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ZweiTlfi  hall«  ich  im  einf^aag«  dirips  «rrkps  zu  hr»pr«chen;  mteus  i«iac  «Dlzlpbunf;  und  zwrilent  seia« 
«iarichluuc. 

E*  iil  nicht  f'lrirhi^Ulti);  für  dir  brnrtheiluni'  und  für  da«  vmurndni«  eine«  buch««,  ob  e«  «ein  da- 
«eia  eiorm  pldlzlich  aur(;eatipgenen  ((pdankeu.  einer  augenblicklichen  anregung  von  anssen  verdankt,  odrr 
ob  ei  mit  dem  Verfasser  g'eichiam  gross  geworden  und  mit  ihm  und  «einer  uatur  auf«  innigste  verwachsen 
i(L  Bei  meinem  buche  ist  eher  das  letztere  als  das  erstere  der  fall.  Ich  batte  das  Schicksal  schon  in 
meinem  vierzehnten  lehensjahre  einen  braven  vater  zu  verlieren;  ohne  dies  ereignia  hatte  ich  mich  mulh- 
masslich  der  maihematik  gewidmet,  auf  die  mich  gehört,  anlage  und  erziehung  zunächst  hiuwieseu;  noch  jetzt 
wird  man  in  meinen  scliriflen  eine  gewisse  mathematische  richtong  nicht  verkennen,  von  der  ich  anderwärts 
glanbe  gezeigt  zu  haben,  dass  sie  unserer  sprach  Wissenschaft  recht  sehr  zn  gnte  kommen  kann.  Nach 
meines  vaters  tndc  gewann  bei  mir,  angeregt  durch  tUchlige  lehrer  und  Vorbilder,  unter  denen  ich  noch 
jetzt  mit  wahrer  ehrfurrht  den  früh  verstorheneneii  Julius  Pllogk,  heransgeber  des  Euripides  neune,  der 
sinn  fUr  die  heschäftigung  mit  der  spräche  die  Oberhand.  Ich  erinnere  mich  noch  lebhan,  dass  ich,  kaum 
fünfzehn  jahr  alt.  die  register  eines  geographischen  handbuchs  dnrehging  nnd,  so  weit  es  damals  meine 
keniitnisse  und  hUlfsmiitel  gestatteten,  die  darin  enthaltenen  Ortsnamen  zu  deuten  suchte.  Es  drängt  mich 
hier  eines  freundes  zu  gedenken,  mir  des  treuesten  unter  allen,  der  mir  schon  damals  theilnehmend  und 
helfend  zur  seile  stand  und  dem  ich  viel  verdanke;  es  war  Hermann  Anbuth,  der  später  in  holländischen 
dieiisten  sein  schönes  stilles,  der  Wissenschaft  nnd  der  leidenden  menschheil  geweihtes  leben  zn  Palembang 
auf  Sumatra  schloss.  Mil  ihm  zusammen  nahm  ich  als  Schiller  der  oberen  klassen  privatsuuden  im  mittel- 
hoebdeutschen  bei  un.serm  damaligen  lurnlehrer  Euler,  der  mir  die  erste  kenntnis  und  eine  zu  jener,  zeit 
wahrhaft  schwärmerische  Liebe  zu  unserer  allen  spraehe  einpllanzte.  Als  ich  1840  meine  Vaterstadt  Danzig 
verlassen  und  unter  Lachmanns  leilnng  meine  Studien  zu  Berlin  begonnen  halte,  da  lanchte  in  mir  meine 
frohere  neigung  zu  den  namen  wieder  auf;  ich  unternahm,  zuerst  angeregt  durch  eine  unbedeutende  schrill 
(Schutz,  kleines  namcnlezikon,  Berlin  1837)  ein  allumfassrndrs  wOrterbuch  aller  eigennamen  aus  allen 
Zeiten  und  sprachen  und  habe  fUnf  bis  sechs  jahre  manches  dazu  gesammelt,  unbekümmert  um  die  nn- 
ausfUbrbarkeit  sowol  als  die  nulzlnsigkeit  eines  solchen  riesenplanes.  Bestimmter  und  fruchtbarer  wurden 
meine  Studien  zu  Halle;  hier  wandten  sie  sich  mit  grosser  enischiedenheit  zweien  seilen  zu,  einmal  dem 
.Sanskrit,  andrerseits  dem  Altdeutschen;  Pott  und  Leo  waren  hier  meine  meister.  Nach  beiden  seiten  hin 
entsprangen  mir  neue  namenstudien;  denn  einerseits  erinnere  ich  mich  damals  eine  abhandlung  Uber  die 
bedeulung  unserer  neueren  Vornamen  verfasst  und  im  freundeskreisp  vorgclesen  zu  haben,  andrerseits 
machte  ich  mich  lebhaft  an  die  grade  von  der  Universität  gegebene  preisaufgabe  Ober  die  persischen  eigen- 
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Danen.  Schon  balle  ich  groanc  sanmlnngeu  dazu  gemacht  und  war  wie  ich  glaube  anf  dem  beiteo  wege, 
als  mir  [ilOlzlich  in  uuerhlärlicher  weise  ein  theil  meiner  darauf  bezüglichen  papiere  verschwand  und  da- 
durch meine  ganze  arbeit  unnütz  wurde.  Hätte  ich  damals  jenen  preis  gewonnen,  vielleicht  wäre  heut- 
zutage meine  ganze  richtuug  eine  andere  und  ich  glaube  kaum,  dass  das  buch,  welches  ich  hier  vorlege, 
erschienen  wäre.  Der  schloss  meiner  Studienjahre  fiel  wieder  nach  Berlin;  zwar  hemmten  hier  hindernde 
umstände  mannigfach  meine  freie  beschäftigiing  mit  der  Wissenschaft  und  die  richtuug  auf  das  Altdeutsche 
musste  einstweilen  sehr  zurUcklreten,  doch  konnte  ich  wenigstens  noch  bei  Bopp  im  Sanskrit  einige  fort- 
schritte  machen,  die  mir  auch  da  sehr  zu  gute  kommen,  wo  ich  mit  Sanskrit  scheinbar  nichts  zu  thun  habe. 
Mit  freude  denke  ich/  noch  zurück  an  unsern  damaligen  kleinen  sprarbforscberverein  und  an  die  halb 
ernsten  halb  heiteren  Zusammenkünfte  desselben;  mein  freund  Hermann  Kellgren  aus  Helsingfors,  der  da- 
mals meinem  herzen  so  nabe  stand  wie  kein  anderer,  wird  auch  noch  unseres  gemeinsamen  eifern  gerne 
gedacht  haben. 

Meine  im  jahre  1844  zu  Halle  erfolgte  promotion  war  das  Zeichen  zu  meiner  rUckkehr  nach  IMuzig. 
Dort,  wo  für  Sprachwissenschaft  kein  boden  war  und  wo  bald  eine  überhäufte  masse  von  geschäften  meiner 
wartete,  habe  ich  nur  noch  weniges  zur  fUrderung  meines  nllgemeiueu  uaroeuwUrlerbuchs  geihan  und  mich 
bald  daueben  zu  andern  studieu  gewandt,  die  nicht  bieher  gehüreu.  Schou  war  ich  in  gefahr  auf  ganz 
anilere  gebiete  abzuirren,  als  die  Kerliuer  acadeinie  1846  die  preisaufgabe  stellte,  welche  die  nächste  Ver- 
anlassung meines  buchen  geworden  ist.  .Monate  lang  war  schon  die  aufgabe  bekannt  gemacht  und  ich 
halle  noch  nichts  davon  erfahren,  als  mich  wolwolleudc  freuude  eines  lages  mit  der  bemerkuug  daran!  hin- 
wiesen, das  wäre  so  recht  etwas  für  mich.  In  derselben  stunde  war  mein  eutschluss  gefasst;  hätte  ich 
damals  nur  die  hälfte  der  Schwierigkeiten  Uliersehn,  mit  denen  ich  wUrde  zu  kämpleu  haben,  nur  dir  hälfte 
der  leiden  geahnt,  mit  denen  ich  während  der  arbeit  würde  lieinigesuchl  werden,  ich  hätte  gewiss  nie  die 
feder  dazu  angeselzt.  ln  ländlicher  zurückgezogenbeit,  unweit  des  puukles,  wo  die  haibiusel  Heia  ans  fesl- 
laud  ansetzt,  habe  ich  die  ersten  Zeilen  für  dieses  buch  niedergeschrieben  und  während  ich  Uber  dde  sand- 
dtinen  am  mecresslrande  wanderte  oder  durch  die  ärmlicbeu  dürfer  einer  rohen  slavischen  bevOlkeruug 
dahinrilt,  bedachte  ich  meinen  plan  und  spann  ihn  weiter  und  weiter  aus.  Nun  folgte  in  Danzig  der  eigent- 
liche beginn  der  Sammlung,  Ich  stand  mit  mcineu  Studien  dort  allein;  genügende  Vorbereitung  dazu  fehlte; 
von  den  i|uellen  war  selbst  das  nülhigstc  nicht  am  orte  vorhanden;  Verbindungen,  um  mir  etwas  von  aus- 
wärts zu  verschalen,  mangelten  gänzlich;  dabei  halle  ich  wüchenllich  dreissig  bis  vierzig  unlerrichlssluaden 
zu  ertheilen,  und  zwar  in  allen  müglicheii  färbern;  vielfältige  andere  Ihäligkcil  lag  mir  ausserdem  ob.  Als 
ich  es  einmal  mit  grossen  Schwierigkeiten  müglich  machte,  auf  drei  bis  vier  Wochen  nach  Berlin  zu  gehn, 
fiel  meine  dortige  anwesenheil  und  arbeit  in  die  büsesic  zeit  des  jahres  1848;  wie  unendlich  vielfach  waren 
damals  auch  in  D.iuzig  die  kinderuisse,  welche  die  beweguugen  der  zeit  stiller  forschung  enigegenslellten! 
Unter  .sulchen  umständen,  denen  ich  uucli  tnaiicfaes  liinzufugen  küuule,  was  besser  der  Vergessenheit  als 
der  (ifl'eullichkeil  Udergeben  wird,  arbeitete  ich  weiter  so  gut  cs  ging.  Der  erste  inärz  184U,  als  der  von 
der  academie  zur  eiiiseuduug  besliininle  tennin.  rückte  heran  und  es  war  nur  ein  roher  eniwurf  vorhanden, 
den  ich  ausdrücklich  auf  dem  litel  nur  als  einen  solchen  bezeicbucle,  wodurch  ich  denn,  wie  sich  von  selbst 
versieht,  gleich  von  vorne  herein  der  zuerkeuuung  des  vollen  preises  entsagte.  M'enige  monale  darauf 
wurde  das  urtheil  gesprochen;  ich  war  der  einzige  gewesen,  der  eine  arbeit  einreichle.  und  mir  wurde  in 
anbelracht  der  Schwierigkeit  des  gegenslandes  und  in  rücksirbt  auf  die  ungünstigen  zeilverhällnisse  der 
geldeswerlh  des  preises  zu  meiner  nicht  geringen  Überraschung  und  freude  zuerkannl,  zugleich  als  anf- 
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nunleruiig  zu  weitprem  rorUrbeilen.  l.cidcr  war  Hamll  vor  der  band  uiclil  viel  gewonueu;  dauernde 
kiüukliciikril,  die  eogar  einmal  eine  vUllige  Unterbrechung  aller  meiner  wissenacbaFlIichen  Ihäligkeit  zur 
folge  balle,  hemiute  mich  erheblich,  und  die  Schwierigkeiten,  die  aus  meinem  aufenibaluort  und  aus  meiner 
sonstigen  drückenden  beschiirtignng  bervorgingen,  blieben  dieselben.  Ich  musste  streben  aus  meinen  bis- 
herigen verhalluisseu  herauszukummen  und  sab  mich  gendlhigl  selbst  manchen  hofuungen  für  die  Zukunft 
zu  entsagen,  um  nur  meiner  arbeil,  die  mir  immer  lieber  geworden  war,  mehr  nacbgchn  zu  können.  Ich 
suchte  zunächst  einen  Wohnsitz  in  der  mitte  des  Vaterlandes;  denselben  mir  verschafft  und  damit  die  milg- 
lichkeil  der  weiteren  eninickeluug  des  buches  gegeben  zu  haben,  ist  das  verdienst  des  vor  kurzem  heimgc- 
gaugenen  provinzialschulraihs  der  provinz  Sachsen  l)r.  Schaub.  Seil  ostern  IÜ51  habe  ich  nun  hier  in 
Wernigerode  gewohnt  und  was  ich  am  strande  des  raeeres  begonnen,  das  habe  ich  am  fusse  des  berühmte- 
sten der  deutschen  berge  forlgeruhrl.  Grosse  opfer  habe  ich  durch  meine  Übersiedelung  gebracht,  aber  der 
zweck,  weshalb  ich  meine  persönliche  heimath  verlicss  und  in  die  nacbbarschafi  meiner  alten  farailienbeimath 
Nordhausen  zurUckkebrte,  ist  erreicht  worden.  Vor  allem  ist  hier  jener  maugel  an  hulfsmitleln  zur  arbeil 
fast  ganz  geschwunden.  Wer  es  empfunden  hat,  welch  ein  grosser  unterschied  es  ist  zwischen  der  blossen 
erlaubnis  eine  bibliotbek  zu  benutzen,  und  zwischen  der  Stellung,  die  man  hat,  wenn  man  die  bibliolhck  selbst 
verwaltet,  der  wird  beurtheilen  können,  wie  ich  aufathniete,  als  mir  nun  eine  Sammlung  von  mehr  als  sechzig- 
tausend  bänden  zu  gehole  stand,  von  denen  allciu  vlerzehnlauseud  der  deutschen  geschlcble  angeboren. 
Zwar  bat  es  auch  hier  grosse  hiiidernisse  gegeben;  eine  angestrengte  amtliche  und  eine  oft  unaiigeuehme 
ausseramiliche  ihäligkeil,  dazu  ferner  persOuliche  leiden  mannigfacher  arl  hinderten  mich  vielfHch  an 
der  forlselznng  des  Werkes,  das  ich  als  den  eigentlichen  bauplzweck  meines  hiesigen  aufeuibalts  zu 
betrachten  habe.  Doch  konnte  hier  in  jedem  falle  in  grosserem  masstabe  fnrtgearbeitel  werden,  als  in 
meinem  früheren  Wohnorte.  Wer  das  buch,  wie  es  jetzt  daliegt,  vor  äugen  hat.  wird  sich  übrigens  schwer- 
lich einen  begrilf  davon  machen,  wie  vielfältige  nmarbeitnngen  hier  mit  demselben  vorgenoramen  werden 
mussten;  halle  ich  doch  erst  während  der  arbeil  müssen  arbeiten  lernen.  Diejenigen  hemerkungen  allein, 
dir  ich  früher  niedergrsrbrieben.  nachher  aber  ganz  forlgeslricben  habe,  dürften  zusammen  ein  kleines  buch 
ansinachrn.  Während  dieses  unaufhörlichen  vermehrens,  umslellens,  veränderns  und  fortlasscns  kam  es  mir 
oft  in  den  sinn,  wie  lange  es  wol  dauern  werde,  bis  ich  das  ziel  erreicht  hätte;  aber  immer  klarer  wurde 
es  mir,  dass  von  einem  solchem  ziele  bei  einer  arbeit,  die  in  ihrer  arl  die  erste  ist,  eigentlich  gar  nicht, 
noch  weniger  als  bei  andern  bUchern,  gesprochen  werden  kann.  Von  mancher  seile  wurde  ich  zum  ab. 
Schlüsse  gedrängt  und  endlich  entschloss  ich  mich  fast  plötzlich,  damit  ans  licht  zu  irrten.  Hätte  ich  noch 
länger  gewartet,  so  wäre  das  buch  schon  ein  ganz  anderes  und  besseres  geworden;  aber  wurde  nicht  zu- 
gleich die  gefahr  immer  grosser,  dass  es  vielleicht  gar  nicht  erschiene?  Ich  kann  jetzt  dieser  arbeil  nur 
ein  paar  sluuden  täglich  widmen;  es  war  also  besser  auch  andern  die  mOglichkeil  zu  geben,  von  mehreren 
seilen  her  auf  dieser  gruudlagc  weiter  zu  bauen;  ich  glaube,  dass  so  die  Wissenschaft  weiter  gefordert 
wird,  als  wenn  ich  meine  Studien  noch  länger  bei  mir  allein  verschlossen  hätte.  Was  ich  hier  gebe,  ist 
nicht  eiumal  vorläufig  abgeschlossen,  es  ist  die  fiiirung  eines  willkürlich  gewählten  punkles  in  dem  fort- 
schrille  meiner  arbeiten,  und  ich  hoffe,  dass  es  mir  mit  gniies  hülfe  gelingen  wenln,  dieselben  nnch  zu 
einem  weil  höheren  Standpunkte  zu  bringen,  als  der  gegenwärtige  ist.  .Schon  deshalb  musste  ich  an  lufl 
und  licht  herauslrcleii,  um  ladel  uud  Zurechtweisung  zu  criialleii,  deren  ich  in  hohem  grade  bedürftig  hin 
unil  die  ich  stets,  wo  sie  im  milden  geisle  edler  Wissenschaft  ausgesprochen  werden,  mit  grOstem  danke 
auuehmeu  will. 
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Mil  iten  pprsononiiHinoM  hulii-  irh  fUr  jMzl  abgrsrhlnszen  und  urlhHl  «ril  pi-raimiiT  zfil  weder  ver- 
mrhrnuf;en  uorh  verliotiiieruiip’n  in  meine  handschrifl  nai  hj^etrafren,  so  viel  irh  dazu  anch  ^rlep;enheil  halte. 
Ich  conrenlrire  mich  jelzl  »anz  auf  die  Ortsnamen,  die  mich  in  mancher  hinsichl  weil  mehr  anziehen  als  der 
inhall  des  peRenwilrlifreu  handes  und  deren  Sammlung,  wie  ich  hoffe,  anf  einem  mehr  befried ipen den  sland- 
punkle  slchn  soll,  als  die  der  persoiiennamen.  Zwischen  dem  drucke  beider  sammlnupen  muss  eine  pause  ein- 
Irelen,  deren  iHnpe  nur  iheilweise  von  dem  forlpanpe  meiner  arbeil,  zum  prOslen  Iheile  aber  von  der  ver- 
breilunp  und  aufiiahme  des  erslen  haiides  ahhanpl.  Bei  dieser  pelepenheil  erlaube  ich  mir  zugleich  eine 
dringende  bille  um  hülfe  fUr  die  orlsnameii  ausznsprerhen.  Es  giebl  ja  in  Deulschland  so  viele  ausge- 
zeichnele  hisloriker  für  specielle  gehiele  unseres  valerlandes;  wer  von  denselben  mir  ihr  eine  beslimmte, 
mitglichsl  sireng  begrenzlc  gegend  die  vor  IHM)  begegnenden  orlsuamen  in  genauer  Schreibung  und  mit 
genauer  hinneisung  auf  die  quellen  libcrsendel  und  wo  es  angeht  die  enlsprechenden  heutigen  namen  der 
nrter  IseifUgl.  wird  sich  verdienst  erwerben  und  kann  meines  warmen  dankes  gewiss  sein. 

kVas  ich  nun  ferner  Uber  die  cinrichtung  meines  nameuhurhes  zu  sagen  habe,  hat  erstens  den 
zweck,  die  praclische  brauchbarkeit  und  das  Verständnis  desselben  zu  erhöhen;  zweitens  spreche  ich  darüber 
in  der  absichl,  einige  haupimüngel  des  buches  offen  darznlegen,  indem  durch  solche  ehrlichen  gestliudoisse 
offenbar  meinen  nachfolgern  ihre  arbeil  erleichtert  wird ; drittens  aber  mttchte  ich  durch  das  folgende 
zur  abfassung  einiger  andern  namenhUcher,  zunüchsl  eines  angelsticbsisrhcn  und  eines  altnordischen  an- 
regen und  den  Verfassern  derselben  einen  plan  zur  prüfung  darbringen,  der  mit  gewissen  einschrünkungen 
vielleicbl  für  das  namenbuch  einer  Jeden  spräche  passen  dürfte.  Irh  bemerke  hiebei  gleich,  dass  auch  ein 
altitalisches  namenbuch,  wenn  nicht  meine  ahnung  trügt,  selb.st  für  unsere  deutschen  und  alle  verwandten 
sprachen  von  grosser  Wichtigkeit  wäre;  es  müsste  bis  zum  ende  des  zweiten  punischen  kriegen  gehn  und 
alle  italischen  namen,  zunächst  immerhin  ohne  Scheidung  der  mundarlen  umfassen. 

Die  mir  vorliegende  aufgabe  war  von  der  academie  in  folgenden  Worten  ansgedrOckt: 

„Unser  Volk  zeichnet  sich  aus  durch  einen  reichlhum  von  eigennameu,  der  für  die  geschickte  der 
spräche  von  grüstem  belang,  aber  in  den  denkraälern  allenthalben  verstreut  ist.  Zu  einer  genauen  und 
vollständigen  Sammlung  derselben,  die  gegenwärtig  an  der  zeit  zu  sein  scheint.  Ulfentliche  anregung  zn 
geben,  hat  die  academie  einen  preis  dafür  auszusetzen  heschlnssen.  Die  Sammlung  soll  sich  von  der  ältesten 
zeit  bis  zum  Jahre  1100,  aber  nur  auf  gothisclie  (zugleich  vandalische),  langnbardischc,  fränkische,  thü- 
ringische. alamannischc,  burgnudisebe.  bairische,  altsäclisische  und  friesische  namen  erstrecken,  mit  ans- 
schlnss  der  angelsächsischen  und  altnordischen.  Deutung  der  eigennamen,  wir  sie  erst  allmälich  ans  dem 
Studium  des  sämmtlichen  vorraths  gründlich  hervorgehen  kann,  wird  zwar  nicht  zur  bedingung  gemacht, 
wo  sie  aber  Jetzt  schon  mit  besonnenheit  und  in  gedrängter  kürze  vorgenommen  werden  kann,  als  will- 
kommene und  empfehlende  Zugabe  betrachtet  werden.“ 

Von  diesem  so  hegränzten  thema  habe  ich  nichts  mit  willen  fortgelassen,  wol  aber  noch  einiges 
hinzugefUgt,  was  mir  erspriesslich  schien;  ich  werde  diese  punkte  unten  erwähnen.  Das  Jahr  ItOO  habe 
irh  als  grenze  mit  der  genauesten  strenge  fesigehalten  und  selbst  den  anziehendsten  namen  unterdrückt, 
wenn  er  etwa  erst  im  Jahre  1101  begegnete. 

Um  mit  dem  uusserlichsteii  meines  planes  zn  beginnen,  so  ist  das  formal  genau  das  des  Graffschrn 
Sprachschatzes,  nicht  allein,  weil  ich  es  für  ein  derartiges  werk  für  das  beste  halte,  wo  es  darauf  nnkommt 
mit  einem  blicke  eine  nicht  zu  kleine  anzahl  analoger  bildungen  zu  übersehn,  sondern  auch  um  mein  buch 
gleich  äussrrlirh  als  eine  ergänzung  und  zwar  als  eine  notbwendige  ergänzung  des  Sprachschatzes  er- 
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fcheinen  zu  laueo.  Die  pinrichtung  des  drucket  weicht  il.i(;rgpD  vou  GralT  wesrullich  ab;  rrsipna 
tttUnlich  iit  die  GralTtche  raumverschwendung  vermieden,  tielleu  wie  I,  563 — 565,  III,  744—653  und  viele 
andere  des  aprachcbalzet  findet  man  bei  mir  nicht,  meine  regiater  haben  sechs  columnen,  die  GralTschrn 
nur  vier  n.  s.  w.  Dagegen  mnsste  allerdings  auch  bei  mir  eine  gewisse  splendiditHt  des  drucket  lileiben, 
die  bei  einem  to  recht  zu  Zusätzen  und  randbemerkungeii  anfTardpraden  werke  wol  nur  gebilligt  werden 
kann.  Zweitent  habe  ich  eine  grotte  Vorliebe  fUr  einfachen  druck,  der  edler  aussieht  und  sich  leichter 
daniellt,  alt  das  buntscheckige  dorcheinanderwerfen  verschiedener  aipbabete.  Man  wird  daher  bei  mir  weder 
togenannnte  deutsche  Icitern,  noch  cursiv  gedrucktes  finden;  auch  anmerkungen  mit  kleinerer  sebrift  kom- 
men teilen  vor,  gesperrten  druck  verwende  ich  höchst  sparsam  und  auch  die  zur  bezeichnung  der  wort- 
ttlünme  verwandten  grossen  lettcrn  brauche  ich  für  jeden  wortstamm  nur  da,  wo  er  ausftthrlich  behandelt 
wird,  aicht  wie  GralT  auch  da,  wo  ich  anf  ihn  nur  verweise.  Ich  freue  mich,  dass  hierdurch  das  ganze 
einen  entschieden  wobltbnenderen  eindrnck  anf  das  äuge  macht  als  der  Sprachschatz.  Ganze  wUrter  mit 
■ajnakrln  gedruckt  habe  ich  völlig  vermieden;  sie  gehören  auf  steiuerne  oder  eberiie  tafeln,  nicht  in  btlcber. 

Die  anordnuiig  ist  die  alphahctischc.  Wir  waren  schon  anf  dem  bestell  wege,  dass  sich 
jeder  Verfasser  eines  Wörterbuchs  seine  eigene  anordnung  zurecht  machte;  ich  kann  io  dieser  ahweichuiig 
von  der  alten,  immerhin  nicht  löblichen  gewohnheit  keinen  wesentlichen  vorlbeil,  wol  aber  die  quelle  grosser 
nnbeqnemlichkeiten  erblicken,  die  gewiss  mancher  mit  mir  empfunden  hat.  Ich  ordne  alle  wortstamnie  rein 
alphabetiu'h,  to  dass  jeder  stamm  fUr  einen  einzigen  artikel  des  Wörterbuches  gilt.  Zwischen  dir  wort- 
stämme  habe  ich,  vriedemm  alphabetisch,  diejenigen  einzelnen  formen  eiiigefligt,  welche  sich  nicht  zn  einem 
bestimmten  stamme  fügen  wollten,  und  eben  so  diejenigen,  bei  denen  ich  auf  eine  andere  stelle  des  Wörter- 
buches nur  zu  verweisen  habe.  Dass  ich  innerhalb  der  wortsUlmme  die  einzelnen  artikel  nicht  rein  alpha- 
betisch abhandele,  werde  ich  unten  beleuchten. 

Am  beginne  jedes  buchstaben  gebe  ich  einige  bemerkungen  Uber  seine  lantverhültnissc,  so 
weit  dieselben  in  den  namen  erscheinen.  Diese  bemerkungen  sind  kurz,  ja  höchst  dlirflig  gehalten  und  mehr 
nnr  ein  immer  wiederholter  fingerzeig,  dass  das  Wörterbuch  nie  dürfe  die  grammatik  ans  den  äugen  lassen. 
Für  den,  welcher  anf  der  höhe  der  Wissenschaft  steht,  sind  diese  einleitenden  notizen  völlig  unnütz ; für  den 
minder  kundigen  mögen  sie  als  warnung  und  richtschnnr  willkommen  sein. 

Die  form  der  wortstamme  habe  ich  nach  reiflicher  Überlegung  aufgestellu  Zunächst  sind  es 
wahre  stamme,  nicht  wurzeln,  Uber  welchen  pnnkt  ich  keiner  rechtfertigong  zn  bedürfen  glaube.  Nun  aber 
entstand  eine  grosse  Schwierigkeit  dadurch,  dass  mein  namenbuch  sich  über  eine  grosse  anzahl  ausserst 
verschiedener  mundarten  verbreitet.  Unziemlich  wäre  es  gewesen,  allen  stammen  eine  althochdeutsche  form 
zn  geben,  am  unziemlichsten,  wenn  ich  die  strengalthochdeutsche  anfgestellt  hatte;  wie  wunderbar  müssten 
da  die  gothischen,  sächsischen,  altfränkischen  namen  erschienen  sein!  Die  gothische  form  konnte  ich  auch 
nicht  durchführen;  lag  sie  doch  bei  vielen  Stämmen  nicht  in  einem  einzigen  beispiel  wirklich  vor;  ich  hätte, 
wollte  ich  sie  dnrehgehends  an  die  spitze  stellen,  mit  scheinwesen  zn  thnn  bekommen,  die  mir  bei  einer 
durch  und  dnreh  historischen  arbeit  ein  grenel  sind.  Mir  blieb  daher  nur  ein  answeg,  der  eine  scheinbar 
grosse  inconseqnenz  cnlbälL  Ich  habe  die  gothischen  oder  sächsischen  formen  bevorzugt,  wo  sic  irgend 
wirklich  in  namen  eiistirten,  bin  aber  zn  den  althochdentschen  Ubergegangen,  wo  die  gothischen  entweder  nnr 
höchst  selten  begegneten  oder  nach  sprachlichen  gmndsätzen  minder  alterthUmlich  sind  als  die  althoch- 
deutschen, wie  z.  b.  bei  den  stammen  BURG  und  MAR.  Eine  zweite  wie  ich  glaube  eben  so  nölhige  in- 
conseqnenz liegt  darin,  dass  ich  dem  stamme  znweilen  den  endvocal  des  Ibemas  gelassen,  meistens  aber 
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ihn  ohne  dfiiselben  Bargpruhii  hibv.  Ich  hin  ilarin  nicht  mehr  und  nicht  minder  niifreiinu  nU  die  (prachr 
selbst,  die  diesen  endvnral  nur  zuweilen  rein  erhalt  (und  in  diesen  lUllen  habe  ich  ihn  auch  nicht  Uber- 
feangen),  meistens  aber  ihn  |[^nz  umwandelt  oder  gar  unterdrückt.  Dazu  kommt,  da-ss  jener  ihemavncal 
hei  vielen  stammen  noch  gar  nicht  einmal  ergründet  ist,  und  auf  weiüaulige  grammati.srhe  iinlrrsuchungeu 
konnte  ich  mich  doch  nicht  rinlassen. 

Jedem  stamm  habe  ich  einige  einleitende  bemerkungen  vorausgeschickt;  sie  brtreifen  theil- 
weise  seine  Verbreitung  in  den  namen  nach  raum  und  zeit,  iheiincise  seine  .sprachliche  und  graphische  Ver- 
wechselung mit  andern  stammen,  und  auf  diesen  punkt  glaube  ich  besondere  Sorgfalt  vernaiidl  zu  haben, 
da  hier  uns  tausend  klippen  auf  dem  mrerr  deutscher  namenfnrsrbuug  eiitgegenstehn.  Dann  lasse  ich  mich 
anrh  in  diesen  einleitenden  bemerkungen  über  die  etjmologie  jedes  Stammes  ans.  doch  immer  kurz,  streng 
bei  der  sache  und  auf  deutschem  gebiete  bleibend  und  mit  dem  bemühen,  das  zweifelhafte,  welches  auf 
unserm  felde  noch  rin  grosses  Übergewicht  Uber  das  gewisse  hat,  auch  wirklich  als  zweifelhaft  erscheioen 
zu  liissrn.  In  so  weit  also  ihue  ich  der  von  der  acadrmic  gewünschten,  aber  mit  recht  nicht  geforderten 
deutoiig  der  namen  genüge;  ich  deute  die  riementr  der  namen.  nicht  sie  gelbst.  Letzteres  w»re  ein  gar  zu 
schlupfriges  gebiet,  auf  das  man  nicht  eher  wird  gehen  dürfen,  als  bis  man  sich  über  gewisse  allgemeine 
ansichlen  wird  geeinigt  halien.  Noch  wage  ich  es  nicht  darüber  ahzusprechen,  in  einer  wie  engen  oder  wie 
losen  brgrifHirhen  Verbindung  die  iheile  eines  zusammengesetzten  namens  mit  einander  slehn.  Diese  innigkeil 
der  verhindnng  ist  gewiss  in  älterer  zeit  ungleich  grosser  als  in  späterer;  sie  ist  zweitens  gewiss  grosser  bei 
den  mundarten,  die  weniger  mit  nndentseben  sprachen  in  berUhrung  traten,  als  hei  denen,  welche  an  sla- 
visches,  romanisches,  keltisches  gebiet  grenzten  oder  auf  ihm  selbst  forteutwirkelt  worden;  sic  ist  dritleas 
gewitis  bei  seltneren  worlstämmen  grosser  als  hei  den  mehr  abgenutzten  und  farblos  gewordenen  häuSgeren. 

Den  Schluss  meiner  einleitenden  bemerkungen  Uber  jeden  stamm  bildet,  wo  es  dergleichen  giebl, 
ein  Verzeichnis  der  auf  den  belrelfeudeu  stamm  endenden  namen;  wo  es  angeht,  habe  ich  die  zahl  dieser 
bildungon  so  wir  das  Verhältnis  der  masculina  zu  den  femiuinen  angegeben.  Diese  Verzeichnisse,  die  übri- 
gens jeden  namen  nur  in  . einer  einzigen  form  enlbalten,  halte  ich  ursprünglich  ganz  äussrrlich  alphabetisch 
geordnet;  später  kam  ich  davon  ab  und  gab  ihnen  die  rrihrnfolge,  in  welcher  die  namen  im  wOrtrrbuch 
erscheinen.  Dies  hat  einen  vnriheil  für  die  weitere  forderung  des  Werks  durch  mich  oder  durch  andere. 
Entdeckt  mau  nämlich  künftig  einen  namen  in  einer  ällern  form,  als  in  den  mir  bekannten,  so  braucht  man 
ihn  nur  in  diesem  Verzeichnisse  umzuäudern,  iiichl  aber  umzusiellen.  Sollte  z.  b.  einmal  ein  Aljaiiberht 
rnlderkt  werden,  so  hraiichl  man  es  nur  auf  cp.  236  genau  an  die  stelle  des  Ellanperht  zu  setzen.  Dass 
ich  bei  allen  diesen  Verzeichnissen  nach  dem  ansgange  der  namen  (wenn  ich  hiefür  Oflers  im  namruhuche 
auslaut  sage,  so  geschieht  es  der  kürze  wegen)  den  einzelnen  namen  das  jahrhundert  ihres  ältesten  Vor- 
kommens beifüge,  wo  es  mir  hekannl  war,  wird  wol  bcifall  erhalten;  man  bekommt  dadurch  gleich  ein  an- 
schauliches bild  von  der  zeit,  in  welcher  ein  worlstamm  auflrill.  Aber  auch  eine  schwäche  dieser  register 
muss  ich  enlhullen,  um  nicht  meinen  naclifolgern  nnnUtze  mühe  zu  bereiten.  Ein  jedes  register  ist  nämlich 
nur  so  weit  genau,  als  es  namen  aus  dem  vorhergehenden  theile  des  buclies  enthält  Von  da  ab,  wo  die 
namen  aus  dem  folgenden  Iheile  beginnen,  wird  man,  wenn  man  die  einzelnen  namen  au  ihrem  orle 
nachsrhlägt  kleine  abweirhungen  io  der  Schreibung  oder  der  angabe  Uber  die  zeit  ihres  ällc.slen  Vorkommens 
finden,  ja  vielleicht  auch  einen  oder  den  andern  namen  ganz  vermissen.  Diese  nngenauigkeilen  haben  in 
dem  fortschrciten  der  arbeit  ihren  grnnd,  begegnen  übrigens  so  seilen  nnd  sind  so  unbedeutend,  dass  sie 
nur  für  gewisse  specicllc  forschungen  zu  berücksichtigen  sind.  .Meine  register  Uber  den  ausguiig  der  namen 
sind  also  desto  besser,  je  näher  sie  dem  Schlüsse  des  burhes  stehen. 
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liiaerhalh  der  worttUnme  behandle  ich  die  einzelnen  naaen,  die  von  einander  durch  fetle 
■cbrift  Kcenndert  lind.  Ihre  anordnune  iat  die,  dau  ich  eie  znnkchil  in  rier  kiaisen  zeriejce,  weiobe  aber 
nichl  inmer  alle  bei  jedem  aiamae  vertreten  sind,  nämlich  I)  einfache  nder  bis  za  scheinbarer  einfachheit 
verfcttrzte,  2)  abgeleitete,  S)  zusammengesetzte,  4)  zusammengesetzte  mit  erweitertem  ersten  theile.  Ueber 
die  erste  blasse  habe  ich  weiter  nichts  zu  sagen,  die  anordnnng  der  drei  andern  abtbeilungen  ist  eine  al- 
pbabetiscbe  nach  dem  letzten  theil  der  zusammensetznng  resp.  nach  den  sufliien,  aber  eine  ideell  alphabe- 
tische. Es  folgen  also  z.  b.  die  aamen  anf  -pald,  -berht,  -berg,  -prand,  -bod,  -tag,  -drat  n.  s.  w.  in  dieser 
reihenfolge  auf  einander,  aas  dem  gründe,  weil  die  betreRenden  Stämme  in  dem  namenbncbe  als  BAU), 
BERAHT,  birg,  BRA\D,  BUD,  dag,  DRUD  anfgefltbrt  und  besprochen  sind.  Auch  hier  werden  ober- 
läcbiicbe  benrtheiler  eine  rein  änsserlich  alphabetische  Ordnung  lieber  wünschen;  aber  ich  habe  auch  für 
die  Zukunft  and  für  meine  nachfolger  zu  arbeiten  und  diese  haben  bei  meiner  jetzigen  reihenfolge  die 
grosse  erieichtemng,  dass  sie,  wenn  sie  eine  ältere  form  auff  nden  als  ich,  wiederum  nur  hinzuznfllgen,  nickt 
nmzuslellen  haben.  Wie  mühselig  wäre  die  ftlrdernng  meiner  arbeit  geworden,  hätte  ich  z.  b.  einen  namen 
auf  -prand  bioss  deshalb  etwa  zwischen  -not  und  -rat  eingefUgt,  weil  zufällig  keine  gestalt  desselben  auf  -brand 
ancbzuweisen  war,  die  'doch  alle  tage  gefunden  werden  konnte,  leb  hofe,  wer  sich  nur  eiuigermassea 
•mstlicb  mit  den  |namen  beschäftigt,  wird  sich  bald  in  meine  ordnnng  bnden,  und  fUr  ignoranten  konnte 
ich  doch  nicht  schreiben.  Auch  hier  decke  ich  eine  einzelne  incaase<|aesz  auf;  ich  habe  einen  stamm  GALD 
aafgestellt  und  rechne  dazu  die  namen  anf  -gild;  da  nun  aber  ausiautendes  -gald  fast  gar  nicht  vorkommt, 
so  findet  man  bei  mir  -gild  hinter  -gar  -gswd  -gand  und  unmittelbar  vor  -gis  -gisil.  Vielleicht  hätte  ich 
besser  gethan,  gar  keinen  stamm  GAU),  sondern  nach  der  überwiegenden  mehrzahl  der  formen  gleich 
GILD  anzusetzen. 

Wo  es  anging,  läge  ich  jedem  so  durch  fette  schritt  hervorgehobenen  namen  eine  andentnng  bei, 
ob  er  femininum  oder  mascnlinnm  und  femininum  zugleich  ist  (letzteres  besonders  bei  den  namen 
auf  -rad);  wo  keine  andentnng  dabei  steht,  ist  du  mucolinum  anzauehmea. 

Hinter  dieser  genubezeichnung  folgt  dann  eise  zahl,  welche  du  jahrhnndert  bezeichnet,  in 
welchem  die  erste  mir  bekannte  persoa  dieses  namens  lebte.  Diese  zahl  bezieht  sich  anf  den  ganzen  namen, 
nicht  blon  auf  die  form  desselben,  zu  der  ich  sie  setze.  Bei  Hildiric  (sp.  679)  steht  z.  b.  eine  4,  obgleich 
spedell  diese  form  des  namens  mir  nur  aus  sec.  9 bekannt  ist. 

Ferner  habe  ich  zn  jedem  namen,  wo  gelegenheit  dazu  war,  die  hervorragenden  personen, 
welche  ihn  führten,  namhaft  gemacbk  In  diesem  punkte  werden  einige  mir  vorwerfen,  u gehöre  du  gar 
nicht  in  ein  sprachliches  werk,  die  andern  dagegen  mich  tadeln,  dus  ich  diese  notizea  so  änuersi  lücken- 
haft und  unvollständig  gebe.  Letzteres  gestehe  ich  ein  und  habe  schon  oft  bedauert,  nicht  die  zeit  zu  ge- 
naneren  historischen  Studien  gefunden  zu  haben,  die  duu  gehörten;  es  war  das  eine  Taataluqual,  da  ich 
von  den  trefHichsten  quellen  zur  Vervollständigung  dieser  notizen  umgeben  war.  Den  andern  vorwurf  aber, 
dau  solche  andeutnngen  überhaupt  nicht  hieher  geboren,  muu  ich  entschieden  zurückweisen.  Ist  mein  buch 
anch  zunächst  für  Sprachforscher  bestimmt,  so  hoffe  ich  doch,  dus  auch  mancher  bistoriker  es  wird  in  die 
hände  nehmen,  schon  weil  die  entscbeidung  Uber  ecbtheit  oder  unecfatheit  einer  urkunde  wesentlich  durch  die 
berOekaicbtigong  der  darin  votiommenden  nameaformen  gefordert  wird  (ein  bisher  leider  übersehener  pnnkt) 
and  weil  auch  für  guchichlsforschangeo  in  manchen  meiner  citate  eine  binweisang  auf  quellen  liegt,  die 
sout  leicht  übergangen  werden  konnten.  Aber  anch  für  Sprachforscher  ist  u au  manchen  gründen  olt 
wichtig  zn  vrissen.  wer  einen  bestimmten  namea  führte;  hätte  ich  diesen  pnnkt  gleich  von  anfang  meiner 
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•rbeil  an  bracblet,  ich  hiltlp  |;e«iu  manchen  fehler  in  dem  buche  «eni^r.  Oft  weiM  man  z.  b.  nicht,  ob 
eine  fotm  mit  einer  ^ewisaen  andern  zu  einem  und  demaelben  namen  zu  netzen  iat;  tanz  andern  und  »icherer 
nrtbeilt  man  aber,  «ena  mau  erfährt,  dann  mit  beiden  formen  dieselbe  pemon  bezeichnet  wird.  Ich  bitte 
also  meine  nacbfolger,  meine  historischen  notizen  nicht  fortzulaasen , soadern  wo  mö([bch  recht  Oeisai|;  zu 
Termefarea,  ja  aofar,  wenn  es  sein  kann,  die  bei  mir  fehlende  nützliche  eiarichtung  zu  treflen,  dass  durch 
fewisse  Zeichen  bei  jedem  cital  angedeatet  wird,  wekbe  derjeui|;eu  personen,  die  den  namea  führten,  aa 
dieser  stelle  {Gemeint  ist.  Bei  dem  würterbnche  der  ortsaamen  denke  ich  eine  solche  einrichtung  in  bezog 
auf  die  verschiedeaea  gleichnamigen  Örter  wirklich  darchznfübren. 

Wie  die  letztgenannten  punkte  gewissermassea  die  einleitung  zu  jedem  namen  bilden,  so  füge  ich 
am  Schluss  desselben  (und  darin  gebe  ich  Uber  die  aufgabe  der  academie  hinaus)  die  entsprechenden  alt- 
nordischen and  angelsächsischen  namen,  die  neuhocbdeatscben  familienuamen  nnd  endlich 
dityenigen  alten  Ortsnamen  hinzu,  in  denen  der  betreffende  personenname  abi  theil  der  Zusammensetzung 
erscheint.  Diese  Zusätze  bilden  den  schwächsten  theil  meines  Werkes;  ich  habe  sie  nicht  als  integrirende 
abschnitte  desselben,  sondern  nur  als  die  angelpunkte  betrachtet,  mit  denen  mein  eigentliches  thema  mit 
benachbarten  gebieten  der  wisseusckaft  znsammenhäagtj  ich  sehe  daher  auch  ganz  von  citaten  sowie  fi- 
örteningen  aller  an  ab  und  deute  nur  aeltea  durch  ein  fragezeichen  leise  einen  zweifei  an.  Dass  mir  anf 
diesem  gebiete  tausend  Zweifel  durch  den  kdtpf  gegangen  sind,  wird  man  mir  wol  glauben.  Am  schlechtesten 
kommen  die  altnordischea  nnd  angelsächsisobeo  formen  fort,  da  ich  für  sie  gar  aicht  gesammelt,  sondern 
sie  nur  anfgenommen  habe,  wo  sie  sich  ungesucbt  darlmte«.  Sie  mögen  dem  künftigen  Sammler  für  diese 
mundarten,  der  hoffentlich  bald  ans  werk  gehen  wird,  als  erster  grundstein  oder  als  erster  fingerzeig  für 
seine  Sammlungen  dienen.  Mehr  habe  ich  für  die  neuhochdeutschen  familiennamen  getiian  und  dazu  die 
adreashalender  mancher  stadt  «hircbgeseben,  wie  acboa  das  aogehängte  register  zeigt,  doch  auch  hier 
mangelt  uneadlich  viel,  wnd  ich  habe  es  mir  überdies  zur  itreagsten  regel  machen  müssen,  mir  alle  and 
jede  bemerkungen  darüber  zu  versagen;  wie  viele  male  hätte  ick  sonst  allein  auf  Potts  verdiensllicbea  werk 
eittgehen  müssen,  um  st  mehr,  da  meine  ansiohten  im  eiuzeluen  oQ  von  denen  Potts  abweichen.  Wenn  doch 
Grimms  wörlerhnche  ein  lezikon  neohochdeutscher  familiennamen  augebängt  würde;  es  müsste  sich  doch 
noch  vieles  licht  über  diese  scheinbar  so  regellosen  bildungen  verbreiten;  mir  liegt  darüber  so  manches 
im  sinn,  was  ich  für  jetzt  enthaltsam  verschwciges  muss.  Auch  die  ortsuamen,  die  ich  (aber  nur  bis  zum 
jahre  IKX)  herab)  den  personeonameo  gewissemassea  als  Vorläufer  des  zweitea  handes  meines  Werkes  zu- 
gefligt  habe,  treten  hier  noch  in  grosser  dürttigkeit  auf  und  verlangen  noch  nnzäblige  Zusätze.  Zngleicb 
habe  ich  hier  zu  erwähnen,  dass  ich  jeden  solchen  einen  personennamen  enthaltendea  ortsaamen  nur  in  einer 
muzigen  form  tnnihre;  es  erscheint  aber  fast  jeder  natürlich  ia  den  quellen  gleichfalls  verschiedenformig 
■nd  maachmal  liegt  der  seiien  ersten  theil  hildeade  personenname  in  einer  gestalt  vor.  in  der  er  als  allein 
itebender  oame  nie  begegnet.  So  kenne  .ich  z.  b.  ein  Gandilensee,  aber  zufällig  begegnet  mir  die  form 
Gendilo  alrgends.  Es  wird  also  jedenfalls  das  wOrterbuch  der  ortsaamen  die  erste  und  gröslc  herekheriuig 
des  «orliegeaden  baades  bilden  und  der  eine  hand  wird  «hae  den  andern  kaum  zu  geaaaerea  foraebaugen 
heaatat  wetden  können. 

Ith  habe  nun  einige  Worte  über  meine  behandlnng  der  einzelnen  formen  jedes  namens  zu  tagen, 
die  ich  in  möglichster  voUständigkeil  zu  geben  versuche.  Hier  ist  meine  auardunug  eiue  sprackgeschiebt- 
liehe,  vom  altertbümlicheiiea,  ecbtereii,  aicheren  herab  son  neueren,  zweifelbafteren  und  enierteten.  Eiue 
tolche  reihenfolge  wäre  leicht  zu  mnebea,  wenn  sich  wirklich  mit  hülfe  der  Sprachgeschichte  und  der  lanl- 
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f^aeur  riae  slreaf;«  rau|;anlDUn|;  eotwnfra  Ueaae.  Doch  pehl  dlca  aoa  mrhrprea  ftrüDdan  airbl  an,  z.  b.  dca- 
balb.  laril  eine  form  in  einem  gewisaen  punhte  eine  andere  an  alieiihUmlichkeil  Ubenrelfen  kann,  nährend  aie  in 
anderer  hinskhl  roa  ihr  Iberirofen  wird.  In  aolchen  rällen  iai  mein  |:ruudaa(z  der,  daaa  kh  diejeni|^e  form 
roranaleUe,  welche  den  ersten  theil  der  compoailion  ia  echterer  gestalt  aufweiat,  diejenige  nachfolgen  lasse, 
welche  eine  grossere  allerlhämMchkeit  des  zweiten  theiles  darbielel.  Nur  bei  der  allereraten  fett  gedruckten 
form  jedes  namens  habe  ich  In  der  regel  mehr  sorge  getragen,  dass  der  letzte  theil  der  Zusammensetzung  recht 
klar  und  in  möglichst  echter  gestalt  hersorlrete.  Solche  formea,  welche  nur  als  rarianten  io  einer  oder 
der  andern  haudschrirt  eines  schrinstellers  erscheinen,  halie  ick  meistena  Uhrrgangen.  wo  nicht  ein  hesunde- 
res  intcrease,  z.  b.  hohes  alter  oder  grosse  Wichtigkeit  des  namens  oder  aaerkwUrdigkeit  der  rarianle  vorlag. 

Eine  besondere  erOrterung  verlangt  noch  meine  behandlung  der  lateiaiscken  endungen  der 
dentschen  namen;  ich  kann  diese  meine  behandlung  dieses  gegenständes  hier  nicht  gswz  rechirertigea,  weil 
es  mir  leider  beim  heglan  der  arbeil  an  gealigeiid  festen  gruadsätzeu  hieiüher  mangelte.  kolTe  aber  zu  zeigen, 
dass  sie  nicht  ganz  so  willkürlich  ist,  als  es  auf  den  ersten  blick  scheint  Die  hitelniscke  endoag  -o.  da 
nie  inglekb  eine  deutsche  ist,  habe  icb  aie  uud  unter  keinen  umständen  unterdräckt.  Doch  warne  kh  da- 
vor ihr  ztt  sehr  zu  tränen;  gewiss  hat  manches  masculinum  auf  -i,  manches  auf  ceosonantischeu  ausgnng 
inr  in -den  lateinischen  urkunden  ein  -a  und  damit  den  schein  schwacher  decKnation  angeoemmen.  Die 
goihlschen  und  sächsischen  mascalina  auf  -a  gebe  ich  nalUrlkb  auch  mit  dieser  eadung  wieder,  da  sic  mit 
der  lateiaiechen  zusammenl&IlL  Anders  ist  es  mit  der  endung  -ns;  sie  habe  ick  im  allgemeinen  forlgelassen 
und  nur  da  beikehalteu.  wa  eilweder  durch  ihre  beibekaltaug  die  echtere  form  des  namens  geschlitzt 
wwrdea  ist,  wie  In  -ramnus,  oder  wo  leb  durch  ihre  beibehaltung  glaubte  einen  zweitel  aadenlen  za  adssea, 
ob  der  name  deutsch  ist  Oie  uaraea  auf  -maanus  habe  ich  mkh  licbt  eniscbHessei  können,  alle  in  Itlei- 
aiteher  form  wiedenugeben;  kh  habe,  wo  nichts  speciellcs  daran  binderte,  sie  einfach  als -man  aufgefUhrt. 
Bei  -ricis  habe  ich  je  nach  der  zeit  und  mundart  bald  -ric  und  bald  -rieh  geschrkben;  wo  kb  nicht  ganz 
■ieher  war,  bähe  icb  lieber  die  lateinische  endung  gelassen ; in  diesem  paukte  koonen  sich  leicht  einige  un- 
geunuigkeiten  finden.  Bei  den  femininen  auf  -is  nad  -a  hätte  ich  wol  besser  gethan  dir  lateinische  endung 
immer  stehn  za  lassen;  man  wird  hier  bei  mir  ähnliche  inconsequenzen  finden,  wie  die  spräche  sie  sich  in 
diesem  pnnkle,  der  noch  einer  besouderu  hehaudluag  bedarf,  erlaubt  hat  Das  -ö  der  gothischen  feminina 
lasse  ich  natUrlioh  stehn,  da  es  nickt  blos  ein  lateinisches  ist. 

Längeuieicheo,  die  mir  meine  quellen  fast  nie  darboten,  durfte  ich  nicht  setzen,  da  ich  nur 
wiederzagfben  halte,  was  ick  fand;  der  kundige  weiss,  was  er  von  der  qunilität  der  einzelnen  vorale  zu 
halleu  hat.  Uebenlies  durfte  ich  der  druckerei.  der  ich  schon  ohnedies  zu  grossem  daake  verplichtet  bia, 
nicht  zu  viel  znmuthei. 

Die  Stämme  habe  icb,  wie  ich  zeigte,  alphabetisch,  die  namen  ideell  alphabetiscb,  die  naiueuronneii 
sprachgesckichtlich  geordnet;  ein  viertes  priucip  der  ordunng,  da  doch  nichts  ohne  ordnuig  dastehn  durfle, 
ist  bei  den  einzeloeu  cilalen  zu  jeder  form  beobachtet  worden.  Hier  ist  die  reihenfolge,  soweit  es  ging, 
die  chronologische,  nur  mit  der  ansnahme,  dass  ick  aa  die  spitze  aller  citate  diejeaigen  aus  uuserm  banpt- 
nad  gmndwerk,  welches  immer  mehr  und  mehr  von  den  andern  quellen  in  sich  absorbirt,  aus  des  moan- 
mentls  Germaniae  hinbringe.  Die  gebieterische  fordemng,  mich  Uber  die  zeit,  aus  der  eine  nriuiide  staauni, 
zu  vergewissern,  legte  mir  auch  die  nothwendigkeit  anf,  mich  nie  mit  den,  seien  sic  auch  noch  so  genau 
gearbeiteten  registern  eines  buches  zu  befriedigen,  sondern  jede  form  sorgsam  nachzuscblagen.  Wie  unend- 
liche mühe  das  gemacht  hat,  z.  b.  beim  codei  Lanresbamensis  oder  beim  verbrUdemugabuch  von  St  Peter, 
wird  der  kundige  zu  schätzen  wiueu.  Mussten  doch  bei  der  letzteru  quelle  erst  die  von  Karajan  zur  be- 
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wichaBog  der  eiuzelaea  icbretber  zweckmbuig  gewkhllen  bacbtUbeB  in  cbrooologitcbe  dnlen  ttberaeut 
«erden. 

Die  ge«bhUen  abkilriungen  wird  man  aebr  gering  an  zahl  bnden.  leb  habe  einen  «abrea  ab- 
■cbeu  vor  inicken  naaien  Ton  abbUrzungen , wie  lie  alt  in  unaem  •pracblichen  «erben  Torbonunea.  Sie 
bieieu  zwar  «iUbomoieueu  aalaai  der  Vorrede  ein  uageheurea  regiiler  benutzter  quellen  anzubilBgen,  neb- 
niea  aicb  auch  sonit  in  dem  buche  zehr  gelehrt  aua,  eracb«eren  aber  die  forachuug  auf  jedem  aciiriU  und 
tritt  und  kürzen  daa  «erb  doch  nicht  eben  aebr  ab.  Ich  habe  auaaer  einigen  aicb  ganz  von  aelbal  ver- 
alehenden  «ie  o.  n.,  p.  n.,  v.  n.,  f.  n.  für  orta-,  peraonen-,  volka-,  familieunamen  und  auaaer  den  ganz 
allgemein  angenommenen  und  bekannten  «ie  abd.,  mhd.,  nbd.,  aga.,  alte.,  altn.  u.  a.  «.  nur  eine  lo  be- 
acbrlnkte  zahl  aufgenommen,  daaa  aie  aicb  bei  Ollerer  beuutznng  dea  liucba  ieiebt  jedem  leaer  einprügea, 
ohne  daaa  er  erat  mtlhaam  nachzuachlagen  hat. 

Genauigkeit  der  citate  iat  für  ein  «erb  «ie  das  vorliegende  eine  unerltUsliche  fordemng.  Sie 
bat  bei  mir  unter  zwei  nnutünden  etwaa  geliltten,  erstens  unter  meiner  uugeuUgenden  Vorbereitung  beim 
beginne  der  arbeit  und  zweitens  unter  der  fordemng  zum  1.  mbrz  Ib4y  «enigalens  ein  üusaerlicb  abge- 
schlossenes ganze  einzureichen.  Trotzdem  wird  man  hierin  im  ganzen  nnd  grossen  zufrieden  sein.  Nicht 
vermissen  wird  man  die  genauigkeit  der  citate  aus  acbrillatellern,  die  hinreichend  gute  register  besitzen, 
um  jede  stelle  leicht  huden  zu  können;  da  «Ire  wirklich  manches  genane  citat  ein  reiner  überOnss  gewesen. 
Bei  einigen  andern  wird  man  an  meiner  genauigkeit  m&ngel  entdecken,  doch  hoffe  ich,  das  soll  nicht  all- 
zaoft  Vorkommen;  am  meisten  lasten  die  aulUhrungen  aut  den  monumentis  Boicis  zu  «ünsebeu  übrig.  Bei 
urkundensammlungen  ist  eine  doppelte  art  zu  citiren  im  brauch,  nümlicb  nach  der  nummer  der  urkunde 
oder  nach  der  zeit  derselben.  Die  vollkommenste  art  ist  natürlich,  beides  zu  verzeichnen,  und  das  habe 
ich  gethan  bei  allen  den  urkunden,  die  ich  erat  nach  der  entscheidung  der  acadeaue  beautzt  habe,  wo  mich 
also  die  zeit  nicht  so  sehr  drängte,  z.  b.  bei  Pardessus,  Drouke,  Moser  u.  a.  Im  übrigen  ziehe  ich  das 
citiren  nach  der  zeit  dem  nach  der  unmmer  vor;  das  erstere  erschwert  zwar  zuweilen  das  auftuchen,  giebt 
aber  dafür  einen  wichtigen  chronologischen  anhaltepunki  für  das  Vorkommen  einer  form.  In  einer  andern 
beziebung  wird  man  mir  eine  zu  grosse  genauigkeit  der  dtate  zum  vorwurf  machen,  nämlich  dass  ich  die 
monumenta  Germaniae  nicht  blos  nach  band  und  Seite  anftthre.  sondern  auch  dea  scbriftseller  nenne,  worin 
das  citirte  vorkommt.  Allerdings  macht  das  mein  buch  etwas  länger,  aber  es  giebt  doch  dafür  einen  tnger- 
zeig  über  die  muudart,  aus  der  der  iiame  vorliegt,  und  das  halle  ich  lür  wichtig.  Mir  iat  gleich  anders  za 
muthe,  wenn  ich  ohne  weitere  mühe  in  meinen  Sammlungen  lese,  ob  eine  form  aus  Hildesbeim  oder  ob  sie 
aus  Beneveat  stammt. 

Der  zweck  der  citate  ist  zu  zeigen,  iu  welcher  zeit  nnd  welcher  gegend  eine  form  vorkommt;  die 
zahl  der  anfUhrungen  ist  also  genügend,  wenn  dieser  zweck  erreicht  wird.  Ich  weist  nicht,  wie  viel 
bände  mein  namenbueh  füllen  würde,  wenn  ich  jede  stelle,  in  der  eine  form  begegnet,  angemerkt  hätte;  das 
konnte  in  keinem  falle  meine  abaicht  sein.  Ja,  ich  habe  bei  den  zuletzt  benutzten  quellen  sicher  unter 
hundert  mir  begegnenden  formen  nur  eine  einzige  angemerkt,  weil  ich  fand,  dass  die  andern  von  mir  schon 
hinreichend  belegt  waren;  ich  hake  also  viel  tausend  male  nachgeschlagen,  ohne  meinen  Sammlungen  dabei 
nur  eine  einzige  zahl  oder  einen  buchslaben  zuzufUgen.  Leitender  grundsatz  war  dabei,  seltene  formen 
möglichst  vollständig  zu  citiren.  Von  dem  Verhältnis  der  häuigkeil  der  eiuzelnen  namen  giebt  daher  dos 
namenbueh  keinen  begriff;  sonst  hätte  z.  b.  der  name  Robert  allciu  einen  kleines  band  füllen  müssen.  Da- 
mit gleichlaufend  gehl  der  grundsatz,  älteres  verhältnismässig  häufiger  als  späteres,  weniger  ergiebige  dia- 
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lecle  reicklicker  aii  ilark  Terlretene  lu  citirru.  I)aa  Allt&rbiucke  z.  b.  bedarf  aekr  aafUnraag  alz  daz 
Allbochdruuche,  dzruni  zizd  die  tradilionez  Corbeieazez  erzchspfead  aozgezogez,  die  Foldizchea  arkundea 
weil  weniger  vertreten.  Gute  genaue  quellen  Terlohuten  mehr  der  benuuung  all  unzuverUziige ; daher  izt 
daz  pol;pljchon  IrmiuonU  mit  weil  grOzierer  vollzUUidigkeit  in  die  zammlung  eingelragen  alz  Houtheimz 
arhnndea. 

Die  zahl  der  benulzlen  quellen  izl  eine  nicbl  geringe;  wenigzlenz  wird  man  bei  genauerer 
beautznig  dez  bucbei  baden,  daaz  nie  weil  grdizer  isl,  als  daz  unlen  milgelheille  verzeichnii  der  abbUrzungen 
aaf  den  ersten  blick  vermuthen  läsit.  Trolzdem  ist  noch  vieles  ganz  nnbeuulzt  liegen  geblieben;  einiges, 
weil  mir  die  quellen  selbst  mangellen,  anderes,  weit  mir  die  zeit  zu  ihrer  benulzung  fehlte;  was  während 
des  drucks  erschien,  konnte  nicht  berücksichtigt  werden.  Handschriftliches  selbst  einzehen  konnte  ich  nicbl, 
da  ich  mir  daz  reisen  versagen  musste;  mit  ausnahme  einiger  kleiuigkeiten  habe  ich  von  nngedrucklen 
quellen  fast  nur  das  archiv  von  St.  Mibiel  en  Lorraine  benutzt,  woraus  ich  gute  anszlige  der  güte  des 
Dr.  Tross  zn  Hamm  verdanke.  So  ist  denn  mein  buch  noch  sehr  unvollständig  und  verzeichnet  lange  nicht 
einmal  anuäberod  den  ganzen  schätz  unserer  uns  noch  überlieferten  alten  eigennamea,  geschweige  denn 
den  ganzen  überhaupt  vorhanden  gewesenen.  Sur  hüte  man  sich  mir  die  nichlbeiiutznug  einer  quelle  vor- 
znwerfen.  wenn  man  nicbl  zugleich  nachweist,  dass  mir  diese  oder  jene  form  dadurch  entgangen  ist.  Sack- 
weUuugen  der  letztem  art  werde  ich  stets  dankbar  aouelimen. 

Das  angebängte  register  neuhochdeutscher  familiennamen  erleichtert  die  benutzung  des 
ganzen  und  liefert  zugleich  eine  grundlzge  Itlr  die  künftige  ansarbeitung  eines  aeuhocbdeutzchen  namea- 
bnehz.  Ich  bemerke  noch,  dass  ich  alle  diejenigen  neuhochdeutschen  formen  übergangea  habe,  die  mir 
Btcbt  unmittelbar  mit  den  altdeutschen  identiicb  schienen,  z.  b.  die  zabireichen  genitivischen  bildnngen. 

Einen  anhang  von  Zusätzen  zu  geben  unterlasse  ich;  darin  würde  ich  kein  ende  Süden  künnen 
und  den  harmonischen  eindruck  dez  ganzen  stören.  Die  wichtigsten  Zusätze  muss  das  wOrterbueb  der  ortz- 
namen  enthalten. 

Noch  habe  ich  innigen  dank  auszusprechen,  wenn  auch  leider  keinem  eigentlichen  mitarbeiter,  denn 
ich  arbeitete  allein.  Aber  die  königliche  arademie  zu  Berlin  hat  durch  ihre  damalige  bewilligung  so  wie 
durch  die  neuerdings  hinzngefUgte  Unterstützung  für  den  druck  sich  daz  hanptverdienst  beiznmeszea,  ein 
zolebez  werk  ins  leben  gerufen  zu  haben.  Die  bibliothekvorstände  zu  Berliu,  WolfenbUttel,  Halle  haben 
mir  manchen  Vorschub  geleistet.  J.  Grimm,  v.  d.  Hagen  und  hlaumanu  in  Berliu,  Pott  in  Halle,  Tross 
in  Hamm  haben  mir  freundlich  rathend,  gerne  darreicbend  und  mild  beurtheilend  zur  seite  gestanden  und 
mich  gestärkt  und  getrOstet.  Mein  oukel  Günther  FOrstemann  zu  Nordbauzen  hat  aber  von  allen  die  meizte 
mühe  gehabt;  er  hat  die  letzte  durchzieht  aller  bogen  bezorgt  und  dadurch  wesentlich  za  der  correetbeit 
des  buches  beigetragen,  za  der  ich  meine  freude  habe. 

Mein  Vorgänger  war  Graf.  Möge  das  nächste  altdeutsche  namenbueb  seinem  werthe  nach  weiter 
von  dem  meinigeu  abzteheu,  als  dieses  sich  von  GraRs  namensammlungen  unterscheidet. 

Wernigerode,  ende  I8bh. 
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A.  S.  AcU  iRDCtorum  collefpt  J.  Bollandu.  Anl- 
werp.,  Bruiell.  et  Tongarloae  16A3.  fol.;  ua- 
volleaileL 

C.  M.  Calendariuni  MerseburKense.  In  llorcrs  zeil- 
schrifl  fUr  archivkunde,  diplomalik  und  ge- 
achichte,  bd.  1.  Hamburg  I8d4. 

C.  S.  Combnrger  achenknngsbuch  (bei  K.). 

d.  Ch.  I)n  Cheane  bisloriae  Francorum  seri|i(orea.  S 
bde.  Lutet.  Paria.  1636.  fol. 

Dr.  Dronke  codei  diploinaticua  Fuldcoüia.  Casael 
1847.  4. 

E.  a.  Espana  aagrada  por  Florez.  43  bde.  Madrid 
1754-1819.  4. 

Frck.  Prckenborsler  heberolle  (abgrdmckl  in  Dnrow 
denkmälcr  alter  apracbe  und  kunsl  I,  heit  2. 
Berlin  1824). 

(ä.  Günther  codez  diplomaticna  Rbcuo-.VIaacUanua. 

Coblenz  1822. 

GId.  Goldast  rerum  Alamannicarum  acriptorca  ed. 
Hl.  Francnfurti  et  Lipaiae  1730.  fol. 

Gr.  Graif  althochdeutscher  Sprachschatz.  6 bde. 

und  eia  bd.  Index  (von  Masamann).  Berlin 
1834—1846.  4. 

Gud.  Gudcn  codei  diplomaticus.  5 bde.  Güttingen 
1743—1768.  4. 

II.  nonthcim  hialoria  Trcvirensia.  4 bde.  Aug. 
Vindelic.  1730—1737.  fol. 

Hd.  m.  S.  Hund  metropolia  Sniisburgeusis.  Katis- 
ponae  1719.  fol. 

Hf.  Hü(er  zeitachrifl  für  archivkuidc,  diplomatik 
und  grschichle.  2 bde.  Hamburg  1834  — 1836. 

K.  Hausier  wirtembergischea  urkuiideubuch.  Stutt- 
gart 1849.  4. 

Laur.  Codex  l,aiirc8hamcnsis  diplomaticus.  Mann- 
heim 1768.  4. 

Lc.  I.AComblcl  niodeirheiniacbea  urkundenbuch.  3 
bde.  DUaseldorf  1840. 

Lgd.  llUloire  de  Languedoc  par  deux  religieux  he- 
nediclins  de  la  congregaboii  dr  S.  .Maur.  Pa- 
ris 1730  fol. 

Lp.  Lupi  Codex  diplnmalicus  civilalis  et  ecclesiae 
Bcrgomalis.  Hrrgorai  1784.  fol. 

.M.  .Marini  papiri  diplomalici.  Koma  1803.  fol. 

Mab.  Matiillon  de  re  diplomatica.  I.uteciae  Pari- 
siiirum  1681.  fol. 

M.  B.  Mouumciila  boica.  33  theile  nebst  indicea. 
Monachii  1763 — 1747.  4. 


Mchb.  Meichelbeck  bittoria  Friaingenais.  2 bde.  Aug. 
Vindelic.  1724.  fol. 

Ma.  Moser  osnabrUckische  geschichte.  Berlin  und 
Sletliu  1780. 

.Mur.  Muralori  novus  thesanrus  velerum  'iiisrripiio- 
nura.  4 bde.  .Mediolani  1739-  1742.  fol. 

Neer.  Aug.  Keller,  das  alle  iiecrologium  von  Reichenau 
(im  6.  bde.  der  mittbetlungen  der  anliquar.  ge- 
aellschafl  vonlZUrich  1849.  4.). 

N'g.  Neugart  Codex  diplomaiicua  Alaaanaiae.  2 
bde.  1791.  4. 

P.  Periz  inonumenta  Germaniae.  12  bde.  Han- 
nover 1826  — 1832.  fol. 

Pd.  Pardessus  diplomat.i.  chartae.  epistolae,  leges 
aliaque  inalrumenia  ad  rea  Gallo -Frauciraa 
spectaalia.  Paria.  1843.  fol. 

Pol.  Foss.  Polyptychum  Fusaateuse  (abgedruckt  hin- 
ter dem  pol.  Irm.). 

Pol.  Irm.  Polyptyque  de  l’abbd  Irmioon  par  Gudrard. 
Paris  1844.  4. 

Pol.  R.  Polyptyque  dePahbaye  de  S.  Rdmi  de  Reims 
par  Guürard.  Paria  1833.  4. 

R.  Ried  Codex  chronologico-diplomaticua  Ratia- 

boneusis.  Ratisbonae  1816.  fol. 

Scho.  Schaunatcorpus  tradilioauin  Fuldeusium.  Lipa. 
1724.  fol. 

Schpf.  SchOpllin  Alsalia  diplomatica.  Mannhemii  1772. 
fol. 

Sm.  Smaragdos  expoailio  in  partlhus  Donati  nach 
den  aliririickeo  MHaamanns  in  Haupla  zeilachrifl. 

Sp.  S)>angcuberg  juris  Romani  labulae  aegoliorum 
sollemnium.  Lipsiae  1822. 

St.  Sieiuer  Codex  inscriptionum  Romanarum  Dauu- 

bii  CI  Rheni.  3 bde.  Seligen.sladt  1831. 

St.  M.  Urkunden  aus  dem  archiv  von  St.  Mihiel  eo 
Lorraine  (handschrifllieb). 

St.  P.  Karajan  das  verbriiderungsliucb  von  St.  Peter 
zu  Salzburg.  Wien  1832.  fol. 

Test.  Erm.  Testamentum  Ermeulrudis  (ahgedruckl  bei 
.Mab.  s.  92  des  supplemenlum,  bei  .M.  n.  76, 
bei  Pd.  n.  432). 

Tr.  IV.  Tradiliones  pnssessionesque  Wizenborgenses 
berauvgegeben  von  Zeuss.  Spirae  1842.  4. 

Wg.tr. C.  Wigand  IradiliouesCorbejensea  Leipzig  1843. 

Alle  iihrigen  abkürzungeu  bedürfen  keiner  er- 
klärung. 
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Spalt«  4 Zeile 
_ 21  — 
— «4  — 

~ 61  — 


_ 296  — 

— 322  — 

— 3S3  — 

— 473  — 
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— 647  — 
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— 1073  — 


17  ▼.  o.  lie«  Liadgeri  für  Liodgeii. 

21  T.  o.  i«t  hiDter  Ekkulf  hioaaaufugeo  M.  B. 

20  V.  Q.  licfl  3 für  3, 

15  T.  o.  lies  Albauar  für  Albonar. 

11  ▼.  o.  lie«  AmiUn  für  AnlllD»  * 

5 D.  6 T.  0.  iat  die  8 und  die  9 nach  den  beiden  uainen  an  vertan*^  bi'n. 
17  T.  o.  iat  der  name  Bonke  an  »treicheo. 

16  T.  a.  lies  Puresona  für  Puresona. 

13  ▼.  D.  lies  Ahd.  für  Nhd. 

23  r.  u.  lies  Erebanmot  för  Erebamnot. 

11  T.  tL  lies  Kehrle  Htr  Kerkle. 

1 T.  n.  ist  der  name  Hennig  aa  streicbeo. 

15  T.  o.  lies  1 T.  C.  für  10.  C. 

14  V.  o.  lies  Widric,  fÜr  Widrac, 

9 T.  Q.  lies  Hmodaos  für  Hmodgoa. 

20  T.  o.  lies  Sadelbert  für  SadaltMUt. 
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Bei  der  brnrtbeiinni'  dieses  burbtlaben  in  namen 
ist  vor  allem  seine  häufige  eniarluiig  zu  andern  vo- 
calen  in  auschlag  zu  bringen,  namentlirh  zn  e und 
i,  nelche  man  unten  nachsehe.  Am  wichtigsten  ist 
diese  entartung  bei  anlantendem  a,  weil  von  ihrer 
richtigen  auHassung  besonders  oft  die  erkennlnis  der 
in  den  namen  steckenden  worlstilmnie  abhUngL  Auch 
die  Verdunkelung  des  a zu  o veranlasst  einige  Schwie- 
rigkeiten in  der  heurlheiinng  von  nnmenrormeu.  Noch 
mögen  daher  unter  den  übrigen  vncalen  manche  na- 
men  zerstreut  stehen,  die  unter  das  A verwiesen  wer- 
den müssten,  wenn  unsere  quellen  ursprünglichere 
formen  darboten.  — Bin  zweiter  oft  zu  erwägender 
pniict  ist  das  häufig  unorganisch  vorgeschlagene  H, 
welches  um  so  mehr  die  richtige  auffassung  mancher 
namen  hindert,  da  andrerseits  bhufig  (und  zwar  im 
ganzen  in  den  nämlichen  quellen)  ein  echtes  H fort- 
geworfen wird.  Alle  diese  hier  nngedeuleten  laut- 
verhällnisse  finden  so  zahlreiche  beispielc  in  diesem 
Wörterbuch,  dass  es  UherflUssig  ist,  dieselben  an  die- 
ser stelle  zusammenzaslellcn. 

-a,  endung.  Sir  bat  ihre  hanplsächlichste  Ver- 
wendung in  den  femininen  und  trilB  hierin  mit  dem 
gleichlautenden  lateinischen  suffii  zusammen.  In  den 
lateinischen  urkunden  lauB  dieses  a der  ebenfalls  sehr 
häufigen  femininalendung  -is  parallel,  und  zwar  so. 
dass  das  eine  sulfix  Öfters  in  das  gebiet  Ubergreift, 
welches  eigentlich  dem  andern  gebührt.  Nur  -a 
findet  sich  (einzelne  ausnahmen  abgerechnet)  bei  den 
femininen,  deren  zweiter  theil  einer  der  stamme  bald, 
beraht,  gis,  grim,  braban,  ing,  rad,  wald,  win  ist; 
schwankend  zwischen  beiden  enduugen  sind  birg, 
bürg,  drud,  frid,  gund,  bild,  sind,  swind;  selten  ist 
-a  bei  gild,  gard,  lind. 

Bei  den  masculineu  ist  die  endung  - a gleich- 
falls ursprünglich  weit  verbreitet  und  wird  hier  noch 
von  der  goth.  und  alts.  mundart  in  ihrer  sunscrilischeii 
reinheit  bewahrt  (vcrgl.  unten -as),  wahrend  sie  in 
den  andern  dialecUtn  dem  Jüngern  o weicht. 


AAitialf(«>c , AMlaiit  s.  ATHAL.  Aalefi  s. 
ALI.  AalfVritI  s.  ATHAL.  Aaliz  s.  ALI. 
Aaphllt  s.  AB.  Aarmliarl,  AarfViil,  Aar- 
porht  s.  ARA.  Aa«fk*ld,  Aiittlilld,  Aa»- 
mar,  Aawiii,  Aaao.  Aaaporlit  s.  ANS. 
Aatat  Aato  s.  ATH.  Aaiilpli  s.  AW. 

AB  Wahrscheinlich  zn  goth.  aba  (vir):  nie  als 
zweiter  theil  von  compositionen  gebrauchu  Aus- 
ser den  folgenden  formen  konnten  noch  einige  mit 
Bb-  und  Bp-  beginnende  hieher  gehören  (s.  BB). 
Auch  die  mit  Af-  und  Av-  anfangenden  erregen 
zuweilen  die  vermuthung,  dass  sie  hieher  gehören. 
Mehrmals  ist  Übrigens  Ab-  nur  Schreibfehler  für 
Alb-. 

Abi.  9.  Neer.  Fnid.  a.  87Ü,  980. 

Abbi  P.  I,  168  (ann.  Uuriss.);  Wg.  tr.  C.  297. 

3413,  342.  358,  447.  475  ; Frek. 

Abbio  P.  I.  166-168  (aun.  Lauriss.);  VUl,  167 
(Ekkeb.  ebron.  nuivers.). 

Albion  dir  Abbio  P.  VIll,  335  (Sigeb.  ebron.), 
561  (annalista  Saxo). 

Abbo.  7.  Sec.  7;  b.  v.  Metz;  sec.  9:  b.  v.  Au- 
xerre,  b.  v.  Nevers,  b.  v.  Magnelone,  cp.  Mau- 
rogens., ep  Maurianeus;  sec.  10:  b.  v.  Soissous, 
b.  v.  Saintes,  b.  v.  Fleury. 

Abbo  P.  II,  m.  V,  VI  öfters;  VIll.  353  f. 
(SigeberL  ebron.) ; IX  öfters;  H.  a.  633;  Mab. 
n.693;  in  den  concil.  oft  seit  737;  Ng.  a.  759. 
786;  pol.  Irm.  s.  170,  186;  Wg.  tr.  C.  228. 
242,  252,  260,  328,  413,  455,  459;  G.  sec.  10 
(n.  31);  Frek. 

Abo  P.  I.  198  (Binh.  ann.J;  V,  154  (ann.  Monast.); 

VI,  132  (Ademar.  histor);  Ng.  a.  817,  819. 
Appo  P.  III,  253  (Hlud.  et  HIoth.  capitul.);  Ng. 

a.  757;  Laur.  sec.  8 (n  361);  St.  P.  mebrin. 
Abbau  (pro  patre  sun  Abban)  Wg.  Ir.  G.  24. 
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AB 


Abiiuar 
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Agi.  Abbe.  Nbil.  Abe,  Abo,  App,  Appe.  0.  n. 

Apendorf  und  Apinbeim  vielleicbt  bieher. 
Abba,  fem.  n.  nusc.  8.  P.  II,  353  (vil.  S.  Bonif ) ; 
Lc.  a.  797  (ii.  9);  \Vg.  tr.  G.  58;  Laur.  n. 
1098;  H.  a.  1053  (n.  253), 

Aba  Laur.  SOen;  GId.  II,  a,  120. 

Appa  Paul.  diac.  IV,  38;  Sl.  P.  viermal;  U.  c. 

a.  1033  (n.  128). 

Apa  GId.  II,  a,  120. 

Abbe  Wg.  ir.  C 375. 

Abaoi  (nblal.)  tr.  W.  a.  737  (n.  8,  47). 

Abico.  9.  P.  IX,  8-19  (chroD.  Hildcsb.). 

Abbico  Ml.  a.  1049  (n.  22). 

Abliiko  Frek.  mebrm. ; .Ms.  a.  1090  (n.  39). 

Abbic  Wg.  tr.  C.  281,  282,  328. 

Abbeco  Ms.  a.  1097  (o.  46). 

Apicb.  P.  VI,  579  (vil.  Brunouis). 

Nfad.  Abick,  Ahocb.  Abegg. 

Abbikln.  II.  .Ms.  a.  1049 (n.  22).  Ebend.anch 
Abukin. 

Abbilin.  8.  Frek. 

Abilin  St.  M.  a.  1089. 

Appulln  P.  IX,249(Guudechar.Iib  pontir.Eichstel.). 
Abbelin  Dr.  a.  1037  (n.  756;  Scbo.  ebds.  Abe- 
liu);  leer.  Fuld.  a.  1004. 

AbbeleniiH  Fredegar.  37. 

Ablnza.  Gr.  I.  74. 

.%bnrllil«l,  feni.  9.  P.  II,  361  (vil.  S.  Lcbuini). 
Aapbill  Sl.  P. 

Abbahoh.  9.  N'ecr.  Fuld.  a.  882. 
.bbbliciiN,  8.  Pd.  a.  715  (n.  492). 
Abbarirh.  8.  K.  a.  870  (n.  143). 

Abbiric.  K.  a.  869  (n.  144). 

Abriebo  Laur.  sec.  8.  (n.  2380). 

Abbrich  St.  M.  a.  972. 

Abllisl,  rem.  8 .Mab.  a.  798. 

Abbemin.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1661). 
Enreilerlrs  AB  in  der  zusammeusetzung  erscheint 
mit  folgenden  Sulbien: 

1)  L: 

Abirbrrt.  7 P.  IX.  AOSfgest.episc.Garaerac.). 

2)  R,  walirsebeinlicb  unter  dem  stamme  AB.AK  ver- 
steck L 

3)  Z: 

Abrmalb,  fern.  GId.  II,  a.,  120.  Oder  ist  die 
form  verderbt? 

Gehört  etma  auch  .Alisildis  und  Absimar  bjebcr  mit 
s für  z?  


ABAR.  Zn  gotb.  abrs  (validus).  Ob  bieher 
auch  die  formen  mit  Avar-  und  Aver-  vrirklicb  ge- 
hören? ürsgl.  mag  hie  und  da  eine  unter  EBAR 
vcrzeichaele  Form  besser  bieher  zu  setzen  sein. 

Abrieb*  s.  AB. 

Abragila,  6.  Presbyter  zu  Garthago.  A.  S. 


Jan.  1. 

ATerhrlm.  9.  Sckn.  a.  819. 

Abarhlld.  fern  8 P.  VII.  120  (Heria.  Aug. 
chran);  .\g.  a.  837;  Laur.  zweimaL 

Abarhilt  Schn.  a.  823;  Ür.  n.  355. 

Abirbill  GId.  II,  a..  120 

Aparhill  St.  P, 

Abirilt  K.  a.  855  (u.  123);  Ng.  a.  860. 

Aberhill  GId.  IL  a..  120. 

Ilaberhill  l)r.  sec.  10  (n  693). 

Averbilda  P.  II,  408  (viL  S.  Lindgeri). 

0.  n.  Averbilleburebslal. 

Abrrram  badet  sich  öfters  (z.  b.  Ng.  a.  864), 
ist  aber  wol  meistens  nur  eine  verderbte  Schreib- 
art für  Abraham.  Ein  wirklich  deutscher  name 
Aberhram  (Gr.  I,  99,  180)  mag  vorhanden  ge- 
wesen sein,  ist  aber  wegen  der  lautlichen  Nitbn 
des  hebr.  namens  nicht  nachznwcisen, 

Abrrald.  9.  1^.  a.  875  (I,  n.  101). 

Avarwan.  9.  Schn.  a.  819. 

Avriilf  s.  Aurulf  unter  AUS. 


Abbarirh,  Abbi,  .%bbllruH,  .Abba, 
AbrKwib.  .bblro,  Ablnz*,  Able» 
brrt  u.  a.  s.  AB. 

.Abragila  s.  ABAR. 

Abrieb*  s.  AB. 

Abrill  s.  Albrih. 

AbMlIdl*.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  14 
AllHlmar.  7.  Griech.  kaiser.  P.  VIII,  328 
(SigeberL  ebron.);  XI,  358  (Hugo  Floriac.); 
hist.  misc.  20.  Deutsch? 

Abtad.  7.  B.  v.  .Metz  sec.  7.;  b.  v.  Genf  sec  9. 
Abtad  conveul.  Garisiac.  a.  837. 

Aplhad  mit  var.  Abtbad  Pd.  a.  691  (n.  418; 
.Mab.  ebds  ). 

Aptailius  P.  XII,  539  (gest  episc.  MelL). 
.%btada,  fern.  10.  St.  M.  a.  962. 

Vergl.  zu  Abtad  und  Abtada  noch  Eblard  und 

Ebtoir. 

Abiluar  s.  Albuuar. 
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Abnid  (.  AB.  Acamrad  s.  AGIN.  Aeca- 
rad,  Acca  AG.  Aceman  s.  AZ.  Ac- 
frld.  Acliar,  Acliard.  .%chelm  u.  a. 
1.  AG.  Arbo  1.  AG.  Acilnniia  s.  AZ. 
Acahldiia.  9.  PoL  R.  a.  193;  za  AG? 


Man  wird  nnler  den  folf^enden  naaen 
im  wesentlichen  drei  hauptformen  nnterscheiden, 
Act-,  Ehl-,  üht-;  jene  (;ehuhrl  vorzn^wcise  den 
fränkischen,  die  zweite  den  alamannischen,  die 
dritte  den  sachs.  namcn.  Wenn  ich  sie  hier  ver- 
eine, so  kann  ich  damit  ihr  zusammeni'rharen 
keineswegs  sicher  behaupten,  da  es  mir  bisher  nicht 
gelungen  ist,  diese  formeu  an  ein  bekanntes  wort 
mit  gewissheit  auzuknUpfen.  Am  ehesten  mUchte 
ich  an  ahd.  ahtön,  nord.  akta,  ags.  ehljan,  uhd. 
achten  denken. 

Die  form  Oht-  unterliegt  mehrfachen  Berührungen 
mit  Al'D,  wo  ich  auch  einige  Formen  mit  Uth- 
babe  hiuweisen  müssen. 

Uh  auch  namen  auf  unsern  stamm  enden,  kann 
zweifelhaft  scheinen ; zur  erwilgung  gebe  ich  Asdeht 
(9),  Bercheht  (9),  Prunnaht  und  üreht,  letztere 
beiden  bei  (ild. 

OrtiiiKUM*  R Mit  rar.  Autinguns  Sm. 

OhtKMr  steht  für  Hotgar,  s.  AUD. 

AvtMrd.  6.  P.  I (tflers  (llincm.  Rem.  aun.); 
VII,  24  (ann.  Blandin.);  IX,  419  (gesL  episc. 
Camerac.). 

Octard  testam.  Ared.  et  Pelag.  b.  Sp. 

Ogtard  pol.  Irm.  s.  26. 

Aerther.  7.  Pd.  a.  633  (u-  322;  M.  und  Mab. 
ebds.). 

ühtheri  Wg.  tr.  C.  279,  280. 

Ohteri  Wg.  tr.  0.  461. 

Altn.  Atlar.  .Ags.  Öhthere  hieher? 

Acfollillliw.  fern.  8.  Pul.  Irm.  s.  133. 

Actildis  pol.  Irm.  s.  166.  167. 

Oclildis  pul.  Irm.  s.  20'i. 

Ehthilt  necr.  Puld.  .a.  919. 

OrlolindiN,  fein.  8.  Pul.  Irm.  s.  234. 

-%ctiini«‘riiM.  I.  Tac.  aiiii.  XI,  16  f.  mit  var. 
('.atumenis.  (ihattischer  fUrst  sec.  1.  Derselbe 
heisst  bei  Strab.  VII,  1 Oi’xföiufO),-.  Vgl. 
Grimm  gesch.  d dtsch.  spr.  II,  572;  MUllen- 
holf  hei  Haupt  IX.  223  f. 

Ohtinar  GId.  II,  a,  103. 


Olltrad.  10.  P.  V,  764  (Thietmari  chron.; 
dieselbe  person  heisst  sonst  auch  Othrad ; vgl. 
AUD);  C.  M .Mai. 

Ochtrad  P.  VIII.  636  (annalista  Saxo). 

Ags.  l'htrdd  hieher? 

Oclric.  9.  P.  IX.  309  (Ad.  Brem  ). 

Octrich  P.  VI,  582  , 597  (vit.  S.  Adalberti  ep.). 
Ohlric  P.  V ölters  (Thietmari  chron.);  Wg.  tr. 
C.  279,  280. 

Ochtrich  P.  VIH,  628,  658  (annalista  Saio). 
Huctrich  (Alamaunenkünig)  P.  XI,  396  (hist.  tegg. 

Franc,  monast.  S.  Dioiijs.). 

0.  n Huachtrichesbus. 

IloclorcciM.  fern.  6.  Pd.  a.  573  (n.  180). 
Uhlrit.  9.  Wg.  tr.  C 366. 

Ehlolt.  9.  Xg.  a.  8.58. 

.%ctulsi.  8.  Pol.  Irm.  s.  103,  150. 

Actoin  pol.  Irm.  s.  15,  166. 

Arliiir.  8.  Pol.  Irm.  s.  113. 

Ebtoir  .\g.  a.  827. 

Hehtoir  Gld.  11.  a,  101. 

0.  n.  Actulfouillari. 

Erweitertes  ACT  in: 

AclesUldiM.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  247. 


Ada.  Adaccar,  Adacha  u.  a.  s.  ATH. 
(AdaKliillsi,  Gr.  I.  153,  von  Gr.  wol  nur  aus 
dem  verderbten  o.  n.  Ailaghilineswilari  gefolgert). 
Adal-  s.  ATHAL.  Adaisiar.  Adbold, 
AdilaHta,  .bddlc,  .%ddrlr,  Adeclia. 
Adoicar.  AdeigiHs. ATH.  AdcUs.  ATHAL. 
Adeutsna.Adeistora.  Adeniiisits.ATU. 
Ailesiiiir s.  ATIIAX.  .RdrrasaaiiisM.  Ade- 
rirb.  .%slerit  s.  ATH.  Adersslf  s.  ADKA. 
Ad|;asidris(rii  s.  GAND.  Adlis'lsM,  Ad- 
liiiid.  Adis.  ATH.  .%dil>s.  ATHAL.  Adl> 
nsuii,  Adlttf.  .Ido  s.  ATH. 

Adoathar.  8,  zu  scbliessen  aus  o.  n.  Adoalharea- 
hnsir. 

.%.dodram  s.  Adalram  (ATHAL).  Adobar. 
Adoisi.  Adokw.  .bdolai'h,  Adolasid 

s.  ATII. 

Adolbeid,  8.  P.  1,  142  (ann.  Lauriss.  a.  760} 
Adotbertns  mit  d.  var.  Olbertus,  Dotbertus. 
Antbertus.  Otherins.  Atbertos.  Vgl.  diese  fnr 
men  unter  ATH,  Al'D  und  DOD. 

Adrad.  Adrada  s.  ATH. 

I * 
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Ein  nur  am  anfan^  von  compoaiten 
rncheinender  alamm,  der  entweder  eine  weilcrbil- 
dun{'  der  in  n.  oft  erscheinenden,  von  MATH  nicht 
sicher  zn  trennenden  ailhe  Ad  ist(s  ATM),  oder  zu 
deroahd.  atar  (aagax.  celer,  acer;  a.  Gr.  I,  156)  ge- 
hdrt,  nenn  man  es  nicht  vorzieht  ihn  aus  dem  kei- 
lischen  herzuleiten;  denn  der  stamm  ist  fast  nur 
fränkisch,  (die  trad.  Corh.  und  Lacomhiet  kennen 
ihn  gar  nicht). 

A.  dar  lau,  etwa  sec.  3.  Auf  einer  rOm.  in- 
schrift  hei  St.  (n.  1320)  steht  der  gen.  Adari 
als  der  n.  eines  Trierers. 

Adriisma,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  114 
Aderisma  pol.  Irm.  s.  103. 

Adrol*.  0.  P.  III,  253  (Hlud.etHloth.capiL), 
Adrahald.  8.  Pol.  Irm.  s.  46;  Lgd.  a.  876 
(I,  n.  103). 

Adrabold  pol.  Irm.  s.  107. 

Adrcbald  P.  II,  637  , 641,  644  (vit.  Lud.  imp. 

mit  der  var.  Rebald);  pol.  Inn.  s.  47,  80  etc. 
Atrepald  M.  n.  126. 

Hiezu  wol  lladrebied  Mab.  a.  835. 
Adrabalda,  fern.  8 Pol.  Irm.  s.  210. 
Ariraholda  pol.  Irm.  s.  86,  92  ctc. 

Adreboldis  pol.  Irm.  a.  281. 

Adrevolda  pol.  Irm.  s.  186,  253, 
Aatrebercth.  6.  Fd.  a.  693  (n.  431;  Mab. 
ebda.). 

Adrepert  GId.  II,  a,  112. 

Aderhert  Pd.  c a 570  (n.  177). 

Adrcvert  Lp.  sec.  9 u.  10  (I  u.  II  «flers). 
Adrcbrrta(iia).  fern.  7.  Mab.  a.  696. 
Adreverla  pol.  Irm.  a.  250. 

Adrrbrrica.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  122. 
Aflrrjgai’.  8.  Pol.  Irm.  s.  83. 

Adricar  II.  a.  714  (n.  36). 

Adrairaiid.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 

Adregaud  pol.  Irm.  s.  78,  80  etc. 

.%drrliar.  8.  Pol.  Irm.  s.  13.  56  etc. 
Adrichar  Pd.  a.  714  (ii.  490). 

Adroar  Lgd.  a 861  (I,  n.  84). 

Atroar  Lgd.  a.  802  (I  n.  11). 

Edroar  Mab.  a 873 


Aalwrlllit.  fern.  8.  I.aur.  sec.  9 (n.  3060). 
Aderhild  Laur.  sec.  8.  (n.  1.342). 

Adreliildis  pol  Irm.  s.  10.  19  etc. 

Adreildis  pol.  Irra.  s.  177. 


Adrildis  pol.  Irm.  a.  10.  43  etc. 

.%dremar.  8.  Pol.  Irm.  i.  4,  19  etc. 

Anm.  Man  »ird  hier  solche  n&Mea  remissrn,  deren 
iwelter  theil  Bit  r anlantet.  Bei  dieaen  fiel  auf  sehr  naiar> 
liehen  wege , nenn  sie  iberbaapt  gebildet  worden  sind,  das 
eine  der  beiden  r ans;  so  nag  eielleicbt  hie  and  da  in  Tor* 
neu  wie  Aderinnus,  .\derirh,  AdriH,  Adrat,  Adrada  ein  Äl- 
teres Adrerainnas.  Adrcrich  n.  s.  w.  stecken,  was  Jetit  nicht 
nelir  aufs  reine  za  bringen  ItU 

Adravolal.  7.  B.  v.  VeroU  sec;  9;  abi  zu 
St.  Germain  sec.  11. 

Adravold  pol.  Irm.  s.  115. 

Adrcvald  P.  X,  355,  54)2  (Hugon.  chron.). 
Adrevold  |M>1.  Irm.  s.  122,  254. 

Adroald  Pd.  a.  618  (u.  312);  Mab.  a.  690. 
Atruald  synod.  Roman,  a.  853. 

Aderald  P.  III,  253  (Ulud.  et  Ulotb.  capilul.);  Sk 
M a.  1053. 

Aderold  G.  a.  967  (n.  20). 

Adrald  P.  V,  168  (ano.  S.  Gennani);  VI.  4 (ann. 
S.  Germani);  IX,  131  (chron.  Kovalic.);  Lp. 
a.  867,  c.  a.  975  (I,  834;  II.  326);  Sk  M. 
a.  972 

Adrald  convenk  Remens.  a.  1059. 

Atarold  Gr.  I.  156  wol  bieber. 

Nhd.  Aderhold. 

Aalravrutt.  8 PoL  Irm.  s.  115,  235. 
Adreveus  pol.  Irra.  s.  21,  172. 

Adriiiii.  8.  Pol.  Irm.  s.  107;  H.  a.  906  (n.  135). 
Adroio  poL  Irm.  s.  155;  pol.  H.  s.  45,  57  etc. 
Adnriiir.  7.  K.  a.  777  (o.  18,  19). 

Atarulf  (var.  Astalaus)  conc.  Tolct.  a.  653. 
Aderulf  Mab  a.  759. 

Addriulf  Mab.  a.  870. 

Admif  pol.  Irm.  s.  10,  23  etc, 

Adrirnlf  Pd.  a.  697  (nachtr.  n.  9). 


AdmiM,  Adiii«  s.  ATH.  .%ebaen*  s.  EBAN. 
AechrasH  s.  AG.  Arrther  s.  ACT.  Aeda. 
Aedic«  s.  ED  Arlla,  Arlll,  Aelll« 
s.  ALI.  Aerich  s.  Erich.  Aetbcllelsen 
8.  ATHAL.  Aetl.  Artlli  s.  ED. 

AP.  Zwischen  den  hier  aufgefhbrlen  formen  nnd 
mindestens  einem  Iheilc  der  unter  AB  gesammelten 
mag  nabe  Verwandtschaft  obwalten.  Bei  AB  gothi- 
sches  b von  hochdeutschem  zu  sondern  und  letz- 
teres zu  AE  zu  setzen  wäre  misslich  und  unsicher. 
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Bl  daher  hier  diejeDigen  fomieD  frenU|(eD 

welche  wirklich  ein  f aufweiseu.  In  hezuf;  auf  die 
etymolofrie  erinnere  ich  an  ahn.  aliavus,  all  roliur, 
ala  posse,  pararc. 

Allo.  ».  Pd.  a.  703  (n  457);  Sl.  P. 

Ara.  tild.  II,  a . 05 

.%fflini.  8.  Tr.  W.  c.  a.  730  (n.  12) 

Afbald.  0.  K.  a.  821  (n.  21). 

Kflrir.  8.  Pd.  a.  735  (n.  556). 

AOcrr.  9.  Wg.  tr.  0,  328. 

Efger.  \Vg.  tr.  (1.  226.  Kaum  für  Erfger. 

Ajrundiw,  (10),  rem.  9.  Pol.  K.  s.  71. 


• Nach  vielen  vergeblichen  verauchen,  die 
folgende  maue  von  namen  in  verschiedene  grup- 
pen zu  zerlegen  und  jede  derselben  einem  be 
stimmten  etjmon  beizugeben,  bin  ich  von  der  Un- 
möglichkeit einer  solchen  Operation  überzeugt  und 
muss  deshalb  alles  vereinen,  worin  ich  mit  gewiss- 
heil  oder  Wahrscheinlichkeit  die  form  AG  zu  er- 
kennen glaube.  Auf  einen  thcil  dieser  wOrter  hat 
ahd.  ekka  ecke  (namentlich  in  dem  sinne  von 
schwertesscbürfe)  den  nächsten  anspruch  und  bei 
vielen  formen  ist  es  sogar  sicher,  dass  sic  zu  die- 
sem Worte  geboren.  Einen  andern  tiieil  stellt  Gr. 
I,  103  zweifelnd  zu  ahd.  aki  disciplina  und  mag 
damit  nicht  unrecht  haben.  Drittens  kann  auch 
alles,  was  zu  ags.  acan  altn.  aka  agere  gehört, 
hievon  nicht  ohne  grosse  Unsicherheit  getrennt 
werden.  Und  so  dürften  sich  noch  mehrere  für 
die  folgenden  namen  Iheilweise  passende  anknüp- 
fungspunkle  im  deutschen  Sprachschätze  finden,  des- 
sen nicht  zu  gedenken , was  noch  sonst  in  reicher 
fülle  aus  dem  gemeinindoenropäischen  eigeulhume 
her  hier  hert>eigezogcn  werden  kann.  Gestehn  wir 
es  uns  olfen,  hier  vor  einer  parlhie  von  namen  zu 
alehn,  die  dem  onomalologen  ein  wahres  kreuz 
bildet  und  Iheilweise  gewiss  immer  bilden  wird, 
Dialeclischen  Verschiedenheiten  darf  noch  weiter 
nachgeforscht  werden;  ich  bemerke  z.  b.,  dass  die 
reichste  sächs.  Quelle,  die  trad.  Corb.,  kein  siche- 
res beispiel  zur  form  Ag-,  das  pol.  Irm.  kanai 
eins  zur  form  Eg-  gewährt. 

Ob  AG  auch  den  zweiten  thcil  von  compositionen 
bilden  darf.  Ist  unsicher;  Clisekka  konnte  blos  das 
diminutive  c enthalten. 


AG 

Um  nun  aber  die  ganze  masse  der  formen  nicht 
wirr  ilurch  einander  za  verzeichnen,  hat  es  mir 
nolhweiidig  geschienen,  alles  an  gewisse  haupl- 
formeii  aiizttiehneu  und  diese  hei  jedem  namen  in 
derselben  relhenl'olge  zu  wiederholen.  Es  sind 
diese  kauplfurmen  folgende:  .\gi.  Ag,  Egi,  Eg,  Alg, 
Elg,  -Ai,  Ei.  Dieselbe  formenentwicklung  findet 
sich  auch  unten  bei  den  ans  unserm  AG  erweiter- 
ten Stämmen  AGII.,  AGI.V  und  AGIK.  Vgl.  Uber 
alle  diese  formen  auch  Mniic  heldcusagc  s.  139. 

Nicht  hier  aufgenommen,  sondern  unter  einem 
besondern  stamme  HAG  vereint  habe  ich  dagegen 
die  formen  Hag-,  Hac-,  Heg-,  Hec-,  muss  es  aber 
in  deu  meisten  Pälleu  unentschieden  lassen,  ob  sie 
nicht  ein  unorganisches  II  haben  und  hieher  ge- 
hören. 

A|(lo.  4.  Agius  b.  v.  Orleans  sec.  9;  b.  v. 
Narbonne  sec.  10.  Aio  LangobardenfUhrer 
sec.  4. 

Agio  P.  I,  448  (Prud.  Trcc.  ann  );  V Öfters; 
H.  a.  706  (n.  30);  I-aur.  sec.  8 (n.  295); 
Paul.  diac.  IV,  52. 

Agius  P,  III,  VI  Öfters;  pol.  R.  s.  11. 

Acius  P.  VI.  148  (Adrmar.  histor.). 

Ago  P.  I,  286  (chron.  .Moissiac.);  Fredegar; 
Pd.  a.  659  (n.  333);  Paul.  diac.  V.  17;  St  P. 

Acco  K.  a.  735  (n.  3). 

Akko  P.  II.  388  (vit.  S.  Willeh.). 

Acho  (sec.  10)  P.  X,  104  (catal.  archiepp.  Mediol.). 

Agone  Sl.  P. 

Agenus  St.  P.  zweiml.,  wnl  kaum  hieher. 

Egi  Dr.  a.  770;  Laur.  sec.  9 (n.  726,  3429), 

E)^i  P.  I,  120  (ann.  Lauriss.). 

Egio  l.,aur  sec.  8 (n.  556). 

Eggio  Wg.  tr.  C.  320,  343. 

Ecgio  >Vg.  Ir.  C.  368. 

Eckeo  R.  a.  834  (n.  30). 

Ega  (msc.)  :P.  X,  337  (Hugon.  ehren.);  conc. 
Tolcl.  a.  688;  Sm. 

Ego  P.  V,  169  (ann.  Masciac.);  Lc.  a.  834  (n.  48). 

Eggo  P.  II,  220  (ann.  Xanl.). 

Ecco  Lc.  a.  827  (u.  43);  Dr.  a.  819  u.  852 
(n.  380  n.  562),  wo  Schn,  beide  male  Recco 
bat;  Laur.  sec.  8 u.  10  (n.  278,  2473). 

Ekko  Frek. 

Ecko  Lc.  a.  1083  (n.  2.34). 

Echo  K.  a.  868  (u.  143)  . Mrhb.  sec.  9 (n.  661 ). 

Ekho  Ng.  a.  854. 
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Ectho  R.  ft.  834  (d.  30);  K.  a.  834  (o.  <J3); 

necr.  Aug.;  St.  P.  dreimal. 

Epc<>  Msb'  it.  873  viell.  hieber. 

Aega  (msc.)  Predegar,  genil.  Acgania  und  Argjr- 
nanis,  abl.  Aigh>iiane. 

Aigo  Ir.  W.  a.  774  {n.  53  u.  178). 

Aico  Wg.  tr.  (i.  234. 

Aiko  Ms.  a.  1040  (n.  21). 

Aicus  P.  VI,  57U  (vit  S.  Adalberti). 

Eigio  .Mchb.  sec.  U (n.  662). 

Aeico  C.  M.  SepL,  Dec. 

Uikn  Ms.  a.  1040  (u.  2t)  hieber? 

Aio  P.  1.  108  ( Einb.  aiin.),  355  (Eub.  h'uld.  ann  ); 
V öfters  (ho  auch  mehrmals  irrlbümlich  .\lo 
für  Aio  steht).  VII,  53  (Lupus  prolos|iatarius); 
VIII,  142  (Eckeh.  rhron.  uiiivers.),  568,  636 
(aiinalista  Saso);  IX,  608  , 613  (chron.  mou. 
Casin.);  Pauli,  diac.  I,  3 u.  7 ; IV,  45  etc.; 
Wg.  tr.  C.  260;  St.  P.:  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Ajo  Prosp.  V.  Aquitau.  a 370;  derselbe  heisst  bei 
Saxo  gramm.  Aggo. 

Aiusjpol.  Irm.  s.  248. 

A)0  P.  V,  .471  (chron  Saleruit). 

Ay  Wg.  tr.  C.  260  steht  Hol  für  Ayo. 

Eio  Wg.  tr.  C.  248;  Or.  a 841  (n.  534.  Schn, 
ebds.  Ego). 

Bjo  Mchb.  sec.  8 Öfters. 

Eyo  Wg  tr.  C.  356,  383 

Zneifelhaft,  oh  sie  hieher  gehören,  sind  einige  mit 
H anlanteiide  formen,  nie  llaio  n.  dgl. 

Aio  und  Agio  geboren  schon  deshalb  mit  grosser 
Hahrscheinlichkeit  zusammen,  Heil  diese  farmen  ODers 
von  ein  und  derselben  person  gebraucht  Herden, 
a b.  P.  V. 

ZuHeilen  ist  Agius  übrigens  auch  hoI  das  griecb. 
S/ioi,  auch  vielleicht  mitunter  bei  gliedern  des  geist- 
lichen Standes  mit  rUcksirht  auf  dieses  griecb.  wort 
aus  einer!  ähnlichen  deutschen  nameufortn  verhiidert 
Etkeo  R.  a 814  (n.  16)  hoI  hieher  ; verg.  Etkihart  ebds. 

Ags.  Ecga.  Nhd.  Ache,  Eck,  Ecke,  Ege,  Eich, 
Eick,  Eirke,  Aycke,  Ey. 

0.  n Ecrhcndorpf,  Echanhaim,  Eigiubova,  auch 
hoI  Agestorp. 

AgtHß  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  37,  46  etc. 

Acchia  Laur.  sec.  8 (n.  562). 

Aga  pol.  Irm.  s.  03. 

Accha  I.aur.  sec.  8 (u.  563). 

Eccha  St  P.  dreimal. 


Eggua  P.  II,  573  (vit  S.  Idae)  mit  d.  var.  Eggu. 
iViga  P.  II.  270  (gest  abbat  Fontanell.). 

Aigua  Lgd.  a.  888  (II,  n.  8), 

Eiga  Gld.  II,  a 122. 

Aia  P.  VI,  12  (ann.  Lanbienses);  pol.  Ina.  s.  13; 

pol.  Irm.  S.  50  (sec.  11). 

Aie  pol.  Irm.  s.  40  (sec.  11). 

Efgica.  7.  Westgothenkg.  sec.  7;  b.  v.  Si- 
guenza  sec.  7. 

Egica  conc.  Tolet  a.  675  u.  683;  Sm.;  E.  i. 
VI,  436. 

Egicanis  (gen.)  E.  s.  V,  466. 

Egicanem  (acc.)  E.  s.  II,  181. 

Ekkiko  Frek.  mehrm. 

Aicldo.  0.  Wg.  tr.  0.  321. 

Egid.  P.  VIII.  653  (annnlisla  Sazo). 

HiefUr  Aidi  Wg.  tr.  0.  483?  Vgl.  HAID. 
.%)gila  u.  dgl.  s.  unter  AGIL. 

Hieber  hoI  Aiul  pol.  Irm  s.  50  (sec.  II)  und 
Aiolus  (8)  ZHml.  bei  St  P.  Ersteres  indessen  viell, 
aus  Aiulf  verderbt 

Echlln,  fern.  0.  Gld.  II,  a,  130. 

Eccila  Mchb.  sec.  0.  (607), 

Agila  n.  a.  s.  AGIL. 

Erlielin.  0.  Wg.  tr.  C.  271. 

Agilin  u.  dgl.  s.  AGIL. 

Ki'kaii.  11.  Lc.  n.  1083  (n.  234). 
Ai|gnil(.^8.  Ng.  a.  780. 

Eigant  K.  ä.  861  (n.  136). 

0.  n.  Eigantcsnilare. 

EkIiisI.  8.  Lc.  a.  062  (n.  105);  hieher? 
Egindnis  (gen.)  Laur.  sec.  8 (n.  482). 
Kfcindn.  fern.  8.  St.  P. 

EgCKliiilw.  fern.  Gld  II,  a,  122 
AkIkIio.  8.  Tr.  4V.  c.  a.  7(44  (n.  103). 

Egiz  Mchb.  sec.  10  (n.  1143). 

Egizo  Dr.  a.  863  (n.  580);  Lc.  a.  062  (n.  105); 

Laur.  sec.  10  (n.  83);  Ms.  a.  1040  (n.  21) 
Ekkezo  Lc.  a.  1061  (ii.  106). 

ElClKzn,  fein.  11.  Necr.  Fuld.  a.  1030. 
Algnriiuti.  8.  Pol.  Irm.  s.  181. 

.killet,  0.  Wg.  tr.  G.  380. 

Egipet  io  0.  n.  Egipeliiiga,  noraus  Gr.  I.  I(K4 
Ollschl.  ein  Egipciinr  geschlossen  hat 
.%|C<‘liaId.  8.  Pol.  Irm.  s.  150. 

.\cbald  pol.  Irm.  s.  70.  210;  convent.  Vindocin. 
a.  1040. 

Achold  pol.  Irm.  s.  102,  114. 
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EgfCibald  GM.  II.  a.,  <J8. 

AK«l>i»r4.  9.  B.  v.  Lyon  s«>c.  9.  P.  I.  110 
(aan.  Liigdun.);  11,3201.  (Adon.  chrnn.),  &4Ü, 
642  (vil.  Hlud.  irap);  111,  327,  331  (Hlud. 
capilul  ),  369  (llloth.  capitul.);  VII,  39  (ann. 
S.  Brnign.  Divion.);  X,  321.  352  dlugon. 
ckron.). 

Airabert.  7.  Ekhnt  säch«.  graf  >ec.  10; 

Ekberl  mrkgrf.  v.  Weimar  sec.  11. 

AgaberlP.  IX,  102  (chron.  Xovalic.);  Mab.  a.803. 
Agibert  Laar.  sec.  8 (ii.  898). 

Aghiben  und  Agiberd  tr.  yi.  a 706  (u.  113). 
Agipert  P.  IV,  B,  14  (Eugen.  II  roncll  ). 
Agivert  convenl.  Viadocin.  a.  1040. 

Akiperht  St.  P. 

Akibcrt  Ng.  a.  786. 

Agebert  pol.  Irm.  a.  42,  198. 

Agepert  Lp.  a.  773  (I,  511). 

Agevert  pol.  Ina.  s.  129. 

Agberl  pol.  R.  s.  43. 

Acbert  pol.  Irm.  s.  18,  157. 

Eggibrahl  Schn.  a.  842. 

Eggibert  P.  II,  246  (ann.  Winib.);  VI,  4.56  (Hart- 
manni  vit.  S.  Wiboradae);  VIII  oft. 

Eghiberl  Ng.  a.  778. 

Ekibert  Ng.  a.  786. 

Egiperl  .\g.  a.  802. 

Ekipert  Ng.  a.  774. 

Egobert  P.  VI,  12  (ann.  Lanblens.). 

Ecchabert  nuechle  nrk.  bei  Pd.  a.  706  (n.  465). 
Ekkeberl  P.  VIII  öfters;  M.  B.  sec.  II  (IV). 
Eggebert  P.  VII  öfters. 

Eckebert  P.  X,  169  (gesl.  Trever.). 

Ekkepret.  GId.  II,  a,  98. 

Ekkepreth  51.  B.  a.  901  <XXXI). 

Egberhl  P.  V Öfters. 

Egberhd  P.  V,  95  (aaa.  Ilildeiheim.). 

Egbral  Lc.  a.  820  (n.  38). 

Egbert  P.  I,  197  f.  (Einh.  ann  );  II,  3.58  (vit.  S. 
Bonif.),  569  IT.  (vit.  S.  Idae);  IV,  B,  ;»  (Be- 
nedidi  capit  );  V Öfters;  Vl^  483  (Sigeltert. 
vit.  Ueoder);  VU  öfters;  M.  B.  a 976  (XI); 
Gnd.  a.  978 
Eggbert  Ng.  a.  752. 

Ecberahl  Schn.  a.  756. 

Ecbraht  .Ms.  a.  11186  (n.  34). 

Ecbrath  I.aur.  n.  532. 

Ekprehl  Gld.  II,  a.  98. 
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Pkberl  P.  I.  99  (ann.  Colon.);  IV,  36  (Olt.  M. 
constiiut  );  VI.  660  (Constanl.  vit.  Adalberon. 
II);  IX.  8.54  (rhron.  HilHesh  );  Wg.  Ir.  C.  247, 
250,  272,  300,  303,  362.  373,  379.  .387.  394, 
432,  4«,  455.  4.58,  459.  470;  Gnd.  a.  976. 
Ekberl  P.  VI,  785  not.  (niirac.  S.  Bernwardj); 
VIII  Öfters.  Wg.  ir.  C.  165;  G.  a.  1000  (n.  33  ); 
M.  B.  a.  1067  (XI). 

Ekbertb  P.  V,  99  (ann.  Ilildesh.). 

Ecbbert  P.  II,  682  (Iransl.  S.  Pnsiuuae). 
Kcdbral  (so)  Lc.  a.  838  (u.  54). 

Aigolterctb  Mab.  a.  697. 

Aigobert  IM.  a.  695  (n.  434);  Lgd.  a.  873  (I. 

n.  98);  ebds.  Mab. 

Eigbert  Ng.  a.  884. 

Eikliret  Lc.  a.  874  (a  69). 

Ileigiberahl  Ng.  a.  744  hierher? 

Aiberl  Pd.  a.  713  (n.  487). 

Ags.  Egberhl,  Ecbyrht.  Nbd.  Eckbert,  Eckebrechl. 

Eggcbrerht,  Ebart?  Ebert?  Ehbrechl? 

O.  n.  Ekkiperhtesdorf,  Ekki|>erhtrshova. 
Acherln,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  195. 
A|grper|gM,  fern.  8.  Lp.  a.  909  (II,  71) 
Acberga  pol.  Irm.  s.  77,  139. 

EggibireK.a.  861  (n.  136)  ist  wolKggibircsn  lesen 
Aigibrnnd.  9.  Pani  diac.  VI,  57  mit  var. 
Ansprand. 

Agiprand  P.  IV,  B,  14  (Eugen.  II  ooncil  ). 
Aciprand  P.  V,  712  (Bencdirli  ebron.). 
Akypraod  P.  V,  714  (Benedicli  ebron.). 
Aigobrand  l.gd.  a.  898  (II,  u.  21)  neben  Aigo- 
prand.  Aigalrand  ist  druckfebler. 

Aicobrand  Lgd.  a.  918  (II,  n.  42), 

Acbod.  8.  Pol.  Inn.  a.  124. 

ICKll*ur|ga,  fern.  9.  Gld.  II,  a.  ISO 
Ekkeburg,  Ecceburg.  Eckeburuc.  Ergiburr.  Egke. 
bürg,  Egiburc,  Ekkeburcli,  Ekkeburc.Etbipurc 
Gld.  II.  a,  122. 

Ekkipuie  Gr.  III,  182. 

Eccipurc  St.  P. 

Eggeliurg  Laue.  sec.  10  (n.  76). 

AigidMim.  fern.  9.  Pol.  K.  s.  51. 

Algrdtw,  fern  9.  PoL  K.  s,  51. 
AccdrudlM,  fern.  8.  Pol.  IrsL  s.  43.  tOI ; 

pol.  R.  s 85. 

Agdmdis  jwl.  Irm.  s.  220. 

Aclrudis  pul.  Irm  s.  231. 

Ekkjdrnda  und  Kklbrnd  Gld.  II.  a.  12Z 
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Arnfrld.  8.  Si.  P. 

A^frid  P.  V,  237  CAndr.  Ber(;oraat  chroii.). 
AKcfrit  P.  V.  208  (chroB.  comit.  Cap.). 

Af^uifrcd  Mab.  a.  803. 

Agfrid  pol  R.  s.  50. 

Acfrid  P.  I,  466  und  476  (llincra.  Rem.  ann.). 
Acfred  pol.  Irm.  i.  3;  conc.  Treceos.  a.  878. 
Epfrid  H.  a.  026  (n.  l-'i6). 

Erfifrid  Ir.  Vi.  c.  a.  811  (n.  101). 

Effrid  P.  I.  466  (llincm  Rem.  ann.).  527  (ann. 
Vedasi.);  II,  205  f.  (aun.  Vedaat.),  670 
(Nitbardi  hiit.). 

Aigofrcd  l,(;d.  a.  061  (II.  n.  08), 

Aif^rrrd  Lgd.  a.  084  (II,  n.  110). 

Eigefrid  Laur.  sec.  8.  (n  1212). 

Eicrred  Lgd.  a.  1002  (II,  n.  137). 

Alfred  pol.  R.  s.  7. 

Ags.  Ecgfri3. 

Arfrida.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  124. 

Acfreda  pol.  Irm.  s.  17,  104. 

Aicfrida  pol.  Irm.  s.  13. 

Agardiit,  fern.  8.  Pul.  Irm.  s.236;=Ag-gardis? 
Achigoz.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  33.54). 
Aicrimo.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  281):  = Ag- 
grimT 

ü.  u.  Agrimeshov  und  Agrimeswidil. 
Asiiiidia,  fern.  II.  P.  I\,  734  (chron.  mon. 
Cosin);  = Ag-gundia? 

Algiliard.  8.  Agihard  b.  v.  Langres  sec.  10: 
A.  b.  V.  Clialonssec  11  ; Ekkohard  b.  v No;on 
sec.  0;  E.  b.  v.  Prag  sec.  10;  E.  Mrkgrf.  v. 
Meissen  and  Thüringen  sec.  10;  E.  b.  y.  Schles- 
wig sec.  11. 

Agihard  Ng.  a.  788. 

Akihaii  St.  P. 

Akiarbt  (so)  Sl.  P. 

Achard  P.  X.  422  (lliigon.  cbron.);  pol.  Irm. 

8 22;  Guerard  a.  10'i6,  1070. 

Agard  pol.  Irm.  s.  04.  100, 

Acard  pol.  Irm.  s.  70.  261 ; conc.  a.  055. 

Abard  II.  a.  700  (u.  59). 

Eggihard  P.  I.  361  (Ruod.  Fuld.  ann.);  II,  448 
(Einh.  viU  Kar.);  V flUcrs. 

Eggihart  Gud.  a.  881. 

Egibard  Laur.  sec.  0 (n.  1866). 

Egiharl  Ng.  a 882. 

Kghibart  Ng.  a 700. 

Ei'kihard  Laur.  sec.  0 (n.  326). 


Ekkihard  P.  IV,  B,  173  (urk.  y.  Heinr.  11);  V, 
VIII  oDers;  St.  P.;  Laur.  sec.  8 u.  0 (n. 
407,  445). 

Ekkibart  Sl.  P.  Oflers. 

Eccihard  P II,  604  (Thegani  vil.  Illud.). 
Eccliihard  K a.  700  (n.  37;  Ng.  ebds.). 
Ecchiharl  Laur.  sec.  8 (n.  1680). 

Ecgihard  Laur.  sec.  9 (n.  092). 

Eghiart  Ng.  a.  786. 

Ekkiard  \Vg.  tr.  C.  36. 

Eggchard  P.  II,  V,  VI,  VII  Oders;  nccr.  Aug. 
Eggebart  necr.  Aug. 

Ekebard  P VI,  685  (Adalbold.  yit.  Heinr.  II); 

IX,  840  (cbron.  Ilildesh.). 

Ekkebard  P.  1,  79  IT.  (ann.  Saugall.);  II.  VI  — 
VHl  oft;  IX,  848  f.  (chrnn.  Ilildcsb.);  Laur 
sec.  8 (n.  210). 

Eckebard  Laur.  sec.  9 (u.  2686) 

Eccbcbard  Laur.  sec  8 (n.  1812) 

Egkebard  P.  IV,  B,  171  (sjnod  Baioar  sec.  X). 
Heccbibarl  K.  a.  702  (n.  40;  Ng.  ebds.). 
Eikaebart  (so)  K.  a.  843  (n.  100). 

Egbard  P.  V Oders. 

Echard  P.  III.  463 (Kar.  etlllotb.  capilul.);  pol. 

Irm.  s.  7;  Wg.  ir.  C 328,  342 
Ekbart  M.  B.  sec.  II  Oders.  (VIII,  XIII) 
Ekkbart  Laur.  sec.  9 (n.  179). 

Eckhard  Gud.  n 060. 

Ekkard  P.  V,  439  (Widukind). 

Ekkart  M.  B.  sec.  11  Oders  (X,  XIV). 

Eckard  P.  I,  440  (Prud.  Trec.  ann.);  II.  103 
(ann.  I.obienses). 

Eckart  II.  a.  853  (n.  87). 

Ecgard  P.  VI,  13  (ann.  Laubicnscs),  60  (Folcuin. 

gest  abb.  Lobieus.) 

Egard  P.  VI.  13  (auu.  Laubiens.). 

Occard  und  Ukard  (der  meissener  markgraf) 
P.  XI,  72  f.  (Cosm.  cbron.  Boem). 

Für  diese  n.  (oder  auch  dir  Eilhart)  steht  Mechard 
und  Mechard  P.  V,  120  (ann.  Prägens.).  Doch  vgl 
auch  .Michard. 

Aicard  Lgd.  a.  1035  (II.  n.  176). 

Aiclard  pol.  Irm.  s.  43;  das  t scheint  hier 
euphonisch  eingeschoben. 

Eichard  Schpf.  a.  840  (n.  08). 

Kihhart  Gr.  I.  127. 

Eikard  ,Ms.  a.  1029  (n.  47). 

Ainrd  pol.  R.  s,  45. 


Digitized  by  Google 


17* 


AG 


tu 


Ad 


Nhd.  Achard,  Eccard.  Ecrardt,  Eccerl,  Eckard, 
Eckardl.  Eckart,  Bckrrl,  Eckhard.  Eckhardt, 
Epcrt,  E^g^ard,  Eggrrt,  Ekert,'  Eichert,  Eich- 
hardt. 

AKiharl  8.  Tr.  W.  a.  745  (n.  142  u.  Pd. 
nachiE.  n.  787. 

Aphrri  Schn.  a.  773.  " 

Akihari  St.  P. 

Acchihar  tr.  W.  «cc.  8 n.  9 (n.  67). 

Achar  pol.  Irra.  «.  21,  44  etc. 

Aftar  Laur.  sec.  8 (n.  3645). 

Effiheri  tE.  W.  a 786  (n.  82  etül).  ''  ' ' 

Kgihrre  Xg.  a.'854 

Efriher  tr.  W.  a.  787  (n.  77);  Xg.  a.  809. 
Egehere  Gld  II,  a,’98.  ■ 

Aichar  P.  IX,  179  (lleriger.  gesU  epUc.  Leod.). 
Aicrar  Lgd.  a.  9.57  (11.  n.  89). 

Aj'char  P.  II.  185  (aiin.  S.  Bavonis). 

Aicharh  (so)  P.  III,  90  (Kar.  M.  capilul.). 
Aigaiar  Pd.  a.  636,  642  (n.  275,  301)  hieher? 
Aiher  pol.  R s.  77.  101. 

XhH.  Acker,  Alcher,  Eger,  Eckher. 

U.  n.  Agaheringin. 

Arlirlin'.  9.  .Mab',  ä'.  1079. 

Eggihelm  ScÜB.' a._801.  '■ 

A|K»hiIsliN)' fern.  7.  Pol.  Irm.'  k.  145. 

Agihill  St.  P.  ‘ ■' 

Agoild  pof.‘  Irra.  s.  124. 

Aghildis  pol.  R.  s.  54,  75.  ^ . 

Achildis  K IX,  420  (gesl.  ejllsc.  Camerac.);  Pd. 

a.  680  (d.  394);  pol.  Irra.  g.  21,  37  etc. 
Agedildia  pol.  R.  s.  16.  ' 

Acchildis  .Mab.'  a.  680.  ' 

Achilde  (nom.)  H.  a.  698  (n.  25). 

Agildis  pol.  Irra.  s.  48,  57  etc.  ' 

Ahildis  poE  Ihn  s.  207.  / 

Eckehilt  Laur.  sec.  8.  (n.  3021).'  ' ' 

Egehill  ^.aur.  sec.  8.  (n.  1897,  1899). 

EgJldis  necr.  Aug.  ' 

Airhild  pol.  Irra.  s.  39,  262. 

Eihilt  Mchh.  sec.  9 (n.  523). 

Ekiliah.  9.  St!  P.  ' > r, 

.klgrRiniuiH.  8.  Pol.  Irra.  s.  226. 

Agrannus' pol.  Imi.'  g.  79,  88  etc. 

Eggiram  necr.  Fuld.  a.  813. 

Egirani  Ng.  a.  876  (n.  496). 

Aerhram  ,St.  P.'  ‘ • 

KtgKilrib.  9.  Schn.  a.  827,  837.  ’ 


“AgL  Ecgldl.’'  ‘ 

Elikilelch.  9.  St.  P.  ” ■" 

Ekkileib  Gld.  II,  'a,  122;  •’'  > I ' . 

ü.  u.  Eccheleicheshoua. 

Aclaiid.  8.  Pol.  Irm.  s.  161.  ‘ i ' 

Ailand  pol.  R.  s.  2.  • '•■••a* 

Vicll.  steht  Acland  'abel  auch  'für  Agilland. 
Ackiliiidn  j fern.  8.  Mchb.  sec.  8.  (d. '12); 
M.  B.  al  763  fIX).  • t • • w i 

Agilenda  Gld.  II.  a,  130.  

Aglindis  pOl.  Irm.  k.  46;  pol.  R.  s.  73;' SB; 
Acliüdis  pol.  iVm.  g.  13,  217. 

•Ahlind  lr.  W.  a.  777  (n.  93)'.  ••••'  •••"  * 

Egilind  Gbl.  II,  a.  122.  ' 

Etkilind  R.  a.  821  (n.  21)  verderbt.  •'  * 

Eckellul  H.  a.  853  (ii.  87).'  " • ‘i- 

Die  hier  verzeichiieten  formen  mögen  zuweilen 
auch  für  Agilliuda  stehn."  ' • ■' 

Alliv.  9.  Pol.  R.'s.  65.  ‘ ' ' ■ 

Eigimnii.  II.  Gld.  II,  a,  98;  II,  b,  155. 
Eckcmau  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Nhd.  Eckmann.  ''  '* 

AfTttlAiiliin^  felti-  9.  Pol.  R.  s.  36.  •' 
AKOlURr.  7.  Agnmar  cp.  ‘ Silvanecl.  sec.  7; 

Aimar  b.  v.  Rodez  sec.  9.  • ‘ 

Agomar  Pd.  a.  640  (n.  293,  unecht);  Convent. 

Remens.  c.  a.  630. ' ■ c . . . 

Agomarus  eine  iu  den  Niederlanden  gefundene 
lat.  Inschrift,  St,  n.  1449.  ‘ " ' 

Agimar  Sm.' 

Acimir  .Mab.  a.  770  hieher? 

Agraar  tr.  W.  a.  777  (n.  230). 

Acmar  Gld.  11,  a,  112. 

Acmir  pol.  Irm.  s.  16. 

Acmer  pol  Irm.  s.  23. 

Egginiar  Laur.  sec.  9 (n.  2785).  • ’’ 

Aimar  P.  111,  534  (Kar.  11  rapiluL);  conc.  Pon- 
tigon.  a.  876.  Mit  Hadamar  zusammen  P.  VIII. 
AKCBUod.  Gld.  II,  a,  112. 

Agimuot  Gr.  II,  699.  ‘ 

Eggemuot  (zeit  unbest.)  necr.  Ang. 

U.  n.  Agiroolingas. 

A|clini>»d.  9.  Gld.  II.  a.  112. 

Agemund  Lp.  a.  828,  911  (I,  674;  II,  83). 
Eckimunt  .Mchb.  sec.  9 (n  689). 

()'.  n.  Eckirauntesbopa. 

K|g|g|iniil.  10.  l)r.  n.  691;  hieher?  vcrdeibl? 
Eigiiiol.  I)r.  u.  346. 
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AKrrnd,  wc.  n.  fea.  7.  Egered  b.  t.  Sala- 
maaca  «ec.  7. 

Agerad  Pd.  a.  096  ^n.  435). 

Accarad  Laur.  sec  8 (n.  999). 

Agrad  pol  Im.  s.  100,  189. 

Agrado  .Mab.  a.  798. 

Ekkirad  Laur.  sec.  8 (n.  868). 

Eggidrai  Laur.  sec.  8 (n.  3151). 

Egered  conc.  Tolel.  a.  646  u.  656. 

Bkkrad  Ijinr.  sec.  9 (n.  445). 

Airad  Mur.  1824.  5 (aus  sec.  10). 

Agirikdn.  fen.  8.  Pol.  Im.  s.  100,  188. 
Agarich.  6.  P.  III,  327  (Hludov.  capitul.). 
Agarih  Sl.  P. 

Agirich  pol.  R.  s.  43. 

Agerich  P.  VI  oDers;  VII  Öfters  (ann.  S.  Benign. 
Divion.);  VIII,  317  (Sigeberl.  chron.);  X, 
287  etc.  (Hugon.  chron.). 

Ackrich  Schpf.  a.  859  (n.  109). 

Egirich  Ng.  a.  822- 
Egirih  necr.  Ang. 

Ecgirih  GId  II.  a,  98. 

Bkkericb  Sl.  P.;  Laur.  sec.  8 (n  507). 

Egkeric  C.  M Juni. 

Eckerik  Prek 
Ekerich  Sl.  P. 

Eggric  Wg.  Ir.  0 246. 

Ekkric  C.  M Aug. 

Ekkrich  P.  V.  6i2  (ThieUnari  chron.). 

Ergrich  Laur.  sec.  8 (n.  1103). 

Echarigo  Pd.  a.  670  (n.  361)  auch  wol  hieher. 
Airich  pol.  R.  s.  14. 

Aerich  und  Erirh  konnten  zuweilen  hieher  ge- 
boren. 

0.  n.  Eggrikeshusun 
.A|CMi*lr.xo.  8.  St.  P.  zwml. 

Agrizio  St.  P. 

.RcwindiSM.  8.  Pol  Imi.  s.  210;  Gudrard 
a.  828 

AgiMiMld  s Hagnsiall. 

EklLlHwInt)  fem.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  885). 
Egkesuinl  Laur.  sec.  9 (n.  2913). 

Ekswith  GId.  II.  a.  122. 

Eiswil  Wg.  Ir.  C.  214. 

AkmI^iim.  8 Sl.  P. 

Ageteus  pol.  Irm.  s.  83,  159;  conc.  Dnziac. 
a.  871. 


Agedens  pol.  Ira.  s.  85,  140. 

.Vchadeus  P.  X,  480  (Hugon  chron.). 

Hiezu  viril.  Achileus  P.  I,  312  f.  (chron.  Moissiac.), 
wo  die  var.  Archileus  nur  durch  falsche  umdeutuiig 
ins  Griech.  entstanden  zu  sein  scheint. 

Eggideo  P.  1,  204  (Einh.  ann.);  II,  623  (vit. 
Hlud.). 

Egideo  Gr.  I,  103. 

Egideoh  GId.  II,  a.  98. 

Hgitheus  P.  II,  224  (aiin.  Xanl  ). 

Egillheus  P.  II,  596  (Thegaui  vit.  Hlud.). 
Eckideoz  und  Egideos  GId.  II,  a,  98  wol  hieher. 
Aigalheo  Pd.  a.  703  (n.  456;  .Mab.  ebds.). 

Ags.  Ecgpeö. 

.Rfgntliiii,  fern.  9.  Tr.  W.  a.  808  (u.  20). 
.%KlovRld.  7.  Lp.  a.  929  (II.  182). 

Agioald  Lp.  a.  840  , 904  , 911  (I,  687;  U.  34 
u.  78). 

Aggiold  Schn,  a 773. 

Achiolt  Laur.  sec.  8.  (n.  1156). 

Acchioll  Laur.  sec.  8 Ca.  2092). 

Ackiolt  K.  a.  770  (n.  12;  Xg.  ebds.). 

Abibolt  St.  P.  hieher? 

Agoald  Schpf.  a.  747  (n.  15),  750  (n.  671). 
Agold  P.  V,  153  (ann.  .Monasl.). 

Ahuld  Laur.  sec.  8 (n.  2036)*  hieher? 

Eggiold  Laur.  sec.  8 (u  521). 

Eggioll  Schn.  a.  756;  Dr.  a.  796  (Schn,  schreibt 
Eggiholt). 

Egihnil  GId.  H.  a.  98 
Eggeolt  Schn.  a.  803. 

Ecgoll  Ir.  W,  a.  816  (n.  161). 

Ekkold  Laur.  sec.  8 tu.  582). 

Egolt  Mrhb  sec.  9 (n  353). 

Eigoll  Mehl),  sec.  9 (n.  546). 

Aloald  P.  V.  250  (Erebemperti  hist.  Langnb.). 
Ags.  Eegveald.  Nhd.  Eckelt,  Eckoldl. 
E|(iw«r.  8 Tr.  W.  c.  a.  780  (n  106). 
Elgttard.  11.  P.  V,  82  (ann.  Quedlinb.);  ist 
=r  Ekkeward. 

Nhd.  Evert?  Ewerl?  Hewerl? 

Eglliip.  fem.  8.  Dr.  a.  795  (Schn,  hat  ebds, 
EgKuilp)- 

EcKewili,  fem.  10.  G.  a.  964  (n.  17). 
Affivi-In.  8.  Tr.  >V.  c.  a.  764  , 765  (n.  193, 
264). 

Aguia  pol.  Ira.  s.  102.  115. 

Aeuin  pol.  Im.  s.  89. 
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Acoin  ptol.  Irra.  s.  278.  280. 

Akwin  .M.  B.  c.  a.  1030  (VI) 

Ekquio  SL  n.  1140  (srhon  au>  aec  5T). 

Erain  Lc.  a.  IIIXI  (d.  259). 

EquiD  M.  a.  916  (o.  142). 

Ecquia  Lc.  a.  927  (n.  87  u.  88). 

KKlwInt  (80),  ni8c.  9.  Mrhb.  aec.  9 (d.  207); 
Sl  P. 

Alaiiiiiiz,  fern.  8.  $1.  P. 

Acgiuuii  S(.  P. 

Ef(giwiz  Laur.  »ec.  8 (n.  1333). 
i%Kliilf.  5.  Achiuir  ein  Warner  sec.  3;  Agiulf 
erib.  V.  Bourfres  »ec.  9. 

Airiuir  P.  II,  264  (Pauli  kcsi.  episc.  Aloil);  III, 
331  (Hlud.  el  llloth.  capilul.);  VIII.  324  (Sifre- 
bert.  chron.);  \,  48  (Landulf.  hist.  Mediol.). 
Achinir  Jorn. 

Agoir  Pd.  a 648  (n.  312). 

Egiolf  Sl.  P. 

Eghioir  St.  P. 

Ekknir  tec.  8 n.  a.  1076  (VII). 

Ekkoir  M.  B.  a 1076  (IV);  SL  P. 

Egiiir  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Ergoir  Ir.  W.  a.  858  (n.  49). 

Hcochioir  (fUr  Hecchiolf ?)  tr.  W.  a.  792  (n.  207). 
Aiguir  P.  II.  269  (calal.  episc.  Mell.);  Pd.  a.  637 
(d.  281);  conv.  Clipiac.  a.  659;  pol.  Irm.  s. 
45.  48  etc. 

Aigulph  Pd.  a.  635.  636  (n.  271,  272.  277). 
Aigulfo  M.  a.  653  (n.  64;  Mab.  ebds  ). 

Aygnif  Pd.  a.  637  (n.  282;  unecht). 

Eigoir  Mchb.  sec.  9 (n.  359);  St  P. 

Ueflers  wird  Aignlf  u.  dgl.  tnit  Agiulf  von  dersel- 
ben person  gebraucht. 

Aiuir  P.  III,  327  (Hlud.  et  llloth.  rapitul),  370 
Hlod.  rapitul.);  V mrbnnals  (auch  mit  Agilulf 
verwechselt);  Idal.  a.  456;  coiic.  ap.  Throdon. 
vill.  a.  835;  conc.  Suessioii.  a.  853. 

Aiulph  P.  V,  208  (chron.  comit.  Cap.). 

Eiulf  P.  VIII.  586  (annalisla  Saxo). 

Ailphus  Pd.  a.  636  (u.  275)  wol  aus  Ainlphiu. 
Aiulf  und  Aigulf  Öfters  von  derselben  person. 
Ags.  Ecgvulf,  Ecvulf.  Nhd.  Eglolf. 

0.  n.  Eggolfeshelm.  Auch  Eholvingen  hirber? 

A|(i»n-  s.  AGIN.  Aicnno  s.  HAGAN.  AKMr. 
Atgnrlcta,  Acnnsiiw  u.  a.  a.  AG. 
.4satieni«.  GId.  II,  a,  112,  verderbt. 


AksIh  s.  HAID.  Agrsirnuli»,  AgelMd 

u.  a.  s.  AG.  Agrl-  s.  AGIL  Agrn-  ». 
AGIN.  Agln,  Agibrrti  Agid«  s.  AG. 

Dieser  stamm  erscheint  nur  anlaniend 
in  namen,  denn  das  missverstandene  Haclennsagil 
in  einigen  ausgg.  des  Jom.  58  ist  zu  lesen  bacle- 
nus  Agil.  Erheblicheren  Veränderungen  unterliegt 
er  namentlich  durch  die  nmstellnng  des  I.  wodorch 
die  im  pol.  Irm.  ausschliesslich  gebriturhliche  form 
Acle-  entsteht,  und  durch  die  wie  es  scheint  be- 
sonders sitrhsischr  ausslossnng  des  g,  woraus  di« 
farmen  Ail-  und  Eil-  hrrvorgehn.  Bei  AGIN  ent- 
spricht dem  Acle-  das  Agne-,  dem  Ail-  und  Eil- 
das  Ain-  und  Ein-  üb  mitunter  auch  AI-  hieher 
gehört  oder  immer  zu  ATHAL,  ALI  u.  a.  stammen 
zu  rechnen  ist,  nnlerlicgt  manchen  bedenken;  so 
auch  die  seltene  berUhrung  von  AGIL  and  ANGIL; 
Ail-  und  Eil-  endlich  sind  oft  kaum  von  dem 
stamme  HAU.  zu  scheiden. 

Die  etymologie  von  AGIL  ist  eben  so  ungewiss 
wie  die  von  AGL\;  wahrscheinlich  sind  beide  for- 
men nur  Weiterbildungen  von  AG.  GralTs  frage 
(I.  130),  ob  einige  der  hier  erwähnten  n.  zu  ahd. 
egel  (birudo)  geboren,  glaube  ich  mit  entschiede- 
nem nein  beantworten  zu  können. 

Bei  der  folgenden  anordttuug  der  lormen  be- 
obachte ich  (den  zu  AG  gehörenden  bildungen 
entsprechend)  die  reibenfolge  Agil-,  Agl-,  Egil-, 
Egl-,  Aigil -,  Eigil-,  Ail-,  Eil-. 

AgilHa  4 Westguthenkg.  sec.  6;  b.  v.  Usma 
sec.  7;  b.  V.  Sens  »er.  9;  b.  v.  ürense  sec.  9. 

Agila  P.  I.  285  (chron.  Moissiac);  Isidor;  E.  s. 
II.  178. 

Agilo  Amm.  Marc.  14,  10;  testam.  Perpet.  episc. 
Turan,  b.  Sp.;  Pd.  a.  475  (a.  49);  Schn, 
a.  758. 

Agilus  P.  VIII,  323  (.Sigebert.  chron.);  Pd.  a, 
648  (u.  311),  680  (ii  391 1. 

Aghilus  Pd.  a.  692  (n  425,  426). 

Achilo  pol.  R.  s.  51. 

Agilan  (nom.)  P.  VIII.  317  (Sigebert.  chron.). 

Agili  (daL)  P.  X.  318  (Hugon.  chron.). 

Agelo  bist,  miscell.  (Valentinianus). 

Aglius  Pd  a.  696  (n.  437t. 

Aclus  pol.  Irm.  s.  89. 

Adern  (acc.)  Lc.  a.  1015  (n.  147). 

Aegyln  (msc.)  Kredeg.  21. 
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A^tMiii  .(e*u>-)  Taron.  var.  AgiUaif. 

Bfila  (aase.)  conc.  ToleU  a.  61)8-,  cosc.  Toleu 
a.  67ä;  conc.  Ovetens.  a.  873;  Sa.;  E.  s.  V, 
508  elc. 

Ejrilo  P.  I.  432  (Prud.  Tree.  ajm.),  472,  474 
(Ilincm.  Rem.  ann.);  I.anr.  sec.  8 (n.  1063. 
1087). 

Egilano  (abl.)  M.  B.  a.  817  (XXXI,  unecht). 

Egil  P.  I,  MO  f.  (Regiu.  chron.);  VII,  550 
(Marian.  Scat,  chron.);  VIII.  576  f.  (annalista 
Saio);  Sl  P,;  H.  c.  a.  847  (n.  84),  833 
(n,  86)  etc. 

Aigila  (msc.)  Lgd.  a.  821  (I.  n.  37). 

Aigil  P.  X.  355  (Hugon.  chron.);  Laur.  a.  768 
(n.  1165);  St.  P.  zweimal. 

Aiglo  Mah.  a.  603. 

Aiglus  Pd.  a.  603  (n.  431). 

Eigilo  GId.  II.  a.  114. 

Eigil  P.  I,  05  (ann.  Kuld.).  356  f.  (Enh.  Fuld. 
ann.);  II.  366  (vit.  Sturmi);  V,  117  (catal.  ahh. 
Fnld.);  VII,  102  (Ilerim.  Aug.  chron.),  419 
Bernold.  chron.);  VIII,  572  (annalista  Saxo); 
Mchb  «ec.  8 (n.  219);  M.  B a.  828  (VIII); 
U.  a.  840  (n.  85);  St.  P.  mehrm. ; GId,  II, 
a.  08. 

Eygil  P.  X,  286.  3.55,  502  (Hugon.  chron.). 

Ailiu  P.  III.  420  (Kar.  II  capit.);  pol  R.  «.  64. 

Ailn  pol.  R.  g.  54,  106. 

Ailc  'Vg.  tr.  C.  8 

Ella  (msc.)  conc.  Tolet.  a ,589. 

Kilo  Frek.  mehrm.;  .Ms.  a 1040  (n.  21). 

Eile  P.  II,  218  (urk.  834),  681  (translat  S. 
Alexandri).  , j . 

Aeile  C.  M.  Sepl. 

Eichili  Xg  a 880  hieher?  vgl.  nhd.  Eichele. 

Ileigiln  GId.  II.  a,  I0|  hieher? 

Ilegilo  s.  HAG. 

(geniL)  bei  Zosim.  IV.  8 ist  Ayilitmxi 
zu  lesen. 

Ags.  .4gel.  Nhd  Eckel.  Eckhel,  Egel,  Egle.  Ekl, 
Eule.  Eyl. 

U.  n.  Egilinga,  Eigilaspah,  Eigilisdorf,  Egilse(T), 
Egileswanc.  Rigileswilnri. 

Aull»,  fern.  7.  Kila,  mutter  des  markgrafen 
Heinrich  v.  .Schweinfurt  «ec.  11. 

Agila  lest.  Ernientr. 

Egilo  (Fern.)  Sra. 

Egila  l-c.  a.  062  (n.  105). 


Ekkila  St.  P.  zweimal.  ,, 

Aila  pol.  R.  8.  87. 

Aella  hieher?  j 

Eila  P.  V.  801,  842  (Thietmari  chron.);  Vlli,  627. 

652,  669  (annalista  Saxo);  Frek.;  G.  M Aug. 
Ellir«  s.  HAIL.  , . 

Aigllln.  7.  Ng.  a.  813. 

Acolenus  Pd.  a.  631  (o.  233)  viell.  hieher. 
Aglin  pol.  Irm.  s.  201 ; pol.  R.  s.  82. 

Ailin  pol.  R.  s.  40. 

Haglin  pol.  R.  s.  85. 

Aigliiiay  fco.  8.  Pol.  Inn.  s.  150;  poL  R.  s. 

76,  86,  „ 1 ; 

Aclina  pol.  Irm.  s.  160,  171. 

Haglina  pol.  R.  s.  76.  I 

Avlni*f*t.  Irt”-  280. 

AikliMinn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  201;  pol.  R. 
B.  53. 

Aclisma  |m>I.  Irm.  s.  53,  87  etc. 

Ailitia,  rem.  0.  Pol.  R.  s.  104. 

.%clehmld.  8.  Pol.  Irm.  ,s.  171. 

Egilhald  P 1.  104.(Einh.  anu.  807)  mit  var. 
Egelbald  und  Engelbald. 

Ailebold  pol.  R,  s.  101.  ^ 

Eillmid  Wg.  tr.  C.  267.  , , 

üilbald  P.  X.  208  (vit.  Wiehert))  mit  var. 

Oibald  und  Urhald. 

üilbold  P.  X,  526  (gest.  abbat,  Gemblac.). 
Aclehalda,  fern.  3.  Pol.  Irm.  s.  163. 
Aclebolda  pol.  Irm,,s.  23.  81  etc. 

EKilberii.  0. 1)r.  a.  812(u.  280;  Schn,  hat  hier 
Kngilhern);  Lc.  a.  820  (n.  30). 

Egiipero  Sl.  P. 

Egilpero  neben  Kngilpero  M.  B.  a.  801  (XXXI). 
Ailbern  Wg.  tr.  C.  86  (sohn  Aill>erls);  ebds.  09. 

l'«-  2.52.  377.  

Aeirberay  fern.  ,8.  Po).  Irm.  s,  31(1. 
Aictlprrht.  7.  B.  v.  Como  sec.,  9;  b.  v. 

Bourgep  sec.  9:  b.  v.  Freisingeit  «ec,  11. 
Agilperhl  Mchb.  sec.  8.  (n.  8);  St.  P.  zweimal. 
Chagilbcrih  iM.  c.  a.  658  (n.  66). 

Agilbcrl  GId.  II,  a,  112.  , , , 

Agilperl  .Mab.  a.  670. 

Achilberl  Pd.  ^ 743  (p.  569);  Lpur.  sec.  8. 
(n.  2011). 

Aclebert  pol.  Irm.  s.  176.  210. 

.Vgleverl  pol.  R.  s..ß7.  . 

Aclaverl  pol.  Irpi.  115 
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AcJtT^  Irm.,  s.  53,  ,ftc,  ., 

A(;hliberl  Mab.  a.  678.,,  , 

Lgilperht  Sl.  P,.  HrcimaL 
Egilb«rt  P.  V’L  795  not.  (»ynod.  Francof.);  VIII 
orten;  IX.24U(Gundrchar.  lib. pontif.  Kiebstet.), 
(annnyin.  Ilasereiis.j ; X,  1^3  (fest. 
tr*»er.J:  Xg'.  a.  793;  .M.  B.  c.  a.  1U2«(VIII), 
a.  1036  (XV);  Laur.i 
Egilpart  SJi.  , , . , , , 

Egilbreht  P.  II,  218  (urk.  v,  834). 

Eltilpert  Xg.  a.  7(t6. 

P^gilprat  St.  P. 

Kghilprct  K.  a.  764  (n.  9).  , , 

Egribroht,  Egilpret,  Egiibrcht,  Eghilbert  GId.  II, 
a.  9«.  . , 1 

Aegilpe^m  St.  If, 

Aegilbert  Fredegar..  (a.  680). 

Eggelhert  P.  VI|1,  717  (annaliata  Saxo). 

Egelbert  II.  a.  1079  (n.  280). 
llegilbert  Xg.  ,a.  844  wol  hieber. 

Atgelberl  M.  B.  a.  1076  (IV). 

Aiglibert  Pd.  a.  671  (ii  366),  675  (n.  379),  676 
(n.  :181).  692  (n.  427).  i , 

Aygl)berrtb  Pd.  a,  696  (n.  435;  Mab,  ab^s.). 
Eigilperht  St.  P.  zweimal. 

Eigilbert  P.  VII,  314  (Bertbold.  ann  ),  456  (Ber- 
nold. ebrpn.);  Sl  P.;  Laur.  lec.  8 (n.  400). 
Eigelbert,  K a.  1080  (n.  235). 

Ailbrrt  P.  V,  443  (Midukind,  mit  >ar.  Eilbert 
und  Albert);  \Vg.  tr.  C.  86  , 352  , 367  , 416, 
436.  453. 

Aeil|irrbt  C. |.VL  Jul 

Eijbert  P,  II,  775  (vit.  S.  Rimberli);  III.  529 
(Kar.  II  capitui  );  IV,  45  (lleinr.  IV  constitut.); 
V,  796  (Thietraan  cliroii.);  VI.  686(AdalboId. 
vit  lleiar.  II);  VIII,  650.  683  (annalUta  Saio); 
IX  öfters;  X.  174  (gest.  Trever.);  Wg.  tr.  C. 
243,  248.  291,  329.  365,  391,  418,  , 465. 
Eilberiib  necr.  Fuld.  a.  1065. 

Eylbert  Wg  tr  C 424.  439. 

Eylbard  .Ms-  a.  1086  (n.  34). 

Eugilbert  Laur.  sec.  9.  (n.  272)  wol  hieber. 
Heilbert  für  Egilbert  conc.  Ratcnn.  a.  877;  desgl. 

G.  a 1093  (n.  72). 

Elbert  I*  IX  öfters  =:  Eilbert 
Oeflere  Verwechselungen  mit  Angilbert  P.  V und  VII. 
Ags.  Ägrll>enrhl. . , , 

Aclrhri*t«is  ^ 


Agleuerta  St.  P.  , i , , , 

.Vdeverta  pol.  Irm.  s.  143,  , 177., . 

Kgill>erla  R.  a.  821  (g.  21). 

Acelbei’ints  I’oL  Irm.  s.  209. 

Agleberga  pol.  Irm.  s.  201,  , 

Adel\crga  pol.  Irm.  a.  209.  .i  n -i 

Acleverga  pnl.  Irm.  s.  144. 

Ailberga  pul.  Irm.  s.  213. 

-tKilburiclN,  fern.  8.  Lgd.  a.  823  (n.  42). 
Agilburc  St  P. 

Acleburg  pol.  Irm.  s.  171, 

Arlebrug  (so)  pol.  Irm.  s.  176. 

Egilpurc  .Mchb.  sec.  9 (n  826). 

AildHK.  9.  Wg.  tr.  C.  234. 

Acildch  G.  M.  Jul. 

.Aicildriid,  fern.  8.  P,  III,  562  (Arnnii  capit  ). 
Ageldrud  P.  I.  411  f.  (ann.  Fuld.). 

Ageltrnd  P.  III,  565  (Lamberti  capitui.);  Voflen; 

IX.  614  (chron.  mou.  Casin.). 

Agledrudis  pol.  Irm.  s.  46. 

Acledrud  pol.  Irm.  s.  16,  19  etc. 

Arletriidis  pol.  Irm.  s.  79. 

.Mledrudis  pol.  R.  s.  47.  ...  ,, 

Ailtruriis  pol.  R.  i.  54,  72. 

.%Kiirrid.  8.  P.  II,  195  (ann.  lAtbianses) ; VI, 
13  (ann.  Laubiens.;  ann.  Leodiens.);  IX,  198 
(Auselm  gest  episc.  Leod  );  XJL  372  (getl. 
ahb.  Trudon.). 

Agilfrit  Sl.  P.  zweimal. 

Agilfred  P.  VllI,  334  (Sigebert  chron.). 

Agelfrid  P.  VII,  II  (ann  ^Elnon  );  Sl.  P. 
Aclofred  Pol.  Irm.  s.  17,  20  etc. 

Egilfrid  P.  II,  187  (ann.  Gand.). 

Egilfrit  St.  P.  ! ' ■ 

Egliilfrid  St  P.  < . ' . 

Eigilfrid  Sl.  P.  : , ■ « 

EKillgrr.  8.  Dr.  a.  779.  r 

Eigeiger  GId.  II.  a.  98.  i 
Ailger  Wg.  tr.  C.  404,  454. 

Eilger  Wg.  Ir.  a 233,  251,  254,  297;  Frek. 
Aecllgrima.  9.  Wg.  tr.  C.  105. 

Eilgrim  Mg.  tr.  C.  223,  303.  304. 

Eylgrim  Wg.  tr.  C.  101. 

Acleigaud.  8.  Pol.  Irm.  s.  231. 

Ilagilgaucius  ür.  a.  757;  Schn.  a.  759. 

Egilgoz  Schn.  a.  837. 

AgilMrd.  8.  B.  V.  Msmes  sec.  9;  b.  v.  Chalous 
sur  .Marne  sec.  11. 
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Agilaril  conc.  Portaena.  a.  897. 

Aclebaril  pol.  Im.  i.  7,  17  etc. 

Acleard  pol.  Irm.  s.  78,  83  etc. 

A^rlard  Mab.  a.  833  u.  862. 

Aclard  pol.  Irm.  «.  137. 

Egilbard  P.  V,  820  (Tbietmari  cbroa.);  Laur. 
sec  9 (n.  1040). 

Egilbart  Dr.  a.  824  (o.  439);  Scho,  liest  Eogil- 
bart.  Ebeo  so  steht  Dr.  n.  637  Egilhart  und 
bei  Schn.  gieichfalU  Engilhart. 

Ailhard  Wg.  tr.  C.  93.  385.  407;  pol.  R.  a.  69. 
Ailherd  (so)  Wg.  tr.  C.  22. 

Ailard  P.  IV,  B,  179  (Nicol.  II  slatul.). 

Eilhard  P.  IX,  309  (Ad.  Brera.),  849  (rhrOB. 
Hildesh  );  Wg  tr.  C.243,  249,  272.289,  347, 
350.  352.  390;  Frek. 

Eilard  P.  X,  213  (vit.  Oonradi). 

Eylhard  Wg.  tr.  C.  427,  446.  448,  456,  482. 
Aeilberd  0.  M.  Jul. 

Oilard  P.  IX.  340  f.  (chron.  S.  Audreae);  H. a. 
1088  (n.  290). 

Oylard  conc.  Remens.  a.  1049. 
A|(UhiirdlH,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  70.  Ebda, 
auch  Agliardis. 

Aillerta  Mab.  a.  731  mit  var.  Aillesta. 
AgcUiwr.  8 St.  P. 

Aglebar  pol.  Irm.  s.  46,  273. 

Adebar  pol.  Irm  a.  19,  105. 

Acleher  pol.  Irm.  s.  203,  230. 

Aclear  pol.  Irm.  a.  83,  98  etc. 

Acloar  pol.  Im  a.  170. 

Egilher  Schn.  a.  803 ; Schn.  a.  837  (Dr.  hat  hier 
Egiober). 

Ailbar  pol.  R.  a.  49. 

Ailher  pol.  R.  s.  34. 

Nbd.  Egelcr,  Euler. 

0.  n.  Egilereshusun. 

AgleliildiM.fem.  8.  Pol.  Ira.  a.  276;pol.  R.a.38. 
Aclebildis  pol.  Ira.  s.  7,  17  etc. 

Aclohildia  pol.  Irm.  a.  143. 

Acloildis  pol.  Ira.  s.  82.  88  etc. 

Acleildis  pol.  Ira.  a.  78.  112 
Aglildis  pol.  Irm.  s.  45.  160. 

Adildis  pol.  Irm.  s.  48.  91  etc. 

Arledildis  pul.  Irni  s.  105. 

Ailhildi.s  pol  K.  a.  100.  101. 

Dir  lurinrn  .Vglruildis  und  Adcoildia  a.  uuleu  uui 
eudü  dirsra  slamniea. 


Aiticrnnnua.  8.  P.  IX,  103  (cbron.  Noaalic.). 
Agletramnua  Gld.  II,  a,  112. 

Acledramnns  pol.  Ira  s.  188. 
AicIrdrMinnM,  fern.  8.  Pol.  Ira.  s.  202. 
Elller.  9.  Wg.  tr.  C.  308. 

Ailwnd  s.  unter  AG.  Agllndi«  deagL 
Eillofr.  9.  Wg.  tr.  a 308 
Alfflimiin.  6.  Pd.  a.  572  (u.  179). 
Aclemandna.  8.  Pol.  Ira.  a.  11. 

Aclemaiia  pol.  Irm.  s.  23. 

Agciimar.  8.  B.  v.  Vienne  aec.  9;  ep.  Ar- 
vernens.  «er.  9;  b.  v.  üsnabrtlck  aec.  9. 
Agilraar  P.  II.  322  (chron.  Adon.  a.  844,  mit 
Tar.  .Aglimar);  III,  534  (Karol.  II  capitnl.); 
Lp.  a.  843  (I,  703). 

Agylmar  P.  X.  3.42  (Hugon.  chron.). 

Agilmer  W'g  tr.  C.  459. 

Agelmar  P.  X,  353  (Hugon.  cbron.). 

Aglemar  pol.  R.  a.  45. 

Aclcmar  pnl.  Irm.  a.  82,  161. 

Egilraar  P.  X.  321  (Hugon.  chron.). 

F.igilmar  Lc.  a.  1027  (n.  162). 

Ailemar  H.  a.  842  (n.  80). 

EgtllmMiH).  9.  P.  II.  389  (Vit.  S.  Willebadi) 
mit  var.  Egilmare. 

.%cliilmnht.  fern  8.  Ng.  a.  776. 

Eilniod  P VI,  783  (mirac.  S.  Beruwardi). 
Acilimiind.  4.  König  der  Quaden;  erster 
l.angohardriikOnig  aec.  4. 

Agilimuud  Amm.  .Marc. 

Achilmunt  K.  a.  776  (n.  17). 

.Xgelmund  P.  Vmehrro.;  VIII.  142(Ekkeb.  chron. 
univera.),  301,  312  (Sigebert.  chron  );  IX.  603. 
619  (chron  man.  Caain.);  Pauli,  diac.  1.  14  f.; 
Mab  a 872. 

Aclemuail  |iol  Irm.  s.  14,  15  etc 
Egilmund  l.aur.  aec.  8 (n.  715). 

Egilmuut  St.  P.;  Lanr.  n.  1592. 

Egelmunt  Gld.  II,  a.  98. 

E|giliiiu  a.  Engilniu. 

Eiclirnt,  msc.  u.  fern.  8.  Laur.  sec.  8. 

(n  2618) 

Egilbrat  St  P. 

Eigilrat  Dr.  a.  848  (n.  553,  wo  Schn.  Engilral 
liest);  tr.  W.  a.  788  (n.  102);  Laur.  aec.  8 
tn.  3.340), 

.Vilred  Weg.  Ir.  (!.  448. 

Eilral  P II.  411  (vit.  S.  I.iudgeri). 
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AllKradn.  frm.  9.  Pol.  R.  i.  46. 
Aclrrirb  6.  Pol.  Iroi.  ».  115. 

Egilricli  .VIchb.  sec.  8.  (o.  147). 

Aelric  C.  M.  Jul. 

Ags.  Ä(telric. 

fen.  8.  Pol.  Irm.  s.  1.12. 
.IcIcsinU  pol  Irm.  s.  93.  115. 

.Ailsinda  pol.  R.  s.  69.  103. 

KKilHiiliid,  fern.  8.  Laur.  sec.  8.  (n.  1902); 
Egilsuiol  Laur.  sec.  8 (o.  1222). 

Rilsuind  GId.  II,  a.  122. 

EiUuith  Prrk. 

Eilsuil  P.  Vlll,  633  (aunalisla  Saio). 

Acilsud  C.  M.  Dec 
Aclefleua.  8.  Pol.  Irm.  104. 

.%Kllnld.  8.  GId.  II.  a.  1 12. 

Aclevald  pol.  Irm.  s.  183. 

Aclevold  pol.  Irm.  s.  82. 

Agloald  GId.  II.  a.  112. 

Aglold  pol.  Irm.  s.  161. 

Arliild  pol.  Irm.  s.  87,  90  elc. 

Egilwald  P.  II,  417  (vil.  S.  Uudgeri). 

Egilold  Wg.  ir.  C.  179;  H.  a.  865  (n,  102). 
Egilhalt  Dr.  a.  814  (o.  301);  Schn,  srhreibl  bier 
Egibali. 

Ailold  pol.  R.  s.  4. 

Eilold  Wg.  Ir.  C.  243. 

Eylold  Wg.  ir.  C.  281. 

Aclrvaldn.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  32,  38  etc. 
Aclrrolda  pol.  Irm.  s.  33,  183. 

Acloar,  s.  Agelhar. 

.Alloara,  fern.  9.  Pol.  R.  *.  47. 
Algllward.  8.  I*  V,  84  (anu.  Quedliub.); 

M.  B.  a 807  (XXVIll). 

Acleward  Mab.  a.  933. 

Acloard  pol.  Irm.  113,  269. 

Egilward  P.  V roebrm. 

Egilwart  Sl.  P. ; Schn.  866  (Dr.  ebds.  n.  389 
Eigilitan). 

Eigilward  Lc.  a 1027  (n.  162). 

Eigriward  Laur.  sec.  8 (n.  219). 

Eigelwart  Gud.  a.  1090. 

Ailward  P.  V,  89  (aun.  Quedlinb.);  Wg.  tr.  C. 
389.  482. 

Ailwarl  P.  I.  393  (ann.  Fuld.). 

Eilwird  P.  V.  843,  833  (Tbietaari  cbron.);  VHI, 
669,  676  (annalisla  Saxo);  Wg.  Ir.  C 243; 
Laar.  sec.  9 (n.  397);  Lc.  a.  1032  (n.  167) 


Eilvard  P.  V,  87  (ann.  Quedlinb.). 

Eilword  (so)  Ms.  a.  1086  (n.  34). 

Ejlward  Wg.  ir.  C.  265. 

Kliwrrc.  9.  Wg.  tr.  C.  336. 

.tKloidi»,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  34. 

KlallwL  9.  P.  II,  396  (Thegani  vil.  Illud.). 
Eilwi  (EIwi  drucbfrliler)  GId.  II,  a,  122. 
Asiiwin*  8 Laur.  sec.  8 (n.  344). 

Agloiu  pol.  R.  s.  62. 

Acluiii  pol.  Irm.  s.  78,  79  etc. 

Acloin  pol.  Irm.  s.  81,  139. 

Egilwin  Laur.  sec.  8 (n.  536). 

Egloin  P.  III,  90  (Kar.  M.  capitni.). 

Eilcwin  = Erlewln  P.  IX,  203  (Aosetm.  gesl. 
episc.  Leod.). 

Ilegleduin  Laur.  sec.  8.  (n.  1834)  wol  hieher. 
Ags.  Ägelvine. 

AKlIliir.  7.  Langobardenkonigsec.6;  Franke 
unter  Dagobert  I sec.  7;  erzbiscb.  v.  Salzburg 
sec.  10. 

Agiluir  P.  V mehrmals;  IX,  38  (Job.  cbron. 
Venel  ),  43  (Job.  cbron.  Gradense);  Paul,  diac 
111,  29  etc.;  Schn.  a.  738  (Dr.  liest  bier  An* 
gilulf). 

Agilulph  P.  II,  272  (gesL  abbat.  Foalan.). 
Agiloir  P.  II,  61  (Ratperti  cas.  S.  GalU);  VII, 
VIII  öfters;  lex  Baioar.  prolog.;  M.  B.  sec.  9 
(XI.  20). 

Agilolf  Ng.  a.  776. 

Agledulf  P.  I,  7 (ann.  Pelav.  a.  713). 

Aclednlf  pol.  Irm.  s.  2,  99  elc. 

Aclulf  pol.  Irm.  s.  10,  16  ela 
Acluf  pol.  Irm.  s.  23  (druckfehlerT). 

Egilolf  P I,  90  (ann.  Salisb.);  II,  6 (viL  S. 
Galli);  V Öfters;  VI,  400  (Gerhard,  »it.  S. 
Oudair  );  Vlll,  623  (annalisla  Saxo);  IX,  249 
f.  (Gundechar.  lib.  pontif.  Eicbstet.);  St  P. 
Öfters;  Laur.  Öfters;  necr.  Aug.;  Ng.  a.  813; 
Dr.  n.  329  (Schn,  schreibt  hier  Eggilolf); 
Gud.  a.  963;  M.  B.  c.  a 1060,  1093  (VL  Xlllt. 
Ekilolf  Ng.  a.  786,  820. 

Egilholf  GId.  II.  a.  114 
Egelolf  necr.  Aug. 

Hegilolf  Ng.  a.  858. 

Egilof  und  Egelof  (so)  necr.  Aug. 

Eigilolf  Laur.  sec.  9 (n.  176,  2998). 

Eilttif  Sk  M.  a.  962. 

Eilolf  P.  X,  214  (vik  (5mradi). 
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Eigiolf  Laar.  sec.  8.  (n.  206)  wol  für  Eigilolf. 

P.  V,  61  und  Vn,  139  (Lambert.  Uersfeld,  aao.) 
fiuden  sich  auch  dir  var.  EgilolT  und  E^lof. 

Agilulfus  qui  el  A{;o  ’dicilur  Paul.  diac.  lib.  IV 
init. 

Agilolf  = Agio  P.  VIII  Öfters. 

0.  u.  Egilolfesheim. 

ühglricli  unser  stamm  nach  den  regeln  altdeutscher 
nameuhildung  unDthig  sein  sollte  sich  durch  ein  .sufhx 
vor  dem  zweiteu  theile  der  ziisaminensetzung  zu  er- 
vreitern,  so  sind  doch  folgeude  hildungen  zu  be- 
mcrlieii : 

A|gleiiilsliN,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  43. 

Aclenildis  |iol.  Irm.  s.  82. 


AkIiii-  s.  AGIN. 

AGI\  Dieser  wortstamm  scheint  wie  AGIL 
nur  eine  ableitung  von  AG  (s.  oben)  zu  sein. 
AGIL  und  AGI\  zeigen  viel  aiialogie,  nur  ist  der 
letztere  worlstamm  etwas  weniger  weit  verbreitet 
als  der  crstere.  z.  b.  in  den  trad.  Corb.  nicht  ganz 
sicher  naclizuweisen.  AGIX  findet  sich  ebenfalls 
nur  am  anfange  von  |i.  n.  Seine  ziisammcnge- 
zogene  form  .Ain  - oder  Ein  - enls|>richl  dem  bei 
AGIL  angeführten  Ail  - oder  Eil  doch  gehl  sie 
nicht  ganz  parallel  mit  jenem  in  den  dialecleu,  so 
wie  es  z.  b.  kaum  Zufall  ist,  dass  Ail-  sich  im 
pol.  Irm.  selten.  Ain-  dagegen  häufig  hndrL  Von 
den  mitllaim-  oder  Hain-  beginnemlen  formen  ist 
es  oft  unentschieden,  ob  das  II  unorganisch  ist,  io 
welchem  falle  die  farmen  hieher  gehören  können, 
oder  ob  es  organisch  znm  Worte  gehört,  so  dass 
dann  an  die  stumme  HAGAX  uud  ILVI.M  zu  den- 
ken ist.  Endlich  vgl.  man  noch  den  stamm  AlX, 

Meine  anordnung  der  hier  zu  verzeichnenden 
formen  hat  das  Schema  Agin-,  .Agn-,  Hgin-,  Egn-, 
Aigin-,  Eigin-,  .Am-,  Ein-,  also  ganz  der  reihen- 
folge  bei  .AG  und  AGIL  entsprecheiid. 

AkIiso.  8.  P.  VI,  508  (AVidrie.  iiiirac.  S.  Ger- 
hardi);  Schn.  a.  757,  76.>;  Xg.  a.  761,  773, 
784,  786,  787,  700,  791,  793,  797,  800.  805 
etc.;  St.  P.  zweimal. 

Agina  (m.sc ) P.  V.  442  (AVidukind). 

Aghin  Ng.  a.  775. 

Aghiiio  Ng.  a.  776. 

Achiiio  St.  P. 


Agenus "GufraA'd  a.  828.  ' 

Ageno  Lanr.  sec.  8 (n.  3800). 

Egino  P.  I.  II  Öfters  ; III,  165  (Kar.  M.  capitul.); 
V,  139,  141  (ann.  Einsidl)  VI, '450  (mirac. 
S..AIarci);  VII  Öfters VIII.  200  cEkkeh.  chroa. 
univers.);  IX  Öfters;  X*gt  a‘‘784  , 787  , 793, 
798.  802;  AVg.  tr.  C.  475;  Dr.  a.  824  (vergL 
Eggino);  Schn.  a.  866  (Wo  Dr.  die  sinnlose 
form  Egimoigo  hat);  M.  B.  a.  762,  806,  841, 
868,  1021  (Vlll,  IX.  XI):  St.P.  OOers;  Lanr. 
Öfters.  ‘ ' 

Aegino  K.  a.  779  (n.  24;  Ng  ebds.);  St.  P. 
Eggino  Schn.  a.  824  (Dr.  schreibt  hier  Epoo). 
Ekino  K.  a.  786  (n.  29;  Ng.  ebds.). 

Echino  .Xg.  d 809.  * 

Egeno  P.  VIII  öfters;  nerr.'  Au^'^  Gud.  a.  908; 

Lc.  a.  1020  (n.  157);  M.  B.  a.  1076  (IV). 
Eigino  St.  P. 

Eigin  GId.  II,  a,  98. 

Einno  P VII.  3t)5  (Bruno  de  bell.  Saxon.). 

Aino  P.  III.  89  (Kar.  M.  rapiful.). 

Eino  AVg.  tr.  C.  472. 

Ajno  AVg  tr.  C.  389. 

Ejno  AVg.  tr.  C.  415.' 

Aeino  St.  P. 

Egen  (nom.)  P.  VII,  206  (Lamberti  ’ann.). 
Egenen  (acc.)  P.  VII.  177,  190  (Lamberti  ann.). 
Ahino  Gudrard  a.  888  wol  hieher.  ' ’ ' 

Agmo  bei  .Mab.  a.  775  ist  wol  Agino  zu  lesen, 
eben  so  auch  vielleicht  Agimo  GId.  II.  a.  112. 
Ilagino.  Ilageuo  und  Agano  s.  unter  llagano. 
Nhd.  Egen.  0.  n.  Ägiuesheim  ' 

fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  28,  84  rie. 
Agena  pol.  Irm.  s.  13. 

Agnna  Laur.  sec.  8 (n.  750)  und  pol.  Irm.  s. 

78  hieher?  ' 

Agna  Laur.  sec.  8 (u.  2676). 

Aegina  St.  P. 

Egina  Dr.  a.  770;  K.  a.  838  (n.  99);  St.  P. 

Öfters;  Laur.  mehrmals. 

Ekina  GId.  II.  a.  122.  ' ' 

Ainis  pol.  K.  s.  72  zweimal. 

Kidiuin,  fern  8.  St.  P ; GId.  II.  a.  122 
Aiiiinir.  8.  Laur.  sec.  8 (n  944). 

Eininc  Ng.  a.  883.  ■ \ 

Agaiiung  s.  H.AGAN. 

.«inUH,  fern.  9.  Pol  R.  s.  54. 

.Ainihis  pol  R.  s.  34  ' ' 
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Agentitis  (so)  pol.  R.  s.  46. 

AitaiiliHmiiii.  8.  Pol.  Irm.  t.  91. 
AintiHmfi,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  46. 
ARraiibold.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 

A|;ambalil  pol,  Irm.  s.  86. 

Agambold  pol.  Irm.  s.  100. 

A^mbald  pol.  Irm.  s.  161,  163. 

Af'cmbold  pol.  Irm.  s.  253. 

Egiabalil  Laar.  sec.  8 (n.  857). 

Ainbald  pol.  Irm  s.  95.  115, 

Ainbold  pol.  Irm.  s.  172,  259. 

Airinbolslw.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  143. 
Agembalda  pol.  Irm.  s.  161. 

AKWilbert.  8.  U.  a,  804  (n.  64);  Gudrard 
a.  828. 

Agambert  GId.  II,  a,  112, 

Agimbert  P.  II,  612  (vil.  Hlud.  imp,)  mit  \ar. 

Aiberl,  Agiberl,  Agumbert,  Albert. 

Agcmbcrt  pol.  Irm.  s.  27,  201. 

Egimbert  Lc.  a.  816  (n.  33). 

Ainbcrt  pol.  Irm.  s.  124,  145. 

Aimbert  pol.  Irm.  s.  137. 

ABamberKM.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  56. 
Agenberga  pol.  Irm.  s.  129. 

Aioberga  pol.  Irm.  s.  175. 

Acambod.  8.  Pol.  Irm.  s.  55. 
AK**ial>l"‘BiN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  86. 
Ainbnrgis  pol.  Irm.  s.  137. 

AieanlriidiH,  fern.  7.  PoL  Irm.  s.  81,  101. 
Agantrodr  Mab.  a.  692 
Agriilrudis  pol.  Irm.  s.  10,  33  etc. 

Egindrud  St.  P. 

Haindrut  H.  a.  955  (n.  167)  nol  bieher;  ebds. 
auch  Hendrut. 

A|K<*iiflidiM,  fern.  7.  Pol.  s.  81. 

Agoelletis  (so)  A.  S.  Jan.  L 
Einiiorllf.  9.  Mchb.  sec.  9 (o.  403). 
Eiaworth  Mchb.  sec.  9 (n.  400). 

ABaiifVed.  8.  Pol.  Irm.  s.  54,  82  etc.; 
Gudrard  a.  828. 

Agaifred  GId.  II,  a,  95,  112. 

Aicnfrid  Mab.  a.  874. 

Ainfred  pol.  Irm.  s.  145.  149. 

Aicanrrrda.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  102 
AeltiBinBaer  (so).  8 St.  P. 

ABlnard.  8.  Eginhard , Karls  d.  gr.  Schreiber 
and  biograph. 

Aginard  Sm.;  pol.  R.  s.  99. 


Ageoard  P.  IX,  597,  616  (chroa.  mon.  Casio.) 
mit  var.  Hagenard,  Aieuard  und  Achenard; 
pol.  Irm.  s.  70.  82  etc.;  pol.  R.  s.  43,  105. 

Agueoard  P.  V,  208  (cbron.  comit.  Cap.). 

Eginhard  P.  VIII.  161  (Ebheh.  chron.  univers.); 
IX  Afters. 

Eginhart  GId.  II,  a,  98. 

Ainhard  pol.  Irm.  s.  125. 

Ainhart  St.  P.  dreimal. 

Ainard  P.  VI  öfters;  pol.  Irm.  s.  125,  126;  pol. 
R.  a.  104. 

Aiuarth  (var.  Amhart,  Ainchcart)  Sm. 

Einhard  P.  I.  II,  V öfters;  VI,  447  (transl.  saugu. 
dom.);  VII  oRers;  VIII,  557,  593  (annalista 
Saio);  IX  öfters;  Laur.  n.  199,  1749. 

Einhart  P.  VII  öRers;  IX,  249  (Gundccbar.  lib. 
poiitif.  Eichstet.) ; Mchb.  n.  M.  B.  sec.  8 u.  9 
öRers;  Schn.  a.  803;  Schn.  u.  836  (Dr.  ebds. 
n.  493  Eihart);  Laur.  mehrmals ; St.  P.  ORers; 
Gud.  a.  910. 

Einard  P.  VII.  23  (ann.  Blandin.);  VIII,  337 
(Sigebert  chron.). 

E>nard  P.  II.  187  (ann.  Gand ). 

Enbart  Dr.  n.  361. 

Euginhard  Laur.  sec.  8 (n.  460)  wol  hieher. 

Enenard  P.  VI,  38  (gest.  episc.  Virdun.). 

Reinhard  u.  dgl.  s.  IIAGA.N. 

Nardulus  für  Eginhardulus  s.  P.  II,  430. 

0.  n.  Einharteshuson. 

Ageiiam^  7.  Pol.  Irm.  s.  172  216. 

Agener  pol.  R.  s.  64,  65  etc. 

Eginher  Dr.  a.  837  (n.  506,  wo  Schn.  Egilher 
liest). 

Aegynar  M.  a.  653  (n.  64;  Mab.  ebds.). 

Einher  Schn.  a.  806. 

Altn.  Agnar;  auch  Einar,  plur.  einherjarT 

Nhd.  Egner. 

Agentclm  pol.  Irm.  s.  174. 

fern.  7.  Pol.  Irm.  s,  223. 

Aguechildc  test.  Erm. 

Agenildis  pol.  Irm.  s.  13,  46  etc.;  pol.  R.  s.  16, 
65  etc. 

Agentildis  pol.  Irm.  s.  152,  162. 

Ainbildis  pol.  Irm.  s.  128,  141  , 

Ainildis  pol.  Irm.  s.  259. 

Ainlildis  pol.  R.  a 54. 

Einihilt  hlcbb.  sec.  10  (n.  1108) 
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Eiihilt  Schl.  sec.  9.  (Dr.  liest  hier  Embilt) 
AKnrram.  7.  Pd.  a.  667  (n.  358). 
Elnmot.  9.  St.  P. 

Einmul  St.  P. 

Einmoat  n.  Einniuat  GId.  II,  a,  98. 
Aicrnniitln.  feni.  5.  Cassiod.  IX.  4;  liiehcrT 
Acamrad.  8.  8.  v.  Paris  sec.  9.  Coac.  Wormal 
a.  833. 

Ainrad  pol.  Irm.  s.  234. 

Eintrat  Schn.  a.  814. 

Agnetrada,  rem.  7.  Pd.  a.  632  (n.  257). 
Ainrada  pol.  R.  s.  40. 

Ageiirich.  7.  Pol.  Irm.  s.  61. 

Agnericns  Pd.  a.  632  (b.  257),  697  (a.  437; 
.Mab.  ebds  ). 

Ainericfa  pol.  Irm.  s.  124. 

Aiarich  (vnr.  Auaricb)  Sm. 

Aiaricos  P.  II,  791,  794  (Abbo  de  bell.  Paris.). 
Einrih  Mchb.  sec.  8 (n.  122);  aecr.  Aug. 
Aearicns  (so)  M.  a.  1049  (a.  49). 

Agmerich  Laar.  sec.  8.  (u.  548). 

Die  letzten  formen  sind  voa  Heinricas  u.  dgl.  nicht 
mehr  scharf  zn  sondern,  s.  HALM. 

Einnmid.  fern.  GId.  II.  a.  122. 
Aganteis«.  8.  Pol.  Irm.  s.  9t,  235. 
Agenteus  pol.  Irm.  s.  22.  56  etc. 

Ainlens  pol.  Irm  s.  145;  pol.  R.  a.  43. 

Wenn  Gr.  (1.  132)  den  a.  Agandeo  unter  agana 
(sentes,  spiaae)  anfuhrt,  so  können  wir  ihm  darin 
nicht  beipflichten.  , 

Agisiald.  8 II.  a.  764  (n.  47) 

Aginolt  Lanr.  sec.  8.  (n.  289). 

Agcnnid  P.  V,  394  , 402  (Flodoardi  ann.),  602 
(Rickeri  hisL);  X,  361  (Hugon.  chron.),  511 
(vit.  Wicberli);  pol.  R.  s.  65. 

Eginold  P.  VI,  345,  375  (rit.  Joh.  Gorziensis); 
Laur.  sec.  8 (n.  293). 

Ainald  P.  VI,  89  (chron.  Median,  nonast.);  conc. 

Paris,  a.  847. 

Einwalt  GId.  U,  a,  98. 

Einold  P.  M,  238  (mirac.  S.  Glodesindis),  346  — 
370  (vit.  Joh.  (iorzicnsis) ; Lanr.  mebrm. 
Einolt  Laur.  u.  803,  2335. 

Eynold  P.  II.  187  (ann.  Gand.). 

.^gnoard.  9.  Pol.  R.  s.  59. 

.4gsi*ldiM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  69.  81. 
Ainoidis  pol.  R.  s.  65. 

Elsiwig.  9.  Schn,  a 819. 


Einwic  .Mchb  sec.  9 (n.  661);  Dr.  a.  1095 
(n.  768.  fehlt  hei  Schn.). 

Agmaiii  (so).  9.  Mab.  a.  812-,  vieU.  zu 
HALM. 

Aiiiala.  9.  Pol.  R.  s.  48. 

Einwiz  GId.  II,  a.  98. 

Agisiiiir.  7.  Ep.  Gabalens.  sec.  9.  P.  M, 
573  (Arnold,  de  S.  Emmer);  IX,  131  (chron. 
Novalic );  X.  89  (Landulf  hist.  Mediol.). 
Aginolf  St.  P.  dreimal. 

Aganulf  P.  II,  280  (gest.  abbau  FontanelL); 

Pd.  a.  692  (u.  426);  conc.  Cabilon.  a.  875. 
Ageuulf  P.  IX.  587  (chron.  mon.  Casin.);  pol. 
Irm.  s.  4,  79  etc.;  poL  R.  s.  71,  75  etc.; 
conc.  Ponligon.  a.  876. 

Egiuuolf  St.  P. 

Eginolf  P.  V,  152  (ann.  Lauson.);St.  P.  mehrm.; 

M.  B.  c.  a.  970  (VHI). 

Alnwolf  St.  P. 

Einulf  C.  M.  Aug. 

Eiennir.  GId  II,  a,  98. 

Ehinolf  hiehcr?  s.  ds. 

Bei  Kredegar  die  lesarten  Aennlf,  Ainnif.  Aninlf. 
Aginulf,  Agnulf,  Ghainnlf. 


Agi*.  .4gi|iert,  Agiprand  s.  AG 


AGIR.  Eine  erweitcrung  des  Stammes  AG  eben 
so  wie  AGIL  nnd  A(«1X,  nur  weit  seltener  ge- 
braucht als  diese  beiden  formen.  Die  zusammen- 
gezngene  form  Air-  ist  ganz  in  HARI  (s.  ds.) 
aufgegangen. 

Agriwsiia,  fern.  8.  PoL  Irm.  s.  79,  86  etc. 

Agriperl.  7.  B.  v.  Eano  sec.  9. 

Agripcrt  syn.  Rom.  a.  826. 

Agrebert  P.  VI.  43  (gesL  episc.  Virdun.). 

Aglrard.  7.  Mab.  a.  696. 

Agranod.  8.  Tr.  W.  a.  777  (n.  230). 

Hagraald.  9.  Pol.  R.  s.  68. 

Hagraid  P.  V,  581  (Richeri  hist.). 

Agroidlit)  fern.  9.  PoL  R.  s.  71. 

Agriiiii.  8.  Mab.  a.  933. 

Agroin  P.  VI,  43  (gest.  episc.  Virdun.);  X 339 
(Hugon.  chron  );  tr.  W.  a.  777 (n.  230);  pol. 
R 8.  79. 


Hagroin  pol.  R.  s 57. 
.Rgrisir,  8 PoL  Irm.  s.  98. 
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Ha^ruir  Laar.  iec.  8 (n.  827). 
Uackrolf  Su  P.  sec.  8. 


AGIS.  Die  hier  zaMmBeDceetellten  fomen 

Agil-,  Bgii-,  Au-,  Eil-  gehören  mit  ziemlicher 
licherheit  zu  goth.  agis  ip6(loi,  ahd.  akiio,  ekiio 
bomir,  ekiilih  herrendns.  Vgl.  Uber  dieie  namen 
Mene  heldeas.  i.  139. 


AfgiMbert.  8.  H.  a.  804  (n.  63);  Ijiar.  mehrm. 
Egiibraht  necr.  Faid  a.  1028. 

Egispraht  Schn.  a.  816. 

Egiiperht  St.  P. 

Egiaberl  I.aur  Oflen. 

Egesbreht  K a.  1099  (n.  232). 

Aiibert  pol.  R.  i.  43. 

Emissär.  8.  Pd.  a.  709  (n.  474);  U.  ebdi. 
(n.  32). 

Biaker  N'g.  a.  860. 

EIhk*«.  9.  Wg.  tr.  C.  236. 

AgiMliari.  8.  St.  P.  zweimal. 

Agiaher  Lair.  a.  776  (n.  434). 

Egiihcre  .Mab.  a.  824. 

Egüher  Laar.  sec.  8 a.  9 (n.  180,  1202). 
Egeihere  Laar.  lec.  9 (n.  27). 

Hegiaher  Laar.  aec.  8 (n.  2841). 

Hegisber  und  Uekiaheri  .VI.  B.  a.  890  ()CXXI). 
Eiihere  P.  11,  736  (moiacbi  SangalL  geaL  Kar.). 
EKlMrik.  8.  P.  II,  383  (viL  S.  VV'illeh.)  mit 
var.  Egiiriki. 

EfflMWMlali.  9.  Schn.  a.  841. 

Eiimarit.  9.  Wg.  tr.  C.  281,  328,  335. 
Eslnoir.  9.  Neer.  Fnld.  a.  846. 

Biaulf  Wg.  tr.  C.  324,  328,  332,  360,  384,  390, 
401,  465. 

Eiaoir  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Eyiulf  Wg.  tr.  C.  368,  373,  385,  399,  422,  428. 
455. 


Agiatulf  I.  oiuer  ILUST. 

E|gl8eberiiiuH.  7.  Couc.  Tolel.  a.  681. 
Die  form  iat  verdächtig.  Schwerlich  iit  ego 
Severinni  zu  lesen,  denn  ego  gehl  schon  ohne 
dies  vorher.  Vielleicht  Bgia-beri? 


AiRtiiir,  A|gixh*  8.  AG.  A|gle-  a.  AGIL. 
-%CaMrlcb«  Agmmliit  Agaie*  s.  AGIX. 


Ago,  Airobaral,  AkoIi1>  Agratla, 
Agradnu.  Affrannu«  i.  AG.  A|rrana«l, 
Asrrbrrl  a.  AGIR.  AR^rlma  s.  AG. 
pei^,  AigriMmai  Agtroidla. 

Aigriiir  s.  AGIR.  Agiienai^l  a.  AGIN. 
Amitrred,  Agtnndla  s.  AG. 

Aigiirinc  hat  Gr.  I,  135  nur  aua  o.  n.  Agu- 
ringaa  geachlosaen. 

Ainaatald  s.  HaguaUlt 

Aliabert.  8.  Schpf.  a.  794  (a.  69). 

Alialaf(alla>  fern.  8.  K.  a.  772  (n.  14);  = 
Adalagdis? 

AhildU.  Ahllial«  a.  AG.  Ablatulf  i. 

HAIST. 

Ahittala.  fern.  8.  St.  P.;  verderbt? 

Ahliiid  a.  AG.  Aliair  a.  AW.  Aiiald  a AG. 
Aia,  Alard.  .%iber(,  Albet,  Ale-  a.  AG. 
-aich  a -halb.  .%id  - a UAID.  Ales.  AG. 
Alezellii  a HAID.  Alfred.  Al|g>,  Alber 
a AG.  All-  s.  AGIL.  .411K'.  Allphna 
a AG.  Alai-  a.  I1A1.VL  Aiiaar  a.  AG. 

AIN  . Es  ist  mehr  all  wahrscheinlich,  dass  zu 
ain  unua  eine  anzahl  von  namen  gehört,  um  ao 
mehr  ala  der  Übergang  dieaes  begrilfes  in  den  von 
vorzüglich,  ausgezeichnet  ein  so  leichter  und  ge- 
bräuchlicher iat.  Trotzdem  sind  die  mit  Ain-  und 
Ein-  beginnenden  formen  keineswegs  mit  Sicherheit 
hieber  zu  stellen,  da  sie  mindestens  mit  derselben 
Wahrscheinlichkeit  in  den  meisten  fällen  contrac- 
tionen  des  Stammes  AGIN  enthalten,  unter  dem  ich 
sie  deshalb  auch  alle  vereint  habe.  Vgl.  auch 
Bugge  in  Kuhns  zeitsebr.  III,  27. 

Hieher  stelle  ich  daher  nur  ein  paar  formen, 
die  sich  an  ahd.  cinag  einzig  und  eiaaz  einzeln 
anachliessen. 

Eliilcho.  10.  Schpf.  a.  9<i6  (n.  147). 

Eliiberleta.  9 P.  II,  187  (ann.  Gand.). 

Eiugerich  Mab.  a.  873. 

Eiiiciho.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  785). 

EllllKrnt,  8.  Laur.  sec.  8.  (u.  3238). 


Alo,  Almiald.  Almlii»,  AJrlcb  s.  AG.  Air- 

s.  IIARI. 

AIrNMtllM.  GId.  U.  a,  112.  Verderbt? 

Alstiiir  s HAiST.  Alt-  1.  HAH).  .%lul 
a.  AG.  Aixo  a HAID.  Akko  s.  AG. 

3 
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ALA.  Dau  e«  oaaen  pebt,  die  lo  goth.  alle 
omnM  gehörea  and  in  denen  dieser  atamm.  wir  so 
häufig,  eine  TcnUlrkang  des  begrilTs  veranlasst. 
Ul  bereits  mehrrach  anerkannt  worden;  s.  z.  b. 
Gr.  1,  221,  Grimm  gesch.  d.  dlsch.  spr.  493.  Un- 
endlich schwieriger  aber  ist  die  frage,  welche 
formen  zu  diesem  stamme  zu  fUgeb  seien.  .Man 
kann  uAmlich  erstens  nicht  einmal  von  allen  mit 
Ala-  anlantenden  formen  sicher  sein,  dass  sie  wirk- 
lich hicher  geboren;  bei  einigen  mag  entarlung 
aus  Alah-  (wie  Wala-  aus  Walah-)  anznnehmen 
snn;  vgl.  Grimm  gr.  II,  447.  Zweitens  aber  ge- 
hören gewiss  manche  formen  hieher,  die  ein  Ale- 
oder  ein  blosses  AI-  anfweisen,  bei  denen  aber 
ihre  Zugehörigkeit  zu  ALA  nicht  erweisbar  ist.  Ich 
verfahre  deshalb  hier  nur  nach  einer  annitbernd 
richtigen  regel,  indem  ich  Ala-  im  allgemeinen 
hieher,  Ale-  zu  ALI,  AI -zu  ATIIAL  stelle.  All- 
mit  folgendem  vocal  nehme  ich  meistens  hieher. 

Noch  mag  bemerkt  werden,  dass  Ala-  Öfters  nur 
faUche  lesung  für  Aid-  UL 

All»,  msc.  5,  Sever.  Sulpic. 

Allo  P.  111,  253  (Hlud.  et  HIoth.  capitul.);  VI, 
519  (mirac.  S.  Apri);  IX,  643  (chron.  mou. 
Casin  );  pol.  Irm.  s.  135,  177;  Pd.  a.  667  (n. 
357);  Sl  P.;  necr.  Aug. 

Alo  Pd.  a.  692  (n.  423);  St  P.  zweimal;  Laur. 
sec.  8 (n.  1360,  1369);  R.  a.  821  (n.  21). 

Ein  Alafredus  im  pol.  Irm.  s.  9 hat  drei  sOhne, 
Allo , Alaricns  und  Alois,  was  auf  ein  etymologisches 
zusammeugehOren  dieser  namen  mit  Wahrscheinlich- 
keit schliesscu  lässt. 

Nhd.  Alle.  0.  u.  Aleslevc,  Alleshusan. 

Allfäs  fern.  8.  Pol.  Irm.  s 249;  R.  a.  821 
(n.  21). 

Alle  (fern.)  GId.  II,  a.  120 

Allln.  8.  Pd.  a.  715  (n.  492);  Ir.  W.  a.  724 
(n.  18  u.  Pd.  nachlr.  n.  46). 

AlaboU.  9.  Gr.  1,  221. 

Alapold  St.  P. 

Alabern.  9.  P.  m,  90  (Kar.  M.  capitul.) 

AlabeH.  9.  Pol.  R.  s. 

Alabrat  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Alafrid.  8.  Laar.  sec.  8 (n  2152). 

Alafrit  Sl.  P.  mehrm. 

Alafred  pol.  Irm.  s.  9.  23  etc. 

Alaitrr.  10.  Gr.  IV,  224. 


Alaker  Ng.  a.  909 
Nhd.  Elger. 

Ala«aH.  GId.  II,  a,  95. 

Alaiglti.  7.  Pd.  a.6l5  (n.  230);  pol.  Ins.  s.  74. 
Alachis  P.  VIII.  147  f.  (Ekkeh.  chron.  uiivers.); 

pol.  Irm.  s.  75;  Paul.  diac.  U,  32;  V,  36  etc. 
Alabis  P.  V,  233  (Andr.  Bergom.  chron.);  VIU, 
328  (Sigeberl.  chron.). 

HalahU  P.  V,  232  (Andr.  Bergom.  chron.). 

Alcis  wol  hieher  P.  V,  259  (Erchemperti  hUt. 
Langob.). 

Alafgnndy  fern.  GId.  U,  a,  120. 

Alaher.  8.  Laur.  sec.  8.  (n.  1189). 

Aloher  Laur.  sec.  8.  (n.  751). 

Ags.  Ealhere. 

Alahllt,  fern.  GId.  IL  a,  120. 

Alachilt  s.  ALAIl. 

Alolacb.  8 Laur.  sec.  8 (n.  3005). 
Alaliiib.  GId.  II.  a,  120. 

Alaman.  11.  P.  IX,  758  (chron.  mon.  Catin.); 

St.  P.;  Laur.  Öfters. 

Alman  s.  ATUAL. 

Nhd.  Ahlemann,  Ahlmann,  Alemann.  Ellmann. 
Alamar.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  640). 

Almar,  Almer  s.  ATHAL,  Alemar  s.  ALI. 

Ags.  Älmacr.  Nhd.  Allmor,  Eimer. 
AJanaoth.  6.  Goth.  urk.  v.  Arezzo  neben 
Alamud.  S.  Massmann  d.  goth.  uriik.  n.  s.  w. 
Alasmiiit  zu  schliessen  aus  o.  n Alamuntinga; 
Gr.  II,  814  bat  unrecht  ein  Alamnntinc  an- 
zuselzen. 

Alarad.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65). 
.4laricii8.  5.  Alarich  1 u.  II,  GolhenkOnige 
sec.  5;  b.  V.  Beziers  sec.  9. 

Alaricus  P.  1,  282  , 284  (chron.  Moissiac.);  V, 
Vll,  VIII  Öfters;  X,  302  (Hugon  chron.);  Jom. ; 
Pauli,  diac.;  Idal. ; pol.  Irm.  t.  9,  10  etc.; 
hUt.  miscell.  (Arcadius). 

Alarich  Dr.  n.  690  (Schn,  hat  hier  Alasich). 
jiläfixoi  Procop  and  Zosimas,  Öfters  mit  var. 

^iXa^t%ng. 

Alarihc  St.  P. 

Alarih  St.  P. 

Allaricus  P.  X,  317  (Hugon.  chron.). 

Ualarictts  P.  XI,  765  (ann.  S.  Rudberti  SalUb.). 
Alrich  s.  ATHAL. 

Alariina.  fern  8.  St.  P. 

Alarun  St.  P.  zweimal;  Mchb.  sec.  9 (n.  495). 
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Alamilnil,  fein.  10.  Mchb.  lea  10 (n.  1002): 
Tgl.  aoch  Alahiwinda. 

AlntheilM.  4.  Golh.  feldherr  aec.  4;  AUheoa 
b.  V.  Autuu  sec.  9. 

Alatbeus  P.  VIII,  124  IT.  (Ekkeb.  cbron.  uaiven.); 

Amm.  Marc.;  Jorn.;  St.  P. 

Alaleus  pol.  Inn.  s.  87,  113;  St.  P. 

Aletens  pol.  Im.  s.  229. 

iXXo^og  (Tttr  Alatbeua)  Zosim.  IV,  34. 

Altbeua  M.  B.  a.  804  (VI);  conc.  Senon.  a.  852: 
Mcbb.  aec.  8 (n.  121). 

Altena  P.  X.  321  (Mntcon.  cbron.). 

Allulldal  (so)  9.  P.  III,  252  (Hlud.  et  HIotb. 
capit.). 

Alnold  s.  ATHAL. 

All*verM>  fern.  6.  Test.  Ared.  etPelag.  bei 
Pd.  (u.  180);  Sp.  ebda. 

Aloaim  P.  IX,  635,  638  (cbron,  mon.  Gaain.) 
Alrara  neben  Aloara  oBers  P,  V, 

Alowrd.  8.  Pol.  Inn.  s.  10. 

Alnwit.  9.  Dr.  a.  800  (Scbn.  acbreibl  hier 
Halawit). 

Aloit  GId.  II.  a,  112. 

Allnid  P.  III,  252  (Hlud.  et  HIotb.  capitni.). 
AlawiK.  8.  R.  a.  900  (n.  79). 

Alawic  necr  Aug.;  Xg.  a.  805;  Lc.  a.  947 
(0.  97). 

Alawicb  P.  I,  78.  79  (ann.  Sangall.  naj.),  624 
(contio.  Regln.);  II,  38(abbal.  Angiens,  catal.); 
VH  öBers;  Mcbb.  aec.  8 (n.  4);  K a.  909 
(u.  178);  ,M.  B.  c.  a.  1065  (IX). 

Alawih  necr.  Aug. ; St.  P. 

Alawibg  C.  M.  Mai. 

Aluwic  Ng.  a.  854. 

Allabig  P.  II.  333,  536  (et  vita  Walae). 
Alenicus  necr.  Aug. 

Alewich  P.  VI,  404  (Gerhard,  tit  S.  Ondalr.); 

VIII.  615  (annaliaia  Sato). 

Alabicbo  GId.  II,  a.  95. 

Alabicb  Xg.  a.  752 
Alobib  St  P. 

Aloicb  Sl  P. 

Bieber  tielleicbt  noch  (mit  ansgcfallenem  w oder  b) ; 
Alaicbo  tr.  >V.  a.  713  (n.  6);  Laur.  sec.  8 (n. 

288);  K.  a.  793  (n.  42). 

Alaicb  Kg.  a.  793. 

Alricaa,  Alirib  s.  ATHAL; 

Aga.  Alevib.  Xbd.  Alwicb. 


AlnTln,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  100. 

Allowin.  7.  P.  U,  185  (cbron.  S Bavon.); 

VIII,  322  (Sigeb.  cbron  ). 

Alwini  Wg.  tr.  C.  336,  449. 

Aloin  Pd.  a.  680  (n.  396);  Xg.  a.  680.  690; 

pol.  Im.  s.  115;  Mab.  a.  874. 

Aloen  pol.  Im.  s.  93. 

Allowinua  qui  et  Bavo  P.  VIII,  322  (Sigeb. 
cbron.). 

Al«bin|g.  9.  A.  S.  Febr.  I. 

Alabinc  Scbn.  a.  838  (Ur.  liest  hier  n.  509 
Halabin). 

Halabing  Scbn.  a.  839. 

Aloiii.  5..  Caaaiod.  11.39;  pol.  Im.  s.  9. 10  etc. 
Alwviv.  4 Amm.  Marc. 

Alnzclz.  9.  Scbn.  a.  807;  Mcbb.  sec.  9 
(n.  374). 


ALAH.  Zn  golb.  alhs,  abd.  alab  templnm; 

denn  an  elab  elentbier  denke  icb  nicht,  obwnl  man 
durch  Vergleichung  z.  b.  von  Alahwin  und  Wolfwin 
auf  diese  spur  geBihrt  «erden  konnte.  Xur  an- 
lantcnd  wird  AI.AH  gebranebt.  denn  die  formen 
anf  -alh  und  -olh  tnden  besser  ihre  stelle  unter 
WALAll;  s.  ds.  Hier  habe  ich  fast  nur  solche 
Tomen  verzeichnet,  die  noch  den  auslaulenden 
gnitural  von  alab  bewahrt  haben.  Dass  aber  noch 
ausserdem  manche  fom  hieher  gehört,  die  wegen 
mangelnder  beweise  ihrer  ab.staromnng  unter  AI.A, 
ALI,  ATHAL  gebracht  werden  musste,  darf  keinem 
Zweifel  unterliegen.  Dass  ich  die  fränkischen 
formen  mit  Elect-  hieher  ziehe,  geschieht  in  Über- 
einstimmung mit  Grimm  gesch  d.  disch.  spr.  537; 
es  scheint  allerdings,  als  wenn  sich  das  t bei  allen 
diesen  n.  tbeils  als  eingeschobeurs  iheils  als  dem 
zweiten  tbeil  der  composilion  angehoriges  recht- 
fertigen  lässt 

Alnch.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1363). 

Alacho  Laur.  sec.  8 (n.  1081). 

Alaho  Laur.  sec.  8 (n.  1427). 

Elachus  tr.  W.  a.  715  <Pd.  nachlr.  n.  33). 

Ich  erwähne  hier  noch  die  formen  Electus  und 
Electo,  die  im  pol.  Im.  OBers  in  der  nähe  eines  mit 
Elect-  beginnenden  compnnirten  namens  stehn,  wo- 
durch es  fast  gewiss  wird,  ilass  z.  b.  Electus  und 
Electelm  als  etymologisch  zusammengehörig  angc- 
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gehn  wurden.  Hier  scheint  wirklich  lateinigcbes  ins 
deutsche  umf^entel  zu  sein,  denn  das  t eines  deut- 
schen Eleclus  wäre  kaust  zu  erklären.  Vgl.  auch 
Electo  bei  GId.  II,  a,  98. 

Alahll»,  fern.  9.  St.  P. 

Albila  SU  P. 

Alhiini.  8.  Su  P.  zweimal. 

Alacdas.  9.  Wg.  tr.  C.  264. 

AIccdag  Wg.  tr.  C.  3.36. 

Alevtriiillity  fern.  8.  Pol.  R.  s.  71,  105. 
Alectrude  Mab.  a.  798  (ebds.  auch  Alatrude  und 
Aldmda). 

EIccIrudis  pol.  Inn.  s.  21.  36  etc.;  Mab.  a.  834. 
Alahrrid.  8.  Urk.  v.  793  (nach  Gr.  III,  791). 
Alafrid  s.  .ALA. 

Ags.  AIhfrid.  ü.  u Alahfrideshosuu. 
(AlallKer  viell.  aus  Alger  und  Alker,  s. 
ATHAL,  zu  folgern). 

Alachigarty  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3320, 
3322). 

AlUcaoa.  8.  St.  P. 

Alchaoz  Su  P. 

Alchoz  Su  P. 

Alalägund)  fern.  Gr.  I.  235. 

Alahcund  Gld.  11,  a,  120. 

Klklhard.  8.  St.  P. 

Electard  pol.  Irm.  s.  165,  193. 

AlcUarda«  fein.  9.  I.p.  a.  870  (I,  839  ff.). 
Alcher.  8.  Lgd.  a.  1051  (II,  n.  197) 

Electar  pol.  Irm.  s.  209. 

Electelm.  8.  Pol.  Irm.  s.  19. 

Ags.  Alchelm. 

Alachilt»  fern.  9.  Dr.  a.  819  (n.  388);  Schn. 

liest  hier  Alochilt. 

Aichildis  pol.  R.  s.  69. 

Alghildis  pol.  R.  s.  86. 

Electildis  pol.  Irm.  s.  53,  159. 

Ags.  Ealhhild,  Ealhild. 

Alacramiiläft.  8 Tr  W.  a.  789  (n.  259): 
pol.  R.  s.  58. 

Alecramnus  pol.  R.  s.  42. 

Alchmed.  8.  St.  P. 

AllUiUiilt.  8.  Mchb.  sec.  8 u 9 (z.  b n. 

412,  426);  M.  B.  a.  835  (IX). 

Alcmunt  Mchb.  sec.  9 (u.  437). 

Ags.  AIhmund.  U.  u.  Alahmuntinga. 
Electrad.  8.  Pol.  Irm.  s.  210. 
Eleclrada«  fern  8.  Pol.  Irm.  s 210. 


Alcherich.  11.  l-gd.  a 1080  (U.  n.  279). 
Alaltslsid  und  Alassind  (so)  Gld.  II,  a.  120. 
Alaliawlnday  fern.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53). 
Alahsuind  tr.  )V.  a.  830  (n.  172). 

Alaswinda  tr.  W.  a.  774  (n.  178);  an  dieser 
stelle  wol  hieher,  vgl.  ALA. 

Ags.  Ealhsvß. 

Elect«iiM.8.  Pol. Ins. s. 28, 33 etc.;  pol.R.s.49. 
Electeo  pol.  Ins.  s.  166. 

Alahald.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2149). 

Algold  (sec.  II)  P.  X,  576  (chron.  S.  Hubert. 

Andag.),  wol  hieher. 

Alaliwar.  9.  Schn.  a.  840. 

Alaliasli'ii.  9.  Xg  a.  815. 

Alawich  u.  a.  s.  unter  ALA. 

Ags.  jVlevih.  X'hd  Alwich. 

Alalisvln.  6.  Alkuin  Flaccus  sec.  8,  von  ags. 
herkunft,  aber  meist  in  deutscher  namenform 
bekannt. 

Alahwin  (ir.  I,  235. 

Alcwin  P.  1,  119  (ann.  Lanriss.  min.);  VII,  100 
(Hcrim.  Ang.  chron.),  419  (Rrrnold  *chron.); 
VUl,  164  (Eckchard.  chron  nnivers.t,  562, 
565,  569  (annalista  Sazo). 

Alcuin  P.  I.  119  r.  (anu.  Lanriss.  min.);  II,  VT 
Oflers;  VH,  18  (ann  Elnon.):  IX,  527 (chron. 
S.  Andreae);  X,  502  (Ilugon.  chron.);  conc. 
Aquisgran.  a.  799;  Gudrard  a.  828. 

Alcoin  P.  I,  103  (ann.  S.  Oolunibae);  11  Öfters; 
Ng.  a.  783. 

Alquin  P.  I.  271  (poeta  Saxo). 

Alchwin  P.  I,  351  (Enb.  Fnid.  ann.). 

Alchuin  P.  I,  18  (ann.  Petav.),  87  (ann.  Jnvav. 
maj.),  308  (chron.  Moissiac.);  II  UOers;  V, 
123  (ann.  Juvav.),  170  (ann.  .Vlasciac.);  VTII, 
335  (SigeberU  chron.). 

Albwin  P.  I,  93  (ann.  S.  Emmer.). 

Aliquin  P.  III,  75  (Kar.  M.  capitul.). 

Ualaquin  Gld.  II.  a,  115. 

Halcohin  (so)  Pd.  a.  562  (n.  167). 

Algeiu  pol.  Inn.  s.  204  hieher? 

Albinos  als  beinamevon  Alcuin  P.  1 (ann.  Lauriss, 
min.,  chron.  Moiss.,  Enb.  Fuld.  ann.);  VII. 
VHl;  desgl.  ODers  bei  H. 

Alwin  s.  ATHAL. 

Alnliolf.  8,  Ng.  a.  776;  Laur.  sec.  8 (n.  2093. 
ebds.  n.  2099  Alaolf.  wahrscheinlich  dieselbe 
person). 
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Aloholf.  St.  P. 

Alhoir  .VIchb.  sec.  8 nehrmitls  (s.  b.  i.  112). 
Halabolf  K.  a.  776  (d.  17);  St.  P. 

Alalolf  Laar.  sec.  8 (a.  3316)  für  Alabolf? 
Electnlf  pol.  Irin.  s.  22. 


Alntaer  s.  ALA,  Alaicho  s.  Alanin  unter  ALA. 
Alalala  s.  Adalbaid  unter  ATHAL.  Alaker. 
Alaman,  Alamar,  Alamotk,  Ala« 
Biiint  s.  ALA. 

Alanewamuth.  3.  iorn.  50  mit  rar.  Alan- 
dowaniutb.  Vater  des  Joruaudes.  Im  ersten 
tbeile  sebn  wir  mit  Griimn  (tescb.  d.  dtscb. 
spr.  473  den  volksn.  der  Alanen. 

Alapsl.  8.  Laar.  sec.  8 (u.  226).  Wol  verderbt. 

Alarad  s.  ALA.  Alard  s.  ATHAL.  Ala- 
rlctusy  Alaruna,  AlalheiiSy  Alavla^ 
Alaviv,  Alawlc,  Alaivlt,  Alaaeix  s. 
ALA.  Alb-  s.  meistens  unter  ALF,  tbeilweise 
ancb  nnter  ATHAL.  Alberi;itlf  s.  Eparolf 
unter  EBAR.  Ale-  s,  ALAH. 

ALD.  Etymologiscb  f^bOrif'  zu  )^tb.  alds,  abd. 
alt  vetus.  N'ur  anlautend  in  namen  gebrauebt,  denn 
die  auf  -ald  endenden  formen  sind  fast  mit  sicber- 
beit  siUnmtlicb  zu  WALD  zu  stellen  Sebwierig- 
keiten  entstehen  bei  diesem  stamm  nur  durch  fortfall 
des  schliessenden  dentals,  wodurch  Übergang  zu 
ALA,  ALF,  ALI,  ATHAL  entspringt  und  zweitens 
durch  Zusatz  eines  unorganischen  H,  wodurch  be- 
rührnng  mit  HALII)  erzeugt  wird. 

Aida.  7.  Haldo  b.  v.  Limoges  sec.  9. 

Aldo  P.  I.  472  (Hincm.  Rem.  ann  );  II,  382  (rik 
S.  Willehadi);  IX  Öfters;  Paul.  diac.  V,  38  f.; 
I.aur.  Öfters;  pol.  Irm.  s.  34,  97  etc.;  |»ol.  R. 
s.  55. 

Alto  Mchb.  sec.  8 (n.  10);  Hg.  a.  773.  794; 
Sl  P.;  Lanr.  mehrmals. 

Haldo  P.  IX,  309  (Ad.  Brem.);  Laar.  sec.  8 
(n.  3257);  pol.  R.  s.  21. 

Halto  Sl.  P. 

Cbaldo  M.  a.  653  (a.  64;  Mab.  ebds.);  Pd.  a. 
722  (n.  521). 

Nbd.  All.  Alte.  0.  n.  Haldenslal,  Haldeslere 
und  Haldewancb  wahrscheinlich  hicber. 

.%ldM,  fern.  8.  P.  V öfters;  VIII.  176,  181 
;Ekkehardi  ehren,  univers.),  596  (annalista 


Saxo);  Laar.  sec.  8.  (n.  840);  pol  Irm.  s. 
82.  104. 

Aldan  (pro  uxore  sna  Aldaa)  Wg.  tr.  C.  130. 
Alla  Mchb.  sec.  9 mehrm.  (z.  b.  n.  698);  Sl.  P. 
Haida  pol.  Irm.  s.  236;  pol.  R.  s.  4,  48  etc 

Aldikss.  10.  Frek 

0.  n.  Allcchendorf. 

AldolriiiiH.  GId.  II,  a,  112. 

AltaiiiiM,  8.  Pol.  Inn.  s.  157. 

Nbd.  Allen. 

Aldlnl.  8.  Ng.  a.  744. 

Altini  necr.  Aug. 

Altine  P.  IX,  243  (Gandecbar.  pontif.  Eichstel.); 
Ng.  a.  861. 

AUiiiii.  8.  P.  IX,  248  (Gundechar.  pontif. 

Eichstet.);  R.  a.  810  (n.  15). 

Allane  P.  IX.  245  (Gundechar.  pontif.  Eichstel  ), 
254  (anonym.  Haserens.). 

Altunus  P.  IX,  256  (anonym.  Haserens.). 

Altan  R.  a.  1068  (n.  170). 

Altaiua,  fern.  8.  Pol.  Ina.  s.  152. 

Alillsiay  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  107,  235. 
Aldiiis.  8.  Pol.  Irm.  s.  9. 

Alling  necr.  Fuld.  a.  793. 

Altung  Schn.  a.  819. 

Alinnc  St.  P. 

Eldinc  Lanr.  sec.  9 (n.  3414). 

Elling  necr.  Pnid.  a.  864. 

Eltinc  Schn.  a.  815,  824;  Ur  a.  777 
Ualting  GId.  U.  a,  100. 

0.  n.  Eltingesbmnnon. 

Aldlngit,  fern.  8.  Mab.  a.  798;  pol.  Irm.  s. 
25,  91  etc. 

Aldnia.  8.  Pol.  Irm.  s.  136. 

Haldms  Pd.  a.  671  (n.  366,  unecht). 

Aldnna,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  264. 
Aldriiig.  8.  Pol.  Irm.  s.  143. 
Aldrianiiia.  8.  Pol.  Irm.  s.  140. 
Aldrlamn»  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  87,  104. 
Aldisina.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  89,  249. 
Altisma  pol.  R.  s.  17,  51  etc. 

Also.  10.  Frek. 

Alcn<  fern.  9.  Wg.  tr.  C.  465. 

Alcinaa,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  102,  105;  hieherf 
Haltbad.  8.  Schpf.  a 784  (n.  60). 
Altopald.  11.  St.  P.  zweimal. 

Altbfrn,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  2859, 2861). 
AHiperht.  8,  B.  r.  Spoleto  sec  11. 
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Altiperht  Sl.  P. 

Alubrebl  GId.  II,  a,  96. 

Alubert  K.  a.  802,  815;  Ng.  ebda. 

Altapert  Ng.  a.  838. 

Alluperth  (so)  St.  P. 

Aldebcn  P.  II,  354  (vit.  S.  Bonif.);  VI,  127 
(Ademar.  hialor.). 

Altebcrt  GId.  II.  a,  96. 

Aldevert  pol.  Inn.  s.  187. 

Altperaht  ßr.  a.  811  (n.  230;  Schn,  schreibt  hier 
Alperaht);  ßr.  a.  814  (n.  302,  wo  Schn.  Al- 
praht  hat). 

Aldbert  Wg.  tr.  C.  438,  466. 

Altbert  P.  III,  90  (Kar.  M.  constit.);  Ng.  a.  763; 

pol.  Irm.  8.  12,  46  etc.;  pol.  R.  s.  8. 

Altperat  ßr.  a.  812  (n.  289);  Schn,  schreibt  hier 
Altperath. 

Altpert  Laur.  xweinial. 

Altprect  Lc.  a.  818  (n.  36). 

Altpraht  Schn.  a.  798  , 803;  ßr.  n.  328  (wo 
Schn.  Altrah  bat). 

Haldbert  C.  M.  Kov. 

Haltbert'.Mab*  a.  773;  pol.  Irm.  s.  2,  10  etc. 
Haitiprech  (so)  K.  a.  786  (n.  30;  Ng.  ebds.). 
Oldibert  P.  IX,  786  , 790  (chron.  mon.  Casio.). 
Oldebert  M.  a.  789  (n.  54). 

Olbcrt  P.  Vlll,  IX  Öfters;  X,  273  (Rnperti  chron.). 
Olpert  P.  X,  535  E (gest.  abbat.  Geniblac.). 
ßie  beiden  letzten  formen  gehören  riellcicbt  auch 
za  ATHAL. 

Hildebcrt  und  Aldebert  verwechselt  P.  VI,  136 
(Ademar.  histor.). 

Jaldebert  und  Jalbert  Mab.  a.  960  hieher* 

Ags.  Aldberht. 

Hnltigebert  s.  Altgeberga. 

Altbertay  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  94,  199. 
Aldeverta  pol.  Irm.  s.  27. 

Ilaltberta  pol.  Irm.  s.  114. 

AldebersRy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  21,  56  etc. 
Altberga  pol.  Irm.  s.  200. 

Altebrig  und  Altepric  GId.  II,  a,  120. 
AltfrebersA,  fern.  8.  Pol.  Inn  s.  25,  mit 
einem  sohne  llaltgebert. 

Algeberga  pol.  Irm.  s.  42  wol  hieber. 

Wie  bommt  die  Silbe  ge  in  diese  uamen? 
AKbrnisd.  8.  Pol.  Irm.  s.  136 
Oldeprand  Lp.  a.  930  (II,  s.  214). 

Alslbiirff,  fern.  8.  Ms.  a.  1049  (n.  21). 


Altburg  Laur.  n.  1592. 

Altpnrbc  St.  P. 

Olburgis  pol.  R.  s.  17. 

Altcnrl.  9.  Schn.  a.  808  , 864;  ßr.  a.  801 
(wo  Schn.  Alcarl  schreibt). 

Neben  Altcart  Schn.  a.  841. 

AHslisaiK.  8.  Schn.  a.  778;  necr.  Fuld.  a. 
945. 

Alttuom  ßr.  sec.  9 (n.  196). 

Alduom  ßr.  a.  1057  (n.  756);  fehlt  bei  Schn. 
Altuom  Schn.  a.  842;  Mchb.  sec.  10  mehrmals; 
M.  B.  sec.  11  (VI). 

Altom  (mit  einem  n Uber  dem  o)  Lc.  a.  1054 
(n.  190). 

Altduoni  (genit.)  ßr.  a.  838  (n.  508),  wo  Schn. 
Abdoni  liest. 

Aldedrudiii,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  18,  55 
etc.;  pol.  R.  74,  81. 

Alttrud  St.  P. 

Altrudis  s.  ATHAL. 

Aldofliillti.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  106. 
Aldfrld.  8.  P.  V Öfters;  St.  P.  mebrm. 
Aldefred  Sm. 

Altfrid  P.  I,  III,  V;  VI,  762—764  (viL  Bem- 
wardi  episc.);  VUl  Öfters;  IX,  848,  851,  853 
(chron.  Ilildesh.);  pol.  Irm.  s.  158,  176;  Sl.  P. 
mehrmals. 

Haldufred  Pd.  a.  721  (n.  514). 

Haltfrid  Gr.  IV,  899 
Haltfrel  Ng.  a.  775. 

Allfrd  (so)  St.  P. 

Olfred  M.  a.  789  (n.  54). 

Alilfrid  6.  IIALIß.  Alfrid  s.  ATHAL. 

Ags.  Ealdfriä. 

AlslefiHdHs  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  156. 
Altl'rida  pol.  Irm.  s.  93,  184. 

Aldeplioiiii  s.  ATHAL. 

AKijgHSBisit  (so)  9.  Pol.  R.  8.  105. 
AidetKMr.  7.  Pol.  Ina.  s.  18,  26  etc. 

Aldiger  pol.  Irm.  s.  205. 

Aldeger  pol.  Irm.  s.  203. 

Aldger  Wg.  ir.  C.  246,  272,  285,  307,  333,  338, 
390,  448,  453,  458,  460,  461,  482,  484 
Allger  GId.  II,  a,  96. 

Alihecar  Pd.  a.  664  (n.  350). 

Allcar  pol.  Irm.  s.  115,  210. 

Haldegar  pol.  Irm.  s.  25. 

Aiger,  Alker  s.  ATHAL. 
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AldlKartf  asc.  n.  fen  8.  M.  B.  a.  817 
(XXXI). 

Altgart,  Altcart,  Altcbart  GId.  II,  a.  120. 

Altcarti  (genit)  Dr.  a.  842  (n.  550),  wo  Schn. 
Atarli  liest. 

Haldecardis  Mab.  a.  905. 

AltKnctl.  9.  Scbn.  a.  838,  852. 

AHiirMnil.  8.  Pol.  R.  s.  44 
Altrgaud  pol.  R.  s. 

Aldrgaas  pol.  Ina.  s.  129. 

Altgooz  Lauf.  sec.  8 (n.  256). 

Altiaud  pol.  R.  s.  44,  58. 

Haldigaud  pol.  R.  s.  83. 

Algot  s.  ATHAL. 

Aldefrlldi«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  i.  141. 
Aldegilde  Mab.  a.  798. 

AKiKiN.  Gr.  IV,  266. 

AId|ciHlnM  s.  Adalgis. 

Altlgtrim.  8.  P.  VI,  508  (IVidric.  mirac.  S. 
Ccrard.). 

Allgrinmus  pol.  R.  s.  74 
Altgrim  pol.  Irm.  s.  256,  269. 

Altcrim  GId.  II,  a,  96. 

Oltgrimmns  pol  R.  s.  77. 

AHafCiind,  fern.  7.  Ng.  a.  848. 

Altagunt  St.  P. 

Aldagondis  Pd.  a.  653  (n.  322). 

Altigund  Mcbb.  sec.  8 (n.  155)-,  St.  P.  zweimal. 
Alligunt  St.  P. 

Alticund  Sl  P. 

Aldegundis  P.  VI,  11  R.  (ana,  I.aubiens..  aaa. 
Leodiens  );  VIII,  324  (Sigebert.  cbron.),  442 
(aoctar.  Hasnon.);  IX  ORcrs. 

Aldegund  St.  P, 

Altegund  GId.  II.  a.  120. 

Algundis  s.  ATHAL. 

AJdhard.  9.  Lc.  a.  845  (n.  61). 

Allbard  Wg.  tr.  C.  266;  pol.  R.  a 104. 
AKiardl«,  fern.  9.  Pol.  R.  • 81. 

Oldicrdis  pol.  R.  s.  86. 

Aldiers  (so)  pol.  R.  s.  54 
Althar.  9.  Pol.  R.  s.  52,  53. 

Altber  pol.  R.  s.  45,  48. 

Nbd.  Alder,  Alter.  0.  u.  Alderespacb,  Althergowe. 
Altad.  9.  B.  T.  Genf  sec.  9.  Coov.  Wonaat. 
a.  833  ; pol.  R.  s.  56. 

Althelm.  8.  Scbn.  a.  765;  tr.  W.  a.  847 
(n  200);  poL  R.  a 42. 


Altebn  pol.  Irm.  a 14,  157. 

Ags.  Aldhelm. 

Althlldi«,  fern.  8.  PoL  Irm.  s.  87;  pol.  R. 
s.  35. 

Aldoildis  pol.  Irm.  s.  81. 

Alloildis  pol.  Irm.  s.  133. 

Altchildis  pol.  Irm.  a 27. 

Allhilta  tr.  W.  a.  764  (n.  193). 

Aldoildis  pol.  Irm.  s.  26. 

Altildis  pol.  Irm.  s.  10,  176. 

Aldcram.  8.  Mab.  a.  803. 

Allraban  bei  Scbn.,  wo  l)r.  n.  639  Adalraban  liest 
Altramuus  pol.  Irm.  s.  150;  Laar.  sec.  8 (n. 
221,  248). 

Altrannos  pol.  Inn.  s.  143. 

Aldraunns  pol.  Irm.  s.  31. 

Altram  \g.  a.  784. 

Hiermit  stelle  icb  noch  einige  ilbniiehe  formea  zu- 
sammen, muss  aber  die  frage  olfen  lassen,  ob  sie 
wirklicb  bieber  geboren. 

AladramDr. a.824  (n.446;  Scbn.  ebds.  Aladran). 
Aledramnus  P.  I,  444  (Prud.  Trec.  ann.),  501 
(Ilincm.  Rem.  ann.);  II,  790  (Abbo  de  bell. 
Paris.);  pol.  Irm.  s.  213. 

AledrannusP.  II,  302  f.  (fragm.  cbron.  Fontanell  ). 
Aletramnus  P.  I,  522  (ann.  Vedasl.);  II,  201 
(ann.  V'edast.);  VI,  72  (gest.  abb.  Lobiens.). 
Aletrannus  P.  VI,  17  (ann.  Laubiens.),  69  (gest. 
abb.  Lobiens.);  X,  515  (tit.  Wicberti),  529 
(gest.  abb.  Gemblac.). 

Aledram  Lp.  a.  945  (II,  206). 

Aldedrannus  pol.  Irm.  s.  90,  120.  * 

Eltramnus  GId.  II,  a,  114. 

Altroch.  9.  Sohn.  a.  817. 

Althiin.  GId.  II,  a,  96. 

AltmlMli.  8.  Scbn.  a.  756. 

AldcliiidlB)  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  95. 

Aliilind  GId.  II,  a,  120. 

Altlint  Lanr.  sec.  8 (n.  198). 

Aldelinza  (verderbt?)  H.  a.  955  (n.  167). 
Haldelinis  pol.  R.  s.  52  wol  bieber. 

Aidnttan.  8.  B.  v.  Passau  se«.  11. 

Aldman  Xg.  a.  824;  Wg.  tr.  C.  275. 

Aldeman  Xg.  a.  784. 

Altman  P.  IV.  B,  171  (Greg.  V sjnod.);  V,  VII 
ODers;  VIII,  672  (aunalista  Saio);  X.  435 
Hugon.  cbron.);  XI  OOers;  Ng.  a.  773  , 776. 
779, 787, 792, 797, 803, 805,  812, 817.  826 etc.; 
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Gud.  L 980;  M.  B.  sec.  9,  10.  II  (IH,  IV, 
VI— IX,  XI.  XIII,  XIV):  Sl.  P. 

Hieher  Tielleicht  Aldomnus  (11)  P.  IX,  849  (chron. 
Hildesh.). 

Almaa  s.  ATHAL. 

Nhd.  Altmann,  Oblmann,  Ollmanu. 

Aldemar.  8 (6t).  P.  IX  Oflers;  pol.  Ira. 
s.  206. 

Aldmer  Wg.  tr.  C.  250  , 255  , 257  , 293  . 302, 
330.  368.  384.  480. 

Altmar  P.  III,  426  (Kar.  II  capilul.);  V,  574 
(Richeri  hisl  );  Sl  P. 

Altimir  (var.  Allmir)  Sm.;  Lgd.  a.  937  (II,  n.  64). 
Altomar  5tchb.  sec.  8 (n.  9). 

Haldemar  pol.  Irm.  s.  120. 

Hallmar  pol.  Irm.  s.'113. 

Oldomar  Pd.  a.  538  (n.  131,  wol  ooechl). 
Allmiind.  9.  GId.  II,  a.  96. 

Allmunt  necr.  Fuld.  a.  877. 

Oltniwi,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  713). 
Aldrad)  msc.  u.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  213.  274. 
Alderal  GId.  II,  a,  96. 

Allaral  GId.  II,  a,  96. 

Aldrat  Laar.  sec.  8 (b.  3066) 

Aldralh  Laur.  sec.  8 (3684). 

Altrad  Laar.  sec.  8 (o.  188,  992). 

Altrat  Ng.  a.  810. 

Aldrach  Laar.  sec.  8 (n.  3237)  muss  au  dieser 
stelle  wol  Aldrath  gelesen  werden,  obwol  sonst 
Aldrach  keine  nnmbgliche  form  ist. 

0.  n.  Altrateshusa. 

.Aldrada.  fern.  8.  Pol  Irm.  s 79.  132. 
Altrada  pol.  Irm,  s.  98,  99  etc. 

Haldrada  pol.  Irm.  s.  6.  . 

Aldericli.  6.  Erab.  t.  Besanfon,  b v.  Todi. 

b.  T.  Sens,  b.  y.  Mans,  s&mmtlich  sec.  9 
Alderich  P.  V,  262  (Erchemperti  hisl.  Langob.); 

VI,  152—154  (iransl.  S.  Liborii). 

Aldric  Wg.  ir.  C.  289  , 388  , 454,  458  St  P 
Aldrig  Wg.  tr.  C.  461. 

Aldrich  P.  I,  426  (ann.  Bertin.);  II  421  (rit 
S.  Liudgeri);  III,  417  (Kar,  II  Capital.);  IX, 
295  (Ad.  Brem.);  pol.  Irm.  s.  33,  150. 
Aluricb  K.  a.  824  (n.  90);  \g.  a.-826. 

Altarih  Xg.  a.  802. 

Altirich  GId.  II.  a,  96;  Allrihc  ebds. 

Altirih  Ng.  a.  829. 

Allerich  conc.  Tolet.  a.  683. 


Allrich  M.  B.  VII,  VIII;  mit  var.  Haltricb  Sm. 
Altrih  necr.  Aug.;  St.  P. 

Ilaldricb  pol.  R.  s.  13. 

Halldrich  pol.  R.  s.  102. 

Eltricus  Pd.  a.  583  (n.  190). 

Olderich  P.  X,  11  (Arnulf,  gest.  archiepp.  Mediol.) 
hieher. 

Aldrio  Wg.  tr.  G.  474  scheint  Aldric  sein  zu 
sollen. 

0.  n.  Aldrid  cella.  Altrihesdorf.  Alliricheswilare. 
Aldarit.  In  einer  inscbr.  bei  M.  s.  261. 
Alderit  GId.  II.  a,  120. 

Aldriina,  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
AHalnd.  GId.  II.  a.  120. 

Altiaaliuia  (so),  fern.  9.  Pol.  R.  s.  54. 

Vgl.  auch  Alesinda  (ALI)  und  AUindis  (ATHAL). 
Altawab.  Necr.  Aug.  (zeit  unbesl.). 
AKaawind,  fern.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  731). 
Altsninil  St.  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  443). 
Aldadeiia.  8.  Pol.  lim.  s.  93. 

Aldedeus  pol.  Irm.  s.  115. 

Altiiiring.  8.  Schn.  a.  765  (Dr.  liest  ebds. 
Altthoring). 

Altthuring  necr,  Fuld.  a.  842. 

Alluring  Schn.  a.  944. 

Altharing  Sehn.  a.  791. 

Altwalli.  9.  St.  P.  mehrmals 
Aldiiald.  9.  B.  V.  Bagnarea  sec.  9.  Gone. 

Roman,  a.  861. 

Aldald  pol.  Irm.  s.  81. 

Altisan.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3444)  neben 
Altuan. 

.Altwar.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  413)  neben 
Allwart 

Aldvrard.  8.  Wg.  tr.  G.  327,  332,  434. 
Altwart  R.  a.  821  (n.  21). 

Aldoard  pol.  Irm.  s.  81. 

Alloard  pol.  Irm.  s.  115,  133. 
naldwidia,  fern.  9.  Mab.  854. 

Haldoidis  pol.  R.  s.  68. 

Aldiilic.  8.  Pol.  Inn.  s.  249. 

Aldoicus  pol.  Irm.  s.  99. 

Altveos  pol.  R.  8.  32. 

Eilsens  pol.  R.  s.  44  Dir  Ellveast 
Nhd.  Olwig. 

Aldwin.  6.  B.  v.  Verdan,  b.  v.  Arles,  b.  v. 
Avignon,  sämmtlich  sec.  9. 

Aldwin  Laar.  URers;  Wg.  tr.  G.  241. 
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Aldnin  P.  III,  5S4  (Kar.  Aol.  cap.  II,);  Vloften; 

pol.  Irm.  f.  102,  270. 

Aldoin  Ng.  a.  774;  pol.  Irm.  s.  56.  174. 
Aldauvin  (d.  h.  Aldawin)  Pd.  a.  538  (o.  131). 
Allwin  P.  I,  90  (ann.  Salisb.);  V,  135  (ann 
Angtutani);  Laar.  mehrmaU;  M.  B.  a.  1065  (X). 
Altuin  pol.  Irm.  i.  87,  114. 

Alloia  pol.  Irm.  s.  204. 

Altupnua  P.  X,  371  (chron.  S.  Habriü  Andag.). 
AUhmnniia  (so)  P.  IV,  32  (Heinr.  IV  consUlnt.). 
IlaJduin  P.  II,  279  (gest.  abbat.  Footan.). 
Ualdoin  pol.  Irm  s.  246;  pol.  R.  t.  63. 

Alwin  I.  unter  ATllAL. 

Ags.  Aldviiie. 

AldeTil•t^  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  237. 
Haldmaalw,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  114. 
Aldlilf.  8.  Pol.  Irm.  a.  39  , 84  etc.;  Wg.  tr. 

C.  248;  St.  P.;  Sl.  M.  a.  887. 

Aldolf  Dr.  a.  796  (Schn,  schreibt  hier  Aldolt); 

Lc.  a.  853  (n  65);  Laur.  n.  870,  2825. 
Altolf  Ng.  a.  744;  M.  B.  sec.  8.  u.  9 (VIII); 

Sl  P.;  Laur.  n.  906.  2130. 

Haldulf  pol.  Irm.  a.  30;  pol.  R.  a 68. 

Aga.  Aldvuir.  Ealdulf. 

O.  n.  Altollesdorf.  Altolvcateti. 

Erweitertes  ALD  in  der  Zusammensetzung: 
.%ldrnildlH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  236. 

Zu  ALD  stelle  ich  noch  (mit  altfranlt.  Ch.  für  un- 
organisches h): 

Chalde.  6.  Mab.  a.  633. 
Clialdebercth.  6.  .Mab.  a.  697. 

Chaldebert  Pd.  a.  709  (u.  475). 

Caldoberl  Pd.  a.  372  (n.  179). 
ChaldrdranuilU.  7 .Mab.  a.  693  neben 
Cbalderamnus. 

ChaldoBilr.  8.  Pd.  a.  711  (n.  479). . 
Clialdrlciiii.  8.  Pd.  a.  713  (n.  484,  unecht). 
Chaldrih  SL  P. 


.%Jebrand,  AIrcbramnnw  s.  ALI.  Ale«* 
triidiw  a.  ALAH. 

Aleberwlcbs  angeblich  fern.,  GId.  II.  a. 
120;  Terdcrbt. 

Alehin  s.  ALI.  Alebn  a.  ATUAL.  .Ale* 
tramnu«  a.  ALD. 

.F.  Dieter  ttamm  kommt  mit  ausnahme  von 
Veslralpns  (4)  nur  anlautend  vor  Seine  etjmo- 


logie  ist  nicht  ganz  sicher.  Erstens  kann  er 
identisch  sein  mit  den  o.  n.  von  der  form  Alp- 
und  also  zu  dem  gebirgsn.  Alpen  und  den  ver- 
wandten wOrtem  geboren.  Dies  war  schon  die 
erklärung  des  vorigen  Jahrhunderts,  indem  man 
sagte,  Alberich  bedeute  einen,  der  an  Alpen  (hohen 
bergen)  reich  sei.  Auch  Gr.  I,  242  bringt  diese 
namen  ebendahin.  Zweitens  können  sie  aber  auch 
sich  an  den  mythologischen  begriH  der  elbe  (elfen) 
anschliessen , wie  .Massmann  im  Index  zu  Gr.  s.  4 
annimmt;  so  auch  Grimm  Gr.  II,  s.  447.  IVenn 
nicht  eine  Vermischung  beider  quellen  anzuuehmen 
ist,  so  wäre  ich  geneigt,  der  letzteren  erklärung 
den  .Vorzug  zu  geben.  Jedenfalls  bleibt  zu  be- 
denken, ob  vielleicht  zwei  Stämme  verschiedener 
form,  etwa  ALB  und  ALF,  zu  trennen  sind,  und  nicht 
bloss  ein  niedd.  ALF,  das  im  hochd.  ALB  laute, 
wie  hier  geschieht,  anzuuehmen  ist. 

Zu  scheiden  ist  unser  stamm  namentlich  schvrie- 
rig  von  HILF,  so  dass  z.  b.  die  form  Elberich 
ans  zwei  ganz  verschiedenen  quellen  zusammen- 
geflossen ist. 

Fällt  in  der  composition  der  schlusslabial  fort, 
so  entsteht  die  form  AI-,  die  ich,  natürlich  zwei- 
felnd. meistens  unter  ATHAL  anfgefUhrt  habe,  die 
aber  auch  öflers  hieher  oder  auch  zu  ALA,  ALI, 
ALD  gehören  dUrOe. 

Alb*.  8.  P.  IX,  649  (chron.  mon.  Casin.); 
Ng.  a.  813;  Laur.  n.  3829. 

Alhon  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  3288). 

Alpho  P.  II.  214  (chron.  S.  Martin.  Colon.). 

Albus  pol.  R.  s.  76;  deutsch? 

Aluo  Wg.  tr.  C.  233;  hieher? 

Nhd.  Alf,  Elbe. 

-Albl.  10.  P.  V,  787  (Thietmari  chron.). 

Albcy  fern.  9.  Wg.  tr.  C.  354 

Alba  GId.  II,  a.  120;  deutsch? 

Albrcbo.  11.  Gud.  a.  JU28. 

Nhd.  Alhig. 

Aliieebn.  fern.  11.  Lc.  c.  a.  1074  (o.  224), 
1083  (n.  234)  hieher? 

Albiln.  6. 

Hlßilas  Procop.  b.  Goth.  II. 

Nhd.  Albel.  Elbel. 

Alblinc.  Ein  solcher  n.  scheint  aus  o.  a. 
Alblinchova  zu  schliessen. 

Alfiais.  10  Alfan  b.  V.  Salerno  sec  II. 
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Alfan  P.  V,  IX  itflen;  X,  467  (Hofoo.  chroa.); 
cnnc.  B«ncvent.  a.  1059. 

Alpbaa  P.  IX  sOers. 

Alphan  mit  var.  Alfan  P.  IV,  B,  179  (Nicol.  II 
Statut.). 

Elbenns  Gud.  a.  1048. 

Albin.  9.  Obgleich  Albinos  gewiss  oft  lalein. 
n.  ist,  so  mag  er  doch  auch  Öfters  (z.  b.  Ng. 
a.  817)  als  deutsch  anzusehn  sein. 

Albini  necr.  Aug. 

Albine  GId.  II.  a,  120. 

Albene  necr.  Aug. 

Nhd.  Elben.  0.  n.  Albineswilare. 

AlMna.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  50;  deutsch? 

Albutti.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  IflO);  K.  a. 
802  (n.  53;  Ng.  ebds.):  St  P. 

Alpuni  Mchb.  sec.  8 fn.  55);  R.  a.  814  (n.  16); 
M.  B.  a.  837  (IX);  St.  P.  Öfters;  decret  Tassil. 

Alboni  Gld.  II,  a.  96. 

Albuno  M.  B.  a.  785  (VIII). 

Alhun  Dr.  a.  844  (n.  552;  Schn,  ebds.)  biefaer 
oder  zu  Albuin? 

Alpnn  St  P. 

AlMnc.  8.  Ng.  a.  797. 

AIpnnc  St  P. 

AISiic  Wg.  tr.  0.  358,  359. 

Halbinc  Gld.  II.  a,  100. 

Hieher  wol  noch  Alnwing  K.  a.  861  (o.  136). 

Altting  Frek. 

Eluing  Wg.  tr.  C.  263. 

Nhd.  Elbing. 

Albliistlisi.  9.  P.  III,  534  (Kar.  II  capitul.); 
conc.  Pontigon.  a.  876. 

Alblzo.  9.  P.  VI,  507  (mirac.  S.  Gcrardi). 

Alpiz  .Mchb.  sec.  9 (n.  627).  An  albiz  sebwau 
ist  wol  nicht  zu  denken. 

Alnezo  Pd.  c.  a.  719  (n.  509);  1.x.  a.  1073  (o. 
217);  hieher? 

Albizn,  fern.  II.  Mchb.  sec.  II  (n.  1241). 

Albnrn.  Hieher  = Alb -arn?  oder  fllr  Adal- 
bam?  vgl.  ATHAL. 

Airbem.  9.  Wg.  tr.  C.  265. 

Albero  s.  ATHAL. 

Altn.  AllbiOm. 

Albbert.  Ob  es  einen  solchen  n.  gegeben 
bat  ist  zweifelhaft;  ein  uiedd.  Allbert  kann 
ich  nicht  nachweisen;  ein  hochd.  Albbert  ging 
natürlich  in  Albert  und  andere  fonnen  Uber, 


die  ich  bei  Adalbert  unter  ATHAL  enrtihnt 
habe,  die  aber  mit  demselben  reckte  auch  hie- 
her gesetzt  werden  könnten. 

Airdn«.  8.  Wg.  tr.  0.  15,  40,  228;  Lc  a 
799  (n.  12  u.  13). 

Alfdac  Wg.  tr.  C.  454. 

Albdag  P.  I.  386  (ann.  Pnld.) 

Alptac  Gr.  I,  242. 

AlbeslrnsUi,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a 201. 
Alftrud  Laur.  sec.  8.  (n.  385). 

Albtrud  Laur.  sec.  9 (n.  199). 

Albthruda  tr.  W.  sec.  8 od.  9 (n.  67). 

Albdmt  Dr.  a.  772  (Schn,  schreibt  hier  Abldrul). 
Alpdmd  Gld.  U,  a,  120. 

Elfirndis  P.  VH,  24  (ann.  Blandin.). 

Ags.  Xlfdryd. 

Alboflcdllt,  f.  5.  Greg.  Tnr.;  Pd  a.  497.(0.59). 
Dieselbe  wird  in  dieser  urk.  von  einigen  heraus- 
geltern  mit  unrecht  Albochledis  genannt. 

Ags.  Älfildd. 

Albfrid  nicht  sicher  zu  belegen;  Alfrid  und 
Alfrit  s.  unter  ATHAL. 

Alfser.  8.  Lc.  a.  796  (n.  5).  802  (n  24)  etc  ; 

Wg.  tr.  C.  317,  395,  446,  481. 

Alfker  P.  V mehrm.  (Thietmar.  chron.). 

Allfger  Ms.  a.  1090  (n.  39). 

Alfcber  (oder  Alfeher?)  Laur.  sec.  8 (n.  645). 
Albgar  P.  1,  203  (ann.  Einh.);  II,  621  (vit. 

Illud.  imp.)  mit  var.  Abigar  und  Ablagar. 
Albger  P.  VI,  225  (mirac.  S.  Wigberhti);  Ng. 

a.  764;  Laur.  mehrmals. 

Albker  Ng.  a.  790,  806:  necr  Aug. 

Albcher  Laur.  sec.  8 (n.  1375). 

Allbcher  (so)  Ng.  a.  788. 

AIpger  Laur.  sec.  8.  (n.  534,  1467). 

Alpkaer  St.  P. 

Alpker  St.  P. 

Halbker  Gld.  H.  a.  100. 

Ags.  Älfgar. 

Albif(Mrdiii,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  78. 

Alfgart  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Albgard  Laur.  sec.  8 (n.  886,  1408). 

Albgart  Laur.  mehrmals. 

Alpkasst.  Gr.  I,  242;  viell.  von  Gr.  nur  aus 
mhd.  KIbegast  (Tit.  27,288)  gesdiloesen. 
Grimm  gr.  II,  494  schreibt  Alpigasl. 
Alfi(«d.  8.  Lc.  a.  827  (n.  43). 

Alfgot  Lc.  a.  &>5  (a.  65). 
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Alb(^)x  Laur.  tec.  8 mehrmali. 

Albkoz  «Id.  II,  a.  96. 

Alpcoz  Ng.  a.  871. 

A|t:s.  Älfgeät. 

AlbglH.  8.  P.  III,  414  (Hlud.  Gerni.  capitul.). 
Albkis  Mchb.  icc.  8 (n.  220). 

Alpkis  Sl.  P.  zweimal, 

AlfKrim.  9.  Lc.  a.  800  (u.  18),  802  (o.  2ö). 
Alba^iiiida,  fern.  9.  Tr,  W,  c a.850(n.  167). 
Albacuat  GId.  II,  a,  120, 

Alpiguud  St.  P. 

Albegund  GId.  11,  a.  120. 

Albgund  Schu.  a.  803. 

Albuad  GId.  II,  a,  120  für  Albcguad? 
Albbeid,  mac.  8.  ür.  a.  796  (Scha.  ebda. 
Albleih);  Schn.  a.  814. 

Alfaidua  pol.  Irm.  a.  183  biehert  ebda.  Alfida 
(8.  Albbaidia). 

Albhaidlia,  fern.  8.  Gattin  Pipiaa  v.  Ueriatal; 

tochter  Karls  d.  einraltigea. 

Albbaidia  P.  VIII,  118  (Ekkeb.  chroa.  naivera.). 
Albheida  Laur.  sec.  8 (u.  597). 

Albbeid  GM.  II.  a,  120. 

Albhcit  Laur.  sec.  8 (a.  1476). 

AIpbeida  und  -ia  P.  I,  114  (ann.  Lauriaa.  min.), 
343  (ann.  Fuld.,  mit  mchrerea  aar.);  VTI,  97 
(Herim.  Aug.  cbron.). 

Alpaidia  P.  VIII,  328  f.  (Sigebert.  cbron.);  XI, 
303  (geneal.  comit.  Flandr.);  pol.  Inn.  a.  260; 
pol.  R.  a.  47,  54  etc. 

Alpaida  H.  a.  926  (n.  146). 

Alpa;dis  P.  XII,  365  (geat.  abb.  Trudon.). 
Alpaigdis  P.  I,  289  (cbron.  Moiaaisc.)  mit  war. 
Alpagedc. 

Elpheid  P.  I,  122  (ann.  Lanriaa.);  V,  42  (ann. 

Hildeah.);  VIII,  572  (annaliata  Saxo). 

AI6da  pol.  Inn.  a.  183;  vgl.  oben  Airaidna. 
Alpaia  ]>al.  R.  a.  46. 

Chalpaida  P.  II,  311  (dom.  Tutfoling.  geneal.). 

Ebda,  für  Chalpaidam  die  var.  Scalpiadem. 
Calpiade  (abl.)  P.  VI  114,  116  (Aderaar.  hiator). 
ln  den  letzten  fonnen  nehme  ich  unorganisch  an- 
lantenden  guttural  an;  dies  kann  um  so  eher  ge- 
acbehn,  da  sie  viel  seltener  als  die  obigen  vocaiiach 
beginnenden  sind.  4Vtirde  man  dagegen  Chalpaida 
als  ursprüngliche  form  ausehen,  so  stände  der  erste 
theil  in  diesem  namen  ganz  vereinzelt  da  und  wäre 
äherdies  schwer  zu  deuten 


Alfhlkrd.  8.  Albard,  b.  v.  Saeaina  sec  10. 
.^Uiliard  Wg.  tr.  C.  467. 

Albhard  Laur.  sec.  8 n.  9 (n.  651.  851). 

Albhart  .Mchb.  sec.  8 (n.  199);  Laur.  sec.  9 
(n.  277). 

Alphart  K.  a.  827  (n.  91;  \g.  ebds.)  ; K.  a.,  834 
(n.  i>2);  necr.  Fuld.  a.  991. 

Alfard  P.  111,  253  (Ulud.  et  llloth.  capil.);  IX. 

8,50  (chron.  Hildeah.). 

Albard  conc.  Ravennat.  a.  997. 

Albthard  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  564). 

Alpbast  R.  a.  821  (n.  21)  ist  falsch. 

Nhd.  Olfen. 

Alflieri.  8.  Urh.  v.  834  bei  P.  II.  218. 
Albhar  Ng.  a.  819,  821. 

Albheri  Gud.  sec.  10. 

Albhere  GId.  II,  a,  96. 

Albher  Laur.  sec.  8 (u.  782);  Ng.  a.  806. 
Alphar  Ng.  a,  816. 

Alpheri  Ng.  a.  819;  St.  P.  zweimal. 

AIpbere  GId.  IL  a,  96. 

Alpher  Laur.  sec.  8 (n.  436.  1934);  Ng.  a.814, 
826;  necr.  Aug. 

Alpar  Ng.  757;  Mab.  a.  847. 

Alpertus  Pd.  a.  736  (n.  558). 

Alpere  GId.  II,  a,  96. 

Alfer  P.  IX  Öfters. 

Aluier  C.  M.  Mai. 

Altu.  Alfar.  Ags.  Ällhere.  Älfere,  Alfer. 

0.  n.  Albharesdorf. 

Alpad.  8.  H.  a.  790  (n.  59). 

AlbKlIt,  fern.  8.  R.  a.  821  (n.  21). 

Alphilda  II.  a.  960  (n.  171;  Gud.  ebda.). 

Alphilt  Schn.  a.  796. 

Ablhil  (BO)  tr.  W.  a.  792  (n.  207)  wol  hieher  = 
Albhild. 

Aiboelt  (fern.?)  pol.  Irm.  s.  24. 

Elphilt  Schn.  a.  818;  l)r.  n.  351. 

Ahn.  .Alfhildr, 

AJplloh.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  129);  M.  B a 
837  (IX). 

Alfk*aiii.  GId.  II,  a,  96  neben  Al|>raffl. 
Albriih.  8.  Schn.  a.  841. 

Alprnh  Mchb.  aec.  8 (n.  75  u.  sonst). 
Alblelb)  fern.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  724.  853). 
.Albleih.  8.  Schn.  a.  796  (vgl.  Albheid); 
Dr.  a.  819  (n.  384;  vgl.  Albrih);  necr  Fuld. 
a.  883. 
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Alblnilfr,  rem.  9.  Dr.  «ec.  9 (o.  194);  Dr. 

a.  824  (n.  429;  Schu.  hat  Alblang). 

Albloug  Schn.  a.  870. 

Alblouch  necr.  Faid.  a.  1039. 

Alblog  Scha.  a.  821  hieher? 

Alfllnt,  fern.  8 Lc.  a.  907  (n.  84). 

Alpelinde  II.  a.  762  (u.  45). 

Alpliadi«  tr.  \V.  c.  a.  737  (n.  241). 

Alplind  St.  P. 

AlpIJnd  (so)  St.  P. 

ElpUat  Laar.  sec.  8 (n.  3173). 

Alpmnn.  Gr  II,  739. 

Alhmaiid.  9.  Lc.  a.  827  (n.  44). 
Alfoiar.  9.  Wg.  ir.  C.  409. 

• Albraar  Wg.  tr.  C.  259. 

Albmer  Wg.  tr.  C.  234,  240,  271,  353,  367,  448, 
450,  451. 

Ags.  ÄlTmer,  Alfmcre. 

Airnaiid.  8.  La  a.  796  (a.  7),  820  (n.  39) 
Alfuant  Lc.  a.  827  (b.  43). 

Albnaiid  Laar,  sec.  8 (a.  2040;;  aecr.  Faid.  a. 
962,  1033. 

Albniuiii.  lem.  9.  Dr.  a a.  800  (a.  131  u. 

455;  Scha.  schreibt  hier  Albuvin). 

Albuiu  Dr.  n.  547;  Laur.  sec.  8 (n.  3551). 

Albni  R.  a.  821  (ii.  21). 

Alpai  St.  P.  mehrm. 

Alberady  msc.  a.  fern.  8.  P.  V öfters ; VI. 
704  (AlpcrI.  de  divers,  lempp.);  VIII,  679,  682 
(aanalisla  Saxo);  pol.  Inn.  s.  224. 

Alberat  Gld.  II,  a,  96. 

Alfered.  Wg.  tr.  C,  17. 

Alfred  Wg  tr.  C.  151,  160.268;  Gld.  II,  a.  112. 
Mitanter  kann  Alfred  aach  za  Athalfrid  gehören. 
Albral  Laur.  sec.  8 (n.  3517);  St.  P.;  .M.  B.  c. 
a.  1080  (IV). 

Albralh  Laur.  sec.  8.  (u.  221,  1943). 

Albered  P.  IX.  766  (chron.  mon.  Casio.). 
Alverat  A.  S.  Febr.  I. 

Alvered  C.  M.  -Mai 

Alwred  P.  V,  854  (Thietmari  chron.);  C.  M.  Dec. 
Alvred  P.  VTII,  671  cauualisla  Saxo). 

Ags.  Älfrdd,  Älfraed,  ElfrOd.  0.  n.  Albralismos. 
Alferada,  feni.  8.  P.  IX,  797  ff.  (chron. 
moii.  Casin.). 

Albrada  pol.  R.  s.  50.  60  etc.;  GaOrard  a.  1089, 
.\lbradis  Laar.  sec.  8 (n.  930). 

.Mverada  P.  IX.  707  (chron.  mon.  Casin.). 


Alueradi«  G.  a.  1083  (n.  66). 

Albrid.  7.  Pd.  a.  636  (n.  275) 

Alverid  La  a.  948  (n.  102). 

Altn.  Alfrßr  (fern.). 

Albaricb.  Ep.  Pemfunensis  sec.  10;  b.  t. 
Pisa  sec.  10;  b.  v.  Cumaesec.  11;  b.  v.  Reate 
sec.  11. 

Albaricb  Ng.  a.  816;  Dr.  a.  826  (n.  467:  Schn. 

ebds.  Alberich);  G.  a.  1000  (n.  33). 

Albirich  Gld.  II.  a,  96. 

Albirih  Ng.  a.  860. 

Ifitenofiiyog  Mur.  f>43,  I . 

Alberich  P.  1 — UI.  V — IX  Öfters;  pol.  Irm.  s. 
23,  157;  Ng.a.818,819;  Gud.a.909;  Gnerard 
a.  1098. 

Albericcus  (so)  necr.  Ang. 

•Alberih  necr.  Aag. 

Alperich  Sl  P. 

Alueric  C.  .M.  Mai. 

Aluerik  Frek.  mchnn. 

Alfric  P.  II,  218  (urk.  834),  422  (vit.  S.  Liudgeri); 
V,  5(aun.  Corbej.);  VIII,  588(aiinalisla  Snxo); 
Wg.  tr.  C.  27,  40,  59.  75,  87.  1 15.  178.  302, 
306.  334.  366,  370,  390,  405,  436,  459,  470, 
481. 

Albric  P.  II,  404  — 413  (vit  S.  Liudgeri);  Wg. 
tr.  C.  336. 

Albrich  P.  III,  328  (HInd.  et  llloth.  capit.);  VL 
IX;  Ng.  a.  744;  Mab.  a.  766;  pol.  Irm  s.  84. 
115;  .\l.  B.  sec.  8-11  O'll,  VIII.  IX.  XIII); 
St  P.  mehrmals;  GuOrard  a.  1038,  1056. 
Albrih  Schn.  a.  819  (Dr.  liest  hier  mehrmals 
Albleih);  Dr.  a.  866  (n.  590;  Schn,  hat  hier 
Abrih). 

Albrihhus  tr.  W.  a.  805  (n.  25). 

Albrihc  Ng.  a.  803. 

Albrig  Wg.  tr.  C.  300. 

Alprich  St.  P.  mehrm. 

Alprih  Mchb.  sec.  8 (n.  87,  114  etc.);  Sl.  P 
Oders. 

Elbirich  Schn.  a.  837. 

Elberich  K.  a.  1090  (n.  239;  Gud.  ebds.). 
Elvcrich  P.  VI,  784  (mirac.  S.  Bcmwardi);  Lc 
a.  1045  (n.  181). 

Elbrich  Laar.  sec.  9 (n.  179). 

Elbrih  Dr.  sec.  9 (n.  137  zweimal). 

.\lpri  (so)  St  P.  hieher? 

Ags.  Alfric.  Mhd.  Alberich.  Nhd.  Olbrich. 
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0.  d.  Al|irichescclla.  Albcridiodal. 

Albriina^  f«m.  1.  Tac.  tienn.  8.  So  icheint 
an  dieser  stelle  die  beste  lesart.  Unter  den 
Varianten  bemerke  ich  namentlich  Albrinia.  Al- 
bronia,  Albrina  nnd  Auriuia. 

Albrnn  Dr.  sec.  10  (n.  693)- 
Albtsind.  GId.  II.  a,  120  neben  .Alpsind. 
Albaitein.  9.  Lanr.  sec.  9 In.  2ä9). 
Alftiiiinslf  fern.  6 GId.  II.  a,  120. 

Alfsnil  tr.  0.  404. 

Albisuinda  Panll.  diac. 

Albsuindis  Lanr.  oOers. 

Albsuinda  P.  VIll,  243  1.  (Ekkeb.  cbron.  onivers.); 
Lanr.  Oflen. 

Alpswinda  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  29,  372). 
Alpsninda  .Mchb.  sec.  9 (n.  9tö). 

Alpsuind  St.  P.  mehrm. 

Alpauint  St.  P. 

AlpteKRii.  8.  Tr.  W.  a.  718  (n.  227  u.  Pd. 
nachtr.  n.  40). 

Albdiotiar.  8.  Dr.  aec.  8 Schn,  schreibt 
hier  Albthonal). 

Albw’MiMlianny  fern.  9 Laur.  sec.  9 (n. 

651).  Viell.  eine  verderbte  lesart. 
Alboald.  8.  Tr.  \V.  a.  724  (Pd.  nachtr  n.  47). 
Albold  pol.  Possat. ; Lanr.  mehrm. 

Albolt  Lanr.  mehrm.;  necr.  Auf;. 

Albald  P.  IX,  469.  471  f.  (f'est.  episc.  Camerac.); 

Lanr.  sec.  8 (n.  356,  618). 

Alphald  Lanr.  sec.  8 (n.  412). 

Alpolt  St.  P.  mehrm.;  M.  B.  a.  837  (IX);  M.  B. 
a.  1033  (VII). 

Ags.  Älfwold.  0.  n.  Alpolteshova. 

Albnnar.  9.  Dr.  n.  607  (Schn,  liest  hier 
..Vbuuar);  tr.  W.  a.  803  (n.  20). 

Alpunar  SL  P. 

Albwer  Lanr.  sec.  8 (n.  1444). 

.Albisera.  fern.  10.  U.  a.  926  (n.  146). 
Alfward.  9.  >Vg.  tr.  G.  266,  295,  400. 
Alfnart  UL  a 997  (II.  136). 

Ags.  Alfveard,  Älfwerd,  Älfward. 

Aiboldla,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  2. 
AlboTich.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118.  119). 
Ags.  Älfwig. 

Alpwill.  fern.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  179). 
Alfwi  Wg.  tr.  C.  486. 

AIfw’ln.  6.  Alboin.  der  Langobardenkdnig 
sec.  6. 
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Airwin  P.  I,  393  (ann.  Fuld.);  IX.  849  cbron. 
Hildesh.);  C.  M.  Sept ; Lc.  a.  927  (n.  87;. 

AIfwini  Wg.  tr.  C.  434,  464;  C.  .VI.  Jul 

Albnvrin  Ng.  a.  769. 

Albnvin  P.  VI,  227  (mirac.  S.  Wigberhti);  Ng. 
a.  812 

Albowin  Ng.  a.  812. 

Albetvin  P.  VIll.  196  (Ekkeb.  cbron.  univers.); 
,\g.  a.  822. 

Albwin  P.  V,  99  t.  (ann.  Hildesh);  IX,  848 
(cbron.  Hildesh.);  St.  P.  mehnn.;  Laur.  sec.  9 
(n.  263). 

Albuin  P.  I Oders  (Hincm.  Rem.  anu.;  Regin. 
cbron.);  V,  VIII  Uders;  IX,  849  (chroa 
Hildesh.);  X,  546  (gcst.  abbat  Gemblac.); 
pol.  Irra.  s.  31,  84  etc.;  St.  P.  mehrm. 

Alboin  P.  V',  VII,  VIll  Oders;  IX,  3,  38  (Job. 
cbron.  VcneL);  Paul.  diac.  I,  23  etc.;  hist, 
miscell.  16;  Ng.  a.  780;  pol.  R.  s.  50.  59  etc.; 
Gud.  a.  909. 

Albiuu  (so)  Gud.  a.  881. 

Alpvtin  Laur.  sec.  8.  (n.  1161  L). 

Albun  Dr.  a.  844  (n.  552;  Scho,  ebds.)  hiehrr 
oder  zu  Albnni? 

Elbewin  necr.  Fuld.  a.  1020. 

Elbwin  St.  P. 

Ags.  Älfvine,  AIfwin.  0.  n.  Albuinipara. 

Albewrim,  msc.  u.  (cm.  8.  Necr.  Fuld.  a 1053. 

Albwiz  Lanr.  sec.  8 (n.  1610,  1638);  Schn.  a. 
838. 

Albnniz  R.  a.  821  (n.  21)  wol  dir  Albvriz. 

Alblllf.  8.  P,  VT,  366  (vit.  Job.  Gorz.);  Laur. 
sec.  8 (n.  1058). 

Albolf  M.  B.  a 790  (VHI);  Laur.  mehrm. 

0.  n.  Albolfesbeim. 

Enveitertes  ALF  findet  sich  in; 

Alfliiger.  9.  Scho.  a.  814  (hier  schreibt  Dr 
n.  299  Hahrscheinlich  dllschlich  Aeillinges  als 
genit.). 

Klbergani.  11.  Pol.  Irm.  s.  49. 

-»l«  in  Hildalg,  etwa  dlr-walah? 

Al^ar  8.  ATHAL.  Algeberitn  s.  ALD.  ikl> 
grgla,  Algrr  s.  ATHAL.  .4ifceiii  s ALAH. 
Algenald.  10.  Gudrard  a.  984. 

Alghlldi»  s.  ALAH.  AI|go  s.  Gailo.  Algold 
8.  ALAH.  .%lj^indlft  s.  ATHAL.  s. 

ALAH. 
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. I I Dediclbearcn  »rc.  8.  P.  Xl.  212 — 232  onera 

kJLil«  Nur  am  anfan|;e  tusanmengeaeliter  p.  a.  (chrou.  Benediciobar.). 

gebiHuchlicb.  GrafT  (I.  223)  und  Grimm  (f^.  II.  628)  Elliant  St.  P. 

«teilen  diese  n.  zu  fcoth.  a|j«  (alins),  welches  viel-  Ellanl  .Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  9 , 363);  M.  B.  a. 
leicht  hier  den  sinn  von  perefcrians  bat,  da  sonst  835,  890  (IX.  •XXVIII);  Sl  P. 

die  bedentung  für  namen  etwas  aulTallend  wäre.  Oeflere  Vertauschung  dieses  namens  mit  EU- 
Sicheres  darüber  anzufUhren  ist. indessen  vor  der  land.  s.  ds. 


band  uumüglich.  Oefters  ist  ALI  von  andern 
ähnlich  lautenden  stummen  nicht  zu  unterscheiden. 
Hier  finden  namentlich  die  formen  Ali- , .4le-,  Kle-, 
EH-  ihre  stelle;  Ala-  s.  unter  ALA,  AI-  unter 
ATHAL. 

AIJ  (so).  8.  Sl.  P. 

AÜU.S  pol.  R.  s.  100  (sein  sohn  heisst  ebda,  auch 
Alias). 

Aelli  C.  M.  Mai. 

Eli  Laur.  sec.  9 (n.  726). 

Ein  Wg.  tr.  G.  268;  Dr.  a.  819  (n.  388),  wo 
Schn,  diesen  n.  mit  dem  folgenden  Otrih  zu 
einem  Worte  macht. 

AelUo  P.  V,  103  (ann.  Hildesh.)  hieher? 

Klla,  msc.  7.  B.  V.  Siguenza  sec.  7;  dsgl 
ein  graf  sec.  7. 

Ella  conc.  Tolet  a.  681,  684,  693. 

Kilo  P II,  216  (ann.  Bruuwil.);  necr.  Aug.;  pol. 
Irra.  «.  127;  Wg  tr.  C.  347;  Gud.  a,  1006; 
G a.  1021  (n.  40);  Lc.  a.  1028  (n.  164);  K. 
a.  1043  (n.  225);  St  P.  dreimal;  Laur.  mehrm. 
Aiin,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  49.  52. 

Elia  pol.  R.  s.  52. 

Aella  (pro  sorore  sua  Aellan)  Wg.  tr.  C.  100 
wol  hieher;  dsgl.  Aella  bei  St.  P. 

Ella  St.  P.  mehrm. 

Alico.  8.  Tr.  W.  a.  787  (n.  47). 

Aliko  Erck.  mehrm. 

Alicho  tr  W.  a.  737  (n.  8 u.  Pd.  naebtr.  n.  57); 

Laur.  sec.  8 (n.  738). 

Eliko  Frek. 

Ellccho  Dr.  n 708;  Schn.  ebds. 

Xhd.  AUch,  Allich.  Allig. 

Allkill.  10.  Frek. 

Alekin  Lc.  a.  1020  (n.  157). 

Elikin  Frek. 

Aljnl.  8.  B.  V.  Sachen,  nachher  Brixea.  St.  P. 
Eliiiiii.  9.  Mchb.  sea  9 (a.  510.  537.  547). 
Ellun  Mchb.  sec.  9 (n.  715). 

Eiland.  8. 

Eiland.  Elyand.  Eliland,  Ellanl  ein  abt  von  Be- 


EllMmilii.  8.  Pol.  Ina.  s.  69.  202. 

Elisommns  pol.  R.  s.  37.  Wol  flir  Elisaius. 
EllHmay  fern.  8.  Pol.  R.  s.  37,  49  etc. ; pol. 
Irm.  s.  242. 

EIIko.  8.  .VIchl>.  a.  819,  822  u.  a.  (n.  386  etc.). 
Eljzo  St.  P. 

Elizi  .Mchb.  a.  815  (n.  325). 

Alizzeo  (so)  Mchb.  sec.  8 (ti.  22)  hieher? 

Aaliz  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 

Aales  pol.  Irm.  s.  49  u.  50  (sec.  11). 
Ellapirin,  fern.  9.  Sl.  P.;  Dir  Ellanpirin? 
Allperllt.  8.  Alipert  b.  v.  Fnndi  sec.  9. 
Alipcrhl  .Mchb  sec.  8 (p.  129). 

Alipert  synod.  Rom.  a.  853. 

Eliperhl  Sl.  P. 

Elcperht  Su  P. 

Elherl  P.  VI,  467  (Sigebert.  vit.  üeoder.);  La 
a.  1100  (n.  259). 

AlHirrca^  fern.  Mur.  419.  1. 

.%liprand.  9.  B.  v.  Florenz  sea  9.  Synod. 
Roman,  a.  826. 

Alibranuus  Lgd.  a.  878  (n.  109). 

Alebrand  P.  IX  ODers. 

Alprand  P.  Hl.  253  (lllud.  et  HIoth.  capit) 
Eliebod.  10.  .Mah.  a.910;  H.  a <H6(n.  142). 
Elldomna.  9.  Pol.  R.  s.  85. 

Eliiomo  pol.  R.  s.  49. 

Elitoina>  fern.  9.  Pol.  R.  s.  50. 

Alilriid.  fern.  8.  Sl.  P. 

Alitrudis  pol.  R.  s.  46. 

Alctrudis  pol.  R.  s.  9. 

Allfred.  9.  B.  v.  Bagnarea  «ec.  9. 

AUfred  P.  IV,  B,  14  (Eugen.  11  concil.);  syuod. 
Roman,  a.  826. 

Alefrid  conc.  Confluent.  a 860. 

Elifred  Mab.  a.  862 

.%II|g»r.  5.  Teslam.  PerpeL  episc.  Turon.beiSp. 
Eleger  necr.  Fuld.  a 1038. 

Elger  P.  VII,  12  (ann.  Elnon.);  Lc.  a.  1100 
(n.  259). 

Ellgardlü,  fern.  8.  PoL  Irm.  s.  91.  157. 
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EliardU  pol.  R.  i.  70,  77  wol  hichcr. 
Kliirniul.  8.  Pol.  Irm.  i.  176 
Elif^aui  poL  Inn.  ■.  158. 

Alij^ern.6.  P.V,  l72(anii.Caii]iatet);  IXonen. 
htUyiftoi  Apilhiai. 

AUsild.  ■nie.  u.  fein.  4.  Amm.  Marc.  (ebd(. 

in  einer  andern  atclie  raUch  Alignid). 

Algildis  pol.  Irm.  s.  231. 

Aligilina  (so)  Pd.  a 573  (o.  180)  hieber'f 
Eligildis  pol.  irm.  s 165,  175. 

Eligeldii  poi.  Irm.  s.  158. 

Alii».  9.  Pol.  K.  s.  22,  wol  für  Aligis. 
AlricriiH.  9.  Im  o.  n.  Alegrimesbeim. 
Alecrimmus  pol.  R.  s.  44. 

AllKiind,  fern.  8.  St.  P. 

Kleard.  10.  Sebpf.  a.  966  (n.  147). 

Aller.  9 Pol.  R.  s.  22. 

Eller  pol.  R s.  8. 

Alihii«,  rem.  8.  Tr.  W.  sec.  8 od.  9 (n.  67). 
Alichild  Laur.  sec.  8 (n.  987). 

Elitiilt  tr.  W.  a.  788  (n.  102);  Lanr.  sec.  8 n.  9 
fn.  172.  216). 

Elirldis  pol.  Irm.  s.  154. 

Elehilt  GId.  II.  a,  122. 

Alihila  (Alihild?)  tr.  W.  c.  a 737  (n.  241). 
Alechrasnsiisaii.  9.  U.  a 960  (n.  171). 
Alerannos  pol.  R.  s.  28. 

Ellinnd.  9.  Wg.  lr.C.476;  R.  a 821  (o.  21). 
Elilant  M.  B.  c.  a.  740  (VII);  Ng.  a.  802;  tr.  W. 

a.  808(n.  20);  Scha.a.837;  Mchb  sec.9(n.60I). 
Elilaud  und  Elyland  M.  B.  sec.  II  (VII) 

Eleland  Kg.  a 864. 

Vgl.  Eiland. 

EUlisidiii.  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  63. 
Allaaer.  9.  Decr.  Tassil. 

Alemar  Gud.  a.  976. 

0.  n.  Elimaresbab  wol  bieher. 

Klllmiiat.  9.  St.  P.  sec.  11. 

Elimout  Sebn.  a.  800. 

Eliliand.  11.  Ilelinandep  Laudensissec.il. 
Elinand  P.  VIII,  445  (Sigebrrl.  auclar.  Laudun.), 
471  (Sigeberl.  auclar.  Ursicamp.);  X,  575, 590 
(ebron.  S.  Ilnberti  Aadag.) ; pol.  Irm.  a49  (sec.  11;. 
El^oant  P.  IX,  513  (gest.  episc.  Camerac  ). 
Helinand  P.  X,  480  (Hugon.  chrou.),  575  (ebron. 
S.  Hubert.  Andag.);  conveuL  Sandionjs.  a. 
1053  (neben  Ilenand);  Gudrard  a.  1070 
Ellills,  fern.  GId.  II.  a,  120.  fUr  Blioin? 


Elrahd  (so)  6 St.  P 
AlerlcUH.  9.  Pol.  R.  s.  54. 

Alinaxa.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  1356). 

Helisezo  Laur.  sec.  8 (n.  1350). 

Alrsisiday  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  159. 

Alesint  II.  a.  955  (n.  167). 

Elisind  K.  c.  a.  876  (o.  152). 

Elisint  GId.  II,  a,  122. 

EIlHlsind.  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (a.  955). 
Elisuint  tr.  W.  a.828  (n.  152;;  Laur. sec. 9 (n. 784). 
Ellisuind  St.  P. 

Kllold.  9.  Pol.  R.  s.  22. 

Eliwan.  8.  St.  P. 

Ellvard.  8.  Lp.  a.  909  (II.  s.  71). 

Eliward  Lanr.  sec.  8 (a.  410). 

Eliwisi.  9.  l)r.  a.  803  (Eluvin  Schn,  ebds ). 
EInwin  St.  P.  viell.  bieher 
Elwin  GId.  II,  a,  114. 

Allisir.  5.  Wg.  tr.  C.  476;  tr.  W.  c.  a 764 
(n.  193);  Laur.  sec.  8 (n.  3391). 

Aliulfus  (var.  Aviirua)  Cassiod.  V,  20. 

Eljoir  St.  P. 

Eliolf  und  Eloir  GId.  II.  a.  98. 

Elolf  Ng.  a.  827,  830,  915;  K.  a.  905  (n.  177). 
Aliqisaca.  fern.  4.  Eic.  auct.  ign.  de  Constant. 
M.  elc.  hinter  Amm.  Marc.  ed.  Emesti  s.  550. 
ed.  Bipont.  U s.  301.  Wol  verderbt. 


ALIAN  • Die  hier  folgenden  a.,  welche  diesen 
stamm  sammllich  anlauieud  (fast  immer  nur  in  um- 
gelauleler  form)  anfweiien,  geboren  zu  gotb.  aljan. 
ahd.  ellan  sUlrke.  Im  pol.  Irm.  und  pol.  R.  mangeln 
sie  alle,  wogegen  sie  io  St.  P.  am  häufigsten  sind. 
Alyan.  9.  SL  P. 

Elana,  fern.  8.  Sl  P.  dreimal. 

Elleoa  SL  P. 

Elina  GId.  II,  a.  122. 

Elena  St.  P.  dreimal. 

Man  beachte  die  lautliche  nachbarschaft  und  dadurch 
ermöglichte  leichte  Verwechselung  mit  griech.  Helena. 
Ellanpald.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  97);  St.  P. 
zweimal. 

Ellinbald  GId.  II.  a,  98. 

Ellinbold  Ng.  a.  887. 

Elleobold  GId  II.  a.  122. 

Ellanpirn,  fein.  9.  Mclib.  sec.  9 (n  482). 
Eliaiiprrh«.  9.  M B.  a.  822  (VIII;;  ,Si.  P 
dreimal. 
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Eillanperhl  Sl.  P.  dreimal. 

Elliapert  St  P.  dreimal. 

Bllaopret  GId.  II,  a,  98. 

Ellinberl  St.  F.  zweimal. 

Elleaperhl  St  P. 

ElleDprechl  M.  B.  a.  898, 

Alhanperht  St  P.  wol  hiehcr. 

Elinnpirlc.  fern.  8.  Mchb.  lec.  8 (n.  277). 
Elllanpurc«  fern.  8.  St  P.  zweimal. 
Ellanpurc  .Mcbb.  sec.  8 a.  9 Öfters  (z.  b.  n.  536) ; 

St  P.  mehrm. 

Ellanpork  St  P. 

Ellaoparb  Sl.  P. 

Ellinburf^  Mchb.  sec.  10  (o.  1025). 

Ellinpurcb  St  P.  dreimal. 

Ellinpurh  St  P. 

Ellcnpurc  St  P. 

Ellinburc,  Ellcnburc,  Elliapurc,  Elanporuc  GId. 
II.  a,  122. 

Kllssncssi*t,  Gr.  I,  203,  mit  einem  zweiten 
iheiie  der  Zusammensetzung,  den  ich  sonst  in 
p.  n.  nicht  kenne  (vgl.  o.  u.  Ilunnlflcnrl  u. 
d(?l)  ; viell  nnr  ein  versehn  von  Gr.? 
Klliislriisl,  fern.  GId.  II.  a,  122. 
ElUsiiirit.  9.  St.  P. 

EllMll)ger.  11.  Abt  t.  Tegernsee,  dann  von 
Benedicibenern  sec.  11,  St  P. 

Eilanker  St  P, 

Eillanger  St  P. 

Ellinger  P.  XI,  219,  222  (chron.  Bcnedictobur.); 

St  P. ; M.  B.  sec.  11  öfters  (VI,  VII). 
Elinger  St  P. 

Allinger  Schn.  a.  823  hieher? 

Ellliigart,  fern.  GId.  II,  a.  122. 

Elisigt«.  9.  St  P.;  hieher? 

EllMsicrim.  9.  Mchb.  sec.  9 mehrm.  (z.  b.n . 410). 
0.  u.  Ellingrimesdorf. 

EllriiigHnal,  fern.  8 Ur.  a.  788  (Schn,  schreibt 
hier  Eilngund). 

Ellcsiheisl,  fern.  GId.  II.  a,  122. 
EliRsibnrt.  10.  St.  P. 

Ellinhart  M.  B.  a 901  (XXXI);  St  P. 
Elleuhard  P.  V,  128  (ann.  Augustani);  M.  B.  c. 

a.  1053,  1065  (VII,  IX);  H.a.  1065  (n.  261). 
Ellenharl  GId.  II,  a,  98. 

Ellinard  P.  IV,  45  (Heinr.  IV  constitut). 
Aenlanharl  Sl.  P.  wol  verderbt. 

Ilalinard,  Alinard,  Allinard  s.  unter  H. 


0.  D.  Ellinbarlesprnnno. 

EllRiilieri.  9.  St  P. 

Ellanher  M.  B.  a.  828,  837  (VIII,  IX). 
Ellanlillll»,  fern.  9.  Mchb.  sec.  10  (n.  1004) 
Ellanhill  Mchb.  sec.  9 (n.  627). 

Eillanbill  St  P. 

Ellinhild  M.  B.  sec.  9 (VII). 

Ellinhill  P.  XI,  232  (urk.  t.  808  im  chron.  Be- 
nedictobur.);  St.  P. 

Elleuhild  GId.  II,  a,  122. 

Elnalhilt  Mchb.  sec.  9 (n.  636)  wol  nirEllanbilt 
Ellnnhoch.  9.  M.  B.  a.  806  (VIII). 
Ellinred.  9.  St.  P. 

EllasiniMr.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  374);  Sl.  P. 
Alljasiinot.  8.  St  P. 

Eillanmuot  St  P. 

Ellanmot  Sl.  P. 

Ellanmuol  Sl.  P. 

Ellanmunt.  9.  Sl.  P. 

Ellanssosl.  8.  Mchb.  sec.  8 oft  (z.  b.  n.  68. 

245);  M.  B.  a.  775  (IX). 

Ellanod  Mchb.  sec.  8 (n.  110). 

Ellouod  Mchb.  sec.  8 (n.  87). 

Ellanrat.  8.  St.  P.  Oders. 

Ellanraat  ,St  P. 

Ellinrad  St  P.  mehrm. 

Ellinral  Sl.  P.  mehrm. 

Ellinrath  K.  a.  914  (n.  95). 

Elleural  R.  a.  91 'i  (n.  95). 

Ellanrill.  9.  .Mchb.  sec.  9 (n.  537);Sl.  P.  mehrm. 
Ellinrih  M.  B.  sec.  11  (IX). 

Ellenrih  St  P. 

Ellriistisid,  fern.  GId.  II,  a.  122. 
EllailSM'lild,rem.8.  Mchb.  sec.  9 (a.  445, 506). 
Ellansuind  St  P.  zwml. 

Allansnid  St  P. 

Ellinswind  Mchb.  sec.  8 (n.  132). 

Ellinsolnd  GId.  II,  a,  122. 

Ellinsuiul  St  P. 

Eleusuind  St.  P. 

Ellandeo.  Mchb.  a.  808  (a  283). 
Ellinwart.  9.  Xg.  a 858;  K.  a 878  (n.  153). 
Ellliiwicli,  fern.  11.  St  P.  zwml. 
Ellasiwolf.  9.  St  P. 

Ellanwof  u.  Ellanuof  (so)  St.  P. 

Hieher  vielleicht  noch: 

Alnulph  Lgd.  a.  955  (II,  n.  85). 

Elnulf  Pd.  a.  615  (u.  230). 
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Alle«  s.  ALI.  Alld.  s.  HALID.  Allmlinr- 
gtH  s.  AMAL.  AUmer,  Allperlit,  All> 
prand  i.  ALI. 


AlilS.  Wenn  es  ücher  iit,  dnu  wir  die  unter 
ALI  vereinten  formen  zu  goth.  aija  aiius  zu  stellen 
haben,  so  nass  es  mindestens  ftlr  wahrscheinlich 
gelten,  dass  wir  einen  grossen  theil  der  folgenden 
namen  an  ahd.  alles,  ags.  elles  aliter  anlehnen, 
wenn  ans  auch  noch  der  eigentliche  begrifRiche 
Schlüssel  zu  diesen  compositionen  fehlt.  Ich  ver- 
einige hier  die  bildungen  Alis-,  Als-,  Elis-,  üelis-, 
deren  zusammengebOrigkeit  wenigstens  mir  festzu- 
stehn scheint.  Die  mit  I anlantenden  formen  lasse 
ich  hier  ans  dem  spiel.  Eine  andere  ansicht  ist 
die  von  Grimm  in  Hanpts  zeilschr.  III,  146  ausge- 
sprochene, wo  bei  Elis-  an  die  Elysii  (Tar.  Germ. 
i3)  erinnert  wird;  vergl.  ebda.  s.  156,  wo  Grimm 
vermnthet,  der  anlaut  H bewahre  die  nrsprliuglichere 
form  nnd  die  aphärese  desselben  sei  eine  annahe- 
ning  au  das  biblische  Elias  (wirklich  finde  ich 
Elias  für  Elisachar  Schpf.  a.  817  n.  82  nnd  131). 
Doch  scheinen  mir  die  Elysii  etwas  fern  zu  liegen. 
Zu  bemerken  ist  noch,  dass  einzelne  formen  mit 
Elis-  eniartungen  von  HALID  sein  mUgen;  sollest 
man  z.  b.  neben  Elispret  Ng.  a.  813  und  Helisperl 
Ng.  a.  818  ebda.  a.  838  und  872  Helidpert. 

Kliis*.  8.  Wg.  tr.  C.  283. 

Elis  St.  P.;  R.  a.  808  (n.  14),  821  (n.  21). 

Elisens  pol.  K.  s.  83  deutsch? 

Helis  Mchb.  sec.  8 (n.  61),  wahrscheinlich  der- 
selbe mit  Helias  n.  62. 

Elizo,  Alizzeo  s.  ALI. 

Kliaa,  fern.  9.  St.  P. ; deutsch? 

KllisbR,  fern.  9.  Dr.  a.  837  (n.  501);  Schn 
ebds.  gleichfalls. 

Hieher  viell.  Helispun  (fern.?  genit.?)  Dr.  n. 
Schn.  a.  804. 


EllMprrt.  9.  Ng.  a.  813  (n.  178;  K.  ebds. 
n.  70). 

Ilelispert  Ng.  818  (n.  195). 

Alwedomiia.  9.  Pol.  R.  s.  103. 

KliMdrissl,  fern.  11. 

Elisdrnd,  quae  ChnnigunI,  Heinrichs  III  fran,  bei 
P.  XI,  498  (ann.  Mellic.).  Sie  heisst  auch 
Edildmdis. 

Alülirr.  II.  P.  VIII,  647  (annalista  Saio). 
Eilisaldhi,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  15. 


Eilsard.  GId.  II,  a,  114. 

Alseiaan.  11.  P.  X,  573  (chron.  S.  Haben. 
Andag.). 

Nhd.  Eismann,  Elssmann. 

Alsmar.  9.  Wg.  tr.  C.  2-45. 

Elisimott  fern.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  281);  St.  P. 
Elesmuot  St.  P. 

Helismut  H.  a.  955  (n.  167). 

Eliisnod.  9.  St.  P. 

Alstindlti  s.  ATHAL. 

EliMBcliar.  9.  P.  II.  .597  (Thegani  vit.  IHud.) 
630  (vit.  Hlud.),  6.52  (.Mthardi  bist.);  H.  a. 
817  (n.  72). 

Alisachar  (b.  v.  Belley)  conc.  Cabilon.  a.  915. 
Ilclisachar  P.  I,  216  (Einh.  ann.);  II,  633  (vit. 
Illud.),  495,  509  (Ermold.  Nigell.);  III,  256 
(Hlud.  et  HIoth.  capitul.);  IX.  416(gest.  episc. 
Camerac.);  H.  c.  n.  814  (n.68);  M.B.a.  834 
(XI);  Laur.  mehrm. 

Helysachar  II  a.  816  (n.  70). 

Helisachur  M.  B.  a.  817  (XXXI). 

Heliozar  für  Helisachar  H.  a.  815  (n.  69). 
AlstMard.  9.  \\g.  tr.  G.  336. 

Alsword  Ms.  a.  1086  (n.  34). 

Hier  erwSthne  ich  noch  schliesslich  ein  paar  Zwei- 
fel hafle  formen; 

Ellsiedalna  (so),  fern.  9.  Pol.  R.  s.  8. 
AlMtinK.  9.  P.  II.  199  , 205  (ann.  Vedast); 
deutsch? 


AUt-  s.  HALID.  Allzaee  s.  ALI.  Allaer  s. 
ATHAL  AllLiiin  s.  ALAH.  Alla,  Allln 
s.  ALA.Alllngers.  ALIAN.  Allo.AJloUdd 

s.  ALA. 

Allaiib)  (zt.  nnbest.),  necr.  Ang. 
Allovera»  Allowin  s.  ALA. 

Alliic  (angebl.  fern.).  GId.  II,  a,  120.  Verderbt? 
Allnid  s.  ALA.  Atanabert  s.  AMAL  Al> 
man,  Almar  s.  ATHAL.  Almeprands. 
AMAL.  Almer  s.  ATHAL  Almo  s.  AMAL. 
AlmpnI.  8.  St.  P.;  verderbt?  oder  = AmaluniT 
Die  consonantenumstellnng  darf  bei  St.  P.  nicht 
befremden. 

Alnaca»  fern.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105);  deutsch? 
verderbt? 

Ala,  Aleara,  Aloard,  Aloia,  AloU, 
Alolach  s.  ALA  ,%loir  s.  ATHAL.  Alp- 
heide, Alpho  s.  ALF.  Alprand  s.  ALL 
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Alrniild.  P.  VI,  515  (mirac.  S.  Apri). 

Alricli  s.  ATHAL.  Alnedomu«,  Alaeman 
).  ALIS.  Alaindla  i.  ATIIAL.  Alaker, 
Alamar,  AlaUiiKy  Alaward  s.  ALIS. 
Altduom  a.  ALD. 

Alubert.  8.  Lc.  a.  7<J6  (d.  6)\  A.  S.  Klart. 
III,  zu  ALF? 

Aluberalh  necr.  Fuld.  a.  793. 

Aluecha,  Alneao  a.  ALF. 

Aliinzo.  Gr.  I,  223. 

Alauzo  K.  a.  824  (n.  90). 

Aluo  8.  ALF.  Aliaald  a.  ATIIAL. 

Aliiric.  9.  \Vg.  tr.  C.  404  ; Lc.  a.  820  (o.  39) 
u.  927  (n.  88);  = Alfric? 

Alnrid.  9.  \\g.  tr.  C.  403.  An  dieaeralrlle 
acbeint  der  zwcile  theil  dieaea  namens  rid  und 
nicht  frid  zu  sein,  da  der  bruder  dieses  jVlurid 
llelmrid  beiaal  und  die  tr.  C.  Überdies  die 
Schreibung  urid  Dir  frid  nicht  kennen. 

AliiwinK  a.  ALF. 

Alvar.  7.  Ep.  Calabriens.  (in  Spanien). 
Conc.  Emerit.  a.  666 ; conc.  üvelens.  c.  a.  873. 

Alvara  a.  ALA. 

Alactli.  6.  Proc.  b.  Golb.  II. 

Alvicita  8.  ATUAL. 

Alvlir.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2970). 

Alvred  a.  ALF.  Alwalahy  Alwin»  Al> 

wald  a.  ATILVL.  Alwred  a.  ALF.  Alza, 
Alza  s.  ALD. 

Ana.  9.  Wg.  tr.  C.  178.  Zu  HAM? 

.knadiiiga  a.  A.MAT. 


AMAL.  Dieser  nur  am  aufange  zusammen- 
gesetzter p.  n.  oder  einfach  gebrünchiiche  stamm 
scheint  von  einer  Wurzel  am  hergeleilcl  und  würde 
sich  dann  zu  AMAX  (a.  unten)  verhallen  wie  AGIL 
zu  AGLN.  Eine  sichere  spur  von  einer  für  namen- 
bildung  passenden  bedeutung  lltast  sich  noch  nicht 
aufhnden.  doch  darf  etwa  au  allii.  aml  (labor)  er- 
innert werden.  Der  früheren  erklärung  durch 
„ohne  mal.  ladel“  widersprechen  diu  formen  amul 
und  emii  (s.  Gr.  I,  252). 

Am  meisten  heimisch  war  unser  stamm  bei  den 
Ostgolhcn,  am  wenigsten  bei  den  Sachsen,  die  fast 
nur  die  ableiluag  Amalung  kannten. 

Die  Umstellung  Alm-  für  Amal-  begegnet  besonders 
in  sUdfranzOsiachen  urkk.  aus  sec.  11. 


Awialitf  abgesehn  von  dem  fabelhaften  gothen- 
heiden  bei  Jorn.  seit  sec.  5.  Amelius  nnd  dgl. 
namenformen:  sec.  6:  b.  v.  Paris,  b.  v.  Coaunges, 
b.  V.  Tarbes  (Gascogne),  b.  v.  Lerida;  sec.  9: 
b.  V.  Usez  (l-angnedoc) ; sec.  10:  b.v.  Turin; 
sec.  11:  b.  v.  Albjr.  Emila:  b.  v.  Barcelona, 
b.  V.  Coimbra,  ep.  Elicilaaens. , sümmtlich 
sec.  7. 

Amata  Jom.;  P.  VIII,  122  (Ekkeh.  chron.  nnivers.). 
Amalo  P.  UL  388  (Karol.  II  capitul.);  K.a.817 
(n.  79;  Ng.  ebda.);  Laur.  mebrm. 

Amal  (US)  Cassiod.  XI,  1;  St.  P.;  Mcfab.  sec.  9 
(n.  735). 

Amnio  P.  II,  322  (Adon.  chron.). 

Amolo  P.  1.  110  (ann.  Lugdun.);  VH,  39  (ann. 
S.  Benign.  Divion.);  X,  321,  352  (Hngon. 
chron.);  concil.  Roman,  a.  904. 

Amul  P.  V,  31  (ann.  Quedlinb.). 

Ammulus  (so)  P.  IX,  127  (chron.  Xovalic.). 
Amilo  Mchb.  sec.  8 (n.  75);  St.  P.;  pol.  K.  s. 

19;  Ng.  a.  947. 

Amil  St.  F. 

Amelius  P.  II,  252  (ann.  Lemov.);  Pd.  a.  706 
(n.  469);  pol.  Irm.  s.  37,  167;  oft  in  den 
concilien. 

Emila  (msc.)  urk.  v.  610  n.  614  (Coleti  VI. 

1363  u.  1380);  conc.  Tolet.  688. 

Emilla  (msc.)  conc.  Tolet.  a.  693. 

Emilo  K.  a 802,  897  (n.  53,  172);  Ng.  a.  820, 
838.  865  (K.  ebds.  n.  83,  98);  M.  B.  a.  828 
(VIII);  St.  P. 

Almo  GId.  II.  a,  96  wol  bieher. 

Nhd.  Emcie,  Emrael. 

Amniilly  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  156. 

Emilo  (fern.)  Sm. 

Ambla  pol.  R.  s.  50. 

Antnilii.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 

Amilin  GId.  II.  a.  96. 

Ilieher  wol  Amblinus  P.  III,  429  (Kar.  II  capitul.). 
Amcliiia.  fern.  11.  St.  M.  a 1002. 
Anialisiil.  8.  Tr.  a.  745  (Pd.  n.  U3  n. 
nachlr.  n.  80). 

Ammiloni  St.  P.  zweimal,  wol  bieher. 

Amalni  und  Amalne  (msc.)  GId.  II,  a,  96. 
Almpni  bieher? 

Amaliitig.  5.  P.  II,  114-116  (Ekkeh.  cas. 
S.  Galli>;  VIII,  615  (annalista  Saxo);  Ng.  a 
787;  \Vg  tr  C.  271,305,  316,  349,  373,  431. 
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Amalunc  Ng.  a.  806. 

Amalunch  P.  II,  114—116  rKkkeb.  «u.  S.  Galli). 
Amalunhc  St.  P, 

Amaloog  P.  IX,  0 (Joh.  chron.  Venet.);  Paal, 
diac.  V,  10. 

Amuluag  P.  V,  31  (ann.  (Jurdliab.);  VIII,  624 
(anaalista  Saio);  \Vg.  Ir.  €.  210;  C.  M.  Mai. 
Amilaac  Ng.  a.  925. 

Amoloag  P.  V,  753  (Thietmari  chron.). 

Amelung  P.  IX,  849  (chron.  Hildeaheim.);  Wg. 

ir.  C.  62,  462. 

Ameluuc  necr.  Aug. 

Amclong  GM.  II,  a.  112. 

Amling  P.  X,  351  (Hugon.  chron.). 

Amulug  («o)  Wg.  ir.  (!.  207  wol  hieher;  dagl. 
Laur.  n.  3829. 

P.  II,  114-116  (Ehkeh.  caa.  S.  Galli)  heiut  der 
noD.  nur  Amalunch.  acc.  und  abl.  dagegen  Amalnn- 
gum  und  Amalungo. 

Nhd.  Anelang.  Amelung.  Amlong,  Amneling. 

U.  n.  Amalungesdorph,  jVmalungeatat. 
Aninlhold.  8.  Ng.  a.  732. 
■Itiaiaiilbero.  8.  K.  a.  773  (n.  15;  N'g.  ebda.). 
Anaulbei^ht.  6.  Dr.  a.  777. 

Amalperahl  Schn.  a.  796.  803. 

Amalperht  M.  B.  a.  785  , 828  (VIII);  St  P. 
zweimal. 

Amalbercth  Mab.  a.  653.  693;  Pd.  n.  322. 
Analbrehl  \g.  a.  787. 

Aanalbrecht  Laur.  aec.  8 (n.  1243). 

Aanalbert  P.  I.  228  (chron.  Moiaaiac.);  VI,  44 
(geal.  epiac.  Virdan  );  X,  351  (llugon.  chron.); 
Mab.  a.  748;  Xg  a.  775,  779,  786,  790.  802, 
821,  826;  M.  B.  a.  885  (XXXI);  necr.  Aug.; 
convenl.  Olipiac.  a.  6.59. 

Amalpert  Xg.  a.  761. 

Amalperlh  St.  P. 

Ammalbrrt  (ao)  Ir.  W.  u.  775  (n.  246). 

Amalprel  Xg.  a.  808,  827. 

Amilberl  St.  P. 

Amulberl  Xg.  a.  773,  779;  l.c.  a.  816  (n.  32), 
Amrlbert  l.aur.  aec.  8 (n.  1854);  M.  B.  r,  a. 

1070  u.  c.  a.  1080  (X). 

Almabert  Pd.  a.  579  (n.  186). 

I.amalbcrt  pol.  R.  a.  68  dir  AmalbertT 
0.  n.  Amalpertiwilare. 

Awwibrrta,  fern.  8.  Pol.  Inn.  a.  96.  135. 
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AmiklnblrfrtMy  fern.  6.  Nichte  Tbeodericba 
d.  Gr.  und  frau  dea  ThUringerkOniga  Ermen- 
frid.  Eic.  aucl.  ign. 

Amalaberga  Jorn. 
liiiiXoßiijya  Proc. 

Amalberga  P.  II,  422  (vil.  Lindgeri);  V,  420 
(Widukind);  VII  oOera;  VIII,  129  (Ekkeh. 
chron.  univera.);  pol.  Irm.  a.  10,  39  etc.;  pol. 

R.  8.  35;  Mab.  a.  905. 

Amalbergia  pol.  R.  a.  102. 

Amalpiric  Mchb.  aec.  9 u.  10  (n.  338,  1018). 
Amalpirc  St.  P. 

Amulberga  P.  IX,  408  (geal.  epiac.  Camerac  ). 
Amalbergane  Pd.  a.  745  (n.  586). 

Malberga  (frau  dea  ThUringerkOniga  Hermen- 
fred)  P.  XI,  396  (hiat  regg.  Krane,  monaat. 

S.  Dionya.). 

Alniepi*nnd.  9.  P.  III,  253  (Hlud.  et  HIolh. 
capitul.).  Wol  hieher. 

AaaalbiirKlilt  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  146. 
Ammalburc  nnaichere  lesarl  bei  St.  P. 

Amniburg  GId.  II,  a,  120. 

Amelburg  P.  V,  31  (ann.  Quedlinb  ). 

Alimburgia  Lgd.  a.  1042  (II,  n.  187)  hieher? 
Amaldrual)  fern.  7.  St.  P.  mehnn.;  Laur. 

aec.  8 (n.  496). 

Amaltradia  pol.  R.  a.  73. 

Amaltrud  P.  IX,  410  (geal.  epiac.  Camerac.); 

pol.  Irm.  a.  1,  3 etc.;  Laur.  aec.  8 (n.  I9tt7). 
Amallhruth  GId.  II,  a,  120. 

Amallmth  Laur.  aec.  8 (o.  1395). 

Amalthrod  (ao)  St.  P. 

Ameldmt  Laur.  aec.  8 (n.  .3437). 

Ameltrudia  pol.  R.  a.  75. 

Imiitnida  Lp.  a.  1053  tll.  639). 

Emillrudis  pol.  Irm.  a.  260. 

Emellrudia  pol.  Irm.  a 18;). 

Amnlfrid.  6.  ThUriug.  kOnigaaohn  aec.  6. 
P.  IX,  458  (gest.  epiac.  Camerac.);  Jom. ; pol. 
Irm.  a.  229:  pol.  R.  a.  43,  76  etc.;  St.  P. 
lAftaXaiffidoi  Procop. 

Amalfril  GId.  II,  a,  96. 

Amalfred  P,  V|,  145,  146  (Ademar.  hiator);  pol. 

Irm.  a.  21;  Gu^rard  a.  828. 

Amulfrid  Ng.  a.  769. 

Amilfrid  GId.  II,  a,  96. 

Amelfrid  P.  IX,  597,  608  (chron.  mon.  (hisin.), 
Amellred  Lp  a.  913.  1000  (II.  87,  427). 
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Ainflfred  Lp.  a.  1028  (II,  555)  muM  wol  Amel- 
fred  gtlesea  werden. 

Uaanlfrid  K.  a.  773  (n.  15). 

Anialafrlda , fen.  5.  Schweiler  Theodo- 
richs  d.  Gr.  und  Iran  d.  VandalenkOnigs  Hnoe- 
rich.  P.  VIII,  129  (Ekkeh.  chron.  uuiven.); 
Gassiod.  IX.  1. 

Ufialatfijlia  Procop.,  Theoph. 

Amalfrida  pol.  Irm.  s.  21. 

Amalafreda  Jorn.  58. 

Amalfreda  P.  VIII,  129  (Ekkeh  chron.  naiven.); 

pol.  Irm.  >.  155.  187. 

Amnlfredia  K.  a.  772  (n.  14). 

Amalalrifipla  exc.  auct.  ign. 

AmMlKBldlH,  (so),  Tem.  8.  Pol.  Irm.  s.  10. 
Vgl.  Amalgildis. 

Amalftnr,  7.  Ep.  Sagensis  (inderNormandie). 
Amalgar  P.  II,  248  (ann.  Besuenses);  Mab.  a. 
68Ü;  pol.  Irm.  s.  155,  186;  pol.  Fossat.;  Ng. 
a.  819. 

Amulger  P.  II,  424  (vit.  S.  Liudgeri);  Wg.  tr. 
C.  150. 

Analcar  M.  a.  690  (n.  96;  Mab.  ebda.);  pol. 
Irm.  t.  87,  89  etc. 

Amalger  Lanr.  sec.  8 (n.  202);  Ng.  a.  762,  818, 
821,  825  , 826;  necr.  Aug.;  M.  B.  a.  860 
(XXXI). 

Amalkacr  Sl.  P. 

Amalgaer  Ng.  a.  769. 

Amalker  M.  B.  a.  780-810  (VI,  VUl);  Ng.  a. 
806. 

Amilger  Ng.  a.  876. 

Amlacar  conc.  Cabilon.  a.  650. 

Amelger  R.  a.  865  (n.  48);  pol.  R.  i.  67,  73  elc. 
Emelgar  pol.  Irm.  s.  213. 

0.  n.  Amalgereswilare. 

AmalKwrdiii,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  16,  29 
etc.;  pol.  R.  s.  36.  38  etc. 

Amalgart  Laar.  sec.  8 (n.  1092,  3329). 
Amilgarda  H.  a.  964  (n.  180). 

Amalgrat  (so)  pol.  Irm.  s.  II. 

Amalgmud.  8.  Pol.  Irm.  s.  11,  16  etc. 
Amalgaus  pol.  Im.  s.  126,  167. 

Amalgoz  GId.  II,  a,  96. 

Adamalgaud  Pd.  a.  637  (n.  278;  unecht)  irr- 
thttmliche  Schreibung. 

Ainaigaiida.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  65. 
Amalglldiit,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  14.  72  etc. 


AaialAtil.  8.  P.  III,  420  (Kar.  Ilcapit.);  pol. 
Irm.  s.  78,  167;  Ng.  a.  791;  Ir.  W.  a.  797 

(B.  62). 

Amalghis  Ng.  a.  757. 

Amaalinidlm,  fern.  9 Pol.  Irm.  s.  209. 
AnialgiindlM,  fern.  8.  Pol.  Im.  s.  203. 218. 
Amalgunda  Lanr.  sec.  9 (n.  369). 
AmAlhaidi»,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  47. 
Amaldbeid  (so)  R.  a.  787  (n.  6). 

Amalbagdis  pol.  R.  s.  45.  51  etc. 

Amalbacd  .Mab.  a.  854  ueben  Beronaed;  viell. 
fUr  Anmlhaid? 

Ajmalhart.  9.  Emblard  b.  v.  Lyon  sec.  10. 
Amalhart  Gr.  IV,  1022. 

Amelhard  St.  P. 

Amblard  P.  X.  322  (Hngon.  chron.) ; Lgd.  a.  933 
(II,  n.  56)  etc. 

Emblard  conc.  incerti  loci  a.  955. 
Amalharl.  5.  St.  P. 

Amalhar  P.  I,  200  f.  (Einh.  ana.),  355  (Enh. 
Fuld.  ann.);  II.  593  (Thegani  vit.  Illnd.),  698 
(vit.  S.  Anskarii);  VII,  102  (Herim.  Aug. 
chron.),  419  (Bernold.  chron.);  poL  Im.  s. 
104.  180. 

Amalher  Dr.  sec.  8 (Schn,  liest  hier  Adalher); 
pol.  R.  s .36. 

Amall, vr  P.  II.  619  (vit.  Hlud.  imp.). 

Amalar  P.  V,  154  (ann.  MonasL);  testam. 
Perpet.  episc.  Turon.  bei  Sp.;  Laur.  sec.  8 
(n.  1082). 

Amular  P.  VllI,  338  (Sigebert.  chron.).  574 
(aunalista  Saxo);  H.  c.  a.  1100  (n  30.i). 
Amaler  P.  VI,  119  (Ademar.  hist.). 

Araalhcirc  (so)  Ng.  a.  858. 

Amilher  Laur.  sec.  8 (n.  943). 

Amlehar  pol.  Irm.  s.  237. 

Hamalar  P.  VIII,  570  (annalista  Saxo). 

Ilamular  P.  X,  163  (gest.  Trever.l. 

Nhd.  Amler. 

Amalliad.  9.  Pol.  R.  s.  45.  51  etc. 
AmalhlldLSj  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  8.  132. 
AnaallraiiiiliH.  8.  Pol.  Irm.  s.  91. 
Amtailrih.  fern.  9.  Schn.  a.  801. 

Amaleig  Ng.  a 868. 

Amalllndlii,  fern.  8.  Tr.  Vi.  a 712  (n.  225 
u.  Pd.  nachtr.  n.  19)  neben  Amillindis  und 
Ammallinda.  Dieselbe  heisst  auch  obds.  Amita 
(so),  gen.  Amilane. 
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.%niMlmd.  nsc.  n.  fern.  8.  Pol.  Irn.  f.  186. 
Amolrat  GId.  II.  «.  120. 

Amulrad  P.  Ylll,  683  (anoalista  Saxo). 

Afflulral  GId.  II.  a.  120. 

Amolird  P.  V,  828  (Thietmari  chroa.);  \Vg.  Ir. 
C.  139. 

Almcrad  Lgd.  a.  1020  (II.  n.  152)  zireimal. 
Amalrüiln,  fern.  9.  P.  VI.  364. 482  (Sigebert 
vit  Deodor.);  pol.  R.  i.  54. 
AmalMrlciiM.  6.  WesIgolbeakOaig  aec.  6; 
b.  V.  Toon  sec.  9. 

Amalaricos  P.  X,  318  etc.  (Hogon.  chroa.); 

Jora.;  Uidor;  pol.  R.  t.  43;  E.  a.  II,  178. 
l^iialäfixoi  Procop. 

Amalric  Wg.  tr.  C.  248;  Lc.  a.  927  (a.  88). 
Aaialricb  P.  II,  283  (geat.  abbat.  Foataaell.); 
303  (chroa.  Foatan.);  III  Oftera;  V,  381  (Flodo- 
ardi  aan.);  VIII  oft;  IX,  417  (geaL  rpiac. 
(lanerac.);  pol.  Ina.  a.  3,  7 etc.;  pol.  R,  a. 
11,  21  etc.;  .\g.  a.  744,  817,  822;  M.  B.  a. 
806  (VIII). 

Amalrih  aecr  Aug.;  Sl  P.  zrreimal. 

Amalhrih  St.  P. 

Amalric  P.  V,  8.58  (Thietmari  chroa.). 

Amulrich  P.  VIII.  672  (aaiialista  Saxo);  IX,  427 
(geat.  rpisc.  (^merac.);  Ng.  a.  784. 

Amalrih  Sl  P. 

Ainolrich  P.  IX,  439  (cod.  evaagel.  Caaierac.). 
Amolrih  St.  P. 

Amelrich  II.  a.  993  (a.  209);  Lc.  a.  1083  (a. 
234). 

Amaldricua  P.  I,  283  (chroa.  Moiaaiac.). 
Amalriaa  GId.  II,  a,  112. 

Almarich  II.  a.  1083  (a.  286). 

Almerich  Lp.  a.  970  (II.  295);  H.  a.975(a.  194). 
Emelricb  Lc.  a.  1033  (n.  169). 

Amarich  Ng.  a.  744  wol  hiebet. 

0.  n.  Amciricheawilare. 

AmalHlaia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  100. 
AmalMlndiu».  8.  Pd.  a.  721  (a.  514). 
AMalniiina,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  35,  46. 
AmaUia  (fern.)  GId  II,  a,  120. 

Emilaiodia  pol.  Irm.  a.  130  (aec.  11). 
AmalaMailntha.  fern.  5.  Tochter  Theodo> 
richa  d.  Gr.  Pauli,  diac.  acbea  Amalaaniata. 
Amalauiada  P.  VTIl  oOera. 

Aaulaauatha  Casaiod.  X,  1 IT.  (var.  Amala- 
aueatba). 


^iialaoürda  Procop.,  Tbeoph. 

Amalauiat  Laur.  mehna. 

Amalasneata  Jora. 

Amalsuilla  (so)  P.  XI,  492  (aaa.  Mellic.)  zml. 
Amulwar.  8.  Tr.  W.  a.  788  (a.  102). 
Ainalwara.  feoL  8.  Pol.  Ina.  a.  85. 
Amolwara  tr.  VV.  a.  780  (u.  90). 

Amelwlal.  9.  Mab.  a.  854. 

AmalwIaliN,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  2. 
Amalwih.  9.  St.  P. 

Amalveoa  pol.  R.  a.  72,  75. 

Amalwlii.  8 P.  I,  167  IT.  (Eiah.  aaa.);  Ul, 
374  (llloth.  Icapil.);  VIII.  167  (Ekkeh.  cbroa. 
nairera.),  561  (aaaaliata  Saxo);  H.  a.  865 
(a.  102) 

Amulvia  P.  VI,  58  (Folcuia.  geat.  abb.  Lobieaa.). 
Amolwia  A.  S.  Jaa.  II. 

Amalgoia  GId.  II.  a,  112. 

Amalmir.  8.  Ng.  a.  788. 

Hiebet  wol  die  wahracbciolich  darck  a;acope  eul- 
ataadeaea  formea 

Ambluir  P.  IX,  104,  129.  132  (chroa.  Novalic.); 

dafür  Ambuir  A.  S.  MarL  II. 

Amplulf  P.  IX,  107  (chroa.  Novalic.). 


Rieaer  atamm,  der  wie  AMAL  iiir 
aalautead  eracheiol,  mnaa  wie  jener  von  einem  ur- 
aprUnglichen  AM  weilergeblldet  aein ; beide  atilmme 
aiad  Ubrigena  gleich  dunkel.  Formen,  die  mit  i 
und  e anfangeu  (Imen-,  Emen-  u.  dgl.),  habe  ich 
unter  IM  aufgerührt,  ohne  sie  Jedoch  damit  ganz 
bestimmt  von  unserm  atamm  trennen  zu  wollen 

Aiatafio.  8.  Emino,  b.  v.  Ascoli  aec.  II. 

Amano  Schn.  a.  796. 

Amino  Ng.  a.  757. 

Amunuoa  Lgd.  a.  873  (I,  a.  98)  wol  hieher. 

Emiuo  u.  dgl.  s.  IM. 

Ajnnnnng.  7,  Ep.  Abilcasia;  neben  Ama- 
nurus  conc.  Tolet.  a.  653 

Amanng  P.  I,  334  (aan.  Mett.)  wol  hieher. 

AniHntriitliiiy  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  219. 

AMiittgiMllliiis.  7.  Pd.  a.  667  (n.  358). 

AmHiimltl.  8.  Pol.  Irm.  a.  65;  Laut.  Oftera. 

Amanolt  Schn.  a.  796;  St.  P.;  Laur.  aec.  8. 
(n.  2190). 

Eaiiaolt  a.  IM. 
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Aainniiir*  8.  K.  a.  776  (n.  17). 

Amanoir  Laur.  sec.  8 (n.  188  , 929);  ir.  W.  a. 

820  (n.  69). 

Amenolf  Schn  a.  779. 

Emmeiiulf  s.  IM. 


Amnrat  Cassind.  IV,  28;  deutsch f 


iVMAr.  Einen  stamm  dieser  form,  den  wir 
nothwendig  in  den  p.  n.  annehmen  müssen,  kuUpfen 
wir  wol  am  besten  an  ags.  cmcia  qnies  und  die 
dazu  gehörigen  formen.  Aulfallend  sind  einige 
beispiele  einer  wie  es  scheint  unverschobenen  ge- 
stalt dieses  Stammes. 

AMmatRH.  5.  lAfittmag  Procop. 

Mit  iVmmalas  vergleicht  Zeuss  s.  80  Ummatius,  episc. 
ap.  Turonos,  Greg.  Tur.  3,  17.  Sollten  vielleicht  hie- 
hcr  gehören  (trotz  der  mangelnden  lautverschiebnng) 
die  formen:  Amato  (Mchb.  sec.  9,  n.  685),  Amulo 
(Mchb.  sec.  9,  n.  635  , 660),  Amoto  (Mchb.  sec.  9, 
n.  661)?  An  lat.  Amatus  ist  kaum  zu  denken;  eher 
konnte  man  Amalo  u.  s.  w.  bessern. 

Kmita,  fern.  9.  ür.  a.  822  (n.  396;  Schn, 
ebds.);  pol.  R.  s.  50. 


Amila  s.  unter  Amallindis. 

AiuIk«.  9.  P.  rX,  131  (chron.  Novalic.);  X, 
99  (Landnif  hist.  Medial.);  Lc.  a.  1015  (n.  157). 
Amezo  P.  VII.  392  (Bernold.  chroa.). 

Emizo  Ng.  a.  833. 

Emezo  GId.  II,  a,  98. 

Emez  l)r.  a.  807  (n.  243),  wo  Schn.  Enezzo 
schreibt. 

Adamus  qni  et  Amizo  Lp.  a.  997  (II,  415j. 
Hamezo  hicher? 

Amaxa^  fern.  8.  Sl  P.  viermal. 

Ameza  Laur.  n.  3820. 

Amisa  (so)  Ir.  W.  a.  774  (n.  71). 

Emisa  (so)  GId.  II.  a,  122.  130. 

Emiza  Gr.  1.  233. 

Emaza  St.  P. 

Emoza  P.  VI.  .506  (Gerhard  vit.  S.  üudalr  ). 
Emeza  St.  P.  zwml. 

Aaaadiiiiga,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  209. 
ImiiNrIllM.  8.  Lgd.  a.  845  (I,  n.  67). 
Kmilaere  Sl.  P. 


Kmidarius  Lgd.  a 918  (II.  n 42). 
AmathildlN,  fern.  7.  Pd  a 656  (n.  327). 


Amadildis  pol.  Inn.  s.  15. 
Amatlaiciiit.  8.  Pol.  Irm.  s.  126. 
Emixrat.  9.  M.  B.  sec.  11  (VII). 
Emmezral  Schn.  a.  837. 


Ambla,  .%mblard,  Amblln,  Aaablnlf 

s.  AMAL. 

Am  n&chslen  kommen  die  hier  ver- 
zeichnelcn  formen  dem  v.  n.  der  Ambronen  (s. 
Zeuss  s.  151).  Eine  andre  mOglichkeit  ist,  dass 
sie  einem  s^ncopirten  und  durch  einschub  eines 
euphonischen  b entstellten  stamm  AMAR  angebo- 
ren, der  dann  eine  nebenfonn  vou  AMAL  und 
AMAN  wäre. 

Anibricha.  5.  Embricho  b.  v.  Augsburg 
sec.  11. 

Ambricho  P.  I,  94  (ann.  S.  Emmer.);  Mchb.  sec. 

8 (n.  4);  St.  P. ; M.  B.  a.  835  (IX). 
Arapricho  Mchb.  sec.  8 (n.  233);  St.  P. 
Ambricus  pol.  irm.  s.  72. 

Ampriho  Sl.  P. 

Ampriclo  Sl.  P.  wol  hieher. 

Imbrico  P.  VII  Öfters. 

Imbricco  P.  VII  öfters. 

Imbricho  R.  a.  1074  (n.  176). 

Embrica  (so)  P.  V,  31  (ann.  Qnedlinb.);  VIII. 

23  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.). 

Embrico  P.  V,  127—131  (ann.  Auguslani);  G.a. 
973  (n.  23);  Gnd.  a.  1084.  1092;  Lc.a.1096 
(n.  233). 

Embricho  P.  I.  385,  407  (ann.  Fuld.);  VI,  565 
(Arnold,  de  S Emmer);  VII  Öfters;  IX,  247 
f.  (Gundechar.  lib.  pontif.  Eichsiet  );  necr.  Aug.; 
Laur.  sec.  9 (n.  532);  M.  B.  896  (XXXI); 
Lc.  a.  1028  (n.  165),  1031  (n.  186);  Gnd. 
sec.  10.  a.  1056.  1084,  1090. 

Embricus  P.  V,  146  (ann.  Einsidl.). 

Empricbo  Lanr.  sec.  9 (n.  216). 

Ilembrico  R.  a.  871  (n.  52). 

Emricho,  Emrich  s.  IVI. 

Nhd.  Emerich.  Emmrich. 

U.  n.  Embricheiibusun. 

Aiiibremar.  8.  P.  II,  283  (gest.  abbat. 
Fonlanell.). 


.Ikmel- s.  A.VIAL.  Amen- s.  AMA.V. 
s.  AMAT. 
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Aadchnr.  7.  Pd.  a.  659  (n.  335). 

Amico.  8.  Mchb.  sec.  8 (a.  247);  Ng.  ^773. 

Amicoais  (geaiL)  pol.  Ina.  s.  81,  82. 

Amicus  P.  V mehnn.;  VI,  47  (gesl.  episc.  Virdua.); 
pol.  Irn.  s.  11. 

Aaiicho  P.  I,  40,  43  (aaa.  Gaelferb.);  Sl  P. 
dreim.;  Laur.  zweim. 

Amacho  M.  B.  a.  1048  (XXIX). 

Amaco  Wg.  Ir.  C.  461. 

Aaioko  Frek. 

Ammoko  Frek.  nrhro. 

Eaimic  Vig.  tr.  C.  246. 

Emicho  P.  VIII  öfters;  St.  P.  mehnn.;  Laar, 
onere;  Ng.  a.  820,  824  (K.  ebds  );  M.  B.  a. 
»85.  1074  (XXXI);  H.  a.  961  (n.  172),  1097 
(n.  299). 

Emmuke  C.  M.  April. 

Em^co  Sl  M.  a.  1085. 

Emmicbo  G.  a.  1072  (n.  65). 

Emiggas  P.  U,  382  (viL  S.  Willehadi). 

Emccho  Lc.  a.  1057  (n.  192). 

A.imln|r.  6.  FrankenfUhrer  sec.  6;  P.  VHI, 
317  (Sigeberl.  chron.);  pol.  Irm.  s.  127,  128; 
B.  s.  VI,  569  (Julian  ). 

Amming  P.  VUI,  333  (Sigebert.  cbron.).  Vgl. 
Haming  a.  dgl.  unter  HAM. 

Amin«  s.  AMA.V.  itLmistky  Amlz«, 
AmmtitaM  s.  AMAT. 

Ajho.  8.  P.  IX,  80  r.  (chron.  Nosalic.);  Pani, 
diac.  lU.  8;  St.  P.  mebrm.;  Mab.  a.  770;  M. 
B.  a.  785  (VIII);  M.  B.  c.  a.  804  (VI);  Mchb. 
aec.  9 (n.  284) ; R.  a.  776  (n.  4) ; Wg.  ir.  C.  295. 

Anmo  M.  B.  a.  776  (VIII). 

Vgl.  Hamo  unter  IIAM. 

0.  n.  Amüidorf.  Ammenberg. 

Am«l«  s.  AMAL. 

Ami«I<)  necr.  Aug.,  5 id.  Ang.  liest  Keller  so ; 
vielmehr  nird  der  in  der  hds.  sehr  undeut- 
liche name  wol  Arnolt  lauten,  wie  sich  auch 
ebds.  nicht  weil  davon  wirklich  Amoll  indet. 

.Ampho.  8.  Sl  P.;  Mchb.  sec.  8u.  9(n.  129, 
156  etc.). 

Ampluir  8.  AMAL. 

Amuc«  s.  Amico.  Amill-  s.  AMAL. 

• Ich  denke,  zweierlei  slammwörler  haben  sich 
in  den  folgenden  namen  vermischt:  1)  ahd.  ano, 
ahd.  ahne,  avns,  dessen  bedeulung  sich  znr  namen- 


AH 

Uldung  recht  wohl  eignet;  2)  ags.  ann  favere,  um 
so  mehr,  als  auch  nnnan  im  stamme  UN  nnd  das 
davon  abgeleitete  anst  in  ANST  vielfache  namen 
bilden. 

Annn  (msc).  5.  Anno  b.  v.  Worms  sec.  10; 

erzb.  V.  Cöln  sec.  11. 

Anna  Cassiod.  IV,  18. 

Anno  P.  1, 79  (ann.  Sangall.),  100  (ann.  Bmnwil.); 
II  öfters;  IV,  27  (Ott.  M.  conslituL),  B,  159 
(OtU  M.  pactum);  V öOers;  VI,  20  (ann.  Lau- 
bienses),  28  (ann.  Leodiens.);  VII— IX  öfters; 
X,  182  (gest.  Trever.)  etc.;  SL  P.  ölten;  pol. 
Irm.  8.  266;  Ng.  a.  744,  758.  772,  800,  805, 
816,  817,  821;  Wg.  tr.  C.  486;  5L  B.  c.  a. 
1030  und  c.  a.  1050  (VI). 

Hanno  Laur.  sec.  9 (u.  216);  necr.  Fuld.  a.  807. 
Hano  Gr.  IV,  958  wol  auch  bieher. 

Enno  Ng  a.  783,  797,  827;  K.  a.  789  (n.  36); 
Wg  tr.  C.  226,  229,  239,  242,  244, 287,  363; 
M.  B.  806  (VIII). 

Enna  (wol  msc.)  Wg.  tr.  C.  172 
Enoe  C.  M.  April. 

Ennan  (pro  Slio  suo  E.)  Wg.  tr.  C.  78. 

Henna  (s.  unter  H)  viell.  bieher. 

Hiezu  wol  noch  o.  n.  Anuincbova  nnd  Annenhusa. 
Anna,  fern.  8.  P.  VII,  65  (catal.  regg.) ; Paul, 
diac.  VI,  56;  St.  P.  zwmL;  Ng.  a.  744;  pol. 
R.  8.  50,  103. 

Ana  Lc.  a.  1015  (n.  147). 

Annane  (abl.)  tr.  W.  a.  774  (n.  71). 

Annic«,  8.  Ms.  a.  1096  (n  45).  - '• 

Annicho  Schpf.  a.  760  (n.  30). 

Eniko  Frek. 

Enihho  Mchb.  sec.  9 (n.  569). 

Enneco  Lgd.  a.  862  (1,  n.  88) 

KnnikMy  fern.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
Ennecha  Gr.  1,  286. 

Anal«.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  412);  tr.  W.  a. 

830  u.  840  (n.  151,  198). 

Anulo  Wg.  tr.  C.  257,  292,  327,  330,  362471; 
K.  a.  839  (n.  101);  Mchb.  sec.  9 (n.  132, 
694). 

Anolo  Lc.  a 800  (n.  17);  tr.  W.  830  (n.  251). 
Anila  (msc.)  Sm. 

Anilo  GId.  II.  a,  112. 

Anclus  pol.  R.  s.  95. 

Anelo  l)r.  n.  693. 

Anilaf  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1020). 

6 
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Anulo  (als  fern.)  lec.  9.  A.  S.  Mart.  II,  dat. 
ADolooi. 

Knnelin.  II.  Urk.  v.  1019  M.  B.  (XXXI) 
n.  G.  (n.  39). 

Schon  >ec.  4 finden  lieh  die  namen  Analinna  und 
Anolinus  (s.  A.  S.  Marl.  III);  ob  sie  aber  hier  aU 
denlach  in  betrachten  sind? 

Annlnc.  8.  Gr.  I,  282;  wol  nur  von  Gr.  am 
0.  n.  Anninchova  f^schlosaen. 

Enint;  Lanr.  sec.  8 (n.  382). 

Anillerl.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1194). 


•Miic  i.  ANG. 

AnceHlrnttty  fern.  9.  Pol.  R.i.  33.  Deutsch? 
Anolio,  Ancoin  s.  ANG. 


AND.  Für  diesen  stamm  bietet  Gr.  1 , 334 
mehrere  mflglichkeilen  dar,  ihn  mit  dem  sonstigen 
Sprachschätze  zu  verknüpfen.  Ara  wahrschein- 
lichsten scheint  mir,  wenigstens  für  die  p.  n.,  an 
ahd.  ando  (lelus)  zu  denken.  Ob  dieser  stamm 
auch  auslantend  erscheint,  ist  zweifelbaD.  Die 
meisten  auf  -and  endenden  namen,  welche  ich  der 


Annivert  Lp.  a.  909  (II,  71). 

Kiibiirc^  fern.  GId.  II,  a,  122. 

Ktidriid)  fern.  GId.  II,  a,  122  neben  Endhrud. 
üendrud  GId.  II,  a.  124. 

.%iilirred.  8.  Mab.  a.  798. 

Anafred  neben  Ananfred  Lgd.  a.  862  (1,  n.  88). 
Anfrid  A.  S.  Febr.  I. 

Enfrid  G.  sec  10  (n.  32). 

Analer.  8.  St.  P. 

Eneger  l)r.  sec.  11  (n.  733). 

AisafcaNt.  6.  H.  s.  VI,  387  (Job.  Biclar.). 
Anegast  ,M.  B.  a.  1089  (XXIX). 

Anitis  s.  Ansigis. 

Aiiaicrim.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  6). 
AiialllldiHy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  140. 
AnainahasluM  (so).  11.  Neer.  Fnld.  a.  1043. 
Verderbt? 

Enman.  9.  I)r.  a.  829  (n.  479);  Schn.  ebds. 
Anamot.  8.  P.  VI,  417  (Gerhard,  vit.  S. 
Oudalr.). 

AnamnI  Lanr.  sec.  8 (n.  2768). 

Anamnol  Schn.  a.  779. 

Ammut  Laur.  sec.  9 (n.  3613)  wol  hieher. 
Auamor  R a.  901  (n.  88)  wol  Dir  - mot. 
Eiierich.  GId.  II,  a,  ILi. 

.%nawalt.  Neben  Anavalt  GId.  II,  a,  96. 
Ennolt  GId.  II,  a,  98. 

AnaM'an.  8 St  P. 

Anauiiidiivll  (zt  unhesl.)  necr.  Aug.  Die 
hds.  liest  deutlich  sn,  obwol  dennoch  eine  Ver- 
derbnis wahrscheinlich  ist. 

Anoin.  GId.  II,  a,  112. 

AiiwIm  s.  Arnwis. 

Anaolf.  5.  Ein  GothenlUhrer.  IdaL  a.  430. 
Ananfred  s.  Anafred. 


form  wegen  gleich  hier  mit  nuffUhre,  sind  sicher 
participiale  hildungeu  (vgl.  Grimm  gr.  II,  342). 


Es  sind  das  folgende: 

Aigant  8. 

Ilellant  8. 

Throand  8. 

Argant?  11. 

Helfant  8. 

l'zant  9. 

Berdand  7. 

Ilienia  9. 

AVaschand  9. 

Chagaud  9. 

Jarant  9. 

AYahsanta  8. 

Dachaut  8. 

Merienta  9. 

AValand  8. 

Frebant  9. 

Morand  11. 

AVeniant  9. 

Fredant  9. 

Nabhand  9. 

AVarand  8. 

Girand  8. 

Radiant  9. 

AA'asand  9. 

Gerenta. 

Spasand  7. 

AViliand  9. 

Grivienta  9. 

Traganta  8. 

AViolant  8? 
AVnrand  9. 

Bei  Elinand  (11)  und  Ruiiant  (8)  kommt  auch  noch 
NAND  in  betracht,  bei  Starchand  (8)  und  vielleicht 
einigen  der  oben  erwähnten  HAND. 

\Vir  kehren  nun  zu  unserm  stamme  .AND  zurück, 
wobei  noch  zu  bemerken  ist,  dass  die  mit  Ant-  be- 
ginnenden formen  theilweise  nicht  hieher,  sondern 
zum  stamme  ANT  (s.  ds.)  gehören  mOgen. 

.&ndo.  7.  P.  III,  232  (Illud.  et  Ulotb.  capit.); 
A.  S.  Mart.  1 

Anto  P.  III,  253  (Illud.  etllluth.  capit.);  A',  133 
(ann.  Augustani);  X,  93  (Landlf.  hist.  Mediol ); 
R.  B.  808  (n.  14). 

Anteo  Mab.  a.  873  viril,  hieher. 

Nhd.  Ende,  Ente. 

..%nteclio.  10.  .M.  a.  977  (n.  104). 

Andiccus  Mainzer  inschr.  bei  St.  ii.  430,  aus 
tinbest.  zeit,  viell.  schon  hieher. 

Andeca  s.  Audeca. 

Alillala.  3.  Jom. 

Andela^  fern.  9.  Pol.  R.  s.  45.  48  etc. 

Andil«Kia.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  36. 

8.  Pol.  Irm.  s.  167. 

Andelin  pol.  R.  s.  33,  68  etc. 
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Antiiiii.  8.  Tr.  W.  a.  716  (o.  196). 
Andiina,  fem.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  1150). 
Anzo  s.  ANT. 

AntcernMy  fem.  9.  Pol.  R.  s.  48. 
AiilabairisiH  (deutsch)?  Valer.  max.  257. 
Grimm  ^ch.  d.  disch.  spr.  536  h&It  den  n. 
fOr  das  golh.  andbahts. 

Andobald.  7.  Pd.  a.  663  (n.  349). 
Andebold  Mab. 

Aiitperalit.  7.  Gr.  III,  209. 

Andebert  conc.  Tolel.  n.  683. 

.%.iilbiirK,  fem.  Steht  im  iudex  zu  P.  II-,  in 
der  stelle  dagegen,  worauf  dort  verwiesen 
wird  (s.  585,  hist,  transl.  S.  Viti),  lese  ich 
Autburg. 

Aiidedriidiw.  fem.  9.  Pol.  R.  s.  69,  85. 
.Aiidafrid.  8.  Pol.  Irm.  s.  102. 

Andefrid  pol.  Irm.  s.  217. 

Andefrcd  Mab.  a.  798. 

.AndcrniiH.  11.  P.  XI.  390  (Hug.  Floriac.). 

König  von  Gallicien  und  Asturien. 
Andeigar.  8 P.  I,  17  (ann.  Peuv.). 

Andgar  mit  var.  Antgar  Mab.  a.  783. 

Andger  Wg.  tr.  C.  270,  272;  Lc.  a.  845  (n.  60). 
Antger  Dr.  a.  930  (n.  677),  wo  Schn.  Ansger  hat. 
Andacer  P.  XII,  374  (gest.  abb.  Trndon.). 
Antker  Sl  P. 

Anger  P.  X,  526  (gest.  abb.  Gemblac.);  Ng.  a. 
874.  Viell.  hieher. 

Antgar  im  index  zu  P.  II  scheint  irrthnm  zn  sein, 
denn  s.  585,  worauf  der  index  verweist,  steht 
Autgar. 

Andrsaiid.  8.  Pol.  Irm.  s.  80,  100  etc. 
AtidngiM.  5.  Ein  Ostgothe  sec.  5.  Jom.  40, 50. 
Andegis  Mab.  a.  634;  pol.  Inn.  s.  102. 
Antheid.  Ist  aus  o.  n.  Antheidorf  auf  einen 
solchen  n.  zu  schliessen? 

Anthart.  8.  St.  P. 

Andahari.  9 (bnrgund.  namensform).  Gr. 
I.  354. 

Antberi  Gr.  IV,  986, 

Anter  Ng.  a,  893. 

Nhd.  Ender. 

0.  n.  Anteresbacb,  Antheringen. 

Anteria,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  203. 
Anthad.  8.  Ng.  a.  790.  792,  805,  809.825; 
K.  ebds.;  Laur.  sec.  8 (n.  779);  Dr.  a.  813 
(n.  282;  Schn,  schreibt  hier  Antad). 


Anthat  Schn.  a.  811. 

Anhad  Ng.  a.  835. 

0.  n.  Authadeshofa,  Antbadeshusir. 

Aiitlirli  (mit  gestrichenem  1),  9.  St.  P. 
AndolldlM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  133,  145. 
Antildis  pol.  Irm.  s.  167. 

Antilda  Lp.  a.  1093  (II,  783). 

Anthach.  9.  Neben  Antoch  Lanr.  sec.  9 
(n.  3-403). 

Aiideram.  7.  B.  v.  Besancon  sec.  8.  Conc. 
Rom.  a.  743. 

Andrannus  Pd.  a.  642  (n.  300) ; pol.  Irm.  s.  90. 

Atitroh.  8.  St.  P. 

Antrohe  Sl  P. 

Aiitlliiari.  8.  P.  XI,  231  f.  (chron.  Benedic- 
tobur.);  Laur.  sec.  8 (n.  2747);  Mchb.  sec.  9 
(n.  623);  St.  P.;  .M.  B.  c.  a.  800,  808,  1033 
(All). 

Anthnge  Gld.  II,  a,  120. 

Antlalciii*.  8.  Pol.  Irm.  s.  35. 
Andeliiidlw,  fern.  9.  PoL  R.  s.  102. 
Andemar.  Gld.  II,  a,  112. 

Antniiiiid.  8.  Pol.  Imt.  s.  132. 

Andrad.  msc.  u.  fern.  8.  B.  v.  Chalons  _ 
sec.  9. 

Andrad  Laur.  sec.  8 (n.  1681);  pol.  Irm.  s.  145. 
Andrat  Laur.  sec.  8 (n.  1030). 

Antrat  Sl  P. 

Andrada,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  787  (n.  216, 
249);  pol.  K.  s.  59,  61. 

Andarlrh.  5.  Uisu  misc.  15  neben  Ardarich. 
Andrieiis  .Mab.  a.  870. 

Autrich  M.  B.  c.  a.  1070  (III). 

Autrib  Sl  P.  zwml.;  R.  a.  852  (n.  43). 

Nhd.  Entricb. 

Aiidnald.  6.  Pauli,  diac.  III,  30  mit  var. 
Audoald. 

Antward.  9.  Ng.  a.  846. 

Antwort  Gld.  II,  a,  96. 

AnlveiiN.  9.  Pol.  R.  s.  45. 

Aiitevia.  fem.  9.  Pol.  R.  s.  52,  53. 
Aiidoiii.  8.  Pol.  Irm.  s.  133,  145. 
Aiiilcwateiis.  5.  Suevenfahrer.  Idat.  a.  438. 
Andlilf.  9 Abt  zu  Verden  sec.  9.  Conc- 
Colon,  a.  887. 

Antolf  Schn.  a.  824. 

Antelph  Laur.  sec.  8 (n.  2430)  vielleicht  hieher? 
oder  = Ant-bwelf? 

6* 
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0.  n.  Aotolviof^ 

Zn  dJenem  «tamme  ^nhoren  Tielleicht  noch: 
Antiibim.  8.  Sl  P. 

Antud.  9.  St  P. 

Antiiniiky  rem.  8.  St  P. 

Aiitlmu«.  9.  P.  V,  212  (chron.  dnc.  Benev.). 
DeuuchT 

Anteirnn.  9.  Ng.  n.  890  (n.  597). 

Die  namen  EiiUnc,  Anlpfirinc  and  Ante- 
■tnrclllnc  bei  Gr  sind  nur  aus  o.  n.  Eutinga, 
Aniparinga  und  Anlemarchingas  gefoigert 


ANÜAR.  Da  ans  den  foigenden  beispielen 
bervorgeht  dass  in  diesem  stamme  der  goth.  laut- 
sture ein  d,  der  hochdeutschen  ein  t zuhommt,  so 
ist  an  goth.  anthar  aiius  nicht  wol  zu  denken; 
eher  scheint  ANDAR  nur  eine  biosseweilerfaiidung 
des  Stammes  AND  zn  sein.  Einige  andere  rer- 
mulhnogen  iiegen  rcrner. 

AndristniMy  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  86;  pol. 

R.  s.  87. 


Andrrper«.  8.  Gid.  II.  a.  112. 

Andrevert  pol.  Irm.  s.  88,  100  etc.;  Lp.  a.  985 
(II,  375). 

Andrcvertay  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  230,  252. 
Aiidrrlserigw , rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  196; 

Lp.  a.  870  a,  839  ff.). 

Antarpot.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  250). 
Antirpoto  R.  a.  901  (n.  88). 

Aniarbod  und  Aotarbot  R.  a.  822  (n.  23). 
Aiidrapalis.  A.  Sever.  Sulpic.  (E.  s.  IV,  448). 
AndrrpardiN,  lern.  9.  Pol.  R.  s.  61. 
Aiidragaiit.  6.  Hist  miscell.  17.  Vgl.  Ar- 
dagast. 

Andriaud.  9.  Pol.  R.  s.  33  zwml. 
Aiidrriguiidla,  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  233. 
Andreliar.  8.  I’nl.  Irm.  s.  69. 
Antarinar.  9.  ,Mchb.  sec.  9 (n.  692). 
Antermar  Mchb.  sec.  9.  (n.  601). 

Andrald.  11.  Goerard  c.  a.  1037  (append. 
zum  |iol.  Irm  s.  335). 

Bei  gelegeaheit  dieses  Stammes  erwähne  ich  aus 
Jom.  den  angeblichen  GothenkOuig  Antriregirus  ans 
der  zeit  des  Darius  H^suspes. 

Der  sich  besonders  hilulig  findende  n.  Andreas 
oder  Andreas  ist  wahrsclieiniich  oD  als  deuUch  zu 


betrachten;  desgleichen  Andres  und  Antres,  welche 
oft  bei  Mchb.  sec.  9 Vorkommen,  und  endlich  Andreia 
pol.  R.  s.  61,  womit  zn  vgl.  Andrea  ebda.  s.  87. 


Aneg^aat,  Anela  s.  AN. 

ANG.  Die  ayftüfts,  welche  sich  bei  Agathias, 
Eustathius,  Suidas  und  Pachymcres  in  der  bedeutnag 
von  bastae  Francorum  finden,  und  welche  noch  im 
ahd.  ango  (stachel,  angel)  Übrig  sind,  passen  am 
besten  zn  den  Tolgenden  rormen,  obwol  auch  encho 
kaecbt  (ursprünglich  wol  knabe)  nicht  unbedingt 
abgewiesen  werden  darT.  In  Romane  (8)  scheint 
ANG  auch  ais  zweiter  theil  der  composilion  vor- 
znkommen. 

Aiicho.  8.  Tr.  W.  a.  78«  (n.  107). 

Nbd.  Anke,  Encke? 

AnKedrudia,  rem.  9.  Pol.  s.  70. 

Angtorri«!.  9.  Pol.  R.  s.  43,  48. 

AtiKadieiia,  burgund.  n.,  Gr.  dint  II,  359. 

Ancatn.  8.  Pol.  Irm.  s.  230.  Vgl.  Hane-. 

AngunilfSy  rem.  9.  Pol.  R.  s.  51.  Verderbt? 


ANGAN.  Die  rolgenden,  der  mehrzahl  nach 
rränkischen  namen  scheinen  theilweise  nur  ein  er- 
weitertes ANG  (s.  ds.)  zu  enthalten;  dass  ängan 
molestia,  necessitas  darin  steckt,  ist  von  einem 
andern  theile  wahrscheinlich.  Vgl.  Grimm  gesch. 
d.  dtsch.  spr.  s.  707, 

AnKRiibert.  7.  Pd.  a.  685  (n.  404). 

Engiubert  Gid.  II,  a,  98. 

KniginpuiH*,  rem.  11.  Sl  P. 

Anigantriulis,  rem.  7.  Pd.  a.  692  (n.  429). 

KiikIiiIirbH.  Gid.  II,  a,  98. 

AnsRnliildlN,  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  212. 

Anganildis  pol.  Irm.  s.  212. 

Angenildis  pol.  Im.  s.  242. 

Enginrat.  Gid.  II,  a.  98. 

Angandeo.  9.  I)r.  n.  343  (rehlt  bei  Schn.). 

Angaudeo  mit  var.  Agadeo,  Agandeo,  Agantheo 
bei  P.  I,  198  (Einh.  ann.). 

Altn.  Angaotyr.  Ags.  Angenpedv. 

Anglnulff  8.  P.  II,  279  (gest.  abbat  Fontan.). 

Angenuir  P.  III,  534  (Kar.  U capit ). 

Engenuir  P.  X,  572  (chron.  S.  Uuberti  Andag.). 
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AjigeArndls  t.  A\G.  Angel»  t.  ANGIL. 
Angen-  a.  AN'GAN. 

ANGIL.  MerkwUrdig  ist  der  orsprang  dieses 
nur  anlanteod  ia  n.  rorkommendcn  stanunes.  Der 
stanuD  INGO  aamlicli  (s.  ds.),  erweitert  durch  das 
nneudlich  häufig  bei  nameu  gebrauchte  suffix  L 
(s.  hierliher  im  anfange  des  buchstaben  L),  traf 
mit  dem  christlichen  fremdworte  angil  (aogelns) 
znaammea  und  bildete  so  die  doppelquelle  dieses 
switterartigen  ANGIL.  Interessant  wird  es  sein, 
die  Sphären  in  lukunft  chronologisch  und  dialec- 
lisch  zu  scheiden,  in  denen  sich  der  einfluss  des 
griechischen  Wortes  einerseits  schon  kundgiebt, 
andrerseits  noch  nicht  findet  Merkwürdige  data 
2u  dieser  Scheidung  bieten  sich  schon  jetzt  dar, 
wie  z.  b.,  dass  Angil-  Dir  Ingal-  nur  indemspäteren 
theile  des  pol.  Irm.  von  s.  137  an.  nicht  am  anfange 
desselben  eintritt.  Das  pol,  R.  kennt  24  hieher 
gehörige  namenformen,  darunter  keine  mit  E,  nur 
eiae  mit  I,  alle  übrigen  mit  A beginnend.  Die 
trad.  Corb.  enthalten  den  stamm  nur  einmal  (En- 
gilfrid),  und  zwar  gehört  der  betrelfende  n.  «nem 
manne  an,  der  wahrscheinlich  in  Medriki  zu  hause 
ist,  d.  h.  im  sächsischen  Hessigan,  der  also  wol 
kaum  mehr  ein  echter  Sachse  genannt  werden 
kann.  Bei  St.  P.  findet  sich  gegen  viele  Angil- 
nud  Engil-  nur  ein  einziges  Ingel -.  welches  noch 
dazu  nachweislich  einem  Franken  von  Tro;es  an- 
gehOrt. 

Genug  wir  bähen  jedenfalls  die  Vermischung 
wenigstens  zweier  quellen  zur  bildung  nnsers  Stam- 
mes anzunehmen,  denn  weder  die  eine  noch  die 
andere  würde  allein  die  ungemeine  Verbreitung 
and  die  mannigfaltigkeit  der  formen  genügend  er- 
klären. Sollte  nicht  drittens  auch  noch  der  v.  n. 
der  Angeln  seinen  aniheii  an  diesen  formen  haben  T 
Leo  hält  die  hieher  gehörigen  n.  für  componirt 
mit  dem  gälischen  eingeal  licht  (ferienschr.  I.  110 
f.),  was  wenigstens  historischer  begründnng  ent- 
behrt. Nicht  geleugnet  werden  soll  damit  jedoch 
alle  und  jede  berührung  des  keltischen  mit  diesem 
stamme.  Ich  ordne  die  folgenden  nameo  nach 
ihrem  anlaute  in  der  relheufolge  A,  I,  E. 

An^lo.  7.  Test.  Ermentr. 

Angelus,  das  sich  Öfters  als  n.  findet,  mag  mit- 
unter deutsch  sein. 

bgilo  GId.  11.  a,  116. 


Engilo  St.  P. 

Eingil  St.  P. 

Engelo  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Nhd.  Angele,  Engel,  Engele,  Engeil,  Ingel. 
Aiigmln,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  137,  2U8. 
Augila  tr.  \V.  a.  737  (n.  47). 

Augilla  pol.  R.  s.  64. 

Anguilla  (so)  pol.  R.  s.  86. 

Engila  Sl  P.  zwml.;  Laur.  sec.  8 (n.  21.53); 

II.  a.  926  (n.  146);  Lc.  a.  927  (n.  87;. 
Engeln  P.  VI.  229  not;  Laur.  sec.  8 (ii.  3783); 
Gnd.  a.  939;  U.  a.  963  (n.  178);  Lc.  a.  1083 
(n.  234) 

Angelin.  9.  P.  III,  429  (Kar.  II  capit). 

Nhd.  Hengricio. 

AnRielom.  9.  P.  VIII,  338  (Sigebert.  chmn.), 
374  (annalista  Saxo). 

En^lmm.  9.  R.  a.  822  (n.  22).  Der  genit. 

Engilmouis  bei  R.  a.  814  (n.  18). 
Efi(gilmmey  fern.  GId.  II.  a,  122. 
Atti|geliiiiniay  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51. 
AnKilbald.  8.  Pd.  a.  710  (n.  478;  Mab. 

ebds);  H.  a.  726  (n.  41) 

Angilpald  Mcbb.  sec.  8 (n.  20);  St  P. 
Angylbald  Pd.  a.  711  (n.  479). 

Angelbald  St  P.  a.  942. 

Anglebold  pol.  R.  s.  45. 

Ingalbold  pol.  Irm.  s.  58,  83  etc. 
lugilbald  GId.  II.  a.  114.  116. 

Inglebold  pol.  Irm.  s.  103. 

Engilbald  P.  VIII,  566  (annalista  Saxo);  Laur. 

mehrm.;  Lc.  a.  803  (n.  27);  Ng.  a.  808. 
Engilbalt  Laur.  sec.  9 (n.  3011). 

Engilpald  St  P.  mehrm. 

Eogilbold  Ng.  a.  785  , 822;  necr.  Aug.;  Laur. 

sec.  9 (n.  547). 

Eogilbolt  Gud.  a.  1056. 

Engilpold  St  P.;  Ng.  a.  802. 

Engilpolt  St  P. 

Enkilbold  GId.  II,  a,  122 
Enchiibold  Ng.  a.  812 

Aeugilbald  urk.  v.  704  (n.  29)  H.U.  (n.46l)  Pd. 
Eingilbold  G.  a.  964  (n.  17). 

Eingilpald  St  P. 

Engelbolt  Lc.  a.  1083  (n.  23i). 

Hengilbold  Ng.  a.  858. 

Hengerbold  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11)  scheint  ein 
unorganisches  H empfangen  und  zugleich  eine 
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dissinilatioD  des  I zn  r erfahren  zu  haben,  wie 
derselbe  dialect  auch  Guillermus  fUr  Guil- 
lelmus  u.  dgl.  bat. 

Enicilbrro.  9.  P.  XI,  220  (chron.  Bcnedic- 
tobur);  M,  B.  a.  1033  (VII). 

Engilpero  St.  P.  oft;  .\I.  B.  sec.  9 (I,  III,  XI); 

II.  a.  891  (n.  122);  Gud.  a 893. 

Enkilpero  GId.  II,  a,  98. 

Engelpero  M.  B.  a.  898.  899  (I.  III,  XI). 
Eugilpero  neben  Egilpero  M.  B.  a.  891  (XXXI). 
O.  n.  Eiigelberesfaauun. 

Eiii^ilplriii,  fem.  9.  St.  P.  Öfters;  .Mcbb. 

sec.  11  (n.  1168). 

Engilpirn  Mrbb  sec.  9 (n.  682). 

Engilperin  St.  P. 

Eiigilbern  Schn.  a.  812;  Dr.  schreibt  ebds.  (n. 
289)  Egilbern. 

Aiisilberht.  7.  B.  t.  .Mailand  sec.  9;  b.  v. 

Freisingen  sec.  11. 

Angilberht  St.  P.  zweimal. 

Angilperht  St.  P.  dreimal. 

Angilbert  P.  I,  II  mehrm.;  III,  396  , 430  (Ulud. 
II  CJipil.);  V mehrm  ; VIII,  168  (Ekkeh.  chron. 
univers.);  X,  209  (vit.  S.  .Magnerici);  Ng.  a. 
783. 

.Angilpert  GId.  II.  a,  112. 

Angalbert  pol.  Irm.  s.  212. 

Anglibercth  Pd.  a.  692  (n.  431;  Mab.  ebds.). 
Anglibert  St.  M.  a.  709. 

Anghilbert  P.  I,  178  (ann.  Laoriss.). 

Aogelbert  P.  V mehrm.;  VIII  363  (annalistaSazo); 
X,  104  (catal.  archiepp.  .Mcdiol.);  Gudrard  a. 
800;  pol.  R.  s.  33,  33  etc.;  St.  M.  a.  1002, 
1068. 

Anglebert  P.  III,  429  (Kar.  II  capitul.);  Pd.  a. 

702  (n.  434);  pol.  R.  s.  72,  74  etc. 

Ingalbert  pol.  Irm.  s.  13,  36  etc. 

Ingilbrcbt  oecr.  Aug. 

Iiigilbert  Gudrard  a.  828. 

Ingelbert  P.  X,  336  (Ilugon.  chron.);  XI,  413 
(chron.  Aflligem.);  St.  P.;  pol.  Irm.  s.  111. 
Inglebert  Pd.  c.  a.  718  (nachtr.  n.  42). 

Iggcibert  P.  VIII,  400  (Sigeb.  auctar.  Aflligein.). 
Acngilperht  St.  P. 

.Vengelbert  H.  a.  709  (n.  32);  Pd.  ebds.  (n.  474). 
Engilbreht  Lanr.  sec.  8 (n.  6);  Ng.  a.  783; 
necr  Ang. 

Engilpcrht  St.  P.  oft. 


Engilbert  P.  I,  78  (ann.  Sasgall),  330  (Enb. 
Fuld.  ann.);  II,  33  (abbal.  S.  Gail,  catal.),  67 
(Ratperli  cas.  S.  Gail),  103 — 111  (Ekkeh.  cas. 
S.  Galli);  VI,  VII  öfters;  Ng.  a.784,  791,  797, 
799  . 805  , 813  , 818  , 821,  826;  Lanr.  öfters; 
Ur.  a.  797  (Scbn.  ebds.  Engilpraht);  M.  B.  a. 
1002,  1004  (VI,  XI),  1073  (I);  Gndrard  a. 
1076;  St.  P.  mehrm. 

Engell>ert  P.  II,  463  (Einh.  vit.  Gar.);  VI.  833 
not  (Petr.  Damian.  viL  S.  Romualdi);  .M.  B. 
sec.  11  (IV,  IX,  X,  XI,  XIV). 

Engilpreht  St.  P.  öfters. 

Engilpertb  Sl  P. 

Eogilpert  P.  II,  78  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  Ng. 

a.  809.  812,  819. 

Engilperaht  Schn.  a.  817. 

Engilpraht  Schn,  a 796;  St.  P. ; Dr.  a.  823  (n. 

422),  wo  Schn,  das  sinnlose  Engilgraht  liest. 
Engilbret  necr.  Aug.;  Ng.  a.  817. 

Engilpret  Ng.  a.  808.  827. 

Engelpreht  M.  B.  sec.  8-11  (VII-IX). 
Engilprhct  (so)  GId.  II,  a.  122. 

Ilcugilperht  Sl  P. 

Aengelhert  neben  Aegelbert  II.  a.  712  (n.  35). 
Hielbert  für  Engelbert  II.  a.  1093  (n.  294). 
Agilbert  bei  P.  V auch  für  Angilbert. 

Egilbert  mit  Engilbert  verwechs.  P.  VII. 

Nbd.  Eogelbtlrt,  Engelberdt,  Engelbert,  Engel- 
brecht. 

U.  n.  Engilbertis  rioti. 

■ iifralbertR,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  93,  103. 
Anignibergrn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  213. 
Angelberga  P.  V öfters:  IX,  603  , 603  (chron. 

mon  Gasin.);  Lp.  a.  909  (II,  71). 

Auglebergia  (so)  pol.  R.  s.  105. 

Ingalberga  pol.  Irm.  s.  9,  135. 

Ingilberga  P.  III.  518  (Kar.  II  capitul.). 
Ingilbricb  Scbpf.  a.  828  (n.  89). 

Ingelberga  P.  I.  471,  477  , 493  f.  (Hincm.  Rem. 
ann.);  A.  S.  Jan.  I. 

Engilbirg  GId.  II,  a,  122  neben  Engilbrir,  Engil- 
bricb,  Engilpiric,  Engilberc. 

Engilpirc  St.  P. 

Eugilbiric  Ng.  a.  886. 

Engilberga  P.  I.  514  (Hincm.  Rem.  ann.). 
Eogelberga  P.  I,  481,  482  , 485  (Hincm.  Rem. 

ann.);  V öfters. 

Eiugilpirc  St.  P. 
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InKelprnnil.  10.  Lp.  a.  973  (II,  307). 
liiKilboilo.  8.  Lgri.  a.  806  I.  (n.  13). 
Ingalbod  pol.  Irm.  s.  136. 

Eogilpoto  St.  P. 

AtiKilbiiriKn,  lein.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  348). 
An^lburgis  Mab.  a.  905. 
lu^alhurgis  pol.  Irm.  8 . 83,  148. 
lagelburgis  pol.  Passat. 

Eogilbnrg  Dr.  a.  792  (Tgl.  Gilburg). 

Eogilburc  Laur.  sec.  8 (n.  1330);  R.  a.  821 

(n.  21). 

Engilpurc  .Mchb.  sec.  8 u.  9 (o.  151,  536);  Sl. 
P.  Öfters, 

Eugilbruc  GId.  II,  a,  122. 

Engilpurg  GId.  II,  a,  122. 

P)agilpurch  St.  P.  öfters. 

Engbilpurc  Sl.  P. 

■ iiKildnn.  8.  Laur.  sec  8 (n.  1212). 
Enfgildaiix.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  .493);  etwa 
= Eugildanus? 

Kiigeldlcli.  9.  Mrkgrf.  v.  Ocstreich  lec.  9. 
M.  B.  a.  895  (XXXI). 

AiiKildriidn,  fcm.  8.  P.  VII,  110  (llcrim, 
Aug.  chrou.), 

Augildrud  St.  P. 

Augilihrud  tr.  W.  a.  777  (n.  93). 

Aogildruth  P.  II,  366  (vit.  S.  Slunni). 
Aogeltrudis  pol.  R.  s.  46,  65  etc. 
lugallrud  pol.  Irm.  s.  II,  17  etc. 
lagildrudis  P.  I,  376  (ano.  Fuld.),  461  (Hincm. 
Rem.  ann.). 

Ingildrut  H.  a.  909  (n.  136). 
lageltrudis  pol.  R.  s.  43. 

Ingellrud  P.  11,  671  (Xithardi  hist.);  pul.  Irm. 
8.  57. 

Eagildruda  Ng.  a.  804.  805. 

Engildrudis  P.  I.  573  (Regln,  chron.). 

Eogildrud  St.  P.;  Lanr.  sec.  9 (n.  216,  3156). 
Engildruth  Laur.  sec.  8 (n.  472). 

Engildrut  Laur.  mehrm. 

Engiltmd  Ng.  a.  805. 

Engiltruth  Laur.  sec.  8 (n.  1223). 

Eugeldrudis  P.  VIII,  578  (annalista  Saxo). 
Eogeldurd  (so)  GId.  II.  a,  122. 
liiKrIflid.  8.  Pol.  Irm.  s.  111. 
Knigilvalcli.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  146). 
Knicllforlit.  8.  St.  P. ; ebds.  auch  Eiigiluohrt, 
Engilfort,  Engiluord,  Eingiluorfat. 


Anfflirrid.  6.  St.  P.  dreimal. 

Angilfrit  St.  P. 

Auglifrid  Pd.  a.  745  (b.  586). 

Augelfrid  instr.  vendit.  Gundilebi  a.  540  bei  Sp. 
u.  b.  M.  (n.  118). 

Aiigelfred  P.  I,  626  (contin.  Regln.). 

Iiigalfrid  pol.  Irm.  s.  140,  170. 

Ingilfrid  pol.  Irm.  s.  262. 

Ingalfred  pol.  Irm.  s.  193. 

Ingelfrid  pol.  Im.  s.  151. 

lugelfred  P.  V,  342  (Lindpr.  hist.  Olt.). 

Engilfrid  VVg.  tr.  0.  467;  St.  P.  Oltcrs;  Laur. 

sec.  9 (n.  514). 

Engilfrit  St.  F. 

Engilfrid  mit  var.  Engilfrit  und  Errhanfrid  .M. 

B.  a 888  (XXXI). 

Engalfrit  Sl.  P. 

Engellrid  G.  a.  967  (n.  20). 

Eugcivrid  Ng.  a.  854. 

Augelfred  mit  var.  Ingalfred  P.  1,  626  (Kegin. 
cbron.). 

Angesfred  Lp.  a.  975  (II,  326)  ist  wol  Angel- 
frcd  2U  lesen. 

Nhd.  Engelfried. 

Enitllfrltj  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  491). 
Engelurit  (fern.)  GId.  II,  a,  122. 

EiiKilKOld  (so),  9.  Ng.  a.  861. 
AnigMlKHr.  8.  Pol.  Inn.  s.  224. 

Ingalgar  pol.  Irm.  s.  43.  78  etc. 

Ingilgar  Lgd.  a.  968  (II.  n.  102). 

Ingeiger  P.  III,  539  (Kar.  II  capitul.) : pol.  Pu.ssat. 
Inghilgar  Pd.  a.  526  (n.  108),  538  (n.  131). 
Engilgar  GId.  II,  a,  114. 

Engilger  St.  P.  mehrm.;  .Ng.  a.  785.  826;  Laur. 

sec.  9 (n.  367). 

Engilkcr  GId.  II,  a.  122. 

Engliger  Schn.  a.  811;  ür.  schreibt  hier  (u  256) 
Englinger. 

Eugelgar  conc.  Pislens.  scc.  9. 

Eiiigilger  Lc.  a.  1091  (n.  245). 

Eugelger  Ng.  a.  883. 
ln|gal|KiirdiiM.  8.  Pol.  Irm.  s.  136 
AnfgiligHrdlii)  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  255. 
Ang>'igard  Lanr.  sec.  8 (n.  966). 
lugalgardis  pol.  Im.  s.  87. 

Eugilgart  und  Engilcart  GId.  II.  a.  122. 
Engelgart  Ng.  a.  876. 

■ iiCnlKHlld.  9.  Pol  Irm.  s.  209. 
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Kiipigoz  M.  B.  a.  892  (XXXI);  L«nr.  lec.  9 
(b.  2913). 

EnKlIiriind,  fern.  9.  K.  a.  851  (b.  118). 
AnKlelialdi«,  feai.  9.  Pol.  R.  i.  47. 
Angeibagdis  pol.  R.  <.  75. 

Angirbagdia  pol.  R.  a.  75,  77. 

Engilheid  GId.  II,  a,  122. 

Aaglewaidia  pol.  R.  a.  105  biebrr? 
.%aa|glllinrt.  8.  B.  v.  Magdeburg  aec.  11. 

Mcbb.  aec.  9 (ii.  292);  St.  P. 

Angelard  Mab.  a.  905. 

Ingalbard  pol.  Inn.  s.  78,  89. 

Ingalard  pol.  Irm.  s.  4.3,  139. 

Eugilhard  P.  VII,  1.55  (Lamberti  aao.),  272 
(Bertbold.  aon.);  IX  Oders;  St.  P.  Oftera; 
Laur.  sec.  9 (o.  377,  513). 

Engilbart  Schn.  a.  779;  Schn.  a.  824,  c.  n.  890 
(Or.  liest  hier  an  beiden  stellen  Egilhart); 
\g.  a.  824,  825;  Mcbb.  sec.  9 (n.  335);  M. 
B.  a.  837  (IX);  St.  P.  Oders;  Lanr.  aec.  9 
(n.  3434). 

Engilart  St.  P. 

Enkilhart  GId.  II.  a.  98. 

Engelhard  P.  Ylll.  688  (annalista  Saxo);  H.  a. 

909  (n.  136);  Lc.  a.  1063  (n.  200). 
Engelbart  M.  B.  a.  1060  (VI). 

Engelard  P.  VII,  23  (anu.  Blandin.). 

Hengilhart  Xg.  a.  907. 

Eggilhard  dir  Engilbart  P.  VIII,  199  (Ekkeb. 

chron.  univers.).  694  (annalista  Saxo). 

Nbd.  Engelhard,  Engelhardt,  Engelhart,  Englert. 
AaiKclher,  8.  Laur.  sec.  8 (n.  181). 
Augleher  pol.  R.  a.  9,  42. 

Angalar  pol.  Irm.  s.  208. 

Angaler  pol.  R.  s.  64. 

Angelar  P.  V und  IX  Oders. 

Angeler  pol.  R.  s.  79. 

Ingalhar  pol.  Irm.  s.  40. 

Inglehar  pol.  Inn.  s.  113. 

Ingelerius  qui  et  Ingezo  Lp.  a.  1000  (II.  430). 
Aengllheri  St.  P. 

Engilheri  St.  P.  zweimal. 

Engilherc  GId.  II,  a.  122. 

Engilher  Or.  a.  795;  Lanr.  mebrm.;  Ng.  a.  807. 
Engelbaris  (gen.  mac.)  Pd.  a.  703  (n.  457)  xiel- 
leicht  Engelbaris  zu  lesen  T 
Hinclear  pol.  Irm.  s.  98  vielleicht  hieher. 

\hd.  Engeier,  Eoglcr. 


Indtilarlii.  fern.  8.  Pol.  Irm.  t.  184. 
Engllhlld.  9.  Dr.  a.  819  (n.  383);  die  form 
ist  unsicher,  da  Schn,  hier  Eugilhard  liest. 
InipfalhanH.  8.  Pol.  Irm.  s.  159.  Steht  - bans 
dir  - hadus? 

Ingalaus  pol.  Irm.  a.  139,  141. 

Ingelhaus  pol.  Irm.  s.  35. 

AaiKlllielMl.  8.  Schn.  a.  776. 
lugellelm  P.  IX,  107,  132  (chron.  Novalic.). 
Ingelelm  Gudrard  a.  1098. 

Engilhelm  St.  P.;  Lanr.  mehrm.;  Ng.  a.  820. 

824,  849;  K.  a.  846  (u.  113). 

Engalhelm  St.  P. 

Engelhelm  Laur.  aec.  9 (n.  199). 

Eugilelm  H.  a 926  (n.  146). 

Engelelm  Guerard  a.  1085. 

Angrielin  conc.  Gompend.  a.  757  lat  wol  An- 
gelelm zu  lesen. 

Aii|$lehiltlU,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  46,  51  etc. 
Ingilhildis  pol.  Irm.  a.  248. 

Ingalhildis  pol.  Irm.  a.  256. 

Ingilhilt  l)r.  a.  867  (n.  597);  Schn,  bat  hier 
Engilhilt. 

Ingelildis  pol.  Irm.  a.  87. 

Engilhilt  .Mchb.  aec.  9 (u.  623);  St.  P.  zwml. 
Eingilhilt  St.  P. 

Ilinclehiidis  pol.  Inn.  s.  138,  139. 
lugnihilt  Schn.  a.  824  ist  wol  falsch,  da  l)r.  hier 
(n.  425)  Inguhill  liest. 

EiiKillioh.  8 St  P. 

Aaiiralrainmui.  8.  B.  v.  .Metz  aec.  8;  b. 

V.  Meauz  aec.  10. 

Angalramuus  Mab.  a.  777. 

Angilramnus  P.  111,  75  (Kar.  M.  capitnl);  IV, 
B,  35  (Benedict,  capitul.);  VI,  358  IT,,  370 
(vit.  Job.  Gorz.);  Paul.  diac.  VI,  16. 
Angilrammns  P.  I,  47  (ann.  Alam.). 
Angelraronua  P.  II,  269  (catal.  episc.  Mett.); 
V,  156  (ann.  S.  Vincent  Mett);  X,  165 
(gesl.  Trever  ). 

Angelraunus  P.  X,  640  (gesl.  episc.  Tnllens.); 
pol.  R.  s.  50,  65  etc. 

Angerannns  f.  Angelr.  P.  XII,  540(gesL  episc.  Mett). 
Ingalramnua  pol.  Irm.  a.  91,  134. 

Ingilramnus  P.  I,  299  (chron.  Moissiac  ). 
Ingelramnns  P.  III , 516  (HInd.  Germ,  capit); 
VII,  24  (ann.  Blandin.);  IX,  491  (gesL  episc. 
Camerac). 
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In^lranaiu  Gn^ard  a.  1089. 
loghelramnni  P.  VII,  23  (aoo.  Blaadin.). 
iKgelraaiDu«  Mab.  a.  905. 
lagelraanui  P.  Vni,  445  (Sigeb.  auctar.  Laadnn.), 
471  (Sigeb.  auctar.  linicaiap.). 

EDgilramnua  P.  I,  378  (aon.  Kuld.);  II,  237 
<aan.  brev.  Fuld.);  III,  426  , 458  (Kar.  II 
capit.);  V,  117*  (ana.  Fuld.). 

Engilrammus  P.  I,  594  (Regia,  chron.);  II,  65 
(Raperti  caa.  S.  Galli);  Laur.  mehrm. 
EngilhraniDUs  P.  V,  117*  (aan.  Fuld.). 
Eagilbnun  Mchb.  aec.  9 (n.  442);  St.  P.  rwinl. 
Enghilranuiaa  P.  I,  34  (anu.  Laureah.). 

Eagilram  necr.  Ang.;  St  P.  Oflera. 

EogelraoiDus  P.  I,  480  (HincD.  Rem.  aon.);  X, 
622  (ebron.  S.  Huberti  Andag  ). 

Engelraonua  P.  I,  498  (Ilincm.  Rem.  aan.);  X, 
611  (ebron.  S.  Huberti  Andag.). 

Engelraa  M.  B.  c.  a.  1080  (XIII). 

Hengilram  St  P. 

Hengelraanna  pol.  Foaaal. 

Knidlrod.  8.  St  P. 

Engilruod  St.  P. 

Kngilhiilt.  9.  So,  oder  vielmehr  verderbt 
Engiluhlt  bei  St  P.  Für  EngilbiltT 
Ingnilaiial.  8.  Pol.  Irm.  a.  43.  Für  lagalland? 
oder  (Vr  Ingo-Iand? 

EnKlIliiial,  fern.  9.  Mchb.  aec.  9 <a.  414); 
Schn.  a.  824;  St.  P. 

Anigllnifiii.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  502) ; St  P. ; 

Schn.  a.  80i. 
logalman  pol.  Irm.  a.  139. 

Engilman  P.  IX,  250  (Gundechur.  lib.  pont. 
Eichatet.);  Laar.  aec.  8 (n.  390,  483);  St  P. 
orten. 

Engelmaa  M.  B.  a.  828  (VIII). 

Nhd.  Engelmann. 

.^nccImBr.  6.  M.  B.  a.  829  (XXXI). 
Ingalmar  pol.  Inn.  a.  56,  90  etc. 
lagilmar  pol.  Irm.  a.  261. 

Inghilmar  Pd.  a.  527  (n.  128). 

Engilmar  P.  I,  414  (ann.Fuld.);  111,561  (Arnulf, 
capit.);  IV,  B,  171  (aynod.  Baioar.  aec.  X); 
VI,  418  (Gerhard,  vit  S.  Oudalr.),  570  (Arnold, 
de  S.  Emmer.);  St  P.  mehrm  ; M.  B.  a.  890, 
893,  903  (XXXI),  898  (XI),  1033  (VII). 
Engelmar  St.  P. 

0.  n.  Bagetmareaperg. 


Angrilin«d,  mac.  n.  fern.  9.  B.  v.  Sdnaona 
aec.  9.  Conc.  Piatena.  a.  862. 

Engilmot  St  P. 

Engilmuat  tr.  W.  a.  858  (n.  49). 

Engelmuot  GId.  II,  a,  122. 

0.  n.  Engilmuolesbetg. 

Anicelnimdn,  fern.  10.  Lgd.  a.  998  (U,  n. 
133);  M.  c.  a.  1000  (n.  39)  neben  dem  ver- 
derbten  Aimoldis. 

AnitelnaMtid.  8.  Mab.  a.905;  St  M.a.  1065. 
Engilmunt  Schn.  a.  836;  St  P. 

Engilmund  tr.  W.  a.  783  (n.  217). 

Engelmnnd  P.  VII,  23  (ann.  Blandüi.). 
Kiig(llnliiy  fern.  8.  Dr.  a.  796(0. 113;  Schn, 
ebda.). 

Egilniu  Dr.  a.  841  (n.  530;  Schn,  ebda.)  wol 
hieber. 

EfiKiliimt  a.  Angilanot 

9.  Ep.  Sagiena.  Gone.  Wonnat. 
a.  833;  jedenfalla  irrthnm. 

Ingülrndy  mac.  u.  fent  8.  Pol.  Irm.  a.  247, 270. 
Engilrad  St.  P.  mehrm. 

Engilrat  Ng.  a.  824;  Schn.  a.  848  (vo  Dr. 
n.  555  Eigilrat  lieat);  St  P.  Olten;  Laur. 
mehrmala. 

Enkilrat  GId.  IL  a,  122. 

Ilengilrat  GId.  II,  a,  124. 

Kbd.  Angelrath. 

Angllrnda,  fern.  8.  Laur.  mehrm.;  H.  a. 

955  (n.  167). 

Angelrada  pol.  R.  a.  35,  102;  St.  M.  a.  1002. 
Ingalrada  pol.  Irm.  a.  9,  14  etc. 

Engilrata  Mchb.  aec.  9 (n.  517). 

Engilreda  II.  a.  955  (n.  167). 

Engelrada  P.  X,  534  (gest  abbat  Gemblac.). 
Engiltrada  II.  a.  955  (n.  167). 

Henghilrata  Kg.  a.  831  (n.  248)  neben  Henghilta. 
Angelrich.  8.  Pol.  R.  s.  50,  65  eie. 
Anglerich  pol.  R.  a.  105. 

Ingalrich  pol.  Irm.  a.  139. 

Engilric  Lc.  a.  948  (n.  103). 

Engilrih  Mchb.  aec.  8 u.  9 (u.  171,  367);  neer. 
Aag.;  St  P.  ORen. 

Engilrich  M.  B.  a.  837  (IX),  893  (XXXI);  Uur. 
aec.  9 (n.  2187,  2461). 

Eagelrich  K.  a 1091  (C.  S.n.  12);  coac.Lemo- 
vicena.  a.  1031. 

Englirld.  8.  St  P. 
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EnslUncIl.  10.  R.  a.  973  (o.  107).  Elim 
verderi)t  fUr  EogiilscalcK  T 
EnffliNCwIc.  3.  P.  VII,  110  (Herim.  Aug. 
chron.)',  Sl.  P.;  Dr.  sec. 9(d.  220),  wo  Schn. 
EngiUcalc  schreibt 
Aengilscalh  Sl.  P. 

EngiUcalch  P.  I oners;  III,  426  (Kar.  II  capit.); 
V,  140  (ann.  Einsidl,);  St.  P.;  Mchb.  sec.  8 
u.  10  (n.  122,  989). 

EngUscalh  Mchb.  lec.  10  (n.  989);  St  P.  Odert; 

necr.  Aug. 

Enghilscalh  Sl.  P. 

Engilschalch  Sl.  P. 

Engilschalh  St.  P, 

Eogelscalc  Schn.  a.  900. 

Eingilscalh  Sl.  P. 

Eingilscalch  Sl.  P. 

Hieher  auch  «ol  die  formen: 

Ingiscalc  P.  III,  432  (Kar.  II  capit.). 

Engiscalc  und  Eugiscalch  P.  III,  426  (Kar.  II 
capit.). 

Engischalc  P.  III,  438  (Kar.  II  capit). 
AnipilHindlH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  209. 
Augelsindis  pol.  Irm.  s.  212. 

Ingalsindis  pol.  Irm.  s.  12.  17  etc. 

IngeUindis  pol.  Irm.  s.  178. 

Ingelsinda  Lp.  a.  991  (II.  390). 

Ingilsiod  Lgd.  a.  862  (I,  n.  87). 

Engilsind  Ng.  a.  837. 

Hengelscnt  pol.  Fossat 
Hiezh  Tiell.  Ingalsis  pol.  Inn.  s.  203. 

fern.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  173). 
Engilsnot  MchL  sec.  8 (n.  179,  243). 
Engilsonot  (so)  St  P. 

Hieher  wol  noch: 

Engisuttot  GId.  II,  a,  122. 

Engilnot  Mchb.  sec.  9 (n.  363). 

Knf(llM»n.  8.  St  P.  zwml. 
AnKilMiiinda,  fern.  8.  Tr.  Vf.  a.  773  (n. 
128),  774  (n.  53). 

Engilswinda  Ir.  W.  a.  774  (n.  178). 

Engilswindi  K.  a.  786  (n.  30;  Ng.  ebds.). 
Engilsvint  Laur.  sec.  9 (n.  1961,  3156);  &I,  B. 
sec.  II  (VT). 

Engciswint  H.  a.  853  (n.  87). 

Ancildco.  8 Dr.  a.  874  (n.  610). 

Augaldro  necr.  Kuld.  a.  880. 

Ingaltcus  pol.  Irm.  s.  33. 


Ingillhie  P.  IV,  B,  166  (Ott.  M.  pacl). 

Engildiu  St.  P.  Oders. 

Engildio  .Mchb.  sec.  9 (n.  729);  M.  B.  a.  916 
(XX.XI),  sec.  11  (VI);  St  P. 

Engildieo  P.  I,  410  (ann.  Fuld  ). 

Eugildeo  P.  XI,  220  (chron.  Benedictobnr.) , M. 
B.  c.  a.  730,  828,  c.  a.  1030,  c.  a.  1060  (VT, 
VTI,  VHI);  St  P.  Oders. 

Engiltheo  GId.  II.  a.  98. 

Engildie  St.  P. 

Engoldie  (so)  necr.  Aog. 

Hengildco  P.  XI,  220  (chron.  Benedictobnr.). 
Ags.  Angelpeüv.  Nhd.  Ilinkeldejr? 
Enigilwnt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2236). 
AtiKrlwallB,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  49. 
Anicloald.  8.  Urk.  v.  720  H.  (n.  39)  u.  Pd. 
(n.  316). 

Eugilald  Ng.  a.  812. 

Enfgilwaii.  8.  St  P.  dreimal,  Laur.  dreimal ; 

Hd.  m.  S.  a.  1068  (II.  89). 

Engivan  Laur.  sec.  8 (n.  351)  vrol  dir  Engilvan. 
Ensllwar.  8.  St  P. 

Engelwcrus  Pd.  a.  703  (n.  437). 
Kngielwarat  fern.  8.  P.  VII,  21  (ann. 
Blandin.). 

Engelwara  mit  var.  Egelwara  Pd.  a.  703  (n.  437). 
KiifgilM'art.  8.  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  1330, 
2313). 

Eiigilwib,  fern.  GId.  II,  a,  122. 
AnKl(‘M'aldiH  s.  Anglehaidis. 
AiiKloidiHy  fern.  9.  Pol.  R.  s.  47. 
EiiKilitic.  GId.  II.  a,  122. 

Engiliticb  St.  P. 

EnKlIwiiia,  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Engilwih  Mchb.  sec.  8 u.  9 (z  b.  n.  179,  493); 
Dr.  a.  800  (Schn,  schreibt  hier  Engilniz); 
St.  P.  zwml. 

Anfcloiii.  9.  Pol.  R.  s.  44,  64. 

Ingilwin  P.  III,  426,  339  (Kar.  II  capit). 
Ingelwin  P.  1,  467  (llincm.  Rem.  ann.);  III,  534 
(Kar.  II  capit). 

Engilwin  P.  I,  471  (llincm.  Rem.  ann.),  440 
(Prud.  Trec.  ann.). 

Engelwin  P.  1,  321  (ann.  Vedast);  11.200  (ann. 
Vedast.). 

Inigalwis.  8.  Pol.  Irm.  t.  89,  114. 

Engilwiz  Schn.  a.  800  (vgl.  Engilwiha). 
AlldUulf.  8.  Dr.  a.  758  (Schn,  liest  Agilolf). 
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Anghilalf  Laur.  lec.  8 (a.  1014). 

Aagiloir  tr.  W.  a.  774  (n.  53);  Laur.  s«c.  8 
(n.  989). 

Enplwoir  St.  P.  nehnn. 

Engilulf  Laur.  sec.  8 (n.  2970). 

Eggilolf  Dr.  n.  333  (Scho,  ebils.  EgiloK);  Laur. 
sec.  8 (n  3360). 

An  Schlüsse  dieses  Stammes  erwähne  ich  noch 
.%ii|relHrlny  fern.  9.  Pol.  Irm.  s.  207.  Vgl. 
Anselncus  und  Fulcucia. 


AitKinulf  s.  ANGAN.  AntgefVid,  Ani^u- 
nila  a ANG.  AnKyaiia  s.  ANS  (Ansigis). 
Anibert,  Anlla,  Aiininc  s.  AN.  An- 
nlii«  s.  ANS.  Aniüvert)  Anno,  Anoin 

s AN 

ANS.  Dieser  stamm  wird  nur  anlautend  ge- 
braucht; einige  seltene  formen  wie  Folchans  (9) 
und  Kerans  (9)  gehören  kaum  hieher.  Etymologisch 
fügt  sich  ANS  zu  altn.  ds,  ags.  ös  (dens),  wozu 
die  anses  des  Jnriiandrs,  vielleicht  auch  die  etrus- 
kischen Aesares  (.Suelon)  und  die  ^iaol  bei  lle- 
sychius  zu  rechnen  sind.  Die  bedeutung  stimmt 
also  zu  dem  ebenfalls  in  n.  gebrauchten  got-, 
cota-.  Ich  habe  hieher  fast  alle  mit  As-  und  Os- 
anlautenden  n.  gezogen,  indem  ich  in  ihnen  einen 
ausfall  des  n nach  ags.,  altn.  und  alts.  weise  zu 
erkennen  glaube,  doch  ist  die  Sache  in  einzelnen 
formen  nicht  ohne  bedenken,  namentlich  wenn  noch 
ein  h vortritt  (vgl.  HAS).  Ausserdem  wird  noch 
der  umstand  zu  erwägen  sein,  dass  die  formen 
As-  und  Os-  zuweilen,  z.  b.  in  den  trad.  Corb., 
neben  einander  auOreten,  was  hier  wol  eher  durch 
eine  bertihrnng  zweier  Stämme,  als  durch  ein 
schwanken  der  aussprache  oder  durch  eine  nnge- 
nauigkeit  in  der  Schreibung  zu  erklären  ist.  Vgl. 
auch  wegen  der  form  üs-  den  stamm  AUS.  Dass 
bei  St.  P.  die  formen  Aso.  Asperbt,  Asfrid,  Ashilt, 
Asni  u.  dgl.  ein  langet  a haben,  geht  aus  der 
eben  daselbst  vorkoramenden  Schreibung  Aas-  in 
denselbenna  men  hervor;  Ans-  erscheint  bei  Sl  P. 
nur  ausnahmsweise.  Die  frühere  unhislorische  ety- 
mologie  glaubte  übrigens  in  der  form  Us-  unser 
haus  zu  sehn  und  erklärte  z.  b.  Oswin  und  Os- 
wald durch  bausfreund  nnd  hauswald. 


Einige  formen  mit  Anst-  konnte  man  auch  hieher 
ziehn,  indem  man  das  t für  eingeschoben  erklärte; 
ich  habe  mich  aber  durch  überwiegende  gründe 
veranlasst  gefunden,  sie  alle  zu  einem  besondern 
stamme  ANST  zu  vereinen. 

Auws.  9 Auniso  b.  v.  Caere  sec.  10. 

Anso  P.  III,  232  (lllud.  et  Hlotb.  capit.);  VI,  13 
(ann.  Laubiens.),  39  (Folcuin.  gcst.  abb. 
Lobiens.);  IX.  771  (chron.  mon.  Casin.);  Ng. 
a.  816. 

Aso  )Vg.  tr.  C.  234;  St.  P.  dreimal. 

Aaso  (so)  Sl.  P.;  Lc.  a.  1070  (n.  221). 

Anniso  P.  M,  379  not.  (bulle  v.  Job.  XV); 

conc.  Rom.  a.  993.  Viell.  mit  euphon.  i? 

Osso  St.  P.  hieher? 

Eso  Wg.  tr.  C.  243,  414  hieher? 

Ags.  £sa  hieher?  Altn.  Asa. 

Anwn.  fern.  8.  Frau  des  Langobardenkünigt 
Desiderius. 

Ansa  P.  1.  40  (ann.  Alam.;  ann.  Nazar.),  75 
(ann,  Sangall  );  Sl.  P. 

Hieher  noch  vielieichl  die  formen 
Osa  Sl.  P.  , pol.  K.  t.  50,  103. 

Enisa  Mchb.  sec.  8 n.  9 (n.  164,  602,  631  u. 
8.  w.);  SL  P. 

A»l.  9.  Wg.  tr.  C 335,  382,  398. 

F,si  Wg.  tr.  C.  282,  356;  C.  M.  Sepl. 

AnNicb.  8.  Asico  graf  unter  Otto  I sec.  10. 
Ansich  Laur.  sec.  8 (n.  2000). 

Asico  P VIII,  662  (anualisia  Saio);  Wg.  Ir. 
C.  445. 

Asnco  Wg  Ir.  C.  243,  326,  354. 

Asica  (wol  msc.)  Wg.  Ir.  C.  233. 

Asico  mit  var.  ELsico  P.  80  (ann.  Quedlinb.). 
Asic  P.  V,  438  (Widukind.);  VI,  160  (vil.  S. 
Liulbirgar);  VIII,  599  f.  (annalista  Sazo); 
Wg.  tr.  C.  108,  121,  124,  243,  258,  386,390, 
443,  450;  uecr.  Fuld.  a.  962;  Ms.  a.  1049 
(n.  21). 

Asig  qui  et  Adalricus  Mab.  a.  813. 

Ganz  zweifelnd  setze  ich  hieher  die  formen: 

Aesica  (rase.?)  C.  M.  Juni. 

Esico  (und -us)  P.  V,  VIII,  IX  oft;  C.  M.  Juni. 
Esic  M g,  tr.  C.  89.  247,  253,  255,  303,  314, 
329,  334.  345,  357,  465,  466;  C M.  Nov. 

Esik  Frek. 

Escio  Gr.  I.  493  wol  nicht  hieher. 

7‘ 
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Nhd.  Aiiig,  Euich,  Euig.' 

AnitilMt  msc.  5.  Jom.;  hiiL  mitcell.  14. 
Ansolo  P.  Ul,  253  (Hlod.  el  HIoth.  capiL). 
Anuil  Paul.  diac.  111,  29. 

Aiuelo  Sl.  P.  a.  1093. 

AmellDi  P.  V,  379  (Plodoardi  ann.);  V'lll, 
393 — 395  (Sigebert.  auclar  A>|nicui.),  471 
(Sigeb.  auclar.  Unicamp.) ; IXOflera;  Gudrard 
a.  1098. 

Ensilo  GId.  11,  a,  98. 

Aiilo  St.  P.;  Dr.  n.  348. 

Ags.  ^la.  Nhd.  Asel,  Ensle. 

Asiln,  feoi  9.  Sl  P.;  R.  a.  821  (a.  21). 
AmuiiI.  8.  St.  P.  zwml. 

AniibMld.  8.  P.  1,  570,  596  (Regio,  chroo.); 
VIII,  577,  586  (aoiialista  Saxo);  pol.  Ino. 
s.  63. 

Aaabold  pol.  Irm.  s.  5,  73;  Laar.  sec.  9 (o.  106); 

H.  a.  Ml  (n.  96)  etc. 

Aaipold  Gld.  II.  a,  96. 

ünsbald  U.  a.  704  (o.  29);  Pd.  ebda.  (n.  461). 
Wol  hieher. 

An8b»rn.  Gr.  I,  388. 

0«ber.  9.  Wg.  ir.  C.  326. 

Osbem  Lc.  a.  820  (u.  38);  pol.  Im.  s.  49 
(sec.  II). 

Alto;  AsbiOm.  Ags.  Ösbeom,  ösbeam. 
AaperiniSf  fern.  8.  Scbn.  a.  757. 

Aspiriu  Gld.  II,  a,  121. 

Aspira  Laar.  sec.  9 (o.  2526). 

Asprin  St.  P.;  Laur.  sec.  8 (o.  2525). 

Osbirio  Lc.  a.  833  (o.  45). 

Usbrio  C.  M.  SepL 

Üspiria  Ng.  a.  825;  Su  P.  dreiaisl. 

Oapiria  uod  Ospirn  Gld.  U,  a,  126. 
Ans*bert.  7.  B.  v.  Roaen  sec.  7. 

Ansobert  .Mab.  a.  670. 

Ansebercth  Mab.  a.  692,  693  etc. 

Ansbraht  Lc.  a.  855  (o.  65). 

Aosprabt  Scho.  a.  791. 

Ansbert  P.  II  Oders;  lU,  90  (Kar.  M.  capiL); 
VI.  116  (Ademar.  bUt.);  VII  öftere;  VUI,  118 
(Eckeh.  chroa.  nnivcrs.),  322  (Sigeb.  chron.); 
X,  321  etc.  (Ilugon.  chron.);  pol.  Im  s.  10, 
175;  Gu#rard  a.  729. 

Anspert  P.  III,  529  f.  (Kar.  II  capiL);  V,  237 
(Andr.Bergoni.  chron.)  ;X,  104(cautl.  arcbiepp. 
Mediol.);  Gudrard  a.  800. 


Ansevert  pol.  Irm.  s.  224. 

Ansbrctb  Lanr.  sec.  9 (n.  728). 
üsbcrt  P.  11,417  (tit.  S.  Liudgeri);  111,426,458 
(Kar.  11  capit.);  Mab.  a.  854. 

Ospert  11.  a.  909  (n.  136). 
üsbrat  P.  II,  416  (vit.  S.  Liudgeii). 

Asberct  Dr.  a.  802  (Schn.  ebds.  Arbrecht). 
Asperct  Dr.  a.  779. 

Aspreht  SL  P.  mebrm. 

Asperth  SL  P. 

Asbret  Lc.  a.  812  (n.  30). 

Asbert  H.  a.  888  (n.  120);  Laur.  n.  2331 
Aspcrt  P.  VI,  565  (Arnold,  de  S.  Emmer);  Sl. 

P.;  Laur.  n.  2537;  H.  a.  888  (n.  119). 
Anspert  P.  IV,  B,  14  (Eugen.  II  condl.)  soll 
wol  Anspert  heissen. 

Aaspcrht  St.  P.  mehrm. 

Aaspert  St.  P. 

Aasbrath  Laur.  sec.  8 (n.  1935). 

Esprath  Laur.  sec.  8 (n.  2483)  wol  hieher. 

Ags.  (^sbeorbl,  ÖsbryhL  Ösberht,  Ösbert. 

Nhd.  Osbartb. 

AsuibertR,  fern.  8.  Pol.  Im  s.  143,  161. 
Uansberta  Pd.  a.  729  (n.  547;  Gudr.  ebds.). 
AntiberKM.  fern.  9.  Pol.  Fossau 
Anspirc  und  Aoopric  Gld.  II,  a,  120. 

Usberga  Sl  M.  a.  1053. 

Asbirg  Dr.  a 813  (n.  283);  Schn,  schreibt  hier 
Arbirg. 

Ariieverga  Lp.  a.  909  (U,  71)  scheint  Dir  Anze- 
verga  zu  stebn. 

AsiMiprRSid.  8.  P.  VII,  64  (catal.  regg.). 
Ansebrand  conc.  Narbunens.  a 788. 

Ansbrand  pol.  Irm.  s.  40. 

Ansprand  Paul.  diac.  VI,  17  etc.;  P.  V Oders; 

VIII,  328  f.  (Sigeb.  chron.);  Ng.  a 813 
Anspraudo  P.  IX.  38  (Joh.  cbroa  VeneL). 
Asbrand  St.  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  2411). 
Asbrant  Ng.  a 783  786,  812;  K.  ebds.;  Laur. 
sec.  9 (n.  2176). 

Asprand  P.  V Oders;  VIU,  149  (Ekkeh.  chron. 
univere.). 

Aspraut  St.  P.;  Ng.  a.  808,  818,  826;  K.  a.  882 
(n.  157);  R.  a 901  (a  85). 

Hieher  vieUeicht  noch 

Aspiraud  P.  XI,  535  (aucL  Mellic.);  conc.  Matin 
a 973. 

Asperont  K.  a 824  (a  90). 
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Allo.  Aibrandr. 

Amtbiirnl»,  fein.  8.  Pol.  Inn.  i.  100. 
Ansbru);  (so)  pol.  Inn.  8.  161. 

Usburg  P.  X,  508  (viL  WIcberti);  Wg.  ir.  C. 
319. 

Uspart  GId.  II,  a.  126. 

OMdagi.  0.  P.  V,  66  (ann.  llildesh.),  68  (ann. 
Ouedlinb  ),  770  (TbieUnari  chron.);  VI,  758, 
764  f.  (Tbangmar.  \il.  Berowardi);  VIII,  633, 
634  , 638  (annalUla  Saxo);  IX,  849  (cbron. 
Hildesh.). 

Osdagb  P.  IX,  852  (chron,  Hildesh.). 

Osdac  Wg.  tr.  & 234  , 266,  328  , 449-,  C.  M. 
April. 

Üsdach  Wg.  tr.  C.  23. 

Ustag  Schn.  a.  838;  necr.  Fuld.  a.  844. 

Atdag  Iir.  c.  a.  1020  (II,  152). 

VgL  tu  diesem  n.  Osldag;  desgl.  Aadehl. 
AnMlriidiit,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  69,  73  etc.-, 
Mab.  a.  831. 

Anstruda  H.  a.  909  (n.  137). 

Ansdrude  Gud.  a.  909. 

Ags.  östryD,  ösdrj'S. 

AiwAediH,  fern.  7.  P.  II,  280  (gest.  abbaL 
Fontanell.). 

iVnsflidis  pol.  Irm.  s.  99. 

P.  1,  321  (ann.  Mett.  a.  603)  findet  sich  Ansfredis, 
doch  ist  hier  nach  dem  chron.  Fontanell.  Aaslledis 
zu  lesen. 

.biialVId.  8.  B.  V.  Utrecht  sec.  11. 

Ansfrid  P.  I,  99  (ann.  Colon.),  217  (Binh.ann.); 
II,  631  (viL  HInd.  inp.),  716  (rit.  S.  Ansharii); 
V,  VI  öfters;  VIII,  353  (Sigeb.  chron.),  639, 
656,  661  (auaalista  Saxo);  IX,  429  (gest. 
epitc.  Canierac.);  X,  528  (gesL  abbaL  Gem- 
blac.);  pol.  Irm.  s.  93 

Aasfril  Pauli,  diac.  VI,  3;  M.  B.  c.  a.  1060  (VI). 
Ansfred  P.  IX  Öfters;  pol.  Inn.  s.  36,  150. 
Asfrid  Sl  P. 

Aasfrid  (so)  St.  P. 

Ist  Aaifrid  G.  c.  a.  970  (n.  22)  für  Ansfrid  rer- 
schrieben? 

Ags.  ösfrO,  6sfer?,  ösferd. 

Asuifrcda.  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  264. 
Ansfredis  s.  Ansflrdis. 

Anmisiiiiii.  10.  Sl  M.  a.  962  n.  972  fUr  Ans- 
fusus?  dsgl.  Mab.  a.  933  f 
AmstK»r.  8.  Pol.  R.  a 104. 


Ansegar  pol.  Irm.  s.  4,  11  etc. 

Ansgar  P.  II,  V,  VIII,  IX  Öfters;  pol.  Irm.  s. 
176,  180. 

Auscar  P.  II  Öfters;  III,  464  (Kar.  et  llloth. 

capiL);  V oft. 

Anskar  P.  II  ofL 

Ansger  P.  I,  410  (ann.  Fuld.);  II,  231  (ann. 
Xant.);  VI,  164  (vit.  S.  Liutbirg.);  necr  Aug. ; 
Schn.  a.  930  (Dr.  hat  ebds.  n.  677  Antgcr). 
Anseber  P,  I,  511  (llincm.  Rem.  ann.);  VI,  196, 
199  (paneg;r.  Berengar.);  St.  M.  a.  1090. 
Osegar  pol.  Irm.  s.  15. 

Osgar  pol.  Irm.  s.  24,  96  etc. 

Osger  Wg.  tr.  G.  305,  316,  338,  344,  401 
Asger  Wg.  tr.  C.  184,  246. 

Die  formen  Aachen,  Aschar  und  Ascar  s.  unter 
AS(L 

Hieher  möglicher  weise  Osinger  (10)  P.  VI.  73 
(Folcuin.  gest.  abb.  Lobiens  ). 

P.  II,  689  not.  findet  mau  eine  wunderbare  deutung 
des  n.  Ansgar  aus  engl,  on  shore. 

Ahn.  Asgeir.  Ags.  6sg.ir. 

AnmiiclirdiSy  fern.  8.  l'ol.  Irm.  s.  206. 
Ansegard  pol.  Irm.  s.  1U5. 

Ansgard  P.  I,  590  (Regln,  chron.);  V,  214  (ta- 
bula Kar.);  VIII,  584  (anualista  Saxo). 
Anaeigaiid.  9.  B.  v.  Auranches  sec.  9. 
Ansegaud  P.  III,  420  f.  (Kar.  II  capiL);  pol. 

Inn.  s.  13,  83  etc. 

Ansgaud  pol.  Irm.  s.  176. 

Ansegans  pol.  Irm.  s.  133,  163. 

Anscaus  M.  a a.  750  (n.  69);  Lp.  a.  856  (I, 
782). 

Ascoi  Sl.  P. 

Ags.  6sgoL  Altn.  Äsgautr. 

AixsKil.  8 Pol.  Irm.  s.  123,  124. 
AiMiKildl«.  fern.  8.  Pol.  R.  s.  52,  101. 
Ansegildis  pol.  Inn.  s.  33,  79  etc. 

Ansgildis  pol.  Irm.  s.  171. 

Osgildis  pol.  Irm.  s.  27. 

Afiwiiglw.  8.  Sohn  des  b.  Arnnlf  v.  Metz  und 
Tater  Pipins  II  ser  8;  b.  t.  Sens  sec.  9;  b. 
Y.  Genf  sec.  9;  b.  t.  Troyes  sec.  10. 

Ansigis  P.  II,  293,  299  (gesL  abbat.  Fontau.), 
312  (dom.  Oarol.  gencal.);  VIU  Öfters;  pol. 
R.  s.  84,  105;  Sl.  M.  a.  1006. 

Ansegis  P.  I Öfters  (Hincm.  Rem.  ann.);  II,  294 
(gesL  abbat.  Fantao.);  111  Öfters;  IV,  B,  19, 
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34,  39  (Benedicti  capiu);  V,  Yll  Often;  X, 
37U  (cbron.  S.  Huberti  Andag.);  pol.  lim. 
s.  74. 

Anzeps  P.  VI,  11  (ano.  Laubiens.). 

Ansgis  P.  II,  293  (gest.  abbat.  Pontan.),  590 
iThpgani  vit.  Illud.);  V Öfters;  YI,  280  Oraoal- 
S.  Patrocli);  pol.  Inn.  s.  82. 

Aiischis  P.  II,  2t>4,  265.  267  (Pauli  gesl.  episc. 
.Mett.),  313  r.  (dom.  Carol.  geueal.). 

AusiU  pnl.  K 8.  23. 

Oscbis  P.  V,  236  (Audr  Bergom.  chron.). . 

Ilivzu  geboren  noch  folgende  formen: 

AuebUus  P.  II  Öfters;  V,  153  (ann.  Monast.), 
156  (ann.  S.  Vinc.  Mett.);  Paul.  diac.  VI,  23. 

Aug^sus  P.  IX.  8.')0  (chron.  Illldesh.). 

Augis  P.  V,  214  (cbroii.  reg.  Krane.);  pol.  Irm. 
s.  113. 

Anchises  qui  et  Ansegisus  P.  X,  332  (Hugou. 
chron.).  Ebds.  s.  338  Anscliisus  qui  et  An- 
segisus. 

Offenbar  wird  Ansigis  Öfters  mit  dem  trojanischen 
n.  Anchises  verwechselt  und  vermischt;  am  klarsten 
Wfird  das  ausgesprochen  P.  II.  264  (gest  episc.  Mell.): 
cujus  Ausrhisi  iioiuen  ab  Anchise  paire  Aeneae,  qui 
a Troja  iu  llaliam  oiiin  veiierat,  credilur  es.se  de- 
ductuni.  Nam  geus  Fraucoriim.  sicot  a veleribns  esl 
iradilum,  a Trojaua  prosapia  Irabit  ciordium.  Vgl. 
Paul.  diac.  V|,  23:  Aiicliis,  qui  de  nomine  .Vnebisae 
quoudam  Trojaiii  creditur  appellalus. 

.%.siMiKiH(l>  7.  P.  VI,  116  (Ariemar.  bistor.); 
IX,  184  (ileriger.  gest.  episc.  Leod.), 

Ausegi.sel  P.  I,  .316  (nun.  Mell.). 

Ansgisil  Pd.  a.  714  (n.  490). 

Hieb  vielt.  Annigisel  Pd.  a.  615  (u.  23l1). 

Verwiechseluiig  dieses  namens  mit  .\nsegis  P.  I. 
41KI  (llincm.  Hein,  ann.);  dsgl.  P.  VI;  dsgl.  P.  XI, 
358  (Hugo  Kloriac.),  wo  es  heisst:  Ansegiselus  An- 
chises de  nomine  Aiicliisae  quondani  Trojani  princi- 
pis  diclus. 

.iKKrini.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Altn.  .isgrimr. 

.4.BiM(‘|gll«liM.  fern.  8.  Pnl.  Irm.  s.  93.  119. 

AilHS*|gBiiiiliH,  fern.  7.  Pol.  Irm.  s.  78,  121. 

Ausegunde  lest.  Erm.;  M.  schreibt  hier  Ause- 
gunde. 

Ansgundls  pnl.  Irm.  s.  102. 

fern.  9.  Pol.  K.  s.  59,  61;  für  Ans- 
haida? Achnlicb  Alpaia. 


Anfiard.  8.  Pol.  Irm.  s.  139. 

Anslardls,  fern.  9.  Pol.  K.  s.  82,  100. 
Ansierdis  Mab.  a.  954. 

Anseardis  pol.  R.  s.  71. 

Anxiardis  pol.  R.  s.  34. 

AiiMlier.  8.  Ng.  a.  813. 

Ansar  pnl.  Irm.  s.  54,  88  etc. 

Anseri  St.  P. 

Anser  pol.  Irm.  s.  183;  pol.  R.  s.  85. 
üshar  P.  VI,  199  (panegyr.  Bereng.)  var.  zu 
Olgar. 

Osar  pol.  Irm.  s.  96. 

User  Ms.  a.  1070  (n.  26). 
liieherelwra  Asinarins?  Vgl.  oben  die  form  Osinger 
unter  Ausegar. 

Ags.  Oshere.  Nhd.  Anser,  Asser. 

AsiMeria,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51. 
AiiNhaliit.  8.  B.  V.  Limoges  sec.  9;  b.  r. 
Cameriuo  sec.  9;  ep.  Luneusis  sec.  11;  b.  v. 
Aosta  sec.  II. 

Anshalm  M.  B.  a.  1033  (XXIX);  K.  ebds.  (n. 

221);  K.  a.  1085  (C.  S.  n.  6). 

Ansalm  necr.  Ang. 

Ansehelm  P.  V,  18  (ann.  Corbej.). 

Anshclm  P.  I.  55  (ann.  Laubac.),  204  (Einh. 
ann.);  II,  762  (gest.  Kar.),  596  (vit.  Hlud.); 
VII  oners;  find.  a.  1090. 

Anselm  P.  II,  448  (Einh.  viL  K.),  623  (vit.  Illud.)-, 
III,  534  (Kar.  II  capit.);  IV,  B.  179  (.Nicol.  II 
Statut.);  V,  239  (chron.  Briziense).  475  (chron. 
SalerniL);  VI.  81  (cbron.  S.  Michaelis);  V|l 
— IX  öfters;  X,  20  (Arnulf,  gest  archiepp. 
Mediol.),  75  r.  (Landir.  hist  Mediol.),  411 
(Hugon.  chron.)  etc.;  pol.  Inn.  s.  88;  Ng.  a. 
802;  Gud.  a.  1090. 

Anzelm  Lp.  a.  740  (I,  386). 

Hanshalm  nccr.  Aug. 

Anselemus  pol.  R.  s.  105  und  Anselomus  pol.  R. 

s.  14,  105  wol  bieher. 

Hanshelmini  (so,  gen.)  K.  a.  785  (n.  28). 
Anshclin  H.  a.  IU61  (n.  259)  ist  wrol  Anshelm 
zu  lesen. 

Nhd.  Anselm. 

.%iiH«lilldiiii,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  96. 
Ansoildis  pol.  Irm.  s.  46,  158. 

Anshilla  Schn.  a.  803. 

Ansiildis  pol.  R.  s.  46. 

Ansil^is  pol.  Irm.  s.  102, 256;  pol,  R.  s.  37,  59  etc. 
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Auild  I.aar.  sec.  8 (n.  1322). 

Ansilt  Lanr.  sec.  8 (n.  1147,  2824). 

Anselda  Lp.  a.  1023  (II,  313). 

.Uhill  Sl.  P. 

Aashill  8l.  P. 

Enshill  Dr.  sec.  9 (o.  137). 

Uieia  vielleicht  Ausuhildis  (so)  pol.  Irm.  s.  86. 
AIIb.  Ashilldr. 

Ajuseramnu»,  8.  Pol.  Inn.  s.  203. 

Anshram  ür.  a.  779. 

ADseniDBDs  pol.  R.  s.  34,  34. 

Anserem  GId.  11,  a,  112. 

OHlef.  9.  Wg.  tr.  C.  249. 

Oslev  Lc.  a.  837  (n.  32). 

Af(s.  Ösläf. 

Aaleih.  7?  Gr.  I.  388. 

Aosalicus  Pd.  a.  642  (n.  301)  nod  Anslih  Gr.  I. 

388  wol  hieher. 

Allo.  Asieikr,  af(s.  6slac. 

Aniileth.  9.  Lc.  a.  855  (n.  63). 

Osiltsnt.  8.  Mchb.  sec.  8.  (n.  19). 
AitHelindlHt  fern.  8.  Pol.  R.  s.  54. 

Ansliodis  pol.  Iroi.  s.  221;  pol.  R.  s.  33. 

Asliod  GId.  II.  a,  121. 

AnMieiibaim,  fern.  6.  Mab.  a.  520;  Pd.  a. 

343  (n.  140;  als  oooi.  and  abl.). 
Atiüeluciiii.  9.  Mab.  a.  824. 

Hieher  wol  Ansloh  Gr.  I,  388. 

Owiunn.  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capik);  Wg. 

tr.  C.  244,  249,  394. 

Asmaii  Gr.  I,  388. 

Ossemao  Sl.  P.  vielleicht  hieher. 

Nbd.  Assmann,  Osmann.  Ossmann;  HansemannT 
AiiMmar.  8.  Pol.  Irm.  s.  112;  tr.  W.  a.  830 
(n.  172). 

Ansimir  Lgd.  a.  867  (1,  n.  91);  ebds.  Mab. 
Osmer  Wg.  tr.  C.  268. 

Asaar  pol.  Inn.  s.  113;  Gnd.  a.  1090. 

Aasmar  Sk  P. 

AoMinod.  9.  Wg.  tr.  C.  486. 

Ags.  Osadd. 

AniscaaMnd.  6.  B.  v.  Astorga  sec.  6.  P.  I, 
294  (chron.  Moissiac.);  II,  317  (Adon.  chron.); 
Mab.  a.  320. 

Aueannd  Lgd.  a.  906  (II.  n.  31). 

Ansmnnd  pol.  Irm.  s.  128. 

Haosemund  Lgd.  a.  844  (I,  n.  63). 


Osmund  P.  IX.  632  (chron.  mon.  Casio.);  conc. 
Lncense  a.  569. 

Ozmund  pol.  Inn.  s.  50  (sec.  11).  • 

Asmnod  pol.  Irm.  s.  89.  114., 

Asmond  Pd.  a.  734  (o.  555). 

Asmnnt  St.  P. 

Altn.  Äsmnndr.  Ags.  6smond. 

OMmiindit!ii  fern.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  II  i. 
Oniiath,  9.  Lc.  a.  855  (n.  63);  verscbriebrn 
Dir  Osnoth? 

Adni,  fern.  8.  Sk  P. 

Aasni  Sk  P. 

AiiMnotii.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2771). 
Aiusrad  (vgl.  ags.  (^red.  Osraed)  ist  ganz 
in  Anstrad  Ubergegangeu ; s.  ds. 
Anderada,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51. 
AnHeric'll.  7.  B.  v.  Segovia  sec.  7-,  h.  v. 
Soissons  »cc.  7. 

Auscrich  P.  X,  478  (Ilugnii.  chron.);  conc.  Tolel. 
IV  a.  633.  V a.  636,  VI  ,a.  638,  VII  a.  646, 
pol.  Irm.  s.  213. 

Aosericus  Sl.  n.  973  (iiisrhr.  aus  der  gegcnd 
von  Andernach,  ans  rlirisll.  zeit). 

Ansnrich  pol.  Irm.  s.  89. 

Osirich  Lanr.  mehr. 

Usirih  GId.  11.  a,  104. 

Osrich  Lanr.  sec.  9.  (n.  1401 1. 

Uosriha  neben  üosrih  (wahrscheinlich  msc.)  Laur. 

sec.  8 (n.  921). 

Asrih  Sk  P. 

Asohrco  (so)  Sk  P.  ist  vielleicht  aus  Asoricho 
verderbt. 

Ags.  6sric. 

0.  0.  Ansirichesberc, 

Anwoindiiif  fern.  9.  Pol.  R.  s.  74.  87. 
AiiHedeiits.  8.  Pol.  Irm.  s.  78,  85  etc. ; Gur- 
rard  a.  1076. 

Aosteus  P.  VI  mehnn.;  pol.  Inn.  s.  78,  79  etc.; 

pol.  R.  s.  81. 

Asedeos  GId.  II.  a.  113. 

AiiisoTald.  6.  B.  v.  Poitiers  sec.  7. 
Ansovald  A.  S.  Pebr.  III. 

Ansevold  pol.  Irm.  s.  13. 

Ansoald  P.  IX,  409  f.  (gest.  episc.  Oamerac.); 
conc.  Rolomag.  c.  a.  690;  Mab.  a.  692,  693. 
696. 

Ansald  GId.  II.  a,  112;  A.  S.  Febr.  II. 

Ansold  pol.  Fossak;  pol.  R.  s.  105. 
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Oswald  P.  II,  166  (cas.  S.  Galli). 

Osold  s.  unter  Ausvold. 

Aaold  Lc.  a.  827  (n.  4-4). 

Asnit  Mchb.  eee.  8 u.  9 mebnn.;  M.  B.  ebda. 
(VII,  IX). 

Hasoll  Mchb.  sec.  9 (ii.  352)  wol  hieher. 

Alm.  Äsvalldr.  Aga.  öaveald,  Öavald,  öivold. 

Nhd.  Oswald,  Osswald. 

0.  D.  .Ansoldowiliire. 

AsiMVeriiH.  11.  P.  IX,  355  (Ad.  Bre«.). 
Hieher  viril,  schon  Assncrws,  Asnarus,  Asoarui. 
H.  sec.  8 öfters;  vgl.  Aswer  necr.  Fnld.  a.  SKII. 

Altii.  Asvör. 

Ansaiwrsl.  9.  Pol.  R.  s.  15. 

Asuward  Wg.  tr.  C.  258. 

Osward  Wg.  tr.  C.  335,  431,  467,  468,  481. 
Ags.  rtsvard. 

OwaaiK.  9.  Wg.  tr.  C.  268. 

Osui  Gld.  II,  a.  104.  \ a A 

/Vgs.  6svih.  Osvi,  Osvio,  Osveo,  ösviii,  Osvic. 
Anwoin.  5.  Pol.  Inn.  a.  8,  159;  pol.  R. a.65; 
Mab.  a.  854. 

Anssuin  P.  II,  248  (ann.  Besuens.). 

Üsuiu  Cassioil.  IV,  9;  IX,  8 u.  9, 

Assuin  Cassiod.  I,  40. 

Osuni  (dat.)  Cassiod.  III,  26  hieher? 

Asuwin  M.  B.  sec.  11  (VI)  hieher? 

Aga.  Ösvine. 

Aiiwoist.  8.  Pol.  Inn.  s.  13. 

7.  B.  in  Portugal  aec.  7. 

Ansiulf  eonc,  Tolet.  a.  633  n.  a.  638. 

Ansulph  A.  S.  Jan.  II. 

Asuir  P.  I.  629  (contin.  Regln.);  VIII,  620  (an- 
nalista  Saxo);  tr.  \V.  a.  696  (Pd.  nchtr.  n.  8); 
K.  a.  776  (n.  17;  Kg.  ebda.);  Wg.  tr.  C.233; 
H.  a.  923  (n.  145). 

Asolf  P.  I.  628  (contin.  Regln.);  11.  213  (ann. 
S.  Maxim.  Trevir.);  VI,  7 (ann.  S.  Maxim. 
Trevir.);  VIII,  619  (annaliata  Saxo);  H.  a.950 
(n.  164). 

Osulf  St.  P. 

.Vnacnlf  Guerard  aec.  10  im  appendix  zum  pol. 
Irm.  a.  335. 

Altn.  Aadlfr;  ags.  Öavulf,  6sulf. 

0.  n.  yVaolvingaa  (woraus  Gr.  I,  388  (Alschlich 
auf  einen  p.  n.  Aaolvinc  schliesst),  AnsuKea- 
hrim,  üsulfsOdi. 

Zu  diesem  stamme  gehören  auch  wol  noch; 


Ansnneai,  fern.,  bei  PauL  diac.  mit  var. 
Sansanes,  Messona  und  Meaaana  (angebl. 
langobard.  n.). 

Owaiiiia  (deutsch?),  fern.  8.  P.  V,  369;  pol. 

Im.  s.  9,  10  etc.;  Laur.  sec.  8 (n.  181). 
Osegar  und  Osanna  sind  im  pol.  Inn.  geschwister; 
was  auf  etymologische  verwandscbafi  der  namen 
acbliessen  lasst. 

OttiBva^  fern.  9.  Pol.  R.  a 64;  vgl.  Oaivia  pol. 
R.  8.  105. 

Erweitertes  ANS  in 

Aiaselbert.  8.  B.  v.  Vercelli.  Mnr.  1828,  1. 


ANST.  Man  konnte  das  t der  folgenden 

namen  als  eingescboben  und  dann  diese  (ormen 
als  zu  ANS  gehörig  betrachten,  doch  vereine  ich 


sie  lieber  zu  einem  besondern  stamme,  erstens,  weil 
der  einscbnb  eines  t nicht  immer  gerechtfertigt 
wäre,  zweitens,  weil  dieser  einscbnb  auffallend 
häufig  vorkame  und  drittens,  weil  goth.  ansts,  ahd. 
anst  gratin  eia  sehr  passendes  wort  Dir  namen- 
bildung  ist.  Das  iinrd.  äst,  ags.  est  lässt  daran 
denken,  ob  nicht  auch  einige  der  unter  AST  ver- 
einigten formen  (oder  alle?)  hieher  gehören. 

Entitelinr.  Gr.  I,  269. 

AnwUnilM.  9.  Pol.  R.  s.  75. 

Anaitriisli!s  s.  ANS. 

AliStailiny  fern.  10.  Sb  P.  Der  n.  ist  zwei- 
felhaft. 

AiMlMhitll,  fern.  8.  St  P. 

AiiMtcr,  9.  Mab.  a.  954. 

AnHtrrfa,  fern.  9.  II.  a.  853  (n.  87). 

Aiutthiltl,  fern.  Gld.  II,  a,  96. 

Ansitnamiiitw.  8.  Tr.  W.  sec.  8 od.  9 (n.  48). 

Anstrannus  P.  VI.  44  (gest  episc.  Virdun.);  X, 
352  (Hugon.  chron.). 

Ansedramnus  pol.  Irm.  s.  221. 

Ansithnigi.  Gld.  11,  a.  120. 

Aiisirmly  msc.  o.  fern.  8.  St  P.;  Schn.  a. 
817,  819;  K.  a.  861  (n.  136);  Dr.  a.  771  (wo 
Schn.  Antrat  liest);  Mchb.  sec.  10  (n.  1016). 

Anstraad  Laur.  sec.  8 (n.  198). 

Austraat  St  P. 

Anstraht  tr.  W.  a.  819  (u.  177). 

AiiMtnasI»)  fern.  8.  PoL  Inn.  s.  87. 

.Aiuteua  s.  ANS. 
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Zo  dietem  stamme  wol  noch 
AnsteliK  (angeblich  fern.)  GId.  U,  a,  120. 
Verderbt? 


ii\T.  Sicher  zu  dem  t.  d.  Aotes  ead  dem 
damit  zosammenhangenden  ags.  ent,  gigas.  So 
zieht  auch  Gr.  I,  393  einige  oameu  hieher,  Grimm 
myth.  491  dsgl.,  und  Weinhold  die  deutschen  Trauen 
s.  14  deutet  Enzawip  durch  riesenweib.  Zu  be- 
merken ist,  dass  ich  hier  nur  die  hochd.  form  Anz- 
anOihre;  die  gothisch-  sächsische  Ant-  berührt  sich 
so  nahe  mit  dem  stamme  AND,  dass  sie  dort  nicht 
mehr  ausgeschieden  worden  kann. 

Anzo.  8.  P.  IX,  Ü53  (chron.  mon.  Casin.); 
XII.  601  (vit.  S.  Heimeradi);  Sl  P.;  Ng.  a. 
817,  858;  .Mchb.  sec.  9 (n.  459);  M.  B.  a. 
1040  (XIII). 

Bozo  Lanr.  sec.  9 (n.  224);  Ng.  a.  896. 

Entzo  Laar.  sec.  8 (n.  186). 

Anizo  Gr.  1.  339  viell.  nur  mit  enphon.  i? 

Nhd.  Entz. 

Enzi.  11.  St.  P.  Öfters. 

Fjice  M.  B.  a.  1090. 

Uenci  Ng.  a.  805  viell.  schon  hieher? 

Anzn,  fern.  9.  P.  IX,  97  , 98,  104  (chron. 
Novalic.). 

Enza  St.  P.  «Tiers  ; M.  B.  a.  1034  (XXXI). 
Henza  (sec.  11)  P.  X,  207  (iransl.  S.  Celsi) 
hieher? 

Enzll.  8.  St.  P. 

Euzilo  Mchb.  sec.  8 (n.  99). 

Eozolo  Sl  P. 

Enceli  K.  a.  1043  (n.  225). 

Eiizilil.  fern.  11.  Su  P.  zwml. 

Enzela  GId.  II.  a,  122. 

Enzita  bei  Sl  P.  nur  verschrieben  fUr  Enzila? 
Enzilln.  10.  P.  II.  113  IT.  (Bkkeh.  cas.  S. 
Galli). 

Enzelin  P.  II,  113  (Ekkeb.  cas.  S.  Galli);  St.  M. 
a.  1085. 

Henzelin  Sebpf.  a.  1070  (a.  220)  hieher? 
Enclbold.  11.  P.  VI.  92  (chron.  Median. 
monasL). 

Enzlmaaii.  11.  Sl  P.  Öfters. 

Enzeman  M.  B.  a.  1048  (XXIX). 

Enzawib,  fern.  11.  St.  P. 


Enzawip  St.  P.;  Mchb.  sec.  11  (n.  1232). 
Enziwip  St.  P.- 

Enzewip  Mchb.  sec.  11  (n.  1259). 

Schliesslich  erwähne  ich  hier  noch  das  räthselhafte 
Anz»§;oliiH.  8.  St.  P.  dreimal;  deutsch? 
Eine  der  mit  diesem  n.  bezeiebneten  personen  wird 
A.  S.  Mart.  III  Anzologns  genannt. 


Ant«|kBn  8.  AND. 

(AntesMarcliliic,  Gr.  I,  354,  von  Gr.  nur 
aus  0.  n.  Antemarchingas  geschlossen). 

Anlparliic  s.  AND.  Aniilo  s.  AN.  An- 
wlM  8.  Arnwis.  Anziardiz  s.  ANS.  Anz- 
8.  ANT.  Aoao  s.  AUG.  Aast-  s.  AUN.  Aar- 
diiz  s.  HARUD.  AaHtllo  s.  AUST.  Aplch, 
Appa,  Appiilln  s.  AB.  Apttaad  s.  Ahtad. 


ARA,  ARIN.  Im  ganzen  geboren  alle 
folgenden  formen  zu  nhd.  aar  aquila,  indem  sie 
sich  theils  an  die  einfache  gestalt  (gotb.  ara,  altn. 
ari,  nhd.  aro,  mhd.  ar,  nhd.  aar)  theils  an  die  er- 
weiterte (altn.  Orn,  ags.  eam,  dän.  Om,  holld. 
arend)  anschlicssen.  Zu  cra  (honor)  mochte  ich 
keine  der  folgenden  mit  a anlautenden  formen 
stellen;  eher  konnten  einige  mit  e beginnende  bie- 
her  gehören.  Unkenntnis  der  Sprachgeschichte 
freilich  erklärte  früher  Arnold  durch  Ehrenhold. 

Am  gefährlichsten  ist  der  henriheilung  unseres 
Stammes  die  nacbbarschaft  der  zu  HARI  gehörigen 
formen,  da  die  mit  Ari-  und  blassem  Ar-  begin- 
nenden leicht  aus  beiden  stammen  zugleich  zu 
deuten  sind.  Im  einzelnen  bleibt  daher  noch 

manches  unerledigt. 

Nicht  häufig  begegnet  unser  stamm  als  zweiter 
theil  von  compositionen.  Ich  bemerke; 

Agarnus  8 Ebararo  11.  Iderna?  8. 

Anloerna?8.  Ederua  9.  Isam?  10. 

Albarn?  8.  Kredem  8.  Thuteara  8. 

Autorn?  8.  Fulgarn?  8 Ofternus. 

Droctam  8.  Heriarn  8.  IVolfarn  9. 

Zeizam  9. 

Einige  dieser  formen  können  indessen  vielleicht 
auch  nur  ein  blosses  sufEi  m enthalten,  wie  solche 
bildnngen  bei  Grimm  gr.  II,  336  manche  aufge- 
ftlhrt  sind. 

8 
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1.  Die  form  ARA. 

Ar».  7.  B.  V.  Lissabon  sec.  7 -„dsgl.  ein  graf  sec.  7. 
Ara  conc.  Tolet  a.  683  u.  688. 

Aro  Ng.  a.  838;  Gnd.  a.  1056. 

N'hd.  Aar,  Ahr. 

ArilKy  fem.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  2779). 
Aarperht.  8.  St.  P.  dreimal. 

Arbirn,  fern.  GId.  II,  a,  121. 

Arpisrt>  fem.  9.  St.  P. 

ArefbütisH.  11.  Conc.  Aurelian,  a.  1017.  Kommt 
ODers  daselbst  vor;  scheint  undcutsch. 
Arafrid.  8.  B.  v.  Fcrentino  sec.  10. 

Arafrid  a.  857. 

Arfrid  Dr.  a.  796  (Schn,  schreibt  hier  Artfrid); 

St.  P.  Öfters;  conc.  Roman,  a.  998. 

Arfrit  M.  B.  c.  a.  775  (IX). 

Aarfrid  St.  P.  dreimal. 

0.  n.  Arfrideshusun. 

Arislldls  s.  HARI. 

AraiKOB.  10.  Nrcr.  Fnld.  a.  930. 

Aracoz  GId.  II,  a,  96. 

AraKiii.  6.  Herz.  v.  Benevent  sec.  6;  Arigis, 
b.  V.  Foligni  sec.  9. 

Aragis  P.  I,  33  (anu.  Lauresham.),  169  (Sinh, 
ann.);  II.  448  (Einh.  vit.  Kar.);  VIII,  162, 
167  (Ekkeh.  chron.  uuivers.);  tr.  W.  a.  816 
(n.  160);  M.  B.  a.  823  (XXXI). 

Arigis  Jorn.;  Paul.  diac.  IV,  19;  conc.  Roman, 
a.  861;  pol.  R.  s.  34. 

Aricliis  P.  V,  IX  Öfters;  Paul.  diac.  IV,  39  etc. 
Aregis  P.  IX  Öfters;  pol.  Irm.  s.  162,  239. 
Arechis  P.  IV,  B,  180  (NicoL  II  Statut);  V, 
IX  öfters. 

Archis  P.  V öfters. 

Ariis  (so)  pol.  R.  s.  21. 

Arigius  Mab.  a.  693  und  ähnliches  konnte  hie 
und  da  gleichfalls  aus  Arigis  entstanden  sein. 
Die  hier  angeführten  formen  sind  besonders  schwer 
von  Hari-gis  zu  scheiden,  zumai  da  Öfters  (z.  b.  P.  I 
und  V'IIl)  dieselbe  person  Aragis  und  Haricbis  heisst 
Araaificliss.  7.  E.  s.  VI,  567  f.  mit  var. 
Araugiscins. 

ArKS*iait  s.  ARG. 

Araaunliv  fern.  10.  A.  S.  .Mart  I. 

Argund  s.  HARI.  ^ 

Arliart.  8.  St  P.  mehrm. 

Arard  conc.  Mutin.  a.  973. 

Arahas'issci.  4.  Amm.  Marc. 
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Arahad.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  303);  St  P. 
Aarahad  St.  P. 

Arochad  St  P.  wol  hieher. 

Arahelsa.  GId.  II.  a.  96. 

AroliUdlsi.  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  202. 

Aroildis  pol.  Irm.  s.  10,  15  etc. 

Archildis  pol.  R.  s.  37. 

Arechildis  pol.  K s.  82. 

Arhildis  pol.  R.  s.  104;  St  M.  c.  a.  962. 

Arhilt  Mchb.  sec.  9 (n.  798). 

Arallndsa,  fem.  9.  Schn.  a.  825. 

Aralint  Laur.  sec.  9 (n.  270). 

Aramnnd.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  8). 
Arafiiiiiliid,  fern.  9.  St  P. 

Arawald.  9.  P.  III,  253  (Hlud.  et  Hloth. 
capit). 

Arahaid  St  P. 

ArowlldJa,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  48.  Viell.  za 
Arohildis. 

Arolii.  8.  Pol.  Irm,  s.  28;  Laur.  sec.  8 (a. 

533);  Mab.  a.  783. 

Aroii).  8.  Pol.  Irm.  s.  9,  10  etc. 

Aruvis  Schn.  a.  798. 

Ariiir.  8.  Pol.  R.  s.  103,  105. 

Aroif  Kg.  a.  787,  796,  797,  805,  806,  817,  822, 
825. 

Aarulf  N'g.  a.  853. 

Aarolf  Laur.  sec.  8 (n.  1444). 

Arevaftni,  fem.  6.  Eic.  auct  ign.  hinter 
Amm.  Marc.  Wol  nicht  deutsch,  oder  stark 
verderbt. 

II.  Die  form  ARIN. 

Arln.  8.  B.  v.  Salzburg  sec.  8;  b.  v.  WUn- 
burg  sec.  9. 

Arin  St  P. 

Aran  Mchb.  sec.  9 (n.  263). 

Arno  P.  11.  463  (Einh.  vit  Kar.);  III,  219(Ulnd. 

I capit);  IV,  B,  118  (Benedicti  capit);  VU, 

I I (ann.  Eliion.) ; M.  B.  a.  802  u.  804  (VI,  XIV), 
M.  B.  a.  857  (XXXI). 

Arnus  P.  l'Il,  105  (Herim.  Aug.  chron,);  St  P. 
Arn  P.  I oft;  II.  241  (ann.  Wirzib.);  V öfters; 
VI,  225  (mirac.  S.  Wigberhti);  VU,  3 (ann. 
Ottenbnr.);  VIII  Öfters;  XI,  551  (auctar.  Cre- 
mifanense),  770  (ann.  S.  Rudberti  Salisb.}; 
M.  B.  a.  955  (VII);  St  P.  mehrm. 

Amt  hiefUr  irrthUmlich  bei  P.  I. 

Arnihh».  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
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Arnipert.  7.  P.  IX,  S87,  595  (chros.  moo. 
Casin.)- 

Araeberäh  Pd.  a.  653  (o.  322;  M.  g.  Mab.  ebda.). 
Arnebercht  conTeat.  Clipiac.  a.  659. 

Arnbeit  Laar.  zwml. 

Hi  eher  auch  wol  die  lormeu 
Hariopert  Ng.  a.  758. 

Arembert  Pd.  a.  579,  715  (d.  186,  491). 
Amiperl  M.  lec.  9 (d.  126)  viell.  für  Amiperl? 
Arlndriiil.  8.  Si.  .P, 

Arentradia  pol.  R.  s.  86. 

Amdrad  St.  P.  zwinl. 

ArfanPred.  8.  A.  S.  Frbr.  II. 

Areofrid  Sl.  M.  a.  1085. 

Aroefrid  P.  IX,  597  (cbroo.  moa.  Caain.);  Ng. 
a.  744. 

Amefred  pol.  Irm.  s.  262,  270. 

Ariiii^er.  9.  Ür.  a.  811  (d.  253);  Scha.  ebda. 

Aniger. 

Aragaer  St.  P. 

Aringniid.  8.  Pol.  Ina.  s.  103. 

Areagaad  Mab.  a.  836. 

Araigaus  P.  III,  252  (Hlad.  et  HIoth.  capiL). 
ArnglM.  9,  R.  a.  890  (a.  72). 

Arais  (ao)  Mcbb.  sec.  11  (a.  1114,  1153,  1191, 
1207)  wol  hieber. 

ArnepiHil.  6.  Greg.  Tur.  8.  26. 
Arnph«t.  9.  Wg.  tr.  C.  344. 

Arnheity  fern.  10.  H.  a.  901  (a.  88). 

Amaida  H.  a.  926  (o.  146). 

Arnherl.  9.  Xecr.  Fuld.  a.  847. 

Areaar  Mab.  a.  873. 

AmhalM.  9.  St.  P. 

Arahelai  St.  P.  zwml.;  I.aar.  aec.  8 (a.  387); 
Scba.  a.  813  zwml.;  Scha.  a.  819;  |)r.  a.  835 
(a.  488.  wo  Scho.  Aoshelm  achreibt). 
Aranhlll,  fern.  8.  Laar.  sec.  8 (a.  2684). 
Arohild  Sl  P. 

Arooildia  pol.  R.  s.  54. 

Araildis  pol.  Ina.  s.  189. 

ArnftMiir.  9.  M.  B.  a.  890  (XXVIII);  K. 
a.  890  (0.  72). 

Araamar  Mcbb.  sec.  9 (n.  379). 

Arniaimt.  9.  R.  a.  834  (o.  30;. 
Arasnwiiind,  fern.  8.  St.  P. 

Arndeigon.  9.  Scba.  a.  814  (zwml.;  I)r. 

schreibt  hier  a.  302  Aradeon). 

Arinlh««.  8 (4T).  Scha.  a.  803. 


Ariadeo  Scha.  a.  778;  Scha.  a.  838  (aa  dieser 
stelle  liest  Dr.  a.  513  Griodeo);  Dr.  o.  693. 
Arotheo  Scha.  a.  800. 

Aradio  Scho.  a.  874. 

Aradeo  Scho.  a.  807;  SL  P. 

Arndeoo  vgl.  Arodegoo. 

Hieher  viell.  schoo  Ariatheus  Cassiod.  cbron.  aus 
sec.  4,  Ufirthitos  Zosimus  mebnaals. 

Arnssald.  7.  Sec.  7:  b.  v.  Metz.  Sec.  9:  b. 

V.  Tool;  b.  V.  Ambruo.  Sec.  10:  b.  v.  For- 
limpopolo ; b.  V.  T rieat.  Sec.  1 1 : b . v.  Perigaeaz ; 
b.  V.  Mootpellier;  b.  v.  Perpigoaa;  b.  v.  Tou- 
loase;  b.  v.  Salates;  b.  v.  Poitiers;  b.  v. 
Worms;  b.  v.  Padua;  b.  v.  Raveaaa. 

Arnoald  P.  II  öfters ; XII,  538  (gesL  episc.  MetL). 

Araold  P.  I,  622  (coutia.  Regia.);  II — XII  oft; 
Ng.  a.  760;  Sl.  P.  mehrmals;  Lanr.  öllers; 
Wg.  Ir.  C.  269,  275,  291,  351;  God.  a.  1056, 
1069,  1074,  1090;  M.  B.  a.  1073  (I,  VDI). 
Araald  P.  II,  252  (aoo.  Lemov.);  III,  V,  VI 
öfters;  VII,  60  f.  (I.up.  prolospatar.);  VIII 
öfters;  X,  413  (Hugoo.  cbroo.);  Sl  P. ; pol. 
Irm.  8.  215,  226;  Wg.  Ir.  0.  216. 

Aroolt  P.  IX,  249  (Gaadechar.lib.  poalir.Eichstel.); 
Sl  P.  öfters;  oecr.  Aag.;  Ng.  a.  786,  800, 
817;  Gud.  a.  1056,  1090;  M.  B.  sec.  11  (IV, 

VI,  VII,  IX,  X);  Laar.  a.  728. 

Araauld  Lgd.  a.  940  (II,  a.  69). 

Amaolt  (so)  Dr.  a.  779. 

Araallus  Lgd.  a.  1035,  1080  (II,  a.  176,  283). 
Haroold  P.  II.  313  (dom.  Carol.  gcoeal.). 
Ilaroald  Mab.  a.  775;  cooc.  Ravcaoeas.  a.  954. 
Araald  mit  var.  Alaald  P.  X.  637  (gesL  episc. 
Tullcos.). 

.Araort  tr.  W.  a.  819  (a.  168)  für  Aroolt? 

Nbd.  Arohold,  Araholdl,  Araold,  Arooldl,  Arll. 
ü.  0.  Araollisowa,  Araoldi  villa. 

ArnmIdH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  215. 
Arenawürd.  9.  I.aar.  sec  9 (o.  3487). 
Arsiliviig,  9.  Scha.  a.  816. 

Arniiwiii.  8 Laar.  sec.  8 (a.  207). 

Arooio  pol.  Irm.  s.  206. 

ArnHviM.  8.  Scho.  a.  811. 

Arowis  Dr.  a.  798  (Scba.  schreibt  hier  Ar- 
ouuis);  Scha.  a.  812;  oebeu  Aawis  Laur.  sec. 
8 (0.  1668). 

Arilllir.  5.  Ser.  5:  Odoakers  bruder.  Sec.  7. 
b.  V.  .Metz.  ,Ser.  9:  herzng  v.  Kärothea.  daoa 
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kaiser;  b.  t.  VaWa  (Neapel);  h.  v. TosLSec. 
10;  A.  d.  bOse,  hen.  T.  Baiern ; A. Id. )^sse, 
fraf  T.  Flandern;  A.  II  d.  jüngere,  graf  t. 
Flandern;  graf  v.  Holland;  b.  t.  Rhein»;  b. 

V.  Orleans.  Sec.  11 : A.  III  d.  unglückselige, 
graf  T.  Flandern;  erzb.  t.  Mailand;  b.  v. 
Ualberstadl;  b.  t.  Tours;  b.  t.  Kibagnrca; 
b.  V.  Saintes;  b.  T.  Soissons;  ep.  Rotensia 
(Spanien);  ep.  holensis. 

Arnulf  P.  überall  oft;  Ng.  a.  757;  Paul.  diac. 

VI,  16  etc  ; pol.  Irm.  s.  7, 24  etc.;  Sm.;  Wg. 
tr.  (l  269.  272,  326,  362,  447;  M.  B.  sec.  10 
(VH,  XI,  XIV);  Gudrard  a.  1046. 

Arnulph  P.  I,  V üflcrs;  VI,  21  (ano.  Laabiens.) ; 

IX  Öfters;  St.  M.  a.  1080. 

Araolf  P.  1,  603  (Regln,  chroo.);  H,  127  (Bkkeb. 
cat.  S.  Galli);  IV  u.  s.  w.  oft;  Laur.  aiehnn.; 
necr.  Aug. ; M.  B.  a.  880  (XI). 

Arenulph  conc.  Ticin.  a.  1046. 

Harnulf  P,  H,  313  (dom.  Carol.  geneal.). 
Harnolf  P.  IV,  B,  166  (Ott  M.  pact). 

Barnolph  \g.  a.  889. 

Amolf  oft  mit  Arnold  Terwechsclt,  z.  b.  P.  VI. 
P.  1,  405  (ann.  Fuld.)  steht  stau  dieses  namens 
Rannolf. 

Ags.  Earavnlf,  Earuulf. 

0.  n.  Amolfesbona. 

Arnmliiar«)  fern.  8.  Pd.  a.  744'(n.  579;  Ng. 
ebds.V 

Ann.  .Arsul  gehört  niclil  la  dleien  •lanne;  9.  daher 
dteaea  n.  alten. 


Arah»  s.  ARG. 

Arafhot.  9.  M.  B.a.877  (XXXI),  verderbt* 


ARB.  Mit  Gr.  I,  406  Übereinstimmend  mochte 
ich  den  grössten  theil  der  folgenden  namen 
zn  goth.  arbi  hereditas  und  arbja  kercs  stellen, 
Zeoss  s.  103  und  Grimm  bei  Haupt  III,  152  den- 
ken aber  auch  an  goth.  air|is,  altu.  iarpr,  ags.  eorp 
fusens,  welches  sich  allerdings  leicht  mit  diesem 
stamme  vermengt  haben  mag.  ARB  begegnet  in 
der  regel  nur  anlautend;  ausnahmea  sind  Fulcarb 
(11)  undSinerpns(8);  Adalierb scheint  falsche  lesart 
Arbio.  8 (5?  l?j.  Sec.  9:  Erfo  ep.  Eugubin.; 
Aribo  mrkgrf.  iu  Ocslreich.  Sec.  11:  Aribo 
erzb.  V.  Mainz. 

’jifßiot  conc.  Chalccdon.  a.  451  viell,  schon  hieher. 


Arbio  tr.  W.  a.  739  (Pd.  nachlr.  a.  67);  Laar, 
sec.  8 (n.  3449);  Mcbb.  sec.  8 Ofleis;  K.  a. 
786  (u.  30). 

Arpio  M.  B,  a.  835  (IX);  St  P.  dreianü. 

Arbeo  .VIchb.  sec.  8 (n.  4). 

Arpeo  P.  1, 92  (ann.  S.  Emmerami) ; St  P.  mefam 
Arbo  P.  1,  399  , 413  (ann.  Fnid.);  VI.  VIII 
mehrm.;  decr.  Tassil.;  M.  B.  a.  888  (XXXI), 
M.  B.  a.  1040  tt.  c.  a.  1063  (XIII). 

Arpo  St.  P. 

Aribo  P.  I.  90  (ann.  Salisb.);  II,  118  (Ekkeb. 
cas.  S.  Galli);  V Oders;  VI,  778  (Thangmari 
vit  BernwardO,  811  (Adalbert  vit  Ueinr.  II) 
etc.;  Vll— IX  öfters;  XI,  231  (chron.  Bene- 
dictobur.);  AL  B.  a.  772  (IX);  AI.  B.  sec.  9 
(VH);  M.  B.  sec.  II  (II,  Hl.  VI,  IX.  XIII, 
XIV  etc.);  St  P.  Öfters;  Lc.  a.  1023  (n.161); 
Gud.  a.  1028. 

Aripo  St  P.  Oders;  Mchb.  sec.  10  (n.  987);  M. 

B.  sec.  11  (VI), 

Arripo  R.  a.  991  (n.  119). 

Aeribo  P,  II,  242  f.  (ann.  Wirzib.). 

Aerbo  M.  B.  a.  1078  (XIV). 

Erbio  tr.  W.  a.  788  (n.  123);  Schn.  a.  790, 
Or.  n.  366;  Lanr.  sec.  8 (n.  268,  936). 

Erbeo  Dr.  a.  807,  824. 

Echo  Laur.  sec.  8 (n.  3270);  M.  B.  c.  a.  1070  (X). 
Erpo  P VIH,  637  f..  &41,  670,  727  (annalista 
Saxo);  IX,  847  f (chron  Hildesh.);  Lc.  Oders. 
Eribo  Schn.  a.  804  , 807  (Dr.  schreibt  au  letz- 
terer stelle  Erbeo);  St  P. 

Erp  P.  V Oders;  VIII,  626,  636  (annalista  Saio); 
IX,  307  (Ad.  Brem.);  Wg.  tr.  C.  130,  153, 
218,  242,  276,  284,  312,  321,  343,  380,  387, 
430,  480. 

Erfo  K.  a.  776,  786,  807  (n.  17  etc.;  Ng.ebds.); 

St.  P.;  S}inod.  Roman,  a.  853. 

Erpho  P.  II,  129  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  VI, 
834  (vit  Burcliard.  episc.);  Laur.  sec.  8 mehr- 
mals; Schn.  a.  837  (Dr.  an  dieser  steUe  Eppbo). 
Erlfo  Ng.  a.  826. 

Erbho  R.  a.  821  (n.  21). 

Erph  GId.  II,  a,  99. 

Aervo  P.  VI,  778  (Tbaucautti  vit  Bernvardi). 
Uerbo  Laur.  mehrm. 

Uerpo  P.  V,  785  (Thietmari  chrom). 

Uerfo  Ng.  a.  798. 

Herpho  Laur.  sec.  8 (n.  1007,  1343). 
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Erpfen  (geui.)  Dr.  a.  824  (n.  483;  Scka.  eMi. 
Etpfem). 

Statt  des  geoit.  Erpboais  bei  Schn,  liest  Dr.  «bds. 
(a.  577)  Erpholis. 

Gehört  schon  Arpns  (sec.  1),  CbattenlUrtt  bei  Tac. 
aan.,  hieher? 

Altn.  Erpr  (organischer  wäre  fJarpr).  Nbd.  Erb, 
Erbe,  Erpf,  ErpIT;  Harpe?  Uaqip? 

0.  n.  Arbinrielh,  Arbuogowe,  Erbenhasen,  Er- 
pbinprunno.  Erpisfart,  llerfesdorf,  Erbenwilare. 

Krp»,  feiL  8.  Tr.  W.  a.  797  (n.  68);  Laar, 
sec.  8 (b.  582);  Lc.  a.  827  (n.  43). 

Ei4lo.  Gr.  I,  406.  Ist  Irpbiia  hiua  dasfem.? 

Nhd.  Erpel? 

Krpllisni.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  68) ; M.  B.  a. 
775  (IX). 

Erls*nfky  fen.  8.  PoL  Im.  s.  79  (ihr  broder 
Erbnin),  81  (ihr  vater  Erbuin)  etc. 

Arban  (aagebl.  fern.)  GId.  II,  a,  121  wol  hieher. 

Erpfiseraht.  9.  Pr.  n.  356. 

Herbdalf.  8.  Schpf.  a.  780  (n.  58);  wol 
verderbt 

Herpdrnd.  8.  Tr.  W.  a.  742  (a.  1). 

Krpfger.  8.  Schn.  a.  796. 

Erfger  K.  a.  851  (n.  118;  Ng.  ebda.). 

Eifker  K.  a.  870  (n.  145). 

Erfcber  Ng.  a.  81Z 

Elger  hieher?  s.  ds.  unter  AP. 

Arbasante».  4.  AafUhrer  luter  haiser 
Gratiaa  (ein  Pranke). 

Arbogasten  P.  Vlll  öfters;  brief  d.  bischof  Anspi- 
eins  von  Toui  an  Arbogast  (c.  475);  AnreL 
Vict.  epitont  48;  Sever.  Snlpic.;  hist  miscell. 
(Theodos.);  Idat  a.  388.  39IL 

’ifßoyiianjs  Zosim.  mehmals. 

Arbogastis  (gen.)  in  einer  COlner  rOnt  Inschrift 
V.  394  bei  St  n 860. 

Arogast  P.  I,  283  (chron.  Moissiac.);  desgl, 
eine  Variante  in  der  lex  Salica-,  einer  der 
frhnk.  gesetxgeber,  hieher? 

Erfgiw.  8.  Lc.  a.  927  (a.  88). 

Erpgis  tr.  W.  a.  774  (n.  53  n.  178). 

Erpfsisntt  fein.  R Pr.  a.  779  (Schn,  hat 
hier  wol  ftUschlich  Erpganl). 

Erpheidas  fern.  9.  Lanr.  sec.  9 (n.  597). 

Erbhart.  9,  Lanr.  sec.  9 (n.  224). 

Arphert  (so)  R.  a.  810  (n.  15)  wol  hieher. 

Erpbari.  8.  St  P. 


Erphartr.  W.  a.  739  (Pd.  naebir.  n.  65) ; Schn.  a.  841 . 
Erfhcri  Gld.  II,  a,  99. 

Erpher  Lanr.  sec.  8 n.  9 (n.  216,  1543). 

Erpfer  Schn.  a.  796. 

Erfer  Schn.  a.  801. 

Erpher  K.  c.  a.  876  (n.  152)  viell.  = Krphar? 
Erperio  (genit.  -iouis)  Lanr.  sec.  8 (a.  1085) 
vielleicht  hieher. 
llerpher  Lanr.  sec.  8 (n.  1256). 

Arabarins  bei  Amm.  Marc,  ist  Arabarins  xu  le- 
sen, gehört  also  nicht  hieher. 

Nhd.  Erber,  Uerjifer. 

Erboildiü,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  106. 
Erpoildis  pol.  Im.  s.  108. 

Erbedildis  pol.  Irm.  s.  77,  92  etc. 

Erbedisdis  (so)  pol.  Irm.  s.  106. 
Erprasniuuw.  8.  Tr.  W.  a.  742  (Pd.  nachtr. 
B.  71). 

Erperamnns  tr.  IV.  a.  760  (n.  91). 

Uiefllr  anch  Brphannunnus  tr.  \V.  a.  761  (n.  179). 
Erfram  necr.  Aug. 

Erpfroh.  9.  Schn.  a.  824. 

Erpoincll.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  3024). 
Erpfolah  Schn.  a.  819. 

Eipfalah  Schn.  a.  837. 

Erflind.  fern.  Gld.  II,  a,  122. 

Erfmasi.  8.  Abt  v.  Benedictbenem  sec.  9. 
Erfman  Ng.  a 783;  K.  a.  789  (n.  36). 

Erpman  Lanr.  sec,  8 (n.  1110). 

Erpfinan  P.  XI,  217,  232  (chron.  Beaedktobur.); 

M.  B.  sec.  9 (VII). 

Nhd.  Arfniann. 

Erbemar.  8.  B.  v.  Ancona  sec.  10. 
Erbenar  pol.  Im.  s.  79,  115. 

Erfemar  P.  IX,  587  (chron.  mon.  Casin.);  conc. 

Ravennat  a.  967. 

Eipfmar  Schn.  a.  810. 

Erpmitnd.  10.  U.  a.  045  (n.  158). 
Erferat,  msc.  it  fern.  8.  Gld.  II,  a,  122. 
Eiphratb  Ijtur.  sec.  8 (n.  717). 

Erpfrat  Schn.  a.  837. 

0.  n.  Erfraleshasen , Erbfratinchova  (woraus 
Gr.  I,  406  fttlschiich  ein  Erbphratinc  folgerte). 
Erferlh.  9.  Ng.  a.  851. 

Erpherich  K.  a.  878  (n.  153;  Ng.  ebds.). 

Nhd.  Erbrich. 

Herptarld.  9.  Lanr.  sec.  9 (n.  265).  Hieher 
oder  etwa  für  Merifrid? 
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Erfolt.  8.  GM.  II.  a.  »9. 

Erpholl  tr.  W.  a.  821  (n.  175). 

Er(ihold  Laar.  lachrmaU;  K.  a.  821  (ii.  21). 

Eqifoll  Mchb.  sec.  8 (o.  43). 

ller])lioM  Laur.  sec.  8 (n.  275). 

Ueqiholt  Laur.  sec.  8 (n.  3117,  3481). 

Herphald  Laur.  sec.  8 (n.  446). 

Herpiold  Laur.  sec.  8 (b.  2978). 

Krpfwar.  9.  Schn.  a.  823. 

Erblward.  8.  Laur.  melinnals. 

Erboard  pol.  Inn.  s.  77,  106. 

Erpwlii.  8.  B.  V.  Senlis  sec.  9. 

Erpuin  Laur.  sec.  8 (n.  505>. 

Erbuin  pol.  Imi.  s.  79,  81  etc. 

Erboin  pol.  Imi.  s.  115. 

Erpoin  l'.  111,  387,  420  f.  (Kar.  II  capil.). 

Erfoin  Nj;.  a.  716—  720;  Pd.  a.  720  (n.  513). 

Ilerphwin  Laur.  sec.  8 (ii.  1017). 

Herbuin  pol.  Imi.  s.  106. 

Ilerpliin  Laur.  sec.  8 (n.  3.508)  wol  hiehcr. 

Erpiiir.  8.  Pol.  Irm.  s.  86,  127;  Lc.  a.  820 
(n.  40). 

Eqioir  Lc.  a.  345  (u.  61);  Sl.  P. 

Erpfolf  Schn.  a.  819. 

Herholf  Schpf.  a.  780  (n.  58). 

0.  n.  Erbolfinga. 

Erbliwillill.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  198).  Ilieher? 
Eritcitemngon  von  ARB  in  der  Zusammensetzung;: 

ErphaiiramiiiiM  s.  Erprammus. 

Erllnrich.  9.  Ng.  a.  868;  ebds.  auch  Erhu- 
rinch. 

Erbenald.  8.  Pol.  Irm.  s.  99. 

Are-  8.  ARG.  Archaiu*,  Arclian-  s.  ER- 
CA\.  Ard-  8.  HARD.  Arechilditi,  Aa^ 
faistiiH,  Aresis,  Arevagiü,  Arfrld 

8.  ARA. 

ARG.  Die  mit  Arg-  und  Are-  beginnenden  n. 
so  wie  auch  Linarc,  L'narc,  Wilarc  und  Wolfarch 
(sAmmtlich  seit  sec.  8)  scheinen  einen  und  den- 
selben stamm  zu  enthalten.  GraR  knlipfl  sie  I. 
413  an  ahd.  arc,  arac  avarus,  doch  kann  diese 
bedeutung  des  Wortes  kaum  die  in  den  namen  lie- 
gende sein,  sondern  vielleicht  eine  altere,  in  der 
übrigen  spräche  untergegaugene.  Ich  bemerke  noch, 
dass  ARG  vorzugsweise  weslgothisch  ist.  Ver- 
mischungeu  sind  besonders  leicht  zwischen  ARG 


und  BRCAR.  Die  n.  Argims  und  Argirichus  (z. 
b.  P.  VII)  habe  ich  hier  nicht  angefllhrt,  da  sie 
wol  eher  griech.  als  deutsch  sind. 

Arggo.  9.  Gr.  I.  413. 

Archo  R.  a.  1048  (n.  160). 

Araho  necr.  Fuld.  a.  815. 

Ercho  Ng.  a.  881. 

Nbd.  Erche,  Erck,  Erk,  Härcho,  Ucrche,  llrrcke, 
Hircbe, 

0.  n.  Erthanprunnin  wol  hieher. 

Ar^lM,  nuc.  7.  Sm.;  Lgd.  a.  898  (II,  n.2l). 

Arghilus  Pd,  a.  697  (n.  440), 

Arirftnt.  11.  Pol.  Irm.  s. 49  (sec.  II);  deutsch? 

ArggiabNd.  7.  B.  v.  Narbonne.  E.  s.  VI,  558 
(Julian.);  derselbe  heisst  Argebad  ebds.  546. 

Argibad  Lgd.  a.  850  (I,  n.  75). 

Argebert.  7.  B.  in  Portugal  sec.  7.  l'rk. 
des  kOnigs  Gundemar  a.  610  (E.  s.  VI.  340). 

ArchlberKM,  lern.  10.  Lgd.  a.977  (II,  n.ll4). 

Argebiid.  7.  Ein  abt  aus  Oatalonien  sec.  7; 
conc.  Tatet,  a.  684.  Zu  Argebad  als  verderbt? 

ArKefrid.  7.  Abt  zu  Osma  in  Spanien  sec.  7. 

Argefrid  Lgd.  a.  867  (I,  n.  91);  elnls.  .Mab. 

Argcfred  conc.  Tolet.  a.  656;  Mab.  a.  873. 

Arefrod  Mab.  a.  766. 

Argered  Lgd.  a.  875  (I.  n.  101)  wol  für  -fred. 

Archer.  10.  Dr.  a 944  (n.  686),  wo  Schn. 
Areger  liest 

Ari^rim.  P.  X,  502  (ilugon.  ebron.).  Es  ist 
zweifelhaft,  ob  der  n.  (als  Arggrim)  zu  unserm 
stamme  gehörig  oder  als  Aragrim  oder  llari- 
grim  anzusehn  ist 

ArgrallllS.  6 (=  Arg-haid);  ein  gothiseber 
fUrst;  Jorn. 

Argaid  Paul.  diac.  VI,  24;  daselbst  auch  die 
etymologie:  Quando  tu  aliqnid  fortiter  (aerre 
poteris,  qui  Argaid  ab  Arga  uomen  deduclum 
habes* 

Arclmrd.  10.  P.  VI,  503  (Widric.  mirac.  ,S. 
Gerardi). 

Arigar.  8 Ng.  a.  787. 

Ercahar  pol.  Irm.  s.  98. 

Erchabar  pol.  Irm.  s.  89. 

Erchear  pol.  Irm.  s.  248. 

Nhd.  Erker,  Hcrger,  Herker. 

Arcod.  10.  P.  V,  327  ff.  (Lintprandi  aniapodosis). 
Ist  der  B.  deutsch  und  vielleicht  = Arg-had? 

Erchat  St  P.  aus  sec.  8 hieher? 
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Archelm.  8.  Ng.  a.  7Ü7. 

ArK*vlldiN^  Tem.  8.  Pol.  Ina.  s.  114. 
Ercoildia  pol.  Irm.  a.  230. 

Archraut.  GId.  H,  a,  96. 

Arcllnd,  fern.  8.  Dr.  a.  772  (Scha.  schreibt 
hier  Asclind). 

Ercaliudis  pol.  Im.  s.  74. 

Arelliatan.  8.  Sm.  mit  var.  Archmaot  and 
Arthiman. 

ArKimlr.  6.  B.  zu  Braga  in  Portufral  sec.  9; 
b.  V.  Lamego  sec.  9. 

Argimir  conc.  Ovelens.  a a.  873;  I.{;d.  a.  782 

G.  »•  5). 

Ar((emir  conc.  Tolel.  a.  583;  conc.  Ovetens.  c. 
a.  873. 

Arcemir  pol.  Irm.  s.  204. 

Areaaar  pol.  Irm.  s.  86. 

Af^mir  (so)  Lgd.  a.  802  Gi  11)  neb.  Ar- 
gimir. 

Ercamar  pol.  Irm.  s.  27. 

Arsratn4,  6.  B.  in  Poriagal.  Conc.  ToleL 
a.  589  mit  var.  Argiovit 
Arigemund.  7.  Ep.  Orotanus  (Neucastilien). 
Conc.  Tolel.  a.  675;  E.  s.  VI,  568  (Julian.); 
Lgd.  a.  782  (I,  n.  5). 

Artmmnnd  C.  M.  April. 

Ajxhnrat.  8.  Sm.  mit  var.  ArchraL 
Arcesliid.  7.  Ep.  Egabriensia  (in  Spanien) 
sec.  7.  Conc.  ToleL  a.  693. 

Arcoin.  8.  Pol.  Irm.  s.  21. 

Ergiwin  Schn.  a.  803. 

Ercuin  P.  VU,  22  (ann.  Blandin.);  poL  Inn. 
s.  226. 

Ercoin  pol.  Im.  s.  215,  229. 


Arliart  i.  ARA.  Arinrich)  Arlbert  s. 
BARI.  Aribo  8.  ARB.  Arid  s.  HARUI). 
Ariman,  Arlmiith,  Arlo>,  Arlpald, 
Arlpert  etc.  s.  HARI.  Arl-  s.  ERL. 

Araiabert.  9.  Schpl.  a.  801  (n.  73). 

Armin  s.  IRMIN. 

Armaln.  8.  P.  VI,  43  (geiL  episc.  Virdnn.). 

Am-  8.  ARA. 

Arnnot.  8.  Sec.  9:  B.  v.  Narbonne;  mark- 
gral  in  Bdhmen.  Sec.  10:  graf  in  Sualafeld. 
Sec.  11:  Emstl,  markgraf  in  Oestreich,  nach- 
her herzog  von  Alaaaanien;  Ernst  II,  henog 
von  Alnaannicn. 


Arnust  P.  I,  455  (Rincm.  Rem.  ann.);  III,  469 
(lllttd.  Germ,  capil  );  St.  .M.  c.  a.  962. 

Arnost  P.  I,  468  (Hincm.  Rem.  ann.),  III,  504 
(illolh.  II  capil.);  H.  c.  a.  1020  (n.  221). 

Arnesl  M.  B.  a.  888  (XXXI). 

Eniust  P,  I,  370  (Ruod.  Puld,  ann.);  IV,  166 
(Olt.  ,M.  pacl.),  171  (synod.  Baioar.  sec.  X); 
V mehmals  (Widnkind);  VII  dDers;  VIII,  577 
(annalista  Saio);  Mchb.  sec.  8 (n.  228  etc.); 
decreL  Tassil.;  St.  P.  Ufters;  ,V1.  B.  sec.  9 
(VII.  VIII,  XXXI);  Ng.  a 759  , 809;  Laur. 
sec.  8 (n.  228);  Mab.  a.  905  ; M.  B.  sec.  11 
(III,  VI);  Gud.  a 1056. 

Ernnust  Xg.  a.  763;  GId.  II,  a,  99. 

Ernost  P.  II,  232  (ann.  Xanl.),  242  f.  (ann. 
Winib.);  V mehra.;  VI,  688  (Adalbold.  vil. 
Heinr.  II);  VII,  227  (Lambert. ann.);  VIII  üf- 
ters;  St.  P.  öfters;  M.  B.  sec.  11  (VI);  K.  a. 
1090  (n.  239). 

Emnost  GId.  II,  a,  99. 

Ernasi  P.  V mehm.  ; M.  B.  a.  1063  (XXIX). 

Emist  P,  V öfters;  St.  P. ; necr.  Aug. ; M.  B. 
a.  902  (XXXI). 

Emisto  (nom.)  P.  XI,  499  (ann.  Mellic.). 

Ernesl  P.  I oG;  V,  VIII  mehrmals;  Gud.  a 906, 
1090;  Lanr.  öGers. 

Emesto  P,  VI,  690  (Adalbold.  viL  Heinr.  II). 

Ernestonis  (genil.)  M.  B.  a.  1055  (XXIX). 

Emestoni  (daL)  Lc.  a.  1051  (n.  186);  H.  ebda, 
(n.  249). 

Uernnst  P.  IV,  B.  4 (capiLspur.);  M.  B.  a.  790 
(II);  M.  B.  c.  a 878  (XXXI);  \g.  ebds. 

Hernast  GId.  II,  a,  101. 

Hernist  GId.  II,  a 101. 

Emst  Mchb.  sec.  9 (n.  702  etc.). 

Nlid.  Ernest,  Ernst 

U.  n.  Emnstesheim,  Emustesdorf.  Emusleswiler. 
Der  n.  scheint  nicht  wie  die  andern  mit  Am-  be- 
ginnenden zu  ARA  gehörig,  sondern  vielmehr  zu  alid. 
ernnst  vigor,  serium  zu  sielleii  und  steht  demnach 
nnter  den  eigennamen  ganz  vereinzelt  da.  Die  alte 
insammenstellung  mit  Ariovist  ist  nur  noch  ein  curi- 
osnm. 

Armchad  s.  ARA.  Aroigaist  s.  ARB.  Ar»- 
hlldiwy  Arainy  Arels  s.  ARA. 

Ararl  (so)  8.  St  P.;  verderbt? 

ArpnrC)  Arripert  s.  ARA. 

Arolrld.  8 St  P. 
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Art- s.  H ARD.  Amdnnl,  Amf  s. HARUD. 

AniUNy  Teni-  8.  St.  P.  zwml. 

Arntli  ».  HARUD.  Arveus  t.  HARI. 

-WH.  Die  deoUchen  maec.  auf  a ericbeinen  in 
f^ech.  schrinstelleni  mit  der  eaduoK  ag: 
Biaaas  6.  Sl6(ias  6.  'Ptxtlag  5. 
Blidas  6.  OvUag  6.  Sovaifiovag  5. 

ratxäs  4.  OvAioff  6.  Tttag  6. 

rovdiJias  4 OvxtXas  6.  Tiatilag  6. 

V.  C.?  Ovgatas  6.  (Dö^as  6. 

Fginas  6.  6.  Oovaxlag  6. 

JUa(*ias6.  JIiT^as  5. 

AnWy  (cm.  9.  P.  VI,  88  (chron.  Median,  monaat.); 
IX,  328  (Ad.  Brera.);  Dr.  sec.  9 (a.  207). 

. Aaabiic  (so)  9.  Wg.  tr.  C.  457. 

Analwch.  9.  Laur.  sec.  8 (n.  1537,  1673). 
Asiach  Gld.  il.  a,  96. 

Ahm  lob.  9.  Schn.  a.  819. 

Ob  diese  n.  noch  zu  ANS  gehören,  ist  zweifelhaft 
Aübwil.  6.  GepidenfUhrer.  Ziiaßados  rar.  'Aa- 
ßäiris  Procop.  3,  38;  4,  32.  Vgi.  Usdihad. 

ASC.  Die  folgenden  u.  scheinen  alle  zu  ahd. 
asc  esebe  zu  gehören,  welches  wort  für  eigennamen 
besonders  dadurch  brauchbar  wird,  dass  man  es 
zur  bezcichnuiig  der  tanze  und  des  Schilfes  ver- 
wandle. Als  zweite  hälfte  konnte  man  ASC  in 
Gauuascus  finden,  doch  ist  hier  eher  ein  blosses 
sulllz  sc  (s.  ds,)  anzunehmen. 

AncilWf  fern.  4.  Greg.  Tor.  2,  9. 

AhccUq  s.  Azilin. 

KHChez.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2407).  Etwa  Dir 
Askizo  ? 

Ahcoz.  8.  Mcbb.  sec.  8 raebrm.  (z.  b.  n.  105). 
Entweder  als  Asccoz  hieber  oder  als  Anscoz 
anzuschn. 

AHcliwrI.  8.  Ng.  a.  779. 

Aschar  \g.  a.  762,  774,  819. 

Aseberi  Gld.  II,  a,  96. 

Ascher  Laur.  sec.  8 (n.  3358). 

Ascar  Ng.  a.  735.  744,  745 ; dsgl.  K.  (n.  3 etc.). 
Eskere  Gld.  II,  a,  99. 

Leichte  berUhruog  dieses  namens  mit  Ansgar  und 
mit  Ascaricus.  S.  ds. 

Ags.  Äschere.  Nbd.  Ascher,  Eseber. 
AHCmildlH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  230. 
AHrlisiit,  fern.  8.  Schn.  a.  772  (vgl.  jedoch 
Arclind);  Laur.  sec.  8 (n.  1168). 


Aaemwn.  Gr.  I,  491 
Nhd.  Esebmann. 

AHciinlde»  fern.  8.  Tr.  W.  n.  714  (Pd.  nachtr. 
n.  32). 

AHCarieb,  8 (7T).  Ascarius  oder  Ascaricus 
b.  V.  Palencia  sec.  7. 

Aacarieh  Ng.  a.  797;  pol.  Inn.  a.  202;  E.  s.  V, 
519. 

Ascharich  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Askirih  Gld.  II,  a,  96. 

Ascirich  M.  B.  a.  1030  (VI). 

Ascberic  P.  V,  56  (ann.  Qnedllnh.). 

Ascherich  Laur.  sec.  8 (n.  293);  M.  B.  c.  a. 
1063  (XIII). 

Ascric  Wg.  tr.  C.  291,  389. 

Ascricb  Laur.  sec.  8 n.  9 (n.  305,  512). 

Ascrib  St.  P.  Öfters. 

Aschrih  St.  P. 

Aschrich  P.  I,  364  (Rnod.  Fuld.  ann.  mit  var. 

Ascrib  und  llascrih).;  M.  B.  c.  a.  1060  (XIU). 
Askrich  P.  II,  203  (ann.  Vednst.). 

Asgirih  necr.  Fuld.  a.  853. 

Haschirich  P.  1,  397,  608  (Regln,  chron.). 
Eskiricb  Ng.  a.  809;  K.  a.  905  (n.  177). 

Eskirih  necr.  Aug. 

Esgirich  tr.  IV.  a.  780  (n.  190). 

Fjkerich  Gld.  II,  a,  99. 

Escrich  Lanr.  sec.  8 (n.  472). 

Escrih  Gld.  II,  a,  99. 

F.skrib  Gld.  II,  a.  99. 

Ksgrih  Gld.  II,  a,  99. 

Eserich  (vielt.  Escrich?)  P.  V,  750  (Thielmari 
chron.);  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  573,  2948). 
Eserihe  Laur.  sec.  8 (n.  410). 

Ascaricus  neben  Ascarius  conc.  Tolet.  a.  653. 
Ilaiscbcrich  P.  VIU,  586,  590  (annalista  Sazo). 
Hieber  wol  noch 

Anscherich  P.  X,  322  (Hugon.  chron.). 

Anskirch  U.  a.  928  (n.  150). 

Asciori  (genit.)  Laur.  sec.  8 (n.  496)  viell. 
hieber? 

Nhd.  Eschrich.  0.  n.  Ascbericbesbrugge. 
Ancriih.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  75).  Ist  Ascricb 
zu  lesen?  vgl.  Alpmh. 

Ascwlt.  10.  Necr.  Fuld.  a.  926. 

Anquld.  fern.  Gld.  II,  a,  121.  Asc-srid? 
AhcwIii.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  505);  M.  B.  a. 
1007  (XXVUl);  Mchb.  sea  11  (n,  1167). 
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Askwin  R.  a.  1063  (b.  168). 

Asciüd  necr.  Faid.  a.  1036. 

AfS.  ÄscTine. 

Aaceiiind.  6.  Grcf.  Tar.  4,  16. 

Aacnir.  9.  Wg.  tr.  C.  58.  231,  269.292,293, 
468;  pol.  R.  «.  55. 

Ascolf  necr.  Fnid.  935;  Dr.  n.  660  (Schn,  hat 
hier  AiehoK). 


Aadeht.  9.  Wg.  tr.  a 22.  Zu  ANS?  oder 
in  AST? 

Aaiger,  Aal,  Aalco  a.  ANS. 
Aailendn«.  7.  Pd.  a.  648  (n.  312).  Verderbt? 
Aaliinr.  6.  P.  I,  213  (Eiuh.  ann.;  an  dieser 
stelle  ist  der  n.  viell.  nndeutsch);  III,  30 
(Pipp.  Capital.);  IX  oOers;  Ga^rard  a.  729; 
Pd.  a.  730  (n.  547). 
l^ainxfiog  Procop. 

Asenarius  P.  II.  628  (viL  HIad.  imp.);  IX  Öfters. 
Azeuarius  P.  I,  430  (Prud.  Trec.  ann.). 
Asinerins  and  Asnerins  Öfters  Lgd.  sec.  11. 
Steht  Asiaarins  etwa  ftir  Anshar?  vgl.  ANS. 
Asito.  9.  Dr.  a.  857  (n.  571 ; Schn.  ebda.). 

Sollte  nicht  jVsico  in  lesen  sein? 

F.sit  Mchb.  sec.  9 (n.  382,  421). 

Aalüch  a.  Asalach.  Aacar.  Aaolf  s. 
ANS. 

Aapar.  4.  Jom.  45;  bist,  miscell.  14;  (Uusiod. 

chron.  (rar.  Asper);  Idat.  a.  469. 

Aaperht  s.  ANS.  Aapii^nd  a.  Anai- 
prand. 

Aaric.  9.  IVg.  tr.  C.  306;  viell.  = Ascric. 
Aaaiierua  s.  ANS. 

Vielleicht  zn  astramos,  um  so  mehr,  da 
dieses  wort  auch  in  der  bedeutung  von  hasta  vor- 
zttkommen  scheint.  Vgl.  auch  ANST.  Gehört 
auch  Esthelm  und  Estolh  wirklich  hieher? 
Aa<pern*.  10.  G.  a.  973  (n.  23). 

Aatxer.  8.  K.  a.  777  (n.  19). 

.%a<har.  8.  K.  a.  769  (n.  11;  Ng.  ebda.). 
Jtathad  (zL  nnbesL).  Necr.  Aug.  II  non.  Febr. 
Keller  liest  hier  falsch  Arthard,  wahrend  die 
hds.  deutlich  Asihad  hat. 

Eathelaa.  9.  >Vg.  u.  C.  479. 

Aalericaa.  9.  P.  VI,  604  (Bmn.  vit.  S. 
Adalberti). 


Asthericns  Schpf.  a.  778  (a.  55). 

Oder  ist  Astericns  griechisch? 

Nhd.  Estrich. 

Eatalh.  9.  K.  a.  813  (n.  70);  Ng.  ebds. 
Aadiimrd.  8.  Schpf.  a.  768  (n.  36). 
Aatislf.  6.  B.  V.  Vicenza  sec.  11. 

Astulf  P.  VII,  64  (catal.  reg.),  547  (Marian. 

Scoli  chron.;)  ronc.  Ticin.  a.  1046. 
i^aroHifog  Tbeoph.  mit  var.  ^oialtpog, 

Astnlf  wird  Öfters  mit  Haistulf  n.  s.  w.  (s.  ds.) 
vermischt;  z.  b.  Astniph  für  Aistnlph  hist, 
miscell.  22. 

Hieher  viell.  Haadulf  P.  I,  24  (ann.  AlaoL  713), 
wofür  Ualidnlf  P.  I,  25  (ann.  Nazar.  a.  713). 


Astrebod,  Astremlr  a.  AUSTAR. 

Aitnnd  10.  Necr.  Fuld.  a.  981.  Verderbt? 
Amuco,  Awisward  s.  ANS.  Atarll  s.  Aldi- 
garL  Atarmld  s.  ADRA.  Atebadiin»  s 
ATU.  Atenuir  s.  ATHAN. 


Am  Es  wird  noch  weitschichtige  nntersuch- 
nngen  bedürfen,  bis  in  die  folgenden  zahlreichen 
formen  einige  Ordnung  gebracht  werden  kann; 
ein  vollständig  klares  licht  wird  darüber  nie  er- 
langt werden.  So  viel  ist  gewiss,  dass  diese  formen 
ein  couglomerat  sehr  verschiedener  elemente  bilden, 
zn  deren  zerlegnng  nnsere  grammatische  scheide- 
knnst  noch  lange  nicht  belUhigt  ist.  Ein  theil  ge- 
hört gewiss  zum  stamme  HATH  nnd  bat  sein  an- 
lantendes  II  verloren,  ein  anderer  wird  wol  zn 
gotb.  atta,  altfries.  atha  pater  zu  stellen  sein,  noch 
andere  formen  endlich  müssen  anf  ganz  andere, 
theilweise  wol  über  das  speciell  germanische  ge- 
biet binausreichende  quellen  znrUckgefUhrt  werden. 
Es  ist  dieser  Unsicherheit  wegen  auch  die  form 
Ath-,  die  ich  als  gotbisch-sächsische  an  die  spitze 
gestellt  habe,  nicht  allen  folgenden  formen,  son- 
dern nnr  einem  grossen  tbeile  derselben  gemüss. 

Nicht  immer  zu  bewerkstelligen  ist  die  scheidnng 
zwischen  den  beiden  sUlmmen  ATH  nnd  ATHAL. 

Atte.  7.  Sec.  7:  herzog  v.  Spoleto.  Sec.  8; 
Addo  b.  V.  L;on.  Sec.  9:  b.  v.  Freisingen;  b. 
v.  Nantes;  b.  v.  Verdnn.  Sec.  10:  b.v.  Vienne. 
Sec.  1 1 ; b.  V.  Florenz ; b.  v.  Reate ; b.  v.  Novara. 

Atto  P.  I oft;  II,  763  (gest.  Karoli);  III  Öfters; 
IV,  B,  86  (Benedicii  capit.),  179  (Nicol.  II 
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itataL);  VI,  507  t,  (WIdr.  orinc.  S.  Genrdi); 
VII,  55  f.  (Lup.  proMipatar.);  IX  Often;  X, 
467  (Hugon.  chron.);  Paul.  diac.  IV,  5X;  pol. 
Ina.  (.  12S;  Ng.  a.  773  etc.;  Dr.  a.  796 
(Scha.  bief  Allo);  Scba.  a.  813  (Dr.  a.  281 
Utto);  M.  B.  a.  762,  760,  772,  775,  776,778, 
785,  799,  802,  804  etc.  (VI,  VIII,  IX  elc.); 
St.  P.  aiehnn. 

Ato  P.  VI,  412  (Gerhard.  tH.  S.  Ondalr.);  VII, 
111  (Herim.  Aa|;.  cfaroa.),  421  (Bemold.  cbron.); 
Nr  a.  769  , 770  , 787,  795  , 805  , 813  , 821; 
Dr.  lec.  10  (a.  701;  Schn.  ebda.  Abo);  necr. 
Aar;  St.  P.  Oflera. 

Atta  (mac.)  P.  VII,  18  (ana.  Elaon.). 

Aato  St.  P. 

Attho  Ng.  a.  867  (nnnl.). 

Addo  P.  I,  409  (ana.  Pnid.);  IVg.  tr.  C.  241, 
275,  477. 

Adho  K.  a.  793  (a.  43;  Ng.  ebda.), 

Ado  P.  I,  469  — 479  (Hincm.  Rem.  chroa);  II, 
III  Often;  VI,  515  (mirac.  S.  Apri);  VIII,  323 
(Sigebert.  chroa.); IX,  541  (cbron.  S.  Aadroae). 
737  (cbron.  moa.  Cuin.);  X,  321,  352  etc. 
(Hugon.  cbron.);  Paul,  diac.;  Mab.  a.  717; 
pol.  Inn.  a.  42,  100;  Wg.  tr.  C.  231,  244, 
252,  260,  455. 

Adna  Pd.  c.  a.  662  (n.  347). 

Aato  Ng.  a.  760. 

Alte  (mac.)  Ma.  a.  1049  (a.  22). 

Adde  (mac.)  GId.  II,  a,  95. 

Adone  (aom.)  St  P. 

Atoae  (abU)  tr.  >V.  a.  724  (Pd.  nachtr.  n.  47). 
Viell.  acboa  hieher  Adon  in  einigen  urkunden  dea 
kaiaen  Joatiaua  (aec.  6). 

Nhd.  Ade,  Elle. 

0.  n.  Adeaatad,  Atinawa,  Attiaheim,  Attiahnaun. 
Adi.  8 Wg.  tr.  C.  258,  386. 

All  Wg.  Ir.  C.  138. 

Etti  Mcbb.  aec.  8 (n.  274);  M.  B.  c.  a.  799  (IX). 
AttllT  feoL  8.  P.  IX,  495  (geat.  epiac.  Camerac.); 
pol.  Irm.  a.  41,  80  etc.,  Sl  P.  Often;  Lc.  a. 
927  (n.  87)  n.  c.  a.  1070  (a.  221);  Uar.  n. 
211  n.  3256. 

Alba  Laar.  aec.  8 (n.  1098). 

Ata  K.  a.  797  (n.  49;  Ng.  ebda.;  gen.  Atane 
ebda.);  St.  P.  zweimal;  necr.  Aug. 

Aata  St.  P.  mehrm. 

Ada  Laur.  OAen;  pol.  R.  a.  48,  59  etc. 


Adda  pol.  Inn.  a.  7. 

Adde  Wg.  tr.  a 185. 

Ade  Wg.  tr.  C.  369. 

Adlba  Ng.  a.  810. 

Altane  (gen.)  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 

Atnnae  (gen.)  Laur.  aec.  9 (n.  3144). 

Alanai  (gen.)  Ng.  a.  744. 

Adanna  (abl.)  St  M.  a.  962. 

Adan  (abl.)  Wg.  tr.  C.  7. 

Adtane  (abl.)  K.  a.  772  (n.  14),  778  (n.  15). 
Aga.  Ä'Se. 

Athaclio.  8.  Neben  Atacho  Laar.  aec.  8 
(n.  1418). 

Addic  Wg.  tr.  C.  234,  237,  242.  261,  279,  280, 
289,  293,  301,  333,  338,  372. 

Attiko  Frek. 

Adic  Wg.  tr.  C.  240. 

Adiko  Frek. 

Aticns  St.  P. 

Atih  St.  P. 

Adecbo  P.  X,  515  (vil.  Wicberti). 

AdaclMy  fern.  10.  H.  a.  926  (n.  146). 

Attika  Frek. 

Adika  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Adike  Ma.  a.  1049  (n.  22). 

Adecha  II.  a.  909  (n.  136). 

Attid.  9.  Wg.  tr.  C.  241. 

Ettid  Wg.  tr.  C.  247. 

AttMlMy  mac.  3.  P.  V,  837  (Thietmari  cbron.). 
Attalna  (Germanornm  rei)  aua  aec.  3 bei  Aurel. 
VicU  33. 

Analog  (Procop.)  viell.  hieher. 

Altila=Totila  P.  IX,  740  (chron.  moa.  Cuin.). 
Atula  (mit  var.  Avila)  biach.  v.  Coria  in  Eatre- 
madura  conc.  Tolet.  a.  688. 

Atalo  GId.  II,  a,  96. 

Atulo  Mcbb.  aec.  8 (n.  185). 

Ettilo  P.  IX,  849  (cbron.  Hildeah.). 

Ethylo  P.  IX,  853  (chron.  Uildeak.). 

Selbst  den  u.  dea  hunniachen  beerflihren  hall 
Grimm  gesch.  d.  dtach.  apr.  I,  475  nickt  (Dr  kunaiacb, 
aondem  fUr  gothisch. 

Altn.  Atli.  Aga.  Alila,  Attila,  Älla. 

Atiiln,  fern.  8.  P.  II,  454  (Eiah.  vit.  Kar.M. 
mit  var.  Attala,  Alitila,  Atilila,  Alala) ; St.  P. 
zweimal;  Laur.  aec.  8 (n.  1960). 

Attila  St.  P. 

Atala  P.  VI,  635  (Odiloa.  epitaph.  Adalheid.). 
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Attel«  Mab.  a.  854. 

Ettila  GIA.  n,  a,  122. 

Athnlln.  7.  AddoUa  b.  t.  Alb;  fc«.  0. 
Atbalin  Lc.  a.  962  (d.  105). 

AUidUb  Lc.  a.  844  (n.  58),  847  (n.  63). 
Addolenot  conc.  Mafcdaa.  a.  891. 

Athelin  P.  IX,  484  (g«it  epiac,  Caaierac.);  Pd. 
a.  692  (o.  426). 

Atlelin  P.  VI,  411  (Gerfaardi  viL  S.  Oodalr.). 

kam.  Di«  utir  Attala,  .Aula  aad  Alkalla  aargenkrlea 
fMiHa  ■«••««  mit  dea  Ikillck  kllngeadta,  dl«  aa  aafaag« 
d««  tiaaaei  ATHAL  Ttn«lckn«t  «lad,  fait  lAlUg  XBsaaaaa, 
aad  «I  lit  dakcr  aa  «ia«  gtaaae  icktldaag  denalbta  aloki 
la  daakea. 

AUnik  t.  ATHAN. 

AtlnK.  8.  B.  T.  Ocimo  aec.  10. 

Aüag  P.  n,  405  (vit.  S.  Liadgeri) ; pol.  Inn.  i.  46. 
Auing  conc.  Ravenn.  a.  967. 

Ading  pol.  Inn.  *.  201. 

Addnsto.  9.  Wg.  ir.  C.  300.  366. 

AttosI  P.  III,  90  (Kar.  M.  capil.). 

Adübald.  8i  B.  v.  Tour«  aoc.  9. 

Adabald  Laar.  uc.  8 (u.  2877). 

Adabold  confenl.  Cabilon.  a.  875. 

Adebold  P.  IX,  205;  (Anselm. geaLepiac.  Leod.); 
pol.  R.  a.  77. 

Adepald  P.  V,  186  (ann.  CaTeasea). 

Adbold  Lc.  a.  816  (n.  33). 

Khd.  Appold,  AppolL 

Atbubei^lit.  9.  Adebert  ep.  Silfanect.  aec.  9. 
Atbnberabl  necr.  Pild.  a.  82^ 

Adaberl  Wg.  tr.  C.  352. 

Adaperhl  Sl  P. 

Adebert  conc.  Tricaaa.  a.  878. 

Auepert  P.  IX,  97,  103  (ckrot.  Novalic.). 
Adbrahl  Frek. 

Adperht  St.  P. 

Atcbmdliltn.  Gmler.  758,  11. 

Adr^rc,  lern.  GId.  II.  a,  120. 

Adefon«.  6.  Weaigoth.  konig  aec.  6.  P.  II, 
611  (viL  lUud.  imp.);  VI,  134.  148  (Ademar. 
hislor.);  V11.457  (Bemoldi  cbron.);  Vlll  Oflen-, 
ooncil  Lucena.  a.  589;  E.  a.  lU,  419  (UaL 
CompoateU). 

Adrfou  wird  Oflera  mit  Adalfuna  trerwecbaelL 
Atbuiger.  5.  P.  II,  680  (tranal.  S.  Aleiandrt). 
Adaccar  P.  V,  81  (ann.  Qaedlinb.);  vgl.  Odovacar. 
Adegar  pol.  Inn.  a.  37,  99  etc. 


Adegmrdls,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  105. 
Adeiglfl.  8.  Pol.  Ina.  a.  182,  183. 

Aigis  poL  R.  a.  104. 

Admsot«.  8.  Pd.  a.  716  (n.  500;  A ebda, 
n.  38). 

Adoiprins.  7T  Pd.  a.  627  (n.  240;  nnecbl). 
Admbiard.  9.  Pol.  Inn.  a.  280. 

Adehard  pol.  R.  a.  33. 

Adohar.  8.  PoL  Ira.  a.  188. 

Adoar  pol.  Inn.  s.  115. 

0.  n.  Aderaleva  hieberT 
Adbeim.  9.  Wg.  tr.  & 320. 

Adelm  GId.  IL  a,  112. 

Adelmo  P.  III,  253  (iOnd.  et  Hlotb.  capiL). 
Adelom  P.  V,  398  (FlodoanU  ann.)  bieker? 
Adhlld(iu).  7.  Pd.  a.  653  (a.  322;  M.  u. 
Mab.  ebda.). 

Adiiblidl«,  fern.  9.  Laar,  aea  9 (n.  25). 
Adei^mniM.  8.  Mab.  a.  775. 

Aderam  P.  I,  393  (ann.  Fuld.);  int  indei  steht 
Otlschlich  bei  dem  dlst  dieser  stelle  Ademar. 
Adolach.  & Tr.  W.  a.  713  (n.  6). 
Adoland.  9.  P.  VUI,  145  (Eekek.  cbron. 
nnivers.). 

0.  n.  Adoalanteakofa. 

Alhiilef.  & Lc.  a.  855  (n.  65). 

Adler  Pd.  a.  710,  712,  713  (n.  476,  485;  H. 

ebda.  u.  33,  35). 

AdaUndi«  a.  ATHAL. 

Adlman.  9.  Wg.  tr.  C.  224. 

Attaman  Dr.  a.  825  (n.  456), 

Atomon  GId.  H,  a,  96. 

Nhd.  Hedemann,  Hellaana. 

Adaniar.  9 (7T).  Adimir  ep.  Tudenaia  sec. 

7;  Adamar  b.  v.  Angonlbne  aec.  11. 

Adamar  Lc.  a.  964  (n.  106). 

Atbemar  P.  Vlll,  566  (aanaliata  Saxo). 

Adbeaar  P.  U,  607  (viL  Ulud.  imp.);  VI,  126 
histor.). 

Adimar  P.  V Dflera  (nebenfora  Adilmar). 
Adimir  conc.  ToleL  a.  646;  Lgd.  a.  862  (I. 

D.  88). 

Attaniar  Dr.  a.  825  (n.  455;  Schn.  ebda.  Alamat). 
Ademar  P.  H,  V,  VI  Öfters ; VIH,  348  (Sigebert 
cbron.);  IX  Öfters;  pol.  Ina.  a.  34.  Vgl.  auch 
Aderam. 

Adoaiar«,  fea.  6.  Pd.  a.  572  (n.  179);  nol 
verderbt. 
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AdeMunt.  6.  Ademunt,  qai  et  Andrea« 
appetlator.  M.  «ec.  6 (n.  86;  Sp.  ebd«.).  M. 
bemerkt  biezu:  «i  potrebbe  ancbe  legiere 
Vdemunt. 

Adnrftd.  S.Conc.  ap.  Theodonii  villam  a.835. 
Adrad  pol.  Irm.  s.  102. 

Adradiky  fern.  8.  Pol.  Irm.  «.  100. 
Aderich  6.  Ep.  Tudensia  «ec.  6. 

Aderico«  conc.  Lucen«.  a.  569. 

Adcrich  pol.  Irm.  g.  10. 

Adricus  P.  X,  313  (Hugon.  cbron.);  pol.  Irm. 

s.  239,  240. 

Addric  \Vg.  tr.  C.  248. 

Ath«i*id.  4.  A.  S.  Apr.  II  mehrmala. 

Aderit  laatr.  donat.  fact.  a.  Rauiloue  v.  353  bei 
Sp.;  A.  S.  Pebr.  II. 

In  der  hds.  jenes  instriun.  kommt  nur  der  genit. 
Aderitnia  and  Aderilgis  vor,  wa«  gewiss  Aderit 
gloriosi  patris  zn  ieaen  ist.  So  entscheidet  auch  M., 
der  n.  86  diese  nrk.  akdruckt:  io  leggo  onninamente 
Uderit  o Aderit  gls  (gioriosi,). 

Aitn.  Atrßr,  AtriSi. 

AdOMisidn^  fern.  8.  Urk.  aus  sec.  8 (E.  s. 

V,  341);  A.  S.  Febr.  Ul;  Mart  I. 

AdMialt,  fern.  9.  P.  H,  387  (vit.  S.  Willehadi). 
Athald.  9.  Wg.  tr.  C.  16. 

Adald  gynod.  Magdun.  a.  891. 

Adalt  St.  P. 

0.  n.  Adolteshusun. 

Adoiiar.  6.  Greg.  Tur.  4,  30. 

Adoard.  8.  Pol.  Irm.  a.  182,  220. 

Adohard  s.  oben. 

Adeunard  (so)  poL  R.  s.  13  viell.  Adeward? 
Adhiild,  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  199. 
.%dwin.  8.  P.  V,  770  (Thietmari  cbron.). 
Advin  P.  747  (Thietmari  cbron.). 

Aduiu  A.  S.  Febr.  I. 

Adoin  Sl  .M.  a.  709;  pol.  Irm.  a.  204;  St  P. 
•lldolsid.  7.  Gest  Dagobert.  36.  (du  Gbesne 
1.  583). 

Adailsi.  8.  Pol.  Irm.  a.  280. 

Adois  pul.  Irm.  a.  175. 

Atlianir.  5.  Sec.  5;  Gotheuköuig  (Alaricha 
Schwager.  Sec.  7;  ein  graf.  Sec.  8:  b.  v. 
Girona.  Sec.  9;  b.  v.  Barcelona;  b.  v. 
Oviedo.  Sec.  10:  b.  v.  Oaln;  cp  PaUariens. 
Atbauir  P.  X,  313  (Hugon.  cbron.);  histmiacell. 
(Arcadius);  Jom.  (var.  AtaulO;  Isidor. 


Athaulph  P.  VIII  Öfters. 

Ataulf  conc.  Tolet.  a.  683;  Hat  a.  410, 414  «tc. 
Ataulph  P.  I,  283  (cbron.  Moissiac.). 
hitäovl^g  Zosim.  mehrm. 

Adauir  P.  X,  318  (Hugon.  cbron.);  conc.  Narbon. 
a.  788. 

yääovlfog  Procop.  b.  Vaud.  I. 

Adabulf  conc.  Tüll.  a.  860. 

Athulf  P.  V,  792  (Thietmari  cbron.). 

Adnlf  P.  I.  7 , 24  , 307  (ann.  Lauresh.,  ann. 
Alam„  cbron.  Moissiac.);  IV,  B,  179  (Nicol. 
II  Statut.);  VIII  Öfters;  Wg.  tr.  C.  244,  404, 
405,  471. 

Adolf  P.  VllI  Öfters;  Laur.  sec.  8 (n.  3569). 
Atolf  Ng.  a.  817. 

In  deu  ann.  Petav.  a.  728  (P.  I,  9)  finden  sich 
die  lesarten  Hidnlphns,  lladulphua,  Adulfus  (vgL 
lUdulf). 

Agg.  ATluir,  Aedvnir.  Nbd.  Adolf,  Adolph. 

0.  n.  Adoluesbrunst. 

Zu  diesem  stamme  wol  noch: 

AdciMana,  fern.  9.  K.  a.  812  (n.  67);  ver- 
derbt? 


Ein  in  p.  n.  nur  anlantend,  aber 
fast  unübersehbar  häufig  gebrauchter  stamm.  Er 
kommt  bei  allen  deutschen  volksstämmen  in  namen 
vor,  am  lebendigsten  wie  es  scheint  bei  den  Fran- 
ken, die  einen  zweisilbigen  und  auf  1 endenden 
ersten  theil  in  zusammengesetzten  namen  beson- 
ders liebten,  weit  seltener  und  auf  eine  geringere 
anzahl  von  namen  beschränkt  bei  den  Sachsen. 
Die  bedeutung  unsers  Stammes  ist  durch  seine  sichere 
Verwandschaft  mit  dem  ahd.  adal,  ags.  ä?el  (genns, 
nobilis)  und  den  dazu  gehörigen  wOrtern  klar; 
sehr  unsicher  ist  dagegen  sein  Verhältnis  zu  den 
formen  Olbil-,  Uothal-  u.  s.  w.  (s.  OTHAL).  .Mög- 
licher weise  haben  wir  Übrigens  io  den  folgenden 
formen  zuweilen  eine  von  adal  nobilis  unabhängige 
erwcitcrung  des  Stammes  oder  der  Stämme,  die 
ich  unter  der  form  ATU  behandelt  habe. 

Durch  misbräuchlichc  und  vereinzelt  vorfcom- 
mende  Umstellung  zn  ald  wird  unser  wortstamm 
Öfters  untrennbar  von  ALD  (s.  de.);  durch  Unter- 
drückung des  I mischt  er  sich  mit  ATU;  durch 
andere  entartungen  der  form  finden  Übergänge  in 
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die  zu  ALA,  ALAH,  ALF,  ALI  und  anderen  «mm- 
men  gehörigen  formen  statt,  namentlich  ist  die 
form  AI-,  obwol  sie  häufig  erweislich  aus  ATHAL 
entsprungen  ist  und  deshalb  meistens  von  mir  hie- 
her  genommen  wurde,  sehr  oft  gar  nicht  sicher  zu 
beurtheilen;  durch  vorgeschlagenes  H endlich  be- 
rührt sich  ATHAL  mit  HATH;  s.  diesen  letztem 
stamm  zu  ende. 

Athala  (msc.),'5.  Cassiod.  \1,  1. 

Alhal  (vater  des  Achiulf)  Jorn. 

Albalns  hisL  miscell.  (Arcadins). 

Adalo  P.  HI,  253  (Hlud.  et  HIoth.  capit.);  IX. 
249  (Gundechar.  pontif.  Bichsteu);  Ng.  a.  827; 
Schn.  8.  866  (Dr.  ebds.  Adalolt);  St.  P. 
Adalus  Gudrard  a.  1098. 

Adal  Xg.  a.  797,  906;  necr.  Aug. 

Addalo  Ng.  a.  773. 

Adila  (msc.)  Cassiod.  II,  29;  Sm.  (var.  Odila). 
Adilo  Sl  M.  a.  1068. 

Adolo  Laur.  sec.  8 (n.  211);  St.  P.  zwml. 
Adolus  St.  P. 

Adelo  P.  X,  573  (chton.  S.  Hubert!  Andag.); 

Gud.  a.  1028,  1074. 

Adelns  pol.  R.  s.  98. 

Adelins  pol.  Irin.  s.  206  wol  auch  hicher. 

Ethil  necr.  Fnid.  a.  867. 

Edilo  Mchb.  sec.  8 (n.  31). 

Vgl.  ähnliche  formen  unter  ATH. 

Nhd.  Adel.  Edel,  Edele. 

0.  n.  Adalesdorf,  Adalesfelt,  Adalesheim. 
Athala>  fern.  7.  P.  X,  176  (gest.  Trever.); 

Lc.  c.  a.  1020  (n.  159). 

Atala  St.  P. 

Adala  Laur.  sec.  8 (n.  297);  St  P.;  pol.  Irm. 
s.  168. 

Adila  Ms.  sec.  9 (n.  4). 

Adola  Laur.  sec.  8 (n.  1638). 

Athela  P.  V,  107  (ann.  Hildesh.);  VIII  Öfters. 
Adhela  P.  V,  80  (ann.  Qucdlinb.),  VIII  Öfters. 
Adela  P.  VI,  VII,  VHI  Öfters;  X,  160  (gest.  Trever.); 
H.  a.  690  (n.  23j;  pol.  R.  s.  37,  50  etc.; 
Gndrard  a.  1038. 

Atela  Lc.  a.  1019  (n.  153). 

Alla  pol.  Irm.  s.  106,  114. 

Aethela  P.  V,  761  (Thietm.  chron.). 

Edila  pol.  R.  s.  78. 

EdUla  GId.  II,  a.  122. 

Ethela  P.  V,  775  (Thietm.  chron.). 


Edela  P.  II,  583  (trausl.  S.  Viti). 

Adalanae  (geuit)  Laur.  sec.  8 (n.  297). 

Adilane  (thema)  Pd.  a.  675  (n.  379). 

Adalia  pol.  Irm.  s.  8 vielleicht  hieher. 

Vgl  einige  ähnliche  formen  unter  ATH. 
EillUcho.  GId.  U,  a,  98.  Eine  auRallende  bil- 
dnng,  wenn  nicht  zu  Adalleih  gehörig. 
Adlliii.  7.  Lc.  a.  927  (u.  88). 

Adeliu  P.  IX,  301  (Ad.  Brem.)  mit  var.  Adolin ; 

conc.  Gompendiens.  a.  757. 

Adelenus  P.  VHI.  393  (Sigebert  auctar.  Aquicin  ). 
Edelcn  Lc.  a.  1006  (n.  143). 

Vgl.  ähnliches  unter  ATU. 

0.  n.  Adclineswilare. 

Adaliini.  9 Lc.  a.  836  (n.  31);  St.  P.  öfters. 
Adoluni  St.  P. 

Adalinaj  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  99. 

Adelina  pol  R.  s.  32;  pol.  Irm.  s.  50  (sec  II). 
Adelena  pol.  R.  s.  41. 

Adelene  GId.  II,  a.  120. 

Adalonna  St  P.  (sec.  9);  verderbt? 
AdallinK.  8.  B.  v.  Eichstedt  sec.  9.  P.  I, 
210  (Einh.  ann.  mit  var.  Adalangus,  Adalingus, 
Adalgnndus),  529  (ann.  Vedast.);  II,  207  (ann. 
Vedast.),  463  (Einh.  vit.  Kar.)  etc,;  IX  Öfters; 
Ng.  a.  773;  St.  P.;  necr.  Aug.;  M.  B.  a. 
930  (VII). 

Adainnc  P.  IX  Öfters;  Laur.  sec.  8 (n.  3408); 

St.  P.  Öfters;  Ng.  a.^825. 

Adainnch  St.  P, 

Athalong  P.  VHI,  331  (Sigebert.  chron.). 
Ataloug  A.  S.  Mart.  II. 

Adalong  P.  I,  606  (Regiu.  chron.) ; pol.  Irm.  s.  31. 
Adalunh  St.  P. 

Adalhuuc  P.  IX,  256  (anonym.  Haserens.). 
Adaling  pol.  Irm.  s.  163;  Laur.  sec.  9 (n.  222); 

necr.  Fold.  a.  1004. 

Adolunc  Sl.  P. 

Adulunc  St.  P. 

Adulunk  St.  P.  zwml. 

Adelung  H,  a.  963  (n.  175). 

Adelong  P.  VIII,  574  (anualista  Saxo);  Lp.  a. 
919  (II,  114). 

Adeinnc  H.  a.  943  (n.  158). 

Ediling  Schn.  a.  808. 

Uediling  GId.  II,  a,  100  wol  hieher. 

Adalgung  Laur.  sec.  8 (n.  218)  wol  hieher. 
Nhd.  Adelung,  Adlung,  Eddeling.  Edling. 
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0.  D.  Hadalon^ella,  AdaliochoTa. 

Adellnff«,  fern.  0.  Pol.  R.  •.  36. 
AdalisM»,  rem.  8.  Pol.  Irm.  a.  213. 
.%.dallerb  i.  Adalleib. 

Athalbald.  8.  B.  v.  Bella;  »ec.  9. 
Athalbald  Lc.  a.  855  (o.  65). 

Adalbald  P.  VI,  134  f.  (Ademar.  histor.);  IX, 
410  (|;est  epUc.  Camerac.). 

Adalpald  Sl  P.  oAen. 

Adalbold  P.  VI  oAera,  pol.  Irm.  i.  14,  15  etc.; 

Ng.  a.  792,  825;  aecr.  Aug.;  Vt'g.  tr.  C.  376. 
Adalpold  P.  VI,  403  (Gerliard.  viL  S.  Ondalr.); 

St.  P.  zwml. 

Adalpolt  St.  P. 

Athilbold  Lc.  a.  874  (a.  69). 

Athelbold  P.  V',  870  (Thielmari  chron.). 

Adelheid  P.  V,  93  (ana.  Hildesh.  uad  Lamberti 
aaa.);  Vlll,  IX  OAers;  pol.  R.  i.  50. 
Aethelbold  P.  V,  869  (Thielmari  chroa.). 
Bthelbald  P.  V,  860  (Thielmari  chroa.). 

Bdalbold  pol.  Inn.  ».  115. 

Aelbo  Air  Adelbold  P.  IX,  137  (ge»L  epiic. 
Leodiens.). 

Hadalbald  Laar.  sec.  8 (n.  996). 

Albald,  Alboll  u.  dgl.  ■.  ALF. 

Aldslbald  (so)  tr.  W.  c.  a.  730  (a.  247). 

Agf.  ÄDelbald. 

.4dalbalda<  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  162,  211. 
Adalbolda  pol.  Irm.  s.  55,  108. 

Albarn.  8.  Lauf.  sec.  8 (a.  3308  f.). 

Alborn  Laar.  sec.  9 (a.  3227). 

.4.dalbeii.  fern.  GId.  II,  a,  120.  Verderbt? 
Atbalbrro.  10.  Sec.  10;  b.  v.  Metz;  b.  r. 
Kheiois.  Sec.  11:  erzb.  v.  Trier;  b.».  Worms; 
b.  V.  Brixen;  b.  t.  Basel;  b.  v.  Laon;  b.  v. 
Dijon;  b.  T.  Metz;  b.  v.  WUrzbnrg. 

Athalbero  P.  Vlll.  654,  657,  658  (annalista  Saxo). 
Atbalbere  P.  Vm.  555  (annalista  Saxo). 
Adalbero  P.  I — IX  oA;  X,  228  (invent.  S.  Ma- 
thiae),  359  (Hngon.  chroa.);  XI  Öfters;  Gad. 
a.  963;  necr.  Aag.;  St  P.;  sec.  11  M.  B. 
(IV,  VI,  VU,  X,  XI,  XIV). 

Adalpero  P.  III,  561  (AranU  capil  );  \T,  418 
(Gerh.  vit  Oadalr.  episc.);  M.  B.  c.  a.  1030 
(VI);  M.  B.  a.  1070  aU);  St  P.  oAers. 
Alalpero  P.  V,  79  (ana.  Qaedlinb.). 

Adalber  P.  XI,  221  (chroa.  Benedictohur.). 
Adhilbero  P.  IV,  B,  176  (Kicol.  II  Statut ). 


Athelbero  P.  V,  103  (ana.  Hildesh.);  VI  OAers. 
Adelbero  P.  II,  VI,  VIU,  IX  OAers;  X,  171  (gssL 
Trerer.);  M.  B.  sec.  11  (VI,  Vlll);  necr,  Äng. 
Adelber  G.  a.  1086  (n.  68). 

Aethelbero  P.  V,  815  f.  (Thietmari  i^ron.), 
Bthelbero  P.  V,  806  (Thietmari  chron.). 
Aldelbero  (so)  necr.  Aag. 

Albero  P.  VI— IX  Oders;  X,  543  (gesL  abbat 
Gemblac.);  DL  B.  sec.  11  (VII);  necr.  Aag.; 
St  M.  a.  %2. 

Alberias  P.  X,  64  (Landlf.  hist  MedioL). 

Nhd.  Alber. 

Adalbem.  9.  GId.  H,  a,  95. 

Adalpero  Ur.  a.  801  (Schn,  liest  Adolpcrn). 
Hadalbero  GId.  II,  a,  100. 

Adalbirin«  fern.  9.  Wg.  tr.  C.  208;  R.  a. 

821  (n.  21). 

Adalpirin  St  P.  zwml. 

Adalbrin  (so)  GId.  II.  a,  120. 

Adelspirn  (so)  Laar.  sec.  9 (n.  3554  L)  wol 
hieher. 

Adalberaht.  8.  Sec.  9:  b.  t.  Trope»;  ep. 
Moriiiens.  Sec.  10:  b.  v.  Prag,  dann  erzb.  t. 
Gneseo,  apostel  d.  Preussen;  abt  zu  Weissen- 
bnrg,  dann  erzb.  t.  Magdeburg;  b.  t.  Lorch; 
b.  V.  Passau;  b.  i.  Bologna;  b.  t.  Trtriso; 
ep. Lünens.;  ep.  Pisanrens.;  sohn  Berengars  II 
von  Italien;  graf  v.  Babenberg.  Sec.  11;  ber- 
zog  V.  Kilrnthen;  marhgr.  v.  Oestreich;  graf 
vom  Elsenzgan;  enb.  v.  Bremea;  b.  v.  Basel; 
b.  V.  Carcassone;  b.  v.  Rheims;  b.  v.  Siena; 
b.  V.  Troyes;  ep.  Castranens. 

Adalberaht  Schn.  a.  757. 

Atbalbraht  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Athalbert  P.  111,  30  (Pippin,  capit.);  conc.  Atti- 
niac.  a.  765. 

Adalbrabt  Schn.  a.  779;  Dr.  a.  851  (n.  561; 
Schn.  ebds.  Adabraht). 

Adalpraht  Schn.  n.  754  , 755  , 756,  757  , 806; 

St  P.  zwml.;  M.  B.  a.  1033  (XXIX). 
Adalbreht  necr.  Ang. 

Adalpreht  decr.  Tassil.;  aecr.  Ang.;  St  P.  Öf- 
ters; M.  B.  sec.  11  (VI). 

Adalberct  Dr.  a.  750.  753;  Schn.  a.  805. 
Adalperct  Schn.  a.  765. 

Adalperht  St  P.  Oders. 

Adalberhd  P.  V,  94  (ann.  Hildesh.). 

Atalbraht  Ms.  a.  1086  (n.  34). 
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Adalbrath  GbA  a.  1069|  Laar.  a.  532. 

Adalbrelh  aecr.  Aog. 

AdalbrM  necr.  Aug. 

Adalprct  N'g.  a.  813. 

Adalbert  P.  I — IX  oft;  X,  351  (Hugoa.  chroo.); 
Scba.a.750,  757;  pol.ltata.27, 31  etc.;  Gn^rard 
a.  828;  Ng.  a.  774.  77B,  78«,  789,  791.  80«, 
808,  809,  812,  817;  Wg.  tr.  aS57,477,  478; 
St  P.  Öfters;  Gud.  a.  959,  960;  M.  B.  sec.  11 
(II,  III,  VI,  VII,  XI). 

Adalpert  P.  I,  411  (aaa.  Faid.);  II,  83  (Ekkefa. 
cas.S.  Galli);  VI.  S«7  (Araold.  de  S.  Emmer.); 
VII  Öfters;  Scho.  a.  756;  Kg.  a.  815;  St  P. 
orten;  M.  B.  sec.  10  (XIV);  M.  B.  c.  a.  1030 
(VI). 

Adalberd  Scha.  n.  754. 

Adalperd  Dr.  a.  750  (wo  Seba.  Adalrid  liest); 

Schn.  a.  75«. 

Adalprebet  (so)  St  P. 

Adalperh  fBr  Adalperht  St  P. 

Adabraht  (Br  Adalpraht  C.  M.  Jnai. 

Adilbraht  P.  IV,  B,  176  (NIcoL  II  slatnt). 
Adilbreht  aecr.  Aug. 

Adilbert  necr.  Ang. 

Adilbret  K.  a.  970  (nacblr.  E). 

Adolbret  U.  a.  975  (n.  195). 

Atbelbratb  PreL 
Adelbreht  necr.  Ang. 

Adelbrecht  Laar.  sec.  8 (n.  1294). 

Adelprebl  M.  B.  a.  1050  (Vlll), 

Adelberht  M.B.  Öfters  (z.b.  VDl,  IX.  XI,  XIII). 
Adelbrath  Gnd.  a.  1090. 

Adelbreth  necr.  Ang.;  Gnd.  a.  1074. 

Adelbert  P.  II,  V,  VI,  VII etc.  Oden;  X.  8 (Ar- 
nnir.  gest  archiepp.  MedioL);  Schn.  a.  750; 
necr.  Ang. ; St  M.  a.  1002;  M.  B.  a.  1074  (VII). 
Adelpert  P.  IV,  B,  31  (Olt  M.  constituL);  V, 
343  (chron.  Salernit)';  IX  Öfters;  Gndraid  a. 
800  (ans  Italien);  St  P. 

Adelbrat  Gnd.  a.  1056. 

Adelbret  Ng.  a.  817;  aecr.  Ang. 

Adhelbert  P.  II,  659  f.  (Nhhardi  hist). 

Adelverl  P.  V,  511  (chron.  Salernit). 
Hadelbrabt  G.  sec.  9 (n.  4). 

Adlerert  pol.  Irm.  s.  128. 

Aelbelbert  P.  V,  867  (Thietmari  chron.). 
Aedelherhd  P.  V,  97  (ann.  Hildesh.). 

Alpreht  C.  M.  Jnl. 


Alprecht  GId.  II,  a,  95. 

AIhrel  Gnd.  a.  1074. 

Albert  P.  II.  IV,  V,  VI,  VIII,  IX  öfters;  X.  52 

r.  (Landnir.  bist  Mediol.)  etc. ; St  P. ; necr.  Ang. ; 
M.  B.  sec.  8 u,  9 (VI,  XIV);  Wg.tr.C.4,  33; 
Mab.  a.  872;  Gnd.  a.  960;  Gudrard  a.  1056. 

Alpert  P.  VI  orters. 

Alberlnlns  Gn^rard  a.  1089. 

Zn  Albert  and  Alpert  Tgl.  auch  den  stamm  AI.K. 
Aldebert  als  misbrtlnchliche  schreibnng,  die  ans  ver- 
wechselang  von  ATIIAL  und  ALI)  entstanden  ist.  be 
gegaet  öfters. 

Olbert  viell.  hieher;  vgl.  ALD. 

Aga.  Ä'Selbeorht  Ä'Jelbjrht  Ä9elbriht 
Nhd.  Albert,  Albrecht,  Allebracht  (als  vorname 
auch  Adalbert). 

0.  a.  Adalprehtisperc. 

Adalberta,  lern.  8.  Pol.  Irm  s.  11,  26  etc. 
Adleverta  pol.  Irm.  s.  127. 

Atleverla  pol.  Irm.  s.  80.  23«. 

AdRibertga,  fern.  8.  Tochter  des  Lango- 
bardenkOuigs  Ucsiderius  und  frau  des  herzogs 
Arichls  von  Benevent  sec.  8. 

Adalberga  pol.  Irm.  s.  72,  90  etc. 

Adalpirc  St  P. 

Adalperc  St  P. 

Adalpiric  St  P. 

Adalpiro  St.  P.  viell.  ftir  Adalpirc? 

Adil^rga  pol.  Inn.  s.  204. 

Adelberga  P.  X,  391  (Ilugou.  chron.);  pol.  R 

s.  61. 

Adelperga  P.  V,  476  f.  (chron.  Salernit);  IX, 
591  (chron.  mon.  Oasin  );  .M.  a.  788  (n.  Illj. 
Albergia  St  M.  c.  a.  962. 

Asialbrand.  9.  P.  VII,  153  (Lamberti  ann.); 

VIII,  686  (annalista  Sazo). 

Adalprand  P.  III,  252  (Hlud.  et  HIoth.  capitt 
Adelbrand  P.  V,  100  (ann.  Hildesh  ). 

Becelinus  qni  et  Adelbrandus  P.  Vlll,  679  (an- 
nalisla  Sazo). 

Alprand  s.  ALI. 

Adnlbriin,  fern.  GId.  II,  a,  120. 
Athnlbodss.  9.  Lc.  a.  846  (n.  62). 
Adalbodo  Wg.  tr.  C.  422. 

Adalbodii  Wg.  tr.  C.  348. 

Adalpoto  GId.  II,  a,  95. 

Hadalpot  Ng.  a.  818  viell.  hieher. 

Addbodo  Lanr.  sec.  10  (u.  273). 
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Adelboto  Gld.  II.  a.  95. 

Adelbod  Lc.  a.  1096  (d.  253). 

Ethelbod  P.  V,  830  (Tbietmari  chroa.). 

Edelbod  Mab.  a.  910. 

Albot  (8)  P.  II.  344  (vit.  S.  Boaif.)  hieber? 
Athalbliriii;,  lem.  8.  Gld.  II.  a.  121. 
Adalpnruc,  Adalpurug  nad  Adalbarac  Gld.  II. 
a.  120. 

Adalburuhc  Hf.  a.  989  (1.  530). 

Adalbarg  pol.  Ina.  t.  7,  77  etc.;  Lc.  a.  907 
(n.  84). 

Adaipnrc  SL  P. 

Adalbrug  (so)  pol.  Inn.  s.  199. 

Adalbruc  (so)  pol.  Ina.  s.  30;  a.  860, 
AJrlbnrga  P.  II.  406  (vit  s.  Liadgeri). 

.\delburc  Laar,  zwail. 

Hadclburc  Gld.  II.  a,  123. 

Ardclbarc  C.  M.  Sept. 

Albarg  pol.  Ina.  s.  37;  desgl.  pol.  Inn.  s.  50 
(sec.  11). 

Alparo  ansicbrre  lesart  bei  St  P. 

Alparch  St.  P. 

Adalbuch  (fern.)  Gld.  II.  a,  120  wol  verderbt 
Ags.  Ä^elbarh.  Nhd.  Albarg? 

Adelcliliida,  fern.  10.  Lp.  a.  973  (II.  307). 
Adalrhon,  fern.  Gld.  II.  a,  120. 
AdaldaiK.  9.  Erzb.  v.  Ilaabarg  sec.  10.  P. 
I,  617—627  (coalinaalor  Regia.;  var.  Adal- 
garias  aad  Adalgisas) ; IV,  24  (Ou.  M.  coastit.), 

B,  165  (Olt  .M.  pacl.);  V,  VIII,  IX  öfters; 
Wg.  ir.  C.  116 

Adaldac  Wg.  Ir.  C.  303,  332,  466. 

Adaldach  P.  V,  395  (Flodoardi  aaa.);  Wg.  ir. 

C.  312. 

Adaldocb  P.  X,  361  (Hagoa.  chroa.). 

Adaltac  P.  IV,  24  (Olt  M.  coaslit). 

Adaldaccb  P.  V,  603  (Ricberi  bist). 

Atheldag  P.  V,  772  (Tbietmari  ebroa.). 

Adeldag  P.  V,  103  (aaa.  Hildesb.). 

Adeldacb  P.  VI.  288  (vit  Mahthildis). 

Adeltac  P.  V,  342  (Liudpr.  hist  Olt). 

Adeldecb  C.  M.  Sept 
Aetheldag  P.  V,  760  (Thieuaari  chroa.). 
Aedtheldag  P.  V,  832  (ThieUaari  chroa.). 
Aelheldeg  0.  M.  Sept 

Etheldag  P.  V,  756  (Thietmari  chroa.);  IX.  847 
(chroa.  Ilildesh.), 

Nhd.  Altag. 


Adaldeeh  aad  Adaldek,  angeblich  fent,  bei 
Gld.  11.  a,  120. 

Adaldrnd,  fern.  7.  P.  VlIL  564  (aaaalista 
Saxo);  St  P. 

Adallrad  P.  II,  453  (Einh.  vit  Kar.,  mit  sehr 
vielen  variaalea);  V,  169  (aaa.  Maacuc); 
pol.  Ina.  s.  7,  10  etc. 

Adaltrat  .Mab.  a 697. 

Adeldmda  Laar.  sec.  8 (n.  370). 

Adellhrad  Gld.  II,  a,  120. 

Adeltrud  P.  II,  2^  (gesL  abbat  Fontaa.);  VIII, 
163  (Ekheh.  chroa.  naiven.);  pol.  R.  s.  9, 
13  etc. 

Edildradis  quae  et  Chnaignnt  (galtin  üeinrieba 
III;  sie  heisst  andh  Elisdrndis)  P.  XI,  574 
(aaa.  Admaat). 

Edelirnd  pol.  Ina.  s.  281. 

Altrad  (-is)  pol.  Inn.  s.  102;  St  P.  zvreimal. 

Ags.  Ä'Seldry'^. 

0.  a.  Adaldmdo^lare. 

Adtsirerliis.  9.  P.  V öRen;  IX,  673  (chroa. 
mon.  Casia.);  chanson  des  soldata  de  Lonin 
II  (bei  du  Meül  podsiea  populaires  lalines  I, 
pag.  264). 

Adelferius  P.  V öflen. 

Athalfrid.  8.  B.  v.  Noyon  sec.  8;  Alfrid 
b.  V.  Ilildesheim  sec.  9. 

Athalfrid  P.  III,  30  (Pippiai  capit);  coav.  Al- 
leniac.  a.  765. 

Adalfrid  Schn.  a.  750;  l)r.  a.  779  (Seba.  hat 
hier  Adalfrit);  pol.  Irm.  s.  86.  113;  St  P. 
öflen;  Wg.  tr.  C.  281. 

Adalfrit  ,V1.  B.  c.  a.  10.50  (VI). 

Adalfred  pol.  Ina.  a 35,  41  etc. 

Adalvrid  St.  P. 

Adelfrid  P.  V,  259  (Erchemperti  hist  Laagob.); 
poi.  R.  s.  101. 

Adelfrit  Laar,  öflen. 

Ilieher  wol  noch  die  formen: 

Alfrid  P.  V öflen;  X,  572  (chroa.  S.  Haberti 
Andag.);  St  P.;  Ng.  a 826;  St  M.  a.  1006 

Aalfrid  St.  P.  zweimal. 

Alfrit  Laar.  n.  3495;  .M.  B.  a 828  (VIII);  St  P. 

Alfred  s.  Alberad  unter  ALF. 

Adalhdus  (so)  pol.  Irm.  a 100  für  -fridus? 

Adalfrih  R.  a.  821  (n.  21)  wol  fUr  Adalfrid. 

Adalrid  könnte  auch  hie  and  da  Itir  -frid  stehn. 

•Igs.  Ä'Selfn'a,  Adelfer'J. 
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0.  0.  Adalfnileiknion,  Aalfiideutal  (m). 
Adnlfrldi».  fea.  8.  PoL  Irm.  s.  29.  203. 
Adelfrida  pol.  R.  t.  60,  81. 

Adalfrit  (fern.)  Mchb.  lec.  9, 

Adalfun*.  9.  Adelfou  (Alpboni)  ist  der  n. 
nehrerer  spaoischeo  kooice,  doch  ist  es  sebr 
scbwer,  diese  forssen  von  deaea  zn  scheidea. 
die  zu  AdefoDS  (ATU)  ((eboreo. 

Adalfoos  <ir.  I,  143. 

Adelfoas  coac.  üveleos.  c.  a.  873;  coac.  Legioaens. 
a.  1012. 

Aldephoas  fUr  Adalphons  Lgd.  a.  1096  (II.  n. 
317). 

Adalfus  Sl  M.  a.  709  bieber? 

Adalicait.  (Ud.  II,  a,  93.  Für  -gar* 
Adelpcintg.  9.  Pol.  K.  s.  43. 

AdaUgar.  8.  B.  v.  Autna  sec.  9-,  b.  v.  Bremeu 
sec.  9 

Adalgar  P.  I— III,  V,  Vlll.  IX  öfler»;  X.  355, 
302  f.  (Ilugou.  cbrou.);  pol.  Im  s.  20;  \Vg. 
ir.  C.  400. 

Adalcar  pol.  Inn.  s.  64.  82  etc. 

Adalgbar  Ng.  a.  781. 

Aüialger  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Adalgaer  St.  P.  Öfters. 

Adalger  P.  II.  409  (\il.  s.  Liudgeri);  V Oflers; 
VI,  164  (viL  S.  I.iulbirgae),  419  f.  (Gerhard, 
mirac.  S.  Üudalr.);  VII.  133  (Lanibert  aiiii.n 
IX  Öfters;  Xg.  a.  791;  Sl  P.  Öfters;  Dt.  a. 
801  (Scho,  liest  hier  Adalgor.  Mab.  a.  834; 
Wg.  ir.  C.  40.  240,  234.  268.  289.  338.  344. 
400,  433.  433;  M.  B.  c.  a.  1030  (VI). 
Adalgber  Xg.  a.  787. 

Adalker  Xg.  a.  800. 

.Vlhilger  P.  V,  84  (anu.  Ouedlitib  ). 

Aililger  IVg.  ir.  C.  39. 

Athelgar  coiic.  Motin.  a.  974. 

Adelgar  P II.  214  (chrou.  S.  Mart,  (ailou.),  636. 

664  (Xith.  hist);  Vlll,  IX  Öfters. 

Adelger  P.  VI,  333  (rit  Job.  Gorzieosis);  pol. 

R.  s.  13.  83  etc.;  M.  B sec.  9,  11  (VII-IX). 
Aedilger  C.  M.  .Mai,  Juni. 

Elhelger  P.  V,  774,  817  (Thietnari  chrou.);  Lc. 

a.  1033  (n.  169).  1083  (o.  238)  etc. 

EdeJger  poL  Ira.  s.  226. 

Alger  P.  V Oflers  statt  Adalger;  IVg.  tr.  C.  434; 

St.  M.  a.  962. 

Alcar  GId.  II.  a,  112. 


Alker  poL  Im.  s.  31;  St.  P. 

Adedger  (so)  Wg,  fr.  C.  236  rielL  bieber. 
Adalgwper  Sl  P.  muss  eine  rerderbiiis  enlhallen. 
Aga.  Ä^elgir. 

AdRlKtiriRy  lest.  8.  Pol.  Inn.  s.  7,  18  etc. 
Adalgera  pol.  Irm.  s.  131. 

.%dRlp;RrlHRiR.  fern  8.  Pol.  Irm.  t.  223. 
AdRlKRrdf  fest  8.  P.  II,  403  (viL  S.  Liud- 
geri); 0.  .VL  Xov. 

Adalgart  M.  B.  a.  762  u.  776  (Vlll). 

Adalcan  n.  Adalkart  GId.  II,  a.  120. 

Adelgardis  pol.  K.  s.  38,  36  etc. 

Adelgart  pol.  FossaL;  Laar,  Öfters. 

Adlegard  P.  V,  170  (ann.  Masciac). 

Edelgardis  pol.  Irm.  s.  203. 

AdRllCRItd.  8.  B.  V.  Vrrcelli  sec.  9. 
Adalgand  P,  III.  329,  332,  334  (Karol.  II  capit.); 

Sl  P.;  poL  Irm.  s.  40.  98  etc  ; .Vlab.  a.  798 
Adalgauz  Lasr.  sec.  8 (s.  1424). 

Athalgot  Lc.  a.  833  (it.  63). 

Adalget  Laur.  sec.  8 (n.  762):  Wg.  tr.  G.  427. 
Adalgaoz  Sl  P. 

Adalgaiu  pol.  Irm.  s.  160.  162 
Adalcaus  pol.  Im.  s.  127. 

Adalcoz,  Adalgoz  und  Adelgolz  (so)  GId.  II,  a.  9,). 
Adalgoz  Xg.  a.  787,  793;  St.  P. 

Adalgod  GId.  11,  a.  112 
Aadalgoz  St.  P. 

Adilgoz  P.  II,  138  (cas.  S.  Galli);  K.  a.  970 
(nachtr.  E;. 

Adolgaoz  (so)  St.  P. 

Adolgoz  Laur.  n.  3630. 

Adelgaod  pol.  R.  s.  22.  37  etc. 

Adolgoz  M.  B.  c.  a.  1030  (VII). 

Adelgot  P.  Vlll  öfters;  oecr.  Aug. 

Adlegaud  pol.  Irm.  s.  230. 

Algol  fl.  a.  933  (o.  167). 

Hietier  gehört  auch  Adelgost  (so)  31.  B.  a.  1089 
(XXIX). 

0.  D.  Adelgozeshnsen. 

AdRlglk,  f^  GId.  II.  a.  120. 
AdRlgUdls.  fern.  8.  PoL  Im.  t.  7,  20  etc. 
Adelgelt  U.  c.  a.  1040  (ti.  240). 

Edalgildis  pol.  Im.  s.  217. 

Hiefllr  vielL  Adalgisdis  pol.  Im.  s.  37. 
AdRlgritl,  7.  Friesenfbrstsec.  7 ; b.  v.  Ais  sec.  10. 
Adalgis  P.  I oft;  II,  446  (Eiah.  vit.  Kar);  IV, 
27  (Ult.  M.  couaüluL);  V oft;  VI,  197  (pauegyr. 
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Bercnpir.);  VII.  421  (Benioldi  ciiron.),  551 
(Mariaa.  Seat,  chron.);  VIII  öfters;  X.  351 
(Hu(;od.  chron.);  pol.  Ina.  s.  13.  19  etc.;  St. 

P.  zwml.;  A.  S.  .Mart.  I (neben  Aldgislns). 
Adalghis  P.  I oft  (ann.  Lauriss.). 

Adalchis  P.  V oft;  Lp.  a.  774  (I.  527). 

Adilgis  hist,  miscell.  22. 

Adelgis  P.  II,  265  (Pani.  gest.  ep.  MetL);  VII, 
548  (.Marian.  Scat,  chron.);  IX,  667  (chron. 
mon.  Gasin.);  pol.  R.  s.  40,  72  etc. 

Adelchis  P.  V,  IX;  Lp.  a.  769  (I.  506). 

Adalrhix  (so)  GId.  II,  a.  112. 

Aigis  P.  IX  öfters. 

Alchis  pol.  R.  s.  69. 

Algegis  rur  Adalgis  P.  V,  260  (Erchemp.  hist. 
Langob.). 

Adalgasius  Lgd.  a.  865  (I,  n.  86)  mehrmals; 

derselbe  heisst  anch  sonst  Adalgisus. 

Grimo,  qui  et  Adalgisus  dietns  esl  P.  X,  338 
(Hugon.  chron.). 

Adalirisa,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  103,  221. 
Adelgisa  P.  IX,  589  (chron.  mon.  Casin.). 
Adelchisa  P.  V,  242  (Erchemp.  bist  Langob.), 
483  (chron.  Salemit.). 

A«lalKi<*ll-  7.  Frankenherzog  sec.  7.  Pd.  c. 

a 644  (n.  309;  H.  ebds.  n.  18). 

Adalgiselus  Fredcgar.  73  n.  77. 

AsIalKod  s.  Adalgand. 

AdalKrim.  8.  P.  I,  479  (lEncm.  Rem.  ann.); 

pol.  Irm.  B.  8.  14  etc. 

Adalgrimnus  pol.  Irm.  s.  166,  168. 

Adalcrim  GId.  II,  a,  93,  112. 

Atalgrim  Lc.  a 802  (n.  25). 

Adelgrimmus  pol.  Irm.  s.  13,  37. 

Nhd.  Ahlgrimm. 

Aslalsrima,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  78,  83  etc. 
Adeigrima  P.  IX,  769  (ebron.  mon.  Gasin.). 
Adalgrinna  (so)  pol.  Irm.  s.  33. 

AdalgisdiNy  fem.  7.  Pd.  a.  697  (n.  442); 

pol.  Irm.  s.  8.  15  etc.;  Mab.  a.  703,  834. 
Adclgndis  pol.  R.  s.  53,  81. 

AdaliCHiidiii,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  5,  67  etc. 
Adclgundis  pol.  R.  s.  56. 

Algnndis  pol.  Irm.  s.  273. 

Adalgindis  (so)  pol.  Irm.  s.  34  wol  hiehcr. 
Adalhald,  fem.  9.  Sec.  10;  tochter  Rudolfs 
von  Burgund,  frau  Lothars  v.  Italien,  nach- 
her k.  Ottos  1;  Schwester  k.  Ottos  III.  Sec.  11: 


tochter  des  markgtafen  Otto  v.  Susa;  dran  des 
Bdhmenherzogs  IVratislav  II. 

Adalhaid  P.  I,  621  (contia  Regln.);  II,  454 
(Einh.  viL  K.);  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Adalheid  P.  I,  605  (Regio,  chron.);  V,  71  (ann. 
Weissemb.);  VI,  VII  Öfters;  IX,  248  (Gnnde- 
ebar.  pontif.  Eichstet.);  Dr.  a 813  (n.  283; 
Schn.  ebda.  Adalbero). 

Adalheit  St.  P.  oft;  M.  B.  se&  11  (VI). 

AdUheid  M.  B.  a.  1095. 

Adilheit  necr.  Ang. 

Athelheidhis  P.  VIII,  627,  678  (annaftsta  Saio). 
Athelbeida  P.  VIII,  668  (annalista  Sazo). 
Athelheith  C.  M.  üec. 

Adelhagdis  pol.  R.  s.  33,  53  etc 
Adelbail  M.  B.  c.  a 1012  (VI). 

Adelheid  P.  II,  V,  VII— IX  oft;  Gnd.  a 983. 
Adelhcit  P.  V,  VllI  Öfters;  Laur.  Öfters;  necr. 

Ang.;  M.  B.  sec.  11  (II,  III,  XIV). 

Adclheydis  St.  .M.  a.  898. 

Adfaeleid  P.  II,  266  (Paul.  gesL  ep.  Mett.);  IV, 
33  (Ott.  II  constit.);  VI,  IX  Öfters;  X,  443 
(Hugon.  chron.). 

Adelaid  P.  II.  263  (Paul.  gest.  ep.  Mett),  326 
(Adon.  chron.);  V,  626  f.  (Richeri  hist.);  IX 
Öfters;  Gudrard  a.  1098. 

Adcleida  P.  II,  267  (Paul.  gest.  ep.  .MetL):  IV, 
B.  168  (urk.  v.  Leo  VIII);  VI  öfters;  X,  8 etc 
(Amnif.  gest.  archiepp.  Mediol.:  Hugon.  chron.); 
K.  a 1097  (n.  300). 

Adelayd  Mab.  a 879. 

Adleidis  H.  a.  1093  (n.  294). 

Adleyla,  Adleyth.  Adleytba  Öfters  bei  P.  XI 
(Gosm.  chron.  Boem.). 

Aethelheilha  P.  VI  Öfters. 

Aethelheid  P.  V,  757,  770,  780,  843  etc.  (Thiel- 
mari chron.);  G.  M.  Nov. 

Aedelheid  P.  V,  91  (ann.  Hildesh.);  C.  M.  April. 
Elhclheid  P.  V.  745, 748, 767  etc.  (Thielmari  chron.) 
Haetbclheid  P.  V,  858  (Thieunari  chron.). 
Alhaidis  i>ol.  R.  s.  34. 

Alhagdis  pol.  R.  s.  37. 

Alheyda  H.  a.  1052  (n.  231). 

Alaid  P.  VI  öfters. 

Wunderbare  enistellungen  des  zweiten  theiles  der 
composition  tnden  bei  Adalhaid  stau,  wie  die  fol- 
genden formen  lehren. 

Adalheilda  Lc.  a 996  (n.  107). 
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AHalbeihl  P.  V.  103  <aiin  HUdetli.). 

AdeleihI  necr.  Aug. 

Adelegid  P.  V,  319  (Liudprand.  antapod.). 
Adelgeid  P.  V,  70  (ann.  Hildesh.)- 
Etbelgid  P.  V,  773  (Thietmari  chroa.)- 
Aidelgaiza  (lO)  P.  V,  554  (chroo.  SaleniiL). 
Adalleiz  GH.  II,  a,  120. 

Aladeiz  and  andere  omgeatellte  formen  begegnen 
Öfters  in  Lgd. 

Alaizia  P.  VI.  148  (Ademar.  bislor.)  wol  hieher. 
Adeladis  (so)  P.  X,  376  mehrmals  (chron.s.  Haben. 

Andag.);  St.  M.  a.  1002. 

Adalais  pol.  Irm.  s.  184;  Lgd.  sec.  11  oft. 
Adelais  P.  IX  Öfters. 

Adelheidum  (so)  Lc.  a.  1085  (n.  235)  scheint 
irrlhlimlirh. 

Adnllielm  und  Adallieliit  als  fern,  bei 
GH.  II,  a,  120.  Wol  verderbt 
AdHihmrd.  8.  Sec.  9:  b.  v.  Rouen;  b.  v.  Tonn; 

b.  V.  Verona.  Sec.  10;  b.  v.  Reggio. 

Adalhard  P.  I,  II  oft;  IV,  27  (Ott.  M.  constitnt.); 
VI,  419,  421  (Gerb,  mirac.  S.  üudalr.);  VTIl, 
391  (annalista  Saio);  pol.  Irm.  s.  28,  29;  Ng. 
a.  775,  795,  809;  St.  P.;  Wg.  tr.  C.  242,  251, 
300,  303,  307,  308.  322,  328,  379,  387,  402. 
429,  455,  456.  466.  483. 

Adalban  P.  I oft;  V,  50  (ann.  Hildesh.),  140 
(ann.  Einsidl  );  Schn.  a.  736;  Sl.  P.  oft;  pol. 
Irm.  s.  16;  Ng.  a.  763.  775.  803,  811,  816, 
820;  \l.  B.  sec.  II  (.XI.  20). 

Adalchard  Ir.  W.  a.  700  (Pd.  nachlr.  n.  14). 
Adalheart  Ir.  W.  a.  712  (n.  225;  Adalhcandus 
ebda,  bei  Pd.  nachlr.  n.  19). 

Adhalbard  M.  B.  a.  860  (.XXXI). 

Adhalard  P.  II.  626  (vit.  lllud.  imp.);  Mab.  a. 
764. 

Adalard  P,  I (ann.  Mett.;  Ilincm.  Rem.  ann.; 
ann.  Vedast.);  III  Öfters;  VII.  12  (ans.  Elnon.). 
23  (ann.  Blandin.),  553  (Marian.  Scol.  chron.); 
VIII  oflen;  pol.  Irm.  s.  12,  45  etc. 

Adalan  Ng.  a.  765. 

Hadalhard  P.  111,  137  (Kar.  M.  capit.). 

Hadalhan  Ng.  a.  843. 

Adilhan  Ng.  a.  854, 

Albelhard  Frek  mebrm. 

Adelbard  P.  II,  V,  VUI  Often;  St.  P.;  pol.  R. 

s.  2,  42  etc. 

Adelhart  Laar,  mebrm. 


Adelard  P.  H Often;  V,  170  (ann.  Maaciac.)» 
334  r.  (Lintprand.  antapod.);  VI  often;  VHl, 
442  (Sigcb.  auct  Hasnon.);  IX,  650  (chron. 
,r,  mon.  Casin.);  X,  210  (vit.  s.  S;meon.),  571 
(chron.  S.  Hubert.  Andag.);  poL  Irm.  s.  205, 
264;  pol.  R.  s.  1.5.  22  etc. 

Adhelard  P.  II,  662  (Nilbardi  hist  );  VI.  329 
(Urntsuilh.  gesl.  Oddonis). 

Addellard  (so)  Lp.  a.  847  (I,  730). 

Aelhelherd  C.  M.  SepU 
Aetelherd  C.  M.  Jnl. 

Alard  P.  VIII.  393  f.  (Sigebert.  auctar.  Aquirin.) ; 
IX  Often;  X,  363  (Hngon.  chron.),  573  (chron. 
S.  Huberli  Andag.);  Laur.  n.  3817. 

Bei  H.  a.  963  (n.  176)  ist  statt  Adalhaml  nol 
Adalhard  zu  lesen. 

Ags.  A'delheard.  Nhd.  Adelharl,  Ahlert,  Allard, 
Allardi,  Allerdl.  Ehlert,  OblerL 
0.  n.  Adalharleshova.  Adalhariespan. 
Adalliar.  8.  Pol.  Irm.  s.  20,  22  etc.;  pol. 
R.  s.  67. 

Adalheri  Ng.  a.  786;  >Vg.  tr.  C.  248,  260. 
Adalher  Lanr.  n.  873. 

Adalar  P.  U,  222  (ann.  XanL);  Laur.  sec.  8 
(n.  220);  pol.  Irm.  s.  80. 

Athelheri  Wg.  tr.  C.  439. 

Adelhere  Laur.  sec.  9 (n.  179). 

Adelher  pol.  R.  s.  2,  15  etc.;  (fUr  Adalger)  P. 
II.  355  (vit.  S.  Bonif.). 

Adelar  P.  IX,  616  (chron.  mon.  Casio.) ; pol.  R.  s.  77. 
Aelhelhere  P.  II,  349  (vit.  s.  Bonif.), 

Ags.  A'Selhere;  nhd.  Adeler,  Adler,  Edeler. 

0.  n.  Adalhareshusir. 

Hadeihad.  9.  Pol.  R.  s.  105. 

Adalbaus  pol.  Irm.  s.  159  hieher  Dir  Adalbadus? 
Adalhalm.  8.  B.  v.  Chalons  sec.  9;  b.  v. 

Laon  sec.  10;  ep.  Silvanect.  sec.  10. 
Adalhalm  Sl.  P.  Often. 

Adalhelm  P.  1,  604  (Regio,  chron.);  II,  794(,Vbbo 
de  bell  Paris.);  Ng.  a.  778;  pol.  Irm.  s.  82, 
158;  St.  P.  Often. 

Adalelm  P.  I,  310  (chron.  Moissiac.);  U,  794 
(Abbo  de  bell.  Paris.);  III  Often;  pol.  Irm.  s. 
9.  14  etc.;  Sl.  M.  a.  887. 

Adalaclm  P.  II.  787  , 794  (Abbo  de  bello  Pa. 
ris.).  Das  ae  ist  hier,  wie  der  ven  lehrt, 
dipbihong. 

Adalgelm  (so/  GH.  II,  a.  112. 
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Hail«lliebn  GId,  II.  a.  100. 

Adalhelinui  falachr  letan  in  Coavenl.  WormaL 
a.  833. 

A4«lhaln  K.  a.  1095  (C  S.  a.  3);  necr.  Aug. 
Adelholm  M B.  a.  806  (VIII). 

Adelclm  P III,  568  (Kar.  III  capil.);  V »fter»; 

X.  479  (Hugoo.  chron.);  Lp  sec.  10  onera. 
Adhelhelm  P II,  235  (ana.  Xaal.). 

Aethelhclm  G 51.  April. 

Hicher  gehlirro  wahrscheinlich  noch  die  formen; 
Alelm  P.  VIII.  394  (Sigeb.  auctar.  Aquicin  ). 
Alem  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  II). 

Adelmo  s.  nnter  ATH 
Ags.  Ä>)elhelni.  Khd.  .Alhelai. 

U.  n.  Adalhelmeohova,  Adalhelmeshusir,  Adal- 
halnwstat. 

AdnIhlldlMy  fern.  8.  Pol.  Im.  s.  14.  16  etc. 
Adalbilda  Lanr.  n.  436. 

Adalbilt  Schn.  a.  75b;  Sl  P.  Öfters. 

Adalildis  pol.  Irm.  s.  78,  82  elc. 

Adalvildis  pol.  Im.  s.  119. 

Adelhildis  pol.  Im.  s.  159;  pol.  R.  s.  56. 
Adelildis  pol.  Irm.  s.  206 
Atlildis  pol.  Im.  s.  106. 

Adalcilt  (so)  Gld.  II.  a,  120. 

AsIhIIioIi.  9.  Necr.  Aug.;  Sl.  P.  OOers;  l.aur. 
mehm. 

Adalhaoh  Sl.  P. 

Adaiho  uecr.  Aug.;  Ng.  a.  816,  837. 

Adelboch  K.  a.  1045  (n.  226). 

Adalnobc  Schpf.  sec.  10  (o.  179)  ist  Adalbobc  zn 
lesen. 

Schwere  schcidnng  dieser  foraen  von  Adalhug 
und  Adallog. 

Adalrnbiwi.  8.  Dr.  n.  639  (bei  Schn.  Allra- 
ban);  necr.  Puld.  a.  889. 

Adalraranns  pol.  Im.  s.  18.211;  Ng.  a.  797, 819. 
Adalrammus  P.  VI,  549  , 553  (Arnold  dr  S. 

Emmer  );  M.  B.  a.  820  (XXXI). 

Adalhram  Mchb.  sec.  8 (n.  58);  Sl.  P. 

Adalram  Ng.  a.  806;  M.  B.  sec.  8 — 11  (VIII. 
XIV);  I)r.  a.  863  (n.  583;  Scbn.  ebds.  Ado- 
dram);  St.  P.  mehmls. 

Adalranus  pol.  Im.  a 47. 

■ Adelram  Lanr.  sec.  9 (n.  3113). 

Hiezu  viell.  auch  Atedramnus;  s.  ALO. 
Adfslrliic.  Gr.  I.  143. 

Aedilliry.  9.  St.  P.-  serderbl 


AdnlrtNl.  8.  St.  P. 

Adalniod  (angeblich  fern.)  Gld.  II,  a.  120. 
Adalrunda.  fern.  Gr.  I,  143;  II,  532.  VgL 

HKUND. 

Adaltans.  9.  Ng.  a.  861,  874. 

Adalng  Gld.  II,  a,  95. 

Adalnc  Sl.  P. 

Vgl.  Adalhoh  und  Adallog. 

Adalhiin.  9.  R.a.  866  (n.50);  Schn.  a.  904. 
Adelhun  Lanr.  n.  3770;  Gud.  a.  1060,  1074. 

Ags.  Ä^elhdn. 

Adalleib.  9.  Dr.  a.  813  (n.  293;  Schn,  hat 
hier  wahrscheinlich  ^hchlich  Adallerb). 
Adalleip  Mchb.  sec.  9 (n.  485);  Ng.  a.  862. 
Adallef  Wg.  ir.  C.  808. 

Edilef  Gld.  II.  a,  98  hieher? 

Adalleib.  7.  Gr.  n,  153. 

Adilegus  conc.  Tolet.  a.  681. 

Adhelegius  pol.  Im.  s.  264. 

Adrieictay  fern.  9.  Pol.  R.  s.  56. 

Es  ist  sehr  ungewiss,  ob  die  letzten  drei  fomen 
«irhlicb  hieher  gehören  und  nicht  vielmehr  nur  eine 
(und  zwar  undeulsche)  endnng  haben. 

Aethelleken.  10.  P.  V.  763  (Thietmari 
chron.)  mit  var.  Athelleken. 

Adallaiid.  8.  Tr.  W.  a.  782,  790  etc.  (n. 
59,  64  elc). 

Adallaat  Mchb.  sec  9 (n.  580);  St.  P.;  R.  a. 
901  (n.  88). 

Aalant  pol.  Irm.  a.  49  (sec  11)  wol  hieher. 

Vgl.  Adoland  unter  ATH. 

.kslalloiiC)  fern.  Gr.  II,  155. 

Adalog  und  AdaiUog  ab  fern.  Gld.  IL  a,  120. 
Adallliida  und  -is,  lern.  8 P.  II,  453  (Kinh. 
vil.  K.);  St  P. 

Adalindis  pol.  Im.  s.  14,  15  elc;  Laur.  sec  8 
(n.  1187). 

Adalinia  Gld.  II.  a,  120. 

Adalint  H.  a.  853  (u  87). 

Adaleadis  Mab.  a.  910, 

Adilinl  M.  B.  a.  991  (XXVIII). 

Adellinda  P.  VU,  111  (Hetim.  Aug.  chron.),  421 
(Bernoldi  chron.). 

Adelindis  pol.  Im.  s.  104,  160;  pol.  Possat; 
pol.  R.  s.  51,  101. 

Adellnda  P.  VUl,  163  (Ekkeh.  chron.  nnivers.), 
564  (annaUsta  Saxo). 

Adelint  Lanr.  n.  430. 
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Adelcadis  P.  X,  530  (getL  abbaL  Cembtac.). 
Hadellinde  N|;.  a.  84)6. 

Aklmdia  pol,  Ina.  a.  263. 

Edellint  Laar.  lec.  8 (n.  683). 

Etheliad  P.  V,  701  (ThieUnari  cbron.);  VIII.  6<)8 
(aiinaliata  Saio);  C.  M.  Dec. 

Edelind  Laur.  aec.  8 (n.  1502.  1908). 

Edelinl  Laar.  aec.  8 u.  0 (n.  33i0,  3703). 
Adalindua  Pd.  a.  730  (a.  346)  verderbt  aua 
Adalindiat 

Bei  diesem  namea  ist  Adal-Iind  voo  Ada-Iiad  (zu 
ATM)  uicbl  zu  acbeiden  möglich. 

AelMlIilib.  0.  Tr.  W.  a.  808  (n.  20). 
Adwllrod.  8.  P.  II.  184  (auo.  S.  Amaudi); 
Ng.  a.  833  , 837;  M.  B.  a.  830  , 833  , 837 
(XI,  XXXI). 

Adaleod  P.  VII,  12  (ana.  Elnou.). 

Adalhleod  Gr.  I,  143. 

Adilieod  GId.  II,  a.  112. 

Edillied  GId.  II.  a.  122. 

Adallioz  Mcbb.  sec.  10  (o.  1030). 

Adalleoz  Sl.  P. 

Adaleoz  Mcbb.  sec.  8 (o.  18). 

EdilUoz  Xg.  a.  854. 

Edilleoz  \g.  a.  800,  837;  K.  a.  885  (u.  159). 
Edilloz  GId.  II.  a,  08. 

Wo  iMchb.  (z.  b.  n.  355)  Adalleoz  liest,  ist  Adalleoz 
zu  verniulhen. 

Adalecd  (so)  I.c.  a.  878  (n.  72)  siebt  wol  Iklach- 
lich  fUr  Adaleod. 

Adallmh.  9.  Sl  P. 

Adallog  Ir.  W a.  820  (n.  69);  Wg.  tr.  C.  450. 
Adaloh  Gr.  II,  128. 

Adeloch  Laur.  aec.  8 (n.  2997);  Lc.  a.  1094 
(o.  248). 

Vgl.  auch  Adalhoh  und  Adalhug. 

Adalnsan.  8.  P.  II  oOera  (ana.  Wirzib.); 
VIII,  723  (anaaliata  Saio);  IX,  249  (Gunde- 
char.  ponlif.  Eichalei. );  X.  211  (vit.  S.  Symeou.); 
pol.  lim  a.55,  59  etc.;  Ng.  a.  786.  788,  700. 
822;  oecr.  Aug;  Sl  P.;  U.  B.  c.a.  1000(111). 
Adilman  P.  IV,  B,  176  (Nicol.  II  Statut.). 
Adelmau  P.  II,  245  (aan.  W'irzib.) ; X.  8 (Amult 
gest.  archiepp.  blediol.);  H.  a.  063  (u.  178); 
G.  a.  1083  (D.  66);  Gnd.  a.  1000. 

Almau  P.  VI,  01  t (chroa.  Mediao.  monasL); 
VII  iiflrra;  X,  573  (cbron.  S.  HuberL  Aodag.) ; 
K.  a.  844  (0.  110). 
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Aldclmaii  (so)  P.  X,  I04(catal.  archiepp.  Mediol.). 
Nhd.  Adelaanu.  Bdelmaoa. 

Aslaltnaaid.  GM.  II,  a,  112. 
Atbaimar.  8.  Ms.  a.  1040  (o.  22). 

Adalmar  pul.  Irm.  s.  31,  146;  Ng.  a.  817 ; ,St. 

I’.  , W g.  tr.  C.  484. 

Adalmer  Wg.  tr.  C.  472. 

Adiimar  P.  V olters  (mit  arbeurom  Adeiaar  u. 

dgl.);  X,  )>67  (Hugon.  cbruii). 

Adelmar  P.  V,  382  (Flodiiardi  chron);  VI,  47 
(ge.sl.  episc.  Virdiiii  );  IX,  613  (cbron.  miin. 
(Usiu.);  X.  350  (Hugos,  rbron.);  pol.  Irm.  s. 
261 ; pol.  K.  s.  16.  54  elc. 

Adlemar  pol.  Inn.  s.  233. 

Almar  P.  I,  531  (anu.  Vedaat.);  II,  209  (ann. 
Vedast ). 

Almer  Wg.  tr.  (I.  466. 

Ags.  ASelindr,  Ailelmarr.  Nbd.  Allmer. 
Aslalmmdy  msc.  u.  fern.  8.  Pol.  Irm  s.  31, 
36  etc. 

Adalmuat  GId.  II,  a,  05. 

Adalmuot  llr.  a.  796  (Schn.  ebds.  Adalmoul); 

necr.  Fuld.  a.  lOIIO. 

Adalmut  H.  a.  8.V3  (n.  87). 

Adelmod  P.  VI.  337  (vii  Job  Gorz.);  IX.  664 
(chron.  mon.  Casio.);  pol.  R.  s.  .55. 

Adelmuot  H.  a.  926  (n.  I46i. 

Almoth  necr.  Fuld.  a.  10.56. 

Almout  necr.  Fuld.  a.  1062. 

Adaldmot  (so)  GId.  II,  a.  120. 

Aga.  Ä^elmOd. 

AdallUOfIfl,  Tem.  0.  Mcbb.  sec.  0 (n.  04.5). 
Adalmodis  P.  VI,  131  (Ademar.  histor);  l.gd. 
sec.  II  olL 

Adalmudis  l.gd.  a.  1068  (II,  n.  230)  etr. 
Almodis  Lgd.  sec.  II  oft 
Almoldis  Dir  -modis  Lgd.  a.  1082  (II,  n.  287). 
AdMlMiand.  8.  Pol.  Irm.  a.  80,  103. 
Adalmnnt  Sl  P.;  Laur.  oOers. 

Adalmont  necr.  Fuld.  a.  8.34  bieher  oder  für 
Adalmout. 

Adelmund  pol.  Irm.  s.  266;  pol.  R.  s.  51,  78 
Adalminti  R.  a.  821  (n.  21)  hieher? 

Ags  Aeelmuiid. 

AdMiiinild.  8.  Zwml.  bei  St.  P. 

Adalnaut  (ild.  II,  a,  05. 

Atlalnlliy  fern.  8.  Schn.  a.  810  etc  (Hr. 
ebds.  n.  127,  388,  603  etc);  Sl.  P. 
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Adalnia  Mchb.  lec.  8 (d.  33). 

Adalnj  K.  a.  7<J7  (n.  45);  Mchb.  n.  475;  Irad. 

Juvav.  154;  St.  P.  Afters. 

AdMinot.  9.  Ng.  a.  858;  K.  a.  861  (n.  136); 

necr.  Aug.  , 

Adalnoat  GId.  II,  a.  05. 

Ag«.  Äoelnit?. 

0.  n.  Adelnotfswilare. 

Adnlrnd,  msc.  u.  fein.  8.  P.  III.  89  (Kar. 

M.  ca|iilul.);  pol.  Irm.  s.  II,  47  etc.;  Sl.  P. 
Adalrat  Xg.  a.  826;  Gud.  a.  881;  l)r.  n.  702 
(Scho,  liest  hier  Adabrat);  St.  P.  Afters. 
Adalraat  St  P. 

Adalrath  Laur.  n.  332. 

Adilrat  l)r.  sec.  9 (n.  137). 

Alhclrad  Ms.  a.  1006  (n.  45 1. 

Adelrad  Laur.  Afters;  pol.  R.  s.  53.  82. 

Adelrat  Laur.  Afters. 

Alrad  Laur.  n.  2063.  2146. 

Alrat  Laur.  n.  2167. 

Adalraus  pol.  Irm.  s.  166  für  -radus* 

Ags.  Ä?elrdd,  Äuelraed.  X'hd.  Alrath. 
AdRirndM,  fern.  8 Pol.  Irtn.  s.  14.  43  etc. 
Atlinlariciii«.  4.  GothenfUnt  sec.  4;  eokel 
Theodorirhs  d.  Gr.  sec.  6 
Athalaricus  P.  V|ll  oft;  X.  318(Hugon  chrou  ); 

Gassiod.  Afters;  Jom.;  hist,  miscell.  (Valeos). 
Utaluittxni  Procop. 

Adalric  \Vg.  Ir.  C.  69.  127.  467. 

Adalricus  P.  II,  248  (aim.  Besueoses);  IX,  124 
(chrou.  X'ovalic.);  Mab.  a.  603;  X’g.  a.  773, 
788,  798.  813;  pol.  Irm.  s.  3.  79  etc. 

AHalrich  P.  Vll,  11  (ann.  Klnou.);  X'g  a.  779; 
St.  P. 

Adalrih  X'g.  a.  787,  824,  826;  necr.  Aug.;  St. 
P.  Afters. 

Adalrihc  X’g.  a.  802. 

Adalricas  (so)  P.  V,  511  (chrou.  Saleroit.). 
Hadalrich  Pd.  a.  728  (o.  543). 

.Adhelericus  P.  II,  609  (vit  Hlud.  imp.). 
Adelricus  pol.  Irm.  s.  260:  pol.  R.  s.  24.  37  etc. 
Alricb  P.  IX.  67  (Rudolf,  hist.),  126  (chron. 
X'ovalic.;  an  dieser  stelle  sicher  = Adal- 
ricus); St.  P. 

Alrihc  St.  P. 

Alrih  Dr.  n.  702  (Schn.  ebds.). 

Vernechselung  mit  Udalrich  P.  Vll. 

.Vgs.  A^elnc. 


Adnirid.  8.  Schn.  a.  750;  Wg.  tr.  C.  242. 
Vgl.  auch  Adalberabt 

Adalriin.  8.  Auffallend  sign.  Adalmno  (msc.) 
Schpf.  a.  794  (n.  69). 

Adalrina  R.  a.  821  (n.  21)  wol  fUr  Adalruoa. 
AdaUad.  8.  Pol.  Irm.  t.  21.  186;  pol. 
R.  s.  9. 

Adelsad  pol.  Inn.  t.  262;  pol.  R.  s.  33. 
Adhelsad  pol.  Irm.  s.  261. 

Adalaaday  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  20,  173. 
AdalHcalc.  9 St  P. 

Adalscalrh  Mchb.  sec.  9 (n.  521). 

Adelscalk  M.  B.  a.  893  (XI). 

Adalxilidy  fern.  7.  P.  VI,  79  f.  (chrou.  S. 
Michael.);  Pd.  a.  657  (n.  328);  pol.  Irm.  s. 
7,  10. 

Adalsiuda  St  M.  a.  709. 

Adelsindis  P.  VIII,  685  (anoalista  Saxo). 
Adelsiuda  pol.  R.  s.  4,  70  etc. 

Alsindis  pol.  Irm.  s.  27,  218. 

Alsiuda  Pd.  a.  709  (n.  475);  H.  a.  955  (n.  167); 

Lp.  8.  993  (II,  395). 

Adelsina  pol.  R.  s.  49. 

Alsiuna  pol.  R.  s.  35. 

Einen  ausfall  des  n nehme  ich  in  den  folgenden 
formen  an: 

Adalsida  pol.  Irm.  s.  165. 

Adelsidis  pol.  R.  s.  104. 

Adalsis  pol.  Irm.  s.  204  scheint  nur  eine  fernere 
entstelluug  von  Adalsidis. 

Adelistelii.  9?  P.  XII,  325  (Rodnlf.  abb 
Tnidou.  epist.). 

Adelstcin  als  Verdeutschung  von  ags.  Adelstan 
C M.  Ocl. 

Adalstan  Gr.  I,  143  ist  wol  nur  als  ags.  an- 
znsehn. 

Ags.  Ä'delstäa.  X'hd.  Adelstein. 

Adalasvab.  GId.  II,  a,  95. 

Adalsoab  GId.  II.  a.  112. 

Adalaisisind,  fern.  8.  St  P. 

Adalswint  Gud.  a.  881. 

Adalsnind  St  P.  Afters;  Laar.  n.  1260,  1980. 
Adalsuint  St.  P.  Afters;  Laur.  n.  371. 

Adalswith  GId.  II.  a,  120. 

Adalsundis  pol.  Irm.  s.  27. 

Adelsniut  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Adelsuint  Laur.  mehrm. 

Aelhelsuth  (so)  C.  M.  Jnnt 
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AiialwtDt  H.  B.  lec.  11  (VI)  i«ol  hieher. 

Ag«.  ÄDeUvß. 

Adalten».  8.  Pol.  Irm.  i.  80. 

Adildio  necr.  Fuld.  a.  918. 

Arieltens  Mab.  a.  954. 

Altheu,  Alleus  s.  ALA. 

AdHidiiiy  fein.  8?  Nobeo  Adatdiau  und 
Adaldhiu  GId.  IL  a,  120. 

Adalteia  pol.  Ino.  a 235  hieher  oder  etwa  nur 
mit  einem  nudentschen  luflx  versehii? 
Adalwalach.  8.  GId.  II,  a.  95. 

Adalwalh  SL  P.  zwml. 

Adalwalch  St.  P. 

Adalvolcb  Gr.  I.  143  hieher? 

Adalwal  GId.  II,  a.  95. 

Adeluual  necr.  Aug. 

Alwalah  Schn.  a.  Tl'i. 

Aluvala  P.  X,  322  (Huj^n.  chron.). 
Adalwalt.  7.  Adaloald  LangobardenkOnig 
»ec.  7. 

Adalwalt  St.  P.  öfters. 

Adalovald  P.  V,  232  (Andr.  Bergom.  chron.). 
Adaloald  P.  VII,  91,  93  (Merim.  Ang.  chron.); 
VIII,  322  f.  (Sigebert.  chron.);  IX,  38  (Joh. 
chron.  Venei.);  Pani.  diac.  IV,  26  etc.  V'on 
derselben  person  auch  bei  P.  V Adebald  und 
Adepald. 

Adalold  pol.  Irm.  s.  28,  83 etc.;  pol. R.s.  106; 
Wg.  ir.  C.  378,  399. 

Adalolt  Schn.  a.  765;  Dr.  a.  798  (Schn.  ebds. 
Adolf);  Dr.  a.  866  (Schn.  ebds.  Adalo);  Dr. 
a.  866.  867  (n.  591  u.  598;  Schn,  an  beiden 
stellen  Cadolt);  necr.  Aug. ; St.  P.  Öfters 
Adallolt  GId.  II.  a.  95 
Adalald  Wg.  tr.  C.  101. 

Adalholt  St.  P. 

Adalleold  A.  S.  Febr.  I. 

Adaleold  Laur.  sec.  9 (n.  25,  26). 

Adaldold  (so)  Laur.  n.  421. 

Adillold  Lc.  a.  874  (n.  67). 

Adnioald  (so)  P.  V,  873  (catal.  reg.  Langob.). 
Alholold  C.  M.  Dec. 

Adolold  Wg.  ir.  C.  368,  373. 

Adeloald  P.  V,  470  (chron.  Salemit.). 

Adelold  P.  IX.  849.  854  (chron.  Hildesh.);  pol. 

Irm.  s.  262;  pol. R.s. 34;  M. B. c. a 1030 (VI). 
Adelald  Mab  a.  798 
Adelhold  Laur.  n.  1960. 


Aetbelold  C.  M.  Nov. 

Aldoald  zuweilen  hieher,  z.  b.  P.  VII,  64  (catal.  reg.). 
Alwald  C.  M.  Oct. 

Alwold  Lc.  a.  1003  (n.  136,  140). 

Aluold  Lc.  a.  819  (n.  37),  1003  (n.  137  if.) 
Allolldd  s.  ALA. 

Ags.  Ä'Selvald,  Ädehveald,  Ä^elvold. 

Nhd.  Adelt 

0.  n.  Adalollesheim,  Adaloltesbusnn.  Adaloltesloh, 
Adaloltiswilare,  Adaloltinchovun. 
AstalwRr.  8.  Sl  P.  zwml. 

Hadalwar  Laur.  sec.  8 (n.  3382). 

Edilwar  GId.  II.  a.  98. 

Adalwara»  fern.  8.  Mab.  a.  770;  pol.  Irm. 
s.  88,  242;  Laur.  sec.  8 (n.  928;  neben  dem 
falschen  Dalwara). 

Adalwarana  Gr.  1.  143  ist  wol  nur  ftüschlich  aus 
dem  gen.  oder  dat.  Adalwaranae  zurilckge- 
scblossen. 

Aedelwer  (so,  fern.)  necr.  Fuld.  a.  1039. 

Aloara  s.  ALA. 

Ist  der  span.  u.  Elvira  (z.  b.  aus  sec.  11  A.  S. 
Mart.  I)  hieher , gehörig?  oder  viell.  zu  Allovera 
(ALA)? 

Athalwaril.  8 Lc.  a 855  (n.  65). 
Atbalword  Ms.  a 1049  (n.  22). 

Adalvard  P.  II.  417  (viL  S.  Lindgeri),  775  (viL 
S.  Rimberti). 

Adalward  P.  II.  218  (ann.  Xant.) ; IV,  18  (Ueinr.  I. 
constitut.);  V,  4 (ann.  Corhej.);  IX  Öfters  (s. 
306  mit  var.  Adalalward);  pol.  Irm.  s.  88; 
Wg.  tr.  a 80.  252.  261,  264.  276,  337,  367, 
388,  403,  409,  422.  423,  450,  451,  455. 
Adalword  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Adalwart  St.  P.;  M.  B a 1033  (VII). 

Athelword  Frek. 

Adelward  P.  VI,  785  (niirac.  S.  Bemwardi). 
Adelwart  .VI.  B.  c.  a.  775  u.  c.  a 1033  (VII,  IX). 
Ags.  Ä?elveard. 

Admiwiby  fern.  GId.  II,  a,  120. 

Adalwif  GId.  II,  a 120. 

Adelwiva  A.  S.  Febr.  I. 

Adliallisit.  9.  P.  II.  509  (Ermold.  Mgell.). 
Adalwiditt,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  2. 

Athalwit  (lern.)  Ilf.  a.  979  (I.  517). 

Adelwidis  pol.  R.  s.  62. 

Adalwilg.  8 (7?).  GId.  II.  a.  120. 

Adalwic  Ng.  a 858 
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AHalwicIi  Su  I*. 

Adalwih  l>r.  a 79U  (Scliu  i'lids.  Adalwich); 

St  P. 

Atlaluihc  Sl.  P. 

Ailalveua  pol.  Inn.  s.  172.  235. 

Statt  Ailaluuih  hei  Schn,  liest  t)r.  u.  5S3  Adaluuiz. 
Adelnich  l.aur.  sea  9 (o.  3015;;  Lc.  a.  1045 
(D  181). 

Adelvens  pnl.  R.  ■.  72. 

Edilwig  und  Edilwic  Old.  II.  a,  98 

Alvicus  Ng.  a.  691—6901  Pd.  c.  a.  691  (u.  422;. 

Alnili  St.  P. 

AllMiMilli,  rem.  8.  Old  II.  a.  120 
' Athalni  P.  II.  422  (siL  S.  I.iudgcri;. 

Adaltia  pol.  H.  i.  50;  vgl.  Ualfia  ebda.  s.  51. 
Adaiwi  GId  II.  a,  12(1. 

AlhMluin.  8.  Krzb.  V.  Salzburg  sec.  9;  b. 

V.  Regcusborg  »ec.  9 
Athaluin  l.c.  a.  855  (u.  65 1. 

Adalvtia  P.  I (il'lers;  V,  122  (aiiii  Jiivav.):  VII. 
25  (anii.  Blaiidin.);  .M.  B.  ut'l  (I.  \lll.  XIV  etc.); 
St.  P.  zweimal. 

Adalviii  P.  VI,  565  (Arnold  de  S.  Hnimcr.) ; pol. 

Inn.  s.  115,  152. 

Adalwiiii  Wg.  tr  C.  229,  486 

Adaluin  poL  Irm.  s.  10.  31  etc. ; Si.  P, ; l.aiir. 

Athilwin  Lc.  a.  848  (n.  6-4 1. 

Adilwin  P.  XI,  565  (.auctar.  Garsl«n.sc);  Lc.  a. 
874  (II.  67). 

Athelwiii  cniic.  Mutin.  a.  974. 

Adriwin  P.  VI.  36  (ann.  Kos».),  pol.  R.  s.  IV4, 
85;  Gud.  a.  1074. 

Edelwin  Laur.  mehrmals. 

Alwin  P.  V,  838  (Thictmari  chron.);  (’..  .VI  .Mai. 
Hiezn  Adelgin  pol.  Irm.  s.  88?  elw.i  für  .Vdelguin? 
Ag».  ÄHcIvine. 

Altalwliiid.  fern.  8.  Ist  so  bei  St.  P.  statt 
Adalumia  zu  lesen? 

AdalviM,  nisc.  u.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  158. 
Adalwis  pol.  Irm.  s.  231,  255. 

Adalluis  P.  III.  252.  (Illud.  et  lllolli.  capit.). 
.Adalguis  pol.  Inn.  s.  152,  229,  231. 

Adalwiz  l)r.  a.  863  (n.  583;  Schn.  chds.  Adal- ' 
wik);  Gud.  a.  881. 

Adclwiz  Laur.  sec.  8 (n.  3045). 

Hedelwfiz  nerr.  Fuld.  a.  1062. 

Adalgui  Mab.  a.  926  verderbt  aus  -guis? 
Adalwoir.  8.  St.  P.  zwml. 


Adaluir  P.  III.  S74  (urk.  v.  840);  VII.  25  (ann. 
Blaudiu.);  VIII  äBera;  Ng.  a.  787;  pol,  Irm. 
s.  29.  83  etc. 

Adalnif  Xg.  a.  813;  St.  P.  itfler». 

Adaluf  neben  Adalull  GId,  II,  a,  112. 

Adululf  VVg.  tr.  C.  309. 

Adoluir  Pd.  a.  715  (n.  492). 

Adoloir  St.  P. 

Adeluir  pol.  Ina.  s.  250,  267  ; pol.  R.  ».  49.  53  etc. 
Alluir  pol.  Irm.  100.  107.- 
Ediluuf  (so)  Sl  P.  • 

Aloir  Laur.  scc.  8 mehrmls. 

Ag».  ASelvuir.  Nhd.  Ohloff. 
ü.  n.  Adalolfesleilia. 

Adalaeiz.  9.  Tr.  VV.  a.  809  u.  830  (n.  172. 
174). 

Zu  diesem  stamme  vielleicht  noch,  aber  mit  uu- 
deulsckem  snfSie  versehn: 

Adaliva.  8.  Il  a.  762  (u.  45). 

Adalivia,  fem.  8 Pol  Irm.  s 209.  Grimm 
will  in  der  zeilscbr.  von  Aufrecht  und  Kuhn  I. 
430  ohne  grund  .Vdalnivia  be.vseru. 

Adalove  (fern.)  Laor.  »ec.  9 (ii.  992)  wol  ver- 
derbt. 


ATIIAX.  Ein  nichl  hauCger  aber  sehr 
alter  wortstamro,  der  bei  Gothen  und  Laiigoliarden 
zu  hause  ist,  bei  Sachsen  und  VVesifr.iukcn  kaum 
sicher  nachgewiesra  werden  kann.  Grimm  gesell, 
d.  diseb.  spr.  413  stellt  -Vlhanagild  zu  goth.  a]>n, 
atajmi,  griech.  ^o»-. 

Atlna,  fem.  8.  St.  P. 

Adnfrid  (so).  9.  R.  a.821  (n.  21);  verderbt? 

Athaiiaiglld.  6.  VVestgoibenkiinig  sec.  6. 
P.  1.  285  (chron.  .Mobssiac.);  VIII,  3l7f.  (Sige- 
hert.  chron.);  X,  318,  333  (Ilugon.  chnin.); 
Joru.  58;  Isidor;  Greg.  Tur. 

Alaoagild  var.  Atbanaild  Job.  Biclar.  (E.  s.  M. 
383). 

Adniieri  (so).  9.  R.  a.  821  in.  21);  verderbt? 

Edenell,  fern.?  8.  Fol.  Irm.  s.  25. 


AlhanarlgiiM.  4.  GothenkOiiig  sec.  4.  P.  I. 
285  (chron.  Moissiac);  VIII  öfter»;  IX.  173 
(Höriger,  gest.  episc,  Leod.);  X,  302.  813  etc. 
(Ilugon.  chron.);  Idat.  a.  381;  Amnu  Marc.  31; 
Isidor.;  hist  miscell.;  Greg.  Tur.;  gest.  regg. 
Franc. 
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’A9miijiX0t  Theophaoes.  Zoaimo*. 

Ataairicus  mit  rar.  Attanaricui  Jorn. 
Adeniilf.  10.  Erzb.  v.  Capsa  sec.  10;  fUral 
V.  BeDeveBl  sec.  11. 

Adennir  P.  V.  IX  OOers;  A.  S.  MarL  I. 

Adeooir  P.  XI,  248  (gest.  Robert.  Wiscard.). 
Athnulph  P.  V öfters. 

Atenulf  P.  V Öfters;  VI,  507  04’idric.  mirac.  S. 

Grrardi);  IX  oft;  A.  S.  Mart.  Ul. 

Alenolf  P.  V Öfters. 

Hcdeoulf,  Edenuir  s.  HEUAN. 


Athaiilph,Athlld  s.  ATU.  Ath«Ta|i;rliia 
s.  AUD.  Atliiilef,  Atlmlin,  AU  s.  ATU. 

Atllifll,  aogcbl.  fern.  Gld.  II,  a,  121;  verderbt. 
Allna  s.  ATllAX.  Allnig,  AUala,  Alla- 
ntaiiy  Atlclin,  AUeprrt,  Atlid,  Atta, 
Atloat  s.  ATH. 

.Atiidachiiand«  aagebl.  fern.  Gld.  II,  a, 
121;  verderbt. 

Atnln  s.  ATH.  Ata*  s.  AZ.  Ana  s.  AW.  Au- 
lied«  s.  AUD.  Aiicuir  s.  AUG. 

AUD.  Ein  unendlich  häufiger  wortslamm,  des- 
sen elymon  wir  ohne  zweifei  mit  Gr.  I,  148  im 
altn.  au?r,  ags.  edd  besitz,  reichtum,  golh.  audags, 
agi.  eädag,  ahd.  otag  reich  zu  sehii  haben.  So 
gewiss  auch  dies  wort  in  der  grossen  mehrzahl 
der  folgenden  formen  steckt,  so  ist  doch  kaum  eine 
trennung  mOglicb  von  denjenigen  uamen,  die  auf 
einen  golh.  stamm  ÜD,  gemeinahd.  UOT  zurlick- 
zufOhren  sind;  vgl.  mehrere  sulche  formen  auch 
unter  U.  Auch  ist  das  mit  unserm  AUD  wahr- 
scheinlich theilweise  zusamroengefiosseiie  EUTH 
nachzusehu.  Schwierig  ist  die  enischeidnng  der 
schon  von  Gr.  I,  149  angeregten  frage,  ob  AUD 
auch  zweiter  Iheil  eines  componirlen  namens  sein 
könne.  Sieht  man  von  Ellanod  ab.  das  ich  als 
Ellannod  fasse,  und  von  Serot,  das  ich  als  Scrol 
zu  lesen  vorschlage,  so  bleibeu  hier  noch  folgende 
formen  zur  erwägung; 

Arcod  10.  Rachot  8.  Werot  9. 

Pnichod  11.  Sigot  9.  IVicod  9. 

Kisalot.  IVallod  8. 

Hier  kann  erstens  hie  und  da  eine  enistellung  von 
-had  (in  Sigot  auch  von  -gaudy  vorliegen,  zweitens 
aber  auch  eine  blosse  endnng  angehltugl  sein,  drit- 


tens endlich  unser  stamm  AUD  angenommen  werden 
müssen.  Da  nun  die  erste  annahme  jedenfalls  nur 
ausnahmsweise  richtig  sein  dürfte,  die  dritte  aber  an 
der  Wahrnehmung  scheitert,  dass  die  vocalisch  an- 
lautenden sUUnrne  nur  sehr  selten  als  zweiter  theil 
zusammengeseizler  eigennamen  verwandt  werden,  so 
bat  die  zweite  hypolhese,  wonach  das  -od,  -ol  nur 
Suffix  ist,  die  meiste  Wahrscheinlichkeit  für  sich,  um 
so  mehr,  da  dieses  suffix  besonders  im  ahd.  üussersi 
beliebt  isL  BeslArkl  wird  diese  vermothnng  dadurch, 
dass  man  bei  der  drillen  annahme  gezwungen  würde 
auch  namen  anzunehmen,  welche  den  stamm  AUD 
als  mittleren  von  drei  zusammengesolzlen  stammen 
besitzen.  Ich  erwähne  hier  die  namen: 

Heraolpreht  9.  Urisodhart  9.  IVerotbraht  9. 

Herodhoh  9.  Onodbald  8. 

Diese  merkwürdigen  formen  müssen  so  erklärt 
werden,  dass  die  mittlere  silhe  nur  als  suffix  ange- 
sehn  wird,  da  sonst  die  im  alldeutschen  unerlaubte 
erstdieinnng  eines  dreilheiligen  namens  in  ihnen  vor- 

lagc. 

Atido.  7.  Unter  der  grossen  zahl  von  per- 
sonen,  die  den  namen  Audo,  Odo,  Otto  führ, 
ten,  hebe  ich  folgende  hervor.  Sec.  7:  er- 
zieher  des  frankenkOnigs  Chlodwig  II;  b.  v. 
Orleans.  Sec.  9:  0.  der  erlauchte,  herzog  zu 
Sachsen;  Odo  graf  von  Paris;  b.  v.  Beauvais; 
abt  V.  Corvey.  Sec.  10:  kaiier  Otto  I.  II  n. 
III : graf  in  Baiern  (Regensburg) ; graf  v.  Verdun ; 
0.  I,  markgraf  in  der  Lausitz  (auch  Huodo  ge- 
nannt); b.  V.  Chartres;  ep.  Silvaneclens.  Sec. 
II:  0.  V.  Nordheim,  herz.  v.  Baiern;  markgr. 
V.  Sachsen,  sobn  des  mrkgrfen  Wilhelm;  0. 
II,  mrkgrf.  in  der  Lausitz;  0.  v.  Scheyern,  bai- 
rischer graf;  grf.  v.  Champagne;  sohn  des 
PolenkOnigs  Boleslav;  b.  v.  Ostia  (als  pabsl 
Urban  II);  0.  d.  heilige,  b.  v.  Bamberg;  b.  v. 
Bayeux;  ep.  Gemndens.;  ep.  Dolensis;  ep.  Ros- 
sellanns;  ep.  Olorensis;  ep.  Imolensis;  ep.  Ur- 
gellensis. 

Audo  Greg.  Tnr.;  conc.  Cabilon.  a.  650;  cooc. 
Compend.  a.  757 ; Ng.  u.  K.  a.  735, 744 — 745 ; 
St.  P. 

Auto  St.  P. 

Oudo  P.  II,  244.  246  (ann.  Wirzib.). 

Oulo  P.  VIII  Oders;  St.  P.  zweimal. 

Outho  P.  II,  2-13  (ann.  Wirzib.). 

Aolo  K.  a 769  (n.  11). 

11 
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AotW  P4.  a.  744  (4.  477). 

Oato  Sl  P. 

Odo  P.  1— IX  oft;  X.  355  (Hogoii.  ckran.);  pol. 
Irm.  ».  217,  226;  Ng.  a,  772;  \Vg.  ir.  C.  252* 
816  . 406  , 407  , 410  , 413,  426;  Uur.;  Frcfc.; 
Gndrard  a.  889,  1046, 

Odda  (so)  P.  V nehrmaU. 

Oddo  P.  II,  783  (Abbo  de  bell.  Paria);  V,  VI. 
VIII,  IX  öfters;  X,  15  (Arnulf  gest.  archiepp. 
Mediol.)  ; Wg.  tr.  C.  97.  123,  155,  186.  248. 
232;  St.  M.  a.  962;  Lp.  a.  993  (1L  393). 

Oto  Xg.  a 763,  817;  decr.  Tassil.;  St.  P.  oft; 

Wg.  tr.  C.  242,  248.  260,  263. 

Otto  N’g.  a.  744;  spiUer  sehr  häufig. 

Otho  P.  IL  V,  VI,  IX  öfters;  X.  339  f.  (Hugon. 
cbron.). 

Ottho  P.  II,  246  (nun.  Winib.);  VIII  öfters. 

Odto  Lc.  a 947  (n.  99). 

Hodo  P.  II,  633  (vit.  Hlud.  imp  );  V öftere  (Thiet- 
mari  chroa);  VIII  öftere  (asnaiistaSaxo);  Wg. 
tr.  C.  4.  344,  477;  C.  M.  Aug. 

Hoto  P.  V,  236(Audr.Bergoni.  chrön.);  Vlmrhim.; 
Ms.  a.  1049  (a.  21). 

Hotto  (kais.  Otto  I n.  II)  l.p.  a 962.  973  etc. 

(II.  267,  307  etc.). 

Hotto  St.  P.  hieber? 

Hotiho  P.  II,  246  (aun.  Winib.). 
üotto  GId.  II,  a,  105  neben  Onta 
Ocdo  ir.  W.  a 700  (n.  243). 

Octto  P.  V öfters. 

Die  Unterschriften  der  Ottonen  in  urknaden  lauten 
getföhnlick  Otto,  seltner  Odo  oder  Oto,  die  audern 
formen  gehören  xn  den  ausnahmen. 

Die  Übereinstimmung  dieses  n.  mit  dem  des  röm. 
kaisere  Otbo  scheint  nur  zultülig,  zumal  da  Otho 
sich  schon  ror  den  zelten  des  kaisere,  bei  Cicero 
und  Horaz  findet.  Unmöglich  ist  aber  meiner  ansicht 
nach  der  deutsche  nreprnng  auch  dieses  nameis  nicht, 
ungeachtet  der  bcdeakliches  lautverhällnisse. 

Für  ütodian  Schpf.  a.  790  (n.  63)  eermuthe  ich 
Oto  diac. 

Nhd.  Iloth,  Holho,  Oette,  Ott,  Otte,  Otto,  Otho. 
Viel),  hieher  o.  n.  Hodenburb,  Hodensheim,  Oden- 
bab,  Odindorf,  Odtonwald,  Otiuhusen. 

OdI.  9.  Lc.  a.  820  (n.  38);  Wg.  tr.  G.  284, 
290,  296,  298,  470. 

Oti  Gld.  U,  a,  103. 

Ody  Wg.  tr.  C.  388. 
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Aotj  St.  P. 

Odoy  Wg.  tr.  C.  284  wol  verdarbt. 

Ode  Wg.  tr.  C.  9,  16  hteherT 
Hodi  Frck. 

Aiidav  fern.  8.  Tochter  des  markgr.  Eokard 
V.  hleissen  sec.  11. 

Auda  pol.  R.  8.  48. 

Ouda  P.  V,  99  (aun.  Hildesh.). 

Outa  P.  V.  100  (ann.  Hildesh.);  VI,  821  not. 
(vit.  S.  Cunegundis);  VH,  llOf.  (Herim.  Aug. 
chron.),  421  (Bemold.  chrou.)-,  M.  B.  a.  896 
(XXXI). 

Aota  St.  P.  zweimal. 

Oda  P.  I.  607,  009  (Regin.  chroa.);  V.  VI  öftm; 
VIL  333  (Marian.  Scot.  cbron.);  V|U  öftere; 
Uur.  sec.  9 (n.  199);  M.B.  c.  a.  808  (XXXI). 
Ota  P.  VIII,  679  (anoalista  Saxo);  St.  P.  öftm; 

3L  B.  a.  899  (XXXI). 

Otta  und  Ottcha  (so)  Gld.  IL  a,  126. 

Odaö  (so,  fern.)  Gld.  11,  a,  126. 

Oten  (uom.  fern.)  Uur.  sec.  8 (n.  2383). 
Oddaaae  (gen.)  Laar.  sec.  9 (n.  788). 

Odane  (abL)  Ir.  W.  a.  742  (n.  52  u.PAnachtr. 
n.  71). 

Odd  mit  var.  Odila  und  Oda  P.  V,  834  (Thiet- 
mari  chron.). 

Aiidac.  6.  PoL  Irm.  s.  168. 

Audeca  (suevischer  köaig  in  Spanien)  P.  X. 

319  (Hugon.  chroa.);  Isid. 
jivJäx^S  (und  lau  Audacis)  b.  v.Tortona.  conr. 
Rom.  a.  680. 

Audace  (so)  Gld.  II,  a,  113  hieher? 

Antacb  (mit  einem  o ttbor  dem  u und  dem 
zweiten  a)  St.  P. 

Odag  Wg.  tr.  C.  228. 

Odich  St.  P. 

Oddik  Ms.  a.  1049  (u.  21). 

Otycus  St.  P. 

Oalicho  Dr.  a.  783  (Schn,  ebda  Caticho)  riell. 
hieber. 

Der  Snevenkönig  Audeca  heisst  auch  mehrfach 
Andeca,  z.  b.  E.  s.  VI,  390  (Job.  Biclar.),  im  acc. 
Andecanem  ebds.  VI,  391. 

Oticlsa,  fern.  9.  Dr.  n.  344;  St.  P. 

Otbice  Schpf.  a.  962  (n.  145). 

Audila*  ein  presbyter  sec.  6.  Conc.  Auttsiod. 
c.  a.  378. 

Audilus  und  Audilius  Gld.  IL  a,  113. 
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Odilo  ond  eijw  anzaU  aJiBÜchcr  Cormen  tiabe 
ich  nnter  OTHAL  Tenreiien  BliMea,  da  de 
dort  aicht  gut  antaaioheidea  waren, 
fern.  8.  SL  P. 

061a  n.  dgl.  «.  unter  ÜTUAL. 

OMelin.  8.  M.  a.  78U  (n.  54). 

Olhelen  GId.  II.  a,  126. 

AncUo  (eo)  Pd.  a.  653  (n.  264)  etwa  Ihr  AnliinT 
AiitUnay  fern.  8.  Poi.  (na.  a 108. 

Audiliana  (7)  P.  IX,  412  (^L  epiac.  Gamerac.) 
hieher? 

Odelina  i.  OTHAL. 

Odemln«  fern.  9.  Pol.  R.  e.  86. 

Audimgia  (le)  pol.  R.  i.  2 wol  hieher. 
Aiitan.  8.  Mab.  a.  803;  Lgd.a.883(il.o.  S). 
Auttan  Lanr.  lec.  8 (n.  840). 

Antenus  Gld.  U,  a,  113. 

Odan  Lanr.  sec.  9 (n.  530). 

Otaa  Dr.  a.  789  (Schn,  hat  hier  Olon). 
Ansilii.  7.  St.  M.  a 887. 

Aadini  Gld.  H.  a,  US. 

Anttin  Ng.  a 670. 

Otin  tr.  W.  a 724  (n.  40). 

Otini  tr.  W.  a 716  (n.  196  n.  Pd.  nachtr. 
n.  37). 

Odne  (noo.)  K.  a.  835,  892  (n,  122,  168);  Ng. 

a.  859-,  necr.  Aug. 

0.  n.  Autineshaim. 

Audlnay  fern.  8,  Pol.  Irm.  s.  91,  144. 
Aotnni.  7.  St  P.;  Mchb.  sec.  9 (a  190). 
Oduni  tr.  W.  a 718  , 808  (a  2G;  Pd.  nachtr. 
a 40). 

Otoni  tr.  IV.  a 699  (Pd.  nachtr.  n.  10). 

Otnoe  tr.  W.  a 718  (Pd.  nachtr.  n.  23). 
Aiiding.  8.  Pol.  Ina.  s.  91;  Lanr.  n.  1760. 
Aotunh  R.  a.  821  (n.  21). 

Oüng  Gdd.  II.  a 105. 

Otinc  K.  a 842  (a  106). 

Otnnc  St.  P. 

Olencns  Lp.  a 953  (II,  223). 

Aalioguas  (so)  Sm.  iiit  rar.  Uotiogua 
Uolting  Gr.  IV.  812  hieher? 

Nbd.  OetOng. 

ANsUnyca^  fea.  8.  Pol.  Irm. 

Aux;«.  Gld.  II,  a 118.  Eine  aezahl  mit  Oz- 
begionende  formen  kOnuteo  dimiDativ«  zu 
AUD  gehörige  'bildnagen  sein,  doch  habe  ich 
es  rorgezogen  sie  Sinter  O zu  belassea 


CMpad,  8.  Pd.  a 735  0).  556;  Kg.  n.  K. 

ebds.). 

Aubedo  (7)  Fredegar.  hieher?  .die  rar.  Ghanhedo 
erinnert  aa  Chadbedo;  a da 
Aistbald.  8.  Anpald  b.  r.  Novara  sec.  10. 
Autbald  pnl.  Irm.  s.  102. 

Antbold  pol.  irm.  s.  75,  194. 

Antpaid  Gld.  II,  a,  113. 

Haulbald  Laar.  sec.  8 (a  2171). 

Anpald  coec.  Rareanat.  a.  967 
Outbold  Gld.  U,  a.  105. 

Otbald  Ng.  a 815. 

Otpald  St.  P. 

Otbold  pol  Irm.  a 140;  Uar.  aec.  8 <a.  625); 
Ng.  a 812. 

ütpold  Gld.  II.  a.  105. 

Otpolt  P.  VI,  571  (Arnold,  de  6.  Emmer.). 
Oodbald  Lc.  a.  802  (a  24). 
üolbald  Lanr.  sec.  8 (n.  8M). 

Otdiobold  A.  S.  April  L 
Eadbold  Pd.  a.  721  (n.  520)  entweder  ags.  oder 
verderbt  aus  Eudbold. 

Ags.  Eädbeald.  Kbd.  üpail,  OppelL 
Allthalda,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  209. 
Antbolda  pol.  Irm.  s.  57,  133. 

Otbaldeni,  fom.  8.  Pol.  a 69. 
Audobereth.  6.  fi.  v.  Hoesoa  sec.  7;  b. 
V.  Paris  sec.  7 ; ep.  Anhnopolilanus  sec.  8 ; b. 
v.  Strassborg  sec.  10;  erzb.  v.  Bourges  sec.  II. 
Andobereth  Mab.  a 678. 

Audobert  H.  a.  696  (a  25)-;  dn  Chasae  1. 
Audebert  Pd.  a 610  (n.  226). 

Audevert  Lp.  s.  909  (II,  70). 

Autbert  P.  U,  220  (ana  Xant.),  287,  295,  296 
(vit.  S.  Anskar.);  VJ,  11  (aan.  Laabiena); 
VIII,  IX  oft;  Paul.  diac.  VI, 40;  Lanr. Öftere; 
pol.  Irm.  a 8,  12  etc.;  gesl.  regg.  Franc. 
Audpert  P.  V,  198  (chron.  S.  Bene^cli). 
Anibperl  P.  IX  Öftere. 

Aodebert  Pd.  a 699  (n.  450;  H.  ebda  n.  26). 
Aolperhl  St.  P.  mehm. 
üdbreht  P,  II,  218  (urk.  t.  834). 

Odbert  P.  IX,  30  (Job.  chroa  Veoet.);  Wg.  tr. 

C.  335,  398, 

Otperht  St  P.  mchrm. 

Otbert  P.  I «Oers;  dl.  658  (Nitkardi  hist.);  V, 
VT,  vm  Oilers;  IX,  203  (Anselm,  gest  episa 
Leod.);  X,  502  (Uugon.  chron.);  pol.  Irm.  a 

11* 
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40.  219;  Ng.  a.  758,  778,  812,  822;  God.  c. 
a.  990. 

Olpert  P.  I,  77  (ano.  Saaf;:all.);  VH,  112(Herim. 
Aug.  fhron  );  Ng.  a.  791,  793,  797,  802,  811, 
816,  821,  824;  St.  P.;  Laar,  mehnn. 

Oihpercbl  P.  II  356  (vil.  S.  Boaif.). 
üthbert  P.  I,  104  (ann.  S.  Colambae). 
ülbraht  Or.  n.  346. 

Otbbraht  K.  a.  815  (nacbtr.  B). 

Oihprebt  M.  B.  c.  a.  770  (IX);  St.  P.  nrml. 
Otpreht  Xg.  a.  824;  oecr.  Aug. 

Otpret  Ng.  a.  791. 

Olbreth  Laar.  icc.  9 (n.  216). 

Otbratb  Laur.  aec.  9 (n.  277). 

Oppertb  P.  V,  100  (ann.  HiMesb.). 

Obberd  aecr.  Faid.  a.  1035. 

Obert  P.  IX  Oftera;  X,  277  (Ruperti  chroa.), 
573  (cbron.  S.  Huberti  Audag.);  Lp.  a.  1027 
(II,  539). 

Opert  P.  I,  624  (Regio,  a.  960  mit  trar.  Eapert); 
VII,  288  (Bertbold.  aiui.);  VUI,  615,  679 
(aonaliata  Saxo). 

Haatbert  tr.  >V.  a.  716  (o.  196  a.  Pd.  oachlr. 
n.  37). 

Rotbert  P.  I,  26  (ann.  Alam.). 

Cbotbcrt  Mab.  a.  854  hieberT 
Obret  und  Operet  Gld.  II,  a,  104. 

Opret  U.  a.  926  (n.  146). 

Aga.  Eddberbt.  Xbd.  Obert,  Odebrecbt,  OpperL 
Antberta«  fern.  8.  PoL  Irm.  a.  194. 

Autperta  tr.  W.  a.  742  (n.  2 u.  Pd.  nacbtr. 
n.  73). 

Alltberga^  fern.  8.  Pol.  irm.  a.  114,  124. 
Odberga  pol.  Irm.  a.  280. 

Otberga  pol.  Irm.  a.  144,  150. 

Otpirga  K.  a.  850  (n.  116). 

Otpirc  and  Otprig  Gld.  II,  a,  126. 

0.  n.  Otprigac  rioL 

Autprand.  9.  P.  V,  521  (cbron.  Salomib); 

Lp.  a.  919  (II,  114). 

Anprand  P.  V,  527  (cbron.  SalemiL). 

Otprand  Xg.  a.  822. 

Aiitbodo.  6 Lanr.  aec.  8 (n.  1005)  neben 
Aatbodua. 

Otpot  M.  B.  a.  837  (IX). 

AutbiirK,  fern.  8.  Pol.  Ina.  a.  102 
Outparb  St.  P. 

Otburc  Laar.  sec.  8 (n.  3078). 


AUD  168 

Otpnrc  Mcbb.  aec.  10  (n.  985). 

Otpurbc  St.  P. 

Otparg  und  Otparag  Gld.  II,  a,  126. 

Ottborucb  H.  a.  853  (n.  87). 

Aaburgns  (so)  pol.  Inn.  a.  51  (aec.  11)  «ol 
hieber. 

Aga.  Eädbnrh. 

Vgl.  auch  Antburg. 

Aotchneht.  6.  St.  P. 

Oddag-  9.  Lc.  a.  836  (n.  51). 
AultrudlSy  fern.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  8); 
PoL  Irm.  s.  23. 

Aatmdia  pol.  Irm.  s.  56,  80  etc. 

Otrud  und  Otbrud  Gld.  IL  a,  126. 

Hottbradb  Gld.  II.  a,  124. 

Autfln.  8.  Lc.  a.  827  (n.  44). 

OdSn  Lc.  a.  827  (n.  44)  zwml. 

Oodlinnua  Lc.  a.  796  (n.  6). 

Ein  veracbreibeu  fUr  Odwin  ist  nicht  anzunekmeu. 
And«fleda>  fern.  5 Chlodwiga  Schwester 
(nicht,  wie  Jorn.  sagt,  tochter),  Tbeodorich« 
d.  gr.  zweite  fran. 

Audolleda  P.  VIII,  129  (Ekkeb.  cbron.  univera.). 
Attdefleda  Jom.  58. 

Angoflada  (exc.  auct.  ign.)  bieher  Dir  Audoteria. 
Antfrid.  8.  Aofred,  b.  a.  Tarent  aec.  8: 
Olfrid,  der  Weissenburger  mOnch,  sec.  9;  ep. 
SilvanecL  sec.  10. 

Autfrid  Xg.  a.  786. 

AulTrid  H.  a.  1051  (n.  249). 

Aufrid  H.  a.  1051  (n.  249). 

Aufred  conc.  Roman,  a.  743. 

Otfrid  P.  IX,  424  (gesL  episc.  Gamerac.);  Xg 
a.  797;  necr.  Aug.;  Sl  P.  zwml. 

OtTred  pol.  Irm.  s.  40. 

Ottfrit  (so)  St.  P. 

Aatfreda»  fern.  8.  Mab.  a.  798. 

Otfrida  pol.  Irm.  s.  225. 

Auflis.  8.  Paul.  diac.  VI,  57. 

Aufusus  Gld.  II,  a,  113. 

Ottogeba«  fern.  10.  P.  V,  401  (Flodoardi 
ann.). 

Ottcgeba  necr.  Aug. 

Uügeba  P.  II.  121  (Ekkeb.  caa.  S.  Galli). 
Udgiaa  P.  VII,  26  (ann.  Blandin.). 

Otgiaa  P.  VII,  35  (ann.  Formoael.);  A.  S.  Apr.  1. 
Etbgiwa  = Ottogeba  P.  V,  588  (Riebet!  bisL). 
Aetbgiwa  = Ottogeba  P.  V,  609  (Ricberi  hist.). 
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Audi|CHtina.  9.  Pol.  R.  g.  100. 

Autfciiig.  8.  Pol.  Irm.  t.  169,  194. 

Olging  pol.  R.  i.  100. 

Otkanc  K.  a 879  (n.  164;  Ng.  ebiU.).  Doch  Ul 
hier  viellpicht  Otkario  lo  leien. 

AiidfiKigr.  8.  Abt  t.  Kempten  lec.  8;  b.  tr. 

Amieni  lec.  10;  b.  y.  Speier  lec.  10. 

Andagar  GId.  II,  a,  113. 

Andogar  P.  VII,  99  (llerim.  Ang.  cbron.),  418 
(Bernold.  chron.);  XI,  572  (ann.  Admonteniei). 
Andegar  P.  V,  170  (ann.  Magdac.). 

Antgar  Mab.  a.  752;  pol.  Irm.  i.  55,  59  etc. 
Vgl.  Antgar. 

Antcar  P.  Ul,  IV  Öfters;  pol.  Irm.  a.  88,  114. 
Autger  pol.  Irm.  s.  176;  Laar.  lec.  8 (n.  1418); 
Wg.  tr.  a 476. 

Anchar  P.  V,  472  (chron.  SalernlL). 

Ancher  Laur.  n.  3685. 

Augar  pol.  Irm.  s.  194. 

Odgar  P.  IX,  292  (Ad.  Brem.). 

Odger  Wg.  ir.  a 448,  476,  477. 

Otgar  P.  L 365,  370  (Rnod.  Faid,  ann.);  II,  V 
Olten ; VI,  199  (panegyr.  Berengar.),  425  (trau I. 
S.  .Magni);  VII,  VIII  öfters;  IX,  424  (geiL 
episc.  Camerac.);  pol.  Irm.  s.  24,  31  etc.;  Ng. 
a.  775  , 817;  tr.  W.  a.  846  (n.  270);  M.  B. 
lec.  9 (XI). 

Otkar  P.  III,  411  (Hlnd.  Germ,  capitni.);  M.  B. 

a.  750  (VI). 

Otgaer  Ng.  a.  782. 

Otkaer  St.  P. 

Otger  P.  I,  624  , 626  , 628  (contin.  Regln.);  IL 
V Often;  VIII,  615, 618  (annalUta  Saxo);  Schn, 
a.  756;  Ng.  a.  764,  782.  797,  827;  necr.  Aug; 
Lanr.  mehrm;  SL  M.  a.  1053. 

Oder  P.  II,  124,  133  (Ekkeh.  cu.  S.  Galli),  759 
f.  (gegt.  KaroH);  V Öfters;  VIII,  617  (annaluta 
Saio);  IX  Öfters;  Ng.a.  786, 819; St.  P. mehrm. 
Oihger  P.  V,  44  (ann.  Qnerilinb.);  Lanr.  sec.  8 
(n.  215,  3261);  H.  a.  900  (n.  136). 

Olcher  Ng.  a.  760;  Lanr.  sec.  8 (n.  2912).  , 

Okger  Lc.  a.  1054  (n.  190). 

Orger  Lanr.  sec.  9 (n.  2850). 

Ogger  P.  I,  295  (chron.  Moiisiac.). 

Oger  Gndrard  a.  985,  1038.  1098. 

Oager  GId.  U.  a.  104. 

Bautgar  d.  Ch.  I,  686. 

Uotgar  tr.  W.  a.  846  (n.  269)  hieher? 


Ohtgar  Ihr  Otgar  tr.  W.  a.  846  (n.  268). 

An  die  formen  Ogger  and  Oger  lehnen  sieb  sehr 
leicht  Hoger  (s.  HUG)  und  Hager  (s.  HAG)  an  und 
eine  sichere  Scheidung  hat  grosse  Schwierigkeit 
Agr.  Eädgar. 

0.  n.  Oigereshuun,  Okeresbuhil. 

Zu  allen  diesen  unter  Auda-gar  vereinten  formen 
sind  noch  die  zu  vergleichen,  die  ich  unter  Aud-hari 
und  unter  Audo-vacar  zusammengestellt  habe,  da  hier 
nur  an  eine  annähernd  richtige  trennung  gedacht 
werden  darf. 

Aia<i;arlM,  fern.  8.  Pol.  Im.  s.  193. 
Aiit|gMS^.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2514). 

Otgart  Ur.  a.  756;  Schn.  a.  757;  Laur.  Öfters. 
Augard  pol.  Im.  s.  49  (sec.  II)  viell.  hieher. 
Aistgarde,  lern.  9.  Gudrard  a.  876. 

Otgerdis  pol.  R.  s.  13,  16. 

Autgaisfi.  8.  Pol.  Im.  s.  162. 

Autgoz  Laur.  sec.  8.  (n.  2853). 

Aotcaoz  St.  P. 

Otcoz  GId.  U,  a,  105. 

Otkoz  Ng.  a.  882;  M.  B.  a.  955  (VII);  St.  P. 
Hotgoz  Laur.  sec.  8 (n.  3339). 

Ocoz  K.  a.  1100  (n.  256). 

0.  n.  AutgausUowa. 

Autgildici,  fern.  8.  Pol.  Im.  s.  55,  154. 
Oatkelt  Mchb.  sec.  8 (u.  273). 

Otgildis  pol.  R.  s.  41,  95  etc. 

Otgilt  GId.  IL  a,  126. 

Otkilt  und  Otkelt  GId.  II.  a,  126. 

Ocgelt  necr.  Fuld.  a.  1019. 

Aotkl«.  8.  St.  P.  zwml. 

Otgis  tr.  W.  a.  799  (n.  27);  Laur.  sec.  9 (n.  222); 
pol.  R.  s.  69. 

Otkis  Ng.  a.  806;  K.  a.  856  (n.  125). 

AugU  bei  Jom.  (einer  der  Anses)  hieher? 
Audetfiiiel.  7,  Pd.  a.  631  (n.  253 ; Mab.  ebds.). 
Andegil  ebds. 

Andisgisil  (so)  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Odgisil  Pd.  a.  670  (n.  363). 

Augriiu  s.  AUG. 

Aist)giu.ä8,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  141,  247. 
Odiguii«,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  779  (n.  96). 
Otgunt  tr.  W.  a.  808  (n.  19);  Schpf.  a.  828(n.  89). 
Utcund  GId.  IL  a.  126 
Aucunda  Lp.  a.  830  (I,  679). 

Aadheidl«,  fern.  8.  Tr.  W.  a 756  (n.  221). 
Aothaid  St.  P. 
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Otheida  Seha.  a.  600.  Altn.  Oltar.  Mid.  Oder. 

Olheid  Dr.  a.  709  (hier  fehl«  der  a.  bei  Sehe.);  Von  dea  o.  a.  Ottendorf,  OHiereahcim,  Olleialiova, 
Sl  P.  Othereshagir.  Olteresleba,  Ottarlob,  Otleniat,  Otterei- 

Hautbaedh  pol.  R.  a.  7S.  arag  (ao)  gehorea  eiaige  geiriaa,  mOglieherweiae  alle 

Auhagdia  pol.  R.  a.  75.  hieher. 

Authard.  7.  Pol.  Ina.  a.  209;  pol.  R.a.  76.  Vgl.  za  allen  hier  erwaholen  'formen  neeb  die 
Auderd  Pd.  a.  653  (n.  322;  Mab.  u.  M.  ebda.);  unter  Aud-gar  and  Ando-racar  aageflibrlea  aamea. 


conv.  Clipiac.  a.  659. 

Oihard  pol.  R.  a.  60,  75. 

Olharl  necr.  Aog. 

Odard  Gudrard  a.  1098. 

Hothan  Gid.  II,  a,  192. 

AiittiHrdiH)  rem.  8.  Laar,  aec  8 (n.  1914). 
Olharda  Schpf.  a.  833  (u.  94). 

Oiarda  (Rd.  II.  a,  131. 

Aiidchar.  6.  Autharia,  der  LangobardenkO- 
nig  aec.  6. 

Audehar  Pd.  a.  690  (n.  412;  Mab.  u.  M.  ebda.). 
Autchar  Ng.  a.  775 ; pol.  Irm.  e.  79. 

Aulfaari  P.  V ürters;  VII,  90  (Ikrim.  Ang.  chron.), 
413  (Bernold.  chron.),  VIN,  144  (Ekkeh.  diroa. 
narvers.),  344  (Sigeb.  chron.);  IX,  38  (Job. 
chroa.  Yenet.);  PauL  diac.  III,  16eu.;  d.  Cb. 

I mehnn. 

Autharia  P.  Y Oftera. 

Aulari  sive  Otariua  rex  Langob.  P.  XI,  563 
(aucl.  Garat.;. 

Aulhar  F.  III.  256  (lllud.  et  Hlotb.  capit.);  pol. 

Inn.  a.  10'2.  104;  pol.  *R.  a.  68. 

Aucihari  F.  VlU.  319  f.  (Sigebert.  chron.). 

Auiher  Laar.  sec.  8 (n.  1483,  2232). 

Haulhar  Kar.  ,M.  et  Ludov.  capit.  <Gr.  diut.  I. 
341). 

Hauiar  pol.  Irm.  a.  125. 

Aotaliar  Ng.  a 769. 

Ulhar  F.  VI,  36  (excerpL  Ahali.). 

Udlicri  Frek. 

Ulberi  Ng.  a.  791 ; Wg.  tr.  C.  801 ; Nu  P.  zrnnL 
Oleri  U.  a.  853  (n.  67). 

Othere  P.  VII.  392  (Bernold.  chron.);  necr.  Aug. 
Uther  F.  VIII,  557  (anualiala  Saio);  Ng.  a.  817;  . 

St.  P.;  pol.  R.  s.  45.  35. 
üuebar  (der  LangobardeukOnig  Autharia)  F.  XI, 
537  (auclar.  Mellic.)  acheini  nicht  auf  entar- 
tung,  sondern  auf  falscher  lesuug  statt  Outhar 
zu  berulin. 

Uddar  F.  IX,  32i  (Ad.  Breni.)  wol  hieher 
Hothar  Ng.  a.  896. 


Authad.  8.  Pol.  R.  B.  63. 

Audat  Laar  aec.  8 (u.  310)  neben  Auldad. 
Othad  Ng.  a.  827  (n.  230). 

Aulhans  pol.  Irm.  a.  139  für  -haduaT 
Aga.  Eadhed. 

Alitelm.  8.  Lp.  a.  870  (I.  839  IT).  915 
01.  98). 

Autelmo  (mit  d.  genit.  -onia,  abl.  -one)  Lp.  a. 

874  (I,  862). 

Aothelm  Sl.  P. 

Olhalm  M.  B.  sec.  11  (Al). 

Olhclm  Mchb.  sec,  8 (n.  84);  Laar.  eec.  8 (u. 
1432.  2852);  Sl.  P.;  Dr  a.824  (n.427;  Schn, 
ebds.  üfhehn);  M.  B.  sec.  9 (VIII);  Wg.  Ir. 
C.  298. 

Oodhelm  (so)  Lc.  797,  799  etc.  (n.  9.  14  etc.). 
Olselm  P.  IX.  439  (cod.  evangel.  Camerac.). 
Oheim  Gudrard  c.  a.  1037  (appendix  zum  pol. 

Irm.  8.  354)  \iell.  hieher. 

Aga.  RAdhelm. 

O.  n.  Utbelmeadorf,  Olhelmeahua. 
Aiislcchildliii,  fern.  7.  Teatam.  Ermentr. 
Aulhildia  pol.  Inn.  s.  16  , 446;  pol.  R.  a.  48. 

49  etc.;  Laur.  mehrm. 

Aothilt  R.  a.  821  (n.  21). 

Olbilt  Sl.  P.  dreimal;  Laur.  aec.  6 (a.  1152). 
Ohilta  Ng.  a.  802  hieher? 

Odioli.  9.  Mchb.  aec.  9 (n.  382). 
Aiidra«inu0.  7.  B.  v.  Vienne  sec.  9.  Mab. 
a.  698. 

Audranaus  Predegar. 

Autramnua  Sl.  P. 

Aulrannua  pol.  Irm.  a.  9. 

Audram  pol.  Inn.  a.  186. 

Auteramus  GId.  II,  a,  118. 

Uihramraua  Lanr.  sec.  9 (o.  265). 

Oiramnus  Dr.  a.  798  ((Itiamaus  ebda.  Sebn.). 
Ottramnua  P.  III,  538  (Kar.  U capilnl.),  547 
(Boson.  capilnl.). 

Uteram  Gid.  II,  a.  105. 

ülteram  P.  IX.  646  (chron.  moo.  €asin.). 
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Odranmu  poL  R.  i>  103. 

Olram  Ng,  a.  SOS.  810.  820. 

Othram  Ng.  a.  809;  St.  P. 

0.  B.  Otraranes  riod. 

Anlring.  GId.  II.  a,  113.  Hiehrr  (Ur  Aad- 
hringl  oder  fDr  Austriog? 

Ollaind.  9.  Ng.  a.  839.  Verderbt? 
Aiidelachi«.  8.  P.  V,  187  (aoa.  Caveoiei). 
Udolach  Laur.  sec.  8 (a.  3084). 

Für  Andelachis  steht  P.  V,  212  (chron.  dnc.  Be- 
seTenl.)  Andelais  (so)  oad  ebds.  471  (chron.  Sa- 
lemit.)  Andelaius. 

Olielb.  9.  Or.  a.  874  (n.  611;  ebda.  Schn. 

Urleib);  Dr.  n.  671  (Schn.  Urtleib). 

Otleip  R.  a 822  (n.  23). 

Udlef  Lc.  a 835  (a  63). 

Audelpciiü.  8.  P.  IX,  198  (Anselm,  gest. 

episc.  l.eod.)  mit  var.  Audoletus. 

Olleih  GId.  II,  a,  103. 

Oileich  \g.  a.  894. 

Olleih  GId.  II,  a.  104. 

Aotlant.  8.  St.  P.  zwml. 

Odelant  pol.  Irm.  a 50  (sec.  11). 

Utlant  Mchb.  sec.  8 u.  9 (u.  97,  306). 
Alldolendis.  fern.  9.  St  a 390  (inschr. 

aus  Mainz  ans  unbcsi.  zeit). 

Audelindis  pol.  Irm.  s.  210. 

Audelinda  Lp.  a 816  (a  658). 

Autliudis  pol.  Irm.  a 56,  88  etc.;  pol.  R.  a 16, 

48  etc.;  Laur.  u.  1892. 

Autgeliiidis  (so)  pol.  Irm.  a 31. 

Aoilind  R.  a.  821  (u.  21). 

üdelindis  pol.  Irm.  s.  60.  80  etc.;  poL  R.  a48, 

49  etc. 

Odelenda  Sl  M.  a 1002. 
ütliudis  pol.  Irm.  s.  98,  147;  pol.  R.  a 34, 
64  etc. 

Ütliude  St.  .M.  c,  a.  962 
Iloiliudis  pol.  Irm.  a 137,  219. 

Otlissb  ist  zu  schliessen  aus  o.  n.  Otliube- 
marhsteina. 

Odelib  (angebl.  fern.)  GId.  11,  a,  126;  hieher? 
Otmloli.  9.  Ng.  a 806. 

Otoloh  Ng.  a.  827. 

Otlogh  Lc.  a.  1057  (n.  192). 

Aistemad.  8.  B.  v Trier.  Laar.  o.  I. 
AutiHan.  8.  K.  a.  772  (a.  14). 

Otman  Laur.  sec.  8 (a  443);  necr.  Ang. 


Nhd.  Odemaon,  Ottmann.  Ohmann? 
Aiidamar.  B.  y.  Tsroiutne  sea  7;  abt  v. 
S.  Gallen  sec.  8. 

Audomar  P.  II,  20  (tIL  S.  Galli),  187  (ann. 
Gandeus  ),  289, 298  (gest.ahhat.  Fontaaell.);  VI, 
II  (ami.  Lauhiens.);  VII.  VUI.  IX  Olten ; Pd. 
a.  648  (n.  312);  eona  Rothomag.  c.  a 690; 
Ng.  a.  734;  pol.  Irm.  s.  150. 

Audamar  Ng.  a.  739. 

Autumar  Ng.  a.  758. 

Automar  P.  II  Oders;  Ng.  a.  752. 

Audemar  Ng.  a 744  — 745,  737;  d.  Ch.  1. 
Autmar  P.  11  Olten;  Ng.  a.  744,  732,  738;  pol. 

Irm.  8.  169;  d Ch.  I.  640. 

Aotmar  St.  P.  Öfters. 

Ütmar  P.  1.  74  . 76  (ann.  Sangall.);  11.  VI,  VII 
Olten;  IX,  439  (cod.  evangel.  Camerac.);  Ng. 
a.  744.  734,  786,  790,  809;  necr.  Aug.;  St  P. 
mehrm. 

Othmar  P.  I,  36  (ann.  Abim.),  73  (ain.  Sangall.) ; 
II  Olten;  V,  133  (aoa  MonasL);  VII,  VIII 
Olten;  Su  P. 

Ommar  necr.  Feld,  a 971. 

0.  B.  Otmareshard,  OtmarishaiaL 
AiisleiMimd.  7.  M.  a 633  (a  145);  conc. 

ToleL  a 683,  688  u.  693;  Lp.  a.  793  (1, 606). 
Audemonnd  M.  a 788  (n.  10). 

Aatmuiid  P.  X,  634  (gest.  episc.  TnUens.);  Laur. 

sec.  8 (n.  1941);  pol.  Irm.  a 133,  141. 
Aotmunt  St.  P.  zwml.;  R.  a 821  (a  21). 
Odemnud  P.  IX,  637,  648  (chron.  mon.  Casin  ). 
Odmond  tr.  W.  a 776  (a.  163). 

Otmund  pol.  Irm.  s.  13.  14;  Ng.  a 793;  St.  P.; 
pol.  R.  s.  4. 

Otmunt  M.  B.  a.  806  (VIII);  Sl  P.  zwml. 
Aomunt  St.  P. 

Omund  Sl.  P. 

Omnnt  St.  P.;  Gud.  sec.  10. 

Alto.  Audmnndr.  Ags.  Eädmnnd. 

0.  n.  Autmundisstat.  Omnntesperch. 

Otnand.  11.  M.  B.  a 1056  (XXIX) 

Utnaut  R.  a 1061  (n.  164). 

Ottnaud  Schpl.  a.  1085  (o.  264). 

OtiiU  8.  Urtnit. 

Otiilwiy  lern.  8.  l)r.  n.  23  (dab  Otoiwo 
ebds.). 

Aotui  Sl  P.  . 

Otoi  Mchb.  sec.  0 (n.  283). 
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Hotiuhu  GId.  II,  a.  124. 

Olnui  für  Otaiu  Laar.  lec.  8 (n.  582) 

Oltoiani  yiell.  für  Olniuui  Laar.  n.  713. 
OtoquIiB.  9.  Kebea  Odoquimit  bei  Dr.  aec.  9 
(0.  137). 

Alifleraty  msc.  a.  fern.  8 (7?)  Lp.  a.  800. 

923,  929  (1,  627;  II,  131,  178) 

Audrad  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.);  pol.  Inn.  a. 
11.  186. 

Aulrad  pol.  R.  s.  2. 

Aulral  Laar.  sec.  8 (n.  3255j. 

Aotral  Sl  P. 

Odrad  I.c.  a.  855  (a.  65);  Frei; 

Odral  Sl.  P. 

Olarat  und  Olcrat  GId.  II.  a.  126. 

Oioraht  Dr.  a.  815  (n.  315). 

Olbrad  P.  V,  69  (ann.  Quedlinb.).  Dieselbe  per- 
son  heisst  sonst  auch  Ohtrad;  s.  ACT. 
üthrat  Laur.  sec.  8 (n.  1470). 

Othret  Wg.  tr.  C.  268. 

Holrad  P.  VIII,  628  (annalista  Saxo). 

Aured  (so,  b.  v.  Lerida  sec.  7)  conc.  ToleL  a. 
693  viell.  hieher. 

Tudorad  Lp.  a.  959  (II,  246)  muss  nach  den 
Unterschriften  der  urkunde  Andorat  gelesen 
werden. 

Ags.  Eadrcd. 

Audrada^  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  22,  192. 
Autilrada  (so)  pol.  Irm.  s.  251. 

Uderada  Ms.  a.  1085  (u.  33). 

Utrada  tr.  W.  a.  744  (n.  53). 

Oadtada  Pd.  a.  710  (n.  476;  U.  ehds.  n.  33). 
Odradaaae  (gen.)  Laur.  sec.  8 (n.  191). 
AiideririiH.  6.  Ep.  Auscensis  sec.  7. 
Audricus  pol.  Irm.  s.  194. 

Aulricus  Pd.  a.  680  (n.  393). 

Aulrich  Laur.  sec.  8 (n.  1798.  1801). 
üdarih  Ir.  W.  a.  713  (n.  36). 

Olarih  GId.  II.  a,  105. 

Odorih  tr.  W.  a.  816  (n.  161). 

üdericus  P.  \.  361  (Hngon.  chron.);  Sp.  (instnun. 

vendit.  Dcusdedit). 

Üdric  Wg.  tr.  C.  465. 
üodric  (so)  Lc.  a.  816  (n.  32). 

Odrich  Sl.  P. ; Sl.  M.  c.  a.  962 
Odrih  Sl.  P. 

Oiric  P.  X.  367  (Ilugon.  thron.) 

Ulrich  Laur.  sec  9 fn.  1246). 
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Otrih  Mchb.  sec.  8 (n.  71);  Ng.  a.  779  , 802; 
Dr.  a.  819  (Schn,  hat  hier  den  n.  nicht  er- 
kannt, sondern  mit  dem  Torhergtbenden  Elli 
ein  unerhurtes  Elliotrih  gebildet);  Sk  P.  dreim. 
Othric  Wg.  tr.  C.  301. 

Otiric  GId.  II.  a,  126. 

Otirich  Ng.  a.  816. 

Otirib  GId.  II,  a.  105. 

Ottirih  GId.  II.  a,  105. 

Olerich  Ng.  a.  821. 

Octrich  n.  dgl.  s.  ACT. 

Ags.  Eadric.  Nhd.  Odrich,  Oetlrich, 
Aliderlsiiiil  und  Aaderissins  GId.  II.  a,  113. 
Oderis  A.  S.  Mart.  III  (sec.  11). 

Audescand.  7 M.  a.  655  (o.  145). 
Audesind.  8.  Ep.  Roscellens.  sec.  9. 
Audesind  conc.  Tullens.  a.  860;  .Mab.  a 870. 
Otsind  Ir.  W.  a.  756  (u.  221). 

Aiidlaenday  fern.  8.  Lgd.  a 912  (II.  n.  39). 
Antsciudanae  (so,  gen.,  abl.  -ana)  Lgd.  a.  810 
(I.  n.  15). 

Olsinda  Ng.  a.  797,  825. 

Ausinda  Mar.  1931,  2. 

Alilwulndlw,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1756) 
ueben  Ausuint. 

Aulsuint  Laur.  sec.  8 (n.  1795). 

Ülswinda  Ng.  a.  774. 

Olswind  Schn,  a 819. 

Otsuiuda  Laur.  sec.  9 (n.  1049). 

Otsuint  Laur.  sec.  5 (n.  1147). 

Ütswilh  GId.  II,  a.  126. 

Odma'acMr.  5.  Odoaker,  HerulerfUrst  sec.  5 ; 
Olacher  b.  v.  Pastau  sec.  7;  Olagrius  erzb. 
V.  Mainz  sec.  9;  Andacar  b.  v.  Limoges  sec.  9. 
Eine  erklhrung  des  n.  Odoaker  findet  sich  bei 
Grimm  gesch.  d.  disch.  spr.  468,  wonach  in  dem 
zweiten  tbeile  das  goth.  sakra,  ahd.  wachar,  aga. 
vHCor  (Tigil)  steckt.  Falsch  sieht  Zeuss  s.  295  in 
Odoaker  das  wort  akar  (ager). 

Von  den  folgenden  formen  gehört  nur  der  geringere 
theil  sicher  hieher,  die  übrigen  spielen  in  das  gebiet 
der  nameu  Audo-gar  und  Audo-hari  hinüber,  so  dass 
die  grenze  zu  ziehn  fast  unmöglich  ist. 

Audosachrius  P.  VIII,  312  (Sigebert.  chron.). 
Audacar  conc.  Germanic.  a.  844. 

Audacher  Laur.  aec.  8 (n.  3194,  3207). 

Audacer  P.  VII.  24  (ann.  Blandin.),  35  (ana.  For- 
mosel.) : XI.  305  n.  Öfters  (geneal.  comil.  Flandr.). 
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Anleciier  Lp.  «.  992  (II.  395). 

Aathacar  Pd.  a.  667  (a.  338). 

• Aadacrus  P.  I,  174  (ann.  Lanrisa.). 

Audachnu  Pd.  a.  728  (n.  543);  pol.  R.  s.  86. 
Aadracns  (so)  P.  III,  90  (Kar.  M.  capilnl.). 
Anltacchms  Laur.  sec.  8 (n.  231). 

Autadocor  (so)  Laar.  sec.  8 (n.  313)  wol  hieher. 
Aotachar  Sl.  P.  dreünl. 

Aolakchar  St.  P. 

Oalochar  Mcbb.  sec.  8 (n.  22) M.  B.  a.  763  (IX). 
Odovacar  gest.  de  donatioae  reg.  Odoacris  bei 
Sp.;  vit.  S.  Severiai  ed.  Pez. 

Odovacer  Jora.  46. 

Odofagrus  Scver.  Sulpic. 

Odnaccar  Lc.  a.  834  (a.  46). 

Odoacar  P.  V,  31  (aaa.  Quedliab.);  VIII  Öfters. 
'Udöaxfns  Proc.;  Tbeophaa. 

Odoachar  Paal.  diac.  I,  19. 
üdoacras  II.  a.  893  (a.  124). 

Odoacer  P.  VII,  84  (lleriai.  Aug.  chron.);  IX,  79 
(cbroa.  Novalic.);  X,  318  (Hagoa.  cbroa.); 
hist,  aiiscell.  13. 

Othacar  vit.  Severiai  ed.  Pez. 

Odacar  P.  I.  607-609  (Regia,  cbroa.);  VI,  227 
(niirac.S.Wigberbti);  VIII,  389(anaalistaSaxo). 
üdakar  Lc.  a.  907  (a.  84). 

Odaccar  Lc.  a.  833  (a.  63;. 

Othachar  GId.  II.  a,  103. 
ütacbar  St.  P.  Öfters;  Scba.  a.  736;  Dr.  sec  8 
(aas  siga.  Otachar  bat  aa  dieser  stelle  Scba. 
eiaea  a.  Sigotacbar  geiaacbt.  sroaacb  Grimois 
aaaierk.  bei  llaapt  III.  142  za  berichtigea). 
Otaccbar  Sl.  P. 

Otakar  Scba.  a.  812. 

Otacar  Scba.  a.  735,  756,  791. 

Utacber  P.  XI,  330  (auctar.  Gremifaaease) ; aecr. 

Aug.;  Laur.  sec.  8 (n.  1746). 

Otacbrcs  (gca.)  uad  Ütacbre  (dal.)  iai  Hilde- 
braadslied. 

Olaker  M.  B.  a.  1076  0'’). 

Ollakker  Laur.  sec.  8 (a.  703.  776). 

Otbacker  Laur.  sec.  8 (u.  2094). 

Odacer  P.  VII,  19  (aaa.  Elaoa.);  VIII,  561,  390 
(aaaalista  Saxo);  Laar.  sec.  8 a.  9 (a.  271, 
859,  3562). 

Odacher  Laar,  sec  9 (a.  31). 

Oddacer  Laur.  sec.  8 (a.  314). 

Odabcar  (so)  tr.  W.  a.  792  (a.  207). 
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Otacrus  Scba.  a.  754,  757;  Dr.  a.  772  (wo  Scba. 

Atacrus  liest). 

Odagrus  Scba.  a.  756. 

Odacrus  Scba.  a.  737. 

Olagrius  P.  XI,  364  (aucL  Garstense). 

Odauccr  P.  II,  788  (Abbo  de  bell.  Paris.). 
Hodoacrus  aiit  var.  Hodoagras  coac.  ToleL  a.  653. 
Hodacbrus  tr.  W.  a.  790  (a.  219). 

Ilodacro  (so)  tr.  W.  a.  788  (a.  209). 

Scblicsslicb  erwilbae  ich  hier  aocb  eioige  fomea, 
welche  vielleicht  hieher  geboren,  obwol  sie  äusserlicb 
mehr  zu  ATH  zu  slimmea  scheinen. 

Alhovagrius  P.  1, 284  (cbroa.  Moissiac. ; ein  sächs. 

kOaig  aus  sec.  3). 

Adouagrius  du  Chesae  1 mehmils. 

Adovacrius  Greg.  Tor.  2,  18  var.  Odoacrius; 
der  Sachsenkonig. 

Adaccar  P.  V,  31  (aaa.  Qaedlinb.);  ein  Golhe. 
Otwaleh.  9.  H.  a.  975  (a.  194,  193). 
Odewalo  P.  X,  546  (gest.  abbal.  Gemblac). 
Odalh  Gr.  I,  149. 

Otolh  Mcbb.  sec.  9 (n.  410). 

Alidowalsl.  6.  Greg.  Tnr.  10,  3. 

Audoald  GId.  II,  a,  113. 

Andald  Lp.  a.  937,  977  (II,  235,  343). 

Autald  Pd.  a.  708  (n.  471);  Sl.  M.  a.  709. 
Odold  Wg.  Ir.  C.  244;  Laur.  sec.  9 (n.  363). 
Odolt  Laur.  sec.  8 (n.  3193);  SL  P.;  M.  B.  a. 

780,  837  (VUI,  IX). 

Odald  pol.  Irm.  s.  123. 

Ololl  Sl  P. 

Otald  pol.  Inn.  s.  55. 

Oltoll  Schn.  a.  866  (Dr.  a.  591  ebds.  Ortolt). 

0.  n.  Ulolteshnsir. 

Aetiiiinr.  8.  Sl  P.  zwml. 
ütwar  Schn.  a.  803. 

Alisloverii)  fern.  6.  Frau  des  FrankenkOnigs 
Chilperich  sec  6.  Greg.  Tur.  4,  28;  gesL  regg. 
Franc. 

Audevora  P.  VIII,  117  (Ekkeb.  cbroa.  univers.). 
Aiidoarsl.  8.  Pol.  Ina.  s.  113. 

Odoard  pol.  Irm.  s.  98. 

Auguart  pol.  Inn.  s.  49  (sec  II)  wol  hieher. 
Ags.  Eädveard. 

Otivid.  8.  Sl.  P. 

Audaveiii».  6.  Pd.  a.  572,  581  (n.  178. 189); 
Greg.  Tur.  10,  14. 

Andovins  mit  var.  Audovens  coac  Antisiod.  c 378. 

12 
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Otwich  Gld.  0,  a,  105. 

Olvic  C.  M.  Aug. 

Oltwic  Gld.  n,  a,  126. 

Oluaih  Dr.  a.  8^  (o.  5S3;  Scba.  etida.  Halanih). 
Odwi  Gld.  U,  a,  126. 

Agi.  Eidvig. 

üLMdowin.  9.  Langobardeakflnig  tec.  6;  b.  t. 

Rouen  we.  7;  b.  t.  Hildeibeim  aec.  10. 
Andowin  P.  V,  138  (ano.  Eiosid].). 

Aodoweaos  H.  a.  1003  (n.  214) 

Andwia  tr.  W.  a.  700  (Pd.  nacbtr.  o.  13). 
Auduin  P.  V,  511  (chroB.  Salernh.);  poL  Ina. 
a.  124. 

Avdovif  Procop. 

Audoin  P.  I,  26  (ana.  Lanreab.);  V,  34  (ann. 
QuedUnb.),  217  (reg.  et  inper.  calaL);  VII,  98 
(Herim.  Aug.  cbrou.),  417  (BernoltL  cbron.); 
VIII  Oftera;  IX,  412  (geaL  epiac.  Camerac.)-, 
Mab.  a.  709;  Ng.  a.  760;  Paal.  diac.  1.  22  f; 
kiat  Biacell.  16;  poL  Ira.  a 141,  224;  St.  P. 
Antniu  Gld.  II,  a,  96. 

Antoin  pol.  Irm.  a.  137. 

Aodoen  P.  1,  288  f.  (cbroa.  Moiaaiac.);  II.  272, 
298  (geat.  abbat.  Pontan.);  VI  UOera;  VII,  17 
(ann.  Elnon.),  21  (ann.  Blandin.);  VIU  oAers; 
IX,  180  f.  (Hcriger.  geat.  epiac.  Leod.),  409 
(geat.  epiac.  Camerac.)  ; conc.  Cabiloo.  c.  a. 
650;  poL  Irm.  a.  72.  254. 

Ootwin  I.aur.  aec.  9 (n.  475). 

Oliwin  Ng.  a.  883. 
üdotfin  II.  a 964  (n.  180). 

Odwin  P.  II,  188  (ann.  Gand.). 

Oduin  P.  VI,  68  (Folcuin.  geat  abb.  Lobiena.). 
Odoin  P.  V,  385  (Flodoardi  ann.);  pol.  K.  a. 63. 
Olwin  P.  I,  64  (ann.  Sangall.);  U,  18  (vit  S. 
Galli);  IV,  B,  166  (Olt  M.  pact);  V,  VI,  VIII 
üOeri;  IX,  849  (cbron.  Ilildeab.);  aecr.  Aug.; 
St  P.;  Laur.  mebnn.;  M.  B.  c.  a.  1060  (VI), 
1070  (VII). 

Ouirin  C.  M.  Dec. 

Otuin  Scbpf.  a.  805  (n.  74). 

Odoen  pol.  Itm.  a.  254. 

Otbwin  P.  VI,  249  f.  (tranal.  S.  Epipbaa.);  IX, 
852  f.  (cbron.  Hildeah.). 

Hoduin  P.  II,  618  (vit.  Hlud.  imp.). 

Aga.  EAdvine. 

0.  n.  Odowino  villa. 
ikatwlns.  8.  Ng.  a.  762 


Auduir.  7.  B.  T.  Trojres  aec.  9.  P.  I nehr- 
mala;  U,  258  (cbroa.  Moiwiac.);  01.  133 
(Rar.  M.  capituL);  Laar.  aec.  8 (a.  1681. 
1891);  pol.  Inn.  a.  93.  146;  poL  R.  a.  2,  85 
etc.;  vit  Leodegar. 

Autnir  P.  VII.  100  (Ueriat  Aug.  cbron.);  poL 
Irm.  a.  88. 

Autoir  Laur.  aec.  8 (n.  2228). 

Aodnir  R.  a.  808  (n.  14). 

Odnlf  P.  11,  656  (.Vitbardi  biat);  H.  <t  a.  847 
(B.  84);  IVg.  tr.  C.  240,  378,  401,  465 
Odolf  P.  I,  93  (auo.  S.  Emmer.). 

Otulf  P.  II,  463  (Einh.  vH.  Kar.);  Ng.  a.  809; 
pol.  R.  a.  55. 

Uitulf  P.  I,  501  (Ilincm  Rem.  ann.);  III,  534 
(Kar.  II  capitul.);  IV,  B,  86  (Bened.  capitni.). 
ütoir  Ng.  a.  744,  821;  aecr.  Aag.;  St  P. 

Olhoir  Gud.  a.  881. 

Hotolf  tr.  W.  c.  a.  850  (a.  165). 

Aga.  Eadvnir,  Eädulf. 

0.  n.  OloUesperc. 

Odnlba,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  774  (a.  53);  = 
Odulfa? 

Odulbia  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 

OtuiirBi.  0.  St  P. 

Zu  dieaem  atamme  wol  aocb: 

Aiitearn,  8.  Laue.  aec.  8 (n.  1413). 
Zuaammenaetzungen  dea  erwettertea  atanuaea: 

1)  mit  aolSx  L,  wobei  indeaa  darauf  aufmerkaam 
za  machen  iat,  daaa  ÜTIIAL  (a.  da.)  kaum  streng 
von  dieaen  fonncn  geschieden  werden  kann. 

Audelbert.  8.  Pol.  Irm.  a.  210. 
AndeiberK».  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  209 
Aiitlefred.  8.  Pol.  Inn.  a.  144,  150. 
Ondalnrit  Gld.  II,  a,  126. 

Amdwllter.  8.  St  P. 

Aodal|g»z.  9.  St  P. 

Antlemar.  8.  Pol.  Ina.  a.  143,  144. 
Aodnlrihc.  9.  .Mchb.  aec.  9 (n.  697). 
Aodalscald.  9.  Mcbb.  aec.  9 (u.  659(:  iat 
Aodalacalh  zu  lesen. 

2)  mit  Suffix  N. 

Alldijmbcrt.  7.  Mab.  a.  680. 
AudeiitldlMy  fern.  8.  Pol.  Ina.  a.  91.  146. 

3)  mit  Suffix  R. 

Odrecblldf«,  fern.  9.  Lp.  a.  898  (1.  1079). 
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Audniana  t.  Aatlin«  aater  ACD.  Anen  ». 
AW.  Auflredy  Aufiia  i.  AUD. 


AÜG. 


Eini^  nameDformen  achainen  eisen  sol- 
chen stamm  zn  enthalten;  ob  aber  dabei  an  ahd. 
asga  ocnitis  nnd  angan  osteodere  zn  denken  ist, 
mnss  dahinitesteUt  bleiben.  Oder  ist  AUC  anzn- 
seuen  mid  laL  aogeo,  aitn.  anca,  ags.  edcaa,  ahd. 
aahon  herbeiziizirlutT 

Aok«.  8.  Sl  P.;  R.  a.  791  (n.  8). 

Asigoflada  s.  AudoSeda. 

Aitf(iH  s.  AUÜ. 

AltKart  s.  Antgart  unter  ACD. 

AilKrini.  9.  P.  X,  356  (Hugos,  chron.).  Der- 
selbe heisst  P.  X,  322  Agrinins.  Ist  der  n. 
aus  Audgrim  entstanden? 

Aiigtiiart  s.  AUD. 

Auciiir.  9.  Pd.  a.  366  (n.  171;  unecht). 


AUL.  Ich  iveiss  nur  eineti  solchen  stamm  der 
form  nach  in  einigen  n.  zu  erkennen,  bin  aber 
unfähig  dessen  etj'mologie  zu  erratben. 

Olea.  6.  Sl  P. 

Ollo  Greg.  Tur.  7,  38. 

Olo  Paul.  diac.  III,  30;  Laur.  sec.  8 (n.  297, 
2359);  Greg.  Tur.  10,  3. 

Oie  GId.  II,  a.  104. 

Olberl,  Olburiglity  Olfred  s.  ALD. 
Olleih  s.  AUD. 

Olomiind.  9.  Lgd.  815  (I,  n.  28). 
Aiiliatenn,  fern.  6.  Pd.  a.  533  (n.  119). 
Olanpiirig,  fern.  8.  St.  P. 

Vgl.  noch  die  formen  wie  llolebert,  llolomot,  Hole- 
mund unter  H. 


AU^ • J.  Grimm  hat  diesem  dentlich  Uber  sHmmt- 
Ucbe  deutschen  mnndartcn,  doch  nar  anlautend, 
verbreiteten  stamme  bei  Haupt  III,  144—146  eine 
besondere  abhaudlung  gewidmet  Etwas  sicheres 
Uber  seine  etjmiologie  lAssl  sich  noch  nicht  er- 
gründen. Vgl.  noch  eine  unsichere  vermnthnng 
ebenfalb  bei  Haupt  V,  222  f. 

Oni.  la  R.  a.  902  (n.  89). 

Ono.  11.  Trad.  Patav.  a.  1013  (n.  76). 

Ags.  EAna. 


Ona.  fern.  9.  St  P. 

(Oniba.  3.  P.  VHI,  122  (Bkkeh.  ehren,  inivers.) 
ist  nnr  eine  falsche  lesart  für  Cniva). 

Onllo.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  31). 

OnUa,  fern.  8.  St  P. 

Annobert.  7.  Ep.  Sagietab.  Conc.  Rotho- 
mag.  c.  a.  690;  A.  S.  Febr.  H;  d.  Cfa.  I, 
661,  663. 

Ags.  Eduberbt;  man  vgL  Eanberabt  necr.  Fnld. 
a.  819,  Eanbercht  P.  U,  344  (vit  S.  Bonif.). 

Anncfrit.  8.  Fumagaili  a.  769  (n.  10). 

Onfred  Lp.  a.  998  (U,  419). 

Ags.  Eänfrß. 

0.  n.  Ünfridinga. 

Oniger.  9.  GId.  U,  a,  104. 

Onker  Mchb.  sec.  9 (n.  613). 

OiiKaMl.  9.  R.  a.  833  (n.  29). 

Aonsoz.  8.  St  P. 

AuiieittldlM.  fern.  Lei  Bnrgnnd.  52. 

Oniglis.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  14M). 

Aunarl,  8.  GId.  IL  a,  113. 

Aonhart  St  P. 

Onhart  trad.  Patav.  a.  818;  Mchb.  sec.  8 u.  9 
(n.  44,  332  und  sonst). 

Aimachar,  6.  B.  v.  Anxerre  sec.  6. 

Annachar  conc.  Paris,  a.  573;  conc  Antisiod.  c 
a.  578;  conc  Matucon.  a.  581  n.  585;  A.  S. 
April.  I etc;  Greg.  Tur.  9,  4L 

Annarins  A.  S.  Maj.  I;  d.  Ch.  I,  549,  562. 

Onheri  Ng.  a.  821. 

Onnere  GId.  II,  a,  126. 

Ahn.  6nar,  vielleicht  auch  (nach  Grimm  bei 
Haupt  III,  156)  Jhnakr. 

AoaiU,  fern.  8.  St  P. 

Onhildis  pol.  Inn.  s.  133. 

OnhUt  Mchb.  sec  9 (n.  558);  Ng.  a.  830. 

Onllnd,  fern.  8.  Mchb.  sec  8.  (n.  90). 

Aimemiind,  7.  Mab.  a.  653  (n.  7;  M.  ebda, 
n.  64;  Pd.  liest  ebds.  n.  324  Annemund). 

Aonemund  P.  X.  321  (Hngon.  chron.). 

Ags.  Eanmnnd. 

Oiiraday  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  259;  pol.  R. 
s.  84. 

Onerlch.  9.  P.V,258(ErcheBp.hutLangob.). 
539  (chron.  Salemit). 

Annaald.  7.  GId.  II,  a,  113. 

Onoaid  Pd.  c.  a 662  (n.  547);  Lgd.  a.  674 
(I.  n.  3). 

12’ 
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0.  n.  Onolleabab. 

Atuinir.  5.  Bruder  Odoakere  aec.  5. 

Aonulf  P.  VI,  113  (Ademar.  bistor.);  Lc.  a.  947 
(n.  100);  Greg.  Tor.  4,  43. 

Aonoir  viu  S.  Severin,  ed.  Pez  (ebda.  A.  S. 

Jan.  1 Aouulph);  St.  P,  dreimal. 

Annnlf  Pd.  a.  381  (n.  180)  etwa  fUr  Aonnlf? 
üunlf  P.  VII,  66  (catal.  reg.  et  imper.);  XI,  413 
(chron.  Aflügem.);  tr.  \V.  a.  808  (n.  19). 
Onoir  .Mchb.  sec.  8 (n.  29);  G.  a.  1092  (n.  70); 
St.  P. 

Honoir  Gld.  II.  8,  101. 

Aga.  Eänvuir,  Eänulf. 

0.  n.  Aunullowilare. 


Aiir-  8.  AUS. 


Wir  müssen  eine  solche  deutsche  Wurzel 
mit  dem  bcgrilTe  des  Icuchtens  glänzens  annehmen 
and  sehn  in  ihr  die  deutsche  gestalt  der  sanskrit- 
wurzel  usch,  wie  sie  sich  auch  im  lat.  aurum,  au- 
rora  uro,  im  griech.  ijeis,  im  ags.  carcndcl  jubar 
n.  a.  w.  erhalten  hat.  liier  geht  uns  unr  die 
einfache  gesliilt  dieser  Wurzel  an,  unten  haben  wir 
in  AUST,  AUST;1R  ihre  verlängerte  zu  betrach- 
ten. Sie  erscheint  in  den  namen  1)  als  Aus-,  2) 
mit  Veränderung  des  s zu  r als  Aur-,  3)  mit  Ver- 
dichtung des  au  zu  o als  Üs  -,  4)  mit  beiden  Ver- 
änderungen zugleich  als  ür-.  Doch  dürfen  wir 
nur  die  erste,  zweite  und  vierte  gestalt  hier  auf- 
nelinien,  die  dritte,  Us-,  geht  völlig  in  den  stamm 
ANS  über. 


.%IINilnH.  6.  ^valXai  Procop;  deutsch? 
-%lirillnii  (so).  8.  Mchh.  sec.  8 (n.  3). 
Orilan  Mchb.  sec.  8.  mehrmals  (n.  7,  13). 
Oreiii.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 

Orizo.  10.  II.  a.  909  (n.  136). 

Dieselbe  person  heisst  ebds.  n.  137  üriza. 
Aiiripert.  7.  Ep.  Senon.  A.  S.  .Mart.  III. 
OrfltiM.  9.  Pol.  R.  s.  8. 

.%uaieKlllldi;  s.  Ansegundis. 

9.  P.lll.  232  (lllud.etHlolh  capit.). 
AiarildiN,  fern.  8.  Pul.  trm.  s.  209. 

Uricidis  neben  Urioldis  pol.  Irm.  s.  49. 
Ausuhildis  pol.  Irm.  a.  ^ etwa  nur  verderbt  für 
Anshildis. 

Oramaii.  9.  St.  P. 


Orrlch.  9.  Lanr.  aec.  9 (n.  427).  Etwa  Tilr 
Osrich? 

Auwliida  8.  AUD. 

Aiaisvald.  9.  Pol.  R.  a.  23. 

Ansold  pol.  R.  s.  73. 

Oaold  pol.  R.  a.  73  wol  nicht  zu  ANS.  sondern 
hieher. 

Aiirendil.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  1082,  1384). 
Haurendil  Laur.  sec.  8 (n.  1336). 

Oreodil  Ecc.  Franc,  or.  II,  367;  R.  a.  833  (n.  32); 
M.  B.  a.  790,  802,  806,  822,  1013  (V,  VIII, 
IX.  XXVllI);  Mchb.  a.  782,  801,  807,  812. 
828,  834,  839,  960,  1020;  SuP.zwml.:  Lanr. 
sec.  8 (n.  198). 

Orentil  Dr.  sec.  8 mehrmals ; Dr.  a.  816  (n.  323) ; 
Schn.  a.  822  (Dr.  ebds.  n.  396  Gerentil);  K. 
a.  816  (nachtr.  C.). 
ürandil  M.  B.  a.  801  (XXVlIl). 

Urendil  Laur.  sec.  8 (n.  268). 

Horindil  Gld.  II,  a.  124. 

Ueber  Ürcndil  8.  .Mone  hcidens.  8.  74. 

Altn.  Orvandil. 

0.  n.  Oreulileshus. 

Aiirevera,  fern.  Gld.  II,  a,  130. 
Alirovefa)  fern.  7.  Test  Ermentr. 

Anrill  f.  9.  Pol.  R.  s.  93. 

Oriulf  Lgd.  a.  912  (II.  n.  39). 

Oriulph  Lgd.  a.  973  (II,  n.  109). 

Orulf  .M.  B.  a.  812  (XXXI);  pol.  R.  s.  34. 
Orlof  Laur.  sec.  9 (n.  1790)  wol  hieher. 
Erweiterten  stamm  scheint  zu  enthalten: 
Oraiiolf.  8.  Tr.  \Y.  a.  761  (n.  179).  Uder 
ist  diese  form  = Boranolf? 

Viell.  auch  hieher 
Otienlllld,  fern.  Laur.  n.  1412. 

AÜST,  AUST.cVR.  Die  folgenden 

n.  gehören  zu  ahd.  ostaii  (oriens),  wie  auch  von 
den  übrigen  hezeichuuugen  der  wellgegenden  so- 
wol  p.  n.  als  0.  n.  berkoramen.  In  den  p.  n.  scheint 
dieses  wort  eben  so  wie  sund,  west  und  nord  vor- 
herrschend solche  Personen  zu  bezeichnen,  die  ans 
den  genannten  Weltgegenden  herstammen.  Da  die 
Franken  (abgesehn  von  den  Westgothen,  Sneven 
und  Vandalen,  deren  eigennamen  nur  sehr  ver- 
einzelt vorliegcn)  der  am  meisten  westwärts  ge- 
drungene volksstamm  der  Deutschen  sind  and  daher 
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die  meüten  von  oaten  her  ein(;e«aadenen  ahlten, 
<0  ül  es  nicht  zo  verwanden,  dius  die  mit  AUST 
zusammeof'esetzten  n.  grade  ihnen  besonders  ge- 
hlnCg  waren,  wie  sich  aas  den  folgenden  citaten 
ergiebu  Die  nordwärts  hergehommenen  Sachsen 
dagegen  scheinen  AUST  in  p.  n.  wenig  oder  gar 
nicht  gehabt  zu  haben-,  in  den  trad.  Corb. mangelt 
dieser  stamm  ganz.  Aus  dem  vorigen  würde  es 
sich  auch  erklären,  warum  der  osten  und  norden 
io  den  deutschen  p.  n.  an  häufigkeit  des  gebrauchs 
so  gewaltig  den  westen  und  Süden  überwiegt,  da 
der  zag  deutscher  Stämme  wesentlich  die  richtung 
von  norden  und  osten  her  hat.  Nicht  geleugnet 
werden  soll  indessen  mit  dieser  aulTassnng.  dass 
auch  mjthologische  beziehungen  mit  bei  diesen 
oamenbildnngen  in  Wirksamkeit  waren,  sowol  rein 
heidnische  als  auch  bei  nnsenn  stamm  heidnisch- 
christliehe  (osteru). 

I.  Einfaches  AUST, 

Ossta^  fern.  GId.  II.  a,  126. 

8.  St.  P. 

OMthirrlSy  fern.  U.  Schn.  a.  822;  hier  liest 
Dr,  (n.  3UU)  zweimal  Vosburg. 

OHtdag;.  U.  P.  I.  IU8  (Einb.  ann.)  mit  var. 
Ostdach,  Estag,  üsdag,  durch  welche  letztere 
form  der  n.  sich  mit  Osdag  aus  Ansdag  ver- 
mischt. 

OMs'fIriidiss,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  55. 

Austrud  P.  I,  321  (ann.  Mett.  a.  6Ü3)-,  pol.  Inn. 
8.  55.  Die  Austrud  der  ann.  Mett,  wird  sonst 
auch  Adaltrud  genannt. 

ONtKaiSH.  8.  Pol.  Irm.  s.  160. 

Ottdieri.  9.  R.  a.  821  (n.  2t). 

Oster  l,aur.  n.  3770  wol  hieher. 

Aiswtrad.  AiSHtaric  s.  AUSTAR. 

Oistold.  8.  Pul.  Irm.  s.  248. 

Hostold  pol.  Irm.  s.  3,  214. 

Otstwiiid  (p.  D.).  U.  Schn.  n.  Dr.  a.  813. 
■lieber  setze  ich.  obwol  zweifelnd: 

Austiud  (episc.  Auiitanns  sec.  11)  P.  V,  171 
(ann.  Auscienses);  concil.  Jaccetan.  a.  1060-, 
Convent.  .Moissiac.  a.  1063;  Convent.  Auscens. 
a.  1068;  Lgd.  a.  1054  (II.  n.  2t)4). 

Austendus  Lgd.  a.  1006  (II,  n.  142). 

AliNllilf  u.  Owtoir  s.  Austrulf. 

II.  Erweitertes  AUSTAR. 

Otiter  s.  Ostheri. 

Uisslrilaii.  6.  Oiadfilas  Proc.  Nur  wenn  wir 


Procops  Schreibung  als  ungenau  betrachten 
(vgl.  OiWpiyortfos-) , gebürt  der  n.  hieher; 
Dir  den  andern  faU  s.  ORT. 

AiSHtroleiiiltt.  7.  Pd.  a.  653  (n.  320;  M. 
ebds.  n.  55). 

Aiiistrin.  6.  B.  v.  Orleans.  Greg.  Tur. ; d. 
Ch.  I mchrm. 

Ostrenus  Lgd.  a.  862  (I,  u.  87). 

AUHlring.  9.  Lgd.  a.  867  (I.  n.  91);  Mab. 
a.  870. 

Ostarpalc.  Gr.  I,  498.  Ist  viell.  -palt  zu 
lesen  ? 

AiiMlrobald.  8.  Urk.  V.  745  bei  IVarnkünig 
flaudr.  geschichte,  anhang  s.  11. 

Aostarpald  St.  P. 

Ostarpald  R.  a.  843  (n.  36). 

Ostrcbold  pol.  Irm.  s.  129;  pol.  R.  s.  36.  104. 

Ilaustarpald  St.  P. 

Astrebald  (so)  Lgd.  a.  1035  (II,  n.  176). 

Ofstrcbmldw«  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  80,  147. 

Aisistrebert.  7.  P.  II,  318  (Adon.  chron.): 
X,  325,  342  (Hugon.  chron.);  M.  a,  653 
(n.  6t). 

Austrebert  P.  II,  319  (Adon.  chron.  mit  var 
AuHrebert)  ; Pd.  a.  642  (ii  300);  convent.  C'li- 
piac.  a.  059. 

Austreperl  GId.  II,  a,  113. 

Aostarjterht  St.  P,  zweimal. 

üstarperht  ,Sl.  P.  zweimal. 

Ostrebert  pol.  Irm.  s.  211,  212. 

Ilosterpert  St.  P. 

AuMtrabertn,  fern.  7.  A.  S.  Febr.  1. 

Austroherta  und  Austreberla  d.  Cb.  I. 

Aülrebod  (so)  A.  S.  Jan.  II.  Febr.  I. 

OMlwrpiirc;,  fern.  9.  St.  P. 

AoHtwrfri«.  9.  St.  P. 

Aiistrefisw.  9.  P.  III.  253  (MInd.  et  HIolb. 
capit.). 

Aowlariger.  8.  St.  P. 

AoütargtwH,  fern.  9.  St.  P. 

AmisfaritMOz.  8.  St.  P.  zwml. 

.Aoslargoz  St.  P.  zwml. 

Aiswlrljelldiisy  fern.  6.  Frau  des  kOnigs 
Guntchram.  A.  S.  Marl.  III. 

Anstregildis  Greg.  Tur.  neben  Auslrigildis;  dsgl. 
Fredegar. 

Aisistrigdtiil.  7.  B.  V.  Bourges  sec.  7.  P.  IX, 
179,  181  (Heriger.  episc.  Leod.). 
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Ausirvgisil  P.  VIII,  3X2  (Sif^bert.  cbron.);  IX, 
412  (geil  episc.  Camenu;.);  Pd.  a.*  MO  Ca. 
391);  onecble  anterschrift  ia  elaer  ark.  voa 
c.  a.  499  (a.  64)  Pd.;  Greg.  Tar.  7,  47;  d. 
Ch.  I aiehrmli.;  A.  S.  Maj.  IV, 

Aaslregisel  Mab.  a.  798. 

AuMlri|g4>8a>  fern.  6.  Grpidiiche  kOeigsloch- 
ter.  Trau  des  LaagobardeakOaigs  Wacbo.  Paal, 
diac.  I,  21. 

0«(r*gothik,  aisc.  3.  1)  eia  Ilervler;  2)  eia 
GotheakOaig. 

Ostrogotba  P.  VIII,  122  (Ekkeb.  chroa.  aaivers.); 

Jora.;  Cassiod.  XI,  1. 

Ovaiftyn&og  Procop. 

Derselbe  beisst  im  VidsiÜes  lied  Eästgota.  Vgl. 
Griaiai  gescb.  d.  discb.  spr.  I.  443. 

OMtrogofha^  fern.  6.  Tbeodoricbs  d.  gr. 

tocbter.  P.  VIII,  129  (Ekkeb.  chroa.  aairers.). 
Ostrogotho  (rar.  Hoslrogoiho)  Jora.  58. 
AllHlrecoiislM.  fern.  Mar.  1882,  I. 
Anntrehar.  7.  Pd.  a.  615  Ca.  230). 
Osirekar  pol.  Im.  s.  265. 

Ostrear  pol.  Irai.  s.  79. 

AHMttVchildlM,  fern.  6.  A.  S.  Eebr.  I. 
Üslarhill  Mcbb.  sec.  9 (a.  607). 

Aostarhill  SL  P. 

üslarhil  (so)  Mcbb.  sec.  9 (a.  648) 

Ostrehildis  pol.  Imt  s.  267. 

Oslrildis  pol.  Irm.  s.  147, 

Onterlniit  (p.  a.)  9.  l)r.  sec.  9 (a.  137, 
zwml.). 

Nhd.  Üsterlaad. 

Ontnrlint,  fern.  9.  Gr  I.  502. 

Osterliadis  pol.  R.  s.  54. 

Anstrlmlr.  9.  Lgd.  a.  881  (II,  a.  2). 
Astremir  Lgd.  a.  813  (I,  a.  17)  wol  faieher. 
AiiMtremand,  7.  Pd.  a.  627  (a.  241). 
Aiustremenlun.  6?  A.  S.  Jaa.  II,  Febr.  I, 
Mart.  III  etc. 

AliHtrcmonlw,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  4. 
Ostrenannd.  6.  I’d.  a.  526  (o.  108.  anecht); 

Pd.  a.  537  (n.  128);  pol.  Irni.  s.  192. 
Hosiremnnd  Pd.  a.  538  (ii.  131). 

Osterniti,  fini.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  2248. 
2251). 

Aimtrad.  8.  H.  V,  151  (nnn.  Flaviniac.). 

Wal  aas  Anstar-rad  entstanden. 

Ostrad  pol.  R.  s.  36. 


Nhd.  Oiterratb,  OstradL 
Anntarie.  l(k  Lgd.  a.  931  (0,  a.  52). 
AliMtrIga.  fern.  11.  Neben  AsUriga  Lgd.  a. 
1053  (II.  n.  203). 

Anstranald.  6.  FtAnk.  feldherr  so«.  6. 

Greg.  Tar.  8,  45;  9.  7;  9,  31. 

Aastrnald  Mab.  a.  805. 

Anstroald  Pd.  a.  745  (nachlr.  n.  79). 

Anstrald  poL  Ina.  s.  21t;  Mab.  a.  8(ß;  Lgd. 

a.  883  (II,  1.  5);  Fredegar.  conün. 

Anstranld  P.  I,  3M  (ann.  Mett). 

Ostrerald  pol.  Inn.  s.  78,  80  etc. 

Ostrovold  pol.  Inn.  s.  133. 

Ostre^'old  pol.  Inn.  s.  78,  144. 

Ostrold  pol.  Ina.  s.  145;  pol.  R.  a 43,  56  etc.; 

conc.  Novioiacns.  a.  814. 

Ostraid  pol.  Inn.  s.  189;  pol.  R.  s.  55. 

Astroald  (so)  A.  S.  Jan.  II. 

Osorowald  Pd.  a.  648  (n.  312)  mnss  wol  Os- 
tronald heissen. 

Nhd.  Osterwald. 

0«treToldN>  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  78. 82  etc. 
Hostrarolda  pol.  Inn.  s.  150. 

Ofltrevin.  6.  Pd.  a.  537  (n.  128). 

Ostraia  Pd.  a.  526, 566  (n.  108, 171 ; beide  unecht). 
Ags.  Edstenrine. 

Alintrilir.  7.  A.  S.  Mart  III. 

Aastralph  P.  II,  285.  287,  288,  290  (gest  abbat. 

Fontan.). 

Aostrolf  St  P. 

Ostniir  pol.  Irm.  s.  145,  218 
Ostroir  St  P.;  Laar.  sec.  8 (n.  582.  2985). 
Ostrulpb  (neben  OstulC)  conc.  Tolel.  a.  681, 
683.  688. 

Ostolf  Scba.  a.  874,  wo  Dr.  n.  611  Oslrolf  liest 
Ostrnrf  (so)  pol.  Im.  s.  80  wol  hiefacr. 

Aastnir  dir  Aistalf  P.  V,  150  (aan.  Flaviniac.). 
Nhd  OsterlolT. 

0.  n.  OstroUngen,  woraus  Gr.  I,  502  OÜschlicb 
anf  einen  p.  n.  Ostrolvinc  geschlossen  hat 
Hieher  scheint  noch  za  geboren; 

.4u«trapiiiii.  6.  Greg.  Tar.  IV,  18;  Pd.  a. 

637,  711  (B.  284,  480);  Fredegar. 

Ostrapius  pol.  Ina.  s.  145. 


Ant-  s.  AUD.  Anw>  a AW. 


Digitized  by  Google 


189 


AW 


AW.  Gr.  I,  505  stellt  einige  der  folgenden  n. 
IS  abd.  aira  InTins.  Es  ist  das  jedeablU  noch 
sehr  unsicher,  obwol  auch  sonst  sich  haam  etnas 
annehmbares  rorschlagen  lässt  Ich  mochte  fast 
an  ein  dein  lat  avns  and  dem  gotb.  avo  gross- 
mntter  verwandtes  wort  denken,  wovon  auch  ahd. 
and  nbd.  oheim  eine  spar  enthalten  durfte.  Als 
zweiter  tkeil  begegnet  AW  vielleicht  in  Wilanw 
sec.  9. 

Avo.  8.  I'.  V,  3,  5 (ann.  Corbej.);  VIII,  584 
taaaalista  Saxo);  Mcbb.  sec.  8 (o.  113);  Wg. 
tr.  C.  60,  321,  871;  St.  P.  zwml.;  R.  a.  819 
(n  20). 

Auo  Mchb.  sec.  9 (n.  369). 

Anno  St  P.  dreimal 

Auwo  iVg.  a.  786.  788;  K.  a 788  (n.  34). 

Ünwo  GId.  II.  a,  105. 

Ovo  P.  11.  217  (urk.  v.  834);  V aflen;  Ng.  a 
803;  Ms.  a.  860  (n.  5). 

üvro  \g.  a 862. 

Ouo  Wg.  tr.  a 310,  333,  383,  460,  477;  K.  a 
803  (n.  58)  ; Lc.  a 855  (n.  65). 

Hieher  vielleicht  schon 

Avus  (ep.  Altabensis)  convent  Afiicaa  a 484 

Avus  (ep.  llorreensis)  synod.  Carthagin.  a 525. 

0.  n.  Owingen,  Üweniuga,  Oveusteti  möglicher- 
weise hieher. 

Awsi,  fern.  8.  Tr.  W.  a 788  (a  102). 

Ava  P.  VIII,  344  (Sigebert  chroa);  pol  Imt 
a 81.  83  etc.;  Ms.  a 1049  (n.  22). 

Aua  St  P.  zwml. 

Ona  Wg.  tr.  C.  73. 

Adelberga  quae  cognominabatur  Ava  P.  X,  391 
(Hngou.  chron  ). 

As'ice.  10.  P.  V,  764  (Thietmari  chron.);  Ma 
a 1049  (n.  21). 

Ovidtl.  6.  Jom. 

Avila,  msc.  6.  1)  ep.  Tndensis;  2)b.  v.  Coria 
in  Estremadura 

Avila  (mit  var.  Anila)  «enc.  Bracarens.  a 572; 
(mit  var.  Atnla)  conc.  Tolet  a 683;  (ohne 
var.)  conc.  Tolet.  a.  675;  A.  S.  Jan.  L 

Avila,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  57. 

Avellna,  fern.  11.  Pol  Inn.  s.  49  (sec.  11). 

Avan.  9.  P.  I 393  (ana  Fnid.). 

Auen  Wg.  tr.  C.  361,  395  (an  beiden  steiles  als 
nemin  ; also  nicht  unmittelbar  zu  Auo). 
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Nhd.  EueoT 

Awisi.  8.  Lanr.  sec.  8 (a  1494). 

Aveaa,  fern.  11.  Ms.  a 1070  (a  26),  1086 
(a  35). 

Awigtaaz.  9.  St  P. 

0.  a Awigozeshusin. 

Avatglna.  fern.  8.  Pol.  irm.  s.  212. 

Avnidls,  fern.  A.  S.  Jaa  I;  fUr  Awibildis* 

Avirassnnuit.  GId.  II,  a US. 

Awlleib.  9.  Schn.  a.  819. 

Anllant.  9.  Dr.  a 812  (u.  269;  der  n.  fehlt 
bei  Schn.). 

Ouwaniaii.  11.  M.  B.  a.  1025  (XXXI). 

Aiswoir.  Gr.  I,  505. 

Owolf  Gr.  I.  505. 

Aaulph  (angebl  ein  GothenkOnig  aas  sec.  5) 
P.  I,  282  f.  (chron.  Moissiac.). 

Aholf  Scho.  a.  815  vielleicht  hieher;  doch  vgl. 
auch  Ilaholf  u.  dgl. 

0.  n.  AuwolSnca  Auwolfesstetin. 
Zttsamaensetzuogen  mit  erweilertem  stamme: 

Awanpssrc,  fern.  9.  St  P. 

Aiiwaiiildlai,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  36. 

Avinildis  pol.  R.  s.  48. 

Vielleicht  auch  hieher; 

Avesgatid  (so).  11.  B.  v.  Maos.  Convent 
Remens.  a.  1059. 

Avarwan,  Averhelaa,  Averliilda  s. 
ABAR.  Avilfu«  s.  Aliulf.  Ave  s.  AW.  Aj 
a Aio  unter  AG.  Ajran-  a ILAIM. 

A3j,  Am  wahrscheinlichsten  sehn  wir  hier  nichts 
anders  vor  uns,  als  eine  ursprUogUch  diminutive 
bildung  zu  denjenigen  foraies,  welche  mit  Ad-  und 
At-  beginnen.  Im  laufe  der  zeit  aber  hat  dieser 
diminutive  stamm,  vrie  mehrere  andere,  so  weit  ge- 
wuchert und  neue  schOsslinge  getiiehen,  dass  man 
gut  tbut,  ihn  als  ganz  selbständig  und  nrsprttoglicb 
zn  behandeln.  Zuweilen  mag  auch  Az-  nur  durch 
hochdeutsche  lautverschiebuug  aus  gothisckcm  At- 
(vgl.  den  stamm  ATH)  entsprungen  sein.  — Wenn 
ich  hier  auch  gleich  die  formen  mit  Ei-  anfUhre. 
so  geschieht  das  nur,  wcR  die  aussckeidong  eines 
ans  Ed-  entstandenen  Ez-  auf  unüberwindliche 
Schwierigkeiten  slOut;  die  nichtexistenz  eines  sol- 
chen Stammes  soll  damit  keineswegs  behauptet 
werden. 


Digitized  by  GoogLe 


191 


AZ 


AZ 


192 


EiiHpd  können  auf  AZ  cigennaraen  eben  lo  wenig 
wie  auf  BAZ,  HAZ  n.  s.  n. 

Ako.  9.  Se«.  9:  b.  v.  Ivrea.  Sec.  10:  mark- 
fp-af  zu  Canossa.  Sec.  11:  markgraf  t.  Este; 
b.  V.  Camerinn;  b.  v.  Luceria;  ep.  Centum- 
cellensis. 

Azo  P.  I.  624  IT.  (conlin.  Rogiu.);  111,  529,  532 
fKar.  II  capilul.);  V öfters;  VI,  198  (panegyr. 
Bereng.),  507  f.  (Widric.  mirac.  S.  Gerardi); 
Vlll  öfters;  IX.  634  (chroii.  raon.  Casin.);  X, 
11  (.Arnulf,  gesl.  archiepp.  Medial.);  Schn.  a. 
823  (l)r.  n.  404  liest  hier  Asso);  St.  P.  mehr- 
mals; Frek.  mehnii.-,  Lp  sec  10  öfters;  G. 
a.  1000  (n.  33). 

Azzo  IV  IV,  B,  176  (Xicol.  II  Statut.):  V öfters; 
VI,  797  not.  (Adalb.  vit,  Heinr.  II);  VII— IX 
öfters;  St.  P.  mclirm.:  Laur.  u.  2601;  Lc,  a. 
948  (n.  I(r2),  1015  (II.  147);  iM  B.  a.  1050  (111). 
Atzo  St.  1’.;  II.  a.  926  fn.  146j. 

Ad.so  P.  V,  619  (Richeri  hist.);  VI,  72  (Folcuin. 
gesl.  ahbat.l.ohiens.),  487 — 489  (AVidric.  vit.  S. 
Gerhardi);  Gudrard  a.  1000  (appendix  zum 
pol.  Irra.  s.  354). 

Aezzo  Lc.  a.  1028  fn.  165). 

Ezo  P.  1\\  B.  176  (Ileiiir.  II  pact.);  V.  785 
iThietmari  cliron.);  Vllt,  636  (annalista  Saxo); 
Ms.  a.  1019  (n.  22). 

Bzzo  P.  II,  775  (vit.  S.  Rimberti);  VII,  207 
(Lamberti  ann.);  IX,  343,  :)66  (Ad.  Brem  ); 
St.  P.  zwml;  Laur.  mehnn.;  God.  sec.  10  öfters; 
G.  a.  1015  (n.  37);  U.  a 1023  (n.  224).  M. 
B.  c.  a.  1077  (X). 

Etzo  St.  P.  zwml.;  Frek.;  Lc.  a.  1051  (n.  184). 
Esso  P.  111,  410  (lllud.  Germ,  capit.)  hieher? 
Nhd.  Atze,  Atz,  Esse. 

AjskI.  8.  St.  P.  zwml. 

Azzio  (b.  V.  Reggio)  concil.  Ravenn  a.  877. 
Azn , fern.  9.  St.  P.  mehrm. ; pol.  Wizenb. 

u.  301. 

Eza  St.  P. 

Aznclio.  10.  St.  P.  mehrm. 

Azeko  Frek.  mehrm. 

Azecho  H.  c.  a.  1084  (n.  287). 

Atzeko  Frek. 

Azeho  (so)  necr.  Fuld.  a.  1044. 

Ezico  P.  IX,  314  (,Vd.  Brem.). 

Ezzico  C.  M.  Jul. 

.Azekin.  10.  Frek. 


Azechin  Mab.  a.  1030. 

Adhmns  Lc.a.  1019  (n.  154)  wol  Acihinus  zu  leseu. 
Azill.  9.  St.  P.  öfters;  Ng.  a.  817;  M.  B.  a. 

985  (II);  Mchb.  sec.  11  (n.  1167). 

Azzilo.  8.  Xg.  a.  786. 

Acilo  pol.  Irm.  s.  156. 

Acelo  God.  a.  1006,  1028, 

Ezulo  P.  IV,  36  (ütt.  II  pai). 

Ezzilo  M.  B.  a.  762,  778,  806  (VIII). 

Xhd.  Atzel. 

Ü.  n.  Ezilinga,  Ezzelcnkirchen,  Ezzelendorf,  Ece- 
lishusan,  Kzzilheim,  Ezziliwangen,  Ezziliwilari. 
Azala>  fern.  10.  St.  P.  oft;  Ms.  sec.  11  (o. 

37  f). 

Azila  11.  a.  926  (n.  146);  .Mchb.  sec.  11  (n.  1246); 
dsgl.  in  einer  berliner  hds.  (aus  sec.  10)  von 
Haymo  Ualberst.  comm.  in  cp.  Pauli  ad  Rom. 
Azilla  II.  a.  926  (n.  146). 

Adzilla  Lc.  a.  1019  (n.  154). 

Azela  GId.  II.  a.  121. 

Acela  necr.  Fuld.  a.  1025. 

Aziliii.  9.  Fre|(. 

Acilin  P.  IX,  366,  378  (Ad.  Brem.). 

Atzilin  Frek. 

Atcilin  Frek. 

Azeliu  P.  V,  104  (ann.  Ilildesheim.);  VI.  802 
not.  (Adalberti  vit.  Heinr.  IV);  VII,  153  (Lam- 
berti ann.);  Vlll,  686.  689  (annalista  Saxo); 
IX  öfters;  X.  207  (transl.  S.  Celsi);  Frek. 
mehrm. 

Acctin  P.  VII,  389  (ann.  Gengenhac.);  Frek. 

mehrm.;  Gud.  sec.  10  u.  a.  1056. 

Ascelin  P.  V,  168  (ann  S.  Albini);  VI.  128 
(Ademar.  histor);  IX,  530  (chron.  S.  Andreae); 
pol.  Fossat.;  Gndrard  a.  1037,  1070. 

Azselin  Gudrard  a.  1046. 

Ecilin  P.  II,  775  (vit.  S.  Rimberti);  V,  836 
(Thietmari  chron.). 

Ezelin  P.  IX,  281  (Ad.  Brem  ),  849  (chron. 
Hildesh.). 

Ecelin  P.  765,  861  (Thietmari  chron.). 
Aczelin  Lc.  a.  1041  (n.  177),  1047  (n.  182). 
Athelinus  = Ascelinus  P.  IX,  484  (gesl.  episc. 

Camcrac.);  vgl.  530  (chron.  S.  Andreae). 
.Anceliiiil)  fern.  1 1.  Pol.  Irm.  s.  49, 50 (sec. II ). 
Kzzilino,  Gr.  1, 524,  wol  nur  fälschlich  von  Gr. 
aus  0.  n.  Ezilinga  geschlossen,  wohin  auch 
muthmasslich  nhd.  f.  n.  Bssling  gehört. 
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Axibald.  11.  Ep.  Uceticens.  «(k;.  11.  Conc. 

Aman.  a.  1025. 

Axichlnt.  GId.  II,  a,  96. 

Ezelm.  11.  H.  c.  a.  1040  (n.  240),  1090  (n. 
291),  1092  (n.  293).  Es  ist  vielTeicbt  Eselin 
zn  lesen. 

Axaman.  10.  Sl  P.  o9era. 

Azcnan  pol.  Wizenb.  n.  301. 

Aceman  M.  B.  a.  1002  (XXXI). 

Ezeman  Sl  P.;  Scbpf.  a.  1002  (n.  181). 

Ezeman  P.  VI,  641  (Odil.  epitapb.  Adalb.)  mit 
var.  Eccema|;nus,  Eccmannus,  Ecema^nus,  Es- 
semannus.  Ezzemannus. 


Eceman  P.  IX,  249  f.  (Gnndechar.  lib.  ponL 
Eicbstet.). 

Axawlb,  fern.  11.  Pol.  Wizenb.  o. 301 ; StP. 
Azawip  St.  P.  öfters. 

Azewif  Lc.  a.  1054  (n.  189). 

Eziwib  Gr.  I,  324. 

Azawiii,  fern.  II.  M.  B.  sec.  11  f\'I). 
AxmII.  10.  Frek.  Wol  verderbt. 
Ezelft'id.  10.  Scbn.  a.  920. 


Axenariiis  s.  Asinar.  Axl-,  Axa  n.  s.  w. 
s.  AZ. 


B. 


Von  den  lautlichen  Verhältnissen  des  B kommen 
bei  den  eip;nnnmen  folKciide  in  betracht; 

1)  der  Übergang  des  b zu  p auf  der  zweiten 
stufe  der  lautverschiebung.  Die  im  folgenden  aufge- 
Dommenen  n.  haben  das  b fast  ohne  alle  ansiiahme 
der  gotbiscb- niederdeutschen  lantstufe  gemäss  und 
Wörden  bei  einem  strengahd.  wUrterbnehe  unter  P 
verwiesen  werden  müssen. 

2)  die  verwandscbafl  des  b und  v.  Namentlich 
bei  einigen  Stämmen,  wie  z.  b.  BERAHT,  zeigt  sich 
hie  und  da  ein  Übergang  von  b zu  vt  ob  er  bei 
dem  stamme  BAI.D  auch  vorkommt,  ist  wegen  der 
eiislenz  eines  Stammes  WALD  schwer  zn  entschei- 
den. Cmgekehrt  wird  v auf  deutschem  gebiete  sehr 
selten  zu  b.  z.  b.  in  Allabig.  Beiisar  verdankt,  wenn 
Grimms  vermutbung  richtig  ist,  sein  B der  griechi- 
schen Überlieferung. 

3)  einschub  des  b zur  Vermeidung  des  znsammen- 
stossens  von  liquiden,  wenn  die  erste  derselben  ein 
n isL  So  findet  sich  Ambla  (9),  Amblard  (9),  Am- 
blulf  (8),  Ermhrad  (8),  Grimbland  (9),  (irombricus 
(8),  ilairobrad  (9),  Ilambrada  (9),  Membrada  (9).  So 
auch  Hilmptrud  (II)  mit  p wegen  des  folgenden  t; 
endlich  Almpui  (8).  Aehnlicbe  fnnction  bei  andern 
liquiden  hat  t (s.  ds.). 

Anlantendes  B in  den  namen  steht  zwar  dem 
aalautenden  A beträchtlich  an  umfang  nach,  dagegen 
hat  es  eine  andere  stelle,  an  der  es  nicht  bloss  dem 


A,  sondern  auch  jedem  andern  laute  an  häufigkeit 
vorangeht.  Es  wird  nämlich  man  möchte  sagen  mit 
gewisser  Vorliebe  als  anlaut  des  zweiten  theiles  von 
zusammengesetzten  namen  verwandt-,  BALD,  BE- 
RjVHT,  BIRG,  BURG  sind  auslautende  Stämme  ersten 
ranges,  andere  gehören  wenigstens  zn  den  häufigem. 
Nor  ein  umstand  thut  diesem  grossen  umfange  des 
B an  dieser  stelle  einigen  eintrag,  die  deutlich  er- 
kennbare abneigung  aller  deutschen  Stämme  vor  der 
alliteration  des  ersten  und  zweiten  theiles  von  namen. 
Solche  alliterirende  namen  kenne  ich  mit  B nur  Bai- 
nobandes, Balchobaudes,  Baldobert,  Berdbert,  Beric- 
bert,  Bobobert,  Bonibert,  und  die  beiden  formen  Pan- 
purc  und  Perenbert,  wo  ich  die  formen  mit  B wenig- 
stens nicht  nachweisen  kann.  Alle  diese  namen  ge- 
hören mit  ausnahme  von  Baldobert  überdies  zn  den 
grössten  Seltenheiten. 

«b  als  snffiz  ist  kaum  sicher  zn  belegen;  Elisba 
ist  zweifelhaft,  Oliba  scheint  undentsch  = Oliva  und 
Oniba  ist  entschieden  falsche  lesart. 

BAB.  Ein  stamm  von  sehr  allem  gepräge,  wie 
es  scheint  den  nalnr-  und  kinderlanten  noch  sehr 
nahe  stehend,  in  der  überlieferten  spräche  ganz 
verwaist;  nach  filUllcr  mhd.  wörlerliuch  s.  73 
scheint  es  ursprünglich  mutter  bedeutet  zu  haben. 
Vermulhet  werden  darf  ein  ablaulsverbällnis  zu 
BÖB.  Die  formen  mit  Bav-  nehme  ich  hieber. 
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Dabo.  7.  P.  V,  167  (ann.  S.  Gemtani);  IX, 
250  (Gundechar.  lib.  pontif.  EicluteL);  Pd.  a. 
615  (a.  230);  Dr.  a.  813  (n.  290);  SL  P.  »f- 
lers;  H.  a.  945  (n.  158);  M.  B.  a.  1037  (XIV). 

Pabo  Ng.  a.  800  , 806  , 811,  822  , 869;  M.  B. 
aec.  9—11  (IV,  VII,  VllI,  XI,  XDI.  XIV);  Sl. 
P.  öfters;  K.  a.  838  (n.  97). 

Papa  (nuc.)  SL  P.  nehrmals. 

Papo  P.  I,  401  (aan.  Fuld.);  Mcbb.  sec.  8 (o. 
22);  St  P.  öfters;  Ng.  a.  822. 

Baben  (geniL)  Dr.  a.  812  (n.  276). 

Bavo  P.  II  öfters;  V'l,  11  (ann.  Laubiens.);  VII, 
Vlll  öfters;  IX.  62  (Rodulf.  hist.),  163,  179 
(lleriger.  gest.  epise.  Leoci.);  synod.  Lugdun. 
a.  830;  IVg.  tr.  C.  257  ; H.  a.  1035  (n.  229); 
C.  M.  Oct. 

Bave  (so)  GId.  II,  a,  96. 

Pao  P.  VII,  54  (ann.  Barcns.)  viell.  bieher. 

Nhd.  Babe,  Pape,  Pappe,  Bau. 

0.  n.  Babinberg,  Papinchirihun,  Babendal,  Ba- 
binheim,  Babincbova. 

B»bay  fern.  8.  Tr.  IV.  a.  783  (n.210);  Laar, 
sec.  9 (n.  1066). 

Babanae  (gen.)  Laur.  sec.  8 (n.  2625). 

Paba  GId.  II.  a.  126. 

Baua  GId.  II,  a,  121. 

Baiilkn,  fern.?  10.  Frek. 

Bablle.  6.  Conc.  Tolet.  a.  653  (var.  Dabilo). 

Bavilo  pol.  R.  s.  51,  95. 

Papilo  Sl  P. 

Pappolus  Greg.  Tur.  mehrmals. 

Papulös  d.  Cb.  I,  560. 

Pepilo  Mcbb.  sec.  9 (n.  289,  290). 

Babila  s.  Bobila. 

Babolenii».  6.  P.  VIII,  341  tSigeb.  chron.)-, 
d.  Cb.  I öfters. 

Papolcnus  P.  IX.  187  (Herigcr.  gest.  episc.  Leod.). 

Papolinus  neben  Pabolenus  Pd.  a.  692  (n.  426). 

Pappolenus  Greg.  Tur.  6,  16. 

BablnCy  Gr.  III,  20,  von  Gr.  vielleicht  nur 
ans  0.  n.  Babincbova  ftilsclilich  grschlosseu. 

Bablllf.  8.  Concil.  Roman,  a.  7b9. 

Baovulf  8.  unten. 


Bacauda,  Bacca^  Baccas.  BAG.  Bac«> 
lindis  s.  BAZ.  Bachlllla  s.  BAG. 


BAD.  Die  ableitung  dieses  Stammes  von  ags. 
beado,  nord.  böd  (Gr.  und  Grimm)  darf  nuomehr 
als  sicher  angenommen  werden.  Was  ich  unter 
BAUD  gebracht  habe,  scheue  ich  mich  bieher  zu 
setzen.  Die  auf  BAD  auslaulenden  n.  sind  folgende: 

Haltbad  8.  Heripato  9.  Sigipato  9. 

Argabad  7.  lleldebad  4.  Suitbada  9. 

Asbad  6.  Hosbat  6.  Deodpato  9. 

Odpad  8.  Lnitpat  8.  Transobad  6. 

Erlebad  9,  Marabad  6.  Wiüpato. 

Fridibad  5.  Usdebad  6.  VVillapato  7. 

Kerpato  8.  Odalpato  9.  Wolfpato  9. 

Gundobad  5.  Reginpato  9. 

Neben  diesen  -bad  scheint  im  sächsischen  so  wie 
im  allem  fränk.  dialect  eine  nebenform  -bed  ge- 
bräuchlich gewesen  zu  sein.  Ich  erwähne  hier  die 
sächs.  namen  Aibet  und  Ibed  (beide  sec.  9)  so  wie 
die  fränk.  Aubedo  und  Chadbedo  (beide  sec.  7). 

Auch  unter  die  folgenden  formen  nehme  ich  zahl- 
reiche n.  mit  Bed-  und  Bet-  auf,  die  um  so  eher 
bieher  gehören,  als  ein  Bid-  in  n.  so  gut  wie  gar 
nicht  gebräuchlich  isL 

Bado.  6.  Baddo  ep.  Eliberitanens.  sec.  6; 
Betto  ep.  Tricastinens.  sec.  7. 

Bado  Ng.  a.  760;  Sebpf.  a.  761  (u.  33);  Wg. 
tr  C.  271.  311,  317. 

Baddo  conc.  Tolet.  a.  597;  Pd.  a.  615  (n.  230); 
Wg.  tr.  C.  358,  359,  374,  400,  405,  406,  408, 
441,  481. 

Bato  Ng.  a.  773. 

Ballo  P.  Ul.  414  (Illnd.  Germ,  capitul.);  VIII. 
308  (Sigeberl.  chron.);  R.  c.  a.  848  (n.  40); 
necr.  Fuld.  a.  975. 


Pato  Ng.  a.  806,  860;  K.  a.  838  (u.98);  St.  P. 

öfters;  M.  B.  c.  a.  916  (XXXI). 

Palto  Ng.  a.  765;  Sl.  P.  öfters;  M.  B.  sec.  II 
mehrmals  (VI,  VTI). 

Badio  Wg.  tr.  C.  246. 

Patio  Sl.  P. 

Bedo  II.  a.  929  (n.  152). 

Beddo  Laur.  sec  9 (u.  382,  896). 

Beto  Pd.  c.  a.  662  (n.  347);  Ng.  a.  762;  Gnd. 

a.  926;  H.  a.  996  (211). 

Peto  Pd.  a.  731  (n.  549);  Ng.  a.  813. 

Betto  P.  I mehrm.;  III,  448  (Kar.  II  Capital.); 
IX,  634  (chron.  mon.  Casin.),  849  (chron. 
Uildesb.);  X,  351  (Hugon.  chroa.);  conc.  Ga- 
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bilon.  c.  a.  650;  Laar.  aec.  8 onen;  Ng.  a. 
759.  762,  788;  pol.  Irm.  a.  99,  133;  Mab.  a. 
854;  Wg.  tr.  C.  260;  H.  a.  909  <d.  136). 
Birrog  (ein  Franke)  Theophjlaclna  VI. 

Betdo  Laar.  sec.  8 (n.  1013). 

Betho  Pd.  a.  615  (n.  230);  Lanr.  aec.  8 (n.  1019). 
Petto  Pd.  a.  731  (n.  549);  Ng.  a.  731,  788,  813, 
817,  818;  Su  P.  oft;  M.  B.  a.  822,  828  (VUl); 
Mchb.  sec.  9 (n.  458);  K.  a.  878  (n.  153). 
aign.  Baddeno  Pd.  c.  a.  718  (nachlr.  n.  42). 
Nhd.  Baad,  Baade,  Bade,  Badt,  Batb,  Bathe, 
Beede,  Bethe,  Bette,  Pathe,  Patbe. 

Folgende  o.  n.  geboren  «enigalena  grosaenlheila 
hieher:  Badesleaa,  Badeuheim,  Patinbova,  Patiu- 
prunno,  Pattingen,  Petinaira,  Petinpab,  Petindorf, 
Petinforst,  Petinbnsun,  Petinmoa,  Bettnne  marca, 
Petinwilari,  Pelinwisa. 

Bailda,  fein.  6.  Frau  des  biniga  Reccared; 
conc.  ToleL  a.  589. 

Betta  Dr.  a.  772;  Laar.  sec.  8 (n.  711,  2030); 
pol.  Irn.  s.  23. 

Bettana  (abl.)  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Bethta  Pd.  a.  372  (n.  179);  verderbt  für  Berbta? 
Badiicho.  8.  Laur.  sec.  8 o.  9 (o.  1107, 
2701). 

Batncho  Scbn.  a.  823  (Dr.  ebda,  n.410  Biricho); 
Laur.  sec.  9 (u.  208). 

Patucho  Ng.  a.  805;  K.  a.  815  (n.  72);  St.  P. 
zneimal. 

Badag  Wg.  tr.  C.  226. 

Batacbo  tr.  W.  a.  713  (Pd.  nachtr.  a.  23). 
Paiacbo  Ng.  a.  822.  830;  K.  el>da.;  necr.  Aug. 
Badoco  tr.  W.  a.  713  (n.  256  n.  Pd.  nachtr.  n. 

27),  KofUrn.  202  and  bei  Pd.  n.  28  Barocho  steht. 
Batocbo  Schn.  a.  804. 

Patocho  GId.  II,  a,  105. 

Badicho  GId.  II,  a,  113. 

Patecho  P.  VII,  71  (Herim.  Ang.  chron.). 
Badocone  (abl.  mac.)  tr.  W.  a.  739  (n.  14). 
Bedic  Wg.  tr.  C.  267. 

Aga.  Beadeca.  Nhd.  Badicke,  Badcke,  Bathge, 
Batbke,  Batke,  Bathge,  Battcke,  Battke,  Beetke, 
Betbge,  Bethke,  Bcticb,  Betke,  Bettac,  Bettack, 
Pathke,  PlUke,  Pauke,  Petbke. 

0.  D.  Patabinwilari. 

BeMIkf»,  fern.  10.  Frek. 

Bettikin.  10.  Frek.  mehrm. 

BtadaiiUa.  6.  Erstlich  irar  Badnila  der  eigent- 


liche n.  des  Gotbenkflnigs  Totilaa,  wie  aus 
folgenden  stellen  hervorgebt: 

Baduila  Marii  chron.  (d.  Ch.  !)• 

Totila  qui  et  Badailla  P.  VIII,  316  (Sigeb.  chron.). 
Badnilla  qui  et  Totila  dicebatar  P.  VIII,  130 
(Ekkeh.  chron.  nnivera.);  hist,  miscell.  16. 
Andere  beispiele  desselben  namens  sind  folgende: 
Badilo  Pd.  a.  642  (n.300);  pol.  Inn.  s.  153,  163. 
Baddilo  Dr.  a.  752;  Ng.  a.  762;  H.  a.  763 
(n.  46). 

Patilo  GId.  II.  a,  117. 

Bedilo  tr.  W.  a.  812  (n.  238). 

Betilo  Ng.  a.  842;  Laur.  sec.  9 (n.  371,  477). 
Petilo  Mchb.  sec.  8 (n.  103);  Ng.  a.  797,  799; 

St.  P.;  R.  a.  866  (u.  50). 

Pettilo  St.  P.  zneimal. 

Nhd.  Padel,  Patel,  Pedel. 

0.  n.  Patolonhusun. 

Badlla^  fern  9.  PoL  R.  s.  48  zwml. 

Betlola  pol.  R.  s.  99. 

PettiU.  8.  K.  a.  799  (n.  52). 

Badelln.  7.  Beuolenus  b.  v.  Soissons  sec.  7. 
Badelin  P.  IX,  182  (Ileriger.  gest.  episc.  Leod.). 
Bcttolenus  Mab.  a.  670;  A.  S.  MarL  I;  d.  Gh.  I. 
Betellinus  d.  Ch.  I,  548  f. 

Betholenus  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Bettelin  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Betlinn,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  139,  148. 

Grimm  denkt  (frauenn.  aus  blnmen  s.  25)  bei  Bet- 
lina  an  betula  birke. 

Padan.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  3414). 

Badin.  11.  St.  M.  a.  1085. 

Bettiini.  7.  Tr.  W.  a.  699,  717,  737  (Pd. 

nchtr.  n.  10,  38,  57). 

Petnni  tr.  W.  a.  700  (Pd.  nchtr.  n.  18). 

Bettnne  tr.  W.  a.  699  (Pd.  nchtr.  n.  11). 

Betune  tr.  W.  a.  700  (Pd.  nchtr.  n.  14). 
Badefrld.  7.  B.  v.  Avignon  sec.  9. 

Badefrid  A.  S.  Febr.  II;  fragm.  de  reb.  Dago- 
berti  (d.  Ch.  I). 

Batfrid  convenL  Cabilon.  a.  875. 

Patfred  St.  M.  a.  709. 

Patufrid  Sl  P, 

Badagcad.  9.  Wg.  tr.  C.  125. 

Pataser.  9.  M.  B.  a.  834  (XI);  R.  c.  a.  848 
(n.  40). 

Patger  Schn.  a.  826. 

Badaselt.  9.  Schn.  a.  850. 
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BndnKi«.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  222). 

Batngis  Laur.  sec.  8 (n.  1430). 

Badogis  Laur.  sec.  8 (o.  1682). 

Batdagis  Lanr.  sec.  9 (n.  219). 

BadeffiHil.  6.  Greg.Tur.6.  9;  8,  39;  10.  3. 
Major  domus  und  b.  v.  Mans;  derselbe  heisst 
aber  auch  Baudegisil. 

Bathari.  6.  Dr.a.831  (n.561;  Schn.ebds.). 
Belharius  d.  Ch.  1,  360  f. 

N'hd.  Bader,  Bäder,  Baader,  Fetter  zutreilen  wol 
hieher. 

Batiilielm.  Gr.  IV,  845. 

Pathclm  GId.  II,  a,  103. 

Badiililll,  fern.  7.  Gattin  Chlodtrigs  II  sec.  7 
Baduhill  tr.  IV.  c.  a.  780  (n.  133). 

Patnhill  St.  P. 

Badahildis  Laur.  sec.  9 (o.  382). 

Balahilt  Laur.  sec.  8 (u.  1624);  R.  a.  821  (n. 
21);  tr.  W.  a.  809,  830  (n.  172,  174);  Schn, 
a.  824. 

Badhildis  P.  IX,  409  (gest  episc.  Camerac.). 
Bathildis  St.  31.  c.  a.  962. 

Badoildis  pol.  Irm.  s.  237. 

Batildis  P.  Vll,  17  (ann.  EIuou.);  Pd.  a.  657 
(n.  329). 

Patild,  Patehilt,  Patihilt,  Patthilt  GId.  II.  a,  126. 
Bethilt  tr.  W.  a.  797  (n.  62). 

Betchilt  K.  a.  861  (n.  136). 

Ahn.  Bodvildr.  Ags.  BeadohilH. 

BetllndiM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  182. 
Badclacli.  fern.  11.  Ms.  a.  1070  (n.  25). 
Batlomar  s.  WAD. 

Batanaiid  zu  schliessen  aus  o.  u.  Bala- 
nautesheim  und  Badauandonilla. 

Paliiitvi  s.  Ratuiwi. 

BadHratl.  9.  B.  y.  Paderborn  sec.  9. 
Badarad  P.  II,  602  (Theg.mi  vil.  Illud.,  var. 
Baradad  und  Badurad);  III,  370  (Hlud.  I capiL), 
374  (urk.  y.  840);  conc.  Suession.  a.  833. 
Badcred  Wg.  tr.  C.  266. 

Baturat  P.  III,  411  (Hlud.  Germ,  capit.);  conc. 
Mogunlin.  a.  847. 

Badurad  P.  VI,  151,  154  (transl.  S.  Liborii); 

VIII,  349,363, 576(annalistaSaxo);  C.M.Sepl. 
Batiirlcll.  6.  TliUringerkünig  sec.  6 (wird 
auch  Baldcrich  genannt). 

Baturich  P.  I,  93  (ann.  S.  Emmer.);  VI,  363 
(Arnold,  de  S.  Emmer.). 


Baturih  Mchb.  sec.  9 (n.  434). 

Paturih  Mchb.  sec.  8 (n.  33);  St.  P. 

Patnrihe  3Ichb.  sec.  8 (n.  23). 

Paturich  Dr.  a.  822  (n.399;  Schn,  ebendaselbst 
Parturicli). 

Batnrihc  K.  a.  778  (n.  21). 

Patarih  \g.  a.  766. 

Badorich  Laur.  sec.  8 (u.  1733). 

PaOrih  R.  a.  866  (n.  30). 

Batorihe  Ng.  a.  778. 

Baderich  P.  VIII,  314  (Sigebert.  chron.);  conc. 
Antisiod. c.  a.  578;  Greg.  Tur.  3,  4;  Predegar; 
Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  1734,  1764). 

Paterich  GId.  II,  a,  105. 

Paterih  necr.  Aug. 

Batrich  M.  B.  a.  833  (XXXI). 

Beterich  P.  VIII,  122,  124,  129  (Ekkeh.  chron. 
univers.)« 

Betterich  P.VIII,  321  (Sigebert. chron.);  Predegar. 
Die  letzten  beiden  formen  stehn  an  diesen  stellen 
für  Widerich. 

BadovariiiM.  9.  P.  IX,  21,  30  , 38  (Job. 
chron.  Venet.). 

Badward.  9.  Wg.  tr.  C.  337. 

Badviii.  7.  H.  a.  853  (n.  87). 

Bettwin  11.  a.  698  (n.  23). 

Baduir.  8.  Pol.  Irm.  s.  141,  144. 

Batulf  Laur.  sec.  8 (n.  847). 

Batoulf  P.  VIII,  535  (annalista  Saxo). 

Batoir  Laur.  sec.  9 (n.  2055). 

Palolf  K.  a.  842  (n.  105;  Ng.  ebds.). 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 

1)  mit  suISx  N; 

Baliiaiiar.  3.  Comes  Africae.  Ba9ayä<)iov 
Zosimus  V,  37. 

Badanalf.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  326  u.  3349); 

tr.  W.  c.  a.  830  (n.  163);  Schn.  a.  863. 
Badunolf  tr.  W.  a.  830  (n.  172). 

Padanolf  Schn.  a.  811. 

2)  mit  Suffix  R; 

PaUrair.  8.  St.  P.  öfters. 


Zu  ahd.  bagan  contendere,  altn.  baga 
obesse.  Scheint  auch  auslautend  vorzukommen  in 
Antabagius  (3)  und  Chardobachins  (8). 

Baito.  8.  Lc.  a.  796  (n.  8);  Wg.  tr.  C.  300. 
Bagga  (msc.)  P.  U,  278, 280  (gest.  abbal.  Pontan  ). 
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Bacca  (msc.)  Wg.  tr.  C.  123,  180,  199. 

Bacco  P.  V,  50  (aun.  Quedlinb.),  750  (Thielnari 
cbroB.);  \Vg.  Ir.  C.  244,  246,  232,  324,  467. 

Pago  Gr.  III,  24. 

Nhd.  Baack,  Baacke,  Bach,  Bache,  Backe,  Bäck, 
Bage,  Pach,  Pache,  Packe,  Packe,  Beck, 
Beckh. 

BMKhlldlB,  fem.  7.  Pol.  R.  a.  87. 

Bachilda  Pd.  a.  698  (n.  446). 

Bacchilda  tr.  \V.  a.  783  (n.  210). 

Baccbilt  l,aur.  sec.  8.  (n.  289). 

Pachilt  GId.  U,  a,  126. 

Behhilt  ir.  W.  a.  830  <u.  172). 

Pekkihilt  St.  P. 

Pecchill  and  Pechilt  GId.  II,  a,  126. 

Bacodro.  Gr.  V,  87. 

Hieher  rechne  ich  noch 

Bacaiida^  msc.  3.  Caasiod.  V,  23.  Der  n. 
muss  mit  den  bekannten  Bagandae  bei  Kutrop 
etc.  in  Zusammenhang  stehn. 


B-AJD«  Nur  sehr  unsicher  darf  bei  den  fol- 
genden n. , die  allerdings  zusammen  zu  gehören 
scheinen,  an  ags.  bdd  pignus  erinnert  werden. 
Baidilo.  7.  P.  IX,  464  (gest.  episc.  Camerac.), 
532  (chron.  S.  Andreae). 

BaillianiiH.  8.  St.  P.  Rtwa  für  Baitharins? 
Baiteriw«  1.  Battögi^  oder  BattSgn  sigamhr. 
n.  bei  Slrabo. 


BAEV.  Ein  in  n.  seltener  stamm,  der  wol  zu 
goth.  ahd.  bain  (ems,  tibia)  gehört;  es  mag  dabei 
in  den  namen  der  begriff  der  kraft  zu  gründe 
liegen.  Hieher  durfte  auch  leicht  einiges  von  den 
formen  gehören,  die  unten  unter  BEN  behandelt 
sind. 

BailiO.  7.  Ep.  Tarvanens.  sec.  7. 

Baino  Xg.  a.  762. 

Bainns  P.  II,  221  (ann.  XanU),  273—  282  (gest. 
abbat  Fontan.);  Pd.  a.  648  (n.  312);  fragm. 
de  reb.  Dagoberti  (d.  Ch.  I). 

Nhd.  Bein,  Peine. 

Ü.  n.  Bainenchaim. 

BHiiisiiik,  8.  Laur.  sec.  9 (n.  427). 

Beiniug  Laur.  sec.  9 (a.  377). 


Peinunk  St.  P. 

Bainohaiute«».  4.  Amm.  Marc.  XIV,  II; 
XVI,  12. 

Bs'iiilsard.  9.  Laur.  sec.  9 öfters. 

Peinhart  K.  a.  866  (n.  30). 

Nhd.  Beinert  Peinert. 

Beiiilier,  9,  zu  schliessen  ans  o.  n.  Beiu- 
hcresstad. 

BainliililiH,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  1110.  Dazu 
wol  Baihildis  ebds.  s.  72. 


Baio,  Baiar  s.  BOI.  Baithanii»,  BaU 
torU  s.  BAID.  Bai-,  -bal  s.  BALU.  Bala- 
mir  s.  Walahmar.  Balcliobaiides  s.  BALG. 


BALD.  Dieser  stamm,  der  sich  in  namen  seit 
dem  3.  Jlid.  findet  und  häufiger  in  zusammengesetz- 
ten namen  auslautend  als  anlauteml  ist,  gehört 
etymologisch  zu  golb.  balps,  ahd.  bald  (audax,  fidens, 
fortis)  und  diese  bedeutuug  mag  der  grund  sein, 
weshalb  die  fern,  weit  seltener  sind  als  die  msc. 
Verwechselungen  und  UbergUnge  sind  besonders 
häufig  zwischen  diesem  stamme  und  dem  sehr 
schwierigen  WALD  (s.  ds.);  doch  scheinen  im  all- 
gemeinen die  formen  auf  bald,  pald  (besonders 
langobardiscb),  bold,  pold  hieher,  dagegen  oald, 
old,  ald  u.  dgl.  zu  WALD  zu  gehören.  Auch  zwi- 
schen BALU  und  BALD  sind  berUhrungen  nicht 
zu  vermeiden,  da  beide  Stämme  leicht  zu  BAL 
entarten. 

Bedenken  erregt  ferner  die  silbe  Blat-  im  an- 
lante,  die  ich  vorläufig  als  durch  metathesis  ent- 
standen hieher  setze,  ohne  damit  jedoch  eine  be- 
stimmte bchaoptnng  aussprechen  zu  wollen;  sie  ist 
nur  westfränkisch. 

In  den  trad.  Corb.  ist  BALD  verbaltiiismässig 
selten  und  auf  wenige  namen  besch^kt. 

Als  zweiten  Ihcil  haben  diesen  stamm  zahlreiche 
namen.  Ich  führe  hier  folgende  195  an,  von  denen 
36  feminina  sind: 

Adrabald  8.  Aginbolda  8.  Ansbald  8. 

Adrabalda  8.  Alabolt  9.  Encibold  11. 

Afbald  9.  Altopold  11.  Adepald  8. 

Agebald  8.  Ellaiipald  8.  Athalbald  8. 

AcIcbold  8.  Amalbold  8.  Adalbalda  8. 

Aclebalda  8.  Andobald  7.  Autbald  8. 

Aganbold  8.  Angilbald  8.  Autbalda  8. 
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Otbaldera  8. 

Ganzebald  8. 

Isembolda  8. 

Austrohald  8. 

Gausbolda  8. 

Jachipald  10. 

Ostrebolda  8. 

Gawipald  8. 

Jngibald  10. 

Aribald  11. 

Genhold  8. 

Landbold  8. 

Cbimbald  8. 

Gisibald  8. 

Lintbalt  9. 

Cbunipald  9. 

Gisalbald  8. 

Liutbald  7. 

Cbusabald  6. 

Gislebolda  8. 

blagcmbold 

Clarebaid  11. 

Gleobald  7. 

Mahalbalth  9. 

Clarcmbald  11. 

Godebald  8. 

Malabald  8. 

Clidebald  8. 

Golbolda  8. 

Merkbold  10. 

Curzipold  10. 

Godalbold  8. 

Masembold  8. 

Tagapald  8. 

Godrebald  8. 

Madalbald  8. 

Dagimpald  8. 

Grimbald  8. 

Morbold  9. 

Dntbald  8. 

Grimbolda  8. 

Nitbbald  9. 

Drudbald  8. 

Cogipald  9. 

Xodbald  8. 

Drncibold  8. 

Guudnbald  5. 

Xortbald  8. 

Throitbold  9. 

Hagabald  11. 

Oaspald  9. 

Burebald  8. 

Aitpald  8. 

Ooodbald  8. 

Egorbald  9. 

Aitbolda  8. 

Odalpald  8. 

Ebapald  8. 

Ueilbold  9. 

Radbald  8. 

Eraiibald  8. 

Halacbold  9. 

Ratbolda  8. 

Ermbolda  8. 

Helipald  9. 

Ragibald  9. 

Ermboldra  8. 

ilelidpald  9. 

Ragbalda  8. 

Arcambald  8. 

Ilartbald  8. 

Raganbald  8. 

Ercambalda  8. 

Haribald  8. 

Ragaubolda  8. 

Arlembald  11. 

lleribolda  8. 

Raulliald  8. 

Ernelbold  11. 

Haspald  8. 

Ricbald  8. 

Eodalbold  8. 

Hatbubald  8. 

Ricbolda  8. 

Feginbolt  9. 

Helinbald  8. 

Rinbald  11. 

Ferahbalil  8. 

Helmbald  9. 

Sadrabold  8. 

Frambold  8. 

ilildibald  8. 

Salabald  9. 

Frambolda  8. 

Clodbald  8. 

Scirbald  8. 

Frawibald  8. 

Hrodbald  7. 

Scibold  9. 

Frithubald  5. 

Rotbolda  8. 

Sigibald  7. 

Frotbald  8. 

Ruombold  9. 

Sicbalda  8. 

Frotbolda  8. 

Hulpald  9. 

Siclebold  8. 

Frogipolt  9. 

Hugibald  8. 

Siclebolda  8. 

Folcbald  8. 

Uuiiibald  8. 

SigemboU  9. 

Gibbold  5. 

Ilundpald  8. 

Sindebald  10. 

Gaibald  8. 

Ibald  10. 

Sirobald  7. 

Gelbold  9. 

Itbolda  8. 

Sisebald  7, 

Ganalbold  8. 

Idelbold  8. 

Soapold  9. 

Gencbolda  8. 

Ingobald  8. 

Suauabald  8. 

Gannibald  8. 

lugholda  8. 

Suidebold  9. 

Garibald  6. 

Irimbolt  10. 

Totbald  9. 

Gairbolda  8. 

Irminpald  8, 

Tbancbald  9. 

Gauspald  8. 

Emienbolda  8. 

Tbeganbald  8. 

Gerembold  9. 

Isanbald  8. 

Thendobald  6. 

Tentbolda  8. 

B.aD 

Wandrevold  8. 
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Wlllabald  8. 

Thragabold  9. 

Wandraiiolda  8. 

Winibald  8. 

Tolebald  8. 

IVarbald  8. 

Winebolda  8. 

Trapold  6. 

Warinbold  8. 

Wintbold  8. 

Trisbold  9. 

Witbald  7. 

Viraibold?  7. 

Turbald  6. 

Witbolda  8. 

Wodilball  10. 

Vadalbald  8. 

Widrebold  8. 

Wollbald  8. 

IVanpald  9. 

Wigibald  8. 

Wunuibald  7. 

Wandalbold  8. 

IVicbolda  8. 

Zeizpold. 

>VandilbaIHa8. 

Wiclebold  8. 

Zielbold  10. 

Bald.  4. 

Wg.  tr.  C.  274. 

Baldo  I.aur.  sec.  8 (o.  3476);  pol.  R.  s.  M. 
Paldo  P.  1\,  581  (chron.  non.  Casin.);  Paul, 
diac.  VI,  40;  St.  P.  nehrm.;  Ng.  a.  700;  K. 
a.  798  (n.  51). 

Pald  K a.  790  (n.  37);  Ng.  a.  805. 

Paldui  P.  IX,  701, 757, 769  (chron.  mon.  Casin.). 
Paldius  Xg.  a.  764. 

Belto  K.  a.  773  (n.  15). 

Baliha  als  geschlechts-  und  beinane  bei  den 
Gothen  Jorn.  29. 

Nhd.  Bald.  Boldt.  Boll,  Bolle,  Bolle,  Polte. 

0.  n.  Baldingeo,  Baldebrunno,  BaldensharL 
Balday  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  41,  48  etc.;  pol. 

R.  8.  47. 

Palda  St.  P. 

Bauldis  (fcm.)  pol.  R.  s.  53  viel!,  hieher? 
Baldecliln.  9.  Pol.  R.  s.  110. 

Baldlla,  rem.  8.  Tr.  W.  a.  713  (n.  232  n. 

Pd.  nachtr.  o.  25). 

Paldila  St.  P. 

Beldila  Laur.  sec.  9 (n.  808). 

0.  n.  Paldilinkirka. 

Baldilin.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53  n.  178). 
Baldin.  11.  Lc.  a.  1088  (n.  240). 

Paldines  (so,  nom.)  uecr.  Ang. 

Baldanl  (wahrscb.  nisc.,  cas.  nnbeit.).  9,  Tr. 

W.  a.  812  (n.  238). 

Paldeni  GId.  II,  a,  105. 

Baldiinl.  8.  Tr.  W.  a.  717,  718  (Pd.  nachtr. 
n.  38,  40). 

Baldiinir.  8.  Dr.  sec.  8 (Scho,  liest  hier 
Bälden) ; Schn,  a.  830. 

Baldunch  Mchb.  sec.  9 (n.  887). 

Baiding  Wg.  ir.  C.  221,  255,  329, 440, 482;  poL 
R.  s.  50,  53;  Frek. 

Palding  Ng.  a.  803. 

Baldaing  pol.  R.  s.  3. 
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Beiding  P.  VI,  802  nol.  (Adalbert  tit  Heinr.  II); 

XI,  7S7  (S.  Rndberti  SalUb.  ann.) ; Schn.  a.  815. 
Peldinc  P.  IX,  249  (Gundech.  lib.  pontil.  Bichitet). 
IBaldro.  9.  Dr.  a.  816  (n.  321;  Schn.  ebdi.). 
Baldor  pol.  R.  i.  55. 

Paltar  u.  a.  i.  unter  Bald-her. 

HalMimliis.  8.  St.  M.  a.  709. 

Bfal8iuu»i.  9.  Pol.  R.  s.  43,  58. 
Baldemlfa,  fern.  9.  Pol.  R.  ■.  49. 

Balsemia  pol.  R.  a.  49. 

Balsiinia  pol.  R.  s.  53. 

Bfaldiatnrn.  lern.  8.  Pol.  Irm.  a.  53,  139; 

pol.  R.  a.  50. 

Ballisma  pol.  Irm.  a.  155. 

Halz«.  9.  P.  VII,  25  (ann.  Blandin.),  35  (ann. 
Formosel.). 

BalUo  P.  VII,  12  (ann.  Elnon.). 

Baldzo  P.  XI,  304  (de  Arnnlfo  comile). 

Paho  P.  U,  129,  131,  140  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli). 
Belzo  P.  VI,  92  (cbron.  Median,  monaal.). 

Belao  Schn.  n.  Dr.  a.  825. 

Bolzo  Gr.  III,  115  wol  hieber. 

Nhd.  Baalsa,  Bala,  Ballz,  Balz,  Beltz,  Beiz,  Boltze. 

Bolz,  Bolze,  Pellz,  Pelz,  Pollz. 

0.  n.  Bolziuwanc. 

Baldlbrebt.  8.  B.  v.  Baael  aec.  8 
Baldibreht  K.  a.  792  (n.  40;  Ng.  ebda.). 
Baldaberl  GId.  II,  a,  96. 

Baldeberbt  P.  III,  30  (Pippin,  capilul.). 

Baldobert  Schpf.  a.  748  (n.  16^;  Ng.  a.  760. 
Paldiperht  Mchb.  aec.  9 (n.  320). 

Baldebert  P.  1. 26—29  (ann.  Guelferb.,  ann.  Nazar.) ; 

conv.  Alteniac.  a.  765;  Ng.  a.  827. 

Paldeben  Ng.  a.  790. 

Paiteberth  Ng.  a.  809. 

Baldebret  Xg.  a.  827. 

Baldevert  pol.  Inn.  a.  139. 

Paldebrel  necr.  Aug. 

BnltealriaiUia.  fern.  8.  Pol.  Inn.  a.  150. 
Balilirudia  P.  II.  582  (Iranalat.  a.  Viü). 

Balirndia  GId.  II,  a,  130. 

Pallhruth  und  Paldrud  GId.  II,  a,  126. 
BBldoflIdla,  fern.  8.  Pol.  Inn.  a.  90. 
Balladidia  pol.  Ina.  a.  257. 

Baldefred.  7.  B v.  Ba.veoi  aec.  9. 
Baldefred  Mab.  a.  821 ; Lgd.  a 918  (II.  n.  42). 
Raliefred  pol.  Irm.  a.  185. 

Baidfrid  GId.  II,  a,  96. 


BallTrid  P.  I,  453  (Pmd.  Trec.  ann.);  III.  420  f. 
(Kar.  II  Capital.);  A.  S.  Jan.  II  (aec.  7);  fragm. 
de  reb.  Dagobert  (d.  Ch.  I). 

Baltfrit  K.  a.  776  (n.  17 ; Ng,  ebda,);  Laur.  aec. 
8 (u.  3200). 

Bnltfridn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  53. 

Balfrida  pol.  Irm.  a.  216. 

BaldeiKMr.  8.  Pol.  Irm.  a.  211,  238. 

PaIHgcr  Ng.  a.  817,  819;  necr.  Aug. 

Paldker  Ng.  a.  833;  necr.  Aug. 

Paltker  St  P. 

Paldgeer  (so)  Ng.  a.  788. 

Bald(>;gardlia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  73. 
BHldegmiid.  8.  Pol.  Irm.  a.  138. 

Baldegaus  pol.  Irm.  s.  138. 

Paldcoz  Ng.  a.  810,  844. 

BaldeKlIdiM,  fern  8.  Pol.  Irm.  a.  19. 
Baldiffi».  9.  Pol.  R.  s.  56. 

Baldliai*d.  8.  Abt  zu  Uersfeld  aec.  8. 
Baldhard  K.  a.  816  (n.  113). 

Baldhart  P.  XII,  18  (ann.  Elwang.), 

Ballhard  Laur.  sec.  8 (n.  1023);  pol.  R.  s.  43.  38. 
Ballhart  P.  V,  40  (Lamberti  ann.);  VII,  139 
(Lamberti  Herafeld.  ann.);  Laur.  aec.  8 (n. 
722.  2646). 

Paldhart  St  P.  zwml. 

Nhd.  Bollert.  Poliert 

Baldiardla,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  51.  32. 
Baldierdis  pol.  R.  a.  47. 

Baldher.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1306). 

Balthere  Laur.  aec.  8 (n.  11). 

Ballher  Laur.  mehrm. 

Paldheri  Ng.  a.  797;  St  P.  zwml. 

Paldhere  necr.  Aug. 

Paldachar  Mchb.  sec.  8 (n.  119,  233). 
Paldacchar  Mchb.  aec.  9 (n.  684). 

Paltar  Mchb.  sec.  9 (n.  450,  460,  601);  M.  B. 

a.  837  (IX);  St  P. 

Baldier  pol.  R.  a.  43. 

Bollher  neben  Blotber  pol.  R.  a.  8. 

Bauderiua  Scbpf.  a.  976  (n.  157)  wol  hieber. 
Palheri  St  P.  viell.  bieher. 

Ags.  Baldbere.  Nhd.  Beider,  Boiler,  Poller. 

0.  n.  Paldacharesperc.  Paltcriahuaan,  Baldberres- 
wilare. 

Baltliad.  8.  Pol.  R.  s.  45. 

Baltad  pol.  Irm.  a.  36.  185. 

Balhedus  (so)  pol.  R.  a.  22. 
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BaldevliiltliH,  fen.  7.  Fraa  des  Frankea- 
kUnigs  Chlodwig  II  sec.  7. 

Baldechildis  N'g.  a.  661;  Fredegar. 

Balthildis  P.  II,  272  (gest.  abbat.  Fontan.);  VIII, 
325  (Sigebert.  chron.);  X,  339  (Hugon.  chron.); 
d.  Cb.  I oft;  Lauf.  sec.  8 (n.  697,  2797);  pol. 
Irm.  s.  220.  223;  Gndrard  a.  822. 

Baltildis  P.  II,  311  (dom.  Caroling.  geneal.);  V, 
623  (Rirheri  hist.);  VI,  116  (Ademar.  hist.); 
VIII,  441  (Sigeb.  auclar.  Ilasnon.);  X,  339 
(Hagon.  chron.);  pol.  Irni.  s.  63,  153. 

Paldhilt  GId.  II,  a,  126. 

Blalhild  und  Bladovildis  s.  unten. 

Baltilda  quae  et  Beza  Lp.  a.  984  (II.  375). 
Pnldiiraiil.  8.  B.  v.  Strassburg  sec.  9. 
Paldhram  .Mdib.  sec.  8 u.  9 (u.  168,  595). 
Baldrammus  P III,  561  (.^Vroulf.  capit.);  conc. 
Tribur.  a.  895. 

Baltramiius  P.  VIII,  591  (auualista  Saxo). 
Baltrainmus  P.  I,  612  (Regin.  chron.), 

Raldram  necr.  Fuld.  a.  960. 

Baldramins  pol.  Irm.  s.  18.  78  etc. 

Paldrammus  iVg.  a.  826. 

Palihram  GId.  II,  a,  105. 

Baldranns  pol.  Irm.  s 278. 

0.  n.  Paldrammis  riod. 

BMidi'Oll.  9.  Schn.  a.  816. 

BMidliiiii.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2860);  necr. 

Fühl.  a.  828 
Paldhun  GId.  II.  a.  105. 

Bnldrliiidiw,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  47,  51. 
Baldnian.  9.  Schn.  a.  806. 

Paldman  necr.  Aug. 

Nhd.  Baldemann,  Boldtmann,  Bollmann. 
Baldoinar.  7.  Lgd.  a.  873  (1,  n.  98). 
Baldomer  Pd.  a.  653  (n.  320;  M.  ebds.  n.  55). 
Baldemar  conc.  Valent,  a.  855. 

Baldniiiot.  8.  Xg.  a.  766. 

Paldmot  Mchb.  sec.  9 n.  10  (n.  491,  1133  etc.); 

R.  a.  814  (n.  18). 

Baldmunt.  8.  Ng.  a.  778. 

Baltmnnd  Ir.  W.  a.780  (n.90);  conc.  Pistens.a.  862. 
Paldmunt  Ng.  a.  889;  M.  B.  a.  948  (XXXI). 

0.  n.  Baldmuulishusun. 

Baldarat.  msc.  u.  fern.  8.  St.  P. 

Paldarat  GId.  II,  a,  105,  126. 

Baldrad  Laur.  sec.  8 (n.  1254);  Wg.  Ir.  C.  310; 
pol.  R.  8.  45,  50. 


Baldrat  Schn.  a.  754. 

Baitrat  I.anr.  sec.  8 (n.  2139). 

Paldrat  Sl  P. 

Baldrada,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  103;  H.  a. 
909  (n.  136). 

Baldraiid.  9.  Lgd  a.  898  (II.  n.  21). 
Baldurlch.  6.  Sec.  6;  TlittringerkOnig  (vgl. 
Baturich).  Sec.  9:  Markgraf  v.  Friaul  und 
Kärnthen.  Sec.  10;  B.  v.  UtrechL  Sec.  11: 
B.  T.  Lüttich;  b.  V.  Noyon. 

Baldarich  P.  V mchrm.;  Lc.  a.  964  (n.  106). 
Paldaricb  GId.  II,  a.  126. 

Paldarih  K.  a.  838  (n.  98;  Ng.  ebds.). 

Balderich  P.  IV,  25  (Olt.  M.  constitnt.);  V,  VI 
Öfters;  VII,  65  (Lamberti  Audomar.  chron.) 
VIII,  IX  oft;  St. P.;  conc.  Engilenheim.  a.  948. 
Palderih  necr.  Aug. 

Baldric  Wg.  ir.  C.  254,  443;  Sl.  P. 

Baldrich  P.  I (Einh.  ann);  II,  oft;  III,  568 
(Kar.  III  capit.);  V,  VI  oft;  VII,  13  (ann. 
Elnon),  27  (ann.  Blandin.);  VIII,  IX  oft;  X. 
262  f.  (Rupcrti  chron.),  360  etc.  (Hugon.  chron.). 
529  etc.  (gesl.  abbat.  Gemblac  );  pol.  Irm.  s. 
3,  35  etc.;  SlP.;  Schn.  a.  806  (Dr.  ebds.  n. 
237  Uualdrich). 

Baldrig  Laur.  sec.  8 (n.  267). 

Baldrih  P.  III.  178  (Kar.  .VI.  capit.);  Eckhard. 

comm.  de  reb.  Franc.  Orient 
Paldrih  St  P.  Öfters. 

Paldrich  M.  B.  a.  828  (VIII);  Sl.  P. 

Paldrihc  St  P. 

Paltrih  Sl.  P. 

Baaldarih  (zwml.)  Ng.  a.  838. 

Bcidirih  Schn.  a.  791. 

Belderich  Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 

Beldrich  Laur.  sec.  8 (n.  3231). 

Beldrih  Dr.  a.  772. 

Bellrich  Laur.  sec.  8 (n.  980). 
ü.  n.  Baldrikeswich. 

Baldarith.  9.  GId.  II,  a.  96. 

Paldaril  K.  a.  861  (n.  133,  135). 

Baldril  Gr.  III,  112. 

Paldrit  St.  P. 

BalderiinRy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  96. 
Baldawad.  8.  Pol.  Irm.  s.  185. 

Baldesad  pol.  R.  s.  95. 

Pnldsiiisl,  fern.  8.  Ng.  a.  886. 

Balsinda  pol.  Irm.  s.  41. 
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BlaUiniia  nod  BlaUiBdii  i.  aaten. 
Bi»ld«liln<l,  fem.  8.  Laar.  tec.  8 (o.  1496). 
Baltiniat  Laar.  icc.  8 (a.  2663). 

Baliairind  (lo)  Laar.  tec.  8 (n.  2266) 

Paliwind  .M.  B.  a.  776  (VIII). 

Baldeald.  7.  >'g.  c.  a.  744. 

Baldiald  poL  R.  a 44. 

Baldold  pol.  Irm.  i.  33. 

Ballald  pol.  Inn.  s.  133. 

Paldold  Sg.  a.  826. 

Paldolt  Ng.  a.  806,  819,  820. 

Brhhoald  Pd.  a.  636  (n.  273). 

Bnldaar.  8.  Pol.  Iroi.  t.  23. 
Paldewart.  9.  GId.  n,  a,  103 
Paldwarl  Mchb.  tec.  9 (o.  344). 

Nbd.  Bollward. 

Bnldiiiif.  7.  Ep.  Arcavicent.;  mit  rar.  Vald- 
oig  ia  dea  conc.  Tolet.  a.  633,  635,  636. 
Paldwiha,  fen.  8.  Mcbb.  tec.  8 (n.  19). 
Paldirib  Mcbb.  tec.  9 (n.  688). 

Baldavln.  8.  Sec.  11:  Baldaio,  graf  t. 

Flandeni;  b.  v.  Noyoo;  b.  v.  Salzbarg. 
Baldavin  P.  1,  99  (aan.  Colon.). 

BaldoTin  H.  a 1096  (o.  297). 

Baldavin  P.  VII  oft. 

Balinvin  P.  VI,  7U6  (Alpertnt  de  divera.  teinpp.)-, 
VIll  oft. 

Baldewin  P.  I,  90  (ann.  Salitb.);  II.  246  (ann. 

Wirzib.);  V,  VUl  Oftert. 

Paldeirin  GId.  II,  a,  103. 

Baldwin  P.  II,  189  (ann.  Gandentei);  VII,  VIII 
Oftert;  Sl.  P.  mebrm.;  Laar,  mebrm.;  Ng.  a. 
817. 

Baldaiu  P.  I.  II  oft;  111,  484  (Hlud.  Germ,  ca- 
pil.),  339  (Kar.  11  capit.);  V — IX  oft;  X,  373 
(Hngoo.  chron.),  344  (getl.  abbat.  Gemblac.), 
372  (cbron.  S.  Uuberti  Andag.);  Su  P.;  Ng. 
a.  780;  pol.  Irm.  1. 107, 122;  Gndrard  a.  1038. 
Paldwin  M.  B.  a.  1076  (IV). 

Paldain  Ng.  a.  819. 

Baldoin  P.  VII,  IX  oft;  St.  P.  zwml.;  Laar.  sec. 

8 (n.  282  r.);  Ng.  a.  787;  pol.  Irm.  t.  33.  103 
Baldoenus  fragm.  de  reb.  Dagoberti  (d.  Cb.  I). 
Baadnia  für  Baldain  P.  XI.  393  (Hng.  Floriac.). 
Beiding  fUr  Balduin  P.  VI,  802  (Adalb.  viu 
Ueinr.  II);  dtgl.  XI.  737  (S.  Radberli  Salitb. 
ann.). 

Balovia  Schpf.  a.  1064  (n.  217)  für  Baldvinl 


Agt.  Bealdvine.  Nbd.  Bollwien.  ,, 

BRldmlna,  fern.  8.  Pol.  Irm.  t.  23. 
Bnldulxy  fern.  8.  Laar.  tec.  8 (n.  3361, 
3374). 

Baldoiz  Laar.  tec.  8 (n.  3318)  gewitt  faltcb. 
Baldlilf.  8.  Ep.  Taratient.  tec.  II. 

Baldalf  pol.  Irm.  t.  2;  pol.  R.  s.  22,  33;  d.  Cb.  I. 
Baldolf  P.  VI,  796  (t;nod.  FrancofurL). 

Palduir  und  Paldoir  GId.  U,  a,  103. 

Poldolf  GId.  II.  a,  106. 

Baldula  fUr  Buldulf  tr.  W.  a.  713  (Pd.  nachlr. 

n.  23),  wie  ancb  tr.  W.  n.  232  richtig  atehL 
0.  u.  Paldolfetbeim. 

Baltlindn,  fern.  8.  Ng.  a 744  (n.  13);  ver- 
derbt? 

Zu  BALD  stelle  ich  noch  alt  anhang  zwei  klasten 
von  namen: 

1)  die  form  BALS-  (viell.  für  diminutivet  Balz-); 
BalMimitk  und  BalNimius  t.  oben. 
BalMitniitid.  8.  Pol.  Irm.  t.  266. 
Balwaidlii,  fern.  9.  Pol.  R.  t.  86,  103. 

2)  die  formen  Blad-,  Blat-: 

Bladin.  8.  P.  VIll,  332  (SigeberL  chron.). 
Bladaltn.  8.  Pol.  Inn.  a 216. 

Bladalen  pol.  Irm.  s.  226. 

Blatberta»  fern.  8.  Pol.  a.  90. 

Blatfrld.  8.  Pol.  Irm.  a 78,  90  etc.;  aotier- 
dera  var.  zu  den  ann.  Prud.  Trec.  a 839. 
Bladawlew.  6.  Greg.  Tur.  mebrm. 
BlatKlld.  GId.  II.  a,  113. 

BlatSiM.  GId.  II,  a,  113. 

Bladard.  7.  Pd.  a 685  (n.  404). 
Blatcliar.  8.  Pd.  a 706  (n.  466);  Mab.  a 
706,  709. 

Blatbar  pol.  Irm.  t.  88,  93  etc. 

Blalbat».  8.  Pol.  Irm.  t.  138,  139-,  fUr 
Blatbadut? 

Blatlüldj  fern.  8.  Pol.  Ina  a.  16,  94  etc. 
Bladovildia  pol.  Irm.  t.  119. 

BiatwIndRj  fern.  8.  Pol.  Irm.  t.  33. 
Blataindia  pol.  Irm.  a 234. 

Bladeld.  9.  Mab.  a 861. 

Zorn  stamme  BALD  gehört  ferner  eine  compoaition 
mit  erweitertem  atamme: 

Baldreveri.  8.  Pol.  Irm.  a 148,  222. 

Bei  dieser  crwcitemng  erwilbne  ich  noch  die  eigen- 
thttmliche  Verlängerung  von  BALD  in  dem  zweiten 
theile  der  beiden  fern,  ütbaldera  and  Ermboldra, 
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eioe^  verl&ngenui;,  <Ue  «Keuilicfa  der  deuischea 
namenbildniig  nicht  geratu«  iM. 


BALG.  Ahri.  belgan  inmere  irasci  nnd  die 

damit  znsamnienhangenden  wdrtrr  mllaaen  einmal 
in  n.  gebräuchlich  gewesen  sein,  sie  sind  aber 
jetzt  kaum  noch  nacbznwcisen.  Ich  bemerke  hier 
(abgesehen  von  dem  unsicheru  Oslarpale)  nur 
l*Ol|gian.  8.  Mcbb.  sec.  8 (n.  277). 
BalrhobNudeii.  4.  Amm.  Marc.  XXVII,  2 
(a.  366). 


Balloy  Ballomeria  s.  BALD.  Bali*>, 
Bau-  8.  BALD. 


BALÜ.  Gewiss  steckt  in  einigen  n.  dos  goth. 
baiv,  ahd.  palo,  ags.  bealo,  altn.  bul,  peruicies, 
malum.  Graff  stellt  hiezu  III.  H3  ahd.  Palfrid,  Pal- 
swind,  Hngihal,  Grimm  gr.  II,  450  die  altn.  u. 
Bdljiorn  und  Bülverkr.  NVas  die  ahd.  n.  aubctriifl, 
so  ist  es  unmöglich  die  hieher  passenden  (ormeu 
mit  Sicherheit  von  den  zu  BALD  gehörigen  aus- 
znscheiden.  Man  wird  daher  z.  b.  Palswind  unter 
Baldsuind  finden.  Auslauten  mOgeu  auf  BALU 
' (doch  auch  das  ist  nicht  sicher)  Predibal  (3),  Hu- 
gibal,  Vinihal  (7)  und  M'iutarhal  (8);  auch  lloro- 


bolla  (9)? 

Verhältnismässig  die  grOste  Wahrscheinlichkeit  hie- 
her zu  gehören  haben: 

BallO,  8.  Pd.  a.  726  (n.  336). 

Pallo  Schpf.  a.  828  (n.  89). 

Nhd.  Bahl,  Ball,  Pahl,  PfaLI 
Ballomar.  2.  BalXnftäfiot  (c.  a.  170)  un- 
ter den  Markomannen  (esc.  leg.  p.  124  ed. 
Bonn.). 

Ballomeris  (so)  conc.  Autisiod.  c.  a.  378.  Greg. 
Tnr.  7,  14:  Ballomerem  quemdam  (sic  enim 
vocabat  rex  Gundobaldum). 

BMlOTiil  8.  Baldavin. 


Balz«  8.  BALD. 

Bnniinlii.  9.  Ng.  a.  846.  Vgl.  Pammo. 
0.  n.  Peminingen. 


BAN 


j 


Entweder  zu  nord.  bani,  ags.  bana.  ahd. 
bann  caedea  oder  zu  nord.  bann,  ahd.  ban,  nhd. 
bann,  dessen  älteste  bedeutung  befehl  gewesen 
sein  muss.  Vgl.  Grimm  rechtaalterth.  637,  844  I. 
Auviautend  in  Eoban  (8)  und  Frotban  (8). 
Patin«.  It.  M.  B.  c.  a.  1030  (VI). 
Panpnre,  (em.  9.  St.  P. 

Panaser.  9.  P.  IL  218  (urL  t.  834). 

Nhd.  Banger. 


BANG.  Am  besten  wol  zu  altn.  banga  schla- 
gen, stossen:  vgl.  engl.  bang. 

Baiic|g«t.  9.  Wg.  tr.  C.  283. 
Pancaarsl.  9.  Lp.  a.  842  (L  698). 
Bangiilf  s.  Baugnir. 


Am  nächsten  liegt  wol  langobard. 
baudu  vexillum,  näher  als  eine  anders  ableitnng 
von  goth.  bindan.  Ich  muss  nothgedrungen  hie- 
mit  diejenigen  nameii  vermisclH'n.  die  zu  alts.  baut, 
ahd.  paus  pagus  gehören  (s.  Grimm  gesch.  393  f.) ; 
sie  lassen  sich  mit  Sicherheit  nicht  auaschriden. 
Vgl  auch  den  mnd.  n.  Sigebaiit  ans  der  Gudruii. 

Band«.  6.  P.  IX,  19  (Joh.  chroa.  Venet.t 

Bant  P.  X.  159  (gest  Trever.);  Wg.  tr.  0.  378. 

Pnndo  P.  V oft  (Oders  auch  mit  Pald  von  einer 
person);  IX,  398  (chron.  mon.  Casio.);  K.  a. 
786  (n.  32;  Ng.  ebd.s.). 

Panto  .\g.  a.  818  (n.  198)  kann  bieher  gehören, 
doch  entstehn  durch  die  von  Gr.  III.  342  da- 
mit verbundenen  formen  Pento  und  Ponlo  be- 
deuken. 

Pantarsl.  9.  Ep.  Bracarena  Conc  Tolet. 
a.  589. 

Band«leif.  Gr.  II,  30.  Vielleicht  nur  irr- 
thlimlich  statt  Baudoleif,  das  freiUch  daneben 
steht. 

Bandratl.  6.  H.  a.  853  (n.  87). 

Paotarat  GId.  II,  a,  126. 

Bantared  (archidiacon  v.  Limoges)  conc  Aure- 
lian. a.  349. 

Pmndulf.  8.  Pandulfl— IV,  flirslea  v.  Capua 
sec  11;  ep.  Marsiena  sec  11. 
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Ptndslf  P.  IV,  B,  179  (NicoL  H stataL);  V Öf- 
ters (auch  mehrmals  Palduir dafür);  IX  Öfters; 
X,  391  (Uogon.  chroD.);  LpL  a.  1030  (II, 
B 196). 

Erweitert  durch  das  sufSx  N sind  die  formen; 

PMiidlnolf.  9.  P.  V,  227  (chron.  Casin.; 
an  dieser  stelle  = Landenolf). 

Pandenolf  P.  V,  205  (chron.  S.  Bened.),  230 
(chron.  Cuin.),  511  (chron.  SalemlL). 

Pandonulf  P.  V,  254,  235  (Brchemp.  hist.  Langob.). 

Pandonolf  P.  V,  231,  256  , 239  (Erchemp.  bisL 
Laagob.),  536,  638»  (chron.  Salernit.). 

Pandeoulf  P.  IX,  609  Kchrou.  mon.  Casin.). 

Paldelnipb  (von  derselben  person  gekrancbl) 
P.  V,  208  (chron.  mon.  Casin.). 

Oie  folftenden  formen  können,  wenn  sie  nicht  zu 
panz,  pagus  geboren,  das  diminntiTsnllix  z enthalten. 

PntlM.  8.  K.  a.  846  (n.  114;  Ng.  ebds.). 

Benzo  P.  IV,  B,  180  (concil.  de  investituris) ; VI, 
487  f,  (Widric.  viL  S.  Oudalr.),  648  (mirac. 
Adalheid.);  IX,  645  f.,  651  (chron.  mon.  Ca- 
sin.); K.  a.  773  (n.  15);  Schn.  a.  848  (ür. 
ebdn  n.  555  Pfenzo);  H.  a.  993  (n.  2(19); 
Gud.  a.  1028,  1090;  Lc.  a.  1070  (n.  221), 
1091  (n.  246). 

Penzo  Mchb.  sec.  9 (n.  636);  Ng.  a.  881,  889; 
P.  !)(,  249  (Gundechar.  lib.  pontif.  EichsleL); 
necr.  Ang. 

Nhd.  Banse,  Bense,  Beatz,  Benz,  Panse,  Pentz, 
Penz. 

0.  u.  Benzeshusa. 

Penz»,  fern.  11.  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Benxlln.  10.  M.  B.  a.  1048  (XXIX). 

Bencelin  necr.  Fuld.  a.  982. 

PniiKlelp.  GId.  II,  a,  105. 


Bssndalttrina  (BmJaXofiog)  s.  WaadaU. 
Bnmdelln  s.  BUD. 

Binawnlf.  8.  Schn,  a 782;  = Beovulf*  dann 
müsste  der  n.  entlehnt  seht  oder  einem 
Angelsachsen  angeboren.  Sonst  rielleicbl  = 
Bahult 


BAR 


Ich  rergleicbe  ahd.  har  rir.  homo. 


Ul,  153;  Grimm  rechtsaltenb.  783. 
Par«,  la  Ng.  a.  912 
Bar«cta«  a Baducbo  unter  BAD. 


Gr. 


Paiinc.  8.  Schn,  a 796. 

Barfirld.  8.  Pol.  R.  s.  23. 

Parefrid  Ng.  a.  759.  Von  Gr.  UI,  347  wol 
Otlschlich  zn  parareredns  eqnns  gestellL 
Pargnsnd.  fern.  9.  St.  P. 

Baromelliis.  7.  Conc.  Tolet  a 683. 
Parade«.  9.  K.  a 814  (n.  16). 

Paradeus  P.  IX,  12  (Job.  chron.  Venet.). 

Vgl.  Peredeo  unter  BERA. 

Bar«ald.  7.  B.  v.  Palencia  (Spanien).  Conc 
Tolet.  a.  693. 


Barb«.  Gr.  III.  207. 

Nhd.  Barbe. 

BARD.  Bardos  poeta  barta  asda  hart  barba 

altn.  bardi  gigas  können  das  eine  wort  wie  das 
andere  zur  bildung  dieser  namen  beigelragen  ha- 
bea  Als  zweiter  theil  der  znsammensetznng  ist 
dieser  stamm  gewiss  vielfach  in  BERAHT  überge- 
gangen, oder  es  ist  -berahl  (namentlich  in  den 
Jüngern  bildnngen)  umgekehrt  zn  -bard  entartet. 
Nur  unsicher  darf  man  deshalb  hieher  folgende 
formen  setzen: 

Graobard  8. 

Hagnpart  9. 

Hembard  II. 

Isanbard  8. 

LambarL 
Lancpart  9. 

Graf  in  Sachsen  sec.  10;  b.  v. 


Magobard  8 
Raobard  8. 
Rainbard  8 
Sigobard  7. 
Wolaspart  9. 


Agobard  9. 

Ejrlbard  11. 

Erlebard  11. 

Garilbard  8 
Gigobard  7. 

Gislebard  10. 

Bnrd«.  9. 

Mainz  sec  11. 

Bardo  P.  I,  370,  393  (Rnod.  Fuld.  ann.);  II,  IV, 
V,  VII,  VIII  öfters;  IX,  264  (anoormns  Ua- 
serens.),  346  (Ad.  Brem.);  Mchb.  sec  9 (u. 
906);  >Vg.  tr.  C.  106,  112,  340,  349,  350, 
353,  359,  373,  382.  393,  425,  441,  456.  470, 
481 ; Dr.  a.  912  (n.  658);  Gnd.  a.  1004,  1028, 
1032,  1048;  M.  B.  a 1031  (XXII);  M.  B.  a 
1040-1050  (UI,  VI.  VII,  XI,  XUL  XIV). 
Barlo  necr.  Fuld.  a.  976. 

Barlbo  P.  V mehrm.;  VI,  825  not.  (vitS.  Cune- 
gund.);  Vlll  Öfters. 

Pardo  P.  VI,  805  noL  (Adalb.  viL  Heinr.  U); 
M.  8 a 1033  (XXII). 

Pardus  P.  VII,  56  (ann.  Barens.),  58  (Lup.  pro- 
tospatar). 
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Parto  Mchb.  sec.  9 (n.  473) ; R.  a.  865  (n.  48), 
866  (o.  50). 

Partho  R.  a.  1072  (a.  173). 

Hicber  Barda  (dena  es  sieht  daselbst  tradidit  B. 
pro  conjage  saa  Alfred)  Wf;.  tr.  C.  131. 

\hd.  Bahrdt.  Barde,  Bart,  Barlh. 

Hieber  viel  leicht  o.  o.  Bartunberi;,  Bardanfiawi. 
Bardenhaim,  Bardanwicb.  doch  sind  hiebei  die  Laago- 
barden  nicht  ausser  acht  zu  lassen. 

Bardil».  9.  Vig.  tr.  C.  423. 

Khd.  Bardel,  Bartel,  Bardehle,  Barthel  (doch 
vgl.  auch  Bartholomäus). 

Bardlniis.  8.  Pd.  a 739  (n.  559). 
Bardliiig.  9.  Wg.  tr.  C.  210,  286. 
Parthart.  9.  Lanr.  sec.  9 (n.  2306). 
Barthair.  P.  II,  214  (ann.  S.  Martin.  Colon.). 
Pardnlf  A.  S.  Jan.  II. 


Barfrid  s.  BAR. 

BARN.  Am  naliirlicfasten  Ist  es,  die  folgen- 
den formen  an  goth.  ahd.  altn.  barn,  ags.  beam 
anzuknUpfen.  Von  seilen  des  begrills  steht  nichts 
entgegen,  da  auch  CHIND  einen  in  namen  ge- 
bräuchlichen stamm  bildet.  In  bezog  auf  die  form 
ist  zu  erwähnen,  dass  einige  der  folgenden  formen 
zuweilen  (schwerlich  immer)  ans  BERIN  entspros- 
sen sind.  Als  zweiter  ibeil  begegnet  barn  in  Ans- 
barn. Albam  (8),  Rolbarn,  \cribam  (10)  und  Wol- 
barn  (9).  Vgl.  auch  -born. 

Barnefrld.  P.  VI,  519  (mirac.  S.  Apri). 

Barnard.  9.  P.  II,  238  (chron.  Moissiac.); 

Lgd.  a.  804  (I,  n.  12  etc.). 

Bariiallsllii,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  52. 

Barnildis  pol.  R.  s.  51;  Su  M.  c.  a.  962. 

Barnold.  8.  Tr.  W.  a.  797  (n.  68). 

Barmiiii.  9.  Lgd.  a 896  (II,  n.  16). 

Barnoin  P.  VI,  38  , 45  (gest.  episc.  Virdnn.); 

X,  336  (Hngon.  chron.). 

Barniilf.  8.  Tr.  W.  a 774  (n.  54). 


Baro,  Baroald,  Baromellus  s.  BAR. 
Bariho,  Barthiilf  etc.  s.  BARD. 


BAS. 

annili. 


Erinnert  werden  darf  an  altn.  basa 


Baso.  7.  Test  Ermentr.;  Pd.  a 631  (n.  254, 
var.  Babo  und  Rabbo). 

Basso  Lanr.  sec.  8 (a.  3371). 

Nhd.  Baas,  Bäs,  Bäse,  Bass,  Beese,  Pass. 

0.  n.  Pasingas,  Pasinpah  wol  bieher. 

Bastiae.  9.  P.  V,  IX  aftera  Denuch?=: 
Basaco? 

Nhd.  Basch,  Basche,  Baske,  Pesch. 

Baaiilo.  6.  Pd.  a 573  (n.  180). 

Basolus  P.  V,  VI  aDers;  VIII,  318  (Sigebert 
chron.);  IX  alters. 

Nhd.  Bäsel,  Pasel.  . 

BaMillay  fern.  8.  ‘ Dieser  nomin.  neben  dem 
abl.  Basillane  tr.  IV.  a 742  (n.  52  und  Pd. 
nchtr.  n.  71). 

Bnisiiili«.  5.  TbUringerkanig  sec.  5 (vergl. 
auch  Bisinus).  P.  VIII,  310  f.  (Sigebert.  chron.); 
X,  161  (gest.  Trever.);  Pd.  a 646  (a  310), 
648  (n.  312);  H.  a.  698  (a  24).  729  (a  42). 
802  (n.  62).  842  (n.  80)  etc.;  tr.  W.  a 753 
(n.  149). 

Basenns  Pd.  a.  659  (n.  334). 

Bnisina,  fern.  5.  Tochter  des  Thiringer- 
kanigs  Bisinus  und  fran  des  Frankenkanigs 
Childerich  sec.  5;  tochter  des  kga  Chilperich 
sec.  8.  P.  II.  311  (dom.  Carol.  geneal.);  VIII, 
137  (Ekkeh.  chron.  uuivers.),  311  (Sigebert. 
chron.);  Greg.  Turon.;  d.  Ch.  1 alters. 

Bissina  fUr  Basina  P.  XI,  395  (bist  regg.  Franc, 
monast  S.  I)ion;s.). 

Pasiin.  8.  St.  P. 

Baüignndn,  fern.  9.  Im  o.  n.  Basigunde- 
curte  Mab.  a 782 


-hast  in  Langbasto  (9)  beruht  wol  nur  auf 
einer  falschen  lesarl. 

Bat-  8.  BAD. 


BAUD.  Die  namen,  welche  diese  bildnng  ent- 
halten, gebaren  fast  sämmtlicb  einer  frühen  periode 
an,  welche  mit  der  mitte  des  8.  Jahrhunderts  schliesst 
Dieser  stamm , welcher  sowol  auslauiend  als  an- 
lanlend  erscheint,  gehart  entweder  zu  BUD  (binia 
n.  s.  w.)  oder  zu  BAD  (goth.  Itadn  pugna).  Grimm 
entscheidet  sich  in  einem  besondem  diesen  bildun- 
gen  gewidmeten  arlikel  in  Anfrechls  und  Kahns 
Zeitschrift  I,  434  ff.  für  das  letztere,  indem  er  an- 
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nimnil.  dass  das  n das  a der  Torbergehesden  silbe 
SB  au  omgelaulet  habe,  wie  es  in  alla.  za  0 wird. 
Die  nflglichkeit  dieser  amwandluBg  ist  sicher  zn- 
zngestehii;  ob  wir  sie  in  wirklichkeil  anzunehmeii 
haben,  mnss  ia  zokanft  enuchieden  werden.  Bis 
jetzt  lassen  sieb  noch  keine  sichern  analogen  Qllle 
tnden  nad  deshalb  habe  ich  es  Dir  jetzt  vorgezo- 
gen  dieses  BAUD  sowol  von  BAD  als  von  BUl) 
abznsondem.  Uebrigens  ist  dieses  band  genao 
von  dem  spUtern  band  zu  nntersebeidea,  welches 
ans  bald  durch  die  (wirkliche  oder  gedachte) 
zvrischenslnfe  bauld  entstanden  isL 

Anslantendes  BAUD. 

Bainobandes  4.  Uariobaudes  4.  Sapandns  6. 

Balrhobaudes  4.  Cblodeband  5.  Senoband  8. 

Britobandes  6.  Leudebandes  6.  Sigiband  8. 

Cattnabaudes  3.  Leobauda  6.  Teudobaudes  6. 

Friobandes  6.  Mallobandes  4.  Walbant?  9. 

Genoband  3.  Maraband  4.  Vtnobandes  6. 

Giindeband  5.  Niobandius  6. 

BruiI*.  4.  d.  Ch.  I. 

Baudo  oder  Bando  anf  einer  rOm.  inschrift,  ini 
Aargan  gefunden.  St  n.  2077. 

Bondns  f.  (d.  h.  fabricavit)  lautet  ein  bei  Mainz 
und  ein  in  den  Niederlanden  getändener  tSpfer- 
stempel.  St  n.  394,  1484. 

Bontns  f.  ein  dsgl.  Stempel,  in  den  Niederlanden 
gefunden.  St  n.  1449. 

BavSoi*  Zosimuj  IV,  33.  53. 

Baniho  S>mmachas  IV,  15. 

Bauto  Ambrosins;  Angustinus;  Casiiod.  dtron. 

Pailtn,  fern.  4.  St  n.  607  (inschr.  ans  sec.  4). 

Bnuiloienua.  7.  A.  S.  Mart  III. 

Bnuslin.  6.  Greg.  Tnron.  4,  3 (n.  546); 
10,  31. 

BaiidMHtea.  6.  Ein  presbjter  v.  Avranebes. 
Conc.  Aurelian.  Ul  (a.  538). 

Baudastis  Fredegar. 

Baiidiiplall.  6.  B.  V.  Mans  sec.  6.  Conc. 
Matiscon.  II  (a.  585). 

Baudegisil  Greg.  Tnr.  7,  15;  Greg,  mirac.  Mart 
4,  14.  17. 

Bandecbisil  Pd.  a.  615  (n.  230)  mit  var.  Baude- 
ghisel. 

Vgl.  BadegisiL 

Baudrigiind,  msc.  7.  Pd.  a.  615. 

Baiidr(gundi«,  fern.  D.  Cb.  I. 

Baudacliar.  7.  Test  Ermentr. 


Nhd.  BanderT 

Baiidoleir.  6.  Pd.  a 533  (n.  119). 
Baudeleif  Pd.  a.  533  (n.  118);  Greg,  mirac. 
Mart  4.  14.  17. 

Baiidomaila,  fern.  6.  Pd.  a 541  (n.  137). 
BandomeriN.  7.  Ep.  Tarantasiena  Conc. 

Cabilon.  a.  650. 

Baudomir  A.  S.  Apr.  III. 

Baudomere  test  Erm. 

Baiidenuiiid.  7.  P.  II,  184  (ann.S.  Amandi); 
VII , 21 , 22  (ann.  Blandin.) ; Miraens  1 , 8 
(a.  661);  Pd.  a.  675  (n.  379);  A.  S.  Febr.  I, 
Maj  V. 

Baiidoniwia,  fern.  7 (6T).  Mab.  sec.  7 
(n.  7).  wo  M.  (n.  76)  Bandenivia  bat  Dahin 
auch  wol  Baudonidia  Pd.  a.  573  (n.  180). 
Vgl.  Grimm  in  d.  zeilschrifl  von  Aufrecht  und 
Kuhn  I,  430. 

Batidetricli.  7.  Fragm.  de  reb.  Dagobert, 
(d.  Ch.  I). 

BaiidaroNena,  fern.  6.  Pd.  a.  533  (n.  119). 

Ebda.  n.  118  heisst  sie  falsch  Handoresena  (so). 
Bandernna,  fern.  7.  Test  Erm. 
Baudaaiintly  msc.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Bandofeifa,  fern.  6.  Vit  S.  German.  (A.  S. 
Maj.  VI). 

Baiidowald.  D.  Ch.  I (Venant  Fortan.). 
Baudovlcus.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118u.  119). 
Warum  Grimm  in  d.  zeilschr.  von  Aufr.  und 
Kuhn  I,  436  Baudoriens  lesen  wiU,  sehe  ich 
nicht  ein. 

Bandovens  mit  var.  Baudonins  conc.  Aulisiod. 
a.  578. 

Baiidliir.  7.  Test  Erm.;  Fredegar. 


BAUG.  Dieser  nur  in  den  folgenden  n.  vor- 
kommende stamm  kann  nur  zu  ahd.  bingan  (llec- 
lere),  baue  (armilla)  etc.  gehören,  obwol  Uber  seine 
besondere  bedeulung  in  namen  nichts  bestimmtes 


gesagt  werden  kann.  Am  natürlichsten  scheint  es, 
diese  an  bOgo  arcus  anzulehnen.  Vgl.  Gralf  111, 
40;  Grimm  gr.  II,  450.  llpogo  (8)  hieher? 
Baiico.  6.  I’d.  a.  629  (o.  247). 


Pango  Schn.  a.  804. 

Nhd.  Bauch,  Bancke,  Banke,  Beuge,  Panck,  Pancke. 


BaiiceKundiui  (statt  -is?).  7.  Pd.  a.  615 


(n.  230). 
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Pnnearls.  6.  nai*agts  Procop. 
BnuKlIntl,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2018). 
Psuglind  Schn.  a.  818. 

BonKrat.  10.  Lc.  a.  927  (u.  87). 
BMilffulf*  8.  P.  III,  52  (Kar.  M.  capitni.); 
Schn.  a.  771;  Laur.  sec.  8 (n.  942);  tr.  VV. 
a 797  (ii.  62);  A.  S.  Febr  1. 

Baugolf  P.  I,  349  (Enh.  Fuld.  aun.);  T,  43 
(Lamberti  ann.),  117*  (ann.  Fnid.  anlHjui); 
VII  Oders;  VIII,  565  (anoalista  Saxo);  tr.  W. 
a.  779  (ii.  96);  Laur.  sec.  8 (n.  9()9). 
Bougulf  P.  I.  353  (Enh.  Fuld.  ann.). 

Bougolf  P.  VIII,  559  (anoalista  Saxo);  Lanr. 
sec.  8 (n.  443). 

Pnugoir  Mchh.  sec.  9 (n.  293). 

Pongoir  GId.  II.  a.  106. 

Für  Bangulf  H.  a.  762  (n.  45)  ist  wol  Bangnlf 
zu  lesen. 

U.  n.  Baugolfesmunster,  BaugolfeswilarL 


Baiilka,  Bavilo,  BaTa  s.  BAB. 

ßAZt  Ich  vereine  nnler  dieser  form  eine  nicht 
geringe  anzabl  von  namen,  die  wol  grossentheils 
zum  stamme  B.1VI)  gehören  mügen  nnd  sich  von 
ihm  nur  durch  das  diminntivische  z nnterscheiden. 
Doch  ist  der  gedanke  an  baz  melius  nicht  gänz- 
lich abzuweisen.  Man  vgi.  auch  Pezzira  und  Pez- 
zista.  Auslautend  findet  sich  BAZ  nicht. 

PazKO.  8.  St.  P.  zwml. 

Bezo  C.  M.  Mai. 

Pezo  Ng.  a.  819;  St.  P. 

Pezzo  GId.  II.  a,  105. 

Cgn  qui  et  Bezo  Lp.  a.  960  (II.  251). 

Baza  Jorn.  50  viell.  schon  hieher? 

Nhd.  Baatz.  Batz.  Bätz,  Betz.  Bez.  Paatz.  Pähtz, 
Patz.  Patze.  Paz,  Petz,  Pez. 

0.  n.  Pazenhovan.  Pazinweida. 

Pezzl.  9.  M.  B.  a.  828  (VIII);  Mchb.  sec.  9 
(n.  467). 

BezAy  fern.  10.  Baltilda  quae  et  Beza  Lp.  a. 
984  (II,  375), 

Peza  St.  P.  dreimal. 

Bececo.  10.  P.  V,  768  (Thietmari  chron.). 

Bezeka  (als  msc.)  C.  M.  Nov. 

Belcecho  und  Belcechen  Gud.  a.  1006. 

Nhd.  Patzig.  Patzke.  Petzke. 


B«tz*rn,  fern.  11.  P.  V,  103  (ann.  Hildesh.). 
Bezecba  Lc.  a.  1047  (n.  182). 

Bececha  necr.  Fuld.  a.  1051. 

Bexca  Hf.  a.  978  (II,  353). 

Bezcha  P.  XII,  605  (vit.  S.  Haimeradi). 
Beizecha  Le,  c,  a.  1070  (a.  221)  irol  hiebcr. 
Brclll.  II.  R.  a.  1074  (n.  175). 

Pezili  St.  P.  od;  M.  B.  a.  1025  (XXXI);  Mchb. 

mc.  11  (n.  1177). 

Beeil«.  10.  Neer.  Fuld.  a.  1088. 

Becelo  Gud.  a.  1028. 

Beccila  (var.  Beeile),  ep.  Lncensis,  conc.  ToleL 
a.  589  viell.  schon  hieher. 

Khd.  Bilzel,  Batzel,  Betzel,  Bezael,  Plttzel.  Petzei. 
PcBHiM)  fern.  9.  SL  P.  od. 

Pezila  St.  P.;  auch  Pezita  ebds.  ist  wol  Pezila 
za  lesen. 

Becela  necr.  Fuld.  a 1058. 

Bezzela  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Pezela  St.  P. 

Beziliii.  7.  Abt  V.  KremsmUnster  sec.  11. 
Bezliin  G.  a 1002  (n.  34);  Ms.  a 1049  (n.21). 
Becilin  P.  V Oders;  G.  a 995  (n.  29). 

Bezelin  P.  IV.  B.  176  (Nicol.  II  sMtaL);  IX  Öf- 
ters; X,  210  (vit.  S.  S;meon.);  Lc  c.  n.  1080 
(n.  242);  Gud.  a.  1084. 

Becelin  P.  V Oders;  Gud.  c.  a.  1020;  Lc.  a 
1028  (n.  165);  C.  M.  Juni. 

Pezilin  St.  P.;  K.  a.  995  (n.  198). 

Pezelin  P.  XI,  553  (auctar.  Cremifan.);  St.  P. 
Betcelia  Gud.  a I(M)6. 

Betselin  P.  IX,  184  (Heriger.  gest.  episc.  Leod.). 
Becellia  P.  VIII,  672  (annalista  Saxo). 
Becceltnns  Pd.  a 667  (n.  358). 

Bezelinus  nnd  Ezelinns  verwechs.  P.  IX. 

Bezzelia  Lc  a.  1027  (n.  162). 

Petzelin  H.  a 1048  (n.  245). 

Nhd.  Batzlen. 

PalBXiinl.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  157). 

Pazzun  Sl  P.;  vgl.  ebds.  Pasnn. 

Peslelilnt.  11.  M.  B.  sec  11  (IX). 
Baxherl.  9.  Necr.  Fuld.  a 835. 
BACelinililiy  fern.  7.  Pd.  a.  698  (a  449; 

H.  ebds.  a 25). 

Pezaninn.  11.  St.  P.  oft. 

Pezoman  Gr.  III.  355. 

Pezeman  Sl.  P. 

PazaMi«t(  fern.  GId.  IL  a 126. 
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Baunnnf.  9.  Schn.  a.  841. 

Bninandiuc  Gr.  II,  814  and  III,  223  ist  von  Gr. 
nnr  flüsch^icb  ans  o.  n.  Pazmiiodinfas  ge- 
schlossen. 

Ptwrieh.  8.  M.  B.  a.  776,  806  (VUl);  Mchb. 

sec.  9 (n.  211  und  sonst). 

Fnirih  Mchb.  sec.  8 (u.  180);  St.  P.  mebmals; 
R.  a.  83  t (n.  30). 

PexKwlby  len.  11.  Sl  P.  zwmL 
Pezawip  Sl.  P. 

PsUEWll,  Tem.  GId.  11.  a,  126.  Für  -wibT 
Paautwiii.  8.  Mchb.  sec.  8 (u.  102). 


Beatar  s.  Bcrtar.  Beb-  s.  BIB.  Becca« 
Bece»  s.  BIG.  BecelO)  Beelll,  Becl- 

lia  s.  BAZ. 

Becto.  11.  Lc.  a.  1045  (n.  181).  Für  Brno* 
Becnlf  s.  BIG.  Bcdic,  Bed«  n.  a.  s.  BAD. 

Beffay  msc.  8.  Pd.  a.  703  (n.  456);  frfibere 
ausgabeii  hatten  Brua. 

BelTo  R.  a.  821  (n.  21);  necr.  Fuld.  a.  856. 
Befcsa,  Betgo  s.  BIG.  Bebbllt  s.  BAG. 
Bela^  Beiarln,  Beico  s.  BÜI.  Beln- 
S.BAIN.  Belo,  Bein,  Beiurs.  BOL  Bel- 
secba  s.  BAZ. 

Belb«.  7.  Pd.  a.  680  (n.  393). 

Belemar,  ittelisardlN  u.  a.  s.  BIL. 

Belinar.  6.  Feldherr  hals.  Jusüninns  sec.  6. 

Belisarius  P.  I,  285  (chron.  .Moissiac.);  Vlll  öf- 
ters; Jorii.;  Paul.  diac.  1,  25;  Fredegar. 

Bellissarius  (so)  Greg.  Tur.  3,  32. 

Belesar  Gld.  11,  a,  113;  d.  Ch.  1. 

Bitisar  Mur.  1847,  2;  1852,  12. 

Bilisar  mit  var.  Bellisar  hisk  misc.  16. 

Bilesarius  M.  sec.  6 (u.  141). 

Velisarius  .M.  a.  557  (n.  140). 

Belsnarius  eine  var.  in  d.  gest.  regg.  Frana 
Nach  Griam  gesch.  d.  dtsch.  spr.  429  ist  der  n. 
=:  einem  goth.  Valisaharis.  S.  Welisnnc. 

Bellca  s.  BIL.  Belno,  BelJto  s.  BALD. 

BEN.  Mil  ausnahaa  von  Benzo  (s.  BAND) 
steile  i(di  die  mit  Ben-  beginnenden  nameo  hier 
zusammen.  Sie  sind  gewiss  aus  sehr  verschiedeoen 
qurlien  zusammeageflnssrn  und  lassen  sich  in  diese 
beslandtheile  jetzt  nicht  mehr  zerlegen.  Einige 
scheinen  zu  BAIN,  andere  vielleicht  zu  ags.  ben 
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▼uinns  zu  gehören.  Noch  andere,  namentlich  manche 
mit  doppeltem  N.  sind  assimilalionen  aus  Bemo, 
Bemilo  n.  dgl.  (vgl.  Grimm  gr.  III,  693),  doch 
darf  das  nicht  von  jedem  Benn-  behauptet  werden. 
Endlich  kann  sich  auch  mit  alle  diesen  bildungen 
ein  ganz  undeutschcr  stamm  derselben  form  ver- 
mengt haben;  manche  der  folgenden  namen  sind 
ausschliesslich  wesliränkisch. 

Beniil.  9.  Wg.  ir.  ('.  260,  343. 

Ben  Wg.  tr  G 262,  328,  456;  G M.  April. 

Beno.  8.  Benno  b.  v.  Osnabrück  sec.  11. 

Beno  Ng.  a.  760;  Laur.  sec.  8 (n.  208  , 885); 
Wg.  tr.  G 238,  298. 

Bruno  P.  1,  616  (conlin.  Regio.);  II,  421  (vit. 
S.  Liudgeri);  IV,  45  (Heinr.  1 constilul.).  B, 
173  (Heinr.  II  pactum);  V — IX  oft;  X,  358 
(Hugou.  chron.);  Wg.  tr.  G 226  , 246  , 455; 
necr.  Aug.;  Frek. 

Pcnno  P.  IX,  249  (Gundecbar,  lib.  pontif.  Eich- 
stet.);  M.  B.  a.  806  (VIII);  necr.  Ang.;  Sl.  P. 
mehrm.;  Mchb. sec.  11  (n.  1181);  Gud.  a 1092 
(n.  70). 

Benno  et  Benuolinus  idem  ac  Bernbardus  et 
Bernhardulus  P.  II,  758  anm.  87, 

Penno  = Bernhard  P.  IX,  249  (Gundechar.  lib. 
pontif.  EichsteU). 

Benno  für  Peruger  M.  B.  sec.  11  (111,  VI,  XI, 
XIV). 

Benno  fttr  Benedictas  P.  VIII,  596  (annalisia 
Saio). 

Signum  Ricbaldi  sive  Benuonis  (wo  wirklich  ein 
und  dieselbe  person  gemeint  wird)  Ng.  a 760. 

Nhd.  Behn,  Behne,  Bihn,  BOhii,  Penn. 

0.  n.  Beninhaim. 

Peiilia,  fern.  11.  M.  B.  a.  1051  (Vlll). 

Benice.  9.  P.  IX,  849  (chron.  Hildesh.). 

Beuuic  Wg.  tr.  C.  258.  272,  355. 

Bcnnica  Wg.  tr.  G 269. 

Benniko  Frek.;  Ms.  a.  1086  (n.  34). 

Bennico  .Ms.  a.  1049  (u.  22),  1070  (n.  26). 

Brnnuco  Wg.  tr.  C.  239,  395. 

Bcnnili  Gld.  II,  a,  96. 

Beaike  Mg.  tr.  G.  166. 

Beneko  P.  IX.  850  (chron.  Hildesh.) 

Beneke  Mg,  tr  C.  27. 

Byniki  Mg.  tr.  C.  436  wol  hieher. 

Nhd.  Bhncke,  Behnrke,  Behnke,  Benck,  Beneke. 
Beneche,  Benecke,  Beneke,  Benicke,  Benike, 


nigitized  by  Google 


253 


BE\ 


BERA 


224 


Beake,  Bensecke,  Benneke,  Bcnoicke,  Biniiecke, 
Pfuoeckr.  Ppnnicke. 

Benil«.  11.  P.  VI,  770  (Thangmar.  viL 
Beroward.)- 

Bt»l).og  (6)  Proc.  schon  hiehrr?  deoUchf 
Beiinolln.  8.  P.  II.  758  (gesl.  Kaiol.). 
Benniliu  Lanr.  c.  900  (n.  53.  56). 

Benelin  Lc.  a.  1029  (n.  166). 

B*‘iiemla>  Tcm  9.  Pol.  R.  s.  47,  54. 
Bruimniia  pol.  R.  s.  42. 

Briininir.  9.  Wg.  tr.  C.  458. 

Bciininc  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 

Nhd.  Benning. 

U.  n.  BenainchoTa. 

BeiiiiiKn«  rrm.  8.  Mab.  a.  798b 
BriiBO  8.  RAM). 

Bnirciir.  8.  Pol.  Ina.  s.  11,  27. 
Beiit'icwiitl.  8.  Pol.  Irm.  s.  62. 
BeiicliMrd.  9.  Pol.  R.  s.  9. 

Bcnard  (ild.  II,  a,  113. 

Beiiehcr,  9.  Pol.  R.  s.  71. 

BeM»llalli»i  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  140. 
Brilllid.  9.  Wg.  tr.  C.  373. 

Brnei'ich.  8.  Pd.  a.  713  (n.  488;  aaecht). 
Nhd.  Pennrich. 


, Beiirichin.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105).  Ver- 
derbt? 

BeoiiKM.  9.  Dr.  n.  351. 

Bromid.  6.  Pd.  a.  572  (n.  179).  Etwa  zu 
goth.  baurs  toluptai? 

BERA,  BERl\.  Im  ganzen  geboren 

die  hier  zu  nennenden  namen.  von  denen  manche 
namentlich  bei  Sachsen  sehr  im  schwänge  waren, 
gewiss  zu  ahd.  bero  (ursns)  und  enthalten  bald  das 
allere  einfache  bald  das  jüngere  erweiterte  (in  der 
sogen,  schwachen  declination  erscheinende)  thema 
des  Wortes.  Ob  auch,  wie  Gr.  III,  214  annimrat, 
ein  dem  ags.  beorn,  altn.  biörn,  goth.  etwa  haims 
(vir)  verwandics  wort  zur  bildung  dieser  n.  milge- 
wirkt  hat,  muss  dahingestellt  bleiben.  Leicht  ist 
auch  miluuler  die  berUhrung  mit  dem  stamme 
WARIN,  desgl.  mit  den  oben  anfgcstcllten  B.ARX 
und  BEN.  Auslautend  findet  sich  unser  stamm  in 
folgenden  71  namen,  meist  masc.,  weniger  häufig 
(in  den  formen  -bera,  -birin,  -biru)  fern.; 


Egilbeni  9. 

Gnodbem. 

Oaapirio  8. 

Aclebera  8. 

Halecbern  9. 

Odilberus  10. 

Egiseberinus?  7. 

Hartbem  11. 

Redbem  9. 

Alabeni  9. 

Heribern  8. 

Ragenber  9. 

Altbim  9. 

Uasbirin  10. 

Reginpirin  9. 

Alfbem  9. 

Hadabern  9. 

Ricberti  9. 

Ellapirin  9 

Hildibem  8. 

Siberin  9. 

Ellanpira  9. 

Hilüpirin  9. 

Sigipero  8. 

Hamulbero  8. 

Hirizpero  11. 

Sigipirin  9. 

Engilpero  9. 

Hirizpirin  10. 

Snelpero  9. 

Engilpirin  9. 

Hicipima. 

Tardbem. 

Osber  9. 

Hruadbero  9. 

Tenpern  9. 

Asperina  8. 

Hrod|)irin  8. 

Deotpirin  9. 

Arbirn. 

Mugibern  9. 

Waltpero  9. 

Astpemo  10. 

Isanpero. 

Waltbiria  9. 

Atbalbero  10. 

Isinpirin  8. 

Witnbem  9. 

Adalbirin  9. 

Lantpero  9. 

Wigbern  9. 

Tagapem  9. 

Leobbirin  9. 

Williber  9. 

Everbero  10. 

Liulbem  9. 

IVilipirin  9. 

Eopirin  9. 

Matper  9. 

Wialber. 

Fridubem  9. 

Maginbern  9. 

IVospirin  9. 

Goldpirin  9. 

Meinbiriu  9. 

Wolfbero  8. 

Gerbern  8. 

Meripirin  9. 

Wolfbirin  8. 

Kerbirn. 

Marcperu  9. 

1.  Einfacher  stamm  BERA. 

Bero.  6.  P.  II  Oders;  V,  152  (ann.  Lanson.); 
VII.  164  (Lamberti  ann);  .Mab.  a. 710;  Laur. 
sec.  8 (n.  2825);  Ng.  a.  813;  pol.  R.  s.  82. 
102  etc.;  Sl  M.  c.  a.  962. 

Berus  pol.  Irm.  s.  105. 

Bf/fog  Proc. 

Bera  (msc.)  P.  I,  206,  216  (Einh.  ann.),  357 
(Knh.  Fuld.  ann.);  II  öfters. 

Pero  P.  IX,  249  (Gundechar.  lib.  pontif.  Eich- 
stet.); Ng.  a.  820;  St.  P.  dreimal. 

Peroh  GId.  II,  a,  105  hieher? 

Nhd.  Baehr,  Baer,  Bahr,  Beer,  Sehr.  Berr. 
Bera,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  71. 

Berico.  9.  P.  II,  195  (ann.  Lobiensesi;  VI, 
62  (Folcnin.  gest.  abbat.  Lobiens.). 

Bericho  Ür.  n.  343. 

Berrich  GId.  II,  a,  96  wol  hieher. 

Berig  (aus  unbestimmter  zeit)  Jorn. 

Berich  P.  VIII,  120  (Ekkeh.  chron.  univera.). 
.301  (Sigrbert  chron.). 

Die  formen  Biricho,  Biraco.  Piricho  geboren  viel- 
leicht auch  hieher. 

Nhd.  Babricke,  B&recke,  Boricb,  Porke. 


Digitized  by  Google 


225 


BERA 


BEKA 


22C 


Berila^  fern.  8.  Pol.  Ino.  i.  224. 

Perunl.  9.  Mchb.  lec.  9 (n.  563). 
Perldrud,  fern.  Gr.  III,  203. 

BerafHd.  8.  R.  o.  821  (o.  21) 

Berefnd  Ng.  a.  786. 

Bererrid  Ng.  a.  858. 

Borfril  Laar.  ssc.  8 (n.  2564). 

Berfred  Gudrard  a.  888. 

Partfrid  i.  BAR. 

Beregner.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  1171). 

Betecar  P.  lU,  429  (Kar.  II  capiL). 

Berger  Laur.  sec.  8 (n.  913). 

Pereker  GId.  II,  a.  105. 

Mid.  Berger. 

BcriKOirdti«.  9.  Pol.  R.  s.  2. 
B«rse**dia,  fern  9.  Pol.  R.  s.  51. 

Percart  GId.  II.  a,  126. 

Bereigildlfiy  feto.  8.  Pol.  Ina.  s.  67,  84  cic. 
Bersafflft,  9.  Laur.  sec.  9 (o.  1066). 

Beregis  P.  IX,  198  (Auselm.  gesl.  episc.  Leod.)  ; 

X,  368  etc.  (chroB.  S.  iiuberti  Audag.). 
Pevalus  Mcbh.  sec.  9 (n.  308). 

BerftiMe,  Len.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1450). 
PeragHm.  8l  Sl  P. 

BersimdlH,  fern.  8 Pol.  Iria.  s.  209 
Berhssldi».  fern.  9.  Pol.  R.  s.  15.  16  elc. 
BerHhMrt.  9.  B.  v.  Verdun  sec.  9;  b.  v. 
Paderborn  sec.  10;  b.  v.  Poligui  sec.  11;  b. 
V.  Aacalum  sec.  11. 

Berahart  GId.  II,  a,  96. 

Berhard  P.  II,  83  (Ekkeb.  cas.  8.  GalU),  632 
(vil.  illad.  imp.);  VI  Öfters;  VII.  39  f.  (ano. 
S.  Benign.  Diviua);  X,  350  (Bugen,  chron. ; 
der  hier  so  genannte  beisst  sonst  Bemhard). 
Perafaard  M.  B.  a.  901  (XXXI). 

Perabart  St.  P.  mehrmals. 

Peribart  GId.  II.  a,  105. 

Perhart  St.  P.  zwml. 

Berard  P.ll.  199  (ann.  VcdasL),  lll,532,534(Kar. 
II  capit.);  IV,  B,  179  (Nicol.  II  ataluL);  VI, 
198  (panegjr.  Bereng.);  IX  olt;  X,  475  (Hu- 
goa.  cfaron.) 

Pirard  P.  XII,  372  (gest.  abbat  Trudos  ). 

O n.  Berahartashusuo. 

Berocliar.  7.  Mab.  a.  696. 

Bcrchar  P.  II,  220  f.  <aoii.  Xaut);  VI  «fters; 
VIII,  325  (Sigcbert  chron);  Mab.  a 660; 
d.  Cb.  I Öfters;  Guerard  a.*876,  1056. 


Beriber  Laur.  sec.  8 (n.  835). 

Beticher  Laur.  sec.  8 (n.  529). 

Bereheri  tr.  W.  a.  819  (n.  127) 

Berbar  pol.  Irm.  s.  170;  pol.  H.  s.  36. 
Berbarrius  (so)  pol.  R.  s.  51. 

Berber  Mab.  a.  766;  pol.  R.  s.  9.  16  eti  . 
Berciier  Laur.  sec.  8 (n.  1833). 

Nhd.  Beb  rer,  Berrer. 

Berliauo.  8.  Pol.  Inn.  s.  144  (dir  -hadas  1). 
Perrbeim.  8.  St.  P.  Ist  Pembeln  lu  lesen? 
Berhlldiis,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  172  , 254; 
pol.  R.  s.  86. 

Beroildis  pol.  Irm.  s.  13,  93  etc. 

Berildis  poL  Irm.  s.  130,  256. 

Berahocli.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1444). 
Berbob  tr.  VV.  a.  764  (n.  193). 

Bermwelp.  9.  M.  B.  a 837  (XXVIII). 
Berewelp  C.  M.  Sept 

Berewelf  Dr.  n.  697  (wo  Schn.  Berewolf  hat). 
Berwelpk  Laur.  n.  3818 
Berhlef  C.  M.  Dec.  hieher? 

PerltticMf«.  8.  P.  V,  151  (ann.  Flaviniac.). 
Perileihc  P.  VI,  420  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.). 
Perleihc  P.  VI.  391, 414  (Gerhard,  rit  S.  Oudalr  ). 
Nhd.  Berleck,  Berlicli. 

Pereinnt.  9.  GId.  II,  a 105. 

Berlaunns  pol.  R.  s.  9. 

GId.  II,  a,  121. 

Berillnd.  fern.  8 GId.  II,  a,  122. 

Bcreliudis  pol.  R.  s.  104. 

Perelind  und  Perliot  GId.  11,  a.  126. 

Berliadis  pol.  R.  s.  13,  16  etc.;  Lc.  a.  1090 
(n  253) 

Berloiiidis  pol.  Irm.  s.  71  (verderbt?). 

Pehralind  (so)  (ild.  II.  a,  126. 

PereliHPy  fern.  GM.  II,  a,  126. 

Berman.  Laur.  n.  3824. 

Nhd.  Btlrmann,  Barmann,  Becrmann,  Beruiann, 
Biermann  ? 

BeriiiHr,  9.  Lc.  a 962  (n.  105). 

Bermer  Wg.  tr.  C.  125,  482. 

0.  D.  Peremareswilare. 

BcrcniaiHl.  GId.  II,  a,  113.  Verderbt? 
Bermoll.  8.  Pol.  Irm.  s.  268. 

Berliitttnd.  5.  Jom.  33  var.  Beremuiitli  uml 
Berismund. 

Peremuul  GId.  II  a.  105. 

Bermuud  pol  K.  s.  22 

15 
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Brenand  (lo)  L^d.  a.  1019,  1029  (11,  d.  150, 
164)  nebeo  Bermnnd. 

Beranl,  fern.  9.  R.  a.  821  (a.  21)  neben 
Berania. 

Berrani  GId.  II,  a,  121. 

Perrnt.  GId.  U.  a,  105. 

Perislnd.  11.  Lp.  a.  1035  (II,  582). 
Perasind  GId.  11,  a,  126. 

Berspredniie,  abl.  fern.  8.  K.  a.  773  (n.  15). 
Bcrüwiiidi»,  fern.  8.  Laur.  lec.  8 (n.  239); 
d.  Cb.  I. 

Benuind  Laur.  sec.  8 (n.  2142). 

Penunt  Sl.  P. 

PenchTrint  Mchb.  acc.  8 (n.  45). 

Perndeo.  6.  Si.  P.  zirml. 

Peredeo  P.  III,  253  (Hlud.  et  Hloth.  capiluL); 

Paul.  diac.  VI,  54;  Mcbb.  a.  781. 

Perideo  R.  a.  889  (n.  69). 

Peredeus  P.IV,  B.  14  (Eugen.  II  concil.);  VIII,  143 
(Ebkeb.  cbron.  univers.);  Paul,  diac.  II,  28  etc. 
Biridio  Scbn.  a.  798  hieber? 

Beradei  (nein.)  R.  a.  821  (n.  21)  irol  Beradeo. 
Paradeo  s.  unter  BAR. 

Da  Peradeo  <icb  ganz  verbSLit  wie  die  Übrigen  ua- 
men  dieses  Stammes,  so  trage  ich  kein  bedenken  es 
hieher  zu  nehmen.  Grimm  gesch.  d.  disch.  spr.  691 
vennulhet  ein  gothisches  Bairapius. 

Beronld.  7.  Berold  b.  v.  Soissons  sec.  11. 
Beroald  Mab.  a.  653;  d.  Cb.  I;  St.  M.  a.  1068. 
Perorald  Mab.  a.  770. 

Peroald  GId.  II,  a.  117, 

Periald  GId.  II,  a.  117. 

Berald  P.  II,  248  (ann.  Besuenses);  VI,  665 
(Constantin.  vit.  Adalberon.  II);  pol.  R.  s.  49. 
Berold  P.  IX,  478,  474,  477  (gesl.  episc.  Came- 
rac.);  X,  544  (gest.  abbat.  Gemblac.);  pol. 
Irm.  s.  11.  101;  poL  R.  s.  53,  93. 

Perold  Sl  P. 

Berolt  Gnd.  a.  1006. 

PeroU  St.  P. 

Perialdes  ist  eine  lesart  bei  Jom.  50,  die  aber 
sehr  unsicher  ist;  andere  bds.  haben  Peria  id  esL 
Nhd.  Barwald. 

0.  n.  Beroldashehn,  Perolteswilare. 
Bermwfsrd.  8.  Sl  M.  c.  a.  1088,  1090. 
Pereward  P.  V,  131  (ann.  Augnstanl). 

. Perewart  M.  B.  a.  1056  (VII). 

Beroard  poL  Irm.  t.  93. 


Berward  Laur.  sec.  8 n.  9 (n.  509,  5S2). 
Berwart  Laur.  sec.  8 (n.  954). 

Perwart  R.  a.  1064  (n.  167). 

Berwafi.  9.  Scbn.  a.  830. 

Pei^tt'ib)  fern.  11?  St.  P. 

Berewib  SL  P. 

Beroidli»,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  70. 
Beriwicli.  10.  G.  a.  964  (n.  17). 

Berewig  Gud.  a.  1048. 

Berwig  St.  P. 

Berwicus  P.  I,  49  (ann.  Alam.);  M.  a.  1085 
(n.  289). 

Perwich  G.  a.  1092  (n.  70). 

Berwick  M.  B.  a.  1094  (X.XX1). 

Mit  iliesen  formen  verwechseln  sich  leicht  diejeni- 
gen, welche  das  blosse  suftx  c enthalten,  Berico  n. 
dgl.  S.  oben. 

Berewin.  8.  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  587,  953). 
Bervin  H.  a.  853  (n.  87). 

Berwin  Laur.  sec.  8 n.  9 (n.  56,  214), 

Heroin  pol.  Irm.  s.  93,  111. 

Beroiw.  8.  Pol.  Irm.  s.  201. 

Bcriilf.  6.  P.  III,  429  (Kar.  II  capiL);  Greg. 

Tor.  V,  49  etc. ; pol.  Inn.  s.  218;  pol.  R.  s.  96. 
Berolf  Laur.  Öfters. 

Beirulf  pol.  Irm.  s.  226. 

Perolf  Ng.  a.  809;  St.  P.  zwml. 

Nhd.  Bilrwolf,  Berwolf. 

0.  n.  Berolfesbach,  Berolfesheim,  Perolfnchova. 
Perolfeswilnri. 

II.  Erweiterter  stamm  BERIN. 

Bern*.  8.  B.  v.  Chalons  sur  Marne.  P.  I, 
451  (Pnid.  Trec.  ann.);  II,  38  (abbal.  Augiena. 
catal.);  V,  170  (ann.  Masciac.) ; VI.  VII  OOers; 
VIII,  3^  f,  356  (Sigeberl.  chron.);  Laar.  n. 
1459. 

Berino  Laur.  sec.  8 (n.  221). 

Berinus  pol.  Irm.  s.  133. 

Beren  H.  a.  1053  (n.  253). 

Bern  P.  II,  217  (urk.  v.  834);  V,  850  (Thielm. 
chron.);  VII,  236  (Lamherti  ann.);  Laur.  mehr- 
maU  ; Wg.  tr.  C.  26,  218,  278,  358,  359,  392. 
406,  408,  466. 

Pera  Mchh.  sec.  8 (n.  13);  St.  P.  zwml. 

Pyrin  (msc.)  Sl.  P. 

Die  zuweilen  hieher  gehörige  fonn  Benno  s.  unter 
BEN. 

Nhd.  Beerin,  Berreia. 
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BIHn«.  fen.  R Tr.  W.  a.  774  (n.  53,  178). 
Pirin  Sl.  P. 

nrin.  Pirina,  Pirmna  6ld.  II.  a.  126. 

Perinna  St.  P. 

Periaane  tr.  W.  a.  742  (a.  2 o.  Pd.  achlr.  a.  73). 
Peraaa  GId.  11.  a,  126. 

Bernte«.  8.  Pol.  Ina.  i.  222;  pol.  R.  a.  19, 
50  etc.;  G.  a.  964  (a.  17). 

•Brraicho  Laar.  aec.  8 n.  9 (a.  1884  , 3587); 

Schn.  a.  848  (Dr.  ebda.  a.  555  Piraicbo). 
Prraicho  Sl.  P. 

Bimico  Laur.  a.  1342. 

Birnicho  Laar,  mehrm. 

Biraiho  P.  III,  177  (Kar.  M.  eapit);  Eckh.  comm. 
de  reb.  Franc.  Orient 

Khd.  Barnick.  Bamicke,  Bernicke.  Bornicke. 
Beriiiii.  8.  Pol.  Im.  a.  247,  270. 
Bcrniinl  (jcenil.)  9.  Lc.  a.  847  (n.  63). 
Berununi  (so,  genii.)  Lc.  a.  841  (n.  56). 
Bt*rnlii|r,  9.  Lc.  a.  834  (n.  48). 

Berauafi  Laur.  aec.  9 (n.  892). 

Birnin^  Laur.  aec.  9 (n.  270). 

Pemung  uecr.  Fuld.  a.  835. 

Khd.  Beraing. 

Benz«  8.  BAND. 

BerlnzA,  fern.  10.  H.  a.  909  (n.  137). 
Periuia  P.  VI,  655  (Rodulf.  viL  S.  Willelmi). 
Berniza  H.  a.  909  (n.  136). 

Berenbert.  Gld.  II,  a,  105. 

BeriialnK.  9.  Wg.  tr.  C.  281,  328,  388,  31». 
'Venidac  Wg.  tr.  C.  455. 

Bemdach  Wg.  tr.  C.  245. 

Berentifi,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  53. 
■*erMndriaal,  fern.  9.  St.  P. 
Bernnfidil.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  647). 
Peranfrid  St.  P. 

Bernefrid  P.  VI,  505  ( Widric.  niirac.  S.  Gerardi),  517 
(lairac.  S.  Apri);  pol.  Im.a.l43;  St.  M.a.  1053. 
Wizo  et  al.  nomine  Pemfrid  St.  P. 

Bamefrid  a.  unter  BARN. 

BerlnfVedM)  fern.  8.  Pol.  Im.  a.  232. 
Bernef«nfi.  8.  Pol.  Im.  a.  204. 
Berlnigar,  8.  Sec.  9:  B.  t.  Marseille;  b v. 
Narbonne.  Sec.  10;  B.  I,  kOuig  y.  Italien; 
B.  II,  zuerst  mrkgraf  r.  Ivrea;  b.  v.  Verdeu. 
Sec.  11:  b.  r.  Angers;  b.  v.  Barcelona;  b.  v. 
Frejua;  b.  v,  Girona;  b.  y.  Perpignan;  ep. 
Auaonensia  (Spanien). 


Beringar  P.  II,  642  (vlL  (Und.  inip.);  V,  VII 
ODera;  Fredegar;  Kg.  a.  805. 

Peringar  P.  V,  VII  Öfters. 

Beringaer  P.  VII. 

Beringer  P.  I.  94  (aan.  S.  Emmer);  V.  VII,  VIII 
Öfters ; X,  276  (Ruperti  chron.) ; Ng.  a 819 ; Laur. 
sec.  9 (n.  179) ; necr.  Aug. ; M.  B.  a.  1040  (XIII). 

Berinker  Gld.  11,  a,  96. 

Perioger  St.  P.;  necr.  Aug.;  M.  B.  a.  1051  (XIII). 

Perintger  (so)  Ng.  a.  816. 

Perangar  M.  B.  c.  a.  1000  (VI). 

Peranger  Ng.  a.  820. 

Berengar  P.  I — IX  häufig;  pol.  R.  a.  76. 

Perengar  P.  I.  52,  54  (aan.  Alam.). 

Berenger  P.  U,  241  (aan.  Wirzlb  );  IV,  25  (OtL 
M.  conatitut.);  VI— VIII  öfters;  X,  573  etc. 
(chron.  S.  Hnberti  Andag.);  St.  P.;  Wg.  tr. 
a 268;  M.  B.  sec.  11  (IV,  VI). 

Pereagcr  P.  IX.  248—230  (Guudechar.lib.  pontif. 
Eichstet). 

Berrenger  H.  a.  1092  (n.  293). 

Verengar  P.  III,  503  (Hlud.  II  capit);  V,  223 
(chron.  Casin.). 

Verrenger  H.  a.  1092  (u.  293). 

Berngar  P.  VI,  VIII  öfters. 

Bcrnger  P.  VI,  826  (mirac.  S.  Cuneg.);  VIII 
Öfters;  IX,  249  (Gnodechar.  lib.  pontif.  Eich- 
atet.);  Wg.  tr.  C.  394. 

Pemger  St.  P.  zrrml. ; M.  B.  sec.  11  (III,  VI, 
XI,  XllI,  XIV);  »gl.  Beuno. 

Bernkar  Laur.  aec.  9 (n,  224). 

Bernker  Gld.  II,  a,  96. 

Pernker  St.  P. 

Bemigar  pol.  R.  s.  104. 

Berniger  pol.  R.  a.  40. 

Perniger  Gld.  II,  a.  103. 

Bemacar  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  1604,  3776). 

Bernaker  P.  VI,  233  (mirac.  S.  Vlaximin.). 

Beraacer  P.  VI  öfters. 

Bcrnacrua  H.  a.  909  (n.  136),  926  (n.  146). 

Bernegar  pol.  Ira.  s.  12,  16  etc.;  Ng.  a.  797. 

Nhd.  Beringer,  Berringer. 

0.  n.  Berengeresforst 

Beriicgaria,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  37. 

Beringard,  msc.  u.  fern.  8.  P.  IV.  B.  176 
(Nicol.  II  Statut). 

Beringardis  pol.  R.  a.  76 

Periugart  St  P. 

15* 
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Peraif'art  GId.  il.  a,  126. 

Bertngard  |>ol.  Ina.  s.  258. 

Bereakart  (ild.  II.  a,  96. 

Bernepird  |K)I.  Ina,  s.  146.  222. 

Bereiigtaud.  8.  Pol.  Ina.  ».  276. 

Bereagaut  poL  Inn.  s.  35,  142. 

Beren((oi  l.aur.  scc.  8 (n.  1407,  28.'t4). 

Beraef^aud  pol.  Inn.  t.  82,  94  etc, 

BenieKaas  pol.  Inn.  s.  136.  140. 

BeriiiKildiMy  Ten.  8.  Pol.  R.  s.  68,  75  ptc. 

Beniegildis  pol.  Irm.  s.  12,  87  etc. 

Berciigia.  8.  Laue.  aec.  8 (u.  361). 

Bernepiia  pol.  Inn.  a.  54. 

BereiigriM.  8.  Laar.  aec.  8 (n.  210). 

Beremgrimmaa  (ao)  pol.  R.  a.  44. 

Berncfguiadi»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  209, 257. 

Beronacd.  9.  .Mab.  a.  854  (an  dcraelben 
atelle  auch  AmaJbacd). 

Beraiehfildia,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  15. 

Berneagdia  pol.  R.  a.  2. 

Berooaidia  pol.  R.  a.  70. 

Bcroaidia  pol.  R.  a.  52. 

Berlnhnrd.  8.  Sec.  9:  Enkel  Karls  d.  gr, 
kOnig  V.  Italien;  benag  v.  Septimauien;  kum- 
mercr  LnHwigs  dea  frommen;  aohn  Karla  des 
dicken;  erab.  v.  Vienne;  b.v.  Verdun:  b.v.  Tou- 
louse; abl  zu  Fleury.  Sec.  10:  Sohn  Hermann 
Billungs,  herzog  zu  Sachsen ; sacbs.  graf  ; b.  v. 
Halberstadl  ; b.  v.  Gaeta;  Kemb.  Meulhouenaia, 
archidiacon  zu  Aoala.  Sec.  II ; hzg.  zuS.ucbaen; 
ep.  Agatbeua.;  b.  v.  Ageu;  b.  t.  Aix;  b.  v. 
Beziera;  b.  v.  Bojano;  b.  v.  Cabora;  b.  v.  (lo- 
mingea;  ep.  Couseraoena. ; b.  v.  l.odiTe;  b. 
der  übotriten;  enb.  tr.  Toledo;  abi  zu  Mar- 
seille, daun  Cardinal. 

Berinhard  P.  VII  Öfters;  Laur.  aec.  8 (n.  498). 

Periahard  P.  U,  97  (Ekkeh.  caa.  S.Galli);  St.  P. 

Perinhart  P.  I,  54  (ann.  Alam  );  necr.  Aug. 

Perinharet  Ng.  a.  W4. 

Berauhard  M.  B.  a.  1013  (XXXVI). 

Peranhait  Ng.  a.  819. 

Perranbart  St.  P. 

Berenbard  P.  IV,  38  (Chuonr.  II  coualitut  ). 

Bereabart  P.  I,  67  (ann.  Angieaa.);  Gud.  sec.  10. 

Percnhart  necr.  Aug. 

Berenard  Gld.  II,  a,  113. 

Bernhard  P.  überall  oft;  VVg.  ir.  0.  3,  12,  25, 
40.  41,  42,  73,  84,  103,  115,  134,  157,  176, 


189.  197.  217.  231.  242.  244,  251,  252. 

253,  260,  271.  293,  294,  328.  331,  409, 

456  . 459  , 465  , 474;  Frek  mehrmals;  Gud. 

a-  1084. 

Kernhart  St.  P.;  Laur.  n.  172,  176:  Scha.  a. 
824.  825  (l)r.  ebds.  n.  453  u.  457  Berahart); 
M.  B.  sec.  II  (IV,  VI,  VII,  X,  XIU,  XIV); 
Gud.  a.  1084. 

Pcmbard  P.  I,  88  (aun.  Javas.);  M.  B.  sec. 
9-11  (VIII— X.  XIV). 

Pemhart  P.  IX,  249  (Gundechar.  lib.  pontif. 
Eichatet.);  Ng.  a.  790,  821.  824;  SbP.zwml.; 
necr.  Aug.;  M.  B.  c.  a.  1070  n.  c.  a.  1080  (VI). 
Bernard  P.  überall  oft;  Mab.  a.  775;  pol.  Irm. 
8.  102,  104;  Gud.  a.  840;  H.  a.  865  (n.l02); 
Gndrard  a.  1056,  1080  etc. 

Bemart  Laur.  n.  1405. 

Bernehard  P.  II,  289  (gesL  abbat.  Pontan.): 
•Mab.  a.  770;  pol.  Irm.  s.  13,  16  etc.;  pol.  R. 
s.  16.  85  etc. 

Berneard  pol.  Irm.  a.  34,  53  etc. 

Biirnard  s.  BARN. 

Benno  Dir  Bernhard  mehrmals  P.  VI. 

Nhd.  Bernard,  Bernerl,  Bernhard,  Bernhardt, 
BOrnert 

0.  n.  Pernhartescella.  Bernbardearolba. 
VeriinralA,  fern.  11.  Lgd.  a.  1080  (II,  a.  283). 
B^riiilier.  8.  B.  v.  Greaoble  se&  9;  b.  v. 
Meaux  aec.  9. 

Berinher  Laur.  sec.  8 (ii.  1026). 

Perinhar  Gld.  II.  a,  117. 

Pcrincher  Ng.  a.  797,  812. 

Beruhari  Wg.  tr.  C.  380. 

Beruhen  Wg. Ir. (b 299,  314,  388,  456;  CM.  JuL 
Peruberi  Sl,  P, 

Bernhar  P.  I Öfters;  11,  700  (sit.  S.  Anskarii); 
V mehrm.;  VII.  140  (Lambert.  Uersfeld,  ann.); 
VIII  öfters;  W'g.  Ir  C.  2,  95.  182.  215  (hier 
lieiasen  valer  aad  soku  gieicb),  414;  Laar.  u. 
187.  1164. 

Bemhere  Laar.  sec.  9 (o.  27). 

Bernher  Gud.  a.  840;  Laur.  öftets. 

Pernher  St  P. 

Bcrnar  P.  I,  594  (Regln,  chron.);  II,  527  f.  (vil. 
Adalbardi),  626  (sit  HIod.  imp.);  III,  534 
Kar.  II  capit),  547  (Boson.  capit);  V mehrm.; 
I.X,  302,  322  (Ad.  Brem.),  847  (chroi.  Hildeah  ); 
pol.  Irin.  a.  226;  Mab.  a.  836;  U.a.865  (n.  102). 
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Bcrarri  C.  M.  Jnl. 

Berner  P.  V.  161  (ann.  MommaK-):  VI  uflen; 
VII,  lU  (ann.  Einon.);  X.  364  elc. 
chroD.);  St.  M.  a.  Ü70;  Gurrard  a.  1U38. 
Beraere  Ix.  a.  1U33  (n.  169):  Ms.  a.  1087 
(a.  36). 

Bemier  |inl.  R.  a.  51.  64. 

Brmeher  pol.  Inn.  a.  48. 

Bernoar  pol.  Irm.  s.  100,  212. 

Oefters  wird  dieser  n.  mit  Bernhard  vemeckaell. 
Nhd.  Baruer,  Berner,  Biraer.  BOraer. 
BeriiehaHH.  8.  Pol.  Inn.  s.  133. 

Beneant  pol.  Irm.  s.  139. 

Beriihelm.  9.  Laue.  n.  3824. 

Pemhelm  St.  P.  zmal.;  necr.  Fnld.  a.  819. 

Vftl.  Waabemhelm. 

BrrnhildlNy  fern.  8.  Pol.  R.  a.  37. 

Bernhllt  Mchb.  aec.  8 <n.  190). 

Bemildia  pol.  Im.  a.  269:  pol.  R.  a.  36.  .53  elc. 
Pemilt  Sl  P. 

Berintildia  pol,  Irm.  a.  72. 

Beraoildia  pol.  Ina.  a.  141,  146. 

Bemebildia  pol.  Iro.  a.  17,  37  etc.;  pol.  R.  a. 
60.  103. 

Berlnlioh.  9.  Schn.  a.  819. 

Bemhoh  Lanr.  aec.  8 (n.  459.  532). 

Bemoch  Laur.  aec.  8 n.  9 mchrm.;  K.  a 846 
(n.  113) 

Perfichramt.  GId.  II,  a.  105. 
Brrenvelf.  8.  P.  II,  240  (ann.  Winib.). 
Bernaelf  P.  VIII.  27  (Ekkeb.  chron.  Winib.). 
Periielah.  GId.  IL  a,  103. 

Bernl«r.  P.  II,  412  (ril.  S.  Ltndgeri)  mit 
rar.  labernlef. 

Beamlind,  fern.  GId.  II,  a,  121. 
Bertmtar,  9.  Schn.  a.  814. 

Brrnerad.  8.  H.  e.  a.  794  (n.  60), 

Bernrad  P.  II,  411  (vit.  S.  Liudeeri);  C.  M.  Jnl. 
Beraarlciia.  6.  Pd.  a.  537  (n.  128). 
Pennrich  GId.  II,  a,  105. 

Bemric  Wg.  tr.  C.  299. 

Bernrich  Laur.  mehm. 

Pemrihe  Sl  P. 

Bernarid.  9.  Pol.  R.  a.  50. 

Per«nalnd,  leia.  GId.  IL  a,  126. 
Berinsnlth,  fein.  8.  GId.  II.  a.  121. 
Bernanith  GId.  II,  a,  121. 

Beraanith  GId.  IL  a.  121. 


Pernanind  Sl.  P 
Perenaund  St  P. 

Perenawith,  Pernauid  GId.  II,  a.  126.  ' 

Bernauid  l.c.  a.  793  (n.  2),  796  (n.  8). 
Perendea.  8.  Mchb.  aec.  9 (n.  6.56). 
BemaaliiM.  9.  Pol.  Irm.  a.  274. 
Berncvaliaf  fern.  8.  Pol.  R.  a.  47 
Bernoala  pol.  Irm.  a.  90. 

Berneald.  8.  Ep.  .Maiiacena.  aec.  9. 
Berneold  pol.  Irm.  a.  232. 

Bemold  P.  II  oRen;  III,  469  (HInd.  |^rm.  ca- 
pit.);  pol.  Irm.  a.  144:  Wfr.  tr.  C.  335,  465.  480. 
Bernolt  GId.  II,  a.  96. 

Bcniald  P.  V,  311  (chron.  Salernil ):  pol.  Irm. 

a.  141:  pol.  R.  a.  72. 

Bernnald  GId.  II.  a.  113. 

Pernold  P.  L 3t  (ann.  Alan.). 

Peruoll  GId.  II.  a.  105. 

Pernnold  necr.  Aag. 

Permaid  Lp.  a.  840  (I.  686)  iat  wol  Perinald 
XU  leaen. 

Bamold  a.  BARN. 

Bemann.  9.  Pol.  R a.  23,  67  etc. 
Bernaam,  fern.  8.  Pol.  Im.  a 12. 
Berenwnrd.  8.  B.  zu  Hildeaheim  aec.  10. 
P.  VI,  VIII  flftera. 

Perenward  P.  V,  144  (ann.  Einaldl.). 

Bemward  P.  V.  VI.  VUl,  IX  oOen;  Wg.  tr.  C. 
234,  242,  246,  410. 

Bernuuart  Sebu.  a.  823,  wo  Dr.  (n.  407)  Rcm- 
uuaa  hat 

Pernwart  GId.  II,  a,  105. 

Bemoard  poL  Im.  a.  90.  147. 

BemulinM.  9.  l)r.  a.  823  (n.  407).  wo  Schn. 
Bernuuan  achreibl:  dagl.  Dr.  a.  830  (n.  481). 
wo  Schn.  Beruuaa  hat 

Bemoidlw,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  37.  38  elc. 
Pemnwlc.  8.  Ng.  a.  805. 

Pernnwich  Sg.  a.  829 
Perenwic  GId.  II.  a.  105. 

Bernwic  P.  I,  76  (ana.  Sanfpill.);  Laar.  aec.  8 
(n.  644);  N(r.  a.  797.  822. 

Bcruwich  P.  II.  67  (Ratpeni  caa.  S.  Galli).  vrl. 

P.  VUl.  301 ; Ng.  a.  815. 

Pernwig  Ng.  a.  811.  816 
Pernwic  GId.  II.  a 105. 

Bemoicua  pol.  Im.  a 223 
Pernwicua  Ng.  a 826 
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Pernwich  P.  VII.  103  (Uerim.  Aag.  chron.): 
a.  808.  816,  824. 

Leicht  verwechfclu  lieh  die  hier  genaaaten  formen 
mit  Beraico  u.  s.  «. 

0.  u.  Perenwigeshonnn. 

Beriiwinu  7.  B.  y.  Chartres  sec.  9;  b.  v. 

Vienne  sec.  9;  b.  v.  Verdun  sec.  10. 

Bernwin  P VI.  135  (transl.  S.  Liborii/ 

Pernwin  Mchh.  sec.  9 (n.  390). 

Bernovinis  pol.  Irm.  s.  269  wol  nur  fhlschlich, 
da  8.  270  Bemovinus  steht 
Bernyin  Gud.  a.  960. 

Beniuiu  P.  V,  376  , 381,  384  (Flodoardi  ann.); 

VI.  8 (ann.  Virdun.},  347  (vit.  Job.  Gorziens.); 

VII,  40  (ann.  S.  Benign.  Divioii.);  X,  358 
(Hugon.  chron.);  Laut,  sec  8 (n.  344). 

Bernoin  P.  II.  463  (^inh.  vit.  Kar.  .M.,  var.  Be- 
noiu,  Beriionius.  Bemuin,  Bernvsrin);  III  ODers; 
fragm.  de  reb.  Dagobert,  (d.  Ch.  I);  pol.  Irm. 
s.  19,  34  etc.;  Laur.  nehim. 

Bemo^n  P.  XII,  326  (ann.  S.  Vit.  Virdnn.). 
Barnoin  s.  BARN'. 

0.  n.  Pernnineschirieba. 

BereitviiiBr*  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2759). 
Bernwing  Srhu.  a.  830  (Dr.  ebds.  n.  481  Bem- 
wig) 

Peranwinc  K.  a.  805  (n.  59). 

Beriioi«.  8.  Pol.  Irm.  74;  ebds.  (aus  sec.  11) 
s.  50 

Berniilf.  8.  P.  III.  90  (Kar.  NI.  capil.);  pol. 

Irm.  s.  226.  235;  \Vg.  Ir.  C.  377. 

Beninulf  NVg.  ir.  C.  376. 

Pemolf  P.  IX,  261  (anonym.  Haserens.). 

Bamuir  s.  BARN. 

Peroiicwn.  9.  R.  a.  810  (n.  15). 


BERAHT.  Einer  der  allerhauflgsien  wort- 

stamme.  Öfter  am  ende  als  am  anfaiige  von  namen 
gebraucht.  Vor  dem  6.  jahrhdi.  scheint  er  in  ua- 
meu  noch  nicht  turrukommen;  bei  Gothen.  Van- 
dalen, Friesen,  Normannen  erscheint  er  kaum  in 


n..  verhulinismilssig  selten  ist  er  bei  Sachsen, 
Überaus  häufig  dagegen  bei  den  Angelsachsen, 
Langobarden,  Franken  und  Baiem.  In  o.  n.  er- 


scheint er  gleichfalls  häufig,  doch  nur.  wenn  sie 
von  p.  D.  abgeleilel  sind.  Sein  slammnorl  ist  das 


golh.  bairhls,  ahd.  perahl  (clams).  Merkwürdig 
sind  die  irrgange  älterer  etymologle,  welche  Adal- 
bert als  adelswerth  oder  als  adelgebärend,  Berthold 
als  werthhold,  Robert  als  mhewebrend  anffassle. 
Zur  bänfigkeit  unseres  Stammes  wirkte  wahrschein- 
lich die  rücksicht  auf  die  gOttin  Perahta  mit.  Eigen- 
thtimlich  sind  ihm  die  zwei  reihen  von  formen,  in 
denen  er  einerseits  dnreh  den  mangel  des  einge- 
schobeneu  a,  anderseits  durch  die  synkope  des  e 
erscheint: 

1)  berht,  perht,  bert,  pert  u.  s.  w. 

2)  brabt,  prahl,  brat,  prat  u.  s.  w. 

Man  wird  noch  darauf  zu  achten  haben,  welche 
dieser  vielen  formen  dem  einen  dialecte  und  der 
einen  zeit,  welche  einer  andern  mnndart  nnd  andern 
Periode  vorzugsweise  angeboren,  wie  z.  b.  den  Frei- 
singer und  Salzburger  urkunden  von  sec.  8 bis  11 
die  form  perht.  dem  pol.  Irm.  dagegen  bert  als  regel 
gilt  tt.  s.  w. 

Als  anlfallende  alterthlimliche  gestalten  erwähne 
ich  vor  andern  Eihbrrictus,  Garherictus  und  Trans- 
berictus  bei  H.  a.  699  (n.  26).  Formen  wie  -vert 
u.  a.  m.  geben  Öfters  anlass  znr  Verwechselung  mit 
NVARI).  solche  wie  -bard  zur  Vermischung  mit  BARD. 

Auslaulendes  BERAHT  führe  ich  in  folgenden  369 
n.  an.  von  denen  61  feminina  sind: 


Ableben  7. 

Antperahl  7, 

Auripen  7. 

Adolberl  8. 

Andrepen  8. 

Anslrobert  7. 

Adrebercth  6. 

Andrevena  8 

Anslraberta  7. 

Adreberta  7. 

Anganben  7. 

Baldibrehl  8. 

Agabert  7. 

Angilberht  7.'* 

Blatberta  8. 

Acbena  8. 

Ingalherla  8. 

Baldrevert  8. 

Agilperhl  7. 

Ansoben  7. 

Perenben. 

Acleberta  8 

Ansberta  8 

Berdben. 

Aganbeh  8. 

Ansclbert  8. 

Bericbert  9. 

Agripert  7. 

Aarperhl  8 

Boboherl  7. 

Agisberl  8. 

Arniperl  7. 

Boniben  7. 

Ahabert  8. 

Erpfperaht  9. 

Bruohbrabl  10. 

Alaben  9. 

Argeben  7. 

(aaliberta  8. 

Altiperht  8. 

Armaberl  9. 

Geisehen  9. 

Altbena  8. 

Athuberaht  9. 

Cbampen  8. 

Aliperht  8. 

Adalberabt  8 

Chudpen  9. 

Ellanperbt  9. 

Adalbtiia  8. 

Ghuniben  7. 

Elispret  9. 

Audobereth  6. 

Glanben  8 

Aluberl  8 

Aulbena  8 

Coloberl  8. 

Amalberabt  6. 

Audelben  8. 

Grilbrabt  10. 

Amalbena  8. 

Audimberl  7. 

Gurnperht  9. 

Aniben  8. 

Aunoben  7 

Dagaperht  7. 
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Taciabert  ft. 

Frotlebert  8. 

Halacbert  8. 

logaberta  8 

Nidperfat  8 

Solberta  8 

Dalbert  ft. 

Folabraht  11. 

Haimperbt  8 

Irimbert  8. 

N'irioprel. 

Sonperbt  8. 

Ttrobert  7. 

Folcb«rabt  8. 

Heliperabt  9. 

Irimberta  9. 

Nodbert  9. 

Stadepe  rt. 

Dotbert  ft. 

Fnibrm  8. 

Helidperabt  8. 

Irnioperabl  8. 

Kodalbert  8. 

Stadalpert. 

Ooibleii^ertft. 

Gibert  9. 

Haral^rt  9. 

Ermenbertaft 

Hodalberta  8. 

Starcbert  8. 

Dodalbert  ft. 

Gaydepert  8. 

Haalbert  8. 

laabert  7. 

Nobbert  9. 

Subdobert  8. 

Oombert  ft 

Gillberi  8 

Hangbert  9. 

laaaperabl  8. 

Nordobert  7. 

Sundalbert  8. 

Donnivert  10. 

Geldraberta  8. 

Hardperbt  8. 

laenberta  8 

ücbelbert  9. 

Sundrabert  8. 

Doaarperbt  0. 

Gamalberl  8. 

Hariberaht  8 

Janipert  10. 

Oisberta  8. 

Soniperbt  8. 

Drodprabl  7. 

Garaalberta  8 

Hairberta  8. 

Jerbertb  9. 

Odalbert  8 

Swabperabl9. 

DrocberU  8. 

Gendalbert  8 

Haabert  8. 

Jobcrht  10. 

Ozberbt  9. 

SnaiperL 

Droitbert  8. 

Gangperbl  7. 

Hadaperht  8. 

JuDjubett  7. 

Paolipert  8. 

Swanopraht  9. 

Dalcipert  8. 

Garibert  7. 

Hechauperbl  9. 

Juatebert  9. 

Petriliert  10. 

Suidbert  8. 

Eparpert  8. 

Geirberta  8. 

Heinzaperht  9. 

Knabert  11. 

Radpert  9. 

Tadebert  9. 

Ebrererta  8. 

Cardebert  8. 

Uelinbert  9. 

Laigobert  7. 

Radobert  7. 

Terbert  10. 

Ethberictos  7. 

Gaucibert  7. 

Helmperht  6. 

Leilbraht  9. 

Ragipert  8. 

Thaocbert  9. 

Eirberl  9. 

Gawibert  8. 

Heraotprebt  9. 

Laedoberctb  7. 

Raganbert  7. 

Thincperaht  9. 

Eii^rfaert  11. 

Gazobert  7. 

Henberl  8. 

Laolberta  8 

Ragamberta  8, 

Thendebert  6. 

Eonperhl  9. 

Genbert  9. 

Hidebert  8. 

Landalbert  8 

Reidebert  7. 

Tentberta  8. 

Erambert  8. 

Geoperaht  9. 

ChilHibert  6. 

Landrobert  8. 

Rautbert  8. 

Trasebert  7. 

Enmberta  8. 

Gilbert  8 

Hildeberta  7. 

Langanperbl9. 

Raspelt. 

Trembert  8. 

Ercaaberaht  8. 

Ginbert  8 

Hilibert  9. 

Lannepert  8. 

Ranbert  10. 

Tndevert  10. 

Ercamberta  7. 

GUberl  8. 

Hinperht  9. 

Lintperabt  6. 

Ricbrabt  7. 

Tburingprabt  8. 

Ergilpirt  9. 

Gisempert  9. 

Hladiperht  6. 

UnportaT  9. 

Ricberta  8. 

Ulberu  8 

Erlaprabl  8. 

, Giaalbert  7. 

Lotberta  8 

Lncebert  8 

Rigembert  9. 

Unebert  8 

Eriebertba  8. 

Giileberla  8. 

Flodevert  8. 

Lolbrelb. 

Ridperabt  9. 

Unberta  8. 

Eodbert  8. 

Glaaperahl  8. 

Hocioberct  7. 

Luntbert  8 

Rimbert  8. 

UndabrcL 

Ealbrrta  8. 

Godaibert  7. 

Hocbbert  8. 

Madretrert  8 

Rinpreht  9. 

Ursbert  8. 

Eodalpert  10. 

Godeberta  8 

Holebert  8. 

Madreberta  8. 

Rizbert  8. 

IVachipert  8. 

Eabert  9. 

Godaibert  8 

Hraraperahtft. 

Magipert  8. 

Rospert  10. 

Vadiperl  8. 

Farabert  8. 

Godalberla  8 

Urabrabl  9. 

Maganperbt  8 

Sadelbert  9. 

Wadalbeit  8 

Parberta  8. 

Godrevert  8. 

Rocbert  8. 

Magiraberta  8. 

Sabsbert  8 

Walbberct  7. 

Fidubert  9. 

Godreverta  8 

Hrodebert  7. 

Mabtperabt  9. 

Seliperht  8. 

Waldobert  7. 

Fifiprel  9. 

Goiabert  11. 

Rotberta  8. 

Mailprecb  8. 

Sandebert  10. 

IValtberta  8. 

Filibert  7. 

Graaevert  9. 

Chrodelbert  8. 

Malpert  10. 

Saraberct  8. 

Wanibert  8 

Fladebert  7. 

Grimbercl  7. 

Rnmprabt  8 

Manipert. 

Scaoberl  10. 

Vandebercth  7. 

Flatb«rta  8. 

Grimberta  8 

Uudipert  7. 

Marabert  8. 

Senbert  6. 

Waodalbert  7. 

Plaaprabl  8. 

Gromberl  8 

Httgnbert  7. 

Madalperabt  3. 

Sigiperabt  S. 

Wandrebert  9. 

Plorebert  7. 

Konperbt  9. 

Chnglibort  7. 

Madalberta  8 

Sigilbert  8. 

Wandreverta  8. 

PragibcrL 

Giradobert  7. 

Huabraht  8. 

Manrbert  8 

Sicleberla  8 

Werbraht  8 

Frambert  8. 

Gandberta  8 

Hoocbert  9. 

Mitbert. 

Siginbert  8. 

Warinbert  8 

Francobert  8. 

Gundalperbt  8 

Hootprebt  9. 

Mntbraht  9. 

Sigisbert  6. 

Wandebcrt  7. 

Frasdobert  7. 

Goobcrt  7. 

Hnalprekt. 

Muuiperht  8. 

Sindperht  8. 

Welaperbt  9. 

Frawiprecbl  8. 

Habbrabt  8. 

Hielt  11. 

Nandbrecbt8 

SingeOert  8. 

Werotbrabt  9. 

Frifobert  7. 

Hagiben  8 

Hidalbert  8 

Nardaliert  8. 

Sisibert  7. 

Widbert  9. 

Friibttbert  8. 

Haiobert  8 

Irabert  7. 

Neriberaht  8. 

Snelperht  9. 

Widrevert  8 

Frodobett  & 

Habbett  8 

Imelpert. 

Herbe  rtamaTll. 

Saiaraperbt  9. 

Wigberht  8. 

Frotbcrta  8. 

Ailbert  8. 

logobert  7. 

Nadalbert  9. 

Sodilbraht?  9. 

Wicberta  8. 
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Wiclebeil  8.  Wintbert  8.  Wolprehl  8. 

Willapcrhl  8.  Winlbcrla  8.  VuWcbert  8. 

Wilberta  8.  Viagberi  R.  VuUbert  8. 

Winibert  7.  Wiabrahl  9.  Vnllipcrto. 

Winiberla  8.  Wodalbsrl  8.  Geiz|>erfal?  9. 
Perhto.  7.  Si.  P. 

Perhl  St.  P. 

Braht  Schn.  a.  8Uf>. 

Pera»  Ng.  a.  813. 

Bertm  P.  II.  281  (g*si.  abbat.  Fonlan.);  pol.  Irm. 

1.  108;  vil.  S.  Lcodegar.  (d.  Cb.  I). 

Berlo  Paal.  diac.  VI,  56;  Tii.  S.  Lcodef^ar.  (d. 


Cb.  I);  pol.  Irm.  a.  97. 

Piril  St  P.  wol  hiehrr. 

N'bd.  Becht,  Bert.  Kcrth,  Bracht,  Brecht, 
ü.  B.  Perhtingen.  Bcrchtenstat 
Oernhtn,  fern  7.  Sec.  8;  Fraa  Karls  d.  Gr.; 
toebter  Karls  d.  Gr.  Sec.  9:  Tochter  Pipins 
V.  Aquitanien.  Sec.  10:  Tochter  Lothars  d. 
jungem,  matter  Hugos  I von  Italien;  toebter 
Conrads  v.  Burgund,  fran  des  grafen  Endo, 
dann  des  k.  Robert;  tochler  des  Alamanneu- 
henogs  Burkard,  frau  des  BurgandenkUnigs 
Rudolf.  Sec.  11:  Frau  Philipps  I v.  Frank- 
reich; frau  k.  Heinrichs  IV. 

Borahta  Schn.  a.  801. 

PerahM  GId.  II.  a.  126 

Berahda  (so)  tr.  \V.  a.  830  (n  172). 

Berala  GId.  II.  a.  121. 

Perecla.  Perechta  GId.  II.  a.  126. 

Berihta  P.  XI.  493  (ann.  MeUic.;. 

Berbta  P.  VII.  VHl  öfters 


Perhta  M.  B.  sec.  11  (VI,  VH.  XIV);  necr.  Aug.; 
St  P.  öfters. 

Berchla  P.l.  51  (ann.  Alant);  II. 671  (N'itbardi  hist). 

Perebta  GId.  II.  a.  126. 

Perhtta  GId.  II,  a.  126. 

Berta  P.  Überall  oft;  pol.  Irm.  s.  12.  18  etc.; 
pol.  R.  s.  9,  37;  Dr.  a.  851  (n.  362;  Schn, 
ebds.  Bettu). 

Perta  necr.  Aug. 

Bertha  P.  II,  245  (ann.  Wirzib.);  V — VH;  IX 
mehrm.;  Wg.  tr.  C.  49.  100. 

Pertha  P.  U.  86  f.  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  V öf- 
ters; necr.  Aug.;  St  P. 

Perotba  GId.  II.  a,  126. 

Birta  pol.  Irm.  s.  72. 

Berbtah  Wg.  Ir.  C.  47  «ol  hieher. 


Berthane  (gen.)  P.  Ul,  99  (Kar.  M.  capit). 
Berthanae  (gen.)  P.  III,  98  (Kar.  M.  capit). 
Berlane  (gen.)  Pd.  a.  680  (n.  394). 

Bertanem  (acc.)  neben  Berta  (nont)  Fredegar. 
Bertrada  seu  Berta  Pd.  a.  720  (n.  516;  ebds. 
U.  n.  39). 

In  der  vila  S.  Berthae  abbatissae  (d.  Ch.  I,  665) 
steht:  Nata  anlem  est  eis  filia,  eui  nomen  imposueruni 
Beitham,  quae  interpretalur  fulgida  sen  splendida. 
Pirnlitllo.  8.  Kg.  a.  770 
Birichtilo  GId.  II,  a,  97. 

PiiihOlo  necr.  Aug. 

Pirichlilo,  Pirihetilo  GId.  II.  a.  105. 

Pirihlelo  Kg.  a.  785,  889  (K.  ebds  n.  28);  K. 

a.  892  (n.  168). 

Peiihlilo  K.  a.  786  <n.  33) 

Biritbilo  Laur.  sec.  8 (n.  3222). 

Perehlolo  GId.  II.  a.  105. 

Birhlilo  St  P. 

Pirchtilo  necr.  Aug. 

Piritilo  K.  a.  786  (n.  29;  Kg.  ebds.). 

PirhUlo  P.  II.  20  f.  (vit  S.  GaUi);  VII,  120 
(ilerim.  Aug.  chron.);  St.  P.  öfters. 

Birtilo  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit);  K.  a.  786 
(n.  32;  Kg.  ebds.). 

Bertilo  Kg.  a.  784,  798.  812. 

Perlilo  K.  a.  797  (n.  50;  Kg.  ebds.). 

Bertalus  Klab.  a.  854. 

Khd.  Bei'btel.  Rechllc.  Brecbtel.  Prüchlrl.  Prechlel. 
0.  n.  Pirhtilindorf.  Pirithtilinpara,  Bi'rbtelesrode. 
Bertil»,  fern.  7.  A.  S.  April  I;  d.  Ch.  1. 
Bertla  p«L  Inn.  s.  20;  pol.  R.  s.  82. 

Beirtla  pol.  Irm.  s.  107,  150. 

Pirtila  St  P. 

Bertilia  P.  IX , 439  (gestepisc.  (htmerac.) ; d.  Ch.  I. 
Bereites.  7,  U.  a.  762  (u  45);  pol.R.s.56. 
Berlholenus  Pd.  a.  615  (n.  230) 

Bertlin  pol.  Irm.  s.  120,  121. 

BerUmifS)  fern.  8.  Pol.  km.  s.  18,  19  etc. 
Bertemia  pol.  R.  s.  65. 

BeHiis.  7.  P.  Vll.  VlU  Öfters;  IX,  546,  549 
(chron.  S.  Andreae);  Kg.  a.  661;  Mab.  a.  670; 
pol.  Inn.  s.  64,  100,  274;  pol.  & s.  36. 

Khd.  Benin. 

BerUluiSs  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  100. 
Beriiama,  fern.  7.  Mab.  a.  680. 
PerMitni.  8.  St  P.  zmnl. 

Perhtun  St  P. 
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Peftktimi  («o)  St.  P. 

Berdand.  7.  Pd.  a.  697  (n.  442). 
BertlniK.  8.  Pol.  Ina.  s.  46,  47  «u.;  Soi. 
Berchtuiic  Laar.  f«a  9 (n.  3770). 

Khd.  Bertoag. 

Brrtinina«  fem.  8.  Pol.  Ifbl  a 13,  48  elc. 
Berteiiing.  9.  P.  II.  298  f.  (ge$L  abbat. 
Koalaa.). 

Bertarf»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  *.  13,  16  elc. 
Bertaria  pol.  Ina.  i.  93. 

BeHlttnia)  feai.  8.  Pol.  Irm.  a.  37,  160. 
Berdbert.  8.  Pd.  a.  743  (n.  583).  Selteaea 
beiapiel  eiaea  reduplicirtea  aameaa. 
Bertedriidl«)  fern.  7.  Mutter  k.  Daftoberta 
1 (frau  Lolhara  II). 

Berledrudis  gesL  Dacoberti  I (d.  Cb.  I);  pol. 

Ina.  a 62.  168;  pol.  R.  a.  82. 

Bertedruda  pol.  Ina.  a.  139. 

Berletrudia  P.  XI,  397  (biaL  regg.  Fraac.  atoaaat. 
S.  Oioajra.). 

Berahtrad  Gld.  U,  a,  121. 

Berbtrud  Laar.  aec.  8 (a.  1830,  2988). 

Berbtrut  Laar.  aec.  8 (a.  2438). 

Perbirud  St.  P.  znoil. 

Prrldrud  St.  P. 

Bertbdrad  Gld.  II,  a 121. 

Pertbdrad,  Perihlrad  Gld.  II.  a 126. 

Bertrudia  pol.  Ina.  a.  163. 169;  pol.R.a.63;  St.  P. 
Berthrad  Laar.  aec.  8 (a.  321). 

Brrlrutb  Laar.  aec.  8 (a.  3106). 

Bertrudaae  (abl.)  tr.  W.  a.  777  (a.  73). 
Berbtflaty  feau  6.  Tochter  dea  Fraakea- 
kdaip  Charibert  aec.  6. 

Brrhlflat  R.  a 821  (a.  21). 

BerteBedia  pol.  Irm.  s.  181;  A.  S.  Febr.  111. 
Bertbefledia  Greg.  Tor.  IX,  33. 

Perntatfrid.  6.  B.  v.  Amieaa  aec.  7. 
Perahlfrid  Ng.  a.  802. 

Beratfrit  tr.  >V.  a.  803  (a.  23). 

Peratfrit  Gld.  II.  a.  126. 

Berelbfrid  Laar.  aec.  8 u.  9 (a.  263.  373). 
Berelfril  Laar.  aec.  8 (o.  2931). 

Bertbofrid  Pd.  a.  372  (n.  179). 

Perhlfrit  Sl  P.  dreimal. 

Berthefred  Greg.  Tor.  mebrm.  (var.  Bertefred). 
Bertfrid  pol.  Irm.  a.  191;  pol.  R.  a.  2;  aecr.  Aug. 
Bertfrit  Laar,  mehrm. 

Pertfrid  Ng.  a 806. 


Bertfred  pol.  Irm.  a.  19,  53  etc. 

Perlfred  Gld.  U,  a 105. 

Bertbfred  Gld.  D,  a 113. 

Bertfrlda.  fern.  8.  Pol.  Ina.  a.  268;  pol 
R.  a.  83. 

Bertüeda  pol.  Irai.  a.  169,  276. 
BertefiiftiiM.  9.  Gld.  11,  a 113. 

Pertrruao  P.  III,  252  (MIad.  et  HIotb.  capit.). 
Bertpgang.  8.  St.  P. 

Peralitgar.  7.  Ng.  a.  826. 

Perabtgaer  Ng.  a.  797. 

Perahtger  Ng.  a.  820. 

Berihtger  Ng.  a 825. 

Perihtger  Ng.  a.  825. 

Beralgar  tr.  W.  a 716  (a  196  u.  Pd.  aachtr. 
B.  37). 

Beratger  tr.  W.  a 783,  798  (a.  22,  98). 
Beratker  Ng.  a.  800. 

Peratger  M.  B.  a.  889  (XI). 

Peritker  Ng.  a 806. 

Perithker  uad  Perethker  Gld.  U,  a 105. 
Perhtker  St.  P.  zweimal. 

Bertigar  Ir.  W.  a 713  (a.  232  and  Pd.  aachtr. 
B.  25). 

Bertiger  pol.  Irm.  z.  201. 

Pertigar  K.  a.  798  (u.  30;  Ng.  ebdi.). 

Bertocar  Pd.  a 713  (n.  484;  unecht). 

Bertegar  pol.  Irm.  a.  17,  29  etc. 

Bertecar  M.  a.  633  (n.  64;  Mab.  ebda.). 

Bertgar  pol.  Irm.  a.  20. 

Bertgaer  Ng.  a.  774. 

Bertcar  P.  1,  289  (ann.  Moiaaiac.). 

Berthger  Gld.  II,  a,  96. 

Bertger  P.  U,  572  (eil.  S.  Idae);  tr.  W.  a.  783 
(n.  98);  Ng.  a.  786;  Laar.  aec.  8 (a  3229). 
Pertger  Gld.  II,  a,  105. 

Bertcar  and  Bertbar  ORera  Terwechaelt,  z.  b.  P.  I. 
BerntatfTRrt,  fern.  8.  Dr.  a 813  (n.  284; 

Schn.  ebda.  Berahgart). 

Perabtgarla  Schn,  a 838. 

Perabtkarl  Gld.  II,  a 126. 

Beratgart  Ir.  W.a.777,  779,  780  (a.93,  94,96). 
Peratcart  Gld.  II,  a,  126. 

Berachgart  Gld.  II,  a 96. 

Beretgarda  Ir.  W.  a 777  (a.  95). 

Berelbgarda  Laar.  aec.  9 (a.  427). 

Bereihkarl  Gld.  II,  a,  96. 

Berethgada  Laar.  aec.  8 (n.  864)  wol  verderbt. 
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Berht^rt  GId.  IL  a.  121. 

PerhtgarU  Ng.  a.  869. 

PeriiAart  St.  P.;  Mcbb.  aec.  9 (a.  S22). 
Berthf^ard  Lanr.  aec.  8 (a.  839). 

Perfakart  GId.  II,  a.  126. 

SerachtCM.  7.  K.a.785(a.  28-,  Ng.  ebda.). 
Perahtcoa  a.  814. 

Perabcoz  N((.  a.  819. 

Perbicox  St  P.-,  Mcbb.  aec.  10  (n.  982). 
Berti^ud  Sai. 

BerlcKaud  pol.  Im.  a.  186. 

BeHfaud  P.  II,  288  (geat.  abbat  PoBlaa.);  pol. 

Irm.  a.  17,  123. 

Berliaud  pol.  R.  a.  36. 

Perbtcaoz  St  P.  xwbI. 

Bertcauz  Ng.  a.  754. 

Pertcauz  Ng.  a.  761. 

Bertgoz  GId.  II,  a.  96. 

Bertcoz  Ng.  a.  785. 

Perthkoz  St  P. 

Pertcoz  Ng.  a.  787;  St  P. 

Perabicol  decret  Taaail.  (Gr.  diut  I,  339)  «iell 
bieber. 

Perahtgotz  = Gozbert  P.  II,  44  (S.  Otmari  vita). 
Bvrtigil.  8.  Pol.  Inn.  a,  146,  150. 
Bei^icllallit.  lem.  8.  Pol.  Irai.  a.  17. 
Berehtg^w.  8.  Dr.  a.  876  (a.  612;  Schn, 
ebda.  Berehlia). 

Beriltgia  (ao)  R.  a.  821  (a.  21). 

Perhlkia  St  P. 

Berdegis  (so)  tr.  W.  a.  718  (a.  194). 
Bei^igiiall-  7.  B.  t.  Gbartrea  sec.  7 
Bertigiail  lest  Erm. 

Bertegiail  conc.  Rrmeaa.  c.  a.  630. 

Bortbegiail  Pd.  a.  615  (a.  230)  aeben  Benhi- 
gesel  (so). 

Bertigbeaelua  (so)  Pd.  a.  642  (a.  300). 
Berehtciansi,  fem.  6.  R.  a.  876  (a.  55). 
Berteguudis  pol.  Irm.  a.  256. 

Berlhegundia  Greg.  Tor.  IX,  33;  X,  12. 
Berralgund  GId.  II,  a,  121. 

Prrhlcunda  Mcbb.  sec.  8 (a.  56). 

Brrlgundis  tr.  IV.  a.  742  (a.  2). 

Perhlgunt  St.  P. 

Perbtruiid  St  P. 

Peradcund,  Peratcaad,  Perahatcuad,  Peratgind, 
Peralilguud,  Peretheund  GId.  II,  a,  126. 
Bieber  trol  aoeb: 


Perecbcaat  GId.  D,  a,  126. 

Perebkuod  St  P. 

Perebkaat  St  P. 

Perbkuad  St  P. 

Pertcua  St  P. 

Ferhthilid,  rem.  8.  Eakelia  Karls  d.  gr. 
aec.  8. 

Perktbaid  St  P. 

Perebtbeda  (ao)  Ng.  a.  890. 

Perehtheid.  Peretbeid,  Perktheid  GId.  II.  a.  126. 
Beretbeida  Ng.  a.  876. 

Bertbaid  P.  II,  454  (Einb.  vIt.  Kar.  aar.  B«rt- 
aid,  Pertbald,  Bertraid,  Beribadid.  Bertba). 
Bertbeid  Lc.  a.  907  (n.  84). 

Bertbeit  Uur.  sec.  8 (a.  3005,  3777). 

Bertheith  Laar.  sec.  8 (h.  1023). 

Bertbeibl  Dr.  c.  a.  813  (u.  296;  Seba.  ebenda. 
Bertbeid). 

Berubthelb  GId.  II.  a.  121. 

Perebbeida  Ng.  a.  886. 

.Berteiz  (so)  Lgd.  a.865  (I.  a.  90).  883  (I.  a.  111). 
Berhtliard.  8 P.  V,  52  (aua.  QoedUab  ). 
Bertbarl  l.aur  aec.  8 (n.  3119). 

Peretbart  Ng.  a.  860. 

Perballiard  (so)  Ng.  a.  797. 

Berthard  pol.  R.  s.  52. 

Berliiardi«,  lern.  9.  Pol.  R.  s.  61. 
Brrhlfearl.  7.  Major  domus  des  kOniga 
Tbeodorich  sec.  7. 

Perhtbari  St.  P. 

Perbtberi  St.  P. 

Perahther  Dr.  a.  808  . 819  (n.  245  , 381,  wo 
Schn,  beide  male  Perahtrr  hat). 

Perhtari  P.  VIII,  146-148  (Ekkeh.  chron.  naiv.). 
Perehtberi  GId.  II,  a,  105. 

Berbthere  P.  II,  344  (vil.  S.  Boaif). 

Berehtar  St  P. 

Berbtar  M.  B.  c.  a.  804  (VI). 

Perhihar  GId.  II,  a,  117. 

Perhteri  St  P. 

Perckteri  St  P. 

Beratheri  tr.  W.  a 797  (a.  68). 

Berather  Lc.  a.  806  (n.  28). 

Bertbari  P.  V öfters;  St.  P.  zwml.  • 

Pertbari  P.  V,  873  (catal.  regg.). 

Baerthari  St  P. 

Beitheri  P.  X,  344  (Hugoa.  chroa.);  VN'g.  tr.  C.  335. 
Pertberi  St.  P.  zwaiL 
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Bertari  P.  V,  239  (chroa.  Britieaie);  VQI.  327 
f.  (Sigfebert  cbroa.);  IX.  38  (Job.  chroa.  VoaeL). 
PerUri  P.  V,  187  (aaa.  CaTeaaet). 

Benbar  P.  II  Oflon;  VIII,  315  (Sigeb.  chroa.); 
IX  Oftcra;  X,  336  f.  (Hugoa.  chroa.);  poL  Ina. 
I.  90.  262;  d.  Ch.  I. 

Berther  Laar.  aec.  9 (n.  204);  poL  R.  a 23,  66. 
Berither  Laar.  acc.  8 (a.  888). 

Berlar  P.  I.  317  IT.  (aaa.  MelL);  VI  ORera;  X. 
348  (Hugoa.  chroa.);  Ng.  a.  670;  pol.  Inn. 
a.  53,  166;  Sl  M.  a 887. 

Brrtier  pol.  R.  a.  67,  68. 

Bener  Wg.  tr.  G.  300;  Gndrard  a.  888. 
Bertcheir  tr.  W.  a.  742  (a.  t). 

Beatar  ir.  W.  a.  831  (a.  204,  254)  lat  wol  Berlar 
zu  leaea. 

Denar  für  Berlar  P.  VII,  64  (catal.  regg.). 

Mil  dea  hier  Terzeichaetea  ronaea  irerdea  zuweilen 
peraonea  hezeichuel,  deuen  eigeuüich  der  u.  Berlarid 
(a  antea)  zakouiBil. 

Nhd.  PrUchter,  Prechter. 

Pertahihad.  8.  Ng.  a.  779. 

Perathad  Ng.  a.  764. 

Berchthat  LÄar.  aec.  10  (a.  75). 

Benhad  Ng.  a.  773;  pol.  Ina.  a.  53.  267. 

Bertad  pol.  Inn.  a.  48. 

Bendad  (so)  Laar.  aec.  8 (n.  384). 

Berlhdad  Laar.  aec.  9 (n.  313). 
BerchtbeUa.  8.  Laur.  aec.  8 (a.  1331). 
Perhthalm  Mchb.  sec.  10  (u.  1018). 

Bercthelm  Laar.  aec.  8 (a.  1399). 

Bereihhelm  Laar.  aec.  8 (a.  178,  215). 

Benhelm  Laar.  aec.  8 mehria,;  pol.  R.  a.  36. 
Perelhelm  GId.  U.  a,  105 
Berteln  pol.  Ina.  a.  152,  163. 

Berhthimil  Dr.  a.  900  (a.  647),  wo  Schn.  Bechti- 
mil  haL  Wahrscheinlich  Berhlhrlm. 
PeiVbthlU«  fern.  6.  Frau  k.  Dagoherta  I 
sec.  7. 

Perahthilt  Dr.  a.  770;  Dr.  a.  806  (n.  238); 
Schn.  a.  807;  Dr.  a.  823  (n.  409;  Scho.  ehda. 
Perahill). 

Berehlill  Dr.  aec.  9 (a.  604),  wo  Schn.  Bereh- 
tito  (so)  liesL 

Perhlhildr  Mchb.  aec.  9 (a.  302). 

Perhthild  Sl  P. 

Perbtbih  Sl.  P.  Oflera. 

Perhlbilth  St.  P. 


Bertohildia  pol.  Ina.  s.  142. 

Bertoildia  pol.  Irm.  a.  17,  133. 

Berhlild  C.  M.  Juni,  Aug. 

Berthildis  P.  VIII,  399  (Sigeb.  ancL  AOligeni.); 
pol.  Inn.  a.  47,  59  etc.;  A.S.  Jaa.ll;  VenauL 
Fonaa. 

Berthild  Laar.  aec.  8 (a.  2590). 

Benhilt  Laar.  aec.  8 (u.  3059). 

Penhilt  Sl  P. 

Berüldis  P.  X,  636  (geet  epise.  Tulleas.);  poL 
Ina.  a.  53,  54  etc. 

Bertovildia  pol.  Im.  a.  114,  269. 

Beritildia  pol.  R.  a.  78. 

Beretfailt  I.anr.  aec.  8 (n.  324). 

Perehchill  Gld.  II,  a.  126. 

Beratbeh.  8.  Schn.  a.  798. 

Hicher  vielleicht  Partoh  Dr.  a.  823  (n.420;  Schn, 
ebda.  Parthuh). 

Parluh  (so)  SL  P.  viell.  IBr  Partoh  verschrieben. 
Berabtram.  6.  B.  v.  Bourdeaai  aec.  6;  b. 
V.  Maas  sec.  6;  b.  v.  Reggio  aec.  11;  b.  v. 
Nisaes  aec.  11. 

Berahlram  Dr.  a.  796  (Scho.  ebda.  Beralhram). 
Perahtram  Gld.  II,  a,  105. 

Perabtrannua  Ng.  a.  817. 

Peralram  Gld.  II,  a,  105. 

Perahterammaa  Ng.  a.  824. 

Berechtrammus  P.  1.  386  (aaa.  Faid.). 

Perehtram  nccr.  Ang. 

Berelranoas  poL  R.  a.  43. 

Perelram  Gld.  II,  a,  106. 

Perhtaram  (so)  St.  P. 

Benicbramaas  Pd.  a.  615  (n.  290). 

Benigramnoa  A.  S.  Maj.  IlL 
Berlechramnus  conc.  Maliacoa.  a.  585. 
Bertchramnns  Greg.  Tur.  Öfters. 

Perhtram  Gld.  II,  a,  105. 

Bertramnas  P.  X,  211  (viL  S.  S;meoa.);  pol. 

Im.  a.  115,  204. 

Pertramaos  Ng.  a.  760,  818. 

Benhram  Laor.  sec.  8 (n.  186);  Gnd.  a.  1074. 
Berirannas  pol.  Im.  a.  18,  56  etc.;  Godrard 
a.  1085. 

Berieram  P.  IX,  637  (chroa.  aioa.  Caain  ). 
Perteram  Ng.  a.  826. 

Beriram  pol.  Ira.  s.  166;  Gad.  a.  1074. 

Beriran  Pd.  a.  677  (n.  384);  Gndrard  a.  888. 
Nhd.  Bertram. 

16* 
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0.  n.  PerahlramniTilare. 

BrHrnmnH,  fem.  8.  Pol.  Ina.  ■.  188. 
Bertraona  pol.  Irm.  i.  62. 

Perahtroli.  9.  Neben  Perahtro  GId.  II, 
a.  105. 

Bertroh  tr.  W.  a.  818  (n.  212). 

Pcrelro  GId.  II,  a,  105, 

Peralitarad  (»o)  GId.  II,  a,  105, 
Berabthund.  7.  Neer.  Faid.  a.  924. 
Berthund  pol.  Inn.  s.  147,  150. 

Hieher  nol  noch 

Bertohindus  Pd.  a.  686  (n.  406). 

Bertoend  Pd.  a.  692  <o.  423). 

Oder  (lehn  dieie  formen  fUr  Bertovindni? 
Beretbliida^  fern.  8.  Pd.  a.  726  (n.  540; 
H.  ebds.  n.  41). 

Brrlholacui*.  8.  Pd.  a.  713  (n.  484;  un- 
echt). 

Bertolach  Laar.  lec.  8 (n.  3022). 

Berllach  0.  M.  Jul. 

fr  Peniholah  (so)  GId.  II,  a,  105  wol  hieher. 

Hiezu  rechne  ich  ferner 
Bertalans  Ir.  W.  a.  763  (n.  263). 

Benlaus  pol.  Irm.  s.  166,  170. 

Beralitleib.  8.  Neer.  Fuld.  a 834. 
Perahtleib  Schn.  a.  796. 

0.  n.  Perahtleibeshusun. 

Peralilleib.  7.  Mcbb.  sec.  8 (n.  179). 
Berlalaicus  Lf;d.  a.  888  (II,  n.  8). 

Berthelaicus  Pd.  a 615  (n.  230). 

Bertelaig  tr.  W.  a.  713  (u.  6). 

Bertlaicus  pol.  Irm.  s.  115,  123. 

Berllaiiis  pol.  K.  s.  63. 

Perahtlant.  8.  Ng.  a.  816. 

Bertolando  convenl.  Clipiac.  a.  659. 

Berlhilaud  GId.  11,  a,  96. 

Bcricland  GId.  II.  a,  113. 

Bertland  pol.  Irm.  s.  123 
Berehlaiil  GId.  II,  a.  96. 

Bertalam  P.  VI,  43  (gesL  episc.  Virdan.);  viell. 
Berlalanl  zn  lesen? 

Berlltsntln,  fern.  6.  Pol.  Irm.  s.  142 
Berlbolauda  Pd.  a.  572  (n.  179) ; ebds.  der  gen. 
und  abl.  Berlholandane. 

BertnlNrKiiM.  8.  Lgd.  a.  767  (1,  o.  4). 
Etwa  Berlalangus? 

Pcralitlmiif,  fern.  8.  Gr.  11,  155. 

Berhllauch  Laur.  sec.  8 (n.  1780). 
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Berllauc  Laur.  sec.  8 (n.  1966). 

Bertlau  pol.  Irm  s.  44  wol  hieher. 
Berllieland  (so).  6.  Pd.  a.  572  (n.  179). 
BerthledP  (so).  9.  W'g.  tr.  O 93. 
B^rtleiSf  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  38. 
BerahtUnda)  fern.  8.  Ng.  a.  822. 
Beratlinda  tr.  W.  a.  787  (n.  M). 

Bertilindis  Pd.  a.  710  (n.  476;  H.  ebds.  n.  33). 
Berelilindis  (so)  tr.  W.  a.  713  (n.  232  und  Pd. 
nrbir.  n.  25). 

Bertlindis  pol.  Irm.  s.  37,  41  etc. 

Berthlind  Laur.  sec.  8 (n.  11). 

Berthlint  Laur.  sec.  8 (n.  198.  822). 

Perachlinde  P.  XI.  231  (chron.  Benedictobur. ) ; 
M.  B.  sec.  9 (VII). 

Peradlind,  Peratlind,  Peridlint  GId.  II.  a,  126. 
Peratheulind  (so)  GId.  II,  a.  126. 

PercliiiPy  fern.  9.  GId.  II.  a,  126;  wol  hieher. 
Dazu  scheint  zu  gehören 
Perahllip  Schn.  a.  842  (I)r.  ebda  n.  547  Pe- 
rahttulp). 

Beralitolah.  8.  Dr.  a.  779  (neben  Berab- 
talah);  Schn.  a.  790. 

Perabtlnh  Dr.  a.  800  (Schn.  ebds.  Perahtolt). 
Beredlimaii.  9.  Schn.  a.  866  (Dr.  ebds. 

n.  591  Berehlmar). 

Nhd.  Brachmann. 

Berelitmar.  8.  Dr.  a.  866  (n.  591 ; Schn. 

ehds.  Beredlman). 

Perelmar  GId.  II,  a,  105. 

Bertem.ir  Sm. 

Berthmar  Laur.  sec.  8 (n.  2439  f.). 

Bertmir  pol.  Irm.  s.  139. 

Pretimir  wol  nicht  hieher;  s.  BRIl). 

Berehmar  GId.  II.  a,  96. 

Peralimet  (so).  8.  Ng.  a.  764 
0.  n.  PerahUnualingas. 

BerHlitmiint.  8.  B.  v.  Ambnu  sec.  9. 
Berahlmunl  Schn.  a.  801. 

Beratmund  tr.  \V.  a.  778  (n.  122). 

Perhtmunt  Sl.  P. 

Bertemund  GId.  II,  a,  113. 

Bertmund  P.  I.  468  (Hincm.  Rem.  ann.);  11,  651 
Nithardi  hist.);  III.  504  (HIoth.  II  capit.),  533 
(Kar.  II  capit.). 

Pertnid.  8.  St.  P. 

Penihtiiiiiui,  fern.  8.  Dr.  a.  812  (n.  266; 
Schn.  ebds.  Perahtaiv). 
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Berehtniv  Schn.  n.  853. 

Berelbniwi  Dr.  n.  561. 

Prrhlnia  Mchb.  sec.  8 (n.  43). 

Perblni  .Mrbb.  icc.  !)  (n.  444). 

Pcrehtcni  (iM.  II.  a.  105,  126. 

Pprabni  Gld.  II,  a,  126. 

Berhtrady  m»c  n.  fern.  8.  P.  V,  VIII  oDm. 

Bcrahtlrabt  Dr.  a.  756  (dalt  rl  BerabUrabl  bei 
Sebn.  Ecberahttrabt). 

Berehtral  Gld.  II,  a.  121. 

Perebtrat  P.  I,  79  (anii.  Sanfrall.). 

Berrhlrad  Laar.  sec.  8 (n.  1234.  2714). 

Bercblrat  Laar.  sec.  8 (n.  1220,  2166) 

Perhtrad  St  P. 

Berhtrat  Lanr  sec,  8 Tn  1221,  2298), 

Perhlral  St  P.  Bflers. 

PerahMrat,  Peratrat  Peritral,  Perehlerat  Perch- 
terat  Percterat,  Perelilrat  Gld.  II.  a.  126. 

Perbteral  P.  I.  80  (anu.  Sani^ll.);  II,  117  (Eb- 
keh.  cas.  S.  Galli) 

Berterad  P.  V,  233  (Andr.  Ber)foni.  rhron.). 

Pertberad  P.  VI,  453  (llarunaun.  vit.  S.  Wibo- 
radae). 

Berlerrad  (so)  Sm. 

Bertrad  l^ur.  sec  8 (n.  329);  Mab.  a.  791; 
pol.  Irm.  s.  21,  36  elc.;  d Ob.  I;  St  M.  a. 
942. 

Bertrath  Laar.  sec.  8 (n.  1184). 

Hirhcr  wol  norh 

Bertrans  P.  VI.  473 — 476  (Sipb.  vit  Deodor.); 
pol.  Inn.  s.  2,  10;  pol.  R.  s.  90.  Pur  Bert- 
rad osT 

Bertrsda,  fern.  8.  Pipini  d.  kleinen  fran 
sec.  8. 

Berlherada  P.  VIII  aOers. 

Perhtrada  P.  II,  57  iRhytbmi  de  S.  OOnaro). 

Rertrada  P.  I,  II,  VIII  oft;  pol.  Inn.  s.  21,  36 
etc.;  pol.  R.  s.  48.  82. 

Berlhrada  Laur.  sec.  8 fn.  544). 

Berllalis  P.  V,  79  (ann.  Quedlinb.)  stebt  wol  fUr 
Bertradis. 

Bertrada  seu  Berta  Pd.  a.  720  fn.  516:  H.  ebds. 
n.  39),  wo  auch  Bertradanae  als  gen.  von 
Bertrada  Torfcommt. 

Bertrada  mit  acc.  Bertradanem  und  abl.  Bertra- 
dane  Fredegar. 

Perhtroeda  (so)  St.  P.  im  indes;  im  lest  steht 
Perht  Roeda  als  zwei  namen. 
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Bertranda  P.  XII.  493  (Laurent,  gest  episc.  Vir- 
dnn.)  viril,  für  Bertrada. 

Perabtnad  Gld.  II.  a,  105  für  -rad? 
Bertrnnd.  9.  P.  V.  709  f.  (Kar.  M.  exped. 
Hispan.);  Lgd.  a.  845  (I,  n.  67),  992  (II,  n. 
130). 

Nhd.  Bertrand. 

BernhtHrh.  8.  Srhn.  a.  806. 

Perabtricb  Srhu.  a.  791. 

Pcrehlerich  Gld.  II.  a,  105. 

Berelrich  St.  P.  zwml.;  Laur.  sec.  9 (n.  1063). 
Berethrich  Laur.  sec.  9 («.  588). 

Beredrih  tr.  W.  c.  a.  780  (n.  104). 

Berchlrii'h  P,  II.  415  (vit  S.  Lindgeri). 
Perchtrich  M.  B.  a.  935  (VII). 

Bertrich  P.  I,  214  (Einh.  ann.);  II,  629  (vit 
HInd.  imp.);  Laur.  sec.  8 (n.  1576,  1578); 
pol.  Irm.  s.  101,  168;  St  P.;  M.  B.  a,  1077 
(VII). 

Berthric  Wg.  tr.  C.  427. 

Perbtrih  St  P.;  Gld.  II.  a.  117. 

Perbirihe  P.  XI,  218  (chroii.  Benedictobur.). 
Perbtrick  M.  B.  c,  a.  770  (XI). 

Pertriens  Ng.  a.  806. 

Pertrihe  St  P. 

Perttrich  Laur.  sec.  8 (n.  1395). 

Berterich  P.  II,  319  (Adon.  chron.);  X.  342 
Hugon.  chron.);  Ng.  a.  731;  Sm. 

Pertharich  P.  VII,  96  (Herim.  Ang.  chron.). 
Paertharich  P.  VII,  415  (Bernold.  chron.). 

Bertrig  tr.  W.  a.  742  (n.  7);  Lanr.  sec.  8 (n. 
1514). 

Berthnrft.  8.  Periarit  Langobardenkttnig. 
Bertbarit  P.  V,  470  (rhron.  Salernit.). 

Bertarid  Paul.  diac.  IV,  53  etc. 

Bertarith  P.  VIII,  325  tSigebert  chron.). 

Pertharit  P.  V,  872  (catal.  regum). 

Pertarit  P.  Y,  232  (Andr.  Bergom.  chron.). 
Bertrid  Pd.  a.  708  (n.  471);  St.  M.  a.  709. 
Bertbridius  R.  a.  821  (n.  21). 

Statt  dieser  formen  tritt  öfters  ftlr  dieselben  per- 
sonen  Berthari  u.  dgl.  ein,  was  der  form  wegen  nicht 
hieher  genommen  werden  darOe.  S,  oben 

Beretriliis  fern.  9.  Dr.  sec.  9 (u.  604;  Schn, 
ebd.s.  Beretun). 

Prrnluilnd)  msc.  und  fern.  7.  Xg.  a.  820. 
Berethsiniha  Lc.  a.  962  (n.  105). 

Peralsind,  Percchsint  Perassind  Gld.  II,  a.  126. 
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Bertiiindii  anf  einer  rOm.  inschritl  aiu  aabe- 
kannter  zeit  nnd  von  nnbekaonlem  foadorl. 
Sl  d.  1620. 

Bcrehsinda  d.  Cb.  I neben  Persinda. 

Bertaida  pol.  Im.  s.  188. 

BerAhlxwliid,  frin.  8.  Scbn.  a.  811. 
Perahlswind  Schn.  a.  818. 

Beratsuinda  Ir.  W.  a.  784  (n.  97). 

Perhlswiiid  .Mcbli.  see.  8 (n  265);  St.  P.  zwml. 
Perhlsoind  Sl.  P.  niehnn. 

PrrhUiuint  Sl.  P. 

Bertsnindis  Laur.  «ec.  8 In.  1613);  pol.  Im.  s.  42. 
Berlsuiul  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  288.  2732). 
Brriswinl  Laur.  sec.  8 (n.  233);  U.  a.  926  (n.  146). 
Perlswind  Sl.  P. 

Pertiuinl  Laur.  sec.  9 (n.  373). 

Berlswilh  GId.  II,  a,  121. 

Perahsnint  Mchb.  sec.  10  (n.  1133). 

Berchswint  Laur.  sec.  8 (n.  1009). 
Pcrahtolch.  9.  Ng  a.  802. 
Beralitvld.  7.  B.  v.  Canbray  se«.  7;  b.  v. 
Laueres  sec.  7.  Graf  in  Alamanniea  sec.  10; 
berzofr  v.  Baiem  sec.  10;  graf  v.  Zäringen 
sec.  11;  graf  v.  Zäringen,  herzog  v.  Schwaben 
sec.ll;  erzb.v.Salzb.  sec  11;  b. v. Toulsec.  11. 
Berahtold  P.  1,  615  (conlin.  Regiii.);  VI,  793 
not.  (synod.  Prancof.). 

Bcrachlold  P.  I,  94  (anu.  S.  Emmer). 

Berahtolt  Kg.  a.  797. 

Perahtold  P.  I,  94  (ann.  S.  Emmer),  36  (ann. 

Alam.);  Kg.  a.  790,  805,  817. 

Perahtoll  Kg.  a.  790,  803;  necr  Aug. 

Peractolt  GId.  II.  a,  103. 

Perichloll  M.  B.  a.  893  (XX\I). 

Pereblold  P.  I,  402  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr). 
Perehtoll  P I,  77  f.  (ann.  Sangall.);  Kg.  a. 822. 
Perehclold  P.  I,  79  (ann.  Saugall.). 

Perechtolt  GId.  II,  a,  105. 

Bcrehlald  P.  V,  143  (ann.  Einsidl.). 

Beralioll  ir.  W.  a.  811  (n.  180). 

Perathold  Kg.  a 797. 

Peralolt  Kg.  a.  764.  816. 

Peretolt  P.  I,  46  (ann.  Guelferb.). 

Berchtwald  P.  II,  338  (vit.  S.  Bonif  ). 

Berhtold  P.  V,  VII,  VIII  öfters;  M.  B.  c.  a 
1096  (IV). 

Berhlolt  M.  B.  sec.  10  u.  11  (VII,  XL  XIII,  XIV). 
Berchtold  P.  II  öfters;  conc.  Prancof.  a 1007. 


Perbiold  P.II.  85(Ekkeh.cas.S.GalIi);  XI,  376 
(ann.  Admnnl.,  mit  dem  beiaamen  Praaauagil); 
Sl.  P.  oft;  M.  B.  sec.  11  (XIII). 

Peretolt  GId.  II,  a 103;  Sl.  P. 

Perhloll  M.  B.  see.  8,  9,  11  (Ul.  VII,  IX,  XI. 

XIII,  XIV);  Su  P.  oft. 

Perhttolt  St.  P. 

Berlbnold  Pd.  a 642  (n.  301). 

Berthoald  Mab.  a 723;  Ng.  a 776;  gest  regg. 
Franc.  4L 

Bertoald  P.  D,  283  (gesL  abbat.  Foatan.);  IV, 
B,  14  (Eugea  II  capiL);  VI.  637  (Rodnlf.vlL 
S.  Willelmi);  VUI,  355  (annalista  Saio);  IX, 
408  (gest.  episr  Camerac.);  X,  208  (viL  S. 
Magnerici);  d.  Cb.  I;  conc.  Remens.  a 630: 
conc.  Cabilon.  c.  a.  630;  Fredegar;  Mab.  a 
709;  Kg.  a.  776. 

Bertold  P.  I,  U,  V-IX;  X,  600  (chron.  S.  Hu- 
bert. Andag.);  636  etc.  (gesL  episc.  Tallens.); 
pol.  Im.  a 101,  102;  Laur.  sec.  8 (n.  1726. 
1849);  Ng.  a.  786;  Gnd.  a.  1074. 

Bertolt  P.  VII,  333  (Marian.  ScoL  chroa);  Laur. 

sec.  8 (n.  532,  713);  Ng.  a.  791. 

Bertald  P.  I,  619  (conlin.  Regia) ; III,  90  (Kar. 
M.  capiL),  339  (Lndow.  AreIaL  capiL);  VI. 
664  , 672  (ConstanL  viL  Adalberoa  II);  VUI 
öfters;  IX,  31  (Job.  chron.  VeneL);  X,  13 
(Arnulf.  gesL  archiepp.  MedioL) ; 446  (Uagon. 
chron.);  pol.  Im.  s.  63,  68  etc. 

Berthoid  P.  II,  V,  VII  öfters;  IX,  849  (ebroa. 

Uildesb.);  pol.  Im.  s.  94;  Gud.  a 1064. 
Bertholt  Laur.  sec.  8 (n.  841).  ' 

Berlhald  P.  VU,  446,  448  (Bemoldi  ebroa);  IX, 
466  (gesL  episc.  Camerac.). 

Prrlold  Ng.  a.  791,  826. 

Pertolt  P.  II,  83  (Ekkeh.  caa  S.  Galli);  Ng.  a 
826;  aerr  Aug. 

Perlhold  P.  IX,  249  (Gundeebar,  lib.  pontif. 

EichsteL);  M.  B.  c.  a 1096  (III). 

Pertholt  necr.  Aug.;  SL  P.  öfteia 
Perttolt  St.  P. 

Pratoll  Ng.  a.  791. 

Nbd.  Barlhold,  Bartoll,  Becblold,  Berlbold. 
ü.  n.  Perabtollespara,  Perabtolles  eella,  Perah- 
tollespuron,  Berabtolles  tafta 
Peralitwiir.  8.  Schn,  a 791. 

Prahtwar  Schn.  a.  788. 

Berathwar  Schn.  a.  796. 
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Berhmr  R.  «.  821  (a.  21)  wo)  hieher. 
■Bert«VMr»,  fern.  7.  Test.  Ena.;  Mab.  lieal 
ebilt.  Borlovara. 

Bertuara  d.  Cb.  I. 

Bcftoara  pol.  Im.  a.  65,  211. 

Berlhoara  Vroaal.  Fortua. 

Berthward.  C.  M Ovt. 

Bertaidi«,  fein.  U.  Pol.  R.  a.  95. 
Berhtwlcim.  8.  .Mclib.  sec.  8 (o.  245). 
Perblwicli  Sl.  P.  zwml. 

Prrtwih  St  P. 

Pettliaic  Laur.  a.  3810. 

Bertveos  pol.  Irm.  s.  18;  pol.  R.  i.  67,  69. 
BrraMsvlii.  7,  Lr.  a.  833  (u.  65). 
Berchloia  Liiar.  sec  8 (o.  3608). 

Berluwia  Sg.  a.  786 
Betlbnin  Lour.  sec.  9 (a.  264). 

Bertaia  P.  VI,  11  (aiin.  Ijinbieas.);  VIII  dflen; 

Laor.  sec.  8 (a.  3202). 

Perabwio  (so)  GId.  II.  a,  105. 

Bertoia  pol.  Irm  s.  4,  89  clc.;  pol.  R.  s.  82. 
Berloea  pol.  Ina.  s.  114. 

Hieber  Tielleicbl 

Perablua  Dr.  a.  841  (o.  531;  Scho.  ebda.). 
Berloia  (so)  pol.  Irm  s.  40. 

Bri*taliiay  frin.  8.  Pol.  Irm.  a.  137. 
Bertiiim.  8.  Pol.  Ino.  s.  211. 
Perahtsvlx.  fern.  9.  GId.  II,  a,  126. 
PerbtwU  Mclib.  sec.  9 (a.  304). 

Peraahtalf.  7.  Abi  zu  Keuoea  sec.  7;  b.  v. 

Trier  sec.  9. 

Perabtoir  GId.  11.  a.  103. 

Peraioir  GId.  U,  a,  103. 

Berbtolf  P.  V.  VIII  mehrm. 

Perblolf  Sl.  P. 

Bertulf  P.  I (ano.  Fuld.;  Repa,  cbron.);  V Öf- 
ters; VI.  237  (mlmc.  S.  Glodesiadis);  VII— IX 
öfters;  X,  230  (inTeoL  S.  Matbiae);  Pol.  Im. 
s.  37;  conc.  Cabilon.  c.  a.  630;  d.  Cb.  L 
Berblolpb  necr.  Aug. 

Perbttolf  SL  P. 

Percbiolf  P.  VI,  368  (Arnold,  de  S.  Enner.). 
Benolph  H.  a.  1097  (n.  299). 

Bertboir  P.  II,  246  (ann.  Windb.). 

Benolf  P.  V,  VII,  VIII  oOen;  X,  163  f.  (geaL 
Trever.);  Gud.  a.  1056. 

Pertolf  P.  VI,  417  (Gerbard.  vlL  S.  Ondalr.); 
H.  a.  970  (0.  185). 


Bartbolf  a.  BARD. 

Ags.  Bcrbtvuir.  N'bd.  Becbdolf. 

0.  B.  Berabtolfesbeim. 

Perlitiiimi  (so).  9.  SL  P. 

Perhtxo«.  8.  Sl  P. 

Zuaammenselzuogeu  mit  erweitertem  stamme; 
B«rtiiiKasiid.  8.  Pol.  Irm.  a.  17. 
Berteaslldlit,  fern.  8.  Pol.  Im.  a.  120, 121. 


Bercehaniis.  7.  Pd.  a.  615  (o.  230).  Wol 
verderbt. 

Bereit-  s.  BERA.  Berg-  s.  BIRG.  Berht- 
s.  BERAHT. 

Beribm.  10.  SL  M.  c.  a.  962.  Verderbt? 

Berin-  s.  BERA. 

Beriinger.  P.  VII  mebmals.  kt  etwa  Ber- 
tiager  (vgl.  Bertingand)  za  leseu? 

Berit-,  Berne-,  Berne-,  Bere-a.  BERA. 

Ber«inine,  Gr.  III,  213,  von  Gr.  wol  nur 
fiüacblicb  aus  o.  n.  Beralningun  gefolgert. 

Bert-  a.  BERAHT.  Benilf  a.  BERA. 

Besstt.  6.  Jom.  50;  denlsch? 

Biaaag  und  Sßiaag  (letzteres  b.  Pera.  1)  Proc. 

Betlinn,  BetUndla  s.  BAD. 

Betec%  fern.  9.  R.  a.  821  (n.21).  Zn  BAD? 

Betwelin  a.  BAD.  Betta,  Bette,  Bette- 
lenus  s.  BAD.  Benl,  Beve  s.  BIB.  Beya 
Beye  s.  BOI.  Beza,  Bezeco,  Bezelin, 
Beze,  Bezoea,  Bezzela  s.  BAZ.  Bia 
a.  BIG. 

BEB.  Das  alla.  bif  motus,  aer,  aqua  eracbeint 
acboB  in  den  odioiscben  beinamen  BiSi3i,  Billindi, 
Blblindi  und  so  mag  auch  io  den  folgenden  namen 
die  allgemeine  brdeutung  der  bewegung  walten. 
Weniger  gern  denke  ich  an  den  specialisirtrn  sinn 
des  ags.  beoQnn,  alls.  bivon,  ahd.  Üben  tremere.  — 
Das  anlaatende  P der  form  Pipin  scheint  einer 
apedellen  fränkischen  mundart  (vielleicht  ans  der 
gegend  um  die  Maas?)  anzugehoren  und  erinnert 
an  den  anlaut  des  gleichfalls  karolingischen  namens 
Plectrudis.  Erwägung  verdienen  noch  die  von 
mir  hieher  gezogenen  formen  mit  Beb-  und  Bev-, 
welche  theilweise  auch  zu  BAB  geboren  konnten. 

PIppi.  8.  Mchb  sec.  B (n.  96.  118);  M.  B. 
a.  776,  810  (VIII);  Sl.  P. 

Beui  Wg.  tr.  C.  277,  294,  456  hieher? 
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BIbu.  9.  Bp.  TulIeDS.  «ec.  11.  P.  IV,  44 
(Ueinr.  IV  coiiitilui.);  VII,  174,  176  (Lamberti 
ana.);  X,  185  ({tesl.  Trever.>. 

Pibo  P.  X,  458  (Iluftuii.  chroa.),  646  (geil,  cpiic. 
Talleu«.);  Lc.  «.  1068  (a.  210);  cooveal.  Ul- 
Irajecl.  a.  1080;  St.  M.  a.  1085. 

Pippo  Ng.  a.  854. 

Bebo  ,Ng.  a.  744;  Laar,  mehnn.;  Lc.  a.  1057 

(B.  102). 

Bebe  (so)  VI«.  a.  1049  (a.  22). 

Pebo  K.  a.  797  (n.  48),  809  (a.  65);  Ng.  a. 

744,  797,  808,  858;  aecr.  Aug. 

Pepo  P.  V’ll,  472  (aiiB.  Korn.);  Xg.  a.  731; 
St  P. 

Peppo  P.  VI,  43  (gest  episc.  Virdua.);  X,  339 
elc.  (Ilugoa.  cbroa.);  XI,  232  (urk.  v.  808  im 
chroa.  Beaedictobur.);  St.  P. 

Bevo  P.  V,  787  (Thielm.  chroa.) ; IX,  849  (aao. 
Hildesh.);  Wg.  tr.  C.  239,  242,  248,306,311, 
323,  330,  341,  345,  356,  366,  38*2,  396,  399, 
453,  470. 

Xhd.  Beu,  BeyT  Ag«.  Bebba. 

Plpn,  feat  3.  Tochter  des  kOaig«  Attala«, 
kebse  de«  Gallieau«.  Aurel.  Viel.  33. 

Pipara  (ebeadieselbe)  bei  Trebell.  Pollio  (Gal- 
lieau«). 

Beba  Laar.  «ec.  8 (a.  1086). 

Bepp«»l«niii>.  6.  Pd.  a.  628  (a.  245);  Greg. 

Tut.  8,  31  etc. 

Beppeleaut  Fredegar. 

Vgl.  Baboleau«  uater  BAB. 

Bebelliia,  fern.  8.  Pd.  a.  726  (a.  538;  H. 
ebds.  a.  40). 

Plpiii.  7.  P.  V.  Laadea,  major  domu«,  bei 
Lüttich  heimisch  «ec.  7;  P.  v.  Heristal,  aiaj. 
dom.  «ec.  8;  P.  d.  kleiae  «ec,  8;  Karls  d.  gr. 
«oha  sec.  9;  «oha  Ludwigs  d.  frommea  sec.  9. 
Pipia  P.  Öfters;  Paul.  diac.  Olter«;  gest.  Dago- 
bert I;  Fredegar;  Xg.  a.  757;  pol.  Irm.  «. 
230. 

Pippia  P.  überall  oft;  gest.  regg.  Fraac.;  St 
P.  dreimal;  Mab.  a.  679;  Xg.  a.  752,  757; 
M,  B.  c.  a.  804  (VI). 

UtTflyos  var.  Jlininot  Theophaae«. 

Pippiai  (aom.)  Mchb.  «ec.  8 (a.  120). 

Pibbia  P.  V,  33  (Lamberti  aaii.). 

Bibbia  P.  V,  33  (aaa.  Weissemburg.). 

Biiiaa«  H.  a.  842  (a.  80),  865  (u.  102);  P.  I, 
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583  (Regia,  chroa.  a.  870;  rar.  Buuiuus  «. 
Buouiaas). 

0.  a.  Pipiaeshova,  Pipiaesried. 

Erweiterter  stamm: 

Bebriiliod,  aisc.  6.  Pd.  a.  533  (a.  118. 
119).  Vgl.  aha.  pipr  rasch  uad  da«  obige 
Pipara  uater  Pipa. 


>LLf.  Ich  deake  am  liebstea  au  gotb.  beidaa. 
ags.  bidaa,  ahd.  bilaa.  Gefragt  werdeu  darf,  ob 
die  bedeatuag  eoa  «ustiaere  oder  die  voa  «perare 
diejeaige  ist  welche  diesea  aamea  zu  groade  liegt. 
Für  das  erste  spricht  z.  b.  die  aaalogie  de«  Stam- 
mes THl’LD  («.  uateii)  so  wie  der  daaiil  Terwaadte« 
griech.  aamea,  für  da«  zweite  etwa  der  stamm 
Sv  AN  (s.  iialea)  uad  lateia.  bilduagea  wie  Spera- 
tu«,  Desiderin«  so  wie  maache«  aadere. 

Bit«.  8.  Dr.  «ec.  9 (a.  137). 

Bitto  K a.  786  (a.  32;  Ng.  ebd«.). 

Bjda  Wg.  tr.  0.  368. 

Pito  K.  a.  770  (a.  12;  Ng.  ebd«.). 

Pietto  Mchb.  sec.  9 (a.  300)  mehrmals. 

Nhd.  Pilo,  Pitlo.  0.  a.  Piteabach. 

Bit»,  fern.  8.  Dr.  a.  803. 

Bieta  Lanr.  «ec.  8 (a.  2613). 

Bitbnld.  9.  Laur.  «ec.  9 (a.  2477). 

Bllbert.  9.  Laur.  «ec.  9 (a.  2283). 

HltliKsirt.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  2799). 

BldegrlM.  9.  Lgd.  a.  852  (1,  a.  76). 

PittherL  8.  St  P. 


Bietn  «.  BID. 

BIG.  Mhd.  bickea,  hauea,  «techea,  ahd.  pichaa 
uad  die  dazu  gehOrigea  wOrter  «cbeiaea  dea  aa- 
lass  zu  dea  folgeadea  weaig  lebeuskrüftigea  aamea 
gegebea  zu  babea. 

Bi|g«.  7.  P.  11  Öfter«. 

Biego  P.  V,  42  (aaa.  Hildesh.);  VIII,  572  (aaua- 
lista  Saxo);  Pd.  a.  659  (a.  335). 

Bicco  Pd.  a.  731  (a.  550);  Ng.  a.  805. 

Biheo  Dr.  a.  807  (u.  242;  Scho.  ebd«.  Bibeo). 

Kiccho  Lanr.  «ec.  8 (a.  2576). 

Kicke  Laur.  «ec.  8 (a.  3245). 

Biho  Laur.  «ec.  9 (a.  223). 
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Biccbio  Scbpf.  a.  1041  (n.  262). 

Bicbio  Laur.  sec.  8 (n  2522). 

Pico  GId.  II.  a.  105. 

Pigo  H.  a.  866  (n.  50). 

Picco  P.  I,  122  (ana.  Laariu.). 

Picbo  Ng.  a.  760,  816,  824  , K.  a.  853  (o.l20). 

Piccho  Ng.  u.  K.  B.  810,  818;  Gld.  11,  a,  126. 

Picciui  Gld.  II,  a,  117. 

Bige  G.  M.  Dec.  und  Pibe  C.  M.  Sept.  hieber? 

Bio  P.  V,  821  (Tbietm.  chron.);  VIII.  659  (aa- 
aalisia  Saxo);  Laar  aec.  8 (a.  1863). 

Biio  P.  V,  768  (Tbietm.  cbroa.). 

Bio  uad  Biio  fcheiaea  eiaea  galtoral  iai  ialaol  trer- 
lorea  za  babea. 

Bega  (ep.  Arveraeaii.  sec.  10)  Mab.  a.  938; 
coac.  Aaicieas.  a.  lOOÜ;  d.  Cb.  I,  789. 

Beco  C.  M.  OcL 

Becco  P.  X,  751  (Hogoa.  cbroa  ). 

Beccua  Ir.  >V.  a.  713  (a.  232  u.  Pd.  aacbir.  a.  25). 

Nbd.  Becb.  Becbh,  Begc,  Beb,  Pecb.  Peck.  Peeg, 
Pege,  Bieck,  Bieg,  Bigge,  Peicke.  Pich,  Pick, 
Pik. 

0.  a.  Bigiabaiia. 

BrfgltM«  fern.  7.  Tochter  Pipiai  v.  Laadea. 
P.  I,  316  (aaa.  Mett.);  II,  2191.  (aaa.  Xaat.), 
312  (dom.  Carol.  geaeal.);  VI,  12 (aaa.  Laa- 
bieaaei);  VII,  415  (Beraold.  chroa.);  VIII 
öfters;  X,  570  (cbroa.  S.  Huberti  Aadag.);  d. 
Cb.  I Öfters. 

Bega  P.  I.  316  (var.  zn  dea  aaa.  Mett.);  VI. 
116  (Ademar.  bistor.). 

Becca  Laor.  sec.  8 (a.  326,  709). 

Picca  Mchb.  sec.  9 (a.  697). 

Bia  (Schwester  der  kOaigin  Mathilde  sec.  10)  P. 
VIII,  685.  698  (aaaalista  Saxo);  C.  .M.  Mai. 

Biia  P.  II,  680  (traosl.  S.  Alrxaadri). 

Pia  P.  VI,  164  (viL  S.  Liutbirgae);  IX,  257 
(anooymus  Hasereasis). 

Piaae  (cas.  obl.)  M.  sec.  7 (a.  76) 

Bia  mochte  ich  aicht  als  = lat.  pia  aaseha.  ebeo 
so  weaig  aber  es  aas  bia  apis  deutea.  soadera 
stelle  es  dem  Bio  (uater  Bigo)  aaalog  hicher. 

Behhilt  8.  BAG 

Bigwnid.  7.  Gr.  III.  311. 

Picoald  Pd.  a.  615  (a.  230). 

Becair.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 


fUj.  Die  bedeatoag  dieses  aicht  sehr  haubgen, 
bei  dea  Sacbsea  kaum  ia  zusammeagesetztea  a.  ge- 
brauchlicheo,  aur  aalautead  iu  aamea  erscheiaeadea 
Stammes  ist  leaitas,  placiditas.  S.  Grimm  mytb.,  2. 
aull..  s.  346. 

Bilm.  9.  P.  II,  574  f.  (xit.  S.  Idae);  Ms.  a. 
1049  (a.  21). 

Billa  Wg.  tr.  C.  456  wol  hieber. 

Mid.  Behl,  Beil,  Bell,  Belle.  Beyl,  Peil,  Piehl. 
Piele. 

0.  B.  Piliugries.  Pilliachovaa,  Pilliathorf. 
Pilirhe.  9.  P.  III,  252  (Ulud.  et  HIoth.  capiL). 
Billig  P.  V,  5 (aaa.  Corfaej.). 

Nbd.  Beelke,  Beiicke,  Bcilicke,  BeIcke,  Belke. 
Bieleck.  Bielecke,  Bielicke,  Bilke.  Billig,  Bohlke, 
Bohlecke,  Bohlicb,  Bohlicke,  Boicke,  Boleke. 
Bolike,  BOlke.  Pielke,  Pulke. 

Bllleb«,  fern.  10.  H.  a.  964  (a.  180). 
Plllin^  Gr.  III,  331,  voa  Gr.  wol  aas  dea  bei 
Biio  aagefuhrtea  o.  a.  geschlossea.  Vgl.  auch 
ahd.  Bellia. 

Bllinng.  8.  Sachse  uater  Otto  I sec.  10.  P. 

VI.  306  (Hrotsuith.  primord.  Gaadersh.). 
Biluag  Scha.  a.  822  (Dr.  ebds.  396  Blioauag); 

Scha.  a.  837;  aecr.  Aug. 

Billuac  R.  a.  808  (a.  14),  821  (a.  21),  822  (a. 

23);  H.  a.  945  (a.  158). 

Pilluac  P.  IX,  232  (chroa.  Beaedictobur.);  M 
B.  a.  763  (IX);  Mchb.  sec.  8 u.  9 (a  198, 
466);  St.  P. 

Biloag  Lp.  a.  953  (II.  223). 

Billiug  Wg.  tr.  C.  42.  64.  328,  360,  412;  aecr 
Fuld.  a.  974 
Piliac  R.  a.  819  (a.  20). 

Nbd.  Beiliag,  Beliag.  Belliag.  Bieliag,  Billiag. 

0.  B.  Pilluagesdorf.  Pilluagesriut. 

BllfxWy  fern.  11.  Neer.  Fuld.  a.  1055. 

Piliza  St.  P. 

Beliza  P.  IX,  263  (aaoBynus  Hasereas.). 
BiUdrildm,  feai.  7.  Frau  des  herzogs  Gri- 
moald. 

Bilidruda  tr.  W.  a.  742  (a.  1). 

Bilidrud  H.  a.  929  (a.  152). 

Bilitrudis  Fredegar. 

BUitrud  Laur.  sec.  8 (a.  791,  1312.  2435) 
Bilitbrud  tr.  W.  a.  830  (a.  172). 

Pilidrud  Sl  P. 

17 
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Filidrutli  St.  P. 

Biletrud  .M.  B.  a.  976  (XXXI). 

Piledrud  GId.  11,  a,  126. 

Billrud  Laur.  sec.  8 (n.  2826). 

Billrut  Laur.  sec.  8 (n.  3326). 

Belelrudis  M.  B.  a.  1028  (XX.XI). 

Bellelrudis  Hd.  a.  615  (d.  230). 

Bcltrudis  pol.  Irm.  s.  249. 

Belectrudis  pol.  R.  s.  47  wol  hieher. 
»Illfrid.  8.  Ng.  a.  760,  773,  776;  Uur.  sec. 
8 (n.  1233). 

Bilifrit  tr.  W.  a.  780  (n.  153). 

Bilafrid  nccr.  Fuld.  a.  1022  (fern.). 

Pilirrid  K.  a.  797  (n.  46;  Ng.  ebds.);  St.  P. 
Bilfrid  Laur.  sec.  8 (n.  1241). 

Blifrid  Laur.  scc.  8 (n.  3282)  nol  bieher. 

0.  n.  Pillfritincbovun. 

PillCnt.  9.  Sl.  P. 

Blliiciarilay  rrm.  8.  Laur.  sec.  8 u.  9 (n. 
183,  697);  Ng.  a.  874. 

Biligart  Laur.  sec.  8 (u.  1174);  H.  a.  926 
(n.  146). 

Bilikart  (ild.  U.  a,  121. 

Piligart  St.  P.  zwml. 

Bilegart  GId.  II.  a,  121. 

Pilegart  GM.  II,  a,  126. 

Beligardis  pol.  Irm.  s.  223.  242. 

Beligarda  Laur.  sec.  9 (n.  597). 

Belegardis  pol.  Irm.  s.  248. 

Nbd.  Pilegaard. 

PlllKlM.  9.  Mrhb.  sec.  9 (n.  704). 

Joseph  cognomine  Biligis  GId.  II.  b,  153. 
BUIlcrIail.  8.  Erzb.tr.  Salzburg  sec.  10;  crzb. 
V.  Caln  sec.  11. 

Biligrim  P.  V',  68  (aon.  Quedliab.),  93  (anu. 
ilildesb). 

Biligrin  P.  V,  101  (atm.  Hildesb.). 

Piligrim  P.  1.  89  (aan.  SalUb.);  IL  242  f.  (ano. 
Wirzib  );  IV,  B.  171  (sjnod.  Baioar.  sec,  X); 
VI  Öfters;  Sl.  P.  oft;  ,Mcbb.  sec.  8 (u.  39); 
M.  B.  a.  913.  916  (XI.  XXXI). 

Piligrin  P.  II,  213  (chrou.  S.  Mart.  Colon.),  216 
(ann.  Bruntril.) ; V,  123  (aun.  Augnstanl) ; VI, 
VII.  IX,  mebrm.;  M.  B.  XI.  XIV  Öfters;  U. 
sec.  11  Öfters. 

Pilegrim  P.  VIII  Öfters. 

Pilcgrin  P.  I,  99  (aon.  Colon.);  V,  97  (Lamberti 
ann.);  IX,  329  (cbron.  S.  Andreae). 


Pilgrim  P.  I,  83  (ann.  Sangall.);  M.  B.  sec.  II 
(II,  VI,  Ml,  Xlll). 

Pilgrin  M.  B.  XIV. 

Belegrimmus  P.  IX,  111,  113  (cbron.  Novalic.). 
Belegrim  P.  IX,  108.  122,  133  (cbron.  Novalic.). 
Belegrin  P.  IX,  109  (cbron.  Novalic.). 

Belgrim  P.  IX,  623,  647,  634,  637  (cbron.  mos. 
Casio.). 

Pelegrim  Lc.  a.  1023  (n.  161). 

Belengrim  P.  IX,  131  (cbron.  Novalic.). 
Bilgcrio  necr.  Aug. 

üeftere  verwecbseinng  mit  Peregrinns,  z.  b.  P.  VII 
s.  392;  Pilgerin.  vere  seculo  peregrinus;  IX. 

Bllthcid,  fern.  8.  Scbn.  a.  779  (vgl.  BiUbild). 
Bilabeid  Laur.  sec.  9 (n.  2604). 

Blllerdl»,  fern.  11.  St.  M.  a.  1002. 
Beliardis  Lgd.  a.  1042  (II,  n.  187). 
Bilihelm.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  224). 
Billebelm  Laur.  sec.  9 (n.  1869). 

Billliild  ('is.  -a),  fern.  6.  Frau  des  kOaigs 
Tbeodebert  11  sec.  6;  Trau  des  kOnigs  Chil- 
dericb  II  sec.  7. 

Bibbild  P.  VI,  163  (vil.  S.  Lintbirgae);  tr.  W. 
a.  760  (a.  170);  Dr.  a.  779  (Scbn.  liest  hiti 
Biliheid);  Laur.  sec.  8 (n.  2086). 

Bilibilt  P.  VL  139  f.  (vit.  S.  Liodbirgae);  Last, 
sec.  8 (n.  433,  2418);  Dr.  a.  822  (n.  397: 
Scbn.  ebds.). 

Pilibill  Sl  P.  ztrml. 

Piliill  GId.  II.  a.  126. 

Bilebill  Pd.  a.  734  (n.  333). 

Bilecbilda  d.  Cb.  I,  672. 

Bilecbildis  neben  Blicbildis  Pd.  a.  667  (n.  359). 
Bilhild  P.  11,  283  (gest.  abbat.  Fontan.);  pol. 

Irm.  a 236;  fragm.  de  reb.  Dagobert,  (d.  Cb.  I). 
Bilildis  Lgd.  a.  1023  (II,  n.  137). 

Pilhiltb  Mchb.  sec.  8 (n.  100). 

Blihild  Laur.  sec.  8 (n.  2229)  tvol  bieber. 
Belichildis  nnd  Belechildis  Fredegar. 

Bellieldis  Lgd.  a.  1042  (U.  n.  187). 

Belbudis  pol.  R.  s.  48  etwa  Belhildis? 
Billriun.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  943). 
Belelramnus  pol.  R.  s.  6. 

Bellmar.  8.  Pol.  R.  s.  31. 

Belemar  poL  Irm.  s.  136. 

Sollte  bieber  vielleicht  das  Bilimes  geboren,  welches 
Dr.  (n.  397)  n.  Scbn.  in  einer  urk.  v.  822  Uberein- 
slimmend  lesen? 
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Btliniot-,  fern.  8.  St.  P. 

PiliDol  Mcbb.  lec.  8 (n.  89). 

PiUiBuot  Scbn.  a.  788. 
riUninnt.  8.  St  P. 

Piljmunt  St  P. 

Bilerat.  8.  Laur.  aec.  8 (d.  2353). 

Pilerat  Gld.  II,  a,  126. 

Bc^ÜMMendl«,  fern.  11.  Lgd.  a.  1081  (II, 
n.  271). 

B«lli»endu  Lgd.  a.  1058  (II,  n.  207). 
BiliMwind»,  fern.  8.  Laar.  lec.  8 (o.  526). 
Belleldl«.  fen.  10.  St  M.  c.  a.  962. 
Brloin,  fern.  9.  Pol.  R.  8.  63.  Au«  Beloidis? 
nuir,  Gr.  I,  850;  III,  331;  wol  aur  au8  o. 
n.  Pilolfia^  gescblosaeo. 


BILD.  Ein  paar  fornien  acbeinrn  sich,  nenn 
man  nicbt  lieber  Umstellung  für  Blid-  anncbmen 
nill,  am  besten  zu  alln.  billdr,  pfeil,  nurfspiess  zu 
Tiigen. 


Pildr,  fern.  Gld.  II,  a,  126. 
nidiiiK.  11.  51.  B.  sec.  11  (XIV). 
Bildrad.  8.  PoL  Irm.  s.  23. 


Bi  litt.  9.  P.  VII,  561  (Marian.  Scot  cfaron.); 
IVg.  tr.  C.  238.  283,  426.  430. 

Bilisn  Lc.  a.  1003  (n.  136, 137  6.),  1041  (n.  177). 
Nd.  Bils. 

Stebn  diese  formen  für  Biliz.  Bilizo  nnd  geboren  sie 
20  BILT  Vgl.  indessen  aurb  Blismodis.  ja  sogar  auch 
das  nicbt  ganz  bestimmt  davon  zu  trennende  Beliaar 
(=  BUis-bar?). 

•bilic  scheint  in  dem  einzigen  namen  Ochel- 
pincus  (7)  aufbenahrl.  Ich  mochte  an  das  von 
Grimm  gr.  II,  61  vermuthete  binga,  bang, 
bnngun  denken,  wozu  man  auch  oben  BANG 
vergleiche. 

•bind  in  Merabind  und  Wolfhinth  (9)  kann 
kaum  mit  BAM)  in  ahlaulendem  Verhältnis 
gedacht  vrerden  und  bleibt  daher  noch  vreiteren 
forschnngen  empfohlrn.  In  Ariobind  (sec.  4) 
konnte  es  für  -vind  stehn. 

Binin.  10.  I.aur.  sec.  8 (n.  266). 

Biiiix».  10.  P.  V,  763.  770,  771  (Tbietmari 
chron.). 

Binzo  Lc.  a.  1020  (n.  157). 


Pinui  Gr.  IIL  131. 

Benzo  gehört  gewiss  Öfters  bleber. 

Mit  diesem  namen.  den  man  sich  doch  jedenfalls 
scheuen  muss  nnmitlelbar  zu  ahd.  biauz  biase  zu 
stellen,  scheinen  die  beiden  folgenden  in  verbiaduag 
zn  stehn. 

Pineimberi.  9.  St  P. 

Plnuxmir,  zu  schliessen  aus  o.  n.  Pinnzol- 
hngarodorf. 

Bl*  s.  BIG.  BlodM,  Biotuit  s.  BlUD. 


BIRG  • hieislens  scheint  in  den  hieher  gehö- 
rigen n.  noch  die  berientung  von  condere  oder 
servare  zu  erkennen,  die  bergan  im  ahd.  hat  so 
dass  BIRG  sich  nur  durch  den  ablant  von  BURG 
unterscheidet  An  eine  unmittelbare  Verbindung 
mit  nnserm  berg  mons  ist  nicht  zu  denken  und  des- 
halb sind  die  o.  n.,  welche  sich  ganz  bestimmt 
auf  dieses  letzte  wort  enden  (nnd  zu  denen  auch 
die  uhd.  I.  n.  auf  berg  gehören),  nicht  mit  den 
hier  genannten  p.  n.  zn  vermengen.  Ganz  dasselbe 
Verhältnis  haben  die  o.  n.  auf  bürg  zn  den  eben 
so  endenden  p.  n.  und  deshalb  sind  auch  diese 
beiden  klassen  zu  trennen.  — Am  meisten  er- 
scheint unser  stamm  bei  den  Franken,  nnd  zwar 
bildet  er  dort  nachweislich  schon  seit  dem  6.  jhd. 
namen,  weit  seltener  ist  er  bei  den  Alamannen. — 
Die  damit  beginnenden  namen  sind  selten,  doch 
konnten  auser  den  angeOihrten  noch  einige  hieher 
geboren,  die  vielleicht  irrthUmlich  zn  BERAHT  ge- 
stellt sind,  indem  ich  das  t ansgefallen  glaubte. 
Die  auf  BIRG  endenden  p.  n.,  sämmtlich  feininina, 
haben  meistens  die  endung  a,  seltener  is.  zuweilen 
auch  (z.  b.  Öfters  im  pol.  R.)  ia.  Es  sind  fol- 
gende 123; 

Adreberga  8.  Archiberga  10.  Dmdpirc  8. 

Ageperga  8.  Adalbcrga  8.  Üroitherga  8. 

Agelberga  8.  Antberga  8.  Enreberga  8. 

Agamberga  8.  Andelberga  8.  Eremberga  9. 

Aldeherga  8.  Oslbirch  9.  Krehanpire  9. 

Altgeberga  8.  Chimberga  11.  Erdbirg  8. 

Aliberca.  Chnnipiric  10.  Erleverga  9. 

Ellanpiric  8.  GristembergaS.  Eodalberga  8. 

Amalabirga  6.  Tagabirga  9.  Fiatberga  8. 

Andreberga  8.  Dodobergia  9.  Floremberga  8. 

Angalberga  9.  Dodilberga  8.  Froibirgis  11. 

Ansberga  9.  Domleverga  8.  Freberga  9. 

17* 
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Fridubirg  8. 
Frodeberga  8. 
Gamalberga  8. 
Ganlberga  8. 
Gariprrga  8. 
Gaatberga  8. 
Cawipirc  8. 


Ilisberga  8. 
lademperga  10. 
Ingoberga  6. 
Irimbric  9. 
Irminpirc  8. 
laanbirga  8. 
Joscmberga  10. 


Gennenberga  8.  Landeberga  8. 
Gimbergia  6.  Liulberga  8. 


8 


Giaoherga  8.  Madreberga  8. 

Giaempetga  9.  Magiupirc  8. 

Giailliirga  8.  Mabalpirc  8. 

Golberga  8.  Marcberg  9. 

Godalberga  8.  Marcanberga  8. 

Goidaberga  8.  Madalberga  8. 

Grimberga  8.  Mediberga  7. 

Guntberga  7.  Molberga  8. 

Aitberga  8.  Nadalbrrga  8 

Glidpirch.  Odalpirc  8. 

Heripirc  9.  Pcdreverga  10. 

Hadaberga  8.  Radaberga  8. 

Helanpiricb  11.  Racberga  8. 

Helmberga  8.  Raganbcrga  8. 

Uildibirga  8 Raaberga  8. 

Clodebergia  6.  Rigaberga  8. 

Flodeverga  8.  Roaperga  10. 

Hrotberga  6.  Sadreberga  9. 

Humbergia  9.  Salaberga  7. 

Ilaberga  8.  Scariberga  6. 

Idalberga  8.  Sranniperga  8. 

Pcrco.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  596). 

In  das  gebiet  dieses  namens  spielen  formen  arie 
Birico  u.  dgl.  (s.  ds.)  hinüber. 

Mhd.  vielleicht  hieher  Bercke,  Berg,  Berge,  Berke. 
BerKB.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  266. 
Berchehty  fern.  9.  Wg.  tr.  C.  188. 
Berlcbert.  9.  Wg.  tr.  C.  473. 
Perehfrld.  GId.  II,  a.  105  neben  Perlifrid. 
Perichgrr.  9.  K.  a.  879  (n.  155). 

Perihger  Scbpf.  a.  1040  (n.  201). 

Perihker  necr.  Ang. 

Perichker  GId.  II,  a,  105. 

Perigger  P XII,  584,  588,  590  (vit.  Gebchardi,*. 
Perehker  necr.  Aug. 

Perechger  K.  a.  1045  (n,  226). 

Berhker  necr.  Aug. 

Perhkar  Sl  P. 

Perbker  Sk  P. 


Seneverga  10. 
Sesberga  8. 
Sigibirga  8. 
Sighelberga  8. 
Siginberga  8. 
Sindeberga  7. 
Siseberga  8. 
Stadiverga  9. 
Swanebergh  9. 
Telberga  9. 
Theulbirg  8. 
Tettdelberga  7. 
Thrasteberga  7. 
Ulberga  8. 
Wadpirc  9 
Wallberga  8. 
Wandalberga  8. 
Wandrebergia9. 
Wirpirk  11. 
Warmemberga 
Wiiberga  8. 
Wicbirga  9. 
Wicleberga  8. 
Willibirg  8. 
Wineberga  8. 
Vindpirc  9. 
Uospirc  9. 
W'olfbirc  8 
TIeizbirg  8. 


Percbker  GId.  II,  a,  105. 

Perhicher  P.  VII,  460  (Bcmold.  cbron.). 
Perehfrart.  GId.  II.  a,  105. 

PerahKOE.  9.  St.  P. 

Perecgoi  Ng.  a.  817. 

Pereccoz  Ng.  a.  817,  833. 

Bercheist,  fern.  9.  Laar.  sec.  9 (n.  2044). 
Bercliar  s.  Berachar. 

Perliaatar.  9.  Ng.  a.  850. 

Pergalf.  9.  P.  IX.  608  (cbron.  mon.  Oasin.). 


Birico.  9.  Ep.  Tungrens.  n.  b.  v.  Gap  sec.  9. 
Birico  P.  III,  534  (Kar.  II  capiL);  Lp.  a.  829 
(I,  675). 

Biriko  Laue.  sec.  8 (n.  548). 

Biriclio  Lp.  a.  829  (I,  675);  tr.  W.  a.  855  (n. 
156);  Dr.  sec.  9 (Schn,  liest  hier  Bilaricbo); 
Dr.  a.  800  (Schn.  ebds.  Biridio);  Dr.  a.  823 
(n.  410;  Schn.  ebds.  Batucho);  Laar,  mehrmals. 
Piric  Mchb.  sec.  8 (n.  179). 

Piricho  K.  a.  822.  839  (Ng.  ebds.). 

Biraco  (so)  P.  III,  547  (Bosonis  capit.) 

Pircho  St.  P. 

Nbd.  Bircb.  Birck.  Biricke,  Birk,  Birke,  Pircb. 
Die  hier  erwähnten  formen  scheinen  theilweise  za 
Berico  (BERA),  theilweise  zu  Perco  |(BIRG)  zn  ge- 
boren; zu  bircha  betula  möchte  ich  sie  nicht  stellen. 
Birlnc.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  2903). 

Nbd.  Buhring,  BUring. 

Birillo  s.  BERAHT. 

BIS.  Man  vgl.  za  den  folgenden  formen  alta. 
bisa  summo  et  rudi  nixu  moliri  und  adv.  bisna  viel, 
sehr;  s.  auch  Gr.  HI.  216. 

BIho.  9.  B V.  Paderborn  sec.  9.  P.  III,  561 
(Arnnlf.  capit.);  VI,  149  (ann.  S.  Liborii); 
VIII,  584  (annalisla  Sazo);  IX,  302  (Ad. 
Brem.);  Wg.  tr.  C.  122;  conc.  Tribur.  a.  895. 
Bis  P.  VIII,  590  (annalista  Snxo). 

Piso  GId.  II.  a.  105. 

Byso  necr.  Fuld.  a.  980. 

Biso  viell.  schon  bei  Jom.  45,  obgleich  daneben 
Urso  gilt. 

Nbd.  Beise,  Bese. 

0.  n.  Bisinberc,  Bissanheim,  Bisestat  (hiekerl) 
Planft,  msc.r  10.  St.  P. 
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BIfllniia.  5.  Tharingerkdiiif  iec.  5;  ep.  Bli- 
brritao.  sec.  7. 

Bisiuus  Greg.  Tur.  II,  12;  conc.  Hispslens.  a.  619; 
gest.  regg.  Franc. 

Pisin  St.  P.;  Mclib.  sec.  9 (n.  600). 

Pisan  Mchb.  sec.  9 (n.  593). 

BiaHiiic  and  Piaiiic  Gr.  III,  216  scheinen 
nnr  ans  o.  n.  Bissinga  und  Pisingnn  gefolgert. 
Nhd.  Bissing. 

Bitimod.  8.  Pol.  Irm.  i.  197. 


BLA\D. 


Vgl.  ags.  blandan  miscere,  blan- 
denfeai  ftaviconm.s.  ilal.  hiondo.  franz.  blond,  nhd. 
blond.  Doch  sind  Blandus  nud  Blandius  bekauul- 
lich  auch  lateinische  naaen. 

Blniid.  10.  Si  P. 

Blaiidiia  8.  Brandila. 

Blaiidericli.  9.  Lgd.  a.  897  (II,  n.  19); 
A.  S.  Jan.  I. 


Erweitertes  Bl.A.ND  in  der  zusammenselzang: 
Blandelcar.  8.  Pol.  Irm.  s.  232. 


Blla,  BUbald,  Bitbert,  Bitligart, 

BUo  s.  BIU.  BlubKii»  s.  LlUB. 


BIUD.  Nor  zwei  schwache  spuren  vermag  ich 
von  solchen  n.  raitzutheilen,  die  zu  goth.  biudan, 
alui.  bioda,  ags.  beodan,  ahd.  biudan,  nhd.  bieten 
praebere,  oflerre  gehören. 

Biada.  fern.  11.  Neer.  Feld.  a.  1062. 

Blatliit.  9.  Dr.  a.  843  (n.  351 ; Schn.  ebds.). 


BIssrKO  s.  BURG.  Bivinn«  s.  BIB. 

BIZ.  Das  goth.  beitan,  ags.  bilan,  altn.  bita. 
ahd.  bizan  mordere  muss  ursprünglich  spalten  be- 
deutet haben  und  konnte  daher  leicht  auch  vom 
schwerteshiebe  gebraucht  worden  sein.  Vielleicht 
sind  noch  die  beiden  folgenden  formen  spuren  von 
einem  gebrauche  dieses  ausdrucks  in  naaen. 

Plzala^  fern.  II.  Mchb.  sec.  11  (n.  1241). 

BIzzcIrleb  zu  scbliessen  aus  o.  n.  Bizzi- 
richeshaim. 

Bladaliiis  Bladln,  Bladald^  Blada- 
vlldls  s.  BALD. 

BLAXe.  Zu  altn.  blank,  ahd.  blanch  weiss. 

Biancha  Gr.  III,  254  scheint  nur  aus  o.  n. 
Blaachinheim  gefolgert. 

Nhd.  Blanc,  Blanck,  Blancke,  Blank,  Blang, 
Blenk. 

Bianca«  fern.  10.  P.  VI.  128  (Ademar.  bistor). 

Blancia  P.  X,  365  (Hngon.  ebron.). 

Blancliard.  11.  Gndrard  a.  1070  neben 
Blancard. 

Nhd.  Blanchard. 


Blatcliar,  Blatsiiida  s.  BALD. 

Blawa«  fern.  9.  Laur.  sec.  8 (n.  804). 

Bloa  Laur.  sec.  8 (n.  819,  821). 

Blawa  muss  zu  ahd.  blio  blau  gehören,  scheint 
aber  nicht  sowol  coerulea  als  vielmehr  flava  za 
bedeuten,  womit  es  auch  im  laute  Ubereiu- 
kommL 

Bledasi  s.  BLID.  Blein-,  Blean-  s.  BLIUN 

Bleaia.  In  d.  Niederlanden  gefundene  in- 
scfarifl  ans  heidnischer  zeit.  St.  n.  1406.  Scheint 
deutsch,  zumal  sein  vater  Bürgin  heisst. 

Bleutelnt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  295). 


BLIC.  Vgl.  ahd.  blich  fulmen,  ags.  blican 
folgere,  ahd.  bleib,  ags.  bitte  pallidns. 
Bllctriill«  fern.  8 Schwiegertochter  Pipins 
von  Heristal. 

Blictrudis  P.  II,  311  (dom.  Carol.  geneal.);  Lc. 
a.  947  (n.  100). 

Plictrndis  P.  VIII,  328  (SigeberL  ehren.);  H.  a. 


726  (n.  4t);  Mab.  a.  798,  854;  pol.  R.  s.  36. 
43  etc. 

Blihtruda  (und  -is)  Dr.  a.  813  (n.  287;  Scho. 

Blithmda);  Laur.  sec.  9 (n.  1733). 

Plihtrud  Laur.  sec.  8 (n.  2588). 

Plibihrndis  P.  I,  114  (ann.  Lauriss.). 

Plectrudis  P.  I oft;  11,275  (gesl.  abbat.  Fontan  ), 
312  (dom.  Carol.  geneal.);  V,  214  (regg.  et 
imper.  catal  );  VI,  114  (Ademar.  hislor.);  VIII, 
118  (Ekkeh.  chron.  univers,);  X.  570  (chron. 
S.  Hnberli  Andag.);  H.  a.  706  (n.  30);  pol. 
Irm.  s.  34,  54  etc.;  gesl.  regg.  Franc. 

Ueber  Plectrudis  spricht  Grimm  geseb.  d.  dtsch. 
spr.  542;  auch  er  setzt  Blictrudis  zu  blic  fulmen.  das 
leicht  damit  zu  verwechselnde  Blitdruda  dagegen  za 


BLIO. 
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Plidthrud  fUr  Plecirud  z.  b.  P.  I,  343  (aun. 
Fuld.). 

Blii'ffer.  8.  Laur.  sec  9 Cn.  3014). 

Blicker  l.aur.  sec.  8 (n.  2734J. 

Blihcker  GUI.  II,  a,  97. 

Hliricnrt,  fein.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2683). 
Ploclirliii.  7.  .4.  S.  Alaj.  II  dhers. 
■BlirlllldiM;  fern.  7.  Neben  Bilechildis  (s.  ds.) 
Pd  a.  667  (n.  359 j. 


UIjII).  Dieser  in  nameu  nur  anlautend  vor- 
kamuicnde  stamm,  dessen  anwendung  zu  namen 
auf  Franken,  Baiern  und  .Alamannen  beschränkt 
scheint,  gehört  sicher  zu  ahd.  hlidi  laetus. 
liirdMN.  3.  Attilas  bruder;  deutsch? 

Bifdtti  Prociip. 

B7.i’drt,  exc.  de  Icpatl. 

Bleia  Jnrn.  35;  falsch  Bleba  in  der  hist,  intscell. 
14.  15. 

Mid.  Blede,  Pütt. 

0.  n.  Blidinslat. 

UlidA«  fern.  8.  Pol.  Irni.  s.  173. 

Plida  Mchli.  sec.  9.  (n  561). 

Blitia  |)ol.  K.  s.  53. 

Blitga  (fern.)  pol.  K.  s.  49  viell.  fUr  Blitia? 
Blldiio.  9.  .Schn.  a.  829. 

BlIaliliRy  fern.  8.  Pol.  Irni.  s.  93. 
Blidinc.  9.  Schn,  a 889. 

BliddriidH.  fern.  8.  P.  Ml.  97  (llerim.  Aug. 
chroii  ). 

Blitdruda  P.  VI,  456  (llartmann.  vit.  S.  Wibo- 
rad,ae);  Laur.  sec.  8 (n.  763.  767). 

Blittrudis  Pd.  a.  714  fn.  4IH);  li.  ebds.  n.  36). 
Pliddruda  P,  V|l,  97  (Herim.  .4ug.  chron.);  Ng. 
a.  804. 

Plidtrud  St.  P. 

BUthrnda  Schn.  a.  813  (Dr.  n.  287  hat  BUhtruda). 
Blidrud  St.  P. 

Blilrud  Laur.  sec.  8 n.  9 mehrmals. 

Plidrud  St.  P. 

Vgl.  den  n.  Plectrudis  unter  BLIC,  der  hiemit,  ob- 
wol  ursprünglich  verschieden,  öfters  verwechselt  wird. 
Blideswr.  7.  Pd.  a.  693  (n.  431:  Mab. 
ebds.). 

Blitcgar  tr.  W.  a.  717  n.  718  <n.  194  u.  Pd. 
nachlr.  n.  38). 


Blidgacr  Ng.  a.  744. 

Blidger  Ng.  a.  764. 

Blidker  K.  a.  821  (n.  21). 

Blitgar  P.  1,  459  (llincm.  Kern.  auB.);  pol.  Im. 
s.  54.  191. 

Blitger  Lanr.  sec.  10  (n.  428). 

Blitcar  pol.  Irm.  s.  209. 

Plidger  Ng.  a.  827. 

Plidker  Sl  P.  zwml.;  R.  a.  808  (n.  14);  Ng  a. 
860. 

Plitker  GId.  II.  a.  106. 

Blitgaer  Ng.  a.  774. 

Plidliger  Ng.  a.  849. 

Plidkaer  St.  P.  zwml. 

Bücher  P.  VI,  8 (ann.  Virdun.). 

Bligar  Lgd.  a.  956  (U,  n.  87). 

Bliger  P.  XII,  239  (Rodulf.  gest.  abb.  Trudoi.i. 
Biid«g«ra,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  766  (n.  Iü3i 
Bütgarda  Lgd.  a.  1036  (II,  n.  177). 

Bütgardis  pol.  R.  s.  32. 

Blidkart  u.  Büdcart  GId.  U,  a,  121. 

Püdgart  u.  Püdkart  GId.  II,  a.  126. 

Püdkard  Sl  P. 

Blutgard  Laur.  sec.  9 (n.  809)  wol  hieher 
BlidKMiid.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1504). 
BÜdkaoz  St.  P. 

Püdkoz  GId.  II.  a,  106. 

Plidcoz  Ng.  a.  814,  833. 

Blit|gildii«y  fern.  8.  Pol.  irm.  s.  35. 

Plidkilt  Mchb  sec.  9 (n.  589). 

BlidejgiKil.  7.  P.  XI,  372  (Fragm.  hist 
Fossat.);  d.  Gh.  I mehrmals. 

BlidegisillusPd.  a.  638,  &40<n.  291,  293;  nnechli. 
Bliltard.  10.  P.  VI,  68  (Folcuin.  gest.  ahli. 
Lobiens.). 

Blltliar^  8.  Pol.  Irm.  s.  41;  pol.  R.  s.  49. 
Bütber  pol.  R.  s.  -13;  A.  S.  Maj.  V. 

0.  n.  Büdheresbrunno,  Plitharcsdorph. 
Blilhrlni.  9.  Pol.  R.  s.  44,  56  etc. 
Bllslbild,  fern.  7.  Tochter  Lothars  1. 
Büdhild  Laur.  sec.  8 (n.  1087). 

Blithild  P.  V'lll,  118  (Rkkeb.  chron.  unirers.). 
322  , 326  (Sigebert.  chron.);  Lanr.  sec.  8 
(n.  678). 

Bliotilde  P.  II,  308  (dom.  Carol.  geneal.). 
Büdilt  tr.  W.  a.  846  (n.  270). 

Blitild  P.  II,  308,  313  (dom.  Carol.  geneal.u  VI. 
115  f.  (Ademar.  monasL). 
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Btidechildii  tetl.  Erm. ; d.  Ch.  I,  570. 

Plidhilt  R.  a.  787  (u.  6);  51.  B.a.  893  (XXXI). 
PUdhil  (so)  GId.  II.  a.  126. 

BHelhildis  pol.  Irm.  s.  203  wol  hieher. 
Blidramiuici.  7.  P.  II.  318  (Adoa.  chroa.) ; 
Pd.  a.  678  (a.  388;  Mab.  ebds.);  pol.  Irm. 
s.  264. 

BlidraaBus  P.  X.  323  (Hugoa.  chroa.). 
Blillraonus  pol.  R.  s.  16. 

Blilgranus  Schpf.  a.  795  (n.  70). 

Plislroeh.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  2910). 
BliflsMan.  9.  Scho.  a.  813. 

Blislmar.  8.  Meer.  Fuld.  a.  792. 

Bliimar  Pd.  a.  683  (o.  404);  Laur.  sec.  8 (u. 

1303);  pol.  Irm.  s.  101. 

Plidineri  Mchb.  sec.  8 (n.  237). 

Blimmar  Laur.  sec.  8 (n.  2866). 

0.  D.  Blimareshuson. 

Blislsno«.  9.  I)r.  sec.  9.  (n.  200). 

Plidmoot  GId.  II,  a.  126. 

Plidmuot  Mchb.  sec.  10  (a.  1000). 

0.  D.  Plidmuteswaac. 

Bliflsnoda,  fern.  11.  Lgd.  a.  1020  (II,  u.  153). 
Blidemiisid.  7.  TesL  Erm.;  A.  S.  Mart.  II. 
Blidiauad  A.  S.  April  L 
Blitmuud  pol.  Irm.  s 101. 

Plidmoot  Mchb.  sec.  8 (u  237). 

Blldrat,  fern.  8.  Laur.  sec.  9 (o.  1609). 
Pliderat  GId.  II,  a,  126. 

Blutrat  Laur.  sec.  8 (a.  1008). 

Blidlrich.  8.  Pol.  Ina.  s.  264. 

Blidrich  pol.  Ina.  s.  80. 

BlitMlssd,  fern.  9.  Ng.  a.  808. 

BlidoMld.  7.  Mab.  c.  a.  664  (acL  Beaed.; 

H.  ebds);  Pd.  a.  667  (o.  360). 

BUdald  GId.  II,  a.  113. 

Plldlinar.  9.  St.  P. 

BIcnIoIm.  9.  Pol.  R.  s.  44. 

Blldislf.  8.  P.  VI.  89  (chroa.  Mediaa.  mouast.), 
336  f.  (viL  Job.  Gorzieas.). 

Blidulph  A.  S.  Febr.  III. 

Blidolf  Laur.  sec.  8 mebnoals. 

Plidolf  Xg.  a.  790,  809;  St.  P.  zwml. 

0.  0.  Blidolleslorf. 

PUdzos.  8.  St.  P. 


BllfHd,  Blihlld  s.  BIL. 

BLIXD.  Ist  wirklich  ao  abd.  bliot  caecus  zu 
deakco?  oder  vielleicht  au  eiae  ablauteude  form 
zu  BLAND  T 

Plisidn,  msc.  4.  Cassiod.  chroa. 

Pleota  fast.  Idal.  a.  419. 

Steht  hier  der  anlaut  P statt  B? 

Blindirner.  8.  Pd.  a.  744  (o.  578>. 
BUiiwariumsd  s.  BLIU.V. 

Es  ist  aoeb  zu  frageo,  ob  Leulplindis  wirklich  eine 
noverderble  form  ist;  icb  möchte  cs  als  eine  irr- 
thUmliche  lesnng  ansebn. 


BllsimmdlM,  fern.  10.  Mab.  a.  903;  A.  S. 
Jan.  I.  Vgl.  Bilis. 

Bliiuntisit.  9.  Gr.  II.  814;  III.  239. 

Pliumuut  ,M.  B.  a.  822  (VIII). 

Bliumunt  muss  zu  abd.  bliuwan  schlagen  gehören, 
wohin  vielleicht  auch  Blivilas  gehört. 

BLIUN.  Ueber  den  stamm  bleon  in  eigeo- 
namen  s.  Grimm  bei  Haupt  zeitschr.  VII,  439.  Es 
scheint  dieser  stamm  mit  BERAHT  gleichbedeutend 
und  etwa  verwandt  mit  ags.  bleo.  alts.  bli  color. 

BIIod.  8.  Neer.  Fuld.  a.  843. 

Bleon  Pd.  a.  748  (n.  393) ; Laur.  sec.  8 (n.  3273). 

Pleon  St.  P.;  A.  S.  Febr.  UL 

PUen  Ng.  a.  889. 

Blieon  Laur.  sec.  8 (n.  2871). 

BllonunK.  9.  Dr.  a.  822  (a.  396;  Schn, 
ebds.  Bilung). 

Plionnnc  K.  a.  830  (n.  115;  Ng.  ebds.). 

Pleoaunc  Ng.  a.  861. 

Plienunc  Ng.  a.  886. 

Plenung  Ng.  a.  862. 

Bleinung  Laur.  sec.  9 (n.  313). 

0.  n.  Pleoningas,  PleonnngetaL 

Blemiiswiiida,  fern  8.  Dr.  sec.  9 (n.  189 ; 
Schn.  ebds.). 

Bleonsaiat  Laur.  sec.  8 n.  9 (n.  2819,  2876). 

Bleinsuint  Laur.  sec.  8 (n.  2478). 

Bilnn  «rmuiid  (so).  10.  P.  V,  694  (Greg.  V 
Utterae).  Grimm  bei  Haupt  VII,  459  mochte 
diesen  namen  hieber  setzen.  Jedenfalls  ist  das 
sehr  unsicher;  mag  er  indessen  hier  eine  stelle 
tndes,  bis  mehr  licht  tiber  ihn  heranbrichL 
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Blivila«.  5.  Jorn.  50.  Vgi.  BUububI. 
Blan  ».  Blawa. 


BLOM.  Zu  goth.  ahil.  hlöma  floa  nag  eioit 

eine  baute  mile  achOuer  uamen  gehört  haben ; zwei 
apuren  geben  una  davon  noch  eine  acbwache 
ahiiung  ein. 

PIlieiHa,  fein.  GId.  II,  a,  126. 

Bliimarit  in  einem  epigramm  von  Luxoviua 
collect.  Piaaurena.  VI  p.  277  u.  Bum.  anthol. 
lat.  II,  p.  509. 


Bliaeti*at,  Bliil|carcl  s.  Bl.ID. 

BOB.  Die  folgenden  namen  weisen  mit  .Sicher- 
heit auf  einen  stamm  dieser  form  hin  und  bekunden 
damit  die  alte  existenz  unsers  nhd.  buhe,  obwol 
sich  dieses  wort  bisher  vor  aec.  13  noch  nicht  hat 
belegen  lassen. 

Wie  ich  Bavo  unter  Babo,  Bevo  unter  Bibo  ge- 
stellt habe,  so  nehme  ich  hier  Bovo  und  einige  andere 
formen  mit  v auf. 

Bobo.  6.  Frieaennirsl  aec.  9;  Thliringerher- 
zog;  b.  V.  WUrzburg  sec.  10;  b.  v.  Utrecht 
aec.  11;  erzb.  v.  Trier  sec.  11;  b.  v.  Brixen, 
dann  pabat  Daraasua  II  sec.  11. 

Bobo  P.  IV,  B,  176  (Heinr.  II  pact);  IX.  1B4 
(Heriger,  gest.  episc.  Leod.);  Greg.  Tnr.;  H. 
c.  a.  644  (n.  18);  Mab.  a.  653;  convent.  Cli- 
piac.a.659;  \g.  a.  752;  Laur.  aec.  8 (n.  824, 
1333), 

Bobbo  P.  II,  242  , 244  (ann.  Wirzib.);  IV,  24 
Ott.  M.  constitut);  necr.  Aug.;  Laur.  mehr- 
mals; Gud.  a.  1056. 

Pobbo  P.  VII,  392  (Bernold.  chron.);  VIII  Öf- 
ters; M.  B.  a.  1040  (XI). 

Popo  P.  I oft;  IV,  27  (Ott.  M.  constitut.);  V, 

208  (chron.  moo.  Capuae);  VIII  Öfters;  X, 
269  (Ruperti  chron.);  Fredegar;  Mchb.  sec.  8 
(n.  7);  St.  P.  Öfters;  Lc.  a.  1054  (n.  190); 
M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Boppo  P.  I.  398  (ann.  Fuld.),  601,  605  (Regln, 
chron.);  V,  VIII  Öfters;  Laur.  aec.  8 (n,8I8); 
Ng.  a.  913;  Gud.  a.  926. 

Bnpo  P.  VII.  561  (Marian.  Scot.  chron.). 

Poppo  P.  I,  II,  V—  IX  oft;  X,  172  (gest.  Trever.), 

209  (vit.  S.  Symeon.).  361  etc.  (Ilugon.  chron.); 


St.  P.  Öfters;  Lc.  a.  936  (n.  92),  947  (a.97); 
G.  a.  1015  (n.  37);  M.  B.  aec.  11  (U,  VI. 
VII.  Xlll). 

Bobpo  H.  a.  926  (n.  147). 

Pobpo  St.  P. 

Popus  GId.  II,  a,  117  hieherf 
Boabo  GId.  II,  a,  97. 

Poapo  .Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  13,  541  etc.). 
Baobbo  (so)  fragm.  de  reb.  Dagobert  (d.  Ch.  I). 
Buabo  tr.  W.  c.  a.  780  (n.  114). 

Puabo  K.  a.  817  (n.  79);  necr.  Aug. 

Buobo  Schn.  a.  806;  Gud.  sec.  10. 

Pnoho  St.  P.  mehrmals. 

Puopo  St.  P.  mehrm.;  Ng.  a.  754;  M.  B.  c.  a. 
1050  (VI). 

Poupo  Mchb.  sec.  9 (n.  671). 

Bubo  Laur.  mebrm.;  Lc.  a.  1057  (n.  192). 

Pubo  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Pnpo  St.  P. 

Bovo  P.  II,  656  (Nithardi  bist);  III,  568  (Kar. 
III  capit.);  V oft;  VII,  13  (ann.  Elnon.);  VIII 
öfters;  IX,  299,  367  (Ad.  Brem  );  X,  480 
(Hugon.  chron.),  625  (chron.  S.  Hubert.  An- 
dag.).  pol.  Irm.  s.  13,  132;  St.  P.;  Wg.  tr.  C. 
258,  322,  345;  Gud.  a.  959. 

Buovo  H.  a.  959  (n.  169) ; Lc,  a.  1041  (n.  177). 
Buo,  Puo,  Buwo,  PuHo,  Buho  s.  BU. 

Nhd.  Bob,  Bobe,  Bopf,  Bowe,  BOwe,  Bopp,  Bub, 
Bube,  Buob,  Popp,  Poppe,  PuK,  Puppe. 

0.  n.  Buobenheim,  Poapincella,  Poapiiital,  Po- 
binga.  Popenhurg,  Popponlurun,  Puabinwilare. 
Puapinchova,  Pupinbusir.  Puppininga. 
BumbHf  fern.  6.  Laur.  sec.  8 (n.  2976). 
Puoba  Schpf.  a.  792  (n.  66). 

Popa  St.  P. 

Pupa  Pd.  a 572  (n.  178);  Mur.  1972.  5 
Bova  P.  VI,  516  (mirac.  S.  Apri):  pol.  R.  s. 
15,  60. 

Popi.  9?  Sl  P. 

Poop!  St.  P. 

Bobilo.  8. 

Bovilo  Pd.  a.  748  (n.  589^  Mab.  ebda.);  Gnerard 
a.  828. 

Ponolo  Sl.  P.  zwml. 

Sollte  Bubalus  in  einer  rflm.  inschrift  aus  Coin 
(St.  n.  856)  schon  unser  n.  sein? 

Nhd.  Bobei.  Boebel,  Popel.  Puppel. 

Peplll.  8.  St.  P. 
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Bobilfiy  fern.  8.  R.  a.  821  (n.  21). 

Bobila  (var.  Babila)  d.  Cb.  L 
Baobila  Schn.  a.  788. 

Popila  St.  P. 

Bovila  pol.  R.  i.  30. 

Babdiii.  6.  P.  II,  318  (Adoa.  chron.);  X, 
324  f.  (Hof^n.  chron.). 

Bobolenua  M.  a.  653  (n.  143);  Greg.  Tur.  VIII,  32. 
Boblio  St.  .M.  a.  »42. 

Buobliu  Schn.  a.  813. 

0.  n.  Puabilinisnilari. 

B«bin.  6.  D.  Ch.  I. 

Beboberl.  7.  Mab.  a.  631,  wo  Pd.  (n.  234) 
daa  unerhörte  Probabobert  hat. 
Bavevalillg,  fern.  11.  Pol.  Inn.  a.  49(aec.ll). 


Bocco.  9.  I.c.  a.  801  (n.  21).  Zn  Bncco? 
Nhd.  Boch,  Boche,  Bock. 

Bad-  a.  BUI). 

Beffb.  9.  Lanr.  aec.  9 (n.  3539). 

-pofTO  in  Ilpogo  (8)  zu  BAUGT 

BOL  Znm  M.  n.  der  Bojen  nnd  zu  dem  davon 
abgeleiteten  der  Baiern  rechne  ich  folgcndea; 
BaIo.  7.  Wg.  tr.  C.  232;  Frek.  mehnn. ; necr. 

Fuld.  a.  939;  Ma.  a.  1049  (n.  22). 

Baio  P.  III,  523  (Kar.  11  capit.);  X,  339  (Hugon. 

chron.);  Wg.  tr.  C.  233. 

Baia  >Vg.  tr.  C.  436. 

Paio  Gr.  III,  20. 

Beio  Wg.  tr.  C.  228. 

Peio  K.  a.  813  (n.  70),  836  (n.  96;. 

Beya  Wg.  tr.  C.  416. 

Beyo  Wg.  tr.  C.  307,  383,  389. 

Beia  Wg.  tr.  C.  470  und  Beic  C.  M.  SepL  viel- 
leicht Beio  zu  leaenT 
Bein;  rem.  9.  Pol.  R.  a.  33. 

Bollao.  9.  Frek.  mehnn.;  .Ma.  a.  1049  (n.  21). 
Beiko  Lanr.  aec.  9 (n.  654). 

Bniliildin  8.  BAl.V 

Bolorix.  2.  V.  G.  Cimbernflibrer.  Floma. 

Bouögt^  Plutarch. 

Grimm  gesch.  d.  dtach.  aprache  640  denkt  an  ein 
Bangareika,  ahd.  Pougorih. 

Bni«r.  9.  Lc.  a.  805  (n.  27). 

Beiur  Wg.  tr.  C.  272,  462. 

Pagiri  St.  P.  zwml. 


Pegiri  GId.  n.  a.  126. 

Peigiri  Mchb.  aec.  8 n.  9 öfUn. 

Peir  GId.  II,  a,  105. 

Peiri  Mchh.  aec.  9 (n.  466). 

Peier  P.  VIII,  116  (llerim.  Aug.  chron.). 
Beiariii,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  102). 
Pejarin  Mchb.  aec.  8 (n.  31);  Schn.  a.  798. 
Pegirin  Mchb.  aec.  9 (n.  442). 

Reierin  GId.  II,  a,  127  für  Beierin 


Mein  voracblag  iat,  an  daa  mhd.  bnole 
(mac.  u.  fern.)  gatte,  bruder,  Trennd  zu  denken,  daa 
vroi  kaum  erat  im  mhd.  entatauden  iat  und  daa  ich 
nicht  mit  EttmUller  zu  aga.  bäl  dormitorinm  ateiien 
möchte.  An  einer  oder  der  andern  atelle  könnte 
Bolio  auch  aua  Baido  eniaprungen  aein.  Analau- 
lend in  llorobolla  (9)?  S.  da. 

Beio.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  3293). 

Pualo  Gr.  III,  97. 

Buolo  K.  a.  786  (n.  32);  necr.  Fuld.  a.  1033; 
Hd.  m.  S.  aec.  11  (III,  332). 

Puolo  R.  a.  866  (n.  49);  M.  B.  a.  1040  (XUl). 

Poulo  P.  IX,  230  (Gundechar.  lib.  poutif.  Eich- 
ateL). 

Bolio  K.  a.  802  (n.  54);  bieher? 

Polio  P.  II,  62'  (Hatperli  caa.  S.  Galli);  Ng.  a. 
819;  K.  a.  868  (n.  143);  Mchb.  aec.  9 (n. 
240);  hieher? 

Nhd.  Bohl,  Böhl,  Bohle,  Boll,  Bolle.  Bubi,  Buhle. 
Buhle,  Bull,  Buol,  Pöble  nol  tbeilweiae  hieher. 

Boll.  10.  Frek. 

Polln,  fern.  GId.  II.  a,  126. 

Bolzso  a.  BALD. 

Bollierl.  Gr.  III.  96.  Etwa  nur  aua  o.  n. 
Pollereahuaa  geacbloaaen. 

Nhd.  Pöhler. 


BON  • Ein  aehr  verwaiater,  faat  nur  fränkiacher 
und  langobardiachcr  atamm  von  unaicberer  bedeu- 
tung.  Zu  aeiiier  auknilprung  an  die  bekannte  kel- 
tiache  ortanameneuiluug  aehe  ich  keine  veranlaaauog. 
Mitunter  mag  an  daa  lateiniacbe  bonua  zu  denken 
aein,  doch  achrint  ea  mir  unnatürlich,  aknuntliche 
folgende  n.  für  vocca  bybridae  zu  erklären.  Ala 
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TenDntbuoi;  darf  Keanasert  werden,  daaa  diese  for- 
mee  vielleicht  du  aga.  ban*  bou,  altn.  baai,  golh. 
etwa  banja  (occiaor)  enthalten  mögen.  Vgl.  Grinun 
gr.  II,  and  a.  oben  BAN.  Auch  der  name 
Bonua  (achon  bei  Procep.;  apäter  alt;  vgl.  Boao 
urh.  V.  865  Ng.),  Bona  (pol.  Irm.  a.  13),  Bonulu 
(z.  b.  P.  II,  264,  269  in  den  geatt.  epiac.  Mettena.), 
Boaitua  (P.  IX  Oftera),  Bonoau  (barbarua  genere, 
sec.  3 in  der  vita  S.  Severioi  ed.  Pez)  sind  gewiss 
oft  als  nnlateiniscb  anzuaehn. 

Vgl.  Pono  GId.  II,  a,  1(16,  so  wie  nhd.  Bohn, 
Bohne.  Bon,  Bonn,  Bonne. 

Weitere  deutsche  ableitungen  von  diesen atamine 
and  folgende ; 

BnailKO.  10  P.  VI,  481  (Sigebert.  vit.  Deoder.). 

Nhd.  Bnncke,  Bong,  Bonge.  Bonk,  BOnkc,  Boh- 
necke,  Bonke.Bohncke.Bohnke,  Boncke,  BOnke, 
BOnecke,  BUnigk,  Bonnecke,  POnicke.  Diese 
n.  gehören  gewiss  nur  theilweise  hieher. 

Boiildo.  11.  Mab.  a.  1083. 

Boiiiln,  msc.  8.  Sm.  var.  Ilonila. 

Bnillxe.  10.  B.  v.  Toscanella  sec.  11.  P.  VI, 
379  noL  (bulle  von  Johann  XV),  507  (Widr. 
mirac.  S.  Gerardi);  VII,  449  (Bernoldi  chron.); 
X,  54  I.  (Landulf  hist.  Mediol.);  cona  Roman, 
a.  993.  1044. 

Dominicns  qui  et  Bonizo  Lp.  a.  975  (II,  330). 

Petras  qni  et  Bonizo  Lp.  a.  970  (II,  295). 

Beaiillert.  7.  P.  IX,  412  (gesL  epiac.  Ca- 
merac.):  Pd.  a.  680  (n.  392). 

Bouipert  (b.  v.  Sagni)  aynod.  Roman,  a.  853. 

Bnnirrril.  9.  Lp.  a.  870,  929  (I,  839  IT. 
II,  179). 

BeiiarMwii«.  11.  Lgd.  a.  1023  (U.  n.  134) 
neben  Bonafos. 

Bonafos  auch  Lgd.  a.  1038  (II,  n.  207). 

Ebda.  a.  1027  (II,  n.  161)  Badet  sich  ein  fern.  Bo- 
nafusae  und  Bonafuiaset;  letzteres  auch  a.  1042  (II, 
n.  187). 

BonecasiH,  8.  P.  IX,  587  (chron.  mon.  Casio.). 

Boamrct.  8.  Pol.  Irm.  a.  113;  Gudrard  a.  1089. 

Nhd.  Boehnert,  Boehnhardt,  Bohnhardt,  Boeuert 

Bonariiis.  Gld.  II,  a,  113. 

Nhd.  Boehner. 

Bmiarich.  9.  Lgd.  a.873  (I,n.98);  ebda. Mab. 

Boaierifi.  8.  P.  IX,  587  (chron.  non.  Casin.). 

Bniiewliid.  9.  Lgd.  a.  867  (I,  n.  91);  ebds. 
Mab. 


Bnnnnld.  9.  Gld.  II.  a,  US. 

Bonald  Lgd.  a.  817  (L  a.  30). 

BonRVlda,  fern.  9.  Lgd.  a.  867  (I,  a.  91); 
ebds.  Mab. 


•bar  in  formen  wie  bbor(8)  und  Meaporo(9) 
scheint  eher  slavitch  als  deutsch. 

BORAN  • Diese  formen  müssen  zu  ahd.  ho- 
ran  natu  genitus  gehören.  Als  zweiter  theil  in 
Ratborn  (9)  und  Cuneborn  (11).  Vgl.  auch  BARN. 
Bornn.  8.  Lanr.  sec.  9 (n.  2888). 

Poran  .VIchb.  sec.  9 (n.  470,  670);  SL  P. 
Poraao  Dr.  a.  806  (n.  237;  Schn.  ebds.). 

Bomo  P.  X,  637  (gest.  cpisc.  Tullens.);  Schpf. 
a.  966  (n.  147). 

Bomo  neben  Bornus  Lp.  a.  816  (I,  659). 

Porn  SU  P.;  .M.  B sec.  11  (VI). 

Pmrntn.  Gld.  II.  a.  126. 

Pmrlnllaid.  fein.  Gld.  11,  a,  126. 
Borianolt.  8.  Tr.  W.  a.  760  , 787  (n.  86. 
138). 

BmrRtimir.  8.  Tr.  W.  a.  760  (n.  170). 
Bornulf  tr.  W.  c.  a.  780  (n.  106). 

Oranolf  tr.  W.  a.  761  (n.  179)  falsch  fUr  Bort- 
nolf? 


BmrbiNtfi.  1.  v.  C.  Gothenflihrer.  P.  VTII. 

121  (Ekkefa.  chron.  univers.). 

Boroista  Jorn. 


BORD*  Ich  kenne  eine  solche  form  nur  alt 
zweiten  theil  von  compositionen,  und  zwar  in  Beg- 
gebord  (10),  Heribord  (11),  Hiltiport  (8),  Sael- 
bort  (II),  Willipord  (11).  Da  diese  namen  mit 
ausiiahme  von  lliliiport  verhältnismässig  jnng  sind, 
so  liegt  es  nahe,  hier  nnr  eine  entstellung  von 
-bcrt  anzunehmen.  Sonst  dürfte  an  aga.  bord  und 
ahd.  bort,  borto  gedacht  werden  und  die  dem  ap. 
Worte  eigene  hedeutung  von  Schild  als  die  fttr  u- 
men  passendste  erscheinen. 


Borliter.  9.  Wg.  tr.  C.  311.  Dieser  nnmr 
scheint,  wenn  nicht  etwa  Berhter  zu  leaeu  ist 
(denn  Berhteri  und  Berter  begegnea  ia  den 
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tr.  C.),  za  dem  ▼.  ■.  Brncteri  and  dem  ^n 
Borahtra  za  f^horen,  wie  ancb  Zeau  «.  92 
der  meinaag  »L 

•b«rn,  Bmrii«,  Bernul fz.BORAN.  Boro- 
aid  I.  Burwald. 

BOS.  Ea  findet  aich  kein  anderer  alamm,  za 
dem  man  die  folgenden  namen  atellen  kann,  ala 
daa  abd.  böai  nbd.  bOae,  ohwol  die  bedentung  be- 
denken erregt;  doch  vgl.  ARG.  Ich  atelle  zngleicb 
bieber  die  achwer  zu  aondemden  namen  von  der 
form  Buoz-,  Puaz-  u.  dgl.,  welche  wabracheinlieb 
aickl  bieber,  aondem  zu  BUD.  tbeilweiae  aach  wol 
zu  böza,  buoza  geboren. 

Bene.  6.  Herzog  v.  Burgund  aec.  9;  ep.  Aga- 
thenaia  aec.  9;  b.  v.  Meraebarg  sec.  10;  Bozzo 
b.  V.  Asti  sec.  10. 

Boso  P.  I oft;  II,  218  (nrk.  v.  834)  etc.;  III 
oft;  IV,  22  fOtt.  M.  conatitut.);  V-VIII  oft; 
IX,  103,  131  (chron.  Novalic.),  623  (chron. 
mon.  Casin.);  X,  333,  355  etc.  (Hngon.  chron.), 
546  (geat.  abbat.  Gemblac.);  Mab.  a.  690; 
pol.  Irm.  8.  30;  St.  P.  zwml. ; Frek.  mehrrn.; 
Wg.  tr.  C.  226.  334,  381 ; Gudrard  a.  876, 1046. 
BAang  TheophjlacL  VI. 

Boson  (pro  filio  Boson)  Wg.  tr.  C.  201. 

Boaso  K.  a.  769  (n.  10);  Ng.  ebda. 

Poao  P.  V oft;  St.  P.  mehrmals. 

Bosa  (mac.)  P.  II.  349  (viL  S.  Bonif.);  VIII.  555 
(annalisM  Saio);  H.  a.  699  (n.  26);  Sl  P. 
Bnoao  P.  I oft;  Ng.  a.  784,  786. 

Bnaso  Ng.  a.  788,  796. 

Puoso  Sl.  P.  Öfters;  M.  B.  a.  914  (XXXI). 
Pnaso  Ng.  a.  761,  822.  826;  K.  a.  775  (n.  16). 
Puaai  Ng.  a.  825;  St.  n.  607  (inacbrift  aus 
aec.  4?). 

Pnaso  mit  var.  Puoaso  K.  a.  845  (n.  112). 

Poaso  Ng.  a.  819,  837;  necr.  Aug.;  St.  P.  zwml. 
Pozo  Ng.  a,  788.  796. 

Buzo  Ng.  a.  817. 

Pnzzo  GId.  II,  a.  106. 

Puazzo  Ng.  a.  806. 

Bnazo  Ng.  a.  825. 

Pnazo  Ng.  a.  787,  790,  805. 

Bozo  P.  I oft;  Wg.  tr.  C.  108,  250,  385,  417. 
Bozzo  conc.  Roman,  a.  969. 

Buozzo  P.  VI,  539  (Othloni  vit.  S.  Wolfgangi). 
Boezzo  Gudrard  a.  1056. 


Bnohozo  Dr.  a.  837  (n.  504;  Schn.  ebda.). 

Nbd.  Bohae,  Booa,  Booaa,  Bootz,  Bo  es,  Boeae, 
BoOas,  Boas,  Bosse,  Buss,  Busse,  Butz,  Butze, 
Pobse,  Pose,  Putz. 

0.  n.,  die  wenigstens  grossentheila  bieber  ge- 
boren, sind  Boasinlieim.  Buosintrilari,  Bossen- 
leve,  Buezinsfeld,  Poziuhova,  Pnaannbovon, 
Puazinchova,  Pozinbusen,  Puasinanch,  Pusain- 
chiricbun,  Puzinwilari. 

Bmway  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  195. 

Bowico.  9.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Bosoco  Lc.  a.  802  (n.  23). 

Bosac  Lc.  a.  802  (n.  25);  Wg.  tr.  C.  268. 

Nbd.  Buske. 

Poatsilo.  8.  Mcbb.  sec.  8 (n.  243). 

Busilo  Ng.  a.  782. 

Nbd.  BOsel. 

Boalin.  7.  Pol.  Irm.  s.  270;  St.  P. 

Bosolenns  Pd.  a.  677  (n.  384). 

Bosolenus  neben  Banaienas  Pd.  a.  721  (n.  517). 
Bntzelin  tr.  W.  a.  699  (u.  205). 

BewiHo.  7.  M.  a.  690  (n.  96;  Mab.  ebda.). 
Boitociilnil.  7.  Ein  abt  sec.  7.  Conc.  Rolbo- 
mag.  c.  a.  690;  A.  S.  Febr.  II;  d.  Cb.  I.  683. 
Bowograwt.  5.  P.  Vlll,  307 (Sigebert.  chron.)-, 
lez  Sal. 

BoElinr.  8.  Sch|ir.  a.  794  (n.  68). 
Bmwrim.  11.  Pol.  Irm.  s.  51  (sec.  11);  oder 
ist  Boselio  zu  lesen? 

BmtEliilt^  fern.  8.  Laar.  aec.  8 (n.  2558). 
BuoErnt.  9.  Lanr.  sec.  9 (n.  992). 
Pumziriclt.  9.  Ng.  a.  925  (zwml.). 

Buozricb  Ng.  a.  804. 

BiiOEolt.  8.  Schn.  a.  827. 

Bossold  tr.  W.  a.  711  (n.  Ib9  n.  Pd.  ncbtr.  n.  18). 
Nbd.  Bosselt,  Busold,  Busolt,  Posselt. 

0.  n.  Buozolleshusa. 

Boziilpll.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  297). 

Buozoir  Laur.  sec.  8 (n.  355). 

Poazolf  Mcbb.  sec.  9 (n.  297). 

Possuir  Gld.  II.  a.  117. 


Bowler.  9.  Wg.  tr.  C.  259.  Der  erste  tbeil 
des  namens  ist  sonst  unerhört  and  mir  unver- 
stHndlich.  Sollte  vielleicht  gar  Bloster  (BlOat- 
hari)  anzunebmen  und  an  goth.  blOstr,  abd. 
bluostar  aacrificinm  zu  denken  sein?  0.  n. 
Pusterstal  bieber? 
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B«t-  a.  BUD.  BoiiirrMt  a BAUG.  Bavn, 
BovevalaliN,  Bavos. BOB.  Bok-s. BOS. 

•box  begegnet  nur  in  Coloboz  (8). 

Bracllia.  0 ThUring.  n.  Greg.  Tur.  V,  12. 

Brado.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230).  Für  Bardo? 

Nhd.  Brade. 

Braldiiiic.  9.  Epiac.  Matiscon.  sec.  9.  P.  III, 
420  f.  (Kar.  11  capit. ; ebda.  a.  447  not.  heiaat 
dieselbe  person  Brainding) ; conc.  Vermeriena. 
a.  852;  conc.  Pistens.  a.  862. 

Breiding  conc.  Suession.  a.  853;  conc.  Verme- 
rieus.  a.  853;  conc.  Tullena.  a.  860. 

Nhd.  Breltiiig. 

Gehört  Braiding  zu  goth.  braids,  ahd.  breit  u.  a.  w. 
amplus,  latus? 


BRAM.  Einige  namen  ergeben  einen  solchen 
stamm  mit  sirherheit.  ich  erinnere  an  ags.  brdme 
celebcr,  so  wie  an  brim  unda,  mare,  desgleichen  an 
ahd.  breman  fremere,  rngire.  Jedenfalls  haben 
wir  in  den  folgenden  n.  den  begrilf  des  tOnons  und 
den  den  tönen  stets  so  nahe  liegenden  des  bertihmt- 
seius  zu  suchen. 

PrMBio,  Gr.  III,  304;  von  Gr.  wol  nur  aus 
0.  n.  Pramenowa  und  Pramenhova  geschlossen. 

Brimo.  II.  H.  c.  a.  1040  (n.  240).  Oder 
ist  Bruno  zu  lesen? 

Nhd.  Brehm,  Briehm,  Preim,  Priem. 

Pritiiiiir.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  154). 

Premminc  St.  P. 

BrRniiKaa*diM,  fern.  9.  Pol.  R s.  101.  Kaum 
für  Branuigardis  = Brandigardis. 

Prt'ansirlt.  9.  St.  P. 

Prnnioir,  Gr.  111,  304,  ans  Pramolveabofa 
geschlossen. 


BRAA  B.  Gr.  stellt  diese  namen,  welche  er 
III.  309  sehr  unvollständig  auffuhrt,  unmittelbar  zu 
ahd.  brant,  torris,  incendium.  Uie  Wurzel  des 
Wortes  scheint  allerdings  darin  enthalten,  das  wort 
selbst  indessen  nicht;  vgl.  altn.  brande,  ital.  brando 
Schwert.  Der  stamm  lasst  sich,  mit  ausnahme  des 
goth.  Brandila,  erst  seit  sea  7 in  namen  nach- 
weisen,  und  zwar  erscheint  er  bei  weitem  seltener 
anlautend  als  auslautend.  Bei  Sachsen  scheint  er 
selten  vorzukommen,  desgleichen  ist  er  bei  Franken 


seilen  (doch  kommt  im  pol.  R.  anlantendes  Brain- 
öfters  vor);  bei  Langobarden  (in  der  form  prand) 
überaus  häufig.  Von  den  Alamannen  behauptet 
Mone  beldens.  s.  96,  sie  bestusen  die  auf  brau 
anlauteudeu  namen  nicht  eigentbUmlich , sondern 
nur  entlehnt.  Auslautend  bildet  der  stamm  nur 
masculina,  Hildebranda  kenne  ich  als  einzige  ans- 
nabme.  Bemerkenswerth  ist  die  assimilation  (Bade-, 
4Vit-)  brannus,  so  wie  der  vocaleinschub  in  (Heri-) 
barand.  Auslautendes  BRAND  io  folgenden  50 
namen: 

Agibrand  9.  Caciprand  9.  Magubrant  8. 

Altbrand  8.  Gisibrand  9.  Odelprand  10. 

Aliprand  9.  Gisinbrand  9.  Pedelbrand  7. 

Almeprand  9.  Gislebrand  8.  Radbrand  8. 

Ingelprand  10.  Gumprand  9.  Ragemprand  10. 
Ansiprand  8.  Ileribrand  8.  Ribrand  9. 

Adalbrand  9.  Had.vbrnnt  8.  Sasprand  9. 

Aulprand  9.  liildibrand  7.  Sigibrand  8. 

Tachiprand  9.  Hildebranda  8.  Tasprand  9. 

Ermbrand  8.  Hrondprant  8.  Deotprant  9. 

Ercamlirand  8.  lingihraul.  IVagbrant  9. 

Eulbrand  8.  Ingobrand  10.  M'aldprand  9. 

Fulbrand  8.  Isanbrand  8.  Witbrannus  9. 

Fritliubrand  8.  Jugenprand  9.  M'igbrand  9. 

Frothrand  8.  Lamprand  9.  Wollbrand  8 

Gerbrand  9.  Lamprand  9.  Oiprand  11 

Gauseprand  9.  Linthraud  8. 

Brailtie.  9.  Gone.  Cabilon.  n.  886. 

Nhd.  Brentz. 

Brnndlln,  msc.  5 Cassiod.  V,  32  und  33 
mit  var.  Blandila. 

Nhd.  Brandel,  Bröndle,  Brendel,  Brentel. 
BraiislaleiiiiM.  8.  Pd.  a.  734  (n.  354) 
Nhd.  Britndlein. 

BraiifleliiiR,  fern.  9.  Pol  K.  s.  47. 
BrRiidRiiUM.  11.  Neer.  Fuld.  a.  1053 
Braudanns  ist  auch  ein  irischer  name  im  6 
Jahrhundert. 

BrRiitriid,  fern.  10.  Lc.  a.  907  (n.  84). 

Oder  ist  die  form  aus  Berantmd  enLstandea? 
Brantrida  St.  hl.  a.  709  liir  Brantruda? 
BraiinORidiH,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  46. 
BranniRrdiN,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  56. 
BrRiitlilldi»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  193. 
BrRiilliafc.  9.  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Pranthoh  St.  P. 

Braothoc  Wg.  ir.  C.  220. 
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Bnuiüiach  Dr.  a.  985  (n.  723). 

Breathoh  P.  V,  65  fann.  Weisiemborf .) , 101 
(ann.  Hildesh.);  necr.  Fuld.  a.  901. 

Branlo|c  P.  VIII,  680  (aanaliala  Saio). 

Bicher  auch 

Braatho  (11)  P.  V,  93  , 96  (Lambert  ann.)  aiit 
var.  Braorko. 

Dea|;l.,  tbeilwcise  vod  deraelbca  prreon,  die  formen: 
Branda^;  P.  V,  89  (ann.  Quedlinb.). 

Brantag  P.  VIII.  677  (annalista  Saxo). 

Branhag  (so)  P.  VIII.  665  (annalista  Saxo). 
Bronbag  (so)  P.  V,  833  (Thietmari  chron.). 
Brfuidald.  10.  St.  .M.  a.  942. 
BraiiiimidlM.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  101. 
BrtanveiiN.  0.  Pol.  R.  s.  53. 

Braiiduiii.  0.  Lgil.  a.  1035  (II,  n.  175). 
Brannoin  pol.  R.  s.  44,  46  etc. 

Brandiiir.  0.  Pol.  R.  s.  52. 

Brandulf  neben  Brundnlf  Lp.  a.  843  (I.  699). 
Prandolf  l.p.  a.  80.5  (I.  635). 

Brondulf  Lp.  a.  870  (I.  804). 

Bnindolf  Lp.  a.  924  (II,  138). 

0.  n.  Brandolues  marca. 

Zu  BRAND  wol  noch: 

Brandaniiia.  8.  Oonc.  (lompendiena.  a. 
757;  verderbt? 

Branmin.  10.  St.  .M.  a.  042. 

Branzolf.  GId.  II,  a,  07. 


Brecatuind.  10.  Lgd.  a.  931  (n.  52). 
Brrmiind  s.  BERA.  Bmina  s.  Briuuo. 
Brentin  zu  schlicasea  ans  o.  n.  Breatinea- 
brnnno. 

Breaiir.  7.  Fd.  a.  648  (o.  312). 

Bribo.  8.  K.  a.  786  (n.  32;  Ng.  ebda.  n.  %). 
Briceold.  9.  Pol.  R.  s.  33. 

BrictiiBM.  9.  Lc.  a.  962  (n.  105).  Dentacb? 
Brircius  (sec  5,  b.  v.  Tours)  Greg.  Tur.  11,  1 
und  X,  31  tvol  niideutach. 

Brircius  neben  Brictius  GId.  II,  a,  113. 

Brilrio  P.  III,  252  (lllud.  et  Uloth.  capit.). 


BRII).  Der  Zügel  des  rosses  (franz.  bride,  abd. 
brittil,  ags.  bridel)  kann  wie  anderes  kriegs-  und 
rtistungsgerath  fUglich  zu  bildnng  von  uamen  ver- 
wandt werden.  Oder  ist  an  den  volksnamen  der 
Britten  zu  denken?  Im  ags.  kommen  allerdings 


nicht  selten  nameu  wie  Brithelm  nnd  Britwald  vor. 
Anderes  liegt  wol  ferner. 

Briddo.  0.  P.  II,  187  (ann.  Gand.). 

Britto  M.  B.  a.  1004  (XXXI). 

Ahn.  Bre?i  hieher?  Süd.  Brede,  Brett,  Briet. 
Brllmbnisdcis.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118.  I19|. 
Prislkrr.  8.  Ng.  a.  783. 

Brielgcr  Lc.  a.  834  (n.  46)  wol  hieher. 
Britthnrliaii.  6.  ThUriogiscber  n.  D.  Lh.  1. 
542. 

Pretiaailr.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  981). 


BrisidM,  fern.  8.  Schwester  Hermanns  III 
von  Alamanuien , frau  lierzog  Adalberts  von 
Kürnlhen.  P.  II,  V,  VI;  St.  P,;  Laur.  sec.  8. 
(n.  968);  Schpf.  a.  1004  (n.  185);  C.  M.  Dec. 
Lasst  sieb  die  von  einigen  vermuthele  iden- 
tiiat  des  II.  mit  Berbta  erweisen? 

Briino  s.  BRA.M. 

BrisiisiK.  8.  Tr.  W.  a.  784  (n.  07). 

0.  n.  Briiiingesdorph,  Briniiigouilla. 

Brisiiio.  1 (rin  Cannioefate).  Tac.  hist.  IV.  15. 
Keltisch  : Brennus?  oder  von  abd.  brinnan? 

Brenuo  Schpf.  a.  1040  (n.  201). 

Nhd.  Prin. 

Die  n.  Walibrinna  und  Wolfbrinna  geboren  nicht 
etwa  hieher,  sondern  zu  BERA. 

BidHCii^  fern.  11.  P.  VI,  134  (Ademar.  hiator  ). 

Brlsto.  8.  Gr.  III,  314. 

Priso  Mcbb.  sec.  8 (n.  80,  284). 

Nhd.  Brese,  Briese,  BrUse,  Preis,  Preiss,  Prejss, 
Priese. 

0.  n.  Prisingnn,  Prisinchiricha , Prisinpcrac, 
viril,  auch  Prisigawa. 

BriNoir.  8.  Tr.  W.  a.  792,  c.  a.  803  . 806 
(n.  28.  29.  79). 

Britt'io  8.  Brictius.  BritobaiideSi  Bi'llto 

s.  BRII). 

Brlwlii.  Gr.  I,  868. 

Brodisir.  7.  Pd.  a.  627  (n.  241);  Mab.  a. 
6.32, 

Produlf  (var.  Brunnulf,  Brodulf,  Rudulf.)  Fre- 
drgar  55.  56,  58. 

Wohin  gebürt  dieser  n.?  an  abd.  brOdi  schwach 
oder  an  brOt  panis  zu  denken,  scheint  unpassend. 

Brol.  9.  Dr.  a.  838  (o.  510);  Schn,  ebds 
Verderbt? 
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Nbd.  Br;? 

Bratlinr.  8.  Mi.  a.  1049  (n.  22). 
Broter  Ng.  a.  752  (o.  16). 

Dieier  D.  mag  zu  ahd.  brödar  frater  gehOrca. 


BROZ.  Nur  ganz  unsicher  darf  an  ags.  pnU 
Superbus  oder  auch  an  ahd.  proz  gemma  erinnert 


werden. 


Brox*.  9.  Dr.  n.  351. 

Proxlla»  fern.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  981). 
Proxolt  ist  zu  schliessen  aus  o.  n.  Prozol- 
tesbeim. 


BRUN.  Wahrscheinlich  sind  in  den  folgeu- 
den  namen  die  wOrler  brdn  braun  und  brunja 
brUnne  vermischl;  eine  Scheidung  vorzunehmen  ist 
indessen  uninSglich.  Endend  auf  eine  solche  form 
finden  wir  folgende  neun  namen,  meistens  feminiua 
und  hauptsächlich  in  Schwaben  und  am  Main  zu 
hause: 

Adalbmn.  • Liefbrun.  Meribrun  9. 

Gerbrun.  Liulbrun.  Reinbrun  9. 

Hilldibrun  8.  Maimbmn.  Wigbmn  8. 

Briini.  9.  Wg.  ir.  C.  229  , 250  , 268  , 296. 

300.  385,  441,  485;  C.  M.  Sept.,  Nov. 

Brun  P.  I Öfters;  II,  242  , 244  (ann.  Wirzib.); 
V,  VI  etc.  Öfters;  X,  174  (gesl.  Trever.),  361 
etc.  (Hugon.  cbron.),  527  (gest.  abhal.  Gem- 
blac.),  641  (gest  episcopp.  Tnllens.);  necr. 
Aug.;  Laur.;  Wg.  ir.  C.  HO.  113.  141.  168. 
170.  189,  202,  212,  244,  265,  291,  382,  389, 
437,  456. 

Prnn  P.  V mehrm.;  St.  P. 

Brunn  Schn.  a.  811. 

0.  u.  Brunisberg,  Bmniihorn.  Bmniswig. 
Bruno.  8.  Sec.  8;  fiirst  der  Engem.  Sec.  9; 
markgraf  der  liburnisrhen  gaue.  Sec.  10: 
Sacbsenherzog;  sohn  Heinrichs  I;  nrenkel 
Ottos  d.  gr. , nachher  pabst  Gregor  V;  b.  e. 
Langres.  Sec.  11:  bruder  Heinrichs  II,  b.  v. 
Augsburg;  b.  V.  Toni,  dann  pabst  Leo  IX; 
b.  T.  Aosta;  b.  T.  Signia;  b.  v.  Praenesle. 
Bruno  P.  überall  sehr  hünfig;  Gnd.  a.  950.  956; 
M.  B.  sec.  11  (VH,  IX,  XIV);  GuOrard  a. 
1056. 


BRUN  284 

Prono  P.  II,  146  (Ekkeh.  cas.  S.  GaU);  nea. 

Aug.;  Ng.  a.  813;  M.  B.  a.  1040  (XIII). 
Pronno  (für  Pmno)  P.  XI,  233  (chron.  Bene- 
dictobur.). 

Ags.  Bruna.  Nhd.  Braun,  Braune,  BrOn,  Bnika. 
Brun,  Brün,  Brune,  Brunn,  Brüane,  BrSno, 
Praun. 

Brunn,  fern.  9.  Pol.  R.  i.  77. 

Pmna  Gid.  II,  a,  126. 

Brana  quae  et  Bruuichildis  dicitnr  P.  X,  SSS 
(Ungoa.  chron.). 

Brunlch«.  8.  P.  V,  70  (ann.  Hildesh.)-,  VI, 
837  , 840  (vit  Bnrchardi  episc.);  Ng.  a.  786; 
Gnd.  a.  840;  H.  a.  870  (n.  107);  Laur.  Öfters. 
Prunico  Ng.  a.  807. 

Brunicns  A.  S.  Maj.  VT. 

Pranicns  Mchb.  sec.  8 (n.  21). 

Pmnicho  Ng.  a.  800. 

Brunic  R.  a.  821  (n.  21). 

Brnnico  Ng.  a.  815. 

Bmnig  P.  VI,  768  (ThietwL  chron.);  Dr.  a.  814 
(n.  3U1;  Schn.  ebds.  Brüning);  U.  a.  896  (n. 
127);  C.  M.  Jul. 

Pruniucho  (so)  Ng.  a.  890. 

Hiezu  viell.  Brnndo  P.  V,  813  fThietm.  chron.). 
Prannahl  und  Prunnicht  GId.  a.  1U6  etwa  hieker? 
Nhd.  Brünnig,  Breunig,  Brttnig,  Brunneck. 
Brunin.  Gid.  II.  a,  126. 

Brüning;.  8.  P.  VIII,  IX  Öfters-,  Laur.  mehrm.: 
pol.  Irm.  s.  203;  Schu.  a.  814  (Dr.  ebds.  n. 
301  Brnnig);  Gudrard  a.  822;  Mab.  a.  833. 
Bmninc  Laur.  mehrmals. 

Bruningnm  P.  V,  439  (WIdnkiud)  mit  sar.  Bm- 
nignum. 

Brunning  necr.  Fuld.  a.  908. 

Brunung  H.  a.  1017  (n.  218). 

Pmning  Ng.  a 817.  822,  910;  necr.  Ang. 
Prnuinc  K.  a 775  (n.  16),  798  (u.  51);  Ng.  a. 

800;  .Mchb.  sec.  9 (n.  546). 

Pruniuch  Su  P. 

Pruniuhc  St.  P. 

Pmnink  ,\g  a 822;  St.  P.  dreimal. 

Bruningbus  P.  IX.  849  (chron.  Hildesh.). 
Brnninck  Wg,  Ir.  C.  243. 

Nhd.  Breuning,  Brüning. 

0.  n.  Pruningisdorf,  Branningeshag,  Bmninges- 
wilari. 

Brunlst  zu  schlieuen  ans  o.  n.  BranMIeabiisna 
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Bruntas.  9.  Neer.  Fnid.  a.  848. 
Brunfrid.  Gld.  II.  a,  121. 

Brnn||;*‘r.  8.  Lanr.  »ec.  8.  (a.  1418) ; Dr.  a. 
772:  Dr.  a.  801  (Scha.  ebds.  Brungo);  Sebn. 
a.  803;  W|T.  tr.  C.  233,  268. 

Pmoger  aecr.  Fnld.  a.  810. 

0.  B.  Brangerareldnii. 

Brniiliard.  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.); 

VU,  23  (ann.  Blandio.);  W^.  tr.  C.  42,  467. 
Bruohart  Dr.  a.  813  (a.  310),  Sclu.ebda.  Braaaart. 
Pmahart  Gld.  II,  a,  106. 

Bronherad  Wg.  tr.  C.  456  wol  Ueher  (Falke 
lieft  ebda,  wirklich  Braabard). 

Nbd.  Braunert,  Brauahardt,  BruaaerL 
Brunherl.  9.  Wg.  tr.  C.  439. 

Bruuber  P.  111,  90  (Kar.  M.  capiu). 

Nbd.  Brauner,  Brauner,  Broaner,  Brunner, 
Brttnner. 

Briinnihat.  Gld.  II,  a,  106. 
Brnnibielm.  Gr.  111,  312. 

Pruanihelia  Gld.  II.  a,  106. 

Brunlllild,  fen.  6.  Tochter  den  Weatgotken- 
kOnigt  Athanagild  und  Iran  de»  FraakenkOnigt 
Sigibert  »ec.  6. 

Branihild  Lanr.  sec.  8 (n.  743). 

Bmnichildis  P.  1,  286  (chron.  .Moiasiac.);  II,  317 
(Adon.  chron.)  -,  III,  3 f.  (Gundchr.  et  Childeb. 
pacL) ; V,  220  (chron.  Luxov.) ; VI,  79  (chron. 
S.  Michael.),  113  (Ademar.  hislor.);  VUI  Öf- 
ters; X,  333  (llugon.  chron.);  PauL  diac.  II, 
10;  III,  10 etc.;  Greg.  Tur.  OBeis;  d.  Ch.  I Ollen. 
Prunihild  Gld.  II,  a,  126. 

Prunihilt  St.  P. 

Brnnecbildis  P.  IX,  79  (chron.  Novalic.);  Mab. 
a.  893. 

Brnnnichild  P.  VIL  414  (Bernold.  ehroa.). 
Brunnihildis  P.  II,  32  (Ermenrid  sit.  S.  Galli); 

VII,  414  (Bernold.  chron.). 

Bronnihilda  P.  II,  6 (rit.  S.  Galli). 

Prnnnihill  Ng.  a.  817. 

Brnnibilda  und  -in  P.  VQ,  VUI  Oders;  tr.  W.  a. 
774  (n.  53). 

Brnnibelda  Pd.  a.  697  (a.  443;  unecht). 
Brnnihelt  H.  a.  853  (n.  87). 

Braanehildis  P.  II,  61  (Ratperti  cas.  S.  Galli). 
Brnnhild  luinr.  sec.  9 (n.  114). 

Brunbilt  Lanr.  sec.  8 (u.  2362);  Mchb.  a.  821. 
Pruayit  Schn.  a.  803;  Mchb.  a.  823;  SL  P. 


Prnanild  Gld.  II,  a,  126. 

Brundichilda  (so)  P.  VIL  542  (Marian.  Scot.  chron.). 

Bruna  quae  et  Brnnichildis  dicitnr  P.  X,  333 
(Hugon.  chron.). 

Brnnia  (so)  dir  Brunihildis  P.  VIII,  318  (Sjge- 
berl.  chron.). 

Ahn.  Brynhildr. 

PrssisrnsH.  9.  Ng.  a.  854. 

Brisiitisnn.  9.  Schn.  a.  819  , 867;  necr. 
Fuld.  a.  879. 

Brissirat.  9.  Necr.  Fnld.  a.  863;  C.  M.  5ov. 

Bristsric.  9.  Lc.  a.  802  (n.  23). 

Brnnrih  necr.  Fuld.  a.  841. 

Brisssiilon.  11.  Lc.  a.  1080  (n.  242). 

Brisiiolsl.  9.  Wg.  tr.  C.  360. 

Briiiiwarli.  9.  P.  II,  242  (ann.  Wirxib.); 
Wg.  tr.  C.  440,  448,  457. 

Brunwart  P.  V,  47,  31  (Lamberti  ann.) ; VII.  139 
(Lamberti  Hmfcld.  ann.);  Gnd.  sec.  10. 

Nhd.  Braunwarth. 

Britnsilf.  7.  P.  XI.  397  (hist.  regg.  Franc, 
monast.  S.  Dion;s  );  gest.  Dagobert;  tr.  W. 
a.  774  (n.  178);  Lp.  a.  847  (I.  730). 

Brunnlph  Pd.  a.  615  (n  230). 

Brunolf  tr.  W.  a.  774  (n.  33);  Lanr.  sec.  8 
(n.  3394). 

Pronolf  Ng.  a.  805,  849. 

Prounlf  (6)  A.  S.  April  II  hieher?  vgl.  auch 
Brodulf. 

Alto.  Bi^niölfr. 


Briisidislf  8.  BRAND. 

Brunnthart.  Gr.  IV,  1022. 

Prunsthart  Gr.  III,  310. 

Brisalsbralit.  10.  Schn.  a.  929. 

• Zu  ahd.  biian  hahitare. 

Bno.  8.  K.  a.  786  (n.  32);  Ir.  W sec.  8u.9 
(n.  115,  167,  234). 

Buwo  tr.  W.  a.  783  (n.  98). 

Bubo  Laur.  sec.  8 (n.  2666). 

Puo  K.  a.  818  (n.  81 ; Ng.  ebds  ). 

Puwo  Ng.  a.  817;  Schn.  a.  818 
Povo  Ng.  a.  920. 

Büro  Lc.  a.  964  (n.  106). 

Leicht  ist  die  Verwechselung  dieser  foraen  mit  den 
unter  Bobo  aufgeflihrlen;  dort  s.  man  z.  b.  Buouo. 
Puaiitsm.  8 St.  P. 
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Puwrntfiy  fern.  10.  Sl  P. 

JBiimRii.  9.  R.  a.  821  (u.  2t). 
Hiiru«!.  8.  Tr.  W.  c.  a.  780  (d.  106). 
Buraih  (rrm.)  Laur.  sec.  8 (u.  192). 

Bnrach  Laur.  sec.  8 (n.  1521)  fUr  BurathT 


Bnccellln.  6.  Alamauuischerfrldherrsec.  6. 
Buccelliu  P.  1,  285  (chron.  Moissiac.);  VIII,  141 
(Bkkeh.  chroo.  uuivers.);  Pd.  a.  625  (n.  237); 
Mab.  a.  693;  tr.  W.  a.  699  (u.  240  u.  Pd. 
nacbir.  n.  11);  Paul.  diac.  II,  2. 

Buccelinus  d.  Ch.  I;  Gref;.  Tur.  III,  32;  Fredegar. 
Bucellin  P.  VIII,  317  (SigeberL  chron.);  Greg. 
Tur.  IV,  9. 

Bucceleuus  Marii  chron.  (d.  Ch.  I);  gest.  regg. 
Franc. 

Buccelleuns  Pd.  a.  693  (n.  431). 

Vgl.  Bodolenus  unter  BCU. 

Bliccliiiic.  Gr.  III,  30,  vielleicht  nur  aus 
0.  n.  Bucgiugen  gelolgerL 
Ags.  Buccing.  .Nhd.  Bücking. 

BilCC*.  8.  P.  I.  lUO  (ann.  Bruniril.);  V,  800 
f.  (Tbietmari  chron.);  VTI,  VIII  oD;  Laur.  sec. 
8.  (n.  1176). 

Bukko  Sl  P. 

Bucko  Laur.  sec.  8 (n.  3242). 

Pufco  St.  P. 

Buggo  P.  II,  246  (ann.  Winib.);  VII,  VIII  oft; 
K.  a.  1037  (n.  222j. 

Bugo  Lp.  a.  953.  954,  966,  973  (II,  223,  227, 
279,  307);  M.  B.  a.  1094  (XXXI;. 

Bugga  (nol  nisc.)  C.  M.  April. 

Buocho  nrcr.  Aug. 

Buccu  Wg.  Ir.  C.  486. 

Zuweilen  (z.  b.  P.  VII,  VIII)  Bucco  fUr  Burchard. 
Vgl.  auch  Bocco. 

Nhd.  Buch,  Buck,  BUck,  BUckh,  Buge,  Büge, 
Bugge,  Btlgge,  Bukh,  Puche. 

0.  n.  Buggeuhcim. 

Biickm^  fern.  10.  Neer.  Puld.  a.  1053. 
Bucche  llf.  a.  978  (II.  353). 

BiichlmiM.  7.  Fragm.  de  gest.  Dagoberti 
(d.  Ch.  1). 

Biielowald.  6.  Abt  zu  Verdun  sec.  6.  P. 

VI.  43  (gest.  episc.  Virdun.). 

BuciouaJd  Greg.  Tur.  IX,  23. 

Butiovald  P,  X.  337  (Ilugon.  chron.). 


Bodo  wird  schon  in  ftltem  bUchem  durch 
gebieter,  herr  erklärt.  Jedenfalls  ist  damit  schon 
asf  die  richtige  wnrzel  bingewiesen,  die  in  alle 
diese  nanien  anfgeuommen  ist;  unentschieden  muss 
es  indess  bleiben,  ob  diese  Wurzel  in  der  bedeninng 
von  pracbere,  olferre,  wie  sie  das  ahd.  binlan  hak 
oder  in  der  von  jubere,  wie  sie  sich  in  mannig- 
fachen  ableitungen  Indel,  in  den  nameu  erscheink 
oder  ob  wir  endlich  darin  beide  bedeninngen  ver- 
einigt linden. 

Auf  die  schwierige  untersucbnng,  wann  das  bod 
in  den  folgenden  namen  einen  langen  und  wann 
es  einen  kurzen  vocal  bat,  kann  ich  hier  nicht 
eingehen.  üeber  die  möglicherweise  bieher gehörigen 
namen,  welche  die  form  band  enthalten,  n.  den  be- 
soudern  arlikel  BAUD. 

Die  auf  BUD  endenden  namen,  sammtlich  (mit 
ausnahmc  des  zweifelhaften  Liupota,  vielleicht  auch 
Silioda)  masculina,  sind  besonders  in  der  sächsi- 
schen mnndarl  häufig.  Es  sind  folgende  64. 


Acbod  8. 

Flobok 

Sarabot  11. 

Agambod  8. 

Hraspod  9. 

Sigibodo  8. 

Antarpol  8. 

Ilruadboto  9. 

Siboda  9. 

Ingilbodo  8. 

Ingobod  8. 

Sisebut  7. 

Argebnd  7. 

Lanibod  8. 

Silipoto  9. 

Aleboduus? 

Launobod  7, 

Snelbol. 

Atlialbodo  9. 

Ligibodo?  10. 

Swidbot  9. 

Autbodo  8. 

Linlpol  8. 

Teulobod  2v.  C. 

Astrebod. 

Liupota  8. 

Dragobod  7. 

Tagibod  7. 

Meginbodo  7. 

Traselpol  9. 

Disibod  6. 

Miihalpolo. 

VValbodo  9. 

Ercambod  8. 

Maielpot  9. 

Warboto  9. 

Frithubodo  9. 

Malbodo  8. 

Warimbod  8. 

Gaerbod  9. 

Marobodnus?  1. 

Verbod  8. 

Gaosbod  8. 

Marebodo  9. 

Widbod  8. 

Grimbod  8. 

Nidabolo  9. 

VVigbodo  8. 

Guntpoto  6. 

Radobod  7. 

Willibodo  8. 

Ileimbod. 

Ragimbod  8. 

VVolbodo  9. 

Helihoto  8. 

Ricbodo  8. 

Wollbodo  8. 

Ilerbod  8. 

Saginbuddus  9. 

Zeizpod. 

Helmbodo  9. 

Saxohod  9. 

Ilildibodo  7, 

Sapoto  11. 

Biailm.  8. 

Budo  ein  Sachse 

sec.  8.  Bodo  sec. 

9:  b.  V.  Aix;  b.  v.  Angers;  b.  v.  Anton. 
Budo  tr.  W.  a.  846  (n.  270). 

Buddo  P.  II,  419  (vil.  S.  Liudgeri). 
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Bttto  P.  II,  363  (viL  S.  Lebuini);  Lc.  «.  797 
(n.  9);  VI g.  tr.  C.  227. 

Pgto  Ng.  a.  821. 

Bodo  P.  I,  393  (ann.  Faid.),  433.  442  (Pnid. 
Trec.  aoD.) ; III,  M7  (HIad.  Gena.  capiL),  529 
(Kar.  11.  capiL) ; V oneri ; VI,  91  (chron.  Mediaa. 
aioaaat),  503  (Widric.  viL  S.  Gerardi);  VII, 
205  (Lamberti  ana.),  338  (Brua.  de  bell.  Saxoa.) ; 
VUI,  679,  727  (aaaalida  Saxo);  IX,  849  f. 
(chroa.  Hildetb.) ; X,  636  (gesL  epiic.  Tnlleaa.) ; 
pol.  Irm.  s.  60,  63  etc.;  Gnd.  a.  926;  St.  P.; 
Laar.;  Wg.  tr.  C.  40  . 253  , 258  , 272,  294, 
319,  334,  341,  385,  387,  389,  402,  406,  408, 
410,  411,  467,  477,  478;  d.  Cb.  L 
Boto  P.  Vn,  233  (Ijimberti  ana.);  VIII  Oßeri; 
Laar.  lec.  8 (a.  767,  2414);  Ng.  a.  798;  Dr. 
D.  349. 

Poto  P.  V,  198  (cbron.  S.  Beaed.),  511  (chron. 
Salerail.);  IX Öftere;  StP.xtiaiL;  Ng.a.770; 
M.  B.  a.  1070  (III). 

Boddo  U.  a.  926  (a.  146). 

Potho  P.  VII,  57  (Lap.  protoipatar.). 

Botto  U.  a.  926  (n.  147);  siebt  fUr  Betto,  wie 
aas  n.  148  bervorgeht. 

Boda  (wol  aisc.)  Wg.  tr.  C.  191. 

Puado  Ng.  a.  817. 

Puato  P.  1,  68  (ana.  Aagiens.);  Ng.  a.  774, 
822,  836. 

Puoto  P.  I,  49  (aan.  Alam.);  V,  139  (ann.  Eia- 
sidl.);  VII,  103  (Uerim.  Aag.  chroa.),  420 
(Bernold.  chron.);  VUI,  574  (anaalisla  Saxo). 
Pontho  P.  VUI,  27  (Ekkeh.  chron.  naiven.) 
hi  eher? 

Botin  (accaa)  Dr.  c.  a.  840  (o.  538). 

Potoni  Lp.  a.  774  (I,  531). 

Nhd.  Bode,  Bode,  Bohte,  Booth,  Bote,  Both, 
Botb,  Bothe,  Bott,  Batte,  Poth,  Pott  (als  Vor- 
name auch  Botho). 

Ags.  Bdda  hieber? 

0.  n.  Botenanch,  Boteasteiae,  Badenbroanen, 
Bndeasheim,  Puatiaveld,  Butensnlza. 

B«di.  9.  Wg.  tr.  C.  417. 

Boddi  St.  n.  607  (iaschriR  aas  sec.  4)  schon 
bieherT 

Brnda,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  250. 

Batta  Ng.  a.  744. 

Potlchm.  8.  Ng.  a.  754. 

Patigo  Ng.  a.  758. 


PndGO  Ng.  a.  828. 

Ags.  Bddica  hieher?  Nhd.  Bodeck,  Bodke, 
Bothke,  Bottge,  Badich,  Budke,  Pottke. 
Badekln.  11.  Lc.  a.  1020  (n.  157). 
Badlle.  7.  P.I.  288  (chroa.  Moissiac  );  \1H. 
326  (Sigebert.  rbroo.);  X,  570  (cbron.  S.  Ua- 
berti  Andag.);  Fredeg.  95. 

Bodolo  P.  III,  89  (Kar.  M.  capiL). 

Bodillo  Greg,  mirac.  Mart  4,  10. 

Bodalo  Pd.  a.  747  (n.  592). 

Potilo  GId.  II.  a,  117. 

Podal  Ng.  a.  757,  874;  K.  a.  797  (n.  47);  St.  P. 
Potilo  Mchb.  sec.  9 mehrmals  (x.  b.  n.  134). 
Pntnl  P.  II,  407  (viL  S.  Lindgeri). 

Nhd.  Bothel,  Buddel,  Badel. 

0.  n.  Puatilinpah,  Puteleshosnn. 

Bodila,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  161. 
Badalenna,  6.  M.  a.  653  (n.  64);  gesL 
regg.  Franc. 

BotruJüros  Agath. 

Batilin  d.  Cb.  I. 

Bndelin  Laar.  sec.  8 (u.  452). 

Bodalin  tr.  W.  a.  787,  791  (a.  78.  99). 

Botlenos  H.  a.  764  (n.  47). 

Baodolin  Paul.  diac.  VI,  57  hieherl 
Baodelin  P.  IX,  98  (chroa.  Novalic.)  hieher? 
Dieser  a.  wird  oDere  mit  Baccellinns  von  derselben 
penon  gebranchL 

BednltinK.  7.  Tr.  W.  a.  774  (n.  178) ; necr. 

Faid.  a.  813. 

Podolang  Ng.  a.  795. 

Podolauc  Mchb.  a.  780. 

Poduinnc  SL  P.  zwml. 

Podainnc  Mchb.  a.  758,  783,  814,  820,  822, 
825,  1000;  St.  P.  zwmL 
Potuinnc  Mchb.  a.  821. 

Patalunc  Mchb.  a.  853. 

Bodaliag  Ir.  W.  a.  774,  790  (n.  53,  116). 
Botalinc  tr.  W.  c.  a.  730,  739  (n.  12  and  Pd. 
nachtr.  n.  65). 

Potalunc  M.  B.  sec.  7 (XXVIU). 

Bodaluac  M.  B.  a.  754  (XXVIU). 

Potainng  M.  D.  a.  806  (XXVIU). 

Hieher  vielleicht  Pittnlnnc  Mchb.  sec.  8 (a.  184), 
Pittnlang  Mchb.  a.  812  and  Bitlungnecr.  Faid.  a.  997. 
Nhd.  Bohtlingk. 

Ueber  den  n.  Bodalanc  etc.  s.  Mone  heldensage 
(1836)  s.  71  r. 
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0.  n.  BndiliDgen? 

PedHilHC.  8.  St.  P. 

PetlDK  zu  schlieisen  aui  o.  d.  Potiai^z- 
hova,  Potingbrun,  vielleicht  auch  aui  Budiugea 
und  Biutincheim. 

Nhd.  Buding,  Biitting. 

Buzo.  Die  hieher  gehörigen  formen  Tgl.  unter 
Boso,  da  sie  von  den  dorthin  gehörenden 
schwer  zu  scheiden  sind. 

Buatlll  (zeit  unbesL)  necr.  Ang. 

Bodefrit.  U.  U.  a.  853  (n.  87). 

BodoitiaHtlti.  4.  Lex  salica  mit  var.  Bodi- 
gast.  Krhnk.  gesetzgeber. 

Bmilllgii«.  6.  Boggis  herzog  von  Aquitanien 
sec.  6. 

Boutgis  P.  Vlil,  32  (Ekkeb.  chron.  IVirzib.). 

Boggis  P.  VllL  329  (Sigebert.  chron.);  d.  Oh.  I; 
Lgd.  a.  845  (1,  n.  67);  hieher? 

0.  n.  Buatgisinga. 

Bodesitill.  6.  Greg.  Tur.  VUl,  22;  X,  2 

Bodcgislus  Vcnanl.  Fortan. 

Podnrd.  3?  P.  V,  35  not.  (Lamberti  ann.). 

Botthar.  7.  Pd.  a.  694  (n.  434;  hiab.  ebds.). 

Nhd.  Buder,  Butter,  Putter. 

BodlAd.  Gr.  IV,  805. 

Bodolev.  7.  Pd.  a.  653  (n.  322;  Mab.  ebds.). 

Bodomar  s.  Vadomar. 

Boderad.  9.  P.  1,  486  (Uincm.  Rem.  ann.). 

Bodrad  P.  III,  529  , 532  (Kar.  11  capiL);  conc. 
Ticin.  a.  876. 

Poterlcll.  9.  P.  IX,  611  (chron.  mon.  Oosin.). 

Giselbcrtns  qni  et  Buttcricns  P.  IX,  652  (chron. 
mon.  Casio.). 

Nhd.  Bodricb. 

U.  n.  Pnotribis  strewa. 

Bodlrld.  7.  Tr.  W.  a.  699  (n.  240  und  Pd. 
nacblr.  o.  11). 

Boderid  tr.  W.  a.  699  (n.  205  , 252  and  Pd. 
nachtr.  n.  10). 

Bnatrit  tr.  W.  a.  821  (n.  180). 

Buotrit  Dr.  a.  822  (n.  401;  Schn.  ebda.). 

Bodoaid.  8.  Pd.  a.  721  (n.  517)  mit  var. 
Bodohar  und  Haudehar.  i 

Bntwili.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  443). 

Botoir,  zu  schliessen  ans  o.  n.  Botolfestat. 

Zusammensetzungen  mit  dem  erweiterten  stamme: 

Potelfrld.  9.  P.  V,  547-549  (chron.  Sa- 
lernit.). 


PolellHt  P.  V,  494,  547—  549  (chron.  Salemit.). 
Podalheid,  fern  11.  St.  P. 

Bodolold.  8.  \g.  a.  773. 

Bodololt  Dr.  a.  812  (n.269;  Schn.  ebds.  Bodo- 
tolt). 

Podololt  K.  a.  861  (n.  135). 

Podalolt  Ng.  a.  835;  K.  a.  839  (n.  104) 
Podelolt  K.  a.  822  (n.  84);  Ng.  ebds. 

Padalolt  (so)  Ng.  a.  826. 

Podalmir.  9.  K.  a.  839  (n.  104). 

Podoloir  Gld.  II,  a,  106. 

Bodenair.  11.  K.  a.  1091  (C.  S.  n.  12). 

Aon.  Bodaognatns  bei  Caes. , das  Gr.  111,  86  all  dcil. 
sehen  aaiaen  anslebt,  aase  kelUich  sein. 


Blllggikranaej  gen.  fern.  8.  Laur.  sec.  8 
(n.  284). 

BufCICO  s.  Bucco. 

Bisltdo.  10  (deutsch?).  P.  VI,  518  (mirac.  S 
Apri);  11.  a.  KW5  (n.  295). 

Bumati  s.  BU. 

tUi\.  Da  die  wenigen  wOrter  der  germanischen 
sprachen,  welche  lautlich  einen  solchen  stamm  ent- 
halten, sich  begrilTlich  nicht  für  namcnbildnng  in 
schicken  scheinen,  so  muss  ich  mich  damit  beguU- 
gen  diese  namen  znsammenzustellen,  ihre  deutnng 
aber  der  zukunfi  Uberlassen. 

Biitio.  8.  P.  VII,  139  (Lambert.  Uersfeld.  ano.|; 
\Vg.  tr.  C.  383  , 457  , 476  , 483  , 485;  Frek.; 
Lc.  a.  10-45  (n.  181);  Dr.  a.  1057  (n.  756. 
fehlt  bei  Schn.). 

Bunno  Ng.  a.  774;  R.  a.  821  (n.  21). 

Buono  Lc.  c.  a.  1080,  1088  (n.  240,  242). 
Pnnao  Ng.  a.  910. 

Bunuu  P.  111,  90  (Kar.  M.  capit.). 

U.  n.  Punninchova. 

Buiil.  9.  Wg.  tr.  C.  412  , 449;  C.  M.  Dec. 
Bun  P,  V,  44,  45,  47  (ann.  Uildesh.  und  Lam- 
berti ann.)  mit  var.  llun  und  Bmn. 
Biinico.  9.  Wg.  tr.  C.  146,  306,  351,  361. 

433,  435. 

Buniko  Frek. 

Punico  Gld.  II,  a,  106. 

Biinilkln.  10.  Frek.  mehrm. 

Puillll.  8.  Mchb.  sec.  8 (u.  11). 
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Bnntllnt,  fern.  9.  H.  a.  853  (n.  87).  Ver- 
derbt? 

Biio  1.  BU. 

Bneherlcli.  GId.  II,  a,  97. 

Bnohhiln,  fern.  9.  Sl  P. 

Bunin  a.  BOL.  Bimsen  s.  BOS.  Bu> 
rnd  5.  BU. 

Biirdin.  11.  B.  t.  Coiatbra  sec.  11.  A.  S. 
Febr.  111. 

Bnrdo.  Gr.  III,  163. 

Nbd.  Bürde,  Burlb. 


BÜRO«  Dieter  ttamm  wird  Id  nanea  weit 
Biebr  an  eade  alt  an  anfaage  gebraoeht  uad  bil- 
det autlaaiead  nur  feaiiaiaa.  Aut  diesem  gniade 
tiad  die  ahd.  f.  a.  aaf  -barg  aicbt  mit  dea  ahd. 
a.  za  Tergleichea , toadera  rielmehr  tllmmüich  voa 
0.  n.  hergeleitet.  Am  aalaage  fiadea  wir  dea 
ttamm  im  pol.  Ina.  aad  pol.  R.  gar  nicht  (auch 
aa>  eade  sehr  selten),  in  den  trad.  Corb.  nnr  in 
Bnrghard,  häufiger  in  alamannischen  and  bairischen 
nrkunden.  Er  erscheint  bei  p.  n.  etwas  später  als 
das  verwandte  BIRG,  welches  man  wegen  etymo- 
logie  and  bedeutnng  vergleiche.  Benerfceoswerth 
ist  noch,  data  formen  auf  brng  nicht  selten  sind 
(s.  z.  b.  Adalbnrg). 

Aaslautendet  BL'RG  in  folgenden  136  namen; 


Egiburga  9. 
Agilburgis  8. 
Agemburgis  8. 
Aldbnrg  8. 
Ellianpurc  8. 
Amalbnrgit  8. 
Eabiirc. 
Engiaparc  11. 
Angilbnrga  8. 
Ansburgis  8. 
Arpurc  9. 
Asabug?  9. 
Adepurc. 
Athalbnmg  8. 
Autbnrg  8. 
Olaaporg  8. 
Oslarpnrc  9. 
Awanpnre  9. 
Panpnre  9. 
Uhunibruch. 
Thanbnrg  9. 


Tilpnrc  8. 
Tcorpurc  9. 
Tompurc  9. 
Tbrutburg. 
Echaubnre? 
Elemburgit  10. 
Brambnrg  8. 
Ercanpnre  8. 
Eodalburgis  8. 
Farabnrc  9. 
Fastburg  8. 
Fembarg  9. 
Fiatpnrc  9. 
Figiburubt?  9. 
Friipurc  8. 
Frithubnrg  7. 
Frotburgis  8. 
Folcpurcb  8. 
Gibborga  11. 
Cbeilpurc  9. 
Gerburg  8. 


Gausbnrgis  8 
Girminbnrg  9. 
Kimbarg  10. 
Giiebnrg  11. 
Gisalbnrg  9. 
Cotapurc  8. 
Grimburg  8. 
Gundpnreb  9. 
Haburg  9. 
Aitebnrg  8. 
Ueilpnrc  9. 
Hellibmg. 
Ueribnrg  8. 
Harilpurc  9. 
Ilasapurc  10. 
Hathaburg  9. 
Hellanpurcb  9. 
Helmburg  9. 
Hildiburg  9. 
Helbbnrc  9. 
Uobburg  8. 


Hrodbarg  9. 

Oaspnre  9. 

Tbangburg  9. 

Rnmpurc  10. 

Ortbnrc  9. 

Tbigbiirg. 

Hunburc  9. 

Otbilbnrg  8 

Tiaburg  9. 

Huieburg. 

Ratburgis  8 

Teutburg  8. 

Ibnrc  9. 

Ragamburgit  8 

Tbonebnrg. 

Idiburg  8. 

Ricbnrgis  8. 

Waldburga  8 

IdUburga  8 

Rimburg  10. 

Waubnrg  9. 

Illinburuhc  10. 

Rinparic  8. 

Wentiburc  9. 

Inurburcb  9. 

Salbnrg  8. 

Wandalb  urgis8 

Irraiuburg  9. 

Saraburg  9. 

Warbnrg  8. 

Ilisbarg. 

Sconibnrga  10. 

Warenburgis  8 

Isli-burg  8. 

Seopurc  9. 

Wasapurc  9. 

Isanbiirg  8. 

Sigibnreh  8, 

Veinburg. 

Landburg  8. 

Sigembnrgit  8. 

Westbnrg. 

I.iniaburg  10. 

Sindpurc  9. 

Widpnre  11. 

Liafliurg  8. 

Siedparc  9. 

Wigbnrg  11. 

I-iuilburga  8 

Snelburg  8. 

Williburg  8. 

l.iezeburch. 

Sneoburg  9. 

Wineburg  8. 

Mcgiubiirg  9. 

Solburg  9. 

Wielbnrg. 

Meripurc  9. 

Sonpurc  9. 

Vosburg  9. 

.Milburcb. 

Stemburga  11. 

Wolfburga  9. 

Muotporc  9. 

Stilburg  8 

Ynnpurh  9. 

Nad.ilburg  8. 

Swanaburc  8. 

Zezipurc  9. 

Nihbarg  9. 

Swidpnruc  8. 

Citburg  9. 

Notbuigis. 

Bnricle. 

9.  Dr.  c.  a.  840  (n.  539). 

Burgio  Sun.  1406  (zeit  nnbestinmt,  in  den  Nieder- 


landen gefunden). 

Burgen  Dr.  sec.  9 (n.  333,  416;  Sehn,  ebdt.); 

Schn.  a.  838  (Dr.  ebds.  n.  513  Biurgo). 
Pargo  GId.  II,  a.  106. 

Bnreo  A.  S.  Jan.  II  (sec.  5)  schon  hieher? 
Ruricho  Dr.  n.  346;  Laar.  sec.  0 (n.  369). 
Purib  St.  P. 

Purihe  St.  P. 

Nbd.  Burich,  Bnricke,  Burke. 

Piiruccn,  fern.  8.  GId.  II,  a,  126. 

Porca,  Geogr.  Ravenn.,  hieher? 

Burchanae  (gen  ) Laar.  sec.  8 (n.  920). 
Bnricolenus.  6.  Greg.  Tur.  V,  26. 
Boigolin  Lp.  a.  740  (I.  386). 

Biirlchinc.  10.  GId.  II,  a,  121. 

Pnriching  Ng.  a.  909. 

Purichinc  GId.  II,  a,  106. 

Biirglz«.  10.  11.  a.  981  (n.  198). 

Burguzo  Uf.  a.  1064  (II.  531). 
BiirKofledi«,  fern.  7.  D.  Cb.  I (fragm.  de 
reb.  Dagobert!  I). 
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Bnr|r«8t.  7.  Pd.  a.  648  (a.  312);  = Bnrg- 
gaslT 

BiirgIiar«L  8.  Sec.  8;  enler  b.  v.  WUn- 
bnrg.  Sec.  9:  feldherr  Karli  d.  gr.;  b.  v. 
Chartre«.  Sec.  10:  ThUringerhenog;  benog 
y.  Alamaaniea;  dessen  sohn;  graf  in  Thürin- 
gen; graf  unter  Hugo  Capet;  erzb.  y.  Lyon; 
erster  b.  zu  Meissen;  b.  v.  Halberstadt;  b.  t. 
Wurzburg.  Sec.  11:  b.T.  Vienne;  b.v.  Worms. 
Burgbard  P.  I,  115  (ano.  Laur.  min.);  III,  16 
(Karlom.  capit.);  V,  VII  oft;  Wg.  tr.  C.  21; 
Gud.  a.  1090. 

Purghard  P.  VII  mehrmals. 

Puruchart  Gld.  U,  a,  106. 

Burchard  P.  I— IX  oft;  X,  207  (transl.  S.  Celsi). 
367  (Hugon.  chron.),  536  (gest.  abbat  Gem- 
blac.)  etc.;  Gud.  sec.  8,  a.  908,  994,  1069. 
Burchart  P.  1 Öfters;  IV,  B,  166  (Leon.  VII  pri- 
sileg.);  Vll,  139  (Lamberti  Hersfeld.  chron.); 
Laur.  sec.  9 (n.  3373);  M.  B.  n.  1033  (Vll); 
Gud.  a.  1074. 

Pnrcbard  P.  I,  78  ff.  (ann.  Sangall.);  II,  V,  VI 
oft;  IX,  249  f.  (Gnndechar.  lib.  pontif.  Eich- 
steL);  necr.  Ang.;  St.  P.  Öfters. 

Purcbart  P.  I,  50  (ann.  Alam.);  necr.  Ang.;  St. 

P.;  M.  B.  a.  837  (IX);  M.  B.  a.  1087  (XIV). 
Burcard  P.  IX,  70  (Rudolf,  bist.);  C.  M.  April. 
Burkard  P.  II,  IX  Öfters;  M.  B.  a.  905  (XI). 
Burgard  C.  M.  Nov. 

Borchard  P.  X,  322  (Hugon.  cbrou.);  Wg.  tr. 

C.  45.  61,  65,  183;  Gud,  a.  1090. 

Borgard  P.  IX,  439  (gest.  episc.  Camerac,). 
Brocard  Mab.  a.  1012. 

Brochard  P.  V,  659  , 684  (Gerbcrti  act.  coucil. 
Rcmens.). 

Bruchard  P.  IV,  B,  176  (Nicol.  II  Statut.). 
Purhard  St.  P. 

Purgast  fUr  Purghard  M.  B.  a.  902  (XXXI). 
Bochard  auch  wol  bieher. 

Nbd.  Bochard?  Borchard,  Borchardt,  Borchart, 
Borcherdi,  Borchert,  Borgert,  Borgbard,  Borg- 
hardt, Borken,  Burchard,  Burchardt,  Burchart, 
Bnrchcrt,  Burchhardt,  Burchard,  Bnrckardt, 
Bnrckhardt,  Burgbard,  Burghardt,  Burghart, 
Burkard,  Burken,  Burkhard,  Burkbardt,  Burk- 
han. 

0.  n.  Purchartinga. 

Hiirsiiar.  8.  P.  IV,  B.  166  (Leon.  VIII  priviL), 


Bnrihchere  Gld.  H,  a.  97. 

Bnrecbar  Pd.  a.  726  (nachtr.  n.  86). 

Bnrchbeti  Frek.  mchrm. 

Purcheri  R.  a.  890  (n.  72). 

Nhd.  Burger.  Bürger? 

Pliribilt,  fern.  9.  St  P.  Wol  für  Pnrchilt 
Biirfgalah  (so)  9.  Schn.  a.  813. 
Hnrigillnfl,  fern  8.  Ng.  a.  786. 

Purblind  und  Pnrglinda  Gld.  II,  a,  126. 

Purclind  Mchb.  sec.  9 (n.  376). 

Puriglaaat.  10.  Schpf.  a.  902  (n.  127); 
serderbt? 

Bnrigman.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  316). 
Burcman  Laur.  mehrmals. 

Purcman  P.  IX,  249  f.  (Gundecbar.  lib.  pontif. 
Eichstet);  St  P. 

Nhd.  Borchmann,  Borgmann,  Bormaon,  Borr- 
mann. 

Piirihniii,  fern.  Gld.  II,  a,  126. 

Bnrginuua  Dr.  a.  812  (n.  274;  Schn,  ebds.); 
hieher? 

Burgarad.  8.  Schn.  a.  772 
Purgaral,  Purgerat  Gld.  II,  a,  126. 

Bnrgrad  Laur.  sec.  9 (n.  383). 

Burgrath  Laur.  sec.  8 (n.  1348). 

Purcrat  Mchb.  sec.  9 (n.  505). 
BiirgaredU)  fern.  8.  P.  V,  88  (ann.  Un>d- 
linburg.). 

Bnrgradane  (nom.)  tr.  W.  a.  784  (n.  111). 
Bnrgaiit.  9.  P.  II.  642  (vit  Hlud.  imp.)  mit 
var.  Borgarit  Burgaret  Borgaret. 
Purcriiii,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  956), 
Puretiona,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  2%). 
Blirgaiiind,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  854). 
Burcswind  Schn.  a.  817;  R.  a.  821  (n.  21). 
Purcswiud'.Mchb.  sec.  9 (n.  509);  St  P. 
Bursirind  R.  a.  821  (n.  21). 

Porswiud  Mchb.  sec.  9 (n.  599). 

Burchwind  necr.  Fuld.  a.  1057. 

Burgoald.  7.  Pd.  a.  748  (n.  597);  brief 
Gregors  d.  gr.  bei  d.  Ch.  I,  912 
Bnrcold  tr.  W.  a.  787  (n.  155). 

Nhd.  Burghold. 

Bureward.  9.  MOnch  zu  Benedietbeners 
sec.  11. 

Bureward  P.  XI.  220  (chron.  Bencdictobnr.). 
Burewart  necr.  Fuld.  a.  883. 

Bnrcnard . Gld.  U,  a,  113. 
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Barchwart  M.  B.  a.  1033  (VI). 

Porcwart  GId.  II,  a,  106. 

Pnracirarl  Ng.  a.  802. 

Nhd.  Borg:wardL 
Biirifwih.  9.  Scha.  a.  824. 

BiiriraiBia)  fern.  9.  Schn.  a.  814. 
Burcoir.  8.  Or.  a 812  (a  276);  Laur. 

m«hmi.;  C.  M.  Jul. 

Purgolf  GId.  II,  a,  106. 

Pnrcolf  Ng.  a 783. 

Paracolf  Ng.  a 813. 

Bolgulf  Pd.  a 667  (n.  338)  für  Burgulf? 


BURGUND.  Zum  V.  a der  Burgondeo 

(vgl.  o.  u.)  gehören  folgende  bildungen: 
Biargiindm.  7.  Pd.  a 666  (n.  353). 
Burgundio  P.  II,  612  (vil.  Hlud.  imp.);  St.  P. 
Burguni  I.anr.  lec.  8 (o.  2974). 

Pnrgund  .Mchb.  sec.  9 (n.  474). 

Pnrgunt  Sl,  P. 

Pnrigund  (angebl.  fern.)  GId.  II,  a,  126;  hieher? 
Pui^aat  (so)  Mchb.  sec.  9 (n.  652). 
Biirgiiiidoraro.  7.  Pd.  a 628  (n.  243; 
M.  ebds.  n.  60);  Pd.  a.  632  (n.  237),  636 
(n.  275),  639  (n.  333),  662  (n.  343). 


Bnrgnndophar  Pd.  a 636  (a  276,  unecht). 

Burguadofarus  Pd.  a 639  (n.  333). 

Burgund  usfaro  Pd.  a.  636  (n.  273). 

Burgundofart  (so)  Pd.  a.  632  (n.  320). 

Faro  Burgundus  Pd.  a 642  (n.  301). 

Abb.  bei  Pd.  B.  (b.  245)i  lormBdofBro,  qai  hic  re> 
fereodBrii  noBere  fiinKitBr,  ideoi  esl,  jutU  MAbilloDioB  annal. 
t I,  p.  343,  qti  alias  Faro  dlcilar,  frater  Farae  virKiali.  qnae 

eüaa  HorfuBdofara  Tocabator  •armBdofaro  appella- 

las,  qaaBl  Faro  BargandBi,  oobilU  scUieet  a BargaBdica  pro- 
tapla  boBo. 

BiirKundAfara,  fern.  7.  Pd.  a 632  (u. 

257);  d.  Ch.  I,  556,  566. 

Burgundofora  (so)  A.  S.  Mart  III,  April  I. 


Blirning.  10.  Neben  Buring  Lp.  c.  a.  973 
(II,  323).  Etwa  fUr  BrnningT 
Bumwind  s.  BURG. 

Burwald.  9.  GId.  II.  a.  113. 

Buroatd  pol.  R.  s.  46. 

Boroald  (so)  pol.  R.  s.  31. 

Bnv»  a BU. 

Biixlan.  GId.  II,  a,  97;  dentschT 
Bnzill  s.  BUD.  Byda  s.  BID.  Bjrnlfcl 
s.  BEN. 


c. 


Alle  folgenden  namen  zerfallen  in  zwei  Massen, 
in  die  mit  der  gutturalen  Icnuis  C (welche  von  K 
nur  orthographisch  verschieden  ist)  und  die  mit  der 
gutturalen  aspirata  Ch  beginnenden.  Eine  dritte 
sbiheilung  von  geringem  umfange,  in  der  das  anlan- 
lende  C nur  misbräuchlich  statt  eines  Z steht,  habe 
ich  gänzlich  ausznmerzen  und  unter  Z zu  verweisen 
gesucht.  Wo  C erst  auf  der  zweiten  stufe  der  laut- 
versebiebung  aus  G erwachsen  ist  sehe  man  die  be- 
treffenden formen  unter  G nach. 

Am  meisten  Schwierigkeit  macht  das  anlaulende 
Ch  wegen  seines  häufigen  Übergangs  in  die  spirans 
H,  welcher  Übergang  noch  dazu  zuweilen  eigentlich 
keiner  ist,  da  U seihst  zeit-  nnd  dialeclweise  die 


geltung  einer  echten  aspirata  hat  Genaue  sonde- 
rung  kanu  hier  kaum  erreicht  werden,  da  wir  bei 
den  alten  namen  den  klang  ihrer  aussprache  nicht 
genau  kennen.  Leichter  ist  die  Scheidung  des  Ch 
von  F,  da.  wo  beide  laute  wechseln,  das  F immer 
als  der  jüngere  erscheint. 

Wo  Ch  für  II  gilt  (was  auch  mitunter  fUr  un- 
organisches H der  fall  zu  sein  scheint),  namentlich 
im  fränk.  dialect  der  .Merowingerzeit  tritt  für  dieses 
Ch  Öfters  blosses  C ein.  Inlautend  (seilen  anlautend) 
steht  Ch  zuweilen  für  G,  vorzüglich  in  den  lango- 
bardischen  namen  auf  ebis  für  gis. 

-c,  snlfii.  Diese  ursprünglich  wol  nur  über- 
haupt ableilende,  allmälich  fast  ganz  auf  diminutiven 
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sioo  beichrankte  eodung  ist  wesentlich  sächsisch, 
weit  seltener  (als  h,  ch,  bh)  hochdentsch;  vgl.  Grimm 
gr.  II.  284.  Sie  wird  in  den  namen  immer  nur  an 
primitive  stamme,  nicht  an  solche  angehangt,  die 
seihst  erst  durch  die  suffiie  L,  N,  R abgeleitet  sind, 
wenigstens  sind  solche  Ihlle  sehr  seilen  und  immer 
zweifelhaft.  Aus  euphonischen  gründen  tritt  sie  fast 
niemals  an  solche  stamme,  die  auf  gutturale  enden. 
Wegen  seines  geringen  kOrpers  ist  dieses  suffii  nicht 
immer  genau  zu  erkennen , namentlich  da  der  vor- 
hergehende hindevocal  auffallend  schwankt  (am  han- 
figsten  ist  er  i,  doch  auch  u,  o,  spater  e,  selten  a). 
Ist  der  hindevocal  ein  i,  so  kann  man  oft  schwan- 
ken, ob  nicht  statt  unseres  suffizes  der  stamm  WIG 
(oder  Will)  anzunehmen  ist;  endet  dabei  der  erste 
Iheii  auf  r,  so  spielt  leicht  RIO  mit  hinein;  lautet 
der  hindevocal  a und  endet  der  erste  iheil  des  Wor- 
tes auf  d oder  t,  so  ist  eine  Verwechselung  mit  dem 
stamme  DAG  unvermeidlich.  Da  zu  den  genannten 
Schwierigkeiten  noch  einige  vereinzelte  kommen,  so 
ist  es  leicht  ersichtlich,  dass  in  dem  folgenden  namen- 
verzeiefa Hisse  viele  formen  noch  bedenken  unterliegen. 
Ich  erwähne  hier  193  namen,  darunter  etwa  47  fe- 
miuiua  und  bemerke,  dass  dieses  sulfix  sich  zwar 


«cboo  seit  sec. 

4 nachweisen  lasst. 

indessen  erst  im 

10.  und  11.  Jahrhundert  eine  weit 
keil  erreicht  als  vorher. 

grUsscre  hauhg- 

Abico  9. 

Avico  10. 

Custica  9. 

Egica  7. 

Azacho  10. 

Taiiucho  9. 

Eiuicho  10. 

Bauika  10. 

Tannecha. 

Eineiho  9. 

Baduebo  8. 

Dnrecha  11. 

Aldiko  10. 

Bellika  10. 

Diiodicho  10. 

Albecho  11. 

Bassac?  9. 

Dodica  8. 

Aluccha  11. 

Bezeco  10. 

Epubho  8. 

Alico  8. 

Bezoca  11. 

Eppika  10. 

Aluaca  10. 

Benuic  9. 

Ihricho  8. 

Arabricho  3. 

Berico  9. 

Edica  m.  5. 

Amico  8. 

Bernico  8. 

Edika  f.  11. 

Anuico  8. 

Pilicho  9. 

Erlicho  8. 

Ennika  11. 

Bilicha  10. 

Eveco  11. 

Aulecho  10. 

Birico  9. 

Fadiko  10. 

Aiisich  8. 

Bosico  9. 

Famicho. 

Arnihho  9. 

Brunicbo  8. 

Farago?  9. 

Athacho  8. 

Policho  8. 

Frowecha. 

Adacha  10. 

Bunico  9. 

Frisikka  9.' 

Edilicho. 

Cbunico. 

Friducho  7. 

Audac  6. 

Crapueba  0. 

Frodacns  7. 

Ulicha  9. 

Crifico  8. 

Gibica  5. 

-C  300 


Geliko  10. 

Lindiko  10. 

Theodicho  8 

Gillicbo. 

Liluoka  11. 

Dindecba  11. 

Gericho  8. 

Liuziko  10. 

Thieziko  11. 

Caslicho  9. 

Liuzicha  11. 

Üoltiga  10. 

Clisekka  9. 

Madacho  9. 

Tiemich  11. 

Godaco  4. 

Meinziko  10. 

Tnriens  10. 

Gmndicns  9. 

Mannic  9. 

Ubik  10 

Gundacus  8. 

Menika  11. 

EfEco  9. 

Guuiko  10. 

Mendicho  9. 

Umika. 

Uahico  8. 

Mariens  6. 

Uiiico  9. 

Eiliko  10. 

Mauricbo  8. 

L’neca. 

Ileilica  9. 

Mazaka  11. 

Vndicho  8. 

Ilalicho  8. 

Miloh  9. 

Utich  8. 

Heluco  9. 

Muntih. 

Vadiko  10. 

Hamuko  9. 

Namucho  7. 

Walico  9. 

Hannicho  8. 

Nendicho  9. 

Walica. 

Haric  8. 

Nannigo  9. 

Waldiko  8. 

liericha  10. 

Nannicha  11. 

Wanicho  9. 

Hasig  10. 

Nappuhi  9. 

Wendico  9. 

Chadiebus  7. 

Nedeg  9. 

Wendecha  11 

Ilazeco  10. 

Neidicho. 

Wapicbo  10. 

Hazuka  11. 

Nothicho  9. 

Weriens  8. 

Ilelica  9. 

Radacho  9. 

Werica  9. 

Hierica  9. 

Radaca  10. 

Wernicho. 

Ilizaka  11. 

Raziko  10. 

Wazika  11. 

Luiilhccho  11. 

Reiiico  11. 

Werdicho  8. 

Hocecho  11. 

Reinzecho  11. 

Werducha  9. 

Hruodicbo  8. 

Rimicho. 

Wibicho. 

Roziko  10. 

Rorico  9. 

Widuco  8. 

Huniko  10. 

Rnnicus  7. 

Wiziko  10. 

Ilunaca. 

Sah.siko  10. 

Witracho. 

Ilusicho  9. 

Salacn  8. 

Wildug  9. 

Ibiko  10. 

Saracho  10. 

Willieo  9. 

Ikikn  10. 

Sibico  8. 

Willecba  8. 

linico  8. 

Sindicho  8. 

Winihho  8. 

Imecha. 

Sirigo  8. 

Wiuika  11. 

Irlicho  9. 

Stilico  4. 

Windiga  8. 

Isiko  10. 

Sunicho. 

Wodicho  10. 

Iziko  10. 

Suanncho  8. 

VulEcho  8. 

Laulucb  10. 

Swedihho  9. 

Celico  11. 

Lanziko  10. 

.Suithiko  10. 

Cilica  11. 

Lonico  9. 

Tabuke  11. 

Zhiericbo  10. 

Liuvicbo  8. 

Tadicus  8. 

Zundneo  9. 

Liuljueba  9. 

Die  aus  dem  diminutiven  c erwachsene  zusammen- 

gesetzte endung  kin  (nhd.  eben)  Endel  sich  gleichfalls 

in  eigennamen,  obgleich  seltener  als  das  entsprechende 
iin.  Sie  ist  vorzugsweise  uiedd.  und  die  nrkk.  bei 
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Lc.  so  wie  die  Frekenhonter  beberolle  bilden  dafür 
die  baupiquelle.  Itn  8.  and  9.  jahrhundert  sind  von 
dieser  biJdung  nur  gerioprc  sparen,  die  hälfte  der 
folgenden  42  formen  erscheint  erst  seit  sec.  11. 


Abbikin  11. 

Eilikin  10. 

Maunikin  10. 

Alikiu  10. 

Uelecbin  11. 

Mechin  11. 

Azekin  10. 

Ueunikin  11. 

Razeinchin  11. 

Bettikin  10. 

Hiddikio  10. 

Razihin. 

Baldechin  9. 

Uildikiu  11. 

Zalechia  10. 

Beurichin  10. 

Hilcekin  11. 

Sigihin  9. 

Bodekiii  11. 

Katechin  11. 

Suanikin  11. 

Bunikin  10. 

Ilunichin  10. 

Duethekin. 

Elueefain  11. 

Ibikin  10. 

Wanchin  10. 

Froichiu  11. 

Imikiu  10. 

IVeiidichin  10. 

Gozekin  11. 

Landechina  11. 

Wivikin  11. 

Gisichin  11. 

Lanzikin  10. 

IVizikin  10. 

Golicbin  10. 

Lieuikin  10. 

Willikin  11. 

Gonechin  11. 

Lcodechin  8 

Vulnechin  11. 

CacanliAirt,  CMcansrnr4l  s.  GAGA.\. 
Cacliihard,  8 Pd.  a.  735  (n.  537). 
C'McIprMnd  s.  GAZ. 

Caco.  7.  Paal.  diac.  IV,  ,38  etc.  neben  Cacco. 
Cadaloh  s.  CHAD.  Cadellier  s.  GAÜ. 
Cada.  9.  Wg.  tr.  C.  328  , 373,  383,  399;  la 
GAU? 

Cadoesni»,  Cadolt  s.  CilAU. 

Caeald.  7.  Pd.  a .696  (n. 439) a. 697 (n. 444). 
C'aeHarix.  1 v.  C.  Cimbemfürst;  wol  keltisch. 
Cagiiberta^  fern.  8.  Pd.  a.  710  (nacbtr.  n. 
85).  Ebda  auch  der  genit.  Calibertane  (so). 
Zu  HAIL? 

Caide  a GAID.  Calla  s.  GAIL.  Calo  s.  Gaio. 
Caladuir.  8.  Pol.  Irm.  s.  3. 

Caldeold.  7.  P.  II.  318  (cbron.  Adon.  a.  686) 
mit  d.  var.  Caldeonus. 

Caleotati  a Galamao.  Camalher  s.  GAMAL. 
Caanarwibf  fern.  9.  Tr.  W.  a 840,  855  (n. 
151,  136). 

Carnaie  s.  Gammo. 

Caiiipo.  8 P.  V,  716  (Benedicti  cbron.). 
Kamlio  St.  P. 

Oempho  C.  M.  \ov. 

Chempho  Gr.  IV,  407,  wol  nur  aus  o.  n.  Cbem- 
phiohnsa  gefolgert 

Nbd.  Campe,  Gampe,  Kamp,  Kämpf,  Kämpfe, 
Kämplf,  Kemp.  Kcmpe,  Kempf,  Kempfe. 
Campo  ist  der  einsige  zu  ahd.  kamfo  kamijo 
■hd.  kämpe,  kämpfer  gehörige  o. 


Carlulpb 
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Cancnra.  8.  Graf  des  Rheingaas  sec.  8. 
Caucuro  Schn.  a.  813. 

Cancor  P.  I.  30  (ann.  Lanresh.);  Laar.  OAers. 
Kankor  necr.  Puld.  a.  953. 

Chancor  P.  1,  28  (ann.  Lauresh.). 

Chancharo  Ng.  a.  758. 

Chanchur  K.  a.  802  (n.  53;  \g.  ebds.). 

Cancro  P.  II,  268  (gest  episc.  Mett.)  mit  var. 

Cangrn;  Laur.  öfters. 

Cangro  P.  XII,  540  (gesl.  episc.  Mett.). 
Chaochurn  und  Channboro  Xg.  a.  744. 

Crancro  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  .386). 

Vgl.  Grimm  gr.  II,  135,  der  aus  dem  uameii  Kan- 
kar  (genau  diese  form  erinnere  ich  mich  nicht  gelesen 
zu  haben)  und  aus  gangarari  ein  adj.  kankar  am- 
bulans  folgert  Die  formen,  welche  ich  hier  anfuhre. 
scheinen  auf  jeden  fall  von  GA.NG  (s.  ds.)  zu  tren- 
nen und  bleiben  klinOiger  deutnng  Uberlassen. 
Cnild-  s.  GAND. 

Casinabaudew.  3.  Vopisc.  Aurelian.  22 
(Cannabam  sive  Cannabaudem);  ein  Gothen- 
fUhrer  sec.  3.  Vgl.  GEX. 

Canaalt  s.  Hanolt  Canle,  Caiilrlli  s.  GAXU. 
Caramer.  6.  P.  VI,  43  fgest  episc.  Virdun,)-. 

X.  337  (Hugon.  cbron.). 

CarailMlliw.  3.  N.  eines  .Menapiers,  der  kaiser 
wird.  Entrop.  IX.  14;  Aurel  Viel,  de  Caesar.  39. 
Charausius  Aurel.  Vict  epit.  39. 

Diese  beiden  letzten  ii.  gehören  vielleicht  zum 
stamme  GAB. 

Cariatto,  Carietto  s.  FIARI. 

Carilef.  6.  P.  II.  298  (gest.  abbat  Pontan.); 

Pd.  a.  712  (n.  482);  A.  S.  Jan.  II,  Mart  II. 
Karilef  Pd.  a.  713  (n.  486). 

Carlleph  P.  I,  462  (HIoera.  Rem.  ann.);  Pd.  a. 

528  (n.  111).  692  (n.  428). 

Carilelfus  P.  VIII,  313  (Sigeberl.  cbron.). 
Karileffus  Pd.  a.  637  (n.  288;  unecht). 
Carileffiis  neben  Karileffus  Pd.  a.  538  (n.  131). 
(htreleffus  Pd.  a.  566  (n.  173;  unecht). 

Carilelf  P.  X.  159  (gest  Trever.)  mit  var.  Caril- 
belph,  Carilef,  Carilest. 

Sollte  unser  n.  zu  IIARI  gehören?  Auffallend  ist 
freilich,  dass  sich  nirgend  eine  schreibang  Charilef 
(=  Harilaih)  findet. 

Carlavalday  Cariislph  s.  HARI. 
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CARL 


CARL.  Die  folgeDden  n.  eotbalten  dae  ahd. 
ags.  altn.  charel,  carl,  cearl,  karl  (vir,  mas).  Ba- 
dend encheinl  dieaei  wort  nur  in  AJtcari  (9)  und 
Gundelcarl  (11). 

Carolim.  7.  Sec.  7:  G.  Marleil,  tobn  Pipina 
V.  Herislal,  major  domna.  Sec.  8:  C.  d.  graue. 
Sec.  9:  Sobn  Carla  d.  gr.;  C.  d.  kable;  C.  d. 
dicke;  C.  d.  eiuf)lUi(;e. 

Carolua,  Karolua,  Carina,  Karlua  aind  formen, 
die  überall  so  bänig  begegnen,  dass  ea  der 
dtate  nicbl  bedarf. 

Cbarlna  St  P.  dreimal. 

Charolus  P.  VII  dflers. 

Karol  GId.  II.  a,  102. 

Karrolua  P.  VII  öfters. 

Karulns  P.  X,  49  (Laadnif.  bist  Mediol.);  M. 

B.  a.  819  (XXXI). 

Camlns  Ng.  a.  735,  791. 

Kägovios  Tbeoph. 

Caralus  P.  I.  93  (ann.  S.  Emmer.);  Ir.  W.  a. 
798  (n.  211). 

Karalns  P.  V,  150  (ann.  Flaviniac.);  K.  a.  870 
(n.  15). 


Carlictns  P.  V,  247  (Ercbemp.  bist  Laugob.). 

Carlillns  P.  IX.  601,  623  (cbron.  mon.  Caain.). 

Carolelas  P.  V,  238  (Andr.  Bergom.  cbron.). 

Carellus  Paul.  diac.  IV,  49  vrol  bieber. 

Ags.  Cearl.  Nbd.  Carl,  Karl,  Krrll. 

0.  n.  Carlsbah,  Charlaburg,  Caroli  veniuu 

Cnriorred.  7.  Gr.  IV,  493. 

Carlefred  Pd.  a.  659  (o.  333). 

Casrlman.  7.  Sec.  7:  valer  Pipina  v.  Lan- 
den. Sec.  8:  Carl  Marlells  sobn,  Pipina  d. 
kl.  bmder;  Pip.  d.  kleinen  sobn,  Carl  d.  gr. 
bruder.  Sec.  9:  sobn  Ludwig  d.  deutscben. 

Carlman,  Caroloman  und  Karoioman  begegnen 
überall  oft 

Karalman  necr.  Fuld.  a.  880. 

Carloman  P.  I oO;  III,  520  (Kar.  II  coiuüL) 
etc.;  d.  Cb.  I oO;  Ng.  a.  744,  769;  conc. 
Vermeriens.  a.  869. 

Karloman  P.  II,  III  etc.  oft. 

Cbarilman  (so)  Mcbb.  sec.  11  (n.  1247). 

Cbarlman  St.  P. 

Karlman  P.  I oft. 

Carleman  P.  V,  238  (Andr.  Bergom.  cbron.), 

Karolns  mannus  P.  IX,  122  (cbron.  Novalic.). 
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Oeftere  verwecbaelnngen  von  Karolomannus  und 
Carolua  magnua,  z.  b.  P.  VII,  IX. 

Karlomagnna  für  Carlomnanna  Öfters  P.  XL 


Car«  s.  GAR. 

CarcthKl«.  8.  Pd.  a.  713  (n.  484;  anecht). 

Verderbt?  Vgl.  HARUD  und  HEROD. 
Canal«,  8.  St.  P.  Dentscb? 

Caat>  s.  GAST.  CRtiv«lcna  a.  HATH. 
Catla,  fern»  P.  II,  705  (vit  S.  Anakarü  cap. 
20)  mit  var.  Catbla.  Zu  HATHT 
Catt«  a.  GAD.  Catualda,  Catunaer  s. 
HATH.  Caua-  a.  GAUD. 

Caiaait.  8.  St  P.  Zu  GAUD? 

Cauwlla,  Caw«  a.  GAW. 

Cac«  s.  Gaz-,  Cear«lf  a.  Z. 

Ceerpiirhuc.  9.  Eine  verderbte  form  bei 
St  P.;  im  regisler  atebl  Ceepurbua 
Ceia-  s.  ZEIZ. 

Celigaiid  s.  CELS.  Celle«  a.  Z.  Cell«ate- 
rua  s.  CELS. 


CEiLS.  Es  ist  kein  zweifei,  dass  wir  hier  du 
latein.  celsns  haben,  welches  die  westlichen  Fran- 
ken gleich  andern  latein.  wOrtem  zur  bildung  kalb- 
deutsrher  namen  verwandten.  Vgl.  auch  das  ein- 
fache Celsa  im  pol.  Irm.  s.  31,  120. 

Celaiiia,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51. 

Celaebei^.  9.  Mab.  a.  805. 

Celaesardlay  fern.  9.  Pol.  R.  s.  11. 

CelaeilsUa^  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  134. 

Celsovildis  pol.  Irm.  s.  119. 

CelaarlgiiB.  9.  Lgd.  a.  875  (1,  n.  100). 

Celaiiln.  8.  Pol.  Irm.  s.  134,  150. 

Celsoin  pol.  Irm.  s.  103;  pol.  R.  s.  73. 
Zweifelnd  füge  ich  hiezu  noch  folgende  beides 
formen : 

Celffand.  8.  Pol.  Irm.  s.  155.  Entweder  für 
Celsegand  oder  zn  Zello;  s.  da. 

CellomeruB.  6.  A.  S.  Jan.  1;  Cellomenu 
nuncupatus  est,  eo  quod  in  cellnia  saepedictae 
Genovefae  viUun,  quam  amiserat,  recepisscL 
Doch  scheint  diese  et;aologie  wenig  glaub- 
würdig und  eine  asaimilation  aus  CeUomerus 
wahrscheinlicher. 
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Fenfnir  i.  Sindnlf. 

Fc(«.  9.  Dr.  a.  809  (o.  246);  verderbt? 

Fhnbedi*  e.  HATH. 

CHAD  Ein  lolcher  nnr  anlaotend  (^brauchter 
itamm  erpebl  >icb  aua  den  folgenden  wol  durcb- 
gtngig  hochdentachen  formen  mit  groaaer  wabr- 
acbeinlichkeit  Darin  den  aumm  HATH  mit  nn- 
organiachem  CH  für  H aehn  zu  wollen  verbietet 
zeit  and  oii  des  gebrancba  der  folgenden  uamen. 

e^lingt  ea  eben  ao  wenig  ein  niedd.  C^ttb- 
(tuaser  etwa  in  Cathelo)  aufzufinden,  ala  eine  etj- 
mologie  der  folgenden  namen  mit  wahracheinlicb- 
kelt  geltend  zu  machen.  Wir  haben  hier  bildungen 
vor  nas,  die  zu  den  dunkelaten  der  aprache  ge- 
boren. Doch  darf  wenigatens  auf  die  mOglichkeit 
einer  anlehnung  an  ahd.  quedan  loqni  oder  auch 
an  altn.  kair  laelus,  hilaria  hingewieaen  werden. 
Ob  Grimma  Vereinigung  von  Chadolt  und  dgl.  mit 
dem  V.  n.  der  Quaden  (geach.  d.  d.  apr.  506)  atich- 
haiiig  lat? 

FbMt*.  9.  St.  P. 

C'hntiialiUi.  9.  Cadalna  b.  zu  Parma,  ala  pabat 
Honorius  II  aec.  11. 

Cbadalua  P.  II,  621  (vit.  HInd.  imp.). 

Cadalua  M.  a.  1049  (n.  49). 

Kbadal  .Mchb.  aec  8 (n.  132). 

Cadolna  P.  II,  472  (ann.  Korn.). 

Chadolo  GId.  II.  a,  97. 

Obadol  Mcbb.  sec.  8 u.  9 (z.  b.  n.  S68). 

Cadulns  P.  V'll,  472  (ann.  Rom.). 

Cathelo  P.  VII,  163  (Lamberti  ann.);  VIII,  687 
(annalista  Saio). 

Chadelo  P.  VII,  428  (Bernold.  chrou.). 

Cadelo  P.  VIII.  361  f.  (Sigebert.  chron.). 

Kadelo  H.  c.  a.  1020  (n.  221). 

Diese  formen  erleiden  viele  Vermischung  mit  den 
Olten  von  derselben  penon  gebrauchten  formen,  die 
ich  nnter  Kaduwalah  und  unter  Cbadalhoh  znaanunen- 
gestellt  habe.  S.  da. 

Nhd.  Cadel. 

Clliltlli.  II.  M.  B.  c.  a.  1063  (XIII,  322). 

Flioix*.  8.  Lanr.  aec.  8.  (n.  31);  Hg.  a.  864. 

Nhd.  Kita,  Kass,  Kttaa,  Kbase,  Katz. 

Fhnxill.  10.  Mchb.  sec.  10  (n.  1142). 

«:ia»eKlln.  11.  M.  B.  a.  1076  (IV,  301). 

Kacilin  M.  B.  c.  a.  1060  (XIH); 

Nhd.  Keaalin. 


Hndiiwalsah.  8.  Tr.  W.  a.  777  (n.  93). 
Cadualua  tr.  W.  a.  774,  777  (n.  71.  73). 
Kadualua  tr.  W.  a.  777  , 780  n.  a.  w.  (n.  88. 
96  etc.). 

Karioalna  tr.  W.  a.  776  (n.  112). 

C'hadold.  8.  Mcbb.  sec.  8 (n.  62). 

Chadolt  K.  a.  803  (n.  69;  Ng.  ebda.);  necr.  Aug. 
Cadold  P.  X,  324  (Hugon.  chron.);  M.  B.  a. 
832  (XXXI). 

Kadold  P.  IX,  243  (Gnndech.  Hb.  ponlif.  EichateL). 
Gadoll  P.  VI,  418  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.);  VII, 
109  (Herim.  Aug.  chron.);  Schn.  a.  867  (Or. 
ebda.  n.  391  u.  398  Adaloll);  necr.  Ang. 
Calhold  P.  IX,  132  f.  (gesL  Trever.). 

Kaloll  M.  B.  aec.  11  (VI). 

FadoesiiiB.  7.  Conc.  Rothomagens.  c.  a.  690. 
Chaduin  s.  nnter  Cbad. 

Zusammensetzung  mit  erweitertem  CHAD; 
C'liadnihoil.  8.  P.  IV,  B,  171  (sjmod.  Baioar. 

aec.  X);  St.  P.  zwml. 

Chadalhoc  Mchb.  sec.  11  (n.  1196). 

Chadilhoh  Mcbb.  sec.  8 (n.  142). 

Kadaihnh  M.  B.  aec.  11  (VI). 

Cbadelhoh  St.  P. 

Chadelhoch  M.  B.  sec.  11  (XV). 

Kadelhoh  K.  a.  1037  (n.  222). 

Kadelbohc  P.  IX,  249  (Gundechar.  Ub.  poutif. 
Eic  batet.). 

Chadaloh  K.  a.  790  , 806  , 817  (n  38  , 39  , 80; 

Ng.  ebda.);  M.  B.  sec.  11  (XIV,  403). 
Chadoloh  Ng.  a.  826. 

Cadaloh  Ng.  a.  806. 

Kadoloh  P.  IV,  40  (Chuonr.  H conatit.). 

Bei  den  folgenden  formen  ist  ihr  biebergebOren 
schon  zweifelhafter,  und  sie  sind  ea  baupunchUch, 
weiche  die  sondernng  unseres  namens  von  dem  oben 
angeführten  Cbadalua  schwierig  machen. 

Gadaloc  P.  I,  93  (ann.  S Emmer.). 

Gadolah  P.  I.  203,  206  (Einh.  ann.). 

Cadolach  P.  II,  624  (vit.  Hlud.  imp.). 

Cadalach  Laur.  sec.  8 (n.  632). 

Cadalous  P.  IX,  696,  711  f.  (chron.  mon.  Ca- 
ain.);  X,  22  (Amnif.  geat.  arcbiepp.  Mediol.); 
H.  a.  1049  (n.  246). 

Cadolans  P.  I,  203  (Einh.  ann.). 

Kadalaua  P.  VII,  392,  433  (Bernoldi  chron.). 
Gadelona  P.  IX,  673,  687  (chron.  mon.  Caain.). 
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diadlted«,  ChfMiIckiu,  OThndvIsRid, 

Cbadiiin  i.  HATH.  Chaen»  «.  HAGAN. 
ChnesUn  a.  OIAD. 


CHAG.  ÜBOrpiaiiches  Ch  darf  ia  dieaea  for- 

oien  aicht  vennalliet  arenlee.  Doch  aind  lafr  in 
der  dcataDfr  dieaea  ataamea  faat  (;aai  raihloa; 
mhd.  bedeutet  hege!  ein  unechtea  kiod  (noch  nhd. 
Und  und  kegel);  aollle  daa  {irimilivun  hievon, 
Tielleichl  in  eillerer  bedenuiug,  in  dienen  formen 
vorliegen? 

ChaK»,  0.  K.  a.  834,  839;  Ng.  ebda. 

Nhd.  Kaag,  Kage. 

Cliadan.  8.  Mchb.  aec.  8 <a.  192).  Schwer- 
lich fUr  Hagan. 

Cla«icand.  9.  St  P. 

Cliagilberth  a.  AGIL. 


Chagnerich,  Chagnaald  a.  HAGAN. 
Chago  a.  CHAG.  Chaidernna  a.  HAID. 
C'lialoiald,  C'haimadeN  a.  HALM.  Chai« 
no,  Cliaiaiaaald  a.  HAGAN.  C'liaiivbald 
a.  HAHi.  Clialdeberctli,  Chaldrdrani- 
niiN,  Cbald«  etc.  a.  ALD.  Clialpaida 
a.  ALF.  Cbampert  a.  Hambert 
Chaiilfk*id.  9.  Mchb.  aoc.  9 (n.  599).  Etwa 
fUr  Chunifrid? 

Chaniilf  a.  Hanulf.  C^haoald  a.  HahoU. 
CbaraHvh,  C'bart‘gi«il,  C'hariberl, 
('harianer,  riiarelt,  Chariocliaiad 
etc.  a.  HARI  Cliatill,  Cbacili,  C'kazo 

8.  CHAD. 

Checeman.  GId.  II.  a,  97. 

Chedtdmar  s.  HATH.  Chrdiai  a.  HBDAN. 
CheKmar  a.  GAID. 

Cbeling.  GId.  II.  a,  97. 

C'heanplio  a ('.ampo.  C'heateli  a.  CHIND. 
C'lierilOy  C'hrrlo  a.  GAR. 

Chemo.  Gr.  IV,  494  neben  Ohern. 

Kerne  GId.  II,  n.  103. 

Dieae  formen  entweder  zu  GAR  (Gerin  u.  dgl.) 
oder  zu  GERN.  Vgl.  nhd.  Garu,  Gern,  GUrn,  GUrne. 
Kern. 

C'lK'zelo.  10.  GId.  H.  a.  97. 

Kezil  M.  B.  a.  931  (Vlil). 

Chazili  uud  Cliaeziiu  a.  unter  QIAD. 

Vgl.  ilie  altn.  namen  auf  ketil. 


Ctaibehllde  a.  GAB. 

Cbihart.  0.  Ng.  a.  805  (n.  155).  Vgl 
Chioberga. 

Chiill-  a.  HILDI. 

ChileraniiiHa.  8.  St.  M.  a.  721.  Für  Chil- 
demmnua? 

Chtll-  a.  HILDI.  Chilperich,  Chilplng 
a HILF.  Chiltrindla  a HILDI. 


CfflM.  Die  folgenden  formen  netze  ich  la 
ahd.  kino,  chimo  geraten,  ao  dann  dieaer  atann 
mit  CHIN  und  CHIND  in  nahet  verwaadacbiin 
ateht. 

C'htmbald.  8.  Pd.  a.  723  <n.  528). 

C'hlambergay  fern.  It.  Lgd.  a.  lUOU  (II,  n. 
135)  zwml. 

C'hliMeeliildiM,  fem.  7.  P.  X,  635  (gest. 
e|iiac.  Tulleua.). 

C'hlaniernd.  9.  H.  a.  865  (n.  102). 

Aiia.  t;liiwbaia  niid  t^binlerKS  kaan«B  anch  für  Cbu- 
batd  and  Chiubrrna  itebn  and  gehOreD  dann  zn  CHl.N. 


CHIN  • Zn  ahd.  kinan,  chinan  germinare.  Vgl. 
CHIM.  Daa  auffix  -chiu  a.  ain  anfange  deabneh- 
ataben  C. 

ClilmbBld,  riiianbrrga»  a.  CHIM. 

CbiiiechildiH,  fern.  7.  Pd.  a.  661  (n.  340) 
und  664  (n.  350). 

C'hlneBinnil.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 
C'liinold.  9.  Laur.  aec.  9 (n.  2257). 


CHIND.  Dieser  stamm  gehört  zu  ahd.  ckind. 
puer,  soboica;  vgl.  CHIM.  Aualautend  Sndet  er 


sich  in 
Adelchinda  10. 
Aziebittt 
Pezichint  11. 
Bosochind  7. 


Drutchind  8.  Megincbint. 

Folchind?  8.  Razehint 

Cuotchlud.  VVidukind  8. 

Hazechint  11.  Willekind  9. 

Da  Widukind  tiflera  nein  schliesscades  d verliert 
so  konnten  auch  einige  andere  scheinbar  daa  aollii 
-chin  enthaltende  formen  (s.  den  anfang  des  bneh- 
staben  C)  vielmehr  hieher  gehören. 

Cbinelaiia  s.  Cliiudasviutb. 

C'llintitN.  7.  WeatgotbeiikOnig  sec.  7. 

Chiutila  (nom.)  E.  s.  VI,  433;  d.  Ch.  I.  819 
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CkfaililM  (ftn.)  E.  t.  V,  460  f.  etc. 

ChiatiU  (abl.)  B.  i.  II.  178;  V,  461. 

Chinülaa  (nom.)  P.  VIIl  326  (Siecbetl  cbroB.). 
CUaliliaae  (ahl.)  P.  VUl,  326  (SigeberL  «iiroa.). 
CbealeU  K.  a.  88b  (a.  160;  Ng.  ebda.)  vielleicbt 
hieher. 

Nhd.  Kindel. 

C'hlnilRSTinth.  7.  Weatfrotbeakonig  aec.  7. 
CbiadaaTintb  E.  a.  II.  179.  208;  V,  461  etc. 
Oeraelbe  heiaat: 

Chinlaaiad  P.  VU.  328  (SigeberL  cbroa.);  Fre- 
degar  82. 

Cbyolaaind  P.  VIII.  328  (Sigebert  cbroa.). 
Chiadaa  fUr  CbiadaaTintb  B.  a.  VI.  434. 


CUnrchlldia,  Chinemiind«  Clalneld 

a CHI.M. 

CIlioberKaT  rem.  7.  Teat.  Ena.  lat  der 
erste  tbeil  dieaea  naniena  mit  dem  too  Cbibart 
idenliacbT 
Cikipp*  a.  GAB. 

Cmtell.  GId.  II.  a.  97.  . 

C'hltz«.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  908). 
Chlinch*.  9.  Ng.  a.  845  (a.  343). 

Cbilincbo  uad  Cbincbo  (ao)  GId,  II.  a.  97. 
Chlod-.  C'hlot-  B HLOa  Chneedelln. 
Chnedtill  a.  CNEHT. 

C'kinmdefMar.  4.  Alamaoaenflibrer  aec.  4. 
Cbnodoaiar  Amm.  Marc. 

Cbonodomar  Anrel.  Viel.  epiL  42. 

Cbonodamar  biat.  miac.  (Magaeatina)  mit  Tar. 
Nodomar. 

Kodomar  P.  VIII.  114  (Bkkeb.  cbroa.  aalTera.). 
1.  Grimm  atellt  den  ersten  tbeil  an  gotb.  knöda 
fgenua),  vielleicht  ist  auch  aa  bnbloa  quaaaare  an 
denken. 


CHXUZ.  Durch  die  folgeadea  formen  vrird 
die  frühe  exislena  des  mhd.  knda  atrenana  enrie- 
aeu.  Als  aweiter  tbeil  in  Hartchnaa  9. 

Chiius.  8.  K.  a.  774  , 786  (a.  13,  31;  Ng. 
ebda.). 

Nhd.  Knana,  Kaanaa. 

ChnuKBri,  Gr.  IV,  584,  von  Gr.  vielleicbt 
anr  aus  o.  n.  Cbnuaeranilari  geachioaaea. 


CholeiMM.  Chol«  a.  COL. 

Chemluo,  ein  Frauke  P.  II,  623  (viL  Hlud. 
imp.). 

Caalua  P.  II,  407  f.  (Brmold.  NigeU.). 
lat  dieser  n.  deutsch? 

dbotbert  a.  AUD.  Chotenmaa  a.  GOD. 
Chradobrr4a.HR0D.  ChraM-.Chriua- 
nii»  s.  HRABAN. 

ChresM«.  GId.  II,  a,  97. 

Creiio  Gr.  IV.  621. 

Daan  vrol  o.  n.  Cbreaaiaga,  woraus  Gr.  IV,  586 
seinen  p.  n.  Chreaaing  geachlosaen  au  haben  acheiiL 
Mbd.  kretae  bedeutet  eine  adlerart,  woan  wol 
dieser  n.  geboren  konnte;  doch  vgl.  auch  den 
slaviachen  u.  Cbreaaimir  A.  S.  Jan.  L 


CHRIST.  Natürlich  anr  anlantead  bildet 

dieser  stamm  die  folgenden  zwemprachigea  namen, 
die  ich  bis  jetat  nur  in  der  fr&nkiachen  muadart 
des  7.  bis  9.  jahrhunderU  aachznweiaen  vermag. 
Cristoimin,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  65. 
Chrisleliildi»,  fern.  8.  PoL  Ina.  a.  196. 
Criatoildia  pol.  Inn.  s.  205. 

Criatildia  pol.  R.  a.  55. 

Crlstomer.  7.  Pd.  a.  667  (n.  357). 
Crintiiin.  8.  Pol.  Inn.  a.  111. 

Cristoin  pol.  Ina.  s.  7,  8 etc. 

Erweiterter  stamm: 

Crlnteinberigia,  fern.  8.  Pol.  Ina.  a.  204. 
CrlNlinitiMid.  8.  Pol  Iim.  a.  68,  271. 
Cristengaud  pol.  Irm.  a.  69. 


Chrod-  a.  UROD.  Chroitn  a.  GRON. 

Chroscnlf.  8.  Tr.  W.  a.  737  (Pd.  naebtr. 
n.  59). 

Vgl.  Croacua  nater  Croena  (HROC). 

Chrono  a.  Grauao.  Chrol»  a.  UROD.  Chnan* 
B.  CHUN.  Chiichliiad  a.  GUG. 

CHUR«  Wenn  auch  Cbudo  für  Hndo  stehn 
kann,  ao  mnsa  doch  io  Chudpert  uad  Chnderat  der 
gedanke  an  solche  entartung  abgewieaen  werden. 
Ich  erinnere  zweifelnd  an  ahd.  chotOn  meditari 
bei  Gr.  IV,  365. 

Child«.  8.  Tr.  W.  a.  730  (a.  187). 
Chudpert.  0.  Ng.  a.  822. 

Chiiderat.  GId.  II.  a,  97. 
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Chafc«,  Cnhus«berc<h  eic.  t.  HUG. 


CfflJN  • Dieser  stamm,  der  vielleicht  nur  an- 
lautend Torkommt,  gehört  in  den  meisten  flülen 
sicher  zn  ahd.  chnnui  genas,  in  der  minderzahl 
der  teile  zu  kuoni  andax-,  beide  klassen  können 
nicht  streng  gesondert  werden  und  linden  sich 
deshalb  hier  vereint.  Ferner  unterliegen  die  nach- 
stehend verzeichneten  namen  einem  grossen  beden- 
ken, da  einerseits  das  cb  von  chuou,  chun  Öfters 
nnr  eine  verhurtung  von  H (s.  UUN)  sein  mag, 
andrerseits  mehrere  unter  U stehende  vielleicht  zu 
ahd.  nnnan  gehörige  namen  ein  unorganisches  h 
oder  ch  erhielten,  was  eine  grenzverwirrung  der 
stamme  CUUN,  Hl'.N  und  UN  zn  wege  brachte. 
Endlich  ist  auch  eine  Vermischung  mit  GUND  (Cant-) 
Öfters  eingetreten,  indem  dieses  vor  consonantischem 
anlant  haaGg  seinen  auslant  verlor. 

Ob  CHUN  auch  ausiauteud  erscheint,  ist  zweifel- 
haft; am  wahrscheinlichsten  gehören  hieher  Hada- 
cnan  (8),  Waldchnon  (8)  und  Zeizcnni  (9).  Perlcun 
und  Hildigun  stehn  wol  für  Pertcund  und  Hiltigund, 
Adalchon  (fern.)  gehört  mutbmasslich  zu  altn.  kona, 
ags.  cvene  mulier,  mehrere  andere  sind  sicherer 
zu  HUK  (s.  ds.)  zu  setzen. 

Chiimiio.  8.  Couo  h.  v.  Perugia  sec.  II; 
Guno  lotbring,  graf,  spater  herzog  von  Kllm- 
then  sec.  11. 

Chnono  P.  II,  104  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli),  139 
(cas.  S.  Galli);  Vlll  öfters;  XI,  773  (ann.  S. 
Rudberti  Salisb.);  St.  P.  dreimal;  necr,  Aug.; 
M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Chuno  P.  IX,  264  (anon.  Haserens.);  tr.  W.  a. 
724  (n.  18);  Sl  P.  ; M.  B.  a.  1060, 1090  (II.  VI). 

Cnono  P.  I,  100  (ann.  Brnnwil.);  II,  147  (Ekkeh. 
cas.  S.  Galli),  244  (ann.  Wirzib.);  IV,  52 
(Hcinr.  IV  constil);  V,  71  (nun.  Weisscmb.); 
VI,  20  (ann.  Laublens.);  VII,  Vlll  Öfters;  IX. 
348  (Ad.  Brem,);  X,  174  (gest.  Trever.) ; necr. 
Aug.;  Lc.  a.  1043  (n.  179);  Gud.  a.  1074. 

Guno  P.  IV,  R,  176  (Kicol.  II  Statut.);  necr. 
Aug.;  Gud.  a.  994,  1074;  M.  B.  sec.  11 
(VI,  XI). 

Kuono  P.  I,  99  (ann.  Colon.). 

Kuno  St.  P.;  Lc  a.  1045  (n.  180);  M.  B.  a. 
1031  (XIU). 

Guono  necr.  Fuld.  a.  1046. 


Cono  P.  IV,  50  (Heinr.  IV  oonstit.),  B,  181 
(concil.  de  invest.);  V Öfters;  VI,  474  (Sige- 
bert.  viL  Deoder.);  VII,  VIU  Öfters;  IX,  848, 
854  (chron.  Ilildesh.);  X,  8 (Arnulf  gest.  ar- 
chiepp.  MedioL);  578  etc.  (chron.  S.  Huberti 
Andag.);  sjnod.  Roman,  a.  1015. 

Kono  Ilf.  c.  a.  1020  (II.  152). 

(h>na  (msc.)  P.  V,  353  (Linipr.  legatio). 

Chono  P.  V,  102  (ann.  ilildesh.);  VII  Öfters;  St.  P. 
Couuo  P.  XII,  71  (ürtlieb.  Zwirfalt.). 

Ghouno  P.  VII,  391  (Bernold.  chron.);  IX,  250 
(Guudechar.  lib.  pontif.  Eicbstet.);  XI,  498 
(ann.  Mellic.). 

Dieser name steht  Öfters  anstelle  von  Ghuonrad;  s.  ds. 
Nbd.  Guno,  Khtin,  Khuon,  Kohn,  Kobne,  KOne, 
Kuhn.  Kuhn,  Kahne,  Kühne,  Kono. 

0 n.  Guueberg,  Chunitorp,  Ghnnesuelt,  Goues- 
heim,  Ghuninhuson. 

Cssnnly  fern.  9.  Su  P. 

CuiiM)  fern.  10.  H.  a.  926  (n.  146). 
Cllisnic«.  GId.  II.  a,  97. 

Nhd.  Gunicke,  Kohuke,  KOnecke,  KOnicke,  KOn- 
njcke,  KOnnicke,  Kühnecke,  Kuhnke,  Kunicke. 
Kunik,  Küunicke. 

Chiiniil*.  9.  R.  a.  890  (n  72). 

Nbd.  Kobnle,  Kohnle,  Kühnei,  Kühneil,  Kuhnle. 
Kübnle. 

CliniMto.  Diese  und  ähnliche  formen  kom- 
■ men  zwar  vor  und  sind  gewiss  Öfters  hieher 
gehörig,  doch  sind  sie  von  dem  eben  so  si- 
chern zu  GUND  gehörigen  Guuzo  nicht  zn 
scheiden  und  ich  habe  es  deshalb  vorgezogen 
sie  alle  dort  aazuftibren. 

CliiiiKia,  fern.  11.  Lp.  a.  1077  (II,  710); 

Ms.  a.  1086  (n.  34). 

Chnniza  St.  P.  mehrmals. 

Cliuiisenm,  fern.  6.  Frau  konig  Chlolbars  I. 

Greg.  Tur.  IV,  1. 

ChnnipRid.  9.  St.  P. 

Gbnnibold  necr.  Aug. 

Gompold  Ng.  a.  972  hieher  oder  fUr  Gnntpold. 
Chiinlbei*t..  7.  B.  v.  Colo  sec.  7.  Gamben 
b.  V.  Manrienne  (Savoyen)  sec.  11. 

Chunibert  P.ll,  123,  137  f.  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli); 
VII,  95  (Herim.  Aug.  chron.);  VIU  Öfters; 
Kg-  a.  774,  785;  Fredegar,;  gesL  Dagoberti 
(d.  Gh.  I). 

Cuniperabt  necr.  Fuld.  a.  795. 
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Chaiibrehl  aecr.  Aag. 

Cbaaiprehl  GId.  II,  a,  97. 

Chuaiperbl  Mchb.  (ec.  8 (a.8  (ic.);  Sl  P.  aehna. 
Chunipert  P.  VIII  orien;  Ng.  a.  774,  787;  Sl  P. 
Chonibret  Ng.  a.  823;  K.  a.  839  (a.  100). 
Kuaiperht  Sl  P. 

Cbuaipret  GId.  II.  a,  121. 

Gunibert  P.  III,  529  (Kar.  II  capit.);  VI,  274 
(Raolger  viu  Brouoaii);  VII,  96  f.  (Heria. 
Aa|(.  chroB.);  IX,  184,  183  (Ueri^.  gesl. 
epiac.  Leod  );  X,  338  (Ha^a.  chroo.),  570 
(chron.  S.  Hubert  Andaj;.);  H.  a.  633;  Paal, 
diac.  IV,  53  etc.;  Ljtar.  aebra.;  coac.  Tictu. 
a.  876;  Godrard  a.  882. 

Cuaipert  P.  V onera;  GId.  II,  a,  97. 

Caaibretb  Laar.  aec.  8 (a.  755). 

Cauaibert  Pd.  a.  632  (a.  258). 

Knaibert  l.aur.  aec.  8 (a.  177  , 2309);  M.  B. 

aec,  9 (1.  XI). 

Cuaibrabt  Scha.  a.  811. 

Guaiberd  P.  IX,  38  (Job.  cbroa.  Venet). 
GuaiTprt  Lp.  a.  915  (II,  90). 

Chaaebercth  Mab.  a.  692. 

Cuaebert  coac.  Kemeaa.  c.  a.  630. 

Choaebert  P.  IX,  408  (geat  epiac.  Caaierac.). 
Gaapert  Ng.  a.  844. 

Gamperbt  .\g.  a.  930. 

Gambcrt  P.  IV,  B,  l80(coacil.  deiureaBt);  coac. 
Rom.  B.  1059. 

Goaipert  P.  VII,  64  (catal.  regg.);  Lp.  a.  905 
(II.  38). 

Coiiibert  P.  IX,  107,  133  (chrou.  Novalic.). 
Choaebert  P.  IX,  412  L (geat  epiac.  Caaierac.) ; 
A.  S.  Jaa.  I. 

Qauaiperhl  Mchb.  sec.  9 (a.  582)  wol  hieher. 

0.  a.  Chunai|>erabteswilari. 

C'hiiiii|liric,  fern.  10.  Mebb.  sec.  10  (a.  1018). 
Chauibuirga  (so)  M.  B.  c.  a.  1030  (VI). 
Cbuoibric  GId.  II,  a,  121. 

Chaaiberga  s.  Scauniperga. 

Cianehorn.  11.  .Ma.  a.  1097  (a.  46). 
Chiinibriich  (so),  fern.  GId.  II,  a,  121. 
Cbiiniilrud,  fern.  7.  GId.  II,  a,  121. 
Cbooldrut  P.  II,  345  (vit  S.  Boaif.). 

Aga.  Cyaedryd. 

CtaMnifrld.  7.  St.  P. 

Cuaifrid  aecr.  Faid.  a.  947. 

Cuaifrit  Laur.  sec.  8 (a.  735). 


Caaefrid  (rar.  Cuaefred)  coac.  Tolel.  a.  653. 
Chiineger.  GId.  II,  a,  97. 

HLuniigBrt,  fern.  GId.  II,  a,  125. 
Ciinlignat.  6.  Cataiod.  VIII,  28. 

Conigaatas  Boetbias. 

ChuiiiKiindR,  fern.  9.  Sec.  10:  Gattia 
Luitpolds  V.  Baiera,  daaa  k.  Kourada  I.  Sec. 
11:  Gattia  k.  Heiarichs  II. 

Gbuaiguudis  P.  VUl  öfters. 

Ghuniguada  P,  VI,  VIII  Oflera;  Ng.  a.  893;  St.  P. 
Cbuoiguud  St  P.  öfters. 

Cbuuignot  P.  XI  öfters;  StP.  öfters;  C.  M.  Oct 
Chuaicund  GId.  II,  a,  121. 

Cuaiguadis  P.  V,  VI,  VIII,  IX  ölters. 

Cuuiguod  P.  V,  VI  öfters;  VII,  5 f.  (aaa.  Ut- 
teabur.);  VIII,  IX  öfters;  Laur.  sec.  8 (a.  829); 
aecr.  Aug. 

Kuaiguud  P.  VT  öfters. 

Cuuiguat  P.  VIII  öfters;  St  P. 

Cnonigunt  P.  II,  243  (aaa.  Wirzib.). 

Guaignod  P.  V öfters;  VII,  3 (aau,  Otleabur.). 
Cuaeguadis  uad  -a  P.  VT  öfters;  Gud.  a.  960; 
H.  a.  975  (a.  194). 

Kaaegaada  urk.  v.  1013  b.  Weack  hesa.  laa- 
desgesch. 

Kuueguat  .M.  B.  IL  158. 

Cunegoudis  aebeu  Cuaeguadis  P.  X,  597  (cbroa. 
S.  Hubert.  Audag.). 

Cyuiguad  P.  II,  314  (dom.  Caroliug.  geaeaL). 
Cbuiiitaard.  8.  St  P. 

Chuaiardo  St  P. 

Guohard  pol.  R.  s.  9,  45  etc. 

Nbd.  Kohnert  Köbnert,  Kubnerdt,  Kuhaert.  KUh> 
aert  Kuhnhardt  Kunert,  Knauert 
Chtinihwri.  8.  St  P. 

Cbuniheri  St  P.  zwml. 

Cbuuiber  Mchb.  aec.  8 (a.  05). 

Chuaiahri  (so)  St  P. 

Cunari  P.  V,  513  (chrou.  Salemit.). 

Guaher  pol.  R.  s.  13. 

Gonheri  Sl.  P. 

Nbd.  Kiiiior.  Kühner,  Kuaer. 

CiiiiiliRd.  9.  Pol.  R.  a.  53. 

Guuhori  |)ol.  R.  a.  14. 

CliiiiiihildiMy  fern.  7.  P.  VH.  122  f.  (Herim. 
Aug.  chrou.);  425  (Beraold.  cbroa.);  Lc.  a. 
1041  (n.  174). 

Chauihilt  P.  II,  343  (vit  S.  Boaif.) ; St  P. 
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CBBihild  P.  V,  100  (aon.  HUdeth.);  W|(.  tr.  C. 
242. 

Ganhildi*  poL  Inn.  i.  114;  poL  R.  *.  8,  15. 
GuaUld  P.  V,  102  (aiui.  Hildeikcin.). 
Clinnlh*h.  8.  Mchb.  im.  8 o.  9 (■.  9,  644); 

Sl  P.  onen;  R.  a.  900  (n.  80,  81). 

Choaihoch  blchb.  lec.  8 (a.  21). 
C%nniramniui.  9.  Tr.  W.  a.  825  (n.  185) 
Beben  Guniraranua. 

CThiinllellie.  9.  N|;.  a.  874. 
Ciiniinild«l.  9.  Laur.  lec.  9 (b.  816). 
Chuniniiinfl.  5.  GepideakOaig  iec.6;  Sae- 
venkfinig  aec.  6. 

Chunimand  P.  VIII  Ollen;  viL  S.  SeTeriai  ed.  Pez. 
CnnuBund  Paul.  diac.  I,  27. 

Cunimunt  Dr.  a.  823  (n.  419;  Schn.  ebdi.  Con- 
munl);  necr.  Puld.  a.  982. 

Chunimunl  Mg.  a.  808;  Mchb.  lec.  9 (n.  282). 
Kunimunt  Schn.  a.  889  (Ur.  ebda.  n.  634  Lnni- 
mnnt). 

Cunieniiind  neben  ConiCBOod  Job.  Biclar.  (E.  i. 
VI,  384). 

Cuineamnt  K.  a.  1091  (C.  S.  n.  12). 

Nkd.  KUhneniund. 

Clinnin,  fern.  8.  Mchb.  aec.  8 (n.  43). 
CHmiirMd.  8.  Sec.  9:  herzog  in  Thüringen. 
Sec.  10;  kon.  Conr.  I;  kOu.  Cour.  II  der  Sa- 
lier; kOn.  T.  Burgund;  C.  I,  herz.  t.  Frauken; 
herz.  e.  Lothringen  and  Franken;  C.  Kurz- 
bold,  gralim  Miederlabngan;  C.  d rothe,  bnrg- 
graf  zu  IVornii;  herz.  v.  Alamannien;'  b.  v. 
Conslanz;  b.  v.  Lncca;  benedicUner,  af.  d. 
Chronik.  Sec.  11:  herz,  zu  Kärnlhcn;  desaen 
lohn;  lohn  k.  Heinrich!  IV;  erzb.  in  Trier; 
bruder  des  bohra.  k.  Wratiilair ; b.  zu  Utrecht; 
benediclincr  zu  Branweiler. 

Chnnrad  P.  XI  oil;  necr.  Aug.;  St.  P.  rnehrm.; 

M.  B.  c.  a.  1070  (XIII). 

Ghunrat  M.  B.  c.  a.  1063  (XIII). 

Cunrad  P.  I,  101  (ann.  Bmnwil.);  IV,  B,  176 
(Nicol.  II  sutut.);  VU,  VlU  Olten;  X.  174 
(geil.  Trever.);  necr.  Aug.;  M.  B.  a.  902 
(XXXI);  Gud.  a.  960,  994. 

Cunrat  Laur.  aec.  9 (n.  48). 

Kunrad  Gud.  a.  1069. 

Knnrat  M.  B.  a.  810  (VIII);  M.  B.  a.  1(»0  (III). 
Cunrath  P.  V,  235  (Andr.  BergoaiaL  chron.). 
Cliunarad  Ng.  a.  8o9. 


Cbnaerat  GId.  II,  a,  97. 

Gunerad  51ab.  n.  872. 

Chonrad  P.  II,  634  (vit  HInd.  imp.);  Ul,  568 
(Kar.  UL  capiL);  VII,  457  (Bernoldi  chron.); 
X,  361  (Uugon.  chron.);  St.  P.;  H.  a.  9M 
(n.  135). 

Chonrat  St.  P.  iwnil. 

Conrad  P.  Überall  oft;  St.  P.;  Wg.  ir.  C.  220; 
M.  B.  Xlll,  485. 

Conrat  P.  IV,  B,  166  (OtL  M.  pack). 

Konrad  P.  V,  VlU. 

Konrat  M.  B.  c.  a.  1096  (IV). 

Choanral  M.  B.  aec.  8 (n.  96);  Ng.  a.  839. 
Chaonrad  Mab.  a.  1030. 

Choanral  Mchb.  aec.  8 (n.  10);  H.  a.  910  (n. 
138). 

Chuonrad  P.  überall  oft;  Su  P.;  Gud.  a.  950, 
961,  1028. 

Chuourat  St.  P.  nnnl. 

Cnonrad  P.  II,  IV,  VI  etc.  oft;  X,  214  (vit 
Conradi);  necr.  Aug.;  Gud.  a.  994. 

Cnourat  P.  VH  Often;  necr.  Aug. 

Cuonralh  necr.  Aug. 

Cbounrad  P.  VI,  VIII.  IX  Often;  X,  219  (vit 
Conradi);  XI  oft  (ann.  Mellic.,  Coam.  chron. 
Boem.,  S.  Rudberti  Saliab.  ann.). 

Cbounral  GId.  11.  a,  97. 

Counrad  P.  I,  100  (am.  Brunvril.);  U.  246 
(ann.  Wirzib.);  V,  107  (ann.  Ilildeaheim.). 
Kounrad  P.  V,  135  (ans.  Anguat.). 

Choiurad  P.  I,  103  (ann.  S.  Colnnbae). 
Cbuenrad  H.  a.  910  (n.  139);  iat  wol  Chuonrad 
zu  leaoB. 

Cohnnrail  Lp.  a.  892  (I,  1006). 

Conrard  (ao)  P.  X,  647  (geat.  epiacopp.  Tul- 
leua.);  XII  mehm. 

Cronral  urk.  v.  962  bei  Coletti  XI,  877  wol 
Dir  Conrat 

Cuorabt  (ao)  necr.  Ang. 

Chunradua  qui  et  Chnoao  P.  XI,  773  (ann.  S. 
Rudberti  ^liab  ). 

Cono  für  Conrad  P.  II,  353  (chron.  Aqnilan); 

V— Vll  Often;  X,  367  (Uugon.  chron.). 

Nhd.  Conrad,  Conradt  Cnrth,  Konrad. 

0.  n.  Cuonratuhonen. 

C'hiiiilrih.  8.  St.  P. 

Cnnirih  Schn.  a.  774. 

Cunrio  R.  a.  821  (n.  21)  etwa  lUr  Cuuric? 
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CMnnlMwtnd.  9.  Schi.  i.  876. 
Chunlnlit.  8.  A.  S.  Febr.  Ul. 

Cbttioald  Fredegar. 

Kiiiald  S(.  P. 

(loiald  P.  V,  703  (Benedicti  ehroa.). 

Ags.  Cjievalil.  Nbd.  Kyhaelt,  Kbhnhald. 
C^iiniiild.  7.  Conc.  Tolet.  a.  683.  688.  693 
(rp.  lulicroi.);  etae  euistellong  au«  Cuaiild 
Dfbme  ich  licht  ai. 

C'haniiir.  7.  Pd.  a.  667  (u.  358;. 

Ag«.  Cjoevilf. 


Chuuehirln.  7.  Tr.  W.  a.  699  (a.  252). 

Chiitinbald.  6.  P.  Mil,  142  (Bkkrh.  ehroa. 
Baiven.).  Frankenkdiig,  schniegeraobu  dei 
LaagobardeakOaigs  VVarbo.  Derselbe  heisst 
Cuswald  bei  Paul.  diae.  I,  2t. 

ChitadaffitM.  GId.  II,  a,  tl4.  GriaiBgesch. 
d.  dtsch.  spräche  s.  707  erinnert  an  das  schwe- 
dische Gustaf  nad  deukt  an  ideuiiliU  mit  sap- 
ponirtem  ahd.  Kundastap.  VloinerseKs  mahae 
ich  aa  die  mit  Cust-  beginnenden  nantea,  die 
jedenfalls  nSlhrr  liegen;  indessen  dann  müsste 
CkustaFis  corrumpirt  sein.  z.  b.  aus  Ghustulfus; 
vgl.  tinlen  das  wirklich  belegbare  Gustulf. 

CImK«.  10.  K.  a.  995  (n.  198). 

Chuzzo  Ng.  a.  970  (K.  elids.  aachtr.  E). 
Vielleicht  diminutivum  zum  stamme  CHUD. 

deei«,  8.  St.  P.;  deitschT  mit  Ciiila verwandt? 
Clcllts  s.  Ciiila.  Clermlf  s.  ZLAR.  Cllger, 
Ciliis^  C'lliMfin  s.  ZIL. 

ClMbrrlM»«  1.  V.  C.  Snevischer  rUrsl.  Caes. 
b.  G.  1,  37.  S.  Zeuss  s.  141. 

Clitelln.  II.  P-  407  (ehroa.  AfBigem.). 

l'it-  s.  ZIT. 

C'ixiln.  7.  Ein  graf  scc.  7;  b.  v.  Toledo  sec.  8. 

Ciiila  conc.  Tolet  a.  683.  688.  E.  s.  V Oders. 

Cixsila  Lgd.  a.  821  (I,  a.  37)  neben  \izila. 

Cirila  l.gd.  a.  844  (I,  u.  65). 

Cbiiila  l.gd.  a.  888  (I,  n.  112). 

Ciiilanus  Lgd.  a.  802  (1.  a.  II). 

Die  denlsrhbeit  dieses  namens  ist  sehr  unsicher; 
«gl.  auch  oben  Ciccio. 

Cluffo.  6 Claffo  der  sechste  und  Cleph  der 
der  elfte  LangobardeiikOnig. 

GlaSb  P.  VlU,  301,  312  (Sigeb.  ehroa.);  Paul, 
diac.  1.  20. 


Clapho  P.  V,  217  (regg.  et  imper.  catal.). 
Clappho  P.  V,  186  (ann.  Cavenses). 

Clefo  P.  V,  232  (Andr.  Bergom.  ehroa.). 

Clepho  P.  V,  239  (chron.  Briiieas.);  873  (reg. 

caUl.);  Paul  diac  III,  16. 

Cleph  P.  V,  470  (chron.  Salernit);  VUl,  144 
(Ekkehard,  chron.  univrrs.);  Paul.diac.il,  31. 
Clep  P.  VII,  89  (Herim.  Aug.  chron.). 

Cleb  P.  V,  232  (Andr.  Bergom.  ehroa.);  VIII. 
318  r.  (Sigebert.  chron.);  Marii  chron.  (d. 
Ch.  I). 

Calpho  P.  VIII,  142, 144  (Ekkeh.  chron.  naiven.). 
Clyp  P.  X,  322  (llugon.  chron.). 

Clep«  (so)  P.  IX,  38  (Joh.  chron.  Venet). 

Abd.  klaphAn,  altn.  klappa  haben  den  begrilT  des 
schlageus  stosseus,  anaklaf  den  von  angrilT. 
Dazu  muss  dieser  u.  geboren  und  also  Jeden- 
falls eine  kriegerische  bedeutung  haben. 
Clannherl.  9.  Mrbb.  sec.  9.  (n.  599). 
Clanbert.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  340). 

Der  ente  theil  dieser  beiden  n.  bedarf  noch  wei- 
terer untenuebung.  wenn  man  ihn  nicht  etwa  als  ags. 
gellen  lassen  will.  Vgl.  uiiteu  Clen. 

C'lamellculs  s.  ULüü.  Claph«  s.  ClalTo. 


CLAR.  Zu  lat  clarns.  mhd.  clär. 

Clarebald.  11.  Ep.  Silvanect  A.  S.  Jan.  II. 
Claraiiiiit.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  588). 
Erweiterter  stamm: 

Clarembald.  11.  GaOrard  a.  1056. 


Clcm.  P.  II,  307  (reg.  blerow.  geneal.).  Vgl. 
Clan-. 

Nhd.  KUhne. 

C'IrMm.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3265). 
didrbalsl.  8.  Pd.  a.  745  (nchtr.  n,  79). 

Clinlilo.  9.  Sl.  P. 

CIIn-  b.  GLIS.  Clod-,  t'loiidiciis,  Clat- 

«.  HLÜD. 


CNEHT.  Zu  ags.  eniht  cneobt,  ahd  kneht 
juvenis,  puer,  servus,  miles.  Auslauteod  ia  Aot- 
chneht  (9),  vielleicht  auch  in  Wilchuig  (10). 
Cbnettili  (SO).  GId.  II,  a,  97. 
Chnectelln.  9.  Ng.  a 894  (n.  606). 
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CNIF.  Zo  a(^.  cnif  culler,  altii.  hntfr. 

Cnivn.  3.  GotbeokOnif  sec.  3.  Jom.  18. 
Goiva  P.  VIII,  301  (Sigeberl.  chroo.). 

Vgl.  Ooiba. 

Cnlvlda.  5.  Gotbeaoame  bei  Jom. 


Cobbo.  9.  P.  II,  418  (eit.  S.  Lladgeri),  669 
(Nilhardi  bist.),  ^2  (iraail.  S.  Pusinnae);  III, 
568  (Kar.  III  capiL);  >Vg.  ir.  C.  233, 328, 343, 
349,  350,  436;  Lc.  a.  947  (n.  97),  1043  (a. 
179);  C.  M.  Sept. 

Coppo  Laur.  sec.  9(n.  332);  Ms.  a.  1078  (n.  29). 
Nbd.  Coppe,  Kob.  Kopp,  Koppe,  Kubbe,  Kobe. 
Ob  bei  diesem  a.  an  alto.  koppa  und  an  mbd. 
knpfe,  womit  Terschiedene  arten  von  hauptscbmuck 
bezeichnet  werden,  zn  denken  ist? 

C'od»  s.  GÜD.  Cmgipald,  Cog»  s.  GUG. 

COL.  Darf  bei  den  folgenden  namen  etwa  an 
das  altn.  kollir  heim  erinnert  werden? 

Cmlo.  9.  B.  V.  Rente  sec.  9.  Laur.  sec.  8 (n. 
2230,  2986);  sjnod.  Roman,  a.  853;  conc. 
Roman,  a.  861. 

Cholo  M.  B.  a.  899;  Mchb.  sec.  11  (n.  1171, 
1192). 

Nhd.  Collc,  Kohl,  Kohle,  Kolle.  Koll,  Kühl. 
Coliilii.  4.  Amm.  Marc.  Dentsch? 
Colaicho.  8.  Tr.  W.  a.  712(n.  186);  bieher? 
C'liolcnwiiis,  8 Laur.  sec.  8 (n.  1993). 
Colobert.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  1366). 
Cmlobms.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  1548). 
Colohooz  Lanr.  sec.  8 (n.  208). 

Coloiaian.  9.  Bruder  Stephans  d.  heiligen 
von  Ungarn  sec.  10. 

Coloman  P.  V,  733,  860  (Tbietmari  chron.);  VIII 
Öfters;  A.  S.  Jan.  .1,  II. 

Colman  A.  S.  Jan.  I. 

Cholman  C.  M.  Jul. 

Nhd.  CaUmann,  Collmann,  Ciillmann,  Kohlmann, 
Knhimann.  Kollmann,  Knilmann. 

Erweitert  scheint  dieser  stamm  in 
C'olimfrid.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  226). 


l'old-  s.  GALD.  Colman,  Colo-  s.  COL. 
Coman.  Comant  s.  QUAM. 
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Combolomariia.  Gr.  U,  825.  Welches  ist 
der  erste  theil  dieses  namens? 
Comoaicus  s.  GUMA. 

Conchade  (so),  fern.  (zt.  nnbesL);  necr.  Aug. 
Conco.  GId.  II,  a,  97. 

Vgl.  zu  diesen  beiden  dunkeln  formen  noch  das 
obige  Chunchirin. 

Cond-  s.  GUND.  ConI-,  Cono  s.  OHir.t. 
Conolot.  9.  Eine  unsichere  foim  bei  SL  P. 


CON^^TT.  Zn  ahd.  und  nhd.  knnsl 
altn.  kunst,  konst? 


scientia, 


CoiiMtigcrdia,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  13. 
Conatraniiua.  9.  Pol.  R.  s.  105. 


Cont-  s.  GUND.  Coppo  s.  Cobbo. 

Coranzan.  8.  St.  P.  vieimal;  sebwerlid 
deutsch. 

Corbns.  7.  Sohn  des  FraukeukOnigs  Theodo- 
rich.  Fredegar. 

Ist  etwa  an  ags.  ceorfan  secare,  ceorfiu  secnris 
(Streitaxt?)  zu  deuken? 

CorilluH.  1.  GotbenkOnig  bei  Jom.  Deutsch? 
Corao.  8 Lanr.  sec.  8 (n.  1963). 

Coatlla  s.  CUST.  CotelVed,  Cothe- 
tliane  n.  a.  s.  GÜD. 

Colto.  2.  V.  0.  (dentsch?  bastamiscber  name). 
Liv.  XL.  57. 

Cottus  conc.  Bracarens.  a.  563. 

Vielleicht  bieher  o.  n.  Culteuheim  und  Cnttinwaac 
Confman.  9.  Dr.  a.  812  (n.  272). 
Choufman  und  Chouman  (so)  GId.  II,  a,  97. 
Einer  der  wenigen  ahd.  namen,  die  von  einen  bür- 
gerlichen gewerbe  hergenommen  sind. 

COK-  s.  GAUD. 


ORAFT.  Zu  ahd.  kraft,  vis,  robnr. 
Craft.  8.  P.  VII,  173  (I^mberti  ann.);  M.  B.  a. 
1061  (XXIX);  K.  c.  a.  1100  (C.  S.  n.  T)  ; A. 
S.  Jan.  11. 

Kraft  Gud.  sec.  10. 

Krafto  M.  B.  a.  1062  (XXIX). 

Chraft  .Mchb.  sec.  8 n.  9 (z.  b.  n.  327,  553t; 

St.  P.  viermal;  K.  a.  1043  (a.  226). 

Cbrapht  St  P. 

Crahft  (so)  St  P. 

Craht  P.  VIII,  694  (annalista  Saio);  als  var. 
auch  bei  P.  VII,  173. 


Digitized  by  Google 


321 


CRAFT 


CÜST 


322 


Nk<i.  Kraft.  Kra^ 

CrrftinK.  9.  Dr.  a.  814  (d.  297;  Scba.  ebda. 
Creftinic). 

Chreßiac  R.  a.  888  (n.  68). 

eraniaeri.  9.  Sl  P. 


Crfailinr.  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capil.). 
Cniloh.  Cnunnn  a.  GRAW, 

CrMmmiR,  fern.  9.  Mchb.  aec.  9 (n.  596). 
Cntiiiiir.  8.  Srhpr.  a.  793  (n.  70). 
llBD0(;lich  ist  es  uicht,  aber  unwahrscbrinlich,  dass 
der  n.  zu  ahd.  kramari  nhd.  krämer  gehört.  Dann 
siid  dazu  auch  nhd.  Gramer,  Krahmer,  Kramer  zu 
setzen. 

Crnmnt.  9.  Ng.  a.  827.  Etwa  für  Cramhad 
= Hraban-had? 

CrtunfflM  a.  a.  a.  HK.VBA\.  Crnncro  a.  Can- 
curo. 

C'rnplinildiN,  Tem.  7.  P.  II,  186  (anu.  Gand.). 
CrfapiicIlR,  fern.  9.  Schn.  u.  Dr.  a.  800. 
Vgl.  hiezu  das  viell.  verderbte  Folcgrap  (9). 

CraKUaar  s.  GRAS.  Cralliard.  Crato 

s.  G. 

C'rea.  9.  Wg.  tr.  C.  229. 

CrenifiK  s.  CRAFT. 

Crriaalf.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2384). 

Der  einzige  zu  ahd.  creiz  orbis  gehörige  namen. 
Wie  ist  aber  hier  creiz  zu  fassen?  etwa  ala  schild 
(vgl.  raut)? 

C:rel  Othek.  9.  Dr.  a.  863  (n.  380).  Dr. 
setzt  zu  dieser  wunderbaren  form  mit  recht 
ein  fragezeichen. 

CreMihllt,  Creaiibllda  s.  GRI.M.  Creua 
s.  Chresso. 

C'rlechaif.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  962). 
Crieholf  Dr.  a 806  (n.  367;  Schn.  ebds  ). 
Wahrscheinlich  zu  Kriachi,  Kriecha,  Graeci.  Vgl. 
auch  GriohaL 

Criflco  E.  Grippo. 

C>lKilM’ilic.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  669). 

Vgl.  abd.  eiuchrigilicbo  obstinate,  widarcregilin 
obstinatua. 

C'rim-  s.  GRIM.  CriiiKHir  a.  IIRIXG. 

Crlriciisi  (deutsch?)  P.  IX,  86 (chron. .\ovalic.). 
Cirico  Ng.  a.  770  hicher? 
tVistelhcr,  Critsololf,  OIhm*  s.  GRIS. 
€riH(>  a.  CilKIST.  CriHulf  s GRIS. 


Critbrah«.  10.  Dr.  a.  901  (n.  648). 

Etwa  zu  altn.  ags.  fries.  gri3  pax? 

Cr«cnsi  s URÜO.  Crod-,  Croradn  a.  UROD. 
Croito  s.  GRAUS.  C’rottciis  s.  HROC.  CroB- 
miiai  a.  GRAUS.  OiiMn,  CruMPltikrl 
a.  GRÜN.  C'ruccuia  s.  IIRUC. 

Criioro.  GId.  II,  a,  97.  Verderbt? 

C'riiptorix,  1.  Ein  Friese.  Tac.  ann. 
IV,  73. 

Ciimratesi  a.  GUG. 

Ciiffblo.  8.  St.  P. 

CulTulus  St.  P.  zwml. 

C'tilulnnt.  GId.  II,  a,  121.  Verderbt? 

Ciimbro.  9.  Wg.  ir.  C.  253,  328.  Vgl.  Cim- 
berius.  S.  Zeuss  a.  142. 

CumlARld.  7.  U.  a.  698  (n.  24).  Ist  viel- 
leicht Cundoald  zu  lesen?  Pd.  n.  449  hat  hier 
Cumboald. 

Climmiint  a.  GUMA. 

Ciiiupo.  II.  R.  a.  1064  (n.  167)  zvnnl. 

Cnitwri  a.  CIIUN.  Ciiiid-  s.  GU.\D.  Cune-, 
Cniii-  s.  CIIU.V.  C'lini-,  CniiB*  a.  G. 

Ciioii-  s.  CIlUiS.  C'iiot-  s.  GOD. 

C'lippfts  msc.  6.  Franke.  Greg.  Tur.  X,  5. 

Cuppane  (abl.)  Greg.  Tur.  V,  40. 

Clirnp«rlit.  9.  .Mchb.  sec.  9 (n.  500);  wol 
Curaperht  oder  Cuulperht  zu  lesen. 

C'iintippld.  tO.  Graf  im  Xicderlahngan. 

Chuonradus  <|ui  Curcipoldua  dicebatur  P.  1,  620 
(conlin.  Regin.). 

Chuono cburzibolt cognominatus  P.  II, 

104  (Kkkeh.  cas.  S.  Galli). 

Mhd.  bedeutet  kurzebolt  juwelcn  oder  Überhaupt 
prächtigen  schmuck.  ÄlUller  wOrterb.  221. 


Nhd.  kust,  kusti,  aus  dessen  bedeu- 
tungen  die  von  scicutia,  ars,  virtus  am  besten  für 
namen  passen. 

CiiMlicH,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  87. 

C'ONdllH,  nisc.  6.  Ncapolil.  urk.  v.  551  bei 
Sp.,  .M.  u.  .Massmann. 


Costula  Cassiod.  V,  30. 

Custolus  GId.  II,  a,  114. 

C'ilHtwiiaso.  9.  Sl  P. 

C'iSHliird.  9.  .Mab.  a.  836. 

CliHlindift  , fern.  9.  Pol.  R.  a.  87.  Hieher 
für  Custlindis? 

OllBtllin.  8.  Pol.  Irm.  s.  74. 
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Gusloin  pol.  R.  i.  83,  85.  II,  3 var.  Cirolai  Vict  Viteu.  de  penec. 

C/'li8tuir.  0.  Pol.  R.  I.  8,  83  elc.  Vandal.  II,  3,  6. 

Cjrila  Idal.  a.  458  etc. 

Es  ist  schwer,  dieseo  namen,  der  deutsch  zu  seit 
ClIBWAld  s.  Chusahald.  scheint  (ZierolaT),  von  dem  schon  frtihe  Vorkommen' 

C'yrola.  5.  Gotbenflihrer  sec.  5.  Greg.  Tnr.  den  fremden  Cjrrillua  zu  sondern. 


D 


Im  allgemeinen  haben  die  folgenden  namen  ihr 
anlaulendes  d der  niederdeutschen  mundart  gemjlss, 
wahrend  man  hochdeutsch  anlautendes  d meislcus 
unter  th  finden  wird.  Doch  ist  hier  nicht  eine  strenge 
Sonderung  zu  erwarten,  da  das  vorliegende  wOrtcr- 
buch  weder  ausschliesslich  niederdeutsch  noch  aus- 
schliesslich hochdeutsch  ist.  und  es  wird  daher  auch 
manches  hochdeutsche  d hier  aufgefUhrt  sein,  weil 
die  entsprechende  niedd.  mit  th  anlaulende  form  nicht 
Überliefert  ist.  In  einzelnen  ntilen  ist  die  entschei- 
dung  sogar  schwierig,  oh  der  anUul  eines  namens 
zu  niedd.  th  = hoehd.  d oder  zu  niedd.  d = hochd. 
t zu  rechnen  ist,  so  wie  z.  b.  im  namen  der  Thürin- 
ger. Zahlreiche  Verweisungen  aus  einem  buchstaben 
auf  den  andern  machen  diese  Schwierigkeiten  für  den 
praktischen  gebrauch  des  wtirtcrbuchs  uiiscbüdlich. 

Eingeschobenes  d (meistens  zwischen  lii|iiiden) 
s.  unter  t. 

Ausfall  des  d begegnet  namentlich  in  westfrün- 
kischer  mundart;  so  als  fiir  aidis  (haidis>,  haus  für 
hadus.  rans  für  radus. 

-il  (suffii).  Ich  vereine  hier  goth.  d = ahd. 
t und  goth.  p = ahd.  d,  da  beide  klassen  sich  schwer 
scheiden-,  auch  goth.  t muss  ich  hier  derselben  Un- 
sicherheit wegen  auffiihreu.  lasse  jedoch  das  unend- 
lich häufigere  ahd.  z aus  dem  spiele.  Ich  bemerke 
hier  folgende  formen: 

1)  -d: 

Attid  9.  Oeneda  10.  Judida  10. 

Faslida  3.  Ilardidus  9.  Kippid  9. 

Filhid?  Ileppid  9.  .Marchida  9. 

Gaudidus  8.  Husido.  Salado  10. 

Gaudida  8.  Jolida  9.  Wanedus  9. 


2)  -t: 

Bosilto  7.  .Vlanneto.  Wanito  8. 

llahit  8.  .Munlilo  9.  Warato  7. 

Helut  9.  Miinzito  9 Welut  9. 

Husilo  8.  Tarit. 

Hier  tritt  leicht  graphische  Verwechselung  mit 
sufhz  I ein. 

3)  - th: 

Gebetho  8.  Saletho  10.  Weluth  9. 

DAB.  Es  folgt  hier  eine  unsichere  Zusammen- 
stellung solcher  formen,  die  zu  goth.  gndaban. 
ags.  dafan  convenire.  goth.  gadöbs,  ags.  ddfe  con- 
veniens  zu  gehüreii  scheinen. 

Tnbiikc  (so)  II.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
»Wllln,  fein.  9.  Pol.  R.  s.  52.  Vgl.  Dallia. 
TnplKO.  8.  St-  P. 

Tepizo  St.  P.  zwml. 

»nprril-ll.  10.  R.  a.  900  (n.78).  Verderbt? 
nMpwrlx.  9.  .Mchb.  sec.  9 (n.  635). 

Dopiriz  .Mchb.  sec.  9 (n.  .■)96). 

Ist  dieser  n.  slavisch? 


»HC-  s.  DAG.  »ad  - s.  T.\T. 

»Hcrny  acc.  fern.  6 Pd.  a.  533  (n,  118) 
»allla  s.  DAB. 

DAG.  Gr.  führt  diese  n.  V,  362  gleich  nach 
tag  dies  auf.  Auch  Grimm  gr.  II,  4.M  (vgl,  488) 
fragt,  was  DAG  in  eigenn.  bedeuten  solle;  ob  es 
vielleicht  helle,  glanz.  schOnheit  ausdrtlcke  Mit 
Sicherheit  diese  formen  an  irgend  eine  Wortfamilie 
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iD  knüpfen  iat  bis  jetzt  nnniOglich,  obwol  sich 
Behrfach  scbeinbare  anknUpfnnKspunkte  bieten. 
Der  stamm  ist,  besonders  ansiantend,  namentlich 
in  silciis.  namen  hüufi|r.  Vgi.  anch  ags.  Düghrafen 
Bedv.  4<m 

Ich  stelle  nnter  die  mit  DAG  beginnenden  for- 
laen  auch  mehrere  mit  Dai-  anfangende,  indem  ick 
Hai-  ais  coniraclion  von  Dagi-  ansche,  was  in  eini- 
ges lailen  sogar  gewiss  ist. 

Aualaulendes  DAG  in  folgenden  46  namen,  wor- 
unter nur  rin  paar  feminina: 


Aildag  9. 

F'olcdag  8. 

Reddag  8. 

Alacdag  9. 

Gerdag  9. 

Ragendac  9. 

Alfdag  8. 

Ilalegdag  9. 

Ricdag  9. 

Osdag  9. 

Haletdag  9. 

Selithag  9. 

Adaldag  9. 

Heridag  9. 

Sigitac  9. 

Uddag  9. 

Ilelradag  9. 

Swyricdac  9. 

Üstdag  9. 

Hildidag  9. 

Dauctag  9. 

Berndac  9. 

Ilodag  9. 

Tbeodag  9. 

Brandag  ? 

Hroddag  9. 

Waltlag  9. 

Bruiitag  9. 

Ingadag  9. 

Wendildag  9. 

Tunilach. 

Liopdag  10. 

Werdeg  9. 

Eunrdag  9. 

Liobetaga  9. 

Werindac  9. 

Erdag  9. 

Linddag  9. 

Wiltac  9. 

Erdega  9. 

Maindag  9. 

Willedaga  9. 

Frittag  9. 

Marcdag  9. 

Wulfdag  9. 

Frodac?  7. 

UrK.  6. 

Wg,  tr.  C.  302. 

Dago  Wg.  tr.  (I.  254. 

Dacco  (var.  Tacco)  Greg.  Tnr.  V,  26. 

Tacco  St.  P.  zwml. 

Takko  St.  P. 

Nhd.  Daake,  Dacke,  Dage,  Deck,  Decke,  Decge, 
Deg.  liege.  Tack,  Tacke,  Tag,  Tage. 

U.  n.  Tagawinga  und  Tagesbnrc  viell.  hieher. 

fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  88. 

Taca  GId.  II.  a.  108. 

Un|g«lo.  9.  II.  a.  926  (n.  146). 

Tagulo  P.  III,  253  (lllud.  et  HIoth  capil.). 
Hieher  vielleicht  noch 
Tacilo  (7)  gest.  Dagoberli  I. 

Dacilus  GId.  II,  a.  114. 

Dahilo  pol.  R.  s.  49. 

Nhd.  Degel.  Taget. 

0.  n.  Tekilinwanc  vielleicht  hieher? 
Dacmlenss«.  7.  Pd.  a.  680  (n.  393). 
Dmikmis«.  7.  Erzb.  v.  Magdebnrg  sec.  11. 
Üagano  P.  V OiWrs;  IX,  322  (Ad.  Rrem.). 


Dagino  P.  VI,  796  not  (s;nod.  Francof.);  VIII 

onets. 

Daginns  Pd.  a.  657  (n.  328). 

Taginns  P.  XI  Öfters  (chron.  Benedictobur  ). 
Tagiiio  P.  V Öfters;  VI,  540  (Othloni  vit  S 
Wolfkangi).  560  (Arnold,  de  S.  Emmer.)-,  VIII 
Öfters;  XI  Öfters  (chron.  Benedictobur.);  St.  P. 
zwml.;  M.  B.  sec.  11  Öfters  (VI— VIII). 
Tageno  P.  VI,  691  (Adalbold  vit.  Ileinr.  II). 
Diese  formen  sind  schwer  von  den  zu  Thegano 
gehörigen  zn  scheiden;  s.  ds. 

Nhd.  Decken,  Tacken. 

0.  n.  Tagnofort. 

Uaicena,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  120. 

Deina  II.  a.  926  (n.  146).  Ist  die  form  ans 
Dagina  znsammengezogen  und  hieher  gehörig? 
UwipiiiiiiiiB.  11.  P.  VI,  795  not  (s,vnod. 
Francof.). 

Tagininns  P.  VI,  536  tOthloni  vit  S.  Wolfkangi); 

M.  B.  a.  1007  (XXXI). 

IbACliMtst.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  326). 

Tagant  Laur.  sec.  9 (n.  729). 

Tahant  Laur.  sec.  9 (n.  734). 

TmkwpmIiI.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  19). 
Tagehnid  GId.  II,  a.  108. 

Darbold  pol.  irm.  s.  139. 

TaiEMperis.  9.  .Mchb.  sec.  9 (n.  452). 
IbaKH  perlst.  7.  Dagobert  I sec.  7 und 
Dag.  II  sec.  8,  KrankenkOnige;  ep.  Agaiheus. 
sec.  9;  erzb.  v.  Pisa  sec.  11;  b.  v.  Bourges 
sec.  11. 

Dagaperht  St.  P. 

Dagobercht  Mab.  a.  632. 

Dagobert  P.  I Öfters  (chron.  Moissiar.  etc.);  II, 
V — VIII  Öfters;  IX  (leg.  Baioar.  prolog.);  X. 
160,  167  (gest.  Trever.),  338  (Hugon.  chron.), 
570  (chron.  S.  Ilubcrti  Andag.),  635  (gest. 
episc.  Tullens.);  gest  reg.  Dagob.;  gest  regg. 
Franc.;  Paul.  diac.  V,  23;  St.  P.;  M.  B.  a. 
623  (XXXI);  Mab.  a.  710;  pol.  Irm.  s.  56; 
Gud.  a.  1080. 

Dagobrehl  necr.  Aug. 

Tagobert  P.  I.  64  (ann.  Sangall.);  II,  62  (Rat- 
pert.  cas.  S.  Galli);  VII,  VIII  öfters;  Ng.  a. 
824;  St.  P.  ; G.  a.  989  (n.  26). 

Dagobereth  M.  a.  628  (n.  60);  Mab.  a.  692. 
Dagovert  M.  a.  751  (n.  6). 

Dacoherl  tr.  W.  a.  713  (n.  256). 

2t  • 
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Dacopirt  (««)  N|;.  a.  752. 

Dacbopert  P.  IX,  5!)4  (chron.  Don.  Gasia.). 
Da^bert  tr.  a.  712  (Pd.  aachlr.  n.  22). 
Ta^apraht  Schn.  a.  801. 

Tap^abrehl  GId.  II.  a,  108. 

Tafcaprehl  GId.  II.  a.  108. 

Tafnperhl  M.  B.  a.  802  (IX);  Sl.  P.  ODcn. 
Tagapcrth  St.  P. 

Tagabrrt  \^.  a.  819;  K.  a.  839  (n.  103). 
Taptprel  Ng.  a.  827. 

Tagaberl  K.  a.  773  (n.  16). 

Takebrchl  K.  a.  788  (n.  34;  Xg.  ebda.). 
Tagebreht  necr.  Aug. 

Tagebert  Pd.  a.  675  (n.  380);  Xg.  a.  819. 
Tagcprct  GId.  II,  a,  108. 

Dagibert  Mab.  a.  872;  Lp.  a.  973  (II,  326). 
Dagipert  GId.  II,  a,  114. 

Dagivcrt  Lp.  a.  897,  970  (1.  1059;  11,  298). 
Dacbivert  Lp.  a.  911,  918  (II,  79.  111). 

Dahivert  Lp.  a.  913  (II,  86). 

Tachipert  P.  III.  253  (Hlud.  et  Hlolh.  capiL). 
Dagbert  pol.  Irm.  s.  133;  Wg.  tr.  C.  337. 
Darbert  P.  VI,  134  (Adrnar.  histor.);  pol.  Irm. 

s.  139;  Wg.  tr.  C.  254. 

Dalben  P.  V Öfters. 

Dalben  qui  et  Teuzo  Lp.  a.  1034  (II,  579). 
Dalbcrt  für  Dagoben  Öfters  in  d.  conril. 

Xhd.  Dabbcrt. 

0.  B.  Taghrehtshusen,  Tagebreiesirilare. 
TaKWhirKM,  fern.  9.  K.  a.  821  (n.  21). 
Taclilprniid.  9.  P.  III,  253  (lllud.  et  Illoth. 
capit). 

TMKibod.  7.  Tr.  W.  a 699  (n.  252  n.  Pd. 
nachtr.  n.  10). 

DnfpMthrnf,  fern.  8 Tr.  W.  a.  718  (n.  227 
u.  Pd.  nachtr.  n.  40). 

Dagadrint  (so)  II.  a.  853  (n.  87)  etwa  aus  Da- 
gadrud  venicrbt? 

Daidrud  und  Daidrut  H.  a.  955  (n.  167). 
Dm^rIVUI.  8.  H.  a.  909  (n.  136) 

Dagaftit  II.  a.  853  (n.  87). 

Tagafrid  Schn.  a.  796.  806. 

Dacrreil  pul.  Inn.  s.  133. 

Dngmid.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118)  = Dag- 
gaud? 

Balgiwll.  7.  Test.  Erm. 

Utsgrlm.  9.  Wg.  tr.  C.  394  = Daggrim? 
JDidher.  9.  Pol.  R.  s.  100 


»Achelm.  9.  Pol.  R.  s.  71. 

TRfEMhtIt.  rem.  9.  GId.  II,  a,  128. 

Daihildis  pol.  R.  s.  51. 

»nffwclp.  9.  Wg.  tr.  C.  372,  453,  483. 
URKüleich.  8.  l)r.  a.  772  (neben  Dagalegj. 
0.  n.  Tagaleihhinga. 

DWKMlRif.  4.  Ein  coDsnl  sec.  4.  Fast.  Idat. 
Dagalaipb  Gassiod.  chron.  zwml.;  Pd.  a.  533 
(n.  118),  «oftlr  ebds  n.  119  falsch  Dngaleif. 
radaläiifng  (so)  für  Dagalaipk  Zosin.  III,  2t. 
Xhd.  Taglieb. 

DaiTAlliid,  fern.  8.  Tr.  W.  c.  a.  811  (n.  I9li 
Tagalind  Schn.  a.  786. 

Tacaliad  Pd.  a.  744  (n.  579;  Xg.  ebds.). 
Dacbilinda  Pd.  c.  a.  744  (n.  581;  Xg.  ebds.). 
Dahelindis  pol.  R.  s.  105. 

Dailindis  pol.  R.  s.  84. 

Viell.  hieber  Tctaclinda  Ng.  a.  744. 
Ttsirtimtir.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  300). 
Dacomar  P.  IX,  771  (chron.  mon.  Gas».). 
Dagemnr  (■.  sec.  9 (n.  4). 

Aua  viel  friilicrer  zeit  vielleicht  schon  kieher  Da- 
coraarus  bei  Sl.  n.  207, 

l>«H;Riniind.  9.  II.  a.  945  (a.  158). 
Dagamunt  Schn.  a.  817. 

Tagamnnt  Schn.  a.  817. 

TNKRili,  fern.  8.  Mehl),  sec.  9 (n.  455). 
Tagini  .Mchb.  src.  10  (u.  1010) ; M.  B.  sec.  II  ( Vlj. 
TMKwrtad.  6.  Xg.  a.  802. 

Dagared  Pd.  a.  533  (n.  118,  119). 

Dagerad  Frek. 

Dacaral  Xg.  a.  783. 

Daghared  Wg.  tr.  G 226. 

Dagred  pol.  R.  s.  84. 

Hieher  vielleicht: 

Daredus  pol.  R.  s.  60. 

Tegred  conc.  Autisiod.  a,  578. 
DfilEwrtutenay  fern.  6.  Pd.  a.  533  (n.  119): 
dafür  ebds.  n.  118  Dagaresena. 
nilKRrleli.  7.  Test.  Erm. 

Takarich  K.  a.  769  (n.  10);  Xg.  ebds. 

Tagirih  GId.  II,  a,  108. 

Dairich  GId.  II,  a,  114  wol  hieber. 

UapArid.  9.  Wg.  tr.  C.  242. 
Tafpniiwind)  fern.  8.  Or.  a.  772. 
TiSKRde«.  8.  St.  P. 

Tagidio  St.  P. 

Ong-onld.  9.  GId.  II,  a,  114. 
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Dahholl  Schn.  a.  813  (Dr.  eMs.  n.  273  Dahhol). 
TMxnwart.  Gr.  I.  953. 

ItMicoviaHMiiH.  Sl.  n.  948  (iaschr.  aus  der 
gegeud  von  Neuwied,  aus  sec.  3 od.  4).  Der 
n.  siebt  unter  andern,  die  undentscb  sind;  ist 
er  selbst  deutsch? 

UaiKewin.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  3132). 

Oaguin  pol.  Irm.  s.  78,  88  etc, 

Dagoin  pol.  Irm.  s.  135;  II.  a.  704  (n.  28). 
Daiwiu  pol.  R.  s.  84. 

Uaciuiir.  6.  Markgr.  der  sorbischen  mark, 
nachher  berzog  v.  Thüringen. 

Dagauir  VcnanL  Fortun. 

Daguir  Greg.  Tur.  VIII,  19. 

Thachuir  P.  I,  371  (Ruod.  Fuld.  ann.),  387 
(ann.  Fuld.). 

Thacuir  P.  L 306  (Ruod.  Fuld.  ann.). 

Thachoir  Dr.  a.  732;  Dr.  a.  863  (n.  585,  wo 
Schn.  Thiololf  hat). 

Thahoir  Dr.  a.  837  (n.  507;  Schn.  ebds.  Tha- 
colf). 

Taboir  Dr.  a.  838  (n.  509;  Schn.  ebds.  TbabolO. 
Dagoir  Dr.  sec.  9 (u.  628;  Scho.  ebds.  Dalolf); 

uecr.  Fuld.  a.  1026. 

U.  n.  Tagulfowi  und  TagolSugas. 
Zusammensetzingen  mit  erweitertem  stamme: 

1)  mit  sulfi\  L: 

Oacloildiia,  Tem.  8.  Pol.  Irm.  s.  145. 

UaKlidisir.  & Sl  P. 

2)  mit  snffix  N: 

Ueinka,  fern.  9.  K.  a.  839  (n.  101 ; Schn.  ebds.). 
Ualitla,  lern.  9.  Pol.  R.  s.  31. 
»a|Klmpal«l.  8.  Lp.  a.  975  (II.  SSO). 
Tagimpald  Lp.  a.  879,  1029,  1032  etc.  (I.  891 ; 

II,  558,  370  etc.). 

Tachinpsld  Lp.  a.  805  (I,  635). 

Tacbimbald  Lp.  a 879  (I,  891). 

Tachimpald  Lp.  a 799,  806,  854  (I,  615,  643. 
739). 

Tainbold  pol.  R.  s.  65. 

TaiginkrH.  8.  Erzb.  zu  Sens  sec.  II. 
Taginbert  P.  VII,  97  (llerim.  Aug.  chron.). 
Dainbert  P.  I,  106  f.  (ann.  S.  Columbae). 
Daiabert  P.  VII,  66  (calal.  regg.);  l/gd.  a 1096 
(II,  n.  315). 

Denbert  Mab.  a 1094  hieher? 

UabitrwiaHM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51.  54. 
Tasciiard.  9.  Pol.  R.  %.  86. 
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Daclienald.  9.  P.  IX,  396  (ebrnn.  mon. 
Casin.). 

naKiionar.  8.  St.  P. 

3)  mit  sufSz  R: 

Taigarllill,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3124i. 
Dairveusi.  8.  Pol.  Irm.  s.  133.  Hieher? 


Uahilo  s.  DAG. 

»also.  Gr.  V,  1(»;  zn  DAG? 

Daiberl^  Itaidriit  s.  DAG. 

Ibalferl.  9.  P.  V öfters.  Dazu  auch  Dauferi 
P.  V öfters  und  Dalferi  P.  V,  239  (chron. 
Briiiense). 

»alslHil,  Ualher,  »aihildias  üA(i. 


DAIL.  VVenn  die  folgenden  n.  wirklich  tu  golh. 
dails.  alts.  ddl,  ags.  dael.  ahd.  lail  pars  gehören, 
so  bedürfen  sie  noch  sehr  der  untersoebung,  durch 
welchen  gedankengang  es  möglich  war  dieses  wort 
für  namrn  zu  verwenden.  Vgl.  auch  DAL. 

Daila,  msc.  5.  Cassiod.  V,  30. 

Deil  ild.  m.  S.  a.  1068  (n.  89). 

Tail  K.  a.  769  (n.  11;  Ng.  ebds.). 

Delo  Wg.  tr.  C.  260;  necr.  Fnid.  835. 

Nbd.  Theile. 

neila.  fern.  8.  Tr.  W.  a.  718  (n.  227  a.  Pd. 
nchtr.  n.  40);  Lanr.  sec.  9 (n.  474);  necr. 
Fuld.  a.  1041. 

Teila  Dr.  a.  709, 

’rhailiiia,  fern.  11.  St.  M.  a.  1002. 

»elhrri.  9.  Wg.  tr.  0.  226. 

Oelrlt‘118.  9.  B.  v.  Basel.  Convent.  Woraal. 
a.  833.  Etwa  für  Adelricus? 


Dailindl»,  Daliibert,  lOainla,  llain» 
tnidits,  Ualrich,  nairvru«  s.  DAG. 


DAL.  Da  an  tal  vallis  kaum  zu  denken  ist.  so 
vergleiche  ich  ags.  deall  clams.  snperbns,  so  wie 
uord.  Hrimdallr  und  Dellingr.  Gr.  V,  397  führt 
Tnlamol  und  Tallo  an,  ohne  sie  zn  einem  beslimni- 
ten  Worte  zn  fügen.  Schwer  ist  es  DAL  von  dem 
oben  aufgestellten  DAIL  zn  scheide«:  besonders 
konnten  die  formen  mit  Del-  auch  liieher  ge- 
h'bren. 

TaUa.  8.  Gr.  V,  397. 
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Dal  Wg.  ir.  C.  273. 

Als  umgelautete  rormeu  scheinen  mir  hieher  zu 
setzen : 

Tello  P.  II,  23  (Vit  S.  Galli);  III,  30  (Pipp. 
capit.). 

Telo  Mchb.  sec.  8 (n.  26). 

Vielleicht  schon  hieher  Telo  vit  S.  Severin,  ed.  Pez. 
Shd.  Dahl,  Thal,  Teil.  Telle. 

0.  n.  Tellinchova,  Tellinhusir. 

Ilnlinf  fern.  U.  Pol.  K.  s.  30,  51. 

■•tsllserl.  8.  Pol.  Irm.  s.  4. 

Dalivert  Lp.  a.  032  (II,  219). 

Dnireri  s.  Daiferi. 

llpnlllC'r.  11.  Dr.  a.  1095  (n.  768);  fehlt  bei 
Sehn. 

Shd.  Dllhler.  DOler,  Thieler,  Tieler. 

Ualisinsi.  8.  St  P. 

Shd.  Dahlmann. 

XalHsmot.  8.  St  P.;  Mchb.  sec.  9 (z.  b.  n. 

661);  M.  B.  a.  837  (IX). 

UmIoIP  s.  Dagoir. 

-slair  in  Herbdaif  (8)* 

Un  Ifln^  fern.  9.  Pul.  K.  s.  51.  ,V1. 

Talfia  (mutter  von  Dalfia)  pol.  K.  s.  53. 

Vgl.  auch  Dafila  und  AdalCa. 

ÜA\.  Die  folgenden  naiiien  scheinen  theil- 
weise  zu  dem  v.  n.  Dani  Daeneu  zu  gehören:  doch 
mag  ein  anderer  theil  andern,  unbekannten  Ur- 
sprung haben.  Auslautend  auf  -daii  finde  ich; 
Agidana  9.  Kramidaneu.«?  6.  Saifedenus. 

Ingildan  8.  I.ozdana  0. 

Kngildaiiz  (8)  steht  höchst  wahrseheinlich  für 
Kugildanus  (vgl.  Ingildan). 

Zur  Vergleichung  und  erwOgung  stelle  ich  noch 
Auliatena,  Mellatena  und  .Mernlena,  sammtlich  sec.  6. 
Umiio.  8.  \Vg.  tr.  (1.  .357. 

Daiiiio  II.  c.  a.  1021  (u.  221). 

Tanno  Ng.  a.  864. 

Danius  pol.  R.  s.  62. 

Denno  pol.  R.  s.  49. 

Tenno  Mchb.  sec.  8 (n.  19). 

Teno  Dr.  n.  570;  ebds.  auch  Schn. 

Nhd.  Dahn.  Dähne.  Dann,  Dehn.  Dehne,  Tanne. 
Uaniin.  fern.  9.  Tr.  \Y.  a.  819  (n.  127). 
Denne  C.  M.  April.  * 

Tanacb*.  9.  Neer.  Puld.  a.  808. 


Tanispchn,  fern.  GId.  II.  a,  128. 

DaiillH,  Ein  graf  sec.  7.  Couc.  Tolet  a.  693. 
Tenil  .Mchb.  sec.  9 (n.  142.  217,  417)  wol  hieher. 
ntliilsiK,  Tanninc,  Dening  Gr.  V.  143.  429 
scheinen  nur  aus  o.  n.  irie  Dauinga.  Tannin- 
gas,  Tanninchova  geschlossen. 
Daimbtirigy  fern.  10.  Neer.  Fuld.  a.  934. 
Daniiehnrch  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
nRnafrisl.  8.  Pol.  Irm.  s.  238. 
Itniieicmiid.  8.  Pol.  Irm.  s 115. 
UniiHlgildiis,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  237. 
Danigildis  pol.  R.  s.  101. 

Danegildis  pol.  Irm.  s.  55,  57  etc. 

Thaiigelt  necr.  Fuld.  a.  907  hieher. 
neiiihmrt,  8.  ,\ecr.  Fuld.  a.  784. 

Deneard  cnnc.  Roman,  a.  745. 

Thanhart  Laur.  sec.  8 (n.  813). 

Tanhard  Laur.  sec.  8 (u.  1344), 

Teist'hpil.  9,  Dr.  n.  570;  desgl.  ebds.  Srhs.  . 
hieher? 

nniiMliildlH,  fern.  8.  Pol.  Inn  s.  113 
Danaildis  pol.  Irm.  s.  257. 

Daniildis  pol.  R.  s.  48,  53. 

Deiiihilt  Sehn.  a.  892. 

Taiiechildis  M.  sec.  7 (n.  64). 

IfRSlIplb  zuschliessen  aus  o.n.  Daiileibeshrlni 
TesiBiNrpd.  6.  Pd.  a.  533  (ii.  118,  119). 
»anmald.  7.  Pd.  a.  648  (n.  312) 

Deniold  Dr.  n.  702  (Schn.  ebds.  Denioh). 
Teneolt  Dr.  n.  577  (Sehn.  ebds.  Tenolt). 

Teneol  (so)  Mchb,  sec.  9 (n.  142). 

Hieher  vielleicht  (doch  vgl.  auch  THANC): 
Tbaiibiss'lgs  Tem.  9.  Schn.  a.  817. 
Thanhurgh  Wg,  tr.  0.  226. 

TbMiiKPr.  9.  Wg.  tr.  0.  275;  Lc.  a.  829 
(n.  40). 

TbüiilcrlMl.  9.  Lc.  a.  802  (n.  23) 
Tbanwi.  9.  Wg.  tr.  C.  243. 

Tbanair.  10.  II.  a.  926  (n.  146) 

Ags.  Denevulf. 


Uanc»  s.  THAXG. 


DA\D.  N'arb  Zenss  s.  113  gehören  die  for- 
men  Dando,  Tanto,  Dendi  vielleicht  zum  v.  u 
Danduti.  Auch  Gr.  V,  437  weist  bei  Dandnti  anf 
Tanto  znrtick.  Auslautend  in  Laridand  7?  Vgl.  noch 
das  vielleicht  nndeutsche  L'bidand  A.  S.  Jan.  II. 
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Otindo.  9.  Vlg.  tr.  C.  293. 

Tanto  Srha.  a.  798;  Mchb.  lec.  9 (a.  473);  K. 

a.  892  (II.  168). 

Taado  a.  809. 

Tendeo  Mchb.  a.  820  (a.  374)  hieher? 

0.  0.  Taatiafa,  Deadunwilare. 

»endl.  9.  Wg.  tr.  C.  100,  399,  411.  45-4. 
Dendr^  fen.  C.  M.  A|iril. 

Tnnfiil*.  8.  Lanr.  aer.  8 (a.  3018). 
»anUin.  10.  H.  a.  920  (n.  144). 

Dentlio  A.  S.  Jaa.  I. 

Danzo.  8.  Laur.  apc.  8 (n.  394,  755). 
Dantzo  Laur.  sec.  8 (n.  299). 

Tanzo  Laur.  mehrm. 

Nhfl.  Daiiz. 

TanfoK.  9.  Seim.  a.  813  (Ür.  hat  hier  n.  291 
Lau  toll). 

Dendoll  St.  P. 

Dirne-,  Dhii«  s.  DAN.  Danllin.  s.  DAXD. 
-danz  in  Engildaiiz  s.  l)A,\.  Rnnzas.  DANÜ. 
Dapariz,  Uaperich  a.  DAB. 

DAR.  Ich  strilr  die  folgeaden  foraiea  zu  altn. 
dorr  basta,  wovou  auch  iin  Altu.  selbst  ein  eigen- 
uame  Dflrru'är  grliildct  wird. 

Tarro.  9.  P.  III,  252  (lilud.  et  HIoth.  ca|iit.). 
Torro  P.  III.  90  (Kar.  M.  capit.)  hieher? 
Tara,  fern.  9.  St  P. 

Terra  St.  P.  (8)  hieher? 

Darlla,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51. 

Tarit.  8.  St  P. 

Tarui  R.  a.  776  (n.  5). 

Daredus  s.  I)A(i. 

Taroherd.  7.  Pd.  a.  699  (n.  450;  H.  ebds. 

n.  26);  etwa  für  Faroliert? 

Terhert  Mab.  a.  933  hieher? 

Tarntgllil.  9.  Dr.  a.  819  (n.  388;  Sehn 
ebds.j;  wol  verderbt, 
nerliiidini,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  60. 
Terrimar.  9.  M.  B.  a.  890  (XXVIII);  R. 

liest  ebds.  (n.  72)  Jerrimar. 

0.  n.  Terremaresrhirirhiin. 

Ternod.  9.  R.  a.  822  (n.  23)  mehmials.  Ein 
inscher  Ternotus  wird  erwähnt  A.  S.  Kehr.  III. 
Daroiti.  8.  Pol.  Irni.  s.  29. 

Derold  und  Ueriilf  auch  hieher? 


DARB.  Alls,  derebi  audai,  altn.  diarfr;  auch 
ahd.  biderbi  utilis,  sollers  fUgt  sich  gut  dazu.  Aus- 
lautend  in  VViedarp  (8). 

Terflio.  9.  \Vg.  tr.  C.  467.  Ist  hiefUr  viell 
Tersilo  zu  lesen,  wie  auch  Falke  an  dieser 
stelle  thut?  Dann  hatten  wir  statt  dieses  uu- 
bekaiinteu  namens  jenes  Thersilo,  welches  sich 
ebds.  § 362  findet. 

Terbcrl  s.  DAR;  oder  hieher  — Terbhert. 

Terbwiii.  8.  Schn.  n.  83;  necr.  Fuld.  a.797. 
Hieher  stelle  ich  noch  das  ganz  unsichere 

Terpitoii  (nom.).  9.  R.  a.  865  (n.  48).  866 
(n.  50). 

Terpaton  R.  a.  868  (n.  31). 


Durrdiia  s.  D.40.  Oaa-  s.  TAS.  Dal-  s.  TAT. 
-dafia  in  llisdatis  (9). 

DAü.  Schon  Weinhold  dir  deutschen  freuen  s. 
17  erinnert  bei  Dauwila  passend  an  nhd.dau,  ags. 
(eav,  alts.  than  sittc,  wozu  wir  demnach  wol  diese 
ganze  namenfamilie  stellen  müssen. 

Dawo.  9.  P.  II,  362  f.  (vit.  S.  Lebnini). 

Dauo  \Vg.  tr.  0.  226. 

Nhd.  Dan,  Dewe,  Dey. 

Davila.  7.  Kp.  Complulens.  .Mit  var  Dalila 
conc.  Tolet.  a.  653,  655,  656. 

Daiiwila,  fern  9.  .Mchb.  sec.  9 (n.  635). 
Dewila  .Mchb.  sec.  9 fn.  .596). 

DaiimrriiM.  6 Pd.  a.  546  (n.  144). 
DaiiTeiiM.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118). 

Daillf,  7.  I*d.  a.  615  (u.  230). 

Touwoir  Gilt.  11,  a.  109. 

Zu  diesem  stamme  noch  wol: 

DaiifrriiiH.  11.  P.  IX,  674,  700.771  (chron. 

mon.  Casio.)  Vgl.  Ilaiferi. 
Daiirrraiida,  fein.  9.  P.  V,  560  (chron 
Salernil.).  Für  Dauveraiida? 

Tavold.  10  Lp.  a.  909  (II.  67). 

Dastill.  8.  P.  VIII,  557  (aiiualista  .Saio) 


Daiidoard  s.  DOI).  Drallier  s.  DAL. 
Drbleitaiitto,  9 St  P.  Zu  DAß? 
Dccia,  fern.  7.  Pd.  a.  677  (n.  387).  Vgl. 
Tecto  und  Asdeht  (9). 
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Dednlirnr,  nednirlch,  llril*  <.  TAT. 
Ue«lr».  8.  I.aur.  spc.  8 (n.  232). 

»eirnii-  >.  THEGAN. 

»elko.  10.  Prck 
Teico  GW.  II,  a,  108. 

ncll.  »eiln  s.  DAIE.  »ciiin,  Oeinkn  s. 

DAG.  neilila  E.  THIl'DA. 

Itelailto.  0.  Alchb.  SEC.  9 (ii.  430);  deatsch? 
Ueldo.  3.  Jildtav  Dia  Cass.  LI,  23  (baslar- 
nischer  n.). 

»«‘Ihcrl  s.  DAIL. 

DellorihbeH.  9.  Laur.  tec.  9 (n.  474). 
Verderbt. 

■trlo,  ndririiN  s.  DAIL.  neiidt  s.  DAND. 
■»enr-,  l>ciil-s  DAX.  Urod-  s.  THIUDA. 
Deor-  s.  DIDR.  Meot-  s.  THIl'DA.  »er- 
llndliii  s.  DAR. 

■trrlinie.  9.  Wp.  tr.  C.  46-4. 

Herold  s.  DUR.  HeHar  s.  Berlar.  Deriilf 
s.  DUR. 


DeHidrodo.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  232).  Ver- 
derbt? 

»eitle  s.  TAT.  »ewlla  s.  DAl. 

Diddeniiitllin.  8.  Sipn.  Diddeminum  Pd.  c. 
a.  718  (iiarhlr.  n.  42).  Verderbt. 

Dieil-  s.  TllllDA.  »iemoht  s.  THIl'. 
llijKiioiinr.  8.  Sl.  P.  zwml.  Halb  lateiii? 
Khds.  auch  Dipiiiis.  Dipnulus  und  Dipnolus;  inerk- 
niirdiper  tseisc  auch  Dapnouar.  Dipnus  als  n.  auch 
R.  a.  822  (n.  22). 

Dih-  E.  TIIIII. 


1)11. . 


Vielleicht  zu  ahd.  lilen,  lilon.  delerr.  des- 


truerc. 

Dilli.  8.  Xecr.  Fuld.  a.  896. 

Tilli  Laur.  sec.  8 (n.  3298). 

Xhd.  Till)? 

Thilo.  8 Dr.  sec.  8. 

Nhd.  Diehl.  Dill,  Thiel,  Thiele,  Thile,  Thilo, 
Tielc.  Tilc,  Till.  Tilo. 

Tlla,  fern.  9.  Sl.  P. 

Tllpiirr.  fein.  8.  Sl.  P. 
nileKilsÜN«  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  74. 
Tilenilr.  9 Pol.  R.  s.  10.). 


INme  s Timii. 

niliat  fern.  9.  Pol.  R.  s.  47. 
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Dina  aus  sec.  4 (A.  S.  Febr.  II)  ist  «ol  nadeatsch. 
Diuane  fabl.)  Pd.  a.  711  (a.  479). 

Dine-  s TIII.XG. 

»Indo.  8.  P.  II,  421  (vit.  S.  Lindperi) ; Laur. 

mehrmals.  Vgl.  Deadi  unter  DAXD. 

Tinte  M.  B.  a.  837  (IX);  K.  a.  843  (n.  109). 
Thiudo  Laur.  sec.  8 (u.  211). 

Tindo  Schn.  a.  730;  necr.  Fuld.  a.  856. 

Tento  Mchb.  sec.  9 (u.  132,  724). 

0.  n.  Tinliahusa. 

»Ins-  s.  THIXG.  Dioro  s.  DIUR. 
Uiplioleiiiiiu.  6.  Greg.  Tur.  V,  30. 

»Irald  8.  DU  R. 

Dirbo  und  Diripo,  Gr.  V,  221,  wol  our 
aus  0.  n.  Dirbobeim  und  Diri|iibaim  geichlos- 
seu.  Vgl.  nhd.  Derb. 


DlROl). 

basta. 


Ich  Tergleicbe  ags.  deonß  deored 


»irodliar.  8.  Ng.  a.  786. 
»irodoin.  8.  H.  a.  770  (n.  49). 


»iroir  I.  DIUR. 

m.  Die  folgenden  namen  konnten  eielleicht 
eine  neue  bestilligunp  für  das  ans  niudeisei  (2.  Cor. 
11,  3 und  E|ih.  4,  13)  zu  schliessende  goth.  adjectir 
deis  sreise,  klug  hieleii.  Ob  ein  stamm  dieser  form 
auch  auslantend  vorkomml?  Ich  führe  hier  einige 
farmen  an,  die  sich  sSlmmllich  im  pol.  R.  (sec.  9) 
finden,  bei  denen  aber  noch  zu  untersuchen  ist,  ob 
ihre  letzte  silbe  wirklich  Dir  deutsch  pellen  kann. 
Es  sind  das  Agedis,  Aiutis,  Apentiiis,  Berenlis,  Ge- 
lithis,  Sarientis.  Wie  wäre  es  übrigens,  wenn  die- 
ser ganze  stamm  nur  eine  nebeiiform  von  IDIS  (s. 
ds.)  nitre,  das  ja  auch  im  Altn.  seinen  anlaul 
verliert? 

Diiso.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1808);  Xg.  a.  823; 

Wg.  tr.  C.  230. 

Tiso  Mrhh.  sec.  8 n.  9 (z.  b.  n.  238);  nrk.  t. 

812,  818,  819,  821  Xg.  u.  K.  (n.  67  u.  s.  w.); 

K.  a.  802  (n.  33);  Sl  P. 

Disso  Schpf.  sec.  10  (n.  179). 

Nhd.  Thies,  Thiese  (freilich  auch  aus  Mathias) 
0.  n.  Tisinhova. 

»iai.  9.  Gr.  V.  229. 

Tisi  K.  a.  802  (n.  36). 
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Dton,  feaL  8.  Laar.  lec.  8 (n.  1520,  2758). 

Diiia  St.  P. 

TUa  St.  P.  mehrmaU. 

Di«ib»d.  6.  P.  X,  159  (gesL  Trcrer.)  ait 
rar.  Diaiobert,  Diiiboc,  Diaigot,  Diaaigod,  Duo* 
boH,  Djraibod. 

Diaiobo  (abl.)  Lgd.  a.  782  (I,  n.  5)  bieber? 

nislith.  9.  P.  II,  389  (TiL  S.  WUIehadi)  mit 
rar.  Diaaiib. 

Dismmt,  fern.  8.  St.  P. 

niuiiot.  9 St.  P. 

DiuoallH,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  54. 

fern.  9.  Pol.  R.  a.  73. 

niMmiM.  8.  Pd.  a.  709  (a.  475). 


Dit-  a.  THIUDA. 

9.  Sl  P. 

OIUR«  Ahd.  dar  thicr  and  tior  tbener  haben 
der  form  nach  f'leiche  anaprUcbe  auf  die  folgen- 
den formen.  Die  bedenlnng  entacheidet  mehr  za 
gnnaten  dea  letzteren  Wortes,  obwol  das  eratere 
nicht  mit  entacbiedenbeit  abgewieseo  werden  kann. 
Vielleicht  sind  beide  aoadrticke  za  eigennamen  ver- 
wandt worden. 

DIero.  9.  Dr.  n.  673;  ebda,  anch  Schn. 

Teor  Mchb.  aec.  9 (n.  348). 

NHid.  Diehr,  Dorr,  Dorre,  Dirr,  Dürr.  Theuer, 
Thier. 

0.  n.  Teorinhova. 

Disir«)  feoL  8.  Laar.  aec.  8 (n.  1551,  1558); 

Dr.  aec.  9 (n.  137). 

Diurra  GId.  II,  a,  121. 

Tiara  Laar.  sec.  8 (n.2768);  Dr.  sec.  9 (n.  137). 
Diuria  Lanr.  sec.  8 fn.  921). 

Duirra  GId.  II,  a,  122. 

lat  vielleicht  die  form  Diusia  Dr.  a.  838  (n.  508, 
wofür  Schn.  Diasa  hat)  als  verderbt  anzuseben  und 
hieher  za  rechnen? 

Oiirech«,  fern.  11.  Neer.  Fuld.  a.  1044. 
Trorssnl.  9.  St  P. 

TenrlHCUN.  9.  Lgd.  a.  852  (I,  n.  76);  ebds. 
bei  .Mab.  Vgl.  Teveristoa  (b.  v.  Salamanca) 
nrk.  V.  610  bei  Coleti  VI,  1363. 
DlmriHsna,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  48. 
Teorpiirv,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  641). 
Ueurlf^dLlM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  192. 


ThlnrhUt,  fern.  9.  Schn.  a.  826. 
neoretmiisssas.  7.  Pd.  a.  627  (n.  241). 
Tiurllstda,  fern.  Gr.  II,  241. 

Tiemlsity  fern.  10.  H.  a.  955  (n.  167). 

Hieza  vielleicht  schon  Thereaindia  P.  X,  331 
(Ungon.  chrou.). 

Temrswiiity  fein.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  474). 
Teorauin  SL  P.  wol  bieber. 

DemrmvMld.  7.  Test.  Erm. 

Deorold  pol.  Irm.  s.  228. 

Theorhald  Pd.  a.  726  (nchtr,  n.  86). 

Hieher  vielleicht  noch 

Derold  P.  IV,  22  f.  (OtL  M.  conititoL);  V öf- 
ters; pol.  Irm.  s.  264. 

Dirald  Mab.  a.  847. 

Nhd.  DOrwald. 

OMrovMra,  fern.  7.  Test  Erm. 
Deorislf.  8.  P.  II,  342  (viL  S.  Bonif.,  mit 
var.  Dcorolf,  Dorulf,  DierolQ ; pol.  Irm.  a.  108. 
Diorolf  necr.  Eald.  a.  1003. 

Teorolf  Schn.  a.  814  (Dr.  ebds.  n.  297  TeotolO. 
Tbeorolf  Mchb.  aec.  8 (n.  118). 

Hieher  vielleicht  noch  folgende  formen: 

Dorolf  Laur.  sec.  8 (n.  2934). 

Torolf  P.  II,  775  (vil.  S.  Rimberti). 

Dirolf  Laar.  sec.  8 (n.  1517). 

Tyrolf  Laur.  aec.  8 (n.  314). 

Diururf  H.  a.  909  (n.  136).  Derselbe  heisst 
ebda.  n.  137  noch  verderbter  Diarusaa. 

Aga.  Diorulf,  Deorulf.  Nhd.  Dierolf,  Dirolf,  Dttrolf. 
Hieher  viril,  o.  n.  Turolveswilare. 

Zu  diesem  stamme  vielleicht  noch 
»•Irlicb.  9.  H.  a.  853  (n.  87)  awml.  Ver- 
derbt? 


Ihocca  s.  DUG. 

Decfred.  8.  Pol.  Irm.  s.  192. 
nochar.  7.  Pd.  a.  659  (a.  335). 

Geboren  diese  beiden  n.  etwa  zum  stamme  Dl'G? 
Vgl.  auch  DograL 


DOD. 


Die  grosse  anzahl  der  folgenden  namea 
scheint  das  aufstellen  eines  Stammes  dieser  form 
nOthig  zu  machen.  Seine  etymologie  ist  dnnkei; 
vielleicht  darf  an  ahd.  toto  patrinos,  tota  admater, 
an  das  weitverbreitete  tat  fllr  vater  erinnert  wer- 
den. An  tOt  fflortnns  za  denken  ist  der  bedentung 

22 
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wegen  oniiemlidi,  eben  <o  wie  in  rückricbl  anf  die 
fora.  Unmerküch  fut  lind  die  Ibergange  der 
hier  verzeicbieten  fornien  in  die  iWmae  TAT  und 
THIUDA,  die  bei,  jedem  der  foigenden  naaen  ver- 
glichen werden  müssen.  Ua  liier  nicht  gani  ins 
schwanken  zu  geralhen,  verzeichne  ich  hier  nur 
sulche  naaen,  die  einen  der  vocale  ö,  oa.  ua,  uo 
zwischen  den  beiden  dentalen  enthalten ; dazu  füge 
ich  einige  seltene  formen,  bei  denen,  wie  es  scheint 
unorganisch,  ein  ou  oder  au  eintritL  Namen  mit 
anlaulendem  z schliesse  ich  aus. 

Doda.  6.  B.  v.  Angers  sec.  9;  b.  v.  Osna- 
brück sec.  tO;  b.  v.  Cesena,  b.  v.  Nocera,  ep. 
Bigorrilan.,  alle  drei  sec.  11. 

Dodo  P.  II.  220' (ann.  Xant.),  ä75  (vit.  S.  Idae); 

III,  426  (Kar.  II  capil.),  568  (Kar.  III  rapilul.); 

IV,  17  (Heinr.  I coustitut.);  V üflers;  VI,  502 
(Widric.  vit.  S.  Gerard.  ep.),  783  (mirac.  S. 
Bernwardi);  VIII.  IX.  tlflers;  X,  594  (rhron. 
S.  Huberli  Andag.),  636  (gest  episcopp.  Tul- 
lens.);  Greg.  Tur.  V,  26;  Ng.  a.  670;  pol. 
Irm.  s.  3,  31  etc.;  Gndrard  a.  828;  Wg.  tr. 
C.  31.  224,  266;  Laur. 

Dotto  fragm.  de  reb.  Dagobert  I (d.  Cb.  1). 
Toto  P.  Vmehrm.;  VII, 548  (Marian. Scot.cbron.); 
Mcbb.  sec.  8 (n.  248);  Ng.  a 752;  M.  B.  sec. 
8 n.  9 (VIII,  IX);  St.  P.  mehrm.;  necr.  Aug.; 
Lp.  a.  897  (I,  1062). 

Doddo  P.  V Öfters;  X,  361  (Hugon.  chron.). 
Tooto  St  P.  zwral. 

Toilo  M.  B.  c.  a.  769  (XXXI). 

Dodens  pol.  Irro.  s.  19. 

Todo  Wg.  tr.  C.  394.  466.  483. 

Dotdo  pol.  Irm.  s.  160,  163. 

Toato  Mchb.  sec.  8 (n.  127,  139). 

Tualo  Ng.  a.  770,  790,  817;  necr.  Aug. 

Duodo  P.  I,  99  (ann.  Colon.),  627  (conün.  Re- 
gln.); IV'.  25  (Utt  M.  conslitnt);  Le.  h.  796 
(n.  5);  H.  a.  993  (n.  209);  Laur.  mebra. 
Duoto  Gud.  a.  881. 

Tuoto  P.  IV,  18  (Heinr.  1 constilnt),  24  (Ott. 

M.  coustitut);  Ng.  a.  752,  772. 

Tonto  P.  VII,  458  (Beruold.  chron.). 

Nhd.  Todt  Todt. 

Todi.  9.  Wg.  tr.  C.  261. 

0odNy  fea.  7.  Frau  des  FrankenkOnigs  Theo- 
dorich  I sec.  7. 

Doda  P.  I,  448  (Prad.  Trec.  ann.);  V,  84  (ann. 


Qnediinb.);  IX,  634  (chron.  sMn,  Casin.);  X, 
508  (vit  Wicbeni);  H.  a.  704  (n.  27);  Mab. 
a.  798;  pol.  Irm.  a.  44,  101;  psI.  Fosaat 

Tola  St.  P.  Öfters. 

Tbotn  Laur.  sec.  8 (n.  1198). 

Totia  GId.  II.  a,  128. 

Tolta  Dt.  a.  779  (Scha.  liest  hier  Tetta). 

Dotteae  (abl.  fern.)  tr.  W.  a.  774  (n.  71). 

Duada  tr.  W.  a.  776  (n.  112). 

Duata  tr.  W.  a.  819  (n.  127). 

Tuata  St  P.;  M.  B.  a.  892  (XXXI). 

Uuoda  l.«Hr.  sec.  9 (n.  216);  U.  a.  926  (a.  146). 

Tuota  StP.  oO;  necr.  Aug.;  M.  B.  sec.  11  (V|). 

Toula  P.  VII,  130  (Hrrim.  Aug.  chron.),  426 
(Bernold.  chron.);  IX,  249  (Gundechar.  lib. 
pontif.  Eichslel);  XI,  232  (urk.  v.  808  in 
chron.  Benedictohnr.). 

Tuoton  (genit)  Schn.  a.  823  (wo  Ur.  n.  413 
Tuotim  schreibt). 

Ihtaadich«.  10.  Urk.  v.  959. 

Totocho  GId.  II,  a.  109. 

»odien,  fern.  8.  Wg.  tr.  C.  135,  169. 

Totocka  K.  a.  788  (n.  34). 

Tnotieba  St.  P. 

Dodllo.  9.  B.  V.  Cambray  sec.  10.  P.  I,  525 
(ann.  Vedast);  II,  203  (ann.  Vedast);  V,  764 
(Thietaari  chron.);  Vi,  16  (ann.  Laabiens.). 
62  (Folcnin.  gest.  abb.  Lobiens.);  VIII,  630 
(annalisla  Saxo) ; IX  Öfters;  pol.  H.  s.  57,  58. 

Dodilus  pol.  Irm.  s.  170;  pol.  R.  s.  85. 

Todilo  Lp.  a.  919  (II,  114). 

Thodelo  P.  IX,  849  (chron.  iiildesh.). 

Totilus  P.  II,  624  (nrk.  v.  Karl  d.  kahlen). 

Totlnlns  St  P. 

Tuotilo  P.  II  Öfters. 

Toutilo  GId.  II,  a,  109. 

Mil  diesen  formen  berührt  sich  nahe  das  goth. 

Totilas,  das  man  unter  T nachsehe. 

0.  n.  Tnotelingun,  Tuotiliadorf,  Dsodelonis  villa. 

Dadll«,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  46.  54  etc.;  A.  S. 
Jan.  11. 

Tolila  R.  a.  821  (n.  21). 

liodaleisttN.  8.  P.  U,  318  (Adon.  dron.); 
X,  324  (Hugon.  chron.). 

Dodlen  poL  Irm.  s.  126. 

Dotlen  pol.  Irm.  s.  123. 

Dnodelin  Gud.  a.  1056. 

Uodia.  8.  PoL  Ira.  s.  15,  156;  pol.  R.  s.  104. 
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Todio  P.  IX  OAen. 

D*dlni»,  fea.  8.  Pd.  a.  7S9  (il  iS9);  pol. 

ha.  a.  IM;  pol.  R.  i.  64;  Mab.  a.  8U&. 
Todoa  Laar.  aec.  9 (n.  2647). 

Taao.  9.  Lp.  a.  1048  (II,  623). 

Toxxo  M.  B.  a.  802  (IX). 

Taxi.  8.  Mchb.  aec.  8 o.  9 (o.  223  und  aonat). 
Tozzi  Mchb.  aec.  9 (n.  223,  432). 

Tozy  Mcbb.  aec.  9 (n.  668). 

TaaxM,  Fra.  9.  SL  P. 

»otbaM.  8.  Pol.  Ina.  a.  139. 

Tobald  P.  IX,  773  (chroa.  moa.  Caain.). 

Nbd.  Tobald,  Toboldt. 

Dotllcrt.  8.  Pol.  Ina.  a.  43. 

Dodevert  pol.  Ina.  a.  83,  114. 
Uaalabrr^a,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  87. 
■•atKrrdiM,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  47. 
Thetkar«.  GId.  II,  a,  128. 

Datkari.  9.  St.  P. 

Ilolhar  pol.  R.  a.  16. 

Uekad  (so)  9.  Pol.  R.  s.  11. 
■bodranntui.  8.  Pol.  Ina.  a.  132. 
Uotleik.  8.  Laar.  aec.  8 (a.  3280). 

Totleib  Laar.  aec.  9 (a.  724). 

DadHIndl«)  fern.  8.  Pol.  Irai.  s.  182. 
Tutman.  9.  P.  V,  733  (Thietmar.  cbroa.); 
a M.  Jul. 

Nbd.  Domana,  TOdtouaa. 
neademlr.  8.  Lgd.  a.  782  (I,  a.  3). 
Tkaadrat.  GM.  U,  a.  128. 
natrik.  9.  St.  P. 

»odoald.  8.  GM.  II,  a,  114. 
üodald  pol.  Irm.  s.  83,  114. 

Daiidoard.  8.  Pol.  irm.  s.  193. 
Dodalii.  8.  Pol.  Irm.  s.  ISO,  160. 
Uotkirgbrrt.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  238). 
Wol  verderbt. 

Um  L Terläiigerl  Ist  der  stamm  ia: 
Dadalberi.  8.  Pol.  Irm.  s.  192,  202. 
Dadllberga,  fern.  8.  Pol.  Ina.  a.  203. 
Dodelberf;a  pol.  H.  s.  84. 

Dodalhard.  8.  Pol.  Irm.  s.  193. 
Tmtelaiau.  9.  Lp.  a.  829  (I,  u.  678). 


n*Kna4.  8.  Laar.  sec.  8 (a.  3063). 
Zu  DUGT  Vgl.  ÜOC-. 

Uobiad  a.  DOD.  OelrUeh  a.  Dll'R. 


Itmll««  (so).  9.  Mcbb.  aec.  9 (a.  440). 
Daltlg«  a.  THULD. 

DOM.  Es  acbeiat  das  abd.  toom,  nord.  16m 
judicium  zu  sein.  Gewöhnlich  wird  es  in  n.  nur 
anlaotend  gebraucht,  doch  erwähne  ich  Altdaom 
(8),  lliltuum  (?),  iMaaatoom  (9)  uud  Zeiztomo  (T8), 
so  wie  aus  dem  pol.  R.  (9)  Eiidomus,  ElitOBM,  Al- 
sedomas,  Hailedomns  uud  VVilidomna.  Möglich 
wbre  es,  dass  auch  Dominus  P.  II,  317  (Aden, 
chroa.)  und  Domnolus  (ebds.  und  sonst  Öfters)  nicht 
laleiaisch,  sondern  zu  diesem  stamme  gehörig  wa- 
ren. Vgl.  Domninus  und  Dompninus  P.  IX,  Dom- 
niaus  und  Doranulus  ODera  in  dea  ooncilien. 
Diimntelo.  II.  Lc.  a.  1096  (n.  233). 

Nhd.  Dtimmel,  Tfalimmel,  TUmmel. 

Tomllit,  fern.  9.  Scho.  a.  800. 

DmiMlIn.  7.  P.  11,  186  (nun.  Gand.);  A.  S. 
Kehr.  I. 

Denainelinfa,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  9. 

Domüena  pol.  R.  s.  34  viell.  Dir  DomilenaT 
Iftonbert.  8.  Pol.  Irm.  a.  93. 

Tonipatre,  fern.  9.  Mcbb.  aec.  9 (a.  385). 
noataedriidls,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  194. 
DomesfardH«.  8.  Pol.  Irm.  s.  147. 
UomeKerdist,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  31. 
UoiaUigtit.  8.  GM.  II,  a,  114. 

Domgia  tr.  W.  a.  760,  779  (n.  96,  170). 
Tomichis  P.  IX,  377  , 387  , 828  (chron.  mon. 
Casin.). 

Thomichis  P.  V,  198  (chroa.  S.  Beued.). 
Taomgis  R.  a.  821  (u.  21). 

Uenaiigliall.  6.  Greg.  Tor.  VIII,  42. 
Domigiselus  Greg.  Tur.  VI,  18. 

Domogisil  Greg.  Tur.  VI,  43. 

Doinighiselus  Kredrgar. 

ToiMnheld,  fern.  9.  .Mchb.  sec.  9 (n.  363). 
Iftomard.  6.  A.  S.  Maj.  L 
Ummariiiis.  7.  Cooc.  Tolet.  IV  (a.  633)  u. 

VI  (a.  638). 

Ahn.  Ddmar. 

IftiiWiMhllt,  fern.  9.  Schn.  a.  811. 

Dumilda  Mur.  422,  4. 

Uomlrtuiiiaus.  9.  Pol.  R.  a.  16. 
Tuoiiirih.  Gr.  II,  390, 

Khd.  Dommricb. 

Uuanrrit.  6.  Caaaiod.  VIII.  27. 
OoMimmriiim,  fern.  7.  Test  Erm. 

22* 
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Tliii*itMind.  GId.  II,  a.  128. 

»•mald.  8.  Pol.  Irm.  s.  279. 

Altn.  DAmaldi. 

0.  0.  DonollnheiB  (lo)  wol  hieher. 
Wiiomolf.  9.  Neer.  Fuld.  a.  992. 

Tuomoir  Schn.  a.  801. 

Zasamnrnsetzungen  mit  erweitertem  stamme; 

1)  sufSi  L: 

Domleverga,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  80. 

2)  Suffix  N: 

nomnolisi.  10.  Lp.  a.  923  (II,  130;. 
Domnlvert.  10.  P.  IX  öfters  (ebron.  No- 
valic.). 

UmminKaisd.  9.  Pol.  R.  s.  84. 
noimiehildlM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  193. 
üomnovildis  pol.  Irm.  s.  114. 


>Ox\.  Es  ist  zweifelhaft,  ob  hier  wirklich  ein 
deutscher  stamm  oder  nicht  Tielmebr  das  lateiu. 
donnm  anzonehmen  ist,  das  unbestritten  auch  zur 
bildung  von  namen  (wie  Douesdei)  gebraucht  wird. 
Als  möglichen  deutschen  anknttpfnngspunct  er- 
wähne ich  ahd.  doue  nervus  und  nbd.  dohne  ten- 
dirula;  die  folgenden  namen  konnten  von  der 
sehne  des  bogvns  bergennmmen  sein.  Oder  ist 
der  ganze  stamm  unter  Th  zu  verweisen  und  dann 
auch  Thnonliud,  Thoneburg,  Thonielef  damit  zu 
verbinden?  Vgl.  auch  Dl'N. 

Doiie.  7.  P.  III.  253  (lllttd.  et  llloth.  capit.). 
Deutsch?  vgl.  ebds.  s.  252  Douesdei. 

Donuus  Pd.  a.  694  (n.  432). 

Nhd.  Duhn,  Donn,  Thon.  ThOne,  Tonne,  Thun, 
■fioiia.  fern.  II.  Lc.  c.  a.  1074  (o.  226). 
Donc  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  II). 
noiiiialo.  9.  Lp.  a.  856  (I,  782). 
Uaiirmia,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  48. 
Doiiefred.  8.  Pol.  Irra.  s.  52,  59  etc. 
Ikonaratl  s.  TIIUNAR. 
naneflciiw.  9.  Pol.  R.  s.  55. 
noiiazaiiiiH.  8.  St.  P. 

Tonazau  Hd.  m S.  pg.  29. 


Oonar-  s THL’NAR.  Uone-  s.  Dü.\.  Ifia- 
pirlz  s DAR. 


DORF. 


Die  formen,  welche  ich  hier  aafUhre, 

scheinen  sich  nach  form  und  sinn  gut  zu  goth. 

Iiaurp,  altn.,  alts.,  ags.  (orp,  nhd.  dorf  zu  fUgen. 

Uorfu.  Neben  Durfo  Gr.  V,  225. 

Darrisiil.  8 Mchb.  sec.  8 (u.  84). 

Dorpfuoi  St.  P. 

Dorfum  (nom.)  R.  a.  890  (n.  72)  wol  fUr  Dorfuui. 

Sehr  unsicher  ist  die  Zusammenstellung  dieses  na- 
mens mit  dem  des  bekannten  dakischen  kOnigs  aus 
sec.  1,  welcher  sich  als  Dorpaneus  bei  Jorn.  imil 
bei  P.  VIII,  122  (Ekkeb.  chrnn.  nnivers.),  als  Dior- 
paneus  bei  Oros.  findet  Ich  hätte  diesen  namen  mit 
den  andern  dakischen  aus  diesem  wOrterbuche  aus- 
geschlossen, wenn  nicht  folgende  beiden  stellen  aus 
Grimms  geseb.  d.  dtsch.  spr.  hier  Jedenfalls  mit  zu 
erwähnen  wären; 

1)  B.  809:  „Dorpaneus  scheint  uns  ein  goth.  Thaur- 
pöneis  (gebildet  wie  sipdneis)  zu  verrathen,  dem  sich 
der  ahd.  uame  Dorfuni  bei  .Meichelbeck  n.  84  ver- 
gleicht, von  |>aurp  öpp»,;  abgeleitet,  bedeutete  er  etwa 
oppidauus  und  der  gothische  gehalt  dieses  dakischen 
namens  liefert  ein  trcfTcndes  Zeugnis.“ 

2)  s.  902  (bei  erwägung  von  Jiarf  egeo);  ..leicht 
ist  meine  s.  809  vorgetragene  dcutung  des  dakischen 
Dorpaneus  falsch  undTliaurbaneis  Dorfuui  ein  priester- 
name,  denn  die  slavische  und  finnische  spräche,  wir 
ich  schon  s.  328  ausführte,  bezeugen  diesen  merk- 
würdigen Zusammenhang  der  brgrilfr  opus  sacrilirium 
und  necessilas.  Sogar  das  lat.  opus  est  kommt  mei- 
ner erklärung  niiseres  darf  zu  statten.“ 

Doi^nig,  zu  schliessen  aus  o.  n.  Dorfinges- 
durf  und  Durfiugeshusun. 

Tnrping  hieher?  s.  unter  T. 


Doroir  s.  DIUK.  OorpMiieuis  s.  DÜKF. 
Omtbert  s.  DUD. 


DRAB.  Ich  denke  an  goth  draban  hauen 
und  bemerke  noch,  dass  die  unter  DKIB  vereinten 
formen  mit  Dreb-  uud  Treb-  vielleicht  auch  hieher 
gehören  könnten. 

DtrHiMtiuis.  8.  Urk.  v.  745  bei  WariikOnig 
flandr.  geschiebte  1,  anhang  s.  II. 

Trisblni.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  596). 

DrNmoiir.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  551).  Aus 
Drabmir  oder  slaviscb. 
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Trnpold.  9.  Ng.  a.  862. 

Trawnrd.  8.  P.  IX,  415  (gett.  episc.  Ca- 
merec.)  = Trabward. 


Dr«ch«lf,  Dracoaldy  Dracalenns 

8.  THRAG 

Drndeir.  10  Schn.  a.  907  (Dr.  ebds.  n.  651 
Drodoir).  Zu  abd.  drdti  schnell? 

OraK>,  Urahwin  s.  THRAG.  Urammlr, 
DrammiM  s.  DRAB. 

Uran*.  9.  [)r.  n.  350;  Dr.  vemnihet  stall 
dieser  unerhörten  rorm  Bruno. 

Drati-  s.  THRAS.  Uranso  s.  DRL’S.  Drebl 
s.  DRIB 


DRIB.  Vgl.  goth.  dreihan,  ags.  drifan,  ahd. 
iriban^  nhd.  treiben,  ohwol  Uber  den  speciellcn 
sinn  dieses  Stammes  in  dieses  lUllen  noch  zu  strei- 
ten isL  Die  rormen  mit  üreb-  und  Treb-  können 
leicht  auch  zu  DRAB  gehören. 

Drebl.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  199). 

Trebel.  10.  SL  P. 

Tribl|;ild.  4.  Tgi;iipi.äog  Zosim.  V,  13  E 

TribaicOM  (so).  10.  .Mchb.  sec.  10  (n.  981). 

Trt'bwin.  9.  .VIchb.  sec.  9 (u.  655). 


•driicl  s. THRAG.  Droaiif  s.  TIIRAÜ.  Droaa 
s.  DRl'S.  Hroetisang)  Uroctaveiu 

s.  DRIHT. 


DROG.  Ich  vermuthe  hier  das  goth.  dringan 
ags.  dreögan  militari.  Ein  goth.  Drauga  würde 
richtig  ahil  Drogo  heissen,  die  formen  mit  na  und 
uo  freilich  springen  in  eine  andere  diphlhongen- 
reihe  hinüber  und  Terdienen  daher  besondere  auf- 
aerksamkeit. 


Dr«KO.  7.  Sec.  7:  sohn  Pipins  v.  Heristal. 
Sec.  9:  b.  v.  .Metz;  b.  v.  .Minden.  Sec.  10: 
b.  V.  Usuabrück.  Sec.  11:  ep.  Moriuens.;  ep. 
.Maliscan. 

Drogo  P.  1;  II;  lU.  374  (nrk.  t.  840),  380 
(HIolh.  I capit.),  385  (Kar.  II  capiu);  V-IX 
öfiers;  X,  353  (Hugon.  chron.),  573  (chron. 
S.  Hubert.  Andag.)  etc.;  Mab.  a.  697;  Ir.  W. 
a.  786  (II.  206);  M.  B.  a.  839  (XXXI);  Ng.  a. 
839;  Wg.  tr.  C.  74  . 258;  Gnörard  a.  1038; 
pol.  Irm.  s.  50  (sec.  II)  u.  108. 


Drognne  (geniL)  H.  a.  716  (n.  37). 

Droco  P.  I,  II  öfters;  H.  a.  762  (n.  45). 

Uroens  P.  I,  V;  gest.  regg.  Franc. 

Trogo  K.  a.  834  (n.  94);  St.  P.  dreimal;  R.  a. 

866  (n.  50). 

Drngo  P.  II  öfiers. 

Trugo  Schn.  a.  838. 

Druago  P.  II  öfters. 

Truago  P.  I,  50  (ano.  Alam.);  necr.  Aug.;  .Ng. 
a.  802.  812. 

Druogo  P.  1,  II;  III,  561  (Arnulf,  capit.);  V; 
VI,  262  not  (Halber.);  VII,  VIII  öfiers;  X, 
165  t gest.  Trever.);  .Vis.  a.  952  (n.  12). 
Tniogo  P.  II,  241  (ann.  Wirzib.);  Vilfters;  Ng. 
a.  766;  tr.  W.  a.  798  (n.  211);  St.  P.;  necr. 
Aug.;  K.  a.  856,  885  (u.  125,  159). 

Truoch  GId.  II,  a,  109. 

Troiigo  P.  II,  735  (monachi  Sangall.  gest  Kar.); 
VIII  Öfters. 

Trueg  (so)  pol.  R.  s.  37. 

Truuko  (so)  GId.  11,  a,  109. 

Drago  für  Drogo  P.  VH.  59  (I.up.  prolospal.). 
Drago  Mab.  a.  1047  n.  C.  M.  Nov.  bieber?  vgl. 

Trago  unter  THRAG. 

Nhd.  Droge,  Dröge,  Troche. 

0.  n.  Drogenhouen. 

TrilOglieri.  9.  K.  a.861  (n.  136;  Ng.  ebds.). 
Nhd.  Dröger,  Tröger. 


DroUdls  s.  THRAU.  »roll-  s.  DREHT. 
Urooz  s.  DRl'S.  Driiniit  s.  THRAT. 
Uriict-  s.  DREHT. 


DRUD.  Dieser  stamm  gehört  etymologisch 
zu  ahd.  tritt  (amicus  etc.),  vielleicht  anch  theil- 
weise  unmittelbar  zur  walkyrie  Thrudr  (letztere  an- 
sicht  s.  bei  VVeiuhold  die  deutschen  frauen  s.  14). 
Die  Verhältnisse  des  anlauieuden  deulals  sind  in 
diesem  stamme  (woran  theilweise  das  folgende  R 
schuld  ist)  nicht  ganz  unverworren;  ich  ziehe  es 
vor  ihn  unter  D zu  selzeii.  DREI)  Itlssl  sich  in 
n.  seil  dem  6.  jahrhuiiderl  nacliweisen;  besonders 
bliutg  sind  die  folgenden  formen  im  8.  und  9.  jahr- 
bundert  in  Frankreich,  wogegen  sie  in  sHchsischer 
muudart  nur  wenig  erscheinen.  Anlaulend  ist  dieser 
stamm  weit  seltener  als  anslaulend,  in  welchem 
letzteren  falle  er  uur  feminina  bildet. 
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AuslaotenilM  DRUI)  in  feinden  143  Damen; 
At^edrudn  8.  Kaildrod  & Meridrnd  9. 

Apidrud  8.  Gaitroda  9.  Marcadrodii  6. 

A|;aDtnidi>  7.  Geldrudii  8.  Madaltrodii  8. 

Alectrudis  8.  Gamallrudi«  8.  Mimidrad  9. 
Aldedrudii  8.  Gerdruil  8.  Moucthrnde  7. 

Albedrudis  8.  Gautlrodis  8.  Nanledrndis  8. 

Alilrnd  8.  Gewidrad  9.  Nadaltrudia  8. 

Elindrud.  Genedrudia  8.  Nortrudia  9. 

Eliadrud  11.  Giutrudis  9,  Odaliradia  8. 

Amaldrod  7.  Gialnidia  9.  Rattnidia  8. 

Amanlrodia  8.  Gisenlrudia  8.  Ragilruda  9. 

Endend.  Giaaldruda  8.  Ra{;anlrndia  7. 

Andedrudia.  9.  Goladnid  8.  Randrnd  9. 

An{;edrudia  9.  Godalirndia  8.  Riclrndia  8. 

Auganirudia  7.  Goltrul  9.  Riddrud. 

Angildruda  8.  Grimdruda  10.  Rimidnidis  8. 

Anslrndis  8.  Gamadrndia  7.  Runtnid  8. 

Arindrud  8.  Gumeltruda  9.  Saginlrnda  10. 

Hrrpdrud  8.  Giintnidis  8.  Sarodrud  9. 

Adaldrud  7.  Heildrud  10.  Sarrlruda  7. 

Anttnidia  8.  Hrilahltnul  8.  Silitrnd  8. 

Oaledrndia  8.  HarUrutHa  9.  Sipdrud  8. 

Balledrudia  8.  ilairlrud  8.  Skledrndia  8. 

Peridrud.  Helmdrnd  8.  Sinedrndia  8. 

Perandrud  9.  Ilildilrnt  8.  Siainlrudis  7. 

Bertrdrudia  7.  Himilirvdia  8.  Swaalhrnd  9. 

Bilidruda  7.  Flolrudia  8.  Tehatrudia  8. 

Blictrnd  8.  Rainedrudia  8.  Uihotrud. 

Bliddruda  8.  Hrialihrut  8.  Tculrudia  7. 

Branlnid  10.  Ilrindrud  8.  Truandrnd. 

C.hunidrud  7.  Hroddrud  8.  l'railrnde  II. 

Dagaihrul  8.  Rumplrud.'t  6.  lYalednidis  8. 

Daintrudia  9.  Huncdrul  9.  Walanirudia  8 

Drurtrudis  8.  Hunatrud  8.  Wnidadradia  6. 

Domedrndia  8.  Emdrud  9.  Waudedrudi.a  8. 

Eberlradia  8.  Ymnedrudia  8.  YYpndildrnd  8. 

Ebadrud  9.  In^^drudia  8.  Wamilmdia  8 
Erindrnd  8.  Irmindrnd  6.  YYelatrnd  8 

Ercantrud  8.  laiiidrul  8.  Virdrntb. 

Erledrndia  8.  Leilrudia  6.  Widrnd. 

Pef'indrnd  9.  I.aiidednidia  7.  Willidrnd. 

Faalrnth  8.  Leptrud  8.  Willindrnd  8. 

Freildnit  9.  Leuodrutb.  YYinedrudia  8. 

Fnimlrudia  8.  I.iubdrut  8.  Woldrud. 

F'raninedrtdia  8.  Liuldrnda  8.  YYolchandrud  9. 
FrnOnidia  8.  Lugatrud  9.  Vulfedrndia  8. 

Foirdrut  8.  Ma|;indrnd  6.  Zemidrnd  10. 

Gibitrudia  7.  Mahaldrud  9. 


Drado.  8.  Ng.  a.  787. 

Tndo  P.  I,  S45  (Eofa.  Faid,  ann.);  VI,  11  (ann. 
Lanbiena.),  668  (Conatant.  ail.  Adalber.);  Ylll, 
324  (Sifreb.cbron.);  IX,  164,  182,  183  (Heri- 
l^er.  fest,  epiac.  Leod.) ; X,  278  (Rnperti  chnn.). 
571  (cbron.  S.  Hnberti  Andaf.);  XII  oft. 
TruM  GId.  II.  a,  109. 

Nbd.  Drade,  Drute. 

Triiili.  8.  St.  P. 

Drnlua  P.  VI,  136  (Ademar.  hiator). 

Trat  M.  B,  a.  828  (Vlll);  St.  P. 

Traut  Mcbb.  see.  9 (n.  534). 

Trsadia,  fern.  6.  Pol.  Irm.  a.  180,  188;  Lp.  a. 

909  (II.  71);  pol.  R.  a.  50. 

Thruda  GId.  II.  a,  128. 

Trntba  necr.  Auf. 

Tratta  und  Trala  M.  B.  a.  1090. 

Truta  St.  P.  mebrm. 

Trala  mit  d.  fen.  Tradane  Pd.  a.  526  (n.  1U8. 
nnecbl). 

Trudanae  (fen.)  Pd.  a.  537  (n.  128). 
Driadllo.  8.  R.  c.  a.  740  (n.  2),  778  (n.  5). 
TraatlllH,  fern.  9.  H.  a.  853  (a.  87). 

Thrndila  Schn.  a.  821. 

Trudlln.  8.  Laar.  aec.  8 (n.  2163). 
Triitiii.  9 St.  P. 

Trbudine  (ao,  fen.  mac.)  K.  a.  836  (n.  96). 

nhradaaiii.  9.  St.  P. 

Tradnui  St.  P. 

'l'rndiiiM.  fern.  8.  Pol.  Inn.  a.  177;  pol.  R. 
a.  50. 

■IrMdiiiifn,  fern.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 
TraiK*.  Gr.  V,  480. 

TraimN)  fern.  11.  St.  P.  awml. 
nimidhnld.  8.  Nf.  a.  815. 

Dratbnid  Lanr.  aec.  8 (n.  412). 

Trudbald  Laur.  sec.  8 (n.  314,  457). 

Tratbold  pol.  Irm.  a.  8,  222;  pol.  Irn.  a.  45, 
77  elc. 

TrnuiboM  GM.  II,  a,  109. 

Drupald  GId.  II.  a.  98. 

Driidpi^llt.  7.  Ein  priester  aec.  7. 
Orndprabt  Scbn.  a.  765. 

Drudbert  N’f.  a.  782. 

Oradprebt  und  Urodpret  GId.  II,  a,  121. 
Dradpertb  Sl  P. 

Dratpeit  Nf.  a.  765 ; Lanr.  aec.  8 (n.  429,  548). 
Trudbert  Nf.  a.  797;  Laur.  aec.  8 (n.  314). 
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Tkrntberl  Ng.  a.  797. 

ThroHpeH  GId.  II,  a.  109. 

Tnidpen  Ng.  a.  806. 

TnillUrt  P.  VII,  24  (ann.  Blaidii.);  Labt.  tec. 

8 u.  9 (d.  375,  548);  p«d.  ft.  a 22,  43. 
Tbnitpert  Ng.  a.  765. 

Dbniriprrht  GId.  II,  a,  98. 

Truppen  P.  VT,  87  (ebron.  Median.  menaM.). 
Trujierht  SL  P. 

Tmprat  I.c.  c.  a 1080  (n.  242). 

Drüben  Sl.  M a.  709;  Gad.  a.  1069. 

U.  n.  Orudperkteahnair,  Trutbrahleatein. 
DriidpirCy  fern.  8.  St.  P. 

Trudberga  P.  VH,  23  (ann.  Blandin.). 

Drutberga  pol.  Ina.  a.  147  ist  Tielleichl  eine 
entalelile  zum  stamme  DRUHT  gehörige  form, 
da  ihre  mutter  ürogtia  und  ihr  brnder  Droc- 
tarnus  heisst. 

Tliriitblirit,  fern.  Gid.  II,  a.  128. 
Uriitcliiiid.  8.  Gr.  IV.  458;  V,  473. 
Trutchiad  Pd.  a.  706  (n.  465;  unecht). 

Aus  spaterer  zeit  s.  Dmthkind  Schpf.  a.  1157 
(B.  296). 

UriUflat,  rem.  9.  M.  B.  a.  806  (VlU);  Hd. 

m.  S.  a.  806  (Hl.  200). 

Tlirndicer.  9.  I.c.  a.  836  (n.  50). 

Trutger  pol.  H.  s.  83. 

Truger  G.  a.  964  (n.  17). 

Trsi<KBrd«,  fern.  8,  Lgd.  a.  966  (11,  n.  101). 
Trutgardis  pol.  R.  a.  103. 

Trudrarl  Gid.  II.  a,  128. 

Trutgart  Laur.  aec.  8 (u.  3478). 
TriadftMiad.  8.  Pol.  Irm.  a.  83,  120, 
TliruHgoz  Schn.  a.  798. 

Trudgoz  lAur.  aec.  8 (n.  1442). 

Truthgoz  Schn.  a.  805. 

Drutgoz  lAur.  aec.  8 u.  9 (n.  1372,  1422). 
TrialiHldia.  fern.  8.  Pol.  Ina.  s.  216. 
Traat|giiiK.  8.  Pol.  Irm.  s.  8,  23  etc. 
TliraadciN.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  47). 
TrailclHellm,  Gr.  V,  473.  Soll  irol  heisaen 
Trntgisilo.  Doch  ist  von  seiten  des  Sinnes 
gegen  Trutgiaello  nichts  einzuwrnden,  da  auch 
Ginoz  ein  sicher  beglaubigter  name  ist. 
Draidbtart.  9.  Mchb.  sec.  9 (a.  609). 
Triidhmrl.  8.  St.  P. 

Drndhcri  St.  P.;  necr.  Aug. 

Trudhar  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 


Thmdbtri  Ir.  W.  a.  774  (a.33);  necr.  Fild.  a.  782. 
Dhrudhere  Gid.  II,  a,  98. 

Trubudheri  Gid.  II,  a,  109. 

Nhd.  Tröder. 

»rndhilf,  fern.  & Gid.  B,  a,  121. 
Ttmihildis  pol.  Irm.  s.  85;  pol.  R.  s.  86. 
Trndhilta  Gr.  sec.  9 (u.  199). 

Thrndhilt  Schn.  a.  823. 

Trudoildis  pol.  Irm.  s.  83. 

»riidholi.  Gid.  II,  a.  121. 
Tliriiadlaiid.  8.  Dr.  sec.  8. 

TriitlibM,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (s.  1783). 
Itraallliid.  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  551). 
Drutliut  H.  a.  853  (n.  87). 

Trudlint  Gid.  II.  a.  128. 

Trutliud  Gid.  II,  a,  128. 

Trndlindis  K.  a.  772  (n.  14). 

Triiihlint  Laur.  sec.  8 (n.  3507). 

Tnitliudis  Laur.  aec.  8 (n.  2411);  pol.  Irm.  s. 

70;  pol.  R.  s.  36. 

Thrutlind  St.  P. 

Trhudlind  Gid.  II.  a,  128. 

Druitlint  H.  a.  926  (n.  146).  Hieher?  vergl. 
Droit-  unter  DRUHT. 

Truisnasi.  8.  P.  V,  33  not.  (Lamberti  ann.); 

tr.  W.  a.  715  (n.  226). 

Drutman  Lc.  a.  1043  (n.  179). 

Nhd.  Trautmann. 

Tratmasit.  8.  Tr.  W.  a.715  (Pd.nachtr.  n.S4). 
Iftriitnaar.  9.  P.  V,  7 (ann.  Corbej.);  VH, 
153  (Lambert,  ann.). 

Dmtbmar  P.  V,  5,  6 (ann.  Corbe).);  Laur.  sec. 
9 (n.  277). 

Tmtmar  pol.  R.  s.  SO. 

Drudmsant.  8.  Mchb.  sec.  8 n.  9 (n.  22, 
122,  382  etc.);  necr.  Ang. 

Thrndmund  Dr.  a.  817  (n.  326;  Schn,  ebenda. 
Trutmond). 

Trudmuot  Ng.  a.  792,  802. 

Trudmiind  Ng.  a.  744. 

Driidmnn  (so)  St.  P. 

Ti'HSini,  fern.  8 St.  P. 

Driidolt.  8.  Mchb.  sec.  8 (a.  123, 234, 247); 

Ng.  a.  830;  St.  P. 

Dmtolt  M.  B.  a 822  (VIII). 

Trndold  Ng.  a 790. 

Trodolt  St.  P. 

Trudwlb«  fern.  Gid.  II,  a,  128. 
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Driidwiliy  fern.  8.  Mcbb.  tec.  8 (o.  273). 
Tnitwih  Sl.  P. 

Dnidwin.  8.  Neer.  Puld.  ii.  959;  C.  M.  Auf. 
Trudenin  necr.  Aug. 

Trudoin  pol.  Irm.  «.  83. 

Trulwin  P.  XII,  76  (ürtlieb.  Zwifalt);  Dr.  see. 
10  (d.  724);  necr.  Aug.;  Laur.  sec.  11  (n. 
133). 

Thrudwin  Lc.  a.  927  (n.  87,  88). 

Trudoin  pol.  Irm.  s.  193. 

Truolwin  GId.  II,  a,  109. 

Trintwin  necr.  Aog. 

Druwin  Schpf.  a.  992  (n.  168). 

Nhd.  Trautnrin. 

Triidiilf.  6.  Greg.  Tur.  IX,  12;  pol.  R. 
8.  37. 

Trndolf  Ng.  c.  a.  744. 

Truodoir  Schn.  a.  823. 

Thruodoir  Dr.  a.  819  (n.  283;  Schn.  ebds. 
Rhuodolf). 

Thruotolf  Ng.  a.  912. 


ÜRUH  r.  Dieser  stamm,  in  p.  n.  nur  an- 
lautend gebrancht,  gehört  zum  golh.  drauht,  altn. 
drdtt  (populus).  Im  ahd.  hat  sich  davon  nur  das 
abgeleitete  truhtin  (dominus)  erhalten,  doch  schei- 
nen die  namen  die  bedeulung  des  stammworls  zu 
wahren.  Sic  sind  überwiegend  in  der  fritnkisrhrn 
mundart  heimisch,  wogegen  sie  in  den  trail.  C.orb. 
gänzlich  mangeln  (mit  einer  einzigen  unsichern 
aiisnahme).  RerUhrungen  linden  durch  den  fortrall 
des  b leicht  mit  dem  stamme  DRl'D  statt. 

Trillifil*,  Gr.  V,  520,  viell.  von  Gr.  nur 
aus  0.  n.  Truhtilhusa  geschlossen. 
nrotgtlBy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  147. 

Drolla  pol.  Irm.  s.  147. 

TmlUiini.  9.  St.  P. 
nrartinig.  8.  Pol.  Irm.  s.  108,  177. 
Truhting  Gr.  V,  519. 

Droetnrii,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  53,  91  etc. 
Droetfsrn.  8.  Pol.  Irm.  s.  86  (sein  vater 
heisst  üroardus),  ebds.  s.  89. 
nraclholsl.  8.  Pol.  Irm.  s.  26. 
UroebertM  (so),  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  53. 
nriitbrrica  s.  DRl'D. 

Uruefred.  7.  Pd.  a.  659  (n.  333). 


Drii1lt|nu>g.  8.  P.  III,  30  (Pipp.  capiu). 
Droebgang  P.  I,  30  (aan.  Lanresh.). 

Druihgung  (so)  verderbte  Schreibung  im  conveaL 
Alteniac.  a.  769. 

Triilitgam.  GId.  II,  a,  109. 

Tniftriclii.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  8 n.  Pd. 

naebir.  n.  57). 

0.  n.  Dructegisomarca. 

DractiigiBil.  6.  R.  v.  Soissons.  Greg.  Tur. 

IX,  37;  A.  S.  Jun.  1. 

Drortnrd.  8.  Sl  P. 

Truhthard  R.  a.  822  (n.  22). 

Triihtliarl.  8.  Sl  P. 

0.  n.  Truchtheringa. 

Drortelm.  8.  Pol.  Inn.  s.  157. 
Driictildls.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  72. 
IbractramsiNy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  39. 
Trulitleib.  9.  Schn.  a.  808,  wo  Ur.(n.  245) 
Thruthleib  schreibt. 

ItractcliiidlW)  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  72. 
Truhtlind  St.  P. 

Ti-iili(iiiiin.  8.  St.  P. 

Truhtmann  (so)  St.  P. 

Tmchman  (so)  Mchb.  sec.  9 (n.  411). 
nriihtmar.  9.  P.  VIII,  677  (annalista  Saio). 
Drucblmar  P,  VIII,  668,  687  (annalista  Sazo). 
Dructemir  Mab.  a.  860. 

Druhlmer  P.  V,  840  (Thielmari  ebron.). 
Drochmar  (so)  K.  a.  1090  (n.  239;  Gnd.  ebds). 
0.  n.  Truhtmaresheim. 
nrisctlMiiind.  7.  Ep.  Elborens.  sec.  7. 
Druriimund  ir.  IV.  a.  713  (n.  232  u.  Pd.  nebtr. 
n.  25).  Derselbe  heisst  Trucmnnd  ebds.  n.  231 
(bei  Pd.  n.  24). 

Trnclemnnd  conc.  Tolet.  a.  681,  683,  688. 
Triiclewitid.  9.  Lgd.  a.  822  (n.  39). 
nrofdeMendn.  fern.  9.  Mab.  a.  805. 
Oriictoald.  7.  Pd.  a.  633,  636,  680  (u.264. 

276,  394);  Mab.  a.  680. 

Droctoald  Mab.  a.  678. 

Dmciold  Laur.  sec.  8 (n.  941). 

Droctold  pol.  Irm.  s.  135. 

Hiezu  wol  Tortold  (9)  P.  III,  463  f.  (Kar.  et 
HIolh.  capiL). 

llroctaveua.  6.  P.  V.  166  (aun.  S.  German. 

Paris.);  Venant.  Fortun. 
nriivliiln.  8.  Pol.  Irm.  s.  237. 

Drucloin  pol.  Irm.  s.  91,  261. 
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Trohtwiuc  P.  II,  344  (t!l  Bonif.  a.  723)nitTar. 

Torchwine,  Torechtirio,  Tortboae,  Torchtwine. 
Drnctuir.  7.  Pd.  a.  642  (o.  300)  all  var. 
Donduir. 

Droctulf  Paul.  diac.  III,  18  f.;  Grcf.  Tor.  IX,  38. 
Trucloir  Gld.  II.  a.  109. 

Trubtoir  Laar.  scc.  8 (n.  1646). 

Tbruohdoir  ir.  W.  a.  788  (a.  102). 

Thmobdulf  Ir.  W.  sec.  8 od.  9 (n.  67). 
Tniobtoir  K.  a.  861  (a.  136). 

Trohlolf  Sl.  P. 

Trottbolf  St.  P. 

Erweiterter  stamm; 

nrortnsKnrdns.  8.  Pol.  Irm.  s.  88. 

Za  diesem  stamme  setse  ich  endlich  noch; 
DraitlMsnM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  192. 
ThraKbold.  9.  Wj;.  tr.  C.  234. 
Droltbert.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 
DraltbrrK»^  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  192. 
nroitmimd.  8.  Pol.  Ina.  s.  125;  pol.  R. 
s.  74. 

Draitald.  8.  Pol  Irm.  s.  131. 


DRUS.  Ich  stelle  einen  solchen  stamm  auf. 
obwol  ich  noch  nicht  klar  sehe,  wie  er  sich  in  der 
bedeutung  zu  (;oth.  driusan , alls.  driosan , ans. 
dreosan  cadere  mere  fligt.  Der  form  nach  sind 
alle  drei  ablaulslormen  in  diesen  namen  vertreten. 

Drssiswa.  6.  B.  v.  Soissons  sec.  6.  Pd.  c.  a. 

570  (n.  177;  unecht). 

Drooz  .Mchb.  sec.  9 (n.  262.  263). 

Droaz  (so)  Mchb.  sec.  8 (n.  47). 

Dransio  d.  Oh.  I.  548;  A.  S.  Jun.  II. 

Draosius  d.  Ch.  I,  679  f. 

Thrlisiio  neben  Thmso  Gld.  II,  a.  119. 

UmMH,  fern.  Gld.  II,  a,  130. 

DriSNun.  11.  Gld.  II,  a.  122. 

Trusun  St.  P.;  Gld.  II,  a,  128. 

DriiMisic.  8.  R.  a.  1065  (u.  168). 

Tmsinfr  St.  Galler  urk.  v.  761. 

Tmsinc  Nr.  a.  759. 

Hieher  vielleicht  noch 

Traaxi.  11.  St.  P. 


DUB.  Altn.  dnbba  schlaRen  scheint  sich  am 
besten  zu  den  lolRenden  n.  zu  fllRen. 

Tuba.  fern.  9.  Gr.  V,  350. 

Tupa  St.  P.  zwml. 

»nbl.  11.  Neer.  Fuld.  a.  1060. 

Dnbaiiiiii.  8.  Pd.  a.  748  (u.  596, 597, 599) ; 

Schpf  8.  723  - 760  ORers. 

Dubannus  Pd.  a.  748  (n.  598). 

Nhd.  Duban. 

Tnbiiiito.  8.  St.  P. 

Tubinsins  Sb  P. 

Tubensius  St.  P. 

UinrliRlId.  9.  L^d.  a.  862  (I,  n.  88)  mehrm. 
Tiifa  (s.  ds.)  scheue  ich  mich  hieher  zu  bringen. 


DUG.  Zu  alts.  und  ags.  dngan,  altn.  dnga, 
ahd.  tugan  valere,  poliere,  prodesse  stelle  ich 
folgendes: 

Tiskiim.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  701). 

Tukko  St.  P. 

Tuccun  (alil.,  unbesL  ob  msc.  od.  fern.)  aus 
sec.  9.  P.  XI,  231  (chron.  Benedictobur.). 
Docca  lautet  ein  bei  Augst  gefundener  tOpfer- 
stempel  ans  rOm.  zeit;  St  n.  539. 

Tocca  bei  St.  Uflers. 

Nhd.  Tock,  Toche,  Tuch,  Ducke. 

0.  u.  Tocchinwilari,  Toggenburg. 

Dugclllii.  8.  St  Galler  urk.  v.  761  (nach  Gr. 
V,  373). 

Dnfgiiiian.  9.  Tr.  W.  a.  830  (n.  172). 
Tuguman  Gld.  II,  a,  109. 

Tugeman  Schn.  a.  882. 

Tligtssir.  9.  Schn.  a.  890. 


DVJliO«  Wol  zu  lat.  dulcis,  vielleicht  aber  aus 
einheimischem  Dl'LG  nur  ins  latein.  umgedenlet. 
Dsslciprrt.  8.  P.  IX,  587  (chron.  mon. 
Casin). 

Dulcebert  pol.  Irm.  s.  179. 

DulcicrdiN,  Irm.  9.  Pol.  R.  s.  47. 
Diilcedruainnw.  8.  Pol.  Irm.  a 34. 
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DULG.  Vgl.  altn.  dolg  kanpf,  dolgr  Teiad, 

Tielleicht  auch  agi.  dolg  vulnua.  Doch  wollen  die 
oaneanaaten  nicht  got  stimmen.  Vgl.  auch  DULC. 

Tulgn.  7.  Wesigoth.  konig  sec.  7.  E.  s.  11, 
V,  VI  etc. 

Tolga  (acc.  Tolganem)  Fredegar. 

Tulganis  (gen.)  E.  s.  V,  461. 

Tnlgane  (abl.)  E.  s.  V,  461. 

Tolgan  steht  für  Tulga  (im  nom.)  P.  Vlll,  326 
f.  (Sigeli.  chron  ). 

Tulcho  Gr.  V,  421,  viell.  von  Gr.  nur  aus  o.  n. 
Tulgesheim  und  Tullihhinga  geschlossen. 

fern.  6.  lustr.  vendit.  a.  339  bei  Sp. 
und  M.  (n.  114)  mit  var.  Tbulgilo.  Marini 
bemerkt  dazu;  Cnstci  e detta  sempre  Tulgila 
e Tulgilane  dal  .Mafci  e da'.Mauriui:  il  Gori 
neir  indice  de'  nomine  delle  donne  pose  Thul- 
gida,  Tulgila  e Thulgiinna. 

Dnlcbtarsl.  6?  A.  S.  Jun.  I.  Oder  zu  DULC? 


Diiltlnc,  Dultwin  s.  TIIL'LD.  Dumerit, 
niimildik  s.  DU.M. 

DUN.  Es  ist  schwierig  zu  bestimmen,  wohin 
sich  die  folgenden  namen  am  besten  fügen.  Als 
mögliche  ankniipfungspuncte  nenne  ich  altn.  duni 
feuer,  duna  donnern,  so  wie  ags.  dünn  braun. 
Endend  auf  einen  stamm  dieser  art  linde  ich  die 
feminina  Lobuduna,  Manaduna,  Ragdun  uud  \Vo- 
nadun,  sämmtlich  sec.  8.  Vgl.  noch  DUN. 
IViiiio.  8.  Schpf.  a.  828  (n.  89). 

Tuno  Ng.  a.  817;  necr.  Aug. 

Tunno  Ng.  a.  775  , 797  , 864,  882;  K,  a.  797, 
882  (n.  48,  156);  .Mchb.  sec.  9 (n.  661), 

0.  u.  Tnnneshusa,  Tuiinestat. 

Dllill,  8.  Laur.  sec.  8 (n.  881). 

Tuni  P.  V,  842,  871  (Tbietmari  chron.). 

Hieher  wol  noch 
Tuoni  K.  c.  a.  816  (n.  73). 


Tooae  GId.  U,  a,  128. 

Tnon  Sl  P. 

DiiniSy  fern.  8. 

Dunane  (abl.)  tr.  W.  a.  718  (n.  227  uad  Pd. 

nachtr.  n.  40). 

Tuna  GId  II.  a.  128. 

Tunna  Sl.  P.  dreimal;  Mchb.  sec.  9 (n.  379). 
Tiinach.  GId.  11.  a.  109;  II.  b.  136. 
Dunilia.  7.  B.  v.  Malaga.  Conc.  ToleL  a.  633. 
Tuuila  conc.  ToleL  a.  638. 

Diinilia,  fern.  9.  II.  a.  853  (n.  87). 
Tiiiiim*.  10.  Petrus  qui  et  Tunizo  Lp.  a. 
992  (11.  395). 

Tnnltncll.  GId.  II,  a,  128. 

IhliBUSliint,  fern.  9.  Laar.  sec.  9 (n.  2199). 


Dnnfl«  s.  THUND.  nimkrnd  s.  TUANÜ. 
DiitiNuint  s.  DUN.  llusiilicl»  s.  DÜ.M 
Dnpold  8.  Tllll  DA. 

Uiirnsid.  9.  B.  V.  Lüttich;  ep.  Vincens.;  ep. 

Arvernens.;  b.  v.  Toulouse;  sammtlich  sec.  II 
Durand  P.  II,  495  (Ermold.  NIgell.);  VI,  18  (ann. 
Laubiens.);  VII,  120  (Herim.  Aug.  chron.); 
VIII,  193  (Ekkeh.  chron.  univers.),  335  (Sige- 
liard.  chron.);  IX  oft;  X.  270  (Rupert  chros.), 
339  (gesL  abbat  Gemblac.);  Ng.  a.  816.  817, 
818;  Mab.  a.  823;  M.  B.  a.  819  (XXXL. 
834  (XI). 

Dooranl  necr.  Fuld.  a.  1023. 

Für  Durand  stehn  auch  dir  foroMn  Dnranins  P.  X. 
413  , 474  , 478  (Hiigou.  chron,);  pol.  Irm.  s.  3U 
(sec.  11). 

Duramnus  P.  X,  398  (Ilugon.  chron.). 

Nhd.  Darand,  Durand. 

niirniidmuiRr.  7.  Pd.  a.  697  (u.  442). 

Die  letzten  beiden  n.  scheinen  zu  mhd.  ddren,  tii- 
ren  ansdauern,  aushallen,  stand  halten  za  gehören, 
niirfm  s.  Dorfo.  niirini;  s.  TURING 
Ihiivi^ild  s.  DUB.  Dy«in*  s.  Time. 
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Bei  der  beurtheilanfc  de«  B in  nanen,  welches 
nur  hdchst  selten  ein  nrsprUnglicbe«  ist,  sind  die  aus 
dem  ganzen  Übrigen  Sprachschätze  gewonnenen  anf- 
scUlisse  für  grammatik  und  lexicon  genau  za  be- 
rücksichtigen. Besonders  wird  die  entartung  des  a zn 
e.  nämlich  erstens  die  gothische  und  altfrilokische  zu 
i und  zweitens  die  abd.  n.  s.  w.  zu  kurzem  e,  ferner 
aber  auch  die  entstehnng  des  e ans  i zn  erwägen 
nnd  es  werden  dabei  die  einzelnen  fälle  zu  sondern 
sein.  Ganz  unorganisches,  nach  rahd.  und  nhd.  weise 
aus  allen  möglichen  vocalen  entstandenes  e sollte  sich 
zwar  eigentlich  in  den  n.  vor  1100  nicht  finden;  da 
es  indessen  doch  nicht  selten  vorkommt,  so  ist  es 
zwar  zuweilen  einzelnen  frühzeitig  vorgekommenen 
eatartnngen  zuzuschreiben,  in  der  mehrzabl  der  fälle 
aber  theils  den  anfertigern  der  handschriflen  (so  fern 
sie  zur  zeit  nach  dem  j.  1100  gelebt  haben)  theils 
den  herausgebern , namentlich  den  frllhern  (so  z.  b. 
in  den  ältern  bänden  der  mon.  Boica)  zur  last  zn 
legen. 

Pllr  das  ans  a umgelantete  e begegnet  nicht 
ganz  selten  ae,  z.  b.  in  den  formen  -gaer,  Haeri- 
n.  a.  w. 

Anlautendes  e wird  oft  durch  vorgesetztes  un- 
organisches H verdunkelt,  so  wie  andrerseits  orga- 
nisch aulautendes  H oft  vor  e abfäUt  und  dadurch 
scheinbar  anlauteades  e veranlasst. 

Sjncope  des  e im  Inlaute  ist  am  häufigsten  im 
stamme  BEBAUT,  dann  auch  in  FERAM  n.  a. 

Im  auslante  kommt  e nicht  oft,  aber  schon  früh 
statt  der  endungen  a,  i und  o der  einfachen  namen 
vor,  welche  abschwächung  hiemit  besonderer  unter- 
sttcbung  empfohlen  sei. 

Emdbrnlfl  s.  AUÜ.  Eanist  s.  Ennat.  Knn- 

brralit  s.  AUN. 

EB.  Ein  nur  scheinbar  vorhandener,  gewiss  nicht 
selbständiger  stamm,  der  aus  trUmmern  von  den 
Stämmen  AB  und  IB  besteht,  welche  jetzt  nicht 
mehr  auseinander  zu  ordnen  sind.  IVie  grade 
mehrere  der  dunkelsten  Stämme  (ansserdem  auch 
namentlich  die  auf  Z),  ist  auch  dieses  EB  fast  gar 
nicht  compositionsrähig. 


Cbo.  7.  Den  n.  Eppo  führen:  Sec.  7:  ep.  II- 
licitan.  Sec.  y|:  b.  v.  Kheiau;  b.  v.  Grenoble. 
Sec  11:  b.  v.  Zeitz;  b.  v.  Naumburg;  b.  v. 
Worms. 

Ebo  P.  1,  211  (Einh.ann.),  357  (Enb.  Fuld.  ann.) 
etc.;  II,  III,  V oft;  VI,  124  (Ademar.  histor.) ; 
VII,  102  (Herim.  Aug.  chron.);  IX  oft;  Ng.  a. 
670;  Mab.  a.  833;  K.  a.  1043  (n.  226). 

Ebbo  P.  II.  V,  VII,  Vlll  Öfters;  IV,  B,  3 (capit. 
spur.);  X,  333,  337  (Uugoa.  chron.);  )U  Öf- 
ters; pol.  Irm.  s.  124;  Gndrard  a.  8^. 

Epo  P.  V,  311  (chron.  SaleraiL);  Mchb.  sec  8 
(n.  29);  St.  P.  zwml. 

Rppa  (msc)  couc.  Tolet.  a.  693. 

Eppo  P.  I;  IV,  43  (Heinr.  IV  constitnt.);  VII, 
VIII  Öfters;  IX,  230  (Gundechar.  lib.  poutif. 
Eichstet.),  848  (chron.  Hildesh.);  St.  P.  mehr- 
mals; Laur.  sec  8 (n.  2169);  necr.  Aug.; 
Wg.  tr.  C.  331;  Frek.  mebrtn.;  Lc.  a.  970 
(n.  111);  .M.  B.  sec.  11  (VI.  X). 

Eppho  Dr.  a.  837  (u.  303),  wo  Schn.  Erpho 
liest. 

Hebo  P.  II,  590  (Thegani  vit.  Hlud.);  Frek.; 

couc  .Moguntiu.  a.  847. 
llepo  P.  V,  786,  844  (Tbielmari  chron.). 

Heppo  Frek.  mehrm. 

Ueppo  und  llepfo  Ir.  W.  a.  840  (n.  213). 

Hieher  vielleicht  noch: 

Heibo  Laur.  sec.  8 (n.  2700). 

Heipo  Mchb.  sec  8 u.  9 (n.  244  , 319);  M.  B. 
a.  806,  813,  822  (Vlll). 

Eben  (a  quodam  E.)  .M.  B.  a.  1000  (XXXI) 
wol  hieher. 

Ebbe  GId.  II.  a.  98. 

Eppo  hei  P.  Vlll  Olters  = Eberhard. 

Nhd.  Eebe,  Ewe,  lläbe,  Häpe,  Uäpp,  Hepp. 
Heppe. 

0.  n.  Ephindorf  vielleicht  hieher;  vielleicht  auch 
Heppenheim. 

Kpa>  fein.  8.  St.  P. 

Eppha  Ir.  W.  a.  714  (n.  6 n.  Pd.  nchir,  n.  31). 
KpilllllO.  8.  Mchb.  sec  8 (n.  102);  Sl  P. 
zweimal. 

23* 
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Epnbo  St.  P. 

Eppuhho  Mcbb.  sec.  9 (n.  351). 

Epocbo  Mcbb.  sec.  9 (n.  386). 

Epabo  Mcbb.  sec.  9 (a.  793). 

Epacbo  Mcbb.  sec.  9 (a.  636). 

Eppiko  Frck.  mebrni. 

Eppocu  (so),  was  triell.  bieber  p'ebOrt,  kommt 
auf  eioem  zu  Wiesbaden  perandenen  cbristl. 
grabslein  des  3.  oder  k.  jahrbnnderts  als  n. 
des  begrabenen  vor.  St.  n.  240. 

Epco  Dr.  II.  340  bieber? 

Nbd.  Ebbccke. 

0.  n.  Ebbekestorp,  Ebicbanbovan. 

Eppika.  lern.?  10.  Frek. 

Ebalii«.  9.  P.  II.  797  r.  (Abbo  de  bell.  Paris.)  , 
IX,  328  , 532  (cbron.  S.  Andreae);  X,  375, 
604  etc.  (cbron.  S.  Hubert.  Andag.). 

Ebolus  P.  II,  780—798  (Abbo  de  bell.  Pari».); 
V,  167  (aun.  S.  Germani). 

Ebulus  P.  I,  528  (ano.  Vrdasl.);  II,  206  (aun. 
Vedast.);  VI,  3 (ann.  Engolism.),  127  (Ade- 
mar.  bistor.). 

Ebulo  P.  I,  604  r.  (Regin.  cbron.);  VIII,  589 
(annalisia  Saxo);  IX,  473,  477  (gest  episc. 
Camcrac.). 

Epilo  \g.  a.  859. 

Epil  R.  c.  a.  900  (u.  80). 

Eblus  P.  II.  628  (viU  lllud.  imp.);  VI  oft;  VIII, 
478  (Knberti  de  monle  auct.  Sig.). 

Ocbalus  P.  V,  161  (ann.  .Mosornag.). 

Enbalus  P.  XI,  380  (Hag.  Floriat.). 

N'bd.  Ebble,  Ebel,  Ebeil.  Eble,  Epple,  Ewel. 

0.  n.  Ebilsberg,  Eblizdorf. 

Ebila,  (era.  9.  Pol.  R s.  83. 

Eboleiiiiw.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Epelin  GId.  II,  a,  114 

Eppeliu  necr.  Kuld.  a.  lOOl. 

Eplin  II.  a.  1042  (n.  239). 

Ebeiio  s.  EBA.V. 

Ebiiic,  Gr.  I,  74,  wol  nur  aus  o.  n.  Ebinga 
gefolgert. 

Ebixa.  II.  Gr.  I,  74. 

Ebezo  Gud.  a.  1056. 

Evizo  8.  EWA. 


EBAN.  Wabrscbeinlicb  zu  abd.  eban  aegnus. 
Ebeiio.  9.  Scbn.  a.  864  (Dr.  ebds.  u.  587 
Aeboeno). 

Eben  s.  unter  Ebo. 

Nbd.  Eben. 

Ebfsnieob.  9.  Dr.  sec.  9 (n. 604;  Scbn.  ebds.). 
Ebatialt  8.  Ebaroll. 

Hepiiialt  und  llebisiolf  wol  nicht  bieber. 


EBAR.  Dieser  stamm  gehört  zu  abd.  ebur 
eher  (Grimm  gr.  II,  463).  ein  wort,  das  nameiillick 
fUr  mannernamen  um  so  passender  ist,  als  in  nord. 
poesie  JUfnrr  sogar  in  der  bedeutniig  von  fUrst 
oder  berr  vnrkoramt.  So  naheliegend  auch  die 
etjmologie  unseres  stummes  ist,  so  hat  man  dock 
lange  Irrwege  bis  zu  ihrer  auflindnng  gemacht  und 
sogar  in  früheren  zelten  Ebarhard  mit  oberkühn 
erklärt. 

In  n.  erscheint  EBAR  nur  anlnntend  und  zwar 
mit  voller  Sicherheit  erst  seit  dem  6.  Jahrhundert. 
Eporedoriz  bei  Caesar  kaun  ich  nicht  als  gema- 
nisch  anerkennen.  Ueber  das  Vorkommen  dieses 
Stammes  in  altn.  n.  vgl.  Buggc  in  Kuhns  zeitsrlir 


IH.  29  IT. 

Ebisr.  6.  Schn.  a.  796;  necr.  Fuld.  a.  863. 
Ebaro  M.  B.  a 1040  (n.  XIII). 

Eporu  St.  P.  dreimal. 

Epor  St.  P. 

Ebero  Greg.  Tur  VII,  13;  Gud.  a.  1056. 

Eber  K.  a.  1099  (n.  252). 

Ebro  i\g.  a.  825. 

Ebrio  l.c.  a.  962  (n.  105). 

Ephoro  St.  P.  wol  hicber. 

Evherus  s.  EWA. 

Ibor  (l.aiigohardenfubrer  sec.  4)  bei  Paul.  diar. 
I,  3 und  7 wol  hieher.  Derselbe  heisst  bei 
Prosper  von  Aquitanien  a.  379  im  abl.  Iborrs 
(wol  statt  Iborco). 

Altn.  Jtifurr. 

Die  mit  dem  n.  Ebur  zusammengesetzten  o.  n.  sind 
nicht  genau  von  denen  zu  scheiden,  welche  unmittel- 
bar das  appellativum  ebur  enthalten.  In  dem  wOrter- 
buch  der  o.  n.  wird  mau  daher  beide  klassen  unter- 
mischt tnden. 

Ibricho.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1469). 
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Eberco  Dr.  a.  8^  (u.  601). 

Euerllii.  8.  Lc.  a.  1061  (n.  197). 

Enrelia  pol.  Irm.  s.  129. 

Burelen  pol.  Irm.  s.  129. 

Iblirln.  8.  Laur.  lec.  9 (n.  1771). 

Ibirin  necr.  E'ald.  a.  888,  921. 

Iburn  Laur.  lec.  8 (n.  1490,  1923). 

Eburin  Mg.  a.  797;  l.aur.  lec.  8 u.  9 (n.  208, 
1483). 

Eborio  P.  X,  635  (getl.  epUc.  Tullens.);  Mab. 

c.  a.  664  (act.  Bcued.);  .\’g.  a.  772,  785. 
.4eboriii  Kredegar  30. 

Ebrin  P.  II,  280  (geel.  abbaL  Fontan.);  pol.  Irm. 
8.  33. 

Eurin  pol.  Irm.  s.  67,  III  ; pol.  R.  s.  15. 
Hrborin  tr.  W.  a.  718  (n.  224). 

Hebern  (b.  v.  Toum)  synod.  .Magdun.  a.  891 
bieher? 

Eberntii.  8.  Tr.  W.  a.  715  , 745  (n.  143. 

226  und  Pd.  nachtr.  n.  34,  80). 

Eparuui  St.  P.;  .Mchb.  sec.  10  (u.  987). 

Eparun  St.  P. 

Ebruni  ir.  W.  a.  718  (Pd.  nacbtr.  n.  40). 
Eburmvi  R.  a.  821  (n.  21)  für  Eburuui? 
Eparnnt  K.  a.  890  (n.  72)  für  Eparuoi? 
Heberinc.  9.  Xg.  a.  859. 

KvraMin,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  84. 

Kbnrara.  II.  .Mchb.  gec.  II  (n.  1222). 
Epararo  St.  P.  zwml.;  AIcbb.  sec.  11  (n.  1236). 
Ebraro  Mcbli.  gec.  II  (n.  1219). 

Kiirebalil.  8.  Pol.  Ina.  s.  61. 

Eurebold  pol.  Irm.  s.  4. 

Everbt'ro.  10.  tiud.  gec.  10;  II.  a.  993 
(n.  209). 

Cuerlwro  G.  a.  1083  (n.  66);  ich  vermulbe 
Euerbero. 

Altn.  JorurbjOrn. 

Eparpert.  8.  Mchb.  sec.  8 (^n.  172). 
Eterben  P.  II.  205  (ann.  Vedusl.). 

Ebreverl  pol.  Irm.  s.  41. 

Evrebert  P.  I.  527  (aon.  Vedasl.). 

Eurvbert  pol.  Irm.  g.  103. 

Kbrevrrta,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  186. 
Klireberiga,  fern.  8.  Pol.  Irm.  g.  104. 
Eiiiirdaic.  9.  \Vg.  tr.  C.  251;  Lc.  a.  837 
(a  52). 

Eaurdag  VVg.  tr.  C.  306,  313. 

Ewurdac  \Vg.  tr.  C.  335. 


Ervertach  GUI.  II.  a,  99  «ol  bieher. 
Ebertriidi»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  206. 
Ebretradjg  Pd.  a.  615  (n.  230)  etwa  lilr  Ebre- 
Irudig? 

Ebrefaniiii.  9.  Pol.  R.  s.  43. 

Eparfrid.  8.  .Mchb.  sec.  8 (u.  145). 

Eurefrid  pol.  Irm.  s.  96. 

Allo.  Jorurfri?r. 

Eblirkar.  8 Laur.  sec.  9 (n.  272). 
Eburacar  Schu.  a.  791,  804,  814;  Laur.  sec.  8 
(n.  1290). 

Ebnrakar  Laur.  sec.  8 (n.  1612). 

Efurger  Lc.  a 794  (n.  4). 

Ebercar  Laur.  sec.  9 (u.  3383). 

Eberkar  Laur.  sec.  8 (n.  473,  751). 

Ei'erger  P.  VII.  535  (.Marian.  Scol.  cbron.). 
Everger  P.  I,  99  (ann.  Colon.);  II,  215  (cbron. 
S.  .Martin.  Colon.);  V,  778  (Thietmari  cbron.); 
VI.  77  (ann.  Gladbac.);  VIII.  636  , 639  , 643 
(aunalisla  Saio);  Lc.  a.  989  (n.  123),  996 
(n.  126). 

Everkar  P.  VI,  281  (Iransl.  S.  Palrocii). 

Euercar  P.  VI,  273  (Rnolger.  vil.  Brun.). 
Evurger  P.  V,  759  (Thietmari  cbron.);  C,  M. 
Dec. 

Ewerkcr  P.  V,  773  (Thietmari  cbron.). 

Ewerger  P V,  772  (Tbietmari  cbron.). 

Euriger  H.  a.  909  (u.  136). 

Ebrachcr  Laur.  sec.  8 (n.  1515,  1973). 
Everacrus  P.  II,  210  (.  (nun.  Lobiens.);  IX. 

201—20.1  (Anselm,  gest.  episc.  Leod.). 
Everaclus  P.  VI,  273  not.  (Ruolgcr.  Kit.  Brnn.), 
731  (»it.  Balder,  ep.  Leod.). 

Evraclus  P.  X,  262  (Ruperti  cbron.). 

Evracrus  P,  VI,  17  (ann.  Lauhiens.,  ann.  Leo- 
diens.),  69  f.  (Folcuin.  gest.  episc.  Lobiens.). 
Euraclus  P.  Vlll,  350  (Sigebert.  cbron.). 
Everacus  (go)  P.  VHl.  624  (annalisla  Saio). 
Eracrus  Alab.  a.  831. 

Euraccus  P.  IX.  310  (Ad.  Brem.). 

Evargus  P.  IX.  314  (Ad.  Brem.). 

Elberkar  (so)  Laur.  scc.  8 (n  423). 

Euraccum  vcl  Egwardiim.  quem  latine  dicimus 
Euagrium  P.  IX.  311)  (Ad.  Brem.). 

Egwardus  bielUr  irrtliUmlich  auch  P.  IX.  314 
(Ad.  Brera.). 

Mil  Everbard  wird  Eburkar  verwechselt  P.  IX. 
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Unter  die  hier  aurfrezHhllen  formen  tchemen  sich 
mehrere  spuren  eines  alten  Ebar-racar  ftemischl  zu 
haben,  welche  aber  nicht  genau  von  den  übrigen 
formen  zu  scheiden  sind. 

Eiiresiirilla,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  72,  136. 

EbrcKMlid.  8.  GId.  II,  a,  114, 

Euregaud  pol,  Irm.  s,  i>2,  113. 

Eiireicildia.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  193. 

EberiCiH.  7.  B.  v.  Minden  sec.  lü  (derselbe 
heisst  Ebergis  und  Eboris). 

Ebergis  P.  IX  oners;  Laur.  n.  532. 

Ebarcis  Pd.  a.  696  (n.  435). 

Ebregis  P.  VI.  18  (anu.  Leodiens  ). 

Eiiuris  P.l,  184  r.  (Eiuh.ann  ),  331  (Enh.Fuld.ann.). 

Eboris  conc.  Engilenh.  a.  948. 

Eevnris  P.  IX.  847  (chron.  Hildesh.). 

Eberis  P.  IV,  18  (Heinr.  I constilut.)  mit  der 
var.  Eliurgis,  s.  25  (Ott.  M.  consiitut.)  ohne 
var. ; l)r.  sec.  9 (n.  ^);  necr.  Kulil.  a.  950. 

Everis  P.  V,  395  (Flodoardi  anu.)-,  X,  361  (Iln- 
gon.  chron  ). 

Ebresiail.  6.  B.  v.  Cüln  sec.  6.  Greg.  Tur, 
IX,  28;  X,  15;  conc.  Piclav.  a.  390;  A.  S. 
Jan.  II. 

Evergislus  P.  VI,  266  (Ruolger.  vit.  Bmn  ).  279 
f.  (Iraiisl.  S.  Evergisli);  IX,  162  (llcriger. 
gest.  episc.  Leod.). 

Ebiirigrim.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  1282). 

Enurgrim  Lr.  a.  855  (ii.  65). 

Ebregrim  poi.  Irm.  s.  7. 

EberKliiid,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  636). 

Ebarbard.  8.  Sec.  9:  Markgraf  v.  Friaul 
und  Istrien.  Sec.  10:  Frltnk.  graf;  desseu 
nelTe,  markgraf;  b.  v.  Speier;  b.  v.  Lüttich; 
b.  V.  iVInnricnne;  b.  v.  Aricia;  b.  v.  Arezzo; 
ep.  Aesinatens. ; herz.  v.  Baicru.  Sec.  11: 
Patriarch  v.  Aquilrja;  b.  v.  Trier;  b.  v.  Bam- 
berg; graf  V.  N'elleuburg. 

Ebarhard  P.  1,  405  (aun.  Fuld.);  II,  603  (The- 
gani  vil.  Illud  );  St.  P. 

Ebarhart  Xg.  a.  822;  St.  P. 

Eparhard  St.  P.  mchrm. 

Eparcharil  M.  B.  c.  a.  1008  (VT). 

Eparliart  St.  P.  mehrm.;  R.  a.  821  (n.  21). 

Eburachart  K.  a.  812  (n.  67;  Xg.  ebds.). 

Efurhard  Lc.  a.  800  (n.  17). 

Eburliard  P.  I.  37i  (Ruod.  Fuld.  ann.);  II,  103 
f.  (Ekkch.  cas.  S.  Galli);  Xg.  a.  790. 


Eburharl  Xg.  a.  784,  786,  802,  816;  necr.  Ang. 

Eburharet  Xg.  a.  803. 

Evurhard  P.  V ODers;  VI,  322 — 324  (Hrotsuilk. 
gest.  üddon  );  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Ewurhard  Wg.  tr.  C.  244. 

Eborhard  P.  I,  27  (ann.  Guelferb.;  ann.  Xazar.), 
162  (ann.  Lauriss.). 

Eworhard  P.  1.  608  (Regia,  chron.). 

Ebirhard  H.  a.  1065  (n.  262). 

Eberhard  P.  I.  II  oft;  IV.  B,  176  (Heinr.  II 
pacl):  V — IX  oft;  X,  174  (gest. Trever.);  St 
P.  öfters:  Laur.  öfters;  M.  B.  a.  868  (XI), 
1041  (XI),  1048  (VU).  1050  (Ul,  XIV). 

Eberhart  P.  I,  V,  VTI  oft;  St.  P.;  Laur.  zwml.; 
M.  B.  sec.  9-11  (IV,  VT-VIll,  XI,  XIII. 
XIV);  Gud.  a.  1028.  1090. 

Evcrhard  P.  I,  599  (Regln,  chron);  II,  218 
(urk.  V.  834);  Vll  öfters;  VIII,  587  (annalUta 
Sazo);  IX,  849  f.  (chron.  Hildesh.);  X,  181 
(gest.  Trever );  Gud.  a.  909,  960,  1069. 

Eberard  necr.  Aug. 

Ebherard  P.  V,  235  (Andr.  Bergomat.  chron.) 

Ebrohard  Pd.  s.  722  (n.  525);  tr.  VV.  a.  737 
(n.  8). 

Ebrocbard  Pd.  a.  731  (n.  530). 

Aebrohard  tr.  VV.  a.  734  (n.  9 und  Pd.  nachtr. 
n.  54). 

Ebrehard  pol.  Irm.  s.  65,  83  etc. 

Everard  P.  I,  101  (ann.  Bruuwil.)  etc.;  U.  210 
(ann.  Lobiens.);  VT — VTII  öfters;  IX,  623 
(chron.  mon.  Gasin.);  X,  275  (Knperti  chron.). 

Ewerard  conc.  Ravennat.  a 967. 

Eperard  M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Aeberhart  .Xg.  a.  819. 

Hrbarhard  M.  B.  sec.  9 (XI),  a.  860  (XXXI); 
II.  a.  870  (ii.  107),  871  (n.  109). 

Hebarbart  GId.  II,  a,  100. 

Heburhard  Xg.  a.  912. 

Ileburhart  GId.  II,  a.  100. 

Ucbrohard  Gudrard  a,  877, 

Heberhard  P.  VH  öfters;  VTII,  30  (Ekkeh.  chron. 
VVirzib.);  I)r.  a.  737;  Schn.  a.  759. 

Heberhart  .Xg.  a.  933;  necr.  Aug. 

Heperharl  St.  P. 

Heverard  P.  V öfters. 

Ebrard  P.  V.  380  (Flodoard.  ann.);  IX,  99 
(chron.  Xovalic.). 

Evrehard  pol.  R.  s.  67,  75. 
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Evnrd  P.  1,  103  f.  (asn.  S.  Colanbae)  ; II,  203 
(aaa.  Vedast.),  792  (Abbo  de  bell.  Paris.); 
III,  469  (Hlad.  Germ,  capil.),  568  (Kar.  III 
capiL);  VIII  Öfters;  X,  372  (cbrOD. S.  Hubert 
Andaf;.);  .Mab.  a.  831. 

Earebard  pol.  Irm.  s.  81,  83  etc. 

Eurard  cooc.  Aasaa.  a.  990. 

Eberiihaerd  C.  M.  Auf;,  wol  verderbt 
Ebaliard  P.  X,  640  (ttcst  episc.  Tollens.)  mit 
var.  Ebard;  viell.  bieber. 

Kbd.  Ebcrbard.  Eberhardt, 
ü.  D.  Ebcrhardescella. 

Ebarahar.  6.  K.  a.  797  (n.  43;  Ng.  ebds.). 
Eparabar  .Mcbb.  sec.  8 (a.  267). 

Hbarheri  GId.  II,  a,  98. 

Eparheri  Mcbb.  sec.  8 and  9 ofl  (o.  332, 
337  etc.). 

Ebrachar  Greg.  Tor.  IX,  28;  X,  9;  K.  u.  Ng. 

a.  786,  824. 

Eberchar  St  P. 

Kbrehar  pol.  Irm.  s.  9. 

Hebrechar  Fredegar. 

Eberkar  P.  IV,  B,  166  (Ott  M.  pact.). 

Everar  P.  V,  342  (Liudpr.  hist.  Ott). 

Ebrear  pol.  Irm.  s.  9. 

Rurcbarius  Pd.  a.  663  (n.  348)  bieber? 

Gehört  bieber  vielleicht  Eurehaaius  pol.  Irm.  s.  34? 
verderbt  fUr  Eareharius? 

Leichte  verwechseluag  dieses  aameas  mit  Ebarkar. 
0.  IL  Eberhersriet. 

Kpiirtaara,  feat  8.  Ng.  a.  779. 
Ebarhelni.  8.  GId.  II,  a,  98. 

Eberhelm  Laur.  Oders. 

Everelm  P.  VI,  663  (Gonstant.  vit  Adalber.  II); 
VII,  26  (aaa.  Blaadiu.);  X,  638  (gest.  episc. 
Tullens.);  H.  a.  926  (a.  147). 

Kblirhllty  fern.  8.  Dr.  a.  785  (Schn,  hat 
hier  Ebirhilt). 

Eherhild  Laur.  sec.  8 (n.  212,  300). 

Ebrehildis  pol.  Irm.  s.  139. 

Eaarhild  GId.  II.  a.  122. 

Eurohildis  pol.  Irm.  s.  107,  113. 

Enrebildis  pol.  Irm.  s.  141,  192. 

Euroildis  pol.  Irm.  s.  237. 

Enrchildis  pol.  R.  s.  33. 

Earildis  pol.  R.  s.  31,  68. 

Kburoh.  8.  Tr.  W.  a.  737  (Pd.Dcblr.a.59). 
Eparhaoh  St  P. 


Ebpr(rtlMiiii)i.  7.  Ng.  a.  661. 

Hieber  Aberram  Ng.  a.  864  oder  = Abraham? 
(zum  j.  860  bemerkt  Ng.  bei  d.  a.  Eugenia  and  Amata: 
Primum  exemplum,  nomiua  exolerica  persoaarnm  ab 
Alemannis  usurpata). 

Everlrnmiin,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  248. 
Eparlwiic.  8.  Tr.  W.  a.  713,  714  (Pd.  achtr. 
n.  6.  31). 

Eberliiid,  fern.  GId.  II,  a,  122. 

Ebrnrlmb.  GId.  II.  a.  98. 

Ewiirmnn.  8.  Wg.  ir.  C.  347. 

Eureman  pol.  Irm.  s.  111;  pol.  R.  s.  43.  33. 
Nbil.  Ebermann. 

Klireinansl.  8.  Pol.  Irm.  s.  96. 
Ka'rrinar.  8.  P.  IX,  493  (gestepisc. Camerac.). 
F.uiirmar  Wg.  Ir.  C.  231. 

Kparmaar  (so)  Mchb.  sec.  9 (n.  302). 

Eunmar  P.  IX,  439  (cod.  evangel.  Camerac.); 

pol.  Irm.  s.  113. 

Euremir  pol.  Irm.  a 217. 

Hiezu  viell.  die  formen: 

Euermor  (6)  Jorn.  60. 

Auremar  pol.  Irm.  s.  119  (oder  zu  AUS?). 
Kbirniiiat.  6.  GId.  II,  a,  98. 

'Eiifi/iovit  Procop. 

Enremod  pol.  Irm.  s.  II. 

Eblirmiiiit.  8.  Neer.  Faid.  a.  943. 
Eparmunt  Mcbb.  sec.  9 (n.  299);  St  P.  zwml. 
Ebermund  Laur.  sec.  8 (n.  267). 

Ebermunt  P.  XI,  223  (ebron.  Benedictobur.). 
EpermunI  .M.  B.  sec.  11  (VI). 

Ebremund  P.  IX,  373  (chron.  s.  Hubert.  Andag.l. 
Evermund  necr.  Fuld.  a.  999;  pol.  R.  s.  36:  A. 
S.  Maj.  III. 

0.  n Eparmunteshasir. 

EbisriiaiMl.  10.  Necr.  Fuld.  a.  977. 
Ebernand  Gud.  a.  1028. 

Vgl.  Jornandes  unter  lüRD. 

Eblirni.  9.  K.  a.  836  (n.  96). 

Ebarni  K.  a.  834  (n.  92). 

Elmrne  K.  a.  860  (n.  130). 

Ebarsiaat.  GId.  II,  a,  98. 

EburriSfl.  8.  Gr.  II,  464. 

Eberrad  pol.  Irm.  s.  213. 

Eured  hieber? 

Evrrrad«,  fern.  9.  Pol.  R s.  48. 

Evrada  pol.  R.  s.  70. 

Eburicia».  6.  SnevenkOaig  sec.  6. 
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Eburicua  E.  i.  VI,  390  (Job.  BicUr.).  < 

Eboric  P.  X.  319  (Hugon.  cbron.). 

Evfrico  (oom ) Laur.  sec.  8 (n.  1476). 

0.  D.  Eburichfshusun. 

Ebarsiind.  8 P.  III,  30  (Pi|ip.  capit.);  coht. 
Atteniac.  a.  765. 

EiiorHiniia,  feni.  10.  St.  M.  c.  a.  962. 
Eblll'Hwiiid,  msc.  a.  rpm.  8.  Scbu.a.791.806. 
Eparsuiud  St.  P.  zmni.  (darunter  einmal  msc.). 
Eberswind  M.  B.  c.  a.  753  (X);  St.  P. 
EverdiisK.  5.  Srver.  Sulpic. 

Ebas'olt.  8.  Schn.  a.  824  (Dr.  ebds.  n.  447 
Ebaiioll). 

Ebrrolt  Laur.  sec.  8 (n.  2618). 

Eberhold  Laur.  sec.  8 (n.  1860). 

Ebrrold  Gud.  a.  1090. 

Ebroald  GId.  II.  a.  114. 

Ebroold  pol.  K.  s.  40. 

Ebrald  pol.  Irm.  s.  67. 

Euornid  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Kvruld  pol.  R.  s.  101. 

Eurald  pol.  Irm.  s.  192. 
licbruald  GId.  II,  a.  114. 

Chrbrnald  Pd.  a.  746  (n.  587)  wol  hieher. 
Eberwnl  Laur.  sec.  8 (n.  2865)  wol  hieher. 

0.  n.  Eperolieslein. 

Ehiii'war«.  8.  GId.  II.  a.  98. 

Ewurward  Wp.  Ir.  G.  287,  384. 

Ebroard  Ir.  \V.  a.  7.37  (n.  47). 

Ebiirsvicll.  9.  Neben  Eberwic  GId.  II.  a.  98. 
Eburfeuig  ir.  W.  a.  807  (n.  201). 

Ebliritili.  7.  Sec.  7:  Major  domus;  b.  r. 
Poiliers. 

Eburwin  Laur.  sec.  9 (n.  2703). 

Ebervin  P.  V|,  8 (ann.  Virdun.). 

Ebcrwin  P.  X,  209  (vil.  S.  Symeon.);  St.  P.; 
Laur. 

Iberwin  Laur.  sec.  8 (n.  407). 

Efurwin  Lc.  a.  800  (n.  17). 

Eforwin  Lc.  a.  796  (n.  7). 

Ebruin  N'g.  a.  791,  817. 

Ebroin  P.  I,  317  (ann.  Mett.),  440  (Prud.  Trec. 
ann.)',  II.  309,  311  (dom.  Carol.  gcneal.),  615 
(vil.  Illud.  imp.);  III,  383  (Kar  II  capit.);  V, 
167  (ann.  S.  Germani).  221  (cbron.  Loiov.); 
VI,  I l6(Ademar.  hislur.);  Vll,  17  (ann.  Elnon.); 
Vlll  «fiers;  X,  339  (Hugon.  cbron.),  570  (cbron. 
S.  Hubert.  Andag.);  vit.  S.  Leodegar. ; conv. 


Clipiac.  a.  659;  Mab.  a.  653,  660  etc.;  poL 
Irm.  s.  104,  172. 

Enurwin  Wg.  tr.  C.  20;  Ix.  a.  800  (n.  17),  801 
(n.  22)  etc. 

Ewurwin  Wg.  tr.  C.  40. 

Everviii  P.  X.  401  (Hugon.  cbron.). 

Everwin  P.  I,  501  (Uincm.  Rem.  ann.);  II,  231 
(ann.  Xant);  Lc.  a.  907  (n.  84),  1033  (s. 
169)  etc. 

Hebroin  P.  I,  287  f.  (chron.  Moissiac.);  II.  311 
(dom.  Carol.  geneal.);  Mab.  a.  775. 

Euruin  pol.  Irm.  s.  88,  107. 

Enroin  pol.  Irm.  s.  103,  192;  Lc.  a.  812(n.30i. 

Ebrenus  Pd.  a.  713  (n.  488;  unecht)  wol  Ebroe- 
nus  zu  lesen. 

Heberuin  GId.  II.  a,  114. 

Hebroin  GId.  II,  a,  114. 

Ebumm  H.  a.  704  (n.  29;  Pd.  ebds.  n. 461) wol 
Eburuin  zu  lesen. 

Nhd.  Eberwein. 

Eburin,  Eborin,  Ebrin.  Eurin  n.  dgl.  s.  Ibnrin. 

0.  n.  Aburwinesheim  (?),  Eburwinesheimo  marca 

EniralH.  9.  Pol.  R.  s.  52;  wol  für  Evnrois. 
Epnroir.  6.  St.  P. 

Eboroli  Schn.  a.  807. 

Ebirolf  GId.  II,  a,  98. 

Ebemir  Greg.  Tur.  mehrm. 

Eberolf  P,  IX.  250  (Gundechar.  lib.  pontif.  Eich- 
stet.);  pol.  Irm.  s.  12. 

Ehruir  P.  V,  374  (Elodoardi  ann.);  V||l.  477 
(Roberti  de  monte  auct.  Sig  );  M.  c.  a.  640 
(n.  63);  Mab.  a.  653;  pol.  Irm.  s.  155,  252. 

Ebrulph  Pd.  a.  583  (n.  190). 

Eurulf  pol.  Irm.  s.  92,  107 ; pol.  R.  g.  101. 

Eururf  pol.  Irm.  s.  113  hieher? 

Hebroulsus  Pd.  a.  730  (n.  547)  wol  fUr  Hebronlfus 

Eparol  R.  a 888  (n.  68)  TOr  Eparolf? 

Ehdroir  tr.  W.  a.  830  (n.  251)  ist  wol  Ebaroll 
zu  lesen. 

Hieher  wol  noch  Eibergulf  Ixur.  sec.  8 (n.  1053i. 
woneben  ebds.  .Albergnlf. 

Allu.  Jdrülfr. 

U.  n.  Ebroluingcn. 

Zu  diesem  stamme  vielleicht  noch; 

Dbnrciiisi.  9.  Sl  P. 

KbrnHiilit.  9.  Sl  P. 

Kbbero.  G.  a.  1072  (n.  65).  Scheint  irrthsa. 
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Ebb*,  Eben  i.  EB.  Eben*  s.  EBAN. 
Eber-  s.  EBAR.  Eblla,  Eblnc  i.  EB. 
Eblr-  t.  EBAR.  Ebl**,  Ebo  ».  EB.  Ebr- 
s.  EBAR. 

Ebtnrd.  8.  Pol.  Irm.  s.  159. 

Ebtolf.  9.  Ng.  a.  826. 

Vfr|.  ZU  beiden  n.  Abt-, 

Eburmvl  >.  EBAR.  Ecber»httr»ht  a. 
BERAHT.  Ecbcrt.  EccIIm,  Ecc*  s.  AG. 
Eceinan  s.  AZ.  Eefrld  s.  AG. 
Eehnnbiir«^  fern.  GId.  II,  a.  122. 
Echnrii^o,  Kcbelin  a.  AG.  Ecllln  a.  AZ. 
Eebeliard  a.  AG. 

Ecetmar.  9.  R.  a.  821  (n.  21 ).  Viell.  Scotaar? 

• Wie  unter  EB  die  i^emeinaanien  trlimmer 
von  AB  und  IB,  ao  muaa  icb  unter  ED  die  zu 
ATH  und  die  zu  ID  (tebfirigen  entarteten  formen 
zuaammenatelleu , ohne  daaa  eine  annähernde  son- 
derunft  ^lingeii  Trill.  Ein  uraprUnf^licher  ainn  und 
eine  etymologie  kann  eben  deshalb  bei  dieaem 
atamme  nickt  angegeben  werden. 

Ed*.  8.  B.  V.  Slraaaburg  aec.  7.  P.  II,  463 
(Einh.  vit.  Kar.);  IX,  334  (Ad.  Brem.);  Wg. 
tr.  C.  328. 

Bdns  pol.  Irm.  a.  26. 

Eddo  P.  III,  30  (Pipp.  capit.). 

Etto  P.  VI.  11  (ann.  Eaubiena.);  IX,  409  (geat, 
epiac.  Camerac.);  Ng.  a.  744. 

Eto  P.  VII,  08  (Herim.  Ang.  chron.),  417  (Ber- 
nold. chron.);  VIII,  138  (Ekkeh.  chron.  uni- 
vera.);  necr.  Aug.;  R.  a.  808  (n.  14). 

Eibo  P.  II.  37  (abbat.  Augiens.  catal.);  M.  B. 

c.  a.  731  (XI);  d.  Cb.  1,  784. 

Eddan  mit  var.  Dadan  P.  III,  16  (Karlom.  ca- 
pit.) ; vgl.  aga.  Aidan. 

Eddan  P.  IV,  B,  46  (Benedict  capit.). 
ü.  n.  Etnow  (?),  Ettinheim.  Ettinbofa. 

.brti.  8.  St.  P.;  C.  M.  April. 

Etti  GId.  II.  a.  99. 

Aette  C.  M.  Nov. 

Edn«  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  26.  177. 

Aeda  P.  VI,  306  , 316  tHrolauith.  primord. 

Ganderah.);  C.  .M.  Sepl 
Etta  St.  P. 

Edia  St  P. 

Edlen,  ä.  EUrat  der  .Srirren  aec.  3.  Jorn.  34. 
Edico  P.  V,  775  (Thictmari  chron.). 


Edic  Wg.  tr.  C.  448. 

Eddie  Wg.  tr.  C.  246.  230,  253,  298,  312. 

Aetih  St  P. 

Etbico  P.  I,  94  (ann.  S.  Emmer.). 

Eücho  M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Ethicho  P.  VI.  802  not.  (Adalbert  vit  Heinr.  II). 
Etich  P.  V,  124  (ann.  Augusuni),  143  (ann. 
Einaidl.);  VI,  417  f.  (Gerhard,  vit  S.  Oudalr.); 

VII,  117  (Herim.  Aug.  chron.). 

Etih  P.  II.  397  (Thegani  vit  lllud.);  necr.  Ang.; 
Mchb.  aec.  9 (n  470);  tr.  W.  a.  820  (n.  69); 
Schn.  a.  874  (Dr.  ebda.  n.  611  Erih);  St  P. 
zwml.;  M.  B.  a.  914  (XXXI). 

Etihc  St  P. 

Ettig  Schn.  a.  838. 

Aedico  vit  beat.  Severini. 

Etcho  K.  a.  861  (u.  136). 

Aetko  R.  a.  821  (n  21). 

Edlka,  fern.  11.  Ma.  a.  1049  (n.  21). 

Aedica  C.  M.  Sept. 

Edllo  a.  ATHAL. 

Ederiin,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  16. 
Ethberirtuil.  7.  Pd.  a.  699  (n.  430;  U. 
ebda.  n.  26). 

Edebert  Pd.  a.  642  (n.  300). 

Aeluperht  R.  a.  791  (n.  8)  hieherT 
Elher.  10.  P.  IV,  B,  168  (Leon.  VIII  cetaio); 

VIII,  320  (Sigebert.  chron.);  IX,  589  (chron. 
moii.  Caain.);  X,  322  (Ilugon.  chron.). 

Daa  öltera  vorkommende  Aetheriua  mag  hienach 
aowol  zuweilen  deutach,  ala  auch  in  andern  fällen 
Etber  griechiach  aein. 

Nhd.  Eder,  Etter. 

Eduildlit,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  140. 
Edirnni.  8.  P.  VI,  160  (vit  S.  Lintbirgae); 
St  P.  dreimal;  Laur.  aec.  8 (n.  2441,  2460); 
R.  a.  821  (n.  21).  901  (n.  85). 

Ederam  R.  a.  901  (n.  88);  C.  M.  März. 
Edilef.  GId.  II.  a,  98. 

Etliiit,  fern.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 
Elhcrieuai  mag  ein  deulacher  n.  gevreaen 
aein  ; wo  aicb  indeaacn  dieae  form  findet  (z.  b. 
Oftera  in  den  concilien),  acheint  aie  nur  aua 
griechischem  Etheriua  (-^I.'Xptos)  umgcdeulet 
zu  aein,  das  auch  mehrmals  ala  Variante  da- 
neben vorkommt 

Ed»thriiH.  4.  Claudian.  (var.  Odetheua. 
Othodena.  Othodaeua.  Etbotbeua). 

24 
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Oli4!hog  Zosiniu  IV,  35. 

Etetfus  Mab.  a.  354. 

S.  Uber  Edolhens  Zeuse  s.  421. 

£<l«ld.  7.  B.  V.  Reggio  lec.  9.  P.  III,  548 
(Bosouis  capil.);  couc.  Maiilaleos.  a.  879. 

Ethoald  Pd.  a 662  (n.  345). 

Nbd.  Ewald?  Ewaldt? 

JKdit'»ril.  11.  P.  IX,  849  (chrou,  Hildesh.). 
Saust  ist  der  o.  sehr  oft  agi. 

Nhd.  Edoard. 

Kdoveifa.  fern.  6.  Pd.  a 533  (d.  118);  ebds. 
u.  119  heisst  dieselbe  falsch  EdonaiTa. 

KdohiiicliiiH.  5.  'Ed(>iiiyxng,  eia  Franke 
bei  ZosiiB.  VI,  2.  Derselbe  heisst  bei  Sozo- 
meuus  ‘Edn/iixog. 

Edobeccus  Greg.  Tor.  II,  9. 

Kdiiir.  9.  \Vg.  tr.  C.  414,  418,  470. 

Ediuir  bei  Joru.  birber? 

Kdida  oder  Kdidia  (die  geniahlin  von  kai- 
ser  Utto  I)  ist  als  ags.  n.  nicht  hieher  gehö- 
rig. Zu  bemerken  ist  nur,  dass  Edita  und 
Oligeba  von  derselben  person  gebraucht  wird, 
wo  dann  offeubar  Edita  und  Ethgiwa  verwech- 
selt ist.  Vgl.  Uttogeba 


Kdel-s.  ATHAL  Edeiielt  s.  ATHAN.  Kde- 
nulf  s.  HEDAN.  Edroar  s.  AURA. 
KfiHiiiid.  9.  P.  III,  246  (Hlud.  et  llloth.  ca- 
pit  ).  Zu  EWA? 

Kericart  s.  IIAKI.  KOcrr  s.  Af. 

Efrid.  11.  G.  a 1083  (u.  66).  1092  (n.  70) 
Für  Ecfrid?  oder  Edfrid? 

EWegcs.AF.  Ege-,  Egge-,  EggI-  Egi-, 

s.  AG.  Egil  - s.  AGIL.  Elglii  - s.  AGIN. 

Egiiid,  Elgipetinc  s.  AG.  Egi»-  s.  AGIS. 
Eglwiiit,  Egix»  s.  A(i. 

Egorballl.  9.  Gone.  Mogunt  a 847.  Ver- 
derbt? 

Eglaiis  s.  AGIL.  Egiiaed  s.  AG. 

Ehadriid,  fern.  9 St.  P. 

Eliaiifrid.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  388). 
Elinpald  zu  scbliesscn  aus  o.  n.  Ebapal- 
diiigas. 

Ebard.  9.  I.aur.  see  9 (n.  783). 
Ebemarliilt  s.  Tbemarhilt. 

Eliliiolf.  9.  Dr.  n.  341  (für  Eginolf?). 
Eliolt.  8.  K.  a.  770  (n.  12;  Ng.  ebds  ). 


Ehiia,  fern.  9.  K.  a 866  (n.  138). 

EhMO.  8.  K.  B.  797,  802.  803,  858,  866  (s. 
45.  53.  58,  128,  140);  Ng.  ebds. 

-ebt,  Ebtoir,  Ebtol»  s.  ACT. 

Ellat.  9.  Dr.  a.  827  (n.  475;  Scha  ebds  ). 
Eiiat  Dr.  a.  812  (n.  289;  Schn.  ebds.  Heiat). 
Eiberkar  s.  EBAR. 

Etbliii.  8.  Dr.  a.  796  (Schn.  ebds.  Ebnn). 
Eica  s.  AG.  Eida  a UAID. 

Eldriiig.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  271). 

Eitrung  zu  schliessen  aus  o.  n.  Eilrungesbah  und 
Eitrungfeld. 

Eldiiir  s.  HAID. 

Elfillo.  9.  Unsichere  form  bei  St.  P. 

EigbeH,  Eigefrids  AG  Eigel-,  EIgfl- 
s.  AGIL.  Eigolt  s.  AG.  Eibart  s.  Agiuard. 
Elbbart,  Elliilt,  Elkbret  s.  AG.  Ell- 
s.  AGIL.  Eillka,  Ellikiiis.  HAIL.  Eiliiic 
s.  Eling.  Eiiiciba  s.  AI.V.  Eiiiliic  s.  AGIN. 
Einixrat,  Eisikerichs.AIN.  Einiiarlit, 
Einwie  s.  AGIN.  Eia  s.  AG. 

Eiutoir  9.  Dr  a.  837  (n.  504;  Schn.  ebds.). 

Scheint  verderbt  zu  sein. 

Eirard  s llARI. 

EIrbert,  9.  W'g.  tr.  C.  268.  Entweder  zu 
HARI  oder  es  ist  Eisbert  zn  lesen. 

Eiti-  s.  AGIS.  Eiterib  s.  Giterib  unter  Z.  Ell- 
frrd  s.  HAID. 

Eiigerbrrt.  11.  Pol.  lim.  s.  49  (sec.  II) 
Ist  der  n.  verderbt  oder  ist  er  iu  zwei  hhlOen 
zu  zcriegeu? 

Eitrung  s.  Eidring.  Eiulf  a AG. 

Elixa,  fern.  Gr.  I,  541. 

Hiezu  Ejse  W'g.  tr.  U.  427? 

Eixa  s HAID.  EJrrard  s.  HARI.  Eh-  s. 
AG.  Eiarbiia  s.  ALAll.  Elldepad,  Eid- 
rad s.  HILDI.  Eieard  s.  ALI. 

Elecca.  9.  B.  v.  Saragossa.  Gone.  Oveteni 
c.  a.  873.  Zu  Eliccbo?  EilicoT 
Elect-  8.  ALAll. 

Elleinbiirgia,  fern.  10.  Mab.  a.  905;  viril, 
zu  ALIAS. 

Eiriuiind.  6. 

' E^^e^lnvräog  Procop  mit  var.  Ovti^/iounog. 
Eleob.  9.  Dr.  a.  813  (n.  281;  Schn.  ebds.j. 

Daneben  bei  Dr.  auch  Eoleob. 

Eleof  Laur.  sec.  9 (n.  108). 
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Elftindn«,  ElfliKa.HILP.  KlftrMdls(.ALF. 
Elger,  Eli-  i.  ALI.  EUeiilA  i.  Ilienta. 
Eilng.  9.  Schn.  a.  867. 

Elungo  Lanr.  lec.  9 (n.  726). 

Vgl.  Eilinc  Gr.  L 240.  S.  aach  Elingo  unter  ALIAN. 
Elipand  a.  HILF.  Elia-  a.  ALIS.  Ellama, 
EliHommuH  8.  ALI.  Ella  a.  ALI.  Ellaat- 
a.  ALIA.V  Ellaail,  Ellapirin  a.  ALI. 
Ellehlcli.  5.  'EiXißixos  Zoaim.  V,  47. 
Ellrhod,  Elleehe  a.  ALI.  Ellen-  a.  ALIAN. 
Ein,  Elliniuet  a.  ALI.  Elllii-  a.  ALIAN. 
Elle,  Elliiii  a.  ALI.  ElmenaaN  a.  IIEL.M. 
Elaiialf  8.  Emuir.  Elnalliilt  a.  ALIAN. 
Elolf  a.  ALI.  Elpheid  a.  AIpbaidia  unter 
ALP.  KIralial  a.  ALL  Elao  a.  Ilao.  El- 
tramniiN  a.  ALD. 

Eliieehin.  11.  G.  a.  1086  (n.68).  Zu  ALF? 
Eliaing  a.  Alnwing  unter  ALF. 

Eluiig  8.  Eliiig.  Elnwiat  a.  ALL  Elverirli 
I.  ALF.  Enibritrlio  8.  Ambricfao.  Einalier, 
Eandriid,  Emebert,  Emeliard  a.  IM. 
Eiaielgar  a.  AMAL. 

Emellna,  fern.  11.  Pol.  Irm.  a.  30  (aec.ll); 
St.  M.  a.  1089. 

Vgl.  Enroelina  gleichfalla  pol.  Irm.  a.  50. 
Emellraidii»  a.  AMAL.  Emene  a.  I.M. 

Eniertilf.  7.  Pd.  a.  663  (n.  348). 

Emrz-  a.  AMAT.  Emgez,  Eanlinrl,  Eiu- 
heid,  Emheri,  Enihlld  a.  IM.  EbmI- 
ehe  u.  dgl.  a.  unter  Amico.  Emlliild  a.  I.M. 
EnallHlndlM,  EiHlllriullita  A.MAL  Enai- 
nene  a.  I.M.  KmlH«,  Enalt-,  Eiiiiz-  a. 
A.MAT.  EnimM,  Eannieniiir,  Emane- 
raiMiatuM  a.  I.M.  Emmexrnla.  A.MAT.  Ein- 
mie  8.  Amico.  Enutie,  Emiaaold,  Eni- 
nlld,  Kaniielt  a.  I.M.  Eanoxa  a.  A.MAT. 
Eanrich,  Einrlt,  Emtlirnai,  Emiair 
a.  IM.  Enhaarc  a.  .VN.  Eaaee,  Eaicell 
a.  ANT. 

Eaaehea'ltab  (ao),  fern.  GId.  II,  a,  122.  Mol 
verderbt. 

EncIbolda.ANT.  Eaida  a INI)  Eaadraaal, 
Eneger,  Eiierlch,  Eaifrlda.  AN.  Eai- 
grbraand  a.  INGU.  Eiagel-  a.  ANGIL. 
Eiigeiiold,  Engezaninn  a.  INGÜ.  En- 
gliibaarr  a.  ANGAN.  EiiglMpret  s.  INGO. 
EiigivMU  B.  ANGIL.  Englzaa,  Engize 
a INGO. 


Enhaker.  9.  Mchb.  aee.  9 (n.  471). 

Enlaile.  9?  K.  a.  817  (u.  78;  M.  B.  ebda. 
XXXI;  unecht);  verderbt?  zu  ANC? 

Enlaered.  9.  Mg.  tr.  a 328. 

Eaalke,  E:aiiaig  a.  AN.  Eailata  a.  ANS.  En- 
niBaa,  Eaiaieelaa,  EaiBaeliaB,  Eataaikn, 
EaaBio,  EaiaiuU  a.  AN.  EaiHlellaic  a.  A.NST. 
Eaaiille  a.  ANS.  Eiillaag  a.  AM).  Enz- 
8.  ANT.  Eobaaaa.  EWA.  ft)oalal-,  Eodel-, 
EodilillM,  Eledo,  Eealaaira.EL'TH.  Eold, 
Eeleob,  Eoir,  Eellaadiia,  Eollaaal, 
Eoliiap  a.  EWA. 

Eoliaaie.  9.  K.  a.  839  (n.  104;  Ng.  ebda.). 

Eeauan,  Eoannr  a.  EWA. 

Eeanpa'rlat.  9.  St.  P. 

Eeaaliin,  fern.  9.  St.  P. 

Eoaiain,  fern.  8.  St.  P. 

Eoaiold.  9.  Pol.  R.  a.  36  zuml. 

Eoperlat,  Eopla'lai,  Eoia  lg  a.  EWA.  Epa, 
Elpco,  E)pile,  Epliia,  Epp-  a.  EB. 

EpteM,  fabclbari.  P.  X,  133  1.  (geat.  Trever.) 
aus  unbekannter  quelle. 

Epialao  s.  EB. 


ERA,  ERIN  « Zu  alid.  era  bonoa  gehö- 
ren zwei  reihen  von  namen,  deren  eine  den  kur- 
zen atarom,  die  andere  den  erweiterten  entbtüt. 
Die  ernte  dieser  reihen  ist  aehr  schwierig  von  IIAKI 
zu  sondern,  nnd  ich  habe  nur  eine  annähernde 
Scheidung  eintreten  laaaen,  wenn  ich  Era-  hicher, 
Eri-,  Ere-  und  Er-  aber  ilorthin  stelle.  Der  er- 
weiterte stamm  ERIN  liLsst  sich  ölter  mit  Sicherheit 
erkennen,  doch  findet  auch  hier  eine  üble  berUh- 
rung  nicht  selten  statt;  ea  ist  die  mit  dem  stamme 
IRM.  Auch  hier  ist  die  Scheidung  nur  eine  an- 
nähernde; Erin-,  Eren-,  Ern-  habe  ich  hieher  ge- 
stellt, Irm-,  Irim-,  Erme-  unter  IR.M  verwiesen; 
wegen  anderer  mit  Erm-  beginnender  formen  muss 
ich  öfters  nach  massgabc  des  aul  das  m folgenden 
lautes  zwischen  beiden  atllmmeu  schwanken.  Das- 
selbe gilt  von  Eram-  und  Erim-, 

I.  Einfacher  stamm  ERA. 

Erala,  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  680). 

Nhd.  Ehrle. 

Eracliar.  8.  ,Mchb  aec.  8 (n.  103). 

Eracar  Dr.  a.  796  (Schn,  schreibt  hier  Esacar). 
Vgl.  auch  ahd.  erahhar  antelucanna. 

Era  rieh.  6.  Rugierkönig  aec.  6.  A.S.  Jan.  I. 
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'Efäfixos  Procop. 

HerRWMn  s.  HARI. 

II.  Erweiirrtcr  atanim  ERIN. 

■Criiizo.  10.  Lp.  a.  983  (II,  379). 
ErnnbMltl.  8.  Lanr.  sec.  9.  (n.  369). 
ErinbaM  Laur.  sec.  8 (a.  1025). 

Erimbald  Laur.  sec.  8 (n.  443). 

Erimpald  St.  P. 

Erembold  P.  II,  188  f.  (ann.  Gand.);  Sl.  .M.  a. 
970. 

Brnihald  pol.  Irm.  s.  80,  86  etc,;  tr.  W.  oft. 
Ermbold  pol.  Irm.  s.  56,  171. 

Herinbald  Schpf.  a.  786  (n.  62). 

Hermbold  Lc.  a.  911  (n.  93). 

Arimbald  Lp.  a.  1088  (II.  739)  wol  hieher. 
■CremhaldR,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  37. 
Ennbolda  pol.  Irm.  s.  202,  211. 
KriMbaldrR)  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  36. 
Krambert.  8.  B.  v.  Lodi  sec.  9;  ep.  Albin- 
gauneus.  sec.  II. 

Erambert  P.  I,  392  (ann.  Fuld.). 

Erimperht  St.  P. 

Erimbert  P.  II,  688,  713,  713,  718  (vit,  S.  Ans- 
karii);  IX,  293  (Ad.  Brem.). 

Erirabreht  necr.  Aug. 

Erinbreht  Ng.  a.  805. 

Erimprct  GId.  II,  a,  99. 

Erinpreht  GId.  II,  a,  99. 

Eriubcrt  Laur.  sec.  8 (n.  2415);  gest.  regg. 
Dagobert.  I;  Schn.  a.  760;  K.  a.  773  (n.  16); 
Ng.  a.  797,  812. 

Eremherbt  P.  II,  346  (>il.  S.  Bonif.) 

Erembrecht  Laur.  sec.  9 (n.  1042). 

Erembert  P.  III,  303  (Hlud.  II  capit.);  V.  223 
(chron.  Casinens.);  VI,  320  (mirac.  S.  Apti); 
VIII,  723  (anualista  Saio);  Lanr.  öfters. 
Erenbert  P.  II,  276  (gest.  abbat.  Fontan.);  Sl. 

.M.  a.  1002;  gest.  reg.  Dagobert  1. 

Erjmberl  Wg.  Ir.  C.  429. 

Eruebreth  Gud.  a.  1074. 

Ermbercl  Dr.  a.  770  (Schn,  schreibt  in  derselben 
urk.,  die  er  771  setzt,  Errabert). 

Ermbert  P.  II,  223  (ann.  Xant);  tr.  W.  oft; 

pol.  Irm.  s.  44;  Lanr.  sec.  8 (n.  1341);  Sm. 
Ermperht  St.  P.  dreimal. 

Ermpreht  M.  B.  a.  903  (XXXI). 

Ermpert  Ng.  a.  760. 

Embrel  Gud.  a.  1074. 


Herimbert  P.  II,  301  (gest  abbat.  Fontan.);  H. 

a.  963  (n.  173). 

Herimperhl  St  P.  zwml. 

Uerembert  Laur.  sec.  8 (n.  1434). 

Herenbert  Laur.  sec.  8 (n.  2433,  2773). 
Herenpret  GId.  II.  a,.  101. 

Hembert  Mchb.  sec.  8 (n.  90);  tr.  W.  a.  772 
(n.  26). 

Ervympret  GId.  II,  a,  99  (besser  in  der  1.  ans- 
gäbe  Errympret). 

Iterembert  Pd.  a.  704  (n.  462)  ist  viell.  Heren- 
bert  zu  lesen. 

0.  n.  Erinperahtesdorf,  Erinperahtesstein. 
Ermberta,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  176,  194. 
Erembrrgra,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51,  71. 
Eriiibrmiid.  8.  Pol.  Irm.  s.  72. 
Erainbiiric,  fern.  8.  GId.  II.  a.  122. 
Erembnrgis  P.  X,  476  (Ilugon.  chron.). 
Ermburga  pul.  Irm.  s.  194. 

Ertiidriid,  fern.  8.  P.  I,  90  (ann.  Salisb.  a. 
1043). 

Erinthrut  Schn.  a.  802. 

Erendrud  P.  VI,  803  f.  not 
Ermdrud  C.  M.  Sept 
Ermtrud  pol.  Irm.  s.  136,  194. 

Eriitfrid.  8.  GId.  II,  a,  99. 

Erinfred  Gu#rard  a.  828. 

Erenfrit  Laur.  sec.  9 (n.  177). 

Erimfrid  P.  II,  280  (gest.  abbat  Fontan.);  Laur 
sec.  9 (n.  478). 

Erenfrid  P.  II,  216  (ann.  Bmnwil.);  Lanr.  sec. 

9 (n.  2343);  Lc.  a.  947  (n.  97).  1028  (n.l64). 
Eremfrid  St.  M.  a.  903. 

Ernfrid  P.  II,  37  (abbat  Augiens.  catal.),  39 
(episc.  Gonstant  catal.);  Laur.  sec.  8 (n.  2173). 
Ermfrid  P.  I,  99  (ann.  Brunwil.);  Gud.  sec.  III. 
Ermfrit  St.  P.  zwml. 

Ermfred  pol.  Irm  s 61. 

Erufred  P.  VII,  98  (llerim.  Aug.  chron.),  417 
(Bernold.  chron  ). 

Herenlrid  P.  II,  636  (Nitbardi  hist). 

Errefril  Lanr.  sec.  8 (n.  2788)  wol  fUr  Enfrit 
Ersnfreila)  rem.  8.  Mab.  a.  798. 
Hereniger.  II.  P.  IV,  B.  176  (Heinr.  II 
pact.);  viell.  an  dieser  stelle  Berenger. 
Erimgrailil.  8.  Pol.  Inn.  s.  42. 

Ueringand  pol.  R.  s.  106. 

Ernegllsli«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  100. 
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Erneinindis,  rem.  8.  Pol.  Irm.  i.  63. 
Erinhart.  11.  .M.  B.  c.  a.  lOUO  (III). 
Erlnhar.  8.  P.  II,  284  (ge«t  abbat.  FooUui.). 
Eroear  pol.  Irm.  s.  21U. 

Emar  pol.  Irm.  s.  13. 

Eraer  pol.  R.  s.  69.  70. 

Errmliild,  fern.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  321). 
Erooildis  pol.  Inn.  s.  91. 

Emildis  pol.  Irm.  s.  192;  pol.  R.  s.  69. 
KrenriciiM.  P.  X,  319  (ilugon.  cbron.). 
Nbd.  Erureich. 

Eriieitldis,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  72. 
Ernald.  8.  P.  III,  158  (Kar,  M.  capil.);  IX, 
421  (gest.  episc.  Camerac.);  pol.  Irm.  a.  39, 
171. 

Ernold  P.  V,  709  (Kar.  M.  exped.  Hispan.);  pol. 

Irm.  s.  24;  pol.  R.  s.  16. 

Aernoll  St.  P. 

Hemald  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.);  II.  a.  77t 

(n.  50). 

Bieber  Tielleicht  Ernand  pol.  Irm.  s.  49  and  50 

(I.  11). 

ErnwlK.  9.  P.  I,  69  (ann.  Sangall.). 
Ernwin.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  592). 

Emoin  pol.  Irm.  s.  106. 

Erinniiir.  8.  P.  II.  280  (gest.  abbat.  Pootau.). 
Eruuir  P.  VII,  19  (ann.  Eluon.),  66  (caial.  regg.). 


Eralwin  s.  Eriwin.  Eram-  s.  ERA  und  BARI. 
Erar.  Erard  s.  H.4RI.  Erarlch  s.  ERA. 
Erbert  s.  BARI.  Erba  n.  a.  s.  ARB. 


ERCAN.  Die  folgenden  namen,  in  denen 
dieser  stamm  nur  anlautend  crscbeint,  geboren  si- 
cher zum  abd.  ercan  (genuinus,  ingenuus).  Vgl. 
auch  den  n.  Uerc^rnia.  Dass  ich  den  stamm  in 
dieser  form  und  nicht  als  ARGAN  aufgestellt  habe, 
mag  seine  enischuldigung  in  der  verhältnismässi- 
gen Seltenheit  der  mit  A anlantenden  formen  fin- 
den, In  den  trad.  Gorb.  findet  sich  unser  stamm 
gar  nicht;  eben  so  wenig  in  der  P'rekenborster 
rolle. 

Ei*can.  10.  Schn.  a.  907. 

Erchaiia^  fern.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  362); 

Ng.  a.  873. 


Ercrhana  SL  P. 

Ercbanane  (abl.)  tr.  IV.  sec.  8 od.  9 (n.  67). 


Ilerchenane  (nom.)  Laur.  sec.  8 (n.  386). 
Erchena  Ng.  a.  873. 

Arcanabald.  8.  B.  v.  Eicbstedt  sec.  9;  b 
V.  Mainz  sec.  11. 

Arcambalil  Gudrard  a.  828. 

Arramboid  P.  III,  447  uot. ; pol.  Irm.  s.  79. 
Archambald  .M.  B.  a.  865  (XXXI). 

Archambold  P.  II.  617  (viu  lllud.). 

Arkanbold  P.  V Öfters. 

Archinbald  A.  S.  Maj.  V. 

Archimbalt  Mab.  a.  926. 

Archembalil  Guerard  a.  1037  (append.  zum  pol. 

Irm.  s.  355);  convent.  Vindocin.  a.  1040. 
Archembold  P.  X.  640  (gesL  episcopp.  Tullens.) ; 
Sl  M.  c.  a.  962. 

Ercanbald  P.  I,  190  (Einb.  ann.);  VII,  555  (Ma- 
rian. Scot.  cbron.);  .\'g.  a.  791. 

Erk.tnbald  P.  VII,  556  (Marian.  Scot.  cbron.); 

VIII  öfters;  necr.  Aug. ; Laur.;  Gud.  a.  1004. 
Erkanbalt  M B.  c.  a.  788  (XXXI);  Laur.  sec. 

8 (n.  1264);  Gud.  a.  1006. 

Ercanpald  St.  P. 

Erkanpald  Sl  P. 

Erkanbold  P.  V Öfters. 

Ercanpold  Ng.  a.  797. 

Ercambald  pol.  Irm.  s.  79. 

Ercambold  pol.  Irm.  s.  1,  13  etc.;  H.  a.  856 
(n.  92). 

Erchanbald  P.  III,  561  (Arnulf,  capit.);  X,  538 
(gesL  abbat.  Gemblac.);  Ng.  a.  824,  826;  M. 
B.  a.  908  (XXXI);  M.  B.  sec.  11  (VI,  XI). 
Ercbaupald  St.  P.  dreimal. 

Erchaubold  P,  I,  627  (contin.  Regin.);  IX  Öf- 
ters; Ng.  a.  788,  797,  806,  813;  necr.  Aug.; 
M.  B.  a.  905  (XI). 

Erchanliolt  St.  P.;  M.  B.  c.  a.  1040  (VI). 
Ercbaupold  Ng.  a.  808,  827;  St.  P.  zwml. 
Erchanpolt  M.  B.  c.  a.  1050  (VIU,  XIII). 
Erchambald  Ng.  a.  813. 

Erganbald  (so)  A.  S.  April  III. 

Erchiiibsid  P.  II.  116  fEkkeh.  cas.  S.  Galli). 
Erchinpold  Ng.  a.  853. 

Erkenbald  P.  II,  242  (ann.  VVirzib.);  VI,  778. 
780  (Thangmari  vit.  Bernwardi);  VII,  5>(ano. 
üttenbur  );  VIII  Öfters;  M.  B,  a.  788  (XXXI); 
Laur.  sec.  8 (n.  304). 

Erkenbald  M.  B.  a.  888  (XXXI);  M.  B.  c.  a. 
912  (XXXI). 
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Erkenbolt  Laar.  aec.  8 (n.  2712). 

Erckenball  H.  a.  853  (n.  87). 

Erkembald  N^.  a.  7(K). 

Ercbenbald  P.  V Öfters;  VII,  120  (Herin.  Aug. 
cbron.),  424  (Brrnold.  cbron ). 

Errbrnbold  Laur.  sec.  8 (n.  923);  Gud.  a.  908. 

Erchembald  P.  IV,  B,  34,  146  (Beaed icli  rapil.) ; 
V,  631  (Richeri  bist.);  VI  OOera. 

Hercanbald  Lc  a.  1016  (n.  149). 

(lercamliold  H.  a.  855  (n.  91). 

Herchanliold  Ng.  a.  825. 

Erkmbald  (so)  .Mab.  a.  790. 

Erchaaiihold  (so)  P.  IX,  244  (Gundechar.  lib. 
pont.  Eichstet.). 

Erconbolil  (so)  K.  a.  788  (n.  33). 

Ercaubald  bei  Eiiih.  a.  801  mit  rar.  Erchem- 
bauld,  Erchinbold,  Erchanbold,  Errhaabald. 

Erchanbold  bei  Regin.  a.  965  mit  var.  liercan- 
bold,  Erkanbold,  Erchandobold , Eripkaiibold. 

Ercbandild  P.  IV,  B,  176  (lleinr.  II  pact.)  im 
teit;  die  var.  ist  Erchaobald. 

Erohengold  P.  X,  570  (cbron.  S.  Hubert.  An- 
dag.)  ist  jedenfalls  corrumpirt  and  vielleicht 
Erclienpold  zu  lesen. 

Erkawald  statt  Erkanliald  .M.  B.  a.  1011  (XXXI). 

Errnnibaldn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  79. 

Kren  iiliorn  Ist.  8.  B.  v.  Bayeux  see.  9; 
Presbyter  zu  Benedirlbeuern  sec.  11. 

Ercanberaht  l)r.  n.  180  (Schn. ebds.Ercanberath). 

Archembert  GId.  II,  a,  113. 

Ercanbert  Laur.  mehrni. 

Erkanbert  P.  V,  144  (anii.  Einsidl.);  VIII,  619 
(annalisla  Saxn);  Laur.  mchrra. 

Ercanpert  Xg.  a.  806. 

Erranbrat  Schn.  a.  866  (l)r.  ebds.  n.  589  Er- 
canbrot);  Gud.  a.  107-4. 

Ercamprahl  Schn.  a.  796;  Dr.  a.  811  (n.  263). 

Errambert  pol.  Irm.  s.  74,  79  etc.;  pol.  R.  s.  34. 

Erkambert  Laur.  sec.  8 (n.  392). 

Ercarapert  Xg.  a.  786. 

Erebanperbt  St.  P.  oft. 

Erchaiibreht  .Ng.  a.  787,  792. 

Erchaiiprcht  necr.  Aug. 

Erchanpraht  Schn.  a.  798. 

Erchanbert  P.  I,  627  (coiitin.  Regin.);  IX,  248 
f.  (Gundechar.  lib.  pontif.  Eichstet.);  Laur. 
sec.  8 (n.  1337):  Ng.  a.  744,  779,  790.  817, 
821 ; .M.  B.  a 835  (IX)  ; .M.  B.  sec.  10  (XI,  20). 


Erchanpert  Ng.  a.  790;  St.  P.  mehrm. 
Ercbanberth  St.  P. 

Erebanpret  Ng.  a.  819. 

Erchambraht  M.  B.  a.  1033  (XXIX);  K.  ebds 
(n.  221). 

Erchambert  P.  III,  534  (Kar.  II  capit.);  Ng.  a. 
744,  791. 

Erchiiibert  P.  VII,  391  (Beruold.  cbron.). 
Erkenbert  P.  VIII,  618  (annalista  Saxo);  Laur. 
mehrmals. 

Erkenbreht  Laur.  sec.  8 (n.  6). 

Erchenbert  Laur.  mehrm.;  gesL  reg.  Dagobert  I 
Erckenbert  Laur.  mehrm. 

Erkembert  P.  V,  VIII  öfters. 

Erchempert  P.  V öfters. 

Ercempert  P.  V.  538  (cbron.  Salemit.). 
Herkenbert  P.  VI,  231  (Sigehard.  mirac.  S.  Ma- 
xim); G.  a.  973  (n.  23). 

Herchanperht  Sb  P. 

Herchanpert  P.  XI,  229  (cbron.  Benedictobur.). 
Herchempert  P.  IX  öfters. 

Aercanbraht  tr.  W.  a.  737  (u.  162  u.  Pd.  nebtr. 
n.  55). 

Die  var.  Encharbert  Regin.  a.  964  ist  irrthutB. 
Ags.  EorcenbeorhU 

Krrnmbri^n,  fern.  7.  Pol.  Inn.  s.  2,  3 etc.; 

Mab.  a.  690;  Gudrard  a.  729. 

Erchemberta  St.  M.  c.  a.  962. 

Archimberta  Lgd.  a.  982  (II,  n.  117)  etc. 
Krelinstpirr^  fern.  9.  St.  P.  znmi. 
Erchinbirga  tr.  W.  c.  a.  860  (n.  181). 
Erchanpirch  St.  P. 

Erchanpric  GId.  II,  a,  122. 

Herchanpirc  St.  P. 

Krcaiiibraaid.  8.  Pol.  Irm.  s.  253. 
Krrliniibod.  8 GId.  II,  a,  114. 

Ercambod  pol.  Irm.  s.  223. 

Erkanboto  Schn.  a.  790. 

Ercampot  Dr.  a.  800  (Schn.  ebda.  Erambolt) 
Erkenbodo  Laur.  sec.  9 (n.  2220). 

Erkembod  Pd.  a.  721  (n.  518). 

Kreasi|siirc,  fern.  8.  St.  P.  dreimal. 
Erchanpurch  St.  P. 

Ercamburg  pol.  Irm.  s.  170. 

Erchanpurc  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  180,  491) 
Ks'casitrisd,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  12,  21  etc 
Erchandrud  St.  P.  zwml. 

Ercadrudis  pol.  Irm.  s.  90. 
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ErcaiDlnKljs  pol.  Irm.  s.  173. 

Erkeodrut  Laar.  lec.  8 (n.  3346). 

Ercbeadrud  GId.  II.  a.  122. 

Ercheadrut  Laur.  sec.  8 (n.  1200). 

Uerckealruda  U.  a.  009  (n.  136).  Dieselbe  heisst 
n.  137  (aus  demselben  jahre)  Ergenlruda. 
Hersendrul  11.  a.  935  (n.  167)  sieht  nol  Dir 
Herkendrut. 

Krcniiifli«liii,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  120. 
Herranflidis  |iol.  Irm.  s.  92. 

KrcHiifrisl.  6.  B.  v.  Passau  sec.  6. 

Ercanlrid  pol.  Irm.  s.  69;  Laar  sec.  8 (d.  1661). 
Erkanlrid  Laur.  mehrm. 

Ercanfred  pol.  Irm.  s.  12  etc.;  Mab.  a.  847. 
Erchanfrid  P.  1,  93  f.  (anii.  S.  Emmer.),  615 
(coDliu.  Regln.);  III,  411  (lllud.  Germ,  capil.); 
VI,  365  (Arnold,  de  S.  Emmer.);  aecr.  Aug.; 
Ng.  a.  786,  823;  M.  B.  XIII,  XIV  ; St.  P.  oliets. 
Erchanfrit  Sl.  P.  mehrm.;  M.  B.  a.  802  (IX). 
Erchinfrid  A.  S.  Febr.  111. 

Erkeufrid  Pd.  a.  726  (n.  537);  Laur.  mehrm. 
Ercbenfrid  Laur.  sec.  9 (a.  2878);  pol.  R. 

B.  101. 

Ercheorrit  Laur.  sec.  8 (n.  2818,  2841). 
Ercbanured  K.  a.  797  (n.  47). 

Hercbanfrid  K.  a.  764  (n.  9);  Sl,  P. 

Herkeurril  Laur.  sec.  8 (n.  3568). 

Erchernfrid  (lies  Erchem-)  P.  XI,  530  (auctar. 
Cremiran.). 

Ereinfrid  (so)  M.  B.  a.  888  (XXXI)  ist  Ercin- 
frid  2U  lesen. 

Archamfed  A.  S.  Jan.  I trol  fUr  -fred. 
Krkiiiirrid»,  fern.  9.  H.  a.  853  (u.  87). 
Krcaiiignr.  8.  Graf  in  Alamannien  sec.  10. 
Ereangar  P.  I,  458  (Hinrm.  Rem.  ann.);  II,  463 
(Eiuh.  viL  Kar);  pol.  Irm.  s.  115,  265. 
Archangar  (var.  Exslangar)  concil.  Conflaent. 
a.  860. 

Ercanger  P.  VIII,  594  (annalisla  Saxo). 
Erchangar  Ng.  a.816,  817,  819,  820,  821;  Gud. 
a.  840. 

Erchanger  P.  1,  56  (ann.  Alam.),  77  f.  (ann. 
SangalL);  V,  141  (ann.  Einsidl.);  VII.  112 
(Herira.  Aug.  chron  ),  422  (Bernold.  cbron.), 
553  (Marian.  Scot  chron.);  necr.  Ang. ; Ng. 
a.  762;  M.  B.  c.  a.  970  u.  c.  a.  1090  (Vlll, 
IX,  XIII);  Sl.  P. 

Erchauker  P.  I,  50  (ann.  Alam.). 


Erkingar  P.  III,  469  (HInd.  Germ.  capiL). 
Erkinger  Lc.  a.  848  (n.  64). 

Erchinger  P.  II,  85  f.  (Ekkeh.  caa.  S.  Galli); 

St.  P.  dreimal;  M.  B.  c.  a.  1070  (III). 
Erkenger  P.  I,  530  (ann.  VedasL);  11,  208  (ann. 
Vedasl);  III,  568  (Kar.  III  capil.);  VIII.  175 
(Ekkeh.  chron.  uiiivers.). 

Erkheiiger  M.  R.  a.  1076  (IV). 

Ercheiigcr  P.  Vlll,  28  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.). 
Erchenker  GId.  II,  a,  98. 

Ercenger  P.  II,  207  (ann.  VedasL);  Lc.  a.  836 
(n.  49), 

Herchauger  GId.  II,  a,  101. 

Ilcrkeuger  P.  I,  523  (ann.  Vedasl.);  II,  202 
(ann.  Vedasl.). 

Irrhenger  (so)  Ng.  a.  972. 

Ki'rHnjgMaid.  8.  Pul.  Irm.  s.  150,  219. 
Ereliengaud  pol.  Irm.  s.  139. 

Erkeugoz  Laur.  sec.  9 (n.  3338.  3369). 

Ags.  Eorceogole. 

ErchitiiKisi.  8.  Sl  P.  zwml. 
Krcanlieid,  fern.  9.  Tr.  \V.  a.  861  (n.  272). 
Arehenbagdis  pol.  R.  s.  69. 

Erchaobagdis  pol.  R.  s.  70. 

Ercbeneid  GId.  II,  a,  122. 

Ercanhnrt.  8.  Si.  P. 

Erchanhard  Ng.  a.  797. 

Erchanbarl  M.  B.  a.  837  (IX). 

Ercanard  pol.  Irm.  s.  83. 

Erchanard  pol.  Irm.  s.  89. 

Eracbanhard  K.  a.  868  (n.  143). 

Erkehard  Laur.  sec.  8 (n.  302). 

Ercnnlieri.  8.  Dr.  a,  906  (n.  651),  wo  Schn. 

Ercan.  Heri  liesl. 

Erchanhari  Sl.  P, 

Ercanar  pol.  Irm.  s.  21.  279. 

Erkenher  Lanr  sec.  8 (n.  3355). 

Erchenher  Laur.  sec.  8 (n.  2209). 

Ercahar  s.  ARG. 

Herlanar  pol.  Irm.  s.  65  wol  falsch. 

Nhd  llitrkiier.  lliTchiier,  llerckner,  Herkner 
ErcbeiiRda,  fern.  II.  Sl.  .VI.  a.  lINMi. 
Ercaiiliilt,  lern.  8.  Sl.  P. 

Ercanildis  pol.  Irm.  a.  31,  40  elc. 

Erchanhild  Sl  P. 

Errhanhill  Si.  P.  dreimal. 

Erchinhill  GId.  II.  a.  122. 

Arcaulildis  pol.  Irm.  s.  27. 
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H«rcanhjldis  pol.  Irm.  a.  54. 

Hercanildia  pol.  Inn.  a.  48. 

Ercbenhild  Ir.  W.  a.  742  (Pd.  oachtr.  d.  73). 
Erchenildia  pol.  R.  s.  56. 

Erchennildis  pol.  R.  a.  53. 

Ercanlildia  pol.  Irm.  a.  136. 

Herchinildis  Schpf.  a.  768  (n.  35). 

Erchandild  P.  IV,  ß,  176  (Heinr.  II  pacl.)  im 
teil;  die  var.  ist  Ercbaubald. 

Ercbanbil  Sl.  P.  birbcr? 

Erkeiirnm.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  1908). 
ErenalranuiHy  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  201. 

FUr  Ercanramna? 

Krcaairod.  9.  St.  P. 

ErcalinaliM  a.  ARG. 

ErcaailoiiK.  9.  Schn.  a.  864. 
Ercliaiiiob.  9.  R.  a.  810  (n.  15). 
Erchaiiman.  11.  Gld.  11.  a,  98. 

Hercbeman  Lc.  a.  1083  (o.  234). 
Erclianniar.  8.  Ng.  a.  779. 

Ercanmar  Ir.  W.  a.  858  (n.  49). 

Erchanmer  N|;.  a.  808. 

Erkeumar  Laur.  sec.  9 (n.  2528). 

Ercammar  Mab.  a.  783;  pol.  Inn.  a.  265 
Arcamar,  Ercamar  a.  ARG. 

Erclianiaiot.  9.  St.  P. 

Erchanmuot  St.  P.  dreimal. 

Erchaumuat  Gld.  II,  a.  122. 

ErcIlMiiot.  Gld.  II,  a,  98. 

Ercaiirad.  8.  B.  v.  Paris  sec.  9. 

Ercanrad  P.  VI,  155  (transl.  S.  Liborii);  pol. 

Irm.  8.  31,  95  etc. 

Archanrad  couc.  Suession.  a.  853. 

Erkanrat  Sl  P. 

Ercbanrad  P.  III.  387  (Kar.  II  capiL). 

Ercbanrat  P.  I,  467  (lliucm.  Rem.  ann.):  St.  P. 
mehrmals. 

Ercbinrat  Gld.  II,  a,  98. 

Hcrchenrad  Mab.  a.  775;  convcnt.  Garisiac.  a. 
837. 

Erkeurad  Schn.  a.  759. 

Erchenrad  P.  V,  670  (Gerben,  acl.  concil.  Rem.). 
Ercheurat  necr.  Ang. 

Ilieher  noch: 

Ercanrans  (b.  v.  (dialous  sur  .Marne  sec.  9)  couc. 
Tulleus.  a.  860;  an  andern  stellen  in  d.  con- 
cil.  heisst  derselbe  Ercbanraus  oder  Ercheu- 
raus. 


Erkanrans  P.  I,  469  (Hincm.  Rem.  ann.);  111. 
504  (HIotb.  II  capit.). 

Ercbanraus  P.  III,  458  (Kar.  II  capit.);  pol.  R. 
a.  68. 

Herkanrana  P.  II,  193  (ann.  Benin.). 
Ercnnradia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  260. 
Hercanrada  pol.  Ina.  a.  55. 

Ercaiirlcii8.  7.  Pol.  Irm.  a.  21,  95  etc. 
Ercanrih  Sl  P.  zweimal. 

Hercanricb  A.  S.  Jan.  I. 

Erchenrigo  Pd.  a.  670  (n.  361 ; Mab.  ebda.). 
ErcMtiMiiid.  8.  Pol.  Irm.  a.  265. 

Ercansint  St.  P. 

Erchansind  Gld.  II,  a,  122. 

ErcbesiwiaidRy  fern.  9.  Pol.  R.  a.  71. 
Ercansnet,  fern.?  8.  St.  P. 
Ercbanwwap.  9.  Mcbb.  aec.  9 (n.  599). 
ErcaitMialiit,  fern.  8.  Lanr.  aec.  9 (n.  1064). 
Erchanauind  St.  P.  dreimal. 

Erkensuint  Laur.  aec.  8 (n.  3347). 

Hercbensuint  Laar.  aec.  9 (n.  1061). 
Ercanteii«.  8.  Pol.  Irm.  a.  63.  112;  Mab. 
a.  884. 

Ercantbeo  Schn.  a.  819. 

Erkaimalb.  9.  St.  P. 

Ercbaiioald.  7.  Archinoald  major  domns. 
Erchanoald  P.  VIII,  324—326  (Si(;eberL  cbrnn.). 
Erchanold  P.  II,  18  f.  (viL  S.  Galli);  Kg.  a.  826. 
Erchanald  Gld.  II,  a,  114. 

Erchanolt  Ng.  a.  788  , 810;  M.  B.  a.  822  , 837 
(Vlll,  IX);  St.  P. 

Erchanalt  Gld.  II,  a,  98. 

Ercanold  pol.  Irm.  a.  21,  86  etc.:  Laur.  sec.  8 
n.  9 (n.  945,  1382;. 

Ercanald  pol.  Irm.  s.  68. 

Erchonoald  neben  Erchinoald  gesL  reg.  Daga- 
ben. I. 

Erchinoald  P.  II,  272  , 274  , 275  (gesL  abbat. 
Fontan.);  Vlll,  118  (Ekkch.  chron  univers.): 
X.  338  (Hngon.  chron.). 

Ercbenolt  Gld.  II,  a,  98. 

Ercbenald  Gudrard  a.  1089. 

Archinoald  P.  XI,  398  (hist.  regg.  Franc,  mouasl. 
S.  Dionys.). 

llerchanold  und  Herchenald  P.  II,  311  (dom. 

Garol.  gene,il.). 

Herchanolt  Kg.  a.  844. 

Hcrchinoald  Pd.  a.  676  (n.  382) ; geat.  Dagob.  I. 
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Uirchinald  P.  I,  287  (chron.  Moiuiac.)- 
Erconald  («o)  Mab.  a.  692. 

Erbinolt  (ao)  N|;.  a.  806. 

Arcbevald  Pd.  a.  638  (n.  291;  aaecbt). 
Erchanwela,  wol  iirtblimlich  als  mac.  bei 
GId.  II.  a,  98. 

Arclianoir.  8.  M.  B.  a.  806  (VIII). 
Ercaauir  Laar.  aec.  8 (o.  1463). 

Erkaaolf  Laur.  aec.  9 (n.  1920). 

Ercanauir  Ir.  W.  a.  718  (Pd.  aacbtr.  a.  40). 
Erchanoir  .M.  B.  aec.  8 u.  9 (VIII.  IX). 
Ercheouir  P.  11.  276  (grat.  abbal.  Fonta%). 
Erchaoir  M.  B.  a.  810  (VIII). 


Erchat,  Erchear,  Errha,  Ercboir, 
Erraildin,  Ercnin  a.  ARG. 

Erd«K.  9.  Wg.  ir.  C.  18,  279,  280,  301,  47& 
Zu  lleridac? 

Erdac  Wg.  ir.  C.  454. 

Erdancli.  GId.  II,  a,  98. 

Erdhli'iK.  fern.  8.  Dr.  a.  797;  Schn.  ebda. 

Eral(*|ca,  fern.  9.  Wg.  ir.  C.  40. 

Erdair.  Gr.  I.  417. 

ErecaM.  9.  Dr.  a.  838  (a.  520;  Scbn.  ebda.). 

Erelieiia«  feni.  3.  Jorn.  32. 

EriMiiit,  fcn.  GId.  11,  a,  122.  Verderbt  aua 
-auiud  ? 

Geboren  die  drei  letzten  n.  zn  ERA? 

Erem-«  Ereil-  s.  ERA.  Erfeinar,  E)r- 
ferili  a.  ARB.  Erfred  a.  IIARI. 

Ericllpirt.  9.  St.  P.;  fUr  -pirc?  Zn  ARG? 

Ergciatiii  a ARG.  Erher,  Erliilt  a.  HARl. 

Erlberl  und  andere  mit  Er-  beginnende  for- 
men I.  unter  HARl. 

Ericiiti.  8.  Herzog  v.  Kriaul  aec.  8;  b.  v. 
Langrea  aec.  9. 

Ericna  P.  I.  48  (ann.  Alam.),  183,  187  (Einh. 
ann.),  186  (ann.  Lanriaa.);  II,  637  f.  (Mthardi 
hial.);  V ofl;  VIII.  662  f,  (annaliala  Saio); 
Lc.  a.  816  (n.  32). 

Eriko  Ma.  a.  1074  (n.  28). 

Erik  P.  I,  45  (ann.  Guelferb.);  necr.  Aug. ; Dr. 
a.  874  (u.  611;  Schn.  ebda.  Etib);  SL  P. 

Erihc  GId.  II,  a,  99. 

Erich  Laur.  OOera. 

Eeric  (ao)  Lc.  a.  796  (n.  5 n.  6). 

Ericcbo  Laur.  aec.  8 (n.  288). 


Eherich  P.  I,  351  L (Enh.  Fnid.  ann.);  VII, 
101  (llerim.  Ang.  cbron.). 

Aerich  P.  II,  430  (Einb.  vil.  Kar.). 

Diener  n.  ist  jedenfalla  aua  mehreren  qnellen  zn- 
aammengelossen  und  berührt  aicb  nabe  mit  mehreren 
andern  namen.  Dergleichen  aind: 

1)  Euricb;  vgl.  dienen  unter  EWA. 

2)  Haric;  a.  HARl.  Die  form  Uericb  atebt  zwi- 
achen  Haric  und  Eric  in  der  mitte. 

3)  Heinrich;  a.  HALM.  Uieher  geboren  die  formen; 
Uairich  P.  VI,  41  (geat.  epiac.  Virdun.);  X,  364 

(Hugon.  chron.). 

Heirich  P.  I,  182  (ann.  Lauriai.);  VIII,  342 
(Sigebert.  chron.). 

4)  Erarich;  a.  ERA. 

Hie  und  da  mag  ahd.  Erich  mit  alln.  £;rekr 
oder  mit  ags.  Yric  vergleichbar  nein.  Vgl.  auch  nhd. 
Ehrich,  Ehrecke,  Ehricke,  Ebrig,  Eirich,  Erich,  Eriche, 
Eyrich. 

Erlfrid.  Erllaiid  a.  HARl. 

Erilanig.  9.  P.  11.  783  (Abbo  de  bell.  Paria.). 
Erim-,  Eriii-  a.  ERA. 

Eriiijg.  9.  Laur.  aec.  9 (n.  219). 

Eriiapn.  II.  P.  V,  88  (ann.  Quedlinb.). 
Eriiiir.  ErivMid,  Eriveim,  Erlward 
8.  HARl.  Erban-,  Erben-  u.dgl.a.ERCAN. 

ERL.  Von  GralT  werden  diejenigen  der  fol- 
genden n.,  die  er  1,  143  aufUhrt,  zu  uord.  iarl, 
aga.  eorl,  alta.  erl  (vir  nobilia,  comea)  gcatellt; 
auch  Grimm  gr.  11,  449  iat  derselben  ansiebt.  Ao 
das  ahd.  clira  und  erila  (s.  o.  n.)  denke  ich  nicht 
Erlu.  9.  Schn.  a.  800;  Mchb.  aec.  9 (n.  661); 

Schpf.  a.  1004  (u.  184). 

Nhd.  Erle.  Herl,  Hcrie. 

Erlich«.  8.  Dr.  n.  333;  Laur.  sec.  8 (o.  963, 
1032). 

Erliii.  8.  Laur.  sec.  10  (n.  273);  St  M.  a.  709. 
Erliui  Gid.  II,  a.  122  neben  Erleni. 

Erliuc  K.  a.  883  (n.  139). 

Erleue  Ng.  a.  846. 

Nhd.  ilerleiu. 

Erliiiii.  8.  Wg.  tr.  C.  378;  necr.  Aug.;  tr.  W. 

a.  718  (Pd.  naebtr.  n.  40). 

Erluue  necr.  Aug. 

Erluiic.  8.  Mchb.  aec.  8 u.  9 (n.  136,  347). 
Herilunc  Mchb.  sec.  8.  u.  9 (n.  410,  321)  ge- 
bürt wol  zu  llARI. 

23 
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ErlDDt  (ao)  St.  P.  vielL  hieher. 

Nhd.  Herlinf;. 

0.  u.  Erlinchoven. 

Erliüinn,  rem.  8.  Pol.  Irm.  «.  135. 
Erlebad.  9.  P.  I.  68  (aon.  Augieoses). 
Erlebath  Laur.  sec.  9 (n.  179). 

Erlabnid.  8.  Gld.  II,  a,  99. 

Erlapald  Sl.  P. 

Erlabold  P.  I,  49  (ann.  Alam.). 

Erliball  Laur.  sec.  8 (n.  713). 

Ericbald  P.  II,  38  (abbal.  Augiens.  catal.),  66 
(Ratpcrii  cas.  S.  Galli);  V,  V'U,  IX  öfters;  pol. 
Irm.  8.  74,  2Ü5;  oecr.  Ang. ; Laur.  mebrm. 
Erlebold  P.  1,  468  (llincm.  Rem.  aon.);  III,  5Ü4 
(HIolh.  II  capil.);  pul.  R.  s.  22,  68  etc.;  St. 
M.  a.  1053. 

Uericbold  P.  II,  193  (aon.  Berlin.);  pol.  R.; 

Laur.  sec.  8 (n.  1203). 

Erlobald  Xg.  a 779. 

Erlobold  K.  a.  802  (n.  54). 

Erlobolt  St.  P. 

Erlapalt  Mclib.  sec.  8 (n.  46). 

Arlabald  Lgd.  a.  977  (II.  n.  114). 

Erlebaud  St.  M.  c.  a.  1090. 

Arlebald  Lp.  a.  1081  (II.  731);  St.  M.  a.  1090. 
Kriapralil.  8.  Schn.  a.  775. 

Erlaperbt  .Mchb.  sec.  8 (n.  165). 

Erlabert  Gld.  II.  a,  99. 

Erleben  Laur.  sec.  9 (n.  2222);  d.  Cb.  I,  682. 
Erlepret  Gld.  II.  a,  99. 

Hcriebert  Gld.  II,  a.  114.  115. 

Erirburd  Mab.  a.  10-13  hieher? 

Erleprrul  Gld.  II,  a,  99  wol  für  -preht,  wie  et- 
was weiter  ebds.  steht. 

Krieberdia,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (o.  833). 
Krl«‘vei‘|Cil,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  52. 
Ki‘l»bo(.  10.  Gr.  I.  473. 

Erlebod  Si.  M.  a.  916,  970. 

ErledriidlH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  112.  158; 
pol.  R.  8.  73. 

Herladrud  Laur.  sec.  8 (n.  1311). 

Erlafrid.  8.  P VII,  281  (Berthold.  ann.); 

St.  P.;  iiecr.  Kuld.  a.  802. 

Erlofrid  K.  a.  791  (n.  39;  Ng.  ebds  ). 

Erlifrid  Pd.  a.  708  (ii.  470). 

Erlefrid  Schn.  a.  750;  Laur.  mehrmals;  pol.  R. 
s.  44. 

Erlefrit  Gld.  II,  a,  99. 


ERL 

Erlevrit  Schpf,  a.  1041  (n.  262). 

Erlefred  pol.  Irm.  s.  53,  59  etc. 

Hcrlefrid  Laur.  sec.  8 (n.  1456). 

Arlefred  A.  S.  Mart.  II. 

ErlefiddMf  fern.  8.  Pol.  Im.  s.  186. 
ErllKMr.  8.  Pol.  R.  s.  100. 

Erleger  pol.  Irm.  s.  45,  166. 

ErleffNrdia,  fern  8.  Pol.  Irm.  s.  146. 
Erleigaiid.  8.  Pol.  Irm.  s.  101.  112. 
Erlegoi  Laur.  sec.  9 (n.  199). 

Erliaud  pol.  R.  s.  15. 

Er^ud  pol.  R.  s.  17. 

Kriegilditi,  fern.  8.  PoL  Irm.  s.  112;  pol.  R. 
s.  16. 

ErlebnIdiN.  fern  9.  Pol.  R.  s.  16.  103. 
Ki'Iebard.  8.  Pol.  R.  s.  8,  55  etc. 

Erleard  pol.  Irm.  s.  162. 

Ki'liwrdiM,  fern.  9.  Pol.  Fossat. 

Erlierdis  pol.  K.  s.  48.  60. 

Kriachar.  8.  Xg.  a.  873. 

Erleher  pol.  R.  s.  16.  44  etc. 

Erlher  Laur.  sec.  8 (n.  1810). 

Erlear  pol.  Irm.  s.  104. 

Erlar  A.  S.  Febr.  I. 

Herleber  pol.  R.  s.  57. 

Herler  II.  c.  a.  938  (n.  134). 

Nhd.  Erler. 

Erleil'a,  fein.  9.  Pol.  R.  s.  71.  Vielleicht  flir 
Erl  - heria  ? 

Kriad.  10.  Lp.  a.  913  (II.  86). 
Krloildi.w,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  97,  112;  pol. 
R.  8.  9. 

Erlehildis  pnl.  Irm.  s.  162,  176. 

Erlhild  Gld.  II.  a.  122. 

Erlildis  pol.  Irm.  s.  192. 

Arlildis  pol.  Irm.  s.  207. 

Kriaiid  s.  IIARI. 

Krlniaii.  9.  Schn.  a.  838. 

Nhd.  Erlemann,  llerlrmann. 

Erlrmand.  8 Pol.  Irm.  s.  104. 
Krlrmar.  8.  Pol  Irm.  s.  139. 
llerlemar  pol.  Irm.  s.  172. 

Kririuiiiid.  8.  Pol.  Irm.  s.  104.  132;  pol. 
R.  s.  34. 

Erlmunt  Schn.  a.  827. 

Ilerlemund  Pd.  a.  698,  713  (n.  445  , 446  , 484: 
unecht). 

Krleidnnas  fern.  9.  Pol.  R.  a 51. 
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Erlanlndy  fern.  & Schn.  a.  765  (Dr.  ebda. 
BrUoend). 

Erlevold.  8.  Pol.  Im.  •.  185. 

Eriold  pol.  Irm.  s.  61 ; Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  299, 
474);  pol.  R.  s.  13,  16  elc. 

Erlolt  Laur.  sec.  8 (n.  2602). 

Merloald  Ir.  >V.  a.  739  (Pd.  aachlr.  a.  61). 
ErlevrriiiM.  9.  Pol.  R.  s.  8. 

Irlewar,  mit  einzeln  stehendem  anlanl,  TOn  Gr. 

I,  473  zu  unserm  stamm  (gerechnet. 
ErloHrd.  8.  Pol  Im.  s.  97. 

Erlcvriisi.  9.  Pol.  R.  s.  21,  63. 

Eriwic  GId.  II.  a.  99. 

Erliwiii.  8.  B.  V.  Constanz  sec.  9;  b.  t.  Beau- 
vajs  sec.  10. 

Erliwin  Laur.  sec.  8 (n.  931). 

Erluwin  P.  IX.  430,  434  (gesl.  episc.  Camerac.); 
Kg.  a.  822. 

Erluviu  P.  VI.  224  (mirac.  S.  Wif^berbti). 
Erluiwtn  (so)  Laur.  sec.  9 (n.  216). 

Erlawin  N’r.  a.  786. 

Erlenin  Laur.  (iriers. 

Erluuin  Laur.  mehrm. 

Erlnin  P.  V sriers;  VI.  68  f.  (Folriiin.  fte.st.  abb. 
Lobiens);  VIII,  IX  (triers;  X,  307  If.  (vit 
Wicberti;  gest.  abbat.  Gemblac.);  Laur.  sec.  8 
(a.  1885). 

EHoiii  P.  III,  420,  42t  (Kar.  II  capit.);  \g.  a. 
773,  802;  pol.  Irm.  s.  113,  132;  pol.  R.  s.  13, 
43  elc. 

Eriluin  (so)  Ng.  a.  774. 

Arluin  Lgd.  a.  782  (I,  n.  3)  neben  Arloyn 
Arloin  Lgd.  a.  918  (II.  n.  42). 

Herluin  P.  III,  4.38  (Kar.  II  capit.);  V Öfters; 
VI,  17  (anii.  Lanliieiis.);  VIII  oflers;  IX,  449 
(gest.  episc.  Gamerac);  GuOrard  a.  1089. 
Ilerloin  P.  III,  426  (Kar.  II  capit.):  IX,  449 
(gest.  episc.  Camerac.);  II.  a.  762  (n.  43). 
786  (n.  58);  pol.  Irm.  s.  103. 

Eralnin  (b.  v.  Cambray  sec.  11)  conc.  Francof. 

a.  1007  vielleicht  hieher 
Elluin  Dir  Erluin  P.  X,  328  (gest.  abbai.  Gem- 
blac ). 

Trioinu.s  pol.  R.  s.  7 rrol  Erloinus  zu  lesen. 

Nbd.  Erleweiii.  Erlwein. 

Krlnl«.  8.  Pol.  Irm.  s.  71. 

Erliilf.  8.  Xg.  a.  778;  Laur.  Öfters;  pol.  Im. 
s.  30,  107;  \Vg.  tr.  C.  378;  Gudrard  a.  888. 


Erlnlpb  A.  S.  Febr.  I. 

Erlolf  P.  VI,  266  (mirac.  S.  Wigberhti);  Ng.  a. 
787;  Laur.  öfters. 

Herlulf  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  690,  1918). 

P.  VIII  wird  dieser  n.  mit  Arnulf  verwecbselt 
Zusammenaelzungen  mit  erweitertem  stamme; 
Arlembnld.  P.  X,  21  etc.  (Arnulf,  gest. 

archiepp.  .Mediol.)  mit  var.  Herlembald. 
Herlembald  P.  X,  82  f.  (Landulf.  hist.  Mediol.). 
ErlenteiiM.  8.  Pol.  Irm.  s.  272. 


Erliiip  s.  IIARI.  Krm*  s.  ERA  und  IR51.  Er- 

maii-,  Krnieii-,  Krmiu-s.  IR.MLX.  Ern- 
s.  ERA. 

Eriietbold.  11.  P.  X.  580  (chron.  S.  Ilu- 
berli  Andag  ).  Wol  verderbt. 

Erohenitoid  s.  ERCAN.  £r*U  s.  IIARI. 
Erp-,  Erpli-  s.  ARB.  Ei'nand,  Er- 
sriidist  s.  HARl.  Ert-  s.  UARD.  Eriinl 
8.  HARl. 

EriiM.  9.  Graf  sec.  9.  Conc.  Ovetens.  a.  873. 
Deutsch? 

ErvlK,  Ertiiin  s IIARI. 

EryL  fern.  9.  \Vg.  ir.  (I.  88. 

Ewralco  s SCALC.  EMrhez  s.  ASC.  En- 
rio  s.  ANS.  Ewrrirh  s.  ASC.  Ewi,  Ewlc* 
s.  AXS. 

Ewiiaroir.  8.  St.  P.  Ist  etwa  Snarolf  zu  le- 
sen? vgl.  .Siiarhulf. 

Eh».  EKpralli  s.  ANS.  Ehmo  s.  AZ.  EnI- 
hrliM,  EHtolh  8.  AST.  Ellirl- s.  ATHAL. 
Ellicr  s.  El). 

ElllCHpnmara,  rin  fabelhafter  hrld  der 
Gothen  bei  Jorn.  Die  lesart  schwankt  zwi- 
schen dieser  form,  Etherpamara,  Elerparaara, 
Elerpamala  und  Erpantana  Möglich  wilre  es 
nach  dem  Zusammenhang  der  stelle,  dass  in 
der  ersten  silbe  römisches  et  steckt,  was  die 
lesart  Erpantana  zu  bestätigen  scheint. 

Ethteiwa  s.  Uttogeha  unter  ACD.  E(bo, 
Elli-Il  8.  ED 

Elk-,  Die  so  beginnenden  n.  (z.  b.  bei  R. 
n 16  Alkeo,  Etkiliart.  Etkideo)  müssen  Eck- 
geleseu  werden. 

Elniilo,  an  vier  stellen  des  necr.  Aug.;  doch 
sollte  viell.  Aemilo  gelesen  werden  müssen? 

EtUd  s.  Altid  unter  ATH. 

25* 
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Eiindmund.  9.  Dr.  a.  812  (n.  273).  Die- 
ler  vrrderble  n.  fehll  bei  Schn.  Ich  vennuthe, 
das«  der  scbreiber  Eudmund  in  Eadmund  bes- 
sern wollte. 

Eubaliiw  s.  Ebalns  nnter  EB.  Eiiltert  s.  EWA. 

EiirberifiiH.  .5.  Sohn  Stilicos.  Sever.  Sul- 
pic.  tE.  s.  IV,  449). 

Elld-  8.  ErTH.  Enicllbert  s.  AGIL.  Eii- 
ItinliMrds.  AGI.V.  Eni.  Eiimiind  s.  EWA. 

Eniiat.  9.  Sl.  P.  Deutsch? 

Eanat  .Mchb.  sec.  8 {n.  113). 

Eiio,  Enpert,  Eiired,  EuNpndui«  s.  EWA. 


EUTH.  Man  vgl.  gotb.  aups  tgij/ios,  altn 

an'Sr.  ahd.  Odi,  ags  eaS,  alts.  tfüi.  die  alle  die  be- 
deutung  vacuus.  farilis,  promlns,  mitis  haben.  In 
nnserm  stamme  EL'TIl  sehe  ich  nun  eine  nmge- 
lautetc  Torrn  dieses  wnrtes  und  nehme  au,  dass  die 
nii  ht  umgelautete  gestalt  desselben  mit  AUD  zu 
sammengeflnsseu  ist.  Ausser  Al'D  vermiscbt  sich 
mit  den  folgenden  formen  auch  leicht  EWA;  s.  ds. 
Endo.  7.  Herzog  von  Aquitanien  sec.  8;  b. 

V.  Soissons  sec.  II. 

Endo  P.  1.  343  f.  fann.  Fuld.)  etc.;  II  öfters; 

VI,  114,  116  (Ademar  hislor.);  VII.  97  f. 
(Herim.  Aug.  chron  );  VIII.  330  f.  (Sigebert. 
cbron.);  X.  325  (Hugon.  chron.);  pol  Irm.  s. 
84;  Paul.  diac.  VI,  46;  H.  a.  943  (n.  157), 
945  (n.  158)  etc. 

Eodo  P.  1.  7 fann.  Pelav.),  324  f.  (ann.  Mett.); 
II,  280  (gcst.  ahhaU  Fontan);  .Mab.  a.  716; 
pol.  Irm.  s.  266;  Lc.  a 816  (n.  33). 

Heudo  P.  I,  21  f.  (ann.  I.auresh.  und  Nazar.); 

conv.  Remens.  a.  10.19. 

Eudetis  (gen.)  P.  VII,  1 (ann.  Ottenbur.). 

0.  n Eudinhaim. 

Endfl;  fern  8.  Pol.  Irm.  s.  84;  pol.  R.  s.  72 
EnslilBy  msc.  6.  Etidilane  (abl.)  Fredegar. 
Endllns  9.  Der  ahl.  Eudilane  neben 
Eodilaue  Pd.  a.  572  (n.  179). 

Entilinn;  fern.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  1413). 
Eodin.  7.  Pd.  a,  677  (n.  384). 

Eodnnc.  3.  Mchb.  sec.  8 (n.  19  und  sonst 
oft);  M B a.  802  (IX). 

0.  n Eodungesdorf. 

Endhold  s.  AUD. 

Eodhert.  8.  Pd.  a.  704  (n.  460). 
Entbrrins  fern.  8,  Pol.  Irm.  s.  224. 


Entbrnnd.  8.  Pol.  Irm.  s.  109. 

Eotkar.  GId.  II,  a.  114. 

Enihar.  8.  Pol.  Irm.  s.  80,  84  etc.;  pol.  R. 
s.  71. 

Eotheri  R.  a.  821  (n.  21). 

Ileutar  Schpf.  a.  774  (n.  48). 

Die  formen  Eutarins.  Enterius.  Eutherins, 
die  sich  oft  in  alteren  concilien  (z.  b.  a.  347,  431. 
541)  finden,  sind  wol  im  ganzen  (ob  aber  immer?) 
als  griech.  anzusehn. 

Endiaria,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  84. 

Euihari  (fern.)  pol.  Irm.  s.  109. 

Entliildii«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  229. 
Eudildis  pol.  Irm.  s.  103. 

Eodildis  pol.  Irm.  s.  84,  102 
Kniliiidiiy  fern.  8.  H.  a 704  (n.  29;  Pd.  ebdi. 
n.  461). 

Eniliarioniii.  5.  Gothe,  sohn  des  Beterich 
und  Schwiegersohn  Theodorichs  d.  gr. 
Eutharicus  P.  VIII,  24  (Ekkeh.  chron.  Winib.). 
122.  129,  139  (Ekkeh.  chron.  univers.);  Jom., 
d Ch.  I. 

Eutarich  P.  VIII,  122  (Ekkeh.  chron.  nnivers.) 
Euthoricus  d.  Cb.  I,  211. 

Endoald.  8.  A.  S.  Febr.  II. 

Eudald  pol.  Irm.  s.  74. 

Endnlf.  8.  Pol.  Irm.  80. 

Eodulf  Lc.  a.  902  (n.  82). 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  EUTH: 
Kodmlbolil.  8.  Pol.  Irm.  s.  80.  100. 
Eodalpert.  10.  P.  V,  172  (ann.  Casinates) 
Emilalher|gay  Irm.  8.  Pol.  Irm.  s.  110 
Eodalburiglii,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  83. 
EndalKardia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  103. 
Eodalhard.  8.  Pol.  Irm  s.  83. 
Eodelildifi)  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  80,  86  etc 


EWA.  Goth.  aivs,  ahd.  dwa,  alta.  do.  Die 
altere  bedeutnng  des  wertes,  tempus.  secnlum,  passt 
Dir  namen  eben  so  gut  wie  der  sinn  von  ZIT  (a 
de.),  die  jüngere  bedentung,  lex,  statnlam,  könnte 
auch  schon  theilweise  in  den  folgenden  formen 
dnrchblicken.  Mehrere  hier  angeÖlhrte  mit  Es- 
beginnende  namen  könnten  ein  d oder  t verlorea 
haben  nnd  zu  EUTH  gehören,  was  im  einzelnen 
nicht  anszumachen  isL 
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Eno.  9.  Wg.  tr.  C.  323.  477,  47& 

Aeao  St-  P. 

Bvo  GId.  II.  a.  114. 

0.  n.  Eueahuteu. 

Eui.  9.  Wg.  tr.  C.  343;  Gld.  II.  a,  99. 
Evec*.  11.  Lc.  a.  1Ü86  (a.  239). 

Ewiill.  9.  Wg.  Ir.  C.  404. 

Evill.  7.  Paul.  diac.  III,  9,  26;  IV,  I,  11  mit 
var.  Eoin. 

EvIie«,  10.  P.  VI,  274  (Ruotg«r.  viu  Brun.); 

Lc.  a.  964  (n.  106),  1003  (a.  138,  139). 
Evezo  Lc.  a.  1019  (a.  153),  1043  (a.  179);  G. 
a.  1086  (B.  68). 

Evexa^  fern.  9.  Lc.  a.  1009  (a.  146).  1019 
(a.  1.53)  etc. 

Eveaa  P.  I,  592  (Regia,  chroa.). 

Ewuae  (fern.)  VVg.  tr.  C.  119  (pro  uxore  sua 
Etruse). 

Eoban.  8.  P.  II,  222  <aaa.  Xaat.) , 349  (vil. 
S.  Boaif.),  372  (vit.  S.  Sturmi);  VIII,  555 
(aaualista  Saio);  Dr.  a.  752. 

Eoplrin^  fern  9.  St.  P. 

Eiibert.  9.  P.  VIII,  441  (SigeberL  aactar. 

llatuoB.). 

Eupcrt  Tgl.  Al'l). 

Eoperht  Mchb.  sec.  9 (a.  451). 

Nhd.  Eupert. 

Euprand.  9.  R a 883  (a.  61). 

Eiihar.  9.  Pol.  R.  s.  77. 

Evherus  P.  V,  603  (Richeri  bist.)  bieber? 
Eollndl»,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  36. 

Eolinp.  8.  Alclib.  sec.  9 (a.  607). 

Boleob  Laur.  sec.  8 (a.  185). 

Eolind.  9.  Dr.  a.  844  (n.  552,  Scbn.  ebds.). 
Eonian.  Gld.  II,  a,  98. 

Eomar.  9.  St.  P. 


Ex  - 

Eiintlind.  7.  Test.  Ena. 

Ewirat.  7.  St.  P.  (sec.  9). 

Eured  (ep.  Ilerdeas.)  coac.  ToleL  a.  653,  683. 
Eiiarlx.  5.  WestgolbeukUaig  sec.  5. 

Euarix  Greg.  Tur.  II,  25;  Fredegar. 

Euricus  P.  Vlll  Öfters;  X,  317  (Hugoa.  cbroa.); 
Jorn.;  Isidor  (mit  var.  Enridicus);  pol.  Irm. 
s.  278;  Cassiod.  III,  3;  V,  39;  IdaL  a.  467; 
Sever.  Sulpic.;  E.  s.  II,  178. 

Euric  \Vg.  tr.  C.  409,  456. 

Eoricus  P.  I,  284  (cbroa.  Moissiac.);  bisL  mis- 
cell.  15;  Sever.  Sulpic.;  Fredegar. 

Eorichus  Greg.  Tor.  II,  20. 

Aoricus  Joru. 

Earihc  Ng.  a.  760  wol  bieber. 

EuMeiidiia.  7.  Ep.  Ilerdeas.  Coac.  Tolet. 
a.  688. 

Ewald.  8.  B.  v.  Vieaae.  C.  M.  Oct. 

Eoald  d.  Cb.  I.  686. 

Bold  P.  11,  318  (Adoa.  cbroa.). 

Coldus  P.  X,  325  (Hugoa.  cbroa.)  stebt  dir  Eoldus. 

Kbd.  Ewald,  EwaIdL 

Eiivart.  6.  Pd.  a.  587  (a.  196). 

Eowl|g.  9.  Scba.  a.  800. 

Eoir.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  1059). 

0.  a.  Eolvespab. 


Ewenard  s.  AGIN.  Eto,  Ewnliy  Ewuise 

s.  EWA. 

Expimar.  9.  Dr.  a.  807  (a.  823;  Scba.  ebds.). 
Im  sQBuaarium  steht  statt  dieses  uaerbOrtea  aameas 
Ertmar. 

Exaw'lt  s.  AG.  Eyn-  s.  AGIN.  Eyo  s.  AG. 
Eywe  s.  Eiza.  Ex-  s.  AZ. 


p 


Digitized  by  Google 


Hier  sind  zugleich  diejenigen  lUlle  aufgenommen, 
wo  anlaulendes  V nur  orlhograpbisch  von  F ver- 
ichieden  ist.  Sonst  gehört  im  ganzen  das  F zu  den- 
jenigen l)uchslabcu.  welche  die  wenigsten  Schwierig- 
keiten machen.  Zu  erwähnen  ist  etwa  noch; 

1)  anlautendes  F fUr  H,  nur  in  einigen  wort- 
stämmen  (vgl.  besonders  die  mit  Flod-  and  Frod- 
beginnenclen  namen),  vorzüglich  bei  den  gallischen 
Franken;  2)  grücisirendes  PhfUrF,  Pharaildis,  Pharo. 
Phater,  Pharamund,  Philibert  u.  dgl.;  3)  F für  V'  = 
Vi,  namentlich  in  einigen  formen  auf  -ficus. 
FRbiKaiicI  s.  FAV.  Facro,  Faclill«  s. 

FA(i. 

FAD.  Vgl.  goth.  fa)is  (thema  fadi)  vir.  Ans- 
lautend  vielleicht  in  Cucnfates  4. 

Fafo.  8.  St.  P. 

Fatto  Mchb.  sec.  8 u.  9 (z.  b.  n.  250). 

Fadika.  lU  Frek. 

Vadiko  Frek. 

Fatniiii.  8.  Ng.  a.  737. 

Fatiiiii.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 

Fadrriko.  10.  Frek. 

V'aderiko  Frek. 

Zn  diesem  stamme  vielleicht  noch  (wenigstens  zu- 
weilen); 

Fader.  8.  Abt  zu  KremsmUnster  sec.  8. 

Fader  \Vg.  tr,  (!.  434. 

Fater  P.  XI.  351  (auctar.  Cremifan.);  Ng.  u.  K. 
a.  769,  794,  815;  St.  P.;  .Mchb.  sec.  8 u.  9 
(z.  b.  n.  60,  369). 

Phater  .Mchb.  sec.  9 (n.  611). 

Vadar  iMs.  a.  1049  (n  22). 

Faterrn  Glii.  II,  a,  99. 

Nhd.  Feder,  Fetter,  Vater,  Vatter,  Vetter. 

0.  n.  Fatcresdorf. 


-faeda  s.  FAID. 

FaniiiK,  Gr.  III,  329.  viell.  von  Gr.  nur  aus 
0.  u.  Fafliurhova  gr8chlo.«scn. 

Faffo  s.  Rosemud. 


FAG.  Vgl.  goth.  fahMs  laetitia,  faginön  gas- 
dere,  altn.  fagna  gaudere,  ahd.  kivehan  gaudere. 
Facco.  9.  Ng.  a.  817. 

Nhd.  Faack,  Fach.  Fach,  Fecke. 

Fachilo.  Gld.  II,  a,  99. 

Faigala^  fern.  11.  P.  iX,  484  (gest.  episc. 
Camerac,). 

Phagala  A.  S.  Jan.  II. 

FaliPiitE.  Gld.  II.  a.  99. 

Faigilfld,  fern.  9.  K.  a.  809  (n.  63;  Ng.  ebds.). 
F'afKher,  vielleicht  aus  o.  n.  Faceresrod  zi 
scbliesseu. 

Faicalinds  fern.  9.  Schn.  a.  850. 

Fegelint  II.  a.  853  (n.  87). 

F'aliHwiiKl,  fern.  8.  Schn.  a.  790. 
Faliolf.  9.  Dr.  a.  824  (n.  449;  Schn.  ebds. 
HaholO. 


FAGIN.  Jedenfalls  nur  eine  erweitemng  von 
FAG;  vgl.  ags.  Digen,  altn.  feginn,  engl,  fain;  zu 
vermntben  goth.  fagins  fhilaris). 

Fegcinholt.  9.  Schpf.  a.  828  (n.  89). 
Feitiiidrild,  fern.  9.  Neer.  Fuld.  a.  852. 
FrKinKei*.  8.  Lc.  a.  7!t6  (n.  8). 
Fairiiillild,  fern.  8.  Tr.  W.  c.  a.  737  (n.  241 
u.  Pil.  uachlr.  n.  59). 

Feginhill  Gld.  II.  a,  122. 

Fainildis  pol.  R.  a.  53. 

Ilieher  vielleicht  Finiildis  pol.  R.  s.  51 , Faooildis 
pol.  R s.  9 und  Foniiildis  pol  R.  s.  51. 
Feffiiimar.  Gld.  II,  a,  99. 

Fatceiiold.  9.  Pol.  R.  s.  37,  44. 

Feginnid  Ng  a.  826. 

Feginoll  Gld.  II,  a,  99. 

FaiElnoir.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  2016). 
Fagjnulf  K a.  776  (n.  17). 

Fngenulf  cntic.  Duziac.  a.  871 ; pol.  R.  s.  43. 
Faiuulf  pol.  R.  s.  45, 
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Fanagiilf  Schpf.  a.  763  (n.  34)  «ol  für  Fa^- 

nulf. 


Full-  a.  FAG. 

FAID.  Walirscheialich  zu  dem  io  den  {'eaetz- 
bUcberii  nicht  seltenen  faida.  inimicitia,  pugna;  s. 
Gr.  III,  384.  Auslautend  vielleicht  in  Mundofaeda  6. 
Feito.  9.  Mchb.  sec.  9.  (n.  631). 

Feslitiu*)  fern  7.  Test.  Erm.;  hieher? 
Faileiafoa.  fern.  6.  Gattin  k.  Cbildeberts 
sec.  6. 

Faileuba  Greg.  Tnr.  IX,  38. 

Failenva  P.  III,  6 (Gundchr.  et  Childeb,  part  ). 
Ich  nehme  an,  dass  Faileuba  aus  Faidleuba  ent- 
standen ist. 

Faidmir.  11.  P.  IX,  649  (chron.  mon.  Casin.). 
Zu  diesem  stamme  etwa  noch  Feilir?  Fetar? 


FalfCard  a.  FÜLC. 

Falticho.  10.  H.  a.  960  (n.  171). 

Vgl.  altn.  Talskr  fraudulenlua  und  ahd.  falagan 
refellere. 

Fainiclio.  GId.  II,  a,  99;  verderbt? 
FaiUUtll.  GId.  II.  a,  99;  etwa  Pur  Fag-motb? 
-fall  in  Ebrefauus  (9)  scheint  zn  ahd.  fano,  nhd. 

fahne  zu  gehören. 

Faiiafgiilf  s.  FAGIN'. 

-fanc  in  NVildfanc  (9)  dUrOe  ahd.  altn.  aga. 
fang  captura  enthalten. 

FAXD.  Ahd.  fcndo  (pedes),  aga.  fdSa  (für 

laii^ja). 

Faiito.  8 St.  P. 

Feudio  ,Sl.  P. 

Faiidila)  msc.  7.  Gone.  Tolet.  a.  653;  A.  S. 
Jun.  II. 

Faiidlndiis,  fern.  8 Pol.  Irm.  s.  37. 


Faliiildl«.  Faiiiiiir  s.  FAGI.V 
FaklN  in  0.  n.  Fakiseswilari. 

FALAH.  Die  beste  ankniiprung  ist  wol  die 

an  den  volksn.  der  Falen  (Üstfalahi,  Weslfalabi). 
Vgl.  Grimm  gesch.  d.  dtsch.  spr.  s.  630  und  s. 
auch  Zenss  s.  390.  Zweifelhan  sind  einige  mit 
Val-  beginnende  formen,  die  man  unter  W nach- 
aehe.  l'nsirber,  ob  hieher  gehörig,  ist  Nitfalia  (9); 
noch  zweifelhancr  Aleinfelis  (II). 

Falnrlio.  6.  Gr  III.  498. 

Faico  P.  IX,  176  (lleriger.  gest.  episc.  Leod.); 

X.  3tJ7  (llngon.  chron.);  Fredegar. 

V'alco  I.c.  c.  a.  1070  (n.  2Ü1). 

F.ilho  Wg  ir.  G.  477.  478. 

Fal  Wg  tr.  G,  243.  341. 

Hieher  etwa  Felleo  St.  P.  (sec.  9)? 

Nhd.  Fahl,  Faick,  Faicke,  Falk,  Falke  zuweilen 
hieher. 

Die  zu  diesem  stamme  gehörigen  o.  n.  siehe  im 
zweiten  theil  dieses  buches. 

Feliü^  fern.  GId.  II.  a.  130-,  hieher? 

Fiihid  (so),  angebl  fern.  GId.  II.  a.  122; 
hieher? 

Fnichilo.  10.  H.  a.  964  (n.  180). 
Felhlii,  fern.  GId.  II,  a,  122;  hieher? 


FamlalC)  Faova  s.  FAV. 

FAR.  Sicher  zum  slammworte  faran  ire  ge- 
hörig, doch  ist  damit  noch  nicht  sicher  die  beden- 
tung  dieses  Stammes  in  den  eigennamen  bestimmt 
Ich  erinnere  namentlich  an  Paul.  diac.  II,  9:  Lan- 
gobardnrum  faras  i.  e.  generaiiones  vel  lineaa. 
Vgl.  Massmaun  bei  Haupt  I,  552.  Auslautendes 
FAR: 

Adalfcr  9.  Dauferi  II.  Siefar  8. 

Burguudofaro  7.  Frotfar  9.  Siefara  8. 

Rurgundofara  7.  I.eobafar  7.  Theudifara  6. 

Daiferi  9.  Kihferius  10.  Warnferius  7. 

Fnro.  7.  Ep.  Mehl.  sec.  7.  P.  VIII,  322 
(.Sigeb.  chron.);  IX,  404  (gest.  episc.  Ga- 
merac.);  Pd.  a.  610  (n.  226),  642  (n.  301); 
.M.  a.  653  (n.  55);  Pani.  diac.  VI,  19;  A.  S. 
iMaj.  I;  d.  Gh.  I OOers. 

Pharo  P.  V,  6'i3  (Kichcri  hist). 

Hieher  schon  bei  Procop  ? 

Nhd.  Fahr,  Fahr,  Fahre,  Farr,  Fehr,  Fehre. 

0.  n.  Farenheira. 

F'arM,  fern.  7.  P.  VIII,  322  (Sigebert  chron.); 
d.  Gh.  I Öfters. 

Vgl.  Burgundofaro  und  Burgundofara. 
FflB*fi|go.  9.  P.  III,  252  (illud.  et  HIoth.  capit). 
Nhd.  Farrach. 
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Farlenns.  8.  Pol.  Ina.  >.  194. 

Nhd.  Fehrleo. 

Farniis.  7.  Ep.  VUess.  Conc.  Tolel.  a.  638 
a.  646. 

Farana,  fern.  8.  Mab.  a.  766. 

Farabert.  8.  Ep.  Tunprrens.  aec.  10.  P.  I, 
596,  604  (Rpgia.  chron.);  V,  395  (Flodoardi 
ann.);  V,  603  (Richeri  hist.);  VI,  16  (ano. 
Laubirns.,  ann.  Eeodlrns.),  64  (Folcoin.  gesL 
episc.  Lobiens.);  Vlllnriers;  IX,  201  (Anselmi 
gcsi.  episc.  Lcod.);  X.  361  (llu^on.  chron.), 
528,  531  (gesl.  ahbat.  Crmhlac.);  Lc.  a.  947 
(n.  100);  H.  a.  948  (n.  162);  conc.  Eugilenh. 
a.  948. 

Farrabert  (neben  Farrebert)  P.  XII,  378  (gesl. 
ahbat.  Trudnn.). 

Farebert  P.  II,  210  (ann.  Lobiens.). 

Varabert  P.  IV,  25  (Ott.  ,M.  con«tit.). 

Farbcrt  pol.  Inn.  s.  24;  FI.  a.  916  (n.  142). 

Die  var.  Sarabcrl  P.  1,  596  (Regio,  a.  886)  ist 
irrthuni. 

Farbrrta^  fern.  8.  Pol.  Imi.  s.  24. 

Farabiirr,  (em.  9.  Schn.  a.  817. 

FareiKar.  8.  Pol.  Imi.  s.  184. 

Keriger  \Vg.  tr.  C.  267. 

FareKaiid.  8 Pol.  Inn.  s.  135,  144. 

Faregaus  pol.  Inn.  s.  139,  143. 

Feregaus  pol.  Irm.  s.  132. 

FarrKilillH,  (em.  8.  Pol.  Inn.  s.  120,  121. 

Feregildis  pol.  Irm.  s.  12.  146. 

FerilciM.  9.  \Vg.  tr  C 232. 

Frrilirr.  9.  Wg.  tr.  C.  293. 

FaroliildiH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  56.  137. 

Faroildis  pol.  Irm.  s.  107,  137. 

Pbaraildis  P.  II.  187,  188,  191  (ann.  Gand.); 
A.  S.  Jan.  I etc. 

Farildis  pol.  Irm.  s.  150. 

Ferhildis  pol.  R.  s.  102. 

Ferhüt  Laur.  sec.  8 (n.  2460). 

Frrliiiila,  fern.  9.  Lp.  c.  a.  975  (II,  323, 
330.  338) 

Ferlind  Dr.  a.  812  (n.  264;  Schn.  ehds.  Feraht- 
lind). 

Farninaii.  9.  I.anr.  sec.  9 (n.  657). 

Fariman  GId.  II,  a.  99. 

Farman  tr.  VV.  a,  812  (n.  182) 

Nhd.  Fährmann,  Fehrmann. 

Farnmail.  6 Greg.  Tur.  X.  26. 


Faramnot  Gr.  II,  699;  III,  575. 

Faramund.  5.  FrankenkOnig  sec.  5.  P.  1, 
283  (chron.  Moissiac.);  II.  307  (reg.  Merow. 
geneal  ),  328  (Erchanberti  breviar.);  V,  30 
(ann.  Quedlinb.);  VI,  115  f.  (Ademar.  histor.); 
VIII  öRers;  X,  326  (Hugon.  chron  ),  570 
(chron.  S.  Iluherti  Andag.);  gesL  regg.  Franc. ; 
tr.  W.  c.  a.  750  (n.  188);  pol.  Inn.  s.  133. 
139 

Pharamund  P.  XI,  395  (bist.  regg.  Franc,  mo- 
oast.  S.  Dionys.). 

Faramunt  .VIchb.  sec.  9 (n.  467);  R.  a.  890 
(n.  72). 

Faromnnd  P.  II,  311  (dom.  Carol.  geneal  ). 
Feremund  pol.  Irm.  s.  120,  121. 

Fermuud  P.  V,  858  (Thietmari  chron.);  VIII, 
672  (annalista  Saio). 

Foramund  Lgd.  a.  1040  (II,  n.  184). 

Forimund  Lp.  a.  915  (II,  99). 

Formund  Ms.  a.  1096  (n.  44), 

Faraiii,  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Faroalsl.  8.  P.  VI,  476  (Sigebert  vit.  Deoder.) : 
VIII,  351  (Sigebert.  chron.).;  Lp.  a.  774  (I. 
527),  881  (1,  915);  Pani.  diac.  UI,  13;  IV, 
17  etc. 

Faraolt  St.  P. 

Farold  P.  I,  412  (ann.  Fnid.). 

Feroald  St  P. 

0.  n.  Varollcshusen. 

Faroai-d.  8.  Pol.  Irm.  s.  HO.  121. 

Feroard  pol.  Irm.  s.  120. 

Fnrilin.  8.  Pol.  Irm.  a.  79,  138. 

Faroin  pol.  Irm.  s.  121,  132. 

Faroen  pol.  Irm.  s.  120. 

Feroin  Pd.  a.  708  (n.  471);  St  M.  a.  709; 
Schn.  a.  841. 

FRroinsliti,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  76. 

Fernindis  pol.  R.  s.  69. 

FRrtniiir.  6.  Greg.  Tnr.  VII,  18. 

Farulf  P.  VI,  854  (Damiaui  vit  S.  Romnald.); 

Mab.  a.  690;  d.  Ch.  I.  56.3. 

Fariuir  Lp.  a.  795  (I.  606);  Mab.  a.  847(ebds. 
auch  Warulf). 

Verlängertes  FAR  scheinen  folgende  n.  zu  haben, 
die  sich  vielleicht  unmittelbar  an  fira  iusidiae  oder 
färin  insidiosus  anlehnen: 

Fnriimin.  8.  Pol.  Ina.  s.  192. 

Farniiir.  9.  Pol.  R.  s.  14.  16. 
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Eine  weitere  ableitonf;  von  FAR  iit  du  all  be- 
ianderer ilamm  anfgeitellte  FART. 


Fnrn*biiis.  4.  Amm.  Marc.;  eia  Taifalen- 
annthrer;  wahnchrinlich  indem,  lehr verderbt 

Fnrn*in,  Fnrnulf,  Far*  i.  FAR. 


FART.  Ich  lebe  hierin  ahd.  fart,  altn.  faerd, 

alta.  farth  iter  und  nehme  alio  Verwandschaft  mit 
FAR  an.  Aaslautend  vielleicht  in  Ganefard  (8); 
oder  steht  das  fUr  -ward? 

Ferting.  8.  Schn.  a.  790,  800;  necr.  Fuld. 
a.  827. 

Vertini;  necr.  Fuld.  a.  85t. 

FaHgrrn.  8.  Tr.  W.  a.  773  (n.  105).  VgL 
Faitgem. 


Farthilty  feit  9.  Schn.  a.  817. 

Fartnan.  8.  Ng.  a.787,  805;  Schn.  a.  801; 
Lanr.  mehrm. 

Nbd.  Fortnann,  Vorthmanu. 

Ferllin.end.  11.  F.  1,  k.  v.  Caitilien.  Lgd. 
a.  1036  (II.  n.  276);  conc.  Coyac.  a.  1050. 

Ferrand  Lgd.  a.  1089  (II,  n.  301). 

In  den  A.  S.  .Vlaj.  VI  findet  sich  eine  lange  ab- 
handlnng  Uber  den  n.  Ferdinand  mit  wunderbaren 
anslegungen  desselben , auch  ans  dem  Arabischen. 
Das  hiehergehareu  des  namens  finde  ich  wenigstens 
wahrsrheialicher  als  die  soast  heliebte  ableiluug  des- 
selben ans  Fridinand  oder  aus  lleriaand. 

Ferthesiith  (wol  fern.).  C.  .M.  April. 

Farslliir.  8.  P.  I.  179  (Einh.  anu.;  mit  var. 
Ardnlf);  Hl,  98  (Kar.  M.  capit.);  VIII,  168 
(Ekkeb.  chron.  univers.),  562  (annalista  Saio); 
Mab.  a.  791. 

Fardolf  P.  V',  39  (anu.  Quedlinb.  n.  Lamberti 


ann.). 

Ferdulf  Paul.  diac.  VI,  24  f.  etc. 


Fnniir  s.  FAR- 

Fasllsid,  fern.  GId.  II.  a.  122.  Für  Fastlind? 
FRwmU.  GId.  11.  a.  99. 


FAST.  Kur  aulantend  gebiünrhlick  (Are- 

faslus.  11,  dentsch?);  sicher  zu  ahd.  fasti  firmns 
gehörig.  Im  pol.  Irm.  und  pol.  R.  kommt  FAST 
nirht  vor. 

Fmstsi,  fern.  GId.  II,  a,  122. 


Fnatida.  3.  GepidenkOnig.  Jorn.  c.  17. 
Fawlilil.  Lex  Burgund. 

0.  n.  Feslilinperc. 

FaNliiii.  8.  Schn.  a.  795. 

FaMlbiirgy  fern.  8.  Schn.  a.  805. 

Fastpurc  Mrhb.  sec.  8 (n.  221);  St.  P. 

Vastpurg  GId.  II,  a,  128. 

Faslburc  und  Faspurc  GId.  II,  a,  122. 
Fastriitli,  fern.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  3082). 
FHHtcar.  9.  Conc.  Tullens.  a.  859. 
FaMlgerti.  9.  Tr.  W.  a.  820  (n.  69).  Vgl. 
Fängern. 

FaNlIirri.  9.  K.  a.  812  (n.  67;  Ng.  ebda.); 

Mchb.  *hec.  9 u.  10  (n.  523  und  sonst). 
FaNlsaati.  9.  Schn.  a.  838  (zweimal);  Schn, 
a.  852 

Nhd.  Fastmann. 

FaHtsnar.  10.  Frek. 

FaMlsisot,  9.  R.  a.  866  (n.  50). 
FaHtsnissit.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Fawlrasl  (-us,  -a),  msc.  u.  fern.  8.  Karls  d. 
gr.  Trau. 

FasUrat  GId.  II,  a.  122  130. 

Faslrad  P.  1,  179  (Einh.  ann.)  etc.;  II  oft;  V, 
38  (ann.  Weissemh.),  117*  (ann.  Fuld.),  139 
(ann.  Eiasidl.);  VII,  2 (ann.  Ottenbur.),  100 
(Herim.  Aug.  chron.);  548  (.Marian.  ScoL 
chron.);  VIII  Öfters;  IX,  439  (cod.  evangel. 
Cainerac.);  Pd.  c.  a.  719  (n.  509);  H.  a.  926 
(u.  146). 

Vastrada  P.  V,  38  (ann.  Quedlinb.);  M.  B.  a. 
905  (XI). 

Vaslrad  P.  V,  39  (ann.  Quedlinb.). 

Fastred  \Vg.  tr.  C.  450. 

Faslrat  P.  V,  38  (Lamberii  ann.),  117*  (ann. 

Fuld  );  St.  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  3387). 
Faslratb  (var.  Falsrabt,  Fascraht)  Sm.  • 
Fastraat  St.  P. 

L'astrat  St.  P. 

Vaslrat  Laur.  n.  3830. 

Vaslrath  P.  V.  39  (Lamberti  ann.). 

Faslraia  M.  B.  a 788  (XXXI). 

Faslrahd  (so)  P.  V,  214  (jab.  Karolomm). 
Frastrada  (so)  steht  bei  P.  XI,  495  (ann.  Mellic.) 

in  allen  codd.  mit  einer  aiisnahme. 

Fraslrad  Laur.  sec.  8 (n.  220). 

An  golh.  frasls  rcxeoy  ist  doch  wol  bei  Frastrada 
nicht  zu  denken. 
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Faitradanem  (acc.)  P.  I,  166  (aan.  Laariat.). 
Faalradane  (acc.,  ao)  P.  I,  164  (aan.  Laariaa.)- 
Faatrat  Mab.  a.  854  vielleicht  hieher? 
V'iailtranc(ao,  als  feta.  abl.).  K.a.769(a.ll). 
Fastrlh.  GId.  II,  a,  99. 

FaMtwin.  9.  GId.  II,  a,  99. 

Faaluia  Laue.  sec.  9 (u.  2463). 

Fastiair.  8.  Laur.  aec.  8.  (a.  678). 

Faatoir  Dr.  a.  777;  Dr.  a.  779  (Scha.  ebda.  Ilaa- 
toll);  Ng.  a.  832;  K.  a.  853  (a.  120);  Lc.  a. 
947  (a.  97). 

Vaaiolf  P.  IX,  258  (aaoayai.  Haaereaa.). 


Fater,  Faterra,  Fatlilin,  FaM«,  Fa- 
tunl  8.  FAD, 

PAV.  Vermnthlich  liegt  hier  vor  daa  goth, 
fava,  alla.  fäh,  abd.  fdh,  ags.  feA;  waa  aber  iat 
die  bedeuluag?  etwa  die  voa  kl  eia?  oder  die  voa 
aellen,  d.  h.  aaagezeichaet? 

Fava,  5.  RugierfUrat  sec.  5;  b.  v.  Chalooa 
aec.  9. 

Fava  vit  S.  Severiai  ed.  Pez  aebea  Feva;  im 
acc.  ebda.  Febaaem. 

Febern  (acc.)  P.  XI,  491  (aaa.  Mellic.),  aach  aa 
dieaer  stelle  dieselbe  persoa;  vgl.  aach  Feie- 
theos. 

Feva  Paul.  diac.  I,  19. 

Fauva  Lgd.  a.  875  (I,  o.  101). 

Favo  coac.  ap.  Theodoa.  vill.  a.  835;  coov.  Ca- 
risiac.  a.  837.  Derselbe  heisst  Faova  mit  var. 
Fova  sj'ood.  Lugdnn.  a.  830. 

FabiiCBiisi.  8.  P.  III.  30  (Pipp.  capit.);  hieher? 

FroImIc.  7.  Tr.  W.  a.  696  (o.  43  a.  Pd. 
oachlr.  o.  8). 

WaiirsssBW,  fem.  9.  St  P. 

Fmsiir.  9.  Pol.  R s.  56. 

Ich  führe  hier  ooch  ao: 

FeiisntirssM.  8.  Schpf.  a.  730  (o.  11); 
deutsch?  verderbt? 


Febeslioliiia.  6.  B.  v.  Reooes.  Coac.  Aure- 
liao.  a.  549  (var.  Fidiolua  uod  Ebediolus)., 
A.  S.  Jao.  I.  Hat  der  u.  eioeo  deutscheo  be- 
slandlbcil? 

Febem  a.  FAV. 


Feeht«.  8.  Laar.  aec.  8 (u.  2449). 

Der  eiozige  za  abd.  fehtaa  pugaare  gehörige  i. 
Fedsasie  a.  FAID.  Fegelint  s.  FAG.  Fs»« 
gisi-  s.  FAGIN. 

Feltlr.  9.  K.  a.  861  (o.l35;  Kg.  ebda.).  Vgl. 
Felar. 

Feletheiia  s.  FILI.  Felhin,  Felia,  -Te~ 
lls,  Felleo  a.  FALAH.  FemabstrK  s.  FIN. 
Fenslis»  s.  FAND. 


FERAH.  Die  folgeudeo  a.  gehOrea  sicher 
zu  abd.  und  ags.  ferh  (vila),  wozu  vielleicht  golb. 
fairhvus  (mundus);  ob  sie  sich  aber  an  die  erste 
oder  letzte  bedeuluag  aoschlieaaeo,  iat  noch  unaus- 
gemacbt. 

Fermllbald.  8.  Scha.  a.  786  (Dr.  liest  hier 
Frahpald). 

Fertkcher.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  1304). 

Fernher  Laur.  sec.  8 (n.  2359,  3546). 

Fercher  Laur.  sec.  8 (a.  188). 

Fei^htlind,  fem.  9.  Scho.  a.  812,  mit  eis- 
gearbnbeuem  t;  Dr.  liest  ebds.  a.  264  Ferlind. 

FraliaiiioA.  8.  Schn.  a.  792. 

Frahamuot  Schn.  a.  819. 

Ferahmsind.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  47). 

Feramnnil  tr.  W.  a.  724,  737  (n.  18,  37  u.  Pd. 
nachtr.  n.  46). 

Frnhsiisi,  fern.  9.  Schn.  u.  Dr.  a.  842  (Dr. 
n.  547).  Grimm  ztachr.  von  Aufrecht  n.  Kuhn 
I,  43t  will  Ferahniu  lesen. 

Frrlioll.  8.  .Mchb.  aec.  8 (n.  85). 

Fernbisiis.  9.  Schn.  a.  819. 


Fcrdlimsid,  Fcrdiilf  s.  FART.  Ferbilt, 
a.  FAR.  Ferliolt  a.  FERAH. 
Fes*meiiold.  9.  Pol.  R.  s.  45.  Zu  IRMIM 
Fersiiacssfi.  8.  St.  P.;  deutsch? 

FcrtliiK  s.  FART.  Feriit  s.  ForuL 
Fctiar.  8.  St.  P.  Vgl.  Feitir. 

Feter  GId.  II.  a,  99. 

Feismliris«  s.  FAV. 

Frylliart.  9.  St.  P. 

Femxllo.  9.  R.  a.  834  (o.  30). 
FiRHpssre,  fem  9 R.  a.  821  (n.  21). 
FIcRUsto.  9.  P.  UI,  253  (Hlod.  et  Hloth. 

capit);  deutsch? 

Ficebo  s.  FIG. 
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FIO»  Ul  wirklich  eia  «oleher  «tamni  aazaaeh- 
BenT  Oder  liefen  hier  entartete  formen  für  Frid- 
oder  für  FAID-  vor?  Auch  lat.  fidua  nnd  tdea 
konnten  zu  dentacher  namenbildunf  verwandt  aein. 
Altda  (8)  konnte,  wie  ich  ea  oben  felbaa  habe, 
zu  Albhaidia  feaetzt  werden  mttaaen. 

Filii»,  fern.  11.  Lfd.  a.  1077,  1084  (II,  n.  269, 
296);  wol  iateitt. 

Fidoiju».  8.  Sl  P.;  vfl.  Fidolaa  ana  aec.  6 
A.  S.  Febr.  I;  dentach? 

Fidubert.  9.  U.  a.  816  (n.  33).  lat  Fila- 
bert  zn  leien  T 

Fide^rt,  fem.  9.  H.  a.  853  (n.  87);  ver- 
derbt? 

FIG.  Nur  ganz  nnaicher  darf  ein  ablantendea 
verbaltnia  zum  itamme  FAG  vermutbet  werden ; vgL 
indeaaen  auch  ahn.  fika  eiien,  ferner  achwed.  likaa 
auf  etwaa  bestehn. 

Ficch*.  9.  Schn.  a.  803. 

Vihho  St.  P. 

Nhd.  Feige,  Fick,  Ficke,  Fie^,  Fiecke,  Fiege, 
Vick. 

Flglprel.  9.  K.  a.  809  (n.  65). 

Fisibiiriiht.  9.  St.  P.;  verderbt? 


Fllhld  I.  FALAil. 

FIXjI,  Ein  noch  anerkltlrter  wortstamm,  bei  dem 
man  kaum  an  lln  (mnltns)  zn  denken  wagt  Vgi. 
auch  den  o.  a.  Philekia. 

Filinft,  Gr.  111,  471,  ana  o.  n.  Filingaa  ge- 
ichloaaen. 

Fiiistfz,  fem.  11.  Mab.  a.  1030.  Dentach? 
Pbiliata  P.  VI,  520  (mirac.  S.  Apri). 
Phiiibaud.  7.  D.  Cb.  I,  650. 

Filibert.  7.  P.  VI.  119  f.  (Ademar.  hiator.); 

IX,  461  (gest.  episc.  Camerac.). 

PbiUbert  P.  II,  273,274,280  (gesLabb.  Fontan.); 
III,  224  (Hlud,  I capit);  VI,  11  (ann.  Laubiena.); 
VIII  Oflera;  IX,  530  (chron.  S.  Andreae);  Pd. 
a.  680  (n.  391);  d.  Cb.  I ODen;  M.  a.  877 
(n.  17). 

Pbjiibert  P.  II,  252  (chron.  Aqnitan.). 

FUebert  P.  II,  616,  626  (vit  Hlnd.  imp.). 
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Filbert  H.  c.  a.  664  (n.  20);  Pd.  a.667  (n.360). 
Filpert  Lc.  a.  1045  (n.  181). 

Nhd.  Filbert 

Philenrairil».  6.  Wil^)ayog  Procop. 
Filoicild,  zeit  nnbeat,  Jorn. 

Filuzliub.  9.  Dr.  a.  845  (n.  553;  Schn.  ebda. 
Filiob). 

Filiiiub  K.  a.  861  (n.  136). 

Filelob  GId.  D,  a,  99. 

Filiman.  9.  Ng.  a.  828. 

Nhd.  rielmann. 

Fiieaaar.  5.  B.  v.  Lamego  aec.  7. 

Filomar  K.  a.  770  (n.  12;  Ng.  ebda.). 

Filimar  pol.  R.  a.  52. 

Fiiimir  conc.  Tolet.  a.  658. 

Filimer  P.  VIII,  120,  123  (Ekkeb.  chron.  nni- 
vera.),  301  (Sigebert  chron.);  IX,  172  (Heri- 
ger.  gest  episc.  Leod.);  Jorn. 

Filemar  GId.  11,  a,  114. 

Filmer  hist  miscell.  (Valena). 

Nhd.  Filimer. 

Phllinaiatb.  6.  Hemlerflirat 
0tlLifiov9  Procop.;  0iUfwv9  Agath. 
Filaiaiiet,  fem.  9.  M.  B.  a.  817  (XXXI). 
Flliidancb.  6.  Dr.  sec.  9. 

Felitbanc  inalr.  donal.  fnct  a.  Rnnilone  a.  553 
bei  Sp.;  ebda.  M.  (n.  86). 

Feletheii».  5.  König  der  Rugier.  P.  VIII, 
312  (Sigebert.  chron.). 

Felecteus  neben  Felelheus  A.  S.  Jan.  I. 
Feletheus  qui  et  Fava;  vit  S.  Severin,  ed.  Pez. 
Felelheus  qui  et  Feva  ebda.;  dcsgl.  Paul.  diac. 
I,  19. 

Filwol».  8.  Lanr.  aec.  8 (n.  211). 

Zu  diesem  stamme  vielleicht; 

Fildaff.  10  Gud.  aec.  10. 

Filiwi.  Gr.  III,  47t.  Blosa  aus  o.  n.  Filiwia- 
gawa  gescblossen. 

Filciiairf.  11.  Neer.  Faid.  a.  1041.  bt  Filo- 
wart  zn  lesen? 


Fill»lnlns.  Gr.  UI,  497.  Wol  nur  atu  ei- 
nem 0.  n.  geschloaaen. 

Filla,  fern.  8.  St  P.;  GId.  U.  a,  122. 

w.  Am  liebsten  lehne  ich  einige  formen  an 
den  volkanamen  der  Finnen,  zumal  deaien  abweaen- 
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heit  in  den  eigennamen  nne  wunder  nehmen  mfiesle, 
da  finnische  Stämme  von  Tarilns  Zeilen  an  bis 
jetzt  nachbaren  der  Germanen  waren  und  sind. 
Auch  in  Autfin  (8)  nnd  Sigifin  (9)  mochte  ich 
nicht  entartnng  aus  -win  annehmen.  Vgi.  noch 
alln.  Slagfi^r  = Slagfinnr  Grimm  mjthol.  353 
(ebds.  397  dentet  ihn  Grimm  iieber  durch  Slag- 
fiö^r). 

S'ltiil,  fern.,  zeit  anbest.  A.  S.  Jun.  II  (in 
Frankreich). 

VlnicnNt.  8.  Laur,  sec.  8 (n.  3186). 

Finiildlm  s.  FAGIN. 

FIniHmuty  zeit  unbest.;  necr.  Ang. 

Finnold.  8.  Dr.  a.  777. 

Vielleicht  uoch  hieher: 

FeniburSy  fern.  9.  P.  II,  680  (transl.  S. 
Alexandri);  = FinburgT 


Fiiidan.  GId.  II,  a,  99. 

Fiildican.  GId.  II,  a.  99. 

FindoU.  Dr.  a.  798  (Schn.  ebds  ). 

Geboren  diese  drei  n.  zn  FAND? 

Finigaiit,  FliillldiM,  Finnour,  FInneld 

s.  FIN. 

Firaaail,  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  563);  deutsch? 
Firmln  s.  IRMI.V. 

FIriimcrIciiti,  8.  Mab.  a.  798  (deutsch?). 
FiMCoir.  8.  Gr.  I.  850. 


Heilitflat  8.  Merofleta  6.  Rihfiat  8. 

Hrodflat  9.  Moatlat  9.  Sigifiat  9. 

Ermenileda  7.  Ratflad  8.  Zeizlat  9. 

Madefiedis.  Reginfiat  9. 

Andere  vermnlhungen  Uber  das  etymoa  diewr 
formen  äussert  Gr.  UI.  771,  die  sich  indessen  kasn 
begründen  lassen. 

Vollends  zn  trennen  sind  ahn.  nameu  wie  Flei- 
biOm.  Fietvargr  (Grimm  gr.  II,  453). 

Dagegen  scheinen  hieher  zu  geboren  (mit  er- 
leichtertem wnrzeivocal)  die  formen  auf  lid,  die 
gieichfalls  fast  sämmilicb  fern,  sind: 

Agenflidis  7.  Ansflidis  8.  Gerfiidus  8. 

Aidofiidis  7.  BaldoBidis  8.  Giroflidis  8. 

Ingelfiid  8.  Ercamflidis  8.  Ingoflidis  8. 

Ich  schliesse  hier  noch  einige  formen  an,  die 
mit  Flad-,  FIed-  beginnen,  doch  nicht  ohne  der 
mOgiichkeit  ranm  zu  geben,  dass  sie  vielleicht  aus 
Flod-  entartet  sein  konnten. 

Flaslelirrt.  7.  Pd.  a.  691  (n.42i;  M.ebdi. 
n.  129);  Pd.  a.  704  (n.  460). 

Flalbrrta^  fern.  8.  Pol.  Irra.  s.  183. 

Flalberiga,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  210.  Ihr 
sohn  keiisl  Flotkar. 

FlatlriidlMf  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  259.  Ihr 
vater  heisst  Fludoin. 

Fledrad  (so).  8.  Lc.  a.  793  (n.  2). 

FUdiiir.  8.  Pol.  Irm.  s.  213. 


Visculf  K.  a.  773  (n.  15). 

Wirklich  zu  fisc  piscis?  Flmlllicm,  GId.  II,  a,  99.  Verderbt? 

Flellln.  9.  Ng.  a.  817  (n.  19-4).  w^w  a ^ , 

FIzllo  8.  Sinlaruihziio.  f . Ist  ags.  Idn  sagilta  zn  vorgietches. 

Firn».  10  Frek  mehrm.  eher  wol  (des  vocals  wegen)  ags.  flan  praecepi, 

FIncclllieiiw.  5.  Rugischer  kOnig.  Vit.  S.  procai. 

Severini  ed.  Pez;  A.  S.  Jan.  I.  Flemm.  GId.  II,  a,  114;  dentsch? 

Flncko  s.  Hacco.  Flmnprmlit.  8.  Schn,  a,  756. 

Flampraht  Schn.  a.  795. 

PLiVD,  Mit  ziemlicher  Sicherheit  ist  ein  goth.  Flanbert  Schn.  a.  756  (bei  Dr.  daffir  Flaa- 
fiej>s,  ahd.  flät  (reinhcit,  glanz)  anznnehmen,  von  berct). 

dem  sich  die  dei^Iichsten  spuren  in  mhd.  vlaetec  Flanbrecht  Lanr.  sec.  8 (n.  3398). 

nnd  nhd.  unflath  erhallen  haben.  An  dieses  wort  Flanberct  Schn.  a.  771. 

schliesse  ich  in  Ubereinstimmnng  mit  Grimm  (gr.  Flamhert  P.  V,  287,  300,  301  (Lintpr.  antapod.). 

II,  493)  und  Wackernagel  die  femininen  namen  Flanberct  (so)  Schn.  a.  757. 

auf  fidd  und  flät.  also:  Fl«nlg«r.  9.  Pol.  R.  s.  105. 


Albofiedis  5.  BcrIiiflaI  6.  Gerflat  9. 

Ansficdis  7.  Burgoledis  7.  Caozflat  8. 

Andofleda  5.  Drutflat  9.  GnndiflaI  8. 
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Flaachadns  a.  FLAV.  C'lnt-  a.  FLAD. 

FLAV.  EiaiKe  frtlnk.  oamen  der  alleren  leil 
gehören  entweder  unmiUelbar  zn  lat  flavas  oder 
zu  einem  abd.  lawjan  (Gr.  III,  740),  daa  sieb  Trei- 
licb  in  der  bedeutung  von  flnere  wenig  für  oamen 
schickl. 

VlaiacatliB.  7.  A.  S.  Jno,  1;  geat  Dago- 
bert. I (var.  Flavadna). 

Fiaoehadua  Fredegar  (var.  Flaocataa). 

ViaTllali«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  262. 

FlaavaaeaBenM)  Tem.  6.  Pd.  a.  533  (o.  119). 

Flavareaena  Pd.  a.  333  (n.  118). 
leb  bemerke  hier  noch  die  merkwürdige  rOm.  in- 
tchrifl  bei  Sl  n.  1687,  die  den  n.  eiuea  rOm.  Sol- 
daten Klavolbns  eotbtüt 


Fled-,  -fled  a.  FLAD. 

Fleming:.  Gr.  III,  773. 

Nhd.  Flemming. 

Fleniiai  a.  FLAN. 

Fleniti.  GId.  II,  a,  99;  verderbt? 

Flld-,  -flid  a.  FLAD. 

FlobargiM.  7.  B.  v.  Salzburg  aec.  7.  A.  S. 

Mart.  III;  Hd.  m.  S.  a.  2 
Flobrigia  Sl  P.;  M.  B.  XIV,  371. 

Flogbrigia  St.  P. 

Der  n.  muss  zu  abd.  Ilöbara  solalinm  geboren; 
vgl.  auch  THRAFST. 

FImbot,  Find-  HLOD.  FlogbriFls  a.  Flo- 
bargia.  Flmgiain  a.  FL'LC. 

Flaliiv  angebL  fern.  GId.  II,  a,  122. 
Flaall^H.  8.  Pol.  Irm.  a.  73.  Für  Flotgia? 

FI-iOR.  Wabracbeinlicb  zum  lat.  Floroa  und 
dgl.  Auch  Floro  P.  III,  240  (HInd.  et  HIolfa.  ca- 
pit.)  ist  n.  eines  Römers;  doch  vgl.  Fluro  P.  V. 
Hirber  setze  ich  nur  den  lache  ableitungeo  von 
diesem  stamme. 

FItirInm.  Gr.  III,  773 
Flaarebea^.  7.  B.  v.  Lüttich  sec.  8.  P.  II, 
187  (aon.  Gand.);  IX,  190,  198  (Anselm,  gest. 
episc.  Leod.);  A.  S.  Mart  111,  Apr.  III. 
Florbert  P.  II,  183  f.  (ana.  Gand.);  VII,  21,  26 
(aon.  Blandin.);  VIII,  391  (Sigebert.  anctar. 
Gemblac.). 

Fla»r«iilnd.  GId,  U,  a,  122,  130. 


FlorlBlstnRy  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51. 
Flormiii.  GId.  II,  a,  114. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 
FlmremberF»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  206. 
FloreaiHlndH«.  7.  MetropoliL  Hispalens. 
Conc.  ToleL  a.  683. 


Flot-  s.  HLÜD. 

Flmzcoir.  9.  Ng.  a.  886. 
ü.  n.  Flozolfestal. 

Fliarlnm  s.  FLUR.  Fmcen,  Feco  s.  FUG. 
Fola-  s FUL.  Faalberad  s.  Volfrad.  Fole- 
a.  FL'LC.  Fmld-  a.  FL'LD.  Folh-  s.  FULD. 
Volm.  10.  U.  a.  926  (o.  146);  zn  abd.  folo 
pullus? 

Foiibh  s.  FUNS.  Fwramiiaid  s.  FAR. 

-ferbt  in  Bngilforbt  (8)  und  Unforahl  (8)  zn 
ahd.  forhla  limor.  Vgl.  noch  Unfurbta  bei 
Gr.  III,  683. 

Forlmiand  a.  FAR. 

Fonstiiir.  8.  Pol.  Irm.  s.  86. 

Der  einzige  zn  abd.  forat  silva  gehörige  n. 
Fmrtl.  GId.  11,  a.  99.  Vgl.  ForUus  ebda.  114; 
deutsch? 

Forint.  9.  R.  a.  843  (n.  36;  ebda,  auch  Fe- 
rut);  verderbt? 

FRAG.  Vgl.  ahn.  frakki  held,  fraekinu  mn- 

thig.  Es  ludet  berUbrung,  wahrscheinlich  auch 
Verwandschaft  mit  FRIG  stall.  Formen  wie  Frah- 
pald,  Frahamol,  Frahniu  habe  ich  unter  FERAH 
verzeichnet,  doch  können  sie  auch  hieber  geboren. 
Fracho.  8.  .Mcbb.  sec.  8 (n.  47). 
Frairibrrt.  GId.  II,  a,  114. 

Fracbrr.  9.  Pol.  R.  s.  68. 

Erweiterter  stamm: 

FrageiiFrr.  9.  Gud.  a.  840. 


Frabiinla,  fern.  9.  Schn.  a. 803.  Zn  FRAG? 
FEKAll? 


FRAID.  Ich  denke  an  langobard.  fraida, 
infraida  refugium  (s.  Haupt  zischr.  I,  333,  333); 
ahd.  freideo,  freido  profugus. 

Fraido.  8.  Pd.  a.  744  (n.  379;  Ng.  ebda ). 
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Freido  ir.  W.  a.  776  (a.  112);  Sehn.  a.  796; 

Mchb.  lec.  9 (n.  103);  R.  a.  821  (n.  21). 
Freldln.  9.  Schpf.  a.  823  (n.  87). 
Vreltdrnt,  Irm.  9.  Laur.  lec.  9 (a.  474). 
Hiezu  vielleicht  noch  eine  oder  die  andere  von 
den  formen  Freibrabt,  Freigail,  Freigis,  Freigant, 
Freiheid,  Frairada;  s.  FRAW. 


Seltner  dunkler  stamm;  vieUeicht 
Fraig-  statt  Fragi-? 

Frelgtln.  9.  St.  P. 

PraiKlier.  9.  Laur.  sec.  8 (n.  600). 

Hieher  vielleicht  noch  mehrere  formen;  Freigast? 
FreigisT  Freigunt?  s.  FRAW. 


Frnlmir,  Frairiada  s.  FRAW. 


FRAM.  Ich  stelle  die  folgenden  formen  mit 
Sicherheit  zum  taciteischen  framea;  an  die  ahd. 
prarposilioa  fram  ist  nicht  zu  denken.  Anslanteud 
begegnet  das  wort  vielleicht  in  Sigifrem  (8),  das 
nicht  verderbt  ist,  da  es  in  zwei  verschiedenen 
urkk.  vorkommt.  Der  ganze  stamm  ist  fast  aus- 
schliesslich fränkisch. 

Framniiü.  8.  Pol.  Irm.  s.  114,  186. 

Frainmisijg.  9.  Schn.  a.  811. 

Framlield.  8.  Pol.  Irm.  s.  88,  90  etc. 

Frenbold  (so)  Lc.  a.  962  (n.  103)  vrol  hieher. 

FrambmldlS)  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  37,  88  etc. 

Fraiubert,  8.  Pol.  Irm.  s.  3,  29  etc. 

FramidaiieuH.  6.  Job.  Biclar.  (E.  a VI, 
3S4).  Wahrscheinlich  rin  Sueve. 

Framtrudisy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  26,  93 


etc.;  pol.  R.  s.  100. 

Fi^niesardiü,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  35. 
Framliard.  8.  Pol.  Irm.  s.  216. 
Frammier.  9.  Pol.  R.  s.  103. 

Prämier  Gld.  II,  a,  114. 

Alto.  Framar. 

FrameltlldlH,  fern.  7.  A.  S.  Febr.  II-,  gest. 
reg.  Uagoberti  I. 

Framhildis  P.  II,  381  (hist,  translat.  S.  Viti). 
Franhildis  pol.  Irm.  s.  131,  132. 

Frainaii.  9.  Schn.  a.  838. 

Fraiiaiiiid.  8.  Pd.  a.  712  (n.  483;  H.  ebds. 
n.  33). 


Idi  fasse  hier  die  beiden  letzten  namea  als  Frats- 
man  nnd  Fram-mnnd.  Doch  knnnte  auch  der  erste 
theil  aus  Fraw-  (FRAW),  Ferah-  (FERAH)  oder 
Fora-  (FAR)  entartet  sein. 

Fraanerlch.  8.  Ep.  Morinens.  sec.  10. 
Framerich  P.  VII,  63  (catal.  reg.);  pol.  Irm.  s. 
107,  130;  pol.  R a 82;  synod.  Remena  a 
993. 

FrameBlndus.  7.  Pd.  a.  667  (n.  358). 
FramMiiidi«,  fern.  9.  Pol.  R a 103  (ebda, 
auch  Framsida). 

Franaoin.  8.  Pol.  Irm.  a.  34. 
Zusammenselzungen  mit  erweitertem  stamme: 
Franinlns.  9.  Pol.  R s.  101. 
FramtiilnKa,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  248. 
Fi*amBi«;driidia^  fern.  8.  PoL  Inn.  a 274 
Framnetrudia  pol.  Irm.  s.  94. 

FranieiiKar.  8.  Pol.  Irm.  s.  12,  53  etc. 
Framnegar  pol.  Irm.  s.  102,  113. 

Framiragar  (so)  pol.  R s.  100. 
FramriiganB.  8.  Pol.  Irm.  s.  159. 
Frannegaus  pol.  Irm.  a 146. 
Framengaitdla.  fern.  8.  PoL  Inn.  a 93. 
Framneiiigildl»,  fern.  8.  Pol.  irm.  s.  1,  37 
etc. 

Framnegildis  pol.  Irm.  s.  140. 

FrameniciB.  8.  Pol.  Irm.  s.  139. 
FranneKiMOIiiB.  7.  Pd.  a.  637  (a.  284). 
Framnrhar.  8.  Pol.  Irm.  s.  214. 
F'ramtieliildiMy  fern.  8.  Pol.  Irm.  a 223. 
Framnildis  pol.  Irm.  s.  158,  162;  pol.  H.  s.  30. 
Framneildis  pol.  Irm.  s.  272. 

Framneildil  (so)  pol.  Ina.  s.  115. 
Framiierlch.  8.  Pol.  Irm.  a 146. 
Framitoald.  7.  A.  S.  Mart.  III. 

Framnald  pol.  Irm.  s.  162. 

Framuold  pol.  Irm.  s.  260,  261. 

Framiioin.  8.  Pol.  Irm.  s.  63. 

Franuin  pol.  irm.  s.  146. 

Frainoin  pol.  Irm.  s.  150. 

Zu  diesem  stamme  wol  noch: 

Fraiiemund.  7.  Pd.  a 636  (n.  276:  un- 
echt). 

Fraiutwlnday  fern.  9.  Dr.  o.  825  (n.  463: 
Schn.  ebds,). 
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FRANC.  Zorn  TolkiBamen  der  Franken  ge- 
körig.  Anslautead  nur  in  Lanfranc  (10). 

CrfincI«.  3.  Frando,  fabelhafler  Franken- 
kOaig  zur  zeit  von  Trojas  zerslSmng.  Francio 
b.  V.  Philippopel  sec.  5.  Franco;  Sec.  9;  b,  t. 
Vicenza;  ep.  Tnngrensis.  Sec.  10:  b.  v. 
Womu.  Sec.  11;  ep.  Vendacens. 

Francio  Hieron.;  Fredegar;  cbron.  Moissiac.; 
conc.  Chalced.  a.  431 ; Pani.  diac.  Hl.  26. 

Franco  P.  I,  469  , 483  etc.  (Hinc.  Rem.  ann.. 
Regin.  cbron.);  II.  193.  209  (ann.  Loliiens.); 
lU  oft;  V,  783  (Thielmari  cbron.);  VI,  Vlll, 
IX;  X,  329  etc.  (gest.  abbal  Gemblac.),  390 
(cbron.  S.  Huberli  AnHag.);  Lanr.  Öfters;  Xg. 
a.  783;  Scbn.  a.  807;  Mab.  a.  821;  tr.  W.  a. 
820.  825  (n.  69.  183)  ; Gud.  a.  926;  II.  a.  926 
(n.  147);  Lc.  a.  941  (o.  93),  962  (n.  105), 
1041  (n.  177)  etc.;  Wg.  tr.  C.  213. 

Franko  Lanr.  sec.  9 (n.  218) ; necr.  Fuld.  a.  1060. 

Francho  Mchb.  sec.  8 mehrmals;  Mab.  a.  833. 

Frenko  Lanr.  sec.  8 (n.  2064). 

Frangen  (gen.)  H.  a.  909  (n.  137). 

Khd.  Franck,  Krancke,  Frank,  Franke. 

0.  n.  Frankenesbcrch  ? vielleicht  auch  Franchen- 
heim. 

Frsiiiciiln,  fern.  5.  A.  S.  Apr.  Hl. 

Frtancolln.  8.  Ep.  Conserancns.  Conc.  Kar- 
bon. a.  788. 

Nhd.  Franklin. 


Fmncliin,  fern.  8.  St.  P.  zwml.;  Lanr.  sec. 
8 (n.  3263,  3272). 

Frenkin  tr.  W.  a.  788  (n.  102):  Mchb.  sec.  9 
(n.  540);  St.  P.;  Uur.  sec.  8 (n.  461,  496); 
Schpf.  a.  823  (n.  87). 

Frenchin  St.  P.;  Dr.  a,  791  (Schn,  schreibt  hier 
falsch  Frenehiu);  Scbn.  a.  823. 

Frenekiu  Schn  a.  866. 

Frtincobprt.  8.  Pol  Irm.  s.  35. 
Francnrd.  6.  Pd.  a.  573  (u.  180);  A.  S. 
Mart.  III. 

FraiiKomcre.  6.  Testam.  Areriii  et  Pela- 
giae  V.  573  bei  Sp.  und  bei  Pd.  (n.  180). 
FranirrrRda,  fern.  11.  St.  M.  a.  1002 
Fraiirlirili,  p.  n..  9.  Schn.  a.  874. 
Franerich  pol.  R.  s.  85  hieher? 
FraiicoTaeiw,  zt  unbest.  A.  S.  .Maj.  III. 


FR  AND.  Etwa  entstelinng  aus  ahd.  fra- 
madi  fremd,  altn.  framandit  Dem  sinne  nach  wäre 
za  vgl.  ALL 
Frendiin.  8.  St.  P. 

FraiidildlM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  262. 
Frendonlldisi,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  161. 


Franemsind  s.  FRA.M.  Franerich  s. 
FRANC.  Franswlnda  s.  FRAM. 
Frantanem.  5.  SucvenkOnig.  IdaL  a.  437, 
458;  Isidor.  Zu  FR.ANDT 
Fraomar  s.  FRAW. 

Vraott.  8.  St.  P. 

Frawlrad  s.  FAST. 


FR/AUD.  Hat  es  in  altfränk.  mnndart  des 
7. Jahrhunderts  ein  frauda,  dem  ahd.  frawida  nhd. 
freude  entsprechend  gegeben? 

Fraiidaleiiii«.  7.  A.  S.  Mart.  Hl  var.  Fro- 
dolenus. 


Fraudobert.  7.  Pd.  a.  636  (n.  276;  un- 
echt). 

Frantilde,  fern  7.  Pd.  a.  670  (n.  363). 
Frendeir  s.  FRITII. 


FRAW.  Die  folgenden  n.  gehören  ihrer 
mebrzahl  nach  zu  golh.  franja  dominus,  einige 
davon  wol  noch  näher  zu  ahd.  frao  laelus.  Aus- 
lantend  kommt  der  stamm  nicht  vor.  Bei  Sachsen 
lässt  er  sich  kaum  jemals  mit  Sicherheit  nacb- 
weisen.  Durch  ausstossung  des  w entstehen  zahl- 
reiche formen  mit  Frai-,  Froi-,  Frei-,  Frui-,  die 
nicht  immer  ganz  sicher  bicher  gehören. 

Froja,  msc.  8.  Conc.  Portuens.  a.  897. 

Froia  P.  1,  184  f.  (ann.  Lauriss.),  332  (Einh. 
Fuld.  ann  );  II,  223  (ann.  Xant  );  VIII,  168 
(Ekkeh.  chroii  univers.),  563  (anualista  Saio). 

F’roia  mit  var  Froga  Sm. 

Frossct'llay  fern.  Laur.  n.  3822  f. 

Froicbiii.  11  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Framilo,  3.  Froila  ep.  Mentesan.  sec.  7. 

Frawilo  St.  P.  zwml.;  .Mchb.  scc.  10  (n.  1006). 


Froilas  Jorn.  50. 

Froila  (msc.)  conc.  Tolet.  a.  633. 
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Frnoillo  St.  P. 

Frewilo  Ng.  a.  807. 

fern.  8.  Sm. 

Frowila  P.  VIII,  auch  Froiza  genaant  (Ubergaog 
zu  Froweia). 

PrAllnnn8.  11.  B.  y.  Oviedo  lec.  11.  Cooc. 

Coyacens.  a.  1050;  A.  S.  Mart.  I. 
Froilinn,  fem.  11.  Pol.  Irn.  a.  51  (aec.  11). 
Frowin.  8.  l.anr.  aec.  8 (0.  712) , oder  = 
Fro-win? 

FroiiiiiK.  9.  Scho.  a.  864. 

Froiocliui.  6.  B.  V.  Tortoaaaec.6.  Conc.  Tö- 
tet. a.  589;  conc.  Barcinon.  a.  599. 

Fruiaclaa  conc.  Tolet  a.  589. 

Frowesn,  frni.  10.  Hf.  a.  989  (I,  530). 
Froweaaa  P.  VI,  647  (über  miracul.)  mit  var. 

Eruowela  und  Eruovveza. 

FrMwibnl«l.  8.  Tr.  W.  a.  785,  840  (n.  214, 
215). 

Frobalil  Sm. 

Frowipald  St.  P. 

Frowipoll  St  P. 

Frawiprecht.  8.  M.  B.  aec.  11  (VI). 
Frotriperht  St.  P. 

Frowibert  Laur.  aec.  8 (n.  212). 

Frewiperaht  Dr.  a.  824  (n.  427),  wo  Schn.  Frei- 
braht  achreibt 
Frewibert  Ng.  a.  847. 

Frewibreht  Ng.  a.  847. 

Frewipreht  R.  a.  821  (n.  21). 

Freupert  GId.  II.  a,  99. 

Fraibert  U.  a.  955  (n.  167). 

Freiberaht  Schn,  a.793,  wo  Dr.  Freibrabt  achreibt. 
Freibraht  Schn.  a.  803,  838. 

Frobreht  Gid.  II.  a,  99. 

FroiblrKlM,  fern.  II.  M.  B.  aec.  11  (VII). 
Frmiiger.  10.  H.  a.  909  (n.  136). 
Frewisnrdn.  fern.  8.  Tr.  Vf.  a.  764  (u. 
193). 

Frri|gn«l.  9.  Laur.  aec.  9 (n.  2236);  hieber? 
FrMlii||El«i.  8.  St  P. 

Frauikia  Mchb.  aec.  9 (n.  440). 

Frowigia  Mchb.  aec.  9 (n.  568>. 

Frewigia  Gid.  II,  a,  99. 

Froigia  Mchb.  aec.  10  (n.  1000). 

Freigia  Dr.  n.  371. 

Freigiiiit)  fern.  8 Laar.  aec.  8 (n.  14.50); 
hieber? 


Frohelfly  fern.  9.  St  P. 

Freibeid  Laar.  aec.  8 (n.  198)  hieber? 
Frenhnrt.  Gid.  II.  a,  99. 

Frohelm.  9.  M.  B.  c.  a.  820  (XXVIU,  b, 
n.  20). 

Frawihilt,  fem.  8.  Mchb.  aec.  9 (n.  551). 
Franihilt  tr.  W.  a.  780  (n.  90). 

Frowibill  Mchb.  aec.  9 (n.  523);  R.  a.  864 
(n.  47). 

Frowill  Gid.  II,  a,  123. 

Frewihili  Mchb.  aec.  9 (n.  453);  Schn.  a.  806. 
Frauhild  Laur.  aec.  8 (n  516). 

Fraibild  tr.  W.  a.  774  (□.  61). 

Fraihilda  tr.  IV.  aec.  8 od.  9 (n.  67). 

Froibilt  Mchb.  aec.  8 (n.  179). 

Frohildia  M.  B.  a.  820  (XXVIII). 
Frenlelch.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  1268). 
Frniilinda,  fem.  9.  Tr.  W.  c.  a.  860  (a. 
181). 

Frolind  K.  a.  892  (n.  168). 

Froiiileob.  8 Tr.  W.  a.  780  (n.  90). 
Frnman  a.  FRAM. 

Fralnaaiit.  9.  Ng.  a.  851  (n.  341).  Sollte 
nicht  auf  dieaer  atelle  Graffa  Froinant  (III. 
796)  beruhen,  daa  ich  aonat  nicht  nachzuweisen 
vermag? 

Fraomarin«.  4.  König  der  Bucingbantea. 
Amm.  Marc. 

Fraimar  Mchb.  aec.  9 (n.  421,  617). 

Fraimir  Mab.  a.  770. 

Froimar  Mchb.  aec.  9 (n.  617). 

Fromar  M.  B.  a.  837  (IX);  Mchb.  aec.  9 (a. 
601). 

Fraiimiiil.  9.  P.  V,  509  (chron.  Salem.); 
dentach? 

Friiimat.  8.  Mchb.  aec.  8 (n.  43). 

Frenmot  Gid.  II.  a,  123. 

Fromood  (ao)  Mab.  a.  933. 

Fromuot  (fern  ) Gr.  II,  699. 

Vromuot  Gid.  II,  a,  128. 

Frawlaniind.  9.  St  P. 

Frowemund  Mchb.  sec.  11  (n.  1225). 

Frovimund  Mchb.  sec.  10  (n.  1110). 

Frewimuut  Schn.  a.  803;  Dr.  aec.  9 (n.  137). 
Froimund  P.  III.  252  (Hlud.  et  Hloth.  capit). 
Froininnl  Mchb.  sec.  9 (n.  491). 

Framuud  a.  FRAM. 

Fromundiity  fem.  II.  Pol.  Irm.  a.50  (aec  11). 
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W«wtni,  fnn.  9.  Mchb.  lee.  9 (n.  972). 
Ferwini  GId.  II,  a,  99  hieherT 
Wtiiilrat,  ouc.  u.  fern.  8.  Laur.  lec.  8 
(D.  3525). 

Frowirat  Laor.  sec.  8 (n.  1480). 

Freviral  and  Frewerat  GId.  II,  a,  123. 

Frenviral  Schn.  a.  8U3. 

Froraat  R.  a.  821  (o.  21). 

Frnirat  Dr.  n.  361. 

O.  D.  Frovioralispach. 

Frniivirata,  fem.  8.  Schn.  a.  771. 
Frenvirala  Scho.  a.  771. 

Frairada  Ir.  W.  a.  774  (n.  53,  178). 
FroaririiM.  7.  B.  in  Pohufcal  sec.  7.  Mil 
var.  Eroaricus  coiic.  Bracareus.  a.  675,  conc. 
Tolet.  a.  681,  683.  688. 

Frorirh  .Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Fraric  (so)  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
FrnnlMimla,  fern  7.  Neben  Frawinsiuda 
Ir.  W.  a.  695  (n.  46  u.  Fd.  nachlr.  n.  7). 
Frowisint  H.  a.  926  (n.  146). 

Freiolt.  GId.  II,  a,  99.  FUr  Frewioli? 
Frew’iliib.  9.  R.  a.  821  (n.  21).  Elna  dir 
Frewiwib? 

Frooir.  9.  Ng.  a.  866. 

Frohoir  GId.  II.  a.  tOO. 

Frobeir  Scho.  a.  800  bieher? 

0.  n.  Froolfesdorf. 

Znsamnieusrtzun|;rn  mit  erweitertem  stamme: 
Frausielilldiii,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  82. 
Frauenildls  pol.  R.  s.  85. 

Frowisilisit,  fem.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 
FrawisiMisiSlM  s.  Frawisinda. 


Freberca  s.  FKI.  Fresl-,  -fVed  s.  FRITII. 

Frebant.  9.  Dr.  a.  867  (n.  597),  wo  Scho. 

Frejaut  hat. 

-frrb  s FKIG.  Frehild  s FRl.  Frel- 
brabt  s.  FRAW.  Freidin,  Frrislo  s. 
FRAID.  FreicaHt  s.  FRAW.  Frrisin 
s.  FRAIG.  FreiKiti,  Freiiciint,  Frrl- 
beid,  Freiolt  s.  FRAW.  Freioveriia 
s.  FRl.  Freltflrist  s.  FRAU).  Freklsi  s. 
FRIG.  -rresii.  Freabold  s.  FRAM.  Frrn- 
ebln  s.  FRANC.  FrrndosiilsiiH,  Fren> 
dssn  s.  FRAM).  Freitgar,  Freisin  s. 
FRIAS.  Frew-  s.  FRAW. 


ni.  Golh.  freis,  ahd.  frt,  ags.  frio,  freo,  frig  etc., 
altn.  fri  muss  iu  manchen  uamen  stecken.  Die 
mit  Frei-  beginnenden  ahd.  formen  geboren  natür- 
lich nicht  bieher;  s.  FRAW. 

Friobaisdea.  6.  Conc.  Aulislod.  a.  578. 
FreberdOs  ^om.  9.  Mab.  a.  805. 
Fi*iipisrc  (so),  fem.  8.  St.  P. 

FrldiN)  (sf-  Melleicbl  aus  o.  n. 

Frigisingun. 

Frlard.  6.  Test.  Ared.  et  Pelag.  bei  Sp.  u. 

Pd.  (II.  180). 

Freard  Gudrard  a.  1038. 

Nhd.  Freiert,  Freyert. 

Fribrr.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1814). 

Nhd.  Freier,  Freyer. 

Frebildy  fem.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  505). 
Friliisb.  9.  Laur.  sec.  9 (u.  1587). 
Frisnsssit  zu  schliesseu  auso.  n.  Frimuulaspach. 
Friared.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118,  119), 
Freioverssii.  Bei  Sl  n.  467  heisst  es: 
Freioverus,  Veraosali  filius,  cives  Tungrorum, 
eques  ex  cohorle  I Asiurum.  Ist  der  n.  wirk- 
lich deutsch? 

Frioalii.  9.  Laur.  sec.  9 (u.  722). 
Frisiir.  8.  Pd.  a.  716  (u.  497);  Mab.  ebda. 


Vriandis  s.  FRIÜND.  Friard,  Friared 

s.  FRl. 


FRIAS.  Ich  trage  kein  bedenken,  in  allen 
folgenden  formen  den  v.  n.  der  Friesen  zu  er- 
blicken, obwol  die  laulverhHltnisse  dieses  namens, 
wovon  im  wOrterbuche  der  Ortsnamen  näher  die 
rede  sein  muss,  keineswegs  ganz  anfgehellt  sind. 

Friaito.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  454). 

Freaso  .Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  260,  301). 

Frieso  Ng.  a.  827,  838;  Sl.  P. 

Fryeso  Dr.  a.  1037  (n.  756;  Schn.  ebda.). 

Friso  Laur.  sec.  8 (n.  2051). 


Frcso  Mchb.  sec.  9 (n.  312,  443);  K.  a.  802 
(n.  53;  Ng.  ebds.);  K.  a.  834  (u.  94);  M.  B. 
a.  828  (VIII);  St.  P. 

Frisius  GId.  II.  a,  115. 

Nhd.  Freisc,  Frese,  Freyse,  Fries,  Friese,  Friess. 
Die  zu  diesem  n.  formell  gehörigen  ortsn.  finden  bes- 
ser ihren  platz  unmittelbar  bei  dem  entsprechenden  v.  n. 
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Frisikkn,  fern.  9.  St.  P. 
FriMMlili.  9.  Tr.  W.  a.  853  (a.  156). 
Friaini  tr.  VI.  a.  840  (n.  131). 

Nhd.  Friraen. 

Fremlii,  fern.  8.  SL  P. 

FHülLMer.  9.  Si.  P. 

Freagar  Wg.  Ir.  C.  350. 

Freager  Wg.  ir.  C.  229,  287,  477,  478. 


Fric-  a.  FRIG.  Frid-,  -Frid  a.  FRITIl. 
FrieHO  a.  FRIAS. 

FRIG.  Ein  nirhl  beaondpra  hänliger  alamm  io 

Damen.  Graf  alrlll  Friciolf  zu  ahd.  freh  (frerh); 
ich  aebe  darin  zugleich  den  n.  der  ghllin  Frikka. 
Im  pol.  Irtn.  findet  aich  unaer  st.amm  gar  nicht,  in 
den  trad.  Corb.  kaum  ein  einzigea  mal;  im  aUd- 
licben  Deutschland  begegnet  er  ziemlich  oft.  Sind 
Uiltirrih  und  Sigifreh,  die  ich  beide  nur  aua  GId. 
kenne,  verderbt  oder  geboren  aie  hieher? 
Frlkkr*.  8.  Schn.  a.  803. 

Friccheo  Schn.  a.  829  (Dr.  ebda.  n.  479  Friueo). 
Frickio  Lanr.  sec.  8 (n.  228). 

Frico  I.aur.  aec.  8 (n.  35tMI);  tr.  W.  c.  a.  850 
(n.  165). 

Friko  Schn.  a.  812;  necr.  Fuld.  a.  961. 

Fricco  P.  III.  95  (Kar.  M.  capit  );  St.  P ; l.aur. 
mehrm. ; Dr.  a.  789  (Srhn.  achreilu  hier  Fri- 
cheo);  M.  B.  c.  a.  1U4U  (VI);  H.  a.  1048 
(n.  245), 

Fricko  I.aur.  mehrmals. 

Friccho  St.  P.  zwml.;  Ir.  W.  a.  772  (n.  26);  K. 
a.  797  (n.  48);  Ng.  a 797,  805;  Dr.  sec.  9 
(Schn,  schreilil  hier  Ficcho);  Dr.  a.  813  (n. 
305;  Schn.  ebda.  Triccho);  Dr.  a.  824  (u.  449; 
Schn.  ebda.  Friccheo). 

Fricho  Laur.  mehrm.;  necr.  Aug.;  St.  P.  drei- 
mal; M.  B.  a.  762  (VHI.  XI);  Ng.  a.  775, 
781,  783,  797. 

Frihho  Dr  a.  779. 

Frihcho  GId.  II,  a.  99. 

Frich  und  Frih  GId.  II.  a,  99. 

Fricao  Laur.  sec.  8 (n.  2479)  hieherT 
Friccheo  (gen.)  Dr.  a.  814  (n.  298;  Schn.  ebda. 
Friachen). 

Fricken  (gen.)  Dr.  a.  814  (n.  303;  Schn.  ebda. 
Prikeu). 


Khd.  Freche,  Frick,  Fricke,  Frich,  Friecke 
FrUcke. 

0.  0.  Frichandorf,  Frekeuhorat,  Frichinhnaa. 
Frekenlevo  (unentschieden  ist,  ob  diese  s. 
unmittelbar  zum  p.  n.  Fricco  gehören). 

Vriccnii.  8.  Neben  Ficcan  Laur.  sec.  8 
(n.  431). 

Frrklii.  9.  Wg.  tr.  C.  437. 

Fricciaiii.  8.  Tr.  W.  a.  742  (n.  2 und  Pd. 
nachlr.  n.  73). 

Frlffmberl.  7.  Pd  a.  670  (o.  361 ; .Mab.  ebdr.). 

Uieber  wol  Fregibraht  Schii.  a.  887. 

Frlrox  a.  Fridugoz. 

Kribiciant,  fern.  8.  GId.  II,  a,  123. 

Frihchund  GId.  II.  a.  99. 

Fricundo  (fern.)  GId.  II.  a,  123. 

Frichunl  Laur.  aec.  8 (n.  526)  hieher? 

Frlrlier.  8.  P.  V,  80  (auu.  Quedlinl» );  M.ih. 
a.  716, 

Fricariua  Schpf.  a.  784  (n.  61). 

Nhd.  Fricker. 

Fri|ta‘ridiiH.  4.  Amm.  .Marc.  (rOm.  febllierr 
ge;cn  die  Gothen);  wol  hieher. 

FrlKeafirr.  9.  H.  a.  853  (ti.  87);  sollte  nicht 
Frigedeo  zu  lesen  sein? 

Frrhluilt.  8.  K.  a.  770  (n.  12;  Ng.  ebda.): 
Dr.  c.  a.  813  (n.  296;  Schn,  hat  Freboll). 

Frecholt  GId  II.  a.  123. 

Freholt  Schn.  a.  817. 

Fricaiir.  8.  B.  v.  Liaieuz  sec.  9;  ep.  Sauc- 
lonicens.  sec.  9. 

Friculf  Laur.  sec.  8 (u.  1431). 

Friccuir  Laur.  aec.  8 (n.  465). 

Frickolf  Laur.  sec  8 (n.  326). 

Frikkoir  Laur.  aec.  8 (n.  877). 

Frecuir  conc.  ap.  Theodon.  vill.  a.  835;  A.  S 
Maj.  111. 

Freculph  A.  S.  Febr.  I. 

Frecoir  Srhn.  a.  791,  801 ; Laur.  sec.  8 und  9 
(n.  2297,  3023). 

Freccoir  Laur.  sec.  8 (n.  1418). 

Fricbolf  St  P 

Frechoir  .Mchb.  aec.  8 (n.  9,  259);  K.  a.  817 
(n.  79). 

Frehhoir  Mchb.  aec.  9 n.  10  (a.  434,  1073), 
St.  P. 

Frehoir  Ng.  a.  817;  Mchb.  sec.  9 (n.  235). 

Frechkoir  (so)  Laur.  aec.  8 (o.  3065, 
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Ztt  diesnn  ilanm«  wol  noch 
Frlirneh«.  9.  Dr.  a.  866  (n.  S89; 
ebd«.  Frigeko). 


Scho. 


FriltiB,  Friher,  Frilpnrc  *.  FRI. 

Frlkdkwll.  9.  Eine  zweifelhafle  verderble 
form  bri  St.  P. 

Frilw,  fern.  GId.  II.  a.  123. 

Friilub  a.  FRI.  Frlnaold  a.  FRUM.  Frt- 
■niint  a.  FKI. 

Frincii«.  9.  B.  y.  Baael.  Conc.  Tribnr.  a. 
893.  Verderbt? 

Frisikka,  Frlsini,  Friükaer  n.  a.  a. 

FRIAS. 

FRITH.  Die  folgenden  n.  geboren  zn  aga. 

fri9u,  alln.  friür,  abd.  fridn  pax,  theilweiae 
rielleicbt  norh  naher  zu  altn.  frid  manauetua,  for- 
moans.  In  aäcba.  namen  aollte  man  immer  die 
form  Frith-  erwarten,  daneben  Indet  aich  indeaaen, 
auch  abgesehn  von  der  nngenanigkeit  einzelner 
achreiber,  daa  eigentlich  nur  hochd.  Frid-  In- 
teressant wird  es  noch  sein,  nach  zelten  und  mund- 
arten  daa  Torkomraeu  dea  i und  e in  der  Stamm- 
silbe, so  wie  das  des  a.  n,  i im  endvocal  dea  tbe- 
maa  abzugreiizen.  FRITH  ist,  wie  es  scheint,  Uber 
alle  deutschen  mundarlen  ziemlich  gleichmässig 
Terbreitet  Es  Endel  sich  zuerst  sec.  4 in  Fridi- 
gern;  analaulend  zuerst  in  Amalafrida  sec.  3;  im 
folgenden  Jahrhunderte  schon  in  mehreren  bei- 
apielen.  Feminina  sind  auf  FRITH  verhHllnismUssig 
selten;  sie  schwanken  zwischen  -a  und  -is  io  den 
lateinischen  teilen;  doch  ist  letzteres  das  aelluere. 

Vgl.  noch  Uher  unaern  stamm  Marini  a.  344  f. 

Auslaulendes  FRITH  io  folgenden  223  n.,  wo- 
von etwa  37  fern.; 


Agafrid  8. 

Amalfrid  6. 

Argefrid  7. 

Acfrida  8. 

Amalafrida  3. 

Athalfrid  8. 

Agilfrid  a 

Anafred  8. 

Adalfrida  8. 

Aganfred  8. 

Andafrid  8. 

Adnfrid  9. 

Agaufreda  8. 

Angofrid  9. 

Aulfrid  8. 

Alafrid  8. 

Angilfrid  6. 

Aulfreda  8. 

Alabfrid  8. 

Angilfril  f.  9. 

Aullefred  8. 

Aldirid  a 

Ansfrid  8. 

Aunefrit  8. 

Aldefridn  8. 

Ansfreda  8. 

Aostarfrit  9. 

Alifred  9. 

Arafrid  8. 

Ezelfrid  tO. 

Ellinuril  9. 

Aranfred  8. 

Badefrid  7. 

Baldefred  7. 

Cartfrid  9. 

Hincfreda  a 

Ballfrida  a 

Gantfred  a 

Irfrid. 

Blalfrid  8. 

Gozfreda  a 

Irmfrid  8. 

Barfrid  8. 

Gaufrid  8. 

Ermofridia  8. 

Baroefrid. 

Gaugefreda  a 

Irminfrid  6. 

Berafrid  8. 

Gidfrit  a 

Ermenfrida  8. 

Beranfrid  8. 

Gimfriil  9. 

Isanfrid  8. 

Berinfreda  8. 

Gisfrid  8. 

Juliofred  9. 

Perahtfrid  6. 

Gisalfrid  9. 

Leitfrid  9. 

Bertfrida  8. 

Gislefrida  8. 

Landfrid  8. 

Bilitrid  8. 

Godafrid  7. 

Lanifrida  8. 

Perekfrid. 

Gotfrida  8. 

Lanfred  7. 

Bonifred  9. 

Godalfrid  8. 

Linlfrit. 

Brunfrid. 

Grimfrid  8. 

Liupfrit. 

Bodefril  9. 

Grimulfrid  8. 

Lintfrid  & 

Potelfrid  9. 

Gomofrid  a 

Lunfrid. 

Carlofred  7. 

Guntfrid  8. 

Madfrid  9. 

Chanifrid  9. 

Gunlfridis  a 

Magafred  10. 

Chunifrid  7. 

Heinfrid  9. 

Maginfrid  8. 

Colamfrid  8. 

Hahfrid  9. 

Mahalfrid  9. 

Dagafrid  a 

Ailfred  8. 

Mahtfrid  9. 

Danafrid  8. 

Heilfrid  9. 

Maielfrid  9. 

Doefred  8. 

Haimfrid  9. 

Alalfred  11. 

Ünnefred  8. 

Halfrid  8. 

Malnifred  10. 

Druefred  7. 

Alilfrid  7. 

Manifrit. 

Eparfrid  8. 

Ilemfrid  9. 

Marafrid  8. 

Efrid  11. 

Harlfrid  8. 

Marcfrid  9. 

Ehanfrid  8. 

Harifrid  8. 

Madnifrid  7. 

Erinfrid  8. 

Hairfrida  8. 

Muotfrid. 

Ermfreda  8. 

Hadufrid  a 

Mnaifrid  8. 

Ercanfrid  6. 

Helmfrid  9. 

Nadalfred  a 

Erkanfrida  9. 

Hildifrid  8. 

Neufred  7. 

Erlafrid  8. 

Helpfrid  8. 

Nofred  11. 

Erlefrida  8. 

Lotfrid  8. 

Nordfrid  9. 

Frolfrid  8. 

Holfred  8. 

Odalfrid  8. 

Giifrid  8. 

Hraufrid. 

Poslfred  9. 

Gifreda  8. 

Rolifrid  9. 

Ralfrid  9. 

Gadefred  7. 

Hrcdfrid  8. 

Radelfril  9. 

Gaifrid  8. 

Rotfreda  8. 

Rngifred  a 

Gaimirid  a 

Uunfrid  8. 

Regilfrid  9. 

Gellfrid  9. 

Ilundfril  8. 

Raganfrid  7. 

Gellfrida  8. 

Uunsfrith  9. 

Ragaufridis  8. 

Gamalfred  8. 

Welpfrid  a 

Ranlfred  9? 

Genlfrid  9. 

Idlred. 

Kicfrid  8. 

Ganlzfrid?  8. 

Illefrid  8. 

Ricfrida  8. 

Gnrifred  7. 

Ymfrid  11. 

Rinfred  9. 

Girfriiiis  a 

Infrid  9. 

Runfrid  9. 

Gerimfred  9. 

Iiigofrid  7. 

Sadelfrid  10. 
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Salafrid  9. 

Telfrid  10. 

Warfrida  8. 

Saadfril  8. 

Datlefreda  8. 

Variafrid  8. 

Seniofred  10. 

Tancfrid  10. 

M'elafrid  8. 

Sigifrid  7. 

Dincfrid  9. 

M'idfrid  9. 

Sigifrida  6. 

Theudofrid  7. 

M'idelfred  8. 

Sigilfred  8. 

Teulfrida  8. 

M'igfrid  7. 

Siclefrida  8. 

Ulfril  8. 

M'iltfriH  8. 

Sigemfred. 

Unfrid  8. 

Viliafrid  8. 

Sindefred  9. 

Wadefred  7. 

M’inifrid  6. 

Sintfreda  8. 

M'alahfrid  8. 

M'isefred  7. 

Sisifrid  6. 

M'aldifrid  8. 

Miufrid  8. 

Sonifred  9. 

M'araelfrid  9. 

Modelfrid  10. 

Stainfrid  10. 

M'anfril  8. 

M olafrid  9. 

Slarcfrid  8. 

M'andefrid  8. 

Mollfrid  8. 

Sunjaifritins  6. 

Mandalfred  8. 

M'unfred  10. 

Soinlfrida  8. 

Marfrid  9. 

Zcizfrid  9. 

Frldilo.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  544);  M.  B.  a. 
828  (Vlll). 

Friuo  Pit.  c.  a.  744  (n.  580;  Ng.  ebda.). 

Nhd.  Frede,  Fried,  Friede. 

0.  D.  Fridingnn,  Frilaha,  Fridnperg,  Fridheim. 

Fridislari  (alle  diese  a.  nicht  ganz  sicher  hieher). 
FHdM,  fern.  11.  Lc.  a.  1094  (n.  248). 

Frila  Gld.  11,  a,  m. 

Vriduch*.  7.  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  209, 
3115). 

Fridecho  Laur.  sec.  8 (n.  3082). 

Fretheko  Frek. 

Fredecho  H.  a.  923  (u.  145). 

Fredicus  Pd.  a.  C83  (n.  401). 

■•'ritillty  msc.  u.  fem.  8.  Friiilas  metropolit 
V.  Heracleasec.  5;  Fredelo  ep.  Elneusis  sec.  10. 
Frilila  Mchb.  sec.  8 (o.  190). 

<DpiT(‘/lac  conriliabul.  Ephesin.  a.  43t. 

Frilhla  P.  Vlll.  23  (Ekkeb.  chron.  Wirzib.). 
Frilla  P.  V.  31  (aun.  Quedlinh.). 

Fridila  (msc.)  Sm. 

Fridolo  P.  II,  302  (fragm.  chron.  Fonlan.);  necr. 

Aug.;  G.  a.  964  (n.  17). 

Fridilo  Laur.  sec.  8 (n.  421);  II.  a.  926  (n.  146). 
Frililo  Mchb.  sec.  8 oft  (z.  b n.  74.  249);  St. 

P.  zwml  ; M B.  a 762,  813,  828  (Vlll,  XIV). 
Frillilo  .Mchb.  sec.  8 (n.  58) 

Frelela  llieron. 

Fredulus  Lgd.  a.  856  (I.  n.  81). 

Fredelo  P.  XII,  230  (Kodulf.  gesl  abbat.  Tni- 
don.);  pol.  Irro.  s.  243;  .Mab.  a.  938;  conc. 
Aniciens.  a.  1000. 


Fredelo  St.  M.  c.  a.  962  wol  Fredelo  zu  lesei. 
Ags.  Fridla.  Nhd.  Freidl,  Fridel,  Friedei. 
Vrldiilin.  9.  Tr.  M.  c.  a.  811  (n.  191). 
Vridlit.  9.  Ng.  a.  869. 

Fridini  (nom.  msc.)  P.  VI,  797  uoL  (Adalb.  vit 
Heinr.  II). 

Fridiini.  8.  Tr.  W.  a.  788  (a.  74). 

Fritnn  St  P. 

Fridnri  Ir.  4V.  a.  801  (n.  255)  fUr  Friduni? 
Fridisir,  Gr.  111,  791;  wol  nur  aus  o.  a. 
Fridingnn  gefolgert. 

Freslant.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  538);  Schn, 
a.  867. 

Frlthez«.  11.  Lc.  a.  1019  (n.  154). 

Frizen  (so)  GId.  II,  a,  99  wol  bieher. 
Frederii.  8.  Pol.  Irm.  s.  47.  142. 
Frldlbwd.  5.  Fürst  der  Suavier  tan  der 
Save)  sec.  5;  abt  sec.  7. 

Fridikad  Gassiod.  IV,  49. 

Fridebad  (var.  Freidebad)  conc.  Tolet.  a,  683. 
Frcdobad  P.  1,  283  (chron.  Moissiac.). 
Fredilml.  5.  Vandalenftirst.  P.  VII,  81 
(Uerlm.  Aug.  chron.);  Idat.  a.  416. 
Fritlllibnld.  6.  Lc.  a.  799  (n.  11).  827 
(n.  43,  44)  etc. 

Fridhubald  Lc.  a.  799  (n.  13). 

Fridubald  Mg.  tr.  C.  240. 

Fridubold  Mg.  Ir.  C.  453. 

Fridupald  St.  P. 

Fridibold  GId.  II.  a.  99. 

Frithebold  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Fridebald  Laur.  sec.  9 (n.  1305). 

Fredebald  P.  X.  306  (Ilugon.  chron.). 

Frcdcbold  Pd.  a.  523  (n.  103);  pol.  Inn.  s.  55. 
Frldubern.  9.  Mg.  tr.  C.  2^. 

Fridnbcr  Laur.  sec.  9 (261). 

Fridebern  P.  11.  388  (vit.  S.  M'illehadi). 
Frlthiibert.  8 B.  v.  Basel  sec.  9. 
Frithuherl  Lc.  a.  827  (n.  44). 

Friduperht  M.  B.  a.  835  (IX);  St.  P.  zwml. 
Fridnpreht  GId.  II,  a,  99. 

Fridnbert  .\g.  a.  775,  809,  816. 

Frldaperht  Mchb.  sec.  8 (n.  9). 

Fridabrrt  Ng.  a.  817,  840. 

Fridaberd  R.  a.  810  (n.  15). 

Fridabreht  Ng.  a.  840;  necr.  Aug. 

Fridaprehl  St.  P.  zwml. 

Fridoperht  R.  a.  814  (u.  18). 
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Fridebreht  necr.  Aug. 

Fridebrechl  Laar.  lec.  8 (>.  1290). 

Frideprehl  uod  Frideprcl  GId.  II,  a,  99. 
Fridcberl  Laur.  (tOen. 

Fredeberl  P.  VI,  122,  126  (Ademar.  hislor.); 
Pd.  a.  716  (n.499);  pol.  Irin.  «.  14.  138;  pol. 
R.  I.  33. 

Fredepert  GId.  II,  a,  114. 

Fredeverl  pol.  Ina.  a.  224,  226. 

Fridabreh  (so)  Lc.  a.  1050  (n.  183). 

0.  n.  Pridabrehleswilare. 

VridiihirK,  fem.  8.  Or.  a.  792  (Fridiiburg 
ebda.  Scbn.);  Dr.  c.  a.  800  (Fridibirg  rbds. 
Schn.). 

Fridapiric  Mchb.  sec.  10  (n.  1107). 

Fridobirga  tr.  W.  a.  730  (o.  16  n.  Pd.  oachtr. 
D.  32). 

Frideberc  Laar.  sec.  8 (n.  1964). 

Fredeberga  pol.  Irm.  a.  142,  144;  Lp.  c.  a.  975 
(II.  328). 

Fredbrrga  .Mab.  a.  805. 

Freebergia  pol.  Irra.  a.  49  (sec.  11)  ist  wol  Fred- 
bergia  zu  lesen. 

Frithiabrand.  8.  Lc.  a.  799  (n.  II). 
Frillaiaboilo.  9.  Lc.  a.  855  (o.  65). 
Fritbiabiarit,  fem.  7.  Wg.  ir.  C.  134. 
Fritliuburgh  Wg.  ir.  C.  226. 

Frilhaburg  und  Fridaburuc  GId.  II.  a,  123. 
Fridaburg  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Fridaburch  H.  a.  833  (n.  87). 

Fridapurc  Mchb.  sec.  9 (u.  651);  SL  P,  dreimal. 
Fridapurch  St.  P. 

Fridiburg  P.  II,  10  (vit.  S.  Galli). 

Fridiburc  GId.  II,  a.  123. 

Frideboruhc  Hf.  a.  989  (I,  530). 

Frideburg  P.  11.  704  (vit.  S.  Anskar.);  X,  211 
(hist.  mart>r.  Trever.);  Laar.  aec.  8 (n.  274, 
865);  d.  Ob.  I,  558  f. 

Fridehurc  Laar,  mchrrn. 

Fretbuburg  var.  zu  P.  II,  704  (vit.  S.  Anakar.). 
Fredebnrga  P.  VI,  341  (vit.  Job.  Gorzienais); 
Mab.  a.  1012. 

FrittMit.  9.  Necr.  Faid.  a.  844. 

Frideg  Schpf.  a.  835  (n.  94). 

Frrdrigaisd.  A.  S.  Fehr.  I. 

FrltbiiKer.  8.  Wg.  tr.  G.  432. 

Fridoger  tr.  W.  a.  820,  821,  858  (o.  49. 69, 1 75). 
Fridiger  M.  B.  a.  806  (VIII). 


Frideger  Laur.  sec.  8 (o.  2752). 

Fridger  M.  B.  a.  828  (VIII). 

Frethiger  Frek. 

Fredegar  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit  );  VII  Öfters  ; 

pol.  Irm.  8.  41,  73  etc. 

Fredeger  pol.  Irm.  s.  211. 

Fricher  s.  FRIG. 

Frisliagerty  fern.  8.  Wg.  tr.  C.  268. 
Fridagart  GId.  II,  a,  123. 

Fridigarda  Ng.  a.  947. 

Fridigart  u.  Fridikart  GId.  II,  a,  123. 

Frilhegart  Lc.  a.  927  (ii.  87). 

Fridegart  Laur.  sec.  8 (n.  1337). 

Fridecart  GId.  II,  a.  123. 

Fredegard  pol.  Irm.  a.  96. 

FrisiiBKOB.  8.  St  P. 

Fridagoz  St.  P. 

Fridocoz  Ng.  a.  849. 

Fridegauz  Laur.  sec,  8 (n.  1300). 

Fridegoz  Laur.  sec.  9 (u.  3482). 

Fredegaud  pol.  Irm.  s.  96. 

Fricoz  Lc.  a.  1054  (n.  190)  hieher? 
Fs4(bi|gerii.  4.  GotheufUrst  sec.  4.  Joro. 
var.  Fridigeru. 

Fridigem  P.  VlllOOers;  X.  313  (Hagon.  cbron.); 

Isidor;  bist  misc.  (Valens);  E.  s.  VI,  484. 
Friligrrnus  Amm.  Marc. 

Oigeilyigrog  Agath. 

0firiyeQvng  Zosim.  IV,  34. 

0>gtttjyfQyiig  Theoph.  mit  var. 

Freslrikildiii,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  142,  143. 
FridUiCis.  8.  P.  II,  309  (Ermold.  NigrII.); 
Ng.  a.  821 ; Mab.  a.  822;  M.  B.  XXXI  und 
sonst  oft  in  urkk.  Ludwigs  d.  frommeu. 
Fridogis  A.  S.  Febr.  III. 

Fridagis  M.  B.  a.  828  (XXXI). 

Fridigia  Laur.  a.  833  (n.  22);  St.  M.  c.  a.  962. 
Fridrgis  pol.  Irm.  s.  161 ; Gud.  a.  840. 

Fridegya  GId.  II.  a.  114. 

Fredugis  P.  II,  463  (Einb.  vit  Kar.). 

Fredegis  pol.  Inu.  s.  242;  couc.  Uuziac.  a.  871. 
Freigis  (ild  II,  a,  114. 

Fiigis  s.  FBI 

FrldiaitiNMl.  7.  Gr.  III,  791. 

Fredegisil  d.  Cb.  1,  787. 

Fredegbisolus  Pd.  a.  683  (n.  401). 
FrldrikisBidiH  (-R),  fem.  6.  Frau  des 
FraukeiikOiiigs  Cbilpcricb. 
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Fridpgandii  (-a)  P.  VII,  88—91  (Herim.  Aug. 

chrOB.);  VIII,  117  (Bkkeh.  chroB.  UBiven.). 
FredpguBdis  (-a)  P.  V,  220  (chroB.  Luxov.); 
VIII,  319,  321  (SigeberLcbron  );  X,  333  (Ha- 
gOB.  chron.),  570  (chron.  S.  Huberli  Aadag.); 
Greg.  Tnr. ; gesl.  regg.  Franc. ; pol,  Inn.  s.  223. 
Fritgund  Laur.  sec.  8 (b.  381). 
fi'rlllliniit.  Gr.  nimiBt  IV,  971  das  vorhaa- 
deiiselD  eines  snicheu  n.  aa;  doch  vgl.  FredanU 
Vriftnlitirl.  9.  Xg.  a.  829. 

Fridoharl  Glil.  II,  a,  99. 

Frilhart  \Vg.  ir.  G.  333. 

Freihart  Schn.  a.  796. 

Fridrhere.  9.  GId.  II.  a,  123. 

Fridhere  Ng.  a.  868. 

Friether  Mt.  sec.  11  (n.  38). 

Nhd.  Freller. 

Fridiihelm.  9.  Ng.  a.  843. 

Fridohelm  Schn.  a.  944. 

Fridehalm  K.  a.  1045  (n.  226). 

Fridehelm  Lanr.  sec.  8 u.  9 (o.  1075,  1.390). 
Frethiiliild,  fern.  8.  In  einer  Berliner  hds. 
von  Haymo  Haiberst,  cobibi.  in  ep.  Panii  ad 
Rom.  aus  sec.  10. 

Fridohilt  I.anr.  sec.  8 (n.  324). 

Fridehilt  Lanr.  sec.  9 (n.  377). 

Fredcildis  pol.  Irm.  s.  265. 

Fridwild  Laur.  sec.  8 (n.  1336)  hieher? 
Fritli^ro.  11.  Lc.  a.  1045  (n.  181).  Alt 
Frilheroh  zu  fassen? 

FridHrnt.  8.  St.  P. 

Frrtlierisiida,  fern.  11.  Ms.  a.  1087  (n. 

36).  Vgl.  HRl'.M);  oder  für  Frelhemna? 
Fridnlah.  9.  Tr.  W.  a.  812  (n.  238). 
Fridelach  GId.  II.  a.  99. 

Fridelah  Lanr.  sec.  8 (n.  421), 

Fridiilelb,  8.  Neer.  Fuld.  a.  790. 

Nhd.  Friedlieb. 

Friillleih.  9.  P.  III.  90  (Kar.  M.  capit.). 
Fridiilind,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  889). 
Fridaliiid  Schpf.  a 823  (n.  87),  828  (n.  89). 
Fridilind  und  Fridelind  GId.  II.  a,  123. 
Frislllluhn,  fem.  GId.  II.  a.  123. 
Fridolssb.  9.  Lanr.  sec.  9 fn.  33). 
Frlilelohc,  zt.  unbesi.  Neer.  Aiig. 

Fridalocb,  Fridaloh,  Frideloch.  Frididuli  GId.  II. 
a,  99. 

Fridiimiir.  9.  >Yg.  ir.  G.  320. 


Fridenir  Lgd.  a.  875  (I,  n.  101). 

Fridemer  H.  e.  a.  1020  (n.  221). 

Fredemar  pol.  R.  s.  58. 

Fredemir  Lgd.  a 812  (I,  n.  16). 

0.  n.  Fridemaresleiba,  Freddimaringa. 

FretNiail.  8(6?).  P.  X,  751  (Hugon.  chron ). 

Hieher  viell.  Fremodus  Pd.  a.  523  (n.  103),  wofiir 
ehds.  n.  104  Fredebund  gelesen  wird. 

FridMiniiiid.  5.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 

Fredemiind  Wg.  tr.  G.  40. 

Fretimund  Idal.  a.  437. 

Fridemuiit  GId.  II,  a,  99. 

Fridlniiiiii,  fern.  9.  Dr.  a.  825  (n.  455; 
Schn,  liest  Fridnvin). 

Fridiniu  neben  Fridini,  Frideni  nnd  Fridine  GId. 
II,  a.  123. 

Frldmia«.  GId.  II.  a.  99. 

Frithiirady  nuc.  und  fern.  8.  Lc.  a.  799 

(n.  11). 

Fridurat  Ng.  a.  791;  Mchb.  sec.  9 (n.  403). 

Fridnraal  SL  P. 

Fridarat  SL  P. 

Fridarath  Sl  P.  zwnil. 

Friderad  Laur.  sec.  8 n.  9 (n.  636,  808). 

Friderat  GId.  II.  a,  99,  123. 

Fredred  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 

FriderHsla,  fern.  9.  P.  VIII,  586  (annaliiu 
Saxo).  Regin.  a.  883  mit  den  var.  Friderath, 
Fridera,  Friderach,  Friderat. 

Frlthiiric.  5.  Sec.  5;  ftirst  der  Rugier. 
Sec.  9:  h.  zu  Utrecht.  Sec.  10:  erib.  v.  Mainz 
und  herz,  zu  Lothringen.  Sec.  11;  pfalzgraf 
unter  llcinr.  III;  herz.  v.  Niederlothringen; 
der  nachmalige  pabst  Stephan  IX;  herz.  v. 
Schwaben,  der  erbauer  der  bürg  Hohenstaufen. 

Frithnric  Wg.  ir.  C.  381 ; Lc.  a.  801  (n.  19), 
817  (n.  34)  etc. 

Frithurirh  P.  1^  69  (ann.  Sangall.);  V mehra. 

Fridnric  Lc.  a.  817  (n.  35). 

Fridurih  Sl  P.  zwml. 

Fridurich  P.  III,  178  (Kar.  M.  capit.);  VII  mehr- 
mals; IX,  427  (gesL  episc.  Gamerac.) ; X,  527 
(gesL  abbat.  Gemblac.). 

Fridaric  SL  P. 

Fridaricb  P.  XI,  757  (S.  Rndberli  Salisb.  ana.): 
Mchb.  sec.  9 (n.  509);  SL  P.  mehrm. 

Fridorich  P.  VH  mehrm.;  K.  a.  817  (n.80;  Ng. 
ehds.). 


Digitized  by  Google 


m 


FRITH 


FRITH 


430 


Friillrich  and  Fridirihc  GId.  II,  a,  99. 

Fritheric  Wg.  Ir.  C.  413. 

Frilbrrich  P.  11.  379  (vit.  S.  Willihadi);  V mchr- 
maU;  IX,  847  (chron.  Hildrsb.);  X,  311  (vil. 
Wicberli);  Ms.  a.  1070  (n.  26);  C.  M.  Jul. 
Frileric  Wg.  ir.  C.  404. 

Frideric  Wg.  Ir.  C.  297,  473;  Lc.  a.  816  (n.  32). 
Fridericb  P.  I,  II  oO;  III,  568  (Kar.  III.  capil.); 
IV— IX  oft;  Jorn.  36;  St  P.  iwml.;  Laur. 
nehrm  ; Gud.  a.  1006,  1028,  1032,  1063;  M. 
B.  sec.  10  u.  II  (I.  II,  VIII,  X,  XIV). 
Friderib  necr.  Aug. 

Friderihc  necr.  Aug. 

Fridricb  M.  B.  sec.  11  (VI,  VII). 

Frethuricus  Gud.  a.  1069. 

Frelherirus  l.r.  a.  1043  (n.  179). 

Frederic  Wg.lr.  C.  40,  218,  243,  262,  307,  308, 
309,  342,  334,  386;  C.  M.  Nov. 

Fredericus  Sever.  Sulpic,;  Idat  a.  433  etc.  var. 
Kreliricus. 

Frederick  Wg.  tr.  C.  242,  247. 

Krederich  P.  II.  661  (Milbardi  bist),  780  (Abbo 
de  bell.  Paris.);  VI  — IX  Öfters;  X,  361  elc. 
(Hugoii.  cbruii  ; chron.  S.  Huberti  Aodag.); 
pol.  Irm.  s.  200,  242;  Fredegar, 

Fredricb  P.  III,  340  (Kar.  II  capit). 

Federich  (so)  P.  IX,  33  (Job,  chron.  Venet). 
Frigdaricus  (W'esigolhenkg.)  Isidor.  (E.  s.  VI, 
492). 

Fridlhiri  (augebl.  fern.)  GId.  II,  a,  123  bieher? 
Fraericus  P.  II,  275  (anu,  Foulanell.)  hieber? 
Frigeridus  s.  FKIG. 

Allo.  Fri'drekr.  Ags.  Freo3oric.  Nbd.  Fräde- 
rich,  Fredereck,  Frederick,  Fredricb,  Fride- 
rich,  Friederich,  Friedrich,  FrOdrich. 

0.  n.  Fridirichesrot 
Frisllrit.  8.  K.  a 786  (n.  33). 
Frithiiriisi,  rem.  9.  Frau  Karls  d.  einlXI- 
tigen:  tnriiler  de.'-selben. 

Friibuiuu  Wg.  Ir.  C 102. 

Fridurun  GId.  II,  a,  123. 

Fritharun  GId.  II,  a,  123. 

Fridarun  St  P.  mehrni. 

Fridorun  GId.  II,  a,  123.  . 

Fritheruna  P.  V,  844,  834  (ThieUnari  chron.). 
Fritherun  C.  M.  Sept 

Friderun  St  P.  zwml. ; Laur.  sec.  9 (n.  477) ; M.  B.  a. 
890 (XXXI);  Gud.  a.  1084;  Uf.  sec.  11  (11,333). 


Fridemna  Mab.  Öfters;  M.  B.  a.  1087  (XH^. 
Friderunis  Ms.  a.  1097  (n.  46). 

Frederuna  P.  XI,  303  (geneal.  comit  Flandr.); 
Mab.  a.  903 

Fridarum  (so)  necr.  Fuld.  a.  971. 

Frederoniia  A.  S.  .\laj.  I. 

Wg.  Ir.  G.  37:  pro  conjuge  Frthumo  (so),  wo 
Falke  Frilheruna  enieiiilirt 

l^'i^sleisiiisllM.  fem.  10.  P.  VI,  72  (Folcnin. 
gest  abbat  Lobieiis.). 

Fredesindis  P.  VIII,  442  (Sigeb.  auctar.  Hasnou.). 

Vrlilowwih.  8.  St  P. 

Fridualh  St  P, 

Fridnual  Laur.  sec.  8 (n.  302). 

■■'rlslwnlsl.  8.  B.  v.  Narbonne  sec.  9. 
Fridwald  St  P. 

Fridolt  necr.  Aug. 

Fredold  ronc.  Tullens.  a.  860. 

Frcdald  .Mab.  a.  873;  (!.  .VI.  Oct 
Fruduald  K.  a.  733  (n.  3;  Ng.  ebda  ). 

Nbd.  Friedewald. 

U n.  Fridolteshova. 

Krltllikwnry  lern.  10.  Lc.  a.  907  (n.  84). 
Fritliiiwnrsl.  9.  Lc.  a.  802  (n.  23). 
Friduward  Wg.  tr.  C.  361. 

Frilhuard  Lc.  a.  834  (n.  48). 

Fridewart  Schn.  a.  842. 

Friduard  Wg.  tr.  C.  231. 

Freduward  Lc.  a.  834  (n.  46). 

Freduard  P.  X,  380  (chron.  S.  Hubert  Andag.). 
Vrisliiwerc.  9.  Wg.  tr.  C.  340. 

Vrittvir,  fern.  GId  II,  a.  123. 

Vreslvislii«,  lern.  10.  M.  a.  972  (n.  33). 
Freduidis  P.  V,  160  (ann.  Mosomag.). 
Frisliiwic  n.  Fridowic  GId.  II.  a,  99. 
Fritllliwl,  rem.  10.  Lc.  a.  907  (n.  84). 
Fridwild  s.  Frethuhild. 

Fridiitiii.  8.  Schn.  a.  825  (Dr.  ebds.  n.  433 
Fridiiiiuui). 

Fridunin  Laur.  sec.  8 (n.  197). 

Fridwin  Laur  sec.  9 (n.  732). 

Friduiu  .\g.  a.  761 ; Laur.  sec.  8 (u.  1053). 
Friduio  Laur.  sec.  8 (n.  1373)  viell.  Dir  Friduiu 
verderbt? 

Fridiiwiiia.  fern.  8.  Scho.  u.  Dr.  a.  766. 
Fridsiviz.  9.  Schn.  a.  800. 

Fridiiir.  8.  Schn.  a.  736. 

Fridiulf  Laur.  sec.  8 (n.  1172). 
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Fridoir  GId.  II,  a,  99. 

Fredulph  A.  S.  Maj.  IV. 

Freudoir  (7,  var.  Frednlf)  Fredegar  hieher? 
Ags.  Friduir 

0.  a.  Fridolfingen,  Fridoirethaim. 
li'rldiiCM.  9?  Sl.  P. 


Friiiir  >.  FRI. 

Ahd.  friant  amicus.  Aoslaalend 
vicll.  in  Liefrunlh  (II). 

Friiiii(<  8 Neer.  Fuld.  a.  873. 

Friiil  Lauf.  spc.  8 (n.  2777). 

Nhd.  Freund,  Frenndl. 

0.  n.  Friunlisbah. 

VrinndiH,  fcm.  9.  Pol,  R.  s.  86;  hieher? 
Friuiim«.  8.  Sl.  P. 

Frllltkin  (so).  8.  St.  P.;  hieher? 
Frliindliiard.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  3133). 
Friiiiitlielni.  Gld.  II,  a,  99. 

Friiitrich.  10.  Neer.  F'nld.  a.  963.  Verderhl? 
Frillidtikaf  (so).  9.  K.  a.  879  (n.  133-,  Kg. 
ehds.).  Uaflir  verderbt  Fruilskaf  und  Frultkaf 
Ng.  a.  861.  Ein  ganz  einzeln  stehender  nauie. 


Frizen  s.  FRITH.  Froarlciis,  Frobald 

8.  FRAW. 


FROCAX.  Vgl.  ahd.  frnohhan  austerus, 

ahn.  frockinn  sirenuus.  ags.  frdeen  austerus,  asper. 
Friiocliaiiiger.  9.  Schn.  a.  837  zwml. 
Friiolianfiiiidana,  feni.  Gr.  III,  817. 
Fruhusinidanc  K.  a.  773  (n.  13).  eine  jedenfalls 
verderbte  form,  rerhno  ich  hieher. 
Froclionolf.  8.  Ng.  a.  738. 

Frohnolf  R.  a.  810  (n.  13). 

Fruachanolf  Ng.  a.  739. 

Frnahnolf  K.  a.  788  (n.  34). 

Fruochonolf  Ng.  a.  734. 

Frnenolf  GId.  II,  a.  100. 


FROD.  Dieser  stamm  gehört  zu  ahd.  fröd 
prudens.  Seine  grosse  ansbreitung  in  namen 
verdankt  er  vielleicbl  zum  Iheil  der  analogie 


und  dem  einlnsse  von  HROD.  Beide  stamme 
scheinen  ihren  eigentlichen  platz  nur  am  anfangt 
von  compositionen  za  haben,  anf  -hrod  endende 
namen  sind  nicht  besonders  häullg,  auf  -frod  ans- 
gehende  mangeln  ganz.  Ja  es  mag  sogar  hlnig 
FROD  nur  als  nebenform  von  HROD  anzusehn  seis. 
wie  Flod-  von  ULOD,  was  dadurch  bestätigt  wird, 
dass  im  pol.  Inn.  FROD  und  Flod-  sehr  haoCg 
sind,  wahrend  HLOD  nie,  HROD  aber  nur  selten 
(und  noch  dazu  in  bedenklicher  form)  vorkommL 
In  den  trad.  Corb.  zeigen  sich  dagegen  die  formen 
Flod-  und  Frod-  nicht  (ausnahme  an  einer  stelle 
Frodulf). 

Froflo.  8.  Mab.  a.  798  (signum  Frodone); 
H.  a.  960  (n.  171);  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 

Fruoto  GId.  II,  a,  100. 

Ags.  Fröda. 

F'riidny  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  77,  89  etc. 

Fredaciiw.  7.  Pol.  Inn.  s.  77. 

Froticus  Pd.  a.  680  (n.  393). 

Friitllo.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  149). 

Friitlen.  8.  Pol.  Irm.  s.  238.  269. 

Froatilin  Ng.  a.  744. 

BVotlln»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  121. 

Frmdinii«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  210. 

Frodiii.  8.  Pol.  Irm.  s.  12;  Mab,  a.  803. 

Frudin  pol.  Irm.  s.  83,  99  etc. 

Fruatio  Ng.  a.  803. 

Fruolini  GId.  II,  a,  100. 

FViidina,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  94. 

Friintsini.  8.  Tr.  IV.  a.  747  (n.  148  n.  Pd. 
nebtr.  n.  83). 

Frudnn  Hd.  m.  S.  a.  1009  (II,  16). 

Frmdinfc.  8.  Pol.  Irm.  s.  146, 

FrodiHmn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  146. 

Frolbald.  8.  B.  v.  Chartres  sec.  9. 

Frotbald  P.  I,  451  (Prud.  Trec.  aan.). 

Frotbold  pol.  Irm.  s.  19,  62  etc.;  conc.  Snessian. 
a.  833. 

Frobald  s FRAW. 

Frmibolda«  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  16,  33 
etc. 

Frutbolda  pol.  Irm.  s.  247,  262. 

FrotbaimN.  8.  Pol.  Irm.  s.  181. 

Frotbanaus  pol.  Irm.  s.  134. 

Frodmbert.  6.  P.  VI,  488  OVidr.  viL  S.  Ge- 
rardi);  d.  Cb.  1,  670  f.;  Pd.  a.  579  (n.  186), 
637  (n.  329). 
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Frotbert  pol.  Im.  (.56,80 ete.;So.;  Mab.  a.  847. 
Frodevert  pol.  Ina.  s.  142,  144. 

Froodebert  G.  c.  a.  970  (a.  22). 

Prulberl  pol.  Irm.  s.  80. 

Frobrehl  s.  FRAW, 

Vrotbertia,  Teia.  8.  Pol.  Irm.  s.  96,  143. 
JVrmdeberK«,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  13. 
FrotberKa  pol.  Im.  (.  35,  45  etc. 
Vratbrand.  8.  Pol.  Im.  (.  92. 
Frotbiirffi»,  fern.  8.  Pol.  Irat  (.  77,  87  etc. 
Froburf  pol.  Im.  g.  50  (sec.  11). 
FrmUrudia,  fern.  8 Pol.  Im.  g.  141,  263. 
Frotmdig  pol.  Im.  a.  188,  262;  Mab.  a.  831. 
Fralrodia  pol.  Im.  g.  230,  258. 

Fimtfitr.  9.  Gudrard  a.  828. 

Frotfrld.  8.  Pol.  Im.  s.  17,  135. 

Frotfred  pol.  Im.  g.  23;  Sm. 

FratffHiid.  8.  Frol|;andiig  P.  I,  11  (ann. 
Petav.  a.  766)  mit  var.  Frodlaogug;  atehthier 
fUr  Hrodftang. 

FradeiKsr.  8.  Pol.  Irm.  a.  100. 

Frudegar  pol.  Irm.  g.  101. 

Frodger  Lc.  a.  794  (n.  4);  Gndr.  c.  a.  1037 
(append.  zum  pol.  Irm  g.  356). 

Frotgar  pol.  Irm.  g.  4,  101;  pol.  FoggaL;  Mab. 
a.  847. 

Frotger  conc.  Duziac.  a.  871. 

Frotcar  pol.  Irm.  g.  80,  94  etc. 

Frotgar  pol.  Irm.  g.  259. 

Frotcar  pol.  Irm.  g.  88. 

Froger  pol.  Im.  s.  50  (aec.  11). 

Frocar  pol.  Irm.  a.  217. 

Fr«(|tmi*n,  fern.  9.  Mab.  a.  854  (verderbt?). 
Fr«de|g»rd,  nuc.  o.  lern.  8.  Pol.  Im.  a. 
14,  141. 

Frotgaril  pol.  Ira.  s.  101,  217. 

Frmdegaud.  8.  Pol.  Ira.  g.  142,  146. 
Frodegaoa  pol.  Irm.  g.  138,  141. 

Fmtgaod  pol.  Irm.  g.  80,  101. 

Frotgaod  pol.  Irm.  a.  87,  92  etc. 

Frotgaoa  pol.  Ira.  a.  161. 

Frotcaoa  pol.  Irm.  g.  147. 

Frmt|gildu«.  8.  Pol.  Im.  g.  259. 
Frotgdldla,  leoL  8.  Pol.  Im.  a.  147,  137. 
FrmdegiH.  8.  Pol.  Im.  a.  92. 

Frotgia  pol.  Irm.  a.  139. 

Hieker  vielL  Frotgiua  pol.  Im.  g.  142  oud  147;  = 
Frotgiaog? 


Frttffrim.  8.  Pol.  Im.  a.  93,  223. 
Frotlialdia^  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  157,  268. 
Frotliard.  8.  Mab.  a.  798;  poL  Irm.  a.  83, 
94  etc.;  coDC.  Doziac.  a.  871. 

Frodard  pol.  Irm.  a.  126. 

Frotard  pol.  Ira.  a.  263;  conc.  Toloa.  n.  1068; 
Lgd.  aehr  oft. 

Hieher  viell.  Froaaard  P.  X,  476  (llagon.  chron.). 
Frothnr.  8.  B.  v.  Bonrdeaux  aec.  9;  b.  v. 

Perigneux  aec.  10;  b.  v.  Niamea  aec.  11. 
Frotbar  P.  X,  356  (Ungoa.  cbron.);  poL  Ira.  a. 

96,  263;  H,  a.  817  (n.  71), 

Frotheri  Sl  P.  zwml. 

Frotar  P.  I,  477,  499  etc.  (Hincm.  Rem.  ann.); 
III,  533  (Kar.  II  caplt.);  X,  637  (geaL  epiacopp. 
Tullena.);  .Mab.  a.  836. 

Fruotheri  Mchb^  aec.  9 (n.  551); necr. FnId.  a.  802. 
Fruother  Lanr.  aec.  9 (o.  1111);  Dr.  a.  841  (n. 

534;  Schn.  ebda.  Tmolher). 

Frnther  Laur.  mehrm. 

Froter  pol.  Irm.  a.  255;  Mab.  a.  960. 
Frmtliad.  8.  Pol.  Irm.  a.  260. 

Frolhana  pol.  Irm.  a.  87,  95  etc. 

Frotaua  Sl.  P. 

Die  beiden  letzten  formen  aua  -hadua? 
Friidlielm.  8 Laar.  aec.  8 (n.  1348). 
FrofImhildiN,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  134. 
Frolhildia  pol.  Im.  a.  II,  12  etc. 

Frodoildia  pol.  Ira.  a.  146,  203. 

Frodevildia  pol.  Fosaat. 

FrotlHiciiM.  8.  Pol.  Irm.  a.  94,  120. 
Frutlaicna  pol.  Irm.  g.  259. 

Frutlegina  pol.  Ira.  a.  269  hieher? 

Frolleiua  pol.  Ira.  a.  157  hieher? 

Trodolaigna  (ao)  Pd.  a.  730  (n.  546)  wol  hieher. 
FrotlMlcü)  fern.  8.  Pol.  Ira.  a.  143. 

Frolaica  pol.  Irm.  a.  119. 

Frollaaid.  8.  Pol.  Irm.  a.  143,  153. 

Frolland  (b.  v.  Senlia  aec.  11)  conc.  Remena. 
a.  1049  u.  1059.  Deraelbe  wird  Froeland  ge- 
gchrieben  convenl.  Sandionya.  a.  1053. 

Frolaud  Mab.  a.  1047;  wol  verderbt. 
Frmdelliidls,  fem.  8.  Pol.  Im.  a.  91,  142. 
Frotliudia  pol.  Im.  a.  15,  16  etc. 

Fnitlindia  pol.  Ira.  a.  80,  238. 

Frotiwir.  8.  Pol.  Irm.  a.  245,  261. 
Frmlxuiigid.  8.  B.  v.  Troyea  aec.  II.  P V, 
388  (Floduardi  ann.);  VI,  509  (mime.  S. 
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Mauaeli);  pol.  Im.  s.  88,  92  etc.;  Ga^rard 
a.  1070. 

Proderich.  8.  Pol.  Im.  a.  91,  173. 
Frodrich  pol.  Irm.  a.  230,  238. 

ProtMindiHy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  123,  241. 
PruduwRlli.  9.  Su  P.  Etwa  Fridawalh  (a. 
da.)  zu  leaeu? 

Fr*doald.  7.  Pd.  a.  663  (n.  348). 

Frodold  tr.  >V.  a.  777  (n.  230);  pol.  Im.  a. 
38,  223. 

Frodold  Laar.  aec.  8 (n.  202);  pol.  Im.  a.  80, 
214. 

Frodald  pol.  Irm.  a.  228. 

Froiald  Pd.  a.  366  (n.  171;  unrcht). 
Prmdmidw,  frm.  8.  Pol.  Irm.  a.  150. 
ProdoarRf  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  180,  242. 
Pradoai*d.  8.  Pol.  Irm.  a.  77,  109. 
Frudoard  pol  Irm.  a.  99. 

Pratveiis.  8.  Pol.  Im.  a.  143,  163. 
Pradaviai.  6.  B.  t.  Barceloua  aec.  9.  Pol. 
Foaaat. 

Frodwin  Laur.  aec.  8 (n.  1480). 

Frolwio  St.  P. 

Frodoin  P.  IX  Oflera;  Pd.  a.  579  (n.  186);  pol. 
Im.  a.  92,  143. 

Frotuin  Laur.  aec.  8 u.  9 (o.  2339,  3213). 
Fruodwio  Laur.  aec.  8 (n.  884). 

Fruotwin  Laur.  aec.  8 (n.  628);  Schn.  a.  771. 
Fruduin  Laur.  sec.  8 (u.  1304). 

Frudoin  pol.  Im.  a.  83,  94  etc. 

Frutuin  pol.  Irm.  a.  237. 

Priadiiiiia^  fern.  8.  Pol.  Im.  a.  237. 
Frudiii«.  8.  Pol.  Irm.  a.  250. 

Fradllir.  8.  W;;.  tr.  C.  312. 

Froloir  K.  a.  890  (n.  72). 

Frualoir  Ir.  \\.  a.  766  (u.  108). 

Fruduir  pol.  Irm.  a.  213. 

ZuaammeuaetzuDKen  mil  enreitertem  stamm: 
Frotleberi.  8.  Pol.  Irm.  a.  143. 
FimUildiN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  119.  150. 


Fl’OKlpolt.  9.  St.  P.;  verderbt?  Frowipoll? 

Fi*oheid,  FraahitiK,Fral>s.FRAW.  Frol- 
laml  s.  FKUD. 

Franter,  10.  P.  VI,  132  (Ademar.  bial.); 

deulach?  vgl.  Fruaduir. 

Fa-oair  a.  FRAW. 


Fraanl,  mac.  9.  Ng.  a.  846. 

Fr(H»«ard,  Frat-  a.  FROD.  Fraw»  a 
FRAW.  Fruatanair  a FROCAN. 
Fruarad,  Tem.T  8.  Schpr.  a.  786  (u.  62). 
Abi.  Fruaradoue  (-ane?).  Zu  FRAW? 
Friiarit  a.  Fruorid.  Frailinailntdaaie  a. 
FRUCAX.  FruUcln«  a FRAW.  FruH- 
«kar,  Fruitkaf  a.  FRIUND. 


FRUM.  Die  folgeudeu  uatueD,  aitatiich  airhi 
bauEg,  geboren  zu  ahd.  rmma  (bonum,  utilHaa  rlr.). 
Man  siebt,  dass  der  gebrauch  dieses  Stammes  sich 
nur  auf  das  eigentliche  Dentachland  beschrankt 
(im  pol.  Irm.  und  bei  Mab.  kommt  er  z.  b.  nicht 
vor)  nnd  zwar  auch  hier  nicht  einmal  aber  den 
norden  verbreitet  ist  (denn  anch  die  trad.  Corb. 
kennen  ihn  nicht).  In  bezug  auf  die  zeit  kennen 
wir  ihn  fast  nur  aus  aec.  8 u.  9,  ein  paar  mal 
indeaaen  schon  aus  aec.  3. 

FriaoBMay  fern.  8.  Schn.  a.  788. 

Fraiaiiliio.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  297). 

FriiBatiiiK.  8.  Schn.  n.  796;  Dr.  a.  811  (a. 

254;  Schn.  ebda.  Framming);  Dr.  a.  824  (n. 

447;  Schn.  ebda.  Frumming). 

Friiaatffrr.  8.  Tr.  W.  c.  a.  764  (n.  193. 

264)  , K.  a.  839  (n.  104);  .\g.  a.  846,  874. 

Friinaiii^as.  8.  Laur.  acc.  8 (n.  2916). 

Friaaiii||;lii.  8.  Tr.  W.  aec.  8 u.  9 (n.  67. 

192);  Schn.  a.  823. 

Fruinilier.  3.  Frumari  Suevenruhrer  sec.  3 

Frumiher  Schn.  a.  772. 

Frumehere  Hd.  m.  S.  a.  1068  (II,  89). 

Fruman  Idat.  a.  460  etc.;  Lc.  a.  833  (n.  65). 

Frumar  P.  X,  319  (Hugon.  chron.). 

Nhd.  Frommer. 

Frumlliill,  fern.  8.  Schn.  a.  837;  Dr.  aec. 

10  (n.  698). 


Fmmehilt  Scho.  a.  779. 

Fraiutirat.  9.  Schn.  a.  807. 

Friiiaiirih.  9 K.  a.  831  (n.  118;  Kg. ebda.). 
Friimarit,  5.  Caasiod.  IL  13  var.  Friiinarith 
und  Fruiuaril  (so). 

FrumalaL  8.  P.  II.  26  (viL  S.  Galli);  Uur. 
mehrm. 

Frumolt  Xg.  a.  788;  Sl  P.  Öfters;  Laar.  aec.  8 
n.  9 (n.  2283,  3394);  Mchb.  sec.  9 (n.  467); 
M.  B.  a.  901  (XXXI). 
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Fninald  ^K.  a.  817. 

Fromolt  K.  a.  797  (n.  15). 

Friaold  Laar.  sec.  8 (o.  1427, 3003)  wol  hieher. 
Friniald  tr.  W.  a.  713  (a.  231  u.  Pd.  achtr.  a. 

24)  Ul  wol  Framald  zo  lesea. 

Nhd.  Fronuaelt,  FrOonnelt,  Froaiaikold. 
Fnimslf.  8.  Laar.  sec.  8 (a.  3045). 

Frnuoir  Laar,  sea  8 a.  9 (n.  596,  2946)  für 
FruoiolfT 

Fs^ndHir.  9.  U.  a.  853  (a.  87).  Vgl.  Froater. 
Fninlu,  fern.  GId.  II,  a,  123.  Zu  FRAWT 
Franolf  s.FrunioU'.  Fruochaiiger.  Frno- 
eh*n«ir  s.  FRUCAM. 

Fru*rid.  9.  ür.  a.  809  (a.  246)  aeliea 
Frooril. 

Fruaril  tr.  W.  a.  808  (n.  19). 

FeiMrblld,  feai.  GId.  II,  a,  123. 

I^UO«  Die  eiiitenz  eiaes  solchea  ilaoiBies  aebme 
icb  als  fewiss,  die  elymolofpe  desselbeo  als  (piaz 
sasicber  an.  Golh.  fn^s  vogel  and  alla.  fok  flag 
•cbeinen  aoT  den  begriff  der  schnelligkeil  hinzu- 
nelsen. 

Fuvc*.  8.  Ng.  a.  778. 

Focco  »’g.  tr.  C.  239;  L&  a.  827  (n.  43);  aecr. 
Fuld.  a.  919.  1005  etc. 

Focko  Lc.  a.  927  (n.  87);  Dr.  a.  940  (n.  683-, 
Schn.  ebds.  Fokoj. 

Poco  Wg.  tr.  C.  258. 

Focho  GId.  11.  a,  99. 

Vokko  Frek. 

Vocko  Frek.  nehm. 

Voccbo  .M.  B.  sec.  II  (VI). 

Nhd.  Focke,  Vocke,  Vock. 

F•cca^  fern.  10.  Schn.  a.  952. 

Fiiital.  9.  Dr.  a.  824  (n.  448).  Nhd.  Vogel. 
Flilaelin.  11-  Schn.  a.  1057,  1062. 

Fakkelin  Laar.  a.  1079. 

Fli|g»Iin|g,  Gr.  III,  438,  wol  nur  von  Gr. 
ans  o.  n.  Fugalinghnsun  geschlossen. 

PUli.  Es  ist  höchst  wahrscheinlich,  dass  das 
golh.  falls  |)lenus  (vielleicht  sogar  uuniittelbar  der 
n.  der  göltin  Folla)  anch  in  eigennamen  anlanlend 
sicht  selten  war,  wie  auch  jetzt  noch  viele  f.  n. 
Stil  Voll-  zusammengesetzt  sind.  Doch  ist  es  nicht 


möglich,  die  bieber  gehörigen  formen  mit  Sicher- 
heit zusammeazusteliea.  Es  sind  zwar  namen  mit 
Pole-  wie  Folemar  und  Folerich  nicht  selten,  je- 
doch nur  in  solchen  drucken,  die  auch  sonst  nn- 
genan  sind  (wie  z.  b.  Schannal  nnd  Hontheim); 
naher  betrachtet  wird  vielleicht  ans  allen  diesen 
n.  ein  Folc-  zu  emendiren  sein.  Aber  auch  an- 
dere formen  mit  Fol-  mögen  nur  erweicht  aus  Folc- 
sein  und  deshalb  ist  es  der  stamm  Fll.C,  bei  dem 
mau  die  trilmmer  eines  einstigen  FUL  verzeichnet 
6ndet.  Hier  erwähne  ich  nur; 

Fmlabrnlit.  11.  Neer.  Fuld.  a.  1008. 
Folmrat.  11.  GId.  II.  a,  99. 

Volarat  M.  B.  sec.  II  (VI);  doch  ist  hier  WOL 
zu  vergleichen. 

Fmlnstvbab.  GId.  II,  a,  99.  Wol  für  Fola- 
scbalh. 

FULC.  Dieser  stamm  gehört  zu  ahd.  folc 
populns.  welches  eben  so  wie  die  gleichbedenten- 
den  Lll'D  und  THIFDA  zur  bildung  von  namen 
befähigt  ist  Nicht  immer  sind  die  grenzen  zwi- 
schen FULC  und  VULF  genau  zu  ziehen,  da  der 
letzte  cunsonant  beider  stamme  oft  abfallt  und 
sie  dadurch  gleichlautend  werden.  Auch  PDL  ist 
in  diesem  falle  von  FULC  sehr  oft  nicht  bestimmt 
zu  scheiden. 

Auslautendes  FULC  kenne  ich  nur  bei  wenigen 
formen ; 

Heidfolc  9.  Hrodfolc  9.  Sigifolc  8. 

llerifolch  8.  Ratfolc  9.  Sneifolc  9. 

Dazu  ist  vielleicht  noch  Adalvolch  zn  rechnen, 
doch  kann  bei  dieser  form  so  wie  auch  bei  einigen 
andern  auch  an  WALAH  gedacht  werden. 

Wenn  auslautendes  -folc  mitunter  -Hoc  geschrie- 
ben wird,  so  scheint  das  nicht  irrlhum.  Vgl.  auch 
das  verwandte  slavische  Svatopolk.  Svatopluk. 
Flllcm.  9.  Sec.  10:  b.  v.  Amiens.  Sec.  11: 
b.  V.  Beauvais:  b.  v.  Fossombrone;  b.  v.  Or- 
leans; b.  V.  Soissons;  abt  v.  Corvey;  graf  v. 
Angoulkme. 

Fulco  P.  1.  108  (ann.  S.  Columbae);  II,  204 
(ann.  VedasL),  641  (vit  Hlud.  imp.),  300  (gest. 
abbat.  Fontan.);  III,  501  (Hlud.  Germ,  capit.); 

V — IX  öfters;  X,  403  (Hugoii.  chron.),  573 
etc.  (chron.  S.  Unberti  Andag.);  Gucrard  a. 
1038,  1046. 
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Folcho  P.  I,  325(ain.  Vedail  );  11,206,207,20» 
(anji.  VedaaL),  232  (aoa.  LeaoT.);  VI,  131, 
134(Ad«fflar.  chroa.)',  VIII,  IXoftera;  Ggdrard 
a.  1089. 

Fnlchoiiu  Gudrard  a.  1089. 

Foico  P.  II,  637  (vit.Hlud.imp.);  III,  539  (Kar. 
II  capiL);  VI,  145  (Ademar.  cbroa.);  VII,  VIII 
OOeri;  X,  180  (R««t.  Trever.);  Dr.  a.  838 
(o.  313;  Schn.  ebds.  Foicbolt). 

Foiko  P.  II,  218  (aao.  XanU). 

Volke  G.  a.  1093  (n.  72). 

Folcho  P.  I ODers  (ann.  Vedaat. ; Re(^n.  cbroa.); 

II,  200,  208  (aao.  VedasL). 

Folcb  Ng.  a.  8^. 

N'bd.  Voick.  Volk.  Volke,  Volke. 

0.  0.  Volkenrot. 

FlilcHy  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  25. 

Volchili.  9.  Ng.  a.  883. 

Folehili  Gld.  II.  a.  122  wol  fOr  FolchiU. 

N'bd.  Folkel,  VoIckel,  Volkel. 

F*lchlni.  9.  Gld.  II,  a,  99. 

FoIcbine  oerr.  Au{(. 

Folcbcno  Gld.  II,  a,  99. 

Folcbeaea  oecr.  Aug. ; vgl.  Coadiaea. 

0.  B.  Volcbioiadorf. 

Volchiiiii.  9.  K.  a.  802  (a.  55;  Ng.  ebda. 
0. 145);  St.  P.;  R.  a.  819  (n.  20).  82t  (o.21). 
Io  der  Ictztco  stelle  daneben  auch  falsch 
Tafolchoni. 

Folchun  St.  P. 

Felcliaiui.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  629). 
Vlilcarb.  11.  Pol.  Irm.  s.  30  (sec.  11); 
verderbt? 

Falcbald.  8.  P.  II.  117  (vit.  S.  Lindgeri); 
Laur.  sec.  8 (n.  2475). 

Folcbold  Laur.  sec.  8(n.  2370);  Wg.  tr.  C.  257, 
377. 

Fnll>ald  pol.  Irm.  s.  210. 

Folebald  (so)  Pd.  a.  710  (n.  476) 

Statt  Tolebald  (so)  Pd.  a.  704  (a.  461;  H.  ebds. 
0.  29)  ist  wol  Folebald  zu  lesen;  ebenso  statt  Vole- 
bald  Pd.  a.  712  (n.  A-S;  H.  ebds.  n.  35  Voicbald). 
l<'alcberalit.  8.  Fulbert  b.  v.  Cambra;  sec. 

10  tt.  b.  V.  Chartres  sec.  11. 

Folcl>erabt  Sebn.  a.  804. 

Foicbraht  Dr.  a.  756;  Scha.  a.  801;  Dr.  a.  837 
(n.  499;  Schn.  ebds.  Folchralh);  Dr  a.  863 
(n.  585;  Schn.  ebds.  Folebraht). 


Folcpraht  Dr.  a.  803  (Schn.  ebda.  Folcraht);  Dr. 

aec.  9 (n.  328;  Schn.  ebds.  Folchrat). 
Foicbert  P.  II.  362  (vit  S.  Lebuini);  Wg.  tr. 

C.  68.  111,  410,  445.  465.  484;  Lanr.  öfters 
Voicbert  Wg.  tr.  C.  20.  413. 

Volcpert  Laur.  sec.  8 (n.  1019). 

Foicberth  Wg.  tr.  C.  30,  59. 

Folhcpert  Ng.  a.  819. 

Folhpert  Ng.  a.  858. 

Foihpret  Gld.  II,  a.  99. 

Voigpert  P.  IV,  25  (Ott.  M.  constilnt.). 

Fulbert  P.  1,  428  (ann.  Berlin.);  II,  653  (Nit- 
bardi  hist.),  687,  693  (vit.  S.  Anskar.);  V oft; 
VI.  125,  134  (Ademar.  histor  );  VII,  19  (ann. 
Elnoa.);  VIII,  353  (Sigebert.  ehren.);  IX  öf- 
ters; X,  359  etc.  (Hugon.  chron.),  536  (gesl. 
abbaL  Gemblac.);  pol.  Irm.  s 37,  83  etc. 
Folbert  P.  II,  189  (ann.  Gand  );  VI,  262  not 
(Ralherius  phren.);  VII,  25  (ann.  Blaadin.;. 
Folpreht  Gld.  II,  a.  99. 

Folhrahl  Giid.  a.  1056. 

Folcbrel  Lc.  a.  802  (n.  24). 

Folcbbrect  Pd.  a.  T21  (n.  519). 

Volbert  Laur.  sec.  8 (n.  917,  3250). 

Vulpert  Ng.  a.  716  - 720,  731,  754. 

Volbreih  Laur.  sec.  10  (n.  532). 

Folpret  Gud.  a.  1074. 

Fulberd  nerr.  Fuld.  a.  1023. 

Folpert  Gud.  a.  1069. 

Volpert  Ng.  a.  822;  G.  a.  964  (n.  17);  Gud.  a 
975;  Lc.  a.  1003  (n.  141). 

Folbrat  Ng.  a.  817. 

Folibraht  Schn.  a.  756  (Dr.  ebds.  Foicbraht). 
Vollbralh  Laur.  sec.  10  (n.  532)  wol  für  Voicbralh. 
Nhd.  Volbrechl.  V'ollbcrl,  Vollbrechl. 
Flilbrrtii)  fern.  8.  Pol.  Irm  s.  63,  186. 
Flilbraiid.  8 Pol  Irm.  s.  236. 
Foicblircliy  fern.  8.  Mchb.  sec.  10  (n.  1054). 
Folpurg  St.  P. 

Foleburgh  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Folclliiid.  8.  Laur.  sec.  8 (o.  974). 
Feledas.  8.  Wg.  tr.  C.  72,  291,  394,  458. 
Foictag  Dr.  sec.  8 (n.  197;  Schn.  ebds.  Folcgot). 
Folgdag  Wg.  tr.  C.  63. 

Folttac  St.  P. 

Foldac  P.  III,  568  (Kar.  III  tapit.). 
Folcdriity  fern.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  623). 
Folhker.  8.  K.  a.  785  (a.  27;  Ng.  ebds.). 
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Foleger  Dr.  a.  811  (n.  2M;  Scha.  ebd*.  Fok- 
her);  Ng.  a.  812;  Wg.  tr.  C.  335. 

Volcger  Laar.  lec.  8 (n.  2229) ; Wg.  tr.  C.  363, 409. 
Falgar  Dr.  a.  747  (a.  589). 

Folger  Laur.  aec.  8 (a.  410,  1720). 

Nbd.  Volger. 

P»lc|3fard,  nuc.  a.  fern.  8.  Dr.  a.  772. 
Folcarda  H.  a.  909  (a.  136). 

Falgard  pol.  Irm.  a.  49  (aec.  11)  hieherT 
FiillgHrn.  8.  Pol.  Ina.  a.  201  (=  Fulc-gara 
oder  = Fulc-arn). 

Y«Ica«t.  10.  G.  a 973  (o.  23). 
PiilKHlid.  8.  Pol.  Irou  a.  210;  ebda,  aoch 
Pollgaud  (ao). 

Folcaad  P.  X,  573  (cbroa.  S.  Huberti  Aadag.) 

pol.  R.  a.  53. 

Fnlchaod  Sl  M.  a.  1053. 

Folcgol  Scho.  a.  796  (vgl.  Folcdag). 

Folcoz  GId.  II,  a,  99. 

Volcoz  Laar.  aec.  8 (a.  1601,  1622). 
V«lcffrnp.  9.  Neer.  Fold.  a.  843  (verderbt?). 
Folccrioi.  GId.  II,  a,  99. 

Folchiaid,  feoi.  8.  St.  P. 

Folcheid  tr.  >V.  a.  837  (o.  166);  Laar,  aec.  8 
(n.  1529);  Sebo.  a.  857. 

Foicbeilh  Laur.  sec.  8 (o.  198). 

Viilchiird.  8.  Pol.  Ina.  a.  26. 
FulcardP.VII,  13  (aaa.  Elnoa  );  IX.  118  (cbroa. 

Novalic.);  pol.  Ina.  a.  39.  91  etc. 

Foicbard  P.  III,  411  (Hlud.  Germ,  capil.);  W'g. 
tr.  C.  43.  72.  205,  214  , 243  , 336  , 354  , 394, 
456,  463,  481;  Laur.  Oflera. 

Folchart  Seba.  a.  758;  Ng.  a.  806,  813;  Dr.  a. 

813  (a.  282;  Seba.  ebda.  Folibral). 

Folbbart  Ng.  a.  839. 

Volcbard  P.  IX,  849  (cbroa.  Hildeab.);  Wg.  ir. 
C.  374,  382. 

Voicban  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Folcard  P.  II,  189  (aaa.  Gaad.),  382  (vit.  S. 
Willebadi);  VII.  65  (calal.  regg.);  VIII,  442 
(Sigeb.  aaclar.  Haaaoa.);  X,  218  (vil.  Goar.); 
Laur.  aec.  8 (u.  2005). 

Folkard  P.  VII,  26  (aaa.  Blaudia.). 

Fulhard  pol.  R.  a.  67,  74. 

Nbd.  Volckarl,  Volkert. 

0.  a.  Folcharleawilare. 

Vlllehlkr.  6.  B.  v.  Troyea  sec.  9. 

Fulcbar  P.  V,  402  f.  (Flodoardi  aaa.);  SL  P. 


Fulcar  P.  U,  195  (aaa.  Lobieaa.);  Mab.  a.  748; 

pol.  Ino.  a.  80;  pol.  R.  a.  77. 

Fulcber  P.  VI,  123,  134,  144  (Ademar.  cbroa.); 
IX,  535-537  (cbroa.  S.  Aadreae);  X,  286 
etc.  (Uugoo.  cbroa.);  pol.  R.  a.  10,  72. 
0ovhta(iti  Herulero.  bei  Agatbiaa  hlcher? 
Foicberi  Wg.  Ir.  0.  226,  267,  336. 

Folbberi  GId.  II,  a,  99. 

Folcher  Wg.  tr.  C.  248,  265  , 288  , 298;  Seba. 
a.  811  (Dr.  o.  254  ebda.  Folcger);  Dr.  a.  824  (o. 
447;  Seba.  ebda.  Foltber);  Sl.  P.;  Laar.  ORera. 
Folhcber  Ng.  a.  802. 

Foicbber  .Ng.  a.  813. 

Foicbar  Ng.  a.  815;  aecr.  Aug. 

Fulcar  P.  VIII,  558  (aunalista  Saxo). 

Foicker  Wg.  tr.  C.  2tö. 

Foickicr  Wg.  tr.  C.  154. 

Folkeri  Wg.  ir.  G.  296. 

Folker  Wg.  ir.  C.  376,  377;  M.B.a.806  (VIII). 
Volcher  P.  IX,  850  (cbroa.  Uildesb.). 

Volckeri  Wg.  tr.  C.  407. 

Follieri  Sl.  P. 

Aga.  Folcbere.  Nbd.  Voicker,  Völker. 
Vialchmd.  9.  Gudrard  c.  a.  1037  (appeod. 

zum  pol.  Ino.  a.  356);  aus  Fulebad? 

Fulbad  pol.  R.  a.  51. 

■'lillind«,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  47. 
VialcIirlBM.  9.  Mab.  a.  829. 

Fialchildis,  fern.  8.  Pol.  Ina.  a.  233. 
Foicbilda  R.  a.  821  (a.  21). 

Folchill  R.  a.  821  (o.  21). 

Folcholio.  GId.  II,  a.  99. 
FulcrMaainailt.  7.  Ep.  Lodeveaaia  aec  10. 
Pol.  Irm.  8.  181. 

Fulcraouus  coac.  Auicieas.  a.  1000. 

Fulcranns  coac.  Rolbomag. a.  690;  pol.  Irm.  a 16. 
Folciidrumaua  pol.  Irm.  a.  80,  113. 
Folcheramaua  Dr.  trad.  urk.  v.  747. 

Fulrremmua  Dr.  a.  752 
Feihroli.  9.  Ng.  a.  813. 

Folcliiaii^  s obeu  uolcr  Folch-oai,  obgleich 
auch  riu  Folc-liuo  vorhaodeu  geweaeuaeio  mag. 
Fmirli'llt.  8 Nccr.  Fuld.  a.  865. 

Folcleb  Lc.  a 793  (a.  2). 

1'olcli‘ill.  8.  Laur.  sec.  8 (o.  584). 

Folcleich  Laur.  sec.  8 (o.  836). 

Fialcliiiditi,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  228. 
Fulchliuda  G.  a.  1092  (o.  70). 
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Folcliadü  tr.  W.  a.  742  (n.  2). 

Fnihljod  St.  P. 

FolcUd  GId.  IL  a.  99  rur  -lind? 

Folcholeh.  9.  Gid.  U,  a,  99. 

Foiclog  \Vg.  ir.  C.  367. 

Follog  Wg.  tr.  436. 

FelcmMn.  8.  Laar.  aec.  8 (n.  1761). 

Volnao  Ng.  a.  773. 

Foleman  Schn.  a.  837  wol  hieher. 

Polcmnr.  9.  B.  v.  Brandriibarg  s«c.  10. 

Folcmar  P.  IV,  B,  171  (lijnod.  Baioar.  aec.  X); 
V— VIII  oft;  necr.  Aug.;  \Vg.  tr.  C.  177, 
241,  347,  426;  Gud.  c.  a.  990;  Uur.  aec.  11 
(n.  136). 

Folkmarua  St.  n.  320,  inacbr.  ana  anbeatiminter 
zeit,  zu  Mainz  gelunden. 

VolcniRr  P.  VI.  VIII  Oltera;  IX.  248  (Gandechar. 
lib.  pont.  Eichstet.),  847  f.  (chron.  Hildeah.)-, 
Wg.  tr.  0.  2,  38,  40,  56,  157.  158.  176,  198, 
203. 222  (hier  heiaat  vaternndaohu  gleich).  407. 

Volcmer  P.  V,  84  (ann.  Quedlinb.),  753  (Thiet- 
nari  chron.);  Wg.  tr.  0.  380,  430. 

Folcmer  Wg.  ir.  C.  293,  327,  421. 

Folgniar  C.  M.  Jul.,  Oec. 

Folhmar  St.  P. 

Folmar  P.  II.  213  (ann.  S.  Maxim.  Trerer.);  V, 
70  (ann.  Wcisaemb.),  145  (ann.  Einiidl.);  VI  tlf- 
tera;  VII.  317  (Berthold.  ann.);  necr.  Aug. ; Gud. 
a.  960,  975,  1074,  1090;  Lc.a.  1083  (n.  234). 

Folmer  U.  a.  955  (n.  167). 

Volmar  Lc.  a.  1061  (u.  196). 

Foliraar  G.  a.  1083  (n.  66)  soll  wol  Folonar 
heissen. 

Woicmer,  Wolmar,  Wolraer  s.  unter  W. 

Nhd.  Follmer,  Folmer,  FUlmer,  Volkmar,  Volk- 
mer,  Vollmar,  Vollmer;  VolkamerT 

Fmlniert.  8.  Laur.  aec.  8 (u.  942). 

Fmliuiiot,  msc.  u.  fern.  8.  Schn.  a.  812. 

Fulmodo  P.  V,  84  (ann.  Quedlinb.). 

Folmuat  Gid.  II,  a,  99. 

Folmot  Schn.  a.  758;  Mchb.  sec.  8 (n.  287);  SU  P. 

Folcmuda  Laur.  sec.  8 (n.  201). 

Fuolmuola  Schn.  a.  803  (Dr.  ebds.  Folmnot). 

Folcaniaiiil.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2641). 

Folriiaiid.  II.  P.  II.  158  (caa.  S.  Galli); 
Laur.  sec.  10  (n.  136);  Lc.  a.  1009  (u.  146). 

Folcnant  K.  a.  1090  (n.  239). 

Volcuaul  Gud.  a.  1090. 


Volckmant  H.  a.  1097  (n.  299). 

Volenant  H.  a.  1097  (n.  299)  fUr  VolcaanL 
Fmlcailu,  fern.  9.  Laur.  aec.  9 (n.  224). 
Folchniu  Lanr.  sec.  9 (n.  2879). 

Fillcrady  msc.  u.  fern.  8.  P.  I,  441  (Prud. 
Trec.  ann.);  IX,  439  (geat.  epiac.  Camerac.); 
pol.  Irm.  s.  104,  236;  pol.  R.  a.  37. 
Folcharat  Ng.  a.  837,  881. 

Fnichrad  Gid.  II,  a,  115. 

Folcrad  Laur.  aec.  8 (n.  3236) ; Le.  a.  805  (n.  27). 
Folcral  P.  I,  364 (Ruod. Fuld.  ann.);  Laur. Öfters. 
Folcrath  Laur.  sec.  8 (a.  2917). 

Foihrad  Ng.  a.  774;  Su  .M.  a.  970. 

Folcarath  K.  a.  861  (n.  135). 

Folchral  Schn.  a.  813  (Dr.  ebds.  n.  282  Folcbart); 
Schn.  sec.  9 (Dr.  ebda.  n.  328  Folcprahl); 
M.  B.  a.  802  (VIU). 

Volcered  Wg.  tr.  C.  32. 

Folcred  Wg.  tr.  C.  75.  152 
Folcraht  Ng.  a.  806. 

Folgeral  Ng.  a.  760. 

Uolchrat  St.  P.  eiell.  hieher. 

Fulrad  P.  I,  III,  V öfters;  VI,  13  (ann.  Lan- 
bieus.),  59  (Folcnin  geat.  abb.  Lobieaa.);  IX 
446,  447,  452  (geat.  epiac.  Camerac.) ; X,  340 
(Ilugon.  chron.);  Ng.  a.  777;  Sm.  (mit  vor. 
Fulrath);  Gudrard  a.  1089. 

Folrad  P.  I,  32  etc.  (ann.  Lauresh.);  II,  577 
(bist,  tranal.  S.  Vili);  V Öfters;  VI,  77  (chron. 
Gladbac.);  VII,  23  (ann.  Blandio.),  99  (Herim. 
Aug.  chron  );  VIII  oft;  Ng.  a.  764,  777,  783; 
Dr.  a.  841  (n.  534;  Schn.  ebda.  Fobrat);  St. 
P.  zwml.;  Laur.  oOera. 

Follerad  filr  Fulrad  Mab.  a.  759. 

Folrat  St.  P. 

Volrad  Lanr.  aec.  10  (n.  78). 

Volrat  Laur.  sec.  10  (n.  532). 

Tnlerail  Pd.  a.  706  (a.  469);  ist  etwa  Folcrad 
zu  lesen  ? 

Folcfrat  R.  a.  925  (n.  99)  wol  irrthum. 

Fulcraus  pol.  Irm.  s.  39,  70  etc.  für  -radns? 
Wolchrad  s.  WÜLC. 

Nhd.  Vollradt,  Vollrath. 

Fiilcrada,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  46,  132. 

pol.  K.  8.  100. 

Folcrada  Lc.  a.  802  (n.  24). 

Fiilcricta.  8.  Ep.  Tungrenaia  sec.  8;  b.  s. 
Troyes  sec.  9. 
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Fnicrich  P.  I,  469  (tluica.  Rem.  ann.);  ftl,  504 
(HIoth.  II  capil.). 

Fulkerich  P.  II,  193  (au.  Berlin.). 

Polerib  St.  P. 

Folchericb  Laur.  aec.  8 (n.  1061). 

Folcric  Wg.  tr.  C.  232. 

Folcrich  P.  III,  30  (Pipp-  capiL);  Laar,  mehrm. 
Folrib  Mcbb.  lec.  8 (n.  4). 

Folericb  H.  a.  926  (n.  147,  148)  ist  wol  Foic- 
rich  zu  lesen. 

Fulgaricos  P.  IX,  198  (Anselm.  gesL  episc.  Leod.) 
var.  Fulcarius. 

Fmlchrid.  8.  Wg.  ir.  C.  262.  468. 

Folcrid  Wg.  tr.  a 266  , 277  , 281,  282  . 303. 

328,  350,  392,  473. 

Volcrid  Wg.  tr.  C.  372,  379,  398. 

Folhcrit  GId.  11.  a.  99. 

Folrid  Laar.  sec.  8 (n.  1951). 

Folrit  Sl  P.  dreimal;  Mcbb.  sec.  9 (n.  230). 
Fmlchwind,  fern.  9.  GId.  11.  a,  122. 

Falsinda  pol.  R.  s.  77. 

Fmlcswindy  fern.  8.  Scbo.  a.  821,  842;  Dr. 
sec.  9 (Scba.  ebds.  Folcbnvind);  Dr.  a.  800 
(Scbn.  ebds.  Folesauiad). 

Folcauind  Laue.  sec.  8 (n.  1876). 

Folcsuiol  Laar.  sec.  8 (n.  946j. 

Voicbswial  Sl.  P. 

Folcsnit  C.  M.  Juni. 

Folbsuilb  GId.  II.  a,  122. 

Voicbsnind  Sl.  P. 

Fulsuind  I,aar.  sec.  8 (n.  1756). 

Folsuilb  GId.  II,  a,  12^ 

Folcwind  (so)  Laar.  sec.  8 (n.  1016)  wol  hie- 
ber;  auch  Folcbnvind  Schn.  a.  803? 
FnIcUMid.  7.  Conc.  Cabilon.  a.  875. 
Fulcoald  P.  1,  497  (Hincm.  Rem.  ann.);  X,  321 
(Hugon.  chron.),  526  (gest.  abbaL  Gemblac.); 
d.  Ch.  I,  677. 

Fttlcboald  P.  IX.  184  (Höriger.  gesL  episc.  Leod.). 
Fulcold  pol.  Irm.  s.  31,  160;  pol.  R.  s.  95. 
Fulcald  P.  VI  Öfters;  pol.  Irm.  s.  63,  175. 
Folcoald  gesl.  reg.  Dagobert  I. 

Folcold  P.  VIII  Oflers;  Lanr.  sec.  8 (n.  921); 
Wg.  tr.  C.  269;  U.  a 928  (n.  150),  945  (n 
158). 

Folcald  Sl.  M.  a.  972. 

Folcolt  Gud.  a 1074. 

Folkolt  Gud.  a 1056. 


Volcold  P.  IX,  849  (chroa  Hildesh.);  Gad.  a. 
975;  C.  M.  Aag. 

Volkold  Gud.  a.  975  ; 6.  a 1093  (n.  72). 
Foicbold  Laut.  sec.  8 (n.  212);  Gnd.  a 1092. 
Folchald  P.  1,  368  (Ruod.  Fuld.  ann.). 

Folcholl  Schn,  a,  755,  758;  Ng.  a 1^3;  Scbn. 
a.  838  (Dr.  ebds.  a 513  Foico);  necr.  Aug.; 
Sl  P.  zwml. 

Volchold  Gad.  a.  1090. 

Volcholt  tr.  W.  a.  788  (a  209);  Lc.  c.  a 1070 
(a  221) 

Foicbolih  Laur.  aec.  10  (n.  532). 

Folholt  K.  a 839  (n.  109). 

Folcolsi  GId.  II.  a.  99  bieber? 

Wolcold  s.  WOLC. 

Nhd.  Vollgold. 

0.  n.  Foicbollespara,  Folcoaldeshaim. 
Foivwnr.  GId.  II.  a 99. 

Folcfawar  GId.  II.  a.  123. 

Fislt'oar«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  90. 
Folcward.  8.  P.  IX.  322,  328  (Ad.Brem.); 

Wg.  tr.  C.  267,  335. 

Fulcoard  pol.  Irm.  s.  210. 

Fulgoard  Pd.  a.  663  (a  348). 

Volcward  P.  IX,  848  (chron.  Hildesh.). 
Volcaward  P.  V,  103  (ann.  Hildesh.). 

Volquard  P.  VI,  785  (mirac.  S.  Bernwardi). 
Fmicwerc.  9.  Wg.  tr.  C.  265,  310,  311,  334. 
347,  407. 

Volcwerc  Wg.  tr.  C.  356,  371,  379. 
Flilcoldis,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  86. 
Folcwich.  GId.  II,  a 114. 

Folcwic  GId.  II.  a,  122. 

Fmicwin.  8.  Ep.  Morioens.  sec.  8;  b.  v.  Te- 
rouaune  sec.  9;  b.  v.  Worms  sec.  9. 

Folcwin  P.  I,  68  (ann.  Angieus.);  U,  32  (Ermen- 
rici  vit.  S.  Galli);  VII  öfters;  M.  B.  a.  888 
(XXXI):  necr.  Aug.;  Lc.  a 1064  (n.  201). 
Volcwin  P.  II.  38  (abbat.  Augiens.  catal.). 
Fulcuiu  P.  VI,  IX  oft;  X,  573  (chron.  S.  Un- 
beiii  Andag.);  pol.  R.  s.  7. 

Fulcoin  P.  IX  öfters;  pol.  Irm.  s.  13,  55  etc.; 
pol.  R s.  77.  83. 

Folcnin  P.  VI  öfters;  X,  476, 479  (Hugon.  chron.) ; 
SL  M a.  1022. 

Folcoin  P.  III,  426  (Kar.  II  capit.). 

Folchwin  P.  I,  50  (ann.  Alant.). 

Folhwine  GId.  II,  a 99. 
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Falqoin  P.  X,  528  (fcest-  abbat.  Gemblac.). 

Folquin  P.  VI,  69  (FoIcaUi  geil.  abb.  Lobient.); 
VII,  65  (catal.  reg.). 

Folqouiu  P.  VII,  23  (.  (aon.  Blaadia.). 

Valgoia  pol.  Irm.  e.  16. 

Folgwin  M.  B.  a.  888  (XXXI). 

Fulgooinui  St.  M.  a.  709  für  -ninas? 

Fulcrioas  lyaod.  Lugdun.  a.  830  wol  Fulcoioiu 
zu  leaeo. 

Folowin  GId.  II,  a,  99  nol  für  Folcwin. 

Floguin  pol.  Im.  s.  49  (sec.  II)  hieber? 

Wolcwia  s.  WOLC. 

Folcliiivliid  8.  Folcsnind. 

FiiIcaIh.  8.  Pol.  Im.  8.  55,  90  etc. 

Fulquis  pol.  Im.  8.  50  (sec.  11). 

Flilriilf.  7.  gesl.  reg.  Dagobert!  I. 

Folcuir  \Vg.  ir.  C.  233,  467. 

Folcolf  Lc.  a.  927  (o.  87). 

0.  n.  Folcolreshrim. 

Flilcuci«,  fern.  9.  Pol.  Im.  s.  207.  Der 
erste  iheil  srheiol  unser  slamin,  der  zrreite 
theil  ist  auRallend,  wenn  man  erwägt,  dass 
die  Schwester  dieser  Fulcucia  a.  a.  o.  Ange- 
lucia  heisst,  womit  man  noch  Anselucus  vgl. 


FÜI.D.  Ein  sellener  stamm,  zn  dem  man  ags. 
fullum  auiilium  vergleiche;  minder  wahrscheinlich 
ist  an  ags.  folde  terra  zu  denken.  Auslaulend  in 
Westarfoldan? 

FoldKer.  10.  Lc.  a.  910  (n.  85). 

Foldet.  9.  Wg.  tr.  C.  282.  EtwarurFoldhet? 
Fmlderlch.  9.  l.gd.  a.  848  (I,  n.  72). 
Flildoiii.  GId.  II.  a,  115. 

Foisliilf.  8.  Tr.  W.  a.  743  (n.  4 u.  Pd.  nchlr. 
n.  75). 


Zu  erwägen  gebe  ich  hier  noch  Voltbrath,  Folttag 
und  Fultgaud,  die  ich  unter  FULC  aufgenommen 
habe,  da  ihr  l vielleicht  verderbte  lesnng  statt  c isL 


Film*.  9.  Dr.  n.  356. 

FlJÄS«  Dieser  stamm  ist  nach  Gr.  III,  543 
nnd  Grimm  gr.  II,  581  das  ahd.  fnns,  norri.  ud 
ags.  fus  (promtus,  pronus).  Es  enden  darauf: 
Andefuns  11.  Uadufuns  8.  Sigifuns  9. 

Adalfnns  9.  Hiltiunns  7,  Valafons  9. 

Bemefons  8.  hlonefons  7.  Villiefons  7. 

Nach  ags.  nnd  nord.  weise  haben  das  n ausge- 
stossen  Aufus  (8),  Bonafusus  (11),  Garifns  (9),  Gene- 
fus  (9)  und  Ricifus  (9);  vielleicht  auch  Ansnsus  (10), 
wenn  es  für  Ansfusns  steht. 

Fonmaj  msc.  6.  Conc.  ToleL  a.  589. 

Funso  neben  Funs  Gr.  Ul,  544. 


Flintan.  GId.  II,  t,  100.  Ist  die  lesung  rich- 
6g,  so  hätten  wir  hier  den  natOrlicbaten  uanen 
eines  findelkindes  vor  nns. 


FÜSC.  Wol  kaum  zn  lat.  fnscns.  sondern  eher 
eiu  noch  unbekannter  deutscher  stamm. 

Fiiwco.  9.  Pol.  R.  s.  60. 

FssHray  fern.  9.  PoL  R.  s.  59. 

Fiiwciaa.  6.  Vandale.  OovatUas  Proc.  b. 

Vand.  I,  24. 

FliMCnlo.  8.  St.  P. 

Fuscolns  GId.  II,  a,  115. 

Fiificarl.  8.  P.  IX,  587  (chron.  mon.  Casis.). 
Fuscarus  P.  IX,  13  (Job.  chron.  VeneL). 

Vgl.  Fusrarinus  GId.  II,  a,  115. 

FuiMcIldiiiy  fern.  & Pol.  Im.  s.  72. 


FliSBlnc,  Gr.  III,  706,  wol  von  Gr.  nnr  aus 
0.  n.  Fussinchiricbun  geschlossen. 

Fimwi«.  GId.  II,  a,  100. 

Fiita.  Gr.  111,  430. 
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VoB  ilfD  lanlliclieii  verhxitnissen  dr«  G konmen 
liier  aamentlkh  in  betracht: 

])  sein  Wechsel  mit  c,  k und  ch; 

2)  die  zuweilen  varkommende  vertretnn(t  des  g 
durch  j.  wovon  heispiele  hei  letzterem;  nmgekehrl  g 
für  j wahrscheinlich  in  Wiigerad ; 

3)  die  Schreibung  gn  fUr  w,  deren  umfang  man 
SIS  den  mit  w anlaulenden  namen  ersiebl; 

4)  die  ^besonders  sXcbsische)  Orthographie  gh  für 
eiofaches  g; 

3)  die  ansstossnng  des  g zwischen  zwei  vocaien 
(agil-ail,  agin-ain,  magin-main,  ragin-rain  u.s.  w.); 

6)  der  ausfall  des  anlaulenden  g hei  einigen  släm- 
nen,  wenn  sie  den  zweiten  theil  einer  composition 
bilden,  so  z.  b.  bei  GARl),  GAST.  GAlD,  GIS, 
GL'iND;  bei  GAR  und  GARD  wegen  HARI  und  R,VKD 
sicht  zn  erkenueu. 

GAB  Jedenfalls  gehdrt  dieser  stamm  zur  ahd. 
Wurzel  gab  (dare).  die  in  namen  sownl  mil  ihrem 
nurzelvocal  als  auch  mil  dem  praeseusablanle  gib 
erscheint.  Hie  und  da  erweicht  sich  das  b dieser 
namen  zn  v und  dann  ist  eine  vermiscbnug  mil 
G.AW  unvermeidlich.  Auslanlend  findet  sich  GAB 
nur  in  Ottogeba  (10),  Thialgif  (9)  und  Willigip 
(9,  fern.);  vielleicht  auch  in  Vithicabins  (4)? 

Gnb».  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1304,  3552);  Dr. 
sec.  9 (n.  196). 

Geba  (msc.T)  Krek. 

Gepa  (msc.)  P.  XI.  223  (chron.  Benedictobur.) ; 
M.  B.  a.  1085  (VT). 

Keba  (msc  ) P.  II,  37  (abbal.  Angiens.);  VTI,  98 
(Herim.  Aug.  chron.),  417  (Bernold.  chron). 

Gebo  Lc.  a.  1045  (u.  181);  Ms.  a.  1049  (n.21). 

Kebo  P.  II.  128-144  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli). 

Gebbo  Ng.  a.  833. 

Geppo  Gr.  IV,  126. 

Givo  pol.  R.  s.  53,  93. 

Kjppo  Mchb.  sec.  8 (n.  159). 


Chippo  Mchb.  sec.  8 (n.  250);  necr.  Aug. 

Jebo  (so)  Frek.;  Lanr.  n.  3818. 

Nhd.  Gaab,  Gaap,  Gabe,  Gapp,  Gepp,  Kxbe, 
Kxbbe,  Kapp,  Kappe. 

Ciebl.  9.  GId.  II.  a,  100. 

Kepi  St.  P. 

Cepn,  fern.  11.  P.  IX,  248  (Gundechar.  lib. 
ponlif.  Eichstel.);  St.  P.;  A.  S.  Mart  III;  Lc. 
a.  1054  (0.  190). 

Geua  St.  M.  a.  1002;  C.  M.  Nov. 

Kepa  St.  P. 

Cbeba  GId.  II,  a,  121. 

Geppe  (fern.)  C.  M.  Mai. 

Gepa  für  Gerberga  P.  V,  215  (reg.  et  imper. 
catal,). 

Gibien  (msc.).  5.  Lex  Burgund,  tit.  3. 

Gibico  P.  IX.  86  (chron.  N'ovalic.). 

Gibichn  M.  B.  a.  926  (XIII). 

Gibiho  Laur.  sec.  9 (u.  272). 

Kibicho  Ng.  a 879. 

Gebicho  Laur.  sec.  8 (n.  3388). 

Gybichus  P IX.  87,  91  (chron.  Novalic.). 
Kypiho  Mchb.  a.  825. 

Kipihbo  Mchb.  a.  817,  824. 

Kipibhob  Mchb.  a.  818  wol  hieber. 

Geuica  (wol  msc.)  C.  M.  51ai. 

Allu.  Giuki.  Ags.  Gilica. 

Nhd.  Gabcke,  Gapke,  Gebecke,  Gevig,  Kipke, 
Kippich,  Kippke. 

0.  n.  Givikauslen. 

Gebeth«.  8.  Tr.  VV.  a.  716  (n.  196). 

Kippid  \Vg.  tr.  C.  195  wol  hieher. 

GHbil«.  9.  Mab.  a.  847. 

Nhd  Gabel,  Gabel.  Gabele,  Gavel,  Gebel,  Ge- 
bell, Geppel,  Giebel,  Gobel. 

Gibiliii.  9.  P.  X,  442  (Ilugon.  chron.). 
Ghibilin  necr.  Ang. 

lieber  den  namen  Gibilin  vgl.  Mone  beldensage 
(1836)  s.  13. 
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CSibellnA,  fern.  II.  Mab.  acL  ord.  Bened. 
(a.  1060). 

CSebnlliiKay  fern.  Gr.  IV,  123,  vielleicht  nur 
aiu  0.  D.  GapiliDcbovuD  j(c>clilaueu. 
CSebln«.  8.  P.  VII.  302  (Bernold.  chroo.). 
Gebeno  P.  IK,  248  (Gundrchar.  lib.  ponlif.  Eich- 
atet.);  St.  P. 

Kebini,  Kebine,  Krbene  GId.  11,  a,  125. 

Givin  pol.  Irm.  8.  101. 

MO|;licherweiae  jrehOrt  bieher  acbon  der  Qnaden- 
kOnig  Gabiniua  bei  Amm.  Marc.  aec.  4, 

Ke|tiiiii.  8.  Mchb.  aec.  8 (n.  34). 

Oivwa*m  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  218. 

UebisE*.  11.  P.  IX,  737  (chron.  mon.  Caain.); 

X,  644  (gest  epiac.  Tulleua.). 

Gebezo  Gud.  a.  1000. 

Gevezo  P.  VllI,  683  (annaliata  Saxo). 
Caibboltl.  3.  Alamann.  kUnjg;  vit.  S.  Seve- 
rin! ed.  Pez.  Ebda,  heiaat  Gibnid  A.  S. 
Jan.  I. 

Cnibert.  9.  B.  v.  Niamea  aec.  9.  Convent. 
Cabilon.  a 873. 

OlbborKA,  fern.  11.  P.  IX,  644,  649  (chron. 
mon.  Caain.). 

Giburgia  pol.  Irm.  a.  50  (aec.  11). 
Caibitrudi«)  fern.  7.  A.  S.  Jan.  I;  d.  Ch. 
I,  671. 

Gibethrudia  teaL  Erm. 

Givcdrudia  pol.  Irm.  a.  87. 

Gibtruil  Laur.  aec.  8 (n.  1366). 

Gebatrnd  Laur.  sec.  8 (3074). 

Kepadrud  Sl  P.  znmi. 

Gebetrnt  Laur.  aec.  8 (n.  3160). 

Kcbedrud  GId.  II,  a.  123. 

«Siffh-id.  8.  Lc.  a.  799  (n.  13). 

Gilrid  tr.  W.  a.  723  (Pd.  nachtr.  n.  43). 
Calfredn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  173. 
Gebaigtird,  msc.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  107). 
CaifnigdiMy  fern  9.  Pol.  R.  a.  73,  84. 

Gifaidia  pol.  R.  a.  35. 

Givagdia  pol.  R.  a.  36. 

GiUaidia  pol.  R.  a.  34. 

debaliMrd.  0.  B.  v.  Eichstedt,  b.  v.  Cou- 
alanz,  b.  v.  Regenabnrg,  erzb.  v.  Salzburg 
aec.  11. 

Gebahard  P.  I,  439  iHincm.  Rem.  ann.). 
Gepahart  Sl  P.  mehrm. 

Kebabart  GId.  II.  a,  102. 


Kepahart  St.  P.  viermal. 

Gebohard  tr.  W.  a.  823  (n.  185). 

Kebohard  St.  P. 

Kebihart  Kg.  a.  858. 

Gebehard  P.  I,  U Öfters;  III,  411,  469  (Hlnd 
Germ,  capit.);  V — IX  Öfters;  Laur.;  Sl  P. 
zwml.;  Gud.  a.  910,  1039;  M.  B.  aec.  II  (I, 
111,  XI,  XllI,  XIV). 

Gebehart  P.  II.  241  (ann.  Wirzib.);  IV.  18  (lleinr 
I conatitnt.);  IX  Öfters;  Laur.;  St  P.;  Gud. a. 
1028,  1074. 

Kebehard  P.  I,  80  (ann.  Sangall.). 

Kebehart  necr.  Aug. 

Kepehart  GId.  II,  a,  102. 

Gevehard  P.  V Öfters;  VI,  274  (Ruotger.  vit. 
Brun.).  714,  718  (Alpcrt.  de  diversit.  tempp.); 
X,  450  f.  (Hugon.  chron.);  conc.  Francof.  a. 
1007. 

Grueherd  M.  Nov, 

Gheliehard  P IX,  830  (chron.  Hildeah.). 
Gebaard  P.  II,  600  (Thrgani  viL  Hlnd.). 
Gebhard  M.  R.  a.  1048  (XI,  XIV);  M.  B a 
1077-1070  (11,  III,  VII). 

Gebhart  .VI.  B.  c.  a.  1070,  1076  aH,  IV). 

Gifard  pol.  R.  a.  36,  37  etc. 

Givard  P.  X,  364  (Hugon.  chron.). 

Gevard  Lc.  a.  948  (n.  103). 

Gebehard  mit  var.  Gedebard  conc.  Coiiflueni. 
a.  860. 

Egebafaarttus  d.  h.  cgo  G.  tr.  VV.  a.  880  (n.  251). 
Nhd.  Gilbert,  Gebert,  Gebhard,  Gebhardt,  Geb- 
hart, Gepfert,  Geppert,  Geverdt,  Gewert,  Gip- 
pert,  GOppert,  Kappert. 

Cebmheri.  9.  Gr.  IV,  123. 

Kebeliere  necr.  Aug. 

Altn.  Giafar.  Nhd.  Geber,  Gewcr,  Kapper,  Kelter, 
eifad.  9.  Pol.  R.  8.  103. 
dbahlldlM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  143. 
Gepihilt  St.  P. 

Kepahill  Mrbb.  aec.  8 (n.  21);  St.  P. 
Chibehilde  tr.  VV.  a.  742  (u.  1 nnd  Pd.  narhir. 
n.  72). 

Gebehilt  Laur.  aec.  8 (n.  192);  Schn.  a.  817; 

tr.  VV.  a.  853  (n.  136). 

Gebiilt  tr.  W.  a.  846  (n.  270). 

Kebeilt  GId.  II.  a,  123. 

«ebnboll.  9.  Gr.  IV,  123. 

Kepahoh  St.  P.;  M.  B.  a.  828  (VIII). 
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Repakoh  Mchb.  aec.  9 (n.  336)  iit  lidier  Kepa- 
bob  zu  Icaen,  wie  ebda.  o.  342,  346  auch 
wirklich  itehL 

Ciebaroh.  8.  Ng.  a.  846. 

Keparoh  Mchb.  aec.  8 (o.  10);  M.  B.  a.  763 
(IX);  Sl.  P.  zwml. 

Keparohc  Mchb.  aec.  8 (n.  12). 

Geborob  Dr.  a.  825  (n.  456). 

Keboroh  K.  a.  882  (u.  157). 

Krparhoh  St  P.;  Mchb.  aec.  9 (n.  447). 
Geporhoh  St.  P. 

Kebero  Gld.  II,  a,  125  wol  hieher. 
fpifrait.  11.  P.  VIII,  720  (anoal.  Saxo). 
Clebalach.  8.  Tr.  W.  c.  a.  707  (o.  228  u. 
Pd.  nachlr.  n.  16). 

Gebalelch,  8.  Laue.  aec.  8 (a.  3319). 
Caebaiiiiday  fern.  8.  Ng.  a.  780. 

Gebaliud  Schn.  a.  803. 

Gebalint  Laue.  aec.  8 (n.  1563). 

Kebalinda  Ng.  a.  815. 

Gibeiini  Laur.  aec.  8 (n.  1303). 

Gebilind  Gld.  II.  a,  123. 

Givelindis  pol.  R.  a.  103. 

Gebeliod  Laar.  aec.  8 (u.  535,  1168). 

Sollte  nicht  Zebelinde  U.  a.  762  (n.  45)  verderbt 
•ein  aua  Gebelinde? 

Hieher  wol  Giuliadia  pol.  Ina.  a.  27. 

Ciebelab.  11.  Neer.  Puld.  a.  1046. 
Caebamiind.  6.  Vater  dea  VaadaleakOniga 
Gelinter  aec.  6. 

Gebamund  E.  a.  VI,  511  (laidor.). 

Kißa/iotiydoi  Tbeoph. 

Cdebini,  fcni.  10.  Neer.  Fuld.  a.  1040. 
Gebeni  Gud.  a.  1069. 

Kebini  P.  VI,  453  (vit.  S.  Wiboradae). 

Kebeni  P.  VI,  457  nol.  (vit.  S.  Wiboradae). 
Ciiebernd,  msc  u.  fern.  8.  Ur.  a.  804  (Schn, 
ebda.,  nach  ihm  a.  805,  Geberard);  H.  a.  902 
(d.  133). 

Gbiberat  Ng.  a.  744 — 745. 

Geberat  Laur.  aec.  8 (n.  1592,  3098). 

Geberath  Laur.  aec.  8 (n.  1518). 

Gebrad  Laur.  aec.  8 (n.  1463). 

Keparat  St  P. 

Giurada  pol.  Ina.  a.  145  iat  wol  Giverada 
Hieher  auch  wol  mit  -raua  fUr  -radua: 

Givrana  pol.  Ina.  a.  26;  pol.  R.  a.  73. 

Giuraua  pol.  Ina.  a.  173. 


0.  n.  Keberatoiwilarro  marca. 

Calberlch.  4.  GotbeakOaig  aec.  4.  P.  Vlll, 
301  (Sigebert  ebroa.). 

Gebericna  P.  VIU.  123  (Ekkeh.  ehren,  naiven.); 
X,  313  (Hugon.  chron.);  Caaaiod.  IV,  20; 
Laur.  aec.  8 (n.  2988). 

ln  einer  charlula  damn.  litia  bei  Sp.  und  bei  M. 
(a.  131)  aua  sec.  6 aind  die  leaarten  Ghiveric  und 
Giberit. 

HebMNlnda,  fern.  8.  K.  a.  791  (n.  39;  Ng. 
ebda.). 

«ebiivalah.  7.  Tr.  W.  a.  699  (n.  242  u. 
Pd.  nachtr.  n.  11). 

Gibwulacb  tr.  W.  a.  699  (a.  205  , 252  und  Pd. 
naebir.  n.  10). 

Gybwulach  tr.  W.  a.  699  (n.  223). 

Ciebald.  6.  Tr.  W.  a.  847  (n.  200). 

Gebolt  M.  B.  a.  1044  (VI). 

Givold  pol.  R.  8.  74. 

(lebohold  tr.  W.  a.  846  (n.  268). 

Givald  Greg.  Tur.  lU,  23  f.;  |miI.  R.  a.  66,  67 
etc. 

Nhd.  Gabold,  Geppelt,  Kapelt,  Kappelt 
0.  n.  Geboldeahuaun. 

Gebaard.  8.  Ep.  Ageatenena.  aec.  11. 
Geboard  Lp.  a.  981  (U,  358);  conc.  Ticin.  a. 
1046 

Geboart  tr.  W.  a.  724  (n.  257  und  Pd.  nachtr. 
n.  47)  neben  Jeboart 

Geba  Win.  7.  B.  v.  Cbaloaa  anr  Marne  aec.  10. 
Gebawiu  Dr.  a.  806  (n.  237;  Scha.  ebda.  Ge- 
buvin). 

Gebewin  Laur.  sec  8.  (n.  3327). 

Gibuin  P.  \ öfters;  X,  460  (Hugon.  chron.); 

Guerard  a.  1046. 

Giboin  pol.  Irm.  a.  65. 

Gebuin  P.  X,  322  etc  (Hugon.  chron.);  Laur. 

aec  9 (n.  2467). 

Geboin  P.  IX,  61  (Rodulli  hist.). 

Ghiboin  Pd.  a.  693  (n.  431;  Mab.  ebds.l. 
Ghebuin  Wg.  tr.  G.  423. 

Krpwini  St.  P. 

Gibiiir.  7.  Test  Erm. 

Gebuir  tr.  W.  c.  a.  780  (o.  56). 

Geboir  M.  B.  c a.  1090  (VII). 

Givulf  pol.  R.  a.  73. 

Gheboir  Laur.  aec.  8 (n.  2078). 

Keboir  Gld.  II.  a.  102 

29* 
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Za  diesea  sUunnie  gehört  yielleicht  noch: 
Giber.  6.  rlfi^og,  eia  aarubrer  der  Lango- 
barden  und  Heruler  bei  Agath.  (deulsrht). 
Giberius  ep.  Bigaslrens.  (in  Spanien)  conc.  To- 
leL  a.  653. 

Dazu  vielleicht  Gipro  Schn.  a.  750  (doch  liest  Dr. 
ebds.  Gipio). 

Zusammensetzungen  mit  erureitertem  stamme; 
GlveiiKildia,  fern.  0.  Pol.  R.  s.  4t. 
Givengiurdiit,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  35. 


Gfscliiliitfilnda  s.  Gailswindis. 
Gncbisic.  Gr.  IV.  131. 

Nhd.  Gecking,  GOcbingk. 
Gaclbert  s.  Gaz-. 


GAD  Ein  in  seiner  einracben  gestalt  verlorenes, 
aber  ans  vielen  bildungen  zu  folgerndes  altes  ver- 
horn gadan  (vgl.  Gr.  IV,  143,  Eltmllller  s.  407), 
welches  die  bedeulung  juiigi  gehabt  haben  muss, 
findet  sich  auch  iu  den  cigeunameu,  obwol  es 
schwierig  ist,  die  hier  verzeichneten  formen  von 
den  unter  CHAD  vereiuteu  fern  zu  halten.  Aus- 
lautend sehe  ich  den  stamm  iu  Piligal  (9)  und 
Wandalgal  (10).  Vgl.  auch  GAZ. 

Gaddo.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230);  tr.  \Y.  a. 
753  (n.  149);  f.aur.  sec.  8 (n.  1376). 

Gallo  Schn.  a.  803,  812;  Laur.  sec.  9 (n.  272). 

Galho  cnnvenl.  Remeus.  a.  1059. 

Catio  I)r.  n.  351. 

Gliaio  St.  Galler  urk.  v.  a.  761  wol  hieher. 

Geddo  P.  V,  833,  847  (Thicimari  chrou.);  VIII, 
658  (anualisla  Sazo). 

Geto  P.  V,  120  (aiin.  Pragenses). 

Getto  Schn.  a.  754;  R.  a.  890  (n.  72). 

Ketio  K.  a.  843  (n.  109;  Ng.  ebds.);  St.  P. 

Nhd.  Gad,  Gade,  Gade,  Gahde,  Gede,  Gehde, 
Jade,  Kette. 

Gaatho  (so),  fern.  4.  Eine  GothenkOnigin. 


A.  S.  .Mart.  III. 

Ka4an.  9.  Neer.  Kuld.  a.  873. 

Gedenus  d.  Ch.  I,  886  hieher? 

Gadefred.  7.  Couv.  Clipiac.  a.  659  (neben 
.Melfrid). 

Hatalind,  fern.  9.  St.  P. 

Gatinar.  9.  Frek. 

Gatmer  \Vg.  tr.  C.  430. 


Gatanly  fern.  8.  Urk.  v.  779  (nach  Gr.  IV, 
144). 

GadaidCliil.  5.  B.  v.  Velletri  (heisst  auch 
Ganderich  und  Gauderich). 

Gadariens  P.  VIII,  120,  123  (Ekkeh.  chron.  uni- 
vers.),  301  (Sigebert.  chron.);  IX,  172  (Ileri- 
ger.  gesl.  episc.  Leod.). 

Gaderich  P.  III,  518,  534  (Kar.  II  capit.). 

Verbindungen  mit  erweitertem  stamme: 

Gadalcar.  8.  Pol.  Irm.  s.  91. 

(■adellier.  11.  Lc.  a.  1057  (n.  192) 

Oadelher  Dr.  a.  1095  (n.  768;  fehlt  hei  Schn.). 

Nhd.  Käthler,  Kelüer. 

Jadreiciwil.  9.  Lgd.  a.  845  (I,  n.  67). 

Gadroald.  7.  Pd.  a.  670  (n.  361 ; Mab. 
ebds.). 


Gaei-  s.  GAIL.  Gaemmiint  s.  GI.VI. 
Gaeisi,  fern.  9.  St.  P. 

Gaer-  s.  GAR. 


GAGAN.  Wie  es  scheint,  sind  die  folgen- 
den formen  zu  gagan  contra  zu  stellen.  Damit 
berühren  sich  auch  leicht  die  unter  GEN  vereinten 
namen. 

Caitano.  8.  Tr.  W.  a.  730  (n.  187  und  Pd. 
nachlr.  n.  50). 

MaKissKO.  GId.  II.  a,  102. 

Gaicaiibard.  8.  P.  XI,  231  (chron.  Bcne- 
dictobur.);  tr.  W.  a.  786  (n.  206);  Schn.  a. 
804;  .M.  B.  c.  a.  808  (VII);  Laur.  sec.  9 
(n.  48);  H.  a.  926  (n.  148). 

Gaganbarl  Dr.  a.  773  (Schn.  ebds.  Saganharl); 
tr.  W.  a.  824,  840  (n.  171,  215);  H.  a.  926 
(n.  146). 

Caganhard  M.  B.  a.  892  (XXXI). 

Uaganharl  K.  a.  792  (n.  40);  Ng.  a.  797,  802. 
824 


Kaganhart  St.  P.  mehrm.;  K.  a.  788  (n.  34; 
Ng.  ebds.);  .M.  B.  sec.  9 (VIII,  IX);  K.  s. 
802  (n.  54). 

Gaganart  Ng.  a.  787. 

Gakanhart  Mcbb.  sec.  9 (n.  399). 

Gagenhard  II.  a.  926  (n.  146);  K.  a.  1045 
(n.  226). 

Gagnart  GId.  II,  a,  100. 

Kagenhart  M.  B.  a.  780  (VIll). 
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Cacinhard  (so)  H.  a.  804  (a.  63). 

Gefinhart  Schn.  a.  838. 

Gangand  fUr  Gaganhard  P.  XI,  232  (chron. 
Bcncdictobur.). 

(■enciiiherl.  9.  Schn.  a.  817. 

(■ccinral.  9.  Laur.  scc.  9 (n.  2619) 
UMKailMMH.  8.  Tr  W.  a.  819  (n.  177). 
Cacanward  K.  a.  797  (n.  43;  Ng.  ebds.). 


CaMibnIll.  8.  P.  II,  346  (vit.  S.  Bonif.  a. 
740;  var.  Goibald.  Zu  GAVV»  (iAIDT  vgl. 
Gaifrid. 


GAID.  Ein  seltener  slamni,  wol  an  gotb.  gaidv 
(pennria),  ags.  gAd  (drsiderium.  penuria);  in  die. 
sem  ags.  wort  bricht  auch  noch  die  altere  mehr 
Tür  n.  passende  bedeuloug  von  cuspis  durch.  Aus- 
lantend  nur  in  Sichclgajla  (9).  Vorherrschend  ist 
GAID  langobardisch. 

(■nldo.  9.  P.  III.  252  (Hlud.  et  llloth.  capiL); 
Lp.  a.  960  (II,  251). 

Gaidus  P.  IV,  B,  170  (Leon.  VIII  cessio);  V, 
234  (Aiidr.  Bergomat  chron.). 

Gaide  P.  V,  511  (chron.  Salernit.)  hieherT 

Xhd.  Gaida,  Gaide.  Geide.  Geilh.  Keith. 

Vnysiepert.  8.  P.  IX,  587  (chron.  mon. 
Gasio.). 

Cieitbilt,  rem.  9 Dr.  sec.  9 (n.  137). 

fdeilliiisl,  fern.  9.  Dr.  sec.  9 (n.  137). 

ClieUitiar.  8.  St.  P.  (wie  z.  b.  ebds.  Cheil* 
pure  für  Geilpurc). 

Heldrih.  8.  Sl  P.;  Mchb.  sec.  8 und  9 (n. 
282.  413). 


Jaiderich  (ep.  Bellitrens.)  conc.  Pontigonens.a.  876. 
U.  n.  Geiderichesdal. 

Unideriit.  9.  P.  V Oders;  IX,  644  (chron. 

mon.  Casin.);  Lp.  a.  847  (I,  730). 

Ga^ileris  P.  V Öfters. 

Gaidorissins  (nicht  Gaidoriflins)  GId.  II,  a.  115. 
tdaidaald.  8.  Lp.  a.  785  (1,  599)  mehrm.; 

Lp.  a.  983  (II,  375);  Paul.  diac.  IV,  11  etc. 
Gaidald  Lp.  a.  953  (II,  223). 

Cialduir.  8 Paul.  diac.  IV,  3,  14;  A.  S. 

Jan.  I;  Maj.  II. 

Gaidoir  Lp.  a.  886  (I,  983). 

IdaUelKrlnia)  fern.  10.  P.  V,  551  (chron. 
Salernit.). 


Gaitelcrima  P.  XI,  262  (gest.  Robert.  Wiscardi). 
Dieser  name  ist  wahrscheinlich  als  normannisch 
anzusehn. 


(dalfrid.  8.  Pol.  lern.  s.  133. 

G.iifred  Lp.  a.  915  (II.  98). 

Zu  GAW?  GAID?  vgl.  Gaibald. 

;ail,  Zu  ahd.  gail  elatus,  petulans;  nur  aii- 
laiitend.  Ueber  die  meisten  deul.schen  stamme  ver- 
breitet; bei  Sachsen,  aber  auch  bei  Franken  und 
andern  stammen  in  der  form  Gel-,  Die  namen 
Gelaris  und  Gelimer  setze  ich  hieher  in  Überein- 
stimmung mit  Grimm  gesch.  d.  dtsch.  spr.  478. 
Auslauieiid  kenne  ich  GAIL  nur  in  Katgeil  (8). 
Nahe  damit  berührt  sich  GIL. 
faRilO.  8.  B.  V.  Laugres  sec.  9.  P.  I,  162. 
104  tann.  Lauris.s.). 

(ieilo  P.  I,  163  (Einh.  ann.),  525  (ann.  Vedast.), 
623  r.  (contin.  Regin);  II,  248  (ann.  Besuen- 
ses);  VIII,  360,  614  f.  (annalista  Saxo);  Ng. 
a.  817;  tr.  W,  c.  a.  850  (n.  167);  M.  a.  877 
(n.  17);  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  2196,  2791); 
M.  B.  a.  967  (XXXI);  pol  R.  s.  69. 

Kailo  Mchb.  sec.  8 (n.  222);  St.  P. 

Keilo  K.  a.  797  (n.  47);  St.  P.;  K.  a.  883  (n. 
160;  Ng.  ehds). 

Geylo  P.  II,  203  (ann.  Vedast);  X.  286,  355  f. 
(Hugon.  chron.). 

Cailo  P.  V,  254  (Erchemp.  hisL  Langob.),  536 
(chron.  Salernit.). 

Gailo  P.  I,  162  (ann.  Lnuriss.)  var.  Algo,  Gala, 
Gaiolo.  AVailo. 

Geilo  P.  I,  163  (Einh.  ann)  und  V,  139  (ann. 

Einsidl.)  mit  var.  Gedo. 

Galo  für  Gallo  P.  X,  357  (Hugon.  chron.), 

Gelo  Wg.  tr.  C.  152,  250  , 277  , 294  , 304  , 345, 
385,  474;  Lc.  a.  794  (n.  4);  Ms.  a.  1049 
(n.  22). 

Nhd.  Gayl,  Geil,  Kehl,  Kehle,  Keil,  Keyl,  Gehl, 
GOhl,  Goble. 

OnilRy  fern.  7.  Tochter  des  ThUringerber- 
zogs  (iozbert 

Gaiia  Schn.  a.  776;  pol.  Irm.  s.  148;  Laur.  sec. 

8 (n.  1175);  Paul.  diac.  IV,  38;  St.  P. 

Kalla  Sl  P.  zwml. 

Keyla  ((i(en.  Keilanae)  Mchb.  sec.  9 (n.  373). 
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Geila  P.  X,  207  (tranil.  S.  Celw);  tr.  W.  a. 
783  (u.  210);  pol.  Irn.  a.  9»;  pol.  R.  i.  2, 
43  elc.;  Laur.  Öfter«;  Ng.  a.  838. 

Keila  GM.  II.  a.  125. 

Geralrudis  sibi  (sive)  Geila  Ir.  W.  a.  717  (a.  261 
u.  Pd.  oachlr.  o.  39),  woselbst  «ich  auch  da- 
neben der  gen.  Gailane  findet. 

Gailanae  (gea)  Laur.  sec.  8 (n.  1190). 

Kailanae  (gen.)  Laur.  sec.  8 (n.  2823). 

Gellanac  (gen.)  Laur.  sec.  8 (n.  310). 

Geilan  (dal.)  P.  V,  735  (Thielnari  chron.). 
Geilana  (abl.)  P.  VIII,  328  (Sigebert.  chron.). 
Geilaae  (abl.)  tr.  W.  c.  a.  737  (n.  241  u,  Pd. 
nachlr.  n.  59). 

Goyla  Pd.  a.  734  (n.  554)  hieher? 

«eil.  10.  Freh 
Cüeliko.  10.  Frek  mebrm. 

Gbeliko,  Gieliko,  Jellko  Frek. 

Khd.  Geilicb.  Geilig.  GOlich. 

Caflilln.  8.  Pol.  Irm.  s.  144. 

Geilin  pol.  Irm.  s.  141 ; Lgd.  a.  961  (II.  o.  96). 
Gailanus  Pd.  a.  709  (n.  475). 

Keiline  GId.  II.  a.  102. 

£!eliiiil  (genil.).  8.  Tr.  W.  a.  766  (n.  66). 
CweliHmn,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  68. 

«elbold.  9.  Pol.  R.  s.  81.  84. 
Chrilpurr,  fern.  9.  St.  P. 

«jelitlilM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  47. 
HnildriMi,  fein.  8.  St.  P.  zwml. 

Keildrud  St.  P. 

fiaeililillM,  fern.  8.  Pol  Irm.  s.  144. 
Gnelrrnmiiiis.  7.  Pd.  a.  670  (n.  361; 
Mab.  ebds.). 

Gaeliramnus  Pd.  a.  680  (n.  394;  Mab.  ebds.). 
CSeiliiidlM,  fern  8.  Pol.  Irm.  s.  99. 

Gelindis  pol.  R.  s.  85. 

Gelunda  GId.  II,  a,  123  hieher. 

Cleiltiitlir.  6.  VandalenkOnig  6.  Corippua. 
Gelimir  idat. 

Gelimer  Jom.  33;  hist,  miscell.  16. 
rtXiiuf  Procop.,  Theophan. 

Gilimer  P.  Vlll,  316  (SigiberL  chron.);  X,  320 
(Hngou.  chron  );  Isidor. 

Gylimer  P.  X,  307  (Hugon.  chron.). 

Gylemer  P.  VIII,  315  (Sigebert.  chron.). 

Gilmar  s.  GIL. 

Gelismir  P.  Vlll.  24  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.). 
Gelismer  P.  VIII,  140  (Ekkeh.  chron.  univers.). 


Gelesimiris  (nom.)  Greg.  Tnr.  IL  3. 
dellsncts  fern.  8.  St.  P. 

Keilmol  SU  P. 

Gelmod  GId.  II,  a,  123. 

Ciailradii,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  238). 
Gailrat  Laur.  sec.  8 (a.  3125). 

Geilrada  Scho.  a.  776, 

Geilrad  l)r.  a.  779;  Laur.  sec.  8 (n.  705.  1010). 
Geilrat  Schn.  a.  777;  Laur.  sec.  8 (n.  436). 
Geilraht  tr.  W.  a.  812  (o.  238). 

Gelaral  Dr.  a.  874  (n.  610). 

Keylrat  GId.  II,  a.  125. 

€aelnri«.  6.  rihztit  Procop. 
CdeilHlndla^  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  89. 

Geilsind  GId.  U,  a,  123. 

Geilsint  H.  a.  926  (n.  146). 

Keilsind  GId.  11,  a,  125. 

Gaelsinda  tr.  W.  a.  715  (n.  265  u.  Pd.  nachtr. 
n.  35). 

Gelsinda  pol.  Irm.  s.  204. 

Gelsinua  pol.  R.  s.  100. 

ClMilHwindifiy  fern.  6.  Tochter  des  West- 
gotheukOnigs  AtbanagUd  und  fran  des  Fraa- 
keukUiiigs  Chilperich. 

Gailswindis  P.  XI,  229  (chron.  Beoedictobur.). 
Gailswint  Laur.  sec.  8 (u.  1178). 

Gailesuinda  P.  III.  6 (Guntchr.  et  Childeb.  pacL); 
Pd  a.  587  (n.  197)  mit  var.  Galesinnda;  Greg. 
Tur.  IX.  20. 

Geilswinda  Schn.  a.  777;  Laur.  sec.  8 und  9 
(n.  1697,  2032). 

Geilsuinl  Laur.  mehrm. 

Kaylswioda  und  -is  P.  XI,  212—214  (chron. 

Benedictobur.). 

Geilsuint  Laur.  mebrm. 

Gclesuinia  Venant  Fortanat. 

Gelesnintha  A.  S.  Jan.  I. 

Kailnindis  (so)  M.  B.  sec.  11  (VII). 

Galsuintba  Greg.  Tur.  IV,  28, 

Galsuinda  gest.  regg.  Franc. 

Gelsuint  Laur.  sec.  8 (a.  1936). 

Gelisut  (so)  .0.  M.  OcL 

Chilperichs  frau  heisst  Gacbilisinda  bei  Fredegur; 
Gacbilissinda  bei  P.  X.  333  (Hugon.  chron.). 
(■iellw'ibf  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2603). 
«rilwlh,  fern.  9.  SL  P. 

Geilwich  GId.  II.  a,  100. 

Geilwich  (fern.)  GId  II,  a,  123. 
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Kenwih  GId.  II,  a,  102,  129. 
Geilwird,  fern.  GId.  U,  a,  123. 


GAI]V.  Die  hier  vereinlea  formea  acheinea 
eiaea  uad  denielbea  ataaim  zu  eutlialleii;  doch 
will  weder  sriae  aahoUprung  aa  den  Uhri|;en  aprach- 
achati  (;elin|ren,  noch  der  beweis,  dass  er  Uber- 
baupl  deulacb  sei.  Eine  znaamnienziehun^  aus 
GAGAN  anzunebmea  verhindert  wol  das  frühe  vor- 
koraiaen  von  Gainas  und  Gainoald.  Vgl.  auch  GEM. 

Gaina».  4.  Gothenflirat 


I'atyäg  Theophanes. 

Falyiji  Zosimus  mehrni. 

Kaeina,  fern.?  9.  Wg.  ir.  C.  40. 
Kelmboli.  10.  II.  a.  955  <a.  167). 
Galmflrid.  9.  Pol.  R.  s.  44,  57  etc 
Gainard.  10.  H.  a.  923  (a.  145). 
Gain(ildl.w,  fern.  9.  Pol.  R s.  52 
Gainoald.  7.  Mab.  a.  632. 


Gaio  8.  GAW. 

Gaiohoniar.  3.  König  der  Quaden.  Faio- 
ßn/iafOi  üio  Cass.  77,  20. 

Gair-  s.  GAR. 


Dass  wir  in  den  Hltern  namen  mit 
Gais-  und  -gais  nur  die  ältere  form  von  gdr  jacu- 
Inm  (also  von  unserm  stamme  GAR)  haben,  wäre 
nur  dann  als  ganz  sicher  anzunebmen,  wenn  sich 
nicht  auch  in  nachgothischer  zeit  dieselbe  form  in 
eigennanien  fände.  Da  aber  erstens  einfaches  gais 
in  der  bedeutung  von  telum  im  Goth.  unbeirgt  ist 
und  zweitens  Gaisnar  aus  sec.  8.  Geiso  aus  sec.  9, 
Gejso  und  Geisa  sogar  aus  sec.  10  nachzuweisen 
ist,  so  müssen  wir  vorläufig  GAIS  als  besondern 
stamm  ansehn,  seine  etyroologie  aber,  so  wie  sein 
Verhältnis  zu  GAR  und  GIS  vorläufig  noch  uner- 
Ortert  lassen. 

Auslautendes  GAIS  in  Andragais  (4),  Ariogais 
(2).  I.aniagais  (4)  und  Radagais  (5). 

GnImo.  6.  Greg.  Tnr.  IX.  30. 

Geiso  G.  sec.  9 (n.  4),  967  (n.  20). 

Geyso  Gud.  a.  959. 

Hieher  vielleicht  schon  ans  sec.  4 Gaiso  (mOrdcr 
des  kaisers  Conalans)  Aurel.  Victor  epitome  41. 
Derselbe  heisst  Faiawy  Zosim.  II,  42. 


Geisit,  fern.  10.  P.  VI,  341  if.  (vit.  Job.  Gor- 
ziens.);  A.  S.  Febr.  III. 

Gesa  (fern.,  sec.  7)  d.  Ch.  I.  665  hieher? 
Gniftrriciiis.  5.  VandalenkOnig.  Der  n.  ist 
un.s  io  einer  merkwürdigen  formeuverwirmng 
überliefert.  Grimm  gesch.  d.  dtsch.  spr.  477 
sieht  sogar  Genserich  als  die  echte  form  au 
und  leitet  den  n.  von  gans  (anscr)  her,  was 
noch  dadurch  wahrscheinlicher  werden  konnte, 
dass  der  sohn  des  G.  heisst.  Zeuss 

s.  143  hält  schon  den  cimbrischen  n.  Gesoriz 
(2  V.  C.)  für  identisch  mit  Geiserich;  vgl. 
auch  Zeuss  s.  453. 

Gaisericus  Idatius  a.  428  etc.  neben  Gaisaricns. 
Geisericus  P.  VII,  82  f.  (Herim.  Ang.  chron.); 

VIII,  23  (Ekkeb.  chron.  Wirzib),  125, 135- 138 
(Ekkeb.  chron.  univers.);  Isidor;  hist,  miscell. 
14  (neben  Gensericus). 

Gaysericus  P.  X,  303  (Hngon.  chron.). 
rijepigos  Procop.,  Theoph 
Gizerichus  (var.  Gizengericus)  Jorn. 

Gysiricus  P.  X,  306  (Ilugou.  chron.). 

Gysericus  P.  X,  307  (Uugon.  chron.). 

Ginsericns  (so)  Cassiod.  chron. 

Gensericus  P.  VIII,  307 — 312  (Kigebeit  cbroa.); 

IX,  740(chron.  mon.  Casio.);  Victor.  Tunnuo.; 
hist.  misc.  14  (neben  Geisericus) ; Cassiod.  var. 
1,  4;  Sever.  Sulpic. 

Nhd.  Genserich?  Geuserich? 

Gaiaiiar.  8.  Tr.  W.  a 700  (u.  203). 
GatolUr.  GId.  II,  a.  115. 


Gaitelgfrima  s.  GAID. 

Galtriida,  fern.  9.  P.  IX,  613  (chron.  mon. 
Casio.).  Zu  CAW?  GAID?  vgl.  Gaibald  und 
Gaifrid. 

Galafred  s.  WALAH. 

Galaiaaii.  8.  Pol.  Inn.  s.  235;  Schn. a. 800; 
Schn.  a.  812  u.  866  (Dr.  ebds.  n.  274  und 
591  Salaman);  Laur  mebrm. 

Galimau  P.  I,  334  (ann.  Mett.). 

Galeman  Fredegar. 

Caleman  Laur.  sec.  8 (n.  2564). 

Ist  an  galan  canere  zn  denken?  vgl.  GOL. 

Nhd.  Kellmann. 
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GALD.  (>ieser  >trnnm  ichciiit  Aeioer  elymolope 
nach  zu  ahd.  fcellan  (valere,  reddm)  zu  {^hOren. 
Üa  er  f;ewObnllch  in  n.  mit  dem  ablaul  i erscheint, 
so  ist  er  anslautend  leicht  mit  HILDI  zu  verwech- 
seln, nameutlich  wo  der  erste  theil  des  namens 
auf  einen  gnllural  endet,  weshalb  in  diesem  wOr- 
lerbuch  die  zahl  der  namen  auf  -fcild  jedenfalls 
weil  geringer  erscheint,  als  sie  wirklich  ist.  Einige 
formen,  welche  die  gestalt  gold  aufweisen  und  die 
sich  daher  iiHherau  den  ablanl  in  lihd.  gold  als  in 
ge  Id  anscbliessen,  halten  zwar  gesondert  werden 
können,  doch  habe  ich  sic,  da  die  wurzel  dieselbe 
ist,  hier  vereint  gelassen.  Tebrigens  bleibt  es 
s)irrialunlersucbungen  Vorbehalten,  zu  erwägen, 
wo  bei  diesen  farmen  auf  gold  etwa  gar  nicht  der 
stamm  GAED,  sondern  die  unter  WAEÜ  erwähnte 
dialeclische  nebenform  des  lelzleren  Stammes  an- 
zunehmen ist.  — Im  auslaule,  wo  unser  stamm  viel 
hauhger  ist,  als  im  anlaute.  bildet  er  meistens 
feminina.  doch  sind  auch  msc.  nicht  selten;  Atha- 
nagild,  Frotgild.  Ilerigild,  Hrolgelri,  Ingild,  ller- 
minigild.  Leovigild,  Megingald.  Managold.  .Margil- 
dus,  Halgildus.  Sadregildus.  Sibigell  undjvielleicht 
noch  einige  andere.  Gas  älteste  Vorkommen  dieses 
Stammes  Htllt  in  sec.  4,  sein  häufigster  gebrauch 
in  den  westfränkischen  dialecl. 

Folgende  84  beispiele  dieses  Stammes  im  aus- 
laut  führe  ich  au: 

Abachild?  9.  Danagildis  8.  Hleokell  9. 

Aldegildis  8.  Dilegildis  8.  Flodogildis  8. 

Aligild  4.  Trildgild  4.  Ilrodgeld  8. 

Amalgaldis  8.  Trulgildis  8.  Husigelt 

Amalgildis  8.  Duvigild  9.  Ingildus  7. 

Engilgolil  9.  Eureglldis  8.  Krmgildis  8. 

Ansigildis  8.  Ernegildis  8.  Hermlnigild  6. 

Adalgildis  8.  Erlegildls  8.  Ermengildis  8. 

Athanagild  6.  Faregildls  8.  Isigildis  8. 

Aulgildis  8.  Framengildis  8.  Isaugildis  8. 

Aunegildis.  Fredegildis  8.  Juuegildis  8. 

Anslrigildis  6.  Frolgildus  8.  Lantcgildis  8. 

Badagelt  9.  Frolgildis  8.  Eeovigild  6. 

Baldegildis  8.  Givengildis  9.  Lentgildis  9. 

Blatgild.  Gislegildis  8.  Megingald  10. 

Beregildis  8.  Cotgell  9.  Managold  7. 

Beringildis  8.  Hardigildis  8.  Margildns  8. 

Bertegildis  8.  Herigild  8.  Margildis  8. 

Blilgildis  8.  Hildiglldis  8.  Madalgildis  8. 


Nadalgildis  8.  Remigildls  9.  Waudegildis  8. 
Naudalgildis  8.  Sadregildns  9.  Wandregildii  8. 
Norgildis  8.  Sibigell  9.  Waregildis  8. 

Üdelgildls  8.  Sparagildis  6.  AVeringeld  9. 

Ratgildns.  Statgildis  8.  Witgildis  9. 

Kalgildis  8.  Telgildis  9.  Widargelt  7. 

Rangildis  8.  Tentgildis  6.  Winegildus  8 

Ranigildis  8.  l'nigild  6.  Winegildis  8. 

Rihgelt  10.  kValdegildis  8.  IVolfgelt  8. 

Ciildo.  4.  Comes  Africae  sec.  5.  P.  VIII,  11)4 
(Ekkeh  chron.  univers.),  304  (Sigeb.  chron.); 
hist,  miscell.  (Arcadius);  Prosp.  Aquilan. 
rilduty  (var.  Fiadior)  Zosim.  V,  11. 

0.  n.  Geltenaha,  Gellenslein  vieil.  hieher. 
ftiiidin,  msc.  6.  Golh.  n.  bei  Cassiod.  IX. 
11.  14. 

C'oIdiiM  s.  Bold  unter  EWA. 

Cieldia.  fern.?  9.  Ec.  a.  835  (n.  63). 
Caitlch*.  Gr.  IV,  194. 
ftiildonia.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  105 
Geldoma  pol.  R.  s.  100,  103. 

C'oldin.  9.  Ng.  a.  823. 

Goldine  necr.  Ang. 

Cdeldiini,  fern  GId.  U,  a,  123. 

€wlltiiifg.  8.  Schn.  a.  795,  796,  806.  900. 
Gciding  A.  S.  Febr.  II. 

Geldunc  Schn.  a.  952. 

Cdcldren,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  87. 
fiiMldlHiiiHy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  140 
(■olxn.  fern.  Gr.  IV,  198. 

(aialdpirlii,  fern.  9.  St.  P. 

Coldpirin  St.  P. 

fiiiltbert.  8.  Mab.  a.  778.  Sohn  Grimoaldi. 

enkel  Pipins  v.  Landen. 

Coldblrlg;^  fern.  10.  Neben  Coldpric  GId.  II, 
a.  121 

Goldbriga  Ng.  a.  963  (n.  747,  749). 
ftieldriidiH,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  764  (n.  193). 
Ciiltrrld.  9.  Pol.  R.  s.  31. 

Geltfrid  Ng.  a.  813. 

(■rltfrida,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  163. 
•üilslonidlfi,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  52,  73. 
CiildHrd.  6.  P.  II,  663  (Nilhardi  hist.);  VIII. 
316  (Sigeb.  chron.),  476  (Robert,  de  moule 
anct.  Sig.);  A.  S.  Febr.  III. 

Gheltbard  Wg.  Ir.  G.  67. 

Ciielttaer,  zu  schliessen  ans  o.  n.  Gellheres- 
heim. 
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«lldllldls,  fern.  9.  Pol.  R.  i.  91. 
ttiltraiinny  fern.  8.  Pol.  Irm.  t.  53. 
«Ildemlr.  7.  Mab  a.  873. 

Giltimir  (var.  Gillmir,  Glilmir,  Gijltniir)  Sm. 
Gellmar  P.  VI.  227  (mirac.  S.  Wi|;berbti). 
Galdemar  Mur.  1877,  9 (viell.  = Waldemar). 
Caldemar  Pd.  a.  686  (u.  406). 

Keltaiunt.  GId.  II,  a.  103. 

Ciildfared,  nuc.  n.  fern.  6.  B.  t.  Rouen  aec.  6. 
Gildared  cooc.  Aurelian,  a.  311. 

Giltrad  pol.  Irm.  s.  273. 

Gelderad  Frek. 

Gellrat  Schn.  a.  817. 

Gollered  Mab.  a.  933  neben  Hnitered. 
Ci■iltradl^  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  250,  273. 
Geldrada  pol.  R.  a.  82,  83. 

CSeldirlh.  9.  Gld.  II,  a.  100. 

Gelderik  Frek.  neben  Gelderick. 

Gildericna  mit  var.  Ildericna  conc.  Bracarena.  a. 
363  faieber? 

Galterich  conc.  Ravenn.  a.  877. 

Galdrich  P.  X.  283  (Hnf^ou.  chron  ). 

Goldericua  mit  var.  Goldoricua  conc.  ap.  Theo- 
don.  vill.  a.  833. 

Claldriin,  fern.  10.  St.  P.  zvml. 

Goltrun  Gr.  IV,  193. 

Coldrun  St.  P.  zwml. 

Kollrun  Mcbb.  aec.  10  (n.  1073). 

Cilldoiditi,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  70. 

Gelduidia  Mab.  a.  834. 

Cimltwir,  fern.  11.  Hf.  aec.  II  (II,  326). 
C'lioldwMib,  fern.  8.  St.  P. 

Altn.  Gullveig. 

UeltwiK.  9.  Tr.  W.  a 821  (n.  175). 
(dildew’iii.  9.  B.  zu  Sens  aec.  II. 

Gildewin  Schpf.  a.  1070  (a.  220). 

Gildoin  pol.  K.  s.  51. 

Geldnin  P.  I.  106  (ann.  S.  Columbae);  VIII,  394 
(Sigebert.  auctar.  Aquicin.);  X,  406  (Huf^on. 
cbron.). 

CSrldiiir.  7.  P.  XI,  407  (chron.  Afliigrm.); 
Wr.  tr.  C.  354 

Geldolf  tr.  W.  a.  777  (n.  93);  I.c.  a.  853  (n.  63^. 
Kelloir  Gld.  II,  a.  103. 

0.  n.  Geldulli  villa  .Mab.  a.  982. 
ZnaammensetzunR  mit  erwrilerlem  alamme; 
Geldraberta,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  114. 


CSalemar  zu  achlieaaen  ana  o.  n.  Galemares- 
Rarden. 

Galerannnii  a.  WALAH.  Ciallanan  a. 

Galaman. 

CSalindiiia  (so).  8.  Pol.  R.  s.  20. 

Galindo  A.  S.  .Maj.  VI. 

Cinllaiia,  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
fpalaii.  9.  Neer.  Fuld.  a.  836.  Verderbt? 


GA>I.  Die  folRcnden  n.  enthalten  eine  altere 
Restalt  eniyreder  von  GAMAL  oder  von  GAMAN; 
ich  erinnere  auch  an  ahn.  Rammr,  greif, 
fpaniino.  7.  Pd.  a.  697(n. 442),  703  (n. 436); 

Laur.  aec.  8 (n.  285);  Mcbb.  aec.  9 (n.  335). 
Cammo  Mcbb.  sec.  9 (n.  340). 

Kammo  Mcbb.  aec.  9 (n.  408). 

Camo  Nr.  a.  763. 

Nhd.  Gamm.  Kamm. 


Ciaanard.  7.  Mab.  a.  690,  770;  trI.  M.  n. 

96  u.  Pd.  n.  412;  A.  S.  .MaJ.  III. 

Nhd.  GammerL 

£iainer.  9.  Wr.  tr.  C.  426. 

Nhd.  Kammer. 

Cdamrieh.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  2320). 
ftSamarit.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2893). 
daniiMolf.  11.  M.  B.  a.  1026  (XIV). 


GAMAL.  Seltener  stamm,  vorzüglich  im 
pol.  Irm.  gebräuchlich,  wahrscheinlich  gleich  dem 
nord.  gamal,  aga.  gamol  (vetus),  also  = ALD. 
fiiaunalbold.  8.  Pol.  Irm.  s.  78,  169. 
ftiamalbei^.  8.  Pol.  Irm.  s.  78  , 98  etc.; 


Schpf.  a.  789  (n.  63). 

Camalperht  St  P. 

Uamalbcs*ta9  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  95,  102. 
fiiainalberg'a,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  108,  241. 
daanaHriadliii,  fern.  8.  Pol. Irm.  s.  33, 78  etc. 
damalfred.  8.  Pol.  Irm  s.  52.  34  etc. 
(damalber,  8 Laur.  sec.  8 (n.  3179). 
Camalher  Ng.  a.  832. 

Kamalhere  Gld.  II.  a.  102, 

Nhd.  Gampler,  Kamler.  Kammler,  Kämmler.  Kemler. 
C'amalrat.  8.  St  P. 

CaiaialveiiM.  8 Pol.  Irro.  s.  156. 
ttaiMlIdrelay  fern.  10.  II.  a.  953  (n.  167). 
Dieser  wol  verderbte  n.  scheint  jedenfalls  zu 
nnaerm  stamm  zu  gehören. 

30 
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GAMAN.  Ein  nicht  häo6|;er  ntarnm,  der 

zum  ahd.  gaman  (gandinm)  gehört.  Kein  aächii- 
iches  beiapiel. 

CiRniMny  Gr.  IV,  2U7,  wnl  von  Gr.  nur  aua 
0.  n.  Gaminishurat  u.  Gemineiheim  geachloaseu. 
Nhd.  Gamann. 

Ciamaiilillt,  fern.  8.  R.  a.  868  (n.  51). 
Gamanildi«  pol.  Irm.  s.  156,  173. 

Gamenildia  pol.  Irm.  s.  235. 

Caainaiiolt.  8.  M.  B.  c.  a.  1030  (VI). 
Camanolt  Ng.  a.  822. 

Kamanolt  \l.  B.  a.  775  (IX). 

Kaminold  P.  II.  126,  136  (Ekkeh.  caa.  S.  Galli). 
Gameuold  P.  II,  3U  (rpisc.  ConalanL  catal.);  VI, 
433.  440  (vit.  S.  Counradi). 

Gamcnolt  nccr.  Aug. 

faainaillllf.  8.  Ein  graf  in  Baiern  aec.  10; 

b.  V.  Modena  acc.  10. 

Gamannir  Mab.  a.  766. 

Kamanoir  St.  P.;  Mcbb.  aec.  8 (n.  167). 
Gaminoir  P.  XI,  218  (chrou.  Benedictobur.);  M. 

B.  c.  a.  980  (VII);  K.  a.  1026  (n.  152). 
Kaminolf  Ng.  a.  840. 

Gamenulf  pol.  Irm.  a.  82,  235. 

Gamenulph  conc.  Roman,  a.  904. 

Gamenoir  P.  V,  143  (ann.  Einaidl.);  VII,  116  f 
(llerun.  Aug.  chron.),  423  (Bemold.  chrou.); 
M.  B.  c.  a.  1040  (VIII). 

Camenolf  GId.  II.  a,  97. 

Gomonoir  Laur.  aec.  8 (n.  878)  «ol  hiehdr. 


Uamaral,  Ciamarlt  a.  GAiM. 

Caaiubara^  fern,  (mythisch;  n.  einer  lango- 
bard.  Wahrsagerin).  Paul.  diac.  1.  3;  I,  7. 
Ganimara  P.  V,  242  (Erchemp.  bist.  Langob  ). 

Vgl.  ahd.  gamhar  (strenuus). 

Nhd.  Gamper? 

Garnen-  s.  GA.MAN.  Gainer  s.  GA.M.  Ga- 
mliialtl  s.  GA.MAN.  Gaiiianara  a.  Gambara. 

Ganiiaae,  Gammall’,  Gainriehs  GAM. 


GAN.  Alm.  gan  Zauberei  viell.  zu  vergleichen. 
Steckt  unter  GE.N  einiges  hicher  gehörige?  oder 
gehört  alles  dort  erwähnte  hieher?  Auslautend  ist 
GAN  in  Altiganus  (9),  Adalgan,  Audiganua  (9),  Pin- 
dicau,  Wolfgan.  UtstattTeutagonua -ganua zu  lesen? 


Ganna,  fern.  1.  Eine  vrahraagerin. 

Ganna  (abl.  Gannane)  Pd.  a.  709  (n.  475). 
Fana  Dio  Casa.  67,  5 var.  Favra. 
GaianaHcisH.  1.  Ein  Cannioefate,  anlUhrer 
der  Chauken.  Tac.  ann.  X,  18.  19. 
Gaiiilibald.  8.  Pd.  a.  740  (ncbtr.  n.  68). 
Ganebald  Schpf.  a.  760  (n.  32). 

Ganefaral.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  232). 
Gaaibart.  8.  Tr.  W.  a.  791  (n.  154). 


Ganciofrld  s.  Gauzfrid. 


GA.ND«  In  diesem  stamme,  der  leider  einrr 
sehr  leichten  graphischen  Verwechselung  mit  GAli'D 
unterliegt,  glaube  ich  alm.  gandr,  lupus  zu  erken- 
nen. hlhd.  gande  acintilla  mochte  ich  nicht  ver- 
gleichen. Auazulanteu  scheint  GAND  in  Frede- 
gand,  Charigand  (8),  llrodegand  (8)  und  Olfigaud 
(6);  auch  Gislegendis  (9)  und  llrodingindia  (9) 
stelle  ich  zur  erwtigung. 

Gaaialo.  6.  Geoto  aohn  des  Vandalen  Gei- 
sericb. 

Gando  Pd.  a.  686  (n.  406). 

Ganto  GId.  II.  a.  100. 

Canto  P.  I,  286  (chron.  .Moiaaiac.);  Mchb.  sec. 
9 (n  629). 

Gento  Idat.  a.  462;  Vict.  Vitens.  de  persec. 
Vand.  II.  5. 

Gentio  P.  IX,  429  (gest.  episc.  Camerac.);  pol. 


R.  8.  52. 

Genzo  bist.  misc.  17. 

FifLoiv  Proc.,  Theoph. 

Nhd.  Gante,  Gent,  Kant.  Kanth. 

Gantmlm.  9.  St.  P. 

Candulua  St.  P.  mehrm. 

Cantulo  St.  P. 

Nhd.  Genedl,  Gindel.  Kendel.  Kentel. 
Gaatdiii  zu  schliessen  aus  o.  n.  Gaadenet- 
heim. 

Gentlamav  fern.  9.  Pol.  R.  s.  37. 
Geiiaav  fern.  11.  St.  P. 

Gaaatberigat  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  210. 
Geailfrld.  9.  St.  P. 

Geiiltardiw,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  103. 
Cwaiatbar.  8.  Pol.  Irm.  a.  210. 

Nhd.  Ganter,  Gauther,  Gannter,  Genther,  Kanter. 
Kanther. 
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0.  B.  Gandenheim. 

Gentildia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  i.  53,  36  etc. 

6endr»dy  rase.  a.  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  79, 
186;  pol.  R.  8.  83;  H.  a.  804  (o.  64). 

Geotared  Mah.  a.  853. 

Oendrnda^  fern.  8.  Pol.  Irm.  i.  27,  46  etc. 

CSandaric'iiw.  6.  B.  v.  Velletri  (auch  Gau- 
derich  genannl).  Joru. 

Gaudericus  P.  X,  321  (Hugon.  chron.), 

Candericus  Pd.  a.  636,  642  (n.  275,  301);  couc. 
Cabilon.  c.  a.  650. 

Gtndirih  St.  P. 

Caotrib  R.  a.  866  (n.  50). 

Nhd.  Genderich,  Gendrich. 

0.  n.  Gaudrikesarde,  Cautribeswilail. 

Ciandnir.  7.  blab.  a.  690;  Lp.  a.  979,  1044 
ai,  351,  615). 

Caodoir  Sl  P. 

Geudulf  pol.  Irm.  s.  186. 

Hieher  scbeinl  noch  zu  ^hOren: 

CaMiidewtrills.  1.  Tac.  aan.  II,  88  ist  wahr- 
scheiulich  mit  Grimm  (geseb.  d.  disch.  spr. 
580)  ad  Gandeslrii  zu  lesen;  der  au^blicbe 
cbatUsche  fbrsteuname  Adgandestrius  ist  jeden- 
falls ein  nnding. 

ZusammenselzuDfren  mit  erweitertem  stamme; 

Cdesidwlbrrt.  8.  Pol.  Irm.  s.  95. 

VesadelKer.  11.  Con\.  Remeus.  a.  1059. 

Znaammeosetzun^u  mit  diminutlTem  Ganz  - sind 
vielleicht  unter  GANZ  zu  suchen. 


{■nnebald,  Cianerard  s.  GAN. 
GA\G.  Zur  wnrzel  von  f^anican  (ire)  ge- 

harig;  als  zweiter  theil  in  folgenden  nameo: 
Otkanc  9.  Hildigang  8.  L'ligang  6. 

Bertegang  8.  Hrodegang  8.  Widngang  8. 

Dmhtgang  8.  Thiotcanc.  Wiligang. 

Wolfgang  8. 

Vielleicht  gehören  auch  Adelging  (9),  Autging 
(6).  Trutging  (8),  Gandegeog  (8),  Hrabaging  (8), 
Ermgeng  (8),  Udelging  (9),  sowie  Pbilegagus  (6) 
hieher. 

JKanko.  10.  Frek.  raehrm.  Daneben  ebds. 

anch  Oanco  und  Gingo. 

CiatiKi.  9.  Wg.  tr.  C.  272. 

Nhd.  Geng. 


Kanka,  fern.  10.  In  einer  Berliner  hda 
(sec.  10)  von  Haymo  Ualberst.  comm.  in  ep. 
Pauli  ad  Rom. 

Gangiand  für  Gaganhard;  a.  da. 
Gencbolda,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  144. 
Gansperlit.  7.  Gr.  IV,  100. 

Gangbert  Pd.  a.  698  (n.  448;  H.  ebds.  n.  24). 
Gasifgulf.  7.  P.  I.  488  (Hincm.  Rem.  ann.); 

111,  517  (Hlud.  Germ,  capit.) ; G.  a.  980(n.  25). 
Gangolf  C.  M.  Mai. 

Geogulf  P.  VI  öfters;  VIII,  332  (Sigeb.  chron,) ; 
IX,  527  (chron.  S.  Andreae);  X,  641  (gest. 
episc.  Tullens.);  Pd.  a.  666  (n.  356);  A.  S. 
Maj.  II. 

Gengolf  G.  a.  966  (n.  19). 

Gingnif  P.  VI,  243  (mirac.  S.  Gorgonii);  VIII, 
160  (Ekkeh.  chron.  univers.);  IX,  470  (gest. 
episc.  Oamerac.);  pol.  R.  s.  32. 

Gungulf  P.  VIII,  556  (annalista  Saio). 

GanetnIf  Pd.  a.  653  (n.  322;  Mab.  u.  M.  ebda.). 
Nhd.  Ganglolf. 


Ganhart.«  Ganna,  Gannaariia^  Gan- 
■ilbald  s.  GAN.  Gamtalin,  Ganapald, 
Gaiitzfrld  s GANZ. 

GANZ.  Hier  vereinige  ich  formen,  die  zu 
ahd.  ganz  integer,  ganzi  sanitas  u.  s.  w.  gehören 
können.  Doch  sind  diese  formen  sehr  unsicher 
zu  benrtheilen , da  erstens  hie  und  da  statt  Ganz- 
nnd  Gans-  Ganz-  und  Gaus-  gelesen  werden  kann 
und  zweitens  einige  dieser  namen  diminutive  bil- 
dongen  zu  GAND  sein  mögen.  In  Gans-,  Gens- 
dlirlte  8 für  z stehen;  an  gans  anser  denke  ich 
nicht  im  mindesten. 

Genao  s.  GAND. 

GaiiMalln.  Gr.  IV,  220. 

Nhd.  Gäiizlen. 

Ganapald.  8.  Schpf.  a 772  (n.  44). 

Gasitztri4d.  8.  Sehpf  H.  76i  (u.  ,34). 

Ganciofrid  (so)  II  a.  6.M>  (n.  23j  viell.  hieher? 
vgl.  GAl'D. 

Genlierilia,  fern.  9 Mab  a.  854. 

Gentiiar.  9.  Mah.  a.  836. 

GtMiMinaiiiiil.  6.  Cassiod  VIII.  9 (var  Geii- 
semund  uud  Gesimuiid;;  hieher? 

30’ 
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GenaertcH«  s.  GA  IS. 

C'aii(a*»ld.  8.  Pd.  a.  748  (n.  594). 


Gapt  I.  GAl'D. 

GAR.  Dieser  sehr  oft  in  nanen  {Gebräuchliche 
und  anlaulend  so  wie  auslauieml  ziemlich  gleich 
häufi{;e  stamm  wird  dadurch  zu  einem  besonders 
schwieri{;en , dass  hier  wahrscbeiulich  eine  verei- 
nigun{;  mehrerer  worlstämme  statl{Gerunden  hat 
Das  ahd.  ger  (telnm),  ger  (cupidus)  und  garo 
(|jaratus)  scheinen  hier  zusammeugeflossen  zu  sein-, 
doch  gebührt  wol,  wie  die  altn.  n.  mit  Geir-  und 
-geir  darthuD,  dem  ersten  dieser  wOrler  dergrtiste 
antheil.  Besondere  bildungen,  die  vielleicht  hievon 
nicht  zu  trennen  sind,  sehe  man  unter  GERN  an- 
geführt. Auch  spielt  der  stamm  HARI  mit  seinen 
scharf  aspirirten  (besonders  fränkischen)  formen 
bedenklich  in  das  gebiet  unseres  wortstammes  hin- 
über. Schliesslich  ist  noch  GAIS  zu  vergleichen, 
worin  vielleicht  altere  formen  unseres  Stammes 
stecken.  Alles  dieses  wird  nach  gehöriger  erwä- 
guug  der  Zeiten  und  mundarten  einiger,  schwerlich 
aber  jemals  ganz  (^uUgender  Sichtung  fähig  sein. 

Folgende  197  p.  n.,  worunter  nur  11  feminina, 
haben  auslautendes  GAR: 


Adregar  8. 

Athuger  5. 

Blidegar  7. 

Afger  9. 

Adalgnr  8. 

Rlindgaer  8. 

Egilger  8. 

Adalgaria  8. 

Pridker  8. 

Aeingingaer  8, 

Adalgarisma8. 

Bruiiger  8. 

Egisgar  8. 

Audagar  8. 

Chuneger. 

Alager  10. 

Autgaria  8. 

Thanger  9. 

Aldegar  7. 

Audalker  8. 

Thrudger  9. 

Alfger  8. 

Ouger  9. 

Eburkar  8. 

Alfinger  9. 

Aostarger  8. 

Enhaker  9. 

Aligar  5. 

Patager  9. 

Ilereuger  II. 

El  langer  11. 

Baldegar  8. 

Ercangar  8. 

Alsker  11. 

Panager  9. 

Erligar  8. 

Amalgar  7. 

Benegar  8. 

Eotkar. 

Anager  8. 

Bereger  8. 

Peginger  8. 

Andegar  8. 

Reringar  8. 

Faregar  8. 

Angulgar  8. 

Bernegaria  8. 

Fastcar  9. 

Ansigar  8. 

Perahtgar  7. 

Flauigar  9. 

Ariiger  9. 

Berlioger. 

Fragenger  9. 

Erpger  8. 

Perichger  9. 

Framengar  8. 

Arcger  10. 

Blandelcar  8. 

Frauger  10. 

Astger  8. 

Bürger  8. 

Friskaer  9. 
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Frithnger  8. 

Iseger  9. 

Sindacar  9. 

Fraocbanger9. 

Isanger  8. 

Siezger  8. 

Frodegar  8. 

Jutcar  8. 

Snagar. 

Frumiger  8. 

Letgcr  9. 

Snellacar  9. 

Folhker  8. 

Landagar  8. 

Suonger  9. 

Foldger  10. 

Landef^ria  8. 

Staniger  9. 

Gadalcar  8. 

Laubgar  9. 

Stradegar  8. 

Gendelger  11. 

I.ande{;ar  9. 

Sundarger  8. 

Gozger. 

Lihtger  10. 

Swabger  9. 

Cuotker. 

Lintgar  9. 

Swanager  9. 

Godalcar  8. 

Liupger  9. 

Swidaker  8 

Hahger  9. 

Liudiger  6. 

Tetger  9. 

Ilaidkaer  8. 

Lnngar  9. 

Dadalcar  8. 

Hcilkcr  9. 

Luteringer  9. 

Thancger  9. 

llelihger  9. 

Maderger  9. 

Theganger  9. 

Heimger  9. 

Megiiiger  9. 

Theutegar  7. 

lleliger  11. 

Mangar  8. 

Teutgaria  8. 

llalitgar  9. 

Margger  9. 

Trasgar  7. 

llaiitker  9. 

Madalgar  7. 

Thüringer?  9. 

Ilartgar  8. 

iMoatker  9. 

Ungar  8. 

llartgaria  6. 

Muniger  9. 

Wadegar  8. 

Ilarigaer  7. 

Nandgar  8. 

Vadalgar  7. 

llasiger. 

Nadker  9. 

Waldcgar  8. 

Hatliager  8. 

Nadalgar  8. 

Waltcaria  8. 

llelelger  9. 

Nidgar  8. 

Wanegar  8. 

Helinger  9. 

.Notakar  8. 

Wandalgar  8. 

Halmger  8. 

Nodalgar  8. 

WaudalgariaS. 

Ilildigar  6. 

Nordegar  8. 

Wandregar  8. 

llildigera  8. 

Oasker  8. 

Warger  8. 

Himilgero  10. 

Ortger  8. 

Wartger  9. 

Flodegar  8. 

Odalgar  8. 

Warengar  7. 

Borger. 

Radiger  ti. 

Wasuger  9. 

Hrabangar  7. 

Radalcar  8. 

Witgar  9. 

Hrcdgaer  8. 

Ragingar  8. 

Wiggar  8. 

Ilrodgar  7. 

Reidker  9. 

Williger  8. 

llucger  7. 

Rantgar  8. 

Winiger  7. 

Hungar  8. 

Reverger  11. 

Wodelger  8. 

Huneger  11. 

Richear  8. 

Woher  9. 

Huntgar  8. 

Ridger  10. 

Wolager  9. 

Itoger  10. 

Rimiger  8. 

Wolfgar  8. 

Idalcar  8. 

Hunger  9. 

Vunniger  11. 

Indgar  8. 

Sadregar  9. 

Wonatger  9. 

Ermgar  8. 

Sahsger  9. 

Vurmger. 

Ermgera  8. 

Seliger  8. 

Citger  9. 

Imingar  8. 

Selbger  9. 

Ger«.  8.  Münch  in  St.  Gallen  sec.  8;  mrkgrf. 


in  der  Lausitz  sec.  10. 
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Gero  P.  I,  9S  (ano.  Colon.),  628 (conlin.  Regln.); 
II,  211  (ann.  Lobienaes),  215  (ann.  Colon.);  IV, 
B,  173  (urk.  v.  Heiur.  II);  V »ners;  VI,  73 
— 77  (chron.  Gladbac);  VII,  VIII  Öfters;  IX, 
328  (Ad.  Brem  );  Frek.;  Wg.  tr.  C.  40,  249. 

Kero  GId  II.  a,  103. 

Ghero  P.  V Öfters;  IX,  847  (chron.  Ilildesh.). 

Gcrco  (so)  M.  B.  a.  975  (XXXI). 

Caro  .Mab.  a.  690  nol  hieher. 

Kerho,  Gerho,  Cherho  s.  Ger-hoh. 

Nhd.  Gehr,  Gehre,  Giehr,  Gier,  Giere,  Gohr,  Kehr. 

0.  0.  Gerinpach,  Gerrioberg,  Gerinrod,  Gerou- 
stat,  Gerashusan. 

Caera,  fern.  II. 

Ciierlcbo.  8.  Laar.  sec.  8 u.  9 (n.  208,  965; ; 
H.  a.  926  (u.  146). 

Kericho  \g.  a.  786;  necr.  Aag. 

Kericho  neben  Kercho  K.  a.  864  (n.  137). 

Kerih  GId.  II.  a,  103. 

Kerhic  St.  P. 

Gerach  H.  a.  974  (n.  194)  hieher? 

Nhd.  Gärige,  Garke,  Geerke,  Gehrcke,  Gehricke, 
Gehrick,  Gehrig,  Gebrike.  Gehrke,  Gercke,  Ge- 
recke,  Gerich,  Gericke,  Gerike,  Gerke,  Gierke, 
GOrrke,  GOrich,  GOricke,  GOrike,  GOrke. 

0.  n.  Gerichwis  wol  hieher. 

Keril«.  8.  St.  P. 

Kaerilo  St.  P. 

Caerilo  St.  P. 

Gerlo  P.  II,  298  (gest.  abbat.  Pontan.);  V,  572 
(Richeri  hist.);  Wg.  ir.  C.  247. 

Gherlo  Wg.  tr.  C.  334,  357. 

Gerlus  pol.  Irm.  s.  83. 

Gerhil  ür.  a.  1095  (n.  765),  velches  bei  Schn, 
fehlt,  wol  hieher. 

Cherilo  K.  a.  776  - 778  (n.  17—20;  Ng.  ebds.). 

Cherlo  GId.  II.  a.  97. 

Nhd.  Kerhle. 

0.  n.  Gerilebova. 

Cierla,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  55,  64. 

Cüarln«.  7.  A.  S.  Febr.  III  (acc.  Garinonem). 

Gairin  Mab.  a.  710;  vit.  S.  Leodegar. 

Gheirin  Pd.  a.  625  (n.  237;  wahrscheinlich  un- 
echt). 

Gaerin  Mab.  a.  653;  tIl  S.  Leodegar. 

Kaerin  Ng.  a.  797. 

Gerin  P.  II,  311  (dom.  Carol.  geneal.);  d.  Ch. 
I mebrm.;  pol.  & s.  65,  79. 


Gerine  GId.  II,  a,  123. 

Kerini  GId.  II,  a.  103. 

Kerine  necr  Aug. 

Gerene  GId.  II,  a.  123. 

Gairin  und  Gairoin  mehrmals  verwecbsell. 

Nhd.  Geeren,  Gerin,  Goren. 

0.  n.  Geriuesheim,  Kerincswilare. 

Keriiiii.  8.  .St.  P. 

CieriiilK.  8.  Pol.  Irm.  s.  25,  91  etc. 

Geiring  pol  Irm.  s.  tOO,  103. 

Gerung  P.  I,  209  (Kinh.nnn.);  II,  509  (Ermold. 
Nigell.);  necr.  Aug.;  II.  a.  842  (n.  80);  M. 
B.  a.  950  (XXXI) 

Gerunc  P.  II.  626  (vit.  Illud.  imp.);  V,  170 
(ann.  Masciac.),  398  (Flodoardi  ano.);  necr. 
Aug.;  St.  P. 

Geruiich  P.  VII.  391  (Bernold.  chron.). 

Kerunr  Ng.  a.  802. 

Kerunch  GId.  II,  a,  103. 

Nhd.  Gehring,  Gering,  Giering,  Gohring,  GOh- 
mng,  GOriug. 

0.  u.  Gcrungesberch. 

Cpprlnga,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  91. 

Geringa  pol.  Irm.  s.  217. 

Gerenga  pol.  R.  s.  65. 

Die  formen  Geruntius,  Geroutius,  Geroncins,  Ge- 
mntia,  die  schon  sehr  früh  (z.  b.  in  den  concilien) 
and  später  ziemlich  häufig  begegnen,  sind  für  nn- 
deutsch  zu  erachten.  Doch  ist  bemerkenswcrth,  dass 
sie  mitunter  in  deutsches  Gemnc  n.  s.  w.  Ubergehn. 
Bei  P.  II,  626  (vit.  HInd.  imp.)  stehn  z.  b.  Gemognm 
and  Gerontium  als  rarianlen  neben  einander, 
dlrand.  8.  Pol.  Irm.  s.  200. 

Caroand  (7)  d.  Ch.  I,  661  hieher? 
derentRy  fern.  GId.  II,  a,  123. 
derowmiis.  8.  Pol.  Irm.  s.  2,  42  etc. 
derlHiMR,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  108,  174; 

pol.  R.  s.  101. 

Geirisma  pol.  Irm.  s.  89. 
dercniiwiMH,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  70. 
KerRii«.  9.  .VIchb.  sec  9 (n.  629). 
lAerpat*.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  78). 
CaRribald.  6.  Sec.  6:  ein  herzog,  wahr- 
scheinlich T.  Baiern.  Sec.  8:  b.  v.  Bayeux; 
b.  V.  Lüttich;  b.  T.  Regensbnrg.  Sec.  9:  b. 
V.  Bergamo;  b.  r.  Cbaloiis.  Sec.  10;  ep. 
Polonens. 
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Garibald  P.  IR,  128  (Kar.  M.  capil.):  V »Rera; 
VH,  90  (Herim.  Aur.  chron.);  VllI  ORera;  X, 
638  (gral.  cpisco|)|>.  Tulleaa.);  Paul.  diac.  III. 
10  elc.;  Lp.  öfters  sec.  9 u.  10. 

Garipald  Pani.  diac.  I,  21. 

Garibald  Pd.  a.  687  (n  409). 

Garcbald  H.  a.  706  (u.  30). 

Gairebald  Pd.  a.  709  (n,  475). 

Gairbold  pol.  Irm.  s.  136. 

Geribald  GId  II,  a,  115. 

Gaerbald  St.  P. 

Ghaerbald  P.  III.  128,  164  (Kar.  M.  capit.). 
Kaerpald  St.  P.  zwiol. 

Girhald  P.  III.  548  (Boson.  capit.);  VI,  5 (aun. 

Eugolism.);  Guerard  a.  1080. 

Girbold  pol.  Irm.  s.  16,  56  etc. 

Gerebald  d.  Gh.  I.  683. 

Gerbald  P.  II.  417  (vit.  S.  Liudgeri),  195  (aun. 
Lobienses);  VI,  656  (Rudol6  vit.  S.  Millelmi) ; 
IX,  198  (Aaselm.  (tcst.  episc.  Leod.);  poL  Irm. 
s.  80,  162;  Nß.  a.  817  , 821,  824;  Schn.  a. 
765. 

Gherbald  Wg.  tr.  G.  245. 

Gerbold  P.  II,  218  (urk.  v.  884),  795  (Abbo  de 
bell.  Paris.);  111,  534  (Kar.  11  capit);  Laur. 
aec.  8 (o.  2664);  pol.  K.  s.  4,  101  etc. 
Kerbald  GId.  II.  a,  103. 

Kerpalt  M.  B.  a.  802  (IX). 

Kerbold  uecr.  Aup;.  neben  Kerbolt 
Ger|iald  (so)  St  P. 

Girbaud  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 

Ogerbald  für  Gerbald  P.  XII,  372  (gest  abbat 
Trudon.). 

GalrboIdAy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  133. 
Gerbalda  pol.  Irm.  s.  42. 

Girbolda  pol.  Irm.  s.  154. 

CiMriberii.  8.  GId.  II,  a,  115. 

Gerbern  P.  V,  4 (aiin.  Gorbej.);  VIII,  618  (an- 
nalista  Saso);  pol.  Irm.  s.  112;  Lc.  a.  800 
(n.  18);  Ng.  a.  816;  II.  a.  865.  963  (n.  102, 
175);  Gud.  a.  909;  G.  a.  1083  (ti.  66). 
Gherbern  \Vg.  tr.  G.  233,  295.  390.  456. 
Girbern  pol.  Irm.  s.  165. 

Kerpern  St.  P. 

Ahn.  Geirbiörn. 

Kerbirii,  fern.  GId.  II,  a,  125. 
Cdariberd.  7.  Sec.  10;  b.  v.  Rheims;  mb. 
zu  Ravenna,  als  pabst  Silvester  II. 


Garibert  P.  IX,  107,  133  (chron.  Novalic.);  B. 
c.  a.  664  (n.  20). 

Garipert  P.  IX,  619  (chron.  mon.  Gasin.). 
Garipert  GId.  II,  a,  113. 

Garherictus  Pd.  a.  699  (n.  450;  H.  ebds.  o.  26). 
Gairbert  pol.  Irm.  s.  25,  162. 

Geirvert  pol.  Irm.  s.  115. 

Gheirbert  Ng.  a.  819. 

Karperht  St  P. 

Garebert  Mab.  a.  854 

Girbert  P.  II,  255  (aun.  Floriac.);  V,  VI  OHers; 

pol.  Irm.  8.  233,  248;  Mab.  a.  798. 

Gerbraht  tr.  W.  a.  745  (n.  136);  Schn.  a.  791; 

Dr.  a.  798  (Schn.  ebds.  Gerbrat). 

Gerpraht  .Schn.  a.  765;  Schn.  a.  813  (Dr.  ebds. 
n.  285  Gerprant). 

Gerbreht  Laur.  sec.  8 (n.  532  , 3684);  St  P.; 
Ng.  a 819. 

Girevert  pol.  Irm.  a.  83. 

Geraberat  Laur.  sec.  9 (n.  1589). 

Gerberct  Dr.  a.  779. 

Gerperht  St.  P. 

Gerberht  P.  VI,  226  (mirac.  S.  Wigberhti). 
Kerbreht  GId.  II,  a,  103. 

Kerperht  St.  P. 

Kaerperht  St  P.  zirraL 
Kerbret  GId.  II.  a.  103. 

Gerbrath  Laur.  sec.  8 (n.  532). 

Kerpreht  P.  VI,  43  (gest  episc.  Virdnu.);  Ng.  a 
806. 

Gerebert  P.  X,  338  (Hugon.  chron.). 

Gerbert  P.  II,  410  (vit  S.  Liudgeri);  III,  78 
(Kar.  M.  capit);  IV,  37  (Utt  M.  constitut.); 
V,  VI  oR;  VII,  23  (ann.  Blaadin  );  VIII,  IX 
öRers;  Laur.  oR;  pol.  Irm.  s.  44.  193;  Ng.  a. 
793,  819.  822. 

Kerpert  Ng.  a.  822. 

Guerebert  .Mab.  a.  766. 

Gherbert  \Vg.  tr.  G.  192. 

Gerbrel  Ng.  a.  819. 

Gerpret  GId.  II.  a,  100. 

Kerpret  Ng.  a.  808. 

Gilbert  s.  GIL. 

Guriperl  (ep.  Popnloniens.)  synod.  Roman.  »■ 
826  ist  «rol  Garipert  zu  lesen. 

Gorbratlms  conc.  Mognnt  a.  847  wol  bieber 
Vgl.  Garitbard  unter  GARD. 

Nhd.  Gerbert. 
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0.  n.  Gerperebuheim. 

Gerebrrta^  fein.  7.  Geat.  reg.  Dagobert.  L 

Geirberta  pol.  Irm.  a.  10. 

Girlierla  pol  Irm.  s.  124.  217. 

Garipa‘rgaa,  fern.  8.  Gerberga  sec.  10: 
locbler  Meinricba  1,  gattia  des  Loihringer- 
hrrzoga  Giselbert.  Sec.  11:  tocbter  Konrada 
T.  Burgund,  Trau  dea  Alamannenberzogs  Her- 
mann U;  acbwesicr  dea  Alamannenberaoga 
Hermann  III,  freu  dea  markgrafen  Ueinricb 
e.  Scbweinfurt. 

Gariperga  P.  IX,  583  (cbron.  mon.  Caain.). 

Gariverga  Lp.  a.  924  (II,  138). 

Gairberga  pol.  Irm.  s.  20. 

Geirberga  pol.  Irm.  s.  99. 

Girberga  P.  I,  148  (aon.  Laurias.);  V,  336 
(Liudpr.  anlapodosis);  VI  Oltera;  pol.  Irm.  s. 
27,  165;  pol.  Fosaat. 

Gerbirga  P.  I,  619,  627  (conlin.  Regln.);  V,  VI 
oriers;  Laur.  sec.  8 (n.626);  AI.  B.  c.  a.  900(11). 

Gerberga  P.  II  Oltera;  IV,  22  (üll.  M.  conatil.); 
V,  VI,  VIII,  IXOIters;  X.  364  (Hugon.  cbron.), 
537  (gest.  abbat.  Gemblac.);  pol.  Irm.  a.  23, 
91  etc.;  M.  R.  aec.  11  (III). 

Gerbergia  pol.  R.  a.  lUO.  101  etc. 

Gerbirc  P.  VI  Oltera;  Sl  P.  zwml.;  necr.  Aug.; 
tr.  W.  a.  805  (n.  25). 

Gerbirb  C.  M.  Jul. 

Gerbirch  P.  II,  V ; St  P. 

Gerbirig  P.  VI,  424  (Gerhard,  mirac.  S.  Oudalr.). 

Gerbirbc  necr.  Ang. 

Kerbirg,  Kerbirih,  Kerpric,  Kerbrig,  Kerbrich, 
Kerbric,  Kerpiribc  GId.  II,  a,  125. 

Kacrpirc  St  P. 

Kerprih  St.  P. 

Gerpirk  M.  B.  a.  931  (VIII). 

Gerberhga  (so)  P.  V,  92  (aun.  Uildesheim.). 

Gberbergha  Wg,  tr.  C.  30. 

Gherberrb  Wg.  ir.  C.  68. 

Gberberge  Wg.  tr.  C.  171. 

Gerwirga  M.  B.  a.  1077. 

Gedberga  für  Gerberga  P.  II,  326  (Adon.  cbron.). 

Gepa  llir  Gerberga  P.  V,  215  (reg.  et  imper. 
catal.). 

CSerbraaid.  9.  P.  IX,  325,  328  (Ad.  Brem.). 

Gerbranl  Scbn.  a.  813. 

Gerprant  Ur.  a.  813  (n.  285;  Scbn.  ebda.  Ger- 
praht). 


derbrian,  lem.^Gld.  U,  a,  123  (Gerbrao  Ist 
druckfehler), 

«Merbmal.  8.  P.  III,  73  (Kar.  M.  capit). 
Gerbodo  Laur.  sec.  10  (n.  273). 

Gerbodo  neben  Gerbado  P.  X,  582  (cbron.  S. 

Hubert!  Andag.). 

Kerpoto  GId.  II.  a,  103. 

Gerbaud  pol.  R.  s.  9 hieher? 

Nhd.  Gerbolb,  Gerbollie. 

Cierbiarg;,  fern.  8.  P.  I,  616  (contin.  Regln.); 
V,  88  (ann.  Quedliiib.);  VI.  VIII  Oltera;  pol. 
Irm.  8.  24;  Laur.  sec.  8 (n.  566);  Lc.  a.  996 
(n.  126);  C,  AI.  Sept. 

Gerburh  P.  VIII,  640  (anualista  Saxo);  C.  M. 
April. 

Gherburg  Wg.  Ir.  C.  26,  170. 

Gherburgh  Wg.  tr.  C,  18. 

Gerpurch  St  P.  iwral. 

Kerpurc  St  P. 

Kerburch,  Kerburg,  Kerbrug  GId.  II,  a,  125. 
Cerburcch  GId.  II.  a,  121. 

Cieratnc.  9.  P.  V,  68  I.  (ann.  Uildesb.),  770 
(Thielmari  cbron.);  VI,  759,  764  (Tbangmar. 
vit  Bernwardi);  VIII,  634,  638  (annal.  Saxo); 
IX,  849,  852  (cbron.  Hildrsb.);  Wg.  Ir.  C.  278. 
Gerdeg  0.  M.  Jnl. 

Gerdac  Wg.  tr.  C.  250. 

deralriaaly  fern.  8.  P.  V,  VIII  oltera;  IX,  262 
(anon.  Haserens.);  St.  P,  zwml.;  Laur.  sec.  8 
(n.  211). 

Geretrudis  P.  I,  316  (ann.  Mett). 

Geralrudis  tr.  W.  a.  717  (n.  261  u.  Pd.  ncbir. 
n.  39). 

Carlrud  GId.  II,  a.  121. 

Gertrud  P.  VI,  11,  12  (ann.  Lanbiens.,  ann. 
Leodiens.);  VU.  VIII  Öfters;  IX,  484  (geat. 
episc.  Camerac.);  X.  570  (cbron.  S.  Hnberti 
Andag.);  pol.  Irm.  s.  41,  94  etc.;  d.  Cb  I 
mebrm. 

Kerdrnd  St  P. 

(iertbrnd  P.  II  Oflera. 

Gerihrulb  GId  II,  a.  123. 

Girlrudis  pol.  Irm.  s.  175,  235;  pol.  R.a. 77,  86. 
Kerdul  St.  P.  wol  fehler  für  Kerdrut 
Cderflnt,  fern.  9.  Schn,  a 821. 

Kerflai  Mchb.  sec.  9 u.  10  (n.  562  etc.). 

Gerflah  (fern.)  Schn.  a.  792  siebt  wol  fUr  Gerflat 
Gcrflilliiii.  8.  Pol.  Irm  s.  232. 
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Cilroflidls,  fen.  8.  Pel.  Irm.  t.  114. 
Gertlidis  pol.  Irm.  8.  97. 

Girflidis  pol.  Irm.  s.  215. 

CaMi'irred.  7.  B.  v.  Nrvers  sec.  9.  Lp.  a. 

919  (II,  114)-.  gesl.  reg.  Dagobert.  I. 
Gairefred  A.  S.  Jan.  I. 

GairTrid  P.  11.  302  (fragm.  chron.  Fonlao.). 
Guairfrid  Mab.  a.  769. 

Girfrid  pol.  Irtn.  s.  218;  pol.  R.  s.  33. 

Girfred  P.  X,  503  (lliigoo.  chron.);  pol.  Irm. 
8.  27. 

Carlred  Mab.  a.  770. 

Gerfrid  P.  II.  405,  414  f.  (vil.  S.  Liudgeri);  pol. 
Irm.  8.  221,  229;  Xg.  a.  806.  807;  I.aur.sec. 
8 (n.  1375,  2431);  \Vg,  ir.  G.  147,  437;  pol. 
R.  8.  53. 

Kerfrid  Xg.  a.  814. 

Gerfred  P.  V,  3 (ann.  Corbej.);  pol.  Irro.  8.  194. 
Gherfrid  \Vg.  Ir.  C.  164,  325. 

Gyrfred  pol.  Irni.  8.  279. 

Kirufrid  K.  c.  a.  816  (n.  75). 

Hiezu  wol  Gehirrred  P.  III,  256  (Hlud.  el  HInib. 
capil.).  S.  Uber  solche  dehiinngen  Grimm  gr.  I,  90. 
Oirfrldid.  fern.  8.  Pol.  Irm.  8.  249. 
GaririiH.  9.  .Mab.  a.  874;  GId.  II.  a,  113. 
CierliiiidiM,  fern.  9.  Pol.  K.  s.  100. 
Geroaidi.s  pol.  R.  8.  47. 

Geraidis  pol.  R.  s.  48. 

Gerheil  Gr.  IV,  225, 

Gerhagdis  pol.  R.  8.  60. 

Gerowagdis  |H)I.  R.  s.  42. 

Garehai'd.  7.  (6?).  Sec.  9:  cp.  Laudens.; 
ep.  Lucens.;  ep.  .Maliscon.  Sec.  10:  ep.  Aga- 
theus.;  ep.  Favcnlin.  Sec,  11:  b.  v.  Gambray; 
b.  V.  üslia;  b.  v.  Reale;  b.  v.  Veroli;  b v. 
Florenz,  nachher  p-'ibsl  Xicolaus  II;  b.  v.  An- 
goulcme;  ep.  Ro.sselan.;  ep.  Pclragoric.;  graf 
V.  Egishcim,  sliflerdcs  hausea  Lothringen;  graf 
T.  Elsenzgau. 

Garehard  Mab.  a.  748. 

Gariard  P.  V,  236  (Andr.  Bergoraal.  chron.), 
300  (Liulpr.  anlapodosis). 

Garard  P.  V,  229  (chron.  Gaaiu.),  230  (Erchea- 
perti  hist.  Langob.). 

Geirard  pol.  Irm.  s.  115. 

Gerhard  P.  überall  oft;  Laur.  Öfters;  Sl.  P. 
mehm;  pol.  Inn.  s.  79,  91  elc.;  Gnd.  a.  910, 
1069,  1084. 


Gerhart  P.  VIII  ORers;  Laur.  Oden; St. P.  oehiia.; 
Xg.  a 817,  819.  825;  M.  B.  a.  1044,  c.  a. 
laöO  (VI,  VII.  XIII). 

Gerharles  (genil.)  Dr.  a.  876  (n.  613;  Schi. 
Zerharhes). 

Kerhard  P.  I,  54  (ann.  Alam.);  II  Öfters;  Sl  P. 
Kerhart  Ng.  a.  784,  820;  M.  B.  a.  1074  (VH); 

necr.  Ang.;  Sl.  P.  Ofleis. 

Ghaerhart  Xg.  a.  805. 

Kerhaerl  St.  P. 

Gherhard  Wg  Ir.  G.  227,  246,  252,  257.  275, 
340,  456,  463,  470. 

Ghaerard  .Mab.  a.  775. 

Girard  P.  IV,  B,  179  (Xicol.  II  slalul.);  V-IX 
Öfters;  X,  65,  87  (Laiidulf.  hist.  .Mediol.),  278 
(Ruperli  chron.);  pol.  Irm.  s.  86,  104,  123; 
pol.  R.  8.  65.  98;  Gudrard  a.  1089. 

Girari  Pd.  a.  587  (n.  196). 

Gerald  P.  I — IX  Öfters;  X,  354  (Hugoii.  chron.). 
641  (gesl.  episc.  Tullcns.);  conc.  Rotbonag. 
a.  692;  Mab.  a.  759;  Gud.  a.  926.  c.  1020. 
1090;  Gudrard  a.  1038,  1046;  pol.  Irm.  s.  9. 
28  etc. 

Gherard  P IX  Öfters. 

Gcrard  und  Gerald  Öfters  von  derselben  persos. 
z.  b.  P.  IX. 

Xhd.  Gehrhardl,  Gerhard,  Gerhardt,  Gierhardl. 

Girard  (in  franz.  form  Guerard). 

0.  n.  Gerharlunga. 

GiirHlK'ri.  6.  K.  a.  901  (n.  87). 

Garohari  Sl.  P.  zwml. 

Garoheri  Sl.  P. 

Garachar  Greg.  Tur.  VIll,  6. 

Kaerhari  Sl.  P. 

Gerhar  pol.  Irm.  s.  47;  pol.  R.  s.  73. 

Kerhari  Sl  P.  , 

Gerheri  K.  a.  853  (n.  120);  Sl.  P.  dreiml.' 
Gerher  Laur.  sec.  8 (n.  1168). 

Ghcrheri  \Vg.  Ir.  C.  355,  369. 

Girher  pol.  R.  s.  69. 

Karaheri,  Karuheri,  Keruheri  Mchb.  sec.  9 (n. 
510,  553). 

Xhd.  Gchrer,  Kehrer. 

0.  n.  Gerareshusa. 

Gei’iiRd.  8.  Pol.  R.  s.  37. 

Giroad  pol.  Irm.  s.  28. 
llieher  wol  noch; 

Girbaus  pol.  Irm.  s.  25,  39. 
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Gerau  P.  III,  SO  (Pipp.  capiL);  pol.  Ina.  ».  82. 
Nbd.  Girod. 

«erhelm.  & P.  VI,  224  (mirac.  S.  Wig- 
berhti);  Laar,  mehrm. 

Gerbalm  .Mcbb.  sec.  11  (d.  1161). 

Kerbein  .Mchb.  sec.  U (a.  471);  necr.  Aag. 
Gerelm  pol.  Irm.  s.  25,  162;  Guerard  a.  1046; 

A.  S.  Jan.  I. 

Girelm  pol.  Irm.  s.  165. 

0.  n.  Gerbelmesbacb. 

Ciirelitlii,  lem.  8.  Pol.  Ina.  s.  37. 

Gerolma  pol.  R.  s.  35  wol  hJeher. 
CSnrnililiM,  fern.  8.  Pol.  Ina.  s.  97,  102. 
Garovildls  pol.  Im.  s.  101. 

Girobildis  pol.  Irm.  s.  84,  259. 

Giroildis  pol.  Im.  s.  92. 

Girhildis  pol.  Im.  s.  231,  237. 

GerebjIdis  pol.  R.  s.  87. 

Gerouildis  pol.  Irm.  s.  80. 

Gerhildis  pol.  Im.  s.  9,  83  etc.;  pol.  R.  g.  9,  13. 

Gerbill  Laur.  sec.  8 (n.  2138);  tr.  >V.  a.  830 

(n.  172). 

Kerhilda  P.  II.  117  (Ebkeb.  cas.  s.  Galli). 
Kerbilt  P.  I,  78,  81  (ann.  Sangall.);  N'g.  a. 

783;  necr.  Aug. 

Kaerbilt  St.  P.  znml. 

Geroildis  pol.  Irm.  s.  28.  71  etc.;  pol.  R.  s.  16. 
Gerildis  pol.  Im.  s.  61;  pol.  R.  s.  38. 

Gerild  C.  M.  Sept. 

O.  n.  Gerbiltibusnn. 

(■erlioh.  8.  St.  P.  oft;  Laur.  mebm.;  Dr.  a. 

824  (n.  454;  Scbn  ebds.  Gcrob). 

Gerhocb  P.  IX  Öfters;  Gud  a.  926. 

Gerboc  St.  P. 

Gaerhob  Ng.  a.  775. 

Kerbnb  St.  P.  mebm. 

Keerfaoh  Sl.  P. 

Kaerbaoh  Sl.  P. 

Kerobc  Ng.  a.  860. 

Gerocb  Laur.  sec.  8 a.  9 (o.  1361,  3565);  tr. 

W.  a.  824  (n.  171);  H.  a.  926  (n.  147). 
Kerog  Sl.  P. 

('.erhob  Sl.  P. 

Gerho  P.  I.  47  (ann.  Alam.);  Wg.  tr.  C.  432, 
444.  454. 

Kerho  P.  II,  128  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  K.  a. 

824  (n.  90);  Ng  a.  826. 

Cberho  Ng.  a.  812. 
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Ciaerechramiuis.  7.  Coav.  Clipiac.  a 659; 

Pd.  a.  633  (n.  322;  M.  ebds.  n.  64). 
Gerrammu  Lanr.  sec.  9 (n.  269). 

Gerrannns  pol.  R.  s.  21,  83. 

Gerram  U.  a.  1032  (n.  250),  1053  (n.  253). 
Kerram  Ng.  a.  870,  948. 

Girannus  pol.  Ira.  s.  242. 

Geirtrannus  pol.  Im.  s.  112. 

Nbd.  Gieram. 

Cierroh.  GId.  II,  a,  100. 

Haerrod.  8.  Sl  P. 

Kerood  St.  P. 

Kerhuae.  GId.  II,  a,  125. 

Gerolab.  8.  Necr.  Fuld.  a.  821. 

Gerlac  H.  a.  863  (n.  102);  Lc.  a 1063  (a.  199). 
Gerlach  Lanr.  mebm.;  H.  a 1042 (n. 239);  G. a. 

1052  (n.  54);  Gud.  a.  1056;  Lc.a.  1064  (a.  201) 
Gerlah  Dr.  a.  816  (n.  323);  Scbn.  a.  843;  Laur. 

a.  1013  (n.  94);  Lc.  a.  1076  (n.  228). 
Gherlag  P.  IX,  849  (chron.  Uildesh.). 

Gerleg  P.  UI,  429  (Kar.  II  capiL);  C.  M.  Nov. 
Gerler  (so)  Wg.  tr.  C.  262  wol  für  Gerlec. 
Hieher  wol  noch: 

Girlaus  pol.  Irm.  s.  27. 

Gcriaus  pol.  Im.  s.  24,  78,  79  etc. 

Gerleus  pol.  Irm.  s.  180. 

Nbd.  Gerlach,  Garlei. 

0.  n.  Gerlageswilare. 

Haerlaip.  8.  St.  P. 

Gerleip  GId.  II.  a,  123. 

Kerleip  St.  P. 

Kesleip  (so)  Mcbb.  sec.  8 (o.  179)  wol  dir 
Kerleip. 

Gerlef  Lc.  a.  855  (n.  63). 

GalrelAlgr.  7.  Tr.  W.  sec.  7 (n.  38). 
Gerelaig  tr.  W.  a.  712  (n.  186). 

Kerleih  St.  P. 

Gerleib  tr.  W.  a.  758  (n.  145). 

Girlaicus  pol.  Im.  s.  229. 

Gheirleih  Ng.  a.  819. 

Gerlec  Lc.  a.  853  (n.  65)  bieher? 

Gerleg  s.  unter  Gerolab. 

Gerlaius  pol.  R.  s.  2,  43  etc.  wol  hieber. 

Nbd.  Gerlich.  GOrlich. 

O.n.  Gerleicovilare,  Gerlrichesdorf.Gerleiheshaim. 
Gerl  and.  9.  P.  V,  388  (PlodoardI  ann.); 
IX,  109  (chron.  Novalic.);  pol.  R.  s.  36;  G. 
a.  905  (n.  9)  ; U.  a.  975  (n.  195). 
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Cerlltag.  0.  Dr.  a.817  (■■326;  Scba.  ebds. 
Gerlang). 

Cierlib.  9.  Gud.  a.  1036. 

Gerlif  Wg.  tr.  C.  486. 

fern.  8.  Laar.  lec.  8 (n.  2264). 
Gaerelinde  Pd.  a.  708  (n.  471). 

Kaerlind  and  Kaerijnd  Sl.  P. 

Gerlinriit  P.  II,  382  (traasL  S.  ViU);  Ng.  a. 
774;  pol.  Irm.  s.  24  , 47  etc.;  poL  R.  a.  16, 
100;  II.  a.  926  (n.  146). 

Gerlial  Laar,  mehrm. 

Girlindis  pol.  Irm.  a.  139,  144;  pol.  R.  a.  36. 
Kerlind  St.  P.  mehrm. 

Kerlinl  St.  P.  zwml. 

Kerhelint  (ao)  R.  a.  821. 

Jerlent  pol.  Irm.  a.  51  (aec.  11)  hieberf 
«eraloh.  9.  Ng.  a.  826.  837. 

Geraloch  K.  a.  813  (nchtr.  B). 

Gerlob  Sl  P. 

Gerlocb  M.  B.  c.  a.  1070  (Kill). 

Kerlohc  necr.  Äug. 

Kerlob  Ng.  a.  834;  necr.  Ang. 

Kerolooa  Ng.  a.  838  wol  hieber. 

Kralob  nnter  GRAW  konnte  aicb  leicbt  biemit 
vermiacben. 

CSaraman.  9.  P.  VI.  370,  373  (vit.  Job.  Gor- 
ziena.);  tr.  W.  a.  811  (n.  180);  Lc.  a.  927 
(B.  87). 

Caraman  K.  a.  797  (n.  44;  Ng.  ebda.). 

Karaman  K.  a.  817  (n.  77;  Ng.  ebda.). 

Garoman  Lanr.  aec.  8 (n.  521);  tr.  W.  a.  803 
(n.  23). 

Caroman  Ng.  a.  819. 

Gereman  P.  III,  90  (Kar.  M.  capil.). 

Caroman  Ng.  a.  797. 

German  Lanr.  aec.  8 (u.  6). 

Kerman  GId.  II,  a,  103. 

Germanuio  Sl.  P. 

Germanua  öftere  wol  dentacb  and  hieber  gehö- 
rig. Auch  Grahaman  (a.  da.)  berührt  aicb  mit 
nnserm  n. 

Nhd.  Gohrmann,  Gebrmann.  Germann,  Karmann. 
0.  n.  Germaneagowe. 

(xBrlmanil.  10.  Lp.  a.  911, 918  (II,  78. 111). 
Carlmnr.  7.  P.  III,  233  (Ulud.  et  Hloth. 
capit.). 

Geremar  P.  II,  293  (geat.  abbal.  Pontanell.); 
VIII,  461  (Sigeb.  ancL  Bellov.);  d.  Cb.  I. 
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Germar  P.  II,  400  (Angilbert);  Lanr.  aec.  8 (a. 

538,  3611);  pol.  Irm.  a.  23. 

Girmar  pol.  Irm.  a.  230. 

Germer  Wg.  Ir.  C.  268. 

Ghermer  Wg.  tr.  C.  463. 

Nhd.  Germar. 

0.  n.  Kermaringon,  Germareaprucca,  Germaria. 
cowa,  Germareaheim.  Germerealeva,  Germaro- 
marcha,  Kermareawang. 

Kermit.  10.  St.  P.  (für  KemilT). 
Cermod.  8.  Pol.  Irm.  a.  183;  Ma.  a.  1019 
(n.  21). 

Germnod  St.  P.  zwml. 

Germuot  St.  P.  zwml.;  Lanr.  aec.  9 (n.  767). 
Girmod  pol.  Irm.  a.  234. 

Garlmiind.  7.  Garmund  crzb.  v.  Vienar 
aec.  11. 

Garimund  teal.  Erm.;  Lp.  a.  806  (I,  646),  828 
(I,  674);  d.  Cb.  1,  884. 

Girmnud  pol.  Irm.  a.  147,  249. 

Germnnd  P.  I.  320  (ann.  Vedaat.);  II,  199  (am. 
VedaaL);  pol.  Irm.  a.  13,  94  etc.;  pol.  Foaaat.; 
Lc.  a.  797  (n.  9);  Lanr.  Öftere;  pol.  R.  a.  69. 
Gaermuut  GId  II.  a,  100. 

Germnnt  Ng.  a.  773  , 802,  824;  Lanr.  Öftere; 

.M.  B.  a.  901  (XXXI). 

Kermuul  necr.  Ang.;  St.  P.  mehrm. 

0.  0.  Kermunleabusir,  vielleicht  auch  Kerman- 
teawaiic  (ao). 

Uernand.  8.  Schn.  a.  790,  803;  necr.  Fnld. 
a.  967. 

Gernanl  Lanr.  Öftere. 

Kernand  Ng.  a.  839. 

Keruaiil  GId.  II,  a,  103. 

Caeriiid.  10.  Schn.  a.  944. 

Geriiililii,  fern  9.  Ur.  ii.  504.  308. 

Geruiu  l)r.  a.  801  (n.  169;  bei  Schn,  falacli); 

Lanr.  Öftere.  ' 

Gerni  St.  P.;  .Mrhb.  aec.  10  (n.  1129). 

Kerniu,  Kerniua  GId.  II,  a,  123. 

Kerni  Sl.  P.  dreimal. 

Kaerni  St.  P. 

Kerani  St.  P. 

«ernot.  8.  .M.  B.  a 1040  (XIII). 

Keruod  .Mchb.  a.  770,  819,  824,  838  (n.  17  etc.). 
Mehrere  epiliere  zeugniaae  für  Gemot  a.  Moae 
denlache  heldena.  (1836)  a.  6t. 

Nhd.  Geruoth. 
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CSerrwd,  nuc.  a.  fern.  8.  Po).  Inn.  i.  88,  92; 

Sl  P.;  Mab.  a.  847;  pol.  R.  t 104. 

Gairrad  GId.  II.  a,  115. 

Geirad  pol.  Inn.  8.  89. 

Girrad  pol.  Irm.  s.  173. 

Kerrat  GId.  II.  a.  103.  125. 

Gerad  pol.  Irm.  8.  92. 

U.  n.  Gerrateshos. 

Gerrailfly  Tem.  8.  Laar.  8ec.  9 (n.  587); 

pol.  R.  8.  51. 

Grirada  pol.  Irm  8.  146. 

Gertrada  pol.  R.  8.  16. 

CSararicli.  6.  Gre);.  Tur.  VII,  13  n.  25. 
Gerrich  P.  I,  393  (ann.  Fuld.),  624  , 627  (con- 
tin.  Re^u.);  II,  617  (vil.  Illud.  inp.);  V,  70 
(ann.  Hildeah.);  VIII,  615.  617,  618  (annaliala 
Saxo);  Laur.  mebrm.;  M.  B.  a.  993  (XXXI). 
Gerrih  GId  II.  a.  100. 

Gerrik  Frek. 

Kerrih  St.  P.  zwml. 

Canigns  Ir.  W.  a.  699  (n.  252)  — Gar-riKuaT 
CBerNlndH,  fern.  8.  Xg.  a 790;  pol.  Irm.  a. 
68.  69. 

Giraindia  pol.  Irm.  a.  181. 

Garaendia  P.  Vll,  465  (Bernold.  cbron.);  Lgd. 

ofl  neben  Garsindia. 

Geraenta  pol.  Irm.  a.  177. 

Keraiuda  K.  a.  824  (n.  90);  Ng.  a 826. 
Kerstin.  II.  Ma.  a.  1049  (n.  22). 
tterswindls,  (em.  8.  Tr.  W.  a 774  (n.  178). 
Geraniod  Lanr.  aec.  8 (n.  202). 

Geranind  P.  11,  453  (Einh.  vil.  Kar.);  V||I,  163 
(Ekkeh.  cbron.  univera.),  564  (annaliala  Saxo). 
Gerawint  Laur.  aec.  8 u.  10  (n.  211,  273). 
Geranint  Laur.  mehrm. 

Kerawind  Sl.  P. 

Geranid  P.  11.  388  (vil.  S.  Willehadi). 

Gerawitb  und  Geranith  GId.  II,  a,  123. 
Gaeraoinda  K.  a.  797  (n.  49;  Ng.  ebda.). 
Gerautb  C.  M.  Dec. 

Gerwinl  necr.  Fuld.  a.  793. 

Kerwnl.  9.  Mcbb.  aec.  9 (n.  297). 
tieriinlcns.  8.  Schpf.  a.  1070  (n.  220). 
Kenralb  Su  P.  mebrm. 

Kaemalb  Sl.  P. 

Gemal  P.  U,  282  (xit.  S.  Willebadi);  Lc.a.794, 
796  (n.  4,  8). 

Geruolc  Ir.  W.  a 861  (n,  272). 


Kemolch  St.  P. 

Kcruolohc  GId.  II,  a,  103. 

Ciarfvald.  6.  Sec.  8:  Baiemherzog.  Sec.  9: 
ep.  Matiacon.;  b.  t.  Amiena.  Sec.  10;  b.  x. 
Salzburg.  Sec.  II;  b.  v.  Cabora;  b.  y.  Peri- 
gueux;  b.  V.  Viviera. 

Garivald  Greg.  Tur.  IV,  9;  Lp.  aec.  9 oft. 
Garioald  P.  IX,  593  (cbron.  mon.  Caaia). 
Garold  pol.  Inn.  a 51  (aea  II). 

Garald  GId.  II.  a 115. 

Giroald  pol.  R.  a.  52. 

Girald  P.  IV,  50  (lleinr.  IV  coaatitnt.);  VI  flf- 
Icra;  pol.  Irm.  a.  136. 

Girold  pol.  Irm.  a.  24,  30;  pol.  R.  a.  43,  59  etc. 
Gjrald  P.  X,  366  etc.  (Hugon.  cbron.). 
Gaioroald  (ao)  d.  Cb.  I,  671. 

Gairoald  tr.  W.  a 700  (n.  203). 

Gairald  Pd.  a.  593  (n.  201). 

Gerwald  P.  VI,  36  (exc.  Allab.). 

Gerrold  P.  II,  291  f.  (geaL  abbat.  Fontan.);  pol. 
Irm.  8.  92. 

Geroald  P.  11,  293  (geaL  abbat.  Fontan.);  pol. 
K.  8.  86. 

Gerald  P.  II,  V— IX  Oftera;  X,  367  (Hugon. 
cbron  );  Ng.  a.  790;  pol.  Irm.  a.  41,  48; 
Gudrard  a.  828;  pol.  R.  a.  66. 

Gherald  P.  V,  40  (ann.  Qucdlinb.). 

Gerbald  (alall  Bernhard)  P.  II,  83,  123  (Ekkeb. 
caa.  S.  Galli). 

Gerold  P.  I,  II  oft;  III,  534  (Kar.  II  raplL);  V, 
VIL  VIII  oft;  tr.  W.  a 780  (n.  106);  Sl.  P. 
Öfters;  Laur.  Oftera;  pol.  Irm.  a.  39,  89  etc. 
Xg.a.786,  819,  821,  826;  Gud.  a.  840,  1069; 
Wg.  Ir.  C.  194,  307,  319,  400. 

Geröll  P.  I,  374  (Ruod.  Fuld.  ann.);  II,  57 
(Rhythm,  de  S.  Otm.);  VII,  125  (Herim.  Aug. 
cbron.);  Schn.  a.  756;  SL  P.;  Laur.  mebrm.; 
Xg.  a.  786,  802,  817,  818.  819;  M B.a  811, 
c.  a 1050,  c.  a.  1090  (VI.  VII,  XI). 

Kerold  P.  V Öftere. 

Kerolt  P.  I Öftere:  VII,  35  (ann.  Fonnosel.); 
necr.  Aug.;  Sl.  P.  zwml.;  M.  B.  a 775  (IX), 
1074  (VIII);  Ng.  a.  808. 

Ghernid  Wg.  tr.  C.  336,  387,  391. 

Gaerold  Sl.  P. 

Gaerolt  Ng.  a.  783,  802. 

Kaeroll  St.  P. 

Gerbolt  Laur.  aec.  9 (n.  1974). 
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Kerholt  Gld.  II.  a,  103. 

Geroold  pol.  R.  s.  30. 

Geralliu  Lgd.  a.  1080.  1095  (II.  n.  283,  313). 
Kerlot  uod  Gerwal  zuweilen  wol  hieher. 
Verwechselungen  mit  Garibald  und  mit  Garehard 
Coden  bei  diesem  n.  stall. 

Nhd.  Gcrhold,  Gerholdt,  Gerold. 

0.  n.  Karoldesbach,  Keroltesdorf,  Geroldeshagen, 
Geroldeshcim,  Kerollesbova,  Geroldeshus,  Ge- 
raldouilla. 

Ceravnii.  11.  Laue.  sec.  11  (n.  106). 
lAMerwaiit.  8.  St.  P.  zwml. 

Kerwant  Mcbb.  sec.  9 (n.  646). 

Hcrwaiitil.  8.  St.  P. 

Kaerwantil  St.  P.  zwml. 

Gerwendillus  Saxo  gramm. 

Kcrwentil  Mcbb.  sec.  8 (n.  38). 

Gerwiotil  Schn.  a.  701. 

Gcrenlilo  Lanr.  sec.  8 (n.  337)  wol  hieher. 

U.  n.  Gerwenteleshus. 

Cüersventila^  fern.  Gld.  II,  a,  123. 
Kerwar.  8.  St.  P. 

CSeraara^  fern.  8 Pol.  Irm.  s.  97. 
Ciariiward.  8.  \Vg.  tr.  C.  310,  438. 
Gbaruward  Wg.  tr.  C.  441,  480. 

Garowarl  tr.  VV.  a.  737  (n.  162  und  Pd.  nchlr. 
n.  53). 

Garevard  P.  V,  744  (Tbicimari  chron.). 

Garward  Wg.  Ir.  G.  246. 

Gbarward  Wg.  tr.  C.  284,  345. 

Giroard  pol.  Irm.  s.  30,  62  etc.;  pul.  R.  s.  43. 
Gyroard  pol.  Irm.  s.  25. 

Geroard  pol.  Irm.  s.  9,  46  etc.;  pol.  R.  s.  2, 
58  etc. 

Gerward  Wg.  tr.  C.  243  , 258  . 284  , 313  , 472; 

l.aur.  mchrm. ; C.  M.  Jul. 

Gerwarl  Laue.  sec.  8 (n.  370). 

Gherward  Wg.  tr.  C.  274.  372,  437,  452. 
Kerwarl  St.  P. 

Gerword  (so)  Ms.  a.  1040  (n.  21). 

CServari.  5.  B.  v.  Mans  sec.  11. 

Gervas  P.  V.  161  (ann.  .Vlosomag.);  VIII,  IX, 
XII  Öfters;  vil.  S.  Scverini  ed.  Pez;  Mab.  a. 
831;  Gudrard  a.  1089. 

Kerhuuas  Mchb.  sec.  0 (n.  363). 

Geirwas  pol.  Inn.  s.  124. 

Hiezu  wol  kaum  Carausius;  s.  ds. 

Cairvail.  8.  Pol.  Irm.  s.  28  (verderblT). 


Gcrrlday  fern.  7.  Pd.  a.  661  (n.  338). 
Geruidis  pol.  R.  s.  7. 

Geroidis  pol.  R.  s.  71. 

Hgeroidis  (so)  pol.  R.  s.  73. 

(■eravilg.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2950). 

Gcrwig  Laur.  sec.  8 (n.248,  255);  Schn.  a.  756; 

Wg.  Ir.  C.  415;  necr.  Aug.;  Sl  P.  zwml 
Gerwich  Sl.  P.  Öfters;  M.  B.  c.  a 1070  (VI). 
Gcrwib  Sl.  P.  mehrm.;  Ur.  a.  825  (n.  460; 

Schn.  ebds.  Gerwig). 

Gerwic  Lanr.  sec.  8 (u.  167). 

Gerwico  Gud.  a.  840. 

Kerwic  Ng.  a.  865. 

Gherwibc  Wg.  tr.  G.  60. 

Gherwigh  Wg.  tr.  G.  444. 

Kerwih  R.  a.  821  (n.  21). 

Geruius  Sl.  P. 

Kerwius  Gld.  II.  a,  103. 

Gerwi  C.  M.  SepL 
Kerwi  Gld.  II.  a.  125. 

Gcrveus  pol.  Irm.  s.  88. 

Girveus  P.  VI,  516  (mirac.  S.  Apri);  pol.  Ins. 
s.  218,  226. 

Gerbicha  M.  B.  sec.  11  (IV)  wol  hieher. 

Khd.  Gerwich,  Karwich. 

0.  n.  Gerwiheshns. 
füariilti.  7.  Gld.  II,  a.  115. 

Garoin  pol.  Irm.  s.  102;  tr.  W.  Oders. 

Garuin  tr.  W.  a.  713  (n.  202). 

(hiroiu  Ir.  W.  a.  700  (Pd.  nchlr.  n.  14). 
Gairoin  pol.  Irm.  s.  1t. 

Gairoenus  gesl.  regg.  Franc. 

Gayroin  P.  X.  330  etc.  (Hugon.  chron.);  Schpf 
a.  746  (u.  16). 

Giroin  pol.  Irm  s.  28,  30  etc.;  pol.  R.  s.  63. 
Girwin  pol.  Irm.  s.  250. 

Girvin  pol.  Irm.  s 250. 

Gherowin  Ir.  W.  a.  774  (n.  178). 

Gerewin  P.  VI.  508  (Widric.  mirac.  S.  Gerardi). 
Gerwin  P.  VII,  23  (ann.  Blandin.);  Laur.  mehrm. ; 

H.  a.  926  (n.  146);  St  M.  a 1002. 

Geruin  P.  X.  286  (Hugon.  chron  ). 

Geroin  pol.  Irm.  s.  75,  95  etc.;  pol.  R.  s.  19. 
21  etc. 

Nhd.  Gerwen,  Gerwin,  Kerwien,  Kerwin. 

U.  n.  Gcrwineshnson,  Gerwiuesrode,  Gerwinesteis. 
CSjrroiiid.  7.  Pd.  a.  650  (n.  335). 
Karioendes  M.  a.  653  (n.  55)  wol  hieher. 
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Ciirals.  8.  Pol.  Irm.  s.  71. 

Gerois  pol.  Inn.  i.  268, 

Garbisus  Mab.  a.  821  wol  bieher. 

CiiervliiR,  fern.  9.  P.  IX,  644  (chron.  mon. 
Casiu.). 

Gerwisa  Schn.  a.  823. 

(■•Hrulf.  8.  B.  V.  Verden  aec.  9. 

Garulf  pol.  Inn.  s.  101. 

Gairulf  l,gd.  a.  870  (I,  n.  95). 

Giruir  pol.  Irm.  a.  139,  26t ; ebda.  a.  50  (aec. 

II);  pol.  R.  8.  53,  93;  Sl.  M.  c.  a.  962. 
Gvruir  P.  X,  366  (Mugon.  chron.);  pol.  Irm.  a. 
108. 

Kerwoir  Mchh.  aec.  8 (n.  66);  M.  B.  a.  775 
(IX);  St.  P.  zwml. 

Genilf  P.  I,  522  (ann.  Vedaat.);  II.  201  (anu. 
V'eüaat.);  VllI,  586  (aniialiata  Saxo);  l.aur. 
aec.  8 (u.  326);  pol.  Irm.  a.  9,  41  etc.;  St. 
P,;  Mah.  a.  812;  \Vg.  tr.  C.  273,  291,  453, 
461. 

Gerolf  P.  I,  595  (Regio,  chron.);  necr.  Aug.; 

Dr.  a.  779;  Lanr.  mehrm. 

Kerjolf  St.  P. 

Karohoir  I)r.  a.  889  (n.  634;  Scho.  ebda.). 
Kaeroir  St.  P.  zwml. 
keroir  GId.  II.  a.  103. 

(learolf  tr.  \V.  a.  743  (Pd.  iiachtr.  o.  75)  bieher? 
Geruf  (ao)  \Vg.  tr.  G.  24. 

Aga.  Garulf. 

Zum  achluaae  noch  zwei  ganz  vereinzelte  formen: 
Cierh«iii«l.  9.  Dr.  a.  867  (n.  597;  Schn, 
ebda.  Gerbohlud). 

(■erii'oitmiiiN.  9.  Pol.  R.  a.  34. 
Zuaammenaelzuiii'en  mit  erweitertem  atamme: 
(■irMltriid,  Cdirairrnlit  a.  unter  GISAL. 
CairliltliN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  150. 
CShiriaiiiiind.  8.  Ng.  a.  772  (n.  51);  vgl. 
Gr.  IV,  258. 

CiSariliiir.  7.  Teat.  Enn. 

Ghirlulf  St.  P.  aua  aec.  8. 

Ciereinbold.  9.  Pol.  R.  a.  32. 
Cierlmfrld.  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit ). 


GARD. 


Seit  aec.  6 io  namen  oachznweiaen, 
iat  dieaer  atamm  weit  mehr  aualautend  ala  anlau- 
tend gebräuchlich  und  bildet  ün  enteren  falle 


melstena  femiiiina,  doch  auch  nicht  wenige  maacn- 
liua.  Am  häiifigatcn  unter  allen  mundarten  iat  er 
in  der  wealfräiikiacben , beaondera  im  pol.  R.,  wo 
-gard  gewisB  häufig  unter  acheiubarcm  -hard  (a. 
HAKD)  verateckt  iat.  Sn  klar  auch  die  Wurzel  iat, 
zu  der  dieae  namen  gehören , ao  gehn  doch  die 
von  dieaer  Wurzel  abgeleiteten  atämme  zu  weil 
aua  einander,  um  die  hieher  gehörige  bedentnng 
aicher  beatlmmen  zu  können.  Ala  mjthologiachen 
anknllpfungapnncl  erinnere  ich  iiameiitlich  an  Freya 
gatlin  Ger^r,  deren  nnvergleichlicbe  achouheit  die 
edda  preiat. 

Folgende  113  namen  haben  dieaen  atamm  ana- 


lauleiid: 
Agardia?  8. 
Alagart. 
Ahirhgart  8. 
Aldigart  8. 
Albigardia  8. 
Eligardia  8. 
Ellingarl. 
Amalgardia  8. 
Andregardia  8. 
Ingalgardua  8. 
Aogilgardia  9. 
Anaigardia  8. 
Adegardia  9. 
Adalgard  8. 
Aulgarl  8. 
Aulgarde  9. 
Aoatargart  9. 
Baldegardia  8. 
Berigardua  9. 
Bergerdia  9. 
Beringard  8. 
Bcrahtgart  8. 
Bithgarl  8 
Biligarda  8. 
Perchgarl. 
Blicgarl  8. 
Blidgnrd  8. 
Bramigardis  9. 
CeUegardia  9. 
Kunigart. 
Conatigerdia  9. 
Dolgerdia  9. 
Domegardua  8. 
Domegerdia  9. 


Trndg.irda  8. 
Drotiengardua  8. 
Euregardia  8. 
Erlegardia  8. 
Eudalgardia  8. 
Fidegart  9. 
Framegardia  9. 
Frewigarda  8, 
Fridugert  8. 
Frodegard  8. 
Folcgart  8. 
Gebagard  8. 
Givengardia  9. 
Gialegardia  9. 
Godelgardia  8. 
Gundegardia  8. 
Ileilgart. 
Ilalecghard  9. 
Eergarl  9. 
Iladugart  8. 
Ilitigarl  8. 
Ilildigard  8. 
Hogardia. 
Urotgardia  8. 
Rodelgard  9. 
Ilulecarde  10. 
Iluldagard  11. 
Idelgardia  8. 
lugardia  8. 
Irmgart  8. 
Irmiiigard  9. 
llyaelgarda  9. 
laangart  8. 
Lentghard  9. 


Lindgart  9. 
Liobgart  8. 
Liutgardia  8. 
Madrcgcrdia  9. 
Merigarl. 
Madclgard  10. 
Malhalgarda  9. 
Milgart  9. 
Mimigard. 
N'eringerdia  9. 
Kotkarl. 
Nodalgardia  8. 
Odalgart  8. 
Ralgardia  8. 
Ragnegardia  8. 
Rantgardia  8. 
Richgarda  8. 
Remegardia  9. 
Rinigarl  10. 
Sadrigardia  9. 
Sarugarl  9. 
Slaugarl  9. 
Songarl  8. 
Sungarl  9. 
Swanagarda  8. 
Taaaelgard  10. 
Teulgardia  8. 
Teudelgerdia  8. 
Waldigardia  8. 
Wangart  8. 
Wandalgard  8. 
M'andregerdia  9. 
M'arnigardia  9. 
Widgerd. 
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Wicfnrt  9.  Winepirdis  8.  Wolgard  8. 

WiMigral?  10.  Wiolgart.  WolchaDfrarl  8. 

Willipard  8.  Wisigard  6.  Wolfgarl  8. 

Wiuigard  8.  Wodalgarta. 

fänrdiln.  msc.  8.  Sm. 

C'mHIIh,  fern.  9.  Si.  P. 

taHrdin.  11.  P.  VI,  8 (aoa.  Virdaa.). 

Nhd.  Karibin. 

dardlngf.  6.  Ep.  Tudena.  Conc.  Tolet.  a. 
589. 

Nbd.  Gerling,  Gcrtnng. 

4äiaritbard.  6.  Teslam.  Ared.  el  Pelag.  bei 
Sp.  (vgl.  Gariberl). 

C'ardeberl.  8.  Tr.  'V.  a.  730  (n.  187). 

Cartfrtd.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  404). 

Cnrtberi.  8.  Mcbb.  sec.  8 u.  9 (n.  20,  135, 
320). 

Kartberi  und  Kartber  Mcbb.  sec.  9 (n.  371,  423, 
462). 

Gardar  necr.  Fuld.  a.  913. 

Ahn.  Gar'dar. 

0.  n.  Garihcrisriol. 

Gardrad.  II.  P.  VI,  143  f.  (Ademar.  hist.). 

Cartdlulia,  fern  8.  Ng  a.  778.  Wenn  die 
zweiie  bblhe  zu  Tilll'  gehört  (und  ancb  Grimm 
gr.  II,  435  vermulhet  darin  diuwa  aucilla).  so 
ist  sic  jedenralls  aulOÜlig  gebildet 

Gerdatard.  C.  M.  Sept. 

Cardliin.  7.  Tr.  W.  a.  699  (Pd.  ncbtr.  n.  II). 

Cartwin  Ir.  \V.  a.  699  (Pd.  ncbtr.  n.  10). 

Gardnir.  8.  P.  V,  776  (Thielmari  chron  ); 
VIII,  386  (annalista  Saxo);  C.  M.  Nov. 

Gardoir  P.  1,  593  (Regin.  chron.). 

Kardulf  Ir.  W.  a.  700  (n.  243  u.  Pd.  ncbtr. 
n.  14). 


Gare-,  Gari-,  Garo-  s.  GAR.  Garsimlr 
B.  GRAS.  Gart-  s.  GARD.  Garn-  s.  GAR. 
-p;asi  S.  GAST,  -gasius  in  Adalgasins  s. 
Adalgis. 


GAST. 


Dieser  in  p.  n,  nnlanlend  ziemlich 


seltene,  anslautend  aber  nicht  wenig  gebrauchte 


stamm  gehört  sicher  zum  golh.  und  abd.  gast 
(hospes).  Mone  heldens.  s.  137  stellt  ihn  zn  nbd. 
geist,  was  höchstens  von  ags.  n.  auf  gäsl  geilen 
könnte.  Es  scheint  dass  GAST  im  3.  und  4.  jahr- 


hunderte  einer  der  häufigsten  auslanteuden  slämsie 


gewesen  ist;  im  10.  und  11.  Jhd.  bildet  sich  keii 
neuer  n.  mehr  mit  diesem  ausgange. 

GAST  uuterliegl  leichter  Verwechselung  mit 


Slavischem  (z 

b.  RadigasI). 

Auslauteod  in  folgenden  33  namen: 

Allgasi  9. 

Freigast  9. 

Nehiogast  5. 

Alpkast 

VolcasI  10. 

Nnrigas? 

Anagasi  6. 

Halidegastes  3. 

ügasi  9. 

Andragast  6. 

H artigast  6. 

Ratgast  8. 

Arbogast  4. 

Hadagast  9. 

Salagast  4. 

Ongast  9. 

HilOgast  9. 

SualigasI  9. 

BosogasI  5. 

Hruadgast  9. 

Wagasl?  9. 

BodngasI  4. 

Ilnngast  8. 

WargasI  9. 

Burgast?  7. 

Lindigasl. 

WIdogasi  4. 

Cunigast  6. 

Milgast. 

Windogul  5. 

FingasI  8. 

Nantgast  9. 

Visogasl  4. 

Wie  einige  andere  Stämme,  so  verliert  auch  GAST 

im  fränk.  dialecl 

öfters  den  anlaul; 

demnach  sind 

noch  (in  iiberrinsOmmung  mit  Grimm  gesch.  d.  diseb. 
spr.  541)  hieherzurechnen; 

Baudastes  6.  Leonastis  6.  Lendoasles  6. 


Bladasles  6.  Leubastes  6.  Nifasl  6. 
GaHtm.  8.  Necr.  Fuld.  a.  976. 

Cast  Lc  a.  796  (n.  6).  Der  aulaut  lällt  io  ei- 
ner sächs.  nrk.  auf. 

Nhd.  Gast,  Gaste,  Käst 
C'aHticlio.  9.  St.  P. 

GcMtlii.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 

Kcsliii  GId.  II.  a,  125. 

C'aiitnnay  fern  8.  St.  P. 

Gaistart.  GId.  II.  a.  123. 

G«‘Mtliiid,  fern.  GId.  II,  a,  123. 
Geistiliiib.  10.  P.  VI,  332  (Arnold,  d.  S. 
Emmer.). 

Gaalintd.  8 Lanr.  sec.  8 (n.  2872). 

Gastrat  Laur.  sec.  8 (n.  3149);  necr.  Fuld.  a. 
831. 

Castral  P V,  144  (ann.  Einsidl.):  Ng.  a.  889. 
Cantrirn!«.  6.  A.  S.  Jan.  I. 

C'aHlald.  9.  Ng.  a.  826. 

Castaldius  bei  Mcbb.  sec.  9 (n.  715)  ist  lilcl. 

was  .Mchb.  nicht  erkannt  hat 
Caatwid.  8.  Laur.  sec.  8 (ii.  3067). 

Zu  diesem  stamme  vielleicht  noch: 

C'aatiiich.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  3684). 
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Gat  - I.  GAD. 

Oi^UD.  Dieter  aowol  aBlaiilend  alt  autlaa- 
tend  iu  p.  o.  angemein  häafige  (tamm  bietet  grosse 
ichwieriglteitCD  dar.  Io  biusicbt  auf  seioe  etymo- 
logie  war  oan  lange  zeit  ganz  im  dunkeln;  erst 
Grimm  gesch.  d.  dtsch.  spr.  I,  440  wagt  die  namen, 
well  he  die  form  Gaud  enthalten,  mit  bestimmtheit 
an  den  n.  der  Gothen  zu  knüpfen  und  thut  das  auf 
Überzeugende  weise.  Nun  ist  aber  eben  der  n.  der 
Gothen  iu  bezug  auf  den  vocal  und  den  auslau- 
leudeu  consonanten  der  Stammsilbe,  wie  Grimm 
grUiiillich  darthut,  in  höchst  auRallender  weise  ver- 
sibiedenformig  und  dadurch  erwächst  auch  für  die 
n.  die  schwer  zu  beantwortende  frage,  was  wir 
alles  an  diese  form  Gand  anschliesseu  dürfen. 
Diese  frage  wird  besonders  schwierig  dadutch, 
dass  auch  ganz  eutlegeoe,  aber  ähnlich  klingende 
wOrter  zur  uameubildung  verwandt  worden  sind, 
wie  gol  (deiis),  guol  <boous)  und  vielleicht  noch 
einige  andere. 

Die  form  Gand  selbst,  welche  ich  hier  ihrer 


Iheil  dieser  form  -goth  oder  -got  bildet.  Auf  -goth 
erstlii'h  enden  die  sicher  bieher  gehörenden  alten 
namen  Üstrogotha  (3),  Theudegotha  (4),  Vultrogotha 
(6).  Aber  auch  die  sächsischen  formen  auf  -got 
rechne  ich  hieher,  da  ich  auslantendes  -gol  (dens) 
in  namen  der  bedeutung  wegen  nicht  annehme.  Die 
hieher  gehörenden  bcispiele  sind: 

Eisgut  y.  Adalgot  8.  Rotgot  9. 

Aifgot  9.  Kaucgot  9.  Keingol  9. 

Arnghot  9.  Peruhtcot  9.  Sigol  9. 

Adogoto  8.  Hardgol  9.  Sidhgot  9. 

Ob  Sisagut  (9)  hieher  gehört,  ist  die  frage.  Die 
form  -guda  -gudis  s.  unter  GOD. 

Zuweilen  ntllt,  wie  auch  bei  andern  mit  g anlau- 
tendeu  Stämmen,  in  fränkischer  muudart  das  g aus 
und  ich  habe  daher  einige  formen  auf  -aud,  -aus 
und  dgl.  mit  hieher  gezogen. 

Das  pol.  Irm.  kennt  mit  ausnahmc  von  Gotselmns 
nur  formen  mit  au;  iu  deu  trad.  Corb.  kommt  aus- 
lautead  weder  -gauz  noch  -goz,  sondern  nur  -got 
vor, 

Es  liegt  mir  nun  noch  ob,  die  Übrigen  auf  unsem 


häuligkeil  und  leichten  erkennbarkeit  wegen  zn  gründe  stamm  endenden  namen  zu  verzeichnen.  .Mil  hinzu- 
lege, ist  für  eine  hochdeutsche  anzusehn ; die  schrei-  rcchnuug  der  oben  erwähnten  15  formen  auf  -goth 
bung  Gaut  iu  hochdeutschen  qneilen  hat  entweder  und  got  beläuft  sich  ihre  gesammtsumme  auf  150, 
consonautenverbiudungen  oder  ungenauigkeit  zur  worunter  freilich  nur  14  feminina. 

Veranlassung.  Adragaud  8.  Aostargaoz  8.  Erlegaud  8. 


Diesem  Gaud  steht  nun  niederd.  Gauth  (oder  un- 
genau geschrieben  Gaul)  zur  seile,  welches  wir  in- 
dessen in  n.  verhältnismässig  nicht  häufig  finden. 

Schon  Graff  vermulbel  und  Glimm  erbebt  es  zur 
gewissheit,  dass  die  sehr  häufige  form  Goz  nur  eine 
nebenform  von  Gaud  sei.  Sie  entspringt  ans  der  von 
Grimm  nachgewiesenen  doppelform  des  Golheunamens. 
Ich  habe  deshalb  unbedenklich  alle  diese  formen  mit 
z (Gauz.  Cauz,  Goz,  Coz).  für  weichen  laut  denn 


Achgoz  8.  Awigaoz  9.  Earegaud  8. 

Aclegaud  8.  Avesgaud  II.  Eabigaud  8. 

Alhenoz  8.  Baldegand  8.  Ficausto?  9. 

Alligaud  8.  Beuegaud  8.  Framengaus  8 

Albgoz  8.  Beongoz  9.  Fiamengaudia8. 

Elbergaul  II.  Berengaud  8.  Fridugoz  8. 

Eligaud  8.  Beraclilcoz  7.  Frodegaud  8. 

Amalgaud  8.  Perahgoz  9.  Frumigoz  8. 

Amalgauda  9.  Blidgaud  8.  Fulgaud  8. 


auch  misbräuchlich  s steht,  unter  unsern  stamm  auf-  Andegaud  8.  Bunecaus  8.  Gisalgoz  8. 


genommen.  Weiuhold  die  dtsch.  frauen  s.  13  rech- 
net wol  irrlhUmlich  Goz  zu  got  (dens). 

IJochdeulscbem  Goz  sollte  sächsisches  Gol  antwor- 
ten; da  aber  auch  ahd.  got,  goth.  gud  (dens;  sicher 
in  namen  vorkommi,  so  habe  ich  alles,  was  die  ge- 
nannten formen  anlanleud  eiilbäll,  da  eine  sou- 
derung  geradezu  unmöglich  war,  unter  einen  heson- 
dem  stamm  GÜD  gebracht,  wobei  ich  zugestehe,  dass 
manche  dort  angcriihrle  formen  eigentlich  zu  GAUD 
gehören  mögen. 

Anders  steht  es  mit  den  namen,  deren  letzter 


AndriautI  9.  Celgaud  8.  Gudelgaud  8. 

Ingalgaud  9.  Urisliiigauil  8.  Gundegosa  9. 

Ansi  gaud  9.  Dagaud  6.  Heccliacosa  8. 

.Araguz  10.  Danegaud  8.  Ailingaud  8. 

Ariugaud  8.  Domingaud  9.  Hardegaud  8. 

Ascoz  8.  Tribagos  10.  Haregaud  6. 

Adalgaud  8.  Trulgaud  8.  Hadegaud  8. 

Aulgaus  8.  Truhlcoz.  Hazeoz. 

Aodalgoz  9.  Ebregaud  8.  Helingand  8. 

Aongoz  8.  Erimgaud  8.  Helmigaud  8. 

Osigaus  8.  Ercangaud  8.  IDIdegaud  8. 
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Hobgaad.  Manegaod  II.  Stahalgoz  8. 

Raogaud  8.  Merigoz  9.  Stralaus?  8. 

Rocgauz  8.  Meringaud  10.  Suigaut  9. 

Hrodgaud  8.  Madalgaud  8.  Trdgaud  10. 

ilrodingaud  9.  Naiidgoz  9.  Teulgaud  8. 

Hugiraoz  8.  Nardgaol  8.  Teutgaudia  8. 

IluDgoz  9.  Ncrigaud  9.  Tlgaud  8. 

ltgaud  8.  Mdgoz  9.  ürsiaud  9. 

Emgoz  10.  Xodalgaud  8.  Walagaudius  8. 

Iiiilgaud  8.  Norigaud.  Waldegaud  8. 

Irmrgaus  8.  Northgaud.  Wandalgaud8. 

Ermingaud  8.  Nozgaud  II.  Werigoz  9. 

ErmengandaS.  Uadalgaoz  8.  Warengaud  7. 

Isingaud  8.  Ratgaud  8.  Wiiogaud  8. 

Junigaud  8.  Ralgnzza.  , Wihgoz  9. 

Lagoz  9.  Regingaoz  8.  Willicoz  8. 

Laidiaud  9.  Raucbaus?  8.  WInegaud  8. 

Laudfgaus  8.  Richgauz  8.  NVinrgauda  9. 

Liobgoz  9.  Rimignz  8.  Wisogoz  8. 

Lcutgaud  8.  Saregaud  8.  Vuldargoza  6. 

Madrrgnud  9.  Sichaud  9.  Viiirrgaud  8. 

Megiugaud  8.  Sindgoz  9.  Wolfaudis  8. 

.Mabalgoz  8.  Spaucozza  8.  Yedigoz  II. 

€iiaii<lll8.  6.  Pol.  Inn.  s.  139. 

Gauilo  Pd.  a.  676  (n.  37ö). 

Gautua  pol.  Irm.  s.  93,  113. 

Gaulo  Kredrgar. 

(iaudius  pol.  Irm.  s.  92;  pol.  R.  s.  50;  St.  P. 
Gapi  bei  Jorn.  slammvatfr  der  anses,  ist  wahr- 
srhrinlicb  Gaul  zu  Irseo,  auch  nach  Grimm 
mjlhol.  343. 

Coulus  (nalio.  Elvriius)  auf  einer  rdm.  zu  Mainz 
gefundenen  iusebrift,  St.  n.  466,  wabrschein- 
licli  hieher.  Vgl.  auch  Colio,  ein  zu  Augst 
gefundener  tOpferstempel.  St.  n.  339. 

Gauz  l.aur.  sec.  8 (n.  2830). 

Gauso  P.  III,  232  (Ulud.  et  HIoth.  capit.). 
Gansus  Gudrard  a.  800. 

Cauzo  Mchb.  sec.  9 (u.  426,  492);  St.  P. 

Kaoz  St.  P. 

Gozo  Schn.  a.  852  (Dr.  ebds.  n.  562  Gozoll); 
Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  263,  423);  Lc.  a.  1091 
(n.  246). 

Gozzo  necr.  Puld.  a.  834. 

Gotzo  necr.  Aug. 

Gozo  Ng.  a.  813. 

Gozzo  Mchb.  sec.  8 (u.  19). 

Kozzo  St.  P. 


Gozso  P III,  426  (Kar.  II  capit.). 

Hieher  wol  noch: 

Gauscio  P.  V,  167  (ann.  S.  Germani). 

Jozo  M.  B.  a.  1096. 

Josco  pol.  Irm.  s.  30  (sec.  II). 

Nhd.  Gaudy,  Gause,  Gothe,  Glfthe,  Gatte,  GOu, 
Gauss,  Koths,  Kohlz,  Koss,  Kosse,  Kotze. 

0.  n.  Gozesowa,  Caozesprunn,  Gozzespubel,  Go- 
zesheim,  Gozzinheim. 

Cdaudn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  87,  147. 

Gaudia  pol.  Irm.  s.  74.  Diese  form  wol  hieher. 
J.  Grimm  frauennamen  aus  blumen  (1832)  s. 
23  denkt  freilich  an  fraoz.  gaude  reseda  lu- 
teola. 

Cozia  St.  P.  zwml. 

Goza  Lc.  a.  1074  (n.  226). 

Gozza  Schn.  a.  800. 

Gossa  Sl.  P. 

Gozha  necr.  Aug. 

Gosca  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11,  mehrmals)  wol 
hieher. 

Gansanae  (dat.)  P.  IX,  383  (chron.  mon.  Gasin.). 
Gotsane  (abl.)  tr.  W.  a.  742  (n.  1). 
CSOKckin.  11.  Lc.  a.  1041  (u.  177). 
Gozeebiu  Gud.  a.  1074. 

4>Rndidiia.  8.  Pol.  Irm.  s.  279;  Sl.  P. 
•■atidisln,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  100. 
Gaudila,  (msc.)  7.  Ep.  Empurilau.  sec.  7. 
Die  formen  Gozilo:  1)  G.  I,  hzg.  v.  Lothringen 
nnd  2)  G.  II.  dessen  sohn,  sec.  II. 

Gaudila  conc.  Tolel  a 688;  Sm. 

Gaozilo  St.  P.  mehrm 
Kaozilo  St.  P.  zwml. 

Gozilo  P.  V,  629  (Richeri  hist.);  VII,  VIII  Öf- 
ters; X,  378  (chron.  S.  Hubert.  Andag.). 
Gozzilo  P.  VII  öfters. 

Gocilo  P.  IX,  63  (Rodulf.  hist.). 

Gozilo  Sl.  P. 

Golhilo  =:  Gozilo  P.  IX,  483,  487  (gesl.  episc. 

Gamerac.),  530  (rhrou.  S.  Audreae). 

Kozzilo  R.  a.  843  (n.  36). 

Gozzolo  GId.  II,  a.  97. 

Gozelo  P.  V,  137  (ann.  S.  Vincent.  Mett);  VI. 
48  (gesl.  episc.  Virdun.),  733  (vit.  Balder,  ep 
Leod.);  VII  Öfters;  IX,  48;l  (gesl.  episc.  (3i- 
merac.);  X,  210  (vit.  S.  Syraeon.),  266  (Rn- 
perti  chron.),  370  etc.  (Ilugon.  chron.). 
Gulzelo  P.  VI,  19  (ann.  Laubiens.,  ann.  Leodiens.) 
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GozzpIo  P.  II,  243  (ano.  Wirzib.);  VIII  Ollen. 
Goscelo  P.  VI,  84  (chron.  S.  Michael.). 

Gouelo  P.  IX,  439  (gesl.  episc.  Camerac.). 
Gazelo  (so)  P.  V,  IUI  (aiin.  llildesh.). 

Gothelo  P.  VIII  von  einer  person  mit  Gozilo. 
Mid.  Gossel.  Gotzei,  GOlzel. 

(■Owiw,  fem.  9.  Pol.  K.  s.  30. 

Cdaiusllin.  8.  Sec.  8:  ep.  Celmaiiens.  Sec. 
lU:  b V.  Toul.;  b.  v.  Passau.  Sec.  II:  b.  v. 
Frejus;  erzb.  ?.  Bourdeaux;  ep.  .Matisceos.; 
b.  V.  Bourges. 

Gauziolenus  Pd.  a.  743  (o.  571). 

Gauziliii  P.  II,  200  (aun.  Vedast ). 

Gaucilcnus  P,  III,  30  (Pipp.  capiL);  couv.  AUe- 
niac  a.  705. 

Gauzeliii  P.  IX,  425  (Kest.  episc,  Camerac.). 
Gauzselin  pol.  R.  s.  51, 

Gauscelin  Gudr.  c.  a.  1037  (append.  zum  pol. 

Ina.  s.  355);  conc.  Eioldnnens.  a.  1081. 
Gautselin  P.  II,  294  (gest.  abbal.  Fonlan.). 
Gauzliii  P.  I.  491  (Hiocm.  Rem.  ann.),  518,  .521  — 
523  (ann.  Vedasl.);  II,  201  f.  (ann.  VedasL), 
235  (ann.  Floriac.);  111,  539  (Kar.  II  capit.); 
V,  370  (Floduardi  ann.);  VI  Ofiers;  VII,  40  f. 
(ann.  S.  Beuigni  Divion.);  X,  358  (Hugoo. 
chron  ),  639  (gesL  episcopp.  Tullens);  Sl.  M. 
a.  942. 

Gauzlenns  P.  1,  451  (Prud.  Trec.  ann.),  301 
(Hincm.  Rem.  ann.);  III,  534  (Kar,  II  capil.), 
343  (Hlud.  II  capil.) ; VI  Ofiers. 

Ganslin  P.  V,  602  f.  (Richeri  hist.);  VI  ollen; 
pol.  Inn.  B.  145. 

Gauslenns  P.  III,  501  (Hlud.  Germ,  capil.). 
Gozilin  P,  1.  403  (ann.  Fnid.);  V,  365,  369  (vil. 
Job.  Gorz.). 

Gozzilin  P.  1,  597  (Regio,  chron.). 

Goceliu  P.  VIII.  586  (annalisla  Saio). 

Goscelin  P.  VIII  Oflen. 

Goziin  P.  I,  518  f.  (ann.  VedasL);  II,  197  f. 
(ann.  Vedasl)  etc.;  IV,  24  (OlL  .M.  conslilut.); 
VI  öfters;  H a.  913  (n.  141);  Gudr.  a.  877. 
Gozienus  P.  I,  305,  508  etc.  (Hincm.  Rem.  ann.); 

pol.  Fossat.;  H.  a.  878  (n.  110). 

Gosleo  P.  V,  394  f.  (Flodoardi  ann.);  X,  361, 
478  (Hugon.  chron.). 

Gozelin  P.  I,  84  (ann.  Sangall.);  V,  71  (ann. 
Weissemb.);  X,  399  (Ilugon.  chron.),  573 
(chron.  S.  Hubert  Andag.). 


Gosselin  conc.  ap.  S.  Maxent  a.  1075. 

Gozzlin  Gud.  a.  963. 

Joscelin  convent.  Vindocin.  a.  1040;  Mab.  a. 
10.52;  conc.  Remeus.  a.  1080;  pol.  Irm.  s. 
50  (sec.  II). 

Josleuus  pol.  Irm.  s.  50,  51  (sec  11). 
JoMCeliiia,  fem.  11.  Pol  Inn.  s.  49  (sec.  II). 
(■ausllniia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  20,  23  etc. 
Gaudemia  pol.  R.  s 72. 

CSnildlll.  8.  Pol.  Irm.  s.  247. 

Gaudenus  pol.  Irm.  s.  155. 

Gaudnnus  (so)  St  M.  a.  721. 

Gaulsiuus  und  Gautsinius  GId.  II,  a,  115. 
(■lauillilH)  fem.  8.  Pol  Irm.  s.  153;  pol.  R. 
s.  70. 

C'ozKlini.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  149). 
C'0xxing(y  Gr.  IV,  280;  viell.  von  Gr.  nur 
ans  0.  n.  Cozzinchova  geschlossen, 
daozaich.  8.  Mchb.  sec  8 (n.  69). 
Ciaiizebalil.  8.  P.  I,  328  (ann.  Mell.). 
Gauzbald  M.  B.  a.  833  (XXXI)  mehrm. 
Gausbald  pol.  Irm.  s.  78.  84  etc. 

Gausbold  pol.  Irm.  s.  121,  225. 

Gaozpald  St  P. 

Caozpald  Sl.  P.  zwml. 

Kaozpald  St  P.  zvnnl. 

Gozbald  P.  I,  369  (Ruod.  Fuld.  ann.);  II,  241 
(ann.  Wirzib.),  600  (vil.  Hlud.  imp.);  VIU,  28 
(Ehkeh.  chron.  Wirzib.). 

Gozpald  P.  VII,  105  (Herim.  Aog.  chron.);  StP. 
Gozbolt  Ir.  W.  a.  846  (n.  270). 

Gozbald  M.  B.  a 830  (XI). 

Gozpald  .Mchb.  sec.  8 (n.  21);  Sl.  P. 

Cozpold  GId.  H.  a.  97 
Gozpoll  St.  P. 

Kozbald  Sl.  P. 

Kozpald  St  P.  zwml. 

Gaubald  für  Gausbald  P.  I.  93  (aun.  S.  Emmer.). 
Zozbald  für  Gozbald  P,  III,  410  (Hlud.  Germ, 
capil.). 

0.  n.  Gozpoldasdorf. 

daiiMbalda,  fem.  7.  Pol.  Irm.  s.  135. 
tiancibert.  7.  Gozberl,  Thliriiigerherzog 
sec.  7;  Gautbert,  b.  v.  .Vevers  sec.  10. 
Ganciberl  Ir.  W,  a.  712,  713  (n.  192  , 225  und 
Pd.  uachtr.  n.  19,  23). 

Gaucibert  Ir.  W.  a.  713  (Pd.  aachtr.  n.  27). 
Gacibert  s.  GAZ. 
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Gauliobert  PM.  a.  659  (n.  335). 

Gauciobert  Mab.  a.  653;  Pd.  a.  659  (n.  333), 
666  (n.  355). 

Gaatbert  pol.  Irm.  s.  155,  161. 

Gaucebert  Pd.  a.  704  (n  430;  H.  ebda.  n.  28). 
Gauzbert  P.  I,  570  (Regln,  chron.);  II,  VI  öl- 
ten; Ng.  a.  817,  818;  Sm.;  M.  B.  a.  833 
(XXXI);  pol.  R.  8.  51. 

Gansbert  P,  11,  303  f.  (cbron.  Fonlan.);  Vlll,  577 
(annal.  Saxo);  Ng.  a.  787 ; pol.  Irn.  8. 21, 24  elc. 
Gauapert  GId.  11,  a,  114. 

Gauzbert  GId.  II,  a,  114. 

Cauzpert  Ng.  a.  754. 

Gauxpert  Lgd.  a.  931  (II,  n.  54). 

Gaustbert  Ng.  a.  777;  K.  hat  ebds.  (n.  18) 
ebenso  und  n.  19  Gaostpert. 

Caozperht  St.  P.  mehrm. 

Gozperaht  Dr.  a.  811  (n.  255;  Schn,  ebenda. 
Gosperaht). 

Gozperht  St.  P.  öflors. 

Gozpreht  St.  P.;  nccr.  Aug. 

Kozperht  .VI.  B.  a.  837  (IX);  St.  P.  dreiml. 
Gozbert  P.  I,  369  (Ruod.  Fuld.  ann.)  etc.;  II, 
V oft;  VII,  139  (Lambert.  Hersfeld.  ann.); 
VIII,  589  (annal.  Saxo);  IX,  849  (chron. 
Hildesli.);  Laur.  öften;  St.  P.  zwml.;  Ng.  a. 
817,  821;  M.  B.  a.  833  (XXXI);  M.  B.  sec. 
10  (XIV);  Gud.  a.  963  n.  c.  a.  990. 

Gozpert  P.  1,52, 54  (ann.  Alam  );  III,  411  (lllud. 
Germ,  capil.);  V ölten;  VII,  1021.  (Herimann. 
Aug.  chron.);  necr.  Aug.;  Ng.  a.  758;  pol. 
R a.  55. 

Gozprat  St.  P. 

Gosbert  P.  VI,  72  (Folcuin.  gest.  abb.  Lobiens.) ; 

VII,  140  (Lambert.  Hcnfeld.  ann.). 

Gozbert  P.  II  oft. 

Gozpert  P.  I,  76  (ann.  Sangall.),  65  (ann.  VVein- 
gart.);  V,  141  (ann.  Kinairil.);  Ng.  a.  766, 
812,  815,  818,  822,  824. 

Kozpert  Ng.  a 822. 

Gozbrehl  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Gozpreht  Ng.  a.  824;  necr.  Aug. 

Gospret  Ng.  a.  813. 

Gozbret  Ng.  a.  821. 

Gozbrel  Ng.  a.  825. 

Gozprel  GId.  II,  a.  97. 

Gozberd  (so)  P.  V,  66  (Lamberti  ann.). 
Goozpert  (so)  St.  P. 


Gotzbert  M.  B.  a.  1076  (IV). 

Gosperht  St.  P. 

Gaozbcrt  Pd.  a.  748  (n.  595);  Ng.  a.  780. 
Josbert  P.  X,  478  (Hugon.  chron.);  Gu^rard  a 
1056;  pol.  Irm.  a.  199. 

Jozpert  pol.  R.  a.  22;  St.  M.  a.  1002 
Gozpert  mit  var.  Gosbert  P.  I.  52  (ann,  Alan.). 

an  derselben  stelle  (ebds.)  ann.  Laubac.  Liozpert. 
Gauzbert  P.  1 , 570  (Regin.  chron.)  a.  860  nit 
var.  Gauzbert  und  Gausbert. 

Gozbert  mit  Golbert  von  einer  peraon  P.  V. 
Iiiillltbcrgn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  209  , 211. 
Gauaberga  pol.  Irm.  s.  231. 

Gaozbirc  R.  a.  821  (n.  21). 

Gozpirc  R.  a.  864  (n.  47). 

Gozpric  GId.  II,  a,  12t. 
fnniisepraiid.  9.  P.  III,  253  (lllnd.  et  llloili. 
capit.). 

Gausprand  P.  III,  252  (lllud.  et  llloth.  capiU 
taROMbod.  8.  Pd.  a.  716  (n.  37);  Ir.  W.  ebdi. 
(n.  196). 

faaiiNblirigiiay  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  225. 
CafllittriidiH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  92. 
Ganstrudis  pol.  Irm.  s.  21.  29  etc. 

Gozdrud  Laur.  sec.  8 (n.  395). 

Goztrud  Laur.  mehrm. 

Gozdrud  GId.  II.  a,  121. 

Gozdrat  Laur.  sec.  8 (u.  1930)  hiehcrl 
Gautrudis  pol.  Irm.  s.  168  , 233  und  Gantrsde 
.Mab.  a.  798  hieher  oder  zu  GAW? 
f'noJRflnt,  fern.  8.  St.  P. 

Uwiitfreal.  8.  Gosfrid  b.  v.  Gonslanz  aec.  II 
und  b.  V.  Angen  aec.  11. 

Gantfred  Sm. 

Gaociofriod  (so)  Pd.  a.  732  (n.  551). 
Ganciofrid  (so)  II.  a.  690  (n.  23)  viell.  hieher? 
(=  Gauciofrid?). 

Gauzfrid  P.  I,  470  , 486  (Hincm.  Rem.  aai); 
pol.  R.  s.  95. 

Gauzfred  P.  II,  252  (ann.  Lemov.);  X,  393,  477 
(Hugon.  chron.). 

Gausfred  pol.  Irm.  a.  74;  Gndrard  a.  1099. 
Gaozfrid  St.  P.  zvrml. 

Kaozfrid  St.  P.  zwml. 

Guzfrid  pol.  R.  s.  76. 

Gozlred  P.  VI,  508  (Widric.  mirac.  S.  Gerardi); 
pol.  R.  s.  58. 

Gozphret  (so)  K.  a.  826  (n.  90;  Ng.  ebda.). 
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Coifrid  Sl  P. 

Kozfrid  Sl.  P. 

Cozfred  oecr.  Auf. 

Gosfrid  P.  V,  582  (Flodoardi  ann.);  VI  OOera. 
Josfrid  conc.  Rpinens.  a.  1049. 

Joafred  P.  II,  252  (auu.  Lemov.);  VI  dflen. 
Goalfred  und  Goslzlrrd  Mab.  a.  910. 

Sozlrid  II.  a.  1096  (n.  297)  wol  für  Gozfrid. 
Ganzfrid  wird  auch  mil  GaalTrid,  Gaurrid,  Goffrid 
verwechselt. 

JolTrid  P.  IX  Öfters. 

JolTred  P.  X,  477  (Hngou.  chroo.);  pol.  Irm.  s. 

49,  5U  (sec.  II)  mehrm. 

Jofreil  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 
fwOxCrrsla,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  72. 
Uwiidrffeiis  (so).  8.  Pd.  a.  711  (u.  480). 
€>i«K«er.  Gr.  IV.  224,  281. 

C'MOzIielily  fern.  9.  Sl.  P. 

Kaozheid  St.  P. 

Cozheid  Sl.  P. 

Coseid  St.  P. 

10.  Gud.  sec.  10. 

Gozharl  GId.  II,  a,  97. 

Gozart  Lanr.  sec.  8 (o.  2975). 
ü.  D.  Gozhartesrein. 

Gniitrr.  8.  B.  v.  Albano  sec.  II. 

Gauter  Gndr.  a.  1070;  Mab.  a.  1083;  conc.  Ne- 
mauseiis.  a.  1096. 

Gautsar  Mab.  a.  836. 

Gaozhar  St.  P. 

Caozhari  St.  P.  zwml. 

Caozharih  St.  P.  bieber? 

Caozheri  Sl.  P. 

Kaozberi  Sl.  P. 

Gautser  Laur.  sec.  8 (o.  287);  pol.  R.  a.  54. 
Ganzer  Laur.  sec.  8 (n.  302). 

Gausar  P.  X,  503  (Hufon.  chron.). 

Gozberi  ir.  W.  a.  772  (n.  26). 

Kozheri  Sl.  P. 

Cozhcre  GId.  II,  a,  97, 

Coszere  GId.  II,  a.  97. 

Golser  P.  X,  355  (llugon.  chron.). 

Gozser  P.  X,  502  (Hufou.  chron.). 

Nhd.  Gösser,  Knsscr,  Kötzer. 

U.  n.  Cozheriswilari. 

GHiltilfailll.  8.  Pol.  Irm.  s.  150. 

Gautsaus  pol.  Irm.  s.  139. 

GüiixtiellH.  8.  Sn.  mit  var.  Gauizelm. 


Gautselm  P.  II,  637  (vlL  HInd.  imp.);  pol.  Irm. 

s.  5,  20  etc.;  pol.  R.  s.  45,  106. 

Gauselm  pol.  Irm.  s.  88;  conc.  Pistens.  a.  862. 
Gozhelm  P.  II,  653  (Nitbardi  hist.);  Laur.  sec. 

8 (n.  1208). 

Gotselm  P.  II,  639  (viL  HInd.  imp.);  V,  374 
(Flodoardi  ann.);  pol.  Irm.  a.  228,  248;  pol. 
R.  8.  43. 

Cozhalm  GId.  II.  a,  97. 

Cozhelm  GId.  II,  a,  97. 

Kozhelm  GId.  II,  a,  103. 

Gozselm  F.  III,  426  (Kar.  II  capit.). 

Jotselm  P III,  505  (HInd.  II  capiL);  V,  223 
(chron.  Casin  ). 

Jozselm  P.  V,  583  (Richeri  hisL). 

P.  II,  639  (vit.  Hlud.  imp.  a.  834)  var.  Gazcelmus, 
Gotselinns,  Gozselnius,  Galcelrans. 

Gaaiitliildisi,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  133. 
Gaulhilde  pol.  Irm.  s.  122. 

Gaudoildis  pol.  Irm.  s.  139,  143. 

Gaudovildis  pol.  Irm.  s.  139. 

Gaudildis  pol.  Irm.  s.  57,  120. 

Gauzhild  ir.  W.  a.  774  (n.  178). 

Gantsildis  pol.  R.  s.  47, 

Caozhili  Sl.  P. 

Kaozhilt  St.  P. 

Kozhill  St.  P.  zwml. 

Ahn.  Gauthildr. 

0.  n.  Cozhillahusun. 

Caiszoch.  Gr.  IV,  280. 

Cnexlirana.  8.  St.  P. 

Cozramnus  necr.  Auf. 

Cozram  Nf.  a.  873. 

CAzroh.  8.  Mchb.  sec.  9 sehr  oft. 

Kozroh  Sl.  P. 

€üazleib.  9.  Necr.  Fnid.  a.  860. 

Oozieip  Mchb.  sec.  9 (n.  523  , 550);  M.  B.  a. 

835  (IX). 

Nhd.  Kulzleh  (so). 

GAzleita.  8.  Schn.  a.  786. 

GaiitiindlHy  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  29,  90  etc. 
Gaudalindis  pol.  Irm.  s.  229. 

Gauzlind  Laur.  sec.  8 (n.  1322). 

Gauslindis  pol.  Irm.  s.  85.  93  etc. 

Gooziind  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  1016). 

Goziiut  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Gotselindis  pol.  R.  s.  55. 

Gnizelinda  Laur.  sec.  8 (n.  11). 
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Ganilinda  (so)  pol.  Irm.  t.  40  hielierT 
ü.  D.  Gozlinlhuta. 

CaOZKololi.  8.  Ng  a.  786  (K.  ebds.  n.  30 
Gozzolah). 

Cozoloh  GId.  II,  a.  97. 

CocinNii.  8.  Tr.  VV.  c.  a.  764  (a.  193). 
Walirschciiilich  our  eine  mUbrauchlicbe  schrei- 
baiii;  fUr  Oozman. 

Nbd.  Gossmann,  Gallsmann,  Gotzraann,  Giilz- 
mann.  Kosmann,  Ko.s.smann. 

CniKlomnr.  6.  Testam.  Ared.  et  Pelag.  a. 
573  bei  Sp. 

Gaulmar  pol.  Irm.  s.  8.  92  etc. 

Gauzmar  P.  III,  340  (Kar.  II  capil.);  pol.  R.  s.  51. 
Gansmar  pol.  Irm.  s.  145,  150. 

Gaulsmar  pol.  K.  s.  54. 

Coazmar  Mchb.  sec.  9 (n.  251). 

Gozmar  P.  V,  101  (ann.  Ilililesh.).  167  (anii.  S. 
Germani);  VIII,  680  (annalislaSaxo);  IX,  849 
(cbroii.  Ilildesh);  Laur.  sec.  8 (n.  3796);  M. 
B.  a.  901  (XXXI);  Gud.  a.  909,  976,  1090. 
Ghosmar  .Mab.  a.  767. 

Gosmar  Pd.  a.  687  (n.  409). 

Josmar  .Mab.  a.  926. 

(■•HlMart.  6.  Pd.  a 587  (n.  196);  bieber? 
(üniidemund.  7.  Pd.  a.  659  (n.  335). 
Gauzmnnt  Laur.  sec.  8 (n.  2718). 

Caozmnnl  St.  P. 

Gozmund  l.aur.  sec.  8 (n.  436). 

Cozmunt  GIH.  II,  a.  97. 

Gosmund  pol.  R.  s.  45. 

CaOKiiiiiy  fern.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  724). 
Caozui  St.  P.  zwml. 

Cozniu  GId.  II,  a,  121. 

Gozni  St.  P.;  .Mchb.  n.  475,  562. 

Kozni  St.  P.  zwml. 

CdWlizrat,  m»c.  u.  fern.  8.  Neben  Gauzrot 
Laur.  sec.  8 (n.  1087). 

Gozrad  Laur.  sec.  8 (n.  1926). 

Gozzarat  Ng.  a.  858  (n.  380). 

GoEHrradH,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  55. 
CiRlidrricIl.  8.  B.  v.  Velletri  sec.  9 (heisst 
auch  Ganderich);  A.  S.  .Mart.  II. 

Gauserich  Laur.  sec.  8 (n.  538). 

Ganstricb  (so)  tr.  W.  a.  787  (n.  216). 

Gozrih  Gr  IV.  281. 

Cozrib  GId.  II.  a.  97. 

Cozzaribc  Ng.  a.  846  (n.  312). 


Altn.  Gantrekr. 

(■Riiterlt.  5.  Sever.  Sulpic. 

(■niitMliid,  msc.  u.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  139. 
Goozsiud  und  Coossind  GId.  II,  a.  121. 
CaOKHwint,  fern.  10.  La  a.  907  (n.  84). 
CoHwnlli.  9.  St.  P. 
fwRiidwId.  8.  Pol.  Irm.  s.  59. 

Gausoald  GId.  II,  a,  115. 

Gausaid  Lp.  a.  959  (II,  247). 

Gausold  Laur.  sec.  8 (ii.  418). 

Gaussall  tr.  W.  a.  840  (n.  215). 

Gautsald  Pd.  a.  739  (n.  14  u.  64). 

Gaozolt  St.  P.  zwml. 

Gozold  Laur.  sec.  8 (n.  887). 

Gozolt  Dr.  a.  852  (n.  5b2;  Scbn.  ebds.  Gozu). 
Gozzolt  necr.  Aug. 

Gozald  K.  a.  897  (u.  172). 

Gozolt  Ng.  a.  805. 

Gozzolt  .\g.  a.  806,  827. 

Kozolt  St.  P. 

Gnzboll  GId.  II.  a.  97. 

Gozoldolt  tr.  )V.  a.  747  (n.  I4S  u Pd.  nchtr  s 
83)  ist  wol  aus  Gozold  oder  Gozolt  venleriil. 
Nbd.  Kolzoll. 

ü.  n.  Gozolthusa,  Gozoltasdorr.  GozzolleswiUrr. 
r*xwib,  fern.  GId.  II.  a.  121. 
4dwusl«vld.  8.  Pol.  Irm.  s 105. 
Uniidoiii.  8.  Pol.  Irm.  s.  100.  107. 

Gautvin  pol.  Irm.  s.  219. 

Gaudoen  pol.  Irin.  s.  196. 

Gaulsoiu  Laur.  sec.  8 (n.  .553). 

Gauzwiu  und  Gauzhuin  GId.  II,  a.  115. 

Gausvin  pol.  Irm.  s.  88. 

Gauzoin  Ng  c.  a.  744  (Pd.  ebds.  n.  58UGausoisl. 
Gozwin  P.  II.  244  (aun.  Wirzib.);  V,  1(B  (ans. 
Uildcsh.);  VIII,  199  (Kkkeh.  chron.  univ.).  694 
(annal.  Saio);  Lanr.  mehrm.;  La  B.  1051  (s. 
185);  M.  B.  a a.  1060  (.XIII);  Gud.  a 1069 
Gozvin  P.  VIII  jlfters. 

Gozuin  P.  X,  583  (chron.  S.  Hubert.  Aadag.). 
Gozzoin  Ng.  c.  a.  744. 

Gossuins  (so)  P.  IX,  514  (gest.  episc.  Gamerac). 
Gaulsonius  Lanr.  sec.  8 (n.  484)  viell.  bieber. 
Mid.  Göswein. 

(siNiiiliiiH.  8.  Pol.  Irm.  s.  235. 
CaRliilulf.  8 Pol.  Irm.  a.  120,  121. 

Gausolf  Gr.  I,  850. 

0.  n.  Gozolfesbah,  Gozohesbeia. 
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UlMidetiteiM.  7.  Ep.  AurieiM.  Code.  Tolet. 
VII,  a.  646.  Wol  verderbt. 
Zuammensetzunften  mit  erweitertem  stamme; 
Cdnudnlhert..  6.  Pol.  Irm.  s.  101. 
GaHtlildltt,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  147,  150; 

ebda.  s.  143  Gaulildis. 

(aaHdelMad  s.  Godalsad. 
dozMeiiiiir.  9.  Pol.  R.  s.  22. 
<>aiidremar.  7.  P.  V,  167  (aon.  S.  Gcr- 
mani). 


Cianniia  s.  GAW. 

GAUR.  Ich  glaube  ein  paar  sparen  des  altn. 
gaur  riese  zu  finden;  an  golh.  gaurs  traurig  und 
ganrjan  betrüben  zu  denken,  scheint  minder  pas- 
srnd. 

Caaiireiitiiia.  9.  P.  III,  252  (Hlud.  et  HIoth. 

capil.).  Deutsch?  etwa  =:  Gaureuzo? 
CaMlirald.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  618). 
Ciatirivln.  6.  Pd.  a.  537  (n.  128). 

Noch  führe  ich  hier  an  als  ganz  zweifelhaft  and 
vielleicht  verderbt: 

Cuarliilaith.  GId.  II,  a,  100. 


GAW • Weit  unsicherer  als  bei  den  o.  n.  lassen 
sich  hier  die  grenzen  dieses  Stammes  (zu  ahd. 
gawi  gau)  nach  mehreren  seiten  hin  ziehn.  Denn 
nicht  allein  habe  ich  unter  GAB  manche  mit  Gew- 
n.  dgl.  beginnende  n.  aufgefUhrt,  die  eiten  so  gut 
bieher  gehören  kounen,  sondern  auch  GAUD  bie- 
tet einige  formen,  bei  denen  man  nicht,  wie  ich 
gethan , ausfall  des  letzten  consonanten  anzuneh- 
men braucht.  Zudem  sehe  ich  mich  genöthigi, 
die  mit  Gang-  anfangeiiden  n.,  wenn  ich  sie  hier 
anfzeichne,  dennoch  für  sich,  getrennt  von  den 
librigen  hiuzustellen.  ln  ücht  süchs.  n.  scheint  un- 
ser stamm  sich  nicht  zu  finden.  Namen  mit  aus- 
laulendem  GAW  sind: 

Deblegauwo  9.  MinigoT  9.  Turdagawo  9. 

Elingo?  9.  Musogano.  Widaganwo  8. 

Uiimegaugins  9.  Rihgowo  8. 

Cafawm.  8.  Mchb.  a.  823  (n.  315);  St.  P. 

Gauius  St.  P. 

Cawo  Mchb.  a.  758,  819  (n.  4,  332). 


Kavo  Mchb.  sec.  9 (n.  474). 

Kawo  Mchb.  a.  826;  Sl  P. 

Kauwo  Mchb.  a.  838  (n.  606). 

Hieher  setze  ich  noch  als  aus  Gauio  entstanden: 
Gaio  .Mchb.  a.  769  (n.  20);  M.  B.  c.  a.  800 
(IX,  16). 

Caio  St.  P. 

Coius  Ng.  a.  879  , 885  wol  bieher  [(vgl.  Vidi- 
coja). 

Geio  R.  a.  890  (n.  72). 

Keio  Mchb.  c.  a.  780  (ii.  83);  St.  P. 

Keyo  Hd.  m.  S.  sec.  9 (III.  222). 

Kegio  Mchb.  sec  9 (ii.  711)  wol  hieher. 

Gaunno  SU  P.  wahrscheiulich  fUr  Gauwo. 

Nhd.  Geu,  Gey. 

Cikliwiln,  fern.  9.  Ng.  a.  826. 

Oiiwiii,  8.  St.  P. 

Goin  Pd.  a.  734  (n.  554). 

V'gl.  Gavinvin. 

CnwIüo.  8.  Laur.  sec.  8.  (n.  1301). 
CSawipwid.  8.  Mchb.  a.  8^  (n.  551);  Sl.  P. 
Cawipald  Mchb.  a.  756. 

Goviliold  Schn.  a.  760. 

Gewibald  R.  a.  834  (n.  30). 

Gaubald  P.  VI,  549  f.,  365  (Arnold,  d.  s.  Emmer.); 

M.  B.  Xlll,  XIV. 

Koypold  Mchb.  sec.  9 (n.  653). 

OawibeH.  8.  Tr.  W.  a.  739  (n.  17  n.  Pd. 

nchtr.  n.  63). 

Gawiperht  St.  P. 

Gauwiberl  Ir.  W.  a.  713  (n  218). 

Cawiperhl  Sl.  P. 

Kawiperht  St.  P. 

Gaubert  Lc.  a.  927  (n.  88). 

Gaipert  GId.  II,  a,  113. 

Gaohert  H.  a.  709  (n.  32). 

Nhd.  Kauperl. 

CSaoiverta  (so),  fern.  9.  Sl.  P. 
C'awipirc,  fern.  8.  St.  P. 

Caewidriid,  fern.  9.  St  P. 
fiiaiirrid.  8.  Gaufrid  b.  v.  Paris,  b.  v.  Au- 
xerre,  l>.  v.  Chalons,  b.  v.  Constanz,  b.  v. 
Lyon. 

Gaufrid  P.  V,  168  (ann.  S.  Albini  Andegav.); 

VIII  oners;  St  M a.  1098. 

Ganfred  P.  VIII  öfters;  X.  394  (Hngon.  chron.); 
pol.  Irm  s.  236,  280;  Gudrard  a.  1070. 
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Leichle  Termi9ctiuii|r  mit  den  entsprechenden  for- 
men unter  GAVD  und  unter  GOD. 

9.  P.  I,  3U3,  311  (Hincm. 

Rem.  nun.). 

Kewiram  GId.  II,  a,  103. 

Goerannus  II.  a.  863  (n.  102). 

Joiramnus  pol.  R.  s.  22. 

(pewHiob.  8.  Erzb.  v.  Mainz.  P.  V,  33 
not.  (Lambert,  ann.) 

Gewilieb  P.  II,  347  not. 

Gewelib  P.  II,  33.1  (vil.  S.  Konif.). 

Gouliub  in  o.  n.  Gouliubese. 

Cdtswimitii.  8.  Tr.  \V.  a.  742  (n.  7 u.  Pd. 
DChlr.  II.  70);  Laur.  sec  8 (n.  1712f.);  Schn, 
a.  804. 

Gcwiman  Schn.  a.  806;  St.  P. 

Nhd.  Goemann,  Kaumann. 

(Beuiiimiiiit,  9,  K.  a.  861  (n.  136)  steht 
wol  für  Gewiinunl. 

Bei  Jorn.  33  heisst  ein  rOm.  feldberr  Gamnndus. 
was  viel!,  auf  Gawimund  zu  deuten  ist. 

Hewerüt.  GId.  II.  a,  103;  hii-her? 
Cinwiricls.  7,  Goerieh,  b.  v.  .Metz  sec.  7. 
Gawirich  Schn.  a.  790.  798. 

Gawirih  tr.  W.  a.  816  (ii.  161). 

Gauirigus  Ir.  W.  a.  763  (n.  263). 

Gawerieh  Schn.  a.  804. 

Cowerih  GId.  II,  a,  121. 

Gewerich  Schpf.  a.  903  (n.  128). 

Kewerib  GId.  II,  a.  103. 

Kewirih  Ng.  a.  792. 

Goerieh  P.  VI  oft;  VIII,  323  (Sigebert.  chron.); 

X,  337  (Hugon.  chron.). 

Goericus,  qui  et  Abbo  vocitatas  est  P.  II.  267 
(Pauli  gest.  episc.  Mett.). 

Goericus  sive  Abbo  P.  II,  269  (calal.  ep.  Mett.); 

egl.  P.  XII,  339. 

0.  n.  Geurichesleiba  hieher? 

OolMisliidin,  fern.  6.  Tochter  des  Gothen- 
kgs.  Athauagild.  frau  des  Leovigild  sec.  6. 
Goisuintha  Greg.  Tur.  V,  39. 

Gosvintha  Joh.  Biclar.  (E.  s.  VT,  384,  388). 
Goisvinta  Venanl.  Fortun. 

Goisintha  Greg.  Tur.  IX,  1. 

Gnesinda  Predegar. 

Alle  diese  formen  bezeichnen  dieselbe  person. 
fdnvioald.  7.  Pd.  a.  739  (n.  339). 

Gaviold  pol.  Irm.  s.  89,  97  etc. 


Gowald  M.  a.  633  (n.  35). 
lüSavioMrd.  8.  Pol.  Irm.  s.  104. 
Gaiiwldiw,  fern.  9.  Pol  Irm.  s.  76. 
Cdavioviii.  8.  Pol.  Irm.  s.  140,  142. 

Gavioin  pol.  Irm.  s.  119. 

Gauvin  pol.  Irm.  s.  139.  Vgl,  Gawin. 

Nhd.  Gowin. 

Ciaviiiir.  7.  Pd.  a.  613  (n.  230). 

Gauvoir  Schn.  a.  837 ; Schu.  a.  906  (Dr.  ebds, 
u.  631  Grauuolfi. 

GouuolfDr.  a 852  (n.  362;  Schn.  ebds.  Gunolf). 
Gonnlf  GId.  II.  a.  113. 

Es  folgen  hier  noch  die  formen  mit  Gaug-. 
CäaniKiiiN-  8 Pol  Irm.  s.  163.  248. 

(•aiiKiAs 

Foulau.);  pol.  Irm.  s.  10.  168. 

Gaii)Kin>  6.  B.  V.  Volaterra  sec.  9.  Pol. 

Irm.  s.  146,  130;  conc.  Ravenn.  a.  877. 
Ganginus  St.  P. 

Gaugenns  GId.  II,  a,  115. 

CiSanaln**s  8.  Pol.  Irm.  s.  30,  174. 
Cdaiiicerreda,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  236. 
(■anaiidiii,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  145. 
€daiiKericll.  7.  B.  v.  Cambray  sec.  7.  P. 

I,  519  (ann.  Vedast.),  489  (Hincm.  Rem. ans.); 

II,  199  (ann.  Vedast.),  198  (gest.  abbal.  Font.) ; 

III,  517  (lllud.  Germ,  capii.);  VII,  17  (ann. 
Elnoii.);  VIII.  320  (Sigeb.  ebron.);  IX  OOers; 
X.  160  (gest.  Trever  ),  546  (gest.  abbat.  Gem- 
blac.);  Mab.  a 822;  d.  Ch.  I.  332. 

f>nii|Ciold.  8.  Pol.  Irm.  s.  139,  140. 
CwaiSiKidir.  7.  Test.  Erm. 


füayd-  s.  GAID. 

;az.  Leicht  iHsst  sich  wahrnehmen,  dass  dir 
folgenden  formen  zu  golh.  bigilan  invenire,  ags. 
gitan  gignere  assequi,  ahd.  argezan,  fargezan  o. 
s.  w.  gehiiren  müssen;  dem  ungeachtet  istdiespr- 
cielle  bedeutung  dieses  Stammes  in  den  n.  kann 
möglich  zu  ergründen.  Niederdeutsches  GAT  nage 
ich  nicht  anfzustellen , da  eine  ausscheidnng  des- 
selben von  den  unter  (!AD  verzeichneten  foiuni 
zu  Unsicherheit  und  Schwankungen  führen  würde. 
Cnz0.  9.  Gezo  b.  v.  Tortona  sec.  9. 

Cazo  Lanr.  mefarm.;  necr.  Fuld.  a.  830;  tr.  W- 
a.  838  (n.  49). 
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Kazo  Laur.  aec.  10  (o.  58). 

Gezo  P.  IV,  B,  166  (Olt.  M.  pact);  V.  IX  of»; 
XII.  496  (Laurenl.  geat.  episc.  Virdua.);  St. 
P.  öfters;  Dr.  a.  889  (n.  684);  conc.  Roman, 
a.  962;  G.  a.  1002  (n.  34);  Lc.  c.  a.  1070 
(n.  22l),  a.  1083  (n.  234)  etc. 

Gezzo  Hf.  a.  989  (1,  530). 

Kezo  St.  P. 

Kezzo  K.  a.  870  (n.  146;  Ng.  ebds.). 

Nbil.  Kaalz,  Göss. 

U.  n.  Cazesfell. 

fiieKM)  fein.  11.  St.  P.  dreiml.;  M.  B.  a.  1093 
(XIV). 

Keza  GM.  II,  a.  125. 

Gesa  GM.  II,  a,  123  hieher?  vgl.  Gesa  unter 
GAIS. 

(■nzobert.  7.  Pd.  a.  698  (n.  449). 

Gacibert  tr.  NV.  a.  713  (n.  256  u.  Pd.  nchtr.  n. 
28). 

('MCiprnnd.  9.  .Mab.  a.  874. 

CeKaman.  II.  Sl.  P.  mebrm. 

Gezeman  P.  VII,  245  (Gundechar.  lib.  ponOf. 
EjehsteL). 

Gezzeman  Hf.  a.  989  (I,  330). 

Geceman  P.  VII,  254  (Gundechar.  lib.  ponüf. 
Eicbslet.). 

Gezman  P.  VII,  152  (Lambert.  Hersfeld.  aon.); 

Schpf.  a.  1040  (n.  201). 

Kezeman  GM.  II,  a,  IKi. 
ftieewib«  fern.  GM.  II,  a,  123. 


-ge>  als  eingeschobene  silbe  kenne  ich  nur  im 
pol.  Irm.  in  den  formen  Altgeberga,  Haltge- 
berl  und  Aulgelindls.  Ich  bemerke  dazu,  dass 
in  allen  drei  fällen  die  sonst  im  pol.  Irm. 
äusserst  beliebte  Verlängerung  des  ersten 
Ibeiles  durch  das  sunx  1 einen  misklang  her- 
beifUhren  würde. 

«Heb-  s.  GAB. 

(iSebiirt.  9.  Dr.  a.  842  (n.  530;  Schn.  ebds.). 
lat  der  n.  etwa  ans  Gebevart  eulstelItT 
CdeHalcRiM  s.  GOÜ.  Cdeildo  s.  GAD. 

Ceea*.  6.  Ce^awr  Theoph.  Vgl.  Geso. 
Clestn-  s.  GAGAN.  «eil-  s.  GAIL,  «eis- 
s.  GAIS.  «elzpcrht  s.  ZEIZ.  «elarat, 
«elAiiBy  Ciielbmld  s.  GAIL,  «eld-  s. 
GALD. 


GelfVat.  8.  Pd.  a.  706  (n.  465;  unecht). 
Gelphrat  Laur.  n.  3824. 

Der  einzige  n..  in  dem  ags.  gtlp  (slrepitns,  jactan- 
tia),  ahd.  keif,  alln.  giälpr  erscheint. 

Nhd.  GOlfert. 

«eil,  CSt'llko,  «elimer,  CSellnnne, 
«clmosl,  «elo,  «elmiiiit  s.  GAIL. 
«elMisMia,  fern.  P.  V,  742  (Thielmari  ebron.). 
Deutsch!  etwa  zu  ags.  gaelsa  luius? 
«cliiiidM  s.  GAIL  (Geilindis).  Cdesnbert  s. 
GIN. 

«cinma,  fern  9.  P.  V,  547,  556  (chron.  Sa- 
lernil.);  IX.  632  (chron.  niou.  Casiu.);  Lp.  a. 
854  (I,  762);  .M.  n.  1004  (n  40). 

Genia  mit  var.  Gema  P.  XI.  232  (urk.  v.  808 
ire  chron.  Bcnediclobur.). 

Gema  St.  P.  mehriii. 

Angesichts  der  mit  Gim-  begiuuenden  n.  muss  in 
der  Ihat  erwogen  werden,  oh  Gemma  (das  freilich 
vorherrschend  langobardisch  ist)  nicht  wenigstens 
zuweilen  für  einen  deutschen  u.  gelten  könne. 

«enniiiind  s.  GIN. 

GEN.  Leo  ferienschr.  I.  103  f.  erklärt  diesen 
stamm  für  verwandt  mit  keltischen  Wörtern  von 
der  bedeutung  liebe,  lieblich,  weiblich.  Grimm 
gesch.  d.  disch.  spr.  539  vermulhet  von  einigen 
der  hier  geuanoteu  uamen,  dass  sie  (wie  Kagan- 
hart,  Gainoald  n.  dgl.)  zu  gagin  gehören  und  ver- 
gleicht in  bezug  auf  die  bedeutung  WidarolL  An 
einer  andern  stelle  dagegen  (ztschr.  von  Aufrecht 
und  Kuhn  I,  435)  meint  er,  dass  in  Gannabandes, 
womit  er  Genoband  für  identisch  halt,  der  n.  der 
Cannanefales  steckt;  eben  dasselbe  äussert  er  a. 
a.  0.  Uber  Genovefa.  Mir  scheint,  als  müsse  man 
zunächst  die  beiden  Stämme  GAN  und  GIN  (s.  dse) 
noch  weiter  beobachten,  und  als  werde  sich  dann 
wol  ergeben,  dass  unser  GEN  zu  einem  von  beiden, 
die  vielleicht  sogar  unter  einander  verwandt  sind, 
ohne  zwang  sich  füge. 

«eneda,  fern.  10.  St.  51.  c.  a.  962. 
«eniiig.  8.  Pol.  Irm.  s.  191. 

«eiilMBia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  229,  238. 
Generlwma,  fern,  8.  Pol.  Irm.  s.  110. 
Gendresma  pol.  Irm.  s.  186. 

CSenbmlda,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  130. 
eSenoband.  3.  FraiikenfUrst  sec.  3;  b.  v. 
Laon  sec.  8. 
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Genobaud  P.  I,  283  (chron.  Moiisiac.);  Claud. 
Mamerlinnt  paofg^r.  1,  10;  2,  5 (a.  288); 
Grfg.  Tur.  2.  9. 

Genebauil  P.  VIII,  313  (Sigehert.  chron.);  Pd. 
a.  499  (n.  64,  (iö);  II.  a.  762  (n  45);  Miraeiu 
III,  4;  Prcdrgar;  d.  Ch.  I,  528. 

Genbaud  P.  III,  30  (Pipp.  rapil);  Pd.  a.  533 
(n.  118);  conv.  Aueniac.  a.  765. 

GriibfH.  9.  Pol.  R.  8.  15. 

Genctlrnilia,  fein.  8.  Pol.  Irm.  8.  146.  233. 

GeiieriiH.  9.  Or.  a.  820  (n.  391).  Der  o. 
fehlt  ebds.  bei  Schn. 

Geni‘clii«el.  7.  .M.  a.  655  (n.  145)  znml. 

GeiiKundiNy  fcni.  8.  Pol.  Irm.  s.  78. 

Gennrll.  7.  Pol.  Irm.  8.  146,  251 ; d.  Ch.  I, 
683. 

Grnnard  P.  II,  277,  279  fgesl.  abhat.  Fontan.). 

Gnirar.  8.  Pol.  Irm.  e.  112 

Nhd.  Gencr,  Gdnner,  Kenner. 

Genad.  8.  Pol.  Inn.  s.  115. 

Nhd.  Genei. 

GenildiH,  fern  8.  Pol.  Irm  s 48.  95  etc.; 
pol.  R.  8.  37,  103  etc. 

Gcnerld.  8.  rtvieidot;  Zosim.  V.  46. 

Genavefa^  fern.  6.  P.  I,  451  (Prud.  Trec. 
ann.);  11  öfters;  V,  .581  (Richerl  hist.);  VIII 
öfters;  Pd.  a.  533  (n.  119);  A.  S.  .Marl.  I; 
Maj.  II;  d.  Ch.  I. 

Genofeva  (druckfehler?)  P.  IX.  205  (Anselm, 
gesl.  episc.  Leod.). 

Genair.  8.  P.  VII,  12  (ann.  Eliiou.). 

Gennnlf  Pd.  a.  709  (n.  475);  St.  M.  a.  709. 

Genulf  conc.  Aulisiod.  a.  978. 

Zn  GEN  auch  wol: 

Geniiiad  (frank,  kunig)  cod.  s.  Gail.  732 
(nach  dem  dlal  bei  Gr.  IV,  217). 


Geiid-  8.  GAND.  Gens(>ricli  s.  GAIS.  Gen« 
simiind  8.  GANZ.  Gent-y  Genaa  s. 
GAND. 

Geoperalit.  9.  Dr.  n.  351;  zu  GAW? 
Ger-.  Fast  alle  hiemil  beginnenden  p.  n.  ». 
unter  GAR. 


GER3I,  Gr.  IV,  263  und  eben  so  Zenss  s. 
59  halten  den  p.  ii.  Germo  znm  v.  u.  German!  (der 
letztere  freilich  nucli  zu  altn.  Gormr  und  Garmr). 


Allerdings  trill  sich  fUr  alle  folgenden  formen  keii 
besserer  anknlipfungspnnct  im  Sprachschätze  dar- 
bieten  und  dieselben  müssen  daher  mit  ausnahnie 
des  einfachen  Germo  als  voces  b>bridae  angesehn 
werden. 

Grrnno.  8.  Lanr.  mehrm.;  Mchb.  sec.  9 (n 
629);  G.  sec.  9 (n.  4);  Schn.  a.  811.  819. 
Ghermo  \Vg.  tr.  C.  343. 

Gcremo  Ng.  a.  850. 

Germoni  (gen.)  Lanr.  sec.  8 (n.  198,  2175). 
Germeu  (gen.)  Dr.  a.  815  (u.  308;  Schn,  elnls. 
German);  desgl.  Dr.  u 327  (Schn.  ebds. 
Gerraon). 

Sign.  Germune  Ir.  5V.  a.  719  (n.  45  n.  Pd.  nchlr. 
n.  43). 

Germard.  9.  B.  v.  Orange  sec.  9.  P.  III. 
548  (Boson.  capit.). 

Germoard.  7.  Conc.  Cabilon.  a.  650. 
Znsaramcnsetznngen  mit  erweitertem  GERM: 
Gcrmeiiinig.  8.  Pol.  Irm.  s.  212. 
Gcmirnberigar  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  201. 
GIrmiiiburiK)  fern.  9.  \Vg.  tr.  C.  5. 
Germenar.  8.  Pol.  Irm.  s.  79,  115. 
Grntieiiildlfi^  fern.  9.  Pol.  R.  s.  73. 
Germesitrada,  fern.  8.  Pol.  Ina.  s.  61. 
G*rnaeiil«UH.  8.  Pol.  Irm.  s.  209.  Für 
Germenleus? 

Gea*menuir.  8.  Pol.  Irm.  s.  54  (seine  kii- 
der  heissen  Germanus  und  Germaua). 


GERN.  Dieser  stamm  ist  wol  sicher  zu  ahd. 
gern  cupidus  zu  rechnen  und  gehört  daher  zu  dem- 
jenigen theile  der  nnler  GAR  aofgefUhrten  uamea, 
welcher  sich  an  ger  cupidus  anschliesst. 
Auslanlendes  GERN; 

Aligern  6.  Gonotigern  6.  Siegern  9. 

Fartgern  8.  Haricarn  6.  Spiligern  8. 

Fastgem  9.  Hildigern  6.  Teulgarn  8. 

Frithigern  4.  Holdigern  6.  Widegern  8. 

Fulgam?  8.  Nidgem  9.  VVicchern  8. 

C'herii*  viell.  hieher;  s.  nnler  C. 
GertiilillW)  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  261. 
Geriieman.  9.  Laur.  sec.  9 (u.  374). 

Nhd.  Kernmann. 

Gemalt.  9.  Dr.  sec.  9 (n.  137). 
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des»  ).  6AIS  niid  GAZ.  CiernileciiB  •.  GIS. 
desil»  f.  GISAL. 

des*.  8.  P.  II.  283  (geiU  abbaL  Fonlaa  ); 
deutsch  T 

Gesio  St.  M.  a.  972  bieber? 

Vgl.  Geeto. 

Gestilliib  s.  GAST.  drtcBcalc  i.  GOD. 
dev  - und  dew  - unter  GAB  uud  GAW. 
dezaiMan,  dev*  n.  dgl.  s.  GAZ. 

db-.  Dieser  anUut  Sudet  sich,  wie  naaeut- 
licb  die  unter  GAR  aurftenihrlen  n.  zeigen, 
häufig  besonders  in  sächsischen  formen. 

dher-  s.  GAR.  dblb-  s GAB.  dbihln 
s.  GIG.  dbirlnmuitsl,  dbirliiir  a GAR. 
dlb-  s.  GAB.  dicbi  s.  GIG. 

GID.  Vgl.  ags.  gidd  cantilena,  poema,  giddjan 
canere,  superbire,  gidig  snperbus  (Ettm.  418).  Ob 
GIO  auch  anslaniend  vorkonmt? 

Ich  erinnere  lunllcbst  an  Theothid  bei  GId.; 

Odelgidis  (9)  vielleicht  TOr  -gildis;  Berathgit  (fern.) 

Ut  ags. 

didd».  9.  Mab.  a.  847.  Vgl.  Geddo  n.  a. 
formen  unter  GAD. 

didfrit.  a Lp.  a.  773  0.  51 D mehrm. 

djrdeiii.  11.  P.  V,  162  (ann.  Mosomag.). 

didenold.  8.  Pol.  Inn.  s.  113. 


dir-  s.  GAa 


GIG. 


Vielleicht  für  gingT  vgl.  alta.  gygr  riese, 
besonders  aber  riesin.  Vielleicht  ist  dieser  stamm 
onr  ablantend  von  GUG  verschieden.  Vgl.  auch 
Adalgik  bei  GId. 

dikl.  9.  Wg.  tr.  C.  293,  314,  330,  402.  430. 
Ghiki  Wg.  tr.  C.  376. 

Gicbi  Wg.  tr.  C.  246,  233,  264. 

Gigio  (I I)  P.  XII,  74  (Ortlib.  ZwifalL). 
dbikin.  9.  Wg.  tr.  C.  236. 
diKmbard.  7.  Pd.  a.  671  (n.  366). 
disliisdis,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  70. 


GIL. 


Ein  schwieriger  stamm,  der  sich  nabe 
einerseits  mit  G.\LD  (gild),  andrerseits  mit  GAIL, 
drittens  mit  GISIL  berührt.  Die  anfslellnng  einer 
glaabbaOen  etymologie  ranss  ick  andern  überlassen. 
Anslaniend  zeigt  sich  GIL  in: 


Abragila  6.  Bertgil  8.  Ermgil  8. 

Ansgil  8.  Flolgil  9.  Rantgil  a 

dllm.  10.  Pol.  Ina.  s.  30  (sec.  11). 

Gillo  P.  IV.  182. 

Ghielo  Frek. 

Nhd.  Giehl.  Giel,  Gill.  Gille,  Kiel.  Kille, 
dllla,  fern.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 
Gilla  pol.  Irm.  s.  30  (sec.  11). 

Gilla  für  Gisila;  s.  ds. 

dlllln.  9.  P.  III,  317  (Hlud.  Germ.  capiU. 
Nhd.  Gielen,  Killin. 

dilmbert.  8.  Gilbert  ep.  Telesinns  sec.  11. 
Gilabert  Lgd.  a.  793  (I,  n.  9). 

Gilperbl  Sl  P. 

Gilleberl  s.  Gisalbetl 
Gilbert  P.  V öfters;  Ng.  a.  774. 

Nhd.  Gilbert. 

(dilbiirg,  Schn.  a.  793,  ist  irrlbUmlich  ent- 
standen, indem  Sdhn.  die  beiden  n.  Linlram 
Engilbnrg  falsch  abiheilte  Liutramen  Gilbnrg). 
Hllint,  fern.  GId.  II,  a,  123;  bieber? 
dilnsHr.  a Pol.  Irm.  s.  281. 

Nhd.  Killmer. 


dlnsberglM,  dloabert,  dimfrid,  dlmi- 
misnd  s.  GIN. 

dima».  GId.  II.  a.  lOO.  Zn  CHIMT 


GIN 


j 


Ich  erinnere  an  altn.  ginna  allicere,  se- 
dncere  und  vergleiche  auch  GAN.  Auslautend 
vielleicht  in  Waltgina  9. 
diiinnn«,  fern.  8.  St.  M.  a.  709. 
dlnaud.  9.  Schn.  a.  813. 
dlnabrrt.  8.  Pd.  a.  721  (n.314);  H.  a 833 
(n.  87). 

Gembert  Pd.  a.  721  (n.  317) 
dimbergia,  fern.  6.  Pd.  a.  387  (u.  196). 
RlMbnrg,  fern.  10.  Uf.  a.  903  (I,  333). 
dintrildiii,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  36. 


dimafrid.  9.  Pol.  R.  s.  34. 

Gimfred  A.  S.  Febr.  II. 
dinbcri.  8.  Tr.  W.  a 797  (n.  68). 
dlnlindlB,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  73. 
dlBimitnd.  a Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  270, 
986). 

Gimmunt  I-anr.  sec.  8 (n.  1334);  necr.  Fnld.  a. 
892,  894. 


33 
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Gemmiiid  N|(.  a. 

Gemnant  R.  a.  8U0  (n.  72). 

Gaemmunt  Gld.  II,  a,  100. 

Kemmunt  K.  a.  809  (o.  65);  necr.  Aug. 

-Sind  a.  GAND.  ClinK.,  -sin|C  • GANG. 

GIihme.  8.  Schn.  a.  796  mebmiala;  Schn.  a. 

801,  822;  Bf  er.  Fnld.  a.  845. 

Genoz  necr.  Fuld.  a.  800;  Schn.  a.  803. 

Ahd.  pnoz  sociu«. 

GIplo  oder  Caipre  i.  GAB.  Giralfmlity 
Giraltriit  s.  GISAL.  GIrmiii-  s.  GERM. 

01^«  Ein  sowol  anlaulend  als  anslanlend  in 
Damen  haufi;rer  stamm,  wahrscheinlich  das  stamm- 
wort  des  unten  zu  besprechenden  GISAL  (Grimm 
gr.  II,  495),  doch  ist  die  Wurzel  noch  nicht  klar 
auzn;(eben  (Gr.  IV,  266). 

Schon  im  5.  jhd.  begeftnet  GIS,  im  6.  geboren 
diese  namen  nicht  mehr  zu  den  Seltenheiten. 

Zuwellrn  scheint  aphärnse  des  g vorzukommen, 
Tgl.  Aliis,  Ragenisa  und  Spaniis,  alle  drei  im  pol.  R. 

Langohardisch  gilt  -ebis  für  -gis. 

Auslautendes  GIS  in  folgenden  124  namen,  wornn- 
ter  nur  8 feminina: 


Mathgis  8. 

Rndelgis. 

Unigis  5. 

.Maingis  9. 

Radeicbisa  9. 

Walgis  8. 

Mahalkis  8. 

Ragenisa?  9. 

Wad  al  gis  8. 

Mahtkis  8. 

Rantgis  8. 

Walagis  7. 

Mangis  11. 

Riclikis  8. 

Waldkis  7. 

Merigis  9. 

Rimikis  8. 

Wanrialgis  8. 

Madalgis  8. 

Rinkis  9. 

Werigis. 

Minegis  11. 

Sarigis  10. 

Waringis  8. 

Muotgis. 

Sindigis  7. 

Werlkis  lOi 

Munigis  8. 

Sisigis  6. 

Wiritchis  5. 

Nandgis  9. 

Spaniis  9. 

Wihkis  8. 

Nergis  9. 

Stauegis. 

Willigis  5. 

Nitigis  6. 

Snntgis  8. 

Winigis  8. 

Nodalgis  8. 

Tetgis  9. 

Winilkys  9. 

ürtgis. 

Tfdelgys, 

Woegis  9. 

Odalgis  8. 

Teutgis  8. 

Vosebis  8. 

Odflgisa  9. 

Dietergis  9. 

Wolfgis  8. 

Rad  Ogis  8. 

Turgis  11. 

Vultegis. 
Vunkis  9. 

GIho.  7.  P.  III.  252  (Hlud.  et  HIoth.  capit.); 
V,  151  (ann.  Flaviniac  ),  381  (Flodoardi  ann.): 
VII.  206  (Lambert,  ann.);  IX.  634  (eferon. 
man  Casin);  pol.  Inn.  s.  191,  201;  Predegar; 
Laur.  mehrm.;  M.  B.  a.  975  (XXXI). 

Kiso  K.  a.  786  (n.  29;  Ng.  ebda.);  St.  P. 


Alagis  7. 

Berehlgis  8. 

Helidghis  8. 

Allgis. 

Bidegis  9. 

Uaiidegis. 

Albgis  8. 

Piligis  9. 

Ilarigis  8. 

Aliis  9. 

Boutgis  6. 

Iladegis  9. 

Amalgis  8. 

Oarothgis  8. 

Helmkhis  6. 

Andagis  3. 

Domgis  8. 

Hengrgis  9. 

Ansigis  8. 

Thrudgis  8. 

Hildigis  6. 

Aragis  6. 

Tructegis  8. 

HIndokis  9. 

Arugis  9. 

Ebergis  7. 

Flodegis  6. 

Rrfgis  8. 

Erchangis  8. 

Chramnichis  7. 

Adegis  8. 

Fakia. 

Rnligis  9. 

Adalgis  7. 

Ferigis  9. 

lirnigis  8. 

Adalgisa  8. 

Flobargis  7. 

llkis. 

Aotkis  8. 

Frantengis  8. 

Ermgis  8. 

Ougis  8. 

Franigis  8. 

Krmengis  8. 

Orgis  9. 

Frigis. 

Eraiengisa  8. 

Avaglsa  8. 

Fridugis  8. 

Isengis  9. 

Badugis  8. 

Friutkis  8. 

Lelgius?  9. 

Baidigis  9. 

Frodegis  8. 

Leonacis, 

Blalgis. 

Frumigls  8. 

Lenbigis  6. 

Beragis  9. 

Gunihigis  5. 

Liutgis  7. 

Bergise.  8. 

Hahkis  9. 

Leudelgis  8. 

Berengis  8. 

Hrimgis  9. 

Lobegis. 

Kyso  St  P. 

Ghiso  IM.  a.  613  (n.  230). 

Gizo  Laur.  sec.  8 (n.  909) 

Kizo  (10)  P.  V,  68  r.  (ann.  Hildesb  );  VIII,  636 
f.,  685  (annalista  Sazo);  (I.  M.  April. 

Kiza  P.  V.  774  (Thietinari  chroa.). 

Cisso  St.  P.  viell  hieher? 

Geiso.  Geyso  s.  GA  IS. 

Nhd.  Geis,  Geiss,  Kies,  Kiess. 

U.  n.  Kisiapach,  Gysanheira,  Gisinbard.  Gisin- 
husa,  Gisenwindou;  viell.  auch  hielier  Gisfelt 
Gisestad,  Kysawilari. 

Glüfl,  fern.  5.  Gattin  des  RugierfUrsten  Peva 
sec.  5.  P.  VIII,  312  (.Sigebert  ehron.);  IX.  9 
(Job.  ehron.  Venet):  vit.  S.  Severin,  ed.  Pez; 
Paul.  diac.  I.  19;  V,  8 etc.;  pol.  Irm.  s.  1; 
tr.  >V.  sec.  8 od.  9 (u.  67);  Laur.  sec.  9 (a. 
597). 

Gysn  P.  V,  700  (Benedicti  ehron.);  St.  M.  a 

1022. 

Kisa  Ng.  a.  840. 

Kysa  Gld.  II,  a,  125. 

Gisane  (abl.)  tr.  W.  a.  777  (n.  73). 
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6«isa  f.  GAIS. 

6t«ichin.  II.  Lc.  c.  a.  1080  (o.  243). 
Gtoil»,  ClNlIa  >.  GISAL. 

CSIsaiM*.  9 Pol.  R.  g.  53. 

rem.  9.  Pol  R.  g.  46. 

GlHiiiKy  Gr.  IV,  266,  viell.  von  Gr.  nur  ang 
0.  n.  Guinea  ftearbloaaeu. 

Nhd  Giegging,  Gig.siiig. 

GislbMld.  8.  Laur.  gec.  8 (n.  286). 
Glubert.  8.  P.  IV,  R,  179  (Nicol.  II  glatuL) 
mit  var.  Giglebert;  Laur.  gec.  8 (n.  874). 
Gigepert  P.  I\.  633  (chron.  mon.  Cagin.). 
Gigevrrt  Lp.  a.  906  (II.  39). 

Ghisberl  Pd.  a.  721  (n.  514). 

Cigpert  (so)  Lp.  a.  828  (I,  674). 

Nhd.  Giescbrecht,  Gisbrecht. 

GlMOberign,  Tem.  8.  Pol.  Int.  a.  70. 
Gigabric  GId.  II,  a,  123. 

Giaberga  pol.  Fossat.;  pol.  R.  g.  72. 

Giseverga  Lp.  a.  879,  996  (I,  894;  II,  410). 
Glgklbragigl.  9.  B.  v.  Tortona  sec.  10.  P. 

IV,  27  (Ult.  M.  constitut.). 

Giaiprand  Lp.  a.  1032  (11,  570). 

Nhd.  GisebrandL 

GlaebltrKy  fern.  11.  Gnd.  a.  1084. 
Calatruilia»  lern.  9.  Pol.  R.  g.  70,  73  etc. 
Giarriil.  8.  Lc.  a.  799  (n.  12). 

GialfuH  g.  Gisulfug. 

GhiollillUB,  fern.  8 Pol.  Irm.  g.  172. 
Gisoildia  pol.  Irm.  g.  56,  191. 

Glaalcicita.  6.  WpgtgothenkOnig,  gobnAla- 
ricbg  II,  sec.  6.  Derselbe  eraclieiut  in  fol- 
genden namenfarmen: 

Gigaleicus  leid.  37. 

Gegaleicus  A.  S.  Jan.  I. 

Geaalecug  Cassiod.  V,  43  f. 

Geaelicua  E.  s.  II,  178. 

Gaaelicng  d.  Cb.  1,  235. 

Gialliiglia,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  71,  83  etc.; 

pol.  R.  g.  16,  35  etc. 

Giaelint  Laur.  sec.  8 (n.  3641). 

Kislind  St.  P. 

Kisijnd  St.  P. 

GiMemwr.  7.  GId.  II.  a,  115. 

Giaaemar  P.  VIII,  327  (Sigebert.  chron.);  vgl. 

Gisilmar. 

Nhd.  Geytmer. 

Giaemginsl.  8.  Lp. a. 867, 1020(1,834 ; 11.502). 


Gisrnnnd  Pd.  a.  739  (n.  559);  Mab.  a.  805. 
GiaHOld.  9.  Mit  var.  Gisaald  conc.  Sueasion. 
a.  853. 

Nbd.  Gieswald. 

GiMMirat.  8 Pol.  Irm.  s.  104,  191. 
Giasitllft,  fern.  9.  Pol.  H.  g 69. 

Giaoln.  8.  Pol.  Irm.  g.  16,  40  etc. 

Nbd.  Gieswein. 

Glsoina,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  205. 

Giatslf.  6.  P.  III,  252  (lllud.  et  llloth  cap.); 
V'  Öfters;  VII,  97  (Hcrim.  Ang.  cbron.),  416 
(Beniold.  chron.),  545  (Marian.  Scot.  chron.); 
IX  Öfters;  X,  325,  464  (Uugnn.  cbron.);  pol. 
Irm.  g.  99,  104;  Paul.  diac.  II,  9,  32;  IV,  19 
etc. 

Giaulpb  P.  IX  Öfters. 

Kisulf  Mchb.  sec.  9 (n.  369). 

Gisolf  P.  V ollerg;  VllI,  148  (Ekkeh.  cbron. 
nnivers.). 

Giaoulf  d.  Cb.  I,  872. 

Gesulf  P.  V Öfters. 

Gisifum  itol  für  Gisolfum  P.  V,  483  (cbron. 
Salemil.).  Siande  der  uom.  Gisifus  da,  so 
konnte  man  eher  an  den  stamm  PUNS  (a 
■lg.)  denken. 

0.  n.  Gisolninga. 

Erweiterungen  des  siammes  GIS  durch  -I  siehe 
unter  GlSAL;  durch  -n  finden  sie  sich  in  folgenden 
formen ; 

Glisennpert.  9.  Lp.  a.  898,  976  etc.  (L 
1078;  II,  342  etc.). 

Gimemperiga,  fern.  9.  Lp.  a.  870  (I,  839 
If.).  Vgl.  auch  Giselberga. 

Glmlitbrangi.  9.  Pol.  R.  g.  57. 

Giaembrand  pol.  R.  s.  45. 

GliientrnfliH,  fern.  8.  Pol.  Inn  g.  214,  255; 

pol.  R.  g.  44,  47  elc. 

Giseinlrnda  (go)  Lp.  a.  924  (II,  142). 
Gteentiir.  9.  Lp.  a.  870  (I,  839  IT). 


GISAL.  Dag  abd.  gisal  (obgea)  scheint  mir 

kaum  zur  bildung  von  iiameu,  am  wenigsten  vnn 
so  vielen  and  so  hkufigeu,  geeignet  und  ich  mochte 
daher  die  folgenden  u.  nicht  so  unbedenklich  zu 
jenem  Worte  stellen,  wie  Gr.  es  thnt.  lat  etwa  an 
alln.  giali  strahl  (auch  pfeil?  vgl.  mhd.  atral)  zu 
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denkeu?  Ba  scheiot  mir  dieier  •lanin,  wenigatena 
in  der  mehrzahl  der  formen,  nur  eine  uraprUng- 
lich  diminutive  bildnng  des  ullerdiuga  dunkeln  GIS; 
vgl.  Agil-  zu  Ag-,  Ingal-  zu  Ingo-  und  i.  mehrerea 
der  art  im  anfange  des  bucbslaben  L.  Bedenken 
erregen  die  n.  Aragiaclua  (7),  Godegisclua  (5), 
Hermegisclua  (6),  Modigisclus  (4),  Theudegiscloa 
(6),  \Vitigiaclus  (6),  Viligisclus  (6).  Sollte  etwa 
ihre  eiiilung  latinisirt  oder  grAcisirt  sein  und  die 
nraprUngliche  diminutivbedeulung  nnaers  atammea 
bestittigen?  Aber  auch  anlautend  begegnet  Gis- 
clafred,  Giaclamund.  Auslaulendea  -gisil  findet 
aich  seit  aec.  4,  muss  bei  den  Franken  des  6.  u.  7. 
jahrhunderta  eine  der  bAufigaten  eiidungen  geweaen 
aein,  wird  aber  seit  aec.  7 kaum  mehr  zur  bildnng 
neuer  namen  verwanill.  Hieber  gehören  folgende 
49  formen,  unter  denen  kein  einziges  feminiunm; 
Amnegisillua  7.  Frannegisolus7.  Leudegisil  6. 

Ansigisil  7.  Fridugisal  7.  filiidegisolus  7. 

Arnegisil  6,  Jadregisil  ü.  Mactigisil  7, 

Adalgisil  7.  Genechisil  7.  Madalgisil  7. 

Audegisel  7.  Godigisil  5.  Modigisil  4. 

Austrigisil  7,  Gundegisil  6.  Modighislenns  7. 
Badegisil  0.  Charegisil  (i.  Munegisil  7. 

Baudrgisil  6.  C.helmegisel  8?  Ragueglsil  7. 

Bcrtigisil  7.  Uigisil  7.  Sadregisil  8, 

Blidegisil  7.  Childegisel  6.  Suiinigisil  6. 

Bodegisil  6.  Imnegisil  7.  Tbeudegisil  6. 

üaigisil  7,  Landegiail  7.  (Jligisal  6. 

Doinigiail  6 Louegiail  7.  Uniiegisnlus  7. 

Trulgiscllot  Leliigisel  7.  Vetegisil  7, 

Droctigisil  6.  Leogisil  6.  L'aldegisil  7. 

Ebregisil  6.  Leudegisil  7.  Waudrigisil  7 

Willegiselus  7. 

Ciiaial.  7.  Neer.  Fuld.  a.  989. 

Gisilo  Ur.  IV,  267. 

Gbisilo  Pd.  a.  667  (n.  357). 

Kisal  R.  a.  821  (n.  21). 

Gesila  (msc.)  Cassiod.  IV,  14  var.  Sesila  (sec. 
5)  hieber? 

Nhd.  Geisel,  Geisele.  Geissei,  Geiasele.  (Geselle?), 
Giesel,  Kiesel.  Kiessel. 

0.  n.  Giseleshaim;  schwerlich  hieher  Gisiliuga, 
Gisalahha.  Kisalpah. 

CSiiiila,  fern.  8.  Schwester  hzg.  Hermanns  III 
von  Alamannien  und  gatlio  des  markgrafen 
Ernst  V.  Uestreich.  nachher  des  kais.  Konrad  U 
sec.  11. 


Gisila  P.  II,  248  (ann.  Besnenses);  V — VII  sf. 
ters;  St  P.  oft;  necr.  Aug.;  M.  B.  a.  1030 
(XXXI). 

Kisila  P.  II,  58  (rhythmi  de  S.  Olmaro). 

Gisala  P.  II,  397  (Angilbert);  St.  P.  zwnl. 
Kisala  St.  P. 

Kysala  St  P. 

Cysala  GId.  II,  a.  121. 

Gisela  P.  I,  83,  85  (ann.  Sangall.);  II.  243  (ans. 
Wirzib);  VI — IX  öfters;  necr.  Ang. ; M.  B. 
a.  1073  (VIII). 

Gtzela  Lc.  a.  1025  (n.  161). 

Gisla  P.  I oft;  II,  199  (ann.  Vedast);  V,  VI. 
VIII,  IX  öOera;  X.  364  etc.  (Hugon.  chros.j, 
508  (vit  Wicberli),  526  (gest  abbat.  Gris- 
blac.);  pol.  Irm.  a.  69,  83  etc.;  Frek.;  H.  a. 
978  (n.  196). 

Gysia  pol.  Irm.  a.  40;  St.  P.  dreiml. 

Gbysela  Mab.  a.  791. 

Ghysia  Wg.  tr.  0.  tOO. 

Kisla  St  P.  zwml. 

Kysia  St.  P.  zwml. 

Cysia  H.  a.  1039  (n  235). 

Guisla  Lgil.  a.  1053  (II.  n.  202). 

Gilla  dir  Gisila  P.  XI,  384  (Ilug.  Floriac.). 

P.  VII,  117  (Herim.  Ang.  chron.):  Gisela,  quasi 
vere  juxia  nomen  suum  fidei  olises. 

Cdiwliii.  7.  Laur.  sec.  8 (n.  502). 

Gisleuus  P.  Vlll,  324  (Sigebert.  chron.).  441 
(Sigeh.  anrtar.  Ilasuou.);  IX  öfters. 

Gislanus  P.  IX  öfters. 

Geselin  II.  a.  1069  (n.  267)  wol  hieher. 
Ciiwolaiiiif.  9.  Zweimal  M.  B.  a. 817  (XXXI: 
unecht). 

Nhd.  Kieseling.  Kiesling,  Kiessling,  Kissling. 
(aislrteo.  II.  Giselbertus  qui  et  Gislezo  l.p 
a.  1039  (II.  595). 

Ciiaalbnld.  8.  Ng.  a.  800. 

Kisalbuld  necr.  Aug. 

Kisalpolt  Ng.  a.  797. 

Gisalbold  Ng.  a.  812. 

Gisilbalt  Lanr.  sec.  8 (n.  296). 

Giselbald  Laur.  sec.  9 (n  1305). 

Giselbalt  Laur.  sec.  8 (n.  3577). 

Kiselbold  K.  a.  788  (n.  34;  Ng.  ebda.). 
Gislebald  pol.  Irm.  s.  78. 

GIslebold  pol.  Irm.  s.  1,  22  etc. 

Kyselbold  necr.  Aug. 
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G>ilcbald  Gadrard  a.  828. 
ftiiitlrbvldn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  i.  103. 
disnibert.  7.  Sec.  9;  b.  t.  Cbartrei.  Sec. 
lU:  Lolhriu(;erbenog;  b.  v.  Poitiers.  Sec.  II: 
b.  V.  Evreux;  b.  t.  Lineux;  b.  v.  Meaux. 
Gisalberl  P.  I,  364  f.  (Ruod.  Fuld.  aon.),  98 
(ann.  Colon.),  616  etc.  (contia.  Regln.);  II, 
213  (ann.  S.  Marl.  Trevir.);  V,  VI  ofleni; 
VII,  113  (Herim.  Aug.  chron.);  tr.  W.  a.  858 
(u.  49). 

Gisalbrel  GId.  II,  a,  100, 

Gisalbrehl  GId.  II,  a.  100. 

Kisalberl  P.  I,  78  (ann.  Sangall.);  Ng.  a.  824. 
Giaal|iraht  Dr.  a.  789  (Scbn.  ebds.  Giralfrabl). 
Gisalpert  P.  VII,  104  (Herim.  Ang.  chron.);  Sl.  P. 
Kioalperhl  Sl.  P.  zwml. 

Ghiaalberl  Ng.  a.  752. 

Gisilbert  P.  I,  69  (ann.  Sangall.);  V,  VII,  VIII 
dOera;  Gud.  a.  926. 

Kiailbert  P.  II,  104  (Ekkeh.  caa.  S.  Galli). 
Giailbrachl  P.  V orien. 

Gisilbrat  P.  V Oflem. 

Giaelbrehl  Lc.  a.  1060  (n.  230). 

Gigelbrechl  Laur.  aec.  8 (n.  1251). 

Giaelbreih  Laur.  aec.  9 (n.  179). 

Giaelbert  P.  I,  100  (ann.  Bruoiril.);  III,  374 
(nrk.  ».  840);  VII,  IX  öftera;  X,  177  (geil. 
Trerer.);  Laur.  aflera;  Pani.  diac.  II,  28. 
Giaelpeii  P.  IX,  583  (chron.  raon.  Caaio.). 
Giaelbrat  Gud.  a.  1090. 

Giielven  Lp.  a.  929  (II,  182). 

Gisliberi  P.  VI.  89  (chron.  Median,  nonaat.). 
Gialabert  P.  VI,  73  (Folcuiu.  geat  abb.  Lobiena.). 
Ghisloberlh  .Mab.  a.  670. 

Gialeberl  P.  I,  12  (aiin.  S.  Amandi),  105  (ann. 
S.  Columbae);  II,  210  (ann.  Lobienaea),  656, 
663  (Xiihardi  hisl.);  III,  V,  VI  oOera;  VII, 
13  (ann.  Elnon.);  VIII  aflera;  IX,  54,  61 
(Rodulf.  bist.),  426  (geal.  episc.  Camerac.); 
X,  357  etc.  (Hngon.  chron  ),  572  etc.  (chron. 
S.  Hubert.  Andag.);  pol.  Irm.  a.  28,  36  etc.; 
pol.  Foasal.;  Uuerard  a.  1046. 

Gialerert  pol.  Irm.  a.  53,  119. 

Gialebard  (b.  t.  Capua)  conc.  Roman,  a.  998. 
Gtaelbart  IL  a.  928  (n.  150). 

Gyaalbert  H.  a.  928  (n.  150). 

Kysalbert  GId.  II,  a.  103. 

Gyalebert  P.  II,  184  (nun.  S.  Amandi  brevea) ; Sl  P. 


Giaflobert  (ao)  Pd.  a.  692  (n.  426);  vetderbL 
laliberhl  und  lailberht  bei  P.  V Oltera  für  Giail- 
berht, 

Gealebert  (so)  Pd.  c.  a.  499  (u,  64);  unechte 
unlerachrifl. 

Gislebert  mit  var.  Gilbert  conc.  Rolomag.  a.  1074. 
Gilieberl  P.  Vlll  öftera. 

Gixleberl  (so)  Lp.  a.  1083  (II,  743).  Nicht  irr- 
thum,  da  in  derselben  zeit  in  diesen  urk.  auch 
milleiimus.  baxilica  u.  a.  w.  vorkomml. 
Giselbertua  qui  et  Gislezo  Lp.  n.  1039  (11,595). 
Nhd.  Geiaselbrechl,  Geselbracht. 
dislebprtaf  fern.  8.  PoL  Inn.  a.  202. 
Gialeverta  pol.  Irm.  a.  103. 
disllblri^n,  fern.  8.  P.  XI,  228  (cbron.  Be- 
nediclobur.). 

Giaalpric  Sl.  P. 

Kisalpirc  Sl.  P. 

Kiaalbiric,  Kisalbric  GId.  II,  a,  125. 

Giaeiberga  neben  Gisemberga  Paul.  diac.  VI,  55. 
Gisleberga  pol.  Irm.  s.  74,  179;  pol.  R.  s.  71. 
Gisleverga  pol.  Irm.  a.  81,  102. 
(■i««lbrfanfl.  8.  Gid.  II,  a,  115  neben  Gi- 
selbrand. 

Gislebraod  pol.  Irm.  a.  192. 

Gialebrannus  pol.  R.  s.  34. 
dlHMlburgy  fern.  9.  Neer.  Fuld  a.  964. 
Kiaalpurc  Sl  P. 

Giaelburc  Laur.  sec.  9 (n.  3397). 
CnlMlllflriidat  fern.  8.  Tr.  W.  c.  a.  764  (u. 

193);  Laur.  aec.  9 (n.  1033). 

Kiaaldrud  Sl.  P.  dreiml. 

Gisildrud  Laur.  sec.  8 (n.  1081). 

Kiaildrud  K.  a.  851  (n.  118). 

Kisildrulh  und  Kianldrud  (so)  Gid.  II,  a,  125. 
Gisellrhul  (so)  necr.  Aug. 

Giseldrul  Laur.  aec.  9 (n.  1983). 

Gisledrudis  pol.  Irm.  s.  25,  36  etc.;  pol.  R.  s.  73. 
Giraltrud  Laur.  aec.  8 (n.  678)  «ol  hieher. 
ftSiitNirriil.  9.  Sl.  P.;  R.  a.  810  (n.  15). 
Kisalfrid  Sl.  P.  zwml.;  K.  a.  817  (Ng.  ebda, 
n.  80). 

Kisallril  Gid.  II,  a.  103. 

Kisalvrid  Ng.  a.  915. 

Gbisalured  Ng.  a.  805. 

Gisilfrid  Sl.  P. 

Kisilfrild  (so)  Ng.  a.  920. 

Giaelfrid  Laur.  aec.  9 (o.  270). 
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Giaelfrit  Laur.  »ec.  9 (n.  3529). 

Giselfred  M.  B.  a.  972  (XX.XI). 

Kisclfrid  necr.  Auf;. 

Gislerrid  P.  II.  582  (bial.  Iraualat.  S.  Viti). 
Gialefrcd  pol.  R.  s.  7. 

Giaclafrid  (so)  .Mab.  a.  87U;  Lgd.  a.  889  (II, 
n.  lU) 

Agisalfredh  K.  a.  805  (u.  59)  sicher  für  Gisal- 
fredli 

CüNlefridfl,  fern.  8 Pol.  Irm.  a.  69. 
Gislrfreda  pol.  Irm.  s.  68. 

CaiwIeKeiiiliH,  frm.  9.  Pol.  H.  s.  16. 
(■iHla'KMraliM,  (cm.  9.  Pol.  R.  s.  35. 
fralüfilltox.  8.  Xrcr.  Fuld.  a.  786. 
CSlMleKildiH.  fein.  8.  Pol.  Irm.  a.  137. 
CiiMlehaidU,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  1U2,  103. 
Gialebagdis  pol.  K.  s.  53.  61  elc. 

Gialhcld  P.  XI.  232  (urk.  v 808  im  cbron.  Be- 
nedictobur.);  M.  B acc.  9 (VII). 

Gialiedis  pol.  R.  a.  17. 

CiiMiaIhnrt.  7.  B.  v.  Verdun.  Sl.  P. 
Kisalbart  N|;.  a.  824;  St.  P.  mebrm. 

Kisalharlb  Sl.  P. 

Kiailbard  .M.  B.  a.  800  u.  c.  a.  808  (VII). 
Kisilbarl  necr.  Au|;. 

Giaelbard  Laur.  aec.  9 (n  223). 

Giaelbart  Laur.  sec.  8 n.  9 (n.  1893,  2779). 
Gisciard  Lp.  a.  847  (1,  727). 

Kialabarl  SL  P. 

Glalebard  P.  II.  279  (f;esl.  abbal.  Fontan.);  Mab. 
a.  798;  pol.  Irm.  s.  13,  153;  pol.  R.  a.  19, 
43  elc. 

Gisleard  GId.  II,  a,  115. 

Gislocard  A.  S.  Febr.  I. 

Gislochard  P.  IX,  184  (lleriger.  geat.  episc. 
Leod.);  d.  Cb.  I,  643. 

Gialard  P.  III,  429  (Kar.  II  capit.);  IX,  96 
(cbron.  Novalic  );  pol.  Irm.  a.  191,  192;  Laur. 
sec.  8 (n.  2740);  pol.  R.  s.  10,  33  elc. 
Kialard,  Kyailbard  und  Kjsihard  P.  XI,  231 
(cbron.  Benediclobur.). 

Kvalard  .M.  B.  sec.  9 (VII). 

Nbd.  Geiselhardt. 

CloliMrdiH,  fern.  9.  Pol.  R.  a 38.  71  etc. 
Gisleardis  pol.  R.  s.  53. 

CSIiiilhMr.  8.  H.  V.  Merseburg.  dann  erzb.  v. 
.Magdeburg  sec.  11. 

Gisilhar  P.  V liflers;  VII,  4 (ann.  ütleubur); 
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IX,  313  (Ad.  Brem.);  H.  B.  a.  983  (XXXI); 
Lc.  a.  987  (n.  122). 

Giailberi  Sl.  P. 

Giailber  P.  VIII  oft. 

Gisalberi  Sl.  P.  zwml. 

Kiaalbari  Sl.  P. 

Kisalheri  GId.  II,  a,  103. 

Kysalhari  St.  P.  zitnil. 

Giaelhere  GId.  11,  a,  123, 

Giaelher  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  179,  3466):  Gnd. 
a.  983. 

Gialehar  Mab.  a 759:  pol.  Irm.  a.  13. 

Gisillar  I'.  IX.  322  (Ad.  Brem.). 

Gisiler  P.  V Öfters. 

Giselar  P.  VI,  691  (Adalbold.  viL  Ueiur.  II). 
Ghiselar  Fredegar. 

Giaeler  Laur.  mebrm. 

Gislear  pol.  Irm.  s.  115,  251. 

Gislar  P.  IV,  36  (Ütl.  II  pai). 

Gialer  pol.  R.  a.  50,  64  etc. 

Kysiariua  SL  P. 

Kyslarios  (so)  Sl  P. 

Gialerius  P.  X,  480  (Hugon.  cbron.). 

Gisaltheri  (so)  necr.  Fuld.  a.  814. 

Uisillar  Hir  Gisilhar  P.  V,  65  (Lamberti  aun.). 
Islar  für  Giselar  P.  VI,  764  (Tbaucmari  vil. 
Bernward.). 

Aga.  Gislhere.  Nbd.  Geiaeler,  Gcisler,  Geistirr. 
Geasler,  Gieseler,  Giesler,  Giessler,  Kiesler. 
Kieasicr. 

0.  n.  Kisalheringon. 

Gialearn»  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  71. 

Gislara  pol.  Irm.  s.  22. 

Gislera  pol.  Irm.  s.  22 
casleimd.  9.  Pol.  R.  s.  37. 

Kislaus  GId.  II,  a,  116  hieher? 

Kisalot  Gr.  I.  149  hieher? 

Caioallielnt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  235);  Schn. 

a.  800,  841;  Ur.  a.  796  (Giralbelm  ebds.  Scbu.). 
Giselhelm  Laur.  mebrm. 

Gialelm  Laur.  sec.  8 (n.  228). 

«iiMalllilt,  fern.  8.  Scbn.  a.  830. 

Kisalhilt  Sl  P. 

Gisilbill  Laur.  sec.  8 (n.  324). 

Kisilhill  GId.  II,  a,  125. 

Giselhild  l.aur.  sec.  8 (n.  593). 

Giscibilt  Laur.  sec.  8 (u.  3109). 

Gisiehildis  pol.  Irm.  s.67,  104;  pol.  R.  s.  64. 65  etc. 
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Giiloililii  pol.  Inn.  s.  83,  100  etc. 

Giilildie  Laar.  lec.  8 (o.  1181);  pol.  Irm.  «. 
22.  161. 

Cilülarannas.  8.  B.  t.  CarcMtooe  sec.  9. 
Gislaraonns  P.  VI,  79  (chron.  S.  Michael.  Vird.); 
IX,  102  (chroD.  Novalic.);  Sl.  M.  a.  721; 
Mab.  a.  803. 

Gisloranas  A.  S.  Maj.  I. 

Gislaran  Pd.  a.  709  (n.  A75). 

Gisleramnus  pol.  Irm.  a.  183,  192. 

Gisleranntts  mit  var.  Gilaranus  coac.  Portueos. 
a.  897. 

Gisledrammoi  u.  Gialedranmus  GId.  11,  a,  113. 
HlMBlhrod.  9.  St.  P. 

Kisalrod  Sl.  P, 

Kyaalrod  Sl.  P. 

(SfuMlIindls.  Dass  ein  solcher  n.  nicht  mehr 
Bachzttweisen  ist,  obwol  er  wahrscheinlich  eiis- 
tirt  hat,  liegt  daran,  dass  er  leicht  in  Gisliudis 
Uberging. 

CiliileiMan.  9.  Pol.  R.  s.  20. 
ttlMBlmar.  7.  Ng.  a.  826. 

Kisalmar  K.  a.  817  (u  80;  Ng.  ebds.). 

Gisilmar  P.  I,  317  (ann.  Mett.). 

Giselmar  Laur.  sec.  9 (n.  199). 

Kiseimar  K.  a.  817  (n.  79;  Ng.  ebds.). 

Gislemar  P.  IX,  292  (Ad.  Brem.);  d.  Ob.  I dflers; 
pol.  Irm.  8.36,  115;  pol.  K.  s.  13,  53;  Gndrard 
a.  1080. 

Ghislemar  .Mab.  a.  660,  670,  693  etc. 

Gislamar  K.  a.  777  (n.  18);  Lgd.  a.  862  (I, 
n.  87). 

Gislemir  pol.  Irm.  s.  206. 

Gialamaris  P.  1,  288  T.  (chron.  Moissiac.)  mit 
den  var.  Gistammar  und  Gissamar. 

Giblemar  (so)  H.  a.  903  (u.  134)  ist  wol  Gis- 
Irmar  zu  lesen. 

Gtoalnuimt.  9.  GId.  II,  a,  123. 

Kisalmol  R.  a 821  (a.  21). 

Kisilmot  und  Kisilmuol  GId.  II,  a,  125. 

Gislemod  Mab.  a.  847. 

KlBaimiiiit.  7.  St.  P.  zwml. 

Ghisalmund  Ng.  a.  757. 

Gbisalmond  Pd.  a.  747  (n.  592). 

Gtselmand  Lanr.  sec.  8 (u.  830). 

Gislemund  pol.  Irm.  s.  26.  104;  pol.  R.  s.  16. 50. 
Gisclamnnd  (falsche  lesarl  Gisdamund)  conc. 
Tolel.  a.  683  u.  688. 


Glüalnlii,  fern.  8.  Dr.  n.  693. 

Gisaini  St.  P. 

Kisalni  Mchh.  sec.  8 (n.  143);  Sl.  P. 
GiHniratf  msc.  u.  fern.  8.  Sl.  P. 

Gisilrat  Laur.  sec.  8 (u.  1068). 

Giwlerada,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  35. 
Glwalrich.  6.  Schpf.  a 790  (u.  64). 
Gislarich  Ir.  W.  c.  a.  739  (n.  15  u.  Pd.  nchlr.  a.  66). 
Geseleryrns  (so)  Sever.  Snipic. 

Kysalryc  Sl.  P. 

GIsilMiiid.  GId.  II.  a.  123. 

Cysilsind  GId.  II,  a,  121. 

GIxalHiiiiid.  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  630). 
GimledeiiB.  8.  Pol.  Irm.  s.  93. 

GlHlaalsI.  7.  P.  VI,  43  (gest.  episc.  Virdnn.); 

X,  338  (Hugon.  chron.). 

Gislevold  pol.  Irm.  s.  78,  103. 

Kisiloll  Ng.  a.  858. 

Gislald  P.  IX.  107,  131,  132  (chron.  Novalic.). 
Gislold  pol.  Irm.  s.  30,  34  etc.;  pol.  R.  s.  9, 
32  elc. 

Kisloll  Mchb.  sec.  8 (n.  22). 

Hieher  viell.  Gissoald  (für  Gisloald)  H.  c.  a.  664 
(n.  20). 

GlNlaard.  8.  Pol.  Irm.  s.  100,  104. 
Kisalwarl  .Mchb.  sec.  9 (n.  826). 

GlHelwin.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2452,  2454). 
Gisloin  pol.  Irm.  s.  31,  63  elc.;  pol.  R.  8.74,  77. 
Gislun  Lc.  a.  846  (n.  62)  viell.  hieher. 
GlBleiiia,  fern  8.  Pol.  Irm.  s.  197,  219. 
GlNaloir.  8.  Ng.  a.  825;  K.  a 850  (all6). 
Gisiloir  Laur.  sec.  8 (n.  488). 

Gissilolph  P.  XI,  380  (Ilug.  Floriac.). 

Giseloir  Laur.  sec.  8 (n.  267). 

Gislolf  P.  III,  429  (Kar.  II  capit.);  pol.  Irm.  a 
69;  pol.  R.  s.  73.  77. 

Gislolf  Laur.  sec.  8 (n.  1643). 

Kislolf  Sl.  P.  zwml. 

Kyslolf  Sl.  P.  zwml. 

Gishlulf  (.so)  Laur.  sec.  8 (n.  1413). 

Gisilool  (9)  Sl.  P.  verderbl;  hieher? 

U.  n.  Gisalolhnco  marca. 

Auch  GIS  AI.  hrgegnel  einmal  mil  einer  erweilerung 
durch  N,  zum  beweise,  dass  ein  diminuliver  sinn  nicht 
mehr  in  diesem  slamme  gefühlt  wurde: 
GyiileiiteiiH.  9.  A.  S.  Jan.  II. 
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Gl8ibrand  s.  GIS.  «Isll*  i.  GISAL.  Giso, 
GlHNcmar  s.  GIS. 

-gilHt  in  Ricgist  (9)  und  Thiadgiit  (9)  etwa 
dir  -Rast  oder  -gis? 

GUiiir  s.  GIS. 

GlHway  fera.  9.  Pol.  R.  ■.  73;  wol  verderbt. 
GlnliiidiH,  Giiirnda  s.  unter  GAR. 

GIliriMinnj  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  99. 

Gliireld.  8.  Pol.  Irm.  s.  83,  98  etc. 

Giiirord.  8.  Pol.  Irm.  s.  199. 

Es  scheint,  als  mUsslen  die  drei  letzten  n.  noch 
zu  GAB  gerechnet  werden,  denn  im  pol.  Irm.  ist 
diesem  slamme  die  form  Giv-  angemessen,  und  wir 
hatten  dann  hier  Zusammensetzungen  mit  dem  um  R 
erweiterten  stamme. 

Glvara,  GivraiiH  s.  GAR. 

GizNy  fern.  II.  St.  P.  mehrm. 

GIxo.  11.  Meer.  Fuld.  a.  1936. 

Diese  beiden  formen  etwa  zu  GIDT 

GiMlidliit.  9.  Mab.  a.  854.  Ein  ganz  ein- 
zeln stehender  a.  Ags.  heisst  gleng'9  pompa, 
vielleicht  ursprünglich  zier,  schmuck,  von  glenc- 
gan  schmücken. 


GLAW.  Zu  golh.  glaggvns,  abd.  glaw.  in- 
tentus,  ingeiiiosus,  diligens. 

Glniiperaht.  8.  Schn.  a.  823. 

Glaupraht  Dr.  a.  791  (Glaaphrat  ebds.  Schn.) 
Glwmiuint.  8.  Schn.  a.  791. 


Gleobnid  s.  Illeo-, 

Glepheriiiti.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  220). 


GLIS.  Steht  für  Gliz  und  gebürt  zn  abd.  glt- 
zan,  ags.  glltan,  micare,  spleiidere.  Auslautend 
in  Isanclis  (8). 

Glis.  10.  Or.  a.  991  (n.  648). 

Nhd.  Gleiss,  diese. 

Gliisma,  fern.  GId.  II,  a,  123. 

Klisima  GId.  II,  a,  123. 
riiaekka,  fern.  9.  St  P. 

Glixlier.  8.  Schn.  a.  776. 

Gllsmoty  msc.  n.  fern.  9.  P.  XI.  232  (urk. 
V.  808  im  chron.  Benedictobur.);  Schn.  a.  800 
(Dr.  ebds.  Glisnot);  M.  B.  sec.  9 (VII). 
Glismuot  Si'hn.  a.  ^1;  Dr.  a.  848  (n.  333; 
Schn.  ebds.  Glismont). 


Glismoda  P.  X,  207  (transl.  S.  Celsi). 
Glismont  necr.  Fuld.  a.  924  = Glismont? 
Glismut  Laur.  mehrm. 

Clisimnot  GId.  II,  a,  121. 

Clismot  GId.  II.  a,  121. 

Cljsmot  Sl  P. 

Glismuot  GId.  II.  a.  121. 

Klismuot  und  Kilismuot  GId.  II,  a,  123. 
Glimiioz  II.  a.  926  (n.  146)  hieher? 

0.  n.  Glismuoteshns. 

Gllxiiod.  9.  Sl  P. 

Glisnot  St.  P.  zwml. 

Glisnot  St.  P.t  Mchb.  sec.  10  (ii.  1012). 
Gliisnot  (so)  St.  P. 

Gliusnot  Lanr.  sec.  8 (n.  3440)  wol  hieher. 


Giliixnot  s.  GUS. 

Giiiisi.  8 Ng.  a.  739  (viell.  = Unto?). 
Glast-  s.  HLOD. 


GNAN.  Die  folgenden  namenfoiaen,  sinial- 
lich  erst  seil  dem  II.  jhd.  bekannt,  gehüren  wol 
sicher  zum  ahd.  ganamno  gleichnamig,  wolür  sich 
auch  mehrmals  die  entstellte  form  gnanno  lodet; 
Gr.  II,  1083.  Dieselbe  erkl&rung  scheint  sich 
Weiohold  (d.  dtsch.  fronen  s.  19)  im  äuge  zn  haben, 
wenn  er  sagt,  in  Gnanna  liege  eine  verwaadschaOs- 
bezeichnung.  Allerdings  sind  namen  dieser  bedei- 
tung  etwas  aulfalleod. 

Giifiiina.  11.  P.  VI,  678  (mirac.  S.  Cbolo- 
manni);  K.  a.  1091  (G.  S.  n.  12);  Mchb. sec. 
11  (H.  1263);  Hd.  m.  S.  a.  1068  (II,  89). 

Gnnnsia,  fern.  II  Necr.  Fuld.  a.  1060. 

Gnnnnila.  II.  M.  B.  sec.  11  (IX)  zwml. 

Gnammil  (so)  GId.  II,  a,  100  wol  hieher. 

Giiaiinnwiby  fern.  11.  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Ganenwip  Ud.  m.  S.  a.  1068  (II,  88)  verderbt. 


Gniva  8.  Guiva.  Goalna  ■.  WALAH. 

Gaar.  6.  P.  IX,  181  (Heriger.  gesl.  episr. 
I.eod.);  A.  S.  Apr.,  Mai,  Jul. oners.  Deutsch? 
Goar  ist  auch  ein  Alanenname  sec.  3. 

Vgl.  0.  n.  Goar. 

Gacbmar  s.  GGG. 
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ÜULf.  Wie  da«  follv  f;n|>s  den«  (Ihema  (luda) 
and  KÖd«  bonui  (theina  fiidda)  ia  alU.,  allfr.,  af^. 
aiaadart  in  |^d  zugammenrallen,  so  vereine  ich 
auch  hier  unter  einem  «oichen  GOO  die  ans  jenen 
beiden  qaellen  f^lloesenen  namen.  Denn  so  sicher 
man  auch  von  einer  grossen  anzahl  formen  be- 
hanplen  kann,  dass  sie  zu  dem  einen  dieser  beiden 
et;ma  geboren,  so  bleibt  doch  eine  nicht  geringe 
menge  anderer  formen  übrig,  denen  ein  bestimm- 
tes kennzeichen  fehlt,  wohin  von  beiden  man  sie 
zn  stelien  habe.  Ja  ein  dritter  stamm,  GAUD  (s. 
ds.)  ist  gleicbfalls  eine  gefhhrliche  nachbarschafl, 
di«  manches  von  den  nnten  zu  nennenden  formen 
als  ihr  eigenthum  beanspruchen  dürfte.  Unter  GAUD 
habe  ich  übrigens  alle  auf  gol  endenden  namen 
verwiesen , zumal  mir  für  die  altere  zeit  ein  auf 
got  deus  endender  name  nicht  anznnehmen  scheinL 

Auf  göd  bonos  scheinen  folgende  feminiua  aus- 
zugebu; 

Amalgndis  9.  Antgodis  8.  Madalgudis  8. 

Ansegndis  8.  Hildegudis  8.  Rantguda  8. 

Adalgudis  7.  Ermeogudis  8.  Waltgodis  8. 

Oder  geboren  diese  formen  zu  GUND,  wie  -sida 
ZS  SIND? 

Hieber  wol  kaum  das  msc.  Pilogud  bei  Jom., 
nahrscheinlich  aber  Wnnigodo  (9). 

Uebrigens  bemerke  ich,  dass  unter  allen  folgen- 
den formen  jedenfalls  ahd.  got  deus  die  mehrzahl, 
guot  bonos  bei  weitem  die  minderzahl  erzeugt  hat. 

Am  schlosse  dieses  stamme«  führe  ich  nicht  blos 
die  Zusammensetzungen  an.  die  eingeschobenes  I,  n, 
r aufweisen,  sondern  auch  mehrere  eigenthUmliche 
■aeigentliche  compositionen  mit  got  deus. 

Cimd*.  6.  B.  V.  Verdun  sec.  7.  P.  II,  267 
(gest.  episc.  Mett.),  269  (catal.  ep.  Mett.), 
272—  274  (gest.  abbat.  FonUn.);  VI.  672 
(Coostant.  vit.  Adalber.  II);  IX,  79,  107,  132 
(chrou.  Novalic.);  X,  34t  (Ilugon.  chron.),  636 
(gest.  episc.  Tullens.);  conc.  Kemens.  a.  630; 
pol  Irm.  s.  142,  157;  Wg.  tr.  C.  226,  244. 

Goddo  Wg.  ir.  C.  245. 

r ii6ag  Procop. 

rdydos  Theoph. 

Gotha  mit  var.  Gotho  P.  V,  425  (Widnkind). 

Gotho  Lanr.  sec.  8 (n.  2981). 

Golh  Lanr.  sec.  8 (n.  1438). 

Cot  U.  a.  826  (n.  42). 


Conto  Ng.  a.  817. 

Kuato  GId.  II,  a,  103. 

Guoto  GId.  II,  a,  123. 

Gndo  P.  V,  209  (chron.  com.  Cap.);  B.  c.  a. 

644  (n.  18);  d.  Ch.  1,  672. 

Cudo  Gnd.  sec.  10. 

Nbd.  Gode,  Goth,  Gothe,  Gothe,  Gotte,  Gode, 
Gut,  Gnth,  Gatte,  Kott,  Kude. 

0.  n.  Gotengraben,  Gutinhns,  Gniininga,  Gotones- 
wilati,  Gttdisleiben;  viell.  auch  hieher  Gotaloh 
und  Gnddenstein. 
datti.  11.  R.  a.  1002  (n.  126). 
dadm^  fern.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  971);  pol.  Irm. 

s.  36.  132;  pol.  R.  s.  16,  20. 

Godane  (abl.)  Pd.  a.  709  (n.  475),  739  (n.  359). 
Gotia  Sl  P.  Öfters. 

Cotta  GId.  II.  a,  121. 

Guoda  Gnd.  a.  1084. 

Guota  necr.  Aug. 

Gnotte  M.  B.  c.  a.  Ip60  (VI). 

Gnda  Lanr.  sec.  9 (n.  199). 

Gula  Lanr.  sec.  8 (n.  1322);  Gud.  a.  1084;  Lc. 

a.  1096  (n.  253). 
dadaco.  4.  Wg.  tr.  C.  299. 

Goriuko  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Gntthica  (msc.,  4)  A.  S.  Apr.  II. 
rAü-tyng  Procop.  hieher? 

Nhd.  GOdecke,  Godicke,  Gottcke.  GOttig,  Gntbke, 
Gtttike,  Gntke,  Güttieh,  GUttke,  Koltke,  Kudeck, 
Kndicke,  Küttig. 

daticlaisi.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105). 
dadllRy  msc  4 V.  C.?  l'ioSilXas  mit  var. 
r (adrjXag  Theoph. 

Golhilas  mit  var.  Gudilas  Joru.  10,  angeblich 
aus  der  zeit  Philipps  von  .Macedonien. 

Godilo  GId.  II.  a,  100. 

Gnadila  (Ep.  Empuritanens.)  conc.  Tolet  a.  693. 
Guilila  P.  VIII,  121  (Ekkeh.  chron.  univere.); 

Cassiod.  II,  18;  V,  29;  conc.  Tolet.  a.  675. 
roväUag  (angeblich  ein  Thracier)  Procop. 
Gudilanis  (gen.)  B.  s.  V,  465. 

Coutilo  GId  II,  a.  97  bieberf 
Nhd.  Godel,  Goltel.  Goitle,  Guthai,  Gütle.  Güttel. 
dadlln»  fern.  7.  P.  V,  779,  831  (Tbietmari 
chron);  VIII.  642  (aunalista  Sazo);  pol.  Irm. 
s.  28;  pol.  R.  s.  50,  74  etc. 

Kuatila  GId.  II.  a,  123. 

Guodila  P.  IX,  408  (gest.  epic.  Camerac ). 

34 
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Cuotila  GId.  II,  a.  121. 

Gudila  d.  Ch.  I,  657. 

Goidla  Lgd.  a.  970  (H.  n.  106). 

Goilla  |iol.  Irm.  s.  38,  71. 

Ueber  die  ableilaag  dieses  a.  sonderbare  hvpo- 
tbesen  bei  Nieniann  fresch.  Ilalbersladls  s.  12. 
Ciodoleniis.  6.  D.  Ch.  1,  542. 

Godelin  P.  IX,  448  (gesl.  episc.  Camerac.). 
Jodolenus  Lgd  a 906,  918  (II.  u.  31,  42). 
diidellniay  fern,  6.  Cassiod.  X,  20 — 24. 
CSodemlRy  fem.  9.  Pol.  R.  s.  105. 
CSttdiiio.  7.  Mab.  a.  663.  693. 

Godin  P.  II,  218  (urk.  t.  834);  pol.  Irm.  s.  2,  4, 
II  etc.;  poL  Fossat.;  St.  P.;  d.  Cb.  I oflen- 
Godeuus  d.  Ch.  I,  883. 

Gndin  P.  X,  321  (Hugon.  cbron.). 

0.  n.  GoUinisdorf,  Godlinesfeld. 

Cotiiil.  9.  Neer.  Ang.  neben  Cotinr. 
UodiiiRy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  11,  186. 
Cotuill,  9.  St  P.  Oder  ist  die  form  fern.? 

dann  würde  sie  zn  Cotanivi  geboren, 
(podlng;.  8.  Pol.  Irm.  s.  34. 

Gnoting  GId.  II.  a,  100. 

Nhd.  GOlliog.  GUling.  Kolting. 

Cliateiixa^  fern.  GId.  II.  a,  121;  bieher? 
CiodiitHin)  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  90,  92. 
Codizo.  10.  P.  VI  Öfters;  C.  .M.  Jul. 

Godiza  (msc.)  C.  M.  Jnl. 

Godezo  P.  XII,  231  (Rodulf.  gest  abb.  Tmdon.). 
Godeso  (so)  P.  XI.  415  (cbron.  Affligem.). 

Nhd.  Goss?  Gosse? 

fpiilletlia,  fem.  11.  P.  X,  539  (gest  abbat. 
Gemblac).  Ihr  gemahl  heisst  Hubertus,  llu- 
bezo  oder  Hubelho,  welche  letztere  form  dem 
Gudeiha  analog  ist 

Ciadebnld.  8.  P.  VII,  361  (Bruno  de  bell. 

Sazon);  VIII  Öfters;  pol.  Irm.  s.  151,  175. 
Godrbalt  Gud.  a.  1056. 

Godebold  pol.  Irm.  s.  1.  11  etc.;  Gud.  a.  1084, 
1090,  1092. 

Godebolt  Gud.  a.  1084,  1090. 

Gotapold  St.  P. 

Gotobald  P.  VII,  561  (Marian.  Scot  cbron  ). 
Gotibald  M.  B.  a.  817  (XXXI;  unecht). 
Gotebald  P.  V,  126  f.  (anu.  August);  VII,  128 
(Herim.  Ang.  cbron.),  426  (Beroold.  cbron.); 
IX,  281,  320,  371  (Ad.  Brem.). 

Gotebold  P.  IX,  250  (Gundeeb.  lib.  pontif.  Kiclist). 
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Gotepoll  P.  VI,  418  (Gerhard,  eit  S.  Oudalr  ). 
Godbaid  C.  M.  Sept. 

Golbold  pol.  Irm.  s.  59,  243. 

Gutbald  Pd.  a.  721  (n.  520). 

Nhd.  Goppelt 

«•tbold«,  fem.  8.  Po).  Irm.  s.  11.  186. 
Godevolda  pol.  Irm.  s 234. 

Ciiodnbrrt.  7.  P.  VII.  415  (Bernold.  chros.). 
Goiabrahl  GId.  II.  a,  100. 

Golapraht  St  P. 

Gotaprebl  P.  I,  90  (ann.  Salisb.);  St  P.  zwnl. 
Gotabert  St  P.  zwml.;  tr.  W.  a.  858  (n.  49); 

M.  B.  a.  923  (XIV). 

Cotaperhl  St.  P.  mehrm. 

Cotabrehl  GId.  II.  a.  97. 

Kolaperbt  St  P,  zwml. 

Cotapert  GId.  II,  a,  97. 

Colaprel  GId.  II.  a,  97. 

Cotabrel  GId.  II.  a.  97. 

Colabert  St.  P.;  Ng.  a.  826. 

Cholaperl  St  P. 

Godulierht  Lc.  a.  796  (n.  3) 

Godoberl  P.  III,  30  (Pipp.  capit). 

Godoperl  P.  V,  873  (Thietmari  cbron.) 
Godobrel  Lc.  a.  802  (n.  24). 

Codobrrl  GId.  II,  a,  114. 

Cotoperhl  St  P. 

Godebert  P.  V,  865  (Thietmari  cbron.);  VIII,  315 
(Sigebert  cbron. );  pol.  Irm.  s.  74,  127;  Laar, 
mehrm.;  Paul.  diac.  IV,  53. 

Gniebert  Laiir.  sec.  8 (n  2606,  2629). 

Gotepert  P.  V|||,  146  (Ekkeh.  cbron.  iDirert  ). 
Coteprelit  GId  II.  a.  97. 

Cotebert  GId.  II,  a 97. 

Gotpprht  St  P. 

Golbreht  M.  B.  a.  790.  806  (VTII). 

Gotbert  P.  II.  206  (ann.  Vedast);  III,  539  (Kar. 
II  capit);  V.  168  (ann.  S.  Germani).  400 
(Flodoardi  autt);  X,  367  (Hngon.  cbron); 
pol.  Irm.  8.  201,  236. 

Gotpert  P.  IV,  B,  171  (synod.  Baioar.  sec.  X). 
Godevert  pol.  Irm.  s.  64,  77  etc. 

Gudipert  P.  III,  253  (lllnd.  et  HIotb.  capit);  V, 
232  (Andr.  Bergnmat.  cbron.). 

Gndebert  II.  a.  926  (n.  147). 

Gndpert  GId.  II,  a.  100. 

Gutbert  St.  M.  a.  970. 

Goadpert  P.  VII,  64  (catal.  reg.). 
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Hieher  noch  vielleiehl 
Chotpcrht  Mchb.  sec.  10  (n.  1038). 

Cataprebt  R.  a.  821  (n.  21)  wol  hieher. 

Gobert  P.  VI,  46  ^g<^st.  eplsc.  Virduo.);  St.  M. 
a.  1065 

Ci*ileber(ia,  fern.  8.  Pol.  Inn.  159;  d.  Ch. 

I.  671. 

Cii«tbrr|cn,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  21,  119. 
Coteperga  Lp.  a.  909  (11,  71). 

Cotapiirc*^  fem.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  956). 
Gulbnrg  Laue.  sec.  8 (n.  2423). 
Cniotcliind,  angebl.  rem.  GId.  U,  a,  121-, 

II.  b.  156. 

Cialatlrud,  fem.  8.  St.  P. 

Godedrudis  pol.  R.  s.  72. 

Gotadnid  St.  P.  iwml. 

Kotadrud  St.  P. 

Gotrudis  pol.  Irm.  s.  252  wol  hieher. 
Votnvmrlit.  9.  Mchb.  sec.  9 (u.  661). 
Coteforhl  Mchb.  sec.  9 (n.  300). 

Koteforht  Mchb.  sec.  9 (n.  472). 

Umdafrid.  7.  Sec.  7:  Scbwabenherzog. 
Sec.  8:  b.  v.  Arras.  Sec.  9;  DHnenkünig; 
Scbwabenherz.;  ep.  Senlitens.  Sec.  10:  Nor- 
mannenfUrst;  b.  v.  Aix;  b.  v.  Speier;  b.  v. 
Vercelli.  Sec.  II;  herzag  v.  Niederlothrinf^en; 
berzog  v.  Oberlothr.;  herzog  v.  Niederlothr. 
(r.  Bouillon);  b.  v.  Auxerre;  ep.  Avellanens.; 
ep.  Magalonens.;  ep.  Teresan. ; b.  v.  Vola- 
terra;  (GofTred)  b.  v.  Angers. 

Godafrid  Ng.  a.  708. 

Gowfrid  P.  VII  ölters;  St.  P. 

Gotafred  P.  I,  67  (ann.  Aug.). 

Cotafrid  P.  I.  64  (ann.  SaugalL);  St.  P.  Öfters. 
Kotafrid  St.  P. 

Godufrith  Wg.  tr.  C.  79. 

Godofrid  P.  II  Öfters. 

Godofred  GId.  II.  a,  115 
Gotofrid  P.  I.  23  (ann.  Nazar ). 

Gotofred  P.  VII.  63  (Lnp.  prolospatar.). 
Gothofred  P.  VII  Öfters. 

Gotlofred  P.  X,  54,  87  etc.  (Landulf.  bist.  Me- 
diol.)  neben  Gotofred. 

Gotifrid  St.  P. 

Gotifred  P.  IV.  B.  176  (Ileinr.  II  pact.). 

Gottifred  P.  IV,  B,  179  (Nicol.  II  Statut.). 
Gottifrid  M B.  a.  1096  (IV). 

Godefrid  P.  I.  627  (contüi.  Regln.);  II  oft;  III, 


97  (Kar.  M.  capit  );  IV,  27  (Ott.  M.  constit.); 
V—IX  oft;  X,  174  (gest.  Trever.),  211  (rit. 
S.  Symeon.),  367  etc.  (Hugon.  chron.),  537 
(gest.  abbaL  Gemblac.),  573  (chron.  S.  Hu- 
berti  Andag.);  Laur.  sec.  8 (n  2416);  pol. 
Irni.  8.  84;  Gud.  a.  960  etc.;  Gudr.  a.  1046. 
Godefrit  Laur.  sec.  9 (n.  3039). 

Gotefrid  P.  I,  22  (ann.  Alam.),  624  (contin.  Re- 
gln.); II.  390  (Thegani  vit.  Hlud.  imp.);  VII, 

VIII  öfters;  Sl  P.  dreinl. 

Gotdefrid  Sl  M.  a.  970. 

Godefred  P.  III,  568  (Kar.  111  capiL);  VI,  656 
(Rodulf.  vit.  S.  M'illelmi);  pol.  Irm.  s.  101,  152. 
Goddefrit  >Vg.  tr.  C.  5. 

Gotefred  P.  II,  252  (ann.  Lcmov.);  IX  Öfters; 
X,  9 (Arnulf,  gest.  arcbiepp.  Mediol.);  Lc.  a. 
1041  (D.  175). 

Gotefrid  GId.  U.  a,  97,  115. 

Gotefred  P.  I,  73  (ann.  Sangall.);  II,  328  (Er- 
chanberti  breviar.). 

Cotefret  Mchb.  sec.  8 (n.  122). 

Cothefrith  GId.  II,  a,  97. 

Cothefrid  P.  V,  154  (ann.  MonasL). 

Godfrid  Wg.  tr.  G 107,  190. 

Gotfrld  P.  II,  214  (chron.  S.  Martini  Colon.); 

IX  öfters;  SL  P.;  M.  B.  sec.  8 u.  9 (VUl); 
pol.  Irm.  s.  100,  115. 

Gotfred  P.  X,  403  (Hugon.  chron.);  pol.  Irm. 
8.  252. 

Godtfrld  P.  I,  473  (Hincm.  Rem.  ann.). 

Gotfrld  GId.  II,  a,  97. 

Gutfrid  Schpf.  a.  748  (n.  16). 

Gutfrit  Ur.  c.  a.  813  (n.  296;  Schn.  ebds.  Lntfrit). 
Gnotfrid  Sl  P. 

GolTrid  P.  IX  Öfters;  Gndrard  a.  1080. 

GolTred  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 

Dieser  n.  vermischt  sich  oft  durch  formen  wie  Gan- 
frid,  Goffrid,  Jolfrid  u a.  mit  den  zu  GAl'D  und  zu 
GAW  gehörigen  bildnngen. 

Nhd.  Gottlried. 

ftamirrisln,  fein.  8 Pol.  Irm.  s.  233. 
C'mtKelt.  9.  Dr.  a.  838  (n.  509;  Schn.  ebds. 
Gorgolt). 

C'uotkrr.  GId.  II,  a,  97. 

(■editKlHil.  5.  BurgundenkOnig  sec.  5. 
Godigisil  Greg.  Tur.  mebrm. 

Godegisil  P.  X.  326  (Hugon.  chron.);  Greg.  Tur. 
mebrm. 

34* 
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Gntbefisil  P.  VIII,  116  (Ekkeh.  chron.  univen.). 
, Gixlegbwelut  geiL  regg.  Franc. 

^ GodecbUil  M.  a.  655  (n.  145). 

Godeginei  Pd.  a.  651  (n.  319)  mil  var.  Modo- 
ginel. 

roiidiatdos  (no)  Proc.  b.  Per«,  var.  roititxlog. 
roiiftaxlog  Proc.  b.  Vand.  var.  rudiyiaxXog. 
rnyäiyiaxXng  Theopb.  var.  Foydixiaxlog. 
4d*tHheld,  fern.  9.  Schn.  a.  813. 
€BUtaliar«l.  8.  P.  VI,  567  (Arnold,  de  S. 

Emmer.);  St.  P. 

Golahart  Scbu.  a.  756. 

Godehard  P.  V öfters;  VII,  6 (ann.  Ottenbnr.), 
140  (Lamberti  Uersfeld,  ann.);  VUl,  IX  ei- 
ten-, M.  B.  a.  1019  (XXXI). 

Godehart  M.  B.  «ec.  11  (XI). 

Gotehard  St.  P. 

Gothehard  P.  V,  93  (Lamberti  ann.);  VI,  572 
(Arnold,  de  S.  Emmer  ). 

Godhard  Wg.  tr.  C.  226. 

Gotard  pol.  Irm.  «.  247. 

Gotthard  M.  B.  a.  1019,  1029  (VI,  XI). 
Cudahart  Sl  P. 

Cuthart  St.  P. 

Gohard  P.  VI,  520  (mirac.  S.  April.);  pol.  Irm. 
«.  92;  hicber? 

Nhd.  Godehard,  Gotthard,  Gotthardt 
£i«tiiar«liM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  213. 
Oodfhai*.  8.  Pol.  Irm.  s.  71. 

Gothar  pol.  Irm.  s.  42.  220. 

Gotthar  GId.  II.  a,  115. 

Gother  Laur.  sec.  8 (ii.  590). 

Goter  P.  VII,  25  (ann.  Blaudin.). 

Guatbere  Xg.  a.  892. 

Cuatheri  GId.  II,  a,  97. 

Günther  Laur.  sec.  8 (n.  207). 

Cuother  Ng.  a.  862. 

Guther  Laur.  mehrm. 

Nhd.  Götter,  Guder,  Guter,  Gutthar,  Kuder,  Kutter. 
Cotlial.  9.  Wg.  tr.  C.  270. 

(liodailPlni.  8 Abt  zu  Beuedictbeuern  «ec.  11. 
Godohelm  Laur.  ii.  3770. 

Gotahelm  P.  XI,  219  (cbron.  Benedictobur.) ; ,M. 
B.  sec.  11  (VII). 

Colahclm  Sl.  K;  .\Ichb.  sec.  8 (n.  83). 
Kotahelm  M.  B.  a.  828  (VIII). 

Gotehalm  M.  B.  a.  802  (IX). 

Cutehelm  Mcbb.  sec.  8 (n.  115). 


Gotebelmo  (nom.)  Dr.  a.  818  (a.  294;  Sek«, 
ebd«.), 

Gothalm  St.  P.;  M.  B.  «ec.  11  (VI). 

Gothelm  GId  II.  a.  100. 

Gotthelm  P.  XI,  226  (chron.  Benedictobnr), 
Gutehelm  ,M.  B.  sec.  11  (VI). 

Godolldiia.  9.  Mab.  a 833. 
CiodahlldlNy  fern.  8.  Pol.  Irm.  «.  220. 
Cotahilt  Sl.  P.  öfters. 

Cottahilt  (so)  SL  P. 

Koiahill  St.  P. 

Godovildi«  pol.  Irm.  «.  114. 

Godebildis  Laur.  «ec.  8 (u.  190, 1754);  poL  Ins. 
s.  174. 

Godehilt  Laur.  «ec.  8 (n.  1832). 

Gothehilda  P.  VIII,  116  (Ekkeh.  ckroa.  uaivers). 
Golhildis  tr.  IV.  a.  737  (n.  8 n.  Pd.  nacktr.  s. 

57);  pol.  Irm.  s.  219,  248. 

Golchildia  tr.  IV,  a.  737  (n.  47). 

Godildis  pol.  irm.  «.  100,  231;  pol.  K.  «.  47. 
Gulbildis  pol.  Irm.  «.  251. 

Golasill  GId.  II,  a,  123  nol  fttr  -hilt. 
C'otaliram.  8.  Sl  P. 

Cataram  R.  a.  808  (n.  14). 

Golerhammus  P.  I.  93  (ans.  S.  Emmer.). 
Golehram  Dr.  a.  825  (n.  461;  Schn.  ebds.  Go- 
Iberern). 

Colehram  ,Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  118  etc.). 
Gudramuus  pol.  Irm.  s.  252. 

Goderamiius  P.  V,  96  f.  (ann.  Hildesh.);  VI,  779 
(Tbanginari  vit.  Bcinnard.);  Ng.  a.  744. 
Goderaunus  P.  X,  529  (gesl.  abbaL  Gemblac.). 
Guderamus  G.  c.  a.  970  (n.  22). 

Coieram  St.  P. 

Cutlirammus  .Mchb.  sec.  8 (n.  181). 
Goddramnus  Maginar.  episl.  ad.  Car.  M. 
(■•drhoc.  5.  Paul.  diac.  1,  18  (falsche  les- 
art  Gedeboc). 

Gudehoc  Paul.  diac.  I,  20. 

Godeoc  P.  V,  217  (reg.  et  imper.  cataL);  VIII. 

142  (Ekkeh.  chron.  uuivers.). 

Gudeoc  P.  VIII,  301  (Sigeberl.  chron.). 
Gudeoeb  P.  VIII,  312  (SigeberL  chron.). 
Caiiotrocli.  9.  Schn.  a.  819. 

Cmdolef.  6.  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Gudelib  goth.  urkk.  v.  Arezzo  n.  Neapel  neben 
Gudilev;  s.  Massmauns  ausgabe.  Wahrsekeis- 
lieh  Gudilaibs. 


Digitized  by  Google 


537  GOD 

Coüeip  Gr.  11,  30;  IV,  152. 

Mid.  GoUlieb. 

9.  Lc.  a.  853  (n.  65). 

Cuoileh  necr.  Aug. 

Nhd.  Göttlich. 

(■odulAnd.  8.  Wg.  tr.  C.  331,  462. 

Gotland  P.  III,  429  (Kar.lIcapiL);  pol.  Irm.  a.  188. 
Gotlannua  Mab.  a.  854. 
tKOtlniMlN«  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  II. 
Oodnlindi«^  fern.  8 Pol.  Irm.  a.  217. 
Goialiad  Dr.  a.  791  (Gotalund  ebda.  Scbu.). 
Cotaliud  GId.  II,  a,  97,  121. 

CoOlind  GId.  II.  a,  121. 

Godelindia  P.  VI,  514  f.  (Adaon.  mirac.  S.  .Man- 
aueti);  pol.  Irm.  a.  3,  8 etc.;  poL  R.  a.  16, 
Godeliude  Sl  M.  a.  709. 

Godeliot  Laur.  mehrm.  aec.  8 u.  9;  H.  a.  853 
(d.  87). 

Goielinda  GId.  II.  a.  130. 

Goielinl  Laur.  aec.  8 (u.  2791). 

Kolelind  P.  I,  82(ann.  Saogall  );  II,  124  (Ekkeh. 

caa.  S.  Galli). 

Gotleliod  GId.  II.  a.  123. 

Gotliadia  pol.  Irm.  a.  69,  153;  pol.  R.  a.  35.  36. 
Gotliot  GId.  II,  a,  123. 

Cotlint  8t.  P. 

Coollind  GId.  II,  a,  121. 

Gutlindia  pol.  Irm.  a.  251. 

Coilind  Mchb.  aec.  9 (n.  599)  wol  fUr  Collind. 
Gullint  I.aur.  aec.  8 (n.  3809)  wol  bieber. 
diadilub.  6.  Urk.  v.  Arezzo.  Maaamann, 
d.  golh.  urkk.  n.  a.  w.  vermuthet  Giidilaiba, 
8 oben  Gudileb. 

CSaadeanmn.  8.  Gud.  a.  1028,  1056. 

Gotmao  pol.  Irm.  a.  79. 

Gothman  (var.  Gohlman,  Gntmanth)  Sm. 
Cutuman  IVg.  tr.  C.  371,  420. 

Guotman  Gr.  II,  739. 

Nhd.  Gutbrnana,  Gutmann,  Gnttmann,  Kudemaan. 
Cdodoaaaiir.  5.  Sec.  5;  BurguiideukOnig. 
Sec.  6:  deaaen  neffe.  Sec.  7;  ep.  Iriena. 
Sec.  9;  ep.  Anaaneoa.  ,Sec.  II:  b.  v.  Saiuiea. 
Godomar  Greg.  Tur. ; geal.  regg.  Franc. 
Golbomar  Pd.  a.  703  (n.  457). 

Gotomar  conc.  ToleL  VII  a.  646. 

Golumar  conc.  Tolet.  VI  a.  638. 

Godemar  P.  VIII,  315  (Sigebert.  chron.);  X,  326 
(tlugon.  chron.);  pol.  Irm.  a.  4. 
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Gothemar  P.  VIII,  116  (Ekkeh.  chron.  nnirera.). 
Godmar  P.  VII.  85  (Herim.  Ang.  chron  ). 
Culbmar  GId.  II.  a.  97. 

0.  n.  Gotamareahaim,  Godamarestein. 
Codemilllld.  9.  Ep.  Tuacanena.  aec.  9. 
Codemund  P.  IV,  B,  14  (Eugen.  II  concil.). 
Kotmunt  St.  P. 

Aga.  Godmund. 

0.  n.  Gotemniidingen. 
fdaidliinnd  a.  GU.VD. 

Ciaadaiaiwi,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  791  (n  110, 
154). 

Gotanivi  Dr.  a.  837  (n.  508;  Schn.  ebda.). 
Cotaniwi  Ng.  a.  769  (n.  47). 

Gotani  M.  B.  VI,  363. 

Colani  Mchb.  aec.  8 (n.  175);  St.  P.  Oflera. 
Colaiiia  Mchb.  aec.  8 (n.  179). 

Kolaui  Sl.  P. 

Cotoni  Sl.  P. 

Gotinia  St.  P. 

Golini  Sl.  P.  OOera. 

CoUnni  Ng.  a.  846  (n.  363),  wabracheiulich  für 
Cotiuiu. 

Cotini  St.  P. 

Goltinia  (n.  dat.  Gohnie)  Lp.  a.  870  (I,  839  IT.). 
Godeniu  Laur.  aec.  8 (ii.  2617) 

Godenia  pol.  Irm.  a.  235;  pol.  R.  a.  54,  104. 
Gotenia  Lp.  a.  874  (I,  862). 

Coteni  GId.  II,  a,  121. 

Godema  pol.  Irm.  a.  84  iat  vielleicht  Godenia 
zu  leaen. 

Golneia  Gr.  IV,  152  hieher? 

tdmtrat,  mac.  o.  fern.  8.  Gr.  II,  463 ; IV,  160. 

Gotraht  Sm. 

Guolarat  u.  Cnoterat  GId.  II,  a,  121. 

Goderaua  pol.  R.  a.  70  wol  für  -radua. 
dodrndflf  fern.  9.  Pol.  R.  a.  9. 

Guodrada  P.  XU,  378  (geat.  abb.  Trudon.). 
Guderada  H.  a.  853  (u.  87). 

Gliderit.  6.  51ur.  1917,  1.  Goih.  urk.  v. 
Neapel.  Vgl.  Maaamauu  die  golh.  urkk.  u.  a.  w. 
(1837)  mit  einer  bemerkuug  Uber  dieaen  n. 
Altn.  Gu'driSr. 

Gmderiiaill,  fern.  7.  Teat.  Erra. 

Godrun  C.  M.  Dec. 

Godruna  vil.  Meinwerki  (a.  1017). 

Gulemn  GId.  II,  a,  123;  necr.  Aug.  aec.  10. 
Altn.  Godrun. 
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Cie«la«calciM.  7.  (5?).  B.  v.  Osma  sec.  7; 

b.  V.  Puy  sec.  10;  (tirsi  d.  Obotriteo  sec.  11. 
Godascalcus  H.  a.  1069  (a.  267). 

Kolascalh  .VI.  B.  a.  996  (X.XXI). 

Gudiscalc  P.  X,  572  etc.  (chron.  S.  fluberti 
Auda;;.);  conc.  Tolel.  a.  675. 

Goliscalch  Lf)d.  a.  938  (II.  66;  Mab. ebda.);  Lc. 

a 996  (n.  126). 

Cfliiachalcb  Xg.  a.  8i7. 

Chodiscalc  (so)  Pd.  a.  713  (n.  488;  niiechl). 
God(sc.alca8  P.  I.  185  (Kiuli.  aon.),  443  (Prod. 
Trec.  ann.);  II,  245  (aou.  VVirzib.);  V.  VI,  VIII, 
IX  UBers;  X,  536  (geat.  abbat.  Gembl.);  conc. 
Tolet.  a.  653;  Laur.  acc.  8 (u.  3154);  Paul, 
diae.  IV.  21  ctc.;  \Vg.  tr,  C.  19,  24,  181 ; 
Gud.  a.  1090. 

Godescalk  Lc.  a.  1085  (n.  238). 

Gotcsralcus  P.  I,  365  (Rund.  Fuld.  ann.);  VII, 
104  (Ilerim.Aug.  cbrou.),  420  (Brrnold.  chron.); 
Laur.  aec.  8 (n.  1815). 

Goiesscalc  GId.  II,  a,  100. 

Cotraacalc  necr.  Aog. 

Coteacalbc  necr.  Aug. 

Cotesscalh  Ng.  a.  830;  necr.  Aug. 

Golcschalc  St.  P.  zwnil. 

Kotesscalh  St.  P.  znmi. 

Colescalh  St.  P. 

Coleasrhalh  Xg.  a.  810. 

Goteacalch  P.  IX  Oflers;  St.  P.;  .M  B.  a.  995 
(XXXI). 

Cotescalch  St.  P.  zwml. 

Colacsacalc  (so)  St.  P. 

Goddescalcua  P.  V.  808  (Thlelmari  chroii.1. 
Godscalc  \Vg.  Ir.  G 34.  94,  155. 

Godschalc  VVg.  tr.  C.  54. 

Gotacalc  St.  P. ; M.  B a 1080  (VI). 

Gotachalc  P.  XlöB.;  M B.  aec.  I1(VII,  VIll.XIII). 
Gotachalk  M.  B.  a.  1033  (VII). 

Gotscalch  P.  IX,  582  (chron.  non.  Casio. );  M. 

B.  sec.  11  (VI,  X,  XIV). 

(luolheacalch  (so)  Lgd.  a.  936  (II.  n.  62). 
Giidiaal  mit  var.  Gndiscalrns  Caaaiod.  IV,  47 
(aec.  5). 

Getescalc  P.  I,  455  (Iliiicm.  a.  861)  bieher? 
Nbil.  Gottacbalk,  Goltscball. 

Kinigc  von  den  hier  aurgeruhrlen  rnrnten  entbaltcn 
uneigenlliche  compositionen.  doch  gelang  es  nicht  sie 
von  ilcn  Uhrigen  streng  zu  scheiden. 


«•(Mslnd.  9.  GId.  II.  a.  123. 

Coiasind  Ng.  a.  824. 

eSodesuint,  feni.  10.  H.  a.  926  (n  146). 
Gosyintha  s.  GAW. 

Oodedtsne.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  1147) 
Godetancb  Laur.  sec.  9 (n.  3506). 

Codadanc  GId.  II.  a.  97. 

Cotethanc  P.  III,  561  (Arnulf,  capil.) 

Cotetanc  Ng.  a.  903. 

Gotdanck  Gud.  a.  910. 

Gotethanc  Dr.  a.  813  (n.  292);  Schn.  ebda,  (io- 
teslhanc. 

fSotadeo.  8.  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Cotadiu  St.  P.  mehrm. 

Cotadeo  Mchb.  sec.  9 (n.  386);  St.  P.  mehrm. 
Codadeo  Mchb.  aec.  9 (n.  504). 

Kotideo  St.  P. 

Goledieo  R.  a.  974  (n.  112). 

Gotedeo  Dr.  a.  813  (n.  294;  Schn.  ebda.  Goledr« 
neben  Gosedeo). 

Cotedin  St.  P. 

(■odovold.  7.  Ep.  Medensis  sec.  7.  Pol. 
Irin,  a 107.  257. 

Godoald  conc.  Remens.  a.  630;  pol.  Irm.  s.  72. 
Godald  pol.  Irm.  s.  20,  83  etc.;  H.  a.  804  (n.63). 
Godolt  Laur.  aec.  8 (n.  1477);  Schn.  a.  821. 
Gothold  Dr.  a.  779;  pol.  R.  s.  54. 

Nhd.  Gotthold,  Goltwald. 

Catawnr.  8.  St.  P.  zwml. 

Cntewar  GId.  II,  a,  121. 

Cotwar  St.  P. 

CiiodoivMi^.  8.  Pol.  R.  s.  38. 

Godoard  pol.  Irm.  s.  189;  pol.  R.  s.  42 
C'otawirli.  fern.  9.  St.  P. 

(pOiliaiii.  5.  P.  IX,  189  (.Anselm,  gesl.  episr. 

Leod.);  Laur.  aec.  8 (n.  1872);  .Mab.  a.  783. 
Godoin  pol.  Irm.  s.  86,  89  etc  ; pol.  R.  s 42. 
45  etc. 

Godoenna  pbl.  Irm.  a.  58,  91  etc. 

Godoin  tr.  W.  a.  700  (n.  242  u.  Pd.  nchtr.  n.  13). 
Guduin  Laur.  sec.  8 (n.  1875). 

Giidoin  pol.  Irm.  s.  141. 

Guduim  (so)  mit  var.  Gudui  Caaaiod.  V,  27 
Giidui  auch  ebda.  V,  30. 

Nhd.  Gultwein. 

C'liotwiitfl,  fern.  8.  GId.  II.  a.  121. 
Colawina  GId.  a.  769  (II,  a,  26). 

Ciotiiviz.  8.  Schn.  a.  791. 
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Godiiif.  8.  Pol.  Irm.  a.  235;  pol.  R.  s.  19, 
53  etc. 

Godoir  Laue,  mehrni. 

Gaaduir  tr.  W.  a.  774.  780,  784,  787  (o.  53.  77, 
89.  107). 

Cuatoir  GId.  II,  a,  97. 

Guoduir  ir.  W.  a.  774  (n.  178). 

Cuotoir  si.  p. 

CoDlolf  GId.  II,  a,  97  hieher? 
Zasammenselzungeo  mit  errreiterlem  alamme: 

1)  mit  auflix  L.  hier  aehr  häuSg. 

Goflalbolal.  8.  Pol.  Irm.  a.  143,  217. 
Godelbald  pol.  Irm.  a.  171. 

Godelbold  pol.  Irm.  261,  266. 

(■odnibert.  8.  Pol.  Irm.  a.  119,  197. 
Godolbert  GId.  II,  a.  115. 

Cndilberct  Schn.  a.  802. 

Godelbcrt  pol.  Irm.  a.  59. 

Godelperl  P.  IX.  617  (cbroa.  moD.  Caaio.). 
Gedalbert  (ao)  pol.  Irm.  a.  121. 
CiodMlbertn  ^ fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  83,  87 
etc. 

(■•atalberi^ay  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  92,  93 
etc. 

Godelberga  pol.  Inn.  a.  8,  157. 
(■•finitriidla,  lern.  8.  Pol.  Irm.  a.  48,  103. 
Godalihrud  I)r.  a.  765  (Scbn.  ebda.  Godaltrud). 
Godellmdia  pol.  Irm.  a.  163;  poL  R.  a.  11,  35 
etc. 

Golledrudis  pol.  Irm.  a.  40. 

«iaadalPrid.  8.  Pol.  Irm.  a.  161,  224. 
Ciadnlcar.  8.  Pol  Irm.  a.  219,  232. 
Godalger  pol.  Irm.  a.  226. 

CSoalelicardlfi,  fern.  R Pol.  Irm.  a.  71. 
Ciodriitraaad.  8.  Pol.  R.  a.  69. 

Gedalcaua  (ao)  pol.  Irm.  a.  119;  «ol  hieher. 
Cioalalariaa.  8.  Pol.  Irm.  a.  203. 
CdodttllaaKdia.  fern.  9.  PoL  R.  a.  49,  51. 
Godelhegdia  pol.  R.  a.  36. 

Ciedalliard.  8.  .Mab.  a.  798,  847;  pol.  Irm. 

8.  8.  102. 

Godalard  pol.  Irm.  a.  126. 

Godelliard  pol.  Irm.  a.  44.  122;  pol.  R.  a.  34. 
Ciadallaar.  8.  Pol.  Irm.  a.  65,  75  etc. 
Gndelhar  pol.  Irm.  a.  8,  173. 

Godelher  pol.  R.  a.  32,  37  etci 
Nbd,  GOltler. 

Cdadaltalldls,  fern.  8.  PoL  Irm.  a.  225,  235. 


Godelhildia  pol.  Irm.  a.  1,  8 etc. 

Godolildia  pol.  Irm.  a.  90. 

Godelildia  pol.  Irm.  a.  3,  86  etc. 
Ciadalanaaid.  6.  Pd  a.  537  (n.  128). 
Ciodelanar.  8.  Pol.  Irm.  a.  157,  159. 
(■oilalrada,  fern.  8.  PoL  Irm.  a.  257. 
Godelrada  pol.  R.  a.  35. 

Cdmdnlrlcb.  8.  PoL  Irm.  a.  23,  38  etc. 
CüotlalMHd.  8.  Pol.  Irm.  96.  115. 

Godelaad  P.  III,  420  f.  (Kar.  II  cnpit.);  pol.  Irm. 
8.  73,  167;  pol.  Foaaat.;  a^uod.  I.ugduuena. 
a.  830. 

Hieher  vielleicht 

Gandelaad  (b.  v.  Ohalona)  conc.  Germaaiciena. 
a.  843.  Derselbe  heiaat  Godelaad  an  andern 
atellen  der  concilien. 

CaliMdnIaMida,  fern.  GId.  II,  a,  123,  130. 
GodeliscHlciiH  für  Godeacalcna  P.  V,  198 
(cliron.  S.  Benedicti). 

CSodniMlndia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  77. 
Godelsiuda  pol.  R.  a.  102. 

«odelold.  9.  PoL  R.  a.  34. 

Godaliiln.  8.  PoL  Irm.  a.  238. 

2)  mit  aufSi  N. 

«iiadenard.  8.  PoL  Irm.  a.  127,  141. 
Cotaiiwiba,  fern.  Gr.  I,  723. 
Ciodennif.  8.  PoL  Irm.  a.  89,  145. 

3)  mit  auflix  R. 

Cimdrebald.  8.  Pol.  Irm.  a.  91. 

Godrebold  pol.  R.  a.  71. 

Goerbold  pol.  R.  a.  77  wol  hieher. 
CSodrevert.  8.  PoL  Irm.  a.  224. 
CSodrrverta,  fern.  8.  PoL  Irm.  a.  220. 
Omdorlier.  9.  PoL  R.  a.  82,  85. 
UodfrlaildlN,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  37. 
Caoderman.  9.  \Vg.  tr.  C.  291. 

Scblieaslich  habe  ich  hier  noch  eine  anzahl  nnei- 
gentliche  composilionen  anzufuhren,  die  bei  dieaem 
atamme  nicht  so  ganz  selten  sind  wie  unter  den 
übrigen  eigenuamen. 

C.'ata‘«helm.  St  P. 

CaodHMmnii.  8.  B.  t.  Amiens  sec.  10. 
Godaamau  poi.  Irm.  s.  93. 

Godesmaii  P.  V üflers;  Laur.  aec.  9 (n.  2360); 
Wg.  Ir.  C.  351,  398;  Gudrarda.  985  (appendix 
zum  pol.  Irm.  s.  340). 

Goteaman  conc.  Remeoa.  a.  991. 

Goteaman  \g.  a.  847,  890,  898;  St.  P. 
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Nhd.  Gollsmaim,  Gotzmaao. 

Coteascnlh  a.  Godaacalc. 

CoteHdeprnn.  9.  Ng.  a.  824,  868. 
Koteade^o  a.  890. 

Ceteathlii.  rem.  8.  Si.  P.;  N(r.  a.  894. 
Cotiathin  Sl.  P.  mehrm.;  Nf;.  a.  928. 

Gotesdiu  Sl.  P. 

Coleadiu  St.  P.  zwml.;  Mchb.  aec.  8 n.  9 (n. 
179,  701). 

Coteatiu  GId.  II,  a,  121. 

Goteathiu  neben  dem  genit.  Godeathiwae  Laur. 

aec.  9 (n.  2801). 

Coateadiu  (ao)  St.  P. 


Q»ac«,  Cioamnrt  a.  GAUD.  CiMTtiittaa, 
Got-  a.  GOD.  Goteelm  a.  GAUD.  Gon- 
llub,  Govibold  a.  GAW.  GoylMa.  GAIL 
Gox>  a.  GAUD.  Gmbitrd  a.  GRAW. 
Graeco.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  2232). 

Nhd.  Grach. 

Graciiir.  9.  Wg.  ir.  C.  233. 


GRAD.  Man  Tergleiche  aUn.  grid  avjdiuu, 
ahd.  gnllag  avidna.  Oder  mbd.  gräl  apitiel  (ehia 
auch  pfeil-  oder  lanzenapitze  ?). 

Crato.  111  Laur.  n.  3810. 

Cralbard.  8.  I.aur.  aec.  8 (ii.  497). 
Gradiiir.  11.  A.  S.  Man.  III. 


Goeranimoy  Goericaui,  Goeninda  a. 

GAW. 

Geirlfalennn.  8.  P.  II,  283  (geat.  abbat 
Fonlan.). 

Goa#  a.  GUG. 

GoidMbergrat  fern.  9.  Pol.  R.  a.  53.  Etwa 
für  Godiaberga? 

Goiai,  Goii^miin«  a.  GAW'. 

GoiMbert.  II.  Pol.  Irra.  a.  49  (aec.  11). 
Gotefrld.  10.  P.  IX,  441  (geat.  epiac.  Camer.)-, 
Mab.  a.  1030. 

Gotemiiitd.  10.  P.  IX,  439  (geai.  ejiiac. 
Caroerac.) 

Guiamiind  pol.  Irm.  a.  51  (aec.  11), 

Geboren  dieae  drei  letzten  n.  zu  WIS? 

Goilla  8.  GOD. 


GOL.  Zu  aga.  galaa  canere,  wovon  gOl  can- 
tna,  oder  zu  goth.  gOljan  aalnlare. 

GoHrut,  fern.  9.  Scbpl.  a.  828  (n.  89). 
Golram.  10.  .VIcbb.  aer.  10  (n.  1018). 
Golnl,  fern.  10.  Mchb.  aec.  10  (n.  1012). 
Golnod.  8.  St.  P. 


Gold-,  Golt-  a.  GALD.  Gomo  a.  GUMA. 
Gonolliterniiia.  6.  Ep.  Silvanectena.  aec.  6. 
Conc  Aurelian,  a.  549  (var.  Cunantegernua) ; 
conc.  Paria,  a.  337. 

Zn  goth.  knOda  genua?  vgl.  Chnodomar. 
Goaifilaid  a.  GU.MA  und  GU.\D.  Goiit-  t. 
GUND.  GordOKMnK  a IIROD.  Gorlii- 
laltb  a.  GAUR.  GormeiileHa  a.  Germen-. 


Graraiad.  9.  P.  III,  233  (Illud.  et  HIotb 
capit.). 

Graliaman.  Grahllt  a.  GRAW. 

Graldo.  10.  Lp.  a.  962  (II.  270).  KbrGaido! 
doch  vgl.  Grailia. 

Gralnvaldte,  fern.  9.  Pol.  R a.  40. 
Grnitla.  6.  Theophan. 

Grelea  P.  VIII,  139  (Ekkeh.  chron.  univera.). 
Gralo  8.  GRAW.  Gram-  a.  IIHABAN.  Gra- 
maii  a.  GRAW. 

Grammnn.  11.  Neer.  Fuld.  a.  1037; 
verderbt? 

Graimold  a HRARAN 
Graailzo.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  167). 
Graa»,  Gr«olne,  Grault  a.  GRAW. 
-grap  in  Folcgrap  C»)- 


GRAS.  Wol  nicht  uumillelliar  zu  graa  gra- 
men, aondern  eher  zu  dem  hjpniheliarben  aliirnm- 
verbum  dieaea  worIca  grasau  virere,  creacere. 
Graoewert.  9.  Lp.  a.  897  . 808  (I,  1059. 

1078);  aein  aohn  heiaal  Graaemniid. 
Crawmar.  7.  Pd.  a.  685  (n.  404). 

0.  n.  Graaamareaaba. 

Graaemuiid.  9.  Lp.  a.  828,  829,  898.  997 
a.  674,  678,  1078;  II,  414).  Vgl.  Graaevert. 
Graaulf.  8.  P.  IV,  B,  14  (Eugen.  II  oonr.); 

Paul.  diac.  IV,  41,  52  etc. 

Graaouir  d.  Ch.  I,  872. 

Wie  aga.  atalt  grlta  gramen  auch  glin  gilt,  aa 
wahrarbeinlich  hieber: 

Garstmlr.  9.  Lgd.  n.  843  (I.  n.  67). 
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Vgl.  Gania  (mac.)  Lgd.  ofl,  z.  b.  a.  876  (1,  n. 

102). 


Graiicrleba  >.  GRAUS. 

GRAUS.  Mil  ags.  grpöaan  horrere  nnrt  abd. 

grtuiic  borridus  zusammcDliängend ; in  der  bedeu- 
tung  also  gleirb  AGIS. 

GrauNO.  6.  P.  VIII.  148  r.  (Ekkeh.  chron. 

univers.);  Paul.  diac.  V,  38  f. 

Craos  St.  P. 

Gros  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  653  elc.). 

Gros  Mchb.  sec.  9 (n.  724). 

Kros  Mchb.  sec.  9 (u.  606). 

Chroso  SchpF.  a.  778  (n.  55). 

CroHiiiiiat.  8.  Tr.  W.  a.  779  (u.  96). 
GraiiSiolpli.  9.  Ep.  Faesulens.  Synod.  Ro- 
man. a.  826. 

Hieher  Ticlleicht  noch: 

Graiiceieba,  fern.  7.  H.  a.  698  (n.  25); 
verderbt?  Pd.  schreibt  ebds.  (u.  449)  sogar 
Graucelebala. 


GRAW.  Wahrscheinlich  geboren  alle  Fol- 
genden Formen  zu  ahd.  graw  grau. 

Grawa.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  399). 

Grao  l.aur.  sec.  8 (n.  484.  552.  600). 
Graobaril.  8.  Tr.  W.  a.  758  (n.  144). 
Grabard  tr.  W.  a.  742  (n.  7 u.  Pri.  nebtr.  n.  70). 
Graobart  Ir.  W.  a.  760  (n.  138.  170). 

Grabarl  Ir.  W.  a.  753.  757  (n.  139.  140,  149). 
Mid.  Graberl. 

Grabilt)  Fern.  8.  l.aur.  sec.  8 (n.  1357). 
Graloh.  8.  Abt  zu  St.  Gallen  sec.  10. 
Gralob  Ng.  a.  776;  iiecr.  Aug. 

Graloch  K.  a.  948  (n.  181). 

Graloh  P.  II  OFlers;  V|,  4.56  (Harlmanni  vil.  S. 

Wiboradac);  Ng.  a.  806,  824;  A.  S.  Maj.  I. 
Gralo  P.  I.  624  (cuuliu.  Regiii.);  111,  114  (lle- 
rim.  Aug.  chron.);  VIII,  613  (annalista  Saxo); 
A.  S.  .Maj.  I. 

Gralo  P.  I,  78  F.  (ann.  Sangall.);  II  oFlers;  Ng. 
a.  933. 


Verwechselungen  von  Karoliu  mit  Kralo  b.  P.  II, 
138  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli). 


Vgl.  aich  Geralob  nnler  GAR. 

Nbd.  Grahl,  Grall,  Krabl;  hieher? 

Gramisn.  8.  P.l,  414  (ann.  Fuld  );  XI.  224. 
230  (chron.  Benedictobur.);  Mchb.  sec.  8 (n. 
28);  St.  P.  zwml.;  Laur.  mehrm.;  Schn.  a.7M, 
842;  I)r.  n.  351. 

Gramao  Ng.  a.  819;  St.  P.  OOera. 

Kraman  Mchb.  sec.  9 (n.  284). 

Grahaman  P.  I,  174  (ans.  Lauriss.);  VIII,  561 
(annalista  Saxo). 

Nhd.  Graraann,  Graumann. 

0.  n.  Graraannesdorf,  Gramanningerod. 
Gramisnd.  GId.  II,  a,  113. 

Gramlt.  Gr.  I,  814. 

fdrHoine  (so).  8.  Laur.  sec.  8 (n.  282). 

Grauvolf.  8.  Schn.  a.  801;  Dr.  a.  906  (n. 

651;  Schn.  ebds.  Gaunoll). 

Granif  tr.  W.  a.  730  (n.  16  u.  Pd.  nchtr.  n.  52); 

pol.  Irm.  s.  261. 

GrawolF  .Mchb.  sec.  9 (n.  485). 

GraolF  Eckh.  comm.  de  reb.  Franc.  Orient.;  P. 
III,  178  (Kar.  M.  capit.);  Schn.  a.  801;  tr. 
W.  a.  807  (n.  199). 

GraolF  M.  B.  a.  802  (IX). 

0.  n.  GraolFesheim. 

Grazan.  10.  St.  P. 


Grrfolf)  Gr.  I,  850,  vielleicht  von  Gr.  nur 
aus  0.  n.  GreFolvinga  geschlossen. 
GreifiiiK.  8.  Schn.  a.  778. 

Greiphing  Dr.  n.  70i>  (sec.  10). 

GreteM  s.  Graitis.  Gr4b«,  Grifo  s.  Grippo. 
Griiiemaii  (so).  10.  Lp.  a.  911  (II,  79). 
Verderbt?  vgl.  ags.  grillan  ad  litem  provo- 
care. 


GR/I^I.  Dieser  etwa  von  der  mitte  sec.  7 
(oder  schon  seit  sec.  5?)  in  namen  nachzuweiseude 
stamm  kommt  gleichmassig  anlautend  und  auslau- 
tend vor.  Grimm  und  nach  ihm  Leo  stelleu  die 
hier  nnzuFlihrenden  u.  zum  nord.  und  ags.  grima 
(larva),  doch  ist  auch  ein  zusammenfliessen  mit 
Zusammensetzungen  von  ahd.  grimm  (saevus,  cru- 
delis)  nicht  uiimdglich.  Es  ist  somit  ungewiss,  ob 
hier  nicht  eigentlich  zwei  Stämme  zu  scheiden 
sind.  .Mone  heldeusage  s.  68  knttpFt  den  stamm 
an  noch  mehr  wurzeln  an,  indem  er  an  chrdn 
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(rein),  hrein  (rennthier) , grem  (bellua),  grima 
(dankelheit,  auch  larva),  grimau  (heulen)  erinnert. 

Beachtung  rerdienen  die  nicht  seilen  erscheinen- 
den formen  -grin  und  -grimnus,  welche  vielleicht  zu 
neuen  aufschlUssen  Uher  die  elymologie  dieses  Stam- 
mes fuhren  kttnnen. 

Anslaulendes  GRIM  in  folgenden  55  n.,  woruuter 


nur  4 feminina: 

Agrimo  8. 

Frolgrim  8. 

Nandcrim  8. 

Aegilgrim  9. 

Foiccrim. 

Nadalgrim  8. 

Altigrim  8. 

Gaitelgrima  10. 

Notcrim  8. 

Alfgrim  9. 

Godalgrim  8. 

Nodalgrima  8. 

Alegrim  9. 

Heledcrim  10. 

Origrim  9. 

Ellancrim  9. 

Hathugrim  9. 

O^ilgrim  9. 

Anagrim  8. 

Hildigrim  8. 

Ricgrim  9. 

Asgrim  9. 

Flotgrimmus  9. 

Hrimgrim  8. 

Argrim. 

Hrafangrim  8. 

Sirilgrira  9. 

Adogrim  7? 

Hroaderim  9. 

Tenlgrim  8. 

Adalgrim  8. 

Hrotgrima  9. 

lingrimmns  9. 

Adalgrima  8. 

Rodolgrim  9. 

Walahgrim  9. 

Augrim  9. 

Isalgrim  9. 

Waltgrim  8. 

Peragrim  8. 

Isangrim  8. 

IVasugrim  8. 

Berengrim  8. 

Landgrim  9. 

Welagrim  9. 

Biligrim  8. 

Leulgrim  8. 

Vuldegimmus  9. 

Dagrim?  9. 

Loudelgrimnus  8. 

Vulfgrim  8. 

Thaugrim  9. 

hlathgrim  9. 

Eburgrim  8. 

Madalgrim  8. 

Cirimo.  7,  F.  I,  2i)2  (chron.  Moissiac.),  327 


(ann.  MelU);  11,  285  f.  (gesl.  ahbat.  Foiilau.); 
Mab.  a.  6U7;  Fredegar;  pol.  Irm.  s.  85,  219. 

Griinmo  pol.  R.  s.  74,  84. 

Grim  Mchb.  sec.  II  (n.  1250). 

Grinio  qui  et  Ad.ilgisus  djclns  est  P.  VI,  43 
(gest.  episc.  Virduii.);  vgl.  X,  338  (Hugon. 
chron.). 

iNhd.  Griimn.  Grimme. 

Grima,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  8,  16  etc.;  pol. 
R.  s.  86. 

Grimma  pol.  R.  s.  35,  53. 

Grimma  St.  P.;  unsichere  form. 

Hiezu  scheint  Grnma  pol.  Irm.  s.  20  zu  gehören, 
da  zwei  ihrer  kinder  Grimoldus  u.  Grimhardus  heissen. 

Grimilae  msc.  5.  So  vermulhe  ich  hei 
Gassiod.  III,  20,  wo  die  verschiedenen  lesarten 
Grimoda,  Trautila,  Gruviala,  Trimnia,  Gri- 
wil,t  lauten. 

Crlmiiiii.  8.  Mchh.  sec.  8 (u.  117  etc.);  R. 
a.  821  (u.  21). 


Krimuni  M.  B.  a.  802  (IX). 

Crimen  GId.  II,  a,  97. 

Grlmera,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  102. 
GrlmiKO.  10.  P.  V,  353  (Lindpr.  legatio). 
Griinbald.  8.  Pol.  Irm.  s.  81.  91  etc. 
Gritnbolil  pni.  Irm.  s.  8,  23  etc.;  pol.  R.  s.  lOO; 

Mab.  a.  854;  Lc.  a.  1033  (n.  169). 

Krimpald  St.  P. 

Grumpald  R.  a.  808  (n.  14)  hieher? 
Grinaholda,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  213. 
Grlmberct.  7.  Dr.  a.  772  (Schn,  ehesdi. 

Grumberct). 

Grimperhl  St.  P. 

Grimbrehl  St.  P. 

Grimbert  P.  VI,  520  (mirac.  S.  Apri);  X,  345 
(Hugon.  chron);  Ng.  a.  756;  Ir.  W.  a.  798 
(n.  211);  pol.  Irm.  s.  94,  169;  latur.  Ulten. 
Grimberclh  Pd.  a.  710  (n.  478;  .Mab.  ebds.). 
Grimperht  Mchh.  sec.  8 (n.  22,  112);  St.  P. 
Grimprehl  GId.  II,  a.  97;  St.  P. 

Grimbret  GId.  II,  a,  97. 

Grimbert  ,\g.  a.  825. 

Grimperl  St.  P.  dreimal. 

Griueperl  GId.  II,  a,  115. 

Grinberl  (so)  P.  IX,  429  (gest.  episc.  Camerac); 

Pd.  a.  664  (ii.  350);  Sl  P. 

Grinpert  K.  a.  773  (n.  15;  Ng.  ebda.). 
Griiubrrtn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  250. 
Gräinberurfae  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  250,  257. 
Griiilbod.  8 Poi.  Irm.  s.  258. 
(■riinbiii'ig,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  258. 
Grimdriida,  fern.  10.  H.  a.  909  (n.  136). 
GHmfVid.  8.  St.  P.;  pol.  R.  s.  76. 
Grimfred  pol.  Irm.  s.  232.  237. 

Grimfrid  GId.  II,  a,  97. 

Grinifrid  (so)  Pd.  a.  703  (n.  457). 

Grinfrid  l.aur.  sec.  9 (n.  510). 

Grlmbeit,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 n.  9 (a. 
1548,  1648). 

Grimhagdis  pol.  R.  s.  74. 

Grlntharsl.  8.  Pol.  Irm.  s.  20,  173;  pol.  R. 

s.  67,  74  etc  ; pol.  Fosaau 
Grimbart  St.  P. 

Grimbart  Ng.  a.  825. 

Nhd.  Grimmen. 

Gi'imhiU*.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  170);  pol. 

Irm.  s.  2,  28  etc. 

Grimheri  GId.  II,  a,  100. 


Digifized  1"  '^'oo.qlp 


549 


GRIM 


GfUM 


550 


Grymberi  Wg.  tr.  C.  267. 

Grimher  Laar.  sec.  8 (o.  334,  917);  poL  R.  i. 
52,  74. 

Crimheri  Sg.  a.  857;  St.  P. 

Crimhere  \g.  a.  820. 

Crimber  Nf.  a.  805. 

Grimar  Laar,  mebrm. 

Griber  pol.  R.  s.  50  fUr  Grimher? 

Alta.  Grimar.  N'hd.  Grimmer. 

0.  n.  Crimhareshuair,  Grimherealeba. 
CiSrimhaiui.  8.  Pol.  Irm.  s.  167,  168. 
«rimhildis,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  743  (n.  4 
u.  Pd.  nacbtr.  a.  75);  Laar.  sec.  8 (n.  1464); 
pol.  Irm.  8.  88,  92  etc.;  pol.  R.  s.  79. 
Grimoildis  pol.  Irm.  s.  26,  89  etc. 

Grimbill  Sl  P. 

Grimildis  pol.  Irm.  s.  71;  pol.  R.  s.  16. 
Grimhilte  GId.  II,  a,  123. 

Crimhilt  St  P.  zwml. 

Ohrimhilt  AIcbb.  a.  807. 

Criemill  Lc.  a.  927  (o.  87). 

Chriemhilt  Ng.  a.  881. 

Cremhill  Laar.  sec.  8 (n.  2748). 

Krimhilt  GId.  II.  a.  125. 

Criemhilt  neben  Cremhilt  Schn.  o.  Dr.  a.  785. 
Grenihilda  Laar.  a.  788  (n.  636). 

Alta.  Grimhildr. 

0.  n.  Criemhilterot. 

Von  dem  n.  Chriemhilt  s.  mehrere  spätere  zeng- 
nisse  bei  Mone  beldrnsap;e  s.  67  f. 

Cdi*lmlaiifl.  9.  P.  1,  477  (llincm.  Rem.  ann.); 
H.  a.  868  (n.  106). 

Grimblaod  nrk.  v.  866  bei  Marat  anliqn.  Ital. 
CirtmlindlN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  183,  221. 
Ciiriminan.  10.  G.  a.  967  (n.  20). 
drisninar.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  202). 
fiiriiiiiind.  9.  Lc.  a 800  (n.  18).  Steht 
wol  fUr  Grimmand. 

Cändmiiiiim.  8.  Dieser  anflallende  p.  n.,  der 
sich  bei  Dr.  n.  779  findet,  scheint  ans  Grimniu 
entstellt  oder  für  Grimwin  zn  stehn. 
C'rlsnrih.  8.  Mrhh.  sec.  8 (u.  211). 

Crimrich  P.  XI,  231  (chron.  Benedictobar.). 
Krimrich  M.  B.  c.  a.  800  (VII). 

(■rimde*.  9.  Dr.  a.  838  (n.  508;  Schn.  ebds. 
Gnndeo). 

Grindeo  Dr.  a.  838  (n.  513;  Schn.  ebds.  Arin- 
deo)  n.  a.  859  (n.  576;  Schn.  ebds.  Grinder). 


0.  n.  Grimdeostat 

firlmiiald.  7.  Sec.  7:  sahn  Piplns  v.  Lan- 
den; sohn  Pipins  v.  Herislal.  Sec.  10:  b.  v. 
Reggio. 

Grimnald  P.  V,  IX  ODers. 

Grimoald  P.  I oft;  II,  619,  624  (vit  HInd.  imp  ); 
V — IX  oft;  X.  570  (chron.  S.  Haberti  Aadag.); 
H.  c.  a.  644  (n.  18);  Mab.  a.  697;  d Cb.  1 
oft;  Paal.  diac.  IV,  38,  41  etc. 

Grimoalt  P.  V öfters. 

Grimanid  (so)  P.  VI,  511  (Adson.  mirac.  S.  Man- 
saeti). 

Grimold  P.  I oft;  II,  448  (Einh.  eit  Kar.);  III, 
461  (Kar.  II  capit);  VII  öfters;  X,  286  etc. 
(Ilagon.  chron.);  pol.  Irm.  s.  8,  9 etc.;  Lanr. 
öfters;  Ng.  a.  819;  Wg.  Ir.  C.  282. 

Grimolt  St  P.;  Laar,  mehrm. 

Grjmold  Wg.  tr.  C.  281. 

Grimald  P.  I,  69  , 77  f.  (ann.  Sangall.),  287 
(ann.  .Moissiac.);  II  oft;  III,  411  (lllad.  Germ, 
capit.);  VI,  549  (Arnold,  de  S.  Emmer.);  VII, 
IX  öfters;  pol.  Irm.  s.  25,  156;  M.  B.  a.  837, 
857,  863,  865,  867,  868  (XI).. 

Grimalt  Lanr.  sec.  8 (n.  30^). 

Crimold  P.  I,  51  (ann.  Alam.);  Kg.  a.  800. 
Crimolt  Kg.  a.  787,  802,  808,  819;  necr.  Aag.; 

St  P.  dreimal. 

Krimolt  GId.  II,  a,  103. 

Grimhald  pol.  Irm.  s.  200. 

Crimald  necr.  Ang. 

Gremald  K.  a.  853  (n.  119). 

GrünmolH  pol.  R.  s.  79. 

Grimald  Lanr.  sec.  8 (n.  240)  bicber? 

Grimol  pol.  Irm.  s 50  (sec.  11). 

Grinald  (so)  Lc.  a.  877  (n.  72). 

Grismold  für  Grimoald  P.  XI,  358  (Hng.  Ploriac.). 
0.  n.  CrimoItesboTa. 

Cirimoaldifiy  fern.  9,  Pol.  R.  s.  19. 
drimearM,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  50. 

Grimara  pol.  Irm.  s.  163. 

Grinaara  (so)  A.  S.  Alan.  III. 

Urimwai^.  8 B.  r.  Angoaleme  sec.  11. 
Grimwart  necr.  Eald.  a.  938. 

Grimoard  P.  VI  öfters;  pol.  Irm.  s 106.  157. 
Grinwart  (so)  Sl.  P. 
driituiiti.  8.  GId.  II,  a,  113. 

Grirooin  pol.  Irm.  s.  22,  28  etc. 

Grimoen  pol.  Irm.  s.  275. 
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CiriMoena)  fern.  8.  Pol.  Irm.  >.  256. 
Cirimiilf.  8.  Pol.  Irm.  s.  213;  pol.  R.  t.  72. 
Grinmulf  pol.  R i.  66. 

Grimoir  Laur.  sec.  8 (a.  686). 

Grimolf  Sl.  P. 

ZusanmeasetzunK  mit  erweitertem  slamn: 
fürimiiirrid.  8.  Mab.  a.  77U  nebea  Gri- 
molfrid. 


Grioliat.  8.  Laar.  sec.  8 (ii.  3300). 

Gripp«.  & Sohn  Karl  .Martells  sec.  8. 

Grippo  P.  I,  lU  (auD.  S.  Amaudi,  am  Laubac.. 
aun.  Pelar.),  327  IT.  (ann.  Mett);  II,  276,  290 
((tpst  abbat  Footau.);  V,  130  (aan.  Flariniac.); 
Paul.  diac.  III,  30. 

FfhiTtas  (var.  Fflnag)  Procop. 

Gripo  d.  Cb.  I.  866.  873. 

Gribo  Pd.  a.  692,  693  (d.  «9;  Mab  ebds  ). 

Grifo  P.  I,  26  f.  (ann.  Alara.,  Guelferb. , Na- 
zar.).  28  (aun.  Lauresh.)  etc.;  II,  219  (Adon. 
chrOB.);  V,  33  (ann.  SVeissemb.).  213  (reg.  et 
imper.  catal.);  VII,  347  (Marian.  Scot  clirou.); 
Pd.  a.  741  (a.  363);  l.aur.  n.  3816. 

Griflb  P.  V,  122  (ann.  Juvav.);  N|;.  a.  874 

Gripho  P>1,  113  f.  (ann.  Laurisa.),  137,  139 
(Einb.  ann.),  346  (Eiib  Fuld.  ann.);  V,  33 
(ann.  Quedliob.),  138  (ana.  Einsidl );  VII,  99 
(llerim.  Auf;,  cbron.);  417  (Bernoid.  chron); 
VIII  öfters;  Pd.  a.  696  (n.  435;  Mab.  ebds.); 
Fredeftar. 

Grifo  Ng.  a.  896;  St  P. 

Criffo  Ng.  a.  804.  805. 

Grifico  P.  I,  26  (ann.  Laarcab.)  gehört  auch 
bieber. 


GRI8  Vgl.  ahd.  gris  grau.  Dnrcb  die  mit 
L erweiterten  formen  bestätigt  sich  das  von  Gr. 
IV,  334  angeführte  durch  fuscum  Übersetzte  crisil. 
GriNHti.  8.  F.p.  Trebiancus.;  coac.  Koni, 
a.  743. 


Grisso  Ng.  a.  819  und  Krissi  Gld.  II,  a,  103 
bieber? 

üriHiiy  fern.  Gld  II.  a,  123. 

C'riBllir.  10.  P.  VI.  475  (Sigebert  vit.  Deodor.). 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 
Criarllier.  9 Schpf.  a.  898  (s.  124). 
OUoloir.  Gld.  II,  a.  97. 


Griiiltinc.  Gr.  IV,  310. 

GriiixiiiK.  8.  Dr.  a.  796,  837;  Schn.  ebds. 
Vgl.  V.  n.  Greuthungi  und  Zeuss  s.  407. 
Grivieii(M,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  52. 
Grivuts.  9.  Pol.  R.  a 34. 

Gr«dc|caiiK  s.  IIKOD.  Groen,  Gr«aa- 
bcrly  Grmnaltriciaii  s.  GRO.N. 


GIION.  Zu  alid.  grdni  Tiridis,  vielleicbt  in 

einer  älteren  bedentnng  blühend. 

Grilil.  9.  Gr.  IV,  329. 

Gruan  5Ichb.  sec.  9 (n.  346). 

Mhd.  Grohn,  Gruhn,  GrUhn,  Gran,  Grün,  Grüne. 

GriiilH)  fern.  10.  H.  a.  964  (n.  180).  Uder 
ist  Grima  zu  lesen? 

Groea  (mit  einem  strich  Uber  dem  e)  St  P. 
llieher  riclleicht  noch: 

Ghrona  (des  BurgundenkOnigs  Chilpericb  tochter 
sec.  5}  gest.  reg.  Franc.  Dieselbe  heisst 
Chronnn  d.  Gh.  I,  804.  Sie  wird  auch  .Mo- 
curuna  genannt. 

Gronibert.  8.  Pol.  Irm.  s.  209;fUrGronbert? 

C'roiilian^.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  312). 

Gruanhart  Mchb.  sec.  9 (n.  346). 

Mid.  Grohaert.  Gronert,  Gmaert,  GrUnert,  KrOh- 
nert.  Kroaerl.  Krunert.  Krünert 

GriioiiBiaiiot.  Gld.  II,  a.  100. 

GrombriciiH.  8.  Pol.  Irm.  s.  209;  ItirGron- 
riens  ? 

Greinoald.  7.  St.  M.  a.  709.  FUrGronwald? 

Grumold  Pd.  a.  667  (a.  358)  hieher  oder  Dir 
Grimold  ? 


Groz«.  9.  Gr.  IV,  337. 

Grutzeo  Xg.  a.  828  (n.  234). 

Grossus  (ep.  Seneiis.)  cooc.  Roman,  a.  743 
lateiu? 

X'hd.  Groos,  Gross,  Grosse. 

Gruudicu«.  9.  Ep.  .Matiscens.  Gone.  Lin- 
gonens.  a.  839. 

Griiiidpraht  s.  GL.XI). 

Grynaai^.  9.  \Vg.  ir.  G.  343;  ItirGiyrnward? 

GiiHifMry  GiiaiiuMr  s.  W.  Giial»  >■ 

WALAll. 

GiiRlnizi.  9.  P.  V,  511  (cbron.  Salemit); 
zu  WALAH? 

Gualdo,  Gualpert  s.  WALD. 
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CaUAiniMO.  II.  Schpf.  a.  1040  (n.  201). 
finnrln  s.  WARIN.  Cinario  a.  WAR.  Ciiu« 
arner  a.  WARI.N. 

CSuhrricilH.  7.  Ep.  Ansanras.  Mit  var. 

Guericus  conc,  Tolrl.  a.  033.  Viril.  verilerlitT 
(iSllllQ.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  2436). 

Cnd-  8.  GUÜ.  Cäueraii  a.  WaRI\. 

fäiieHmnii.  8.  Laur.  sec.  8 (o.  3412); 
verderbl ? 


GUG.  Grimm  gr.  II,  50  hat  eia  verlium  giu- 
gau,  gaug.  gugua  angenommen,  iihrr  ileaarii  frUhsle 
lirdrulung  wir  rreilicli  noch  ganz  im  dnuheln  sind. 
Ich  stelle  dazu  die  folgenden  uamen: 
fdofg*.  6.  D.  Gh.  i Oflrrs;  pol.  K.  a.  32. 
Cogo  Mchb.  sec.  8.  (n.  80;;  8t.  P. 

Coco  R.  a 1073  (n.  177). 

Kogo  Sl  P. 

CosipMld.  9.  St.  P. 

CllCHrnteH.  4.  A.  S.  Apr.  II;  Juli. 
Cimcbinnr.  9. 1.aur.  sec.  9 (n.  3386);  hieher? 
Zuaainmenaeiiungen  mit  erweiierlem  stamm: 
CluiKinlliart.  II.  Mrhb.  sec.  II  (VI). 
Chnchlaiad.  9.  Sl  P.;  hieher? 


«ni-  a.W.  enir-  a VELP.  Ciiilllnt  a GOD. 

GUiVIA.  Zu  goth.  guma,  ahd.  gomo,  como 
u.  s.  w.  vir  bomo.  Die  auf  como  und  coma  en- 
denden n.  habe  ich  nicht  hieber,  aondem  zu 
(JUAM  gestellt. 

Goihh.  7.  B.  V.  Lissabon  aec.  7. 

Gnma  Colelti  a.  610  (VI.  1363). 

Gomo  necr.  Aug. 

Ghomo  Scha.  a.  803. 

Rkd.  Gnm,  Gomm,  Komm,  Kamm, 
t'mmn,  fern.  GId.  II,  a,  121. 

C'onacln«  fern.  GId.  II,  a,  121. 
Mminperht.  9.  St.  P. 

Gombert  (b.  v.  Evreux)  conc.  Piatena.  a.  862 
viell.  hieber. 

CwOMMdrildlS)  fern.  7.  Frau  Dagoberts  I. 
Gomadmdia  P.  XI,  397  (hisL  regg.  Franc,  moiiasl. 

S.  Dion^^s.);  A.  S.  Febr.  III;  Fredegar. 
Gumatrudis  geat.  reg.  Dagobert.  I. 

Gomadrod  Mchb.  aec.  9 (a.  639). 

Komadrud  Sl  P. 


Gomodrud  Lanr.  aec.  8 (n.  1431). 

Gomedrud  GId.  II,  a,  123. 

Gomrdrut  Laur.  sec.  8 (n.  873.  3138). 
Gomeihruth  Laur.  sec.  8 (n.  3442). 

Gomedrud  u.  Gomitrud  GId.  II,  a.  121. 
Cioanofrid.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  678). 
Ciiinard.  8.  IM.  a.  743  (n.  383). 

Gumert  Lp.  a.  836  (I,  782). 

Nhd.  Gummen. 

CdmaiiolinriiiA.  4.  Amm.  .Marc,  mit  var. 
Gumoharius. 

Goinarius  hist,  miscell.  (Valentinian). 
roiiöpio,’  Zosim.  IV,  8. 

/'diiop/s'  Theoph.  viell.  hieher. 

Gomerua  (ep.  Asturiceus.)  conc.  Ovetens,  a.  873 
hieher? 

Gurnhar  R.  a.  898  (n.  76)  wol  für  Gumhar. 

Mid.  Kommer.  Kummer. 

CSliBiind.  9.  Ep.  Porlugalens.  Gone.  Ovetens. 
a.  873. 

CiiiiMildiiB.  7.  Ep.  Magalou.  E.  s.  VI.  545, 
368  (Julian.);  d.  Gh.  I mehnn. 
tiomaMhilt,  fern.  8.  Schn.  a.  772 
Caemiileili.  9.  Sl.  P. 

Gomalaih  Sl  P. 

Comaleih  SL  P. 

Caemllstdil,  fern.  9.  Lp.  a.  881  (1.  915). 
CitiiaieBMiar.  6?  Pd.  a.  370  (a.  177;  nnecbl). 
Gummar  pol.  Irm.  a.  279;  Lanr.  aec.  8 (n.304). 
Kummar  GId.  II,  a,  103. 

0 n.  Cummariawilare. 

CSiimaniaiid.  8.  Dr.  a.  767;  Lanr.  aec.  8 
(n.  1436). 

Gummunt  Lanr.  aec.  9 (n.  1130). 

Gummnnt  Gr.  11.  814. 

CoamerHt.  GId.  II.  a.  97. 

CSliatliarlcIi.  8.  Lgd.  a.  782  (I,  n.  5). 
Gomarih  R.  a.  866  (n.  50). 

Komerih  Sl  P. 

Nhd.  Gummrieh. 

CaiaiiiHrlt.  8.  K.  a.  786  (n.  30;  Ng  ebda.). 
CdoiHfiMisniiaii.  6.  Ep.  Burgena.  Gone.  Lucena. 
a.  560. 

Gomesanua  conc.  Aragonena.  a.  1062 
Sind  diese  formen  wirklich  deutsch  und  hieher 
gehörig? 

Commaictaa.  1.  v.  G.  P.  VIII.  120  (Ekkeh. 
chron.  univers.);  Jorn. 
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Cumoiicoi  P.  VIII,  122  (Ekkeh.  chroB.  oniTen.). 
dumenind.  9.  B.  y.  Toledo  sec.  9.  E.  s.  V 
Öfters. 

Goraesind  Mab.  a.  821.  V|;l.  Gonsiad. 
dosnctiMind,  fein.  9.  Schn.  a.  801. 
(lioinfsde*.  Gr.  IV,  200. 

Gomedeus  Glil.  II.  a,  115. 

Gunionid.  9.  GId.  II.  a.  115. 

Gomold  P.  III,  178  (Kar.  .M.  cr|>U.);  Eckh. 

comm.  d.  reb.  Franc.  Orient. 

Comolt  Mchb.  sec.  9 (u.  524). 

Komolil  .M.  B.  a.  955  (VII). 

Oomowiti.  9.  St.  P. 

Cioilioir.  8.  Laur.  mehrm. 

Zosammenselzun);  mit  erweitertem  stamme; 

laiiineltrsidw,  fern.  9.  P.  V,  518  (chron. 
Salernit ). 

Genonoir  s.  GAMAN. 


GUNT).  Dieser  stamm,  dessen  frühstes  Vor- 
kommen in  das  5.  jhd.  fKlIt,  erscheint  hhnli|;  am 
ende,  noch  häufi(;er  aber  am  aafaiifr  von  n.  Er 
gehört  zu  abd.  gund,  bellum,  pugiia;  denn  die 
alteren  erklärungen,  wie  Adelgunde,  Kunigunde 
= dem  adel,  dem  kOnige  günstig,  verdienen  keine 
berUcksiebtigung  mehr.  Auch  Marini  s.  265  spricht 
Uber  die  bedeutnng  des  Stammes  in  namen  und 
leitet  ihn  gleichfalls  noch  von  gOnnen  her. 

Ausfall  des  anlauts  ist  selten  (Wandreundis). 

Zuweilen  ist  bei  ausfallendem  anslaut  Gl'.N'D 
unmöglich  von  CIJUN  zu  scheiden.  Die  anf  GL'KD 
auslautenden  formen  sind  fast  alle  fern.,  msc.  schei- 
nen nur  zu  sein  Baudegund,  Baugegundus  und 
Willekund.  Ich  verzeichne  hier  folgende  74  formen : 


Agundia  11. 

Alagund. 
Alahgund. 
Altagund  7. 
Albagunda  9. 
Aliguud  8. 
Elleugund  8. 
Amalgundis  8. 
Andregundis  8. 
Kngilgund  9. 
Ansegnndis  7. 
Aragnnti  10. 


Erpfgunt  8. 
Adalguodis  8. 
Odgnnt  8. 
Anslreconda. 
Pargiind  9. 
Basigunila  9. 
Baudegund  7. 
Baugeguudns  7. 
Bergundis  8. 
Beroegundis  8. 
Berehtcund  6. 
Chunigunda  9. 


Ebergund  8. 
Ernegundis  8. 
Fagund  9. 
Freigunt  8. 
Fridegundis  6. 
Genguudis  8. 
Ilagund  9. 
Helidgund  8. 
Harigutidis  8. 
Ilelraguuda  8. 
Hildigunda  6. 
Ruodkuud  9. 
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Hunegnndis  9. 

Mnotcnnd  9. 

Tenignndis  6. 

Imuegunthis  7. 

Monigond  7. 

Walegundis  8 

Ingundis  6. 

Radaguiidis  6. 

Waldegnndis  8. 

Irmingnnd  8. 

Reginguuda  6. 

Wandreundis  9. 

Landegunda  6. 

Rantgunda  8. 

Wiriegnndis  8. 

Lisegundis  8. 

Ranicunda  7. 

Wieguat  8. 

Luitgunda  8. 

Rihgund  6. 

Willekund  m.  9. 

Matbguud 

Rimigunda  8 

Willegant  f.  8. 

Megingund. 

Saligunt  8. 

Wiiiignnda. 

Mahtgunt  9. 

Senegundis  9. 

Windegunde  9. 

.Mallegnndis  6. 

Siseguntia  6. 

Wisagund  9. 

Margundis  8. 

Theigundis  7. 

Vulfgnndis  7. 

Mezeund  9. 

Tbingund. 

(■iiaidiiH.  9.  Tr.  W.  a.  797  (n.  62). 

Gundo  GId.  II.  a.  115. 

Gunlb  Laur.  sec.  8 (n.  1304). 

Cund  GId.  II,  a,  97. 

Gundho  GId.  II.  a,  97. 

Chundo  Greg.  Tur.  X,  10. 

Gonto  ennvent.  Remens.  a.  1059. 

Gontho  P.  IX.  484  (gest.  episc.  Camerac.). 
Nhd.  Kunde,  Kundt,  Kunte,  Kunlb. 

Cwlisislay  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  156.  218. 
Ghunda  St.  P. 

(■Uiisliy  fern.  8.  I,aur.  sec.  8 (n.  2101);  Mab. 
a.  874. 

faisnli«.  8.  P.  I,  93  (ann.  S.  Emmer.);  II. 

235  (ann.  Xant);  pol.  R.  s.  9,  45  etc. 
Gundeo  s.  Grimdeo. 

Gehört  Guntio  zuweilen  zu  Gunzo? 
CpUiidnciss.  8.  Tr  VV.  a.  765  (a.  264). 
Gundicho  Laur.  sec.  8 (n.  713). 

Cundicho  St.  P. 

Gundihho.  Gr.  IV,  219;  viell.  von  Gr.  nur  aut 
0.  n.  Gundibbinhoua  geschlossen. 

Nhd.  Kunlke. 

Ciliiitiilo.  7 P.  III,  252  (Hlud.  et  HIoth.  capil.). 
Cundilo  St.  P.  zwml. 

Cbuntilo  St.  P.  zwml.;  GId.  II,  a,  97. 

Cundelus  Pd.  a.  615  (n.  230). 

\'hd.  Gondel. 

0.  n.  Guudilinchova,  Gundilensee,  Gundelashuu. 
Ciillllllilay  msc.  u.  fern.  7.  Test.  Ecbl,  wo 
Gundilane  als  acc.  steht;  Ur.  a.  809  (n.246). 
Cundila  St.  P. 

(liiiiitellit.  7 (6T).  H.  a.  926  (n.  146). 
Gondolin  Pd.  a.  526  (n.  108;  unecht). 
Gondolenus  d.  Oh.  I,  671. 
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Giindiii.  7.  Ng.  a.  758;  d.  Cb.  I,  548. 
Gondiiie  GId.  II,  a,  123. 

Gontin  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Giindiiii  Sl.  P. 

Cuadine  u.  Cuailrne  GId.  II,  a,  12t. 

Cntidiii  Ng  a.  907. 

Caadines  (nom.,  für  Cundiaos  T)  zweimal  im  oecr. 
.Ang. 

0.  D.  CunHinhova.  Cundiaiaga,  Guadeaadorf. 

GniKliini.  9.  St.  P. 

Cunduai  (ftrait.)  aiil  var.  Candiai  K.  a.  802  (n.  54), 
803  (II.  57). 

CnndiiiMr.  GId.  II,  a,  121. 

GiiiidrlMiiii»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a,  108. 
GlltiliMCllfl,  7.  CoBC.  Tolet.  VI  (a.  638)  mit 
Tar.  Guatisclaa. 

GllllXO-  7.  P.  II,  510  (Kraiold.  Nigell.);  III, 
158  (Kar.  M.  ca|)it.);  V,  127  f.  (aaa.Aagast,); 
VIII,  118  (Ekkeb.  chroa.  auivers,);  IX,  250 
(Gaadechar,  lib,  poatil.  Eichatel,);  Laar,  ttften; 
Frek. 

Goiizo  P.  IX,  439  (cod.  evaagel.  Camerac.);  X. 
572,  581  (cbroa.  S.  Ilaberti  Aadag.);  Ng.  a. 
773;  Gai'rard  c.  a.  1037  (appeadix  zam  pol. 
Irm.  «.  .356). 

Canzo  P.  II,  8 — 13  (rit  S.  Galli);  V,  144  (aan. 
Eiasidl  );  Nr.  a.  760,  763,  782,  784,  802,  808, 
809,  817.824,827;  Sl.P.öOers;  Gud.  a.  1028. 
Ganlao  Laar.  sec.  8 (a.  282). 

Cauzho  (so)  Sl.  P. 

Ciiiiiz  Mchb.  sec.  8 (a.  227). 

Caaice  C.  M.  Ocl. 

Couzo  K.  a.  861  (a  136). 

Chonzo  Nr.  a.  786,  800,  909. 

Canaz  Laar.  sec.  8 (a.  2077)  wol  hieber. 

Biaige  dieser  formea  mOgea  zam  stamme  CHUN 
geboren. 

Nhd  Gnaz,  Kantz,  Knatze,  Knaz,  Kaaze,  KOaze. 
U.  n Chuniziaga,  Chanzeabab,  Chanziagowa, 
Gniizeaaha,  Ganzinheim,  Ganzinchovaa,  Gan- 
zeiihasen. 

Cdiiiixi.  8.  St.  P.  mebrm. 

Cauzi  St.  P. 

Ganzio  Laar.  sec.  8 (n.  2676). 

Giiiikh,  fern.  7.  Laar.  sec.  8 (n.  942,  2506); 

Sl.  P.;  Schn.  a.  792,  801. 

Canza,  Canca,  Chanza,  Chanca  GId.  n,  a,  121. 
Goaza  Pd.  a.  646,  651  (a.  310,  318). 


Ganiza  Laar.  sec.  8 (a.  148). 

Ganzaaae  (geail.)  Laar.  sec.  8 (a.  699,  2957). 

Glinxili.  11.  Sl.  P. 

Nlid.  Gbnizel,  GUnzel,  KUnlzel,  Künzel.  KUazIi. 
Glinxila,  fern.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  356;. 
Caiizila  Sl.  P. 

Glincftlin.  7.  Markgr.  x.  .Meissen  sec.  11. 
Gancelin  P.  V,  VIII  oft;  Gad.  a.  1(N)6. 

Chanciliii  Ir.  W.  a.  699  (Pd.  nchtr.  a.  10  a.  11). 
Cunzeliii  Lc.  a.  1061  (n.  196). 

Chancellin  tr.  \V.  a.  717  (Pd.  achte,  a.  39). 
Gansolia  P.  II,  264  (Paali  gest.  episc.  Mett); 

XII,  537  (gest  episc.  Mett). 

Gonsolin  P.  II,  269  (catal.  episc.  Mett). 
Chcisixln.  GId.  II.  a,  121. 

Gliiidobad.  5.  BargandenkOnig  sec.  5. 
Gaiidobad  Greg.  Tar.  mebrm.;  gest  regg.  Franc. 
Gundobatias  hist,  aiiscell.  15. 

Gandebad  Pd.a.  533  (n.  118);  Fredegar;  Sever, 
Salpic. 

Candpato  Sl.  P.  Öfters. 

Ciindpat  Mchb.  sec.  8 (n.  253). 

Gandobada  (var.  Gombaia)  lex  P.  III,  187  (Kar. 
.M.  capit). 

Gaadobagaadas  (.  Gandobadiis  Marii  episc.  chroa. 
(d.  Ch.  I,  212). 

Gnndibad  neben  Gnndibald  Cassiod.  I,  46;  111, 
1,  2,  3. 

Gnndobald  für  Gandobad  Greg.  Tar.  II,  28. 
GiiniiobMld.  5.  BargandenkOnig  sec.  5 
(=  Gandobad);  b.  T.  Roaensec. 9;  b.  v.  Bonr- 
deaax  sec.  10. 

Gandobald  brief  des  Trierer  bischofs  Nicetins 
V.  565  bei  H.;  Greg.  Tar.  Öfters. 

Gandebald  P.  IX,  405  (gest.  episc.  Camerac.). 
Gandeboll  P.  I,  98  (aan.  Colon.). 

Gondebald  Mab.  a.  831. 

Gandbald  M.  B.  a.  776  (VIII). 

Gandbold  M.  B.  a.  901  (XXXI). 

Gandpald  P.  VII,  106  (Herim.  Ang.  chroa.). 
Gundpold  Sl.  P. 

Gundboll  .M.  B.  a.  841  (XI). 

Gunibald  P.  II,  302  (chroa.  Foatanell.),  652 
(Nilhtirdi  hist.);  Laar.  Öfters. 

Gontbold  P.  I,  379  (aan.  Faid);  II.  658,  663 
(Xithardi  hist  );  III,  388  (Kar.  II  capit);  Laar. 

sec.  8 (n.  469);  pol.  Irai.  s.  30;  pol.  R.  s.  73. 
Gantpoll  St.  P. 
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Gonibald  Ng.  a.  787. 

Goudplat  (so)  Dr.  a.  772. 

Cundjiald  .Mcbb.  sec.  8 (n.  12);  Ng.  a.  817; 
St.  P.  öfters. 

Candpold  Ng.  a.  778.  824;  St.  P.  zwioL 
Kuocipold  M.  H.  a.  763.  835  (IX). 

Kunipalt  M.  B.  a.  802  (IX). 

Gambald  P.  I.  285  (chrna.  Aloissiac.);  VI.  132 
(Ademar.  hislor.);  Laut.  sec.  9 (a.  177). 
Gumpald  GId.  II,  a.  115. 

Gumpold  P.  VI,  213  (Gump.  vit.  Veccezl.  duc.); 
St.  P. 

Gumpnlt  M.  B.  a.  898  (XXXI).  1053  (VII),  c.  a. 

1063  (Xlll). 

Kumbold  St.  P. 

Cumpnld  aecr.  Aug. ; St.  P. 

Gumdebiild  (so)  Isidor. 

Kompold  mit  var.  Komboll,  Kambold.  Kombold, 
Gompold  P.  XI.  86  (Gosm.  chron.  Bncm.). 
Gunbald  P.  VI  öfters. 

Cuopnld  .St.  P. 

Conpold  P.  XI.  228  (chron.  Benedictobur.). 
Gundhold  Lc.  a.  798  (n.  10)  ist  vielleicht  Gund- 
bold  zu  lesen. 

Gumeld  mit  var.  Gutnbald  cooc.Germaniciens.a.  843. 
ü.  n.  Cundpoidesdorf. 

Giindebnilcl.  5.  P.  VIII  öfters;  X,  326 
(Ilugon.  chron  );  d.  Gb.  I mehrm. 

Gundebad  und  -hand  wird  meistens  von  dersel- 
ben person  gebraucht. 

Gundbern.  GId.  II,  a,  113. 
Giindoberl.  7.  B v.  Evreux  sec.  9;  b.  v. 

Turin  sec.  11. 

Guudoberl  Mab.  a.  653. 

Gondobert  Mab.  a.  805. 

Guudelrert  Laur.  n.  2307.  2338. 

Gnndepert  GId.  II,  a,  115. 

Gundperht  St.  P. 

Guntperht  St.  P. 

Guntbrecht  Pd.  a.  721  (n.  319). 

Guudlierl  Xg.  a.  7811. 

Guiidpraht  Schn.  a.  765. 

Guutbert  P.  III,  420  f.  fKar.  II  capit.);  VII.  22 
(ann.  Blandin.);  IX,  418  (gest.  episr.  Giime- 
rac.);  pol.  Irm.  s.  7.  2i  etc.;  Laur.  n.  1021  f.; 
Paul.  diac.  VI.  35. 

Cundperbt  St.  P.  öfters. 

Gundpreht  necr.  Aug. 


Gnndberl  Xg.  a,  778.  797. 

Gundpert  Ng.  a.  813;  St.  P.  zwml. 

Cundperth  St.  P.  zwml. 

Kuntperht  M.  B.  sec.  8 u.  9 (VIII.  IX). 
Gnmdobert  (so)  Ir.  W.  a.  700  (u.  243  und  Pd. 

nachlr.  n.  14). 

Gundperd  Schn.  a.  756. 

Guonthert  (so)  .M.  B.  a.  1027  (XXXI). 
Gbunibert  Wg.  tr.  G.  353. 

Gundpret  Ng.  a.  813. 

Gunsbert  pol.  Irm.  s.  &1. 

Gumbraht  Gud.  sec.  10. 

Gumbert  P.  IX,  849  (cbrou.  Hildesb.);  Laur. 
oriers,  II.  a.  853  (n.87);  Gud.  a.  975;  M.B. 
a.  1017  (XXXI). 

Gumperl  P.  VII,  442  (Bernold.  chron.);  Lair. 
sec.  9 (n.  376,  380);  Lp.  a.  905  , 966  etc 
(II.  58.  59  etc). 

Gunberl  P.  VI,  87  (chron.  Median.  mouasL); 

Laur.  öfters. 

Gnnpert  GId.  11.  a,  113. 

Gonbert  SL  M.  a.  970. 

Gonduperahl  Dr,  n.  330  (der  a.  fehlt  bei  Schn.). 
Gruudpraht  wol  irrtblimlich  Dr.  a.  8)3  (n.  315). 
Nhd.  Gamben,  Gumbert,  Gumbrecht,  Gumpert. 
Gumprechl. 

0.  n.  Gumprrhtingen,  Gnntperhtesdorf,  Gun- 
brahtestal,  Gumprehleswilare. 

Giiiiibertn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  139. 
Gunsberla  pol.  Irm.  s.  1 14. 

GiindiberKHs  fern.  7.  Paul.  diac.  IV,  49; 
V,  40. 

Gundeberga  Fredegar. 

Gundbirc  Ng.  a.  814. 

Gunibirg  Laur.  sec.  8 (n.  764). 

Gunipiric  GId  II,  a.  123. 

Guniberga  Paul.  diac.  VI.  30;  pol.  Irm  s.  37, 
53;  pol.  R.  s.  33. 

Gundpirc  St.  P. 

Gnnipirch  St.  P. 

Gundpirk  St.  P.  ’ 

Gunipirc  St.  P. 

Guiitpirch  St.  P. 

Cuudpric  Ng.  a.  835. 

Gunibric  GId.  II,  a,  123. 

Guudpiriga  Mchb.  sec.  8 (a.  43). 

Gundpiric  GId.  II,  a,  121. 

Gundpirc  Mchb.  sec.  8 (a.  306). 
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Gaiberpi  pol.  Irm.  a.  86. 

Gambirg  I^ur.  aec.  8 (n.  324,  443). 
«uaaprand.  9.  P.  III.  233  (Hlud.  et  Qlolh. 
capit.). 

6.  B.  V.  Pasaau  arc.  10.  P.  XI, 
566  (auftar  Garalease). 

Gondebod  Pd.  a.  533  (n.  119). 

Kuadpiilo  M.  B.  a.  828  (VIII). 
Ciiaiadpaarch,  fern.  9.  Sl.  P.  zwml. 

Cuadpurc  Mcbb.  aec.  9 (o.  917). 

Cuiidpurch  Sl.  P. 

Cuntpyrc  St  P. 

Giintriidii),  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  126.  206. 
Gantmda  Paul.  diac.  VI.  43. 

Gundrudia  pol.  Irm.  a. 232;  Laur.  aec.  8 (n.  1634). 
Cundmd  R.  a.  787  (n.  6). 

Gunldmlh  l.aar.  aec.  8 (u.  626,  879). 

Cuoddmda  Ng.  a.  827. 
fBiandiflaty  fern.  8.  Gr.  III,  771. 

GundiSed  l.akur.  aec.  8 (n.  2092). 

Gunthflath  Laur.  aec.  8 (u.  1257). 
ftiiindrfrrd.  8.  Ep.  Ceaen.  aec.  10. 
GuDdefred  GId.  11.  a.  115. 

Guolefred  E.  a.  VI,  567. 

Gondofrid  Pd.  a.  731  (n.  530). 

Gunifrid  P.  I,  453  (Hincm.  Rem.  ann.);  IX,  415 
(geat  epiac.  Camerac  );  pol.  Irm.  a.  205. 
Gunlfred  pol.  Irm.  a.  24,  74  eic. 

Guatfril  Laur.  aec.  8 (n.  356,  3199). 

Cundrrid  \g.  a.  818:  St  P. 

Cundfriid  St.  P. 

Cundfril  GId.  II.  a.  121. 

Cuutfrid  GId.  II,  a.  97 
Gonifred  Sm. 

Gnofrid  Laur.  aec.  8 (u.  2128). 

Gunfril  Laur.  arc.  8 tu.  2560) 

Gonfred  P.  111,  252  (Hlud.  et  HIolh.  capit);  pol. 
Irm.  a.  37. 

Gonfred  ronc.  Rabeonena.  a.  954. 

Cnnfred  Ng.  a.  818. 

Gondefreoua  A.  S.  Jan.  I etwa  für  -frrdus? 
täHaitfridlM,  frni  8.  L.iur.  arc.  8 |u.  1668). 
Gundfrid  (fern.)  Schn.  a.  798. 
(■uaidefiftrdiM,  Tem.  8.  Pul.  Irm.  a.  232. 
Cnudigart  R.  a.  864  (u.  47). 
f»nitd«K*OMa  Cem.  9.  ,\lab  a.  854. 
CSunthligiii.  5.  Jorn.  50  (G.  qui  rt  Baza 
dicebatur) 
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Gnntegia  pol.  Irm.  a.  264. 

CJiaitde|ri«ll.  6.  B.  v.  Bonrdeaui  aec.  6. 
Pd.  a.  590  (n.  200);  conc.  Pictavieua.  a.  590; 
Veiiant  Eortun.;  Greg.  Tur.  mehrm. 
Ciundlield,  (rm.  8.  Schn.  a.  793. 

Guiilhaidis  pol.  R.  a.  104. 

Guiitheitb  Laur  aer.  9 (n.  179). 

(■liiidhart.  8.  Ep.  Maliacou.  u.  b.  v.  Nan- 
tes, sec  9 

Gundhart  M.  B.  c.  a.  780  (VIII);  St  P. 
Gunthard  P.  II,  279  (gest  abbat  Pontau.);  Ng. 
a.  786;  Laur.  sec.  8 (n.  180,  648);  pol.  Irm. 
s 15.  35  etc.;  pol  R.  a.  37,  68. 

Cnndliart  Ng.  a.  792,  795,  802,  807;  necr.  Aug.; 
St.  P.  ORera. 

Giintharl  St  P.;  Laur.  mehrm. 
r.uiithard  Ng.  a.  817. 

Kundhart  M.  B a.  762-806  (VIII);  M.  B.  a. 

804  (VI);  St  P. 

Chundhart  St  P. 

Guulard  P.  I,  440  (Prnd.  Trec.  ann.);  II,  193 
(anu.  Berlin.);  III.  548  (Boson.  capit);  pol. 
Irm.  a.  37,  83  etc. 

Guntart  H.  a.  955  (ii.  167). 

Cuntart  P.  V,  532  (chron.  Salemit). 

Cnndart  Ng.  a.  800,  805. 

C.nnlard  P.  V,  212  (cbron.  dnc.  Benee.  eta). 
Guiitdhard  (so)  Ng.  a.  797. 

Guuhard  P.  XI.  378  (Uug.  Ploriac.). 

Kunbart  St  P. 

Nbd.  Gontard,  Gundert,  Glinthert 
fdlliidNchar.  5.  Sec.  5:  BurgundenkOnig. 
Sec.  9:  markgraf  v.  Milhren;  b.  v.  Köln;  ep. 
Limoticinens.  Sec.  10;  sacbs.  graf.  Sec.  11 : 
ep.  Agathens.;  b.  v.  Eichstedt 
Im  allgemeinen  enthalten  die  folgenden  formen 
als  zweiten  tbeil  -hari;  die  wenigen  damit  zusara- 
menfliessenden  fnrmen  auf  -gar  sind  bier  indessen 
gleich  mit  angeführt,  da  sie  sich  nicht  streng  aua- 
scheidrn  liessrn.  Einen  dritten  namen,  Gund-achar 
mochte  ich  nicht  mit  (ir.  IV,  219  annehmen,  viel- 
mehr scheint  diese  form  iu  urkk.  des  9 — 11  jhdrta. 
als  archaismus  zu  betrachten,  was  grade  bei  einem 
allen  kliiiigsuamen  nicht  anifallend  ist.  Uder  ist  ein 
kllerrs  Guiido-vacar  zu  vermulhenT 

Gundachar  P.  VI,  418  (Gerhard.  vitS.Oudalr.); 
Ng  a.  872. 

Gundacbar  Ng.  a.  797;  necr.  Aug.;  Sl.  P.  Olten. 
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Gundacar  P I,  374  (Ruod.  Faid,  ann.),  381 
(ann.  Fuld.);  VIII,  553  (annaiista  Saio) ; Scho. 
B.  796. 

Gundaccar  P.  II.  350  (vit.  S.  Bonif.). 

Cuodakar  St  P. 

Cundachar  GId.  II,  a,  97. 

Cniidhackar  GId.  II,  a.  97. 

Guadacrua  P.  VII,  106  (Herim.  Aog.  chron.). 
Guudachrna  N'g.  a.  770. 

Gundacker  Laar.  aec.  8 (o.  1532). 

Gondacchero  .\I.  B.  a.  1077  (XXIX). 

Goudccbar  P.  IX  öflers. 

Gnadecar  P.  IX  afleni;  Lanr.  sec.  9 (n.  375). 
Gandekar  P.  IX  OOers. 

Gandicar  Prosp.  Aquilao. 

Guudichar  P.  VII,  82  (Heriai.  Auf(.  chron.);  VIII, 
23  (Ekkeh.  chron.  Wirzibnrg.),  136  (Ekkeh. 
chrou.  nnivers.), 

Gundigar  P.  II,  262  (Panii  gesL  episc.  Mett). 
Gnondechar  (so)  P.  VII,  185  (Lamberti  ann  ). 
Gondegar  P.  XII,  536  (gest.  episc.  Mett). 
Gundchar  P.  IX  nriers. 

Caulaher  St  P. 

Gandhar  P.  IV,  B,  171  (sjnod.  Baioar.  sec.  X); 

VII  öfters. 

Gnndlieri  St  P. 

Gundber  Dr.  sec.  9 (n.  183;  Schn.  ehds.  Gunder). 
Gundar  Wenck  hess.  landcsgcscb.  a.  1013. 
Gundari  (vocat)  Venant  Fortan. 

Gundier  pol.  R.  s.  75. 

Gauthar  P.  I — III  oft;  IV,  B,  166  (Ott  M.  pact.); 
V— IX  oft;  Greg.  Tur.  mehrm.;  Laar.  sec.  8 (n. 
187);  pol.  Irm.  s.  15,  41  etc.;  Wg.  tr.  C.  40. 
Guntberi  St  P.  zwml. ; C.  .M.  Mai;  Gad.  a.  1074. 
Ganlar  P.  I,  VIII  oft;  pol.  Irm.  s.  11,  20  etc. 
Ganthere  M.  B.  c.  a.  970  (VIII);  necr.  Aiig. 
Gnnther  P.  1 öDers;  II,  244  (ann.  Wirzib.);  IV. 
B.  171  (synod.  Baioar.  sec  X);  V oft;  VI, 
794  (Adalbert  vit  lleinr.  II);  VII,  139  (Lam- 
bert Uersfeld,  ann.);  VIII,  IX  öfters;  Lanr. 
mebrm.;  M.  B.  sec.  11  (VI,  X,  XI). 

Gunter  P,  V öflers;  IX,  203  (Anselm,  ge.sl. 
episc.  Leod.);  X,  164  (gest  Trever.);  pol. 
Irm.  s.  37;  Gudrard  a.  1040. 

Ghuuteri  Wg.  tr.  (1.  357. 

(lundhari  St.  P.  öflers. 

Cundhar  P.  IX,  87  . 90  ff.  (chron.  Novalic.); 
Mclib.  sec.  8 (n.  8). 


Cnndherl  St  P.  zwml. ; GId.  II,  a,  121. 

Cundbere  necr.  Ang. 

Cnndher  Ng.  a.  793,  797. 

Cnndhere  n.  Güntere  GId.  II,  a,  97, 

Kundhari  St.  P. 

Kundheri  M.  B.  a.  828.  833  (VIII,  IX). 
rdvdviQti  Procop;  (mit  yar.  rAyiofie)  Theoph. 
Gonthar  P.  VI,  14  (ann.  Leodiens.). 

Gontar  P.  IX.  597  (chron.  moi.  Culn.). 

Gonler  P.  IX,  431  (cod.  evangel.  Camerac.);  X, 
538  (gest  abbat.  Gemblac.),  573  (chron. 
S.  Huberti  Andag.);  St.  M.  a.  887,  c.  a. 
1090. 

Gonnier  pol.  R.  s.  67. 

Juntherius  mit  yar,  Guniharins  conc,  Gonllnent 
a.  860. 

Gunigerhar  pol.  R.  s.  100  muss  Verderbnis  ent- 
halten. 

Gandaharancus  St.  Galler  nrk.  v.  744  (nach  Gr. 
IV,  219)  hieher? 

Gunzo  für  Gundeebar  P.  VII,  158  (Lamberti 
ann  ). 

Alln.  Gunnar.  Ags.  Ga'dhere. 

Nhd.  Güiilher,  Konter. 

0.  n.  Gundachresdorf,  Gunlheringun,  Guntherowa. 
Cunlherindorf,  Guudharesdorf,  Gnntheres- 
husun. 

Giiiulhail.  8.  Ng.  a.  797. 

Gunihad  pol.  Irm.  s.  58,  235. 

Gundhad  St  P.  dreiml. 

Gundad  pol.  Irm.  s.  139. 

Gunihaus  pol.  Irm.  s.  205  hieherT 
fdiiiidlielni.  8.  GId.  II,  a,  100. 

Gunihelm  pol.  Irm.  s.  84;  pol.  R.  s.  102,  104; 
Lanr.  sec.  9 (n.  204). 

Ganthalm  St.  P.  mehrm.;  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Gundhalm  .Mcbb.  sec.  10  (n.  1018). 

Gunielm  GId.  II,  a,  115. 

Gundhclm  Ng.  a.  819. 

Gonlelm  conc.  Gompendiens.  a.  757. 

Gondelme  .Mur.  1962,  3 (sec.  8). 
ftiiiiisllllildy  fern.  6.  Gest  de  consüt  tat 
spec.  V.  557  bei  Sp.:  M.  elids.  n.  79. 
Gundehildis  pol.  Irm.  s.  156. 

Gundevildis  pol.  Irm.  s.  157. 

Gnndoildis  pol.  irm.  s.  24,  142. 

Gniidoildis  pol.  Fnssal. 

Guadhilla  ^ho.  a.  803. 
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GnnthildM  P.  IX,  243  , 246  , 249  (Gundechar. 
lib.  ponüf.  EicbateL);  pol.  Irm.  a.  218,  230; 
pol  R.  8.  52,  73. 

Gonthill  Laur.  aec.  9 (n.  733). 

Cunthild  Nf;.  a.  744. 

Guuüll  H.  a.  926  (a.  146). 

Cuodbill  Sl.  P. 

Kandbilt  Si.  P. 

Gunaolldis  pol.  Irm.  a.  24. 

Gunaildia  pol.  Irm.  a.  114. 

Guohildis  pol.  Irm.  a.  114  hiehcr? 

Cunhill  Sl  P. 

Guuelbilt  Or.  a.  901  (n.  648)  etwa  Gnndhilt  zu 
leaen? 

Alto.  Gunabildr. 
r«anatili«h.  8.  Nf;.  a.  804. 

Cuodboh  Mchb.  aec.  8 (n.  133). 

Kundboh  St.  P. 

Cundbo  necr.  Au|^. 

Gundioch  s.  GundiTlcoa. 

CnntctorMiianiis.  6.  FrankenkOai^  aec.  6. 
Guntcbramona  P.  111,  5—7  (GuDtchr.  et  Cbildeb. 
pact.):  Greif.  Tur.  oft 

GanthramDoa  P.  II,  307  (re|f.  Merow.  geueal.); 
III,  3 f.  (Gaotr.  edicL),  15  (Chloth.  edict.); 
Schn.  a.  739;  Pani.  diac.  IV,  12. 

Cundhram  Mchb.  aec.  10  (n.  1038). 

Gundhram  Dr.  a.  780  (Schn.  ebda.  Gnndram). 
Gnntramnna  P.  I,  349  (Reifin.  cbron.);  II,  311 
(dom.Carol.ifeneal.);  V|,  115(Ademar.histar.); 
X,  333  (Hugon.  cbron.);  Paul.  diac.  II,  10; 
III,  3 etc.;  geat.  regg.  Franc.;  pol.  R.  a.  66. 
Gunderanmua  P.  IX,  261  (anonym,  üaaerena.). 
Gnndrammna  Sl  P. 

Gnntrammua  Laur.  mehim. 

Gundraai  St.  P.;  Lanr.  aec.  8 (n.  1732). 
Gnatran  P.  VII,  88  - 90  (llerim.  Aug.  cbron.); 
Laur.  mehrm.;  Lc.  a.  1072  (n.  216);  Gud.  a. 
1090. 

Gnnderam  P.  IX,  250  (Gundechar.  lib.  pontir. 
Eicbatet.). 

Gnnleram  GId.  U,  a.  113. 

Gundrannua  P.  I,  285  f.  (cbron.  Moiaaiac.). 
Guntrannna  P.  V,  166  (ann.  S.  Germani),  220 
(cbron.  LnioT.);  X.  333  (Hugon.  cbron.);  pol. 
Irm.  a.  233;  pol.  R.  a.  22.  43  etc. 
Ghnndrammua  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.). 
Gnndram  Ng.  a.  826;  necr.  Ang. 


Gnmtramnua  (ao)  tr.  W.  a.  713  (n.  244). 
Coniramnus  \g.  a 882. 

Coiideranmus  Ng.  a.  761. 

Condramoua  Ng.  a.  760. 

Goniramiiua  Pd.  a.  384  (n.  191). 

Gonteranus  E.  a.  VI.  393  (Job.  Biclar.). 
Goutram  II.  a.  1097  (n.  299). 

Guiitamnna  (so)  Pd.  a.  706  (n.  465;  nnecbt). 
Hieber  GuodabarancusT  a.  Gundachar. 

U.  n.  Gundrammeahuain. 

CiiaBtalB*anBin,  fern  8.  Pol.  Irm.  a.  155. 
Caiitidoroli.  8 Tr.  W.  c.  a.  764  (n.  19  3) 
Gundoroch  Ng.  a.  839. 

Kundrroh  Ng.  a.  886. 

Gundroh  St.  P. 

Cuudaroh  GId.  II,  a,  97  neben  Cundroh,  Cun- 
dero,  Cuiidro. 

Cunduro  N'g.  a.  837  (n.  275)  bieher? 
CdaanduhnlB.  6.  Gest,  de  constit.  tut  apec. 
a.  337  bei  .Sp. ; M.  ebda.  n.  79;  var.  Gnndu- 
hulua.  Der  letzte  tbeil  des  namens,  der,  wenn 
er  nicht  sehr  verderbt  lat,  ganz  einzeln  da- 
aleht,  verdient  nähere  erwägung. 
Ctandfaiah. 9.  Schn.a.824;  K.a.848(n.ll3). 
Gundelach  P.  VI,  336  (vit.  Job.  Gorziena.);  U. 
a.  943  (n.  138). 

Gundelaa  Lp.  a.  870  (I,  839  C)  bieher? 

Nhd.  Gundelacb,  Gundlach,  Gundlack. 
Kiandleip.  10.  St.  P. 

Guudleib  GId.  II.  a,  97,  121. 

Cuttdleipb  SL  P. 

Cäiiaitleilia,  fern.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  1347). 
ftiuBidelRlciaB.  8.  A.  S.  Jan.  1. 

Gundleih  Gr.  II.  a.  133. 

Guntleich  Laur.  rea  8 (n.  3591). 

Gundlih  Gr.  IV,  219. 

Cbundleih  Gr.  II.  153. 

Cundleiz  GId.  II,  a,  97  für  Cnndleicus? 

0.  n.  Gundlihespuria. 

OiaiidoiHiid.  8.  P.  I,  30  f.  (ann.  Laureah.); 
d.  Cb.  1 , 780;  Dr.  a.  776  (Schn.  ebda.  Gon- 
doland);  .Mab.  a.  812. 

Gundolant  GId.  II,  a,  100. 

Guntolaud  pol.  Irm.  a.  11. 

Gundeland  P.  I,  296  (cbron.  Moiaaiac.). 

Gundlant  tr.  IV.  c.  a.  850  (n.  50). 

Guntlant  St.  P. 

Knntlant  St.  P. 
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Ghantlaiid  Wg.  tr.  €.  345. 

Uiindlaiic,  Tem.  Gr.  IV,  219. 

KuDdlouc  Gr.  II.  155. 

Guntlelii)  fern.  8.  Pol.  Irm.  «.  158. 
Clintlle«.  9.  St.  P.  Zu  CuoUIo? 
Giindelindiii,  fern.  8.  Pol.  Irin.  i.201,  258; 

pol.  R.  I.  7U,  86. 

GuotliudU  pol.  Im.  ».  79,  155. 

Gundlind  Laur.  lec.  8 (n.  1168). 

Cundlind  Sl.  P.  dreimal. 

Kundlind  Su  P.;  Mchb.  aec.  9 (n.  704). 

Cuntlinl  St.  P.  ' 

Gunlinda  .Mab.  a.  854. 

CSluidileiiba,  fern.  7.  Test  Em.,  wo  Gun- 
dileubane  als  uubcstünmler  cas.  obl.  siebt. 
Contlenba  Pd.  a.  744  (n.  579;  Ng.  ebds.). 
Cilindelah.  8.  P.  VI,  89  (cbron.  Median, 
monast.). 

Cnudolob  K.  a.  786  (n.  29;  Ng.  ebda.). 
Cundclocb  necr.  Aug. 

CiindiiNiahc  (so).  8.  Sl  P. 
Gmidoiiuad.  4.  AlamannenfUrat  Aium. 

Marc,  mit  var.  Gundound. 

CdiiiideaiRr.  6.  Bruder  des  Vandalenkl)uii>a 
Gelincr  sec.  6.  WcatgotbenkOnig  sec.  7.  Ep. 
Vcsens.  sec.  7. 

Gundomero  Testain.  Aredii  et  Pclagiae  b.  Sp. 
Guudemar  Isidor.;  synod.  ToleL  a.  610;  E.  s. 

II.  178;  VI,  431. 

Gundemer  Pd.  a.  573  (n.  180). 

Guntmar  P.  IX,  465  (gest.  episc.  Camerac  );  St. 

P.;  Sm.  (var.  Gnatmar  ). 

Goutniar  P.  IX,  439  (cod.  evangel.  Camerac.). 
Gonsmar  .Mali.  a.  847. 

Guiiiniar  s.  GC5IA. 

(■liiitliauiiisid.  5.  Vaudalenkttnig  sec.  5. 
Gunthaniund  P.  VIII,  312  f.  (Sigebert.  cbron.); 

X,  307  (iiugoii.  chroii.). 

GuDdamund  Jorn.  33. 
l'QvySafinvydng  Procop. 

Guntamund  Isidor,  var.  Guntabund. 
r wdafloiiy  var.  T nvydafloiry  Tbeophan. 
Gummund  s.  GlIMA. 

Cdlindiiiuiid.  5.  Cassiod.  V,  19  mit  var 
Gudinand. 

C'liiidsii,  fern.  8.  St.  P.  dreiral. 
tfaSiilderwilv  u>sc  n.  I'ini.  8.  P.  X,  207 
(traiisl.  S.  Galli). 


Gundarat  GId.  II,  a,  123.  'i 
Gnndradus  pol.  Im.  s.  156.  ' . i - -(il 

Guidrad  Laur.  OOers.  ' ' rj  . 

Gnudral  Schn.  a.  754;  Sl.  P-;  Lanr.  ■sbra. 
Gundarat  Ng.  a.  797,  860.  ^ 

Cunderat  necr.  Aug.  tt 

Kunderal  Gld.  II,  a,  125. 

Gunderat  Gld.  II,  a,  123.  • 

Gundratb  Laur.  sec.  8 (n.  3332).  oioatM^ 
Gunderabl  Gld.  II.  a.  123. 

Cundral  Sl  P.  drelmi  -i.tS?- 

Kundrat  St.  P.  - . M 

Cnndraat  Sl  P. 

Conttral  SL  P. 

Gundrans  pol.  R.  s.  33  wol  fUr  -radna. 
CiiinderndH,  fern.  8.  Gld.  II,  a,  128. 
Gundrada  P.  11,  527  f.  (viL  Adalliardi);  IX, 
420  f.  (gest.  episc.  Camerac.);  Ng.  a.  786: 
pol.  Im.  s.  12,  156;  pol.  R.  s.  68,  81. 
Guntrada  P.  II,  454  (Einb.  viL  Kar.);  poL  Rs.M: 
Gondrada  P.  IX,  419  (gesL  episc.  Gameiae.). 
Gourirada  P.  X,  546  (gesL  abbal.  Gemblac.). 
Gundradana  Gudrard  a.  822. 

6 linder  Ich«.  3.  Gotbeafeldberr  sec.  3: 
VaadalenkOnig  sec.  5;  ep.  Seg^tiOa.  sec.  7; 
b.  V.  Toledo  sec.  8.  . < 

Gundericus  P.  I,  283  (cbron.  Moissiac.);  VII. 
81  r.  (Heriro.  Aug.  cbron.);  VIII,  306  f.  (Sige- 
berl.  cbron.);  X,  306  t.  (Hugon.  cbron.);  Isi- 
dor; Idat.  a.  419;  Greg.  Tur.  IL  2, 
Gunderihc  Gld.  II,  a,  100. 

Guiitbericus  Jorn. 

Gunderih  Ir.  W.  e.  a.  700  (a.  89).  ~ 

Guntrigo  Pd.  a.  670  (u.  361;  Mab.  ebda.). 
Gondericus  conc.  Tolel.  a.  693. 

Gundrich  SL  P.  zwml.;  Lanr.  seo.  8 (a.  423). 
Guntrich  Laur.  sec.  9 (n.  3621). 

Cunierich  Glil.  II.  a,  97. 

Guntbri  Sl  P.  wol  bieher.  itL 

Cätindirll.  6.  Gest,  de  consL  Inlore  apee.  f. 

557  bei  Sp. ; M.  ebds.  n.  79,  . 

Guntrid  Laur.  sec.  8 (u.  418).  ' :• 

Altn.  Guuarßr  (fern.).  ..v 

(•iinderun,  fern.  9.  K.  a 861  (a.  186). 
Gundrun  Sl.  P. 

Cundnrun  Gld.  II,  a,  97. 

Cuiidrun  Mcbb.  sec.  9 (n.  704). 
CaiimlinnlviM.  9.  A.  S.  Jan.  U,  Pabr.  Hb 
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GouileialTiaf  Lf;d.  a.  852  (I,  o.  76). 

GoudesalTos  a.  ttti6  (II,  d.  176). 

GuDgalvua  A.  S.  Jan.  II. 

Gonsalvus  A.  S.  Jan.  I (sec.  II). 
CiiintlfMiiMliiS.  10.  E.  8.  III,  421  (hist, 
Gompostell ) var.  Gundesinns. 

Cundsinl  u.  CunUind  GId.  II,  a,  121. 

Gonsind  P.  VI,  128  (Ademar.  hist.).  V^l,  GU.MA. 
Cunsnit  GId,  II,  a,  121  Hir  Cunsint’ 
fdiintAHwind,  Tem.  6.  K.  a,  786  (n.  30), 
Guiilasvinde  Ng.  a.  788. 

GunUninl  Lanr.  mrbrni. 

Gunsuinlha  Grei;.  Tur.  IV,  32. 

Cmidrlftl.  Gld.Il.a.97.  Hieber=Cunddrigi? 
CJundovnld.  3T  Pol.  Inn.  s.  133. 

Gnndnald  Paul.  diac.  mehrm. 

Giiudoald  P.  VIII  (trters;  Paul.  diac.  III,  20  etc.; 
fresl.  regR.  Franc. 

Gundold  P.  II,  301  (Ertnold.  Nieell);  pol.  Irm. 

s.  88.  232;  Lanr.  flOers;  pol.  R.  s.  105. 
Gundald  St.  M.  a.  972;  Laur  sec.  0 (u.  396). 
Gundoll  P.  IX,  240  f.  (Gundechar.  lib.  pontif. 
Bichslei.). 

Guntold  pol.  Irm.  s.  21,  126. 

Guulald  Mab.  a.  754. 

Cundoli  Ng.  a.  808;  necr.  Aug. ; St.  P.  oriers. 
Kundboll  n.  Knndoll  GId.  11,  a.  103. 

Condold  St  M.  a.  962. 

Gunnoald  pol.  R.  s.  60. 

0.  n Gundoldisbeim,  Cnndoltesvilare. 
Ciindwmr.  8.  St.  P.  Ollers. 

Kundnar  St  P.  zwml 
CiiiiitlilverM,  fem  7.  Test  Erm. 

Cundwara  R.  a.  821  (ii.  21). 
iJiindonrd.  8.  Pol.  Irm.  s.  88. 

Gunnoard  pol.  R.  s.  52. 

Callildllidlli,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  68. 
CaiindiviciiH.  5.  KurgundenkOnig  sec.  5. 
Gundivicus  var.  Guiideuchus  Greg.  Tur.  II.  28. 
Gundeueus  gest  regg.  Franc. 

Guiidwig  Schn.  a.  811. 

Giiiitvic  Laur.  sec.  8 (n.  2059). 

Gunivpus  pol.  R.  s.  82. 

Guudioch  P.  X,  326  (Ilugon.  chrnu.);  Fredegar. 
Gundioc  P.  X.  313  (Ilugon.  chron.). 

Gnudiach  Jorn.  44  (die  lesart  Gnudiacns  ist 
irrthum). 

Gondiocb  A.  S.  Mnj.  I. 


Die  formen  Gundivicus,  -ueus,  -ocb,  -ach  bezeich- 
nen dieselbe  person. 
ü.  n.  Gunlwihesbus. 

CSuiitlii(i«'liH  f fern.  6.  Frau  der  Frauken- 
ktinige  Chlodnmeres  u.  Chlolhar  I.  Fredegar 
(etwa  Guulhiiicha  zu  lesen?). 

Gundenra  P.  VIII,  116  (Ekkeh.  chron.  univers.); 

Greg.  Tur.  III.  6. 

Cundwiha  R.  a.  821  (n.  21). 

Ciuiidowiii.  7.  P.  I,  316  (ann.  Mett). 
Guuduvin  pol.  Irm.  s.  234. 

Gunduvin  (d.  h.  Gundwin)  Schn.  a.  765. 
Gundewin  necr.  Fuld.  a.  082. 

Guudwin  tr.  \V.  a.  609  (Pd.  nchlr.  n 10);  Laur. 

sec.  8 (n.  102,  2591);  Ng.  a.  817. 

Guulwin  Laur,  sec.  9 (n  37li). 

Gunduiti  P.  VIII,  327  (Sigebert  chron.);  Mab. 
a.  603;  tr.  W.  a.  713  (Pd.  nchtr.  n.  34);  Lc. 
a.  812  (n.  30);  St  P.;  Laur.  sec.  8 und  9 
(n.  582,  3512). 

Gundoin  pol.  Irm.  s.  41,  86  etc.;  pol.  R.  s.  23, 
33  etc. 

Gonduin  Pd.  a 702  (n.  434). 

Gondowin  St.  M.  a.  700. 

Gondoin  Pd.  a.  667  (n.  350). 

Gondoeuus  Pd.  a.  633  (n.  264);  St  M.  a.  709. 
Conduin  K.  a.  776  (u.  17). 

Gunsoin  pol.  Irm.  s.  24. 

Gunuoin  pol.  R.  s.  69,  95. 

Gumwin  Pd.  a.  745  (nchlr.  n.  79)  hieher  oder 
zu  Gl’MA 

0.  n.  Gundwinonilla 

Cliitilloinii,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  221. 
Caiindewim,  fem.  II.  .\ecr.  Fuld.  a.  1055. 
Ciliiilliiir.  6.  B.  V.  Lamego  sec.  7;  b.  v. 
Metz  sec.  0. 

Gundnif  P.  I Öfters;  II,  604,  627  (vit,  Illud.  imp.), 
269  (catal.  episc.  Mett);  III,  518  , 538  (Kar. 
II  capit);  V,  156  (ann.  S.  Vincent  Mett.); 
H.  a 698  (n.  25);  Greg.  Tur.  VI,  11  u.  26; 
pol.  Irm.  s.  43,  218;  Ng.  a.  821. 

Guiidolf  P.  I ollers;  St  P. ; Laur.  sec. 8 (n.  174). 
Gundolph  H.  c.  a 1008  (n.  302). 

Cundolf  St.  P.  dreiml. 

Kundolf  St  P.  zwml. 

Gondnlf  P.  IX,  487  (gest.  episc.  Camerac.);  St. 
M.  c.  a.  062. 

Gundeuir  Pd.  a 523  (n.  103). 
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Gondealf  Pd.  a.  523  (d.  1U4). 

Alta.  GuDDÖlfr. 

U.  n.  Gundolfeshasa,  Gnndolfi  >illa. 

Za  GUND  vielleicht  noch 
CliiiEfteK.  9.  Sl.  P. 

Zusammensclzungea  mit  erweitertem  atamm: 

1)  mit  aafTix  L; 

(lilindRliterllt.  8.  St.  P. 

Guudalbert  tr.  Vi.  a.  780  (n.  133). 

Cundalperht  Mchb.  aec.  8 (n  122  und  sonsl); 

St.  P. 

Cundalpert  St.  P. 

Oundalpret  GId.  II,  a.  97. 

Cuiidalperlh  Pd.  a.  740  (uchtr.  n.  68). 
Gunriulperht  St.  P. 

Gundulbert  Dr.  n.  361. 

Gundolperht  St.  P. 

CuDdulperht  St.  P.  mehrm. 

Cundilpret  GId.  II,  a.  97. 

Gundelpreht  M.  B.  aec.  11  (VI). 

Gandelbert  Lanr.  aec.  9 (n.  2467). 
Ciimdelcarl.  11.  P.  VIII,  660  (anoaliata 
Saio). 

CSiindnlmar.  8.  St.  P. 

Gundulmar  St.  P. 

Ciindlold.  9.  \(r.  a.  812. 

Cundnlwar.  8.  St.  P.  zwml. 

2)  mit  auriix  R: 

Guiidracriiit.  7.  K.  a.  777  (n.  19). 
Gnotracbar  teal.  Erm. 


«y*-  372 

Gandrildii»,  fern.  8.  Pol.  trat.  i.  228. 

3)  mit  aullix  Z: 

GniiKrlm.  11.  H.  a.  1035  (n.  229)  u.  1075 
(n.  271). 

Viel),  nur  verderbt  ans  Gnnzelin. 

Gunreliiialifi,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  46. 

Auch  konnten  hieher  mehrere  schon  oben  cinzrii 
erwähnte  mit  Guns-  hepnuende  formen  p^ebOren. 

Gliiiecliiii.  11.  G.  a.  1092  (n.  70).  Zu  CHIX? 
Guiierad,  Giinhilt,  OunlKunda.  CHl'.N. 
Gliiiiko.  10.  Frek.  Zu  CUUN? 
Giiniland.  7.  Pd.  a.  661  (n.  338).  Zu  CHÜ.VT 
Giinfi-,  Gunt-  a.  GUND. 

Gliobrrl.  7.  Pd.  a.  648  (u.  312).  Verderhi« 
Gnripert  s.  Garibert.  Gnrnhar  s.  Gunbar. 
GiiHimimd.  9.  Lp.  a.  829  (I,  678).  Erna 
fUr  GraaimundT 

Gnso.  II.  Lc.  c.  a.  1074  (n.  226).  Gebon 
dieser  einzeln  stehende  n.  vielleicht  zu  GAUDI 
Die  Schwester  dieses  Gnso  heisst  an  der  n- 
wähnlen  stelle  Goza. 

Nhd.  Gnse,  Guss. 

Giita  8.  GOD.  Giitaellnda  s.  GAUD.  Gu* 
iiliies.WIN.  GwaUher  s.XVALD.  Gsseni- 
her  8.  WARIN.  Gydaln  s.  GID.  Gyr>  *. 
GAR.  Gya-  s.  GIS. 
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Du  li  ist  seines  dünnen  lautes  nefcen  einer  Her 
schwierigsten  buchstal>en.  Bei  den  namen  kommen 
rolgende  Verhältnisse  in  betracht: 

1)  rortfall  des  h,  namentlich  in  spateren  mund- 
artrn;  s.  viele  beispiele  unter  HARI),  ilAKI,  HII.DI 
u.  s.  w.,  so  wie  bei  allen  mit  III,  lln,  Hr  beginnen- 
den stammen; 

2)  nnorgauisch  eintretendes  h,  und  zwar; 

a)  im  anlaut;  beispiele  unter  KIICAN,  IKMIN  u.  a. 

b)  im  Inlaut  swischen  zwei  viicalcn;  Hluduhic.  (io- 
bunrad  u a. 

3)  der  altere  Trank,  dialecl  schreibt  ch  TUr  h, 
ofTenbar  um  das  stärkere  deutsche  h von  dem  schwä- 
cheren romanischen  zn  unterscheiden ; 

4;  die  Schreibung  gh  TUr  g ist  uamentlich  in 
sachs.  namen  sehr  haubg;  besonders  finden  sich  in 
den  tr.  C.  oft  formen  wie  gher,  bergha  n.  dgl.  Lango- 
bardische  formen  wie  8ighevert,  Inghevert,  Raghin- 
pald  erinnern  an  den  ital.  gebrauch  des  h; 

5)  eintritt  des  b statt  des  gemeinen  cb  im  werthe 
einer  wirklichen  aspirata. 

■lanM-,  -h»MN  s.  HAS. 


HAB. 


Am  liebsten  ilenke  ich  bei  den  folgenden 


formen  an  ahd.  haba  pos.sessio.  babitus,  wohin  Gr. 
IV,  738  ancb  wirklich  Hahinunt  stellt  Vgl.  HAP. 
llabo.  8.  K.  a.  7»2  (II.  4t ; Ng.  ebds.);  Dr. 


a.  812  (n.  270;  Schn.  ebds.  Hiibo);  Frek. 


mehrm. 


Happo  Laur.  sec.  8 (n.  217);  Dr.  a.85t  (n.  361; 

Schn.  ebds.  Hapbo). 

Nbd.  Haab,  Haabe.  H.ippe. 

Hnb»,  fern.  GId  II.  a.  123. 

Hebln«.  GId.  II.  a.  100. 


Hepiiio  Gr.  IV,  737. 

Hebinig.  Gr.  IV,  753,  wol  nur  ans  o.  n.  He- 


binchova  geschlossen. 
Hapiz«.  8.  St.  P. 


Habbraht.  8.  Dr.  sec.  9 (n.  142). 

Hnbert  Laur.  sec.  8 (n.  492);  VVg.  tr.  0.  240, 
374,  464. 


Hablirs,  fern.  9.  Wg.  tr.  C.  113.  Könnt« 
für  Habburg  stehn  und  hieher  gehören. 

Habmiint.  9.  P.  XI,  232  (chron.  Beuedic- 
tobur.). 

Habemnnth  M.  B.  c.  a.  8(K)  (VII). 

Ilabllhald.  9.  Schn.  a.  807.  Doch  scheint 
die  form  irrthum  zu  sein  und  die  lesart  Hadu- 
bald  bei  Dr.  (n.  237)  die  richtigere. 

Habliini  (nom.).  8.  Pd.  a.  740  (nchlr.  n.  68). 

Vielleicht  enthalten  verlaiigeruugeu  dieses  Stammes: 

Hebenolt.  9.  GId.  II.  a.  100. 

Hepinolt  Mchb.  sec.  9 (n.  662). 

Hapinoir.  9.  GId.  II.  a,  100. 

Hebiuolf  Kg.  a.  874. 


Hacc«,  Hachar,  Hacliili,  Hacchllln 
s.  HAG.  Hacecha  s.  HAZ.  HacbhIIt, 
Haehirat,  H achmiint  s.  HAG.  Hach- 
roir  s.  AGIR.  Hacunll  s.  HAG.  Had- 
s.  HATH.  Hadrebled  s.  ADRA.  Hadn- 
s.  HATH.  Haeilnit  s.  UAIL.  Haeri-  s. 
ILVRl.  Hatil«  s.  HAP. 


HAF^J^.  Jedenfalls  zn  den  mit  ahd.  haften 
tenere  haerere  verwandten  Wörtern,  etwa  unmittel- 
bar zu  hefti  heft  (des  Schwertes)?  Anslautend  in 
Notbaft. 

Haftl.  8.  Ng,  a.  777  (n.  67). 


HAG. 


Für  eine  grosse  auzahl  von  formen  nehme 


ich  ein  niedd.  HAG,  bochd.  HAC  an,  doch  für  ei- 


nige namen  mit  grösserer,  für  andere  mit  geringerer 
Sicherheit.  Eine  Scheidung  von  den  unter  HAU 


zu  vereinenden  namen  ist  nur  mit  geringer  schürfe 


durchzufUbren.  Auch  mag  in  den  folgenden  formen 


manches  unorganische  II  mit  unterlaufen  nnd  in 
diesem  falle  ist  iin  die  unter  AG  behandelten  namen 


zu  denken.  Selbst  das  ist  höchst  zweifelhaft,  an 


welches  etjmon  wir  unser  HAG  auzukulipleu  haben. 
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da«  viellHcbt  «ogar  au«  «ehr  verichiedenen  quellen 
zusammeDKeflossen  i!>t.  Ich  denke  namentlich  an 
ahn.  hafte  de\ler  utlli«  und  hafta  conciunare  or- 
dinäre, daun  aber  auch  an  ahd.  hac  urbs  und  die 
damit  ziisammrnhanKenden  wOrler.  Auslanlend  ist 
HAG  vielleicht  in  Wolfliac  (8). 

■lafCO.  6.  Neer.  Aup. 

Hako  K.  a.  820  (n.  88). 

Hacco  Nr  a.  75».  787,  7»1.  7»3.  7»7.  81».  K. 

a.  834  (n  93);  iiecr.  Aur.  ; St.  P.  zwml. 
Hacko  H.  a.  1042  (n.  23»  ; derselbe  heisst  ebd«. 
n.  240  Flacko). 

Hahho  Schn  a.  813;  HsrI.  Sehn.  a.  837,  wo  Dr. 

n.  497  llaheho  schreibt. 

Haccao  K.  a.  797  (ii.  44). 

Hecca  (rase.)  d.  (Ih.  1.  .550  f. 

Hecco  P.  I.  68  (anii.  AiiRiens );  ir.  W.  a.  713 
(Pd.  nachtr.  n.  26). 

Hecko  l.aur  «ec.  8 (n.  327»). 

Hecko  Laur.  «ec.  8 (ii.  8-i7). 

Heccho*  Ng.  a.  81». 

Hego  GId.  II.  a,  101. 

Nhd.  Ilaack,  llaacke,  Haag.  Hank,  llaake,  llaakh. 
Hach,  Hache,  Hark,  Hacke,  llarkh.  Hacke, 
Heck,  Heepe. 

■iMICIKn,  fern  ? 8.  C.  M.  Ucl. 

Hechia  P.  VI,  43  (gesl.  e|iisc.  Virdiin.). 

Hecka  Schn.  a.  801. 

HrcIiIII.  9.  K.  a.  824  (n.  90);  Nr  a.  826. 
Hniciio.  ».  B.  V.  Sens  »ec.  9.  Schpf.  a 835 
(n.  95). 

Hegilo  P.  II,  656  (Nilhardi  hist.);  H.  c a.  860 
(n.  94). 

Hegil  P.  III,  466  (HIoth.  capii.). 

Nhd.  Hackel,  Hackel,  Hagele,  Hechel,  Hechele, 
Heckei,  Heckele,  Hegel.  Hcgele,  Hekel. 
liRccliIlln.  8.  Ng.  a.  783. 

Nhd.  Hagelen,  Hegelein. 

HeiclIIncli.  II.  M.  B.  «ec.  11  (VI). 
lleiKin«  u.  dgl.  «.  HAGAN. 

H»K»h«ild.  11.  GId.  II.  a.  100. 

Hagipnid  Lp.  a 1032  (II.  567). 

HnicnpMrt.  9.  St.  P. 

Nhd.  Hackebarlh. 

HaiglbeH.  8.  Schpf.  a.  760  (n.  32). 
Haghert  pol.  R.  «.  38. 

Hegibert  P.  II,  661  (Nithardi  bist.). 

Hecbert  Wg.  tr.  C.  260,  315. 


Hecbrath  Frek. 

HeKffebcrd.  10.  Lc.  a.  996  (n.  127). 
HekohiirCy  fein.  GId.  II,  a,  123. 
HrrcImroMN,  fern.  8.  St.  P. 

■iMSlind,  fern.  ».  I)r.  n.  340;  = Hag-gund. 
Hecliard.  9.  Wg.  tr.  C.  226. 

Heccard  P.  XI,  62  (Cosm.  chron.  Boem.).  0er- 
■elhe  heisst  ebd«.  pg.  63  Occard. 

Nhd.  Hackert,  Hagart. 

Ilnfgiliar.  8.  Schn.  a.  771. 

Hager  P.  V,  857  (Tbietm.  chron.,  wo  eine  hd«. 
viell.  Hoger  hat);  Wg.  tr.  C.  316.  351,  352; 
Lc.  a.  817  (B.  35),  1086  (n.  239);  .Ms  a. 
1096  (n  45). 

Ilagero  Laur.  sec.  8 (n.  1329). 

Haebar  Lc.  a.  »30  (n.  89). 

Hegere  Ng.  a.  912. 

Hegero  Lc.  a.  1020  (n.  159)  auch  hieher? 

Nhd.  Haager,  Haaker,  Hücker,  Hager,  Hllger, 
Haker,  Hayer,  Hecker,  Heuer.  Heycr. 
Hacllllilt.  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3642). 
Heckebilt  Laur.  sec.  8 (n.  3028). 
llekilant.  9.  St.  P. 

llecwilliid,  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21);  etwa 
Dir  Hecchilind? 

llaiiniocdiH,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  68.  Wol 
verderbt. 

llaehaiiint.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1011). 
llacunil.  8.  Ng.  a.  762;  verderbt? 
Hacllirat.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  »85.  »94). 
Hecicirih.  9.  Tr.  W.  a.  807  (n.  199). 
HnKiisitnlt.  8.  .Mchb.  «ec.  8 (ii.  85). 
Ilagaslalt  Dr.  a.  78»  (Schn,  bat  hier  HagustsI). 
Hagastolt  necr.  Aug. 

Hagustoll  Ng.  a.  744,  791. 

Hacastolt  Ng.  a.  773. 

Hageslolt  Ng.  a.  888. 

Hieher  wol  noch  die  formen: 

Hakiloll  (so)  .Ng.  a.  885  (u.  552). 

Huguslalt  (so)  necr.  Fuld.  a.  805. 

.Aguslald  Ng.  a.  757. 

Agistald  Gr.  I.  111. 

Vgl.  zu  diesem  n.  ags.  hagnsteald  vir,  heros;  die 
spülere  ags.  uud  die  hoebd.  Bedeutung  gebürt  wul 
weniger  hieher. 

HafgRdruti.  8.  Mab.  a.  775. 

Hechideus  Mab.  a.  860. 
flRIgnald.  8.  Pd  a.  728  (n.  543). 
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Kliil.  Hegewald,  Hegewaldt 
Ha|ri«v«ir  Gr.  I,  850. 

Kaam  sicher  aufzafindea  sind  Terbindungen  mil 
erweilertem  HAG.  Die  bildangen  mit  HAG  L 
lind  in  AGIL  und  HAIL.  UAG-f-R  in  AGIR,  HAG 
-f  N in  AGIN  anfgegaiigen,  leztere  aber  ausserdem 
Boch  vielleicht  in  dem  von  mir  als  besondern  stamm 
aureeslellten  HAGAN  zu  erkennen. 


HAGAN.  Im  ganzen  gewiss  nur  eine  er- 
weitcrung  des  oben  behandelten  HAG;  eine  un- 
mittelbare ankuüpfung  an  abd.  hagan  (dornstranch) 
befriedigt  nicht,  so  sicher  auch  dieses  wort  in  dem 
gleichnamigen  stamme  der  o.  n.  erscheiuL  Ver- 
mischungen entstehn  mit  UAIM  (durch  ausstossung 
des  g von  HAGAN')  und  zweitens  mit  AGIN  (dnrch 
vorsetzung  eines  unorganischen  h vor  letztem  stamm), 
ln  sHcbs.  mundart  scheint  HAGAN  nicht  vorzu- 
kommen. 

Hmgsnm  7.  B.  v.  Antun  sec.  11.  P.  I,  460 
(Uincm.  Rem.  ann.),  572  (Regin.  cbron.),  624 
(contin.  Regio.);  II,  248  (ann.  Besnenses); 
III,  568  (Kar.  III  capiL);  V öfters;  VII,  40 
(ann.  S.  Benign.  Divion.),  13U  (Lamberti  Uers- 
feld. ann.);  VIII  oRers;  IX,  86,  91  f.  (chron. 
Novalic.),  425  (gesLepisc.  Camerac.);  X,  285 
(Uugon.  chron.);  pol.  Irm.  s.  199;  necr.  Aug.; 
tr.  W.  a.  819  (n.  127);  Lc.  a.  947  (n.  97); 
Lanr.  sec.  8 (o.  244). 

Uaganns  P.  IX,  87  (chron.  Novalic.). 

Haguno  Mchb.  sec.  8 (n.  53);  Schn.  a.  806, 
813;  St.  P.  dreiml. 

Hagono  pol.  R.  s.  64. 

Hagheno  (neben  .4ghano)  Lp.  a.  857  (I,  786). 

Ilagino  Pd.  a.  747  (n. 589);  Mab.  a.  748;  Laur. 
sec.  8 (n.  2400,  2551);  Ng.  a.  800. 

Hageno  P.  IV,  B,  171  (synod.  Baioar.  sec.  X), 
179  (Nicol.  II  Statut.);  Laur.  scc.  8 (n.3509); 
pol.  R.  s.  75. 

Hagaeno  P.  Ul.  374  (urk.  v.  840). 

Hagno  P.  XI.  86  (Cosm.  chron.  Boem  ). 

Agaoo  P.  VH,  563  (.Marian.  Scot.  chron.);  IX 
öfters;  X,  503  (Uugon.  chron.);  Pd.  a.  523 
(n.  103,  unecht);  Mab.  a.  770;  Lanr.  sec.  8 
(n.  2378);  couvent.  Remens.  a.  1059;  concil. 
Ansan.  a.  1070. 

Aganns  poL  Irm.  s.  78. 


Agono  poL  R.  s.  36. 

Uegiuo  tr.  a.  758  (n.  145);  St.  P.;  Laur. 
sec.  8 (n.  1765). 

Haino  P.  VI,  520  (mirac.  S.  Apri);  Mab.  a.  694; 
Ng.  a.  759. 

Heino  tr.  >V.  a.  737  (n.  35). 

Cbaino  Pd.  a.  660,  678,  692  (n.387,  424,  425); 
ebda,  bei  Mab. 

Chaeno  Pd.  a.  690  (n.  412;  ebds.  bei  Mab.  n.  M.). 
Ags.  Ilagena.  Nbd.  Haagen,  Hagen,  Hagn, 
Hain,  Haine,  Hayn,  Hayne,  Hein,  Heine,  Heinn, 
Ueno,  Heyn,  Heyne. 

O.  n.  Hagenesberc;  viel),  gehören  noch  mehrere 
im  Wörterbuch  der  o.  n.  unter  HAGAN  ange- 
führte n.  hicher. 

Ilag;iiiii5  fern.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  324). 
Hegana  GId.  II,  a,  123  wol  hieher. 
Haginiiiif.  8.  Schn.  a.  807. 

Haginiugo  Lanr.  sec.  8 (n.  417). 

Haginung  Schn.  a.  807  (Dr.  ebds.  n.  243  Hagi- 
uing). 

Agauung  Laur.  n.  859. 

Heining  Laur.  sec.  8 (n.  178). 

Nhd.  Henning. 

lleinbert.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  3326). 
Heinpreht  R.  a.  974  (n.  112). 

Heliiri''ld.  9.  P.  11,  207  (ann.  Vedast.). 
Henfrid  Lc.  a.  1043  (n.  179). 

HeiiillMrd.  8.  P.  II.  293  (gest.  abbat.  Pon- 
tau.),  631  (viL  HInd.  imp.);  V öfters;  IX,  287 
(Ad.  Brem.);  Laur.  sec.  8 (n.  909). 

Heinard  P.  H,  479  (Ermold.  Nigell.);  VI,  81 
(chron.  S.  Michael.  Virdun.);  St  M.  a.  843. 
Nhd.  Haynard,  Hcinerl. 

Hagliier.  11.  H.  a.  1088  (n.  290). 

Nhd.  Hagner,  lle;ener,  Hegner,  Heiner,  Heyner. 
Ilainai^d.  8.  Pol.  Irm.  s.  IIS. 

Hainrad  pol.  R.  s.  37,  43  etc.;  Mab.  a.  798. 
Heiurad  Laur.  sec.  8 (n.  2096). 

Haiganrlh.  7.  Gr.  II.  390;  IV.  798. 
Hagiuericb  (so)  Schpf.  a.  786  (n.  62). 
Chagnerich  Mab.  a.  693;  Pd.  a.  750  (n.  604); 

A.  S.  Mart.  III;  d.  Cb.  I.  566. 

Hainrich  u.  dgl.  s.  unter  HALM,  wohin  einmal 
sogar  die  form  Ileginricus  gestellt  werden  muss. 
Haltidlsig.  9.  Pol.  R.  s.  52.  53. 

Heindia.  10.  Mchb.  sec.  10  (n.  1000). 
Chagnaald.  7.  Chnlnoald  b.  v.  Laon  sec.  7. 
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Chapioald  conc.  Cabilon.  c.  a.  650;  A.  S.  Mart. 

III;  d.  Cb.  I mebnn. 

Ca(;Doald  Pd.  a.  610  (a.  226). 

Chaiaoald  cooc.  Rrmeiu.  c.  a.  630. 

Cbanoald  Pd.  a.  610  (u.  226). 

Heiaold  Lanr.  <ec.  8 (n.  311). 

Heiaoll  Laar.  aec.  8 (n.  3241,  3248). 

Nhd.  Ileiiiell,  Heinhold,  Heiaold. 

Hnslniiir.  7.  Pol.  R.  a.  82. 

Uageuulf  pol.  R.  a.  66,  73, 

Chagnuir  Pd,  a.  610,  632  (n,  226,  257). 
Hegliiolf  Laur.  aec.  8 (n.  1637). 

Uaiiidulf  pol.  R.  a.  44  , 72  wol  hieber  mit  eia- 
geachobeaem  d. 


Hngtliert,  Hafter,  Hasihnr,  Ha|gi- 
pnlil,  HaKlwoir  a.  HAG.  Hafrmerad 
a.  HAI.M.  HaicmttcfllM,  llaice,  llat^o- 
alfl  a.  HAG.  Haftr-  a.  AGIR.  Hagiiiid, 
HaKiipai-t,  HaKiiMalt  a.  HAG. 


HAH.  Uathoolich  achiea  ea  mir  die  im  fol- 
geiidea  verzeichaelea  aamea  alle  aater  HAG  eia- 
zaordaea,  obwol  eiae  vicIRÜtige  berUhruag  aad 
vermlachDog  beider  atHmme  zugegeben  «erden  muaa. 
Ub  irgend  eine  Ternandlaehari  mit  baban  bangen 
anznnehmen  ist? 

Halilco.  8.  Scbn.  a.  783. 

Habicbo  tr.  W.  a.  713  (n.  102,  202;  Pd.  nchtr. 
n.  23);  .Mcbb.  sec.  8 (n.  8);  Schn.  a.  783; 
Dr.  a.  837  (n.  304;  Schn.  ebda.  Haicbo). 
Hachiho  tr.  W.  a.  700  , 707  , 741  (n.  228,  229, 
233  a.  PH.  nachtr.  n.  17,  69);  derselbe  mann 
beisst  ebda.  ^Pd.  n.  16)  llacbilbo. 

Hagbico  K.  a.  773  (n.  13). 

Cbachiho  tr.  W.  a.  713  (n.  232  n.  Pd.  nchtr.  n.  23). 
Hiezn  füge  Ich,  doch  keiueatvega  mit  Sicherheit; 
Uaika  (mac.)  llf.  a.  1020  (II.  152). 

Haico  P.  VIII,  593  (anualiata  Sazo). 

Heico  P.  IK,  849  (chron.  Ilildeali.) 

Haigo  P.  V,  117  n.  (catal.  abb.  Kuld.). 

Helga  tr.  W.  a.  712  (n.  130;  Pd.  ncbtr.  a.  21); 

Laur.  sec.  9 (n.  588,  726). 

Haicbo  P.  V,  52  (nun.  Hildeah.) ; Vll,  553  (Ma- 
rian. Scol.  chron.);  Pd.  a.  723  (n  529);  Laur. 
aec.  8 (n.  2940);  A’g.  a.  798;  Scbn.  a.  837 
(Ur.  ebda.  n.  504  Habicbo).  ' 


Haycho  P.  I,  615  (contin.  Regia.);  K.  a.  850 
(n.  116;  Ng.  ebda ). 

Haiho  necr.  Fuld.  a.  793;  Schn.  a.  803. 

Haica  P.  V,  444  (Widukind)  mit  rar.  Hainen. 
Chaico  Pd.  a.  709  (n.  473). 

Haihcho  (so)  K.  a.  844  (n.  110,  z«ml.). 

Noch  nnaicherer  ist  das  hiebergehOren  folgender 
formen ; 

Hoico  P.  V,  768,  770  (Thielmari  chron.);  VIII, 
633  (annaliaiaSaxo);  IX.  849  (chron.  HUdesb.); 
Frek.  ; Ma.  a.  1049  (n.  22). 

Hoiko  Frek. 

Hoyko  Frek.  mehrm. 

Nhd.  lleickc,  Heike. 

Hahlt.  8.  St.  P. 

Hehitb  Dr.  a.  859  (n.  376);  Schn.  ebda.  Hehihl 
llalliiiil.  8.  R.  c.  a.  740  (n.  2). 
Hahbert.  8.  Schn.  a.  765. 

Hahperaht  Dr.  a.  770. 

Haben  a.  HAB. 

Halifrld.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  331);  St.  P. 
z«ml. 

Ilahfcer.  9.  Wg.  tr.  C.  330. 

Ilaiger  Laur.  sec.  8 (n.  1182)  vielL  bieber. 
Vgl.  auch  Hagihar. 

Haliklet.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  306). 

Halikya  M.  B.  a.  828  (VIII),  837  (IX). 
Hahart.  9.  Mcbb.  aec.  9 (n.390);  R.a82l 

(a.  21). 

Halilirr.  9.  Schn.  a.  806. 

Haliiaiiiid.  8.  Lanr.  aec.  8 (n.  981). 
Hahmuut  Mchb.  aec.  9 (n.  291);  M.  B.  a.  806, 
828  (VIII);  St.  P. 

Hacbninnt  a.  HAG. 

Ilamund  P.  II,  349  (rit.  S,  Bonif,). 

Haniunt  Dr.  a.  1037  (a.  736;  fehlt  bei  Schi  ); 
Sl  P. 

Vgl.  auch  ilaimuad  unter  HAIM. 

0.  n.  Hamunlespah. 

Haboit.  7.  GId.  II.  a,  100. 

Hawald  )Vg.  tr.  C.  260. 

Chaoald  Pd.  a.  653  (n.  322;  M.  ebda.  n.  64 
Chaold);  couT.  Clipiac.  a.  639. 

Haold  P.  IX,  849  (chron.  Hildeah.);  Wg.  Ir,  & 
846  , 396  , 425  , 434  , 440  , 454;  Ms.  a.  1066 
(a.  34). 

Hoold  Lc.  a.  966  (n.  109). 

Uoald  Wg.  tr.  C.  33. 


SSt 


HAH 


0.  B.  HaholtcdieiBi,  Haoltingu. 

Hflhwiirt.  9.  Mcbb.  lec.  9 (n.  473). 

Hairard  Wg.  tr.  C.  177,  256,  355,  441;  Lc.  a. 

1920  (d.  157);  C.  M.  April. 

Hawart  R.  a.  990,  1074  (b.  112,  165);  51.  B.a. 
1040  (XIII). 

Hauart  H.  a.  955  (n.  167). 

Uelwr  Hawartl  a.  Mone  heldeaa.  (1S36)  a.  73. 

Nhd  Hanert. 

Hawln.  9.  Laor.  aec.  9 (n.  208). 

Ilall•lr.  8.  Mchb.  aec.  8 (o.  113.  156). 
Hauir  P.  1,  393  (aua.  FiUd.  a.  880);  Vig.  tr. 
C.  251. 

Houir  Wg.  tr.  C.  366,  443,  444. 

0.  n.  Haholfeabah,  Haholfesbasun,  Hobolfeaheini. 
Brwfiteriea  HAH  vielleicht  in 
Hahlliiir.  8.  Tr.  >V.  a.  742  (n.  1 und  Pd. 
aachtr.  u.  72). 


Hnl»,  fen.  GId.  H,  a,  123. 
llaico  a.  HAH. 


HAID.  Wabracheinlich  enlhalleD  die  folgenden 
B.  daa  ahd.  wort  haili,  daa  ja  auch  bei  appellali- 
veu  eine  der  hitnISgatPn  eudnngen  bildet.  Von  den 
weittcbicbiigeo  bedeutungeu  dieaea  wortea  acheint 
nur  die  von  peraona  für  die  nanen  zu  paasen. 
Weinbold  die  duch.  frauea  a.  8 lehnt  uuaere  na- 
■ea  an  baitar  u.  a.  w.  an. 

Hieanf . bald  endenden  n.  aiad,  etwa  nur  mitauanahme 
von  Albheid  und  Argaitua,  feminina  unil  enden  sich 
aaf  ia  und  a,  doch  bedeutend  hilnGger  auf  daa  eratere. 
In  Aga.  sind  dagegen  merliwlirdiger  weise  die  wOrler 
aif  bid  (nicht  bloaa  die  n.)  maaculina  Am  bhn- 
igatea  nnter  allen  deutschen  volltern  ist  HAID  bei 
den  Weatfrankea,  besonders  bilden  diese  n.  im  pol.  R., 
also  ini  9.  Jhd.,  eine  aulfallend  grosse  zahl.  Vor 
sec.  8 ist  ein  sicher  auf  -bald  endender  n.  nicht 
lachzuweiaen. 

Sehr  bauEg  ist  bei  diesen  stamme  das  fortfallen 
des  h,  welches  z.  b.  im  pol.  Inn.  iinr  seilen  erscheint, 


analog  mehreren  andern  mit  b anUulenden  stammen. 

Eine  andere  merkwürdige  form  dieses  Stammes  ist 
altfränkisch  -hagdis,  die  noch  in  pol.  H.  etwa  der 
kilfke  aller  hieher  gehörigen  n.  zukomml.  Ich 
rechne  -hagdis  ohne  bedenken  hieher  und  verdenke 
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es  Gr.,  wenn  er  I,  138  Abalagda  n.  dgl.  in  einem 
ganz  beaondem  stamme  bringt. 

blanebes  ist  zweifelhaft,  ob  es  hieber  gehört,  z,  b, 
Alveth.  Velleda  scheint  nicht  hieher  zu  ziehen. 
Auslanteiid  auf  -bald  finde  ich  folgende  83  namen ; 
Abalagdis  8.  Gifagdis  9.  Northaidis  9. 

Albheid  m.  8.  Gildoaidia  9.  Odelhaidis  9. 

Albbaidis  8.  Gerhaidis  9.  Rathaida  8. 

Ellenheid.  Caozbeid  9.  Reckinheid  8. 

Eliaaidia  9.  Gislehaidis  9.  Rantheid  9. 

Amalhuidia  8.  Gotaheid  9.  Rihhaid  8. 

Antbeid.  Godelhagdis  9.  Saderhaidis  9. 

Anglehaidis  9.  Grainvaid  s?  9 Sigiheid. 

Ansaia?  9.  Grimheit  8.  Susuhagdia  9. 

Anstahait  8.  Gundheid  8.  Spiaidia  9. 

Arnhcit  10.  Hardoagdia  9.  Sunthagdis  9. 

Erpheida  9.  Hiltheid  9.  Tednaidis  9. 

Argaitus?  6.  Flodohagdis  9.  Thiotheid  9. 

Adalhaid  9.  Hrodohaidia  8.  Triccheid  9. 

Andheidia  8.  Emheid.  Ungheid  9. 

Berhaidis  9.  Inguaid  8.  W'allbaid  8, 

Bernehaidia  9.  Ermhagdis  9.  Waiiheid  8. 

Perhthaid  8.  Irminhrid  8.  VVarmenhagdia  9. 
Bercheid  9.  Lampaia?  9.  Weiheid  9. 

Biliheid  8.  Lantheida  8.  Withaidia  9. 

Brannoaidia  8.  Lingeeid.  Widelhagdis  9. 

Podalheid  11.  Liubeil.  Wihagdis  9. 

Tomaheid  9.  Leupagdis  8.  Williheid  8. 

Ercaiiheid  9.  Liulhrid  8.  Winehaidis  9. 

Erlrhaidis  9.  Lobehagdis  8.  Winguhaid  8. 

Frolieid  9.  Meginheit  8.  Woicbanbeid  9. 

Fmihaidia  8.  Madalhaid  8.  Vulfaidis  8. 

Fnichaid  8.  Nodrlhagdis  9. 

Hnido.  8.  P.  I,  198  (Einh.ann.);  VII  tiftera; 
VIII,  368  (annali>ta  Sazo,  an  dieser  stelle  = 
Hatto);  pol.  R.  s.  54;  St.  M.  a.  1006. 

Haida  (msc.)  P.  II.  224  (ann.  Xant.). 

Haito  P.  I,  335  (Enh.  Fuld.  ann.);  II.  38  (abb. 
Augiens.  calal.);  III,  89  (Kar.  M.  capit.);  V, 
154  (ann.  Monast.);  Ng.  a.  793;  necr.  Ang.; 
St.  P. 

Haitto  St.  P. 

Heido  Dr.  n.  340;  H.  a 964  (n.  180). 

Heim  P.  II,  38  (abbal.  Augiens.  calal.) , 463 
(Einh.  vit.  Kar.);  V|l,  106  (Herim.  Aug.  chron.); 
Ng.  a.  816;  St.  P. 

Haydo  St.  M.  a.  1002. 

Heitlo  P.  II,  750  (monachi  Sgall.  geat  Kar.), 
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Aido  P.  I.  393  (ann.  Fold.). 

Aito  P.  III.  133  (Kar.  M.  capit). 

Aiito  St.  P. 

Eido  P.  V,  84  (ann.  Quedlinb.  mit  var.  Agil); 

VIII,  644  (annalista  Sato). 

Eilo  Ng.  a.  8ä8. 

Eid  P.  VIII,  662—664  , 668  f.,  671  (annalista 
Saio). 

Aeid  P.  V;  C.  M.  Dec. 

Ilecco  für  lleilo  P.  VII,  531  (.M.trian.  ScoL  chron.). 
Hed.  Heddo.  Iledo  s.  nnler  IIATH. 

Vgl.  wegen  der  nicht  aspirirtcn  formen  anch  Agido 
nnter  AG. 

Nhd.  Eytb,  H.iid,  llayd,  Heid,  Heide,  llejd, 
lleyde,  Heydt. 

Wahrscheinlich  hieher  o.  n.  Ailtenpach,  Eitlispah, 
Ueidenrnelt,  Heidiiihova. 
lleittl.  9.  Ng.  a.  839. 

Aidi  Wg.  Ir.  C.  483  wol  hieher. 

AksIIn,  fein.  8.  K.  a.  772  (n.  14);  wol  für 
liaidis. 

Agda  schreibt  Gr.  I,  138. 
llcislilo.  8.  Ng.  a.  836;  A.  S.  Febr.  III. 
Heidilo  mit  var.  Hetilo  (b.  v.  Noyon)  conc.  Re- 
mens.  a.  9ÜÜ. 

Aitlus  pol.  Irm.  s.  96;  pol.  Irm.  s.  42. 

Nhd.  Ileidel.  Heydel. 

Altlay  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  9,  77  etc.;  pol.  R. 
s.  50,  72. 

Aislellna,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  182. 
■Irliliii.  9.  Ng.  a.  824,  826. 

Heidiui  GId  II.  a,  123. 

Nhd.  Heidin,  Herden. 

Aittiinl.  9.  Sl.  P. 
llaidiiii|g.  8.  Ng.  a.  817. 

Hailung  Schn.  a.  813  (Dr.  ebds.  n.  291  Heilung). 
Ileidmig  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  234,  239). 
Ileidinc  Ng.  a.  803. 

Heilung  ür.  a.  813,  816  u.  s.  w.  (n.  200,  283. 
283.  287,  291.  318.  337;  Sebo.  ebds.  Heilung, 
Hituiig  und  Hailung). 

Ileitlung  l.aur  sec.  8 (n.  228). 

0.  n.  Ileilincheiin,  Heilungesfeldou. 

Haix».  9.  R.  a.  1028  (n.  153). 

Heizo  necr.  Aug.;  Sl.  P.;  .M.  B.  sec.  11  (VI). 
Aizo  P.  I,  215  f.  (Binh.  ann.,  mit  var.  Wizo 
und  Jaco);  II,  6.30  (viL  Hlud.  imp  );  VII,  103 
(Herim.  Ang.  chron.). 


Eizo  Frek.  mehrm.  ; Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Nhd.  Eilt. 

0.  n.  EitzendorlT  viell.  hieher. 
llrixay  fern.  11.  St.  P.  mehrm. 

Helxll.  11.  P.  I,  99  (ann.  Colon.);  Sl.  P.. 

I.C.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Heizöl  GId.  II,  a,  101. 

Berührung  mit  den  sUlmmen  AZ  und  HAZ. 
■lelzllin.  10.  Ng.  a.  947. 

Aiezelin  Lc.  a.  1015  (n.  147/  wol  hieher. 
Altpald.  8 Sl.  P. 

Althelday  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  146. 
Aitbert.  8.  Pol.  Irm.  s.  134. 

Ilaibert  pol.  R.  s.  45  hieher? 

Allbergiay  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  79. 

Haiherga  pol.  R.  s.  50  hieher? 

Aitcbiii'lCy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  104. 
Altfred.  8.  Pol.  Irm.  s.  103. 

Eilfred  pol.  Irre.  s.  42. 

Heidfolc.  8.  Pd.  a.  740  (nachtr.  n.  68); 

Mchh.  sec.  9 (n.  634);  St.  P. 

Ileidfolch  M.  B.  a.  890  (XXVIII);  R.a.  890  (n.  72). 
Ileilfnlc  R.  a.  848  (n.  40). 

HeidBoc  Mchb.  sec.  9 (ii.  502). 

Ueber  Heidfolc  vgl.  J.  Grimm  bei  Haupt  II,  253. 
■laidkaer.  8.  Si.  P. 

Aitard.  8.  Pol.  Irm.  s.  10,  140;  Lp.  a.  1004 
(II.  439). 

Hailar.  9.  Ng.  a.  826. 

lleilar  Ng.  a.  827,  850;  K.  a.  879  (n.  153). 

Heiler  Ng.  a.  898. 

Hetlar  GId.  II.  a.  101. 

Heller  Ng.  a.  878. 

Gr.  slelll  diesen  n.  wol  fälschlich  zu  haitar  sere- 
nus,  welches  wort  sich  in  u.  nicht  naebweisen  lässt. 
Nhd.  Heider,  Heiler,  Ileyder. 

Aitalilldiw,  fern.  8.  Pol.  Im.  s.  133. 
Ailoildis  pol.  Irm.  s.  133. 

Ailildis  pol.  Irm.  s.  7. 

Aitlramniiti.  9.  Pol.  R.  s.  44. 

Aideramus  GId.  II.  a,  112. 

Aldramiiay  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  229. 
Aitland.  8.  Pol.  Irm.  s.  9. 

Altraday  fern.  9.  Pol.  R.  s.  31. 
Haldricla.  8.  Tr.  W.  n.  787  (n.216);  Laur. 

sec.  8 (n.  1173). 

Heidrich  Lanr.  mehm. 

Heidrih  U.  sec.  9 (n.  4). 
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Heideribc  GId.  II.  a.  !01. 

Ailrich  pol.  Irm.  •.  45. 

Eiierich  Schn.  a.  887. 

Nbd.  Heidreich,  Heidrich,  Heilrig.  Heydrich. 
C'halderiina,  len.  7.  TesL  Erm. 

Allo.  Heidrdn. 

Ileitlolt.  8.  Gr.  I,  814;  IV.  8(K>. 

Allold  pol.  Irm.  >.  104,  113. 

Ailald  Sl.  M.  a.  887. 

Khd.  Heidewald? 

0.  n.  Ileidolliswilare. 

■leituiinr.  8.  Dr.  u.  693. 

Aillouar  St.  P. 

■leid wart.  8.  Gr.  1,  955;  IV.  809. 

Eidnart  N^.  a.  855. 

Ailoard  pol.  Irm.  s.  140. 
ü.  n.  Ejilwarleswilare. 

Aitoin.  8.  Pol.  Irm.  s.  109,  113. 
Haidiiir.  8.  Tr.  W.  a.  774,  780  (o.  153, 
178);  pol.  R.  s.  11,  51. 

Haidolf  Ir.  W.  a.  774  (n.  53). 

Heiduir  P.  II.  193  (ann.  Bcrtio.). 

Ileidoir  l.aur.  mehrm. 

Ailuir  pol.  Irm.  s.  39,  45  etc. 

Eiduir  P.  I,  468  (Hincra.  Rem.  aoo.);  III,  504 
(HIolb.  II  rapil.). 

Nhd.  HeidelolT,  Heidolf,  Heidolph,  Heydolf,  Uey- 
dnlph,  lleidrllor-,  lleidlauri 
U.  u.  ileidoirmga.  Ilaiduirushaim,  Ilaidolfesirilare. 
Iller  rup'e  ich  diejenigen  zusammengesetzten  n.  an, 
deren  erster  Iheil  uiisern  stamm  um  das  soflix  n 
verlängert  enthält.  So  erscheinen  die  folgenden  n. 
neuigstens  der  form  nach.  Doch  scheint  hier  eine 
doppelte  Vermischung  vorgegangen,  einerseits  mit 
heidan  paganus,  andererseits  mit  dem  stamm  IIEU.4^ 
(s.  ds.).  Vgl.  Grimm  in  Haupts  ztschr.  II.  s.  2. 
Aitlnigaud.  8.  Pol.  Irm.  s.  68. 
Heidaiirih.  9.  Schn.  a.  804;  .Mchb.  sec.  8 
uud  9 (n.  646  etc.). 

Ileidanrich  Sl.  P.;  Lanr.  sec.  9 (n.  264). 
Heilliauricns  Lc.  a.  1024  (n.  160),  1036  (n.  170). 
Ileilhanrih  tr.  W.  c.  a.  780  (n.  129). 

Heidinrich  GId.  II.  a,  101. 

Heilhinricus  P.  VIII.  672  (aniialisla  Saxo). 
Heithenricus  P.  VIII,  667  (annalista  Saio). 
Heidearich  Lanr.  sec.  8 und  9 (n.  2386,  2567); 

Schn.  a.  817;  Ng.  a.  882. 

Hetheuricus  P.  V,  839,  840, 854  ^Thietm.  cbron  ). 


N'hd.  Heidenreicb,  Heydenreich. 

Aiteneld.  8.  Pol.  Irm.  s.  104. 
llMiteiiuir.  8.  Pol.  Irm.  s.  104. 
llcilenulf  s.  UEDA\. 

Schliesslich  noch  eine  form,  die  mit  der  diminuti- 
ven z-form  von  HAID  zusammengesetzt  sein  mag: 
Hefxlmnn.  11?  St.  P. 


liniiger  s.  Hahger. 

•Iinill  scheint  als  zweiter  thcil  in  einigen  na- 
men  vorzukommen;  vgl.  Gaozaich  (8),  Irmanheih 
(fern.  8),  Ausleig  (lern,  bei  GId  ),  Alaicho  (8,  s.  unter 
Alawic).  An  eiue  spur  des  goth.  haihs  einäugig 
d.>rr  doch  wol  nicht  gedacht  werden.  Vgl.  auch 
llaicbo  unter  HAH. 


Die  folgenden  n.  gehdren  zu  ahd.  hail 
(salvus,  sanus).  Vermischung  ist  mdglich  mit  AGIL, 
welches  oft  das  g verliert  und  daun  durch  vor- 
setzung  eines  unorganischen  h nnserm  stamme 
gleichförmig  wird,  so  wie  anderseits  HAIL  durch 
Verlust  des  h gleich  ail  ans  AGIL  wird.  Deshalb 
ist  der  letzlgenaunle  stamm  fortwährend  hiebei  in 
berticksirliligung  zu  ziehn,  da  manches  dort  ange- 
nihrle  vielleicht  hieher  gehört.  Ein  zweiter  der 
Vermischung  mit  HAIL  leicht  ansgesetzler  stamm 
ist  H.\L,  welches  man  sehe.  Ingeila  (8),  Tene- 
heil  (9),  Rahheil  (8),  Rihheil  (8),  Sarahailo  (9) 
scheinen  auf  unsern  stamm  zu  enden,  wenn  anders 
alle  diese  formen  sicher  sind. 

8.  Ng.  a.  788;  necr.  Ang. 

Hailo  vgl.  Sarahailo. 

Heile  Ng.  a.  909. 

Heil  Sl.  P. 

Hiaelo  Dr.  a.  767  hieher? 

Nhd  Heil. 

Heilicn,  Klllkiti  s.  HAILAG. 

iinilniit.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2606). 

Helaud  Laur.  sec.  9 (n.  261). 

Nhd.  Heiland. 

Heilbolil.  9.  Ng.  a.  815. 

Heiibret.  GId.  H,  a,  101. 

Heilberl  s.  AGIL. 

■inilbiirch,  fern.  9.  GId.  II,  a.  123  (Hai- 
burch  ist  druckfehler). 

Heilburc  u.  Heilburh  GId.  II,  a,  123. 

Ueilpurc  St.  P.  zwml.;  blclib.  sec.  9 (a.  657). 

Heilpurh  Sl  P. 
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Heilparhc  St.  P. 

Hfiilndeniii«.  9.  Pol.  R.  a.  60. 
naiKrtidM,  fern.  10.  Ng.  a.  963. 

Heildrud  GId.  II.  a.  123. 

HellfHd.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 
Heilker.  9.  .M.  B.  a.  828  (VIII). 

II’  *•  1^  neben  Heil- 

kan. 

HeiiratiiiniiB.  9.  Ng.  a.  826;  Laur.  aec.  9 
(o.  547). 

Beilrnm  P.  I,  88  (ann.  Juvav.);  necr.  Ang.; 
Sl  P. 

Heillram  (ao)  St.  P. 

Heiltram  Ng.  a.  841. 

Heilanan.  GId.  II,  a,  101. 

Heilmnait.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  213), 

Haeiliitt  (so).  8.  St.  P. 

llallrat,  mac.  u.  fern.  8.  Ng.  a.  783;  Schn. 

a.  804;  St.  P.  zwml. 

Hailraat  St.  P. 

Beilrad  St  P.  Öfters;  Laur.  mebrm. 

Ueilrat  St  P.  Oflers;  M.  B.  a.  083  (XXXI). 
Hallrich.  8.  Mchh.  sec.  8 (n.  10). 

Heilrich  P.  VI,  388  (Gerhard,  vii.  S.  Ondalr.  ep.). 
Heilrih  .Mcbb.  sec.  0 (n.  411). 

Ileilaindy  fern.  GId.  II.  a.  123  neben  Heilsint 
HellMWiaid)  fern.  8.  St  P. 

Heilsuiiid  Laur.  sec.  8 (n.  002). 
lleilwar.  9.  Dr.  c.  a.  813  (n.  206;  Schn, 
ebda.  Heilterar). 

Hellivaa-il.  11.  Hf.  c.  a.  1020  (II,  132). 
lll'Uilial,  fern.  8.  P.  V,  377  (Flodoardi  ann.). 
Helvidis  P.  VI,  484  (vit  Kaddroae  abb.);  pol. 
Ina.  s.  73;  Mab.  a.  959;  Guerard  a.  1089. 
Die  form  Uelvidis  kann  auch  zu  Hilduidis  (HILDI) 
geboren.  Zu  Helvidis  vicll.  Uelvis  pol.  Irm.  s.  49 
(sec.  11). 

Hnllwic,  fern.  11.  GId.  II.  a.  100. 

Heiivtich  M.  B.  aec.  11  (VI). 

Heilevric  necr.  Ang. 

Heilwih  St  P. 

Heilnic  GId.  II,  a,  123, 
llHilwIai.  9.  Pol.  R.  a.  65. 


HAILAG.  Mit  dem  von  hail  abgeleiteten 

ahd.  bailag  (sacer,  sanclus),  ags.  halig,  ahn.  bei- 


lag oder  auch  mit  ahd.  beillih  (aalubria,  sanai) 
aind  die  folgenden  n.  «enigstena  grossentbeils  la- 
aammengesetzt  Ich  atelle  dazu  auch  ohne  beden- 
ken die  alts.  n.  mit  der  form  balag,  «eiche  das 
erste  a nach  ags.  weise  haben,  da  hail  im  alu. 
hdl  lautet  Einige  unter  den  folgenden  fonnes 
können  dagegen  auch  zu  HAL  gehören,  welches 
man  aehe. 

llRlich«.  8.  Mchh.  sec.  8 (n.  10). 

Haincho  l.aur.  sec.  8 (n.  1876). 

Halec  \Vg.  tr.  C.  272. 

Heluco  Wg.  tr.  C.  309,  414. 

Heloco  >Vg.  tr.  C.  243. 

Helicho  ,Mchb.  sec.  8 (n.  162). 

Eiliko  Frek.  mehrm. 

Nhd.  Halke.  Hallich,  Heilig.  Ililcke,  Hillig.  Helcke, 
lliilcke,  llOlleke. 

lleillk»,  fern.  9.  St.  P.;  M.  B.  sec.  11  (IX). 
Heiica  K a.073  (it.  107);  M.  B.  a.  1010  (XXXI). 
Halika  R.  a.  1028  (n.  133). 

Heiica  Mchh.  sec.  11  (n.  1230). 

Helca  Lc.  a.  820  (n.  38). 

Eilica  P.  VIII  Öfters. 

Eilika  M.  B.  a.  1010  (XXVill);  Ms.  a.  1019 
(n.  21). 

Helechin.  10.  Lc.  a.  1021  (n.  138). 

Eilikiu  Frek. 

Hwliirliold.  9.  Wg.  tr.  C.  335. 
Ilalecberii.  9.  Wg.  tr.  C 268. 
Hmincber«.  8.  Wg  tr.  G.  479. 

Halecbert  Wg.  tr.  C.  230. 

Uelicbraht  Ür.  a.  944  (n.  686;  Schn.  ebda.  He- 
liebrahl). 

Heligliert  Lc.  a.  794  (n.  4). 

Helihpret  K.  a.  867  (n.  142;  Ng.  ebda.). 
Halegtsitiig.  9.  Wg.  tr.  G.  332. 
HHIaalittriialy  fern  8.  Schn.  a.  792. 
Heilagthrud  Dr.  a.  822  (ii.  397;  Schn,  falsch 
Heiahtrud). 

Hilgadrudis  pol.  Irm.  s.  79  bieher? 
HeilUflat,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  713); 

ist  wol  Hciliclat  zu  lesen. 

IlelilllKf’S*-  9.  Laur.  sec.  9 (n.  218). 
Ilalecithard  (so).  9.  Wg.  tr.  G.  443. 
Heilagart  Schn.  a.  801  (oder  ist  der  n,  als 
Ueila-gart  zu  fassen?). 

Helcbart  u.  Helkart  GId.  IL  a,  124. 

Nbd,  Hilgert 
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Halecniiir.  9.  Wg.  tr.  C.  353. 

Uaicmar  Wg.  ir.  C.  249. 

Halaf(imiin«l.  9.  Wg.  ir.  C.  331. 
Halecmuod  Wg.  ir.  C.  326. 

Hale^red.  9.  P.  VIII.  638  (anoalisu  Saio). 
Helihral  Mchl>.  sec.  9 (n.  607). 
llrllacliMuind.  fern.  9.  Laur.aec.9(a.l246). 
llilKOld.  11.  P.  V,  616  (chron.  S.  Hubert 
Auclag  );  hieherT 

Heilaffwih,  fern.  9.  Schn.  a.  800. 

Uelahwih  P.  II,  768  (fit  S.  Reinberü)  var. 
Nelahwih. 


HAm.  Dieser  stamm,  zu  goth.  haims  domns 
gebärend,  ist  gleich  häufig  in  o.  n.  und  p.  n., 
doch  mit  dem  unlerschiede,  dass  er  bei  jenen  fast 
immer  auslautel,  bei  diesen  dagegen  nur  anlautet 
Die  bedeutuug  verhindert  das  auslaulen  in  p.  n., 
denn  Gerheim  mag  vrol  nur  falsche  lesart  für  Ger- 
helm  sein,  wie  Williheim  wirklich  in  Willibelm  zu 
bessern  ist  Adalbeim  scheint  ebenfalls  verderbt. 
Vermischung  ist  leicht  mit  HAGAN. 

Ilaime.  7.  B.  v.  Halbersladt  sec.  9;  b.  v. 
Bourges  sec.  9;  b.  v.  Verdun  sec.  10. 

Haimo  P.  II,  608  (vit  Hlud.  imp.);  V oDers; 

VI,  664  (Conslanlini  vil.  Adalberon.);  IX  Öf- 
ters; X,  643  (gest  episcopp.  Tullens  );  Schn, 
a.  757;  Ng.  a 773  , 786  . 791,  793;  St,  P. 
Öfters;  pol.  Irm.  s.  167,  170;  GuOrard  a.  1099. 

Heimo  P.  I,  82  f.  (ann.  Sangall.);  V oft;  VI, 
647  (über  miracnl.),  795  (synod.  Francof.); 

VII,  120  (Herim.  Aug.  chron.),  424  (Bemold. 
chron.);  VIII  ODers;  X,  367  etc.  (Hugon, 
chron.);  Ng.  a.  786,  809,  815,  817,  818;  M. 
B.  a.  833  (IX);  Sl.  P.  oD;  Lanr.  oD;  M.  B. 
c.  a.  1012  u.  c.  a.  1030  (VI). 

Heimmo  P,  IV,  176  (Hcior.  II  pact);  G.  a.  1092 
(n.  70). 

Haymo  P.  III,  219  (Hlud.  1 capit.);  V,  46  (ann, 
Quedlinb). 

Ueymo  P.  VI,  49  (gesl.  episc.  Virdnn.);  XII,  526 
(ann.  S.  Vit  Virdnn  ). 

Aimo  P.  I,  301  (chron.  Moissiac.);  IX,  114 
(chron.  Novalic.);  Ng.  a.  67U,  760,  786. 

Aymo  P.  V,  690  (acl.  concil.  Moiomag.);  X, 
283  etc.  (Hngon.  chron.). 


Heinmo  (so)  P.  V,  44  (ann.  Quedlinb.);  Lc.  a. 
1061  (n.  196). 

Aigmo  neben  Heimo  tr.  W.  a.  719  (n.  45). 
Haimo  P.  II.  608  (vit  Hlud.  imp.)  mit  var.  Hanno, 
Aimo  und  Amio. 

Die  form  Hamo  wurde  ich  bieher  stellen,  wenn  sie 
sich  nicht  besser  zum  stamme  HAM  fügte. 

Ags.  Hama.  Nhd.  Heim,  Heime,  Heym. 
llrima,  fern.  GId.  II,  a,  123. 

Haimilo.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  6). 

Heirailo  Mchb.  sec.  8 raehrm.  (z.  b.  n.  13,  268). 
Heimila,  fern.  9.  GId.  II.  a,  123. 

Haimla  pol.  R.  s.  53. 

Haimrlin.  10.  St  M.  c.  a.  962. 
llalinifi.  9.  P.  III.  374  (urk.  v.  840). 

Heimin  P.  III,  246.  '256  (Hlud.  et  HIoth.  capit.). 
0.  n.  Ileimenesvurt 

llaimuiil.  8.  Tr.  W.  a.  737,  742  (n.  1 und 
Pd.  nchtr.  n.  57). 

Almiiifg.  8.  Pol.  Irm.  s.  124. 

0.  n.  Heimmcngeshusen. 

Heimiiiliijg.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  185). 
Heimrza.  II.  Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 
Haimperht,  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  222); 
St  P. 

Heimperht  Mchb.  sec.  8 (n.  48,  127);  St  P. 
Haimbert  Schpf.  a,  747  (n.  13);  Ng,  a.  757. 
Heimbert  Laur.  sec.  8 (n.  449,  1232). 

Heimpert  St.  P.  zwml. 

Heiraperlh  St.  P. 

Hembard  H.  a.  1088  (n.  290)  hieherT 
Nhd.  Heimbrecht 
0.  n.  Heimprehlishovan. 

Helniboil  zu  folgern  aus  o.  n.  Heimbodes- 
heim. 

Haiinfrlsl.  9.  Pol.  R.  s.  75. 

HeiiHger.  9.  St  P.;  R.  a.  890  (n.  72). 
Ueimkaer  St.  P. 

Ueimker  Mchb.  sec.  9 (n.  524). 

Herager  Lc,  a.  962  (n.  105). 

Heln>|cl(i.  9.  Neer  Fuld.  a.  866. 
JIHmard.  8.  P.  V,  389  (Hugo  Vird  );  X, 
360  (Hugon.  chron  ). 

Aimard  pul.  Irm.  s.  31,  373. 

Heuraard  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11)  wol  hieher. 
Nhd.  Ileimert 

Halinlldi«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  167. 

Ueimilt  Laur.  sec.  9 (n.  3333). 
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Hagmehildis  pol.  R.  s.  55. 
llRimram.  8.  Vgl.  Emmerain. 

Heimram  (wabrscbeiulich  Dicht  für  Emmeram) 
St.  P. 

llnlinollndis,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  54. 
Haimliudis  pol.  K.  s.  55,  72  etc. 

Haimuleadis  (so)  pol.  R.  s.  60. 
llaimund.  8.  P.  VIII,  555  (aDnalisla  Saxo). 
Ilemmuad  l.aur.  scc.  8 (n.  1569). 
llalnirfui,  msc.  u.feni.S.Tr.  W.a.757(a.  139). 
Heimerad  P.  VII,  191  (Lamberti  auD.);  VIII, 
674  f.  (aanalisla  Saio). 

Meimrad  Laur.  sec.  8 (d.  313). 

Heimraat  St.  P. 

Ilaimbrad  pol.  R.  s.  85  zrrml. 

Hagmerad  Laar.  sec.  8 (u.  308). 

Aimerad  P.  IX,  632  (cbroD.  moD.  Casio.,  var. 

Aimirard  und  Almerad);  pol.  Irm.  s.  200. 
Agmerad  pol.  R.  s.  40. 

Hemered  P.  V,  5 (anu.  Corbej.). 
llaimerndn,  lern.  9.  Pol.  R.  s.  54. 
Hagmerada  pol.  R.  s.  70. 

Haimtrada  pol.  R.  s.  73. 

Hambrada  pol.  R.  s.  85. 

Hnimiricll,  8.  Sec.  10:  k.  HeiDricb  I;  II. 
I,  erzb.  V.  Trier:  U.  I,  berz.  T.  Baiero;  H.  d. 
jüngere  oder  llezilo,  herzog  v.  Baieru;  U.  I 
oder  Cudo,  berz.  v.  Burguud,  enkcl  k.  Ilein- 
ricbs  I V.  Ueatschl.;  b.  v.  Narbouoe;  b.  T. 
Ribagorca.  Sec.  II:  k.  H.  II;  k.  H.  III;  k. 
H.  IV ; H.  V,  d.  nachmalige  k.;  k.  v.  Fraiik- 
reicb;  II.  II,  herz.  v.  Burgund;  erzb.  v.  Ra- 
venna; b.  V.  Ivrea;  b.  v.  Lausanne;  b.  v. 
Parma;  b.  v.  Peschiera;  b.  v.  Speier;  b.  v. 
Spoleto;  ep.  Iporigens.;  ep.  Populoniens. 
Haimirich  tr.  VV.  a.  739  (n.  17  und  Pd.  nacbtr. 

n.  63),  P.  III,  429  (Kar.  II  capit.). 

Heimirih  Schn.  a.  800. 

Heimirich  Laur.  melirm. 

Heimarih  necr.  Puld.  a.  836. 

Haimerich  P.  VIII  (iriera;  Pd.  a.  728  (n.  544); 
tr.  Vi.  B.  730,  733  (n.  13  u.  Pd.  ncblr.  n.  53); 
pol.  Irm.  8.  73,  110;  pol.  R.  g.  40,  45  etc. 
Heimeric  Lc.  a.  927  (n.  88). 

Ueimerich  tr.  \V,  a.  737  (n.  35);  Lanr.  sec.  8 
u.  9 (n.  1328,  2543);  St.  M.  a.  887. 

Haimricb  P.  I,  198  (Enh.  anu.);  355  (Euh.  Fuld. 
ann.). 
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Heimlich  P.  I,  399  (ann.  Fuld.),  54  (am.  Laa- 
bac.);  Laur.  Öfters. 

Heimrib  P.  I.  403  (ann.  Fuld.). 

Iliemeric  (so)  C.  M.  Sept. 

Ucmirih  tr.  W.  a.  737  (n.  162  nod  Pd.  mchlr. 
n.  55). 

Hemerich  (oder  Henrich)  P.  VI,  74  (ann.  Glad- 
bac.). 

Hemiic  Wg.  tr.  C.  234,  364;  Lc.  a.  802  (n.  24), 
834  (n.  47). 

Hemrich  Gudrard  a.  1037  (appendix  znm  poL 
Irm.  s.  355). 

Ilemmerich  St.  M.  a.  1092  hieber? 

Heimrihcus  P.  I,  52  (ann.  Alam.  a.  886). 

Aimirich  P.  VI,  142,  144  (Ademar.  hislor.). 

Ajmirich  P.  VI,  135  (Ademar.  histor.). 

Ajmerich  P.  VI,  128,  133,  139  (Ademar.  bislor.); 
IX  ORers;  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11);  cooc. 
Helenens.  a.  947. 

Aimerich  Pol.  Irm.  s.  142,  200;  pol.  Irm.  s.  49, 
50  (sec.  11). 

Heinrich  P.  II,  VT,  XI  oft;  pol.  Irm.  s.  245, 
pol.  R.  s.  23,  40  etc. ; Gudrard  a.  1089. 

Heinric  Wg.  tr.  C.  291. 

Heinrik  Lc.  a.  1054  (u.  190). 

Heinrihc  GId.  11,  a,  101. 

Heinrich  Gud.  a.  1069,  1080;  M.  B.  a.  1079 
(111)  etc.  etc. 

Ileinrih  Sl  P.  zwml. 

Ue.vnrich  P.  IX.  746  (chron.  mon.  Casin.);  K.  a 
817  (n.  78;  unecht). 

Ilanrich  P.  II.  270  (Panli  gest.  ep.  Mett.). 

Hiurich  P.  VI  mehrm. 

Ilenrich  (lleiiricus)  Überall  sehr  oft. 

Henrich  oder  Hemerich  P.  VI,  74  (chron.  Glad- 
bac.). 

Henric  Wg.  Ir.  C,  193. 

Ilenrih  Sl.  P. 

Henderirh  n.  Ilenderic  M.  B.  c.  1094  (IV,  13, 15). 

Haeinricus  P.  XI  (ann.  Mellic.)  sehr  oft 

Ainrich  poL  Irm.  s.  230. 

FUr  Heinrich  stehn  auch  die  folgenden  formen: 

Aiaurich  Lgd.  a.  1032  (II,  n.  168)  etc.;  Aienrick 
ebds.  a.  1032  (11,  n.  169)  etc.;  Eihenrich 
ebds.  a.  1045  (II,  n.  190)  nnd  Andricus  ebds. 
a.  1060  (II,  n.  212). 

Euerich  P.  VH,  57  (Lup.  proiospalar.). 
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Earich  P.  VI,  130  (Adeaar.  hiitor.);  VII,  57 
(Lnp.  prototpaUr.). 

Eeorich  P,  11,  253  (chroo.  Aquitaa.)  = kalter 
Heinrich  11. 

Hiericnt  tlau  Heinricnt  P.  II,  246  (ann.  Wirzib.). 
Heziio  «tau  Ueinricus  mehrm.  P.  V, 

Hefunricui  (kais.  Heinrich  H)  Lp.  a.  1019 
(II,  498). 

Hairich  pol.  R.  i.  85,  93. 

Heirich  P.  VI,  119  (Ademar.  bistor.). 

Heiniiarih  (wol  f.  Heimarih)  nccr.  Faid.  a.  910. 
Hrnricus  imblinlich  statt  llettinns  H.a.  8l6(n.70). 
‘Hivfuxrii  (so.  acc.)  P.  VII,  444  (Bcmold.chron.). 
Altn.  Heimrekr.  Nhit.  Heinrich.  Hinrich. 

In  formro  wie  Haiorich  n.  s.  w.  fliessen  die  bel- 
dea  naraen  Haimirich  und  Haganrich  ganz  in  einander 
hinüber.  Doch  ist  die  erstere  die  hanptqnelle  nn- 
seret  namens  Heinricb.  Von  den  beiden  alten  er- 
klttraagen  desselben,  =:  Hainreich  und  = daheim 
reich,  kommt  daher  die  zweite  der  Wahrheit  naher 
alt  die  erste. 

Hniiitiiinda;  fern.  9.  Pol.  R.  t.  69  zwml. 
Haimoald.  7.  Ng.  a.  761. 

Chaimoald  Pd.  a.  615  (n.  230)  neben  Cbaimald 
und  Cablmoald. 

Haimold  pol.  R.  t.  37. 

Haimolt  St.  P. 

Hemolt  Laar.  tec.  8 (n.  2875). 

HMimmarMy  fern.  9.  Pol.  R.  t.  80. 
Hrimswart.  9.  Lanr.  sec.  9 (n.  2050). 
HnlmoldiN,  (em.  9.  Pol.  R.  s.  76. 
Hnlmoin.  8.  Pol.  R.  t.  61,  72  etc. 

Aimoin  pol.  Irm.  s.  143. 

Ajnmoin  P.  II,  778  (Abbo  de  bell.  Paris.). 

0.  n.  Heimwinesbah. 

HMiiniiir.  8.  Pol.  irm.  t.  110;  K.  a.  776 
(n.  17). 

Heimoir  Dr.  a.  775  (Schn.  ebdt.  Hermoll);  SL  P. 
U.  n.  Heimoireshovun. 

Zn  diesem  stamm  tiell.  noch: 

ClialmedeN.  7.  M.  a.  628  (n.  60). 
Heinaot.  9.  Dr.  a.  842  (n,  548;  Schn.  ebdt. 
Heimoz).  


Hain-,  Hnindliifc,  IlaindHlf  t.  HAGAN. 
llaio.  8.  P.  VH,  102  (Herim.  Aag.  chron.); 

tr.  W.  a.  719,  788  (n.  102  u.  Pd.  nchtr.n.43). 
Haiio  (to)  St.  P. 


Hajo  Lanr.  mehrm. 

Hoio  Frek.  mehrm. 

Heio  P.  V,  4 (ann.  CorbeJ  );  VI,  225  (mirac.  S. 
Wigberti);  tr.  W.  a.  806  (n.  28);  M.  B.  a. 
828  (VIII);  Lc.  a.  845  (n.61)  n.  882  (n.  73); 
Dr.  sec.  9 (n.  196);  Wg.  tr.  C.  226  , 265, 
332,  377. 

Hejo  Laar,  mehrm. 

Heien  (gen.)  Dr.  a.  810  (n.  249;  Schn.  ebda.). 
Heji  Mcbb.  sec.  8 öOers. 

Vgl.  zu  diesem  n.  Haico  und  Aio. 

Nhd.  Ilay,  Iley. 

Hairdin  s.  HARD.  Hitirl-  s.  HARI.  flai- 
ricli  8.  HARI. 

Hnleto.  GId.  II.  a,  100. 


Am  besten  scheint  es  mir,  diese  n. 
an  goth.  haifsts  dyojr  e'ftg,  ags.  haest  violentns, 
ahd.  heistigo  iracunde  zu  knüpfen.  Minder  an- 
nehmbar dünkt  mich  die  ansiebt  von  Zeuss,  der 
s.  267  Aistuir  vom  v.  n.  der  Aisten  (Bsihen)  herleiteL 
lleiitthilt,  fern.  9.  Schn.  a.  811;  Dr.  n.  344. 
lleiMtald.  GId.  II.  a,  115. 

HaiNttilf.  8.  Langobardenkönigsec.  8;  erzb. 

V.  Mainz  sec.  9;  b.  v.  Noyon  sec.  10. 

Hnistulf  P.  I.  11  (ann.  Petav.),  28  (ann.  Alam.), 
140  (ann.  Lauriss.)  etc.;  II,  225  , 236  (ann. 
Xant.),  446  (Einh.  vit.  Kar  );  V u.  VIII  Öfters. 
Haistulph  P.  I,  292  f.  (chron.  Moissiac.). 
Uaistolf  P.  I,  138  (ann.  Lauriss.);  II,  240  (ann. 

Wirzib.),  328  (Erchanb.  breviar.);  VII  Olten. 
Heitlulf  P.  I,  116,  138  (ann.  Lanritt.),  139,  141 
(Einh.  ann.);  III,  246  (HInd.  et  HIoth.  capit.). 
Heistolf  P.  I,  357  (Enh.  Fuld.  ann.);  V Olten; 
VIII.  570  , 572,  573  (annalista  Saio);  Schn, 
a.  799;  M.  B.  a.  828  (VIII);  Schn.  a.  836; 
Mcbb.  sec.  9 (n.  611). 

Heistolv  P.  I,  29  (ann.  Nazar.). 

Aislulf  P.  IV,  B,  5 (capit.  spur);  V,  VII,  IX 
Öftere;  X,  326,  364  (Uugon.  chron.) ; pol.  Irm. 
B.  86.  133. 


Aistolf  Lp.  a.  959  (II.  246). 

Aistolph  conc.  ap.  Theodon.  vill.  a.  821. 
Aystulf  M.  a.  750  (n.  69). 

Ahistulf  P.  III,  252  (Hlud.  et  HIoth.  capit.); 

Paul.  diac.  VI.  26,  51. 

Agistnlfo  P.  IX  Öfters. 
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Halt-  s.  HAID. 

Haiuni.  8.  Tr.  W.  c.  a.  730  (a.  12). 
Hah.it.  Gr.  IV,  796.  Vgl.  Habit  noler  HAH. 
Hakitolt  s.  Hagustalt. 

lAL.  Iin  ganzeu  wol  sicher  za  alta.  hair, 
ags.  hitle  vir,  wovon  HALII)  Weiterbildung  ist. 
Einzelnes  berührt  und  vermiscbt  sich  mit  den  un- 
ter HAIL  vereinten  formen. 

Helli.  GId.  II,  a,  124. 

Halo.  8.  Ng.  a.  921  (n.  709). 

Hello  Laur.  sec.  8 (n.  1745.  1786). 

Nhd.  Hall.  Halle,  Ilahl,  Hehl. 

Helsico  n.  dgl.  8.  HAIL. 

Helinig.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  326). 

Nhd.  Halling,  Hailung,  Helling. 

Heiira,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  68. 

Helipalil.  9.  Sl.  P. 

Heliperaht.  9.  Dr.  a.  812  (n.  269).  Der 
n.  fehlt  bei  Schn. 

Heleperbt  R.  a.  1098  (n.  180). 

Heliboto.  8.  Tr.  W.  a.  716  (Pd.  nachtr. 
n.  37). 

Helllbriiff  (so),  fein.  GId.  II,  a.  124. 
Haladara,  fern.  8.  Pd.  a.  744  (n.  379;  Ng. 
ebds.).  Verderbt? 

Halfrid.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  780). 

Helfrid  P.  V.  117  (caul.  abb.  Fuld  );  IX,  435 
(gest.  episc.  Camerac.). 

Hellser.  11.  .M.  B.  c.  a.  1040  (VI). 
■ImlllgHnd  s.  Helidgnnd  unter  HALID. 
Hellarda,  fem.  11.  P.  X,  476  (Hngon. 
chron.). 

Hellhild,  fern  8.  Laur.  sec.  8 (n.  436). 
llaliilfHt.  9.  Wg.  tr.  C.  307. 

Haliaiiot.  9.  Dr.  sec.  9 (n.  607) ; Schn.  ebds. 
Hrlmiint  s.  HELM. 

Hclinand  s.  ALI. 

Heirat.  9.  St.  P. 

Halarlciia  s.  Alaricus. 
llelenlnt,  fem.  GId.  II,  a,  123. 
Helailiilt^  fern.  8.  Laur.  mehrm. 
Hellwar  s.  Halidwar. 

Halawit.  9.  Schn.  a.  800  (vgl.  Alawit). 
Hellwich  (zl.  unhrst.)  necr.  Aug. 

Heliwib  GId.  II,  a,  124. 

Helwic  necr.  Aug.;  C.  M.  SepL 
Halevlnciis.  10.  Sl  M.  a.  903,  972. 


Haleuingus  St.  M.  a.  962. 

Derselbe  heisst  Halevinus  A.  S.  Jan.  II. 
Hnliiiir.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3027). 
Halulf  Mab.  a.  862. 

Heliulf  Laur.  sec.  8 (n.  1036). 


Halwbin  s.  Alabing  unter  ALA.  HalR> 
dar»  s.  HAL.  Haialiia  s.  Alagis  unter  ALA. 
Halalioif  s.  Alaholf  unter  ALAH.  Hala- 
wlt  s.  HAL. 


HALB.  Die  merkwürdigen  n.  Halbthiring 

und  Halbwalah  (zu  welchen  man  auch  das  nor- 
mUnnische  Halfdan  vergleiche)  scheinen  nicht  etwa 
ein  unorganisches  h zu  haben  und  zu  ALP  zu  ge- 
boren (wie  ich  es  bei  Halbinc,  llalbker,  Cbalpaiila 
wirklich  annehme),  sondern  mischlinge  von  halb 
thüringischem  und  halb  welschem  blute  einerseits 
und  anderseits  wahrscheinlich  halb  frttukisrhen  za 
bezeichnen.  Ihnen  gegenüber  gilt  eine  zwiefache 
bezeichnung  für  diejenigen,  die  echte  abkOmm- 
linge  eines  stummes  sind;  1)  Erchanswap,  Erkas- 
walh;  2)  Althun,  Allswab,  Allturing,  Altwalh. 

llalbthiirlnK*  9.  Schu.  a.  814. 

Halbduring  GId.  II,  a,  100. 

Haldpurinc  (so)  R.  a.  810  (n.  13)  jedenfalls 
falsche  Icsart. 

Halbwalah.  8.  Schn.  a.  797. 


Halraaar  s.  HAILAG.  llaicohin  s.  ALAH. 
Haid-  s.  ALD.  Haler-,  Halefg-  s.  HAI- 
LAG. Haletincii«  s.  HAL.  Halfrid  s. 
HAL.  Hallcho  s.  HAILAG. 


HALID.  Das  im  Hildebrandslirde  schon  vor- 
komnieude,  im  ahd.  aber  vor  sec.  12  zufüllig  nicht 
begegnende  helid  held  muss,  wie  die  folgenden  n.  I>r- 
weisen,  schon  früher  gebrünchlich  gewesen  sein.  Es 
können  übrigens  einige  hieher  gehörige  formen  leicht 
in  dem  folgenden  Verzeichnisse  fehlen  und  irrtbüni- 
lich  unter  die  stümme  ALD  oder  HILDI  gerathra 
sein.  Dagegen  mOgen  auch  einige  hier  wirklich 
angeführte  formen,  die  sich  gleichfalls  nicht  ais- 
sondern  Hessen,  vielmehr  zu  ags.  Uled,  ahn.  eMr 
(ignis)  gehören,  woraus  sich  auf  ein  ahd.  alid 
scbliessen  IttssL 
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Hella#.  8.  Unr.  lec.  8 (i.  2234);  SL  P.; 

Mchb.  iec.  9 (d.  480). 

Allido  Laur.  sec.  8 (a.  2231). 

Nhd.  Held,  IleldL 
0.  n.  Helidber;(a. 

Uelidln,  msc.  n.  fern.  8.  Dr.  a.  779  (Schn. 

bat  hier  Helideu);  Su  P. 

Helidine  GId.  U,  a.  123. 

Helidim  (so,  fern.)  U.  a.  820  (n.  74). 

Heldiai  GId.  II,  a,  101. 
llalldiini.  8.  St.  P. 

Heliduni  Mcbb.  sec.  9 (o.  504). 
llelldpald.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  443). 
Ilelidperalit.  8.  ür.  n.  339. 

Halidpretb  Laur.  sec.  8 (u.  420). 

Helidbrabt  ür.  sec.  10  (u.  671;  Scbo.  ebda.  He- 
libraht). 

Helidjiret  K.  a.  838  (n.  98). 

Helilprabt  necr.  Fuld.  a.  860. 

Uelithert  Laur.  mcbnn. 

Helilbralh  Laur.  sec.  9 (n.  2882). 

Helitpert  Laur.  sec.  8 (n.  424,  871). 

Ilelilbprel  GId.  11.  a,  101. 

Elidbreht  K.  a.  844  (u.  111). 

Heleperbt  s.  HAL. 

Klldpirchy  fein.  GId.  II,  a,  122. 
llaletdas-  9.  Wg.  tr.  C.  257. 

AlHfrld.  7.  Pd.  a.  698  (a.  448);  H.  ebda. 
(D.  24). 

Alitbfred  H.  a.  698  (a.  25). 
llalllKar.  9.  P.  I.  217  (Einb.  aan.);  IX,  291 
(Ad.  Brcm  );  A.  S.  Maj.  III. 

Haliicbar  P.  II,  631  (viL  Ulud.  imp.);  IX,  416 
(gest.  episc.  Camerac  ). 

Alilgar  mit  var.  Atligar  P.  111,  340  (Hlud.  et 
llloth.  capit). 

0.  D.  Ilelidkereshusir. 

■lalidepaMle».  3.  Vopisc.  AureL  11  (ear. 
Haldegastes). 

llelidKliiH.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  1310,  1312). 
Heledcrlm.  10.  Ng.  a.  907. 
Helldffiiiid,  fern.  8.  Dr.  c.  a.  788  (Schn, 
hat  hier  Heligund);  Dr.  a.  850  (n.  559;  Scho, 
ebda.  Heliggund). 

AledrHitiiiuis  a.  ALD. 

Helidllnd,  fern.  GId.  II.  a,  123. 
Helldmund.  8 Tr.  IV.  a.  786,  787,  788, 
792  (n.  206—209). 


Helidmunt  tr.  >V.  a.  788,  792  (n.  207  , 209); 
Mchb.  sec.  9 (n.  505). 

(lelitmund  tr.  W.  a.  783  , 786  , 787  u.  a.  w.  (n. 

206,  216,  217  u.  a.  w.). 
llelidnliiy  fern.  8.  Dr.  sec.  8 (n.  127). 
Helidni  Mchb.  sec.  9 (o.  190). 

Halldrlch.  6.  Laur.  sec.  8 (n.  1079). 
Chaletricns  (b.  v.  Chartres)  couc.  Paris,  a.  557; 

conc.  Turoneus.  a.  567. 

Calelricus  A.  S.  Mart  II;  d.  Cb.  I,  537. 

Nhd.  Heldreich. 

Heliilold.  GId.  II.  a,  115. 
llalidwnr.  8.  St  P. 

Helidnar  Dr.  a.  800  (Schn.  ebds.  Ileliwar) ; necr. 
Fuld.  a.  955. 

llelldwln.  8.  P.  II,  416  (rit  S.  Liudgeri); 
Schn.  a.  805. 

Ilelitwin  Dr.  a.  890  (n.  635;  Schn.  ebda.  Helt- 
win);  Laur.  aec.  9 (n.  724). 

Heliduiun  necr.  Fuld.  a.  789. 

Halidiiir.  8 P.  I.  25  (ann.  Nazar.). 
Halidulph  d.  Ch.  I.  684. 

Halidolf  tr.  W.  a.  774  (n.  54). 

Hclidolf  N'g.  a.  833,  874. 

Heledolf  Ng.  a.  817. 

Heldulf  St  M.  a.  1002. 

Hcidoir  Laar.  sec.  8 (n.  1212). 

Alliduir  K.  a.  735  (n.  3;  % ebds.). 

Allidulph  Lgd.  a.  1083  (II,  u.  291). 

Haildulf  pol.  R.  s.  2 hieher? 


llallnard.  11.  Erzb.  t.  Lyon  sec.  11.  P. 
VI,  509  (Widric.  mirac.  S.  Gerardi);  VII,  41  f. 
(ann.  S.Benign.  Oivion.);  IX,  235 — 238  (chron. 
S.  Benign.  Divion.);  X,  406  (Hogon.  chron.). 
Allinard  P.  VII,  42  (A.  S.  Benign.  Divion.). 
Alinard  P.  VI.  507  (IVidric.  mirac.  S.  Gerardi); 
X,  322  (Ilugon.  chron.). 

Es  ist  mir  zneirelhan,  ob  dieser  n.  zu  HAL  (mit 
enreilernng  durch  N)  oder  zu  HELAN  gehört. 

Halilffar  s.  HALID.  Halinir  s.  HAL. 

•Iinlai  s.  HEL.M. 

Halmal;  Jom.,  einer  der  anses. 
Halmiiely  Halo  s.  HAL  Halt-  a.  ALD 
und  HALID  Haliicho  s.  HAILAG.  Ila- 
liilec,  llaliiir  8 HAL. 
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HAM.  Von  (len  folgenden  n.,  die  im  ganzen 
gewiss  zusammen  gehören,  hat  bisher  nur  Ilama- 
deo  eine  Öftere  besprechung  gcfundeu.  Grimm  bei 
Haupt  III,  155  sicht  in  dieser  form  hama  tcgmen 
und  pius  famulus,  so  dass  das  ganze  miles  arma- 
lus,  loricatus  bedeute;  ich  glaube,  dass  damit  der 
erste  iheil  aller  folgeudeii  wUrter  richtig  erralheri 
ist.  Zu  verwerfen  ist  d,agegen  Grimms  frühere 
ansicht  (gramm.  II,  753),  wonach  er  in  llamadeo 
die  dem  laL  cum  entsprechende  prOpos.  gam,  harn 
vermuthet,  so  dass  dann  der  begriff  confamnlus, 
conlubernalis,  aniicus  entspränge.  Zu  erwähnen 
ist  noch,  dass  HAM  sich  nicht  strenge  von  den 
beiden  Stämmen  HALM  und  I.M  scheiden  lässt 

■lanimi.  8.  \g.  a.  860. 

Hcmmi  Mchb.  sec.  8 (n.  160). 

Hammus  Ng.  a.  860. 

Hem  W'g.  tr.  C.  Ul,  379,  420. 

linmo.  8.  Pd.  a.  713  (n.  488;  unecht);  necr. 
Fuld.  a.  1015. 

Chamo  (LangobardeufUhrer)  Fredcgar  68  hieher? 
derselbe  heisst  auch  Zamo. 

Hemmo  P.  I,  368  (Rnod.  Fuld.  ann.);  III,  411 
(Hlud.  Germ,  capit.);  VI.  164  (vit  S.  I.iul- 
birg.);  VIII  Öfters;  Ng.  a.  762  , 851;  necr. 
Aug.;  \Vg.  ir.  C.  267,  336,  419;  St  P.  öf- 
ters; Lc.  c.  a.  1080  (u.  242). 

Hemo  M'g.  tr.  C.  226. 

Nhd.  Hamm,  Hemme. 

' 0.  n.  Uemmenberch,  Hemminbah,  Hemmiuhovun, 

Hemmiubusir. 

lleimnM«  fern.  9.  Sec.  9:  frau  k.  Ludwigs 
d.  deutschen.  Sec.  10;  frau  des  Bohmen- 
herzogs  Boleslaus  II. 

Hemma  P.  I Öfters  (s.  628,  Regln,  a.  965,  mit 
I var.  Hcnima);  II,  329  (Erchanberti  breviar.); 
V,  214  (reg.  et  imper.  catal.);  VI  oft;  VII, 
107  (Herim.  Aug.  chron.),  552  (Marian.  Scot 
chron.);  VIII  Öfters;  XI,  55,  62  (Cosm.  chron. 
Boem.);  Laur.  sec.  8 (n.  2505,  2809);  St.  P. 
öfters;  necr.  Aug.;  .M.  B.  a.  833  (XXXI); 
\g.  a.  864. 

Ilamiiko.  9.  Hemico  ep.  Dieiisis  sec.  9. 

Hamuko  P.  II,  379  (vit  S.  Willehadi);  Ms.  a. 
1074  (n.  28). 

Hamako  Gr.  IV,  953. 

Humeco  Ms.  sec.  11  (n.  27). 


Hameko  Frek.  mehnn. 

Uemnko  Frek.;  Ms.  a.  1049  (a.  21). 

Uemoko  Frek.  mebrm. 

Hemico  P.  lU,  534  (Kar.  II  capit),  547  (Bosoi. 

capit.);  V,  855  (Thietmari  chron.). 

Hemmico  Ms.  sec.  11  (n.  38). 

Hemmic  M’g.  tr.  C.  273,  329  , 333  , 335  , 349, 
366,  404,  454,  481. 

Uemmich  Ms.  a.  1070  (n.  26). 

HeiHilo.  9.  K.  c.  a.  876  (n.  152). 

Nhd.  Hamei,  Hammel, 
nemenii«.  9.  Schpf.  s.  810  (n.  75). 

Hemini  Gr.  IV,  954  wol  nur  gefolgert  aus  o.  s. 
Heminis  bobs. 

Ich  führe  hier  noch  die  verderbte  form  Hemisiaer 
Dr.  a.  866  (u.  589)  an. 

llcmmiin.  9.  M'g.  tr.  C.  247. 

Haitiiiig.  6.  Frankenfeldberr  sec.  6;  Uäoen- 
kOnig  sec.  9. 

Haming  P.  HI,  15  (Chloth.  II  edict.) ; Paul.  diac. 
II.  2. 

Hamming  Ng.  u.  K.  a.  817,  821. 

Hammiuc  ,Mchb.  sec.  8 n.  9 (n.  4 und  sonst); 

necr.  Aug.;  St  P.  zwml. 

Chaming  d.  Ch.  I,  859. 

Chamming  Pd.  s.  714  (n.  490;  H.  ebds.  n.  36). 
Ilemmittg  Lc.  a.  802  (u.  24). 
üaiiieze.  10.  P.  VIII,  723  (annalista  Ssio). 
Hemuzo  P.  V,  762  (Thietmari  chron.). 

Hemuza  (msc.)  P.  V,  809  (Thietmari  chron.). 
Hfiinbert.  8.  Pol.  R.  s.  32. 

Champert  Pd.  a.  709  (n.  475). 

Henarritl.  9.  P.  I,  529  (ann.  Vedast). 
llemhart.  GId.  II,  a,  101. 

Hemliild,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1357). 
Ilemhilt  GId.  II,  a,  124. 
llamiiiid  8.  Hahmund. 

Heaiered  s.  HALM. 
llNinericIs.  8.  Tr.  W.  a.  730  (n.  13  und 
Pd.  nchtr.  n.  53). 

Hemric  s.  HAIM. 

llauindco.  5.  Necr.  Ang.;  Mchb.  a.  788. 
. 802;  K.  a.  861  (n.  136).  s 

Hamathio  Laur.  sec.  8 (n.  2529). 

Hamidio  Mchb.  a,  1060  (n.  1245  f). 

Hamideo  Dr.  sec.  10  (n. 673);  StP.;  necr. Auf. 
Ilamidieo  Mchb.  a.  1070. 

Hamedeus  St  M.  a.  942. 
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Hamidiecfa  P.  VIII,  123  (Ekkeb.  cbron.  nniven.). 
Uamedhec  (»o),  Ilamadeocb,  Hamatheoh,  Hama- 
deob,  Hamadjecb  oecr.  Aug. 

Ilamadhec  (so)  und  Uanilhioh  GId.  II,  a,  123. 
llemidco  necr.  Aug. 

Hrmediech  Schpf.  a.  999  (n.  176). 

Dieser  n.  erlbhrt  maunigralUge  entatellungen , die 
ihn  theilneise  in  eine  ganz  andere  biidung  hiuttber- 
flibren: 

Hamid  ns  P.  VIII,  23  (Ekkeb.  cbron.  Wirzib.). 
Uamedus  Ng.  a.  766. 

Hamedo  necr.  Puld.  a.  811. 

Hemiilo  P.  VIII.  31  (ann.  Quedlinb.). 

Ilemmid  Wg.  tr.  C.  328. 

Uemedo  Dr.  a.  1037  (n.  736;  fehlt  bei  Scbn.); 
necr.  Fnid.  a.  1030. 

Ammins  für  llamadco  bei  Jom.  und  nach  ibm 
im  cbron.  llrsperg.  so  wie  bei  P.  VIII,  123 
(Ekkeb.  cbron.  ouivers.). 

lieber  Hamadeo  s.  ausser  den  oben  angeführten 
steilen  noch  Mone  heldens.  s.  82.  Bemerkenswerth 
ist  die  leichte  beralirung  zwischen  Hamadeo  nnd  dem 
Utein.,  auch  bei  Deutschen  nicht  seltenen  n.  Amadeo. 
Altn.  liam^ir  Dir  Ham)>yr. 

Hemoit  s.  IIAIM. 


llatnnlHr  s.  AMAL. 

IIAMAR.  Zu  abd.  hamar  malleus,  mög- 
licherweise noch  ein  nacbklaug  des  nord.  MiOlnir. 
Hniimr.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2817). 

Hamari  GId.  II.  a,  100. 

Ü.  D.  Hamersheim,  Hamarashnsnn. 
IfMmernrtl.  8.  K.  a.  777  (n.  18). 
llanierich  s.  lIA.M. 

Hamaroif.  9.  St.  P. 


Hameiliia  s.  HA.M.  Hamcrard  s.  lIA.MAR. 
Hamerleh,  Haniex«,  Hainideo, 
llainidiiw,  llaming:,  Ilamml,  llain- 
naitw  s.  HAM. 

liampa.  9.  Wg.  tr.  C.  263. 

Nhd.  Hamp,  Hampe,  Hempe. 

Hamiiko  s.  IIAM.  Ifamiind  s.  HAH. 
llansy  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1443). 


Hannla,  ein  fabelhafter  Gotbenheld  bei  Jom., 
var.  Ilennala. 

Henelo  St.  M.  a.  972. 

Hane-  s.  UA.NG. 


HAND. 


Die  hier  angeführten  n.  gehören  wol 
ziemlich  sicher  zu  abd.  baut  manus  und  es  findet 
sich  dieser  stamm  auch  auslautend  in  Starachant  8 
(zweifelhaft  ist  Fridhant),  Die  übrigen  n.,  welche 
sich  auf  -ant  enden,  scheinen  nur  ableitnngen, 
nicht  Zusammensetzungen.  Vgl.  diese  unter  AND. 
Hanto.  9.  B.  v.  Augsburg  ser.  9.  Mcbb. 
sec.  9 (n.470);  M.  B.  c.  a.  800  (VII);  P.  III, 
411  (Hlud.  Germ,  capit.);  VI,  423  (transl.  S. 
Magni);  XI,  213,  231  (chron.  Benedictobur.) ; 
St.  P.  Vgl.  auch  Hatto. 

Nhd.  Handt. 

llanelini  (so,  nom.).  9.  R.  a.  821  (n.  21); 
hieber? 

Hantiini.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  39,  79);  St. 
P.  dreimal. 

Hendiiig.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  587). 
Hatiza.  II.  Ild.  m.  S.  a.  1068  (II,  89). 
Hantbert.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  405). 
Hantpert  Schpf.  a.  793  (n.  70). 

Haiilker.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  552). 
Handegiit,  ep.  Polensis.  Mur.  1883,  3. 
Handaildiw,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  3. 
Hantwln.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  966). 
Uandair.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  203). 


Hanetini  s.  HAND. 

HANG.  Wahrscheinlich  zu  abd.  bangjnn, 

hengjan,  permittere,  concedere. 

Haiico.  8.  Ng.  a.  778  (n.  70). 

Nhd.  Haneke,  Hank,  Hunke,  llencke.  Henke. 
Hanghert.  9.  Wg.  tr.  G.  44. 
HeiighiKa,  fern.  8.  Ng.  a.  831. 
Haiicwin.  Gr.  I.  868  u.  IV,  771.  Etwa  nur 
verlesen  für  Ilantwin?  Vgl.  auch  Ancoin. 


•hanct  in  Isanhanct  (8)  wol  verderbt 
Hanniclia.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  1663). 

Nhd.  Halinkc,  Haneke,  Haneckc,  Hänicke,  Hanke, 
Haanecke,  Hannicb,  Uennig,  Haneck,  Henecke, 
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Ueneke,  Henneck,  Henaicke,  Ueaiic,  Hcnnige 
theilnpise  hieher. 

Hfinna  s.  Anno. 

Hniio.  Gr.  IV,  958.  Vgl.  auch  Anno. 

Nhd.  Hähne,  Halm,  Hahne,  Han,  Hane,  Hanne, 
Henne. 

llanolt.  7.  \'g.  a.  794. 

Canoald  (d.  h.  wol  Chanoald)  Pd.  a.  642  (n. 
301)  wol  hieher. 

Nhd.  Hahnwaldl.  Hänell,  Hauewald. 
llMiiriiic.  11.  Iir.  tec.  11  (11.  333). 
■■nnüiliiid,  fein.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  2434). 
Hansuint  Laur.  sec.  8 (n.  2908;. 

Hallt-  s.  lU.VI). 

Haiillbald.  8 Pd.  a.  726  (n.  336). 
llaiiiilf.  6.  P.  VHI.  683  (annalisla  Saio). 
Chanuir  d.  Ch.  I.  886  (sec.  6;. 

Haold  s.  HAH.  Haotilo  s.  IlüH. 

HAP.  Wol  zu  aUn.  happ  heil  glück,  heppinn 
glücklich,  engl,  happy.  Schwer  zu  scheiden 
yon  H.\B. 

Heffo.  GId.  II.  a.  101. 

Ilefla,  fern.  10.  l)r.  u.  710 
Beide  n.  hieher? 

Hatllo.  8.  Sl.  P. 

Hephilo  Sl.  P. 

Ilephio  Mchb.  sec.  8 (n.  286). 

Haepfphilo  (so)  Sl.  M. 

Hrppid,  fern.  9.  Wg.  ir.  C.  211,  311. 


Hapinelf,  llapiza,  llappo  s.  HAB. 
llarad.  II.  .Ms.  a.  1090  (n.  39).  Zu  HAH? 
llarbo.  8.  Laur.  sec.  8 (ii.  1304). 

HARC.  Ich  vermnthe  in  einigen  n.  ahd.  ha- 
rne (delubrum,  fanum,  idolum,  lucus),  welches  wort 
auch  mehrfach  in  den  unter  BRCAN  vereinten  for- 
men stecken  mag.  Es  hilft  nichts,  wollte  man  auch 
für  Harcher,  Haremot  Harther  und  Harlmot  bessern, 
llercha,  fern.  GId.  II,  a,  124. 
llarclirr.  10.  St.  M.  a.  970. 
llarcmat.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Hercrat,  fern.?  H.  a.  833  (n.  87). 
Zusaramenaetzung  mit  erweilertem  stamme; 
ilarchelliiidlM,  fern.  10.  P.  VI,  513  (mi- 
rac-  S.  Apri). 


Hieher  wage  ich  noch  zweifelnd  zu  stellen: 
llorko.  Gr.  IV,  1018. 

Nhd.  Horch,  Hork. 

Horcholt.  9.  St.  P. 


HARD.  Dieser  am  aiifange  wie  am  ende  in- 
sammengesetzter  p.  n.  häufige  stamm  erscheiul  zu- 
erst sec.  3 in  llartomuud,  sec.  3 in  Uardericli. 
sec.  6 in  mehreren  andern  beispielen.  Seiner  ei)- 
mologie  nach  gehört  er  enlschiedeo  zu  gotb.  bar- 
dus,  ahd.  hart  (durns),  nachdem  ältere  erklämngrs. 
z.  b.  Gottliart  durch  gute  art,  zurückgewiesen  sind, 
p'eminina  bildet  er  mit  ausnahme  der  westfränki- 
schen mundart  nicht  viele,  von  manchen  derselben, 
z b.  Ansierdis,  Gentierdis  u.  dgl.  ist  ihr  hieher- 
gehören  nicht  ganz  sicher,  da  hier  Öfters,  namentlich 
in  mehreren  formen  des  pol.  R.,  der  um  seineu  an- 
laut  gekommene  slamm  GARI)  vorliegen  mag.  Ver- 
wechselungen kommen  ausserdem  vor  mit  den  släis- 
men  WARD  (durch  aphaerese  des  h oder  w)  uid 
RAD  (durch  metatbesis  des  r). 

Auslautendes  HARD  ist  unendlich  häufig  oid 
es  wird  durch  diese  häufigkeil  der  Übergang  anse- 
rea  Stammes  in  ein  bedeutungsloses  Suffix  vorbereilct. 
als  welches  wir  ihn  in  neuern  mundarten  (s.  Grius 
gr.  II,  339)  häufig  finden. 


Ich  verzeichne 

hier  folgende 

239  formen: 

Aclard  6. 

Ansiardis  9. 

Berinhard  8. 

Agihard  8. 

Arharl  8. 

Bernarda  11. 

Agilard  8. 

Erbhart  9. 

Berhlhard  8. 

Aglihardis  9. 

Archarl  10. 

Berliardis  9. 

Aginard  8. 

Adobard  9. 

Bilierdis  11. 

Agirard  7. 

Adalhard  8. 

RIanchard  11. 

Elkihard  8. 

Aulhard  7, 

Blitard  10. 

Aicharda  9. 

Aulhardis  8. 

Bonard  8. 

Aidhard  9. 

Augard?  11. 

Brauniardis  9. 

Alliardis  9. 

Aunart  8. 

Brunhard  9. 

Aifbnrd  8. 

Reinhard  9. 

BrunslbarL 

Elearri  10. 

fialdbard  8. 

Podard  3? 

Ellanhart  10. 

Babliardis  9. 

Burgbard  8 

Elisa  rd. 

Blndard  7. 

Cachihard  8. 

Amalharl  9. 

Panlard  6. 

Chiharl  9. 

Anihart. 

Partbart  9. 

Cbnnihard  8. 

Eugiuhart. 

Barnard  9. 

Caslard  9. 

Aiigilhari  8. 

Bcnehard  9. 

Tagenard  9. 

Ansard  8. 

Berabart  9. 

Deuibarl  8. 
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Thothart. 

Heinbard  8. 

Lislatd  11. 

Dodalhard  8. 

Hahart  9. 

Leobhart  7. 

Domard  6. 

Aitard  8. 

Liucliart  8. 

Drudbart  9. 

llalecghard  9. 

Liudhard  6. 

Droctard  8. 

Ueimard  8. 

Locbard  9. 

Dulcierdis  9. 

Henihart. 

Maginbard  7. 

Dulchard  6? 

Hamerard  8. 

Mahart  8. 

Ebarhard  8. 

Harlart  10. 

51alchard  7, 

Ebtard  8. 

Hardiardis  9. 

M erhärt  9. 

Ebard  9. 

Ilariard  7. 

Marchard  9. 

Erinbart  11. 

Helmhart 

Madalhart  8. 

Ercanhart  8, 

Henhart. 

Morhard  8 

Erlehard  8. 

Childard  8. 

Medard  6. 

Erhard is  9. 

Hildiardis  8. 

Michard  11. 

Eodalhard  8. 

Himinard  10. 

Milehard  7. 

Peylhart  9. 

Uiranhart  8. 

Minard  11. 

Framhard  8. 

Chlodard  8. 

Moathart  9. 

Frsscard  6. 

Flothard  9. 

Nagalhard  8. 

FrenharL 

Hrisodbart  9. 

Nanthard  9. 

Kriard  6. 

Hrobhart  9. 

Nictard  6. 

Pridabart  9. 

Hrodhard  7. 

Nidhard  8. 

Friundhard  8. 

Ruinart  6. 

Nibihart  9. 

Frotbard  8. 

liugihart  9. 

Xiriard  6. 

Fulchard  8. 

Hunard  8. 

\othart  8. 

(irbahard  9. 

Huniardis  9. 

Nodalhard  8. 

Gaganhard  8. 

Hontbaril  8. 

Nordarda  7. 

Gainard  10. 

Wellbard  7. 

Orthard  8. 

Gildard  6. 

Ithard  8. 

Odalhard  7. 

Gamard  7. 

Idilard  8. 

Rathard  8. 

Ganhart  8. 

llicrdis  9. 

Reguhart  11. 

Gmtiardis  9. 

Emehard  8. 

Kagilhart  9. 

Garehard  7. 

Imnerdus  7. 

Raginhart  8. 

Gastart. 

laghard  8. 

Ragenardis  8. 

Gozbart  10. 

Inginard  10. 

Renchard  8. 

Geiard  7. 

Irmhart  9. 

Ricohard  6. 

Geruiard  9. 

Irmiiihard  8. 

Richarda  8. 

Gisalhart  7. 

Isanhard  8. 

Rechthart 

Gisliardis  9. 

Joonart  11. 

Rinhart  9. 

Gotabard  8. 

Kupalbard  8 

Saganhart  8 

Gotbardis  8. 

Lecard  8. 

Saifard. 

Godalbard  8. 

Lethard  9. 

Salvard  10. 

Crathard  8. 

Landohard  9. 

Sanrhard  10. 

Grimhard  8. 

Lastard  7. 

Sanderd. 

Cronbart  9 

Leonard  6. 

Scothard  8. 

Gngiuhart  11. 

Levienard  6. 

Selphard  9. 

Gunard  8. 

Licbardis  11. 

Senard  8. 

Gundbart  8. 

LiObart  9. 

Senelhard  9. 

Hecbard  9. 

LiutharL 

Sifard  9. 
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SIgibard  8. 

Taranbart. 

WItbard  8. 

Siclebard  8. 

Tethard  9. 

Wigbard  7. 

Sigarhard  10. 

Tancbard  9. 

Wigharta  9. 

Silbard  9. 

Theganbard  8. 

Willihard  8. 

Sinard  11. 

Teudhard  7. 

Wilierdis  9. 

Siiidard  7. 

Thoncierd. 

Winibart  8. 

Sintlardis  9. 

Durinchard  9. 

Winiardis  9. 

Suiidhart  9. 

Uptard  7. 

Winchart. 

Snelhart  8 

Lnard  8. 

Visicbart  9. 

Spilihard  8. 

Uniardis  9. 

Vivard. 

Stainhard  8. 

Urard  11. 

Wodarbarl  10. 

Stahelhart  8. 

L'saiihart  9. 

Wolrhanhart  8. 

Stangart  8. 

Wadard  8. 

Wrachard  9. 

Slarchard  8. 

Walhart  9. 

Vuirbard  8. 

Sunthard  9. 

Walthard  8. 

Vulfaardis  8. 

Suaphart  9. 

Wandrehard  8. 

Vullerd  11. 

Swallehart  9. 

Wandriardis  9. 

Vnrrahart  8. 

Snanehard  9. 

Warhart  11. 

Zuadbart  9. 

Swidhard  8. 

Werinhard  8. 

Tamard  9. 

Warmerdis  9. 

Hrrti.  9.  P IV.  B,  86  (Bened.  capit). 
Ardo.  9.  P.  I,  301  (chroii.  Moissiac.). 

Nhri.  Erdt?  Hardt,  Hardtc,  Marth,  Herde,  Herdt, 
Herth.  Herthe. 

llardldns.  9.  Pol.  R.  56. 

H»rdinl.  8.  St.  P. 

Harlioi  GId.  II.  a,  100. 

Hertine  GId.  II.  a,  101,  124. 

Hardin  G.  a.  964  (n.  17). 

Hairdin  Laur.  sec.  8 (n.  973)  wol  bieher. 

Nhd.  Herden. 

Hardiiiii.  8.  Tr.  W.  a.  711  (n.  169  n.  Pd. 

nchlr.  n.  18). 

Hartoni  Mchb.  sec.  9 (n.  455). 

HardinK.  8.  Hartung  b.  t.  Salzbnrgsec.il 
u.  erzb.  r.  Magdeburg  sec.  11. 

Harding  P.  III.  529,  532  (Kar.  II  capit  );  V, 
762  (Thietm.iri  chron.);  Laur.  sec.  8 (u. 
3281);  pol.  R.  s.  53,  83. 

Herting  Schn.  a.  803;  l)r.  sec  10  (n.  671;  Schu. 
ebds.  Hetting). 

Hertinc  Schn.  a.  828;  K.  a.  842  (n.  106;  Ng. 

ebds.);  Laur.  sec.  9 (n.  1609). 

Herdiog  P.  V,  857  (Thietmar.  chron.) ; Wg,  tr.  C.  261. 
Arding  P.  IX,  131  (chron.  Kovalic.);  pol.  Irn. 

s.  170;  Lp.  B.  903  (II.  22). 

Ardinc  P.  V,  170  (ann.  Masciac.). 

Ardignus  P.  V,  532  (cbroa.  Salem.)  nol  bieher. 
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Nhd.  nar1in|r.RartiDgh,Harlonf,  Hartung, Hertiag. 
ClinrdebHCliiu«).  8.  Gone.  Coapendiena. 

c.  a.  757,  Wol  Terderbt. 

Hartbnid.  8.  Sl  P.;  Lanr.  tcc.  8 (n.432). 
Harlpold  (ild.  II.  a,  100. 

Artbald  Laur.  sec.  8 (n.  385). 

Erlbald  tr.  W.  a.  847  (u.  200). 

HRrtberii.  11.  Ilf.  sec.  11  (II,  333). 
Ilardperht.  8.  B.  v.  Chur  sec.  10. 
llardpcrlil  Sl.  P. 

Ilarlperhl  St.  P.  zwrol. 

Harlbert  P.  IV,  B,  165  (Ott.  M.  pacl.);  V,  142 
(anu.  Eiiisidl.);  VIII.  607,615  (aimalista  Saxo); 
IX,  810  (chrou.llildesb.) ; Laur.  mehrm.;  Kg. 
a.  707,  806,  818. 

Ilarlpert  P.  V,  142  (ann.  Einsidl.);  X,531(gest. 
abbat.  Gemblac.);  SL  P.;  Kg.  a.  701,  818; 
(iud.  a.  961. 

Ilartprabt  Schn.  a.  813  (Dr.  ebds.  n.  282  Ilartrat). 
Harlprebl  necr.  Aug. 

Ilardpert  P.  VI,  401  (Gerb.  vil.  S.  Oudalr.);  VII, 
114  (lleriai.  Aug.  chron.). 
ilardbcrt  P.  I,  620  (conlin.  Regln.). 

Harlbrel  .\g.  a.  784,  825. 

Ilardprel  necr.  Aug. 

Ilardebert  VI,  13  T.  (ann.  Laubiens.). 

Chardnbcrl  Pd.  a.  70.4  (n.  460). 

Gardeberl  tr.  Vi.  a.  730  (Pd.  nachtr.  n.  50). 
Ardobrrt  P.  HI.  21  (Pippini  capil.). 

Ardeperi  GId.  II,  a,  113. 

Artbert  pol.  Irm.  s.  216. 

Artprcl  GId.  II,  a,  06. 

Hiehcr  wol  . . .rdoberethus  Mab.  a.  670. 

Erdpraht  Selm.  a.  803  hieher? 

■lertbrant.  10.  Necr.  Fuld.  a.  003. 
Hartctaniix.  0.  Kg.  a.  874  (n.  476). 
Harttriidi«,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  81. 
Hartfolc.  9.  Mcbb.  sec.  0 (n.  772). 
Hartfrid.  8.  P.  VII,  23  (ann.  Blandin.); 

St.  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  1450);  pol.  R.  s.  56. 
Harlfrit  Laur.  sec.  9 (n.  733). 

Arlfrid  pol.  Irm.  s.  182. 

Artfrehl  und  Arllrel  GId.  II,  a,  96. 

Hiezu  Tiell.  Erlfred  pol.  Irm.  s.  165. 

Harlgar.  8.  Arlikar  b.  t.  Sliiigaglia  sec.  9. 
Hangar  P.  III.  374  (urk.  v.  840);  IX,  204  (Ad. 

Brem.);  pol.  Irm.  s.  60. 

Uartager  Laur.  sec.  8 (n.  1702). 


Hartger  Schn.  a.  750;  Dr.  i.  391  (Seht.  ebds. 

Hariger);  necr,  Aug.;  Laur.  mehrm. 

Hankaer  Sl.  P. 

Hartker  P.  I.  80  (ann.  Sangall );  H,  56  (rhjlkai 
de  S.  Olmaro);  Sl.  P.;  Kg.  a.  760,  774,  826. 
Hertger  (so)  Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 

Harker  pol.  Irm.  s.  31  hielierT 
Ardegar  pol.  Irm.  s.  12. 

Ardgar  P.  II  OOers. 

Artgar  pol.  Irm.  s.  176. 

Anhger  Laur.  sec.  8 (n.  1851). 

Ancar  pol.  Irm.  s.  21,  256. 

Erdiger  Mab.  a.  010. 

Hartsarla,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  166. 
HartlgaMl.  6.  Laur.  sec.  8 (n.  1611). 
Ardagast  (angeblich  ein  Slave,  doch  scheint  der 
u.  deutsch)  Theophanes;  hist.  misc.  17. 
Harsieicaiid.  8.  Pol.  Irm.  s.  72. 

Harlgand  Pd.  a.  625  (n.  238;  unecht). 

Artgaud  pol.  Irm.  s.  174,  273. 

Ilardgot  iVg.  tr.  C.  341. 

Hanguos  Schpf.  a.  778  (n.  55)  Dir  -gaus? 
inarrtiKildiH,  fern.  8.  Pol.  K.  s.  86. 
Harlgildis  pol.  R.  s.  99. 

Ardcgildis  pol.  Irm.  s.  21. 

Hai*doa|cdiH.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  53. 
Harlart.  10.  Necr.  Fuld.  a.  046. 

Ardhard  s.  Asihad. 

Hardiardl«,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  50,  56. 
Hardierdis  pol.  R.  s.  47. 

Arthrri.  9.  Dr.  a.  825  (n.  456). 

Hardier  pol.  R.  s.  22,  44  etc. 

Chaneriiis  (ep.  Pelrogor.  sec.  6)  Greg.  Tnr.  V , 
22  hieher? 

Khd.  Harder,  Härder,  Herder,  Hcner.  Härder. 
AHlielm.  9.  K.  a.  845  (n.  112);  .\g.  a.  853. 
Hardoiidi«,  fern.  8.  Pol.  Irm  s.  234. 
Ardoildis  pol.  Irm.  s.  158. 

Arthildis  pol.  R.  s.  68. 

Artlirabaii.  Gr.  IV,  H47. 

HeHtrinc.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  6). 
llarlroi-b.  9.  K.  a.  1045  (o  226). 

Ilarlroh  Schn.  a.  866;  necr.  Fuld.  a.  061. 
Ilartrous  necr.  Aug. 
llartlnd.  8.  Mchb.  sec.  8 (u.  60). 
llartalata.  9.  Schn.  a.  819;  Dr.  a.  823 
(n.  409;  Schn.  ebds.  Hartalab). 

Hanelab  Schn.  a.  819.  Vgl.  Hartaloh. 


Digitized  by  Google 


60» 


HARD 


HMD 


8.  Ng.  a.  797. 

Arlleik  K.  a.  845  (o.  112). 

Nhd.  Uartleb. 

H ardeib.  9.  Schn.  a.  801 ; necr.  Fold.  a.  863. 
Artlaicus  pol.  Inn.  a.  234. 

Nhd.  Arilich. 

Arlaland.  8.  Pd.  c.  a.  718  (nchtr.  n.  42). 
llardelindis,  fern.  8.  Pol.  R.  i.  48.  lOa 
Hartliiidjs  pol.  R.  s.  65. 

Harlliiit  Laar.  sec.  8 (o.  2504). 

Harlleiid  Laur.  sec.  8 (n.  919). 

Ardeliiidis  pol.  Irm.  s.  197. 

ArllindU  pol.  Inn.  s.  233;  Laur.  sec.  9 (n.  797). 
Erllint  Laur.  sec.  8 (n.  2571)  hieherT 
Hartlieb.  10.  .M.  B.  sec.  11  (VI). 

Harllib  R.  a.  973  (n.  107). 

Nhd.  Ilanlieb. 

Hartalah.  9.  Schn.  a.  824.  Vgl.  Hanalah. 
Hartman.  8.  P.  I,  78  (ann.  Sangall.);  II 
oO;  III,  469  (Hlud.  Germ,  capit.);  IV,  18 
(Heinr  I coiisülut );  V,  152  (ann.  Flaviniac.); 
VI,  427  (Paul.  Bernried.  vit.  S.  Herlncae); 
Laur.  Ollers;  Sl.  P.  ilrciml.;  pol.  Irm.  s.  280; 
Ng.  a.  792,  799,  803;  Gud.sec.  9 — 11  dflers; 
M.  B.  a.  1031  (XXII). 

Harthman  necr.  Aug. ; K.  a.  1090  (n.  239). 
Hrrlman  K.  a.  786  (n.  30). 

Ardeman  P.  III,  252  (Hlud.  et  HIoth.  capit.) ; 

IX.  681  t.  (chrou.  mou.  Cadn.). 

Artman  pol.  Irm.  s.  184;  Lgd.  a.  1074  (II,  n. 
259). 

Ertinan  Laur.  sec.  8 (n.  198)  hleher? 

P.  III,  469  (Hlud.  Germ,  capit.)  var.  Harman. 
Nhd.  Artmanii,  Erdmann,  Erdtmann,  Ilartmann, 
Hertmann. 

Bwrtniar.  8.  Pol.  Irm.  s.  29;  pol.  R.  s.  49. 
Arlmar  pol.  Irm.  s.  261. 

Erlmar  Ir.  W.  a.  774  (n.  53,  178). 
IlMrdmod.  9.  Wg.  ir.  C.  340. 

Hartmual  GIH.  II,  a,  lOU. 

Hartmnot  GId.  II.  a.  100. 

Ilartmul  P.  II  Öfters;  Laur.  n.  3824. 

Harlmot  P.  I,  77  (ann.  Sangall.);  II  Öfters;  Sl.  P. 
Ilardmot  P.  VII.  108  (Herim.  Aug.  chrou.). 
Hardmout  G.  sec.  9 (n.  4). 

Hartmout  P.  VII.  107  (Herim.  Aug.  chron.). 
llMrtomilild.  3.  Deutscher  flibrer  unter 
Aurelian.  Vopisc.  Aurelian.  11. 


619 

Hartnagtal.  9.  Schn.  a.  838  (Dr.  ebda.  n. 

517  Harnagal). 

Harnagal  Scho,  a,  838. 

Nhd.  Härlnagel. 

Hartiiand.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  763);  Schn. 

a.  771;  K.  a.  793  (n.  42;  Ng.  ebda.). 
Hartnid.  9.  P.  IX,  849  (chron.  Uildeth,); 

St.  P.;  Mchb.  sec.  9 (n.  395). 

Harlnit  K.  a.  1043  (n.  225). 

Harluith  M.  B.  c.  a.  1050  (VI). 

Harnid  P.  II,  671  (Nithardi  hist.);  A.  S.  Febr. 

III  Vgl.  HARI. 

Hartnod.  9.  GId.  II.  a,  100. 

Harlnud  Sl.  P.;  verderbt? 

Hardaraty  msc.  u.  fern.  8.  Ostfrtnk.  graf 
sec.  8;  b.  V.  Chalons  sec.  10. 

Hardarat  P.  VII,  139  (Lambert.  Uersfeld,  ann.). 

Hanarat  GId.  II,  a,  123. 

llarderad  P.  IX.  849  (chron.  Hildeih.). 

Ilarderat  P.  V Oders;  Laur.  sec.  10  (n.  1359). 
Ilarlerad  Gud.  a.  1090. 

Harterat  GId.  II,  a.  123. 

Hardrad  P.  I,  168  (ann.  Lauriss.),  169  (Eiuh. 
ann  ),  204  (Eiuh.  anu.);  II,  596  (Thegani  vit. 
Hlud.  imp.);  VII,  548  (Marian.  ScoL  chron.); 
X,  639  (gest  episc.  Tullens.);  St.  P,;  Mah. 
a.  798;  pol.  Irm.  s.  12,  36  etc. 

Hartrad  Laur.  sec.  9 (n.  2566). 

Harlral  P.  I,  350  (Euh.  Fuld.  ann.),  88  (nun. 
Juvav.);  92  (aun.  S.  Emmer  );  II,  237  (ann. 
brev.  Fuld.);  V Oders;  Laur.  sec.  8 (n.  2958); 
St.  P. ; ür.  a.  813  (n.  282 ; Schn.  ebds.  Ilartpraht). 
Handrad  Laur.  sec.  8 (u.  327);  pol.  R.  s.  76. 
Hardrahl  tr.  W.  a 792  (n.  80). 

Hartraht  tr.  W,  a 791  (n.  78). 

Uaridrad  Laur.  sec.  8 (n.  459). 

Herdered  C.  .M.  Juni. 

Ardrad  P.  II,  788  (Abbo  de  bell.  Paris.);  conc. 
Cabilon.  a.  915. 

Hardrans  pol.  H.  s.  82  wol  hieher. 

0.  u.  Harteratesdorp,  Uarterateshus. 
HnrdrndR,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  48. 

Ardrada  pol.  Irm.  s.  261. 

Harderich.  5.  Gepidenfuhrer  sec.  5. 
Harderich  P.  VIII,  124  — 127 (Ekheh.  chron.  univ.). 
Hartirihc  GId.  II.  a.  100. 

Ohardaricus  conc.  Paris,  c.  a.  557. 

Chardericus  Mah.  a.  678,  694. 
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Carlcricui  d.  Oh.  I,  661. 

Hardrich  pol.  R.  s.  82. 

Hartrich  Schn.  a.  765;  Ng.  a.  775. 

Hartrihc  n.  Harlrih  GId.  II,  a,  100. 

Hartcricus  Mab.  a.  775. 

Harlhrich  Laur.  sec.  8 (n.  3242,  3245). 

Herdrlch  Lanr.  sec.  8 □.  9 (n.  172.  223). 

Herldrich  (so)  I.aur.  sec.  10  (n.  278). 

Herlrih  GId.  II.  a.  101. 

Haridrich  I.aur.  sec.  8 (n.  423). 

Heridrich  Laur.  ii.  730. 

Ileredrich  s.  IlKRÜU. 

Ardaricus  (der  Gepide)  P.  VIII,  309  f.  (Sigeb. 
ebron.);  X,  318  (Hufrou.  cbroii.);  Jorn.  38, 
50;  bist,  mlscrll.  15  (iirbco  Andaricus). 

Ardericb  P.  V,  335  (I.iulpr.  aiitapudo.'is),  469 
(ebron.  Salem  ) ; VI,  573  (Arnold,  de  S.  Em- 
mer.); IX,  623  (chrou.  rooii.  Casio.);  X,  6—8 
(Amulfi  feest,  arehiepp  Mediol.l.  89  (l.andiilf. 
hist.  Alcdiol.),  164  (catal.  arehiepp.  Mediol.). 

Ardrich  pol.  Irm.  s.  20. 

Arlrich  Sm. 

Arderig  P.  III,  252  (lllud.  et  Hloth.  capiL). 

Nhd.  Herlerich,  llerlrich. 

Artnisl.  9.  Arlald  h.  v.  Rheims  sec.  10. 

Artald  P.  I,  620  (contin.  Regio.);  V «flers;  X, 
359  etc.  (Hogon.  chron.);  pol.  R.  s.  55;  Gue- 
rard  a.  1076. 

Ardoll  Laur.  sec.  9 (n.  532,  1212). 

Ardold  P.  IV,  24  f.  (Ott.  M.  conslit.). 

Arlold  P.  IV,  21  f.  (Olt.  M.  coiislilut);  V öf- 
ters; IX,  431  (gest.  episc.  Camerac.). 

Ilerlald  St  M.  a.  887. 

Nhd.  Ardelt,  Artell,  Erlelt,  Hartell,  Hdrtelt. 

Hiirdiiii’ivli.  8.  H.  v.  Besaa^on  sec.  9; 
h.  V.  Salzburg  sec.  10. 

Hardnwich  II  a.  962  (o.  174). 

Hardwic  P.  IV,  B,  171  (svood.  Baioar.  sec.  X). 

Ilardwicli  M.  B a.  852  (XXXI). 

Harmic  P.  III.  177  (Kar.  M rapil.);  IX.  250 
(Guudechar.  lib.  ponlif.  Eichstel.) ; Ng.  a.  797 ; 
M.  B.  a.  10.54  (XII) 

Hartwig  P.  I,  39«  (ann.Kuld.);  VII,  VIII  öOers; 
IX.  263  f.  (anon.  Hasereos.);  Lanr.  sec.  8 
(n.  193,  325);  Sl.  P.;  M.  B.  a.  1068  (I), 

Harl\ig  P.  IV,  B.  166  (Olt.  .M  pacl.);  VI,  428 
(transl.  S.  Udalr.) 

Hartwich  P I,  89  (ann.  Salisb.),  94  (ann.  S. 


Emmer.) ; VI -- VIII  Oders;  M.  R.  sec.  10  u.  11 
öfters  (VI,  IX.  XIV);  C.  M.  Üec. 

Harthwig  P.  III,  411  (Hlud.  Germ.  capiL). 
Hardnicus  P.  I,  469  (Hinc.  Rem.  ann.);  III.  504 
(Hloth.  II  capit). 

Ilarluih  Sl.  P. 

Haertwirh  P.  XI,  552  (auctar.  Oremifan  ). 
Hartvehus  pol.  R.  s.  75. 

Hariveus  pol,  R.  s.  36.  44  etc. 

Hertwic  Laur.  n.  805;  M.  B.  c.  a 1030  (VI). 
Ardovicus(l>.  v.Besau(on)couc.ap.  Altiuiac.  a.87U. 
Ardoicus  GId.  II,  a,  113. 

Ardnich  \Vg.  Ir.  C.  480. 

Nhd.  Ilarlweck,  Hartwich,  Hartwig,  Hartwigk. 
Herlwig. 

Ilartlwiil.  7,  Sec.  9;  ep.  Vellaunens.  Sec. 
11:  markgr.  v.  Ivrea;  b.  v.  moote  Feilro;  ep. 
Tiancos. ; b.  v.  Langres;  b.  v.  Noyoa. 
Ilardwin  \Vg.  Ir.  C.  357. 

Harlwiii  P.  I.  82  (aiin.  Sangall.);  I.aur.  mehm.; 

Gltd.  a.  1056,  1069,  1074 
Chordoin  Pd.  a.  692  (n.  429;  Mab.  ebds.);  Ir. 
W.  a.  707,  713,  741  (n.  202,  235  u.Pd.aehlr. 
n.  16,  17,  69). 

Oardnin  Ir.  W.  a.  715,  719  (Pd.  uclilr.  n.35,  44). 
Cardoeuus  neben  Chardoiu  tr.  W.  a.  713  (Pd. 
uchlr.  n.  27,  28). 

Ilarduin  P.  I.  457  (lliiiem.  Rem.  ann.).  II.  193 
(ann.  Berlin.),  249  (ann.  Besuenses).  2U2(geiL 
abbal.  Kuiilan.);  III,  426  (Kar.  II  capit);  V. 
404  (Klodoardi  anu.);  VI  öfters;  Laur.  sec.  8 
(n.  2426);  Guerard  a.  1046. 

Hardoin  P.  II.  290  (gesL  abbal.  Fonlan  );  III. 

426  (Kar.  II  capit);  pol.  R.  s.  50,  55. 
Hardoenus  und  Hardonos  GId.  II,  a.  115. 
Harriebenns  (so)  P.  XII,  229  (Rodulf  gesl.  abb. 
Trudnn  ). 

Arduin  P.  IV,  B,  179  (Nicol.  II  slalut);  VI  bf- 
lers;  VII.  58  (l.up.  prulospat);  IX  Oders;  X. 
391  (llupon  chrou.). 

Ardnin  P.  V,  IX,  X «Iters;  Laur.  sec.  8 (s. 

232);  pol.  Irm.  s.  .56,  63  etc. 

Chraduin  für  Chardoin  tr.  W.  a.  712  (n.  234). 
Herlwin  K.  a,  1090  (n.  239;  Gud.  ebds.). 
HRrtviiic.  11.  .Mrbb.  sec.  11  (n.  1168). 
ArdiilH.  8.  P.  III,  253  (Hlud.  et  Hloth.  »- 
pit);  pol.  Irm.  s.  202. 

Ardois  pol.  Irm.  s.  34. 
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Hardlilf.  8.  P.  VI,  92  (chron.  Median,  mo- 
nut.);  pol.  R.  >.  63. 

Hardoir  Ir.  W.  a.  819  (n.  177). 

Hartuir  Laar.  sec.  8 (d.  1425). 

Hartolf  tr.  W,  a 787  (o.  83);  l.anr.  fec.  8 (a 
1710). 

Ghardoir  ir.  \V.  a 716  (n.  196  n.  Pd.  nchtr.  n.  37). 
CarHoir  tr.  W.  a.  719  (Pd.  nditr.  n.  44). 

Ardnir  pol.  Irm.  a.  16,  115;  Vlg.  tr.  C.  287. 
Ardoir  Laur.  aec.  9 (n.  445). 

Artolf  Su  P.;  H.  a.  945  (n.  158). 


■fnre»  a.  HARI. 

Sowol  an-  ala  analanteud  einer  der 
bloS;(alen  worlainmnie  in  deulachen  namen.  Im 
(tanzen  und  (troaaeii  (tehören  die  hier  verzeichne- 
Irn  n.  aicher  zu  moth.  harjia,  ahd.  hari  eiercitua, 
Iheilweiae  auch  wol  zu  ahd.  hdr.  hdri  alniua.  najcuatua. 
Ücm  ainne  dea  Wortes  hari  gemHas  scheint  die  an- 
nahme,  dass  der  gehranch  am  anfange  der  zu- 
aammenselzungen  der  uraprttnglichere  gewesen  ist. 
Grimm  in  Haupla  zeilachr.  III,  144  sucht  den  ge- 
brauch am  ende  dadurch  zu  crklRrrii,  dass  er 
aanimmt,  gulh.  haijis  habe  ursprünglich  nicht  exer- 
cilus,  sondern  miles  bedeutet,  eine  übrigens  nicht 
durcfaau.s  iiOlhige  annahme.  Auch  der  v.  n.  Uarii 
oder  Arii,  der  wahracheiulich  selbst  zu  goth.  bar- 
jis  gehört,  mag  in  diesen  Zusammensetzungen  Iheil- 
weiae siechen  (Zeuss  s.  124). 

Anlautendes  hari  lltssl  sich  seit  sec.  1 (Cario- 
ralda;.  auslauleudes  seil  sec.  4 (Araharius.  Gomo- 
har,  vielleicht  auch  Hortarius  und  Suomarius)  nach- 
weisen. 

Besonders  schwierig  ist  die  Sonderung  dieses 
Stammes  von  mehreren  andern.  Am  aufange  von 
coiwpositmnen  treten  damit  bitufig  in  berUbrnng; 

1)  HARD,  das  bei  manchen  consonanlenverbia- 
duugen  leicht  sein  d ahwirft. 

2j  ERA;  nur  annähernd  richtig  ist  meine  reget, 
wonach  ich  Era-  zu  ERA,  Eri-  und  Er-  dagegen 
zu  H IRI  setze. 

3)  ARA.  Die  formen  mit  Ari-  ist  auch  Grimm 
gr.  II,  447  nicht  abgeneigt  unter  ARA  zu  verweisen; 
ich  habe  sie  fast  alle  unter  HARI  (^etzL 

4)  HIR;  s.  ds. 


Am  ende  der  composilionen  ist  die  Schwierigkeit 
beinahe  noch  grosser.  Die  scharf  aspirirlen,  nament- 
lich fränkischen  formen  auf  -char,  wofür  lalein. 
schreibende  gern  -rar  setzen,  spielen  in  das  gebiet 
des  Stammes  oder  vielmehr  der  Stämme  GAR  hinüber. 
Besonders  gross  uud  wol  meistens  unlöslich  ist  diese 
Schwierigkeit,  wenn  der  erste  theil  der  Zusammen- 
setzung auf  einen  (rutluraleu  endet.  Auch  wacbar 
Vigil  mag  in  mehreren  auf  -achar  ausgehenden  for- 
men stecken,  die  sich  ganz  unter  unseru  stamm  ver- 
loren haben,  wie  es  in  Audovacar  Olacher  wirklich 
nachzuweiscn  ist.  Bleihi  dagegen  der  consonanti- 
sche  anlaut  ganz  fort  (vgl.  formen  wie  Erar,  Anter, 
Pulcari  u.  dgl.),  so  ist  es  zweifelhaft,  ob  wir  hier 
nicht  vielleicht  hie  und  da  den  stamm  WAR,  ja  zu- 
weilen nur  rin  sufhx  vor  uns  haben.  Im  nord.  wird 
dorchgehends  dieses  -har  auslaulend  zu  -ar  (s.  Grimm 
gesch.  d.  disrh.  spr  s.  298). 

Auslauteudes  HARI  in  folgenden  289  namen,  wor- 
unter 13  femiiiina; 


Aeclher  7. 

Asinar  6. 

Bozhar  8. 

Adrrhar  8. 

Astbar  8. 

Bester  9. 

Agihar  8. 

Adohar  8. 

Britlharius  6. 

Agcibar  8. 

Adalbar  8. 

Brolhar?  8. 

Agenar  7. 

Adnheri  9. 

Bruuheri  9. 

Agishari  8. 

Andchar  6. 

Bottbar  7. 

Alaher  8. 

Aunachar  6. 

Burgbar  8. 

Aicher  8. 

Ausari  9. 

Chnnzari. 

Allhar  9. 

Oslheri  9. 

Chunihari  8. 

Alllieri  8. 

Auslrehar  7. 

C.lanaberi  9. 

Aller  9. 

Balhari  6. 

Craflheri  9. 

Ellanheri  9. 

Balhanar  5. 

Daiher  9. 

Amnihari  5. 

Beiuher  9. 

Delheri  9. 

Imilarius  8 

Baldher  8. 

Dealher  11. 

Amichar  7. 

Blalchar  8. 

Dirodhar  8. 

Andahari  9. 

Bandacbar  7. 

Dochar  7. 

Anteria  8 

Paucaris?  6. 

Dolhari  9. 

Andrehar  8. 

Bazheri  9. 

Dnmarius  7. 

Angelher  8. 

Beneher  9. 

Truogberi  9. 

Ingalaria  8. 

Beracbar  7. 

Trudhari  8. 

Ansher  8. 

Bcrinher  8. 

Truhlhari  8. 

Auseria  9. 

Berhthari  7. 

Ebarahar  6, 

Auster  9. 

Pillheri  8. 

Epurhara  8. 

Araharius  4. 

Pineizberi  9. 

Ether  10. 

Arnheri  9. 

Blilhar  8. 

Brachar  8. 

Erphari  8. 

Bolheri. 

Eriabar  8. 

Argar  8. 

Bonarins. 

Ercanberi  8. 

Ascbari  8. 

BorbterT  9. 

Erlacbar  8. 
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BrleiraT  9. 

Hahber  9. 

Madalbari  8. 

Eutbar  8. 

Haitar  9. 

Manrbar  8. 

Entharia  8. 

Harcher  10. 

Mothar  8. 

Eohar  9. 

Artheri  9. 

Muuihari  6. 

Fader?  8. 

Harier  9. 

Nagnariusia 

Fagher. 

Hitbar  8. 

Nandhari  9. 

Feriher  9. 

Hildier  8. 

Natlabar  8. 

Faslheri  9. 

Chlodochara 

Nichar  8. 

Feracher  8. 

Flothar  8. 

Nilher  8 

Fraigher  8. 

Horlarins  4. 

Nivunberi  9. 

Frammier  9. 

Rincar  9. 

Notbar  10. 

Framnchar  8. 

Roacheri  9. 

Nolharia  9. 

Friher  8. 

Hrodhari  7. 

Nodalbar  8 

Fricher  8. 

Romachar  6. 

Koriher  9. 

Fridehere  9. 

Huldear  11. 

Nnrnhari  8. 

Frolhar  8. 

Uonher  8. 

Nordhari  8. 

Pronter  10. 

Ithar  8. 

ügmireether?  7. 

Frumiher  5. 

Illehere  8. 

Ohbari. 

Fnlchar  6. 

Emaher  10. 

Ortahar  8. 

Fusrari  8. 

Imiiachar  6. 

Odalbari  8. 

Gebaheri  9. 

Inguheri  7. 

Pulcari?  9. 

Gadelher  11. 

In  heri. 

Quitarius  8. 

Geginberi  9. 

Irimher  8. 

Radheri  6. 

Geltber. 

Irininhar  7. 

Rachar  6. 

Gamer  9. 

Eraientaria  8. 

Raganhar  6. 

Gamalher  8, 

Isheri  8. 

Ranthar  8. 

Ganihar  8. 

Islar  10. 

Ranebar  9. 

Gentsar  9. 

Isanhar  8. 

Ranzer  10. 

Garaheri  6. 

Karuhcri  8. 

Richari  5. 

Cariheri  8. 

Knocher  9. 

Ricbaria  6. 

Gauter  8. 

Lager  8. 

Rimher  8. 

Genear  8. 

Leibher  8. 

Remesarins  9. 

Germenar  8. 

Leilher  8. 

Riiihar. 

Ginheri  8. 

Lantbar  6. 

Ripher  8. 

Gisilbar  8. 

Lonhar  6. 

Runheri  9. 

Gisleara  8. 

Laufari? 

Sadrebar  8 

Glepherins  8. 

Listhar  8. 

Salaher  8. 

Glisher  8. 

Liubheri  8. 

Sandheri  9. 

Godehar  8. 

Liulhari  6. 

Scaptarins  6. 

Godalhar  8. 

Leutharia  8. 

Sconhari  8 

Goderher  9. 

Lobaher  9. 

Selphar  8. 

Grimbar  8. 

Mattiere  9. 

Setharis?  8. 

Criselher  9 

Megiber  8. 

Sichar  6. 

Gomobar  4. 

Maginhar  6. 

Sicharia  8. 

Gundachar  5. 

Mabtheri  8. 

Siclehar  8. 

Gundmerus  7. 

Marachar  6. 

Siliheri  9. 

Hagihar  8. 

Marcbar  8. 

Sinlhar  7. 

Haginer  11. 

Marnehar  7. 

SuomartusT  4. 

Sonnbar  8 

Tnllhere  9. 

Wiglar  8. 

Sparnar  9. 

UStabari  6. 

W'ildehar  8. 

Sleinher  8. 

Uliaris?  6. 

Wiliaebar  8 

Starebar  8. 

üldier  10. 

W'ilhara  8. 

Stäuber  8. 

Unicriiis. 

Winiberi  8. 

Stillihere  9. 

U eher!  8. 

W’inidhari  5. 

Stratarius. 

Wagheri  8. 

W'interhere. 

Striter  9. 

Wafanberi  8. 

W'ielher  8. 

Sumtbahar  7. 

Weifhar  8. 

Wrachar  8 

Sundarhari  8. 

Walachar  7. 

Uulcheir  8 

Sunher  8. 

Wählbar  6. 

Vulfhar  7. 

Suabheri  9. 

Wanther  8 

W'ulsheier  7. 

Swefher  8 

Wandalarius6. 

Vnnnaheri  9. 

Swindberi  7. 

W'andrehar  9. 

W'onalheri  8. 

Tedeebarius  8. 

Weriheri  8. 

W'urmbari  8. 

Thancheri  9. 

W'nrinheri  6. 

Zahheri  8. 

Theganhar  8. 

Vectari  ? 7. 

Zeiiheri  9. 

Thiucheri  8. 

W'ercbari  8. 

Zidalari? 

Teulhar  5. 

W'erdher  9. 

Zuler. 

Tendhara  6. 

W’ithar  8. 

Thorisarius  5. 

Wigheri  8. 

Für  die  anordnung  der  folgenden 

zahlreichen  for- 

men  stelle  ich  rolgeude  reibeufolKe  der  hauptbildmges 
fest:  Hart-,  Hare-,  Har-,  Heri-,  Here-,  Her-,  Hairi-, 
Haire-,  Hair-,  Ari-,  Are-,  Ar-,  Eri-,  Ere-,  Er-,  Airi-, 
Aire-,  Air-. 

Herio.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2520);  Wg.  tr.  C. 

244;  M.  B.  a.  806  (ViH). 

Ario  Gld.  II,  a.  113. 

Nhd.  Heer,  Heere,  Hehr,  Herr,  Herre. 

Arin,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  47.  HieherT 
Marie.  8.  \Vg.  tr.  a 315,  47a 
Hank  .Ms  a.  1049  <n.  21). 

Haricho  H.  a.  1023  (n.  224). 

Hericus  P.  V flflera;  VIII,  658  (annalista  Saio); 
Laur.  sec.  8 (n.  407);  mehrmals  zu  Ericis 
{rehorig. 

Herico  Lc.  a.  826,  834  (n.  42,  48). 

Hericco  ,Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  68,  156  etc.). 
Herih  Gld  II,  a,  101. 

Herich  M B.  a.  800,  806.  822  (VIII). 

Hericho  Ng.  a.  860;  Gnd.  a.  1028. 

Herige  (nora.  msc.)  Dr.  a.  1079  (n.  766;  Schs. 
ebds.). 

Arricho  Lgd.  a.  791  (I,  n.  6)  hieherT 
Nhd.  Hilrirke,  Harcke,  Hark,  Harke,  Uercke, 
Herig,  Herrig. 

0.  n.  Uerihhinga,  Uerichaninaracha,  Herigesheia 
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Hrrlchn,  fein.  10,  G.  lec.  10  (n.  31). 
Hrril.  ».  Sl.  P. 

Herilo  oecr.  Fuld.  a.  852. 

Hcrili  Ng.  a.  076. 

Hariolaa  St.  M.  a.  942  hieher? 

Nhd.  Uerel,  Herl.  Uerle,  Herrlr,  Htlrle. 

0.  n.  Hcrilescella,  Herili  ihusou,  HerilinIaL 
Hrrellii,  11.  .Vlab.  a.  1(191. 

Nhd.  llarlen,  Harliii.  HOrlein. 

Hariliiiie.  9.  Sl.  P.  zwnl. 

Herilaog  ,\l.  B.  a.  1030  (VI). 

Uerilunc  Mchb.  a.  828  (n.  410);  St  P.;  R.  e. 

a.  900  (n.  80.  81). 

Herilnuk  M.  B.  a.  820  (XKVIII). 

Herulinc  necr. 

Herilun  (so)  Sl.  P.  wol  hieher. 

0.  n.  Heriluiigoburf;.  Herilungeuelde. 

Die  B.  Herili,  Herulinc  u.  dgl.  geboren,  «eoigsleua 
tiweilen,  vielleicht  nicht  zu  unserni  slamme,  sondem 
zun  V.  n.  der  Heruler,  was  auch  Mone  beldensage 
(1836)  s.  8t  vermulhel. 

Airln.  8.  Pol.  Irm.  s.  82. 

Heriu  zu  achliessen  aus  o.  n.  Herinesowa  und 
lierinesbuiir. 

Nhd.  Herrn. 

Eriinl.  8.  hichb.  sec.  8 (n.  120);  hieberT 
Heriiic.  9.  R.  a.  822  (n.  23). 

Nhd.  Häring,  Harring,  Heering,  Hering,  Uerring, 
HOring. 

0.  n.  Herinchova,  Heruncovilla. 

Heriand.  9.  P.  III,  253  (Hlud.  et  HIotb. 
capit). 

Herrand,  das  möglicherweise  hieher  gehört,  vgl. 
unten. 

Harlarn.  8.  Pol.  Inn.  i.  166. 

Heripat».  9.  Mab.  a.  836;  .M.  B.  c.  a 
1070  (VI). 

Haribald.  8.  Sec.  9;  b.  v.  Auzerre.  Sec. 

10:  b.  V.  Utica.  Sec.  11:  ep.  L'rgellens. 
Haribald  Laur.  sec.  8 (n.  2020). 

Haripald  St  P.  zwml. 

Haribold  Ng.  a.  790. 

Hacribold  pol.  Irm.  s.  153. 

Heribald  P.  II.  105-109  (Ekkeb.  cas.  S.  Galli); 
V,  844  (Thielmari  chrou.);  VI,  797  (Adalbert 
Vit  Heinr.  11);  Laur.  mehrm.;  Ng.  a786,  791, 
824.  825. 

Heribald  P.  V.  10  (ann.  Corbej  );  Ng.  a.  795, 


lURl  618, 

806  , 825  , 826;  Dr.  a.  835  (n.  488;  Schn, 
ebds.  Heribald);  pol.  R.  s.  34. 

Heripald  .Mchb.  sec.  8 (n.  14);  St  P. 

Heripold  Ng.  a.  788,  796. 

Heripoll  Sl.  P. 

Herebald  Lc.  a.  796  (n.  7). 

Hcrebnld  K.  a.  869  (n.  144). 

Cherebald  Pd.  a 723  (n.  528). 

Uerbald  Laur.  sec.  8 (n.  2291). 

Hairibold  pol.  Irm.  s.  13. 

Chairebald  und  Cairebald  .Vlab.  a.  751. 

Uairbold  pol.  Irm.  s.  231 ; pol.  R.  s.  49,  55  etc. 
Heirbald  Sl.  .M.  c.  a 962. 

Heirbold  pol.  R.  s.  45. 

Aribald  Ng.  a.  754;  Laur.  sec.  8 (n.  2771); 
conc.  Ansan.  a.  994. 

Aripald  P.  III,  253  (Hlud.  et  HIotb.  capit). 
Eribald  pol.  Irm.  s.  64. 

Eripald  St  P. 

Erribold  GId.  II.  a 99 
Erbald  Lc.  a.  845  (n.  61). 

Airbald  pol.  Irm.  s.  235. 

Airbolil  P.  III,  529.  532  (Karol.  II  capit.);  pol. 

Irm.  8.  162,  218;  conc.  Ticin.  a.  876. 

0.  n.  ErbolHeswanc. 

HeriboldMy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  162. 
Hairbalda  pol.  Irm.  s.  281. 

Hairbolda  pol.  Irm.  s.  175. 

Eribolda  pol.  Irm.  s.  61. 

Airbolda  pol.  Irm.  s.  79,  122. 
llmrbern.  8.  Gud.  a.  963. 

Harpern  H.  a 978  (n.  196). 

Harper  Lc.  a.  1094  (n.  250);  vielL  ans  Heribero 
entstanden  T 

Heribern  Laur.  sec.  8 (n.  IHN)) ; Lc.  a.  826  (n  42). 
Nhd.  Herber. 

llnriobandcii  (und  -ns).  4.  Alamaonen- 
fUrsl.  Anim.  Marc.  XVIII,  2 (a  359). 
Xafio/iai’idijs  Zosimus  V,  32. 

Chariobaud  Pd.  a.  572  (n.  178). 

Gariabaudus  Pd.  a 573  (n.  180)  = Cbariabandns. 
Dazu  vielt  Heripalo,  s.  oben. 

Hariberabl.  6 Sec.  6:  Frankenkunig. 
Sec.  7:  Aripert  I,  Langobardeiikdnig;  sobn 
Chlotars  II.  Sec.  8;  A.  II.  LangobardcnkOn. 
Sec.  10:  lolbring.  graf;  b.  v.  Auzerre;  abt  v. 
Verden.  Sec.  11;  erzb.  v.  Mailand ; b.  v.  Coin; 
b.  V.  Lisieux ; b.  v.  Modena 
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Haribrrnht  Scho.  a.  755. 

Hariperahl  Mchb.  sec.  8 (n.  22);  M.  B.  a.  763  (IX). 

Hari|jerht  St.  P.  OHcri. 

Haribercl  Dr.  a.  767  (Scho.  ebda,  falsch  -beret). 

Uari|irahl  Schn.  a.  757. 

Hariberl  P.  I.  28  (ann.  Alam.).  29.  31,  W (ann. 
Nazar);  VII,  88  (llcrim.  Au»-,  chroii.),  296 
(Bcrihold.  ann.),  413  (Bernold.  chron);  IX, 
417  (f;esL  episc.  Canierac );  l.aur.  Oflm; 
Schn.  a.  757;  d.  (Ih.  I oft. 

Hari|ierl  Nr.  a.  769. 

Hariperd  Schn,  a 756. 

Cbariberl  P.  11,  307  (refenm  Merow.  calal);  III, 
5 (Gunich.  et  Childeli.  part  );  VI,  113  (Ade- 
mar.  hist.);  H.  a.  72U  (u.  39);  Greg.  Tnr. 
mehrm.;  d.  Ob.  I Öfters. 

Carilicrt  für  Oharibert  P.  VI,  115  (Ademar. 
histor.). 

Harpralit  Schn.  a.  790. 

Harbreclit  Laur.  sec.  8 (n.  1337). 

Harprechl  Laur.  sec.  9 (n.  2283). 

Harbert  P.  V,  406  (Flodoardi  ann.);  VI,  60 
(Folcuin.  gfst.  abb.  Lobiens.);  Laur.  sec.  8 
(n.  431);  pol.  R.  s.  85. 

Barperl  P.  VI,  385  (Gerb.  vit.  Oudalr.);  Laur. 
sec.  9 (n.  3036,  3184). 

Charbert  (sec.  6)  P.  XI,  767  (ann,  S.  Rudberti 
.Salish.). 

Beripcraht  Dr.  a.  812  (n.  269;  Schn.  ebds.  falsch 
Benperaht). 

Beribraht  P.  VII,  112  IBeriin.  Ang.  chron.); 
Schn.  a.  757. 

Beriberht  P.  V Öfters. 

Beribreht  P.  IX  öfters;  necr.  Aug. 

Beriperht  M.  B.  sec.  9 öfters  (VIII,  IX);  St.  P. 
öfters. 

Beribert  P.  I,  29  , 31,  40  (ann.  Gnelferb.)  etc  ; 
11,  IV-Vl  oft;  Vll,  93  (Benin.  Aug.  chron) 
etc.;  VIII,  1l6f.,  143  (Ekkeh  chron. univers), 
318  (Sigeb.  chron.)  etc.;  IX.  X öfters;  Laur. 
inehrm.;  St.  P.  iwml.;  Ng.  a.  774,  778;  necr. 
Ang.;  \Vg.  tr.  C.  227.  232,  233,  328;  Gud. 
a.  976;  .M.  B.  a.  1040  (.XI). 

Beripreht  Ng.  a.  816. 

Beripert  Ng.  a.  786,  818. 

Beripertb  St.  P. 

Beripreih  P.  II,  472  (Emiold.  Nigell.). 

Beriberd  P.  VII,  152  (Lambert.  Bersfeld.  ann  ). 


Beribrel  Laar.  sec.  8 (n.  965);  Ng.  a.  826; 

necr.  Aug. 

Beripret  Ng.  a.  808. 

Berebert  P.  I,  99  (ann.  Colon.),  424  (ann.  Ber- 
tin.);  Vll  öfters;  Lanr.  sec.  8 (n.  2516). 
Ilerebrat  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Ilerebret  GId  II.  a,  101. 

Oherebert  P.  V,  220  (chron.  Luxov.);  XI.  396 
(bist.  regg.  Franc,  mouast.  S.  Uion\s.). 
Ilerbrebt  P.  II.  38  (abhat  Augiens.  calal.). 
Berberl  P.  V öfters;  VI,  509  (Adson.  mirac.  S. 
.Mansueli);  X.  573  (chron.  S.  Ilubertj  Andag.); 
pol  Irm.  s.  50  (sec.  11);  Lanr.  sec.  II  (s. 
119);  Sl  .M.  c.  a.  1090. 

Ilairberl  pol.  Irm.  s.  3.  167. 

Ileirberl  P.  III,  429  (Kar.  II  caplL);  pol.  R.  s. 

9;  Sl.  M.  c.  a 962. 

Ariherth  Ng  a.  813. 

Arihert  P.  1,  285  (chron.  .Moissiac.);  III.  21 
(Pippin.  capiL);  X,  332  (Bugon.  chron.):  Ng. 
a.  735;  synod.  Roman,  a.  1015. 

Ariperl  P.  V öfters;  Vll,  64  (calal.  regg.):  VIII 
öfters;  IX,  38  (Job  rhron.  Venet.);  Paul.  diac. 
II.  10  etc 

Arperht  Mchb.  sec.  8 (n.  20):  Sl.  P.  öfters. 
Arberl  P.  VI,  124,  145  (Ademar.  bist.). 

Arpert  P.  VI.  650  (Syri  vil.  S.  Maioli). 
Arperldus  (so)  Ng.  a 760. 

Eribrebl  GId.  II.  a.  99 

Eribert  P.  II,  652  (Nilhard  hist.);  pol.  Im. 
s.  39. 

Erebereclus  P.  V,  100  (Benedict,  ebron.)  statt 
llaribert. 

Erbrrt  P.  II.  326  (Adon.  contin  );  pol.  Irm.  s.  170. 
Airibert  P.  I,  286  (ann.  .Moissiac.). 

Airbert  pol.  Irm.  s 137,  198. 

Ariiberl  für  Ohariberl  P.  V.  166  (ann.  S.  Gens.). 
In  den  anii.  .\lnm  llariherlns  mit  var.  Iladrlbeitas. 
Ilerihrach  (.so)  für  Bainriens  P.  V,  84  (ann. 
Quedlinb  );  auch  Bildet  sich  Beribrach  P.  VI. 
451  (mirac.  S.  Marci). 

Ileriperant  Dr.  a.  825  (n.  462;  Schn,  ebds.)  ist 
wnl  zu  lesen  Heriperahl. 

Harinperl  s.  ABA. 

Nhd  Harpprechl.  Barprecbl.  Berbert. 
ü.  n.  Heriprelilinga,  Beribrehlrsdnrf,  Heriperb- 
teshusuii. 

■ImrUaertaSy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  12. 
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Hairibcrta  pol.  Irm.  a.  23. 

Hairberla  pol.  Irm.  s.  9.  14  etc. 

Eriberla  pol.  irm.  a.  18,  68  etc. 

Airbrrla  pol.  Irm.  a.  241. 

.4j*ioblald.  4.  Proap.  Aquilan. 

Ariorinil  fast.  Idat.  a.  434. 

Ariorind  (var.  Ariund)  liial.  miacell.  14. 
Arrubindaa  (ao)  Oaaaiod.  cbron. 

Den  iweilcn  theil  der  aasanimeiieetinnfr  kann  man 
kaum  in  einem  andern  n.  nachneiaen.  Vgl.  iudeaaen 
■bind  und  IND. 

Ileripire,  fern.  9.  Mchb.  aec.  9 (n.  540). 
Heribirch  und  ilerildric  GId  II,  a,  124. 

Hcrihirk  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Ariverga  Lp.  a.  870  (I,  839  IT). 

U.  n.  Hcripirgachiricha. 

Herlbmrd.  II.  P.  I\,  849  (cbron. Bildeah.). 

Heriliurt  C.  M.  Jnl.  hirberT 

Herehord  P.  VI,  786  (mirac.  S.  Bernnardi). 

Herborlo  GId.  II.  a,  101. 

llarlbmnt.  8.  GId.  II,  a,  100,  115. 

Uariprant  Sl  P. 

Berlliraiid  P.  V,  642  (Richeri  hiat.);  VI,  69 
(Fnlcuin.  geal.  abb.  Lobirna.);  VIII,  399  (Si- 
geberl.  auctar.  Adligem.);  X.  513  (viL  Wic- 
berti),  533  (geal  abbat.  Gemblac.),  573  etc. 
(cbron.  S.  Hubcrii  Andag.);  Laur.  aec.  9 
(n.  2540). 

Beribranl  Hildebrandalird;  Ng.  a.  784,  788,  802; 

tr.  VV.  a.  808  (n.  19);  necr.  Fuld.  a.  992. 
Beriprand  Ng.  a.  797. 

Beripranl  M.  B.  a.  801  (IX);  Mcbb.  aec.  9 
(n.  114). 

Heribarand  (ao)  Frek. 

Ileribraunna  P.  X.  604  (rhron.  S.  Buberti  Andag.). 
Beripan  R.  a.  890  (n.  72)  für  Ileriprant? 
Berebrant  Laur.  aec.  8 n.  9 (n.  25-43  u.  3600). 
Berbrand  P.  V.  643  (Richeri  hiat.);  IX.  472 
(gcal.  epiac.  Garaeriic.). 

Ilrrprant  K.  a.  855  (n.  123). 

Bairbrand  pol.  Irm.  a.  210;  pol.  R.  a.  82. 
Aribrand  A.  S.  Mart  II. 

Ariprand  Gudr.  a.  882,  1099. 

Ariprandini  (gen.)  Lp.  a.  926  (II,  146). 
Eribrand  pol.  Irm.  a.  9. 

Eriprand  P.  X.  62  (Landnir.  hiat.  .Mediol.). 

0 II.  Beribranleadorf.  Berebranteawilnre. 
Herbrnd.  8.  P.ll,  214(cbron.S.  .Martin.  Colon.). 


Nhd.  Berbothe. 

0.  n.  Ilcribodeaheim.  Charibodeuilla. 
Ileriblirff, Tt-m  8.  P.ll, 412 (vit.S.Liudgeti). 
Beriburga  Sl.  .M.  a.  1053. 

Heriburc  GId.  II,  a,  124. 

Herburg  P.  II,  405  (vil.  S.  I.iudgeri). 

Hrrboch  Lc.  c.  a.  1074  (n.  226)  etwa  fUr  Her- 
borch  ? 

Altn.  Ilerborg. 

Hrridnig.  9.  P.  VIII,  565  (annaliata  Saio); 

IX,  21)0  (Ad.  Breni.);  Wg.  tr.  C.  483. 

Heridiic  P.  II,  698  (vit.  S.  Anakiirii). 

Heridach  IVg.  tr.  C.  258. 

IIerd.-ig  Wg.  tr.  C.  126,  200. 

Herdfg  Wg.  tr.  C.  82  wol  hieher. 
Hartriidia,  fern.  8.  Pul.  R.  a.  4,  5 etc. 
Harlrud  Laur.  aec.  8 (ii.  2393). 

Ilartrut  Lanr.  n.  532. 

Heredrud  R.  a.  821  (n.  21). 

Hairlrnd  pol.  Irm.  a.  194. 

Aridruda  Lp.  a.  871  (I.  855). 

Airlmd  pol.  Irm.  a.  122. 

Harirrid.  8.  St.  P.  zwml. ; Laur.  mehrm. 
Herifrid  Ng.  a.  774;  Dr.  a.  777  (Schn.  ebda. 

HerilTrid);  Laar,  mehrm.;  pol.  R.  a.  106. 
Hairfrid  Gudr.  a.  1000  (appendiz  zum  pol.  Irm. 
a.  354). 

Heirfrid  Sl.  M.  c.  a.  962. 

Arifret  P.  X,  103  (ralal  archiepp.  Mediol.). 
Arifred  GId.  II.  a.  113. 

Arefred  H.  a.  762  (n.  45). 

Arfrid  a.  ARA. 

Erifrid  Mab,  a.  874. 

Erfred  .Mab.  a.  847. 

Airefred  .Mab.  a.  798. 

Airfrid  pol.  Irm.  a.  122.  267. 

Airfied  pol  Irm.  «.  233. 

Hnirfridn,  Tem.  8 Pol.  Irm.  a.  267. 

Herifrit  (fern.)  Ng.  a.  807. 

Airfieda  pol.  Inn  ».  170. 
lfferir»lrh.  8.  Lanr.  aec.  8 (n.  629). 
HrrirnitN.  8.  Schn.  a.  797;  Laur.  aec.  9 
(n.  2184) 

Heriauna  necr.  Aug. 

Herifna  Pd.  a 721  (n.  519).  Miraeua  hat  hier 
den  n.  verkannt,  indem  er  alalt  Reduald  Ile- 
rirns  zn  Iraen  glaubte  Reilnaldoberi  tlio. 
Berefnua  GId.  U,  a,  101. 
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Herevnn«  P.  VI,  419  (Gerh.  mlrac.  S.  Ouilalr.); 
derselbe  heisst  ebds.  421  UereTnnt  mit  der 
var.  Ernust. 

Arifons  I^d.  a.  918  (II.  n.  42). 

Erifons  Lgd.  a.  914  (II,  o.  41). 

ArloKRiN.  2.  Quadenkdn.  l4qi6yaiaoq  DIo 
Cass.  LXXI. 

Charlcnnd.  8.  II.  a.  70«  (n.  30). 
Charigant  Pd.  a.  706  (u.  467). 

Erigand  Pd.  a 713  (o.  488;  unecht). 
HnriKAer.  7.  B.  v.  Mainz  sec.  10. 

Harigaer  Sl.  P.  zwinl. 

Hanger  Schn.  a.  820  (Dr.  ebds.  n.  391  Hanger); 

pol.  R.  s.  53. 

Hariker  GId.  II,  a,  100. 

Haregar  P.  II,  279  (gesL  abb.  Fontan.);  pol. 
Irm.  s.  226. 

Harchar  P.  II,  193  (ann.  Lobirnses);  VI,  14 
(ann.  I.endieiis.);  VIII,  575  (annalista  Saio). 
Harcar  P.  IX,  198  (.\nselm.  gesl.  episc.  I.eod.). 
Karger  P.  XI,  407  (thron.  Aflligem.);  Laur.  sec. 

9 (n.  2784). 

Harker  GId.  II.  a,  100. 

Cbargar  II.  a.  615  (n.  230). 

Herigar  P II,  687  f.,  697  , 701  — 705  (viL  S. 

Anskarii);  IX.  108  (chron.  Novalic.). 

Heriger  P.  1 öfters;  II.  241  (ann.  Wirzib);  HI. 
5Ä  (Kar,  III  capit.);  IV,  16  (Kar.  .M.  capil.); 
V öfters;  VI,  18  (ann.  Laubiens.);  VII  — IX 
oft;  X,  536  (gest.  abbal.  Gcmblac.);  Kg.  a. 
792,  805.  815.  817,  818,  822;  \Vg.  ir,  C.  233, 
292;  St.  P.  zwnil.;  I.iiur.  mehrni. 

Heriiaer  IM.  a.  744  (n.  577;  .\g.  ebds.). 
Heriker  K.  a.  882  (u.  158). 

Hericher  Xg.  a.  765. 

Hirigcr  für  Heriger  P.  V,  429  (Widnkind). 
Hergcir  P.  II,  697  not. 

Halrcar  pol.  Im.  s.  270. 

Aregar  pol.  Irm.  s.  122,  209. 

Erigar  P.  IX,  107  (chron.  Novalic  ). 

Was  von  die.sen  formen  auf  den  slamm  HARI  und 
iras  auf  GAR  endet,  ist  nicht  immer  genau  zu  sondern. 
Nhd  Herger. 

U.  n.  Herigcreshusa. 

Erritart  (so),  fern.  9.  Sl.  P. 
llarlcarii.  0.  K.  a.  773  (u.  15). 

Herigeru  ir.  \V.  g.  769  (n.  91). 

Aricaru  K.  a.  772  (n.  14).  . ~ ' 


HARI  624 

Arigem  Cauiod.  III,  36,  45 ; IV,  10, 22,  23,  43. 
HarlKaaE.  6.  St.  P. 

Haricaoz  St.  P. 

Haregaud  Pd.  a.  537  (n.  128). 

Chariochand  Pd.  a.  659  (n.  333). 

Charoaud  Pd.  a.  640  (n.  293;  unecht). 

Herigaud  P.  XII,  230  (Rodulf  gesl.  abb.  Tmdoa.); 
pol.  R.  s.  42. 

Heriganz  Lanr.  sec.  8 (n.  2725). 

Herigaoz  Sl.  P. 

Herigoz  Lanr.  sec.  8 (n.  1592);  Sl.  P.  öfleis; 

tr.  W.  a.  811  (n.  180);  Ng.  a.  813. 

Hericoz  GId.  II.  a,  101. 

Hericoos  St.  P. 

Hairgand  pol.  Irm.  s.  210. 

Arigauz  Laur.  sec.  8 (n.  288). 

Aregand  pol.  Irm.  s.  215,  239. 

Nhd.  Herrgulb. 

0.  u.  Herigozzeadal. 

Heriiglldy  msc.  u.  fein.  8.  P.  111,  90  (Kar. 
M.  capil  ). 

Uerigelt  Schn.  a.  824. 

Herigeld  Wg.  tr.  C.  302. 

Arigildis  |>ol.  Irm.  s.  209,  215. 

Aregildis  pol.  s.  21,  22;  pol.  R.  s.  16. 

0.  n.  Herigoldesbacb,  Herigoldeshusa. 
HariKia.  8.  P.  I,  118  (ann.  Lantiss.);  pol. 
R.  s.  1. 

Harichis  P.  I,  168  (ann.  Lanriss.). 

Harichys  K.  a.  773  (n.  15). 

Ilerigis  P.  III,  178  (Kar.  M.  capit.);  VHI.  561 
(annalista  Saio);  Lanr.  mebrm.;  Ms.  a.  977 
(n.  17). 

Heregis  P.  VIII.  335  (Sigebert.  chron.);  Laar, 
sec.  9 (n.  1149). 

Hergis  Pr.  c.  a.  813  (n.  296;  Schn.  hatNergis). 
Vgl.  zu  diesem  n.  Aragis. 

Cbareigiiiil.  6.  Greg.  Tur.  IV,  46. 

Arffrim  s.  ARG. 

Harij^undiB,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n. 

58,  178). 

Herigund  GId.  II,  a,  124. 

Argund  Pd.  a.  640  (u.  293;  unecht). 

Airgnndis  pol.  Irm.  s.  242. 
llaa*iard.  7.  Airard  b.  v.  Chartres  sec.  7; 
Airard  (auch  Heirard)  b.  v.  Lisieni  sec.  9; 
Air.  (auch  Hcrard)  b.  T.  Tours  sec.  9;  Erardcp. 
Tuugrens.  sec.  9;  Airard  b.  v.  Noyoo  sec  10. 
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«Hariard  P.  III,  447  aol. 

Charichard  neben  Cbaricard  Pd.  a.  67U  (n.  361 ; 
Mab.  ebdü.). 

Herhard  P.  VI,  533  f.  (Othlon.  viu  S.  Wolfkangi). 
Uerhart  Laur.  mefarm.;  R.  a.  831  (n.  21). 
Heirard  Laur.  aec.  8 (o.  622). 

Naerard  Ir.  \V.  a.  784  (n.  97). 

Herard  P.  IV,  B,  34  f.  (Beoed.  ca{iiL);  Laur. 
aec.  8 (n.  433i. 

Hairhard  pol.  Irm.  s.  69;  Kesl.  Dagobert.  I. 
Heirard  P.  III,  534  (Kar.  II  capit.);  IX,  107  f., 
133  (chron.  Xovalic.). 

Arhart  s.  ARA. 

Erhard  Laur.  aec.  8 u.  9 (n.  702  . 785);  H.  a. 
960  (n.  171). 

Erhan  Ng.  a.  805,  816,  872;  .St.  P. 

Erard  P.  II.  195  (ann.  Lobiena.);  VI,  199  (pa- 
negyr.  Bereng );  VIII,  574  f (annaliataSaio); 
Laur.  aec.  8 (u.  1842);  H.  a.  926  (n.  146). 
Aerhard  Sl.  P. 

Aerhart  Sl  P. 

Airbard  pol.  Irm.  s.  12.  242;  Mab.  a.  831.  847. 
Airard  P.  III,  429  (Kar.  II  capil.);  V Öfters; 
VI,  508  (Widric.  mirac.  S.  (lerardi);  conc. 
Rolhomag.  c.  a.  682,  conc.  Tnlleus.  a.  859 
u.  a.  w. ; pol.  Irm.  a.  244. 

Atrrard  conc.  Pialieua.  a.  870. 

Eirard  P.  III,  420  f.,  426,  462  (Kar.  II  capil.); 

IX.  198  (Anselm,  geal.  epiac.  LeoH.). 

Ueirrad  hieher  P.  IX,  131  (cbroa.  Novalic.). 
Harirard  (so)  Pd.  a.  722  (u.  321). 

Ejerard  Laur.  aec.  8 (n.  2300). 

Nhd  Ehrhard,  Ehrhardt,  Erhard,  Erhard!,  Erbarl. 
ü.  n.  Erhartiugen. 

Hnrier.  9.  Pol  R.  a.  22,  49  elc. 

Erber  pol.  Irm.  s.  260. 

Erariua  (Golheuk.  aec.  6)  P.  VIII,  130  (Ekkeh. 

cbion.  nniTers.),  316  (Sigebeii.  chron.)  hielierT 
HeriliRflN.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  311). 
HiiriliilailM,  fern.  8.  Pol.  H.  a.  87. 
Ilairobildia  pol.  Irm.  a.  171. 

Hairhildia  pol.  Irm.  a.  171,  182 

Hairvildia  poL  Irm  s.  216. 

Ilairuildia  pol.  Irm.  a.  232. 

Hairoildis  pol.  Irm.  a.  52.  53. 

Hairildia  pol  R.  a.  102  104  etc. 

Iloiroildis  (an)  pol.  R a 30. 

Arihildia  pol.  R.  a.  37. 


Arebildia,  Arhildia  n.  dgl.  a.  ARA. 

Aerhilt  Sl  P. 

Krhilt  R.  a.  868  (n.  51). 

Airhildia  pol.  Irm.  a.  53,  160. 

Airoildis  pol.  Irm.  a.  136,  175. 

Airuildia  pol.  Irm.  a.  142 

Airvildis  pol.  Irm.  a.  241. 

Airildis  pol.  Irm.  s.  171,  182 
llrrlraana.  8.  Tr.  W.  a.  733  (n.  149). 
llnrllHlp.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  2042). 
Harleph  Lc.  c.  n.  1070  (n.  221). 

Ilerileip  R.  c.  a.  787  (n.  6). 

Herelaef  Pd.  a.  721  (n.  520). 

Nhd.  Ilrrlepp,  Ilerlieb. 

CTaMrilniftiBa.  8.  Tr.  W.  c.  a.  737  (n.  241 
nnd  Pd.  nchlr.  n.  59). 
üurileih  Scho.  a.  801. 

Uerileich  Laur.  aec.  8 (n.  571). 

Herleicb  Lc.  a.  1033  (n.  169). 

Nbd.  Herlich,  Herrlich. 

lIwrilHaid,  8.  Laur.  sec.  8 (n.  194,  840). 
Ilarilant  St.  P. 

Ueriland  P.  VI,  7 (ann.  Virdun.),  44  (gest.  epiac. 
Virduo.);  X,  353  (llugou.  chron  );  pol.  R. 
s.  44. 

Ilerilant  M B.  a.  828  (VIII). 

Uerland  P.  II,  193  (ann.  Berlin.). 

Arlaud  P.  IX,  109  (chron.  Novalic.). 

Eriland  P.  II,  788  (Abbo  de  bell.  Paris  ). 
Erland  P.  I,  468  (Hincm.  Rem.  ann.);  III,  504 
(HIolh.  II  capil.);  pol.  Irm.  a.  34.  192. 

Erlaud  (so)  Mab.  a.  1096  fUr  Erland? 

Airland  pol.  R.  a.  52. 

Haialand  pol.  R.  a.  44  wol  für  Hairland. 
Hereleiip«  fern.  GId.  II,  a,  124. 
C'liarillaialiat,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  718  (n.  227 
n.  Pd.  nchlr.  n.  40). 

Ilarelinde  II.  a.  762  (n.  43), 

Harliudia  pol.  Irm.  s.  193;  pol.  R,  a.  50. 
llerilinda  Ir.  \V.  a.  772  (n,  26). 

Ueriliiid  Sl.  P. 

Ueriliut  Laur.  aec.  8 (n.  599). 

Herliodis  Laur.  aec.  8 (u.  673);  pol.  Ina.  s.  180; 
pol.  R s.  6.5. 

Hairlindia  pol  Irm.  a.  209;  pol.  R.  a.  41 , 43 
elc.;  pol  Fosaal 
Arilindia  pol.  Irm.  s.  160. 

Arliudia  pol.  Irm  a.  230. 

40 
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ErilinHii  pol.  Ina.  s.  26,  167. 

Erlindii  pol.  Irm.  i.  28,  34  etc. ; pol.  R.  s.  49,  77. 
Erliit  Laiir.  lec.  8 (a.  194  , 683);  H,  a.  926 
(D.  146). 

Airlindis  pol.  Irm.  i.  84,  106. 

Heriod  Laar.  <ec.  8 (d.  599)  mau  Ilerilind 
heissen. 

0.  D.  Herilindeheim. 

Kriliip.  GId.  II,  a,  122  neben  Erlieb  (Erlind 
ist  drurkfehler). 

Heriloclt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  202). 
llAl'ilMflii.  7.  Sec.  9:  I).  1,  erzb.  v.  COin; 
b.  V.  Nevers.  Sec.  10:  H.  1.  herzog  v.  Ala- 
mannieu;  II.  II.  bzg.  v.  Alamannien  a.  Eisass. 
Udos  sohu;  pfalzgraf  am  Rhein,  sohn  berzog 
Adalberts  v.  Baiern;  II.  Billnsg,  berzog  v. 
Sachsen;  b.  t.  Sens.  Sec.  11:  graf  v..Laxem- 
barg,  sohn  Giselberts,  gegenk.  Heinrichs  IV; 
H.  I,  graf  in  Baden,  sohn  herzogs  Berlholds 
T.  Zahringen;  H.  I,  sechster  b.  t.  Bamberg; 
H.  II,  erzb.  t.  COin;  ep.  Castellanos;  H.  III, 
erzb.  ?.  CoIn  (der  reiche);  mrkgr.  v.  Meissen, 
sohn  Eckards  I;  H.  III,  herz.  v.  Alamannien, 
sohn  Hs.  II;  H.  IV,  herz.  v.  Alam.,  sohn  Con- 
rads d.  Saliern;  H.  contractus  t.  Reichenan, 
Tf.  d.  Chronik. 

Hariman  Ng.  a.  782;  St.  P.;  Laar.  sec.  8 
(n.  317). 

Barman  P.  II,  112  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli,  rar. 

Hartmol);  VIII.  357  (Sigeb.  chron.). 

Heriman  P.  I— IX  oR;  X,  184  (gesl.  Trerer.); 
370  etc.  (Hugon.  chron.),  383  IT.  (chron.  S. 
Habert.  Andag.);  Ng.  a.  766;  Laar,  mehrm.; 
St.  P.  Öfters;  conc.  Gcrmaniciens.  a.  843  (var. 
Herimaalns);  necr.  Ang.;  \Vg.  tr.  C.  1,  16, 
114,  196,  235,  242,  317,  346,  353.  393.  421, 
425,  437,  483;  Krek  ; Gad.  a.  1028,  1074. 
Herimman  M.  B.  a.  981  (XXII)  zwml. 

Hereman  P.  V Öfters;  VII.  440  (Bemold. chron.); 
VIII  OOers;  Laar.  sec.  8 (n.  6);  necr.  Aag.; 
Frek.;  Lc.  a.  1057  (o.  192);  G.  a.  1086  (n.68). 
Hcrman  P.  II.  V,  VH  oO;  VI,  678  (mirac.  S. 
Cholomanni);  VIII,  IX  Öfters;  U.  a.  675  (n. 
22);  Laar.  sec.  8 (n.  1539);  Schn.  a.  803; 
Wg.  tr.  C.  95;  Gnd.  a.  975,  1052,  1056;  M. 
B.  sec.  11  (IV,  VH.  X,  XIII). 

Hairman  Laar.  sec.  8 (n.  240);  pol.  Irm.  s 208; 
pol.  R.  s.  51. 


Heirlman  necr.  Ang.  * 

Ariman  Gudrard  a.  882. 

Eriman  St.  P.  zmnl. 

Erimmannns  and  Herimnuianns  P.  VII. 

Emuin  H.  a.  926  (n.  146). 

Airamanans  P.  II,  275  (gesL  abhat.  Foiun.). 
Airman  pol.  Im.  s.  239. 

Aynnan  P.  II.  248  (aun.  Besnens.). 

Herimannas  qai  et  Hezelo  P.  X,  370. 

Nhd.  ErmannT  Haarmann,  Hamann,  Heermasa, 
Bemann,  Herrmana. 

Herimansl.  10.  P.  IX,  422  (gesL  epiic 
Camerac.). 

Herimant  H.  a.  955  (n.  167). 

Hermand  pol.  Im.  s.  49  (sec.  II). 

Hemend  P.  X,  581  (chron.  S.  Haben  Andag.) 
CharlMlrreB.  6.  B.  t.  Verdun  sec.  6;  tgl. 
Caramer. 

Charimores  Greg.  Tnr.  IX.  23;  gesL  regg. 

Franc.;  A.  S.  Febr.  II. 

Harmar  Pd.  a.  686  (n.  406);  Dr.  a.  777. 
Herimar  Ng.  a.  789,  819;  Dr.  a.  815  (n.  316); 

St.  P.;  l.aar.  mehm.;  pol.  R.  s.  15. 

Herimer  Wg.  tr.  C.  272. 

Hermar  Laiir.  sec.  8 (n.  3149). 

Hemar  St.  P. 

Hairmar  pol.  Irm.  a 171,  176;  pol.  R.  s.  73. 
Heinaar  pol.  R.  s.  45,  56. 

Eremar  pol.  R.  a 43.  < 

Airmar  pol.  Im.  s.  29,  167. 

Erimmrd.  8.  Pd.  a 702  (n.  454). 
Uerimmt.  Gr.  IV,  986. 

Hemat  Gr.  II,  658. 
llarlMiot,  msc.  n.  fern.  8.  St.  P. 

Harmod  St.  M.  a.  972 

Hamot  K.  a 879  (n.  155);  necr.  Aug.;  k.  S. 
April  I. 

Herimod  P.  II.  388  (riL  S.  W'illehadi);  Lc.  z. 

820  (n.  40);  poL  R.  s.  43. 

Herimot  Schn.  a.  758;  Wessobr.  ark.  a 792; 

R.  a 810  (n.  15);  St.  P.;  Ng.  a 858. 
Herimuat  K.  a.  800,  822  (Ng.  ebds.). 

Herimuot  Dr.  a 801  (Schn.  ebds.  Hetimsol); 
Sl  P. 

Herimaot  R.  a 821  (a.  21). 

Haerimuat  tr.  W.  a.  798  (a  23). 

Herimaadus  tr.  W'.  a 812  (n.  238). 

Hcrimnt  II.  a 853  (n.  87). 
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Hrnnot  R.  a.  821  (s.  21). 

Hennaol  Sl.  P. 

Hernuol  M B.  a.  828,  931  (VIII). 

Hrirmoil  pol.  R.  a.  101,  105. 

Arinodo  Lp.  a.  870  (I,  839  f.). 

Arimod  GId.  II.  a.  113. 

Airinod  pol.  R.  183. 

Herimiol  aecr.  Fuld.  a.  802  verderiit  aas  Hcri- 

BlOOt? 

Allo.  Uenn5ilr.  Nhd.  Herrmuth. 
CbRrinannd.  5.  Arimund  b.  v.  Uaez  (Laa- 
^odoc). 

Charioiaad  Pd.  a.  633  , 636  , 644  (o.  264,  276, 
306). 

Herimand  P.  VIII,  122,  124,  125,  129  (Ekkeh. 
cfarOD.  Doivera.);  IX,  30  (Job.  chron.  Veoet.); 
Pd.  a.  533  (a.  119);  Laar.  aec.  8 (a.  183); 
Ng.  a.  822. 

Haerimunt  Sl.  P. 

IlerioiaDl  St.  P.  dnol.;  Laar.  aec.  8 (o.  842  f.). 
Heriinool  (ao)  K.  a.  850  (a.  117). 

Hairraand  pol.  Inn.  a.  6,  95  elc.;  pol.  R.  a.  38. 
Heinaaad  pol.  R.  a.  61. 

Arimaad  coac.  Narboo.  a.  788;  L{;d.  a.  791 
(1.  0.  6);  Lp.  a.  972,  1073  (II,  303,  690). 
Anauod  Lp.  a.  955  (II,  234). 

Anaoot  SL  P. 

Airmnad  pol.  Irm.  a.  238,  241. 

Heriamand  var.  za  Herimand  P.  VIII,  122  (Ekkeh. 
chroB.  anivera.). 

bei  Proc.  and  Ariamod  bei  laidor 
«toi  hieher. 

Heriffloalinc  Gr.  II,  814  u.  IV,  986  «ol  nar 
falacb  aaa  o.  n.  HerimnaliachoTa  geachloaaea. 
Herlnand.  10.  Ep.  Moriaeaa.  aec.  10.  Oef- 
tera  io  d.  concil.;  Gld.  II,  a,  101. 

Emaad  Gld.  II.  a,  99. 

Nbd.  Fernand? 

Arnid.  9.  Gen.  Arnidi  Lp.  a.  829  (I.  675). 
Uernlii,  fern.  8.  Laar.  aec.  8 (n.  346). 
Herlhiimdh.  Gld.  II,  a.  101. 
Herirmch.  8.  Mcbb.aec.  8 (n.  89,  115,  117, 
158  elc.). 

Herirac  Mchb.  aec.  8 (n.  116). 

Hfarii*ad,  nuc.  0.  fern.  8.  Schn.  a.  759; 

Laar.  aec.  8 (a.  187). 

Hariral  Laar.  aec.  8 (o.  2437). 

Hararal  Dr.  a.  874  (o.  610). 


Herirad  Laar.  aec.  8 (n.  14);  Gadr.  a.  822. 
Herirat  Scbo.  a.  758,  763,  776,  816,  817;  aecr. 
Ao|;.;  Ur.  a.  240  (Schn.  ebda.  Herirabl);  Dr. 
a.  823  (n.  411;  Schn.  ebda.  Herirarl) ; Sl  P.; 
Laar.  Oflcra. 

Hereral  Laar.  arc.  8 (n.  6). 

Herrad  Sl.  P. ; Laar.  OOera;  Wg.  tr.  C.  259; 

Lc.  a.  855  (o.  65).  941  (n.  93). 

Herral  SL  P.;  Laar.  aec.  8 (a.  1173,  2542). 
Herrath  Laar.  aec.  8 (n.  1279). 

Hera!  Gld.  II,  a,  101  «ol  hieher. 

Herred  Wg.  tr.  C.  295,  364,  449. 

Hairirad  Laar.  aec.  8 (n.  417). 

Errat  Sl.  P. 

0.  n.  Heriradeaaneida. 

Herirniid.  10.  Abt  t.  Tegeraaee  aec.  11. 

P.  XI,  220  (chroo.  Benediclobar.). 

Herirant  Mchb.  aec.  10  mebnn. 

Herrand  P.  V,  126  (aaa.  Angnataoi);  VII,  126 
(Herim.  Ang.  chron.);  VIII  oOera  (aanaliala 
Saxo);  R.  a.  888  (n.  68);  M.  B.  c.  a.  1060 
(XIII). 

Herrant  M.  B.  a.  927  (XIV);  Mchb,  aec.  11 
(n.  1-250). 

Mone  drulache  heldenaage  (1836)  a.  59  hall  Heri- 
rant and  Horant  für  gleich,  jedenfalla  irrlhUmlich, 
wenn  anch  apaiere  rermeagnngeo  beider  n.  rorkom- 
mea  mögen.  Unbegreidich  iat,  wenn  Mone  ebda.  a. 
60  Herirant  ala  parlicip  anaiehl. 

0.  B.  Herranliaperch. 

Herireit.  9.  Sl  P. 

Allo.  HernSr  (fern.)  hieher? 
llmrirlh.  4.  Frankeok.  aec.  6. 

Haririh  St.  P. 

Charirigna  tr.  W.  a.  699  (n.  205.  223  and  Pd. 
ncbir.  n.  10). 

Chararich  P.  X,  327  (Hngon.  chron.) ; Greg.  Tar. 

II,  41;  Fredegar.  M;  bieber? 

Cbarricaa  Pd.  a.  648  (a.  312). 

Heririch  Laar.  aec.  8 (a.  362). 

Heririh  Sl  P.  mebnn.;  Gud.  a.  882. 

Hererich  H.  a.  716  (n.  38),  870  (a.  107). 

Herric  Wg.  tr.  C.  264. 

Herrich  P.  V,  168  (aaa.  S.  German!) ; Laar, 
mehrm.;  C.  M.  Jnl. 

Ariaricb  P.  VIII,  123  (Ekkeh.  chron.  nairera.); 
X,  313  (Hngon.  chrOB.);  exc.  aacl.  ign.;  Jora, 
(rar.  Ararich). 

40* 
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Ariorich  P.  Vill,  123  (Ekkrh.  chrou.  aoiven.)- 
Airi^s  Ir.  VI.  a.  7ÜÜ  (n.  243). 

Airicb  Pd.  a.  731  (n.  549;  Kg.  ebdi.). 

Ags.  Hereric. 

llrriaaiid.  II.  Pol.  Irm.  i.  49  («ec.  11). 
Ersand  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  tl). 

IleriHiiit,  DSC.  8.  H.  a.  955  (n.  167). 
Haricindus  (so)  Pd.  a.  671  (n.  366,  uoccbl). 
Airsindus  pol.  Irm.  s.  213. 

HrriHiiiiln,  fern.  8.  Kg.  a.  779. 

Herisiot  GId.  II,  a,  124. 

Hericindis  P.  X.  526  (gest.  abbat.  Gemblac.). 
Ilersinl  Laur.  sec.  9 (n.  3221). 

Ilersrnda  II.  a.  886  (n.  118). 

Ileirsindis  pol.  R.  s.  103. 

Eresinda  Lp.  a.  935  (II.  194). 

Ersrndis  pol.  Irm.  s.  49,  50  (src.  11). 

Airsindis  pol.  Irm.  s.  162,  218. 

Airsinna  pol.  R.  s.  52. 

Herfitnl.  II.  In  einer  urk.  v.  1079  schreibt 
Scbn.  Ilarlmanno  llerslalio  (ablat.),  so  dass 
er  Hcrslallo  als  einen  blossen  beinamen  zu 
Hartmaono  anzusehn  scheinL  Dr.  hat  ebds. 
(u.  766)  Ilartmanoo.  Ilersialo  und  llerstalo 
erscheint  bei  ihm  also  als  besonderer  aame, 
vgl.  auch  llerislalt. 

9.  Dr.  a.  864  (n.  587;  Schn, 
ebds.  Hcristal).  Vgl.  Herstal, 
lleriüst’init  (-a,  -is),  fern.  8.  P.  XI,  232 
(chrou.  Bencdictubur.);  M.  B.  a.  776  , 805, 
808  (Ml.  VIII);  Mcbb.  sec.  9 (n.  451). 
Herisuind  St.  P.  zwml. 

Hcriswilb  GId.  II.  a.  124. 

Ilerisuid  P.  II,  421  (vit.  S.  Liudgeri). 

Heresnit  P.  V,  777  (TbicUnari  chrou.). 

Hersuiud  I.aur.  sec.  8 (n.  2101). 

Hersninl  Laur.  sec  9 (u.  641). 

U.  n.  Hcri.svindohusa. 

Krdaucli.  GId.  II,  a,  98;  hieher? 
lleridcK'aii.  9.  St.  P.  zwml.;  Scbn.  a.  822; 

necr.  Fuld.  a.  828. 

Nbd.  Heerdegen,  Herdegeo. 

llerideo.  8,  M,  B.  a,  762,  806  (YHI);  Mcbb. 

a.  718,  812;  St.  P.  Olters. 

Hairtcus  pol.  Irm.  s.  66. 

Arideos  GId.  II,  a,  113. 

0.  B.  Heridioshusna. 

OnrloB'wIda.  1.  Bauverfllrst  sec.  1.  Laogo- 


bardenkOn.  sec  7.  ylriald  b.  v.  Chiosi  sec.  10. 
Herold  b.  v.  Salzburg  sec.  10. 

Gariovalda  Tar.  ann.  II,  II. 

Hariald  P.  VII,  93  (Herim.  Aug.  ebron  ). 
Hariold  Kg.  a.  806. 

Hariholt  Sl.  P. 

Hariolt  Ng.  a.  779;  .St.  P.  zwml. 

Harald  tr.  \V.  a.  742  (n.  I). 

Charoald  Fredeg.  50. 

Charolt  in  o.  n.  Gbaroltesbah. 

Heriold  P.  II,  667  (Kithardi  hist.);  Laur.  sec.  9 
(n.  1249). 

Ileriolt  Ng.  a.  779,  793;  St.  P. 

Heroald  pol.  R.  s.  22. 

Herold  P.  I,  622  f.  (conlin.  Regln.);  IV,  24,  27 
(Ult.  M.  eapit.);  V,  395  (Flodoardi  ann.);  VI. 
36  (eieerpla  Allah.);  VIII,  170  (Ekkeb.  ebron. 
univers  ),  570,  615  (annalisla  Sato);  X,  361 
(Hugun.  ebron.);  St.  P.;  Laur.  mebm.;  Dr. 
sec.  10  (n,  662). 

Herald  Laur.  sec.  8 (n.  1709). 

Heroll  Laur.  sec.  8 (u.  3248,  3518). 

Herholdt  P.  II,  503  (Ermold.  Kigell.). 
Hairowald  pol.  R.  s.  103. 

Hairoald  pol.  R.  s.  44,  46  etc. 

Haiorold  (so)  P.  VIII,  187  (Ekkeb.  chroa.  uai- 
vers.). 

Hairold  pol.  R.  s.  50,  103  etc. 

Heirold  P.  V,  603  (Ricberi  bist.). 

Heiroll  GId.  II,  a,  101. 

Ariovald  P.  VII,  64  (catal.  regg.);  Pd.  a.  630 
(n.  250). 

Arioald  P.  V ofiers  (s.  186  mit  rar.  Airesid); 
VIII,  145  (Ekkehard,  ebron.  univers.);  IX,  38 
(Juh.  ebron.  Veuel.);  Lp.  a.  919  (II,  114); 
Paul.  dbic.  IV,  43  etc. 

Ariald  P.  X,  18  (Arnulf,  gest.  arebiepp.  .Mediol.X 
76  f.  (Landulf.  bist  Mediol.);  conc.  Komsn. 
8.  998. 

Arial!  Ng.  a.  760. 

Erivald  P.  III,  90  (Kar.  M.  capll.). 

Eroald  Ir.  W.  a.  737  (Pd.  uchtr.  n.  56). 

Eroll  Laur.  sec.  8 (u.  3241);  K.  a.  805  (n.  3»; 
Ng.  ebds.). 

Airoald  pol.  Irm.  s.  73. 

Airold  pol.  Irm.  s.  221,  225. 

Herord  Dir  Herold  P.  II,  504  (Ermold.  Nigell). 
Uerorlt  GId.  U,  a,  101. 
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Herveld  (II)  P.  V,  6 (ann.  Oorbej  );  hieber? 
Nhd.  Arold,  Herhold,  Herold,  HrroIdL 
U.  D.  Herallasl>oh,  Heriollesfeld,  Heriolteshusuo, 
Hierolteswilare  (so). 

Hernwan.  9.  L)r.  c.  a.  840  (a.  &38). 
Herawannus  Dr.  o.  Sehn.  a.  804. 

GrhOrl  dieser  o.  wirhlich  bieher  oder  zu  EKA? 
■iMrlward.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  510). 
Harvard  Lr.  a.  1020  (ii.  157). 

HarirarlM.  B.a.  1040 (XIII);  U.a.l057  (n.l92). 
Ueriward  H.  VI,  473  f.  (Sigebert.  vil.  Ueoder.); 
VIII,  391  (Sigeb.  aaclar,  Geniblac.);  IX  tif- 
ten;  X,  534  elc.  (gest.  abbal.  Gemblac.); 
Laur.  sec.  8 (u.  2126);  Wg.  tr.  C.  256. 
Heriwart  Sl.  P.;  Laur.  sec.  9 (n.  270). 

Herowart  necr.  Fuld.  a.  852. 

Herewarl  Laur.  sec.  9 (n.  2847). 

Herward  >Vg.  ir.  C.  328,  343;  Giid.  a.  976, 
llervard  P.  IX,  484  (gesL  episc,  Camerac.),  529 
(cbron.  S.  Andreac). 

Heroard  poL  R.  s.  21. 

Eriward  P.  III,  90  (Kar.  ,M.  capil.);  tr.  W.  a. 
786  (D.  206). 

Hairoard  pol.  Irm.  s.  11,  28;  pol.  R.  s.  44,  75. 
Ileiroard  pol.  R.  s.  69. 

Airoard  pol.  Inn.  s.  198,  272. 

Ahn.  Hervardr.  Nhd.  Harward. 

0.  D.  Heriwarlesdorr. 
llerwMrp.  9.  Wg.  tr.  C.  241. 

Krvid.  7.  Pd.  a.  673  (n.375);  Sb  .M.  a.  721. 
Hair*idR,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  70. 
Hariwicll.  7.  Ervig  ep.  Calabriens.  sec.  7; 
Ervig  ep.  Beterrens.  sec.  7;  Ervig  W'eslgothen- 
kOnig  sec.  7;  Uarifens  b.  v.  Besaufon  sec.  8; 
Heriwig  b.  v.  Beauvais  sec.  10;  Herlwich  b. 
V.  Rheims  sec.  10. 

Hariwich  H.  a.  804  (n.  64). 

Uarifens  P.  111,  30  (Pipp.  capil  );  conv.  Aueniac. 
a.  765. 

Harwich  H.  a.  804  (n.  63). 

Harvich  H.  a.  804  (u.  64). 

Uarvess  pol.  R.  s.  86. 

Ueriwig  P.  VIII,  161  (EkkeL  cbron.  nnivers.); 

Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  222,  1273). 

Heriwic  GId.  II,  a,  101. 

Ueriwicb  Ng.  a.  764. 

Ueriveus  P.  I.  610  (Regio,  chron.);  IV,  21  (Oll. 
M.  constitut.):  V Ohert;  Vli,  553  (Marian. 


Srot.  chron.);  VIII.  181  (Ekkeh.  cbron.  uni- 
vers.);  IX.  424  f.  (gesL  episc.  Camerac.);  X, 
357  (Hiigon.  chron.). 

Ilerewig  P.  VI,  405  f.  (Gerhard,  vil.  S.  Oudalr.); 

Laur.  sec.  9 (n.  218). 
llerewic  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  1900,  3015). 
Uerewich  P.  II,  216  (ann.  Bruuwil.);  VI,  409 
(Gerhard,  vil.  .S.  Oudalr.). 

Ilerowlcus  P.  I,  146  (ann.  Lauriss.). 

Heroicus  P.  IX,  608  (chron.  mon.  Casio.). 
Herwig  Laur.  sec.  8 (u.  3607). 

Her\icus  P.  I,  335  (ann.  .Mell.). 

Herveus  P.  II,  253  (chron.  Aquitan.);  V,  VIII 
Öfters;  X,  359,  303  (Hugon.  chron.);  pol.  R. 
s.  8. 

Hervous  P.  II,  209  (ann.  Vedasl.). 

Haereuius  Si.  .M.  a.  709. 

ILiiriveu  pol.  Inn.  s.  7. 

ilairveus  pol.  Irm.  s.  136,  216;  pol.  R.  s.  72. 

Arveus  P.  VI,  121,  139,  145  (Ademar.  hislor); 

X.  286  (Hugon.  cbron.). 

Erowicus  P.  I,  147  (Einh.  ann.). 

Eriveus  P.  II,  788  (Abbo  de  bell.  Paris.);  pol. 
Irm.  s.  21. 

Ervig  conc.  Tolel.  a.  688,  693;  E.  s.  II,  179. 
Ervic  P.  II,  788  (Abbo  de  bell.  Paris.). 

Erwic  Lc.  a.  974  (n.  116),  985  (n.  121). 

Erveus  P.  II,  789  (Abbo  de  bell.  Paris.);  IX, 
734  (chron.  mon.  Casio.). 

Ileriwi  Sl.  P.  wol  hieber. 

Hireneus  flir  Ueriveus  P.  VIII,  591,  594  (anna- 
lisla  Saio). 

Ueriveus  P.  I.  610  (Regln,  chron.)  mil  den  var. 
Henricus,  llerineus,  Ueiuberlus,  Ueimbcrlus, 
Hembertus,  Hireneus. 

Nhd.  Ilerbicb,  Herbig.  Herwig,  Ilerwegh. 
C'hariwlii.  8.  Erwin,  valer  d.  kOnigin  ilal- 
burg  sec.  9 hieher? 

Chariwin  Ir.  W.  a.  715  (Pd.  nchlr.  n.  33). 
Cbarivin  tr.  VI.  a.  717  (Pd.  nchlr.  n.  39). 
Hariwini  (nom.)  tr.  W'.  a.  747  (Pd.  nchlr.  n.  83). 
Harwin  Laur.  sec.  8 (n.  625). 

Haruin  Sl.  M.  a.  1068  u.  c.  a.  1090. 

Ilaroin  Mab.  a.  766. 

Charoin  lr.  W'.  a.  712,  713  (Pd.  nachlr.  n. 
19,  25). 

Heriwin  Laur.  sec.  8 (n.  943,  1001). 

Heriwini  Gld.  II,  a,  101.  / 
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Ufrewine  N(f.  a.  861. 

Herewiu  Lanr.  lec.  8 (d.2760);  Lc.  a.805  (n.  27). 
Cherewin  PH.  a.  745  (a.  584  u.  nachlr.  n.  79); 

dafür  ebda.  a.  585  Cheriaaa. 

Haerria  Pd.  a.  708  (a.  471). 

Herwia  Laar.  sec.  8 (a.  1065,  1207). 

Hervia  pol.  R.  a.  21,  22. 

Haeruia  Sl.  M.  a.  709. 

Hairoia  Laar.  aec.  8 (a.  978). 

Hairoia  pol.  R.  a.  42,  43  elc. 

Hriruia  pol.  R.  a.  13,  16. 

Aroia  a.  ARA. 

Erria  P.  V,  735  (Thielaiari  chroa.). 

Erwia  P.  VIII,  592  (aaaaliala  Saxo);  Laar,  aiehrai. 
Eruia  P.  III,  90  (Kar.  M.  capil.). 

Airoea  pol.  Irai.  a.  37. 

Thariavia  tr.  W.  a.  713  (a.  233)  wol  für  Gha- 
riavia  oder  Chariwia. 

Ervilia,  fern.  8.  Pol.  Irai.  a.  11. 

Airviaa  pol.  Ina.  a.  274. 
lleriiwinciiB.  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 
Herlvirty  fen.  9.  Ng.  a.  835;  verderbl? 
Hatrois.  8.  Pol.  R.  52,  59, 

Airvia  pol.  Irai.  a.  111. 

Airoia  pol.  Ira.  a.  192,  201. 

Ariavlat.  1.  t.  C.  AafUlirer  der  Helvetier. 

Caea.  b.  G.  I,  31  ff. 
lAfi6ßi<noi  PIaL 

Vgl.  Carioviacua  (ao)  Vopiac.  Aureliaa.  11  (deol- 
acber  aafllhrer  unter  Anrel.). 

Die  deatachbeit  dea  a.  Arioviat  lat  aehr  nngewiaa. 
Hariiilf.  6.  B.  v.  Langrea  aec.  8. 

Uarialf  Wg.  tr.  C.  471,  481. 

Harioir  Sl  P. 

Cbariulf  Greg.  Tnr.  nebra. 

Chariulph  Pd.  a.  633  (a.  264). 

Carialpb  A.  S.  MaJ.  I. 

Uarihulf  tr.  W.  a.  747. 

Herinlf  Laar.  aec.  8 (n.  628). 

Heriolf  Laar,  mebrai. 

Heriholf  Ir.  W.  aec.  8 (n.  164). 

Cheralf  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Ileralpb  H.  a.  928  (a.  150). 

Herolf  Ng.  a.  744,  814;  Lanr.  laehnn. 

Hairalf  pol.  R.  a.  70,  101. 

Arinlf  Paal.  diac.  IV,  17. 

Ariolf  Lp.  a.  830  (I,  679). 

\ Aralf  a.  ARA. 
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Eriulf  P.  III,  503  (HInd.  II  capit.);  V,  223  (aia. 
Caain.). 

Broir  Laar.  aec.  8 (n.  1685);  Ng.  a.  8%. 
Airair  pol.  Inn.  a.  124,  127. 

Heralp  und  Herialb  Dr.  aec.  9 (n.  137). 
Charnulf  Pd.  a.  615  (n.  230)  hirbrr? 

Zn  Hariair  viell.  achon  aaa  aec.  4 ’EftouHfos  bei 
Eunapina,  wofür  bei  Zoaimua  ilp/ooAf«;. 

Alm.  Herjdlfr. 

0.  n.  Herolfeafeld,  Heriolfeutad,  Ilanolaeabiia, 
Hariolfeavilla. 

Herwtincb.  (ao).  9.  St.  P. 

Schlieaalich  führe  ich  noch  ein  paar  anffalleade 
vielleicht  zn  HARI  gehörige  fomen  an: 

Cliarlett«.  4.  A'opiWaie,  deuiacber  a.  b« 
Zosiniua  III,  7, 

Cariatto  (Franke  aec.  6)  Fredegar  89. 

Carietio  (aec.  4)  Greg.  Tur.  II,  9. 

Heriin«.  9.  Dr.  a.  836  (n.  493) ; Schn,  ebda 
Arimo  GId.  II,  a,  113. 

Aiiaalciift.  10.  Neben  Aimicna  Lp.  a.  964 
(II,  379);  verderbt? 

Zuaammenaetznageu  mit  erweitertem  HARl: 

1)  mit  aafhi  L: 

Ilwrilpiar«,  fern.  9.  Sl  P. 

Airlildis,  fern.  8.  Pol.  Ina.  a.  137. 

2)  anf6i  N: 

Ilieher  würden  mehrere  formen  wie  Herimperbt, 
lleringaad  u.  dergl.  geboren,  wenn  ea  nicht  nallir- 
licher  achiene,  eie  zam  alamme  ERA  za  aelzea,  ao 
man  aie  nacbaehe;  Harinpert  a.  aaler  ARA. 


Ilarid  a.  HARl'D. 

Hmranolt.  Gr.  I,  246;  IV,  1033;  in  o.  a 
Hamiollea  malta. 

Ilaarpftly  fern.  9.  Dr.  n.  357. 

Hurt-  a.  HARD. 

HARÜD.  Wabracheinlich  geboren  die  fol- 
genden formen,  wie  auch  Zeoa  a.  152  aaBiiaiai. 
wenigatena  groaaentbeila  zom  v.  n.  der  Haradea. 
Hariid.  6.  Arnlh  aafllhrer  der  Heruler  lec. & 
Harud  necr.  Faid.  a.  781. 

Haruth  Wg.  Ir.  & 475;  aecr.  Faid.  a.  830. 

Procop.,  var.  tbit.  tml 

auch  hieher. 

Agathiaa. 
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Aroilnt  Paul.  Hiac,  IV,  44. 

Zlofins  Proc.  b.  Golb.  II,  15. 

Hirher  viell.  noch  die  formpn: 

Hand  Wg.  tr.  C.  447,  455. 

Harido  ür.  a.  842  (n.  545);  Schn.  ebda. 

Haril  nccr.  Fuld.  a.  826  , 934;  Dr.  a.  837 
(n.  504;  Schn,  ebda.);  Dr.  a.  852  (n.  502; 
Schn.  ebda.  Haruil). 

Herido  necr.  Fuld.  a.  814. 

Harvdaa  C.  M.  April. 

Arid  Wg  Ir.  C.  323  wol  hieher. 

0.  n.  Herileahuaun. 

Arnilaiiil.  9.  St.  P.  So  atrht  im  re|;iatpr;  im 
teil  iat  aua  Aruduni  p.  (prraliyter)  Arudnuip 
(ao)  f^worden. 

■laridrlch  a.  HARD;  viril,  hieher  Rrhltrig. 


Hfirvii;  fern.  8.  Lanr.  arc.  8 (n.  2977). 

lAS.  Ich  mochte  die  fol|^nclen  formen  am 
lirbateu  mit  ahd.  haaan,  mhd.  haarn  |;lall  acbOn 
verbinden.  Analaulend  etwa  in  Uerihaaa  (8)?  Sehr 
unaicfaer  iat  die  acheidonp;  dieara  IIAS  von  HASS, 
HAZ  und  von  den  zu  ANS  {^horifren  forrnrn  Aa-. 
IlMa«.  9.  Mchb.  aec.  9 (n.  561),  Gnd.a.  1028. 
Haauo  K.  a.  861  (n.  134  u.  135;  Ng.  ebda.) 
hieher? 

Nhd.  Haaa,  Haaae,  Haae,  Haae. 

HmsiK.  10.  GId.  H,  a.  100. 

Heaiho  Frek. 

■Inapiald.  8.  St.  P. 

Hnnbiriii,  fern.  10.  Necr.  Fuld.  a.  963. 
Hnabrrt.  8.  Laur.  arc.  8 (n.  2755). 
Uaaperhl  St.  P. 

Htnamptirc,  fern.  10.  Mchb.  aec.  10  (n.  1035). 
ünMlKer  zu  schlieaaen  aua  o.  n.  Haaigcrearod. 
HltacmK.  8.  Mchb.  aec.  8 (n.  155). 
Hnahilty  fern.  GId.  II.  a.  123. 

Hnsleip.  8.  Tr.  >V.  a.  737  (u.  35.  162  und 
Pd.  nchlr.  n.  55). 

Haslaiid.  9.  Pol.  R.  a.  44,  52. 

Haalannua  pol.  R.  a.  49. 

HaMlind,  fern.  GId.  II,  a,  123. 
HanMmot  (ao).  9.  St.  P. 

Hmniint.  9.  R.  a.  821  (u.  21). 

9.  Mchb.  aec.  9 (ii.  352). 


Erweiterte  zuaammenaetzung  Tielleicht  in 
ÜRiaMlwarw,  fern.  9.  Laur.  aec.  9 (n.  809). 


Haabert,  Hanbiriia  a.  HAS.  Haacricli 
a.  ASG.  Haadiiir  a.  AST. 

Zum  V.  n.  der  Heaaen.  Schwer  zu 
acheiden  von  HAS  und  HAZ. 

Haaai.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  274). 

Heaai  P.  V,  37  (ann.  Qurdlinb.);  VI,  158  (vil. 
S.  Liulbirgae);  Wg.  tr.  C.  187;  R.  a.  833 
(n.  29);  conc.  ConOuent.  a.  860. 

Haaao.  8.  Anführer  der  Oatfairn  aec.  8.  Ng. 

a.  759;  Schn.  a.  813;  Gnd.  a.  981. 

Uasaa  Wg.  tr.  C.  454. 

Ucaao  necr.  Aug.;  St.  P.;  Schpf.  a.  859  (n.  109); 

M.  B.  a.  915  (XXXI);  H.  a.  1095  (a.  295). 
Heaae  necr.  Aug.;  Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 

Aaao  Schn.  a.  826. 

Heaaen  GId.  II,  a,  101;  genil.T 
Nbd.  Haaa,  Haaae,  Heaa,  Heaae. 
ü.  n.  Haaainchova,  worana  Gr.  IV,  1061  wol 
auf  einen  p.  n.  Haaainc  achlieast. 
llAHiiinAai  (cum  Huaainon).  8.  P.  VIII,  559 
(aunaliala  Saio). 


HATH.  Ich  alelle  hier  eine  nicht  geringe 
Unzahl  von  formen  zuaammen,  für  welche  ich  fol- 
gende norraalgealallen  annehme: 

1)  nrdeulBcbe  atufe  CAT.  Dabin  gehören  Ca- 
tnalda  und  Calumer,  welche  auch  Grimm  gr.  II, 
460  ala  identiach  mit  den  formen  Hada-  u.  a.  w. 
annehmen  mOcbte.  Calivolcua  wUrde  hieher  zn 
alellen  aein,  wenn  es  aicher  deutsch  wäre.  Die 
späteren  formen  Cad-  und  (iat-  aus  dem  8..  9. 
n.  s.  w.  jhd.  sind  indessen  fast  sicher  hier  auaza- 
scheiden;  man  s.  sie  deshalb  unter  CHAD. 

2)  gothische  stufe  HATH.  Wir  hnden  diese  form 
allerdings  häulig  in  aächa.  n.,  doch  begegnet  hier 
fast  eben  so  oft,  z.  b.  in  den  tr.  Corb.,  die  ka<b- 
deutscbe  Schreibung  Had-.  Wo  unser  stamm  die 
zweite  hällle  von  compoaitionen  bildet,  da  iat  so- 
gar die  hochd.  gestalt  fast  allein  gebräuchlich. 
Wir  finden  dasselbe  verhältnisa  auch  bei  FRITH. 

3)  hochdrutache  slnle  HAI)  Dies  ist  die  ge- 
meine Schreibung  geworden,  da  sie  sich,  wie  eben 
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hemrrlil  wurde,  weit  Uber  daa  ihr  cigeutlicb  ge- 
bührende gebiet  aasdehul. 

Ausser  den  u.  mit  Cat-,  Halb-  und  llaH-,  so 
wie  altfrUnk.  Cliad-  (rur  das  einige  male  Cad-  in 
ungenauer  Schreibung  gilt;,  haben  nun  aber  noch 
zwei  anilere  klassen  grosse  ansprüche  darauf  hie- 
ber  gesetzt  zu  werden: 

1)  Umgelautete  oder  nach  aualogie  von  umge- 
lauleten  gebildete  namen . d.  h.  die  formen  lleih, 
fiel,  lied  u.  s.  w.  Grosseiitheils  gehören  sie  un- 
bestreitbar hieher  und  sind  deshalb  im  folgeuden 
verzeichnet,  wenn  auch  nicht  zu  leugnen  ist.  dass 
auch  der  stamm  HAID  auf  einige  derselben  an- 
s|irucb  machen  darf. 

2)  Diejenigen  formen,  welche  das  anlautende.  II 
eiugebUsst  haben.  \un  aber  sind  die  formen  mit 
mit  Ad,  At  u.  s.  w.  so  häufig,  dass  unmöglich  bei 
ihnen  allen  eine  a|ibHrese  des  11  angenommen 
werden  kann.  Hs  wird  daher  nothwendig  sie  unter 
einem  besondern  stamm  unter  A zu  vereinen,  ob- 
woi  es  so  gut  wie  gewiss  ist,  dass  unter  ihnen 
noch  manche  hieher  gehörige  form  verliorgen  ist 
Meine  frühem  versuche,  alle  Ad-  und  At-  unter 
A und  II  zu  verlheilen,  sind  mislungen.  Natür- 
lich gilt  aber  das  hier  gesagte  nur  von  den  n., 
deren  ersten  theil  unser  stamm  bildet;  wo  -ad 
die  letzte  silbe  ausmacht,  habe  ich  kein  beden- 
ken getragen,  es  hier  aufzufuhren. 

Nicht  minder  schwierig  als  die  formbestimmung 
ist  bei  imserin  stamm  die  etjniologie.  AnkuUpfuugs- 
puDcte  sind  l)  nach  Zeuss  s.  Oö  der  vnlksn.  der 
Catteu.  2;  nach  Grimm  gr.  II.  4(iO  und  m.vthol.  2. 
ansg.  s.  2Ui  das  ahd.  hada  pngna.  3)  nach  GralT 
IV,  804  ags.  headho  (culmen,  celsum)  und  der 
nord.  gUttername  Iloedbr.  Wer  darf  sich  unter- 
fangen Uber  diese  meiuungen  zu  richten,  da  alle 
drei  auf  anaingien  gegründet  sind,  zu  jeder  von 
ihnen  die  grOste  zahl  der  folgenden  formen  IrelT- 
lich  stimmt  und  leicht  diese  n.  ihren  Ursprung  ans 
mehr  als  einer  quelle  herleilen  kOunleo. 

Die  erste  spur  eines  auslautendcn  H.ATII  Sude 
ich  sec.  6;  ich  ernahue  hier  folgende  74  formen, 
worunter  10  feminina: 

Ahtad  7.  Amalhad  9.  Arahad  8. 

Abtada  IO.  Anaroahadus?  11.  Arcod?  10. 

Altad  9.  Anthad  8.  Asthad. 

Alpad  8.  Engilbad  9.  Hadelhad  9. 

Alveth?  6.  Anstadia?  10.  Autbad  8. 


Halthad  8. 

Gnndhad  8. 

Rinad  9 

Perahthad  8. 

Hroibad  8. 

Siebad  8. 

Prnnnihat 

Inchad  9, 

Souhada  8. 

Botbad. 

Ermhad  9- 

Sointhad  8. 

Gunhad  9. 

Hishad  8. 

Sointbada. 

Gonrhade? 

Jnstad  9. 

Theodahsd  6 

Dobad  9. 

Lanthad  9. 

Diatheta?  8. 

Erchenada  11. 

Liphad  9. 

Trosthad  9. 

Erlad  10. 

Liuthad  8. 

Unnihad  9. 

Flaochad  7. 

Magenad  8. 

Gnchad  9. 

Fulchod?  9. 

Mittbad  9. 

Walthad  8. 

Fulhada  9. 

Nahb,ad  9. 

Warnad  8. 

Frothad  8. 

Naudhad  9. 

VVidrehad  7. 

Gilad  9. 

Nidbad  8. 

VVichad  8. 

Gerhad  8. 

Nordhad  8. 

Willibad  7. 

Genad  8. 

Radhad  8. 

Wilhada  9. 

Golhat  9. 

Reginhad  8. 

Winetad  9. 

Griohat  8. 

Restad  8. 

Wolfhad  9. 

Ghuchinad  9. 

Restada  8. 

Vunnifaad  9. 

Gumad  8. 

Rihhad  8. 

' 

Diese  zahl  wird 

noch  etwas 

vergrOssert  dnrek 

einige  dem  weslfrank.  dialect  des  8 u.  9.  jahrhdru. 
angehOrige  bildungen  auf  -haus  und  -aus.  in  denen 


ich  mit  ziemlicher  gewissbeit  zusammenziehnngen  voi 
-hadus  zu  erkennen  glaube  (vgl.  den  anfang  des 
buchstaben  D),  obgleich  eine  oder  die  andere  anrh 
ein  -hahus  voraussetzen  dürfte.  Solcher  formeu  be- 
merke ich  die  folgenden  22.  von  deneua  aber  II 
schon  oben  in  der  gestalt  von  -had  angeführt  wor- 
den sind,  BO  dass  die  gesammlsurame  aller  mir  be- 
kannten bildungen  auf  -had  8ö  betiUgt. 


Ing.ilhnus. 

Gauthaus. 

Rathaus. 

Adalhaus. 

Grimhaus. 

Rauchaus. 

Authaus. 

Gunthaus. 

Siebaus. 

Blalhaus. 

Kothaus. 

IVaudrehaus. 

Herhaus 

Houthaus. 

VViihaus, 

Beruebaus. 

Ermenaus. 

Wilhaus. 

Frothaus. 

Maurhaus. 

Gerhans. 

Udilhensfso). 

Ilntto.  7.  Erzb.  V.  Mainz,  b.  v,  Lorch,  b.  v. 


Trier,  b.  v.  Verdun,  b.  v.  Vienne,  sammtlicli 
sec.  9. 

Hatto  P.  I,  II  oft;  IH.  469  (HInd.  Germ,  capit.): 
IV.  B,  166  (Ott.  M.  pact.);  V,  VI.  VII.  VIII 
Öfters;  IX.  249  (Guudeefaar.  lib.  pontif.  Eicli- 
stet.);  X,  168  (gest.  Trever),  3ö4  (Hugoa 
chron.;  gleich  darauf  steht  Ado);  St  P-  Öf- 
ters; Schn.  a.  756;  Ng.  a.  776  , 797  , 802; 
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M.  B.  a.  776,  835.  969.  1070.  1074  (II.  VI. 
Vm.  IX);  Gud.  a.  893  , 906,  910.  978  etc.; 
Dr.  D.  696  (sec.  10;  Schn,  elxli.  Statto); 
Laur.  OOen. 

Uattoi  H.  a.  653  (n.  19;  wahncbeial.  nnecbl). 
Hato  P.  III,  568  (Kar.  III  capii  ),  Mchb.  sec.  8 
(n.  12);  K.  a.  764  (n.  9);  Laur.  sea  8 (n. 
840);  Kg.  a.  792  , 802;  necr.  Ang.;  St.  P. 
üflers;  Gui'rani  a.  I04G 
Hatbo  P.  V Oders;  necr.  Ang. 

Uattho  P.  III,  561  (Amnir.  capiL). 

Hatu  P.  VII,  21  r.  (aan.  Blandiu.). 

Chado  Pd.  a.  677  (a.  388). 

Haddo  P.  1,  407  (ann.  Fold.);  II,  409  (ril.  S. 
Liudgeri);  Lanr.  sec.  8 (n.  1364);  Ng. a.807; 
Wg.  tr.  C.  245,  258,  344.  456;  Prek. 

Hado  P.  II,  193  (aan.  Bertin.);  IX,  484  (gest. 
episc.  Camerac.);  poL  Irm.  s.  149;  Laur. 
mehrm.;  Lc.  a.  10^  (n.  179),  1061  (n.  196)  etc. 
Hatdo  Gud.  sec.  10. 

Hathdo  Kg.  a.  839. 

Hadtbo  K.  a.  904  (n.  175). 

Cbaddo  couc.  Cabilonens.  c.  a 650. 

Rad  Wg.  tr.  G.  231,  284  , 335  , 405  , 413  , 462, 
48t. 

Haeddo  Ng.  a 780. 

Haetto  Sl  P. 

Reddo  P.  V,  153  (ann.  MonasL);  Pd.  a 748 
(n.  596). 

Hedo  tr.  W.  a.  847  (n.20O);  Mab.  a 812;  Wg. 

tr.  C.  299;  Ms.  a 1049  (n.  22). 

Heto  tr.  W.  a.  798  (n.  22). 

Hetio  P.  IX,  417  (gesl.  episc.  Camerac.);  M.  B. 

a.  8t3  (XXXI);  Ng.  a 818. 

Hetdo  P.  V,  407  (Flodoardi  ana). 

Red  P.  V,  756  (Tkietmari  cbron.);  VIII,  623 
(annalista  Saxo). 

Sign.  Hallune  tr.  W.  a.  719  (n.  45  a.  Pd.  nachtr. 
n.  43). 

Hanlo  mit  var.  Hatto  P.  1, 121  (ann.  Lauriss.  min.). 
Hatto  nnd  Haito  Oders  Tcrsrecbsell,  a b.  P.  VIII. 
0.  n.  Hattenbach,  Hattanboren,  Haltenthuntari, 
Hattenhttson,  Hallenmtb,  Haddiuwilari. 
Hndili.  8.  Wg.  tr.  C.  335. 

Haddi  und  sein  sohn  Haddo  Wg.  ir.  C.  129. 
Hatü  Ng.  a.  779.  790. 

Hcddi  P.  IX,  292  (Ad,  Brem.). 

Hedi  Prek 


Hetti  P.  1,  568  (Regln,  cbron.,  var.  Hecii  nnd 
Hetto);  11,  603  (Tkegaai  vit.  Hlnd.),  698  (vil. 
$.Anskarii);  III  Oders;  IV,  B,  5 (capiL  spar.) ; 
V,  139  (ann.  Einsidl.);  Vlli,  575  (annalista 
Saxo);  X,  163  f.  (gest.  Trever.);  Ng.  a.  759, 
760,  792,  797,  809;  G.  sec.  10  (n,  31);  St. 
P.;  Laur.  sec.  10  (n.  83). 

HeU  P.  II.  647  (vlL  Hlud.)  ; H.  a.  816  (n.  70). 

fern.  8.  Ng.  a.  744;  Sl  P.  ; Lsnr. 
sec.  8 (n.  1232). 

Hatba  GId.  R.  a.  123. 

Rata  GId.  U,  a.  130. 

Heada  mit  einem  i Ober  dem  e St.  P. ; «el  bieher. 
Heia  Mcbb.  sec.  9 (a.  482)  hieberT 
Chailiebns.  7.  Pd.  a.  673  (n.  368).  Derselbe 
wird  sonst  freilich  ancb  Elicbo  genannt.  Vgl. 
die  urkk.  bei  Schpf. 

Hetilm.  9.  P.  VIII,  659,  .717  (annalista  Saxo); 
IX,  422  f,  (gest.  episc.  Camerac  );  M.  B.  sec. 
11  (XXU). 

Heddilo  Lc.  a.  837  (n.  52). 

Hetil  Wenck  bess.  landesgescb.  a.  1037. 

Hettilo  P.  V,  105  (ann.  Hildesh.);  necr.  Aug.; 
Sl  P.  mebrrn. 

Hettjio  P.  IX,  854  (cbron.  Hildesh.). 

Hethelo  P.  VIII,  355  (SigeberL  cbron.). 

Hetlelo  P.  V,  104  (ann.  Hildesh.). 

Nhd.  EttelT  EtteleT 

Hedelüy  fern.  8.  Lc.  a.  1045  (n.  181). 
Hettila  Kg.  a.  744. 

Hatbli  (fern.)  Wg.  tr.  C.  3. 

Hadalln.  7.  Tr.  W.  a.  786  (n.  206). 

Hadelin  St.  M.  a.  972. 

Cbadelenns  Pd.  a.  613  (n.  230). 

Hattln.  8.  Kg.  a.  764. 

Rettin  P.  II,  109  (Ekkeh.cas.S.Galli);  Ng.a.8l9. 
Hedin  n.  dgl.  s.  unter  HEDAN. 

Nhd.  Hettinesriot. 

Hadlna,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  86. 

Hedenn  s.  HEDAN. 

Uettinc.  10.  Necr.  Fuld.  a.  9G6. 

Hadisr.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  1060  zwml.). 
Hatbiillald.  8.  B.  v.  Coin  sec.  9. 
Hathnbald  Lc.  a.  798  (n.  10). 

Hathebold  Lc.  a.  1043  (n.  179). 

Hadabaid  P.  III,  331  (Hlud.  et  HIolh.  capiL); 
IV,  B,  5 (Kar.  M.  et  Hlud.  i capiL):  Laur. 
sec.  8 (n.  266). 
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Hadabold  P.  III,  246  (Hlud.  el  HIolb.  capiL). 
Hadubald  Laar.  aec.  8 (n.  S05);  Dr.  a.  806  (n. 
237;  Schn.  eUa.  Habuhald);  Or.  a.  807  (n. 
241;  Scha.  ebda.  Hadabald). 

Hadobald  Laar.  aec.  8 (n.  422). 

Haiabold  Lc.  a.  941  (n.  93). 

Hadibalt  Laar.  aec.  9 (a.  270). 

Hadebald  P.  I,  97  (aua.  Coloa.);  II,  693  (tIi. 
S.  Auakarü  cap.  8)  mit  var.  Uadebold  aad 
Hadelbod;  III,  327  (HIad.  capiL). 

Hadebold  Laar.  aec.  8 (a.  443);  St  M.  a.  970. 
Nbd.  Habelt? 

Ckadbeal«.  7.  Coac.  Glipiac.;  Mab.  a.  653; 

M.  hat  hier  (a.  64)  Ghafaedo,  dagl.  Pd.  (a.  322). 
Hflilabern.  9.  P.  III,  90  (Kar.  .M.  eapit.). 
Hadeberaa  aebea  Hadebertaa  M.  B.  a.  837  (XXXI). 
0.  B.  Uatheberioferotb  irol  hieber. 
Hadaperbt.  8.  Ep.  SilvaaecL  aec.  9. 
Uadaperht  \g.  a.  819;  St,  P. 

Hadapreht  GId.  II,  a,  100. 

Hadabreht  Kg.  a.  868;  SL  P. 

Iladabraht  a.  Hadabraat. 

Iladuperbl  St.  P.  dreial. 

Hadapreht  Sg.  a.  759. 

Hadaprabt  Ng.  a.  736;  Dr.  a.  790  (Scha.  ebda. 
Hradaprabt). 

Hadobert  Laar.  aec.  8 (o.  331,  2417). 

Chadobrrt  tr.  W.  a.  742  (Pd.  achtr.  a.  70). 
Hadabert  Kg.  a.  778  , 782  , 815;  Laar.  aec.  8 
a.  9 (a.  424,  691);  Wg.  tr.  G.  291. 

Hadapert  % a.  763,  773,  815;  K.  a.  809  (a.  64). 
Hatbaberl  Wg.  tr.  C.  14,  335. 

Hadabert  Ng.  a.  826,  852;  St.  P. 

Hadapert  Ng.  a.  787;  K.  a.  834  (a.  94). 
Uadabret  Ng.  a.  814. 

Hadapret  GId.  II,  a.  100. 

Ilatabert  Wg.  tr.  C.  328. 

Hadobret  Wg.  tr.  G.  228. 

Hadeprehl  GId.  II,  a,  100. 

Hadebert  P.  III,  334  , 540  (Kar.  II  capiL);  M. 
B.  a.  857  (XI);  Uar.  «Oers;  pol.  R.  t.  2,  36 
etc.;  Hadebertaa  aebea  Iledeberai  M.  B.  a. 
857  (XXXI). 

Hadebreih  Laar.  aec.  8 (o.  6). 

Hadebrct  aecr.  Aag. 

Hadpcrt  Ng.  a.  809. 

HiidnbrrKay  feai.  8.  Tr.  W.  a.  774  (a.  61). 
Uadabirg  Gr.  IV,  805. 


Uadepircb  M.  B.  a.  776  (VIII). 
Hndabrant.  8.  Mchb.  aec.  9 (a,  373);  Ng. 

a.  807;  aecr.  Aug. 

Hadapraat  Ng.  a.  803. 

Hadabraat  aebea  Hadabraat  and  Hadabrakt  ha 
Hildebraadaliede. 

Uatbebraad  Ma.  a.  1096  (a.  44,  45). 

Hadobraat  Lanr.  aec.  9 (a.  532). 

Hadabraat  Ng.  a.  813;  aecr.  Fuld.  a.  860. 
Hadrbraad  Gadrard  c.  a.  1037  (appeadii  in 
pol.  IrnL  t.  355). 

Hadebraat  aecr.  Aag. 

Uadabraoaai  P.  111,  448  (Kar.  II  eapit.). 
Hfathabargr,  feai.  9.  Gattia  k.  Heiaridu  L 
Uathabarch  P.  11.  388  (triu  S.  Willehadi). 
Hadaparc  St.  P.  aicbrni. 

Uadaparg  Scha.  a.  811. 

Hadaparb  SL  P. 

Hadabarc  GId.  II,  a,  123. 

Uathabarch  Wg.  tr.  C.  22. 

Hadaparc  St.  P.  Oflen. 

Hadopark  St.  P. 

Hathcbarg  P.  V Öfters. 

Hadcbargia  pol.  K.  s.  76. 

Hadebarc  C.  M.  Jani. 

Hadebarg  Wg.  tr.  G.  23;  Laar.  sec.  8 (a.  335). 
Halebarg  Wg.  tr.  G.  59. 

Hadebari  Laar.  sec.  8 (a.  965)  ist  wol  H■(l^ 
burc  za  lesea. 

Haatburc  (so)  R.  a.  821  (o.  21). 

Hedrporg  GId.  II,  a,  123. 

Hadiiciian.  8.  K.  a.  797  (a.  45). 
I■adnrri<l,  8.  Scha.  a.  798. 

HaHefrit  Laar.  scc.  8 (a.  2887,  3084). 
Ilüdufkina.  8.  Laar.  scc.  8 (o.  3160). 
Hadofaas  P.  I,  351  f.  (Eab.  Faid.  aoa.). 
Hadifoas  P.  II.  223  (aoa.  Xaat.). 

Hadefaiis  P.  VII,  101  (Herim.  Aag.  chros.). 
Uadefoos  P,  1,  183  (Eiab.  aaa.);  II,  451  (Eiik 
vit.  Kar.);  Lgd.  a.  854  (a.  78). 
Hüthajger.  8.  Lc.  a.  882  (a.  73),  907  (s 
84).  927  (B.  87)  etc. 

Hadager  Uar.  sec.  8 (a.  2656);  Ng.  a.  797.  806. 
Hadaker  GId.  II,  a,  100. 

Hadager  tr.  W.  a.  819  (a.  127);  St.  P.;  Lair. 

scc.  9 (o.  692). 

Hadaker  SL  P. 

Hadeger  Ng.  a.  883;  Laar.  sec.  9 (a.  308). 
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Uatger  Schpf.  a.  780  (n.  58). 

Hatker  A.  S.  Maj.  I. 
lliadiigiart.  8.  Scba.  a.  793, 
Hikdasaiit.  9.  Scho.  a.  874. 
llaliiasath.  8.  P.  V,  417  OViilokiad). 
Ualbaeal  P.  V,  422  (Widukiad). 

Hadugalo  P,  IX,  283  (Ad.  Brem.)  ail  var.  Ha- 
dagatua  Bad  Hadugoto. 

Uaingalo  P.  VIII,  177  (tkkeh.  cbron.  aniven.). 
Hudegaiid.  8.  P.  VI,  81  (chroo.S.  Michael. 

Virdun.);  St.  M.  a.  840. 

Uadugoto  P.  II,  674  (Iranslal.  S.  Alexaadri 
a.  851). 

Hadegcia.  9.  Pol.  R.  s.  55. 
Hathiisrlm.  9.  Wg.  tr.  C.  328. 

Hadagrim  M.  B.  aec.  II  (VI). 

Hadogrim  P.  II,  218  (urk.  t.  834). 
Hedernmianfi.  11.  MOnch  za  Beaedicl- 
beaera.  P.  XI,  222  (cbroa.  Beaedictobor.). 
Claadaind.  7.  B.  v.  Maas  aec.  7. 

Cbadoiad  lex  Baioar.  (prolog.);  Fredegar40,  78; 
A.  S.  Jaa.  I. 

Hadoiad  Pd.  a.  625,  637,  642  (a.  237,  238,  278, 
300;  wabracheial.  oaecbl). 

Hadouiad  Pd.  a.  642  (u.  300). 

Hadaiud  Pd.  a.  627  (a.  240;  aaecbt);  coac.  Re- 
■aeas.  c.  a.  630;  A.  S.  Jaa.  I. 

Hadiilnir.  Gr.  II,  50. 

Aga.  Hea^oläf. 

Had«leih,  zu  achliessea  aaa  o.  a.  Hadalei- 
binchova. 

Nhd.  liadlicb. 

lladalMMK,  fen.  9.  Gld.  0,  a,  100. 
Hadaloug  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Uadalac  Gld.  II.  a,  100. 

Badaloc  (fem.)  aecr.  Feld.  a.  1047. 

Hadalaoc  St.  P. 

Hadelaug  Laur.  sec.  9 (a.  3172). 

Hadelock  (fern.)  Laar.  sec.  9 (a.  3729), 

Hadeloa  Laur.  ser.  9 (a.  3474)  viell.  hieher. 
■ladeliildlB,  feai.  8.  Pol.  Ina.  s.  26. 
Hedeliod  Laor.  sec.  8 (a.  1168). 

Ags.  UeaTlolind. 

IIad*niaii.  9.  Schpf.  a.  829  (o.  90)  steht 
sigaum  Hadomaosi,  sigauai  Wachari.  Ichrer- 
nathc  Hadoaiaa. 

Catonaer.  1.  Calamer,  ChatteafUrst  sec.  1; 
Hadeaar  abt  za  Fulda  sec  10. 


Catoaer  Tac.  aaa.  XI,  17.  Vgl.  Adaner. 

Hadamar  P.  I,  623  (coalia.  Regia.);  II,  206  (aaa. 
V'edast.);  VI,  264  (Raotger.  vit.  Broa.);  VII, 
554  (Marjaa.  Scol.  chroa.);  Laur.  sec.  8 (a. 
412);  tr.  W.  a.788  (a.209);  Ng.  a.825,  826; 
St.  P.  mehrm. 

Hathuaiar  P.  II,  579  (hisL  traasl.  S.  Viti);  V Öf- 
ters; VI,  151  (traasl.  S.  Liborii);  VIII,  563, 
565  (aaaalista  Saio). 

Uatbuner  Wg.  tr.  C.  41. 

Hadamar  P.  I.  193  (Eiah.  aaa.),  353  (Eah.  Faid, 
aaa.);  V'  Öfters;  Ng.  a.  782,  818;  St.  P. 

Hadomar  Laur.  sec.  9 (u.  199);  Lc.  a.  947 
(a.  97). 

Halhemar  P.  V Öfters. 

Hadhemar  P.  II.  612  (vit.  HIad.  imp.). 

Hadeiaar  P.  I.  528  (a  a.Vedaat.);  II.  612-614 
(vit.  Hlud.  imp.);  VIII  Öfters;  IX.  249  (Guu- 
dcchar  lib.  pontif.  Eicbstel.);  aecr.  Aag.;  Laar, 
sec.  9 (a.  597);  Gudr.  c.  a.  1037  (appead.  zaai 
pol.  Iroi.  s.  355). 

llMthiiinmt,  fern.  9.  P.  VI  oft. 

Hathumoda  P.  VI  Öfters. 

Hathamoda  P.  IX,  851  (aaa.  Hildesh.). 

Hadamaod  St.  P. 

Hadaoittot  Sl  P.  dreiml. 

Hadaaiuta  P.  VII,  133  (Herim.  Aag.  cbroa.). 

Hodamuoda  (so)  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Hetimoot  Scha.  a.  801. 

Hathomuda  A.  S.  Febr.  I. 

Uathemod  C.  M.  Dec. 

Hademala  A.  S.  Maj.  1. 

Hademut  M.  B.  a.  1041  (XI). 

Hademudt  M.  B.  sec.  II  (VII). 

Hademol  aecr.  Aog.  III.  Id.  .Maj.  Ich  lese  Ha- 
demot  uad  aicht  mit  Keller  lladrmo  I.  (d.  h 
laicos),  da  Hademo  eiae  fast  uaerhOrte  aamea- 
bildaag  wäre. 

Hademoot  Gld.  II,  a,  123. 

Hadaiaiiind.  8.  Laor.  sec.  8 (a.  1617). 

Hadamoot  Laur.  sec.  8.  (o.  1177). 

Hadhmuot  .Mcbb.  sec.  9 (a.  490). 

Hadaiii.  Gld.  II.  a.  100. 

■f  adarat,  msc.  u.  fern.  8.  Gr.  II,  463;  IV,  805. 

Hadaret  Wg.  tr.  C.  231. 

Haderat  Laur.  sec.  8 (a.  2840). 

Hadrat  Laar.  sec.  8 (o.  3252). 

Hadarlli.  8.  Mrhb.  sec.  9 (n.  649). 
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Hadarich  Xg.  a.  804. 

Hadaricaa  Ng.  a.  778. 

Hadurth  Schn.  a.  814;  St.  I’.  dreiml. 

Hadorich  Lanr.  lec.  8 (n.  289). 

Hadirih  GId.  If,  a.  100. 

Hadericb  tr.  \V.  a.  776  (n.  108);  Laur.  ■ehrm.; 
pol.  R.  8.  14. 

Hederich  Lanr.  sec.  8 (a.  755). 

Hadrich  pol.  R.  s.  102. 

Aga.  Hea^oric.  Xhd.  Elterich,  HiUericb,  Hede- 
rich, Hedrich. 

0.  D.  Haderichesbmcca,  Hadiribkeadorf,  Hede- 
richeswerde. 

Hadedeiia.  9.  Xg.  a.  858. 

CatiTolcii».  10.  C.  Jnl.  Caei.  Wahrscb.  un- 
denucb. 

Catualda.  1 v.  C.  Eburoaenrurst  1 T.  C.; 
Golhouenfttrat  1. 

Cataalda  Tac.  ann.  II,  62. 

Halbold  P.  V,  857  (Tbieunari  chroo.);  Wg.  tr. 
C.  11,  412. 

Hadold  Wg.  tr.  C.  365,  389. 

Hadaward.  8.  H.  a.  945  (n.  158). 

Hadairart  GId.  IL  a,  100. 

Haduward  Wg.  tr.  C.  299. 

Hadonrart  P.  I,  368  (Ruod.  Fuld.  ann.). 

Hadoard  pol.  Ina.  s.  28,  69  etc. 

Hiezu  wol  Hadoarii  Mab.  a.  831  fUr  Hadoartj. 

lladewip,  fein.  11.  Hf.  sec.  11  (U.  333). 

Hadwld,  fem.  10.  P.  IX,  54  (Rodulf.  bist.). 

Hadvidis  H.  a.  1067  (n.  266). 

Haduid  Gudr.  a.  1089. 

Hatbnidis  P.  X,  541  (gest.  abbat.  Geablac.). 

Halbeguidia  P.  X,  546  (gest.  abhal.  Gerablac.). 

Hawidis  P.  X,  601  (chroo.  S.  Hubert.  Aadag.). 

Havidis  pol.  Irm.  s.  130. 

llatbuwiCy  fem.  9.  Tochter  Ludwigs  des 
deutschen,  genahlin  des  Sachsenherzogs  Otto 
n.  mutter  Heinrichs  I,  sec.  9;  tochter  kOnig 
Heinrichs  1 uud  galt.  d.  Hugo  Gapet  sea  10; 
tochter  henog  Ueinrichs  v.  Baiern  und  galtin 
berzog  Burkards  von  Alamanuien  sec.  10; 
sehnest,  des  Alamanaenherzogs  IleraMuin  III, 
frau  d.  grafen  Eberhard  y.  Nellenburg  sec.  11. 

Halhunic  P.  VI,  284  (vil.  Mabihild.  regln.). 

Halhenigit  P.  VIII  ORers;  Lc.  a.  1054  (u.  190). 

Hadiwib  G.  M.  Not. 

Hadunich  GId.  II,  a,  100. 


Hadanich  St.  P.  dflers. 

Hatnnig  P.  V Öfters. 

Hadewig  P.  V oR;  Gnd.  sec.  10;  Lc.  a.  947  (s. 

97);  H.  a.  964  (n.  180). 

Hadenich  H.  a.  993  (n.  209);  C.  M.  Dec. 
Hadeuic  necr.  Ang. 

Hadewic  necr.  Ang.;  Gud.  a.  1074. 

Uathniga  P.  V,  76  (ann.  Qnedliob.)  var.  Hatb- 
ninga. 

Hadwicb  U.  n.  993  (u.  209);  St.  P.;  G.  M.Sept. 
Halnig  GId.  II.  a,  123. 

Hadnig  P.  II,  V öfters, 

Hediwig  necr.  Aug. 

Uedeniga  P.  VII,  388  (Bemold.  chron.). 
Hedewicb  P.  VI,  791  (Adalbert,  vil.  Heiar.  Ilx 
Hedenih  P.  VI,  817  (vil.  S.  Heinr.  additam.). 
Hatuuib  Schn.  a.  863  (Dr.  ebda.  a.  583  Otauih). 
Hetvic  Laur.  sec.  8 (n.  3028). 

Dass  hier  eigentlich  zwei  verschiedene  aamen.  der 
eine  auf  -nig,  der  andere  auf  -nih,  sich  vermengt 
haben,  zeigen  auch  die  folgenden  fomea,  welche 
den  auslautenden  consonanlen  entbehren: 

Hatbnwi  GId.  II.  a,  123;  C.  M.  Jnl..  Dec. 
Halhui  P.  V,  VIII  oRers;  C.  M.  Ang. 

Halui  >Vg.  tr.  C.  162. 

Haduvö  C.  M.  Jul. 

Iladuwy  Wg.  tr.  C.  373,  405. 

Halhewi  C.  M.  Aug. 

Hadewi  GId.  II.  a.  100;  C.  M.  Mai. 

Haihwi  GId.,  a,  123  neben  Iladwi. 

Xhd.  Hawich,  Hedwig, 
llndowililim,  fem.  8.  Pol.  R.  s.  35. 
Hatwildis  P.  II.  M2  (Hist,  transl.  S.  Viti). 
Hadoildis  pol.  Irni.  s.  158. 

Sind  diese  formen  als  -hildis  anzusehnf 
XIaelawin.  7.  Pranke  unter  Dagobert  I. 
Hadawin  Lanr.  sec.  8 (n.  886y. 

Iladwiii  Schpf.  a.  786  (n.  62). 

Haduini  GId.  II,  a,  100. 

Haduin  Gudrard  a.  1046. 

Chaduia  Pd.  a.  693  (n.  431;  Mab.  ebds.). 
HalhavHir.  7.  P.  II.  350  (viL  S.  Boaif  ). 
Chadulf  lest.  Enn. 

Cadnlpb  Pd.  a.  642  (u.  300). 

Hadulf  Wg.  tr.  C.  249. 

Halolf  P.  XII,  144  (chron.  Gozec.). 

Hadulf  (so)  Wg,  Ir.  C.  258;  wol  hieber.  Vgl. 
Atbaulf. 
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ZusamnenseUui^n  mit  eri(«ilerteB  •Ubbi: 

HetelKer.  9.  Wg.  tr.  C.  53. 

Cliedelm»r.  8.  Pd.  a.  703  (o.  436;  &lab. 
ebda.). 

CbnilBiBBld.  7.  Pd.  a.  638  (o.  331  n.  332; 
M.  ebda.  ii.  66). 

Hctelwir,  rem.  9.  Wg.  tr.  C.  167. 

Die  formea  Hadalbald,  Hadelbraht,  Hadalpot,  Ha- 
dalbard,  Hadellinde,  Hadalrich,  Hadalwar  kOoDleo 
aach  füglich  bieher  gehören;  ich  habe  aie  iodeaaen 
naler  A angeführt,  weil  daa  H eben  an  gut  ab  nn- 
organiach  angeaebn  werden  darf. 

Zn  HATH  acheint  noch  zu  geboren: 

HadeliBmnuii.  9.  PoL  R.  a.  22.  Wol 
verderbt? 


HfMidliiK.  9.  Pol.  R.  8.  50.  Verderbt? 

Hauis.  11.  Pol.  Irm.  a.  49  (aec.  11). 
Hanir  8.  HAH.  Hanrendil  a.  AUS. 

Ilanrals.  9.  Dr.  a.  813  (n.  280);  Schn,  hat 
ebda,  die  form  Hauria.  Beide  formen  aind 
gleich  unerhört  und  unerklhrt. 

•bannt  a.  HATH.  llautbert,  llantbar 
n.  a.  s.  AUD.  Hawald,  Ha  ward,  11a- 
wln  a.  HAH. 

Hawirlb.  8.  St  P. 

Am  natUrlichaten  acheint  ea  mir,  die 
folgenden  n.  au  den  atamm  HATH  auzuachlieaaen, 
so  daaa  aich  Hazo  zu  Hado  verhält  wie  Razo  za 
Rado  u.  dgl.  Gr.  atellt  Hazzo,  Hezil,  Haziga,  Ha- 
zicha  zweifelnd  zn  haz  odiuai,  was  der  bedeutnng 
wegen  austoaa  erregt.  Sollte  eine  der  folgentlen 
formen  wirklich  zu  haz  gehören,  so  ist  es  unaOg- 
lich  aie  von  den  übrigen  ansznacbeiden.  Nabe  he- 
berUhrt  sich  HAZ  mit  HAS  und  HASS;  deagl. 
mit  AZ.  >? 

Uaao.  8.  K.  a.  882  (n.  138;  ebda.  Ng.);  Dr. 
a.  1023  (n.  740;  fehlt  bei  Schn.);  H.  a.  1036 
(n.  230). 

Hazzo  .Mchb.  sec.  8 (n.  4). 

Hezo  P.  V,  99  (anii.  Hildeah.);  Sl.  P.  dreiml.; 
Lc.  a.  1096  (n.  232). 

Hezzo  H.  a.  948  (n.  162). 

Nbd.  Hetz. 

Iletzl.  10.  Ng.  a.  972. 


Hbm,  fein.  10.  Mchb.  aec.  10  (n.  1143). 

HaBeaso.  10.  P.  VUI,  677  (annalbta  Saio). 

Hazeko  Frek. 

Hatziko  Frek. 

Uazecho  P.  VH,  153  (tamberti  ann.  mit  var. 
Nazccho);  necr.  Fuld.  a.  1003;  Lc.  c.  a.  1080 
(n.  242). 

Hatcecho  Gud.  a.  1006. 

Uezich  P.  VI,  379  (vit  Brnnonia). 

llszuba,  fern.  11.  C.  M.  Aug. 

Hazncha  Ma.  a.  1049  (n.  21,  22). 

Hazacha  31.  B.  aec.  11  (VI);  St  P.  zwnl. 

Hazaga  M.  B.  aec.  11  (X). 

Hazoacha  St.  P. 

Hazecha  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221), 

Hazzecha  P.  X,  214  (vit.  Conradi). 

Uacecha  Gud.  a.  1028. 

Hazega  P.  XI,  223  (chroo.  Benedlctobnr.). 

Hezacha  St.  P. 

Hezekln.  II.  P.  VIL  154  (Lamberii  ann.). 

Hezeken  P.  VII,  156  (Lamberti  ann.). 

Hazilin,  Hezekin,  Hezeken  von  derselben  peraon 
bei  P.  VII. 

HezilB.  9.  Sohn  des  mährischen  fürsten  Pri- 
wina  aec.  9;  herzog  v.  Baiern  (Heinrich  der 
jüngere)  aec.  10;  b.  v.  Hildcsbeim  aec.  11. 

Hezilo  P.  II,  244  (ann.  Wirzib.);  IV,  43  (Heinr. 
II  conatit);  V,  104  (ann.  Hildesb.);  VI,  802 
(Adalbert,  vit  Heinr.  II). 

Ilecilo  P.  III,  429  (Kar.  II  capit);  IX,  246 
(Gundechar.  lib.  ponlif.  Eicbatet.);  R.  a.  1040 
(n.  139). 

Hezil  P.  IX,  249  (Gundechar.  lib.  ponüf.  Ebh- 
atet.);  St.  P.;  Frek.  mehmt;  Wenck  kess.  lan- 
(leageach.  a.  1037;  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Hecil  P.  V.  836  (Thietmari  chron.);  IX,  246 
(Gundechar.  lib.  pont  Eichalet);  C.  M.  Juni, 
August 

Hezzil  Lc.  n.  1052  (u.  188). 

Hezcil  Gud.  a.  1028. 

Hezelo  P.  V,  6 (ann.  Gorbej.) ; VI,  731  (vit.  Bal- 
deric.episc.Leod.);  VUI,  681  (annalista  Saxo); 
IX,  203  (Anselm,  gest  episc.  Leod.),  849  (ehren. 
Hildeah.);  X,  266  (Rnperti  chron.). 

Hecelo  P.  VH  oft;  K.  a.  1043  (n.  226). 

Uezzelo  P.  IX,  830  (chron.  Hildeah,). 

Heuelo  G.  a.  1030  (n.  44). 

Hezeelo  P.  VIII,  899  (Sigeb.  auciar.  AfBigem.) 
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Heul  P.  ni,  392  (Bernold.  chron.) ; necr.  Aag.; 

Lc.  a.  1033  (b.  169);  G.  a.  1066  (d.  68). 
Hecel  coDciliabnl.  Erphord.  a.  1073. 

Hezzel  necr.  Ang.;  Laar.  aec.  11  (n.  119). 
Heuei  Lc.  a.  1080  (a.  229). 

HeriBannas  qai  el  Hezelo  P.  X,  370  (Hugun. 
chron.).  Heriman  = Hezelo  auch  P.  VIII, 
670  (annalista  Sazo). 

Helbelo,  Eihjlo  = Hezilo  P.  IX  Oftera. 

Nhd.  Heuei. 

HezillMy  fen.  11.  M.  B.  a.  1070. 

Hecela  M.  B.  a.  1090. 

HbeIIIii.  11.  B.  V.  Vicenza  aec.  11.  P.  VII, 
133  (Herim.  Aug.  chron  ),  426  (Bernold.  chron.). 
Hecilin  P.  IX,  33  f.  (Joh.  chron.  VeneL);  Lc. 
c.  a.  1020  (n.  159). 

Hezelin  P.  IX,  479  (geal.  epiac.  Camerac,);  Lc. 

a.  1041  (d.  177),  1047  (n.  182)  elc. 

Hecelin  P,  IX,  34  (Job.  chron.  VraeL):  Lc.  a. 

1028  (n.  164),  1045  (n.  180). 

Hezellin  Lc.  a.  1081  (n.  231). 

Nhd.  HeUelein. 

HHKechlait.  II.  GId.  II,  a.  123. 

Hezekinl  Schpf.  a.  1040  (n.  201). 

Hezecbint  necr.  Fnid.  a.  1053. 

Hwbcoe.  Gr.  IV,  280. 

Hazainan.  11.  Su  P.  zwml. 

HezamaoSl.  P.  dreiml.;  Mchh.  aec.  11  (a.  1172). 


He  (ao).  8.  Laur.  aec.  8 (n.  2541). 

Hebai^.  Heber-,  Hebern  a.  EBAR.  He- 
bln jg.  Hebinelf  a.  HAB.  Hebe  a.  EB. 
Hebrein  a.  EBAR.  Heeberi,  Heebrath, 
Hecchacesa,  Hecce  a.  HAG. 
Heclianperht.  9.  Si.  P. 

Hecharit,  Hechia,  Hechideiii»,  Hee- 
kehllt  a.  HAG. 

Hecte.  9.  P.  HI.  429  (Kar.  II  capii.). 

Heewlliiifl  a.  HAG. 


HEDAN.  Jac.  Grimm  hat  bei  llanpl  zeiUcbr. 
II.  2 einen  aolcben  atamra  (ahd.  hetan,  alta.  belan. 
aga.  heden,  heodeu,  ahn.  heTtinn)  erkannt,  ohne 
indeaaen  Uber  aeiue  bedeutnng  im  klaren  zu  aein. 
Ea  berühren  aicb  dieae  formen  nahe  mit  ahd.  bei- 
den paganna  n.  a.  w.,  ohne  daaa  aie  jedoch  damit 
identiach  aind.  Aualautend  begegnet  HEDAN  in 
Mardhetin  (8)  und  WoIIhetan  (9), 


Hedin.  6.  K.  a.  818  (n.  81;  Ng.  ebda.). 

Iletiu  .M.  B.  a.  740  (XXVIII);  St.  P. 

Heden  P.  II.  344  (vit.  ,S.  Bonif.);  nrk.  v.  704 
(Brrlholet  hiat.  de  Luzemb.);  H.  a.  704  (n. 
27),  716  (n.  37);  Pd.  a.  716  (n.  500) 

Chedin  Greg.  Tur.  X,  3. 

Ghedenua  d.  Ch.  I.  886. 

llt‘driiH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  26. 

KdeiieU  a.  ATIIAN. 

■leihcnririBN  a.  HAIE. 

Hedenold.  7.  Pol.  R.  a.  64. 

Chedenoald  Pd.  a.  664  (n.  350). 

Hcfleiinlf.  9.  B.  v.  Lyon  u.  b.  v.  Laon, 
•ec.  9. 

Iledenuir  P.  I,  508  (Iliucm.  Rem.  ann.),  II,  213 
(anu.  S.  Maiim.  Trevir.);  Hl.  534  (Kar.  II 
capit.). 

Hedrnnuir  (ao)  P.  VI,  6 (nnn.  S.  .Maxim.  Tretir.) 

Edenuir  conc.  Trec.  a.  878. 

Edennllf  (ao)  pol.  Irm.  a.  25. 

Vgl.  Adenuir  unter  ATHAN. 


Hedde.  Hrdrla.  Ha^ellnd  a.  HATH. 
Heden,  Hedeaield,  Hedennlf  a. 
HEDAN.  Hrderaminn«i,  Hederieh  a. 
HATH.  Hcdllins  a.  ATIIAL. 
Hedanaricb.  10.  P.IV,  B,  171  (synod.Baioar. 

aec.  X).  Verderbt? 

Hede  a.  HATH. 

Hedralii».  9.  Pol.  R.  a.  68.  VeHerbt? 
Heffa,  Heffe  a.  IIAP.  Hegaiia  a.  HAGAN. 
Heuere , He|g)geberd , Hejglberl, 
Heigile,  Heikilinch  a.  HAG.  Heitin«, 
Hesinoir  a.  H.AGAN.  He^laher  a.  AGIS. 
Hegriediiin  a.  AGIL.  Hege  a.  HAG.  He- 
bitb  a.  HAH.  Hebteir  a.  ACT. 

Helat.  9.  Schn.  a.  812  (Dr.  ebda.  n.  289  Eiiat). 
He!be  a.  EB.  Helce  a.  HAH  Held-  s. 
HAID.  HelKlIe  a.  AGIL.  Heifgo  a.  BAH 
Sren-  a.  HAIL.  Heina-  a.  HALM.  Ilei- 
nard,  Heindie,  Heinfrid,  Hein- 
hard,  Heining,  Heinold  a.  HAGAN. 
Heinricli  a.  HALM. 

Heinzaperht.  8.  Zweifelharte  form  bei 
St  P. 

Heie  a.  Ilaio.  Heipo  a.  EB.  Heirard. 
Heirbert  a.  H.lRI.  Heiricli  a.  HAIM 


Digitized  by  Google 


653 


Helrolt. 


HELM 


654 


Helr*Ms.HARI.  Heist- 1.  HAfST.  Heit«. 
Hetz-  >.  HAID.  Ilekebiirc,  Hekllant 
t.  HAG.  Heklsheri  s.  AGIS.  Heiwbwlh 
s.  HAILAG. 

HELAN.  Dirter  iIcbUcIi  telteoe  itaiiiD 
icbeiot  mir  am  natürlichsten  sn  ahd.  haia,  helina 
(teKtnen,  velameutum)  zu  stellen,  doch  ist  zu  be- 
nerhen,  dass  statt  Helm-  Öfters  nur  irrthUmlich 
Helin-  gelesen  wird. 

Hellnbald.  9.  Lanr.  sec.  9 (n.  2172). 

Helinbert.  9.  Gudr.  a.  828. 

Helinbrabt  necr.  Fuld.  a.  885. 

llelassplrlch,  fern.  11.  Mchb.  sec.  11  (n. 
1173). 

Helinpirc  Mchb.  sec.  11  (n.  1173). 

llellanpiircli,  fern.  9.  St.  P. 

Melinbnich  neben  Helimbruch  Lgd.  a.  804  (I, 
n.  12). 

■lellsiger.  9.  Schn.  a.  814;  Laar,  mehrm. 

O.  n.  Heiingerswenga. 

HelisiBaiid.  8.  P.  VII,  101  (Herim.  Aug. 
chron.);  VIII,  365  (annalista  Saxo);  IX,  292 
(Ad.  Brem.). 

Ilelingoz  Schn.  a.  819  (Dr.  ebda.  n.  380  Helm- 
goz);  Lanr.  sec.  9 (n.  597). 

Hclengoz  Lanr.  ser.  8 (u.  2161). 

Heliniind,  fern.  9.  Dr.  a.  812  (n.  289;  Schn, 
ebda.). 

Helinnaiid.  Einen  solchen  n.  nag  es  wol 
gegeben  haben,  doch  ist  er  gänzlich  in  Heli- 
naod  und  Elinand  aufgegangeo,  welche  forraea 
ich  unter  ALI  angeführt  habe,  da  Ich  kein 
Helinnand  nachweisen  kann. 

lleliiisind.  9.  Schpf.  a.  828  (n.  89). 

lleiiisulnd,  fern.  9.  St.  P. 


chary  Helispert,  Helispnn  s.  ALIS. 
Hellnir  8.  HAL.  Hellwar  s.  HALID.  He- 
llwich, Helll,  Helllbrng.  Hella  s. 
HAL.  Helkart  s.  HAILAG. 


HELM. 


Helaiid  s.  HAIL.  Helb-  s.  HILP.  Aelea, 
Helchard  s.  HAILAG.  Held-  s.  HALID 
und  HILDI.  Heleebln  s.  HAILAG.  Heled- 
s.  HALID.  HelemlaB  a.  HELM.  Heleslsit 
s.  HAL.  Heir-  s.  HILP.  Helfrld,  Hell- 
arda,  Helibata  s.  HAL.  Helid-  s.  HALID. 
Helligbert  s.  HAILAG.  Hell|g^z  0.  HAL. 
Heli«nnd  o.  HALID.  HeUhlld  s.  HAL. 
Heliii-  8.  HELAN.  HelinB,  Hellpald. 
Hellperaht,  Hellra  s.  HAL.  Hellsa- 


Seit  sec.  6 in  n.  aachzuwctsen,  ge- 
hört dieser  stamm  sowol  anlautend  als  auslautend 
zu  denen  von  mittlerer  häuigkeit;  nur  Olllt  seine 
Seltenheit  im  pol.  Irm.  auf,  wahrend  er  im  pol.  R. 
schon  mehr  gebräuchlich  ist.  Bemerkenswerth  sind 
seine  nebeoformen  Hilm-  und  -balm.  Seine  Zuge- 
hörigkeit zn  ahd.  heim  galea  ist  wol  nie  bezweifelt 
worden.  Verwechselung  ist  höchstens  mit  HELAN 
und  HIMIL  möglich.  Auslautend  sehn  wir  HELM 
in  folgenden  85  n , worunter  nur  2 feminina: 
Averhelm  9. 

Achelm  9. 

Agenelm  8. 

Electelm  8. 

Althelm  8. 

Angilhelm  8. 

Anshalm  8. 

Arahelm. 

Arnhalm  9. 

Archelm  8. 

Esthelm  9. 

Adbelm  9. 

Adalhalm  8. 

Antelm  8. 

Ezelm  11. 

Batuhelm. 

Perrheim  8. 

Bernhelm  9. 

Berchthelm  8. 

Bilihelm  9. 

Plechelm  7. 

Blithelm  9. 

Boselm  11. 

Brunihelm. 

Dachelm  9. 

Droctelm  8. 

Ebarhelm  8. 

Frohelm  9. 

Friduhelm  9. 

Helmlnsi«.  9.  B.  v.  Antnn  sec.  II.  Oefters 
in  d.  concil. 

Helmini  necr.  Aug. 

Helmene  GId.  II.  a,  101. 


Friunthelm, 

Mnnihebn. 

Frndhelm  8. 

Muathelm. 

Fulchelm  9. 

Nothelm  6. 

Gerhelm  8. 

Odilelm  8. 

Girelma  8. 

Ratbelm  8. 

Gauzhelm  8. 

Rachelm  8. 

Gisalhelm  8. 

Raganhelm  8. 

Godohelra  8. 

Richelm  8. 

Coteshelm. 

Roselm  9. 

Gnndhelm  8. 

Sahshelm  11. 

Gunzelm  11. 

Siddilmns  8. 

Artbelm  9. 

Sigihelm  7. 

Hildelm  11. 

Starchelm  9. 

Hrodhelm  8. 

Stralhelm  9, 

Ermenlelm  8. 

Thiolhelffl  8. 

Lanihelm  9. 

Diezhelffl  11 T 

Landeihelm  8. 

Walahela  8. 

Laudelm. 

Waldheia  8. 

Lianhalm  10. 

Waadilhela  8. 

Liuthelm  8. 

Wilhelm  8. 

Lietsela  11. 

Wighelm  8. 

Madelm  8. 

Wiclelm  8. 

Maghalm  8. 

Willahala  8. 

Maginhelm  8. 

Gnilleraa  10. 

Maitelm  8. 

Windbelm  9. 

Marthelm  9. 

Wielihalm  11. 

Madalhelm  9. 

Wolfhalm  8. 

Moathelm  8. 

Vnnnihelm  9. 
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Henline  Mab.  a.  854  hieber? 

Helmiinl.  8.  Wg.  tr.  G.  227;  Mchb.  aec.  8 
(n.  38  etc.);  Pd.  a.  740  (acbtr.  n.  68);  M.  B. 
a.  802  (IX);  St.  P.  dnal. 

Helinuno  (manch  zu  Benediclbeucrn)  P.  XI.  222 
(chrou.  Benedict);  im  indei  beiszt  deraelbe 
Helmunc. 

Helmbald.  9.  Lc.  a.  801  (n.  21);  Dr.  aec. 
9 (n.  137);  Dr.  a.  826  (n.  466;  Schn.  ebda. 
Helmbald);  Laar,  altera. 

Helmpald  St  P. 

Helmbold  Vig.  tr.  C.  232. 

Helmbolt  Lc.  a.  1057  (n.  192). 

Nbd.  Hellmbold  (ao),  Helmboldl. 
Helatperbt.  8.  Mcbb.  aec.  8 (n.  7);  St.  P. 
altera. 

Helmbrabt  Lc.  a.  838  (u.  54). 

Helmprabt  Schn.  a.  776.  803. 

Helmpreht  M.  B.  c.  a.  1050  (VI);  M.  B.  a.  914 
(XXXI). 

Helabreht  M.B.  c.  a.  800.  808  (VH.  VIII.  IX); 
Lanr.  aec.  8 (n.  6). 

Helmbert  P.  IV,  B,  171  (aynod.  Baioar.  aec.  X); 
Lanr.  mehrm. 

Helmpert  M.  B.  a.  914  (XXXI). 

Helmbreth  P.  XI.  232  (urh.  v.  808  im  ebron.  Br- 
nedictobnr.). 

Helmbrat  Lc.  a.  826  (n.  42). 

Helmbratt  Lc.  a.  815  (n.  31). 

Nbd.  Uelmbrecbt. 

HelmberK»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  152. 
Helmpirc  St  P. 

Helmpirich  Mchb.  aec.  8 (n.  196). 
Helmbod«.  9.  Wg.  tr.  C.  384. 

Helmbodn  Wg.  tr.  C.  299. 

HelmburK,  lern.  9.  Wg.  tr.  C.  28,  430; 

Frek.;  Ma.  a.  1090  (n.  39). 

Helmpurch  St.  P. 

Helmborgh  Wg.  tr.  C.  53. 

HelmdMff.  9.  Wg.  tr.  C.  70.  71.  272.  283. 

436,  462;  Lc.  a.  800  (n.  18). 

Uelmdac  Wg.  tr.  C.  357.  448. 

Uelmtag  Schn.  a.  876. 

Helmdriid,  fern.  9.  St.  P.  znml. 

Elmetrudia  Lgd.  a.  820  (n.  36). 

Hilmplmd  (ao)  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Hilmitrud  s.  Himiltrudis. 

Heliurrld.  9.  Abt  zn  Fulda  aec.  10.  P.  VII, 


553  (Marian.  Scol.  ebron  );  XU.  18  (aan.  El- 
mag.);  Lc.  a.  827  (n.  43),  848  (n.  64); 
St  P. 

Uelmfrith  necr.  Fnld.  a.  954. 

Hftlmiger.  8.  Wg.  tr.  C.  235. 

Helmiger  P.  VI,  691  (Adalbold.  vit  lleinr.  II). 
Helmgar  Lanr.  aec.  8 (n.  1829). 

Helmgaer  St  P. 

Uelmger  Ng.  a.  797;  H.  a.  9C0  (n.  171);  necr. 

Aug.;  St  P.  drml.;  Laur.  mehrm.;  (t.M.Aug. 
Helmker  P.  XI,  231  (chron.  Benedictobur.);  Mcbb. 
aec.  8 (n.  91,  119);  M.  B.  a,  762  (VU). 

Vgl.  hiemit  den  angeblich  hunniarben  heerfBbrer 
‘Blfän'ttfog  (6)  bei  Agathias. 

HeluiigMiid.  8.  P.  III,  21  (Pipp.  capit); 

conc.  Snession.  a.  744. 

Helmegaud  A.  S.  Jan.  1. 

Helmgaad  P.  I,  190  (Einh.  ann.),  352  (Enh.  Fnld. 
ann.);  II,  698  (vit.  S.  Anskar.);  VIII,  169 
(Ekkeh.  chron.  noivers.). 

Hilmegaud  pol.  R.  s.  11. 

Helmgauz  Laur.  aec.  8 (n.  937,  1293). 
Helmgaoz  St.  P.  zwml. 

Helmgoz  Dr.  a.  819  (n.  380;  Schn.  ebda.  He- 
lingoz);  Lanr.  mehrm. 

Heimcoz  K.  n.  Xg.  a.  786,  839. 

Vgl.  Helingaud  unter  UELAX. 

Helmengaud  Mab.  a.  752  u.  759  soll  wol  keiaiea 
Hermengand. 

Hllmegnnsiiua.  9.  Pol.  R.  s.  16. 
Heünegaugiua  pol.  R.  a.  II. 

Helmichis.  6.  Paul.  diac.  11,  28  f. 
Helmgia  St  P. 

Hilmegia  d.  Cb.  I,  215  (Marii  chron.). 
Cbielinegrisel.  8?  B.  v.  Besaofon.  A.  S. 
Jun.  1. 

Helmgiindm.  fern.  8.  Laur.  aec.  8 (n.697). 
Helmhart.  Gr.  IV,  845,  1022. 
Helmlildii»,  fern.  9.  Pol.  R.  t.  81  neba 
Hilwildia. 

Heloilacta,  lern,  (so)  11.  Ms.  a.  1074  (n.28). 
HelemlOK,  fern.  (so).  GId.  II,  a,  123. 
Helmunt.  10  (=;  Helm-munt?  oder=Ueli- 
mnnt?)  P.  I,  89  (ann.  Salisb.). 

Xbd.  Uellmund,  Hellmundt. 

Hllmerad.  8.  B.  v.  Amiens  sec.  9.  P.  H. 
303  (chron.  Fontan.);  III,  420,  421,  426  (Kar. 
11  capit);  Gudrard.  a.  822;  pol.  R.  s.  86. 
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Heimorad  GId.  U.  a,  115. 

Helmerat  aecr.  Aug.;  Laar.  aec.  8 (n.  3531). 
Hiltmerad  (ao)  nrk.  aua  aec.  10  (im  appeadii  zu 
Gudrard  pol.  Irm.  a.  337). 

Helmea^daa,  fern.  9.  PoL  R.  a.  49. 
Helmirlcli.  8.  Kg.  a.  813. 

Helmirihc  aecr.  Aug. 

Helmeric  Wg.  Ir.  C.  71,  252. 

Uelmerich  P.  XII,  17  (ano.  Elwaog.) ; Ma.a.l049 

(B.  21). 

Hrlmric  IVg.  Ir.  C.  40  , 336  , 439  , 457|  Lc.  a. 
801)  (d.  18),  970  (n  111);  Ma.  a.  1096 
(n.  44). 

Heimlich  P.  VIII,  626  (aDaaliaia  Saxo);  M.  B. 
a.  806  (VIII). 

Helmrih  Kg.  a.  792;  Sl.  P. 

Helmrihc  GId.  U,  a,  101. 

Holmricli  P.  I,  32  (anu.  Laureah.)  mit  var.  Hel- 
mericaa. 

Olimrich  vol  kaum  hieher. 

Khd.  Hellmreicb  (ao),  Helmreich. 

0.  D.  HelmricheshaaoD. 

Helaurid.  9.  Wg.  tr.  C.  403. 
lieliiiiiindM,  fern.  10.  H.  a.  964  (a.  180). 
Helanmiaiiid,  fern.  8.  Laar.  aec.  9 (n.  1323). 
HelmawiDt  Laur.  aec.  9 (a.  216). 

Helmaaial  Laar.  aec.  8 (o.  1096). 

Helmawith  uod  Helemawith  GId.  II,  a,  124. 
Helmtlieo.  9.  Schn.  a.  827. 

Uelmdio  Scho.  a.  812. 

Helmdeo  ür.  a.836(n.  489;  Schn.  ebda.  Helmdo). 
Helinmld.  8.  Wg.  tr.  C.  251.  386,  465. 
Helmolt  Schn.  a.  827. 

Uelmhold  Wg.  tr.  C.  416. 

Helmbald  Scbn.  a.  826  (vgl.  Heladtald). 

Elmoalt  Pd.  a.  734  (n.  354). 

Eimoll  St.  P. 

Helmawar.  9.  Dr.a.  844(u.S52;  Scbn.  ebda. 
Helmuaaa). 

Heliiaward.  9.  P.  II,  424  (vitS.  Liadgeri); 

Wg.  tr.  C.  233,  285,  343,  456,  461. 

Helmaord  Wg.  tr.  C.  185. 

0.  n.  Uelmwardeshnaen. 

Helmwerc.  9.  Wg.  tr.  0.  233,  238,  337. 
Uelmerck  Wg.  tr.  (1.  53  wol  verderbt. 

Hclmaurc  Hf.  c.  a.  1020  (II,  152). 
HelaMiiidi«^  (cm.  9.  Pol.  R.  s.  8,  37. 
Helinowlii.  8.  Mrkgr.  v.  Karnlhea  aec.  9. 


Helmowia  Mchb.  aec.  8 (d.  111). 

Uelaimoin  Mcbb.  aec.  8 (a.  111). 

CbelmoiD  Pd.  a.  722  (b.  521). 

Helmovin  Schn.  a.  841. 

Uelmwia  Mchb.  aec.  8 (n.  206). 

HUmuia  pol.  R.  a.  8. 

Helmaia  P.  X.  286  (Hugoa.  cbroo.). 

Ilelmoio  Mchb.  aec.  8 (a.  122);  H.  a.  714  (n. 

36;  Pd.  ebda.  o.  490). 

Elmuin  P.  X,  503  (IlugoB.  chroB.). 
Hclmwolf.  8.  Scba.  a.  838. 

Helmuir  Laar.  sec.  8 (u.  2418);  Wg.  Ir.  C.  235, 
241,  256,  337,  457. 

Helmoir  Scba.  a.  788;  Scbpf.  a.  829  (b.  90). 
Aga.  Helmvalf. 


Helntiialnd  a.  HBLAK.  Helmcö  a.  UAILAG. 
Help-  a.  HILP.  Heirat.  Helsulnt  a. 

HAL.  Hcliice  a.  UAILAG. 

Helut.  9.  Mchb.  aec.  9 (a.  255). 

Helvldiit  8.  HAIL.  Helwlc  a.  HAL.  HelK- 
a.  lULT.  Heanbnrd  s.  HAIM.  Heanedea. 

HAM.  Hemea*ed  a.  HAIM.  Hemfridy 
Hemtaai^,  Henliild,  Hemalc»,  He- 
nalilo,  Ilenile,  Heminl.  Heminn. 
Henunl,  IleaiaBiic,  Hemmid,  llen- 
mln|g,  Heannao  a.  HAM.  Hemamiind, 
Henaeldy  Heinric  a.  HAIM.  Heanum* 
a.  HAM.  Heaadiaaig  a.  HAKD.  Hendriid  a. 
AK.  Heaaelo  a.  Haoala.  Hctai^erfeold  a. 
AKGIL.  Heaasliilta  a.  HAKG. 

Heaafflilt.  5.  Beda. 

Heogeal  M.  B.  a.  1042  (XXIX). 
ü B.  HeagiatfeldoB , Hesgiatdorf;  viell.  auch 
Heageabab  hieber. 

Henigrgia.  9.  ZweirelbaAe  form  bet  Sl  P. 
Henlaaa^.  GId.  U.  a,  124. 
lleaanilalaa,  abl.  fern.  11.  P.  V,  85  (aoa. 
Qacdlüib.). 

Heaaaio.  9.  Kg.  a.  813,  831;  G.  a.  1056  (tu 
56).  Uaechle  angebl.  aua  a.  817  atammeode 
urk.  M.  B.  (XXXI).  Vgl.  AK. 

Heaared.  9.  Wg.  tr.  C.  310.  Za  HAGAK? 

Heaamny  llrnzeliaa  a.  AKT.  Hepflio  a. 
IIAP.  llepiito,  Hepiaaolt  s.  HAB.  Hep« 
s.  EB.  Ueppid  a.  UAP.  Heraetprelat  a 
IIEROI).  Uernrd,  Hernwmttu.  a.  a.HARI- 
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Herh>  i.  ARB.  Kerl»od  n.  a.  s.  HARI. 
Hercnii  s.  ERCAN.  Hrrclia  *.  HARC. 
■lerch«n->  Herehen-,  Ilercliin-  •. 
ERCAN.  llercrnt  ».  HARC.  Herde«  i 
HARI.  llerdrlcb  s.  ilAHD.  llerehord  8. 
HARI.  Herembert,  llrreiibert,  lle> 
reiifrld,  Heren«er  s.  EKA.  Herr« 
vnns.  Herhard,  llerboldt,  lleri- 
and,  Herlbald,  Heribert,  Herl- 
brand,  Herlbnr«,Hericli,llerldae, 
Heri«Ar.  Herlglld,  Heri«i»i,  Herl- 
land,  Herlman  u.  a.  «.  HARI.  Herini- 
berti.ERA.  HerIaiod,lleriold,Heri- 
Aiildf  Herlward,  llcriwicla  s.  HARI. 
Herken«er  a.  ERCAN.  Heriand  a.HAKI. 
Herlebold)  Herliiin  s.  ERL.  llerm- 
bert,  ‘Hermbald  a.  ERA.  Ileriaefrid, 
Heraiebarto,  HeraaeirlNeltia,  Iler- 
ateland«Hemieaiira.IRM.  Heraien-i. 
IRMIN.  Hermerlcus,  Hermi«ar  s.  IRM. 
Hermln-  a.  IRMIN.  llrriulHsia,  Her- 
mald,  Heraatalf,  Hermoiulr  a.  IRM. 
Heawon  a.  IRMIN.  Herinitlea.lRM.  Her» 
unld  a.  ERA. 


HEROD.  Ahd.  bdrdti  principalua. 
Heraotpreht.  9.  R.  a.  821  (a.  21). 
Heradbah.  ».  I)r.  c.  a.  840  (n.  d3»). 
Heredricb.  11.  Hf.  a.  1033  (II.  13ä);  Lc. 
ebda.  (u.  169).  Vgl.  Haridricb  und  lleridricb 
UDter  HARI). 


Heranad.  9.  Pol.  R.  a.  38.  Zu  HARI? 

Heraata,  fern.  8.  Ng.  a.  779,  784;  GId.  II. 
B.  124.  lat  wol  jedeofalla  der  anprrl.  voa 
bdr  praealaaa.  Vgl.  daa  aufli  at. 

Herpa  s.  ARB.  Herraiida.  HARI.  Herse- 
mar  a.  HüRS.  HeruwlncuS)  llerreld 
s.  HARI. 

Herzrad.  8.  Scbpf.  a.  795  (o.  70). 

Heatka  a.  HAS. 

Heaifid)  mac.  8.  Pd.  a.  744  (n.  579;  Nf(.  ebda.). 

Heta  a.  HATU.  .betan  a IIEÜAN.  Hetel- 
«er.  Hetelwir  a.  HATH.  Hetlienricua 
a.  HAID. 

Hetic«,  fen.  9.  Sebs.  a.  804.  Za  HATH? 

Hettela,  Hettt,  Hettln,  HetUnc  a. 
HATH. 


Heubert.  8.  Laur.  aec.  8 (a.  558). 

Henda  a.  ECTH.  lleaaaaard  a.  HAIN. 
Hentar  a.  EUTH. 

Henza.  8.  St  M.  a.  709;  P.  IV.  176  (Heiar. 
II  pact.)  mit  var.  Heimxo. 

Heial.  9.  \Vg.  tr.  C.  237. 

Hena.  9.  Wg.  tr.  C.  253,  264. 

Nbd.  Heu,  Hey. 

Hewin  zu  acblieuen  aua  o.  n.  Hewiuabuai. 

Hezicta,  Hezilin,  HezIUa,  Hesile. 
Hcza  a.  HAZ. 

HIba.  8.  K.  a.  793  (n.  43;  Ng.  ebda.) 

Hibbo  Frek. 

Nbd.  Hibo  (ao). 

Hiccblla,  fein  8.  Gr.  IV,  797. 

Hiccbilo  (fem.)  Sm.  mit  var.  Hiccilo. 

HiccUa,  Uicela  a.  HIZ. 

HIcba.  8.  Su  P.;  Scbpf.  a.  796  (n.  71 1. 

Hiko  Frek. 

Hlcbalt.  9.  St.  P. 

HicII,  Hlciplrna  a.  HIZ. 

HID.  Weaa  maa  aucb  aanimmt,  daaa  daa  h der 
folgenden  'formen  oR  unorganiach  iat  und  bier 
vielmehr  der  atamm  ID  vorliegt,  daaa  ferner  zu- 
weilen Hid-  nur  (Ur  Hild-  veracbriehen  ist,  ao  maN 
doch  ein  bcaonderer  atamm  HID  in  den  nauMH  an- 
genommen werden,  wenn  aucb  Uber  aeine  absuun- 
mung  aich  noch  keine  irgendwie  wahracbeinlicbr 
vermulhung  darbietet.  Ob  dieaer  atamm  ancb  ia 
Erchanhit  aualantend  vorkommt?  HIZ  acbeint  uar 
eine  Weiterbildung  von  UH). 

HIddl.  9.  Mab.  a.  813;  \Vg.  tr.  C.  81.  «K. 

210. 

Hitti  P.  I,  393  (ann.  Fuld.);  Dr.  a.  838  (n.3l2: 
Sebn.  ebda.  Uilli);  St.  P. 

Hiddimilo  IVg.  tr.  C.  456  fällt  ao  aehr  auf.  daa» 
mir  acheint,  ala  mUaaten  hier  zwei  namen,  Hiddi 
Milo,  geleaen  werden. 

Hiddo.  8.  B.  v.  Autnn  aec.  & P.  III.  30(Fipp. 
capit.);  Lc.  a.  796  (n.  8);  Wg.  tr.  C.  51 : Lc. 
a.  831  (n.  27). 

Hitto  P.  Hl,  89  (Rar.  M.  capit),  458  (Kar.  II 
capit.);  VI,  432—456  (vit.  S.  Wiboradae);  bl. 
B.  a.  776,  822,  828  (VIII),  879  (XXXI),  c.a. 
800  (VI);  Laur.  aec.  8 (n.  3285,  3309);  Ng 
a.  764,  797,  817;  St.  P.  »Rera. 

Hito  Ng.  a.  809;  St  P. 
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Heddo,  Hello  i.  HATH. 
ü.  n.  Hiddeahoseii,  Hillenowa,  Hillendorph. 
Hidolny  fern.  8.  P.  V,  731  (ThietmHri  chron.); 
VllI,  61‘J  (aonal.  Saxo);  Wg.  Ir.  C.  436;  Mi. 
a.  1049  (d.  21);  Lc.  a.  1083  (a.  234). 

Hilta  pol.  Inn.  «.  168;  Ng.  a.  776;  Laur.  *ec. 

8 (D.  2976);  Sl.  P.  mehrm.;  Schn.  a.  802 
liila  Laur.  sec.  8 (n.  2135). 
lOllhane  (cas.  obl.)  Ir.  W.  a.  812  (n.  182). 
Hidda  = Hilda  P.  VIII,  623  f.  (annalisU  Saxo). 
Hilta  sive  Hildlberga  K.  a.  776  (n.  17;  Ng.  ebds.). 
liiddlkin.  10.  Frek.  ■ehrm. 

HittJI*.  8.  St.  P.  mehrm. 

Hietol  St.  P.  bicher? 

Hlttaln,  fern.  8.  Sl.  P. 

Hittila  St.  P. 

HiUla  GId.  II,  a,  124. 

Hltin.  GId.  II.  a.  IUI. 

HlUiiiii.  8.  Tr.  W.  a.  742  (n.  I n.  Pd.  ncbir. 
n.  742). 

Hiliun  P.  III,  90  (Kar.  .M.  capil  ). 

Hlzo  u.  dgl.  s.  HIZ. 

MIdebert.  8.  Mab.  a.  803. 

Hylberl  Pd.  a.  739  (n.  339). 

HKlsart  (so),  fern.  8.  St.  P. 

Hidegardif  pol.  Irm.  s.  99. 

Hlthar.  8.  Pol.  Inn.  s.  91. 

Hitber  Schn.  a.  762;  Dr.  a.  766;  Ng.  a.  774. 
Hltbildls,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  93. 
HIdeman.  II  Ur.  a.  1037  (n.  736;  febli 
bei  Schn  ). 

Nbd.  Hillmann. 

HIdericli.  8.  Scbpf.  a.  784  (a.  61). 
Hlttiwar.  9.  Sl.  P. 
mdewart.  Ik  Laur.  sec.  8 (n.  2984). 
Hidaiii.  8.  Pol.  Irm.  s.  22. 

Hiduir.  7.  Erxb.  Y.  CoIn  sec.  11.  Pol.  Inn 
s.  2;  Mab.  a.  834. 

Hidulph  P.  I,  9 (ann.  Petar.). 

Hidoir  Mcbb.  sec.  8 (n.  124) 

Hitolf  Mcbb.  sec.  8 (n.  146). 

Hjdnlph  Pd.  a.  691  (u.  419). 

Verwecbselnng  von  Hidulpb  und  Hadniph  P.  I,  9 
ans.  Petax.). 

Hidalbert  s.  ID. 

Hlemar.  9.  Laur.  sec.  9 (ii.  ilh). 

Hlemo.  GId.  II,  a.  101. 


Hierica.  9.  \Vg.  ir.  C.  231. 

Vgl.  Uiericns  alatt  Heinricus. 

Hieraau«  (so).  8.  Zwml.  Laur.  sec  8 (n 
339). 

Hiera.  GId.  II,  a.  101. 

Hierold.  9.  Wg.  ir.  C 187 
0.  0.  Hieroltesnilare. 

Hietol  s.  1111). 

Ui«gi«il.  7.  Pd.  a.  613  (u.  230) 

Hifco  8.  Hicbo. 

HilbOk  8.  Laur.  sec.  8 (n.  429). 
Hilborfgo  (so).  GId.  II.  a.  101. 
Hilcekiii  s.  HILT. 


HILDI.  Diese  n.  geboren  ziemlich  sicher  zum 
ahd.  hilli,  ags.  hill.  nord.  hilldur  (vgl.  Grimm  gr. 
II,  461).  Leo  dagegen  (ferienschr.  I,  101)  denkt 
an  eine  grosse  auzabl  keltischer  wOrter,  deren  ur- 
sprünglicher sinn  der  begrilT  von  licht  und  Trende 
ist,  und  allerdings  hiuderl  der  vorzugsweise  wesl- 
frilukische  und  der  so  sehr  hautge  femiaiaale  ge- 
brauch dieses  Stammes  in  den  namen  an  der  un- 
bedingten Verwerfung  dieser  ansichl.  Keltisches 
mag  sich  dem  deutschen  beigemischl  haben.  Schwer 
ist  die  Scheidung  dieses  staaunes  von  ahd.  helid 
(heros;  s.  HALID);  eben  so  auch  zuweilen  die  von 
HILT.  Die  fränkischen  scharf  aspirirlen  namen 
wie  Childerich  (das  mau  früher  durch  kinderreich 
erklärte)  geboren  eben  so  sicher  hieher  wie  die 
gar  nicht  aspirirlen  späteren,  die  mit  lld-  beginnen. 
Merkwürdig  ist  das  häuig  vorkommende  -vildis, 
-oildis,  das  man  nicht  gut  (wenigstens  nicht  immer) 
von  HILDI  trennen  kann;  das  v oder  o lässt  sich 
in  vielen  dahin  gehörigen  beispielen  nicht  zum  er- 
sten Iheil  der  Zusammensetzung  ziehn  und  muss  also 
für  einen  Vertreter  des  h gellen. 

Im  ganzen  ist  HILDI  sowol  aalautend  als  ans- 
iaulend  einer  der  häufigsten  der  zn  n.  gebrauchten 
worlstämme;  er  findet  sich  aulautend  schon  seit  sec. 
3 häufig  und  scheint  über  alle  deutschen  vOlker  ver- 
breitet zu  sein;  unter  den  Franken  tragen  die  mero- 
vingiscben  kOnigsn.  Childibert  und  Childirich  am 
meisten  zu  seiner  häufigkeil  bei  Auslauleud  ist 
HILDI  noch  häufiger,  bei  den  Franken  fast  im  Uber- 
mass  gebraucht  (und  hier  nicht  immer  von  -gildis 
scharf  zu  trennen);  seine  erste  spur  ist  Thusnelda 
sec.  1.  Kein  woruiamm  bildet  so  viel  (einiuiiia  als 
dieser;  msr.  sind  wenig,  seilen  und  unsicher  (Alhil- 
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du,  Gumildu,  Rolchlldui,  Sanieldo) 

. Folgende  281 

Hubill. 

Naildia  8 

Sauhilt  10. 

aof  HILDI  ausRehcode  n.  aind  mir  begrgnel: 

Helmiildia  9. 

Naolhildia  7. 

Swabahill  8. 

Abachild  9. 

Bamoildis  9. 

Fraunehildia  8. 

Hilbildia  8 

Narthildia  8 

Swaubilda  6. 

Abarbild  8. 

Benoildis  8. 

Frrhild  8. 

Hildoildia  8 

Neribill. 

Swedilt  9. 

Abiildis  0. 

Berhildis  8. 

Frethuhild  8. 

Cblotichilda  5. 

Nadalildia  8. 

Soinihildis  8. 

Actobildis  8. 

Brrubildia  8. 

Frodobildia  8. 

Flolhildia  6. 

Niclnildia  8. 

Telbildia  9. 

AcleDildia  8. 

Perabthih  6. 

Frotlildia  8. 

Rotchildu. 

Nilhildia  8 

Tanchilt  8. 

Adarbilt  8. 

Bertenildis  8. 

Frumihill  8. 

Hrodhildia  5. 

Nodalbildia  8. 

Deganbill. 

Af'ohildis  7. 

Bilihild  6. 

Fnarfaild. 

Rambild  7. 

Nordhill  8. 

Themarhill  9. 

Aglebildia  8. 

Blicbildis  7. 

Fulchildis  8. 

Hnnbill  9. 

Obilla  9. 

Teudehildia  5 

Agioildia  7. 

Blidhild  7. 

Fnacildia  8. 

Emihild  8. 

Ülivoildia  9. 

Tentlehildia  7. 

Alahill. 

Botzhilt  8. 

Gibohildia  8. 

Imnccbildia  7. 

Odilhildia  8 

Droildia  8. 

Alacbilt  9. 

Branlhildia  8. 

Geithilt  9. 

Ingohildia  8. 

Pucoildia  8. 

Thunelda  t 

Althililla  8. 

Brunihild  6. 

Geilildia  8. 

Ingenildia  8. 

Radohill  8. 

Triuhilt  9. 

Albhilt  8. 

Purihilt  9. 

Gaialildis  9. 

Ermobildia  8. 

Ragbildia  8. 

l'mbilt  10. 

Alibill  8. 

CeUoildia  8, 

Gildiildia  9. 

IrmiubiU  8. 

Raganbildia  8. 

Unilt 

Ellanhilda  9. 

Chimecbildis  7. 

Gamanhilt  8. 

Isaabill  8. 

Randoildia  8. 

Wagarbill  8 

Amalbildia  8. 

Cbinechildia  7. 

Genlildia  8. 

Janovildia  8. 

Rauibilda  6. 

Walhildia  8. 

Amalhildia  7. 

Chriaipbildia  8. 

Garoildia  8. 

Jordildia  8. 

Reoabilt  9. 

IValabild  8. 

Anahildia  8. 

(Ihunibildia  7. 

Girlildis  8. 

Judildia  8. 

Reatoildis  8 

Walanlildia  8 

Andoildia  8. 

Crapbaildia  7. 

Ganthildia  8. 

Judelhildia  8. 

Kicbildia  8. 

WaldohiIdU  7. 

Anganbildia  8. 

Tagabilt  9. 

Gaullildia  8. 

Jmiildia  8. 

Kiedcrhill. 

Wanaliilt  9. 

Anglehildia  8. 

Dacloildia  8. 

Gaugildia  8 

Lahildia  9. 

Rimihild  8. 

W'antbildis  8 

Anarhildis  8. 

Tagarhill  8. 

Genildis  8. 

Lcibbilt  8. 

Riumbill. 

Wandrehildis  b 

Ansthild. 

Danahildia  8. 

Germeuildia  9. 

Letbaildis  9. 

Runhilt. 

Warehildis  9. 

Arohildia  8. 

Thiurhill  9. 

Gernildia  8. 

Laiidohildia  5. 

Sacobill. 

Warinchildia  8 

Aranhill  8. 

Uaamhili  9. 

Giaobildia  8. 

Lonhill  9. 

Saderhildia  8. 

Wuahilt  9. 

Erboildia  8. 

Donmehildia  8. 

Giaalbili  9. 

Lponichildia. 

Sananildia  8. 

Weslrahilla  8. 

Argovildia  8. 

Drudhilt  8. 

Godabildia  8. 

Liabhild  8. 

Saiirlililde  9. 

Werdhill  9. 

Aacoildis. 

Druclildia  8. 

Godalhildia  8. 

Leulbildia  8. 

Saiidhill  10. 

Wibbild  8. 

Albildua  7. 

Eburhill  8. 

(ioderhildia  9. 

Linahild. 

Sanieldo?  6. 

Widobildii  8 

Adahildia  9. 

Bdoildia  8. 

Grabilt  8. 

Lobabill  9. 

Sarachildia  7 

Widinildia  8 

Adalhildia  8. 

Eonhilt  9. 

Grinihüdia  8. 

Lozbilt  8. 

Scafhill. 

Wiclildia  8 

Edenell?  8. 

Bremhilt  8. 

Gamildaa  7. 

Madanildis  8. 

Sconehildia  11. 

Willahild  8. 

Audechildia  7. 

Ercanhill  8. 

Gomahilt  8. 

Magbildia  8. 

Scierhill  9. 

Winihilt  8. 

AadeDildis  8. 

Erloildia  8. 

Gundihiid  6. 

Magenildia  8. 

Scohill  9. 

Vincoildia  8. 

Odrechildia  9. 

Enthildis  8. 

Gundrildia  8. 

Mahlbildia  8. 

Sigihilda  8. 

Winelildia  8. 

Aonill  8. 

Eodelildia  8. 

Hachhilt  8. 

Manrhililis  11. 

Siclebildis  8. 

Wintarhill  8 

Aurildla  8. 

Faginhild  8. 

Aitobildia  8. 

Mandhilt  9. 

Sigenildia  8. 

WodilhilL 

Oaenhild. 

Farohildia  8. 

Haimildia  8 

McribilL 

Siudhilt  8. 

Wolcill. 

Aostrecbildia  6. 

Farthilt  9. 

Meistbilt  9. 

Marcohildia  8. 

Sonibild  8. 

Vuldarhill  8. 

Avaldiat 

Flavildia  8. 

Helibild  8 

Madalhildia  8. 

Spaneldia  9. 

WoIBhilda  8. 

Anwanildia  9. 

Frambildta  7. 

Hcmhild  8. 

Mazhild  9. 

Spolhild  10. 

IVanuibill  8. 

Badahilt  7. 

Framnehildia  8. 

Handoildia  8. 

Mimiliilt  8. 

Starhhilt  8. 

Wonatbill  9. 

Baghildia  7. 

Fraadildia  8. 

Henghilla  8 

Mivildia  9. 

Snnthildia  9. 

Zamhill  10. 

Baiabildia  9. 

Frendonildis  8. 

Hardoildia  8. 

Muolhill  9. 

Sundarhill  10. 

Zeizhilt  8. 

Baldechildia  7. 

Frautilde  7. 

Harihildia  8. 

Monibill  7. 

Sunebildia  9. 

Zierhild  11 

Blathild  8. 

Frawihilt  8 

Airtildia  8. 

Nachill  9. 

Sunnibill  7. 
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Hlldl.  8.  B.  V.  Verdun  «ec.  9. 

Hildi  Wg.  tr.  C.  402;  Schn.  a.  803. 

Mild  Sl.  P.  oO;  % a.  819;  M.  B.  a.  837  (IX) 
Schn.  a.  838  (Dr.  ebda.  n.  512  HilO). 

Childi  Pd.  a.  731  (n.  550). 

Hill  K.  a.  834  (n.  04). 

(:hrldio(nis  comilalns)  M.  B.  a.  895  (XXXI). 

U.  n.  Hilleaiuga,  HilleshoU,  Hildeshnsen,  Hillea- 
levo. 

Hild*.  P.  9.  V,  773  (Thietmari  chron.);  Lr.  c. 
a.  1070  (n.  221). 

Chillo  Pd.  a.  693  (n.  431;  Mab.  ebda.)  viell. 
hiefaer. 

Nhd.  Uildt.  Hill?  Hille? 

0.  n.  HildenKin.  Uildinrode,  Hiltaninga  (einen 
p.  n.  Hiltauinc  Gr.  IV,  012  kenne  ich  nicht). 
Hlldla,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  931). 

Hiidia  Ir.  W.  a.  774  (n.  61  u.  178). 

Childia  tr.  \\.  a.  774  (n.  53). 

Hiltea  St  P. 

Hilda  pol.  R.  213,  229;  Lanr.  sec.  9 (u.  1237). 
Hilta  St.  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  3507). 

Hiltiu  (gen.  fein.)  Dr.  sec.  9 (n.  187;  Schn.  ehds. 
Hill  an). 

Illldiklti.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Hildiilo.  0.  P.  Hl,  253  (HInd.  et  HIoth.  capil.). 
Xhd.  Hildel.  Hillcl,  Hiltl. 

fem.  7.  Lanr.  sec.  8 u.  0 (n.  590. 

2820). 

liiltila  St.  P. 

Hildela  pol.  R.  s.  61 

Childela  P.  II.  187  (ann.  Gand  );  VH,  21  (ann. 

Blandin.);  M.  a.  601  (i.  129). 

Hildeiln.  II.  P.  VI.  797  n.  (Adalbert  rit 
Heinr.  II ; viell.  fUr  Hildela);  Gnd.  a.  1069. 
Hlldesuia,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  50. 

Hlldlii.  8.  P.  VI,  44  f.  (gesl.  episc.  Virdnn.); 
Ng.  a.  814. 

lUlün  P.  IX,  283  , 376  (Ad.  Brem  );  Ng  a. 
821,  822. 

Hillhin  P.  XII,  145  (chron.  Gozec.). 

Hildini  GId.  II,  a,  101. 

Hillini  hichb.  sec.  0 (n.  909);  C M.  Nov. 
Hiltine  P.  VI,  387  , 405  , 411  (Gerhard.  viL  S. 
Ündalr.);  VII.  554  (.Marian.  Scot  rhron.); 
VIII,  183  (Ekkeh.  chron.  nuivers.),  596  (an- 
iiaKsta  Saio);  Ng.  a.  790  , 791,  805  , 806; 
K.  a.  882  (n.  157). 


Hliui  GId.  II,  a.  101. 

Hilda  (so)  St  P.  hieher? 

0.  n.  Hildinesheim. 

Hildnnl.  8.  Tr.  W.  a.  746  (n.  141  u Pd 
nacbtr.  n.  82). 

Hilluni  Ir.  W.  a.  737  (Pd.  nachlr.  n.  57). 
HildiiiK.  8.  Pol.  Irm.  s.  112;  Schn.  a.  854. 
Hildnc  Schn.  a.  804. 

lldeildsili«.  GId.  11,  a,  116;  hieher? 
Hlldara  a.  Hildevara. 

Hildiama,  fen.  9.  Pol.  R.  s.  50. 

Hildioma  pol.  R.  s.  49  «ol  für  Hildiama. 
Hlldal«.  9.  Wg.  tr.  C.  99. 

Heidebad.  4.  Golhenkg.,  nelTe  des  Tbeudes 
sec.  6. 

Heidebad  P.  VIII,  130  (Ekkeh.  chron.  nnivera.). 
’lldißados  Proc.  II.  29;  Hl,  1. 

Eldepad  P.  VIII,  316  (Sigebert  chron.). 
Hillipato  P.  XI,  232  (chron.  Benedictobur);  .VI. 

B.  sec.  II  (VI). 

Hildpatto  M.  k sec.  11  (VI). 

Ujitipato  P.  XI.  231  (chron.  Benediclohur.l. 
Udebald  neben  Heldcbad  biiL  aisc.  16. 
Hlldibald.  8.  Sec.  9;  b v.  Soissons;  b.  v. 

Cbalons;  ep.  iMalisccns.  Sec.  10:  b.  v.  VVoras. 
Hildibald  P.  H oners;  VIII,  570,  637,  641  (an- 
naliala  Saio);  IX,  200  (Ad.  Brem.);  Laur. 
aehnn.;  Wg.  Ir.  C.  454;  Gud.  a.  994;  M.  B. 
a.  979  (VI). 

Hildibalt  Laur.  sec.  8.  u.  9 (u.  179,  713). 
Hildibold  P.  IV,  25  (Ult.  M.  conslit  );  V,  VI 
üOera;  VIII,  732  (annalisla  Saio);  Ng.  a.  812. 
824;  Wg.  lr.  C.  460. 

Hillibald  P.  1,  122  (ann.  Lauriss.);  Lanr.  sec.  8 
(n.  922,  1295). 

Hildpald  P.  1,  03  (ann.  S.  Eaaer.);  VI,  410. 

421  (Gerhard,  vil.  S.  Oudalr.);  Sl.  P.  dral. 
Hiltibold  necr.  Aug. 

Hiltiholt  C.  M.  Nov. 

Hildpold  Ng.  B.  788,  793;  M.  B.  a.  837  (IX); 
St  P. 

Hildpoll  P.  VI,  418  (Gerhard,  vil.  S.  Oudalr.). 
Hildobold  P.  VIII,  636  (annalisla  Saxo). 
Hildehald  P.  II  oners;  VI  Oders;  IX,  447  f. 
(gcst  episc.  Caaerac.);  Lanr.  mehrm.;  poi. 
Irm.  a.  70.  106;  Gud.  a.  060,  983  etc. 
Hildebold  P.  III,  75  (Kar.  M.  capil.),  534  , 539 
(Kar.  II  capil.);  V,  69  (ann.  Quedlinh.);  VI. 
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340  (vit.  Job.  Gorzieiu.);  X,  361  (Miigon. 
chron.),  370  (chroa.  S.  Hiberl.  Andai;.);  pol‘ 
Irm.  I.  9,  14  elc.;  Laur.  mehrm.;  V/g.  tr.  C. 
237;  Gud.  a.  961. 

Hilteball  Laur.  sec.  8 (n.  2233,  3397>. 

Hillepald  Gld.  II.  a,  116. 

Hillebolt  Laur.  sec.  9 (o.  2481,  2368 j. 

Childehald  Pd.  a.  743  (n.  383),  woDir  ebds.  u. 
584  Clidebald  steht. 

Hj'ldebald  Lc.  c.  a.  800  (n.  15). 

Hillibald  P.  V,  785  (Thietnari  chron.>. 

Hillibold  P.  VIII,  210  (Ekkeh.  chrou.  uoivers.). 

Ildibold  Gld.  II.  a,  102. 

Iltibold  Nf!;.  a.  885. 

Ildepald  Gld.  II,  a,  116. 

Hildebaud  kieher  mehnu.  P.  X (Hugon.  chrou.). 

Hlldilierii.  8.  Vig.  tr.  C.  232  . 233  , 235, 
354. 

Hildebern  pol.  Imi.  s.  112. 

HilUper  Gld.  II,  a.  101. 

Hlldlbert.  6.  Sec.  6:  Chlodwigs  sohn;  Ur- 
enkel Chlodwigs,  sohn  von  Sigebert  und  Bni- 
uehilde.  Sec.  7 ; bmder  des  auslrasischeti 
kdnigs  Sigebert  II;  austras.  kOnig,  sohn  des 
major  domus  Grimoald.  Sec.  9:  ep.  Silva- 
nectens.  Sec.  10:  erzb.  v.  Mainz.  Sec.  11: 
b.  V.  Bourges;  b.  v.  Maus;  ep,  Gabalitens. 

Hildibert  P.  I,  114  (ann.  Lanriss.),  616  f.  (con- 
tin.  Regln.)  etc.;  V oOers;  VU,  4 (ann.  Otten- 
bnr..l.  422  (Bemold.  chron.);  Ng.  a.  812;  Wg. 
tr.  C.  243,  294.  328,  390;  Laur.  mehmi.;  lex 
Baioar.  (prolog). 

Hildiberhct  C.  M.  Aug. 

Hildiberath  Laur.  sec.  9 (n.  280). 

Hildibrabt  Schn.  a.  823  (Dr.  ebds  u.  409  Hil- 
dilbeorat). 

Hildibrath  Laur.  sec.  8 (n.  277). 

Hildipcrt  P.  VII,  113  (Herim.  Aug.  chron.) 

Hildibratt  (so)  Lc.  a.  801  (n.  19). 

Hiltiperht  St  P.  Öfters. 

Hildibrabt  s.  Hildibraad. 

Hiltiperebt  Ng.  a.  779. 

Hiltibert  P.  1,  343  (ann.  Fuld.),  615  (contin. 
Regio.);  II,  61  (Ratpert.  cas.  S.  Galli),  239. 
241  (ann.  Wirzib.);  IV,  18  (Heior.  I constit.); 
V Öfters;  VII,  533  f.  (Marian.  Scot.  chron.); 
VIII  Öfters;  St.  P.;  Ng.  a.  806,  819. 

Hiltipert  Ng.  a.  784. 


Hiltibreht  Gld.  II,  a.  101. 

HilOprekt  necr.  Aug. 

Hiltibret  uecr.  Aug. 

Hiltipret  Ng.  a.  788. 

Hilthibreth  P.  II,  272  (Ennold.  Nigell,;. 
Hiltbiberth  P.  II.  274  (Ennold.  Nigell.). 
Ililtdibert  Laur.  n.  373. 

Hiltipoit  St  P.;  Mchb.  sec.  8 (n.  129);  wol  hieher 
Hildebert  P.  I,  6 (ann.  S.  Anaudi),  24  (aoi. 
Lauresh.),  25  (ann.  Nazar.)  etc.;  II,  V,  VIII. 
IX;  X,  474  (Hugon.  chron.);  Isidor;  pol.  Irii. 
s.  8,  15  etc  ; Wg.  tr.  C.  2N;  Laur.  mehra 
Hildebraht  I.4tnr.  sec.  11  (n.  119). 

Hildebrecbt  Laur.  sec.  8 (n.  1291). 

Hildepert  P.  IV,  B.  171  (sjnod.  Baioar.  sec. 

V'  Öfters. 

Hiltebert  Ng.  a.  822;  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  1937 
u.  3210). 

Hiltepert  Gld.  II,  a,  116. 

Uildevert  pol.  Irm.  s.  230,  234. 

Hillebreht  necr.  Aug. 

Hiltebreth  Gld.  II,  a,  101. 

Heldobert  P.  II,  308  (reg.  .Merow.  geneal.) 
Heldebert  P.  III,  253  (Hlud.  et  llloth.  capil): 
Dr.  a.  810  (u.  247). 

Hildbert  P.  I,  89  (ann.  Salisb.);  pol.  Fossai. 
Hiltbert  P.  II,  282  (gest  abbat.  Fontan.):  Lau. 
sec.  8 (n.  1770);  pol.  Ina.  s.  8,  10  etc.;  pol. 
R.  s.  37. 

Hiltbraht  tr.  W'.  a.  788  (n.  102). 

Childebert  P.  I,  285,  289  (chron.  Moissiac.):  11. 
308  (reg.  Merow.  geneal.);  III,  1 (Childeh.  I 
coustit),  3 (Guntchr.  et  Childeb.  pact.);  IV- 
VIII  Öfters;  IX,  460  (gest.  episc.  Camenc.). 
539  (chron.  S.  Andreas);  X,  321,  326  (Hi- 
gon.  chron.);  Greg.  Tur.  Öfters;  gest  regg. 
Fraac.;  Fredegar. 

XildlßefTog  Agath.  mit  var.  X<LU)9epro$. 
Childepert  P.  IX,  7 (Job.  chroa.  Veaet.). 
Cheldebert(us  rex)  auf  einer  ralinze  von  Ckil- 
debert  I.  S.  Jea.  literatzlg.  v.  1848  s.  203. 
Cheldepert  (var.  Celdepert)  Jorn.  58. 

Chelbert  P.  II,  308  (reg.  Merow.  geneal.). 
Chilbert,  Childobert  und  Cbildeli^  in  d.  In 
salica. 

Heltbert  (neben  lldebert)  Mab.  a.  933. 

Eldebert  Mab.  a.  812. 

’lldtiicgog  (so)  Proc.  b.  Goth.  I. 
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llli|)rel  Kg;,  a.  844. 

Ildeperl  Gld.  II.  a.  116. 

Ulbert  pol.  Irm.  a.  251. 

Milliberi  P.  V. 

HIlibert  P.  II,  275  (geat.  abbal.  Foalaa.). 

Hilbert  pol.  Irn.  a.  199;  pol.  R.  a.  89. 

Chilperl  tr.  W.  a.  700  (Pd.  nchtr.  o.  13). 
Helbert  P.  X,  573  (chron.  S.  Haben.  Aodag.); 

H.  a.  1088  (a.  290). 

Hellben  K.  a.  812  (a.  67). 

Elben  Gadrard  a.  1046  bieker? 

Jaldebert  vgl.  ALD. 

Nhd.  Hilbert,  Hilbreckl,  Hilpert,  Hilprecbl. 
midebertn,  fern.  7,  Pol,  Irm  a.  232. 
Childebertaae  (gen.)  Pd.  a.  687  (n.  408). 
Cbildeberlana  (abl.)  P.  IX,  458  (geat.  epiac. 
Camerac.). 

Hildeverta  pol.  Ina.  a.  134. 

Hiltbena  pol.  Irm.  a.  35. 

Hildlbirgilf  fern.  8.  Melbirk,  frau  dea  Boh- 
menbenoga  Boriwoy  II,  aec.  11,  aoaat  auch 
Gerpirk  oder  Gertrad  genannt. 

Hildibirga  Laar.  aec.  8 (n.  715). 

Hildiberga  K.  a.  776  (n.  17;  Kg.  ebda.). 
Hildibirk  Laar.  aec.  8 (n.  3M). 

Hildiberghe  Wg.  tr.  C.  110. 

Ilillibirc  R.  a.  821  (n.  21). 

Hillipirc  St.  P.;  Mchb.  aec.  9 (n.  398) 
Hillibirig,Hiltibric,Hiltibricb,HillipricGld.ll.a.l24. 
Hillibribc  Kg.  a.  854. 

Hildeberga  pol.  Irm.  a.  9,  91  etc.;  Kg.  a.  776. 
Hildeverga  pol.  R a.  35,  36. 

Hillebric  (oder  -brac)  necr.  Aog. 

Hillberga  pol.  Irm.  a.  231,  251. 

Illipirch  St.  P.  znmi. 

Helbirk  P.  XI,  106  (Coam.  chron.  Boero.). 
midibrantl.  7.  Sec.  9;  b.  v.  Veroli;  ep. 
Sagieiia.  Sec.  10:  b.  v.  Faenxa.  Sec.  11: 
Gregor  VU;  b.  v.  Capna. 

Hildibrand  P.  I,  161,  175  (Einb.  ann.),  216 
(Einb.  ann.),  409  (ann.  Faid.);  V,  105  (ann. 
Hildeab.). 

Hildibrant  P.  VII,  159  (LambeHi  ann.). 
Hillibrand  P.  I,  349  (Enb.  Faid,  aan.);  II.  245 
(ann.  Wiräb.);  VIII,  166,  198  (Ekkeb.  chron. 
nnivera.). 

Hillibranl  Kg.  a.  784,  805,  807,  822;  necr  Ang.i 
Hildebrdald  (neben  Hillibraht). 


Hiliiprand  Kg.  a.  797. 

Hiltiprant  Ng.  a.  789.  826;  St.  P.  mehrm. 

Hildebrand  P.  I,  160,  174  (ann.  Lauriaa.);  II. 
630  (vil.  HIad.  imp  );  III,  256  (HInd.  et  HIolh. 
capil.);  IV  OOera;  VI,  507  (Widric.  mirac.  S. 
Gerardi);  VII  oriera;  VIII,  331  (Sigeb.  chron.); 
559  , 561  (annalista  Saxo);  IX  Öftere;  Paul, 
diac.  VI,  54;  Laar.  aec.  8 (n.  2147);  St.  P.; 
pol.  Ina.  B.  35,  74  etc.;  Fredegar. 

Uildebranl  P.  X,  183  (geat.  Trever.). 

Hildeprand  P.  V,  189  (ann.  Cavenaea);  X,  2(1 
(Arnnlf.  geat.  arcbiepp.  .VIediol.);  Paul,  diac 
VI,  55. 

Hiltebraud  P.  IX  Oflera. 

Hillbrand  pol.  Irm.  a.  231. 

Hiltpraal  M.  B.  c.  a.  800  (VII),  c.  a.  1030  (VI), 
a.  1086  (XXXI);  St.  P. 

Hildebraanoa  P.  III  oflera. 

Childebrando  Pd.  a.  670  (n.  361;  .Mab.  ebda.). 

Hilprand  P.  X,  187  (ann.  Cavena.),  239  (chron. 
Britienae);  Lp.  a.  740  (I,  386). 

Hilpraat  St.  P. 

Ildibrand  Mur.  1861,  3. 

lldebrand  P.  IX,  12  (Joh.  chron.  Venet.). 

Ildeprand  P.  V,  274,  284,  285  (Liudpr.  autapu- 
doaia);  VI,  200  (panegyr.  Bereng.):  X,  25 
(Arnulf,  geat.  arrhiepp.  .VIediol  ).  82  (I.andulf. 
hial.  Mediol.). 

llprand  P.  V,  872  (calal.  reg.  Langob.);  IX.  38 
(Job.  chron.  Veuet.). 

ilprant  .Mchb.  aec.  8 u.  9 sehr  oft  (z.  b.  n.  603). 

Heldeprand  P.  III,  252  (llliid.  et  HIolh.  capil.) 

HelbriOinua  H.  a.  1069  (n.  267). 

Eidebrand  Mab.  a.  870;  pol.  Irin.  a.  253. 

Oldeprand  Ihr  Hildebr.  P.  X,  81,  83  (Landulf. 
hial.  Mediol.). 

Hilterand  = Hlllebr.  P.  Vlll,  334  (Sigeb.  chron.). 

Verwechaelang  mit  Aldeprand  P.  V,  218  (reg.  et 
imper.  catal.). 

Hibilifrand  (ao)  II.  a.  865  (n.  102)  ist  wol  Hil- 
dibrand zn  leaen. 

Khd.  Hilbraod,  Hildebraud,  Uildebrandt.  Hille- 
brand. Hillebrandt. 

Hllalebrnaeia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  136. 

HIIMIbriiiiy  fern.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  640). 

Hilillbaaalo.  7.  B.  v.  Cbalona  sec  10. 

Hildibodii  \Vg.  tr.  C.  14. 

Hildiboloni  (gen.)  tr.  VV.  a.  784  (n.  89). 
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Hiltipoto  M.  B.  c.  ».  800  (VII). 

Hiltibod  P.  II,  8 (fit.  S.  Galli). 

Hüdobodo  tr.  W.  a.  7‘Jl  (d.  ISO). 

Hillibodo  (pro  pair«  ano  HiUibodon)  Wg.  ir. 
C.  72. 

Hildebod  pol.  Irm.  i.  9,  35  etc. 

Hiltbod  pol.  Irm.  s.  22,  251;  Or.  a.  790  (Scho. 

ebda.  Hiltbold). 

Ildibolo  tr.  W.  a.  797  (n.  81) 

Hellbod  pol.  Ino.  a.  189. 

Helbod  pol.  Irm.  a.  181. 

Hiltibolo  (so)  oecr.  Faid.  a.  973  wol  Ibr  Hilü- 
boto  oder  -bold. 

XiXfiovitog  (6)  Procop  bieherT  deulach? 
Hlldlbiirs.  fern.  8.  Wg.  tr.  C.  450. 
Hildiburch  Wg.  tr.  C.  210. 

Hildibumch  H.  a.  853  (n.  87). 

Hildibarc  n.  Ilildipurac  GId.  II,  a,  124, 
Hiltibnmc  GId.  II,  a,  124  neben  Hilliborg  und 
Uiltiburch. 

Hiltipuruch  K.  a.  838  (n.  99). 

Hiltipnrc  St.  P.  Oltera. 

Hiltipurcb  St.  P.  Oftera. 

Hiltdiburg  Laor.  aec.  8 (n.  710). 

Hiltabnrg  R.  a.  1065  (n.  168). 

Hildebnrgia  pol.  Irm.  a.  37,  39  etc.;  Mab.  a.  919. 
Uildeborga  Laur.  aec.  8 (n.  1331). 

Hiltebnrc  GId.  II,  a,  124. 

Hiltebmch  GId.  II.  a.  124. 

Altn.  Hildiborg. 

midldas.  9.  Wg.  tr.  C.  416. 

Uillidaeg  C.  M.  April. 

Nhd.  Hildacb. 

HIUiiiuh  (ao).  GId.  II.  a,  101. 
miditrnty  fern.  8.  Tocbter  Karl  Marlella 
aec.  8. 

Uilditrnt  Laar.  aec.  9 (n.  216). 

Hildedrudia  pol.  Irm.  a.  113,  202;  pol.  R.  a.  75, 
77  etc. 

Hildetrodia  ann.  Petatr.  a.  754. 

Ililtrudia  P.  I,  116,  136  (ami.  Lanriaa.),  137 
(Einb.  ann.)  etc.;  Vll,  VIII  Öfters;  tr.  W.  a. 
739  (n.  11);  pol.  Irm.  a.  67,  114. 

Hiltruda  P.  I,  (ann.  Lanreab.);  VIII  Oftera; 
M.  B.  c.  a.  770  (XI). 

Uiltmd  P.  II,  453  (Einb.  vit.  Kar.),  618  (vil. 
Hlud.);  Laur.  raebrm.;  pol.  Inn.  a.  13.  16elc.; 
Sl  P. 


Mildmd  P.  II,  398  (Angilben);  V,  215  (reg 
et  imper.  catal.);  Sb  P. 

Hiltrut  GId.  II.  a.  124;  C.  M.  Juni. 

Hiltmth  Laur.  aec.  8 (n.  2479). 

Hiltdrut  Laur.  aec.  8 (n.  850). 

Hildmtb  GId.  II.  a.  124. 

Hildmod  St.  P. 

Cbiltmdia  P.  L H (nnn.  Petav.). 

Cbeltrudia  P.  VII.  22  (ann.  Blandiu.). 

Ilellmdia  pol.  Irm.  a.  170,  269. 

Iltnidia  pol.  Im.  a.  273. 

Hlldlfrid.  8.  Lc.  a.  798  (n.  3).  796  (n.  5): 
Uur.  B.  1304. 

HilUfrid  Dr.  a.  842  (n.  547;  Scho,  ebda  Dilii- 
frid);  St  P.  mebrm. 

HilUfrit  M.  B.  a.  892  (XXXI). 

Hiltifritb  R.  a.  901  (n.  86). 

Uildifrit  Laur.  aec.  8 (n.  525). 

Hildifryd  Wg.  ir.  C.  288. 

Hildefrid  Laur.  n.  1304;  pol.  R.  a.  55,  81  elc. 
Ililderrit  Laur.  sec.  8 (n.  3541,  3543). 
IliMefred  pol.  Im.  s.  34.  73  etc.;  pol.  R.  s.  53. 
81  etc. 

Ililtfred  pol.  Irm.  a.  133.  159. 

Ueldefred  Sever.  Sulpic. 

Cbildifrit  H.  a.  926  (n.  146). 

Ildirrid  tr.  W.  a.  737  (Pd.  ucbtr.  n.  58). 
Iltilrid  GId.  II,  a,  102. 

Ildefred  Mab.  a.  873. 

Hillirrih  GId.  II,  a,  101  bieber? 

0.  n.  ililOrridesburg. 

Hiltiiiiin«.  7.  GId.  II.  a,  101 
lldefoua  (b.  t.  Toledo)  conc.  Tolet  a.  653  a 
655;  E.  a.  V oft. 

llildlRianK,  8.  B.  v.  Soisaoos  sec.  8.  P.  III. 

30  (Pipp.  capit);  conv.  Atteniac.  a.  765 
llildegiug  pol.  Irm.  a.  72. 

Hildiginc  pol.  R.  a,  99. 

Hlldigsr.  6.  B.  V.  Coin  sec.  8;  b.  v.  Lodi 
sec.  10. 

Hildigar  P.  I,  116  (ann.  Lanriaa.),  139  (Einb 
ann.)  etc.,  V oftera;  VII,  99  (Herim.  Ang. 
chron.),  418  (Bemold.  chron.). 

Hildiger  P.  II,  463  (Einb.  vit  Kar.);  Laur.  ser. 
8 (n.  458,  2103);  Wg.  tr.  C.  234.  313.  351. 
385,  467. 

Hildicar  Schn.  a.  805. 

Hilliker  Ng.  a.  760. 
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Hilligar  P.  VIII,  159  (Ekkefa.  chroo.  naiven.)'. 
Ng.  a.  819. 

Hilliger  Laur.  lec.  8 (n.  503,  529) ; Ng.  a.  790, 
793,  819,  825;  St.  P.;  Dr.  a.  819  (n.  388; 
Schn.  ebda.  Hndiger). 

Hildigaer  Lc.  a.  797  (n.  9). 

Ililligaer  K.  a.  793  (u.  43);  St.  P.  zwml.;  Ng. 
a.  805. 

Hiltikiaer  St.  P. 

Hildegar  P.  I oft;  III  mehrm.;  IV,  22  (Olt.  51. 
conatitut.);  V Oflera;  VI,  132  (Ademar.  histor.); 
VIII,  ,555  (annaliala  Saio);  IX,  431  (geat. 
episc.  Camerac.);  X,  476  (Hngon.  cbron.); 
Ng.  a.  787;  pol.  Irm.  a.  10.  15  etc. 

Hildeger  pol.  Inn.  a.  21;  Laur.  taelirni.;  pol. 

R.  a.  68. 

Ililthegar  St.  P. 

Ililtcar  pol.  Irm.  s.  115,  128. 

Hillger  Ng.  a.  791. 

Procop. 

lldiger  tr.  W.  a.  846  (n.  269). 

Ildegar  Gadr.  a.  975. 

Childegar  Pd.  a.  636  (n.  275). 

Ghildegariua  P.  I.  11  (ann.  Petav.)  mit  var.  Ilil- 
degariua  und  Ildegariua. 

Ilildijerna  (ao)  Mab.  a.  854. 

Hilliger  C.  M.  Mai. 

Hilcar  (ao)  pol.  R.  s.  102. 

Halitgar  und  Aldegar  a.  HALID  und  AI.D. 

Mid.  llilger,  Hillger,  Hilliger. 

0.  u.  Hilligcrcsatete. 

Ililililgrrny  fern.  8.  Mab.  a.  798. 
lIlldlKRral,  nsc.  u.  fern.  8.  Sec.  8:  tochter 
dea  Scbwabenberzoga  Gotfrid,  Tran  Karla  dea 
grossen.  Ser.  9;  tochter  kOnig  Ludwig  des 
jüngeren. 

Ilildigardis  (und  -a)  P.  I,  165  (Einb.  ann.),  32 
(ann.  I.anresb.)  etc.;  II,  V oft;  VH.  2 (ann. 
Üttenbur.),  110  (llerim.  Ang.  cbron.);  Vtll. 
oft;  Laur.  niebrm.;  pol.  R.  a.  2. 

Ilildigart  P.  VII,  105  (llerim.  Aug.  cbron.). 
Hiltirarl  P.  I,  64  (ann.  Sangall.),  67  (ann.  Aug.), 
92  (ann.  S.  Emmer);  II,  V Öfters;  VII,  548 
(Marian.  Scot.  cbron.);  St.  P.  Öfters. 
Hiltigard  P.  I,  41  (ann.  Guelfcrb.),  63  (ann. 
Sangall.);  II  Öfters;  VII,  lllO  (Herim.  Aug. 
cbron.),  418  (Bernold.  rhron.);  St.  P, 
lliltikart  St.  P. 


Hildegard  P.  I,  160  (ann.  Lauriss.),  164  (ann. 
Laurisa.)  etc.;  II  Öfters;  III,  47  (Kar.  M.  ca- 
pit.),  256  (Hlud.  et  iilotb.  capit.);  VI,  VIII 
Öfters;  IX,  422  (gest.  episc.  Camerac.);  Laur. 
sec.  8 (n.  1799);  pol.  R.  s.  2,  35. 

Ilildegart  Laur.  sec.  8 (n.  1147). 

Hiltegard  P.  VII,  35  (aiin.  Formosell.). 

Hiltegart  P.  V,  214  (reg.  et  imper.  catal.);  VI. 
409.  414  (Gerhard,  vit.  Oudalr.  ep.);  VII,  121 
(Herim.  .lug.  cbron.);  VIII  Öfters;  Laur.  sec. 
8 (n.  1809,  3375). 

Hildccarda  P.  Hl.  363  (HIoth.  I capit.). 
Hildegerdis  pol.  R.  a.  48. 

Hilligerd  C.  M.  Oct. 

Ildigart  P.  V Öfters. 

Ildigard  P.  VIII,  589  (annaliala  Saio). 

Ildicarda  P.  111,  47  (Kar.  M.  capit  ). 

Illikarl  St.  P. 

Ildegard  P.  I,  297  (cbron.  Moissiac.). 

’ llitjyigiri;  Theoph. 

Illegardis  pol.  Irm.  s.  120. 

Eldegardis  Mab.  a.  958  neben  Eldiardis. 
Aldeardis  für  Hildegardis  P.  VI,  136  (Ademar. 
bistor). 

Hildeiardis  Mab.  a 862. 

Ilildilgarl  nnd  llildilguarl  (ao)  Gld.  II,  a,  124 
Hiltisnüt.  9.  Schn.  a.  890. 

IfilaleBRiid.  8.  P.  V,  583  (Richeri  bist.); 

blab.  a.  766;  pol.  Irm.  s.  6, 15  etc.;  pol.  R.  a.  73. 
Ililligaoz  St.  P.  zwml. 

Uilligoz  St.  P.  Laur.  sec.  8 (n.  213). 

Hiltegaud  Gld.  II.  a,  116. 

Hildegüus  pol.  Irm.  s.  35,  129. 

Hilgaud  P.  V,  375  f.  (Flodoardi  anii.). 

Helgaud  H.  a.  1096  (n.  297). 

Hildeiod  .Mab.  a.  933. 

IlilaleaiidlM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51. 
HildlKerii.  6.  Inst,  vendit.  Ruslicianae  a. 
591  bei  Sp.  u.  M.  (n.  122);  tr.  W.  a.  712 
(Pd.  nchtr.  n.  21);  Laur.  sec.  8 (n.  819  f ). 
Hiltigern  St.  P. 

Childcgern  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Hildegarn  pol.  Irm.  a.  255,  269. 

Hiitgam  pol.  Irm.  s.  202. 

Ilildichern  Ng.  a.  812. 

Hillikern  Ng.  a.  822. 

Hillgern  pol.  Inn.  s.  113. 

Ileldegern  pol.  Irm.  s.  25 

43 
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UilgaruDs  pol.  Irm.  s.  79  «ol  hiebpr. 

Uilgern  pol.  Irm.  a.  104,  228  dpsgl. 

Holdigera  anch  hieher? 

Hildrsil.  6.  Pol.  Inn.  s.  22. 

Cbildigillus  Pd.  a.  572  (n.  178). 
HlldlKlIdiM,  fern.  8.  Pol.  K.  i.  12.  16. 
Hiidrgildia  pol.  Irm.  a.  19,  21  etc.;  pol.  R.  a.  46. 
■IlldeKin.  8.  Pol.  Irm.  a.  75  (Tielleicht  zu 
Hildegrim). 

HildiKi«.  6.  E.  a.  VI,  546  (Julian.). 

Ilildegis  pol.  Irm.  s.  195;  pol.  Foaaal. 

Ilildecbia  Paul.  diac.  I,  21. 

Childegia  Pd.  a.  642  (n.  301). 

Ilriigia  couc.  Tatet,  a.  681. 

C.'hildp|gi»el.  6.  Teat.  Erm. 

’lXdr/iaäl,  var.  'Udlyijg,  'Ikdiayog, 

‘Mtyiattlog  Procop. 

HilHcmma,  fern.  8.  Scbn.  a.  798. 
■llldlKrlm.  8.  B.  v.  Halberatadt  aec.  9. 
Ilildigrim  P.  II  oO;  Lc.  a.  811  (n.  29),  812  (n. 
30);  C.  M.  Dec. 

Hiltigrim  P.  I,  368  (Ruod.  Fuld.  ann.). 
HUdegriramus  pol.  R.  a.  51,  55  etc. 

Hildegrim  P.  II,  424  (vit.  S.  Liudgeri).  V.  VIII 
Öfters;  Mab.  a.  770. 

■lildefgaidi«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  12,  62  etc. 
Ililtgudia  pol.  Irm.  s.  232. 

Hlldlsiiiiday  fern.  6.  Gld.  II,  a,  124. 
Ilildigant  Gud.  sec.  10. 

Hiltigund  St.  P.  drml. 

Hiltigunt  St.  P. 

Hiltigbund  St.  P. 

Hiltdigund  Laur.  aec.  8 (n.  845).  * 

llildegundis  Laur.  aec.  8 (n.  1045);  pol.  Irm. 
a.  2.  234. 

Hiltgund  P.  IX,  82,  86—92  (cbrou.  Novalic.). 
Hildeguiit  Laar,  mebrm. 

Cbildegunda  Pd.  a.  572  (n.  178). 

Cibildeguntbe  teat.  Erm. 

Hilgundia  P.  IX,  86  (cbron.  Novalic  ). 

Hildignn  Scbpf.  a.  828  (n.  80)  für  -gund? 

Alto.  Hildignnn. 

HiltliHd,  fern.  9.  Gld.  II,  a,  124. 
Ilildobagdia  pol.  R.  a.  52,  72  etc. 

Hildeida  .Mab.  a.  854. 
tTilldard.  8.  Pd.  n.  749  (n.  603). 

Cbillard  Pd.  a.  706,  716  (ii.  466  . 495  . 496; 
Mab.  ebda.)  v(ol  hieher. 


Heldiard  pol.  R.  a.  22. 

Nhd.  Hillert. 

Hildiardis,  fern.  8.  Pol.  R.  a.  56,  57  etc. 
Hildeardia  pol.  Irm.  a.  37. 

Hildierdia  pol.  R.  a.  49,  54  etc. 
mialler.  8.  P.  VI,  6 (ana.  Maxim.  Trevir): 
pol.  R.  B.  5,  7 etc. 

Hiideer  pol.  irm.  a.  49  (sec.  11). 

Heldierius  P.  X,  287  (Hugon.  cbron.). 

Heldier  pol.  Irm.  a.  188;  St.  M.  a.  962. 

Hildcr  pol.  Irm.  a.  50  (aec.  11). 

Huldear  (a.  ds.)  hieher? 

Nhd.  Uiller. 

lllldrlm.  11.  Lc.  c.  a.  1074  (n.  225). 
HlhleildlB,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  142;  pol. 
R.  s.  37. 

Hilduildia  pol.  Irm.  s.  69. 

Hildehoc.  5.  Langobardenkg.  Paul.  diac. 
I,  18. 

Childeoc  P.  VIII,  142  (Ekkeh.  cbron.  univcrt.l. 
Hildeoch  P.  VIII,  312  (Sigcb.  cbron.). 

Ildehoch  P.  VIII,  301  (Sigeb.  cbron.). 

Ildoecb  P.  V,  217  (reg.  et  imper.  catal.)  hieher? 
Hiltlrniii.  7.  Schn.  a.  756. 

Hilderamnus  .Mur.  a.  1885,  6. 

Hiltram  Schn.  a.  810. 

Ililtrannos  pol.  R.  s.  66,  68. 

Childerannus  P.  V,  167  (ann.  S.  Germani). 
Childerannio  scu  Baao  Pd.  a.  631  (n.  254).  *o 
Mab.  irrthUmlicb  (Ihilderamensia  Baao  arhreibi 
Chileramnus  Pd.  a.  675  (n.  375). 
HIKIrmck.  9.  R.  a.  819  (n.  20). 

Hiltroch  M.  K.  a.  893  (XXXI). 

Hiltirochari  Gr.  IV,  1912  wol  Verderbnis. 
Hiimeiia.  9.  R.  a.  837  (o.  33). 
Hilllelairiii!*.  8.  Pol.  Irm.  a.  142. 

Ilildilcc  Wg.  tr.  C.  242,  350,  374,  464 
Hildilerh  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Hiltileib  l)r.  a.  779.  785. 

Ilildclaius  pol.  R.  s.  61. 

Hlltllant.  9.  Gr.  II.  234. 

Hildeland  pol.  R.  a.  67,  68. 

HlltilMiac.  8.  Dr.  a.  765  (Schn.  ebds.  Hilii- 
laue). 

Hildilong  (nebea  Hilbliloug)  Laur.  sec.  8 (a. 
1068). 

Hildelaucli  Laur.  sec.  8 (n.  1353). 
Hilflelt'lst.  fern  8.  Pol.  Irm.  a.  159. 
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Hiidlllnday  fern.  8.  Laar.  lec.  8 (a.  693) 
Hildeliadu  pol.  Ino.  i.  19,  159;  pol.  R.  s.  48; 

Mab.  a.  831. 

Hilliliod  Ng.  a.  826. 

Hildileoda  K.  a.  776  (i.  17;  Nf(.  ebda.), 
lliltaliod  Sl.  P. 

Hildelial  nrcr.  Fuld.  a.  1036. 

Hiltelind  GId.  II,  a,  124. 

Ileldeliodis  pol.  Irm.  a.  173. 
lldeliuriis  pol.  Irm.  a.  201. 

Eldelindia  pol.  Ina.  a.  185. 

Hiltilid  GId.  II,  a,  124  Dir  -lind? 
■Uldeiniaai.  6?  P.  II,  298  (grsl.  abbat.  Foa- 
tan.),  532  (vit.  Adalhardi);  V,  670  (Gerhard, 
conc.  Rem.);  Pd.  a.  526  (n.  108;  uuecht); 
pol.  Irm.  8.  37;  Laur.  aec.  9 (u.  547);  H.  a. 
910  (n.  139). 

Hilliman  GId.  II,  a,  101. 

Ililldimao  Laur.  aec.  9 (u.  511). 

Nhd.  llellmann,  Heitmann,  llillmann,  Hiltmann. 
Hlldiiunr.  6.  Frek.;  Laur.  aec.  9 (n.  270). 
Hildimir  Corippua. 

Hiltimari  GId.  11,  a,  101. 

Hiltimar  St.  P. 

Hillimeri  Mchb.  aec.  9 (n.  292). 

Hildemar  Laur.  aec.  8 (n.  2399,  2849) ; pol.  Inn. 

a.  26,  31  etc.;  pol.  R.  a.  53,  101. 

Hildemir  pol.  R.  a.  45.  55. 

Childemer  P.  X,  320  (Hugon.  chron.). 

Childomar  A.  S.  Jan.  1. 

Heldamar  Mchb.  aec.  8 (n.  111). 
lltimeri  St.  P. 

Ildmir  Mab.  a.  870. 

Nhd.  Ilillmer. 

Ctaildomfarcliikf  fern.  7.  Vit.  S.  Leodegar. ; 

neben  Chiidemarcha  A.  S.  Jan.  1. 
Hildemarcha  d.  Cb.  I,  641. 

■Illdeinadiui.  6.  Pd.  a.  573  (n.  180). 
Hildimuat  tr.  W.  a.  792  (u.  80). 

Hillimot  St.  P, 

Hiltimoat  GId.  IL  a,  101. 

Nhd.  Hellmuth. 

Illidlaumd,  fern.  8.  GId.  11,  a,  124. 

Hiltimola  Ng.  u.  868. 

Hiltimntha  Laur.  aec.  8 (n.  916). 

Hiltimnt  Schn.  a.  817  (Dr.  ebda.  n.  296  Hilti- 
mnnt). 

Ililmodia  (ao)  pol.  R.  a.  36. 


miUMniit.  3.  Frankenflihrer  unter  Aurelian. 
Hiltironnt  l)r.  n.  296  (Schn.  ebda.  Hiltimnt);  St. 
P.  mehnn. 

Hildemnnd  Vopiac.  Aurelian.  11;  pol.  Ittn.  a. 

233,  252;  pol.  R.  a.  100. 

Hiltmund  pol.  Irm.  a.  212. 

Hilmnnt  tr.  \V.  a.  780  (n.  153). 

HlHIiitaaid.  GId.  II,  a,  101. 
Hildlilllltli,  fern.  8.  Neben  Hildlniuna  nnd 
Hildinina  tr.  W.  a.  782  (u.  109). 

Uiltinln  Dr.  a.  801  (n.  169;  Schn.  ebda.), 
lliltdinin  (ao)  Lanr.  aec.  9 (n.  816)  neben  Hilt- 
diniwa. 

Hildenibia  pol.  Irm.  a.  12;  ateht  wol  für  Hilde- 
nivia;  a.  Grimm  in  der  zeitachr.  T.  Anfrecht 
n.  Kuhn  1,  430. 

Hillini  St.  P.  znmi.;  Mchb.  aec.  8 (n.  95). 

Hilini  St.  P. 

Hiltinee  (ao,  fern.)  GId.  II,  a,  124. 
Hildetnod  (ao)  6.  Teat.  Ared.  et  Pelag. 
bei  Sp. 

Hlldirad,  mac.  u.  fern.  8.  Ep.  Albena.  aec.  9. 
Hildirad  P.  11,  415  (vit.  S.  Liudgeri);  Lc.  a. 
796  (n.  7). 

Hildirat  Laur.  aec.  8 (n.  106). 

Hiltirat  St.  P.  dreiml. 

Hildired  \Vg.  tr.  G.  120,  350,  454,  474. 
Uilderad  P.  IX,  849  (chron.  Hildeah.);  Mab.  a. 
775. 

Hilderat  Lanr.  aec.  9 (n.  2218). 

Bilterad  P.  11.  222  (ann.  Xanl.);  V,  143  (aan. 
Einaidl.). 

Hilteral  Ng.  a.  817;  necr.  Ang. 

Childerad  Fredeg.  a.  767. 

Hildrad  P.  1,  24  (ann.  Lanreah.);  111,  529  , 532 
(Kar.  II  capiL);  VI,  51  (geat.  epiac.  Virdnn.); 
pol.  Irm.  a.  18,  36  etc.;  Gnd.  a.  959,  960, 
963,  c.  a.  990;  Gudr.  a.  1070. 

Hildrat  P.  I,  25  (ann.  Nazar);  Lanr.  aec.  8 
(n.  2096,  3306). 

Hiltrad  Lanr.  acc.  8 (n.  1087). 

Hiltrat  Ng.  a.  790;  Lanr.  aec.  8 u.  9 (n.  272, 
425,  3095). 

Hiltdrad  Laur.  aec.  10  (n.  382). 

Childrad  Pd.  a.  747  (n.  591). 

Ileldrad  P.  IX  öOera  (chron.  Novalic.);  St.  M. 
c.  a.  %Z 

Hilrad  H.  a.  960  (n.  171). 
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Hilbirat  (lo)  K.  c.  a.  816  (o.  75)  fllr  HildiralT 
lUilirat  (so)  Ir.  W.  a.  775  (a.  246). 

Ildrat  Laur.  sec.  8 (n.  3631). 

Eiderad  P.  IX  oners  (chroa.  Novalic.). 

Eidrad  P.  IX  Oflers  (chroa.  Nosalic.);  pol.  Ina. 
s.  43,  54  etc.  , Gaer.  a.  1080. 

Die  letzten  fomien  konnten  auch  zu  ALD  oder 
HALIO  gehören;  bei  P.  IX  gellen  die  formen  Eidrad. 
Eiderad,  Heldrad,  Aldrad  von  derselben  person. 
Hildrada,  fern.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  1384); 

pol.  Irm.  s.  22,  80  etc.;  pol.  R.  s.  71.  83  etc. 
Huldrada  pol.  Irm.  s.  132  hicher? 

Heldrada  St.  .M.  a.  1002. 

Eldrada  pol.  R.  s.  7. 

HiHeriind  s.  Ilildibrand. 

Ilildiric.  4.  Sec.  4:  Gothenkg.  Sec.  5:  Oh.  I. 
sohn  des  Meroveus.  Sec.  7 : Oh.  II,  Chlodwigs  11 
sohn.  Sec.  8;  Cb.  III,  Frankenkg.  Sec.  9;  b. 
V.  Todi.  Sec.  10:  b.  v.  Beauvais.  Sec.  11;  b. 
Y.  Onrielo. 

Ilildiric  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Childirich  Ir.  W.  a.  774  (n.  57). 

Cbildericos  (und  -rieh)  P.  I.  284,  287,  288  (chroa. 
.Moissiac.);  III,  20  (Pipp.  capit.);  V — VII  Öfters; 
IX,  409,  412  (gesL  episc.  Camerac.);  X,  326 
tilugon.  chron.);  E.  s.  VI.  474;  hist,  miscell. 
15;  Greg.  Tor.;  gesl.  regg.  Franc. 

Chyldrricus  Pd.  a.  692  (n.  425). 

Ilildericus  (und  -rieh)  P.  I,  102  (ann.  S,  Colnm- 
bae);  II,  V,  VII -IX  oft;  X.  326  (Hugon. 

I chron.),  570  (chron.  S.  Hubert.  Amlag.);  Cas- 
siod.  IX,  1;  Joro.  33;  hist,  miscell.  14;  Paul, 
diac.  VI.  55;  Schn.  a.  750;  Laur.  sec.  8 u.  9 
(n.  2182,  3228). 

Kilderiens  Pd.  a.  665  (nchtr.  n.  4). 

Ililtirih  Ng.  a.  806;  St.  P. 
tidirich  Ng.  a.  670. 

Ililtirihc  u.  Hilleribc  GId.  II.  a.  101. 

Hildric  Wg.  ir.  C.  293. 

Hildrich  P.  1, 74  (ann.  Sangall.),  116  (ann.  Laur); 
II  alters ; VI,  13  (ann.  Lobiens.),  59  (Folcuin. 
gesl.  abb.  Lobiens.);  VIII  Öfters;  pol.  Irm.  s. 
35,  48  etc.;  Laur.  mehrm. 

Hillrich  .M.  B.  a.  806  (VIII);  Laur.  sec.  9 (n. 
371,  438). 

'llStfixnf  Proc.  0.  Theo|ih. 

Ilderirh  P.  V,  534  (chron.  Salem.). 

Heldericus  P.  II.  308  (reg.  .Merow.  geneal.t;  V, 


30  (ann.  Qnedlinb.);  VIII  Öfters;  Jorn. 
Heldrich  P.  VI,  651  (Sjri  vit.  S.  Maioli);  X. 
287,  368,  503  (Hugon.  chron.). 

Hieher  anch  lldiris  P.  X,  319  (Hugon.  chron.). 
C'hilderniin,  fern.  7.  Test.  Erm.  (Chlldcri- 
mane  ebds.  ist  offenbar  Childemuane  zu  lesen). 
Hiltrun  Ür.  a.  800  (Sebn.  ebds.  Hiltnng). 
Hiltlscnih.  10.  Mchb.  sec.  10  (a.  967). 
HiltiMind,  fern.  6.  GId.  II,  a,  124. 
Cbildesindis  gesl.  regg.  Franc. 

Hildesindis  pol.  Irm.  s.  165,  170. 

Hildesendis  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  II). 
Holdesendis  (so)  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11)  htebrrl 
Mlldliinot)  fern.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  2235. 
2239). 

Ilildisnodis  pol.  R.  s.  86,  105;  dafür  wol  llildi- 
nodis  pol.  R.  s.  101. 

Hiltisnota  Mchb.  sec.  8 (n.  74>. 

Hiltisnot  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  438,  1037);  Sl  P.; 
Mchb.  sec.  9 (n.  607). 

Hiltisnot  neben  Hiltisnoot  Laur.  sec.  8 (n.  I3i. 
Hillesnot  GId.  II.  a,  101. 

Hillisrot  R.  a.  901  (n.  86)  wol  hieher? 
Hildesmod  pol.  Inn.  s.  73  hieher? 
HilUittftlil.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  75)  nrbni 
lliltislein. 

Hiltistein  St.  P. 

llilillfiiiiiit,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2495' 
llildiswiih  Wg.  tr.  G.  131. 

Hildiswid  GId.  II,  a,  124. 

Hiltisuinl  St.  P. 

Ililtusnind  St.  P. 

Chilliswind  P.  II,  268  (gest.  episc.  Mell.). 
Ghillisuind  P.  XII,  540  (gest.  episc.  Meti.i. 
Ilildesuint  Laur.  mehrm. 

Hilldeswint  Lanr.  sec.  9 (n.  270). 

Hildesuitb  .Ms.  a.  1087  (n.  36). 

Ilildswind  Laur.  sec.  8 (n.  1298). 

Ilildsuint  Laur.  sec.  8 (n.  1515). 

IlilUuind  St.  P. 

HIKiding'.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  358). 
flilditlilii,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  808  (n  19). 
Ililtidiu  GId.  II.  a,  124  neben  Hiltidhin  u.  Hillrlhii. 
Hillilhiu  Ng.  a.  882. 

Hiltediu  Laur.  sec.  8 (n.  2664). 

Hieher  viell.  Hilteo  .Mchb.  a.  807. 

Hlldmwnid.  7.  Ep.  .Vbrincalens  sec.  7. 
Uildowald  pnl.  R.  s.  105. 
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Uildevald  pol.  Irm.  s.  168. 

Uilderold  pol.  Irm.  s.  27,  121. 

Hildiold  pol.  Irm.  8.  231. 

Ohildoald  conc.  Remcns.  c.  a.  630. 

Ililtwold  Srhpr.  a.  795  (n.  70). 

Hildold  Wg  ir.  C.  310,  311. 

Bldevold  Gurr.  a.  888. 

Hlldealdl»,  fern.  11.  Pol  Irm.  s.  49. 
Hildmaii.  9.  Pol.  R.  s.  33. 

Hlldmtkr.  8.  Pol.  Irm.  i.  281. 

Hildoer  pol.  R.  s.  83. 

Hilliwar  Scho.  a.  803. 

Heillwar  Schn.  a.  817  hiehcr? 

Hlwar  St.  P. 

Hiidlwara,  fern.  6.  Laar.  sec.  8 (n.  836). 
Hildevara  fra|;m.  donal.  tlildeuarae  a.  523  Sp. 

u.  M.  (n.  85). 

Ililtirara  Schn.  a.  796. 

Hildara  pol.  Inn.  s.  256  wol  hieher. 

Ildnara  u.  Ildaura  A.  S.  Mart.  I. 
Hlidlivard.  8.  B.  Halhcrsiadl  srr.  10; 
b.  T.  Zeitz  sec.  II. 

Ilildiward  P.  VIII  oOcrs;  Wr.  Ir.  C.  237,  271, 
281,  285,  350,  400,  417;  C.  M.  Aug. 
Hildiwart  P.  I,  393  (ann.  Fuld.). 

Hiltiwart  St.  P. 

Hildiword  (so)  ,Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Hildoward  P.  IX,  415  f.  (erst,  episc.  Camerac.). 
Ilildoard  P.  IX,  415  (gesl.  episc.  Camerac.); 

pol.  Irm.  8.  9,  77  etc.;  pol.  R.  s.  72,  73  etc. 
Hildeward  P.  V oft;  VIII,  659,  669  (annal.  Sato). 
Hildewart  Laur.  sec.  8 (n.  2211). 

Ilildiwerd  Vig.  tr.  C.  226. 

Hildjward  \\g.  tr.  C.  401. 

Hildward  P.  VI.  796  not.  (synod.  Francof.). 
Hilduard  P.  VI,  468  (Sigrbrrl.  tii.  Dcodrr.). 
Hilliward  P.  V oft;  VIII.  663  (aniialista  Saio); 

C.  .M.  April.  Sepl. 

Ildeard  pol.  Fossat. 

Hildibrat  fUr  Ilildiward  P.  V,  32  (ann.  Hildesh.). 
Verwechselung  mit  Bilward. 

Nhd.  Ilildewerth. 

ü.  n.  Hilwerdingrod.  Hildwardcshusen. 
■lildlwerc.  9.  Wg.  tr.  C.  234.  240,  250. 

336,  484  (ebds.  245  irrlhUmlich  Hildiweru). 
Hiltewlb,  fern.  Gld.  II.  a.  124. 
Hlldtiidl«,  fern.  7.  Pol.  Irm.  s.  30  (sec.  II). 
Hildoidis  pol.  R.  s.  59.  69  etc. 


Childuidis  P.  X,  331  (Hugon.  chron.). 
IliltiMlC.  8.  Ng.  a.  867. 

Hiltiuuig  ür.  a.  811  (n.  254;  Schn.  ehds.  Hil- 
luvig). 

Hiltiwih  St.  P. 

Hildvic  Laur.  sec.  8 (n.  1360). 

Ilillwig  Laur.  sec.  8 (n.  665). 

Ildoigius  Lgd.  a.  875  (I,  n.  101). 

Nhd.  Hellwich,  Hellwig,  Helvig,  Helwich.  Helwig. 
Ilillwich? 

Zn  Hiltiwic  wUrde  der  fiirm  nach  Childetrins  P.  II. 
307  (reg.  .Merow.  geneal.)  gehören,  wenn  nicht  der 
n.  anidieser  stelle  merkwürdiger  weise  fUr  Chlodo- 
veus  sttuide. 

Hilsliwiii.  8 (7?).  Sec.  9:  h.  v.  Avignon; 
h.  V.  Evreux;  ep.  Astensis.  Sec.  10;  h.  v.  U- 
moges. 

Hildiwin  P.  II,  231  (ann.  XanL);  IVg.  tr.  C. 
424. 

Ililduwin  P.  I,  501  f.  (Hincni.  Rem.  ann.);  II, 
580  f.  (hist,  transl.  S.  Viii). 

Ililduvin  P.  II,  234  (ann.  Xant.):  VIII,  172 
(Bkkeh.  chron.  univrrs.). 

Hildowiu  P.  VII,  103  (Herim.  Ang.  chron.),  419 
(Bernold.  chron.). 

Hilduin  P.  I.  97  (ann.  Colon.),  463  f.,  471  (Hinrm. 
Rcin.ann.letc. ; 11 — V,  VIII  oft;  IX.  163(Ueriger. 
gest.  episc.  Leod.),  418  (gest.  episc.  Camerac.); 
X,  loi  (catal.  archiepp.  Mediol.),  ^52  (Hngon. 
chron.);  Wg.  tr.  C.  266,  287;  pol.  Irm.  s.  31, 
84  etc.;  Laur.  mehrm.;  Guer.  a.  1089  etc. 
Hiltnvin  Schn.  a.  756. 

Hildoin  P.  I,  215  (Einb.  ann.),  359  (Enh.  Fuld. 
ann.);  VI,  81  (chron.  S.  Michael.  Virdun.); 
pol.  Irm.  s.  31.  120. 

Ililtwin  P.  VIII,  573  (anualista  Saio);  Laur. 
mehrm. 

Ilildwin  P.  VII.  3 (ann.  Ottenhur). 

Ililthuin  P.  II,  494  (Ermold.  Nigell.). 

Hildwini  Wg.  tr.  C.  268. 

Hildewin  P.  V mehrm.  ; IX,  853  (chron.  Hildesh.'). 
Hildeuin  Lanr.  sec.  8 (n.  1082). 

Heltuvin  K.  a.  890  (n.  167). 

Illuwin  Ng.  a.  786. 

Illuvin  ,\g.  a.  787. 

Ilduin  P.  II.  320  (Adon.  chron.);  VI  Öfters. 
Ildoin  P.  V,  302,  312  (Liudpr.  antapodosis). 
Eldnin  X.  S.  Jan.  I (sec.  7). 
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Eldoin  p«l.  Ina.  i.  53. 

Blila;n  P.  X,  321  (Uugon.  chron.). 

Hillwia  Beben  Hilwin  Laur.  lec.  8 (n.  955). 
Alduin  und  Aldoin  stalt  Uilduin  mehrm.  bei 
P VI 

Hildin  n.  Hiltin  luweilen  bieher. 
üildlilM.  8.  Pol.  Irm.  a.  80.  86  elc. 

Hildoia  pol.  Irm.  s.  9.  56  etc. 

Eldoia  pol.  Ins.  a.  55. 

Hilduis  (fern.)  pol.  Irm.  a.  256. 

Ililduir.  7.  Ep.  Irieua.  aec.  7;  b.  v.  Mantua 
aec.  11. 

Ililduir  P.  1,  7 (ann.  I.nubac.);  II,  216  (au. 
Brunwil.);  VI;  VII;  VIII.  328  (Sif^b.  cbron.); 
X.  637  (gcst.  epiac.  Tullena.);  pol.  Irm.  a.  35. 
257;  Laur.  aec.  8 (n.  537);  Wg.  Ir.  C.  304, 
398;  pol.  Foasat. 

Childuir  Mab.  c.  a.  6&4  (act.  Beoed.),  692. 
Childoir  Pd.  a.  704  (n.  460). 

Hildolf  P.  I,  100  (ann.  Bruniril.);  II,  245  (ann. 
Winib.);  V,  lOS  (ann.  Ilildesh.);  VI,  795 
(aynod.  Francot);  VII,  VIII  öfters;  X,  162 
(geal.  Trever.);  Ng.  a.  763;  Laur.  mehrm. 
Hlliolf  P.  Vll,  431  (Bcrnold.  chron  );  Ng.  a.  797, 
802;  St.  P.;  Laur.  aec.  8 u.  9 (n.  179,  2297). 
Hyldulph  P.  VI,  56  (Folcuin.  geat.  abb.  Lobiena.). 
lldoir  conc.  Bracarens.  a.  675. 

Iltoir  St.  P. 

HIIUkom.  GId.  II.  a,  101. 

Zu  dieaem  alamme  auch  irol; 

Hildiicin,  lern.  11.  Guiir.  c.  a.  1037  (appendix 
xum  pol.  Irm.  a.  354).  IVaa  iat  der  letzte  theil 
dea  namena?  vgl.  Fnlcncia. 

■Idicm,  fern.,  5.  Jom.  49.  Attilaa  (rau;  deutsch? 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm; 
Hildenold.  9.  Pol.  R.  a.  100. 


■lllsodrndlM  a.  IIAILAG.  llll|gaiid  a.  Hil- 
degaud.  Ililigold  s.  HAILAG. 

HIlibert.  9.  M.  B.  a.  817  (XXXI;  unecht). 
Hiljiin  a.  Ilina. 

HIHI.  0.  M.  April. 

Hlllln.  9.  P.  VI.  89  (chron.  Median,  monast.); 
Wg.  ir.  C.  306. 

Hellin  P.  X,  508  (vit.  M'icberli),  546  (geat.  abbat. 
Gemblac.). 

Hylin  Lc.  a.  1045  (n.  180). 


Hie  und  da  kann  HilliD  für  Hildin,  Hildelia  oder 
Hilduin  atehn. 

Hllliiiig.  8.  Neer.  Fuld.  a.  842 

Hillinc  St.  P. 

FUr  Hilding? 

Hlllo.  8.  M.  B.  c.  a.  777  (XI);  ir.  W.  a.gl2 
(n.  238);  Frek.  mehrm.;  Ms.  a.  1070  (n.  26). 
Vgl.  Illo.  Cbillo  und  Hildo. 

Hllnierad  a.  HEL.M. 

HILP.  Nur  anlautender  stamm,  zu  golh.  hil- 
pan,  ahd.  helfan  gehörig.  Oie  folgenden  formrs 
schliesseu  sich  alle  an  den  praesensablaut  i aa.  aor 
Chulpinc  bedarf  noch  näherer  Untersuchung;  Chal- 
paida  bat  unorganischen  anlaut  und  gehört  daher 
nicht  hieber.  Nur  Chilperich  iat  seit  sec.  5 nach- 
zuweisen,  alle  übrigen  u.  dieses  Stammes  erscheinen 
erst  drei  jahrbundcrie  später. 

Hrlpo.  9.  Anführer  der  Sachsen  aec.  10. 

Heipo  P.  XI,  367  (hist.  Franc.  Senon.),  403  (hist 
regg.  Franc,  monast.  S.  Dionys.). 

Ilelpfo  Ng.  a.  839. 

Elifo  K.  a.  860  (n.  130;  Ng.  ebda.  n.  390). 

Nhd.  Hcif.  Hilfe. 

0.  n.  Ilelfandorf,  Ilelfenstein. 

Heireniiti.  8.  Schpf.  a.  786'  (n.  62). 

Helfini  GId.  II,  a,  101. 

Hciraiit.  8.  K.U.  Ng.  a.  779.  813;  M.  B.  a 
837  (IX):  Mchb.  aec.  9 (n.  601). 

Helphant  tr.  W.  a.  784,  787,  791,  798  a.  a.  w. 
(n.  21,  78,  89,  99  etc  ). 

Helpfant  Schn.  a.  823. 

Helphan  (so)  GId.  II,  a,  101. 

Ileppand  Mchb.  sec.  11  (n.  1232)  wol  hieher. 

Elfaudua  (ep.  Aptenais)  conc.  Toloa.  a.  1056. 

Helipand  (b.  v.  Toledo  aec.  8)  E.  a.  V,  563 
bieher? 

Elipand.  Elipband,  Eliphant  E.  s.  V Öfters. 

Zu  der  bäuGgkeit  dieses  namens  mag  ahd.  helfani 
(elephaa)  beigetragen  haben. 

0.  n.  IlcICnteswilare. 

Hllpiiis.  8.  P.  1.  334  (ann.  .Mett.). 

Hilpung  R.  a.  834  (n.  30). 

Cbilping  P.  VHl,  333  (Sigeb.  chron.);  Fredrgar 
a.  762. 

Helpfung  Schn.  a.  819. 

Ilelbung  Lp.  a.  894  (I,  1042). 

Uelbnnc  Lp.  a.  892  (I,  1006). 
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Chal|iiiic  Mchb.  uc.  9 (u.  323,  364). 

Culpinc  Mchb.  sre.  9 (d.  637). 

Helbbiirc,  fern.  9.  M.  B.  a.  817  (XXXI). 
Helpfrilt.  8.  Scho.  a.  813  (Dr.  ebda.  Ilelp- 
frih);  Scha.  a.  822. 
llelbfrid  Mchb.  sec.  8 (n.  221). 

Helfrid  a.  HAL. 

Die  fomen  gehn  auch  unmerklicb  ja  den  uameu 
Helpril  (a.  da.)  Uber. 

Hilpraail.  8.  Pol.  R.  a.  49.  83. 

Heirral  Sclio.  aec.  9 (ür.  ebda.  a.  234  Uelpfral). 
Helphrat  Laur.  aec.  8 (u.  3345,  3388). 

Helpfral  Dr.  a.  249  (Scho.  ebda.  Helphrat). 
Helpherat  ür.  a.  930  (n.  677;  Scho  ebda.  Ilel- 
peral). 

Hllprat«,  fern.  9.  Pol.  R.  85. 
■Illpericaiia.  5.  Burgondeokg.,  bmder  dea 
GuoHobad,  aec.  5.  Cb.  I,  Frankeakg.,  Chlod- 
wigs eukel.  aec.  6.  Sohn  dea  aquitan.  kgs. 
Charibert  sec.  7.  Ch.  II,  Fraakenkg.,  sec.  8. 
Hilpericus  P.  I (Euh.  Fuld.  ann.  etc.);  II,  280 
r. , 287  (geat.  abbal.  Fonlao.)  etc.;  V,  VIII 
Öfters,  X,  570  (chron.  S.  Huberti  Andag.); 
Jom.  44;  Greg.  Tnr.  II,  28;  Paul.  diac.  II. 
10;  III,  10.  13  etc. 

Chilpericus  P.  I,  (chron.  Moissiac.  etc.);  II.  307 
(reg.  Mcrow.  geneal.),  318  (Adou.  chron.); 
III.  6 (Guolch.  et  Cbildeb.  pact.),  15  (Chlotb. 
II  edicL);  IV — VIII  Öfters;  IX,  495  (geat.  epiac. 
Camerac.);  X,  307,  326  (Hngon.  chron.);  Pd. 
c.  a.  499  (a.  64);  Pd.  a.  716  etc.;  Greg.  Tnr.; 
geat.  regg.  Franc. 

Hilberich  P.  II,  397  (reg.  Merow.  geneal.)  ; Chil- 
berich,  Hilpric,  Hilprich,  Hilbric  ebda. 

Hilpricb  pol.  R.  a.  101. 

Hilphrich  P.  1,  114  (ann.  Laiirisa.). 

Helperic  tr.  W.  a.  719  (n.  45  und  Pd.  nachtr. 
n.  43). 

Ilelperlcb  P.  II.  194  (ann.  Lobienacs) ; V Öfters: 
Sm.  (var.  Ilelprich). 

Chelperich  Pd.  a.  717  (n.  506). 

Ilelperig  P.  II.  308  (reg.  Merow.  geneal  ). 
Ilelpric  \Vg.  tr.  C.  326. 

Helprich  M.  B.  a.  828  (VIII),  G.  a.  967  (n.  20). 
Ilelferirh  GId.  II.  a.  113. 

Helfrirh  M.  B.  a.  806. 820  (Mll)  . R.  a.  901  (o.  88). 
Helfrih  Dr.  a.  796  (Scbn.  ebda.  Ilelphrili);  St  P. 
Ilelphrich  l.aur.  mclirni 


Helpbrih  St.  P. 

Helpfrih  Dr.  a.  813  (n.  292;  Scho.  ebda.  Help- 
frid);  Mchb.  sec.  10  (n.  1031). 

Ilperich  Mab.  a.  873. 

Elprrich  Pd.  c.  a.  720  (n.  513;  Ng.  ebda.). 
F.lberich  P.  II.  239  (ann.  M'irzib.)  gehört  hieher. 
Uildebricus  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.)  ist 
Vermischung  von  Hildericus  und  Hilpericus. 
Altn.  Hialprekr. 

NhH.  Helfericb,  HellTerich,  Hcifrich,  Helfrig. 
Hilbrig,  Hillbrich. 

Helprlt.  8.  Wg.  tr.  C.  263.  Vgl.  Helpfrid. 
Hilferit  Laur.  aec.  8 (n.  448)  neben  Hilfriri. 
Heliaanlal.  8.  Tr.  W.  a.  739  (n.  3 und  Pd. 
nachtr.  n.  67). 

Hcipold  tr.  W.  a.  776  (n.  163). 

Ilelfolt  St.  P. 

Heipbolt  tr.  W.  a.  774,  798  (n.  21.  133);  necr. 
Fuld.  a.  1038. 

Hellfoll  tr.  W.  a.  811  (n.  180). 

Helpiain.  8.  Laur.  aec.  8 (a.  3185);  pol.  Irni. 

8.  267;  Schpf.  a.  794  (n.  68).  796  (a.  72). 
Helpwaair.  8.  Schn.  a.  800. 

Hrlpholf  Schn.  a.  793. 

Anm.  VTm  i»l  nil  HiUTodoros  Schpr.  a.  780  (n  xa 
■acheii? 


miitoaril  a.  Ha-. 

Ware  nicht  HILDl  ein  elenient  von 
oamen,  so  wUrde  man  wahrscheintich  nicht  we- 
nige formen  finden,  die  zu  ags.  hüte,  alte,  hiali. 
ahd.  helza,  heft  dea  Schwertes,  geboren.  Jetzt 
abrr  sind  die  niedd.  formen  mit  Hilt-  nicht  mehr 
aus  den  zu  HILDI  gehörigen  heranszufinden , und 
wir  müssen  nna  begnUgen,  nur  einige  mit  Hilz- 
und  Heiz-  beginnende  n.  hier  zu  vereinen, 
■lilxena».  9.  Pol.  R.  s.  103. 

Hllcekiii.  11.  Ms.  a.  1097  (u.  46). 
Helziisii.  6.  Mchb.  a.  773  (n.  31).  Mone 
heldenaage  (1836)  a.  20  will  den  n.  fälschlich 
mit  llisunc  zusammenbringen. 

HrlxmH.  9.  K.  a.  818  (a.  81). 
llelzisvifi.  9.  Necr.  Fuld.  a.  817. 


Hilzeiia  a.  HILT. 

Himfiln,  zt.  unbrst..  necr.  Aug.  Verderbt? 
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Himicila  Mcbb.  sec.  11  (n.  1229). 

Hiinill*  s.  Imico. 


HI31[ILia  Zu  abd.  biaiil  corlum.  Eiuinal.  aber 
«ol  nur  scbeiabar,  kommt  der  stamm  auch  ans- 
lautend vor,  in  Berbtliimil  Dr.  a.  900  (n.  647; 
Scho.  ebds.  Becbtimil),  die  form  ist  wol  verderbt. 
Hlnillfiriid,  fern.  8.  P.  I,  35,  119  (ann. 
Lauriss.);  Dr.  a.  770;  St.  P.  melirm.;  M.  B. 
sec.  11  (VI). 

Ohimildrudis  Ir.  IV.  a.  734  (n.  9 u.  Pd.  naclitr. 


n.  3.4), 

Himildrut  St.  P. 

Himildrulh  St.  P. 

Himillrudis  P.  II.  263  (Pauli  gest.  episc.  .Mett.); 

Laur.  sec.  8 (n.  1693). 

Hirailibrud  Xg.  a.  890. 

Himmillrudis  P.  V|,  238  (minc.  S.  Glodesindis). 
Ilimmeldrut  H.  a.  853  (n.  87). 

Hemeltruda  Pd.  a.  728  (n.  544). 

Hemellmdis  Pd.  a.  731  (n.  330). 

Immiltrudis  pol.  K.  s.  36. 

Imeltrudis  pol.  R.  s.  47. 

Himidrut  St.  P.  wol  hieher. 

Hilmildrud  GId.  II.  a.  124. 

Ilelmeldrudis  tr.  IV.  a.  771  (u.  230). 

Hilmilrud  Laur.  see.  9 (u.  3367). 

Ilimlliger.  10.  Neer.  Fuld.  n.  943. 

Himilgero  Dr.  sec.  10  (n.  663;  Scbn.  ebds.  lli- 
nolgero). 

Hiinilrnsl.  fern  9.  P.  II.  293  (gesl.  abbat. 
Fonlaii.). 

Himilral  St.  P.  zwml. 


HimiiiNrd.  10.  G.  a.  905  (n.  9). 
Ilimina  s.  I.M. 

Hlmmertt.  3.  Jom.  36.  Verderbt* 

Hiiiimi  s.  IM. 

■Ilmmiiila,  Tem.  9.  Scbn.  a.  840  (Dr.  ebds. 
n.  531  llimminuilla). 

Iliiiaslaiilg.  9.  Sehn.  a.  807  neben  Hiudag. 
Hinadanc  Dr  a.  806  (n.  239),  807  (n.  241); 
Scbn.  an  der  ersten  stelle  Rinadane,  an  der 
zweiten  Ilinadano. 

Ilinadanch  Scbn.  a.  813. 

Hincfrpda,  llliiciaar,  Hinaripreht  s. 

IXGO 

lliiina,  lern.  II.  St.  P. 


Hliialiaero  s.  Himilger. 

lllodil.  9.  H.  a.  833  (n.  87).  Verderbt*  etwa 
fUr  Uuodil* 

HIR.  Es  müsste  gradezu  aalTalleBd  erscbeiaei. 
wenn  golli.  bairus,  ags.  beoro,  altn.  biOrr,  alls. 
heru  gladius  nicht  in  den  n.  nacbklünge,  zsnal 
im  Sachseulande,  wo  der  Cherusker  uame  selbst 
nichts  als  eine  ableilung  dieses  Wortes  ist.  Das 
bestätigen  nun  auch  die  folgenden  n.  im  ganzen, 
obwol  im  einzelnen  mögliche  enlartnug  ans  BARI 
zugegeben  werden  muss. 

Hiro.  9.  K.  a.  842  j(n.  106). 

Iro  Xg.  a.  823,  878,  893. 

Xhd.  Ihr. 

■ i‘a,  fern.  11.  P.  V,  84  (ann.  Quedlinb.). 

Illriilgc,  Iring  s.  unter  I. 

HIribert.  11.  P.  V,  73  (ann.  (juedlinb.). 

■lirbiirc.  GId.  II,  a,  124. 

Irfrld.  GId.  II.  a.  102. 

llirlKer.  10.  P.  V,  429  (VVidukind);  hier  fit 
Höriger. 

Ags.  Heorogar. 

Hlrliiulls,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  280. 

Ilirlflimi.  9.  P.  V Olten;  VVg.  tr.  C.  127. 
128,  159,  160. 

Hiriward.  C.  M.  Sept. 

Hirillil,  fern.  9.  VVg.  tr.  C.  33. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 

lliraiiliari.  8.  K.  a.  797  (n.  43;  Xg.  ebds). 
blehrere  formen  mit  Irim-,  Irin-  und  dgl.  s.  unter 
IR.VI 


Hirlmpero  s.  HIRUZ.  Hinnen-,  Htrinln> 

s.  IR.VIIX.  Hirpins  s.  Irfing. 


HIRUZ.  Die  folgenden  n.  geboren  zn  abd 
hiruz  hirsch;  dazu  sind  die  entsprechenden  o.  s. 
zu  vergleichen.  Hieher  auch  viril.  Herzrad? 
HleiiJt.  8.  Mehl),  sec.  8 n.  9 (z.  b.  n.  368) 
.Xhd.  Hertz?  Herz?  Hirsch.  Ilirtz. 

Hirznia.  Gr.  IV.  1018. 

Hirizpei’o.  11.  M.  B.  sec.  II  (VI). 
Ilirizpiriii,  fern.  10.  .Vlcbb.  sec.  10  (n.1129) 


Hiiieiiniiiiil,  Hisi,  HiMiliar,  lliHiai- 
bartl,  lliatinfrid,  lliMln  etc.  s.  IS.  1111- 
s.  HID. 
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Hlnilolf  s.  Liuduir. 

Hiuoriii.  8.  Lanr.  >ec.  8 (u.  866). 
Hliiperht.  9.  Sl.  P. 

Hiiito.  8.  Sl.  P. ; Ng.  a.  787, 805  etc.  (n.  lOI. 
155  etc.). 

Uiulho  K.  a.  805  (d.  59). 

«z.  Wabrscheiulich  ealhallcu  die  folgeuden 
formen  die  diminutive  gestalt  der  unter  UID-  aof- 
geluhrten  u.  und  verhalten  sich  etwa  zu  denselben 
so  wie  Haz-  zu  Had-. 

Hizo.  9.  P.  VIII,  678  fanualista  Saxo) ; Lp.a. 
874  (I,  862);  Ng.  a.  842  u,  c.  a.  875  (n.  303, 
484). 

Hizzo  Gld.  II,  a,  101. 

Hitzo  necr,  Ang. 

Nhd.  Hiss,  Hitze. 

Hlxxi.  8.  Ng.  a.  861,  865  (u.  398,  429). 

Hilzi  Ng.  a.  779  (n.  72). 

Hlza,  fern.  11.  St.  P.  Ollers. 

Hize  C.  M.  April. 

Hizaka,  fern.  11.  Lc.  a.  1085  (n.  23,5). 
Hizecha  Lc.  a.  1094  (n.  248);  Laur.  n.  3827. 
Hlzil.  10.  P.  VIII,  689  (anualista  Saio);  Frek. 
Hitzil  Frek.  mehrm. 

Hizel  Frek.  mehrm. 

Ilitzel  Frek 

Hiccila  (b.  v.  Salamanca)  couc.  Tolet.  IV,  a. 

633  viell.  hieher. 

Heril.  Ilezil  s.  HAZ. 

Hizila^  fern.  II.  St.  P.  dOers. 

Hizela  Lc.  a.  1054  (n.  190),  c,  a.  1070  (n.  22t>. 
Hicela  P.  IX,  37  (Job.  chron.  Venet.),  250  (Gsn- 
dechar.  lib.  pontif.  Eichslet.). 

Hizzela  necr.  Aug. 

Hicele  G.  M.  Juni. 

Hizlliii.  10.  Ng.  a.  947  (n.  727). 
■Ilcipiriia,  lern.  Gr.  Hl.  203. 

Hlztwlp,  fern.  II.  Gr.  I,  653. 

Hizawip  St.  P.  drciml. 

Hizawiph  Sl.  P. 


HLEO. 


Es  scheint,  als  wena  zu  goth.  hiaiv. 
ahd.  bldo,  alts.  hido,  blda,  mhd.  Id  (verwandt  lat. 
clivus)  hiigel  einige  namen  geboren.  Konnte  man 
unbedenklich  zn  Pfeilfer  (Wigal.  14,  4)  slimmen, 


wonach  dieses  wort  etwa  eine  warte  bedeutet  habe, 
so  htllteu  wir  damit  noch  eine  für  namen  besser 
passende  bedeuluug  gewonnen.  Unter  L findet 
man  noch  manches,  was  hieher  gehören  konnte. 

Hieo,  msc.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  539  n.  sonst). 

Cilembaltl.  7.  Pd.  a.  664  (n.  350). 

Hleoperbt.  8.  Mchb.  sec.  8 n.  9 (n.  146, 
303). 

Heoperht  Mchb.  sec.  8 (ii.  147)  lese  ich  Hleo- 
perhl;  HIeodperbt  Mchb.  sec.  8 (n.  71)  des- 
gleichen. 

llleokelt.  9.  Hd.  m.  S.  sec.  9 (Hl.  200). 


Hliodro.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  22);  M.  B.  a. 

763  (IX). 

Liodro  Sl.  P. 

Leodro  St.  P.  zwml.;  R.  a.  776  (n.  4). 

Liedro  Mchb.  sec.  11  (n.  1182). 

Vgl.  ahn.  hlio'är  schweigsam;  wahrscheinlich  ur- 
sprünglich aufmerksam,  zur  Wurzel  bla;  vgl.  HLOD. 
Illiiimiianil-  Gr.  II.  1093. 

Liunnand  und  Liunnanlh  Dr.  sec.  10  (n.  696; 

Schn,  elsls.  Liumnand  uud  Liumnant). 
Liunnand  Dr.  sec.  10  (n.  694)  dreiml. 

Liuuaud  Dr.  sec.  10  (u.  666;  Schn.  ebds.). 


HLOD.  Einer  der  schwierigsten  in  namen 
erhaltenen  wortstämme.  Schon  seit  aller  zeit  ist 
er  den  cl)/mologeu  daher  ein  wahres  kreuz  ge- 
wesen, die  seinetwegen  im  Sprachschätze  bin  und 
her  gelappt  und  z.  b.  Lothar  sogar  durch  locken- 
bar erklärt  haben.  In  neuerer  zeit  ist  wenigstens 
so  viel  erkannt  worden,  dass  der  hanplgmnd  der 
Schwierigkeit  in  der  richtigen  Scheidung  der  hie- 
her gehörigen  formen  von  denen  liegt,  die  man 
zu  ahd.  liut  popnlus  zu  rechnen  hat.  Leo  freilich 
hält  die  namen,  weiche  ich  hier  nnd  die.  welche 
ich  unter  Lind  aulfübre,  für  identisch  und  erklärt 
beide  Dir  keltisch,  indem  er  besonders  darauf  auf- 
merksam macht,  dass  das  pol.  Irm.  keine  formen 
mit  HIod-  kennt.  Graif  drUdtt  sich  ganz  zweifelnd 
und  fragend  aus. 

Ganz  resullallos  für  die  Scheidung  von  LIUD 
ist  der  anlaut  und  auslaul;  letzterer  deshalb,  weil 
in  den  znsammengrselzten  eigenuameu  der  anlaut 
des  zweiten  Iheils  der  Zusammensetzung  mannig- 
fach verwirrend  einwirkl.  Der  anlaut  aber  ist  des- 
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halb  ein  unricbtret  kennzeicheii , weil  es  erstens 
sehr  wol  mdglicb  sein  bann,  dass  LIUD  selbst  eia 
anlantendes  H verloren  hat;  aber  selbst  dieses 
nicht  an^nommen,  so  ist  bei  einem  vorzugsweise 
nnf  westfrilnkischem  gebiete  gebräuchlichen  stamme 
ein  anorganisches  H bei  den  wirklich  zu  LIUD 
gehörigen  formen  sehr  natürlich,  während  andrer- 
seits die  hiehcr  zu  stellenden  durch  deu  allge- 
meinen späteren  abwurf  des  anlauts  ein  kenn- 
zeichen  verlieren.  Giebl  uns  auf  diese  weise  der 
an-  und  auslaut  keinen  sichern  anhalt,  so  müssen 
wir  unsere  Scheidung  beider  Stämme  vorzüglich  anf 
eine  möglichst  genaue  heurtheilnng  des  inlauten- 
den vocals  bauen. 

Ich  nehme  als  goth.  form  hiaud  an  und  denke 
mit  ziemlicher  Sicherheit  an  die  wnrzel  hiu  audire, 
insbesondere  an  ahd.  hlül  laut,  in  hinsicht  der  be- 
deutung  freilich  mehr  an  das  damit  fast  identische 
xXvx6i. 

Demgemäss  stelle  ich  namentlich  hieher; 

1}  einige  formen  mit  au  und  ou,  doch  mit  einer  hin- 
weisung  auf  die  unter  LAUD  erwähnten  namen; 
t)die  sehr  häufigen  farmen,  welche  inlautend  o haben; 
3)  manche  bildnngen  mit  inlautendem  n.  Dieses  näm- 
lich macht  eine  specielle  Schwierigkeit.  Die  unlös- 
bare frage,  ob  wir  hier  nicht  anch  mitunter  kurzes 
u haben,  bei  Seite  gesetzt,  fügen  sich  diese  Urmeu 
eben  so  gut  zu  unserm  HLÜD  wie  zu  LIUD.  Bs 
bleibt  mir  deshalb  nur  eine  Scheidung  übrig,  üe 
jedenfalls  nichts  mehr  als  eine  nur  annähernd? 
richtigkeit  hat,  nämlich  IIlu-  hieher.  Ln-  dagegen 
zu  LIUD  zu  setzen. 

Da  HLOD  und  LIUD  schon  in  der  ahd.  periode 
nicht  mehr  rein  gesondert  sind,  so  wird  es  Öfters 
geschehen,  dass  dieselbe  pcrson  in  einer  form 
ihres  namens  hier,  in  der  andern  unter  LIUD  anf- 
gefUhrt  ist. 

Anslautendes  HLOD  vielleicht  in  Conolot  (9) 
and  Leodelod  (7). 

Chlotlio.  5.  Frankenkg.  sec.  5. 

Chlodio  P.  V,  30  (ann.  Qnedlinb.),  219  (chron. 

Lniov.);  Pd.  a.  751  (n.  608). 

Clodio  P.  L 283  (chron.  Moissiac.);  V,  30  (ann. 
Quedlinb.);  VI,  115  (Ademar.  hist.);  IX,  403, 
404,  407  (gesL  episc.  Camerac.) ; X,  326  (Hn- 
gon.  chron  );  d.  Ch.  I;  gest.  regg.  Franc. 
Clodins  P.  VIII  Öfters. 

Chlndins  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.) 


Cludio  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.). 

Hludio  Mchb.  sec.  8 (n.  248);  St.  P. 

Hlud  Dr.  c.  a.  800  (n.  134). 

Cbloio  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.). 

Clojo  Sidon.  Apollin. 

Cblogio  Greg.  Tur.  II,  9. 

Lotio  K.  u.  Ng.  a.  774,  786;  K.  c.  a.  817  (n.  76). 
Nhd.  GlOde,  Klode,  Kloth,  Kindt,  Lode.  LOde. 
Loth,  Lolt. 

Claodiciift)  2.  V.  C.  Cimbrischer  kg.  Oroi 
V,  16. 

Zeusi  setzt  s.  143  diesen  n.  sowie  auch  Clondicut 
(hastarn.  n.  bei  Livius)  zu  unserm  stamme. 
Luothecho  Lc.  a.  1033  (n.  169). 
liiimEit)  frm.  11.  M.  B.  a.  1034  (XXXI)  sr- 
ben  Luoiza. 

Cloilbnlll.  8.  Pd.  a.  743  (nchtr.  n.  79). 
Chlodctiaiid.  5.  P.  II,  307  (reg.  Meros 
geneal);  d.  Ch.  I. 

Chlodobodo  Gr.  III,  81. 

Glodobode  (als  accus.)  P.  II,  307  (reg.  .Meres 
geneal.). 

Cblodolicrt.  6.  Sohti  des  kgs.  Chilprricli 
scc.  6.  Greg.  Tur.  V,  35;  Venaut.  Forts».: 
gest.  regg.  Franc. 

Hludiperht  Mchb.  scc.  9 (n.  120). 

Illudubret  Lc.  a.  818  (n.  36). 
liOtbeHa?  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  35. 
Clodeb«‘r|glB?  fern.  6.  A.  S.  Febr.  I. 
Lotberga  Laur.  sec.  8 (n.  2611). 
liAtfrid.  8.  Pol.  Irm.  s.  68. 

Lofred  (11)  P.  VII,  59  (Lup.  protospatar.)  viril, 
hieher. 

Hliidokii«.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  615). 
Cliiodard.  8.  Mab.  a.  798. 

Illudhart  Dr.  sec.  9 (n.  340). 
Chlodachar.  6.  Sec.  6;  Cb.  I.  Chlodnip 
sohn;  Cb.  II,  Chlodwigs  Urenkel,  sohn  v.  Chil- 
perich  n.  Fredegundc.  Ser.  7:  Ch.  III,  Chlod- 
wigs II  sohn.  Sec.  8:  Cb.  IV.  Sec.  9:  L.  I. 
sohn  Ludwigs  des  frommen,  kg.  v.  Italien: 
L.  der  jüngere,  sohn  Lothars  I,  kg.  v.  Lotk- 
ringen.  Sec.  10;  sohn  Ludwigs  IV,  nelfe  Ottos 
d.  gr.,  kg.  V.  Frankreich;  kg.  v.  Italien,  loki 
Hugos  V.  Provence. 

Chlodochar  Pd.  a.  710  (n.  477),  716  (s  *»■ 
Mab.  ebds.). 

Chlotahar  lex  Salica  (neben  Chlothar) 
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Clodachar  P.  111,  2 (Clotb.  conatiL);  Pd.  c.a.  560 
(d.  163). 

Chlolbacbar  P.  III,  6 (Guatcb.  el  Ghildeb.  pacl.) ; 

IV,  9 (Chlolb.  capit.);  Pd.  a.  627  (n.  243). 
Cblotacbar  Pd.  a.  721  (n.  315). 

Chlodcbar  P.  II,  328  (Ercbanberli  breviar.). 
Cblodbar  P.  11,  307  (reg.  Merow.  geoeal.). 
Xlu^ägtog  (rrHak.)  Agalb.  mit  rar.  Abtdäfiog 

(ebds.  alamana.  Atv^agig). 

Glodoare  (oom.)  H.  a.  698  (n.  23). 

Cblotbar  P.  I,  103  (aon.  S.  Columbae);  II,  III, 

V,  VII  Uders ',  Greg.  Tar.  ofl. 

Chlotar  lex  Baioar.  (prolog.) ; geil.  regg.  Franc. ; 

Fredegar.;  Paul.  diac.  I.  27. 

Clothar  P.  11,  6 (rit.  S.  Galli);  V,  VI,  Vlll  öf- 
ters; IX,  181  (Ileriger.  gest.  episc.  Leod.); 
409  (gest.  episc.  Camerac.);  M.  B.  a.  623 
(XXXI);  Paul.  diac.  IV,  16. 

Clolar  P.  I,  28Ö— 287  (chron.  Moissiac.);  X. 

326  (Ilugon.  chron.);  Pd.  c.  a.  499  (n.  64). 
Hlodhari  St.  P. 

Illodbar  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.);  VII 
Htehrm. 

Ulodar  neben  Chlotar  lex  Baioar.  (prolog.). 
HIotar  (imperalor)  Wg.  tr.  C.  337. 

HIolhari  GId.  II,  a,  101. 

HIolbar  P.  ofl. 

K/.oaJä(u>s  Procop. 

Ulnthar  P.  V,  VIII  ofl;  Lp.  a.  828,  829  (I.  674. 
678), 

Chlulhar  Ir.  W.  a.  718  (n.  224), 

Hludher  ür.  c.  a.  800  (n.  134). 

Lodhari  GId.  II,  a,  103. 

Lothar  P.  sehr  ofl;  Gudr.  a.  882. 

Loiar  P.  III,  30  (Pipp.  capit.). 

Vgl.  auch  Flothar. 

N'hd.  Luther,  Luikrr,  Lotter. 

Chlotichilsla,  fem.  5.  Sec.  5:  lochler  des 
BurgundenkUuigs  Chilperich,  Chlodwigs  gattin. 
Sec.  6:  lochler  Chlodwigs,  frau  des  Gothen 
Amalarich. 

Clolichilda  mit  var.  Clodechilda  und  Chlolhiel- 
dis  Pd.  a.  587  (u.  197). 

Clodchildis  A.  S.  Febr.  1. 

Cblolhildis  Greg.  Tur.  IX,  20. 

Clothildis  gest.  regg.  Franc,  (neben  Cblolhildis). 
Chlotbildis  und  Chrolhildis  Uders  verwechselt. 
Chladomlr.  5.  Chlodwigs  1 sobn  sec.  6. 


Chlodomir  P.  V,  30  (ann.  Qnedliab.);  Pd.  c.  a. 

499  (n.  64). 

Xiafio/i^fog  Agathias. 

Cblodomeris  (nnd  -es)  P.  VII,  85  (Herini.  Ang. 
chron.);  Greg.  Tnr. 

Clodomir  P.  1,  283  (chron.  Moissiac.);  II,  311 
(dom.  Carol.  geneal.);  V,  31  (ans.  Qnedlinb.), 
220  (chron.  Luxov.);  VI,  115  (Aderaar.  hist.); 
VIII  öfters;  Pd.  a.  674  (n.  373). 

Clodomer  P.  V,  166  (ann.  S.  Germ.);  X,  326 
(Hugon.  chron.). 

Hliidraar  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.). 
llludmar  Dr.  n.  348. 

Cbloflerich.  6.  FrankenfarsI,  sohn  Sigeberts 

sec.  6. 

Chloderich  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.). 
Ulodericus  auf  e.  rUn.  christl.  iuschr.  bei  St. 
n.  1755. 

Chlodeisisida , fem.  6.  Tochter  kg.  Chlo- 
thars  1 nnd  frau  des  Langobardenkgs.  Alboin 
sec.  6.  Tochter  des  ausirasischen  kgs.  Chil- 
debert  sec.  6. 

Chlolsinda  Greg.  Tur.  IV,  1 etc. 

Clolsendis  A.  S.  Febr.  1,  Maj.  III;  gesL  Oago- 
berti  I. 

Glodcsind  (-a  und  -is)  P.  VI,  478  (Sigeberl.  vit, 
Deoder.);  VIII.  116  (Ekkeh.  chron.  univers.); 
322  (Sigeberl.  chron.);  X,  322  (Hugon.  chron.). 
Hiemit  meistens  von  denselben  personen  folgende 
naraen  auf  suiud : 

Chlodesuinda  P.  111,  6 (Guntchr.  et  Childebert. 
pacl.). 

Clodosuinda  brief  des  bisch.  Nicelius  v.  Trier 
a.  363  bei  H. 

Chlotsuinda  Paul.  diac.  I,  27. 

Glodeswinde  C.  M.  Jul. 

ClodAwald.  6.  Sohn  des  kgs.  Chlodomeres 
sec.  6. 

Clodowald  Pd.  a.  333  (a.  119). 

Chlodoald  Pd.  a.  690  (n.  412;  Mab.  ebda.); 
Greg.  Tur.  111,  6 etc.;  gest.  regg.  Franc.; 
Fredegar. 

Clodoald  P.  II,  793  (Abbo  da  bell.  Paris.);  X, 
328  (Hugon.  chron.). 

C'liloilowirh.  5.  Sec.  5:  Frankenkg.  Sec. 
7;  Ch.  II  u.  Ch.  III,  Frankenkge.  Sec.  9: 
Ludwig  der  fromme;  L.  II,  kais.  u.  kUnig  v. 
Italien,  sohn  Lothars  I;  L.  Ul  (Bosonides), 
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adopliTiohn  Karii  d.  dicken ; L.  I d.  deutsche, 
tohn  Ls.  d.  frommru;  L.  d.  jüngere,  sohn  Ls. 
d.  deutschen;  L.  III  d.  kind,  solin  k.  .Arnulfs; 
L.  II  V.  Frankreich,  d.  Stammler,  sohn  Karls 
d.  kahlen;  L.  III  v.  Frankreich,  sohn  L.  des 
Stammlers.  Sec.  10:  L.  IV  v.  F'raukr.,  sohn 
Karls  d.  einiXItigen ; L.  V v.  Frankr.,  d.  faule. 
Sec.  11:  erster  landgr.  v.  Thüringen;  L.  d. 
Springer,  landgr.  v.  Thüringen;  ep.  Amitern. 
Chlodowich  P.  I,  45  (ann.  Gnelferb.). 

(Ihlodovech  P.  IV,  1—5,  9,  10  (.Merowing.  capit./ 
Clodovaeus  H.  a.  565  (brief  des  Trierer  bischofs 
Nicetius). 

Clodovens  P.  I,  (ebron.  Moissiac.  etc.);  VI.  VII, 
VIII,  IX  oft;  X,  318  etc.  (Ilugon.  ebron.). 
Cblodoveus  P.  II,  307  (reg.  .Merow.  geneal.). 
etc.;  V— VII  oft;  lex  Salica  (neben  Chlodo- 
vius);  Pd.  a.  692  (n.  428);  Greg.  Tur.;  gesL 
regg.  Franc.;  Fredegar. 

Cblodovius  P.  II,  308  (reg.  Merow.  geneal.); 
lex  Salica  (neben  Cblodoveus);  Pd.  a.  653 
(n.  322),  692  (n.  429),  710  (n.  477). 
XXu^oaiog  Agath. 

Cblodoicns  Pd.  a.  692  (n.  430) 

Chloudoweus  (so)  Pd.  a.  636  (n.  277). 
Chiudiiicus  (Ludw.  d.  fromme)  Gudr.  a.  822. 
Chlndowius  Pd.  a.  634  (n.  265).  644  (n.  306). 
Uludowicus  P.  u.  sonst  überall  sehr  oft. 
Hludovicus  Ng.  a.  691—695,  Spater  sehr  häu6g. 
Uludowicus  P.  VI,  571  (Arnold,  de  S.  Emmer.). 
HIodoviens  M.  a.  863  (u.  15). 

HIodenicus  Lc.  a.  902  (n.  82). 

Uludiwicns  Lc.  a.  1040  (n.  171). 

Hludobicns  Lp.  a.  856  (I,  782),  870  (I,  851). 
Hludohic  Lp.  a.  860  (I.  791). 

HIodoveus  P.  II,  272,  274  (gest.  abbat.  Fontau.). 
Hludowius  gest  UagoberO  I. 

Cludovicus  M.  a.  653  (n.  55). 

Gludowicus  Mchb.  sec.  9 (n.  304). 

Chlndovins  M.  a.  751,  750  - 760,  c.  a.  fr'iO  (n 
6,  7,  63). 

Lothowigus  P.  VII,  378  (Brun,  de  bell.  Saxon.). 
Lodow}'cus  Wg.  tr.  C.  379. 

Lodowiens  P.  V,  43  (Lamberti  ann.),  51  (ann. 

Weissemb.). 

Lodwich  Gud.  a.  1069. 

Lodwicus  P.  XI,  766  (ann.  S.  Radberti  Salisb.). 
Lodoicas  P.  V,  217  (reg.  et  imper.  catal.),  873 


(reg.  catal.);  Lp.  a.  847  (I,  727);  coac.  Ro 
man.  a.  1059. 

Lodewig  P.  VII,  363  (Rrun.  de  bell.  Saxon.). 
Lhodhuicus  Lp.  a.  856  (I,  783). 

Lhodwic  P.  V,  208  (ebron.  com.  C<ap.). 
Lhudnvicus  Lp.  a.  857  (I,  786). 

Lodoin  falsche  lesarl  bei  Jorn.  58. 
Zweifelhafter,  ob  sie  hieher  gehdren.  sind  dir 
formen: 

llloduvincus  Mchb.  sec.  9 (n.  430). 

Luodeviens  P.  VI,  796  (Adalbert  \it.  Heinr.  II). 
Luodewich  P.  VIII  Öfters. 

Loudewicus  P.  V,  52  (ann.  Ilildesh.). 
Lauduivicus  (so)  Ng.  a.  821. 

Leber  Childevius  s.  P.  11,  307  (reg.  Merow.  geneal.). 
Besonders  bei  diesem  n.  vgl.  die  onlsprechendes 
formen  unter  LIUI). 

Nhd.  Ludewig.  Lndwich,  Ludwig. 
lllotM'iii.  7.  Le.  a.  796  (n.  7). 

Chlodoin  Pd.  a.  692  (n.  429);  Ir.  W.  a.  724 
(n.  18). 

Illudwin  Schn.  a.  756;  Lc.  a.  796  (n.  6),  799 
(n.  11). 

Illudhwin  Le.  a.  799  (n.  13). 

I.uotuin  St  P. 

Loutwin  M.  B.  a.  1089  (XXIX). 

«'Illodnir.  7.  B.  V.  .Metz  sec.  7;  Sachtes- 
herzog  sec.  9. 

Chlodulf  P,  II.  264  . 267  , 269  (gest  und  catal. 

ep.  .Mett);  IX,  183  (lleriger.  gest  episc.  Mett.); 

d.  Ch.  I.  878. 

Chlodulph  A.  8.  Mart.  II. 

Chlodolf  Pd.  a.  665  (nchtr.  n.  4). 

Clodulf  P.  II,  219  (ann.  Xant);  Vlll,  324  (Sig^ 
bert.  chron.);  Mab.  a.  766;  Lc.  a.  947  (n.  100). 
Clodulph  Pd.  a.  622  (n.  232;  unecht),  646  (a 
310),  651  (n.  318),  673  (n.  371);  gest  Dago- 
bert I. 

Clodolf  P.  X,  161  (gest.  Trever.). 

Chludulf  Pd.  a.  718  (n.  40;  tr.  W.  n.  227) 
llludiolf  St.  P. 

Hlndolf  Mchb.  sec.  9 (n.  411). 

HIodolf  Mchb.  sec.  8 (n.  120). 

Glodulf  P.  XII  mehrm. 

Glodulpb  Pd.  a.  679  (n.  390). 

Cleodnlph  A.  S.  Mart  I. 

Nhd.  LudoIR,  Lndolph. 

Als  anhang  zu  HLOD  führe  ich  die  formen  nui 
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Klod-  an.  Sie  (cheinen  nur  eine  aiundarUicbe  neben- 
rornt  von  Hlod-  zu  sein  (vgl.  auch  das  verhullnis 
von  Frod-  zu  HROD).  Denn  erslens  beginnen  wirk- 
lieb  n.  von  personen,  die  an  einem  orte  z.  b.  Chlo- 
donig  und  Chlolhilde  heissen,  an  einem  andern  mit 
Fl;  zweitens  6ndet  sich  kaum  bei  denselben  schrilt- 
slellern  Hlod-  und  Flod-  neben  einander,  wie  z.  b. 
das  pol.  Inn.  und  pol.  R.  nur  den  letztem  anfaug 
kennen.  Uebrigens  ist  Find-  Öfters  in  naher  lant- 
licber  berlihrung  mit  Find-;  s.  ds. 

Clmdimlily  fern.  9.  Pol.  R.  s.  35. 
■'lodebert.  8.  Pol.  R.  s.  44,  52  etc. 
Flodevert  pol.  Irm.  s.  230,  256. 

Flotbert  pol.  R.  s.  66,  70  etc. 

■•'lodeveriRfi,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  256. 
Floboi)  (ir.  III,  81,  754;  von  Gr.  wol  nur 
aus  0.  n.  Flobotisreine  gefolgert. 
Flatrildii«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  232;  pol.  R. 
s.  86. 

Flocirudis  (so)  pol.  R.  s.  72. 

Flodoglldl»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  86. 
Flodegildis  pol.  Irm.  s.  233. 

Flotgildis  pol.  Irm.  s.  261;  pol.  R s.  7,  54. 
Flodt'gar.  8.  Pol.  Irm.  s.  lül,  215;  A.  S. 
Jan.  I. 

Flotger  pol.  R.  s.  7,  16  etc. 

Flmlgil.  9.  Pol.  R.  s.  58. 

Flodegcis  6.  A.  S.  Jan.  I. 

Flotgis  pol.  Irm.  s.  71;  pol.  R.  s.  44. 
FlutKrimmiiH.  9.  Pol.  H.  s.  60,  79. 
Flodohnicdl»,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  75  zwml. 
Flothaidis  pol.  R.  s.  101,  102  etc. 

Flothmrd.  9.  Pol.  R.  s.  103. 

I'lolliar.  8.  P.  II.  311  (dom.  Carol.  geneal.); 

d.  Ch.  I.  879;  pol.  Irm.  s.  210,  233. 

Flotar  P.  III,  374  (urk.  v.  840;  auch  bei  Ooleti 
IX,  906)  ; pol.  Irm.  s.  230. 

Flotber  pol.  R.  s.  37,  96  etc. 

Flodarius  E.  s.  VI,  568  (Julian.). 

Flodrio  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.)  ist  ver- 
derbt. 

Elotber  (so)  pol.  R.  s.  23. 

N'bd.  Fluder  hieher? 

FlAtllildi»,  fern.  6.  P.  V,  387  (Flodoard. 
anu.);  pol.  Irm.  s.  176,  258;  pol.  R.  s.  47. 
53  etc. 

Flodoildis  pol.  Irm.  a.  53,  206. 

Floüldis  Pd.  a.  670  (n.  363);  pol.  R.  s.  35.  37. 


Oefters  = Cblotbildis. 

Flodomar.  9.  Pol.  R.  s.  13,  22. 

Lotmar  pol.  R.  s.  83. 

Floderich.  8.  Pol.  Irm.  s.  220  , 226;  pol 
R.  s.  85. 

Flodricb  pol.  Irm.  s.  148. 

Fludrigus  Lgd.  a.  883  (n.  111). 

Flottslndn,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  8,  70. 
Flotsidis  pol.  Irm.  s.  72. 

Flodoald.  8.  P.  III,  30  (Pipp.  capit.;. 
Flodold  pol.  R.  8.  55. 

Flodald  pol.  Irm.  s.  59. 

Fluduald  P.  II,  661,  664  (Nitbardi  hist.). 
Flodoar.  7.  Pd.  a.  698  (n.  449). 
F'lodoard.  8.  P.  V oft;  VI,  64  (Folcuin. 
gest.  abbat.  Lobieus.);  pol.  Irm.  s.  86;  pol. 
R.  s.  22. 

Mit  var.  Frodoard  P.  V,  406  (Flodoard.  ann.). 
FlodliidiNy  fern.  9.  Pol.  R.  s.  7. 

Flodoidis  pol.  R.  s.  69,  70  etc. 

Fludoidis  pol.  R.  s.  73. 

FledoveilS.  8.  P.  I,  38  (ann.  Lauresh.  a 
800). 

Fiodovius  P.  III,  429  (Kar.  II  capit  ). 

Fludoicus  pol.  Irm.  s.  86. 

Flotveus  pol.  Irm.  s.  115,  123. 

Flaudius  (so)  mit  var.  Fludnicns  und  Hluduicus 
E.  s.  VI,  494. 

Der  n.  ist  wol  immer  nur  dialectiscb  von  Hlodo- 
veus  unterschieden. 

Flodiiin.  8.  Mab.  a.  783. 

Flodocnus  Pd.  a.  709  (n.  475). 

Fludnin  pol.  Irm.  s.  259. 

Flodoin  pol.  Irm.  s.  23.  61  etc.;  Ec.  a.  827 
(n.  43);  pol.  R.  s.  34,  52  etc. 

FlAdol».  8.  Pol.  Irm.  s.  53. 

Flodlllf.  7.  P.  II.  313  (dom.  Carol.  geneal.); 
Pd.  a.  648  (n.  313);  pol.  R.  s.  7.  69. 
Znsammensetzung  mit  erweitertem  stamm; 
Floderlindi%  fern.  9.  Pol.  R.  i.  69. 


lIInnKan.  8.  Xg.  a.  825  (n.  456).  Vgl. 

Lungan  n.  Jnngan. 

Hnabi.  8.  Xg.  a.  773. 

Nbd.  Knab,  Knabe,  Knape,  Knapp,  Knappe. 

Zu  diesem  vereinzelten  n.  stelle  ich  nicht  ohne 
bedenken  dir  unaspirirtrn  formen  Krbi  und  Xebe. 
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welche  sich  auch  za  einigen  unter  N (i.  NIW)  an- 
geflihrlen  n.  allenfalls  fügen  würden.  Beachtens- 
werth  ist,  dass  in  einer  St.  Galler  urk.  v.  774  der 
Vater  Hnabi  und  der  sahn  Nebi  heisst.  Ueber  den 
n.  Nebi  u.  dgl.  s.  Mono  bcidens.  (1836)  s.  11. 

Nebi  P.  II,  23  (vit.  S.  Galli),  5ÜI  (Thegan.  vit. 
Hlud.);  VII,  98  (Herim.  Aug.  chron.);  Schn, 
a.  824,  842  etc.;  necr.  Fuld.  a.  870. 

Nebe  P.  II,  591  (Thegan.  vit.  Illud.);  Ng.  a.  846. 
Gen.  Nebes  Schn.  a.  8^. 

Nhd.  Näbe,  Ncbe. 

Ilon^  fem.  9T  IVg.  tr.  C.  40.  Vgl.  Iloia. 
Hanld  s.  HAH. 

Hoamer.  6.  'Oätttq  Proco|).  Selbst  Grimm 
gescb.  d.  dtsch.  spr.  I,  478  hält  diesen  van- 
dalischea  n.  für  dunkel;  vielleicht,  meint  er, 
stecke  darin  ein  goth.  Hauhamdrs. 

Hoboir.  8.  Pd.  a.  734  (n.  555). 

■lobiirfr  s.  HOH. 

Hacca,  fern.  9.  Lc.  a.  827  (o.  43). 
Hececho.  11.  Necr.  Fuld.  a.  1059. 
Hocloberct.  7.  Pd.  a.  697  (n.  440;  Mab. 
ebds.). 

Hactarecla  s.  ACT. 

HOD.  Nicht  zu  verkennen  ist,  dass  ein  stamm 
dieser  form  in  unsera  alten  namen  wirklich  be- 
steht. Am  fUglichsteii  lehnen  wir  ihn  an  ags.  hdd, 
ahd.  huot  pilens  (etwa  in  der  bedeutung  von  ga- 
lea?)  oder  anch  an  ags.  hAd,  ahd.  hnota  custodia. 
Nach  zweien  seiten  hin  sind  indessen  diese  n.  un- 
gemein  schwierig  abzugrenzen,  da  erstens  der 
stamm  AUD  mit  einigen  seiner  formen  oft  in  einer 
gefUhrlichen  nähe  liegt,  zweitens  aber  auch  die  zu 
Hud-  gehörigen  bilduiigeu  leicht  in  die  hier  zu- 
sammengestellten  übergehn. 

Hoflo.  9.  Diese  form  so  wie  Hoto  und  einige 
ähnliche  s.  unter  AUD. 

Huado  Ng.  a.  809. 

Huato  Ng.  a.  815. 

Iluatto  Ng.  a.  840;  K.  a.  861  (n.  133). 

Iluodo  Lanr.  sec.  8 (n.  2800);  St.  P.  zwml. 
Huoto  Ng.  a.  822;  R.  a.  967  (n.  106). 

Nhd.  Huot.  Huoth. 

Hiioli.  9.  Schn.  a.  819. 

H«iIr,  fern.?  8.  Wg.  tr.  C.  166. 

Hnoda  Laur.  sec.  8 (n.  2770);  H.  a.  943  (n.  157). 
■ledilo.  8.  P.  11,  618  (vit.  Hlud.  irap.). 


Iluodilo  P.  1,  115  (ana.  Lauriss.). 

Huotil  Gr.  IV,  803. 

Iloudil  Ng.  a.  876  viell.  hieher. 

Haolilo  Laur.  sec.  8 (n.  326)  viell.  hieher. 
Iliodil  II.  a.  853  (n.  87)  viell.  für  Hnodil? 

Vgl.  zu  diesen  formen  die  unter  OTHAL  aufgt- 
führten;  vgl.  auch  ahd.  huotil  hUter. 
lliindnilii.  GId.  II,  a,  102. 

■lodezo.  11.  G.  sec.  11  (n.  50). 
llolbs'H  s.  AUD.  HoflHK  s.  HOH.  llotmr, 
llothRi',  lIotlindiH,  lloli'nd,  II*- 
dafbriiit,  llediilii,  lloloir  s.  AUD. 

Ich  schliesse  hier  noch  einige  formen  mit  z so. 
die  vielleicht  zu  diesem  stamme  gehören  mögen 
llozo.  8.  Frek. 

Huozo  P.  II,  134  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  St.P.: 
Lc.  a.  1054  (0.  189). 

Huoz  Schn.  a.  838. 

Dazu  scheint  noch  zu  stellen  (doch  vgl.  auch  BUS): 
Huzo  P.  VT,  677  (pass.  S.  Cholomanni);  StP; 

Ng.  a.  806,  807,  815;  G.  a.  1086  (n.  68;. 
Ilusso  Mchh.  sec.  9 (n.  352);  necr.  Fuld.  a.  819 
Usso  Ng.  a.  784,  786. 

Nhd.  Hotze,  lluss,  llussc,  Hutze. 

IliiHZRne,  ahl.  fem.  8.  Tr.  VY.  a.  777 
(n.  73). 

Hoziii.  6.  D.  Ch.  I.  524. 
llozriunii.  11.  P.  IV,  44  (Hcinr.  II  constit.i 
Huozman  P.  II,  246  (ann.  VVirzib.);  VU  öfters. 
VIII,  726  (anualista  Saio);  K.  a.  1080  (i. 
235). 

Iluotzman  ,M.  B.  a.  1090  ^XXXI). 

Huzmaii  P.  VII  öDers. 
üutzmaa  P.  VII  öfters. 

P.  VI,  646  (mirac.  Adelheidae)  steht  Hiceman  du 
var.  Huozeman. 


Hodil-  s.  OTHAL. 

HOP.  Ahd.  hof  curtis  muss  in  einigen  n.  stecken 
Da  sich  indessen  (anch  abgesehn  von  den  folgenden 
formen)  einige  spuren  finden,  dass  ein  zu  ahd.  han- 
wan  hauen  gehöriges  wort  gleichfalls  namen  ge- 
hildet  hat,  so  ist  das  hiekergchöreo  z.  b.  von  llowawib 
zweifclhafl. 

IIovl.  9.  P.  II,  715  (vit.  S.  Anskarii).  Deuiscli 
oder  nordisch  ? 
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Hot  (io)  Laor.  aec.  9 (n.  106). 

Hovnllntl,  fem.  9.  Dr.  sec.  9 (n.  142). 
Hoiuimnii.  9.  Tr.  W.  a.  861  (n.  272) ; necr. 
Aug. 

Hoveman  H.  a.  945  (n.  158). 

Nhd.  HolTniann,  llortnana,  HoTemann. 
H«r<ideo.  8.  St.  P. 

HovnwHrt.  Gr.  I,  955. 

Nhd.  Hofcrl.  Hoffen. 

Howawlb,  fem.  8.  Schn.  a.  791. 


HoiTMrdls  s.  HOH. 

Hoffel.  9.  Wg.  tr.  C.  307. 

H«grr  (.  HÜG;  vgl.  auch  AUI).  lIoKKi  s.  HUG. 

HOH.  Ueberciiistimmriid  mit  Gr.  IV,  778  seue 
ich  die  rolgeiidca  u.  zu  hdh  altus,  obwol  mitunter  die 
Scheidung  von  Hl'G  nicht  leicht  ist.  Auslauteud 
auf  HOH  Ende  ich  folgende  33  n.,  sämmilich  msc.: 


Abbahoh  9. 

Ghadalhoh  8. 

Hrodhoh  8. 

Ekihoh  9. 

Ghunihnh  8. 

Ledoc  8. 

Alphoh  8. 

Drudhoh. 

Madalhob  8. 

Ellanhoch  9. 

Kolchoho. 

Nanthoh  8. 

Anthoch  9. 

Gebahoh  9. 

Odilhoh  8. 

Hugilhob  8. 

Gerhoh  8. 

Reginbob  8. 

Adalhoh  9. 

Gauzoch. 

Rihhoh  9. 

Berahoch  8. 

Godchoc  5. 

Diolhoh  8. 

Berinhob  9. 

Gundihoh  8. 

Wichoch  8, 

Beraihoh  8. 

Herodhoh  9. 

Willihoh. 

Branthog  9. 

Ilildehoc  5. 

Wollhoh  8. 

Hahila. 

8.  St.  P.  zwml. 

Hoilo  St.  P. 

Hfioliiiiii.  8.  St.  P. 

llAi'hbert.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  425.  2573). 
Hoben  \Vg.  ir.  0.  238,  298. 

Hochbrath  Laur.  sec.  9 (n.  177). 

Hohpreht  und  Huhpert  Gld.  II,  a.  101. 

Nhd.  Hobrecht,  Hohbrecht. 

HmhburS)  fern.  8.  Schn.  a.  792. 

Hoburg  Wg.  tr.  C,  312;  Frek. 

Hod«K.  9.  Wg.  tr.  C.  302. 


Nhd.  Hohmatin,  Homaun. 

Hnohiii,  fem.  8.  St.  P. 

Hohni  Mchb.  sec.  9 (u.  213). 

Hobrnt.  9.  Horat  ep.  Neovicens.  sec.  10. 
Hohrat  Mchb.  sec.  9 (n.  589);  St.  P. 

Horat  P.  IV,  24  (Ott.  M.  coustit.),  wiüirend  auf 
der  folgenden  Seite  derselbe  mann  Oredo  heisst; 
coiic.  Engilenheim  a.  948. 

Horath  P.  V,  395  (Flodoardi  aoo.),  603  (Kicheri 
hist.);  X,  361  (Hugon.  cbron.). 

Hohrich.  11.  Gr.  II,  390. 

Horich  Ms.  a.  1049  (a.  21). 

Hehrid.  9.  Wg.  tr.  C.  480. 

Hmiiwitb,  fem.  Gld.  II.  a.  124. 

Hohold.  9.  Wg.  tr.  C.  7;  St.  P. 

Hoholt  K.  a.  1091  (C.  S.  n.  12). 

Hoghold  Wg.  tr.  C.  434  hieher? 

Vgl.  hiezu  einige  formen  unter  HAU. 
IflmhowMrt.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  3797). 
Hmholf.  Necr.  Aug. 


Haiti.  7.  B.  V.  Barcelona.  51it  var.  Oia.  Ula. 

Ola  conc.  Tolet.  a.  636. 

Hain,  fern.  9.  Wg.  tr.  G.  146.  Vgl.  Hoa 
Hoico  8.  HAH. 

HalcMialnd,  fem.  Gld.  II,  a,  124.  Verderbt? 
Haid-  s.  HÜLD. 

Halebert.  8.  K.  a.  777  (n.  19). 
Halemiind.  7.  B.  t.  Salamanca.  Mit  var. 

Polemund  conc.  Tolet.  a.  683  u.  688. 

Half.  9.  R.  a.  821  (n.  21);  = Volf? 
Halmrich  s.  HEL.M.  Halafg  s.  HOH. 

Holamot.  9.  Dr.  a.  825  (n.  455;  Schn,  ebds.); 

Mchb.  sec.  9 (u.  540). 

Halz-  s.  HULZ. 

Hoiiia.  8.  Wg.  tr.  C.  414. 

Hoomo  necr.  Fnid.  a.  794  , 897;  Schn.  a.  813; 
Dr.  a.  869  (o.  601). 

Hamhin.  Gld.  II,  a,  101.  Verderbt? 
Han-  s.  AON  u.  HUN.  Hent-  s.  HUND.  Hapi 

s.  Opi. 


Haffred.  8.  .Mab.  a.  798. 

Hagardlii,  fem.  P.  II,  584  (transl.  S.  Viti). 
Hob|gaud  zu  schlieuen  aus  o.  n.  Hohgozzinc- 
hovnn. 

Halon;,  fern.  Gld.  II.  a.  124. 

Haman.  9.  Wg.  tr.  C.  320. 


HOH«  Ein  besonders  ittcbsischer  stamm,  dessen 
bedeutnng  noch  zu  untersuchen  ist. 

Haric.  9.  Wg.  Ir.  G.  254,  317,  338,  347,  374 
(wer  wollte  entscheiden,  ob  das  r hier  dem 
ersten  oder  zweiten  tbeile  des  wertes  aogehon  ?). 
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Horid.  ».  Wg.  tr.  C.  229,  321.  328,  341.  357, 
360,  373,  390. 

Horit  Wg.  Ir.  C.  317. 

■lerlii.  9.  Sl.  P.  zwml. 

Horin«.  9.  K.  a.  817  (o.  80;  Ng.  ebda.). 
Horobollit.  fern.?  9.  Wg.  tr.  C.  229.  Vgl. 

Uber  den  n.  Grimm  gesch.  d.  disch.  spr.  652. 
Horicer.  Gr.  IV,  224. 


Horntli  s.  HOH.  Hercholt  a.  HARC. 
HORD.  Zu  golh.  huzd,  ags.  hord,  ahd.  hoH 

schätz.  Verwechselung  ist  möglich  besonders  mit 
HRÜD  (s.  Hortrudis  fUr  Hrolrudis)  und  mit  ORT 
(durch  unorgan.  H). 

•lortbert.  9.  Pol.  R.  s.  85. 

Hnrtisriua.  4.  AlamannenfUrst.  Amm.  Marc. 

Horther  Laur.  sec.  8 (n.  361,  2119);  Ng.  a.  838. 
Nach  Grimm  gesch.  d.  disch.  spr.  706  gehört  Hor- 
tarius  zu  ahd.  chorlar  grei,  ags.  cor^er.  Ich  stelle 
das  wort  lieber  mit  den  analogen  hildnngen  zusam- 
men ; angenommen  muss  dabei  wrerden,  dass  die  ala- 
mannische  mundart  des  4.  jhdts.  den  Zischlaut  des 
goth.  huzd  nicht  mehr  gehabt  habe. 

Horilolacli.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1683). 

Hordalah  necr.  Fuld.  a.  979. 

Hordold.  9.  Wg.  tr.  C.  54. 

Ilordward.  11.  Ms.  a.  1070  (n.  26). 

■■•rtlllis.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2971). 

Ilordmir.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  1248). 

Hortuir  M.  B.  sec.  11. 

Horthnir  R.  a.  821  (u.  21). 


UisrKS'ra  ■■•riily  llorln  s.  HÖR.  Harln« 
dll  s.  AUS.  HorliiK  s.  HOB.  Horlitmiid 

s.  TURAS.  Ifarko  s.  HARG. 

Hoi*aniifS|g*  8.  Mab.  a.  750.  Ist  etwa  Hor- 
nung zu  lesen?  Doch  giebt  es  noch  nhd.  f.  n. 
Hormel  und  Hormig. 

Horsinx.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3772). 
H*riiiin|K>  8.  Laur.  sec.  8 (n.  182.  866). 
Hornuue  St.  P.  zwml. 

Hnmuuch  Ng.  a.  869  (ueben  Hornuch). 

Ornunc  II.  a.  853  (n.  87). 

Nhd.  Höruiiig.  Hornig.  Hornung. 


Altu.  hornnngr,  ahd.,  ags.  homung  bedeilei 
spnrius,  naturalis  flius. 

H0R8.  Die  folgenden  n.  rechne  ich  zu  ahd. 
hros,  hors  (equns);  Ticlleicht  gehören  hiebernocli 
sonst  einige  mit  Ros-  beginnende  namen,  so  wie 
mehrere,  die  man  unter  URS  Terzcicbnel  findet. 
Horttn.  5.  Beda. 

H ersemar.  8.  Paul.  diac.  VI,  51.  Vielt.  Hor- 
semar? 

IIor»emnal.  9.  Ng.  a.  802. 

Horsmuot  GId.  II,  a,  102. 

Hrosmot  St.  P. 

Hrosmuot  Sl.  P. 

■lorserat.  9.  R.  a.  821  (u.  21). 
Horswine.  GId.  II,  a,  102. 


H0R8C. 


Die  folgendeu  n.  gehören  zu  akd 


horsc  alacer  etc. 

■lorsco.  8.  Tr.  W.  c.  a.  766  (n.  103);  St 
P.  dreiml.;  .Mchb.  sec.  9 (n.  551). 

Horskio  St.  P. 

Horskeo  Mchb.  sec.  8 (n.  16  etc.);  M.  B a. 
802  (IX). 

Horscco  Mchb.  sec.  8 (ii.  16  etc.). 


Orsco  Lp.  a.  910  (11,  74). 

Uosreo  (so)  Sl.  P.  irrthlimlich. 

0.  n.  Horscaninga,  Ilorskinhorun,  Horskinhnsir. 
Horsshliil.  9.  GId.  II,  a.  102. 

Horsgini  Ng.  a.  834  (n.  258). 

Horskine  Ng.  a.  883. 

Horskin  Ng.  a.  899. 

HorMCttnl.  8.  Tr.  IV.  a.  757  (u.  140);  Mcbb. 


sec.  9 (n.  403). 

■larKcman.  9.  St.  P. 

Honsewin.  8.  Ng.  a.  826. 

Horsenin  Schpf.  a.  768  (n.  37). 

Horsiwin  Schn.  a.  857  eiell.  auch  hieher. 
IRorwcoir.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1387,  2505); 
K.  a.  812  (n.67);  Ng.  a.  831,  873;  R.  a.9K 


(n.  89). 

Ilorskolf  Ng.  a.  882. 

Horschoir  Sl  P. 

Horslolf  Schpf.  a.  828  (n.  89)  für  Horscolf? 
Ursculf  pol.  R.  s.  82. 
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Hort-  s.  HORO. 

Hoübot.  6.  Goih.  urk.  v.  Neapel  (Sp.,  M.  elc.). 
Vgl.  Massmann  die  goth.  urkk.  o.  i.  w , der  iden- 
(dat  von  Hosliad  und  Aabad  bebauplel. 

Hotted.  y.  Ein  deatacher  krieger  unter  Otto  I 

Hosed  P.  V,  5 (anu.  (lorliej.),  461  (VViilukiiid); 

Wg.  ir.  C.  11.  69,  105. 

Oseih  St.  P. 

IIoHtold,  8.  Pol.  Inn.  s.  3,  214. 

Ustold  pol.  Irm.  s.  248. 

■loNtiiir.  7.  Pol.  Im.  I.  253. 

Ilotdull  (b  v.Usca  iec.7)  urk.  t.  638  (E.  a.  VI,  346). 
Die  beiden  letzten  n.  aiad  rktbselbafl.  Entweder 
ist  d.ia  t nur,  wie  so  oft,  euphoniacher  einschuh,  und 
dann  geboren  die  n.  zu  Hoshal,  Hosed,  Ilosgeld,  oder 
es  ist  dus  H unorg.iniach  und  dann  ist  an  ost  (regio 
nrientalis)  zu  denken  fvgl.  AUST),  oder  es  steckt 
drittens  ein  besonderer  unbekannter  stamm  HÜST 
darin. 

Hoowlth  s.  HOH.  Hotbrrt,  Haitnrilda, 
llotiiihiis  lloti-Bd  etc.  s.  AUD. 

■lottilllK.  Gr.  IV.  812.  Zn  AID  (Auding)T 
Hotto  B.  AUD.  Hov-,  lIowaMlb  a.  HOF. 
■loK-  s.  HOD. 


HRABAN. 


Ara  anfange  von  compoaitionen 
ist  dieser  stamm  nicht  besonders  bkutg,  am  ende 
oD  angewandt.  Schon  seit  sec.  6 linden  wir  ibn 
iu  n.,  doch  scheint  er  nicht  Uber  alle  deutschen 
volksstamme  gleich  verhreitet  zu  sein,  vielmehr  den 
Gothen  zu  mangeln  und  hei  den  Sachsen  nicht  hauhg 
vorzukommen.  Wir  sehn  in  ihm  entschieden  das 
ahd.  hraban  corvus,  und  dieses  wort  verdankt  sei- 
nen häufigen  gehrauch  in  n.  nur  mythologischen 
anarhauungen.  Schwer  ist  es  nnsern  stamm  von 
R.AGAN  und  RAND  zu  scheiden,  und  zwar  aus 
zwei  gründen.  Denn  erstens  Rtllt  die  anlauteude 
aspirata  (die  im  altern  frank,  dialect  als  ch  er- 
scheint) meistens  fort  und  zweitens  geht  das  b nach 
syncupe  des  zweiten  a in  m Oher(Ramn-),  worauf 
dann  durch  assimilation  und  hierauf  fortgefallene 
gemination  die  beiden  formen  Ram-  und  Ran-  ent- 
stehn. deren  Ursprung  somit  ganz  verwischt  ist. 

Auslautendes  HRABAN'  in  folgenden  120  n.,  wor- 
unter 16  femiiiiiia: 


Aberhram. 
Agramnus  8. 
.kglerannus  8. 


Agledramna  8. 
Agneram  7. 
Alacramnus  8. 


Alderam  8. 

Chaldedramnus*. 

Alfrara. 


Alechrammus  9.  Gniramnus  9.  Nadramna  8, 
Amaltrannus  8.  Gislaramnus  8.  Nidhram  9. 
Anderam  7.  Cotahram  8.  N'ortramnus  8. 
Angalramnus  8.  Golram  10.  Odolcrbamnus  8. 
Anseramnus  8.  Gnntchramnus  6.  Ratramnus  8. 
Anstramnus  8.  Gundranna  8.  Ragneraranus  9. 
Erprammus  8.  Ailtramnus  9.  Randegramaus  6. 
Erphaaramnus  8.  Aidrnmna  8.  Richramnus  8. 
Archram.  Heilrammus  9.  Salaram  9. 

Adrramnus  8.  Haimram  8.  Sideramnus  9. 
Adalraban  8.  Arthralian.  Sigihram  8. 

Audramnus  7.  Heriram  8.  Sigleramnus. 

Aviramnus.  Hederamraus  II.  Sicleramna. 
Paldhram  8.  Hiltirara  7.  Sindram  8. 

Pemchram.  Chrodramuus  8.  Socleram  II. 

Berahtram  6.  Hutramnns  8.  Tedrannus  9. 

Bertramna  8.  Eromerammns  7.  Theutrammns  7. 
Biliram  8.  Ingorammus  8.  Upteram  9. 

Blidramnus  7.  lugramna  8.  Uuramna  8. 

Pmnram  9.  Irincramnns  8.  Uiigeran. 

(Ihileramnns  8.  Ermedramnus  7.  Uraedraainus  8. 
Cbuniramnus  9.  Irminram  7.  Walarammus  8. 
Gonstrannus  9.  Jorannus  II.  Walderamnns  8. 
Deoretrannns  7.  Juncram  9.  Warmedramnus8, 
Dodrannus  8.  I.ethramnus  9.  Velaramnus  8. 

Domtrannus  9.  I.andramnus  9.  Vermeram  8. 

Droclraroiia  8.  Landramna  8.  Witramnua  8. 

Dulcedramnns8.  Liupramnins  9.  Wiebraban  8. 

Ebertraninus  7.  Leudochram-  Willahram  8. 

Evertramna  8.  nus  7.  Winiram  8. 

Ediram  8.  l.eodramna  8.  Venranna  9. 

Erkenram  8.  Lowrannus  9.  Winidram  8. 

Ercadramna  8.  Megiran  8.  Wolaram  9. 

Fulcramnus  7.  Maginrannus  8.  Wolfliraban  7. 

Gaeleramnus  7.  .Mahidrannus  9.  Gulframna  8. 

Giltranna  8.  Maurdrannns  8.  Vundram  8. 

Gaerechramuus7.  .Moderaunus  8. 

Gaozhram  8.  .Montrannos  8. 

llrnbRsl.  6.  Chramnus.  sohn  (Ihlothars  I sec. 
6.  Rahanus.  aht  zu  Fulda,  dann  erzb.  v.  Mainz 
sec.  9. 


Hraban  P.  I.  95  (ann.  Fnld.),  120.  122  (ann. 
Lauriss.),  357  (Enb.  Fnld.  ann.),  366  (Ruod. 
Kuld.  ann.);  V Öfters. 

Hrapan  St.  P. 

Chramnus  Greg.  Tur.  Oflers;  gesL  regg.  Franc.; 
Pd.  a.  743  (n.38-4);  Pd.  a.  745  (nchtr.  n.  79); 
A.  ,S.  Man.  II. 
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Rhaban  P.  I.  364,  365,  367,  369  (Rnod.  Fuld. 

aan.);  VII  öftere ; IX.  294  (.Ad.  Brem.). 
Hereban  P.  II.  228  (aiin.  Xanl.)  wol  irrtbUmlicb. 
Rabaaus  P.  I.  SOI  (chron.  Moistiac.),  50  (ann. 
Alam.);  II,  240  f.  (ann.  Wireib.);  IV,  V öf- 
Irre;  VI,  14  (ann.  Laubiens.,  ann.  Leodiens.), 
119  (Ailemar.  hisior),  763  (Tbaugnar.  vit. 
Bernw.);  VII.  VIII  öftere;  IX,  662  (chron.  mon. 
Casin.);  Sl.  P.;  H.  a.  945  (n.  138). 

Rapan  Sl.  P.  öftere. 

Ghrannus  P.  II,  307  (reg.  Mero«.  geneal.);  X, 
332  (Uugon.  chron.). 

Ghrauno  Pd.  a.  690  (n.  412;  Mab.  ebda.). 
Ravan  P.  I,  440  (Prud.  Trec.  ann.). 

Ravenna  pol.  Fosaal. 

Ramuo  Mab.  a.  833. 

Ram  Schn.  a.  807. 

Rabonua  P.  III.  410  (Hlud.  Gern,  capil.);  VI. 

763  (Tbangmar.  vit.  Bernwardi). 

Nhd.  Raab,  Raabe,  Rab,  Rabe,  Raben,  Renne. 
0.  n.  Rabanisawa,  Urammespah,  Ranmiaperag. 
Rabaneabrunno. 

Chrnmitelciin».  7.  Fredegar. 

Crammelin  Mab.  a.  803. 

Chranlenua  Pd.  a.  697  (nrhlr.  n.  9). 

Cbranliu  Pd.  a.  677  (n.  388). 

Ramelenus  d.  Cb.  I öfters. 

Nhd.  Cremlin. 

Chrnmiiiiio.  7.  Mab.  a.  670. 
HrnllMniiigr,  8.  Dr.  a.  765  (Schn,  ebenda. 
Ilrabaging). 

Hranniug  Wg.  Ir.  0.  483;  Lc.  a.  837  (n.  52). 
Ilramnunc  K.  a.  797  (n.  45;  Ng.  ebda.). 
Hranning  Wg.  Ir.  C.  414.  426. 

Hremming  Schn.  a.  776.  783. 

Rahaniiig  Lanr.  sec.  9 (n.  185). 

Kanunch  M.  B.  a.  981  (XXII). 

Hamming  Ng.  a.  838. 

Rammiuc  Ng.  a.  800. 

Raming  Scbpf.  a.  805  (n.  74);  Ng.  a.  837. 
Remming  Schn.  a.  819  , 838;  Ng.  a.  865  , 874. 
Remmiuc  GId.  II,  a,  106. 

Ramung  auf  einer  zu  Aschaifeuburg  gefundenen 
inacbr.  (St.  n.  713)  iai  unbestimml.  aus  wel- 
cher zeit  es  stammt. 

Ueber  Raming  und  ähnliche  formen  spricht  .Mone 
heldensage  (1836)  a.  72. 

0.  n.  Rammincheima. 


Hramperaht.  7.  Rambert  b.  v.  Rriies 
aec.  9. 

Hramperahl  Schn.  a.  774. 

Hramperht  Mchb.  sec.  8 (n.  14  etc.);  Sl  P. 

Hrambert  K.  a.  778  (n.  21;  Ng.  ebda.). 

Chrampert  St.  M.  a.  709. 

Ramnebert  Pd.  a.  662  (n.  344). 

Ramhraht  Ir.  W.  c.  a.  820  (n.  176). 

Ramhrecht  Laur.  sec.  8 (u.  1212). 

Rambert  P.  III,  374  (urk.  v.  840);  VI,  31  (geal. 
episc.  Virdun.),  384  (Gerhard,  vit.  S.  Ondalr.): 
VIII,  677  (annalista  Saxo);  X,  392  etc.  (Hi- 
gon.  chron.);  Ng.  a.  789.  793;  Laur.  mebm.: 
Sl.  M.  a.  970;  G.  a.  1030  (n.  44). 

Rampert  P.  VI,  388  (Gerhard,  vit.  S.  Ondalr.); 
Laur.  aec.  8 (n.  391). 

Ranbret  necr.  Aug. 

Rampret  Ng.  a.  825. 

Rembert  Pd.  a.  713  (n.  493);  II.  a.  935  (n.  167) 

Hamedriidi«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  133. 

Ramdrud  GId.  II,  a,  126. 

Raudrud  s.  RAND. 

Hriuirrid.  GId.  II.  a.  102. 

Ramfrid  (zt.  unbesl.)  necr.  Aug. 

HrnlzNiiffar.  7.  Schn.  a.  822. 

Ilrauinger  Lc.  a.  812  (n.  30). 

Rabangar  Laur.  sec.  9 (u.  20). 

Rabanger  tr.  W.  a.  820  (n.  69). 

Rabeuger  P.  V,  127  (ann.  Auguatani);  IX,  219 
(Gundrchar.  lib.  poiilif.  Eirhatel);  Laur.  src 
8 (n.  3035). 

RavHiiger  l’d.  a.  708  (n.  470);  H.  a.  971  (s 
186),  992  (n.  205),  eld 

Ravinger  II.  a.  926  (n.  147). 

Ravengar  P.  IX,  412  (gesl.  episc.  Camerac.). 

Ravengnr  P.  VII,  174  (Lambert,  ann  );  X.  171 
(gesl.  Trever.):  Gud.  c.  a.  990;  G.  sec.  II 
(n.  49). 

ü.  n.  Rabengcrespurc. 

RniiKaiMi.  8.  Pol.  Irm.  s.  122. 

C'hramniclllil.  7.  Paul.  diac.  III,  9 

Gramgis  tr.  W.  a.  713  (n.  231  und  Pd.  nachtr 
n.  24). 

Gramgis  tr.  W.  a.  712,  741  (n.  234,  235  u.  Pd 
nchlr.  n.  20,  69). 

Hrafaiigrlm.  8.  Lc.  a.  796  (n.  8). 

Kaiinrmiind.  7.  Pd.  a.  632  (n.  253i. 

Hramrad.  9.  Pol.  R.  s.  40. 
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RMmiiericli.  9.  P.  VI,  13  (ann.  Laabient.), 
59  (Fulcuin.  |;eat.  ahb.  Lobiena.). 

Ramericb  St.  M.  c.  a.  962. 
C'liramiiltiliidua.  6.  Greg.  Tur.  VII,  47. 
Chramisindus  Greg.  Tor.  IX,  19. 
C'hramwnlalio.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  732). 
HralaaaoK.  7.  Ramaold  ablzu  Regenaburg. 
Hrabanolt  arcr.  Faid.  a.  846. 

Chrainnoald  tr.  W.  a.  712,  713,  801  (u.  234, 
236  u.  Pd.  nchtr.  n.  36). 

Grannovald  mit  var.  Cbramiioald  Pd.  a.  631 
(n.  234). 

Hramaolt  Schn.  a.  763  (ür.  ebda.  Hramuolt). 
Ilramvoll  Schn.  a.  803;  necr.  Fuld.  a.  831. 
Uremuolt  Dr.  a.  812  (n.  276). 

Graniiold  Schpf.  a.  774  (n.  48). 

Ranwold  M.  B.  a.  980  (XXXI). 

Raaenold  necr.  Aug. 

Ramuold  P.  I.  94  <ann.  S.  Emmer.)-,  VI  oft;  St. 

P.  dml.;  II.  a.  963  (n.  173). 

Ramuolt  Lanr.  aec.  8 (n.  3184);  necr.  Fnld.  a. 
lOOl. 

Ranuold  Laur.  aec.  8 (n.  1839). 

Ranuoll  Laur.  aec.  8 (n.  3431);  tr.  W.  a.  833 
(n.  156);  R.  a.  1075  (n.  177). 
Hrtiiiaiward.  9.  Wg.  tr.  C.  338. 

Hranward  Wg.  tr.  C.  258.  278,  411,  430. 
Mranwarth  Wg.  tr.  C.  322. 

Ramward  viell.  auch  hieher. 

Hanneldl«,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  104. 
Reanwlg.  9.  Schn.  a.  806. 

Raaiiioln.  9.  Pol.  R.  a.  51. 

■Iraainiair.  6.  Ep.  Sanctonena.  aec.  11. 
Hrannnlf  Wg.  tr.  C.  340,  330. 

Chramnulf  Fredegar  34. 

Rapanoir  St.  P.  rnehrni. 

Haponolf  Laur.  sec.  8 (n.  226). 

Ramnulf  P.  I.  466,  473,  476  (Ilincm.  Rem.  ann.), 
326  , 328  (ann.  Vedast.),  378  (Regln,  chron.) 
etc.;  Honen;  V,  647  (Ricberi  hist.);  VI,  VIII 
oft;  Mab.  a.  803. 

Ramwolf  Mchb.  sec.  9 (u.  222). 

Ramuoir  St.  P.  zwml. 

Rannulf  P.  VI.  VIII  oft. 

Ramnolf  P.  VII,  110  (llerim.  Aug.  chron.). 
Rammolf  necr.  Aug. 

Rannolf  P.  I,  405  (ann.  Fuld.);  vgl.  Arunlf. 
Rannlf  P.  VIII  öfters;  Laur.  sec.  8 (n.  1437). 


Ranulph  A.  S.  Mart.  I. 
Ranolf  necr.  Aug. 


■Irabraht.  9.  l)r.  a.  823  (u.  413;  Schn, 
ebda.  Hrabbraht);  zu  RAF? 


HRAD. 


Es  ist  kaum  zu  bezweifeln,  dasa 
wirklich  manche  n.  zu  hradi  celer  und  hraü  agi- 
litas  gehören.  Man  findet  sie  indessen  unter  RAD 
verzeichnet:  denn  im  einzelnen  falle  ist  es  nie  zu 
verbürgen,  dass  ein  Hrad-  nicht  ein  unorganisches 
h besitzt,  oder  dasa  ein  Rad-  nicht  ein  anlauten- 
des h nur  abgeworfen  hat.  Am  wahrscheinlich- 
sten hieher: 

llredi.  9.  P.  III,  133  (Kar.  M.  capit.)  var. 

Redi.  Beredi,  Aretbi,  Ueretus. 

HrealKaer.  8.  Lc.  a.  793,  796  (n.  2,  8; 

llredger  Lc.  a.  803  (n.  27). 


Hrafalt  s.  RAF. 

llraho.  8.  Schn.  a.  796,  838  (vgl.  Roho  unter 
IIROG). 

Hrallliair.  9.  Schn.  a.  801;  Dr.  a.  816  (n. 

318;  Schn.  ebda.  Iliahholf). 

Ilracholf  St.  P. 

Nimmt  man  das  anlautende  b der  beiden  letzten  n. 
als  organisch  an,  so  weiss  ich  sie  nicht  zu  denlen, 
im  entgegengesetzten  falle  suche  man  ihre  verwandten 
unter  RAG. 

Hraitiin  s.  RAID. 

Hratipotl.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  298);  vgl. 
Raa-. 

llratan.  8.  St.  P.;  zu  RAD? 

Hrawaral.  9.  Wg.  tr.  C.  242. 
HrealKRrry  Hreili  s.  HRAD.  HrelitwilJ  a. 
RHIT.  Hrelal-,  llreiU  s.  RAID,  llrcn. 
laiiilg  s.  Remphing.  Hremtiias  a.  Riodinc. 
Ilrepin.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  61.  132,  273). 
Urlnlthrnal,  fern.  8.  Lc.  a.  796  (n.  6). 
Hrieai.  9.  Wg.  tr.  C.  41.  Vgl.  RIUN. 

Nhd.  Rhien. 

Hrgbnial.  8.  St.  P.;  eine  unsichere  namen- 
form  für  Hrigbald,  Hringbald,  Hugbald  oder 
dergl. 

Hrim,  Hrineriiti,  Hrimgrlm  a.  RLM. 
Hriiadriiil.  8.  St  P. 
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HRING.  Wol  zu  ahd.  bring  (circulus,  an- 
nnlut),  deMPD  II  sich  in  Hringuni,  Hrinquin  und 
Hringoir  erhalten,  in  den  Uhrieen  formen  aber  ab- 
geachlilTen  hat.  Wie  bei  ORT  an  das  Schwert  und 
bei  RAND  an  den  Schild,  so  ist  bei  unserm  stamm 
vorzugsweise  an  den  panzer  zu  denken  und  Or- 
tttlf,  Randulf,  llringolf  stehn  sich  so  in  der  bedeu- 
tung  ganz  parallel.  Auf  unsem  stamm  enden 
können  einige  n.;  ich  erwähne  Adalriuc,  Autring, 
Hanriuc  (II),  llerttrinc  (8),  Witering  (8);  doch 
sind  alle  diese  farmen  wenig  sicher.  Aus  Willi- 
ringhova  könnte  auf  ein  Williring  zu  schliessen 


sein. 

Biiiclio.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  588). 

Nbd.  Kinck,  Ringe.  Ringk,  Kink. 

0.  n.  Riiicliacli,  Ringiuga,  Ringinheim  wol  hieher. 
KIiikIIo  vielL  zu  schliessen  ans  o.  n.  Rin- 
gilendorf. 

Mid.  Ringel. 

Ilrin|(iiiii,  fern.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  90). 
Ringuiii  tr.  W.  a.  830  (n.  198,  251)  t St.  P. 
Riugun  Mchb.  sec.  8 (n.  189)  wol  fUr  Hingun. 
Kliirar.  9.  Erzb.  v.  Passau.  P.  XI,  552  (auciar. 

(Iremilänense). 

KiiiKOlt.  GId.  II.  a.  107. 

Urisiqiilii.  9.  Pol.  K.  s.  36. 

Rineuin  pol.  R.  s.  50. 

Hriii|K*ir.  8.  St.  P.;  Mchb.  sec.  9 (n.  470  etc.i. 
Cringnlf  tr.  W.  a.  718  (u.  227  u.  Pd.  nchtr. 
n.  40). 

Kincholf  Mchb.  sec.  8 (n.  262) j Or.  a.  758 
Ringolf  tr.  W.  n.  777.  786,  787,  797  etc.  (n.  62, 
77,  82,  93  etc.);  SL  P.  zwml. ; Laur.  sec.  9 
(n.  3502). 

Rincolf  Scho.  a.  738,  804. 

Ags.  Uringulf. 


■Irlpo.  9.  Wg.  tr.  C.  228  , 291,  306  . 400 
Vgl.  RIP. 

Hriffb  Mchb.  sec.  9 (n.  430). 

Hl'iwil«.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  666). 
llriHodliart.  9.  Neer.  Kuld.  a.  808. 
Hraad-  s.  HKOD. 


HROC.  Unsere  deutschen  sprachen  kennen 
nicht  wenige  Wörter,  die  zum  skr.  kru(  vociferari, 
einer  unendlich  weit  verbreiteten  Wurzel  gehören; 


ich  erinnere  an  goth.  brukjan  crocito,  ahd.  rohOn. 
rugio  (viell.  dabin  auch  alta.  brokr  ein  grosser 
starker  manu).  Sollten  nicht  die  meisten  der  fol- 
genden formen  eben  dahin  gehören?  Oerscblacbl- 
ruf  z.  b.  könnte  fUglicb  ein  element  für  namenbil- 
dniig  abgebrn.  Damit  soll  nicht  geleugnet  werden, 
dass  auch  ein  stamm  RUH  daneben  vorkommt;  Grad 
z.  b.  stellt  II,  378  die  meisten  mit  roh  beginnenden 
oder  endenden  n.,  wenn  auch  zweifelnd,  zo  ahd 
ruah.  roha,  cura.  Mir  schien  es  vielmehr  nathr- 
licher  (denn  eine  Zerlegung  in  zwei  verschiedene 
Stämme  ist  practisch  nicht  tbunlich),  alle  diese  n 
dem  anlaute  II  zuzuweisen,  weshalb  sie  hier  unten 
folgen.  Berührungen  der  hieher  gehörigen  Wörter 
kommen  namentlich  mit  IIKUD  vor. 


Aiiülauteudes  IIRÜC  in  folf^puden  22  »avnii- 

1 msc. : 

Altroch  9. 

Cozroh  8. 

Regiuroc  9. 

Anirob  8. 

Gundoroh  8. 

Sigiroh  9. 

Perahtroh  9. 

Ilarlrocb  9. 

Tbiotroch  9. 

Plidroch  8. 

Hillirocli  9. 

Unroc  8. 

Eburoh?  8. 

Kodroh  8. 

Walicbrng  8. 

Foihrob  9. 

Ilunroc  8. 

Wilroch  8 

Gebarob  8. 

Liutroch  8. 

Wolfhroc  8. 

Gerrnh. 

C'rocns. 

4.  Crocus  Alamannenkg.  sec.  4. 

Roho  b.  V.  Augouleme  sec.  1 1. 

(iroens  P.  VIII,  11t  (Ekkeh.  chron.  univers.;-.  X. 
137  (gesl.  Trever.);  bist,  miscell.  (Constantinus, 
mit  var.  Erocus). 

Eroeus  (lies  Crocus)  Aurel.  Viel,  epilome  41. 
Chrocus  Greg.  Tur.  1,  30;  A.  S.  Maj.  V. 
Chrocus  und  Cliroccus  Ir.  W.  a.  715  (Pd.  nchtr. 
n.  36). 

Chrocchus  Ir.  W.  a.  699  (n.  203  u.  Pd.  nchtr 
n.  10;. 

Cruccus  tr.  W.  a.  707  (n.  229  n.  Pd.  nchtr.  n. 
16  u.  17). 

Hieher  gehört  auch  Crosens  P.  VIII,  305  (Sigeb 
chrau.);  X.  303  (Hugon.  ebron.). 

Crescus  (so)  P.  X,  313  (Hugon.  chron.);  gleich- 
falls hieher. 

Hroggo  Dr.  a.  732. 

Hroo  Dr.  a.  838  (n.  513;  Schn.  ebds.  Hrabo). 
Rocco  P.  IX,  665  (chron.  mon.  Uasin.);  Pd.  a. 

677  (n.  338);  ,Mab.  a.  678;  Fredegar. 
Rochus  H.  a.  704  (n.  27). 

Ruccko  Ms.  a.  1097  (u.  46). 
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Ruho  P.  VI,  132  not.  (Adcnur.  biitor.))  Mchb. 

spc.  b;  Dr.  a.  796  (Schn.  ebda.  Hrabo). 

Roh  R.  a.  1064  (o.  167). 

Roo  P.  II,  262  (ann.  Lemov.);  VI,  132  not.,  143, 
146,  147  (Ademar.  hislor.). 

Koob  Laur.  >ec.  8 (n.  484,  707). 

Ruoho  GId.  II.  a,  107. 

Nbd.  Kiicb,  Rocbe.  Rocke.  Ritck,  ROcke,  Rogfte, 
Roh.  Rucke,  Ruhe,  Roge,  Hube. 

U.  D.  (venifreleos  Ihcilweise  hieher):  Hrocches- 
heim,  Roiconwilare,  Rochanburra.  Roggenberc. 
Ro(;ftinf;uii,  Roggunetal,  Ruhubbah.  Rucbengaii. 
Ruobbejm. 

Koculn,  ren>.  7.  D.  Ch.  I.  671. 

Roccula  M.  lec.  7 (n.  76). 

Roerila  iM.  B.  a.  1070  hoI  hieher. 

V{;l.  den  llunnenkf;.  Hu^ila  b.  Prosp.  Aquitan. 
Korc«lt‘iiiiii.  6.  B.  V.  Chalous  acc.  11. 
Roccoleoua  Greg.  Tor.  V,  1,  4. 

Hooleuua  P.  X.  410  (Hugon.  chron  );  conc.  Ca- 
Idlno.  a.  1073. 

IRroliltic  8.  Si.  P. 

Hroiug  Ur.  a.  837  (ii.  302;  Schn.  ebda.). 

Kobiag  P.  VII.  153  f.  (Lambert,  ann.  mit  var 
Ragbing);  ,Schn.  a.  800,  806;  Pd.  a.  726  (n. 
538;  II.  ebda.  n.  41);  Lc.  a.  902  (n.82);  Gud. 
a.  1006. 

Rohinge  schon  auf  einer  alten  rUm.  iuacbr.  aus 
uiibesl.  zt..  die  bei  (deve  gefaiideu  iai;  St.  n. 
1355. 

Rnhini-  K.  a.  802  (n.  35;  Ng.  ebda.). 

Roing  K.  a.  860  (ii.  131);  pol.  H.  s.  85. 

Roiuc  Ng.  a.  883. 

Roine  (so)  Laur.  sec.  9 (n.  3377)  viell.  Roioc? 
Ruohiiig  P.  V,  117  (catal.  abb.  Fuld.). 

Ruohiuc  GId.  II,  a.  107. 

Kuobhiog  oecr.  Fuld.  a.  839. 

Kubiiig  Laur.  aec.  8 (n.  3606). 

Hieher  \ielleichl  noch: 

Raurhiiig  (aec.  6)  II.  a.  726  (n.  40) ; Pd.  a.  747 
(o.  589);  ,Mab.  a.  748;  Fredegar. ; Greg.  Tur. 
V,  3;  VIII,  26;  IX,  9. 

Kaiiig  P.  X,  303  (Hugon.  chron.). 

R.iyiig  P.  X,  286  (Hugon.  chron.) 

U.  n.  Rochingehero. 
obBlti.  ■lofsii'iii  s.  HROU. 

Kovberl.  8.  Laur.  aec.  8 (o.  I279i. 

Kuhbert  ,Ng  a.  744. 


Rohpcrt  K.  a.  775  (n.  16). 

Rohcbert  Ng.  a.  744. 

Rogibert  Lp.  a.  968  (II,  283)  hieher? 

Roilmrl  P.  II,  377  not. 

Robert,  Ropert  a.  HRÜD. 

H«lirrld.  9.  Ng.  a.  854. 

Rofrid,  Rofred  a.  HROU. 

Kockmiik.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  1921). 
RobKlH.  9.  Schn.  a.  812. 
llrohlinH.  9.  St.  P. 

Rohard  P.  VI,  47  (gest.  epiac.  Virduii.);  Si.  M. 
a.  1002. 

Ruobard  St.  M.  a.  1092. 

Rocchart  St.  P. 

Ruhard  Schpf.  a.  801  (n.  73). 

Ruchart  (so)  H.  a.  1092  (n.  293). 

Ruart  Dr.  a.  906  (n.  651;  Schn.  ebda.). 

Nbd.  Ruckart.  Ruckert. 

Hoficheri.  9.  St.  P 

Rnachari  und  Ruochere  GId.  II,  a,  107. 

Nhd.  RUcker. 

RollniMt.  Roland  u.  a.  w.  a.  unter  HROD, 
da  ein  Rohlaud  aich  nicht  sicher  belegen  Ikaat 
Hoiiaiiit,  fern.  GId.  II,  a,  127;  hieher? 

Roiaiat  GId,  II,  a,  127. 

K«Hta|gnilSi.  10.  P.  VI,  64  (Folcuiu.  gest. 

abb.  Lohieua.).  Nur  verderbt  fUr  Rotstagnua? 
Kolalagnua,  Rouslein  s.  unter  HROU. 
Hnanctiatint.  fern.  11.  St.  P.  zwml. 
Rucliold.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  1471). 

Ruholt  Schn.  a.  866  wol  irrthUnilirb  für  Ri- 
choll;  a.  da. 

Ronhold  Laur.  aec.  8 (n.  266). 

Nhd.  Rohwald,  Rowald. 

Hrocciiir.  8 P.  Hl.  137  (Kar.  M.  capit ). 
Hroccolf  u.  Hrocbolf  Mchb.  aec.  8 (n.  122). 
Hrocholf  St.  P.  zwml. ; .Mchb.  aec.  9 (n.  222). 
Hrorcboir  l)r.  u.  366. 

Hrouchoir  St.  P. 

Rocolf  P.  I.  468  (Uincm.  Rem.  ann.);  II,  193 
(ann.  Bertin.);  HL  504  (HIoth.  11  capiL). 
Roccnif  H.  a.  865  (n.  102);  Laur.  mehrm. 
Roccoir  Laur.  mehrm.;  St.  P. 

Rohcolf  Schn.  a.  812  (Dr.  ebda.  n.  277  Rahfoll;. 
Rucholf  Laur.  sec.  8 (n.  1574);  Dr.  a.  842  (n. 

544;  Schn.  ebda.  RicolO. 

Roholf  Laur.  mehrm.;  tr.  W.  a.  786  (ii  75). 
Roolf  Laur.  aec.  8 (n.  342). 


Digilized  by  Google 


715 


HRUC 


716 


Rcocuir  (so)  P.  UI,  559  (Ludov.  AreUl.  eapil.). 
Rorculfos  P.  II,  463  (Einh.  vit.  Kar.)  mit  var. 
Rhoricoirus,  Roculfus,  Hrocculfua,  HroCDlIua, 
Broculfui,  Ricolfus,  Riculfus,  Ricolphus. 

Nhd.  Rohloir,  RololT,  Ruhloff. 

U.  II.  Robnlvrsriuli,  Roholveairilare. 

Vielleiclil  iioch  zu  diesem  stamm: 
niirlihir.  9.  Kg.  a.  861. 
niicimir.  8.  K.  a.  77U  (u.  12;  Ng.  ebds.). 


HROÜ.  Eiu  seit  dem  5.  jhd.  in  n.  naebzu- 
weisender  wortstamm,  der  sehr  bäubg  ersebeiot. 
Das  seltene  vorkonimeu  dieses  Stammes  im  pol.  Irm., 
sein  hitubges  auflreten  io  bessiseben,  alamanuischen, 
bairiseben  urkunden  (minder  baubg  in  sächsischen) 
deutet  auf  seinen  verbreitungskreis.  Grosse  mühe 
bat  seine  erklärung  gemacht.  Alte  uogesebirht- 
licbe  sprachkunde  deutete  Robert  = der  der  ruhe 
wehrt,  Roderieh  = ralhreich,  Rudolf  = rathbUlf. 
Obwol  dergleicheu  jetzt  überwunden  ist,  so  muss 
doch  in  erwägung  gezogen  werden,  ob  vielleicht 
rdt  (rufus)  sieb  mit  IIRÜI)  vermengt  habe.  Ich 
meinerseits  glaube  fast  daran,  dass  jenes  wort  auch 
für  n.  ungewandt  worden  ist;  trotzdem  habe  ich 
alles  möglicherweise  dahin  gehörige  hier  vereinen 
müssen.  Im  ganzen  nämlich  haben  wir  hier,  das 
ist  ausgemacht,  das  nord.  hrddhr  gloria,  ags. 
hredhe  gloriosus;  goth.  wäre  eiu  hrüps  zn  ver- 
muthen. 

Au.slautend  begegnet  IIROD  weit  seltener  als 
anlauteiid.  doch  zeigt  es  sich  auch  in  einer  ziem- 
lichen anzahl  formen  als  zweiter  theil  der  Zusam- 
mensetzung; namentlich  treten  diese  formen  nicht 
selten  bei  St.  P.  auf,  wogegen  sie  in  westfränki- 
scher mundarl  ganz  mangeln. 


Ellinrod  9. 
Engilrod  8. 
Adalrod  8. 
Perahtarod. 
Ercanrod  9. 
Ilrorla.  8 


Fridarut  8. 
Gifrod  11. 
Kaerrod  8. 
Kisaihrod  9. 
I.iuthorodh  8. 
Ep.  Casinat.  sec. 


Sigarod  9. 
Soaprod  8. 
Theotrod  8. 
l'nroth  8. 
L'ntrol  9. 

10. 


Hroilo  pol.  R.  8.  2. 

Ghrodo  K.  a.  777  (u.  18). 

Ilruado  Ng.  a.  782. 

Ruadho  P.  I,  68  (ano.  Augiens.);  Ng.  a.  764. 
809;  necr.  Aug. 


UROD 

Ruatho  Gld.  II,  a.  107. 

Rnadn  Ng.  a.  819. 

Roado  Ng.  a.  773. 

Rnodo  Ng.  a.  779. 

Ruodho  necr.  Aug. 

Roudho  P.  VII,  106  (ilerim.  Aug.  chron.). 
Ryodho  P.  IV,  B.  176  (Heinr.  II  pacl.). 
Koudhobo  (für  Roudho)  P.  VII,  110  (Hrrin. 
Aug.  chron.). 

Erodo  K.  a.  777  (n.  19)  etwa  für  Crodo? 
Hrodlo.  8.  Sl  P. 

Crodio  l-aur.  sec.  8 (n.  1634). 

Chrodius  Pd.  a.  742  (n.  71). 

Ruadi  Ng.  a.  787;  tr.  W.  a.  788  (n.  102). 

Rodi  Ng.  a.  797;  Sl.  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  S029i 
Ruodi  Ng.  a.  867. 

Ruod  St.  P. 

Rot  Sl.  P. 

Roth  P.  V,  6 (ann.  Corbej.). 

Ruth  (msc.)  P.  II,  38  (abbaL  Augiens.  catal.) 
Nhd.  Rhode,  Rodde,  Rode,  ROde,  Rohd,  Robilf. 
Roth,  Rothe,  Rolt,  Rolle,  Rudt,  Ruhde,  Ruth. 
Ruthe,  Rulle. 

0.  n.  lirnodeshof,  Ruadlob,  Ruadolal,  Ruodi. 
ninguo. 

Hroda,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  48. 

Hrnada  Schn.  a.  765,  838. 

Hruda  pol.  R.  s.  36. 

Rudda  Lanr.  sec.  9 (n.  897). 

Riioda  Gld.  II.  a.  127. 

Ruta  St.  P. 

Hriiodicho.  8.  Tr.  \V.  a.  774  (n.  178!; 

Scho.  a.  838. 

Hruaducho  Schn.  a.  838. 

Grodico  Laur.  sec.  8 (n.  1342). 

Rodicho  Laur.  sec.  8 (n.  3389). 

Ruadicho  Ir.  W.  a.  774  (n.  53). 

Ruodic  Pr.  sec.  10  (n.  709). 

Ruticche  H.  a.  1097  (n.  299). 

Nhd.  Gruttke.  Krutlge,  Rodeck,  Roihig,  Rmbkr. 

Rüttig,  Rudeck,  Rudig,  Rüthig. 
Klitrclllil.  11.  Lc.  a.  1045  (u.  181). 
Ilredeliw.  8.  Pol.  R.  s.  61. 

Rrotlus  pol.  R.  s.  70. 

Ilruadilo  Mchb.  sec.  8 (n.  198). 

Rodilo  Sl.  P. 

Rodil  St.  P. 

Ruodolo  Gld  II.  a,  107 
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Rnodilo  Sl.  P. 

Ruadalo  a.  838. 

NhJ.  Rodel.  Rothel.  Rudel.  Rudel. 

■Irodil«,  fern.  8.  St.  P.;  pol.  R.  s.  9.  49. 
Hrolla  pol.  R.  >.  35. 

Cbrodila  ir.  W.  a.  774  (n.  71). 

Ruodila  Sl.  P. 

RuHila  St.  P. 

Rudela  I.aur.  sec.  8 (o.  2817). 

Rulila  Laur.  sec.  8 (n.  292). 

C'lirodoliii.  7.  Pd.  a.  711  (n.  480). 
Chrodoleaus  .M.  a.  628  (a.  60). 

Hrodelin  pol.  R.  s.  76. 

Hrodclenus  pol.  R.  s.  22. 

Roihelin  P.  VIII.  565  (aanalista  Saio). 
Hradeliiin,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  35. 
Hrcimiii«.  9.  Pol.  R.  s.  42.  47. 
Ilrodcmiii,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  16. 
Ilro'limpa  pol.  R.  s.  37. 

Hrcdin  6.  Mchb.  sec.  8 (n.  29);  Dr.  a.  780 
(Schn.  cbds.  falsch  Hroodun);  Xg,  a.  806; 
pol.  R.  s.  2. 

Chrodin  Grep,  Tue.  VI,  20;  Venaal.  Portnn.; 
Fn  degar;  Pd.  a.  657  (n.  330);  tr.  W.  a.  713 
(Pd.  nchlr.  ii.  25). 

Hruadiu  Np.  a.  762. 

Ruadio  Np.  a.  808. 

Ruodio  Np.  a.  815,  826. 

Rhodill  Np.  a.  860. 

Ruaihin  Np.  a.  796. 

Rhodanus  (ein  LaiipohardenfUhrer  sec.  6)  Grep. 

Tur  IV.  39. 

.Vhd.  Rudin. 

O.  n.  Hruodiiiesheim.  Hniodineshouuu. 
Hrodiiin.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  16.  37  etc. 
Kssdini  (num.)  8.  Tr.  W.  a.  713  (n.  36). 
Ruadini  Ir.  W.  c.  a.  850  (n.  167). 

Ruadine  K.  a.  882  (n.  156). 

Ruodini  und  Rnidini  GId.  II.  a,  107. 

Ruodine  Gld.  II,  a,  127. 

Hrodiinl.  8.  St  P. 

Roduni  tr.  W.  a.  717  (Pd.  nchlr.  n.  38). 

Rodoni  St.  P. 

Hrsindiiii,  fern.  9.  Dr.  a.  807  (u.  241;  Schn, 
ebds). 

Der  pruil.  bei  Dr.  Hmaduiine,  Schn.  Hmadunnae. 
Ruodun  (fem.)  Gld.  II,  a.  127. 

HrvHdaiit.  K.  Mchb.  sec.  8fn.  164.  323  etc.). 


Hruodant  Schn.  a.  863. 

Rudant  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  715.  2218). 
Ruadind  Schpf.  a.  828  (n.  89)  hieher? 

Ruodans  necr.  Fuld.  a.  1025  hieher? 
Hrodliig.  7.  Wp.  tr.  C.  452. 

Hrodhinp  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Crodinp  P.  VI.  43  (gesl.  episc.  Virdun.):  tr.  'V. 
a 777  (o.  73). 

('hroding  Laur.  sec.  8 (u.  195,  289). 

Hroadunc  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  41,  530). 
Roding  P.  III.  374  (urk.  t.  8M);  X,  508  (vil.  S. 

Wicberli);  Laur.  sec.  8 (n.  1281). 

Rolhiup  P.  X,  526  (gesl.  abbal.  Gemblac  );  Frek. 
Rodunc  St.  P. 

Rodhunc  Sl  P. 

Rodung  Laur.  sec.  8 (o.  918). 

Ruadinp  K.  a.  803  (n.  57). 

Ruadine  Ng.  a.  807,  826.  850. 

Ruadinch  Gld.  R.  a.  107. 

Ruadunch  Sl.  P. 

Rnoriing  Gld.  II,  a,  107. 

Ruodine  Np.  a.  822,  838. 

Ruoduiih  Schn.  a.  824  (Dr.  ebds.  n.  444  Ruad- 
ninh). 

Ruodhuiic  Sl.  P. 

Roudunp  P.  VI,  410  (Gerhard,  vit  S.  Oudalr.). 
Rudinp  Laur.  mehrm.;  G.  a.  1083  (n.  66). 
Rudinc  Laur.  mehrm. 

Rudinch  H.  a.  1061  (n.  259). 

Hrodenco  .Vlchh.  sec.  9 (n.  704)  hieher? 
Rauding  d.  Ch.  1,  871  hieher? 

Ruadinpis  Gld.  II,  a,  107  sehe  ich  als  misver- 
standenen  pen.  an,  nicht  als  Hrodin-pis  (wir 
Hrodiu-paud). 

Nhd.  Grottinp,  Rndinp.  Rohding,  RUlhinp. 

0.  n.  Hrodunpeschiricha. 

Hedlnffn,  fern.  8.  Pol.  Im.  s.  141.  144. 
noiilNisiRy  fern.  8.  PoL  Irm.  s.  150. 
KisakI.  II.  Sl.  P.  mehm. 

Hiiaje*.  10.  31.  B.  a.  1040  (XXIX) 

Rozzo  M.  a.  998  (n.  106). 

Rozo  P.  IX,  30  (Job.  ebron.  Venel.). 

Rozzlus  P.  IX,  587  (ebrnn.  mon.  Gasiu.). 

Rouzo  P.  VI,  412  (Gerhard,  vil.  S.  Üudalr  );  IX, 
250  (Gundechar.  lib.  poulif.  Eicbslel.). 

Radald  qni  el  Rozo  Lp.  a.  985  (II.  378). 
Andreus  qui  et  Rozo  Lp.  a.  960  (II.  251). 

Grozo  Gr.  IV.  337  viril,  hieher? 
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K«ZNt  IO-  f*'  ^ ' 3t  I.  319  fl.ind|ir  ant- 
apodos.);  R.  a.  901  (n.  88). 

Ruozza  GId.  II.  a.  127. 

Ruza  Lc.  a.  1083  (n.  234) 

Reziko.  10.  Frrk. 

Rozel*.  8.  I‘d.  a.  706  (n.  469) 

Ruozilii  H.  a.  926  (n.  146). 

Riiozflo  l.c.  a.  1027  (n.  162). 

Hno«’ili.  10.  Xfr.  a.  926. 

Hlizllllf  rrm.lO.  Tnc-literdrsLanüiibardrakp:«. 

Bereii^ar,  Iraa  des  grafen  Arnulf  II  v.  Flainlern. 
Ruzila  Sl.  P. 

Ruzela  GId.  II.  a.  127. 

Ruozila  Sl.  P.  zwml.;  R.  a.  1075  fn.  177) 
Rnzela  quac  et  Susaniia  P.  XI.  306  — 333  öflem 
(geneal.  comil.  Flaiidr  ). 

Hliozrliil.  11.  P.  VII.  237  (Lamherl.  ann.). 

561  (.Marian. Scot.rhri'B.);  Lc.  a.  1037  (n.  192) 
Ruocclin  Lc.  a.  1096  (ii.  233). 

Ruzciin  Gud.  a.  1069 
Ü.  n.  Ruocclincsrode. 

Runzln.  11.  M.  B.  a.  1034  (XXXI). 
■■rndbnld.  7.  Ep.  Valcniiniancns.  sec.  7. 
Hrndliald  P.  II.  218  (urk.  v.  834),  Sl.  P. 
Hrodpald  Sl.  P.  zwnil. 

Ilrolhold  pol.  R.  s.  103 
Clirodobald  A.  S.  Febr.  I;  Maj.  III. 

Groilobald  Pd.  a.  706  (n.  467;  H.  ebds.  n.  30) 
Hruadbald  Dr.  a.  792  (Schn.  ebds.  Ruodbald). 
Hrundpald  St.  P.  zwml. 

Rndbald  P.  V||,  25  f.  (ann.  Blandiu.). 

Rndpald  St.  P. 

Rolhald  Laur.  mehrm. 

Rntbold  P.  III.  429  (Kar.  II  capit.);  pol.  Inn.  s.  213. 
Rhotbold  Ng.  a.  860. 

Roibpald  (und  hiefUr  auch  Rolhald  ebda)  Xg. 
a.  754. 

Roatbald  Ng.  a.  774. 

Raodpold  K.  a.  809  (n.  64). 

Rualbald  Ng.  a.  817. 

Ruadpald  Ng.  a.  817. 

Ruadpold  Ng.  a.  797,  803.  824  , necr.  Aug. 
Ruodpold  GId.  II.  a.  107. 

RuodpoU  Sl.  P. 

Knotpoll  Sl.  P. 

Rohald  P.  IX.  115  (chmu.  Novalic.) 

Rulbald  pol.  Inn.  s.  72. 


72« 

Rulbalt  Laur.  sec.  8 (n.  2217);  Schn,  a 817. 

Ruopold  nccr.  Aug. 

Ruopolt  necr.  Aug. 

Rubbold  K.  a.  817  (n.  78). 

Rupold  M.  B.  a.  817  (XXXI;  unecht). 

Chroabald  Pd.  c.  a.  667  (n.  360;  H.  ebds.  n.  20; 
vermulhiieh  für  Chrodbald). 

Nbd.  Rappelt. 

U.  n.  Runtpoldespurcb. 

RotbnIdM,  frn.  8.  Pol.  Irm.  i.  142. 

Kotblkrii.  GId.  II.  a.  118. 

■flriiadbrrn.  9.  Schn.  a.  813. 

Ilruadpero  Schn.  a.  815. 

Ilruodbrro  Schn.  a.  835. 

Hrolbern  Wg.  Ir.  C.  282. 

Ilruadbrren  (genlL)  Dr.  a.  815  (n.  308;  Siha 
ebds.  Hruodbirn). 

Ilruadprren  Dr.  a.  813  (n.  293;  Schn,  elidi. 
Hrundpolcn). 

Ruadpern  GId.  II.  a.  107. 

Rualber  Schpf.  a.  828  (n.  89). 

Alm.  llrOHbiOru. 

Hrodpirln,  fern.  8.  Sl.  P. 

Hroadpiriniia  Mchb.  sec.  8 (n.  245). 

Hruodpirin  St.  P. 

Ruodpirin  Sl.  P. 

Roudbirn  Laur.  sec.  8 (n.  205) 

Rulbirn  Laur.  sec.  9 (n.  179). 

Ropirin  St.  P. 

HrodelieH.  7.  Sec.  7:  Alamaoaenberzog. 
b.  V.  Tours;  b.  v.  Paris.  Sec.  8;  frank.  iBit- 
sionar;  graf  zu  Trient.  Sec.  9:  ep.  Nucerinus. 
b.  V.  .Mans;  b.  v.  Aix.  Sec.  10:  hrrzog  > 
Paris;  b.  t.  Trier;  b.  v.  Metz;  ep.  Feltreuis 
Sec.  11:  kg.  T.  Frankreich;  graf  in  ThkringeD : 
graf  in  Flandern;  b.  v.  Auirrre;  b,  v.  (.oii 
stanz;  b.  T.  Florenz;  ep.  Sagiens.;  rp.  Sigsieot 
ep.  Silvaneclens. 

Hrodebert  P.  I,  88  (am.  Juvav.). 

Ilrodben  P.  V öfters;  Wg.  Ir  C.  362 

Hrodberet  Lc.  a.  838  (n.  53). 

Ilrodperht  St.  P.  Öfters. 

Hrodbrat  Lc.  a,  826  (n.  42),  836  (ii.  51),  814 
(n.  58) 

Hrodbralh  Frek. 

Ilrodpcrl  P.  I,  92  (ann.  S.  Emmer  ). 

Ilrolberl  P.  III,  426  (Kar.  II  capit.);  Wg.  ir. 
389;  pol.  H.  s.  15.  22  etc. 


Digilized  by  Google 


721 


HROO 


!imoo 


722 


Gbrodobercth  Pd.  a.  677  (n.  387). 

Cbrodobert  Pd.  a.  629  (n.  246).  648  (n.  812); 
Mab.  a.  678;  vit.  S.  Leodegar.;  fragm.  de  reb. 
Dagobert!  I. 

Cbrodoverl  Pd.  a.  639  (a.  833). 

Cbrodeberctb  Mab.  a.  693;  Pd.  a.  716  (o.  496). 
Cbrotbert  Laar.  lec.  8 (a.  935). 

Crodobert  Pd.  a.  632  (o.  233). 

Grodobrrt  A.  S.  Apr.  III. 

Crodbert  Ng.  a.  786. 

Crolberl  Laur.  aec.  8 (a.  1297);  A.  S.  Apr.  II. 
Crolperlh  Pd.  c.  a.  720  (a.  312). 

Crolbbert  Laur.  sec.  8 (d.  947). 

Crolpert  Pd.  a.  674  (d.  374);  Mab.  a.  720. 
Uroprecbl  P.  V,  69  (ana.  Quedliab.). 

Croperl  Mab.  a.  720. 

Hroadperbt  Mcbb.  sec.  8 (u.  21). 

Hroadbert  Ng.  a.  763. 

Uraodpert  (so)  M.  B.  c.  a.  770  (XI). 
Graodobard  Pd.  a.  748  (o.  597). 

Hrasdperabl  Dr.  a.  796  (Scba.  Mradperabl),  a. 
807  (n.  243,  Scho.  Hruodperal),  a.  813  (0.294; 
Schn.  Hruodperath),  a.  813  (a.  315). 
Hmadbert  Ng.  a.  806. 

Hraodperbl  M.  B.  a.  773  (IX);  Sl.  P. 
Hrnodprebt  Si.  P. 

Hmodbert  P.  111,  246  (HIad.  et  Hlolb  capit.); 
Sl.  P. 

Uraoadberl  GId.  a.  102. 

Rodoberl  gesl.  Dagoberti  I. 

Rodipert  P.  IX.  632  (cbroa.  moa.  Casio.). 
Rotapert  Lp.  a.  975  (11.  319). 

Rodcperl  P.  Y,  478,  489  (chroo.  Salem.);  IX, 
604  (cbroa.  moa.  Casio.). 

Rodprebt  necr.  Aug. 

Rodperht  St.  P.  Öfters. 

Rodbert  P.  I,  87  (aon.  Jutot.),  465  (Iliacai.  Rem. 
ana.);  II.  209  (ana.  Vedast.);  VI,  Vll  Oders; 
Ng.  8.  797;  Sl.  P.  iwml. 

Rodpert  Ng.  a.  760.  785,  798,  803. 

Rotbert  P.  I,  462  (llincm.  Rem.  ana.)  etc.;  II  od; 
111,  347  (Bosoo.  cap.);  IV  etc.  od;  Laar.  Oders; 
Ng.  a.  773;  pol.  Irm.  s.  13,  14  etc.;  Gu4r.  a. 
973,  1046  etc. 

Rotpert  P.  IX,  204  (Anselm,  gest.  episc.  Leod.); 
Ng.  a.  732,  758,  786. 

Rolberd  P.  IX,  468  (gest.  episc.  Camerac.);  II. 
a.  9«i  (n.  134) 


Rothbert  P.  I,  104  (ana.  S.  Colombae);  II,  210 
(ana.  Lobieas.),  234  (ana.  Floriac.)  etc.;  IX. 
847  (ana.  Hildesb.);  H.  a.  952  (n.  163). 
Rbotbbert  P.  II,  234  (ann.  Floriac.). 

Roadbert  Ng.  a.  773,  779,  798,  819. 

Roadpert  Ng.  a.  774,  782,  822. 

Roalpert  K.  a.  817  (n.  79;  Ng.  ebda.). 
Rnadperabt  Dr.  a.  819  (n.  384;  Scba.  ebds.  Hruod- 
gerabt,  so). 

Roadprelit  Ng.  a.  791,  797,  814;  aecr.  Aug. 
Raadbert  Ng.  a.  783,  787,  797,  807,  817,  819 
etc.;  Sl.  P. 

Ruadpert  Ng.  a.  784,  793  , 794.  800,  803,  809, 
816,  822,  826  elc. 

Ruatprebl  St.  P. 

Rnadbrel  Ng.  a.  826. 

Ruadpret  GId.  II,  a,  107. 

Raodpreht  necr.  Aug.;  St.  P.  Oders. 

Riiodberl  P.  I od;  II.  232  (ana.  XaoL);  111,246 
(lllud.  et  Ulotb.  capit.),  561  (Amnii  capit.); 
Vll  Oders;  Gad.  a.  930. 

Ruodpert  P.  1, 33  (ann.  Alam.),  82  (ana.  Sangall.); 
II.  213  (ana.  S.  Maiim.  Trevir.);  VI,  36  (cx- 
cerjila  Alliib.),  448  (Irnnsl.  sangu.  dom.);  St.  P.; 
M.  B.  sec.  10  0.  11  (VI,  XI,  XIV). 

Raodpret  GId.  II,  a,  107. 

Ruolperbt  ,M.  B.  c.  a.  1080  (111). 

Ruolprebl  AI.  B.  c.  a.  1060  (VI). 

Ruolbert  P.  I.  V,  VII,  VIII  od;  M.  B.  XIII,  XIV. 
Ruolpert  P.  A'l  Oders;  VIII  Oden;  IX,  249  (Gand, 
lih.  ponlif.  Eichslet.);  ,M.  B.  a.  837  (IX),  c.  a. 
1030.  1056  (Vll),  c.  a.  1060  (.XIII),  c.a.l070 
(VI,  Vll),  a.  1074  (VIII). 

Roudperl  P.  VI.  419  (Gerhard,  mirac.  S.  Oadalr.); 
Vll  Oders. 

Routprct  P.  VI,  422  (Gerhard,  aiirac.  S.  Oudalr.}. 
Roulbert  P.  IV,  45  (Ueior.  IV  conslilaL);  U.  a. 
943  (n.  160). 

Roalpert  P.  VI,  349  (Arnold,  de  S.  Emmer.). 
Rudbert  P.  VI.  806  not.  (mirac.  S.  Ereadrudis); 
Sl.  P.  mehrnL 

Ruthen  Mab.  a.  884;  Laur.  mebrm. 

Rndpert  P.  V,  154  (ann.  MooasL). 

Rulbard  Laar.  sec.  9 (o.  369). 

Rulpert  P.  X,  168  (gesl.  Trerer.);  Laar.  Oders. 
Robben  P.  V,  780  (Thietmari  cbroa.);  IX  Oders. 
Rappen  P.  V,  481  (cbroa.  Salem.). 

Roben  P.  liberall  ofl;  Ng.a.  744;  Gadr.a.  1038. 
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Ropert  Ng.  a.  783. 

Ruobbert  P.  II,  242  (ann.  Winib.);  VII,  553 
(Marian.  Scot.  cbron.};  Gnd.  a.  1056. 
Ruoppert  P.  V,  70  (ann.  Hildesh.). 

Ruoprehl  GId.  II,  a,  107. 

Ruobert  P,  I,  80  (ann.  Salisb.) ; VI,  232  (Sigebard. 

mirac.  S.  Maiimin.);  VII  bflen. 

Ruopert  P.  II,  38  (abbat.  Augiens.  catal.);  IV,  18 
(Heior.  I consüt.);  V,  VII  oft;  necr.  Aug. 
Rnobhrabl  Gud.  aec.  9. 

Raobrat  Gud.  a.  1074  (neben  Ruoprat  und  Rno- 
bratb). 

Rttobret  necr.  Aug. 

Rnopralh  II.  a.  996  (n.  211);  Gud.  a.  1074. 
Roupreth  Lc.  a.  1085  (n.  236). 

Roupert  P.  VII,  10  (ann.  S.  Euchar.  Trevir.), 
390  (Bemold.  cbron.). 

Ruppert  Laur.  lec.  8 (n.  2081). 

Rubrecht  Laur.  sec.  8 (n.  1966). 

Ruprecht  M.  B.  c.  a.  1080  (XIII). 

Rupert  P.  II  Öfters;  V,  154  (ann.  Monaat);  Ng. 

a.  691—695;  M.  B.  a 1026  (II). 

Robert  P.  IV,  52  (Heinr.  IV  conslil.);  Laur.  sec. 

8 (n.  1452);  Gnd.  a 1069;  H.  a.  1092  (n.  193). 
Ruoadpert  (so)  Ng.  a.  868. 

Hieher  Tielleicbt  noch: 

Cbradobert  Mab.  a.  653  (M.  ebda  n.  64  Chre- 
dubert). 

Chrodobard  Pd.  a.  670  (n.  361 ; Mab.  ebds.). 
Throdebert  tr.  \>’.  a.  713  (n.  202,  233)  fttr  Chro- 
debert? 

Hortbert  pol.  R.  s.  83  hieher  T 
Nhd.  Robert.  Ruberl,  Ruppert,  Rnpprecht,  Rup- 
pricht,  Ruprecht. 

0.  n.  Hruodprrhtesdorf,  Ruebrechtshoven. 
Rothes^,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  53. 

Crutberla  Laur.  sec.  8 (n.  1346). 
Hr«lberg«,  fern.  6.  Pol.  R.  s.  8,  48  etc. 
Urotbergin  pol.  R.  s.  102. 

Cbroberga  Pd.  a.  566  (n.  172). 

Rodbirg  Laur.  sec.  8 (n.  496). 

Rolberga  pol.  Irin.  s.  102,  124. 

Ruatbirc  tr.  W.  a.  797  (n.  62). 

Ruadbirge  Dr.  a.  770. 

Ruodpirk  St.  P. 

Rulbirg  Laur.  sec.  8 n.  9 (n.  199,  2133). 
Roudpirc  St.  P. 

Hraiadprant.8.  Mcbb.sec.8a.9(n.  193,538). 


Hmodprant  Mcbb.  aec.  8 (n.  132). 

Rotprand  GId.  II,  a,  118. 

Rnadbrant  GId.  II,  a,  107. 

Roprand  P.  III,  252  (HInd.  et  Hlotb.  capit.). 
Rubrant  Lc.  a 1006  (n.  143). 

Hraandbot*.  8.  Schn,  a 819. 

Umodpoten  Schn.  a.  813  (Or.  ebda.  n.  293  Hmad- 
peren). 

Rnadpolo  Ng.  a.  826. 

Rntbodo  Laur.  sec.  8 (n.  351,  492). 
Hr«dbur|g)  fern.  & Wg,  tr.  C.  486. 
Urodpurc  St.  P. 

Hrodpureb  St.  P. 

Hroadpurc  Mcbb.  sec.  9 (n.  491). 

Hruodpurc  Mcbb.  sec.  9 (n.  615). 

Hmdpnre  Mcbb.  sec.  9 (n.  892). 

Rodpurc  St.  P. 

Rodpurch  St.  P. 

Rotpurch  St.  P. 

Rotburg  Laur.  sec.  9 (u.  962,  2257). 

Ruodpurg  Ng.  a.  885. 

Ruodpnrc  St.  P. 

Ruotburga  Lanr.  sec.  9 (n.  225). 

Rutbnrg  Laur.  sec.  8 (n.  763). 

Rutburc  Laur.  sec.  8 (n.  2983). 

Rudpurc  P.  I,  414  (aun.  Fuld.). 

Hreddag.  9.  Wg.  tr.  C.  424. 

Hruadtac  Ng.  a 802. 

Ruodtag  P.  I,  393  (ann.  Fuld.). 
Hraddrud,  fern.  8.  St.  P.  xwml. 

Urodnid  St.  P.  dreiml. 

Hrotrudis  pol.  R.  s.  13,  35  etc. 

Hrothrudis  pol.  R.  s.  105. 

Hrothrnd  P.  1,  32  (ann.  Lanreah.). 

Hrottrudis  P.  I,  25  (ann.  Nazar.). 

Chrolrudis  P.  I,  9 (ann.  Pelav.). 

Hroderudis  (so)  pol.  R.  s.  83. 

Hortrudis  (so)  P.  I,  24  (aun.  Lauresh.). 
Hruoddrud  P.  I,  354  (Enh.  Fuld.  ann.). 
llruodtrud  P.  I,  197  (Eiub.  ann.),  350  (Enh. 
Fuld.  ann.). 

Hrnodrud  P.  II,  453  (Einh.  vit.  Kar.). 
Ilruolbruila  P.  I,  121  (ann.  Lauriss.). 

Rottrud  P.  V,  200  (cbron.  S.  Bened.);  |»l  Ins. 
s.  146. 

Rodnid  St.  P. 

Rotrud  ( is,  -a)  P.  1,  474  (Hinein.  Rea.  aan.)t 
pol.  Ina.  s.  170. 
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Rolbruth  Laor.  i«c.  8 (d.  3161). 

Rhodnid  P.  II,  397  (Angilbert). 

Ruatmdis  P.  II,  291  (geiL  abbat.  Fontaa.). 
Ruadrul,  Ruaddnt,  Ruadlbrad,  Ruodtrod  GId. 
n,  a,  127. 

Rnatbrnda  tr.  W.  a.  774  (n.  33). 

Rnoddrud  Kg.  a.  806. 

Rnotdrud  St.  P. 

Rnoltbrad  P.  VIII  orten. 

Ruodtnt  P.  V,  214  (reg.  et  inper.  catal.). 
Rnoldrudia  P.  V,  37  (ana.  TV'eiuemb.) ; VII,  2 
(ann.  Oltenbur.). 

Raodmd  P.  V,  37  (aaa.  0<>«)linb.);  St.  P.  ztnnl. 
Ruodrut  P.  V,  37  (Lamberti  ana.). 

Rnotrud  P.  I,  297  (cbrou.  Moiaeiaa);  V,  41 
(ann.  Quedlinb.). 

Raodrnd  (so)  R.  a.  821  (n.  21). 

Ronddrud  P.  VII,  100  (llerim.  Ang.  cbron.),  418 
(Bernold.  cbron.). 

Routdrut  P.  V,  139  (ann.  Einsidl.). 

Rnllmd  Laar.  sec.  8 a.  9 (n.  536,  694). 
Rutdrud  Laur.  sec.  8 (n.  2296). 

Ruthrud  Laar.  sec.  8 (n.  1718). 

Rudrul  Lanr.  sec.  8 (n.  3330). 

Ilierur  bei  Theopbanes. 

llredflnt,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  474). 
HruadOat  Dr.  sec.  9 (n.  192). 

HraodDat  St.  P. 

RodCal  R.  a.  864  (n.  47). 

Hrmdrritl.  8.  St.  P. 

Hrolfrid  P. I,  195  (Einb.  ann.);  pol.  R.  s.  46, 64  etc. 
Hroadfrid  Ng.  a.  783. 

Hroodfrid  St.  P. 

Hrnotfrid  P.  III,  246  (Hlnd.  et  HIotb.  capit.). 
Rolfrid  P.  VII,  11  (aan.  Einen.);  VIII,  566  (an- 
nalisla  Saio);  N'g.  a.  813;  pol.  R.  s.  44,  31 
etc.;  St.  M.  a.  962,  1033. 

Rotfred  P.  I,  628  (conlin.  Regln.);  St.  M.  a.  942. 
Rodfred  P.  VII,  116  (Herim.  Aug.  cbron  ). 
Roadfrid  \g.  a.  821. 

Raotfrid  Ng.  a.  775. 

Ruoldfrid  (so)  St.  P. 

Roatfrid  II.  a.  909  (n.  136). 

Robtfrid  Ng.  a.  813. 

Rndfrid  .M.  B.  a.  1031  (XIII). 

RntTrid  Laur.  sec.  9 (n.  199). 

Rutfrit  Laur.  sec.  8 (n.  1112,  3246). 

Roffrid  P.  V,  IX  Oflen. 


Rofrid  P.  V Oflen;  X,  334  (Hngon.  cbron.); 

Ng.  a.  853. 

Rofrit  P.  V Oflen. 

Rofred  P.  IV,  B,  179  (Nicol.  II  stat.);  Mab.  a.  834. 
Rnofrid  Lc.  a.  1062  (n.  198). 

Rutdrid  Laur.  sec.  8 (n.  279)  wol  fllr  Rulfrid. 
P.  I,  193  (Einb.  ann.)  die  rar.  Raotfrid,  Herlfrid. 
Rolfrid,  Rntfrid,  Hrnotfrid.  Hrodfrid. 

KotfrediSy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  133. 
llrodfelc.  9.  St.  P. 

Hrodfolch  Mchb.  sec.  9 (n.  312). 

Ruodfolch  St.  P. 

Rudfolc  Laur.  sec.  10  (n.  332). 

Ratfolcb  Laur.  sec.  9 (n.  371,  507). 

Rutfolg  Laur.  sec.  9 (n.  263). 

Hredecnnd.  8.  Conv.  Atteniac.  a.  765. 
Chrodegand  P.  X,  341  (Hngon.  cbron.). 
Crodegand  P.  VI,  469  (Sigebert.  vit  Deoder.); 

X,  510  (vit.  Wicberti). 

Grodegand  P.  X,  343  (Ilugon.  cbron.). 

Rotgand  pol.  Irm.  s.  133. 

Roudkant  K.  a.  813  (n.  70;  Ng.  ebda.). 
Godegrand  (so)  A.  S.  Apr.  III  mehrm. 

Mit  Hrodegand  wird  oft  der  folgende  n.  Ilrode- 
gaug  verwechselt;  namentlich  der  b.  v.  Meu  (sec.  8) 
erbillt  bald  die  eine  bald  die  andere  namenform. 
HrmslesmiiK.  8.  P.  I,  28  (aan.  Lanresh.); 
III,  30  (PIpp.  capit.). 

Cbrodegang  P.  I,  28  (ann.  Lanresh.);  II,  267 
— 269  (gest.  episc.  Mell.);  VI,  239  (mirac.  S. 
Gorgon.),  334  (vit  Job.  Gorz.);  VIII,  332  f. 
(Sigebert.  cbron.);  XII  oft;  conc.  Compend. 
c.  a 757. 

Hrotgang  P.  VIII,  370  (annalista  Saio). 
Crodegaug  P.  X,  165  (gest.  Trever.). 
Grodegang  P.  V,  136  (ann.  S.  Vincenlii  Mett). 
Hroltigang  P.  V,  472  (cbron.  Salem.). 
Hrnodgang  P.  I.  347  (Eub.  Fuld.  ann.). 
Hruolgaug  P.  I,  117  (ann.  Lanriss.);  II,  391 
(Thegani  vit  Hlud.);  VII,  22  (ana.  Blandin.). 
Hrotginens  pol.  R.  s.  105. 

Hrotgineus  pol.  R.  s.  103  wol  für  Hrodgincus. 
Rotgang  P.  VIII,  337  (annalista  Sazo). 

Rolging  pol.  R.  s.  38. 

Rnadgaug  tr.  W.  a 766  (n.  108). 

Ruolkanc  GId.  II,  a,  107. 

Rnotgang  P.  V.  36  (ann.  Weissemb.;  Lamberti 
ann.);  VII,  2 (ann.  Otteubur  ). 
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Ruolbgaiicf  (<o)  Lc.  a.  927  (o.  87). 

Rul(;ang  P.  II,  356  (vit.  S.  Boolf.);  Laur.  sec. 
8 (n.  313). 

Rut|;aoc  Laur.  sec.  9 (n.  177,  199). 

Roudfcauf;  P.  VII,  418  (BernolH.  cbron.). 
Rar^an{>:  Laur.  sec.  9 (ii.  2319). 

Rui^nc  Laur.  sec.  8 (n.  1210). 

Gordof^np  P.  VII,  547  (.Mariao.  Scot.  chron  ). 
Hredicar.  7.  Sec.  10;  graf  y,  Garcassone; 
b.  Y.  Trier.  Sec.  11:  b.  v.  Beauvais;  b.  v. 
Cbalons  s.  Marne;  ep.  Civilalens. 

Ilrodgar  P.  II,  608  (vil.  Illud.  imp.);  Mab.  a.  748. 
Hrodger  Wg.  tr.  C 328,  402,  423,  439;  Lc.  a. 

836  (n.  49). 

Hrodkaer  St.  P. 

Hrodker  St.  P.  zwml. 

Hrodgaer  Pd.  a.  744  (n.  577). 

Hrotgar  P.  I,  521  (ann.  VedasL);  II,  200  (ann. 

Vedast.);  pol.  R.  s.  49,  103. 

Urolger  \Vg.  tr.  C.  244,  272;  pol.  R.  s.  70,  72. 
Hrodgher  Wg.  tr.  C.  465. 

Grodegar  Pd.  a.  710  (ncbtr.  u.  85). 

Grodeger  Pd.  a.  714  (o.  490). 

Hroadgaer  Xg.  a.  744,  783. 

Ilruadgaer  GId.  II,  a,  102. 

Rodegar  P.  IX,  595  f.  (cbroa.  moi.  Gasin.;. 
Rhodegar  Pd.  a.  748  (n.  598). 

Rotgar  P.  II,  279  (gest.  abbat.  Fontan.),  800 
(Abbo  de  belL  Paris.);  V oft;  pol  Inn.  s.  12, 
193. 

Rotcar  pol.  Irro.  s.  78,  88  etc. 

Roihgar  P.  V Öfters. 

Rotger  P.  II,  252  (ann.  Lemov.);  V,  VI,  VIII, 
IX  öfters;  X,  640  (gest.  episc.  Tulleus.);  Guri. 
a.  926. 

Rodger  P.  III,  568  (Kar.  III  capit.);  Xg.  a.798; 

Wg.  tr.  G.  401. 

Robdker  (so)  St.  P. 

Rodaccar  Laur.  sec.  8 (n.  1238). 

Rotbger  Wg.  tr.  C.  97. 

Rodker  Xg.  a.  842;  St.  P.  zuml. 

Rotecher  Lp.  a.  987  (II.  383). 

Roadgar  Xg.  a.  821,  822. 

Roadkar  \g.  a.  822. 

Roadger  Xg.  a.  816. 

Roadgaer  Xg.  a.  774. 

Ruadachar  GId.  II,  a,  107. 

Ruadeger  GId.  II.  a.  107. 


Rnadgar  Xg.  a.  812. 

Roadger  Xg.  a.  773,  792,  805,  819,  826;  Dr.a. 

822  (n.  396;  Schn.  ebds.  Ruudger);  necr.  Aig. 
Ruadker  Xg.  a.  786,  814,  820,  821;  K.  a.  798 
(n.  51);  necr.  Aug. 

Rnadcber  Xg.  a.  797. 

Ruodiger  St.  P.  nehrm. 

Ruodeger  P.  VII.  236  (Lambert,  aun.);  Gid.  a. 

1074;  Sl.  P.;  necr.  Aug. 

Ruodacrus  11.  a.  926  (n.  147). 

Ruodger  P.  I,  616  (contiu.  Regia.);  II,  225  (aie. 
Xunt.). 

Ruotker  P.  VHI  öOers;  St.  P.  mehrm.;  Gud. 
a.  882. 

Rnodker  P.  n.  80.  82.  96  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli). 
Ruotger  P.  VT,  254  (Ruotgeri  YÜ.  Brun.);  Gud. 
sec.  9. 

Ruothger  P.  V,  141  (ann.  Einsidl.). 

Roudgar  P.  IV,  B,  171  (synod.  Baloar.  sec.  X). 
Ruitger  conc.  Erphord.  a.  932. 

Roitger  P.  IX,  249  (Gnndecbar.  lib.  pontif. 
Eichstet.). 

Roitcher  P.  IX.  249  (Gnndecbar.  lib.  postif. 
Eichstet.). 

Rudacar  l.aur.  sec.  8 (n.  3385). 

Rudacker  Laur.  sec.  9 (n.  3592). 

Rndeger  M.  B.  a.  1076  (IV);  Uor.  mebna. 
Hudger  Laur.  sec.  9 (n.  218). 

Rulger  Ijkor.  mehrm.;  Schn.  a.  1025  (Dr.  ebds. 

n.  740  Ruogger);  Gud.  a.  1090. 

Rntker  H.  a.  880  (n.  113). 

Rulcher  Lp.  a.  860  (n.  794). 

Rocger  Mab.  a.  910. 

Rogger  P.  V,  IX  öfters. 

Roger  P.  V,  VIl-lX  öfters;  X.  401  (Ilngos 
chron.),  579  etc.  (rliron.  S.  liuberti  Andag.); 
Gudr.  a.  1038.  1089;  St.  M.  a.  1098. 

Rocbar  Xg.  a.  835. 

Roachar  Kg.  a.  820. 

Roacar  Pd.  a.  G98  (u.  449). 

Ghroacar  tr.  W.  c.  a.  737  (n.  241)  Yiell,  Cbrod- 
rar  zu  lesen. 

Ruachar  Xg.  a.  826,  828, 

Ruogger  Ur.  a.  1025  (n.  740;  Schn.  ebds.  Rut- 
gcr);  G.  a.  1072  (n.  65);  Gud.  a.  1074. 
Ruocger  Lr.  a.  948  (n.  102). 

Ruocker  M.  B.  a.  1027  (XXXI). 

Ruoker  Lr.  a.  1061  (n.  196). 


Digitized  by  Google 


729 


HROD 


HROD 


730 


Roo^r  nücr.  Auf;. 

Rooccher  Ng.  a.  790. 

Ruochar  Ng.  a.  822. 

Raocare  (aotn.)  H.  a.  698  (n.  26)  bielKrT 
Reog«r  Ng.  a.  868. 

Ruegger  Gud.  a.  1074. 

Rokier  Wg.  tr.  C.  211  irol  kieber. 

Racker  l.aur.  acc.  8 (n.  2100). 

Rucgrr  Laur.  sec.  8 (a.  914,  3162).  * 

Rucher  Laar,  aiehm. 

FUr  Crodegerlus  H.  a.  714  (n.  86)  ist  viell.  Crode- 
gtrias  zu  lesen. 

Rogerio  qui  et  Ingeso  Lp.  a.  1081  (II,  723). 
Schwer  ist  es  diesen  n.  von  Hrodharl  zn  scheiden. 
Vgl.  auch  Hredgaer. 

Altn.  Hrd^geir.  Ags.  Hrd'Jglr. 

\bd.  Ridiger,  Rodger,  Rddiger,  Roger,  ROger, 
ROIlger,  Rüdiger,  Rüger. 

0.  n.  Rouckerastorf. 

Hr«t|gardia,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  52. 
Hrolgard  P.  II,  390  (vil.  S.  Willebadi). 

Ilrodgarl  Sl.  P. 

Hrodkart  Sl.  P. 

Hrodgerde  Wg.  tr.  C.  92. 

Hrolgerdis  pol.  R.  s.  36,  49  elc. 

Hmadigart  GId.  II.  a,  102,  124. 

Rotgarilis  pol.  R.  s.  38. 

Rootgardis  Laur.  sec.  8 (n.  920). 

Rothegardis  P,  VI,  776  (Thangmari  viL  Bem- 
wardi). 

Ruadcan,  Rnadgart,  Rnadkart  GId.  II,  a.  127. 
Ruolhcart  H.  a.  909  (n.  136). 

Routgarl  II.  a.  953  (n.  167). 

Rulgard  Laur.  sec.  8 (n.  1946). 
Hriiad|(«st.  9.  Schn.  a.  812. 

HruolgasI  Schn.  a.  867. 
llratKhnt.  9.  Wg.  tr.  G.  234. 
llrudigMiid.  8.  Herzog  e.  Friaul  sec.  8.  P.  I. 
134  (aun.  Lauriss.). 

Hrolgaud  P.  1,  16  (ann.  Petav.),  220  (ann.  Til.). 
Chrolgaud  P.  X,  331  (Hugon.  chroa.). 

Urolgaaz  P.  I,  30  (ann.  I.anresh.). 

Hmadcoz  Mcbb.  sec.  8 (n.  471). 

Urnodgaud  P.  I,  135  (Einh.  ann.),  349  ^Enh. 
Fuld.  anii.). 

Ilruodgaus  P.  II.  446  (Einh.  vit.  Kar.). 
Hmotgauz  P.  I,  118  (ann.  Lauriss.). 

Rolgaud  P.  II,  222  (ann.  Xant.);  V,  139  (ann. 


Einsidl.);  VIII,  339  (annalisla  Saxo);  Guer. 
a.  828. 

Rodkaoz  St.  P. 

Rolgauz  P.  I,  40  (ann.  Nazar.);  Laur.  sec.  8 
(n.  1424). 

Rotcaus  P.  V,  234  (Andr.  Bergoni.  chron.);  pol. 
Inn.  s.  126. 

Rolcanz  P.  I.  40  (ann.  Gnelferb.). 

Rothgaud  P.  VHI,  334  (Sigeb.  chron.;  Rolhgand 
ist  wol  nur  druckfehler). 

Rolgot  Wg.  tr.  C.  274. 

Rnadcoz  GId.  II.  a,  107. 

Ruotgaud  P.  VIII,  166  (Ekkek.  chron.  anieers.); 

X,  164  (gest.  Trever.). 

Ruodcoz  Ng.  a.  733. 

Ruodganz  P.  I,  40  (ann.  Alant.). 

Ruolbgoz  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Ruodeoz  (so)  Pd.  a.  733  (n.  336). 

Rondgand  P.  VII,  100  (llerim.  Ang.  chron.). 
Rutgozo  Laur.  sec.  8 (n.  192). 

Rudkoz  GId.  II,  a.  107. 

Rntagoz  Schn.  a.  839  (Dt.  ebda.  n.  323  Rual- 
goz). 

Rotgault  P.  I,  296  (ann.  Moissiac.). 

Rolcitz  P.  V,  131  (ann.  Flaviniac.). 

Hrotgarz  var.  zu  den  ann.  Lanresh.  a.  776. 
Redgo.  9.  P.  II.  248  (ann.  Besnenses). 
Rohano  Laur.  sec.  8 (n.  226)  wol  hieher. 
Hrvdfceld,  msc.  n.  fern.  8.  Wg.  tr.  C.  344. 
Rotgild  pol.  Irm.  s.  124,  132.  143. 

Hroadkelt  Mcbb.  sec.  9 (n.  468). 

Roadgelt  GId.  II.  a,  107. 

Ruadgeld  Ng.  a.  838. 

Hrotgts,  6-  Pol.  R.  a.  33. 

Rolgis  GId.  II,  a,  118. 

Roadkis  GId.  II,  a.  107. 

Ruatgis  tr.  W.  a.  774  (n.  33). 

Routgis  P.  VIII,  27  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.). 
Routhgis  P.  VIII,  161  (Ekkeh.  chron.  nnivers.). 
Rutgis  I>aur.  sec.  9 (n.  216). 

Rogis  Laur.  sec.  8 (n.  908). 

0.  n.  Rogiseslelt. 

Hrcndcrlm.  9.  .Mcbb.  sec.  9 (n.  499). 
Hrolgerimnius  (so)  pol.  R.  s.  40. 

Rodgrim  Hd.  nt.  S.  a.  901  (III,  44). 

Rotgrimo  GId.  II,  a,  118. 

Rnodcrim  St.  P, 

Rondgria  M.  B.  a.  901  (XXXI). 
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Rolgrinnus  pol.  R.  >.  22. 
firoticrimn,  fein.  9.  Pol.  R.  8.  87. 
■friiodiconiR,  fein.  8.  Schn.  a.  801. 
Ruadachoma  GId.  II,  a,  127. 

Ruodikuma  Schn.  a.  778. 

Ruadiciinty  fern.  9.  GId.  U,  a,  127  neben 
Ruadcund. 

Ruodkund  Sl.  P. 

HrodoliaidU,  fern.  8.  PoL  R.  a.  41. 
Hrodobagilis  pol.  R.  8.  83. 

Hrodoagdis  pol.  R.  s.  34,  37. 

Hrodhaid  P.  I,  28  (ann.  Laureah.). 

Hrotbagdis  pol.  R.  a.  37,  51  etc. 

Rolhaid  P.  II,  265  (Pauli  gest  epiac.  Mell.). 
Rhodbaid  P.  II.  397  (Angilben). 

Ruodhaidis  P.  II,  453  (Einh.  vit.  Kar.). 
Ruolfaridia  P.  VIII.  163  (Ekheb.  chron.  nnivers.); 

Laur.  sec.  9 (u.  1107). 

Ruodbeid  Schn.  a.  842. 

Ruodheit  GId.  II,  a,  127. 

Rulheit  Laur.  aec.  9 (n.  216). 

Rulheiz  (wol  für  Rulheidia)  Laur.  aec.  8 (n.  1577). 
Hrodliard.  7.  Sec.  10;  b.  v.  Gambra;;  b. 

V.  Siraasburg.  Sec.  1 1 ; erzb.  v.  Mainz. 
Hrodhard  P.  I.  28  (ann.  Unreab.);  II,  217  (urk. 

T.  834);  Ng.  a.  790;  Wg.  tr.  C.  226,  240,  328. 
Hrodharl  Sl  P.  niehmi. 

Hrolhard  Ng.  a.  762;  Wg.  tr.  a 195,  228,  229, 
250,  264,  270,  288;  pol.  R.  a.  49.  67  etc. 
Cbrolchard  .Mab.  a.  696. 

Cbrodhard  K.  a.  777  (n.  18;  Ng.  ebda.). 
Chrolhard  .Mab.  a.  752. 

Cbrodard  Mab.  a.  764,  Ng.  a.  763,  764. 
Hruadhart  Schn.  a.  765;  Schn.  a.  813  (Dr.  ebda. 

Hruadunan). 

Ilruolhard  Ng.  a.  762. 

Urulhard  pol.  R.  a.  SO. 

Rolhard  P.  V oft;  VI,  474—476  (Sigeberti  vit. 
Deoder.);  VIII,  IX  Öfters;  Wg.  Ir.  C.  32,  231; 
pol.  R.  s.  45,  64. 

Rodban  Wg.  tr.  C.  262;  St.  P. 

Rothhard  Frck.  mebim. 

Roadhari  Ng.  a.  820;  decret.  Taasil. 

Ruadhard  P.  1,  74  (ann.  Sangall.);  II,  49  (de 
miracnlis  S.  Otmari). 

Ruadharl  Ng.  a.  769,  819;  necr.  Ang. 

Ruodbard  P.  I,  82  (ann.  Sangall.),  618,  620  (con- 
tin.  Regin.);  11,  43  (S.  Otmari  vit.)  etc. 


Ruodhart  P.  II,  83  (Ekkeh.  caa.  S.  Galli);  Si  P. 
Ruothard  P.  II,  246  (ann.  Wirzib.);  VIII,  IX  öf- 
ters; Ng.  a.  781;  Gud.  a.  1084,  1092. 
Rnotban  Sl.  P. 

Rnodard  P.  IV,  B,  176  (Heinr.  II  pacL). 
Ruolard  P.  VII,  8 (ann.  Otlenbur.)  mit  var.  Rulir. 
Roudbard  P.  VII,  119  f.  (Herim.  Ang.  ebroo.). 

424  (Bernold.  chron.). 

Rontbard  P.  VIII  Öfters. 

Rontard  P.  XI.  103  (Cosm.  chron.  Boem.). 
Rudbard  P.  VII,  99  (Herim.  Aug.  chron.). 
Ruthard  P.  VU  Öfters;  Laur.  oft;  Gud.  a.  840. 

1090;  d.  Cb.  I,  785. 

Rutban  Gud.  a.  978;  Laur.  oft. 

Rntan  Laur.  n.  3770. 

Rotrad  = Rolhard  P.  IX. 

Rohard  P.  VI,  47  (geat.  epiac.  Virdnn.)  hielier? 
Nhd.  Rohthardt,  Röthardt,  Rotbert,  Rädert. 

Rudhardt,  RulhardI,  Ruthart. 

0.  n.  Rothardeatorp. 

Hrmdhai‘1.  7.  Sec.  7;  LangobardeakOnig. 

Sec.  11;  b.  v.  Treviao. 

Urodhari  Sl.  P. 

Hrodheri  Mchb.  aec.  8 (n.  14). 

Hrotbar  pol.  R.  s.  49. 

Hrother  pol.  R.  a.  13,  36. 

Chrodobar  tr.  W,  a.  700  (n.  203  u.  Pd.  nachlr. 
n.  12). 

Chrodehar  Pd.  a.  716  (n.  497). 

Chrotchar  Pd.  a.  691,  696  (n.  418.  435);  Mab. 
a.  692,  693,  696. 

Cbrolbar  Pd.  a.  665  (nachtr.  n.  4);  Fredegar 
(rar.  Chrolar). 

Crolher  Laur,  sec.  8 (n.  1035,  1235). 
Cbrodecar  Mab.  a.  670  bieher? 

Hroadachar  Mchb.  sec.  8 u.  9 (z.  b.  n.  252). 
Ilroadbar  Ng.  a.  773. 

Hruadbar  Ng.  a.  817. 
llruadher  Ng.  a.  797,  806. 

Rodhari  St.  P. 

Rotharil  Paul.  diac.  VI,  19  etc.  neben  Rolkari 
(vgl.  das  Verhältnis  von  Pertari  zu  Pertaril; 
Rotbaria  P.  V oft;  IX,  5 (Job.  chron.  Venet.); 

Paul.  diac.  IV,  44. 

Rodheri  Sl.  P. 

Rotheri  St.  P. 

Rodhor  H.  a.  929  (n.  152) 

Rotebar  Lp.  a.  100  (II.  427). 
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Rolhar  P.  II,  282  (gesL  abbal.  Footan.);  V Of- 
trri;  VII,  64  (calal.  reg.),  93  (Herim.  Auf. 
chrou.);  Paul.  diac.  I,  21;  Nf.  a.  791;  pol. 
Irm.  >.  63,  72  elc. 

RoUtri  P.  IX,  38  (Job.  chrou.  Venel.). 

Rotberi  P.  V,  168  (ann.  S.  Germani);  Wg.  ir. 
C.  248. 

Rotar  Pri.  a.  716 — 720  (n.  513;  Ng.  ebda.). 
Rotier  N'g.  a.  760  wol  hieher. 

Rolbarilh  (=  Rolhari)  P.  VIII,  323  (SigeberL 
cbmn.). 

Roadbar  Ng.  a.  819. 

Ruadhari  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 

Rualheri  Sl  P. 

Ruadheri  Ng.  a.  826. 

Ruadhere  Ng.  a.  809;  necr.  Aog. 

Ruariher  Ng.  a.  787. 

Ruaher  Ng.  a.  792. 

Ruodberi  St.  P.  mehrm.;  M.  B.  a.  903  (XXXI). 
Ruodhere  GId.  II,  a,  107. 

Ruolberi  P.  VIII,  145,  147  (Ekkeh.  chrou.  uair.). 
Ruodhari  Sl.  P.  zwml. 

Ruodhiri  (so)  Gld.  II,  a,  107. 

Rttolher  M.  B.  a.  931  (VIII). 

Roudheri  M.  B.  a.  901  (XXXI). 

Ruidhere  (so)  Ng.  a.  806. 

Rudber  Laur.  sec.  8 (u.  447). 

Rüther  Laur.  oO. 

Grolchar  Pd.  a.  667  (n.  360). 

Nhd.  Roder,  Roder,  Rother,  Rotier,  Rotier,  Ruder. 
0.  n.  Rotershusen,  Ruadheresmiare. 
Hr«tliRil.  8.  B.  T.  Soissona  aec.  9. 

Hrolhad  pol.  R.  a.  15,  77. 

Hrodat  Mchb.  aec.  8 (n.  149). 

Rodhad  Sl.  P.;  conc.  Sneasion.  a.  893. 

Rolhad  P.  I.  455  , 457,  462  , 465  , 468  (Hinein. 

Rem.  ann.);  pol.  Irm.  a.  72. 

Ruolhad  P.  III,  246  (Hlnd.  et  HIoth.  capit.). 
Hieher  Tielleicht  die  formen: 

Rolhaus  P.  III,  429  (Kar.  II  capit). 

Rodlaos  Ng.  a.  773. 

Rodlahos  K.  a.  773  (n.  15;  Ng.  ebda.). 
Ruothaus  Ng.  a.  775. 

Rutbau  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  281). 

Raolah  neben  Ruolhana  K.  a.  772  (n.  14). 
■Irodhelin.  8.  St.  P. 

Ilrudhelm  Sl.  P. 

Chrolhelm  tr.  W,  a.  788,  790  etc.  (n.  209, 219  etc.). 


Roadhelm  Ng.  a.  817. 

Roadhelm  necr.  Aug. 

Ruodhelm  St.  P. 

Roodhelm  P.  VII,  103  (Herim.  Ang.  chron.). 
Rulbelm  Laur.  sec.  8 (n.  2450,  3459). 

Ructhelm  P.  II,  38  (abbat.  Angiens,  catal.). 
Chroscelm  Pd.  a.  696  (n.  438)  hieher? 

0.  n.  Ilruadhelmeahuann. 

RotrhildnM.  Gld.  II,  a,  118. 
Hrodhlldls,  fern.  5.  Frau  GhIodwiga  sec.  5; 
locht.'  Chlodwigs  sec.  6;  locht,  k.  Chariberta 
sec.  6.  Alle  diese  drei  werden  auch  Cblolhildia 
genannt. 

Hrodhildis  P.  VII,  85  (Herim.  Ang.  chrou.). 
Hrodhilt  St.  P.  dreiml. 

Hrolbildia  pol.  R.  s.  16,  19  etc. 

Chrodochilde  Mab.  a.  660. 

Chrotechildia  Pd.  a.  691  (n.  417). 

Chrodihilde  P.  V,  220  (chron.  Luxor.). 
Chrothildis  P.  X,  287  (Hngon.  chron.);  Mab.  a. 
670;  Greg.  Tur.  (rar.  Chrotildis);  geal.  regg. 
Franc. 

Chrolllda  F.  X,  326  (Hngon.  chron.). 

Crolildis  P.  X,  326  (Hugon.  chron.). 

Crhothildia  P.  IX,  405  (gesl.  episc.  Camerac.). 
Crothildis  P.  X,  287,  326  (Hngon.  chrou.). 
Chrodieldis  Pd.  a.  590  (n.  200);  Greg.  Tur. 
mehrm. 

Chrodeilda  Pd.  a.  710  (nchlr.  n.  85). 
Hruodhildis  P.  VII,  84  (Herim.  Aug.  chron.). 
Hroothilda  P.  VI,  159  (vit.  S.  Liutbirgae). 
Rodhild  brief  des  Nicelius  v.  Trier  H.  a.  565. 
Rolhildia  P.  V,  370,  378  (Flodoardi  ann.),  551 
(chron.  Salem.);  VII,  VIII  OOera;  X,  640  (geat. 
epiac.  Tnllens.);  pol.  Irm.  a.  122,  189;  pol.  R. 
a.  7,  79. 

Rotchild  P.  III.  253  (Hlud.  et  HIoth.  capit  ). 
Rolhill  Laur.  sec.  8 (n.  991). 

Ruodbilt  u.  Ruothill  Gld.  II,  a,  127. 

Ruothilt  Sl.  P. 

Rnodbil  (so)  Gld.  II.  a,  127. 

Ronihilt  M.  B.  a.  892  (XXXI). 

Ruthilda  Laur.  sec.  9 (n.  481). 

Rulhilt  Laur.  aec.  8 (n.211);  H.  a.  853  (n.  87). 
Rutill  H.  a.  853  (n.  87). 

Hrodlioli.  8.  Schn.  a.  757  (Hraodhoh  ebda. 

Dr.);  Sl.  P. ; Mchb.  aec.  9 (n.  471). 
Hrodbooch  (ao)  Sl.  P. 
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Urolhoh  Schn.  a.  765. 

Hrotoch  K.  a.  650  (n.  116;  Mg.  ebda.). 
Cbrotlhoch  Ng.  a.  769. 

Uroadhoh  K.  a.  778  (n.  21;  5'g.  ebda.). 
Hruadhoh  Ng.  a.  806. 

Rodhoh  Sl  P. 

Roadhoh  K.  a.  817  (n.  77;  Ng.  ebda.). 

Roadhoi  (gen.)  Ng.  a.  797. 

Ruadboh  Ng.  a.  805.  819;  K.  a.  856  (n.  125). 
Ruadboi  (gen.)  K.  a.  855  (a.  122). 

Ruodhoh  Sl.  P.  mebrm. 

Rnolhocb  St.  P. 

Ruotboc  Laur.  sec.  8 (n.  342). 

Ruotboh  Lanr.  aec.  8 (n.  347). 

Rnodhoi  (gen.)  K.  a.  785  (n. Ng. ebda.),  861 
(n.  133). 

Ruodhai  (gen.)  K.  a.  861  (n.  135). 

Rnodboho  (abl.)  K.  a.  904  (n.  175). 

Roudboho  fUr  Rondho  a.  Hrodo. 

Rntbob  Laur.  mebrm. 

Ralhouhc  Laur.  aec.  9 (n.  179). 

Herodboh  a.  HEROD. 

0.  n.  Roulbobeaperich. 

Chrodminniiii.  8.  H.  a.  762  (n.  45), 
Rodrannna  pol.  Irm.  a.  141. 

Rolbram  Laur.  acc.  8 (n.  2645), 

Rolrara  GId.  II,  a,  107. 

Ruadram  Ng.  a.  873. 

Itodroh.  8.  Sl.  P. 

Ruodoroh  u.  Ruodoro  GId.  II,  a,  107. 
Rodoraucua  GId.  II,  a,  118  bieber? 
Hradleir.  8.  Wg.  tr.  C.  308. 

Hrodlef  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Ruadleip  Ng.  a.  797. 

Hodleich.  8.  Laur.  aec.  9 (n.  2661), 
Roadleib  Ng.  a.  818. 

Ruadleih  Ng.  a.  826. 

Ruadlcicb  Ng.  a.  858. 

Ruodleih  GId.  II,  a,  107. 

Ruodleich  Laur.  aec.  9 (n.  33). 

Rudleirb  M.  B.  a.  852  (XXXI). 

Rulleich  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  199,  599). 
Ruthleich  Laur.  sec.  8 (n.  2706). 

Trodolaig  Schpf.  a.  730  (a.  11)  viell.  Crodolaig 
zu  lesen? 

Nhd.  Rodlicb. 

C'rotleldt  fern.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  1447). 
Rotled  pol.  Inn.  s.  49  (aec.  11)  bieber? 


Cratlilian«.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  2510).  In 
etwa  Crolhlauc  oder  Grothlanl  zu  leaea? 
Hrmdliuit.  8.  Sec.  8:  feldherr  Karls  d.  gr. 
Sec.  9:  b.  T.  Arles.  Sec.  II:  b.  v.  Ferrara; 
b.  T.  Suiri;  b.  t.  Treviso;  ep.  Dolens. 
Hrodlanl  Sl  P.  zwml.;  Mchb.  acc.  9 (n.  576). 
Hrolland  pol.  R.  s.  36,  40  etc. 

Cbrodoland  Pd.  c.  a.  720  (n.  516;  U.  ebda.  n.39). 
liruadlant  Ng.  a.  799. 

Uruodlaad  P.  II,  448  (Einh.  vil.  Kar.). 
Hmodlant  Schn.  a.  889. 

Rodland  P.  I,  469  (Ilincni.  Rem.  ann.);  Ul,  504 
(Hlotb.  II  capit.). 

Rotland  P.  I,  4S5  (Hincm.  Rem.  ann.);  VI,  342, 
346  (til  Job.  Gorziena.);  IX,  439  (cod.  erasg. 
Camerac.). 

Roadlanl  Mcbb.  sec.  8 (n.  269);  Ng.  a.  800. 
802. 

Roadlanl  Ir.  W.  a.  824  (a.  171). 

Rnaüand  tr.W.a.774  (n.66);  H.  a.  909  (n.  136). 
Riiodeland  GId.  II,  a,  118. 

Ruodelanl  GId.  II,  a,  107  neben  Ruodlanl 
Ruodland  U.  a.  820  (n.  74);  Mchb.  sec.  II  (a. 
1255). 

Ruotlanl  M.  B.  a.  806  (Vlll). 

Rudlanl  GId.  II.  a,  107. 

Ratland  Laur.  sec.  8 (n.  789). 

Rolland  P.  VIII  öfters. 

Roland  P.  IV,  52  (Heinr.  IV  coasül),  B,  179 
(Nicol.  II  alalul);  IX  Öfters;  Mur.  1932,  5. 
Rollend  (so)  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 

Rnoland  U.  a.  909  (n.  137),  960  (n.  171). 
Nbd.  Roland,  Rolland,  Rufalaad,  Ruland,  Rttlaad 
Man  hat  früher  in  der  erkl&mng  dieses  n.  viel- 
fach geirrt,  indem  mau  das  I von  Roland  noch  zun 
ersten  theile  zog. 

Hriiadlaiilg,  fern.  8.  Schn.  a.  823. 
Hruadlauge  Schn.  a.  765. 

Ruadlouc  neben  Ruodlouch  u.  Ruoloug  GId.  II. 
a,  107. 

Ilruodloug  Schn.  a.  837. 

Rnollanc  Lanr.  aec.  8 (n.  3139,  3687)  wol  bieber. 
Altn.  Hrö^langr. 

Hi^tlaia».  9.  Pol.  R.  a.  48. 
Hroaiileax.  9.  Mchb.  aec.  9 (n.  312,  536). 
Ruadleoz  K.  a.  817  (n.  79;  Ng.  ebda.). 
Ratleu.  8.  Ng.  a.  786. 

Hradlind,  fern.  6.  Sl  P.  mebrrn. 
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Brotlindis  pol,  R.  «.  S,  9 etc. 

Hraodlind  l)r.  a.  78t  (Schn.  ebdi.  Urmdlind). 
Rodelinda  Paul.  diac.  I,  27;  IV,  53  etc. 
Rodlinda  R.  a.  821  (n.  21). 

Rollindis  pol.  Irm.  s.  72,  140;  Lanr.  «ec.  8 (o. 
1229,  1300). 

Rolliat  Lanr.  «ec.  8 (o.  933,  3351);  H.  a 926 
(u.  146). 

Rothlint  Laar.  «ec.  8 (n.  2704). 

Ruadliad  GId.  II,  a.  127  (neben  Hnodlind  and 
Rnoadliiid). 

Rnadlint  H.  a 926  (n.  146). 

Ruodlind  Gnd.  a.  882. 

Ruoüind  M.  a.  880  (n.  113). 

Routlint  M.  B.  a.  874  (XXVUI). 

Rnllinda  Laur.  mehnn. 

Rutliul  Lanr.  mehria. 

Raallind,  RuolUad,  Raolliat,  Rallind  GId.  II,  a, 
127. 

Raolinl  II.  a.  955  (n.  167). 

Rolinda  Lp.  a.  1044  (II.  615). 

Rolenda  Lp.  a.  1039  (II.  599). 

Hrodliiip.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  704). 
Hrito<laI*h.  8.  Schn.  a.  774 
Hruadalab  Schn.  a.  806;  hieher? 

Raadaloh  GId.  II,  a,  107. 

Rnodloch  Sl  P. 

RiiatlHC)  fcn.  GId.  II,  a,  127.  Verderbt  au« 
-laac? 

Ilrodman.  8.  IVg.  ir.  C.  231. 

Hrotinan  pol.  R.  a 1. 

Hruadman  Sl.  P. 

Rodoman  Schn.  a.  824;  Laur.  sec.  9 (n.  265). 
Rotman  P.  V,  780  f.,  847  (ThieUnari  chron.);  Ng. 
a.  773. 

Roadnan  \f(.  a.  821. 

Raadnan  GId.  II,  a,  107. 

Ruatman  Ng.  a.  797. 

Rnodman  P.  I.,  79  (ann.  Sangall.);  II  orten;  V, 
143  (aun.  Einsidl.);  VI,  622, 624, 628  (Pnrchard. 
gest.  IVitigow.);  necr.  Aug. 

Ruounan  P.  11,  38  (abbat.  Angiens,  catal.). 
Raottman  Lanr.  sec.  8 (n.  288). 

Rnothnan  GId.  II,  a,  118. 

Rondman  P.  VII.  116  (.  (Herin.  Ang.  chron.). 
Roulman  C.  ,M.  Ang. 

Roman  Sl.  P.  zwral.;  Dr.  a.  869  (n.601);  hieher? 
Roman  Ng.  a.  909;  hieher t 


Nhd.  Rodenann,  Rotlmann,  Rnltmann,  Romaan. 
Hratmar.  7.  H.  a.  853  (n.  86);  pol.  R.  s.  9. 52. 
Cbrodomar  Pd.  a.  691  (n.  421). 

Chrodmar  Pd.  a.  648  (a.  312). 

Hrnadmar  Schn.  a.  796. 

Rodemar  Lp.  a.  816  (I,  659). 

Rodmar  St.  P. 

Rotmor  (so)  H.  a.  909  (n.  137). 

Rothmar  P.  II,  274  f.  (gest.  abbat.  Fontan.);  II. 
a.  909  (n.  136). 

Rotmar  P.  II.  272  (gest.  abbat.  Fontan.);  V,  401 
(Flodoardi  ann.);  pol.  Inn.  S;  71;  St  M.  c.  a. 
962,  970,  1053. 

Roarimar  GId.  II,  a,  107. 

Ruadmar  GId.  II,  a,  107. 

Ruadmir  H.  a.  902  (n.  133). 

Raimar  Lanr.  sec.  9 (n.  179). 

Rothmar  Lanr.  sec.  8 (n.  2068). 

Romar  Sl.  M.  a.  1068. 

Alm.  HrO'^mar. 

Ruadmld  (so);  nnbest.  zl.  Neer.  Aug. 
Hrodsnot.  9.  Sl.  P. 

Hroadmol  .Mchb.  sec.  9 (n.  540). 

Ruadmnot  GId.  II,  a,  107. 

Ruodmoot  GId.  II,  a,  127. 

Rudmut  Lanr.  sec.  9 (n.  177). 

Rnadmot  n.  Ilrnadmnnl  ron  denelben  person  Dr. 
n.  345. 

Ilradiaiind.  7.  Ep.  Aednens.  sec.  10. 
Hrodmand  Lc.  a.  844  (n.  59;  H.  ebda.  n.  81). 
Hrodmuni  Sl.  P.  mehrm. 

Hroihmund  H.  a.  853  (u.  86). 

Chrodmnnd  Mab.  a.  693. 

Ilruodmnnd  P.  I,  211  (Einh.  ann.). 

Urnodmnnt  Schn.  a.  803. 

Rodemund  GId.  II,  a.  118. 

Rodmnnl  Sl.  P.  znmi. 

Rotmnnd  P.  IX,  439  (gest  eplsc.  Camerac.);  Laur. 
sec.  8 (n.  1383);  Ng.  a.752;  H.  a.  853(n.  88); 
pol.  Irm.  8.  III,  135. 

Rothmund  P.  II,  277  (gest  abbat  Fontan.);  III, 
256  (Hlud.  et  llloth.  capil.). 

RoadmunI  GId.  II,  a.  107. 

Ruadmund  Ir.  W.  a.  798  (n.  21);  Ng.  a.  809. 
Ruadmunt  Ng.  a.  855;  necr.  Ang. 

Ruodmund  St  P.  tnmi. 

Ruolmund  Lanr.  sec.  8 (n.  207). 

Rnotmunt  GId.  II.  a.  107. 
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Rulmund  Laur.  tec.  9 (n.  272,  809). 

Rutnant  Lanr.  (ec.  8 (n.  2944). 

Romuod  (10)  P.  V,  383  (Flodoardi  aaa.);  X,  359, 
503  (Hugon.  chron.)  bieher? 

Rjonuot  oecr.  Fuld.  a.  987  bieher? 
Chrodoadmund  (so)  Pd.  a.  737  (n.  59). 
Hruadmant  Dr.  n.  345,  wo  von  derselben  peraon 
auch  Ruadmol  gebrancht  wird. 

Altn.  Hrd?nmndr.  Aga.  HrA^mund.  N'hd.  Roth- 
mand. 

0.  D.  Rootmandeshoyen,  Ruommunteshasaa. 
Hriiodnatid.  8.  Schn.  a.  771,  811. 
Ruadnand  tr.  IV.  a.  828  (o.  152);  Ng.  a.  848. 
Rttodnand  GId.  II,  a,  107. 

Riiadiilig  (so).  8.  K.  a.  772  (n.  14). 
llriiMdsiliiiily  fern.  8.  Dr.  n.  555. 

Hrodoi  Sl.  P.  dreiml.;  Mcbb.  sec.  8 (n.  144). 
Crotboi  (für  Hroihni)  Lanr.  sec.  8 (n.  749). 
Hrnadniv  Schn.  a.  848. 

Uruodhniv  Schn.  a.  848. 

Rodni  R.  a.  866  (u.  50). 

Rotbniu  Lanr.  sec.  8 (n.  2788). 

Ruoiniu  Lanr.  sec.  8 (n.  249). 

Rntnin  Lanr.  sec.  8 n.  9 (n.  773,  1444). 

Hrnndni  Dr.  n.  480  ist  viell.  Hruadni  zn  lesen; 

doch  vgl.  IIRl'ND. 

Rnoniu  GId.  II,  a,  127. 

Ruadniuh  Dr.  a.  824  (n.  444;  Scho.  ebda.  Rno- 
duoh). 

üradradf  msc.  n.  fern.  8.  Pol.  R.  s.  56,  61. 
Hrodrat  Sl.  P. 

Hrodred  Wg.  tr.  C.  410. 

Chruadarat  Ir.  W.  a.  776  (n.  58). 

Hruodral  P.  VI,  163  (vit.  S.  Lintbirgae). 
Roderad  pol.  R.  a.  16. 

Rnadarad  tr.  \V.  a.  775  (n.  65). 

Ruadarat  tr.  W.  a.  798  (n.  24). 

Rnodcral  GId.  II,  a,  127. 

Rntrad  Lanr.  sec.  8 (n.  2289). 

Hroderard  P.  I,  525  (ann.  Vedasl.)  nud  II,  203 
(aon.  Vrdast.)  wol  bieher. 

Rotrad  = Rotbard  P.  IX. 

Hieber  wol  noch  die  formen: 

Hroderans  pol.  R.  s.  44.  57. 

Hrodraus  pol.  R.  s.  45,  68  etc. 

Rodrans  Mab.  a.  836. 

0.  n.  Hmodralesdorf,  Hmdratrshopa. 
Rnadradn,  fern.  8.  Tr.  Vi.  a.  774  (n.  53). 


Ruodorada  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 

Rntdradis  Laur.  sec.  9 (n.  427). 

Crorada  Lanr.  sec.  8 (n.  1079)  bieher? 
Hrssdric.  6.  Letzter  Wesigothenkg.  sec.  8. 
Hrodric  Lc.  a.  796  (n.  7). 

Chrodericus  Pd.  a.  675  (n.  375);  St.  M.  a 721. 
Hroderich  Pd.  a.  741  (n.  563);  pol.  R.  s.  37, 76  etc. 
Ilroadrich  Mcbb.  sec.  9 (n.  441). 

Rodorich  Mur.  1932,  4. 

Rodericb  P.  X,  576  (chron.  S.  Hubert.  Andag  ); 
Gudr.  a.  1038. 

Rötlich  P.  IX,  474  (gest.  episc.  Camerac.). 
Rnadarib  u.  Rnadrih  GId.  II,  a,  107. 

Ruodrich  M.  B.  a.  806  (VIII),  c.  a.  1050  (VII) 
Rnotrig  Laur.  sec.  8 (n.  3223). 

Rudorih  tr.  W.  sec.  8 (n.  164). 

' Poviofixng  mit  var.  'Pot<iiftxoi  Procop. 
Ruderich  P.  I,  290  (chron.  Moissiac.);  Lanr.sec. 

9 (n.  265);  E.  s.  III,  423  (hist.  Compostrll  ). 
Rntherich  Laur.  sec.  8 (n.  448). 

Rndrich  Laur.  sec.  8 (n.  870). 

Roric  zuweilen  bieher? 

Nhd.  Rolbreich,  Rudrich. 

0.  n.  Ruodrihhesdorf. 

Rmdea^Hl.  9.  P.  V,  511  (chron.  Salern.) 
Cbrodomindiiii.  6.  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Rudesiiidus  E.  s.  111,  422  (bist.  Gomposlell.). 
Rosindus  mit  var.  Rensindus  u.  Rensidns  Pd.  a. 
642  (n.  300);  bieher? 

C'lir«de»intny  fern.  6.  Pd.  a.  566  (n.  I72i. 
Hrolsinda  pol.  R.  s.  8.  38  etc. 

Hrotsindis  pol.  R.  s.  37,  86. 

Hrotsinna  pol.  R.  s.  49.  51  etc. 

Rotsindis  pol.  Irm.  s.  125. 

Ruadsind  Ng.  a.  826. 

Ruassind  GId.  II,  a,  127. 

Rosinda  GId.  II,  a,  131. 

Hriusdsteln.  8.  Rodstagnus  b.v.  Arles  sn. 

9 u.  ep.  Luctevens.  sec.  11. 

Hruodstein  M.  B.  a.  802  (IX). 

Hrodsten  Lc.  a.  815  (n.  31). 

Ilrotslen  Lc.  a.  834  (n.  46). 

Roodstein  Ir.  \V.  a.  780  (n.  190). 

Ruadsteiu  Ng.  a.  874;  K.  a.  879  (a.  155). 
Ruodstein  necr.  Fnid.  a.  819;  Ng.  a.  886. 
Roudbstein  Ng.  a.  849. 

Rnaalein  Ng.  a.  872;  necr.  Aug. 

Ruoslein  necr.  Aug.;  H.  a.  926  (n.  146). 
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Roustein  P.  VII,  389  (ann.  Gengcnbac.). 

Hieher  icheinen  noch  folgeade  formen  zu  atellen: 
Rodetlagnna  Lgd.  a.  782  (I,  n.  S). 

Rodalafnua  conc.  Cabilon.  a.  875. 

Rolslagnus  P.  II,  612  (viL  Ulud.  imp.). 
Roala^ua  P.  III,  334  (Kar.  II  capiL),  548  (Bo- 
son.  capit.),  558  (Lud.  Arelal.  capit.);  Mab. 
a.  877. 

Ruslagnui  Lgd.  a.  862  (I,  n.  87). 

Rostennua  Lp.  a.  961  (II.  259). 

Riuatunnias  (ao)  Lp.  a.  959  (II,  242)  mehrm. 
Nhd.  Rolhatein. 

Ilrwlianltlin,  fern.  8.  Nonne  zu  Gandera- 
beim  aec.  10. 

Hrotsuitba  P.  VI  Oflera. 

Hruodauiud  St  P.  zwml.;  Mcbb.  aec  9 (u.  832). 
Hruodawid  GId.  II,  a,  124. 

Hroauind  Sl.  P.  drml. 

Ilroosniud  (ao)  Mcbb.  sec.  9 (n.  574). 

Rodsoiod  St  P. 

Rolaninda  P.  VHI,  596  (annaliata  Sazo). 
Rotawinda  P.  VIII,  586  (annaliata  Saxo). 
Rolarrith  GId.  II,  a,  127. 

Rotauilha  P.  VI,  763  (Thangmar.  vil.  Bernirard.). 
Rolbauil  P.  V,  54  (ann.  Hildeah.). 

Hroadawind  Mcbb.  aec.  8 (n.  61), 

Ruadawid.  Ruadanind,  Ruaawind  GId.  II,  a,  127. 
Ruotauind  Lanr.  sec.  8 (n.  610). 

Rutsuind  Laur.  aec.  8 (n.  1989,  2225). 

Rutsuint  Laur.  Öfters. 

Rutsnint  H.  a.  853  (n.  87). 

Roawida  P.  IX,  852  (cbrou.  Hildeah.). 

Die  abgeachmaciLle  erklärung  von  Roswitha  durch 
weiaae  roae  entstand  durch  Ubersehn  der  älteren 
formen.  Besser  triffl  es  Roswitha  selbst  in  der  Vor- 
rede zu  ihren  komOdien;  ego  clamor  validns 
Gandershemensis. 

Rodwmt.  9.  St.  P. 

Rlintlfl'mlall.  8.  Tr.  W.  sec.  8 od  9 (n.  67). 
Rodolgtis  Pd.  a.  743  (ii.  568). 

Rodalgua  Lgd.  a.  960  (II,  n.  95). 

Rnadalha  (mac.)  Ng.  a.  812  scheint  hieher  zu 
gehören;  ebds.  auch  üeotalha. 
Hradmwalsl.  6.  Sec.  7 : Langobardenkg. 
Sec.  9:  ep.  Portuens.;  b v.  Soiasons;  mrkgr. 
dea  Nordgaua.  Sec.  10;  ep.  Aquilej. 
Ilrodowald  pol.  R.  s.  22. 

Hrodwald  Lc.  a.  833  (n.  45). 


Cbrodoald  tr.  W.  a.  700  (Pd.  nchtr.  n.  12);  Pd. 

a.  714  (n.  490);  d.  Ch.  I.  555;  Fredegar. 
Crodoald  H.  a.  762  (o.  45). 

Hrodold  Wg.  tr.  C.  235;  pol.  R.  a.  9,  55. 

Hrodald  Wg.  tr.  C.  418,  437;  pol.  R.  s.  71. 

Hrodolt  St  P. 

Hrotold  GId.  II.  a.  102. 

Crodold  Laur.  aec.  8 (n.  1482). 

Crodolt  Laur.  aec.  8 (n.  1186). 

FUrChrodoald  steht  Ilaroald  P.  X,  338  (Hng.  chron.). 
Hroadolt  M.  B.  a.  837  (IX). 

Hruadolt  GId.  II,  a,  102. 

Crudold  Laur.  sec.  8 (n.  1461). 

Hruadolt  P.  I,  370  (Ruod.  Fuld.  ann.);  Dr.  n. 

812  (n.  269;  Schn.  Hevodolt  ist  lesefehler). 
Rodoald  P.  I,  460  (Ilincm.  Rem.  ann.),  572  (Re- 
gia. chron.);  VIII,  324  (Sigeb.  chron.),  578 
(annaliata  Saio);  IX,  21,  38  (Job.  chron.  Ve- 
net.);  Pani.  diac.  IV,  48  etc. 

Rodoalt  Ng.  a.  797. 

Rodolt  Sl.  P. 

Rodald  Sl.  M.  c.  a.  962. 

Rolold  Laur.  sec.  8 (n.  497). 

Rotoll  Pd.  a.  587  (n.  196);  M.  B.  c.  a.  997  (VII) 
Roadolt  GId.  II,  a,  107. 

Rnadolt  Ng.  a.  791,  809. 

Ruoduoll  P.  VI,  262  n.  (Rather.  phren.). 
Rnodold  P.  II,  235  (ann.  Xant.). 

Rnodoll  P.  I,  384  (ann.  Fuld.);  Lanr.  sec  8 
od.  9 (n.  177,  255). 

Rndold  Lanr.  sec.  8 (n.  1700). 

Rudoll  Laur.  aec.  8 (n.  869). 

Ryodolt  necr.  Fuld.  a.  1010. 

Nhd.  Rodewald,  Rodwald.  * 

0.  n.  Hruodoldishova,  Ruadolteshuntre,  Ghrw- 
doldeawilare. 

Rodowaii.  GId.  II,  a,  107. 

Hrmdwnr)  fern.  8.  Mcbb.  sec.  8 (o.  99). 
Hrodoer  pol.  R.  s.  46. 

Hruodwar  Mcbb.  aec.  9 (n.  695). 

Rodwar  R.  a.  821  (n.  21). 

Rulwar  Laur.  sec.  8 (n.  98). 

Hrofloward.  8.  Pol.  R.  a.  9. 

Hrodward  Wg.  tr.  C.  235,  246,  254. 

Hrodoard  St  P.;  pol.  R.  s.  49. 

Chrodoard  H.  a.  714  (n.  86). 

Hruaduoart  Dr.  a.  813  (n.  295;  Schn.  ebda. 
Ilmadharl). 
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Botward  Laur.  aec.  8 (a.  924);  Wg.  tr.  C.  304, 
308;  Ma.  aec.  11  (d.  38). 

Rolhward  Wg.  tr.  C.  90,  143. 

Rotuard  C.  M.  April. 

Roadwart  GM.  II,  a,  107. 

Ruadwart  GId.  II.  a,  127. 

Rutward  Laur.  aec.  9,  10  (n.  273,  367). 

Rulwarl  Laur.  aec.  9 (o.  3223). 

Hrodwerc.  9.  Wg.  tr.  C.  226.  436. 
Hrotwerc  Wg.  tr.  C.  335. 

Rohtwerc  Wg.  tr.  C.  4. 

Hr*d«ldlM,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  87. 

Ilrodois  (fein.)  pol.  R.  a.  51  irol  bieher. 

Ruadwit  (fern.)  Gld.  II,  a,  127, 

Hraadwis.  8.  Wg.  tr.  C.  479. 

Urodwicb  St.  P. 

Hrotveua  po).  R.  a.  64,  78. 

Chrodowig  tr.  W.  a.  737  (a.  35).  . 

Crodowig  tr.  W.  a.  737  (o.  162). 

Cbrotnig  Pd.  a.  742  (u.  71 ; tr.  W.  ebda.  n.  52). 
Hruadurig  Schn.  a.  774. 

Uruodvrig  P.  II,  389  (vit.  S.  WUlebadi),  var. 
Rhottdwig. 

Rodowic  Gld.  U,  a,  107. 

Rodvrich  M.  B.  a.  950  (XXXI). 

Rotveua  pol.  Irm.  s.  126. 

Roadwig  Gld.  II,  a,  lü7. 

Ruadwig  Gld.  II,  a,  107,  \%1. 

Ruodwih  St.  P. 

Ruotwig  Lc.  a.  882  (g.  73). 

Ruotiric  Lc.  a.  907  (g.  84);  Laar.  u.  3770. 
Rnothwich  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Rudirich  Laur.  inebrm. 

Rudwic  Laur.  sec.  9 (n.  1722). 

Rutbirig  Laur.  aec.  9 (g.  224). 

Rulwig  Laar,  mehrm. 

Rutwic  Laur.  aec.  9 (p.  179). 
ftulwigbar  (so)  Laur.  aec.  8 (a.  233). 

0.  n.  Rodnigesbuseu. 

■Irodotvin.  8.  Tr.  W.  a.  825  (a.  185). 
Chrodowig  Pd.  a.  724  (g.  47). 

Chroduin  tr.  W.  a.  712  (Pd.  aacbtr.  P- 20);  Laur. 

sec.  8 (u.  1363). 

Ilrodoin  pol.  R.  s.  82. 

Cbrodoin  tr.  W.  a.  712,  713  (n.  36  n.  Pd.  nchtr. 
n.  19,  25,  27). 

Crodowin  tr.  W.  a.  711  (u.  169  u.  Pd.  uacbtr. 
0.  18). 


Crodoia  tr.  W.  a.  713  (n.  226). 

Corodoin  für  Cbrodoin  tr.  W.  a.  713  (Pd.  ncbtr. 
n.  30). 

Hruodwin  Schn.  a.  772;  Dr.  a.  795  (Scba.  ebds. 
Hrodnnin). 

Hrndnwia  Schn.  a.  772. 

Rodawin  pol.  R.  a.  17;  Gld.  II,  a,  118. 

Rodwin  Lanr.  sec.  8 (n.  1428). 

Roduin  Laur.  sec.  8 (n.  1302). 

Rodoin  P.  III,  429  (Kar.  II  capit.) ; pol.  R.s.38 
Rotwin  Laur.  aec.  8 (n.  3244). 

Rothwin  Lanr.  mehrm. 

Ruadwin  Gld.  II,  a,  107. 

Rttodewin  G.  a.  1092  (n.  70). 

Ruodwin  Lanr.  sec.  8 (n.  186). 

Rudewin  Laur.  aec.  8 n.  9 (n.  421,  809). 
Rudevin  H.  a.  1075  (o.  271). 

Rudwin  Lanr.  Öfters. 

Ruduin  Lanr.  aec.  8 (n.  2581,  2588). 

Rutwin  Laur.  mehrm. 

Rulhuia  Laur.  sec.  8 (n.  2513). 

Riitawlaam  (so),  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (a.  3502) 
llrodiair.  5.  Sec.  3:  lleralerbOnig.  Sec.  9: 
Rnd.  I,  kg.  T.  Bnrgund ; b.  t.  Bourges.  Sec.  10; 
R.  11,  k.  V.  Burgund;  b.  v.  WUrzbarg;  b.T.  Lyon; 
b,  V.  Vicenza.  8ec.ll:  R.  III,  kg.  v.  Bnrgund; 
graf  V.  Rheiafeldeu;  herzog  y.  AlaaManies, 
gegrnkais.  Heinrirhs  IV;  b.  v.  Regfiol  erzb. 
V.  Tours;  ep.  Silvauect.;  ep.  Eaggbin.;  ep. 
Mosomcns. 

Ilrodnif  P.  I,  525  (ann.  Vedast.);  II,  204  (snn. 
Vedast.);  111.  426  (Kar.  11  capit.);  Wg.  Ir.  C. 
228.  258;  pol.  R.  a.  53. 

Hrodolf  Wg.  tr.  C.  267. 

Chrodulf  Laur.  sec.  8 (n.  1342). 

Ilrotulf  Lc.  a.  801  (n.  20). 

Uroadolf  Gld.  II.  a,  102.  116. 

Hrnodttif  P.  III,  469  (Ulud.  Germ,  capit.);  Lc.  a 
796  (n.  5);  Ür.  sec.  9 (Schn.  ebds.  Uruodoll). 
Hrnodolf  P.  I.  386  f.  (ann.  Fuld  );  Schn.  a.  80? 
(Dr.  ebds.  n.  243  wahrscheinlich  falsch  Hrs- 
dolt);  Scbn.  a.  815  (Dr.  ebda.  n.  311  Hns- 
dolO. 

Hmadulp  (so)  Dr.  c.  a.  788  (Sehn.  ebds.  Hrs- 
dplph). 

Hmodulp  (so)  und  Hruddulf  (so)  Dr.  sec.  9 
(n.  137). 

Ptdovhfoi  Procop. 
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Rodair  P.  I,  II  oft;  III,  444,  448  f.  (Kar.  H ca- 
pii.),  465  (Hlolb.  II  capit);  IV-IX  oft;  X,  30 
(Arnuir.  gnt  archiepp.  Mediol.),  271  (RuperU 
chron.X  286,  335  (Uui^oii.  cbron.);  Jora.;  PauL 
diac.  1,  20;  Wg.  tr.  C.  308  , 320,  3IM;  pol. 
Fowal.;  Gadr.  a.  1038. 

Rodalph  P.  I Oftors;  II,  824  (Adon.  cooüa.);  III, 
462  (Kar.  et  Hlolh.  capit.);  IX  Öftere. 

Rodoir  P.  IX  Oftera 

Rotholf  Frek. 

Rothulf  P.  V Öftere. 

Rbodulf  P.  II,  254  (ann.  FlorUe.);  lU.  438  (Kar. 
II  capit). 

Rotdalr  P.  VI,  308  (Widrac.  mirac.  S.  Gerardi). 

Roadoir  N'g.  a.  822. 

Ruadolf  Xg.  a.  773,  797;  Uur.  aeo.  8 (i.7l6); 
necr.  Aug.;  Dr.  a.  813  (n.  311;  Schn.  ebde. 
Uruodoir). 

Rnodulf  P.  III,  361  (Arnulf,  capit.);  VI  Öftere. 

Rnodolf  P.  I,  398  (Regln,  cbron.)  etc.;  II,  V,  VII, 
VIII  oft;  necr.  Aug.;  Ng.  a.  733;  St  P.  oft; 
M.  B.  c.  a.  1030  (VII);  Gud.  a.  1074. 

Rhaoduir  P.  III,  444  (Hlud.  II  capit). 

Roudolf  P.  VI.  437  (vit  S.  Counradi);  VII,  106 
f.  (Merim.  Aug.  cbron.);  XJI,  71  (Ofliinb. 
Zwifalt.). 

Rootboir  Lc.  a.  1063  (n.  233). 

Raduir  C.  .M  Oct 

Rudolf  P.  überall  oft;  Laar,  oft;  Gud.  c.  a.990, 
1069;  bl.  B.  c.  a.  1070  (VII). 

Rndolpb  P.  V öftere. 

Rulolf  Schn.  a.  818  (Dr.  ebdi.  n.  378  RatolO. 

Hrothuelf  .Me.  a.  1086  (n.  34)  hieberT 

Rudolf  u.  Radulf  verweche.  i.  b.  P.  VI. 

Bei  Gr.  I.  830  elebt  llriodolf  wol  für  Hmodolf. 

Aga.  llrd'Svuir.  Khd.  RudelolT,  RudlolT,  Ru- 
dolph. 

0.  n.  Hrodolvinga,  Ilruodolfeeheim,  Hrodolfee- 
bueun,  Rodulfonilare. 

üruvdKM.  GId.  II,  a.  102. 

Zneammensetznug  mit  enreiterten  etaoini; 

1)  durch  auflie  1.,  wobei  indeeeen  mehrere  mit  Radel- 
beginnende  in  RAD  gehörige  farmen  leicht  hinein- 
epielen : 

Cbredelbevt.  8.  Pd.  a.  709  (n.  473)  neben 
Crudelberl. 

Hodrl)(iird.  9.  P.  V,  347  (cbron.  Salem.). 

HmdmlKrbn.  9.  P.  V,  346  (cbron.  Salem.). 


Rodelgrim  P.  IX,  608  (cbron.  mon.  Caain.). 
RrnleUbMiii;.  10.  Dr.  lec.  10  (n.  668;  Schn, 
ebda.  Rudeltang). 

2)  durch  N: 

HrodinslndlSy  fern.  9.  Pol.  R.  a.  37. 
HradiuKMid.  9.  Pol.  1.  a.  38. 

3)  durch  Z; 

RmdMelm.  9.  P.  III,  303  (Hlud.  II  capit); 

V,  223  (cbron.  Casin.). 

RiieoU.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  2424). 

4)  durch  Z L; 

KHOCilman.  GId.  U,  a,  107. 


llreiKSAr  IKraIng  a.  HBOC. 


HROM.  Obwol  eich  in  den  folgenden  fonnen 
der  anlautende  guttural  nur  aelten  nacfaweiaan  laut, 
ao  stelle  ich  sie  doch  zu  brOm,  hraom  (gloria).  wo- 
hin als  der  maktzahl  nach  aiebsr  gebOrsnt  kücb- 
atena  können  einige  wenige  darunter  zn  rnm  (spa- 
tinm)  zn  stellen  sein.  Aoalantend  kenne  ich  die- 
aeu  etamm  nicht  denn  Lintram  scheint  falsche  les- 
art.  Unser  HROM  begegnet  in  n.  seit  aoe.  5 und 
scheint  sec.  6 nicht  selten  geweaon  zn  sein. 

Hrunna.  8.  Gr.  IV,  1139. 

Rnamo  GId.  II,  a,  107. 

Ruam  Ng.  a.  830. 

Ruomo  P.  II,  143  (Ekkeh.  eaa.  S.  Galii);  Ng. 
a.  960. 


Rnom  K.  n.  Ng.  a.  879,  933. 

Rumo  P.  II,  36  (abbat  S.  GaU.  CBtal.);  Ng.  a. 
779. 


Rom  (rerderbt?)  H.  a.  1092  (n.  19S). 

Nhd.  Rohm,  Rohm,  Rom. 

0.  n.  Rnmeeheim. 

Miamail.  Gr.  II,  308. 

Nbd.  Rommel,  Rummel. 

RomeniaM.  9.  Pol.  R.  a.  33.  Hieher  oder  = 
RomanasT 

Romane.  8.  Ng.  a.  739. 

Nbd.  Rommiag. 

Rnmmbald.  9.  Necr.  Fnld.  a.  981. 

Rumbold  pol.  R.  a.  44;  Gud.  a.  960. 
Riimprabt.  8.  Schn.  a.  771  (nach  Dr.  a. 
770). 

Rumbert  pol.  R.  a.  44;  Gud.  a.  909  (H.  ebda.  o. 
136  u.  137);  H.  a.  929  (n.  132),  943  (n.  138) 
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Roombert  (>o)  Gld.  II,  a.  118. 

HlimpiirC)  fern.  10.  Mchb.  lec.  10  (n.  1016). 
Rlimetriulmy  fern.  6.  Pani.  diac.  1,  20. 
R«innr«l.  6.  A.  S.  Maj.  L 
Ramart  Laar.  sec.  8 (n.  3294). 

Hriimberi.  6.  Neer.  Fuld.  a.  821. 
Romachar  Greg.  Tur.  VIII,  31;  conc.  AutUiod. 
a.  578. 

Rumhari  Sl.  P. 

Ramhaeri  Sl.  P. 

Raaiheri  St.  P.;  Mchb.  sec.  9 (a.  323). 

Rumhar  tr.  W.  a.  693  (d.  46  u.  Pd.  acblr.  n.  7). 
Nbd.  Raamer;  Rohmer?  Römer? 

Romildn,  fern.  7.  Paul.  diac.  IV,  38. 
Ruomfaill  Gld.  II,  a,  127. 

Rumhild  Schn,  a 824. 

Rumhilt  Lanr.  sec.  8 (n.  2353). 

Rnimilt  Df.  sec.  11  (II.  326). 

Nbd.  ROmhild  irol  nicht  hieher. 

RpMunan,  RommRr,  Rommnnd  mögen 
vorhanden  gewesen  sein,  sind  aber  in  der  ttber- 
lieferten  gestalt  Ronan,  Romar,  Romund  nicht  mehr 
von  Ilroitman,  Hrodmar,  Hrodmnnd  aaszuscheiden. 
Rummnlti,  fern.  9.  Dr.  n.  702. 
RliomrRt  s.  Somrat. 

Romnrich.  7.  P.  VIII,  323  (Sigeb.  chron.); 

Pd.  a.  620  (n.  231);  d.  Ch.  I,  648. 

Rnmerich  St  M.  a.  962,  1022. 

0.  n.  Romarici  mons. 

Rlimorld,  5.  Conc.  Andegav.  a.  453;  fast 
Idat  a.  403. 

Remonid.  7.  Sec.  7;  berzog  y.  Benevent. 

Sec.  9:  b.  v.  Anagni.  Sec.  10;  b.  T.  Münster. 
Romoald  P.  V oft;  VII,  37,  59  (Lnp.  protospa- 
tar.);  VIII,  146 — 148  (Ekkeh.  ebron.  nniycrs.); 
Paul.  diac.  VI,  39. 

Romuald  P.  VI.  846  ^ 834  (Petr.  Damian,  yit. 
S.  Romualdi) ; IX.  706,  743  (chron.  mon.  Ca- 
sio.); Paul,  diac.  IV,  53. 

Romuall  P.  V öfters;  VII,  34  (ann.  Barens.). 
Romoalt  P.  V,  246  (Erchemp.  hist.  Langob.). 
Romald  P.  I.  168  (ann.  Lauriss.);  VIII,  561 
(annalisla  Saxo);  IX  öfters;  Lp.  a.  842  (1. 698). 
Romold  P.  III,  426  (Kar.  II  capit);  VUI,  691 
(anualista  Saio). 

Rnomald  P.  II,  155  (cas.  S.  GalJi). 

Romoald  Gld.  II,  a,  118. 

Rumuald  Lp.  a.  842  (I,  698). 


Rmnald  P.  I,  118  (ann.  Lanriss.);  IV,  18  (Oii. 
M.  constit);  VI,  673  f.  (pasaio  S.  Cbolomuii); 
VII  öfters;  IX,  246  (Gnndechar.  lib.  ponüf 
Eiebstet.). 

Rnmmald  Schpf.  a.  817  (n.  81). 

Rnmold  P.  I,  98  (ann.  Colon.),  169  (Einh.  ann.); 
II,  189  (ann.  Gand.),  448  (Einh.  vit  Kar.); 
V,  128  (ann.  August.);  VII  öfters;  VIII,  162, 
167,  198  , 200  (Ekkeh.  chron.  univers.);  pol. 
Irm.  s.  179,  184;  Wg,  tr.  C.  231,  298,  341 
Rnmolt  St  P.  mehrm.;  M.  B.  a.  828  (VIII),  c. 
a.  1060  (XIII). 

Ronmald  P.  II,  39  (episc.  Constantiens.  catal.). 
Roumalt  P.  IX,  249  (Gundechar.  lib.  pontif. 

Eichstet). 

Nhd.  Röhmell. 

0.  n.  Rumolteadorf. 

Rmmoin.  9.  Pol.  R.  s.  48. 

Boaniiir.  6.  P.  V,  666,  675  (Gerberti  acL 
condl.  Rem.);  Greg.  Tur.  IX,  30;  X,  19. 


HrmrIclis.Rorica.  Hriiam  s.HRObl.  Hmh- 
bald  s.  RIC. 

HRUND.  Nur  wenige  schwache  spirea 
eines  solchen  Stammes  begegnen  uns,  die  sich  an 
schicklichsten  zu  altn.  hmnd,  dea,  mniier  fttges. 
Auslantend  sehn  wir  diese  form  wol  in  Adalnada 
nnd  Frelhemnda  (11).  Vgl.  Ellmttller  s.  498. 

Bliending.  10.  G.sec.  lU(n.3l).  Verderbt? 

Rruiidnly  fern.  Dr.  n.  480.  Nur  verderbt 
aus  Hruadni? 

Rnndnlf.  8 Dr.  trad.  a.  747.  Oder  far 
Randulf? 

Hriinxolf.  8.  Dr.  a.  752. 

Rnnzolf  Gld.  II.  a,  107. 


HrnnliiK  s.  Rnning.  Hriiiumlf  s.  BRUNO. 

-Ilry  in  Aedilhry  (9);  verderbt. 

Hiiado  s.  HOD.  Huarin  s.  WARIN.  Hm* 
at« , Huaxane  s.  HOD.  Huba  s.  HUF. 
Hiibexe  8.  Hugbert.  Hiic>  s.  HUG. 
Hiicdelrad  verderbt  für  Huodelrad?  tgl. 
OTHAL. 

Hncimot.  9.  R.  a.  868  (n.  51).  Zu  HUG? 
Huctrich  s.  Octric  unter  ACT. 


Digilized  by  Google 


749 


HÜD 


HUG 


750 


Entireder  zu  ahd.  hutta  hutle  oder  za 
Iidl  haut  achcint  eine  anznhl  ?on  n.  zu  (gehören; 
beide  wOrter  sind  in  der  (hat  lUr  nanenbildang 
nicht  ganz  niipassend.  Eine  strenge  Scheidung  ziri> 
sehen  den  beiden  stammen  HOD  und  HUD  ist  nicht 
ansOihrbar;  eben  so  wenig  wie  die  zwischen  HUD 
nnd  UD.  Anslantend  vielleicfat  in  Belhudis,  wenn 
nicht  etwa  Belbildis  zn  lesen  ist. 

Hndo.  8.  P.  VI,  337  (viL  Joh.  Gon.);  tr.  W. 
a.  730  , 739  (n.  10,  It  u.  Pd.  nchtr.  n.  53, 
61,  62). 

Huto  P.  V mehrm.;  Laar.  sec.  8 (n.  1497);  Dr. 
0.344;  Ng.  a.  818,  826,  838;  conc.  Confluent. 
a.  860. 

Hutto  K.  a.  769  (n.  11),  773  (n.  15),  842  (n. 

105);  Ng.  a.  827;  necr.  Fuld.  a.  854 
Hntho  necr.  Fuld.  a.  1034. 

Nbd.  Hände,  Hauth.  Hutte. 

HndiSy  fern.  8.  Laur.  sec.  8 Tn.  2762). 
Hueo  s.  HOD. 

HnEa,  fern.  9.  .Mchb.  sec.  9 (n.  445). 
lllltpald.  9.  Laar.  sec.  9 (n.  176). 

Hutpold  GId  II.  a,  102. 

Hisdipert.  7.  Gud.  a.  963. 

Hudobert  Pd.  a.  698  (n.  448;  II.  ebda.  n.  24). 
Cbudpret  K.  a.  822  (n.  84). 

■ftsterai^e,  len.  10.  Lp.  a.  953  (II,  234). 
lliitramiiii«.  8.  Ng.  a.  738. 
lliitiianaii.  9.  P.  1, 120(ann.  Lanriss.);  necr. 
Fuld.  a.  807. 

Nhd.  Hudemanii,  Hutmann. 

■Isidaanar  zu  schliessen  aus  o.  n.  Hudama- 
resbaim  und  Udaroaresuelt. 

HiatNwInil,  lern.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  189). 

lIllltlArd  8.  Lintward. 

Huisdiain  (so).  8.  Schpf.  a.  796  (n.  71). 


Hnelp  s.  IIWELP. 

HUF.  Bis  besseres  gefunden  sein  wird,  lehne 
ich  einige  formen  an  ahd.  hdba,  ags.  hdfe,  altn. 
hiifa,  nhd.  haube,  welches  wort  ja  in  der  bedeutung 
von  heim  gangbar  ist. 

Hlir«.  8.  I^nr.  mehrm. 

Hnbo  Schn.  a.  812  (Dr.  ebda.  n.  270  Habe) 
.Nhd.  Hub.  Hube. 


Hnba,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (u.  3325). 

Hubannae  (so,  gen.)  Laur.  sec.  9 (n.  3684). 

Hiivaslal.  8.  K.  a.  799  (n.  52;  Ng.  ebda.). 

Darf  man  Huva-dal  annehmen  = Hubarial?  dann 
steckt  in  der  letzten  Silbe  vielleicht  der  stamm  DAL 
nnd  der  n.  gäbe  einen  schonen  sinn.  Man  rathe  auf 
passenderes. 


HUG  • Dieser  stamm  gebart  sicher  zu  ahd.  hngu 
geist;  vgl.  Grimm  gr.  II,  462.  Wenn  man  ihn  fr*"'^ 
Dir  gleich  mit  hoch  gehalten  hat,  so 
im  allgeiec'nen  falsch,  doch  be^"‘  *’  ***'  **®*K®* 
fonu'U  wirklich  der  n>--.«acbung,  ob  sie  hieher 
oder  zu  HOH  gehören.  Auslautend  ist  HUG  jeden- 
falls nur  selten;  am  sichersten  gehören  hieher  Ant- 
bugi  (8),  Ansthugi,  Adaihng  (9)  u.  Kerhnge,  ganz 
zweifelhaft  sind  Amalug  (9),  Amanug  und  Anae- 
lucua  (9). 

Hupe.  8.  Sec.  9:  sohn  Lothars  II.  Sec.  10; 
graf  V.  Paris;  graf  v.  Arles,  nachher  kg.  v. 
Italien;  ep.  Ariciens.;  b.  v.  AngouUme;  b.  v. 
Genf;  ep.  Seduneos.  Sec.  11:  markgr.  v.  Tus- 
cien;  b.  v.  Zeitz;  b.  v.  Tours;  b.  v.  Anierre; 
b.  V.  Nevers;  b.  v.  Langres;  b.  v.  Bapeni;  b. 
V.  Besan(on;  b.  v.  Evreox;  b.  v.  Trojes;  b.  v. 
Lisieui;  b.  v.  Uamerino;  b.  v.  Grenoble;  erzb. 
V.  Lyon ; ep.  Anringens. ; ep.  Crespiac. ; ep.  Chry- 
sopolit. ; ep.  NumanUn.;  ep.  Galliens.;  ep.  Di- 
ensis;  ep.  Uticens.;  ep.  Favens. ; ep. Senadens.; 
ep.  Dignens. 

Hugo  P.  tiberall  oO;  pol.  Irm.  s.  37;  Wg.  tr.  C. 
242,  244,  258,  410,  444;  Mab.  a.  752;  Gud. 
a.  978,  Gudr.  a.  1038,  1046.  1070  etc. 

Chugo  Pd.  a.  709  (n.  475);  Laur.  mehrm. 

Hnguo  (so)  P.  XII,  138  (reg.  et  imperat.  catal.). 

Httg  P.  I,  II  öfters;  V,  836  (Tbietmari  chron.); 
VllI  öfters;  necr.  Aug.;  Ng.  a.  763. 

Hong  necr.  Fuld.  a.  979. 

Ilnc  P.  II.  V oft  ; St.  P.;  Ng.  a.  773,  889;  necr. 
Aug.;  K.  a.  892  (n.  168);  Gud.  a.  1069;  K.  a. 
1095  (C.  S.  n.  3). 

Huch  GId.  II,  a,  102. 

Hncco  Mchb.  sec.  9 (n.  533  n.  sonst)  ; St.  P. 

Hucho  Ng.  a.  836. 

Huogo  P.  VI,  16  (ann.  Lanbiens.). 

Hogo  P.  II,  213  (ann.  S.  Maxim.  Trevir.). 
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Ugo  P.  I,  9ft  (un.  CohiD.);  U,  213  (an.  S.  Maxim. 
Txevir.)  etc;  IV — VII,  IX  dftert;  X,  S — 8 
(Arnulf,  gern.  arcMepp.  Mediol.),  02  «I«.  (Laadulf 
hiat.  Mediol.);  Schn.  n.  813  (Or.  ebda.  n.  282 
Uogo);  Laar,  mebrm. 
ücho  Lanr.  leo.  8 (n.  1046). 

Uogo  St.  P.;  K.  a.  834  (u.  93);  H.  a.  923  (n. 
145),  926  (u.146);  Dr.  a.  813  (n. 282 u. 284; 
Schn.  ebda.  Ugo  und  Ogo). 

Ogo  P.  II,  213  (ann.  S.  Maxim.  Trevir.)t  VI,  7 
(ann.  S.  Maxim.  Trerir.),  64  (Folcnin.  gosL 
«bb.  Lobiena),  232  (Sigehard.  mirac.  S.  Maxim.) 

*•  **“’*■  “•  ^ l'of®)’ 

H.  a 929  945  („.  957  203) 

etc.;  St.  P.  ofL 

Ougo  P.  1,  617,  619  (coidn.  Regia.);  VIII  OIim^. 
M.  B.  aec.  11  (VI). 

Ubogo  P.  II,  210  (an.  Lobiena.);  VI,  16  (ann. 
Leodiena.);  X,  513  (vRi.  lYicberti),  531  (geat. 
abbal.  Gemblac.), 

Oago  Mchb.  aec.  8 (n.  98);  K.  a.  868  (n.  143); 
toher? 

Uggo  Lgd.  a.  1036  (II,  n,  176)  Oftera. 

Bngal  mit  var.  Unga  (ao)  P.  V,  834  (Tbietmari 
chron.). 

Hnochnn  (gen.)  Dr.  a.  813  (n.  287 ; Scho,  ebda.l. 
Ugo  qoi  et  Bezo  Lp.  a.  960  (II,  251), 

Hugs  (ao)  atalt  Chlodovena  P.  V,  420  (Widn- 
hind). 

Hugo  atatt  Chonradoa  P.  V oOera. 

Ubo  and  Uvo  fUr  Ilngo  P.  V oOera, 

Aga.  H6c.  Nhd.  Hang,  Hank,  Hoch,  Hoche,  Hoge, 
Hoch,  Unck,  Huche,  Hage,  Httge,  Hugo,  Uecke, 
Ucko. 

HiikI.  8.  Haoggi  abl  zn  Fulda  aec.  9. 

Hug)  St.  P.;  Mchb.  aec.  9 (n.  363). 

Hugina  P.  II,  575  (vit  a.  Idae);  VII  oftera. 
Hughi  Schn.  a.  793. 

Huggi  Gud.  a.  910. 

Huogi  P.  VII  Oftera. 

Huoggi  P.  XII,  18  (ann.  Elmtng.);  Schn. a.  778; 

A.  S.  Jun.  I;  neer.  Fuld.  a.  911. 

Ugio  P.  V,  786  (Tbietmari  chron.). 

Hoggi  P.  V,  117  (catal.  abb.  Fuid.)  ttol  hieher. 
Für  den  gen.  Hugea  Dr.  a.  785  iieat  Schn.  ebda. 
Ollachlich  Hager. 

0.  n.  Hugeabeim. 

HnoCMy  fern.  8.  Schn.  a.  779. 


Huklll.  9.  Ng.  a.  830. 

Nhd.  Hocfael,  Hllgel. 

HmmoIhs»  11.  Gudr.  a.  1089. 

Uugal  a.  unter  Hugo. 

0.  n.  Hnghliabaim. 

Hufilfaf  fern.  Gid.  II,  a,  124. 

10.  U.  a.  978  (0.  196);  Laar.  a. 

532. 

HitKlbsld.  8.  Ubald  b.  t.  Cremona  aec.  11. 
Hugibald  Lanr.  aec.  8 (n.  877);  Dr.  a.  739 
(Schn.  abda.  Higibnld);  Dr.  a.  811  (n.  257; 
Schn.  ebda,  daa  ainnioae  Ilugibald);  Dr.  i. 
813  (n.  287;  Schn.  ebda.  Hucbold). 

Hagibalt  Lanr.  aec.  8 (n.  776). 

Hugipald  St.  P. 

Hugibold  Ng.  a.  805;  necr.  Aug. 

HuiuboU  Gid.  II,  a,  102. 

HugbaVt  Lc.  a.  798  (n.  10);  Lanr.  aec.  9 (1. 
199). 

Uugbold  pol.  R.  a 53. 

Hncbald  P.  V,  384  (Flodoardi  ann.) ; VI,  16  (ann. 

Laubiena.);  X,  359  fHugon.  chroa.). 

Hncbalt  Laur.  aec.  8 (n.  2213), 

Hucbold  P.  V,  167  (ann.  S.  Genaani);  VII,  12 
19  (ann.  Einen,);  pol.  Irm.  s,  71 ; Schn,  a 813 
(Dr.  ebda.  n.  287  Hugibald). 

Hncpald  Gid.  U,  a,  102. 

Hnppold  Gid.  II,  a,  102. 

Uubald  P.  V,  281  (Liudpr.  antapod.) ; VIII,  342, 
347  (Sigeb.  chron.);  IX  Oftera;  X,  480(Hng>n. 
chron.). 

Hnboid  P.  IX  Oftera ; X,  329  (geat.  abb.  Gemblac.) 
Hupald  P.  VI  oftera;  VII,  67  (Uerim.  Aug.  chron.); 
IX,  205  (Anaebn.  geat.  episc.Leod.);  K.  a.  320 
(n.  83;  Ng.  ebda.). 

Hupold  Gid.  II,  a,  102,  116. 

Ugebold  Gid.  II.  a.  109. 

Ucbald  P.  VI,  119  (Ademar.  hiator.). 

Ubald  P.  VI,  197  (panegjr.  Bereng.);  Wg.  Ir. 
C.  345. 

Hugibal  Gr.  III,  93  u.  IV,  784  hieher? 

Nhd.  Huppold. 

0.  n.  Hupoldeacella. 

HitKibern.  9.  Necr.  Fuld.  a.  810. 
lIliSnbFrt.  7.  Sec.  7:  b.  v.  Lüttich.  Sec.  8: 
Baiernbzg.  Sec.  9;  b.  v.  Meanx.  Sec  10:  b. 
V.  Niamea;  b.  y.  Parma;  ep.  Luneua.;  ep. Fir- 
mena.;  b.  v.  Rimini;  b.  y.  Bologna;  b.  y.  Forli 
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Sec.  11:  ep.  Sarainal.;  cp.  Silvae  camlidae; 
b.  V.  Aogert;  graf  t.  Savoyra. 

Hu^bert  Ng.  a.  787. 

Uuf^prel  GId.  II,  a,  102. 

liufiperht  SU  P. 

HuKhipert  Sl.  P. 

Chugibcrt  tr.  \\,  a.  730  (n.  17;. 

Hu;;iprelit  GId.  II,  a,  102. 

Hugibert  Laur.  sec.  8 (o.  906);  Ng.a.770,797,82lj. 

Ilugipcrt  Xg.  a.  760.  818. 

liugoberl  P.  II.  315  (vil.  S.  Bonif.;. 

Chugoberclb  Pd.  a.  603  (n.  131 ; Mab.  ebds.). 

Cbogobert  Pd.  a.  706  (a.  168;  H.  ebds,  n.  31). 

Cuchoberl  Pd.  a.  706  (u.  167;  H.  ebds.  a.  30). 

Hugperabl  Dr.  a.  806  (n.  232;  Scbu.  ebda.  Iluc- 

prabt), 

Hubiperbt  Xlchb.  sec.  8 (n.  03). 

Hukiberl  P.  XI,  337  (auclar.  Mellic.). 

Ilukiperl  Xg.  a.  822. 

Ilugibrat  Lc.  a.  027  (n.  87). 

Ilugiprel  Xg.  a.  827. 

liugebrebl  aecr.  Aag. 

Ilugbert  P.  I.  166  (lliacai.  Rem.  aaa.);  II,  230 
(aua.  Xaat.);  VI,  12  f.  (aaa.  Leodieas.);  VIII 
Oflers;  Laar.  sec.  8 (a.  198,  165);  pol.  R.  s. 
33.  31. 

ilucbert  P.  I.  15  (aaa.  Laubac.),  151  (Prod.  Trec. 
aoa.),  156  (Iliacm.  Rem.  aaa.)  elc.;  II.  195 
(aaa*.  Lobieas.),  198  (aaa.  Vedasl.);  III,  120 
(Kar.  II  capil.);  IV,  B,  166  (Olt.  M.  pacl.); 
VI,  VIII  mebrm.;  X,  513  (gest.  abbat  Gemblac  ); 
Sl.  P.;  Laar.  Oflers. 

Hueperht  St  P. 

Huepert  H.  a.  009  (a.  136);  M.  B.  c.  a.  1060  (VI). 

Uaeprahl  Dr.  a.  800  (Scha.  ebds.  Higprahl);  Seba. 
a.  806. 

Ilucbralh  .Ms.  a.  10'i9  (a.  21). 

Hupprel  a.  Ilappretb  GId.  11.  a,  102. 

Ilabbert  Xg.  a.  791. 

llabrecht  Laur.  sec.  8 (a.  1206). 

Iluprechl  P.  V',  89  (aua.  Quedilub.). 

Iluprebt  Lc.  a.  1080  (a.  230);  G.  a.  1086  (a.  68). 

Uuberl  P.  II,  311  (dom.  Carol.  geaeal.);  V,  168 
(aaa.  S.  Geriaaai),  306  (Liudpr.  aalapodosis), 
718  (Beaed.  ebron  );  VI,  V|ll,  IX  öfters;  X, 
278  (Ruperli  chroa.),  377  (Hugoa.  ckroa.),  570 
(cbroii.  S.  Hubrrli  Aadag.);  Laur.  sec.  8 tu 
1512.  2336);  Gurr.  a.  1070.  1099. 


Hupen  P.  V,  235  (Aadr.  Bergoaiat  chroa.),  312 
(Liudpr.  aalapodosis);  IX  Öfters;  Laar.  sec.  8 
(a.  338). 

Ilubrcl  Ng.  a.  826. 

Iluupret  GId.  II.  a,  102. 
l'gubert  Xg  a.  787. 
llgbubert  Xg.  a.  781. 
l’gipcrt  Xg.  a.  822. 

L'cbert  Laur.  sec  8 (a.  1088). 

I'bert  P.  IV,  B.  170  f.  (Nicol.  II  Statut);  VI. 
106,  200  (paaegjr.  Bereag.);  IX,  110.  116. 
120  (chroa.  Xovalic.);  X.  68  (Laadulf.  hist. 
Mrdiol.);  Lp.  a.  1013  (II.  166). 
l’perl  Xg.  a.  703. 

l’obert  P.  IX.  131  (chroa.  Xovalic.). 

Ogebcrl  pol.  Irm.  s.  63  vielt  hieher? 

Ilnbcrius  qui  vulgo  llubezo  vocabatur  P.  X.  538 
lge.vt  abbat.  Gemblac ).  Hubetbo  bieltir  P.  X, 
539  (gest  abbat.  Gemblac.). 

Ilupezo  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221)  auch  wol  hieher. 
Xbd.  Huben,  Hüben,  Hubreebt  l'ben. 

0.  a.  Hogiperliogahofa. 

Huslbrant.  GId.  II,  a,  102. 

■IiiCKer.  7.  Laur.  a.  175. 

Hughier  Pd.  a.  650  (a.  335). 

Huger  Scho.  a.  785  (oder  — Hughar?). 

Gauz  uasicher  stelle  ich  hieher  die  formen: 

Hogeri  \Vg.  ir.  C.  309. 

Hoger  P.  II,  571  (vil.  S.  Idae);  V,  1 (ann.  Cor- 
bej.);  IX  ölters;  Wg.  tr.  C.  173  , 209  , 217, 
211,  317,  318,  327,  330.  392,  123. 

Dazu  vgl.  man  noch  Hoier  P.  VIII,  502  (aonalisla 
Saio). 

Möglich  ist  ein  Übergang  von  Audgar,  Otgar  zu 
Ogger  und  dadurch  zu  Hoger. 

Xbd.  IlOcher,  Hocker,  Hocker,  HOger,  Hoyer, 
Hücker,  Ilugger. 

IliiKicnox.  8.  Sl.  P. 

IliilCiliitrt.  0.  Xg.  a.  871. 

Hughard  P.  II.  230  (aan.  Xaat). 

Hugard  P.  VIII,  662  (annalista  Saxo). 
HuKilaili-  8 St  P. 

Hugileih  Dr.  a.  770;  R.  a.  821  (a.  21). 

Alln.  Hngleikr.  Ags.  UygeUc. 

■lnH;ilind,  fern.  Gr.  II,  241. 

Higiliud  (so)  Pd.  a.  744  (n.  579;  Xg.  ebends.) 
wol  bieber. 

llusileiib«v  fern.  8.  Xg.  a.  711. 

18 
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ÜHiciniN«.  Gr.  II,  658. 

HiiKlmnr.  10.  a.  912. 

Hugemar  GId.  II,  a,  1Ü2. 

■fiisimat.  9.  .Mcbb.  sec.  9 (n.  823). 

Nbd.  Ilechmuth. 

lIiiKiiuiind.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  193.  211). 
Hugimunt  tr.  W.  a.  820  (a.  69). 

Huohmuot  Scbn.  a.  791  bieberT 
■luKirat.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2840);  Dr.  a. 

806  (n.  237;  Scba.  ebds.  Hughrat). 
Hiiffiislniln,  fern.  9.  \g.  a.  87-4. 

Hagusiud,  Hagisind.  Hugesind,  ilugesin  Gld.  II. 
a,  124. 

Ugisind  und  Ugesind  GId.  II.  a,  128. 
■IlifglHWint,  fern.  9.  Schn.  a.  864;  Laur. 

sec.  9 (n.  179). 

Hucsuind  St.  P.  zirml. 

■liiKideo.  9.  Dr.  a.  825  (n.  456). 
Hiigold.  9.  Wg.  tr.  C.  335. 
floghold  Wg.  Ir.  C.  434. 

Hiif^iiilrd.  11.  P.  VIII,  355  (Sigcb.  chrou.). 
Nbd.  Iluvart. 

U.  D.  Iluguardis  villa. 

HiiKiwoIf.  9.  Ng.  a.  834. 

Hugihoir  GId.  II.  a,  102. 

Ilugewolf  Ng.  a.  809. 
llugoir  R.  a.  837  (d.  34). 

Zusainmenselzungcn  mit  enreilerlrm  stamm: 
t'liiiKlihert.  7.  Pd.  a.  658  (u.  331). 
Iliil^inbald.  9.  Laur.  sec.  9 (u.  2061). 

Zu  diesem  stamme  kOuute  uoch  (mit  uuorganiscbrr 
lange)  geboren: 

Iluoclilnig.  8.  P.  II,  590  (Thegani  vit.  Ulud.). 
Unochinc  Laur.  sec.  8 (n.  3622). 

Huobiug  Scbn.  a.  795. 

Huacbiug  Dr.  a.  814  (n.  303,  304;  Schn.  ebds. 
Wacbiug  und  Iluacing). 

Huohhing  Dr.  a.  864  (n.  587;  Schn.  ebds.  Hmob- 
bing). 

Hocing  Laur.  sec.  8 (u.  3277). 

Huacing  Schn.  a.  814  (Dr.  n.  304  Huaching). 


lluilec  8.  Widolaic.  Iluitan  s.  WID. 
HULD.  Zu  goth.  hul]is,  ahd.  holl,  allu.  bollr, 

ags.  hold,  fidus  propitius.  Es  begegnet  In  namen 
sowol  anlautrnd  als  auch  auslaulend.  ln  ersterem 


falle  ist  zu  bemerken,  dass  die  bieher  gehörige 
form  Hold-  sich  von  einem  mit  unorganiscfarsi  h 
versehenen  Old-  (stamm  ALD)  nicht  sonders  lilul. 
Auslauleudes  -hold  oder  entartet  -old  ist  da- 
gegen von  dem  zu  WALD  geliürigen  -old  siebt  za 
scheiden  und  man  kann  ziemlich  richtig  behaupten, 
dass  auslautendes  -hold  (welches  der  bedeutnug 
des  Wortes  nach  nicht  seilen  gewesen  sein  mag) 
fast  ganz  zn  -wald  Ubergegangen  sei.  Sicher  be- 
wahrt finde  ich  unser  -buld  fast  nur  in  Engilhnlt  (9) 
und  Olhelhulda  (11),  vorausgesetzt,  dass  statt  des 
u nicht  i zu  lesen  ist.  Umgekehrt  gehl  übrigem 
anslautendes  -wald -old  durch  nnorganisches  h in 
nhd.  n.  Öfters  scheinbar  io  nnser  -hnld  Uber,  l b. 
in  Reinhold. 

■loldo,  vielleicht  aus  o.  o.  Iloldunsleli  in 
schliessen. 

Nhd.  Hold,  Holle.  Holl,  Hulde. 

Hold«,  fern.  9.  K.  a.  839  (n.  101). 

llullin.  GId.  II,  a,  102.  Assimilirtaus  Hnldiiil 

Nhd.  Holden. 

HiillinK,  Gr.  IV',  849,  wol  nur  aus  o.  n. 
Ilullingun  geschlossen. 

Holdnfgnrd,  fern.  II.  St.  P.  zwml. 

Holdigern.  6.  Instr.  vendil.  Deusdedil  bei 
Sp.  Vgl.  Hildigern. 

lIllltleRr.  11.  Pol.  Irm.  s.  50  (sec.  II);  für 
Hildear? 

Nhd.  Holder,  Holler. 

Holdrliiid«,  fern.  10.  II.  a.  955  (n.  167) 

fliildrnda,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  132  (vcrgl 
HILDI). 

Huldreda  II.  a.  955  (n.  167)  neben  Holdrada 
und  Holreda. 

lloldasindn,  fern.  8.  Sebpf.  a.  768  (n.  36l. 

Holdesendis  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11);  fUr  Hilde- 
sendis? 

Iloldnir.  9.  St.  M.  a.  1002. 

Iloldolf  Lc.  a.  874  (n.  69). 


Hlilisi.  9.  Neer.  Fuld.  a.  837;  verderbt? 

Ahd.  hulis  u.  mbd.  buls  bedeuten  gewisse  dor- 
nige gewächse;  ist  die  Übereinstimmung  nur 
zufällig? 

Hiilliii,  lliillinfc  s.  HULD. 

Illilm«,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  797  (n.  62);  ver- 
derbt? 
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fflJLZ.  üie  fulgendpo  o.  gehören  zu  ahd. 
holz,  lignum;  elwa  in  der  bedeotuog  von  lanze? 
Hizlzilo.  8.  Mchb.  sec.  8 u.  !l  (n.  20,  562). 
IIolzm»n.  9.  Neer.  Aug.;  necr.  Fuld.  a 824; 
Schn.  a.  837. 

Nhd.  HoUzmann,  llolzmann. 
llolzolt.  9.  Ng.  a.  818. 

■lolzoir.  9.  St.  r.;  tr.  W.  a.  837  (ii.  166). 


Hiim-  s.  IIUN.  Iliiiiimo  s.  Fmmo. 

HUX.  Im  allgemeinen  mögen  die  folgenden 
n.  zum  V.  n.  Hun  tinnnus  gehören,  vielleicht  auch 
schon  mit  dem  sinne  von  gigas;  Grimm  gr.  II.  462 
ist  Uber  diese  formen  noch  ganz  zneifelhafl,  wäh- 
rend er  mylh.  490  kein  bedenken  mehr  trägt,  sie 
dahin  zu  ziebn.  Sic  sind  nach  zwei  seiten  hin  von 
andern  bildungen  schwer  zu  scheideu.  Denn  einer- 
seits ist  es  zu  erwarten,  dass  im  anlaut  dieses 
Stammes  mitunter  altfränkisches  Ch  fUr  II  eiotritt, 
und  dann  ist  cs  unmöglich  zu  erkennen,  ob  eine 
form  hieber  oder  zum  stamme  CHL'.N  gehört. 
Andrerseits  kann  auch  öfters  das  anlautende  II 
abgefalleo  sein  und  in  diesem  falle  geht  die  form 
in  diejenigen  namen  Uber,  die  ich  unter  U.V  auf- 
gefUhrt  habe.  Eben  so  ist  auch  keine  Scheidung 
durchzuführco,  wenn  rin  zu  L'.V  gehöriger  name 
nnnrganisclirs  II  aunimmt.  Aus  allen  diesen  grün- 
den kann  ich  mich  hier  nur  darauf  beschränken, 
diejenigen  n.  znsammenzustcllcn,  die  rein  änsser- 
lich  genommen  mit  Hun-  beginnen.  Besondere 
aufmerksamkeit  verdienen  auch  die  mit  Mon-  be- 
ginnenden formen,  auf  welche  UL'N  und  Al'.V 
ziemlich  gleiche  ansprUche  zu  haben  scheinen. 
Unser  stamm  kommt  eben  so  wie  die  andern  volks- 
uamen  nur  selten  au.slauteud  vor,  die  formen  Alt- 
hun.  Baldhun  (8),  Folchun,  .Maginhnn,  Theothun. 
Wulahun,  Wolfhuu  sind  noch  dazu  meistens  nicht 
hinlänglich  sicher. 

Vergleiche  auch  die  mit  IIU.N  aiilautendcn  o.  n. 

Hiini.  8.  Ng.  a.  770;  K.  a.  809  (n.  65). 

Ilnu  \Vg,  tr.  C.  24,8,  450;  St.  P. 

Iluiio.  8.  P.  IN,  102  f.  (chron.  Novalic.); 
Laur.  sec.  8 (n.  2813);  St.  P.  zwml.;  Mchb. 
sec.  9 fn.  293);  Ng.  a.  809;  4Vg.  tr.  0.  344; 
Krek.;  Ec.  a.  962  (n.  105). 

Iluniin  GId.  II.  a,  102. 


HUno  H.  a.  1092  (n.  193). 

Nhd  Höhn,  Höhne,  Höne,  Honn,  Huhn,  Huhne, 
Huhne,  llUne.  Hunius,  Hunn. 

■Iiinn,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1171);  St.  P. 
Hliliico.  10.  Frek. 

Iluneco  P.  X,  273  (Kuperti  chron.);  Ee.  a.  1094 
(n.  230). 

Hunecho  Ec.  a.  1033  (n.  169). 

Nhd.  Hönecke,  Höuicke,  Honig,  Höuig,  Höuke. 
l^iinHcayllunckau.Hunura.fem.  GId. II, a.  124. 
llliilicllitl.  10.  Ec.  a.  962  (n.  103). 

Nhd.  HUueheu,  HUuecken,  llUnigen. 

Hmiil«.  8.  St.  P. 

Nhd.  Ilöhuel,  Höncll. 

lluiillH)  fern.  3.  Frau  des  kaisers  Bouosus, 
eine  gothin.  Vopisc.  Bonos. 

Huiiiniir.  8.  Pol.  R.  s.  30. 

Hunnnc  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  3,  24,  99  etc.). 
Nhd.  Höning. 

0.  n.  Huninchova,  Huuiogwilari. 

HliiiiiilgM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  105. 
lIlilieMt«,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  47.  Hieher  oder 
lat.  Honesta? 

■IiinE».  9.  .Vg.  a.  809;  Eaur.  sec.  9 (n. 

2284  f.);  IE  a.  1096  (n.  296). 

Hund.  GId.  II,  a,  102. 

llliucelo.  11.  Lc.  a.  1061  (n.  197);  hieher? 

IliiiiMrc  s.  Unarc. 

Hiinibald.  8.  Ilumbald  b.  v.  Anzerre  sec. 

11  u.  b.  V.  Eimoges  sec.  11. 

Hunibald  Eaur.  sec.  8 (n.  11). 

Hunbald  Ec.  a.  836  (n.  49). 

Hunpold  Ng.  a.  797. 

Hurabold  Ec.  a.  827  (n.  44);  Laur.  sec.  9 (n. 

43);  II.  a.  960  (n.  171). 

Iloupold  St.  P. 

Nhd.  Humblot,  Humbold,  Humboldt, 
lliiiibraht.  8.  B.  v.  Evreui  sec.  9;  b.  v. 
Grenoble  sec.  10;  b.  v.  Paris  sec.  11;  b.  v. 
Lyon  sec.  11. 

Hunbrabt  Schn.  a.  801. 

Hunpraht  Schn.  a.  756,  757. 

Hunibreth  GId.  II,  a,  102. 

Hnmperht  St.  P.;  Mchb.  sec.  8 (n.  269). 
Ilumbrat  Eaur.  n.  532;  Gud.  a.  1036. 

Hunperht  ,M.  B.  a.  837  (IX). 

Hunbreht  necr.  Aug. 

Hunpreht  GId.  II,  a,  102. 


dl:  E Dogle 


48 


759 


HL'.V 


HIX 


760 


Hunberl  I’.  III.  17ä  (Kar  .M.  capil.j;  St.  P.  i«ml.; 
Laur.  inehrm.;  pol.  Irm.  s.  243;  Ng.  a.  790, 
816;  Sl.  M.  a.  887;  C.  M.  Xov. 

Uumbert  P.  I.  437  (Hincm.  Rem.  ann.);  II,  240 
(aiiu.  Wirzib.),  608  (vit.  Illud.  imp.);  V,  179 
(aua.  Bcaev.);  VI  — IX  oft;  X,  353  (Hugon. 
cbron.);  Pd.  a.  708  (o.  470);  Sl.  P.;  Laur. 
öflers;  \Vg.  Ir.  C.  226;  G.  a.  903  (n.  9);  II. 
a.  926  (n.  147),  962  (o.  174);  Güd.  a.  1028; 
Gudr.  a.  1076. 

Humpen  Sl.  M.;  M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 
Ilunibrclh  Laur.  sec.  9 (u.  270);  Lc.  a.  1083 
(n.  2.36). 

Iluiibret  Xg.  a.  821. 

Ilunpret  GId.  II.  a.  102. 

Ilurabret  \Vg.  tr.  C.  229. 

Hjmberl  (so)  P.  X,  287  (llugoa.  cbron.). 
Humbrach  (so)  Gud.  a.  1090. 

Iluaibert  fUr  Cliuniben  Frcdegar. 

Nhd.  HumberL 

0.  n.  Humperhleshusun,  Hunbrechleszanla. 
Illlllberigi«,  fern.  9.  Pol.  K.  s.  103. 
Ilisnbiirc,  fern.  9.  R.  a.  821  (ii.  21). 
Iluraburg  GId.  II,  a,  124. 
lliiiiedriit,  fern.  9.  H a.  853  (ii.  87). 
llliiirriil.  8.  Ep.  Morinens.  sec.  9. 

Uunfrid  P.  I,  210  (Eiiih.  ann.),  438  f.  (Hincm. 
Rcra.  ann.);  II,  597  (Thegani  vit  Hlud.).  627 
(vit.  Hlud.  imp.);  III,  451,  458  (Kar.  II  capit.), 
469  (Illud.  Germ,  capit.);  V öfters;  VI,  447  f. 
transl.  sangu.  dum.);  VII— IX  öners;  Laur.  sec. 
8 (n.  2335,  2644) ; Su  P.  zwml. ; Gud.  a.  909, 994. 
Hunfrit  .\l.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Hunefred  Mab.  a.  770. 

Uunfrilh  P.  V,  89  (ann.  Quedliab.),  96  (ann. 
Uildesb.). 

Hunvrid  P.  VI,  418  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.). 
Uumfrid  P.  VH,  IX  öflers;  St.  P.  drml. ; Lc.  8. 
958  (u.  104). 

Uomfryd  P.  1,  180  (ann.  Benev.). 

Hunifrid  für  Hunfrid  P.  I,  463  (Hincm.  Rem. 
ann.), 

Unifrid  für  Hunfrid  in  d.  concil. 

P.  I,  210  (Einb.  a.  823)  var.  Ilumfrid  und  Huni- 
frid; P.  V,  89  (ann.  Quedlinb.)  var.  Huutfrilnus. 
Hunfriard  cunc.  Confluent.  a.  860  ist  wol  irrthum 
für  Hunfrid,  zumal  da  ein  anderer  n.  auf  ard 
vorhergeht. 


U.  n.  Uonfridinga. 

Hlinigfir.  8.  B.  v.  Utrecht  sec.  9. 

Hungar  P.  I,  375  (Ruod.  Fuld.  ann.);  III,  426. 

458  (Kar.  II  capit.);  Ng.  a.  819,  821. 

Hunger  .Mcbb.  sec.  8 (n.  20);  Sl.  P.;  Laur. 
mehrm.;  Lc.  a.  896  (n.  78).  962  (n.  105)  etc.; 
Gud.  a.  975,  1006;  G.  a.  1030  (n.  44). 
Hungacr  Xg.  a.  761. 

Honger  H.  a.  1085  (n.  289). 

Humker  GId.  II,  a.  102;  verderbt? 

Huonger  Sl.  P.  zwml.;  hieher? 

Uuiuger  G.  a.  1071  (n.  63)  scheint  mir  Terdrrbl; 

oder  ist  es  Hwinger  = Winger? 

Nhd.  Hungar,  Hunger. 

IIsili|ga«t.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  203). 
Hunigasius  d.  Gh.  I.  521  (vit.  S.  Lupi),  ein  dol- 
metscher  des  Attila,  hieher? 

■■iinigOK.  9.  Xg.  a.  832,  860. 
lIlincKiindlN,  fern.  9.  P.  IX,  473  (gesl 
episc.  Camcrac.). 

Hnngund  Sl.  P. ; .Vg.  a.  862. 

Hiinard.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3077);  pol.  R. 
s.  39. 

Honhart  St.  P. 

Nhd.  HUhnert. 

HliiilRrdiH,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  2. 
Hoiiber.  8.  Ng.  a.  797 ; I.aur.  sec.  8 (n.  3120). 
Nhd.  Iloner,  Höner,  Hühner, 
llisiihilf,  fern.  9.  GId.  II.  a,  124. 

Huniildis  pol.  R.  s.  50.  52. 
lliinrocuii  (Sazo).  8.  Pol.  Irm.  s.  268. 
Hunroch  P.  V,  237  (Andr.  Bergom.  chrou.);  .M. 

B.  a.  833  (XXXI). 

Hunrog  .M.  R.  a.  837  (XXVIII). 

Hiinleib.  9.  Neer.  Fuld.  a.  856. 

Hunlaif  GId.  II.  a,  116. 

Hunlcf  P.  11.  218  (urk.  v.  834). 

Hunleip  Sl.  P. 

lluiinsar.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  89). 
Iliiiiimiiiid.  5.  1)  einer  der  anses;  2)  rii 
Suevenflirsl. 

Iluuiinund  P.  VIII,  122,  124  (Ekkeb.  chrou.  lui- 
vers,),  303  (Sigcbcrl.  chrou.);  Jnrn.  14  mit  var. 
Huiinimund. 

Unimund  für  Hua-  Cassiod.  XI,  I. 

Blnnisid.  8.  Ng.  a.  790  , 877  (n.  HO.  506). 
■IiiurNd,  msc.  u.  fern.  9.  >Vg.  ir.  C.  243. 
Iluuraed  P.  II,  344  (vit.  S.  Bonif.). 
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Huaml  Laar.  sec.  8 (a.  2929);  aecr.  Aif. 
Huiirel  U.  a.  955  (u.  167). 

Hoiirad  Nf;.  a.  851. 

Iluiiraas  pol.  R.  s.  68  wol  hieher. 

Nhil.  Ilooralli. 

HunrailH,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  49.  73. 
Hiinralheri.  9.  Dr.  a.  850  (a.  559;  Schu. 
rbds.);  wol  verderbt. 

Hunricit.  5.  Vaadaleakir.  sec.  5.  P.  I.  170 
(ans.  Laoriss.),  171  (Einh.  ann.);  VIII.  167 
(Ekkeh.  cbrou.  univers.).  561  (aaaalisla  Saio); 
St  P.;  pol.  R.  s.  45.  55. 
ilunrih  St.  P. 

ilunericus  (var.  Ilunnericus)  Joru.  33;  Isidor; 

bist  miscell.  15;  Idat 
lluuric  Wg.  tr.  C.  820;  C.  M.  Oct 
lloiioricus  P.  X,  307  (Uagoa.  cbroa.);  Greg. 
Tur.  11,  3. 

lluDttricus  (der  Vandalcnkg.)  P.  XI,  396  (hist 
reg.  Franc,  monasl.  S.  Dionys.). 

Unguericus  für  Hnnericns  (eig.  fllr  llnnjericus?) 
E.  8.  VI,  509  f. 

Grimn  gesch.  d.  dtscb.  spr.  478  sagt:  'Onifixog 
hat  sein  S!  der  verfUhreriscbea  analogie  des  lalein. 
Ilonorius  (Ormfws  de  b.  vand.  1,  I)  zn  danken;  der 
vandalische  name  fordene  ‘Owpiyos,  bei  Victor  llu- 
nerirus;  goth.  Ilunareiks?  Hnnjareiks? 
lluiDSwind,  fern.  8.  Schn.  a.  807. 

Hunsuint  Laar,  mebnn. 

Hiiiiidaiic.  9.  K.  a.  868  (n.  143). 
lliinwaltl.  8.  Hnnold  hzg.  r.  Aquitanien, 
Eudos  sohn. 

Ilunwald  P.  I.  63  (ann.  Sangall.). 

Hunvald  pol.  R.  s.  105. 

Hnnoald  pol.  R.  s.  79;  gest  regg.  Franc. 
Hnnold  l*-  1 oR;  II.  445  (Einh.  vitKar.);  V,  101 
(ann.  Ilildesb.);  VIII  tlRers;  IX,  414  (gest  episc. 
Gamerac.);  Lanr.  öilers;  pol.  Irm.  s.  213;  Ng. 
a.  798,  821,  826;  VVg.  tr.  C.  232,  248,  306, 
389.  466. 

llutiolt  Ng.  a.  819,  821,  824,  826;  St.  P.  tnebrm.; 
Laur.  mehrm.;  Sebn.  a.  820  (Dr.  ebds.  n.  391 
Tunolt). 

Honald  P.  I oR;  II,  212  (nnn.  S.  Vlailm.  Trevir.); 
319  (Adon.  chron.),  607  (vit.  HInd.  imp.);  VI, 
6 (ann.  S.  Maiim.  Trevir.);  VII,  98  (Hcrim. 
Aiig.  chron.) ; \Vg.  tr.  0.  98;  II.  a.  870  (u.  107). 
Huuiiold  Laur.  sec.  8 (n.  934). 


Ilunnald  .Mab.  a.  798. 

Hunholt  St.  P.;  Lanr.  sec.  8 (u.  1785). 

Nhd.  Honold.  0.  n.  Ilunoldesbnsen. 
lliimiaii.  9.  Pol.  R.  s.  103;  pol.  Irm.  s.  224. 
lliiiiatard.  9.  VVg.  tr.  C.  241.  243,  253,  267, 
278,  279,  280,  289,  293.  299,  301.  307,  315, 
330,  331,  370,  452.  455. 

Ilunuard  P.  III,  568  (Kar.  III  capit.). 

Ilunwart  K.  a.  803  (n.  58;  Ng.  ebds.), 
llliiiulf.  7.  Paul.  diac.  V,  2;  pol.  R.  s.  104, 
105. 

Ilunoir  St  P.;  Ng.  a.  809;  Laur.  sec.  8 u.  9 (u. 
587,  1289). 

Ilunair  (so)  Ng.  a.  815. 

0.  n.  Hunulficurt 


Hiilivbert.  9.  P.  VT,  507  (Widr.  mirac.  S. 
Gerardi). 

Hnnepert  K.  a.  817  (n.  79;  Ng.  ebds.). 
Ilungbralil  Dr.  a.  822  (n.  401;  Schn.  ebds  ). 
Hiiiiciger.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  II). 
Vgl.  wegen  des  ersten  theils  dieser  n.  den  norman- 
nischen n.  Hnnrdens  P.  II.  208  (anu.  Vedast). 
Hiiiicelo  a IIUN. 


HUM).  Hie  nnd  da  mag  der  letzte  dental 
dieser  fonnen  nur  eingeschoben  sein  und  dann  ist 
an  Ill'N,  resp.  an  GHUN  nnd  UN  z«  denken.  Im 
allgemeinen  ist  aber  sicher  ein  besonderer  stamm 
anzunehmen.  Darf  man  an  goth.  kunds  canis  den- 
ken? oder  ist  goth.  kual>,  ags.  hu3,  abd.  knnda 
praeda  in  diesen  Wörtern  enthalten?  Auch  auslau- 
tendes  HUND  scheint  sich  zu  linden;  vgl,  hladal- 
hnnd  (8),  VVilhnnd  (9);  Erlunt  u.  Frickuat  (8,  fern.) 
sind  möglicher  weise  verderbt 

Huiiilm.  7.  Ng.  a.  828. 

Huntio  Lc.  a.  820  (n.  39). 

Hunto  GId.  II,  a.  102. 

Hund  \Vg.  tr.  C.  229. 

Huncio  Pd.  a.  698  (n.  449;  H.  ebds.  n.  24);  Pd. 
a.  704  (n.  459). 

Nhd.  Hund,  Hundt. 

liiiiitiiic,  Gr.  IV,  976,  nur  aus  o.  n.  Hun- 
lingun  gefolgert 

lliinzm  s.  IIU.V 

lliiiidpnld.  8.  .Vlchb.  sec.  9 (n.  523). 

Ilontbald  pol.  Irm.  s.  144. 

Uutbold  pol.  Irm.  s.  147,  150. 
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llliiitprelit.  7.  M.  B.  sec.  11  (Vli. 

Hnntpert  M.  B.  sec.  1 1 (VI). 

Huntperlh  St.  P. 

Chroncbert  Pd.  a.  671  (n.  365);  anderweitig;  heisst 
derselbe  mann  Huntbert. 
lliiiidrrM.  8.  II.  a.  975  (n.  195). 

Iluntlrid  pol.  Irm.  s.  212. 

Iliiiiticnr.  8.  Pol.  Irm.  s.  212. 
llondinrd.  8.  Pol.  Irm.  s.  14t. 
llnnlard  A.  S.  Jan.  II  wahrscheinlich  für  Gun- 
tard. 

Nhd.  Hundert. 

Hoiiflinili«.  8.  Pol.  Irm.  s.  141. 
Illindriciiw  s.  ilunrich. 

■Illlidnigc.  9.  Schn.  a.  819. 

■■liiidliir.  9.  M.  B.  a.  807  (XXVIII). 
Ilundolph  conc.  Colon,  a.  873. 

Hunloir  i)r.  a.  806  (ii.  238;  Schn.  ebds.  HunsolO. 
Hynodulph  conc.  Conlluent.  a.  860  auch  hieber. 
HlinEOlf  s.  IICNS. 


nniifMni^er.  Gld.  II,  a,  116.  Wol  verderbt. 

HiiiiKllraht  s.  iJunebert. 


HUN8.  Ich  vermuthe  in  den  folgenden  n.  das 
goth.  und  altn.  hunal  Opfer. 

l'nsiSile  (so,  nom.  msc.).  9.  K.  c.  a.  876  (n. 

152;  Ng.  ebds.  n.  4%). 

Hiinfdriidy  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  524). 
Unstrud  Ng.  c.  a.  876  (n.  152  u.  496). 

Unstrut  (angeblich  masc.)  Gld.  II,  a,  109. 
IfliinMlVIth.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 
lliinzoir,  zu  schliessen  aus  o.  n.  Hunzolfes- 
haim;  hieber? 

Iluusolf  8.  Hundulr. 


Iliioto,  Iluozmaii,  Hiiez«  s.  UÜI).  Hn. 
pezo  s.  (Ingbert,  lliiralt  s.  Urald. 
HiirlolfV  8.  Laur.  sec.  8 (u.  356). 
llnrair  s.  Urolf. 

HUS.  Die  hier  vereinten  n.  scheinen  zu  shd 
hus  haus  zu  gehsren,  wohin  auch  Gr.  IV,  1059  llu- 
sinc  und  Iluswart  steilL  Das  sinnverwandte  hsln 
bildet  ja  auch  namen. 

IliiHO.  8.  Xg.  a.  774.  783,  808. 

Vgl.  hiezn  Huozo  unter  IlüD. 
lIliHi.  9.  Wg.  tr.  C.  229. 

Husus  Laur.  öfters. 

lIliHB,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  476). 

Iluosa  St.  P. 

lliiwich*.  9.  Neer.  Fnid.  a.  840. 
HiiisH*.  8.  St.  P. 

Ilusido  (neben  Husindo)  Gld.  II,  a,  102. 

Usito  Lc.  a.  1057  (u.  192). 
l'sato  St.  P. 

Hliainc.  8.  Mchb.  sec.  8 n.  9 (n.  185.  351. 

367,  523);  M.  B.  a.  831  (VIII,  XI) 

Nhd.  Husung. 

lluwiprcbt  zu  schliessen  aus  o.  u.  Husipreb- 
tinchovun. 

lIiiHebiirp,  fern.  Gld.  II.  a,  124. 
llliMipelt,  zt.  uubest.,  necr.  Aug. 
Hiisilcf.  9.  Lc.  a.  855  (u.  65). 
lliiwillnda,  fern.  10.  H.  a.  909  (u.  136  s. 
137). 

lIuiiimMiU.  Gld.  II,  a,  102. 

Hnwward.  8.  P.  V,  763,  786(Thielm.  chroo.): 
VIII,  645  (annalista  Saxo);  Wg.  tr.  C.  229. 
477,  478. 

Iluswart  P.  IX.  249  (Guudeebar.  lib.  ponlif.  Eich 
stet.);  R.  a.  808  (n.  14). 

Iluuswart  Mchb.  sec.  9 (n.  116). 


Hiiiit«  s.  HUND.  Iliinzo  s.  HUX.  IliiecIliiiK 
s.  IIIG.  lliiodil«,  Hiiada  s.  HOB.  Hii- 
elderlili  s.  ÜTHAL 

lllinlo.  8.  Pd.  a.  740  (nchtr.  n.  68;  K.  ebds. 
n.  2).  Ist  Iluoto  zu  leseu?  vgl.  auch  nhd. 
Huhle. 

lllioiiio  s.  Iloma.  lliioiiper  s.  HI  N. 

Illiopo.  Gld.  II.  a.  102 
IliiOHa  s.  lU'S. 

Iliiowat.  II.  Xecr.  Kuld.  a.  1010. 


Hui*  s.  UUD.  lliivndal  s.  HUF.  Huk«  s 
IIUD.  Iliizman.  Hiizo  s.  IIOD. 
Hwawniot.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  97,  181). 
llnuasmot  .Mchb.  sec.  9 (n.  473). 

Huasmot  Mchb.  sec.  9 (u.  295,  558). 

Vgl.  Kerhuuas  (9)  und  Wichuas  (9),  von  denen  es 
zweifelhaft  ist.  ob  sie  einen  stamm  IIWAS  oder  den 
bcitauntcren  WAS  enthalten.  Dazu  auch  viell.  Qnasa 
C.  M.  Oct  ? 
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HW  ELI».  Ahd.  hneir  (cautlns).  Anf  diesen 

sbimin  scheinen  sich  zu  enden  Alvilf  (8),  Berenvelf 
(8)  üagwclp  (U),  Hcothweir  (11,  s.  llrodnir),  Dang- 
nelp  (9),  vielleicht  auch  Antelph  (S).  Die  rornicn 
auf  -lef  und  -leph  habe  ich,  obwol  nicht  ganz  sicher, 
unter  LAIF  gestellt. 

■IlK'lp.  9.  Sec.  II;  graf  zur  zeit  Kouradsil; 
dessen  sohn,  hzg.  v.  Ktlrntheu;  hzg.  v.  Baiern. 

Iluelp  P.  I,  205  (Einh.  anu.),  357  (Enh.  Fuld.  ann.); 
\Vg.  tr.  C.  443. 

Hnclp  \Vg.  tr.  (I.  432. 

Hwelf  P.  II,  506  (Thegani  vit.  Ulud.). 

Welp  P.  Vlll  öfters;  IX,  358  (Ad.  Brem.);  Wg. 
tr.  C.  273,  302. 

W'elpo  P.  11,  624  (vit.  Hlnd.  imp.);  Schpf.  a.  761 
(n.  33). 

Weifo  P.  VI,  437  (vit.  S.  Counradi);  VH,  Vlll, 
öfters;  X,  30  (Arnulfi  gest.  arcliiepp,  Mediol.); 
necr.  Aug. 

Welpho  P.  III,  539  (Kar.  II  capit.);  IV,  B,  176 
(lleinr.  II  pact.);  Vlll  öDera. 

Welf  P,  II,  V,  VII,  Vlll  öfters;  ,M.  B.  sec.  II 
(1,  111,  VI -Vlll,  X). 

Welph  P.  VII  öfters. 


Gnelf  .M.  II.  a.  1031  (XXII). 

Gucipbo  P.  I,  103  (ann.  S.  Colunibae). 
l'belhus  dir  llwelpus  P.  V,  711  (Bened.  chron.;. 
Wnlpiil«.  9.  P.  III,  253  (lllud.  et  llloth. 

r.Vfit.). 

Wilpiiiiiili!i.  C.  M.  April. 

■Ineiri-a.  Gr.  IV,  1227. 

^%'(*lpfrlil.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  1444). 
WrlfllMrd.  7.  P.  I,  83  (ann.  Sangall.);  11, 
87  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli). 

Welfhart  Ur.  a.  815  (n.  311;  Schn.  ebds.  Wolf- 
hart). 

Welfart  GId.  II,  a,  HO. 

W'alfard  P.  I,  288  (chron.  Moissiac.). 

Uieber  wol: 

Qiinlpoald.  8.  Pd.  c.  a.  744  (n.  580;  Ng. 
ebds.).  • 


IlweszI.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  336). 

Hninnglsi  s.  WIN. 

Ilttiiilli.  9.  W'g.  tr.  C.  292.  Zu  WIN? 

HwIhiiI  8.  WIS.  lIwHan  s.  WID.  Hylin 
8.  Uillin.  Hyrmen-,  Myrmlii-  s.  IKMIN. 

Hyselsnrdo  >-  1^- 


1. 


Im  ganzen  gehört  das  i in  den  n.  zu  den  weniger 
schwierigen  lauten.  Zu  berlicksichtigeu  sind  hier 
namentlich  der  Vorschlag  eines  unorganischen  h,  die 
enUtehung  des  i aus  a und  die  entartung  des  i zu 
e;  seltner  die  schreihnng  j statt  i so  wie  der  Wechsel 
zwischen  i und  j. 

•ly  Suffix.  Als  endung  kommt  das  i hänfig,  nament- 
lich in  skehs.  mundart,  bei  männlichen  und  weiblichen 
p.  n.  vor.  Ich  erwähne  hier  folgende  111  einfache 
n..  deren  weitere  Untersuchung  zeigen  wird,  wie  weit 
ihnen  das  i mit  recht  gebührt: 

Abi  9.  Alapsi?  8.  Enzi  11. 

Affi.  Albi  10.  Adi  8. 

Egi  8.  Alj  8.  Odi  9. 

Aidi  9.  Asi  9.  Oni  10. 


Azzi  8. 

Todi  9. 

Heitti  9. 

Pezzi  9. 

Drebi  8. 

Ileji  8. 

Benni  9. 

Trudi  8. 

Hclli. 

Pippi  8. 

Dubi  11. 

Ilammi  8. 

Popi  9? 

Duni  8. 

Ilerti  9. 

Boli  10. 

Aeti  8. 

Hassi  8. 

Puasi  9. 

Eut  9. 

Haddi  8. 

Broi  9. 

Forti. 

Iletzi  10. 

Bruni  9. 

Gebi  9. 

Ileui  9. 

Bodi  9. 

Geli  10. 

Hiddi  8. 

Buni  9. 

Gangi  9. 

Ilildi  8. 

Cnnni  9. 

Giki  9. 

Hnabi  8. 

Dendi  9. 

Gotti  11. 

Iluoti  9. 

Dilli  8. 

Gundi  8. 

Ilovi  9 

Disi  9. 

Hafti  8. 

Hredi  9. 

Digilized  by  Google 


767 

•i 

-i 

76b 

Rodi  8. 

Nevi  8. 

Sturmi  8. 

Arbeo  8. 

Dolleo  9. 

Scuzzeo  9. 

Hup  8. 

Null  9. 

TaU  8. 

Oleo  8. 

Frikkeo  9. 

IVardeo  1. 

Iloni  8. 

Nordi  9. 

Teodi  9. 

Burgeo  9. 

Grolzco  9. 

Uureckeo  9. 

Musi  9. 

Nunni  9. 

Tnnti  8. 

Teideo?  9. 

Uorskeo  8. 

Idi  9. 

Opi  9. 

Tosti. 

1 begegnet  nach 

als  endung  abgeleiteter  nanen. 

Himmi  8. 

Ozi  11. 

Tusd  8. 

Ich  gebe  hier  beispiele,  geordnet  nach  den  vor  den 

Isi  8. 

Pani  9. 

Ubbi  9. 

i slclieiiden  suftsen; 

Jnnggi  10. 

Radi  9. 

Unni  9. 

1)  C -j-  i,  in  2 beispielen; 

Krdi  9. 

Rami  8. 

Welti  9. 

Bjniki  9. 

iNappuhi  9. 

Leifi. 

Rebi  8. 

Waldi  8. 

2)  L i seit  sec.  8 nicht  selten,  durch  folgemle 

Leggi  9. 

Reggi  9. 

IVeuni  10. 

38  beispiele  belegt; 

Lilpi  9. 

Sadi  9. 

Wgndi. 

Eichili  9. 

Gunzili  11. 

Scalcbili. 

Mrgi  9. 

Sciri  9. 

IVezzi  10. 

Enceli  11. 

Hachili  9. 

Sigili  9. 

Mabali  8. 

Sighi  8. 

Wibi  11. 

Azili  9. 

Uerili  10. 

Silnii  8. 

Maniii  8. 

,Sindi  9. 

Wini  9. 

Pellili  8. 

Hathli  9. 

Taiili  9 

Manri  9. 

8ini  9. 

Voli  10. 

Becili  11. 

Rnocili  10. 

Deolili  9. 

Mezai  8. 

Siwi. 

Zalgi  9. 

Popili  8. 

Rumali. 

rmmili  9. 

Mesi  10. 

Sliuri  9. 

Cili  9. 

Buzilj. 

Ilukili  9. 

Valili  8. 

Solche  einfache 

n.  auf  i unterliegen  nun  aber  af- 

Chatiii  11. 

Ymmili. 

Waltili  9. 

lera  einer  hinttberfuhrnng  in  di«  schwache  declioation, 

Ohazili  10. 

Imirhili. 

IVazili  9. 

meisteniheils  wol 

nur  in  die  lateinisch«.  Es  ent- 

Chenteli  9. 

Mauili  9. 

Wiüli. 

flehen  hiedurch  nieht  wenige  formen  auf  -io,  die  aber 

Chnettili. 

Mazili  11. 

Wizili  9. 

gewiss  nur  Ibeilweiie  diese  quelle  haben,  während 

Ewuli  9. 

Razill  11. 

MisiU  11. 

eia  anderer  Iheil  sich  organischer  an  golhische  sUUnme 

Folrhili  9. 

Rizili  11. 

auf  -ja  anlehoL 

Hier  führe  ich  58  solche  n.  an; 

3)  N -|-  i,  wobei  indessen  leicht  der  stamm  NIW 

Abbio  9. 

Gentio  9. 

Munio. 

(s.  ds.)  mit  hineiuspielt.  28  beispiele  seil  sec.  8: 

Agio  i. 

Ganscio  6. 

Nunlio  6. 

Aldini  8. 

Gnndini  8. 

Horskini  9. 

Escio. 

Gaio  8. 

Ragio  8. 

AIJni  8. 

Ileidini. 

Rodini  8. 

Arbio  8. 

Gesio  10. 

Riebio  8.  ' 

Audini  8. 

Heldini. 

Ladini. 

Azzio  9. 

Gunlio  8. 

Santio  9. 

Baldaui  9. 

ilemini. 

Radini  9. 

Badio  9. 

Herio  8. 

Sario  9. 

Trabini  9. 

Haneiini  9. 

Ricbini  9. 

Bickio  8. 

Cheldio  9. 

Scenphio  8. 

Friasini  9. 

Ilardini  8. 

Tbanrhini  9. 

Blesio. 

Chlodio  5. 

Sirio  9. 

Fruotini. 

Helmini  9. 

Wanini  8. 

Brachio  6. 

Horskio  8. 

Solio  8. 

Froooi  9. 

Hildini  9. 

W'egani  9. 

Branlio  9. 

Mrodio  8. 

Slnnnio  9. 

Folchini  9. 

Helini. 

Wolnini  9. 

Burgio  9. 

iluntio  9. 

Ursio  5. 

Cotiai  9. 

Bnrgandio  9. 

Izzio  9. 

Fencio  8. 

Die  n.  auf  -uni  unter  N. 

Kamfio  8. 

Ivio  4. 

Vangio  1. 

4)  Z -f-  1 in  17  beispielen  seit  sec. 

8.  Doch  habe 

Oassio  8. 

Lamissio  5. 

Guario  8. 

ich  oben  nnler  den  einfachen  n.  schon  mehrere  anf 

Ciccio  8. 

Lezzio  8. 

Wergio  9. 

-zi  angeführt;  es  sind  das  diejenigen, 

, bei  denen  ich 

Ebrio  10. 

Leodio  8. 

IVinIrio  6. 

annebme.  dass  das 

z nicht  zom  sufEze,  sondern  tan 

Fendio  8. 

Merio  8. 

Wrachio  8. 

stamm  gehört. 

Francio  5. 

Masio  8. 

VulSo  7. 

Elizi  9. 

Rnozi  11. 

Rad  10. 

Frickio  8. 

Maudio  4. 

Zacio  7. 

Tozi  8. 

Hand. 

Diezi  11. 

Fussio. 

Truozi  11. 

Hwezzi  9. 

Tunzi  8. 

Für  dies  -io  begegnet  dann  weiter  anrh  -eo,  wovon 

Gualaizi  9. 

Imizi  11. 

Uozi  11. 

folgende  14  beispiele  zeugen; 

Gunzi  8. 

Lenzi  11. 

Zizi  9. 

Eckeo  9. 

Alizzeo  8. 

Anteo  9. 

Hizzi  8. 

Liuzi  9. 
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U.  Bia  fcbr  dookler  stamni,  der  Tielleieht,  lo  wie 
auch  die  nnter  EB  gciamnielleD  n.,  mit  AB  zuiam- 
nengehOrt. 

IbbM.  5.  Ibba  feldherr  Tbeodon'ehs  d.  gr.  src. 
5.  Iho  b.  T.  Auisi  sec.  9.  Ivo  ep.  Sageasis 
src.  11.  Ivo  b.  V.  Chartres  sec.  II. 

Ibba  P.  VIII.  314  (Sigeb.  chron.);  Caasiod.  IV, 
17  (var.  Ida). 

Ilibba  Joro.  58. 

Ibba  heisst  Ebba  (abl.  Ebbane)  E.  s.  VI,  494. 
Ibn  P.  V,  459  (Widukiod),  844  (Thieliaari  ebroa.) ; 
VIII,  612  (aanalista  Saxo);  Laar.  sec.  8 (o. 
3101);  Scho.  a.  822;  Wg.  tr.  C.  388;  C.  M. 
.März. 

Ibbo  Pd.  a.  625  (a.  237);  A.  S.  Marl.  III,  Maj 
VI  (ein  Friesei. 

Ipo  GId.  II,  a.  102. 

Ippo  Ms.  sec.  II  (a.  38). 

Yppo  P.  IX,  355  (Ad.  Brem.). 

Ivo  P.  IV  Öfters;  V,  398  (Flodoardi  ana.).  606, 
623  (Ricberi  hist.);  pol.  Inn.  s.  86  , 90  etc.; 
Gndr.  a.  1089  (an  der  letzten  stelle  auch 
Ivolus). 
luuo  St.  P. 

luo  Wg.  ir.  C.  228,  275,  291. 

Yuo  Wg,  tr.  C.  351,  4.34. 

Ivio  Si.  a.  607  (insebr.  aus  src.  4)  viell.  biehert 
Nhd.  Ibe,  Ife,  Iwr. 

fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  94. 

■ bik».  10.  Frek.  mrbrm. 

Nhd.  Ibich,  Ippicb. 

■ bibin.  10.  Frek.  nehnn 
Ibeel.  9.  Wg.  tr.  C.  188. 

Ibet  Wg.  tr.  C.  197. 

IbbmleiBiiN.  7.  Pd.  a.  615,  625,  692  (a.  230, 
237,  428). 

Iwiita,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  86  (matter  von 
Ivo).  Derselbe  nanie  sebeiat  zn  sein  (mit  un- 
deutscher abäadrrung):  Ivonia  pol.  Inn.  s.  134 
(Schwester  vou  Ivo)  und  Ivoia  (so)  pol.  K.  s. 
56,  57. 

Iviniga^  fern.  8.  PoL  Ina.  s.  90. 
■t'CN«niii8.  9.  Pol.  R.  s.  49.  Wol  kieher, 
aber  mit  unriealseher  enduag. 

Ibnill,  ibert,  Iburc  s.  11). 

■biiln.  8.  Pol.  Irm.  s.  86. 

Vielleicht  hielier  anch : 


IVMüiuts.  11.  P.  XI,  416  (chron.  Affigem.). 
Ist  etwa  tvaiuns  zu  lesen? 


Ibrrwln,  lb«r,  Ibrlch»,  IbHrliis.EBAR. 

IC.  Ein  ganz  dunkler  stamm.  Vgl.  unten  die 
mit  lg-  beginaraden. 

Ico.  8.  P.  V,  762  (Tbictmari  chron.);  Wg.  tr. 
C.  233,  256,  287,  403.  470,  484;  l,e.  a.  947 
(a.  97).  970  (n.  111). 

Iko  Frek.  mebrm.;  C.  M.  Nav. 

Igo  P.  II,  415  (vit.  S,  Lindgeri). 

Icho  M.  B.  a.  776,  779,  790,  806  (VIII);  Ng,  a. 
825,  875.  889;  K.  a.  882  (n.  156);  Laar.  sec. 
9 (n.  2565.  2595). 

Iliho  M.  B.  a.  828  (VIII);  Mchb.  sec.  0 (n.  729). 
Ihcbo  .Mcbb.  src.  8 (n.  218). 

Yge  Gid.  a.  111. 

Hieher  viell.  schon  Icrius,  belgischer  a.  bei  Caes. 
Nhd.  Hiecke?  Icke.  Ibk,  Ike. 

0.  n.  Ichingrn,  Ichinhusa. 

Ikkia,  fern.  8.  P.  II.  387  (vit.  S.  Willehadj). 
Icha  I.aur.  src.  8 (n.  180). 

Iklk«.  10.  Frek. 

■cliiiic,  Gr.  I.  118.  wol  nur  aus  0.  n.  Ichingrn 
geschlossen. 


Irimir.  Gid.  II.  a.  102. 

D.  GralT  stellt  diesen  stamm  zu  einem  ursprüng- 
lichen pronominalstamm,  was  aller  begrfindung  ent- 
behrt und  nach  der  natur  der  deutschen  namru- 
bildung  mir  unmöglich  scheint.  Etwas  sishrres  ist 
darüber  flicht  anszumachen;  höchstens  erinnere  ich 
au  altn.  ieja  arbeiten.  Auch  die  scheidnng  der 
hieher  und  der  nicht  hieher  gehörigen  formen  ist 
schwierig,  da  man  nicht  weiss,  ob  manche  n.  mit 
Hid-  nnd  llit-  nur  ein  nnorganisches  h haben. 
Vgl.  daher  den  stamm  HID.  Des  vocals  wegen 
ist  auch  ED  von  ID  nicht  brstiromt  zu  scheiden. 
In  zusammengesetzten  n.  tritt  ID  besonders  bei 
den  Westfranken  auf. 

■ sl*.  9.  P.  I,  619  (contiii.  Rrgin.);  V7,  152 
ttrausl.  S.  Liborii);  Wg.  tr.  C.  248 

Iio  Gid.  II.  a,  102. 

Ags.  Da.  Ida.  Koda.  Nhd.  Ide. 

49 


Digitized  by  Google 


771 


ID 


ID 


777 


l«ll.  9.  Wg.  tr.  C.  266;  Lc.  a.  845  (n.  61). 

Iddi  Wg.  ir.  C.  339. 

Idn«  rem.  7.  Tochter  de»  Alamaoneuherzogs 
Hermann  sec.  10. 

Ida  P.  11,  V,  VIII,  IX;  X.  609  (chron.  S.  Hu- 
bert! Andag.);  Laur.  sec.  8 (u.  390  , 836); 
Wg.  tr.  C.  393;  C.  .M.  Mai. 

Idda  P.  X,  370  (chron.  S.  Hubert.  Andng.). 
lla  P.  1.  620  (conlin.  Regln.);  VII,  114  (Herim. 
Aug.  chron.);  St.  P.  öfters;  necr.  Aog.;  M.  B. 
a.  806  (VIII). 

Ilta  P.  II,  219  f.  (ann.  Xant.);  V Oflers;  VI,  11 
(ann.  Laubiens.);  VIII,  324  f.  (Sigeb.  chron.); 
IX,  632  (chron.  tnon.  Casio.);  Pd.  a.  646,  631 
(n.  310,  318);  Paul.  diac.  IV,  47;  pol.  Irm.  s. 
49  (sec.  11). 

ltda  Laur.  sec.  9 (n.  112). 

Yda  Wg.  tr.  C.  379. 

Yde  (pro  socru  sua  Yde)  Wg.  tr.  C.  48;  Yde 
auch  .Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Yta  GId.  II,  a.  130. 

Iddane  (dat.)  M.  c.  a.  690  (n.  77). 

Itane  (abl.)  tr.  W.  a.  718  (n.  227  u.  Pd.  nchtr. 
n.  40). 

P.  1,  78  (ann.  Sangall.  maj.)  ist  suit  ista  juven- 
tns  sicher  Ina  juvenis  zu  lesen. 

IdaliiH.  8.  Pol.  Irm.  8.  233. 

Idnla,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  99.  236. 

Idela  pol.  K.  s.  60. 

IdrIIngn,  fern.  8.  Pol  Irm.  s.  268. 
Idiiiiia.  8.  Pol.  Irm.  s.  113. 

0.  n.  Ilinesbeim,  lltenesana  (aua?). 

Idiiia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  17. 

IsUiirliiB.  7.  Ep.  Segonliens.  sec.  7.  Ein  abl 
in  Catalonien  sec.  10. 

Idisclus  conc.  Tolel.  a.  636,  638;  A.  S.  Maj,  II. 
Falsch  Isdisclus  conc.  Segonl.  a.  633;  vgl.  auch 
Indisclus  A.  S.  .Mtg.  V. 

Izo.  9.  B.  V.  Prag  sec.  10.  P.  V,  120  (ann. 
Prägens);  XI,  64  (Cosm.  chron.  Boem.);  St. 
P.;  .Mchb.  sec.  11  (n.  1161,  1182  elc.). 

Izzio  St.  P.  dreiml. 

Izzo  Sl.  P.  zwml. 

Iz  Dr.  a.  1057  (n.  7.56;  Schn.  ebds.). 

Hiza  (so)  P.  V,  89  (ann.  Quedlinb.). 

Idrrn«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  99;  pol.  R.  s.  35. 
Vgl.  Edema. 

■bald.  10.  Sl  M.  a.  942. 


Itbolda)  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  237. 

Ibert.  10.  P.  IX,  341  (chron.  S.  Andreaei: 
Sl.  .M.  c.  a.  962. 

Nhd.  Heibert. 

Itaborgae  fem.  7.  Frau  Pipins  t.  Landen 
P.  I,  316  (ann.  Mett.). 

Iduberga  A.  S.  Febr.  1,  .Maj.  11  elc. 

Ytnbcrga  P.  XII,  363  (gest.  abb.  Trudon.). 
■diblirig,  fem.  8.  Laur.  sec.  10  (n.  532). 
Idaburch  GId.  II.  a.  124. 

Itburgis  pol.  Irm.  s.  230. 

Iburc  und  Iburuc  GId.  II,  a,  124. 

Ypurc  Mchb.  sec.  9 (ii.  675). 

■dfred.  Pol.  FossaL 

Itogcer.  10.  Neer.  Fuld.  a.  923;  etwa  verderbt 
Dir  Hoger? 

Itfgand.  8.  Pol.  Irm.  s.  80. 

■(kils.  Gr.  IV.  266. 

■thard.  8.  Pol.  Irm.  s.  93. 

0.  n.  Ilharleshuson. 

Ithar.  8.  Pol.  Irm.  s.  7. 

Itlier  P.  I,  143  (Eiuh.  ann.;  dieselbe  person  heiul 
auf  der  vorgeheuden  seile  Either);  IV,  B.  9 
(capit.  spur.). 

Iler  P.  11.  608  (viL  Hlud.  imp.);  VI,  126  (Ade- 
mar.  hislor.);  Xg.  a.  818;  Guer.  a.  1080. 
IdelindiW)  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  10. 

Idoliudis  pol.  Irm.  s.  99. 

Itinar.  Gr.  I,  148. 

Ags.  ISamdr. 

■dolt,  zt.  unbcsi..  necr.  Aug. 

■dliviil.  8.  Schn.  a.  804. 

Iduin  pol.  Irm.  s.  98;  St.  P. 

Idliir.  8.  Pol.  Irm.  8.  80.  101. 

ItliiM,  fern.  9.  Sl.  P.;  vielleicht  zu  diesen 
stamme,  doch  verderbt. 

Zttsammenselzungeii  mit  enveilertem  stamme  (vgl. 
oben  die  einfachen  n.  Idalus,  Idala,  Idelinga); 
Idelbold.  8.  Pol.  Irm.  s.  234. 
llldalbrrl.  8.  Pol.  Irm.  s.  236. 

Uidelhert  pol.  Irm.  s.  233;  Mah.  a.  910. 
Ydalpert  GId.  II,  a,  111. 

Idalbergae  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  99. 
Idelberga  ehds. 

lUefVId.  8.  Pol.  Irm.  s.  262. 

Idalcar.  8.  Ep.  Ansonens.  sec.  10.  Pol.  Im. 
s.  232;  conc.  Barcinon.  a.  906. 
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Idfifcar  pol.  Inn.  s.  217. 

Idilchar  neben  Idelher  and  Idalcar  L^d.  a.  906 
(II,  n.  32). 

■delK«r«lifi.  fem.  8.  Pol.  Inn.  o.  99. 
Idilard.  8.  Pol.  Irin.  a.  268. 

■delricll.  9.  P.  V,  489  (chron.  Salemil.). 
GId.  II,  a.  102.  Verderbt? 


IDLS. 


Zu  alle, 
die  feniina,  Tirgo. 


idis, 

VrI- 


ags.  ides,  ahd.  itia,  altn. 
auch  DIS. 


Iti«,  fern.  8.  GId.  II.  a,  124. 

IllU  Laur.  tec.  8 (n.  2489). 

Ilissa  Laur.  sec.  9 (o.  639).  , 

■linberiRN,  fero.  8.  A.  S.  Jan.  II;  Mai  V. 
■disbiiriRN,  fern.  8.  Lc.  a.  927  (n.  87). 
Ilisburg  Schn.  a.  804. 

Itisburc  GId.  II,  a,  124. 

Ilispuruc  Mchb  sec.  8 (n.  162). 

ItlHlniit.  Gr.  I.  159  u.  II,  234. 
IdiMllnd,  rem.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  102). 
Idenolt.  10.  Lp.  a.  910  (II.  74). 


■Kiln.  3.  Golh.  urk.  v.  Neapel  (c.  a.  550), 
z.  h.  bei  Sp.,  .M.  u.  .Massmann.  Ehds.  auch 
die  ungedeulete  form  Danibel. 

Zosim.  1,  68  (var.  'lyytHos). 

0.  n.  Igilinheim  und  Igilislruolh  viell.  hieber. 
Nhd.  Igel. 

■ko  s.  IC. 

iKmnr.  9.  Neben  Iliocmar  conc.  SilvanecL 
a.  863.  Also  viell.  fUr  Ingmar. 

■Kliir.  8.  M.  a.  789  (o.  34). 

Vgl.  zu  den  letzten  n.  auch  den  stamm  IC. 

ikiko,  Ikkln  s IC. 

Li«  >Vol  sicher  zu  ilan  festinare.  tendere.  Wie 
dieses  verbun,  so  weisen  auch  die  folgenden  n. 
bald  einfaches  bald  (aus  aesimilation  des  j ent- 
standenes) doppeltes  L auf. 

Ilo.  Neer.  Aug. 

Illo  Gr.  I,  233,  wol  nur  aus  o.  n.  Illinania  und 
llunwilare  geschlossen. 

Nhd.  Ihl,  Ihle, 
illiiic.  G.  I.  233 
Nhd.  Illing. 


Iliiiii.  fern.  8.  St.  P.;  .Mchb.  sec.  9 (n.  540); 

R.  a.  821  (n.  21),  864  (n.  47). 

Ilinuu  (gen.)  Dr.  n.  347. 

Ililjua  St.  P. 

ilirnta,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  34. 

Iliaudis  pol.  R.  4.  77. 

Ilienta  pol.  R.  s.  37. 

llpoK*>  S*-  l*- 

■ lirrdi»,  fern.  9.  Pol.  R.  i.  48. 

Illehere.  8 P.  II.  330  (vit.  S.  Bonif.),  VIII, 
533  (annalisla  Sazo). 

Illmot.  9.  .Mchb.  sec.  9 (n.  599). 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamme; 
illlnbiiriihe,  fern.  10.  Ilf.  a.  989  (I.  530). 


ilbo.  Gr.  I.  243. 

llbiiiic.  9.  Neer.  Aug.  neben  lipunc. 

Ilpnnc  St.  P. ; R.  a.  849  (n.  69). 
lipnnch  M.  B.  a.  923  (XIV). 

Ilpuc  St.  P.  biehcr? 

llpune  R.  a.  843  (n.  36)  wol  fUr  Ilpnnc. 

Mit  Ilbo  und  llbunc  ist  vielleicht  H]>rand  (s.  Hildi- 
brand)  zu  vereinen.  Mono  heidens.  (1836)  s.  21. 
IliN  s.  IllLDI.  lllentM,  Ilierditi,  111- 
■■ot,  lIliiH  s.  IL.  111«-  s.  ILS.  lllin- 
biiriihc,  llloy  llpogo  s.  IL.  Ilpuiic 
B.  llbunc. 

ILi^.  Dunkler  stamm-,  das  zweite  i in  den  for- 
men mit  Ilis-  halte  ich  für  eingeschoben.  Vergl 
au(h  ALIS. 

lltto.  Gr.  I,  230;  viell.  nur  aus  o.  n.  llsgau 
und  llswanc  geschlossen.  Ebds.  auch  Elso. 
das  wol  nur  aus  o.  n.  Elsanpah,  Eisindorf, 
Elsinhaim,  Elsinrute  gefolgert  ist. 

Nhd.  Hilse,  lllse,  Ilse. 

■ liwa,  fem.  9.  St.  P.  zwml.;  Laur.  sec.  9 (n 
3313). 

■ IInuiic.  8.  M.  R.  sec.  11  (VI,  17). 

Ilesunc  P.  IX,  230  (Gundechar.  lib.  pontif. 

Eichstet.). 

Ilsung  M.  B.  c.  a.  760  (VII),  a.  1041  (XI). 
Viele,  meisteus  splltere  beispielr  Tür  den  n.  Ilisunc 
s.  Mooe  heldensage  (1836)  s.  20. 

lllisdatiM,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  48. 
■lilMoard.  8.  Pol.  Irm.  s.  116. 

Hiezu  wol  noch,  mit  undeutschen  sulCven: 

49* 
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IliNOiHMn,  feiD.  9.  Pol.  R.  >.  48.  Ebends. 
anch  lliaoana. 

lilaorgla,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  50. 

11t-  i.  IIILUI. 

a 

• Die  hier  ('rnaimieo  ziemlich  klar  lusaameo- 
fCebOrifcen  n.  sind  gleichwol  in  brzaK  anf  ihre 
el;molope  (r*»*  rklhaelhafl  (verf^l.  Graf  I,  250). 
Daaa  Immo  aua  Irmino  eaUpnia^B  sei,  wie  Abel 
die  deuUcheo  pereoneooameii  s.  SO  meint,  will  mir, 
weniftstens  wenn  diese  behauplunft  allgemein 
gefasst  wird,  nicht  einlenchlen.  So  weit  diese  for- 
men den  stamm  einfach  enthallen,  scheinen  sie  weit 
durch  die  mundarten  verbreitet  zn  sein;  nm  das 
Suffix  -n  verlängert  (wo  bcrllhrniig  mit  A.MAN 
eintritt)  sind  sie  fast  ausschliesslich  frllnkisch. 
ImsMS».  7.  Immo  b.  v.  Noyon  sec.  9.  Emma 
1)  ep.  Aresetens.  sec.  7,  2)  ep.  Ceuetens.  sec.  9. 
Immo  P.  I,  453  (Prud.  Trec.  nnn.);  II  Öfters; 
III,  420  f.,  458  (Kar.  II  capit.);  V— VU  Oders; 
VUl.  6U3.  G05  (annalista  Saxo);  Ng.  a.  752, 
774.  779,  784.  783,  797,  806  etc.;  Uur.  Öf- 
ters; 8t.  P.  Öfters;  Lc.  a.  843  (ii.  61),  882 
(n.  73);  Frek.;  M.  B.  a.  903  (XXXI);  IL  a. 
993  (n.  209). 

Imo  Mchb.  sec.  8 (n.  28);  Ng.  a.  822. 

Ymno  P.  I,  80,  82  (ann.  Sangall.);  II  oft;  III. 
387  (Kar.  II  capit.);  VII  mehrrn.;  St.  P.  zwml.; 
nrcr.  Ang.;  Wg.  tr.  C.  281,  454,  456. 

Yromo  sive  Irminfrid  (auch  Immoni  sive  Irmin- 
fridit)  tr.  W.  a.  743  (n.  5 u.  Pd.  nchtr.  a.  74). 
Ilimmo  Gndr.  a.  828. 

Hvmmo  K.  a.  774  (n.  13;  Ng.  ebds.). 

Emma  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit);  V,  407  (Flo- 
doardl  ann.);  VI,  276  (vit.  Rrnnonis);  IX.  633 
(chron.  mon.  Casin.);  X,  326  (gest.  abbat. 
(iumblac.),  573  (chron.  S.  Huberti  Andag); 
conc.  Rcmens.  c.  a.  630;  pol.  Irm.  s.  94,  170; 
Wg.  tr.  C.  254,  302,  339,  436. 

Vgl.  auch  llemmo. 

Mid.  Ibm,  Imm,  Imme. 

llimnii.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  261);  necr.  Aug.; 

Dr.  a.  866  (n.  591 ; Schn.  ebds.  Hinimi). 
Ymmi  Gud.  sec.  10. 

Imma^  fern.  8.  Emma  tochter  Karls  d.  gr. 
(ancb  wird  dieselbe,  z.  I>.  Laur.  n.  141,  Im- 
ma  genannt). 


Imma  P.  II,  591  (Tbegnai  viL  Hlnd.);  VI,  741 
(Lantbert.  vit  Ileriberti);  VU,  392  (Bemold. 
chron.);  IX,  282  (Ad.  Brem.);  Schn.  a.  813; 
Mab.  a.  822;  Laur.  Öfters;  St.  P.  oOers;  Lc. 
a.  927  (n.  87),  1070  (n.  221);  Frek.;  M.  B. 
sec.  II  (VI.  XXXI). 

Ymroa  (pro  conjnge  sua  Ymman)  Wg.  tr.  G.  160, 
(pro  matre  sila  Ymman)  Wg.  tr.  C.  200;  P.  VID. 
170  (Ekkeb.  cliron.  univers.);  St.  P.  mehm.; 
II.  a.  943  (n.  139). 

Himma  Ng.  a.  787;  l.anr.  sec.  8 (n.  2083). 

Ima  I.,aur.  sec.  8 (n.  215). 

Inmane  (so,  abl.)  tr.  W.  a.  774  (n.  71). 

Imme  C.  M.  Jul. 

Iinia  St.  P.  viell.  hieher. 

P.  I.  48  (ann.  Alani.)  steht  Imma  dcfunctns  esl,  wo 
vicll.  Immo  oder  defunrta  zn  lesen  ist. 

Emma  P.  I,  498  (llincm.  Rem.  ann.);  V,  VI,  Di 
oft;  X,  3$8  f.  (Hugon.  chron.);  pol.  Irm.  t. 
186,  254;  frek. 

Emia  GId.  II.  a.  122  bieher? 
pro  Emme  Wg.  tr.  C.  21  wol  bieher. 

Vgl.  Hemma. 

ü.  n.  Emmnwalt.  Emmcnstcin,  Emminchovnn,  «Ile 
drei  nicht  ganz  sicher  hieher. 

Imleo.  8.  Tr.  W.  a.  758  (n.  143). 

Imiko  Frek. 

Imicho  tr.  W.  a.  784  (n.  89);  Mchb.  sec.  8 (s. 
279):  M.  B,  a.  828  (VIII);  Ng.  a.  870;  St.  P. 
zweimal. 

Imicho  neben  Himicbo  tr.  W.  a.  756  (u.  137 1. 
Imoco  C.  M.  Jnni. 

Irauka  (msc.)  Hf.  c.  a.  1020  (II.  133). 

Himibo  Ng.  a.  793  (K.  ebds.  n.  42  Uimihoh). 
Ilemicho  K.  a.  834  (n.  94). 

Emicho  u.  dgl.  s.  unter  jVmico. 

Nbd.  Immich. 

Imeelia,  fern.  Laur.  n.  3831. 

Ymmica  GId.  II,  a,  130. 

Imlkin.  10.  Frek 
Immichin  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

■ m»d.  9.  P.  IV.  45  (lleinr.  IV  constit  ). 
Immed  P.  V,  431,  433  (Widukind);  VI,  464 
(Sigebert.  vit.  Deoder.);  VU,  135  (Lambert, 
ann.);  L.  M.  Oct. 

Immit  P.  V,  215  (reg.  et  imper.  catal.);  VII;  VIU. 

32  (Ekkeb.  chron.  Wirzib.). 

Immid  P.  VUl.  226  (Ekkeb.  ebron.  linivus.). 
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ImMod  P.  VIII,  183  (Ekkeh.  chroo.  nuTcra.). 
laaet  P.  VII,  196  (Lambert,  tan.). 

Immeio  P.  I\,  246  (Gnadeckar,  lib.  pootif. 
Eicbatel.). 

Ymmad  \Vg.  tr.  C.  228,  271. 

Ymraed  Wg.  ir.  a 162,  175,  213,  253.  266. 
ü.  D.  Immedeehiutui. 

It'mmill.  GId.  II,  a,  111. 

Emilo  u.  rigl.  s.  gater  AMAL. 

Iintiin.  fern.  8.  St  P. 

Imila  St.  P. 

Fanilo  (fern.)  s.  unter  AMAL. 

iMililo.  8.  P.  I,  5(16,  508  (llincm.  Rem.  agg.); 

11,  324  (Adon.  contin.);  Laar.  >ec.  8 (n.  1411). 
Immino  Mcbb.  lec.  8 (u.  113  , 244);  51.  B.  a. 

802.  828  (Vlll.  IX);  St  P.  mebrm. 

Ymuua  GId.  II,  a,  1211. 

Bmino  conc.  Rom.  a.  1015. 

Emmino  IVg.  tr.  (1.  370. 

Eroeio  P.  II,  253  (cbroo.  Aquitan.);  VI,  120, 
122,  123  (Adrniar.  histor.). 

Emroua  P.  II,  645  (vit  illgd.). 

Emmenui  .Mab.  a.  886. 

Emco  für  Emeno  P.  VI,  5 (ann.  Eugoliam.). 

Ags.  Imoige.  0.  n.  Immioiuilare. 

Immiiiay  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1320, 
1951);  St.  P.;  Schn.  a.  800. 

Imiua  R.  a.  821  (n.  21);  II.  a.  853  (g.  87). 
Ymmiua  GId.  II.  a.  m 
Imnioa  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  1455), 
lamiua  (so)  tr.  >V.  sec.  8 od.  9 (n.  67). 

Emina  K.  a 824  (o.  88). 

Emmeiia  St  M.  c.  a.  962. 

Emüiane  (abl.)  Pd.  a.  745  (n.  586). 

Inimliic.  Gr.  1,  251.  Emioc  ebds. 

Iiislze.  11.  P.  XII,  373  (gesl.  abb.  Trudon.). 
Imezo  necr.  Aug. 

Irozo  M.  B.  a.  1076  (IV). 

Ymezo  Dr.  a 1057  (a  756;  feUl  bei  Schn.). 
Ymmez«  GId.  IL  a,  111. 

Emizo  u.  dgl.  s.  unter  A5IAT. 

Nhd.  Imse. 

llialxi.  II.  St  P.  mebrm. 

Imezi  P.  V,  103  (ann.  Ilildesh.). 
lülizMy  fern.  9.  Enkelin  Karls  d.  gr. 

Iniza  II.  a.  926  (n.  146),  c.  a.  1084  (u.  284); 

St  P.  mehrm.;  Frek.;  M.  B.  a.  1058  (XXXI). 
Iniuza  Mcbb.  sec.  10  (n.  1003). 


Imice  C.  M.  Agg. 

Imcza  A.  S.  Jan.  1 öfters. 

Imiza  P,  X,  188  (gent  Trever.)  mit  var.  l'uiza 
und  Imaza. 

Imisa  St  P.  vielleiobt  hieher. 

Emiza  u.  dgl.  unter  AMAT. 

■nibert.  7.  Pd.  a.  632  (n.  256);  Lgd.  a 862 
(I,  n.  88). 

Emeberl  d.  Gb.  I,  656. 

Eindriiil,  fern.  9.  GId.  II,  a.  122. 

Emlbmd  Ng.  a.  806. 

Yuirrid.  11.  St  M.  a.  1068. 

Kmgox,  für  Megingand,  sec.  10.  P.  XI,  567 
(auctar.  Garstense). 

Kmlield,  fern.  GId.  II.  a.  122. 

Kwelmrd.  8.  P.  II,  246  <aan.  VVirzih.);  V, 
106  r.  (ana  Hildesb.);  VlU  öfters. 

Evhard  pol.  Fossal. 

Embart  Ng.  a.  788  , 806  . 807;  M.  B.  a.  1033 
(XXIX;  K.  ebds.  n.  221). 

Emmard  GId.  II,  a,  114. 

Emard  II.  a.  929  (n.  152). 

Emart  Ng.  a 800.  ■ 

Emehnrt  Einhard  P,  VIII. 

Nhd.  Emmert 

Kmaiier.  10.  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Emeher  M.  B.  c.  n.  1080  (VI). 

Emheri  M.  B.  a.  931  (VUl). 

0.  n.  Emheringa. 

Eniihtld,  fern.  8.  St  P. 

Emihilt  Lanr.  sec.  8 (n.  292). 

Emmihild  Laur.  sec.  8 (a.  403). 

Emehild  Laur.  sec.  8 (a.  1911). 

Emehilt  Lagr.  sec.  8 (n.  2419,  2457). 

Emmilt  GId.  II.  a 122. 

Emhild  Schn,  a 800;  Dr.  n.  671  (Schn.  ebds. 
Einhilt). 

Emhilt  K.  a 786  (n.  31). 

Kmnsieraiiliilta«.  7.  B.  za  Regenaburg  sec.  7. 
Emmerammus  P.  I,  94  (ana  S.  Emmer.);  381. 

389  etc.  (ana  Fuld.);  V,  VI,  Vlll  ölten ; St  P. 
Uemmeram  P.  II,  754  (mon,  SangaiL  gest  Kar.). 
Ilemmcrannus  P.  IX,  287  (Ad.  Brem.). 

Ileimram  P.  VI,  545  (Arnold.  deS.  Emmer.)  des 
Verses  liegen  fUr  Emmeram. 

Heimmeram  (für  Em.)  R.  a.  1021  (g.  144,  145)  etc. 
Ilaimrammus  St  P. 

Ancb  sonst  öfters  ileimram  Ilir  Emmeram. 
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Vmmar  s.  Ingomar.  VkI.  Imar  Gr.  I,  253. 
Iminiuit.  8.  Sl  P.  drml.;  Laur.  src.  8 (d.  288). 
Emrieli.  8.  Ep.  Sabionens.  sec.  9.  Gone. 
Salisb.  a.  8U7. 

Emricho  Laur.  sec.  8 (n.  349) ; M.  B.  XIII,  XIV. 
Nbd.  Emcrich,  Emmrich. 

Enrit.  GId.  II,  a.  98. 

■midnnc.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  584,  643);  K. 

838,  882  (n.  97,  158;  Xg.  ebds.). 

Imidanch  Mchb.  sec.  8 (n.  98). 

Imedanc  GId.  II,  a,  102. 

Einntold.  9.  Pol.  R.  s.  33. 

■mwich.  GId.  II,  a,  124. 

Efuiiir.  8.  Sm.  mit  var.  Elmull. 

Ilieher  «ol  noch 

Imlchill.  GId.  II,  a,  102.  Verderbt? 
ZusammrDsetzunf^en  mit  emeitertem  stamme; 
Ymiiednidiii,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  226. 
Ymnetmdis  pol.  Inn.  s.  222. 

ImneKiisil.  7.  Test.  Erm. 
■mne^sntlilfi,  fern.  7.  Test  Erm. 
Imnerdiia.  7.  Test.  Erm. 

Imnarl  zneirelhafte  form  bei  Sl.  P. 
Imnaclinr.  6.  Test.  Erm.;  Greg.  Tur.  IV,  13. 
Imnechildia,  fern.  7.  Frau  kg.  Sigeberts 
sec.  7.  A.  S.  Febr.  I. 

Emuebilda  Pd.  a.  665  (nchtr.  n.  4). 

Emnechildis  Pd.  a.  667  (n.  359). 

Hjmnichilda  d.  Ch.  I,  673. 

Iljrmneehildis  d.  Cb.  I,  647. 

Emnild  P.  V tiflers;  C.  M.  April,  Sept.,  Dec. 
llyiunemund.  6.  Pd.  a.  523  (n.  103).  Der- 
selbe heisst  ebds.  n.  104  Ymnemod.  Jeden- 
falls sind  diese  formen  verderbt. 

Hjrmnemod  A.  S.  Juu.  I. 

Imnci*ed.  7.  Test.  Erm. 

Yminisliid,  fern.  GId.  II.  a,  130. 
Imeiiald.  8.  GId.  II,  a.  116. 

Eminolt  K.  a.  786  (n.  32;  Xg.  ebds.). 

Emnoll  necr.  Fnld.  a.  783. 

Imiiioir.  9.  M.  B.  a.  890  (XXXI). 

Emmenair  P.  III,  429  (Kar.  II  capit.). 


■melpert.  GId.  II.  a.  116.  Zu  AMAL?  HI- 
MIL?  IM? 


L\. 


Vgl.  ags.  ian  domns. 


Inno.  9.  Kg.  a.  843. 

Aga.  Ine.  Xhd.  Ihn. 

Iiirrid.  9?  Sl.  P.;  St.  M.  a.  1090  melim 
Ynfred  St.  M.  c.  a.  1090. 

Inlierl.  Gr.  I.  297. 

Inlaut.  9.  St.  P,  drml.;  Mchb.  sec.  9 (n.  607). 
Inilsaud.  8.  Pol.  Irm.  s.  3.  Die  äbilidi- 
keit  mit  golb.  inilo  eutscbuldignug,  vomasd 
ist  wol  nur  znfkllig. 


IND.  Die  eijmologie  dieses  nicht  blluhgei  Ham- 
mes vermag  ich  nicht  aufzuklaren.  Vielleicht  ha- 
ben tfir  ihn  in  folgenden  formen  anslanlead: 
Egind  8.  Baltimda  (so)  8.  Chadoiad  7. 

Eginda  8.  Berethinda  8.  Ruadind  9. 

Othind  9.  Gyroind  7.  Wachynd  8. 

Anstind  11.  Hartind  8. 

EntbltIt  etwa  auch  Ariobind  (4)  denselben  staan. 
dergestalt,  dass  das  b (fast  nach  art  eines  sankriti- 
sehen  v)  nur  zur  Vermeidung  des  zusaromenstosseu 
von  ioi  ringeschoben  ist? 

Indo.  8.  Xg.  a.  890  (n.  596). 

Into  Ng.  a.  886  (n.  566);  Dr.  n.  662;  Sl.  P. 
Inllo  Xg.  a.  769  (n.  48). 

Enday  fern.  II?  St.  P.  Hieher? 

Indiinl.  GId.  II.  a,  102. 

Indi«clii8  B.  ID. 

Indigar.  8.  Schn.  a.  788  (zweifelhaft,  da  Dr. 
hier  Nidgar  schreibt). 

Intaninni,  fern.  9.  Dr.  a.  841  (n.  53t): 
Schn.  ebds.  Intanin. 

IntNten  (so)  GId.  II,  a,  102. 

Indiiir.  6.  GothenfUbrer.  P.  V.  557,  559 
(chron.  Salemil.). 

‘Ivioiktp  b.  Pnicop  mit  var.  ’/idoi'y,  f ovpiavijf 
nnd  I’ovviovX. 

Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm; 
Indemperga,  fern.  10.  Lp  a.  959  (II.  247). 


■nflnit»  s.  Irhng.  Iiifrid  s.  IX.  Incai«i 
■njgel-y  ln|;ll-  s.  ANGIL. 


EVGO.  Dieser  iin  dunkel  urdeutscher  sage 
wurzelnde  stamm  trotzt  bis  jetzt  noch  aller  etjmo- 
logischcn  begrtindung  (s.  Graif  I,  847).  .Müglichct- 
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weUe  iit  an  eiaea  zasaauaeahaag  aut  jung  za 
deakca.  Zu  ihm  scheiat  das  safSx  -iag  oder  -uag 
(beide  rormea  kilaaea  wegen  ihres  forlniUireadea 
Wechsels  nicht  geschieden  werden)  unzähliger 
sfpellalira  geboren,  wie  auch  schon  Grimm  in  der 
aijrlhologie  andeulet.  Ich  nihre  deshalb  hier  gleich 
sanmlliche  auf  dieses  safti  endende  p.  a.  an.  Bei 
den  0.  u.  ist  es  noch  weit  bhutger  und  zwar  dient 
es  hier  besonders  (doch  namentlich  später  nicht 
mehr  ausschliesslich)  dazu,  um  aus  einem  p.  n. 
einen  o.  n,  herzuleiten.  Man  kann  daher  oGers 
aus  0.  n,  auf  -iug  auf  das  dasein  von  p.  n.  schlies- 
sen,  die  sonst  nicht  Uherlierert  sind.  Doch  muss 
man  hiebei  Torsichlig  zu  werke  gehn;  GraH scheint 
namentlich  darin  geirrt  zu  haben,  dass  er  aus  sol- 
chen 0.  n.  auf  p.  n.  schliesst,  die  gleichralls  auf 
•ing  euden,  während  man  in  solchen  Pällen  wol 
Bieisleus  das  -ing  als  hioss  dem  o.  n.  (oder  einem 
Oden  nur  ideell  vorausgesetzten  palronymicon)  an- 
gehOrig  betrachten  muss.  So  z.  b.  scbliesse  ich 
aus  0.  n.  Bazinundingas  nur  auf  einen  p.  n.  Baz- 
mund,  nicht,  wie  Gr.  Ihul,  auf  Bazmundinc.  Weiler 
habe  ich  mich  Uber  diesen  pnnkt  in  der  zeilscbr. 
von  Aufrecht  und  Kuhn  I,  109  f.  ausgesprochen. 

l'eber  die  Weiterbildung  nnseres  Stammes  durch 
-I  s.  A.NGIL. 

P.  n.  auf  -ing  fUhre  ich  nur  diejenigen  207  an, 
die  ich  nicht  bloss  aus  Gralf  belegen  kann.  Ihre 
zahl  erscheint  daher  im  folgenden  register  gewiss 
bedeutend  kleiner,  als  sie  in  Wirklichkeit  ist. 


Ucliiigns  8. 

Bardiug  9. 

Borning  10. 

Aining  8. 

Benning  9. 

Cheling. 

Alding  8. 

Berniog  9. 

Crefting  9. 

Aldinga  8. 

Berliiig  8. 

Crailinc  9. 

Aldring  8. 

Bertinga  8. 

Derling  9. 

Albiiic  8. 

Berlening  9. 

Darling. 

Alsling  9. 

Billung  8. 

Drudinga  8. 

Analnng  5. 

Pilding  11. 

Drocting  8. 

Amannng  7. 

Birioc  8. 

Drusinc  8. 

Aming  6. 

Blidiog  9. 

Heberinc  9. 

Ening  8. 

Blionnng  9. 

Eidring  9. 

AUug  8. 

Braiding  9. 

Eling  9.  ' 

Adalnng  8. 

Priminc  8. 

Eolunc  9. 

Andiug  8. 

Briniog  8. 

Erinc  9. 

Andinga  8. 

Bmning  8 

Erlniic  8. 

Aastring  9. 

Bodalung  7. 

Eodunc  8. 

Baidang  8. 

Pöting. 

Ferling  8. 

Parinc  8. 

Barichinc  10. 

Pramming  9. 

Framning  9. 

Erminga  8. 

RiendingT  9. 

Framninga  8. 

Ermening  8. 

Rising  9. 

Frobing  9. 

Ermenlinga  8. 

Rnuing  9. 

Froding  8. 

Irsing  8. 

Sabing  9. 

Fruming  8. 

Isunc  8. 

Sahsiuc  9. 

Gilling  8. 

Iviuga  8. 

Salinga  6. 

Gering  8. 

Judinga  8. 

Sarunc  9. 

Geringa  8. 

Laiping  8. 

Schilpunc  9. 

Gardiug  6. 

Leiting  9. 

Sciltnng  9. 

Geniiig  8. 

Landing  8. 

Sindnng  9. 

(iermening  8. 

Lanzinc  9. 

Snarung  9. 

Gisolung  9. 

Loning. 

Snellung  8. 

Goding  8. 

Levising  9. 

Steining  10. 

Grinzing  8. 

Lirnunc  9. 

StiOing  9. 

Hegilincb  11. 

Liuhing  8. 

Stindiug  9. 

Haginiug  8. 

Liutunc  9. 

Stollinc  9. 

Uaidung  8. 

Lendinga  8. 

Sweding  8. 

Aiming  8. 

Leodening  8. 

Sweiding  8. 

Heimiuing  8. 

Meginung  8. 

Swidunc  9. 

Ueling  8. 

Mahting  9. 

Tarnink  9. 

Haming  6. 

Merling  9. 

Tendeling  9. 

Hending  9. 

Maring  9. 

Teuding  8. 

Harding  8. 

Manring  8. 

Didinga  8. 

Hariluiic  9. 

Mauringa  8. 

Dulliuc  10. 

Herinc  9. 

Mening  8. 

Durinc  7. 

Hettiuc  10. 

Mnning  8. 

Turping  6. 

Hiiding  8. 

Nandung  8. 

Uffing  10. 

Hilling  8. 

Nelding  10. 

Urincb  10. 

Hilping  8. 

Nerbing  9. 

Ursing. 

Höring  9. 

Nibulunc  8. 

Wading. 

Hormnng  8. 

Niding  11. 

Wainnc  9. 

Homnng  8. 

Nodiug  9. 

Walamnc. 

Hrabauing  8. 

Norinc  8. 

Waldeling  9. 

Hrohinc  8. 

Norlinc  8. 

Walding  8. 

Hroding  7. 

Occing  9. 

Waning  7. 

Rodinga  8. 

Ordunc  11. 

Wauding  8. 

Ruondiog  10. 

Odeling  9. 

Vapioga  7. 

Huoching  8. 

Rading  8. 

Warinc  8. 

Hüning  8. 

Raining  8. 

Weringa  9. 

Huniuga  9. 

Raiming  8. 

Warning  8. 

Husinc  8. 

Randing  8. 

W'arninga  8. 

Idelinga  8. 

Randinga  8. 

Wasung  9. 

Ilbunc  9. 

Raning  8. 

Wellunc  9. 

Ilisunc  8. 

Reifing  9. 

Wirding  8. 

Irhng  8. 

Remining  8. 

Wiching  9. 

Iring  8. 

Hempbinc  9. 

Wihiuc  8. 

Irliug  9. 

Rrsling  8. 

Willing  9. 

Erming  8. 

Richinc  9. 

Wining  8. 
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Wincbiiii;  II.  Viikiag  10.  L'llinga  8. 

WinlrDae  8.  WiuuBg  9.  Wnnini;  8. 

Wistini;  8,  VoMag  8.  .'  ZHllioi;  10. 

■niKO.  7.  P.  IV.  B.  180  (Nicol.  II  stotut.);  V 
onere;  VI,  4 (ann.  S.  Grrmani  min.);  IX,  113 
(chron.  Novalic.);  pol.  Irm.  s.  66,  97  etc.;  St. 
p.;  Lp.  a.  979  (II.  350). 

Ingias  P.  IX,  613  (chron.  mon.  Caein.);  pol. 
R.  s.  3. 

Ilingo  St.  M.  a.  1094. 

Hinch«  Pil.  a.  639  (n.  333). 

Engo  P.  X,  547  (gc«t.iabbat.  Gemblar.),  580 
(chron.  S.  Ilubcrti  Amlag.);  XII  mehrmals; 
Gucr.  a.  1056. 

Nhil.  Enge. 

0.  n.  Inginhaim. 

liilgllt  l^em.  7.  P.  U,  276  (gest.  abbat.  Pontan.); 

pol.  Irm.  s.  79,  84  etc.;  Laur.  mehrni. 

Ingane  Pd.  a.  673  (n.  379). 

■nitil*  s.  ANGIL. 

Infclilil)  fern.  8.  Tr.  W.  a.  737;)  798  (n.  34 
D.  Pd.  nchtr.  n.  53);  St.  P.  zwml.;  Laur.  sec. 
8 (u.  198). 

Ingyna  tr.  W.  a.  787  (n.  35). 

Iiigena  P.  V,  228  (chron.  Casinense). 
Incrillii««.  7.  Pd.  a.  633  (n.  322). 
■n(gri«niMy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  33,  101. 

9.  B.  T.  Assisi  sec.  10;  ep.  Castellan. 

sec.  10. 

Ingizo  H.  a.  926  (n.  146);  conc.  Ravennat.  a. 

967;  conc.  Roman,  a.  998. 

Inggizo  (so)  Frek. 

Iggnoio  (so)  Lp.  a.  997  (II,  418)  wol  bleker. 
Engizo  M.  B.  a.  890  (XXXI);  Ng.  a.  947;  Lc. 

a.  962  (n.  105);  H.  a.  964  (n.  180). 

Rogerio  qui  et  Ingeso  (so)  Lp.  a.  1081  (U,  723). 
Ingelerios  qui  et  Ingezo  Lp.  a.  1000  (II,  430). 
■CnitlcR,  fern.  10.  H.  a.  926  (n.  146);  St.  P. 
zwml. 

■ ii|g*bRl<l.  8.  Pd.  a.  713  (n.  486). 

Inghold  pol.  Irm.  s.  23.  37  etc. 

Incbald  pol.  Irm.  s.  264. 

Hiiicbald  pol.  Irm.  s.  82. 

Uincbold  pol.  Irm.  s.  141. 

■nigbolslR,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  36. 
Hincbolda  pol.  Irm.  s.  89,  141. 
liiKRbrrt.  7.  Ep.  Urgellens.  sec.  9. 

Ingobert  P.  I,  288  (chron.  Moissiac.);  II,  614, 


618  (rit.  Hlud.  imp.);  X,  159  (gest  Treser.); 
gest.  regg.  Prana;  Mab.  a.  690;  Ir.  \V.  s. 
742  (n.  2). 

lugoberclh  Mab.  a.  692. 

Ingibrebt  necr.  Ang. 

Ingiberl  tr.  W.  a.  820  (n.  69). 

Ingibrel  GId.  II,  a,  102. 

Ingnperht  Mchb.  sec.  8 (n.  241). 

Ingobert  Mchb.  sec.  9 (n.  510). 

Ingavert  pol.  Irm.  s.  140. 

Inghebcrt  Lp.  a.  840  (I,  687). 

Ilingipreht  GM.  II,  a,  101. 

Ilincbert  pol.  Irm.  s.  27,  III;  Mab.  a.  847. 
Engibart  H.  a.  909  (n.  137). 
liilCRbertia,  fern.  8.  Ng.  a.  744. 

Ingoberla  pol.  irm.  s.  237. 

Ingberta  pol.  Irm.  s.  3,  197. 
lllacberla  pol.  Irm.  s.  71. 
liifCRberira,  fern.  6.  Gattin  kg.  Gbaiiberu. 
A.  S.  Febr.  Ul;  gest.  regg.  Franc. ; Greg. Tir 
IV,  26;  IX,  26. 

IniKebrand.  10.  P.  VI.  18  f.  (ann.  Laabie».): 
X,  536  (gest.  abbat.  Gemblac.),  607 II.  (clinii. 
S.  Hubert.  Andag.). 

Ingibrand  H.  a.  928  (n.  130). 

Ingobraunus  P.  V,  372  (Plodoardi  ann.). 
Engebrand  P.  IX,  47t)  (gest.  episc.  (iamerac.l. 
Engbrand  P.  IX,  532  (chroa.  S.  Andreat). 
InKobod.  7.  Pol.  irm.  s.  63,  124;  Fredegsr. 
Uincbod  pol.  Irm.  s.  146,  249. 

■niTRdRgt.  9.  Wg.  tr.  G.  234. 

Ingatac  Gr.  V,  362. 

■nigedradiH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  7;  pol.  R 
s.  54.  84. 

iHKRflidi»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  81,  87  rir 
HincSidis  pol.  Irm.  s.  87. 

■iilgorrid.  7.  Tr.  W.  a.  771  (n.  245,  23») 
Ingofred  A.  S.  Maj.  1.  Ul. 
lugiurid  St.  P. 

Ingefrid  A.  S.  Febr.  UL 
Uiiicfrid  pol.  H.  s.  53. 

Hincfreda,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  11. 
IngardiH^  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  7,  234. 
■nfflld.  7.  B.  V.  Valencia  im  conc.  Cabilos 
a.  650.  Wol  als  Ing-gild  zu  betrachten. 
Ingildus  Mur.  424,  3. 

Ingeld  Wg.  tr.  C.  243,  251 

lugelt  necr.  Fuld.  a.  784;  Scho.  a.  819. 
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liiKlindlB,  rem.  6.  Praa  Cblolhara  I sec.  6; 
schwesl.  d.  Frankenk|'s.  Childebeii,  frau  des 
WestRothen  Herminiieild  sec.  6.  P.  V,  167 
(ann.  S.  Germani);  VIII,  144  (Ekkeh.  cbron. 
uiiivers.);  Greg.  Tnr.  oners;  Paal.  diac.  III. 
21;  A.  S.  Mart.  III. 

Ingeiilay  fern.  8.  Pol.  R.  s.  7. 

Inguaid  St.  P. 

liiKhMrd.  8.  Pol.  R.  8.  34. 
lurbard  pol.  Irm.  s.  93. 

Hiucfaard  pol.  Inn.  s.  209. 

Nbd.  Engen 

liiKliheri.  7.  Schn.  a.  920. 

Incliar  Pd.  a.  627  (n.  241). 

Hinchar  pol.  Irm.  s.  28,  249. 

Ilincar  pol.  Irm.  s.  82. 

Altn.  Yngvar.  Nbd.  Enger. 

0.  n.  Ingiheresheim.  Ingeresfeld. 

Iiickad.  9.  Mab.  a.  832. 

InKohlldlB,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  119. 
Ingoildis  pol.  Irm.  s.  137,  229. 

Ingnliill  f)r.  a.  824  (n.  425;  Schn.  ebds.  In- 
gnlhilt). 

Ingihilt  Ir.  W.  a.  830  (n.  172). 

Ingildis  pol.  Irm.  s.  66.  157. 

Ingovildia  pol.  Irm.  s.  114. 

Engibih  GId.  II,  a.  122. 

Engilda  M.  B.  sec.  11  (Vi). 

Ags.  Ingild. 

InKorMmnuiis.  8.  P.  II,  591  (Tbegani  vil. 
HInd  ). 

Ingiram  GId.  II,  a,  102. 

Ingeram  necr.  Aug. 

Ingramnus  P.  II,  611  (vil.  HInd.  imp.  mit  var. 
Nigrammus,  Nigramnns,  Nigrannus,  Ingrammus, 
Ingrannns);  V,  381,  383  (Flodoardi  ann.); 
pol.  Irm.  8.  237;  II.  a.  948  (n.  162);  G.  a. 
963  (n.  16);  Lc.  a.  1091  (n.  245),  1096 
(n.  252). 

Ingram  Lc.  a.  1057  (n.  192),  1091  (n.  246). 
Ingrannns  P.  VI,  69  (Folcuin.  gesL  abbal.  Ln- 
biens.),  492  (Widr.  vil.  S.  Gerardi);  pol.  R. 
s.  51;  Gucr.  a.  1046. 

Engrannns  und  Engranus  P.  IX  üften. 
liigerrannus  (so)  P.  VIII.  470  (Sigeberl.  auclar. 
Ursicamp.). 

Iiigadraronus  pol.  Irm.  s.  85 
liigadrannus  pol.  Im.  s.  1 1.3. 


lugedraiiuus  pol.  Irm.  s.  lOS. 

Iingramnus  (so)  I.c.  a.  1064  (u.  201). 
Eingramnns  St.  .M.  a.  1002. 

Engeramnus  P.  XII,  248  (Rodulf.  gest  abbal. 
Trudon). 

Engramnus  I.c.  a.  1094  (n.  251) 

Engram  I.c.  a.  1033  (ii.  169;. 

Inniramuus  (so)  Lgd.  a.  873  (I.  ii.  98). 

■ nSraiMiias  lem.  8.  Pol.  Irm.  s.  192. 
Iiigranna  pol.  Irm.  s.  65. 
liiKlilInt,  (em.  8.  I.aur.  sec.  9 (n.  724). 
Ingolinda  I.aur.  sec.  8 (n.  220). 

■iilgoniar.  1.  Armins  oheim  sec.  1.  Sohn 

Chlodnigs  sec.  6.  Ilincmar  b.  v.  Rheims  sec.  9. 
Iiigomar  d Ch.  I,  634. 

Ingomeres  Greg.  Tnr.  II,  29;  Fredegar. 
logomir  d.  Ch.  I,  526;  gest.  regg.  Franc, 
lugumar  Schn.  a.  853  nol  für  Ingnmar. 
lugnmeres  d.  Ch.  I,  806. 

Ingniomerns  Tac.  ann.  I,  60  IT 
Ingimar  GId.  II,  a,  102. 

Ingmar  P.  I Öfters;  pol.  R.  s.  57,  58. 

Hincmar  P.  I Öfters;  II,  197,  200  (ann.  Vedasl.), 
325  (Adon.  contin.);  III,  IV,  V oft;  VI,  15 
(ann.  Laubiens.),  104  f.  (Herim.  Aug.  cbron.); 
VIII.  340,  343  (Sigeben  cbron  );  IX  Öfters; 
X,  165  (gest.  Trever);  pol.  R.  s.  106. 

Igmar  neben  Hincmar  ronc.  Silvauect.  a.  863. 
Ymraar  für  Ilincmar  P.  VII,  19  (ann.  Elnon.). 
Die  form  lugermar  zu  schliessen  aus  o.  n.  Inger- 
mareslhorp. 

Ingarad.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 
lugaral  GId.  II.  a.  102. 

Ingrad  pol.  Irm.  s.  144. 

Engirad  R,  a.  821  (n.  21). 

■iigrada^  fern.  3 Pol.  Irm.  s.  98,  136;  pol. 
R.  s.  13. 

Ingrala  pol.  R.  s.  50. 

IngadeiiM.  8.  Pol.  Irm.  s.  112,  143. 
Ingedeus  pol.  Irm.  s.  90,  114. 

■ ngold.  7.  .M.  a.  653  (n.  55). 

Ingoll  GId.  II.  a,  102. 

Incuald  St.  P. 

N'hd.  Ingvald.  Nhd.  Engwald, 
ü.  n.  Ingoldcsaba.  Ingoldcsslat,  Ingolteswis. 
liilgOHrw,  fern.  8.  Pd.  a.  711  (n.  480). 
liSKliin.  8.  Pol.  Irm.  s.  148,  217. 

Ingoin  pol  Irm  s.  28.  40  etc. 
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InsiilN.  9.  Schn.  a.  812,  815;  l)r.  a.  813 
(n.  290);  necr.  Fuld.  a.  862;  pol.  R.  a.  45. 
55  etc. 

In^oia  Convent.  Vindocin.  a.  1040. 
lilKllir.  8.  Pol.  Irin.  s.  39.  137;  pol.  R.  s.  19. 
In^lpli  P.  V,  209  (chrnn.  mon.  Caain.). 

Aga.  lu^uir. 

■ iiKriliiy  msc.  8.  P.  I.  301  (chron.  Moissiac.); 
deutsch?  verderbt? 

Zusamineusetznngen  mit  erweitertem  stamm: 

1)  mit  sulhi  N; 

InKliiBrd.  10.  Lgd.  a.  981  (II.  n.  116). 
IniceiiildlSy  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  64.  93  etc.; 
I.gd.  a.  956  (II.  n.  87) 

■ liKiiiald.  8.  GId.  II.  a.  116. 

Ingenold  pol.  Irm.  s.  115;  .Mab.  a.  812. 
Engenold  (b.  v.  Poitiers)  conc.  Tnllens.  a.  860; 

conc.  Duziac.  a.  871.  Derselbe  b.  v.  Poitiers 
heisst  auch  Inganard  u.  Ingenand  conc.  Tnllens. 
a.  860.  Pistens.  a.  862.  Tnllens.  a.  869. 

■ 8.  Pol.  Irm.  s.  136.  Vgl.  Angi- 
nn If. 

Ingeouir  Pd.  a.  713  (n.  488;  unecht);  pol.  Irin, 
s.  41 : Mab.  a.  1066. 

2)  mit  snffix  R; 

■iiKerlaiifi.  8.  P.  XII.  374  (gest.  abbat. 
Trndon.). 

3)  mit  sufSx  Z: 

KiiKiMprrt.  GId.  II,  a,  98. 

■CiiceKnian.  GId.  II,  a,  98. 

Krweitcrniigen  durch  L s.  unter  A.NGII.. 


Inlieri,  Inilicaud,  ■niaiit,  Inno  a.  I.\. 
limelbert.  9.  Lp.  a.  898  (I,  1078).  zwar 
Ufters,  aber  viell.  dennoch  verderbt. 
IiiHtrioiarlHH.  II.  Span.  b.  sec.  11.  K.  s. 
III,  424  mit  var.  Instruariua. 

Int-  s.  IND.  Ira  a.  IHR.  IrenO-id  a.  IR.M. 
■ r«ii|C.  8.  Ng.  a.  818,  821 ; K.  a.  861.  86-i  (n. 
133,  137). 

Irfinc  ,Mchb.  a.  827  {n.  510);  M.  B.  a.  837  <IX); 
necr.  Ang. 

IrGnch  GId.  II,  a,  IU2  (Infiuc  u.  lufing  ebds.  ist 
jedenralls  fehler). 

Irphinc  .Mehl),  a.  836,  844,  849;  l.aur.  sec.  8 u. 

10  (n  532,  3447). 

Irpfing  Dr.  sec.  9 (n.  194>. 


Iqifinc  Ng.  a.  790. 

Yrling  Ng.  a.  837. 

Irifing  Ng.  a.  826. 

Irelng  Ng.  a.  863. 

Hirping  Lc.  a.  798  (n.  10). 

Iliriinc  K.  a.  867  (n.  142). 

Gehört  dieser  n.  zu  ARB?  .Mone  heldens.  s.  83 
stellt  diese  formen  allerdings  dahin.  Doch  wird  auo 
dnreh  den  manget  einer  form  Er6ug  bedenklich. 
Irfrid  s.  IHR. 

■l•illn|g.  GId.  II,  a,  102. 

Irlmbert,  Irlmbcrta.  IriMbrir.  Irin- 
bold  s.  IRM. 

Iriii|g.  8.  P.  III,  561  (Arnulfi  capit.);  V oD; 
VIII,  176—178  (Ekkeh.  chron.  nnivera.);  tr. 
W.  a.  773,  774  (n.  128,  178);  Ng.  a.  788; 
necr.  Ang.;  l.aur.  sec.  9 (n.  381);  M.  B.  a. 
899  (I,  M);  R.  a.  903  (n.  87). 

Irinc  St.  P.;  Schn.  a.  824  (Dr.  ebda.  n.  446 
Irin);  l.aur.  sec.  9 (n.  3126);  K.  a.  995  (o. 
198). 

Irink  St.  P. 

Iringk  St.  P. 

Irinch  Laur.  sec.  9 (n.  992). 

Yring  ,M.  B.  a.  890  (XXXI). 

Iliring  Pd.  a.  744  (ii.  578;  Ng.  ebda.);  Laur. 

sec.  8 (ii.  1656). 

Ilirinc  GId.  II.  a.  101. 

Ilirinch  Pd.  a.  744  (n.  579;  Ng.  ebda.). 
Ilyrinch  GId.  II.  a.  101. 

Irina  (so)  St.  P.  viell.  hieber. 

,\gs.  Iring.  0.  n.  Irinclieshusa. 

Vgl.  die  einfachen  n.  Iro  und  Ira  unter  IHR. 
Leber  Irinc  a.  Mone  heldenaage  (1836)  a.  74  f.; 
dsgl.  Grimm  geseb.  d.  dtsch.  spr.,  der  eine  kUrzuag 
aus  Epurdurinc,  lliorduring  auiiimint. 

Erinnert  werden  muss  an  die  mythologische  be- 
ziehung  dieses  nnineiis  zum  nnrd.  Heimdallr,  so  wir 
an  den  Iriugesweg  (milciistrasse). 

Davon : 

Iriiivrainiiiui.  8.  Schn.  a.  757  (.Dr.  rbd> 
Isincramnus). 

Irlicho.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  208,  1889) 
Irliiiir.  9.  Dr.  n.  359. 

Ags.  Irling. 

Irloir.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  3511). 

Wie  ich  oben  Irlewar  schon  zu  ERL  stellte,  so 
werden  auch  wol  diese  n.  eben  dahin  gehören,  oder 
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vielmehr  es  wird  ERL,  da  der  aulaul  1 ounmebr 
uichl  mehr  so  ganz  vereinzelt  aufiritt,  iu  der  tllirreu 
geslall  IKL  in  das  wdrterfauch  einzaruhren  sein. 

Diese  hllere  einfache  form  des  Stammes 
IR.MIN  tritt  in  der  gestalt  Irm-,  Erme-,  Irim-  auf; 
doch  unterliegt  uamcutlicb  die  letztere  form  eini- 
gru  bedenken.  Wegen  Erm-  kann  man  Öfters 
zwischen  unserm  stamm  und  ERIN  (s.  ERA) 
schwanken. 

Krino.  P.  II,  283  (gesL  abbat.  Fonlan.);  IX, 
637  (chron.  mon.  Casio.). 

Ermui  (dal.)  auf  einer  bei  Cleve  gefundenen  rOm. 
iuschrilt.  St.  o.  1364.  Der  n.  ist  um  so  sicherer 
deutsch,  da  seine  frau  Sacxena  lieissL 
Nkd.  Uerm. 

IriitH,  fern.  8.  St.  P. 

■lenniil*.  9.  P.  II,  2Ö3  (Hlnd.  et  Ulolb. 
capil.). 

Krmeleniui.  7.  Pd.  c.  a.  638  (n.  331  f.; 
hl.  ebds.  n.  66). 

ErmeliiiH,  fern.  II.  P.  IX,  563  (chron.  mon. 
Casio.). 

Ist  Enmelina,  mehrm.  im  pol.  Irm.  s.  49  nnd  50 
isec.  II),  viell.  für  Ermelina  verschrieben? 

Erniiiiig.  8.  P.  II.  280  (gest.  abbat.  Foutan.); 
Ir.  W.  a.  788  (n.  197);  pol.  Irm.  s.  257,  269; 
Schn.  a.  812. 

Krmiiiigw,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  231,  252. 
Irmiza,  fern.  IU.  II.  a.  964  (n.  180). 

Ermiza  Lp.  a.  1093  (II.  782). 

■rimbelt.  10.  Laur.  sec.  10  (u.  75). 

Irinbold  GId.  II,  a,  102  wol  hieher. 

■riulbert.  8.  Abt  zu  St.  Peter  in  Salzburg 
sec.  II. 

Irimberl  II.  a.  929  (u.  152),  945  (n.  158). 

• Irimperl  K.  a.  838  (n.  98;  Ng.  ebds.). 

Irimperbl  St.  P. 

Irimprebt  R.  a.  1074  (n.  176). 

Irimpret  GId.  II,  a,  102. 

Iramprcbt  GId.  II,  a.  102. 

Iraraberl  tr.  W.  a.  716  (n.  196  und  Pd.  nacbtr. 
n.  37). 

Iremberl  Laur.  sec.  8 (u.  2223) ; K.  a.  943  (n.  157). 
Irmbrecht  Laur.  sec.  8 (n.  1275). 

Irmbcrl  P.  XI,  773  (anu.  S.  Rudberli  Salisb.); 
Ir.  \V.  n.  772  (n.  26);  Xg.  a.  809;  Laur.  sec. 
9 (n.  27aS). 


Irenbret  Hf.  a.  1064  (II,  551). 

Ilermbrath  Laur.  sec.  8 (n.  1064). 

Yrimperl  Xg.  a.  894. 

Yrmporhl  St.  P.  zwml. 

Yrmbert  St.  P. 

Yrmperl  P.  XI,  773  (anu.  S.  Rudberti  Salisb  ). 
Yrinperl  St.  P. 

■rimbeHa,  fern.  9.  Lgd.  a.  873  (I,  n.  98; 
Alab.  ebds.). 

Irimbric,  fern.  9.  Ng.  a.  875. 

Irimbrig  und  Irinbric  GId.  IL  a,  124. 

Irnpirch  SL  P. 

■ rmeblirchy  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  907). 
Irmburcb  AI.  B.  a.  892  (XXXI). 

Irmburg,  Imburg,  Irburg,  Irimbrnc,  Irimburg  und 
Irimburuc  GId.  II,  a,  124. 

Irmpurc  St.  P. 

Irmpurcb  St.  P.  zwml. 

Irmpurga  R.  a.  901  (o.  88). 

Irnpurh  (so)  St.  P. 

Yrimbrug  GId.  II,  a,  130. 

Yrmpurc  St.  P. 

Y'rmpurch  St.  P.  zwml. 

■rmirriil.  8.  St.  P. 

Irmfrid  tr.  W.  a.  797  (n.  85);  Xg.  a.  890;  AI. 

B.  a.  927  (XIV). 

Irmfrit  R.  a.  1074  (n.  176). 

Irinfrid  Laur.  sec.  9 (n.  113). 

Ireufrid  Lc.  a.  1020  (n.  157). 

Il)'rimfrid  P.  IX,  849  (chron.  Ilildesh.). 

Yramfrid  St.  P. 

Yrmfrid  St.  P. 

Ermefrid  P.  III,  505  (Hlnd.  II  capiL);  V,  223 
(chron.  Casio.);  Laur.  sec.  8 (n.  3570). 
Ilermefrid  P.  IX,  613  (chron.  mon.  Casio.). 
Hermefred  GId.  II,  a,  115. 

Irinifrid  GId.  II,  a,  102  lese  ich  Irminfrid. 

Feber  Irmfrid  und  ähnliche  formen  s.  Mono  helden- 
sage  s.  73. 

Krniafridiii,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 
■CriUffeisK  (so).  8.  Pol.  Irm.  s.  205. 
Eriaigtar.  5.  Pul.  Irm.  s.  193. 

Ermger  pol.  Im.  s.  248. 

Ilermigar  (ein  Sueve  sec.  5)  Idat.  a.  492  neben 
Ermigar,  wol  hieher. 

Ermigera,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  206. 
IrilllgaH,  fern.  8.  P.  II,  523  (Ermold.  Xigell.) 
Al.  B.  c.  a 1033  (VH);  St.  P.  zwml. 
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Irimgarila  Lauf.  sec.  8 (n.  830;. 

■ ■'ineSMii**'  8.  II.  «.  '*>■ 

Ermgaud  jiol.  Irm.  s.  4,  134,  156. 

Krmicil.  8.  Pol.  Irm  s.  73. 

■CrmeKlIcliiH  s.  IR.MI.V 
Krfll|til<tii«<  Tem.  8.  Pol.  Irm.  s.  142.  201. 
KrmiKiM.  8.  Pul.  Irm.  s.  201. 
■■ermefflHi'liiti.  7.  Kg.  der  Warner. 

' EfiityiaxXoi;  var.  'E^iieylaxixloi:,  'EguiuiaxXo^ 
und  yUyiaxXog  bei  Proco|). 

Kriultnsdls,  fern.  9.  Pol.  K.  s.  56.  74. 

■ rmliart.  9.  .M.  B.  c.  a.  1080  (VI). 

Ermliard  pol.  R.  s.  9,  15  etc. 

Ermb.^rt  Sl.  P. 

■ rimlicr.  8.  Laur.  sec.  8 (o.  2421). 

Ermehar  pol.  Irm.  s.  114. 

Ermliar  pol.  Irm.  s.  170.  231. 

Ermher  pol.  Irm.  s.  250,  270;  pol.  R.  s.  7.  83. 
Ermcrios  Sl.  P. 

Hermeharia  pol.  Irm.  s.  170. 
tCrmbHd.  9.  Pol.  R.  s.  43. 

KmiolllldlM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  84. 
Ermo\iblis  pol.  Irm.  s.  218. 

Ermebildjs  pul.  Irm.  s.  15,  174. 

Emoildis  pol.  Irm.  g.  9,  157. 

Ermliildis  pol.  Irm.  g.  216,  262 ; pol.  R.  g.  7.  13. 
■Crniedramnufi.  7.  .Mab.  a.  697. 
Ermedranung  pol.  Irm.  s.  63. 

Ermedram  pol.  Irm.  s.  15. 

Ermerannus  pol.  Irm.  g.  73. 

Ilermedran  II.  a.  804  (n.  64). 

Vgl.  Ermcntramuus. 

IlermlBKlMy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  172. 
Krmoland.  7.  Neer.  Fuld.  a.  841. 

Ermeland  d.  Cb.  1,  682. 

Hermelaiid  (b.  v.  Reggio  gec.  10)  couciliabul. 
Rom.  a.  963. 

Hermcnland  für  Ermeland  d.  Cb.  I,  798. 
KriMelnuN.  10.  Si.  .M.  a.  962,  1006. 
■Irrniillcli.  9.  Si.  P.;  hieher? 

■rinlliid,  fern.  9.  St.  P. 

Ermriiudis  pol.  R.  s.  85. 

Ermelinda  Lp.  a.  870  (I,  839  IT,). 

Krmliulh  .M.  B.  sec.  II  (VI). 

Ermcmnr.  9.  P.  IX  , 645  (ebron.  mon.  Casin.). 
Ermemir  conc.  Nemans,  a.  886;  A.  S.  Maj.  1. 
Hennomir  .M.  a.  897  (n.  21). 

Hermemir  Mab.  a.  873. 


Ermamenar  P.  III,  90  (Kar.  M.  capil.)  hieberl 
Irmiiiit.  8.  Dr.  a.  772. 

Krmond  pol.  Inn.  s.  15. 

Ich  nehme  also  hier  ansfall  eines  m als  wahrsebeis- 
lieh  an. 

Krmerad.  8.  Lp.  a.  913  (II.  86). 

Ermbrad  pol.  Irm.  s.  II.  36  etc. 
Kimbrada,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  197,  213. 
■Crmartruit.  5.  Heraericus  ein  SnevenfUhrer 
sec.  5;  Ermarich  ep.  Laniobrens.  sec.  6. 
Ermariens  conc.  Tolel.  a.  589. 

Ermericb  Mab.  a.  853. 

Ermrich  Sl.  P.  wol  für  Ermenrih. 

Hermerirns  Jom.;  Idal.  a.  419  etc. 

Mid.  Ermrich. 

KrinerlH.  8.  P.  V,  198  (ebrou.  S.  Benedlciii. 
Ilermeris  P.  IX,  577,  586  (chron.  mon.  Casin ). 
KrmeMidiii,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  73. 
Kraaeniiidi»,  (em.  8.  Pol.  Irm.  s.  34. 
Ermrdrm.  8.  E.  g.  V,  559. 

Hermedeus  (ild.  II.  a.  115. 

ErmeitteiiN.  8.  Pol.  Irm.  s.  1 16  (bann  ia 
Erneslus  zu  bessern,  eher  in  Ermenleus). 
Ermaaid.  8.  B.  v.  Ambrun  sec.  9.  P.  II 
280  (gesl.  abbai.  Fonlan.);  V,  239  (ebros. 
Briiieos.). 

Ermold  P.  II  (iriers;  pol.  Irm.  s.  78.  82  etc. 
Krmald  pol.  Irm.  s.  80,  171;  conc.  Nemans,  a. 

886;  Lp.  a.  909  (II.  70). 

Ilermoald  GId.  II.  a.  114. 

Hermnid  P.  II,  639  (vil.  Hlud.  imp.  a.  834)  ail 
var.  Hermod  and  Ermald. 

Ermeld  Mab.  a.  853  wol  hieher. 

Krmoiarn,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  70. 
KriMOttrd.  8.  Pol.  Irm.  s.  263. 

JErMliiii.  8.  Pol.  Irm.  k.  81,  83  etc.;  pol.  R. 
s.  22. 

Krmoin  pol.  Irm.  s.  63,  134. 

Ilermoin  Ir.  W.  a.  788  (n.  209). 

KraieiH.  8.  Pol.  Irm.  g.  199. 
lirrmmir.  8.  Schn.  a.  775. 


■rninn-y  Irmeii-  s.  IR.MIN. 

IRMIN.  Wegen  der  n.  .Arminius,  Amenfred 
und  Armingardis  ARMI.N  als  grundrorm  anfzu- 
slellen  habe  ich  iiicbl  gewagt,  weil  durch  diese  a. 
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(da  eia  r Talgt)  durchaus  nicht  die  grossere  ur- 
s|irünglichkeil  des  a bewiesen  wird.  Die  beden- 
luug  dieses  sich  in  die  mythologie  verlierenden 
und  zunOclist  an  den  halbgott  Innino  (Grimm  m;th. 
32Ö)  anschliessenden  Stammes  ist  noch  ganz  dunkel 
(vgl.  Grimm,  gr.  11,  448).  Die  bekannlen  Unter- 
suchungen darüber  aurzuuehmen  ist  hier  nicht  der 
ort.  Vieiieicht  haben  wir  in  dem  grOsten  thoile 
derjenigen  n..  die  ich  oben  unter  IRM  vereint  habe, 
die  altere  einfache  gestalt  unsers  Stammes. 

1 Irinlniiiii.  I.  .4rminius  derCberuskerfttrslsec.I. 
Irminus  P.  II,  290  (gest.  abbat.  Fontan.). 

Irmino  P.  II.  463  (Einh.  vit.  Kar.),  481  (Ermold. 

N'igell.);  pol.  Irm.  s.  151. 

Hirmiuo  P.  I,  310  (chron.  .Moissiac.);  V,  167 
(aiin.  S.  Germani). 

Arminius  Tac. 

Enniu  P.  VI  oft;  VII.  17  f.  (ann.  Elnon.).;  VIII, 
329.  331  (Sigebert.  chron.);  IX,  464  (gesL 
episr.  Gamerac.);  pol.  Inn.  s.  232;  pol.  R. 
s.  74. 

Brman  Sever.  Snipic. 

Ermen  St.  P. 

Ermeuo  Mab.  a.  696;  conc.  Noviomens.  a.  814. 
Ermnus  pol.  Irm.  s.  172. 

Für  F.rminius  P.  II,  194  (ann.  Lobiens.)  falsch  Irinius. 
Ileriiion  (10)  P.  V,  56  (ann.  Ouedlinb.)  wahr- 
scheinlich nicht  hieher. 

Firmin  pol.  R.  s.  68  hieher? 

Die  Verwechselung  dieses  namens  mit  Hariman, 
«uuarh  mau  den  berühmten  Cherusker  als  den  ersten 
gcichichtlicben  Hermann  ansah,  ist  jetzt  glUcklicher- 
aeise  als  beseitigt  zu  betrachten. 

U.  n.  Ermeneswerethe , Ermaneshusun  (hieher?). 
Iriliisiay  fern.  7.  Tochter  k.  Dagoberts  II. 
Irmina  P.  X,  160  (gest.  Trever.):  Pd.  a.  673, 
679.  698  (n.  371,  390,  448);  II.  a.  675,  698 
(II.  22.  24);  Ir.  W.  a.  774  (ii.  53,  178);  Laur. 
inehrin.;  \.  S.  Maj.  III. 

Yrmina  P.  X.  160  (gest.  Trever.). 

Ermina  II.  a.  706  (n.  30);  .Mab.  a.  798;  pol. 

R.  8.  17. 

Ermana  St.  P. 

Ermeaa  pol.  Inn.  s.  95,  224 ; |iol.  R.  s.  12.  15  etr. 
Ilirmiua  Laur.  sec.  8 (n.  1215). 

Hermena  Pd.  a.  657  (n.  328). 

Erminani  (gen.)  Laur.  sec.  8 (n.  899). 
Ermenanae  (gen.)  vit.  S.  I.eodegar. 


Erineiilni;.  8.  Pol.  Irm.  s.  256. 
KrinentiiiKn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  134: 
Krmentiisinas  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  219. 
■riaiiipald.  8.  St.  P. 

Ermeubald  Laur.  sec.  8 (n.  290). 

Ermenbold  pol.  Irm.  s.  163. 

Ermembald  pol.  Irm.  s.  203. 

Ermembold  pol.  Inn.  s.  103. 

Ermiribald  Pd.  a.  706  (u.  464)  ist  wol  Ermin- 
bald  zu  lesen. 

Kratenboldas  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  20. 
Ermembolda  pol.  Irm.  s.  213. 
li*mlnperalit.  8.  Scho.  a.  801,  81t. 
Irminperht  St.  P.  dreiml. 

Irminbert  Laur.  sec.  8 (n.  2839,  3274). 
Irminpen  St.  P. 

Irmmiiiperht  (so)  St.  P. 

Ilirminperht  St.  P. 

Ermunbert  St.  M.  a.  970. 

Ermenberl  Ng.  a.  773;  pol.  Irm.  s.  12.  17  etc.; 
pol.  R.  s.  9,  54  etc. 

Ermembcrl  pol.  Irm.  s.  39,  134;  pol.  R.  s.  43. 
Ermerbert  Pd.  a.  663  (n.  348);  ist  wol  Ermen- 
berl zu  lesen. 

Hermenpert  GId.  II,  a,  115. 

0.  n.  Ermenbertowillare. 

Krmenbcrta,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  18.  281. 
Ermemberla  pol.  Irm.  s.  28,  89  etc. 
■riniiipIrC)  fern.  8.  Frau  des  Frankenkgs. 

Tbeodorich  II  sec.  8. 

Irminbiric  GId.  II,  a,  124. 

Ermenberga  pol.  Irm.  s.  18,  95  etc.;  Fredegar. 
Krmemberga  pol.  Irm.  s.  45.  105;  pol.  R.  s.  54. 
IrmiiibiirK,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3458); 
C.  M.  Dec.;  Schn.  a.  803;  Ir.  W.  a.  821 
(n.  175). 

Irminburuc  GId.  II.  a.  124. 

Erminburg  GId.  II,  a,  122. 

Uerminburch  GId.  II,  a,  124. 
llermeraburgis  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  II  ’. 

Ags.  Eormenburh. 

■rmindriidy  fern.  6.  P.  U,  314  (dom.  Carol. 
geneal.);  V,  214  (reg.  et.  imper.  catal.);  St. 
P.  mehrm.;  Laur.  sec.  8 (n.  1497). 

Irmiudrul  P.  VIII,  32  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.); 

Laur.  sec.  8 (n.  1239). 

Irmiuthrudis  Lc.  c.  a.  1070  (n.  222). 

Irmindrutb  l.aur.  mehrm. 
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Irmiulruil  P.  I,  455  (aan.  Bertin.V 

Inncodrud  P.  V,  215  (re^.  el.  inper.  catal ); 
VIII,  176  (Ekkeh.  chron.  guivcn.). 

Irmentrudis  P.  I.  469  (llinrni.  Rem.  aiia.i. 

Ermandrud  Sl.  P. 

Ermindrudis  P.  VIII,  32  (Ekkrh.  chron.  Wirzilu. 

Erminlrudis  Pd.  a.  680  (n.  393);  II.  a.  699  (ii. 
26);  |iol.  Irre.  s.  37. 

Erminethmdia  lest.  Erm. 

E>mindrut  P.  VI,  791  (.\dalberl.  \it.  Ileior.  II). 

Ermrninidis  P.  II,  323  (Adon.  chron.);  V,  407 
(Flodoardj  ann.);  VII,  13  (ami.  Elnon),  24 
(ann.  Blandiu.);  IX  Öfter«;  X,  578  (chron.  S. 
Hnhrrli  Anda;;.);  pol.  Imi.  a.  8,  12  elc.;  I.c. 
a.  1075  (n.  220). 

Emendrud  P.  I,  439  (Prud.  Trec.  ann.);  V,  150 
<ann.  Flavioiar.);  pol.  Irm.  «.  250;  H.  a.  909 
(n.  137). 

Ermndrut  (lo)  St.  P. 

Ermedrudis  pol.  Im.  s.  8,  115  hieber? 

Hirmiudradis  P.  1.  583  (Repn.  chron.). 

Himiinlmdis  P.  I,  472  (Hincm.  Rem.  ann.). 

Hemintradis  P.  III,  506  (lllud.  II  capit.). 

Hirmandruda  a.  894. 

Hirmetilrudis  P.  i,  486  (Hincm.  Hem.  ann.);  II, 
671  (XithardI  hi.«l.). 

Hermentmdis  P.  I,  505  (Hincm.  Rem.  ann.);  III, 
543  (Ulnd.  II  capit.);  X,  356  (Hugon.  chron.). 

Yrmindrudi«  P.  I.  15  (ann.  Eanbac.). 

Ilyrmintrud  P.  VI.  3 (ann.  S.  Gern.  min.). 

Ililmrntrudis  P.  VII,  39  (ann.  S.  Benign.  Uivinn.). 

Ermrntrida  (so)  pol.  Irm.  ».  46  scheint  irrthliiii- 
lirh;  doch  eben  so  s.  140  und  204. 

ErmrnfledR,  fern.  7.  A.  S.  Jan.  II. 

Irminfrid.  6.  Thüringerkg.  «ec.  6;  ep.  Lu- 
ccn«.  sec.  7;  b.  v.  Beanvais  sec.  9;  ep.  Se- 
dnnens.  sec.  11. 

Irminfrid  P.  II.  674  (transl.  S.  Alex.)-,  VIII, 
176—178  (Ekkeh.  chron.  univers.);  Lanr.  sec. 
8 <n.  1303);  M.  B.  a.  785  (VIII);  Sl.  P.  Oflers. 

Irroinfrit  Laur.  sec.  8 (n.  3237);  M.  B.  a.  763  (IX). 

Irmanfrid  Sl.  P. 

Imurefrid  (so)  Lc.  a.  848  (n  64). 

Ymiufrid  P.  III  öfters. 

Armenfred  S.  Jan.  II. 

Ilirminfrid  P.  IX,  285  (Ad.  Brem  ). 

Ilermiuifrid  exc.  auct.  ign. 

Ilenninefred  Greg.  Tor.  III,  4.  7. 


Herminafrid  Cassiod.  var.  III,  3,  IV,  I. 

' EfiimiffiSog  Procop. 

Hemenfrid  Lanr.  aec.  8 (n.  1179,  1415). 
Hemenfred  Joru.  58. 

Ermanfrid  Lanr.  mehra. 

Erminfrit  St.  P. 

Ermenfrid  P.  1,  317  (ann.  Mett.),  453  (Prad. 
Trec.  ann.);  VI,  43,  47  (gest.  episc.  Virdnn  ); 
VII,  86  (Herim.  Ang.  chron),  186  (Lambert 
ann.);  VIII  öfters;  IX,  246  (Gnndechar.  lib. 
pontif.  Eichstet.);  X.  318  etc.  (Hugon.  chron.  i. 
529  (gest.  abbat.  Gemblac.),  572  (chron.  S 
Huberii  Anilag.);  Mab.  a.  692;  Fredegar.;  pol. 
Irm.  8.  161;  Lanr.  mebnn.;  Gudr.  a.  984. 
Ermenfrit  GId.  II,  a,  114. 

Ermenfred  P.  I,  288  (chron.  Moissiac.);  III,  219 
(Hlud.  I capit.);  V,  221  (chron.  Luxox.);  pol. 
Inn.  s.  9,  20  etc.;  gest.  regg.  Franc. 
Ermemfred  P.  II,  788  (Abbo  de  bell.  Paris.). 
Ymmo  sive  Irminfrid  Ir.  IV.  a.  743  (n.  5). 

Die  fomen  Hemefrid  und  Ermefrid  s.  unter  IHM, 
Emfrid  unter  ERA. 

In  der  fom  llermannfrid,  die  dem  ThUringerkönige 
iu  neuem  hislorischeu  Schriften  beigelegt  wird,  scheint 
sich  nur  jene  Verwechselung  von  Uariman  und  Irain 
wiederholt  zu  haben. 

Ermenfrida)  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  54,  163 
Immoni  sive  Irminfrida  tr.  a.  743  (Pd.  nrhlr. 
n.  74). 

■ rminaar.  8.  P.  I,  200  (Einh.  ann.). 
Irmingaer  St.  P. 

Irminger  P.  II,  110  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli),  4li 
(vil.  S.  Liudgeri);  Dr.  a.  813  (n.  311;  Scho 
ebdn.  Erminger);  tr.  W.  a.  855  (n.  156). 
Emiager  Sl.  P. 

Ermengar  P.  VII,  82  (Herim.  Aug.  chron.);  Mab 
a.  798;  pol.  Irm.  s.  26.  53  elc. 

Ermenger  P.  VIII,  442  (Sigeb.  auct  Hasnon.l; 
pol.  Im.  s.  251. 

Yrminger  Dr.  a.  1057  (n.  756;  fehlt  bei  Schn.) 
Hirminger  P.  II,  110  (Ekkrh.  cas.  S.  Galli);  Lc 
a.  818  (n.  36);  K.  a.  868  (n.  143). 
Ilermencchar  P.  IX,  410  (gest.  episc.  Camerac  ). 
Irmliiicard)  fern,  (auch  masc. , z.  b.  P.  V, 
511,  chron.  Salernit.;  desgl.  pol.  Fossat).  7. 
.Mutter  des  Burgundenkönigs  Ludwig  aec.  9 
Gattin  des  Burgundenkönigs  Rudolf  III  sec.  II 
Irmingard  P.  I.  205,  208  (Einh.  ann.).  356  (Knh 
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Kulil.  aoii.);  II.  229  (and.  Xanl.),  324  (Adon. 
conlin.'),  389  (Thefrani  tü.  Hlud.)  etc. ; V,  VII, 
VIII  »flers;  St.  P.;  M.  B.  c.  a.  880  (II);  Lc. 
a.  1Ü15  (D.  147),  1041  (n.  173). 

Irtnanftarl  P.  I,  31  (ann.  Alam.);  St.  P. 
Irminftart  P.  II,  487  (Ermold.  Nisell.);  V.  214 
(reg.  et  im|ier.  calal.);  1\,  248  (Gnndechar. 
lib.  pnnlif.  Eichslet.);  St.  P.  afters;  Laur. 
raehrin.;  M.  B.  X,  XIV. 

Irminkart  GId.  II,  a,  124. 

Irmingerd  (an)  P.  V,  834,  863  (Thietmari  chron.). 
Irmeugard  P.  II,  631  (Nithardi  bist.);  Xg.  a.  777. 
Iraengart  Laar.  aec.  8 (n.  3381);  St  P.;  necr.  Aug. 
Irmencarl  necr.  Aug. 

Irmgard  a.  IK.M. 

Aimingardia  Pd.  a.  633  (n.  324). 

Ermingard  St.  P. 

Emingarda  P.  II.  224,  236  (ann.  Xant). 
Ermiagardia  P.  II,  312  (dom.  Carol.  geneal.); 
Mab.  a.  903. 

Ermingail  GId.  II,  a.  122. 

Ermangarl  St.  P.  zwml. 

Emiengardia  P.  I,  312  f.  (chron.  Moiaaiac.),  448 
Pnid.  Trec.  ann);  II,  368  (vit.  Walae);  V 
öfters;  X,  364  (Hngon.  chron.);  Ng.  a.  777; 
pol.  Inn.  a.  23.  34  etc.;  pol.  R.  a.  7,  30  etc.; 
pol.  Fosaat;  Mab.  a.  834. 

Ennengart  Gudr.  a.  888. 

Ilirmingardia  P.  I,  368,  606  (Regln,  cbron.);  V, 
140  (ann.  Einaidl.). 

Himiiagarda  P.  I,  13  (ann.  Laubac.). 

Ilirniingarl  P.  V,  215  (reg.  et  imper.  ratal.); 
Lanr.  sec.  8 (n.  1381). 

Ilimiengnrdis  (und  -a)  P.  I,  499  (Hincm.  Rem. 
ann.);  II,  623,  626  (vit  Hlud.  imp.);  III,  339 
(lllud.  Arelat  capit.);  IX , 422  (geat  episc. 
(tiinerac.). 

Ilermiiigarda  Lp.  a.  873  (I,  866). 

Hermiiigard  P.  II,  611  (vit.  Hlud.  imp.). 
Ilermengard  P.  II.  321  (Adon.  chron.);  V öfters; 

Mur.  1883,  3. 

Yrmingard  St  P. 

Ermeugrada  pol.  R.  a.  33  wol  hieher? 

Hirmigard  Laur.  sec.  8 (n.  1168)  hieher? 
Kl'nsiiilCniiil.  8.  B.  v.  Narbonne  sec.  10;  b. 
V.  Lrgel  sec.  II. 

Ermingaud  P.  V,  381  (Flodoardi  ann.),  586  (Ri- 
rberi  hist.). 
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Ermengaud  P.  III,  429  (Kar.  II  capit);  VI,  80  f. 
(cbron.  S.  Michaelis),  133  (Ademar.  histor.); 
pol.  Irm.  8.  9,  13  etc.;  pol.  R.  s.  64. 
F.rmengaut  pol.  Irm.  s.  11. 

Ilermencand  P.  X,  132  (chron.  Novalir.). 
Irmeiigot  H.  a.  933  (n.  167). 

Ermengrudus  St  .VI.  a.  709  wol  für  -gandos. 
Ermgaud  s.  IK.M. 

KriUVilKitHllnv  Icni.  8.  Pol.  Irm.  s.  7,  84 
etc. 

Ermcnigii.  8.  Pol.  Irm.  s.  180. 
llrriiiiiiiKilil.  6.  Sohn  des  westgoth.  Iigs. 
I.euvigild  sec.  6;  b.  v.  üviedo  sec.  9;  ein  abl 
in  Spanien  sec.  10. 

Herminigild  P.  V,  167  (ann.  S.  Germanh;  VIII, 
132  (Ekkeh.  chron.  univ.);  X,  319.  333  (llugon. 
chron.);  Paul.  diac.  III,  21. 

Herminichild  u.  Ilermenichild  Greg.  Tor.  öfters. 
Hennenigild  P.  X,  322  (Hngon.  chron.);  A.  S. 
Maj.  I. 

Erminigild  P.  VUl,  144  (Ekkeh.  chron.  univers.). 

319  f.  (Sigebert  chron.);  Isid. 

Ermenegild  conc.  Üvetens.  a.  901. 

Ermengalt  (so)  pol.  Irm.  s.  30  (sec.  1 1 ). 
Hirminigald  P.  VIH.  24  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.). 
Ermegildus  fUr  Ermenrgildns  conc.  Oveteiis.  a. 
873  neben  Hermegild. 

Ermegildus  auch  E.  s.  III,  422  (hist  Oompostcll.). 
Krmeng(il«li«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  12.  14 
etc.;  pol.  Fossat 
Irminkelt  (fern.)  GId.  II.  a.  124. 

■rminiglfit.  8.  Necr.  FnId.  a.  1008. 

Ermengis  pol.  Irm.  s.  104.  213;  pol.  K.  s 69; 
pol.  Fossat 

Ermcii|giHn>  fern.  8.  Pol.  Irm.  a 203.  206; 
pol.  R.  s.  71. 

KrmcnKliiliHv  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  64. 

■ rmliigintirt,  fern.  8.  Dr.  a.  780  (Schn.  ebds. 
Irmignnd). 

Ermengundis  pol.  R.  s.  49;  Lp.  a 892  (I.  1006). 

■ rminheid,  fern.  8.  Schn.  a.  793. 

Irminheith  Laur.  sec.  8 (n.  1264). 

Ermenaidis  pol.  R.  s.  15,  46. 

Iruiaiilieillv  fern.  8.  St  I’.;  verderbt? 
■rminllRrd.  8.  B.  v.  Bonrges  sec.  8. 
Irminhard  P.  VI,  412  n.  (iiotit  dr  librrt.  abbai. 

elig), 

Irminhart  St.  P.  mehrm 
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Irmpuharl  uecr.  Aug. 

Ernienhard  P,  VI,  370  (vil.  Joh.  Gnri.);  I.c,  a. 

779  (n.  I). 

Ermanhart  Sl.  P. 

Ermpnard  pol.  Irm.  s.  12.  21  rtc. ; pol.  K.  s.  15; 

Sl.  M.  a.  970,  1006. 

Yrminharl  Gld.  II.  a.  130. 

Yrmiiiard  Gud.  c.  a.  990. 

Ilinninhardus  mit  var.  Hirminmaris  M.  B.  a.  831 
(XXXI). 

Ilirminhart  Sl.  P. 

Herminard  conc.  Roman,  a.  769. 
llermcnliard  pol.  Irm.  t.  104,  178. 

■ rmiiihnr.  7.  M.  B.  a.  1033  (VII). 

Irminborj  Mchb.  sec.  8 (n.  126);  M.  B.  sec.  9 
(VH,  VllI,  XIV);  St,  P.  mchrm. 

Irmlnliere  Gld.  II.  a,  102. 

Irminher  Laur.  n.  1637. 

Ermenar  Fredegar.;  d.  Cb.  I öficrs;  pol.  Irm.  s. 
8.  14  elc. 

Ermener  pol.  R.  s.  11. 

Ermeotar  pol.  Irm.  s.  10,  13  elc. 

Ermenlerus  conv.  Vindocin.  a.  1040. 

Armcnlarius  Pd.  a.  633  (o.  320;  M.  ebda.  n.  55; 

zum  Iheil  nnecble  urk.);  bieber? 

Uermeubar  Laur.  sec.  8 (n.  1699). 

Hcrmenber  Laur.  sec.  8 (n.  2447). 

Ermebar  pol.  Irm.  s.  8 unmillelbar  bieber? 
Irminborius  (so)  P.  XI,  220  (cbron.  Benediclobur.). 
Krmentaria,  (em.  8.  Pol.  Irm.  s.  86.  134. 
Ermenlera  pol.  Irm.  s.  47,  63  elc. 
Knurnaiiw.  8.  Pol.  Inn.  s.  139,  145. 
Ernieiitelm.  8.  Pol.  Irm.  s.  157. 
■rminhil«,  fern.  8.  Schn.  a.  758;  ,Sl.  P. 

mchrm.;  Laur.  scc.  8 (n.  1011). 

Ermanhilda  Mchb.  sec.  9 (n.  945). 

Ermanhill  Sl.  P.  drml. 

Erminildis  P.  VIII,  637  (anualisla  Saio). 
Irmaiidill  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Ermeuhill  M.  B.  a.  1050  (VII). 

Ermeiiildis  Laur.  sec.  8 (n.  402);  pol.  Irm.  s. 

10,  12  elc.)  pol.  R.  s.  49,  5t. 

Ermenlildis  pol.  Irm.  s.  4,  18. 

Hirminhild  Laur.  mehrm. 

Ilermeuildis  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  II). 

Ags.  Eormenhild. 

■imiiiirBin.  7.  Ng.  a.  837. 

Ermenrannus  pol.  Irm.  s.  228. 


Ermeulnunnus  Mab.  a.  836. 

Ermenlrannus  conc.  Rolomag.  a.  690. 

Vgl.  Ermedraranns  unter  IRM. 

■imlnleT.  8.  Lc.  a.  794  (u.  4). 

Ags.  Eorraenidf,  Irmenidf;  bieher? 
■IrrineniMnd  s.  Ermoland  unter  IRM. 

■ niiiiiliiid,  fern.  7.  St.  P.  zaiml. 

Irminlinda  (-is)  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  338.  587i 
Irminlint  Sl.  P. 

Erminlinda  R.  a.  1074  (n.  173). 

Ermanliud  Mcbb.  sec.  9 (n.  428);  Sl.  P. 
Ermanlint  Mchb.  sec.  10  (n.'  1107). 

Enneulindis  P.  IX,  408  (gesl.  episc.  Caairrac.) 
Ermelliut  Gld.  II.  a.  122. 

Irmiiiljiap  (so).  9.  St.  P. 

ErmeiiiHMr.  7.  Pol.  Irm.  s.  115. 
Ermenomaris  (nom.)  Pd.  c.  a.  662  (n.  347). 
HIrminmar  Mab.  a.  822;  \g.  a.  839;  M.  B.  s 
823  (XXXI). 

HIrminmar  neben  Hirrainhard  Oders  M.  B.  XXXI. 
Irmlnotb.  9.  Lc.  a.  833  (n.  45). 
limlnrMt.  8.  Sl.  P.  mehrm.;  Laur.  mehns 
Erminrad  St.  P. 

Ermanral  St.  P. 

Ermenrad  pol.  Inn.  s.  67.  212;  Laur.  sec  8 
(n.  1783,  1803). 

Yrminred  Wg.  tr.  C.  285. 

Hermenrad  Wg.  Ir.  C.  282. 

Ilermenral  Gld.  II.  a,  124. 

Ags.  Eormenraed. 

Irmlnradas  fern.  8.  II.  a.  926  (n.  146i. 
Ermenrada  pol.  Irm.  s.  104,  106;  pol.  R.s.  7, 13  elc 
Ermendrada  pol.  Irm.  s.  125. 

Irmiiirlciis.  4.  Gothenkg.  sec.  4;  SneTri 
kOuig  sec.  5. 

Irminricus  P.  I,  87  (aun.  Jnvav.). 

Irminrib  Ir.  W.  .-i.  790  (n.  64). 

Ermanaricus  Jorn.  23.  48. 

Ermanricus  P.  V,  31  (ann.  Qnedlinb.). 
Ermanrib  Schn.  a.  800;  Sl  P. 

Ermanrihc  necr.  Aug. 

Erminreich  (so)  M.  B.  sec.  11  (XIII). 
Ermenrich  P.  II  Oders;  VI,  47  (gesl.  episc.  Vir- 
dun.),  426  (iransl.  S.  Magni);  VII  Oders;  VllI. 
23  (Ekkeh.  cbron.  Wirzib.),  122—123,  130 
(Ekkeh.  cbron.  nnivcrs.);  convent.  Clipiac.  s. 
659;  Amm.  Marc.;  .Mab.  a.  653,  693;  pol.  Irm. 
s.  II,  21  elc.;  Scbn.  a.  1058. 
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Arrinanrich  ir.  W.  c.  a,  730  (ii.  12). 
ilrrtnanarirus  P.  X.  313  (Hu|;on.  chrnii.). 
HrnniRi-ricus  Cassiod.  chroa. 

IlerRiinprirna  und  Arminrricua  in  inachriri.  liri 
Mural  409,  6;  410,  I;  2002,  2. 

Hrrmenarirh  Sl.  M.  a.  887. 
lirrmenrich  P.  V,  365  not.  (litt.  Pulcoii.  ad  .Ar- 
nulf. im|i );  VIII.  122  (Kkkeh.  chron.  nnivers.). 
570  (niinalisla  Saio). 

Ag».  Kormenric.  Alm,  JOrmnnrrkr. 
IrmlnMind,  fern.  8.  GId.  II,  a.  124. 
Enniiisind  GId.  II.  a.  122. 

Ermensind  pol.  Irm.  s.  27,  189. 

Emiensinia  pol.  Irm.  s.  89. 

Ermeiispnd  P.  VI,  141  (Ademar.  hialor);  VIII 
Hirminsind  GId.  II,  a,  124. 

Ilyrmenainda  Srhpf.  a.  758  (n.  28). 

Ermrnsina  Schn.  u.  I)r.  a.  750  auch  hieher; 

dirsplbr  person  heiasi  ebda,  auch  Irminawinda. 
IrmBiiHiioti.  10.  .M.  B.  a.  970  (VIII).  Der 
Irlzle  ibeil  der  zuaammensetzung  stehl  faat 
einzig  da;  vgl.  SUN. 

IrmiiiMWiiuln)  fcm.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  38). 
Inninswind  Mchb.  aec.  8 (n.  141);  Scbn.a.750,754. 
Irminsniul  M.  B.  c.  a.  788  (XXXI). 

Irminsuind  Sl.  P.  nflers. 

Irminsuint  l.aur.  nichrm. 

Ermauswind  Sl.  P.;  Mcbb.  aec.  9 (n.  635  eic.i. 
Ermansiiiiid  Sl.  P. 

Ermiusuind  Laur.  sec.  8 (n.  1988). 

Himiinanind  Sl.  P. 

Hirminswint  Laur.  sec.  8 (n.  1151). 
Irmwtiilf'Kilii.  8.  GId.  II,  a.  102. 
Irmindekau  K.  a.  786  (n.  33;  Ng.  ebda  ). 
Irmindecau  K.  a.  797  (n.  49). 

IrmiaMlili.  7 GId.  II,  a,  124. 

Ernientpo  Mab.  a.  693. 

Ermenlens  P.  X,  636  (gesl.  epiac.  Tullens);  Pd. 
a.  726  (n.  535);  pol.  Irm.  s.  79.  85;  pol.  K.  a. 
15.  56. 

Ermeatheo  Mab.  a.  697. 

Irmindie  ,M.  B.  a.  785  (VIII). 

Irinindemt.  8.  Si.  P. 

Irminleol  Dr.  a.  792  (Schn.  ebda.  Irminteos). 
Irmliimld.  7.  B.  v.  Keggio  aec.  10). 
Irminold  Laur.  mehrm. 

Irminolt  Sl.  P.;  Schn.  a.  816  (Dr.  ebda.  n.  317 
Irminolf). 


■rpIlllM  .802 

Irmiiiiiull  GId.  II.  a.  102. 

Erminold  P.  V,  792  (Thielmari  ehren.);  Ng.  a. 

819;  C.  M.  .Mai. 

Enninolt  GId.  II.  a.  99. 

Ermiiiholl  GId.  II.  a.  99. 

Ermaiiolt  St.  P. 

Krmauuoll  GId.  II.  a.  99. 

Ermenoald  .Mab.  a.  692. 

Ermenold  Laur.  sec.  8 (n.  349,  387);  Ng.  a.  797 ; 

pol.  Irm.  s.  7,  10  elc.;  |iol.  K.  a.  35,  53  elc. 
Ermenolt  pol.  Irm.  a.  II;  Ng.  a.  819;  Gud.aec. 

10;  Laur.  mehrm. 

Ermenoldl  Laur.  aec.  8 (n.  863). 

Enneuald  P.  IX,  495  (geat.  epiac.  Camerac.); 

■Mab.  a.  748;  pol.  Irm.  s.  44.  47  etc.;  Sl.  P. 
Hirminold  Laur.  sec.  8 (n.  840). 

Hirmenald  P.  II,  661  (Nithardi  hist.), 
ilermenald  P.  V,  342  (Lindpr.  hial.  UlU;  Fre- 
degar. 

Fermeuold  pol.  R.  s.  45,  55  hieher? 

Hermidald  Ir.  W.  c.  a.  730  (n.  15  u.  Pd.  uchlr. 

u.  66)  hieher? 

0.  n.  Irminolteshuson. 

HermeiiNldii,  fern.  10.  Pol.  Irm.  a.  37. 
■rmiiiwnr,  fern.  8.  GId.  II.  a.  124. 
Ermenoara  Pd.  a.  715  (n.  491). 

Ermenaura  pol.  Irm.  s.  78  mal  hieher. 
Yratayiiwnril.  8.  Wg.  ir.  C.  261,  292,  384. 
Ilirminward  Laur.  aec.  8 (n.  1099). 
Hiriitiiiwic.  GId.  II,  a,  101.  124. 
Irmliiitiii.  9.  Lc.  a.  800  (n.  17). 
KrmenwiH,  fein.  8.  Pol.  Irm.  a.  256. 
Iriuiiillir.  8.  Tr.  \V.  a.  730  (n.  12  und  Pd. 

nchlr.  II.  65);  Laur.  sec.  8 (n.  228.  235). 
Irminolf  Dr.  a.  816  (n.  317;  Schn.  ebda.  Inoi- 
nolt);  l.anr.  mehrm.;  Dr.  a.  841  (u.  531; 
Schn.  ebda.  Ilirminolf). 

Ermenulf  P.  III,  429  (Kar.  II  capit.);  pol.  Irm. 

8.  28,  78  etc.;  Guer.  a.  800. 

Erminolf  Schn.  a.  812  (Dr.  ebda.  n.  273  Urmi- 
nolf). 

Ermeuholf  GId.  II,  a,  114  neben  Ermennolf. 
Herminulf  Laur.  sec.  8 (n.  969). 
llermiunolf  K.  a.  868  (u.  143;  Ng.  ebda.). 


Iro  a.  IHR. 

Irphiln,  fern  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
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Irpliliic  a.  IrGug. 

Irailii|(>  9.  K.  a.  816  (d.  73;  Ng.  ebda.);  K. 

a.  866  (n.  139). 

Nbd.  Eraiug. 

Iriiai.  Gr.  I,  476. 

Vgl.  za  den  beiden  letzten  n.  golb.  airzia  und  die 
verwandten  Wörter,  deren  alteater  begrilT  wol  der 
von  geben  wandern  ist.  Dazu  auch  ArairidT 

IS,  ISAL,  ISAN  • Stammen  alle  hier 

genannten  n.  von  ahd.  iaarn  (ferrum)  oder  darf 
man  auch  zugleich  an  daa  hiemit  vielleicht  zu- 
aammenhaugende  Is  (glaciea)  denken?  HGuGg  iat 
hier  ein  vorgeachlagenea  unorganiachea  h.  Ich 
führe  zuerst  die  mit  dem  einfachen  stamm,  dann 
die  mit  dem  verlängerten  znaammengesetzten  n,  an. 
So  ergeben  sieb  drei  formen ; 1)  IS,  2)  das  ziem- 
lich seltene  und  leicht  mit  GISAL  vermischte  ISAL, 
3)  ISAN,  die  bäuGgste  von  allen  drei.  Von  einer 
vierten  form,  ISAR,  scheint  eine  schwache  spur  da 
zu  sein  und  es  ist  abznwarten,  ob  auch  diese  form 
sich  weiter  bestätigen  wird. 

I.  Die  form  IS. 

180.  8.  P.  II,  92-94  (Ekkeh.  ras.  S.  Galli); 
Sg.  a.  779  , 787  , 806  , 809,  909;  Lp.  a.  870 
(I,  839  ir.). 

Yso  P.  I,  76  (ann.  Sangall.);  II,  79  (Ekkeh. 
cas.  S.  Galli);  VII,  106  (Herim.  Ang.  chron.); 
Ng.  a.  783.  817;  K.  a.  833  (n.  119). 

Iliso  P.  II,  92  - 94  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  Ng. 
a.  779,  788. 

Isao  .Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  146,  368). 

Hisso  Mchb.  sec.  8 (n.  174). 

Nhd.  Heise,  Heyse. 

Mehrere  der  mit  laan-  beginnenden  o.  n.  mögen 
hieher  gehören ; welche  das  sind,  daa  lässt  sich  nicht 
entscheiden. 

Isi.  8.  P.  V,  79  (ann.  Qurdlinb.);  ,Mchb.  sec. 

8 (n.  124);  Wg.  tr.  ü.  248,  342. 

Isiu  (als  acc.  v.  Isi)  P.  V,  811  (Thietmari  chron  i. 
Ysi  Wg.  ir.  C.  266. 

Islko.  10.  Erek. 

I.seko  Krek. 

Nbd.  Hrisig,  Isekr. 

Iwlo.  10.  Ep.  Santon.  sec.  10.  P.  VI  öfters 
(Ademar.  histor);  conc.  PicUviena.  a.  999. 
Islus  P.  II,  232  (ann.  Lemnv.). 

Nbd.  Eisele,  Hysel. 


IS  801 

■muln,  fern.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  344). 
lala  pol.  Irm.  s.  92. 

Hisla  pol.  Irm.  s.  111. 

Iwlnsiw.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  6). 

Nhd.  Eisen.  Eyssen. 

Iniiiic.  8.  .Mcbb.  sec.  8 n.  9 (n.  148.  168.  .137) 
Nhd.  Heising.  Ising. 

Irnnrii.  10.  Lgd.  a.  924  (11,  a.  49);  .Mab.  a 
960. 

Isarna  einer  der  anses  bei  Jom. 

Yaarn  Lgd.  a.  943  (II,  n.  73). 

Gradezn  gleich  iaarn  ferrum?  wol  kaum. 
Imaberi.  7.  Schn.  a.  801. 
labert  Pd.  a.  648  (n.  312);  Mab.  a.  1083. 
Hlitburig,  fern.  Gld.  II,  a,  124. 

ImoKer.  9.  .Mab.  a.  812. 

Iskar  Mcbb.  sec.  9 (n.  327). 

lsger  Ng.  a.  833  , 853;  Wg.  tr.  C.  309,  4». 

418;  St.  P.;  Hf.  c.  a.  1020  (U,  152). 

Isker  M.  B.  a.  828  (VUI);  Sl  P 
Yager  Wg.  tr.  C.  424. 

Hisger  K.  c.  a.  816  (n.  75);  Ng.  a.  832 
Hisker  Mcbb.  sec.  8 u.  9 (n.  164.  289);  St  P 
IhIkIIiIIis,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  237. 
lagildis  pol.  Irm.  s.  72. 

Isberi.  8.  Wg.  tr.  G.  40. 
tsher  Laur.  sec.  8 (n.  724,  773). 

Iser  P.  X,  328  (gest.  abbat.  Gemblac.) 

Nhd.  Eiaer,  Eyser,  Heiser,  Ileyaer,  Iser. 

U.  n.  Ishereshnsen. 

IfiHbad.  8.  Mcbb.  sec.  8 (n.  143). 
iHelliialiia,  fern.  8.  Pol.  Im.  s.  157. 

Hisliud  Gld.  II,  a,  124. 

Imuaiiy  Gr.  I,  485;  viell.  von  Gr.  nur  su« 
0.  u.  Ismaoiiinga  geschlossen. 

Nhd.  Eisemaun.  Heisemann,  lasmann. 
iMmar.  9.  Neer.  Fuld.  a.  833. 

Iiaemllla,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  72. 
laimiisid.  10.  P VI,  89  (chron  .Median, 
rnonaat.). 

iHOld.  8 Tr.  W.  a.  792  (n.  207) ; pol  R • 53 
Isolt  Sl.  P. 

■üliwartll.  8.  H.  a.  996  (n.  211) 
laevard  H.  a.  993  (o.  209). 

Isuard  pol.  Irm.  s.  31  (sec.  11). 

Isoard  pol.  Irm.  s.  132.  156. 

Nhd.  Eisert,  Heaard,  Isert. 
iHOVin.  8.  Pol.  Irm.  a.  132. 


Digitized  by  Google 


*05  IS 

■NHlf.  8.  Pol.  Im.  t.  104,  150. 

Uoir  Mchb.  MC.  8 (n.  222). 

Iliiulf  pol.  Irm.  s.  132. 

II.  Die  rorm  ISAL. 

iHllherht  umi  lailberht  i.  Giulbert. 
iMleburity  fern.  8.  Pol.  Ino.  s.  130. 
HyselKardMy  lern.  9.  P.  1\,  611  f.  (chron. 
mon.  (b)sio.). 

iMalsrim.  9.  ür.  a.  837  (n.  507;  Scho.  ebda. 
Iwiigrim). 

iHlMr.  lU.  P.  VI,  764  (Tbaogmari  vil.  Bera- 
ward.). 

Iliaillar  P.  V,  65  (Lamberti  aon.). 

Beide  formen  atehn  an  diesen  stellen  für  Gisilbar. 
Nbd.  Heiasler,  Isler,  lasier. 

Illaieluiind.  9.  P.  Ili,  505  (Hlud.  II  capil.); 
V,  223  (cbron.  Casio ). 

III.  Die  form  ISAN. 

■aanbalil.  8.  Tr.  W.  a.  783  u.  c.  a.  811 
(n.  134,  191). 

laanbold  Ng.  a.  812;  necr.  Aug. 

Iianpald  Sl  P. 

Uanpold  St.  P.  mebrm. 

Ysanpald  Sl.  P. 

Isiabald  Laur.  sec.  8 (u.2I58);  Lc.  a.  793  (o.  2). 
lainpold  Sl.  P. 

Ysinbold  Ng.  a.  817. 

Isenball  Laur.  sec.  8 (ii.  3352). 

Isembald  P.  VI,  508  (Wiilr.  mirac.  S.  Gerardi); 

pol  Irm.  s.  157. 

Isembold  pol.  Irm.  s.  126,  254. 

Hisinbald  GId.  II,  a.  116. 
iMrmbmldMy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  279. 
■aniiprr».  Gr.  III,  203. 
iHlnpIrlii,  fern.  8.  St.  P. 

8.  Isrmbert  b.  v.  Poiliers  sec. 
11;  Isambard  b.  v.  ürleans  sec.  II. 
laanperabt  Dr.  a.  822  (u.  399;  Scbq.  ebda. 

Isanberath). 

Isanperbl  St.  P.  tlflers. 

Isanbrecbt  GId.  II,  a,  102. 

Isaubrebl  Ng.  a.  805. 

Isanprabl  Dr.  n.  375. 

Isauprelb  GId.  II.  a.  102. 

Isanpertb  Sl.  P.  ' 

Isanprebl  necr.  Ang. 

Isanpertbl  (so)  Sl.  I*. 

Isanberl  Ir.  W.  a 783  (ii.  84);  .Ng  a.  791.  792. 


IS  80l> 

800.  805.  809,  817,  819,  821.  826;  necr.  Aug. 
St.  P.  mebrm.;  Laur.  sec' 9 (n.  222,  371). 
Isanpert  Ng.  a.  760. 

Isanbrel  necr.  Aug. 

Isaobretb  P.  XI,  232  (urb.  v.  808  im  rbrnn. 

Benediclobor ). 

Ysaubert  Ng.  a.  791,  824. 

Isuubrebt  Ng.  a.  826. 

Isinberl  Ng.  a.  772,  821. 

Isinpert  Ng.  a.  882. 

Isimbert  Laur.  n.  1002. 

Issinbert  K.  a.  772  (n.  14;  Ng.  ebds  ). 

Iseabrebl  l4iur.  sec.  8 (n.  6). 

Isenbert  Laur.  mebrm.;  M.  B.  a.  1076  (VI). 
Isembert  P.  II,  252  (aun.  Lemor.);  VI  oflers: 
pol.  Irm.  s.  40,  132,  253,  pol.  R.  s.  89;  Gudr. 
a.  1085. 

Ilisanbret  K.  a.  792  (n.  40;  Ng.  ebds.). 
Hisinbert  Ng.  a.  773. 

Hiseiibcrt  Laur.  sec.  8 (n.  1730). 

Iljsenberl  P.  VIII,  474  (Sigebert.  aucl.  Nirol. 
Ambian.). 

Isaubard  Ng.  a.  774.  776,  779,  806,  809. 
laanbart  und  Isaubarlo  GId.  II,  a,  102. 
Ysaubard  Ng.  a.  798. 

Isambard  P.  II.  752  (monacbi  Saugall.  gesl.  Kar). 
IsHinbart  R.  a.  821  (u.  21). 

Isimbard  P.  III,  451  (Kar.  II  capil.). 
laeiibard  pol.  Irm.  s.  104;  pol.  Fossat.;  Sl.  .M. 

a.  1090;  Guer.  a.  1099. 

Isenbart  Laur.  sic.  8 (n.  2665). 

Isambard  P.  I.  444  (Pruri.  Trec.  anu.);  II,  303 
(cbrou.  Fontan.),  613,  615  (vil.  Hlud.  imp.); 
III,  426,  458  (Kar.  II  capil.);  VI.  508  (Widr 
mirac.  S.  Gerardi);  pol.  K.  s.  11,  16. 
Yscnibard  SL  M.  a.  1068. 

Hisimbard  P.  II,  472  (Ermold.  Nigell.). 
Ilisemhard  P.  V,  228  (chron.  Casin.);  IX,  606 
(chron.  mon.  Casin.);  pol.  R.  s.  72. 

U.  0.  Isanperlesdorf. 

iMembertn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  90,  254. 

■ «UiibIrigH,  fern.  8.  Ng.  a.  839. 

Naubirc  GId.  11,  a,  124. 

I.sanpiric  .Vg.  a.  822. 

Isaupirihc  GId.  II,  a,  124. 

Ysaubirc  GId.  II,  a,  130. 

Ueinberga  pol.  Irm.  s.  81.  90  elc. 

Isseuberga  pol.  lim.  s.  50  (sec.  11). 
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lH«iilir«iid.  8.  I’ol.  Irm.  s.  91 
l>embraDd  pol.  Irm.  s.  pnl.  R.  «.  45. 

IttMlilMirK,  rrm.  8.  Tr.  IV.  a.  819  (n.  168|. 

Isiinburng  GId.  II.  a.  124. 
lsao|iurch  St  P. 

Isaupurc  .Mchb.  sec.  9 (n.  505^. 

Isamburtcis  pol.  irm.  s.  87. 

IsrmburgU  pul.  Irm.  s.  9(1.  1:19. 

Iliseiibiirfris  pol.  Fossal. 
iHiiiltriit,  fern.  8.  Laar.  sec.  9 (n.  199). 
Isrulrudis  pol.  Irm.  s.  79;  pol.  R s.  37. 
Uiulrudis  Alab.  a 798. 

iManfritl.  8.  Laar.  sec.  8 niid  9 (o.  1581. 

2055);  R.  a.  814  (n.  17);  Schn.  a.  838. 
Hisiufrid  Dr  a.  838  (u.  513;  Scha.  ebds.  Hilinfi  iil). 
iHMtllCrr.  8.  St.  P.  mehrra. 

Isauker  St  ■*.;  Mcbb.  sec.  9 (ii.  511). 

Hisanf’er  Sb  P. 

Isiaftar  | ol.  Irm.  s.  213. 

Isinger  St.  P. 

Ueagar  pol.  Irm.  s.  269;  Guer.  a.  822:  pol.  R. 
8.  70. 

Isenker  .M.  B.  a.  762  (VIII). 

IftaniKarty  fern.  8.  Schn.  a.  765.  821;  Dr. 
a.  765  (gen.  -ane);  Lanr.  sec.  8 (n.  1430); 
St.  P. 

Lingardis  pol.  K.  s.  65. 

Isingart  Laur.  inehrm. 

Ysangart  GId.  II.  a.  130. 

Isengardls  pul.  R.  s.  73. 

Iseugcidis  pol.  R.  s.  86. 

Isenliart  GId.  II.  a.  124. 

■«inicaud.  8.  GId.  II.  a.  1 16 
Iseiigaud  pol.  Irm.  s.  132.  268. 
iHaiiCildiM^  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  91. 
Iseiigildis  pol.  Irm.  s.  96.  269. 
iMClilciN.  9.  Pol.  R.  8.  70. 
lisanrljM,  (em.  8.  St.  P. 
iKaiiKrim.  8.  P.  I,  94  (ann.  S.  Emmer.);  IV, 
B.  171  (syuod.  Baioar.  sec  X);  VI,  564  (Ar- 
nold. de  S.  Emmer.);  Schn.  a.  8,37  (Dr.  ebds. 
II.  507  Lalgrim);  AI.  B.  a.  898  (XXXI). 
Is.iiigrinimu8  AI.  B.  a.  903  (XXXI). 

I.saiicrira  Alchb.  sec.  9 (n.  317). 

Isangrin  (so)  .M.  B.  sec.  10  (XIII.  XIV). 
Ysaiicrim  .\g.  a.  762. 

Issaiigriii  (so)  AI.  R.  n.  899  (li. 

Isliigrim  .M.  B.  a.  1090  (VIII) 


LS  hOS 

Isimgrim  (so)  Ng.  a.  818. 

Isincrin  (so)  GId.  II.  a.  102. 

Isengrim  AI.  B.  a.  899  (III). 

U.  n.  Isencrimenswilare  (so). 

■Manlianct.  8.  Ng.  a.  788  (n.  104);  «nl 
verderbt. 

Isiaiihard.  8.  Ng.  a.  761,  800. 

Isanhart  Ng.  a.  773,  796.  797 . 808 . 81 1 . 822. 
824;  AI.  B.  c.  a.  775,  837  (IX);  tr.  W.  a.  774. 
826  (n.  61,  173);  necr.  Ang.:  St.  P.  nehm. 
Ysanhard  Ng.  a.  791. 

Ysanhart  Ng.  a.  797,  822,  824. 

Isinhart  Lanr.  mehrm. 

Iseuhard  Laur.  sec,  8 u.  9 (n.  4L5.  3.305) 
Isenbart  Laur.  mehrm. 

Ysenhart  Ng.  a.  805. 

Ilisenhart  P.  VI,  420  ((ierhard.  mirac.  S.  Unilair.) 

mit  var.  Ilisanhart  und  Isinhart 
Isenard  pol.  Irm.  s.  132. 

Isnard  Laur  sec.  8 (n.  1315);  pol.  Irm.  s.  92. 

253;  Lgd.  a.  959  (II.  n.  90). 

Nhd.  Eiseuhard,  Eisenhardt.  Ejsenhnrdt.  Eusrs- 
hardt. 

iHfkiilinr.  8 K.  a.  778  (n.  20;  Ng.  ebds.i 
Isaiiheri  St.  P.  zwml. 

Isauher  Alchb.  sec.  8 (n.  46). 

Ysaiihere  K.  a.  909  (n.  178). 

Isinher  Lanr.  sec.  8 (n.  832). 

Isiiiar  Laur.  sec.  8 (n.  1205). 

Uner  Laur.  sec.  8 (n.  1201). 

Uaiibere  GId.  II.  a.  124  «ol  (Ur  -here. 
iMaiilliM,  fern.  8.  Si;  P.  drml. 

■sianlHb.  10.  Neer.  Fuld.  a.  935. 
Iwniileill.  8.  Neer.  Kuld.  a.  914. 

Isinlech  Laur.  sec.  8 (ii.  1225). 
iNHilinRii.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 

■ Hüliiinhlia«  p n..  fern.  9.  Tr.  VV.  a.  830 
.(n.  172).  Verderbt* 

■ stniiricll.  9.  Sohn  des  markgraren  Aribo 
V.  Uestreich  sec.  9.  P.  VII,  111  (Herim.  Aug. 
rhron,);  .VI.  B.  c.  a.  KKH)  ti.  c.  a.  1080  (VI). 

Isaiirih  Ng.  a.  842;  K.  a.  904  (n.  I75i. 
Ysinrich  GId.  II.  a,  III. 

Ysaiirich  P.  I.  413  f.  (ann.  Fuld  ). 

Icimrich  (so)  Ir.  W.  a.  840  (n.  215) 
iMRiidro.  9.  R.  a.  814  (n.  18).  822  (n.  22  . 
Lsandeoh  (so)  AI.  R.  a.  844  (XXVIII) 

Isrndeus  GId.  II.  a.  116. 
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Hiüindrus  Mab.  a.  836. 
iHinalt.  U.  GId.  II.  a.  102 
Isaolt  Mchli.  sec.  U (a.  611). 

Als  eiue  spur  von  erireiteruii^  dieses  slanmes 
durrh  r Ul  vielleicht  anzuseho; 

■mlrbert.  9.  Lf;d.  a.  867  (I.  n.  91.  Mab. 
ebds.). 

Uoch  ist  der  fall  unsicher. 


lisincrRiiiiiiii«  8.  Iriucramuus. 
iMmitrsl.  6.  Pd.  a.  387  (n.  196).  Wol  kaum 
für  Isinard.  da  ebds.  auch  Gusmart  steht,  das 
nicht  aus  Gosinart  entartet  sein  kann. 


Je 

iMOrftln,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  60.  Vf'l.  ebds. 
s.  30  Ilisorgia. 

ItMbrrgR  8.  11). 

ltnistoir.  8.  Schn.  a.  779  (Dr.  ebds.  wol  rich- 
iiger  Fastolf). 

■(er  s.  ID.  ItiH-  s.  IDIS.  IUr  s.  ID.  Iv- 

s.  IB. 

IkrIii,  fern.  11.  St.  P. 

■#.bur.  8.  St.  P.;  verderbt? 
iieiko.  10.  Frek. 

Die  drei  letzten  n.  zu  ID? 

Ixe  s.  ID. 


Zuweilen,  doch  nicht  grade  häufig,  steht  j für  g. 
Dahin  rechne  ich  Jadregisil.  Jaidericus,  Jehoarl, 
Joshert.  Jozo,  Joscelin.  Josmar.  Juulberius,  llildijer, 
Hildejardis,  .Mnjenard,  vielleicht  auch  Josemberga. 
Juiijubert  und  anderes.  Die  Schreibung  J tiir  i ist 
seilen;  einige  beispiele  finden  sich  namentlich  hei 
St.  P. 

Jr,  (so),  fern.  II.  Ms.  a.  1049  (u.  21). 
Jabolenue.  2.  Jurist  unter  Anloniuus  Pius. 
Jul.  Capil.  Anton.  Deutsch? 

tiRCCR,  jRrIlipalil  s.  JAG. 


JAG.  Man 


vergl.  hiezu  ahd.  jagon  venari  pcr- 


sequi. 

JRCCR.  11.  St.  P.  zwal. 
jRchipRisl.  10.  Lp.  a.  962  (II.  270). 
Smgvr.  9.  Schn.  a.  812. 

Jaliheri  Ür.  n.  679  (Schn.  ebds.). 

Nhd.  Jücher? 


■lajgbRlf.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  198);  verderbt? 


jRliiieri  s JAG.  Jaid  s.  GAID. 
JaiiriM.  9.  Pol.  K.  s 4.3. 


JAN  • Mbd.  heisst  jän  gewinn,  ein  wort,  dessen 
herleiluiig  aus  frz.  gagner  doch  wol  noch  zweifel- 


isl.  Ich  weiss  nicht,  ob  man  dazu  folgende  bei- 
den n.  stellen  darf. 

JailipcrI.  10.  P.  IX,  623  (chron.  mon.  Casin.) 
mit  var.  Jauniperl. 

•fanaviUlliS)  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  231. 


.lapa.  9.  .Mchb.  sec.  9 (n.  602). 

Jepo  Mchb.  sec.  9 (n.  615). 
l'ielleicht  zum  stamme  GAB.  wie  ich  Jeho  wirklich 
dort  verzeichnet  habe. 


JAR.  Die  folgenden  namen  erinnern  an  alln. 
jara  kampf;  mit  minderer  Wahrscheinlichkeit  ist  an 
GAR  zu  denken. 

Jarani.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  523). 
Jerberth.  9.  Wg.  ir.  C.  52. 

Jerlenty  fern.  II.  Pol.  Irm.  s.  51  (sec.  11). 
Jerrimar  s.  Terrimar. 

Jerat.  GId.  II.  a.  102. 

Jerain.  11.  P.  IX.  673  (chron.  mon.  Casin.). 


Jaxa.  10.  Frek. 

Jezo  Frek.  mehrm. 

Jcba  s.  GAB.  Jer-  s.  JAR. 

Ja.  9.  Wg.  Ir.  C.  268.  Vgl.  oben  Ja. 


Digilized  by  Google 


Sil 


•■•ro 


JUX 


SI2 


Jac«.  9.  >V|:,  Ir.  r..  427. 

Xhd.  Jack,  Jockr. 

Jodiiiii  a.  Jl'D. 

Joldllin.  II.  Pol.  Irm.  a.  49  (arc.  II);  vgl. 
Joiluin  unlrr  Jl.'D. 

•lolUlav  rem.  9.  Pol.  R.  a.  49.  DrularhT 
dommi.  9.  Pol.  R.  a.  52. 
doii-  a.  JUX. 

Joperht.  lU.  R.  R.  905  (o.  93 >. 

Joberht  Hd.  in.  S.  905  (II,  14). 

Jnperl  AI.  B.  a.  905  (XI.  130). 

•foppo.  9.  Dr.  R.  863  (u.  586;  Scbs.  ebda. 

Loppo);  Sl.  P. 

Xbd.  Juppi-. 

•(orHiiiiHM.  II.  Sl.  .M.  R.  1053 


JORI).  Wir  aiiid  uicbt  berechtigt,  io  den  lol- 
gendeu  ii.  au  alln.jOrd  terra  zu  denken,  ea  mlisale 
denn  etwa  die  herUbernahmc  dea  altn.  worta  aU 
fremdworl  namentlich  in  den  «cairrHnkiachrn  dialeri 
angeuommeu  werden  kOnuen.  Bei  Jordanea  mag 
der  heilige  ii.  des  fluaaes  Jordan  mit  zur  haaRgkril 
dea  u.  beigetragen  haben. 

JlordnaieN.  5.  Ep.  Abilena.  aec.  5;  ep.  Ara- 
viena.  aec.  5;  der  achriftaleller,  b.  (v.  Ravenna?) 
aec.  6;  b.  v.  Terradna  aec.  9;  ep.  Caalrena.  aee. 
9;  b.  V.  I.imogea  aec.  II. 

Jordanea  P.  V,  VII— IX  oft;  XI,  492 (ann.  Mellic.); 
pol.  Irm.  a.  157;  Jorn.  50. 

Jordannea  Ng.  a.  920. 

Jordanea  u.  corrigirt  Jornandea  P.  X.  313  (llugon. 
cbrou.l. 

Jnrdania  P.  IX  Ollera. 

Jordanus  P.  II  öflera  (aowol  vom  achriflsteller  als 
von  andern  gebraucht);  V,  VI  altera;  VII,  62 
tLnp.  proloapat.);  VIII,  IX  öflera ; pol.  R.  a.  76. 
Beinerkenawerth  ist  die  verraengnng  von  Jordanea 
and  Jornandea  im  n.  dea  bekannten  achrlflalellers. 
Grimm  hüll  trotz  dea  Jordanea  der  handacliririen  (Jorn. 
50)  doch  Jornandea  Ilir  die  echtere  forin  und  vermn- 
Ihet  (abhandl.  d.Berl.  akad.  1845,  a.  231)  ein  Iburoan]>s. 

.Xhd.  Jordan. 

•lordnilfl^  fern.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  913). 

•lordilfllN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  157, 

•lordolii.  8.  Pol.  Irm.  a.  156. 


Joriiiaiide«  a.  JORD.  Josceliii,  dfoiice- 
liiiM  a.  GAUD. 


J*Hrniberd(fkv  lern.  10  (ao).  Pol.  Irm.  i. 
37;  zu  G.AÜD? 

dAtafred  a.  GAUU.  dato  a.  JUD.  JatKelm 
a.  GAUD. 

dovil«.  7.  B.  V.  Salamanca.  Coac.  Tolel.  VI 
a.  638.  Oentach? 

du(a)terfiiie.  6.  .\l.  a.  572  (o.  120|;  *ni 
verderbt. 

dlirnredo.  8.  .Mab.  a.  770;  etwa  liir  llug. 
rad? 

JU13.  Am  wahracheiulichaten  iai  wohl  die  an- 

nahme,  daaa  dieaer  stamm  mit  dem  u.  der  Jlilea 
und  Julbungen  zuaammenhlluge.  wie  auch  Zenas  i. 
146  meint. 

Judo.  8.  l.c.  a.  797  (n.  9). 

Julo  Ng.  a.  797,  832;  St.  P.;  Mchb.  aec.  9 (n, 
354) 

Yulo  Mcbb.  sec.  9 (n.  537). 

Joto  GId.  II,  a,  124  bieher? 

In  einer  urk.  bei  l.c.  a.  801  (n.  20)  steht  aig.  Ju- 
donoi,  was  wol  verderbt  ist. 

Nhd.  Jude,  JUtte. 

diiddWy  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  1147). 

Jutta  Laur.  n.  3810;  H.  a.  1030  (ii.  226). 
iPlldldia^  fern.  10.  Neer.  Fuld.  a.  979.  Nahe 
liegt  das  hebr.  Judith,  welches  gleicblalla  oll 
für  dcalache  frauen  verwandt  wurde. 
diidiiiigM«  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  80. 
dlimo,  9.  Schn.  a.  853;  l)r.  n.  662. 
diitcar.  8.  Pol.  Irm.  s.  80,  241. 
diidildiM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  54. 
dlltraal.  8.  Pol.  Irm.  s.  81. 

Zu  diesem  stamme  vielleicht  noch : 
dodlllli.  11.  Pul.  Irm.  s.  50  (aec.  II).  Doch 
vgl.  auch  Jolduin. 

Zuaammenaelzuiig  mit  erweitertem  stammm: 
diidelllildiM,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  80. 


daisrnprnaid  a.  JUNG. 

JllKlbHid.  10.  M.  a.  984  (n  105).  lat  etwa 
Ingibald  zu  lesen? 

JiiK<anu*i*  a.  Ingomar, 
diilimfrrd,  9.  Lgd.  a.  806  (1.  n.  13). 


JUX.  Leider  ist  dieaer  stamm  so  beschranhi  ia 
seinem  vorkoinroen.  dass  über  die  auadehnuog  aei- 
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ner  auwendunic  noch  kein  sicheres  urtbeil  sustehL 
Wenn  unser  jung  (s.  d.  folgenden  stamm)  wirklich, 
nie  es  scheint,  ein  älteres  jun  (contr.  aus  juvan) 
vorausselzt,  so  könnten  wir  hier  diese  form,  die  io 
dem  übrigen  Sprachschätze  Untergängen  ist,  in  den 
nnmeu  erhallen  besitzen. 

«Iisnsio.  11.  H.  a.  1(KI2  (n.  193).  Verderbt? 

JuiiOy  fern.  8.  Goth.  n.  bei  Sm. 

Jonis  (fern.)  pol.  R.  s.  47. 

JunlifSkud.  8.  Pol.  Irm.  s.  141. 

Junegaus  poL  Irm.  s.  142. 

JiineKlidiii,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  133. 

<J>*«iBmrd  (so).  11.  Pol.  Irm.  s.  SO  (sec.  11). 

•iiliiildiB,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  133,  146  (an 
dieser  stelle  heisst  ein  brnder  Jonan  und  die 
mutter  Jnnisa). 

Jonildis  pol.  Irm.  s.  33  (habet  infantem  Jonam). 
Hieher  wol  noch; 

Jiissmo.  9.  Schn.  a.  830. 

Jiiiimeia,  fern.  GId.  II,  a.  124. 


JUNG.  Üir^bar  zu  jung  joseuis,  in  n.  weit 

seltener  gebraucht  als  ALD. 

JlllliglKl  (so).  10.  Frek. 

10.  Neer.  Fuld.  a.  909. 

Jsinignn.  9.  Schn.  a.  800  (Dr.  ebds  Luugaii). 
In  einer  urk.  v.  827  lesen  sowol  Dr.  (n.  471)  als 
.Scho.  Lungan.  Lungau  auch  laiur.  sec.  8 (n.  3470). 
ü.  n.  Jungingen. 

JuBiJiihert  (so).  7.  M.  a.  655  (n.  145). 
.fisncram.  9.  Ng.  s.  826  . 827  , 834  , 845; 
iiecr.  Aug. 

Juiicliram  Ng.  a.  903. 

Juneberanuus  pol.  R.  s.  32. 
diuisgtman.  9.  Schn.  a.  827,  838;  nerr.  Fuld. 
a.  836;  Ng.  a.  831. 


Junrman  K.  a.  813  (nchtr.  B);  Dr.  a.  842  (n. 
547;  Schn.  ebds.  Juneman);  Laur.  sec.  9 (n. 
596.  2315);  .Mchb.  sec.  9 (n.  661). 

Junhman  GId.  II,  a.  102  ueben  Jugmnu  (so). 
Nhd.  Jungroaun. 

Ü.  n.  Juiigmaiiiirswilare 
iViiiilgarat.  8.  Schn.  a.  796.  826. 

Jungeral  Laur.  sec.  8 (n.  304);  Schn.  a.  826. 
Juiigrat  Scho.  a.  823. 

<l(iaif;ericiais.  4.  Gotbenkg.  A.  S.  Man.  III. 

Heisst  im  menoiogium  des  Basilius  Wingurich. 
dssiilguir.  8.  .Mab.  a.  798. 

Jungolf  Schn.  a.  796;  Laur.  sec.  9 (n.  724);  necr. 
Fuld.  a.  899. 

Zu  diesem  stamme  noch  vielleicht; 
ifsiRtesspratid.  9.  P.  V,  5(1  (chron.  Salem.); 
oder  verschrieben  für  Ingenbrand? 


Jisiitheriaa  s.  GUND.  <liiiize.  JiincelN 

8.  JUN. 

dilisiltl^  fern.  11.  St.  P. 


JUST.  Sind  die  folgenden  u.  halb  latein.  oder 
gehört  der  erste  theil  etwa  zn  den  mit  Jos  tCAUD) 
beginnenden  formen? 

Jliatebert.  9.  Mab.  a.  805. 
tlssatnd.  9.  Pol.  R.  s.  22. 

«iBMtlsir.  8.  Tr.  W.  II.  19,  191 

Justolf  oft  in  den  tr.  W.  in  urkk.  v.  797—  809 


(n.  20—22,  24,  27-29  . 31.  62  , 68  , 81  . 85. 
174,  199.  201,  211). 


dllt-,  dlBKO  S.  JIT). 

•IlSKwib,  fern  GId.  II.  a.  124. 
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Die  mit  K aulauleuilcB  p.  u.  finiten  sich,  je  nach- 
dem sic  ursprünglich  mit  tenuis  oder  mit  media  an- 
lanten.  Iheils  unter  C theils  unter  U verzeichnet.  Hier 
unten  habe  ich  daher  einerseits  nur  auf  jene  beiden 
buchslaben  zu  verweisen,  anderseits  einige  wenige 
einzelne  formen  anzufUhren,  die  unter  C und  G heiue 
analogen  bildnngen  finden. 

-k  (suffix)  s.  -c.  Haciliii,  Kn«l-  s.  CIIAD. 
Haeina  B.  GAIN'.  Haer*s.  GAR.  Haicaii« 
s GAGAN.  Kamalhere  s.  GA.VIAL.  Ha- 
mnii-  s.  GAMAN.  Hammo  s.  GA.M. 

Han.  9.  St.  P.  Wal  noch  zu  GAN'  hinzuzufUgen. 
Haiika,  Hanko  s.  GANG.  Harl,  Harl- 
maii  s.  CARL.  HaH-  s.  GARD. 

Harilliori.  8.  Mchb.  scr.  8 (u.  224  zwml); 
zu  G.VR? 

Haaelljaf  fern.  8.  St.  P.  Vgl.  Truigisello. 
Hat-  s.  CHAÜ  u.  GAÜ.  Heb-  s.  GAB.  Held- 
s.  GAID.  Hell- s.  GAU.  Heiaibolt  s.  GAIN. 

Heliiot.  GId.  II.  a,  102. 

Helolt.  GId.  II,  a,  103. 

Heinmitlo.  8.  St.  P. 

Kenmulo  St.  P. 

Hemmiiiit  s.  GIN.  Her-  s.  GAR.  Herne 
s.  C'lierno. 


Keto.  9 Wg.  tr  ('■  233. 

Kedi  Wg.  tr.  C.  269. 

Hetold.  9.  M.  B.  a.  834  (XI). 

Hezil  s.  Ghezelo.  HIb-  s.  GAR.  Hlllnl 
s.  GIL  Himbiirk  b.  GIN. 

Hlrlhman.  9.  Tr.  W.  a.  821  (n.  175|. 

Der  einzige  zu  ahd.  cbiricba  erclesia  gehürige  p.  n 
Nhd.  Kirehmann. 

hin-  s.  GIS  Hlaal-,  Hisel-,  Hlsll-  s 
GISAL.  Hlzo  s.  GIS. 

Hnabert.  II.  G.  a.  1052  (n.  54);  verderbt? 
Hnoclier.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  586). 
Holtriin  s.  GALI).  Hon-  s.  CHUN.  Hot- 
s.  GOD. 

Hrappoto.  9.  I)r.  a.  874  (n.  610). 
Hrebezo.  Gr.  IV.  589.  , 

HrlN-  s.  GRIS.  Hun-  s.  CIIÜN 
Hiiiik.  9.  St.  P. 

Hiion-  8.  CHUN. 

Hupalliard.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  122). 
Zwar  steht  hier  Knpalhard  judex  zweiml.;  ita 
indessen  n.  125  aus  dem  folgenden  jabre  ein 
Kvsalhard  judex  erscheint,  so  ist  die  erst' 
form  wol  sicher  eine  irrige. 


li. 


Anlauteudes  L ist  namentlich  in  der  beziehung 
aufmerksam  zu  heobacbten,  als  die  ursprUnglirh  mit 
I.  beginnenden  farmen  von  denen  zu  scheiden  sind, 
denen  eigentlich  ein  III  zukommt  Au  mehreren  stel- 
len unter  H und  unter  L ist  auf  Schwierigkeiten  hin- 
gewiesen. die  der  beantwortung  dieser  frage  im  wege 
stehn. 

Inlautendes  L,  wenn  ein  anderes  L vorhergehl, 
erweist  sich  oft  assimilirt,  namentlich  aus  D und  J 


-I,  sullix.  Unter  allen  Suffixen,  die  bei  n.  gr- 
brUuchlich  sind,  nimmt  I an  hüufigkeil  (neben  n)  die 
erste  stelle  ein.  Seine  bedeutung  ist  zunüchsl  eine 
diminutive,  doch  sinkt  es  schon  frühe  zu  eiueo  be- 
deutungslosen ableilungselemcnte  herab.  Sein  ver- 
kommen ist  schon  ein  sehr  frühes;  abgesehn  von 
einigen  unsicheren  formen  ist  es  in  n.  schon  seit 
sec.  3 hinreichend  sicher.  Dem  regisler  bei  GralTII. 
28  f.  entsprechend  theile  ich  hier  ein  verzeichnit 
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Hacbili  9. 

Igila  3. 

Nunnil. 

Hülle: 

Hagiio  9. 

Ymnili. 

Uchilo  10. 

Adrolo  9. 

Benila  7. 

Tulgilo  6. 

Heidilo  8. 

Imala  8. 

ü61o  7. 

Ecbila  9. 

Pizala  11. 

bnnila  m.  7. 

Ailla  8. 

Hermulo  9. 

Oppila  7. 

Alahila  9. 

Blidilo  9. 

Dunila  r.  9. 

Heizil  11. 

Irpbila  9 

Orlila  9. 

Albila  6. 

Blivilaa  5. 

Ebalna  9. 

Ilaimilo  8. 

lelo  10. 

L’adrilaa  6. 

Analo  ». 

Bobilo  8. 

Ebila  9. 

Hcimila  9. 

laola  8. 

Prebila?  8. 

Anila  8. 

Popili  8. 

Einio  9. 

Hemilo  9. 

Izala  11. 

Pufulus?  8. 

Andala  m.  3. 

Bobila  8. 

Enbilo  9? 

Ilanala. 

Juozela 

Quidila  6. 

Andela  9. 

Boaila  8. 

Eralo  9 

Hafilo  8. 

Jiuila  11. 

Ralilo  8. 

Au|;Diiila?  9. 

Poaailo  8. 

Erjl  9. 

Heril  9. 

Kemmulo  8. 

Radila  8. 

Anaila  S. 

Brandila  5. 

Kudila  m.  6. 

iletilo  9. 

Lagile  11. 

Razili  11. 

Anila  9. 

Prozila  9. 

Eudila  f.  6. 

Hedela  8. 

Ledila  9. 

Razala  11. 

Bnzil  8. 

Bodilo  7. 

Ewnli  9. 

llezilo  9. 

Lampnlo  9. 

Ragilo  7. 

Enzila  1t. 

Bodila  8. 

Facbilo. 

Hezilla  11. 

Lialillo  8. 

Regila  10. 

Arila  8. 

Calla. 

. Fagala  11. 

Iledralua  9. 

Liubilo  8. 

Raaila  7. 

ErBlo. 

Chadaloa  9. 

Falcbilo  10. 

Hiccbila  8. 

Liubjla  8. 

Replila  6. 

Arcila  7. 

Chalili  11. 

Fandila  7. 

Hittilo  8. 

Liudila. 

Ricilaa  3. 

Ascila  4. 

Cbazili  10. 

Faatila. 

Hiuala  8. 

Liuzila. 

Ribila  11. 

Allala  3. 

Chezelo  10. 

Fezzilo  9. 

Hildulo  9. 

.Maccula  9. 

Remila  6. 

Alula  8. 

CbioUla  7. 

Fraocola  5. 

Hildila  7. 

Mamila  10. 

Rizili  11. 

Andila  6. 

ChitrII. 

Frawilo  5. 

Ilinninla  9. 

blanoila  6. 

Rizla  9. 

Aotila  8. 

Choalua. 

Froilo  8. 

Hiodil  9. 

Maoili  9. 

Roitloa  8. 

Unilo  8. 

CbuDolo  9. 

Fritila  n.  8. 

Ilirznia. 

Merila  6. 

Ronilo  6. 

Onila  8. 

Clinlilo  9. 

Frilila  f.  8. 

Hizil  10. 

Maaalia  3. 

Rnpilo. 

Aasilas  6. 

ChoeUili. 

Friunlilo  8. 

Hizila  II. 

Maorilo  8. 

Sabulo  9. 

Aoalilo  8. 

Corillua?  1. 

Fniülo  8. 

Hodilo  8. 

Mazili  11. 

Sacgila  8. 

Uidrilaa  6. 

CoiTola  8. 

Fttgal  9. 

Hobilo  8. 

.Mazola  8. 

Saigil  8. 

Avila  m.  6. 

Coatila  6. 

Folcbili  9. 

Riigilo. 

Mimilo  10. 

Sanila  9. 

Avila  r.  9. 

Ualila  9. 

Fuaculo  8. 

Ilriailo  9. 

Mialila  9. 

Serila  3. 

Azili  9. 

Dagalo  9. 

Gabilo  9. 

Kocula  7. 

blitola  7. 

Savalo  7. 

Azzilo  8. 

üaiola  9. 

Gaolälo  9. 

Ilrodelua  8. 

Moiilo  8. 

Scalchili. 

Aiala  10. 

üanila  7. 

Kerilo  8. 

Hrodila  8. 

Mulila  7. 

Scberilo  9. 

Babilo  6. 

Tanlulo  8. 

Gerla  9. 

Kozelo  8. 

Muezil  11. 

Scarlilo. 

Baduila  6. 

üarila  9. 

Gardila  m.  8. 

Rnocili  10. 

Moocola  9. 

Scbazbelo  10. 

Badila  9. 

Tertlo  9. 

Cartila  f.  9. 

Rozila  10. 

Mummola  7. 

Scndilo  4. 

Pettili  8. 

Uavila  m.  7. 

Gaudila  7. 

Rumali. 

Mummulua  6. 

Sevila  7. 

Baidilo  7. 

Uauwila  f.  9. 

Gosla  9. 

Hokili  9. 

Mundilaa  6. 

Sigilo  9. 

Baldila  8. 

bodilo  9. 

Cannila  9. 

Uogolua  11. 

Muaula  8. 

Sigili  9. 

Bardilo  9. 

bodila  9. 

Gnannilo  11. 

Ilugila. 

Nabilo  8. 

Sigila  9. 

Baaulo  6. 

Dooinelo  11. 

Godila  m.  4 v.  C? 

Hulzilo  8. 

Namelrl«  ? 

Sindila  6. 

Baailla  8. 

Tomila  9. 

Godila  f.  7. 

Huailo  8. 

N'codilo  8. 

Siluli  8. 

Becili  11. 

bonnolo  9. 

Grimila  3. 

Hunila  3. 

Kandila  8. 

Saiidilo  9. 

Brzilo  10. 

Trebel  10. 

ComrU. 

Huucelo  11. 

Nanzilo  8. 

Sladil  8. 

Pezala  9. 

Dmdilo  8. 

Gunlnlo  7. 

Uussle  (ao)  9. 

Nappnia  8. 

Slodilo  9. 

Benilo  11. 

Trudila  9. 

Gundila  7. 

Walpulo  9. 

Neufila  6. 

Sturilio?  7. 

Berila  8. 

Trnbtilo. 

Gunzili  11. 

Idalu»  8. 

Nordolo. 

Suoithilo. 

Pirablilo  8. 

broctla  8. 

Giiuzila  8. 

Idala  8 

Nnrdila  9. 

Suada  5. 
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Suoilo  8. 

Tuobilo. 

Werdila  9. 

Boslin  7. 

Godolenus  6. 

Razilin  10. 

Snaoila  7. 

Turdila  9. 

Vibiliua  1. 

Brandalenos  8. 

Gudelina  6. 

Ragnelin  II. 

Suinlbila  6. 

Uldila  6. 

Wibila  8. 

Brandelina  9. 

Guntelin  7. 

Reginziliu  10 

Taiiilo  6. 

Unimila. 

Widilo  9. 

Buccellin  6. 

Guncelin  7. 

Richliu  9. 

Tadilo  8. 

L'mmili  9. 

Widala. 

Bodolenus  6. 

Hacchilin  8. 

Richaelia  8. 

Taüli  9. 

L'nipall 

IVizolua  11. 

Burgolenus  6. 

Heizilin  10. 

Ridelenaa  8. 

Talila  8. 

Unilas  6. 

Wizili  9. 

Chaeziin  11. 

Haimelin  10. 

Risclen  9. 

Thalilo  9. 

Uucnlus?  8. 

Wigilo  8. 

Cinelin  11. 

Herelin  11. 

Ruopilin  10. 

Taacila  5. 

Undila  8. 

Wilma  8. 

Chnectelin  9. 

Hadalin  7. 

Samilin  10. 

Thenchila  9. 

Urailo. 

Vinnilo  9. 

Dacolenus  7. 

Hazilin  11. 

Sigolenna  7. 

Tbaniila  9. 

Uvilo. 

W'isili  11. 

Uantlin  10. 

Hildelin  11. 

Sigilina  8. 

Tbersilo  9. 

Utzilo  9. 

W isla  8. 

Dodolenus  8. 

Hizilin  10. 

Sitilin  8. 

Theadila  6. 

IVacbilo  8. 

W'iscolo  11. 

Domlin  7. 

Huadilis. 

Slepelin  11. 

Deotili  9. 

Valili  8. 

VulBla  4. 

Dommelioa  9. 

Ghramnelenns7. 

Dadolena  5. 

Tbcuiila  7. 

Wadila  7. 

Volfula  8. 

Trudlin  8. 

Roccolenns  6. 

Tetzelin  11. 

Tiezcia  11. 

»alahilo  8. 

Zamila  9. 

Dngilin  8. 

. Chrodolin  7. 

Thegiuzilin  lU. 

Trafalila  5. 

Waltilo  9. 

Zazil  8. 

Ebolenus  7. 

Hrodelina  9. 

Theodelin  7. 

Urecil  9. 

Waldila  8. 

Zeizilo  8. 

Euerlin  8. 

Ruozelin  11. 

Teudoliaa  9. 

Traiuila  5. 

W'anilo  8. 

Zeizila  9. 

Emelina  11. 

Ibbolenus  7. 

Thiezilin  10. 

Tiaualo  9. 

Wania  9. 

Zeisrilus?  9. 

Eulilina  8. 

Krmelenus  7. 

Dracoleana  0 

Tordel  9. 

Werinela  9. 

Cililo  9. 

Fallilin  8. 

Emelina  11. 

Ubbilin  11. 

Totila  6. 

Wezil  9. 

Ziwal  9. 

Farlenus  8. 

Jabolenua  2. 

Uncilenns  6. 

Triutili. 

Wazili  9. 

Zobil  8. 

Fizilin  9. 

I.andolin  6? 

rrcbilin  8. 

Traoalilo  9. 

Wazala  11.- 

Zuchilo  6. 

Francolin  8. 

Lancelin  11. 

W'addolesu  7. 

Troatila  9. 

Wirdilo  9. 

Zozzolo  8. 

Fraudolenus  7. 

Liebelin  11. 

W'aldalenua  7. 

Tomila. 

Froilina  11. 

Leudnienna  7. 

W'aralenu  8 

Der  BBatand, 

dass  das  diminutive  1 durch  Ubemilasi- 

Fridulin  9. 

Liuzilin  10. 

W'aralliu  8. 

gen  gebraucb  aicb  acbon  frühe 

abnutzle  und  seine 

Frutlen  8. 

.Mathelin  11. 

W’azilin  9. 

bedeutang  verlor,  machle  die  bildung  eioea  neuen  di- 

Fukelin  11. 

Mannelin. 

W'ibelin  8. 

minulivaunixea  uOlbig.  Ein  aolrhea  entatand  durch  ver- 

Gibilin  9. 

Mauroleno  7. 

W'idulio  8. 

bindang  der  beiden  auffixe  1 nnd 

n und  hat  als  ahd. 

Gibelina  11. 

Mazeliu  10. 

W'izelin  9. 

und  mbd.  -lin,  nhd.  -lein  aeiueu 

diminutiven  sinn  bis 

Ganaalin. 

Mummolenus  7. 

Wikelia  10. 

heule  bewahrt. 

In  n.  ist  dieses  -lin  schon  aec.  6 sicht 

Gauzilin  8. 

Nanlelin  10. 

Vulfolenss  7. 

aelteu;  ob  ea  früher  vorfcomml,  kann  bezweifelt  werden, 

Joscrliua  11. 

Nanzelin  11. 

Zuakilin  8. 

denn  Jabolenua  (aec.  2)  ist  nicht  entschieden  deutsch, 

Gislenus  7. 

Üflilin  11. 

und  die  urk.  aus  sec.  5,  in  der  Dadolena  begegnet. 

Eine  noch  spatere  Zusammensetzung  mit  auflz  1 hl 

konnte  nnechl 

sein. 

das  diminutive 

-liiiff,  oder  1 -1-  ing,  womit  uaiürlick 

129  n.  auf  - 

lin  habe  ich  gesammelt,  worunter  19 

-lang  parallel  geht.  Das  erste  beispiel  davon  beg'g- 

feniuiua: 

net  sec.  7,  die 

andern  erat  seil  aec.  8.  Ich  fhhre  hier- 

Abbilio  8. 

Otlelin  8. 

Baldilin  8. 

von  nur  15  beiapiele  an,  indem  ich  wie  bei  -ing  (x 

Echelin  9. 

Aullina  8. 

Bladalin  8. 

ds.)  mich  genOlhigl  sehe,  diejenigen  zu  übergehn,  die 

Aldolenaa. 

Auslrolenua  7.  Bandolenus  7. 

ich  nur  aus  Gralf  kenne. 

Analin  9. 

Avelina  11. 

Bezilin  7. 

Bodalung  7. 

Hegilinch  11. 

Merling  9. 

Ameliua  11. 

Azilin  9. 

Benuolin  8. 

Orailinc  9. 

Hariinnc  9. 

Norlinc  8. 

Ennelin  11 

Ascelina  11. 

Bertelin  7. 

Derling  9. 

Ideliiiga  8. 

Odeliig  9. 

Andolenoa  8. 

Babolenus  6. 

Beppolenus  6. 

Eolunc  9. 

Iriling. 

Tendeling  9. 

Euzilin  10. 

Badelin  7. 

Bebelina  8. 

Giaolung  9. 

.Meginliiig  U. 

Waldeling  9. 

Alhalin  7. 

Bellina  8. 

Boboliii  6. 

Hiemil  sind 

dir  Palle,  in  denen 

-1  erscheint,  ascl 
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kcineiwefr«  erachdpf).  Uni^mein  hiknfif;  irill  die«  «uflix.  Wadalbert  8.  »'«melfrid  tt  Wicleberga  8. 

betoodera  in  der  we«trriüiki«cbeo  Bandan  ob  da«  Vadalgar  7.  Widelfred  8.  Wiclelm  8. 

jakr  800.  an  deo  er«teD  iheil  zuamineogeeetzler  0..  Wadaigis  8 Widrlhagdi«  9.  W'iclildi«  8. 

wie  folgende  beispiele  zeigen:  Wadalgrim  8.  Wiclebold  8.  Wiclerad  8. 

Ableben  7.  Godalben  8.  Ruocilman.  Wallnlf  8.  Widehen  8.  Wicleric  8. 

Anselbert  8.  Godalberta  8.  Chuglihen  7.  Dazu  flige  man  noch  die  am  ende  der  «Ihmme 

Audelben  8.  GodalbergaS.  Idcibold  8.  NATH,  NOD,  SIG,  W.VKD  verzeichneleu  forBon  der- 

Audelberga  8.  GodaltmdisS.  Ilidalben  8.  selben  an,  dir  ich  ihrer  grossen  anzahl  wegen  nicht 

Autlefred  8.  Godalfrid  8.  Idalberga  8.  mit  in  dies  regisler  aufgenommen  habe. 

Aodalker  8.  Godalcar  8.  Illefrid  8.  Zuweilen  ist  man  sogar  geiiöthigt,  solche  erweite- 

Aodalgoz  9.  Godelgardis  8.  Idalcar  8.  rungen  eines  Stammes  durch  L ihrer  hliuligkeil  oder 

Aodalrihc  9.  Godelgand  8,  Idelgardis  8.  ihres  Verhältnisses  zum  übrigen  Sprachschatz  wegen 

AodiUscald  9.  Godalgrim  8.  Idilard  8.  als  ganz  besondere  stkmme  anznsehn.  muss  sich  aber 

Ezelfrid  10.  Godelhagdis  9.  Idelrich  0.  ihrer  abgeleiteten  natur  immer  bewusst  bleiben.  Des- 

Polelfrid  9.  Godalhard  8.  Imcipen.  halb  theile  ich  hier  diejenigen  derartigen  formen  mit, 

Podalheid  1 1.  Godalhar  8.  luselbert  9.  denen  ich  in  diesem  wünerbuch  den  rang  besonderer 

Bodoloid  8.  Godelhildis  8.  Judelhiidis  8.  Stämme  beigelegt  habe.  Sie  begegnen  mit  ausnabme 

Podaloir  9.  Godalmand  6.  Knpalhard  8.  von  CARL.  GISAL  n.  NAGAL  nur  als  erster  theil 

Coffibolomar.  Godelmar  8.  Landalbert  8.  von  compositioneu. 


Crigilwihe  9. 

Godalrada  8. 

Landeihelm  7. 

AGIL 

GAMAL. 

NAGAL 

Dacloildis  8. 

Godalrich  8. 

Modalhert  8. 

AMAL. 

GISAL 

MBUL 

Daglidulf  8. 

Godalsad  8. 

Ochelbert  9. 

ANGiL. 

I.SAL 

OTHAL 

Dodalbert  8. 

Gnadalsada. 

Pedelbraod  7. 

ATHAI, 

MAHAL. 

STAHAL. 

Dodillierga  8. 

GodalsindisS. 

Radelfiil  9. 

CARL 

MATHAL. 

WODAL. 

Dodalbard  8.  Godelold  9.  Rarialcar  8.  So  weit  die  noch  io  mancher  hinsicht  zn  vervoll- 

Totelman  9.  Godalnin  8.  Radelgis.  ständigenden  erscheinnngen.  die  das  sufiz  -I  darhie- 

Doffileverga  8.  Grimulfrid  8.  Radelchisa  9.  tet.  Namentlich  unterlasse  ich  es  gänzlich  auf  den 

Ergilpirt  9.  Criselher  9.  Radelmnnd  9.  dem  -I  vorhergehenden  vocal  einzugehn. 

Eodalbold  8.  Crisololf.  Regilfrid  9.  I.iiaboBld.  8.  P.  V,  35  not.  (Lamberti  ano.). 

Eodalpert  10.  Gumellruda9.  Ragilhart  9.  Laboit  Laur.  sec.  9 (n.  2340). 

Eodalberga  8.  Gundaiperht  8.  Ricalsendis  10.  > a 

Eodalburgis  8.  Gondelcari  11.  Sadelbert  9.  Dass  ein  stamm  dieser  form  io  deutschen 

Eudalgardis  8.  Gundalmar  8.  Sndelfrid  10.  eigenn.  am  ende  vorkommt,  darauf  hat  zuerst  Ma- 

Eodalhard  8.  Cundlold  9.  Senelhard?  9.  rini  p.  dipl.  s.  286  in  folgenden  Worten  geachtet: 

Eodelildis  8.  Cundulwar  8.  Sodilbraht  9.  l'Anonimo  Ravennate  mostra  aver  letta  la  descri- 

Erotlebert  8.  Ilahilnif  8.  Sodilmunt  9.  zion  della  Dada  falta  dal  Pilosofo  Goto  Menelac, 

Frollildis  8.  Harchelindis  10.  Tasselgard  10.  e ad  on  altro  Goto  forse  detto  Emniac,  Spatario  del 

Gadalcar  8.  Harilpnrc  9.  Datlefreda  8.  Patricio  Belisario,  fu  posta  nna  iscriiione  del  .Mu- 

Gadelher  11.  Airlildis  8.  Dadalcar  8.  ratori  (1852,  12).  lieber  die  etjmologie  dieses  stam- 

Gaitelgrima  10.  Hasalwara  9.  Tedelg^s  mes  kann  man  zweifelhan  sein,  vorläuBg  gebe  ich 

Gendalbert  8.  Hetelger  9.  Tedelmar  7.  ags.  laece  in  der  bedentnng  von  hospes  zu  erwä- 

Gendelgerll.  Chedeimar  8.  Dedalrich  II.  gen.  Die  auf  LAC  auslautenden  n.,  von  denen  kei- 

Girlildis  8.  Chadoloald  7.  Tcudelberga  8.  ncr  in  älterer  zeit  als  sec.  8 erscheint,  sind  nicht 

Ghirlamund8.  Hetelwif  9.  Tendelgerdis  8.  leicht  zn  beurtheilen.  Selbst  die  formen  auf  -Iah 

Garilulf  7.  Chrodolbert  8.  Teudelgildis  8.  und  -lach  erregen  durch  leichte  graphische  ver- 

Gandalbert  8.  Rodelgard  9.  Tcutlehildis  7.  Wechselungen  mit  -loh  und  -loch  Schwierigkeit.  Noch 

Gautlildis  8.  Rodolgrim  9.  Traselpot  9.  unsicherer  ist  das  hieliergehOren  der  formen  auf 

Godaibold  8.  Rudelihang  lU.  Vvdalbold  8.  -lagius  -lagia.  die  ich  für  s erste  hieker  setze,  derer 
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iluf  -lefius  -le^ia,  die  man  unter  LAIC  sehe,  eben 
so  der  u.  auf  -laus,  die  nach  «rslfriluluscher  art 
ein  h oder  ein  c aus^slossen  zu  haben  scheinen, 
bei  welchen  bildnneen  man  denn  auch  an  die  femi- 
nina  auf  -leis  (s.  LEIS)  erinnert  wird.  Hier  führe 
ich  42  n.  an,  worunter  nur  zwei  feminina: 


Alolacb  8. 

Ilelmlach  11. 

Radolach  8. 

Allolah  8. 

Hordolach  8. 

Rantalach  10. 

Erpolach  8. 

Hrotlans  9. 

Kicholach  8. 

Asalarh  9. 

Ingerlaus  8. 

Riulacb  8. 

Adolach  8. 

Hermlagia  8. 

Risalah  9. 

Audelachis?  8. 

Ermelaus  10. 

Scaptlab  8. 

Pemelah. 

Landelacb  8. 

Sigilach  8. 

Benholacus8. 

Liobalah  9. 

Sulach  8. 

Burgalab  9. 

Meginlac  9. 

Suabalah  8. 

Fridulah  9. 

Maurlach  8. 

Snarzolah  9. 

Gebaiach  8. 

Minolacb  8. 

Tetlagius  9. 

Gerlac  8. 

Nandolab  8. 

Theodilacns  8. 

Gundalah  9. 

Nordalah  9. 

'Witlagits  9. 

Ilartalah  9. 

Odelegius  8. 

Wislans  8. 

Ob  auch  als  anfan^;  von  n.  derselbe  stamm  er- 
scheint. bleibt  weiterer  forschunf'  Vorbehalten. 


Imd-  s.  LATH. 
liaer.  9.  Wr.  tr.  C.  481. 


LAG.  IrRend  eine  ableituuR  von  liRan  jacere 
muss  in  den  namen  stecken ; ich  erinnere  besonders 
an  aRS.  laRU.  Iah,  traditio,  lex;  besUttiRt  wird  mir 
diese  vennuthnoR  durch  den  nbd.  n.  Lacbmann,  der 
Reaau  dem  aRS.  lahman  judex  entspricht.  Als  zweiter 
theil  von  n.  dürfte  dieses  LAG  sich  mit  obiRcm  LAC 
vermischt  haben. 

9.  Mchb.  sec.  9 (n.  467). 

Lacco  Mchb.  sec.  11  (n.  1220). 
l^WKlIe.  11.  Hd  m.  S.  a.  1068  (II.  89). 
EiMKlpert.  9.  P.  III.  253  (Hlud.  et  HIoth.  capit.i. 
liMgmK.  9.  Dr.  a.  863  (n.  585;  Schn.  ebds.). 
liRaer.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3629);  =LaRherT 
l4ShlldlWy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  207;  = LaR- 
hildis? 


EitSRAriiunn.  4.  Amm  .Marc. 

I.is|«lr«d  s.  LAITII.  liRhildlii  s.  LAG. 
.Inib  s LAIF. 


LAIC.  Am  wahrscheinlichsten  znm  Roth.  lai- 
kon  ludere  RchOriR  und  dadurch  mit  ahd.  leih 
carmen  versus  verwandt  scheint  dieser  stamis  sich 
fast  nur  am  wortende  und  zwar  seit  sec.  6 » ti- 
den.  Ob  die  formen  auf  -leRius  -legia  so  wie  einip 
Ranz  unorganische  auf  -lieh  hieher  gehUren,  ist 
zweifelhaft.  Ich  erwähne  hier  66  n. , worunter  6 


feminina; 
Abblicus?  8. 

Frollaira  8. 

Richlicb? 

Ekkileich  9. 

Folcleih  8. 

Scaftleich  8. 

Albleih  8. 

Gebaleich  8. 

Scaphleich  8. 

Amalleih  9. 

Gairelaig  7. 

Seulaigus  7. 

Amatlairns  8. 

Gozieih  8. 

Sigileih  7. 

Andilegia?  9. 

Gesaleicus  6. 

Sinelichot  9. 

Antlaicus  8. 

Godolec  9. 

Tbeleic. 

Asieih  7? 

Gomaleih  9. 

Theulleich  8. 

Adalleih  7. 

Gundelaicns  8. 

Drasaleh. 

AdelegiaT  9. 

Halulec  9. 

Wadelaicus  8. 

Aethelleken?  10. 

Hanleih  9. 

Walaicho  8. 

Audolecns  8. 

Charilaigus  8. 

Waldleih  8. 

Perlaicus  8. 

Hadaleih. 

Warlaicus  8. 

Perahtleih  7. 

Ilildelaicos  8. 

Werinleih  9. 

Chunileihc  9. 

Rodleicb  8. 

Widolaic  8 

Dagaleicb  8. 

Hugilaib  8. 

Willileik  8 

DoirlichT  9. 

Isanleih  8. 

Winileih  8 

Eparlaig  8. 

Laodelaika  9. 

Wiolienst  6. 

Faolaic  7. 

Liuplib?  8. 

Wolsleic. 

Freuleich  8. 

Mathlec  9. 

Volfolaicus  7. 

Fridileih  9. 

.Madalleich  8. 

Wolfleiga  8 

Frotlaicns  8. 

Radleic  9. 

Zitleich  9. 

liMlco.  9.  AVr.  tr.  C.  296. 

Nhd.  Lecke,  Lege,  Leich,  Leyck,  Licke. 

liaigobcrt.  7.  D.  Ch.  1, 

667. 

I<ecard. 

8.  Pd.  a.  713  (n 

. 488;  unecht). 

Legard  pol.  Irm.  s.  49 — 51 

(sec.  11)  mekna. 

l.eRart  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 

Nhd.  Leichardt,  Leichen,  Leikert,  Lenckart 


E.aid-  s.  LAITH. 

LAIF.  Dieser  stamm,  der  sich  sowol  ais- 
lautend  als  anlautend  in  p.  n.  findet,  scheist  tu 
Roth.  laifs  superstes,  ahd.  leiba  relii|uiae,  leibju 
relinquere  u.  s.  w.  zu  gehören;  er  scheint  is  s 
eigentlich  den  überlebenden,  d.  b.  den  sohs  ts 
bezeichnen,  daher  wol  ursprünglich  nur  auslsulrsil 
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Aiulsulendes  LAIF,  welches  in  nbd.  unterge- 
gaagen  ist,  d.  h.  eich  mit  LlUB  vennischt  hat  (s. 
Grimm  gr.  II,  70)  findet  sich  ichon  seit  sec.  4 in 
folgenden  66  formen,  worunter  vier  ferainina: 


Eggileib  9. 

Gozleib  9. 

Jleginleiba  9. 

Eilief  9. 

Godolef  6. 

Rahaleib  8. 

Albleib  8. 

Grauceleba  7. 

Ricbleib. 

Oslef  9. 

Kundleip  10. 

Richliba?  8. 

Athulef  8. 

Guntleiba  8. 

Sileif  9. 

Adalleib  9. 

Harileip  8. 

Slihleip  9. 

UUeib  9. 

Harilaip  8. 

Starcleib  8. 

Awileib  9. 

Uasleip  8. 

Thiotleip  9. 

Bandoleif. 

Uaduleif. 

Thonielef. 

Panzleip. 

Hiltileip  9. 

Drasaleib. 

Bandoleif  6. 

Ilrodleif  8. 

Tolleib  10. 

Bernlef. 

Hunleib  9. 

Wachilapus?8. 

Berabtleib  8. 

Husilef  9. 

Walleib. 

Carilef  6. 

Isanleib  9. 

Wanlep. 

Dagalaif  4. 

Mahtleip  9. 

Waceleiph. 

Oanleib. 

Marileif  6. 

Wiglef  9. 

Uotleib  8. 

Marcoleif  6. 

Wineleib  8. 

Trnbtlrib  9. 

Nordieip. 

Wolleip. 

Edilef. 

Orllaip  8. 

Vorllief?  11. 

Friduleib  8 

Ratleib  8. 

Wuineib  8 

Folclrib  8. 

Rachleib  8. 

Wnnnileif  9. 

Kerlaip  8. 

Reginleib  9. 

Zehaleip  8. 

Vgl.  noch  Bodolev  (7),  Irmiiilev  (8)  nud  Megin- 
ler  (8),  die  vielleicht  hieher,  vielleicht  aber  auch 
zu  LEW  gehören. 


lieiHy  zt.  uubest,  necr.  Aug. 
lieibin.  9.  Tr.  W.  a.  846  (n.  268). 

Leihenus  tr.  W.  a.  846  (n.  269). 

Laifin  pol.  R.  s.  54. 

Nhd.  Lehen.  Lebin,  Leppin. 
lieibiitii.  8.  Tr.  W.  a.  798  (n.  21). 

Laipuni  St.  P.  zwml. 
lililpliiff.  8.  Pol.  Irm.  s.  84. 

Leibung  Ur.  n.  344. 

•Vhd.  Leibing. 

l^ibher.  8.  Tr.  W.  a.  724  (n.  18). 

Nhd.  Laiber,  Leber. 

lieibhlU,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  102). 
lieibrat.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  3336). 
liCibwart.  9.  Scbn.  a.  803. 

Leipwart  Ur.  a.  863  (n.  586;  Schn.  ebds.  Liap- 
wari). 

Nhd.  Lepert. 

■lüibofin.  8.  Leboin  b.  v.  Lyon  sec.  9. 


Laiboin  tr.  W.  a.  713  (Pd.  nchtr.  n.  25). 
Leibwin  necr.  Fnid.  a.  811. 

Leibnin  H.  a.  865  <n.  102). 

Leipwin  Mcfab.  sec.  9 (u.  629). 

Leboin  conc.  Gabilou.  a.  886. 

liaiblllf.  8.  Lgd.  a.  812  (1,  n.  16);  pol.  FL  s.  33. 

Laibolf  K.  a.  785  (n.  28;  Ng.  ebda.). 

Leibolf  Lanr.  mebrm.;  Schn.  a.  765,  824;  Ng. 
a.  814. 

fern.  Dieser  auffallende  n.,  den 
Gr.  II,  266  anfuhrt,  scheint  seinem  ersten 
theile  nach  auch  hieher  zu  gehören. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 
lielpermir.  9.  St.  P. 


Ii»l)geberl  s.  LAIC. 

LAITa  leb  stelle  diese  n.  zu  ags.  lAd,  altn. 
leßr,  ahd.  leid,  alts.  Idd  und  nehme  die  kriegeri- 
sche bedeutung  von  infestus  als  die  fUr  diese  for- 
men passendste  an.  Anlantend  ist  dieser  stamm 
ziemlich  häufig,  auslantend  begegnet  er  fast  nnr 
in  seltenen  und  unsicheren  formen.  Als  solche 
erwubne  ich; 

Ansleth  9.  Graffilad?  9.  WeudillithT 

Berthlede  9.  Crotleid  8.  Wollleit  7. 

Gorinlailh.  Unleid  9. 

liiUtli-  5.  Lethn  Laagobardenkg.  sec.  5. 

Laito  P.  V,  511  (chron.  Salernit.). 

Lethn  P.  V,  217  (regg.  et  imper.  catal);  VIII, 
301,  312  (Sigebert.  ebron.);  Paul.  diac.  I,  18. 
Lethus  P.  VIII,  142  (Ekkcb.  ebron.  univers.). 
Letus  P.  VT,  508  (Widric.  mirac.  S.  Gerardi) 
wol  hieher. 

Ledi  Mchb.  sec.  9 (n.  380)  hieher? 

Nbd.  Lethe,  Lette,  Leyde. 
liertllAv  fern.  9.  Pol.  R.  s.  65. 

I<eltlns.  9.  Schn.  a.  825. 

Nhd.  Leding. 

liedisniis,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  55. 

Letband  s.  LIUD. 

lieltbraht.  9.  Schn.  sec.  9;  Ur.  ebda.,  viell. 

weniger  richtig,  n.  638  Liutbraht. 

Letbert  P.  II,  189  (ann.  Gand.). 

■ieilrndlBy  fern.  9.  Pol.  R.  s.  104. 
■.eltfrld.  9.  .Mab.  a.  1030. 

Letfrid  pol.  R.  s.  103. 

Lefred  Mab.  a.  829  wol  hieher. 
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U.  Pol.  R.  I.  34. 

liMldlnud.  9.  Pol.  R.  I.  55,  106. 

9.  Pol.  R.  s.  8.  P'Ur  Leltcisui? 
liethard.  9.  H.  a.  916  (n.  t42). 

Letard  P.  III,  539  (Kar.  II  capil.). 

Nhit.  Leilert 

lieitlier.  8.  Laar.  tec.  8 (n.  2238). 

I.ptar  Mab.  a.  870. 

Lether  pol.  R.  s.  22. 

Nhd.  Ledrr,  Leider,  Leiter. 
liCtliaildiMy  fern.  9.  Mab.  a 854 
Laihildis  pol.  R.  s.  101. 
liCdac.  8.  Lc.  a.  794  (a.  4).  805  (a.  27). 
■iethramnuH.  9.  Pol.  H.  s.  10. 
IjCldnuir  zu  schliessrn  aus  o.  n.  LeidaiHrps- 
lirim. 

l,eidniii«t.  8.  St.  P. 

Letaiodo  pol.  R.  s.  61. 
l^etanadlii,  fern.  9.  Pol.  R.  i.  61. 
liMldarMt.  8.  Enb.  y.  Lyoa  tec.  8. 

Laidarat  GId.  II,  a,  103. 

Laidrad  P.  II.  463  (Eiuh.  vit.  Kar);  pol.  Ina. 
s.  54. 

Laidrat  Schn.  a.  755;  St.  P.  drml. 

Leidarat  GId.  II,  b.  155. 

Leidiral  GId.  II,  a,  103. 

Leiderat  K.  a.  856  (a.  125;  Ng.  ebda.). 

Leidrad  P.  II.  320  (Adoa.  chroa  );  IX,  303  (Ad. 
Brem.,  var.  Lendrad);  X,  321,  352  (Hu^n. 
chroa.);  pol.  R.  a.  58;  I,aur.  niehrni. ; Ng. 
a.  779. 

Leidrat  P.  XI,  232  (urk.  v.  808  iia  chroa.  Be- 
uedirtobur);  Mchb.  sec,  8 (n.  12);  Schn.  a. 
756;  M.  B.  a.  763  (IX);  St.  P.  drml;  Uur. 
mchrm.;  R.  a.  81Ü  (n.  15). 

Leitrad  Laur.  aec.  8 (ii.  6). 

Leirad  Laar.  aec.  8 (n.  941). 

Lethrad  II.  a.  804  (u.  64);  Lc.  a.  844  (n.  58). 
Ledhrad  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Ledrad  Lc.  a.  834  (n.  47). 

Letrad  Lc.  a.  841  (n.  55). 

Lagdrad  tr.  W.  a.  786  (n.  206). 

Eiecdrnda  (so),  fern.  9.  Pol.  R.  a.  71. 
liCtoericb.  8.  P.  IX,  64  (Rodulf.  hist  ). 
Leterich  Pd.  a.  713  (a.  488). 
liCtJiinna,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  8. 
liedenid.  8.  B.  v.  Cbaloaa  aec.  10. 

Ledoald  tr.  W.  a.  700  (n.  203  u.  Pd.  nachtr.  a.  12). 


Lrtald  P.  V,  400  (Plodoardi  ann.);  A.  S.  Jan.  IL 
Letold  P.  V,  609  (Richeri  biat);  conc.  Trule- 
jan.  a.  909. 

Letbald  A.  S.  Jaa.  II. 

Mid.  Leitbold. 

liethwMrd.  8.  Mcbb.  aec.  8 (o.  90). 
Laiward  pol.  R.  a.  73. 
lietveiiB.  9.  Pol.  R.  a.  II. 

Nbd.  Ledwig. 

liedivia,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  41. 
I<aid0in.  9.  St.  P. 

Leduia  P.  X.  392  (Hugon.  ebron.). 
Einidiiir.  8.  P.  IX  alters  ; pol.  K.  a.  44.  45  etc 
Layduir  P.  V,  210  (catal.  princip.  Cap ). 
Laydoir  P.  V,  172  (ann.  Caainat.),  207  (cbmo 
S.  Bcnediclobur). 

Leiduir  P.  V,  69  (nun.  Qnedlinb.). 

Leidoir  Laur.  aec.  8 u.  9 (n.  474,  483). 
Letulpb  conc.  Conlaenl.  a.  860. 

Laedolpb  P.  V,  209  (chron.  comit.  Cap.). 

Nhd.  LeidlolT,  LeitloH. 

0.  n.  (.aidolvinchova. 


f.ifljlllpb.  9.  B.  V.  Mantua  sec.  9.  Coar. 

Mantaau.  a.  827. 

EjnlMy  fern.  8.  Ng.  a.  764. 

U.  B.  Laienheim  viell.  dazu,  wenn  darin  aicht 
ein  mac.  Lalo  steckt, 
liallinc.  GId.  11,  a,  103. 

Lamalbert  s.  A.MAL. 
liMmlliKl«.  5.  Langobardenkg.  aec.  5. 
Lamiaaio  P.  V,  217  (regg.  et  imper.  catal.) : VIII. 

301,  312  (Sigebert.  chroa.);  Paul.  diac.  1,15. 17. 
Lamiaso  P.  VIII,  142  (Ekkeh.  chroa.  univen.). 
Lamisiua  GId.  II,  a,  116. 

Vgl.  Uber  die  bedeutang:  P.  VlU,  142  (Ekkeh. 
chroa.  nnivera.):  quia  enm  de  pisciaa  levavit,  eoram- 
que  lingua  aqua  lama  dicitur,  Lamiaao  ei  uomeii 
imposuiu  P.  VIII,  312  (Sigebert.  chron.);  Lamiaaio 
sic  dictus,  qaod  a lama,  id  cst  voragine,  fuit  ei- 
tractaa.  Danach  Grimm  geseb.  d.  dtach.  apr.  568. 
Liiim«.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  624.  625). 

Nhd.  Lamm,  Lehm? 


LAMP. 


Da  an  lamb  agnua  schwerlich  za 
denken  ist,  so  raUssen  wir  wol  auf  altn.  lempa 
moderari,  aga.  limpan,  abd.  limfan  eveaire  coo- 
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venire  Al)  da»  stanuawort  der  rolgeaden  n.  kom- 
nen.  Vielleichi  bettatigt  eich  daa  auch  durch  die 
neben  einander  (lebenden  formen  Lampaia  und 
Limpaia. 

linnp*.  10.  H.  a.  m (n.  146). 

Nhd.  Lamp,  Lampe,  Lamppe-,  Lemm?  Lemme? 
Lempe,  Lempp. 

liaaipiil*.  'J.  P.  lU,  253  (HInd.  et  HIolh.  capii,). 
Nhd.  Lamle,  Lümmle,  LemmeL 
liNnapHlil,lif»inpeH,L>«BnperKai.LAND. 
lienipfrit.  8.  Laur.  tec.  8 (n.  967). 
IjRHipNiay  fern.  9.  Pol.  R.  s.  49  , 53;  wol 
für  Lamphaida. 

Limpaia  pol.  R.  a.  60. 


LAN.  Ahn.  heiul  Un  f)lUck,  vermOf'en;  haben 
erir  davon  hier  noch  ein  paar  apureaT 
Ijanlmicalai.  4.  Amm.  .Marc, 
liaiiiittld.  8.  P.  V,  33  uoL  (Lamberti  ann.). 
Sonal  iat  ein  aolcher  stamm  wol,  wenn  er  vorhan- 
den war.  in  LAND  aufgegangen. 

Eiaiie-,  -lanc  a.  LANG. 

LAND,  Dieser  bei  p.  n.  sowol  anlautend  als 
auslaulend  nicht  seltene  stamm  muss  zn  goth.  alln. 
alls.  ags.  land,  abd.  laut  (terra)  geboren  und 
stimmt  so  zu  GAW.  Er  ist  seit  sec.  5 io  n.  nach- 
zuweisen und  scheint  sec.  7 recht  häufig  gewesen 
zu  sein.  Auslautend  in  48  namen,  worunter  vier 
feminiua; 

Acland  8.  Godolanil  8.  Madoland  7. 

Eliland  9.  Gotlanda  8.  Meginlant. 

Ingaland  8.  Grimland  9.  Noilelaod  9. 

Uslanl  8.  Gandoland  8.  Odallanl  9. 

Adoland  9.  Gnoiland  7.  Ralland. 

Adalland  9.  Hekilanl  9.  Ragentland  8. 

Aollant  8.  Ailland  8.  Rainlanda  8. 

Üslerlant  9.  Artaland  8.  Rihlanl  8. 

Anilant  9.  Hariland  8.  Ncolanl  8. 

Pcrelani  9.  Hasland  9.  Sigilant  8. 

Perahlland  8.  Uillilant  9.  Siclanda  8. 

Uerllauda  8.  Urodlant  8.  Tetlannns  9. 

Cnlulanl.  Ilislant.  Tenlland  8. 

Thruadland  8.  Inlaut  9.  Warilaud  8. 

Frotland  8.  Ennoland  7.  Wiclant  8. 

Gerland  9.  Ilermenland.  Vulland  8. 


I.asula.  8.  Ep.  Conseliaens.  sec.  8. 

Lando  P.  H,  281,  282,  298  (gest.  abbat.  Fonlan.); 
V,  Vn,  IN  Öfters;  X,  358  (Hngon.  chron.); 
Ng.  a.  744 — 745-,  Laur.  mebnm.;  pol.  Inn.  s. 
93,  160. 

Landus  P,  IX,  617  (cfaron.  raon.  Casio.). 

Lanlo  P.  III,  411  (Hlud.  Germ.  capiL);  VI,  425 
(transl.  .S.  Magni);  St.  P.  mehrm.;  Ng.  a. 
799,  805. 

Laniho  K.  a.  844  (n.  HO). 

Lantdo  P.  VI,  14  (ann.  Leodiens.). 

Landeus  pol.  Irm.  s.  88. 

Last  Mcbb.  sec.  9 (n.  618). 

Lanno  pol.  R.  s.  33. 

Nhd.  Land,  Lande.  Landl. 

0.  n.  Landenberg. 

liaiiila,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  55,  74  etc. 
Lanna  pol.  R.  s.  40. 

Lenda  pol.  R.  s.  47. 

Eiantiicli.  10.  Neer.  Fnid.  a.  933. 
liandeclilna^  fern.  11.  Lc.  a.  1015  (n.  147). 
liatidolo  s.  Landalob. 
liaiidaliii.  6?  B.  v.  Vienne  sec.  7. 

Landolin  pol.  Irm.  s.  273. 

I^dalenus  conc.  Cabilon.  c.  a.  690. 

Landolenns  Pd.  a.  526  (n.  108;  unecht). 
Landelin  P.  VI,  11  (ann.  Laubiens.),  56  (Fol- 
euin.  gest.  abb.  Lobiens.);  VIII,  IX  Öfters; 
Pd.  a.  636  (n.  275). 

Landelenns  Pd.  a.  642  (n.  301). 
liandeailas  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  88.* 
■.laiitine.  GId.  n.  a.  125. 

Lentine  GId.  II,  a,  103. 

liandinay  fern. 8.  Pol. Irm. s.  119;  A.S.Febr.  I. 
Kiandlng.  8.  Pol.  Irm.  s.  123,  176. 

Landinc  A.  S.  Febr.  III. 

Lentine  Gr.  II,  239  wol  nur  aus  o.  n.  Lentin- 
chova  geschlossen. 

I^andiisma,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  53,  89. 
liaiidriMinas  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  88,  91. 
lianxa.  8.  Anführer  der  .Mailander  zur  zeit 
Heinrichs  lU. 

Lauzo  P.  IX,  250  (Gnndechar.  lib.  pontif.  Eich- 
stet.);  X,  16  (Arnulf,  gest.  archiepp.  Mediol.), 
64  (Laodulf.  bist.  .Mediol.),  610  f.  (chron.  S. 
Iluberti  Andag.);  Xll  oft;  M.  B.  c.  a.  750 
(VII).  sec.  11  (VI,  Vll);  St  P.  mehrm.;  Frek.; 
II.  a.  1085  (n.  289);  G.  a.  1092  (n.  70). 
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Laocio  P.  XI,  81  (Cotm.  chros.  Böen.), 

Laozco  P.  VIII,  695  (aonaliila  Saio). 

Laudefred  qai  el  Lanzo  Lp.  a.  985  (II,  379). 
Nhd.  Lantz,  Lanz,  Leolz,  Leuz. 

0.  n.  Laazioperc. 
lienxi.  11.  Si.  P.  zwml. 
liRnz»,  fen.  Pol.  Wizenb.  (n.  301);  St.  P. 
rnehrm. 

lituiziko.  10.  Frek. 
lianzikln.  10.  Frek.  neben  Lancikin. 
liancelin.  11.  P.  X.  410  (Hu^n.  chron.). 
Lenzelin  Scbpf.  a.  1097  (n.  230). 
Ijanceiiiiay  fern.  11.  St.  M.  a.  1089. 
Ijanzinc.  9.  Gr.  II,  242. 

Lanaung  Sl.  P. 

liandbold.  8.  Dr.  a.  796  (Lanbot  ebenda. 
Schn.). 

Lantibold  GId.  II.  a,  103. 

Lanibald  I,aur.  aec.  8 (n.  280);  ir.  W.  a.  821 
(n.  175). 

Lautbalt  Lanr.  aec.  9 (n.  803). 

Lautbold  Laur.  mehmi.;  Ng.  a.  783;  pol.  Irm. 

a.  115. 

Lanlpald  Mcbb.  sec.  8 (n.  12). 

Lanipold  Ng.  a.  805. 

Lanbold  pol.  R.  s.  52. 

Lanpald  Mab.  a.  872. 
liantprra.  9.  R.  a.  890  (n.  72). 

Lanberus  pol.  R.  a.  33. 

I^andoberctli.  7.  Sec.  7;  b.  e.  Maatrichl. 
'Sec.  9:  aohn  Guidos  v.  Spoleto;  ep.  Aretinus; 

b.  V.  Parma;  ep.  Matiscon.  Sec.  10:  aohn 
des  gralen  Reginar  v.  Mona;  b.  v.  Gfaalons; 
b.  V.  Conalanz;  b.  v.  Freisingen.  Sec.  11; 
b.  T.  Arras;  b.  v.  Langres;  ep.  Polimartiens. 

Landoberclh  Mab.  a.  678. 

Landeberctb  M.  a.  691  (n.  129). 

Landebert  P.  III,  505  (HInd.  II  capiL);  X.  339 
(Hugon.  chron.);  Mab.  a.  690. 

Lantperht  St.  P.  oO. 

Lantpreht  P.  II,  490  (Emold.  Nigell.);  necr. 
Ang.;  Sl.  P.  zwml.;  Ng.  a.  821;  M.  B.  aec. 
9-11  (VIII):  M.  B.  c.  a.  1050  (VI). 
Lantbrechl  P.  V,  69  (Lamberti  ann.). 

Landbert  P.  L 493,  495,  502,  506,  514  (Ilincm. 
Ren.  ann.)  etc.;  II  OOers;  III,  504  (Hlolh.  II 
capit.);  V oft. 

Lantbert  P.  I,  149  , 322  , 517  etc.  (Einh.  ann.. 
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ann.  Mett.,  ann.  Vedaal.  etc.);  II.  III.  V,  VI. 
VIII,  IX  oft;  X.  528  etc.  (geat.  abb.  Gembl.); 
pol.  Irm.  a.  2,  14  etc.;  N'g.  a.  744,  773,  778. 
782,  785,  787,  812,  816,  821 ; Laur.  mchm. 
Lantbert  mit  var.  Lancbert  M.  B.  a.  822  (XXXI). 
Lantpert  P.  I,  598  (Regin.  chron.);  II.  43  (Olmari 
vit.);  VI  -VIII  oft;  Laur.  aec.  8 (n.  2168,  2694); 
N'g.  a.  765,  797,  805,  816;  necr.  Ang. 
Lanthpert  P.  VU,  130  (Herim.  Ang.  chron  ). 
Lanibret  Laur.  aec.  8 (n.  713). 

Lantprel  N'g.  a.  813,  825. 

Lantpretb  GId.  II,  a,  103. 

Lantpreh  (so)  Ng.  a.  785. 

Lanbert  P.  II,  253  (chron.  Aquitaii.);  V,  VI  Of- 
tera;  V'III,  358  (Sigeberl.  chron.):  N'g.  a.  786; 
Laur.  aec.  9 (n.  3074);  Sl.  M.  a.  1068. 
Laupert  Lc.  a.  996  (n.  126). 

Lanbrehl  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Lambrecht  Lanr.  sec.  8 (n.  1209,  1212);  G.  aec. 
11  (n.  49). 

Lambert  P.  I,  II  oOers;  111,  562,  565  (Lanberti 
capit.);  V— IX  oft;  X,  324  (Hugon.  chron.). 
528  etc.  (geat.  abbaL  Gembl.),  572  etc.  (chron. 
S.  Hubert  Andag.);  Ng.  a.  791;  Lanr.  mebmi.; 
Gud.  a.  909,  963. 

Lamport  P.  IV,  B,  14  (Eugen.  II  concil.);  V, 
VlU  orten;  X,  104  (catal.  arcbiepp.  Mediol); 
Laur.  sec.  8 (n.  251,  3422);  St.  P. 

Lambreih  Lc.  a.  1091  (n.  246). 

Lanpret  Lc.  a.  1094  (u.  248). 

Lamhen  P.  IX  Often. 

Lambart  GId.  II,  a,  103. 

Baldricus  qui  el  Laubertns  P.  V||,  358  (Sigeb. 
cbron.). 

Nhd.  l.anbert  L.imbrecht  Lampert.  I,amprecbt. 
0.  n.  l^ntperhteabovin,  Lantperhleareode. 
■iHntbert«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  2.  204. 
Laniborta  (so)  pol.  Irm.  s.  145. 
liMiidcberiCR,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  211 
Lanlberga  pol.  Irm.  s.  35,  113. 

Lanipirc  St.  P. 

Lamperga  Lp.  a.  774  (I,  530). 

0.  n.  IjMlbirgeboven. 

liRinpraaid.  9.  B.  t.  Pistoja  sec.  9.  Synod. 
Roman,  a.  826. 

Ijantbodo.  8.  Lanr.  sec.  8 (ii.  203). 
lantboto  lanr.  sec.  8 (n.  1840). 

Landbot  Schn.  a.  796. 
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Lanlbod  pol.  Irin.  s.  37,  141. 

Lanbod  pol.  R.  s.  68. 

Lombodo  Laar.  <ec.  8 (a.  6). 
lifindburg,  Ten.  8.  .Ms.  a.  1049  (o.  21). 
I.antburf^is  pol.  Irm.  s.  123,  248. 

Laotburg  Scho.  a.  826. 

Liaiistedriidis,  fern.  7.  Pol.  Inn.  s.  2.  53  cir. 
Laodetrudis  Mab.  a.  690. 

Laulrorils  pol.  Irm.  s.  92.  94  etr. 

I^ntrud  Sl.  P. 

Laolrut  Laur.  sec.  8 (n.  1062). 
liatirranc.  10.  Lp.  a.  926  , 948  , 954  , 955. 
959  . 960  elc.  (II.  146  , 211.  227  , 231,  246, 
255  etc.);  .Mnr.  1897,  2;  cooc.  Rom.  a 1050. 
Laofrank  Lp.  a.  1048  (II.  626). 

Lanfranch  Lp.  a.  987  (II.  383). 

Lanfrauc  ist  sonst  oft  ags.,  z.  b.  haalig  io  den 
concilieo. 

liBlidfrid,  8.  Alamauneuhzg.  sec.  8. 
I^dfrid  Laur.  sec.  8 (n.  302);  \Vg.  tr.  C.  432 
Landifril  GM.  II.  a,  116  neben  Landefred. 
Landfred  GId.  II,  a.  103. 

Lantfrid  P.  I,  136  (aiiu.  Lauriss.),  346  (Enh. 
Puld.  ann.)  etc.;  II,  318  f.  (Adou.  chron.); 
III,  30  (Pipp.  capit.),  411  (HInd.  Germ,  capit.); 
V,  138  (ann.  Einsidl.);  VI,  665  (Constaot.  \it. 
Adalber.);  VII,  98  (ilerim.  Aug.  chron.)  ; VIII. 
331  (Sigebert.  chron.),  555  (annalista  Saio); 
XI  öfters;  St.  P.  Öfters;  Laur.  Öfters;  pol.  Irm. 
8.  158,  230;  M.  B.  c.  a.  740  (VII),  c.  a.  770 
(IX),  779,  800  (VIII),  802  (IX),  806  (VIII). 
Ng.  a.  806;  decr.  Tassil.;  Mab.  a.  831. 
Lantfrit  M.  B.  c.  a.  740  (Vll),  802  (IX);  St.  P. 
Lantfrcd  P.  I,  310  (chron.  Mnisslac.);  III,  90 
(Kar.  .\I.  capit.);  Mab  a.  798;  pol.  Irm.  s. 
35,  53  etc. 

Lantfret  Pd.  a.  731  (n.  549;  Ng.  ebds.). 

Uufrid  P.  I.  330  (ann.  Mett  );  VIII,  330  (Sige- 
bert.  chron.);  St.  P.;  pol.  R.  s.  44. 

Laufred  P.  V,  167  (anp.  S.  Germani):  Sl.  P 
Lamfrid  Vlab.  a.  874. 

Landefred  qui  et  Lanzo  Lp.  a 98.i  (11,  379). 
Nhd.  I.amfried. 

0.  n.  Lantfriteshusun. 
liailtfrldM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  263. 
■<ailda|KMr.  8.  Lgd.  a.  959  (II.  n 90) 
Laiidegar  pol.  Irm.  s.  230. 

1. aiitgar  pol.  Irm  s.  208. 


Laotker  K.  a.  852  (n.  43). 

Ijinger  Laur.  sec.  8 (n.  3303). 

Laniger  und  Lanker  GId.  II.  a.  103 
■jaiidCKariay  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  143. 
■iaildefgailM.  8.  Pol.  Irm.  s 133. 

Loiitgans  pol.  Irm  s.  35 
latncottus  Ng.  r.  a.  744  liieher? 

Langoz  l^ur.  sec.  9 (n.  1719). 
liaiiteiCildiM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  133. 
Lannegildis  pol.  R.  s.  105. 

R.andeKl8il,7.  Pd.a.632(n.253;  Mab.ebds ) 
Landegiselus  gest.  Dagobert.  I. 

|jaiid|gi'im>  (>■'  I»)' 

liandeKHiilla,  fern.  6.  D.  Ch.  I.  566  (die- 
selbe ebds.  s.  569  Leodeguada). 
liaiitlicida,  fern.  8.  K.  a.  790  (n.  37). 
Lantbeid  St.  P. 

Iiandobard.8.  P.  V,34l  f.  (Liudpr.  hisi.üll.). 
Lanthard  Scbpf.  a.  903  (n.  128) 

Landard  pol.  Irm.  s.  92.  156. 

Lantard  pol.  Irm.  s 263. 

Lendard  d.  Ch.  I.  239. 

Lanhard  pol.  R.  s.  49 
0.  n.  Lautbardasdorl. 

Iianlliar.  6.  Ng.  a.  797,  822;  pol.  Irm  s. 

26,  247;  Laur.  sec.  8 (n.  1708). 

Ijinihacar  (für  -rhar,  sec.  6)  .Marii  chron.  (d. 
Ch.  I,  213). 

Lanichar  tr.  \\.  a.  713  (l’d.  iichtr.  n.  24; 
Lantlieri  Sl.  P. 

Laiilherc  (ild  II.  a.  103. 

Lanthrr  Ng.  a.  76)1.  772;  Laur.  mrhrm. 

Landari  P.  III.  252  (lllud.  et  lllolh.  capit.). 
Landar  pol.  Irm.  s.  101;  Ng.  a.  670. 

Laudari  Paul.  diac.  V.  24  fUr  Landari? 

0.  n.  Lauleresheim. 

|ji»il<ilW<l.  9.  Pol.  R s.  95 
■<aililielm.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  378  , 596); 

necr.  Euld.  a.  893. 

1, ;intelm  P.  X,  422  (liugoo.  chron.). 
l^aiidohildiH,  fern.  3.  Schwester  Chlodwigs  I 

und  frau  Tbeodurichs  d.  Gr. 

Landecliildis  gest.  regg.  Franc. 

Laudeliildis  d.  Cb.  I.  ,528. 
latudovildis  pol.  Irm.  s.  88.  2,i3. 

Laiidowildis  pol.  Irm.  s.  114. 

laiiiduildis  pul  Inn.  s.  230,  250 

Laiilbildis  Greg  Tur..  II.  3t;  pul.  Irm.  s.  97,  lOi. 
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Lonthilt  St.  I’. 

Lautililis  pol.  Irm.  s.  3. 

Lanhildu  pol.  K.  a.  33. 

EiMiulriimtiiifi.  9.  P.  III,  246  tlllud.  et  llloih. 

capil.).  B.  V.  Tours  sei'.  9. 

Lantramuus  P.  III,  327  (lllud.  et  llloth.  capil.); 
pol.  R.  s.  45. 

Laiilrauuus  pol.  K.  s.  51;  Gurr.  a.  985  (appen- 
dix  zum  pol.  Irm.  s.  34U). 

Lamiramiiua  pol.  R.  s.  43. 

Landurani  Ir.  W.  a.  718  (n.  227)  liielier?  Gas. 

u.  gen.  unbcsl. ; vgl.  Luodoranc. 
IjAiidrainiia,  frm.  8.  Pol.  Irm.  s.  181. 
■iandelacll.  8 l^ur.  sec.  8 (n.  2492). 
I.audelaua  P.  VIII.  615  (aiiiialisla  Saxo). 
LiMiidelaikn,  frm.  9.  P.  V,  515  (clirun. 
Salem.). 

■iandalaii.  9.  P.  II.  82  (Blikrb.  chron.  S. 
Galli). 

Laiiloloh  Ng.  a.  813. 

I.andeloh  Ng.  a.  87Ü. 

I.anlolo  neben  Lanloloh  GId.  II.  a.  IU3. 
Landamar.  8.  GId.  II.  a,  116. 

I.andemar  P.  V,  511,  516.  530  (ebrou.  Saleru.l 
Lanimar  l.aur.  ser.  9 (n.  179). 

I.andeniaris  (als  numin.)  M.  a.  788  (ii.  lOi. 

Mul.  I.endemer. 

■lailtmuilt.  8.  \ecr.  Kulil.  a.  788. 
l<andrad.  8.  Luur.  sec.  8 tu.  2(1571);  pul. 

Irm.  8.  13.  28  etc. 

Landml  l.aur.  mebmi. 

Lantirat  GId.  II,  a.  103. 

Laniral  Laur.  sec.  8 (u.  1525);  St.  P.  orters; 

Lc.  a.  836  (n.  51). 

Lanltral  St.  P. 

Eiandrada,  fern.  8.  P.  II.  188  tann.  G.iml.l. 
267  (Pauli  gest.  epise.  .Mett.);  VIII,  332  (Sige- 
berl.  ebron.);  pul.  Irni.  s.  15,  20  eie. 
Einilderifli.  7.  Sec.  7;  b.  v.  Paris;  b.  v. 
l.issaboii.  Sec.  10:  b.  v.  Avigniiii.  Sec.  II: 
ep.  Matisroii.;  abt  zu  Gbarlres. 

Landericb  Mab.  a.  632;  conv.  Glipiac.  a.  659; 
conc.  Tolel.  a.  688  u.  693;  gest.  regg.  Franc.; 
.M.  a.  751  (n.  6). 

I.aiidricus  P.  II  Öfters,  V,  388  (Kludnardi  ann.), 
392,  6.54  (Kicheri  hist.);  VI,  120.  122  (Ademar. 
histor.);  IX,  369  (.Ad.  Krem.),  439,  465  (cod. 
evang.  Gamerac.);  X.  392  ete.  (Ilugon.  chron.) ; 
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.Mab.  a.  693;  pol.  Irm.  s.  55,  88  etc.;  Guer. 
a.  1076,  1080. 
latndric  VVg.  tr.  G.  328. 

Ganlricb  l.aur.  sec.  9 (n.  2697). 

Lantrih  St.  P. 

I.anlri  (so)  St.  P. 

l.endrich  Laur.  sec.  8 (n.  3437). 

Lentrich  Laur.  sec.  8 (n.  3580);  Schn.  a.  814. 
liniidRrit  und  I<eiidnrlt.  6.  Gest,  de  cos- 
stit.  tutore  speciali  a.  557  bei  Sp.  u.  M.  (n.  79). 
Lantrid  nccr.  Fold.  a.  807. 

IjHlltisclldy  angebl.  fern.  GId.  II,  a.  123 
Etwa  nur  für  Lauthild? 

LiniilHiiiduH.  8.  Pol.  Irm.  s.  88.  162. 
IjaillMiildn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  263. 
Lantsiud  GId.  II.  a.  125. 

Lautsida  pol.  Irm.  s.  120. 
tiaiiiltuvindn,  frm.  8.  Schn.  n.  756. 
I.ant8wind  Schn.  a.  779;  Mchb.  sec.  9 (n.  652); 

St.  P.;  Lc.  a.  907  (n.  84). 

Lantsuind  St.  P.  ztrml. ; Laur.  scc.  8 (n.  932). 
Lantsuint  St.  P.;  Laur.  mehrm.;  Lc.  a.  882 
(n.  73). 

Lauzuinda  Lc.  a.  927  (n.  87). 

I.anzniut  GId.  II.  a,  103. 

Lantsuith  und  Lautsnith  GId.  II.  a.  125. 
Lansnint  Laur.  sec.  10  (u.  660). 

I.ansuil  VVg.  Ir.  G.  228. 

().  u.  Lanlswiudeiihuson,  Lantswiiulaailarc. 
■jnndOHld.  7.  P.  II.  185— 188  (ann.  Gaud.i; 

VIH,  323,  352  (.Sigeberl.  chron.);  Ng.  a.  714. 
laindold  P.  V,  144  (ann.  Kiiisidl.);  Ng.  a.  744; 
pol.  Irm.  8.  .55,  78  etc.;  necr.  Aug.;  pol,  K 
s.  21,  40  etc. 

Lnndald  pol.  K.  s.  68. 

Landoll  Laur.  sec,  8 (ii.  3249);  necr.  Aug. 
Laiilold  Ng.  a.  785,  791.  806;  M.  B.  c.  a,  SOU 
(VII). 

Laiilolt  l)r.  a.  813  (n.  291 ; Schn.  ebd.s.  Tas- 
loll);  Ng.  a.  826;  nccr.  Aug.;  St.  P.  mehrm. 
Lanloltb  St.  P. 

Lanlollot  (so)  St.  P.  wol  nur  vrrsrhriebeo. 
■jaildoailllH.  8.  Pul.  Irm.  s.  160. 
Imndoiius  P.  IX,  20  (Job.  cbroti.  V'enrI.). 
■jaiidaar.  8.  P.  IX.  613  (chron.  man.  Gasio  ); 

pol.  Irm.  s.  43,  216. 

Laulwari  St.  P.  zwml. 

Landoerus  pol.  R.  s.  40. 
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Miandoard.  8.  B.  v.  Minden  «ec.  lU. 
Landoard  pol.  Irm.  s.  !)1,  93  elc. 

Landward  P.  VI,  249  Oranil.  S.  Epiphau.i;  A. 
S.  Jan.  II;  Wg.  tr.  C.  152,  247,  456,  477. 
478,  48.4. 

Lantward  P.  I,  626  (contin.  Kegin.):  VIII,  617 
(annalista  Saxo);  Laur.  raehrm.;  C.  M.  Sept.; 
Wg.  tr.  C.  296. 

Laudwarl  P.  IV,  B,  166  (Ült.  M.  pact.). 
Landuard  Wg.  tr.  C.  403. 

Lanward  P.  VIII,  615  (annalista  Saxo). 
Landolard  für  I.andward  conciliabul.  Ron.  a.  963. 
Lanuvard  für  Laudward  conc.  Ravenn.  «ec.  10. 
Londward  P.  IX.  847  (chron.  Hildesh.). 

Nhd.  Landwertb. 

liandwerc.  9.  Wg.  tr.  C.  268. 
■jaiidold.  8.  Pol.  Irm.  «.  226. 

■iantwlU.  7?  Mchb.  sec.  9 (n.  510). 
Lantueus  St.  P. 

Laudohic  Pd.  a.  637  (n.  278;  unecht). 

Nhd.  Landwig. 

|jandiiin<  7.  P.  IX,  648  (chron.  mon.  Gasin.). 
Lantwiu  P.  III.  501  (lllud.  Germ,  capit.);  necr. 
Aug. 

Lamtuiu  (so)  pol.  R.  s.  101. 

Laodoin  Mab.  a.  690;  pol.  Im.  s.  93,  135. 
Lantoin  pol.  Irm.  s.  230. 

Lannoiu  pol.  K.  s.  105. 

Lantoeni  (genit.)  K.  c.  a.  700  (n.  1;  N'g.  ebds 
Landelhelmi). 

EiWitlllllf.  8.  Sec.  10;  laugobard.  graf,  vater 
von  Landenuir.  Sec.  11:  b.  t.  Capua:  b.  v. 
Genua;  b.  v.  Turin. 

Landuir  P.  V,  IX,  X oft;  Laur.  sec  8 (n.  1390); 

pol.  Irm.  s.  11,  88  etc.;  Mur.  1896,  8;  1897,  1. 
Landolf  P.  V,  IX  oft;  necr.  Aug.;  Laur.  mehrm. 
Ijtndulph  P.  V oO;  pol.  R.  s.  23. 

Lantuir  Xg.  a.  769. 

Lantoir  St.  P. 

O.  n.  Landulfesdorf. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 

I iMit  Suffix  L: 

liRildalbert.  8.  Pol.  Irm.  s.  152. 
liRudelhelm.  7.  Pd.  a.  680  (n.  396);  Ng. 
c.  a.  700  (K.  ebda.  n.  1 Lantoeni). 

II.  Mit  auffix 

Rjendenniis.  8.  Ein  b.  sec.  8.  Conc.  Com- 
pendiens.  a.  757. 


S.'i.S 


■jRlldmillir.  9.  Langobard.  graf  ser.  10. 
sohn  V.  Landulf. 

Landonulf  P.  V,  255, 256  (Erchemp.  hist.  Laugob.). 
landonolf  P.  V,  251,  260  (Erchemp.  hist.  Langob.). 
Landinolf  Lp.  a.  854  (I,  762);  M.  a.  1004  (n.  40). 
Landinnlph  P.  V,  208  (chron.  com.  Cap.). 
Landennlf  P.  V,  IX  oft. 

Lanilcnolf  P.  V,  172  (ann.  Casinat.),  205  etc. 

(chron.  S.  Beurd.);  Mur.  1896,  8;  1897,  1. 
Landuolph  P.  V,  209  (chron.  com.  Cap.). 
lU.  Mit  Suffix  K; 

liRtidrobert.  8.  Pd.  a.  713  (n.  484;  unecht). 
IV.  Mit  Suffix  Z; 

l^aiUKltlRii.  II.  Gud.  a.  1056. 


EiRnfr«iic  8.  LAND. 

LANG.  Mit  goth.  lagga,  allu.  langr,  alts. 
ags.  ahd.  lang  longus  zusammen  wenigstens  zu 
einer  Wurzel.  Auslaulend  in  Erilang  (9),  Ger- 
lang?  (9),  Crothlanc  (8),  Wolank?  Bertalargus  (8) 
kdnntc  aus  -langus  verderbt  sein. 

■iRiiKO.  Gr.  II,  227. 

Lancho  Gr.  II.  223 
Nhd.  Lang,  Lauge. 
lilsilchR,  fern.  Gr.  II,  223. 

Eiaiicpart.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  473  zwml.). 
l^anicbaiito.  9.  Necr.  Fuld.  a.  898;  verderbt? 
liaiicbert  s.  l,anUieri. 

■ianeware,  fern.  11.  M.  B.  a.  1070;  ver- 
derbt? 

liaiiKftich.  II.  M.  B.  a.  1067  (XI). 


■iaiiioigalH,  liaiuiald  s.  LAN.  ijana- 
8.  LAND. 

-lap  in  Theudelapins  (7)  und  Wachilaptu  (8). 
l^aridasid.  7.  Pd.  a.  652  (n.  320;  zum  tbeil 
unecht). 

liaMtard.  7.  Pd.  a.  652  (n.  320;  zum  theil 
unecht). 


LATH.  Das  goth.  la^on,  ahd.  ladon  invitare 
nehme  ich  in  einigen  n.  an,  wo  es  vielleicht  ur- 
sprünglich die  bedeutung  von  provocare,  zum  kampf 
berausfordern,  gehabt  haben  dürfte.  Mau  erwäge 
auch  Graffilad  (9). 

■.adisii.  9.  P.  III,  252  (lllud.  et  HIoth.  capit.). 
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IjMdiiiiie.  9.  Si.  P.  zwml. 
EiiullitH,  fem.  8.  Mab.  c.  a.  790 
l.ntliomar.  7.  Pil.  a 636  (o.  275) 


Niilil  niil  Gr  II.  65  zu  laub  folia. 
anndern  |<;cwis8  zu  ags.  leafa  firips  liducia,  lealful 
fidus,  wovon  Irafan,  j^lh.  und  ahd  galaubjaii 
rredtro 

Alloub.  Ilerplouji  Wolalaup  8. 

Fridolob*  9.  Manalaub  9. 

■iHliltBHr.  9.  Tr.  W a.  8(17  (n.  201) 


LAUÜ.  Nicht  zu  golh.  hbiuta  som  (vgl.  Lll'Z). 
da  wir  koinrn  anlauirndrn  guttural  in  dicacn  n. 
linden,  sondern  eher  zu  goth.  laiijis  hnmo.  Vgl. 
auch  einige  formen  unter  LIUD  und  lil.UI).  Rerlho- 
laud  (6)  mag  hieher  geboren,  das  weit  spätere  Er- 
laud  (11)  erregt  den  verdacht,  nur  falsche  schrei- 
hnng  für  -land  zu  sein. 

liMUdliM.  5.  B.  V.  Conslanz  sec.  6. 

I.audus  P.  VIII  oiehrm 
Laudo  d.  Gh.  I.  536. 

I.anto  conc.  Aurelian,  a.  5,3.3.  5;i8.  .5-i9 
.\hd.  Laulh. 

liHlltMt  fem.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118.  119). 
Laula  neben  Lauht  (so)  Ir.  W.  a.  763  (n.  263). 
liMllfreil.  7.  ß.  V.  Cordova.  Gone.  Tolel. 
VI,  a.  638. 

liaiidefgar.  9.  B.  v.  Vienne  sec.  II.  I.gd. 
a.  898  (II,  n.  21);  conc.  ap.  S.  Aegidiuin  a. 
1056. 

liaildelm.  P.  VI.  516  (mirac.  S.  Apri). 
Liaudemar.  7.  P.  V.  649  (Ricberi  hist.). 
Landomer  M.  a.  653  (n  61;  Mab.  ebds.);  Pd. 

a.  636  (n.  276) 

Laulmar  pul.  Irm.  s.  97 


L.aiirari.  Gr.  IV.  1121 

Nhd.  Läufer,  Laulfer. 

■iaiifh'rd  s.  LAl'I). 

Man  konnte  mit  NV einhold  die  dlscb. 
frauen  s.  9 diesen  stamm  an  lour  lohe  knüpfen 


.Misslicher  ist  es  an  goth.  langns  celalus  zu  deikra. 
(irimm  gr  II.  504  erinnert  an  altu.  lang,  golh.  etus 
längs  (lavacrum)  und  meint,  es  könne  in  diesen  n. 
die  badende,  waschende,  vielleicht  auch  die  reine 
bedeuten.  Die  folgenden  20  auf  diesen  stamm  en- 
denden n.,  vielleicht  stlmmllich  feminina,  scheinen 
namentlich  um  Fulda  gebräuchlich  zu  sein;  in  Bai- 
ern  und  zu  Weisscuburg  begegnen  sie  schon  sel- 
tener. Vor  sec.  8 sind  sie  nicht  nachzuweisea.  Sie 
sind  von  LOH  schwer  zu  scheiden. 

Alblaug  9.  Gundlauc.  Mnotlang  9 

AIlucT  Hadalaug  9.  Ratlauga  8. 

Adallouc.  Ilelemlog.  Sigilouc. 

ßadeloch  II  Hillilauc  8.  Swanaloug  10. 
Perahllouc  8.  Ilolog.  Triulaug  8. 

Ercanloug  9.  Ilruadlaug  8.  M'iglauh  8. 

Gerlaug  9.  Rnotluc? 

Ihnen  entsprechen  alln.  Hr5<!laugr.  Svanlaug  etc 
Anlautend  ist  L.4UG  ungebräuchlich;  ich  kenne 
es  nur  in  erweiterter  gestalt; 

liüii|t;nnp«rlit.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  528) 
Logoubert  Gld.  U,  a,  103. 


Rittliir.  7.  B.  V.  Barcelona  sec.  7.  Gone.  Tolrt 
a.  683  u 693. 

liBUliiidini,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  4. 
tinimibrrt  s.  LAI’N. 

IsAUX.  Das  golh.  launs.  ahd.  ults.  Idn  bil- 
det, seit  sec.  5 o.vchweisliar  uud  nur  anlnutrnd. 
eine  auzahl  von  eigenuamen,  die  bald  H,vs  alle  au. 
bald  auch  schon  das  jüngere  6 aufneisen. 

8.  B.  v.  Angoulime  sec.  9.  P.  V|. 
117  (Ademar.  hislor);  conc.  Suessioii.  a.  853; 
conc.  Tullens.  a.  860. 

■jOliIcm.  9.  Sebpf.  a.  828  (ii.  89). 

Lonicho  Gld.  II,  a.  116. 

■.oiihiK.  Gld.  II.  a.  103. 
liaiineprrt.  8.  Gld.  II,  a.  116. 

Laumbert  .Mab.  a.  775. 

Lonbert  Schn.  a.  771  (Dr.  ebds.  Lonberclus  uui! 

Lanbertus);  Laur.  sec.  8 (n.  495,  498). 
tiompraiid.  9.  P.  IV,  B.  14  (Eugen.  Ilsia- 
lut.);  oder  zu  LAND  gehörig? 
liMiiiiobod.  7.  B.  v.  Lisieui.  Gone.  Cabilon. 
a.  650. 

Launebodes  Venaoi.  Portun. 
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L.eiieKiHil.  7.  Pd.  a.  625  (n  237  23»;  un- 
echi;;  A.  S.  Jan.  II  (unsichere  lessrl  hirrj. 
LiOiiliar.  6.  Pd.  a.  566  (n.  171 ; iinechl). 
Nhd.'  Löhner. 

lionllllt,  fern.  9.  Tr.  W.  a.  808  (n.  19). 
liannamnr.  5.  P.  VIII,  313  (Sigeb.  chron.); 
A.  S.  Jan.  II;  April  I. 

liiUinRriKllii.  7.  Tr.  W.  a.  699  (n.  223, 252). 
■iMHiiald.  8.  Cudr.  a.  828. 

Lannold  Laar.  sec.  8 (n.  1322). 

Lonold  Schn.  a.  776. 

Lonolt  Schn.  a.  776. 

L<aililoviH8.  6.  Conc.  AulisioH.  a.  578. 
l.aunoveus  conc.  Parisieus.  a.  573. 

I^unovethus  Pd.  a.  572  (n.  178)  etwa  Launu- 
vechus  zu  lesen? 


■jaiirad«  7.  Pd.  a.  636  (u.  276;  unecht). 
liaiiMiia.  7.  Ep.  Vascusis.  Conc.  Tolet.  IV, 
a.  633. 

liaiit-  s.  LA  CD. 

-laz  in  Unlaz  (8). 

■.•ehilciael  s.  LEW.  Eirhain  s.  LAIF,  lic- 
card  s.  LAIC.  licrzio  s.  Lezzio.  lied- 
s.  LAITII.  -lef  s.  LAIF.  E.enini-,  (ir.  II, 
208,  wol  nur  aus  o.  n.  LelTioga  geschlossen.  IjC- 
fCard  8.  LAIC. 

LiecKl.  9.  I)r.  a.  889  , 901  (n.  631,  648). 

Etwa  fUr  Seggi? 

L.eKlnw.nrd  s.  RAOAN. 
l<ellMwliid,  fem.  8.  .Mchb.  sec.  9 (n.  460). 
Lehsuind  und  Lehsuint  St.  P. 

Dieser  n.  zn  LAIC? 

■i«ib-  s.  LAIF.  E.eid-  s.  LAITII.  -leif  s 
LAIF. 

L.eire8.  GId.  II,  a,  103.  Verderbt? 

L.cifl  s.  LAIF. 

■iVimiiir.  Gr.  II,  213. 
lirÜHO.  Gr.  II,  213. 

Lirlmoll,  Gr.  I.  813  n.  II,  213,  vielleicht  von 
Gr.  nur  aus  o.  n.  Lcünollesvrilari  geschlossen. 

LEIS.  Ich  erwähne  folgende  fünf  n.: 

Bertleis  8.  Ilildeleis  8.  Vulileis  8. 

Guntleis  8.  Witleis  8. 

Sie  begegnen  alle  fUnf  je  in  einer  stelle  iles 

pul.  Irn. , der  letzte  ausserdem  noch  einmal  bei  K. 


Dem  geschlechl  nach  sind  der  I und  5.  fern.,  der 
2.  und  3.  unbestimmt,  der  4.  msc.  Ihre  deutung  ist 
noeh  nicht  auf  dem  reinen.  Weiuhold  die  dlsch. 
fraueu  s.  8 meint,  dass  sie  vielleicht  zu  goth.  ieisan 
erfahren,  impf,  lais  ich  weiss  gehören.  Schriebe  das 
pul.  Irm.  ein  einziges  mal  -leisa,  so  würde  ich  die- 
ser ansicht  fast  unliedenklich  beipflichten;  so  aber, 
wie  es  jetzt  steht,  bleibt  noch  immer  die  müglichlieil 
vorhanden,  dass  diese  fomeu  (mit  ausnahme  des  msc. 
Witleis)  vielmehr  Bertle-is  n.  s.  w.  zu  lesen  sind. 
Dann  wäre,  so  recht  nach  westfränkischer  weise,  ein 
consonant  zwischen  dem  deutschen  namen  und  der 
latein.  endniig  ausgefallen.  Ja  cs  hsten  sich  fast 
ungesneht  auch  msc.  dazu  in  den  formen  auf  -laus 
dar,  die  ich  Dir  verderbtes  -lacus  ansehe.  Man  muss 
diesen  bildungen  noch  weiter  nachspüren. 

Adelais  s.  unter  Adalhaid. 


■iello.  10.  H.  a.  926  (n.  146). 

Nhd.  Lchle. 

■zrniprrit  s.  LAMP.  ■jensleiiauH  s.  LAND. 
liCii<|Cliard.  9.  Wg.  tr.  C.  228  (zu  LAND 
oder  LIND). 

lieiif'f  liriizi  8.  LAND,  -leo  s.  LEW.  1.«- 
ealil,  lieocatliiiH  s.  LEW.  lieod-  s.  LICD. 
■ieadro  s.  llliodro.  ■ieaKiwil  s.  LEW. 
■.rollt  s.  LICHT.  I.roiN,  l.coiarrry 
Ijcoii-  s.  lew.  tiPopard  s.  LICB.  I.eo- 
prrlit,  i.ropirc  s.  LICD.  I.roplriii  s. 
LICB.  l.rottols.LICII.  I.eovlslld  s.  LICB. 
-Iroz  8.  LICZ. 

■.rpa,  fern.  9.  St.  P.  zwml. 
lirpirild,  fem.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2137). 
iiepiini.  8.  St.  P. 

Die  letzten  drei  n.  zu  LAIF? 

lirtald,  lietard  u a.  s.  LAITII.  i.rtbaiid 
s.  LICD.  fjetbn  s.  LAITII.  iieuan  s. 
LEW.  l.riibawteM,  l.nibovrra  s.  LICB. 
l.ciid-,  liriit-  s.  LICD.  i.eiiv-  s.  LICB. 
•Irv  s.  L.AIF  und  LEW. 
lievIwiillK.  9 Mit  var.  Pcnelingns  und  Leut- 
fringus  conc.  Gabiion.  a.  873.  Vgl.  Fringus. 

LEW,  LEWON  • Ahd.  und  alls.  leo 

lOwe  lassen  sich  in  einer  anzahl  von  namen  nicht 
ableugnen,  wodurch  die  ansicht,  dass  das  deutsche 
wort  nicht  aus  dem  latein.  entlehnt,  sondern  ur- 
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venraadt  iit,  grossen  bah  geniunt.  Auf  diesen 
slamm  auslaulend  nenne  ich  Cnntileo  (9),  Rotleu 
(8)  und  Wcbileo(9);  bei  Bodolev  (7),  Inaiiilev  (8j 
und  Meginlev  (8)  konnte  v (tir  f stehn  und  dann 
wäre  vielmehr  au  -laif  zu  denken. 

Die  mit  LEW  beginnenden  n.  können  bcrtihrungen 
mit  Lll^  unterliegen. 

I.  Die  form  LEW. 

lieisodmlby  fern.  Laur.  n.  3685. 
lieoKiitil.  3.  I’d.  a.  572  (n.  179). 

Lebigisel  Pd.  a.  615  (n.  230). 
lieocadlll«.  7.  Pd.  a.  686  (n.  406) ; hirhrrt 
rur  Leo-had? 

lieomere.  6.  Test.  Ared.  et  Pelag.  a.  573 
bei  Pd.  (n.  180);  S|).  ebds. 
lievald.  6.  Pd.  a.  537  (n.  128). 

Leoald  P.  IX,  587  (ehren,  men.  Casin.). 

Nhd.  Lehwald,  Lcwald.  LOwald. 

Iieolii.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  II). 
¥jevisir.  8.  GuOr.  a.  .1016 
Lewolf  GId.  II.  a.  103. 

Leulf  pol.  Irm.  s.  79. 

Leolf  Sebpf.  a.  829  (ii.  90) 

II.  Die  form  LEWON. 
lieimn.  9.  St.  P 
Leon  St.  P. 

Eieona,  fern.  9.  St.  P. 
lieoiiza,  fern.  9.  St.  P.;  GId.  II.  a.  131. 
lilaaibiirig,  Tem.  10.  Dr.  n.  698;  bieher? 
EieananUsi  (so).  6.  Conc.  Autisiod.  a.  578. 
Leonastes  Greg.  Tur.  V,  6. 

Ijeoiiaciis.  GId.  II.  a,  103.  Vgl.  Leontacis 
ebds.  116. 

■ieaiiard.  6.  P.  VT.  142  (Ademar.  Iiistor); 

A.  S.  Öfters;  Greg.  Tur.  VII,  15. 

Levienard  test.  Ared.  et  Pelag.  bei  Sp.  sec.  6. 
Laneard  eine  andere  person  ebds.;  bicher? 

Nhd.  Lehnardt,  Lehuerdt,  Lehnerl,  Lchnliard. 
Lehnhardt,  Lenhard,  Lenhardt,  Leonhard. 
Leonhardt,  Lienhard,  LOohard. 
IjeanichlldiHy  fern.  8 A.  S.  Jun.  II. 


liCKdrat  s.  LIL'D. 
liezzlo.  8.  St.  P. 

Leczio  St.  P. 

liiay  fern.  GId.  II,  a,  125. 
■dar-  s LlUB. 


litantaalm.  10.  R.  a.  980  (n.  114). 
liib-,  -llb  s.  LIIB. 

liicliardlXy  fern.  II.  Pol.  Irm.  s.  51  (sec.  II). 
lilctefred  s.  LIUD.  E.ld-,  >lid  s.  LUD 
liiebizo,  liicfheriy  liirfrisnlli,  lAr- 
mar  s.  LIl'B. 

liiecitet.  GId.  II,  a,  103.  Verderbt? 
liinharl.  9.  Sl  P.;  ist  vielleicht  Listhart  zu 
lesen? 

■iijgart,  fern.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 
¥ii|piboda.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105);  fUrSigi- 
bodo? 


Zu  ahd.  liht  levis,  obwol  kaum  zu 
scheiden  von  LIUIIT. 

I.<llitKer.  10.  Frek. 
liilitnioht  (so).  St.  P. 

Itlbwar.  8.  Tr.  W.  a.  797  (n.  62);  fiir 
Libtwar? 

liihloir.  8.  St.  P 


lillmar  s.  LIHT. 

liilpl.  9.  Dr.  a.  812  (n.  273;  Schn,  ebds.i; 

ein  sonst  unerhörter  n. 
lilmpala  s.  Lampaia. 


LIN  , Vielleicht  ist  altn.  linr,  ahd.  leni  Icnis  das 
passendste  unter  den  mannigfachen  irOrtern  der 
deutschen  sprachen,  die  sich  der  form  nach  fir 
die  folgenden  n.  eignen.  Auslantendes  LIN  ist 
ganz  in  die  endnng  -lin  aufgegangen,  wenn  es  jr 
vorhanden  gewesen  ist. 

Iziiia.  9.  Ng.  a.  878. 

Nhd.  Leine,  Lihn,  länn. 

Iiinay  fern.  GId.  II,  a,  125. 
lilnarf.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  143). 
liliibelt,  fern.  Gr.  IV,  809. 
lilnifia.  GId.  II,  a,  103,  125. 


-Ilii  s.  -I. 

liiiico.  8.  Ng.  a.  770,  800,  830  , 847  . 864. 

888  (K.  ebds.). 

Linko  Ng.  a.  9(^. 

Wol  zu  ahd.  linch  luchs,  auch  nach  Gr.  II,  231. 
Nhd.  Lenck,  Lenke,  Linck,  Lincke,  Ling,  Lingk. 
Link.  Linke,  Linkh. 
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Lil-^üa  Dieser  staimii  cncheinl  in  p.  n.  meistens 
auslaulend.  l'eber  seine  elyniologie  hat  sich  noch 
keine  sichere  mcinnng  gebildet.  Weinhold  die 
deutsch,  fraucn  s.  11  rechnet  alle  hier  Tolgendcn 
formen  zu  lint  (basiliscus,  serpens,  lindirum). 
Grimm  in  seiner  abhandlung  Uber  frauennamen 
aus  binmen  (1852)  s.  26  sagt  Uber  diese  wOrter; 
..in  ihnen  entspricht  das  zweite  wort  entweder  dem 
altu.  linn  serpens  oder  noch  besser  dem  lind  fons, 
scaturigo.“  Allerdings  scheinen  Hie  beiden  letzl- 
gonauuten  wOrter  anspruch  auf  unsere  namen  zu 
haben,  wenn  auch  die  bedentnng  einen  augenblick 
bedenken  erregen  kann.  Vielleicht  dürfte  auch 
ahd.  lind,  lenis,  gelind,  wenigstens  seinen  antheil 
an  diesen  bildungen  haben.  Ahd.  linda,  tilia,  linde 
ist  der  bedeulung  wegen  entschieden  zurUckzu- 
weisen.  Graphische  Verwechselung  findet  leicht 

mit  LIUI)  statt. 

Die  auf  -lind  auslautendcn  n..  am  häufigsten  bei 
den  Westfrauken,  sind  vor  sec.  6 nicht  nachzu- 
weisen.  .Mit  etwa  zwei  unsicheren  ausnahmen 


(Galindus,  Vulfolendus)  sind 
Ich  führe  deren  143  an; 

sie  sämmllicb  fern. 

Uclolindis  8. 

Berahllinda  8. 

Frudeliodis  8. 

.Vfllindis  9. 

Porinlind. 

Fulciindis  8. 

.Vekilinda  8. 

Buntliut  9. 

Gebalinda  8. 

.Vldelindis  8. 

Burgilind  8. 

Katalind  9. 

Alflint  8. 

Cuslindis  9. 

Geitlind  9. 

Elilindis  8. 

Dagalind  8. 

Geilindis  8. 

Amallindis  8. 

Derlindis  9. 

Galindus  8. 

Andelindis  9. 

Dislilh?  9. 

Garlint  8. 

Engillind  9. 

Tiurlinda. 

Gestlind. 

Anseliudis  8. 

Dodelindis  8. 

Gautlindis  8. 

Aralinda  9. 

Drutlind  8. 

Giglindis  9. 

Erhicd. 

Droctclindis  8. 

Ginlindis  9. 

Arclind  8. 

Eberlind. 

Gislindis  9. 

Asclind  8. 

Ellint  9. 

Gisallindis. 

Adallinda  8. 

Eutlinda  8. 

Godalindis  8. 

.ludolendis  9. 

Eolindis  9. 

Grimlindis  8. 

Unlind  8. 

Fagalind  9. 

Gomlinda  9. 

Ustarlint  9. 

Fantlindis  8. 

Gundelindis  8. 

ßetlindis  8. 

Fcriinda  9. 

Guncelindis  9. 

Baldelindis  9. 

Faslind. 

Heewilind  9. 

Bauglind  8. 

Ferahtlind  9. 

Haimolindis  9. 

Baceliudis  7. 

Franlinda  9. 

Helidlind. 

Berilind  8. 

Frowiolint  9. 

Harchcllindis  10. 

Bernliud 

Fridulind  9 

Hardelindis  8. 
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Gharilindis  8. 

Madalindis  8. 

Theudelinda  5. 

Haslind. 

Morlindis  9. 

Translindin  9. 

Iladelindis  8. 

Maielendis  7. 

Tbuonlind. 

Heliulind  9. 

Nadalindis  8. 

Waclind  8. 

Hildelinda  8. 

Nodalindis  8. 

Watlindis  8. 

Ilirlindis  8. 

Norlindis  9. 

Walindis  8. 

Floderlindis  9. 

üdallind  8. 

Waldelindln  9. 

Ilrodlind  6. 

Radalindis  8. 

Wanlindis  9. 

Ilugilind. 

Raglindis  9. 

Wandelindis  8. 

Holdelinda  10. 

Raginlinda  8. 

Waralind  7. 

llusilinda  10. 

Riclindis  8. 

Waratlindis  8. 

Idislind  8. 

Rcmlindis  9. 

Warvinlindis  7. 

Inguliot  8. 

Roslindis  8. 

Widelindii  8. 

Irmlind  9. 

Saislind  8. 

Wigelinde  8. 

Inninlind  7. 

Salvalindis  8. 

Willendis  9. 

Iselindis  8. 

Sauctilcndis  9. 

Winilind  8. 

Jerlent  11. 

Sidelindis  9. 

Winclint  9. 

Liupliud  8. 

Sigilind  8. 

WieUnd  9. 

Leudelindis  8. 

Sonilindis  8. 

Wizlint  9. 

.Magilind  8. 

Swarliod  9. 

Vulfolendus  7. 

Meginlind  8. 

Tetlindis  9. 

Vulflindis  7. 

Mahtlind  9. 

Tetaclinda  8. 

Zeizlind  9. 

Merlind  9. 

Thanblind  9. 

Zoczlind  9. 

Masilidis?  9. 

Thiolind  8. 

■siilto.  8.  Pd.  a.  735  (n  557). 

Nhd.  Lend,  Unde. 

lilnditiy  fern.  5?  St.  n.  575  (rltm.  inschr.,  bei 
.Mainz  gefunden;  ihre  eitern  heissen  Veland 
und  Thndelindis);  pol.  K.  s.  54. 
liinzo.  10.  H.  a.  996  (11.21 1);  Ms.  a.  1049  <n.22i. 
Nbd.  Linz. 

IslntbRlt.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 
liintrrit.  Gr.  U.  241. 
liintgcRr.  9.  Dr.  a.  838  (n.  513;  Schn.  ebds. 
I.intgar). 

liinsItCRrty  fern.  9.  II.  a.  853  (n.  87). 
liendeKltiil  (so).  7.  Pd.  n.  615  (n.  230); 

hichcr  oder  zu  LAND? 
liliithnrt.  Gr.  II.  241. 

Nhd.  Lindert, 
lilndrat.  8.  St.  P. 
lilildwat)  fern.  9.  St.  P.  zninl. 

Istndoald.  Gr.  1,  813. 

Aiintwar.  8.  I,aur.  sec.  8 (n.  2I5>. 
■iliidalf.  9.  Ng.  a.  858  (n.  380);  OOers  io 
den  concil.,  doch  ist  kaum  zu  unterscheiden, 
wo  etwa  Liudolf  gelesen  werden  muss. 
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LING.  Wal  zu  ahil.  fcalin^'aii  gelinf'cii,  wn- 
mil  auch  Gr.  II,  223  Uhrrrinsliniiiil.  Auch  aus- 
lauteud  wird  der  stamm  wol  vorgekoramen  sein, 
dach  ist  er  wegen  der  gleiehlautenden  enduug  -liiig 
(s.  sunix  -I)  nicht  mehr  zu  erkennen. 

IjIiiK*.  II.  G.  a.  IU56  (n.  56). 

EjIiiIKIIiiI.  tu.  .Mehl),  sec.  10  (n.  U82). 
liiiiKPrid,  fern.  Gld.  II,  a.  IU3. 

Ijlnikuir.  8.  Tr.  W.  c.  a.  764  (n.  193);  lainr. 


sec.  8 (n.  819  f.). 
Liugoir  Schn.  n.  779. 


liliilirU,  liiiio  s.  MX.  Iiliipn  s.  Lll'H. 

■Jniitine.  Gld.  II.  a,  10.3.  Verderbt? 
liiiiwiB  s.  UX.  liiiizo  s.  I.IXÜ.  I^iob-  8. 
LlUB.  liiaiubiiriK  s.  LKW.  lilria,  Liir- 
niinc  s.  LIS. 


LIS 


Pie  Wurzel  Hs  muss  zunächst  sei(ui  be- 
deuten, davou  ahd.  lera  doctrina,  lirnunga  disriplina. 
indnstria;  andere  ableitungcn  sehe  man  in  deu 
wUrlerbllchern  nach.  Dazu  stelle  ich  die  rnlgenden 
formen. 

■jirüf  fern.  9.  ,Mchb.  sec.  9 (n.  482i. 
■jlNrKliiuliHi  fern.  8.  I’ul.  Irm.  s.  56. 
■.iwlard.  n.  Gui  r a.  1089. 

■ilisiilins  fern.  9.  I’nl.  K.  16. 

Gld.  II,  a,  116 
Erweiterter  stamm: 

liiriioiir.  9.  R.  a.  814  (n  16).  901  fn  S;li. 


LIST.  Altn.  ahd.  ags.  list.  nitii.  listi  ars. 
liiHtfly  msc.  9.  P.  I.  r>26  faiin.  Vedast.):  II.  20.'> 
(ann.  Vedast.). 

■Jistlll*.  8.  K.  a.  773  (n.  13). 

Liiiitlii.  ('•.  M.  Oct. 

E.itt4liar.  8.  Tr.  W.  ser.  8 nd.  9 (n.  67) 


liitraniniiM  s.  Lll'P. 

LHJB.  Sicher  zu  ahd.  ljub  carus.  Ich  stelle 
den  stamm  in  hoebd.  gestalt  auf,  weil  die  niederd. 
LIUK  sich  nur  höchst  selten  (wenigstens  in  dieser 


84.S 

S|)rciellen  form)  uachweisen  lässt.  Die  p.  n.  wri- 
sen  den  stamm  anlautend  und  auslauteud  auf.  !■ 
ersteren  falle  ist  er  wegen  öfterer  erweichusg 
der  causonantenhäufungen  nicht  immer  von  LUID 
zu  scheiden.  Zu  bemerken  ist  die  farm  Lesb-, 
die  der  farm  Leut-  bei  LIPl)  parallel  läuft  und 
namentlich  dem  fränkischen  dialect  des  8.  Jbderts. 
anzugehören  scheint;  ferner  -lub,  welches  im  ags. 
lufe  und  im  ahd.  muotluba  (affectus)  sein  ehenhild 


findet.  Merkwürdig  ist,  dass  das  pol.  Irm.  keil« 
einzige  sicher  hieher  gehörige  form  aufweist. 


Auf  -liub 
16  feininina: 

lauten  folgende  43 

n.  aus,  wornutrr 

Ailiv»  9. 

Franileob  8. 

Manaliub  7 

Alaliub. 

Friliub  9. 

Mirliub  9. 

Ansleubnna  6. 

Fridiliuba. 

Motliup  9. 

Adniliub  9. 

Gcriib  9. 

Notiliub  9. 

ütliub. 

Gestiliub  10. 

üriliub  11. 

Pereliup. 

Gewiliob  8. 

Ratluip  9. 

Percliup  9, 

Godilub  6. 

Rnticuba  8 

Truiliba  8. 

Gimdileuba  7. 

Seliub  9. 

Ebanleob  9. 

Ilartlieb  10. 

Pbancleob. 

Klcnb  9. 

Erliup. 

l'nnclcob  7 

Knchrelub  (so). 

Ilrodilup  9. 

Verllcuba  8. 

Krclieua  3. 

Ilugileuba  8. 

Witliub. 

Eollup  8. 

Irminljiip  9. 

Wolaliuba  9 

Kaileuba  6. 

Megiiiliub  9. 

Wolfliub  8 

Filuliub  9. 

Meginluiba  10. 

Zeizliup  8 

Ullba,  msc.  6.  Westgnthenkg.  ser.  6:  rp 
Bracarens.  sec.  7. 

Liuba  conc.  Tolet.  a.  681,  tiS,3. 
lauf  Schn.  a.  837. 

I.iufo  R.  a.  890  (n.  72). 

Liulfo  M.  B.  a.  890  (XXVIIh. 

Liupo  P.  VI,  698  (Alpert.  de  episc.  Mett.);  .\g 
a.  817. 

Liuppo  P.  766  (Tbietmari  chron.);  Ng  a 
809;  Krek.  mchrm. 

Liupu  (mit  einem  o Uber  dem  letzten  u)  I’ 
Liuva  E.  s.  II,  178  etc.  (so  auch  auf  müizen 
gesell  rieben). 

Liuvaui  (gen.)  Joh.  Biclar.  (K.  s.  VI.  384). 
Liuvane  (abl.)  Joh.  Biclar.  (E.  s.  VI,  430). 
Ljuf  Pr.  a.  1057  (n.  756;  Schn.  ebds.  Ltns). 
Luiba  d.  Ch.  I,  819. 

Luipo  (i.  a.  1092  (n.  70). 

Leubo  K.  a.  772  (n.  14). 

Leupo  P.  X.  602  f.  (chron.  S.  Iluberti  Anilag  i 
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Leuva  (mic.)  P.  VIII,  3Itf  (Sigeb.  chron.);  Grrg. 

Tur.  IV.  32;  Lgd.  a.  898  01.  n.  19) 

Lcobiui  Pd.  a.  696  <n.  439). 

Licbua  Laur.  sec.  9 (n.  472). 

I.ibo  P.  V,  152  (aan.  Flaviaiac.);  Ir.  W.  a.  714 
(a.  41);  K.  u.  Sg.  a.  805.  874. 
yiißtii,  eia  challiscber  pripsler  bei  Slraha,  virl- 
leichl  irhoB  hieher. 

Liwa  (msc.)  Isidor. 

Lubus  Mab.  a.  821. 

Siga.  Laboae  Schpf.  a.  794  (n.  68). 

Lupo  P.  X,  278  (Raperti  chroa.). 

Luppo  K.  a.  790  fn.  38;  Ng.  ebds.). 

Aa  diese  ronaea  schliessl  sich  das  gewiss  häallg 
nir  dealsch  zu  halleade,  naaieatlich  laagobardiscbe 
Lapas  an.  Es  ladet  sich  als  fremder  a.  schoa 
sehr  früh  uad  kommt  z.  b.  seit  sec.  4 io  d.  concilieo 
Öfters  vor.  Spätere  beispiele,  die  eher  dealsch  scio 
kOaoten,  begegnea  liberal,  io  alleo  bandea  bei  P. 
and  bei  d.  Ch.,  bei  Paal,  diac.,  im  pol.  Irm.  s.  102, 
104  etc.  .Mooe  heldeasage  (1836)  s.  19  siebt  das 
laogobard.  Lupus  als  Ubersetzuug  voo  Vulfo,  Vulfiog, 
B.  dgl.  an;  ob  es  das  aber  immer  ist? 

Lopus  und  Loppo  s.  unter  LOB. 

Nhd.  Lieb,  Idebe,  Licbo,  Liepe,  Leube.  I.ipp, 
Lippe,  Lippo,  Lubbe,  LUbbe. 

0.  0.  Ljropberga,  Linbiubrucca,  Liubenstal,  Liu- 
bisaha,  Liobeshuson. 

I^isibny  fern.  6.  Ng.  a.  88.8. 

Leuba  Greg.  Tur.  VIII,  28. 

Lioba  P.  II,  345,  355  (vil.  S.  Bonirt ; nerr.  Faid. 

a.  977;  A.  S.  Febr.  II,  III. 

Leoba  Schn.  a.  776. 

Lieba  Laur.  sec.  8 (n.  2004). 

Lieppa  St  P.  zmni. 

Uba  Dr.  a.  770;  tr.  W.  a.  774  (n.  53  u.  178); 

Schn.  a.  776;  Laur.  sec.  8 (n.  1526.  1993). 
Luba  Mab.  a.  798;  I.c.  c.  a.  1070  (n.  221). 
Linpa  (so)  Lc.  a.  962  (n.  105)  soll  wol  Liupa 
heissen. 

Lopa  Sk  P. 

Libnn  (gen.)  Dr.  a.  812  (n.  278;  Schn.  ebds.). 
Liubane  (abl.)  ir.  W.  a.  695  (n.  46  and  Pd. 
uchlr.  n.  7). 

Lupane  Ir.  W.  a.  742  (n.  2 u.  Pd.  nchlr.  n.  73). 
liillTicbo.  8.  Schn.  a.  706;  oecr.  Faid.  a.  813. 
Liovibo  Schn.  a.  817. 

Liopich  R.  a.  901  (n.  88). 


Lieaico  Frek. 

Lieuiko  Frek.  mehrm. 

Libicho  Scho.  a.  812. 

Liwicho  Laur.  melirni. 

Llwihho  St.  P. 

Liwibo  K.  a.  846  (n.  114). 

Nhd.  Licbche,  Liebich,  Liebig,  Liepeke,  Liepke, 
Lipke,  LOvike,  LOwecke,  Lübbecke,  Llibke, 
LUpke. 

0.  0.  Linbegheim  wol  hieher. 

Ijllibnclin,  fern.  9.  Schn.  a.  823. 

Liubbecha  necr.  Fuld.  a.  1042. 

Lyebccha  necr.  Fuld.  a.  1057. 

Üeilibin.  10.  Frek.  mehrm. 

IslnbiU.  8.  Schn.  a.  755. 

Liubila  (msc.)  var.  Liutila  Sm. 

Nhd.  Liebei,  Lippel.  LOwel? 

0.  n.  Liubilunaha,  Liubiliawaoc. 

Eiiiibiln,  fern.  8.  P.  IX,  256  (anonym.  Hase- 

rens);  Ng.  a.  783;  A.  S.  Febr.  III. 

Uupila  Mchb.  sec.  9 (n.  579). 

Liupola  Lp.  a.  909  (II.  71). 

Luipila  Mchb.  sec.  9 (o.  427). 

Leubita  GId.  II,  a,  125  vicll.  Tur  Leuhila? 
I.iobila  Gud.  a.  881. 

Lupeli  (so),  fern.,  Gld.  II,  a.  125  hieher? 

Libila  Laur.  sec.  8 (n.  973). 
lilebellil.  11.  Laur.  sec.  II  (a.  133). 
liilipin.  6.  B.  V.  Chartres  sec.  6. 

Liupin  Ng.  a.  907. 

1. enbiaus  u.  Leubenus  roac.  Aurelian,  c.  a.  549. 
conc.  Paris,  a.  555. 

Leubiu  K.  a.  773  (a.  15). 

Nhd.  Leben?  Lieben,  Laben,  Lüben, 
liinbine.  9.  Necr.  Ang. 

Lubiue  und  Lnbinei  (so)  Gld.  II.  a.  125. 
Isilipiliii.  8.  St.  P. 

Lcobuni  tr.  W.  a.  788  (n.  102). 

I.ibuni  tr.  W.  a.  776  (n.  112). 

Unbcnii,  fern.  9.  St.  P.  Der  n.  ist  nicht 
sicher  zu  beurthcilen. 

lillibiilK.  8.  Necr.  Fuld.  a.  781 ; Ng.  a.  874. 
Liubinc  Gld.  II,  a,  103. 

Libunc  Lanr.  sec.  8 (o.  2851). 

U.  n.  Linpincheima. 

l^iubiwi  (genit.).  9.  Dr.  a.863(n.  586;  Schn, 
ebds.). 

Eilebc^lsSv  1*™  1*  ("■ 
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■jiebizo.  lU.  P.  V'  urien). 

Licbczo  P.  VI,  686  (Adalbold.  vil.  Ueinr.  11). 
Lipvizo  P.  V Uflrrs;  VI,  772  (Thaogmar.  vil. 
Bcrnward.);  VIII  lifler«. 

Licvczo  P.  VI,  771  (Than^nar.  vil.  Beruward.). 
I.uviz  necr.  Kuld.  a.  1051. 

■iiiihiiizts  fem.  10.  Ng.  a.  063  (n.  749). 
Liitibbitid,  liiiibbeH,  IdiibbrrKn, 
IjilibbrniMl  sind  ohne  zneifel  gebräuch- 
liche namen  gewesen,  indessen  ist  es  unmög- 
lich die  hieher  gehörigen  formen  von  den 
entarteleren  gestalten  von  Liutbald  u.  s.  w. 
zu  scheiden.  Es  muss  deshalb  in  binsicbt  auf 
diese  n.  einfach  auf  LIUI)  verwiesen  werden. 
lj(*obbiriii,  fem.  9.  Schn.  a.  840. 

I.iu|iirin  St.  P. 

Lenpirin  St.  P. 

Leoprim  St.  P.  viell.  hieher? 
liit*rbriiii,  fern.  Gld.  II,  a,  125. 
Isiafbiirig,  fern  8.  P.  II,  404  (vit.  S.  Liudgeri). 
I.iafburc  St.  P. 

I.iafbnrch  P.  II,  406  (vil.  S.  Liudgeri). 

Liasburg  = Liafliurg  P.  VIII,  560  (aunallsla 
Saio). 

Lieupurc  St.  P.  wol  hieher. 

■.limpdntg.  10.  Ep.  Ripuens.  sec.  10. 

I.iopdag  P.  IV,  2.'/  (Üll.  .M.  conslitut.). 

I.ioplac  P.  V,  395  (Plodoardi  anu.):  K,  361 
(Ilugon.  chron);  conc.  Engileuheim.  a.  948. 
Liefdac  P.  X,  361  (Hugon.  chron.). 

Liefdach  P.  V,  603  (Richeri  hisl.l. 

Für  Lieflac  P.  V.  396  (Flodoardi  ann.)  falsch 
Liesdac. 

0.  n Liupdahiugum. 
liiiibrtHKR,  fem.  8.  Gld.  II.  a,  125. 
Liobelaga  Schn.  a.  952. 

1. eubt.iga  Schn.  a.  803  (Dr.  eltds.  Leohataga). 
Liebedaga  Laur.  sec.  9 (n.  25). 

Liehelaga  Laur.  scc.  8 (n.  173) 

Liebiaga  necr.  Aug. 

Licptaga  necr.  Aug. 

liilibdriit,  fem.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  383). 
Liupdrnd  .Mchb,  sec.  9 (n.  523,  579). 

Luiblrut  Laur.  sec.  9 (u.  724). 

Luipdmd  und  Lnipdruda  .Mchb.  sec.  9 (n.  347, 
605). 

Lioblriida  Laur  sec.  9 (n.  58<>). 

Lihdrnd  St.  P. 


Lilitrud  Laur.  sec.  8 (n.  3202). 

Lipdmd  Gld.  II.  a,  125. 

.\hd.  Liebetraut,  Liebetrut. 

Iji'ebnfnr.  7.  Pd.  a.  636,  637  (n.  276.  283). 
Nach  Mabill.  ann.  Bened.  t.  I,  pg.  500  hndri 
sich  dieser  n.  nur  in  verdächtigen  urkunden 
Uiiprs'U.  Laur.  n.  2281. 

Lupfrid  Gld.  II.  a.  104. 

laerrniiHi  (so).  11.  .Ms.  a.  1049  (n.  22): 
für  Liehfrunlb? 

IJiiPKor.  8.  R.  a.  819  (n.  20). 

Liuhker  R.  a.  821  (n.  21). 

Liohger  Laur.  sec.  9 (n.  216). 

Liafger  Lc.  a.  855  (u.  65). 

Liebger  K.  n.  1099  (n.  252). 

Libger  l.aur.  sec.  8 (n.  324.  1427). 
■.liobKHriln,  fern.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  745). 
Liobgart  Schn.  a.  778 

Leuhgart  Schn.  a.  812:  l.aur.  sec.  9 (n.  896). 
Liebgarde  Laur.  sec.  8 (n.  354). 

Viell.  hieher  Liuocarlisdarf. 

|j4‘iibii»(rM.  6.  Greg.  Tur.  IV.  II. 
lilobitoz.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  2804). 

Liupcoz  Gr.  II,  55. 

Liuhgolz  .M.  B.  a.  931  (VIII). 

IJii«iKll<l-  6.  IVestgolbenkg.,  bruder  At> 
Liuva,  sec.  6. 

Linvigild  E.  s.  II,  178. 

Leubegild  d.  Gh.  I,  216. 

Leuvlgild  P.  I,  285  (chron.  .Moissiac.):  Paul 
diac.  III.  21. 

Leuwigild  Isidor, 

Lcovigild  P.  X,  319,  322  (Ilugon.  chron.). 
Lruvegild  Joh.  Birlar.  (E.  s.  VI,  383). 
Leuuigild  Greg.  Tur.  V.  39  elc. 

Lcuuichlld  Greg.  Tur.  VI,  18  elc. 

Levigild  P.  VIII  Öfters;  X.  322  (Ilugon.  chron.) 
Leuuilield  Greg.  Tur.  IV,  32. 

I.eovild  für  Leovigild  abgekürzt  in  einer  inscbr 
E.  s.  II.  163. 

Leuuield  Greg.  Tur.  VIII,  30,  35,  46. 
■srnbiKlM.  6.  Pd.  a.  708  (n.  471):  Sl.  .M. 
a.  709. 

Leupgys  Ir.  W.  c.  a.  737  (n.  241  u.  Pd.  nchlr. 
n.  59). 

Leupichis  P.  IX.  591  (chron  mon.  Gasin.). 
Leupchls  Paul.  diac.  IV,  .39.  Dessen  snhn  l.s- 
pichis  ehds. 
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l.upigii  l.p.  a 774  (u.  530). 

Lroligis  Dr.  a.  838  (d.  317;  Scba.  ebda.  Leobgiz). 
Biabgis  R.  a.  821  (n.  2t)  wol  für  Unbgii. 
l<oii|>a|C<tti^  fein.  8.  K.  a.  772  (n.  l'ii. 
Liebheid  Laur.  sec.  !)  (d.  743). 

Lobehagetis  g.  LÜB. 

Mid.  Liebbeit. 

Eiinbhlirl.  7.  Leobard  b.  v.  Nantes  sec.  7; 
b.  V.  Fossombroiie  sec.  9;  Lepard  b.  v.  .An- 
cona sec.  9. 

Liubhart  necr.  Aug. 

Leopard  Alur.  I9Ü3,  2;  1972.  1 
Leobbart  Schn.  a.  803  (Dr.  ebds.  n.  182  Liob- 
hart). 

I^eobard  P.  IN,  249  (Guudechar.  lib.  pontir.  Ricb- 
stet);  conc.  Kemeiis.  a.  630;  Pd.  a.  724  (n. 
331);  Lp.  a.  908  U>.  66). 

Leopard  P.  IV,  B.  14  (Eugen.  II  capit);  Mab. 
a.  870. 

Leopart  R.  a.  888  (n.  68). 

Lepard  conc.  Konian.  a.  861. 

Nhd.  Liebert,  Uebhardl,  Ijpbard,  Liphardt,  Lip- 
parth,  Lippert,  LUbbert,  Doch  sind  auch  die 
zu  Liudberct  gehörigen  o.  zu  vergleichen, 
liliiblieri.  8.  St.  P.  zmnl. 

Liupber  Ng.  a.  829. 

Luibber  Laur.  scr.  9 (n.  889). 

Leuparius  d.  Lh.  I,  333. 

Liobheri  Schn.  a.  779. 

Liobher  Schn.  a.  796;  Ijiur.  sec.  8 (n.  831). 
Liabheri  tr.  W.  a.  821  (n.  173). 

Liapheri  Schn,  a-  828  (n.  89).  • • 

Liefberi  Frek. 

Lubhar  Schn.  a.  837. 

Libberi  Schii.  a.  813;  necr.  Fuld.  a.  831. 

Libher  Schn.  a.  803. 

Lipher  Laur.  sec.  8 (n  3278) 

Libberius  Dr.  a.  816  (n.  317;  Schn.  ebds. 
Liberins). 

Nhd.  Lieber,  Luber. 

liipIlMlI.  9.  St.  P. 

■Jllbhild,  tem.  8.  Tr.  W.  a.  774  (u.  53). 
Liuphilta  K.  a.  786  (u.  29). 

Liupbilt  Sl  P.  meliim. 

Luiphilt  Mchb.  sec.  9 (n.  589,  888). 
iJobhilda  Laur.  sec.  8 (n.  743). 

I.eobhilt  Schn.  a.  826;  Laur.  sec.  9 (n.  377). 
Liebhilt  Laur.  sec.  8 (n.  713). 


87)4 

lillipriliMiitiiis.  9.  M.  B.  sec.  10  (XIV). 
Liuphram  Sl.  P. 

Liuprammus  P.  III.  410  (Hlud.  Germ  capit.). 
Linpram  Sl.  P. 

Nhd.  Lieberani,  Liebram. 

EiUbnlah.  9.  Schn.  a.  837. 
l.iHpllb.  8.  K.  a.  778  (n.  20). 

Iziiipliiifl,  rem.  8.  R.  a.  821  (u.  21) 
Leublind  (ild.  II.  a.  123. 

Lioblind  Ir.  \V.  a.  809  (n.  174). 

Lioplinl  Laur.  sec.  8 (n.  267). 

Liablind  tr.  W.  a.  830  (n  172). 

Liplinl  Schn.  a.  817. 
lifsibiMMn.  8.  Sm. 

Liupman  GId.  II,  a,  103. 

Leobmau  Schn.  a.  841. 

Liefman  \Vg.  Ir.  0.  407. 

Nhd.  Liebeniann,  Liebiuaiiu,  Liepmann,  Liepp- 
ntaun,  Lippmann;  Licmaiin?  Liinann? 

0.  n.  Liulimannesnilnre. 

RieabNiar.  lO.  Liemar,  erzb.  v.  Bremen 
sec.  II. 

Leobmar  P.  VII  flflers. 

Lifmar  Lc.  a.  1076  (ii.  227). 

Lipmar  Schpf.  a.  1074  fn.  223). 

Liuminar  necr.  Fuld.  a.  9).). 

Ilieher  vielleicht  auch: 

Liemar  P.  IV,  52  (lleinr.  IV  coustilul.  mit 
var.  Lemliarus);  VII -IX  ODers;  K.  a.  1080 
(n.  235;  M B.  XXXI  ebda.);  Lc.  a.  1085 
(II.  233). 

IJctuar  = Leobmar  P.  VII  «Hera. 

Lcomere  hieber? 
liiiapiMot.  8.  Sl.  P. 

Linpmuul  GId.  II,  a,  103,  123. 

Liobmol  Schn.  a.  778. 

Leobmuot  Schn.  a.  817. 

Liiiimiiiit.  GId  II.  a.  103. 
äilllbililSy  fern.  8.  GId.  II,  a,  125  (Liubnu 
druckrebler). 

Linpni  Sl.  P. 

Luibniu  Laur.  ii.  1304. 

Leobniuui  Dr.  a.  791  (Schn.  ebds.  Leobuvini); 

De.  a.  801  (Schn.  ebds.  Leobuina) 

Lcobuuiuni  Dr.  c.  a.  800  (n.  131;  Schn.  ebds. 
Leiibuvin). 

Liupnia  (acc.)  ,\g.  a.  784  (n.  88);  siell.  falsch 
für  Liupiiiu. 
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Luipni  Mcbb.  sec.  9 (d.  445). 

I.iupeni  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Lioboia  Dr.  o.  520. 
lieebnod.  9.  Scbn.  a.  824. 
liinbnrnt,  msc.  u.  Tem.  6.  Ng.  a.  846. 
■.iubirat  GId.  II.  a.  125. 

Liuparat  K.  a.  797  (n.  45). 

Liuhcrat  Ng.  a.  797;  K.  a.  845  (n.  112). 
Liubrit  Laur.  sec.  8 (n.  3583). 

Uuprat  Sl  P. 

Leubaredo  Pd.  a.  628  (n.  245). 

Leubered  Pd.  a.  533  (a.  118). 

Leubrad  Laur.  n.  804. 

Lenbral  ßr.  a.  329  (Scbn.  cbds.  Leoban). 
HIeber  ytoI  noch: 

Liobraht  tr.  W.  a.  792  (u.  80;  ebds.  auch  Hard- 
rahl). 

Leobrahl  Ir.  W.  a.  788  (n.  102). 

Luwerat  GId.  II.  a.  104. 
liillbirlll.  7.  Ep.  Urgclilanens.  ser.  7. 
Liubirih  Ng.  a.  837. 

Liubrich  GId.  II.  a,  125. 

Liuprih  St.  P. 

Lcnparich  d.  Cli.  I,  894  f. 

Lenbericus  conc.  Tolet.  a.  693. 

Liberich  GId.  II.  a.  103. 

Ags.  Lcofrlc.  Nhd.  Liebreich. 
tiiiibMlnd,  fem.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 
Liupsind  GId.  II,  a,  125. 

Lipsind  Sebpf.  a.  828  (n.  89). 

Lupisina  (9)  St.  P.  viell.  hieher? 
liillbiiliint,  feni.  7.  Laur.  sec.  8 u.  9 mehrm. 
Linpsuind  St.  P. 

Leubnsaintho  tesl.  Erm.;  wahrscheinlich  ist  das 
a der  dritten  silbe  o oder  n zu  lesen. 
Lcupsuinl  Laur.  sec.  8 (n.  2069). 

Lyobswinl  necr.  Fuld.  a.  1036. 

Leobswind  Schn.  a.  803. 

Liehsuind  Sl.  P. 

Libsuint  Laur.  sec.  9 (n.  692). 

Lipsuind  Laur.  sec.  8 (n.  2864). 

Hieher  rechne  ich  noch  mit  abgefallenen  auslaut: 
Liobsuuin  Schn.  a.  859  (Dr.  ebds.  n.  576  Liobsun). 
Liobsnn  Dr.  n.  576.  662. 

Leobswiii  Schn.  a.  820  (Dr.  ebds.  n.  392  Leob- 
>nn). 

Leobsun  Dr.  n.  357  , 392  , 443;  necr.  Fuld.  a. 
822,  860;  K.  a.  846  (n.  113). 


lilipede«.  Necr.  Ang. 
liiipoald.  7.  B.  V.  Mainz  sec.  7. 

Lupoald  P.  V,  227  (ebron.  Casio.);  IX,  603 
(chron.  mon  Casio.)  mit  var.  Lnpo;  conc. 
Remens.  a.  630. 

Ags.  Leofveald. 

Alle  übrigen  formen,  die  möglicherweise  noch  hie- 
her geboren  können,  sind  so  mit  den  entarteten  for- 
men von  Lindbald  zusammeogeflossen,  dass  ich  n 
vorgezogen  habe  sie  dorthin  zu  stellen,  um  sie  niclil 
willkürlich  ans  einander  zn  reissen. 
lillipwar.  8.  Sl  P. 

Leobnvar  Schn.  a.  765. 
lieiibovrr«,  fem.  6.  Greg.  Tur.  IX,  39. 
Leobovera  Greg.  Tur.  X,  20. 

Liupwara  K.  a.  786  (n.  29). 

IJiipwart.  9.  Schn.  a.  863  (Dr.  ebds.  s. 

586  (Leipwarl). 

Liubuarl  Laur.  n.  3770. 

Liobwart  Laur.  sec.  9 (n.  2577). 

Liafward  \Vg.  Ir.  C.  408. 

I.ifward  Wg.  Ir.  C.  321. 

Libwart  Laur.  sec.  9 (n.  2754). 

Leoward  pol.  R.  s.  21  hieher? 
lilebwl,  fem.  9.  Lc.  a.  882  (u.  73). 
lilllbwisi.  8.  B.  V.  Lyon  sec.  9.  Laur.  sec.  8 
(n.  186). 

Liopwin  Dr.  a.  779  (Schn.  ebds.  Lopwin). 
Liobnin  Ir.  VV.  a.  737  (n.  47). 

Libwin  Laur.  sec.  8 (n.  1723). 

Ags.  Leofvine. 

-(jf^blivisin,  fern.  9.  Schn.  a.  800  (vertl. 
Liobwiz). 

Leobnioa  Schn.  a.  801. 

lilabwlK.  9.  Schn.  a.  821;  Lanr.  sec.  9 
(n.  734). 

Leobuniz  Dr.  a.  800  (Schn.  ebds.  Leobuvins). 
Eillibolf.  8.  Ng.  a.  818;  necr.  Aug.;  St  P 
zwml.;  M.  B.  a.  1055  (VII). 

Leubolf  Laur.  sec.  9 (n.  894). 

Liebolf  Laur.  scc.  8 (n.  887). 

Ubulf  P.  II.  472  (Ermold.  Nigell.);  Pd.  a.  728. 

747  (n.  543,  592);  Ng.  a.  757. 

Libolf  Laur.  sec.  9 u.  10  (n.  273,  507). 

Lipolf  Sl.  P.  zwml. 

Ijinbxex  (so).  8.  Sl.  P.  Vielleicht  -seit? 
oder  -zoz? 


Digilized  by  Google 


857 


lilncR 


LIL'D 


858 


lilnca,  fern.  10.  H.  a.  926  (a.  146)  nehrmali; 

in  dennoch  Lima  zu  leien? 

■ilncliart.  8.  Laue.  lec.  8 (n.  2971);  Hf.  a. 
1039  (II,  161).  Verderb!  aus  LiutbarlT 


LIUD.  Im  ganzen  gewiu  zu  ahd.  linl  popolus. 
Die  bedcutung  eigne!  sich  jedenfalls  zur  bildung 
von  namen,  nie  schon  die  Vergleichung  von  Fl'LC 
and  THIUDA  zeigt.  Wie  diese  beiden  Stämme,  so 
erscheint  auch  LIL'D  der  regel  nach  anr  anlautend; 
doch  auch  hier  inden  sich  ausnahmen.  Als  solche 
nenne  ich: 

Adallend  8.  Winiliut?  LIflendis  8. 

Boliud  9.  Vulfoleud  7. 

Doch  ist  in  solchen  fällen  leicht  eine  graphische 
vemecbselong  mit  LIND  möglich. 

Nahe  berlihrnngen  und  zuweilen  unlösliche  ver- 
miscbuagea  geht  LIUD  ein: 

1)  mit  LlUB  dadurch,  dass  der  anslaut  vor  con- 
sonantischem  anlaut  des  zweiten  theils  assimilirt  oder 
ganz  abgeschlilfen  wird,  ln  allen  vorzüglich  zweifel- 
haOen  fällen  habe  ich  dem  LIUD  den  Vorzug  ge- 
geben und  unter  LIUB  nur  hieher  verwiesen. 

2)  mit  IILOD,  unter  welchem  stamme  ich  mich 
weiter  darüber  geäussert  habe.  Hieher  nehme  ich 
namentlich  die  fomien  mit  iu  (ui),  eu,  io,  eo  und  die 
mit  n,  welche  kein  h vor  dem  I haben.  Doch  ist 
diese  Scheidung  noch  immer  nur  annähernd. 

3)  mit  LIUZ,  und  zwar  iu  zwei  fällen.  Denn 
erstens  lassen  es  manche  mit  Lint-  beginnende  for- 
men zweifelhaft,  ob  sie  als  hochdeutsch  und  hieher 
gehörig  oder  als  niederd.  und  zu  LIUZ  stimmend 
anzusehn  sind;  alle  diese  habe  ich,  um  nicht  zu 
schwanken,  hieher  genommen.  Zweitens  aber  kön- 
nen die  mit  Liuz-  beginnenden  entweder  zu  LIUZ 
oder  als  diminutive  bildungen  zu  LIUD  gehören. 
Auch  sie  nehme  ich  alle  hieher,  bemerke  aber, 
dass,  wenn  sie  wirklich  alle  hieher  gehörten,  die 
bänigkeit  dieser  diminutiven  bildungen  bei  diesem 
stamm  höchst  merkwürdig  wäre. 

4)  neben  HLOD  und  LIUD  mag  noch  ein  dritter 
summ  HULD  bestehn;  vgl.  ahd.  hliodar  slrepilus 
souus,  ags.  hleo'^or,  viell.  auch  altn.  hlio9r  (Ucitur- 
nns);  Grimm  gr.  II,  239.  Die  zu  diesem  HLIUD  ge- 
hörigen formen  zusammenstellen  zu  wollen  wäre  in- 
dessen Vermessenheit. 


■ilndo.  4.  B.  V.  Antun  sec.  9:  ep.  Clusensis 
sec.  10. 


Lindo  P.  X,  286  (Hugon.  chron.);  Ng.  a.  757; 
tr.  W.  a.  774  (n.  53);  Sl  P.;  Laur.  sec.  8 
(n.  1376). 

Liuto  Ng.  a.  797,  819;  necr.  Aug. , Sl.  P.  drml. ; 

Lanr.  sec  9 (n.  736) ; M.  B.  c.  a.  1060  (VI) 
Liutbo  Ng.  a.  788. 

Liutto  Ng.  a.  769;  St.  P.  mehrm. 

Liulius  P.  IX,  637,  646  f.  (chron.  mon.  Casio  ). 
Liul  St.  P.  zwml. 

l.uido  conc.  Ravennat.  a.  967;  Lanr.  n.  225. 
Luid  R.  a.  973  (n.  107). 

Luilo  Laur.  sec.  9 (n.  597). 

Luit  Mchb.  sec.  8 (n.  226). 

Luilho  G.  a.  963  (n.  16). 

Luith  Ng.  a.  883. 

Leudo  pol.  Irm.  s.  84,  102;  H.  a.  1096  (n.  297). 
Leulo  P.  VI,  198  (panegyr.Bereng.);  pol.  Inn.  s.  78. 
Leutho  Pd.  a.  629  (n.  247). 

Leodo  Lanr.  sec.  8 (n.  563);  pol.  Irm.  s.  216. 
Leodio  Pd.  a.  713  (n.  484;  unecht). 

Ludo  Ng.  a.  836;  R.  a.  890  (n.  72). 

Lulo  Amm.  Marc.;  Ng.  a.  779,  806,  816,  824, 
825,  826;  M.  B.  a.  820  (XXVDI);  necr.  Aug. 
Lullo  Lanr.  sec.  8 (n.  256);  M.  B.  c.  a.  1033  (VD). 
Nhd.  Lude,  Luth. 

Von  den  o.  n.  Liudihi,  Lenting,  Linlaba,  Linl- 
chiricha,  Liutdorf,  Liudesheim,  Liulinwanc,  Lnlinbach 
mögen  einige  hieher  gehören. 

liilidm,  fern.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  356,  615). 
Lima  K.  a.  778  (n.  20);  SL  P. 

Liulla  Sl.  P. 

Lima  GId.  11.  a.  125. 

Leola  GId.  II,  a.  125. 

Lnlla  R.  a.  973  (n.  107). 
liindlkm.  10.  Frek. 

Luliiko  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Lyedeco  P.  XII,  325(Rodulf.  ahb.  Tnidon.  episl.l. 
Lndie  St.  P.  etwa  Lndic  zu  lesen? 

.Nhd.  Liedeck,  Liedecke.  Liedke,  Liedlkc,  Litleck, 
Lillig,  Linke,  Lttddicke,  Ludecke,  LUdeke. 
Ludicko,  LUdigk,  Ludke,  LUdlge,  LUIke,  Lutlig, 
LUttke  theilweise  hieher. 

Xiltiioba  (so),  fern.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
lirmdrchin.  8.  Pd.  a.  711  (n.  480) 

Luidikin  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Ludechin  H.  a.  1092  (n.  193). 
fjliitllay  msc.  s.  Linbila. 

■illldil«,  fern.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  496). 
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LuiliU  K.  a.  US  (n.  87). 
ti«HdoleniiH.  7.  Pd.  a.  648  (a.  312). 

Mid.  Liuthlpn. 

■<eii(llniKiM,  fern.  'J.  Pol.  R.  ».  43.  Wul  Tür 
Leudimia. 

litndMn.  9.  Laur.  «pc.  9 (n.  199). 

Ijllidin.  7.  P.  IX,  746  (chron.  moo.  Cn.siu.): 
ir.  W.  a.  737  (n.  37  o.  Pd.  Dchlr.  n.  60). 
Liulin  Sl.  P.  zwml. 

Lintini  GId.  II.  a.  125. 

I.iutine  GId.  II,  a.  103,  125. 

Liutins  St.  P.  wol  hiehrr. 

Lpudin  P.  X.  635  (rpsI.  episc.  Tullens.);  M. 

»cc.  7 (n.  76);  d.  Ch.  I mehrmals. 

Ludinus  Sl.  D 606  hieher? 

Leudiniis  co(;iiompulo  Kodo  d.  Gh.  I.  648. 

Mhd.  Liedin. 

Iillidiiiii.  8.  Tr.  W.  a.  718  (n.  227i. 

Unluni  R.  a.  901  (o.  86). 

I^llitiinia,  lern.  9.  Sl.  P. 
liliitnnc.  9.  Mrhb.  src.  9 fn.  312,  363). 
i.inlinf;  N'ß.  a.  925. 

I,eadiiic  pol.  R.  a.  101. 
l,Bttin(;  a.  9^11. 

lieiidinicfi,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  124. 
■ja**deiiiiiK.  8.  R.  v.  Bayeut  aec.  8.  P.  III. 

30  (Pipp.  capil.);  cnnc.  Alteuiar.  a.  765. 
LinideNiliH.  7.  Sohn  deamajordomus  P)rrhi- 
noald  sec.  7. 

Leudesius  P.  1,  288  (ehron.  Moiaaiac.);  VIII,  326 
(Sigeb.  chron.);  M.  c.  a.  639  fn.68);  Kredegar; 
gesl.  regg.  Frane.;  pol.  R.  s.  74. 

Leodesins  P.  I,  288  (chron.  Moiaaiac.);  II,  311 
(dom.  Carol.  geneal.). 

lieildiMCM,  fern.  8.  Pd.  a.  744  (u.  579;  Ng. 

ebda.). 

I^lidiHania)  (cm.  8.  Pol.  Irm.  a.  37. 
■<eiidri8mn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  88. 
liiiazo.  10.  ß.  V.  Cremona  acc.  10;  ep.  Bo- 
bienaia  aec.  II. 

Linzo  P.  I,  628  (conlin.  Regln.);  V oriera  (Dir 
Liudprand);  VI,  508  (Widric.  mirac.  S.  Ge- 
rardi);  Vlll  ORera  (annaliala  Saxo);  St.  P. 
drml.;  Frrh.;  Pd.  a.  1016  (n.  149). 

Liudzo  Frek. 

Linz  l)r.  a.  1057  (n.  757;  Schn.  ebda.  I.uiz). 
Liutzo  P.  VIII,  636  (annaliala  Saxo). 

Lioce  C.  M.  Nov. 


sr.u 

Luizo  Lc.  a.  1051  (n.  185),  1061  (n.  196)  eie 
Luzo  P.  V,  69  (ann.  Qnedlinb  );  G.  a.  973  (n. 
23),  1092  (n.  70);  II.  a.  98t  (n.  198);  I.e.  a 
1051  (n.  186  etc.). 

I.ulzzo  H.  a.  1042  (n.  239). 

LUzzo  II.  a.  1052  (n.  251). 

Luyzo  Lc.  a.  10.13  (ii.  179). 

Lnozo  Lc.  a.  1068  <n.  211). 

Lnoz  GId.  II,  a,  103. 

Nhd.  Leulz,  Lentzc,  Lenze,  Lielz,  Lielze.  Lull, 
Lulzc,  Luz. 

L.illKi.  9.  St.  P. 

liilixn,  fern.  10.  Sl.  P.  üDrra;  F'rek.;  M.  B 
XIV,  402. 

lilllZElho.  10.  Frek.  mehrm. 

Liuzico  Ms.  a.  1086  (n.  34). 

Liadcico  Frek. 

Liuzako  Frek. 

Lnizico  Ma.  a.  1087  (n.  36). 

Lyezeco  P.  XII,  325  (Rodnir.  abb.  Trndon.  epiai.i 
Riinzlcha,  fern.  11.  Neer.  Fuld.  a.  10%. 
Linzuka  C.  M.  Xov. 

■JaaBilw,  fern.  8.  Gr.  IV,  1123. 

Linzela  Laur.  aec.  8 (n.  198). 

Luzela  GId.  II,  a,  125. 

■iluxilln.  10.  ,\g.  a.  963  (n.  749). 
Ulitarllt.  GId.  II,  a,  103.  Verderbt? 
Eillilpait.  8.  Mcbb.  aec.  8 (n.  137). 

Lcobad  Pd.  a.  625  (n.237;  «ahrscheinl.  nnecliii 
liilltbalal.  7.  Sec.  9;  markgraf  v.  Ueatreick. 
nachher  herzog  v.  Baiern.  Sec.  10:  ep.  Ma- 
ti.scrns.  Ser.  II:  erzb.  e.  Mainz. 

Liutbald  P.  I,  614  (conlin.  Regin.),  414  f.  (am 
Fuld.)  etc.;  SL  P.;  M.  B.  a.  1051, 1054  (XL  XU 
Linlpald  P.  I.  54  (aan.  Alaai);  II,  241  (aaa. 

Wirzib.);  VII  öriera;  \g.  a.  781. 
üutpalt  M.  B.  c.  a.  770,  835,  c.  1000  (VII 
IX,  XI). 

Linlbold  P.  I,  410,  413  (ann.  Fuld.);  V.  VI  Dl 
icra;  Ng.  a.  784,  817;  Laut.  sec.  9 (n. 3521). 
Uatboll  V.  M.  Jul. 

Liulpold  P.  V — Vlll  öfters;  Sl.  P.  nebrai.;  11 
B.  aec.  9-11  (L  LX,  XI,  XIU). 
liulpoll  Sl.  P.  BMbrmala;  M.  B.  aec.  9—11 
(I,  VI.  VlU). 

Luidhold  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Lailbold  P.  IX.  245,  246  (Gundoebar.  lih.  |mnl 
Eichstet.);  Laur.  sec.  8 (u.  412). 
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l.uilpald  P.  VIII  tfflen. 

Luilpold  I*.  VIII  önera;  IX,  249  (Guuilecbar. 

lib.  jioatir.  Eiclisirt.). 

Luilhbald  (iuil.  a.  1052,  1056,  1059  rlc. 
I.oilhbold  God.  a.  1056. 

Leulbalil  P.  VI,  87  (chroo.  Median,  moiiasl.); 

?ig.  a.  787-,  pul.  Irm.  s.  176. 

Leulpoll  .\l.  B.  a.  1076  (IV,  V). 

Leodebold  P.  VIII,  324  (SigeberL  chrou.);  IM 
a.  662  (a.  345). 

Ludbold  \Vg.  ir.  C.  305. 

Lutbald  Gltd.  a.  1003. 

I.uihbalil  Gud.  a.  1056. 

Zweirelhafl,  ob  liieher  oder  zu  Liub-bold  (oder 
llieilweiae  auch  zo  l.iulfwald)  siad  folgndc  formen ; 
Liubbold  P.  II,  243  (ana.  Wirzib.). 

Liuppold  P.  VIII,  638,  639,  668  (annaliala  Saxo). 
Liubuld  l.aur.  arc.  8 (n.  332). 

Liupold  P.  I.  56  (ann.  Alam.);  II,  245  f.  (aiiii. 

VVirzib.);  V-VIII  oftert;  Sl.  P.  zwml. 

Uupull  8l.  P. 

I.uipbold  P.  II,  244  (ann.  VYlrzib.). 

Luibold  Laur.  sec.  9 (n.  3556). 

Leopold  P.  XI,  552  (auctar.  Cremifaii.).  725 
(contin.  praedical.  Vindobou.). 

I.jobbold  latnr.  sec.  8 (n.  352). 

I.iohbold  Laur.  sec.  8 (u.  348). 

Liobold  Laur.  sec.  8 (n.  436). 

Leobold  Pd.  a.  659  (a.  335). 

Leoboll  l)r.  a,  770, 

Libold  Schpf.  a.  828  (u.  89). 

Lipoid  Laur.  sec.  9 (n.  199). 

Lippuld  P.  IX  Ollers. 

Luopald  P.  X,  175  (aun.  Trever.)  var.  Liupald. 
Lieuold  Prek. 

Lioupold  (so)  P.  XI.  499  (ann.  Mellic.). 

Lupoald  s.  unter  LIIIB. 

.Mid.  Lebelt?  Lepold,  Leopold,  l.,enpoldt,  Leu- 
puld,  Levpold,  Liebald,  Liebbold,  Liebold. 
Liepell,  LippcU,  Lippold,  Lippoldt,  Lnbolri. 
Luipold,  Luppold. 

U.  a.  IJubollesdorp. 

I.eHiIrliaiulrM.  6.  Conc.  Turon.  Il(a.  567). 
Paris.  IV  (a.  573). 

(.eodebaud  Pd.  a.  566  (n.  172),  659  (u.  333). 
■ecabnildfl,  fern.  6.  Pd.  a.  373  (n.  180). 
liilitbern.  9.  Neer.  Fuld.  a.  866. 
■iiiidbrrrl.  6.  Ser.  7;  b.  t.  Paris  .Sec.  9: 


erzb.  V.  Mainz;  b.  v.  Osnabrtlck.  Sec.  II: 
b.  V.  Gambray. 

Liuilhercl  Lc.  a.  806  (ii.  28). 

Liudepert  GId.  II,  a,  116. 

Liudbrabt  .Ms.  a.  1049  (n.  22). 

I.iulperabl  ür.  a.  800  iScbn.  ebds.  Liulperai). 
Liutperlil  Sl.  P.  mebrin. 

Liulprelil  Sl.  P.  mebrm.;  necr.  Aug.;  M.  B.  a. 

8;17  u.  c.  a.  1000  (IV,  IX). 

Liulbrabl  Ur.  sec.  9 (n.  638;  Schn.  ebds.  Leil- 
brabt). 

Undbert  P.  I,  II  (tflers;  V|,  763  (Thangmari 
vil.  Bernward.). 

Liudperl  P.  I,  597  (Regia,  cbron.);  V Oflers. 
Liudbrel  Lc.  a.  802  (n.  24). 

Liulbert  P.  I oft;  II,  230  (aun.  Xant.);  III,  508 
(lllud.  Germ,  capil.);  V,  VII,  IX  oflera;  Paul, 
diac.  VI,  17;  ,\g.  a.  773,  790,  797,  822.  826; 
M.  B.  a.  880  (XI). 

I.iutpert  P.  I ofl;  II,  329  (Ercbanbert.  breriar.); 
V oft;  VI,  400  (Gerhard,  vil.  Oudalr.  ep.);  VII, 
VIII  öflers;  Xg.  a.  797  , 822;  Sl.  P.;  necr. 
Aug.;  M.  B.  c.  a.  1030  (VI). 

Liulperlh  GId.  II,  a,  103. 

Linlberth  Wg.  ir.  G.  28. 

Lintprel  necr.  Aug.;  Ng.  a.  827. 

Luiilierl  Pd.  a.  706  (n.  469);  M.  B.  c.  a.  769 
(XXXI). 

Luilbrelli  Laur.  sec.  8 (a.  267). 

Lcudnbrrclh  Mab.  a.  693. 

Leudoberl  gesl.  Dagobert.  I. 

Leudeberl  conc.  Bemcns.  a.  630;  Fredegar. 
Leulihrred  Pd.  a.  533  (n.  119). 

Leulbert  P.  II,  279  (gesl.  abbal.  Foatan.);  III, 
469,  516  (Hlud.  Germ,  capil.);  P.  a.  717  (n. 
506);  Xg.  a.  773;  pol.  Irm.  s.  29,  101. 
Leodoberl  Schpf.  a.  728  (n.  10). 

Hleodpcrhl  s.  IlLEÜ. 

Lielberl  P.  VI,  21  (aun.  Lauhiens.);  VIII,  441 
(Sigeb.  aaclar.  llasnou.);  IX  oOers. 

Ludebrel  GId.  II,  a,  103. 

Lud|>erht  Sl  P.  Oflen. 

Lulh|>erhl  Sl.  P. 

Ludbert  Wg.  ir.  C.  416. 

Lilberl  pol.  Irm.  s.  161 ; conv.  Kemeua.  a.  1059. 
Letberl  s.  LAITH. 

l'ngewiss,  ob  hieher  oder  zu  Uub-ben  gehörig, 
sind  folgende  formen: 
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Linbrechl  Laur.  lec.  9 <n.  1209). 

Liubretb  Laor.  »ec.  8 (n.  1955). 

Liabbrath  Laur.  aec.  9 (n.  198). 

Uabart  P.  II,  241  (ann.  Winib.);  N)(.  a.  824. 
Liuperto  P.  IX,  38  (Job.  chroa.  Veael.). 

Linpert  Laur.  sec.  9 (a.  3353). 

Luibert  P.  II,  377  not.;  Laur.  sec.  9 (u.  277, 
3013). 

Liopert  Lp.  a.  840  (I,  686). 

Leopcrbl  St.  P. 

Leopert  Lp.  a.  840  (I.  686);  conc.  Romaa.  a.  861. 
Liebert  P.  X,  573  (cbron.  S.  Huberti  Audag.). 
Labbert  M.  B.  a.  813  (XXXI). 

Labert  H.  a.  916  (a.  142);  Lc.  a.  1100  (n.  259). 
Laprebt  K.  a.  1043  (o.  225). 

Livibert  Lc.  a.  874  (o.  69)  soll  wol  Liutbert 
beisseo. 

Nbd.  Liebrecbt,  Liepert. 
ü.  a.  Liutprehtesdorf,  Lialperbtesbofa. 
liilsportMy  feai.  9.  Mcbb.  sec.  9 (a.  475); 
bieher? 

liiutbrrgtS)  feto.  8.  Tochter  des  Laagobar- 
deoboaigs  Desiderias  aad  gattia  des  Baiern- 
herzogs  Tassilo. 

Liatberga  P.  1. 173(Binh.aiio.),  174  (aao.  Laoriss.). 
Liutbirg  P.  VI,  159—164  (vit.  S.  Liutbirgae). 
Liatpirga  St.  P. 

Liotpirc  Ng.  a.  830;  St.  P.  zwoil. 

Liatpirch  St.  P.  mehroi. 

Liatpirhc  St.  P. 

Liotpiric  GId.  II,  a,  125. 

Liutpirich  St.  P. 

Liutpric  GId.  II,  a,  125. 

Listperga  P.  III,  127  (Kar.  M.  capit.). 

Loitpiriga  Mcbb.  sec.  9 (a.  350). 

Leatberga  pol.  Irio.  s.  39,  84  etc. 

Ladabirg  Scha.  a.  793. 

Litberga  pol.  Iroi.  s.  104. 

Liutbergaoe  (abl.)  P.  I,  172  (aaa.  Laariss.  i. 
Leathergaoc  (abl.)  P.  I,  221  (aoo.  Til.). 
(Jagewiss,  ob  bieher  oder  zu  Liob-berga : 

Liubbirg  Laar.  sec.  9 (n.  199). 

Liaperga  P.  V,  233  (Audr.  Bergooi.  cbroa.). 
Leopirc  St.  P. 

Leoperga  Lp.  a.  909  (II,  70). 

Killitbrisnil.  8.  Ep.  Closinus  sec.  9;  b.  v. 
Cremona  sec.  10;  b.  v.  Breoieu,  Ottos  I ge- 
schichtscbreiber. 


86« 

Liutbrand  P.  I,  290  (cbron.  Moissiac.);  II,  221 
(aaa.  Xant.);  VII,  546  (,Vlarian.  Scoi.  chroa.); 
X,  324  (Hagon.  cbroo.);  Ng.  a.  806. 

Liatbrant  necr.  Aug.;  Ng.  a.  817. 

Liatprand  P.  III,  411  (Hlud.  Germ.  capiL);  V, 
IX  Öfters;  X,  28  (Arnalf.  gest.  archiepp.  .Me- 
diol.).  339  (Hagon.  cbron.);  Paul.  diac.  VI,  22 
etc.;  M.  B.  a.  858  (XI). 

Liutprant  Ng.  a.  789,  790;  St.  P.  Öfters;  M.  B. 
sec.  9—11  (VI,  VIII,  XIII,  XIV). 

Lindbrand  P.  II,  239  (ann.  Wirzib.);  >Vg.  tr. 
C.  407. 

Lindprand  P.  V Oders ; VII,  97  (Heriai.  Ang.  chroa.). 
417  (Bernold.  cbron.). 

Luilbrand  Laar.  sec.  9 (n.  176,  199). 

Laitbrant  Laur.  sec.  8 (n.  885). 

Luitprand  P.  VIII  Öfters. 

Luitprant  Mcbb.  sec.  8 (n.  7). 

Lentbrand  P,  II,  276  (gest.  abbat.  Fontan.),  318 
(Adon.  cbron.);  pol.  Irm.  s.  258. 

Liodbrand  P.  II,  346  (vit.  S.  Bonif.). 

Liodobraiid  P.  II.  340  (vit.  S.  Bonif.). 

Lietbrand  P.  X,  572  (cbron.  S.  Hubert.  Andag.i 

Laibrand  Ms.  a.  860  (n.  5). 

Zweifelhaft,  ob  bieher  oder  za  Linb-brand,  sind 
folgende  formen; 

Linpprant  GId.  II,  a,  103. 

Liubrand  Laur.  sec.  8 (n.  1695,  1717). 

Linbrant  Laar.  sec.  8 (n.  2218,  2504). 

Linprand  P.  V||,  64  (catal.  regg.);  IX,  771 
(cbron.  mon.  Cosin.). 

Linprant  St.  P. 

Lenbrand  Pd.  a.  610  (n.  226). 

Liopmnd  P.  IX.  608  (cbron.  man.  Casin.). 

Leoprand  P.  IH,  252  (Hlud.  et  Hlotb.  capii.): 
X,  86  etc.  (Landulf.  bist.  Mediol.). 

Librand  Lp.  a.  1039  (II.  599) 

Liuzo  zuweilen  (z.  b.  P.  V)  bieher. 

U.  n.  Luiprandestorf. 

liiistlirnn.  8.  Scbn.  a.  796. 

IJutpo«.  7.  Ng.  a.  788. 

I.eodobod  P.  VI,  II  (ann.  Laubiens.);  Pd.  a.667 
(n.  358). 

Leodebod  A.  S.  Mart.  111;  d.  Cb.  I,  657. 

Liubodo  Laar.  sec.  8 (u.  308). 

Leobodo  II.  a.  804  (n.  64;  ebds.  dafür  Letbaid) 

■jjiapmt«,  fern.  8.  St.  P.;  bieher* 

Liuslbnrigia,  fern.  8.  Frek. 
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I.iulburg  P.  VIII  flflen;  Laur.  sec.  9 (a.  20(i). 
Liulpurc  St.  P.  mehrm.;  Mchb.  sec.  9 (n.  842). 
Luithurga  A.  S.  Pebr.  III. 

I.uilburc  Gud.  a.  881. 

Leutbarpia  pol.  R.  s.  47. 
liiluldüK.  9.  Frek. 

Liiitdni;  Wg.  Ir.  0.  234. 

I.iuddac  \\g.  tr.  C.  286. 
lJuldac  Wg.  Ir.  C.  233. 

I.eodac  P,  III.  90  (Kar.  M.  capii.). 
liilltdrilda,  fein.  8.  Laur.  sec.  8 (u  353). 
Liiillrud  P.  V,  3 (auu.  Corbej.). 

Liutrud  P.  VIII.  636  (aunalisln  Saxo). 

Liulratli  Sl.  P. 

I.eutlrude  .Mah.  a.  798. 

I.eulrudls  pol.  Irm.  s.  78,  223;  A.  S.  Mart.  I; 
d.  Ch.  I,  680. 

Luitrudis  P.  VIII,  378  (annalisla  Saml. 

Liutrnd  und  Liulirod  s.  unten  (als  IJulbrod). 
Killltfrid.  6.  Alamanneiiherzu^  sec.  6;  b.  v. 
Cordova  sec.  7;  ep.  Ticinens.  sec.  10;  Slief- 
sobn  k.  Konrads  I sec.  10. 

Liudfrid  Sl.  P. 

Liulifred  P.  V,  694  (Gregor.  V lillerae). 
Liulefrid  Gid.  II.  a.  116. 

Linterred  P.  V,  333  (Liudpr.  antapodosis);  Lp. 
a 977  (II.  346). 

Liutfrid  P.  I,  50,  36  (anu.  Alant.),  78  (ann.  Sau- 
gall.) etc.;  II,  743  f.  (monacbi  Sangall.  gesi. 
Kar);  III  Öfters;  VIII,  594  (annalisla  Saxo); 
Schn.  a.  757;  Ng.  a.  781;  pol.  Irn.  a.  39; 
Sl.  P.  oft;  Laur.  mehrm. 

Liuifrith  necr.  Aug.;  G.  M.  Sept. 

Lintfril  ,\g  a.  754,  775;  necr.  Aug.;  Sl.  P.; 
Laur.  mehrm. 

Liulfred  P.  I.  33  (ann.  Laubac.). 

Liutfret  \g.  a.  754. 

Lnidfrid  P.  IV.  27  (Oll.  .M.  constil.);  Lc.  c.  a. 
1070  (n.  221) 

Luilfrid  P.  II.  86,  110  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli); 
IX,  250  (Gundecfaar  lib.  ponlif.  Eichslel.);  Pd. 
a.  722  (n.  525);  Lc.  a.  1015  (u.  147) 
Luilfred  P.  VII,  464  (Bernold.  chron.). 
Leudofred  Frcdegar. 

Lenifrid  P.  III,  516  (Hlud.  Germ,  capit.);  Laur. 
sec.  8 (n.  317);  pol.  Irm.  s.  19;  pol.  R.  s.  67. 
73  elc. 

Lculfred  P.  VI,  38  (gesl.  episc.  Virdnn.) 


Leodnfred  Schpf.  a.  728  (n.  10). 

Leodifrid  Cassiud.  III,  48. 

Lulfrid  P.  V,  32  (ann.  Quedlinb.). 

Lulfrit  Schn.  c.  a.  813. 

Lulhfrid  Pd.  a.  724  (n.  531). 

Luilfrid  Laur.  sec.  8 (u.  212). 

Luttfrel  Gud.  a.  1006. 

Lilfril  II.  a.  926  (n.  146). 

Lillefrid  P.  IX.  731  (chron.  mou.  Casio.). 
Liclefred  für  Liulfred  A.  S.  Maj.  II. 

Ilieher  auch  vielleicht: 
l.eufred  d.  Ch.  I;  Mab.  a.  803. 

Leitfrid,  Lefrid  s.  unter  LAITH. 

0.  n.  Liutfridingas.  Lulfrideshusen. 
lieiltICildlBy  fern.  9.  Pol.  R.  s.  104. 
l>ludi|(Fr.  6.  B.  V.  Aulun  sec.  7. 

I.iudiger  P.  VIII  Öfters;  Lc.  a.  1033  (u.  168). 
I.iudegar  Laur.  sec.  8 (n.  2245). 

Lindeger  P.  VIII  Öfters;  IX,  249  (Gundechar. 

lib.  ponlif.  Eichslel.). 

Liudegher  P.  IX,  849  (chron.  Hildesh.). 

Liudger  P.  II,  V ofl;  VII,  39  (ann.  S.  Benigu. 

Divion.);  VIII,  IX  Öfters;  Frek.  mehrm. 
Liulgar  Kg.  a.  821;  Schn.  a.  838  <Dr.  ehds.  n. 
513  Lintgar). 

Liutger  P.  I.  97  (aun.  Colon  );  V oft;  VI,  417 
(Gerhard,  vil.  S.  Oodalr.  ep.);  VIII  Oders;  IX, 
333  (Ad.  Brem.);  K’g.a.758, 825;  Laur.  mehrm.. 
\Vg.  tr.  C.  266;  M.  B.  a.  969  (II). 

Liulgaer  Ng.  a.  819. 

Liutkaer  St.  P.  mehrm. 

Lintker  M.  B.  c.  a.  800,  813  (VII,  VIII);  St.  P. 
mehrm. 

Luilger  Lc.  a.  1068  (n.  211). 

Luitgher  Schpf.  a.  768  (n.  37). 

Leudagar  Pd.  a,  744  (n.  579;  Ng.  ehds.). 
Leutachar  Pd.  a.  328  (n.  111). 

Leudochar  Pd.  a.  533  (n.  119). 

Leuticber  P.  IX,  126  (chron.  Novalic.). 
Leudegar  pol.  Irm  s.  256. 

Leulgar  I„aur.  sec.  8 (n.  1694);  pol.  Irm.  s.  10; 

pol.  R.  s.  55;  C.  M.  Oct. 

Leutger  pol.  R.  s.  105. 

Leudlger  Pd.  a.  666  (n.  355). 

Leutcar  pol.  Irm.  a.  235,  236. 

1. eodegar  P.  I,  288  (chron.  Moissiac  ).  317  (ann. 
Mett,);  II,  283  (gest.  abb.  Fonlan.),  311  (dom. 
Carol.  geneal.);  V,  35  nol.  (Lamberti  ann  ), 

• 53 
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221  (rhron.  Luxov.);  VI,  116  (Ailemar.  bisl.), 
488  (Widric.  vil.  S.  (Jerardi);  VIII.  118  (Kkkeh. 
chron.  univers.),  326  f.  (Sigebert.  cbroa.);  IX 
üflers;  X,  287  , 339  (lluf;oD.  cbroa.);  conc. 
AufraMndun.  a.  67U;  N|;.  c.  a.  700,  a.  760; 
Guer.  a.  1070. 

I.eolgar  Gucr.  a.  828. 

LudiKcr  Ir.  W.  a.  716  (!M.  ncbir.  u.  37). 

Ludfrer  \V(t.  tr.  C.  179- 

LuOfcr  P.  IX.  289  (Ad.  Brem.);  Wg.  Ir  C.  299. 
Lutbger  II.  a.  970  (n.  18jj. 

Lager  Lc.  a.  970  (u.  112). 

Luiker  (so)  P.  IX.  12ä  (chron.  Xovalic.). 

Liuder  = Liudiger  P.  VIII.  560,  567,  573  (an- 
nalista  Saio). 

Liodier  P.  V,  103  (aan.  Ilildrsb.)  hieher?  Vgl. 
Liudhar, 

0.  n.  Lulegerioga. 

EillitlKitrdiii  (-R).  rem.  8.  Sec.  8:  Trau  Karls 
d.  gr.  Sec.  10;  sebwester  üllos  d.  crlaucbtea, 
gattia  Ludwig!  d.  kiades;  tochter  ültos  I. 
Sec.  II:  Galtla  des  grafea  Arnulf  v.  Geal; 
Schwester  des  bair.  grarea  Albert,  Trau  des 
Höbmenhzgs.  Bracislav  II. 

Liudgardis  (-a)  P.  II,  453  (Einh.  vil.  Kar.); 

V — VII  Öfters. 

Liudgard  Sl.  P. 

Liadkarl  GId.  II,  a.  125. 

I.iudgerda  P.  V,  744  (Thietmari  cbroa.). 
Liudgerl  GId.  II.  a.  125. 

Liulgardis  (-a)  P.  I oft;  II,  396  (Angilberli: 
V — VIII  oft;  IX,  2U6  (Auselm.  gesl.  e|ii»i'. 
Leod.);  pol.  R.  s.  lO-l:  Gud.  a.  960. 

Liulgarl  P.  IX.  296  (Ad.  Brem.);  Sl.  P.;  M.  B. 

II,  XIV;  Lc.  a.  1043  (ii.  179). 

Liatkard  St.  P.  zwml. 

Liutkart  Sl.  P.  öfters. 

Laidgard  C.  iM.  Xov. 

Leutgardis  P.  VI.  726  (vil.  Balderic.  ep.  Leod.); 

pol.  Irm.  B.  6,  54;  pol.  R.  s.  100.  102. 
l.ieadgardis  Mab.  a.  849. 
l.«olhgarda  P.  XI.  362  (Ilug  Floriac.). 

Ludgard  P.  1,  304  (cbroa.  Moissiar.). 

Lulgard  Lc.  a.  996  (n.  127). 

Lutgart  necr.  Aog. 

Liugard  l.aur.  sec.  8 (n.  2189). 

Liagart  Laur.  sec.  8 a.  9 mrhrtn 
Liiicarda  P.  X.  188  fgesl.  Trever  >. 


Liukarl  P.  VI,  791  (Adalberti  viL  Ueiur.  Ui; 
SL  P. 

Liukierd  (1.  M.  Nov.  hieher? 

Laigart  Laur.  sec.  8 (ii.  2978);  necr.  Aug. 
Leugard  P.  VI,  733  f.  (vil.  Balderic.  episc.  Leod.). 
I.rogardis  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  II). 

Liegardis  P.  X,  576  (rhron.  S.  Habrrti  Andag.). 
Lukarlli  P.  XI.  103  (Gosm.  chron.  Boem.). 
L.liidl|gnst.  6.  Gr.  IV,  268. 

Leudasles  Greg.  Tur.  V,  14,  48  etc.;  V|,  32. 
isiiiiiroz.  8.  Sl.  p. 

Liulcoz  Xg.  a.  782. 

Liulkoz  Sl.  P.  oO. 

Luilgolz  .M.  B.  a.  1076  (IV). 

Leutgaud  pol.  Irm.  s.  4.  10. 

Luigaud  H.  a.  945  (n.  158). 

Liugoz  St.  P. 

Liukoz  St.  P.  drml. 

■iilillgiti.  7.  Laur.  sec.  8 (n.  1192);  .\g.  a.842 
Liulkis  Ng.  a.  878. 

Luilgis  (fern.)  Laur.  sec.  8 (n.  2104), 

Leulgis  pol.  Irm.  s.  201 ; pol.  R.  s.  33.  86. 
Ludigis  R.  a.  821  (n.  21);  M.  B.  a.  823  (XXXI). 
Ludgis  Lc.  a.  812  (n.  30). 

Lulhugis  Lc.  a.  837  (n.  52). 

IsCiideigisil.  6.  B.  V.  Chartres  sec.  7.  Greg. 
Tur.  mehrm.;  conc.  Aulisiod.  a.  578;  A.  S. 
Maj.  VI;  Pd.  a.  723  (n.  528). 

Leudoghisil  Pd.  a.  572  (n.  178). 

Leudisclus  (so)  Fredegar. 

Leodegisil  Pd.  a.  615  (n.  230);  A.  S.  Maj.  VI. 
lifiillgriin.  8.  Pol.  Irm.  s.  234. 

Liarrim  GId.  II.  a,  103. 

■illitigmidll,  fern.  8.  Tr.  VV.  a.  774  (n.  53i. 
Lttilkund  Mchb.  sec.  9 (a.  652). 

■iiiillleid,  fern.  8.  Sebn.  a.  790;  Mchb.  src. 

9 (n.  523). 

Liulheil  Sl.  P. 

Luitbeid  Mchb.  sec.  9 (u.  652). 

Leulbaidis  pol.  B.  s.  75. 

Leudoaidis  pul.  R.  s.  54. 

Lenihagdis  pol.  R.  s.  69. 

Lidhaidis  St.  M.  c.  a.  962. 

IsiudhRrd.  6.  Ep.  Oxomens.  sec.  6.  Ep.  Xu- 
ceriens.  sec.  9.  B.  v.  Paderborn  sec.  9. 
I.iudbard  P.  II,  770  (vit.  ,S.  Rimberli):  Laur 
sec.  8 (n.  1231 1. 
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l.iulhard  P.  III.  469  (llluil.  (■«nn.  capil.);  V,  48 
(anii.  HilHesb.):  VI,  445  (vil.  Symaoa.);  V||, 
112  f.  (Ilfrim.  Aup.  cbron.);  VIII  öfters;  l.aor. 
mehria.;  Wp.  tr.  C.  85,  251,  456;  M.  B.  a. 
882,  883  fXI);  Gud.  a.  959,  96«. 

Liulharl  Xp.  a.  818;  .M.  B.  a.  828  (VIII)  , iicrr. 

Aup.;  St.  P.  melinn.;  Gud.  sec.  tü. 

Uululiard  Xp.  a.  881. 

I.iolthard  P.  II.  474  (Rrmold.  Xipell.). 

Uliuthard  P.  II,  472  (Bnuold.  Xipell.). 

Liudherd  (so)  P.  V,  866  (Thietmari  cbrnn.). 
Liutard  P.  II.  612.  615  (\it.  Hlud.  imp.);  IV,  B. 

14  (Küpen.  II  concil.);  pol.  Irm.  s.  2,  II  etc. 
Luidbard  Wp.  tr.  0.  364. 

Luithard  Wp.  tr.  G.  282.  405. 

Luitberd  C.  ,M.  April. 

^ei'äagSoi  Procop. 

Leutbard  Laur.  sec.  8 to.  282);  pol.  Irm.  s 104, 
215;  pol.  R.  8.  19.  66  etc.;  Sra.  (var.  I.eolard). 
Leutard  P.  I.  456  (llincm.  Rem.  anu.);  pol.  Irm. 
s.  2,  19  etc. 

Leotchard  Pd.  a.  573  (n.  180). 

Leodard  pol.  Irm.  s.  22,  237. 

Leotard  pol.  Irm.  s.  169,  237. 

Liethard  P.  X,  376  (Hupoo.  chron.),  543  f.  (pest. 
abbat.  Gemblac.) 

Lietard  P.  V,  160  (ann.  Mosom.);  VI,  49  (pest. 
episc.  Virdnn.);  Vlll,  IX  Öfters;  X,  343  etc. 
(pest.  abbat.  Gemblac.);  St.  M.  a.  1006. 
Lietart  II.  a.  953  (n.  167). 

Ljethard  St.  .M.  a.  1022. 

L>etard  St.  M.  a.  1002. 

Lulbard  P.  II.  38  (abbat.  Aupiens.  calal  );  Wp. 

tr.  C.  53.  181,  304,  343,  448. 

Lutbarl  necr.  Aup. 

Lutard  P.  1,  459  (Hincm.  Rem.  auu.) 

Litbard  St.  M.  a.  1092. 

Lilard  St.  .M  c.  a.  962. 

Litard  neben  Lilbared  conc.  Aurelian,  a.  511. 
Luitbaus  und  Linthaus  (so)  M.  B.  a.  833  (XXXI) 
mehrmals  für  Liutfaard. 

Nhd.  Ludert,  Lutbardt. 

Ijllithari.  6.  AlamannenfUrsl  sec.  6;  b.  v. 

Minden  sec.  10;  ep.  Gumanus  sec.  11. 

Liulhari  St.  P.  zwml. 

Lindbar  Wp.  tr.  G.  149. 

Liulhar  P.  1,  393  (auu.  Fuld);  II,  228  (ann. 
Xanl.);  III,  469  (Hlud.  Germ,  rapit.);  IV,  17 


U1I)  H70 

(lleinr.  I coustit.);  V,  VIII  oft;  Xp.  a.  787, 
819,  820;  Wp  tr.  G.  56;  Gud.  sec.  10. 
Liutheri  P,  V öfters;  Wp.  tr.  G.  363  , 371;  St. 

P.  mehrm. 

Liulliere  necr.  Aup. 

Liiilher  Xp.  a.  796,  806;  M.  B,  a.  820  (VIII); 

necr.  Aup.;  St.  P.;  Laur.  Oders. 

Liiidar  G.  .M.  Jul. 

Liutar  GId.  II.  a.  116. 

Liudier  P.  V,  103  (anu.  Ilildesh.);  hieher?  vpl. 
I.iudpar 

Linder  G.  .M.  April. 

Luitbar  Xp.  a.  817. 

Luilhere  P.  IX.  2."i0  (Gundechar.  lib.  pontif. 

Eichslel.). 

Liiider  G.  .M  Aup. 
y1tv9agii  alara.  n.  bei  Apalh. 

poth.  n.  bei  Procop  (aus  Uudaharis; 
vpl.  Grimm  bei  Haupt  Hl.  142). 

I.eudoher  pol.  R.  s.  74. 

Leulheri  Wp.  tr.  G.  226,  228. 

I.eulhar  Paul.  diac.  II.  2;  pol.  Irm.  s.  2,  19  etc. ; 
pol.  R.  8.  72. 

Leulher  P.  IX,  633  (chron.  mon.  Casin  );  Laur. 

sec.  8 (n.  1366);  pol.  R.  s.  66,  72  etc. 
Lieulcri  Mab.  a.  874. 

Lioteri  Si.  P. 

Leodhar  P.  III.  30  (Pipp.  capil.). 

Lutheri  Wp.  tr,  G.  425. 

Lulbar  P.  Vlll,  637  (annalista  Saxo;  derselbe 
schriftslellec  schreibt  an  mehreren  andern  stel- 
len dieselbe  persou  Lothar). 

Luther  Laur.  sec.  8 (n.  2574);  Gud.  a.  840. 
Lutar  Lp,  a 911  (11,  83). 

Lidiheri  GId.  II.  a.  103. 

Liitcrius  Pd.  a.  652  (n.  320;  zum  ihell  unecht). 
Teulleoterius  Pd.  a.  694  (n,  432);  verderbt 
Xhd.  Leulher,  Liider,  Lullier,  Luller. 

0.  n.  Luitercsdorf.  Linihereshuson. 
lieiithmria,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  48. 

Liuthern  GId.  II,  a.  125  anpebl.  fern. 

Leolheria  Pd.  n.  694  (n.  432). 
liiiilliwsl.  8.  St.  P.  mehrm. 

Luithad  M.  B.  c.  a.  806  (Vlll). 

Leulhad  pol.  Irm.  s.  19,  115;  pol.  R.  s.  45, 
56  etc. 

Leutad  pol.  Irm.  s.  82. 

Leutrhaus  pol.  lim.  s.  1:16 

55  * 
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Luiihaui  i.  UBirr  Liudhard. 

■illithelll».  ».  I.anr.  mehrm. 

I.udelm  P.  I,  607.  612  (Regin.  chroo.);  VI,  516 
(mirac.  S.  Apri);  Vll,  40  (aoo.  S.  Beniga. 
Uivion.);  VIII,  589,  591  (annalisla  Saio). 
I.ugdplm  mit  var.  Ludrlm  P.  638  <ge>t.  cpisc. 
Tullens.). 

Liutbaem  (so)  Ir.  )V.  a.  816  (ii.  160)  etwa  für 
Liulhaln? 

Uulhllt,  fein.  8.  Laur.  sec.  8 (n  1444). 
Luithilt  Laur.  sec.  8 (n.  505). 

Leulbildis  pol.  Irm.  s.  45. 

I.eudovildis  pol.  Irm.  s.  114. 

Lcnüldis  pol.  Irm.  s.  40. 

Leodoildis  pol.  Irm.  s.  84,  100. 

Lcodildis  pol.  Irm.  s.  216. 

Lulbilda  Gud.  a.  881. 

Liilbilt  (so)  GId.  11,  a,  125. 

liliithram.  7.  blchb.  sec.  9 (n.  569);  Si.  P. 

LiulheranoBS  Ng.  a.  754. 

Liulram  Sl.  P.;  Ng.  a.  764;  Dr.  a.  792  (Scbn. 

ebds.  faJscb  Liulramen). 

Liulraa  (so)  Dr.  a.  876  (n.  612;  Scbu.  ebds  ). 
LuUbram  Mcbb.  sec.  9 (o.  611). 

Luilram  Laur.  sec.  9 (n.  218). 
l.eudocbramuns  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Leudocramnus  A.  S.  Jao.  11. 

Leudramnns  pol.  Irm.  s.  273,  274. 

Leutbrannus  Pd.  a.  615  (u.  230). 

Leuterarnuus  pol.  K.  s.  71. 

Leodocbraanus  Pd.  a.  615  (p.  230). 

Leoddram  GId.  II,  a,  103. 

Litramnua  GId.  II,  a,  116. 

Eiemdramnay  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  239. 
Eiiiitrach.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  834,  840). 
Liutrobch  Laur.  sec.  8 (u.  540). 

Liulero  Laur.  n.  1212. 

Luilrocb  Laur.  sec.  8 (n.  833). 

■jilitrvd.  8.  Ng.  a.  764. 

Liutlrod  Ng.  a.  807. 

Liuthorodh  K.  a.  802  , 803  (n.  54,  57;  in  der 
zweiten  stelle  mit  var.  Liutborob). 
E<«‘adelindii*y  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  37. 
Ledeliudis  pol.  Possal.  yerderbt?  oder  zu  LAITIl? 
Lentplindis  tr.  W.  c.  a.  737  (d.  241  u.  Pd.  ncbtr. 

D.  59);  nur  verderbt?  vgl.  BLIND. 
E<e*del*d.  7.  P.  II,  254  (aan.  Ploriac.). 
UlitmUh.  GId.  U.  a.  103. 


liCiidoniad.  6.  Pd.  a.  572  (n.  178). 
EieudmiMiMlIay  Tcm.  6.  Pd.  a.  572  (n.  I78i 
I^ludinnil.  8.  Wg.  tr.  0.  381,  458,  460.  469. 
472. 

Liulmao  Wg.  tr.  C.  307;  necr.  Aug. 

Luitman  Laur.  sec.  8 (n.  267). 

Lutman  St.  P. 

Nbd.  Liedemann,  Llttmaan,  Ludemann,  LutUnass. 
lieudmmaanda,  fern.  6.  Pd.  a.  572  (n.  178). 
Liflldamar.  6.  Mur.  426,  1;  A.  S.  Mart  I; 
d.  Cb.  1,  679. 

Leudomir  Pd.  a.  565  (ncbtr.  n.  2). 

Leudmar  Wg.  tr.  C.  333. 

Lentmar  pol.  R.  s.  50. 

Ludimar  Ng.  u.  K.  786,  828. 

Ludamar  Schn.  a.  887. 

Ludemar  GId.  II,  a,  103. 

Lutmar  St.  P. 

Hiebcr  vielleicht: 

Litomeri  (acc.)  Pd.  a.  572  (n.  178). 

Lithomar  Pd.  a.  610  (n.  226). 

0.  u.  Liulmaresheini,  Liulmarinchovun. 

Aus  letzterem  n.  hat  Gr.  II,  197  jedenralls  Otlicb- 
lich  einen  p.  n.  Liutmariuc  gefolgert. 

l<lutmod,  fern.  9.  GId.  II.  a.  125. 

Luithmod  Wg.  tr.  G.  66 
liiiitiuliiid.  6 St.  P. 

Liutmunht  (so)  St.  P. 

Leudemund  A.  S.  Febr.  III;  Fredegar. 
Leutmund  .M.ih.  a.  836;  St.  ,M.  a.  942. 
Ludimunt  tr.  W.  a.  716  (n.  196  u.  ncbtr.  n 37). 
■.•IlitnaillL  9.  Laur.  sec.  9 (n.  217). 

Nbd.  Lcutenaut. 

Eiilltni,  fern.  10.  .Mcbb.  sec.  10  (u.  1107). 
L.eufiilK.  8.  K.  a.  772,  773  (n.  14  und  15); 

verderbt?  doch  steht  ebds.  auch  Ruoduig 
L.lutn«t.  10.  P.  VI.  420  (Gerhard,  minu  S. 
Uudalr.). 

Liiiidrad,  msc.  u.  fern.  8.  Dr.  a.  776  tS>lis. 

ebds.  Luidrat);  Wg.  tr.  C.  486 
Liutrad  St.  P. 

Liuterat  GId.  II.  a,  125. 

Liutrat  St.  P.;  I,aur.  n.  1592;  .M.  B.  c.  s. 
1060  (XI). 

Liutdrat  Laur.  sec.  9 (u.  823). 

Leutrat  Laur.  sec.  8 (n.  338). 

Leidrat  Laur.  sec.  8 (n.  1260)  viell.  Lesdrai 
zu  lesen? 
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0.  u.  Liutratetwilare,  wahrscheiulich  auch  Lu- 
drclichova. 

licudradn,  fern.  8.  Pol.  Im.  s.  34;  |iol.  R. 
8.  51,  36  etc. 

Luitrada  H.  a.  909  (n.  136.  137). 
Eiiliderlcll.  8.  Sec.  9:  b.  v.  Bremen.  Ser.  11 : 
b.  V.  Auierre;  b.  v.  Sens. 

Uuderich  P.  II.  240  (aon.  VVirzib.). 

Liuliric  Ng.  a.  817. 

Uuüribc  GId.  II.  a.  103. 

I.iulrrich  P.  VI,  419  (Gerb,  mirac.  S.  Oudalr.  ep  ). 
Liudric  \lg.  Ir.  C.  333. 

Liulrich  P.  IX,  390  (chron.  Brem.). 

Liiitrib  GId.  II.  a.  103. 

Linlrig  P.  III,  236  (llluth.  el  lllolb.  capil.). 

1. uilherich  d.  Ch.  I,  674. 

I.euderich  P.  VIII,  373  (.aunalisla  Saio);  IX,  280, 
293  r.  316  (Ad.  Brrm);  pol.  R.  8.  32. 
I.eudricus  P.  VII,  12,  19  (ann.  Eluon);  VIII. 

374  (aunalisla  Saxo);  pol.  Irra.  8.  197. 
I.podricb  Sl.  M.  a.  962. 

Li'olherich  P.  XI  öfters. 

I.eoterich  A.  S.  Fehr.  II. 

Luderich  P.  VIII,  27  (Ehkeli.  chron.  Wirzib.). 
Lulerich  P.  M.  422  (Gerb,  mirac  S.  Oudalr.  ep.). 
I.ultrrirh  M.  B.  a.  938  (XXXIII). 

Uderich  P VIII,  470  (Sigeb.  auclar.  ürsicamp.). 
Lidrich  P.  VII,  23  (ann.  Blandin.),  33  (ann.  For- 
mosell.):  XI,  393  ff.  öflera  (geneal.  comii. 
Flandr.). 

I.QZo  für  l.iuderich  P.  V,  69  (ann.  Quedliub.). 
■siudrid.  9.  NVg.  ir.  C.  310. 
Ijeodrliillifi.  9.  Ep.  Aluraicau.  sec.  9.  Conc. 
Roman,  a.  861. 

■illltruily  fern.  9.  Dr.  aec.  9 (ii.  604;  Schn, 
ebda.  Liulruro). 

liilitsindlly  fern.  8.  Ng.  a.  783. 

I.uidsintha  II.  a.  909  (n.  136). 

Leutsiudis  d.  Gh.  I,  638. 

Lentainda  pol.  Irm.  a.  238;  A.  S.  Jan.  II. 
Liuhtsind  GId.  II,  a,  123  wol  hieher;  dsgl.  Lus- 
aind  ebda. 

■jllldsiliaid,  fern.  8.  Mutter  baiser  Arnulfs 
aec.  9. 

I.ludsnind  St.  P. 

Uulawind  Schn.  a.  737;  Sl.  P.;  Laur.  mehrro.; 

.Mcbb.  aec.  9 (n.  306). 

Liutauind  Sl.  P.  zwml. 


Luitawinda  Schn.  a.  738. 

Liutsniiit  l.aur.  mrhmi. ; .M.  B.  a.  806  (VIII  i. 

Luidanil  \Vg.  ir.  G.  341. 

I.iudsuiodane  (geuit.)  ir.  W.  c.  a.  780  (n.  88). 

Luiswind  Laur.  sec  8 (n.  1087). 

Liulsuiu  (so)  St.  P. 

Lusswiiid  Sl.  P.  zwml.  wol  hieher. 

I.usiuiud  Sl.  P.  wol  hieher. 

Leotsuid  (so)  Pd.  a.  667  (n.  338)  vielleicht  für 
Leolsnid? 

Ijiiitslancli,  zl.  unbest.,  nccr.  Aug. 

tiiiidoald.  7.  Herz.  v.  Kitmthen  sec.  II. 

Liuduald  GId.  II.  a.  116. 

Liudoll  Laur.  sec.  8 (n.  2399). 

Liulold  P.  I.  90  (ann.  Salisb.);  St.  P.  öOers. 

Liutoll  P.  I,  82  (ann.  Sangall.);  Laur.  aec.  8 
(n.  2933);  necr.  Aug.;  Sl.  P.  öflera;  Ng.  a. 
808;  M.  B.  XIV,  383;  M.  B.  a.  1074  (VIII,. 

Liuthold  Laur.  aec.  8 (n.  2037). 

Luitold  P.  II,  118  (Ebkeh.  caa.  S.  Galli),  139 
(caa.  S.  Galli);  Vll,  430  f Bernold.  rbron.): 
Laur.  sec.  8 (n.  366). 

Luiloll  Ng.  a.  786.  818. 

Leudovald  Greg.  Tur.  VI.  3;  VIII,  31;  IX.  13; 
A.  S.  Febr.  III. 

Leodoald  Pd.  a.  613  (o.  230);  d.  Gh  I.  888. 

Lrotald  GId.  II,  a.  116. 

Leollol  (so)  Sl.  P.  viell,  hieher. 

Lietold  K X.  308  (vil.  Wicberii). 

Luduald  nrk.  v.  733  (Ng,  K.  n.  3.  Pd.  n.  336). 

Ludold  Wg.  tr.  C.  304. 

Lulold  P.  II,  136  (cas.  S.  Galli);  Vll,  293  (Ber- 
Ihold.  ann  ). 

Uudo  = Liulold  P.  VI,  643  (Uber  mirar.). 

Aga.  Leodvald.  Nbd.  Leulhold. 

0.  n.  Liulollesperg,  Liulolteabusa,  Ludolles- 
wilare. 

liemdeAiins.  8.  Pd.  a.  7U6  (n.  464). 

Eicudoer.  9.  Pol.  R.  s.  22. 

lieildOTer«,  fern.  6.  Pd.  a.  3.13  (n.  118). 

Liulwar  (fern.)  necr.  Fuld.  a.  1039. 

lillldwArd.  8.  B.  V.  Vercelli  aec.  9. 

Liudward  P.  I,  397  , 609  (Regln,  rhron  );  Wg. 
tr.  C.  238,  438,  461,  481. 

Liulward  P.  I,  396  (aon.  Fuld.);  II.  73  (Ratpeii. 
cas.  S.  Galli),  101  (Ebkeh.  caa.  S.  Galli);  Vll, 
109  (Herim.  Aug. chron.),  421  (Bernold.  chron  ); 
VIII,  343  (Sigeb.  chron.);  Lp.  a 838  (1,938; 
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iu  Isl  narli  drm  ilrurkrehl('rvrrzi'khni!i  ilas 
a.  a.  o.  stehende  lluluard  zu  bessern). 
Liulwarl  P.  1.  402.  404  (ann.  Kuld.);  Sl.  P.  zwml. 
Liuloard  Mab.  a.  884. 

Liuthward  P.  I.  403  (ann.  Kuld..). 

Liuthuard  Mab.  a.  886. 

Luidward  Wg.  Ir.  C.  240,  343. 

Luilward  H.  a.  882  (n.  114  etc.;  Gud.  ebds.). 
Luilwerl  (so)  .M.  B.  a.  880  (XXXI). 

I^euduard  P.  I.  514  (llincm.  Rem.  ann.);  |)ol.  R. 
s.  51. 

Lcoduard  pol.  Irm.  s.  30. 

Ludward  \Vg.  Ir.  C.  420. 

Lmward  P.  IV,  B,  4 (ca|iil.  spur.);  M.  B.  c,  a. 

878  (XXXI I. 

Luihward  Wg.  Ir.  L.  436. 

Liward  = Liulward  P.  Vlll,  586  (anuallsta  Saio). 
I.iniward  für  Liulward  II.  a.  884  (n.  116). 
■jeuiloldiH,  (em.  0.  Pol.  R.  s.  75. 
EiiiuiewIcuH.  6.  P.  XI.  493  (ann.  Mell.). 
Liudwig  \Vg.  Ir.  C.  446. 

Liutwig  GId.  II,  a,  103. 

Liulwic  GId.  II,  a,  103. 

Hlindiwicus  Lc.  a.  1040  (n.  172). 

Leodoveus  Pd.  a.  584  (n.  192). 

Es  folgt  nun  eine  anzahl  formen  mit  u in  der  ersten 
Silbe.  Zwar  muss  ich  dieselben  der  aualogie  mit  den 
ähnlichen  bildnngen  wegen  bieher  setzen,  doch  ist 
ausdrücklich  zu  bemerken,  dass  grade  in  diesem  n. 
die  oben  angeführte  Vermischung  der  stamme  IILOI) 
und  LIUII  den  höchsten  grad  erreicht  und  dass, 
historisch  bcirachlel,  der  grOste  Iheil  dieser  for- 
men von  IILOD  ausgehl. 

Ludovicus  und  Ludowicus  überall  sehr  oft. 
Luduwicus  P.  IX,  426,  431  (gesl.  episc.  Camerac.). 
Luthnwicus  P.  V.  736  (Thielmari  chron.). 
Ludowikus  P.  VI.  795  not.  (synod.  Francof). 
Lndawicus  Xg.  a.  817. 

Ludawich  K.  a.  815  (n.  72). 

Ludivicus  H.  a.  1051  (u.  247). 

Luduicus  H.  a.  889  (n.  121),  945  (n.  160). 
Ludoyeus  P.  II,  270  (gest.  episc.  Mett.);  V,  215 
(reg.  et  imper.  calal ). 

Luthewicus  Lc.  a.  1024  (n.  100). 

Luthwich  H.  a.  990  (u.  204). 

Ludevicus  und  Ludenicus  überall  oft. 

Ludvig  Xg.  a.  815. 

Ludvicus  P.  IX  üflers;  Gud.  a.  910.  978. 


Luduih  Sl.  P. 

Ludwihe  GId.  II,  a,  103. 

Ludwich  P.  VI,  678  (mirar.  S.  Gholnmannij; 
Gud.  a.  1090. 

Ludovius  P.  XL  398  (hist.  regg.  Franc,  monasl. 
S.  Dionys.). 

Lugdovicus  P.  XI  üflers  (Ilug.  Floriac.). 
Lucriovicus  P.  XL  401  (hist.  regg.  Franc,  monasl 
S.  Dionys.). 

Ludovicus  qui  et  Chlodoveus  P.  XI.  491  (ans 
Mellic.). 

C.lodoveus  qui  et  Ludwicus  P.  XI,  571  (ann 
Admuiit.). 

Xhd.  Ludewig.  Ludwich.  Ludwig. 
Kilistwihtl,  fern.  9.  Dr.  n.  705. 

Liudwi  \Vg.  tr.  C.  40;  GId.  II.  a.  125.  Vgl 
Hadwi. 

Ijliatw'in.  9.  Sec.  9:  b.  v.  Marseille;  b.  v. 
Mutina. 

Liulwin  P.  X.  161  (gesl.  Trever);  Sl.  P.  drsil.; 

Laur.  oft;  Xg.  a.  791;  Gud.  sec.  10. 
Liuduin  tr.  W.  a.  723  (Pd.  nchlr.  n.  45);  Laut 
sec.  8 (n.  1617). 

Liudoin  tr.  VV.  a.  717  (Pd.  nchtr.  n.  38). 
Luituin  GId.  II.  a,  116. 

Leutwin  I-aur.  sec.  8 (n.  2080). 

Leudoin  pol.  Irm.  s.  104,  163;  pol.  R.  s.  4.  22  etc 
I.eudoen  Mab.  a.  836. 

Leodowin  Pd.  a.  698  (n.  448;  H.  ebds.  n.  24) 
Leodoin  P.  III.  529  (Kar.  II  capit.),  548  (Bosos 
capil.);  pol.  Irm.  s.  102. 

Leolwiu  Pd.  a.  698  (n.  448;  H.  ebds.  n.  24). 
Illeodwin  .Mchb.  sec.  9 (n.  607). 

Lieduin  P.  X,  546  (gesl.  abb.  Gemblac.);  Gurr 
a.  1038. 

Lielduin  P.  IX  öfters. 

Ludovin  Ir.  W.  a.  743  (n.  5). 

I.udowin  Laur.  sec.  8 (n.  941). 

Luduin  Laur.  sec.  8 (n.  2039). 

Lulhuin  II.  a.  981  (n.  198). 

Lidwin  P.  II,  189  (ann.  Gand.). 

Livin  P.  VIII,  399  (Sigeb.  aucl.  Afliigem.). 
Xhd.  Leulweiu. 

0.  n.  Liudwineshusun.  Liudwiiiestein. 
lieoslolM.  8.  Pol.  Irm.  s.  182. 

Isllldlllf.  6.  Sec.  10;  sohn  Ottos  I ; b.  v.  Osna- 
brück; ep.  Auguslens.  Sec.  11;  b.  t.  Trier; 
sohn  des  pabsles  Leo  IX,  domdecfaanl  zu  Toni 
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Liudulf  P.  V.  VI.  Vlll  eH;  Wg.  Ir  C.  251.  350. 

381,  m -,  Sl.  P.;  Frpk.;  C.  M.  April,  Dec. 
Uuduir  P.  I,  69  (ann.  Aug.),  98  (aiui.  Colon.); 
II,  V,  VI,  VIII  «fler»;  IX.  851  (chron.  Hildesh  ); 
X,  171  (ge«l.  Trever.),  207  (Iraual.  S.  Celsi); 
Mg.  ir.  C.  263. 

Mudolpb  P.  I.  99  (ann.  Colon.). 

Liuluir  P.  V all;  X,  364  (llugon.  cliron.):  Ng. 

a.  766;  Giid.  a.  956. 

Üutulpb  II.  a.  961  (n.  172). 

Uulolf  P.  I.  70  (ann.  Sangall.),  50  (ann.  Alam.), 
393  (aiin.  Fuld.)  Hc.;  VI,  VII  öfters;  nrcr. 
.Aug.;  Sl.  P.;  Laur.  mehrm. ; X'g.  a.  818;  Gud. 
a.  961. 

Lnituir  P.  II.  210  (ann.  Lobienses). 

Luitoir  P.  11,  113  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  VIII 
Öfters. 

Luiduir  II.  a.  909  (n.  136). 

Luidolf  P.  IX,  847  (cbron.  Hildcsb.);  Laar.  sec. 

8 u.  9 (n.  724,  1410). 

Luidolir  II.  a.  909  (n.  137). 

Luidolph  Pd.  a.  726  (n.  537). 

I.nydoir  Lc.  a.  1073  (n.  217). 

Leuduir  Pd.  a.  572  (n.  178). 

Leutuir  P.  III.  469  (lllud.  Germ,  cap);  Vlll  öf- 
ters; pol.  R.  s.  73. 

Liodulf  Lc.  a.  820  (n.  40). 

Lyodnlf  P.  V,  118  (ann.  S.  Bonif.). 

Liedulf  P,  VI  öfters. 

Lietulf  P.  II.  210  (ann.  Lobiens.). 

Ludulf  P,  V öfters. 

Ludulpb  P.  II,  575  (viL  S Idae). 

Ludolf  P.  V,  IX  öfters;  Ir.  M’.  a.  779  (n.  96); 
Mg.  tr.  C,  63,  82,  89.  139.  161,  216,  223, 
252.  350,  433;  Sebn.  a.  811  (Ur.  ebds.  n.  253 
Hiudolf). 

Ludolph  P.  II.  572  (vit.  S.  Idae);  Mg.  Ir.  C.  435. 
IJlulf  P.  IX,  624  (cbron.  mon.  Casiu.);  X.  8 
(Arnulf,  gest.  arebiepp.  Mediol). 

Liudolf  und  Liulold  öfters  von  einer  person  bei 
P.  V. 

Mid.  Leullof.  LeutlolT,  LudollT,  Ludolph. 

Ü.  n.  Litolfeshah,  Liutolfesperc,  Liulolfesmuiister. 
Znsammrnsetznngea  mit  crweilertem  stamme: 

1)  mit  sufGx  L: 

IjeiislelKiH.  8.  Pol.  Irra.  s.  201. 
l<eHdel|crlMiiiisi.  8.  Pol.  Irra.  s.  201. 

2)  mit  sufGi  Z (vgl.  Lll'Z): 


liiircbert.  8.  M.  a.  789  (n.  54). 
liieKebiirrli.  fern.  Gld.  II.  a,  125. 
liIrtNeliit.  1 1.  P.  IX.  439  (gest.  cpisc.  Ca- 
mcrac.). 

■>lll»llilsl,  fern.  Laur.  n.  730. 
liliZBianii.  11.  K.  a.  1090  (n.  239;  Gud.  ebds.). 
Luzemaii  G.  sec.  11  (u.  50). 
i\hd.  Lielzmann,  Lilzmann. 

0.  II.  Lludzimannespali. 

■Jllliiiot.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3439). 
Lliizewib,  fein.  11.  .M.  B.  a.  1090  (111). 
Liiczcvtiba  ebds. 
liiHKWit.  II  St.  P. 


LIUIIT. 

LUIT. 


Zu  ahd.  Hobt  lui;  doch  vgl.  auch 


I.ieolitilo.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  145  u.  a.). 
Nhd.  Lichtei. 

liliihtitind.  Gld.  II.  a.  125;  zu  LIUD? 
Kieelitelt.  8.  Ng.  a.  765. 


l.iilBln9  fern.  8.  K.  a.  786  (n.  29).  Liula  be- 
deutet vilis  alba  (vtaldrebe);  vgl.  J.  Grimms 
abhandl.  Uber  frauennainen  aus  blumen  s.  27. 
Doch  könnte  Liula  auch  vielleicht  falsch  stehn 
fUr  Liula. 

EiliiaaiiRnd  s.  Hliumuand.  liiiimiiiit  s.  LlUB. 
liiiiii-,  liiiit-  s.  Lll'l). 


LIUZ.  Ks  geht  mit  diesem  stamme  wir  mit 
mehreren  andern  auf  Z.  Die  aiedd.  formen  auf 
I sind  ganz  in  LIL'D  aufgegangrn  und  ich  muss 
mich  mit  dem  aufsnehen  der  hochd.  gestalten  auf 
z brgnUgen.  l'nd  auch  diese,  wo  sie  das  wort 
beginnen,  durften  sicherer  als  diminutive  bil- 
dungen  zu  LILT)  anzusehn  sein,  obwol  manches 
davon  nicht  dorthin  (wo  diese  dimiout.  bildungeu 
sonst  allerdings  fast  zu  zahlreich  sind),  sondern 
hieher  gehören  durfte.  So  muss  ich,  da  hier  nicht 
zu  entscheiden  ist,  mit  der  aufzUlilung  folgender 


formen  zufrieden  sein: 


Adallioz  9. 
Uroadleoz  9. 
Madalieoz  9. 
Codilloz  9. 


Kaginleoz  9. 
Ricliloz  10. 
Rinloz  9. 
Saraleoz  8 


Siiidleoz. 

llmoloz. 

M ielioz  9. 
Mulflioz  8. 


Digilized  by  Google 


S79 


Lll'Z 


lillCII 


8N0 


Wircliilleoza  steht  bei  Gr.  IV,  tl23  nur  irrlhlim- 
Ilch  hierunter;  es  ist  ein  o.  n.  WHhreiiil  Gr.  IV, 
1123  diese  n.  an  alln.  hliota  ohtinere,  ahd.  hliozan 
Bortiri  anschliesst,  nimmt  J.  Grimm  in  Hanpls  Zeit- 
schrift II,  254  nicht  Hl,  sondern  L als  anlaut  an  und 
sagt:  „das  alln.  adj.  liotr  Inrpis  deformis  oder  was 
es  sonst  eigentlich  bedeutet  habe,  muss  also  auch  in 
einem  ahd.  lioz,  lenz  aufgestellt  werden,  und  in  einem 
goth.  Huts,  wovon  liuta  hypocrita  versnlus  dolosus." 


.Ilv  s.  LIITB. 

liiverlt.  6.  Cassiod.  V,  33  var.  Luvirit  und 
Livvrit. 

lilwlbert  s.  Liudliert.  liiwiclio  s.  I.IUB. 
|j*tlMlod.  6.  Sp.  instrum.  vendit.  Vielleicht 
verderbt*  etwa  fUr  Lodmnd? 

-■•fltit  in  Burgloast  (10). 

LOB  Ziemlich  sicher  slelle  ich  dir  fnlgeuden 
formen  zu  ahd.  Ii)p  laus.  Vgl.  auch  I..4TB  wegen 
Fridolob  (9). 

■jOpiiM.  7.  Pd.  a.  613  (n.  230). 

I.oppo  Schn.  a.  363  (Dr.  ebds.  n.  386  Joppo). 
■iOb»,  fern.  7.  K.  a.  821  (n.  21) 

Loppa  Pd.  a.  673  (n.  379). 

Iiobeto.  Gr.  II.  78;  deutsch* 

lioblnl.  GId.  II.  a.  103 

EtespmKO.  9.  Schn.  a.  811  mehrmals;  Ur. 

ebds.  n.  232  f.  Lorenzo. 

■iObluluilMy  fern.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  226). 
IrmbeKlsi.  GId.  II.  a.  103. 

■<«brliasdiN,  fern.  8.  K.  a.  773  (n.  13). 
L.obnher.  9.  Ng.  a 823. 

Nhd.  Lober.  Löber,  Lltper. 

|j*babilt,  fern.  9.  Schn.  a.  838. 
Ij0pade*.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  393 1. 
Lupedeo  s.  LIPB. 

E,ap*ir.  8.  St.  P. 


l.iOCbnrd.  9.  P.  IX,  439  (cod.  evangel.  Oa- 
merac.). 

I.nkard  P.  I,  440  (Prud.  Trec.  ann.)  var.  I.en- 
tharius. 

I.ad-,  -l0d  s.  IILOD.  l>0rrrd  s.  Hl.OI) 
Li0p0iiber(  s.  LAUG. 


LOH«  Mil  die.vem  stamme,  der  das  ahd.  luli 


(lucns;  vgl.  o.  n.)  sein  mag.  sind  als  zweiten  ihrilr 
folgende  36,  oft  von  -laug  nicht  leicht  zu  srliei- 


deude,  seil 

sec.  8 begegnende 

n.  zusammengesrtzi 

Fillog  9. 

Gelielob  11. 

Nnrdoloh  9. 

Angeluiia?  9. 

Geraloh  9. 

Raleloh  9. 

Anselucus  9. 

Gozzoloh  8. 

Reginlo  10. 

Asaloh  9 

Grainh  8. 

Sigiinh  10. 

Adalinh  9. 

Gundeloh  8. 

Swarzaloli  8. 

Ulalidi  9. 

Ilartaloh  9. 

Swalerloh  10. 

Berolog. 

Heriloch  8. 

Thioloh  9. 

Berahlolnb  8. 

Hruodaloh  8. 

Theoinloh  9. 

Eliarloh. 

Landaloh  9. 

Walleloh 

Erchanlnh  9. 

Liutolrih. 

"anlog  8. 

Fridelohc. 

Maganloh  9. 

Molkelobc. 

Folcholoh  9. 

Morlog  II. 

Wolvoloh  8. 

üeflers  mag  wie  in  Reginlo  das  auslautrnde  b 
fortgefailen  sein;  ilann  ist  es  in  den  meisten  Ihllcii 
unmöglich,  die  zu  diesem  stamm  gehörigen  fomri 
von  den  das  blosse  siifliz  -Io  enthallenden  (s.  L)  is 
scheiden.  Auch  berUhmngen  mit  LAU  und  mit  lit’6 
kommen  vor. 

Als  erster  tbcil  von  zusaminrnsrlzungen  ist  I.UH 
kaum  sicher  nachzuwelsen;  doch  erinnere  ich  sn 
Lochard.  Loman  und  einige  unter  IILÜD  aufgelUhrtr 
formen. 


Ii0h8  (so).  II.  .Neer.  Fuld.  a.  1032. 
Ii0knrd  s.  Lochard.  1.0I-  s.  Ll'L. 

■i0m«n.  9.  Tr.  Vf.  a.  820  (n.  69);  zu  LOH* 

tiOniprniid,  1^011-  s.  LAUS.  Ii0nd-  s.  I..1M) 
l^op.  s.  LOB 

Ii0rad0.  7.  Pd.  a.  632  (n.  233) 
■i0reilZNf  fein.  9.  St.  P.;  latein* 
liOreiiX0.  9.  Lanr.  sec.  9 (n.  224);  lateis* 
Lorinzo  und  Lorentio  GId.  II.  a.  103. 
liOrlllf  fern.  8.  Tr.  >V.  a.  742  (n.  I). 

■..ot-  s.  HLOI).  EiOiic-  s.  LAUG. 
liOlir.  II.  K.  c.  a.  1099  (n.  234) 
■i0wrMiinHM.  9.  Pol.  R.  s.  32. 
Ii0xdnni«,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  74. 
Ii0zhilt,  fern.  8.  K.  a.  788  (n.  34). 

Die  beiden  letzten  n.  zu  Lll'Z* 

-IllC  s.  LOH. 

Ijliraf  fern.  8.  St.  P ; neben  dem  gen  Luraie 
ir.  W.  a.  723  (n.  262). 
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Iiliccewiba  s.  L[UD.  l.ud«  t.  UUD. 
■iiiffatriid)  fern.  9.  Mab.  a.  854. 

EiiiglliR  2.  V.  C.  Cimbriichcr  aaflibrer.  Oro». 
V,  t6.  Zensa  a.  143  hält  dea  a.  fUr  deutach 
aad  zum  v.  a.  Ljgii. 

Khd.  Lack,  Liick,  Lucke,  Lücke, 
lilllco.  Laar.  a.  1592. 


aiodai  zu  deakea  iat.  V|r|.  auch  Load-  aad  Loat- 
naler  LAND  ia  Loalgaua  aad  Loadward. 
Kiliiitbert.  8.  Schpf.  a.  730  (a.  II). 
lilintdoir.  8.  Laar.  aec.  8 (a.  448). 


liiinfrld  a.  LUN. 


mi-i<  Etwas  aicheres  lüsal  sich  Uber  die  ely- 
Doloßie  dieses  Stammes  nicht  aageben.  Gr.  II,  209 
eriaaert  an  nord.  lolla  scgailiea. 
lillll«.  7.  B.  V.  Mainz  sec.  8. 

Lullo  P.  III,  30  (Pipp.  capit.);  IX,  289  (Ad. 
Brem.);  Schn,  a 755. 

Lullus  P.  I,  33  (ann.  Laureab.),  298  (cbron. 
Muisaiac.),  347  (ann.  Fuld.),  350  (Enh.  Fuld. 
aan.);  II  ortera;  III,  32  (Pipp.  capit.);  V,  VII 
flOers;  VIII,  555,  556,  561  (annalista  Saio); 
Ng.  a.  774;  M.  B.  a.  786  (XXXI);  Gud.  sec.  8. 
Lai  P.  I,  116  (ann.  Laariss.);  II,  V oDers;  Dr. 
a.  752 ; St.  P. 


Lolen  (gen.)  Dr.  a.  808  (a.  245;  Schn.  ebda.). 
0.  n.  Lullubach. 

liOllM,  fern.  8.  Lollane  (abl.)  K.  a.  772  (n.  14). 
773  (n.  15). 

Ijolbretb.  Laur.  n.  177. 


LUX.  Gr.  II,  222  denkt  an  ahd.  Inn  riegel, 
was  der  bedeutung  wegen  nicht  passend  scheint. 
Sollte  nicht,  da  sich  sonne  und  mond  auch  sonst 
in  altd.  n.  findet,  an  ahd.  luna,  mhd.  luue  (mond- 
wechsel,  daher  nhd.  laune)  zu  denken  sein?  ich 
halte  das  wort  nicht  (Ur  entlehnt  ans  dem  latein., 
sondern  für  urverwandt, 
liiinfrid.  Gr.  II,  a,  222. 

■jlinigMr.  9.  Mchb.  sec.  8 (n.  166). 

Laucar  Mchb.  sec.  9 (n.  411). 

Entweder  hieber  = Lun-gar,  oder  unmittelbar  zu 
ahd.  lungarcitns  oder  endlich  als  Lung-har  zu  fassen, 
■.iinimiliit.  9.  Dr.  a.  889  (n.  634;  Schn, 
ebds.  Kunimunt). 


LUXD.  Es  muss  noch  untersacht  werden,  ob 
an  altn.  lundr  nemus  oder  eher  an  altn.  lund  indoles 


LUNG.  In  diesem  stamm  muss  der  hegrilT 
der  Schnelligkeit  liegen;  vgl.  altn.  lange  schlänge, 
pferd,  ahd.  lungar  schnell.  Nur  ein  paar  spuren 
dieses  Stammes  in  deutschen  n.  schimmern  noch 
durch;  vgl.  auch  den  altn.  n.  Lyngheiilr. 
|j|iBi)gnn  s.  Jnngan. 
liUBiKar  s.  LUN. 

liiinigwinilM,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  963) 
zweimal;  für  -swinda? 

■jlilllchelt.  GId.  II.  a,  103;  fUr  Lung-oll? 


liiisiimiiiit  s.  LUN.  linnt-  s.  LUND. 

Iiu»d0i*«ne  (cas.  unbestimmt) , fern.  8 Tr. 

W.  a.  767  (n.  131). 

Das  neuimm  mhd.  luoder,  provenc.  loire,  altfranz. 
loitre,  neufranz.  leurre,  engl.  Iure,  ilal.  logoro,  wel- 
ches eine  lockspeise  (für  den  Jagdfalken)  bedeutet, 
möchte  ich  in  diesem  Worte  nicht  annchmen;  eben 
so  wenig  ahd.  lotar  schlecht. 

liU0f.  9.  Dr.  a.  836  (n.  492;  Schn.  ebds.  LuolO; 

G.  a.  1030  (n.  44). 

Grimm  gr.  I,  197  führt  das  ganz  rüthselhafte  luof 
aus  Hug  V.  Langenst.  Uttow.  76  an  (der  ungetouDe 
luof).  Die  beiden  stellen,  worin  der  n.  erscheint, 
setzen  die  existenz  des  Wortes  ausser  Zweifel. 

IiHOK  s.  Linzo  unter  LIUD.  liiip-  s.  LIUB. 
liUMalsisl,  liiissnind  s.  LIUD. 


LUST.  Goth.  Inslns,  altn.  lyst,  ags.  Inst,  lyst, 
alts.  ahd.  nhd.  lust. 

liiiMto,  Gr.  II,  286,  vielleicht  nur  aus  o.  n. 

Lnstenowa  geschlossen. 

Nhd.  Lust,  Lusta. 

liliatrMty  fern.  9.  Schn.  a.  823. 

l^iiatrlb.  GId.  II.  a.  104. 

Stehn  Lussind  und  Lusswind  (s.  LIUD)  für  Lnst- 
sind  und  Lustswind? 
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Lnt-  >.  LIUD.  liUwernt  s.  LlUB. 

liilteriii|[;er.  9.  Ng.  «.  854;  verderbt?  liiiuisinn».  8.  St.  P.  dreinal. 

liiuialdl.  10.  Lp.  a.  917  (II,  110)  Bchrm.  LaDicinoa  St.  P. 

Luvald  Lp.  a.  952.  958  (II.  219,  239).  ■iHMtsInn,  rem.  9.  Sl  P. 

Neben  Luvald  rniachlich  Lavald  Lp.  a.  962  (II,  275).  IillX>  a.  LIUD. 


M. 

Faat  die  eluzi(i;e  bei  .M  zn  bemerkende  erschei-  Die  Tormea  Hrodimgia  und  Lendinftia  darf  nao 

nun;  iat  sein  Wechsel  mit  N in  folge  von  assimilationen.  auf  keine  weise  hievon  trennen  ; das  g ist  nur  einscbub 
Dieser  Wechsel  linilct  nach  beiden  richinngen  statt:  9Iac-y  iWaclk-  a.  MAG.  Ulnctl- a.  MÄHT. 

1)  51  wird  zn  N vor  N,  z.  b.  in  Franiiegaus;  IMail-  a.  MATH.  ülliMlIr  s.  Wonalraar. 

dagl.  in  -rauous  (wo  M selbst  aus  B enlstanden  ist).  Mnelckoillfeer  (so),  GId.  II,  a,  lOi.  Vgl. 

2)  M cnlstehl  aus  N vor  B,  P,  M,  z.  b.  Ercam-  .Malchenolf.  Also  etwa  Malchambert? 

bald,  Ercampert.  Ercammar.  JMaeUiiiaii  s.  .MALD. 

Sonst  gehtfrt  M za  denjenigen  lauten,  die  am  ^ 

unwandelbarsten  in  den  namen  verbleiben;  es  finden  lvl.2\tjl.  IVahrsclieiulich  sind  in  den  folgeadra 
deshalb  im  folgenden  fast  gar  keine  Verweisungen  formen  zwei  ganz  verschiedene,  jetzt  aber  nickt 
auf  andere  buebstaben  statt.  mehr  scharf  zu  scheidende  stilmnie  vermischt,  nkia- 

-Uly  Suffix.  Ich  theile  hier  ein  Verzeichnis  von  lieh  MAG,  das  sich  an  goth.  magan  possc,  virl- 

38  n.  mit,  die  ein  solches  snffix  zeigen.  Es  erscheint  leicht  auch  an  magus  puer  anschliesst  und  .M.iC, 

dasselbe  besonders  im  westfränk.  dialect  des  9.  jahr-  das  ich  zu  goth.  meki  gladius  halten  mochte.  Aiis- 

hunderts  und  das  pol.  H.  bildet  dafUr  die  hauptquelle.  lautend  finde  ich  eine  form  dieser  art  nur  in  Cui. 

Der  erste  blick  zeigt  übrigens,  dass  der  grOste  tbcil  dnmahe  (8). 

der  folgenden  formen  nicht  als  rein  dentsche,  son-  6.  Neer.  Fuld.  a.  831. 

dem  als  fremde  hildungen  ans  deutschen  stammen  Macco  P.  III,  90  (capit.  Kar.  ,\l );  VI.  2.50  (irassl. 
anzuseho  sind,  doch  muss  ich  es  der  zukunD  Uber-  S.  Epipban.);  IX,  330  (Ad.  Brem.);  Greg. Tor. 

lassen  hier  das  deutsche  von  dem  nndeutschen  zu  IX,  41;  X,  21;  Schn.  a.  772;  Dr.  a.  7$Si 

scheiden.  (Schn.  ebda.  Manto). 


Alcima  9. 

Donemia  9. 

Landemia  8. 

Makko  Frek.  mehrm.;  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Anlimns  9. 

Frodimia  8. 

Leudimgia  9. 

Maccho  P.  V,  95  (anu.  Ilildesh.))  Ng.  a.  783. 

Angelom  9. 

Gildoma  9. 

Manremia  9. 

Macho  Ng.  a.  757;  Mcbb.  sec.  9 (n.  450);  M. 

Engilmo  9. 

Gandimia  8. 

Menimo?  9. 

B.  a.  1089  (XXIX). 

Engilome. 

Gisomo  9. 

Sitioma  9. 

Macua  GId.  11.  a.  116. 

Ademma?  9. 

Gisoma  9. 

Sitima  9. 

Maco  Ng.  a.  787. 

Odemia  9. 

Glisma. 

Solimia  9. 

Maho  Mchb.  sec.  9 (n.  505). 

Balsimius  8. 

Godemia  9. 

Snadimia  9. 

Mahho  Mcbb.  sec.  9 (n.  506). 

Raldemia  9. 

Hcrimo  9. 

Deodemia  9. 

.Meco  R.  a.  819  (n.  20)  wol  hicher. 

Beiemia  9. 

Hildemia  9. 

Waldeaiia  8. 

Nhd.  Maag,  Maak,  Mach,  .Mache,  Mack,  hlackb, 

Bertimia  8. 

Hrotmus  9. 

. Wanimmia  9. 

Mage- 

Brandomns  8. 

Hrodemia  9. 

Widomia  9. 

0.  n.  Maebindorf,  Machennilare ; vielleicht  aacb 

(iristemia  9. 

Ilisomma  9. 

Machashah  hicher. 
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Ufesl.  9.  P.  III.  90  (Kar.  M.  ca[üt.). 
ü.  a.  Mrcchenhuscn  vielL  kieher. 

Hieran  schliesse  ich  noch  fol^nde  rormen,  die  ich 
mir  nur  aus  .Magie  zu  erhläreu  rteiss: 

Maie  P.  V.  IX  ofl;  K.  a.  816  (n.  73);  Ng.  a. 

818;  Mab.  a.  874;  Sl.  P.  mehrm. 

Meie  M.  B.  sec.  8 (V|||);  St.  P.;  K.  a.  813 
(n.  70);  Ms.  a.  1074  (n.  28). 

Nhd.  Mey.  Meyc. 

MrIr^  fern.  8.  Sl.  P.;  Tür  Magia? 

ItleKlIu.  8.  .MOnch  zu  Benediclkeuern  sec.  II. 
Megilo  P.  XI,  222  (ehren.  Beacdiclebur.) ; R.  a. 
776  (n.  4),  A.  S.  MarL  III;  Mchb.  sec.  8 u.  9 
(z.  b.  n.  414);  M.  B.  sec.  9 (XIV). 

.Mekile  .Mchb.  sec.  8 (n.  33). 

.Maccula  (msc.)  Wg.  Ir.  C.  269. 

.Maigo)  (se)  zwml.  im  necr.  Aug. 

.Megel  Mchb.  sec.  9 (u.  442);  R.  a.  890  (u.  72). 
D.1S  g scheinen  ausgrslessen  zu  haben; 

Maiiiltts  P.  V,  91  (Lamberti  ann.);  VI  oO;  VIII. 
348.  332  f.  (Sigebert.  ehren.);  IX,  34  (Redulf. 
hisl.);  X,  367  (llugeii.  ehren.);  Mab.  a.  988. 
Maiobns  falsch  neben  Maielus  P.  VII,  557  f. 
(Marian.  Seel,  ehren.). 

Meiel  M.  B.  c.  a.  770  (XI).  a.  837  (IX);  Mchb. 
öfters;  R.  a.  819  (n.  20);  Ur.  a.  824  (n.  431; 
Schn.  rbds.). 

Meile  R.  a.  837  (n.  34). 

Nhd.  Milckel,  Mryel. 

.^RKRlrilzo.  9.  Schn.  a.  811. 

Meitlzo.  10.  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Nhd.  Mcilz. 

NflRKRbnrtl.  8.  Pd.  a.  728  (n.  343). 
illRKlpert.  8.  P.  V,  239  (Erchemp.  hist. 

I.angeb.);  IX,  631  (ehren,  men.  Casiu.). 
Machert  pel.  Irm.  s.  98. 

.'tlRKiibrRiil.  8.  Tr.  IV.  a.  788  (n.  74). 
MRigafresl.  9.  P.  IX,  97  (ehren.  Neralic.). 
Magefrid  Laur.  sec.  9 (n.  117). 

Magefril  Laur.  sec.  9 (n.  3613). 

Magfred  A.  S.  Febr.  II. 

Machfrid  Lc.  a.  941  (n.  93). 

Meglliei*.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1966). 
Megeber  Laur.  sec.  8 (n.  174). 

Magher  pel.  R.  s.  32. 

Daran  schliesst  sich  Macarius,  Maebarius  etc.,  iro- 
Ton  nicht  immer  der  griech.  Ursprung  sicher  sein 
dürfte. 


MAG  SSC 

Nhd.  Macher,  Mücker,  Mager. 

MMgbaliu.  8.  Necr.  Aug. 

Maghelm  K.  a.  839  (n.  100);  Dr.  u.  340;  Ng. 
a.  870. 

Machelm  P.  I.  212  (Einb.  ann.).  338  (Enh.  Feld, 
ann.);  VI,  784  (mirac.  S.  Bemward.);  X,  545 
(gest.  abbal.  Gcmblac  );  Ng.  a.  783;  M.  B. 
sec.  9 (IX,  XI);  Sl.  P.  mehrm  ; Laur.  mehrm. 

Macbalm  Sl.  P.  zwml.;  Ng.  a.  868;  M.  B.  sec. 
11  (VI). 

Makhelm  St.  P. 

Maccbelm  St.  P. 

Machhelm  Sl.  P. 

Mahhelm  Ng.  a.  864. 

Mahcelm  l\.  a.  792  (n.  41;  Ng.  ebda.). 

Megihelm  M.  B.  c.  a.  1030  (VI). 

HRKlllldii»,  fern.  8.  Pel.  R.  s.  86. 

Machild  pel.  Irm.  s.  34. 

ntegirRii.  8.  St.  P.  Vgl.  Mabidrannns. 

JMRKlIindy  fern.  8.  Schpf.  a.  763  (n.  34). 

llfR^rili.  9.  .Mchb.  sec.  9 (n.  324). 

JViRlglNiilCy  Gr.  II,  629,  Terraulhlich  ven  Gr. 
nur  (kischlich  aus  e.  n.  Magisincheea  ge- 
schlesscn;  oder  nus  Magisint  verderbt? 

mirgUHwInd  (se),  fern.  8.  Mchb.  sec.  9 
(n.  633). 

Mehsuint  Laur.  sec.  8 (n.  331). 

IMRIgodiiiB.  11.  M.  B.  c.  a.  1036  (VI).  Ist 
der  n.  verderbt  eder  enthalt  er  den  stamm 
THILI? 

IMeKitod.  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capiL). 

.^aigoRld.  8.  P.  X,  286  , 323  etc.  (Ungon. 
ehren.);  Pd.  a.  721  (n.  314). 

Nhd.  Macheld,  Maiwald,  Mayvtrald,  Meiwald, 
Meywald. 

J*lR|gWRr.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  213). 

dlRKwin.  7.  Pd.  a.  694  (n.  432);  Laur.  mehrm. 

Maewin  Laur.  sec.  8 (n.  408). 

(fiRKiiir.  8.  Ng.  c.  a.  708. 

Magelf  Dr.  a.  812  (n.  276),  824  (n.  449;  Schn, 
ebds.  TagolO;  Su  P.;  necr.  Fuld.  a.  890. 

Maholf  Laur.  n.  2093. 

Maiulf  pel.  Irm.  s.  9. 

Maielf  Mab.  a.  874;  St.  P. 

Zusammenselznngen  mit  erweitertem  stamm; 

I)  mit  Suffix  L.  Uieher  rechne  ich  folgende  for- 
men, bei  denen  ich  den  gedanken  an  golh.  mail  ma- 
cula  von  vorne  herein  zurückweise: 
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Mailprrvh.  8.  St.  P. 

Jüalelpot.  9.  P.  V,  229  (aun.  Caaia.),  230 
(Erchpmp.  hist.  Laogob.),  311  (chroo.SalcrDit.); 
IX  öfters. 

IfiMieirrlil.  9.  Mab.  a.  874. 

2)  mit  snflii  N,  s.  MAGAN. 


MAGAX.  Nur  am  aolange  zusammenge- 
setzter p.  n.  gebräucblich.  Zu  ahd.  magan,  megin 
(robur)  gehörig,  d.  b.  entireder  unmittelbar  oder 
wie  dieses  wort  von  einem  alteren  MAG  (s.  ds.) 
abgeleitet.  Interessant  ist  es  die  versebiedenen 
formen  unseres  Stammes  nach  zeit  und  raum  von 
einander  abzugrenzen ; fUr  den  alamannischen  dia- 
lect  scheint  z.  b.  etwa  das  Jahr  780  die  grenze 
zwischen  nicht  umgelauteter  und  umgelauteler  ge- 
stalt desselben  zu  bilden;  dem  pol.  Irm.  gehört  die 
nicht  umgelautete  an;  in  den  trad.  Corb.  bildet  die 
form  .Main  (Ma;n,  Meyn)  die  überzahl.  Die  mit  Main 
und  Mein  beginnenden  formen  habe  ich  alle  hier  anf- 
gefUhrt,  obwol  sie  theilweise  zu  meiujan  (meinen),  ja 
viell.  zu  mein  (nefas)  gehören  mögen.  Entscheiden 
könnte  hier  die  vergleichnng  von  RAGAN'  mit  sei- 
nen nebenformen  Rain-  und  Rein-,  wenn  nicht  auch 
hier  die  Sache  ihre  bedenken  hätte. 

Mnignil.  8.  P.  V,  800  (Thielmari  chrou  ). 

Magin  Dr.  a.  796  (Schn.  ebds.  Mangiu). 

Megino  St.  P.  drml. 

Megin  uecr.  Aug. 

Megeuo  GId.  II,  a.  104. 

Maganus  Mchb.  sec.  10  (n.  1132,  1182  etc.). 

Magonns  M.  B.  c.  a.  1070  (XIII). 

Magenus  pol.  R.  s.  36;  M.  B.  c.  a.  1036  (VI, 
XIV). 

Migiuo  Mchb.  sec.  11  (n.  1138). 

Sig.  Magnone  Pd.  c.  a.  718  (nebtr.  n.  42). 

Alain  P.  VI,  508  (Widme,  mirac.  S.  Gerardi). 

Mainus  GId.  II,  a,  117. 

Meiuo  Gr.  II.  780  wol  bieher. 

Magnus  ist  gewiss  oft  deutsch  und  hieher  ge- 
hörig, z.  b.  M.  B.  a.  1000  (VIII);  dsgl.  öfters 
bei  P. 

Nhd.  Magnus?  Maine,  Mayn,  Meine,  Meyn. 

IVInsiilRy  fern.  8.  GId.  II.  a.  125. 

Magna  pol.  R.  s.  65. 

Magenis  (fern.)  pol.  R.  s.  63. 


Megina  Dr.  a.  77U. 

Meina  G.  sec.  10  (n.  31). 

Metfinung.  8.  Lc.  a.  799  (n.  14),  800  (a. 
16),  802  (n.  25). 

mieginllng.  9.  Schn.  a.  848. 

Iff  HgiilK*.  10.  P.  V,  744  (Thietmari  chrou.). 
Aleginzo  G.  a.  963  (n.  16);  Lc.  a.  1033  (n.  169), 
1045  (n.  181). 

Megenzo  Lc.  a.  1043  (n.  179). 

Mainzo  Hf.  c.  a.  1020  (II,  152). 

Meinzo  Frek.  mehrm.;  Lc.  a.  1015  (n.  147); 
Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Meincia  (so)  für  Maginzo  P.  V,  441,  443  (H'i- 
dukind). 

iriRgRnsM,  fern.  11.  GId.  11,  a,  123. 
Meginza  H.  a.  945  (n.  159);  Lc.  a.  1083  (n.  234). 
Meinza  Lc.  a.  1020  (n.  157). 

IfleitiKiko.  10.  Frek.  mehrm. 

Aleineiko  Frek.  mehrm.;  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
IflRgemboltl,  8.  Pol.  Irm.  s.  229. 
Aleginbald  Lc.  a.  796  (n.  8);  Laar.  sec.  9 (s. 
511,  2484). 

Aleginball  Laur.  sec.  8 n.  9 (n.  2180,  2210). 
Aleginbald  GId.  II,  a,  104. 

Aleginboll  P.  IX,  250  (Gnndechar.  lib.  poslif 
Eichstel.). 

Meinbold  Wg.  Ir.  C.  275. 

Aleinboll  GId.  II,  a,  104. 

Alaynbold  Wg.  tr.  C.  258. 

Maimbold  St.  .M.  a.  1083. 

Aleimboll  .Ms.  sec.  II  (n.  27). 

0.  n.  .Meginboldesburn. 
niagiiibern.  9.  Wg.  ir.  C.  320. 
Aleginbern  Gr.  II,  621. 

Ahn.  Aleginbiöm.  Nhd.  Aleinebeer. 
IHeiitbirlil,  fern.  9.  Lc.  a.  833  (n.  45). 
Aleinberin  Lc.  a.  833  (u.  45). 
Mngniiprrbt.  8.  Al.  B.  a.  833  (IX). 
Alagambert  pol.  Irm.  s.  279. 

Maginperht  St.  P. 

Maginberl  pol.  Irm.  s.  220;  Ng.  a.  732,  774. 

780;  Laur.  sec.  8 (n.  3449). 

Alagnobert  H.  a.  704  (n.  28). 

Alagenbert  Laur.  sec.  8 (n.  336). 

Alagemberl  pol.  Irm.  s.  232. 

Alagnabert-  Pd.  a.  739  (n.  339);  Mab.  a.  80ä 
(neben  Alagnebert). 

Alagnipert  GId.  II,  a,  116. 
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Maiginprel  S(.  P. 

McgiD|ierahl  Dr.  a.  806  (n.  230;  Schn.  ebda. 
Meginprabl)- 

Meginperht  St.  P.  mehrm. 

Mepnbraht  Schn.  aec.  9 (Dr.  ebda.  n.  330Meginrat). 
Mcginbrecht  Lanr.  aec.  9 (n.  2610). 

Meginbreht  Ng.  a.  797. 

Meginberl  Laur.  mehrm. 

Mrginpreht  GId.  II.  a,  104. 

Meginpert  St.  P. 

Megiubret  Ng  a.  821,  826. 

Meginpret  GId.  II,  a,  104. 

Mainberl  pol.  Irm.  a.  138,  223. 

Mainbred  \Vg.  tr.  C.  228. 

Manganpert  (so)  K.  a.  760  (ncbtr.  A;  Ng.  ebda.) 
wol  hieher. 

Ü.  D.  Meiiibrahteahasen,  Meginbrechteairilare. 
JVflnKiaaillertM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  223. 
Megenberta  P.  VII.  22  (ann.  Blandin.X 
.Maiaberta  pol.  Im.  s.  236. 

NIaigiiipIrc,  fern.  8.  St.  P. 

Meginbirg  Lanr.  sec.  9 (n.  IÜ77). 

.Mrginpirc  Mclib.  aec.  9 (a.  504). 

Maiaberga  pol.  Irm.  a.  236. 

Nlaiittbrun  (so).  9.  Pol.  R.  s.  54. 
Mefginbodo.  7.  B.  v.  Angers  sec.  7;  ep. 

Maüscon.  sec.  10. 

Meginbodo  Lanr.  sec.  8 (n.  886). 

Magaobod  A.  S.  Febr.  II. 

Magnebod  conc.  Rem.  a.  630. 

Maiubod  poL  Irm.  s.  146. 

Maimbodo  Gndr.  a.  1038. 

Maimhod  conc.  incert.  loc.  a.  935. 
Nleigtnburi;,  fern.  8.  Schn.  a.  824. 
Meginhnrc  Laur.  sec.  8 (n.  3017,  3141). 
Meginpurch  u.  .Meinbarg  GId.  II,  a,  125. 
Meiobnrga  Lc.  a.  1003  (n.  140),  1019  (n.  153). 
Ifleigiiicliliit.  Gr.  II,  621 ; erst  ans  sec.  12 
(«ahrsrheiul.  aus  Schpf.  a.  1109  (n.  239). 
IVlAliidagt.  9.  Wg.  tr.  G.  456. 

Majndac  >Vg.  tr.  C.  350. 

Mejndag  Wg.  tr.  C.  268,  345. 

Me;ndac  Wg.  tr.  C.  282. 

Nlaigindriid,  fern.  6.  Laur.  aec.  8 (n.  517). 
Magnatradis  Greg.  Tur.  X.  5. 
hlagintrud  Laur.  sec.  8 (n.  553). 

Megindrad  St.  P. 

.Megintrulh  Laur.  sec.  9 (n.  3341). 


Megindrith  Laur.  aec.  9 (n.  199)  «ol  hieher. 

Mfinthrod  GId.  II,  a,  125. 

Meiiifellt).  II.  Pol.  Irm.  a.  49  (sec.  11);  Ist 
der  letzte  tbeil  verderbt  oder  nndeutscbT 

Hla|giBif)rld.  8.  Burggraf  t.  Magdeburg 
sec.  11. 

Maginfrid  P.  I,  412  (ann.  Fuld.). 

Maginfred  P.  V öfters;  VI,  351  (vit.  Job.  Gor- 
ziens.);  VII,  110  (llerim.  Aug.  chron.);  IX  öf- 
ters; Lp.  a.  943  (II,  206). 

Magcnfrid  pol.  R.  s.  70,  74. 

Magenfred  pol.  Irm.  s.  185. 

Magemfred  GId.  II,  a,  116. 

Majamfred  (so)  Lgd.  a.  969  (II,  n.  103). 

Magenifred  P.  VI,  197  (panegjrr.  Bereng.). 

Magnifrcd  Lp.  a.  840  (I,  687). 

Meginfrid  P.  I,  177  (Elnh.  ann.);  VII  öfters; 
VIII.  717  (annalista  Saxo);  St  P.-,  Laur.  aec. 
8 (n.  883);  Dr,  a.  800  (Schn.  ebda.  Mezin- 
fril);  Ng.  a.  826. 

Megiufrit  Lanr.  sec.  9 (n.  3410). 

Meginfred  P.  VI,  543—548  (Amold.de S. Emmer  ). 

Migiufred  P.  VII,  392  (Bernold.  chron.). 

Megnifrit  II.  a.  853  (n.  87). 

Megenfred  P.  VII,  137  (Lambert.  Uersfeld,  ann.). 

Mainfred  P.  IX  öfters;  X,  II  (Arnulf,  gest. 
archiepp.  Mediol.);  Sm. 

Meinfrid  P.  VIII,  688,  704  (annalista  Saxo). 

Maiamfred  Lgd.  a.  1062  (II.  219). 

hlaienfrit  Mab.  a.  874. 

Mamfred  P.  III,  252  (HIatb.  et  Hloth.  capit.). 

Menfred  Lgd.  a.  862  (I,  n.  88). 

Meglnitald.  10.  U.  a.  966  (n.  183;  neben 
Megiligald). 

Meingald  St.  M.  a.  1090. 

MeKlnger.  9.  P.  II,  680  (transl.  S.  Alex.)-, 
Laur.  sec.  9 (n.  113,  416);  Gud.  aec.  10. 

Meginigaitd.  8.  B.  t.  OsaabrUck  sec.  9; 
b.  V.  Eicbstedt  aec.  11;  erzb.  v.  Trier  aec.  II. 

Megingaud  P.  1,  604  f.  (Regin.  chron.);  II,  240 
(ann.  Wirzib.),  355,  337  (vit.  S.  Bonif.);  V, 
124  (ann.  August.);  VI  öfters;  VII,  10  (ann. 
S.  Enchar.  Trevir.),  119  (llerim.  Aug.  cbron.), 
424  (Bernold.  chron  );  VIII  öfters;  IX,  248 
(Gundechar.  lib.  pontif.  Elcbstel.),  258  (anon. 
Haaereiis.);  X,  172  (gest.  Trever.);  St.  P ; 
H.  a.  870  (n.  107), 

Magangoz  K.  a.  860  (n.  129). 
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MafCDgod  Wp.  ir.  C.  469. 

Megiupaoz  P(l.  a.  748  (n.  596). 

Mrpinpoz  P.  I,  99  (ann.  Coloa.),  401  (ann. 
Pald.);  11.  333  (tü.  S.  Bonif);  Ul,  3U  (Pipp. 
capiU);  V onera;  IK,  249  (Guadccbar.  lib. 
pODlif.  Eichsiel.),  254  (anoo.  Hasereas.);  Schn, 
a.  765;  St.  P.  mehrm.;  Laur.  mrhrni.;  .M.  6. 
a.  895  (XXXI);  Lc.  a.  927  (ii.  87),  944  (n. 
96)  elc.;  M.  B.  a.  1056,  c.  a.  1060,  1062 
(VII,  Xlll);  Gnd.  a.  1074. 

Megincoz  GId.  II.  a,  104. 

Mepenpoz  P.  VII.  139  (Lambert.  Herardd.  ann.); 
IX,  244.  245  (Oundccbar.  lib.  ponL  Eichslri.); 
G.  a.  1072  (n.  65). 

Mrpenpol  Dr.  Irad.  a.  747. 

Meinpaud  P.  I,  499  (Hincm.  Kem.  ann.);  V,  815, 
844  (Thielmari  chroa.);  VIII,  588  f.  (annaliata 
Siio);  X,  171  (gesl.  Trever,);  C.  M.  Sept.;  Der. 
Meingol  C.  M.  Aug. 

Meingoz  P.  V,  54  (ann.  Uildesh.);  Gud.  a.  980, 
1056;  M.  B.  c.  a.  1070  (IV). 

Magingoz  P.  V,  79  (ann.  Quedlinb.)  mit  var. 
Malta  gor. 

Megiiigawus  P.  IX  vielleicht  für  Megingana. 
Meingaz  (so)  M«.  acc.  9 (a.  3). 

Meinzoz  (ao)  P.  V,  93  (ann.  Ilildeah.)  Iiieher. 
Mcngott  Lanr.  aec.  10  (n.  278). 

Mengoz  Laur.  mebrm. 

Megingor  ann.  Fuld.  a.  884  wol  verderbt. 
Emgoz  rur  .Megiugauil  P.  XL  567  (aucl.  Garalenae). 
ü.  n.  Megiiigaudeshusnu. 

Iflniniciii.  9.  P.  III.  90  (Kar.  51.  eapil.). 
IleigiHKiind,  («n.  GId.  II.  a.  125. 
meicliilieit,  rem.  8.  Laur.  sec.  8 n.  9 (n. 
3376,  3429). 

MitSiuhiiral.  7.  Ser.  II:  b.  v.  Trojea;  b. 

V.  Scna;  b.  v.  IVlirzburg;  ep.  Arianens. 
Magiuhard  IVg.  Ir.  C.  174. 

Mageahard  P.  111,  568  (Kar.  lU  capit.);  Wg.  Ir. 
C.  450. 

Maganard  GId.  II,  a,  116. 

Magiaard  P.  IV,  B,  179  (Sicol.  II  alalul.);  VI. 
802  (Adalbert,  vii.  Ileinr.  II);  X,  23  (Arnulf, 
gesl.  archiepp.  Mediol.). 

.Magenard  P.  III,  98  (Kar.  M.  capiL);  pol.  Irm. 
s.  30.  155. 

.Magnard  P.  III,  73  (Kar.  M.  capiL);  X,  636 
(gral.  epiac.  Tullens.);  St.  P. 
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.Megiuhard  P.  I.  198  (Eiah.  ann.),  592.  m 
(Regin.  chron.);  II,  V Ollera;  VI,  76  (chrna. 
Gladbac.);  VII.  VIII  Öfters;  I^anr.  atehrn.;  Xg. 
a.  809,  826;  M.  B.  c.  a.  1008  (VI). 
Meginbart  P.  II  Öfters;  111,  178  (Kar.  M.  capii.); 
Eckh.  de  reb.  Franc.  Orient.;  ,M.  B.  aec.  8 
(VIII),  aec.  9 (Vl-Vlll),  sec.  II  (IV,  VI.  XllL 
XIV);  Ng.  a.  808,  822;  Ur.  a.  807  (n.  243; 
Schn.  ebda.  Meginrahl);  St.  P.  zwml.;  Laur 
mehrm.;  Schn.  a.  865  (Dr.  ebda.  n.  588  Re- 
gt iihart). 

Meganbard  Lc.  a.  847  (n.  63). 

Meginharth  St.  P. 

Megeuhard  Gud.  a.  840. 

Mekanhard  GId.  II,  104. 

Mekiohart  GId.  II,  a,  104. 

Megnbard  (so)  P.  XI,  154  (mon.  Sazav.  contia. 
Coamae). 

Meinhard  P.  VIII,  590  , 685  (annaliata  Saio); 
IX,  850  (chron.  Hildeah.);  Laur.  sec.  8 (n. 
1231,  2249);  Wg.  tr.  C.  237;  Frek.  rnehna. 
Mainhard  IVg.  tr.  C.  261,  472;  $m.;  pol.  R.  s. 
67,  76. 

Meinhart  M.  B.  a.  1090  (III). 

Mavahard  Wg.  tr.  C.  94  , 270  , 331,  358  , 359. 
376,  400,  419,  451. 

Mainard  P.  1,  106  (ann.  S.  Columhae);  VI.  126 
(Ademar.  histor.);  IX,  85  (chroo.  Novalic.). 
680,  703  (chron.  mon.  Casia.);  X,  644  (gesl 
epiac.  Tullens.);  pol.  Irm.  s.  216. 

Xleinard  P.  IX,  366  (Ad.  Brrm.). 

Meinart  GId.  II,  a,  104. 

Menhard  M.  B.  a.  1031  (XXII). 

Meofaarl  Lc.  n.  1052  (n.  188). 

Meiiard  P.  VTll,  478  (Roberti  de  monle  aact.  Sig.); 

pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 

Majen.vrd  (so)  pol.  Irm.  s.  229. 

Meagenhard  (so)  P.  XI,  773  (ann.  S.  Radberli 
Salisb.). 

Maginand  (ep.  Arbinens.)  conc.  Ron.  a.  1059 
für  Maginard? 

Nhd.  Megenbard,  Mchnert,  Meinen,  Meinhard. 

.Meinhardi,  Meynert.  . 

0.  n.  .Vlegeaharthova. 

MwKniiliar.  6.  Ep.  Accilanaa  sec.  7. 
Magauhar  GId.  IL  a.  116. 

Maginhar  P.  I,  204  ;Einli.  ana.). 

Maginher  Laut.  aec.  8 (ii.  1526). 
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Magenhcri  Wg.  Ir.  C.  457,  458,  470. 
Machinarius  GId.  II,  a,  116. 

Magoacar  Marii  chron.  (d.  Ch.  I,  215). 
Magaachar  Grrg.  V,  17,  21;  Fredegar, 
Magnrcar  Mab.  a.  693. 

Magnechar  Pd.  a.  693  (n.  431);  Mab.  a.  697. 
Maginar  P.  III,  256  (Hlud.  et  Hloth.  capil.); 

.Mab.  a.  769, 

Magenrr  pol.  R.  s.  8. 

Magroar  P.  IV,  B.  9 (capil.  «pur.);  pol.  Irm.  s. 

154,  169;  Gudr.  a.  828;  pol.  R.  s.  54,  63. 
Magoarius  Greg.  Tor.  IV,  25. 

.Magnar  pol.  Inn.  a.  280;  cooc.  ToleL  a.  655 
u.  656. 

•Magiier  Wg.  Ir.  C.  260;  H.  a.  975  (o.  193). 
Megiohari  St.  P.  '' 

Mrginhar  GId.  II.  a,  117. 

Mrginheri  Ng.  a.  802;  St.  P.  mehrm. 

Meginher  P.  II.  463  (Einh.  vil.  Kar.),  623  (vil. 
Hlud.  imp.);  V,  lOO  (Lamberti  ann.);  VII  öf- 
Im;  VIII.  680  (aonalisla  Saxo);  K,  174  (gesl. 
Trever);  Laur.  mehrm.;  .M.  B.  c.  a.  1030  u. 
c.  a.  1040  (VI) 

Megenhere  Dr.  a.  1049  (n.  752;  fehlt  bei  Schn.); 
Lc.  a.  1094  (n.  249). 

.Megioar  P.  II,  611  (vil.  Hlud.  imp.);  II.  a.  865 
(n.  102). 

•Meginer  P.  X,  174  (gest.  Trever.). 

.Mekiiihere  Ng.  a.  877. 

Maiiiheri  Wg.  Ir.  C.  7. 

.Mainher  P.  V,  152  (ann.  Flaviniac.);  pol.  R.  s. 
106. 

Mainar  II.  a.  770  (n.  49). 

Meinber  P.  IX.  328  (Ad.  Brem.). 

Meiner  P.  X.  273  (Ruperii  chron.). 

Meinar  Ng.  a.  790;  .Mab.  a.  854. 

Ma}nlieri  Wg,  Ir.  C.  355,  ,394. 

Mahner  P.  IX,  742  (chron.  mon.  Casin  ). 
Mejnheri  Wg.  tr.  C.  248,  273,  291. 

Meyneri  Wg.  Ir.  G.  79. 

Maineir  (so)  pol.  Inn.  e.  51  (sec.  11)  wol  hieher. 
Nhd.  Meyner. 

0.  n.  Meginhereshus. 

VlH|CeN»(t.  8.  Pol.  Irm.  s.  280. 
miHigiiilielni,  8.  St.  P. 

Mrginhalm  St.  P. 

Vieginhelm  Ir.  W.  a.  858  (n.  49);  St.  P.  zwinl. 
Megenhalm  R.  a.  1048  (n.  160). 


.Megenhelra  Dr.  trad.  a.  747. 

Nlaieeiiilelifl,  fern.  8.  Pol.  hmi.  s.  30,  151. 
Magneldis  A.  S.  Jan.  I. 

Maegiiihilt  St.  P. 

.Megiuhilda  Laur.  sec.  8 (n  715). 

Meginhill  Sl.  P.  zwral. ; M.  B.  a.  806  (XIV). 
Meginbill  (so)  Lc.  a.  907  (n.  84)  soll  gewiss 
Meginhill  heissen. 

Meiiihill  GId.  II.  a.  125. 
rarfCliihoh.  8.  Schn.  a.  772. 

.Maginho  und  .Meinho  GId.  II.  a,  104. 
RlaKiiiraimMM.  8.  Tr.  Vf.  a.  775  (n.  246). 
Mainirannus  pol.  R.  s.  79. 

IMnffiiiliiiii.  GId.  II.  a,  104. 

Nlefdiilar.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  992). 
Meginlach  Gud.  a.  1056. 
üleigliilrT.  8.  Lc.  a.  797  (n.  9). 
NIrigiiilniit.  Gr.  II.  234. 

IHeiginlinfl,  fern.  8.  Dr.  a.  848  (n.  555; 

Schn.  ebds.  Meginling). 

.Meginlint  necr.  Fuld.  a.  1034. 

Magiielinde  H.  a.  762  (n.  45). 
rarg;iiililib.  9.  Schn.  a.  811. 
MriginlnibiS,  fern.  10.  Ng.  a.  907. 
IVI«|gMnlah.  9.  Ng.  a.  809. 

Maginlo  Ng.  a.  884. 

Maigniiyii,  fern.  8.  ,Si.  P. 

.VlHigaiirad,  msc.  u.  fern.  8.  K.  a.  786  (n.  31). 
Maganrat  St.  P.;  M.  B.  a.  835  (IX). 

.Macaiirad  Ng.  a.  772. 

Macandrad  Ng.  a.  772. 

Magiiirad  P.  VIII,  340  (Sigebert.  chron.). 
.Maginral  Sl.  P. 

.Maginraat  Sl.  P. 

Megiorad  P.  V oft;  VI,  404  (Gerhard,  vil.  S. 
Ündalr);  VII  Öfters;  VIII,  28  (Ekkeh.  chron. 
Wirzib.),  172  (Ekkeh.  chron.  univcrs.):  Sl.  P. 
.Meginrat  P.  I.  ÖO  (ann.  .\lam ),  68  (ann.  Augienses), 
76  (ann.  Sangnll.),  120  (ann.  Lauriss.);  necr. 
Aug.;  M.  B c.  a.  780  (IX);  M.  B.  c.  a.  800 
(VII);  Dr.  n.  330  (Schn.  ebds.  Meginbraht); 
St.  P.  drml.;  Laur.  sec.  9 (n.  179,  1069). 
Meginrael  Sl.  P. 

Meinrad  P.  II,  38  (abbal.  Augiens.  ralal.).  388 
(vil.  S.  Willehadi). 

.Meinred  C.  .M.  Sepl, 

Maynred  Wg.  Ir.  C.  233. 

Moinral  Sehn.  a.  803;  Dr.  sec.  9 (n.  137)  zwml. 
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0.  D.  Megiuratetcella. 

Magiierlch.  6.  B.  v.  Trier  sec.  6. 
Magnericb  P.  X,  208  (vit.  S.  M«gn.);  Venaal. 

Forlan.;  Greg.  Tur.  mehrm. 

Meginrich  Laur.  sec.  9 (n.  381) 

Megeorih  G.  sec.  9 (d.  4). 

Meioric  P.  V,  819  (Thietmari  chroo.);  C.  M. 
Aug. 

MeiDrich  Lanr.  sec.  9 (n.  597). 

Maynric  Wg.  Ir.  C.  361. 

IflesinMiiid.  9.  K.  a.  816  (o.  73). 
Maigiiuianinda,  fern.  8.  ür.  a.  758  nebea 
Meginsuuinila. 

MegiosoiDt  Laur.  sec.  8 (n.  3130). 

Meinsritb  P.  V,  770  (Thieliuari  cbroa.). 

Meiusuil  P.  VllL  679  (annalista  Saxo). 

Mensoit  P.  11.  412  (vil.  S.  Liudgcri). 
iriaKlnalil.  6.  B.  v.  Maus  sec.  10. 

Maginold  Laur.  sec.  8 (o.  2122,  2124). 

Magiuoll  St.  P. 

Maginbald  Wg.  tr.  C.  116. 

Magioald  P.  11,  12—14.  19  (vil.  S.  Galli). 
Magrnold  pol.  Irm.  s.  233. 

Magnouald  Greg.  Tur.  VTII,  36. 

Magnoald  P.  II,  33  (Ermenrici  vit.  S.  Gallj); 

M.  a.  694  (n.  129,  Mab.  ebds.);  d.  Cb.  I.  566. 
Maguald  P.  V,  516  (cbrou.  Salernil.);  Lgd.  a. 

873  (1,  n.  98). 

Megiuold  Laur.  mebmi. 

Megiualii  P.  II,  18  (vil.  S.  Galli). 

Meginoit  M.  B.  a.  802  (IX);  Laur.  sec.  9 (u.724). 
Mekioold  K.  a.  834  (n.  94). 

Miginoll  Ng.  a.  846. 

Menold  Laur.  sec.  9 (o.  2134);  pol.  Irm.  s.  49 
(sec.  II).  Wol  bicber. 

Diesem  n.  wird  im  9.  jbdii.  Öfters  das  laL  (oder 
deulscbe)  Magnus  substiluirt,  vrorlibcr  P.  II,  33. 

Nhd.  Meinbold,  Meinhuldt 
MpSlnward.  8.  P.  IV,  32  (Heior.  IV coustit.); 
VII  ODers;  IX,  248  (Gund.  Mb.  poulif.  Eichslet); 
Ijtur.  sec.  8 (n.  169);  M.  B.  a.  901  (XXXI), 
c.  a.  1079  — c.  a.  1090  (III,  VI,  IX,  X);  Gud. 
a.  1069. 

Meginwart  P.  IX,  250  (Gundecbar.  Mb.  pontif. 

Eichslet.);  St.  P.  mebrni.;  M.  B.  c.  a.  1050  (VT). 
Mainward  Wg.  Ir.  C.  261. 

Mainoard  pol.  Irm.  s.  213. 

Meinward  P.  II,  38  (abbat  Augiens.  calal.). 


Meinword  (so)  Prek. 

Maynward  W'g.  tr.  C.  406,  408. 

Memward  (so)  P.  XII,  150  (cbrou.  Gozec.). 
Meiginwerh.  10.  B.  v.  Paderborn  sec.  II. 
Meginwerk  P.  IX,  333  (Ad.  Brem.). 
Meginwerck  P.  V,  80  (ann.  Quedlisb.). 
Meginwarcb  GId.  II,  a,  104. 

Meginwarg  (so)  uecr.  Aug. 

Mainwarc  (so)  GId.  II,  a,  117. 

Meginwrec  (so)  P.  V,  97  (ann.  Hildesb.). 
Mainwerc  P.  V,  5 (ann.  Corbej.),  455  (Wida- 
kind);  Wg.  tr.  C.  231. 

Meinwerc  P.  V,  93,  100  (ann.  Hildesb.X  822. 
826  . 840  , 853  , 869  (Tbielmari  chron);  VIII 
Öfters;  A.  S.  Jun.  I;  Mchb.  sec.  11  (n.  1155). 
Meinverc  P.  V,  832  (Tbietmari  chron.). 
Maynwarc  Wg.  tr.  C.  68. 

Maynwerc  Wg.  tr.  C.  90.  384. 

Meynwerc  Wg.  tr.  C.  439. 

Meginwer  (für  -werc)  necr.  Pnid.  a.  1036. 
MiSIginulf-  ^ (^t>.  Romasi) 

Magenulf  pol.  Irm.  s.  14. 

Maginolf  P.  V,  208  (chron.  com.  Cap.);  Lanr 
sec.  8 (n.  3311). 

Magenolf  P.  V,  228  (chron.  com.  Cap.). 
Magnnif  Greg.  Tur.  VII,  26,  32;  Venant.  Fortni. 
Meginulf  Lc.  a.  799  (n.  14). 

Meginolf  Lanr.  sec.  9 (n,  2964);  Lc.  a.  927 
(n.  88). 

Meinolf  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Meinolir  Ms.  a.  1090  (n.  39). 

Maienolf  P.  V,  250  (Erchemp.  bist.  Langob.). 
Maynnnlf  Wg.  tr.  C.  248. 

Mcynulf  Wg.  tr.  C.  272. 

Nhd.  Meinolir. 


HInicde4gl«ll  8 .MÄHT.  Nf aKhplan, Mliitti*« 
Mniko-,  MMKrili,  Iflasubraist,  .Via* 
Kiiir,  Viairwin  s.  MAG.  Mahapaid  s. 

MAHAL. 


MAHAL.  Wol  zu  ahd.  mahal  (concto,  foedns 
etc.);  in  p.  n.  nur  anlantend.  Vorherrschend  bai- 
risch; sichere  westfränkische  und  sächsische  bei- 
spiele  mangeln.  Dazu  vielleicht  noch  mehrere  mit 
Mal-  anlautende  formen. 

Vlaliali.  8.  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  89.  459). 
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Xhd.  Mehl,  Mehle. 

Jliehrr  kaum  o.  n.  Mabalbach.  Mahelbercb,  Mabal- 
eicb;  T(r|.  auch  Mahaliacichirichan. 

MallRlbHltll.  9.  P.  XI.  232  (urk.  v.  808  im 
cbron.  Benediclobur.) ; .M.  B.  «ec.  9 (VII). 
.Mahapald  St.  P.  («ec.  8)  wol  hieher. 
.TIalialpirc.  Tem.  8.  Sl.  P. 

.Maalbric  GId.  U,  a.  123. 

.WnhMlpmt*)  Gr.  III,  80;  vielt,  von  Gr.  nur 
aus  o.  II.  Malbodesbeim  freccblouen. 
Mabnlrtriitl,  fern.  9.  GId  II,  a.  125. 
Mahaltruht  Schu.  a.  804. 

.nalinirHd.  9.  K.  a.  834  (n.  30). 
.nnbHl((ox.  8.  Gr.  IV.  280. 

Mabalcnz  Sl.  P. 

.Machalcaoz  St.  P. 

ÜMalialkia.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  148). 
Mahaliii,  fern.  9.  St  P.  mehrm. 

Mabeini  Mchb.  sec.  9 (n.  453). 
Mabalaealch.  9.  .Mchb.  sec.  9 (u.  b04). 


MNbaH.  8.  Sl.  p.;  zu  MAG? 

Mnlidelai,  Mahdald  s.  MATH. 

Mahidrannna.  9.  Gudr.  a.888.  Zu.MAHT? 
.Haho,  Maboir  s.  MAG. 

MÄHT  , Zu  ahd.  mahl,  mabti.  uhd.  macht; 
in  p.  D.  nur  anlauleod  gebhiucblicb.  etwa  mit  ausii 
von  Auamabadus  (II).  Kommt  im  pol.  Irm.  und 
iu  den  trad.  Corb.  nicht  vor.  Vgl.  wogen  mOg- 
lichrr  Verwechselung  MATH. 

Mäht.  0.  St  P. 

Mabtliio.  M.  M.  B.  a.  I07U  (III) 

.Mahlin  K.  a.  1064  (n.  167  <. 

Malltlinl.  9.  St  P.;  .VIehb.  sec.  9 alters  (n. 
324  und  sonst);  .M.  B.  a.  828  u.  c.  a.  1000 
(VII.  VIII) 

Mablinni  St  P. 

Mahtlns.  9.  ür.  a.  812  (n.  277;  Schn,  ebds 
.Malingh). 

Mahtperabt.  9.  I)r.  a.  813  (n.  315). 
.Mahlperbt  Mchb.  sec.  9 (n.  372). 

Mahtpert  .Mchb.  sec.  9 (u.  832);  .M.  R.  c.  a. 
1000  fVIl) 

.Vlahtfrid.  9.  P.  III.  334  iHlud  et  Hbuh. 
capit);  St.  P.'.  0.  M.  Juni. 


.Maclilred  P.  1,  376  (ann.  Fuld.),  461  (Hincm. 
Rem.  ann.). 

Mahtlred  P.  1.  360  (Enh.  Puld.  ann.). 

Die  formen  Mathfrid.  Matfrid  u.  s.  w.  s.  unter 
MATH. 

Mahtbl».  8.  St.  P. 

Mactiittisil.  7.  P.  VI.  43  (gesl.  episc.  Virdun  ). 
.Magdegisil  Pd.  a.  636  (n.  273). 

JMabtlgaiitv  fern.  9.  Ur.  c.  a.  813  (n.  296. 
Schn.  ebds.  MalbgunI). 

Mahlcuud  Mchb.  sec.  9 (n.  531);  K.  a.  809  (n. 
63;  Ng.  ebds.). 

Malitlierl.  8.  Mchb.  sec.  8 (u.  44);  St  P. 
.Macther  Laur.  sec.  8 (n.  2096). 

.Mahthildi»  (-a),  fern.  8.  Sec.  10:  gattin 
k.  Heinrichs  1 ; Schwester  Ottos  II.  Hbtissio  zu 
Quedlinburg;  lochter  k.  Ludwigs  IV  v.  Frank- 
reich, gern.  k.  Konrads  v.  Burguad.  Sec.  II: 
Hbtissin  zu  Essen;  schwesl.  hzg.  Hermanns  III 
V.  Alamannien,  gattin  hzg.  Konrads  v.  Karn- 
ihen;  tocbter  des  markgrafeu  Bonilacius  v. 
Toscana. 

Mahthildis  P.  II,  III  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli); 
V.  VI.  VIII  oft;  Schn.  a.  757,  Dr.  a.  738.  761 
(Schn,  ebds.,  nach  ihm  a.  765.  Mabtllde). 
Machthildis  P.  V oft. 

Machtildis  (und  -a)  P.  V oft;  VI,  783  (mirac. 

S.  Bernwardi);  VIII  öDers. 

Mahthild  St.  P. 

Mahthilt  P.  II.  246  (ann.  Wirzib.);  V,  106  (nun. 
Hildesh.);  necr.  Aug.;  Sl.  P.  Öfters;  Or.  a.  800 
(Schn.  ebds.  Mathild). 

Mabtlild  C.  ,VI.  Der. 

Mablild  C.  M.  April. 

•Vlahtildis  P.  V,  VII  Öfters. 

Mathillh  St  P. 

.Mathildis  P.  I.  621)  (coutiu.  Regin.);  11,  211 
(ann.  Lobieus.);  V üflers;  Laur.  sec.  8 (n.  686). 
.Mathilda  P.  I,  627  (contin.  Regin.),  99  (ann. 
Brunwil );  II.  103  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  V— 
IX  alters. 

.Matiildis  P.  X.  364  (Hugon.  chron.). 

Matlilda  P.  VII,  478  (ann.  Romani). 

Matildis  P.  X,  97  (Landnlf.  hist.  Mediol.). 
.Matilda  P.  X,  29  (Amnlf.  gest  archiepp.  Mediol.) 
.Mathild  P.  IX , 248  (Gundechar.  Üb.  poniif. 

Eiebslel.). 

Malhilt  nerr.  Aug. 

57 
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MrhliIHa  Laur.  lec.  8 (n.  1016V 
Mecbtbill  Laut.  aer.  8 (o.  1932,  3363). 

.Malhill  I.Aur.  sec.  9 (a.  690). 

Mahilda  P.  VI,  837  (vil.  Barchard.  episc.)  mil 
var.  Mahilla. 

Mallbildis  (so)  P.  X (Hugon.  cbron.)  melimi. 
inalitlelp.  9.  R.  a.  821  (a.  21). 
Mtahlllnfl,  fein.  9.  Schn.  a.  803. 
JflalttHrnl.  9.  Ng.  a.  843,  834. 
blahleral  Ng.  a.  839,  890. 

Mahlrat  Dr.  a.  800  (Schn.  ebds.  .Maihral). 
iriMlitrih.  8.  Mchb.  sec.  9 (a.  437). 

Mabiricb  Ir.  \V.  sec.  8 od.  9 (n.  48). 

0.  a.  MahtrihesdarfT. 

Jflnhtltuititf  rem.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1147). 
Machlsuinl  l^ar.  sec.  8 (n.  3430). 

Mechtsuiat  Laar.  scc.  8 (u.  3491). 

Mahsaind  Laur.  scc.  8 (a.  601). 

JllalitM'in.  9.  Mchb.  sec.  9 (a.  936). 

Matavin  necr.  Faid.  a.  1036. 

JMahtiiir.  8.  Tr.  W.  a.  739  (Pd.  nchlr.a.63). 
Mahtolf  P.  XII,  11  (vil.  HariolG). 

Malhoir  R.  a.  821  (n.  21)  bieher? 

0.  B.  Mablolfeshusou . Mahlolfiagen,  viell.  auch 
MaloKeshas. 


maiel-  s.  MAG.  Maienoir  s.  MAGAN. 
Jflall-,  Mata,  Haioliisi  s.  MAG. 
niairiniis.  8.  Sl.  P.;  zu  MAR? 


MAIT.  Ich  füge  eiuige  n.  zu  gotb.  niaitau.  ahd. 
meizao,  schneideu.  hauen,  wovon  noch  nhd.  melz- 
ger,  meissei,  steinmciz.  Vermolhlich  slecbl  hier 
ein  auf  walTen  bezüglicher  ausdruck. 

Maitelin.  8.  Pol.  Irm.  s.  21. 
iflalHsnoil.  GId.  II.  a,  117;  für  Maizmod? 
MelEolt.  8.  Sl.  P. 
neiaolf.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  3456). 


MAL.  Am  passendsten  wol  zn  golh.  malvjan 
conterere.  Daneben  ist  jedoch  MAL-  auch  zuweilen 
enlartung  von  Mahal  und  von  Amal-  (vgl.  z.  b. 
Amaiberga). 

Ich  selze,  obwol  unsicher,  einige  fonnen  mil  Mcll- 
hieher;  vgl.  auch  Mit,. 


Aaslaulend  auf  einen  stamm  dieser  form  kenne  ick 
Baromollus  (7),  Bandomalla  (6),  Leudomalla  (6), 
Sarromallus  (8).  Vincomalus  dagegen  ist  lateinisch. 
Mal».  8.  Xg.  a.  779. 

Melus,  Mello  s.  unter  MIL. 

Nhd.  Mahl.  Mahle,  Malle.  Main,  Melle. 
JMallaste.  6.  Teslam.  Aredii  et  Pelagiae  z. 

373  bei  Sp.  u.  Pd.  (n.  180). 

IMIalabalfl.  8.  R.  a.  821  (n.  21). 

Malbold  P.  VII,  12  f.  (ann.  Elnon.);  l,aur.  ser. 

8 (n.  1009);  Gudr.  a.  1038. 
MAllobanslew.  4.  Amm.  Marc.  XIV,  II. 

XV,  3;  XXX,  3.  mit  var.  Mellobaudes. 
mialpert.  10.  Lp.  a.  1000  (n.  427). 
Malbericn  s.  Amaiberga. 
jyialboda.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  863). 
Malboto  Laur.  sec.  8 (a.  1283.  1613). 

Bei  MOser  Osn.  geschichte  II,  303  kommt  in  einrr 
nrk.  von  1170  irrthUmlich  Malbodo  als  eigenn.  vor. 
denn  da  ist  es  appellalivnm  (gerichtsbote). 

Iffaltruil.  11.  Lgd.  a.  1095  (II.  n.  3l2i. 
Malfred.  11.  P.  XI,  237  (gesl.  Robert.  W»- 
card.). 

IflalleignildiH,  fern.  6.  I).  Ch.  I.  3.37. 
Ulalclliird.  7.  Pd.  a.  633  (n.  320;  .M.  ebil<. 

n.  33;  zum  theil  uuccht);  conv.  Clipiac.  a 659. 
Mallard  Pd.  a.  636  (n.  275). 

Malard  (b.  v.  Chartres)  cunc.  Cabilon.  a.  650. 
Nhd.  Melchert? 

Ilfnli'ndM,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  183. 
MisiorilK.  I.  Malorix  anführer  der  Friesrn 
ser.  1.  Malarich  anlührer  der  Sueven  in  Spa- 
nien sec.  6. 

Malorix  Tac.  ann. 

Malarirus  Amm.  Marc  (mit  var.  Malaridius); 
Pd.  a.  615  (o.  230);  E.  s.  VI.  391  (Job 
Biclar.). 

Mellaricus  Pd.  a.  533  (n.  118.  119). 
Mellarid.  6.  Pd.  333  (u.  118.  119). 
Jflellnteiin,  fem.  6.  Pd.  a.  333  (n.  118. 119  . 
Hnliillieiiis  oder  Mulatheus.  6.  Golh.  nrk. 
V.  Neapel  (Sp.,  M.  u.  s.  w.).  S.  Uber  dieses 
n.  .Massmann  d.  golh.  urkk.  u.  s.  w. 
Malolt.  9.  Schn.  a.  838. 
Jflalsiiiesidiia.  1.  Tac.  ann.  II,  25.  Fürst 
der  Marsen. 

iriellovicilM.  6.  Fd.  a.  333  (n.  118). 
Mellowicus  und  .Melloficns  Pd.  a.  333  (n.  Il9i 
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iflttliiif.  6.  Greg-  Tur.  Vi,  46. 

Malluir  (var.  Matbulf;  geal.  rogg.  Franc. 

MnlberKns-Amalaberga.  iVlalcIiiiril  a.  MAL. 
Nlalrhenoir.  0.  P.  V,  546  (chron.  Salem.). 
Hat  das  golh.  mnlsks,  alts.  inaisc  clatus,  su- 
perbus  im  langob.  die  abgcscblifTene  form 
male  gehabt? 

MALD.  Ettmüllcr  s.  205  vermutbet  ein  ags. 
meald  confriclio  und  elellt  dazu  ags.  Mcaldlielm. 
Maldvit,  .Maldvulr,  die  olTenbar  mit  diesen  deut- 
schen n.  zusammengeharen.  Eine  Umstellung  ans 
.Madal-  ist  wol  nicht  anzunehmen. 

NlMlilrM.  5.  .SuFvenhg.  P.  X,  319  (Uugon. 
chron.);  IdaL  a.  456.  Uaflir  Masdra  bei  Isidor. 
Letztere  form  zieht  Grimm  geseb.  der  dtsch. 
spr.  501  vor  uud  sergleicht  altn.  M0r9r  und 
ahd.  mardaro  caro  viva. 

Slalsleberta  y fern.  7.  Pd.  a.  661  (n.  338). 
.Olnideigar.  A.  S.  Febr.  I. 
iMaUbJIstiit  s.  Mabihildis. 

^■alslarlll.  9.  Schn.  a.  866  (l)r.  ebds.  n.  589 
.Madalrih). 

Maldavln.  9.  P.  VI,  89  <chron.  .Median, 
mouast.). 


MAN  , Ein  sehr  alter  staam  in  namen.  sec.  1 
in  Mannns,  sec.  4 io  Lagariman;  seit  sec.  7 schon 
ziemlich  bilniig.  Anslanlend  begegnet  er  unend- 
lich häufig,  anlaulend  weit  seltener-  Im  letztem 
l.alle  gehört  er  (irters  gar  nicht  zu  man  vir,  son- 
dern zu  mono  mond,  was  um  so  eher  mOglich  ist, 
da  ja  auch  die  sonne  zuweilen  in  u-  erscheint. 
Streng  scheiden  liessen  sich  die  n.  unter  zwei  ver- 
schiedene stamme  nicht,  ubwol  einzelnes  sicher  zum 
einen,  anderes  gewiss  zum  andern  gehört. 

Vor  der  latein.  endung  -ns  erscheint  fast  immer 
das  tbema  mann,  sonst  meistens  die  Torrn  man.  In 
ungenauen  urkundFnalidriicli.en  begegnet  freilich 
auslauteudes  -mann  auch  uTt  ohne  die  lateinische 
endung. 

Erwägung  verdienen  noch  die  formen  auf  -mand, 
die  sicher  öfters  hieber  gehören  mögen  und  deren 
schlussdental  dann  nur  ein  hiuzugefiigter  ist,  doch 
mnsste  ich  sic  alle  niitcr  einen  hesondern  stamm 
MAND  verweisen,  da  das  dasein  eines  solchen 
sich  in  den  n.  nicht  leugnen  Itlsst. 

Kemerkeu-swerth  ist  das  seltene  vorltommeu  un- 
seres Stammes  im  pol.  Irm.  Im  pol.  R.  findet  sich 
auch  ein  fern.  Agmauiia. 

Auslautendes  MAN  in  132  beispielen: 


Maeltuini  GId.  11.  a.  104. 

Egiman  11. 

Berman. 

Fastmao  9. 

Agmanna  9. 

Bercdhman  9. 

Filimau  9. 

Aiglimau  6. 

Blidman  9. 

Firman  9. 

»«Ifred,  »all-  s.  .MAL. 

A laman  1 1 . 

Brunman  9 

Framan  9. 

»Alnlfred.  10.  Lp.  a.  997  (II,  413)  Zu 

Aldman  8. 

Buman  9. 

Folcman  8. 

MAL  mit  erweiterung  durch  N? 

Alpman. 

Burgman  8. 

Galaman  8. 

9lAl*lt,»alorix,  »Aloiiendnay  »al- 

Alseman  11. 

Larlman  7. 

Garaman  9. 

perl,  »alrada«  »alnthena  s.  MAL. 

Enman  9. 

Ohcceman. 

Goeman  8. 

A'f-A^I,  Ein  solcher  stamm  scheint  allerdings 

Angilman  8. 

Coloman  9. 

Gawiman  8. 

Osman  9. 

Coufnian  9. 

Grzaman  II. 

anzuuehmen,  doch  ihn  an  gotli.  mammo  (fern.) 

Enzimau  II. 

Dalman  8. 

Gememan  9. 

fleisch  anzukniipfen  durfte  meiner  meiuung  nach 

Erfman  8. 

Tolmaii  9. 

Gisleman  9. 

kaum  räthlich  sein. 

Archinian  8. 

Totelmau  9. 

Godeman  8. 

»aaio.  5.  Hf.  a.  1064  (U,  551). 

Aseman. 

Trutman  8. 

Goderman  9. 

Mammo  Marii  chron.  (d.  Ch.  1,  212). 

Adiman  9. 

Truhtman  8. 

Godasman  8. 

»amR,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  1928). 

Adalman  8. 

Dngiman  9. 

Graman  8. 

»amucha.  10.  11.  a.  964  (n.  180).  Ist  viell. 

Autman  8. 

Ewurman  8. 

Grilieman  10. 

Mannicho  zu  lesen? 

Oraman  9. 

Erchanman  II. 

Grimman  10. 

»amlla,  fern.  III.  11.  a.  926  (n.  146).  Ist 

Ouwamau  II. 

Erlman  9. 

Guesmau  8. 

vielleicht  Mannila  zu  lesen? 

Azaman  10. 

Enman. 

Ileiziman  1 1 ? 

Maiarrrd  s.  .MAGAN. 

Baldman  9. 

Faraman  9. 

Heilman. 

Pezaman  11. 

Fartman  8. 

Hartman  8. 

57' 
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llarimau  7. 

Liubmau  8. 

Snarzmau  9. 

Hadoman  9. 

Liudman  8. 

Dioman. 

Ilazaman  11. 

Lnzman  1 1. 

Teutman  8. 

Hideman  11. 

Loman  9. 

Tolraaii  7. 

Ilildeman  6? 

•Medeman  9. 

Tusaman  10. 

Hirimau  9. 

Xorraan  10. 

Ursiraan  7. 

Ilozeman  11. 

Xordeman  8. 

W'alaman  8. 

Houaman  9. 

Orlman, 

Wnldman  8. 

Homan  9 

Odatman  8. 

W'araroan  8. 

Horseman  9. 

Oziman  11. 

W'artman  9. 

Ilrodman  8. 

Radman  9. 

W'azaman  Ifl. 

Ruocilman. 

Raynman  9. 

Weliman  8. 

Hntnman  9. 

Ricbman  9. 

W'erdman  9. 

Holzman  9, 

Rizaman  11. 

Widiman  9. 

Engezman. 

Saiamau  8. 

Wigman  8. 

Isman. 

Saramau  8. 

W'illiman  9. 

Isanman  9. 

Sealroman  8. 

Winiman  7. 

Jomati  9. 

Sigimao  8. 

Wingtaan  9. 

Jungman  9. 

.Sikelman  10. 

Wisman  9. 

Kirihman  9. 

Suelman  II. 

Wolfman  8. 

Lagariman  4. 

Stareman  8. 

Zrizman  8. 

Lanzman  11. 

Suluman  8. 

Giliman  8. 

iriaiiniiA. 

1.  Tac.  Germ.  2; 

; pol.  Irm.  s.  242. 

Maiino  P.  II,  213  (ann.  S.  Maxim.  Trevir);  VI, 
6 (ann.  S.  Maxim.  Trexir);  IX,  712  (chroii. 
moii.  Gaain.);  Mchli.  src.  8 (n.  6);  Schn.  a. 
814;  St.  P.  mchrm.;  decrcl.  Tassil.;  Lp.  a. 
922  (II,  126);  Laur.  lec.  lü  (n.  532.  660). 
Maua  K.  u.  Ng.  a.  785,  838;  iiecr.  Aug. 

Im  tcsiam.  Erraenir.  findet  sich  der  gen.  Mannanis. 
dal.  Mannani,  abl.  Maiinane. 

Nhd.  Mann.  0.  n.  Mannonisrorlis. 
iffnnni.  8.  Xg.  a.  786;  Frek.  mehrm. 

Meni  Frek. 

Mennio  Wg.  Ir.  C.  273;  wol  Mennic  zu  lesen. 
iVlfinnlc.  9.  Wg.  tr.  C.  250. 

Mennic  Wg.  Ir.  C.  276,  277. 

Manniko  Frek.  mebrni. 

Mannecho  Laur.  n.  3817. 

Nhd.  Mänicke,  Mahnke,  Manche,  .Manecke, 
Manke,  Manneck,  .Mannig,  Männig,  Meiick, 
Mencke,  Menetk,  Menecke,  Menicke,  Menke, 
Mennicke,  Mennig. 

0.  n.  Mannechenrot. 

Nldiikn,  fern.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
IHnnnikin.  10.  Frek.  mchrm. 

Menuechin  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Nhd.  Männchen. 
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.Nlniiiirto.  GId.  II.  a,  104. 

NIanniln,  msc.  6.  ('.assiod  V,  3. 

Vgl.  auch  oben  .Mamila. 

Nfaitlli.  9.  St.  P. 

Nfnnnelin.  Ijinr.  n.  213. 

NlanipeH.  GId.  H.  g,  117. 

Nlanatiioin.  9.  Mchh.  sec.  9 (n.  669i. 

Nf  Hiiailun,  fern.S.  Laur.  sec.8  (n.  345,  1733). 
Manalun  St.  P. 

Mandun  Laur.  sec.  8 (n.  2712). 

Nfniiirrit.  GId.  II.  a,  117. 

Manfrit  Mur.  1906,  6. 

NInnilKoi<l.  7.  Graf  v.  Wringen  sec.  11. 
Managold  tr.  W'.  a.  693  (Pd.  nchlr.  n.  5);  Ng. 

a.  779;  Laur.  sec.  8 (a.  2107). 

Managoll  Xg.  a.  842;  necr.  Ang. 

Manacald  Pd.  a.  776  (n.  17;  Xg.  elids.). 
Manogald  Xg.  a.  781. 

Manognid  P.  V,  68  (nun.  Quediinb  ). 

Manigald  St.  M.  c.  a.  1090. 

Manigold  P.  VI,  :483  not.;  M.  B.  a.  1030 (XXXI) 
Manigoll  Laur.  src.  8 u.  9 (n.  2110.  2311). 
Manegold  P.  II,  36  (abbat.  S.  Gail,  catai.).  38 
(alihnl.  .Augiens.  catai  ),  160  f.  (cas,  S.  Galli): 
V.  144  (ann.  F.insidl.);  VI,  410,  416  (Gerhard, 
vil.  S.  Oudalr.);  Vll  öfters;  St.  P.  zwml.;  Last, 
mehrm.;  Ix.  a.  1043  (n.I79);  M.  B.  a.  1049 
(XVI). 

Manegoll  P.  I.  83  (ann.  Sangall.);  Lanr.  sec.  8 
(n.  3177);  necr.  Ang. 

Monogold  P.  III,  246  (illud.  et  liloih.  capit); 
vgl.  .Monoald. 

Maneglnt  (so)  GId.  II.  a,  104. 

Manegaud  St.  .M  a.  1068  nol  hieher. 
Menegald  P.  VII  öfters. 

Vgl.  zu  diesem  n.  MANAG. 

Xhd.  Manegold,  Mangold. 

Nfnnicni’.  8.  K.  a.  760  (nchlr.  A -,  Xg.  ebds  > 
NIniisist.  II.  A.  S.  Jan.  II. 
IHanehlldiii,  (em.  II.  P.  XII,  494  (l.aareni. 

gesl.  episc.  Virdun  );  A.  S.  Maj.  V. 
Nlntmlniib.  9.  Xg.  a.  838. 

Manalaup  Gr.  II,  63. 
niniialinb.  7.  K.  a.  838  (n,  97). 

Manileubo  test.  Erm. 

Maueliub  Xg.  a.  874. 

Manliub  Lanr.  sec.  9 (n,  1064). 

NlHiiriciita.  7 Pd.  a 642  (n.  301). 
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iflaniiilUh.  9.  Wg.  ir.  0.  15. 

Mrnsuil  s.  MAGAN. 

.n»n«wald.  R.  K.  a.  846  (n.  113). 

.Maiiolit  Laor.  sec.  8 (n.  1606,  1643;. 

.Manolt  Schn.,  Dr,  Ng.  a.  760,  Schn.  a.  811; 

necr.  Puld.  a.  824. 

U.  n.  Manolleshuain. 
ilflMnifln,  rem.  9.  Pol.  R.  s.  56,  104. 
Iflennewin.  II.  Necr.  Knld.  a.  1040. 
iTlananlf.  7.  Pd.  a.  657  (n.  328);  Predepir. 
Maiioir  Laur.  sec.  8 (n.  876,  964). 


MANAG.  Zn  abd.  nana;;  muhus.  Veri^. 

auch  PILI. 

.IfanMK.  Gr.  II,  761. 

MannirrMt.  9.  Dr.  o.  340. 

.Manep’ad  St.  M.  a.  942. 

.tlanaiEald  mag  znweilen  ans  Manag -wald 
entslandeu  sein-,  s.  dieses  n.  vorlauEg  unter  MAN. 


.flanaiirat.  GId.  II,  a.  104. 

iVf  anaHwen  s.  Manso  unter  MAXI). 

-manat  in  Tomanaht  (9)  und  Woldmanat  (9). 

NIanatiiii  s.  ,MAN. 

-maiic  in  Notmanc.  Ich  stelle  den  n.  zu  ahd. 
aangjan  abessc. 

Nfaiirebod.  8.  Pol.  Irm.  s.  58. 

.WaiiciiiN  s.  .MAND. 


A'IAjN'Ü,  Das  bestehn  eines  solchen  Stammes, 
der  dann  «ol  zu  ahd.  mandjao  gaudere.  mendi 
gaudinm  gehon,  nehme  ich  als  sicher  an.  Im 
einzelnen  lasst  sich  freilich  Öfters  nicht  beslimmeii, 
ob  nicht  der  letzte  dental  nur  angeOigt  ist  nnd  die 
betreffende  form  dann  zu  MAN  gehört.  So  finden 
sich  bei  Smaragdoa  die  formen  Rechtmant.  Got- 
manth,  Archmant,  Richmant,  IVichmant,  Swarzmant, 
als  Varianten  zu  -man.  Auch  mehrere  bei  Lgd.  II 
(sec.  II)  vorkommende  formen  auf  -mand,  die  si- 
cher zu  -man  gehören.  Ubergehe  ich  hier.  Ausser- 
dem kenne  ich  -mand  noch  in  folgenden  17  namen: 


Aclemandus  8. 
Albmand  9. 
Adalmand. 
Austremand  7. 


Tmtmaot  8. 
Raremand  8. 
Krimaad  8. 
Proimanl  9. 


Garimand  10. 
Godalmand  6. 
Gramand. 
Ilarimaiid  10. 


Leudomanda  6.  Wermaad  9.  Willmant  8. 
Sirraanilns  9.  Wistremand  7. 

Nlinnto.  8.  Schn.  a.  788.  An  vielen  stellen, 
wo  Schn.  Manlo  bat,  liest  Dr.  Malto  nnd 
Macco. 

.Mantoni  als  geniL  Dr.  a.  841  (n.  532).  wo  Schn. 
Onalonti  hat. 

Nhd.  .Mandt,  Mende,  Mente,  Menthe. 
iflfniitl*.  8.  Mancio  b.  v.  Chalons  s.  Marne 
sec.  10;  Manzo  ep.  Bracarens.  sec.  8. 

Mantio  P.  IX,  424  (gest.  episc.  Caraerac.);  Lgd. 
a.  875  (I,  n.  101). 

Mancio  P.  I,  334  (ann.  Mett.);  Mab.  a.  869; 

Predegar;  conc.  Rem.  a.  900. 

Mandus  pol.  R.  s.  103. 

Ilieher  vielleicht  noch : 

Manzo  conc.  Nicaen.  a.  787. 

Manso  P.  V oft;  VIII,  636  (annalista  Sato);  IX 
OOera;  Schpf.  a.  761  (n.  33). 

Sollte  nicht  der  häufige  n.  Manasses  zuweilen  aus 
einer  deutschen  form  umgedeutet  sein? 

Nhd.  Manz,  .Mänz,  Mense,  Mentz,  Meutze.  Menz. 
Menze. 

NIeiMlIchm.  9.  Schn.  a.  811.  952. 

Nhd.  Mandtke. 

NlMiitfresl  8.  Maifrid. 

NInildbllt,  fern.  9.  Schn.  a.  837. 
NfnnUiWriKilM.  7.  Pd.  a.  615  (n.  23ü>. 
.Vlisntnvisi.  11.  M.  B.  sec.  11  (VI). 


NlnnicmnpeH  s.  MAGAN.  iMmiigar  s.  MAN. 
-9lHii|giii  s.  MAGAN.  IMnni-,  Iffmnn», 
IVlMnm-s.MAN.  ]tlNiis«,Illant-,Nlanx* 
s.  MAND.  MamriiizRii,  Jflaorlacb  s. 

MAUR. 

]VI.AR,  Dieser  wortstamro  ist  abgesehn  von  dem 
bei  Caesar  sich  findenden  wabrscbeinlich  undent- 
schen  Virdumar  schon  seit  dem  I.  jhd.  in  n.  ge- 
bräuchlich, wie  aus  Marbod,  Actumer,  lugomar  und 
Sigmar  hervorgehl.  Kr  ist  Uber  alle  deutsche  volks- 
slämme  verbreitet.  Überall  jedoch  am  ende  weil 
häufiger  als  am  aiifange;  auslauleud  bildet  er  nur 
mascnlina.  Er  erscheint  in  den  formen  mar,  mer 
(namentlich  golh.;,  niaer  (alts.)  und  mir.  Schwierig 
ist  hier  die  sonderung  zwischen  deutsrhem  und 
fremdem,  denn  es  findet  sich  der  stamm  auch 


Digitized  by  Google 


907 


MAR 


(weoigateu  in  dieser  form)  bei  Slaven  und  Kellen. 
Die  slarisrhe  endung  (die  irol  zu  mir  pax  f'chOrl. 
I.  Poll  personeun.  s.  254)  isl  immer  -mir  (Kazimir, 
Wladimir  u.  s.  w.);  doch  finde!  sich  dieselbe  form 
auch  in  sicher  dculschcn  n.  (Acimir,  Ansimir,  Ar- 
cemir.  Berlmir,  Ghlodomir,  Druclemir,  Euremir, 
Fraimir,  Frolmir,  Geilamir.  Gildemir,  Gislemir, 
Hcrmemir,  Hildimir,  Marcopir,  Preümir,  Rucimir. 
Salarair,  Theoderair,  X'ilhimir,  W'audemir  elc.).  In 
bezug  auf  die  elymologie  von  MAK  isl  woi  bei  der 
mehrzahl  mil  sichcrbeil  an  ahd.  m&ri  (clarus. 
illnstris)  zu  denken;  Graff  11,  825  spricbl.  freilich 
ohne  begriludung.  einen  zneifcl  aus.  Einige  hier 
genannle  formen,  und  zwar  solche,  in  denen  unser 
stamm  den  iiamen  beginnt,  mögen  allerdings  zu 
mari  meer  (Gr.  II.  82U;  (irimm  gr.  II,  468)  ge- 
hören, doch  kann  ich  sie  noch  iiic.bl  sicher  von 
den  übrigen  nussclieideu.  Ein  sehr  altes  heispicl 
falscher  elymologie  isl  es,  dass  schon  Smaragdus 
(abl  zu  St.  Michael  an  der  Maas,  805—824)  das 
-mir  durch  mihi  Übersetzte:  Allimir  -vetulus  mihi; 
Giltimir-debilus  mihi;  Kicbimir-potens  mihi;  Uual- 
mir  vestimentum  mihi. 

Auslautendes  MAR  in  185  formen: 


Absimar  7. 

Austrimir  9. 

Dnrandomar  7. 

Actnmerus  1. 

Baldomar  7. 

Evrcmar  8. 

Adremar  8. 

Ballomar  2. 

Ecotmar?  9. 

Agomar  7. 

Baudomeris  7. 

Erchanmar  8. 

Agilmar  8. 

Bermar  9. 

Erlemar  8. 

Alamar  Ü 

Beromar  9. 

Ethespamara? 

Aldemar  8. 

Berehtmar  8. 

Eomar  9. 

Chaldomir  8. 

Belimar  8. 

Eipimar?  9. 

Alfmar  9. 

Perhmar  9. 

Feginmar. 

Alimer  9. 

Blidmar  8. 

Faslmar  lU. 

Ellanmar  9. 

Pretimir  9. 

Filomar  5. 

Alsmar  9. 

Caramer  6. 

Frangomere  6. 

Ambremar  8. 

Cellomerus  6. 

Fraomarius  4. 

Andcmar. 

Chuodom.ar  4. 

Fridumar  9. 

Anlarmar  9. 

Crislomer  7. 

Frotmir  8. 

Angelmar  6. 

Combolomar. 

Foicmar  9. 

Aiismar  8. 

Tagamar  9. 

Gal  mar  9. 

Arnamar  9. 

Terrimar  9. 

Cheitmar  8. 

Erbemar  8. 

Daumerus  6. 

Geilamir  6. 

Argimir  6. 

Tilemir  9. 

Gaiobomar  3. 

Adamar  9. 

Dodemir  8. 

Gildemir  7. 

Alhalmar  8. 

Drammir  9. 

Galemar. 

Andomar  7. 

Drutmar  9. 

Garimar  7. 

Aullemar  8. 

Druhtmar  9. 

Gaudomar  6. 
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Gaudremar  7. 

Leomere  6. 

Tbegaamar  10. 

Gilmar  8. 

Leobmar  10. 

Thiudemer  4 

Gisemar  7. 

Leudomar  6. 

Thicemar  11. 

Gisalmar  7. 

Marcamar  2. 

Trasmar  7. 

Godomar  5. 

Moimar  9. 

Trnslmar  9. 

Godelmar  8. 

Nerlomir. 

üftmar  7. 

Grasamar. 

Nidmar  9. 

GImar  9. 

Garsimir  9. 

Nibumir  8. 

Uolmar  8. 

Grimmar  8. 

N'odimar  9. 

L'iemar  8. 

Gocbmar  9. 

Xodalmar  8. 

Ursmar  8. 

Gumemar  6t 

Nordmar  9. 

Vadomar  4 

Gundemar  6. 

Odolmar  6? 

W'alahmar  5. 

Gnndalmar  8. 

Ratroar  8. 

W’aldomar  7. 

llalecraar  9. 

Raginmar  6. 

W’aldromar  7. 

Harlmar  8. 

Rasmar  9. 

W'andemar  7. 

(iliarimcros  6. 

Ricmar  4. 

W andalmar  6. 

Catumer  1. 

Riguomer  6. 

W’andremar  7. 

Hildimar  6. 

Rinmar  9. 

W'erimer  6. 

Ghlodomir  5. 

Rumart  9. 

W'eriumar  9. 

Flodomar  9. 

Sahmar  9. 

Weimar  7. 

Hoamer  6. 

Salami  r 7. 

Wisiremar  6. 

Rucimir  8. 

Sigmar  1. 

Victimar. 

Hrolmar  7. 

Sigurmar  8. 

Widiomar  4. 

Hudamar. 

Sigismeres  6. 

Wigmar  7 t 

Ilugimar  10. 

Siudmar  9. 

Willimar  7. 

Huumar  8. 

Sisimir  7. 

Wiaimar  8. 

Ilmar. 

Sistemart 

Winidmar  6t 

Igmar  9. 

Silmerint  9. 

Wisamar  4. 

Iiigomar  1. 

Slagamar  9. 

Wolomar  8. 

Iiistrimar  11. 

Slaumar. 

Wolcmar  9. 

Ermemar  9. 

Solimar. 

Womar  10. 

Ermenmar  7, 

Suomar  4. 

Wolfmar  8. 

Ismar  9. 

Suniemir  7. 

Vulleniar. 

l..eidmar. 

Thatumer  8. 

Vulsmar  7. 

Landaraar  8. 

Tedelmar  7. 

Wonamar  9. 

Lathomar  7. 

Temmar  10. 

Wonatmar  9. 

Laudomar  7. 

Thaucmar  9. 

Zeizmar. 

Launomar  5. 

Tharmcr  8. 

mnro.  9. 

P.  X,  319  (Hugon.  chron.). 

Mar  Gr.  11. 

825. 

Marro  Mab. 

a.  805. 

Mer  Gr.  11, 

820. 

Merio  Wg.  i 

ir.  G.  420. 

Marius  pol. 

R.  s.  95. 

\bd.  Mare. 

Maar,  Mahr,  Man-,  Meer,  Mier. 

Ü.  n.  Marinwilare  wol  hieher. 

Klaricii« 

1.  6.  B.  V.  Bezlers 

sec.  9. 
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Maricni  couc.  Tricasiin.  a.  878;  Lc.  a.  948 

(D.  102). 

Maricho  Mchb.  sec.  8 (n.  61). 

Merica  Wg.  tr.  C.  456. 

Mirica  8.  unter  Merila. 

Mariccus  (a.  eines  Bojen  bei  Tac.  bisL)  bieber 
oder  kelliscb? 

Nhd.  Miercbe.  .Miricb. 

JMrrllfk.  6.  (ioth.  nrk.  v.  Neapel  von  c.  a. 
550.  neben  der  lalinisirten  form  Mirica.  S.Mass- 
mann  d.  golh.  nrkk.  n.  s.  w. 

Merlos  pol.  Inn.  s.  142,  150. 

Nhd.  Märell,  Mchrle. 

Merllnig.  9.  Scbn.  a.  889. 

0.  n.  Mcriunghaim. 

Mnrliiiifi  mag  oft  deutsch  sein,  oft  aber  auch 
theils  zu  lat.  mare  theils  zu  Maria  (fUr  Maria- 
nus) geboren.  Die  Scheidung  ist  hier  un- 
möglich. 

.Tlarisilg.  9.  P.  III,  252  (lllnd.  et  HIotb.  capit  ). 
Merinc  Gr.  II.  820. 

Meroving  s.  Merovecus. 

Nhd.  .Mehring. 

Itlerlentn)  fern.  9.  Pul.  K.  s.  56. 

Merigenta  pol.  R.  s.  32. 

.Merengeuta  pol.  R.  s.  II. 

.Tlnritsm«,  fern.  9.  Pul.  R.  s.  103. 
^fsrizH)  fern.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  596). 
.Meriza  St.  P. 

Miriza  St.  P. 

Marocza  (so)  Mur.  1909,  I. 

.narabad.  6.  Cassiod.  Ul,  34;  IV,  12.  46 
mit  var.  Marabaud. 

narabaiid.  4.  Deutscher  auflihrer  bei  den 
Römern  sec.  4,  consnl  a.  377  u.  383. 
Marabaud  s.  Marabad. 

Meroband  Amm.  Marc.  28  estr.;  30,  5 u.  10; 
Aurel.  Viel.  epit.  45;  bist,  miscell.  (Valenlinian 
u.  Graliau);  (ireg.  mirac.  Martini  2,  15;  Cas- 
siod.  ebron.-,  Idat.  a.  4-13;  Prosp.  Aquitan. 
Merabaud  P.  X,  302  (Hugon.  ebron.);  Mur. 
1913,  7. 

iUfoßaväijs  Zosimus  IV,  17. 

Meripirln,  fern.  9.  St.  P.  zwml. 
Maraber«.  8 Pd.  a.  739  (n.  559);  bUb. 
a.  805. 

Merablnd,  fern.  GId.  II,  a.  125.  Für  -lindT 
SlaribonUM.  8.  Schpf.  a.  794  (n.  68). 


meribriin.  9.  Schn.  a.  822. 
JMnrabadiinN.  1.  Marcomannenrursi  sec.  I ; 
b.  V.  Rennes  sec.  II. 

.Maroboduus  Tac.  Germ,  mit  var.  Maraboduus, 
Marboduus  u.  a.  m. 

Maroboduus  auch  Aurel.  Viel.  epit.  2. 
Mafoßovdof  Strabo. 

Marbod  P.  VI.  92  (ebron.  Median,  monast.);  pol. 
R.  s.  74. 

Merlhoto  St.  P.  zwml. 

Meripolo  R.  a.  808  (n.  14). 

Merebodo  C.  .M.  März. 

.Mereboto  P.  I\,  250  (Gundechar.  lib.  ponlif. 

Eichslel.);  K.  a.  970  (nchtr.  E;  Ng.  ebds.). 
Merebol  R.  a.  1098  (n.  180). 

Merbodo  Laur.  sec.  11  (u.  119). 

Merbolo  M.  B.  c.  a.  800  (VII);  M.  B.  c.  a.  1060 
(Xlll);  Schn.  a.  817. 

Nhd.  .Meerbolt. 

Klcripiirc,  fern.  9.  Mebb.  sec.  9 (n.  417); 
Sl  P. 

.Meripureb  St,  P. 

.Meripurh  Sl.  P. 

Merebure  R.  a.  821  (n.  21). 
iTleridriid,  fern.  9.  Ng.  a.  884. 

.Meritbrud  GId.  II,  a,  125. 

.Marlrudis  pul.  R.  s.  73. 

Marcibrud  Dr.  a.  866  (n.  589;  Schn,  ebendas. 
Marenibmd). 

iVIer«flr dilt , fem.  6.  Greg.  Tue.  IV.  26. 
Fredegar. 

Meroflela  A.  S.  Jan.  11. 

Jllarnfrisl.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  226i. 
Marifred  GId.  II,  a.  117. 

MeriigMrt.  GId.  II,  a,  125. 

MeritgOE.  9.  P.  XI,  231  (cbron.Benedictobur.) ; 

M.  B.  a.  808  (VII). 

JMarplldiis.  8.  Pol.  Irm.  s.  136. 
niarslldl»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  150 
HerlglR.  9.  St.  P. 

Marglindif),  fern.  8.  Pol.  Irm  s.  163. 
Merliart.  9.  K.  n.  Ng.  a.  802.  820. 
Marachar.  6.  Greg.  Tur.  V.  37;  Venaul. 

Portun. 

Nhd.  Mehrer. 

Meribtlt  und  Merehilt.  fern.  GId.  II.  a,  125. 
JMarlleif.  6.  Greg.  Tur.  VII,  25. 

■Mareleif  Greg.  Tur.  V.  14. 
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nicrliiitl)  fern.  U.  I^ur.  sec.  U (o.  651). 
nilrUub.  U.  Schu.  a.  823. 
MerimuaHti«,  nsc.  6.  Pd.  a.  333  (d.  118}. 

Ebdi.  n.  119  Meninivaates.  Verderbt? 
JMarscalc.  ‘J.  Wg.  ir.  C.  295,  357.  Der  n. 
■nag  hieher  geboren  und  mit  dm  gleichlautenden 
appellativum  vielleicht  nichts  zu  schaffen  haben. 
Meriaiiid,  fern.  GId.  II,  a.  125. 
inerlHWiiid,  fern.  8.  Dr.  a.  8UÜ  (Schn.  ehds. 

Nerisnrind);  Mchb.  sec.  9 (n.  5'J9}. 

Meriswint  Schn.  a.  889. 

Merisuind  St.  P.  zwml. 

Merisaith  GId.  II,  a,  125. 

Merisuid  K.  a.  797  (n.  45). 

Mareswid  Lc.  a.  907  (n.  84). 

Meresuil  IVg.  tr.  C.  412,  424.  ’ 

Mirisuid  P.  V,  854  (Thietmari  chron.). 
Meratenay  fem.  6.  Pd.  a.  533  (n.  119). 
Mareald.  6.  P.  701  (Renedicü  chron); 
.Mab.  a.  805. 

Maroalidns  testam.  Ared.  et  Pelag.  a.  573  bei 
Sp.  u.  Pd.  (n.  180). 

Mariald  Lgd.  a.  990  (II.  n.  127). 

Marald  P.  V,  558  (chron.  Salernit.);  IX,  635, 
653  (chron.  mon.  Casin.). 

Meroald  vit.  S.  Leodegar. 

Merold  pol.  Irm.  s.  226. 

Merolt  Ng.  a.  797;  M.  B.  c.  a.  916  (XXXI). 
Merald  Lp.  a.  1020  (11.  499). 

Maerolt  K.  a.  769  (n.  II;  Xg.  ehds.). 

Mierolt  Schn.  a.  779. 

Marhold  K.  a.  1085  (V.  S n.  6). 

Nhd.  Mahrhold,  Marhold.  Meerwald,  Mehrwald. 
Maralda,  fern.  11  (deutsch?)  P.  IX,  652 
(chron.  mon.  Gasin.). 

JMarwai*t  s.  MARAII. 

HIcroveriB!».  5.  Sec.  5;  soha  des  Franken- 
kOnigs  Ghilperich  I.  Sec.  6:  b.  v.  Poitiers. 
Sec.  7 : sohn  Ghlothars  II.  Sec.  8;  lohn  Theo- 
dorichs  11. 

Merovecua  P.II.  311  (dom.  Carol.  geneal.);  VllI, 
136  f.  (Ekkeh.  chron.  univrrs  ),  309  (Sigeberl. 
chron.). 

Merovicus  gest.  Francor.  (d.  Ch.  1.  801). 
.Merovech  P.  Vlll,  310  (Sigebert.  chron.). 
.Marovens  Pd.  a.  384  (n.  192);  conc.  Pictaviens. 
a.  590;  A.  S.  Jan.  I;  Greg.  Tur.  VU,  24; 
IX.  30,  33  etc. 
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.Mrroveus  P.  I,  283  (chron.  Moiasiac.);  V,  2)y 
r.  (chron.  Luiov.);  VI,  115,  117  (Adcnar 
histor);  Vlll,  116,  159  (Ekkeh.  chron.  univ.). 
Greg.  Tnr.  oR;  p'redegar  mebun. 

.Morovens  P.  II,  192  (geneal.  reg.  Franc.). 
Mereveus  P.  11,  307  (reg.  Merow.  geneal.):  d 
Ch.  1 mehrm. 

.Meriwih  Schn.  a.  796. 

Merwig  P.  V,  33  noL  (Lamberti  ann.);  Pd.  a. 
706  (u.  465). 

Für  diesen  n.  kommen  auch  die  folgenden  fomrs 
vor,  welche  dadurch  entstanden  sind,  dass  man  ait 
dem  geschlecbtsn.  .Merovingi  Ollschlich  auf  eiars 
Stammvater  .Meroving  znrlickgescblosseo  bat: 
.Meroving  P.  X.  326  (Hngon.  chron.). 

Meroing  P.  V.  30  (ann.  Quedlinburg.). 

Merong  P.  Vlll,  355  (annalista  Saio). 
Mamln.  9.  Pol.  R.  s.  8. 

Nhd.  .Meerwein, 
mtarwls.  9.  Dr.  n.  356. 

Blarnlf.  7.  Ng.  a.  766. 

Memlf  M.  a.  653  (n.  64;  Mab.  ebdt.);  coav. 
Clipiac.  a.  639;  Ng.  a.  766;  pol.  Irm.  a.  12. 
85  etc.;  pol.  R.  s.  55. 

Merolf  Ng.  a.  766;  Lanr.  mehrm. 

Meriolf  M.  B.  a.  799  (IX). 

Znsammensetznngen  mit  erweitertem  stamm; 
Merrnigeni»  s.  Merieuta. 
.VlHrenthriid  s.  .Meridrud. 
Meriaiiglind.  10.  G.  a.  966  (n.  19). 
Tlnraehiar  hieher? 


MARAH.  Es  wird  noch  geschieden  werden 
müssen,  was  von  den  folgenden  formen  zu  ahii. 
marah  equus  und  was  zu  marka  limes  gebürt; 
gewiss  schliesst  sich  ein  theil  dieser  n.  an  jedes 
von  beiden  wOrtern  an.  Es  sind  diese  formen, 
wie  es  scheint,  Uber  alle  deutschen  Stämme  ver- 
breitet; am  häntgsten  mOgen  sie  bei  den  Sachsen 
gewesen  sein.  Auslautend  finde  ich  formen  der 
art  in: 

Egilmarc  9.  Childomarcha  7.  Winilmarc  6 

Antemarch.  Valadaroarca  5. 

.Vflarc.  8.  (schon  6?). 

.Marcus  ist  gewiss  oft  als  ileatacher  nanne  an- 
znsehn. 
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Mttfxiai,  icoth.  anlUhrcr  bei  Proc.,  wol  hieber. 
Marcbo  bichb.  lec.  8 u.  9 Öfters;  R.  a.  829 
(n.  24). 

Marcheo  Mchb.  sec.  8 u.  9 Öfters;  St.  P. 
Maricus.  Maricho  etc.  g.  MAR. 

Nhd.  .March,  Marek,  Marigc,  Mark,  Merck, 
Merke.  Merk,  Merkb. 

Mnrchiflay  fem.  9.  Lanr.  sec.  9 (n.  2335). 
,'llarciin.  9.  Pol.  R.  s.  43. 
jnarchmii.  8.  St.  P.;  .Mcbb.  sec.  8 (n.  155). 
Jlarcliinc,  Gr.  II,  848;  rrol  nur  aus  einem 
0.  n.  gefolgert. 

Merkbeld.  10.  In  einer  Berliner  hdg.  des 
Uaymo  Haiberst,  comm.  in  e|>.  Pauli  ad  Rom. 
aus  sec.  10. 

Slarcbern.  9.  \Vg.  ir.  0.  417. 
marcbrrit,  fern.  9.  W’g.  Ir.  C.  401. 

0.  n.  Margbergauilare. 

jnareborta.  9.  Wg.  tr.  C.  246,  260,  263, 
285,  300,  315,  318,  320,  329,  368,  373,  888, 
390,  393.  402. 

Marebodu  Wg.  tr.  C.  255,  278,  289,  452. 
Markbodo  Wg.  tr.  C.  330. 

Marebod  Wg.  tr.  0.  398. 

Marcdaig,  9.  W'g.  tr.  C.  457. 
Marcadriidisy  fem.  6.  Frau  des  kgs.  Gun- 
Iram  sec.  6. 

Marcadrudis  pol.  Irm.  s.  88,  89  etc. 

Marcalrudis  A.  S.  Marl.  III. 

Marchilrudis  Fredegar. 

Mercalrudis  Greg.  Tur.  IV,  25. 

ÜHarerrid.  9.  K.  a.  838  (n.  97). 

Marcfred  GId.  II.  a.  117. 

Mariggrr.  9.  Neer.  Feld.  a.  825. 
lllarchard.  9.  Wg.  tr.  G.  226,  436;  Lc.  a. 

805  (n.  27),  806  (n.  28). 

.Marchart  M.  B.  a.  1040  (XHl). 

Marcard  d.  Cb.  I,  538;  pol.  Irm.  s.  89,  90  etc. 
Merkhard  P.  V,  103  (ann.  Uildesb.). 

Nhd.  Marckert,  .Markert,  Merken, 
niarchartiiii,  8.  Laur.  sec.  8 fn.  429). 
Marcher  pol.  R.  s.  105. 

Marchire  GId.  II.  a,  104. 

Marcarius  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 

Nhd.  Marker. 

0.  n Marchereshuson. 
llarcobildia,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  90. 
Marcoildis  pol.  Irm.  s.  90.  98. 


Ularcoleif.  6.  Pd.  a.  533  (a.  119). 

.Marclef  Lc.  a.  855  (u.  65). 

Marclif  Wg.  tr.  C.  486. 
inaresunar.  2.  FraukenfUrst  sec.  4. 
Marcamar  pol.  Irm.  s.  82,  89  etc. 

Marcomar  (sec.  2)  Aurel.  Viel,  de  Caes.  16. 
.Marcomir  P.  I.  282  f.  (chron.  Moissiac.);  VI,  115 
(Ademar.  chron.);  VIII,  303  , 307  (SigeberL 
chron),  447  (Sigebcrl.  anctar.  Corbej.),  555 
(annalista  Saxo);  X,  326  (Hugon.  chron.); 
XII,  138  (reg.  calal.). 

.Marchomir  P.  II.  311  (dom.  Carol.  geneal.);  V, 
30  (ann.  Quedlinb.). 

.Marcomeres  Claudian.  Stil.  I,  241;  Greg.  Tur. 
II,  9;  Fredegar. 

Marcomedes  =:  .Marcomir  P.  VIII,  115,  135 
(Ekkch.  chron.  univers.). 

IHarcarad.  8.  Tr.  W.  a.  734  (n.  9 u.  Pd. 
nchlr.  n.  54). 

Marcbarat  Ir.  W.  a.  799  (n.  27). 

Marcheral  GId.  II,  a,  104. 

Marcrad  P.  III,  89  (Kar.  M.  capiL);  Lc.  a.  820 
(n.  40). 

Marcrat  Schn.  a.  777;  tr.  W.  a.  798  (n.  21); 

Laur.  sec.  9 (u.  737). 

Marchrad  Schpf.  a.  731  (n.  12). 

Marchral  Pd.  a.  735  (u.  557);  Laur.  sec.  9 
(n.  378). 

Marchraht  tr.  W.  a.  787  (n.  86). 

Aga.  Mearcrdd. 

Marcbrill.  8.  Schn.  a.  796. 

Marcric  Lc.  a.  799  (n.  14). 

Marahsiiid,  fem.  8.  GId.  II,  a,  125. 
Marcsiiil  Laur.  sec.  8 (n.  311). 
iflnerksiiUy  fern.  9.  P.  V,  100  (ann. 
Ilildesh.). 

Mercsuil  W’g.  tr.  G.  82. 

MarcoTeifn,  fern.  6.  Greg.  Tur.  V,  48. 
Marcovefa  Greg.  Tur.  IV,  26. 

IflliraboU.  8.  Schn.  a.  774;  necr.  Fuld.  a. 995. 
Maracboll  GId.  II,  a,  125. 

Marcoald  tr.  W.  a.  715  (n.  265). 

Marcold  Schpf.  a.  768  (n.  37);  Laur.  sec.  9 
(n.  222). 

Marcoll  Schn.  a.  838. 

Marcholt  St.  P. 

.Marehold  Dr.  c.  a.  1070  (n.  765;  Schn  ebds  ). 
Nhd.  Marckirald,  Markwaldt. 
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Ü.  u.  MarcholUoclioTa. 

Jflnrcwar.  8.  Tr.  \V.  a.  781  (n.  12I>. 

MarMCliwar«!.  8.  Grar.  v.  Eppensleiu. 
nacliber  lizg.  t.  Kärnlheu  sec.  tl. 

Maracliward  P.  II,  601  (Thegani  vil.  Hlud.  imp  ). 

Maracwarl  GId.  II.  a.  104. 

Marahward  P.  V,  144  (and.  Einsidl.);  .M.  B.  a. 
1013  (XXXI). 

Marahnarl  P.  VI,  418  (Gerhard.  vil.S.üudalr.ep.J. 

.Marchoward  K.  a.  846  (u.  113;  Scbu.  ebds.). 

Marchward  P.  Vll,  276  (Berlhold.  ann.);  St.  P. 

.Marchwarl  Sl.  P.  drml.;  Mchb.  sec.  10  (n.  1147); 
.M.  B.  a.  1040  u.  c.  a.  1060  (XIII). 

Marcuwarl  Schn.  a.  838. 

.Marcward  P.  1,  567  (Regln,  chrou.);  II,  330 
(Erchanb.  bresiar);  Y,  3 (ann.  Gorbej.),  50 
(ann.  Ilildesh.);  VI,  174  (Agil  vil.  Hathumod.), 
763  (Thangmur.  vil.  Bernward.);  Vll,  Vlll 
orters;  IX,  238  (.Ad.  Brem.),  848  (chron. 
Ilildesh.);  Lc.  a.  820  (n.  40);  \Vg.  Ir.  C.  31, 
124,  136.  229.  243,  245,  254,  270,  285.  291, 
304,  330,  339,  343,  344,  351,  355,  400.  401, 
403,  422,  460.  470. 

Marcwarl  P.  I,  393  (ann.  Fnid.);  IX,  250  (Gun- 
dcchar.  Iil>.  poulif.  Eichslel.). 

.Markwarl  ,M.  B.  sec.  II  (II,  III,  XIII). 

Marcuard  P.  II,  157  (cas.  S.  Galli);  II.  a.  835 
(n.  78). 

Marcuarl  P.  Vll,  391,  430  (Bernold.  chron.). 

Marchuard  II.  a.  841  (u.  79). 

Marchnart  P.  Vll,  392  (Beruold.  chron.). 

.Vlarquard  P.  V|||  urtcrs;  Schn.  a.  831;  II.  a. 
909  (II.  136);  Ng.  a.  993. 

.Marqnart  Laur.  n.  3816;  .M.  B.  a.  951  (XXXI); 
Gud.  a.  1090. 

.Vlarckward  AVg.  Ir.  G.  107. 

.Marhcwarl  GId.  II.  a.  lOi. 

Marcquard  P.  V,  750  (Thietmari  chron.);  IX, 
851  (chron.  Ilildesh.);  Wg.  Ir.  G.  290. 

.Vlercward  C.  .M.  April,  Juni. 

.Merqiiard  P.  V,  787  (Thielmari  chron.) 

.Marward  GId.  II,  a,  104  und  Marwarl  Sl.  P. 
wol  hieher. 

Marcliard  g.  oben. 

,\hd.  Markwardi,  Markwordi,  .Marquard,  .Vlar- 
quard l. 

0.  II.  .Marchwarlespruuiicu. 

JViHrrsiviciiH.  6.  Pd.  a.  .533  (n.  118.  119). 


JMwrcwlii.  8.  Schn.  a.  838. 

Marcuin  pol.  Inn.  s.  98. 

Marcoin  pol.  Irm.  s.  228. 

Marchuin  l.anr.  sec.  8 (n.  2513). 

Marqnin  GId.  II,  a,  117. 

IMwrcillf.  6.  P.  Vlll.  320  (Sigebert  chron.); 
VVg.  ir.  G.  228. 

Marculph  d.  Gh.  I.  535,  637;  A.  S.  Maj.  IV. 
Marcoir  l.aur.  mehrm.;  necr.  Pnld.  a.  909. 
Marchoir  GId.  II,  a,  104. 

Ü.  .Marchoireshcim. 

Zusammenselzung  mil  erweilerlem  slamm; 
9Iitr«aiiberK«,  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  90. 


JMaralll  u.  a.  m.  s.  MAR.  9l«rc-  s.  .MARAH. 

So  zahlreich  auch  die  hekaunirn 
deulschen  und  sonsligeu  indoeurophischen  wOrlrr 
sind,  die  sich  der  form  nach  zu  unserm  slanune 
fügen,  so  gelingl  es  doch  nichl  (Ur  irgend  eins  zu 
erweisen  oder  wahrscheinlich  zu  machen,  dass  dir 
folgenden  n.  dahin  gebllren  und  ich  mnss  nicii 
daher  niil  der  blossen  nufzühlung  der  lelzlern  he- 
gnligen.  Als  auf  .M.ARI)  endend  erwähne  irb. 
doch  nichl  mil  allseiliger  Sicherheit;  Bcremard, 
Folmert  (8).  Gusmarl  (6).  Erimard  (8),  Ismard  (6). 
9lMl-«llie<iil.  8.  R.  a.  792  (n.  9). 
aiartlirlm.  9.  Pol.  R.  s.  33. 
jVlartoin.  8.  Pol.  Irm.  s.  265. 


i^lariieliar.  7.  PU.  a.  615  (n.  230).  Zu  .MAK? 
iTlaraald  u.  dgl.  s.  MAR. 

SfariSO,  7.  .Mab.  a.  692  (n.  18);  pol.  Irm.  «. 
158.  163. 

.Vlarsus  Pd.  a.  642  (n.  300i. 

Zum  V.  n.  Marsi  gehörig. 

naHlirlm,  üllartoiii  s.  .MARI).  Marnlf 
B.  .MAR. 

Jtlasia,  fern.  8.  Tr.  VV.  a.  774  (n.  61.  67). 
Massa  Laur. 

Masscrliii  8.  .Malheliu  u.  .Mazelin.  MaNdra 
s.  .MALD. 

.TlaMcmllolll.  8.  Pol.  Irm.  s.  279. 
MaMgillc.  Gr.  II,  877;  wol  nur  aus  risrui 
o.  u.  gcl'olgerl. 

.TlaxK*.  8.  Gr.  II.  877. 
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Masco  R.  a.  778  (n.  5). 

Maiaco  (dal.  .Masaconi)  auf  einer  Schweizer 
inschr.  Sl.  n.  2026. 

Nhd.  .Masch,  .Masche,  Maske,  Mrske. 
ranfiilidiH,  rem.  9.  Pol.  R.  s.  49. 

ManIo.  8.  P.  VI,  508  (M'idric.  niirac.  S.  Ge- 
rardi), 

•Massin  [,p.  a.  773  (I.  51t). 

IflniMS.  9.  P.  III,  517  (Ulud.  Germ,  capil.); 
Schpf.  a.  823  (n.  86). 

Masso  Ur.  a.  806  (n.  237;  Schn.  ebds.  Matto); 

Schn.  a.  814;  ür.  n.  339;  necr.  Anf;.;  St.  P. 
0.  n.  Massenbach.  .Masscnlieim.  .Massiiihnson; 

Tiell.  auch  Masinang  hieher. 

9laiS)*a  8.  .Masa. 

MaMMRiia)  rem.  6.  Frau  des  Langobarden- 
kOnigs  Cleph.  Paul.  diac.  II,  31. 
ilKaHNilRy  msc.  5.  Valer  des  Suevcn  Masdra. 
Isidor. 

Maasio  s.  .Masin.  IVlHaaA  s.  Maso. 

IMaHtal.  10.  P.  V,  551  (chron.  Salemil.); 
GId.  II,  B.  117. 

UlaaiKlM.  1.  :iläarns  Dio  Cass.  67,  5 (sem- 
nonischer  n.).  Grimm  gescb.  der  disch.  spr. 
493  schlugt  liäavng  vor  und  vergleicht  N'asua. 

Hatfrid  s.  MATH. 


MATH. 


Unter  allen  würtern  deutscher  zunge 
kenne  ich  keins,  wozu  sich  diese  n.  nach  siun  und 
Torrn  besser  fügen  als  ags.  mae?  in  der  bedeuluug 
von  honor,  reverenlia.  gleichviel  ob  wir  die.ses  wort 
mit  Ellmliller  s.  195  als  aus  niah'd  eulslaudeii  aiisclin 
oder  nicht.  7.a  bemerken  sind  die  altTrankischen 
Tonnen  mit  Med-,  die  dem  .Mer-  bei  MAR  u.  s.  w. 
parallel  gehn.  Leicht  ist  Übrigens  der  Wechsel 
und  schwer  die  trennung  von  .M.VTH  und  .MÄHT. 
Auslautendes  .MATH  in  Tolgenden  II  Tormen,  wor- 
unter nur  ein  Temininutn: 

Antomad  8.  Hugiinal.  Tculomat. 

Cramat?  9.  Leudumad  6.  Wclimad  9. 

Gundomad  4.  Sisimatis.  lYiomad  5 

Hcrimal.  Deomad. 

TMatte.  8.  Ur.  a.  788  (Schn.  ebds.  Manto); 

Schn.  a.  801 ; Schn.  a.  806  (l)r.  n 237  ebds. 

.Masso);  Ur.  sec.  10  (n.  673). 

.Mato  R.  a.  821  (ii.  21). 

.Mallen  (gen.)  Ur.  a.  857  (n.  572;  Schn.  ebds. 

.Mauren). 


Nhd.  Mette,  Mello. 

U.  n.  Mattencella  und  .Mattenweg  vielleicht 
hieher. 

9lRUn^  Tem.  9.  I)r.  a.  804  (Schn.  ebds.  Mulla). 
Math  (angebl.  Tem.)  GId.  II,  a,  125  wol  hieher. 
mntliafs.  8.  Ng  a.  744  (n.  13), 

Mesliait.  6.  A.  S.  Jan.  I;  deutsch? 
iliRdaelio.  9.  H.  a.  926  (o.  146). 

Mallihbo  Schn.  a.  811. 

Nhd.  Müdicke,  Mathge,  .Malicke,  Malje,  .Malteck. 
.Matlicke,  Methke,  Melke,  Meltke. 
iniailHlo,  Madala  s.  .MATUAL. 

Madielln.  II.  Uie  namen  .Mysach,  Malhelin. 
Mascelin  gehören  P.  X,  542  If.  (gest.  abbat. 
Gemblac.)  derselben  person  an.  Ebenso  ist 
P.  VIII,  391  (SigeberL  anctar.  Gemblac.)  My- 
sach  =r  Mascelin. 

Medanay  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  3297). 
Medopa^  Tem.,  eine  golh.  königstnchter,  an- 
geblich aus  der  zeit  Philipps  v.  Macedonieu. 
Jorn. 

matper.  9,  St.  P. 

JVIedibrrKHs  Tem.  7.  Test.  Erm.;  hier  steht 
Mcdibergane  als  cas.  obl. 

Masleflcdi»)  Tem.  A.  S.  .Mart.  11.  Zeit  un- 
beslimml. 

TMatlirrid.  9.  B.  v.  Aii  sec.  9.  P.  I.  425 
(ann.  Berlin.),  573,  604  (Regin.  chron.);  Lc. 
a.  927  (n.  88). 

MathTrilh  necr.  Aug. 

MalliTred  P.  VII,  l(K)  (Herim.  Aug.  chron.). 
MaiTrid  P.  1,  428  (ann.  Berün.),  607,  609,  611, 
612  (Regin.  chron.).  619  (conUn.  Regln.);  II 
öTlcrs;  III,  469  (Hlud.  Germ,  capil.).  539  (Kar. 
II  capil.);  VIII  UTlers  (annalisla  Saio);  conc. 
Nemaus.  a.  886;  II.  a.  926  (n.  146);  I.c.  a. 
948  (n.  102). 

MalTrcd  P.  Hl,  568  (Kar.  III  capil.). 

.MadTrid  H.  a.  844  (n.  81). 

.MelTrid  G.  a.  1093  (ii.  72;  II.  ebds.  n.  294). 
.Mefred  II.  a.  1097  (n.  299). 

.MaihTrid  mit  var.  MalTred  und  .ManlTred  M.  B. 
a.  822  (XXXI). 

jNatliKia.  8.  I.anr.  sec.  8 (ii.  528). 
IflaiieglaoliiH.  7.  Pd.  a.  631  (n.  254). 
.Madegisillus  Pd.  a.  642  (ii.  301).  Vgl.  aueh 
das  vielleicht  nur  verderbte  .Magdegisil. 
.Medegisil  tesl.  Erm. 
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.Mrdegisel  P.  IX,  408  (ge«l.  epiac.  Camerac.); 
Pd.  a.  625  (n.  237). 

Medigbiael  Pd.  a.  615  j(u.  230). 

MHtliKriin.  9.  Vig.  tr.  C.  328. 

^■adiKlllld,  rrm.  GId.  II,  a,  125. 

JVflcdani.  6.  P.  II.  III,  V,  VI  öftera;  VII,  103 
(llcrim.  Aug.  cbron.),  419  (Bcrnold.  chroii.); 
VIII,  IX  öftera ; lest.  Ared.  et  Pelag.  bei  Sp.; 
coiic.  Autisiod  a.  578;  Gre);.  Tur.;  Laur. 
aec.  8 (D.  636);  A.  S.  Jan.  I,  Apr.  II. 

IMatberc.  9.  P.  XI,  232  (cbron.  Benedict  ). 

Matber  Laur.  sec.  9 (n.  1727). 

Nbd.  .Mader,  Milder,  .Maader,  Mtttber,  Mecder, 
Metter^ 

niRdelin.  8.  P.  V,  181  (ann.  Bcncvciil.);  IX, 
553  (cbron.  mnn.  Gaain.). 

.Mabdelm  Laur.  sec.  8 (n.  517)  iiieher? 

MntbbilaliH.  Ist  in  Mahtbildis  aufgeßanKru 
und  von  dort  nicht  mehr  auszuscbeiden. 

Mntblec.  9.  \Vg.  ir.  C.  260. 

Madalib  Scbn.  a.  811  wol  bieber. 

^ndolHiid.  7.  M.  a.  691  (n.  129;  Mab 
ebila);  Pd.  a.  697  (n.  442). 

Mailelaud  Pd.  sec.  7 (n.  334;  M.  ebds.  n.  68). 

Oder  ist  der  n.  = iMadal-laud? 

ItlndnIllidiM  s.  .Madal-liudis  (.M.lTiIAL). 

JIodi'niHit.  9.  Lgd.  a.  867  , 873  (I.  n. 
91,  98). 

Iflwilc‘ril‘UM.  4.  Guer  a.  800. 

Mederichus  Ainni.  .Marc. 

Matrih  GId.  II.  a.  104. 

jflednrid.  6.  Pd.  a.  533  (u.  119). 

IMnlliniaiieiita,  feni.  6.  Knkeliu  v.  Tbeo- 
doricb  d.  gr.,  gattin  des  Viliges. 

Mathasueiita  (var.  Matbesueuta)  Jurn. 

lUauianir^a  Procop. 

Matbesuiuda  P.  VIII,  129  (Ebkeli.  cbron.  uui- 
vers). 

Malesuiiida  P.  VIII,  122  (Kkkeli.  cbron.  univ.). 

Matbsuiiida  Laur.  sec.  8 (u  972). 

Mathsuiiil  Laur.  sec.  8 (n.  951). 

Metbsulnl  Laur.  sec.  9 (ii.  3t)2.  2009). 

TIedliald.  7.  Pd.  c.  a.  690  (n.  413:  .M.  ebds. 
n.  77). 

Malhnlt  Laur.  sec.  8 (n.  1395). 

Madolt  Gr.  II.  657. 

Mabdold  Laur.  sec.  8 (n.  523)  bieber? 

.VlrdevifiiM.  0.  Pd.  a.  533  (n.  119). 


Medoveus  neben  Medovecbiu,  b.  v.  .Meani  sec. 

6,  conc.  .vVurelian.  a.  549;  conc.  Paris,  a.555. 
Medevcus  d.  Cb.  I.  537. 
jVfatiivin  B.  .Mablwin. 

^■cdiilf.  6.  Gone.  Aurelian,  a.  549. 

.Medulph  A.  S.  Jan.  I. 

niatwrii  und  Materiil  (msc.)  bei  St.  P. 
(sec.  8)  sebeinen  nndoulsch;  vgl.  ebds.  Ma- 
terninus. 

iCuaamniensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 

1)  mit  L:  diese  sind  vollständig  in  MATIIAI.  (s. 
ds.)  aufgegangen. 

2)  mit  X: 

MastanildiM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  86,  99  etc. 
.Madaitilt  H.  a.  853  (n.  87). 

IVIetenHilisisl,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  I9VJ) 
:MadasiiBir.  8.  Pol.  Irm.  s.  258.  276;  l.gd. 
a.  877  (I,  n.  106). 

Malbenoir  P.  V,  51 1 (ebrou.  Saleriiit.). 

3)  mit  K (vgl.  ags.  maeDrjan  honorare): 
MatlriMiiaa,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  264. 
IVlailrt*a'f‘r(.  8.  Pol.  Irm.  s.  lOH. 
Masirrbrrta,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  213. 
iMa<lB‘rbs‘r|ca,  fern.  8.  Pol.  Irin.  s.  213. 
jVIaslerKer.  9.  Pol.  IL  s.  72. 
7laslrs‘)E^>*diM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  49. 
MaslerKaisfl.  9.  P.  Hl.  429  (Kar.  11  capii:. 
JtlasIrrbilsliN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  233, 261 
Maderhildis  pol.  K.  s.  32.  100. 
IflasIrB'wiii.  9.  Pol.  R.  s.  60. 


MATIIAI  .i»  Dieser  mit  ausnabme  ros 

Cuniraadal  (9)  und  Kimadal  (9)  nur  anlaulend  ge- 
brauebte  stamm  scbeiiit  im  ganzen  unmittelbar  zam 
gotb.  raapi  sermo  cniicio  zu  geboren  (Grimm  gr. 
11,  469);  doeb  bat  sieb  damit  gewiss  eine  nicht 
mehr  auszuseheidende  Verlängerung  von  dem  olien 
angesetzten  MATH  vermisebt  (s.  ds.).  welche  des 
oben  ernäbnten  Verlängerungen  des  Stammes  ms 
N und  R |i.irallel  länft.  Flir  diese  letztere  nator 
unsere.^  MATH.IL  spricht  aurh  d.er  um.Ntaud,  da» 
während  das  pol.  Inn.  unsern  stamm  massenncis 
darbielet,  die  särhsischen  trad.  C.orb.  ausser  einem 
einzigen  Madalwvu  nichts  liieher  gehöriges  anf- 
weisen. 

.Tiaslnlo.  9.  H a 896  (n.  127). 
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Madclo  H.  a.  923  (n.  145);  Lc.  a.  1088  (a.  240). 
Nhd.  Madel. 

IMadniWy  fern.  Gr.  II.  706. 

IfladRlbald.  8.  Sl  M.  c.  b.  962. 

Madalbold  pol.  Irm.  s.  93,  214. 
Rladalperaht.  8.  B.  t.  Boorges  aec.  10. 
Madalperahl  Dr.  a.  822  (n.  401;  Schn.  ebda. 

Medalperabl). 

Madalperht  Sl.  P. 

Madalbcrl  P.  V,  169  (ann.  Maaciac.);  X,  321 
(ilugoD.  cbrou.);  pol.  Irai.  a.  14,  43  etc. 
Madalbret  Laur.  aec.  8 (n.  1016). 

Madalpret  GId.  II.  a.  1Ü4. 

Madalpretb  GId.  II,  a,  104. 

Madelbreht  P.  VI,  412  o.  (noüt.  de  libert.  abb. 
elig). 

Madelbert  Laur.  aec.  8 (n.  1883.  2223);  pol.  B. 
a.  71.  81. 

•Mahdalberahl  Schn.  a.  807  (Dr.  ebda.  n.  243 
Madalperahl). 

Matleberl  GId.  II,  a,  117. 

IfladalbeHa}  fem.  8.  P.  Vlll,  637  (anna- 
liata  Saio);  .Mub.  a.  798;  pol.  Irm.  a.  30,  81 
etc. 

Madelberta  A.  S.  Jan.  II,  Felir.  III. 
.nadalbirp,  fem.  8.  GId.  II.  a,  125. 
Madalberga  pol.  Irm.  e.  140,  215. 

.Madelberga  pol.  K a.  48. 

Maalpric  (ao)  .Mchb.  aec.  9 (n.  433;. 

.Madabiric  (so)  GId.  II,  a,  125. 
•TladaltriidiMy  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  37, 64  etc. 
•tladalfrid.  7.  Mab.  a.  653;  pol.  Irm.  s. 

83,  150;  Sl.  P. 

.Madallred  pol.  Irm.  a.  137. 

Malalfred  II.  a.  762  (u.  45)  neben  Madalfred. 
Madalfrel  K.  a.  850  (u.  116). 

Madclfrid  P.  V,  179  (ann.  Beneveiit.);  IX,  634 
(chron.  mon.  Gasin.);  pol.  R.  a.  75. 
Madalitar.  7.  Pol.  Irm.  s.  43.  152. 
Madalcar  pol.  Irm.  a.  81,  88  etc. 

.Madalger  Laur.  aec.  8 (n.  534);  pol.  litn.  s. 
205;  Sl.  P. 

Madalker  iMcIib.  sec.  8 (ii.  127);  M.  B.  a.  762. 
806  (Vlll). 

Madelgar  P.  VI,  II  (ann.  Laubiens.);  VIII.  324 
(Sigebert.  chron  );  IX,  409  (gcsi.  episc.  Game- 
rac.);  pol.  Irm.  s.  33;  pol.  K.  a.  1(T2. 
.Madelger  pol.  R.  a.  66;  Mab.  a.  919. 


Medilger  G.  M.  Aug. 

Medelger  llf.  a.  1064  (II.  551). 

Malger  Gn(-r.  a.  1070  viell.  hieher. 
iflndeligard,  msc.  10.  G.  a.  905  (n.  9). 
91atbal|carda,  fern.  9.  Urk.  v.  827  (nach 
dem  cilai  bei  Gr.  11,  707). 

Mathalgardia  A.  S.  Jan.  II. 

Vladalgarda  Lc.  a.  806  (n.  28). 
JVIadalKaiid.  8.  P.  III,  133  (Kar.  M.  capit.); 

pol.  Irm.  s.  81. 

Madalgaus  pol.  Irro.  s.  163. 

Madalgaoz  Sl.  P.  zwml. 

Madalgoz  uccr.  Ang. 

Madalcoz  GId.  U.  a,  104. 

Madalhos  GId.  II,  a,  104. 

Madelgaud  P.  III,  98  (Kar.  M.  capil.). 
Madheigaud  P.  II,  671  (Nilhardi  hist.);  A.  S. 
Fcbr.  III. 

MndalKil.  8.  Pol.  Irm.  a.  93. 
JMadallKlIdiH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  88,  10). 
niadalKlis.  8.  Pol.  Irm.  s.  81 , 152;  Laur. 
sec.  8 (II.  1404). 

.Madelgis  Laur.  sec.  8 (n.  900);  necr.  Fnid.  a. 
1047;  pol.  R.  s.  15. 

inadalKiHil.  7.  Pd.  a.  648  (u.  312). 
.Madalgiselus  Pd.  a.  706  (n.  466;  Mah.  ebds.). 
iVIadalKriin.  8.  Pol.  Irm.  s.  103,  140. 
.Madelgrimnus  pol.  R.  s.  83. 
iVladallgUlliM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  7,  81  elc. 
Madelgudis  pol.  R.  s.  35. 

IVfadalliald,  fern.  8.  Si.  P.  znmi. 

Madalbeit  Laur.  sec.  8 (n.  198). 
Madalliart.  8.  St.  P. 

Madelhard  pol.  R.  s.  43. 

0.  n.  .Madalharüslorf. 

Jtladalhari.  8.  Si.  P. 
iVladalhar  Ir.  W.  a.  730  (n.  16);  pol.  Irm.  s. 
3),  151. 

Madalheri  Sl.  P. 

Madalher  Laur.  sec  8 (n.  483,  3190). 

Madelher  pol.  R.  s.  34,  63  elc. 

Nhd.  Madler,  Mädler. 

Itladalhelm.  9.  St.  P.  mchrm.;  R.  a.  834 
(n.  30). 

Madalelm  P.  II,  639  (vil.  Illud.  imp.). 
JfladalhildlN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  34,  79 
etc.;  Laur.  sec.  8 (ii.  2003). 


Digilized  by  Google 


»23 


MATHAI. 


MAL'R 


824 


MndalhiU  tr.  W.  a.  8U8  (n.  2U);  l)r.  a.  839 
(ii.  323;  Schn.  ebda.  Madahill). 

MadelhiIdU  pol.  K.  a.  16,  63. 

Madahildia  pol.  Ina.  a.  140  wol  hieber;  deagl. 

Madahilt  (ild.  II.  a,  123. 

:nRilalboh.  8.  Si.  P. 

Mndnlliimd.  8.  Pd.  a.  708  (n.  471). 
IVIadMileicli.  8.  Laar.  aec.  8 (n.  1268). 
Madaleirb  Laur.  aec.  8 (u.  1868). 
MadalindlM,  fern.  8.  Pol.  Inn.  a.  71.  163. 
Madilindia  pol.  Irm.  a.  1. 

Madelindis  pol.  Irm.  a.  140. 

Madelint  Laur.  sec.  8 (n.  198). 

Mathlindis  Laur.  sec.  8 (n.  1932). 

.Malhlinda  Laur.  sec.  9 (n.  312). 
Madalleoa.  9.  Mchb.  aec.  9 (n.  610). 
ItladelrAt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  337). 
Hadalrich.  8.  Pol.  Irm.  s.  64,  239. 
Madalrih  Dr.  a.  866  (u.  389;  Schn.  ebds.  Mal- 
darih);  Sl.  P. 

Madelrich  pol.  R.  a.  60. 

0.  n.  Methelribeatad,  Madalricliiatrewn. 
niadallold.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  71). 
Madalolt  l.aur.  sec.  8 (n.  389). 

Madololt  St.  P. 

Madclold  pol.  R.  a.  33. 

Madalol  (so)  Laur.  sec.  8 (u.  391 ). 

U.  n.  .MadalollcsHilari. 

JMadalfeuM.  8.  B.  v.  Verdun  sec.  8.  P.  III. 

30  (Pipp.  capil.);  conv.  Alleniac.  a.  763. 
Madelveua  P.  VI,  43  ((ceal.  epiac.  Virdun.);  X, 
287,  339  H.  (llugon.  cbron.);  XII,  323  (ann. 
S.  Vit.  Virdun.);  pol.  R.  s.  64. 

Madaleveus  (so)  P.  X,  339  (llugon.  cbron.). 
Madalnit  II.  a.  833  (n.  87);  viell.  für  Madalnic? 
Madelucns  (8)  P,  Vll,  38  (ann.  S.  Benig^n.  Di- 
viOH.)  viell.  hieber. 

MMtlinltiin.  8.  Lc.  a.  833  (n.  65;  .Malhal- 
wim  scheint  druck-  oder  Schreibfehler). 
Madalvin  pol.  Irm.  a.  104,  136. 

Madalnin  P.  VI,  87  (cbron.  Median,  monast.); 
pol.  Irm.  8.  88;  M.  B.  a.  877  , 878  (XXXI); 
St.  P. 

Madalwyn  \\g.  Ir.  C.  421. 

Madalnin  pol.  Irm.  a.  16. 

Madalvenus  pol.  Irm.  a.  180. 

.Madelniu  Laur.  sec.  9 (n.  2833);  |>ol.  R.  s.  I, 
8 etc. 


Madelvinnns  pol.  R.  a.  43. 

Madulnin  (so)  und  Manduluin  (so)  II.  a.  841 
(n.  79). 

ifladalvia.  8.  Pol.  Irm.  a.  104. 
IVladalllir.  6.  P.  II,  296  (gesl.  abb.  Foatan.); 
pol.  Im.  a.  7. 

Madalaulf  Pd.  a.  648  (n.  312). 

Aladelulf  P.  X,  837  (llugon.  cbron.);  Mab.  s. 
692;  pol.  K.  a.  63. 

Madluir  Pd.  a.  693,  697  (Mab.  ebda.). 
.Tladelxojs.  GId.  II.  a,  104. 


Matheliii,  Ulatlieiioir,  -Watlirre,  Mm- 
tlirwiiiiida,  Miithgcriin  s.  .MATH.  Ilfla» 
(hildas.  MAUT,  jllathler,  Ma<«a,fHat- 
tllilio,  MaMa,  itlatiiaa  s.  MATH. 

JMaiidio  (comea  Krancorum).  4.  Amm.  Marc. 


iWLAUR»  Ein  nicht  seltener  aber  unsicherer 
stamm,  bei  dem  ich  kaum  wage  an  das  nhd.  mi)r 
(aethiops)  zu  erinnern.  Ausser  den  folgendru 
deutschen  nbleitungen  bildet  er  noch  mannigfarlie 
nach  analogie  keltischer  und  lateinischer  namen. 
nie  z.  b.  .Maurein.  Manrinna,  Maurontua.  Mauronia. 
Mauricina  (vgl.  Morizzo  Mchb.  sec.  9 u.  470). 
Maurcntia,  Manrentius,  Maurilius,  Morizellus.  .Mau- 
rintinua,  die  sich  fast  aitmmtlich  im  pol.  Irm.  und 
sonst  noch  oft  finden. 

mmir.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  302). 

Maurus  pol.  R.  s.  36. 

.Mauri  R.  a.  819  (n.  20),  822  (n.  22). 

.Mori  Ng.  a.  834. 

.Moro  K.  c.  a.  876  (n.  152;  Ng.  ebda.). 

Mor  Laur.  sec.  9 (n.  2810). 

Moor  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  6,  2807), 

Moris  (genit.)  Dr.  a.  829  (n.  479;  Schn.  ebds.). 

Morin  (genit.)  Ng.  a.  834. 

Vielleicht  schon  hieher  Hlö^iag  var.  Miogäg  und 
Proc. 

Nhd.  Muhr,  Mohr,  Mohre. 

Ü.  n.  Moresbach,  .Moresfurt  wol  hieher. 

-TIoi'A,  fern.  6.  Pd.  a.  333  (n.  118).  Dieselbe 
heisst  .Morta  ebda.  n.  119. 

iVlMurlfll*.  8.  Lanr.  sec.  8 (u.  700,  I383>. 

.Mauruch  St.  P. 

.Muruh  Gld.  II.  a.  104. 

Morico  Laur.  sec.  8 (n.  2939) 
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Moricho  P.  XI,  232  (chron.  Bencdiclobur);  Sl. 
P.;  Lanr.  mehrm.-,  Ir.  \V.  a.  798,  8tl,  c.  a. 
820  (D.  2t,  176,  180);  M.  B.  c.  800  (VII); 
Scbo.  a.  826,  944. 
iMoriho  necr.  Fuld.  a.  825. 

Maoricho  St.  P.  zwnil. 

Monich  Laur.  sec.  8 (n.  2562). 

Moroch  I)r.  a.  874  (n.  610)  wol  hieher. 

Nhd.  Mohrig,  Mübricke,  Morclic,  Moricke,  MO- 
ricke,  .Murikd'. 

U.  u.  .Morichinga. 

SlMHrllo.  8.  Laue,  mehrm. 

Nhd.  Muhrle. 

Mauroleiio.  7.  Mab.  a.  670. 

.Morleons  |)ol.  R.  s.  22. 

Maiii*einlM,  Tem.  9.  Pol.  R.  a.  54. 
Morliio.  8.  Ur.  o.  366. 

Nhd.  .Mohria,  .Morin. 

0.  n.  Moriuesbeim,  Morinishusun. 

^oraiad.  II.  Pol.  Iriii.  s.  49  (sec.  II). 
iTlaiirinic.  8.  P.  I,  210  (Einb.  aan.);  II,  627 
(vit.  Illud.);  pol.  R.  s.  80. 

.Moring  P.  I,  213  (Einb.  ann.);  Schn.  a.  789; 

Gud.  sec.  10. 

Moriuch  GId.  II,  a,  104. 

Xbd.  Moring.  .MUhring. 
ü.  n.  .Moringeshaim. 

Jlaiiriniga,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  3,  195. 
.'tlorinzo.  II.  K.  a.  1096,  c.  a.  1100  <0.  S. 
D.  5 u.  10). 

Moreazo  K.  c.  a.  IKK)  (C.  S.  n.  11). 
.Vlarliald.  9.  Schn.  a.  824. 

.^■aiirbert.  8.  Sm. 

Morbrabt  Schn.  a.  819. 

Mnrberl  conc.  ap.  Theodon.  rill.  a.  835. 
^Vlprbard.  8.  P.  II,  600  (Thegani  vit.  Illud.). 
.Morhart  Gud.  a.  1074,  1090;  K.  a.  1090  (n. 

239).  1095  (a  S.  n.  3). 

Morard  P.  V,  168  (ann.  S.  Germani);  VI,  4 
(ann.  S.  Germani  min.);  pol.  Irm.  s.  178. 

Xbd.  Mobrbard. 

iraaiirliar.  8.  Pol.  Irm.  s.  129. 

Khd.  .Maurer? 

JMaurbaiis.  8.  Pol.  Irm.  s.  129. 
9Iaiardranniiii.  8.  Abt  zu  Corvey  sec.  10. 
.Maurdrannus  Guer.  sec.  10  (appcud.  zum  pnl. 
Imi.  8.  337).  Derselbe  heisst  ebds.  s.  339 
.Mordramnus). 


Morthrannus  St.  P. 

JMaiirlnt'll.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  305). 
Maorlach  Laur.  a.  787  (u.  13). 

Moraiah  necr.  Fuld.  a.  857. 

Morlach  Lanr.  sec.  8 (n.  3460). 

Moratah  Dr.  a.  822  (n.  399;  Schn,  ebds.) 

scheint  irrthum  zu  sein  nnd  hieher  zu  gehören. 
Moi’liiifllis,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  103. 
iflorlojg.  II.  Lc.  a.  1057  (n.  192). 
MHlimiiidll,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  70. 
inorold.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  276). 

Morolt  Schn.  a.  890  (Dr.  ebds.  n.  635  Miorolt). 
ifloroir.  8.  Sl.  P. 

Maorolf  Sl.  P.  zwml. 

Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm; 
iHaorinznii.  8.  Ng.  a.  769. 

.Morinzan  Gld.  II.  a.  104. 


JMait  o.  8.  Ng.  a.  792,  793,  797,  822;  K.  n.  44. 
Mavo  Ng.  a.  797,  813. 

■Manwo  Ng.  a.  788,  819,  821;  K.  n.  34. 

Mawioh  Gld.  II.  a.  104  hieher? 

Dieser  wabrsclieiulich  blos  alamaunische  n.,  der 
mir  zu  goth.  magus  pner  (vergl.  gnih.  mavi  puella 
n.  a.  m.)  zu  gehören  scheint,  hat  sich  noch  in  o.  n.. 
wie  z.  b.  Mawinbard  nnd  .Mowenbeim  erhallen. 

Nhd.  Mau,  .Maue,  Mauve. 

^ÜMlcIendiii,  fern.  7.  P.  VIII,  326  (Sigeb. 

chron.);  A.  S.  Mart.  II. 

Mazcilcndis  A.  S.  Febr.  I,  Mart.  II. 

MaitllM.  9.  P.  IX,  39  (Joh.  chron.  Gardense); 
deutsch? 

nayco.  9.  M g.  tr.  C.  242. 


Dieser  stamm  scheint  entweder  zu  abd. 
mez  modns  oder  zu  maz  cibus  zu  gehören.  Er 
6ndet  sich  in  u.  nie  auslautend. 

Max*.  8.  P.  VIII.  730  (annalistaSaio);  Laur. 
sec.  8 u.  9 (n.  375  , 827);  tr.  W.  c.  a.  811 
(n.  191). 

Mazzo  Lc.  a.  1057  (n.  192)  und  von  c.  a.  1080 
(n.  242). 

Matzo  Laur.  sec.  8 (u.  3596);  H.  c.  a.  1020 
(n.  221). 

.Mezo  St.  P. 


.Mezo  var.  zu  Ezo  P.  IV,  B.  176  (lleinr.  II  pan.). 
Nhd.  Maas,  Maass,  Mass,  Malz.  Mess,  Melz.Melze. 
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0.  n.  Meziiiga,  Mezziobah,  MazoDiuuilarF. 
Ulezzl.  8.  Mchli.  sec.  8 (a.  13,  16  u.  s.  w); 

R,  a.  822  (n.  23);  nrcr.  Fuld.  a.  1031. 
MHKHkn,  fein.  11.  Ilf.  c.  a.  1040  (II.  167); 

Lc.  a.  1054  (n.  UH),  znmi.). 

Mazarha  St.  P.  znnil. 

Mazaba  (so)  necr.  Fuld.  <1.  lOlO. 

Mazzeka  Ilf.  a.  1010  (II.  143). 

Mazlli.  U.  -M.  B.  sec.  11  (VI);  St.  P.  zwinl. 
Mazil  M.  B.  c.  a.  1040  (Xlll);  Frek. 

Macil  Hd.  m.  8.  a.  1068  (II,  8<J). 

MczIi  R.  a.  821  (n.  21). 

Nbd.  .Massel,  .Mcizel. 

.tlazolM«  rem.  8.  St.  P. 

.tiazcilil«  10.  Abt  zu  St.  Peter  in  Salzburg: 
sec.  11;  b.  v.  IVUrzburg  sec.  11. 

Mazellu  P.  IV,  B,  176  (lleiiir.  II  pact.);  I\,  451 
(Rest,  episc.  Canierac.);  XI,  772  (aou.  S.  Rud- 
berti  Salish.);  St.  P. 

Macelin  P.  IX,  250  (Guudechar.  lib.  pontif. 
Eichstet.);  St.  P. 

Matzilin  P.  VI,  365  (vit.  Job.  Gorziens.). 
Mazolin  P.  VI,  849  (Petr.  UamiaR.  vit.  S.  Ro- 
mualdi). 

.Masceliii  P.  IX.  500  (Rest,  episc.  Caracrac.). 
Mezelid  Lc.  c.  a.  1080  (ii.  242). 

Maselia  P.  IX,  504  (Rest,  episc.  Camerac.). 
JltfZCiiiHl,  fern.  9.  .Mchb.  sec.  9 (u.  339). 
(Mnzllllfl,  rem.  9.  Gr.  II,  896. 

Mezhilda  R.  a.  821  (n.  21). 

Mezhilt  GId.  II,  a,  123. 

Mazoir.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2934). 

Mezolf  .VIchb.  sec.  8 (n.  165). 

Macrzll.  4.  Bruder  des  Gildo.  Hist,  miscell. 
(Arcadius)  rar.  Mascyzel,  Mascezel,  .Mas- 
celzel  (so). 

Derselbe  Mascizel  bei  Amm.,  Maaxildijlos  bei 
Zosim.  V,  11. 


JMecra,  Mcriiard,  Mecliiii  s 5IIC. 
9lechtliiI<s.MAHT.  .VIcd-s  .MATH.  ^MeF- 
frid  8.  MATH.  :Men;aleiizo  s.  WeRalenzo. 
üleicelier  s.  MAG.  Tiefen-  s.  MAG.AN. 

iVleici,  neKiliplm,  91p|cila  s.  .MAG. 
npgiii-  s.  .MAGAX.  IfleKitod,  lYIecizo, 
npIRUiswiiid,  ]HeliNiiin(  8.  MAG. 
neiffo.  9 St.  P.;  zu  Maio? 


Mell«  s.  MAG.  IM  ein-  s.  MAGAN.  Mri« . 
.MAG.  ineizoir,neiz«lts..MAlT.  Mrlla- 
riensi,  Mellarld,  IMellatena,  Mello- 
vIeiiN  8. 51AL.  Melo  s.  Milo.  iMembnid«, 
^einnio,  IMemo,  IMensnot  s.  MIM 
IMen-  8.  iMAGAX.  JMendielio  s.  M.\MI 
Menicoz  s.  MAGAX. 

9leiila)  fern.  9.  Pul.  Irm.  s.  47.  Auf  irr 
vorherRehrnden  Seite  steht  .Memia. 
^leiiinio.  9.  .Mchb.  setf.  9 (n.  132).  Mont 
beldcns.  s.  90  Rlaubt,  .Mimo,  .Memmo  n.  dgl 
seieo  aus  .Meuimo  codtrahirt;  Menino  kiiipli 
Mone  8.  91  an  den  v.  o.  .Manimi. 
MeniiiiK.  8.  Schn.  a.  803. 

Meiiiiio  s.  MAX. 

M<‘niiiHt‘0  (zu  MAX).  9.  Dr.  n.  351. 
MennisRO  Schn.  a.  867  zwml. 

MennisRen  Or.  c.  a.  800  (Schn.  ebds.  Menningm 
.llenold  8.  MAGAX. 

IMenovera^  fern.  9.  Pol.  R.  s.  32. 
IMenisuit  s.  .MAGAX. 

IMpoiiat.  9.  Dr.  a.  838  (n.  308;  Schn.  ebdn> 
Merlla,  Mero-  s.  .MAR. 

^eHe,  fern.,  wahrscheinlich  ein  mythischer  s 
P.  V,  734  (Thictmari  chron.). 

IMewi.  10.  P.  VI,  406  (Gerhard,  vit.  ,S.  Oud.ilr. 
9Iexpora.  9.  St.  P.  (im  index  steht  Melporoi 
MeMHinr,  Gr.  II,  873,  viell.  von  Gr.  DLUch 
lieh  aus  0.  n.  MessiuRa  Rcschlossen. 
IMctenüiiind  s.  MATH. 

IMeMIngy  Gr.  II,  708,  viell.  von  Gr.  (itlscli- 
lich  aus  0.  ii.  MettiuRen  Reschlossen. 
IMezciiiid,  IMezlilld,  Tlezo,  IMesalf 
s.  MAZ. 

.Mia,  fern.  GId.  II.  a.  125. 

IMiarold.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  716). 
.Mierold  Laur.  sec.  8 (n.  436). 

Miorolt  s.  .M.kl'R. 

Ich  erinnere  an  altn.  myr  uiizIthliRe  meoRe 
Oder  unmittelbar  zu  Roth.  miera  ameise?  vrI.  Dielen 
hach  ROtb.  wb.  II,  66. 

MIC.  Die  bedeutuuR  muss  Rross  sein;  alu. 
miok  maRoopere,  enRi.  much  multum;  mit  sufii  -I 
goth.  mikils  gross,  ahd.  mihil  u.  s.  w. 

IMicca.  3.  Vater  des  kaisers  Xlaximinns  Jil 
Capitol.  Maiimin. 

Mecca  Joru. 
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Mecco  GId.  II,  a,  104. 

Mrchln.  It.  Lc.  a.  1045  (o.  181). 

Michard.  1 1.  M.  B.  a.  1090 

Mechard  •.  Eckehard  (AG). 

MID.  Diesen  stamm  wage  ich  aufzustellen  für 
solche  D.,  die  etwa  zu  goth.  mizdö,  ags.  med,  ahd. 
mieta  praemium  merces  gehören.  Doch  sind  die 
laulverhallnisse  der  folgenden  n.  eben  so  dunkel 
wie  es  die  der  geaannten  deutschen  wOrter  und 
ihrer  angehOrigen  sind.  Auslaulend  in  Kermil  (10) 
und  Ruadmid? 

IHict*.  8.  Schpf.  a.  792  (n.  66). 

mtolM,  msc.  7.  P.  IX,  9 (Joh.  chron.  Venel.). 

Mittola  Paul.  diac.  V,  9. 

niz*.  11.  GId.  II.  a.  117. 

Miezo  Gud.  a.  1028. 

Mltberi  (zt.  uubesl.)  uecr.  Aug.  Nor  an  der 
stelle  4.  Kal.  Oct.  Ist  viell.  Hitbert  zu  lesen? 

IWitthRd.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  216). 

MUiwnit.  9.  Ng.  a.  826. 


Ifliet«,  nieKO  s.  MID. 

Ein  noch  unerklärter  stamm,  vielleicht 
mit  dem  folgenden  MILD  etymologisch  zusammen- 
gehörig. Oft  liegt  slavisches  nabe;  slav.  Milorad 
ist  dem  sinne  nach  = ahd.  Linprat.  Ob  MIL 
auch  auslautet?  Etmilo  ist  unsicher;  vergl.  auch 
Isemilis  (9). 

mio.  1.  Sec.  I;  ein  Sigambrer.  Sec.  10:  b. 
T.  Troyes;  ep.  Matiscoo.  Sec.  11:  ein  apu- 
lischeranfUhrer;  b.  v.  Benevent ; ep.  Pachanus; 
ep.  Dervens. 

Milo  P.  I,  468  (Hincm.  Rem.  ann.);  II  Öfters; 

III.  426  (Kar.  II  capit.),  504  (llloth.  II  capit  ); 

IV,  52  (Heinr.  IV  constitut.);  V oft;  VI,  199 
(panegyr.  Bereng.),  351  (vit.  Joh.  Gorziens.), 
764  (Thangmar.  vit.  Bemward.);  VII,  12  (ann. 
Elnon.);  VIII  oft;  X,  161  (gest.  Trever),  286, 
342  etc.  (Httgon.  chron.);  XI,  231  (chron. 
Benediclobur.);  tr.  W.  a.  737  (Pd.  nachtr.  n. 
58);  Mab.  a.  731;  Ng.  a.  760,  764,  786,  789, 
817,  824,  863;  pol.  Irm.  s.  110;  St.  P.  mehrm  ; 
Laur.  mehrm.;  Mchb.  sec.  9 (n.  300);  M.  B. 
sec.  9 (VII.  VIII,  X);  Wg  tr.  C.  354  , 458. 


476  , II.  a.  870  (n.  107);  Dr.  c.  a.  1050  (n. 
758 ; Schn.  ebds.  Millo) ; Lc.  a.  1052  (n.  188) ; 
Gud.  a.  1074. 

Milon  (pro  proiimo  suo  M.)  Wg.  tr.  C.  33. 
Miloh  Ng.  a.  882  hieher? 

Hiezu  wol  noch  die  formen: 

Miiwy  (sigambr.  n.)  Strabo.  Grimm,  gr.  I (1822), 
s.  80  ist  dafür  JUtJwi'  zu  Milo  zu  setzen. 
Melus  P.  IX  Öfters;  XI,  241,  248  (gest.  Robert. 
W'iscard.). 

Mello  P.  n.  280  (gest.  abbat.  Fontan.). 

Miiis  pol.  Irm.  s 108  (vgl.  Melismus  pol.  Irm. 
s.  198). 

Vgl.  Hiddo  wegen  Hiddimilo. 
ü.  n.  Milindorf,  Miiingen. 
iVlilny  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1913);  Dr. 

sec.  10  (n.  693);.  Schn.  a.  952. 

Nlillke.  9.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Miluh  Gr.  II,  721  neben  Miloh. 

Miloh  Ng.  a.  882  (n.  531).  Vgl.  Milo. 

Wenn  Graif  Miluh  und  Miloh  zu  miluh  (lac)  stellt, 
so  vermag  ich  ihm  darin  nicht  beiznstimmen. 

Nhd.  Mielecke,  Mielke,  Milch,  Mücke,  Milich. 
Nlllizi;*.  8.  Laur,  sec.  8 (n.  782)  neben  Miliz. 
Miliz  Mchb.  sec.  9 (n.  473). 

ItliliBZil)  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  857). 
Milbiirch,  fern.  GId.  II,  a,  125. 

Aga.  Milbnrg. 

Iflilgart,  fern.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 
IflilgRiit.  Gr.  II,  719.  Vielleicht  meint  Gr. 
deu  Milegast,  der  P.  I,  210  (Einh.  ann.  a.  823) 
erwähnt  wird,  dessen  n.  indessen,  als  der  eines 
konigs  der  Willen,  leicht  slavisch  sein  kann. 
Nlilehnrd.  7.  A.  S.  Maj.  11. 

Nhd.  Mielert. 

Milrnt-  9.  Schn.  a.  821;  II.  a.  853  (u.  87). 
Miilrat  (so)  Dr.  a.  824  (n.  429;  Schn.  ebda. 
Mulrat). 

Mellarlciiw,  Nffcllnrid  s.  MAL. 

NlileMlndiM,  fern.  10.  .Mab.  a.  959;  Gui-r.  a. 

1037;  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 

Milesenda  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  II). 

Milescndis  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  II). 

Milessent  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  II). 
milde«.  9.  Neer.  Fuld.  a.  855. 

MUtheo  necr.  Fuld.  a.  875. 
mellaten«,  melloviciiH  s MAL 
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AHLiO«  Gotb.  milds,  ahd.'  milli.  iihd.  mild. 
Radamildis  (8)  viell.  verderbt.  Vgl.  auch  alln. 
fern.  MildnSr  u.  aga.  Mildreda. 

Milde*  •.  MIL. 

Miltw,  fern.  Gr.  II.  723. 

imitunc.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  97). 

Mile-  s.  MIL. 

•niiir  in  Feumiirua  (8)  verderbt? 

Milt-  8.  MILD.  Mlluh  a.  MIL. 

MIM.  Grair  II,  728  weist  bei  den  rolgeuden 
rnnneo  auf  nord.  mimir  und  auf  griech.  /li/iot.', 
fiifiti,  fiiittoftaf,  auch  Mone  beldens.  s.  90  knlipfl 
den  stamm  an  mimir  an;  ähnlich  Grimm  mythol. 
3.Ö2.  Eine  et}mologie  von  grdsaerrr  wahrachein- 
lichkcil  lässt  sich  allerdings  noch  nicht  aufünden. 
Grosser  Verwechselung  ausgeaetzl  sind  die  mit  Mim- 
und  die  mit  Mun-  beginuenden  formen. 

Min*.  9.  Neer.  Aug. 

Memo  Frek. 

Memioo  St.  P.  zwml.;  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  136. 
214  u.  sonst);  R.  a.  821  (n.  21). 

MilllN.  fern.  8.  Schn.  a.  795. 

Mimine  (gen.  fern.)  tr.  NV.  c.  a.  800  (n.  33). 

Miiuil*.  10.  M.  B.  a.  985  (XXVIII);  Sl  P. 
zwml. 

Miniul  Lc.  a.  1088  (n.  240)  durfte  viell.  Mimul 
zu  lesen  sein. 

Nhd.  Miemel. 

Mituunl.  8.  Ng.  a.  771). 

Mimidriid,  fern.  9.  Mchb.  a.  846. 

Mlmij^Rrd  in  o.  n.  Mimigardefurd. 

MimiblK,  fern.  8.  Pd.  a.  734  <n.555);  Laur. 
sec.  8 (n.  211). 

Memiimt^  fern.  11.  .Mchb.  sec.  11  (n.  1247); 
hicher? 

Membraada,  fern  9.  Pul.  R.  s.  46;  hieker? 

MiMiHUlin.  8.  Sl  P.  mehrm. 

Mimistein  necr.  Aug. 

MilU*ld.  9.  Tr.  \V.  sec.  8 ud.  9 (n.  113). 

MIN.  Die  folgenden  n.  mOgen  alle  zu  goth. 
man.  munura  geboren,  einige  vielleicht  unmittelbar 
zu  ahd.  minna  amor  (etwa  noch  in  der  älteru  be- 
deutung  memoria).  Den  räthsclhaften  n.  Didde- 
minum  (8)  erwähne  ich  hier  nur  der  form  wegen. 


Minna,  fern.  9.  Dr.  a.  870  (u.  607;  Scho, 
ebda.). 

hUnia  lif.  a.  989  (I,  530). 

Mina  Gld.  II,  a,  125. 

Minift*.  9.  Mchb.  lec.  9 (n.  429). 

Minigo  neben  hlunigo  Mchb.  sec.  9 (n.  532). 
Mluliil  B.  Mimilo. 

Milinana,  fern.  9.  Sl  P. 

MineiciM.  11.  Lc.  a.  1088  (u.  tiO). 
MInard.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 
Mlnolach.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  850). 
MInrIch.  8.  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  352,  680). 
Mlniiuind,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  541) 
Mlnuir.  7.  Paul.  diac.  IV,  3. 


Miorold  s.  MAUR.  MlrlBHid,  Mlritui. 
Mirliiib  s.  MAR. 

Miro.  6.  Soevenkg.  in  Spanien  sec.  6.  B.  v. 
Coimbra  sec.  7.  Ep.  Gerundens.  sec.  7. 

Miro  P.  VUl,  319  (Sigebert.  chron.);  conc.  ToleL 
a.  683  , 688;  Job.  Biclar.  (E.  s.  VT,  384); 
Mab.  a.  803. 

.Mirus  conc.  Tolet.  a.  693. 

Miro  neben  Mirus  Greg.  Tur.  V,  42;  V|,  43. 

Miaa,  fern.  8.  Mchb.  sec.  8 (u.  19). 

-mittl  in  Fraumisi  (9). 

Mifitlla,  fern.  9.  Schn.  a.  839.  Weinbold  d. 
dtsch.  frauen  s.  14  erinnert  bei  Mistila  an  die 
walk^rie  .Mist  (nebel).  Doch  ist  zu  bener- 
keu,  dass  Dr.  n.  525  für  Mistila  vielmehr 
Mutila  liest  und  daher  Mistila,  wenn  aadera 
VVeinhold  den  n.  nur  ans  dieser  stelle  keast. 
auf  einem  irrthum  zu  beruhen  scheint. 

Mit-  s.  MID. 

Mivlldlsi,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  53. 

MIv*.  9.  Pol.  R.  s.  53  zwml. 

Mix*  s.  MID. 

MOD.  Zu  ahd.  möt  (mens,  muth)  gehörig  Ul 
dieser  stamm  seit  sec.  4,  mehr  am  ende  als  an 
anfange,  ersteres  bei  msc.  und  fern,  gebräuchlirh. 
In  den  trad.  Corb.  ludet  sich  der  stamm  anlas- 
tend niemals.  Eine  Verwechselung  mit  MUND  Ul 
möglich,  wenn  das  n nach  alts.  weise  ausfällL 

Anslauleudes  MOD  kenne  ich  in  folgenden  103 
n.,  unter  denen  ich  aber  das  numerische  verhäluiis 
der  masc.  zu  den  fern,  nicht  anzugehen  vermag,  da 
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manche  dieser  formen  bald  dem  einen  bald  dem  an- 


dern geschlecht  angeboren: 


Agemod. 

Fruimot  8. 

Ratfflot  9. 

Achilmuht  8. 

Fretmod  8. 

Ragnemod  6. 

Einmot  9. 

Folmnot  8. 

Rausimod  4. 

Alamolh  6. 

Geilmot  8. 

Rihrool  8. 

Alchmod  8. 

Germod  8. 

Rosemud  6. 

Ellimuol  9. 

Gisalmuot  9. 

Salmuot  9. 

Alljanmol  8. 

Glismol  9. 

Sigimot  8. 

Elismot  8. 

Crosmual  8. 

Siumot  8. 

Anamol  8. 

Graonmool. 

Snelmuol  8. 

Angilmod  9. 

Hagmoedis?  9. 

Slarhmot  9. 

Angelmoda  10. 

Halmnot  9. 

Slillimot  9. 

Ansmod  9. 

Haremot  9. 

Swidmoi  8. 

Ammol  9. 

Hardmod  9. 

Diomuod  9. 

Adalmod  8. 

Harimol  8. 

Tbendemod  6. 

Adalffloda  9. 

Haasmot  9. 

Trosamual  9. 

Baldmuol  b. 

Hathumol  9. 

Thnrmod  9. 

Fazmuot. 

Ilildemodus  6. 

Ummnot  10. 

Rermod  8. 

Hildimoda  8. 

Wabmul  9. 

Perahmod  8. 

Holomot  9. 

Wahsfflut.' 

Bebrimod  6. 

Horsemual  9. 

Wefroot  8. 

Bilimol  8. 

Hrodmol  9. 

Wanrielmoda  7. 

Bismod  8. 

Hucimot  9. 

Warmnt  9. 

Blidmot  9. 

Mugimol  9. 

Wernmol  9. 

Blidmoda  11. 

Ilwasmot  8. 

Wasmol  9. 

Blismodis  10. 

Ilimol  9. 

Welamot  8. 

Talamot  8. 

Leidmuot  8. 

Werdmol  9. 

Dismol  8. 

Lelmodis  9. 

Wigimuot  9. 

Ebirmaol  6. 

Lihlmohl  9. 

Willimol  8. 

Erebanmot  9. 

Liupmol  8. 

Vismuot. 

Famolli. 

Liulmod  9. 

Wolaraot  8. 

Faramod  6. 

Loamod  6. 

Vudamot?  9. 

Fasimot  9. 

Maismod. 

Vuldromod. 

Frahamut  8. 

Meinuol  11. 

Zeilmual. 

Filomnol  9. 

Nidmnol  9. 

Finmoul. 

Odilmol  8. 

8.  Dr.  a.  822  (n.  402;  Schn.  ebds.). 
Mualo  GId.  II.  n,  104. 

.Muodo  Laur.  sec.  8 (n.  875). 

Nhd.  Mode,  Muth. 

Modn,  fern.  6.  Laur.  rnehrm. 

Mola  l.,aur.  sec.  9 (o.  199). 

Moala  GId.  II,  a.  125. 

Muala  Mchb.  sec.  9 (n.  704). 

Muoia  M.  B.  sec.  II  (VI). 

Mala  Pd.  a.  533  (n.  118). 

Mnnlen  fgen.)  Dr.  sec.  8 (Schn.  ebds.  Mootru). 


Muotanae  (gen.)  Dr.  c.  a.  840  (u.  539). 
JUalile.  8.  Sl  P.  zirml. 

Nhd.  Model.  MUdel. 

0.  n.  Mulilingun. 

üllitiia,  fern.  7.  Schn.  a.  837;  Dr.  a.  8:t9 
(u.  525;  Schn.  ebds.  Mistila). 

.Vludilane  tesl.  Erm. 

Motilane  (nom.)  Laor.  sec.  8 (n.  1186). 
nmntiii.  8.  Ng.  a.  786,  804. 

Mnatin  K.  a.  791  (ii.  39;  Ng.  ebds.). 

Muoline  nnd  Mouline  GId.  II,  a,  125. 

0.  n.  Mnotioesheim. 

9Ioden«nw  (abl.  fern.).  7.  Pd.  a.  642  (n.  300). 
Miiodnni.  8.  Tr.  W.  a.  711  (n.  169  u.  Pd. 
nchtr.  n.  18). 

Mozo.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  2584). 

Muazo  K.  a.  870  (n.  146;  Ng.  ebds.). 

Muozo  P.  II.  153  r.  (cas.  S.  Galli);  Ng.  a.  883. 
Nhd.  Muss,  Mutze,  MUlze. 
niiiozMs  fern.  9.  Sl.  P. 

M;oza  GId.  II,  a,  126. 

Weinhold  d.  dtseb.  frauen  s.  17  stellt  diesen  n.  zu 
auoza  müsse. 

Mnezll.  11.  Sl.  P. 

Nbd.  Mülzel,  Mutzell.  Mitzel,  Mnzel. 
JNlltbraht.  9.  Schn.  a.  817. 
motbergas  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  120. 
IVIiiotpiirc,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  758). 
Moatflat,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  474). 
Nliiotfrid.  GId.  II,  a,  104. 

JVKaatker.  9.  Mchb.  sec.  9 (u.  495). 
JMziotfcl».  GId.  II,  a,  104. 

JMtodiiciiiiil.  4.  Frkenlig.  scc.  4 ; b.  v.  Tours  s.  7. 
Modigisil  P.  VIII,  302,  306  (Sigebert.  chron.). 
Modegisil  cooc.  Rem.  c.  a.  630. 

Modeghiselus  Pd.  a.  615,  693  (n.  230,  431). 
MndiyiaxXog  Theoph. 

.Modigisclus  P.  VIII,  135  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
Modogisclus  hist.  misc.  14. 

IlladiicliiMleiins.  7.  Mab.  a.  693. 
iVliiatcutid,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  638). 
Alm.  Modgu?r. 

Maathart.  9.  Mchb.  sec.  9 (u.  640). 

Nhd.  Motard. 

Mothar.  8.  Ng.  a.  752;  Gud.  a.  909. 

Mothere  Laur.  sec.  8 (n.  11) 

Molheri  M.  B.  a.  822  (VIII);  Sl  P 
.Mniber  Laur.  sec.  8 (n.  497). 
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Molar  tr.  >V.  a.  774  (n.  63);  H.  a.  919  (a.  136). 

923  (n.  145)  etc.;  Gud.  a.  926. 

Meter  Sl.  P.;  H.  a.  923  (n.  145). 

Modar  Mi.  a.  1049  (a.  21  B.  22). 

Mntrrane  (alil.  fern.)  K.  a.  772  (a.  14). 

Moatbar  Ng.  a.  819. 

Moaihrr  Xg.  a.  804. 

Muatbar  Ir.  \V.  c.  a.  780  (u.  56). 

Maatheri  GId.  11.  a.  104. 

.Muatber  K.  a.  764  (n.  9);  Ng.  a.  793,  826. 
Munlar  H.  a.  909  (ii.  136). 

Muotbrri  Schn.  a.  817. 

5Iuolere  \g.  a.  917. 

.Mulher  Laar,  mehrm. 

Moutlirre  GId.  II,  a.  lO-'i. 

Mouther  Schn.  a.  793  (n.  180)  neben  .Muother. 
Wenn  wirklich  das  ahd.  moler,  muller  zuweilen  als 
feniiniucr  n.  vorkomml,  so  schciul  die  souderung 
desselben  von  dem  hier  sorliegenden  n.  fast  unmög- 
lich, da  in  sehr  vielen  Hillen  nicht  angegeben  isl,  nh 
wir  rin  msc.  oder  fern,  vor  uns  haben. 

Nhd.  Moder,  MUtber. 

Xleatiielm.  8.  Ng.  u.  K.  a.  769.  773. 
Muatlielm  Ng.  a.  854. 

Muothrim  Schn.  a.  817, 

Mliothllty  fern.  9.  .Mchb.  sec.  9 (n.  621). 
Xloderaiiiiiiw.  8.  Pd.  a.  746  (n.  587). 
Miiedaiis.  9.  Schn.  a.  817;  Dr.  n.  356. 
Xlotlllip.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  654). 

Muodliup  Sl.  P. 

Muotliup  Mchb.  sec.  10  (u.  1018). 

Mnollieb  Schn.  a.  8-42. 

iflailericli.  8.  P.  II,  309.  313  (dom.  C.arol. 

geneal.);  pol.  Ina.  8.  209,  220. 

Mudrich  Lgd.  a.  862  (I,  n.  87). 

Vgl.  Viadrig. 

Mid.  Mmlrich,  Mulhreich,  MUttricb. 

0.  n.  iModrikiug. 

MoiloricliH,  rem.  11.  Lc.  a.  1083  (n.  234). 
^•iloroaeim,  fern.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118, 
119). 

ininotMwInd,  fern.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.758). 
.Muolsuind  Laar.  sec.  8 (n.  602). 

Madsnil  P.  II,  416  (vil.  S.  Liudgeri)  mit  var. 

Notsuit;  falsch  Noilsios. 
iUiintdniic.  8.  Ng.  a.  744. 

NIodmnId.  7.  B.  v.  Trier  sec.  7;  b.  v.  Langres 
sec.  7. 


Modoald  P.  VI,  11  (ann.  l.aubiens.);  VHl,  324 
(Sigeberl.  chron.);  IX,  408  (gesl.  episc.  Cane- 
rac.);  brief  des  bischofs  Desiderius  v.  Gabors 
v.  630  bei  H.  und  nrk.  v.  633  ebds.;  conc. 
Kern.  a.  630;  G.  a.  895  (n.  7);  A.  S.  Maj.  UL 
Modowald  P.  X,  160  (gesL  Trever.). 

.Mualoll  Ng.  a.  835. 

Muotoll  Ng.  a.  828. 

.Tlolit  iii.  9.  B.  T.  Auinn  sec.  9.  P.  III,  177 
(Kar.  M.  capil.);  Kckh.  Krane,  orienl. 
iModoiu  P.  I,  426  (ann.  Berlin.);  III,  370  (Ulud. 

I capiU);  synod.  Lugdun.  a.  830. 

Mualwin  Ng.  a.  843. 

0.  n.  Mnotwinesheim,  Moduinouilarr. 
.VImdiiir.  8.  I .anr  sec.  8 (n.  1681). 

.Muatolf  Laur.  sec.  8 (n.  695). 

Mululf  I.aur.  sec.  9 <u.  445,  478). 
Zusammenselzung  mit  erweilerlem  stamm: 
.Tlodallu-rl.  8.  Ng.  a.  790. 


Moimar.  9.  M.  I und  II,  milbriscbe  furslei 
sec.  9 (denlsch?). 

Moimar  Mchb.  sec.  9 n.  II  (z.  b.  n.  1172). 

Mogmar  Mchb.  sec.  9 (n.  591). 

Sleiicelay  msc.  9 (deulschT).  P.  V,  515  I. 
(chron.  Salem.). 

-monllli«,  •luoiiia:  Anstremonius  (6?)  Auslre- 
monia  (9). 

Maiioald  s.  Ml'N.  NIoiiosold  s.  .Manogold. 

Moiidraiiiiii»  s.  MUND.  JHonviiidi»  s 

Muniswind. 

Nloi*-.  Die  meisten  so  beginnenden  n.  s.  uilrr 
MAUR.  Auf  -mor  zu  enden  scheinen  zwar 
Auaraor  (10),  Ademora  (6),  Rntmor  (9),  doch 
sind  hier  vielleichl  verderbte  lesarten  Oir  -iiar 
oder  -mot  auzunehmen. 

IMorfiCfi  (so).  9.  K.  a.  853  (n.  120);  Mchb. 
sec.  9 (u.  700). 

NlartOy  Gr.  II,  856;  viell.  von  Gr.  nur  aas 
.Mortenoua  geschlossen. 

-silOH  in  Hiermos  (8). 

Nllicisriina)  fern.  5.  Tochter  des  Burguadrii- 
kgs.  Chilperich.  Greg.  Tur.  II,  28  Vgl.  GHO.N 

Nliiirad  s.  Milrat. 


Ich  kann  hier  nur  mehrere  deutlich 
zusanimrngehörende  n.  vereinen,  muss  aber  dir 
weitere  aufhellang  derselben  der  Zukunft  liberlasses 
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]VIiuilBilHy  fern.  7.  Pd.  a.  694  (u.  432);  pol. 
R.  >.  1U3. 

Mumma  Ir.  VI.  a.  724  (Pd.  achlr.  n.  48). 
üfuniOiiilH».  6.  B.  T.  Laogrea  sec.  6;  b.  v. 

Cordova  sec.  7. 

.Mummulus  Paul.  diac.  UI,  4 f. 

Mummolus  P.  X,  322  (Hugon.  chron.);  Pd.  a. 
633  , 636  (n.  264  , 276);  conc.  Matiscou.  a. 
381,  383;  lest.  £rm.;  tireg.  Tur.  bfters;  Fre- 
drgar. 

Mumolus  P.  IX,  180  (Ileriger.  gesl.  episc.  Leod.). 
.Mummolus  (rar.  Nummolus)  d.  Ch.  1,  884. 
.Mommolua  (Tar.  .Mnmulus)  couc.  ToleL  a.  683. 
Nhil.  Muhmel. 

fern.  7.  Pd.  a.  670  (n.  361). 
MniauaioleniM.  7.  Mab.  a.  670;  Ng.  a.  661; 

Greg.  Tur.  VI,  43;  X,  2;  Veuaat.  Fortnu. 
Mommoliu  Pd.  a.  648  (n.  312). 

.Mumulruus  d.  Ch.  I,  677. 

Mumoleiins  Pd.  a.  639  (n.  335). 

Nummolenus  Pd.  a.  667  (u.  358)  soll  wol  .Mum- 
moleuDs  bcisseu. 


lUN.  Ein  nicht  besonders  bäuliger,  nur  au- 
laulend gebrauchter  stamm,  der  sich  Uber  mehrere 
diaiecte,  namentlich  die  süddeutschen  verbreitet; 
als  sächsisch  scheint  er  nicht  vurzukommen.  Grimm 
gr.  II,  471  knüpft  ihn  an  alln.  mnnr  (voluplas), 
alts.  muuilic  (amabilis);  vergl.  auch  golb.  munan 
denken,  wollen,  muns  gedanke,  willc. 

^■isiio.  8.  .Mehl),  sec.  8 (n.  93). 

Munio  und  .Munius  (iricrs  in  d.  concilien;  dsgl. 
E.  s.  III,  430  (hisL  CompostclI.);  Lgd.  a.  873 
(I,  n.  101). 

0.  n.  Muuinga,  .Muninpah,  Muiienberg,  Mnnnen- 
heim. 

idiiiBinig.  8.  ,\g.  a.  744,  822;  Pd.  n.  378. 

Muninc  Ng.  a.  744,  843. 

Muninch  Ng.  a.  869,  888. 

.Muniuk  Ng.  a.  822. 

.Munhing  Ng.  a.  787. 

mililiperht.  8.  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  33 
u.  633). 

0.  n.  Muniperteshofun. 

NloiiecUrudc,  fern.  7.  Test.  Erm.,  wol  für 
.Monethrudr.  Dass  der  n.  zu  unserm  stamm 


gehört,  geht  daraus  hervor,  dass  der  bruder 
dieser  Trau  Munegisil  heisst 
Hiiiiirrid.  8.  Ng.  a.  744;  tr.  W.  c.  a.  730 
(n.  188). 

Munifred  GId.  II,  a,  117. 

Munefrid  Ir.  VI.  a.  711  (n.  169). 

.Mumfrid  necr.  Aug.  (oder  ist  Munifrid  in  lesen?). 
0.  n.  .Munifridesbeim,  Mooefridouilla. 
Moiiermns.  7.  Ep.  Egilanlens.  (in  Spanien). 

Conc.  Toiet  a.  683,  688. 

Hsiniger.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  723). 
Nlunligla.  8.  Schn.  a.  800;  St  P.  zwml. 
Munichis  Paul.  diac.  VI,  24. 

U.  n.  Munigisiugun. 

iflianeKlail.  7.  Test  Erm.  neben  Monegisel. 
Miinlgo  s.  .Minigo. 
miiniKiind,  fern.  7.  GId.  II,  a,  123. 
Monegnndis  Pd.  a.  697  (n.  443;  unecht);  A.  S. 
Jan.  II. 

Mlinilusri.  6.  St  P. 

Monachar  Pd.  a.  533  (n.  119).  Derselbe  heisst 
Mauachar  ebds.  u.  118. 

Nhd.  Münner.  U.  n.  Muneheresdurf. 
iflHnilielm.  Gr.  IV,  845. 

MsinthlK^  fern.  7.  Lanr.  sec.  8 (n.  987|. 
Monechilde  lest  Erm. 

Miintmund.  7.  Gr.  II,  779. 

.Mnnemnnd  Pd.  a.  633  (n.  320;  M.  ebds.  n.  33). 
^Iiiiiricli.  9.  Ng.  a.  854. 

0.  n.  Munirihhinga,  Muniricbestat 
Jlunisitid,  fern.  GId.  II.  a,  125. 
Mliniawinil,  fern.  8.  Lanr.  sec.  9 (n.  23). 
Munisuinl  Laur.  sec.  8 (n.  2674). 

.Monviudis  pol.  R.  s.  46  hieher? 
niimHMld.  8.  Conc.  Roman,  a.  743. 
Monoald  P.  III.  236  (Hlud.  et  HIoth.  capil.). 
Dieselbe  person  scheint  sonst  Manegold  zu  heissen. 
Mouald  (b.  v.  Rimini  sec.  11)  conc.  Roman,  a. 
1029  n.  1037. 

Nlisiiillf.  6.  P.  IX.  176  (Ileriger.  gest.  episc. 

Leod.),  191  (Anselm,  gest  episc.  Leod.). 
Munolf  necr.  Fuld.  a.  812. 

Monulf  P.  IX,  488  (gest  episc.  Camerac.);  Pd. 

a.  333  (n.  118,  119). 

Monulph  A.  S.  Maj.  UI. 

Muniholf  R.  a.  810  (n.  15). 

0.  II.  Munolvingas. 
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MUND.  DiHer  schon  seil  sec  S io  n.  ge- 

br&nchliche  slamin  erscheint  meistens  nur  am  wort- 
ende and  ist  wol  Uber  alle  deutschen  stamme  ver- 
breitet. Früher  hielt  man  MUND  für  gleichbedeu- 
tend mit  MAN,  an  welcher  Vermischung  vielleicht 
die  nnler  MAND  erwähnten  formen  hanptsachlich 
schuld  haben.  Am  besten  scheint  sich  der  bedeu- 
tnng  nach  als  etymon  dieses  Stammes  ahd.  munt 
schütz  zu  eignen,  wenigstens  mehr  als  mund  mund 
und  munt  band.  Smaragdns  (sec.  9)  Übersetzte 
schon  mund  mit  os;  Wilmunt  — volens  bnca;  Rig- 
munt  — polens  buca;  Katmnut  — Consilium  nris. 

Verwechselung  mit  MOD  ist  nur  in  den  dialeclen 
möglich,  welche  n vor  d elidiren  und  den  vorher- 
gehenden vocal  verlängern  (vgl.  -suid  zn  SWIND). 

Auslantendes  MUND  in  folgenden  149  n.,  wor- 
unter nur  Ihnf  femioina; 


Agimund  9. 
Agilimund  4. 
Alamnnt. 
AIhmunt  8. 
Alanowamuth  5. 
Altmund  9. 
Ellanmunt  9. 
Autmund  8. 
Angelmund  8. 
Ansemund  6. 
Osmnndis  11. 
Aramund  8. 
Erpmund  10. 
Argemnt  6. 
Ademunt  6. 
Adalmund  8. 
Audemund  7. 
Olomund  9. 
Annemund  7. 
Ostremund  6. 
Baldmnnt  8. 
Balsmund  8. 
Baudemund  7. 
Bazmunt  9. 
Berimnnd  b. 
Berahtmnnt  8. 
Pilimunt  8. 
Blidemund  7. 
Bliumunt  9. 


Chinemund  7. 
Chunimnnd  ä. 
Clarmnnt  9. 
Dagamnnd  9. 
Dmdmnnt  8. 
Dmctimnnd  7. 
Droitmund  8. 
Eburmunt  8. 
Eemund  9. 
Elemund  0. 
Erlemund  8. 
Eumund  7. 
Faramund  5. 
Fastmunt  9. 
Ferahmund  8. 
Philimuth  6. 
Framund  8. 
Franemund  7. 
Frowimnnd  9. 
Fromundis  11. 
Frimunt. 
Fridamund  5. 
Frotmund  8. 
Foicmnnd  8. 
Gebamund  6. 
Keltmunt. 
Gensimuiid  6. 
Garimund  7. 
Ghirlamund  8. 


Blinwarmund  tU.  Gaudemund  7. 


Geunimunt?  9. 
Gimmund  8. 
Gisemund  8. 
Kisalmund  7. 
Glaumunt  8. 
Codemund  9. 
Goismnnd  10. 
Grimund  9. 
Gnnthamuud  5. 
Gusimnnd?  9. 
Habmnnt  9. 
Hachmunt  8. 
Hahmund  8. 
Heilmunt  8 
Halagfflund  9. 
Ilaimund  8 
Helidmnnd  8. 
Hnrtomund  3. 
Charimund  5. 
Hadamund  8. 
Uelmunt  10. 
Hiltlmnnt  3. 
Holemnnd  7. 
Rannemnnd  7. 
Hrodmnud  7. 
Hugimund  8. 
Hunimund  5. 
HusimunL 
Immunt  8. 
Hymuemood  6. 


Irmnnt  8. 

Saramnnd  8. 

Waltimunl  8. 

Isimnnd  10. 

Scaramunt. 

Wanmunt 

Hiselmnnd  9. 

Sigimnnd  5. 

Warimniid  7, 

Lantmunt  8. 

Sigismnnd  6. 

WelamuDl  9. 

Liumnnt 

Sisemund  6. 

Wistrimund  6, 

Liutmund  6. 

Sodilmunt  9. 

Werdmunt  9. 

Lunimnnt  9. 

Sneidmund  8. 

IVitmiind  11. 

Munemund  7. 

Suamunt 

IVigmnnt  9. 

Nordmunt  9. 

Tanimund  9. 

IVillimund  8 

Odalmunt  8. 

Tattimuth  6. 

Winimnnd  6. 

Radmund  7. 

Theganmunt  9. 

IVinitmnnd  6. 

Radelmund  9. 

Dingmnnd  8. 

Wizmnnt  8. 

Raginmnnd  6. 

Tbiomunt  9. 

Wolamunt  9 

Raimundia  7. 

Teudemund  7. 

Wolfmund  8. 

Restemnnd  8. 

Thendemunda  8. 

W’oIRminnl  9 

Rihmund  7. 

Thrasamunt  5. 

Vunemunt. 

Rihtmunt  9. 

Ulimnnd?  6. 

Vnschmund  9 

Remismund  5. 

Unemund  7. 

Zeizmnnt  9. 

Rosamunda  6. 

Wachmund?  8. 

Zilimnnd  9 

Sabsmunl. 

IValnmunt  8. 

Mund«.  6.  Jom.  58;  St.  P. 

Mundus  P.  VIII,  140  (Ehkeb.  ehren,  nnivrre.) 
Munt  Gr.  II,  814. 

Nbd.  Mund,  Mttnde,  Mundt. 

IMimtiliy  Gr.  II,  814,  wol  von  Gr.  nur  ait 
0.  n.  Mundichingen  geschlossen. 

NlUiltito  (so)  9.  St  P.  FUr  Mnntilo? 
ItlllilKit«  (so).  9.  St  P.  FUr  Mnnzilo? 
MnndilHii.  6. 

yiovrdUag  bei  Proc.  ist  wol  deutsch. 

U.  n.  Muuielingun. 

Miintincs  Gr.  II.  814;  von  Gr.  wol  nur  am 
0.  n.  .Munlincbova  geschlossen. 

Nbd.  Mnnding. 

Mlinderneda,  fern.  6.  Pd.  a.  572  (n.  ITKj 
Miiiithelm.  Gr.  IV.  845. 
Msnti^iiniiH.  8.  Pol.  Irm.  s.  78. 
Miaiidericli.  4.  Amm.  Marc.;  Greg.  Tur 
III.  14. 

Monderich  Greg.  Tur.  V,  5. 

Nbd.  Mundericb. 

0.  n.  Munthariheshuntari. 

Mtsiidoald.  Gr.  I,  813. 

Ob  es  wirklich  einen  solchen  n.  giebt?  Es  ist  Vor- 
sicht nOthig,  um  ihn  daun  nicht  mit  dem  appellalivow 
mundoald  (tutor)  zu  verwechseln,  was  an  einiges 
stellen  langobardischer  urfck.  wirklich  schwierig  ist 
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nitlOK«  I.  MOD. 

niNrallp.  8.  Schpf.  a.  792  (n.  66);  moas 
verderbt  aeio. 

JHlir«rat.  Gr.  U,  463,  852.  Vgl.  Murgio 
Mnr.  1917,  1. 

Murtililin.  9.  Dr.  a.  839  (o.  576;  Scho, 
ebda). 

Miiiiiiltliu*.  9.  Gld.  II.  a,  104. 

Muago  ür.  a.  826  (o.  465;  Scho.  ebda.). 


Moaco  P.  V,  513  (chroo.  Saleroil.)  hieher? 

Tem.  8.  St.  P. 

ItlyoKA  a.  MOD. 

Jnyaiacll  a.  Matbelin.  Der  irahracheiolicb 
undeoUcbe  o.  Myaach  oder  Mjaac  fodel  aicb 
bei  P.  X voD  zwei  veracbiedeaea  peraooea 
gebrancbt. 

Myain.  9.  St.  P.;  deutacb? 


M. 


Laallicbe  verbhllniaae  sind  beim  N beaoodera  zu 
benerkea: 

1)  aeio  wecbael  mit  M,  worüber  man  leliterea 
oachaehe; 

2)  aeio  auafall  vor  denuüeo  io  eioigeo  muod- 
arteo;  vgl.  z.  b.  die  sUUime  MUND,  SAD,  SID; 

3)  daa  abwerfeo  eioea  aolauteodeo  H vor  N, 
weicbea  aber  bei  weitem  weoiger  häufig  iai  ood  ge- 
ringere achwierigkeiteo  macht  ala  nraprflaglicbea  Hl 
und  Ur. 

•ily  aoffix.  L uod  N aiod  oicbt  alleio  bei  wei- 
tem die  beideo  gewOholicbaleo,  wie  io  der  Ubrigeo 
aprache  ao  auch  io  den  n.  eracheineoden  auflie, 
aondero  ea  waltet  auch  in  der  Verwendung  beider 
eine  ao  groaae  ähnlichkeit,  daaa  ea  oR  nur  phone- 
tiache  rUchaichlen  aind,  welche  die  aprache  zur  wähl 
der  einen  oder  der  andern  enduog  beatimmten.  Ich 
werde  mich  daher  io  der  folgenden  daratelinng  und 
aammlnug  der  bieber  gehörenden  eracheinnngen  dem 
entaprecbenden  artikel  im  anfaoge  den  buchataben  L 
ao  weil  wie  möglich  aoachUeuen.  Demgemäaa  be- 
trachten wir  zueral  daa  einfache  an  primitive  namen 
angebäagte  auffiz.  Daaaelbe  nimmt  nach  dem  vor- 
hergehenden und  dem  folgenden  vocale  aehr  ver- 
achiedene  gealalten  an.  Um  eineraeila  nicht  die  un- 
geheure anzabl  von  formen  ganz  ungeaoodert  zu 
laaaen,  andreraeila  aber  auch  mich  nicht  einer  acbei- 
duog  zu  unterfangen,  für  die  unaere  kenolnia  der 
betreffenden  verbällniaae  noch  nicht  reif  iaI,  begnüge 
ich  mich,  die  ganze  maaae  io  zwei  tbeile  zu  zerlegen : 


1 ) die  formen  -an  und  -in  (woran  ich  die  arllne- 
ten  mit  vorhergehendem  e und  o anachliease).  Ich 
verzeichne  hier  246  formen,  deren  älleale  bia  in  daa 
5.  jbd.  binaufreicben: 


^kan  11. 

Badin  11. 

Punin  8. 

Aglina  8. 

Baithanna?  8. 

Burdia  11. 

Allin  8. 

Baldin  11. 

Celaina  9. 

Allanna  8. 

Baldaoi  9. 

Chagan  8. 

Aldini  8. 

Bladin  8. 

Chnnaena  6. 

Altana  8. 

Polgan  8. 

Chuacbirin  7. 

Aldina  8. 

Bammin  9. 

Cramana  9. 

Alfan  10. 

Bardio  8. 

Dagano  7. 

Albin  9. 

Baaiuua  5. 

Dagena  8. 

Albino  9. 

Baaina  5. 

Dagininoa  11. 

Aljoi  8. 

Baudin  6. 

Thailiaa  11. 

Amalin  9. 

Berlin  7. 

Dodin  8. 

Amelina  11. 

Bertina  8. 

Dodina  8. 

Anslinna  9. 

Bertana  7. 

Dramnna  8 

Erbouat  8. 

Pipin  7. 

Trabinl  9. 

Adilin  7. 

Binin  10. 

Trulio  9. 

Adalina  8. 

Biain  5. 

Trudina  8. 

Antan  8. 

Blidina  8. 

Dubanua  8 

Audio  7. 

Bobin  6. 

Ihnrin  8. 

Audina  8. 

Beiarin  8. 

Erlin  8. 

Aurillan  8. 

Pomin. 

Eodin  7. 

Orein  11. 

Brandanna  11. 

Evin  7. 

Auatrin  6. 

Branain  10. 

Feibin. 

Avan  9. 

Breatin. 

Faroua  7. 

Awin  8. 

Bruain. 

Parana  8. 

Padao  9. 

Bnchin  7. 

Findaa. 
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Flmin. 

Uauin  8. 

Marions? 

Waldina  8. 

Vinino  9. 

Zaigina  ». 

Flurino. 

Hadina  9. 

Massana  6. 

Wanino  8. 

Winidin  9. 

Zazan  9. 

Freidin  9. 

Helminua  9 

Medana  9. 

Wanzino. 

Vieanes  10. 

Ceizan  ». 

Freigin  9. 

Hitin. 

Morino  8. 

Werpinns  6. 

Wordannns. 

Zewina  9. 

Framnus  8. 

Hildin  8. 

Mechin  11. 

Wirdin. 

Wotan  9. 

Zilina  8. 

Fmncbin  8. 

Hillin  9. 

Moatin  8. 

W'ibinns  8. 

Vnifin  6. 

Zotan  8. 

Franlancs  5. 

Helfenus  8. 

Modenana  7. 

Widin  6. 

üllina  8. 

Zullini. 

Frowin  8. 

Hlungan  9. 

Mysin  9. 

Willin  11. 

Vussin  9, 

Znppin  10. 

Fresin  8. 

Hozin  6. 

Ncndine. 

Diese  formen  werden  kfinllig  i 

in  zwei  freilich  sehr 

Friccan  8. 

Horin  9. 

Coman  8. 

in  einander  übergehende  haupimassen  zu  zerleges 

Frekin  9. 

Horskini  9. 

Ralin  9. 

sein,  in  die  mit  vorgebrndem  a 

und  in  die  mit  i, 

Fridin  9. 

Ohranmino  7. 

Haitin. 

worunter  die  mit  e 

wol  alle,  vielleicht  auch  die  neai- 

Frodin  8. 

Hratan  8. 

Raulin. 

gen  mit  o unterzuordnen  sind.  Aus  denen  mit  -as 

Frudina  8. 

Hrepin  8. 

Rehan?  8. 

werden  ferner  diejenigen  als  eine  besondere  klasse 

Frumino  9. 

Hrodin  6. 

Resino  11. 

ansznsondern  sein, 

welche  pari.  perf.  pass,  sind,  aas 

Folchini  9. 

Hrodina  9. 

Riuline. 

denen  mit  -in  müssen  dagegen  diejenigen  ausgeschie- 

Funlan. 

Ruozin  11. 

Rosanna  8. 

den  werden,  bei  denen  das  femininalsnflix  -iuna  ai- 

Gebino  8. 

Romenus?  9. 

Rosianuo  9. 

znnebmen  ist.  Ich 

1 bemerke  noch  berUhrnngen  der 

Katan  9. 

Hullin. 

Sacbano. 

form  -in  mit  dem  stamme  WIN  und  der  form  -ni  tut 

Gailin  8. 

Wilpinus. 

Sabsinna  9. 

dem  stamme  NIW, 

, welche  man 

nachsehe;  ferner 

Goldin  9. 

Iwina  8. 

Salvan  9. 

falsche  lesarten  -ini  für  -inc  nnd  umgekehrt. 

Gallana  9. 

Idinus  8. 

Scberfiu  9. 

, 2)  Die  form  -i 

un,  welche  sich  von  den  andern 

Gandin. 

Idina  8. 

Scoranus  9. 

gestalten  leichter  sondern  lasst 

Sie  erscheint  vor- 

Garino  7. 

Ilina  8. 

Sindini. 

zugsweise  in  Suddeutschland  und  zwar  nameitlieh 

Gardin  11. 

Imino  8. 

Stillina. 

als  -uni.  Ich  kenne  folgende  100  bildungen  dieser 

Geslin  9. 

Iramina  8. 

Sunin  9. 

art,  von  denen  die  aliesten  sieb 

im  7.  jhdrt  nach- 

Gaudin  8. 

Ingina  8. 

Swapin  8. 

weisen  lassen; 

Gaudina  8. 

incrinus  7. 

Swedin. 

Affuni  9. 

Dhrudnni  9. 

Hahuni  8. 

Gawin  8. 

Isinns  8. 

Dadan  8. 

Albnni  8. 

Trnbtuni  9. 

Ailtnui  9. 

Gangin  8. 

Jordanes?  3. 

Thanchini  9. 

Alinni  8. 

Drusun  II. 

Haimuni  8. 

Gaugiua  8. 

Jordana  8. 

Thetzona?  9. 

Albuni  8. 

Ebornni  8. 

Haiuni  8. 

Gillin  9. 

Jnngan  9. 

Tichhan  9. 

Eliuni  9. 

Erluni  8. 

Haliduni  8. 

Ginnana  8. 

Leibin  9. 

Thingine. 

Amaluni  8. 

Fatuni  9. 

Hemmnn  9. 

Gisliu  7. 

Lantine. 

Teudin  8. 

Antuni  8. 

Faslun  8. 

Hantuni  8. 

Godino  7. 

Landina  8. 

Theudan  3. 

Anduna  9. 

Frendun  8. 

Hardnni  8. 

Golini  9. 

Lancenna  11. 

Tundan  9. 

Ansnnl  8. 

Frieguni  8. 

Eruoi  8. 

Godina  8. 

Ladini  9. 

Thuringin  8. 

Erphnni  8. 

Fridnni  9. 

Arudnni  9. 

Gnndin  7. 

Ladinno  9. 

Ghhana  9. 

Adainni  9. 

Frualuni  8. 

Helmuni  8. 

Cbunzin. 

Ladiua  8. 

Ultan  7. 

Aotuni  7. 

Folchnni  9. 

Hilinni  8. 

Uebino. 

Listin. 

Unan  9. 

Bettuni  7. 

Kepuni  8. 

Hildnni  8. 

Heidin  9. 

Liupin  6. 

Ursino  7. 

Bald  uni  8. 

Geiuni  8. 

Helzuni  8. 

Haimin  9. 

Linbine  9. 

Vagan  8. 

Pasnn  8. 

Geldnni. 

Haohuai  8. 

Uelidin  8. 

Liubona  9. 

Vatin  9. 

Pazzuni  8. 

Kernni  8. 

Horscnii  8. 

Hemenoa  9. 

Liudan  9. 

Vaiarin  9. 

Pernni  9. 

Kastuna  8. 

Hringuni  8 

Hanelini  9. 

Liudiu  7. 

Walchin  8. 

Perhluni  8. 

Cozznni  8. 

Hrodnni  8. 

Hardini  8. 

Lobini. 

Walabinna  9. 

Pnantun  8. 

Gotuoi  9. 

Hrnadun  9. 

Airin  8. 

Mahüno  11. 

Walan. 

Teornni  9. 

Crimuni  8. 

Induoi. 

Hasaino  8. 

Mairinus  8. 

Waldin  8. 

Dorfuni  8. 

Gunduni  9. 

Leibnai  8. 
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l.epuni  8. 

Raduui  8. 

Theudnni  8. 

I.iuguni  10. 

Raitun  8. 

Drasuno?  9. 

Liupnni  8. 

Riphuni  8. 

Walchnni  8. 

Lindnni  8. 

ScaRuni  8. 

Wallnn  9. 

Uutuna  9. 

Siguni  9. 

Wermuni  8. 

.Mahtuni  9. 

.Siiidiiiii  8. 

Wirdnn  8. 

.Marchani  8. 

Suinniii  9. 

Wilun  9. 

Mimuni  8. 

Steiguni. 

Wisun  9. 

Muoduni  8. 

Suidnn. 

Wolfuni  9. 

Nahnni  9. 

Tassuui. 

Wonadun?  8. 

Norduni  8. 

Tasguni  8. 

Znwniii  9. 

Olfuni  8. 
ürtuni  9. 

Dinguni  9. 

Zeizuni  9. 

Nofh  in  tu  rrwHhnoB,  dasa  -uni  and  -nn  leichter 
ltra|iliiachrr  verweehseluni;  sowol  mit  -unc  all  mit 
-uin  und,  weuu  lie  femiuina  aind,  mit  -niu  nnter- 
licfren.  Waa  aber  daa  achlimmale  iat,  iil  der  un- 
iland,  daaa  alle  dieae  rormen  auf  -unj,  -une,  -nn 
aich  besonders  hKufi|i'  in  solchen  urkunden  finden,  in 
denen  die  lateinische  declination  in  Verwirrung  ge- 
rathen  ist  und  entweder  daa  tliema  oder  eine  dem 
thena  nahe  liegende  form  nach  romanischer  weise 
die  verschiedenalen  Casus  vertreten  mnss.  Da  nun 
anerkannter  weise  in  solchen  quellen  nominative  auf 
-0  genitive  und  ablative  auf  -uni,  -une,  -in,  -en  und 
dgl.  bilden,  so  ist  umgekehrt,  besonders  in  geuitivi- 
sehen  zeugenunterschrilten,  durchaus  nicht  jede  form 
auf  -uni  ein  beweis  für  einen  nominativ  auf  -uni, 
sondern  sie  kann  eben  so  gut  einem  nom.  auf  -o 
entsprossen  sein. 

So  weit  von  den  einfachen  Suffixen  mit  N.  Nun 
ist  aber  das  N grade  seines  fügsamen  lautes  wegen 
liesonders  geeignet  mit  andern  eiidungea  vereint  zu- 
sammengesetzte Suffixe  zu  bilden.  Wir  haben  am 
anf.inge  des  buchslaben  (!  das  suffix  -kin  = K -{-  N, 
am  anf.inge  des  I.  das  suffix  -lin  = L N in  Da- 
men kennen  gelernt;  hier  muss  ich  noch  ein  drittes 
sutfix  der  art,  ,N  Z (denn  ein  süclisisclies  n -f-  t 
scheint  ihm  kaum  zu  entsprechen)  zur  nitbem  hetrach- 
tung  vorlegen.  Ich  kenne  es  in  folgenden  27  nicht 
Uber  das  8.  Jhd.  hinaufreichenden  bildungen; 

Abinzo.  GaurentinsT  U.  .Morinzo  II. 

Alunzo.  Ghotenza.  . Ratinza  9. 

Cholensns.  ünlduze  lU.  Restencius?  8. 

Gustanzo  9.  Lopenzo  9.  Rihinzo. 

Tubinso  8.  I.oreiizo  !l.  Skareiiza  9. 

Fahentz.  I.orenza  9.  Slougauzo. 

Kaginzn.  .Magaleuzo  9 Subareiizu  8. 


9it> 

Swolinzo.  l'wnnzo  10.  Wegaleuts  9. 

Theginzn  10.  Werinzo  10.  Wibenzo  11. 

Daa  loser  verknüpfte  suffix  z -)-  n siehe  unter  Z. 
Ferner  begegnet  nun  N auch  fwie  I.)  als  verlHo- 
gerung  des  ersten  theils  zusammengesetzter  n.  Ich 


rühre  zuer>t  eiuzelne  heiMiiele  lijeüer  art  an: 

Actenildis  8. 

Fiagenger  9. 

Liruuue  9. 

Agleuildis  8. 

Frendonildis  8. 

Leodening  9. 

Aldcnildis  8. 

Fraunehildis  8. 

I.uteringer  9. 

Alfiiiger  9. 

Frowiuliul  9. 

Malchenolf  9. 

Erfinrich  9. 

Givcngildis  9. 

Malnifred  10. 

Erhenold  8. 

Givengardis  9. 

MananraL 

Audimbert  7. 

Gerembold  9. 

Meringand  10. 

Audenildis  8. 

Gerimfrid  9. 

Marcaaberga  8. 

Oranolf  8. 

Jozsenulf  9. 

Marnebar  7. 

Awanpurc  9. 

Gorinlaith. 

Masembold  8. 

Auwanildis  9. 

Gidenold  8. 

Madanildis  8. 

Bathanar  5. 

Gyslenteus  9. 

Metensnind  8. 

Badaaolf  8. 

Godenard  8. 

Madanulf  8. 

Pandinolf  9. 

Gotanwiha. 

.Maorinzan  8. 

Bertiugaud  8. 

Godenulf  8. 

Nirinpret 

Berteuildis  8. 

Guginhart  11. 

Nivunheri  9. 

Bodeoolf  11. 

Ghuchiuad  9. 

Nuriihari  8. 

Gristemberga  8. 

Hebenolt  9. 

Rigcmbert  9. 

Gristingaud  8. 

Hapinolf  9. 

Samanildis  8. 

Golamfrid  8. 

Ilalinard  11. 

Samauoll  9. 

Domnolin  10. 

Hechanperht  9. 

Sisiiitrudis  7. 

Domnivert  10. 

Ilildenold  9. 

Sisiiiulf? 

Domingaud  9. 

Hirainard  10. 

Straguuar?  9. 

Domnehildis  8. 

Hiranhart  8. 

Taranhart. 

Droctengardus  8. 

Ilrodingindis  9. 

Tarchinat  8. 

Ehanfrid  8. 

Hrodingaud  9. 

ürnulf  8. 

Ehinolf  9. 

Huginbald  9. 

Ursinat 

Arlemhalri. 

Indemperga  10. 

Wahaninc  8. 

Erlenteus  8. 

Josemberga  10. 

Weltinswiiid  9. 

Famoin  8. 

Jugenpraud  9. 

Wertinpraht  9. 

Famulf  9. 

I.endenaus  8. 

Widinildis  8. 

Floreraberga  8. 

Laiidonulf  9. 

Willindrod. 

FInrensiiidus  7. 

l.auganperht  9. 

Wilcnleus  8. 

Ganze  klassen  von  formen  machen  diese  bildun- 

gen  bei  folgenden  stammen  aus. 

deren  einige  die 

Veranlassung  da^u  gewiss  durch  die  schwache  decli- 
oation  gegeben  haben: 

ARA. 

GER.M. 

IS.- 

HERA. 

GIS. 

LEW. 

DAG. 

HAID. 

SAG. 

ERA. 

IM. 

SIG. 

FRA.M. 

I.VG. 

W.\RM. 
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In  andern  lallen  endlich  erheben  sich  solche 
bildangeu  bis  zu  dem  grade  von  allgemeiobeit,  dass 
ich  ihnen  den  rang  besonderer  sliUnme  beilegen  musste. 
Dergleichen  sind  diese: 


AGIN. 

ERCAN. 

IIRABAN. 

AMAN. 

FAGIN. 

IRMIN. 

ANGAN. 

FROCAN. 

MAG  AN. 

ATIIAN. 

GAMAN. 

RAGiVN. 

BARN. 

UAGAN. 

THEGAN. 

BORAN. 

HERAN. 

WARIN. 

EBAN. 

HELAN. 

WOLCHAN. 

Ich  habe  Uber 

das  Suffix 

-n  nun  noch  eine  be- 

merhung  hinzuznrugen.  4Vie  nämlich  die  msc.  auf  o 
häufig  in  obliquen  casibus  -uni  u.  dgl.  bilden,  so 
begegnen  auch  Oflers  von  deutschen  femininen  auf  a 
(auch  von  msc.  auf  a,  doch  weit  seltener)  lateinische 
genitive,  dal.,  acc.  und  abl.  auf  -anae,  -ane,  -ana. 
-anam,  so  dass  das  n der  deutschen  schwachen  decli- 
nation  in  das  lateinische  hinUbergeoommen  ist.  Na- 
mentlich ist  dies  häufig  der  fall  in  fränk.  urkunden 
des  7.  und  8.  Jahrhunderts.  Zuerst  hat  auf  diese 
formen  ein  äuge  geworfen  Marini,  der  s.  I2U  bei 
gelegenheit  des  namens  Ju(a)teranc  folgendes  bemerkt: 
E forse  questo  il  nome  di  un  Goto,  come  Io  sono 
Manane,  Tzitane,  Gondilane,  Mudilane,  e Gnndileu- 
banc  nei  Papiri  75,  76  e 122,  Gattilane  in  un  marmo 
pubblicato  dall  Oltrocchi  (hist.  Lignst.  p.  261)  e Ricbi- 
lane  registrato  nel  catalogo  citalo  pih  volte,  che  di 
essi  compose  il  Grozio.  Mau  bemerkt  aus  diesen 
Worten  schon  Marinis  irrthnm,  dass  er  das  u aller 
genannten  formen,  statt  in  ihm  ein  Setionssuffix  zu 
sehn,  zu  einem  derivalionssuffixe  (das  es  allerdings 
ursprünglich  war)  macht  und  cs  auch  dem  nomi- 
native  beilegt.  Zwar  ist  nicht  zu  leugnen,  dass  in 
einigen  fällen  die  quellen  selbst  in  entschiedenen 
nominativcii  irrthlimlich  dies  flexivische  n beibehalteu. 
eben  so  wenig,  dass  es  wirklich  einige  femiuiua 
auf  uom.  -ana,  -ane  (wie  msc.  anf  -auus)  giebt,  allein 
in  den  bei  weitem  meisten  farmen  ist  die  lateinische 
decliuation  so  zu  beurtheilen:  uom.  -a,  gen.  dat.  -anae 
(-ane),  acc.  -anam,  abl.  -ana,  und  man  muss  sich 
daher  hüten,  das  würlerbucb  mit  einer  uuzahl  von 
femininen  auf  -ana  zu  belasten,  die  es  nie  gege- 
ben hat;  ein  fehler,  den  übrigens  mit  filarini  anch 
viele  andere,  z.  b.  Gralf,  getheilt  haben.  RicKlig  ist 
dagegen  die  flexivische  natur  dieses  u beurtheilt  von 
Bordier  du  recneil  des  ehartrs  Merovingiennes  (Paris 
1850.  8.  16). 


NAC.  Nur  leise  darf  an  das  ags.  naca,  akd. 
nacho,  altn.  nückvi,  nhd.  nachen  erinnert  werden. 
Sonst  ist  aus  dem  Sprachschätze  vielleicht  noch 
anderer  rath  zn  schaffen. 

8.  Dr.  sec.  9 (n.  577;  Schn.  ebds.). 
Nacho  Laar.  sec.  9 (n.  461);  necr.  Aug. 
Hieher  vielleicht  noch: 

Naicho  Laur.  sec.  9 (n.  1107;. 

Najo  Laur.  sec.  8 (u.  1104). 

Nhd.  Naacke,  Nack.  Nacke,  Necke. 

!¥wlill«.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  626;. 
.ünliiini.  9.  Mchb.  a.  806. 

IVmliliiiiid.  9.  Dr.  a.  811  (n.  263  zirml.). 
iHnlilnnd.  9.  Schn  a.  811;  Dr.  a.  838  (Schn 
ebds.  Nandhad). 

fern.  8.  Necr.  Aug. 

Naildis  pol.  Irm.  s.  140. 


Nad-,  IVadal-  s.  NATH. 

N^i\OA.lj.  Dieser  in  n.  so  seltene  stamm  kann 
kaum  zu  etwas  anderem  als  zu  abd.  nagal  (uogiia) 
gehören,  obwol  die  bedeutung  für  eine  bildung  vos 
uamen  wenig  passend  erscheint.  .Mone  heldrat. 
8.  92  findet  den  gebrauch  des  Stammes  für  nann 
in  den  mythischen  schmieden  begründet.  Auslas- 
tend finde  ich  den  stamm  nur  in  Hartnagal  (9)  ul 
und  Swaruagal  (8). 

!%'a|Eal.  9.  .Mchb.  a.  820. 

Nhd.  Nagel,  Nägele,  Negele. 

.%aKalliard.  8.  Dr,  a.  757-,  Schn,  a.  759: 
Laur.  sec.  9 (n.  514). 

Nagalbart  Lanr.  sec.  9 (n.  735). 


1%'aiCiiariiiui.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  917);  viril 
nur  verderbt  aus  Magnarius? 

^’nlilind,  ^’aliimnd,  Ht’ahhe,  Nimliü« 

8.  NAC. 

AmillMich.  Gr.  I.  706. 

Nahtwig  Gr.  II.  1020. 

Ist  die  lesart  sicher  oder  Mahlwich  zu  lesen? 

IValmiilv  .^aildlM  s.  NAC. 

H’aiiuo.  9 (din  Wasconum).  P.  XI,  400  (hisL 
regg.  Franc,  monasl.  S.  Dionys.). 

Niajo  s.  NAC. 

.,\'amr(eley  fern  GId.  II.  a,  126.  Wal  ver- 
derbt. 
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.%Hmo.  8.  Schn.  a.  798. 

Xhil.  Nahm. 

Wniniicll».  7.  Pd.  a.  692  (n.  426).  Et  sich! 
fairr  Nam.  reco^ovi,  ist  also  nicht  o.  n..  wie 
die  frühem  hrrausfceher  mninten. 

.%'aiiM,  .\aiin-  s.  XANTII. 

NACTa  Ein  sowol  beginnend  als  endend 
in  n.  gebrauchter  stamm,  dessen  hanptbedeutung 
die  von  «ragen,  andere  ist;  goth.  nan^Jan.  ln  sachs. 
mnndart  scheint  er  nicht  anlantend  vorzukommen. 
Ich  füge  hiezn  noch  einige  formen  mit  nu,  bei 
denen  eine  assimilation  eingetrelen  zn  sein  scheint, 
nie  sie  im  altn.  bei  diesem  stamme  regel  ist.  Sec.  5 
erscheinen  die  ersten  diesen  stamm  enthaltenden  n. 

Auslautendcs  NAXTII  in  folgenden  30  formen: 


Agenantia  5. 

Gundiiiand  3. 

Siginand  8. 

Alfuand  8. 

ilartnand  8. 

Sindenand. 

Eliuand  11. 

Heriiiand  10. 

Sisenand  7. 

.Adalnand  8. 

Ililtinand. 

Seseiianda  9. 

Ulnand  11. 

Illiumnand. 

Thennanl? 

Batauand. 

Ilruadnand  8. 

Theotnand  8. 

Eburnand  11. 

Liutnaiid  9. 

M'erinant?  8. 

Ferdinand  11. 

Reginnanl  9. 

Wignand  9. 

Folcnand  11. 

Ragenania  8. 

Uniliienant  6. 

Gernaiid  8. 

Rihnand  9. 

Wolfnand  8. 

.üarnlillH.  5.  Cassiod.  I,  24. 

Xando  Xlchb.  sec.  9 fn.  471). 

Xand  Gr.  II.  1093. 

.Xannius  P.  I.  283  (chron.  .Moissiac.). 

Xanuo  Schn.  a.  952;  Laur.  sec.  10  (n.  332); 

K.  a.  1090  (n.  239). 

0.  n.  Xandesheim. 

.%annR)  fern.  8.  Schn.  a.  932. 

.Nana  tr.  VV.  n.  774  (n.  33,  178);  Laur.  mehrm.; 
Mchb.  sec.  9 (n.  738). 

%riidlcho.  9.  Schn  a.  830,  837;  Ur  sec  10 
(n.  710). 

Xendihho  St.  P. 

Nannigo  P.  V,  300,  305  (chron.  Salemil.). 

Nhd.  Nannig.  Nenke,  Nennich. 

.KMiinichM)  fern.  11.  Neer.  Fuld.  a.  1049. 
.%Riinechin.  11.  Gnd.  a.  1028. 

Xennechin  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

.%aiidilo.  8.  St.  P. 

.Vendilo  Mchb.  a.  827  , 830  , 836;  ,Sl.  P.;  R a. 

864  (n.  47). 

Xhd.  Neiidel. 


.\nndilikf  fern.  8.  K.  a.  786  (n.  30;  Ng.  ebds.) 
llniitelin.  10.  II.  a.  926  (n.  147). 

Statt  Nantcnil  H.  a.  923  (a.  145)  ist  also  auch 
wol  Kanteliu  zu  lesen. 

^'enditie,  fern.  Gid.  II.  a.  126. 
.%aiidlMlK-  8.  Schn.  a.  819 
Xandingo  Laur.  sec.  8 (n.  281). 

.Xending  Schn.  a.  763;  G.  sec.  9 (n.  4);  necr. 
Fnid.  a.  843. 

Xendinc  .Mchb  sec.  8 u.  9 (n.  61.  510  etc  ). 
Xhd.  Näning. 

8.  Laur.  sec.  8 (u.  933);  Ng.  a.  797, 
805.  837;  K.  a.  861  (n.  136);  necr.  Ang 
Xhd.  Xanz. 

0.  II.  Xanzenheim 
.\'aiixlla.  8.  Mchb.  a.  804,  812. 
.\aiizelin.  11.  Lc.  a.  1027  <n.  162). 
Xancclitt  Gud.  a.  1028. 

ÜRitzinc,  Gr.  II,  1094;  viell.  von  Gr.  nnr 
aus  0.  n.  X'aiicinchova  geschlossen. 
.Vaiidbrecht.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1243). 
Xandpreht  Xg.  a.  886. 

Xaniberl  ir.  W.  a.  718  (n.  227). 
.ünntedrudlNy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  94. 
Niundicar.  8.  Schn.  a.  798. 

Xandger  Ng.  a.  785  , 791,  793  , 797  , 809  , 812. 
816,  819,  824,  825. 

Xaulger  Laur.  mehrm.;  necr.  Fuld.  a.  878. 
Nandker  Ng.  a.  858;  St.  P 
Xandgaer  Xg.  a.  797,  800,  802. 

Xandhker  K.  a.  797  (n.  49). 

Nangger  Xg.  a.  892 
Xancker  Ng.  a.  890. 

Xanger  Xg.  a.  806,  824,  843;  Laur.  mehrm. 
Xancher  Laur.  sec.  8 (n.  1412.  1502). 

Xanker  GId.  11.  a.  104. 

Xenker  Laur.  sec.  8 (n.  1334,  2953). 

Xangher  Ng.  a.  760  nol  hieher. 

IVantKaist.  9.  Necr.  Fuld.  a.  894. 
WatidKOZ.  9.  Schn.  a.  822. 

WandigiM.  9.  Ep.  lirgelilan.  Schn.  a.  824. 
Nantigis  conc.  Narboncus.  a.  911;  Lgd.  a.  902 
(II.  n.  28). 

Xantgis  Schn.  a.  807,  813. 

Nantigius  fUr  -gisus  I,gd.  Öfters. 
iHandcriBa.  8.  Ng.  a.  859.  895. 

Nandcrin  (so)  Ng.  a.  788.  791 
.Kanttaard.  9.  Laur.  sec.  9 mehrm 
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Nantharl  GId.  II,  a,  104. 

Naiiharl  K.  a.  1091  (C.  S.  n.  12);  wol  für  Naad- 
barl. 

^ViiiidliMri.  9.  GId.  II.  a,  IU4. 

.Vandhpri  St.  P.;  uecr.  Fuld.  a.  966. 

Nandhar  Ng.  a.  822. 

Naiidhrre  GId.  II.  a.  104. 

NaaUhar  P.  I,  459  (Hiacm.  Krn.  ana.),  195 
(Einh.  aou.). 

Naalher  Laur.  oD. 

Naalbar  .M.  B.  a.  822  (\\\I). 

Naalar  P.  VIII,  566  (annalitla  Satn);  I\,  673 
(chroB.  aioa.  Gaaia  );  Lc.  a.  927  (a.  87). 
Nanlrr  P.  VI,  79  , 82 — 86  (cbron.  S.  Michael. 

VirduB  );  Su  M.  a.  1022. 

0.  a.  Nratherrshasun. 

.%andllM<l.  9.  Si'ha.  a.  838  (Dr.  ebda.  a.  513 
Nahhad). 

Naalbot  (so)  K.  a.  817  (a.  78;  uaerhi). 
.%Mtiteliu.  10.  L|i.  a.  961  (II,  259). 
Kaalelmiai  (i;eo.)  L|>.  a.  959  (II,  243). 
.ÜMiithlldiMy  fern.  7.  Eraakeakdoipa , frau 
l)a{;oberts  I,  sec.  7. 

Naaihildis  gest.  Dngobrrti  I;  Fredegar;  II.  a. 
675  (a.  22). 

Naathilda  P.  II.  274  aal. 

Naadrcbildis  d.  Cb.  I,  659. 

Naatrcbildis  M.  c.  a.  640  (a.  63);  Mab.  a.  653; 

Pd.  a.  657  (a.  330). 

^anloildis  pol.  Ina.  s.  88. 

Naalildia  P.  I,  287  (chroa.  .Moissiac.);  pol.  K. 
8.  49. 

.\nil(lloll.  8.  Pol.  Wizfub.  a.  301. 

N'aalboth  Laur.  sec.  8 (a.  6). 

Nantorh  Laur.  sec.  8 (o.  2243). 

.ÜMiidolall.  8.  Tr.  VV.  a.  797  (u.  62). 
^Miidai^t.  8.  GId.  11.  a.  104. 

Naodral  St.  P.;  Laur.  sec.  8 (a.  326). 

Nautrad  tr.  \V.  a.  774  (a.  53,  178). 

Aus  Nandrat  viell.  verderbt  Maurot  M.  B.  a.  817 
(XWI;  uarebt). 

.\endrlcli.  9.  Laar.  sec.  9 (u.  507). 
HiMilderlt.  6.  Test,  sollemue  .Maaaauis  a. 

575  bei  .\l.  (o.  75;  Sp.  ebds.). 

^'»ndrlni.  Gr.  II,  506,  1093. 

.\niidolt.  GId.  II.  a.  104. 

IVaiitlsic.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  3188,  3687) 
Nhd.  Neatwicb,  Neatwig. 


.%aiidnln.  8.  H.  a.  709  (u.  32).  710  (a.  33); 

derselbe  heisst  Naadia  H.  a.  712  (n.  35). 
Naatwia  Laur.  sec.  8 (a.  453). 

Nauduisao  (so)  Pd.  a.  709  (u.  474). 
.\'aiidiilf.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  584,  2052). 
Naudoir  Laur.  atehr. 

Naadulf  Dir  Laudulf  P.  VII,  54  (Lup.  proto- 
spatar.). 

Naadulf  qui  et  Nozo  Lp.  a.  960  (II,  251). 


Xaa«rA  (so),  fern.  9.  R.  a.  821  (a.  21). 

.\appulll.  9.  R.  a.  810  (u.  15). 

.Vnppuln,  feai.  8.  Tr.  VV.  a.  718  (a.  227  g. 
Pd.  iicbtr.  u.  40). 

IVeiuhold  d.  dUch.  fraueii  s.  15  er- 
lauert  bei  dea  aautca  aiit  Nard-  (freilich  auch  bei 
deu  davoa  zu  treaaeudeu  mit  Nord-)  au  Nertbui. 
So  uasicher  dies  auch  ist,  iiud  so  leicht  aadrer- 
scits  eiumal  Nard-  fUr  Nord-  verscbrirbea  seis 
kaaa,  so  scheiut  doch  die  existeaz  eiucs  besouJeri 
Nard-  ia  aameo  sicher. 

Xnrdnbert.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  274). 

WHrdKMat.  8.  Pd.  a.  709  (u.  474;  II.  ebtU. 
u.  32). 

IVarlbildlH,  feai.  8.  Pul.  Ina.  s.  222. 

ÜMiMloir.  8.  Pd.  a.  740  (achte,  a.  68;  R.  ebdt. 
0.  2);  Laur.  sec.  8 (a  2047). 

Krrtsmilr,  iuschr.  bei  St.  a.  392,  zu  Vlaisi 
gefuBdeu,  aus  uobestimmter  zeit. 


NAS. 


Ich  stelle  alle  folgeadea  formen  zu  golb 
iiisaa,  aasjau  u.  s.  w.,  Hobiii  Gr.  II,  1103  die  aiil 
Neri-  begiaueudeu,  Grimm  gesch.  der  dtsch.  spr. 
486  auch  Nasua  bringt.  Dagegen  ist  freilich  IVrli- 
hold  dir  diseb.  fraueu  s.  15  der  aasicht,  dass  is 
Neri-  der  stamm  vou  Nertbus  ateckea  kOose. 
^'hmiiii,  I.  V.  C.  SueveafürsL  Gaes.  b.  G 1. 37. 
Nasse  Ng.  a.  883  (a.  540)  vielt,  bieber. 

Nhd.  Nass,  Nasse,  Neese,  Nehse,  Nese. 

0.  a.  Nazziaburru  vielleicht  bieber, 
-\llMC«.  Iliehcr  fiir  Nasico?  vergl.  aber  sueb 
goth,  hnasqus  «eich,  zart. 

Nascu  Gr.  II,  1106  aelieu  Nesco. 

0.  a.  Nrskiawilari. 

Nhd.  Ne.ske 
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.%'nrldilt  rem.  8.  Tr.  W.  a.  774  (u.  53). 

XariH  ir.  W.  a.  774  (n.  178). 

.%cribnrii.  10.  Frek. 
iüerlberaht.  8.  Neer.  Fuld.  a.  789. 
Neriperahl  Schn.  a.  795;  Dr.  a.  774  (Schn,  liest 
hier  mehrmals  irrthümlich  ileri|)rahl);  Dr.  a. 
841  (n.  534;  Schn.  ebda.  Xemperabl). 

Nrriberl  K.  u.  Xg.  a.  786,  831. 

.%erl|CMiul.  9.  H.  a.  865  (n.  102). 
XerKta.  9.  Schn.  a.  817  (ür.  ebda.  n.  296 
Hergis). 

ib'eritailt,  fern.  Gr.  II,  1103;  IV,  912. 
^'ciiatcln.  9.  Dr.  sec.  9 (n.  236).  Bis  jetzt 
ist  der  n.  nnr  aus  dieser  einzigen  stelle  be- 
kannt, die  auch  Gr.  U,  1103  bei  auruhrung 
des  namens  mag  vor  angen  gehabt  haben. 
.%eriititiu(y  fern.  9.  Schn.  a.  800. 

.Nerswiud  Schn.  a.  806. 

9.  Mchli.  sec.  9 (u.  415). 

U.  n.  Xerolilcshuseu. 

.'VerveisM.  9.  Pol.  K.  s.  40. 

.\'eri*lf.  8.  St.  P.;  Laar.  sec.  8 (u.  198). 
Xerolf  Schn.  a.  812  , 838;  Schn.  a.  852  (Dr. 
ebds.  u.  562  Xrirolf);  necr.  Fuld.  a.  863. 

2u  diesem  stamm  vielleicht  noch: 

.b'erbrrtHiHM  (so),  fern.  11.  Pol.  Irm.  s.  50 
(sec.  II);  wol  verderbt. 

Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 
IVeriiiserdit»,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  16. 


IVATH.  Am  liebsten  vergleiche  ich  altn.  nd3 
gratis,  ahd.  gauilila.  Auch  auslautend  scheint  sich 
dies  NATU  zu  finden,  obwol  sich  ein  oder  das 
andere  mal  nur  eine  irrthiimliche  Schreibung  Itir 
•nod  eiiige.scbiichen  habeu  mag.  Ich  ernahue  hier 
Usnath  (9),  Hasnat  (9),  Kadnatb  (9). 

.%a(0.  8.  GId.  II,  a,  104. 

Xatto  necr.  Fuld.  a.  838;  Lgd.  a.  845  (I,  n.  67); 

Ng.  a.  846. 

Xado  Laur.  sec.  8 (n.  2088). 

Xhd.  Nath. 

0.  n.  Xatesheim. 

II.  St.  P.  zvnml. 

.\Mtbold.  8.  Pul.  Irm.  s.  269. 

.%'Hdker.  9.  K.  a.  858  (n.  128). 

.b'ndrniailiat  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  132. 


Katsdh.  10.  Frek. 

.\athwicb.  9.  K.  a.  822  (n.  84;  Xg.  ebds.). 

Hier  schliesse  ich  die  n.  an,  welche  mit  Xadal- 
begiuueu.  Sie  finden  sich  namentlich  ofl  im  pol.  Irm. 
und  mifgen  zwar  zuweilen  aus  einer  Verwechselung 
mit  Nodal-  (NUD)  hervorgegaogen  sein,  berechligen 
ans  aber  im  ganzen  schon  ihrer  häuligkcit  wegen  ein 
besonderes  Nadal-  anzusetzen.  Weinhold'iu  Haupts 
ztschr.  VH,  6 denkt  an  ahd.  nadala  acns  und  meint, 
darin  kUnne  eine  dichterische  bezeiebunng  der  schlänge 
verborgen  liegen.  Das  ist  sehr  ungewiss.  Lieber  sehe 
ich  in  Nadal-  eine  erwoiterung  der  obigen  forineu 
mit  Nad-.  Auch  kann  sich  dem  dentschen  lateini- 
sches (natalis)  beigemengt  haben. 

Nadaliia.  8.  Tr.  W.  a.  719  (n.  267 1:  pol. 
Irm.  s.  239,  270. 

Nadal  tr.  W.  a.  700  , 719  (n.  243  u.  Pd.  nclilr. 

n.  14,  44);  Lgd.  a.  985  (II,  n.  120). 

Nadalius  pol.  Irm.  s.  140. 

Nadaleus  pol.  Irm.  s.  177. 

Nhd.  Nadele,  Nadell. 

Xaslalat  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  187. 

Nadalia  pol.  Irm.  s.  30,  206. 

Natalia  pol.  Irm.  s.  3 (ihre  tochler  an  dieser 
stelle  Nadaltrndis). 

XatalillllSH.  8.  Pol.  Irm.  s.  4 (-=  Xatalitiusf). 

Vgl.  Natalifius  pol.  Irm.  s.  187. 

.%afialliiiiis.  8.  Pol.  Irm.  s.  112,  I3I 
Nhd.  Nadelen,  Nadelin. 

IVadalliia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  232. 
^'alaliwnia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  37. 
•XadalbeH.  9.  Pol.  Fossat. 
.\adalbrriray  fern.  8 Pol.  Irm.  s.  19,  103. 
.\'adalbiir(g,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  30.  104. 
i\'adal(rildl8y  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  3,  229. 
^’adalfred.  8.  Pul.  lim.  s.  22.  27  etc. 
.%aditlKar.  8.  Pol.  Irm.  s.  10,  22  etc. 
IVadalKildia,  Tem.  8.  Pol.  Irm  s.  142. 
.^ladalsrlin.  8.  Pul.  Irm.  s.  140. 
Untlaliar.  8.  Pol.  Irm.  s.  65. 

Nhd.  Nadler? 

MadallldlN,  fern.  8.  Pul.  Inn.  s.  147. 
^adalilldia^  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  73.  91  etr. 
iVadalrad.  8.  Pol.  Irm.  s.  11. 
.Vadelivla.  Tcm.  9.  Pol.  K.  s.  16. 


Xauta.  GId.  II.  a.  117. 

.\ateili.  8.  Laur.  sec.  8 ln.  1479). 
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iKcbloi^aMt.  5.  Röm.  anfUhrvr  keltiacher  aol- 
dalen.  Neßi6yamog  (var.  Ntßtyäauog)  Zo- 
aim.  VI,  2.  Bfi  Olyra|iiodor  heiaat  drraplbe 
Nioßtfätmjg.  Gr.  IV,  268  achrribl  Nevogasl 
und  Nebis{;aal. 

]Vebo.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  1827). 

Webiiir  a.  NIW.  jVeccha  a NAC.  IWcrlo 
a.  NICT: 

MealeK.  9.  ir.  C.  44. 

Wefawin.  8.  Schn.  a.  788. 

Xcidichat  wol  zu  acblipaarn  aua  o.  n.  Nci- 
dicbenueld  und  aua  nlid.  Nendich. 

Meldingr.  10.  Laur.  aec.  10  (n.  273). 
b’endrich,. Denker,  ^piitiecliina.NANTn. 
Keasta  a.  NIW.  JVepolo  s.  NIBUL. 

,%'erbo.  9.  Schn.  a.  812.  857;  Ir  W.  a.  812 
(n.  182). 

Neribo  necr.  Fuld.  a.  886. 

Merbiiilr.  9.  Schn.  a.  842.  853. 

Dieae  beiden  n.  aind  noch  ganz  unaicher  in  hin- 
aichl  auf  ihre  el>mologie ; denlach  zu  arin  acheinen  aie. 
k'erl-  a.  NAS.  i%ertomlr  a.  NARD.  Weaca 
s NAS. 

.%eildi  (dal.  mac.).  5.  Caaaiod.  V,  29.  Verderht? 

XTenflla.  6.  Ep.  Tndena.  aec.  6.  Conc.  Tolet. 
a.  589. 

iVevo  a.  NIW’.  Xevog»»t  a.  Nebiogaat. 


NIBUL.  Vgl.  ahd.  nibul  nebel  ao  wie  daa 

ahn.  niflheimr.  Ucber  dir  verachiedenen  zahlrei- 
chen deulungen  dea  n.  der  Nibelungen  a.  .Mone 
heldrnaagr  (1836)  a.  7 IT.  I.eichl  iai  ea  möglich, 
daaa  eine  oder  die  andere  der  folgenden  formen 
nichl  bieher,  aondern  zu  NIW  gcbOrl. 

WfvaliM.  6.  Pol.  Irm.  a.  102. 

Niwilo  Mchb.  a.  838. 

Nivolua  vil.  S.  Remigii  (A.  S.  ücl.  I,  175). 
Nevelo  (a.  1044)  du  Cheane  hial.  de  Guinea  etc. 


p.  316. 

Nepolo  II.  a.  1065  (n.  263). 

Novol  Mchb.  aec.  11  (n.  1248)  viell.  bieher. 
Nhd.  Nebel,  Nibel,  Nicbel. 

1%'lbliiunc.  8.  Abbaa  Indenaia  aec.  9. 
Nibuinnc  und  Nipulunc  Mchb.  aec.  8 (u.  119). 
Nipulunc  Sl.  P. 

Nibilnng  necr.  Aug.  sec.  9. 

Nibelung  Laur.  aec.  8 (n.  1822  , 3813);  d Ch. 
I.  773 


Nebulunc  necr.  Aug.  aec.  9. 

Nebelong  necr.  Aug. 

Nieilnng  P.  111.  426  (Kar.  II  capil.). 

Nivelnng  pol.  Irm.  a.  104;  necr.  Aug.  aec.  9. 
Nevolung  conc.  Colon,  a.  887. 

Nevelung  H.  a.  993  (n.  2t)9). 

Neeelong  Mab.  ann.  S.  Bened.  II.  374  (a.  805). 
III,  260  (a.  887). 

Nevninng  Lgd.  a.  1044  (II.  n.  189). 

Neveling  necr.  Aug. 

Ahn.  Nifldngr.  Nhd.  Nebeling,  Neblung,  Niebe 
ling,  Nohiling,  Nubliug. 


Ich  atelle  hier  ein  paar  n.  znaammen  mil 
der  vrrniuthung,  daaa  sie  zu  ahd.  nichua,  nbd.  niie 
u.  8.  w.  gehören  mögen.  Sind  die  alamann.  na- 
men  aua  sec.  8 Caalnich,  Ruodnig,  Lenlnig  (vgl. 
nbd.  f.  n.  W'ellnig)  ans  -uig  verderbt  oder  gehOrea 
sie  zu  ahd.  bnigan  oder  zu  unserm  NIC? 

IViko.  II.  Necr.  Fuld.  a.  1015. 

Nrccko  Schpf.  a.  1010. 

Nhd.  Nick.  Nicke.  Niecke. 

1%'ihbnrKy  fern.  9.  Dr.  a.  850  (n.  559;  Schn, 
ebda.). 

Ulchiir.  8.  Ng.  a.  757 


.wi.V/'  M , noch  hege  ich  aeiue  mir  zuaagende  ver- 
muthnng  Uber  die  folgenden  formen.  Necta  (feui.) 
ist  als  keltischer  n.  bekannt  (so  hieaa  die  mutter 
der  h.  Ida). 


iVrcto.  8.  M.  B.  c.  a.  770  (XI). 

Wicfaril.  6.  Lgd.  a 804  (I,  n.  12). 

Neclard  d.  Ch.  I.  545  f. 

IVlctoilditi,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  102. 

Vgl.  auch  das  vielleicht  deutsche  Nertarius,  z h 
Guerard  a.  828;  d.  Ch.  1 etc. 


NID.  Zn 

enden  sich: 
Eggiunit  10. 
Aacunide  8. 
Bennid  9 
Perlnid  8. 
Gernid  10. 


nei)>  invidia. 

Ilacnnit  8. 
Ilaeilnit  8. 
Ilartnid  9. 
Arnid  9. 
Ilunnid  8 


Auf  diesen  Slam» 
Orlnit. 

Sanctnnidia?  6 
Unnid  9. 
Waauid  II 


gotb. 
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Nid.  8.  Gr.  II.  1032. 

Nilho  Pd.  a.  748  (n.  3%). 

Nillo  Sl.  P. 

Nilho  für  Nithard  P.  VI,  19  (aon.  Laubieni.). 
Nhd.  Neide,  Nied,  Niete,  Nieth,  Nielhe. 

Vgl.  n.  0.  Nilleooawa. 

.Niding.  11.  Gr.  II.  1032. 

Nilbiag  vil.  Meinwerki  a.  1010. 

NIbo.  9.  P.  VII,  131  (Heriio.  Aug.  chroo.); 
Ng.  a.  909;  Frek.  mehro.;  Lc.  a.  1043  (n. 
180);  Mchb.  aec.  11  (n.  1172) 

Nizzo  Ng.  a.  862. 

Nitzo  Lc.  a.  927  (a.  87). 

N^zo  U.  c.  a.  1940  (n.  240). 

Nizo  für  Nilhard  P.  IX  Oflera. 

Nhd.  Nietz.  Nieize,  Nilze. 

«iUlbald.  9.  II.  a.  853  (o.  87). 

Nhd.  Nripold,  Niedbal,  .Nieriball.  Niepelt. 
Nidperbt.  8.  .Mcbb.  sec.  8 u.  9 (a.  222,  403). 
Niilpert  GId.  II.  a.  194. 

Nilbert  Laur.  sec.  9 (n.  3336)- 
Nidbralh  Laur.  sec.  10  (n.  332). 

.Nldaboto.  9.  Neer.  Fuld.  a.  819. 
.NilfHli«,  rem.  9.  Pol.  R.  s.  74. 

.Nldgar.  8 Nilker  b.  v.  Freisingeo  sec.  1 1 
iderselbe  wird  auch  Nicerus  geuaunl). 

Nidgar  l)r.  a.  788  (Scho.  ebda.  Iiidgar):  Schn, 
a.  804. 

Nidger  Schn.  a.  803  (Dr.  ebds.  Nidgeru);  Scho. 

a.  834;  necr.  Aug. 

Nilhacer  Schn.  a.  860. 

Nidker  Gld.  II,  a,  104. 

Nidcer  St  P. 

Nilcar  P.  VI,  423  (trausl.  S.  Magni). 

Nitker  P.  XI,  220  (chrou.  Brnedictobur.};  M.  B. 

a.  1010-1032  (111,  VII,  VIII,  IX,  XXXI). 
Nilger  M.  B.  a.  1041  (XXXI) 

.Nidgeru  s.  Nidgar. 

Niilgaa.  9.  Schn.  a.  824. 

.NitigiM.  6.  Gp.  Lnceos.  sec.  6.  Conc.  Braca- 
rens.  a.  372. 

Nidbard.  2.  Enkel  Karls  d.  gr.,  der  geschichts- 
Schreiber,  sec.  9. 

Nidhard  Gld.  II.  a,  104.  107;  C.  M.  Mai. 
Nidbarl  K.  u.  Ng.  a.  803,  814,  822;  necr.  Aug.; 
St  P.  mehrm. 

Nilhard  P.  I,  468  (Hincm.  Rem.  ano.);  II  Öfters; 
III,  304  (HIolh.  II  capit).  368  (Kar.  111  capit.); 


IV,  B.  171  (syuod.  Baioar.  sec.  10);  IX  Öfters: 
X,  263  etc.  (Kuperti  chroo.);  pol.  Inn.  s.  237; 
Wg.  Ir.  C.  339;  Lc.  a.  841  (n.  33);  M.  B.  c. 
a.  898  (XXXI);  M.  B.  a.  1040  (XI);  Sl.  P.. 
Lanr.  mehrm. 

Nilhart  Laur.  sec.  8 (n.  2414);  M.  B.  a.  837  (XI). 
Nitard  P.  VI,  656  (Rndolt  rit  s.  Willelmi). 
Nitart  Laur.  sec.  8 (n.  1002). 

Niidharl  (so)  St  P. 

Nythard  Wg.  tr.  C.  234,  276,  358. 

Nilho  fUr  Nithard  P.  VI,  19  (anu.  Laubiens.);  IX 
Öfters. 

Nihard  P.  VIII,  391  (Sigeb.  anctar.  Gemblac.) 
vielleicht  bieher,  doch  möglicherweise  auch 
ans  Niv-hard  (NIW)  oder  Nih-hard  (NIC). 
Nhd.  Neidhart,  Neidhardt  Neidlhardt,  Neilhardt 
Nietert. 

.Nitber.  8.  Laur.  sec.  8 (o.  990). 

Nhd.  Nieder.  Nieter. 

Nldbnd.  8.  Necr.  Aug.;  Ng.  a.  779,  833. 
Nilbad  H.  a.  960  (n.  170). 

Alto.  Nßu^r  (Ur  NidhaSr;  ags.  Ni'dhad. 
Nitbildl«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  248 
Nldbram.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  368) 
Nitrannus  pol.  R.  s.  104. 

Nldmnr.  9.  Schn.  a.  814. 

NIdmuof.  9.  Sl.  P. 

.NIdrIb.  9.  R.  a.  821  (n.  21 1. 

Nidoir.  9.  Schu.  a.  811. 

Niluir  pol.  R.  s.  104. 


Nifwiit.  6.  Pd.  a.  333  (o  118.  119)  Der  letzte 
Iheil  ist  wol  GAST. 

NlffmdencNy  fern.  8.  K.  a.  797  (o.  43). 

Ich  mochte  zu  den  beiden  letzten  nanien  altn  nipr 
schon  vergleichen. 

.Niftbar«.  9 

NiphObarl  (so)  R.  a.  821  (u.  21 ). 

0.  n.  NiAbarleskhirirhun. 

•nig  s.  MC.  Nibbiirg  s.  MC.  .Niblbart 

s.  NIL.  Nih«  s.  NIC  ~ 

IVlXi«  Dass  das  skr.  uila  schwarz  bis  in  die 
german.  sprachen  hiiieiiireicht,  scheint  altn.  ojOla 
nacht  zu  beweisen. 

INilo.  9.  K.  a.  817  (n.  79;  Ng.  ebds.):  Lgd.  a. 
911  (II.  n.  38) 
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Nilns  P.  IX,  MO  (chron.  non.  Cosin.) 
!VihlliNrt.  9.  Ng.  a.  811  (n  174) 


-llim  in  Ranlnimia  <9)  Dir  -ninriat  oilrr  zu 
f^lh.  nimiin  caprret 

iHi«linii«lliii«  8.  MW. 

.'%’ioiia,  frni.  8.  Tr.  W a.  774  <o.  53.  178); 
Ygl.  Kiunta. 

liippn.  9.  GId.  II,  a.  104. 

Nipbo  Ir.  W.  c.  a.  86U  (n.  181);  Piwa  Nipho  zu 
lesen? 

Nhd.  Nippe. 

!Virinpret  (so).  GId.  II.  a.  104.  N.VSt 
oder  zu  N'UK? 

.\TMibHlil.  9.  Schn.  a.  801. 

N'issihald  l)r.  a.  832  (n.  335),  wo  Schn,  das 
{ranz  unveralKudlicbe  Nispribald  hat. 

.'VilliilR,  fern.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  179).  Wenn 
es  das  Zahlwort  (uona)  ist,  so  steht  dieser 
ti.  dem  Sipunta  (s.  ds.)  zur  Seite.  Vgl.  auch 
Mona. 

Am  deutlichsten  Hisst  sich  ein  solcher 
stamm  da  erkennen,  wo  er  der  zweite  tbeil  von 
Zusammensetzungen  ist  und  in  der  gestalt  niwi, 
niu,  nia,  ni  erscheint.  Grimm  hat  diesen  bildungrn 
in  der  zeilscbr.  von  Aorrechl  und  Kuhn  I.  429  IT. 
einen  besondern  aufsalz  gewidmet.  Mit  recht  siebt 
er  darin  (ebenso  wie  Weinhold  die  dtsch.  frauen 
s.  8)  das  ahd.  uiwi,  goth.  niujis,  nhd.  neu  u.  s.  w. 
und  meint,  dass  diesem  wort  einst  eben  so  wie 


.MW 

9f.t 

llildiniuui  8. 

Udaini  9. 

Vetlani  8. 

Hruadniuui  8. 

Ozzani  8. 

Waldniuui  9. 

Ruomniu  9. 

Ratniuui  9. 

Werinniwi  8 

lirnadni. 

Reginnin  9. 

Wegani  9. 

Hwiniu  9. 

Randni  9. 

Werdni  8. 

Inlaniuui  9. 

Ribniu  8. 

Williniu  9. 

Lisiuia  9. 

Selfnin  8. 

Ilwisni  8. 

Liubniu  8. 

Sigiuiu  9. 

Vttldarniu  9. 

Liatni  10. 

Somni  9. 

Wnlfain  9. 

Maganya  8. 

Sundami  9. 

Zeizniuni  9. 

Mahaini  9. 

Teudouivia  6. 

Alle  diese  bildungen  liegen  zwischen  dem  6.  im 
II.  jhd  ; weder  rrliher  noch  spater  lassen  sich  sichen 
belege  dazu  6nden.  Dem  rränkischen  und  alamanni 
sehen  dialect  gebtlirt  vorzugsweise  ninui  nnd  nig 
dem  bairischen  nnd  vielleichi  auch  dem  langobardi 
sehen  ni.  Den  Sachsen  scheinen  diese  formen  ebei 
so  wie  den  Angelsachsen  abzngehn,  wogegen  sie  in 
Altn.  (in  der  form  ny)  häufig  sind. 

Zu  bemerken  ist  noch,  dass  anslautendes  MM 
sich  leicht  mit  dem  blossen  snffixe  -n  Termischl 
wahrend  anlautendes  noch  io  einigen  unter  MBIT 
verzeichneten  formen  stecken  mag. 

IVevi.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2102);  Lc.  a.  948 
(n.  102). 

Nebe  Ng.  a.  846  viell.  hieber. 

IVivo.  7.  Pd.  a.  662  (n.  345);  pol.  R.  s.  19. 
33  etc. 

Mwo  GId.  II,  a.  117. 

Nevo  Mchb.  a.  825. 

Nivo  sive  Mvardus  Pd.  a.  662  (n.  345). 

Nibo  aus  früher  aber  unbestimmter  zeit  als  rOn. 


z.  b.  dem  griech.  *tos  und  seinen  weiterl>ildungeu 
der  iicbeiibegriff  von  jung  beigewohnt  habe.  Für 
die  femiaina  auf  niwi,  niu,  ni  setzt  er  demnach  ein 
goth.  nivi  virgo  voraus.  Diese  feminiaa  (ist  kein 
masc.  darunter?)  sind  folgende  65; 


Ültniwi  8. 

Purihniu. 

Gebini  10. 

Albniwi  9. 

Cunnia  8. 

Gerniuui  9. 

Autnnia?  8. 

Tagaui  8. 

Gozniu  8. 

Eugilnin  8. 

Trudni  8. 

Gisaluiu  8. 

Aasni  8. 

Eburni  9. 

Godaniwi  8. 

Adalniu  8. 

Farani  9. 

Golni  10. 

Otniwi  8. 

Frabuiu  9. 

Grimninm?  8. 

üsterniu  8. 

Frnwini  9. 

Cundui  8. 

Bandonivia  7. 

Fridinlnui  9. 

ilelidniu  8. 

Berani  9. 

Frooui  9. 

llemiu  8. 

Perabtniuui  8 

Folcuio  9. 

Iladani. 

tUpferstempel  bei  Augst  gefunden.  St.  n.  539. 
Nhd.  Neie,  Neue,  Ney,  Neye. 

Nlnilo,  IViTiliingc  s.  NIliUL. 

Memsitay  fern.  8.  Schn.  n.  Dr.  a.  796.  Kt 
dieser  n.  als  Superlativ  von  niwi  anzusehn? 
IViabaildlllls.  6.  (hmc.  Autisiod.  a.  578. 
Weiifred.  7.  E.  s.  VT.  567. 

IVIvlard.  6.  B.  v.  Rheims  sec.  7.  Pd.  a.  581 
(n.  189). 

Nivard  P.  VI,  4 (ann.  S,  German,  min.),  11  (ans. 
Laubiens.);  VIII,  325  (Sigeb.  ebron.);  Pd.  s. 
673  <n.  369);  St  P.;  d.  Cb.  1. 

Nivo  sive  Nivardus  Pd.  a.  662  (n.  345). 

Nhd.  Neiert,  Neuwert,  Niefert. 
iVIbliHlir.  8.  St  P.;  denlscb? 

Kl'ntnit.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  427);  Schn.  a.  838. 
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Niwral  üchpl.  a.  928  (n.  89). 

Nuwiral  Scha.  a.  842. 

\iurat  (ild.  II,  a,  126. 

Ata.  Nyra3r.  Nhd.  NearaUi. 

IViwirioh  zu  aclilieasea  aus  o.  ii.  Niwirihis- 
hason. 

.'VU'llir.  8.  Mab.  a.  836;  pol.  R.  s.  72. 

Nebuir  Pd.  a.  7iO  (a.  604);  Mab.  ebdi. 
Zasaamirnselzuof'  aiil  frweilrrtrai  MW; 
^'ivmilierl.  9.  Neer.  Faid.  a.  845. 


.\Iko  s.  Ml).  ^'«c^Ker  s.  A'ÜD. 

K«r(nin.  8.  Pol.  Irm.  s.  140.  Vgl.  MCT. 

\()D.  Gehört  {'ewiss  theilweise  za  gotb.  nau{i8 
(vjnculuBi),  uhd.  uolh  (uecessitas).  Mdglicherrreise 
bat  dieses  wort  eiae  •aspirala  verlorea  uud  iu  die- 
sem falle  kOaste  aach  Ghuodoaiar  hieher  gebOrea. 
wie  luau  auch  die  spur  dieser  aspirala  ia  lleri- 
haodb  uud  iu  deui  rielleichl  statt  Hildetaod  zu  le- 
sendeu  llildehuod  erkeouen  dürfte.  Doch  kauu 
auch  ausser  aoth  uecessitas,  weuigsteus  bei  eiaigeo 
der  folgeiidea  formea,  au  ahd.  badloa  quassare 
oder  au  goth.  kiidds  geuus  gedacht  werdeu.  Die 
erHähuleu  aspirateii  so  wie  forutea  mit  oa  (Noato, 
Noatharl)  uud  uo  (Xuolo)  macheu  das  sogar  wahr- 
sclieialich.  Grosseres  licht  wUrdea  wir  Uber  NUD 
habea,  weuu  wir  mehr  alle  formea  dieses  Stammes 
hüllcu)  jetzt  keiiue  ich  uur  Nodulf  uad  llildetuod 
ans  sec.  6,  alle  andern  erst  seit  sec.  8.  Auslau- 
lendes  NUD  iu  fulgeoden  28  namen: 


Eginot. 

Fridaoot. 

Lcobood  9. 

Agranod  8. 

Gernot  8. 

Liutnot  10. 

Ellannod  8. 

Glisnod  9. 

Liusnot  8. 

Elisnod  9. 

Golnod  8. 

Sigeaot. 

Aasnoth  8 

Hartnod  9. 

Thenot?  8. 

Adalnot  9. 

Herihaodh? 

Dionot  9. 

Ternod  9. 

Ilerouod  9. 

Veltaot. 

Disnot  9. 

Hildetaod?  6. 

Volfooth  9. 

Ebarnoal. 

Irminoth  9. 

Erebanot. 

Keliiot. 

9.  Ng. 

a.  806. 

Nuti  Ng.  a.  873  hieher? 

Nud  Gr.  II,  a. 

1048  hieher? 

Moto.  8.  Erzb.  v.  Arles  sec. 

9.  P.  Hl.  327 

(Hlud.  et  lllolh.  capit.);  Mchb.  a.  823;  I^d. 
Öfters 


Notho  P.  III,  331  (Hlud.  et  Hlotb.  capiL). 

Notas  necr.  Aug. 

Not  K.  B.  798  (n.  31). 

Noato  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  180,  303,  312). 

Nuoto  Mchb.  a.  830,  846;  St  P. 

Note  ,Ng.  a.  896,  913;  uecr.  Aag. 

Nhd.  Noihe. 

fern.  8.  St.  P.;  I,aur.  sec.  8 (u.  212;. 

Nnata  GId.  11,  a,  126. 

Nuota  Laur.  sec.  8 (n.  888). 

9.  Schpf.  a.  803  (a.  74). 

Nodiiiig.  9.  B.  V.  Brisen  sec.  10;  b.  v.  Gon- 
slanz  sec.  10. 

Noding  necr.  Aug. 

Noling  P.  I,  67  (ana.  Weingart.),  78  (aun.  Saa- 
gall.).  371  (Ruod.  Fuld.  ana.);  II,  39  (episc. 
Gonstanl.  calal,),  HO  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli); 
III,  368  (Kar.  111  capit.);  IV,  18  fHeinr.  I 
coustitut.);  VI  Öfters;  VIL  112  f.  (Herim.  Aug. 
chroa.);  VIII,  29  (Ekkeh.  ebron.  Wirzib.),  184 
(Ekkeh.  chroa.  univers.);  Lp.  a.  843  (I,  703); 
Mchb.  sec.  9 (n.  702);  M.  B.  a.  927  (XIV). 

Nolhing  P.  VI  mehrm.;  VIII,  398  (aaaal.  Saio). 

Nodding  Laur.  sec.  9 (n.  378). 

Notting  P.  I,  478  (Hincm.  Rem.  ana.). 

Nolinc  GId.  II,  a,  104. 

Nhd.  Nudiug. 

IVodilsmis,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  246. 

Wmze.  10.  Nandnifus  qui  et  Nozo  Lp.  a.  960 
(II,  251);  etwa  für  .Nanzo? 

Olherias  qui  et  Nozo  Lp.  a.  959  (II,  247). 

1%'edbald.  8.  P.  V,  773  (Thietmari  chroa.). 

Nolbald  Schn.  a.  763;  Laur.  sec.  8 (n.  283,  673). 

Nolbold  pol.  Irm.  s.  137. 

Noiebald  P.  IX,  360  IT.  (Ad.  Brem.). 

JHodbert.  9.  .Mab.  a.  960;  l.gd.  a.  961  (II. 
n.  97). 

Nodoberl  A.  S.  Jan.  I. 

Notperl  P.  II.  149  (cas.  S.  GalL). 

Notprabt  Schn.  a.  824  (Dr.  ebda  n.  432  Nord- 
prahl). 

K«tbiir|cisi,  fern.  A.  S.  Febr.  II. 

IVefred.  11.  Ep.  Sauens.  Gone.  Roman,  a.  1039. 

.üatMknr.  8.  B.  v.  Lüttich  sec.  10;  roOnch 
zu  S.  Gallen  sec.  IU.  Lc.  a.  987  (o.  122;. 

Nolgar  Ng.  a.  812. 

Notcari  GId.  II,  a,  104. 

Notker  P.  I.  79.  80, 82  (ana.  Saagall  );  II.  VI~IX 
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oft;  X,  634  (gni.  abbaL  Gemblac);  St.  P.; 
Laur.  scc.  11  (a.  141). 

Notbker  P.  VI,  17  (ann.  Laubieas.). 

Notger  P.  V Oflen;  VI,  644  (Conslanl.  vit. 
.Vdalber  ),  725  f.  (vil.  Balder,  ep.  Leod.),  774 
(Thaagniar.  viL  Kerawardi);  VIII,  IX  Ollen; 
C.  M April;  A.  S.  .MaJ.  II. 

Noihger  P.  VI,  70  (Kolcuia.  geel.  abb.  Lobieas.), 
731  (vit.  Balder,  ep.  Leod.);  IX  Ollen;  X,  264 
(.Ruperli  cbron.). 

Nobiger  P.  V Olten. 

Nogker  P.  II  Olten. 

Nogger  P.  XII,  54  (aaa.  Zwilalt.). 

Nocger  Laur.  sec.  8 (n.  1499). 

Noker  P.  II,  IX  OOen. 

Notger  P.  V,  79  (aau.  Quedlinb.)  aiil  var.  Holger. 
IVatkart.  GId.  II,  a,  104. 

Xatrrliu.  8.  Xecr.  Aug. 

Notbgriia  P.  II,  405  (vit.  S.  Liudgeri). 
Mothnft.  Gr.  IV,  742.  Der  letzte  theil  ist 
auüallrud.  da  er  soost  in  n.  nickt  vorkommt. 
.\lothwrt.  8.  M.  B.  a.  79»  (IX);  Mchb.  sec.  » 
(D.  398);  St.  P. 

Noathart  Mcbb.  sec.  8 t.n.  241). 

Naolhaerl  St.  P. 

Xoolharl  (so)  St.  P. 

Nuadard  St.  P. 

Lothar.  10.  P.  XI.  53  (Cosai.  chroa.  Boem.). 
Notber  P.  VI,  591  (vil.  S.  Adalberti);  Laur.  sec. 
8 (u.  1377). 

Nothar  wird  auch  von  demselbea  Lütticher  bi- 
scbole  gebraucht,  der  soust  Xulger  heiul. 
N'hd.  Notter. 

IVotliarla,  lern.  9.  Pol.  R.  s.  76. 
Wettaelai.  6.  A.  S.  Jau.  I. 

Matiliiib,  lern.  9.  Gld.  II.  a.  126. 

Notluip  McIiL  sec.  9 (a.  854). 

Wotmaiic  (so).  Gld.  II,  a,  104. 
^’oflimar.  9.  St.  P.  Vgl.  auch  Chtiodomar. 
!¥a(lirad.  8.  P.  II,  406  (vit.  S.  Liudgeri). 
Xotric.  8.  Lc.  a.  793  (n.  3);  vgl.  auch  Nutrib. 
A’atdrilge  (zt.  unbest.);  necr.  Aug.  iwml. 
iVadHir.  6.  A.  S.  Mart.  II. 

Nolull  Laur.  sec.  8 (a.  923). 

Ags.  NA9vull. 

Es  lolgen  nun  die  zusamiaenseliungen  mit  dem  um 
das  sulBi  L erweiterten  N'Ol),  wobei  aber  stets  die 
unter  NATH  angelohrten  lormea  mit  Nadal-  zu  ver- 


gleicheu sind,  da  beide  nanienklassen  wahrscheinlich 
Ollen  in  einander  hinttberlliessen. 

Madeliifi.  8.  Pol.  Irm.  s.  249. 

N'ndal  Gr.  II,  1048  hiebert  wol  von  Gr.  nur  au 
0.  n.  Nudaleswilare  geschlossen. 

^'odaliHy  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  249. 

Notalis  pol.  Ina.  s.  171;  pol.  R.  s.  51,  97. 
l¥odailay  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  238;  pol.  R. 

s.  54,  55  etc. 

Notalia  pol.  R.  s.  72. 

Rfodelitiay  lern.  9.  Pol.  R.  s.  71. 
.'Vadalbcrt.  8.  Pol.  Irm.  s.  27,  81  etc. 
Nodelbert  pol.  R.  s.  2,  7 etc. 

IVadalbertas  lern.  8.  Pol.  Ina.  s.  lOO,  235. 
XiodaltrsidlH,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  81. 
Nodeltrudis  pol.  R.  s.  71. 

!VaflaIs<*z‘-  i’ol-  Ir'"-  ^L 

.%odai|gardilf,  lem.  8.  Pol.  Irm.  s.  249. 
IVodaitgaiid.  8.  Pol.  Irm.  s.  81. 
IVaisdalitlldifi  (so),  lem.  8.  Pol.  Irm.  s.  231. 
b'odalKlw.  8.  Pol.  Irm.  s.  81,  184. 
IVodaligriina,  lern.  8.  Pol.  Ina.  s.  81. 
IVudeIhMSdIWy  lem.  9.  Pol.  R.  s.  82. 
.■Vodaltaanl.  8.  Pol.  Irm.  s.  249. 

Nodelhard  pol.  R.  s.  82. 

XiodMlIiwr.  8.  Pol.  Irm.  s.  219.  270. 
Nodolhar  (so)  pol.  Irm.  s.  232. 

Nodelher  pol.  R.  s.  65,  82. 
l¥s>dwlhildifl,  lem.  8.  Pol.  Ina.  s.  103. 
b'odelnnd.  9.  Pol.  R.  s.  60. 
MednIlndlN,  Irin.  8.  Pol.  Irm.  s.  39. 
Nodelindis  |iol.  Irm.  s.  212,  252. 

Nodelenda  pol.  Fossat.  (zwml.). 

ModHlntnr.  8.  Pol.  Irm.  s.  249. 

Nodelinar  pnl.  R.  s.  22. 

^udNlririiw.  8.  Pol.  Irm.  s.  81. 
Modrlveisw.  9.  Pol.  R.  s.  10. 

Nodelevius  pol.  R.  s.  65. 

Nodeleus  pol.  R.  s.  43.  95. 

JVodclivliS)  fein.  9.  Pol.  H.  s.  16. 
Wotlelllifi.  9.  Mab.  a.  854. 
b’odelolnK.  8.  Pol.  Irm.  s.  269 


9.  I.aur.  sec.  9 (n.  199). 
.%<ihbrrl.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  945). 
IVaio.  0.  M.  Aug..  Nov. 

)\'oUaMtidra  (so),  lem.  9.  Pol.  R.  s.  69. 
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-n«n:  lui^luoiui  9. 

rfn.  9.  Pol.  R.  i.  105. 
üonne  i.  Nunno. 

:V*p«Io.  II.  Hf.  a.  1064  (II.  550). 

:Voppa.  10.  M.  B.  a.  927  (XXVIII). 

Nhd.  Nnlip. 

NOR.  Die  folgenden  n.  «cbeinen  zu  Norici. 
Noricum,  Nurinberc,  Noranitat  zu  geboren;  einige 
darunter  mOgen  freilich  auch  eiue  entartung  von 
Non-  ealhallen.  Unter  den  sicher  hleher  gehö- 
rigen formen  begegnet  keine  bei  Sachsen  und 
VVestfranken. 

üorinc.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3215). 

Nnoring  necr.  Fnld.  a.  798.  848;  Schn.  a.  815. 
.Nuorinc  GId.  II.  a,  104. 

Nnorinch  St.  P. 

Nooring  Schn.  a.  827. 

Nhd.  Nohring,  NUriiig. 

^’orllnc.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2745). 
i'Vorbold.  9.  Pol.  R.  s.  8. 

.%'orbert.  8.  P.  V,  711  (Beneriicti  chron.); 
VIII  öfters;  pol.  Irui.  s.  148;  pol.  R.  s.  43, 
54;  St.  P.;  Laur.  mehrm.;  Mab.  a.  881;  Ms. 
sec.  II  (n.  37). 

Non>ert  r.  II.  79,  81,  107  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli), 
155  (cas.  S.  Galli);  VII,  442  (Bemold.  chron.); 
Laur.  sec.  8 (n.  3295);  II.  a.  923  (n.  145), 
963  (n.  175). 

Norbrat  Laur.  sec.  10  (n.  532). 

N'orprath  II.  a.  996  (n.  211). 

MmrtriidlM^  fern.  9.  Pol.  R.  s.  37. 
WoriKHud.  P.  X,  477,  495  (Hugon.  chron.) 
neben  Norgaud. 

N'origand  (ep.  Aeduens.)  sec.  II.  A.  S.  Apr.  III. 
.%eri|gil8.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  834);  für  Nori- 
gasl? 

NimrUfildifi,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  280. 
IVmrilier.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  809). 
XorlindiM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  9. 
^•ritian.  10.  St.  M.  a.  903. 

Nhd.  Normann. 

Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm; 

IVurnhdrL  8 St.  P. 


N^OR.0,  Der  norden  findet  sich  eben  so  wie 
die  drei  andern  weltgegendea  in  p.  n.  gebraucht. 


Doch  haben  sich  die  hier  verzeichneten  formen  mit 
zwei  andern  alümmen  vermischt:  1)  durch  Schreib- 
fehler wahrscheinlich  mit  NARD,  2)  durch  sprach- 
liche entartung  mit  NOR.  Einige  unter  NOR  ver- 
zeichnete  formen  gehören  gewiss  zu  NORD,  doch 
habe  ich  es  der  consequenz  halber  vargezogen, 
lieber  alle  formen,  denen  der  schlussdental  abgebt, 
unter  NOR  zu  verzeichnen. 

Ximrdi.  9.  Necr.  Feld.  a.  928. 

Nord  Scho.  a.  858.  914;  Laur.  sec.  9 (n.  381, 
480). 

Xiorsi*.  9.  St.  P. 

Nhd.  Nord,  Nordt,  North. 
iVordoio.  GId.  II,  a,  104. 

.Xierdila,  fern.  9.  St.  P. 

.\ordHiiL  8.  St.  P. 

Xiortbald.  8.  Mab.  a.  847. 

Nortbold  Mab.  a.  783. 

Nortpold  II.  a.  926  (n.  147);  Gud.  a.  976. 
iVordobert.  7.  B.  v.  Reggio  sec.  9.  P.  I. 

289  (chron.  .Moissiac.);  d.  Cb.  I. 

Nordobertb  und  Nordebereth  .Mab.  a.  692  , 693; 

Pd.  ebds.  II.  429. 

Nortepert  GId.  II,  a,  117. 

Nordprahl  Schn.  a.  757,  800;  Dr.  a.  824  (n.  432; 

Scho.  ebds.  Nolprahl). 

Nordpreht  GId.  II.  a,  104. 

Nordperbt  .M.  B.  a.  837  (IX);  St.  P Öfters. 
Nordberl  P.  I,  201  f.  (Einh.  ann );  Ng.  a.  900\ 
St.  P.  zwml.;  C.  M.  Juni. 

Nortberct  Schn.  a.  765;  Dr.  a.  757  (Schn,  llllsch- 
lich  Nordberel). 

Norlberath  Laur.  sec.  8 (u.  1277). 

Nortberl  P.  II,  620  (vit.  Illud.  imp.);  VII,  443 
(Bernold.  chron.);  VIII  öfters-,  Laur.  mehrm. 
Nortperl  P.  I.  83  (ann.  Sangall.);  II,  35  (abbat.  S. 
Gail,  catal  ).  149  (cas.  S.  Galli);  V,  130,  131, 
133(ann.Augustani);  VII,  323  (Berthold.  ann.). 
Nordpreht  necr.  Ang.;  M.  B.  a.  931  (XIV). 
Nordperl  P.  VII,  122  (Herim.  Ang.  chron.);  Ng. 
a.  81.3. 

Nortprchl  St.  P. 

Nortbberl  P.  II,  619  (vit.  Hlud.  imp.). 

Nordperd  Schn.  a.  756. 

Nordprel  GId.  II,  a,  104. 

Norbert  n.  dgl.  g.  NOR. 

XTortrudlis  s.  NOR. 

Xfordfrld.  9 P.  II.  707  (vit.  S Anskarii). 
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Norlfrid  pol.  R.  s.  49. 

%'ordeKlir.  8.  Tr.  W.  a.  763  fii.  263). 
Nortger  l.anr.  sec.  8 (d.  180);  Schn.  a.  803. 
N'orlgeri  (geniL)  Dr.  n.  567  (Schn.  ebda.  Nord- 
geiii). 

.Kartllgriiiili.  9.  Mab.  a.  884. 

Xordcoz  Mchb.  sec.  9 (n.  627) 

>%artliaiditt,  rem.  9.  Pol.  R.  s.  35. 
NurlhagdU  pul.  R.  s.  82. 
iVardardN;  fern.  7.  P.  Vll,  21  (ano.  Blaodiii.). 
Norlierdis  pol.  R.  g.  46. 

.«ardliari.  8.  Tr.  W.  a.  787  u.  c.  a.  800 
(n.  33,  72).  Kbds.  konnnl  auch  die  Schreibung 
.VurdhariliuK  vor,  worin  keineswegs  der  stamm 
RIG  liegt,  sondern  das  h ist  vielmehr  unorgan. 
eiuschub  (=  Nordharius). 

Xordheri  tr.  W.  a.  788  (n.  125). 

N'orllicr  Laur.  sec.  8 (n.  327);  pol.  R.  s.  43. 
Nortier  pol.  R.  s.  84. 

Mardliad.  9.  St.  P. 

Xurilbat  St.  P. 

X'orthad  pol.  R.  s.  33. 

.üardlliU,  fern.  8.  Schn.  a.  796. 

N'urthildis  pol.  R.  s.  105. 

Xoriildis  pol.  R.  s.  52.  54. 

!%artraiiiiiua.  8.  Laur.  sec.  8 (ii.  1086). 
^'ardalall.  9.  K.  a.  802  (u.  55;  Ng.  ebds.); 

Schn.  a.  813,  837. 

.üardlrip.  (ild.  II,  a.  104. 

.\'ardalall.  9.  K.a.  839  (n.  103;  Schn.  ebds.). 
Nordloch  .Mchb.  sec.  9 (n.  604). 
Niardvmaii.  8.  P.  III,  252  (Hlud.  et  HIotb. 
capit.). 

Xurdman  Mchb.  sec.  8 (n.  36);  Sl  P.;  Schn.  a. 

779,  819,  866;  K.  a.  820,  867  (Ng.  ebds.). 
Nortmaii  Ir.  W.  a.  807  (n.  201);  Laur.  mehrm. 
Norman  s.  NÜR. 

Nhd.  Nordmanu. 

]¥ar«linar.  9.  St.  P.;  l)r.  a.  819  (n.  379; 

Schn.  ebds.  Nordman). 

.üardaiutit.  9.  Scliu.  a.  823. 

.%ardrat.  8.  St.  P. 

%'art«iiidi»,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  77. 
.%ortwuindav  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  745). 
.üordolh.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  600). 

Xordolch  Mchb.  sec.  9 (n.  618). 


-II* 

Leichte  Vermischung  mit  Nordalah  und  Nordolok; 
s.  daselbst. 

.ImrdMlt.  8.  Tr.  W.  a.  739  in.  11  und  Pd. 
nchtr.  n.  62). 

Nordold  Schpf.  a.  728  (n.  10). 

Nordald  Ir.  W.  a.  739  (n.  10). 

Nordoll  Schn.  a.  805. 

üimrtwibs  fern.  9.  Schpf.  a.  828  (n.  89). 

IVmrdnricla.  9.  St.  P.  zwml. 

Noriveus  pol.  R.  s.  22,  85. 

IVordiwin.  8.  I.anr.  sec.  9 (u.  365). 
Nordwin  tr.  W.  a.  774  (n.  61);  Sl.  P. 

Nortwiu  Laur.  sec.  8 (n.  348,  384). 

Norlvin  pol.  R.  s.  54. 

Norluiu  conc.  Suession.  a.  833. 

.\ordoiu  Laur.  sec.  8 (ii.  279);  pol.  Irm.  s.  1)9. 
Norlduin  Laur.  sec.  8 (u.  307). 

.■Vordoiiir.  7.  a Gb.  I.  872. 

Nordoir  Tr.  W.  a.  714  (Pd.  nachlr.  u.  32);  Srbi 
a.  765;  Mchb.  sec.  9 (n.  460);  Laur.  sec.  9 
(II.  659). 


WmriKHiSs  .^srilier,  .'%’mrlim*  s.  NOR. 
nimMSiiiiKv  Gr.  II,  1105,  viell.  von  Gr.  nur  as> 
o.  n.  Nossiiiclioveii  geschlossen. 

.lot-  s.  Nua 

^«z|gaud.  11.  Ep.  AUuillareus.  sec.  11.  Goor 
Reineiis.  a.  1049.  Zu  NUD? 

.%iiaftMrd,  iliid-s  .üiidnl-  s.  NUU. 
.%liaiiii.  10.  Ng.  a.  92U  (n.  705). 

11.  Lc.  a.  1057  (n.  192). 

^'itmiiiolciiuii  s.  Mummoleuus.  Hliianimolii» 

s.  Mumniolus. 

Wiinnl.  9.  Lc.  a.  827  , 838  , 841  (n.  44.  54. 
56)  elc. 

.'Vllillill.  Gr.  II,  1091. 

.\liilii*.  7.  Lc.  a.  848  (ii.  64). 

Nonuo  Pd.  II.  667  (n.  358). 

Nuuu  11.  a.  797  (n.  61). 

Noiio  II.  B.  804  (n.  64);  uecr.  .\ug. 

.üiiiino.  6.  Langobardenl'Uhrer.  P'redegar. 

.%iiriihRrl  s.  NOR. 

!%iitrili.  Mil  einem  fragezeichen  bei  Gr  II 
390  uud  998.  Vgl.  auch  Nolric. 

-ilXy  sulTit,  s.  -n. 
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leb  ernHhae  hier  ala  beaooders  wichtig  folgende 
laulverhaltniaae: 

1)  eiilstehnug  des  o ans  Allerem  a (und  des  A 
aus  a); 

2)  enlartnng  des  o aus  u; 

3)  auflAsung  eines  v zu  o,  am  bAuigslen  im 
Laogobardisebrn,  z.  b.  -oin  für  -wiu; 

4)  Zusammenziehung  eines  au  zu  A; 

5)  debnung  des  6 zu  oa,  ua,  uo. 

-Oy  sufbi.  Ks  ist  erstens  das  hAutgste  sufliz 
der  schwachen  mnsrulina,  wie  jede  Seite  des  Wörter- 
buchs zeigt,  erwachsen  aus  dem  noch  im  Gotfa.  und 
,\lts.  haftenden  a.  Zweitens  begegnet  es  als  A (fUr 
A)  in  golb.  feroininis;  beispiele  sind  Annlo,  Egilo, 
Emilo,  Proilo,  Gaalho,  Hicchilo,  duno.  Snnilo,  Tul- 
gilo,  rilrogolho. 

OriIwI-s.  ÜTIIAL.  OHKors.  APD.  Oa|go 
s.  IlUG.  ONligrr,  Oato  s.  WALAH.  Ohm- 
s.  WAS.  Ooticlio  s.  AUD.  OatEilo  s. 
Uzalo.  Oazo  s.  Ozo. 

Oberolt.  8.  Lnur.  sec.  8 (ii.  831). 

Der  einzige  mit  der  praepos.  ubar  znsnmmenge- 
selzte  p.  n. 

Obert  i.  AUl). 

Oblxo.  11.  P.  VI.  507  (Widric.  mirac.  S.  Ge- 
rardi);  X.  II  (Arnulf,  gest.  arebiepp.  Mediol.); 
Lp.  a.  1048  (II.  626). 

Üpizo  P.  IV,  B.  180  (Nicol  II  Statut.). 

Uppizo  M.  R.  1040  (n.  49). 

Üpozo  l)r.  a.  1040  (n.  752  t die  ork.  fehlt  bei 
Schn.). 

Nbd.  Opitz. 

Occord  s.  AC 

OcciiiKr.  0.  Lc  a.  820  (n.  38;. 

Oceo.  9.  Wg.  Ir.  (1.  465;  Lc.  a.  827  (n.  44); 

vgl.  Ocboii. 

Xhd.  Och. 

U.  II.  Ocruberge  und  Ucinpach  vielt,  birher 
OcKer  s.  Al  l) 


Ochelberf.  9.  B.  v.  Belluno  sec.  9.  Conc. 
Mantuan.  a.  827. 

OclielpInciiM.  7 (deutsch?).  Pd.  a.  653  (n. 
322;  Mall,  ebds.);  M.  ebds.  n.  64  üchelpiacus; 
bei  Coleti  VII,  506  Tilpincus  neben  Ochel- 
pinens. 

Ochilo.  10.  II.  a.  909  (n.  136). 

Nhd.  Ockel. 

Oebon.  6.  Hmilrrkg.  Vgl.  ücco. 

var.  **Oriiiv  und  Ziiiwe  bei  Procop. 
Ochon  viell.  nach  Weinhold  in  Haupts  zeilschr.  VH. 
7 zu  golh.  anhns  ofen  in  der  Allem  bedentung  von 
f e u e r. 

Ochtrad  s.  ACT. 

Ociel.  II.  Lc.  c.  a.  1070  (u.  221);  deutsch? 

Octard,  OclildlH,  Octolindla  s.  ACT. 
Oda,  Odap  s.  AUU.  Odai-  s.  UTUAL. 
Odard  s.  AUD.  Odel-,  Odil-  s.  OTHAL. 
Oiloaker,  Odoiii  s.  AUD.  Ofliliii,  Of- 

fliic,orro,oflriiiii,oflios.up.  on-s  UFT. 

OfcaNt.  9.  St.  p.;  R.  a.  814,  819  (n.  18.  20) 
etc.  Zu  AUD? 

Octebert  s.  HUG. 

OfTHllrectber.  7.  Pd.  a.  693  (n.  431 ; Mab. 
ebds.);  verderbt? 

Oproir.  9.  Guil.  a.  840;  Schpf.  a.  845  (n.  133). 
fhiiarlcli.  7.  Pd.  a.  656  (n.  325;  unecht). 
Obliari.  GId.  II.  a.  104. 

Ollilta,  fern.  9.  K.  a.  802  (n.  55). 

Uhilt  K.  a.  843  (n.  107). 

Ohtheri,  Ohtrad,  Ohtrie, Ohtrit  s.  ACT. 
Oiko  s.  AG.  Oilard  s.  AGIL. 

Oio.  9.  Wg  tr.  C.  230  , 234  , 235  , 237  , 244. 
249.  256. 

üjo  Ms.  a 1070  (n.  26). 

Oiwberta,  fern.  8.  Pol.  Ira.  s.  97.  Zu  IMS* 
Okard  s.  AG. 

Olaf.  8.  St.  P 

Ulof  Mrhb  sec.  0 (n.  540). 
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Olef  P.  V,  77-4  (Thielmari  chron.;. 

OlaiipiirK  s.  AUL.  Olbrrt,  OlbnrKlü, 
Oldlbcrt  a.  ALD.  Olef  ».  Olaf.  Oie, 
Olea  8.  AUL. 

Olfair.  8.  St.  P.  Zu  VULF?  verderbt? 
OlflKMiid.  6.  I).  Ch.  I.  871;  zu  VULF? 
Olfred  8.  ALD. 

Ollmriecni«.  8.  P.  I,  297  (ebrou.  Moissiar.); 
eben  so  auch  an  derselben  stelle  bei  d.  Ch.  1 
und  A.  S.  Febr.  III  geschrieben.  Zu  Helme- 
rich?  oder  steckt  darin  das  wort  bolm  insula 
in  abulicher  weise  wie  in  Ulmemgii? 
Olliimad,  fern.  9.  GId.  II.  a.  126. 
OlivalldlN,  fern.  9.  Pol  K.  s.  41. 

Olevildis  pol.  R.  s.  38. 

Vgl.  zu  diesem  n.  noch  Oliva  pol.  Irm..  Oliba  Mab. 
a.  835,  Olivanus  pol.  R.  s.  52  und  Olela  pol.  R.  s.  56. 
Olleih  s.  aUD.  OUiiiwI  s.  ALD.  Oie, 
Olemiind  s.  AUL. 

OistillrillClls.  6.  D.  Ch.  1,  217;  verderbt? 
Oll-  8.  AUi\. 

OimslilMr.  9.  Diese  wahrscheinlicb  verderbte 
form  steht  in  den  capit.  Kar.  M.  et  Ludov., 
appendii  111  (Gr.  dint.  1.  341). 

On|[l8>,  Oniba  s.  AU\. 

Onodbald.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  226). 
Onolhald  Laur.  sec.  8 in.  274). 

Ootsritaa  s.  ANS. 

Opi.  8.  R.  c.  a.  787  (a.  6). 

Hopi  R.  a.  822  (n.  22). 

Aopi  R.  a.  791  (n  8). 

Opiste,  Opeze  s.  Obizo. 

Oppila,  msc.  6.  Greg.  Tnr.  VI,  4Ü. 

Oppo.  9.  Neer.  Fuld.  a 811.  Oppoleibwin, 
wie  Schn,  hier  liest,  ist  in  zwei  nameu  zu 
zerlegen. 

Opo  GId.  II.  a.  104. 

Opt-  s.  UFT. 

Oramaii,  Oranelf  s.  AUS.  Ord- s.  ORT. 

Orrht.  GId.  II.  a.  104.  0-reht  oder  Or-eht? 
Orrlii,  Orriidil  s.  AUS. 

OrfiHati.  GId.  II.  a,  104. 

Oririw,  Orllaii,  Orleldls,  Orlxo  s.  AUS. 
Orlliic,  Gr.  I.  459,  viell.  von  Gr.  nur  aus  o.  n. 
Orlinchova  geschlossen. 

Orlof,  Orrlch  s AUS  Orn-  s.  URS. 

OR  f'.  Zu  ahd.  ort,  welches  namentlich  in  der 


ORT 

bedeutung  von  acies  zur  bildung  von  nameu  gr- 
eignet  scheint;  nur  am  anfange  von  n.  gebränrh. 
lieh.  In  den  formen  Ort-  und  Ord-  ist  der  staaua 
nicht  vor  der  letzten  halRe  des  8.  jbdts.  nachii- 
weisen.  Im  pol.  Inn.  begegnet  ORT  nur  einmal, 
im  pol.  R.  gar  nicht 
Ort.  8. 

Genit.  Ortis  P.  II,  369  (vit  S.  Sturmi). 

Nhd.  Orth. 

Ortlla,  fern.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  409). 

Nhd.  Oertel,  Oerteil,  Ortei. 

Ortiinl.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  446.  510.  569) 
Ordiinc.  11.  Lc.  a.  1096  (n.  253). 
Ortblirc,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  3100). 
Ortiger.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3105,  3163) 
OrlKl«.  Gr.  I.  470. 

Orligrim.  9.  P.  111,  252  (HInd.  et  HIoth.  capiii. 
Ortliard.  8.  Schn.  a.  866. 

Ortbart  St  P. 

Ortahar.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53). 

Orthari  tr.  >V.  a.  788  (n.  102). 

Ortheri  .Mchb.  sec.  8 mehrm.;  Ng,  a.  868. 
Orthere  M.  B.  a.  778,  820  (VIII). 

Orther  Ng.  a.  858;  Laur.  mehrm. 

Oiiere  GId.  II,  a,  104. 

Ortrob.  9.  Schn.  a.  803;  necr.  Fuld.  a.  813. 
Ortlalp.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  26). 

Ortlrib  Schn.  a.  800;  Schn.  sec.  10  (Dr.  ebd« 
n.  671  Otleib). 

Ortleip  .M.  B.  c.  a.  792  (Vll). 

Orleib  Ng.  a.  865  wol  hieher. 

Nhd.  Ortleb,  Orllepp. 

Ortlelh.  Gr.  II.  153. 

Ortliub.  II.  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Ortleob  GId.  II.  a,  126. 

Nhd.  Ortlieb. 

Ortult  (var.  Otnit).  Dieser  n.  ist  mir  zwar 
nur  aus  urkk.  nach  1100  und  dem  gleich- 
namigen gedieht  aus  der  2.  bälfle  des  13.  jbd. 
bekannt,  er  reicht  indessen,  wie  schon  aus  der 
ffi))thischen  natur  des  beiden  hervorgebt.  ia 
eine  weit  frühere  zeit  hinauf.  Vgl.  .Mene 
beldensoge  (1836)  s.  75. 

Orderuii.  8.  Lp.  a.  962  (II,  275). 

Ortrad  pol.  Irm.  s.  90. 

OrthwMlnh.  8 Laur.  see.  8 (n.  1555). 
Ortolt.  9.  K.  a.  846  (n.  113);  Dr.  a 86« 
(n.  591;  .Schn.  ebds.  Ottoli). 
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Ordifl|r>  9.  Wg.  Ir.  C.  344. 

Ordwif^  P.  IX,  298  (Ad.  Brcai.). 

OrtwiK  R.  a.  837  (d.  33). 

Ortwich  Sl.  P. 

Ortwin.  8.  Tr.  W.  a.  767  (n.  132);  Laar, 
arc.  8 (n.  206);  St.  P. 

Nhd.  Orthwein.  Oriwein. 

Ordiiir.  7.  Ep.  OacenaU  sec.  7;  herzog  zu 
Sachsen  sec.  11. 

ürduir  P.  VIII.  692  , 694  (annalisu  Saxo);  IX. 
333  , 352  , 355  (Ad.  Brem.);  conc.  ToIeL  IV 
(a.  633)  u.  VI  (a.  638).  Bei  P.  VII  mit  Otto 
verwechselt. 

Ordoir  P.  IX.  351  (Ad.  Brem.). 

Orlolf  M.  B.  c.  a.  1050  (VI),  1077  (Vll);  Sl.  P. 
zwml. 

Ags.  Ürdvnlf,  ürdulf. 

Ortrm,  fern.  Gid.  II,  a.  126;  fUr  Orteni? 

Za  ORT  scheinen  noch  zu  gehören  mit  älterem  s 
für  r (vgl.  golh.  uzd  cuspis); 

Vitdrilaa.  6.  Proc.  Ovadfllas,  var.  OvaätXai. 

Nur  wenn  die  iesarl  Ovadikai  die  richtige  ist,  wie 
(irimm  gramm.  I (1822)  annimmt,  hieher;  sonst  eher 
zn  Al'STAR. 

t'Hilellad.  6.  (h'adfißttioi  .Menander  excc. 
de  legal,  p.  76  , 77,  104,  105.  Ein  Gepide; 
vgl.  Asbad. 

Owdillf.  7.  Conc.  Tolet.  VIII. 


Ortiir  s.  AUS.  Om»,  Osanna,  Oabrri, 
OHChiw,  OwdaiK  s.  ANS.  Owdulf  s.  ORT. 
Ottenblid  s.  AUS.  Owinger,  Ostivia, 
Owaian  s.  ANS.  Owarowald  s.  AUST. 
OHHrmany  Oswa  s.  ANS.  Out-  s.  AUST. 
Olaii,  Otbert  eic.  s.  AUD. 

Oteiimer.  9.  Dr.  a.  822  (n.  397 ; Schn.  ebds.). 
Ist  wol  irrthnm. 

Otfrid,  Olgar  n.  a.  m.  s.  AUD. 


OTHAL.  Im  ganzen  gehören  diese  formen 
gewiss  za  ahd.  nodal  patria.  Doch  unterliegen  sie 
beiilhrungen  erstens  mit  den  unter  AUD  erwähnten 
erweilerungen  dieses  Stammes  and  zweitens  (in  der 
Schreibung  Vadal-)  mit  dem  stamme  AVAD.  Drit- 
tens konnten  auch  Vermischungen  mit  der  form 
Eodal-  (s.  EUTH)  begegnen. 

Odilu,  8.  Baiemhzg.  sec.  8.  0.  d.  heilige,  ald 
von  Ulugny  sec.  Ul. 


Odilo  P.  I.  11  (ann.  Petav.),  134  f.  (ann.  Einh.) 
etc.;  II,  194  (ann.  Lobienses);  V Öfters;  VI 
Öfters ; VII,  98,  128  (Herim.  Ang.  chron.),  426 
(Bernold.  chron.);  Fredegar;  M.  B.  sec.  8 
(VII,  XI.  XIII,  XIV);  poUFossaU;  Lc.  a.  964 
(n.  46);  Gudr.  a.  998. 

Odilus  pol.  Inn.  s.  217;  pol.  R.  s.  86. 

Odal  Sl.  P. 

Olilo  iMchb.  sec.  8 (n.  12);  St.  P.  ORers. 
üllilo  Sl.  P. 

Odolus  Gudr.  a.  1089. 

Ololo  Ng.  a.  819. 

Odelas  pol.  Irm.  s.  12. 

Oalilo  Mchb.  sec.  8 (n.  11);  St.  P. 

Uadal  Ng.  a.  870. 

AoHil  St.  P. 

Aolilo  St.  P. 

Uodilo  Laur.  sec.  9 (o.  1971). 

Uolilo  necr.  Aug. 

Vadal  Gld.  II,  a.  109. 

Vodal  Gld.  II.  a,  109. 

Ondilo  P.  I,  345  (Enh.  Fnld.  ann.);  VIII  Olten. 
Outilo  K.  a.  905  (n.  177). 

Udal  Lanr.  sec.  8 (n.  854). 

Udilo  P.  VI,  36  (cxcerpl.  Allah.),  549  (Arnold. 

de  S.  Emmer.). 

Uülo  Gld.  II.  a,  109. 

Uodilo,  Huodilo,  llaolilo,  lloudil  s.  AUD. 
Ogdilus  Schpf.  a.  997  (n.  175). 

Ogdilo  P.  I.  327  f.  (ann.  hleltenses);  VIII,  331 
(Sigeberl.  chron.). 

üthlonus  P.  VI,  521—525  (Othloni  viL  S,  Wolf- 
kangi)  hieher? 

Odilone  (als  nomin.)  P.  I,  26  (ann.  Lauresh.). 
Uttolio  Lp.  a.  959  (II,  242)  ist  viell.  undeutsch; 
seine  sOhne  haben  die  auifaUeaden  n.  Riuslun- 
nias  und  Zotodilo. 

Nhd.  Uellel,  Oettle,  IIUtleL 
U.  H.  Utilenchaim.  ütilinwilare. 

Oilaln,  fern.  7.  St.  P.  zwml 
üdila  St.  M.  a 1006;  d.  Ch.  I. 

Otila  St.  P. 

Odola  St.  P. 

Odilia  P.  II,  579  (viL  S.  Idao);  X,  370(Hugon 
chron.);  St.  M.  a.  1053. 

Otilia  Laur.  sec.  8 (n.  1788). 

Udila  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  582.  797). 

Udela  Lanr.  sec.  8 (n.  2623.  3153i. 
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Vaüla  GId.  II,  a.  128 

Odrlina^  rem.  1 1.  Pol.  Im.s.  49  (sec.  1 1 ) mebrni. 
Odelln«.  9.  P.  III,  466  (llloth.  II  capit.). 
UHolung  R.  a.  866  (n.  50). 

Odalpato.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  312). 
Odalpald.  8.  B.  v.  L'irechi  sec.  9. 
üdalpald  St.  P.  mehrm. 

Udllbald  P.  I,  609  (Regln,  chron.);  VIII,  590 
(annallsla  Saio);  Laur.  sec.  8 (n.  2502). 
üdelbald  pol.  Inn.  s.  210;  A.  S.  Kobr.  I. 
Olbelbold  P.  II,  189  (aan.  Gand.), 
l’dilbald  T,aur.  mebrm. 

Yadilbold  GId.  II.  a.  109. 

IJdibalt  Laur.  sec.  10  (n.  278)  wol  für  Udilball. 
OdilberUB.  10.  II.  a.  909  (n.  136).  Der- 
selbe beisst  cbds.  n.  137  AdilbcrI. 
Odalbert.  8.  Kp.  Populoniens.  sec.  9.  Kp. 

Vallensis  sec.  10.  Erzb.  v.  Salzburg  sec.  10. 
Odalbert  tr.  \V.  a.  739  (n.  II);  pol.  Irni.  s.  101, 
235;  St.  P. 

Odalperbt  St.  P.  mehrm. 

Odalpert  St.  P. 

Odalpret  Ng.  a.  800. 
üdilpraht  Schn.  a.  757. 

Üdolbert  P.  Vi,  357  (vH.  Job.  Gorziens.). 
Odilbert  P.  III,  171  (Kar.  M.  capit.);  tr.  \V.  a. 
734  (n.  9). 

Udelbrecht  H.  a.  1052  (n.  250). 

Odelbcrt  P.  VI,  668  (Gonstant.  vit.  üdalber.); 
X.  104  (catal.  archiepp.  Mediol.);  Lanr.  sec.  8 
(n.  2889);  pol.  Irm.  s.  169,  185;  pol.  R.s.  34. 
53;  Gudr.  a.  984. 

Oadalpreht  und  Oadalpenh  GId.  II.  a.  104. 
l'adalbert  N'g.  a.  806. 
l'adalpret  Ng.  a.  808. 
l'odalbert  GId.  II,  a.  109. 

Uodalbreht  necr.  Ang. 

Uodalpreht  necr.  Aug. 

l'odilberct  Dr.  a.  802  (,Schn.  ebds.  Codilberct). 
L'odilpraht  und  Odilberri  Dr.  a.  808  (n.  244; 

Schn.  ebds.  üdilpraht). 
l'odelbreht  necr.  Ang. 

Uodilbrcchl  Laur.  sec.  8 (n.  3602). 

Oudalperbt  St.  P. 

Oudalliert  P.  I,  89  (ann.  Salisb.). 

Oudalpert  P.  IV,  B,  171  (synod.  Baioar.  sec.  X). 
Uudilbert  G.  sec.  11  (n.  49). 

Uudelbert  P.  XI.  771  (ann.  S.  Rndberti  Salisb.). 
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Udalpraht  Scba.  a.  803. 

Üdolbert  Ijiur.  aec.  8 (n.  448). 

Odilbert  Laur.  sec.  8 (n.  447,  454);  H.  a.  1<&3 
(n.  253). 

Udelbert  P.  X,  171  (gest.  Trever.) ; Ijinr.  ser. » 

(n.  2334,  2341);  Gud.  a.  1084. 

Odelbrct  H.  a.  1042  (n.  239). 

Ilodolbert  tr.  IV.  a.  739  (n.  10  n.  Pd.  nchtr.  n. 

61);  Laur.  sec.  8 (n.  1462). 

Huadalbert  Ng.  a.  812. 

Iluadalperl  Ng.  a.  805. 

Iluodilberl  II.  a.  865  (n.  102),  963  (n.  176);  G 
a.  967  (n.  20) 

Uudilbert  H.  a.  853  (n.  87). 

Udibert  (so)  I.aiur.  sec.  8 (n.  619). 
l'odibraht  (so)  Dr.  sec.  10  (n.  702;  Schn.  ebds.). 
Vadalbert  und  Vadalbreht  GId.  II,  a.  KR). 

0.  n.  l'odulprechleswilarc. 

Odalpirc,  fern.  8.  St.  P. 
üdalberga  pol.  Irm.  s.  98. 
üdilberga  pol.  Irm.  s.  61. 

Odelbcrga  pol.  Irm.  s.  25,  211. 

Oudalpirc  Sl  P. 

Vodalbric,  Vodelbric  GId.  II,  a,  128. 
Odelpraiid.  10.  Lp.  a.  982  (II,  359i. 
Othllblirig,  fern.  8.  Wg.  tr.  C.  87 
Odalpurc  St.  P. 

Odalpurch  Sl  P. 

Uodilbnrg  Schn.  a.  815,  819. 

Vadilburc  GId.  II,  a,  128. 

OdaltriidlM,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  85.  166. 
Udaltruth  Laur.  sec.  9 (n.  270). 

Udeltrudis  pol.  Irm.  s.  171,  178. 

Voilaldrud  GId.  II,  a,  128. 

Vadaldrud  GId.  II.  a,  128. 

Odalfrld.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  910);  Sl.  I’. 
mehrm. 

Udolfrid  Laur.  mehrm. 

Udelfrid  pol.  R.  s.  15,  56  etc. 

Odelfrel  Lp.  a.  874  (I.  862). 

Lodalfril  Laur.  sec.  8 (n.  3343). 

Uodillril  Dr.  n.  340. 

üudalfrid  P.  IV,  B,  171  (synod.  Baioar.  sec.  X); 

IX,  244,  248  (Gundecbar.  lih.  poutif.  Kichsirt.i. 
Ldallrit  P.  IX,  254  (anonym.  Haserens.). 
l'deirrid  Laur.  sec.  8 (ii.  2226). 

Vaddalfrit  (so)  GId.  II,  a,  109. 

Ilodolfrid  Lanr.  sec.  8 (n.  988). 
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4»del|rliiK.  9.  Pol.  R.  s.  86. 

OdalKMr.  8.  Pol.  Irm.  « 235. 

OdalKarr  St.  P.  dreimal, 
üdalf^r  GId.  II,  a,  104. 

Odalker  .M.  B.  a.  820  tVlII). 

Udalgher  St.  P. 

Odilger  C.  M.  April. 

Odflgar  pol.  Irm.  e.  212;  pol.  R.  s 60. 

Üdelger  pol.  R.  8.  43.  53. 

Oadalger  St.  P. 

Todalgpr  GId.  II.  a.  109. 

Uodelgrr  K.  a.  861  (n.  136). 

Oudalger  P.  IX,  249  (Guodechar.  lih  pootif. 
F.ichstet.). 

Ilodolger  Laar.  lec.  8 (n.  1462). 

Vadalger  uod  Vadalker  GId.  II,  a.  109. 
Odai|gHr<,  Tem.  8.  St.  P. 

Udilgardii  Laur.  >ec.  9 (o.  2462). 

Odelgardis  pol.  Irm.  a.  15;  pol.  R.  s.  83. 
Odclcharda  Lp.  a.  919  (II,  114). 

Odelcarda  Lp.  a.  919  (II,  114) 

Lodalgart  oecr.  Aug. 

Codalkard  K.  a.  866  (n.  140). 

Uodalkart  Ng.  a.  872;  nccr.  Aug. 

Oudalkart  GId.  II.  a.  105. 

Udilgart  Laur.  sec.  9 (o.  2324). 

Vodalgart  uad  Vadalgart  GId.  II,  a,  128. 
Odelgoz.  8.  Laur.  scc.  8 (u.  3601). 
Oadalgaoz  St.  P. 

L'oadalcoz  .Mchb.  aec.  9 (o.  414)  zwml. 
l’dalgoz  Laur.  sec.  8 (ii.  189). 

U.  0.  Uodelgoswilare. 

UdelKildifz,  fern.  8.  Pol.  Irm  a.  15.  22  etc.; 
pol.  R.  8.  3,  74. 

OdelgiHia  pol.  R.  s.  70  für  Odelgildis? 
OdRlfgiN.  8.  Pol.  Irm.  s.  166,  225;  nccr.  Aug. 
Odelgia  pol.  Irm.  s.  72. 211;  pol.  R.  s.  16.  52  etc. 
Uadalgis  Ng.  a.  860 
OdelKlHn,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  61. 
Odhilffriin.  9.  OSilgrim  P II,  420  (vil.  S 
Liidgeri). 

Udelgrimmus  pol.  R.  a.  9. 

OdeIhMidlN,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  9.  1.)  etc. 
Udelhagdis  pol.  R.  8.  60,  77 
Udelaidis  pol.  Irm.  s.  178. 

I'dillirit  Laur.  aec.  8 (ii.  2867) 

OdHliiaral.  7.  Tr.  W.  a.  745  (ii.  I3t)> 
Odalhart  Xg.  a HI3  nccr.  Aiig  : St.  P.  (ifters. 


üdilhard  H.  a.  797  (n.  61);  Lc.  a 817  tn.  34). 
üdelbard  pol.  R.  a.  19.  53  etc. 

Odelbart  pol.  Irm.  s.  8. 

Odolard  Mab.  a.  798;  St.  M.  c.  a.  962. 

Odilard  Pd.  a.  625  (n.  237);  pol.  Irm.  a.  59.  98 
etc.;  Mab  a.  905. 

Odelard  pol.  R.  s.  36. 

Odylnrd  P.  X,  404  (Ilugon.  chrnn.). 

Otlehard  GId.  II.  a.  117. 

Oadalbart  GId.  II.  a.  104. 

Ilodalbart  Ng.  a.  825;  necr.  Aug. 

Oudalhart  P.  IX,  249  tGundechar.  lib.  pODtif. 

Eichatet.). 

L’dalhart  St.  P. 

Udilhart  Laur.  sec.  8 (n.  285). 

Udelbart  Uur.  sec.  8 u.  9 (n.  2015,  2199). 
Ilodilhard  Lc.  a.  817  (n.  35). 

Hodilard  GId.  II.  a.  116. 

Iloadalbart  K.  a.  792  (n.  40). 

Huodilart  H.  a.  926  (u.  146). 

Odnllinri.  8.  St.  P.  zwml. 

Odalheri  St.  P. 

Odolber  Laur.  sec.  8 (n.  1018,  2067). 

Oililher  Laur.  mebrm. 

Ddelbar  pol.  Irm.  s.  211;  pol.  R.  s.  103. 
Odelher  pol.  R.  s.  I,  14  etc. 

Odelcr  pol.  R.  s.  82. 

Oadalheri  St.  P. 

Lodalber  GId.  II,  a,  119. 

Todilber  Laur.  sec.  8 (u.  1579). 

Oudalberi  St.  P. 

Ud.'ilber  Laur.  sec.  8 (n.  188,  193). 

Udilber  Laur.  sec.  8 (n.  2031). 

Ilodalbar  Ir.  W.  a.  745  (Pd.  nebir.  n.  77). 
Ilodilber  Laur.  sec.  8 (n.  2999). 

Vadalheri  GId.  II.  a,  109. 

Nhd.  ITherr. 

Odillioilii  (so).  8.  Pol.  Irm.  s.  40.  Sein  sohn 
beisst  Siebaus  (so). 

Odilelm.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1089);  pol.  Irm. 
s.  197. 

Odelelm  pol.  Irm.  s.  15.  217. 

Udilbelm  Laur.  sec.  8 (n.  211). 

0.  n.  I^odalhalmiuga. 

OdnllliK,  fern.  8.  St.  P zwml 
Udilbildis  pol.  Irm.  s.  224 
Dibilbildia  P.  VIII.  691  (.mnalisla  .Sazo) 
Odelbildls  pnl  Irm.  a.  20;  pnl  R s.  16 
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O'lelildis  pfli.  Inn.  s.  85.  123. 

Üilildis  pol.  Irni.  >.  90,  144. 

Oadalhilt  Mclib.  sec.  8 (ii.  31);  Sl.  I’ 
rodilbill  Laur.  sec.  8 (ii.  3363). 

IMilliill  l.aur,  sec.  8 (ii.  871  f.). 

Vadalhill  Gld.  II,  a.  128. 

Vodalbill  l)r.  a.  813  (n.  292;  Selm.  ebds.  Vada 
bih). 

Odilholl.  8.  Laue.  sec.  8 (ii.  1693). 
rodalhur  M.  B.  a.  1080  (VI). 
rodilboch  Laue.  sec.  8 (n.  3649). 
l'dilboh  Laue.  sec.  9 (n.  217). 
OdoirrlirnmiiUM  (so).  8.  Tr.  W.  a.  713 
(u.  244  uud  IM.  lieble,  ii.  30). 

Odilrrainiiu.s  tr.  W.  a.  713  (IM.  neble,  ii.  33). 
OlllC'llluldn^  rem.  II.  I’.  V,  83  (anu.  Qiied 
liuli.)  var.  Olbellulda. 

OdelendiiM.  8.  IMI.  Ina.  s.  13. 

Odsnllrib.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  1073). 
OdnllHiil.  9.  Sl.  I’. 

Odrlib  s All! 

Odltllilldf  rrni.  8.  Sl.  I’.  zwinl.  \gl.  Odriiiidis 
uuler  All). 

rdillinl  Laue.  see.  8 (n.  303) 
l'ndillfox.  9.  Sg.  a.  862  (n  407). 
ludilloz  Ng.  a.  870  (K  ebds.  u.  143  ludalleozi. 
l'odilbleoz  Gr.  I.  144. 
l'odulez  (so)  Gld.  II.  a,  109  nol  liieber. 
Odnlmail.  8.  Bol.  Inn.  s.  232;  Sl.  B.  bllent 
Udoliuau  B.  X,  321  «.Uugou.  ebion ). 

Udelnian  pol.  Inn.  s.  2111;  pol.  K.  s.  33,  82. 
Uodalniun  (ild.  II.  a.  104 
Uadalnian  Xg.  a.  819. 

Mid.  Ullmaiiu. 

OdoltüHr.  6?  Bd.  a.  326  eu.  108;  iiiieebl). 
üdiliner  \Vg.  Ir,  11  463. 

Odclniar  pol.  K.  s.  13.  37. 

Ulcitnar  (ild.  II.  a,  117. 

Vodolnar  Laur.  sec.  8 (n.  1319). 

Odilnial.  8.  I^ur.  see.  8 (ii  1088). 
OdnlniHlll.  8.  Mehl),  see.  8 eu.  18). 
OllMllliy  fem.  8.  Sl.  B.  ztiiiil. 
l'odalniu  l)r.  a.  819  (u.  388:  Schn,  elnls.). 
I'odalniuui  l)r.  c.  a.  800  (Sehn.  ebds.  l odalniul. 
l'daluiu  Laur.  sec.  9 (n.  475). 
rdaluluna  Laur.  see.  9 (n.  809). 

Udiluiuuen  (ace.)  Laur.  see.  8 |ii.  / 16). 
Oslalral,  inse.  u.  I'eui.  8.  Laue,  see  9(0.  I99i 


Odilrad  Laur.  sec.  8 (n.  1613 1. 

Odilred  Wg.  Ir.  C.  228. 

Odelrad  Laur.  sec.  8 (n.  2704,  2708). 

Udclrai  Laur.  sec.  8 (o.  2602). 

L'dalrad  Ir.  \V.  a.  712  (Bd.  nclilr.  n.  22). 

l'dalral  Laur.  n.  737. 

L'dilrad  Laur.  sec.  8 (n.  908). 

L'lilrad  A.  S.  Mart.  1;  H.  a.  765  (n.  48). 

L'dural  latur.  sec.  8 (n.  364)  wol  Dir  l'dilral. 

Vodalrat.  Vodalrabl  Gld.  II.  a.  128. 

Ilucdelrad  B.  VII,  23  (ann.  Blaudiu.)  soll  «sl 
Huodelrad  beissen. 

OdelradHs  fern.  9.  Bol.  K.  s.  37. 

l'adalrata  Ir.  W.  c.  a.  830  (n.  165). 

OdMirlc.  8.  Sec.  10:  b.  v.  Augsburg;  b.  i 
Kbeims;  b.  v.  Aix;  b.  v.  Antun.  Sec.  II:  bruder 
des  bzgs.  Boleslav  v.  Bobmen;  b.  v.  Bergaam; 
b.  V.  Brisen;  b.  v.  Beneveul;  b.  v.  Chur;  rp. 
Birmeus.;  b.  v.  Orleans;  b.  v.  Bassau;  b.  <. 
Trient. 

Odalric  Gld.  II.  a.  104. 

Odalrih  neer.  Aug.;  Sl.  B.  üflers;  Ng.  a.  804. 
B.  X,  361  (llugoii.  ebron.). 

Odalrich  B.  III,  458  (Kar.  II  capil.);  IV,  22 
(Oll.  M.  rouslil.),  45  (lleinr.  IV  ronslil.);  V 
liners;  VI.  448  f.  (iranslal.  saugu.  dom);  IX. 
70  iRuduir.  bist.),  237  (anonym.  Hasereas). 
pul.  Irre.  8.  84,  123;  Xg.  a.  792,  793,  »0« 
803.  809.  815;  Sl.  B.  flflera. 

Odulrich  B.  IX,  233  , 236  (chron.  S.  Brnigs. 
Divioii.);  Gld.  II.  a.  1 17. 

Odolrieb  B.  II,  194  (anu.  Bcrtiii.);  VI,  19  (ass 
Uiubieiis.)  elc. ; IX,  61  (Kudulf.  hist.). 

Udalribc  Xg.  a.  813. 

Olhelrieh  B.  V,  794  (Thielin.  aun.) ; VIII  öDor». 

Odelrich  B.  I,  513  Olinem.  Kem.  aun.);  III.  42b 
iKar.  II  capil.);  V ufi;  VI,  .301  -303  (Widru 
\il.  ,S.  Gerardi);  VIII  (ifiers;  IX.  849  f.  (chros 
llildesh.);  pol.  IL  s.  33,  64  elc. 

Oadalrih  uud  Oadalrihc  Gld.  II.  a,  104. 

Uadalricb  B.  II,  66  «.Kalprrl.  ras.  S.  (ialli);  Ng 
a.  791,  808. 

Iluadalrirb  Xg.  a.  803. 

radalrieus  B.  II  dfiers;  Xg.  a.  803. 

Uadalrirh  B.  I.  36  (anu.  .Alant  ). 

Iliiadalribe  Gld.  II.  a,  102. 

l'odaliie  neer.  Aug. 

rodalrib  neer.  Aug. 
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Uodalrich  P.  I,  55  (anii.  Alam.);  II.  IV,  V.  V||| 
onen;  npcr.  Aug.;  M.  B.«ec.  tl  (VI.  X,  XIV). 

Uodalrihc  GId.  II,  a,  109. 

Uodelrich  necr.  Aur. 

l'odolricus  Ng.  a.  781. 

L'olhilric  Lr.  a.  970  (b.  111). 

L'odilrich  GId.  II.  a,  109. 

Haodalrih  lr.  \V.  a.  816  <n.  160). 

Ilnodelrich  P.  IX,  701  (chron.  mon.  Casin.)-, 
Nr.  a.  769. 

Oadalrich  P.  I,  94  (ann.  S.  Emner.);  II  oft: 
IV,  B,  171  (synod.  Baior.  «ec.  X);  V — IX  oft; 
XI.  771  (ann.  S.  Rudberli  SalUb.). 

Uudalrib  Nr.  a.  813. 

l’dalric  Laur.  scc.  8 u.  9 (n.  300,  479). 

L'dalricb  P.  I,  77  , 80  , 81  (ann.  SanRall.),  415 
iann.  Fuld.);  II,  39  (epinc.  Conslant.  calal.)', 
IV— VIII  aflers;  Unr.  sec.  8 (n.  2086);  51.  B 
scc.  9 (IX),  scc.  10  (I,  VII).  sec.  II  (II,  IV— 
VIII.  XIII.  XIV);  Gnd.  a.  1064. 

Udulricb  Mab.  a.  853. 

Uthilric  Lc.  a.  948  (n.  103). 

L'delric  Laur.  sec.  8 (n.  2131). 

L'lelricb  pol.  Irm.  s.  261. 

Udelrich  Laur.  scc.  9 und  10  (n.  532,  23.52); 
Gud.  a.  1069.  1090. 

Vadalrich  GId.  II,  a.  109. 

Vudclrich  Sl  M.  a.  1090  wol  bieher. 

Oldalricus  (so)  pol.  Irm.  s.  37. 

Uldaricb  conc.  InRilenbeim.  a.  972. 

ülderich  P.  IV,  B.  179  (Nicol.  II  slatni.)  nil  var. 
Udulricb  und  Odelricb. 

Uuoldericb  K.  a.  769  (u.  11)  bieher? 

Uolrich  P.  IX,  250  (Gundechar.  lib.  poiilif. 
F.ichslel.). 

Olrich  P.  VI.  198  (pancRyr.  BercnR.). 

Ulrich  P.  II  öflcrs;  VI,  462  (SiRcberl.  vil.  Dco- 
derici);  M.B.III,  104;  IV;  X,  391;  XIV,  367 

Uoadalrih  (so)  necr.  Aur. 

Uodaricus  (so)  irrthiimlich  P.  IX,  251  (Gunde- 
char. lib.  pontif.  Eichslet.). 

Udoricb  (so)  Laur.  n.  373. 

l'odalricum  ob  leporein  vocavcrunt  Uozonem  in 
einer  urk.  des  10.  jhdris.  P.  VI,  384  (Ger- 
hard vil.  S.  Oudalr.  ep.);  Theulica  lioRoa 
hereditas  a proavis  derelicia  alloudal  dicilur, 
rihc  divitias  sonat.  Ideo  non  incouRrur  Oudal 
ricus  „B  palerna  heredilair  divcs“  inlerprelari 
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pniesl;  tiam  aetcrni  Patris  heredilale  dilalus 
llorel. 

Ars.  IvSelric.  Nhd.  Uhlrich,  Ullrich.  Ulrich. 
Odelsad.  9.  Pol.  R.  s.  2. 

OdniHCMirli.  8 A.  S.  .Maj.  V;  St.  P.;  M. 
B.  a,  1003  (XXXI). 

Odalscalli  Mchb.  scc.  9 (n.  411);  St.  P.  mcbmi. 
Oadalschalch  .Mchb.  sec.  8 (n.  193). 

Uorialscalc  M.  B.  c.  a.  1040  (VI). 

Uodalschalk  M.  B.  c.  a.  1070  u.  1095  (VI). 
Uudalscalc  P.  VI,  383  (Gerhard.  yiL  S.  Oudalr.). 
Oudalschalch  51.  B.  a.  1031  (XXXI). 
Oudelscalch  P.  VII,  392  (Bernold.  chron.). 
Udalscalk  51.  B.  a.  828,  1040.  c.  a.  1050  (VI, 
VIII.  XIII). 

Udalschalch  51.  B.  a.  1033  (XXII). 

Udescalcus  (so)  M.  B.  sec.  II  (VII,  X). 
Vadalscalh  K.  a.  793  (n.  43;  Nr.  ebds.). 
Üuoilalsclah  (so)  St.  P. 

Uschalch  .Mchb.  scc.  11  (u.  1212)  steht  fUrUodol- 
schalch,  wie  mehrere  andere  urkk.  beweisen. 
OdalHind»,  fern.  7.  Pd.  a.  670  (n.  364; 
Nr.  ebds.). 

Iluodilsind  GId.  II,  a,  124. 

Vadalsind  GId.  II.  a,  128. 

Vodalsind  GId.  II.  a.  128. 

Odalwiiiiid,  fern.  8.  Sl.  P. 

Udolsnint  Laur.  mehrm. 

Odelsuint  Laur.  sec.  8 (n.  2480). 

Othelsul  (so)  C.  51.  Oeebr. 

Udalsuinda  Laur.  sec.  8 (n.  868). 

Udolsuinda  Laur.  sec.  8 (n.  552). 

Uodilsoint  Laur.  sec.  8 (n.  2476). 

Uodalsuinl  I.aur.  sec.  8 (n.  929). 

Uodalswinl  Laur.  sec.  8 (n.  1562). 

Odcloid.  9.  Pol.  R.  s.  50. 

Udilold  Laur.  sec.  9 (n.  810). 

Odolwail.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  2448). 
Uodelwan  Laur.  sec.  8 (n.  2445). 

Udalwan  Laur.  sec.  8 (n.  346). 

Odllwar.  8.  Schn.  a.  803. 

Odalweri  Sl.  P. 

Uudalwar  St.  P. 

Oatlalwart.  9.  Nr.  a.  817. 

Uadalvrart  Nr.  a.  805. 

Huadalnart  Nr.  a 849.  861. 

OdelwidiH,  fern.  9.  Pol.  R s.  46,  60. 
Odnwidis  (so)  pol  H s.  2 viell.  hieber. 

62* 
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OdelveuH.  i).  Pol.  R.  s.  9. 

Oadalwih  Sl.  P. 

Odnlvin.  8.  Pol.  Inn.  a.  252. 

Odolwin  Pd.  a.  637  (n.  278;  unecht). 

Odoluvin  Pd.  a.  566  (o.  171;  unecht), 
üdelwin  pol.  K.  s.  59. 

Udalwin  I.aur.  sec.  8 (n.  309). 

Odelvlndisi,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  71;  für 
-snindis? 

OdwlwiH.  8.  Pol.  Irm.  s.  252. 

Othlllllf.  8.  P.  V,  858  (Thiclmari  chron.I. 
Udilulf  Laur.  sec.  8 (n.  2264). 

Udilolf  Laur.  mchrm. 

Udololf  Ir.  W.  s.  730  (Pd.  nchtr.  n.  50). 
Oadilolf  Sl.  P. 

(lodelolf  Lc.  a.  1027  (n.  162).  1091  (n.  246). 
Udilolf  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  260,  2377);  Lc.  a 
1032  (n.  167). 

OtbrI-,  Othll-  s.  OTilAL.  Otlilnii  s.  All). 
Otii*k  s.  Crel.  Odgcb«,  OthHr,  Ot- 
niitr.  0(M|ulm,  Olwiis  n.  m.  a.  s.  AI  D. 
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<»iin  s.  A\V.  Oiidnl-  s.  OTHAL.  On», 
Oiittiimaii,  Ovida,  Owalf  s.  AW. 
Okm.  fern.  10.  St.  P.  dml.;  H.  a.  909  (s.  136); 

Lc.  a.  1070  (n.  221). 

OKalo..8.  St.  P. 

Ozal  Sl.  P. 

Uzilo  St  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  2966);  G.  a.  973 
(n.  23). 

Oazilo  Mchb.  sec.  9 (n.  456). 

Ostberht.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 

«»zeUsi.  n.  G.  a.  1086  (n.  68). 

<9kI.  11.  St  P.  Öfters. 

ÜIzi  Mchb.  sec.  11  (n.  1193). 

Ozias  P.  UI.  429  n.  St  P.  nndentsch? 
Ozlmaii.  11.  St  P. 

Ok«.  9.  St  p.  ; iNg.  a.  806;  H.  a.  909  (s.  136 
137);  Lc.  8.  1070  (n.  22IX  1074  (n.  224). 
Oazo  GId.  II.  a.  104. 

Ozzasii,  frm.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  71). 

Ks  muss  noch  ualersnchl  werden,  ob  nicht  einige 
der  mit  Oz-  beginnenden  formen  als  diminutive  bil 
düngen  zu  Al  l)  geliUrrn 


P 

Bei  dem  mangel  an  golhischem  und  sUchsischero 
anlaulenden  P küiinen  auch  in  den  nameii  nur  ganz 
vereinzelle  formen  unter  diesem  buchstaben  aufge- 
fiilirt  werden,  die  unter  B nicht  gut  ihre  stelle  fan- 
den. Dazu  kommen  im  folgenden  einige  composita. 
deren  erster  Iheil  ein  fremdwort  ist.  Im  Übrigen  habe 
ich  nur  auf  B zu  verweisen. 

Pab-  8.  BAB.  Pac-  s.  BAC.  Pad-,  -pad 
s.  BAD.  Pafgo  s.  Bag.  Zu  diesem  stamme 
vielt  auch  Paginolf  hei  Gr.  I,  850  und  III,  24. 
Palm  s.  BOI.  Pald-  s.  BALD.  Pallo 
s.  BALU.  Palt-,  PalsMS  s.  BALD 
Passistto.  9.  .Mchb.  sec.  9 (n  296.  325  etc.). 

Vgl.  Banimin. 

Pamo  \Vg.  Ir.  C.  296. 

Mid.  Bamnie. 

Pasicoaril  s.  BANG.  Pasid-  s.  BA.M). 
Panno,  Paiipssrc  s.  BAN  Passt-, 
Pasizos  BAND  Pap- s.  HAB  Par-s. 


BAR.  Pard- s.  BARI).  Pai^Pk-id,  Par- 
Kiiiid,  Parlisc,  Pas*a  s.  BAR.  Parl- 
s.  BARI). 


PASC.  Die  folgenden  halb  deulschrn  naniri 
gehören  wie  Paseo  (R.  n.  2).  Pascuarius  (pol.  Ins. 
s.  188)  und  Pasrhalis  zu  hehr,  pascha. 
PaacilildlH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  83. 
PnHoiBisialb.  9.  St  P. 

PaMCaiil.  8.  Pol.  Irm.  s.  43.  46  etc 


Pat-  s.  BAD.  Passe-,  Passig-  s.  UAl'G. 
Passlipert.  8.  P.  V,  484  (rhron.  Salemii.i. 
Zu  Paulus. 

Paz-  s.  HAZ.  Peba  s.  RIB. 

Prdelbrassd.  7.  P.  I\,  412  (gest  rpisc. 
l^amerac.).  Etwa  dissimilirl  für  Pederbrasii 
und  zu  PETRO  gehörig  f 
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Pr4rever|(f»  s.  PETRO.  PeKlrlii,  Peler, 
Prlo  etc.  s.  BUI. 

Peip*.  Gr.  Ul.  321. 

Nhd.  Peip,  Pcipe. 

Peldinr  s BALD. 

PminiO.  8.  Paal.  diac.  VI.  26.  45  etc. 

Pcmo  Mur.  1922,  7. 

Penta,  fem.  9.  Ng.  a.  831  (a.  251). 
Pem*  8.  BA.\U.  Pepllo  ».  BAB. 

Pcpiil.  Gr.  111,  322;  zu  Pipin? 

Pepo,  Peppo  8.  BIB.  Perodeo  a.  BERA. 
Perahl-,  Pereht-  s,  BERAHT.  Peren- 
s.  BERA.  Peritoir,  Perhicher  i.  BIRG, 
Perlit-  8.  BERAHT.  Perinza,  Pern- 
8.  BERA.  Pert-  i.  BERAHT.  Petllo  a.  BAD. 


PETRO. 


Fremder  atamm,  zu  griecb.  Pelrua 


gehörig. 

Pelrihert.  10.  Lp.  a.  972  (11.  303). 
Pealreaeriga,  fern.  lO.  Lp.  a.  lOOU  (11, 423). 
Petroald.  9.  Ep.  LuaeDs.:  synod.  Romaa. 
a.  826. 


Peuitridi  (ao).  GId.  II.  a.  105. 

Peza-.  Peze»,  Pezi-,  Pezo»  a.  BAZ. 
Peuter.  9.  GId.  II,  a.  105. 

Paeziro  R.  a.  810  (n.  15), 

Pexzira,  fern.  8.  Mchb.  aec.  8 (a.  51). 
PezBlHta,  (ent.  9.  Mchb.  aec.  9 (u.  Ulj. 

In  bezug  auf  den  ataoim  der  drei  letzten  narnen 
vgl.  BAZ.  l'eber  die  aellenen  comparativ-  und  Super- 
lativbildungen unter  den  n.  vgl.  die  anfSze  -r  and  -st. 
Pfeiizo  s.  BAND.  Phagrala  a.  PAG.  Pharasi 
8.  FAR. 

Pkenllonl  (genit ) 9.  Dr.  a.  842  (n.  545; 

Schn.  ebda.). 

Phil-  a.  FILI. 

Pliolinic,  Gr.  III,  334:  von  (ir.  wol  nur  aus 
0.  n.  I’holincbova  gesrblossrn. 

Pliiimaii.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  195^. 
Pieeo,  Piccii  8.  BIG. 

Plchilinr,  Gr.  III,  325;  von  Gr.  nol  nur 
aus  o.  n.  Pirhilinchova  geschlossen. 
Pichilo,  Gr.  III,  325;  von  Gr.  wol  nur  aus 
0.  n.  Pichelensc  und  Pichilinwilari  geachlossen. 
Plcoald  s.  BIG.  PieUo  s.  BID. 

Piezi  und  Piezo  GId.  II.  a,  105. 
Pllioir.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  149). 


Picolf  und  Piscoir  Ng.  a.  766  viell.  bisher? 
Pild-s  BILD.  Pillvho,  PiliKrlm,  Plloir 

etc.  8.  BIL.  Pliieizheri  s.  Binizo. 

Piiila,  mac.  6.  B.  zu  Karthago.  A.  S.  Jan.  I 
Vgl.  BAAD. 

Pipa,  Pipiii,  Pippi,Pippos.BIB.  Pirli- 
tilo  8.  BERAHT.  Pirlciao  a.  Birica  Plr- 
■ilclio  8.  BEIL). 

PiMCOir.  8.  Ng.  a.  766.  Gr.  Hl.  354  seilt  zu 
diesem  n.  noch  eine  andere  form  Piscof  und 
setzt  beide  zu  piscof  epiacopna.  Vgl.  Piholf. 
Plulnii;,  Piiio  a.  BIS.  PI4o,  PiMberi  s.  BID 
PitzaM.  5.  nit^ai  Procop.  b.  Gotb.  1.  15  f. 
Hiertir  steht  Pithia  bei  Caaaiod.  V,  29. 

Petza  Jorn.  58. 

Hierüber  Grimm  gescb.  d.  dtscb.  spr.  1,  479:  „Ilh^as, 
rötSog  bei  Procop.  d.  b.  gotb.  1,  15.  16  heisst 
bei  Gasaiodor  5,  29  Pithia,  so  dass  tz  bloss  den  aa- 
pirirten  laut  th  (vgl.  s.  395)  dem  Griccben  scharfer 
bezeichnete;  aber  der  ganze  name  klingt  sonst  nn- 
gothisch.“  , 

Pizala  8.  BIZ. 

Planiiir.  9.  Pol.  R.  8.  70. 

Plechelia,  Plectrnalla  s.  BLIC.  Plieu, 
Plieiiniic  s.  BLIU.N.  Pliiita  a.  BLIND 
Pinoanas.BLÜM.  Poazolf  s.  BOS.  Poil- 
s.  BUD.  Polgan  s.  BALG.  Polla,  Polio 
8.  BüL. 

Ponto.  9.  Ng.  a.  879.  Vgl.  BAND. 
Poppo  B.  BOB.  Poraaio  s.  BORAN.  Porca 
8.  BURG.  Poriiillnil,  Pornln  a.  BORAN. 
Pozo  a.  BOS. 

Poztfred.  9.  P.  III.  253  (Hlud.  et  HIotk. 
capit.) 

Viell.  verderbt  ans  Pnozfred  oder  ilergl  ? 

Pot-  a.  BUD.  Pramo  a.  BRAM. 

Praiilald.  10.  Lgd.  a.  906  fll.  n.  31);  ver- 
derbt? vgl.  BROZ. 

Pi'ebila.  8.  St.  P.  Scheint  ein  alav.  name 
zu  sein.  Vgl.  Prebor  C.  M.  Juni. 

Preirlo.  GId.  II.  a.  106. 

Preiaaril,  Preiumiiic  s.  BRA.M  Prell- 
inlr  8.  BRID. 

Prarzoir.  9.  Schn.  a.  824  (Dr.  ebda,  n 449 
Prehholf). 

Prezzold.  8.  P.  11,  374  (vit.  S.  Slurmij. 
Prezzolt  Dr.  sec.  8 (Schn.  ebda.  a.  788  Prez- 
zclt):  necr.  Fuld.  a.  810. 


Digilized  by  Google 


987 


Priariiiw 


Gehören  die  beiden  letzten  n.  zum  v.  n.  Prezzun 
Gr.  III,  369? 

PriarillM.  4.  Amm.  Marc.;  dcnUch? 
Pridkeri.BRID.  PrlBnincs.  BRAM.  Prltia 
a.  Brieo.  Priulf  a.  Ilariulf.  Proaiiilf  a.  BRUN. 
Praiizo.  GId.  II.  a,  106. 

Prazlla,  Prozeita;  RROZ.  Priin-a.  BRUN. 
PriiiiHtharta.Bmnathart.  Pnantiin  a.BU. 
Pudlnainfty  Gr.  III,  87,  wol  nur  ana  o.  n. 

Pudiminga  geachloiaen. 

Paafialus.  8.  St.  P.;  wol  undentach. 
Piikllo.  GId.  II.  a.  106  neben  Pnocolo. 
Plllcarl.  9.  P.  V,  SI3(chron. Salem.);  deutach? 
Pulfar  St.  P 


yUII) 

Pnatl.  9.  Wg.  tr.  C.  273.  292.  315.  316.  318. 

330,  384,  387,  450.  480. 

Pumy  Wg.  tr.  C.  409. 

Piiiiln,  PiiBino  a.  BUN. 

Plinza.  II.  P.  IX,  746  (chron.  non.  Caaia.). 
Pn«  a.  BU.  Paolo  a.  BOL.  Puoto  a.  Bl'O 
Piipa  a.  BOB.  Pure-,  Pnrg-,  Pnri- 
bilt  B.  BURG. 

Plirolf  zn  achlieaaen  aua  o.  n.  Purolfinga 
Plirso.  8.  Mcbb.  aec.  8 (n.  5,  186). 

Pnraao  Mchb.  aec.  8 (n.  249). 

Pnoto.  GId.  II,  a,  106.  Vgl.  Poatfred. 
Piitnl  a.  BUD.  Piiweiita,  Piiwo  a.  Bl 


o. 


Auaaer  in  ilen  beiden  folgenden  wortaUtnmen 
kommt  0 in  n.  anlauteud  nnr  für  \V  vor,  z.  b.  in 
Qnalpoald,  Ouillbret,  Quaozo,  Oaolfivin;  a.  nament- 
lich die  urkk.  aua  sec.  8 bei  Kr- 

Inlautend  bildet  oa  sich  oft  aua  zusammenatoaaen- 
dem  c -|-  w.  z.  b.  Fulquin,  .Vlarqnard  u.  dgl. 

QUAM.  Zu  diesem  stamme  (gotb.  quiraa, 
quam,  qnemum),  aus  dem  Grimm  II,  513  auf  ein 
quuma  advena  achlieast,  stelle  ich  folgende  namen: 
Otoquim  9.  Hruodicoma  8.  Zeizeoma  9. 

Gericommus  9.  Williquema  8.  Zitcoma  8. 

Ililticoma  8.  Zeizeomo  8. 

Iliehcr  scheinen  ferner  zu  geboren: 

C/'oinaii.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  306);  Dr.  und 
Sebn.  a.  810  zwml. 

Coanniit.  8.  Laur.  aec.  8 (u.  2302). 

Im  übrigen  nnterliegt  dieser  stamm  leichter  Ver- 
mischung mit  GUMA. 


OuMM»  '■  llwaa-. 

QUTD.  Wohl  zu  nhd.  quedan  loqni.  Anderer 
ansicht  ist  Zenas  a.  117,  wenn  er  Oaidila  tun 
volkan.  Quadi  stellen  mochte.  Späteres  Oai'l 
dürfte  zu  WID  gehören;  vgl.  Quidbald. 

Quito.  4.  St.  n.  607  (inachr.  aus  sec.  4). 
QiildllM.  6.  Cassiod.  var.  8,  26  (acc.  mar 
Quidilanem). 

Nhd.  Qnittel. 

0.  n.  Oaidilinabnrg. 

QllltarllUi.  8.  Pd.  a.  704  fn.  459;  H.  ebd). 
n.  28). 

lat  die  form  nicht  verderbt,  ao  mag  der  n.  hirher 
gehören. 

Qliillislf.  9.  Pol.  R.  a.  44. 
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»i-lclie  nameii  hicbcr  zu  rpchurn  und  welche 
hier  nuuzuscheiden  sind,  kann  nur  in  den  weni^eu 
Ihllen  zweirelliun  sein,  wo  es  ungewiss  ist,  ob  vor 
dem  K ein  aulautendes  U untergegangen  ist  oder 
nicht. 

Zuweilen  erscheint  R in  folge  von  dissimilationcn 
stau  L,  z.  b.  in  Alerm,  »'aldorf,  Villennus.  An  an- 
dern stellen  ist  cs  Vertreter  eines  ältern  S;  s.  am 
anfange  dieses  buchstabeu. 

-r^  sufliz.  Dasselbe  Ihun  dem  -I  und  -u  auf 
merkwürdige  weise  parallel.  Wo  cs  zur  ableitung 
einfacher  ii.  dient,  ist  es  unendlich  seltener  als  jene 
beiden  anderen  suflixe  und  selbst  von  den  hier  an- 
zttfiihrrndcn  28  formen  dürften  einige  das  r nicht  erst 
bei  der  bildiing  des  personennaraens  erhallen,  sondern 
schon  in  einem  fertigen  werte  der  übrigen  spräche 
\urgefuudcn  haben. 


.Vclara  8. 

(lumbro  9. 

Hliodro  8. 

Aldrus  8. 

Dadro  6. 

Ilwelfra. 

.VIdara  8. 

Droclara  8. 

Maldra  5. 

Baldro  9. 

Givara  8. 

Sadira  9. 

Bertara  8. 

Gibcr  6. 

Waldrea  10. 

Baior  9. 

Geldrea  9. 

Vigur  7. 

Buggaranac  8. 

Gambara. 

Vulfara  8. 

( ancuro  8. 

Grimera  9. 

Ceizura?  9. 

(limlierius  1 V.  C. 

Hclira  9. 

(Irainar  8. 

Iladur  8. 

Hievon  zu  Ircnueii  sind  die  beiden  n.  I'ezzer  (9; 
uiiil  Pczzira  (8)  (auch  Richiro  lU?).  wo  das  -r  jeden- 
liills  comparslivendung  ist.  ferner  Arnoluara  (8).  wo 
das  suflii  ganz  gegen  die  deutsche  weise  an  einen 
zusammeugeseUten  n.  tritt. 

Ein  mit  -r  verbundeues  zusammengesetztes  sufhz 
tenisprechend  dem  -lin  oder  dem  -nz)  giebt  es  uicbl. 
doch  bemerke  ich,  dass  die  enduugeu  -smus  und  -sma 
cs  lieben,  den  vurhergehendcu  stamm  des  namens  um 
rin  r zu  erweitern.  Beispiele  davon  sind  folgende  10: 
.Mdrismus  8.  Laudrisma  8.  Sigrisma  8. 

Aldriama  8.  I.eudrisma  8.  W'aldrisma  8. 

Uuiidrisma  8.  .M.'idrismu  8.  Waudrisina  8. 

lugrisma  8. 


Sonst  kenne  ich  nur  die  formen  Aldring  (8), 
Beiarin  <8),  Cbnnchirin  (7),  Hedralus  (9).  Incrinus  (7), 
W'alnruuc  (8)  als  solche,  bei  denen  ein  durch  r er- 
wcilcrter  stamm  noch  ein  sufhi  annimmt. 

Wenn  bei  den  bis  hieher  erwäbnleu  erscheinungen 
das  R nur  gewissermasscu  als  ein  schwacher  abglanz 
der  sufBxo  L und  N erschien,  so  ist  es  dagegen  je- 
nen in  dem  falle  fast  ebenbürtig,  wo  es  dazu  dient, 
den  ersten  tbeil  eines  componirten  namens  zu  erwei- 
tern. Hier  werden  in  zukunA  die  Allle  za  scheiden 
sein,  wo  das  r ein  ursprüngliches  und  wo  es  etwa 
ans  s entstanden  ist;  ferner  auch  die  AUIe,  wo  das 
r nur  der  namenbilduug  angebOrl,  und  die,  wo  es 
bereits  io  einem  fertigen  Worte  vorlag.  Ohne  auf 
diese  genauere  Scheidung  hier  eingehn  zu  dürfen 
lege  ich  hier  ein  register  solcher  formen  vor: 
Alekerwich?  (iodrevert  8.  .Maderger  9. 

Elbergaut  11.  Godreverta  8.  Madregerdis  9 

Alrauld.  Goderher  9.  Madergaud  9. 

Udrecbildis  9.  Goderhildis  9.  .Madrehildis  8. 

Patirolf  8.  Goderman  9.  Maderwin  9. 

Baldrevert  8.  Gundracrus  7.  Uberolt  8. 

Bebrimod  6.  Gundrildis  8.  Kicderbilt. 

Camarwib  9.  llengrgis  9.  Sandraid  10. 

Tagarbilt  8.  Kloderliudis  9 Sigarhard  10 

Dairveus  8.  lugcriaus  8.  Sigurmar  8. 

Egorbald  9.  Isirbert  9.  Dielergis  8. 

Jadregisil  9.  Leiperolf  9.  Tlieudcralf  8 

Gailroald  7.  Landroberl  8.  UArolt  9. 

Gcldrabcrla  8,  Madrevert  8.  W'agarhilt  8. 

Gaudremar  7.  Madrebertn  8.  W'aldromar  7. 

Godrebald  8.  Madrcberga  8.  W’ollirmunt  9. 

Dazu  kommen  noch  die  am  ende  der  stamme  SAD, 
W’.iVND  und  W ID  erwähnten  zahlreicheren  formen  mit  r. 

Bis  zum  ränge  besonderer  stamme  erheben  sich 
endlich  um  r erweiterte  formen: 


ABAR. 

AL’STAR. 

WACAR. 

ADRA 

EBAR. 

WF.STAR. 

AGIR 

IIAMAR. 

WINTAH. 

AXIBR. 

SI'SÜAR. 

Wl'LDAR. 

AiNDAH 
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HnltRii-«  Kühen-  s.  IIKABA.N. 

Hühu.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  r>96). 

HnbüliI  s.  KAI).  Rüc-,  -rür,  Rüell-, 
-rnch  s.  RAG.  RrvIiIm  s.  RAI). 

Rncllto.  8.  Sl.  P.  .\bl  V MUaaler,  ilaiin  b. 
y.  Strassburf;. 

Rücipert.  9.  Ep.  Nucfriens.  S,vn.  Rom.  a.  853. 

Rmc«,  KüCüiii,  Rncolf  s.  KAC. 

RAD.  Dieccr  stamm  ist  in  p.  n.  sehr  hünfii'; 
o.  n.  haben  ihn  nur  insoferii.  als  sie  mit  p.  ii.  zu- 
sammengesetzt sind.  Sownl  anlautend  als  anslau- 
lend  ersehcinl  er  seit  sec.  5. 

.\m  ende  von  p.  n.  scheint  RAD  immer  die  be- 
deutung  von  roiisilium  zu  haben;  das  andere  wort 
(facultas,  opes)  mag  mitunter  den  damit  beginnen- 
den n.  zu  gründe  liegen.  Das  ist  eben  so  schwer 
zu  entscheiden,  als  die  frage,  ob  wir  nicht  viel- 
leicht manchmal  den  stamm  brad  celer  (s.  IIRAD) 
hierin  zu  sehn  haben.  Die  zuweilen  vorkommenden  n., 
welche  Hr  anlauten,  scheinen  hiefür  nichts  zu  be- 
weisen, da  dieselben  quellen  auch  llrich-  fUr  Rich- 
haben.  Verwechselnngensindzwischen unsermslamm 
und  HARI)  und  WARD  rotlglicb.  Auffallend  ist, 
dass  die  trad.  Gorb.  in  der  Überwiegenden  zahl  der 
stellen  -red  haben,  während  rath  und  ralhen  alts, 
räd  und  nidan  lautet.  In  diesem  -red  (und  Red-) 
haben  wir  eine  aiialogie  zu  alts.  gdr  (Jahr),  dddnn 
(Ihalen),  bedi  (batest),  giwibli  (gewand);  s.  Grimm 
gr  I,  2AI. 

Eine  andere  bemerkenswerthe  form  ist  -raus, 
welches  sich  besonders  bei  den  AVestfranketi  nicht 
selten  findet.  Es  scheint  meistens  fUr  radns. 
vielleicht  auch  zuweilen  für  rahus  zu  stehn.  Der- 
gleichen formen  sind  z.  b.  Gundrans,  Goderans. 
Hardraus.  Ilroderans,  llunraus, 

Auslautendes  RAD  haben  sehr  viele  formen,  nnd 
zwar  hallen  sich  in  ihnen  die  masc.  und  fern,  ziem- 
lich das  gleichgewichl.  Ich  führe  hier  240  n.  an. 
bemerke  aber,  da.ss  diese  zahl  gewiss  weit  hinter 
der  Wahrheit  zurUckbleibl,  da  ich  manche  form  nur 
einmal  angeführt  habe,  von  der  es  sich  hei  ge- 
nauerer Untersuchung  erweisen  wird,  dass  sie  eigent- 
lich zwei  II.,  einen  masculineii  und  einen  feininiuen 
repräsentirt. 


Ohtrad  10. 
Agerad  7. 
.Agrada  S 


Egilrat  8. 
Ailarada  9 
.\camrad  8. 


Agnetrada  7. 
Einizral  8. 
.Alarad  9 


Elecirad  8 

(ifauderat. 

Guuderad  8 

Electrada  8 

Chunrad  8. 

Gunderada  8 

Aldrad  8. 

Tagaral  6. 

Hachirat  8. 

Aldrada  8 

Tennared  6. 

Ilainarad  8 

.Alberad  8. 

Thoadrai. 

Ailrada  9. 

.Alferada  8 

Dngral  8. 

Ilailral  8. 

Elrahd  8. 

Eburrad  8. 

Ilalegred  9 

Ellanrat  8. 

Everrada  9. 

Haimrad  8 

Amalrad  8. 

Enhored  9. 

llaimerada  9 

Amalrada  9. 

Ercanrad  8. 

Heirat  9. 

Enizrat  9. 

Ercanrada  8. 

Ilarad  11 

Audrad  8. 

Ewiral  7 

Hercral  9 

Andrada  8. 

Paslrad  8. 

llardaral  8 

Engiural. 

Eastrada  8. 

Ardrada  8 

Ingalrad  8. 

Eledrad  8. 

llarirad  8 

Angilrada  8. 

Erangerada  11. 

lladaral  8. 

Anscrada  9. 

Erauirat  8. 

Ililmerad  8 

Anslral  8. 

Erauvirata  8. 

Helmerada  9 

Anstrada  8. 

Eriared  6. 

Henred  9 

Erferal  8. 

Erilhnrad  8. 

llerzrad  8 

Archaral  8. 

Eriderada  9. 

IIMdirad  8 

Adarad  8. 

E'ruarad  8. 

llildrada  8 

Adrada  8. 

Erumiral  9 

llilprad  8 

Adalrad  8. 

Eulcrad  8. 

Hilprata  9 

Adalrada  8. 

Fulcrada  8. 

Ilirailrad  9 

Anderat  8. 

Geberad  8. 

llohral  9 

Audrada  8. 

Grginral  9. 

llorseral  9. 

Onrada  8. 

Gailrada  8. 

Hramrad  9 

Anstrad  8. 

Gildared  6. 

llrodrad  8 

Badarad  9 

Giltrada  8. 

Kuadrada  8 

Baldaral  8. 

Camalral  8. 

Ilugirat  8. 

Baldrada  8. 

Gendrad  8. 

Iluldrada  8 

Baiidrad  6 

Gendrada  8. 

Ifunrad  9 

Baugral  10. 

Gerrad  8. 

llunrada  9. 

Perrat. 

Gerrada  8. 

Ilnnratheri?  9 

Bernerad  8 

Gardrad  11. 

linnered  7 

Berblrad  8. 

Gaalrad  8. 

Ingarad  8. 

Berlrada  8 

Ganzrat  8 

Ingrada  8. 

Bileral  8. 

Gozserada  9. 

Ermerad  8. 

Bildrad  8. 

Kewerat. 

Eirmhrada  8 

Blidrat  8. 

Gelfral  8. 

Irminral  8 

Bttozrat  9. 

(iermenlrada  8. 

Irminrada  8 

Brunrat  9. 

Gisalrat  8. 

Jerat. 

Burad  8. 

Gislerada  9. 

Juraredo  8 

Boderad  9 

Golral  8. 

Julrad  8. 

Burgarad  8. 

Godrada  9. 

Jiingarat  8. 

Borgareda  8 

Goilalrada  8. 

I.eibral  8 

Gbinierad  9 

(iomerat. 

I-aidaral  8 
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Lecdrada  9. 

Sandarat  8. 

Vaifared  10. 

Landrad  8. 

Sarrad  9. 

Walarad  9. 

Landrada  8. 

Sconrat 

Waldorad  7. 

Laurad  7. 

Selbrat  8. 

Walderada  6. 

Lindrat  8. 

Sigirad  8. 

Wanrat  9. 

Liubarat  6. 

Sigrada  8. 

Warral  8. 

Lindrad  8. 

Sindaral  9. 

Werinred  9. 

Leudrada  8. 

Sendrada  9. 

Welaral  8. 

Lorado  7. 

Snelrad  10. 

Welarata  9. 

Lnslrat  9. 

Sniumrat  9. 

Weslral  9. 

.Maganrad  8. 

Somrat  9. 

Wiborada  8. 

Mahtarat  9. 

Starcrad  8. 

Widerad  6. 

■Malrada  8. 

Suodirhral  9. 

Widrada  9. 

Marcarad  8. 

Snniered  8. 

Wigarat  8. 

Madelrat  8. 

Suiuilerad  8. 

Wigrada  8. 

.Milrat  9. 

Tasrad  9. 

Willirad  8. 

Membrada  9. 

Telrad  9. 

Wilirada  8. 

Murcrat. 

Tedrada  9. 

Winerad  8. 

Nandaral  8. 

Thancharat  8. 

Winerada  8. 

Nadalrad  8. 

Tancrada  9. 

Wielrat  8. 

Niwiral  9. 

Thegaurad  8. 

Viorad  8. 

Nothrad  8. 

Tiogrral  9. 

Wolarat  8. 

Nordrat  8. 

Teuderat  5. 

W'olchrad  8. 

Orderad  8. 

Thenderada  8. 

Worad  8. 

Odalral  8. 

Uonarad  8. 

Vulderad  7. 

Odelrada  9. 

Trancrad  9. 

VnKrad  8. 

Reccared  6. 

Triwerat. 

Vulfrada  8. 

Rodamra?  9. 

OOrad  10. 

Wnnred  9. 

Ssüerat  9. 

Outral  10. 

Citrat  9. 

Had*.  6.  B.  V.  Soissonii  sec.  9. 

Kadn  P.  II,  274  (gest.  abbal.  Fonlau.);  Ul.  137 
(Kar.  .M.  capil  );  V,  1 18  (ann.  S.  Bonif.);  VIII, 
323  (Sißeb.  chroD.);  X,  534  (eest.  abbal.  Grm- 
blac.);  Mab.  a.  653  , 778;  Ng.  a.  779,  790; 
i;esl.  Uagobrrti  I;  Fredejrar;  pol.  Irm.  s.  241; 
Laar.  sec.  8 (n.  228,  268). 

Kalo  P.  VIII,  194  (Kkkeb.  cliron.  uaiveri.};  Ng. 

a.  761,773;  St.  P.  drml.;  Laur.  sec.  8(b.  1605) 
Raato  Si.  P.  zwml. 

Raldo  H.  a.  1045  (n.  242). 

Radanem  (acc.  msc.)  d.  Ch.  I.  866. 

Nhd.  Rade,  Radde,  Raht,  Ralh,  Riuh,  Ralli. 

Redde,  Reede,  Reih,  Rette. 

N'bd.  Ratioweg. 

Kadi.  9.  Wg.  tr.  C.  172. 

Rada^  fern.  9.  II.  a.  853  (u.  87). 
Hadacho.  9.  H.  a.  909  (o.  137) 

Kalhago  II.  a 909  (n.  136). 


994 

Radack  .Mckb.  sec.  9 (d.  627). 

Redig  Uf.  c.  a.  1020  (II.  152). 

N'bd.  Radacb,  Radcke,  Raddig,  Radeck,  Radecke. 
Radicke,  Rad  ike,  Kadke,  Radtke,  Ratbge,  Ralhke, 
Raticke,  Kaltke,  Rettich,  Rellig. 

Hadaca,  fein.  10.  Lc.  a.  962  (o.  105). 
Ratilo.  8.  Scba.  a.  756;  St.  P. 

Ralholo  P.  IX.  439  (cod.  eraagel.  Camerac.). 
Nhd.  Radel,  Radel.  Radell. 

U.  n.  Ratolingun,  RediliaghoTa. 

Hadila.  8.  Ijiur.  sec.  8 (n.  880);  pol.  R.  s.  67. 
Ratila  St.  P. 

Radla  P.  VI,  602,  606  (Branoo.  vit  S.  Adalb.), 
Raitia  pol.  R.  s.  75  hieher? 

Reatila  Ng.  a.  744  hieher? 

Katait.  8.  Dr.  a.  796  (Scho.  ebds.  Talaa); 

.Mchb.  a.  783. 

Ratiii.  9.  Xg.  a.  802. 

Radini  GId.  II,  a,  106. 

Hatiui  Schpf.  a.  823  (o.  87). 

Ratiue  GId.  IL  a,  106;  ebds.  Retioe. 

Nhd.  Redeo,  Rbadeo. 

0.  n.  UaliaeshoTa. 

Kadmil.  8.  Tr.  W.  a.  718,  811  (u.  180  und 
Pd.  ncbtr.  u.  4(1). 

Raluui  St.  P. 

Reduo  C.  M.  Decbr. 

Kataiit.  8.  Neer.  Fuld.  a.  811. 

RadiiiK.  8.  Ep.  Matiscens.  sec.  9. 

Radiag  tr.  \V.  a.  786  (n.  101);  pol.  Ino.  s.  100, 
270;  Frek.;  Sm.  (var.  Raiag). 

Radoiog  tr.  W.  a.  713  (n.  192  oud  Pd.  nachlr. 
u.  23). 

Radiuc  Ng.  a.  805. 

Raliog  Ng.  a.  821,  874. 

Ratlnc  Ng.  a.  825,  893. 

Ratinch  GId.  II,  a,  106. 

Raiinb  K.  a.  790  (n.  37). 

Reding  P.  V Uflers;  VIII,  662  f.  (annal.  Saio); 

Wg.  tr.  C.  345;  C.  M.  April. 

Redinc  C.  M.  Aug. 

Reling  P.  IV,  166  (Oll.  M.  pacl.). 

Steht  Ralunt  l)r.  sec.  10  (n.  698)  sielieicht  Dir 
Ratunc  oder  Ratuni? 

Nhd.  Reding. 

Kniiiutil,  fern.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 
Kmx*.  9.  P.  V,  785  (Thielnari  ebron.  neben 
Racn);  VI  (ifiers  (n.  a.  s.  834  mit  var.  Raizo 
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und  Raio);  VIU,  641  (annalitui  Saio);  K.  a. 
824  (n.  90);  Ng.  a.  826,  838;  St  P.;  necr. 
Ang.;  Frek.  mehrn.;  U.  a.  928  (n.  130);  Gud. 
a.  951,  1056,  1069,  1074. 

Rauo  M.  B.  VIII;  Lc.  a.  948  (n.  102). 

RaUo  M.  B.  lec.  11  (VI). 

Rezo  Lc.  a.  1094  (o.  248). 

Nhd.  Rahts,  Rahlz,  Raase,  Rau,  ReeU,  Rehu. 

0.  n.  RazinhoTan,  Razzeuhuiun. 

Haci.  10.  Frek.;  St  P.;  R.  a.  1066  (n.  169). 
Rasay  fern.  10.  Lp.  a.  959  (U,  247);  St  P. 
mebrni. 

Razlka.  10.  Frek.  mebrni. 

Razecho  Laur.  aec.  11  (n.  134). 

Nbd.  Retzke,  Rauke. 

Razill.  11.  St  P.  zwml. 

Nbd.  Raaeel,  ReUel. 

Razala,  fern.  11.  St  P.  zwml. 

Razilin.  10.  Ng.  a.  947. 

Razeincliin.  11.  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 
Vgl.  Razihio. 

Radbald.  8.  Markgraf  der  Oatmark  sec.  9. 
Radbald  Lc.  a.  1002  (n.  133). 

Ratbald  Ng.  a.  766,  775;  pol.  Irm.  a.  IUI;  Laur. 
mehrm. 

Ralball  Laur.  mehrm. 

Ratbold  Laur.  aec.  8 (n.  1195);  pol.  Irm.  a.  II, 
89  elc.;  pol.  R.  s.  74. 

Ralpald  Ng.  a.  757;  St  P. 

Ratpold  Ng.  a 791,  793;  necr.  Ang. 

Redbald  P.  V,  839  (Thielmari  chron.);  VIII.  667 
(annaliala  Saxo);  C.  M.  April. 

Redbold  Wg.  tr.  C.  328,  345. 

Rabold  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221)  und  Sl.  M.  a. 
1092  bieberT 

Nhd.  Raboldl,  Radeboldt  Rappold.  Rappolt 
0.  u.  Ratpoldeakirichnn. 

Ratbolda^  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  186. 
Redbern.  9.  Wg.  ir.  C.  254. 

Retbem  Wg.  u.  C.  250. 

Nbd.  Radber. 

Radobert.  7.  Mab.  a.  653;  H.  a.  704  (n.  28). 
Radebert  d.  Cb.  I.  625,  672. 

Railepert  GId.  II,  a,  118. 

Ratperahl  Dr.  a.  812  (n.  278;  Schn,  ebendas. 
Ralpcralh). 

Ilradperabt  Schn.  a.  796. 

Ratbraht  Frek. 


Ralprabt  Dr.  aec.  9 (n.  236). 

Ralbrecbt  Laur.  mehrm. 

Ralbbrechl  Laur.  aec.  8 (n.  1755). 

Ralpreht  Ng.  a.  792,  797, 

Ratperbt  St.  P.  mcbmi. 

Hralperhl  St  P. 

RadbertP.L  194  (Einh.aan.);  lll,547(Boaon.cap.). 
Radperl  P.  11,  78  (Ekkeh.  caa.  S.  Galli). 
Ral^rt  P.  L 70  (ann.  Saagall.);  III,  158  (Kar. 
M.  capit),  534  (Kar.  II  capit.);  VIII,  447 
(Sigebert  auctar.  Corbej.),  566  (annal.  Sajo); 
Gubr.  a.  729;  Ng.  a.  765;  pol.  Irm.  a.  11,  96 
etc.;  Wg.  tr.  C.  228:  Laar,  oft;  Sm. 

Ralpcrt  P.  11  ott;  Ng.  a.  797,  805,  822;  St  P. 
Ratpertb  St  P.  zwml. 

Ratberatb  Ng.  a.  744. 

Ratpralh  GId.  II,  a,  106. 

Radbrad  Ng.  a.  786. 

Radbret  Ng.  a.  826. 

Ratbrei  Ng.  a.  791. 

Ralbreih  Laur.  sec.  9 (n.  179). 

Ratpretb  Laur.  aec.  8 (n.  267). 

Ralhbert  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Rappen  U.  a.  960  (n.  171). 

Rapen  P.  II,  56  (rhylbmi  de  S.  Olmaro);  IX. 

102  (chron.  Novalic.);  Ng.  a.  778. 

Raedbrecl  Pd.  a.  721  (n.  519). 

Raprath  Gnd.  a.  1006. 

Randperl  P.  11,  35  (abb,  S.  Gail,  calal.)  biebrr 
oder  zn  HRÜD7 
Nbd.  Raben. 

0.  n.  Ralbenovillare. 

RwdnberK»,  fern.  8.  Lp.  a.870  (I,  839  K). 
Ratberga  Pani  diac.  VI,  26;  pol.  Irm.  a.  30.  39 
etc.;  pol.  R.  a.  71. 

Ratbirg  Laur.  aec.  8 (n.  312). 

Ralbirc  Laur.  aec.  9 (n.  270). 

Ralpric  K.  a.  838  (n.  99). 

Ratpiric  GId.  II,  a,  127. 

Ralpricb  Ng.  a.  857. 

Ilratpirc  St  P. 

Raberga  Lp.  a.  870  (1,  839  IT.). 

Radbergane  (abl.)  K.  a.  773  (n.  15). 
Ralbrrgane  (abl.)  K.  a.  772  (n.  14). 

U.  n.  Rapirgahuaa. 

Rmlborn.  9.  B.  v.  Aoala  aec.  9. 

Ralborn  P.  III,  529  (Kar.  II  capit)  var.  Ralboa; 
conc.  Ticin.  a.  876;  conc.  Ravean.  a.  877. 
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RadbrMnd.  8.  P.  II,  A23  (viL  S.  Liadgeri). 
Radeprand  P.  IX,  58S  (chroa.  noa.  Caaia.). 
Rndobod.  7.  Sec.  7:  Prieseanirat  Sec.  9: 
b.  T.  Trier.  Sec.  10:  b.  t.  Xojod  (R.  l). 
Sec.  II:  b.  t.  No;ob  (R.  II);  pfalzgraf. 
Radobod  P.  III,  21  (Pipp.  capiL). 

Ralhabod  P.  V,  4 (aoB.  Corbrj.). 

Radebodo  G.  a.  1092  <a.  70). 

Ralbpolo  P.  I,  24  (aaa.  Abua.). 

Ratbodo  P.  I,  884,  410,  415  (asB.  Fuld.);  Laur. 

lec.  8 (B.  1838). 

Ratpodo  Laur.  aec.  9 (b.  176). 

Ratpoto  GId.  II.  a,  106. 

Radbod  P.  I,  6 (aBB.  S.  ABiaadi),  291  (cbroB. 
MoUtiac.),  321  (aas.  Melt)  efc.;  II,  VH  oft; 
VIII,  394  (Sigeb.  aactar.  Aqnicia.);  X,  167 
(geat  Trerer.);  Fredegar;  H.  a.  974  (b.  189); 
geat  regg.  Fraac.  aiit  aiehrereB  aadeni  scbrei- 
buBgen. 

Ralbod  P.  I,  6 (aaB.  TiliaBi),  7 (bbb.  PelaT.), 
102  (aaa.  S.  Coluaibae),  114  (bbb.  Lauriaa.) 
elc.;  II  dflera;  III,  438  (Kar.  II  capiL),  469 
(Illud.  Gern,  capil.);  V altera;  VI,  6 (aaa.  S. 
Maiim.  Trevir.);  VIII  aflera;  X,  167  (geat. 
Troer.);  Ng.  a.  772;  Gudr.  a.  1046. 

Ralbol  P.  1,  24  (aBB.  Ijiureab.);  UI,  361  (Ar- 
aalfi  capil.);  Ng.  a.  766. 

Ralpot  P.  I,  64  (aaa.  Saagall.);  V,  VII  Oflera; 

Ng.  a.  788,  789,  812;  St.  P.  dml. 

Ratbolb  P.  I,  23  (aaa.  Nazar.). 

Ratbpod  G.  a.  895  (n.  7). 

Radbod  P.  XI,  3 (aan.  S.  Gera.  nie.). 

Radbbod  P.  I,  290  (cbroa.  Moissiac.). 

Ralbbod  P.  I,  607  (Regia,  chroa.);  H.  a.  898 
(b.  129)  elc. 

Raedbod  P.  II.  338.  341  (rit.  S.  RoBif.). 

Redbod  P.  II,  339  (vit.  S.  BoBif.). 

Hralpot  Ng.  a.  819. 

Rappodo  P.  VII,  380  (Brua.  de  bell.  SaxoB.). 
Rappot  P.  IX,  664  (chroo.  biob.  Caain.). 

Rabbod  P.  II,  246  (obb.  Winib.);  V,  107  (aaa. 
Hildeib  );  VIII,  328—330  (Sigeb.  cbroa  );  IX. 
298  (Ad.  Breni.):  X,  208  (rit.  S.  Magoerici). 
Rapolo  P.  VII,  466  (Beraold.  cbroa.);  VIII  Of- 
tera;  X,  446(Hug0B.chr0B.);Sl.P.;  d.  Cb.l,  783. 
Rapola  (ao,  mic.)  P.  XI  Oflera  (Coaia.  cbroa. 
Berta.). 

Rapolbo  aecr.  Aug. 
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Rabodo  P.  VlU,  441  (Sigeb.  aactar.  Haaaoa.); 

Lc.  c.  a.  1080  (B.  242). 

Rabod  Lc.  a.  910  (a.  86). 

Ratpo  P.  IV,  B,  171  (ajBod.  Baioar.  aec.  X) 
wol  bieber. 

Re'Sbat  P.  H,  237  (aoa.  Faid.);  V Oflera  auch 
bieber. 

Rapato  Mcbb.  aec.  9 (b.  375)  bieber? 

Rachpod  Lc.  a.  902  (b.  82)  für  Radpod. 
ü.  B.  Ratpoliacella. 

Ralbiiriciti,  fein.  8.  Pol.  Ina.  s.  79,  81  etc.; 
A.  S.  Jaa.  I. 

Ralburg  Laar.  aec.  9 (o.  733);  C.  M.  Decbr. 
Ralpurc  St.  P,  aiehrm. 

Raalpurc  St.  P. 

Ratparcb  St.  P. 

Ralporuc  GId.  II,  a,  127. 

Redbarg  GId.  II,  a,  127  aebea  Redburcb. 
Uralporch  St.  P. 

Raburgia  pol.  Im.  a.  30  (aec.  11)  «ol  bieber. 
Rabarg  Lc.  c.  a.  1070  (b.  221). 

Reddag.  8.  \Vg.  ir.  C.  423. 

Raeddeg  Lc.  a.  793  (a.  2). 

Rattriidis,  feni.  8.  Laar.  aec.  8 (a.  845); 
pol.  Ira.  a.  8,  66  elc. 

Raltroda  P.  IX,  585,  634  (chroB.  noa.  Caaio.). 
Raldrad  St.  P.;  Laar,  mebrai. 

Ratdrat  Dr.  c.  a.  813  (b.  296;  Scha.  ebda.  Rit- 
drad). 

Ratlrud  Sl  P.  mebroi. 

Raitrut  Sl.  P. 

Ratlbnid  GId.  II,  a,  127. 

Ratradia  pol.  Ira.  a.  3,  235. 

Ratflad,  feoi.  8.  Laar.  aec.  8 (a.  648). 
Ratblal  Laur.  aec.  8 (b.  2163). 

Ralfrid.  8.  B.  T.  ArigBoa  aec.  9. 

Ralfrid  P.  III,  548  (Bosob.  capit.);  pol.  Ina.  i. 
81,  86  etc.;  Laar,  mebra.;  Ng.  a.  813;  pol. 
R.  a.  56;  Bear.  Aug. 

Raifril  Laar.  sec.  8 (o.  1050). 

Rathfrid  Laur.  aec.  9 (a.  183,  219). 

Raadfrid  (ao)  Lc.  a.  796  (o.  6). 

Redfrid  Wg.  Ir.  C.  266. 

Ratralc.  9.  Tr.  W.  a.  861  (o.  272). 
Ratgril.  8.  ScbB.  a.  778,  7M,  944;  Dr.  sec. 
9 u.  10  (B.  691,  710). 

Radagalü,  5.  Golb.  oder  vaudal.  fubrer. 
Vgl.  Zeasa  a.  419. 
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Kada^ais  P.  VIII,  23  (Ekkeb.  chron.  Wirzib.), 
134  (Ekkeb.  chron.  univere.),  303  (Sigebcrt. 
rhrou.);  XI,  765  (ann.  S.  Kudbrrti  Salisb.); 
hiil.  miscell.  (Arcadius);  Sever.  Sulpic.;  E.  s. 
VI,  487. 

‘PaJ&yac'aog  Olympiod. 

'Podofäiaog  Zosim.  V,  26. 

Kadlffer.  6.  Sohn  des  VVarnerkOnigs  Uerme- 
giscIuB. 

’PaSipjg  Prucop. 

Ratgar  P.  I.  120.  12t,  123  (ano.  Lauriss.),  333, 
336  (Enh.  Fuld.  anu.);  VII,  101  f.  (Uerim. 
Aug.  chron.);  VUI,  363  , 369  , 372  (aonalista 
Saxo);  pol.  Irm.  s.  83,  243;  Ng.  a.  819. 
Ralgarr  Old.  II.  a,  106. 

Ralger  P.  II,  237  (ann.  Fuld.);  V,  117  (catal. 
abb.  Fuld.);  Vll,  439  f.  (Marian.  Scot.  chron.); 
pol.  Irm.  8.  158.  207;  Ng.  a.  824,  826;  Laar, 
öfters. 

Ratker  St.  P.  melinn. 

Kaadger  Lc.  a.  796  (n.  8). 

Hedger  Wg.  tr.  C,  337. 

Ilralgar  Schn.  a.  810. 

HntKisrilia,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  246. 
Ratgart  Laur.  sec.  8 (u.  1209). 

Kaagarl  Laur.  sec.  8 (n.  989). 

KatCMHt.  8.  Sebn.  a.  796  , 823  , 838  (Dr.  a. 

823,  n.  433,  Hralgast). 

HallKaiKl.  8.  Pol.  Irm.  s.  83,  85  etc. 

Katgoz  P.  II,  43  (S.  ütmari  vita). 

Ratcoz  Ng.  a.  774,  779,  782.  787,  806. 
Katheauz  Ng.  a.  734. 

Ratheoz  Gld.  II,  a,  106. 

Kabtgoz  necr.  Aug. 

0.  II.  Ralcuzesdorf,  Racozoloch. 

RalgOKXM,  fern.  Gld.  II,  a,  127. 
HMtKlldiiN.  Gld.  U,  a.  118. 

KalKildlM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  235. 

Ratgell  Schn.  a.  838. 

Redgcid  C.  M.  31ai. 

Hado|gli».  8.  Laur.  sec.  8 (n.  282). 

Radeebis  P.  V öfters;  IX,  378,  393  (chron.  man. 
Casiu.). 

Katchis  P.  V öfters;  IX.  38  (Job.  chron.  Venel ). 
378,  385  (chron.  mon.  Casio.);  Paul.  diac.  U, 
28;  IV,  40  etc.;  Mur.  1922,  7. 

Kattechis  Lp.  a.  843  (I,  310). 

Raiechis  Lp  a.  843  (I,  699). 


Ratbechis  Lp.  a.  843  (1,  699). 

Radgis  P.  Vni,  26  (Ekkeb.  chron.  Winib.). 

Ralgis  pol.  Inn.  s.  5,  36  etc. 

Ratkis  Gld.  II,  a,  106. 

Ralkjs  M.  B.  a.  837  (IX). 

Ralcis  P.  IX,  583  (chron.  mon.  Casio.). 

Raggis  necr.  Fuld.  a.  1048. 

Kachis  P.  V öfters;  VII,  64  (catal.  reg.);  VIII, 
331  f.  (Sigeb.  chron.),  333  (annalista  Saio); 
IX,  632  (chron.  mon.  Casin.). 

Radohis  pol.  Irm.  s.  30  hieher. 

Katcls,  fern.  10.  Necr.  Fuld.  a.  998. 

HadaKiifidi8t  fcii.  6.  Tochter  des  Tkiirin- 
gerkgs.  Berthar,  frau  des  Frankenkgs.  Cblo- 
thar  I,  sec.  6. 

Radagnndis  Pd.  a.  653  (n.  324). 

Radegundis  P.  I,  424  (ann.  BerUn.);  II,  V öfters: 
VI,  113,  120  (Ademar.  histor.);  VllI  öfters; 
Pd.  a.  584  (n.  192);  Greg.  Tur.  111,  7 etc. 

Khadegnndis  Veuaul.  Forlun. 

Radguud  l,aur.  sec.  8 (n.  1687). 

Ratgundis  pol.  Irm.  s.  9,  100. 

Katgnnl  Laur.  mehrm. 

Kagunt  Laur.  sec.  9 (n.  1642). 

HMthniila^  fern.  8.  Tr.  >V.  a.  774  (u.  TI). 

Kalhaidis  pol.  R.  s.  73. 

Radheil  Schn.  a.  796. 

Ralheid  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  90.  691);  Ur.  a 
813  (u.  283;  Schn.  ebds.  Ralheu);  Laur.  sec. 
9 (o.  724,  2301). 

Ralchail  (7,  msc.)  Paul.  diac.  VI,  26,  31  hieher? 

HnUliird.  8.  Pol.  Irm.  s.  87;  I.anr.  sec.  8 
(n.  1486). 

Katharl  necr.  Aug.;  Su  P.  zwml. 

Raalhard  Laur.  sec.  8 (n.  192). 

Redhard  \\g,  Ir.  C.  328,  360. 

Rclhard  Wg.  Ir.  C.  416;  C.  M.  Aug. 

■iMdlieri.  6.  B.  V.  Verona  sec.  10.  Ep.  Marsi- 
can.  sec.  10.  B.  y.  Paderborn  sec.  II. 

Radheri  P.  VI,  795  noL  (synod.  Francof.). 

Kalhari  Ng.  a.  744;  St.  P. 

Kathar  P.  1,  468  (Hincm.  Rem.  ann.);  II,  193 
(ann.  Berlin.),  283  (gest.  abbat.  Fontau.).  643 
(viL  lllud.  imp.);  III.  504  (Illoth.  II  capil.);  V, 
35  (I.amberti  ann.);  41.  349,  363  (iVrnolA  de 
S.  Emmer.);  Ng.  a.  782  , 824;  Schn.  a.  736, 
757,  758;  pol.  Irm.  s.  87,  90  etc.;  Greg.  Tur. 
VUI.  12;  Laur.  sec.  8 (n.  1164). 


Digitized  by  Google 


1001 


RAD 


RAI) 


I00'> 


Ralheri  P.  I.  393  (ann.  Puld.). 

Raatheri  St.  P. 

Rathaerc  GId.  II,  a,  106  neben  Ralhere. 

Ralher  P.  II,  210  (ann.  Lobienses);  V,  VI,  VIII 
«Rer»;  IX,  94  (chron.  Novalic.),  201  (Anselm, 
gest.  episc.  Leod.);  X,  531  (gest.  abb.  Gem- 
hlac.);  pol.  Irm.  s.  234  , 248;  Ng.  a.  802; 
Laur.  mehrm. 

Raadber  (so)  Lc.  a.  793  (n.  3). 

Raieri  I-c.  a.  927  (n.  87). 

Ralere  Lc.  a.  1080  (n.  229). 

Rater  P.  VI,  563  (Ademar.  histor.);  IX,  648 
(chron.  mon.  Casin.). 

Raelere  Lc.  c.  a.  1080  (n.  241). 

Rethar  P.  V,  VI  Bllers;  VIII,  637,  647,  649,  656, 
658  (annalisla  Saxo);  Wg.  tr.  C.  167. 

Retheri  P.VII,  180  (Lambertiann.);  AVg.  tr.C.266. 
Reihere  Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 

Relere  Lc.  a.  1094  (n.  249). 

Ilralhari  St.  P. 

Ilrathar  St.  P. 

Ilralberi  St.  P. 

Ilretrius  P.  VIII,  636  (annalisla  Saxo). 

Agi.  Raedhere.  NTid.  Räder,  Räder,  Raiter, 
Rcder,  Retter. 

0.  n.  Ralersdorph. 

RndliMil.  8.  Schn.  a.  779. 

Rathad  Schn.  a.  817;  Laar.  sec.  9 (n.  509). 
Rathat  Scho.  a.  750. 

Ratdad  Laur.  sec.  9 (n.  630  f.). 

Ralad  II.  a.  870  (n.  107);  Laur.  sec.  9 (n.  725). 
Ilrathad  Schn.  a.  771. 

Rathaus  pol.  Irm.  s.  134. 

Hntliclni.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  47);  pol. 
Irm.  s.  46.  176;  Ng.  a.  797  , 803  , 815  , 826, 
839;  St.  P.;  Laur.  n.  225. 

Ratelm  GId.  II,  a,  118. 

0.  n.  Ralheimcsdorf. 

Raslolillt,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  30. 

Radehill  Laur.  sec.  8 (n.  3311). 

Radoildis  pnl.  Irm.  s.  69,  90  etc. 

Rathlldis  pol.  Irm.  s.  72.  241. 

Kalhilda  St.  P. 

Rathilt  necr.  Aug. ; St.  P.  zwml. 

Raalbilt  Laur.  sec.  9 (n.  767). 

Raahihilt  (so)  Sl  P. 

Ilralhilt  Sl.  P. 

Radamildis  pol.  Irm  s.  138  hieberT  trerderblT 


Ralheli.  GId.  II,  a.  106. 

RalramnuH.  8.  P.  VI,  673  (epitaph.  Adal- 
bert! II). 

Rahtramnus  tr.  W.  c.  a.  700  (n.  228). 
Rallramnus  tr.  AV.  c.  a.  771  (n.  250);  derselbe 
heisst  ebds.  n.  243  Ralranliius. 

0.  n.  Ralramnes  nrilare. 

Rafroc.  9.  Schn.  a.  824. 

Ralroh  Laur.  sec.  9 (n.  272). 

Ratroch  Dr.  a.  812  (n.  269;  fehlt  bei  Schn.). 
Radalacli.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2926). 
Ratlach  Laur.  sec.  8 (n.  750). 

Radleic.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  29.  30);  M.  B. 
a.  831  (XI). 

Radleicus  .M.  B.  sec.  9 (XI) 

Ralleic  necr.  Aug. 

Ralleich  Laur.  sec.  9 (n.  983,  1371). 

Ratbicih  P.  Ul,  411  (Hlud.  Germ,  capit.). 

Nhd.  Redlich. 

Ratlell».  8 I .aor.  mehrm. 

Nhd.  RadlelT. 

Rallaiid.  GId.  II.  a.  106. 

Radaiiga,  fern.  8.  Tr.  W c.  a.  764  (n.  193). 
Ratlaliiidia,  fern.  8 Pol.  Irm.  s.  243. 
Radelindis  pol.  R.  s.  49. 

Ratlind  Schn.  a.  759;  Dr.  a.  785  (.Schn.  ebds. 
Raihnid);  Sl.  P. 

Ratliut  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  267,  503). 

Raallind  Sl.  P.;  R.  a.  821  (n.  21;. 

Ratlinb.  9.  R.  ,a.  821  (n.  21). 

Ralluip  Mchb.  sec.  9 (n.  642). 

Radluo  Ms.  a.  1049  (n.  22)  hieher? 
Ratleiiba,  fern.  8.  Ng.  a 744. 

Ratclob.  9.  Schn.  a.  817 
Nhd.  Radio. 

Radmaii.  9.  AVg.  tr.  G.  454. 

Ratman  tr.  AV.  a.  808  (n.  19);  Ng.  a.  8)48. 
Rahtman  (var.  Rcchlmant.  Raghman)  Sm. 
Redman  AVg.  tr.  C.  255  , 264  , 283  . 286  . 346; 

necr.  Fuld.  a.  1018. 

Rcthman  AVg.  tr.  C.  39  wol  bieher. 

Nhd.  Rademann.  Rathmann,  Redemann.  Redmann. 
RMtmnr.  8 (5?)  Dr.  a.  796  (Schn.  ebds.  Ilrat- 
mar);  Laur.  n.  ^18;  Sl.  M.  a.  942. 

Radmer  AVg.  tr.  C.  367. 

Ratamar  GId.  II,  a,  106. 

Radamir  P.  VIII,  348  (Sigeberl.  chron.),  605 
(annalisla  Saio). 
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Ratmor  Ir.  W.  c.  a.  860  (n.  181)  ralweder  Ral- 
mar  oder  Ralmot  zn  lesen. 

Retemer  (var.  Rotemer)  Joro.  36. 

Redmer  \Vg.  Ir.  C.  288.  4SI,  453. 

Nhd.  Redmer. 

0.  n.  Relmenlevo. 

Ratmot.  9.  \g.  a.  866  (n.  438). 

Ralmoul  GId.  II,  a,  106. 

Radmiind.  7.  Ng.  a.  802. 

Raimund  P.  V,  96  (ann.  Hildesb.);  VI,  373 
(Arnold,  de  S.  Emmer.);  XI,  234  f.  (chron. 
Benediclobur.);  pol.  Irm.  s.  83  , 269;  Ng.  a. 
802;  Laur.  sec.  8 (n.  1184);  Sl.  P.;  M.  B. 
sec,  11  (Vll.  XI). 

RalmunI  Sl.  P.  zsiral.;  Laur.  mebrm.;  Sn.  (rar. 
Ralmun). 

Redemnnd  Pd.  a.  613  (n.  230). 

Hndnatb.  9.  Lc.  a.  833  (n.  63);  bloss  ver- 
schrieben für  RadnoIhT 

Ratnliiiiiy  fern.  9.  l)r.  a.  838  (n.508;  Scbn. 

u.  Pislorius  ebds.  Palniuui). 

Raini  Mcbb.  sec.  9 (n.  704). 

Raderlch.  8.  Tr.  W.  a.  729  (n.  213). 
HntsiindMy  fern.  9.  \g.  a.  846;  pol.  R.  s. 
44,  69. 

Ralsinaa  pol.  R.  s.  2. 

Rasinda  pol.  R s.  71. 

Rntawliidat  !’•  ^ IL  23  (ann.Blandin.). 
Ratsuinda  ir.  \V.  a.  742  (Pd.  nchlr.  n.  70);  Laur. 
mebrm. 

Ralswinl  GId.  II,  a,  127. 

Ralsuint  Laur.  sec.  8 (n.  1438);  H.  a.  926 
(n.  146). 

Raihsuind  Laur.  sec.  8 (n.  2083,  2127). 
Ralhuuind  Dr.  a.  838  (n.  313;  Scbn.  ebendas. 
Ralsuuind). 

Radsuil  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Hatiivalah.  9.  Schn.  a.  800,  803. 

Raduala  (msc.  od.  fern.?)  pol.  Irm.  s.  49  (s.  II  ). 
Hadonid.  8.  Sec.  9:  Sohn  kg.  Arnulfs;  b. 
V.  Strassbui^i  b.  v.  Veroaa.  Sec.  10;  ep. 
Rosiliens. 

Radoald  P.  V oft;  Vll,  94  (Berim.  Aug.  chron.); 
VIII,  143  f.  (Ekkeh.  chron.  anivers.);  IX,  607 
(chron.  mon.  Casin.);  Paul.  diac.  IV,  38  etc.; 
pol.  R.  s.  74. 

Radoall  P.  V oD. 

Hadold  Laur.  mebrm 


RAÜ  lUO; 

Radald  GId.  II.  a.  117;  pol.  Irm.  s.  88. 

Ralold  P.  I,  31  (ann.  Alam.).  465  (Dinen.  Rtn 
ann.);  IL  699  (vll.  S.  Anskarii) ; III,  374  (sti. 
V.  840);  VI,  450  (mirnc.  S.  Marci);  Vll,  XI 
Öfters;  Sl.  P.  oOers;  Laar,  mehna. 

Raloll  Schn.  a.  736;  .M.  B.  a.  837  (IX,  22); 

necr.  Aug.;  St.  P.  Öfters;  M.  B.  sec.  II  (VI). 
Rattolt  St.  P. 

Reduald  Pd.  a.  721  (n.  519). 

Ralbold  P.  I,  428  (ann.  Berlin.). 

Rathaid  P.  II,  193  (ann.  Berlin.),  623  (rit.  Hlsd. 
imp.). 

Rathall  necr.  Ang. 

Ratholt  Sl  P. 

Raadald  (so)  Lc.  a.  802  (n.  23). 

Ratald  P.  1,  469  (Hinein.  Rem.  ann.);  II,  633 
(«it.  Hlud.  imp.);  111,  304  (HIoth.  II  capiL): 
IX,  94  (chron.  Novalic.). 
llralold  Sl.  P.  zwml. 

Redald  Lc.  a.  812  (u.  30);  HC  c.  a.  1020  (II 
132). 

Redold  Wg.  ir.  0.  273. 

Releld  P,  IX,  849  (chron.  Hildesb.). 

Ratald  qui  el  Rozo  (so)  Lp.  a.  983  (II.  378). 
Nhd.  Radewald,  Rariewaldl. 

0.  n.  Ratoltescella. 

Rndeitr.  8.  Pol.  Irm.  s.  88,  99  etc. 

Ratwar  St  P. 

Ratuvar  Schn.  a.  771. 

Radoarn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  39. 

Radoara  aus  nnbesL  zeit  auf  einer  rOm.  inschr 
aus  dem  cauton  Aargan;  St  n.  2076. 
Radward.  8.  Wg.  tr.  C.  467,  469;  Lc.  i 
1045  (n.  181). 

Raduuard  Wg.  Ir.  C.  231. 

Ratnuard  Prek. 

Radoärd  pol.  Irm.  s.  37,  39  etc. 

Redward  Wg.  tr.  0.  278,  421,  472 
Radw'crc.  9.  Wg.  tr.  C.  238. 

Redwerc  Wg.  Ir.  C.  231.  268. 

Radaldli»,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  70,  76. 
Ralwiff.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  369,  476). 
Ralwic  Laur.  sec.  9 (n.  367). 

Ratwih  Sl.  P.  dreiml. 

Radvirh  Schpf.  a.  823  (n.  87). 

Raatwih  R.  a.  821  (n.  21). 

Ratuuh  St  P.  wol  hieher. 

Hralwih  St  P. 
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Ratvea«  pol.  Ina.  a.  187. 

Redwig  Wf.  tr.  C.  320. 

Redwic  GId.  II.  a,  106. 

Redvih  Mchb.  sec.  10  (n.  9116). 

Redwi  Wr.  ir.  C.  486. 

Hndowin.  8.  St.  P.  zwnl. 

Radwin  Laur.  sec.  8 (a.  1741,  1747). 

Raduia  pol.  Inn.  s.  89,  270. 

Radoin  pol.  Ina.  s.  61,  152,  St  M.  a.  721. 
Radoenos  pol.  Ina.  s.  23,  187. 

Ratwio  St  P.;  Laor.  roebrti. 

Ratdoia  Sl.  M.  c.  a.  962. 

Hradwm  Scbn.  a.  811. 

Obradoin  ir.  W.  a.  712  (Pd.  ncbir.  20). 

Relwio  Laur.  sec.  8 (n.  704). 

Retbwin  Laur.  sec.  8 u.  9 (o.  199,  777). 
Raduni(i;eDit)Lc.a.84l  (n.56),  847  (n.63)hleber? 
Rlkdlvliia,  rem.  8.  Pol.  Ina.  s.  254. 
KMdninch|i(Hii  (so)  8.  Lc.  a.  941  (n.  93). 
Reduioc  Laur.  sec.  8 (a.  2585). 

Radillti.  8.  Pol.  Inn.  s.  239. 

Ratwis  pol.  Irai.  s.  248;  St  P. 

Ralwiz  Laur.  sec.  8 (n.  2933). 

Radtiir.  7.  Tbüriagerbzg.  sec.  7;  b.  v.  Lisieux 
src.  9;  b.  V.  Oonstanz  sec.  11. 

Radnir  P.  II,  187  (aoa.  Gand.),  324  (Adon.  con- 
tiu.);  V,  VIII  ORers;  IX,  534  (cbron.  S.  Au- 
dreae);  X,  606  (cbron.  S.HubertiAndag.);  Mab. 
a.  775;  pol.  Ina.  s.  24,  61  etc.;  Vfg.  Ir.  C. 
241,  266,  470;  Laur.  ODers;  Fredepir. 
Radnipb  P.  II,  274  not;  V',  VIII  öfters. 

Radolf  P.  I,  165  (Einb.  ann.);  V Öfters;  St  P.; 

Laur.  mebrin.;  Gud.  a.  959. 

Raluir  % a.  759. 

Ratoir  P.  I,  387,  406,  412  (auo.  Fnld.);  II,  38 
(abbat  AuKiens.  calal.),  775  (vit  S.  Rinberti); 
IV,  B,  171  (s^nod.  Baioar.  sec.  X);  VII  Öfters; 
VIII,  167  (Ekkeb.  cbron.  univers.),  560  (annal. 
Saxo);  IX  Öfters;  Sg.  a.  792;  Dr.  a.  818 
(n.  378;  Scbn.  ebds.  Rulolf);  St  P.  mebrm.; 
Laur.  nebrn. 

Ratdolf  Laur.  sec.  8 (n.  267). 

Ratbdolf  Laur.  sec.  9 (n.  185t 
Redulf  P.  IX.  30  (Job.  cbron.  Veoet);  X,  98  f. 
(Landulf.  bist.  Mediol.);  Wg.  tr.  C.  343,  352, 
474,  483. 

Radnisns  Ir.  W.  a.  712  (Pd.  ncbtr.  n.  19)  ist  «ol 
Radulfus  zu  lesen. 


P.  I,  165  (Einb.  a.  783)  slebn  auch  die  var.  Ra- 
dold und  Rudolf  bei  diesem  n.  und  so  irecbselt  auch 
sonst  Öfters  Radolf  und  Rudolf. 

Schn,  schreibt  in  einer  urk.  t.  822:  Ratnif  et  nxor 
ejus  Hilibilt  während  Dr.  in  derselben  urk.  (u.  397) 
Ratuipnoiui  uxor  ejns  Bilihilt  hat  Der  n.  Ratnlpuuin 
beruht  jedenfalls  auf  einem  irrlhnm,  von  welchem  man 
nicht  einmal  sagen  kann,  was  dazu  die  Veranlassung 
gegeben  hat. 

Nbd.  Radloir. 

0.  n.  Raloluespurc,  Ratolvesbnab,  Radolfesdorf. 
Radulverolb,  Radolfowilari,  vielleicht  auch  Ra- 
lelsdorf. 

Zusammensetzungen  mit  dem  nm  das  snflx  L er- 
weiterten stamme,  welche  indessen  leichter  Verwechse- 
lung mit  MROD  nnterliegen: 

Raslelfrit,  9.  P.  V,  511  (cbron.  Salemit.). 

Raslalcar.  8.  Pol.  Irm.  s.  90. 

Radolgari  P.  V,  511  (cbron.  Salemit). 

Radelgar  P.  V Öfters. 

Ralelgar  P.  V,  208  (cbron.  mon.  Capnae;. 

RadelKi«.  9.  P.  V oft 

Radeicbis  P.  V,  IX  oft. 

Radelchiwa)  fern.  9.  P.  IX,  613  (cbron. 
mon.  Casin.). 

Radclmuild.  9.  P.  V.  496.  507  (cbron. 
Salemit). 


l'Al’  . Vielleicht  zn  alln.  hrapa  eilen,  das  mög- 
licherweise ein  unorganisches  b hat.  Wegen  des 
nur  in  einer  einzigen  stelle  belegten  Hrafolt  die 
folgenden  formen  unter  H zu  verweisen  wage  ich 
nicht. 

Raffo.  II.  Gr.  II,  495.  Vielleicht  meint  Gr. 
hier  den  o.  n.  RafTo,  der  sieb  z.  b.  bei  Ng. 
mehrmals  findet. 

Rapho  P.  VI,  809  (Adalbert  vit  Heinr.  II). 

Rafold.  8.  Pol.  R.  s.  58;  M.  B.  a.  1050,  1079 
(III,  XXXI). 

Rafolt  K.  a.  858  (n.  128;  Ng.  ebds.) 

Rafald  pol.  R.  s.  44,  71. 

Raflbld  St  P.  drml.;  Laur.  mebrm. 

Ralfald  Sebpf.  a.  768  (n.  37). 

Raflblt  Ir.  \V.  c.  a.  780  (n.  88);  Laur.  sec.  8 
u.  9 (n.  1637,  2494);  K.  a.  812  (n.  67);  Ng. 
□ a.  820,  824;  M.  B.  a,  914  (XXXI). 
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Rapholl  GId.  II,  a,  106. 

Rafholt  K.  a.  870  (n.  106;  cbds.). 

Rahfoll  Dr.  a.  812  (u.  277;  Schn.  ebds.  Rohcolf). 
Urafuli  Mchb.  sec.  i)  (n.  617). 

Rasfolt  GId.  II,  a,  106  irol  vorderhl. 

Nhd.  KalTel,  Rafeli. 

0.  n.  Rafollesslal. 

Hnfuir.  9.  Pol.  R.  8.  22 


WAU.  Was  ich  hier  anOihre,  stammt  aus  wenig- 
stens zwei  quellen,  indem  ein  theil  der  formen  sicher 
zu  WRAC  gehört,  wo  ich,  um  nicht  ganz  irre  zu 
gehn,  nur  diejenigen  bildungen  erwähne,  die  noch 
das  W bewahren;  während  ein  anderer  theil  eine 
ursprünglichere  gestalt  des  namens  RAGAN  ent- 
hält. Vielleicht  ist  zu  beiden  klassen  noch  eine 
dritte  gekommen.  Genug,  ich  vereine  hier  ganz 
äusserlich  alle  formeo  mit  Rac-,  Rach-,  Rag-  und 
nehme  dazu  noch  die  (am  sichersten  wol  zu  WRAC 
zu  slelleiiden)  auf  eine  solche  form  ausgehenden 
namen : 

llerirach  8.  Sibrab  8.  Tiotrach  9. 

Safrach  4.  Sidrac.  Vulforacus. 

RbkIo.  8.  Conc.  Rom.  a.  861. 

Rackio  l.aur.  sec.  8 (n.  2028). 

Rachio  P.  V,  153  (aiin.  Monast.);  laiur  sec.  8 
(n.  233,  288). 

Racchio  tr.  W.  a.  774  (n.  71).  . 

Rechio  Laue.  sec.  8 (u.  180). 

Reckio  Laur.  sec.  9 (n.  2201). 

Recchio  GId.  II.  a,  127. 

Recheo  Dr.  sec.  9 (n.  137). 

Rcccheo  Schn.  a.  803.  811;  necr.  Kuld.  a.  810. 
Rekkeo  St.  P. 

Reckco  St.  P 
Reggi  hieher? 

Guter  allen  bei  RAG  gesammelten  formen  haben 
diese  die  grOsle  Wahrscheinlichkeit  zu  WRAC  zu  ge- 
hören. Doch  ist  zwischen  ihnen  und  den  folgenden 
sehr  schwer  die  grenze  zu  ziehn. 

Kneo.  8.  P.  V,  785  (Thietmari  chron.)  neben 
Razo. 

Rako  ,\g.  a.  889;  K.  a.  892  (n.  168). 

Racco  R.  a.  900  (n.  81). 

Racho  Laur.  sec.  8 (n.  2084). 

Kccco  Laur.  sec.  8 (n.  2586);  Schn.  a.  819. 


852  (Dr.  ebds.  n.  380  u.  562  Bcco);  tr.  IV.  a 
858  (n.  49). 

Recho  P.  II,  740  (gest.  Kar.  M.);  Mchb.  sec.  9 
(n.  297);  St.  P.;  Ng.  a.  849. 

Reccho  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.);  tr.  W.  a.  792 
(n.  117);  necr.  Ang.;  Laur.  sec.  9 (n.  475. 
2550);  Lp.  sec.  10. 

Rechbo  St  P. 

Nhd.  Raach,  Raacke.  Raake.  Rach,  Räck.  Räcke. 

Rech,  Reck,  Recke. 

U.  n.  Raebinstein. 

HMglil*.  7.  Paul.  diac.  III,  9. 

Regilo  P.  V,  143  (ann.  Einsidl.);  K.  a.  817  (s. 
78;  M.  B.  XXXI  ebds.;  unecht);  Laur.  mebra.; 
Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Regulo  U.  c.  a.  1084  (n.  287). 

Regil  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Nhd.  Regel. 

Heglliäy  fern.  10.  St  P.  zwml.;  Hf.  a.  989 
(I,  530);  M.  ß.  a.  1034  (XXXI). 

Haigliio,  H«g;ina  s.  RAGAN. 

Rnchnnt.  9.  Dr.  a.  824  (n.  443);  Dr.  a 825 
(n.  463;  Schu.  ebds.). 

Rahhant  St.  P. 

Recchiand  K.  a.  809  (n.  63). 

Rechaut  necr.  Fuld.  a.  896. 

HegeeKO.  11.  Gnd.  a.  1056. 

Knitibald.  9.  GId.  II.  a,  118. 

Rachabold  K.  a.  868  (n.  143). 

Haicbnlda^  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  38. 
Kaaibcrt.  8.  GId.  II,  a,  118. 

Ragipert  P.  IV,  B,  14  (Eugen.  II  concil.);  V'.  872 
(calal.  reg.). 

Rachipert  P.  III,  252  (lllud.  et  lllolh.  capii.i. 
Rachibert  Ng.  a.  744. 

Raegibert  P.  \',  385  (Flodoardi  ann.). 

Ragbert  pol.  Irm.  s.  13. 

Racbert  pol.  Irm.  s.  78. 

Rachbert  Laur.  sec.  8 (n.  1299). 

Haipert  P.  V,  873  (catal.  reg.). 

Roipert  P.  III,  252  (Hlud.  et  llloth.  capit.). 
Raobard  P.  II,  354  (vit  S.  Bonif)  hichert 
Roibart  s.  HROC. 

Kacberaa,  fern.  8.  Pol.  Im.  s.  78. 
Kaailruday  fern.  9.  Lp.  a.  870  (I,  839  f.). 
Rshtrud  Schpf.  a.  828  (n.  89). 

Haadlin.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2638). 
Kaairred.  8.  Lp.  a.  870  (I.  839  IT). 
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Racfrid  pol.  Irm.  s.  67. 

Rarrid  Gld.  II,  a,  106  hieher? 

Rahhell.  8.  K.  a.  778  (i.  20). 

Racheil  aebeo  Rachel  Gld.  II,  a,  126. 
HriKiihRrt.  11.  Lc.  a.  1057  (a.  192). 
Rebharl  Gld.  II.  a.  106. 

Nhd.  Rabardt.  Keckert. 

Hn|(b«r.  6.  Pol.  R.  s.  53. 

Rachar  P.  X,  328  (Huf^on.  cbroa.);  tr.  W.  a. 

711  (a.  169  a.  Pd.  iicblr.  a.  18). 

Racchar  tr.  W.  a.  712  (a.  234  uod  Pd.  aachlr. 

B.  20). 

Racberi  Ir.  \V.  a.  716  (a.  196). 

Racher  Laar,  aiehrai. 

Raccher  I.aar  mebrai. 

Recheri  IVg.  Ir.  C.  139. 

Reccberi  aecr.  Fuld.  a.  806. 

Reckere  (pro  £lio  suo  R.)  VVg.  Ir.  C.  29. 

Rekero  (so)  Gld.  II,  a,  106. 

Reccher  K.  a.  890  (a.  167). 

Xhd.  Reeger,  Reger,  Reyger,  Reyher. 
Racliot.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  84);  = Raghad? 
naciielm.  8.  Ng.  a.  797. 

Hasliildia,  feia.  8.  Pol.  Inn.  i.  53. 
Ragehildis  pol.  Irm.  s.  96. 

Ragoildis  pol.  Ina.  s.  107,  111. 

Racbildis  P.  VII,  112—114  (Herim.  Ang.  cbroa.), 
422  (Bernold.  chron.);  pol.  Irm.  s.  28,  45  etc.; 
d.  Cb.  I,  679. 

Racbilda  P.  n,  56  (rliylhaii  de  S.  Olmaro),  117 
-119  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  VI,  453-456 
(Harto.  vil.  S.  IVibor.). 

Rachilt  P.  1,  78  (ann.  Sangall.);  Schn.  a.  758 
(Ur.  ebda  Pachill,  wol  fklscblich) ; Laar.  sec. 
8 (n.  3170);  Ng.  a.  817;  St.  P.  zwial. 

Rachild  Laar  sec.  8 (n.  1594). 

Rahbilla  Ng.  a.  868. 

Regubilt  K.  a.  861  (n.  136). 

Recbill  Laur.  sec.  8 (n.  2918). 

Rehhilt  Gld.  II,  a,  127. 

Kachlelb.  8.  Laor.  aec.  8 (n.  689). 
KHKliildis,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  70. 
Haxemar,  Kaseiuiil,  Haginuiiids.  uuier 
RAGAN,  wo  sie  schwer  auszascheidcn  sind. 
KeiterlciiM.  5.  VVesigoibe.  Jorn.  31. 
Rnkiwifid,  rem.  Gld.  II.  a.  127. 

Racald.  8.  ,Mchb.  sec.  8 (a.  54). 

Rachold  Ijiar  sec.  8 (n.  206). 


Reffwtb,  rem.;  9.  R.  a.  821  (n.  21) 
Racain.  8.  Pol.  Irin.  96. 

Rachwio  M.  B.  ser.  II  (VI). 

Ragueaus  P.  X,  576  (cbroa.  S.  Hubert.  Andag.). 
Ragolf.  8.  Sl  P. 

Racbuir  Laar.  sec.  8 (a.  1450). 

Rachoir  l)r.  c.  a.  850  (a.  569;  Schn.  ebda.  Ta- 
cholO;  St.  P. ; Laur.  ODers. 

Ralihoir  Ir.  VV.  a.  786  (n.  82);  Sk  P. 

Rahoir  St.  P.;  K.  a.  861  (n.  136). 

Rabcboir  Laur.  sec.  8 (ii.  266). 

Rcchoir  Pd.  a.  734  (u.  555). 

Raair  St.  ,M.  c.  a.  962  bicher? 
Zusammensetzungen  mit  erweilerlem  stamme; 
Recdirrid.  9.  Su  P 
RaKllbnrl.  9.  St.  P 


RAGAN  . Am  nächsten  scheint  diesem  stamm 
das  golh.  ragin  (consilium)  za  stehn;  im  Alln.  be- 
deutet der  pinr.  des  wones,  regia,  die  gOtter,  wel- 
cher sinn  vielleicht  auch  noch  in  den  namen  dnrch- 
brichl.  RAGAN  erscheint  in  n.  mit  ausnahme  von 
VVoirrcgin  (8)  nur  anlaulend.  In  bezng  aul  seine 
lormen  (die  durch  ausslossnag  des  g,  durch  am- 
laut, durch  abschwäcbung  des  zweiten  a eine  ge- 
wisse mannigraltigkeit  erhallen)  gebt  auser  stamm 
gleichlaulend  mit  MAGAN. 

RnKHiiHH.  8.  Ep.  Populoniens.  sec.  II. 

Raganus  (noch  sec.  II)  pol.  Irm.  s.  50. 

Ragan  pol.  R.  s.  38. 

Rageuus  pol.  Irm.  s.  68,  69  etc. 

Ragno  pol.  Irm.  s.  119. 

Raegino  Sl.  P. 


Regiuo  P,  II  oft;  IV,  B,  33  (Bened.  capik);  VII, 
Vlllufters;  IX,  195  (Anselm,  gesi.episc. Lead.); 
X.  208  (vikS  .Magnerici);  Lanr.sec.  8 (a.2174); 
Wessohr.  urk.  v.  792. 

Regin  Gld.  II.  a,  127. 

Raino  P.  II,  253  (chron.  Aquilan.);  VI,  122 
(Adcmar.  histor.);  X.  503  (Ilugon.  chron.). 
Rainus  pol.  R.  s.  60. 

Hieher  vielleicht  noch. 

Racbinns  Pd.  a.  663  (n.  349). 

Riginus  pol.  Irm.  s.  82. 

Kano  liielier? 


,\hd.  Rein,  Kenn.  Reiiiio,  Reyue. 

6« 
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Regtiia,  fem.  6.  P.  II,  453  (Einb.  vit.  Kar); 
VIII,  442  (Sigeb.  auclar.  Hasooa.),  564  (anaa- 
lUla  Saxo);  X,  286  (Huf^oa.  chroa.);  Caasioi). 
V.  33;  Sl  P. 

Rpgcaa  P.  VIII,  163  (Ekkeh.  chroa.  aaivers.). 
Keinco.  11.  Lc.  c.  a.  1020  (o.  159). 
iNhd.  Reineke.  Reineck,  Reinecke,  Reiaick,  Rci- 
nicke,  Reiake,  Reack,  Rencko,  Reak. 
Raiiiinir.  8.  Pol.  Irai.  a.  106,  209. 

Xhil.  Reiaiag. 

KwKneliii.  II.  P.  IX,  484  (geat.  epiac.  Ga- 
me rac.). 

Rcsiaix«.  9.  Ng.  a.  805 ; H.  a.  963  (n.  178). 
Regiaso  P.  VI,  299  n.  (mirac.  S.  Maximini). 
Regenzo  i\g.  a.  820;  l.c.  c.  a.  1080  (a.  242). 
Reinzo  P.  V,  851  (Thielmari  ebroa.);  Frek. 
mehrm. 

Renzo  Lp.  a.  1073  (II.  691). 

Rrgimliertua  qui  el  Regiuzo  Lp.  a.  959  (11,247). 
Regiaberlaa  qui  et  Regizo  (ao)  Lp.  a.  982  (II,  359). 
Reaizo  cognomeato  Riddermaa  P.  XI,  414  (chrou. 

AI3igem.). 

\hd.  Renz. 

Reiaazn,  fem.  10.  H.  a.  926  (n.  146). 
Rciaixevh».  11.  Lc.  a.  1057  (n.  192). 
Reuzicbo  uecr.  Faid.  a.  1034. 

RejglnKillai.  10.  .\g.  a.  947. 
RnigeaitiiiBnN,  fem.  8.  Pol.  Ino.  s.  175. 
Raioisma  pol.  Irm.  a.  8t.  100. 

Reigiiipato.  9.  St.  P. 

Raigaaibaid.  8.  Sec.  10:  achoäb.  graf;  b. 

V.  Speier;  cp.  Gorneliens.  Sec.  II ; b.  T.  Arlea. 
Ragaubald  pol.  Irm.  a.  115. 

Ragambald  pol.  Irm.  a.  193. 

Raganbold  pol.  Irm.  e.  115. 

Ragambold  pol.  Irm.  s.  22.  35  etc. 

Raginpald  Sl.  P.  mehrm. 

Ragiapall  Sl.  P. 

Raginbold  N'g.  a.  791;  G.  a.  963  (a.  16). 
Raghiopald  Lp.  a.  842  (I,  695). 

Ragimpald  Lp.  a.  982  (II.  359). 

Racbimbald  Lp.  a.  910  (II.  74). 

Rageubald  Sl.  M.  a.  942. 

Rageopald  Sl.  P, 

Ragembald  P.  V,  398,  400  (Flodoardi  anii  ); 

pol.  Irm.  3.  185;  Wg.  ir.  C.  259. 

Ragembald  pol.  Irm.  a.  3;  pol.  R.  s.  64,  84; 
Wg.  tr.  C.  328. 


Rajambald  Lgd.  a.  1070  (II,  252). 

Reginbald  P.  IV,  24  (Oll.  M.  conatiL);  V,  125 
(aun.  Augaalaoi) ; VI,  402  (Gerb.  vit.  S.  ündalr.); 
VII,  115,  123  (llerim.  Aug.  chroa.);  VIII,  30 
(Ekkeh.  chroa.  Wirzib.);  IX,  295  (Ad.  Breo.); 
nerr.  Aug.;  Laur.  mehrm.;  \g.  a.  817,  818. 
819. 

Reginbalt  M.  B.  a.  763  (IX);  Laar.  aec.  8 (a. 
3264). 

Reginpald  Xg.  a.  818,  826;  Sl.  P.  rnebrrn. 
Regimhald  P.  VI,  74t  (Lantbeiii  vit.  Ueribeili). 
Regiubold  P.  V Oflera;  VIII,  195  (Ekkeh.  chroa. 
univera.),  619  (annalista  Saxo);  necr.  Aug: 
\g.  a.  792,  797,  803,  805,  806. 

Regiiipold  Sl.  P.  zaml.  , 

Regimbold  GId,  11,  a,  127. 

Rcginholdl  Xg.  a.  773. 

Regenboll  P.  V,  102  (Lamberti  aan.). 

Rainbald  P.  IX,  127  (chron.  Xovalic.);.  Wg.  tr 
G.  167. 

Raiobold  P.  X,  382  (Hugon.  chroa.);  pol.  Im.  i. 

100,  122. 

Reiubald  P.  X.  544  (geat.  abbau  Gemblac.). 
Reinbold  P.  VIII,  677,  683  (annalista  Saxo). 
Keiuboll  GId.  II,  a,  127. 

Rajnbold  Wg.  Ir.  G.  485. 

Raimbald  P.  IX,  33  (Job.  chron.  Venel.);  Gndr. 
a.  984. 

Reifflbold  P.  V,  395  (Flodoardi  anu.),  603  (Richeri 
hiat.);  X,  361  (Hngon.  chron.). 

Reymbald  11.  a.  1075  (n.  271). 

Rambald  P.  V,  789  (Thielmari  chron.). 
Rembald  Lc.  a.  838  (n.  54). 

Reubold  G.  a.  1093  (n.  72). 

Rennebolt  H.  a.  1042  (n.  239). 

Reigmholl  (ao)  H.  c.  a.  1040  (n.  240). 

Xlid.  Reiubold. 

R«Kaaibold«i,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  143. 
Rngambolda  pol.  Irm.  a.  20,  24  elc. 

Rainbolda  pol.  Ina.  a.  123,  täO. 

Raiulbolda  pol.  Irm.  a.  92. 

Kainboldera  pol.  Irm.  a.  252. 

Ragretiber.  9.  P.  III,  568  (Kar.  III  rapii) 
Regiiipcro  St.  P.  mehrm. 

Reginbern  P.  V,  215  (reg.  el  imper.  catal.),  4SI 
(Widukind);  Vlll,  32  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.), 
183  , 226  (Ekkeh.  chron.  univera.);  Lc.  c.  a. 
1100  (n.  258). 
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ReKinbcrnni  lo)  Lc.  a.  882  (n.  73). 
Reiabern  P.  V,  781,  808,  859  (Thielnari  chron.); 

VI,  464  (Sif'cberl.  til.  Deoder.);  VIII  oftera. 
Ragrabcri  \\g.  tr.  (!.  454  (vielleicht  üt  -heri  za 
leseu,  deaa  -beri  Rllll  auf). 

Hieher  scheint  auch  das  wol  irrthUmllch  so  ge- 
schriebene Reinhera  (fUr  -beru?)  Wg.  tr.  (l  268  zu 
geboren. 

Resiiipiriii,  feni.  9.  St.  P. 

Hreginpirin  St.  P. 

Kiaigaiiltert.  7.  B.  v.  Bayeux  sec.  7. 
Raganbert  pol.  IrTa.  s.  88,  113. 

Ragambcrt  pol.  Irm.  s.  20,  55  etc. 

Racambert  tr.  W.  a.  742  (n.  1 und  Pd.  aachtr. 
a.  72). 

Raganperd  Schn,  a 756. 

Raginperht  Sl.  P.  zwnil. 

Raginbert  P.  VIII,  328  (Sigebert  chron.);  Paul, 
diac.  VI.  18  etc.  (var.  Raguabert);  Xg.  a.  783; 
SL  P. 

Raginpert  Laur.  sec.  8 (n.  274). 

Raciubert  Pd.  a.  744  (n.  579;  Xg.  ebda.). 
Raginbral  P.  V,  69  (nnn.  Quedlinb.). 

Ragenbert  P.  II.  716  (vit.  S.  Aaskarii);  pol.  R.  s.  2. 
Ragenberet  (so)  Schn.  a.  757. 

Ragembert  P.  II,  688  (vit.  S.  Anskarii);  pol.  R. 
s.  II.  15. 

Ragnobert  A.  S.  Maj.  III. 

Ragoeberl  d.  Ch.  I.  625  f. 

Reginperaht  I)r.  a.  822  (n.  398;  Schn,  ebenda. 
Regisperahl). 

Reginbreht  P.  VIII.  636  (annalista  Saxo);  aecr. 
Ang.;  Laur.  mehrm.;  Xg.  a.  802;  GId.  II.  a, 
106. 

Reginprebt  decret.  Tassil. ; necr.  Ang.;  St.  P. 
dreimal. 

Reginprahl  Schn.  a.  757. 

Reginperht  Alchh.  sec.  8 (n.  12);  Sl.  P.  raehnn.; 
M.  B.  c.  a.  1095  (VI). 

Reginberl  P.  I,  50  (aiin.  Alam.),  625  (contin. 
Regin.);  II.  299  (gesl.  abbal.  Konlan.);  V,  818 
(Thietmar.  chron.);  VIII . 328  (Sigeb.  chron.), 
615  (aniialisla  Saxo);  IX,  322  1.,  325  (Ad. 
Rrem.);  Paul.  diac.  IV,  53;  I.aur.  oft;  Ng.  a. 
779,  790,  824;  Sl.  P.  mehrm.;  M.  B.  sec.  8-1 1 
(Vl-Xl.  XIII). 

Regiinberl  P.  VI,  87  (chron.  Median,  mniiasl.); 
II.  a.  909  (n.  136). 


Rekinprehl  GId.  II,  a,  106. 

Rekinbcrl  Xg.  a.  744. 

Reginbret  Xg.  a.  825. 

Reginpret  GId.  II.  a,  106. 

Reginbrelh  Laur.  n.  177. 

Reginpreth  M.  B.  a.  890  (XXXI). 

Rekinprel  Xg.  a.  830. 

Reginpert  P.  VIII,  146  (Ekkeh.  chron.  univers.); 
XI  Öfters;  Sl.  P. 

Reginhralh  Laur.  sec  10  (a.  532). 

Reginlirat  Gud.  a.  1056. 

Reginberd  tr.  IV.  a.  783  (a.  210). 

Recamherl  Mab.  a.  870. 

Regenlierhl  Lc.  a.  799  (n.  13). 

Regeuhert  Laur.  sec.  9 (n.  30). 

Hragiaperhl  St.  P.  zvrml. 

Raittbert  pol.  Irm.  s.  93,  113;  Sm. 

Raiaibert  P.  VI,  .19  (gesl.  episc.  Virdun  ). 
Raimpert  P.  IX,  102  (chron.  Xovalic.);  Lp.  ii. 

976  (II,  342), 

Reinhreht  GId.  II.  a,  106. 

Reinbert  P.  V,  103  (ann.  Hildesh.);  VIII,  659 
(annalista  Saxo);  IX.  848. 851  (chron.  Hildesh.). 
Reimpert  M.  B.  a.  1036  (XV). 

Rainhard  pol.  Irm.  s.  143. 

Reinbrat  Lc.  a.  833  (n.  45). 

Reinhreth  GId.  II,  a,  106. 

Raintbert  pol.  Irm.  s.  2 (viell.  zu  Raniberl?). 
Rambert,  Ramperl.  Remberl  n.  dgl.  s.  unter 
IIRABAX. 

Regimbcrlns  qui  et  Reginzo  Lp.  a.  959  (II.  247). 
Reglnberliis  qui  et  Regizo  (so)  Lp.  a.  982  (II,  359). 
Xhd.  Rcgenbrccht,  Rcinbrechl,  Rennebarlh. 

0.  II.  Reglnperhteshusir,  Reginprehlesriot,  Regin- 
brehlesnilare. 

RnKninberiSt)  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  13,  19  etc. 
Ragncbcrla  gesl,  Dagoberli  I. 

Raiuherta  pol.  Irm.  s.  88.  103. 

Raintberla  pol.  Irm.  s.  104. 

Ragambcrlane  (gen.)  Pd.  a.  709  (n.  473). 
nnitniiltrrKnv  l^cm.  8.  Pol.  Irm.  s.  86. 
Ragnmhorga  pol.  Irm.  s.  17,  52  etc. 

Ragenberga  pol.  Inn.  s.  129. 

Ragemlierga  pol.  Irm.  s.  203,  279. 

Ragiioberga  (dieselbe  sonst  Ragneberta)  Fredcgar. 
Reginpirc  Sl.  P.  dreiinl. 

Regenbierg  Lc.  a.  874  (n.  68 1 
Raiiihergia  pol.  R.  s.  103. 

6i‘ 
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Rainberf'a  pol.  Imi.  s.  133,  140;  pol.  Foual. 
Raimberf^  pol.  Irai.  s.  69. 

Ramberga  pol.  Irm.  s.  62. 

RnKempraiid.  10.  B.  v.  Aarhuaa  aec.  1(1. 
Ragetnprand  P.  IK  (Iflera  (chroa.  mon.  Casin.). 
Rfgiobrand  P.  IV,  25  (Olt.  M.  conalitat.). 
Rciiilirand  A.  S.  Febr.  I. 

Reilibriili,  fern.  9.  P.  II,  680  (transl.  S.  Alex.). 
Rüffimhod.  8.  P.  III,  253  (Hlud.  et  HIoth, 
capil). 

Ragpubod  pol.  Irm.  a.  129. 

Ragembod  GId.  II,  a,  117. 

Rrgiiibodo  Laiir.  mchrro.;  Scho.  a.  1057  (Or. 

ebda.  a.  756  Reginbundo). 

Rrginbolo  P.  VII.  164  f.  (Ijimberli  ano.);  M.  li. 

c.  a.  1060  (XIII). 

Regiupolo  GIcl.  II,  a.  106. 

Raiubod  pol.  K.  a.  74. 

Reiubodo  P.  VIII,  694  (aanaliaU  Saxui. 

Ranbod  pul.  Ina.  a.  260,  261. 

\hd.  Reiabolh,  Reiabolhr,  Reiubod. 
RaigninbiirKiii,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  74 
Rrginburg  GId.  II.  a,  127. 

Regioburc  I.aur.  sec.  9 (u.  2751). 

Krgjnpurc  St.  P.  rireiml.;  Mrhb.  aer.  9 (o.  589). 
Rrglmburc  GId.  II.  a,  127. 

Reginburcb  u.  Reginpruc  GId.  II,  a,  127. 
Raiaburgia  pol.  Irm.  a.  235,  254. 

Kryiiburg  \Vg.  Ir.  C.  78. 

Raimburga  P.  IX,  665  (rhruii.  raoa.  Gaaia.). 
Rriiburgia  pol.  Irm.  a.  49  (aec.  II). 

Kaeaburgia  pol.  Irm.  a.  .49  (aec.  II). 

Remburgia  pol.  Irm.  a.  51  (sec.  II). 
RnKnidnc.  9.  Wg.  ir.  (I.  470. 

Regiulag  Gr.  II,  384. 

Reindac  Wg.  Ir.  0.  251. 

Riajadag  Wg.  ir.  C.  395. 

Rw|gail(rndi«,  fern.  7.  Tocht  k.  Dagoberus 
II  sec.  8. 

Ragaalnidia  pol.  Irai.  s.  148;  Ir.  W.  a.  774 
(II.  178). 

Ragindrud  St.  P. 

Ragiiilrud  Laur.  aec.  8 (a.  1817). 

Karbialrudia  Ng.  a.  744. 

Ragealrudla  pol.  Irm.  s.  2.  17  etc.;  pol.  R.  s. 
16,  53  de. 

Hagnelrudis  gesl.  Dagoberli  I. 

Raegindrud  St  P. 


Regiadrud  St.  P.  dreiaal. 

Regiatrnd  Laur.  aichna. 

Regeatrudis  H.  a.  690  (a.  23);  Mab.  a.  854. 

Raialradia  pol.  Im.  a.  95,  217;  pol.  R.  s.  100. 

Reiadrud  GId.  II,  a,  127. 

Regiarut  (so)  St.  P.  wol  hieber;  dagl.  Reginhnid 
GId.  II,  a,  127. 

Raadrud  a.  RAND. 

ReKinflat,  feai.  9.  R.  a.  821  (a.  21). 

Rafgaiifrid.  7.  B.  v.  Meaui  sec.  9. 

Raganfrid  P.  I,  24  (aan.  Lauresh.);  Fredegar. 

Ragamfrid  P.  II,  318  (Adoa.  chroa.);  III,  417 
(Kar.  II  capil.). 

Raganfred  P.  I,  290  f.  (chroa.  Moissiac.);  V, 
123  (aaa.  Juvav.);  VI.  237  (mirac.  S.  Glode- 
siadis);  Mab.  a.  693  elc. ; H.  a.  776  (a.  54); 
pol.  Irm.  s.  20,  23;  d.  Ch.  I.  798. 

Ragamfred  P.  V,  150  (aaa.  Flaviniac.);  Mab.a. 
798;  pol.  Irm.  a.  252,  267. 

Ragemfrid  P.  II,  285  (gesl.  abbal.  Foolaa.);  pol. 
Ina.  8.  204;  pol.  R.  a.  44. 

Ragemfred  GId.  II.  a,  117. 

Ragiafrid  P.  I,  24  (aaa.  Lauresh.,  aaa.  Alaia.), 
114  (aaa.  Laurias.),  322  f.  (aan.  Mett.);  IL 
285  f.  (gest.  abhal.  Foolaa.). 

Kagiarred  P.  VIII,  329  t.  (Sigeb.  chroa.);  X,  161 
(gest.  Trever.);  d.  Ch.  I,  783. 

Ragirafrid  P.  I.  6 (aaa.  Tiliaai). 

Rageofrid  P.  I.  7 (aaa.  Pelar.),  25  (aaa.  Naiar.V 
324  (aaa.  Mett.);  II  Oflera;  III,  534  (Kar.  II 
capil.);  VII,  2-4  (aan.  Blaudia.);  pol.  R.  a.  44. 
76  elc. 

Rageafred  P.  I,  6 (ana.  S.  Amandi);  gest.  regg. 
Fraoc. 

Raegiafrid  Sl.  P. 

Reginfrid  P.  I,  114  (ano.  I,auria8.);  V,  138  (aaa. 
Finsidl.);  VIII,  118,  150,  157  (Rkkeh.  chroa 
uiiivera.);  X.  219  (vit.  Conradi);  Sl  P.  raehna.: 
Ng.a.787,819;  Laur.mehnn.;  Paul.diac.  VI.41 

Regiiifrit  Sl.  P.;  Laar,  mehrm.;  M.  R.  a.  828 
(VIII);  M.  B.  aec.  11  (VI,  VII). 

Reginfred  P.  I,  343  f.  (aan.  Fuld.);  VII,  97  I. 
(Ilerim.  Aug.  chroa.),  417  (Bernold.  chroa.). 

Regearrid  P.  I.  7 (aan.  I,aubac.);  III,  16  (Kar- 
lom.  capil.);  IV,  B,  46  (Beaed.  capiLX 

Rechiorrid  Ng.  a.  809. 

Rainfrid  P.  VI,  43  (geal.  epiac.  Virduu.),  509 
(.\daoB.  mirac.  S.  Maiiaueli). 
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Rainfred  P.  X,  339  (Higon.  chron.);  pol.  Irm. 

».  224;  Sl.  M.  a.  972. 

Raimfred  P.  X,  342  (Hogoa.  chron.}. 

Raynfrid  Wg.  ir.  C.  390,  438. 

Reiufred  P.  X,  544  (geil,  akbal.  Genblac.). 
Raeofred  (lo)  P,  VI,  114  (Ademar.  histor.). 
Reiurribt  Scho.  a.  820  zweimal;  hieber? 
RaigRnfrldiMf  fern.  8.  Pol.  Inn.  i.  69. 
Ragenfredis  P.  V||I,  442  (Sigeb.  aoclar.  Hainon.). 
Ragemlrida  pol.  R.  i.  46. 

Hagemfreda  pol.  R.  s.  41. 

Rainfrida  pol.  Irm.  s.  146,  223. 

Rainfredii  P.  IX,  461  (gesL  epitc.  Oaaerac.). 
HwRiii|g«r.  8.  P.  III,  30  (Pipp.  capiL}. 
Ragiugaer  Ng.  a.  769. 

Ragugar  P.  I,  290  (chron.  .Moiiiiac.)  rar.  Re- 
ganar  und  Raganar. 

Hegiiiger  P.  II,  68U  (Iransl.  S.  Alex.);  VII,  204, 
205,  207  (Lambert,  chron.);  St.  P.;  Laur.  lec. 
8 (n.  330);  necr.  Aug.;  Ng.  a.  797,  StB;  Dr. 
a.  806,  823  (n.  237.  419;  Schn.  ebdi.  Reginber), 
Krgengrr  P.  IV,  32  (Heinr.  IV  conilit.);  VII. 

203  (Lambert,  ann.). 

Rrkinker  Ng.  a.  830. 

Regioker  necr.  Aug.;  Ng.  a.  817;  M.  B.  «ec. 
10  (XIV). 

Recliiuger  Ng.  a.  812. 

Raingar  P.  VIII,  329  (.SigrberL  chron.). 

Rainger  Ng.  a.  786;  Wg.  Ir.  V-  227. 

Reinger  P.  II.  186  I.  (ann.  Gand.);  Ng.  a.  933. 
Reingier  Frck. 

Renger  Ng.  a.  879. 

Hangar  a.  RANG. 

Reinger  und  Reinher  bei  P.  V Oden  verwechiell. 
Nhd.  Reiniger. 

Hiezu  wol  o.  n.  Heiigereidorf  und  Rengereilal. 
KnigiirigiirfllH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  «.  238. 
Regingard  II.  a 853  (u.  87). 

Regingarl  GId.  II,  a,  127. 

Raingard  P.  VI,  50  (ge«t  episc.  Virdun.);  pol. 
Irm.  «.  253. 

Reingard  .VI«.  a.  1049  (n.  22). 

Reingart  GId.  II,  a,  127. 

Reiugerd  P.  IX,  309  (Ad.  Brem.). 

Reingerdii  St.  M.  a.  1006. 

Kangarda  P.  IX,  757,  788  (chron.  raon.  Ca«in.). 
Rangarda  neben  Rengarda  Lgd.  a.  1059  (II,  n.2IO). 
Hr|giiigi»«E.  8.  St.  P. 


Regingoz  Sl.  P. 

Regiocoz  Mchb.  lec.  8 (n.  36). 

Raingand  pol.  Irm.  a.  90,  212. 

Reingol  Wg.  Ir.  C.  339. 

Mnngiilnm.  8.  Pol.  Irm.  s.  106;  hieber? 
RmnsilttlOy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  216,  2bl. 
Reingild  C.  M.  Aug. 

llag;eniawr  fern.  9.  Pol.  R.  «.  16.  Kür  Ra- 
gengisa? 

Raipiieigloil.  7.  Pd.  a.  610  , 636  (o.  226. 

275);  d.  Cb.  1,  670. 

Ragncgiselus  Pd.  a.  637  (n.  284). 

Raguesil  Pd.  a.  642  (n.  301)  ist  wol  Ragnegisil 
zu  lesen. 

Resing;uiiday  fern.  6.  P.  Ylll.  1 16  (Ekkeh. 
chron.  uuiven.). 

Rekingund  Mchb.  «ec.  9 (n.  474). 
Reckinheid,  fern.  8.  K.  a.  797  (n.  45). 
Regineilh  II.  a.  909  (u.  137).  I)irsell>e  heisst 
n.  136  (ans  demselben  Jahre)  noch  verderbter 
Reginohit. 

Ragnoagdis  |ioI.  R.  s.  2. 

Rafginhart.  8.  B.  v.  Konen  sec.  9:  ep.  Bi 
terrens.  sec.  10;  ep.  Cavallicens.  sec.  10 
Ragiuhart  St.  P.  zwrol. 

Raganard  GId.  II,  a,  117. 

Ragenhard  pol.  Irm.  s.  177;  pul.  K.  s.  84;  Wg. 
ir.  C.  327. 

Ragiuard  P.  VI,  18  (.  (ann.  Leodiens.);  VIII. 
356  (Sigeberl.  chron.),  391  (Sigeberl.  auclar. 
Gemblac.);  X,  508  (viu  Wicbcrti),  539  (gest. 
abbal.Gemblac.),  371  (chron.  S.IInberliAiidag  ). 
Ragenard  P.  V,  373  f.  (Flodoardi  ann );  pol. 

Irm.  s.  7,  46  etc.;  pol.  R.  s.  8.  43. 
Ragnohard  pol.  R.  s.  60. 

Ragnard  P.  II,  529  (vit.  Adalbardi). 

Reganhart  GId.  II.  a.  106. 

Reginhard  P.  I,  54  (ana.  Alam  ),  204  (Eiuh  ann.); 
II,  596  (Thcgani  vit.  HInd.),  623  (vit.  HInd. 
imp.);  IX,  209,  216,  218  (Anselm,  gest.  episc 
Leod.);  Ijinr.  raehrm.;  Ng.  a.  797,  804.  809; 
M.  B.  a.  1093  (XIV). 

Kegiuharl  P.  VI.  418  (Gerhard,  vit.  8.  Undalr.); 
VII,  152  (Lambert,  ann.);  Sl.  P.  mehrm.;  Laur 
mehrm.;  Ng.  a.  791,  798,  813,  819,  820.  821. 
824,  826;  ür.  a.  865  (n.  588;  Schn,  ebds 
Meginhart);  M.  B.  sec.  8 n.  9 (VIH.  IXi,  a 
1033.  1070  etc.  (VII.  VIII.  XI);  Gnd.  a.  1056. 
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ReUabart  GId.  II,  a,  106. 

Rekinharat  Ni;.  a.  788. 

Rci^nharil  P.  VI,  797  noL  (Adalbert,  eit.  Heiar.II). 
Repnard  P.  II,  645  (vil.  Ulud.  imp.);  VI,  19  (ann. 
Laubieas.),  89  (cbroa.  Mediaa.  noaaat.);  VII, 
10  (aaa.  S.  Eucbar.  Trevir.);  IX,  190  (Aaselm. 
gest.  epiic.  Leod.);  X,  271  (Raperti  cbroa.). 
Rrigbiabard  (so)  Lc.  a.  1003  (a.  137). 
Rebiaarbt  (so)  GId.  II,  a,  106. 

Rpfpiard  P.  VII,  42  (aaa.  S.  Bcaiga.  Divioa.). 
Raiabard  pol.  Irm.  s.  213;  pol.  R.  s.  22,  68  etc.: 
Wg.  ir.  C.  251. 

Raiahart  Sm. 

Reiahard  P.  Vlll  öfters;  Laar.  sec.  8 (o.  934); 

II.  a.  842  (a.  80);  pol.  H.  s.  85. 

Reinherd  C.  M.  Jnl.  SepL 
Raiaarl  Gner.  a.  888. 

Raynbard  Vig.  tr.  C.  328,  405.  428. 

Raiaard  P.  I,  106  (aaa.  S.  Coinnibae);  II.  249 
(aaa.  Besneases),  252  (cbroa.  Aqnilaa.);  VII, 
42  (ann.  S.  Benign.  Divioa.);  VIII,  442  (Sigeb. 
auctar.  Ilasnon.);  IX,  33  (Job.  cbroa.  Venet.). 
530  (cbron.  S.  Andreae);  X,  415  (Hugon. 
cbroa.);  pol.  Irm.  s.  31,  81  etc.;  Gndr.  a.  1089. 
Raialard  (so)  pol.  Irm.  s.  53,  98  etc. 

Regihhard  Lanr.  sec.  8 (n.  192)  wol  Regiabard 
zu  lesen. 

Rainardus  cognomento  liugo  P.  II,  249  (ann. 
Besneases). 

Nbd.  Rcinert,  Reinhard,  Reinhardt,  Reinhart, 
Reaard,  Reagert,  Rheinhard. 

0.  n.  Regenbarleswineda. 

RMgeiiardis,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  59. 
Rainarda  Mab.  a.  874. 

RagHiihar.  6.  Sec.  6:  Frankeakönig.  Sec.  7: 
ep.  L'rgelitan.  Sec.  9:  Loihriagerhzg. ; b.  v. 
Amiens.  Sec.  10;  ep.  Fundens.;  graf  v.  Mons; 
dessen  sohn.  Sec.  11;  b.  v.  Orleans;  ep.  Ro- 
selcns.;  ep.  Nepesinus. 

Raganhar  pol.  Irm.  s.  255. 

Raginhari  Sl.  P.  mehrm. 

Ragiaheri  \Vg.  Ir.  C.  171. 

Ragenlieri  \Vg.  Ir.  C.  346,  431,  470,  482. 
Kagenhar  pol.  K.  s.  54. 

Ragiaari  auf  einem  vaadal.  roessinggewicht. 
Ragnachar  P.  IX,  404  (gest.  episc.  Camerac.); 
Greg.  Tur.  II,  27  u.  42;  gesl.  regg.  Franc.: 
F redegar. 


Rachnacar  d.  Cb.  I,  566. 

Raganar  d.  Cb.  I,  528. 

Racanar  Pd.  c.  a.  719  (a.  509). 

Ranachar  P.  X,  328  (Hugoa.  cbroa.). 

Raginar  P.  II,  706, 720  (vit.S.  Anskar,);  Ng.  a.751 
Ragenar  P.  1,  501  (Ilincrn,  Rem.  aaa.),  440 
(Pmd.  Trec.  ann.);  II,  780,  783  (Abbode  bell. 
Paris.);  III,  387  (Kar.  II  capii.);  V oft;  VI. 
72  (Folcuin.  gest.  abb.  Lob.);  pol.  Ina.  s.  30. 
55  elc.;  pol.  R.  s.  100. 

Ragiaer  P.  V,  VI  öfters;  VII,  12  (nna.  Elnoi.); 

VIII  öfters;  X,  530  elc.  (gesl.  abb.  Gemblac.), 
573  etc.  (cbroa.  S.  Iluberti  Andag.). 

Ragenber  pol.  R.  s.  72. 

Ragener  P.  V oft ; l'lll,  181  (Ekkeb.  cbroa.  nai- 
ven.); pol.  R.  s.  32. 

Procop.  u.  Agalhias  (ans  Ragiabaris). 
Kagnar  P.  III,  246  (Illnd.  et  llloth.  capit.);  V, 
390  (Flodoardi  ann.). 

Ragncr  P.  I,  524.  529,  531  (ann.  Vedast.);  Laar. 

sec.  8 (n.  1916);  d.  Cb.  I.  816  f 
Reginbar  P.  I,  204  (Einh.  ann.);  II,  596  (The- 
gani  vil.  Illnd.);  III,  411  (lllud.  Germ.  capiL). 
Reginheri  P.  I,  368  (Riiod.  Fuld.  ann.);  IX  öf- 
icn;  Sb  P.  mehrm.;  Gud.  a.  1056. 

Reginhere  M.  B.  a.  931  (III). 

Reginber  P.  1,  623  (cnnlin.  Regio.),  83  (aaa. 
Sangall.);  II,  623  (vil.  lllud.);  V,  154  (aaa. 
Monast.);  VII  öfters;  VIII, 694  (annalislaSaio); 

IX  oft;  Lanr.  mehrm.;  Schn.  a.  806  (Dr.  ebdi. 
n.  237  Regiiiger). 

Recinari  Corippus. 

Regiaar  P.  I,  608  f.  (Regia,  cbroa.);  III,  426 
(Kar.  II  capii.);  VIII  öften. 

'PtxiyufiOf  Procop. 

Reginer  P.  III,  529  (Kar.  II  capiL);  VI,  62  (Fol- 
enia.  gesl.  abbaL  Lobiens.);  Vlll  öften. 
Kegeober  Lanr.  sec.  8 (n.  6). 

Kcgeaer  P.  VI,  262  nol.  (Ilathcr.  phrenes.);  II. 

a.  981  (n.  198). 

Rainhar  pol.  R.  s.  54. 

Kainher  pol.  R.  s.  45,  66  elc, 

Raynberi  Wg.  Ir.  C.  349,  445.  454. 

Reinberi  Wg.  Ir.  C.  254,  265;  C.  .M.  April. 
Reinhere  GId.  II,  a,  106. 

Reinber  P.  V öften;  pol.  R.  s.  75;  .M.  B.  a. 
1076  (IV). 
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Reynkerl  Wr.  Ir.  C.  271,  S«9.  419. 

Rainar  pol.  Ino.  a.  146,  213;  Gn^rard  a.  729; 
Mab.  a.  854. 

Rainer  P.  II.  209  (aon.  Vedail.);  III,  539  (Kar.  II 
capit.);  V,  183  (aon.  Bcncvent.),  340,  343 
(Uudpr.  hiil.  Oll.);  VI,  854  (Pelr.  Damian,  vil. 
S.  Romuald.);  VII— IX  Oden;  X,  613  (cfaron. 
S.  Hubert!  Audaf;.);  pol.  Kosaat.;  Gudr.  a.  1080. 
Reiner  P.  VI,  508  (Widric.  mirac.  S.  Gerard.); 
G.  a.  967  (n.  20). 

Rayner  P.  X,  286,  479  (Hugon.  chron.). 
Ranariiia  conc.  Tolet  IV,  a.  633. 

Reuhar  pol.  R.  a.  102. 

Heuer  G.  a.  973  (u.  23). 

Rauuer  Sl.  .M.  a.  972  viell.  Rayner? 

Rehinher  P.  I,  368  (Ruod.  Fuld.  ann.)  irol 
felilerhad. 

Bei  P.  V orierc  venrechaelung  mit  Reiner. 

Alla.  Ragnar.  Nhd.  Raclmer,  Regner,  Reiner, 
Renger,  Renner. 

HegiiillRd.  8.  K.  a.  798,  822, 829  (Ng.  ebda  ). 
Rageoad  pol.  Irm.  a.  158. 

Regindal  St.  P.  viell.  bieher? 

Raiiibad  pol.  R.  a.  70. 

Raganhaua  pol.  Irm.  a.  130. 

Kagenaua  pol.  Irm.  a.  120.  157  etc. 

Raiiihans  pol.  Irm.  a.  140.  145. 
Kagniihelm.  8.  B.  v.  Tournay  und  b.  v. 

Noyon  sec.  9. 

Raganhelm  pol.  Irm.  a.  38. 

Raginhelm  Sl.  P.;  Laur.  aec.  8 (n.  2582). 
Ragenhelm  pol.  R.  a.  61. 

Ragenelm  P.  III,  533  (Kar.  II  capit.). 

Ragrntelm  pol.  Irm.  a.  II,  17  etc. 

Ragoelm  P.  I,  318  (ann.  Vedaal.);  II,  197  (ann. 
VedaaL). 

Rpgiahalm  Mchb.  sec.  10  (n.  1144). 

Reginhelm  St.  P.  mebrm.;  Laur.  mehrm.;  Kg.  a. 

826.  868;  Lc.  a.  835  (n.  65). 

Regeuhelra  Gud.  a.  840;  necr.  Aug. 

Rainalm  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  II)  mehrm. 
Raintelm  pol.  Irm.  s.  96,  101. 

Reinelm  P.  III,  539  (Kar.  II  capil);  VII.  24  (ann. 

Blandin.). 

Ilraginhelm  Sl.  P. 

HrngHitlllldlMy  fern.  8.  Mutter  der  ktlnigin 
Mathilde  sec.  10. 

Raganbildia  pol.  Irm.  s.  99. 


Ragiubill  Sl.  P. 

Ragenhildia  pol.  R.  a.  60. 

Ragenildia  pol.  Irm.  s.  7,  8 etc.;  pol.  R.  s.  47. 53. 
Ragentildis  pol.  Irm.  a.  II,  16  etc. 

Ragnohildis  pol.  Irm.  a.  181. 

Ragnoildis  pol.  Irm.  s.  194. 

Ragnildia  pol.  Irm.  s,  66,  206. 

Reginbilda  P.  VI,  160  (vit.  S.  Liulbirgae). 
Reginhill  St.  P.  zvmi.;  Laur.  aec.  8 (n.  211). 
Reginhilla  Schn.  a.  803. 

Rekinhilt  K.  a.  786  (n.  31). 

Reginelda  GId.  II,  a,  131. 

Regenildis  pol.  Irm.  s.  279. 

Raiuohildis  pol.  Irm.  a.  135. 

Rainhildis  pol.  Irm.  s.  86,  88  etc. 

Rainoildia  pol.  Irm.  a.  99,  142. 

Rainildis  pol.  Irm.  a.  90,  101. 

Rainlildis  pol.  Irm.  s.  78,  114;  pol.  R.  s.  100. 
Reinbild  0.  M.  Mai. 

Reinhilda  P.  VI,  283  (vil.  Mabthild.  regln.). 
Reinilda  P.  V,  737,  838  (Thietmari  chron.);  VIII, 
666  (aonalista  Saio). 

Reinild  C.  M.  April. 

Reinildis  P.  V,  392  (aonalista  Saxo);  IX,  408 
(geal.  episc.  Camcrac.). 

Raineldis  P.  VI,  14  (ann.  Laobiena.) ; A.  S.  Kehr.  I 
Renbildus  (so)  Scbpf.  a.  796  (n.  72). 

Rauihilda  hieher? 

Rteglaaliola.  8.  Sl.  P.  drml.;  necr.  Fuld.  a.  883. 
Reginhoch  M.  B.  a.  931  (UI). 

Rekinhoh  Mchb.  aec.  8 (n.  91). 
nRgnerHaniiiBii.  8.  Pol.  Irm.  s.  201. 
Raintramnua  pol.  R.  s.  67. 

Rainlrannus  pol.  R.  a.  73. 

Ragetramnus  d.  Ch.  I,  651. 

Kegiiirmc.  9.  Schn.  a.  811. 

Kegiiileib.  9.  Schn.  a.  801;  l)r.  n.  335 
neben  Reginlib. 

Alm.  Reginleifr. 

HegliileibMy  fern.  9.  R.  a.  821  (u.  21). 
Rngeaitlniid.  8.  Pol.  Irm.  s.  65. 

Raiuland  pol.  Irm.  a.  132,  192. 

Haiitlfinila,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  127. 
KageilllndliS  (-a).  8.  Frau  der  Alamanueu- 
herzoge  Bnrkard  und  Hermann  aec.  10. 
Ragenliodis  pol.  R.  s.  15. 

Reginlinda  P.  VT,  454  (Harlmanni  vit.  S.  VVibo- 
radae),  458  (mirac.  S.  Vcrenae);  VII.  393 


Digitized  by  Google 


1U33 


RAGAN 


KAGAN 


lüJl 


(Benold.  chron.);  necr.  Auf.;  8l.  P.;  Dr.  a. 
779  (Schn.  ebda.  Regilind). 

Rfl^inlinl  Laur.  aec.  8 (n.  1057);  II.  a.  853  (ii. 

87);  .M.  B.  c.  a.  1040  (VI). 

Raimlindia  pol.  R.  a.  70. 

Rainllindia  pol.  Ina.  a.  74. 

RpgiUiida  Lc.  a.  1085  (n.  235;. 

ReKiiilcoi'..  9.  Sg.  a.  804. 

Rekiuleoz  a.  830. 

Reinloz  (ao)  GId.  II,  a.  106. 

Regandiiz  Pd.  a.  720  (n.  513)  viell.  (Ur  Regaoleoz? 
Hritliilohc.  10.  GId.  II.  a.  127. 

Kepolo  G.  a.  966  (a.  19). 

Knyiiiiifiii.  9.  \\g.  tr.  C.  347,  438. 
Revonan  M'g.  tr.  C.  335. 

N’hd.  Raimaun.  Reimauu.  Reiumann.  Reaiirmann, 
Reymaiin. 

BMKiiimHr.  6.  Si.  P. 

Raf^nomar  A.  S.  Mart.  1. 

Rafnomir  A.  S.  Fcbr.  II. 

Rapiimir  d.  Cb.  I,  817. 

Regiamar  Wg.  tr.  C.  221;  Ür.  a.  813  (n  292; 

Scba.  ebda.  Reginwar);  St.  P 
Rcgimmar  St.  P. 

Regiumer  Scbo.  a.  920. 

Reguimir  P.  I\.  131  (chroa.  NoTalic.l. 
Rrgnemir  (var.  Rigoemir)  geal.  regg.  Praor 
Rainmar  pol.  Ina.  a.  124.  265 
Raiamir  Sm. 

Reiomer  Wg.  tr.  C.  313. 

Raimar  pol.  R.  a.  60. 

Rageaiar  pol.  Irm.  a.  194. 

Nhd.  Reimer,  Reioemer. 

Rnignemaad,  mac.  u.  fern.  6.  Ragnemod  b. 

V.  Paria  aec.  6;  Ragemat  b.  v.  Avignoa  aec.  9. 
Ragnemod  conc.  Matiacon.  a.  585;  Greg.  Tor. 
mebrm. 

Reginmot  Mcbb.  aec.  8 (n.  tS9i. 

Reginmuat  GId.  II,  a,  106. 

Regimmut  necr.  Puld.  a.  1023. 

Rainmod  Wg.  tr.  C.  148. 

Reinmnod  P.  II.  388  (vit.  S.  Willeb.). 
ZweirelhaO,  ob  biehcr: 

Ragemut  conc.  Valent,  a.  855. 

Regemut  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Reimod  GId.  II,  a,  127. 

Rnsiiiiaiund.  6.  Den  n.  Raimund  führenr 
Sec.  6;  ep.  Palentinua  Sec.  10:  ep  Carcaa- 


aoD.;  eicecom.  Narbonneaa.;  com.  Rntbenens. 
Sec.  11:  ep.  Lectorena.;  ep.  Condonena.;  ep 
Rotenena.;  ep.  Auaciena.;  b.  v.  Toulon;  ep 
Helcnena.;  ep.  Vaaateua.;  com.  Cerritaoen«. 
Raginmund  P.  Vlll  Oltera. 

Rbagnemund  (ao)  Venanl.  Fortan. 

Reginmund  Laur.  aec.  9 (n.  2443). 

Reginmunt  P.  VIII  Oflera. 

Regnamund  P.  X,  333  (Hugon.  chron.). 

Sehr  uuaicber,  ob  bieher  oder  zu  RAG,  zu  HIC 
oder  zu  andern  attlmmen  gehörig,  aind  die  folgenden 
formen : 

Ragamnnd  d.  Cb.  I,  555. 

Ragimund  Laur.  aec.  8 (n.  1206);  Lp.  a.  1022 
(II.  503). 

Ragemnnd  P.  V Uflers. 

Regimunt  Laur.  aec.  10  (n.  273). 

Regiinund  Lp.  a.  919  (II,  114). 

Recamnnd  Mab.  a.  803. 

Reccimund  P.  X,  319  (Hugon.  chron.). 

' Ptxifiovtiog  (6)  Procop. 

Recemnnd  P.  V,  273,  274  (Lindpr.  aolapodoaU). 

VI,  374  (viL  Job.  Gorziena.). 

Recismund  P.  X,  317  (Hugon.  ebrog.). 

Raimund  P.  V,  VI,  VIII,  IX  Oftera;  conc.  Ln- 
ceaa.  a.  569. 

Raymund  Lgd.  aec.  11  oO. 

Reimund  P.  I,  459  (Hiuem.  Rem.  ann.). 
Remmnnd  Wg.  tr.  C.  274. 

Regiuund  (ao)  Dr.  a.  1062  (n.  762;  Sebn.  ebda.i: 
oder  iat  Reginand  zu  leaenf 
Nbd.  Raimund,  Rajmond,  Reinemoad. 

0.  n.  Regimundiabovan. 

RniiuiiiidlN,  fern.  7.  Pd.  a.  653  (n.  324). 
Remundia  P.  XI,  416  (ebron.  Afligem.). 
HrKinnRiit.  9.  Tr.  W.  a.  819  (o.  168). 
RaigeiifkiitMf  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  263. 
Regriiiniiiy  fern.  9.  Sebn.  a.  84)4,  826  (ür 
ebda.  n.  223  und  555  Reginniwi). 

Raginni  St.  P. 

Reginni  Mcbb.  n.  1093. 

Regini  Mcbb.  aec.  10  (n.  1012). 

Uraginni  Sl  P. 

Hreginni  St.  P. 

RülKMnrich.  7.  B.  v.  Evreux  aec.  7 
Raganricb  Mab.  a.  632. 

Ragnerich  conc.  (labiloii.  a.  650;  pol.  Irm.  a.  41. 
167. 
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Haiiirich  Stn. 

HRKiieMind,  msc.u.  rem.8.  Pd.  a.  71t  (u.A7l>). 
Ragiosiada  N|;.  a.  7iM. 

Reginsind  P.  VI,  456  (Harlmaiioi  vil.  S.  Wibo- 
radae);  Xg.  a.  802. 

Rpkinaind  GId.  II,  a.  127. 

Rainsiiila  pol.  Irtn.  s.  260. 

Rainspdis  (so)  P.  X,  52!)  (gesl.  abbat.  Geiablar.) 
wol  hiohpr. 

Rpnsindua  vgl.  Rosindus  (IIKÜU). 
KnuinHiaindn)  rem.  7.  Xg.  a.  760. 
Raginsuiud  Laur.  spc.  8 (n.  1310). 

Raginsuid  Sl.  P. 

RagDosiiiuih  (msc.)  A.  S.  Jan.  II  (sec.  7). 
Rpginsuinda  Laur.  niclirin. 

Rpgiusaid  Sl.  P. 

Rpginsuind  Sl.  P. 

Rccinsuiiid  P.  VIU.  328  vSigeberl.  cliron.). 
Rriusuid  GId.  II.  a,  127. 

Rpiiisuil  C.  M.  April. 

Hraginsuind  St.  P. 

Hrpgiusuind  Sl.  P. 

HafcniileuH.  8.  Pol.  Irm.  s.  91,  99  elc. 
Regiiidpo  Mchb.  sec.  9 (n.  472,  629);  M.  R.  a. 
828  (VIII). 

Ragenlpus  pol.  Irm.  s.  17,  33  elc.;  pol.  R.  s.  50. 
Ketgiiiwalcll.  10.  P.  VI,  419  (Gerhard. 
Diirac.  S.  üudalr.). 

Raiuuwalo  P.  IX,  439  (gpst.  rpisc.  Camerac.). 
■iaiKiliald.  6.  Spc.6:  ep.  Valenliuus.  Scc.9; 
b.  V.  Maus.  Ser.  10:  ep.  Rubilocens.  Sfc,  11: 
graf  y.  Uocliburgund;  b.  v.  Pavia;  crzb.  v. 
Rheims. 

Ragiuald  Gurr.  a.  1080. 

Raginold  P.  VI,  134  (.Ademar.  hislor.);  X,  573 
Plc.  (chron.  S.  iluberli  Audag.};  VVg.  Ir.  G.  384. 
Ragioolt  Sl.  P. 

Rageiiold  P.  V oft;  pol.  Irm.  s.  7,  8 elr.;  \Vg. 

ir.  G.  466,  482  ; pol.  R.  s.  105. 

Ragpnald  P.  V,  230  (chron.  Gasiu.),  407  (Flodo- 
ardi  auu.);  IX,  605  (chrou.  iiiou.  Gasin.);  pol. 
Irm.  s.  161. 

Raginhold  IVg.  Ir.  C.  208. 

Hageuhold  GId.  II,  a,  117. 

Raclicnald  P.  V,  520  (chron.  Saleruil.). 
Ragnouald  Greg.  Tur.  Vll,  10. 

Ragnoald  conc.  Maliscon.  a.  581,  585;  conc. 
Valentin,  a.  583,  584;  Mah.  a.  692;  Fredegar. 


Ragnold  P.  I,  522  (ann.  Vedasl.);  II,  201  (ann. 
Vedast.). 

Reginald  P.  1,  308  (chron.  Moissiac.);  VII  nf- 
Icrs;  Gud.  sec.  8;  Xg.  a.  805. 

Rpgiuold  P.  1,  195  (Einli.  ann.),  354  (Enh.  Fuld. 
ann.),  628  (roiilin.  Rpgiii.);  11,218  (urk.v.834), 
241  (ann.  Mirzib.),  302  (chron.  Fonlauell.); 

VI,  794  (Adalbert,  vil.  Heinr.  11);  Vll,  125 
(llcrira.  Aug.  chrou.);  IX  Öfters;  St.  P.  rnehmi.; 
Laur.  mehrin.:  Schn,  a.  755;  Xg.  a.  826;  \Vg. 
Ir.  G.  365. 

Reginoit  P.  VIII.  28  (Ekkeh.  chron.  AVirzib).  174 
(Ekkeb.  chron.  univers.);  IX  Öfters;  necr.  Aug.; 
Sl.  P.  mrhrni. ; Laur.  sec.  8 (n.  3578);  Xg.  a. 
826  . 827;  M.  B,  sec.  9 (Vll,  IX,  XI),  c.  a. 
1070  (Vll),  c.  a.  1096  (IV). 

Reginhold  AVg.  Ir.  G.  144,  224. 

Hecbinold  Lc.  c.  a.  1074  (n.  225). 

Rechiuolt  St.  P. 

Reginholl  Laur.  scc.  8 (n.  1106). 

Rigpnnid  (so)  pul.  Irm.  s.  143;  11.  a.  1090  (u.  291). 
Regenald  P.  IV,  52  (Hrinr.  IV  conslil.). 
Regeiiold  P.  IX  öfters. 

Rpguouald  Greg.  Tur.  VI,  12. 

Rainold  P.  V,  168  (ann.  S.  Albini);  VI,  121 
(Aderaar.  hislor);  Vll,  36  (ann.  Fonnusel.); 
Wg.  tr.  C.  228  , 252;  pol.  Irm.  s.  134,  205; 
Guer.  a.  1046. 

Rainald  P.  1,  439  (Prud.  Trec.  ann.);  II,  253 
(chrou.  Aquil.);  VI,  VIII,  IX  Öfters;  X,  474, 
478,  503  (ilugon.  chron.);  Guör.  a.  1089. 
Reiuold  P.  II,  415  (viL  S.  Liudgeri);  Vöftprs;  VIII, 
677  (annalisla  Suso);  IX,  ^9  (chron.  llildesh.). 
Reiuald  P.  IX  Öfters. 

Rajnold  P.  V,  678  (Gerberti  acl.  conril.  Rem  ); 

VII.  27  (ann.  Blandiii.);  Ug.  Ir.  G.  235.  305. 452. 
Raynald  P.  IX  Öfters;  Sl.  M.  c.  a.  1090. 
Heynhold  VVg.  |r.  G.  95. 

Reynold  Wg.  ir.  G.  264,  357. 

Rauald  Sl.  .M.  a 1090. 

Renold  Wg.  Ir.  G.  192,  262,  291,  39.1. 

Renald  P.  II,  270  (gest.  episc.  Mellens.). 
Raeuald  P.  IX,  131  (chron.  Xovalic.). 

Raicuald  P.  IX,  674  (chron.  mon.  Gasin.). 
Reinzo  für  Reginald  P.  V,  851  (Thietmari  chron.). 
Rainald  und  Rumold  verwechselt  P.  IX. 

Xhd.  Reinelt,  Reiuhold,  Reinuld,  Reiunald,  Re- 
uell,  Reynold,  Rheiuwald,  Rheinwaltll. 
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Rrgrinwar.  9.  Schn.  a.  813  (l)r.  ebds.  n. 

292  Reginnar);  Sl.  P.  zmni. 

Riginwar  GId.  II,  a,  107. 

Raiowero  a.  Reinwerc. 

IteKinwNri»,  fern.  8.  Sl.  P. 

Rainoara  pol.  Inn.  s.  274. 

HflKinwitrd.  8.  Wg.  tr.  C.  154. 

Rafiynward  W'g.  Ir.  G.  128. 

Raguonard  P.  III,  327  (Hlud.  rt  HInih.  capit.). 
Rafnoard  P.  II,  298  (gesl.  abbal.  Koiilau.);  III, 
331  (Illud.  el  HIotb.  capil.);  pol.  Irm.  s.  40; 
|iol.  R.  8.  4,  42  elc. 

Rcginward  P.  I.  94  (ann.  S.  Emmer.);  IX,  281, 
303  (Ad.  Brcm.);  St.  P.  mchrm. 

Regiawart  t^nr.  mchrm.;  Sl.  P. 

Rehinwarl  GId.  II,  a,  106,  127. 

Raiunard  Wg.  tr.  C.  14,  226,  228. 

Rainoard  pol.  Irm.  ».  100,  106. 

Keinnard  P.  V oricrs;  Vlll,  593,  636  (aiinaliala 
Saio);  IX.  847  (chron.  Ilildrsh.);  G.  M.  Sepl. 
Rajuward  Wg.  tr.  G.  283,  304,  484. 

Rr>uucrt  Wg.  tr,  G.  83. 

Ramward  P.  V,  776  , 795  (Thietmari  chron.); 

VIII.  641,  649  (aoaalisla  Saxo). 

Ramwnrd  (so)  Ms.  a.  1049  (u.  21). 

Kaaward  Wg.  Ir.  G.  133. 

Kannard  Sl.  M.  c.  a 962. 

Kenuard  P.  X,  271  (Kuprrli  chron.),  571  elc. 

(chron.  S.  Iluhcrli  Audag). 

Reiiouard  (so)  I.gd.  a.  1068  (II,  n.  239). 
Rcgiunard  P.  IX,  391  (chron.  Borui.)  niil  var. 

I.egiuward  niid  Rginward 
Mid.  Rcinwcrih. 

K»iiiwerc.  9.  Wg.  ir.  G.  255. 

Reinwerc  Wg.  Ir.  G.  312. 

Kajnncrc  Wg.  tr.  G.  236,  4-43 
Rainwero  Wg.  tr.  G.  246  ist  Rainwcrc  zn  lesen. 
Keinuiir  (so),  fern.  10.  II.  a.  926  (n.  146). 
RMKiioifÜH,  Tem.  9.  Pol.  R.  s.  34.  35  elc. 
Reinnidis  P.  X.  533  (gesl.  abbal.  Grmhiac.). 
Rennidis  P.  X,  508  (vit.  Wicberti),  513  (»il. 
Wichrrli,  var.  Reinnidis),  535  (gest.  ahbat. 
Gemblac.). 

KMgieiiwiK.  8.  Wg.  Ir.  C.  480. 

Reginwic  Ng.  a.  838. 

Rpginvtih  Schn.  a.  779,  800;  H.  a.  853  (n.  87). 
Ragemveus  pol.  R.  s.  61. 

Kagenena  pol.  Irm.  s.  30. 


Rainvrens  pol.  R.  s.  72. 

HüKnnwih,  fern.  8.  Gtd.  II.  a,  126. 

Reginwi  GId.  II,  a,  127. 

Hefglnvlgny  fern.  11.  .Mcbb.  sec.  11  (n.  1254). 
HuKRiiwiii,  8.  Gr.  I.  868. 

Rainovin  pol.  Irm.  s.  142. 

Raguoin  pol.  Irm.  s.  162. 

Rainoin  pol.  Irm.  s.  103. 

Rennin  K.  a.  805  (n.  59). 

Renuiu  K.  a.  805  (n.  60). 

Hiezu  viell.  schon  Ragueinnns  (so)  Mab.  a.  670? 
HaKiiois*.  8.  Pol.  Irm.  s.  8. 

Rainuis  pol.  Irm.  s.  235;  pol.  Fossat. 

Rainois  pol.  Irm.  s.  59,  142. 

Hanois  pol.  Irm.  s.  59. 

Renuis  pol.  Irm.  s.  51  (sec.  11). 

RriginsviK,  fern.  8.  Mchh.  sec.  8 (n.  189), 
Schn.  a.  824;  II.  a.  853  (n.  87);  Sl.  P, 
Reginwiza  Laur.  sec.  8 (n.  557). 

Heinguiz  (fern.)  I.c.  a.  1093  (n.  247). 
RaiCiiiair.  8.  Sl.  P.  dreiml. 

Ragennir  P.  II,  763  (urk.  v.  863);  pol.  Ins.  s. 

3,  7 elc.;  pol.  R.  s.  9,  54  etc. 

Ragjnulf  Ng.  a.  776. 

Ri'ginnuir  Mchb.  sec.  8 (n.  22). 

Kegiiiuir  Laur.  sec.  8 (n.  441). 

Ragnuir  P.  IX,  414  (gesL  episc.  Gamerac,). 
Rarginnir  ,Sl.  P. 

RrginoHn  GId.  II,  a.  10t>. 

Reginoir  P.  V|I,  III  (llerini.  Aug.  chron.).  421 
(Bemold.  chron.);  St.  P.  inehrm.;  Lanr.  oD. 
Hechinuir  GId.  II.  a.  106. 

Hagentuir  pol.  R.  s.  42. 

RainuirP. IX  dflers;  pol.Irm.  s.249;  pol.R.s.  IU2 
RaienoK  P.  IX,  587  (chron.  mon.  G,isin.)  var. 
Ragenolf. 

RfKilllllfM,  fern.  7.  P.  VIII.  324  (Sigeberl. 
chron.). 

RasbHlsIti,  Rnce-,  RrM-v  RapillhiiH 

u.  a.  s.  RAG.  RH|tin-s  Haiga-  s.  RAGA5. 

RAH.  Ich  gehe  zu  erwilgen,  ob  rielleichl  eisige 
n.  mit  alls.  rahanen  spoliare  (im  Hildcbrandsliede) 
venrandt  sind.  Dann  dlirllc  noch  manches  von 
RAG  hieber  gehören. 

Ruh».  10.  G.  sec.  10  (n.  31)  A.  S.  Marl.  UI. 
Rahwirlb.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  948) ; Tgl.  RAG. 
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Knhwwlii.  11.  M.  B.  *ec.  II  (Vlj. 
RahewiD  M.  B.  c.  a.  1036  (VI). 


Rwlibaii«,  Halihell  i.  RAG.  Halio  s.  RAH. 
RAID.  Vgl.  golh.  garajd«  liesümml,  geordnet, 

raidjau  bestimmen,  alln.  reid,  reida,  ag«.  rdde,  abd. 
reiti,  nbd.  bereit;  oder  ist  an  altn.  reß  donner 
und  somit  an  rßa  fafaren,  reiten  xn  denken?  Vgl. 
auch  altn.  Ilreßar,  Nereßr,  Saereßr.  Auslautend 
in  Herireit  (9)  und  Sigirait  (9). 

Raiao.  9.  Lp.  a.  686  (I.  987).  »00  (I,  1063) 
Nhd.  Reidt. 

Haitia,  (cm.  9.  Pol.  R.  s.  73  Vgl.  RAD. 
Raitiii.  Gr.  II.  492. 

Kaltiiny  fern.  8.  St.  I*. 

Uraitun  Sl  P. 

Ilreitun  8t.  P.  > 

Beixa.  GId.  II,  a,  106 
Reidebert.  7.  Pd.  a.  663  (n.  346). 
Hreidperbt  Alchb.  sec.  9 (n.  533). 

Reislker.  9.  Mchb.  sec.  9 (u.  401). 

Hreidker  Mchb.  sec.  9 (n.  315). 

Ureilker  Schn.  a.  638. 

Rallwiti.  11.  II.  a.  1042  (n.  239). 
Raiduir.  8.  GId.  II.  a,  118. 

Reidolf  Ur.  n.  674  (Schn.  ebds.). 

Ilreilolf  Dr.  a.  788  (Scbn.  ebds.  Hrootolf). 


Rainiing.  8.  H.  a.  706  (n.  30).  Richtige 
lesart?  derselbe  heisst  ebds.  u.  31  Raming. 
Ralaio.  9.  B.  v.  Orleans  sec.  9.  Gone.  Turo- 
ucus.  a.  887. 

Ra}'mo  conc.  Turon.  a.  912. 

Rain-  s.  RAGAN. 

RMiriciiN.  8.  Pol.  Irm.  s.  142.  Zu  RAG? 
Ralt-  s.  RAID. 

Raiviii.  8.  Pol.  Irm.  s.  232.  Zu  RAG? 


RAJVI,  Wenn  ich  auch  die  meisten  mit  Ram- 
beginnenden  n.  nach  griiuden  der  Wahrscheinlichkeit 
unter  IIRABAX  und  RAG.AN  vcrtheilen  musste,  so 
bleiben  doch  noch  einige  (armen  übrig,  welche  den 
glauben  an  einen  summ  RA.M  in  den  n.  hinläng- 
lich begründen.  Ich  wage  (ur  die  folgenden  for- 
men daher  das  alln.  rammr  stark  zur  vergleichung 


vorzuschlagen  und  vermuthe,  dass  namentlich  in 
IIRABAN  manches  hieher  gehörige  aufgegangen 
ist  Wegen  der  mit  Rem-  beginnenden  bildungeo 
vergleiche  man  auch  RIM. 

Rami.  8.  Dr.  a.  779;  Dr.  a.  807  (n.  241; 

Schn.  ebds.).  Daselbst  auch  der  gen.  Rames. 
Kbd.  Rahm,  Ramm. 

Ramo.  8.  lunr.  sec.  8 (n.  302). 

RamiiSy  fern.  I ('haitischer  n.,  tochter  des 
Ucromir. 

Sirabo. 

Vgl.  Ramiso  Gr.  IL  312. 

Raaunilinc^  Gr.  11,  505,  viell.  nnr  ans  o.  n. 

Rammelinchovan  geschlossen. 

Nhd.  Remling. 

Rameri,  Gr.  II,  505,  vielleicht  nur  aus  o.  n. 

Rameresbah  geschlossen. 

Nhd.  Rahmer. 

Ramericii.  11.  Gurr.  a.  lOQO  (appendix  zum 
pol.  Irm.  s.  334). 


Ramfoir  s.  RA.MP.  Rammllliic  s.  RAM. 

RAMP.  Vielleicht  tragen  die  folgenden  n. 
dazu  bei,  Uber  das  ahd.  ramfl  raud  mehr  licht  zu 
verbreiten.  Lässt  sich  etwa  nachweisen,  dass  dieses 
wort  auch  wie  ahd.  rant  den  scbild  bezeichnet 
habe? 

Rampo.  9.  P.  II,  618  (vit.  Hlud.  imp.). 

Rampbo  P.  II,  480  (Grmold.  Nigell.);  V,  490 
(chrou.  Salem.). 

Nhd.  Ramp,  Rampf. 

Reaillnif.  9.  Dr.  sec.  10  (n.  671;  Schn.  ebds. 
ReuiCng). 

Remphinc  u.  Remhinc  M.  B.  sec.  II  (VII). 

Hreming  Schn.  a.  826. 

Banpoaidii»  auf  einer  rOm.  inschrilt  ans 
unbekannter  zeit  und  uubekanntem  orte.  St. 
n.  1620. 

Ranfold  C.  M.  Juni. 

Rainfuir.  9.  Mchb.  sec.  9 (mehra.,  z.  b. 
u.  601);  M.  B.  a.  837  (IX;  ebds.  auch  Ram- 
solf);  necr.  Fuld.  a.  1000. 


RaiUMoir  s.  RAMP. 

(Hamuseralf,  Schn.  a.  779,  ist  irrthUmlich 
aus  zwei  n.  zusammengellossen ; Dr.  schreibt 
richtig  Rami.  Gerolf). 
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Rainuold  s.  IIRABAX. 

Wenn  auch  die  meislen  mit  Rau-  an- 
fangendeu  formen  zu  HRABAX  und  RAGA.V  Rc- 
hOren,  wo  man  sie  iiachsehe,  so  beweisen  doch 
namentlich  einige  formen  des  6.  u.  7.  Jahrhunderts, 
bei  denen  man  eine  eularlung  ans  jenen  Stämmen 
nicht  annehmen  darf,  dass  auch  ein  KAN  in  n. 
bestanden  hat.  Ich  vergleiche  dazu  allii.  rän  ra- 
pina,  so  wie  auch  Oegirs  gemahlin  Rän.  l'cber 
Grimms  dculuug  dieser  wbrter  sehe  man  die  mytho- 
logie  nach. 

Kaiio.  il.  P.  III,  90  (Kar.  M,  capit.). 

Nhd.  Kahn. 

Hniiila,  msc.  7.  E.  s.  VI.  ,ätK)  (Julian). 

Kasiiillg.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  1874). 

Raiiiciiiisla^  fein.  7.  Thüring.  keiuigstoebter, 
frau  des  Langobdrdcnkgs.  Wacho.  Pani.  diae. 
I,  21. 

Ragimuoda  lieben  Ranigunda  und  Raviguuda 
Paul.  diac.  VI,  50. 

Raiiillillla,  fein.  6.  Sp.  gesl.  de  instr.  alleg. 
plen.  secur. 

Raiiiiilir.  7.  E.  s.  V[,  .545.  547  (Juliau); 
l.gd.  oft. 

Raueiiiir  l.gd.  a.  844  (I.  ii.  65). 

RaiiiHtlliisl.  7.  l.gd.  a.  1039  (II.  n.  183). 

Kaiiemund  E.  s.  VI,  569  (Julian). 

RtliiowisMliifS.  7.  E.  s.  VI.  547  (Julian). 

Ranesiudus  Pd.  a.  670  (n.  363). 

Railllir.  6.  Test.  ,\r«d.  et  Pelag.  bei  Sp 


Raiir-  s.  RA.\G. 

RAM).  Za  ahd.  raut  rand  (nainentlicb  als 
Schildesrand  hieber;vgl.  URT).  Aiislaiiteud  srbeiiil 
der  slainin  zu  sein  in: 

Aspirand?  9.  Dauforaiida  9.  Walerand. 

Baldrand  9.  Ilerirand  10.  Vulfraud  8. 

Berlrand  9.  Sigraiida  7. 

Bertrauda  vicll.  für  Bertnida. 

Verwechselungen  dieses  Stammes  mit  IIRABAN’  und 
RAGAN  sind  nicht  zu  vermeiden. 

Raiulo.  4.  Amm.  Marc. 

Rento  \g.  a.  838. 

Rentio  Id.  GII,  a,  106  hieher? 

Nhd.  Rand. 


0.  n.  Rantesdorf,  Rantesfurt. 

RMndliiK.  8.  Pol.  Irm.  s.  81.  202. 

Randung  I.aur.  n.  531. 

Randinc  P.  VI,  346—349  (vil.  Joh.  Gorzieas.i. 
Rending  Schn.  a.  806. 

If HiKliitflH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  100. 
Raiithrrt.  8.  ,Vg.  a.  797;  Laur.  mehrai. 
Rantpertb  P.  II.  166  (cas.  S.  Galli). 

Rentbert  l.gd.  a.  1060  (II,  n.  207). 

Rambert  etc.  s.  HK  ABA  \. 

Raiislriid,  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Raiitfred.  9?  P.  II.  582  (transl.  S.  Viti). 
Rantj^ar.  8.  P.  III,  340  (lllnd.  et  llloth.  capit.); 

pol.  Irm.  s.  9,  24  etc.;  Fredegar. 

Kantger  I.aur.  sec.  8 (ii.  410);  K.  a.  842  (n.  lOä). 
Reuiger  (so)  necr.  Kuld.  a.  994. 

P.  I.  322  (anii.  .Mell.)  mit  var.  Rangar. 
Rnii4|gai'sliH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  220. 
Railljcll.  8.  Pul.  Irm.  s.  231. 
RanlKillliM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  114. 
RanticiH.  8.  Pol.  Irm.  s.  9. 

RaiitKlida,  tem.  8.  Pol.  Inn.  s.  69. 
R.isiliCiiiiday  fern.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53). 
Itaiitlirid,  fein.  9.  K.  a.  821  (n.  21). 
Kaiilliar.  8.  Pul.  Irm.  s.  248. 

Nhd.  Kanter,  Reuter, 

Haiiflstildit)«  fern.  8.  Pul.  Irm.  s.  56.  lUO. 
Kanihill  P.  XI,  232  (urk.  v.  808  im  chron,  Be- 
nedictobur). 

RaiiilrlcrailiiiiiN.  7,  Pd.  a.  640  (ii.  293; 
uiieehl). 

Haiitalarli.  10.  Lc.  a.  927  (n.  87). 
RaiiliiiiHia^  fein.  9.  Pul.  R.  s.  100. 
Raildill,  fein.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Rantlold.  8.  II.  a.  945  (ii.  158). 

Kauloli  St.  P. 

Raiitoatlc.  8.  Ng.  a.  865. 

Raulwig  tr.  W.  a.  739,  742  (ii.  52  u.  Pd.  nchlr. 
II.  63,  71);  necr.  .Aug. 

Raiilnic  N'g.  a.  797;  St.  P. ; R.  a.  810  (n.  15). 
Randwic  I.aur.  sec.  8 (u.  1676);  Wg.  tr.  C.  283. 
Ranlnich  Ng.  a.  838. 

Randuig  K.  a.  786  (n.  32;  N'g.  ebds.). 

Randuic  pol.  Irm.  s.  240. 

Raulonuic  (so)  K.  a 869  (n.  144)  ist  wol  Ranlo- 
wic  zu  lesen. 

Kenlnic  Laur.  sec  8 (n.  2662,  2692). 

Ilrantwig  tr.  W.  a.  790  (n.  219);  Schn.  a.  806. 
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Ü.  n.  Raniwigezprunne. 

Raitdliiii.  8.  a.  744;  pol.  Inn.  >.  82. 
Randoin  pol.  Irin.  s.  50,  204;  pol.  R.  s.  t>5. 
ItMntwliic.  8.  Laor.  sec.  8 (u.  210). 
Rantwitz.  9.  M.  B.  a.  820  (VIII). 
Kamlliir.  8.  Pol.  Irm.  s.  253;  R.  a.  837 
(n.  34). 

Ranluir  Schn.  a.  756. 

Randoir  I.aur.  mehrm.;  Lc.  a.  1073  (n.  217). 
Ranloir  Mchb.  sec.  9 (n.  473);  Sl.  P. 

RandoHT  II.  a.  1092  (n.  193). 

Rundnir  Dr.  trad.  a.  747  (verderbt?)  bicber? 

doch  vgl.  IIRUND. 

Nbd.  Randolf. 

0.  D.  Rcndelshusen  viell.  hieher. 


Raiirolil  s.  RA.MP. 

.Malhmasslich  za  ahd.  ringan  luctari. 
rivart  und  rang  pugna.  V'gl.  aber  auch  ags.  ranc 
superbus  und  rcnc  superbia.  Auslantcnd  ist  die.ser 
stamm  zncifelhari;  ich  erwähne  hier  Oundaharan- 
cus  (8),  Faslrauc  (8)  und  die  vielleicht  verderbteu 
Luodorane  (8)  und  l.aiidurani  (8),  deren  letzter 
buchstab  c sein  höiiiite. 

Heiico.  II.  Ep.  Arvernens.  sec.  11. 

Kenco  ronc.  Bituric.  a.  1031 ; conc.  Lemovirens. 
a.  1031  u.  1052;  A.S.  April  III.  Vgl.  RAGAX. 

Xhd.  Ranck.  Rancke,  Rang.  Rank.  Ranke.  Renck, 
Rencke,  Renk. 

Reiicharsl.  6.  Pd.  a.  373  (n.  180). 

Haiichnr.  9.  P.  II.  .582  (trausl.  S.  Viti). 

Ranghar  pol.  Irm.  s.  175. 

Rangher  pol.  R.  s.  56. 

Rangar  pol.  Irm.  s.  183;  gest.  reg.  Franc.;  hieher? 

Nbd.  Rencker. 

Kaiichan«.  8.  Pul.  Irm.  s.  150,  158. 

Itangarirli.  9.  Lgd.  a.  845  (I.  n.  68). 

Ranigwlc.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  970). 


Ranzer.  10.  I.p.  a.  959  (11,242).  Wol  ver- 
derbt. 

Raobarst  s.  RAG  und  RAUD.  Raodold  s. 
RAl.'D.  Haoiiinat  s.  Rausimod.  Rapito 
s.  RAF.  Rapoiioir  s.  11R.VBAX. 


RAS. 


Wenn  nicht  Ras-  für  Raz  steht,  so  Ist 
viell.  an  alln.  rdsa  laufen  zu  denken.  Hieher  noch 
Resino?  Hraspod? 

Raapert.  GId.  II,  a,  118. 

Rasinar.  Mchb.  sec.  9 (n.  596). 


Rastald  s.  REST.  Rat-  s.  RAD.  Raii- 
berica,  Räubert,  Raiibolsl  s.  RAl’l). 
Raiiehiiig:  s.  IIRUG. 

RiVUD,  Als  ich  die  unter  IIROÜ  verzeichneten 
rönnen  zusamraenstellte,  machte  mich  die  grosse 
anzahl  der  mit  Roud-,  Rout-  u.  s.  w.  gebildeten 
formen  stutzig,  die  man  dlinner  gesät  bittir  erwarten 
sollen.  Jetzt  wird  mir  durch  die  hier  folgeiiHrn 
n.  die  ezisleuz  eines  Stammes  RAUl)  zur  gewiss- 
beit,  und  zu  diesem  werden  gewiss  auch  einige 
jener  formen  (aber  welche?)  gehlfren.  In  diesem 
RAL'U  sehe  ich  nun  eine  in  der  übrigen  ahd.  spräche 
uiitergegangenc  nnd  nur  in  den  n.  erhaltene  an 
altn.  raii'Sr  und  ags.  read  sich  noch  näher  an- 
schliessende form  des  ahd.  rOt  ruber. 

Raudiiia.  I>.  (3i.  I.  871 

Raiitiii.  Gr.  II.  492. 

Rantbald.  8.  I.aur.  sec.  8 (ii.  1093t 

Raubolt  Gr.  I.  246  hieher? 

Räubert.  9.  Ep.  Rosscllens.  sec.  9;  b.  v. 
Noyon  sec.  10. 

Ranbert  pol.  R.  s.  43,  52  etc  ; conc.  Troslejan. 
a.  909. 

Raupen  synoil.  Kontatt.  a.  826. 

Ranbard  P.  II.  354  (vit.  S.  Bonif.)  hieher? 

Rauberiga,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  52. 

Raodold.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  798). 


Rani  s.  RAX.  Rannolfs.  Arnulf.  Rano, 
RaiioüinduH  s.  RAX. 

HaiiNoidiM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  2,  64.  Zu 
RAXD? 

Ranpoaltliia  s.  RAMP.  Raiiulf,  Ranu- 

Old  s.  HRABAX,  ersteres  ancb  unter  RAX. 


Rauleo.  8.  Mab.  a.  759;  deutsch? 

Raulico  Mab.  a.  770. 

Raiiir  s.  RAG.  -raua  s.  RAI). 

Raiiaimod.  4.  'Pavaifiodoi  Zosimtts  II,  21, 
sanromatischor  feldberr,  wol  deutsch. 


Digitized  by  Google 


1035 


•tauMimad 


KIC 


Kaosmot  (8)  St  P. 

Rniititald,  Rautln  s.  RAl'D.  Haynur  >■ 
HROC.  Haxa,  Haxala,  Haxilto,  Ra- 
alli,  Haxllin,  Razo  s.  RAD.  Gr.  «te)U 
diese  n.  II,  557  zu  riz  rabidus  und  fü|rt  dazu  noch 
folf^cnde  beiden  n.,  die  ich  mich  allerdings  scheue 
unter  RAD  mit  anfzultibrcn: 

Raziliitiy  Gr.  II,  557;  wol  von  Gr.  nur  ans 
o.  n.  Razlbines|iah  geschlossen. 

Razcliiat.  Gr.  II.  557. 

Beide  ii.  sind  vielleicht  derselbe.  Vgl.  die  ver- 
schiedenen formen  von  Withuchind. 

RHli.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2101). 

Hecaiiir,  Rercaresl,  Recclannd  s.  RIO. 
Rrceiiiiiiid  s.  RAGAN.  Recliant,  Re- 
t‘ho  s.  RAG.  RcrIiiHuind,  ReciMnsiiiid 
s.  RAGAN.  Recltlianc  s.  RIC.  Rerkere 
s.  RAG.  Reffen-  s.  RAGAN. 

Reffffi.  9.  Dr.  a.  838  (n.  514;  Schn.  ebds.V 
Zu  RAG? 

Refflla  s.  RAG.  Reffin-  s.  RAGAN. 

Relian.  8.  St.  P.;  verderbt? 

Reht  s.  RUIT. 

Reiche.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  I87(>);  .St.  P.; 
für  Richo? 

Reid-  s.  RAID.  Reierin  s.  BOI. 

Reiflllff.  9.  Dr.  n.  820  (n.  392.  Schn.  ebds. 
Reiofriht). 

Reirrih.  Gr.  II.  389. 

Rein-s.  RAGA.V  Reizes. RAID.  Rembaid 
s.  RAGAN.  Reine-  s.  RIM.  Remfliiff  s. 
R.V.MP.  Reiuiia  s.  RIM. 

Remlniiiff.  8.  Laur.  sea  8 (u.  15U4>. 

HeMint.  GId.  II,  a.  106.  Verderbt? 

ReniiMiniind  s.  RI.MIS.  Remeaid  s.  RIM. 
Rem|ihinc  s.  RAMP.  Renininff  s.  RIM. 
Renchard«  Renco  s.  RANG.  Henffer 
s.  RAGAN.  Rent-  s.  RAND.  Renuidie 
s.  RAGAN.  Reodoir,  Reodolt  s.  RILD. 

Reeine.  7.  B.  v.  Rheims  sec.  7,  Pd.  a.  686 
(n.  406);  A.  S.  Jan.  L Mart.  II  etc.;  Kredegar. 
Deutsch? 

Re  en-  s.  RIL'N.  Repahoh  s.  Kepahoh  unter 
GAB. 

Reptila.  6.  Enkel  des  Gepidenkgs.  Chunimund. 

Reptilanem  (acc.)  Job.  Biclar.  (E.  s.  VL  385). 

Itewino.  11.  P.  IX.  484  (geat  episc.  Canerac.). 
Vgl.  RAS. 


1113t; 

Reepe.  3.  Golh.  aurubrer.  P.  VIII.  122 
(Ekkeb.  chron.  univers.);  Jorn. 

Nhd.  Raspa,  Raspe. 

REST,  Ein  nicht  weit  verbreiteter,  sesdrn 
ausschliesslich  fränkischer  stamm,  der  nur  an  ai. 
fange,  nicht  am  ende  von  n.  gebräuchlich  ist.  Er 
gehört  entweder  zu  ahd.  resti  (rast,  requies)  oder 
ist  als  keltisch  anzusebn. 

Rcistiiiff.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  8'i4). 
ReMlednniis.  8.  Pol.  Irm.  s.  lüU. 
Reetad.  8.  Pul.  Irm.  s.  27,  84  etc. 
Reietada,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  89.  90  etc 
ReNioililtis,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  30.  lUrir 
Restovildis  pol.  Irm.  s.  82,  91  etc. 

Restevildis  pol.  Irm.  s.  234. 

Restildis  pol.  Irm.  s.  98. 

Rcnlentiind.  8.  Pol.  Irm.  s.  98. 
Rewtold.  8.  PoLIrm.  s.  3,  103;  A.  S.  April  I 
Rastald  (ep.  Suanensis)  oonc.  Rom.  a.  861. 
Restalil  pol.  Irm.  s.  64,  67 ; Lp.  a.  898  (I.  lU7i). 
RcHiiiidiiiy  fern.  9.  Pol.  Irm.  s.  178. 
Resist  in.  8.  P.  V,  153  (ann.  .MonasL). 
Restoin  Schpf.  a.  769  (n.  39);  pol.  Irm.  s.  3tl. 
53  etc. 

Zu  diesem  stamme  auch  wol; 

Restibiav  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  63. 
Hestenciiis.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 
Heslediint.  10.  II.  a.  955  (n.  167). 


Rethar  s.  RAD. 

RettOv  Gr.  11,  471;  vielleicht  von  Gr.  nur  aus 
0.  n.  Retinawa  und  Retbingen  geschlossen. 
Hettnas  fern.  GId.  11,  a,  127. 

Heiss  in  s.  RAD. 

Hes'edeo.  9.  Neer.  Aug. 

Reverffer.  II.  Lc.  a.  1061  (n.  196);  ver- 
derbt? 

Hezo.  11.  La  a.  1094  (n.  248). 

Hibffa  s.  Ribgowo. 


RIO.  Ein  in  u.,  wie  es  scheint,  bei  alten  deut- 
schen Völkern  ziemlich  gleichmässig  vertheilter  (isr 
etwa  bei  den  Westfranken  nicht  ganz  so  helirbter) 
stamm,  der  sich  sowol  anlautend  als  auslanlesd 
reclit  häufig  findet.  So  gewiss  es  ist,  dass  er  ia 
ganzen  zu  ahd.  richi  (dives,  poleiis)  gekört,  so 
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schwierif;  iit  iloch  die  scheidaig  zwicchen  UeuUcbem 
und  Kriüschpm.  dn  er  sich  schon  hättfii;  vor  unserer 
Zeitrechnung  bei  lateinischen  und  griechischen  Schrift- 
stellern sowol  in  germanischen  als  keltischen  namen 
indeL  Die  altere  latein.  form  rix  als  keltisch,  die 
spatere  ricus  als  dentsch  anzusehn,  dazu  ist  kein 
genügender  grnnd  da. 

Auffallend  sind  die  gerade  aus  alleren  zelten 
üOers  überlieferten  formen  Rig-,  Ich  habe  sie  vor- 
lantg  hier  mit  aufgefübrt,  hege  aber  die  vermuthung, 
dass  sie  eigentlich  von  RIO  zu  sondern  sind;  ist 
etwa  an  den  nord.  Rigr  (=  Heimdallr)  zn  denken? 
Man  halte  dazu  auch  formen  wie  Rigenold,  die 
wol  eigentlich  von  RAGAN  zu  trennen  sind. 

Die  form  llrieh-  enthält  stets  ein  unorganisches 
H,  da  sich  in  denselben  qnellen  auch  Hrad-  für 
Rad-  findet.  Besonderer  erwägung  anheim  stelle 
ich  das  namentlich  westgothische  Rec-  (Rfc-T). 

Dass  RIO  in  den  n.  schon  in  seiner  bedeutung 
sehr  verflüchtigt  ist,  niid  zwar  durch  den  häufigen 
gebranch,  wird  ans  der  analogie  von  nhd.  ganse- 
rich,  enlcrich,  tauberich,  wUtherich  n.  a.  klar. 

Dieses  herabsinken  zu  einer  hlossen  das  männ- 
liche geschlecht  hezeichnenden  endung  konnte  nur 
bei  einem  stamme  stallliuden.  der  in  deu  n.  so  gut 
wie  gar  keine  feminina  bildet.  In  der  that  sind 
Auslriga  nnd  Moderieba  die  beiden  einzigen,  und 
noch  dazu  jnngen,  feminina  unter  allen  folgenden 
210  namen.  Hoctorecia  ist  verdächtig. 


Abbarich  8. 

Angelrich  8. 

Benrichin?  10. 

Uctric  9. 

Erferih  9. 

Bernariens  6. 

Hoctorecia?  6. 

Ascarich  8. 

Berahtrich  8. 

Agarich  6. 

Asric  9. 

Bizzirich. 

Aclerich  8. 

Astericus  9. 

Blanderich  9. 

Agenrich  7. 

Aderich  6. 

Blidirich  8. 

Egisrik  8. 

Athalaricus  i. 

Boiorix  2 v.  C. 

Einkerich  9. 

Athanaricus  4. 

Bonarich  9. 

Alariens  5. 

Auderiens  6. 

Puozirich  9. 

Alcberich  11. 

Onerich  9. 

Bruuric  9. 

Alderich  6. 

ürrich  9. 

Polerich  9. 

Cbaldricns  8. 

Anstoric  10. 

Caesorix  1 v.  (1 

Albarich  9. 

Austriga  11. 

Celsarigus  9. 

Alericus  9. 

Baturich  6. 

(Ihnnirih  8. 

Ellanrih  9. 

Baitorix  1. 

Criricus. 

Aluric  9. 

Baldarich  6. 

Cruplorix  1. 

Amalaricus  6. 

Bauderich  7. 

Daperich  10. 

Enerich. 

Pazrich  8. 

Dagarich  7. 

Andaricb  5. 

Benerich  8. 

Delricua  9 

RIC 
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Dellorihbert?  9. 

Harderich  5. 

Nodalricus  8. 

Dotrih  9. 

Haririh  4. 

Nutrib. 

Tuomrib. 

lladarih  8. 

Oharich  7. 

Ebnriens  6. 

Hedmarich  10. 

Olimriccns  8. 

Ethericus. 

Helmirich  8. 

Odalric  8. 

Eraricb  6. 

Heredrich  11. 

Raderich  8. 

Eren  ricus. 

Hiderich  8. 

Regericus  3. 

Ercanriens  7. 

Ilildiric  4. 

Ragaarich  9. 

Eucheriens  5. 

Hilpericus  3. 

Rairiens  8. 

Eutharicus  5. 

Chloderich  6. 

Ramerich  11. 

Euarix  5. 

Floderich  8. 

Rangarich  9. 

Faderiko  10. 

Hohrich  11. 

Reifrih. 

Framerich  8. 

Ramnerich  9. 

Rorico?  9. 

Framnerich  8. 

Hrodric  6. 

Sabaricus  7. 

Franebrih  9. 

Romarich  7. 

Sabsarih  10. 

Frilhuric  5. 

Ilunrich  5. 

Saldericb. 

Friulrich  10. 

Idelricb  9. 

Sandrih  9. 

Froderich  8. 

Emrich  8. 

Scaflrih  9. 

Frumirih  9. 

Ermaricus  3. 

Selprih  8. 

Fulcricb  8. 

irminriens  4. 

Senedricus  8. 

Folderich  9. 

Isanrich  9. 

Sigarich  3. 

Giberich  4. 

Jungericus  4. 

Siuderich  6. 

Gadaricus  5. 

I.eloerich  8. 

Snelrih  9. 

Keidrib  8. 

Landerich  7. 

Snmrib  9. 

Gaiserlcus  5. 

Launarigus  7. 

Slarcharich  8 

Gelriirih  9. 

IJubirih  7. 

Snniericus  3. 

Gamrich  8. 

Liuderich  8. 

Sullerictt-s  7. 

Gandariens  6. 

Luslrih. 

.Svavarich  7. 

Gararich  6. 

Magrih  9. 

Swiilirih. 

Castricus  6. 

Magnerirh  6. 

Tederirli  9. 

Gauderlch  8. 

Mahlrih  8. 

Dedalrich  II. 

Gawiricb  7. 

.Malnrii  1. 

Thancrih  9. 

Gaugerich  7 

Maldarih  9. 

Deoric  9. 

Gisalrich  6. 

iManricus  7. 

Tlieudoricus  1. 

Godalrich  8. 

.Maniharigus  7. 

Tnisarirus  3. 

Crimrih  8. 

.March rih  8. 

l'nderich  7 

Grombricus  8. 

.Maderiens  4. 

Wadirih  9. 

Guhericus  7. 

.Madalrich  8. 

Walarich  8. 

Gumarich  8. 

Minricb  8. 

M’aldirih  7 

Guiidericus  3. 

.Moderich  8. 

M'andarich 

Ilccgirili  9. 

.Modericha  II. 

Waiidelrich  9. 

Ilagaurih  7. 

.Munrich  9. 

Uasrich  8. 

Haidrirh  8. 

Munderich  4. 

Welrih  10. 

Ileidanrlh  8. 

Xeiidrich  9. 

Werdarih  9. 

Hailricli  8. 

Xatrik  10. 

Witirich  4. 

Ilaimirich  8. 

X'idrih  9. 

Wigirich  7. 

Halidrich  6. 

Niwirich. 

Wicleric  8. 

Hamerich  8. 

Nolric  8. 

Wilderich  8, 
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Willicrich  8.  Wisurih  8.  Vulferich  8. 

Winiridi  8.  VVolarili  8,  Zeizrih  10. 

VinilriR  8.  Wiildarrich  3.  Citcrich  Ü. 

Hiro.  8.  H.  a.  U26  (n.  146). 

Ricro  Lauf.  «er.  8 (n.  1711). 

Rirho  St.  P.;  M.  B.  a.  883  (XXXI);  II  a.  1002 
Ol.  193). 

Riho  M.  B.  a.  837  (IX). 

Rihc  Cid.  II,  a,  107. 

Ricliio  Laiir.  sec  8 (n.  207). 

Ilricho  Sl.  P. 

Nhd.  Reich,  Reiche,  Rick,  Rieche,  Rieck,  Riecke. 
0.  n,  Richinhah,  Ricbnoleiin,  Richcnlal. 
Hicllilii.  3.  SuevrnfUr»l  «ec.  3;  Reccilla  ep. 

Accilan.  «ec.  7. 

‘Pix/Acrc  Procup. 

Richila  (acc.  Richilancm)  Isidor. 

Richilo  M.  B.  a.  800  (VIII). 

Richila  (nisc.)  var.  Ricchila  Sm. 

Ricilla  oder  Riccilla  conc.  Tolet.  a.  673. 

Ricilla  conc.  Tolel.  a.  653. 

Rccliila  Idat.  a.  438  etc. 

Recilla  od,  Rixilla  conc.  Tolel.  a.  681,  684. 
688. 

Rccila  P.  X,  319  (Hufton.  chron.) 

0.  n.  Richilinga. 

Hikiln,  rem.  11.  ,M«.  a.  I0'<9  (ii.  22). 

Richila  GId.  II.  a,  127. 

Ilirlilin.  9.  P.  II.  72  not. 

Richelin  Gud.  a.  I0'6. 

Mid.  Keirhlin. 

Killliili.  8.  Tr.  W a.  788  lii.  102). 

Richuiii  Sl.  P. 

Righuni  Sl.  P. 

Richoni  (so)  St.  P. 

Hirliiiii.  9.  Neer.  Aug. 

Rihchini  GId.  II.  a,  106. 

Rihiiii  GId.  II.  a.  127. 

Richinc  necr.  Aug. 

Richin  \g.  a.  788. 

Richeni  GId.  II.  a.  106. 

Nhd.  Reichen. 

Klvltine.  9.  Ng.  a.  838. 

Nhd.  Reiching. 

Hiclilre.  10.  l.c.  a.  962  (n.  105). 

Richero  Lc.  c.  a.  1020  (n.  159). 

Riclitzo.  10.  P.  VI  ufiers;  II.  a.  926  (n.  146). 
Kikizn  Frek.  mehrm. 
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Kichezo  P.  X,  576  (chron.  S.  Ilnberti  Aidag.); 

Lc.  a.  1015  (n.  147). 

Rigezo  Lc.  a.  1043  (n.  179). 

Kegezo  Lc.  a.  1013  (n.  147);  Gud.  a.  1090. 
Kirllixtl,  fern.  11.  P.  IX  aflers;  St.  P.  mehrii.; 

.M.  B.  a.  1093  (XIV). 

Ribiza  .M.  B.  II.  XIII. 

Richeza  P.  I.  100  (ann.  Brunwil.);  II.  216  (au(. 
Brunwil.);  X,  173  (gest.  Treyer.);  Lc.  a IU.il 
(11.  184);  G.  a.  1056  (n.  56). 

Riheiza  (so)  Sl.  P, 

Richica  Sl.  P.  nol  hieher. 

Riflliiizo.  GId.  II.  a,  118. 

Rihinzo  GId.  II,  a,  107. 

Ricliiiiza^  fern.  11.  P.  Vll,  392  (Remnlil. 

chron.);  VIII,  721  (annalista  Sazo). 

Ricbenza  P.  VIII,  720  (annalista  Sazo). 
Ricliensa  Lgd.  a.  1005  (II.  n.  139). 
Ricliiscllii.  8.  Pd.  a.  734  (n.  554). 
Ricballl.  8.  Cliorbisch.  v.  Rheims  sec.  II. 
Ricbald  Ng.  a.  760;  pol.  Irm.  s.  237. 

Ricbold  pol.  Irm.  s.  27,  115;  \Vg.  Ir.  (!.  260 
Ricpold  GId.  II,  a,  107,  127. 

Richbald  Ng.  a.  760,  766;  Laur.  mehrm. 
Richball  .M.  B.  a.  862  (VIII). 

Richbold  Ng.  a.  784. 

Richpald  Sl.  P. 

Rihliald  Laur.  sec.  8 (n.  2367);  Ir.  W.  a.  799 
(n.  27);  Ng.  a.  817. 

Rihbold  P.  VI.  569  (Arnold,  de  S.  Emmer);  Ng 
a.  763.  805,  825. 

Rihpald  Ng.  a.  764,  792.  816;  St.  P.  oft. 
Rihpold  Ng.  a.  807;  Sl.  P.  mehrm. 

Rihcpold  GId.  II,  a,  107. 

Rickbald  Ng.  a.  760. 

Rigobald  A.  S.  Febr.  II. 

Rigbold  conc.  Carisiac.  a.  849;  conc.  Suessios 
a.  853. 

Ribald  tr.  \V.  a.  788  (n.  125). 

Ripold  Ng.  a.  817. 

Ripald  GId.  II.  a,  107. 

Rippold  Schpf.  a.  801  (n.  73). 

Hricpald  St.  P. 

Hrihbald  Schn.  a.  771,  776  , 785;  l)r.  a.  753. 

774  (beidemal  liesl  Schn,  llruhbald). 

0.  n.  Richpoldeschirihon. 

RicIloldM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  «.  251. 
Rigbnida  pol.  R.  s.  99. 
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Biebern.  9.  W«.  Ir.  & 287;  C.  M.  Ocl 
Rihbern  GId.  U,  a.  107. 

Richpero  .M.  B.  a.  893  (XXXI>. 

BIcbmht.  7.  Frek. 

Rjcberl  P.  II,  283  (gut.  abbat.  Foalan.);  IV,  44 
(Heinr.  IV  constil.);  V,  791  (Thietmari  chron.); 
YIII,  615,  698  (aanal.  Saxo);  IX,  849  (chron. 
Hildesfa.);  pol.  Inn.  8.  47,  52  etc.;  Sm.;  \\g. 
tr.  C.  239,  328,  344,  370. 

Ricberth  \Vg.  ir.  C.  76. 

Riepert  P.  VI,  87  (chron.  Median,  mouanl.). 
Ricbrehl  P.  II,  218  (urk.  v.  834). 

Ricbralb  Frek. 

Riebprehl  necr.  Aug. 

Richperbt  M.  B.  a.  806,  828  (VIU). 

Richbert  P.  II,  417  (vil.  S.  Lindgeri);  VU,  161 
(Lambert  ann.) ; \g.  a.  744, 775, 779;  Laar.  oft. 
Ricbperl  Ng.  a.  775, 

Richbrat  Ng.  a.  786. 

Ricbprelb  necr.  Ang. 

Ribiborl  Xg.  a.  812. 

Ribperabt  Dr.  a.  774  (Schn,  ebda  Ribperal),  780 
(Schn.  Riebpraht);  Dr.  u.  Sebn.  lec.  9 (die- 
selbe person  heisst  in  einer  andern  urk.  Rid- 
peraht;  s.  ds.). 

Riliperht  St.  P.  oft. 

Rihprehl  necr.  Aug.;  St.  P.  mefarm. 

Rihberl  Schn.  a.  765;  Ng.  a.  806  , 816;  Lanr. 
mehrm. 

Ribbrabi  Dr.  a.  852  (n.  562;  Schn.  ebds.  Rih- 
hart). 

Rihpert  Ng.  a.  761.  786,  787,  791. 

Rihbret  Ng.  a.  814. 

Ribperat  Ng.  a.  762. 

Rihpreih  necr.  Aug. 

Ribepert  Xg.  a.  788. 

Rihcpreib  GId.  II.  a,  107. 

Rigobert  P.  I,  345  (Enb.  Fuld.  ann.);  VIII,  330 
(Sigebert.  chron.);  Pd.  a.  648.  692,  704,  723 
(0.  312,  426,  460,  528),  721  (n.  517  mit  var. 
Rigobert  und  Rogoberl);  A.  S.  Febr.  II;  d. 
Cb.  1 mehrm. 

Rigibert  P.  V,  33  noL,  35  not.  (Lamberti  ann.); 

Pd.  a.  706  (n.  465;  unecht). 

Rigoberctb  Pd.  a.  653  (n.  322;  Mab  ebds.  n.  64). 
Rigibrabt  Dr.  a.  807  (n.  243;  Schn.  ebda.  Re- 
gibrath). 

Rigfaert  Lanr.  sec.  8 (n.  2616);  pol.  R.  s.  16,  84. 


Ribert  Mab.  a.  854. 

Ripert  Laur.  sec.  9 (n.  376). 

Hrieperbt  St.  P. 

Richert  statt  Ricbert  Sm. 

Nhd.  Ribbert. 

BIcberta,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  234. 
Ricttbcrta  Pd.  a.  739  (n.  559). 

Riberta  pol.  R.  s.  38. 

Rirobertane  (acc.)  Pd.  a.  745  (n.  586). 
BiKHbergra)  fern.  8.  Mab.  a.  805  mit  var. 

Riguberga.  Ricaberga  und  Ricuberta. 
Riguberga  Pd.  a.  739  (n.  559)  mit  var.  Ricaberga 
Rigberga  pol.  R.  a.  47. 

Ricberga  pol.  Irm.  s.  27,  225. 

Hiebsrg  VVg.  tr.  (I.  122. 

Ricbbirg.  Ricpric,  Ribpricb  GId.  II,  a,  127. 
Ribpireb  Sl  P. 

Ribpirbc  St.  P. 

Riberga  pol.  R.  s.  49.  50. 

Hrichpirc  St.  P. 

Blbrtand.  9.  B.  v.  Xovara  sec.  11. 

Ribrand  pol.  R.  s.  45. 

Riprand  Lp.  a.  945  (II,  206);  M.  a.  1049  (n.  49). 
Birbode.  8.  P.  I,  15  (ann.  Laabac.);  Gudr. 
a.  889. 

Ricbod  P.  VI,  3 (ann.  S.  German,  min.);  Mab. 
a.  889. 

Richbodo  Laur.  sec.  8 (n.  207). 

Richbod  P.  I,  120  (ann.  Laariss.);  X,  163  (ann. 
Trever.). 

Richboto  P.  I.  440  (Prud.  Trec.  ann.). 

Richpoto  P.  VII.  lOI,  104  (Herim.  Aug.  chron.). 
Rihboto  P.  I.  353  (Knh.  Fuld.  ann.),  364  (Rnod. 
Fuld.  ann.). 

Rigbodo  P.  I,  192  (Einh.  ann.). 

BicblirlgiN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  225. 
Richburg  P.  VI;  G.  M.  Nov.;  M.  B.  a.  1090. 
Riebpnre,  Riebpurg  GId.  II.  a,  127. 

Ribburg  necr.  Fuld.  a.  1007. 

Rihpurh  Sl.  P. 

Ribpureb  Sl  P. 

Hriepnre  Sl.  P. 

Ilripurc  St.  P. 

BicdMig,  9.  Markgr.  v.  Meissen  sec.  10. 
Ricdag  P.  IV.  B.  166  (Olt  M.  paci.);  V,  VIII 
öfters;  \Vg.  tr.  C.  279,  280,  299,  301,  305,  309, 
314,  339,  .351,  401,  435.  461. 
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Ricdac  Wfr.  tr.  0.  449. 

Rihilag  P,  V,  103  (ann.  Ilildrah.). 

Rjgdag  Lc.  a.  970  (ii.  111). 

R;cda|r  Wfr.  Ir.  0.  433. 

Rihdaht  G.  src.  10  (o.  31);  gchrinl  verderbt,  es 
wird  wohl  Ribdahe  zu  lesea  aein. 
HictriKliii,  feni.  8.  P.  VII,  12  (anu.  Eloou.): 
VIII  orten ; IX.  461  (gegl.  rpisc.  (tamerac.); 
|iol.  Irm.  8.  63.  96  etc.;  pol.  R.  s.  86. 

Richtrud  Laur.  aec.  9 (a.  767). 

Richtrul  l,aar.  sec.  8 (n.  993). 

Hihdnid  St.  P. 

Kihtrude  Laur.  see.  8 (u.  626). 

Rihlrud  Schn.  a.  763. 

Ribedrud  Gld.  II.  a.  127. 

Rigtrudii  pol.  R.  8.  105. 

RecImdM  pol.  Irai.  s.  12,  16  etc. 

Rilrud  Gld.  II.  a,  127. 

Ilrihdrud  Sl.  P. 

Hihfcriiis.  10.  SchpO  a.  966  (ii.  147). 
Hlhflüt,  Tem.  8.  Mrhb.  gec.  8 (n. 223);  l^ur. 

gec.  8 (n.  2863). 

Rihflala  R.  a.  821  (u.  21). 

Kiririgl.  8.  I.c.  n.  820  (n.  40) 

Ricfred  Sm. 

Richfrid  St.  P. 

Rkhrril  .M.  B.  a.  822  ;MII). 

Rihfrid  .Xr.  a.  797,  874;  nerr.  Aug. ; St.  P.  zwnil. 
Hihrred  Xg.  a.  788. 

Rihrrit  Sl.  P. 

Rigl'rrd  pol.  R.  a.  58. 

Rifrid  Sg.  a.  797;  Laur.  mehrin.;  pol.  R.  g.  44,  89. 
Hrirrit  St.  P,  zwml. 

Hiofridu,  rem.  8.  Pol.  Irm.  a.  257.  262. 
Riccirrida,  Rvccirrida  und  Ricrhifrida  Lp.  aec.  8 
(I,  417  f). 

Miclliiii.  9.  Sl.  P 

Killfgg'lt,  fern.  10.  Neer.  Pnld.  a.  996. 

KIcliCMr.  8.  Ng.  H.  788. 

Richbaer  Sl.  P. 

Rlcliger  Gud.  a.  840;  Laur.  ol'iera. 

Richbrr  M.  B.  c.  a.  1050  u.  c.  a.  1080  (VI). 
Ricgrr  \Vg.  Ir.  0.  231,  258. 

Rihgaer  Gld.  II.  a.  107. 

Rihger  Ng.  a.  762  , 764  . 819,  822  . 826  , 827; 

aecr.  Aug.;  Gld.  II.  a,  107. 

Rihrar  Ng.  a 760. 

Hibbaer.Sl.  P. 


Rihker  Ng.  a.  797,  814;  St.  P.  drml. 

Ribcer  Ng.  a.  760. 

Ribrgaer  Ng.  a.  774. 

Ricber  a.  Ricbarl. 

Rigger  \Vg.  Ir.  0.  474. 

Nhd.  Ricber,  Rickher,  Rieeker,  Rieger,  Riegger. 
Riebehr,  Rieber. 

0.  n.  Richkersdorf,  Richgaereahovagteti,  Ricb- 
keraapuoc. 

Richgcardlgy  fern.  8.  Frau  Karla  d.  dickea 
gec.  9. 

Richgarda  P.  VII,  108  f.  (Ilerim.  Aug.  chroa.). 

421  (Bernold.  chroa.). 

RIchkarta  P.  II,  330  (Ercbanberti  breviar.). 
Richkart  Ng.  a.  876;  Sl.  P.  zwral. 

Richcarl  Gld.  II.  a,  127. 

Rirgart  Gld.  II,  a.  127. 

Rihgariha  P.  II,  241  (anii.  Wirzib.). 

Rilicart  nerr.  Aug. 

Rilikard  P.  V,  3V2  (I.indpr.  hiat.  Ult.);  Sl  P. 
mehrm. 

Rihbart  St.  P. 

Ribegarda  P.  Vlll.  173  (Kbkeh.  chron.  univer«.). 
Rihcgaiiha  P.  Vlll,  28  (Ekbeh.  chron.  Wirzib). 
Riggarda  Ng.  a.  881. 

Einige  der  hier  erwähnten  formen  roOgen  zuweile» 
iiielil  hieher,  sondern  zu  Richard  und  Ricliarda  ge- 
boren. 

RirligCMiiK.  8.  Laur.  aee.  8 (n.  502,  3363'. 
Ricligoz  Laur.  aec.  8 (n.  3155). 

Riclicoz  Gld.  II.  a.  107. 

Richkoz  Gld.  II,  a.  107. 

Rihgoz  Gld.  II.  a,  107. 

Ribkaoi  Sl  P. 

Ribcoz  Ng.  a.  818;  uecr.  Aug. 

Richoz  Sl.  P. 

Ilrihgoz  l)r.  a.  765  (Schn.  ebda.  Ilrigoz). 

0.  D.  Riheozeadorf.  Riheozhova,  Ribcozesbiiair. 
RicgMlilllM.  8.  R.  V.  Worms  aec.  10. 
Riegauiua  K.  a.  777  (n.  19). 

Richgowo  P.  Vlll,  607  (annalista  Saio);  Lc.  a. 
947  (II.  97). 

Rihgowo  P.  I,  620  (contin.  Regln.). 

Richbov  Laur.  sec.  9 (n.  2544). 

Richoo  (ao)  P.  V,  395  (Flodoardi  ann.).  603 
(Richeri  hial.);  X.  361  (Hugon.  chroa  ). 
Hieher  will  noch  die  formen: 

Rihgo  nud  Riheho  Ng.  a.  813. 
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KiKI^  Scbn.  a.  817. 

Ribera  (to)  für  Ribf^owo  P.  XI,  566  (auctar. 
GanlFDie). 

Ancb  riell.  Ricawdo  bieher?  oder  = Ribcaud? 
RicIlklM.  8.  Nfr.  a.  88SI  (n.  591). 

Ric{ris  Wg.  Ir.  C.  368. 

Rirbit  H.  a.  716  (n.  38). 

Ricpit  1V|;.  tr.  C.  313  wo!  bieher. 

KIckHim.  9.  Lc.  a.  827  (u.  4'i). 
HihKund,  rem  6.  Tuchler  des  Frankeiikirs. 
Chil|jericb  sec.  6. 

Ribfraed  l)r.  a.  801  (Schn.  ebda.  Rohi'und). 
Rihguot  Sl.  P. 

Ribkund  St.  P. 

Ribciind  Mcbh.  sec.  8 (n.  193). 

Rif^unlbis  Greg.  Tur.  V,  40  elr. 

Rigunda  necr.  Aug. 

Rlhlinld,  rem.  8.  Mcbb.  sec.  8 (n.  43). 
Rihheid  Sl  P. 

Ribbeil  St.  P. 

Ribcheid  GId.  II.  a.  127. 

Ricbeid  Laur.  sec.  8 (n.  1350). 

Ricbeil  Laur.  sec.  8 (n.  724). 

Rihaidis  pol.  R.  s.  40. 

Richeih  Gld.  11,  a,  127. 

Hiilhell.  8.  K.  a.  778  (n.  20). 
HiceliHrd.  6.  Sec.  6:  Frankeunirsl.  Sec  9: 
ep.  Agalbeus.  Sec.  10:  k.  v.  Passau.  Sec.  II: 
li.  V.  Bourges. 

Ricohard  P.  III.  90  (Kar.  M.  capjl.). 

Riccard  P.  V oft. 

Ricbbart  Laur.  sec.  8 (u.  2891). 

Ribbard  P.  II,  603  (Thegaui  vit.  Illud.);  III,  246 
(lllud.  et  lllolb.  capil.);  V OOcrs;  St  P.  zwnil. 
Rihbarl  Ng.  a.  791,  797,  811,  819,  827;  Scbu. 
a.  811  (l)r.  ebds.  u.  251  Rihhal);  Scbn.  a. 
852  (Dr.  ebds.  n.  562  Ribbrabt);  SU  P.  oft; 
Laur.  sec.  9 u.  10  (u.  532.  641);  M.  B.  c.  a. 
1080  (VI). 

Richard  P.  I,  II.  III  bOers;  IV,  B,  176  (lleiur. 
II  pacl.):  V— IX  oft;  X,  208  (Iransl.  S.  Celsi); 
Laur.  sec.  8 (n.  1339);  pol.  Irm.  s.  15,  19  etc.; 
pol.  Fossat.;  Xg.  a.  786;  Sl.  P.;  NVg.  Ir.  C. 
36,  80.  241.  247,  3U8,  333.  380;  Gud.  a.  1090. 
Ricbarl  Sm.  (mit  var.  Richarbt,  Ricbrat);  Laur. 
mebrm.;  St.  P.  mehrm.;  .M.  B.  sec.  9 (VII, 
VIII),  a.  883  (XXXI). 

Rikharl  ,Sl.  P 


Rikard  P.  I,  528  , 529  (aus.  Vedast.);  II,  206 
(ann.  Vedast.). 

Ricard  P.  I,  531  (ann.  Vedast.);  11,  207.  209 
(ann.  Vedast.),  248  (ann.  Besuens.);  V.  379 
(Flodoardi  ann.);  Vll— IX  oft. 

Kickart  Sl.  P. 

Ribard  St.  P. ; ,\g.  a.  814;  pol.  R.  s.  49,  76. 

Riharl  Xg.  a.  798:  necr.  Aug. 

Righard  P.  II.  6(X)  rpbegani  viL  Hlud.);  pol.  R. 
8.  8.  II  etc. 

Rihchart  necr.  Aug. 

Ilrihbarl  Scbn.  a.  813  (Dr.  ebds.  n.  282  Hribbat). 

Hricharl  Sl.  P. 

Rickerdi  (gen.)  \Vg.  ir.  C.  418. 

Vgl.  oben  Ricbgarda. 

Ags.  Richcard.  ,\hd.  Reichard,  Reicbardt,  Rei- 
cbart.  Reichert,  Reichhardi,  Richard.  Richert, 
Rickerl,  Riechert,  Riekherl. 

0 n.  Richartcshouun. 

KlrlimrdlA  (und  -is),  fem.  8.  P.  I,  597  (Re- 
gln. chron.);  VIII,  688  (annalisla  Saio);  Laur. 
sec.  8 (ii.  3417);  .\l.  B.  sec.  II  (X). 

Richarta  P.  II.  33U  (Erchanbert.  breviar.). 

Vgl.  oben  Richgarda. 

Hicbiari.  5.  Ser.  5:  SueseofUrst.  Sec  7: 
erzb.  zu  Sens.  Sec  1 1 : erzh.  zu  Sens. 

Richari  Sl.  P. 

Richcri  St.  P. 

Richere  Sg.  a.  809. 

Richar  P.  I.  II.  V.  VI.  VIII,  IX  OBers;  X.  358 
(Hugon.  cbron.),  531  (gest  abbaL  Geroblac.); 
Greg.  Tur.  II,  42;  Fredegar;  Ng.  a.  760;  pol. 
Irm.  8.  10,  55  etc. 

Ricocher  Laur.  sec.  9 (a.  2557). 

Kicher  P.  1.  106  (ann.  S.  Columbae)  ; II.  V,  VI. 
IX  öfters;  X,  473  (Hugon.  chron.);  Lanr. 
mehrm.;  .M.  B.  sec.  II  (VI-VIII). 

Rikheri  Frek. 

Rihhari  Sl.  P.  zwml. 

Rihheri  St.  P.  Öfters. 

Rihhere  Gld.  U,  a.  107. 

Rihhar  P.  IX  OOers;  Ng.  a.  826;  M.  B.  a.  901 
(XXXI). 

Ribcber  Ng.  a.  760. 

Kihari  St.  P, 

Riheri  XI.  B.  c.  a.  1070  (VI);  Sl.  P. 

Riher  pol.  K.  s.  22,  50. 

Kiker  P.  II.  143  (Ekkeh.  cas.  S Galli). 
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Kicker  oecr.  Anis. 

Ririarius  Jorn.  44. 

Reciariui  P.  X,  317  (Hugon.  chroii.);  derselbe 
heisst  ebds.  s.  3IU  Recianiu,  bei  Isidor  Recliar 
(so  auch  A.  S.  .Maj.  V). 

Rechiarius  Idat.  a.  4411  etc. 

Recchiar  E.  s.  VI,  402. 

Hribchar  Scho.  a.  791. 

Hrihcher  Schn.  a.  804. 

Nbd.  Riecker,  Rickher,  Kicker,  Rieger,  Kiegger, 
Riekebr,  Kieker. 

U.  u.  Kihherispureu,  Rihherishusa. 

Klchari«)  feni.  8.  Pol.  Iria.  s.  211. 

HihllwiL  8.  .Mehl),  sec.  9 (n.  595). 

Kihbat  Dr.  a.  811  (a.25l;  Schu.  ebds.  Kihbart); 
Schu.  a.  812. 

Hribbad  Schn.  a.  786,  803,  804.  812;  Dr.  a.  818 
(h.  378;  Schu.  ebds.  Hriddah). 

Ilrihbal  Dr.  a.  813  (u.  282;  Schn.  ebds.  Hrih- 
harl);  Schn.  a.  814. 

Hribad  Sebn.  a.  806. 

Nbd.  Riebet. 

Richelm.  8.  Pol.  Irm.  s.  174;  St.  P.;  laiur. 
mehrni.;  Sin. 

Kicbbelm  St.  P.  znml.;  l.Hur.  sec.  9 (n.  897). 

Ribbeln!  St.  P. 

Kihrim  Gid.  II.  a,  118. 

Kibalm  St.  P. 

Hrihbelni  Schu.  a.  802. 

Nbd.  Keicbbeim. 

Kirllllfliti  (-a),  rem  8.  Prau  Karls  d.  kahlen 
sec.  9. 

Richildis  P.  I ülters  (lliiicm.  Kern,  ann.);  V,  318 
(Uudpr  aiitapodosis);  VII,  IX  aflers;  X,  535 
(gest.  abbat.  Gemblac.);  pol.  Irm.  s.  37,  102; 
Gudr.  a.  1070. 

Richhilt  Laur.  sec.  9 (n.  1588). 

Rihchill  GId.  II,  a.  127. 

Rilihild  Sl.  P. 

Rillhilda  Ng.  a.  893. 

Kibhilt  Sl.  P.  zwral.;  .M.  B.  a.  901  (XXXI). 

Kicbilt  Sl.  P.  zwml.;  Ijtur.  mehm. 

Ricbeldis  P.  X,  533  (gesL  abbat.  Gemblac.),  582 
(ebron.  S.  Huberti  Andag.);  XI,  306  (geneal. 
comil.  Flandr.);  pol.  Irm.  s 151;  pol.  Irm.  s. 
49  (sec.  II);  Mab.  a.  8.)4. 

Rihildis  pol.  R.  s.  48. 

Ribilt  Sl.  P 


Rikildis  P.  VII,  26  (ann.  Blandin.),  36  (ann. 

Formosel.);  Ix.  c.  a.  800  (n.  15). 

Kikild  C.  M.  Jnl. 

Rikilt  l.c.  a.  947  (n.  97). 

Rehhill  Sebn.  a.  788. 

Hieher  auch  wol: 

Hrehhill  Schn.  a.  786. 

Kicheldus  (so)  pol.  Irm.  s.  51  (sec.  11). 
Richoldis  (so)  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  II). 
Hilllioh.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  67IX 
Rihob  Gid.  II.  a.  107. 

HichrNmniiH,  8.  St.  M.  a.  709. 

Ricram  und  Rihram  Gid.  II,  a,  107. 

Ricrannus  d.  Cb.  I,  648. 

Rihrammns  Laur.  see.  9 (n.  176). 

Kichram  Ng.  a.  875,  887 ; necr.  Ang. 
Hicliolnrh.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2981). 
HIchlirh.  Gid.  II,  a.  107. 

Hiclllelb.  So  ist  sicher  slall  Ricbbcib  Gid. 

II.  a.  106  zu  lesen. 

HihlRilt.  8.  Mchb.  sec.  8 (o.  167). 
Hiclintllii,  fern.  8.  GritEn  sec.  11. 

Kiclindis  Pol.  Irm.  s.  174,  258. 

Ricliude  Wg.  ir.  C.  120. 

Richlind  Laur  mehrm. 

Kichlltil  Laur.  mehrm. 

Kihlindis  P.  XI.  220  (chroii.  Henediclobur.). 
Kihlliid  Sl,  P.;  Ng.  a.  839. 

Kihllnl  Sl.  P.;  I.aiur.  sec.  8 u.  9 (n.  2Ü7.  261(1). 
Hiklend  l.c.  a.  1054  (n.  190). 

Kuecbliuda  (so)  P.  XII.  377  (gesl.  abb.  Trndon.). 
Kilint  Sl.  P.;  II.  a.  926  (n.  146). 

Richlibilf  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  928). 
KiclilM.  10  Ng.  a.  904. 

Kibcloz  neben  Rihchlol  Gid.  II,  a,  107. 
Kicmail.  9.  Gid.  II.  a.  107;  C.  M.  Dec. 
Richiuan  Sm.  mit  vur.  Riebmant. 

Rihman  Ng.  a.  827. 

Kigmau  P.  V,  839  (Thietreari  chron.). 

Nbd.  Keichmaim,  Klrkmann,  Rieniann,  Kimais. 
KIciHMr.  4.  Sec.  4:  coiisul  a.  384.  Sec.  5: 
ein  Sueve.  Sec.  7 : ep.  Dumieusis. 

Kicmar  pol.  Irm.  s.  245,  259. 

Richimir  (var.  Richmir.  Ricmir,  Rigmir)  Sm. 
Ricomeres  Tasi.  Idat. 

Richomeres  Fredegar. 

Ricimir  bist,  miscell.  15. 
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Ricimer  P.  VIII,  137  (Ekkeh.  chron.  univen.), 
311  (Sii^brrt.  chrOD.) ; Jom.  43 ; Caiisiod.  chron. 
Richimpm  Grc)C-  Tor.  11,  9. 

Richomerri  Amra.  Marc. 

Rihmar  Ng.  a.  819;  St.  P.  iwml. 

Recimerrs  Sever.  Sulpic. 

Rerhimeres  Iital.  a.  456  ric. 

Recimir  aat  Recciniir  coac.  Tolrl.  a.  646. 
Recomar  PH.  a.  627  (u.  241). 

’PiXOft/fijs  ZoaÜB.  IV,  54,  55  (var.  ' Pixnfir,gii^). 
'Ptul/irif  Procop. 

‘Pntfug  Theoph. 

'Pi>XOfi^frfi  Libanios. 

’Pvx6/trifig  Philoatorg. 

Rimar  pol.  R.  a.  44. 

RimRilal.  9.  Laor.  aec.  9 (n.  816;. 
Rihmot.  8.  St.  P.  nrnl. 

Richmaot  GId.  II,  a.  127. 

Rihmnot  St.  P.  zwml. 

Ricbmout  M.  B.  a.  1Ü90  (III). 

Rimud  Lanr.  aec.  8 (n.  1772). 

Hlhmiind.  7.  Tr.  W.  a.  693  (o.  38);  St.  P.  -, 
R.  a.  821  (n.  21). 

Ribninnt  M.  B.  a.  775  (IX);  Mchb.  aec.  9 (n.  332); 

necr.  Au|;.;  St.  P. 

Ricbmnnd  St.  P. 

RicbnnDt  GId.  II,  a,  1117. 

Riftmont  Sm. 

Richmoot  (ao)  necr.  Fnld.  a.  840. 

Rycmuud  Wg.  tr.  C.  266. 

Recatnund  Lgd.  a.  883  (II,  n.  3). 

Rimond  P.  VII,  466  (Rernold.  chron.;. 
mbiiand.  9.  Sg.  a.  826,  827.  834 
Rllinliiy  rem.8. 1)r.  a.826  (n.466;  Schn.  ebda.;. 
Rihninni  Dr.  c.  a.  800  (llrihnin  ebda.  Schn.). 
Rignin  Lanr.  aec.  8 (n.  267). 

Rihni  M.  B.  a.  903  (XXXI;  R.  ebda.  u.  91); 
St.  P.  mehnn. 

Reccared.  6.  Sec.  6:  Weat^otbenkK.  R.  I; 
b.  V.  Barcelona.  Sec.  7:  Weatgoilienkg.  R.  II. 
Sec.  9:  ep.  Lncenaia. 

Reccared  an!  d.  mlinzen;  E.  a.  II,  178,  206. 
Recared  laidor. 

Rechared  P.  X,  322  (Hngon.  chron.);  conc.  Ore- 
teua.  a.  873. 

Richared  P.  VIII,  320  (Sifrebert.  cbron.);  X,  319 
(Hngon.  chron.);  XI,  371  (ann.  Admuntensea); 
Greg.  Tnr.  VIII,  80.  38.  46  etc.;  Fredegar. 


RIG  lO-IO 

Rirad  pol.  R.  a.  36. 

RIcaHd.  8.  K.  a.  773  (n.  15). 
RiMcaK'liii.  10.  I.gd.  a.  931  (n.'52). 
Riraalnd.  8.  P.  III,  523  (Kar.  II  capit.). 
Ricaindia  pol.  Irm.  a.  166,  225. 

Recosind  Lgd.  a.  813  (I,  n.  17). 

Rixendia  Lgd.  a.  1033  (II,  n.  173),  1042  (II.  n.  187). 
Rihaind  GId.  II.  a.  127. 

Recceavinth.  7.  Wealgothenkg.^acc.  7.  E. 
8.  II,  179. 

Recceavind  E.  a.  VI,  434. 

Receavinth  E.  a.  V,  462  etc. 

Rpgeavind  conc.  Tolet.  a.  693  (ebda,  wird  auch 
Requisind  geschrieben). 

Recciaund  conc.  Tolet  a.  684. 

Ricliitwind,  fern.  8.  M.  B.  a.  820  (VIII). 
Richauiiid  Laur.  nehmt. 

Rihsuinda  tr.  IV.  a.  766  (n.  108). 

Rihauinil  St.  P.  zwnil. 

Richsniiit  St.  P.;  Laur.  ntehrin. 

Rihsuid  St  P. 

Rihsuund  (so)  St.  P, 

Rihsuint  Laue.  sec.  8 (n.  400). 

Rihsuind  tr.  W.  a.  828  (n.  152);  ebda,  auch  d. 

genit.  Rihsuidane  (so). 

Riesuit  Wg.  tr.  C.  330. 

Ricaut  C.  M.  Sept.  neben  Riesuth. 

Riaanint  Lanr.  sec.  8 (n.  308;. 

Riauint  Lanr.  aec.  8 (n.  2190;. 

Rllide«.  9.  .Mchb.  a.  826  (n.  304j 
Rihideo  .Mchb.  sec.  9 (n.  634). 
ü.  n.  Rihdiosdorr, 

RicchKnilC.  6.  Teatum.  soll.  .Maiinanis  a. 

575  bei  Sp.  M.  liest  hier  (n.  75)  Riccitanc. 
'Pexi9ayxoi  neben  'Ptxl^ayj’og  Procop. 
RIcwrI.  9.  Wg.  tr.  0.  260. 

RiC0nld,  7.  .Mab.  a.  753. 

Ricold  Wg.  tr.  C.  283. 

Kichold  P.  I,  94  (ann.  S.  Emnier.). 

Richolt  Ng.  a.  803;  Dr.  a.  866  (n.  589;  Schn 
ebda.  Ruholt). 

Richairi  .M.  B.  a.  1033  (VII). 

Rihbolt  St.  P.  nehmt.;  .Mchb.  aee.  8 (n.  228); 
Schn.  a.  773. 

Kigwald  Pd.  a.  639  (n.  335;. 

Riguallna  Lgd.  a.  1035  (II,  n.  176i. 

Rigold  pol.  Irm.  s.  223. 

Rigabl  M,  aec.  10  (n.  39;  Mab.  ebda.). 


Digitized  by  Google 


loni 


KID 


HIC 


KO} 


Rihnl  (au)  St.  P.  wol  hiehrr. 

Nhri.  Kcichell.  Riekpll,  Riewalill. 

0.  B.  Rlgollpabcrg,  Rihhollorf.  ,r 

RI»«  verH,  r«m.  9.  Mab.  a.  tl05. 

Richuara  P.  X.  366  (lluf^a.  cbron.i. 

Rirwar  C.  .M.  Jul. 

Rjrhwar  (fem.)  WH.  II,  a,  127. 

Hiriinril.  9.  Wg.  ir.  C.  217,  4H4. 

Rirbwart  Old.  II,  a.  127. 

Ilrihwaril  Schu.  a.  H27. 

RihMili,  ftm.  9.  St.  P. 

Ricwi  .Ma.  a.  l(Vi9  (u.  22). 

Hlchviviii.  H.  B.  V.  Strasaburg  aec.  10. 
Richnwin  P.  I,  101  <Einh.  anu.). 

Richwin  P.  I.  094  (Rrgin.  chrou.);  II,  289  (geat. 
abbal.  Fontan.);  VI,  234  not,  (Sigrfaard.  niirar. 
S,  .Maxim.);  VII,  116  (liprim.  Aug.  cbron.); 
VIII.  187  (Kkkcli.  rhron.  univrra.),  586  (anna- 
liala  S.axn);  Laur.  apc.  8 (n.  332,  344);  Gud. 
a.  963. 

Rirhiiln  P.  I,  440  (Prud.  Trpc.  anu  );  III,  469 
(lllnd.  IJarm.  capit ),  444,  448  f.  (Kar.  II  ca- 
pil.);  V,  378  (Richpri  hiat.);  Xg.  a.  744. 
Richnin  P.  II.  619  (vit.  Illud.  imp.);  III.  90  (Kar. 
M.  rapit.);  Ng.  a.  818. 

Ricwin  P.  V,  445  (Widukind);  npcr.  Aug.;  \Vg. 

tr.  C.  486;  Frek.:  G.  a.  1092  (n.  70). 

Riruin  P.  II.  661  (Nithardi  biab);  III,  426  (Kar. 
II  capit.);  V,  369,  371  (Flndoardi  anu.);  pol. 
Irm.  s.  88;  St  .M.  a.  1088. 

Rlcuiii  P.  II,  620  (vit.  Hlud.  imp.);  pol.  R.  s.  3. 
Riliwin  P.  II,  288  (gpat.  abbat  Fontan.),  463 
(F.iuh.  vit  Kar.);  IV,  17  (llpiur.  I conatitut); 
St.  P.;  Ng.  a.  806.  817,  822. 

Rihdioin  N’g.  a.  820. 

Riquin  P.  IV,  18  (Ilpiar.  I conatitut);  VI,  340 
(vit.  Job.  Gorzicits.) ; X,  576  (cbron.  S.  Hu- 
berti  Andag.);  pol.  R.  a.  43. 

Richquin  H.  a.  899  (n.  1.32). 

Rlqwin  P.  VI,  89  (cbron.  Mpdian.  moiiaal.). 

Rinin  P.  VI  uDpra;  VII,  .391  (Rpruold.  cbron.); 

DPcr.  Aug.;  M.  B.  a.  1055  (XXXI). 

Rhinin  K.  a.  817  (n.  79). 

Ricbouiua  var.  bei  Einh.  a.  814. 

Nbd.  Rpichnein. 

Ririiir.  7.  Spc.  9:  b.  v.  Mainz;  pp.  Hplenpna. 
Spc.  10:  b.  v.  Soiaaona.  Sec.  11:  pp.  Tor- 
gpatin. 


Biruir  P.  I,  63  (ann.  Sangall.),  162  (aaa.  Lag 
risa.);  IV  Ofiera;  V,  576  (Richrri  hial.), 
(Thipimari  rbroii.;;  IX.  109  (cbron.  Novalk.). 
422,  424  (gpat.  ppiac.  Canerac  );  pol.  Ira.  t 
189;  .Ng.  a.  777;  Greg.  Tur.  oripra-,  Wg.  ir 
C.  254.  269,  315.  321,  466. 

Ricoir  P.  II.  463  (Einh.  vit  Kar.);  VIII,  561 
569  . 570  (aunaliala  Saio);  Laur.  aec.  8 (i. 
1815);  nrrr.  Ang.;  Schn.  a.  842  (Ür.  rkd< 
n.  544  RorbolO. 

Ricbuir  Laur.  bpc.  8 (n.  283);  Sai. 

Ricboir  P.  V.  38.  41  (ann.  Uuedliiib);  V|,  ?J6 
not.  (aynod.  Francof.);  VII  öftera;  VIU,  166 
(Ekkrh.  cbron.  univera.);  IX.  249  (Gnndrrkar 
lib.  pontif.  Eichatet);  X,  207  (tranal.  S.  Criii); 
St  P.  fflphrm.;  Laur.  mehrm.;  Gud.  a.  840. 
1084.  1090;  I)r.  a.  788  (Scbn.  pbds.  Rnbolfi 
M.  B.  a.  813  (VIII),  c.  a.  1040,  c.  a.  1050 
c.  a.  1060  (XIII).  1055  (VII). 

Rihoir  P.  I,  121  (ann.  Lauriaa.);  Schn.  a.  758; 

Xg.  a.  778,  822;  St.  P. 

Rihcoir  (ild.  II,  a.  107, 

Rihchoir  Laur.  aec.  9 (n.  927). 

Rihboir  P.  XI,  218  (cbron.  Bpnedirtobur);  StP. 

mehrm.;  M.  B.  c.  a.  970  (VII). 

Riculpli  P.  IV  üftera. 

Rpcuir  Lgd.  a.  873  (I.  98). 

Recauir  conc.  Tolet  a.  683. 

Ribcoir  P.  III,  165  (Kar.  M.  capit). 

Riguir  Pd.  a.  681  (n.  397);  pol.  Irm.  a.  48. 
Riuir  P.  I.  122  (ann.  Lauri.«a.);  pol.  Irm.  s.  12; 

pol.  R.  8.  45,  51  ptc. 

Rcuir  pol.  R.  a.  14. 

Ilrihhoir  St  P. 

0.  n.  Ricbolfpsdorf. 

HIrlioliin,  Irm.  8.  GId.  II.  a,  127. 

Rihhulbn  tr.  IV.  c.  a.  780  (n.  14)  nrbrn  Ribalba. 
Kilixoic.  GId.  II.  a.  107.  Verderbt? 
/uaammengctznugpii  mit  erneitpiicm  atamm: 
IlirHlHriidix,  Irm.  10.  Gupr.  a.  975. 
HiicciiilX'rt.  9.  Pol.  R.  a.  105. 

Kienwdo.  10.  P.  III,  368  (Kar.  II  capit). 

Zu  Rihgono? 

KiclUvnr  8.  RUIT. 


RID. 


Der  prste,  nplclter  hierin  einen  in  oamen 
hUubgpr  vorkommendpn  atamm  erkannt  bat,  i»l 
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Marini,  der  in  leiucn  pap.  dipl.  >.  261  Tolgende 
benirrlinnfc  machl:  Optaril  ei  dice  nn  Goto  sei  pa- 
piro  in  allri  abbiamo  Ghiberit,  Gudrril, 

Gandiril.  Aderit,  Ljiuderit,  Nanderil,  Wiliarit,  Wit- 
teril;  in  una  iscrizione  di  Ravenna  dell'  A.  570 
(.Muratori  430.  3)  e nn  ...  NSHRIT,  e nella  snc- 
guenle  ha  una  somigliaute  deainenza  il  nonie  ili 
una  donna  probabilniente  Gota  ancor  esaa 
B.  M. 

SCAÜÜEN.  V.  D.  IVI 
HOC.  LOCO.  REQUIESCIT 
IN  PACE 

ALDARIT  VXOR  ElUS 
FECIT 

ala  in  caaa  del  Sig.  Magri  a Monte  cbiaro  del 
Breaciano  e mi  fu  communicala  dal  Sig.  Coule 
Giulio  Tomitano  colüssimo  ed  amabiliHimo  Cava- 
liere. 

Wenn  dagegen  derselbe  Marini  s.  361  -rid  für 
ideuliscli  hält  mit  -ric,  ao  irrt  er  oflenbnr.  Vgl. 
Masamann  die  golh.  urkk.  n.  a.  w.  sp.  22  u.  23. 
Wir  können  ans  mehreren  gründen  in  nnaenn 
tlamme  weder  eine  eniarlcle  form  eines  andern 
(wenigstens  kann  -rid  Olr  -frid  nur  ansnahmsweise 
stehn)  noch  eine  blosse  Verwechselung  von  seilen 
der  abschreiber  sehn,  sondern  müssen  in  ihm  ein 
wirklich  exislirendes  element  von  eigennamen  er- 
blicken. Am  nächsten  liegt  es  an  nord.  rida,  ags. 
ridan,  ahd.  rilan  (nhd.  reiten)  zu  denken.  Weiter 
spricht  hierüber  Masamann  in  der  Germania  bd.  X, 
a.  197  f.  Ueber  die  altn.  hieher  gehörigen  namen 
bandelt  Bugge  in  Kuhns  zeitschrili  III,  26  ff.  Ans- 
lantend,  wo  unser  stamm  häufiger  ist  als  im  an- 


Peugridi?  Sigrida  8.  Waldrid  8. 

Rirarid  8.  Sunnaritf  7.  Verrilns?  1. 

RImnrid.  Suabrilo  8.  Witlerit  6. 

Salvarid  8.  Tingrid  9.  Viljarith  6. 

Sandrid  9.  Thiadrid  8.  Vintarilh  6. 

Seueril  9.  Optarit  6.  L'luerid  8. 

HIsleleiin«.  8.  Pd.  n.  746  (n.  587). 
Hislnnd.  8.  Lanr.  sec.  9 (n.  219). 

Rilanl  P.  II,  357  (vit.  S.  Bonif.);  St.  P.;  H.  a. 
822  (n.  22),  necr.  Fuld.  a.  827. 

Hieher  wol  Raitant  Schn.  a.  827. 
niilperahf.  9.  Schn.  a.  806  (Dr.  ebds.  Rid- 
peralh);  dieselbe  person  heisst  in  einer  andern 
nrk.  Rihperaht. 

Ridperht  St.  P. 

Nhd.  Reiprechl. 

RIslfinig.  10.  P.  VIII  Öfters  (anualista  Saxo) ; 
doch  heisst  dieselbe  person  (markgr.  v.  Meissen) 
ebds.  auch  Ricdag. 
nilldriad,  fern.  GId.  11,  a,  127. 

Rildrud  s.  RAÜ.  Ritrad  a.  RIC. 

HltlKrr.  10.  I..aur.  sec.  10  (u.  532). 
JRidif'ard.  9.  Wg.  ir.  C.  343. 

Ridwart  Schpf.  a.  829  (n.  90). 


nirdrrhilt,  fern.  GId.  II,  a,  127. 

Rlesi-  s.  RUN.  RirwiM  s.  RIS.  Rifer  s. 
RIP.  Ri|g>,  Rih*  s.  RIC. 


RIHT.  Zu  golh.  raihts,  ags.  rehl,  ribt,  nhd. 
recht,  rectus,  Justus.  Auslaulend  in  Sigirebt  (9) 


und  vielleicht  in  Orehl. 


laute,  finden  wir  ihn  in  folgenden  60  n.; 


ühtrit  9. 

Premarit  9. 

Gumarit  8. 

Aldarit. 

Bodirid  7. 

Gundirit  6. 

Albrid  7. 

Bnrgarit  9. 

Helmrid  9. 

Alurid  9. 

Dagarid  9. 

Helprit  8. 

Engilrid  8. 

Uumerit  6. 

Ilohrid  9. 

Herphrid  9. 

Frigeridus  4. 

Horid?  9. 

Arsirid  8. 

Fridirit  8. 

Rnmorid  5. 

Alharid  4. 

Frumarit  5. 

Emrit. 

Adalrid  8. 

Fruorid  9. 

Landarit  6. 

Baitorit?  1. 

Folchrid  8. 

Liudrid  9. 

Baldarith  9. 

Gamarit  8. 

Liverit  6. 

Bemorid  9. 

Gauterit  5. 

Mellarid  6. 

Bertbarit  8. 

Generid  8. 

Medarid  6. 

BInmarit. 

Gudcrit  6. 

Nanderit  6. 

Reist.  Gr.  II.  402.  l'gl.  Koblus. 

Nhd.  Recht. 

ReelilliRrt.  GId.  II,  a,  106. 

Rilltsmisil.  9.  K.  a.  861  (n.  136;. 

Hieher  wol  noch: 

Ricllovar.  3.  P.  VII,  190  (Lamberti  ann.); 
VIII,  362  (Sigelierl.  cbron.);  X (gest.  Trever.): 
A.  S.  Jan.  I Öfters;  deutsch? 

Ilrelitwllj.  8.  St.  P. 


Ric-  s.  RIC. 

Ueber  diesen  stamm  erlaubt  sich  Gralf 
kein  urtheil,  sondern  denkt  anr  lüchtig  (II.  506) 
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an  abil.  hmn  (reim,  irriri^,  was  ich  der  hcdrutanK 
wef^en  zurllrkweisen  mochte.  Eher  dlirOe  ags.  u. 
altn.  hrim  (pruina)  und  somit  altm^thiscke  ror- 
strltun|;rn  herbeizuziehn  sein.  Auch  konnte  unser 
stamm  eine  einracbere  f^estalt  von  RIMIS  (s.  ds.) 
enthalten,  und  dieser  ansicht  ist,  wie  ich  sehe, 
auch  Grimm  in  der  Vorrede  zu  Schulzes  fcoth. 
glossar  VI.  Ob  nicht  dieser  ppinze  wortstamm  nur 
anlauteiid  auftriltT  Dann  mlissste  man  in  formen 
wir  Daf^rim.  Urimerim,  Nandrim,  Striterim,  Wolfrim 
nur  eine  erweichte  i^stalt  von  GRI.M  erblicken. 
Kinio.  9.  Mab.  a.  874. 

Rimmo  P.  III,  505  (lllud.  II  capit.);  V,  223 
(chron.  Casin.). 

Riin  P.  V,  868  (Tliietmari  chron.). 

Hrim  \Vg.  tr.  C.  306. 

Mid.  Rehm,  Reim.  Riehm.  Riem,  Rieme.  Rihm. 
U.  n.  Himonnilare. 

Himirlio  will  zu  schliessen  aus  o.  n.  Rimi- 
chinaho. 

,\hd.  Riemeck.  Riemke. 

IleiiiilHn  fern.  6.  P II.  317  (Adon.  chron.); 

.Mab.  n.  520. 

Nhd.  ReimrI. 

Rinibnill,  9.  B.  v.  Arles  sec.  II.  Mehr- 
mals in  den  concilien. 

Rimbold  pol.  R.  s.  52. 

Himbert.  8.  P.  II  Olters;  V,  3 (ann.  Gorbej.), 
48  (ann.  Ilildesh.);  VIII,  578,  581  (annalista 
Saio);  IX  öfters;  tr.  W.  a.  742  (Pd.  nachtr. 
u.  72). 

Rimbrahl  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Rimpert  GId.  II.  a.  118. 

Rembert  .M.  B.  sec.  II  (IV). 

KiinbiirK,  fern.  10.  Lc.  a.  907  (n.  84). 
KiiiiillrillllN,  fern.  8.  Tr.  )V.  a.  774  (n.  ■'■3). 
Rimilrud  Laur.  sec.  8 (n.  1147). 

Rimilrudis  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 

Hiiiiisfr.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  181). 

Hemifter  pol.  R.  s.  37. 

Rcmicar  II.  a.  806  (n.  65). 

Remcftar  pol.  Irm.  s.  243. 

Hrmeicttrilifi,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  37. 
Remi);rrdis  pol.  R.  s.  47. 

UimiKOX.  8.  Schn.  a.  841. 

Rimicoz  Mchb.  sec.  8 (n.  129). 

Rrmef^aud  pol.  R.  s.  19,  35  etc. 
KeaiiKildtH,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  53. 
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Kemep;ildis  pol.  R.  s.  16. 

HiniikiM.  8.  St.  P. 

Remeftis  GId.  II,  a,  118. 

Hiiiiicrini.  8.  Abt  zu  Benedictbenern  sec.  8. 
Rirnftrim  P.  XI,  225,  232  (chron.  Benedictobor.); 
Kg.  a.  862. 

Urimerim  M.  B.  sec.  9 (VU). 

Ilrimcrim  Mchb.  sec.  8 (n.  1 14);  .M.  B.  a.  802  (IX). 
Ilrimftriii  (so)  P.  XI,  217  (chron.  Brnedirtohnr.); 

M.  B.  sec.  11  (VII). 

Ilrin^rim  Mchb.  sec.  8 (n.  13). 

Ilrincrim  St.  P. 

Ilrimcrim  Gr.  II,  506;  vielleicht  nur  falsch  fSr 
Ilrimcrim  fiesen. 

HiniitciiiiilR  (-is),  fern.  8.  Tr.  )V.  a.  774 
(B.  53,  178). 

Kliiilirr,  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2637). 

Remhar  pol.  R.  s.  67. 

Remier  pol.  R.  a.  81. 

Ilrembar  pol.  K.  s.  67. 

Xhd.  Remer,  Riemer. 

Hinilllild,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  551), 
Rimihilt  GId.  II,  a,  127. 

Rimbildis  Scho.  a.  771. 

Remildis  d.  Ch.  1.  657. 

■l<•lnlilldiM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  83. 
Hiniorid.  Mur.  1922.  2. 

ItlniiNind,  fern.  GId.  II.  a.  127. 
ItlniiHMiiid,  fern.  8.  Schn.  a.  801. 
Riraisuind  Laur..  sec.  8 (n.  1254). 
Hiiiiiwlrlii,  p.  n.  8.  P.  VIII,  161  (Ekkch 
chron.  univers.);  Schn.  a.  813  , 824;  necr. 
Fuld.  a.  817. 

Rimistain  P.  I,  147  (Einh.  ann.). 

Remistapnus  P.  I,  146  (Einh.  ann.);  VIII,  557 
(annalista  Saxo);  Fredegar  var.  Kemistanss. 
Remistanius  P.  I,  334  f.  (ann.  Mett.);  VIII.  333 
(SiKcbert  chron,). 

Ramislanius  (so)  necr.  Auf;. 

■CiiuidiiiK.  9.  .Nfr.  a.  885. 

Itimisice.  8.  .Mchb.  sec.  8 mehrmals  (n.  89 
etc.);  M.  B.  a.  837  (IX). 

Kiiiiol«.  7.  Schn.  a.  803. 

Rimald  Lp.  a.  975  (II,  339). 

Remoald  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Xhd.  KeimelL 

Kim»iii,  9.  Pol.  R.  s.  43. 

Reinuiu  pol.  K.  s.  14. 
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Renoin  )iol'  R-  s.  43. 

Vielleicht  zu  diesem  stamme  auch: 

Hemviiig.  9.  Scha.  a.  830,  839. 

Rcmuiag  Dr.  a.  806  u.  866  (n.  231  u.  591 ; 

Scha.  ebds.  beide  mal  Remwig). 

Remiag  Ur.  a.  838  (a.  513;  Scha.  ebds.  Rem- 
miBf). 

Ureauiai;  Dr.  a.  340  hieherT 


RIS  I0.5S 

Rliionld.  8.  Schpf.  a.  765. 

Riaold  I.aur.  mehrm. 

Riaoll  Scha.  a.  824;  Dr.  a.  825  (a.  459;  Scbii. 
ebds.  Suaolt). 

Nhd.  Rbeianald,  Rheinwaldt. 

Rliiliir.  8.  Pd.  a.  735  (a.  556;  Ng.  u.  K.  ebds.). 
Rinolf  K.  a.  735  (a.  3;  Ng.  ebds.);  Dr.  ii.  359. 


Himadnl  s.  RIC. 

RDflS.  Grimm  gesch.  d.  dtsch.  spräche  501 
stellt  Kemismuad  zu  gelb,  rimis  ijavxia. 

BlmlM.  8.  Scha.  a.  778. 

Remis  pol.  K.  s.  10.  II. 

RpmeMMi'iiiH.  9.  Lgd.  a.  875  (I,  a.  101); 
aol  flir  Rimishar. 

HriHitininnd.  5.  SueveakOaig.  Jora.  44; 
Idal.  a.  459  etc. 


RIN.  Dass  Gr.  richtig  vermnthet,  wcaa  er  II, 
522  Riaolf  zum  lln.  Ria  stellt,  ist  mehr  als  zweifel- 
baft.  Rher  vielleicht  zu  gotli.  ahd.  alts.  ags.  ria- 
naa  reDacii.  laulea.  Vgi.  aocfa  oater  H die  aamca 
Hriea  uad  ilriudrud. 

Hiiiiis.  10.  B.  V.  Stras^burg  sec.  10.  Coac. 

Erfordieus.  a.  932. 

Shd.  Rhein,  Rinne. 

Riiiprpht.  9.  Neer.  Fuld. 

Rinbert  P.  I.  400  (anu.  Fuld.). 

Rimbert  s.  RI.M. 

Hinpiiric,  fein.  8.  .Mchb.  sec.  8 (n.  90). 
Hhirred.  9.  Lp.  a.  829  (n.  678). 
HliilKBrl)  fern.  10.  11.  a.  926  (n.  146). 
Rlilkiw.  9.  Wg.  ir.  C.  251. 
ninitrim.  GId.  II.  a,  107. 

Rinlinrt.  9.  Schpf.  a.  823  (n.  87). 

Nhd.  Rienhard,  Rinncrt. 

RinliMr.  GId.  II,  a.  118. 

Nhd.  Rieuer. 

RiilHsl.  9.  Schpf.  a.  845  (n.  101). 
Rinlacli.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2781). 
Rliiiox.  9.  Ng.  a.  844. 

Rliiniar.  9.  M.  B.  a.  817  (XXXI;  unecht). 
Nhd.  Reimer,  Reymer. 


Riilc-  8.  URI.VG. 

RlndoH.  8.  Schn.  a.  772.  Vgl.  09ius  ge- 
mahlin  Riadr,  Grimm  myth.  230. 

RIodiiic  8.  RIUD 

RIP.  Zu  alts.  ripi,  ags.  ripe,  ahd.  rfh  maturusf 
Vgl.  indessen  auch  Hripo. 

Rip«,  waltrscheinlicli  in  o.  n.  Ripeshnit. 

Nhd.  Reihe,  Reif,  ReilT 
Ririiiii.  8.  St.  P. 

Ripbuni  St.  P. 

Rilinc  GId.  11.  a,  107. 

Risuai  St.  P.  viell.  falsch  für  Rifunif 
RIppold  s.  RIC. 

Rlplier.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1915). 

Ripar  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Nhd.  Reiber. 

0.  u.  Riferscheit  hiehcr? 

Rlpwiii.  8.  St.  P.;  Laur.  mehrm. 

Ripuin  pol.  R.  s.  44. 

Rifniu  ,Vlchb.  sec.  9 (n.  284). 

Rifuin  Schn.  a.  803. 

Rifoin  K.  a.  802  (n.  55;  Ng.  ebds.). 

Ripbwin  Laur.  mehrm. 

Riphuin  M.  R.  a.  816  (XXXI). 

Rufuuin  Laur.  sec.  8 (a.  878);  Ihr  Rifuuin? 

Nhd.  Reibewein. 

RIS.  Vgl.  ahd.  risi,  risn  gigas.  Oder  ist  URIS 
anzusetzen?  vgl.  ahd.  hris  ramus  und  die  n.  Ilrisilu 
und  Hrisodharl. 

Auszulaulen  scheinen  auf  RIS; 

Auderisius.  Roderisi  9.  Theoderisius  9. 

Boneris  8.  F.rmeris  8.  Werinris?  9. 

Gaideris  9.  Leodrisius  9.  Wegaris  8. 

Gelaris  6.  Setharis  8.  Zaidris  9. 

RIm«.  9.  P.  V,  558  f.  (chron.  Saleruit.);  Schn, 
a.  800 

67 
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Nhd.  Rail,  Reii,  Reise,  Ries,  Riese,  Ris. 

0.  B.  Risinsperch. 

Kieain,  fen.  U.  Pol.  R.  s.  37;  bieher? 
HImIiik.  9.  Ng.  a.  848  (a.  321). 

Mid.  Reising. 

RiSMlnll.  9.  Schn.  a.  800. 

Rlalulf.  6.  ' Procop. 

Kisulf  pol.  R.  s.  33. 

Risoir  Laur.  sec.  8 (n.  3382);  Ur.  sec.  10  (n.  709). 


Riacleii.  9.  H.  a.  804  (n.  64). 

Riako,  Gr.  II.  5-49,  wol  von  Ur.  nur  aus  n.  n. 
Riskiuharl  gesrhloaspn. 

Dem  stamme  dieser  beiden  uamea  ist  noch  weiter 
nacbzusplireo. 

Rit-,  -rlt  s.  RID. 


RILD. 


Gotb.  riuds  ai/it'6^,  alta.  rio?r  rubi- 


cundus. 

Rilitliie.  8.  GId.  II,  a.  107. 

Riodine  Ng.  a.  784  (n.  88). 

Rioiliuc.  Gr.  IV.  1152. 
llreotinc  Gr.  II,  489  von  Gr.  aus  o.  ii.  Ilreotiu- 
cliova  geschlossen. 

Ressdsalt.  9.  K.  a.  855  (n.  122). 
Rfodwir.  GId.  11.  a.  127. 


Aun.  Riulitisg,  Gr.  II.  SHS,  tun  Gr.  wol  snr  irrtlidBilit;li 
BUS  0.  n.  Riatiliiias  grrcblussea. 


Rliimlillt,  lern.  GId.  II,  a.  127. 


RIÜN.  Bei  EtUnliller  s.  262  finden  sich  mehrere 
ags.  wtlrter,  die  auf  diese  form  hioweiseu,  dem 
sinne  nach  aber  für  naineiibildungen  nicht  passend 
scbcioeii.  Ks  ist  an  eine  Verwandtschaft  mit  dem 
stamme  Rt'N  zu  denken.  Vgl.  noch  unter  H den 
n.  Hrien. 

Heoil.  9.  .Mchb.  sec.  U (n.  649). 

Rroiihilt,  fern.  9.  Ur.  a.  819  (n.  388;  Schn, 
ebds.). 


Rieuliilt  GId.  11,  a,  127  j b,  156. 

Rieiidiii|(.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  378). 
Rconoir.  9.  Dr.  a.  824  (u.  452;  Schu. 
ebds.). 


Rillt-  I.  RIUO. 

UZ.  Das  abd.  rizan  mit  seinen  vervnudlei  be- 
deutet zunächst  sciudere;  es  wurde  für  i.  gaiii 
passend  sein,  wenn  sich  eine  nähere  beziehing  der 
dahin  gehörigen  wtlrter  anf  den  kämpf  nacbwcisei 
liesse.  Die  jüngeren  hier  unten  erwähnten  bildns- 
gen  deuten  freilich  eher  darauf  bin,  dass  wir  is 
RIZ  eine  diminutive  bildnng  zu  erblicken  habes. 
Auslautend  vielleicht  in  Agarizzo(8)  und  Daparii(9|. 
Rizi».  Gr.  II,  558. 

\hd.  Reiss,  Reisse,  Riss,  Risse,  Ritz,  Ritze. 
RIzm,  fern.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  141);  AL  B. 

sec.  II  (VI);  St.  P. 

RIzili.  11.  St.  P.  zwml. 

Khd.  Ritzel. 

Rlzl«,  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Rizbert.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  2U64). 
RizaniMii.  11.  St.  P.  mehm. 

Nhd.  Reissmann,  Rismann,  Rissmann,  Kilzmais 
RizMMiby  fern.  11.  St.  P.  melirni. 

Rizawip  St.  P. 


-rii.  Kiu  solches  suffi  mag  in  einigen  n.  vor- 
bauden  sein;  vgl.  ARA. 

Hmtiit-  s.  IIRUU.  Roc-  s.  IIRUC.  lUd- 
s.  IIRÜI). 

Bollnsnsra.  9.  R.  a.  821  (n.  21);  verderbt. 

Rodrl-,  Hodol-  s.  IIRUÜ.  RmecIlB, 
Roll-  s.  URÜG. 

Robtim.  8.  Ng.  a.  761;  verderbt? 

Rolitwerc  s.  HRUl).  RolbnrI,  Roiur, 
Rolzliit  s.  IIRÜO. 

Bell  Ihn.  8.  Pul.  Irm.  s.  72  (falsche  Icsart 
für  Rotilus  d.  h.  llrodilo?). 

Rolniid  s.  IIRÜD. 

Rolliing,  Gr.  II,  503;  von  Gr.  viell.  nur  au 
0.  n.  Roliugbusa  geschlossen. 

Rom-  s.  IIRU.M.  Roman,  Romar,  Ra* 
miiiid  s.  URUD.  Ronfrld,  Roiilv  s.  81*5 
Ropert,  Bopmiid  s.  URUD. 

Rorlco.  9.  Sohn  Karls  d.  cinlältigen  sec.  9; 
b.  v.  I.aon  sec.  10;  b.  v.  Amiens  sec.  11. 

Roric«  P.  V oft;  X,  364  (Hugou.  chron.);  XL 
303  (geueai.  comit.  Plaadr.);  Mab.  a.  959; 
urk.  V.  985  (im  appendix  zu  Guerarda  pol.  Ira. 
s.  340). 
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Roricui  P.  I,  490  (Hinan.  Ren.  nun.);  Gud.  a. 
909,  975. 

Roric  P.  I.  445,  449  (Prud.  Tr»«,  nun.). 

Roiich  P.  I,  396  (ann.  Faid.);  Laur.  aec.  8 (n. 
1943);  G.  arc.  II  (n.  50);  I.c.  c.  a.  1074 
(u.  223). 

Hrorich  Laur.  a*c.  9 (n.  24). 

Rorih  P.  I,  366.  370  (Ruod.  Fuld.  ann.). 

RoriKO  P.  I,  467  (Hincm.  Rem.  ann.). 

Roricns  P.  1.  470  (lliucm.  Rem.  ann.). 

Rurich  H.  a.  1032  (n.  230). 

Es  iat  unf(e«is8,  ob  diene  fotiuen  zu  HROC  oder 
zu  HROÜ  oder  zo  keinem  von  beiden  stammen  zu 
stellen  sind;  wahrsrheinlicb  sind  sie  »ersehiedenrn 
stiUuraen  angeliOrip. 

Nbd.  Rohrich,  Rohrifr,  RSrig. 

ROS.  Die  foipnden  rormeu  mögen  Iheilneise 
zn  hros  eqiius  gehören,  mit  einem  andern  theilc 
derselben  versucht  Grimm  in  der  ztschr.  von  AuL 
recht  und  Kuhn  I,  438  eine  ankoUprung  an  den 
begrilT  der  röthe  und  litsst  selbst  eine  Verbindung 
mit  röt  rufns  als  möglich  gelten.  Bandorosena  (6), 
Modorosena  (6),  Teudorosena  (6)  enthalten  den 
stamm  als  zweiten  tbeil;  minder  genau  geschrieben 
scbeiat  er  in  Dagarasena  (6)  und  Flavarasena  (6). 
Himr,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  43,  48. 
Rowitaniis».  9.  Pol.  R.  s.  48. 

Ronannn,  lern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2770, 
3563). 

KonpcH.  10.  Lp.  a.  915  (II,  98). 
RenperigMy  fern.  10.  Lp.  a.  915  (II.  98). 
Rowelm.  9.  P.  I.  190  (Einh.  ann.),  352  (Enh. 
Fuld.  anii.). 

RoalisidiH,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  185. 
RmMeniiut,  msc.  n.  fern.  6.  R.  qui  FalTo 
connomiaalur  in  den  gest.  de  constituto  tntore 
speciali  v.  557  bei  Sp.  u.  bei  M.  (ii.  79). 
Rosmot  Mehl),  sec.  9 (n.  697);  ür.  n.  34t; 
Schn.  a.  824. 

Rosmoth  GId.  II,  a,  127  neben  Rosmnat  und 
Roosmnot. 

Rosmuot  necr.  Aug.;  Schn.  sec.  9 (n.  194). 
Honfsmiiiiflfi,  fern.  6.  Tochter  des  Gepiden- 
königs  Cunemund;  P.  VIII  öfters. 

Rosimunda  Paul.  diac.  I.  27;  II.  28  etc. 

RmHindfs  s.  HROD. 


RoHwithRy  R«t-y  R*usl-y  R*iiii(«lii, 
R«nt»,  Roiith',  Roux«,  Rox-  s.  HROD. 

Rnbo.  8.  Laur.  mehrm. ; Mchb.  sec.  8 (n.  274); 
Dr.  n.  362;  R.  a.  833  (n.  29). 

Rubbo  Laur.  mehrm. 

Rupo  Mchh.  sec.  8 mehrm.  (n.  131.  227);  M.  R. 
a.  890  (XXVIll);  St.  P.  mehrm 

Ruabo  H.  a.  926  (n.  146). 

Nhd.  Rübe. 

0.  n.  Rubendorf,  Rubenhus. 

Riichlne,  Rncimir  s.  HROG.  Riial-, 
Riiet-  s.  HROD.  Riifniiin  s.  RIP. 

RuK«.  GId.  II,  a,  118.  Vgl.  -rüg  in  Omni- 
rugus  (6). 

Riilaint  s.  HROC.  Rum-  s.  HROM. 

Runinr.  9.  K.  a.  817  (n.  78;  unecht).  Da 
die  n.  dieser  urk.  sehr  verderbt  sind,  so  ist 
nicht  zu  entscheiden,  ob  die  form  aus  Rom- 
mar,  Run-mar,  Rum-bar,  Rnd-mar,  oder  Ruh. 
mar  entstanden  ist. 


RUN.  Jedenfalls  verwandt  mit  ahd.  rnna  mjste- 
rinm.  Nach  Grimm  gr.  II,  517  soll  dieser  stamm 
in  den  n.  die  bedeutnng  von  socia,  amica  ange- 
nommen haben.  MUllenhoif  (in  seinem  uud  Lilien- 
crons  aufsittzen  zur  runenlehre,  Halle  1852)  nimmt 
den  begriff  von  Zauberin  als  den  fUr  die  n.  passen- 
den an,  der  sich  nachher  in  den  von  weih  im  allge- 
meinen verflüchtigt.  Auf  RUN  auslautend  kenne 
ich  folgende  23  besonders  der  fränkischen  mundart 
angehOrige  femininen  namen; 


Dommoruna  7. 
Fauruna  9. 
Frithurun  9. 
Goldrun  10. 
Godemna  7. 
Gunderun  9. 
Chaideruna  7. 
Gbildemna  7. 


Lintrnn  9. 
Mucuruna  5. 
Sigirnn. 
Theodernna  7. 
Walaruna  9. 
Waldrnn  11. 
Wartrun  8. 
Wolfrun. 


Alaruna  8. 

Aldruna  9. 

Albruna  I. 

Anna?  8. 

Adalrun  8. 

Baldemna  8. 

Baudemna  7. 

Beretrun  9. 

Purcrun  9. 

Runlcus.  7.  Pd.  a.  632  (n.  320;  zum  theil 
unecht). 

Ronic  Laur.  sec. 

Nhd.  Rönecke. 

Runicke,  Runnecke. 

Ruiill«,  fern.  6.  Test,  donat.  fact.  a.  Runi- 
lone  a M3  bei  Sp.  und  M.  (n.  86). 
Rlllinnt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1924). 

67* 


9 (n.  992)  hieherT 
RUncke,  Rubnecke,  Rubnke, 
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■tliningr*  Dr.  a.  848  (n.  555;  Scha.  «bdt. 

Hruaiug). 

Nhd.  Roaning. 

Hiintriid,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1448). 
RniitVid.  9.  Laur.  sec.  9 (d.  1Ü6). 

Roarrid  Schpf.  a.  784  (n.  G0>;  oder  für  Robfrid? 
RHiiSKr.  9.  \Vg.  Ir.  C.  404. 

Riiiilierl.  9 Vig.  ir.  C.  396. 

Nhd.  Rahner,  Röner,  Ronner. 

Riinlill«,  rem.  Gr.  IV,  913. 

Rntiunid.  9.  P.  IV,  B,  14  (Eugea.  Ilcoacil  ). 
Nhd  Röhnell,  ROaelt. 


Rttndiiir,  RiinxAir  s.  IIRUNl).  Riiod- 
HRUU.  Riiohlns  s.  HRÜC.  Riiom> 
s.  HRU.M.  RuendliiK  s.  HRÜNP. 
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RtlApllln.  10.  Ng.  a.  963  (a.  749). 
RliArH,  fern.  GId.  II.  a.  127. 

Ru«t-,  Riiax-  s.  HROD. 

Rupilo  ta  scbliessea  aaa  o.  n.  Rupiliaga  und 
Rapilesdorf. 

Rtip«  8.  Rubo. 

Rlifio.  10.  Lp.  a.  924  (II.  138). 

Riiato.  9.  Schn.  a.  804. 

Rust  \Vg.  ir.  C.  247. 

Nhd.  Risll  Rost,  Rust,  RUsl 
Zu  ahd.  rustjan  rüsten,  nisli  rlislnng. 

Rlit-  s.  IIRÜD. 

Riiwaltly  fern.  9.  H.  a.  853  (n.  87).  Verderhl? 
Ryodb«  s.  HROD. 


s. 


Zwei  laatverhaltnisse  sind  es  fast  nur,  die  hier 
in  betracht  homtnea: 

1)  der  Wechsel  zwischen  t und  s,  von  dem  man 
namentlich  in  den  diminutiven  auf  z zahlreiche  bei- 
spiele  findet; 

2)  der  Übergang  des  s zu  r;  s.  besonders  die 
stamme  NAS  und  SIS,  wozu  vielleicht  noch  einiges 
andere  zu  fügen  ist. 

Oh  s auch  als  erwcichung  von  d in  den  naineu 
vorkommi,  ist  mir  noch  nicht  ganz  sicher;  s.  nament- 
lich einige  formen  der  stamme  BALD  und  GUND. 

-Ms  Suffix,  selten  und  zweifelbalt.  Ich  erwähne 
hier  die  formen  Bilis  (9),  Liubis  (gen.  I.iubisi,  9). 
Lendesius(7),  Weris(9),  ferner  Gelsusa;  dann  empfehle 
ich  weiterer  Untersuchung  die  fränkischen  formen  Kvra- 
sia  (9),  Teudasia  (8),  Wallasia  (8),  Warm<uia  (9). 

Eben  so  selten  sind  stamme,  die  durch  s er- 
weitert sind;  AGIS,  RIMIS  nnd  SIGIS  (auch  wol 
SAUS)  schliessen  sich  an  gotb.  nculra  anf  s;  ALIS 
scheint  adverbiale  bildung  zu  sein. 

Das  genilivsuffix  s erscboiiit  in  uiieigentlicben 
composilionen,  hei  p.  n.  aber  höch.sl  selten;  vgl.  den 
stamm  GOD. 


Mmbwrii'liN.  7.  Kp.  Gerundens.  sec.  7.  A.S. 

Maj.  V;  conc.  Tolel.  a.  688. 

Sabarich  Laur.  sec.  9 (n.  2526). 

Savarich  A.  S.  Marl,  I;  Pd.  a.  693  tn.  431. 
.Mab.  ebds.);  Pd.  a.  697  (ii.  440;  M.  ehd».(; 
Giier.  a.  822. 

Mmbaw.  5.  Gotb.  mauusiiame.  A.  S.  Jan  I: 
Apr.  I.  Vgl.  Zeuss  s.  151. 

KmImiI».  9.  Ein  abl  sec.  9.  Mcbh.  sec.  9 
(n.  390).  Vgl.  Savato. 

SAC.  Zu  goih.  sakan,  sakjis,  sakjd,  alln.  saka. 
sOk,  ags.  sacan,  saca,  ahd.  sachan,  sacha.  Dir 
gruudbeileulung  scheint  jedenfalls  kampf  oder  sirril. 
Engilsach  (10)  viell.  nur  für  Engilscalch? 
barem.  8.  Tr.  W.  a.  774  . 780,  c.  a.  800  l« 
71,  90.  183);  R.  a.  808  (ii.  14). 

Sahho  .Mchb.  sec.  10  (n.  1036). 

Nhd.  Sach,  Sack,  Saacke. 

Hwrfgil«,  fern.  8.  St.  P. 

Wncliwiio,  Gr.  VI,  78. 

Nmbliiig.  9.  Schn.  a.  807  (Dr.  ebda  .Saksinr). 
bncobilt,  fern.  9.  St  P. 
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Sapldis  pol.  R.  s.  61. 

Miahmwr.  9.  R.  a.  608  (n.  14). 
ZuaBunenaelzunfceii  mit  erweitrrirm  alammc  viel- 
leicht: 

MaKliibiiddiiH.  9.  Lp.  a.  874  (I,  862). 
Mmcliitriid»,  fern.  10.  Mur.  1885.  6. 
HNfcaiiliart.  8.  Schn.  a.  773  (wahracheiulicli 
irrthum.  da  l)r.  hier  Gafanhart  liest). 
HACliinaaMniia.  8.  Scbpf.  a.  768  (n.  36); 
verderbt? 


Mad-,  -aad  s.  SA.\D. 

Safracll.  4.  Goth.  heerOihrer.  Jorn.  26. 
Sapbrach  P.  VIII,  124  (Ekkeh.  chroo.  uuivers.). 
Saphrax  Aram.  Marc. 

Zosim.  IV,  34. 

Salfuracus  cooc.  Paris,  a.  355. 

Dazu  tielleicht  SalTarius  (ep.  Petra^nr.)  Gref^.  Tur. 
IX.  41. 

Grimm  bei  Haupt  zuchr.  VI.  539  deukt  an  ein  ver- 
muthetes  saQan  = lat.  sapere  und  setzt  ein  subsL 
safr  oder  safrs  =:  lat.  sapor  vorans. 

Mak-,  Mahiiis,  Nahlio,  Nahmara. SAC. 


SAHS.  TheiU  gewiss  znm  v.  n.  der  Sachsen, 
theils  unmillelbar  zu  sahs  culter.  Vgl.  zu  den 
rolgenden  n.  noch  ags.  Sexburg  und  Sexulf. 
Max.  7.  P.  UI,  252  (HInd.  et  HIolb.  capit.). 
Io  einem  eddaliede  heisst  ein  anflihrer  oder 
priester  der  Deutschen  Saxi. 

Saxo  Pd.  a.  667  (n.  358);  Lp.  a.  714  (II,  819); 
Laur.  ser.  8 (n.  1306);  Xg.  a.  813,  870;  Mchb. 
sec.  9 (n.  379);  M.  B.  a.  888  (XXXI). 

Sabso  St.  P.;  necr.  Aug.;  Alchb.  sec.  9 und  II 
(n.  591,  1190);  Lc.  c.  a.  1020  (n.  159). 
Sachso  Mchb.  sec.  8 (n.  123). 

Sahcso  Mchb.  sec.  9 (n.  668). 

Saiso  (so)  St.  P. 

Sasso  Mchb.  sec.  9 (n.  607). 

Shasso  (so)  GId.  II,  a.  107. 

Sahsoboholh  SL  P.  ist  wol  in  zwei  namen  zu 
zerlegen. 

Nhd.  Sachs.  Sachse,  Sachsse,  Sacks,  Sass. 
Sasse,  Sai. 

Haxa,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  70.  80  etc. 

Sahsa  Prek. 

Malsalho.  10.  Frek. 


Sahssiko  (so)  Frek. 

.\hd.  Sasske. 

Malialniia,  (ero.  9.  Schn.  a.  823. 

Salisin  St.  P.  zwml.;  Schn.  a.  827;  .Mchb.  ser. 
9 (n.  735). 

Sassin  IVg.  tr.  C.  486;  G.  M.  Dec. 

Sehsin  Laur.  sec.  9 (n.  199). 

Sacxena  auf  einem  bei  Cleve  gefundenen  röm. 
grahslein  (St.  n.  1354)  ist  ungewiss,  ob  eigeu- 
narae  oder  heiname. 

Maliainc.  9.  Dr.  a.  807  (n.  242);  Schn.  ebds. 
Sahing. 

Nahabert.  8.  Ng.  a.  821. 

Saxliert  P.  VII,  22  (ann.  Blandin.). 

Sahspert  Xg.  a.  854. 

Sehshert  necr.  Fuld.  a.  1040. 

Saisbert  hieher? 

baapraiid.  9.  P.  III.  232  (Hlud.  et  HIoih. 
capit.). 

Maxebod.  9.  Ep.  Sagensis  sec.  9.  Couc.  Paris, 
a.  847  u.  849. 

NaliH)ger.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65);  necr.  Fuld. 
a.  942;  Frek.  mehrra. 

NahNhelm.  II.  Necr.  Fuld.  a.  lOiä 

bahainnnt.  Gr.  II.  814;  VI.  91. 

Nahwarich.  10.  GId.  II.  a.  127 

Saxrich  in  einer  Berliner  handschr.  des  llajao 
llalberst.  comm.  in  ep.  Pauli  ad.  Rom. 

Naxdci.  9.  Xecr.  Aug. 

NaxM'HlO.  10.  Gndrard  a.  985  (im  appendii 
zum  pol.  Irm.  s.  340). 

Maxisiiiia,  GId.  II,  a.  118,  für  Saxuinus? 

Auch  scheint  sais  (ans  sahis)  für  sahs  gegolten  zu 
haben,  daher  wol  hieher: 

Malaberi.  8.  Pol.  Irm.  s.  80. 

baiMllnd,  fern.  8.  I..aur.  sec  8 (n.  1565). 

Nalaiiiilf  zu  schliessen  ans  o.  u.  Saisnulli- 
cnrle  Mah.  a.  987;  oder  steht  dieser  nanie 
rUr  Sisinuir? 


SAID.  Ahd.  said,  seid,  seilo,  ags.  sdd  laqueus. 
ahd.  seita,  chorda,  nhd,  saite  gehören  zu  einer 
noch  dunkeln  Wurzel,  die  etwa  die  bedeuinng  von 
binden,  vereinen  muss  gehabt  haben.  Vielleicht 
bricht  durch  die  folgenden  westfrflnk.  namen  mehr 
licht  darüber  heran.  Leicht  ist  dir  berUhrung 
mit  SIG. 
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Neil*,  tu.  Sl.  M.  a.  970. 

Nniilrfly  foni.  9.  Pol.  R.  i.  50. 

Sidra  pol.  R.  a.  20  hieher? 

NeiNerl.  9.  Pol.  R.  a.  74. 

Sfjberl  H.  c.  a.  938  (d.  134). 

Nhd.  Seiliort,  Seubarl. 

Nelfrld.  tO.  Sl.  M.  a.  972. 

Nhd.  Seifried?  Sejfrid? 

Neiher.  1t.  P.  IX,  453f.  (geal.epitr.  Camerac.). 
Nhd.  Seyer? 

Nelnrd.  11.  St.  M.  a.  1002. 

NeyrMniiii8.  10.  Si.  M.  a.  903. 
Nelmiiiid.  10.  ,St.  .M.  a.  1006. 

Seymond  SL  M.  a.  962.  1002. 

Ncywnld.  10.  Si.  M.  a.  962. 


Nntrcird.  GId.  II.  a.  118. 

NMiredenns.  GId.  II.  a.  118. 

Fidden  aich  doch  aodere  aparen  einet  Saif-  in  na- 
med?  bit  dahin  muaa  jedea  urlheil  Uber  dieae  bil- 
dongcn  znrUchfrebalten  «erden. 

Nal|;il>  9.  Laur.  aec.  8 (n.  2793). 

Segil  l.aur.  aec.  9 (n.  2566). 

Palla  Sagil  alt  Hitcre  form  anznnehmen  iaL  «Urde 
der  n.  gut  zu  den  vorlUuSg  unter  SAG  unlergebrachteu 
fonnen  mit  Sagin-  atimmcn. 

Nnitllis*.  9.  St.  P.  Denkt  man  an  goth.  aainjan 
zaudern,  alln.  aeinn,  aga.  taene,  ahd.  seine 
n.  t.  «.  (DielTenbach  goth.  «b.  II,  212),  ao 
kann  Sainizo  Spätling,  apätgebomer  heiaaen. 

Nnim-  t.  SAHS. 

SAL.  Den  grOsten  theil  dieser  n.,  die  Übrigens 
nur  anlaulend  ersrheinen,  mochte  ich  zu  ahd.  aalo 
(niger)  setzen;  vgl.  S.VLV.  Ob  andere  auch  zu 
aal  (domus,  alrinm)  gehören,  wage  ich  nicht  zu 
entscheiden.  Dass  noch  andere  zu  goth.  adla  bc- 
nignus  zu  stellen  sind,  wird  durch  Saldericb  und 
Salga  wahrscheinlich. 

Nalo.  5.  Ep.  Fallabensis  sec.  5;  vielleicht  ein 
Vandale. 

Salo  conc.  African.  a.  484;  Mab.  a.  853;  Lp.  8. 
870,  913  (I,  851,  II,  87). 

Sallo  Lp.  a.897  (1, 1062);  Mchb.  sec. 9 fn.  659). 

Salla  (msc.)  Idat.  a.  467. 

Sello  Prek.  mebrm.  bieher? 

Nhd.  Saal.  Sahl,  Seel,  Seele,  Seile,  Sello. 


Naliü,  fern.  9 Pol.  R.  s.  55. 

Sella  (fern.)  GId.  II,  a,  127. 

Nainco.  6.  Gnf  zwischen  Drau  und  Sau  sk.  <J. 
Salaco  Pd.  a.  741  (a.  563),  pol.  R.  s.  44.  105; 
St.  M.  a.  942. 

Salacho  Laur.  Öfters;  Ng.  a.  796;  ueer.  Aug.; 
K.  c.  a.  816  (n.  73);  tr.  W.  a.  773.  816  (s. 
128.  161). 

Salarh  Laur.  sec.  8 (n.  12,  1212). 

Salahoh  K.  a.  892  (n.  168)  hieher? 

Sniaho  K.  a.  861  (n.  136). 

Saluchus  tr.  4V.  a.  797  (n.  62). 

Saluho  St.  P. 

Salucho  Ng.  a.  760  , 775  , 779;  tr.  W.  a.  774 
(n.  178);  Sl  P.  mebrm.;  Laur.  sec.  8 and  9 
fn.  1041,  2363). 

Saluhho  Mchb.  sec.  8 (a.  69);  St.  P.  zwml. 
Salocho  P.  X,  286,  355  (Hugon.  chron.). 
Salico  Pd.  a.  572  (n.  179). 

Salicus  Lgd.  a.  791  (I,  n.  6);  pol.  R.  t.  83. 
Salicho  Ng.  a.  790. 

Salih  Schn.  a.  813. 

Saleco  Pd.  a.  726  (n.  537);  Gudr.  a.  1000  (ap- 
pendix  zum  pol.  Ina.  s.  354). 

Saleko  Prek. 

Salecbo  P.  VI.  346  . 349  (vit.  Joh.  Gorz.),  412 
not.  (notit.  de  liberL  abb.  elig.);  Laur.  sec.  8 
(u.  1087);  H.  a.  926  (n.  146). 

Salcho  Ng.  a.  846;  Laur.  öfters. 

Adam  coguomento  Salichns  P.  IX,  645  (chron.  non. 
Casin.). 

Nhd.  Salge,  Sallge,  Seelig,  Seelke,  Selge,  Selig. 

Seligo.  Selke,  Sellke. 

NrImiI*.  10.  U.  a.  948  (n.  102) 

Saletho  Lc.  a.  927  (a.  88). 

Nhd.  Seid. 

Nnliiilgitv  fett-  9-  Hznil.  kOnigstoebter,  frau 
des  Langobardenkgs.  IVacho.  Paul.  diac.  I,  21. 
N«l»ll«lsl.  9.  Lc.  a.  841  (n.  56). 

Salahold  Lc.  a.  847  (n.  63). 

Salubald  Lc.  a.  836  (n.  49). 

Nellperht.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  240);  SL  P. 
Selibert  Mchb.  sec.  9 (n.  314). 

Selipert  Mchb.  sec.  9 (n.  314);  Ng.  a.  846. 
Sal^rt  Laur.  sec.  8 (n.  2864). 

Selbracbt  Laur.  sec.  S (n.  3619). 

Selben  Laur.  sec.  8 (n.  1541). 

Selpen  GId.  II,  a.  108. 
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^Inberita)  fen.  7.  A.  S.  Jaa.  1.  Pebr.  II. 

Mart.  111  etc.;  d.  Ch.  I,  647-64». 
HalhiirK,  fern.  8.  Schu.  a.  7»7;  vgl.  SüUiurg. 
Helilliwf;.  »■  l>aur.  scc.  9 (n.  724). 
balafViil.  9.  Lc.  a.  882  (o.  73).  907  (n.  84); 

K.  a.  797  (n.  43);  Hf.  a.  903  (1.  333). 
Salefret  GId.  II.  a.  IU7. 

beliger.  8.  P.  V,  146  (aoa.  Eiuaidl.);  VII, 
121  f.  (Heria.  Aig.  cbroo.);  M.  B.  a.  802 
(IX);  Ng.  a.  816. 

Seliber  Mchb.  aec.  8 (n.  116). 

Sflrger  P.  V,  146  (aoa.  Eiuaidl.). 

Nbd.  Secliger,  Seliger. 

Malacaat.  4.  Frank,  geielzgeber. 

Salagait  P.  VIII.  307  (Sigeb.  cbroo.). 

Saligast  lez  Salica,  var.  Salicaatia,  Salegasüs 
uud  Saligaat. 

Salegasl  P.  VIII,  116  (Ekkeb.  cbroo.  univen.). 
Soligaal  P.  I,  283  (cbroo.  Moiaaiac.). 
MallKUiitf  fern.  8.  Laar.  arc.  8 (o.  636). 
Nalaber.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  2394). 
balnram.  9.  Scbn.  a.  812,  864. 
Nalaanaai.  8.  Laar.  aec.  8 u.  9 (n.  373,  423); 
Sl.  P.  mebnn.;  Scho.  a.  840;  Dr.  a.  812.  866 
(n.  274,  391;  Scbn.  ebda,  beide  male  Galaman). 
Salnmau  Scbn.  a.  837  (Ür.  ebda.  n.  306  Salu- 
mar);  Or.  c.  a.  860  (n.  377;  Scbn.  ebda.  Galu- 
man);  Scbn.  a.  807,  889;  Wg.  tr.  C.  307, 
Saleman  Laar,  oners. 

Salman  SL  P.;  R.  a.  1074  (n.  176). 

Seliman  oecr.  Aog. 

VgL  Suloman. 

Salaman  verunacht  aicb  leicht  mit  hebr.  Salomon. 
Nbd.  Saalmann,  Sallmann,  Seelmauo. 

0.  n.  Salamanneacbiriba. 

MAlnmir.  7.  Conc.  Tolet.  a.  681,  683. 
Salomar  a.  Salaman. 

Nbd.  Sellmer,  Selmar. 
tinlnauot.  9.  M.  B.  aec.  11  (VI). 

Selimuot  Schn.  a.  817. 

Selomaot  Schn.  a.  876.  . 
tlMlerat.  9.  Ng.  a.  803. 

Selirad  Lc.  a.  948  (o.  102). 

Selirat  Laar.  n.  106. 

«laladie.  8.  Schpf.  a.  780  (n.  38). 

Selidia  GId.  II,  a,  127. 

Nellwib,  fern.  9.  Dr.  a.  874  (n.  611;  Schn, 
ebda.  Selinb). 


SeUvrif  H.  a.  896  (n.  127). 
üelwlch.  Gld.  II,  a,  108. 

Zn  S.tL  wol  noch 

Xalechin.  10.  II.  a.  933  (n.  167). 


Nalderlcb  zn  achlieaaeo  aua  o.  n.  Saldericbea- 
haaen.  Vgl.  ancb  aalida  aalaa. 

Mal|ga,  fern.  9.  Scho.  o.  Ur.  a.  803;  necr.  Aug. 
Wabracbeinlicb  zn  ahd.  aälig  bealna. 
baliaio.  9.  Mchb.  aec.  9 (o.  663);  mnoa  wol 
Sahao  beiaaen. 

Salme,  lern.  Gld.  11,  a,  127.  DeaUch  oder  = 
Salome? 


SALV.  Scheint  za  ahd.  aalo  niger  aud  sotnil 
weoigatena  zu  einem  groaaen  theile  der  unter  SAL 
aogefuhrten  formen  zu  gehUreu.  Doch  wird  SALV 
hier  beaondera  aufgeatellt,  da  lat.  aalvua  nicht  ganz 
nnbcdingt  znrUckzuweUen  iat.  Auslaolend  in  Guu- 
diaalvna  (9). 

Saliiw*.  Gld.  U,  a,  107. 

Salvaii.  9.  R.  a.  866  (o.  50). 

Salvard.  10  Lgd.  a.  918  (II,  ii.  42). 

Salvalflldi«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  239. 

Salvarld.  8.  Tr.  W.  a.  771  (n.  243,  230i. 


SAM.  Vielleicht  zu  abd.  samo  idem,  aequalia; 
vgl.  der  bedeutang  wegen  EBAX.  SiUno  oemen. 
aalio,  achcinl  aicb  nicht  zur  bildnng  von  p.  n.  zn 
eignen.  Auf  -aam  endende  n.  giebt  ca  nicht. 
Samo.  6.  Fredegar;  geal.  Dagoberti  I-,  .\g.  a. 


827,  830,  882,  906. 

Nbd.  Sahm,  Sehm,  Semm. 

Samiliii.  10.  Ng.  a.  947  (n.  727). 

0.  n.  Samiliuea  ruilin. 

Samdrud,  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
SaiMlit  zu  achlieaaen  aua  o.  u.  Samulesfaach. 
Samwih.  9.  Schn.  a.  812. 

Samiiin.  9.  Pol.  R.  a.  22,  44. 

Samalf.  Gr.  I,  830. 

Den  um  das  sufSx  \ verlängerten  stamm  scheinen 
zn  haben : 

Samaitlldl«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  22. 
Samaiialt.  9.  Scbn.  a.  838. 
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-MMmiillH  iu  SaichiiiMwnus  (8)  vt^rderbl  fUr 
-ramuus? 

iAS.  Eine  anzahl  von  u.  beginol  mit  San-  und 
bererhti|;t  zur  aur»lellung  eines  Stammes  dieser 
form.  Nimmt  mau  dazu  gleich  einige  mit  Sen- 
anrangeiide  (deren  e «ol  nicht  aus  i erwachsen  ist ; 
vgl.  SIN)  und  berücksichtigt  man  besonders  die 
mit  Senio-  beginnenden  formen,  so  kommt  man  auf 
dir  vermuthnng,  dass  unser  stamm  ans  einem  golh. 
sanja  rrnachsen  isL  Nur  als  eine  schüchterne  ver- 
muthung  darf  ich  es  gelten  lassen,  wenn  ich  die- 
sem hypothetischen  «orte  den  begriff  der  Schön- 
heit beilege.  Man  vergl.  ahd.  seltsini  preliosus 
(wo  die  quantilät  des  a nicht  irren  darf;  und  das 
freilich  seihst  kaum  sichere  unsani  deformis  bei 
f'ir.  VI,  231).  Auslauten  könnte  der  stamm  in 
riomessauus  (6). 

Mniiiio.  9.  Conc.  l’ortuens.  a.  897. 

Nhd.  Senne. 

Naiiin,  fern.  8.  St.  P. 

Üeiioc'ilN.  6.  Greg.  Tur  V,  7;  Fredrgar. 
Taifaliscber  u. 

Seno  (6)  I’.  VIII,  148  (Ekkeh.  chroti.  uuivers.) 
hielier? 

NwiiilWf  msc.  9.  I’.  II,  625  , 639  (vit.  Hlud. 
imp.).  au  der  letzten  stelle  mit  var.  Samila. 

Saailo  P.  II,  500  (Krntold.  Nigell.), 

Seuila  P.  II.  653  (N’ilbardi  hist.). 

NrnobMiid.  8.  .Miraeus  a.  748  (I,  12). 

Henbrrl.  6.  Pd.  c.  a.  570  (n.  177;  unecht). 

Senepert  Lp.  a.  952  . 975  , 976  , 997  (II,  218, 
326,  342,  418). 

Senrvert  Lp.  a.  924  (II,  139j. 

Sieiievci’icns  fern.  10.  Lp.  a.  909  (II.  71). 

Mnilorrrsl.  10.  Ilieron.  Zurita  ann.  Arra- 
gnn.  I,  18. 

SIciirKlllKliSi)  fern.  9.  I,gd.  a.  862  , 957  (1, 
u.  87;  II.  n.  88)  etc. 

MeiiNrsl.  8.  Pol.  Irm.  s.  90. 

Naiilelilo.  6.  Pd.  a.  573  (n.  180). 

NeiiioretiiK.  A.  S.  Jan.  I. 

Menevoid.  8.  Pol.  Irm.  s.  96. 

.Senoald  GId.  II,  a,  118. 

Nhd.  Sennewaldt. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 

NeiielliMrd.  9.  Dreimal  bei  Lc.  a.  800 

(u.  18). 


MeiilwMlh  (so).  9.  Sl  P. 

Es  ist  kaum  anzunehmen.  dass  in  allen  vier  strllrs 
.Snel-  zn  lesen  wäre. 


l^Niirliard.  10.  Schpf.  a.  966  (n.  147) 
NatirllO.  8.  Tr.  \V.  a.  792  (u.  207). 

Nhd.  Sancke,  Senke. 

Gehören  die  beiden  letzten  n.  zu  ahd.  sang  cantiu? 
vgl.  GOL. 


Lat.  sanctus  bildet  bei  den  Wesi- 
frauken  ein  paar  zweisprachige  n. 
NauctHildes  fern.  9.  Mab.  a.  805. 
ManctllendiiSy  fern.  9.  Pol.  R.  s.  tOO. 
Nanctentdiay  fern.  6.  Pd.  a.  573  (n.  180t. 
Manclevla,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  50.  51. 


SAND.  Wahrscheinlich  zn  ags.  und  alts.  ti} 
veros,  wozu  ein  goth.  sanjis  und  ahd.  sand  man- 
geln. Ich  stelle  indessen  nicht  bloss  die  formen 
mit  Sand-  und  Sod-  hieher,  sondern  füge  dazn 
noch  gleich  die  zwischen  beiden  stehende  nament- 
lich wrslfränk.  und  langobard.  gestalt  Sad-,  die 
ich  mir  sonst  nicht  zu  deuten  wüsste.  Dieses  Sad- 
erscheint  auch  auslaulend  in  folgenden  formen; 
Adalsad  8.  Godalsad  8.  Waltsad  9. 

Adalsada  8.  Guadalsada.  Veusadus  9. 

Baldasad  8.  Udclsad  9.  Vl'illisadh  8. 

Die  form  -sand  kenne  ich  auslautend  nur  in  ller- 
sand  (11),  wozu  ich  noch  hehufs  weiterer  beachtung 
das  wunderbare  Noltsandra  (9)  füge. 

Maildo.  8.  Tr.  W.  a.  798  (n.  211). 

Nhd.  Sand.  Sande.  Sandt,  Sandte. 

NnntlH,  fern.  8.  St.  P. 

bMfii.  9.  P.  V,  540  (chron.  Salem.). 

Madirn,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  9. 

Nanzo.  9.  Gudr.  a.  1037  (appendix  zum  pol. 
Irm.  s.  355) ; U.  a.  1097  (n.  299). 

Santio  (wahrscheinlich  deutsch)  P.  11,  469  , 472 
(Krmold.  Nigell.). 

Santius  öfters,  z.  b.  P.  VI. 

Sodizo  Lc.  a.  1049  (n.  154). 

Nhd.  Santz. 

Maiidebert.  8.  Lp.  a.  973  (11,  307). 

Sanprat  (9)  Sl.  P.  viell.  hieher. 

Sent|>er  Gld.  11,  a,  108  für  -pert? 
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Sadiperl  P.  IX,  587  (chron.  non.  Caiiii.) 
Saiiebert  conc.  Compend.  a.  757. 

Sadrpreht  GId.  II,  a,  107. 

Miindft-it.  8.  Sl  P. 

HaiKlerd.  C.  M.  Mai. 

Hüiidhrri.  9.  Dr.  sec.  9 (n.  142). 

Santari  P.  IX,  699  T.  (chrou.  mon.  Casiii.). 
Santber  I-aur.  sec.  8 (n.  689). 

Nhd.  Sander,  Sandberr.  Sandler,  Sanier,  Suder. 
Nniidhilt,  fern.  10.  Schn.  a.  952. 
Nniidarat.  8.  Schn.  a.  796;  ir.  \V.  a.  861 
(n.  272). 

Sanderal  l)r.  sec.  10  (n.  693);  K.  a.  815  (nchlr.  B). 
Sandrad  P.  VI,  75  (.  (chron.  Gladbaa);  U.  a. 

926  (n.  146),  963  (ii.  175);  Lc.  a.  948  (n.  102). 
Sandral  P.  II  dflers;  K.  a.  776  (n.  17;  Sg.  ebds.); 

ür.  a.  811  (n.  263);  St.  P.  mehrm. 
Nandrili.  9.  Sl  P. 

Scnedricus  Tielleichl  liieher. 

Maiidrid.  9.  Si.  P. 

Natidolt.  9.  Schn.  a.  803. 
ü.  n.  Sandoltisbusan. 

Modwerc.  9.  Wg.  ir.  C.  268. 

Handoir.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  68,  114);  Ng  a. 

786;  Schn.  a.  845;  M.  B.  a.  775,  802  (IX). 
0.  n.  Sandolfeshnsen. 

Znaanmensetzungen  mit  erweilertera  stamm ; 

1)  mit  sufüx  L: 

Nadnihart.  9.  Pol.  R.  s.  54. 

Sadalfrid.  10.  P.IX,  623  (chron. mon. Casio.). 
Sadclfrit  P.  IX.  633  (chron.  mon.  Casin.). 

2)  mit  Suffix  R: 

Madrabold.  8.  Pol.  Irm.  s.  16. 

Sadrebald  Schn.  a.  765. 

Sadrebrrga,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  46. 
badregildiiM,  usc.  9.  Pol.  R.  s.  52. 
Nadragar.  9.  GId.  II,  a,  118. 

Sadregar  pol.  R.  s.  32. 
badrlgardia,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  105. 
Sadregerdis  pol.  R.  s.  46. 
badregiail.  8.  Herzog  v.  Aquitanien.  P.  XI, 
398  (hist.  regg.  Franc,  monast.  S.  Dionys.); 
gesl.  Dagoberli  I. 

badrrhaidlM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  52. 
badrebar.  8.  Pol.  Irm.  s.  46. 
baderbildiii,  fern.  8.  Pol.  Irm.  t.  35. 
Sadrildis  pol.  Irm.  s 40. 

Handraid.  9.  P.  V,  65  (ann.  Weissemb ). 


Sendrald  Lgd.  a.  883  (I,  n.  111)  wol  bieher. 
Sadrold  pol.  R.  s.  44. 


Hania^  Hanleldo,  Haitlla^  Hanno  s.  SAN. 
Hant-  s.  SAND. 

Hapaiidiiü.  6.  B.  v.  Arles  sec.  6.  Conc. 
Aurelian,  a.  549;  conc,  .VrelaU  n.  554;  conc. 
Paris,  a.  555  , 573;  conc.  Valent,  a.  584; 
deul-sch? 

Sajiolo  M,  B,  c.  a 1070  (III)  hieher? 

SAR.  Die  folgenden  n.  gehören  wol  sicher  zu 
abd.  saro  armatura  und  enthalten  den  stamm  nur 
anlautend ; Beiisar  gehl  nur  scheinbar  darauf  aus. 
Hario.  9.  Neer.  Aug. 

Saro  GId.  II.  a,  107. 

Sarns  s.  Serila. 

Nhd.  Sahr,  Sarius,  Sarre,  Scer.  Sehr,  Serre. 
Harra,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  134,  205. 

Sara  Dr.  a.  772. 

In  einzelnen  stellen  ist  es  nicht  zu  entscheiden,  ob 
wir  hier  einen  deutschen  n.  oder  Tielleicht  das  hebr. 
Sarah  haben. 

Herila.  5.  Ep.  Sagiensis  sec.  11. 

Serila  P.  V,  31  (ann.  ()uodliob.). 

Saralo  necr.  Aug. 

Sarilo  P.  Vlll,  23  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.). 
Sarelo  P.  Vlll,  130  (Ekkeh.  chron.  nnivers.). 
Serulns  Pd.  a.  537  (n.  128). 

Serins  P.  V,  385  (Flodoardi  ann.),  589  (Richeri 
hist.);  pol.  Irm.  s.  134. 

Serlo  conc,  Rolomag.  a.  1095. 

Sarns  = Sarilo  P.  Vlll,  123  (Ekkeh.  chron. 

nnivers.);  Jorn. 

Alm.  SOrli  und  Solli. 

Harune.  9.  Mchb.  a.  836,  838  (n.  604). 
Saring  necr.  Aug. 

Nhd.  Silring. 

Haraberct.  8.  Schn.  a.  793. 

Sarapretb  necr.  Aug. 

Sarabert  Ir.  W.  a.  783,  840  (n.  214,  215). 
Saroperath  necr.  Aug. 

Sarebert  P.  IX,  138  (Nolger.  litt.). 

Harabet.  9.  Schn.  a.  800,  803. 
Hnraburg,  fern.  9.  Necr.  Aug. 

Saraburc  GId.  II.  a,  127. 

Haretrnda,  fern.  7.  D.  Ch.  I.  648. 

Sarlrnd  Laur.  sec.  8 (n.  3344). 

68 
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Mdruirnrly  fern.  9.  St.  P. 

NareKaiid.  8.  Pol.  Irm.  «.  142. 

Narigla.  10.  St.  M.  a.  942. 

SaraiiMil*.  9.  Dr.  a.  838  (n.  510;  Schn, 
ebds.).  Sind  hier  tielleichl  zwei  namen,  Sara 
und  Hailo,  als  irrlhUmlich  vereint  anzusehn? 
Oder  ist  die  form  = Sarcbüo?  vergl.  auch 
Sarailo  GId.  II,  a.  107. 

NHrMciilliliM)  fern.  7.  P.  IK,  408  (gest.  episc. 
Camerac.). 

Sarohildis  pol.  Irm.  s.  142. 

Saroildis  pol.  Irm.  s.  28,  206;  pol.  R.  s.  37. 
Sarildis  pol.  Irm.  s.  230. 

8.  Ng.  a.  786. 

Marromalna.  8.  Pd.  a.  700  (n.  451). 
tiaraman.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  255);  nccr. 

Ang.;  Sl.  P.;  H.  a.  909  (n.  136). 

Nhd.  Saarmann. 

Maraaiiiiid.  8.  Tr.  \V,  a.  752  (Pd.  nachir. 
n.  84). 

Narrad.  9.  Mab.  a.  847. 

Sarrat  necr.  Ang. 

Hera Id.  9.  Conc.  Portueas.  a.  897. 

Serrald  P.  IX,  428  (gest.  episc.  Camerac.). 
Naraara,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  133. 
Maravard.  7.  P.  VI,  38  (polypt.  Vlrduu.). 
Saraward  P.  IX,  439  (cod.  evangel.  Camerac.); 

H.  a.  928  (n.  150). 

Saroward  Sl.  M.  a.  962,  1002,  1006. 

Sarawarl  Dr.  u.  Schn.  a.  804. 

Sarroard  IM.  a.  693  (u.  431 ; .Vlab.  rbd.«.;. 
Saroard  pol.  Irm.  s.  123, 142;  Sclipf.  a.748  (n.  16). 
NnrvidiM,  fern.  9.  Pol.  H.  s.  86. 

Mariiiil.  8.  Pol.  Irm.  s.  219. 

Saroiu  pol.  Irm.  s.  28;  Sl.  P.;  pul.  R.  s.  76.  85. 
Narialf.  8.  P.  X.  502  (Ilugon.  chron.);  pol. 
Inn.  i.  142. 

Sarulsus  P.  X,  355  ist  falsch. 

Saiirulf  pol.  R.  s.  44  und  Sorilf  pol.  R.  s.  57 
viell.  liir  Sarulf. 

Zu  diesem  stamme  wol  noch  (auch  Dicffenbach 
goth.  wb.  II,  199  stellt  altn.  serkr  Inga  lunica  und 
andere  formen  hieher): 

Nnracha.  10.  II.  a.  963  (n.  175). 

Saricho  P.  VII,  180  (Lamberti  ann.). 

Sariho  Mchb.  s.  1024. 

Mnn-hil*.  10.  M.  B.  c.  a.  1070  flll). 

Sarbilo  Mchb.  sec  9 -11  (z.  b.  n.  472,  1168); 


M.  B.  a.  973  (XXVIII)  und  1030  (VI);  Sl  P. 
iwml.;  R.  B.  974  (n.  108,  112). 

Sarahilo  M.  B.  a.  927  (XiV). 

Sarihilo  necr.  Aug. 

Vgl.  Sarahailo.  

8a«prMnd,  PlMosln  s.  SAUS. 

Hailir.  7.  Pd.  a.  691  (n.  421 ; M.  ebds.  n.  129). 
NHiirtilf  s.  Samif. 

Mnvalo.  7.  B.  V.  Salzburg  sec.  7. 

Savalo  Lanr.  sec.  9 (u.  3618). 

Savolus  St.  P.  zwml. ; A.  S.  .Mart.  III. 

Sauulo  Mchb.  sec.  9 (n.  19). 

Iliehor  vielleicht  noch: 

.SooiU  aus  sec.  4 (duz  barbarorum)  Zosim.  IV,  57. 
Saul  Dr.  a.  838  (n.  514;  Schn.  ebds.  Suol). 

0.  D.  Savalinheim. 

HavarlrssN  a.  Sabarich. 
tiaviesitlB,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  55. 

(ÜMvilla.  10.  Sl.  M.  a.  970. 

Zu  abd.  sizan  sedere.  Auslaulend  in 
Allsazo  (8)  und  l'nsez  (8). 

Manm.  GId.  II,  a,  107. 

Oiazza^  fern.  GId.  II,  a,  127. 


Nbeaaa  s.  Bessa. 

-MC)  sufSx,  in  folgenden  formen; 

Podulisc  8.  Guntiscus  7.  Williscus  9. 

Tenriscns  9.  Lendisra  8.  Vinidisco  8. 

Falscho  10.  Mennisco  9.  Vinidisca  8. 

Gannascus  1.  IVensco  9.  Worsco  9. 

Die  n.  auf  -isclus,  als  Froisclus  (6),  Idisclns  (7). 
Sisisclns  (7),  Vitisclus  (7),  stehn  wol  fUr  -gisclus 
und  geboren  demnach  zu  -gisil. 

-wcnf  in  Friuntskaf  (9). 

scAPr.  Zu  alls.  srapt,  ags.  scaR  hasia. 
Hcaftisaii.  8.  Si.  P.  zwml. 

WvaptariUH.  6.  Greg.  Tur.  IV,  13. 

Ags.  Sceaflhere,  Sceflhere. 

Hraptlall.  8.  Laur.  sec.  8 (ii.  470). 
Hcanieicb.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  467X 
bcaftrih.  9.  Sl.  P.  dreimal. 

Scaftolt  zu  scbliessen  aus  o.  n.  Scaflolirshain. 
Das  auslaulend«  I scheint  dieser  stamm  verloren 
zu  haben  in: 

(»carhiM,  fern.  Gr.  IV,  912. 
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Nci»|ihlelch.  8.  Laur.  tec.  8 (n.  &U). 
«capflcich  Schu.  a.  823. 

«c»rw»t.  9.  St.  P. 


McHk.kn,  lUC.  8.  .Mchb.  lec.  8 (n.  71). 
Scacca  Mchb.  »ec.  8 u 9 (z.  b.  n.  145,  185,  568). 
0.  u.  Scakeulal,  Skakiohuva,  Scekkeasleti. 

Vgl.  allu.  skaka,  ags.  scacao  qualere,  coacalerei 
oder  naher  za  ahd.  »cah  praeila? 

Ncal.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  15);  für  Scalc? 


Zu  ahd.  »calc  «ervn»,  »eit  »ec.  7 
io  n.  nachzuwei»en,  hei  Baiern  und  Alamannen  am 
häufigsten,  seilen  bei  Sachsen  und  Weslfranken. 
Auslauteod  in  folgenden  n.: 

EagiUcalc  8.  Godascalcns  7.  Marscalc  9. 

Adalscalc  9.  Godelscalcns.  Odalscalcb  8. 

Audelscald?  9.  Ililliscalh  10.  Riscalcus  10. 

Polaschah?  .Mahalscalch  9.  Walscalch  11. 

KcmIco.  8.  K.  a.  850  (u.  116;  Ng.  ebds.). 
Scalcho  K.  a.  855  (n.  123);  Ng.  a.  860,  870. 
Scalkbo  Ng.  a.  779. 

Scalh  St.  P. 

Scbalcho  K.  a.  870  (n.  146). 

Escaico  (so)  Ir.  NV.  a.  718  (o.  227  u.  Pd.  nchir 
n.  40). 

Nhd.  Schaick,  Schalk,  Scheick. 

U.  0.  Scalcobah,  Scalchinbiuuda,  Scalcaburg, 
Scalchodorf,  Scalchenbeim,  Scaicbeshusen, 
Scalrliuu  maracha. 

Ncalchlll.  GId.  11,  a,  107. 

Kcnlcoraaii.  8.  Ng.  a.  760. 

Sraleman  Laur.  sec.  8 (n.  582)  für  Scalcman. 


-iscnld  in  Audelscald  (9)  s.  SCALC;  oder 
ist  an  ahd.  scald  sacer  zu  denken? 

ScMBibert.  10.  Lp.  a.  981  (11.  358).  Ist 
viell.  ein  Scouiberl  anzunehmeu?  ahd.  scama 
verecundia  ist  hier  wol  nicht  zn  vermulhen. 

McnnMy  fern.  0.  St.  P.  im  teil,  wahrend  das 
regisler  Scanza  liest 

-scand  in  Audescand  (7)  und  Uuniscand  (7). 
An  ahd.  scanta  ulid.  schände  darf  man,  wenigstem 
in  der  bisher  bekannten  bedeulung,  nicht  denken, 
bcapnelch,  Mrapllali  s.  SCAFT. 


SCAR.  Zu  ahd.  Bcara  agmen,  acies. 
MrariiiN.  9.  Gurr.  o.  800  (ans  Italien). 


Nhd.  Scar,  Schaar,  Scharr. 

Ncherlla.  9.  Ng.  a.  805. 

Nkarenxa,  fern.  9.  St.  P. 

Mcarlberiga«  fern.  6.  Fran  des  heil.  Aniulf. 

P.  VIII,  314  (Sigeb.  chron.);  vit  Arnulli. 
Mcaraaiiini.  Gr.  II,  814. 


SCARP, 


Zu  alln.  scarpr,  ags.  scearp,  ahd. 


scarf  scharf. 

«icherllii.  0.  Ng.  a.  809. 

Hkerfalt.  8.  GId.  II.  a.  108. 

Scerpholl  tr.  W.  c.  a.  780  (n.  120). 

Scerpphold  Laur.  sec.  8 (n.  2386). 
Mcerpliiün.  8.  I..anr.  sec.  8 (n.  2148,  3405). 
Serpwin  (so)  Lanr.  sec.  8 (n.  505). 
Ncrrpfolf.  9.  Schn.  a.  819. 


^CAR'T' « Vgl.  zu  diesem  stamm  die  ver- 
wandten wUrler  bei  Gr.  VI,  527  f.  Der  begriff  des 
Schneidens,  Iheilens  kommt  ihnen  allen  zu;  viel- 
leicht steckt  in  den  n.  ein  alter  ausdmek  fllr  das 
schwer!. 

Mcartllm  zu  schliesscn  aus  o.  o.  Scartilinga. 

Nhd.  Scherlei,  Schertle,  Scbortel. 

zn  schlirsseu  aus  o.  u.  Scarlolfrsheim. 


Ncatto.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  117);  M.  B.  a. 

802  (IX). 

Scato  St  P.  zwral.;  Hd.  m.  S.  sec.  9 (III,  222). 

Scatlani  (genil.)  Mchb.  sec.  9 (n.  248). 

Nhd.  Schal. 

Der  u.  muss  so  viel  als  beschutzer  bedenten 
denn  im  golb.  skadus,  ahd.  scato,  nhd.  schatten  und 
den  verwandten  Wörtern  bricht  noch  der  allere  be- 
grilf  des  bedeckrns,  Schützens  durch ; vgl.  Diefenbach 
goth.  wb.  II,  225. 


SCAUNI*  Zn  goth.  skauni,  ags.  sceonr, 

scenr,  sedn,  ahd.  scAni,  nhd.  schön. 

Mcoisea,  fern.  9.  Dr.  a.  826  (n.  463;  Schn, 
ebds.). 

McmiBiilperiKay  fern.  8.  P.  V,  198  (chron. 
S.  Bened);  IX,  383  (ehren,  mon.  Casin.). 
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SCAUNI 


SCOT 
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Scauuiperpi  neben  Coniberfa  and  Chnniberga 
Paul.  diac.  VI,  55. 

Scoupirc  St.  P.  sec.  9. 

MconibiirK«,  fern.  10.  Lp.  a.  997  (II,  415). 
Sconburg,  Sconbnrc,  Skonburch  GId.  II,  a.  127. 

Nc*iilinri.  8.  Sl.  P. 

Sconheri  Sl.  P. 

Nbd.  ScbUner. 

Hcoiichlldls,  fern.  II.  Sl.  M.  a.  1006. 
Idconrat.  GId.  II,  a.  107. 

Nconolf.  8.  Schn.  a.  765. 


SCAZ,  Zu  goth.  skatts  nummus,  ahd.  scaz? 
Schon  in  der  bcdeutung  des  nhd.  scbalzl  Vgl. 
HÜRD. 


Mcnxo.  II.  P.  IX,  849  (chroD.  Ilildesh.). 
Mid.  Schatz.  Schatze.  Schätz. 
Ncitnieheio.  10.  H.  a.  966  (n.  I8I). 
Nhd.  SchiUzel,  Schälzle,  Schttlzel. 


Ncomphl».  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2580^. 

Zu  ahd.  scimph  jocus. 

Mcepp«.  8.  Schn.  a.  788. 

Mccrproir,  Nccrphalt,  Nccrphniii, 
Hcherflii  s.  SCAKP. 


Vgl.  das  isl.  und  schwed.  icicka  ordi- 
näre, so  wie  das  in  mehreren  iiirdd.  mundarten 
gebrauchte  subsl.  schick  = Ordnung. 

Krill.  II.  P.  V,  829  (Tiiielmari  cbroii.)  mit  vnr. 
Cih  und  Isich. 

Xhd.  Schick,  Schicke,  Schiek,  Schieke. 
Kclfrid.  II.  P.  IX,  741  (cbron.  mon.  Casio.). 
Vgl.  den  aulTallendeu  und  sonst  ganz  unbekaouleu 
n.  Sciherus  P.  X,  389,  woselbst  die  nole. 


Kcicriillt  s.  SCIK. 

SCILD.  Nur  ein  paar  spuren  von  golh.  skil- 
dus,  ahd.  seilt,  nhd.  Schild  begegnen.  Die  erste 
ist  Lanlscild  bei  GId.,  wenn  die  Icsarl  richtig  ist, 
die  zweite  der  sächs.  natue 
MciltiiiiK.  9.  P.  III,  '.H>  (Kar.  .M.  capil.). 

Xhd.  Schilling  hielirr? 

Vgl.  anch  Scudilo. 


SOLF.  Vgl.  alln.  skialla,  ags.  sceollan  Ire- 
merr.  Bei  dem  ags.  n.  Scilfe  fragt  Ellmliller  s.  680, 
ob  es  bedeute  qui  aliis  esl  lerrori. 
Kchllpiinig.  9.  K.  a.  888  (n.  68). 

Mbd.  Schilbuue  im  Nihenlungenl.;  ags.  Scillog 
im  Bedvutf. 

Mkllpuiit.  9.  Sl.  P.  Ist  -unc  zu  lesen? 


Nclltung;  s.  SCILU. 

Kclnn«.  9.  St.  P. 

Der  einzige  zu  goth.  skeinan,  ahd.  alls.  ags.  akinan 
spleudere  lucere  gehörige  n. 

Keipuar.  6.  Sstnovag  Procop.  Scheint  zu 
golh.  skip  navis  zu  gehören.  S.  Zenss  s.  367. 


SCIR.  Zu  goth.  skeir,  ags.  abd.  skir,  alls. 
alln.  skir  rein,  glänzend. 

Ncirl.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  267). 

Kcirbald.  8.  P.  II,  349  (vit.  S.  Bouif.);  VIII 
555  (annallsta  Saio). 

Nclerllilt,  fern.  9.  Schn.  a.  866. 


SCOG.  Wol  zu  alln.  skdgr  silva ; auch  Wriu- 
hold  d.  dlsch.  frauen  s.  14  Übersetzt  Scohilt  durch 
waldkampf. 

Kcohilt,  fern.  9.  Dr.  a.  822  (n.  401;  Schn 
ebds.). 

Ncolant.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2464). 
NroraiiiiM  hieher? 


Kroll-  s.  SCAl'XI. 

Krwpo.  9.  Xg.  a.  809. 

Scoppo  .Xg.  a.  824. 

Xhd.  SchOpe,  Schiipf,  ScbOplf,  Schuppe. 

Vgl.  alln.  skop  jocus.  nhd.  scupf? 

KcorMniiH.  8.  P.  V||,  22  f.  (anu.  Blandiu.): 
laiur.  sec.  8 (n.  109). 

Wem  die  hedeutuiig  durch  das  pari.  perf.  pau. 
scoran  lonsus  (also  etwa  =:  priester)  nicht  znsagL 
hält  den  n.  vielleicht  lieber  ftir  Scoramnus  und  setzt 
ihn  zu  SeUG. 


^COT.  Zum  V.  n.  der  Schollen?  oder  lul 
Scudilo  verwandt?  Rin  Normanne  namens  Scotlaiid 


begegnet  A.  S.  .Maj.  IV, 
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Hc»t.  9.  St.  r. 

Mcothwrd.  8.  Hol.  Inn.  s.  129. 
ScotaH  pol.  Irm.  o.  127. 
(IcotiUMr  I.  Ecolmar. 


Ncritolf  >.  Scrulolf. 

I^OROT^.  Das  abd.  scrutaa  muss  zauUchst 
schneiden,  hauen  bedenten  und  die  dazu  gehtlrif;ea 
n.  scheinen  einen  auf  den  kämpf  gebenden  ansdruck 
zu  enlballen. 

Scrmt.  8.  Mchb.  sec.  8 n.  9 (z.  b.  n.  26,  50, 
294,  331,  332);  K.  a.  797  , 798  , 883  (n.  48, 
160;  Ng.  ehds.);  Dr.  a.  874  (n.  611;  Schn, 
ebda.  Serot);  necr.  Aug.;  St.  H.  zwml. 

' Scrolo  Xg.  a.  819. 

Scorl  .Mchb.  sec.  9 (n.  438.  441.  634). 

Vgl.  Serot  und  Sirodo. 

.Nhd.  Schrot,  Schroth,  Schrodt. 

Merntoir.  8.  K.  a.  766,  790.  812,  818,  824, 
827,  838,  860  (n.  38.  59.  88,  91,  111,  129;  Xg. 
ebds);  M.  B.  a.  821  (XXVIllt;  necr.  Aug. 
Scrutuir  necr.  Aug. 

Skrutolf  GId.  II.  a.  107. 

Scriloir  (so)  K.  a.  805  (n.  60;  Xg.  ebds.). 

.\nw.  l’eber  bcrot  und  Scrntoir  rergl.  Mune  heldriisng« 
s.  Oi. 


Nciidllo.  4.  Amm.  Marc.  XIV,  10.  Grimm 
gesch.  d.  disch.  spr.  222  hult  diesen  n.  zu  un- 
serm  Schild  und  zum  lat.  scutum.  Denn 
ikndilo,  scudili  entspricht  nach  ihm  dem  lat. 
scululum  öo/ridior,  irovon  scutulatus  = altn. 
skioldottr. 

Nciild.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  654). 

JxnZidoia;  aus  sec.  4 (ein  aiiflihrer  unter  Ooii- 
stantius)  Zosini  II,  50  vielleicht  bisher? 

Nhd.  Schuld,  Schuldt. 

Ahd.  sculla  (Gr.  VI,  470)  soll  famulus  bedeuten. 

McillhRiNllH.  8.  .Mchb.  sec.  8 (n.  189);  wol 
nur  irrthUmlich  von  Mchb.  als  n.  angesehn. 

Nhd.  Schnitz,  Schultze,  Schulz,  Schulze. 

Ahd.  sculdhaizo  praefectus,  tribunus. 

Mcnrc.  9.  R.  a.  819  (n.  20). 

Nhd.  Schurz. 

Vgl.  ahd.  scnrz.  ags.  sceorl,  engl,  short  brevis. 


Nciimzte«.  9.  Necr.  Eulil.  a.  SiNV 
Nhd.  Schütz,  Schutze. 

Ahd.  scuzzo  sagittarius. 

Meberii,  Nebonld,  bebiirigs.  SEW.  Necki- 
liark  Ncckiii  s.  SIG. 

M«deleiiba,  fern.  6.  H.  X,  326  (llug.  chrou.); 
Kredegar.  Burgund,  n. 

bcfk*ld  s.  SEM . begra  rda , brigeMt  e«t,  brcK» 
s.  SIG.  beigil  s.  Saigil.  brigizo  s.  SIG. 
bci|gny  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2013^. 
beito  s.  SAID. 


.Man  findet  keinen  andern  stamm  Ihr 
die  folgenden  n.,  so  sehr  man  sich  auch  der  be- 
deutung  wegen  dagegen  sträuben  mag,  als  das 
goth.  silba,  ahd.  selb,  ipsc,  proprius.  Vielleicht 
fällt  einmal  grade  durch  die  folgenden  n.  mehr 
licht  auf  dieses  wort. 

belbo,  8.  K.  a.  774,  806,  815  (n.  72,  84,  94. 

125;  Ng.  ebds);  K.  a.  885  (n.  159). 

Seipo  K.  a.  867  (n.  142). 
belbn^  fern.  GId.  II,  a,  127. 
belb|(er,  8.  K.  c.  a.  816  (n.  75). 

Selbkar  K.  a.  820  (n.  83;  Xg.  ebds.j. 

Seipger  K.  a.  827  (u.  91;  Xg.  ebds.);  St.  H 
Selpker  Mchb.  sec.  8 (n.  216);  St.  H.  oft. 
belpliRrd.  9 .Mchb.  sec.  9 (n.  636). 
belphar.  8.  Tr.  Vi.  a.  774  (n.  71). 

Selpheri  tr.  Vi.  a.  746  (n.  141  und  Hd.  iiaclilr 
n.  82);  Mchb.  sec.  9 (n.  494). 
belfiiiii)  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1286). 
beibrat)  msc.  u.  fern.  8.  Tr.  W.  a.  8IX)  (ii 
30);  R.  a.  821  (n.  21). 

Selboral  Mchb.  a.  798. 

Selparat  K.  a.  769  (n.  10;  Xg.  ebds.). 

Selprat  .Mchb.  sec.  8 (n.  13,  196);  St.  P 
Selbraat  .Mchb.  sec.  8 (n.  178). 

Seipbraet  St.  P. 

belprih.  8.  Mchb.  sec.  8 u 9 oft  (z.  b.  n.  330) : 
,M.  B.  a.  773  (VIII). 
belbwilt,  fein.  GId.  II,  a.  127. 
belboir,  GId.  II.  a,  107. 
belbolii,  9.  Dr.  sec.  9 (n.  137);  kamt  zu 
Salibald  gerechnet,  aber  auch  als  Selbbuld 
oder  Selbwald  gefasst  werden. 
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Kelibert,  IfirllKer,  NellM,  beilo  s.  SAL 
Melp-  s.  SELB. 

Nemii<»n.  3.  Deotschrr  fUnl.  Zosimus  I.  67. 

beimril,  Nenbert  a.  SAN.  beiidrnld  a. 

SANI). 

Nenedririi«.  8.  Pol.  Irin.  a.  tOI.  Zu  SIND? 

bcneiciiiMliH.  bciirlluiral,  NeiievaTcn« 
briirvold,  benil«,  brni*-,  beiilwalli. 
beiiobMud,  beaiocuM  a.  SA.V  betiaiMnId 

a.  SIS. 

brolR.  fpui.  !l.  I.anr.  sec.  9 (n.  199);  au  ahd. 
a<“la  seole? 

beapiirc  a.  SEW. 

brr«iiir.  10.  I.'d.  a 9.31  (II.  n.  53).  A>l. 
Saracho  iintrr  S.XK. 

berilM  a.  SAR. 

ber»t.  Ist  vipllrirlil  nur  irrlhUmlich  für  Srrol 
(a.  ds ).  Serot  limipl  sich  Srliu.  a.  87A.  wo 
l)r.  n.  611  wirklii'li  Srrol  hat;  fernrr  M.  B. 
a.  806  u.  828  (VIII.  373  u.  378)  und  ist  wol 
aus  difsru  alrllrn  bei  Gr.  I.  149  aiir^nominpii 
worden. 

berpwiii  a.  SCARP.  brrrnid  a SAH.  brM- 
brrpn,  beNrmniid  a.  SIS. 

beMüH,  fern.  9.  l)r.  a.  K45  (ii.  553;  Schn.  ebda.). 

beKiinld  a.  SIS. 

beIhNriH,  mac.  8.  Tr.  W.  a.  714  (n.  41  und 
Pd.  nrhlr.  n.  32). 

bCMlMiltliM  8.  SE\Y. 

(beiiKO  Lp.  a.  985  (II,  382)  muss  Teiizo  gf- 
leaen  werden). 

brvllH,  mar.  7.  Ms.  aer.  7 (u.  76).  Zu  Seola 
oder  zu  SE'V? 

SEAV.  Dass  f(olh.  aaiTs,  a|;s.  aar,  altn.  aaer. 
sior.  ahd.  alls.  sdo  mare  in  n.  vorkommt,  ist  un- 
zneifelhafl.  Doch  ist  das  hieberf(rkörrn  mancher 
der  ful((ruden  formen  sehr  unsicher,  da  dieselben 
nnmerkllch  in  die  enlartelaten  (restallen  von  SIG 
Uberftchn.  Natürlich  ist  der  stamm  SEXY  besonders 
häufig  aarhsisch. 

bcbüld.  117  P.  V,  71  (ann.  XVeiaaemb.),  128 
(ann.  Augualani);  VII,  191  (Lamberli  ann.). 

Zebald  P.  Yl.  20  (ann.  Laubiens.). 

Nhd.  Sebald.  Sebold,  Sccbald,  Seebold,  Seepold. 

brbern.  9.  XVg.  ir.  C.  240. 

bebert.  11.  P.  V.  844  (Thielmari  ebrou  ). 

Nhd.  Sehen. 


beopiirr,  fern.  9.  .Mchb.  aec.  9 (n.  485) 
Seburg  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221);  C.  .M.  Jsij 
Seburch  GId.  II,  a,  127. 
befV-id.  9.  K.  a.  853  (u.  120);  St.  I*. 

Sefrit  Mchb.  aec.  11  (u.  1220). 

Ags.  Saefer?.  Nhd.  Seefried. 
bc*rr.  10.  Frek. 

Nhd.  Seeger?  Seger? 

bclinrd.  9.  B.  v.  Hildesheim  aec.  10.  P.  Y, 
54  (ann.  Ilildesh.),  678  (Gerberti  acL  rose. 
Hera.);  VI,  763  (Tbangmar.  vit.  Berawanl.i, 
Ylll,  596  (annal.  Saso);  IX,  848,  852  (ckrea 
Ilildesh.);  XYg.  ir.  C.  227,  264,  275.  446. 
briilaip.  7.  Tr.  XV.  a.  693  (n.  38  and  Pd 
nrhtr.  n.  5;. 

bdiiib.  9.  Schn.  a.  835;  Schn.  a.  874  (Di 
ebds.  n.  611  Seliuuib). 
beman.  9.  .Mchb.  sec.  9 (n.  981). 

Nhd.  Seemann. 

brmiint.  9.  Ng.  a.  806. 

briirrif.  9.  XVg.  ir.  C.  61. 

bewwlai.  11.  P.  V.  849  (Thielmari  chroa.i. 

Seboald  (für  Srvoald?)  Pd.  c.  a.  662  (n.  34*! 

hieher? 

Nhd.  Seewald. 

beward.  6.  P.  IX,  366  (Ad.  Breni.);  Lc.  i 
801  (n.  19);  XYg.  tr.  C.  104;  .Ms.  a.  lOW 
(n.  21). 

Sevard  conc.  Anliaiod.  a.  578. 
bewln.  10.  P.  1,  105  (ann.  S.  Colunbar. 
Hier  = Siguin. 

beiivolf.  9.  Schn.  a.  837.  Erzb.  v.  Rhri» 
aec.  10. 

Seulf  P.  IV,  21  (Oll.  M.  consliU;  V Oflera;  IX 
424  (gest.  episc.  Gameiac.);  X,  358  (Uag«> 
ebron.). 

Seolf  Dr.  sec.  10  (n.  696;  Schn.  ebda.). 

Nhd.  Selohlf  (so). 

bejino.  11.  St  .M.  a.  1022;  verderbt? 

Nhd.  Seume? 

-sea  8.  SAZ. 

bhieza.  10.  Lc.  a.  948  (n.  102);  wol  veiderhO 
bbrangair.  8.  Dr.  u.  Schn.  a.  765  (bei  Dr 
mit  einem  fragezeicheu);  vgl.  Strangolf. 

biberin  s.  SIG. 

IBI.  Die  folgenden  n.  gehören  wol  sicher  zi 
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Kolh.  sibi«  pacalun,  sibja  alEoilas.  ahil.  (ibbi  alfiuis. 
sibba  couaortium  u.  s.  w.;  ich  rrinaere  auch  an 
Thön  schbne  fcaltin  Sif. 

NibjM.  6.  CaMiod.  VIII,  26. 

N’bd.  Srppe,  Siebe. 

NIbire.  8.  B.  v.  Speier  sec.  II. 

Sibico  P.  VIII,  688  (annaliita  Saxo);  1\,  346 
(Ad.  Brem.);  conc.  Mogunl.  a.  104(1. 

Sibicho  P.  VII,  123  (Herim.  Ang.  chron.),  156 
(Lambert,  aan.);  Ir.  W.  a.  808  (n.  19);  Schn, 
a.  838.  866. 

Sipicho  Mchb.  sec.  8 (n.  166);  Nf;.  a.  761;  Sb 
P.  znml, 

Sipihho  Mchb.  a.  822  (n.  423). 

Sipiho  M.  B.  a.  812  (XXVIII). 

Sibij;o  Schn.  a.  798. 

Sibecho  P.  VII.  154  (Lamberti  ann.). 

Afts.  Sifera.  Alln.  Bikki  (mit  aphlirese). 

Nhd.  Siebecke,  Siebekow,  Siebicke.Sirbig,  Siebke. 
Siepke,  Siewecke.  Siewke. 

Ueber  den  n.  Sibicho  rgl.  Mono  heldensage  (1836) 
8.  79. 

NibtrmI,  fern.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  2992). 
NibiKelt.  9.  Schn.  a.  815  , 846,  857;  K.  a. 

846  (n.  113);  necr  Fuld.  a.  873,  96.5,  972  etc. 
WvriariijS.  8.  Pol.  Irm.  a.  115;  hiehrr? 
MIbwinrt.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  582).  FUr  Sibi- 
warl? 


Hic-  s.  SIG.  bist*,  -sid  s.  SIND,  bicdpiirc 
s.  SIT.  bleri  s.  SIG. 

blfard.  9.  P.  II.  248  (ann.  Besnensrs). 

Vgl.  hiezu  auch  einige  nnter  Sigiward  emühntc 
formen. 

Nhd.  SelTerth,  Seifarl.  Seifert.  Seilfarl.  ScilTarth, 
Srüfert,  SeifTerth,  Seufferl,  Seyfarlh.  Seylfarth. 
Seyferl.  Seylfert,  Sieferl,  Sielfert.  Sievert,  Sie- 
wert.  Siliert,  Siphardt  vrenigslens  theilneise 
bieher. 

SiflTo.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  623  und  sonst); 
vgl.  Sivo. 

SIG.  Es  ist  sicher,  dass  diese  n.  das  ahd.  sign 
Victoria  enthalten,  denn  die  frühere  meinung,  dass 
darin  das  verbum  sehen  stecke,  verdient  jetzt 
keine  vriderlegnng  mehr.  Trotzdem  giebt  es  so- 
«ol  nnter  SAID  als  unter  SEW  nicht  wenige  for- 


men. von  deuen  mau  zweifelhaft  sein  kann,  ob  sie 
nicht  zu  unsenn  stamme  gehören.  SIG  scheint  bei 
zusammengesetzten  n.  nur  am  anfaiige  zu  stehn, 
doch  gebe  ich  als  zweifelhaft  zu  erwägen  Oomosiens 
(I  V.  G.)  und  Haursig  (9). 

NiKO.  4.  Ep.  Arverneiis.  sec.  9;  ep.  Bierens. 

sec.  10;  ep.  Ostiens.  sec.  10. 

Sigo  P.  I.  203  (Einh.  ann.);  II.  294  (gesl.  ahb. 
Fontan.),  624  (vil.  Illud.  imp.):  V,  167  (aiiu. 
S.  Germani);  Pd.  a.  653  (n.  324);  Dr.  a.  777; 
Mchb.  sec.  8 (ii.  138);  St.  P.;  Dr.  a.  838.  S39 
(n.  509.  525,  wo  Schn,  stets  Sigeo  liest). 
Siggo  Greg.  Tnr.  V,  3;  Schn.  a.  803,  811;  K. 
a.  1033  (0.  221). 

Sico  P.  V oft;  VI,  508  (Widric.  mirac.  S.  Ge- 
rardi);  \'ll,  59  (Lup.  protospaiar.);  IX  öfters. 
Sicco  P.  VI,  91  (chron.  Median,  muiiasi.).  .595 
(vit.  S.  Adalberti);  St.  n.  607  (inschr.  aus 
sec.  4);  Ng.  a.  775;  .Mchb.  sec.  8 (H.  14); 
St.  P.  mehrm.;  Lanr.  mehrm.;  Frek  mehrm.; 
Lc.  a.  1045  (n.  181),  1057  (n.  192);  G.  a.  11156 
(n.  56). 

Sikko  P.  VI,  612  (Brunott.  vit.  S.  Adalherti); 
M.  B.  a.  762,  c.  a.  lOOO  (VII,  VIII);  l.r.  a. 
1047  (n.  182). 

Sikko  (vielleicbl  hier  für  Sigimar)  P.  XI.  221 
(chron.  Benedictobur.). 

Sicko  mit  var.  Sikko,  Siko,  Sicho  P.  X.  173 
(gest.  Trever.). 

Siego  Lanr.  sec.  8 (n.  462);  Lc.  a.  1076  fii.  228). 
Sige  K.  a.  1037  (n.  222). 

Secco  Xg.  a.  835. 

Segga  (sec.  6)  E.  s.  VI,  392  tJoh.  Biilar.)  viol 
bieher. 

Siggofricco  necr.  Fuld.  a.  8H  ist  in  zwei  n.  zu 
zerlegen. 

Nhd.  Sick,  Sicke,  Sieck,  .Sieche.  Sieg,  Sicke, 
Sigg. 

0.  n.Sickinga,  Sicginholz,  Sickinhiisa  wol  hicber. 
biKhi.  8.  Ng.  a.  778. 

Seggi  Schn.  a.  814,  822;  Dr.  a.  869  <ii.  601 1. 
Secki  Xg.  a.  826. 

Seeges  (genit.)  Dr.  a.  876  (n.  613:  Schn,  elid.s. 

Serges). 

Altn.  Sigi. 

blcrn,  fern,  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  141);  Mg  tr. 

a 49;  St.  P.  öHers;  0.  M.  Jul.,  .Sept 
Sikka  GId.  II.  a.  127. 
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Sirka  M.  B a.  103  i aXXIj. 

Mlcilliii.  0 a.  845  (I,  n.  67);  P.  II. 

624  1101. 

Milcil«.  9.  Mchb.  »ec.  9 (ii.  317);  Nr.  a.  929; 
Schn.  a.  952. 

Sigelo  Gud.  a.  1028.  KXH). 

Segil  liieher?  vgl.  Snigil. 

Xhd.  Sickel.  Siegel.  Siegle.  Siekel.  Sigel.  Sigle. 
MIkIII.  9.  Ng.  a.  882. 

NiKiln,  fern.  9.  Xg  a.  828;  M.  B.sec.  II  (VI). 
Signia  Ng.  a.  835. 

Sigela  iVI.  B.  a.  1040  (XXXI). 

MilgoleilllH.  7.  Pd.  a.  615  (n.230);  .Mali,  a 693. 
Nlid.  Siglen. 

0.  n.  Sigilineswilare. 

Ni|gilinn,  fern.  8.  Mab.  a.  805 
Siclina  pol.  Irin.  ».  37.  173,  184. 

NIcloiliay  rem.  8.  Pol.  Irm.  ».  184. 
Neclaiii.  8.  I ,aiir.  «ec  8 (n.  535). 

WiigiiiMy  rem.  8.  Laur.  »ec.  8 (n.  3165):  .St.  P. 

zarml.;  pol.  Inn.  s.  92. 

Siguua  St.  P. 

Sigena  M.  B.  a.  1050  (XXIX). 

Wi|C«iin,  m»c.  Burgundisch.  Gr.  VI.  132;  hieher'f 

NilCHiii.  9.  St.  P. 

Hl|glwunh.  9.  Sl  P.;  (Ur  Sigiuncb? 
Niltlir.  8.  P.  XI,  231  f.  (chron.  Bencdictobnr.); 
St.  P.;  Mclib.  »ec.  8 ii.  9 (n.  211,  352  und 
sonst);  l)r.  n.  356;  M.  B.  a.  800  . 955  (VII). 
Sygur  P.  XI,  231  f.  (chron.  Beiiedictobur.). 
Ni^riMmw,  (ein.  8.  Pol.  Irm.  s.  101. 
MiiciKO.  10.  Lc.  a.  1003  (n.  141);  nerr.  Fulil. 
a.  1029. 

Sigezo  I.C.  a.  1019,  1021  (n.  153,  158)  etc. 
Segiio  Lc.  a.  962  (n.  105). 

Nhd.  Segilz.  Seilz,  Seiz. 

HIkpzhv  Tem.  11.  Lc.  a.  1054  (n.  190). 
MifClinxo.  9.  St.  P.;  Signnto  ebris.  vielleicht 
auch  Sigunzo  zu  lesen?  oder  Sipuiito?  vergl. 
SIpuiita. 

NiKipnte.  9.  St.  P. 

NiKibnIil.  7.  Abt  V.  Molk  sec.  11. 

Sigibald  P.  II,  269  (gest.  episc.  Mett.) ; VI , 552 
(Arnold,  de  S.  Emmer.);  Schn.  a.  754;  St.  P. 
Sigipalil  St.  P.  mehrmals;  .M.  B.  a.  828  , 837 
(VIII.  IX). 

Sigibold  P.  V,  .3%  (Flodoardi  anii.);  XI.  500 
(ann.  Mellic.);  St.  P.  zwml.;  Gud.  a.  975. 


Sigipold  St.  P.  zwml. 

.Sigipolt  M.  B.  a.  927  (XIV). 

Sikibold  Gld.  II,  a.  108. 

Sighipald  St.  P. 

Sicbibalt  St.  P. 

Sigobold  Pd.  a.  666  (n.  355). 

Sigebald  P.  II,  267  (gest.  episc.  Mett.);  IX.  431 
(gest.  episc.  Gamerac.);  Mab.  a.  798;  pol.  1™ 
8.  231;  Laur.  mehrm.;  Lc.  a.  1043  (u.  179) 
Sigehalt  Laur.  sec.  9 (n.  48). 

Sigebold  P.  V,  605  (Richeri  hist.);  pol.  Irn.  i. 

72;  l.aor.  n.  2498  (var.  Sigelold). 

Sicbald  P.  II,  276  (gest.  episc.  Fontan.);  pol. 

Irm.  s.  115,  231. 

Sicbold  pol.  Irm.  s.  75,  93  etc. 

Sibold  \Vg.  tr.  C.  204,  253,  272,  485. 

Nhd.  Seybold,  Siebold,  Siepolt,  Seibold. 
ü.  n.  Sigiboltcsdorf. 

Niobaldfl,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  44 
Sicbolda  pol.  Irm.  s.  239. 

Secbalda  pol.  Irm.  s.  161. 
biirlbaiHl.  8.  Pd.  a.  708  (n.  230). 

Sigebaud  P.  IX,  236  (chron.  S.  Benign.  Divioa.i. 
bl|gtperm.  8.  St.  P. 
bigtiplrin,  fein.  9.  St.  P. 

Siberin  (9)  P.  II.  389  (vit.  S.  Willebadi)  hiebrr? 
bigipprabt.  5.  S.  I,  Frankenkg.,  Cblodnip 
enkel,  sec.  6.  Ein  priester  sec.  7.  S.  II,  sohn 
Theodoricbs  v.  Burgnnd,  sec.  7.  S.  III.  sohn 
des  Frankenkg».  Dagobert  sec.  7. 

Sigiperaht  Schn.  a.  803. 

Sigiperht  St.  P.  oft. 

Sigipreht  St.  P.;  M.  B.  sec. 9 n.  10  (VII,  VUl. XI) 
Sigihert  P.  I,  292  (chron.  NIoissiac.),  327  (aas. 
Mell);  II  Öfters;  III,  5 (Guntchr.  et  Childeb 
pacl);  V — VIII  Öfters;  X,  188  (gest,  Trevcr.), 
327  (Hngon.  chron.);  570  (chron.  S.  Hnbrili 
Andag.),  639  (gesl  episc.  Tallens.);  Ng.  a. 
794. 800, 802, 824 ; IVg.  ir.  C.  96 ; Laur.  rnebna  : 
Greg.  Tur.  Öfters;  gesl  regg.  Franc. 

Sigibrcl  Gld.  U.  a.  127;  Ng.  a.  826. 

Sigipert  \g.  a.  803,  811;  Sl  P. 

Sikibrchl  Gld.  II.  a.  108. 

Sikiberl  Ng.  a.  786. 

Sikiprel  Gld.  U.  a.  108. 

Siggjbcrt  Pd.  a.  644  (n.  308). 

Sichiberl  Ng.  a.  797. 

Sigiberd  Ir.  W.  a.  743  (n.  4). 
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SiRipret  Nfc-  a.  808,  827;  GId.  II,  a,  108. 
Sigabraht  C.  M.  April. 

Sigoberl  P.  I,  285,  287  (cbron.  MoUsiac.);  II, 
308  (reg.  Merow.  geneal.);  VII,  23  (ana.  Blau- 
diu.);  Sl.  P. ; Fredegar. 

Sigobard  A.  S.  April  I. 

Sigeberl  P.  II  (tflera;  III,  15  (Obloth.  II  edicl.); 
VI— 1\  Öfters;  X,  332  (Hugon.  chron.),  545 
(gest.  abbat.  Genblac.);  pol.  Irm.  s.  7,  14  etc.; 
Ng.  a.  786  , 805;  Laur.  Olters;  M.  B.  c.  a. 
1U60  (XIII). 

Sigebrelh  Laur.  n.  728. 

Sigevert  pol.  Irm.  s.  93,  132. 

Sikcbert  Ng.  a.  871. 

Sygebercth  Pd.  a.  692  (n.  425). 

Sighevert  Lp.  a.  867  (I,  834). 

Segobert  P.  II,  3Ü8  (reg.  Merow.  geneal.). 
Segebert  P.  II,  794  (Abbo  de  bell.  Paris.). 

Segevert  P.  II,  794  (Abbo  de  bell.  Paris.);  pol. 

Irm.  8.  65. 

Sigbert  pol.  IL  s.  43,  44. 

Sichert  pol.  R.  s.  20. 

Sicbard  pol.  Irm.  s.  115. 

Sibraht  GId.  II,  a,  108. 

Sibrath  Frek. 

Sibert  P.  V.  768  , 773  (Tkielmari  chron.);  IX. 
849  (chron.  Hildesb.);  Wg.  tr.  C.  138.  183, 
282.  303,  345;  C.  M.  Oct.;  Lc.  a.  1061  (n. 
197). 

Sierert  pol.  Irm.  g.  122. 

Sicco  = Sigibert  P.  V,  767  (Thietmari  chron.). 
Gisilbert  verwechselt  mit  Sigibert  P.  V,  57  (Lam- 
berti ann.). 

Nhd.  Seegebarth,  Siehert,  Siebrecht,  Sybert. 

0.  n.  Sigliebrectheshnsun. 

lillKibirKH,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  730  (n.  16). 

Siguberga  Mab.  a.  805. 

Sigibirg  Schn.  a.  803. 

Sigipirch  St.  P. 

Sigibric  und  Sikibirich  GId.  II,  a,  127. 
Sigeberga  und  Sigheberga  Lp.  a.  840  (I,  686) 
neben  Sighelberga. 

SlKlbrand.  7.  P.  VÜI,  149  (Ekkeb.  chron. 

univers.);  Paul.  diac.  VI,  22. 

Sigibrant  N'g.  a.  803. 

Sigiprand  GId.  II,  a.  118. 

Sigiprant  M.  B.  a.  828.  835,  837  (VIII,  IX). 
Sigebrand  pnl.  Irm.  s.  72.  85  etc.;  d.  Cb.  I,  668. 
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Sichepraad  Lp.  a.  871  (I,  855). 

Siebrand  pol.  Irm.  s.  253. 

Segebrand  Lgd.  a.  918  (II,  n.  42). 

Segeprand  Lp.  a.  842  (I,  698). 

Nhd.  Seebrandl,  Siehrand,  Siebrandt. 
Siltibado.  8.  R.  V.  Narboune  sec.  9. 

Sigibodo  G.  a.  956  (n.  14). 

Sigibod  P.  11.  407  (vit.  S.  Ijudgeri);  Gud.  a.  959. 
Sigihot  St.  P. 

Sigiboto  St.  P.  znmi. 

.Sigobodo  G.  sec.  11  (n.  35),  a.  1030  (n.  44); 
II.  a.  1036  (n.  230). 

Sigeborio  P.  V,  70  (ann.  Weissemb.);  IX,  850 
(chron.  Ilildesh.);  Laur.  sec.  10  (n.  532);  Lc. 
a.  1051  (n.  186),  c.  a.  1070  (n.  221). 
Sigeboto  P.  VII,  392  (Bernold.  chron.);  necr. 

Aug.;  .M.  B.  c.  a.  1078  (XXXI) 

Sigebot  necr.  Aug. 

Sigebote  GId.  II.  a,  108 
Sikeboto  necr.  Aug. 

Sigbod  pol.  R.  s.  43. 

Segebodo  Lc.  a.  1015  (n.  147). 

.Segebod  Lgd.  a.  878  (II.  n.  1). 

Sibbodo  Lc.  a.  1094  (u.  250). 

Sibodo  Wg.  tr.  I),  ISO,  430. 

Siboto  M.  B.  c.  a.  1080  (VT). 

Sygebodo  II.  a.  1052  (n.  251). 

Dafür  auch  Sihicho  P.  V,  102  (Lamberti  ann.). 
Nhd.  Sebode,  Seiboth,  Scyboth,  Siebolb. 
NIbodH,  fern.?  9.  Wg.  tr.  C.  62. 
Nii^ibiirfr,  fern.  8.  Ms.  a.  976  (n.  16). 
Sigiburch  P.  II,  415  (vit  S.  Liudgeri);  M.  B,  a. 

806  (VIII);  H.  a.  926  (n.  146). 

Sigibruch.  Sigiprng,  Sigiburc  GId.  II,  a,  127. 
Sigipurc  Mcbb.  sec.  9 (n.  437);  Su  P.  drml. 
Sigiphurc  (so)  St.  P 
Sikiburg  GId.  II.  a,  127. 

Sigeburgis  pol.  Irm.  s.  72,  85  etc! 

Sigeburg  Laur.  sec.  9 (n.  33);  Gud.  a.  881. 
Sigebnrgs  (so)  pol.  Irm.  s.  13. 

Sigeburc  Laur.  sec.  8 (n.  3080). 

Sigburgis  pol.  R.  s.  76. 

Siburg  Wg.  tr.  C.  412.  422,  483. 

Siburgh  Wg.  tr.  C.  422. 

Syburg  Wg.  tr.  C.  388. 

.Sybureb  Wg.  tr.  C.  473. 

Sigihurgane  tgenit.)  tr.  W.  a.  812  (n.  238). 

69 


Digilized  by  Google 


IU9I 


SIG 


SIG 


1095 


Nlgitac.  9.  Dr.  a.  812  (n.  209);  b«i  Schn, 
fehll  der  u. 

Sidai;  Wg.  Ir.  0.  411,  428. 

Sidac  \Vr.  tr.  C.  338,  347,  305,  482. 

Sidaec  P.  V,  99  (aun.  Hildesh.). 

0.  D.  Sidageihusen. 

NiKitlriiil,  rem.  8.  GId.  II.  a.  127. 

SiKilrudis  Ng.  a.  744;  Lc.  sec.  8 (n.  861). 
Sigithrud  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Sigedrudis  pol.  Irm.  s.  82.  85  elc.;  pol.  K.  s.  4. 
Sigedruda  Lp.  a.  870  (I.  839  IT.). 

Sigcilral  Laar.  sec.  8 (n.  2866). 

NIcftaruH.  8.  Pol.  Irm.  s.  122. 

Nicrnra,  fern.  8.  Pol.  Irin.  s.  122. 

9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  557). 

MIsifln«,  fern.  9.  Schn.  a.  845;  Sl.  P. 
8ü|glfrem.  8.  Mcbb.  sec.  8 (u.  114);  M.  B. 

a.  802  (IX.  20), 

Msin-eh.  Gld.  II.  a.  108. 

NlKirrld.  7.  Sec.  10:  graf  in  Sacbseo.  Sec.  1 1 : 
patriarcb  v.  Aqnileja;  erzb.  v.  Mainz;  b.  v. 
Aosla;  b.  v.  MUnsier;  b.  v.  Reggio;  ep.  Pla- 
ceulin. 

Sigifritb  C.  .M.  Dec. 

Sigifrid  P.  I öfters;  II,  314  (dom.  Caroling.  ge- 
neal.);  IV,  38  (Cbuoiir.  II  coostil.),  44  (lleiiir.  IV 
coiislil);  V,  VII,  VIII  öfters;  IX,  848  (cbruii. 
Ilildesb  );  X,  578  (chron.  S.  Iluberli  Andag.); 
Xg.  a.  795,  797,  802,  818,  819,  826;  Wg.  ir. 
C.  118,  137;  Sl.  P.  ölters;  Laiir.  mebm. 
Sigifred  P.  VII  öfters;  .M.  B.  a.  860  (XXXI). 
Sigiurid  Gld.  II,  a.  108. 

Sigifril  Dr.  a.  777  (Schn.  ebda.  Kigifril);  Sl.  I'. 
Sikifrid  Ng.  a.  807. 

Sikifril  Xg.  a.  784. 

Sighifrid  Xg.  a.  819. 

SigoTrid  .Mab.  a.  690,  693. 

SigorrcJ  P.  V,  167  (ann.S.  German.);  Gudr.  a.729. 
S^gufrid  Pd.  a.  692  (n.  424;  .Mab.  cbds.). 
Sicufred  Pd.  a.  739  (o.  r>;'i9);  Mab.  a.  805. 
Sigafrid  P.  IX,  317  (Ad.  Brem  ), 

Sigefrid  P.  II,  V — VIII  öfters;  Laur.  racbrin.; 

Gud.  a.  963,  1063,  1064,  1067,  1069. 

Sigefred  P.  V öricrs;  IX,  62  (Rodulf  hist.);  pul. 

Irm.  s.  II;  Lp.  a.  901  elc.  (II,  II  elc.). 
Sjgefrid  G.  a.  1093  (u.  72). 

Segefred  conc.  Kaveniial.  a.  1014. 

Sigfrid  Xg.  a.  805. 


Sigfril  M.  B.  a.  1045  (XI). 

Sicfrid  pol.  Irm.  s.  89;  pol.  R.  s.  100. 

Siefred  pol.  Irm.  s.  34.  230;  Mab.  a.  803. 
Sygfrid  H.  a.  964  (n.  180). 

Sigfri  (so)  P.  V,  3 (aun.  Corbej.). 

Sifrilh  C.  M.  Mai. 

Sifrid  P.  VI,  774  (Thangmar.  vil.  Bernward.): 
VIII,  677,  721  (annalisla  Saxo);  IX  ölters: 
\Vg.  ir.  C.  65  , 77;  M.  B.  a.  1031  (XXU); 
Gud.  a.  1063,  1064,  1074,  1090. 

Secofred  Lgd.  a.  820  (1,  n.  36). 

Sieffred  Lc.  a.  802  (n.  23). 

Vitus  qui  el  Sigefredus  Lp.  a.  1039  (II.  599). 

Alm.  Sigur^r  ist  eine  enistellung  des  namens; 
vgl.  Grimm  bei  Haupt  I,  4.  Ags.  Sigefer?. 
Nbd.  Seifried,  Se)frid.  Siegfried. 

0.  n.  Sigefridismor,  Sigefridearode. 
MiKlfrlda,  fern.  6.  R.  a.  821  (n.  21). 
Siegfrida  in  einer  ebartula  damnalae  litis  bei 
Sp.  u.  M.  (n.  131)  mit  var.  Siccifrida,  Seed- 
frida,  Sicchifrida  und  Sisifrida  (so). 

Sigrids  pol.  Irm.  s.  17  bieher? 

Niffirmle.  8.  Xeben  Sigilloc  Mcbb.  n.  427,  663. 
Sigifolch  .Mcbb.  sec.  9 (n.  366). 

Sigivolch  .Mcbb.  sec.  9 (n.  3,56). 

Sigifoll  Mcbb.  sec.  9 (n.  485)  neben  Sigifolc. 
Sigefolc  Laur.  sec.  8 (n.  2535). 

Sigevulch  M.  B.  a.  778  (VIII). 

Vgl.  auch  Siguwalh. 

PllKirililM.  9.  .Mehl),  sec.  9 mehrm.  (z  b.  n. 
402,  559). 

Sigifans  (so)  Mcbb.  sec.  9 (n.  589). 

MilPIgar  s.  Sichar. 

NeKestrH.  1.  Tac.  ano.  (llieruskerfUrsL 
Grimm,  gesrb.  d.  dlsch.  spr.  526  nimmt  an,  dass 
der  II.  bieher  gehöre,  indem  er  ihn  als  aus  Sigigasl 
entstanden  ansiebl.  Vgl.  SigosI  Gr.  VI,  132. 
PiichHlial.  9.  Pol.  R.  s.  44.  102. 

Sigaud  Mab.  a.  910. 

Sigol  tVg.  Ir.  G.  247  bieher  = Sigigaud? 
Sichern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  1284). 
MiKiheid,  fern.  Gld.  II.  a.  128. 
SiKihard.  8.  Sec.  9:  abl  T.  Kremsmiisslrr 
Sec.  11:  Patriarch  v.  Aquitanien. 

Sigihard  P.  I,  374  (Ruod.  Kuld.  anii.t;  II.  671 
(Xilhardi  bist.);  V,  VIII  öfters:  Lc.  a.  M'J 
(0.  37);  Sl.  P.  öfters. 
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Sisibarl  N«.  a.  797,  802.  808.  819,  824;  St.  P. 

Oflera;  M.  B.  c.  a.  1030  (VI). 

Sigiard  Ng.  a.  786. 

Sikihart  GId.  II,  a.  108. 

Sigabarl  Su  P.  zwml.;  Mcbb.  sec.  9 (o.  204). 
Sikabarl  Xg.  a.  817. 

Sigobard  A.  S.  Frbr.  II. 

Sigebard  P.  I.  383  (ann.  Fuld.);  III,  469  (lllud. 
Germ,  capil.);  V öfters;  VI,  230  (mirac.  S. 
Maiimin.);  VII,  VIII  oneri;  IX,  247  (Guade- 
char.  lib.  pontif.  Eichsiel.);  Laar,  mehrm. 
Sigebart  P.  VII,  351  (Marian.  Scot.  ebron.); 

Laar,  mebrrn.;  M.  B.  c.  a.  1030  (VI). 

Sigban  M.  B.  »ec.  9,  10,  II  (III,  IV,  VI,  VIII,  IX). 
Sichard  P.  V Uflers;  IX,  378,  396  f.,  608  (ebron. 
mon.  Gasin.);  pol.  Ina.  a.  7,  23  elc.;  Lp.  a. 
913  (II,  87). 

Sj'ghard  P.  XI,  532  (anctar.  Cremifanease). 
Seckibarl  Laar.  sec.  8 (n.  2943,  2968). 

Seebard  P.  IX,  425  (gest.  episc.  Camerac.). 
Sigard  P.  X,  335,  302  (llugon.  ebron.);  Wg.  ir. 

C.  113. 

Sicard  P.  V Oflers;  pol.  Ina.  s.  280;  Mab.  a.  812. 
Siccart  GId.  11,  a,  108. 

Segard  P.  X,  383  (ebron.  S.  Hnberti  Andag.). 

Segart  P.  II,  322  (Adon.  ebroa.). 

Sycard  P.  V'  öfters. 

Sibard  H.  a.  1096  (n.  297). 

Siberd  (so)  Wg.  Ir.  G.  40. 

Siiard  (so)  neben  Sigibard  \x.  a.  819  (n.  37). 
Nhd.  Seegert,  Seicbert,  Siebart,  Sichert,  Sickert, 
Siegert,  Sieghardt,  Sibert. 

0.  n.  Sigeharleschiriha,  Sigeharteswilare. 
Miclinr.  6.  P.  III,  219  (Hlad.  I capil);  pol. 
lim.  s.  13,  42  etc.;  Ng.  a.  754;  Greg.  Tar. 
VI,  47;  IX,  19;  gest.  Dagoberli  I;  Fredegar. 
Sighihar  und  Sighiher  Ng.  a.  773. 

Sigeheri  St.  P. 

Sigher  pol.  R.  s.  33. 

Sicebar  Sl  P. 

Sigyehar  Ir.  \V.  a.  712  (n.  186  u.  Pd.  nachlr. 

D.  22). 

Sieger  Ng.  a.  822,  826. 

Sikger  GId.  II,  a,  108. 

Sigger  Ng.  a.  869;  necr.  Aag. 

Sieker  Ng.  a.  762,  822  889;  K.  a.  798  (n.5l). 
Sikker  Ng.  a.  790;  M.  B.  sec.  11  (XIII). 

Sikar  Ng.  a.  806. 


Sigeri  P.  III,  469  (Hlud.  Germ,  capit.). 

Sieri  P.  UL  90  (Kar.  M.  capil.). 

Sicher  P.  II.  228  (ann.  Xanl  );  VIII,  393  (Sige- 
bert.  auetar.  Aqnicin.);  IX,  499  (gest.  episc. 
Camerac.);  pol.  R.  s.  13. 

Siger  P.  II.  189  f.  (ann.  Gand.),  218  (urk.  v.  834). 
VII  öfters;  VIII.  442  (Sigeb.  anctar.  Hasnoa.); 
IX,  30-i  (gest.  episc.  Camerac.),  340  (ebron. 
S.  Andreae);  XI.  413  (ebron.  Affligem.);  Wg. 
Ir.  C.  246,  278,  384;  Frek. 

Sier  Mg.  tr.  C.  226. 

Poll  p.  n.  s.  263  möchte  auch  den  von  Chlodwig 
besiegten  Sjagrias  hieher  ziebn. 

Bei  allen  hier  erwähnten  formen  ist  es  unmöglich 
genau  zu  scheiden,  welche  mit  dem  stamme  GAR  und 
und  welche  mit  UARl  zusammengesetzt  sind,  da  der 
anfangende  gutlnral  des  zweiten  Iheils  sich  beim 
zusammenstoss  mit  dem  endgullural  des  ersten  tbeili 
nicht  unversehrt  erbltll. 

Alm.  Siggeir  und  Sigar.  Ags.  Sigebere.  Nhd. 

Sejer,  Sicher,  Sieger. 

0.  n.  Sickeresbova,  Sickereshusun. 

Micliaria)  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  197. 
NIchad.  8.  Mab.  a.  833. 

Seebad  pol.  Irm.  s.  59. 

Sichaus  pol.  Irm.  s.  40,  35  etc. 

Sechaas  pol.  Irm.  s.  152. 

MiKibelm.  7.  B.  v.  Florenz  sec.  10. 

SIgibalm  GId.  II,  a.  108. 

Sighichelm  Pd.  a.  615  (n.  230);  M.  a.  653  (u. 

64;  Mab.  ebds.);  conv.  Clipiac.  a.  639. 
Sigehelm  Ijiur.  mehrm. 

'Sicbelm  pol.  Irm.  s.  9,  28  etc. 

Sigclm  Laar.  sec.  8 (n.  1346). 

NlKlIilida,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53). 
Sigihilt  l)r.  a.  770;  Laur.  sec.  9 (n.  216). 
Sichihilt  Sl.  P. 

Sigoildis  pol.  Irm.  s.  44. 

Sigovildis  pol.  Irm.  s.  143. 

Sighildis  pol.  R.  s.  55,  74. 

Sichildis  P.  XI,  397  (hist.  regg.  Franc,  monast. 
S.  Dionjfs.);  gesl.  Dagobert  I;  pol.  lim.  s.  9, 
13  etc. 

Sichilda  Fredegar. 

Sigild  Laur.  sec.  8 (n.  1113). 

0.  u.  Schillurode. 

MijKlIloli  zn  schliessen  ans  o.  n.  Sigibohes- 
pmnnen.  Sigihoslelin. 
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Sigibah  Mcbb.  sec.  9 (d.  460)  «ol  für  Sigihob. 
SiKihrnin.  7.  Mchb.  sec.  9 (n.  523). 
Sigerannua  pol.  R.  a.  19. 

Sigramaus  P.  II,  267  (Pauli  geal.  ep.  MeU.). 
Siramnus  pol.  R.  a.  2U. 

Sigiram  Mg.  a.  807;  St.  F. 

Sikiram  u.  Sigoram  GIil.  II,  a,  108. 

Sigeram  haar.  sec.  8 u.  9 (n.  324,  733). 
Sirannus  Pd.  a.  642  (u.  300). 

»iKiroli.  9.  Mg.  a.  807;  K.  a.  809  (o.  64); 

necr.  Aug. 

Sigarob  Mg.  a.  805. 

Nigirod.  9.  St.  P.;  R.  a.  843  (a.  36). 

Sigarod  St.  P. 

Siganioil  Sl.  P. 

Sirotb  R.  a.  833  (n.  29). 

MIkI  lisch.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  1417,  2006). 
Sigelaua  Laur.  c.  a.  1090  (n.  119). 

Sigilaua  neben  Sigilauus  GId.  II,  a.  118. 
HIsileih.  7.  Scbn.  a.  798,  801;  Mg.  a.  857. 
Sigileich  Laur.  sec.  9 (n.  1728). 

Sigileig  Laur.  sec.  8 (n.  1447);  Mg.  a.  854. 
Sigelecb  Laur.  sec.  8 (n.  1283). 

Sigelecus  Pd.  a.  615  (n.  230);  sein  bmder  heisst 
Berthebaicus. 

Sikeleihc  Gld.  II.  a.  108. 

Sichilheib  Mg.  a.  797. 

Silec  \Vg.  Ir.  C.  481;  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Nilcir.  9.  \Vg.  tr.  0.  476. 

Silef  Wg.  tr.  C.  448,  485;  Lc.  a.  855  (n.  63). 
MKilHiit.  8.  Mcbb.  sec.  9 (n.  473). 

Sicland  Pd.  a.  711  (n.  479);  pol.  Irm.s.  119.  134. 
Nhd.  Sirgland. 

Miclamln,  feni.  8.  Pol.  Irm.  s.  139. 
NlKcIrre,  zeit  uiibest.,  uecr.  Aug.  IV,  Id. .Maj.; 

etwa  nur  für  Sigeliere? 

Nilgiloiir.  Gr.  II,  153. 

Nigrilllld,  fern.  8.  Gld.  II.  a.  128. 

Sikiliuda  Gr.  II,  241. 

Sigcliiit  Laur.  sec.  8 (n.  2902). 

Sikelenda  P.  V’,  496  (clirun.  SatiTii.). 

Seghclind  Laur.  sec.  8 (n.  1111). 

Siglind  Laur.  sec.  8 (u.  488). 

SlKlIoh.  10.  Sl.  P.;  I)r.  a.  906  (u.  651 ; Scbu. 
ebds.  Sigilot). 

Mcilunii.  8.  Mg.  a.  816,  818;  .Schn.  a.  823. 

830  (vgl.  Siginand). 

Sighiniaa  K.  a.  782  (n.  25;  Mg.  ebds.). 


Siman  Frek. 

Mhd.  Seegmann,  Siegmann,  Sieman,  Siemauu. 

0.  n.  Simannesatetin. 

NIcMaiidiiH.  9.  Pol.  R.  a.  44. 

^Igrimnr.  1.  Sec.  1:  CheruakerlUrat.  Anaias 
brailer;  Segeals  brnder.  Sec.  11;  müncb  n 
Benedicibeuern. 

Sigimar  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit  );  Mg.  a.  779; 
necr.  Ang.;  St.  P.  öfters;  M.  B.  a.  1033  (VU). 
Strabo. 

Sicumar  Mab.  a.  805. 

Sigamar  St.  P. 

Sigemar  Laur.  sec.  8 (n.3480);  pol.  Irm.  s.  116; 

M.  B.  sec.  11  (VII,  X);  G.  sec.  II  (n.  49); 

H.  a.  1048  (n.  245). 

Seginer  Tac.  ann. 

Segemar  pol.  Irm.  s.  265. 

Syg^niar  P.  XI,  220  (chron.  Benedictobur.). 
Sjgeniar  II.  a.- 1052  (n.  251). 

Sicniar  pol.  Irm.  a.  136. 

Simer  Wg.  tr.  0.  305,  310  nol  bieher. 

Sigiameres  a.  unten. 

Mhd.  Seylher. 

0.  n.  Sigmareshusir,  SigemareswereL 
Milciinmis  fern.  8.  Mcbb.  sec.  8 (n.  122);  SlP. 
Sigimuot  St.  P.  zirrol. 

Sigimout  M.  B.  a.  828,  c.  a.  1000  (VI,  VIII); 

necr.  Fuld.  a.  924. 

Simod  P.  II,  386  (vit.  S.  M'ilicbadi). 

Symod  Wg.  tr.  C.  186. 

NlfglmHixI,  5. Ser.5:  BurgundenfUrat.  Sec.  10: 
b.  V.  Halbcratadt. 

Sigimund  P.  I,  190  (Einh.  ann.);  III,  561  (A^ 
nuir.  capit.);  V,  736,  741  (Thictnari  cbroa); 
Greg.  Tnr.  111,  5;  Mg.  a.  786  , 788  , 806; 
Laur.  mrhrm. 

Sigimunt  Schn.  a.  765;  Dr.  a.  796  (Scbn.  ebds. 
Sigisniunt);  SL  P. 

Sigimout  (so)  Schn.  a.  758  (Dr.  ebda.  Siginnit). 
Sighimnnd  K.  a.  764  (n.  9);  Mg.  a.  778. 

Sigemuiid  P.  I.  525  (ann.  VedasL);  IL  204  (au. 
Vcd,-isi.);  V,  35  not  (Lamberti  ann.);  pol.  Ir»-  | 
s.  96,  134;  Laur.  mrhrm. 

Sigemunt  Laur.  mebrm. 

Srgemund  P,  II.  768  (Abbo  de  bell.  Paris.). 
Sikemunt  Mg.  a.  806. 

Sigismund,  Sygismnnd  s.  unten. 

Simund  P.  IX.  302  (Ad.  Brem). 
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Altu.  Sif^undr.  Nhd.  Siegemuud,  Sirginand. 
Siemuud,  Simund. 

fiÜKtiiMtid.  8.  Ep.  ConiUDt  «ec.  9. 

Sipnnnd  L«ur.  «ec.  8 (n.  764);  Sl  P.;  Schn, 
a.  800;  Dr.  «.  830  (n.  480;  Schn.  ebds.  Sigi- 
man);  H.  a.  895  (n.  125).  916  (u.  142). 
Sl^enand  P.  III,  534  (Kar.  II  capit.). 

Srginand  conc.  Sueaaion.  a.  866. 

SfKenand  pol.  Irm.  >.  122,  134. 

Nislnili,  rem.  9.  Dr.  a.  801  (n.  169). 

Si((iui  M.  B.  a.  892  (XXXI);  Mchb.  «ec.  10 
(n.  1011). 

Sifiri  Sl.  P.  viell.  Siirini  zu  leien? 

Sipnihn,  Siciniu,  Sigeni,  Siginu  GId.  II,  a,  128. 
Ahn.  Signy. 

Mlirrno«.  Gr.  11,  1039. 

MiKtrfkd.  8.  St.  P. 

Sigirat  SL  P. 

Sigiralh  GId.  11,  a,  108. 

Sigerat  Laar,  mehrm. 

Sigrad  Laar.  «ec.  8 (n.  1944);  pol.  Irm.  s.  10, 132. 
WIsrüdNy  fern.  8.  Pol.  s.  81,  143. 

Sicrada  pol.  Irm.  s.  198. 

Segradana  Mab.  a.  766. 

Migrirnit.  9.  Si.  P. 

Sigireit  Sl  P. 

Nlgrwiida,  fern.  7.  Ü.  Ch.  1,  674. 
ülKlrelit.  9.  St.  P. 

8i|garlch.  5.  Sec.  5:  Golhenkg.  Sec.  6; 

lohn  de«  Burgnudeunintea  Sigmund. 

Sigaricb  Ng.  a.  791. 

Sigurib  K.  a.  791  (n.  39). 

Sigiric  P.  U,  218  (urk.  v.  834). 

Sigirih  necr.  Aug.;  St.  P.  zwml. 

Sigirich  Greg.  Tur.  111,  5;  Xg.  a 793;  pol.  Irm. 

8.  132;  Mab.  a.  805. 

Sigbirich  Fredegar. 

Sigericu«  P.  Vlll,  306  (Sigeberl.  chron.);  liidor.; 

R 8.  II,  177;  VI,  489;  Laur.  mehrm. 
Segericna  P.  I,  283  (chron.  Mousiac.);  Vlll,  125 
(Ekkeh.  chron.  univera.);  Marli  chron. 
Segrigua  .Mab.  a.  766. 

Sikirihc  K.  a.  786  (n.  31). 

Sigryhc  Ng.  a.  786. 

Siric  C.  .M.  Aug. 

Sink  Frek. 

Syric  >Vg.  tr.  C.  445. 

Nhd.  Seyrig,  Seerig. 
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NifgrldW)  fern.  8.  Pol.  Irm.  «.  17.  Uder  fUr 
.Sjgfrida? 

Alm.  Sigrßr  (fern.), 
tlilgiriiily  fern.  Gr.  II,  523. 

Ahn.  Sigruu. 

NliciHlMb.  9.  Necr.  Fuld.  a 866. 
WlKiMteiii.  9.  Schn.  a.  887. 

NiKideo.  8.  M.  B.  a.  828  (Vlll);  SLP.iwml. 
Sigidio  decrct.  Taisil. 

Sikideo  Mclib.  a.  805. 

Sigadco  Mchb.  8ec.  9 (n.  481). 

Sigedeus  pol.  irm.  8.  79. 

Siigudim,  ein  bei  Augil  geruodener  aller  tOpfer- 
slrrapel  (.Sl.  a 539),  iai  vielleicht  hieher  zu 
beziebn  und  etwa  Signdius  zu  lesen. 

Ahn.  Siglyr. 

Migidesiiii.  9.  Schn,  a 801  (Dr.  ebda  Sigi- 
degan). 

NiKiwa«.  9.  St.  P. 

Siwato  St.  P. 

Nligivald.  6.  P.  X,  328  (Ilugon.  chron.). 
Sigiuald  Greg.  Tur.  111,  13  etc. 

Siguuald  P.  I|,  652  (Mlliardi  hist.). 

Sicawoh  K.  a.  813  (n.  70;  .\g.  ebda.). 

Siguald  Paul.  diac.  VI,  45. 

Sigoald  Ng.  a.  788;  Venant.  Forinn.;  Fredegar. 
Siguald  und  Sicuald  .Mab.  a.  805. 

Segoald  pol.  Irm.  s.  160. 

Sigold  R.  a 821  (n.  21). 

Sigoh  Ng.  a.  805. 

Sivald  pol.  Irm.  s.  109. 

Ahn.  Sigvaldi.  Nhd.  Siegirald. 
bywiui.  9.  >Vg.  tr.  C.  266. 

MIsIwar.  8.  .Mchb.  sec.  9 (n.  590;. 

Sigonar  tr.  W.  a.  788  (n.  102). 

MiKoara,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  90. 

Siwara  pol.  Inn.  s.  122. 

Sifgiwart.  6.  P.  VII,  557  (Marian. Scot. chron.); 
St.  P.  dreiml. 

Siginort  (so)  M.  B.  c.  a.  1030  (VT). 

Sigcward  P.  V’,  103  (ann.  Hildeab.),  117  not. 
(catal.  abbal.  Fuld.). 

Sigewart  P.  V,  102  (Lamberti  ann.);  VII,  153 
(Lamberti  ann.). 

Sigevert  pol.  Irm.  s.  90. 

Siguard  P.  IX,  383  (Ad.  Brem.). 

Segoard  pol.  Ina  s.  40. 
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Siward  P.  IX.  W8  (rbron.  Hililrih  );  Wp,  ir.  (I. 

231.  238;  Lp.  sec.  11  «ners. 

.S\ward  \Vp.  tr.  C.  91. 

Vpl.  zu  den  letzten  formen  auch  Sifard. 

Nhd.  Signart,  Sigwarth. 

Milten*.  II.  Ms.  a.  1090  (n.  39). 

Nlsiwih.  9.  St.  P.  zwnil. 

Sipiwic.  Sigiwieh,  Siginig  GId.  II.  a.  108. 
SIgewich  GId.  II.  a,  127. 

Mifittiii.  8.  Sec.  10:  b.  v.  Sens;  b.  v.  Bour- 
deaux. 

Siginiii  P.  I.  203  (Einh.  ann.);  IV.  55  (Heiiir. 

IV  ronslilut.);  Laar.  sec.  8 tn.  417). 

Sigewin  P.  II.  24.5  f.  (ann.  Wirzib.);  V.  105  f. 
. (ann.  Ilildcsh.);  VIII  tlfters;  IX,  850  (chroii. 
Ilildesh.);  Laar,  melirm. 

Sigwin  P.  I.  10O  (ann.  Brunwil.);  II,  608  (vit. 
Illud.  imp.);  VII.  315  (Berthnld.  ann.);  Laar, 
sec.  9 (n.  363). 

Signin  P.  II,  620  (vit.  Illud.  imp.);  V.  VI,  VIII 
oft;  X.  443  (Hiig.  chroii.);  pol.  Irm.  s.  96,  115. 
Sigoin  P.  II.  253  (ebron.  Aquitan.);  Laur.  sec. 
8 (n.  232);  pol.  Irm.  s.  7,  15  etc.;  Gotirard 
a.  928. 

Segenin  Lc.  a.  1081  (n.  231). 

Seguin  P.  XI  Öfters, 

Seeuin  Ng.  a.  968 
Siwin  St.  P. 

SjFgnin  (so)  Mab.  a.  694  viell.  biehgr? 

Nhd.  Seguin. 

MiKlttisE.  9.  St.  P. 

MlKiiioir.  6 Sec.  10:  Sigolf,  b.  v.  Piarenza; 
Seulf  b.  V.  Rheims. 

Sigiwolf  Mchb.  sec.  9 (n.  399);  St.  P. 

Sigulf  P.  V,  344  (Liudpr.  hist.  Olt.);  Mab.  a. 
688;  gesl.  regg.  Franc.;  Greg.  Tnr.  VIII,  IS; 
Fredegar.;  Laur.  sec.  9 (n.  176);  Sn.  var. 
Siculf. 

Sigibolf  Laur.  sec.  8 (n.  1068);  ir.  W.  a.  788 
(u.  128). 

Sigolf  P.  I,  628  (conlin.  Kegin.);  IV,  27  (Ult.  M. 

conslit.);  Laur.  mehni. 

Sigalf  (so)  P.  VIII,  619  (annalista  Saxo). 

Siculf  P.  VIII,  560  (annalisto  Saxo). 

Secatf  tr.  W.  a.  742  (n.  2 u.  Pd.  nchlr.  n.  73). 
Ags.  Sigevnlf,  Sigulf.  Nhd.  Sielalf? 
MiKUwnlli.  8.  St.  P. 

Sigiwalb  St.  P. 


Sigivralc  St.  P. 

Sigiwolch  Mchb.  sec.  8 (n.  204). 

Sigiwolh  M.  B.  a.  835  (IX). 

Sigiwolc  Mchb.  sec.  9 (n.  509). 

Vgl.  oben  Sigifolc. 

Migtoveti  bei  Livias  V,  34  nird  zwar  ab 
n.  eines  Kellen  angegeben,  scheint  aber  eia 
deutscher  n.  gewesen  zu  sein,  wenn  auch  der 
jenige,  welcher  ihn  führte,  seiner  abslamnnag 
nach  immerhin  ein  Kelle  gewesen  sein  nag. 
Znsammenselznngcn  mit  erweitertem  stamm: 

I.  Mil  suflx  L; 

Mlclebwld.  8.  Pol.  Irm.  s.  65. 

Siclebold  pol.  Irm.  s.  19,  141. 

Sigilpall  Mchb.  sec.  8 (n.  109). 

Siclevold  pol.  Irm.  s.  120. 

Mirlebolday  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  4,  II  etc. 
Misilberi.  8.  H.  a.  1036  (n.  231). 

Siclebert  pol.  Irm.  s.  26.  65  etc. 
Micleberifi,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  69. 
Sicleverla  pol.  Inn.  s.  165,  183. 
Mifflielberiga , fern.  8.  Lp.  a.  840  (I.  686). 
Sicicverga  pol.  Irm.  a.  85. 

Miclrdrndfis,  fern.  8.  Pol.  Irm.  i.  27. 
Siclelmdis  pol.  Irm.  s.  57. 

Milgiirred.  8.  P.  I.  478  (llincm.  a.  868). 
Siclefred  pol.  Irm.  s.  4. 

Sichelfrid  P.  IX,  614  (chron.  raoa.  Casin.). 
MicIefrldMy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  52. 
Michrl|Kfiyt«v  fem.  9.  Urk.  s.  Capna. 
Sikelgaila  P.  IX  Öfters  (chron.  mon.  Casin.). 
Sicelgaila  Mur.  1897,  1. 

Sichelgata  (so)  P.  XI,  262  etc.  (gest.  Roberti 
Wiscardi). 

M'ahrscbeiiilich  ist  der  n.  Sicbelgajta  nur  ab  nor- 
mannisch zu  betrachten. 

Miclebnrd.  8.  Pol.  Irm.  s.  17,  45  etc. 
Sicleard  pol.  Irm.  s.  120. 

Siclard  pol.  Irm.  s.  139. 

Mlclrhrnr.  8.  Pol.  Irm.  s.  241. 

Siclear  pol.  Irm.  s.  115. 

Nhd.  Sichler,  Siekler,  Sigler. 

MIcIrhildi«,  fern.  8.  Pol.  irm.  a.  7,  27  etc. 
Mi|gler«Hiiiiis.  GId.  II,  a,  118. 
Micloramiin,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  27. 
Mikelanan.  10.  P.  V.  552  (chron.  Salera.). 
Mifglomrd.  9.  Coac.  Snesaion.  a.  853;  coaf 
Duziac.  a.  871;  pol.  R.  s.  57,  58. 
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MIcluin.  8.  Pol.  Ina.  t.  115. 

Sicloin  GId.  II;  a.  118. 
tMurllvIf*  L>aur.  aec.  8 (lu  1676;. 

Sicleduir  pol.  Irm.  s.  85,  241. 

II.  Mit  auflii  N; 

NiKeaiboll.  8.  Pol.  Irm.  s.  116. 
Ni|rinb«r(.  8.  Pol.  Irm.  a.  135. 
MIffliiberira,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  135. 
SiKember^^a  pol.  Irm.  a.  82. 

Srfcemberga  pol.  Irm.  a.  11. 

Siemberga  pol.  Irm.  a.  122. 

t$lKembiir;Kli*a 

MiKCMfred.  P.  II  (wol  nur  altu.). 
NIgenlIdU,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  81,  122. 

U.  FUral  za  Salerno  aec.  9. 

Sigiouir  P.  I.  440  (Prnil.  Trec.  aim.;. 

Sigeuulf  P.  II.  671  (Nilhanli  hist.);  A.  S.  Febr.  II. 
Siconolf  P.  V,  IX  oft. 

Sikenoir  P.  V oft 
Sicheoolph  A.  S.  April.  I. 

III.  .Mil  aufhx  R,  wozu  man  die  aga.  compoaila  mit 
aigora  ao  wie  daa  aihora  xv^is  bei  Augusbn  ver- 
gleiche : 

MiKwrhnrd.  lü.  Lc.  a.  !HI2  (n.  82). 
MiKiirinHr.  8.  IM.  a.  744  (ii.  579;  Ng.  ebda.;. 

IV.  .Mil  aufSi  S,  im  anachluss  au  daa  golb.  aigia. 
in  hUnügem  Wechsel  mit  den  formen,  welche  daa  a 
entbehren : 

MiKisbrrt.  6.  Pd.  a.  633  (n.  321);  Pani.  diac. 
II.  6.  10  etc. 

Siaberl  Ihr  Sigiherl  G.  a.  VI.  388  (Job.  Bidar.;. 
SlKlMfrid.  II.  Ilf.  a.  lUlI  (II.  147). 
MiglNmrma.  6.  Casaiod.  VIU,  2. 

Sigiamar  Scbpf.  a.  829  (n.  90;. 
blgiismiind.  6.  P.  V,  52  (anii.  Qnedlinb.); 
VI,  815  (mirac.  S.  Heinrici;;  VII,  83  (Herim. 
Ang.  chrOD.);  VIII  öfters;  X,  287,  318  etr. 
(Ilngon.  ehren.);  XII,  17  (ann.  BIwang.). 
Sigismund  M.  B.  a.  819  (XXXI;. 

Nhd.  Siegeamund.  Sigeamund.  Sigiamnnd. 
MIikImviiIIIiuh.  4.  Burgund,  o. 

Sigiavullhua  im  leben  dea  l'lfila. 

Sigiavult  Augustin.;  Proap.  Aqnitan. 

Sigiabuld  (palriciua)  conc.  Roman,  a.  433. 
SigisTold  (neben  Sigevull)  fast,  conanlar. 
Sigiavnitua  Casaiod.  chron. 

Segiavnld  fast.  IdaL 
Snuldua  (ao)  hial.  misc.  14. 


Grimm  gesch.  d.  dtach.  spr.  7U7  deutet  Sigiavuld 
durch  vicloriae  gloria. 


SUa.  Zu  dieser  form  stimmen  manche  wOrler 
unserer  spräche;  vergl.  namentlich  Diefenbach  II, 
180  und  EllmUller  .666;  doch  mag  ich  mich  fUr 
jetzt  noch  nicht  entscheiden,  welche  bedeutnng  die 
für  n.  passendste  sei. 

Nilbard.  9.  Wg.  tr.  C.  241. 

Mllheri.  9.  St.  P. 


Mimer  s.  SIG. 

Mim*.  GId.  II.  a,  108. 

Miatod  s.  SIG. 

JIN.  Da.  ao  hhnlig  in  den  germanischen  spra- 
chen zur  verstHrkung  eines  begrilfs  gebrauchte  ain. 
welches  wol  von  der  bedeutnng  robur,  via  anagehl 
(a.  Grimm  gr.  2.  ausg.  554).  darf  in  den  n..  fUr 
die  es  ein  trefllich  liranchbares  element  abgiebl. 
nicht  fehlen.  Zuweilen  allerdings  mag  die  form 
sin  nnr  durch  die  millelstnfo  sinn  aus  SIND  (a.  da.) 
enlaprosacn  sein;  in  andern  beispielen  al>er  ist  daa 
sicher  nicht  der  fall.  Die  form  Sen-,  Uber  die  man 
zweifelhaft  sein  kann,  habe  ich  grosserer  Wahr- 
scheinlichkeit folgend  zn  SA\  gesetzt.  Anslanten- 
des  Sl.N  vielleicht  in  Luuisinus  (8),  l.uuiaina  (9). 
Lupiaina  (9);  vgl.  noch  Brmensina  unter  Irmensind. 

MItii.  9.  Wg.  ir.  C.  119,  378.4|.i,  415.418.464. 

466,  469.  470,  472,  475.  481. 

Syni  Wg.  tr,  C.  273,  384.  389,  406,  453. 

Mino.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  472.  2561). 

Miniigita.  8.  Pol.  Irm.  a.  114.  Zu  gotb.  aineigs? 

Xhd.  Sinnig? 

Mlnerpii«.  8.  Pd.  a.  726  (nclitr.  n.  86). 

Miilbert  u.  dgl.  s.  S1,\D. 

MinedriidiN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  89. 

Minnrd.  II.  I.gd.  a 1044  (II,  189). 

MliiHicho.  9.  Dr.  a.  838  (n.  513;  Schn.  ebda. 

Sinlicho);  bieber? 

Miiimot.  8.  Schn.  a.  778. 

Minnnr.  9.  A.  S.  .Maj.  I 


Miiibret,  Minciger  s.  SIND. 
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SIND.  Im  allgemeinen  geboren  die  folgenden 
formen  zu  ahd.  sind  weg,  doch  mag  die  bedeulung 
meistens  mehr  zu  dem  von  sind  abgeleiteten  ahd. 


Nortsindis  9. 
Üdalsinda  7. 
Ratsinda  9. 
Rakisind. 


gisindi  comitatus,  satellites  stimmen.  Die  formen  Ragnesind  8. 
mit  Sid-  und  -sid  nehme  ich  hier  gleich  mit  auf,  Ranosindus  7. 
da  sie  znm  grossen  theile  gewiss  hieher  gehören,  Ricosind  8. 
wenn  auch  ein  besonderer  stamm  SIT  auf  einen  Ricalsendis  10. 


Rimisiud. 
Telsinda  9. 
Teutsindns  7. 
Tentsindis  7. 
Thurisind  6. 
4Valesinda  11. 
Yalbesinda  10. 
Wallsinda  8. 


Wendilsid. 
Warsinda  8. 
Wassind  8. 
Witesind  8. 
VVilesind  7. 
IVillasind. 
IVolesind. 
Wolfsind  9. 


theil  von  ihnen  ans|)rllche  machen  dlirfle.  \ocb  Niiuli.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  555). 

gerahrlichrr  ist  die  beriihrung  zwischen  SIND  nnd  Sindus  pol.  Irm.  s.  210. 

dem  unten  abzuhandelndcn  SVVIM),  so  dass  die  Niiido.  1.  Sido  .Marcomanne  (!)  sec.  I. 


Scheidung  nur  eine  aniilihrrnde  Wahrheit  haben  Sindo  St.  P.  mebrm. 

kann,  denn  Öfters  enden  sich  sogar  die  n.  der-  Sido  Tac.  ann.  XII,  29,  30;  hist.  3,  5 u.  21; 

selben  person  das  eine  mal  auf  -swind,  das  andere  I.aur.  sec  8 (n.  3313);  Schpf.  a.  754  (n.  26 . 

auf  -sind.  Ich  bemerke  noch  eine  besonders  Shd.  Sint. 


im  pol.  R.  nicht  seltene  assimilirte  form  -sinna.  D.  n.  Sindinbofio. 

Die  folgenden  113  n.  sind  meistens  feminina.  doch  HeiulRy  fern.  8.  Gudr.  a.  729. 

sind  auch  msc.  unter  ihnen  nicht  selten.  ^indlco.  8.  Tr.  W.  a.  730  (n.  266  und  Fd. 


Acsindus  8. 

Droctesenda  9. 

Herisinda  8. 

Agilsindis  8. 

Ebarsind  8. 

Ilelinsind  9. 

Alabsind. 

Euersinna  10. 

Helmsinda  10. 

Altsind. 

Ernesidis  8. 

Ilesind  8. 

Altissinna  9. 

Ercansind  8. 

llillisind  6. 

Albsind. 

Erchensinda  9. 

(ihlodesinda  6. 

Alesinda  8. 

Erlesinna  9. 

Flotsinda  8. 

Eilensind. 

Eusendus  7. 

Ilolcwisind. 

Amalsiila  8. 

Florasind. 

Chramnisindus  6. 

Amaisindus  8. 

Florisiiina  9. 

Rolsint. 

Amalsinna  9. 

Plorensindis  7. 

Chrodosindns  6. 

Angilslndis  8. 

Framesindus  7. 

Gbrodesiiita  6. 

Arcesind  7. 

Framsindls  9. 

Hugisinda  9. 

Adosinda  8. 

Frawisiuda  7. 

Holdasinda  8. 

Adalsind  7. 

Fredesindis  10. 

Yminsind. 

Audesind  8. 

Fruohansin- 

F.rmesidis  8. 

Audisenda  8. 

dana  8. 

Ermesindis  8. 

Paldsind  8. 

Frolsindis  8. 

Irmiosind  8' 

Blatsinda  8. 

Folchsiiid  9. 

Letsinna  9. 

Baudasind  7. 

Kebasiuda  8. 

Laotsindus  8. 

Perisind  11. 

Geilsindis  8. 

Lantsiuda  8. 

Pereusind. 

Gersinda  8. 

Liubsiud  9. 

Perabsind  7. 

Gautsind  8. 

Liutsinda  8. 

Belissendis  11. 

Gisilsind. 

IJnhtslnd. 

Bleutsint  8. 

Guraesind  9. 

Megiusind  9. 

Blitsiud  9. 

Gundesindus  10. 

Merisiud. 

Bonesiod  9. 

Hrilsiud. 

.Marabsind  8. 

Tiersint  10. 

Haimsiuda  9. 

Maursinda  8. 

Thuomsind. 

Uelesinl. 

Milesindis  10. 

Tructesind  9. 

Herisint  8. 

Mnnisiiid. 

nchtr.  n.  51). 

Sindicho  Mchb.  sec.  8 (n.  43);  tr.  Vi.  a.  730. 
739,  745,  808  etc.  (n.  16,  17,  19,  143  etc.  s 
Pd.  naebtr.  n.  52,  63);  Laur.  sec.  8 (n.  I98i. 
Sindihho  Mchb.  sec.  8 (n.  154). 

Sindiho  Mchb.  sec.  9 (n.  233). 

(lindllR,  msc.  6.  Goth.  urk.  v.  Neapel  (sehn 
Sinibila).  Rbds.  auch  d.  gen.  Sinibilanis.  Vgl. 
die  anm.  von  Massmann  zu  dieser  urk. 
Sindila  (msc.)  Lgd.  a.  875  (I,  n.  101). 

Sindilla  (msc ) Sever.  Sulpic. 

Sintila  (msc.)  Sm. 

Sindilo  .Mchb.  sec.  8 (n.  34). 

U.  n.  Sindalasdorf,  Siodilindorf,  Siadilhosir. 
Sindelstetla. 

Niiiduni.  8.  Tr.  IV.  a.  716  (n.  196  und  Pd. 

nchtr.  n.  37);  St.  P.  zwml. 

Sindini  GId.  11.  a.  108. 

Sindeni  GId.  II.  a.  128. 

Miiidiinic.  9.  Schn.  a.  807. 

Miiza.  11.  Mchb.  sec.  11  (n.  1161);  M.B.srr. 
11  (IX). 

Sindrammus  qui  et  Sinzo  P.  XII,  145  (ehren. 

Gozec.). 

Mid.  Sinz. 

0.  n.  Sinzingnn. 

Mcndebad.  9.  Lgd.  a.  875  (I.  n.  101). 
Ründebald.  10.  Sohn  des  kOnigs  Arnulf 
Sendehold  P.  XI,  303  (geneal.  comit.  t'laodr.). 
Sindebauld  P.  VI,  512  (Adson.  mirac.  S.Maosueli; 
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Sinbalil  Reb«u  Zuentibold , Zuestibolch,  Zundr- 
bold  mehrm.  I’.  VI. 

0.  D.  Sindpaldesbttsir. 
tiliid|ierlt<.  S.  B.  v.  Auf;«bar|;  «ec.  8. 
Siodperbt  Mcbb.  «ec.  8 (n.  97);  St.  P.  mehrm. 
Sindprahl  Dr.  a.  82ä  (u.  460;  Schn,  ebda.)  iirbrii 
Sinperaht;  Sehe.  a.  837. 

Siadbrrt  P.  I.  35  (ann.  I.auresb.),  47  (anu.  Alan.). 

163  tEiob.  ann.);  III.  90  (.Kar.  .M.  capit.). 
Sindepert  .Mab.  a 874. 

Sindpert  P.  \1.  425  (tranal.  S.  Mafroi). 

Sialpert  P.  I,  93  (ann.  8.  Emmer);  VI,  565 
(Arnold,  de  8.  Emmer.):  XI  Ollrr«;  .M.  B.  a. 
955  (VII). 

Sendeberli  (fein.?)  .\lab.  a.  805. 

Sinprebl  M.  K.  a.  778  (XIII);  decr.  Ta.asil. 
Sinperbt  Sl.  P. 

Siiibert  P.  I.  162  (ann.  I.auriia.),  299  (ehren. 
Moiaiiac.);  XI,  2i5  (chron.  Benediclobur); 
.M.  B.  a.  1050  (VII). 

Sinperaht  in  der  Überschrift  einer  uti.  ans  sec. 
9 bei  Dr.  (n.  234;  Scho.  ebds.  Sinprabt).  Im 
verlauf  der  urk.  selbst  schreibt  Dr.  Siudpe- 
raht,  Schn.  Suvidperahl. 

Sinbret  necr.  Aof;. 

Sinprebl  K.  a.  1043  (o.  225). 

Simpert  P.  VI,  403  (Gerhard,  vil.  S.  Undalr.); 
,M.  B.  c.  a.  800  (VII,  XIII,  XIV);  Mab.  a.8btl; 
St.  P. 

NiilllrberK«,  fern.  7.  .M.  a.  76  Siodebergaiie 
als  cas.  obi. 

Nliillpiirr)  fern.  9.  .Mcbb.  sec.  9 (n.  504). 
NiiMlfffred.  9.  P.  III,  253  (lllud.  et  lllnih. 
capil.). 

Sendefred  und  Sendered  .Mab.  a.  853. 
NintlVcdM^  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  163. 
NidliKntll.  9.  P UI.  90  (Kar.  M.  capil.). 
Niildncar.  8.  Schn.  a.  814.  815. 

Sindaker  Schn.  a.  813. 

Siudkaer  Sl.  P. 

Sindker  .Vlchb.  sec.  9 (n.  646). 

Sinlker  Laar.  sec.  8 (n.  3199). 

Sidugrr  \Vg.  Ir.  C.  477. 

Sincf:er  Laur.  sec.  8 (ii.  1864). 

Singar  Laur.  sec.  8 (n.  3069). 

0.  n.  Sinilkerisriod. 

HIiisIkox.  9.  Schu.  a.  813. 

Sidhftol  Lc.  a.  855  (n.  65r 


bliidlgiK.  7.  Üiacou.  Iriens.  sec.  7 Conc. 
Tolel.  a.  653. 

fdiiidard.  7.  P.  II,  274  (itest.  abhai.  Ponlan.). 
Mintlnrdiss,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  55. 
Ninthnr.  7.  Couc.  Eitareiis.  a.  614:  ir.  W.  a. 
774  (n  53). 

Sialar  .Mcbb.  «ec.  9 (u.  318.  3.5.8);  kl.  B.  a. 
828  (VIII) 

.\u  mehreren  andern  stellen  liest  .Mcbb.  fltlschlich 
Sinlar  als  besOnderu  n..  wilhrend  es  nur  erste  hUlfle 
eines  namens  ist;  s.  uiiler  .Sinlaniihziln. 

Siuther  M B.  a.  817  (XXXI;  K ebds  n.  78; 
uoerhll. 

I).  n.  Siiiderinirnn.  .Sinllierishusun 
HidtliliMiiM.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2583). 
Miildhilt,  fern.  8.  Schn.  a.  796;  Sl.  P.;  Mcbb 
sec.  10  (n  1000). 

NilldrHlil.  8.  Abi  zu  Goseck  sec.  11 
Siudraul  St.  P. 

Siniram  I*.  II,  89  (Ekkeh.  ras.  S.  (1,1111);  \g.  n.  895. 
Sinttrannus  Ir.  W.  a.  789  (n.  259). 

Simderam  (so)  Lp.  a.  714  (II.  819). 

SideramuuB  pol.  R.  s.  16. 

Siudrammus  t|ui  et  Sinzo  P.  XII,  145  (chron. 
Gozec.). 

Niiidroh.  9.  Schn.  a.  817. 

Nidelindin,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  35.  37. 
Sedelindis  pol.  R.  s.  38. 

Mindleoz.  Gr.  IV,  1123;  wol  nur  aus  o.  n. 

Sindleozesauva  (resrhlossen. 

Mlildiiiiir.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  451);  Sl.  P. 
Miiifleiiand.  GId.  II,  a,  118. 

Hindrah.  9.  Dr.  a.863  (n.583;  Schn.  ebds.). 
Sidrac  GId.  II.  a,  118. 

Nilidarat.  7.  B.  v.  Toledo  sec.  8. 

Sindaral  GId.  II,  a,  108. 

Siuderat  K.  a.  861  (n.  133). 

Sindered  lest.  Erm.;  conc.  Tolet.  a.  721. 
Sendered  Lgd.  a.  852  (I,  n.  76)  für  •freii. 
Sendrad  Sl.  .M.  a.  962. 

Nciidrasla,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  87. 
Ninderlch.  6.  Jorn.  60. 

NIndro.  8.  Mcbb.  sec.  8 u.  9 ORers  (z  h. 

(n.  88,  113);  wol  c=  Sind-deo. 

0.  n.  Siudeoesliusir. 

Miildliald.  6.  Hemlerkg. 

Sinduald  P.  VIII,  317  (Sieeberl.  chron.);  Paul, 
diac  II.  3;  Eiiagrius. 
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Sindoald  P.  VJII,  141  (Kkkeh.  chron.  univeni.;. 
Sindoll  iiecr.  Aug.;  .\g.  a.  810. 

2trdnva/,  Agalh. 

Siudeualem  (acc.;  der  Heruler)  Marli  chron. 

(d.  Ch.  I,  2lä). 

88lnilti'nr.  8.  Si.  P.  zwml. 

Mliitwart.  10.  Np.  a.  921. 

0.  Tr.  W.  c.  a.  860  (n.  181  n 
Mliidiiir.  6.  P.  VIII,  318  (SipebcTt.  chron.); 
IX,  408  (geil,  episc.  CamerHC.);  X,  324  (Hup. 
chron.);  conc.  Aulisiod.  a.  518  u.  578;  conc. 
Remeiis.  a.  630;  pol.  Irm.  a.  62 
Sindulph  P.  II.  288  (gest.  abhat.  Ponlan.},  318 
(Adon.  cbroB.);  Pd.  a.  636  (n.  275). 

Siiidoir  P.  11  OOen;  I.aur.  sec.  8 (n.  356);  St. 

P.;  Lc.  a.  836  (u.  49);  Mab.  a.  874. 

Sindnib  St.  P. 

Dentuir  (aec.  7)  fragm.  de  reb.  Dagobert.  I (d. 

Ch.  I);  .Mab.  a.  1079. 

0.  n.  Siudolvesdorf. 

Zu  diesem  stamm  viellrirhl  auch: 

MlilUuieis.  6.  Procop.  bell.  golh.  II, 

4;  deutsch  t 


Miiiedriidiiiy  ülsiellch*,  NiiierpiiH  s.  SIN. 

SING.  Zu  singan  canere?  oder  su  ags.  sine 
tbrsaurus?  vgl.  Levising  (9)  und  .Magisiuc. 
Niii|gevrrt.  8.  Pol.  Irin.  s.  263. 
Miisdulph.  10.  P.  VI,  62  (Polcuin.  gesl.  abb. 
Lobiens.). 

U.  n.  Siiignlphi  villa. 

Zu  Singevert  und  Singnlpb  vgl.  noch  den  ersicii 
iheil  des  alauischen  namens  Singiban,  der  auch  Sau- 
giban  genannt  wird. 


Willi,  Hliiiicum,  Wiiiiuml,  Win*  s.  SIN. 
WiiilHrvizzilm.  9.  Mchh.  sec.  9 (u.  532). 
Sinlamihzilo  Mcbb.  a.  823  (u.  440), 

Siular  M'izzilo  Mchb.  sec.  9 (n.  358). 

Sinlar  Vizllo  Mrhb.  sec.9  (a.458,  495.  510,  517). 
Siutar  Fizilo  .Mchb.  sec.  9 (n.  510,  534). 

Sinlar  Kezzil  R.  a.  900  (n.  79). 

Hier  sind  jedesmal  ralschlicb  zwei  nanirn  statt  eines 
angenommeu  worden.  Vgl.  auch  allu.  Sinütilli.  ags. 
Kilela.  IVeillHuhger  sprirhl  liber  diesen  ganz  einzeln 


siebenden  n.  Grimm  in  Haupts  ztsebr.  I,  3 — 6.  wo- 
selbst sich  als  bedeutnug  der  bunte,  glänzende 
ergiebt. 

Wliitpert,  Wintmin  u.  a.  s.  SIND.  Winanr 

8.  SIN. 

WIpiiiita,  fern.  8.  St.  P. ; vgl.  Niunia. 

Wir-  s.  SIS. 

SIS.  >V.  IVackcrnagel  erklärt  sisu  durch  zauber- 
lied;  vgl.  Gr.  VI,  28t.  Grimm  gesch.  d.  dtsrk.  ipr. 
235  mochte  aus  ahd.  sisesang  carmen  Ingnbre,  so 
vfie  ans  einigen  andern  compositionen  auf  eia  sisi 
in  der  bedeutung  grab,  grübe,  hohle  ratben.  Mens 
auch  die  letztere  annahme  mehr  licht  auf  einige 
ausdrUcke  wirft  als  die  erste,  so  bleibt  noch  die 
frage  unerledigt,  wie  diese  bedentuag  sich  Kr  die 
blldnng  von  n.  eignet.  Ist  es  vielleicht  mehr  als  sjiiel 
des  Zufalls,  dass  auch  in  pers.  p.  n.  wir  Sisygambis. 
Sisamnes,  Sisamithres  ein  elemrnt  derselben  forn 
erscheint?  doch  auch  diese  und  mehrere  damit  ver- 
wandle pers.  bildnngen  sind  noch  nicht  genligrDd 
anfgehelll. 

Wie  Grimm  a.  n.  o.  von  einem  ganz  andern  ge- 
sichtspunkte  ausgehend  eine  sehr  frühe  eutartnng  des 
zweiten  s unseres  Wortes  zu  r anuimmt,  so  komwe 
ich  auch  durch  die  n.  zu  derselben  folgerung,  wie 
einige  der  folgenden  formen  darthun. 

Ich  bemerke  noch,  dass  der  stamm  SIS  brsos- 
ders  bei  den  Westgotheu  scheint  recht  lebendig 
gewesen  zu  sein. 

WIrio.  9.  Wg.  tr.  C.  248;  etwa  für  Sirir? 

WiMM,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  185;  Sl  P. 

Sisu  P.  V,  85  (ann.  Quedlinb  );  VHl,  671  (anni- 
lista  Saxo). 

Sissa  Laur.  sec.  8 (n.  2904). 

0.  n.  Sisingn;  viell.  auch  Sesanheim. 

Wlrlc.  10.  Neer.  Fuld.  a.  993. 

Nhd.  Sirig? 

WinebMld.  7.  F.p.  Tucritanens.  Conc.  Tolri. 
a.  681,  683,  688. 

.Sirobald  (sive  Sazo)  Pd.  a.  667  (u.  358). 

WiHiberi.  7.  Sec.  7;  b.  v.  Coirabra;  b.  i. 
Toledo. 

Sisibeii  Pd.  687  (n.  409) 

Sisebert  conc.  Tolri.  a.  653,  683,  684.  688. 
Vgl.  auch  Sigisbert. 

Wlwebrrigi».  fern.  8.  Pd.  a.  739  (n.  559); 
Mall.  a.  80.4. 
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Sniierga  pol.  Irm.  i.  122. 
tlliiebiii.  7.  Weatf'olbenkg.  sec.  7. 

Sisebot  P.  1.  286  (cbrou.  Moissiac.);  II,  287 
(gesl.  ablial.  Pontan.);  Isidor;  conc.  ToleL  a. 
683;  E.  8.  II.  178;  V.  44»  etc.;  .Mur.  1882.  2. 
Sisehnd  P.  VIII.  321 — 324  (Sigeb.  cbron.);  gesl, 
Dagoherli  I;  Freriegar. 

Sisbod  P.  II,  307  (reg.  .Mrrow.  geoeal.);  I,gd. 
a,  827  (n,  45). 

Nlüirrid.  6 

Sialif^idn^  Prorop.  var.  Tio/qpgfdo,-. 

Sisefred  .Mab.  a.  853. 

ISirinild.  II.  P.  VI.  668  (ConslaBt.vil.AdaN 
ber.  II*. 

Sisagul  (»)  coiic.  ap.  Tbeodon.  vill.  a.  833  bieher? 
Mlrico.  8.  I,aur.  8 (n.  »69,  1607). 

NImIkIm.  6.  2iiar/is  Procop. 

KiitiMrlHH.  7.  Ep.  Elbnrens.  scc.  7.  Conc. 

Tolet.  a.  633,  638,  646.  Fflr  Sisigisclns* 
NiHrHiiiitla,  lern.  6.  E.  s.  V{,  3»0  (Job. 

Biclar.).  Frau  des  Snevenkgs.  Miro. 
NnftUhMKdiH)  fern.  9.  Poi.  R.  s.  64.  FUr 
Sisuhagdis? 

MlHimlr.  7.  Conc.  Tolet.  a.  683. 
NIsiniAtiM  (so),  fern.  .Mur.  1943,  4 
MiHemiiiid.  6.  Conc.  Tolet.  a.  693. 
Sesemund  Pd.  c.  a.  662  (n.  347);  M.  a.  »77  (ii 
107)  mit  var.  Resennnnd. 

Sescimnnd  Pd.  a.  372  <n.  178)  vol  bieher 
Nlniiiwiid.  7.  Weatgothenkg.  sec.  7. 

Sisinand  d.  Cli.  I,  81». 

.Sisenand  P.  VIII,  324  l.  (Sigeb.  cbrou.);  gest. 
Dagoberti  I;  Fredegar;  Mab.  a.  872;  E.  s.  II. 
178;  V.  459  etc. 

Sisnand  conc.  Oveteng.  a.  873;  E.  s.  III,  420. 

422  (bist.  Composlell.). 

Sesnand  A.  S,  Febr.  III. 

NrHeiiAiidn^  rrm.  ».  Lgd.  a.  888  (I,  n.  112). 
NiHRld.  6.  Conc.  Tolet.  a.  633, 688.  Ep.  Emporit. 
sec.  7. 

Siriuald  Greg.  Tur.  III.  35. 

Syrivald  P.  X,  328  (llugoii.  cbron.). 

Sj'riwald  P.  X,  32»  (Hugon.  cbron.). 

Sesuald  P.  IX.  9 (Job.  cbron.  Venct. ; var.  Seu- 
suald);  Pani.  diac.  V,  8. 

.Sesiild  urk.  v.  638  (E.  s.  VI,  346);  conc.  Tolet. 
a.  683 

Sesold  pol.  Irm.  s.  126. 


Nlttivcr«,  fern.  6 Inslr.  donal.  bei  ,Sp.  mit 
var.  Sesivira,  Sisevira,  Sisevera.  M.  flihrl  in 
dieser  urk.  (n.  93)  die  lesarlen  Sisivera.  Sise- 
vera. Sisevira,  Sesivira  und  Viaißefn  (so)  an. 
Nraiiir.  6.  Pd.  a.  .572  (n.  178). 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm; 
»IltilltriidlM.  fein.  7 A.  S Maj.  II 
NAiHiiiiir  s.  SAUS. 


Miwtemwr.  GId.  II.  a.l  18.  Verderbt tSiclemar? 

SIT.  Ob  die  rolgeaden  ii.,  wenn  sie  denselben 
stamm  enthalten,  za  ahd.  Sita  aeite  oder  situ  silte 
gehUren,  kann  ich  nicht  eniscbeiden;  beide  wdrter 
wollen  sich  nicht  recht  fUr  n.  schicken.  Nahe  mit 
den  folgenden  formen  berühren  sich  ancb  diejenigen 
zum  stamme  SIND  gehörigen,  die  das  n nach  alls. 
weise  ausgeworfen  haben. 

MIto,  ».  Schn.  H.  826. 

Xhd.  Sitte.  0.  n.  Silcnbach 

Hitn,  fern.  ».  St.  P 

SHllli.  8.  M.  B.  a.  763,  822,  837  fVIII,  IX); 
St.  P.  zwml.;  Mchb.  sec.  8 (n.  16  und  Öfters). 

Sillii  K.  a.  793  (n.  42):  K.  a.  797,  868  fn.  4». 
143;  ,Vg.  ebds). 

Sitli  Ng.  a.  797. 

NlUliii.  8.  Ng.  a.  793,  821. 

U.  n.  Sitniinessteti. 

Mitiomn,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  49. 

Hizo.  10.  P.  VIII,  737  (annalista  Saxo);  IX. 
246,  24»  f.  (Gundecbar,  lib,  pontif.  Eichslet); 
Frek.  mehrm.;  Mchb.  sec.  11  (n.  1168);  .M.  B. 
sec.  II  (III,  XI,  XIV). 

Sizzo  P.  VII,  161,  236  (Lamberti  ann);  VIII, 
693  (annalista  Savo);  Lc.  a.  1027,  1043  fn. 
162,  179). 

Vgl.  auch  Siiiezo. 

NUipoto.  9.  St.  P. 

Mlrtlpnrr,  fern.  9.  St.  P. 

Mitiiwit.  8.  St.  P.  zwml. 

Als  ganz  unsichere  formen  erwähne  ich  noch  bei 
gclegenhcit  dieses  Stammes; 

Nicxiger.  8.  Schn.  a.  786. 

Nithnlciiw  (var.  Sitalcns)  Jorn.  Ein  gothen- 
kOnig.  angeblich  zurzeit  Alexanders d. grossen. 
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Mtlmny  fem.  9.  I)r.  a.  812  (u.  289;  Schn, 
ebda.). 

Hiloicriii.  9.  K.  h.  901  (ii.  86);  verderbt? 
Niiiwjrr,  rem.  9.  IVg.  tr.  C.  417. 

Dieser  ii.  scheint  allerdinfrs  zn  eotb.  siujan  ottheii 
zu  KehUren,  was  von  den  beiden  fulgeuden  nicht  aii- 
f;euoniinen  werden  kann. 

«Ivo.  9.  Mchb.  a.  827.  828. 
«iiiorobiiiiie,  fcm.?  9.  I)r.  a.  863  (ii.  386; 
Schn.  ebds.  Siuerobinne).  Die  funn  ist  rüthscl- 
balt. 

Miwi.  GId.  II,  a.  1U8. 

«ixo  s.  SIT.  «k-  s.  Sc-, 

«iaiCOiUMr.  9.  P.  VII,  l(l6(llerim.Au^  chron.); 
vielleicht  slavisch  — Sclagamar  oder  Sclaomir, 


SLAUG.  Ich  milchte  ahd.  slou,  schwed.  slag, 
isl.  slaj^r,  nhd.  schlau  vergleichea. 

«iMiifco.  8.  Tr.  W.  a.  777,  787  (n.  77  . 95); 

necr.  Kuld.  a.  795. 

Slougo  N;r.  a.  861  zwml. 

Nhd.  Schlauch. 

«iHHiKanKOs  Slouganzo  n.  Slougeuzo  Gld.  II, 
a.  1118. 

«Iniimirt.  9.  Schn.  a.  813. 

«Iniintar  zn  schliessen  aus  o.  a.  Slaumares- 
heim. 

«luMKoir.  8.  Tr.  >Y.  a.  777  (n.  93). 


ü.  D.  Sliwesheim,  Sliwingen. 

«louDOif  s.  SLADG. 

-«m.  Dieses  undeulsche  snflx,  welches  aamesl- 
lieh  in  urkunden  Prankreichs  aus  sec.  8 n.  9 
zur  nnmenhildung  verwandt  wird  nad  zwar 
meistens  in  femininen  erscheint,  wird  nur  des- 
halb hier  erwtlhiil,  um  diejenigen  naaen,  worii 
es  au  deutsche  stamme  gehängt  isl,  auzs- 
fuhren.  Es  sind  das  folgende  30: 


Adrisma  8, 

P.rlisma  8. 

I.eudisma  8. 

Aglitma  8. 

Krodisma  8. 

Leudrisma  8. 

Aganlismus  8. 

Galriisma  8. 

Marisma  9. 

Aiulisma  9. 

Grntisma  9. 

Madrisma  8. 

Aldrismus  8. 

Gerosmus  8. 

Natalisma  8. 

Aldrisma  8. 

Grrisma  8. 

Nodisma  8. 

Aldisma  8. 

Gerenlisma  9. 

Ragentisma  8. 

Eiismus  8. 

Genisma  8. 

Sigrisma  8. 

Elisma  8. 

Generisma  8. 

Solisma  8. 

Andrisma  8. 

Giurisma  8. 

Teodisma  8. 

Angelisma  ik 

Godisma  8. 

Walismus  8. 

Adalisma  8. 

Gundrisma  8. 

Wallismus  8. 

Baismus  9. 

Hildisma  9. 

Waldisma  8. 

Baldisma  8. 

Rodisma  8. 

Waldrisma  8. 

Bertisma  8. 

Ingrisma  8. 

Wandrisma  8. 

Diorisma  9. 

Landisma  8. 

Widisma  8. 

Droilisma  8. 

Landrisma  8. 

SMID. 

Zu  ahd.  smida  metallaai,  smid  fal 

MIrt«,  fern.  Gld.  II,  a,  128. 

SLIC.  Die  passendste  bedeutuug  hiideu  wir 
wol  im  ngs.  slican  perenlcrc,  slice  inalleus. 
«lUalriii.  9.  ,M.  B.  a.  823  (.WXh. 
MUlloir.  9.  Laur.  sec.  9 (u.  3635). 


«lisitMnii.  8.  I.aur.  sec.  8 |n.  2932;. 

Wie  kann  ahd.  sliudan  devorare  zur  bildung  eines 
namens  passen? 

«liis.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  136,  170). 

Grimm  fraueiiuameu  aus  blumcu  s.  27  hüll  diesen 
n.  zu  ahn.  slv  conferva  palustris.  Ich  miicble  ausser- 
dem noch  alln.  sljra  feine  neide,  ja  sogar  alid.  slio 
schlei  vergleichen  und  aiifragen,  ob  nicht  allen  diesen 
Wörtern  der  begrilf  glatt,  der  sn  leicht  in  ilen  von 
schon  übergehn  kann,  zu  gruinle  liegt 


u.  s.  w. 

«iMlslo.  9.  Gld.  II,  a.  108. 

Mid.  Schmid.  Schmidt,  Schmied,  Sebmit,  Schnill, 
Smidt,  Smith. 

Zu  Smido  mOgcu  einige  der  o.  u.  Smidaba,  Snides- 
lorf,  Smidaheim,  Smidahusou.  Smidimulin  unmittelbar, 
andere  mittelbar  zu  rechnen  sein. 

Miniililo.  Mchb.  sec.  9 (n.  632). 

Nhd.  Schmidel.  0.  a.  Smidilinebovun. 
«inidhnrt.  9.  Neer.  Kuld.  a.  807. 
«mldirMt.  Gld.  U,  a.  108. 


«tiMKOr.  Gld.  II,  a,  108. 

8i\AR.  Ags.  suear  celer  foriis,  wovon  sorr- 
jau  alacriter  irr.  scheint  am  besten  Dir  die  folges- 
den  formen  zu  passen. 

«■lOriiiijg.  8.  Tr.  W.  a.  716  (n.  196  nad  Pd. 

nchlr.  n.  37). 
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Siiariog  l.anr.  sec.  8 (a.  319). 

SaaraaoK  tr.  W.  a.  717  (u.  261  i.  Pd.  aachlr. 
D.  39). 

Hnsrhair.  9.  Mchb.  tec.  9 (a.  692);  Dir 
Saaroir?  vgl.  auch  Esaarolf. 


tlnat«.  9.  Ng.  a.  874. 

{^jVEiLi.  Za  ahd.  snH  robaalui  celer. 

Nnrll«.  8.  Mchb.  oec.  8 u.  10  (u.  239,  1021); 

Schn.  H.  788;  M.  B.  a.  888  (XXXI);  Sl.  P. 
Snel  Lauf.  sec.  9 (a.  2767,  3498). 

Seollo  (so)  necr.  Faid.  a.  1010. 

Nbd.  Schnell,  Schnelle. 

NiielluiiK*  i>chn.  a.  800. 

Snallung  Schn.  a.  796  nol  hieher. 
Miielper*.  9.  Aht  zu  Kremsmüaster  sec.  9. 
Siielpero  P.  XI,  592  (auctar.  Creoiiraoense); 

.M.  B.  a.  888  (XXXI)  melirai. 

Siielbern  \Vg.  Ir.  0.  458. 

Mnelperht.  9.  Abi  v.  Beacdicibeuern  sec.  9. 
Snelprrhl  .Mchh.  sec.  9 (n.  312). 

Snelhort  M.  B.  sec.  II  (VII). 

.Suel)K>rt  neben  Snelhort  P.  XI,  217  (chron. 
Kenedictobur.). 

Snelhort  neben  Suelbard  P.  XI,  232  (chron. 

Benediclohnr). 

Nnelbot.  Gr,  III.  81. 

NnelbiirSy  fern.  8.  Schn.  a.  788,  944. 
Miielfolc.  9.  I,anr.  sec.  9 (n.  3493). 

Snelfolg  l^anr.  sec.  9 (o.  2764). 

Mtiellacar.  9.  Schn.  a.  826. 

.Saelger  Lc.  a.  845  (n.  61);  II.  a.  949  (n.  158). 
Mnelhart.  8.  P.  XI.  232  (nrk.  v.  808  in  chron. 
Benedictnbur.);  Mchh.  sec.  8 n.  9 (n.  69,  93, 
120.  369);  Dr.  a.  824  (n.  490;  Schn.  ebds. 
Snaalleharl);  Ir.  W.  a.  861  (n.  272);  St.  P. 
niehrni.;  Laar,  mehrm.;  M.  B.  sec.  9 u.  10 
(VII.  VIII). 

Snellart  Schn.  n.  788  (Dr.  ebds.  Snelharl). 
Srnelhard  s SAN. 

bsiclsaati.  II.  R.  a.  1066  (n.  169);  vergl. 
Snelman. 

bsietiaiiat.  8.  P.  VI,  227  (mirac.  S.  Wig- 

berhü). 

Snelnol  Mchb,  sec.  8 n.  9 (n.  93  , 99  , 331); 
Schn.  a.  825 


Miirlrail.  10.  Si.  P. 

Snelral  .Mchh.  sec.  10  (n.  1085);  Sl.  P. 
Snelrath  Scbpf.  a.  828  (n.  89). 

0.  n.  Snelralingun. 

Nnelrila.  9.  Necr.  Faid.  a.  824. 
beiilw'alh  (so)  s.  SAN. 


SNEW.  Wie  es  schon  einen  mjthiscben  kO- 
nig  Snio,  ahn.  Snaer  giebt  (Grimm  gesch.  d.  dtsch. 
spr.  683),  so  mlissen  auch  die  foigendea  n.  zu 
ahd.  saeo  nii  gehören. 
bneoblirK,  Tem.  9.  Lc.  a.  838  (n.  93). 
Niieward.  9.  \Vg.  tr.  C.  429. 

Snenart  necr.  Aug. 


SXIÜM.  Ahd.  sniumi  celer. 

bniiisaperht.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  655). 
Mniissarat.  9.  .Mchb.  sec.  9 mehrm.  (z.  h. 
u.  554).  _ 

fiinlxair.  9.  K.  a.  817  (u.  79;  Ng.  elids.). 
-mnat  in  den  drei  femiaioen  Angilsnoi  (S), 
Ercansnot  (8)  und  Hiltisnola  (8)  gehört  zu  golh. 
snuirs,  ags.  altn.  snolr,  ahd.  snotlar  sapiens. 
bnisbNs  Tem.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3363). 
bfisipp«.  GId.  II,  a,  108. 
tioab-  SWAB.  Honcxlnh  s.  SWAHZ. 
s.  SIVAN.  Sitbbo  s.  Suppo. 
bacleraiia.  1 1.  P.  IX,  533  (chron.  S.  Andreae) 
ist  so  oder  Soeleram  oder  Sceleram  za  lesen. 
Nodilbraht  9.  Necr.  Fuld.  a.  836. 
bodilnaasnt.  9.  Necr.  Fulil.  a.  860. 

Wenn  diese  beiden  fomea  nicht  zum  stamme  SAND 
gehören,  so  erinnern  sie  vielleicht  noch  an  zwei  ver- 
schollene golh.  ausdrUcke,  an  saupa  ralio  und  an 
saups  sacrilicium. 

Nodlzo,  iSmdH'crc  s.  SAND. 

Nopm.  8.  Necr.  Fuld.  mehrm. 
boliit-  s.  SVMN'I). 

Am  liebsten  setze  ich  die  folgenden  n. 
zu  golh.  sauii,  altn.  sOI  sonne. 
bmlMy  msc.  8.  P.  IX,  243  | Gundechar.  lih.  puulif. 
Eicbstel.).  256  (anonym.  Haserrus.). 
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Sol  Wß  ir  c.  320;  ,M.  B a.  8«(l  (XXXI). 

Solio  Fd.  a.  703  (n.  I57(. 

Solius  auf  rinpr  rUm.  inschrift  bri  Mainz  ßcfuncli'ii 
(St.  n.  32.5)  vicll.  hichrr. 

Suol  Schn.  a.  837  (Ur.  cbils.  n.  303  Sol)  ; Schn, 
a.  838  (Dr.  ebds.  n.  514  Saul). 

Suolo  uccr.  Fuld.  a.  794. 

Nhd.  Sohl,  Süll. 

U.  0.  Soleohoven,  Suolenbus,  viell.  auch  Sollnii- 
berß. 

rem.  9.  Fol.  R.  K.  81. 

Molisma,  fem.  8.  Fol.  Irm.  s.  197. 

SlloliNtn,  fem.  8.  Dr.  a.  796  (Schn.  ebda. 
Suoirsta). 

Nolbertn,  fern.  8.  Fol.  Irm.  s.  122. 

balbiir^r,  fern.  9.  I.aur.  aec.  9 (n.  199). 

boliKNHt  s.  SAl.. 

NulimarillM.  .Auf  einer  in  der  nähe  von 
Trier  ßefnndenen  rom.  inachrifl  aua  uiibe- 
aürainlrr  zeit  (St.  n.  907),  drsßl.  auf  einer 
bri  .Mainz  ßefundenen  (St.  n.  228). 

.Nhd.  Snimar. 


SOM. 


Vßl.  aßa.  süin  concordia  dreentia,  aema 
arbitrr  judex.  Dieao  Wörter  arhrinen  unter  den 
mannißfaehen  bildunßcn  drraelben  Wurzel  ftir  na- 
men  aich  am  meisten  zu  rißneu. 
blinin.  9.  .Schn.  a.  838.  Hirhrr  fllr  .Sunmo? 
0.  II.  Sumeiiliart. 

biiniiini.  9.  K.  a.  821  (n.  21)-.  hiehrr'' 
bHOmarillli.  4.  Alamanuenfliral  aee.  4.  Amm. 

.Marc.  Vgl.  Gr.  VI.  223. 

Naiaiil,  fem.  9.  St.  F. 

Soomni  St.  F. 

bemrat.  9.  .Mchb.  acc.  9 (n.  409). 

Snomral  Schn.  a.  845  ll)r.  ebda.  n.  533  Rnorn 
rat):  St.  F. 

bomrill.  9.  St.  F.  zwml. 

Niianiolf.  8 Schn.  a.  796. 


SON.  Hirher  atelle  ich  einige  formen,  die 
möglicherweise  zu  ahd.  adna,  snona  gehören;  we- 
gen der  bedeutung  ist  das  synonyme  DU.M  zu  ver- 
gleichen, das  sich  in  dem  sinne  von  Judicium  mit 


S0.\  berührt.  Sehr  schwer  ist  es  die  hier  aufzu- 
zhhlrnden  formen  von  denen,  die  zu  .SVVAN  gr- 
hörrii.  zu  scheiden;  Son-,  Snon-,  Soun-  nehme  ich 
hielier,  Suan-,  Soan-  lasse  ich  liei  SWAN  strhn. 
obwiil  es  dabei  nicht  unmöglich  ist.  dass  eine  nnd 
dir.srlbe  perann  unter  beide  wortathmme  zerspalten 
wird.  Ganz  aufs  reine  damit  zu  kommen  wird 
schwerlich  gelingen.  Anslautend  erarbeint  der 
stamm  in  Fugilaon  (8),  Furcaona  (9)  und  Irman- 
suon  (10).  ' 

Monn,  6.  Rp.  Britanniens,  sec.  7;  ep.  Anrirsi 
sec.  7 ; ep.  Oiomens.  sec.  7. 

Sona  (msc.)  ronc,  Tolet.  a.  646  , 653;  Cassiod 
III,  15. 

Sonna  (msc.)  conc.  Tolet  a.  683,  684,  688.  6!W. 
Dazu  wol  Suna  (msc.)  mit  var.  Sura  Gassiod.  II.  7 
biimiiMn  fern.  8.  St  P.  zwml.;  M.  B.  sec.  1 1 (VI). 
Monlln  B.  Sniiila. 

bmnperllt.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  248);  St.  F. 
Sonpert  St.  F.  zwml. 

Suonperht  St.  F.  zwml. 

Sounbert  und  Sonbeii  mehrm.;  M.  B.  sec.  11  (\  II). 
.Somperht  Mchb.  scc.  9 (u.  325) ; dafllr  ebds.  n. 
172  falsch  Semperht. 

Die  formen  Soamperht,  Suamperhl  und  Soniprrlii 
neben  einander  M.  B.  a.  802  (IX). 

NonpiirCn  fem.  9.  St.  F.  zwml. 

Suonpurc  St  P.;  .Mchb.  sec.  9 (n.  707). 
boilirred.  9.  ,M.  a.  977  (n.  IU4)  mit  var 
Seniofred  und  Sanifreri. 

Souyfred  l.gd.  a.  876  (I.  n.  105). 

Mii»ii|ger.  9.  K.  a.  839  (n.  103;  Xg.  elid.s ) 
Moiiicart,  fern.  8.  Schn.  a.  773. 

Snoiigart  Lanr.  sec.  9 (n.  199). 

Suongarta  Ng.  a.  895. 

Sonnkart  GId.  II,  a,  108. 
boiiiihar.  8.  K.  a.  764  (u.  8). 
botlliada,  fem.  8.  Fol.  Irm.  g.  26. 
Nmiilhild,  fem.  8.  F.  I.  325.  327  (ann.  Mellt 
Sonicbildis  Fredegar. 

Soiiachildis  Mab.  a.  769. 

Soncchildis  Fd.  a.  741  (n.  363). 

Suonehild  C.  M.  Nov. 

Suotiehilda  P.  V,  779,  792  (Thietmari  cbroi.). 
Nonilindifi,  fem.  8.  Tr.  VV.  a.  718  (u.  227 
und  Fd.  nchlr.  n.  40). 

bmnulf.  6.  Fd.  a.  573  (n.  180)  mit  var.  Raialf. 
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Mariiir  a.  Saruir. 

-«et  in  ilerinuiot  wol  nur  vrrilerbl?  Herimuol? 
Molo.  8.  Xecr.  Au(j.  ».  78'J  etc.  Stall  l’olo? 
-Np  in  Kria|ja  (11);  verderbt?  oder  zu  abd. 
apabi  prudeos.  sapieoa,  modeatua? 


aSPAN.  Vgl.  abd.  und  aga.  spanan  alliccre, 
daher  beaondera  (Ur  femiaiaa  geeigaet 
NpMlIlCOKny  fern.  8.  St.  P. 

Spaiicozza  i\g.  a.  8Ü8  (n.  I6ö). 

MpwnilN  (an),  fern.  9.  Pol.  R.  a.  47. 
MpaiiridiHt  rem.  9.  .Mab.  a.  824  var.  Ispa- 
neldia. 

Mpeniirol  (ao).  9.  .Mcbb.  aec.  9 (n.  538,  588). 


S|iilbard  Laiir.  aec.  9 (n.  377). 
/.usammenaelzungeii  mit  erweitertem  atanim: 
Mpilinicer.  (ild.  II.  a.  108. 
Mpilinliarit.  9.  Laur.  aec.  9 (n.  510). 


SPIR.  Aga.  u.  abd.  aper,  altu.  apiOr  baala. 
MperiiN.  8.  P.  II,  264  (geat.  epiac.  MeiL),  269 
(fatal,  epiac.  MelL). 

Xhd.  Speer. 

Npiridi«.  8.  P,  II,  287  (geaL  abb.  Fonlaa.). 
Spirido  roiir.  Xicaen.  a.  787. 

Lautlich  nahe  liegen  diesem  u.  die  oOera  vorkom- 
mendcD  lat.  Speaindeo  und  Spcraindeo. 


SPAR.  Ahd.  s|iar^n,  ags.  aparjan,  altn.  apara, 
aervare,  parcere.  fovere. 

Mpar«KlldiNy  fern.  6.  Gr.  IV,  193. 
S|)oragildia  Pd.  a.  533  (u.  119;;  dieselbe  heiaal 
ebda.  n.  118  S,iparagildis. 

Mpnriilf.  8.  Laur.  ser  8 (u.  212). 

Sparoir  Laur.  aec.  8 (n.  2154). 
Zusammeuvelzuugmit  rrweilrrtem  stamm  vielleicht  in : 
Hporiior.  9.  P.  VI,  62  (Polcnia.  geat.  abb. 
Lnbieua.)  mit  var.  Spoimar. 


SPOT.  Zwei  merkwürdige  foroen  eutlialten 
das  ahd.  spot  jocua,  ludibrium.  Der  erste  dersel- 
ben ist  Diuolspol  (9),  der  zweite 

Mpothild,  fern.  11).  In  einer  Berliner  hda. 
(aus  sec.  10)  von  Haymo  comm.  in  cp.  Pauli 
ad.  Rom. 

Spothill  als  mhd.  n.  ruhrt  Gr.  an  VI.  328;  viel- 
leicht  ist  damit  dieselbe  stelle  gemciul.  nelche 
Grimm  im  äuge  bat,  wenn  er  gramm.  II,  499 
auf  eine  stelle  aus  sec.  15  od.  16  hiudeutct, 
worin  die  weit  apolbilt  genannt  wird  (nach 
Eschenbnrg  deokm.  4U5). 


MpoNWiid.  7.  Ep.  Complutens.  sec.  7.  Gone. 

Tolet.  a.  688. 

Spassand  conc.  Tolet  a.  693. 

Vgl.  Gr.  VI.  364  spassante  = resislentis. 

MpnttO.  9.  M.  B.  a.  825  (XXXI). 

Mol  zu  ahd.  spalo  spaten,  wahrscheinlich  aber  in 
der  beileutung  schwer!,  die  das  wort  in  den  romani- 
schen sprachen  und  im  polnischen  bat 

Mpeiiiicol  s.  SPA.V  MperuM  s.  SPIR. 

MpinidiH,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  48. 

Etwa  für  Spahihaiüis  zu  abd,  spabi  prudens,  sa- 
pieus,  modestus? 


11.2a  Das  nord.  spil  hat  noch  die  bedentung 
von  gaudium,  die  für  n.  mehr  zu  passen  scheint 
als  die  von  ludus. 

Mpillcersi.  9.  Schn.  a.  801. 

Mpilihwrd.  8.  Laur.  aec.  9 (n.  616). 
.Spilahard  Laur.  sec.  8 (n.  352). 


Mpranco.  GId.  II.  a,  108. 

Zu  ahd.  spriugan  salire? 

-Hprrd  in  Berspredane  (8)  zu  ahd.  sprritan 
pandere  oder  zu  spreta  aruudo? 
Npromwart.  9.  Xecr.  Euld.  a.  840? 

Zu  ahd.  spriuzan  germinare,  crescere;  manche  da- 
von abgeleitete  ags.  nnd  ahd.  bildnngen  haben  die 
bedeutung  von  stab,  sperr,  keule,  welche  vielleicht 
auch  dem  n.  angehdrt 

Mpriilliti.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2648;. 

Scheint  mit  Sprozwart  (aber  in  sächs.  form)  zu 
demselben  stamme  zu  geboren;  etwa  noch  nttbrr  zu 
gotb.  sprauto  schnell,  bald? 

Npiillt.  8.  Mchb.  sec.  8 n.  9 (n.  154,  172, 
306  und  sonst). 

Ist  dieser  bairische  n.  das  pari.  pf.  pass,  zu  ahd. 
spuoljan  nhd.  spülen  und  bedeutet  es  etwa  den  gr- 
taufteu? 
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-Hl.  Dieses  sudii  bemerke  ich  in  folgenden  ii.; 
Ggusla.  Borbisla  1 v.  I.iehrsla  9. 

Airaslua.  Filista  11.  KeoMa  8. 

AlbuslHi  9.  Ilenf^sl  5.  Penisla  9. 

Araual  8.  Hcroata  8.  Suolista  8. 

Addasta  9.  Iluaesla  9. 

Hievon  sind  Herostn.  I.iebesta  und  Pezzisla  sicher 
■uperlalive,  wahrscheinlirb  auch  Nensla;  oh  auch 
eine  von  den  andern  rurnirn,  ist  noch  zu  entagen. 
l'ntcr  GAST  wurde  bemerkt,  dass  diesem  stamme 
seil  Öfters  abfällt  und  dadurrli  ein  scheinhares 
sufEx  st  entsteht. 

-Httkh  s.  .STAK. 

STAC.  Ags.  staca,  ahd.  stacliilla  cuspis,  fustis, 
sndes.  Vielleicht  konnte  eine  der  hieher  {'ehOriften 
formen  auch  verderbt  sein  aus  Stare-. 

§lMCCO.  9.  GId.  II.  a.  108 
Stacko  Nr  a.  820. 

Nhd.  Staack,  Stach,  Stäche,  Stacke, 
ftlacthrr.  9.  Pol.  R.  s.  42. 

Mlacolf.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  421). 


Alm.  stadr.  ahd.  stat.  nhd.  statt,  slittle, 
Stadt.  Auslanlend  in  Uestel  und  Deostel  (8). 
Idfndil.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2071). 
dlMSlepert.  GId.  II,  a,  118;  Stadeperus  ist 
dmckfehler. 

HfadiveriRMy  fern.  9.  Lp.  a.  830  (1.  679). 
NtallcIldiH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  98. 
MIadald.  GId.  II,  a.  118. 

Ntadoir.  8.  I)r  n.  772. 

ZusammensetzunR  mit  erweitertem  stamm; 
tUadalperl.  Neben  Stadelpert  GId.  II.  a.  1 18. 


STAF.  Das  ahn.  stafr,  aRs.  staf,  nhd.  stab 
baculus  kenne  ich  nur  in  Chnslaffus  und  Sipislab  (9). 


Stagiiar^  -HlaKnuH  a.  STAIN. 

Zn  ahd.  stahal,  nhd.  stahl, 
cbalybs.  Ich  stelle  dazu  auch  formen  wie  Slallo. 
Stalhan,  da  ich  kein  sicheres  Zeichen  hohe,  dass 


slallo  socius  auch  zur  aamenbilduag  gebraucki 
wurde.  Auslaulend  kenne  Ich  die  form  -stal  in 
llerslal  (II). 

Mtahal.  8.  I ^aur.  mehrm. 

Stal  Laur.  sec.  8 (a.  234,  236). 

Slallo  .Mchb.  sec.  9 (n.  661). 

Nhd.  Stahl.  Stahle.  Stehle. 

0.  n.  Stallanchiricha  wol  hieher. 
WiRhalKeK.  8.  Neer.  Fuld.  a.  784. 
NfnlirlllNrt.  8.  I-anr.  sec.  8 <n.  29.V3) 
.Sialharl  Laur.  sec.  8 (n.  2778). 

Siallard  pol.  Irm.  s,  134. 

Ntalialoir.  8.  Schn.  a.  765.  819 


8TAIN, 

folgenden  n.: 
Albstein  9. 
Adelslein  9? 
Brünsten  11. 
Kerstin  11. 
Ilillislain  8. 


Zu  ahd.  slain  lapis , anslanlend  ia 


RoslaRnns  10.  Rimislein  8 

llruodstein  8.  SiRlslein  9. 

Intslen.  Wolfslein  11 

.Mimistain  8. 

Nerislein  9. 

Nlriim,  fern.  10.  II.  a.  926  (n.  146). 
NtrinliiiR.  10.  Nr.  a.  915. 

HtenibsiriRa  (so),  fern.  11,  Lc.  a.  1015  (a 
147);  viell.  ist  Sleinburga  zu  lesen. 
Ntnlnfrld.  10.  II.  a.  933  (n.  167). 
Ntaniirer.  0.  Pol.  R.  s.  IUI,  103;  hieher? 
NtMinhnrd.  8.  K.  a.  788  (n.  34;  Nr.  ebdst. 
Slainhart  Laur.  sec.  8 (n.  2738);  Sm. 

Slainard  pol.  Irm.  s.  28. 

Sleinhart  Nr.  a.  797;  Gnd.  a.  1028. 

Slenharl  K.  a.  777  (n.  20;  Nr.  ebds.l 
Stanard  Laur.  sec.  8 (n.  302)  hieher? 

Nhd.  Steinen.  Steinhardt.  Sleinhan. 
Ntrisihrr.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  3044). 
StaRiiar  Laur.  sec  8 (n.  220). 

SlaRinar  pol.  R.  s.  101  hieher? 

Alm.  Sleinar.  Nhd.  Steiner. 

Nlniiiolil.  8.  Pol.  Irm.  s.  123. 

Nteiiiolf.  9.  Schn.  a.  815. 


MIhI-,  -Htal  s.  STAHAL.- 
8TALD,  VrI.  Rotb.  Raslalds  se  Reress. 

lanRoh.  Rastaldns  minister  n.  s.  w.  Nur  auslas 
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tend  in  den  drei  n.  Ilaguitalt  (8),  Heristall  (9) 
and  Winstall  (8),  welche  nur  bei  Baicrn,  Alamannen 
and  Mainfrauken  begegnen. 

NtaiiMrd  s.  STAIN.  llMandinK  ■■  Siloding. 

STANG*  Zu  ahd.  slanga.  ngs.  ataeng.  iilid. 

Stange,  gewiss  in  dem  ginne  vnn  s|>eer. 
llitniiirart.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  2893).  Oder 
fUr  Slningartf 

Ntans'iir*  8.  Lauf.  ser.  8 (n.  985)  var. 
Siranguir. 

Slaiicuir  pol.  R.  s.  76. 

Sl.ingoir  Schn.  a.  838. 

Mtailiicer  s.  STAIX.  NlarafVid  s.  STAIU;. 
STARC.  Zu  ags.  Stare,  ahd.  siarh  durus, 

firmns;  fehlt  in  deu  trad.  Corb. 

Mtarco.  8.  K.  a.  860  (n.  129). 

Starcho  Ng.  a.  793. 

Staracho  K.  a.  843  (n.  107;  Ng.  ebds.). 

Nhd.  Siarck,  Starcke.  Stark,  Starke,  Stark. 

Starke,  Sterk. 

0.  n.  Starchenchilcha. 

Ntaraclia,  fern.  Old.  II,  a,  128. 
Ntarcbert.  8.  Tr.  W.  a.  774  <n.  53  u.178). 
fMarcrrid.  8.  Schn.  a.  795  , 813  , 815  , 838. 
863;  tr.  W.  a.  774.  8t)8  (u.  20,  53);  Laur. 
sec.  8 u.  9 (u.  363.  3365). 

Starefrit  l)r.  a.  813  (u.  290) 

Staraefrid  Xg.  a.  882. 

Starachfrid  GId.  II.  a.  108. 

Starefret  Xg.  a.  754. 

Strachfrid  (so)  Xg.  a.  758. 

Slarckfrid  Laur.  sec.  8 (n.  351). 

Slercfrid  M.  B.  a.  817  (XXXI), 

Starafrid  Laur.  sec.  8 (n.  2688)  wol  liicber. 
Slarfrid  Mab.  a.  917. 

0.  n.  Starefrideshuson. 

Miarcliwnd.  8.  B.  v.  Eiebstedt  sec.  10;  prae- 
positus  Salisli.  scc.  II. 

Starchand  P.  I,  90  (ann.  Salisb.),  628  (contin. 
Regln.):  V,  395  (Flodnardi  ann.).  603  (Richeri 
hist.);  IX  Öfters;  XI,  757  (S.  Rudberti  Salisb. 
ann.);  St.  P.;  M B.  c.  a.  948  (XXXI). 
iStarcand  P.  IV,  24.  27  (Ott.  M.  constitut.). 
Slarcant  necr.  Fuld.  a.  966. 


Starkand  P.  VIII.  619  (annalisla  Saio);  IX  Öfters. 
Starchant  P.  XI,  223  (chron.  Benedictobnr.); 

Mchb.  sec.  8 (n.  237);  .M  B.  sec.  II  (Vl). 
Starchannus  P.  X.  361  (Ilugon.  chron.). 
Ntarrlinrd.  8.  Schn.  a.  840. 

Slarcart  Sehn.  a.  798  (vgl.  Starcratj. 
Ntai'rlinr.  8.  Schn.  a.  819. 

Starkhare  Lc.  a.  1057  (n.  192)  nchrm. 

Slarcar  pol.  Irm.  s.  85,  183. 

Starcheri  K.  a.  1033  (n.221);  G.  a.  1056  (n.  36). 
Stareber  Sehn.  a.  813,  863;  Laur.  msbrm.;  pol. 
R.  8.  69. 

Starker  Laur.  sec.  8 (n.  527). 

Storker  (so)  Lc.  a.  1054  (n.  189). 

Slaraher  Xg.  a.  837. 

Starlieri  u.  Starhere  GId.  II,  a,  108  bieber? 
Starliar  (so)  pol.  Irm.  s.  113. 

Nhd.  Sterker. 

M(nrclif‘lin.  9.  ,Schn.  a.  826  (Dr.  elids.  n. 
469  Strallielm). 

bttsi*i*liildifi,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  228;  pol. 

R.  8.  73. 

Slarhhilt  St.  P. 

Slarhilla  und  Starahilt  GId.  II,  a,  128. 

Starhildis  Schpf.  n.  789  (n.  63). 
dtnrelelli.  8.  Xecr.  Fuld.  a.  785. 
MtwrcHami.  8.  Tr.  W.a.773,  774,  775.  776, 
798  (n.  23.  58.  65,  128,  178);  Schn.  a.  857; 
Dr.  a.  876  (n.  612;  Schn,  ebds.  Stareman). 
Stargman  tr.  \V.  a.  774  (n.  53);  necr.  Fuld.  a 
989. 

blarclimot.  9.  St.  P. 

Starknot  St  P. 

Slarhmol  Mchb.  sec.  9 (n.  445);  St.  P. 
.Ntarckmnt  Laur.  sec.  9 (n.  3039). 

Starniuot  St.  P. 

Mlnrci*ail.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1723). 
Slarcrat  Sebn.  a.  796  , 803  , 814;  Dr.  a.  798 
(Schn.  ebds.  Starrart);  Dr.  a.  803  (Schn.  ebds. 
Starrkat). 

^itMrfliaricb.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  178). 
Starkri  Lc.  a.  1051  (n.  185;  ebds.  n.  186  Starebri). 
NIarlioK.  8.  St.  P 

0.  n.  Starcholtcslioven. 

btarcuir.  8.  Pol.  Irm.  s.  87;  Schpf.  a 747 
(n.  15). 

Starebulf  Sg.  a.  757,  773. 

Staracholf  K.  a.  8.39  (n.  100);  Ng.  a.  867. 
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Slarcalf  Ng.  a.  779;  Schu.  a.  803;  Ir.  W.  sec. 
8 oder  9 (n.  67). 

Slarcholf  X(j.  a.  774,  837;  Sl.  P.  Ufiers. 
Slar^olf  GId.  II,  a,  118. 

Slarichoir  Ng.  a.  852. 

Sirachol  (so)  R.  a.  876  (u.  55). 

Slarchof  (so)  K.  a.  809  (n.  65). 

Slracholf  P.  II,  763  (gesl.  Kar.  M.)  hiehcr? 
Slaraoir  GId.  II.  a.  108  hieher? 

Zu  diesem  slamme  wol  noch; 

NtNrcediim.  6.  Cassiod.  V.  36. 


NtMrdiwr.  8.  K.  a.  786  (o.  30);  verderlillf 

MtNlffildlM  s.  STAD. 


8TAÜ.  Vgl.  golh.slaua  judex  und  ahd.  slauuaii 
iu  seinen  maonigrachen  bedeulungen. 
MtaurgriM.  GId.  II,  a.  118. 

Mtaiiher.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  505). 


Ntelfflinl,  zeit  unbest.;  necr.  Aug. 

Vgl.  Sicignnl  neben  Sejung  (so)  GId.  II.  a,  108. 
Der  einzige  zu  goth.  stcigan  nhd.  steigen  gehörige  u. 
Mtelii-,  MtembnrigM  s.  STAI.V 

Nteprlin.  11.  P.  X,  572  (chron.  S.  Ilnbeii. 
Audag.);  XII,  244  elc.  (Rodulf.  gesl.  abbal. 
Trudon.);  A.  S.  Pebr.  III. 

Wol  zu  ahd.  slephan,  aits.  slapau,  ags.  stne|i|iau 
gradi  asceudere. 

-stet  s.  ST.VD. 

Mteiinn  (so).  10.  Necr.  Fiild.  a.  980;  K.  a. 
1090  (n.  239).  Doch  nicht  etwa  Dir  Stephan? 
vgl.  Slevuenus  necr.  Fuld.  a.  996, 

»«irtinK.  9.  M.  B.  a.  8.53  (XXVill;  R.  ebds. 
n.  45  Stiriinc). 

Wol  za  ahd.  sliO  fundatio,  iuslitutum. 

STIL.  Meistens  gewiss  zu  ahd.  slilli,  nhd. 
still;  ob  auch  einiges  zu  ahd.  slil,  nhd.  stiel? 
NtillR,  feni.  Artur,  du  Mouslier  gynaeceum 
sacrum  u.  A.  S.  Jul. 

Nlilico.  4.  Vandale. 

Slilico  P.  I,  282  (chron.  Moissiac.);  VIII  tif- 
ters;  Oros.  VII,  37  (.;  Jom.;  Greg.  Tur.  II, 
9;  hist,  miscell.  (Arcadius);  Cassiod.  chron.; 
Scver.  Sulpic.:  Prosp.  Aquilan. 


Slilicho  (var.  SUlichon)  Claudian.;  Gmterisschr 
p.  110  n.  9.  p.  1054  D.  5,  p.  1056  n.  4. 
Zosim.  IV,  57;  V,  1,  5 etc. 

Nhd.  Stilke. 

Dtllllna,  fern.  GId.  II.  a,  128. 

NdlblirK,  fem.  8.  Dr.  a.  797  (Schn.  ebdi. 
Salbnrg). 

Ntillillere.  9.  Schn.  a.  819. 

Nhd.  Stieler,  Stiller,  Stiller,  Stiehler. 
Ntillimmt^  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (o.  704). 
SiillaiDOt  St.  P. 

Slillimuot  Schn.  a.  825. 

Mtillprnl.  9.  I.anr.  sec.  9 (o.  179). 
Ntilloir.  GId.  II,  a.  108. 


tMliltlliilC.  9.  Schn.  a.  819  , 838;  Dr.  a.  824 
(0.  446;  Schn.  ebds.  Standing);  Dr.  a.  838 
(n.  532;  Schn,  daneben  auch  Ktinding). 
Slindinc  K.  a.  815  (nachtr.  B). 

Stiding  Schn.  a.  841  wol  hiehcr. 

Vgl.  ags.  Stil)  durus,  severus,  asper. 

Ntiiiri.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 

Stur  Dr.  a.  889  (n.  634;  Schn.  ebds.). 

Nhd.  Stier,  Stuhr. 

Ahd.  stinri,  ags.  stör,  altn.  siOr  magnus  ingru 
Ntodil«.  9.  P.  VI,  121  (Ademar.  histor). 
Vgl.  einstuodal  purus  und  andere  verwandte  wOrtrr 
bei  Gr.  VI.  654. 

Mtolllnr.  9.  .Mchb.  sec.  9 (n.  348). 

Vgl.  ahd.  slollo  gradus,  basis,  stollOn  fundare. 

btraelioir  s.  STAKC. 


STRAI)  • Vgl.  ags.  siregdan.  stredau  cadtre, 
ruere,  altn.  streSa  steruere,  subigere.  Leicht  nisclil 
sich  damit  romanisches. 

Mtralo.  GId.  II.  a.  118. 
bti'WdR,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  199). 
HlrHllefgHr.  8.  Pul.  Irm.  s.  103. 
btrwtniiM.  8.  Pol.  Irm.  s.  157. 
MtratHriUM.  GId.  II,  a,  118  neben  Stradariu«. 


NlrMffililMr.  9.  St.  P.;  verderbt? 
btrnllirlni.  8.  Dr.  a.  826  (n.  469;  Srbs 
ebds.  zwml.  Starcbelni);  Laur.  sec.  9 (ii.  269) 
.Stialelm  lauir.  sec.  8 (n.  1568). 

Zu  ahd.  strala  sagitla.  Strello  auch  bieher? 


Digitized  by  Google 


125 


MtrsiiKoir 


SUND 


1126 


Ntran|r*lf.  9.  Dr.  iniL  lec.  9 (Scho,  elidt. 
SlarcolO;  Dr.  a.  838  (n.  522;  Schn.  ebds. 
Staogoir);  vgl.  Shrangolf. 

MniSIlir.  tu.  Mnr.  1948,  1.  Verderlil? 
Mlrnt-  8.  STRAD. 

Ntrello.  9.  Ng.  a 825,  839,  850 
Nhd.  Strahle.  Sirehl. 

Mtrliixo.  9.  Dr.  a.  838  (n.  5t5;  Schn.  ebds.). 


8TRIT  • Ahd.  stril  streit. 

MtritKrlM.  9.  Sg.  a.  839. 

Stritcrim  Sg.  a.  827,  837. 

Striterira  Gr.  II.  506.  wol  Rir  Stritcrim. 
Ntritcr.  9.  Ng.  a.  827 
Xhd.  Streiter. 


Stjrmi  Schn.  a.  765. 

Sturmi  wird,  wenn  man  nicht  grade  an  mytho- 
logische anscliauungen  anhnUpfen  will,  zur 
alteren  bedeutung  des  Wortes  (motus  tumultus) 
geboren. 

Mtiirmir  8.  Laar.  sec.  8 (n.  876,  1810);  vgl. 
Stiuri. 

Siiab-  s.  SlYAB.  Miiaii-  s.  SWAN. 


8UBAR. 


Ahd.  subar,  nhd.  sauber,  pures. 


castus,  sobrius. 

Miibar.  GId.  II.  a.  108. 

Siibarciizo.  8.  Ijiur.  sec.  8 (n.  193). 
Suberenzo  Laur.  sec.  8 u.  9 (u.  427,  2243) 
Suburenzio  Laur.  sec.  9 (n.  774). 

Suburenzo  Laur.  sec.  9 (n.  512). 


Mtraba.  9.  R.  a.  902  (n.  89). 

Strupo  R.  a.  866,  888.  889  (n.  50.  68.  69,  71). 
Dieser  n.  muss  irgendwie  mit  ahd.  striibaa  inbor- 
rescere  Zusammenhängen. 

Ntracigo.  8.  Ng.  a.  766. 

Strago  Schn.  a.  838  für  Strogo? 

Nhd.  Struck. 

Strodo.  8.  Mchb.  a.  820  (n.  401). 

Strut  R.  a.  787  (n.  6). 

Vgl.  ags.  strudan  spoliare  vastare. 

Mtrnllo.  8.  St.  P.  zwml. 

Ntrispo  s.  Strobo. 

Ntniz.  8.  .Mchb  sec.  8 (n.  89). 

Nhd.  Strauss. 

Oimiu.  zu  Strodo? 

Mtliccliii«.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  300). 
Ntniliic.  9.  \Vg.  tr.  G.  278. 
btiilore.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  181).  Verderbt. 
Ntiir  s.  Stiuri. 

Ntiirbina.  8.  P.  II,  608  (vit  Illud.  imp.); 
deutsch? 

MnriUo.  7.  Pd.  a.  680  (n.  391);  zu  Stiuri? 
Ntliriai.  8.  Abt  zu  Fulda  sec.  8;  graf  zu 
Narbonne  sec.  9. 

Sturmi  P.  I.  349  (Knh.  Kuld.  ann.);  II  Oders; 
VII,  100  (llerim.  Aug.  chron.),  548  (Marian. 
ScoL  cbron.)*,  St.  P. 

Sturmio  Lgd.  a.  8i4  (I,  n.  66);  A.  S.  Mart.  III. 
Sturm  P.  I.  3t  (ann.  Lauresb.),  95  (ann.  Feld  ); 
V oRers;  VIII.  334  (Sigeb.  chron.),  559  (anna- 
lista  Saxo);  Pd.  a.  747  (n.  590). 


Niibdobert.  8.  P.  I,  6 (ann.  S.  Amandi); 
ist  nur  eine  entstellte  form  von  Suidberl; 
s.  SWIXI). 

fUnbe.  8.  Paul.  diac.  VI,  38. 

Mild».  10.  Frek. 

Miiefber  s.  Swerher.  biield  - s.  Sweid-. 
(■iiieiia  s.  SWAN.  Nucrid,  tlnezter  s.  Sw-. 
Miiid-,  Muind-  s.  SWIND. 

Mislncb.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1517). 

Nillbo.  9.  Scbu.  a.  812. 

Niildiiis  8.  Sigisvulihus. 
blillo.  9.  Dr.  n.  356. 

Niilman  s.  Suluman. 

KlllUNiaii.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  404)  neben 
Sulman. 

Sulman  Laur.  sec.  8 (n.  2442,  3228). 
blintwr.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2292);  Ng.  a.  814, 
818,  819. 

Ng.  a.  858  sind  Wintar  und  Sumar  brlldcr,  woraus 
die  etymologie  dieser  namen  (in  bezug  auf  Wintar 
jedoch  nur  (Ur  diese  stelle;  vgl.  Winitbar)  hervorgeht. 
Nhd.  Sommer. 

§itmo  s.  SU.M.  SiimUitibar,  biimtliuir 
s.  SUND.  Munsuni  s.  SOM. 

SIFXI),  SUND.VR.  I. 

gehOreu  die  folgenden  n.  eben  so  gut  zu  sund 
meridies,  wie  die  mit  Nord-,  West-,  Ausl-  be- 
ginnenden zu  den  drei  andern  weltgegenden.  Zu 
dem  adverb  suiilar  (sonder)  mochte  ich  unsere 
formen  wegen  mangelnder  analogie  nicht  setzen 
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und  weiche  daher  von  Weinhold  ab,  wenn  er  (die 
drntsrheu  Trauen  s.  16)  Sundarhill  durch  sonder- 
kampf  (zweikampO  deutet.  l)asa  ich  Sumthahar 
und  Snmlhiiir  hieher  stelle,  geschieht  In  Uherein- 
stininung  mit  Grimm,  der  gr.  II,  477  und  auch 
in  Haupts  ztschr.  III,  147  Sumth-  als  echte  Torrn 
ansieht,  aus  der  sich  Sund-  erst  entwickelt  habe. 

I.  EluTaches  SUND. 

I^iindo.  (ild.  II,  a,  118. 

Mniixo,  9.  P.  1.  52  (ann.  Alam.,  ann.  Laubac.), 
6UI,  603  (Regln,  chron.),  Schn.  a.  8U4;  nccr. 
Fuld.  o.  1041);  vgl.  Sundarult. 

8.  Laur.  sec.  8 n.  9 (n.  564.  897); 
Dr.  a.  841  (ii.  335;  Schn.  ebds.). 
NiliitliaiCiliHt  fein.  9.  Pol.  R.  s.  68. 
Miaiithard.  8.  Pol.  R.  s.  66.  68. 

Sundhart  Mclib.  sec.  9 (n.  3-iU). 

Sunthart  Mchb.  sec.  8 (n.  109). 
Nunidiahnr.  7.  Test.  Km. 

Sunthari  St.  P.  j Wg.  tr.  C.  40. 

Sunthar  pnl.  R.  s.  72. 

Sunther  pol.  R.  s.  67.  68  etc. 

MuHllilldiss  Tcm.  9.  Pol.  R.  s.  73.  77;  pol. 

Irm.  8.  248.  249. 

Sundhilt  Schn.  a.  796. 

Mniislol«.  9.  St.  P. 

NliniUlllir.  7.  TesL  Krni. 

Suntulf  couc.  Tolet.  a.  688. 

Erweiterung  vou  SU.VÜ  durch  -I; 
Miiiislalberl.  8.  .Sehn,  a,  791. 

II.  Erweitertes  .SI'.NDAR. 

bllililrabert.  8.  P.  VI,  87  (chron.  .Median. 

nionast.)  var.  SInidraherl  und  Simdrabert. 
Niiiiitariter.  8.  St.  P. 

Sundargacr  St.  P. 

Sundarcaer  St.  P. 

Nniidarliari.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  95). 
Suudarheri  .Mchb.  sec.  8 (ii.  16  etc.);  St.  P. 
Sundarhere  M.  B.  a.  762,  790  (VIII). 
MlnidarhiH,  Tem.  10.  Mchb.  sec.  10  (n.  993). 
Niiiiilariuar.  9.  St.  P. 

Niinslariii,  Tem.  9.  St.  P. 

Muiiclirlirat  (sn).  9.  St.  P. 

Muiillai'oll.  9.  Erzb.  v.  Mainz  sec.  9. 
Sundarult  Schn.  a.  806  (l)r.  ebds.  Sundarolf). 
Sundcrold  P.  II.  241  (aun.  Wirzib.);  V,  51  (aiiii. 
Weissenib.);  Ml.  3 (,inn.  Uttenbur.),  352  (Ma- 
rian. Scut.  chron.). 


Sunderolt  P.  I,  68  (ann.  Angieas.);  V,  50  (ann. 
Hildesh.).  51  (Lamberti  ann.);  VU.  ilU(Herin. 
Aug.  chron.);  VIII  «Oers. 

Sunderaid  P.  VI,  763  (Thangmar.  vit.  Bemwirdi). 
Sundrold  P.  IX.  301  (Ad.  Brem.). 

Sundrolt  P.  II,  674  (translat.  S.  Alex.). 
Senderold  für  Sunderold  conc.  Worm.  a.  890. 
Snnzo  für  Sunderold  P.  V,  3 (ann.  Corbe].); 
VIII  hTicrs. 

bunilarolf.  8.  Schn.  a.  791;  Dr.  a.  806 
(n.  230;  Schn.  ebds.  Sundarolt). 

SundrolT  tr.  W.  a.  786  (n.  206);  Schn.  a.  796. 
804. 


MuiiblH  8.  SINN. 

Mliilllivail,  5.  Cassiod.  III,  13;  verderbll 


SÜXI.  Ich  wage  es  hier  einige  formen  mit 
der  vemnthung  zu  vereinen,  dass  sie  zu  gotk.  su- 
nis  verus,  sunja  veritas  u.  s.  w.  gehören,  bemerkr 
aber,  dass  die  Scheidung  dieser  Tonnen  von  drn 
zu  suona  Judicium  und  snnna  sol  gebürenden  nur 
unsicher  ist. 

NliillC'bo  zu  schliessen  aus  o.  n.  Sunihinga 

Miiilicbilo  zu  schliessen  aus  a.  o.  Sunichi- 
Icudorf. 

Miiililn.  5.  Goth.  geistlicher. 

Sunila  llieron.;  Sm.  (var.  Souila) 

Sunnila  (var.  Sumila),  ep.  Vesens.;  conc.  Tolet. 
a.  589. 

Nlliiilo,  fern.  8.  Sm. 

Niiniii.  8.  Xg.  a.  802. 

MlliijltirrUbaN.  6.  SaDjaiTri)>an  alebl  io  den 
unterschriTlen  der  bekannten  neapolit.  nrk.  v. 
551,  willirend  der  lat.  text  Suniefridus  bat; 
vgl.  dazu  die  anm.  in  Massmanna  ausgahe 
.\elterc  herausgeber  hatten  SnineTredus  und 
l'iiijaiTriilias,  was  noch  Grimm  gr.  II,  979  zur 
ansetzung  eines  verbums  vinjan  benutzte.  Vgl. 
auch  .Mariuis  auraerk.  s.  348 

SouioTred  Lgd.  a.  850  (n.  75). 

SuiiieTrid  Lgd.  a.  888  (1.  o.  112). 

SunieTred  (b.  v.  Xarbonnc)  conc.  Tolet.  a.  683. 
688. 


SuiiiTred  .Mab.  a.  803. 

SuiiicTrcd  und  Hunicl'red  (so)  Mab.  und  Lgd 
a.  821. 
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NnnKnrt^  fern.  9.  Laur.  lec.  9 (o.  2S67). 
Miitilar.  8.  Igi.  a.  855.  875  (I.  u.  79.  lül). 
SoDiar  Lgd.  a.  904  (II.  o.  30). 

Sunher  Laur.  sec.  8 (a.  410). 

Siiner  Laur.  aec.  10  (a.  1359). 

Nuneliilllifl)  frai.  9.  Pol.  R.  a.  55,  73. 
Piniiicmir.  7.  Conc.  Tolel.  a.  688. 
tiiiiilereil.  8.  U.  v.  Toledo.  E.  a.  V. 
filiiiiirricna.  5.  Weatgothe.  laidor.;  Idal.  a. 
459  elc. 

tluidaitiiiaidi  7.  Ep.  LauiobreDa.  (Spaalen) 
conc.  Tolel.  a.  693.  Verderbte  leaarl. 


SÜNN.  Zu  annna  aol  n0|;;eii  die  rolgenden 
rormen  gehören;  doch  liegen  die  ualer  SUN  und 
die  unter  SL'M  vereiuleu  n.  ao  nahe,  dasa  eine 
verwcchieluug  dieser  släniine  unvermeidlich  ist. 
Niinii«.  4.  Frankenflirsl  sec.  4. 

Sttuno  P.  I.  282  (chron.  Moisaiac.);  V.  30  (ann. 
Quedlinb.);  VIII  öOers;  Greg.  Tur.  11.  9;  geat 
regg.  Franc. 

Sunna  (msc.)  E.  a.  VI.  392  (Joh.  Biclar). 
Snnuone  ala  acc.  P.  I,  283  (chron.  Moiasiac.). 
Souno  für  Sunuo  Claudiau.  de  laud.  Slilich. 
Suno  Laur.  sec.  8 (n.  2605). 

Sono  P.  II.  311  (dom.  Carol.  geneal.). 
Nliiiiiay  fern.  7.  Abi.  Sunnine  lest.  Erm. 
Suiiaue  (^1.)  K.  a.  764  (n.  9). 

MuiiililgiMil.  6.  Greg.  Tur.  X.  19. 

Sunnegisil  Greg.  Tur.  IX.  38. 

Muiiiaibilt,  fem.  7. 

Sunnibill  tr.  W.  aec.  8 u.  9 (n.  67);  Mcbb.  sec. 

9 (n.  666);  Dr.  sec.  9 (n.  137). 

Suuuechildia  lest.  Erm. 

Sunhilt  GId.  II,  a,  128. 

Sunvildus  (msc.)  Lgd.  a.  854  (I,  n.  78). 
Mumiiarfit.  7.  Pd.  a.  627  (n.  241);  verderbt, 
etwa  aus  Suunarill 

Miimiioltl.  9.  Lgd.  a.  854  (I,  n.  78);  dir 
Sunuold  ? 

tllliinaveifMy  fem.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118); 

ebda.  a.  119  Sounoveifa. 
feluiiniuir.  7.  Test.  Erm. 


tlun«  a.  Sunna. 

Miiiimlt.  9.  Schn.  a.  825  (Or.  ebdi.  n.  459 
wol  richtiger  Rinolt). 

Nuiiko  b.  SUND.  Miioly  Mnolinta  a.  SOL. 
PtsiomwrliiM,  Hiieiuoir,  Mnomrat  a. 
SO.M.  Miioii|garta,  SiioiiKer  s.  SON. 
NiiAialiilt,  fern.  10.  Dr.  n.  693. 

(iiioto.  9.  St.  P. 

(4lippo.  8.  P.  1,  209,  212.  213  (Einh.  ann.); 
II,  623  (vit.  Hlud.  imp.);  III,  529,  532  (Kar. 
II  capil.);  VI.  197  (panegyr.  Bereng.);  Mab. 
a.  872;  conc.  Ticin.  a.  876;  Lp.  a. 919  (II,  114). 
Suppus  P.  VII,  472  (ann.  Romani). 

Supo  Mchb.  sec.  9 (n.  325.  576). 

Sobbo  P.  VI,  64  (Folcuin.  geat.  abb.  Lobiena.). 
Liegt  in  diesem  n.  eine  einfachere  gestalt  von 
SLBAR? 

Mimelin.  GId.  II,  a,  108. 

Mimo.  9.  Wg.  Ir.  C.  244. 

0.  n.  Susenboven. 

(4ii«HbnKdl«  s.  SIS. 

(«ist».  10.  Ng.  a.  976. 

NiittericUM.  7.  Conc.  Tolet.  a.  653. 
Hiiweiisli  (ao,  nom.).  11.  Hf.  sec.  11  (II,  332). 
Pliizo.  9.  \g.  a.  851. 

Suzzo  Ng.  B.  887. 


SWAB.  Zum  V.  u.  Swab;  deshalb  vorzüglich 
in  den  an  Schwaben  grenzenden  mundarten,  der 
bairischen  und  frauhischen  gebräuchlich,  wogegen 
in  den  Irad.  Corb.  ohne  beispiel.  Endend  hierauf 
sind  Allswab,  Adalswab  und  Ertbanawap  (9). 

Niiabo.  8.  Pd.  a.  735  (n.  556;  Ng.  u.  K.  ebds.). 

Saab  K.  a.  802  (n.  53;  Ng.  ebds  );  necr.  Fuld. 
a.  891. 


Suuabo  Ng.  a.  798. 

Suap  Sl  P. 

Swap  K.  a.  843  (n.  107;  Ng.  ebds.);  St.  P. 
Subo  Ng.  a.  851  hichcr?  vgl.  Suppo. 

Nhd.  Schwab,  Schwabe. 

bliabllo,  8.  P.  V,  259  (Erchemp.hist.Langob.); 
IX,  604  (chron.  mon.  Casin.);  Ng.  a.  797,  827; 
K.  c.  a.  816  (n.  75),  827  (n.  91). 

Snapilo  Mchb.  sec.  8 (n.  26). 

Suavilua  P.  V,  540  (chron.  Salem.). 

Nhd.  Schwäble. 

tSwnbiiiy  msc.  t.  fem.  8.  GId.  II,  a,  128. 
Suabin  Laur.  sec.  8 (n.  496). 
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Swapin  Mchh.  sec.  9 (n.  309>. 

Snapin  St  P. 

Nwalsinc.  Gld.  II.  a,  108. 

Nwabiclio.  GM.  11,  a,  108. 
biaapold.  9.  St  P.,  = Suab-baM  oder  = 
Siiabwald? 

NM'Mbperaht.  8.  Dr.  a.  806  (n.  237;  Srbn. 

ebds.  Siivaberabt);  Schn.  a.  807. 

Snabpraht  Dr.  a.  841  (u.  332;  Schn.  ebda.  Sup- 
praht). 

Swaperaht  Schn.  a.  822. 

Swabcraht  Schn.  a.  807. 

Swaberalh  Schn.  a.  822. 

Swahrahl  Schn.  a.  807,  838. 

Suabrclh  Laur.  sec.  8 (n.  2424). 

Nwabicer.  9.  Schn.  a.  822. 

NiiabKMWt.  9.  Schn.  a.  836. 

(■iiiaphart.  9.  St  P. 

Miiabheri.  9.  K.  a.  802  (n.  53;  Schn.  ebds.). 
Suafhere  M.s.  a.  1096  (n.  45). 
bwababllt)  fern.  8.  Schn.  a.  811  (Dr.  ebds. 
n.  254  Swabhill). 

Snabhildis  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 

Suabchilda  Ir.  W.  a.  774  (n.  53). 

Niiapi*oil.  8.  St  P. 
biiabalali.  8.  K.  a.  802  (n.  55). 

Suabolach  I.aur.  sec.  8 (n.  580,  582). 
bvavaricli.  7.  D.  Ch.  I,  790. 

Soaberich  Pd.  a.  696  (n.  435;  Mab.  ebds.). 
Hnabrlto.  8.  Schpf.  a.  795  (n.  70). 
bwabalt  u.  Suaboll  Gld.  II.  a.  108. 
Swabholt  Gld.  II,  a,  128. 

Nuabair.  8.  Tr.  W.  a.  767  (n.  132);  Schn, 
a.  821. 

Suahulif  Np.  n.  828. 

biiabiiietl  (so).  8.  I.aur.  a.  787  (n.  13); 
wol  verderbt 


Niiadiniia«  fern.  9.  Pol.  R.  s.  16. 

SWAII).  Grimm  pr.  II,  45  hat  unter  n.  505 
ein  Terlium  sveidan,  svaid,  svidun,  (ardere)  ver- 
mulhet  zu  welchem  die  folpeuden  formen  put  stim- 
men würden.  Vpl.  SWED. 

NweldisiK.  8.  Tr.  W.  a.  812  (n.  182). 

Sueidinc  Laur,  sec.  8 (u.  1265). 

Suueidinc  tr.  W,  a.  800  (n.  30). 


Miialpert.  Gld.  II.  a,  118. 
bHüldemiiiid.  8.  Tr.  W.  a.  742  (a.  7 n.  Pd 
nchlr.  n.  70). 

Sueidrannd  Ir.  W.  a.  712,  800  (n.  30,  150  u.  Pd 
nchtr.  n.  2t)  eben  Sueidmunt 
bneiflelt.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  1326). 
biieidpir.  Gld.  II,  a.  108. 


Ali,  Ich  weise  nicht,  ob  diese  n.  nllker 
zu  ahd.  sueMu  ardere,  oder  zu  ahd.  suellan  luDsre 
pehOren,  ob  also  der  begrilf  der  whitne  oder  der 
der  prüsse  ihnen  zu  gründe  liegt. 

Mwala,  fern.  9.  Wg.  tr.  C.  321,  409  (gen. 
Swale). 

lüwoliiix*.  Gld.  II.  a.  108;  hieher? 

Swallehart.  9.  Schn.  a.  824  (Dr.  ebds.  s 
450  Snelharl). 


SWAN.  Ich  rechne  die  folgenden  n.  In 
ganzen  mit  ziemlicher  Sicherheit  zu  ahd.  snan 
Schwan,  doch  sind  berUhrungen  mit  denjenigen 
formen,  die  ich  unter  SÜX  vereint  habe,  unver- 
meidlich. Auch  die  Stämme  SUNI  und  SUXN  sind 
nicht  immer  ganz  mit  enischiedenbeit  von  unsers 
formen  zu  scheiden. 

NiienOy  zt.  unbesl.;  necr.  Aug.;  hieher? 

boana,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  562). 

Snanuch*.  8.  Schn.  a.  798. 

Swanapo  Schn.  a.  876. 

Nhd.  Schwanecke,  Schwänecke,  Schwank. 
Schwanke,  Schwannecke,  Schwencke,  Sekne- 
necke,  Schwenk,  Schwenke,  SchwOnicke. 

0.  n.  Swanichendorf. 

biianikin.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Nliaillla.  7.  Ep.  Orelan.  Conc.  Tnlel.  a.  633. 


636,  638. 

Miaaiiabald.  8.  Lanr.  mehrm. 

Swanabold  Gld.  II,  a.  128. 
bwaniiprabl.  8.  Schn.  a.  801. 

Soamperhl  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  195,  368). 
Soanperht  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  250,  322) 
Swomperhl  Mchb.  sec.  9 (n.  423). 

Suamperhl  .Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  116,  541). 
Dir  formen  Soamperhl,  Suamperhl  und  Somperki 
neben  einander  M.  B.  a.  802  (IX). 

bfvaneberpb,  fern.  9.  Wg,  tr.  C.  205. 
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dnrannblirc,  fein.  8.  K.  a.  843  (a.  109 
Ng.  ebilg.). 

Snanaburf;  Lc.  a.  1034  (n.  190). 

SwaaeborK  M«.  a.  1096  (u.  44). 

Snaneburc  \{;.  a.  941. 

Snanbuix.  Suaoabruc,  Swaabarc  GId.  II.  a,  128. 
Soanpurc  Mchb  sec.  9 (n.  310,  362). 

Sacnrburg  Laar.  >ec.  8 (n.  2601). 

Swaburc  und  Suaoabarc  (lo)  GId.  II,  a,  128 
hieber? 

NnrMiiMicer.  9.  Dr.  c.  a.  840  Ca.  538);  K.  a. 

861  (a.  136;  Ng.  ebda.). 

Nbd.  Schwaniger. 

SwMiiaigwrdn,  fern.  8.  Scha.  a.  800. 
Snaaagarl  Scha.  a.  800. 

Swaacgard  Wg.  tr.  C.  228. 

Suaagarl  aebea  Saaulgart  Laar.  n.  2221. 
NuMiieliMrd.  9.  Laar.  sec.  9 (a.  3138). 
HwaiiMllilalMy  fem.  6.  Tochter  d.  Baieruhzgs. 

Grimoald,  galliu  Karl  Martclls. 

Swanahilda  P.  I,  133  (Riah.  aaa.);  Mchb.  sec. 
9 (a.  716). 

Swaoahilla  Mchb.  sec.  9 (a.  623,  684  etc.). 
Saaoibild  St.  P.  zwml. 

Saaaihilt  Kg.  a.  837;  St.  P.  zwml. 

Svaaichildis  A.  S.  Jaa.  II. 

Suaaailta  Ng.  a.  786. 

Snaaahill  Mchb.  sec.  9 (a.  297);  Kg.  a.  808; 
St.  P.  Öfters. 

Saaaahililis  P.  VIII,  138  (Rkkeh.  chroa.  aaiv.). 
Saaaahilda  P.  VI,  448  (irausl.  saoga.  dom.). 
Saanahill  St.  P.  mehrm.;  R.  a.  821  (a.  21). 
Svaaihildis  Lc.  a.  1083  (a.  233). 

Saaaihilda  P.  VIII,  123  (Ekkeh.  chroa.  aaivers.). 
Swauihilt  St.  P. 

Suaaichilt  St.  P. 

Swaaehild  \Vg.  tr.  C.  376. 

Saauehilt  aerr.  Aag. 

Saaaehildis  P.  VIII,  691  (aanalisla  Saxo). 
Suaaehilda  P.  VIII  Öfters;  Lc.  a.  1034  (a.  190). 
Saeaebeldis  (so)  Lc.  a.  1073  (a.  217). 

Saeaehill  Laar.  sec.  9 (a.  798). 

Sveaehilda  llf.  sec.  11  (II,  331). 

Swonehild  P.  V,  839  (Thietmari  chroa.). 
Svaaielh  Jorn  hieher  (s.  Grimm  gesch.  d.  dtsch. 

spr.  298).  desgl.  Svarilda  (Sax.  gramm. ; s. ebda.). 
.Vita.  Svaahildr. 

MwaiiMlmuKs  I««'  IO-  Scha.  a.  952. 


Saaaeloug  Dr.  sec.  10  (n.  693). 

Altu.  Svanlaug. 

Nuamiiiit.  Bei  Gr.  II.  814  mit  einem  frage- 
Zeichen;  steht  es  für  SuaumnntT  wahrscheialich 
hat  Gr.  die  form  nar  ans  o.  a.  Suamuodiga 
geschlossen. 


(4nAit-  8.  SWAB. 

SWAR.  Za  ahd.  sndri  gravis;  doch  nehme 

ich  an,  dass  in  den  n.  noch  die  bedentnug  des 
goth.  svdrs  bonoratus  erhallen  ist. 

Miiarinic.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  289,  293). 
Suarinc  Laur.  sec.  8 (n.  3375). 

Snering  Laur.  sec.  8 (n.  673). 

Mwnrliiitl,  fern.  9.  Schn.  a.  845. 
Nwtiriuifc«l>  8.  St.  P. 

Swarnagol  St.  P. 


SWARZ.  Ahd.  swarz  nigcr. 

Slinrtliata.  6.  Proc. 

Grimm  gesch.  d.  dtsch.  spr.  472;  Procop.  de  b. 
goth.  II,  13,  IV,  23  fuhrt  einen  Tomehmen  Heruler 
Soaapiovas  an,  dessen  aame  dem  der  Snardoaen  be- 
gegnet, man  billige  die  gegebene  deulung  des  Worts, 
oder  finde  darin  ein  uraltes  svardas,  golb.  svarls, 
ags.  sveart,  altn.  svarir  niger,  wozu  der  m^tbischr 
Surtr  verglichen  werden  konnte. 

SwarKnlnlt.  9.  Dr.  c.  a.  860  (n.  570;  Schn, 
ebds.  Swarzaloh). 

Suarzolah  Laur.  sec.  9 (a.  474). 

Snarzlah  Laur.  mehrm. 

Swarzilah  GId.  II,  a,  108. 


Aan.  t.ie  drei  sprachlirh  renchiedcBfii  n Swarzslsh. 
Swarialoh  sod  Sirarzolh  gehen  so  in  einander  hbcr,  dass  sie 
historisch  nnr  einen  bilden. 


Mwarznloli.  8.  Schn.  a.  804  u.  c.  a.  860. 
Swarzolob  Schn.  a.  819. 

Swarzloh  R.  a.  829  (n.  24). 

.Suarzloh  Laar.  sec.  8 (n.  318). 

Soaczioh  Laur.  sec.  8 (n.  433)  viell.  Soarzloh 
zu  lesen? 

SwfirzmRii.  9.  Schn.  a.  811. 

Swartzman  Scha.  a.  803  , 815  (Dr.  an  letzterer 
stelle  Swarzman). 
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Suarzmaii  (var.  Suarimant)  Sm. 

Nhd.  Schwarzmaiin. 

Mwnrr.olrli.  8-  Mcbk.  >rc.  8 (u.  S6). 
Swarzolh  Sl.  P.;  Mrhb.  sec.  9 (n.  354.  360). 
Svarioch  Mchb.  sec.  8 (n.  142)  für  Svarzolcli? 
Msinrzoir.  9.  .\l.  B.  c.  a.  800  (VI). 

Siiarxolf  Laiir.  sec.  9 (n.  2697). 


($wn«)lliriirl,  fern.  9.  Tr.  W.  a.  808  (n.  19). 
Swwtrrloh.  10.  P.  IV.  K,  171  (synod.  Raioar. 
sec.  X);  R.  a.  932  (n.  101). 


SWEI).  Geboren  die  ralf;onden  n.  viril,  zu 
ahd.  swedan  cremare,  sweda  nidor?  vergl.  auch 
SWAID. 

Nnrdililio.  9.  P.  XI.  232  (iirk.  v.  808  im 
chron.  Beiiedirlobur.);  M.  B.  sec.  9 (VII). 
IRiS'CsIiil  zu  schliessen  ans  o.  ii.  Swedinisper^. 
NnriliillC-  8.  Schn.  a.  793(Dr.ebds.Sweidinp). 
Nncdilt^  fern.  9.  Sl.  P. 


mwcflirr.  8.  Schn.  a.  785. 

Sucfher  Schn.  a.  785. 

Swiefher  (sn)  Schn.  a.  800  (Dr.  ebds.  Sweifher). 
Sweilher  (so)  Schn.  a.  803. 

Wahrscheinlich  zu  ahd.  smTaa.  nhd.  schweifen. 
Sweiil-  s.  SWAID.  Nweiriier  s.  Swefher. 
fillirliiinii.  9.  I.aur.  sec.  9 (n.  265);  falsch 
flir  Snelraan* 

l^nenrbiirK,  Miienelillt  s.  SWAN. 
Niirrid  (h«).  4.  Aram.  Marc. 

Nhd.  Schwerdl. 

Ahd.  surrt  ßladius. 

Miierinc  SWAK. 

Niif‘H(rr,  fern.  9.  .Mchb.  sec.  9 (n.  294). 
Suslar  .Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Ahd.  sueslar  soror. 

Aiilc)i;rr.Niiichers.SMIXD.  Miiid.s.SWI.M). 
MliilTer.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  1236);  wol  zu 
Swefher. 

«nih,  fern.  GId.  II.  a.  128. 

Nniil.  GId.  II.  a.  108.  FUr  Swint? 


SWIM). 


Im  all(rcmeinrn  gehören  die  fol- 


genden n.  gewiss  zu  ahd.  snind  violenlus,  asper. 
Die  häufig  vorhommeude  form  snid  führe  ich  hier 


an,  obgleich  es  sich  nicht  verhehlen  lasst,  ilasi 
sie  vielleicht  zuweilen  eines  andern  Ursprungs  iil: 
wenigstens  mochte  ich  nicht  in  allen  rallcn  das 
n als  nach  alle,  und  ags.  weise  ausgefallen  ansehn; 
sollte  vielleicht  zuweilen  an  suid  sirages,  nilinsi 
zu  denken  sein?  Einige  n..  die  mit  Sund-  beginnen, 
können  eben  so  gut  hieher  als  zu  Sl’ND  gehören. 
Dass  die  auf  nnsern  stamm  auslanlenden  n.  nicht 
von  denen  auf  SIND  genau  zu  scheiden  seien, 
habe  ich  schon  oben  unter  SIND  angeführt.  Es 
folgen  deshalb  hier  nur  diejenigen  96  formen,  die 
sicher  auf  SWINT)  auslauten;  sie  sind  fast  alle 
feminina;  als  msc.  bemerke  ich  höchstens  Ebnr- 
snind  und  Rrccesvinth. 

Ekkiswint  8.  Fahswind  8.  Meguswind  8. 

Eluswid.  Ferthrsutb.  Magiusnuinda  8 

Alasuind  10.  Franswinda  9.  Mablsuinl  8. 

Alahswiuda  8.  Fuleswind  8.  Mansuith  9. 

Altaswiud  8.  Gailswiodis  6.  Aleriswind  8. 

Alfsuind  6.  Gerswindis  8.  .Maerksuit  9. 

Elisuind  9.  Gozswint  10.  Maihasueita  6. 

Ellanswind  8.  Goisuintha  6.  Meteusuind  8. 

Amalasuiutha  3.  Gisalsuiod  8.  Minsuiud  8. 

Augilsolnda  8.  Gomoswiud  8.  Muotswiud  8. 

Ansoindis?  9.  Guntnsw'ind  6.  Mnniswind. 

Arasuuind  9.  Heilswiud  8.  Neriswint  9. 

Aransnind  8.  Ileilachsuind  9.  Nortsuinda  9. 

Adsiiit  9.  Uelsniul  8.  Odalsuind  8. 

Adalsuuind  8.  Hansuiud  8.  Ratswinda  8. 

Autsuindis  8.  Heriswind  8,  Raginswinda  7. 

Baldsuind  8.  Helnsnind  9.  Ransoidis?  9. 

Berswinda  8,  Ilelmsuind  8.  Recersvinth  7. 

Berinsuith  8.  Ilildisuint  8.  Richswiod  8. 

Berahlswind  8.  Chlodesninda  6.  Rimiswind  8. 

Biliswinda  8.  Iloswilh.  Dasovinda?  6. 

Bleonswinda  8.  Ruoeswint  11.  Thaneswint  9. 

Burgsuind  8.  Hrotsuitha  8.  Diolswind  8. 

Chiudasvinth  7.  Ilutswiud  8.  Waltaswind  7. 

Ciinuiswind  9.  Hugiswint  9.  Wellinswind  9. 

Tagasnind  8.  Honswind  8.  NVrnlelswind  8. 

Teorswint  9.  Irminswinda  8.  Wcrinsuinlb  9. 

Dunsuint  9.  Landswinda  8.  Witswiud  8. 

Ekurswind  8.  Lrhswind  8.  Wicswinl  9. 

Ercansuiut  8.  Liubsuint  7.  IVilliswind  8. 

Erisnil?  I.iudsuiud  8.  Winisnind  8. 

Erlsuind  8.  Lniigwiada?  8.  NVolfswind  8. 

Kisisit.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  842). 

Suuind  (fern.)  Dr.  a.  850  (n.  559;  Sclui.  ebds.) 
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Nhri.  Schwend,  Srhwindt. 

MMithiko.  10.  Frrk. 

Suitthiko  Kr«k. 

Hviiitbila.  6.  Wnl|(olhenkOniK  uc.  7. 
SvinlhiU  neben  Svinllla  auf  mUnzen. 

Suiuthila  Isid.  Hiajial.;  E.  s.  VI,  432;  Jorn.  20. 
Suenülo  Schn.  a.  817. 

Seiilila  für  Suinlila  ge«i  Dagoberl.  I;  bei  Fre- 
degar  Sinlila  unil  Senzila. 

Cintelanus  für  Suiuibila  A.  S.  April  I. 

Suitilau  (iiom.)  P.  VIII,  324  (Sigeberl.  cbron.). 
Suiuthilani  <gen.)  E.  s.  V,  4.j0. 

Snintilane  (al>l.)  P VIII,  324  ^SigeberL  cbron.). 
U.  n.  Siriudilibach. 

Mltitliin,  ZI.  unbeal..  oecr.  Aug. 
bwldiinc.  0.  St.  P. 

Suiduiic  Sl.  P. 

bliitl>»flll.  9.  Wg.  tr.  0.  328. 
Miiidebold.  0.  P.  V,  69  (aun.  Quedlinh  ). 
Sullbald  necr.  Fuld.  a.  833. 

Suilbold  Wg.  ir.  C.  361. 
biwiiidprrt.  8.  GId.  II.  a,  108 
Suidberl  Lc.  a.  877,  888  (u.  71,  77). 

Snwidliert  N’g.  a.  819. 

Suilpen  Lc.  a.  1031  (n.  183). 

Soiiitberl  pol.  Irm.  a.  29. 

Hiezu  auch  wol  die  formen; 

Suinpembl  l)r.  a.  863  (n.  384;  Schn,  ebendaa. 

Swinderahl). 

Swinperal  Schn.  a.  776. 

Sawinprebt  (ao)  Ng.  a.  803. 

Sninbert  K.  a.  805  (n.  39). 

Vgl.  auch  Snhdoberl. 
ü.  n.  Suitberli  inaula. 

Swldbet.  9.  Schn.  a.  800.  811. 

Siiidpot  Schn.  a.  800. 

Suiibol  Schn,  a 812,  817. 

Suibol  Schn.  a.  817  (l)r.  ebda.  o.  329  Suuitbol). 
Hwidpiiriir,  fern.  8.  Mclib.  aec.  8 (n.  103). 
Siridburg  Dr.  a.  772;  M.  B.  a.  806  (VIII). 
Swidburga  Schn.  a.  814. 

Swidburge  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Suidburch  C.  M.  Uct. 

Swidpurc  .Mchh.  sec.  9 (n.  341). 

Suidpnrc  Sl.  P. 

Swidborc.  Swidpurc,  Swidbnrcb,  Suilpurg  Gld. 
11.  a.  128. 

Hmlntfridn,  fern.  8.  Pol.  Ina.  a.  31. 


fiwidiiker.  8.  Sec.  8;  oatfrünkiacker  graf; 
Sec.  II:  b.  v.  Bamberg  (aoa  einem  allcha. 
hause),  als  pabst  Clemens  II. 

Swidaker  P.  I,  90  (ann.  Saliah.). 

Swidiger  P.  XI,  498  (aan.  .Mellic.) ; necr.  Fuld. 
a.  1011. 

Suidiger  P.  Vlll.  331  (Sigeb.  chron.). 

Svidiger  K.  a.  1043  (n.  226). 

Suideger  P.  V,  VIII  ODers;  IX,  264  (anoa. 
Hasereus.). 

Swideger  P.  VI,  799  (Adalbert,  vil.  Heinr.  II). 
Suitbger  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Snidger  P.  VI.  418  (Gerhard,  ril.  S.  Oudalr.); 
VII,  343  (Bri.n.  de  bell.  Saion.);  VIII.  333, 
638  (annalislaSaxo);  IX,  330,  338  lAd.  Brem.); 
M.  B.  XIII  (ZI.  nnb.);  Sl.  P.;  C.  M.  Nov. 
Snilger  P.  V oflera;  Wg.  tr.  C.  241 . 248,  277, 
860,  468;  Laur.  aec.  10  (n.68);  Lc.  a.  1090 
(n.  244). 

Snidkacr  Sl.  P. 

Suidker  Sl.  P. 

Swidger  P I,  136  (ann.  Lauriaa  );  II,  319  (Adon. 

chron.);  Ng.  a.  806,  826. 

Swidker  Sl.  P.  zwml. 

Suilker  necr.  Aug. 

Swilger  P.  I,  99  (anu.  (kilon.);  Wg.  Ir.  C.  277, 
442. 

Swilker  St  P. 

Swiihger  P.  L 137  (Eink.  aan.). 

Suibtger  und  Suwitker  (ao)  Gld.  II.  a,  108. 
Suicger  P.  V ODers;  VIII,  636  , 662  (annaliata 
Saio);  Laar.  aec.  8 (n.  3371);  Gud.  a.  1074. 
Swichker  Ix.  a.  1082  (n.  232). 

Suicher  Ixur.  aec.  8 (a.  1667). 

Svicker  P.  XI,  231  (chron.  Benedictobur.). 
Swigger  God.  a.  1948,  1074. 

Suigger  P.  II.  244  (ann.  Wirzib.);  VIII,  214 
(Ekkeh.  chron.  uuisera.).  728  (annaliata  Saie). 
Sniker  necr.  Aug. 

Swiker  M.  B.  XIV.  422 
Suiger  P V oDera;  IX.  332  (chron.  S.  Andreae) 
Laur.  aec.  9 (n.  382). 

Hiezu  viell.  noch 
Sulgar  pol.  Inn.  a.  208. 

Suger  P.  V öfters. 

Swinger  Schn.  a.  806  (Dr.  ebda,  wirklich  Suindger). 
Suwilgar  Ng.  a.  822. 

NuligRHt.  9.  P.  Ul,  90  (Kar.  M.  capiL). 
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MwidhMr4i.  8.  St.  P. 

Swidhaii  Sl.  P. 

Suithard  P.  III,  90  iKar.  M.  capiL);  Wg.  tr.  C. 
296.  460. 

Snilhard  \\g.  tr.  C.  258,  349,  454;  Sl.  P.  zwml. 
Swithart  St.  P.  zwml. 

Suidh  mit  diirchstricheuem  dh  bei  SL  P.  ist  wol 
nur  abkUrzuB);  fUr  Suidhart. 

Mwindberi.  7.  Ep.  Valentin,  sec.  7. 
Swindheri  Mchb.  sec.  9 (n.  606). 

Swiniber  Laur.  sec.  8 (n.  3346). 

Siünterius  conc.  ToleL  a.  675. 

Suilher  necr.  Anf;. 

Ü.  n.  Stfntrrslevo. 
b«iiitlaisd.  8.  Pol.  Irm.  s.  26. 
MmliilhndR,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  27. 
ttfdiithildlil,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  28. 
Hwidmmtt  fern.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  602,  631). 
Snidmol  Sl  P. 


Swidmoat  Mchb.  see.  8 <n.  28t). 

Swidmuot  M.  B.  c.  a.  970  (VIII). 

Suidmuota  Srbo.  a.  779. 

Snidmnod  St.  P.  dnnl. 

Suidmuot  St.  P. 

0.  n.  Swidmuotachiricha. 

Niiinderati.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  162). 
0.  n.  Sninderadouilla. 
tÜwidlrih.  GId.  II.  a.  108. 
«weiidair.  GId.  II.  a.  108. 


NwIkis,  fern.  GId.  II,  a,  12$. 

Suiza  (I.  .M.  April. 

Mwjrricdwc.  9.  Wr.  tr.  G.  848;  verderbt? 
MysMe.  9.  \Vg.  tr.  C.  271. 

Myiii  s.  SIN.  Myrivnid  s.  SIS. 


T. 


Zwei  klaasen  von  n.  Inden  unter  diesem  buch- 
staben  ihre  stelle,  diejeiii|;eB,  welchen  im  Gotb.  ein 
Tb  und  die,  welchen  ein  T als  anlaut  zukommL  Es 
müssten  daher  consequent  auch  alle  formen  mit  bochd. 
D und  mit  hocbd.  Z hier  verzeichnet  werden;  da 
indessen  für  die  mit  Z aniantenden  meistens 
die  goth.'Süchs.  formen  mit  T nicht  nachweisbar 
sind  und  da  bei  einer  aufnabme  der  bochd.  Z-formen 
unter  T der  gebrauch  dieses  Wörterbuchs  bedeutend 
erschwert  werden  würde,  so  habe  ich  mich  entschlos- 
sen, die  letzteren  fast  alle  unter  Z zu  belassen.  Dass 
auch  die  mit  D anlaulenden  n.  stets  mit  den  im  fol- 
Hienden  behandelten  zu  vergleichen  sind,  bedarf  keiner 
weitern  ausfUhrung. 

Unter  den  lautverhültnissen  des  T ist  nächst 
seiner  verwandsebaft  mit  D und  Z das  wichtigste 
seine  anwendung  als  einscliub  zwischen  die  beiden 
hälOen  eines  zusammengesetzten  namens.  Dieser  eiii- 
schttb  des  T (wofür  zuweilen  auch  D steht)  erfolgt 
namentlich,  wenn  der  erste  tbeil  auf  eine  liquida 
endet  und  auch  der  zweite  mit  einer  solchen  anlängt, 
eine  ersebeinung.  welche  auch  im  Nbd.  (wie  auch  im 


Griecb.)  sich  in  manchen  beispielen  zeigt.  Von  ibrrr 
erkenntnis  hängt  die  richtige  beurtbeilnng  sicht 
weniger  n.  ab.  Ich  gebe  hier  ein  (noch  keineswep 
vollständiges)  Verzeichnis  solcher  formen. 


Acledildis. 

Ermedramous. 

Heiltwar? 

Acledramnus. 

Ermentar. 

Horstwin? 

Adaldmot. 

Ermentelm. 

Ingadrannss. 

Agistniff 

Ermeiitildis. 

Marcnndrad. 

Agledramna. 

Ermenlinga. 

Perintger. 

Ageutelm. 

Erroeniramnus. 

Raintard. 

Amaldheid. 

Kardnif? 

Ragentelm. 

Amaldricas. 

Farthilt? 

Ragenlildia 

Amaltrannus. 

Fartman? 

Rugeutland. 

AnstradaT 

Ferahtlind. 

Raintlindis. 

Anslrannns? 

Fulcadramuus. 

RegindaL 

Berintildis. 

Gaintildis. 

St’gedramnss. 

Domlrannus. 

Geirtranuus. 

Trostmar? 

Ebertramnns. 

Gcrcntisina, 

Warmentildis. 

Evertramna. 

Germentrada. 

Werenlhilda 

EintraL 

Gertrada. 

Wiciram. 

Ercadramoa. 

Haimtrada. 

Wiltraauna 

Ercantildis. 

Heiltram. 

Woiiathild? 
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-t,  (ofti,  t.  -d.  Tabuke  s.  OAB.  Tucbl- 
perl,  Tnchipr»nri  a.  DAG.  Tad-  a.  TAT. 
Tap-,  Talaant  a.  DAG. 

Taida.  9.  Lp.  a.  8Ü6.  870,  959  (I,  646,  851; 

II.  U7). 

Taidoii  (gen.)  Lp.  a.  904  (II,  34). 

TaiU  a.  DAIL.  Tal-  a.  DAL 

Talta.  7.  P.  U,  62  (Ratperli  caa.  S.  Galli)^ 
K.  a.  769  (a.  11;  N'g.  ebda), 

Tamai^.  9.  Pol.  K.  a.  36. 

TaaalMarcb,  feni..  zl.  unbeat.  Neer.  Aug. 

Taaiiiio.  10.  Erzb.  v.  Magdeburg  aec.  11. 

Tamno  P.  VI,  V|||  oriera;  Dr.  a.  1056  (n.  754; 
lehll  bei  Scho  ). 

Tamina  (nac.)  P.  V,  441  (Widukiod). 

Tamniua  P.  VI,  849  (Pelr.  Daaiiao.  viL  S.  Ro- 
muald.). 

Tamo  P.  IX.  33  (Job.  ebroo.  Vruet.). 

T>-mmo  P.  IX,  649  (ebroo.  aoo.  Caaio.). 

Tammo  elc.  Oflcra  — Thaoeaar. 

Nhd.  Demae,  Daoim,  Damac,  Teaua,  Tanae, 
Thamm. 

TaMiizan.  9.  .Mchb.  aec.  9 (o.409);  deolacb? 

Tniac-  a.  THA.VC.  Tando  a.  DAND. 

Taiifaaaa.  fern.  1.  (Taoraoae  lemplum)  Tac. 
auo.  L 50  elc.  Ueber  die  etjrmologie  dieaea 
aameoa  a.  verachiedeoe  meiouogeo  bei  Griaa 
a)tbol.;  geacb.  d.  dlach.  apr.  232;  MUlleobolT 
bei  Haupt  IX.  258  f. 

Tanimiaiul.  9.  Ep.  Suaneoa.;  ayood.  Roman, 
a.  853.  Etwa  Tauiuiund? 

Taniiiaac,  Taainao  a.  DAN.  Taut-,  Taaiza 
a.  DAM).  Tapiza  a.  DAR.  Tara,  Tara- 
paiii  a.  DAR. 


iVUCy.  Nur  mil  dem  aulaule  T finde  ich  noch 
apuren  von  aga.  deorc  teiiebroaua,  derne  occullos, 
deroaa  occulUre,  abd.  larfando.  Urnjan  disaimulare 
u.  a.  w.  Der  begrilT  der  dunkeln  larbc  mua«  der 
allrate  aein  uud  der  alamin  iai  aomil  dem  SIVAKZ 
ayoooym. 

Tariiliik  9.  Si.  P. 

Taraailiart.  GId.  II,  a.  108. 

Tarchlaiat.  8.  Mchb.  sec.  8 (o.  16). 

Tarcbaual  Mchb.  aec.  8 (n.  35). 

Tarcbnal  Mclib.  aec.  8 (ii.  35). 


Tardbrm.  Laur.  n.  1304.  Vgl.  aga.  darid 
jaculum,  lelum,  eogl.  dort  S.  auch  Tarit 
unter  DAR. 

Tartiliik  a.  TARC.  Tarobert,  Tarra, 
Tarnt  a.  DAR. 

Tariiicia,  fern.  7.  P.  II,  309  (dom.  (birol. 

geneal.)  var.  Tharailia.  DeulschT 
Tarsilia  A.  S.  Frbr.  I. 

Tharsicia  P.  II,  313  (dom.  Carol.  geneal.). 


^ Ein  aehr  dunkler  stamm.  Wenn  wir  da- 

bei an  ags.  laas  acerrua.  cougeriea  frugum  oder 
an  goth.  ungataaa  ätaxiog  denken,  miiaaen  wir 
annehmen,  dasa  die  bochdeutache  laulverachiebnng 
unterblieben  ist. 

Tazo.  6.  Langohardennihrer  aec.  6. 

Taso  P.  IX.  581  (chron.  inon.  Casio.);  Paul. 

diac.  IV,  38  etc.;  Predegar. 

TaMo  K.  c.  a.  818  (n.  73;  Ng.  ebda);  necr. 
Aug. 

Thaaso  Ng.  a.  762. 

Oasao  Lp.  a.  740  (I.  386). 

Nfad.  Uaaae,  Daaae. 

Tnzlii,  fern.  8.  P.  V.  200  (chron.  S.  Bened.); 

IX,  585,  590.  594  (chron.  moo.  Caain  ). 
Taasia  P.  V,  702  f.  (Bened.  chron.). 

TaMZil«.  6.  Baiemkg.  sec.  6;  Baiemhig.  aec.  8. 
Tassilo  P.  I.  33  (aaa.  Laureab.),  43  (aon.  Guel- 
ferb.),  118  (ann.  Laorias.)  etc.;  II  ORera;  III, 
127.  141  (Kar.  iVI.  capil.);  V Öfters;  VI,  118 
(Ademar.  hialor.);  Vll.  VIII  öfters;  Paul.  diac. 
IV,  7 etc.;  St.  P.  zwml  ; Ng.  a.  761,  806; 


M.  B.  aec.  8 u.  9(VII-IX,  XL  XIII);  Predegar. 
Taailo  P.  111,  72  (Kar.  M.  capit.). 

Tbasilo  P.  11,  376  (vii.  S.  Sturmi). 

Daasilo  P.  I,  118  (ann.  Lanrias.), 

Daailo  P.  I,  33  (aon.  Laureab.).  43  (ann.  Alam.), 
75  (ann.  Sangall.);  V mehrai. 

Tazzilo  M.  B.  a.  760  (VII). 

Tacilo  Mab.  a.  812. 

Theaailo  P.  XI,  230  (chron.  Benedirtobur.). 
Teasilo  P.  XI,  214,  224  (chron.  Benedictobur.); 
Ng.  a.  790. 

Teasnio  und  Tesaalo  M.  B.  a.  1077. 

Desailo  P.  I.  43  (ann.  Nazar.). 

Deailo  P.  II,  237  (ann.  brev.  P'uld.);  V mebra  ; 

H a.  909  (n.  136). 

Nbd.  Uaaael. 
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Tfuwnnl.  Gr.  V.  460. 

TMHprMiid.  0.  P.  ill.  253  (Ulnd.  et  HIolh. 
capit.). 

Taartatl.  0.  P.  U,  187  (aon.  Gand.). 
l>A«*viiiday  fern.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118). 
Dieielbe  heiaat  Daaounda  ebda.  o.  119. 
Znaammenaelzunf;  mit  erweitertem  atamm: 
Tattarlgard,  mac.  10.  P.  V,  557  (ehren. 
Salem.). 


TASC.  Kann  ahd.  taaca.  ahn.  taaka  pera 

irgendwie  zu  n.  verwandt  werden? 

Taaffniai.  8.  Mur.  1857.  7. 

Taaculf.  8.  Pd.  a 739  (n.  559);  Mab.  a.  805. 


l 1.  • Uralte  und  weit  verbreitete  werter  dieaer 
form  mit  der  bedeutuiig  vater  führt  in  groaaer 
zahl  Diefenbach  1,  81  an;  zu  ihnen  mOgen  auch 
die  folgenden  n.  meiateniheils  geboren.  Uebrigena 
ist  ea  aehr  zweifelbai),  ob  dem  anlante  auf  der 
gotb.  stufe  wirklich  immer  tenuia  und  nicht  auch 
bäuig  media  gebühre,  in  welchem  falle  auch  bei 
manchen  formen  an  golh.  ddda,  ahd.  mhd.  Ut,  nhd. 
tbat  opna,  faciiiua,  altn.  dad  virtua,  robur  zu  den- 
ken ist.  Die  überlieferten  formen  sind  hier  ao 
arliwaukead,  dass  eine  acheiduug  beider  klaaaen 
nicht  ausführbar  ist,  aus  welchem  gründe  ich  auch 
aulautende«  Z ganz  aus  dem  spiele  lasse.  Eudlich 
entsteht  eine  Schwierigkeit  dadurch,  dass  die  hier 
verzeichuetea  farmen  Öfters  nicht  von  den  ent- 
arletsleu  gestalten  von  THIUDA  zu  aeheiden  sind. 

TmK«.  6.  Laiigobardenkg.  sec.  6;  b.  v.  .Mai- 
land sec.  9;  b.  v.  Verdun  sec.  9;  markgraf 
d.  Lausitz  sec.  II. 

Tatto  P.  I.  50  (ann.  Alam.);  II,  585  (viL  lllud. 
imp.);  MH,  312  (Sigeb.  chron.);  necr.  Aug. ; 
M.  B.  a.  831  (XXXI);  Wg.  ir.  C.  404. 

Tato  P.  V,  217  (regg.  et  imper.  calal.);  VIII, 
301  (Sigeb.  chron.):  IX,  581  (chrou.  mon.  (.a- 
sln.):  Paul.  diac.  1.  20  f. ; St.  P.  mebrm.:  Ng. 
a.  817;  Wg.  tr.  (!.  243. 

Tado  P.  I,  376  (ann.  Puld.),  461  (Hincm.  Rem. 
auii.);  VIII.  142,  144  (Kkkeb.  chron.  univers.); 
X.  104  (calal.  arcliiepp.  Mediol.);  Wg.  ir.  C. 
226.  233.  258.  260;  Lp.  sec.  10  oft. 


Dado  P.  II,  274  (gest.  abbal.  Fontan.)-,  III.  561 
(Arnulf.  capiL);  V,  373,  376  (PloHoardi  ann.l: 
VI  Öfters;  V'U,  40  (ann.  S.  Benign.  Divion.); 
IX,  35  (Joh.  ehron.  Venet.);  X,  356  (Hugos, 
chron.);  gest.  Dagoberli  I:  Pd.  a.  632  (n.  255); 
Mab.  a.  751;  Wg.  tr.  C.  320;  St.  M.  a.  887; 
U.  a.  906  (n.  135)  etc. 

Dato  Dr.  sec.  10  (n.  673). 

Daddo  P.  111.  426  (Kar.  II  capil.V 
üalto  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  227,  265). 

Datiua  P.  IX,  625,  652—654  (chron.  mon.  Cas). 
Üatns  P.  II,  472  (Ermold.  .N'igell.). 

Taalo  St.  P. 

Thado  H.  a.  863  (n.  99). 

Thadan  (pro  filiis  Tbadan  et  ...)  Wg.tr.  C.20I. 
Taianem  (acc.  msc.)  Cassiod.  V.  23  var.  Tannen 
und  Tor  anem. 

Dedo  P.  VII,  VIII  Öfters;  Laur.  sec.  8 (n.  294); 
Wg.  tr.  C.  466. 

Deddo  Wg.  tr.  C.  226.  270,  291,  323. 

Detto  Ir.  W.  a.  816  (u.  160). 

Delo  Ir.  W.  a.  811  (n.  180). 

Tedo  U.  a.  940  (n.  155). 

Telo  Mchb.  aen.  8 (n.  21);  Wg.  tr.  C.  248. 
Telto  K.  a.  897  (n.  172) 

Tetdo  P.  IX.  438,  441  (gest.  episc.  Cameiar.). 
Tele  (nom.  msc.)  Dr  a.  1056  ;n.  754),  1U6Ü 
(u.  764):  beide  nrkk.  feblen  bei  Schn. 

Dedus  P.  IX.  357  (Ad  Brem.). 

Datheus  .M.  a.  789  (n.  54)  hieher? 

Nhd.  Dahl,  Date,  üalbc,  Delle.  Tade.  Thede. 

0.  n.  Tatinse,  Taltinchova.  Tatunhusun,  Trti. 
nanc,  Tetiudorf.  Telinga.  Telenbeim.  DeUas- 
wilari  viell.  bie'her. 

ThII.  8.  St.  P.;  Hd.  m.  S.  a.  898  (II.  13). 
Dadi  P V,  436.  443  (Widukind). 

Tadi  P.  V,  79  (,'inn.  Qnedliub.);  W g.  tr.  386; 
C.  .\l.  Dec. 

Dedi  P.  V Öfters;  VI.  20  (ann.  Laubiens.);  'II, 
VIII  oft;  C.  M.  Jul.;  Lc.  a.  1068  (u.  210). 
Deddi  Wg.  tr.  C.  354,  434. 

Teü'  Wg.  Ir.  C.  448. 

Telti  .Mcbb.  sec.  9 oD  (z.  b.  n.  352). 

Deti  P.  II,  245  (ann.  Wirzib.). 

Daedi  P.  V öfters:  Wg  tr.  C.  17. 

TNdny  fern.  8.  Dr.  n.  357;  St.  P. 

Dada  P.  X.  287  (Hugnn.  ebrou.);  pol.  H.  s.  5t. 
Tade  Wg.  tr.  (L  141. 
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Tpta  St.  P.  iwml. 

Teda  I-aur.  »ec.  9 (b.  2174). 

Ue<la  |iol.  Irm.  ».  79. 

I)e<lda  pol.  Irm.  ».  Ul.  237;  St.  M.  a.  10(16. 
Deila  l^aur.  »ec.  9 (n.  233U). 

Delda  K.  a.  873  (d.  147). 

Telia  P.  V,  761  (Thielm.  chron.);  VIII.  627 
(aDoalista  Saio);  Wf’.  Ir.  C.  323,  397;  Sl  P. 
melirm. ; U.  a 926  (o.  146). 

Thela  GId.  II.  a.  128. 

Telle  (fern.?)  \Vg.  ir.  C.  6 u.  C.  M.  Sepl.  hiehei  ? 
Tellane  ir.  W.  a.  737  (Pil.  uchlr.  n.  ö9). 

8.  P.  I\.  366  (Ad.  Brem.). 

Tadico  P.  IX,  381  (Ad.  Brem.). 

TedicD»  pol.  R.  ».  Ö7. 

Tedecus  pol.  R.  ».  43. 

Dedic  C.  .M.  .Mai. 

Deltic  P.  II.  342  (vit.  Boiiif.  a.  723)  mit  var. 

Declic.  Deila.  Delic,  Delhic. 

Nhd.  Tiiddach,  Talge. 

Tadid.  9.  Wg.  ir.  C.  481. 

'radil«.  8.  P.  V.  101  (ann.  Hll.leih.) 

Tadilan  (acc.)  P.  V.  79  (ann.  Quediiub.). 

Tadil  Mg.  ir.  C.  268. 

Dadilo  Laur.  »ec.  8 (o.  1740). 

Nhd.  Dedel,  Taddel. 

Tatill.  9.  Sl.  P. 

Tatila,  fein.  8.  R.  a.  821  (n.  21). 

Dedila  pol.  Irre.  ».  171. 

Delula  GId.  II.  a.  121. 

Dedela  pal.  R >.  73. 

Dedla  pol.  Irm.  a.  139. 
nad0l<‘iia,  fern.  3.  Pd.  a.  475  (n.  49). 
Uatlnn.  8.  P.  III,  16  iKarlom.  eapil.);  IV, 
B,  46  (Beueil.  eapil.);  V.  449,  453  (Widukiml). 
Tadan  \Vg.  Ir.  C.  92  (der  n.  i»l  hier  accus  ). 
Dadin  P.  I,  142  (ann.  Lauriss.). 

Dadeno  Gudr.  a.  882. 

Dadi  von  derselben  persoii  mit  Dadan  gebraucht 
P.  V.  Vgl.  oben  Tadi. 

Nhd.  Tadden.  Thadden,  Tlieden. 

Tattliie  Gr.  V,  381  nud  TetiiiK  ehds.  bat 
Gr.  wol  unr  aus  o.  n.  Tallincfaova  u.  Tetiuga 
geschlossen. 

Taa«.  8.  P.  X,  55  (Landulf.  bist.  Mediol.). 
Tazzo  Sl  P.;  Mchb.  sec.  9 (u.  441). 

Teio  Ng.  a.  757;  Lc.  a.  1045  (n.  181). 

Nhd.  TaaU.  TeeU. 


Trtaeliii.  II.  Lc.  a.  1019  (n.  154). 

Tecelyn  II.  a.  1090  (n.  291). 

THbnId.9.  B.v.  Velleiri  sec.  10;  b.  v.  Amiens 
ser.  10;  ep.  Caslellanus  sec.  11. 

Tetbald  P.  II,  325  (Adon.  contin.);  V oft;  VI, 
128  (Adeinar.  hislor);  IX,  65  (Rodulb  bist.); 
X.  3.59  . 502  (Ilugon.  chron.);  Gudr.  a.  1089. 
Ted  bald  P.  V oft. 

Telbold  P.  VI,  105  f.  (Dudon.  hist.  Normann.); 

IX.  418  (gesl.  episc.  Gamerar.);  pol.  FossaL 
Telbaud  P.  X.  361.  403  (Hugon  chron.);  XI  oft. 
Tehald  P.  X,  286.  392,  479  (Ilugon.  chron.):  pol 
Irm.  ».  49  (sec.  11). 

Tibnli  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 

Tebaud  pnl.  Irm.  s.  49,  50  (sec.  II). 
Tadehert.  9.  Pd.  c.  a.  370  (n.  177;  unecht). 
Tadperl  Schpf.  a.  784  (n.  60). 

Tethcrt  P II,  798  (Abbo  de  bell.  Paris.);  pol. 

R.  s.  13.  16. 

Thelperl  Ng.  a.  850. 

Tebert  P.  X,  476  (Ilugon.  chron.). 

Thepret  GId.  II,  a.  108, 

Tolberir«,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  7. 

Datberga  pol.  R.  s.  63. 

Vgl.  auch  Theolherga. 

Tetrrid.  10.  H.  a.  909  (n.  136) 

Tet(js*r.  9.  Pol.  Irm.  s.  207. 

TrdiCHiisl.  II).  II.  a.  926  (n.  146). 
TetcildlM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  98. 

Te«SiH.  9.  Pol.  R.  s.  8. 

Tesllinidlfi,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  9. 
XediHrd.  9.  B.  v.  Ilildeshcim  sec.  10. 
Tethard  P.  X,  361  (Ilugon.  ehren.);  Wg.  ir.  (1. 
466. 

Tedard  pol.  R.  s.  II. 

XoderliariiiM.  8.  Conc.  Oompendiens.  a.  757. 
Telher  pol.  R.  s.  16. 

XethildiH,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  7,  105. 

Tethild  P.  II,  389  (vit  S.  Wilicbadi)  mit  var. 
Tetbilei». 

Tethildis  und  Thethildis  Mab.  oners. 
XrdramiiiM.  9.  Pul.  Irm.  s.  199. 
Dadramuus  (ilil.  II.  a,  114. 

Xr(la§;hiii.  9.  Pol.  R.  s.  16. 

Xheleic.  GId.  II.  a.  128. 

XellMiinuM.  9.  Pol.  R.  s.  8. 

Xediiilliw,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  7,  16. 

Thelint  GId.  II.  a.  128. 
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TliAthiinirr.  8.  Teltnar  b.  ?.  Pra|(  sec.  tO. 

Thaihumer  l.c.  a.  799  (a.  14). 

Telmar  P.  III,  517  (Hluri.  Gfrm.  ra|iit.);  IX,  439 
(cml.  cvaagel.  Camerac.);  pol.  R.  s.  7. 
ürtmar  St.  P. 

Dcihmar  P.  V,  119  (aiin.  Prag.);  XI  öfter»  (Oosm. 
cbrou.  Borm.). 

Thrtniaer  P.  III,  90  (Kar.  M.  cnpit.). 
TRltimilOl,  5.  Tamfini»  Prorop. 
Thetnillt  frni.  (ild.  II.  a.  128. 

Trirnd.  9.  Pol.  R,  s.  15,  16. 

Tlirirral  GM.  II.  a.  128. 

T.drad  pnl.  R.  8.  8. 

Trdrnda,  fern.  9.  Pnl.  R.  ».  8. 
Trdorirh.  9.  Ooac.  Rooi.  a.  lll.')7  (ep.  Or- 
binra».). 

Thrdric  Wg.  tr.  C.  466. 

Trblricb  GId.  II.  a.  108. 

Tcttdiiila,  frni.  9.  Pol.  R.  a.  16. 

TrlscDoa  pol.  R.  8.  17. 

ThrrUind  (lo)  GId.  II,  a,  128. 

Trtald.  9.  Ep.  Albanen»,  sec.  II.  P.  X,  29 
(Aniuir.  gesl.  archjepp.  Mrdiol.). 

Tedald  P.  X,  31  (Arnulf,  gesl.  archiepp.  Med.), 
104  (catal.  arch.  Med.),  356  (Uugon.  cbron.). 
Trdnld  pol.  R.  ».  10. 

Thedald  Lp.  a.  830  (1.  679)  riell.  in  THIÜDA, 
da  sein  valer  hier  Teopald  beisst 
Hedald  Lp.  a 1027  (II,  551)  muss  Tedald  ge- 
lesen werden. 

Tetward.  8.  \Vg.  ir.  C.  299. 

Thetwarl  GId.  II.  a.  128. 

Ocdoard  pol.  Irm.  s.  79. 

Trtwiii.  8.  P.  IX.  439  (cod.  evang  Camerac.). 
Daduin  pol.  Irm.  s.  251. 

Uadoits.  8.  Pol.  Irm.  s.  202. 

Tlirtlllir.  9.  P.  II,  596  (Thegani  vil.  Illud.); 
bieher  aurb  wol  Teulf. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 
DallrPredaf  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  264. 
Dadalcar.  8.  Pol.  Irm.  s.  96. 

Dedalgar  M.  B.  a.  776  (VUl). 

Xedeljgyiii.  A.  S.  Jan.  II. 

Tedelmar.  7.  P.  V,  167  (ann.  S.  Germaui). 
Dedalrich.  II.  B.  v.  Passau  sec.  II.  A.  S. 
Jan.  L 

Teslof  (so)  GId.  II,  a,  108.  VerrierbtT 
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TAUG.  Zn  abd.  taugal,  tangaa.  ags.  deigol 

obsenruB,  secretust  vgl.  der  bedeutung  wegen  aneb 
TARC. 


Taii|g*  in  schlieasen  ans  o.  a.  Tangindorf 
und  Tauginbaim. 

Tauko  Gr.  V,  377. 

Tnnicair.  8.  R.  a.  778  (n.  5). 

Thaugnir  R.  a.  787  (n.  6). 

Tougolf  P.  VT.  449  (transl.  saagn.  dom.);  K.  l 
839  (II.  104-,  Kg.  ebds ). 

Thougolof  und  Tuogolf  GId.  II.  a,  109. 


TaiiniiNim,  fahelhafler  Golheaheld  bei  Jon. 

Tavold  s.  DAU. 

Teald.  II.  P.  X.  99  (Undnlf.  bist.  Mediol  ); 
St.  .M.  a.  1092. 

Theald  P.  X,  99  (Laiidulf.  bist  Mediol.). 

Ist  das  angeblicbe  fern.  Teoll  pol.  Irm.  s.  49  (sec 
11)  verderbt? 

Teclm,  fern.  8.  P.II,  345.  355  (vit.  S.  Boiif); 
IX  öfters;  pol.  R.  s.  76;  Mur.  1945,  10. 

Thecla  A S.  Febr.  III  öfters. 

Theacia  Schpf.  a.  828  (n.  89). 

Die  deutsebbeit  dieses  namens  ist  ungewiss.  Pott 
p.  n.  s.  145  neigt  dazu,  ihn  ftir  griechisch  zu  haltei. 

Tecta.  9.  Wg.  tr.  C.  260. 

Teda,  TedeUnar  s.  TAT.  Tegrred  s.  DAG. 

Tehatriidi«,  fern.  8.  K.  a.  ^3  (n.  15). 

Tehada  s.  THICDA. 

Ti-hwart.  9.  .Mcfab.  sec.  9 (ns  475). 

Teias.  6.  Gothenfeldherr.  P.  VUl.  317  (Sigrb. 
chron.). 

Tti'ag  Procop.  und  Agath. 

Teia  Marii  cbron. 

Teiane  (gen.)  Pd.  a.  627  (n.  241). 

Teica  s.  Deiko.  Telia  s.  OAIL. 

Telna.  9.  Schn.  a.  822,  824. 

Telaair.  10.  Lp.  a.  909  (U,  70). 

Telia  s.  DAL. 

Temmar,  10.  P.  IX.  637  (chron.  non.  Casio.). 
TeniBia  s.  Tammo.  -tena  s.  DAN.  Tende* 
s.  DAND.  Teiiehell,  Tenealt,  Tenna- 
red,  Teiina  s.  DAN.  Tear-  s.  DIUR.  Teol* 
s.  TIIIl'DA.  Teplsa  s.  DAB.  TerbeH  s 
DAR.  Terbwiii,  Tei*flla  s.  DARB.  Ter* 
■lud  s.  DAR.  Terpltan  s.  DARB.  TerrSv 
Terrlmar  s.  DAR 
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TetwrIindN,  fei».  8.  Pd.  «.  744  (n.  579). 
Tete,  Tetliilt,  Te«iii|r.  Trdw  s.  TAT. 
Teiicliold  wol  für  Teuihold-,  *.  THICÜA. 
TeiiCla^  fern.  8.  Lnur.  »ec.  8 (n.  2144). 
Trud-  s.  THIUDA.  TriirlHCiiM  i.  Dll'R. 
Teilt-  s.  THll'DA.  TeveriHtiiM  >.  DU  R. 
Tevit.  8.  .Mchli.  sec.  9 (u.  141);  deiilscb? 
Teuil  Sl  P.  viermal;  R.  a.  822  (».  23). 

Thevii  R.  a.  868  (».  51). 

Tev.»  s.  TAT  Th«)(nfihard,  TliHiian  s. 

THKGAN. 

Tlinlilo.  9.  H.  a.  865  (n.  102).  Ist  vielleicht 
Tliasilo  zu  lesen? 

Tlialaard.  6.  l.aDf^ohardeiiftthrer.  Fredeftar. 

Thaitbiirah,  Thaiinrim  etc.  s.  DA.N. 


THANC.  Zu  ahd.  datikjan  coftitare,  wol 
aber  uichl  speciell  zu  dem  davon  abjceleileleu  dank 
Kr.itia  f^hdrif;.  IVefteu  der  bedeuliiuft  ist  HüG 
zu  veritleiche».  Zeuss  s.  89  stell!  den  n.  Theuc- 
tula  (fern.)  bei  Scbn.  n.  164.  der  vielleicht  verderbt 
isl.  ZUM  V.  n.  Teucteri.  üebrrhaupl  kdnnen  einige 
mit  diesem  v.  n.  gebildete  p.  n.  in  unser  TIIANC 
llbergegaugen  sein.  Auslauteudes  1'HANG  in  fol- 
genden 12  p.  B. : 

Filudauch  6.  Hunidanc  9.  Kiirodenca  8. 

Uodedanc  8.  Imidanc  8.  Riccbiianc  6. 

Hinadaug  9.  Luiidanch.  Wilitauch  6. 

Rudellbaiig  III.  Muatdanc  8.  Wolfdauc  8. 

TiiMiico.  6.  Wg.  tr.  C 358. 

Thancho  GId.  II.  a.  108,  128. 

Daoco  Laur.  sec.  8 (n.  3247). 

Oancho  K.  u.  .Vg.  a.  785,  789.  813,  825. 

Doocboni  (so.  geuit)  K.  c.  a.  783  (n.  28). 

Taiicaiie  (abl.  msc.)  Cassiod.  VIII,  28. 

Tanco  P.  II,  45  (S.  Otmari  vita).  744  (gest.  Kar. 

M ):  Mab.  a.  870;  Wg.  tr.  C.  359;  C.  M.  Dec. 

Tanko  C.  M.  Oct. 

Tancho  Ng.  a.  821. 

Danbo  Gid.  II,  a,  97. 

N'hd.  Dank,  Denck.  Denk.  Denke. 

Thriikn,  fern.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 

Tenca  Dr.  sec.  9 (u  137). 

Tniicllll,  msc.  5.  Golh.  n.  bei  Cassiod.  11.  33. 

Teiichilo  necr.  Fuld.  a.  838. 

Danchilo  Sl.  P. 

Denchilo  .Mchb.  sec.  9 (n.  507);  M.  B.  sec.  II  (VI). 

Tlienohilo  Gid.  II.  a.  106  lese  ich  Thenchilo. 


Khd.  Danckel.  Deiigel. 

Tliniicill*  9.  Wg.  tr.  C.  260.  Ist  der  letzte 
theil  des  n.  blosses  sulbi  oder  ein  zweiter 
stamm? 

Taiicol  Mur.  1962.  3. 

Tlienrliiln,  fern.  9.  St.  P. 

Tancala  C.  M.  Ort 
Dencbila  R.  a.  821  (n.  21). 

Tiiniicliiiil.  9.  Tr.  W.  a.  840,  855  (n.  151, 
156). 

naiicliiiic.  Gr.  V,  169. 

Thniichaiil.  9.  Lc.  a.  836,  838  (u.  31.  54). 
Dancpald  .Mcbb.  sec.  9 (n.  610). 
Thniicbert.  9.  Wg.  tr.  C.  328. 

Tbancpert  Ng.  a.  861. 

Thancpret  Ng.  a.  949. 

Tancprel  K.  a.  860  (ii.  131). 

TbMii|gbiir|gy  fern.  9.  Dr.  a.  813  (n.  295; 

Schn.  ebds.  Thanbnrg). 

Dangburg  necr.  Fuld.  a.  1011. 

Taiigbmc  necr.  Fuld.  a.  901. 

Thaneburg  Dr.  n.  336  soll  wol  heissen  Thanc- 
burg. 

DaiictMiC.  9.  P.  III.  90  (Kar.  M.  capit.). 
Tancrriill.  10.  Gudr.  a.  985  (appendix  zum 
pol.  Irm.  s.  340). 

Thencfrit  Lc.  a.  IU33  (n.  169). 

Tb«iic|ger.  9.  Wg.  tr.  C.  299. 
Tbanigriin  s.  unter  DAN;  doch  kann  es 
auch  für  Thaucgrim  stehn. 

Taiicbnrd.  9.  Wg.  tr.  C.  271.  345. 

Nbd.  Daockert,  Denken. 

Tbaiicberl.  9.  Necr.  Fuld.  a.  850. 
Dancbari  Sl  P. 

Thanhherre  (so)  Gid.  II.  a,  108 
Nhd.  Dencker. 

Taiicbilt,  fern.  8.  Gid.  II.  a.  128 
Thenchill  Schn.  a.  793. 

Danghilt  Schn.  a.  738. 

Danffwelp.  9.  Wg.  tr.  C.  388 
TbRiiblind,  fern.  9.  Gid.  II.  a.  108 
Danglind  Schn.  a.  838. 

Dbniirleob  zu  schlirssen  aus  o.  n.  Dhanc- 
leobabaim. 

Tbancmar.  9.  Sohn  k.  Heinrichs  I sec.  10. 
Thancmar  P.  V oO;  VI.  284  (vit.  Mahlhildis 
regin.);  Laar.  sec.  10  (n.  532);  C.  M.  Jiil 
Tancmar  P.  VIII  öfters;  Wg.  tr.  C.  435 
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Tanf^mar  P.  V'ltl  orimi;  Wg.  ir.  C.  174. 
Thaofrinar  P.  V,  78  (anii.  0»e<llinb.)  mit  rar. 

Thonfriaar:  VI  öflrii;  \Vg.  Ir  C.  146. 
Tliancmpr  Wg.  tr.  (!.  385 
Taai'raer  P.  V,  56  (aun.  Qupdlinb.);  \\g.  Ir.  C. 
313. 

Dancniar  P.  I.  618  (contin.  Kegin.);  K.  a.  868 
(n.  143). 

Daairmar  P.  V,  101  (ann.  Hiblesh.). 

Thanmar  (so)  P.  IV,  H,  171  (syood.  Baioar. 
sec.  X). 

Ka  kommt  für  die.sco  a.  auch  Tamroa.  Tbammo, 
Tommo  oder  Tammo  ror.  z.  b.  P.  V,  VIII. 

U.  D.  Thaiicinaresrrldi'n. 

Thaiichnriit,  msc.  o.  fein.  8.  N'i;.  a.  884. 
Thankarat  iiecr.  Puld.  a.  906. 

Taiirharat  (ilH.  II.  a.  128. 

Danrharal  Np.  a.  802;  .>cbD.  a.  817. 

Taiirhrral  GUI.  II.  a.  128. 

Thanrrad  l.aur.  sec.  10  (n.  78). 

Tbancral  Schn.  a.  759. 

Thankrad  II.  a.  963  (a.  176). 

Thanchral  Laar.  sec.  8 (n.  1850). 

Taacrad  P I,  567  (Kepin  chron.);  VIII.  574 
(aniialisla  Saio);  II.  a.  762  (n.  45);  Mab.  a. 
798;  )>0l.  K s 43;  Gud.  a.  959. 

Tancrat  l.aur.  sec.  8 u.  10  (u.  532,  980);  II.  a. 
926  fn.  146). 

Taiichrai  (var.  Tancraht)  Sm. 

Daiicral  Xp.  a.  779;  necr.  Aup. 

Tanprad  H.  a.  963  (n.  175);  G.  a.  967  (n.  20). 
Thaiicred  Wp.  Ir.  C.  265.  318. 

Taacred  tVp.  Ir.  C.  249,  265.  Au  rieleo  andern 
slellen  isl  diese  form  als  normlUiDisch  anzu- 
sehn. 

Tancrid  P IX.  675  f.  (chron.  mon.  Casio.)  wol 
hieher. 

Taincrad  pol.  R.  s.  104  fUr  Tancrad? 

Danhral  GId.  II.  a.  97. 

Dunkrad  Laur.  sec.  8 (a.  187)  rrol  hieher. 

Alln.  Tliackradr. 

U.  n.  Thaiicar.tde8hetHi. 

TikiicrNdw,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  2. 
Tli.tiidirrili.  9.  GId.  II,  a,  108. 

Thancrih  Schn.  a.  823. 

ThRiiCHWiiity  fern.  9.  Gud.  a.  881. 
ThRSicolfi.  9.  Wp.  Ir.  C.  229. 

Tbancoli  Scha.  a.  824. 


1152 

DMiicwar.  8.  Sl.  P. 

TliHiigwMrdo.  10.  P.  VI,  248  ü.  (iriul. 
S.  Kpiphan.). 

Tancirard  Wp.  ir.  C.  260.  273. 

Tancwarl  P.  IX,  249  (Gundechar.  lib.  pomif. 
Eichslel.), 

Taugward  P.  IX,  367  (Ad.  Brem.). 

Nhd.  Daiirkwnrlh,  Dankwart.  Dankworth. 

TIlAiiKliliih.  9.  Dr.  a.  819  (n.  387;  Sdii. 
ebds.  Tbanpwil). 

Tniil|llin.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1413). 

TliMisriiir.  7.  Wp  Ir  C 471. 

Tlianroir  P.  I,  215  (Einh.  anu.);  Lc.  a.  927 
(n.  88). 

Tanculf  P.  II,  629  (vil.  Hliid.  Imp.);  M.  B.  s 
832  (XXXI);  conv.  Cliplac.  a.  6.9:  pol.  Ins 
s.  37.  87  etc.;  Wg.  Ir.  C.  249. 

Taiichuir  l.aur.  sec.  8 (a.  2787). 

Taoi’olf  Np  a.  815 

Danrolf  I.anr.  sec.  8 (a.  615);  Np.  a.  806;  G. 
sec.  10  (n.  31). 

Thanchull  Dr.  n.  765  (Schn.  ebds.  Thanculfi. 

Thanrhoir  GId.  II.  a.  108. 

Dancholf  necr.  Aup.;  Mchb.  sec.  8 (u.  189) 

Danpnir  A.  S.  Jan.  I. 

Dangoli'  Laur.  sec.  8 (u.  488). 

Dauckoir  Laur.  sec.  8 (n.  411). 

Thaakoir  Laur.  sec.  8 (n.  356). 

Tkanguir  Ir.  W'  a.  774  (n.  178). 

Tanpoir  Pd  a.  740  (nchlr.  a.  68);  Scha.  a.  815: 
SU  P. 

' Dbaachoir  GId.  II.  a.  97. 

Daachof  (so)  Sl.  P. 

P.  1.  215  (Einh.  aan.  826)  var.  Tancolf.  ThamroK. 

Tanculf.  Thanpolf. 

Zu  diesem  slanime  pehOrl  vielleichl  noch; 

Tanechlldw,  fern.  7.  Tesl.  Erm.  Doch  kasi 
dieser  n.  auch  den  stamm  DAN  enlbalten.  bei 
dem  auch  Thauburp.  Tbanger  und  Tbanvi 
aufgefUbrl  sind,  welche  a.  vielleicht  hirhrr 
geboren. 

Tlimnicrr,  Thanwi  s.  DAN. 

Tliarmer.  8.  Pd.  a.  713  (a.  484;  niecht). 

Tll«r«icin  s.  Tarsicia. 

Thariiiln.  8.  Wg.  tr.  C.  472. 

XliauMlloy  'Usatsma  s.  TAS.  Tbeald  s 

Teald. 
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THEGAX  • Zu  ahii.  dppan  milei  e<c.:  nan- 

^lod  bei  Mab..  Pd.  und  im  pol  Ina.  und  pol.  R. 
Auilaulend  in: 

Alptepaii  8.  Arndegoii  U.  Heridef^n  U. 

Antepan  9.  (iotesdegaii  9.  Irmandrgaii  8. 

Sipde|;un  9. 

Tliricnii.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  424);  H c.  a. 

83«  (u.  78). 

Dr^ano  .V(t.  a.  775. 

Degaa  P.  II,  385  f.  (Tbeptui  vil.  Hlud.). 
Teiceno  P.  I.  I«ü  (aiin.  Brunail.);  II,  216  (ann. 

Bruiiwil.);  H.  a.  1051  (n.  249). 

Thaban  Laur.  sec.  8 (n.  772)  wol  bieher 
Niehl  hieber,  sondern  zu  DAG  scheineu  zu  f;e- 
hOren  die  formen  Dafeano,  Dafcanus  (P.  IX.  322) 
and  Taeeno. 

Nhd.  Deejen,  Depen.  Dein,  Tepeii.  Thein. 
TlieciiiK*.  lU.  Np.  B.  963. 
Thecliiziliti.  10.  Np.  a.  947  (n.  727) 
TlieffRiibHld.  8.  I.c  a.  796  (ii.  6 u.  7), 
799  (n.  13);  .Schn.  a.  827. 

Thepaiibnil  Laur.  sec.  9 (u.  672). 

Thepanpold  und  Thepinpold  GId.  II.  a.  108. 
Tepanbald  l.anr  sec.  9 (u.  445). 

Depanliold  Np.  a 889. 

Depanpolt  GId.  II.  a.  97. 

UeiCfMibod  hal  Gr.  V,  121  wol  nur  aus  dem 
indes  zu  Sebpf.,  wo  Dhepanboil  verdruck!  isl 
Dir  Dhepanboil  (a.  828  n.  89). 
Ths'icmiKer.  9.  Tr  W.  c.  a.  811  (n.  191). 
Thf‘|ERnh:ir<l.  8.  Laur.  sec.  9 fii  374). 
Tliep..nharl  GId.  II.  a.  108. 

Depanharl  Laur.  sec.  8 (u.  491). 

Tepanharl  Ir.  W.  a.  837  (n.  166). 

Tegiiiharl  Xp.  a.  853. 

Depiuhart  .M.  B.  sec  11  (VI). 

Tbepenharl  Np.  a.  896. 

Tepenbarl  Np.  a.  854;  necr.  Aup. 

Tliapauhard  Laur.  sec.  9 (n.  788)  wol  hieber. 
Nhd.  Depenhard.  Depenhardl,  Deiner!,  Deiuliard. 

Deinhardt,  Teinert,  Theinerl. 
TlieKRiihar.  8.  Schn.  a.  841. 

Thepanheri  necr.  Kuld.  a.  808. 

Tliepanliere  GId.  II,  a,  108. 

Thepaoher  Schn.  a.  803;  Laur.  sec  9 (n.  2805). 
Depenher  Laur.  sec.  8 (ii.  2856). 

Nhd.  Depener,  Tilpener.  Tbeiner. 


»earRiihlK,  fern.  Gbl.  II,  a.  121. 
ThefcniimRr.  10.  Gbl.  II.  a.  KM. 
Depaumar  Dr.  n.  710. 

Thepamar  necr.  Aup. 
TlieKRiimiint.  9 Schu.  a.  804. 
The|rRill*R4l  8 Lc.  a.  799  (n.  II). 
nf‘KRiial(.  8.  Mibb.  sec.  8 (u.  142). 
Tiieponald  Np.  a.  761. 

TlK'gRiBoir.  9.  Schn.  a.  800,  803. 
Tiiepinolf  Laur.  sec.  8 (u.  1481  >. 


ThRilliiH  s.  D.UL. 

Tlu-lKliiidiw,  fern.  7.  Tesl.  Erm.  Isl  eiwa 
Thelpundis  zu  lesen? 

Tlifit-  s.  THIUDA.  ThHrIc,  Tlirllist 

s.  TAT. 

1'lleiMRrlllM,  fern.  9 Schn.  a.  839  in.  443; 
K.  ebds.  u.  101 ; Dr.  schreibl  u.  523  kbcniar- 
hill).  Grimm  mjlhoi.  s.  394  denkl  an  abd. 
deniar  crepusculum. 

TlinilSRlll.  GId.  II.  a.  108;  wol  «erderbl. 
Theiisst  (so).  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1637). 

Theod-,  TlicRt-  s.Tllll’DA.  Therewiisdlw 

8.  Tiersinl  uuler  DILK.  'I'lsersilu  s.  Terlilo 
unler  DARB. 

Tlietxonn,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  920). 
Tlievit  8.  Tevii.  Thieni*  s.  Timo. 

Tlilenwih.  GId.  II,  a,  109.  \ erderbl? 


THIH.  Folpende  n.  slelle  ich  zu  poih.  (leihan, 
aps.  {libao.  abd.  dihau  vipere  poliere,  web  hes  worl 
sich  auch  vielleichl  als  zweiler  Iheil  in  Eupeldicb 
(9)  und  Adeldech  findel. 

Thic'be,  Gr.  V,  116.  wol  aus  o.  n.  Thichu- 
uowa  peschlosseu. 

Dibo  Gr.  \ , 1 16. 

Tieco  H.  a.  926  (n.  146)  hieber? 

Nlid.  Deich.  Deich,  Deicke,  Dick,  Dieck,  Teipe, 
Tieck,  Tiecke,  Tieke. 


Thiha,  fern.  8.  Schn.  a.  788. 
TiclillRil  (so).  9.  Mchb.  sec.  9 (n 
TIliKbliriK,  fern.  C.  M.  ücl. 
niliRtrild,  fern.  GId.  II,  a.  121. 
Ticwill.  9.  Laur.  sec.  9 (u.  992). 
Thihair.  8.  Schu.  a.  788. 

Dihoir  Np.  s.  773;  Sl.  P. 

Tilioir  Mchb.  sec.  9 (n.  562). 
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Thil*  I.  OIL. 

O.  Mau  kaun  zweifeln,  welche  bedeu- 
lunf;  diesem  stamme  in  deu  u.  beiwohuL  Au  »g». 
]>in(;.  nhil  diuK,  causa,  res  mUchle  ich  dabei  eben 
so  wenii;  denken  als  an  den  sinu  von  concilium, 
convenlus,  Eber  scheint  ahd.  dingjan  sperare  oder 
diufrdn  judicare  zu  passea.  Auslautend  iude  ich 
den  stamm  in: 

Everdin(c  5.  Riltidinf  8,  Rimidiuf;  9, 

llaindiug  9.  Liuutiuc.  Wiuiding  8. 

Wirding?  8. 

Thlngilney  zeit  nnbest.,  uecr,  Aug, 

DiiltCilill.  9,  Mchb.  sec.  9 (a.  189). 

Thiiicprrslit.  9.  Schn.  a.  804. 


t;r  ahd.  zio,  dieses  zu  nord.  pyr  ahd.  dio  (lervui). 
Dein  princip  nach  jedenfalls  richtig,  ob  dagegen 
auch  practisch  auszuftihren,  mindestens  zweifelhsfL 
Sonst  wird  über  die  biehergehdrigen  n.  gehandelt 
bei  Mariai  s.  348  und  bei  Massmaun  die  goth. 
urkk.  von  Neapel  und  Arezzo  (1837)  s.  22. 

Anlantend  ist  Tllll',  namenllicb  wenn  innla 
folgte,  fast  ganz  in  TilirOA  aufgegangen,  ich 
führe  daher  hier  unten  nur  wenige  formen  an,  eoi 
deren  hiehergehdren  ich  glaube  überzeugt  sein  zs 
kduiien,  die  andern,  indglicberweise  hieker  zi 
stelleurien  s.  bei  TlllLOA. 

Auslautend  begegnet  TillU  seit  sec.  4,  berührt 
sich  indessen  in  der  ältesten  zeit  mehrfach  mit 
grieeb.  leb  verzeichne  72  formen,  theili 


TIliiiKUiMl,  fern.  GId.  11.  a,  128. 

Agaieus  8. 

Flaccitheus  5. 

l.opadeo  9. 

üiugund  GId.  11,  a,  121. 

Agathiu  9. 

Frigedeo?  9. 

Magudius?  II. 

Thiiicitrrl.  8.  Tr.  W.  a.  797  (n.  62). 

Acledeus  8. 

(larldiuha  8. 

Maluiheus  6. 

Nhd.  Dinger. 

Aganteus  8. 

Gormenteus  8. 

Maudio?  4. 

»iiiKiMUiid.  8.  Ng.  a.  802. 

Alatheus  4. 

Gisledeus  8. 

Mildeo?  9. 

Dinemuad  Ng.  a.  802. 

Klecleus  8. 

Gyslenteus  9. 

Raganteus  8. 

Dhingmunt  Ng.  a.  787. 

.VIdadeus  8. 

Got.ideo  8. 

Revedeo  9. 

TiiiKf.riht.  9.  Scliu.  a.  841  (Dr,  ebds.  u.  534 

Ellandeo  9. 

Gntesthiu  8. 

Rihdeo  9. 

üngerat). 

Angatheus. 

Grimdeo  9. 

Rimideo  8. 

Tiii|tri«l.  9.  Wg.  tr.  C.  448. 

Angildeo  8. 

Gomadeo. 

Saxdei  9. 

'■'iiiicmld.  8.  Ng.  a.  761. 

Ansedeus  8. 

Ilagadeus  8. 

Saludio  8. 

Tincoli  Ng.  a.  769. 

.Vrintheo  8? 

Heindio  10. 

Sigideo  8. 

Tbingolt  Ng.  a.  831.  868. 

Adalteus  8. 

Hamadeo  5. 

Sindeo?  8. 

Dingolt  GId.  II,  a,  98. 

Ailaldiu  8? 

llerideo  8. 

Spiridio  8. 

U.  n.  Diugelslidde  wol  hieher. 

Bagodeo. 

Iladedeus  9. 

Tiiietdiv  11. 

»iiilCUviM.  9.  Schn.  a.  891. 

I’aradeo  9. 

Ilelmtheo  9. 

L'litbeus  6. 

Dingwin  Dr.  a.  823  (n.  419;  Schn,  ebds.); 

Peradeo  6. 

iiildithin  8. 

l'udeu?  9. 

Schn,  schreibt  dancheu  auch  Dingruin. 

Perendeo  9. 

ilofadeo  8. 

IValateus  8. 

»iiiKiiir.  8.  II.  H 929  (n  152). 

Tagadeo  8. 

Ilugideo  9. 

Wibdiu  9. 

Diugulf  iMchh.  sec.  9 (u.  495):  tr.  4V.  c.  a.  764 

TendeoT  9. 

Iiigadeus  8. 

Wilenteus  8. 

(n.  193). 

Edotheus  4. 

Ernieileo  8. 

Winideo. 

Diucolf  GId.  II.  a,  98. 

Erranleus  8. 

Iruiindiu  7. 

IViugdeo  8. 

Tiogulf  ,\lah.  a.  812. 

Erlenteus  8. 

Isandeo  9. 

W uladeo  9. 

l).  u.  Diugoluiuga. 

Feletheus  5. 

Lupmieo. 

Molfdio  8. 

l'liimbw«  fern.  lO.  Neer.  Fuld.  a.  947. 

Thloil-,  Thlm*.  s.  Tllll  DA 


THIU. 


Jedenfalls  mit  dem  guth.  pius  servus 


»im.  9.  \Vg.  tr.  C.  239. 

Nhd.  Thie. 

Tilibiirigy  fern.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 
Thiaburg  GId.  II,  a,  128. 

Thiliinr.  8.  Schpf.  a.  763  (n.  34);  hieherT 
Tliimliiitl,  fern.  8.  GId.  II,  a,  128. 


zusamnieiihangend.  Grimm  gcsch.  d.  dtsch.  spr.  Oeiilinl  St.  H. 

540  icheidei  -denn  von  -teus  und  slelll  jenes  zu  Tllimloll.  9.  Ng.  a.  875. 
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npomad.  9.  Pol.  R.  s.  51 
■tiomwii.  Gr.  II.  738. 

Deoman  Gr.  V,  87. 

Diamiiad,  lem.  9.  St.  P.  Oltera. 

Diomuol  St  P. 

Diomuolh  St.  P. 

Diomut  M.  B.  lec.  11  (VI). 

Dromol  St  P.  znmi. 

Uromaot  St.  P. 

Dirmod  St.  P. 

Dirmot  St.  P. 

Dirmoht  P.  VI,  288  (vit.  Mathildia  rrftiii.)  nil 
var.  Dielmort.  Üiemut  Demot. 

Diemuoth  aecr.  Aof(. 

Diemuot  St.  P.  ODera. 

Tieinuot  Gld.  II,  a,  128. 

Dimool  Gld.  II.  a,  121. 

Deinod  Wg.  tr.  C.  85;  Mi.  a.  1096  (n.  45). 
Demo!  P.  VIII,  598  f.  (aoaalista  Saxo). 

Demoot  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221 1. 

Detnul  R.  a.  973  (n.  107). 

Diomuat  (lern.)  aecr.  Faid.  a.  1054  muis  Dio- 
aiuot  gelesen  werden. 

Nhd.  Demuth. 

Tliiomiint.  9.  Neer.  Feld.  a.  888 
Dioiiol.  9.  Mcbb.  sec.  10  (a.  1018). 

Oeoaaot  R.  a.  821  (a.  21). 

Oemric.  9.  St.  P.;  bieber  oder  = Deniric 
oder  = Deor-ic. 

TItlliir  8.  Uur.  sec.  8 (n.  2992). 

Tbioir  I-aur.  sec.  9 (ii.  3107). 

Oioir  Gld.  II,  B,  98. 

0.  n.  Tbeolvesthoruf. 


Dieser  stamm  wird,  etwa  nnr 
mit  Busnabme  von  Irmindeot  (8)  und  Uerdeot  (8), 
nur  anlautend  gebraucht  Er  gebOrt  jedenlalls  zum 
gotb.  })iuda  gens  und  den  damit  verwandten  wUrtern. 
Dass  Gr.  V,  382  in  bezug  auf  das  zusammenge- 
bOren  der  Stämme  teut  und  tbiuda  seine  bedenken 
■ittbeilt.  ist  ein  gutes  Zeugnis  lilr  die  genauigkeit 
des  vf.;  doch  sind  diese  bedenken,  wie  Gr.  selbst 
auch  schon  andeulet,  nicht  unüberwindlich  nnd  ich 
sehe  in  folge  dessen  (was  zu  erörtern  zu  weit 
führen  würde),  die  identitüt  beider  formen  fUrenl- 
schieden  an.  Deinuugeachtel  bieten  doch  die  fol- 


genden und  eine  grosse  anzahl  anderer  formen 
noch  bedeutende  Schwierigkeiten  dar,  da  gerade 
die  formel  dental  -|-  vocal  dental  im  deutschen 
namenschatze  ausserordeutlirh  bgulge  and  mannig- 
faltige formen  zu  wege  gebracht  hat  Am  sicher- 
sten sind  bieber  zn  stellen  die  formen,  welche  in 
ganz  regelrallssiger  weise  einen  der  sechs  diphthonge 
iu.  ru.  io.  eo.  ia.  ie  enthalten  und  ich  führe  die- 
selben der  Übersicht  halber  auch  in  dieser  reihen- 
ffllge  auf.  Daran  srhliessen  sieb  die  unorganischen 
schreibnngen  yo  lür  io  und  }a  und  ea  für  ia. 
Schwankender  kann  mau  schon  sein  hei  o,  welches 
unbedenklich  nur  dann  hieher  gesetzt  werden  kann, 
wenn  seiu  entstehen  aus  ällerrra  iu  nachweisbar  ist ; 
eben  so  bei  i,  das  füglich  für  ie  steht  aber  auch 
vielleicht  einem  ganz  andern  stamme  angehurt. 
Grosses  bedenken  endlich  erregt  ei,  das  in  einigen 
formen  mit  Sicherheit  aufiritt  und  kaum  für  ie  ver- 
schrieben ist. 

Nicht  hieher  gerechnet  habe  ich  dagegen: 

1)  die  formen  mit  o.  oa,  ua.  uo,  und  anorganisch 
ou  und  au.  Ich  habe  für  sie.  da  auch  die  cun- 
sonantenverbältnisse  abweichend  scheinen . einen 
besondern  stamm  DOD  angeselzt; 

2)  die  bildnngen  mit  a und  gewUhnlich  noch  die 
mit  e,  obgleich  namentlich  die  letzteren  sehr  un- 
sicher sind.  Man  vgl.  in  bezug  hierauf  den  stamm 
TAT 

Die  angegebene  vertheilung  ist  meine  regel;  ein- 
zelne ansnahmen  davon  bähe  ich,  wie  ich  glaube, 
nicht  ohne  grund  gemacht 

Tliit*.  5.  Theudes,  westgoth.  kOnig  sec.  6. 
Theodo,  Alamannenhzg.  sec.  7.  Sohn  des 
Baiemhzgs.  Tbassilo  sec.  8.  Tuto  b.  v.  Regens- 
burg  sec.  9.  Sec.  10:  Dndo  b.  v.  Paderborn; 
Theudo  b.  v.  Cambray;  Thiedo  b.  v.  V\ürz- 
burg. 

Tiuto  Ng.  8.  800,  815. 

Tiude  Wg.  tr.  C.  398  (viell.  Tiade  zu  lesen?). 

Ösi'dijs  Procop. 

Theudis  P.  X.  318  (Hngou.  chron.)-,  Isidor;  E. 
s.  II,  178. 

Theudo  P.  I,  33  (anti.  Lauresh  ),  73  (ann.  San- 
gall.)-, V,  138(anu.  Eiusidl.);  VI.  118  (Ademar. 
histor.);  Isidor;  Laur.  sec.  8 (n.  960);  Paul, 
diac.  VI,  44;  Fredegar. 

Theuda  (msc.)  P.  VIII,  315—317  (.Sigeb.  chron.); 
Greg.  Tur  III.  30. 

73» 
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Thrulo  P.  II.  3U9  (Brmolit.  Nifrell  );  Nr.  a.  787. 
Tpuiho  Laur.  sec.  8 (u.  2067). 

Teudo  P.  111,  447  (Kar.  II  capil.):  VI.  473.  474. 
476  (Sigehert.  vil.  üpoderic.);  pol.  Irm.  s 91. 
Ki5;  Lfi.  a.  934  (II.  227);  Gudr.  a.  IU7U. 
Trul«  P.  IX  (Iflers. 

Teut  M.  B.  a.  813  (Vlll). 

Tbiodo  P.  V öfters;  VI,  227  (mirac  S.  Wig- 
berblij;  VII.  331  (Marian.  Seal,  ebron.);  Vlll. 
349  , 380  r.  (annalista  Saio);  M.  B.  a.  913 
(XXXI). 

Thiodis  P.  Vlll,  129  (Kkkch.  chrou.  uiiivers.); 

Jura.  38;  hist,  nisrell.  13. 

Thiotn  P.  I.  370,  373  (Ruud.  Puld.  auu.);  Ng. 
a.  734.  807. 

Uiolu  P.  VI.  330  not.  (Arnold,  de  S.  Kmmer  ). 
Theoda  tnisc.)  P.  I.  283  (rhron.  Moissiac.). 
Theodü  P.  I,  43  (aiin.  Alam..  aiiii.  Nazar.),  172 
(ann.  Lauriss.).  173  (Eiah.  auu.  etc.);  11 — VI 
öfters;  VII,  103  (llrrim.  Aug.  cliroa.);  VIII 
öflcrs;  Laur.  oil;  M.  B.  ser.  8 (XIU). 

Tlirulo  P.  I,  44  (anu.  Nazar.),  428  (anu.  Berliu.); 
St.  P. 

Teodo  pol.  Im.  s.  23.  106;  VVg.  ir.  0.  234. 
Teuto  P.  II  öfters. 

Deiido  P.  1,  43  (ajiu.  (iuelferb.t. 

Deoto  Ng.  a.  739,  797,  806;  Sl.  P. 

Deot  St.  P zwml 
Theo!  GId.  II.  a.  108. 

Theoiho  Ng.  a.  764. 

Tliiado  P.  IV,  16  (lleinr.  I cnostitul.);  V,  39 
(ann.  (jurdliiib.);  VVg.  ir.  C.  241. 

Tiadde  VVg.  Ir.  t!.  248. 

Thiedo  P.  Vlll,  397  (annalista  Sasa);  find.  a. 

939.  960;  II.  a.  9611  (a.  171). 

Tliieto  P.  1.  78  (ann.  Sangall.);  II,  78  (Ekkeh. 
cas.S  Galli).  1 10— 112  (Ekkeh.  cas. S.  Galli); 
VII.  103,  113  (lleriin.  Aug.  chron.);  Vlll,  29 
(Ekkeh.  cliron.  VVirzib.);  necr.  Aug. 

Tieto  l.aur.  sec.  8 (u.  6). 

Oiedo  P.  IV.  32  (lleinr.  IV  conslilul.);  V öfters; 
Gud.  a.  1028. 

Uieto  P.  II.  33  (abbat.  S Galli  catal  );  Vlll.  184 
(Ekkeh.  chron.  univers.);  Laur.  sec.  8 (ii.203). 
Dietho  K.  a.  817  (n.  78;  unecht). 

Tieido  P.  IX.  44U  (gest.  episc.  Camerac.). 
Dietto  Liur.  sec.  8 in.  167);  .M.  B.  sec.  II 
(VI). 


Tiedo  P.  IV,  43  (Heinr.  IV  eonslit.);  Laur.  sk. 
8 (n.  739,  1694);  G.  a.  967  (n.  20);  Gud.  c. 
a.  990. 

Theatho  Gld.  II.  a.  108. 

Tuido  Lc.  a.  774  (I,  327)  niehnn. 

Duda  (insc ) Cassiod.  IV',  28,  32,  34,  39  hieherT 

üuto  K.  a.  764  (n.  9). 

Dudo  P.  I,  393  (ann.  Fuld.);  IV,  24  (Ott.  M. 
constitul.);  V,  VI  öfters;  Vlll,  622,  631  (anii- 
lista  Sato);  IX.  847  , 849  (chron.  Ilildrsh.); 
X,  361  etc.  (Ilugon.  ebron);  Frek.;  Laur.; 
Ng.  a.  786;  II.  a.  948  (n.  16'2);  Gud.  c.  L 
990.  a.  1036.  1090;  Gudr.  a.  1089;  Lc.a  I03'2 
(n.  188). 

Tudo  P.  V,  730  (Thieunari  ebrou.). 

Tuto  P.  I.  94  (ann.  S.  Enimer.);  III.  361  (Ar- 
nulf. capiL);  IV,  B,  171  (s)uod.  Baioar.  sec. 
X);  V,  119  (ann  Pragenses);  VI,  XI  öfters; 
St.  P.  öfters;  Laur.  inelirm.;  Ng.  a.  769,  773; 
iM.  B.  sec.  10  (XI,  XIII,  XIV,  XXXI). 

Tulto  Sl.  P. 

Tiitus  P.  V,  303  (chron.  Salem  ). 

Tubuto  (so)  K.  a.  770  (o.  12;  ,\'g.  ebds.). 

Dido  P.  1.  3'29  (ann.  VedasU);  II.  207  (aan.  Ve- 
dast.);  Vlll.  323  (Sigeh.  chron.);  IX,  4'22  (gesl 
episc.  Camerac.);  X,  401  (Hugon.  chron.);  Pi 
a.  613,  667,  713  (unecht),  c.  a.  720  (a.  23U, 
337,  404,  312);  pol.  Irn.  s.  189;  Mah.  a 884 

Dito  Dr.  c.  a.  1070  (n.  763;  Schn.  ebda.). 

Ditto  Laur.  sec.  9 (n.  272). 

Tido  Lc.  c.  a.  1080  (n.  243). 

Tito  Mchb  sec.  8 (n.  98);  Sl.  P.  dreiml. 

Diddo  Mab.  a.  73t;  Frek. 

Tilto  Laur.  sec.  8 (u.  244.  337);  St.  P. 

Titus  Sl.  P.  zirral.;  viell.  deutsch. 

Theudo  fUr  Theudoricus  Greg.  Tur.  II.  7. 

Nhd  Diede,  DitI,  Thiede,  Thiedt,  Tiede,  Tiedl, 
Tiele. 

U u.  Diddenposche  bieher?  andere,  die  hirher 
gehören  mögen,  6ndeu  sich  im  wörlerbucbr 
der  0.  n. 

'rrmilt.  9.  Mg.  tr.  C.  249;  Su  P. 

Tutti  Sl.  P.  öOers;  R.  a.  814  (u.  16). 

Tidi  VVg.  ir.  C.  229. 

Tydi  VVg.  Ir.  C.  244. 

Titeiiel»,  fern.  8.  l.aur.  sec.  8 (n.  320). 

Theudanae  (gen.)  I-aur.  n.  1060. 

Deuda  pol.  H.  s.  103. 
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Thiout  P.  1,  36S  (Raod.  Fuld.  annj;  VII,  1(M 
(Hefim.  Aag.  cbrou.). 

Thioda  Laar,  tec,  9 (o,  3110). 

Tiota  Schn.  a.  837. 

Thenda  Ng.  a.  761;  Laar,  mehmi. 

Tbeodanae  (((cn.)  Laar.  sec.  8 (n.  356,  2818). 
Tbeodaaa  Ir.  W.  a.  774  (n.  178). 

Tbeoia  und  Theotha  Old.  II,  a,  128. 

Teoda  N'e.  a.  761;  pol.  Irm.  a.  177. 

Drola  .Mchb.  aec.  9 (n.  635). 

Tehota  l.aar.  aec.  8 (n.  1844)  wol  für  Tbeoia. 
Thiadaor  (abl.)  tr.  W.  a.  774  (o.  53). 

Diaia  GId.  II.  a.  121. 

Dii'lda  Laur.  aec.  8 (n.  882). 

Tbiedan  (abl.)  P.  V,  85  (aon.  Quedlinb  ). 

Duda  Laur.  Oftera;  Sl.  n.  606. 

Tuda  GId.  II,  a,  128. 

Dulba  Lc.  a.  1086  (n.  239). 

Tuia  .\l.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Tiila  P.  II,  386  (vii.  S.  Willebadi). 

Tiia  K,  a.  776  (n.  17). 

Dilta  St  P.  zwml. 

Ditha  Laur.  aec.  8 (n.  2053). 

Tide  C.  .M.  Sept 

Tlteodich*.  8.  Pd.  a.  748  (n.  597). 
Tbiediko  Frek. 

Tirdiko  Frek. 

Thjedig  ,Ma.  a.  1049  (u.  22). 

Tidiko  Frek.  mebrm. 

Duddjc  VVg.  Ir.  C.  283. 

Dudecho  P.  XII.  603  (vit  S.  Uainieradi). 

Teliko  Frek. 

Uodeko  P.  Xil,  610  (Erinber.  parapbr.  S.  Hai- 
meradi). 

Nhd.  Uuttjie,  Dutlke,  Tiedeke,  Tiedge,  Tiedke, 
Tiedlke,  Tielge. 

0.  u.  Duddigerolh  wol  hieber. 

Uiiideclift,  lem.  11.  Ur.  a.  1057  (n.  756; 

Scbu.  ebda.  Duidecba). 

Dudicha  P.  X.  646  (geat  epiacopp.  Tulleoa.). 
Duetlickiii.  II.  Lc.  c.  a.  1020  (o.  159, 
awml.). 

Dudechio  Lc.  a.  1088  (n.  240). 

Nhd.  Didlchen,  Tuigeo. 

Thletidn,  fern.  10.  Dr.  n.  693. 
TheHdll«,  mac.  6.  B.  v.  Toura  aec.  10. 
Theudila  gotb.  urk.  r.  Neapel  c.  a.  550  (a.  M., 
Sp.  u.Maaamauu);  conc.Tolel.  a.681,683, 688. 


Teudila  Ng.  a.  744. 

Trulolua  P.  V,  381  (Flodoardi  aiiu.). 

Teulilo  GId.  II,  ii,  119. 

Tbeodolua  P.  l.V,  764  (cbrou.  mou.  Caain.) 
Throlilo  P.  V,  392  (Flodoardi  aiin.),  597  (Ri- 
cheri  hiat);  St.  P. 

Teotolo  P.  VI,  127  (Ademar.  hislor.). 

Uenlilo  St.  P.  zwml. 

Thiethilo  uecr.  Fuld  a.  911. 

Tudil  NVg.  ir.  C.  241. 

Tulilo  P.  II  oDera;  Mchb.  aec.  8 (n.  10.  103); 
St  P.  zwml. 

Dudel  Laur.  aec.  8 (o.  1992). 

Vgl.  zu  dieaem  uamru  ToliUa  und  die  furmeo 
uuler  DOÜ. 

Nhd.  Dirdel,  Dielel,  Dietle,  Üittel,  Tiiel.  Tille, 
Tillel,  Tüiel. 

neotili.  9.  R.  a.  82|  (u.  21). 

Thealall  GId.  II,  a,  108. 

U.  n.  Tutiliapiuiit 

ThriitilM,  fern.  7.  Tr.  W.  a.  742  (u.  2). 
Teudilauae  (gen.  v.  Teudila)  Mab.  a.  632. 
Theudelanae  (gen.)  Fredegar. 

Thendelaoe  (abl.)  Fredegar. 

Teutia  pol.  K.  8.  54. 

Thiolila  GId.  II.  a.  128. 

Theudila  geat  Dagoberti  I. 

Teodria  pul.  Irm.  a.  276. 

Theolula  Ng.  a.  835. 

Leichte  verniiachang  mit  griech.  Tbeoilula. 
Theotila  GId.  II.  a,  128. 

Deotbila  d.  Cb.  I,  665. 

Tbeodilauac  u.  Teudilauae  (geo.)  Pd.  a.  631 
(u.  253). 

Theodilaue  (gen.  e.  Theodila)  Pd.  a.  627  (n.  241). 
Thiatila  Ng.  a.  828. 

Theatila  GId.  II.  a.  128. 

Deilila  GId.  II.  a,  121  hieber  T 
Tendolin.  7.  Pol.  R.  a.  75. 

Teudoleuua  d.  Cb.  I.  670. 

Teudelin  pol.  R.  a.  70. 

Theodelin  P.  VI,  I3.i  (Ademar.  bialor). 
üudelin  P.  VIII,  622  (annalisla  Sazo). 

Tedolin  neben  Tbiodolin  tr.  W.  c.  a.  694  (n.  39 
und  Pd.  nchtr.  u.  6). 

Teiadollaiil,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  55. 
Teudelina  pol.  K.  a.  46. 

TeiideUatg.  9.  Pol.  R.  a.  77. 
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Deodemidf  fern.  9.  Pol.  R.  ».  AS. 
Teilditl.  8.  P.  V,  314  (Liuripr.  aoiapiiilusi«). 
ThindiDO  Gld.  II.  a.  128. 

Thiutiae  Gld.  II.  a.  108.  128. 

Uiolio  K.  a.  839  (n.  104). 

Theotine  Xg.  a.  778. 

Deotini  und  Dheolini  Gld.  II.  a.  97. 

Theotini  Gld.  II.  a.  108. 

Theolin  Gld.  II.  a.  119. 

Tbiedin  Gld.  II.  a.  128. 

Tielid  Ng.  a.  788. 

Tietene  Gld.  II,  a.  128. 

Dudin  St.  M.  a.  709;  G,  a.  967  (n.  20) 

Duden  Laur.  aec.  8 (n.  318). 

TheiidRil.  7.  P.  I,  283  (chron.  Moiasiae.). 
Teulhan  Laur.  aec.  8 (n.  3465). 

Theodan  Laur.  aec.  8 u.  9 (n.  332,  608). 
Theodanea  Pd.  a.  613  (n.  230). 

Theodana  (gen.)  P.  II,  218  (urk.  t.  834). 
Theotan  Laur.  sec.  8 (n.  3477). 

Dcolaa  Mchb.  a.  783  (n.  70). 

Dndan  Pd.  a.  683  (n.  404). 

Tulan  Mchb.  aec.  8 (n.  36). 

0.  n.  Dideneahaim. 

Tlieiidlini.  8.  Tr.  W.  a.  717  (Pd.  nachtr. 
n.  38)  lieben  Thcudoni. 

Thiodnni  tr.  W.  a.  747  (n.  141  und  Pd.  nchtr. 
n.  82). 

Thiotuni  ir.  4V.  a.  734  (n.  9). 

Tbeoduni  (neben  Theotduni)  tr.  W.  a.  718.  799 
808  (u.  20.  27.  224  u.  Pd.  nchtr.  n.  40). 
Theotuni  tr.  W.  a.  711,  715  (Pd.  nachtr.  n.  18, 
34);  St.  P. 

Deotuni  St.  P. 

Theotun  St.  P. 

TeiidliiK.  8.  A.  S.  Febr.  I. 

Teuthinc  P.  VI,  349  (vit.  Job.  Gorziens ). 
Thiolinc  Gld.  U.  a.  108. 

Uioding  necr.  Fuld.  a.  1023. 

Dioting  K.  a.  786  (n.  31). 

Diotinc  Ng.  a.  826. 

Theotiiig  necr.  Aug. 

Theotiuch  Gld.  II,  a,  108. 

Theotinc  Ng.  a.  807,  817. 

Thcotung  Schn.  a.  801. 

Deuting  Sm. 

Dheotinc  Ng.  a.  803. 

Teodiug  Wg.  tr.  C.  227. 


Theodignua  (so)  Gld.  II,  a,  119. 

Thiatung  Lc.  a.  841  (n.  53)  neben  Thialdung 
Theadinch  Wg.  tr.  C.  239. 

Thirting  P.  II,  38  (abbaL  Augieni.  ratal.);  VU. 

112  (Herim.  Aug.  chron.). 

Thielinch  Gld.  II.  a,  108. 

Dietinc  Gld.  II,  a,  98. 

DidiiiKRf  fern.  7.  Pol.  Irm.  a.  138. 
Teodigna  (so)  Pd.  a.  696  (n.  439). 
TeodiMMia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  113 
Teiizo.  9.  P.  IV',  B,  179  (Nicol.  II  ataluU: 
V'l,  508  (VVidric.  mirac.  S.  Gerardi). 

Diozo  St.  P. 

Tiazo  Frek.  mehrm. 

Thiezo  P.  X,  207  (tranal.  S.  Celai) ; Frek.  niehna.; 

Lc.  a.  1088  (n.  240). 

Diezo  Gud.  a.  1006. 

Tiezo  Frek.  mehrm.;  Lc.  a.  1094  (n.  248.  249). 
Tyzo  in  einer  Berliner  hda.  dea  Haymo  Halberal 
in  ep.  Paul.  ad.  Ron.  aus  aec.  10. 

Tydso  Wg.  tr.  C.  390.  391. 

Tizo  Frek.;  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Titzo  3}chb.  sec.  9 (n.  662). 

Thizo  Gld.  II,  a.  109. 

Tezo  und  Tizo  Gr.  V',  463. 

Daibert  qui  et  Tenzo  Lp.  a.  1034  (II,  579). 
Nhd.  Dietz,  Diclze,  Diez,  Dieze,  Theiss.  Thruu. 

Thietz,  Thitz.  Tietz,  Tietze,  Titz.  Titze. 

0.  n.  Deozincowa,  Tizindorl,  Tizzeubar. 

fern.  9.  Dr.  sec.  10  (n.  710). 
Dieoza  St.  P. 

Deozza  Mchb.  sec.  9 (n.  636). 

Oieza  St.  P.  mehim. ; Laur.  n.  3827. 

Thieza  H.  a.  909  (n.  137);  Frek. 

Thietza  H.  a.  909  (n.  136). 

Diezi.  II.  St.  P. 

Tllieziko.  10.  Frek.  mehrm. 

Thiczeko  Frek. 

Tieziko  Frek.  mehrm. 

Tiziko  Frek. 

Tieaeko  Ms.  a.  1097  (n.  46). 

Tiezeln,  fern.  11.  Gld.  II,  a,  128. 

Diczela  Dr.  a.  1093  (n.  768;  fehlt  bei  Schn.). 
Thieziliii.  10.  H.  a.  993  (n.  209). 

Tiecilin  G.  a.  967  (n.  20). 

Thiezelin  G.  a.  973  (n.  23);  Frek. 

Tietzelin  St.  M.  a.  1006. 
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Tieulio  Frek.;  G.  a.  973  (n.  23);  Lc.  a.  1091 
(II.  246). 

Diezilia  St.  P. 

Diecpliu  Gud.  a.  1026. 

Diezelin  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Oiecellia  H.  a.  1073  (n.  271). 

Dyocelin  ür.  a.  1037  (a.  736;  Scba.  ebda.  Dyo- 
zelio). 

Ticelia  Lc.  a.  1090  (a.  244). 

Dizelin  Lr.  a.  1070  (o.  221). 

Uicelin  Gud.  a.  1028. 

Thntrnrn.  8.  Laur.  aec.  8 (a.  II). 

Tulara  GId.  II.  a.  109. 

Dudara  aecr.  Fuld.  a.  1040. 

Tendiaiiiai,  (pm.  8.  Pol.  Im.  a.  72. 
lat  Tndaaioi;  (par.  Jättoi)  bei  Proco|i.  bieza  daa 
maac.  ? 

Oe*tpnt*.  9.  Mchb.  aec.  9 (a.  427);  St.  P. 
Dpotpatia  (kpii.)  aebea  deai  aom.  üeotpato  R.  a. 
•JUO  (a.  78). 

Dipipato  Mi'bb.  aec.  10  (a.  1090). 
ThriidvbHial.  6.  Sec.  6:  Frank,  kc.;  fUrat 
der  Warner.  Sec.  8:  Enkel  Pipina  ».  Ueriital; 
Tbaringprlizg.;  Alamannpnhz^.  Sec.  9:  b.  T. 
Lanf(rea.  Sec.  10:  b.  v.  Lyon;  b.  v.  Vienne; 
achwabiacber  graf.  Sec.  11;  b.  v.  Velletri; 
b.  V.  Tmyea;  pp.  Albanrna. 

Thendobald  P.  I,  283  (cbroii.  .Moiaaiac.). 
Bii^dißaldnt  Procop.  n.  Agaibiaa. 

Thendpbald  Fredegar. 

Tentbald  P.  I,  313  (Hiacni.  Rem.  ann.),  318 
(aiin.  Vedast.);  II,  198  (ann.  Vedaal.);  VU, 
39  (ann.  S.  Benign.  Divioa.);  X.  336  (Hugon. 
cbron.);  Lanr.  aec.  6 (n.  286);  pol.  Irm.  a. 
43,  79  etc.;  M.  B.  a.  821  (XI). 

Tentbald  P.  I,  329  (ann.  Vedaal.);  II,  207  (ann. 
Vedaal.);  III,  V Oflpra;  pol.  Irm.  a.  72.  223; 
pol.  R a.  67.  71  etc.;  Kg.  a.  793. 

Teulbolt  Gudr.  a.  888. 

Teuapald  (ao)  GId.  II.  a,  119. 

Tenpald  (aein  brader  Teadoald)  Lp.  a.  834  (I, 
739);  dcagl.  Teupald  Lp.  a.  9b8  (II.  286). 
Tbiodbold  Lc.  a.  833  (n.  63). 

Tbiotbald  P.  I.  343  (Enb.  Fuld.  ann.),  394  (ann. 

Faid.);  VIII,  388  (annalisla  Saxo). 

Tbiolbold  N'g.  a.  762. 

Tbioipold  Kg.  a.  824. 

Thiobold  Lc.  a.  1042  (n.  178). 


Tbiopold  Kg.  a.  803. 

Tbeodülialil  in  e.  biipf  des  biacbofa  Mappimina 
V.  Rheirna  v.  a.  330  bei  II. 

Tbeodebald  P.  II,  311  (dom.  Carol.  gencal.); 

VIII  onpra;  X,  332  (Hugon.  rhrou.), 
Tbeodbald  P.  II,  217  (ann.  Xanl.). 

Tfacodpald  P.  VII  aflpra. 

Theolbald  P.  I,  27  (ann.  Kazar);  II.  344  (eit. 
S.  Bonif.);  V oriera;  Kg.  a.  738,  769,  776. 
779.  819,  821. 

Tbeotpald  Kg.  a.  818;  St.  P.  oriera. 

Teotbald  P.  II,  637  (Kilhardi  bial.). 

Deotpald  .Mcbb.  aec.  8 (o.  124). 

Deotbald  P.  I,  27  ;aiin.  Guelferb.). 

Deotpall  Kg.  a.  782. 

Ucolpold  .M.  B.  a.  806  (VIII). 

»hcolbold  GId  II.  a,  98. 

Tbeodrhaud  Gudr.  a.  1036. 

Teodebaud  Gudr.  a.  1036. 

Teobaud  Guer.  a.  1036. 

Theobald  P.  1,  26  (ann.  Alam.),  106  (ann.  S. 
Golumbae),  283,  322  (cbron.  .Moiaaiac.);  IV, 
23  (Oll  M.  conalil.);  V,  VH— IX  oft. 

Teopald  Lp.  a.  830  (1,  679);  aein  aolin  beiaal 
hier  Tlipilald. 

Teobald  P.  I.  328  f.  (ann.  Mell.);  VHI  oft.  St. 

M.  a.  1068  n.  c.  a.  1090. 

Teoballua  -Mur.  1946,  2. 

Tbiadbald  P.  II.  420  (vit.  S.  Liudgeri). 
Tbialbald  P.  II,  403  («it.  S.  Lindgeri);  Lr.  a. 

799.  843  (n.  11.  37)  etc. 

Thiadbold  P.  V,  441  (Widukind);  Mg.  tr  G. 
234,  420. 

Thietbald  P.  I,  394  tRegin.  cbron.);  VI.  13  (ann. 
Laubiena.). 

Thietpald  P.  I.  82  (ann.  Sangall.);  II.  V OFlera. 
Tliietpalt  P.  II,  37  (rlijtbmi  de  S.  ülmaro). 
Thietpold  P.  VI,  437  f.  (mirac.  S.  Verenae); 
necr.  Aug. 

Tielbald  P.  II,  194  (ann.  Lobienaes);  VII,  20 
(ann.  Blandin.);  VIII  Oftera. 

Tietpald  P.  I,  83  (ann.  Sangall.);  VU.  271 
(Berthnid.  An.). 

DiPtbbald  II.  a.  1063  (n.  260). 

Hietbali  Lanr.  aec.  9 (n.  332). 

Uielpald  P.  V,  127,  130  (ann.  Angual.);  VI  (Hiera, 
üietbold  P.  IX,  249  (Gundechar.  lib.  poulil. 
Eicha  tet.). 
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DirtboU  M.  B.  »ec.  11  (XIII). 

»ielpoM  Si.  P.;  M.  B.  a.  931  (VIII). 

Ilictpoll  M.  B.  a.  927  (XIV);  M.  B.  c.  a IIM10 
(VI). 

Thiebald  P.  VII,  368  (Bruo.  de  bell.  SaxiHi.). 
Tiebald  Sl.  M.  a.  1(190. 

Tbiepald  P.  II,  135  (cas.  S.  GaIIi)i  VII,  311 
(Berlhold.  ana.;. 

Thiebold  P.  X,  379  (chron.  S.  Huberti  Aiidap.). 
Thiepold  I.C.  a.  1091  (a.  245). 

Dlepold  P.  IV,  52  (llpiar.  IV  ronstil.);  .M  K.  a. 

1031  (XXII);  Lc.  a.  1072  (a  213). 

Diepald  H.  a.  1075  (n.  271). 

Theatbald  Lc.  a.  834.  8.36.  838  (a.  47.  51,  .33). 
Ditpald  Laar.  «ec.  8 (a.  2659.  2667 1. 

Titbold  P.  VII,  66  (ralal.  rep.);  pol  Ina  « 161. 
Thibold  H.  a.  1095  (a,  295). 

Dibald  [|.  a.  1096  (a.  297). 

Dipold  Laar.  sec.  8 (a.  2669). 

Tibald  P.  XI,  407  (rhroa.  AOlipem.). 

TUabald  («o)  P.  XL  414  (chroa.  Afflipem  ) 
Tihelball  Laar.  a.  2282. 

Dapoid  Laar.  a.  3829  w«l  hieher 
Leicht  vermiscbea  sich  einipe  dieser  foroien  mit 
Theudoald. 

Nhd.  Diehbalt.  Diebnld.  Diepnll.  Dippnll.  Theo- 
bald. Thiepold,  Tippelt.  T\pold. 

0.  n.  Thiotpoldesowa.  Thiotoboldeshusua.  Thiei- 
pnl.lisparch. 

Tentboldn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  223.  279 
Titbolda  pol.  Ina.  s.  201. 

TrudobniiilrM.  6.  B.  v.  Lisieux  s>  r.  6 
Teudobaudes  conc.  Aareliau.  V (a  549). 
Theodobaades  coac.  Aurelian.  III  (a.  5.38). 
Theodeband  M.  a.  6.35  (n.  145). 

TeHpom.  9.  P.  IX,  33  (Joli.  chron  Venet.). 
Thiadbern  Wp.  tr.  C.  388.  459,  473,  478. 
Thiadbern  nebea  Tiadbern  \Vp.  tr.  0,  361. 
Tliiedbera  P.  V,  79  (ann.  Quedliiih  ).  709  iThiel- 
niari  chron,). 

Thichern  für  Thiedbem  P.  V,  711  (Thielra.iri 
chron.). 

Ditbern  l)r.  a.  1056  (n.  754;  fehlt  hei  Schn.). 
Deotplrlii,  fern.  9.  St.  P.  zvrnil. 
XllVlidobrrt.  6.  Ser.  6:  Th.  I.  Pr.inkeukp.; 
Th.  II.  sohn  Lhildeberls.  des  ureaki'ls  v.  Chlod- 
wip.  Sec.  10;  ep.  Pnpiliens 
Thuidebert  (so)  Jora.  58;  ist  Tbiadel>ert  za  lesen. 


Theodobert  pest.  repp.  Franc,  mehrm. 
Theadebert  Paul.  diac.  II,  2 etc. 

Teadebert  pol.  R.  s.  72. 

Theutbert  Laar.  sec.  8 (n.  233);  Si.  P."' ' 
Teatbert  P.  I,  525.  II.  204  (ann.  VedasL);  p*l 
Irm.  s.  9,  18  etc.;  pol.  R.  s.  44,  45  etc.;  Np 
a.  773;  Laar.  «ec.  8 (n.  1877).  " ' 

Teodbert  .\lab.  a.  754. 

Thentperl  Np.  a,  787.  ' ■ • 

©£i'di,*pt«s'  Procop.  n.  Apatbias.  ^ t )•'««) 
Thendibert  Paal.  diac.  IV,  16.  ' '■ 

Teatbard  pol.  Inn.  ».  10.  ' '»»£*««4’i 

Thenbert  Laar.  «ec.  8 (n.  316,  1718).  f 
Teaperl  Lp  a.  970  (II.  295). 

Thiotpert  Np.  a.  816.  ' • 

Thiolpret  GId.  II,  a.  128. 

Diotpen  P,  VI.  549  (Arnold,  de  S.  Emmer.). 
Dioberd  I)r.  a.  1062  (n.  762;  Schn.  ehdi.). 
Theodobert  P.  II,  6 (vil.  S.  Galli).  307  (rep. 
Merow.peneal.);  VI,  806not(mirac.S.Erendr ). 
Grep.  Tor.  Öfter«;  .M.  B.  c.  a.  740  (VU). 
Theotperaht  Dr.  n.  770. 

Theotpraht  Dr.  a.  797  (Schn.  ehds.  Tbeoprahl); 

Dr.  n.  329  (Schn.  ebds.  Theotroh). 
Theodebert  P.  I.  285  f.  (chron.  Molssiac.);  II. 
61  (Ralpen.  cas.  S.  Galli).  312  (dom.  Carol. 
peneal.);  III,  6 (Gantchr.  et  Chilrieb.  pacl); 
VI— Vlll  Öfter«;  X.  223  etc.  (Hupon.  chro« ): 
Paul.  diac.  I,  21. 

Teodeperl  Gld.  II.  a.  119. 

Tbeodperht  Sl,  P.  Öfters. 

Theolperbl  St.  P. 

Theotprehl  Gld.  II,  a,  108. 

Tbeotbert  P.  I,  44  (ann.  Nazar).  209  («■« 
Einh.);  II.  626  (vll.  Hlud.  imp.);  Lanr.  «er.  « 
u.  9 (n.  364,  381);  Xp.  a.  817;  Wp.  tr.  C 390 
Tenibrrt  P.  II,  311  (donL  Caml.  peneal.);  Np 
a.  775,  Sl.  P. 

Deolperhl  Sl.  P.  dreiml. 

Deolpert  Np.  a.  752,  760;  Sl  P. 

Teodbert  Wp.  tr.  C.  464. 

Theoiperl  N'p.  a.  764,  791. 

Theoihberl  P.  II.  307  (rep.  .Mernw.  peneal.). 
Deutperd  K.  a.  771  (n.  13);  Xp.  a.  774. 
Throlbrel  Xp.  a.  826. 

Theolprct  Xp.  a.  808. 

Theolberd  Ir.  W.  c.  a.  730  (n.  12). 

Theoberct  Pd.  a.  658  (a.  331;  M.  ebds.  n.  67i 
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Theobcrt  P.  V,  VIII  onera. 

Deopert  Gld.  II,  a,  97. 

Teopert  GId.  U.  a,  119. 

Thiadbert  Wg.  tr.  C.  473. 

Tiadbrrt  W{{.  tr.  C.  350,  874. 

Thialbral  P.  II,  409  (vii.  S.  Liadfceri)  mil  var. 
Thiadbert. 

ThialberllDi  (ao)  Wf(.  tr.  C.  14. 

Thiadbard  P.  II,  422  (rit.  S.  Liudgeri). 
Thjatbral  P.  II,  406  (viL  S.  Liudtteri) 
Thietbrahl  Laur.  aec.  10  (D.  332). 

Tbietbert  P.  IX,  850  (ebroo.  Hildeab.). 
Thielprebt  nerr.  Ang. 

Thielpert  P.  I.  79  (aon.  Saaf;all.). 

Tielbert  Su  M.  a.  1006. 

Dielpraht  St.  P.  zwml. 

Dietprebt  St.  P.;  M.  B.  c.  a.  1060  (VI). 

Dietbert  Lanr.  aec.  8 (n.  233). 

Dielpert  St.  P.  zmal.;  Laar,  inehrm. 

Dietbreth  Laur.  aec.  8 <n.  6). 

Diedbret  Gud.  a.  1074. 

Dieripret  Gud.  a.  1074. 

Diepert  Gud.  a.  840. 

Diepret  GId.  II,  a,  97. 

Uitbert  pol.  Im.  a.  168;  Laur.  aec.  8 (n.  2241. 
2247). 

Titbert  Laur.  aec.  9 (n.  2199). 

Dibert  Laar.  aec.  8 <a.  1774). 

0.  0.  Dieprehdeadorf. 

Teaatbrrin,  fern.  8.  Pol.  Ina.  a 9,  148. 
XheaatbirK)  fern.  8.  Laar.  aec.  8 (o.  3058). 
Theatber|(a  P.  I,  465  f.  (iliuem.  Rem.  aas.); 
U.  a.  863  (a.  98). 

Theutperga  P.  1,  376  (Raod.  Faid.  aon.). 
Teulperfra  P.  I.  373  (Ruod.  Fuld.  aau.). 
Teuiberpa  P.  I,  15  (ana.  Laubac.),  454  (Prud. 
Trec.  ana.).  472  etc.  (Hiacm.  Rem.  ana.)-,  X, 
636  (geat.  epiacopp.  Tulleaa.);  pol.  Im.  a 8, 
26  etc.;  pol.  R.  a.  8,  53;  Mab.  a.  854. 
Teudeverga  Lp.  a.  915  (II,  98). 

Teoberga  GId.  II,  a,  131. 

Teaperga  Mur.  1948,  I. 

Thiotpirga  P.  VII.  106  (Herim.  Aug.  chroa.). 
Tiothpirga  P.  VII,  420  (Beroold.  ebroa.). 
Thiotbirg  Dr.  a.  796  (Scho.  ebda.  Tbiolbig). 
Diotpirc  St.  P.  zwml. 

Diotpirch  St.  P. 

Tiotbirc  Laar.  aec.  9 (a.  3496). 


Thiotbrig,  Tbiotpric,  Thinlpiric  GId.  U.  a,  128. 
Tiubtpirga  (ao)  P.  VH,  t05  (Herim  Aug.  chroo.). 
Tbeodberga  P.  1,  468  (Hiacm.  Rem.  ann.). 
Theotberga  P.  I,  458  , 460  , 461  etc.  (Hiacm. 
Rem.  ana.). 

Tbeotperga  P.  I,  379  f.  (ann.  Fuld.). 

Theotbirg  Dr.  a.  803. 

Theotbirch  l.attr.  sec.  8 (n.  3047). 

Theotbiricb,  Tbeotbirc.  Theotpric  GId.  II,  a,  128. 
Tcotperga  K.  a.  776  (n.  17;  Ng.  ebda  ). 
Deotpirc  Mcbb.  aec.  9 (n.  848). 

Ueotprih  St.  P. 

Tbiatbirc  tr.  W.  a.  861  (n.  272). 

Thietbirga  P.  I,  569  IT.  (Regln,  chron.);  VII, 
551  (Marian.  Scot.  chroo.). 

Thielberga  P.  VIII  oriera. 

Tietliirga  P.  IX,  199  (Anaelm.  geat.  epiac.  Leod.). 
Tielberga  P.  II.  195  (ann.  Lobiensea);  VI,  73 
(Folcuin  gesL  abbal.  Lobieua.);  X,  164  (geat. 
Treter),  438  (Hugon.  chron.),  531  (geat  abb. 
Gemblac.). 

Thielprigh  GId.  II,  a,  128. 

Thietbrihc  P.  III,  4H7  (lllolb.  II  capil.). 

Dicibirg  Laar.  aec.  8 u.  9 (o.  180,  199). 
Dietpireb  P.  VI,  385  (Gerhard,  vit  S.  Oadalr. 
ep.);  St  P. 

Die.tprich  GId.  II.  a,  121. 

Diepirga  M.  B.  aec.  II  (III). 

Titbirg  Schn.  a.  786. 

Tetberga  für  Thiciberga  P.  III,  465  (HIolh.  II 
capit.). 

Thcberga  Tiir  Tbeutberga  H.  a.  863  (n.  99). 

P.  X,  637  (gest  abbal.  Tulleoa.)  finden  aicb  die 
vaiiaulen  Teutberga,  Zeulbcrga  und  Zeoberga. 

0.  n.  Dietbirgiriul. 

Ueotpamiit.  9.  M.  B.  a.  955  (VH). 
Dielprant  M.  B.  a.  808  (VII). 

Nhd.  Ditlebrandt 

Teaitobmd.  2.  t.  C.  TeulonenfUbrer. 
Teutobodus  Eutrop.  V,  1;  deraelbe  beiaal  bei 
Florus  Teutobuchua. 

Teubod  P.  X.  480  (Hugon.  chron.). 

Teolhodo  Ir.  W.  a.  807  (n.  201). 
Teiatbiarig,  fern.  8.  Pol.  Im.  a.  22,  104. 
Tbiotburg  Dr.  a.  874  (n  611;  Schn.  ebda.  Tuol- 
burg). 

Thiolpurch  GId.  II,  a.  128  neben  Thioipnre  und 
Thiotpurug. 
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Theoipnrc  Sl  P. 

Deotpurga  K.  a.  802  (n.  M). 

Deolporc  Mdib.  aec.  8 u.  9 (u.  ISS,  78ü);  St.  P. 
awml. 

Oeotpnrcb  Sl.  P. 

Deopurc  Sl.  P. 

Tbiadbiirg  GM.  II.  a.  128. 

Tbialbarg  P.  V,  84  (aoa  Qurdlinb.);  tr.  W.  a. 
785  (n.  214). 

Thiedbarg  P.  V,  821  (Tbielmari  chron.);  C.  M. 
Decemb. 

Tbietbnrga  P.  VIU,  630  , 639  (aonaliita  Saio). 
Tbietburg  P.  II.  585  (faisi.  Iransl.  S.  Viti);  dagl. 
in  einer  Berliner  lida.  (aec.  10)  von  Hajimo 
Halbem,  cornm.  in  ep.  Pauli  ad  Rom. 
Tietbburg  P.  V,  99  tann.  Mildeah.). 

Theidburh  C.  M.  April. 

Tietburl  (:.  M.  Sepl.  nol  hieber. 

ThrodaiK.  9.  B.  v.  Prag  aec.  10. 

Tbeodag  Wg.  Ir.  C 231. 

Tbeolag  Scbn.  a.  843. 

Tbiaddiig  P.  II,  424  (vit.  S.  Lindgeri);  Lc.  a. 
835  (n.  65). 

Tbiatdag  Wg.  ir.  C.  485. 

Tiaddag  Wg.  ir.  C.  390. 

Thietilag  P.  Mll  nficra  (annaliala  Saio). 
Tbieildeg  P.  V,  808,  834  (Tbielmari  cbrou.). 
Tbiedcg  C.  M.  Juni. 

Tbaeldeg  P.  V,  84  (ann.  Qnedlinb.). 

Tyadag  P.  V,  119  (ann.  Prageiiaea). 

Theailag  und  Teadag  P.  XI,  54,  62  (lloam. 
cbrou.  Boem.). 

TeutraadlH,  fern.  7.  K.  n.  772  (n.  14):  Laue. 

aec.  8 (n.  947);  pol.  R.  a.  76. 

Tbioldrud  und  Thioilrud  GId.  II,  a,  128. 
Tbeotbmd  Dr.  a.  819  (n.  388;  Schn.  ebda. 
Tbeolruht). 

Tbcodeicudia  sive  Theodila  Pd.  c.  a.  630  (n. 

241;  Mall.  cbdi.). 

Tbeolrul  Laar.  aec.  9 (n.  724). 

Ucnllrud  Sl.  P. 

Tirdruda  H.  a.  926  (n.  146). 

Trudrudanae  (gen.)  Lanr.  »ec.  8 (n.  1004). 
Tlirndlfnrn,  fern.  6.  Inair.  donai.  bei  Sp. 
n.  M.  (n.  93). 

Tliriadofrid.  7.  Pd.  a.  735  (n.  557) 
TbeudolVed  Fredegar. 

Tbeudefrid  Fredegar. 


Tbeudefred  conc.  Tolet.  a.  681,  693. 

Tendefred  Mab.  a.  853;  d.  Cli.  I.  626. 

Tbeulfril  Lanr.  aec.  8 (n.  3287). 

Teudfred  Mab.  a 870. 

Tentfrid  Laur.  aec.  8 (n.  993  . 2410);  pol.  Ina. 

a.  123.  176.  263;  pol.  R.  s.  70.  77  etc. 
Teulfred  pol.  Irm.  a.  23. 

Tenfrid  P.  X.  633  (geat.  epiacopp.  Tnllena.). 
Teufred  GId.  II,  a,  119. 

Thiolfrid  Ng.  a.  838. 

Thioirrebl  (ao)  K.  a.  870  (n.  146;  Ng.  a.  870) 
«ol  bieber  und  uicbl  uiil  Gr.  III,  818  zu  frebii 
conailium. 

Tbeodefrid  P.  VIII,  447  (Sigeh.  anctar.  Corbej.). 
Teodefrid  P.  IX,  184  (Anaelm.  geal.  epiac.  Leod.). 
Tbeodelred  Pd.  a.  681  (n.  398). 

Tbemirred  H.  a.  865  (n.  102). 

Theolfrid  Laur.  aec.  9 (ii.  474). 

Theolfril  Sl.  P.  zwml. 

Teolfrid  St.  P.  dreiml. 

Teolfrit  Sl.  P. 

Deolfrid  GId.  II.  a,  97. 

Ueolfrill  St.  P.  (viell.  fern.). 

Tbeofrid  GId.  II.  a.  108. 

Tbeofred  M.  a.  789  (n.  54). 

Trolrid  pul.  Irm.  a.  128. 

Tfiöfrid  (80)  Sl.  P. 

Deorrid  conc.  (lompendiena.  c.  a.  757. 

Thialfrid  Lc.  a.  800.  812  (n.  17,  SO). 

Tbieirrid  P.  I,  629  (coulin.  Regln.);  VUl,  620 
(aiinaliata  Saio);  .Ng.  a.  775. 

Thietfril  Ng.  a.  775. 

Tiedfrid  G.  a.  1059  (n.  60). 

Tielfrid  P.  VI.  90  (cbrou.  .Median,  nionaat.);  God. 
a.  975,  c.  a.  990. 

Dieifrid  P.  II,  213  (ann.  S.  Maxim.  Trevir.); 

VI.  7 (anii.  S.  Maxim.  Trevir.). 

Dielfril  M.  B.  c.  a.  1045  (IX). 

Dielrid  H.  a.  1053  (n.  253). 
ßitfred  pul.  Im.  a.  33. 

Thifriii  H.  a.  1096  (ti.  296). 

Tbeilfrid  (für  Thieifr.)  P.  XII,  380  f.  <ge«L  abb. 
Tnidon.). 

ü.  a Deolfrideabupa. 

TeiitlrlalH,  fern.  8.  Pul.  Im.  a.  104,  251. 
Teutrreda  pol.  Im.  a.  186. 

Ueolfrill  St  P.  viell.  bieber. 

TIliHt«»'-  ^ » 665  (u.  65). 


Digitized  by  Google 


1(73 


THIUDA 


THIUDA 


1(74 


Thtotemic  icImb  Tkeotdiaa  (lo)  GM  II, 
a.  1U6. 

Theutcgar.  7.  Deocarep.  ADtipolilaansaec.  7. 
Thealepr  Ir.  W.  a,  73Ü,  742  (b.  3 u.  Pd.  nchtr. 
n.  70). 

Theutacar  Laar.  aec.  8 (b.  198). 

Teuünar  tr.  Vi.  a.  741  (d.  23ö  o.  Pd.  oehtr.  a.  69). 
Touienar  tr.  W.  a.  742  (n.  1). 

Teatgar  Lanr.  aec.  8 (u.  977);  poL  Irm.  a.  169, 
172;  pol.  R.  a.  43. 

Teutger  Laor.  aec.  8 (d.  911);  Mg.  a.  744;  pol. 
R.  a.  76. 

Teodacrua  P.  III,  429  (Kar.  II  i'apil.). 

Teulffaer  Ng;.  a.  761. 

Teuhifcar  M.  B.  a.  832  (XX.\1) 

Tbioiarar  Scho.  a.  823. 

Thioil|;er  Wr.  ir.  C.  246,  264. 

Thiot|;er  Laor.  aec.  8 (o.  4U9,  3632). 

Tindger  Wg.  tr.  C.  280. 

Diolger  Laor.  aec.  8 (o.  916). 

Oioiker  N'g.  a.  806. 

Thioger  K.  a.  843  (o.  109). 

Theodakar  Laur.  aec.  9 (b.  265). 

Theoiaker  P.  III,  90  (Kar.  M.  capiL). 
Theodocar  Laur.  aec.  8 (u.  2324). 

Theodacroa  P.  Ul,  426  (Kar.  U capit.). 
Theotdacar  Laor.  aec.  8 (o.  426). 

Tbeotger  Ng.  a.  783;  Laur.  aec.  9 (u.  3122). 
Theolker  St.  P.  zwml. 

Teodger  Ng.  a 786;  Wg.  Ir.  C.  236,  264.  278, 
293,  320,  366. 

Teolger  Ng.  a 759;  Laur.  aec.  9 (o.  3454). 
Theodger  Wg.  tr.  C.  402. 

Ueolker  Si.  P.  Öftere. 

Deoicbrr  Ng.  a.  812. 

Tbeotgaer  Ng.  a.  775,  789. 

Tbeoger  Laur.  aec.  8 (n.  906). 

Theoker  GId.  11.  a.  108. 

Deocar  cooc.  Cabiloa.  c.  a 630. 

Deokar  M.  B.  a 832  (XXXI). 

Thiadger  Wg.  tr.  C.  246,  268,  373.  399. 
Tbialger  Wg.  tr.  C.  301 ; Lc.  a 855  (o.  65). 
Tiadger  Wg.  tr.  C.  291. 

Diatger  St.  P. 

Tbletker  Ng.  a 817. 

Dietger  Laur.  aec.  8 (o.  409). 

Dietker  P.  IX,  243  (Guodecbar.  lib.  pouL  Eichat.X 
Thiedacger  GId.  II,  a 109. 


TIetbger  Gad.  a.  960. 

Tiedger  Wg.  tr.  C.  398. 

Tbieker  H.  a 960  (o.  171). 

Theidger  Wg.  tr.  C.  393. 

Theitger  Ng.  a.  835. 

Tbeitker  Ng.  a.  828. 

Teulgpnrlay  fern.  8.  PoL  lim  a.  12. 
TeiitiCMrdI«,  feoi.  8.  Pol.  Ina  a 12,  84  etc.; 
pol.  R.  a.  102. 

Teulgart  Laur.  sec.  8 (b.  1186). 

Teulgerdia  pol.  R.  a.  54. 

Teugard  Laur.  sec.  8 (a  1888). 

Theoigart  Laur.  sec.  9 (b.  379). 

Tbiadgard  P.  11,  388  (vil.  S.  Willebadi). 
TeHtigarn.  8.  Pol.  Ira.  s.  198. 
Teiilsniid.  o.  B.  v.  Trier  sec.  9. 

Teutgaud  P.  II,  323  (Adoo.  cbrou.);  pol.  Irm. 

s.  63.  148;  U.  a.  860  (n.  93). 

Tkeutgaud  P.  1,  375.  377.  380  (auB. Fuld.)  etc.; 

H.  a 862,  863.  866  (a.  97.  98.  104). 
Teudgaud  H.  a.  1003  (n.  214). 

Teutgaua  pol.  Irm.  s.  160,  161. 

Diotgoz  Gud.  sec.  10. 

Dioggoz  uecr.  Aug.  a 1021. 

Tbrolgaud  P.  I,  460 ff.  (Hiacm.  R>-m.  aoa.)  etc.; 
III,  467  (Hloth.  II  capiL);  VII,  106  (Herim. 
Aug.  cbrou.). 

Teolgaud  P.  I,  450  (Prud.  Trec.  aoa.);  III,  466 
(Hlolb.  II  capiL);  U.  c.  a 860  (o.  94). 
Tbeotbgaud  P.  VII,  420  (Beraold.  cbroo.). 
Teodgol  Wg.  tr.  C.  474. 

Tbeotgoz  Laur.  aec.  9 (3317,  3341). 

Deolcoz  Mcbb.  aec.  9 (a.  355). 

Tbietgand  P.  I,  368,  371  If.  (Regia,  cbroo.);  II, 
231—233  (aoa.  XauL);  H.  a 945  (a.  138). 
Tietbgaud  P.  V,  139  (aoa.  EioaidL). 

Tielgaud  P.  IX,  199  (Auselm.  gesLepiac.  Leod.); 

X,  164  (gesL  Trever);  H.  a 923  (a.  145). 
Dietgaud  P.  VIII  Olkera. 

Dietgoci  (geo.)  Laar.  sec.  10  (a.  273X 
Diekoz  G.  aec.  9 (u.  4). 

Teidgoz  Ng.  a.  964. 

Theiidlgolha,  feoL  4.  Tbeodoricbi  d.  gr. 

tocbter,  Alaricka  II  frau. 

Tbeudigolba  (var.  Tbeodicoda)  Jora.  58. 
Qei’iixoiaa  für  Tbeodegotba  Proc.  b.  gulb.  I,  12. 
Tbeodegolba  Amm.  Marc. 

Teulgaudia  pal.  Irm.  s.  210,  213. 
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Thr*tkldy  fem^  nebeo  Thiotkid  aad  Tiechil 
GId.  II.  a.  128. 

Teiit|tlllll8y  rem.  6.  .Vlab.  a.  831.  862;  pol. 

Irm.  s.  16U.  186. 

Teugilla  Mur.  1852.  8 hieber? 

TheodegilHit  Greg.  Tur.  IV.  26. 

Tkeolgelt  ür.  sec.  9 (n.  137;  zwml.). 

Leicble  Verwechselung  von  -gildis  und  -hililis. 
Teut0is.  8.  Pol.  Irm.  s.72.  lül ; pol.  R.s.  UM).  IU5. 
Teugis  Laur.  sec.  8 (n.  1681). 

Thiolgis  tr.  W.  a.  788  (n.  123) 

Theotgis  GId.  11.  a.  108. 

Deolgis  St.  P. 

Üeotkis  St  P. 

Theogis  P.  VIII.  339  (Sigeb.  cliron.). 
üilbgis  Laur.  sec.  9 (n.  2239). 
Theiidegisll.  6.  Wesigoih.  kg.  sec.  6.  so- 
wol  Theodegisil  als  Theudisclus  genannt  Nur 
Thruilisclus  heissen  ein  b.  v.  Lamego  und  ein 
ep.  Beatiens..  beide  sec.  7. 

Theudegisil  P.  VUI.  317  (Sigeb.  chron.). 
Tbeudeghiselus  Fredegar. 

Teutgisclus  P.  II.  274  (gesl.  abbat  Fontan.). 
BtvdiyiOMln^  Procop. 

Theodogisil  Greg.  Tur.  III,  30. 

Theodegisil  P.  I.  285  (chron.  Moissiac.). 
Theudisclus  conc.  a.  693;  Isidor.  44;  E.  s II.  178. 
Teudisclus  Mab.  a.  870. 

Theodisclus  conc.  Emerilens.  a.  666. 
Thiodigisglossa  Jorn.  58  für  Theudegisil. 
TIllRdlglHt.  9.  Wg.  tr.  0.  231. 

Thiolkisl  GId.  II.  a.  108. 

2.  v.  C.  Baslamerkg.  Valer. 
Fl.  VI.  97.  Nach  Diereubach  Celt  keltisch, 
nach  Grimm  gesch.  d.  dtscb.  spr.  461  wol  = 
einem  golh.  Thiulheiga.  gen.  — ins. 
Teiilltrilli.  8.  Pol.  Irm.  s.  14.  197. 

Teutcrim  GId.  II.  a.  119. 

Teutgriminus  P.  Hl.  429  (Kar.  II  capit). 
Teutgrimmus  pol.  R.  s.  44.  79. 

Thiolcrim  GId.  II.  a.  109. 

Tbeolgrim  P.  VI.  162  (vil.  S.  Liutbirgae). 
Ueotcrim  St.  P. 

Teotcrim  GId.  U.  a.  119. 

Tliiatgrim  (b.  v.  Halhersladl  sec.  9)  P.  II.  405 
(vit  S.  Liudgeri);  V,  44  (nun.  Quedlinb.); 
VIII.  560.  573,  574  (annalista  Saxo). 
Tliiadgrin  IVg.  tr.  C.  324. 


Thielgrim  P.  VIII.  698  (annalista  Saxo). 
Trutguiidisif  rem.  6.  Pol.  Irm.  s.  191. 
Thiolgnnda  tr.  W.  a.  774  (n.  53). 

Tbeodagunda  Cassiod.  IV,  37. 

Tbeodogund  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Teoptcnnde  (so)  Mur.  426,  6. 

Tliiadgund  St  P. 

Thietcnud  GId.  II,  a,  128. 

Dieigund  GId.  II,  a,  121. 

TIliotlipIfl,  rem.  9.  Tr.  W.  a.  808  (n.  19). 
Thiolhed  (so)  Dr  a.  874  (n.  611;  Schn.  ebds.). 
Teudoaidis  pol.  R.  s.  46. 

Teutbagdis  pol.  R.  s.  36,  69  etc. 

Theotheid  St  P. 

Deothrid  Mchb.  sec  9 (n.  375,  842). 
Tendbard.  7.  Sec.  9:  b.  v.  Nismes;  b.  t. 

Narbonne.  Sec.  10:  b.  v.  Hildesheia. 
Teudhard  pol.  Irm.  s.  4. 

Tbeuibard  Laur.  sec.  8 (n.  1278). 

Tentchard  Mab.  a.  770. 

Teutbard  P.  X.  348  (Hngon.  chron.);  pol.  Ins. 
s.  7,  18  etc.;  pol.  R.  s.  23,  53  etc.;  Laar, 
sec.  8 (n.  2085);  .Mab.  a.  83t. 

Teutbart  Laur.  sec.  8 (n.  3567). 

Tbeutard  Ng.  a.  787. 

Deudard  pol.  R.  s.  44. 

Tliiolhard  P.  VI,  226  (chron.  S.  Wigbcrhli). 
Thioibarl  P.  V,  50,  54  (ano.  Hildesh.);  Ng.  i. 

774,  824;  K.  a.  882  (n.  157). 

Uiotbard  P.  IV,  24  not  (Olt  M.  constit.) ; V,  5i 
(Lamberti  ann  ), 

Diotbart  GId.  II,  a.  98. 

Theolhard  P.  II,  678  (Iransl.  S.  Alex.);  Dr.  L 
765  (Schn.  ebds.  Tbeolard);  Laur.  mehrst; 
Ng.  a.  813. 

Tlieolharl  Ng.  a.  825. 

Ueotliart  Ng.  a.  785;  St  P.  dreiml. 

Teodhard  Wg.  tr.  C.  256.  260. 

Theodhard  Wg.  Ir.  C.  278,  461,  468. 

Ueolliard  P.  IX,  243  (Gnndechar.  lib.  poalif. 
Eichslei.);  Ng.  a.  806. 

Theodard  P.  VI,  11  (ano  Laubiens.);  VIII.  155 
(Ekkeh.  chron.  uuivers.),  325  (Sigeb.  chros). 
391  (Sigeb.  anctar.  Gemblac.);  IX  ORers;  X. 
324  (Hugun.  chron.);  Ii.  a.  706  (u.  30). 
Teotard  GId.  II.  a,  119. 

Dheothart  GId.  II,  a,  98. 

Deudard  pol.  R.  s.  47. 
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Thudhard  Wg.  tr.  0.  66.  204.  328. 

Tbiatbiird  Wg.  tr.  C,  470;  Lc.  a.  843  . 844  (o. 
57,  58). 

Thialard  C.  M.  Sepl. 

Diatharl  tr.  W.  a.  798  (n.  24);  St  P. 

Tiadbard  W'g.  tr.  C.  156. 

Tbiedbard  P.  IV,  24  (Ott.  M.  conitit.). 

Thiethart  necr.  Aug. 

Üiethart  P.  V,  51  (Lambrrti  aai.);  VU.  139 
(l.anberti  Brrafeld.  ann.). 

Thiethard  P.  V OOrn;  V|,  763  (Thangnar.  vit. 
Beraward.);  VIII,  596,  612  , 638  (annaliila 
Saio);  IX,  848,  850  (cbroa.  Hildesb.);  Frek. 
Theatbart  tr.  W.  a.  716  (a.  196  u.  Pd.  aacbtr. 
u.  37). 

Ditbard  P.  II,  214  (cbroa.  S.  Martü.  Colou.); 

Laur.  ICC.  8 (u.  398,  400). 

Ditbard  Laur.  src.  9 (n.  2991). 

Nbd.  Detrrt,  Dielen,  Dittert 
Teiithiar.  5.  Ep.  Gemodena.  sec.  9. 

Teutbar  Laur.  sec.  8 (n.  1917);  pol.  Irm.  s.  45, 
247;  pol.  Irm.  s.  32,  33  etc. 

Theular  Greg.  Tur.  IX,  33.  43;  X,  16;  GId.  II. 
a,  119. 

Theuther  Laur.  sec.  8 (u.  599,  1890). 

Theuter  P.  VI.  62  (Folcuin.  gesL  abb.  Lobiens.), 
81  (cbroa.  S.  Mkbael.  Virduii.). 

Teulber  P.  VI,  349  (vit.  Job.  Goniena.);  Laur. 
aec.  8 (U.2786);  pol.  R.  a.  38,  45  etc.;  St.  M. 
a.  903 

Deutber  iuatr.  veudit.  a.  539  bei  Sp.  u.  51.  (n.  114). 
Deuter  P.  VIII,  138  (Ekkeh.  chrou.  univers.). 
Vou  dieseu  formeu  ist  schwer  zu  soudem  das 
griecb.  das  sieb  oft  iu  den  coucilieu  findet 

(z.  b.  a.  314,  324.  411,  433,  484,  535,  541). 
Thiotebar  tr.  W.  a.  742  (Pd.  nchtr.  n.  71). 
Tbiother  P.  I,  393  (ann.  Fnld.). 

Thioteri  H.  a.  853  (n.  87). 

Diotbar  Ng.  a.  773. 

Diotberi  K.  a.  839  (n.  104). 

Theodabar  teat.  Erm.  neben  Tbeodaebar. 
Tbeotbari  St.  P. 

Theothar  P.  L 211  (Einh.  ann  ). 

Tbeotebar  tr.  W.  a.  729  (Pd.  nchtr.  n.  49). 
Tbeolberi  P.  I,  198  (Einh.  ann.). 

Theotber  Schn.  a.  754;  Laur.  aec.  8 (n.  407, 3002). 
Tbeour  P.  111,  534  (Kar.  0 capiL);  U.  a.  706 
(n.  SO). 


Theoter  Laur.  aec.  8 (n.  3051). 

Dcotberi  Greg.  Tur.  IX,  24;  St.  P.;  K.  a.  834 
(n.  94). 

Deother  M.  B.  a.  822,  828  (VIII). 

Pbeothire  (so)  GId.  II,  a,  98. 

Teotar  Pd.  c.  a.  720  (n.  513;  Ng.  ebda.). 
Teodar  pol.  Irm.  a.  5,  25  etc. 

Teoter  l^ld.  II.  a,  119. 

Tbiathar  P.  V,  5 (ann.  CorbeJ.). 

Thiather  Lc.  a.  799  (n.  11). 

Tiadheri  Wg.  tr.  C.  248. 

Tyadheri  Wg.  tr.  C.  369. 

Tbiethere  necr.  Aug. 

Tbielher  P.  II,  195  (ann.  Lobiens.);  IV,  B,  166 
(Ott.  M.  pact.). 

Dhieiheri  GId.  II,  a,  98. 

Diether  Laur.  sec.  8 (n.  824,  832);  Gnd.  a.  1090. 
Ticliber  Sl  .VI.  a.  972. 

Thietter  C.  M.  Aug. 

Tbeatbar  tr.  W.  c.  a.  764  (n.  193). 

Ditheri  K.  a.  1090  (n.  239). 

Tndbari  SL  P. 

Dudar  Ng.  a.  752. 

Theitbere  GId.  D,  a,  108. 

Deilhar  var.  Diethar  A.  S.  Febr.  III. 

Tbeoaar  P.  I,  211  (Einb.  ann.  a.  823)  ist  eine 
falsche  Icaart. 

Nbd.  Deter,  Deuter,  Dieter,  Dietter. 

0.  n.  Dielhereakiriha,  Duderateti,  Tielfaeriadorp. 
Teiidbarn,  fern.  6.  Frau  des  kgs.  Tbeode- 
bert  aec.  6. 

Teu>lhara  Pd.  a.  744  (n.  579;  Ng.  ebda.). 
Deuteria  P.  329  (Hngon.  ebron.);  Greg.  Tur. 

IU,  22-26. 

Theotheria  Fredegar. 

Teodara  pol.  Inn.  s.  25. 

Leichte  Vermischung  mit  Theodoara. 
Theiidoad.  6.  Gotbenkg.,  nelfe  Tbeodorieba 
d.  gr. 

Theudoad  d.  Cb.  I,  555. 

Theulad  pol.  R.  a.  77. 

Teuthad  pol.  R.  s.  56.  67  etc. 

Qtvdmoi  Procop. 

Thiotad  Lanr.  aec.  9 (n.  217). 

Thiotbed  (so)  Dr.  a.  874  (n.  611;  Schn,  ebda  ); 
oder  zn  OeotheidT 

Theodahad  Caasiod.  Ul.  15.  V.  12.  VUI.  23  etc. 
Theotbad  Ng.  a.  764. 
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Deothad  Nr.  a 752;  Sl.  P. 

Dheothail  Ng.  a.  779. 

Throdat  P.  II.  194  (aaii.  Rertin.);  VIII  Oflera; 
X,  318  (Huji^oa.  cbron.);  Jorn.  38;  Grp|(.  Tar. 
III,  31;  hiaL  miscell.  16;  Fredrf;ar. 

Tbeodad  P.  X,  329  (Hugoa.  chroi.);  I.anr.  sor. 
9 (n.  26.'>). 

Deodat  P.  IV',  VI  öflera;  X,  325  (Hag.  chrau.)  etc. 
Tbeathad  Ir.  W.  a.  716  (Pd.  acbtr.  a.  37). 
Theodohald  = Theodat  P.  VIII,  24  (Kkbeh. 
cbron.  univers.). 

Der  latciniich  schcineadc  n.  Deodatns  gebart  ge- 
wiu  iDWeilen  hieber;  für  einzelne  «lellra  latst  sieb 
diel  sogar  fast  beweisea,  wie  z.  b.  pol.  Irm.  s.  25, 
wo  der  valer  eines  Deodatui  Teodo.  sein  bruder 
Teatmar  beigst.  Es  verstebt  sieb,  dass  danebeu  ein 
wiifclicb  lateinisebes  Oeodatus  (vgl.  dea  fraaz.  f n. 
Diendonn^)  bestanden  bat;  belege  darur  (auch  fUr 
die  form  Adeodalus)  finden  sieb  binreicbead  in  den 
concilieo  von  sec.  5 an. 

Diwtlieta,  fern.  8.  Laar.  sec.  8 (a.  2109); 
bieber  für  Diat-hada?  vgl.  aneb  Deodata  pol. 
Irm.  s.  165. 

Thiothrlitt.  8.  Ng.  a.  790. 

Tiolhelm  Laur.  sec.  9 (n.  735). 

Diolbelm  Sl.  P..  M B.  a.  903  (XXXI), 
Tbeolbelm  St.  P.;  Ng.  a.  819,  830;  Laur.  sec.  9 
(n.  2898). 

Teotbrim  Sl.  P.  dreiml. 

Deotbelm  Mcbb.  sec.  8 (n.  157);  Sl  P.  drml. 
Tiadbelm  P.  IX,  309  (Ad.  Brem.)  var.  Tyadbelm. 
Dielbalm  P.  V,  143,  144  (anu.  Einsidl.);  VII, 
391  (Bernold.  cbron.);  necr.  Ang. 

Tbietbalm  necr.  Ang. 

Tielbalm  necr.  Ang. 

Thietbelm  necr.  Ang.;  Laar.  n.  2899. 

Dietbelm  P.  II  Öfters;  necr.  Ang.;  St.  P.;  Laur. 

sec.  9 (II.  259). 

Tbitbelm  GId.  II,  a,  109. 

Deolbarm  SL  P.  bieber? 

TeudrlslldiH,  fern.  5.  Pran  PranbenkOnigs 
Cliariberl  sec.  6. 

Tendebildis  pol.  K.  s.  100. 

Theudechildis  Predegar. 

Teulbildis  poL  Irm.  s.  7,  42  etc.;  pol.  B.  s.  35, 
71  etc. 

Tenthili  Laur.  sec.  8 (n.  182). 

Teudiidis  pol.  Irm.  s.  278. 


Teudoildis  pol.  Irm.  s.  188,  203. 

Deudoildis  poL  Irm.  s.  145. 

Diothih  GId.  II,  a.  121. 

Tendohildis  pol.  Irm.  s.  83,  91  etc. 
Tbeodecbildis  Pd.  c.  a.  499,  a.  639,  694  (o  64. 

335,  432);  Veaant.  Fnrtua. 

Theotliild  Sl  P.;  Laur.  sea  8 (u.  2472). 
Tbeoihilt  Sl  P.  zwml. 

Teodildis  pol.  Irm.  s.  58,  90  etc. 

Dendildis  pol.  Irm.  s.  228,  233. 

Deolbilla  Mehb.  sec.  8 (n.  196);  Sl.  P. 

Deotbilt  Sl.  P.  zwml. 

Teodilda  H.  a.  797  (n.  61);  vgl.  Tkeodelblldk 
Teodnildis  pol.  Irm.  s.  Itr2,  115. 

Dealhilda  Ir.  \V.  c.  a.  764  (n,  193). 

Thiethill  GId.  U,  a,  128 
Tuolhill  Dr.  a.  838  (a.  508;  Sebo.  ebds.  Tuni- 
hil)  bieber? 

Didohildis  pol.  Irm.  s.  79. 

Deilhilda  A.  S.  Pebr.  III. 

Dedoildis  |>ol.  Irm.  s.  84  bieber? 

Vgl.  Teulgildis. 

niotUoh.  8.  M.  B a.  1002  (XXXI). 
Theulhoh  Kg.  a.  778;  Schu.  a.  804. 
Tbeolhooch  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  1444). 
Deolhob  Kg.  a.  782. 

Tbeotheh  (so)  Dr.  a.  824  (n.  449;  Srhn.  ebdt.) 

wol  bieber. 

Dielhoh  Schn.  a.  817. 

Dielbohc  Sl.  P. 

Tlieilti*wmtnilN.  7.  Ep.  Tarantasiens,  sec.  9 
Teulrannus  P.  III.  547  (Roson.  capiL). 
Tentbram  Laur.  sec.  8 (n.  2711). 

Tontberaanus  pol.  R.  s.  104. 

Teudranns  pol.  R.  s.  8. 

Tbiolram  GId.  II.  a,  109. 

Theoderamuus  Kg.  a.  787. 

Theolramnns  Kg.  a.  817. 

Tbeotram  Kg.  a.  764,  826. 

Deotbram  M.  B.  a.  837  (IX). 

Deodramuns  pol.  Irm.  s.  276. 

Tbeoderamns  mit  var.  Tbeodramnus  Pd.  a 662 
(n.  346). 

Tbialrammns  Ir.  VV.  a.  745  (n.  143). 
Theatramnus  Ir.  W.  c.  a 764  (n.  193). 
Tbieiram  Laur.  sec.  8 (a.  491). 

Dieirammus  Sl.  P. 

Theilram  und  Thetram  GId  II.  a,  109. 
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Tiii*(lirech.  9.  Lair.  icc.  9 (b.  261  f.). 
Thiolroch  Laur.  ttfleri. 

Theolaroh  GId.  II.  a,  1U8. 

Tbeolroh  Laur.  Ofleni. 

Tbeolroch  Laur.  »ec.  9 (a.  984). 

Tbialrob  Laur.  sec.  9 (u.  388). 

Thietrock  Laur.  sec.  9 (n.  265). 

Tietroh  i.aur.  »ec.  9 (u.  480). 

Tiedero  Lc.  a.  1096  (n.  253). 

Thestrod.  8.  Nk-  h.  764. 

'rheotliiiii.  GId.  II.  a.  108. 
Tlie««lilaciut.  8.  St  P. 

Dbeoialah  GId.  II.  a.  97. 

Tlieollat^h  Laur.  !>ec.  8 (u.  584). 

Teullapus  |iol.  R.  s.  7,  10  elc. 

Tbieielah  Laur.  sec.  10  (u.  53). 

Tbiedelacb  Laur.  a.  912  (u.  136). 

Dilelab  Srhu.  a.  905. 

Hieher  wol  noch: 

Teudelaus  P.  I\.  649  (cbroi.  moa.  Casio.).  Be- 
denken erref  I cbds.  der  freu.  T eudelausii.  der 
an  das  unlen  aufrerdhrte  Teudelasso  erinuert. 
Theotelans  P.  III.  561  (Aniuir.  capil.). 
Theiltlricll.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  599). 
Tbiodlaic  tr.  W.  a.  775  (n.  55). 

Thiolleih  K.  a.  815  (uchir.  B). 

1'liiotleich  Schn.  a.  803. 

Theolleich  l.aur.  sec.  8 (a.  2189). 

Theotleib  Dr.  a.  796  (Schn.  ebds.  Tkeoleih); 

Dr.  a.  800  (Schn.  ebds.  Theollech). 

Teollaib  St.  P. 

Oeotleik  Mrhb.  sec.  8 (n.  51). 

Tbeoiloiftus  Nf(.  a.  788  wol  hieher. 

Teolhleih  Schn.  a.  790. 

Theoleich  Dr.  a.  815  (n.  306.  31t.  312;  Scbn. 
ebds.  Tbeotleich). 

Theoleib  Dr.  a.  811,  812  etc.  (a.  254,  272,  333; 

Schn.  ebds.  Theotleib). 

Tutlaib  St.  P. 

Dilleich  Laur.  sec.  9 (n.  2696). 

Tbi«IIHp.  9.  Gr.  II.  50. 

Theolleip  Sk  P. 

Teotlaip  St.  P. 

Deolleip  Su  P. 

ThiaOer  Lc.  a.  855  (a.  65). 

Tkietief  C.  M.  Nov. 

Hieher  «toi  noch  («i'l.  Wacbilapns): 

Theudelapins  (7)  Paul.  diac.  IV,  17,  52  stc. 


Teodelabius  GId.  II,  a,  118. 

TentlMSMl.  8.  PoL  Irm.  s.  262. 

Teutlannus  pol.  K.  s.  33. 

Thiodalant  GId.  II,  a,  108  neben  Thodilaut. 

Thiedilanl  N|(.  a.  947. 

Tbiedland  P.  V,  138  (aan.  Linsidl.). 

Tietlanl  P.  V,  145  (aan.  Einsidl.). 

TeisdelHMMO.  9.  M.  sea  9 (s.  126). 

Tlieodelassius  Lp.  a.  915  (II,  91). 

Theiidelindn,  feui.  5.  Tochter  des  Baiera- 
herzofs  Gariliald,  Trau  des  Laugobarileakgs. 
Aulbaris. 

ThruHrliiida  P.  VI,  87  (chron.  Median,  nonasl.); 
VIII,  320  (Siicebert.  chron.);  XI,  350  (Hugo 
Fluriac.);  Paul.  diac.  III,  29  elc. 

Theudelindis  Kredegar. 

Teudelinilis  (und  -a)  P.  V,  232  (Andr.  Brrfton. 
chrou.);  pol.  Irm.  s.  54,  104;  pol.  R.  s.  86. 

Thcutliadis  Ir.  W.  a.  742  (n.  2);  Laur.  sec.  8 
(n.  II). 

Tenihliiida  Laur.  sec.  8 (n.  824). 

Teutliodis  pol.  Ina.  s.  10,  16  etc.;  pol.  R.  s.  37, 
51  etc. 

Teutlinl  Laur.  sec.  8 (u.  1038). 

Teudiliuda  P.  V,  873  (reftg.  calal.). 

Thiollind  GId.  II.  a.  128. 

Thiotlindane  (|;eB.)  tr.  W..  a.  777  (n.  73). 

Theodoliada  Lp.  a.  714  (U,  815). 

Theodelinda  P.  Vlll,  144—146  (Ekkeb.  chron. 
nnivers.). 

Theotlind  Sk  P. 

Teodelindia  pol.  Ina.  s.  30. 

Theotlinl  Laur.  sec.  9 (n.  927). 

Deollind  Mchb.  sec.  8 (n.  99);  Sk  P.  mehna. 

Deotliul  Sk  P, 

Trollind  St.  P. 

Thielelind  GId.  II,  a,  128. 

Diellind  St.  P. 

Dietlint  Laur.  sec.  8 (n.  186,  324). 

Thudelindis  schon  etwa  sec.  5 auf  lioer  rOia. 
iuscbr.,  bei  Mainz  ftefunden  (St.  u.  575), 

Tedeliadis  pol.  Kossak  riell.  hieberT 

Dillint  Laur.  sec.  8 (n.  2295);  Lc.  a.  1083 
(B.  234). 

Tbeodelina  fUr  Theodelinda  P.  XI,  537  (auctar. 
Mellic.). 

Teutlesstrrlu«.  7.  Pd.  a.694  (a.432)  Ist  wol 
nur  irrtblimlick  aus  zwei  i.  zosaauaenaeflosKeu. 
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The«tol«h.  9.  Nc.  a.  874  (a.  480). 

Tbeotboloh,  Tbiotbolohc.  Tbeiloloh  und  Tbiele- 
loh  GId.  II,  a.  109. 

Teutninn.  8.  Patriarch  v.  Aqailcja  sec.  9. 

Teotman  pol.  Irm.  s.  274. 

Tentmann  (so)  P.  II,  18i  (ann.  S.  Aataadi). 

Thiotmaa  Laar.  sec.  8 (a.  3399) 

Theoloan  GId.  II,  a,  109. 

Tiadman  Wg.  Ir.  C.  324,  347. 

Dielman  Laur.  sec.  8 (n.  223). 

Tataman  K.  a.  861  (n.  136;  N|;.  ebds.)  nehen 
TuUaman. 

Ditnao  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 

Titaan  Laar.  sec.  8 (n.  613). 

Hieher  auch  wol: 

Thiommaa  Schn.  a.  923. 

Theoman  K.  c.  a.  816  (n.  73). 

Nhd.  Delmann,  DellmaDD,  DielmanD,  Diltmaan, 
Thidemana,  Tbiedemann,  ThiemaaB,  Tiede- 
Biann,  Tiedmaan,  Tienana. 

Tbludemrr.  4.  Sec.  5:  kg.  der  Ostgothen. 
Sec.  6:  Snevenkg.  in  Spanien.  Sec.  9:  ep. 
Vesensis;  b.  v.  Salzburg.  Sec.  10;  sächs. 
graf;  b.  T.  Merseburg;  b.  t.  Minden.  Sec.  II : 
narkgr.  der  Lausitz;  b.  v.  Osnabrück. 

Thiudemer  P.  VIII.  307,  310  (Sigeb.  chron.). 

Theudimer  bist,  miscell.  13;  Cassiod.  XI,  I. 

Tbcudemer  P.  VIII,  311  (Sigeb.  chron.). 

Teudcinar  Lp.  a.  836  (I.  783). 

Theulmar  P.  I,  468  (Hinrm.  Rem.  ann.),  304 
(Kar.  II  capit.);  Laur.  sec.  8 (u.  290). 

Teulomeres  Amm.  Marc.  XV,  3. 

Teulmar  P.  VI,  66  (Folcnin.  gest.  abb.  Lobiens.); 
Ng.  a.  670;  Laur.  sec.  8 (n.  2471);  Sm.  (var. 
Teotmar);  pol.  Inn.  s.  23;  pol.  R.  s.  83;  Wg. 
tr.  C.  235;  St.  M.  a.  942. 

Teulmer  Wg.  ir.  C.  234. 

Thiounar  P.  IV,  18  (Ileinr.  I constilnl.);  Laur. 
sec.  9 (n.  2829);  M.  B.  a.  891  (XXXI). 

Diotmar  P.  V',  101  (Lamberti  ann);  VII,  153 
(Lamberti  aun.);  M.  B.  a.  893  (XI),  877, 
903  (XXXI);  Gttd.  a.  893;  H.  a.  891,  893 
(a.  122,  123);  St.  P. 

Tbiommar  necr.  Fuld.  a.  990,  994. 

Thiomar  GId.  U,  a,  109. 

TheodemarP.V,198(cfaron.S.Bened.);  IX  Öfters. 

Theodomir  E.  s.  VI.  384  (Job.  Biclar.). 

Theodomeres  Greg.  Tor.  II.  9. 


1181 

Theodeair  P.  X,  SIS  (Hugon.  dtron.);  Jon.; 

E.  s.  V,  441  (Isidor). 

Teodeniar  GId.  II.  a,  118. 

Theodmar  P.  IX,  329  (Ad.  Breat);  Wg.  tr.  C. 
468,  481. 

Tbeotmar  P.  VIII,  23  (Ekkeh.  chroa.  Wirzib). 
IX,  423  (gest.  episc.  Caaerac.);  Schn,  a 7M). 
738;  Laur.  sec.  9 (n.  380). 

Teodraar  Wg.  tr.  C.  307,  481. 

Theoihmiir  M.  B.  a.  878,  888  (XXXI). 
Theoldmar  M.  B.  a 907  (XXXI). 

Dendcmar  GId.  II,  a,  114. 

Deotmar  P.  1, 414  (ann.  FnId.);  conc.  Caapeadieis 
c.  a.  757;  M.  B.  a.  762  (Vlll);  St.  P.  dml. 
Teotmar  St  P.  dreiml. 

Tliiadtnar  P.  V öfters;  IX.  332  f.  (Ad.  Brea). 

Lc.  a 855  (n.  63);  Wg.  Ir.  C.  136. 164, 163, 167. 
Thiaimar  P.  V oft;  Wg.  tr.  C.  40,  46,  53,  57. 

78.  84,  93,  173,  219;  C.  M.  Dec, 

Tiadmar  Wg.  tr.  C.  126,  148,  149,  158. 
Diatmar  P.  III,  411  (Ulud.  Gera,  capit.). 
Thiadmer  Wg.  tr.  C.  247. 

Tiadraer  Wg.  tr.  G.  287,  411. 

Thietmar  P.  1,  624  (conlin.  Regln.);  V — VIII  olt; 

IX.  338  (Ad.  Brera.).  849, 833  (chron.  Uildesh.) 
Tietmar  C.  .M.  Sept. 

Tielhmar  P.  IX,  849  (chron.  Hildesh.). 
Tbietmer  P.  V,  81,  84  (ann.  Qnedlinb.);  C.  M. 
Sept. 

Dietmar  P.  II,  245  (ann.  Wirzib.);  VI,  791 
(Adalberti  vil.  Ileinr.  II);  VH,  Vlll  Oflen:  IX. 
246  (Giindecbar.  lib.  poalif.  Eichstet.);  Gnd.  a. 
840;  M.  B.  sec.  9-11  (IL  Ul,  VI.  XI.  XIV); 
St.  P.  oft. 

Üieihmar  P.  I,  90  (ann.  Salisb.). 

Tietmar  P,  I,  90  (ann.  Salisb.);  IX,  249  (Gsa- 
decbar.  lib.  ponüf.  EichsteL);  X,  543  (gest 
abbat.  Gcmblac.);  M.  B.  a.  1027  (XXIX). 
Dietmair  (so)  Mchb.  sec.  8 (n.  49). 

Diemar  necr.  Ang. 

Tbiemar  P.  VI,  836  (viL  Burchard.  episc.). 
Ditmar  Laar.  sec.  8 u.  9 (n.  1979,  2818);  Sl  P.; 

necr.  Aug.;  H.  a.  1042  (n.  239). 

Tbetmar  für  Tbeotmar  M.  B.  a.  907  (XXXI). 
Oeiihmar  und  Tymme  für  diesen  n.  P.  IX. 
Nhd.  Dettmer,  Diemar,  Diemer,  Dittmar.  Diumer. 
Tiemer. 

TeHtmmnat.  Gr.  V.  383. 
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Tlieiidem»d.  6.  Pd.  a.  523  (n.  163).  Der- 
selbe faeiasi  ebds.  n.  164  Teudemond. 
Tbeorienod  conc.  Autisiod.  a.  578. 
Tetidemniid  7.  P.  V oriers. 

Teulmuod  P.  Hl.  565  (HIad.  II  capiL);  V.  223 
(cbroii.  OasiD.);  pol.  R.  s.  86. 

Tputmual  pol.  Irm.  s.  164,  168. 

Thiotmunt  Dr.  n.  344. 

Tbeodemond  conr.  Tolet.  a.  663. 

Trodemond  GId.  II.  ».  119. 

Tbeolinuol  Np;,  a.  773. 

Tiadmund  M'i;.  tr.  C 258 
Tliielmuot  arcr.  Auft- 

Thriidemiiiid«,  fern.  8.  D.  Cb.  I.  555. 
Theotnaiid.  8.  K.  a.  827  <n.  91). 
Theolhoanl  Laur.  sec.  8 (n.  2840). 

Dcoluaod  K.  a.  862  (o.  53;  \g.  ebds.). 
Dieloanth  Laur.  sec.  8 (u.  868). 

Nbd.  Denanl? 

TeiidoniviMy  fern.  6.  Pd.  a.  533,  615  (u. 
119,  230)  uebcD  Tlieodonivia.  Frühere  aus- 
gabeo  lasen  falsch  Theodonima  und  Theodo- 
viiiia. 

Diolui  trad.  Juvav.  n.  154. 

Tbeolniuui  ür.  c.  a.  788,  a.  791  (Theotniu  bei 
Schn,  an  beiden  slelleu)) 

Theolniv  Schn.  a.  819. 

Theotni  Sl  P.  dreimal. 

Teoliii  Sl.  P. 

Deolui  Mchb.  a.  806  (u  764;  .M.  B.  VIII  ebda.). 
Thialni  K.  c.  a.  876  (n.  152). 

Thielnuu  (so)  GId.  II,  a,  128. 

Xlotrncli.  9.  Laur.  sec.  9 (u.  272). 
Tnillerwt^  msc.  u.  fern.  5.  Tbeudered,  Wesl- 
golheubg.  sec.  5. 

Teuderal  Lp.  a.  915  (H.  98). 

Tbeudered  E.  s.  II.  177. 

Teudered  Mab.  a.  853. 

Theudorid  bei  Isid.  für  Theudored. 

Theudrad  Laur.  sec.  8 (n.  1228). 

Teudrad  Laur.  sec.  8 (n.  1781,  1962);  pol.  R. 
8 69,  104. 

Tbiolarat  und  Thiolerat  GId.  II.  a.  128. 
Thiotarat  necr.  Fuld.  a.  956. 

Thiolral  Laur.  sec.  8 (n.  3685). 

Diolral  St.  P. 

Theodrad  P.  II.  378  (bist.  Iranslat.  S.  ViO). 
Theotral  Sl.  P.  zwml. 


Theoldral  l-aur.  sec.  9 (n.  445) 

Teoderad  GId.  II.  a.  119. 

Teodrad  pol.  Irm.  s.  4,  5 etc. 

Teoirat  Sb  P. 

Teotbrad  Ijinr.  sec.  9 (n.  809). 

Deodrat  St.  P. 

Deolrat  St.  P.  Öfters. 

Tbiadrad  Wg.  ir.  C.  486. 

Thiadred  Wg.  ir.  C.  485. 

Thiatrad  Lc.  a.  838.  843  (n.  53.  57). 

Tbiederat  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221)., 

Tbieterat  GId.  II.  a.  128. 

Thiedrat  Laur.  sec.  9 (n.  2557). 

Thietral  GId.  II.  a,  128. 

Tietrad  Laur.  sec.  8 (n.  812). 

Dielrad  Sl.  P. 

Dieirai  St.  P.  zirml.;  Laur.  sec.  9 (u.  199). 
Thealrad  Lc.  a.  836,  845  (n.  50.  60). 

Didrad  pol.  Irm.  s.  84.  109. 

Theotcrat  I.aur.  sec.  8 (n.  412)  wol  Theolerat 
zu  lesen. 

Theiulerada , fern.  8.  P.  V,  701  (Bcned. 

chron.);  Paul.  diac.  V,  25,  VI,  1 etc. 
Teudrada  pol.  Irm.  s.  250;  pol.  R.  s.  7,  38  etc. 
Theudradane  (gen.),  dafür  auch  verschrieben 
Theuderane  Ir.  W.  a.  777  (n.  230). 
Teudradanae  (gen.)  Laur.  sec.  8 (n.  1094). 
Dhiotoral  GId.  II.  a,  97. 

Theodorada  P.  VIII.  560  (annalista  Saxo). 
Theoderada  P.  II.  453  f.  (Einb.  vil.  Kar.);  V. 
483  (cbron.  Salem.). 

Theoderata  P.  VIII.  163  (Ekkeh.  cbron.  univers.), 
562  (annalista  Saxo). 

Tbeodrada  P.  II  Öfters. 

Deodrada  pol.  Irm.  s.  193. 

Deolrala  Mcbb.  sec.  8 (n.  30). 

Tcolrada  Ng.  a.  773. 

Theodreda  Mab.  a.  824. 

Teudrada  pol.  Irm.  s.  155,  185. 

Deolraht  GId.  II.  a,  97. 

Diederada  P.  VTII,  148  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
Diederadis  G.  a.  1083  (n.  66). 

The.xdarat  Ir.  W.  a.  840  (n.  151). 

Titrada  Laur.  sec.  9 (n.  693). 

Theodia  für  Tbeodrada  M.  B.  a.  857  (XXXI). 
Dieser  n.  wird  mit  Theodora  verwechselt  P.  V, 
702  (Bened.  cbron.). 

Xlieiidorir.iia.  1.  Sec.  I ; ein  Sigambrer. 

75 
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Sec.  5:  Tb.  I,  kR.  der  Westfi^then;  l'b.  II, 
■obn  de*  Tori(cen ; Tb.  d.  groue.  Ost|(Olbeuk(;.; 
Tb.  ilrabo,  golb.  niM,  rOa.  feldberr.  Sec,  6: 
Tb.  I,  kOnig  v.  Austmsiea,  tohii  Chlodwige; 
Th.  II,  kg.  T.  Aidratien,  eohn  v.  Chlodwige 
nreekel  Childebert;  ep.  CasUilonrne.  Sec.  7; 
b.  T.  Liaeaboo;  b.  v.  Lyoa.  Sec.  8:  Th.  III, 
kg.  V.  Fraokreick,  eobe  Chlodwige  II;  Tb.  IV. 
kg.  V.  Frankreich,  eoba  Dagoherle  II;  herzog 
T.  Bnrgusd;  ep.  Tanrianene.  Sec.  8:  b.  v. 
Beeaofoa;  b.  v.  Caanbrajt;  b.  e.  .Minden;  b. 
T.  Perugia.  Sec.  IO:  b.  v.  Barcelona;  bene- 
dictiner  lo  Sl.  Alban  bei  Mainz.  See.  II: 
b.  V.  Charlree;  b.  t.  Melz;  b.  v.  Minden;  b. 
T.  Verdun;  ep.  l'rbineni.;  markgraf  zu  Bran- 
denburg; mOnch  V.  Benrdicibenern. 

Theudoricui  leidor;  Idal.  a.  453  etc.;  E.  a.  II.  178. 

Theuderkue  P.  I,  Ü3  (chron.  Moieeiac.);  II,  23B 
(chroD.  Moieeiac.);  Pd.  a.  677.  681.  683,  723 
(n.  387  , 397  , 402  . 527);  Pani.  diac.  IV.  12 
etc.;  geat.  regg.  Franc. 

Sirabo. 

StvJiftxos  mit  ear.  9eaJe'fixoi  Proc.,  Agath.. 
Tbeoph. 

Tendencne  P II,  279  (geei.  abbat.  Fonlan.);  Ill, 
539  (Kar.  II  rapii.);  pol.  Im.  a 42,  66  etc.; 
pol.  K.  e.  20,  36  etc. 

Teudricue  pol.  Irm.  e.  10.  18  etc. 

Tentrich  Laar.  eec.  8 (n.  2412.  2756). 

Tenricoa  P.  V,  558  (chrou.  Salern.). 

Tbiodiricua  tr.  W.  a.  737  (n.  37). 

Thiotiricna  Ng.  a.  816. 

Thiotirib  GId.  II.  a.  108. 

Tbiodericue  P.  IV,  B,  173  (Heinr.  II  pact.);  VIII, 
677  (annaliita  Saxo);  IX,  849  (chron.  Uildeeh.); 
Lc.  c.  a.  1070,  1080  (n.  221,  229). 

Tiodericue  P.  VII,  233  (Lamberti  aaa.);  IX, 
849  r.  (chron.  Rildeeb  ). 

Dioterih  K.  a.  839  (n.  103). 

Diolericue  P.  VII,  157  (Lambert,  anu.). 

Diodeiicua  P.  VU,  154  (Lambert,  anu.). 

Tbiodric  Wg.  tr.  C.  465. 

Tbiodricue  P.  L 628  (routin.  Regin.);  V aRere. 

Thiotricua  P.  I,  368  (Ruod.  Fuld.  aun.),  393 
(ann.  Fuld.);  II,  674  (traul.  S.  Alei.);  Laur. 
ICC.  10  (n.  64). 

Thiodrih  K.  a.  764  (n.  9). 

Thiotrib  P.  I,  393  (ann.  Fuld.). 


Diotricae  P.  XI,  220  (chron.  Benodletober.);  M 
B.  B.  931.  1033  (XIV,  VII) 

Thiorihc  und  Thiorii  h GId.  II,  a.  108 
Tbeodoricne  P.  II,  III,  V,  IX  oft;  Greg  Tir. 
mebrni.;  Ng.  a.  680  690-,  Frrdegar.;  M.  B. 
a.  1040-1045  (lil.  XL  XUI) 

Teodoricue  P.  X,  472  tHugoii.  chron.). 
Theotoricue  Ng.  a.  819. 

Theodericue  P.  oft;  Jurn.;  Gud.  a.  983;  Sl  M. 
a.  1065. 

Teodericns  P.  II.  194  (ann.  Lobiene.),  657  (Nil- 
hardi  hiet.);  111,  426  (Kar.  II  capit);  VI  g(- 
tere;  IX,  408  . 429  , 430  , 444  (geat  epiK. 
Camerar.):  Ng.  a.  735;  pol.  Inn.  e.  102;  pol. 
R e.  106. 

Thcoderic  Wg.  tr.  C.  37. 

Theulericie  P.  11,  32  (Ermcnriri  vit.  S.  Gelb); 

Ng  a.  808. 

Theotetih  necr.  Aug. 

Trotrrich  P.  1,  105  f.  (ann.  S.  Columbae). 
Deodertch  P.  V,  VI.  VIII  Öftere:  X,  217  (rit. 

Conradi);  G.  a.  967  (n.  20);  Gudr.  a.  984. 
Theotberich  nnd  Theothirich  GId.  II,  a,  108 
Theotdericb  St.  P. 

Teodric  Wg.  tr.  C.  302. 

Ti-odrirb  (var.  Teotrirh)  Sm.;  Teodrick  aach 
Sl  M.  c.  a.  962. 

Theodricb  P.  I,  114  (ann.  Lauriee.),  269  (poru 
Saxo);  II,  187  (ann.  Gand.);  III.  568  (Kar. 
III  capit.);  VI,  796  not.  (aynod  Francof.). 
Theotrih  l)r.  a.  777;  Ng.  a.  778;  Sl  P.  zwnL 
Theotrich  Dr.  a.  790  (Theotruh  Schn,  ebdai.); 

Laur.  eec.  8 (n.  1807). 

Deodrich  P.  IV,  36  (Ott.  M.  coneiiL). 
üeolrich  GId.  II.  a,  97. 

Deotrih  Ng.  a.  778;  St.  P.  Öftere. 

Tfolrih  St.  P. 

Tliriiidrich  Sl.  P. 

Thiadric  P.  V öftere;  Wg.  tr.  C.  28,  40.  48,  68, 
99.  120.  132,  194.  218.  246.  271.  328,  381. 
389,  426.  430,  436.  468.  470,  483. 

Thiadricb  P.  II,  770  (vit.  S.  Rimberii);  VI.  464 
(Sigeberl.  vit.  Deoder.);  IX.  298,  317,  330 
(Ad.  Brem.). 

Tkialric  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Tiadric  Wg.  tr.  C.  291,  380. 

Tbiedorik  Frek. 

Tbiederic  C.  M.  Sepl.;  Me.  a.  1086  (n.  34). 
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TbiedMik  Frak.;  Lc.  «.  1(161  (b.  196). 
Tbiederich  P.  IV,  B,  176  (Heinr.  U ptcl.);  VII 
onen;  VIII.  555,  618  rtc.  («ubbIüib  Saxoi. 
Thieiericb  P.  II,  129,  132  (Ekkeh.  cai.  S.  Gail.). 
Tirderik  Frek 

Tielerich  P.  I.  82  (aon.  Sangall.). 

Tieleribc  GId.  II,  a,  1U8. 

DiFterih  oerr.  Aug. 

Dieirrihc  aecr.  Aag. 

Üiederich  P.  I.  628  (cobUd.  Regia.);  VII  ofien; 

Gud.  a.  10(16. 

Thiedorich  P.  IX,  468  not. 

Dieterich  P.  VII,  VIII  oriers;  IX.  2i6.  250  (Gan- 
dechar.  lib.  poulif.  Eichilet.). 

Dielberich  Laur  lec.  8 (u.  882). 

Thiedric  C.  M.  Dec. 

Thiedrich  P.  IV,  18  (Heiar.  I conattl.);  V Oflera. 
Tiedricb  P.  V Öfters;  SL  M.  a.  1002. 

Dietrich  P.  VU  Öfters;  .M.  B.sec.  11  (II,  IV, VI,  VII). 
Thietrich  P.  VI.  285  (eil.  Mahihild.  regio  ). 
Tbielrih  oecr.  Aug.;  Dr.  sec.  10  (n.  672;  Scbo. 

ebds.  Trelrih). 

Thietrihc  necr  Ang. 

Tiedric  Wg.  tr.  C.  398. 

Theatrih  Ir.  W a.  851  (a.  204). 

Teatrih  tr.  IV.  a.  851  (a.  254). 

Tidericns  Gud.  a.  1006. 

Tiderich  Lc.  c.  a 1080  (a.  243). 

Thideric  Ms.  a.  Iil87  (u.  36). 

Thiderich  P.  VI.  778  (Thangmar.  vil.  Beravardi). 
Diderich  Gnd.  a.  963. 

Diterih  Dr.  a.  1049  (o.  752;  fehlt  bei  Scha.). 
Dilricus  necr.  Aug.;  St.  P.;  Laur.  Oflera. 
Thidrich  Gud.  a.  1006. 

Thodo  Icus  (so)  Pd.  a.  675  (n.  376)  für  Tbeod-, 
Thiaedric  C.  M.  .Mai. 

Thieoderich  (so)  P.  IX,  847  (chron.  Hildesb.); 
Ms.  a.  1090  (u.  39);  U.  a.  1091,  1094.  1096 
(a.  245,  248,  252). 

Thederich  Lc.  a.  1047  (u.  182). 

Tbedric  Wg.  tr.  C.  466. 

Tederich  P.  IX,  674  (chroa.  aion.  Caaiu.). 
Tiheilerich  (so)  Ng.  a.  858. 

Io  einer  zu  VSiesbaden  gefuBdeaen  rOm.  iaschrifl 
aus  sec.  3 (St.  n.  242)  Ist  in  dem  dat  TouUorigi  (so) 
wahracbeinlich  unser  u.  enthalten. 

Greg.  Tnr.  schreibt  Theodorns,  Idat.  Theodoren 
atalt  aaserea  aameus. 
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Alta.  Thiodrekr.  Ap.  Tbeddric.  Nhd.  Dede- 
rich,  Deitrick,  Drttrick,  Diedrticfa,  Diedrich, 
Dieterich,  Dietrich,  Diettrich.  Diticrich,  Dittrich. 
0.  n.  Deotribesdorf,  Deolriheabeiinaui,  Theot- 
richeshns. 

Theiitrisl.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  116.3). 
Thiadrid  Wg.  tr.  C.  294,  403. 
TheedertMlM».  9.  GId.  IL  a.  119. 
Teoderissi  (geuil.)  I.p.  a.  898  (I,  1078). 

Nbd.  Diederis. 

Teiiflarasen»,  fern.  6.  Pd.  a(  533  (n.  118). 
Theodorosena  Pd.  a.  533  (n.  119). 
Ttaewilvruniiy  fern.  7.  Test.  Eta. 
Teiitelndf  msc.  n.  fern.  7.  Ep.  Britoaeas. 
sec.  9. 

Teuuiad  P.  II.  282-  284,  29«  (gest.  abbat.  Fon- 
taa.);  Pd.a.566(a.  171;  aaecht),  667  (a.357). 
Thiolsind  GId.  II,  a,  128. 

Tbeodesiad  conc.  Oveteus.  a.  873. 

Theotsiad  GId.  II,  a,  128. 

Teoderindas  (so)  Pd.  a.  694  (a.  432)  stehl  wol 
(Ur  Teodesiiidus. 

Deosind  GId.  II,  a,  121. 

Thiauind  GId.  II,  a.  128. 

Thielsint  GId.  II.  a.  128. 

Theiuiad  GId.  II.  a.  128  hiehert 
Teistsiindia,  fea.  7.  Tochter  des  Frieaen- 
fBrstes  Ratbod  seo.  7. 

Teulsindis  pol.  Ina.  s.  99,  246. 

Teulsiada  poL  Irm.  s.  175;  pol.  R a.  36,  103; 

gest.  regg.  Franc. 

Teutsinta  pol.  Ira.  s 166. 

Teutsinna  pol.  R s.  54;  Su  M.  c.  a.  962. 
Theolsiada  Ng.  a.  779. 

Thudsiada  P.  1.  290  (chroa.  Moissiac.). 
OeaHtrt.  8.  St  P. 

TheiitHiiiiid,  fern.  8.  Laur.  sec.  8(n.  410). 
Tbeulswind  Laur.  sec.  8 (a.  1168). 

Teulaaiad  Lanr.  sec.  8 (n.  1195). 

Theusuind  Laur.  sec.  8 (a.  322). 

Diolswind  .Mcbb.  sec.  9 (a.  956). 

Diolanind  St  P.  zwal. 

Diotsuid  Mcbb.  sec.  10  (a.  1017). 

Theolsuinl  Laar.  sec.  8 (a.  1498). 

Deolswiad  Mcbb.  sec.  8 a.  9 (a.  283,  462,  647)- 
M.  B.  a.  806  (VIII);  St  P. 

Deot-suind  St.  P.  zwml. 

Deoisuinl  St  P. 

75» 
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Teodiuind  Sl  P. 

Dietiuint  Laar.  sec.  S (n.  33U,  977). 

Thietsuit  C.  M.  Mllrz. 

Tliieuahl  (so)  C.  M.  Sept. 

Titsoioda  Laur.  scc.  8 (u.  838). 

Diswiod  Schn.  c.  a.  813  (l)r.ehds.n.296Ditsuuiiid). 

Xlliettliv.  11.  P.  V,  80  (aon.  QuedlintK). 

Xe«dwnl.  9.  Wg.  tr.  C.  260. 

Deotolh  St  P. 

Deowilh  St  P.  etwa  Dir  Deowalb? 

Deotaiha  (nisc.)  Ng.  a.  812  scheiut  üeot-walah 
zn  sein;  ebds.  auch  Kuadalha. 

Xhriidonld.  6.  Sec.  II:  ep.  Alban.;  ep 
Engubia.;  ep.  S.  .Marlaui. 

Tbeudoald  Pd.  a.  613  (n.  230);  gest  regg.  Franc.; 
Predegar. 

Theudald  Pd.  a.  613  (n.  230;. 

Tbeulald  Lp.  a.  962  (11,  267). 

Tendoald  Lp.  a.  834  (I,  739):  sein  bruder  heisst 
Teupold. 

Teudold  pol.  Inn.  s.  40,  72  etc.;  pol.  R.  s.  45, 
56;  \Vg.  ir.  C 323. 

Teudald  Laur.  sec.  8 (ii.  1448);  pol.  Irin.  s.  43, 
204;  pol.  R.  s.  69. 

Teulald  Lp.  a.  928  (II,  167). 

Tcuchold  Laur.  sec.  8 (n.  1861)  ist  wol  Teut- 
hold  zn  lesen. 

Thiodolt  Ng.  a.  823;  Laur.  sec.  9 (n.  1893). 

Uiodold  K.  a.  839  (n.  104). 

Diodald  K.  a.  839  (u.  104;  ,\g.  ebds.). 

üiodoll  Ng.  a.  824. 

Üiotolt  K.  a.  824  (u.  88  u.  89;  Ng.  ebds.). 

ThiotollP.il,  62  (Ralpcriicas.S.Galli);  Ng.a.803. 

Tbeodovald  Greg.  Tur.  oriers  = -bald. 

Theodevald  P.  V,  220  (cbron.  Luiov.). 

Theodoald  P.  V ortcrs;  Vlll,  329  , 331  (Sigeb. 
cbron.);  Mab.  a.  773. 

Theodald  P.  I,  289,  290,  322  (cbron,  Moissiac.), 
26  (ann.  Alant.),  27  (nun.  Nazar.);  II,  278 
(gest  abbat  Fonlan.);  Ml,  443  (Bernold. 
cbron.);  X.  328  (Ilugou.  chroii.). 

Theodold  Lanr.  sec.  8 u.  9 (n.  2179,  2724). 

Theodolt  Ng.  a.  791,  820;  St.  P.  dreiml. 

Theotdolt  Laur.  sec.  8 (n.  324). 

Teodold  P.  I,  63  (ann.  Sangall.);  III,  303  (Hlud. 
Ilcapit);  V,  223  (cbron.  Casin.);  pol.  Imi.  s.  148. 

Teodolt  St  P. 

Dheodolt  K.  a.  793  (u.  42;  Ng.  ebds.). 


Tcodald  P.  V ttOers;  pol.  Inn.  s.  20,  61  elc.; 

pol.  R.  s.  106. 

Deotolt  Ng.  a.  812.  ' 

Uheodold  Ng.  a.  797. 

Theololt  Ng.  a.  822. 

Theothold  K.  a.  861  (n.  133). 

Theolholl  K.  a.  827  (n.  91 ; Ng.  ebds.). 
Tiadwold  Lr.  a.  833  (n.  63). 

Diadold  K.  a.  786  (n.  31). 

Tliiedold  P.  V,  806  (Thietmari  chron.V 
Tielold  P.  VI,  687  , 688  , 692  (Adalbold  rit 
lleinr.  II). 

Thidolt  Laur.  sec.  8 (n.  1414). 

Didolt  Laur.  sec.  9 (u.  332). 

Didald  P.  IV,  52  (Hrinr.  IV  conslit). 

Titilold  Laur.  sec.  8 (n.  828). 

Ttieodol  Sl.  P.  wol  fUr  Theodolt. 

Teulald  qui  et  Seazo  (soll  Teuzo  heissen)  Lp. 
a.  983  (II.  382). 

Oeflcrs  geht  dieser  n.  in  Theodcbald  über. 

Nbd.  Dewald,  üiedelt  Diewald. 

XcHllORii.  9.  Pol.  R.  s.  39. 

Teudoan  pol.  R.  s.  60. 

XltiaCwnr.  8.  Tr.  \V.  a.  788  (ii.  74). 
Teudueriis  pol.  R.  s.  76. 

Theudoar  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 

Deutwar  Sl.  P, 

Thenluuar  Dr.  scc.  9 (Schn.  ebds.  Theamar). 
Theilwar  GId.  II,  a.  128  viril,  bieber. 

Nbd.  Diewer, 

Xeisdonrny  (em.  8.  Pol.  Irm.  s.  213. 
Xlit'olward.  9.  IVg.  tr.  C.  333. 

Teuduard  pol.  R.  s.  60. 

Teodward  Wg.  tr.  C.  227. 

Teudoard  pol.  Irm.  s.  148,  209. 
Tliiildiierc.  9.  Wg.  tr.  C.  477. 

Thiatwerc  Wg.  tr.  C 468. 

Tiadwerc  Wg.  tr.  (!.  478. 

Thladst  ir,  rem.  8.  P.  II,  423  (vitS.Lindgeri). 
Thiclwib  GId.  II,  a,  128. 

Xeudwit,  fern.  8.  Laur.  scc.  8 (ii.  1346). 
Teudoidis  pol.  R.  s.  71. 

Ticlwidis  P.  VI.  741  (l.antbert  vit  Ileriberti). 
Xliletwic.  8.  GId.  II.  a.  128. 

Tbeotwic  GId.  II,  a,  109. 

Throtuvig  Schn.  a.  763. 

Ileutwiub  St  P.  ■ . ■ 

üeutwihc  Mchb.  sec.  9 (u.  647). 
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Deolwih  Mohb.  sec.  9 (n.  341). 

Dieluvicb  M.  B.  sec.  11  (VI>. 

Deilwicb  (so)  Lc.  c.  a.  1074  (n.  22ft). 
VrAtwiliKt  fern.  9.  R.  a.  821  (a.  21). 
Ue*willl  s.  Teudwal. 

Triidiifii.  S.'Laur.  sec.  8 (a.  1939). 

Teudola  .Mab.  a.  798;  |)ol.  Iroi.  s.  93,  135; 

|iul.  R.  s.  35.  69  etc. 

Teulbuiu  Laar,  sec,  8 (a.  3467). 

Thiolwiu  Ir.  W.  a.  713  (a.  36). 

Diolwiii  (ild.  II.  a,  98. 

Tbioiloiu  tr.  IV.  a.  714  <Pd.  uarhlr.  a.  32). 
Theodowin  P.  I.  331  (aoii.  Mell.). 

Tbeoduiu  P.  VI,  63  (Folcaiii.  f(est.  abb.  Lobieas.). 
Tbeodoia  P.  I,  116  (ana.  Lauriss.);  VIII,  355 
Caiiaalisla  Saxii). 

Deodaia  P.  VI,  21  (ana.  Laubiens.),  28  (ana. 
Leodieus.);  VIII,  359  , 363  (Si^eb.  cbrou.); 
X,  542  (gest.  alibal.  (icmblac.);  Ng.  a.  757. 
Tbeolwiu  .Ng.  a.  826. 

Ueulniu  St.  P. 

Deoluiu  Xg.  a.  778. 

Teoiloin  pol.  Ina.  s.  22;  pol.  R.  s.  8. 

Ueodotu  pol.  Irm.  s.  27. 

Teodoeii  pol.  Irm.  a.  90. 

Tbielwin  P.  IX,  195  (.Anselm,  gesl.  epiac.  Leod.). 
Tietniu  P.  X,  539  (gesL  abbat.  Gcmblac.). 
Dieiwin  P.  VII,  128  (Herim.  Aug.  ebroii.),  229 
(Lamberti  ana.);  St.  P.;  Gud.  a.  1028. 
DIedenin  Gnd  a.  1028.  ’ 

Dudoin  pol.  Irm.  s.  143. 

Diduin  P.  VI,  20  (anu.  Laubiens.). 

Uidoin  pol.  Ina.  s.  79. 

Ags.  Tbeddvine. 

Theodoarinla,  Teudovinia  s.  Teadouivia. 
Teiidalsi.  8.  Pol.  Irm.  s.  184,  204. 

Deolwiz  Mcbb.  sec.  8 (ii.  636). 

Thriidiiir.  7.Mab.a.754;  l,aur.sec.8(n.358). 
Tbeudoir  Laur.  sec.  8 (n.  1157). 

Teudnir  P.  I,  313  (chron.  Moissiac.);  111,  529, 
532  (Kar.  II  capit.);  pol.  Irm.  s.  108,  148, 
Deuduir  Mab.  a.  821. 

Tbeuldoir  Laur.  sec.  8 (n.  357). 

Thiotolf  Schn.  a.  835  (Ur.  ebds.  n.  488  Thio- 
rolf);  Schn,  ai  863  (I)r.  ebds.  n.  585  TbacbolO- 
Diottolf  Laur.  sec.  9 (ii.  783). 

Diudoir  neben  Duidolf  Mcbb.  sec.  8 u.  9 (n.  243, 
246,  357,  419). 


Theoduir  P.  I,  204  (Kiuh.  ana.);  II  Öfters;  III, 
30  (Pipp.  capit  ),  561  (Arnulf,  capit.);  VI  Öf- 
ters; conc.  Hi.spalens.  a.  619;  cuuc.  Tolel.  a. 
681,  683;  Gudr.  a.  840;  Greg.  Tiir.  X,  14; 
Wg.  ir.  C.  401. 

Tbeodulph  P.  V|,  66  f.  (Folcuin.  gesl.  abbal. 
Lobiens.);  VIII,  316  (Sigeb.  cbrou.);  Greg. 
Tur.  VIII,  18. 

Theodolf  P.  II  öfters;  Laur.  sec.  8 (n.  211). 
Theotolf  Schn.  a.  827  (ür.  ebds.  n.  473  Tbeo- 
rolfl;  St.  P.  znmi. 

Teodulf  Wg.  tr.  C.  290,  292,  319,  324. 

Teodolf  Laur.  sec.  8 (n.  2112). 

Theotullfus  (so)  Gid.  II.  a,  119. 

Deodulf  pol.  Irm.  s.  27. 

Tendoalf  (so)  Mur.  1962,  3. 

Tbiadulf  Lc.  a.  793  (n.  2);  Wg.  tr.  C.  109, 
175,  427. 

Tbiadulf  P.  VIII,  654  (aunalisla  Saio);  Wg.  tr. 
C.  163. 

Tiadulf  Wg.  tr.  C.  77,  81.  92,  121,  247. 
Thiedulf  C.  M.  Mai. 

^ Thiedulf  P.  II.  773  (vit.  S.  Rimberli):  V.  798 
(Thietmari  cbrou.);  VIII,  650  (aunalista  Saiu); 
C.  M.  April. 

Thietolf  GId.  II.  a,  109. 

Thicidolf  Laur.  sec.  8 (n.  762). 

Thiedof  (so)  P.  V,  99  (ann.  Hildesb.). 

Thudulf  Laur.  sec.  9 (u.  33). 

Ditwolf  Laur.  sec.  8 (n.  793). 

Ditolf  Gud.  a.  910. 

Tidulf  Wg.  tr.  C.  321. 

N'hd.  Dettlolf,  Diedolph,  Dütlof,  TentlulT.  Tiel- 
loif,  TitlolT. 

0.  n.  Deotolfesdorf. 

Zu  diesem  stamm  gehört  vielleicht  noch; 

Tlidri  (gen.)  var.  Trudi  Tac.  Germ.  42. 
Zu.sammeusetzungen  mit  erweitertem  stamme; 

1)  mit  suflix  L: 

Teiidrlborir«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  209. 
Triidt‘l|gt‘rdiH,  fern.  8.  .Mab.  a.  854. 
Teodalgardis  pol.  Irm.  s.  224. 
TeiidelKtldlM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  210. 
TeiitlehlliliM,  fern.  7.  A.  S.  Jau.  II;  d.  Cb. 
I,  669. 

Teutlildis  pol.  Irm.  s.  79,  113. 

Teodolildis  pol.  Irm.  s.  137. 

Tbeodelbildis  nebeo  Teudilda  II.  a 797  (n.  61). 


Digitized  by  Google 


Ilil5 


THIUDA 


THRAS 


11% 


2)  ail  iurei  R: 

DIrtrrKiM.  9 l.aur.  irc.  9 (n.  2I6>. 
Tliriiflfniir.  9.  Lp.  a.  1ü23  (II.  dll). 
Teudertiir  Lp.  a.  8U.  896,  904.  923  rtc.  (I.  699, 
1035;  II.  3-i.  130  elc.). 

Teudrruir  Lp.  a.  843.  873  (I.  699.  871). 
Theoderuir  Lp.  a.  904.  913,  938  elc.  (II,  34,  87, 
198  elc.). 

Thaudrrulph  Lp.  a.  1000  (II,  427). 

Teoderuir  Lp.  a.  886  . 904  , 905  , 909  etc.  (I, 
987;  II.  34.  58.  67  etc.). 

Teoderolf  Lp.  a.  774,  897  (I,  527,  1059). 
Teodenilpb  Lp.  a.  928  (II.  167). 

Tebaderuir  (to)  Lp.  a.  909  (II,  67). 

3)  mit  aadii  Z: 

DeutMelm.  8.  Pol.  Inn.  i.  175. 
üiezbelm  Laur.  n.  3825. 

Tieuelm  P.  IX,  439  (cod.  evangel.  Camerac.). 
TbicemRr.  II.  Lp.  a.  1049  (II,  627t. 
niexwwlby  fern.  II.  St.  P.  zwml. 

Dieznib  Laur.  n.  3826. 


Tbiurhilt  s.  DIL’R.  Tbmmlcbl«  a.  DOM. 
Tboncierd  (eo).  C.  M.  Aug.  Verderbt? 
TlimiiebiirK,  fern.  C.  M.  Dec. 
Tbanielef  (an).  C.  M.  Mai.  Verderbt? 

Thoriiin  rlu»,  Tbmrimtnd,  Tbarbiniii  lul 

a.  TIIIRS. 


THRAF8T.  Zu  goth.  prafatjau  traaien, 

prarateiua  Iroat  u.  a.  w.  alelle  icb  zwei  nanieu.  Da- 
mit  noch  die  unter  TRUST  aogefUbrteii  zu  ver- 
binden bindern  gewicbtige  gründe;  agl.  nnmentlicb 
darüber  Diefenbacb  gntb.  wb.  II,  677. 
TrafittllM.  5.  Grpidenkg.  Jorn.  58. 
Trapcstila  P.  VIII,  128  (Lkkeb.  cbron.  nnivrra.). 
Trapaila  =:  Trapeatila  P.  VIII,  312  (Sigcb  chrou  ). 
Triopatila  biat.  miac.  15;  verderbte  lesart. 
'■'brwütebericny  fern.  7.  Test.  Ernt. 

Vgl.  zu  dieaeu  n.  noch  Plobargia,  daa  zu  abd.  Ild- 
bara  aolatium  gehört  und  alao  vielleicht  gradezu  zu 
diesem  stamme  zu  stelleu  ist.  S.  Grimm  gr.  II,  43. 


TUK/AO,  Ich  denke  mir  daa  rormenverhaltnia 
der  folgenden  n.  ao:  nraprlluglicb  geboren  sie  zu 
gotb.  pragjan  laufen,  aga.  pregjau  (aurli  pragn 
lauf,  präc  kraft,  tapferkeil).  Als  diese  wOrter  aber 


aus  der  spräche  schwanden,  da  lehnte  man  volka- 
etymnlogiach  diese  fnrmen  an  ahit.  tragan  ferrr, 
uud  ao  entstand  ein  schwanken  der  anlaute,  du 
die  klarheit  der  etjmologie  trübt.  Ahd.  trigi  trttge 
lasse  icb  natürlich  aus  dem  spiel.  Ans  sachs. 
mnndart  mangeln  leider  dir  beiapirle.  AU  zwriiea 
theil  bemerke  ich  TIIRAG  in  Gundrigi,  Notdrige 
und  Wolldrigi  (8),  erweiterl  auch  in  Wolfdr.igil  |8>, 
welches  aurh  Grimm  geacb.  d.  dtarh.  ap.  404  la 
dregil  Cursor  setzt. 

Tr«|KO.  8.  St.  P.  Vgl.  Drogo. 

DrrKll*  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  563). 

nrsiroleBMaia.  6.  Greg.  Tnr.  V,  26;  Fredegar. 

TraiKMiit«.  fern.  8.  K.  a.  786  (n.  30;  Ng.  ebda.) 

TlirwKRbmlfl.  9.  Schn.  a.  826. 

UraKobotf.  7.  Mab.  c.  a.  664  (ann.  Bened.); 
H.  ebda.;  Pd.  a.  665,  667  (n.  360  u.  ncbir.  n.  4); 
tr.  W.  a.  700  (Pd.  nchtr.  n.  12) 

Dragehodo  Laur.  n.  3506  , 3527;  H.  c.  a.  1054 
(n.  254). 

Tragapnto  .M.  B.  sec.  11  (IX  zwml.). 

Tragoboto  necr.  Ang. 

Tragebodo  K.  a.  1091  (C.  S.  n.  12). 

Tragebnrn  GId  II,  a,  109  wnl  verderbt. 

DrHlcabmii.  9.  Sl  P.;  etwa  Uragabod? 

Uracmnlil.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 

nrabwiai.  9.  Schn.  a.  808. 

Trnitiiir.  9.  Drarbolfb.  V.  Freiaingen  sec.  10. 

Tragulf  P.  III.  252  (Illnd  et  HIoth.  capit.). 

Trogull  (so)  Lp.  a.  886  (1,  983). 

Drncholf  M.  B.  a.  912,  c.  a.  916  (XXVIII,  XXXI); 
Ng.  a.  918;  Mchb.  aec.  10  (n.  982  ff.). 


T'I  IR  AS.  Die  formen  mit  Thrns-  und  Trat-, 
zu  denen  ich  such  gleich  Trans-  füge,  weichet 
mnthmnsslich  eine  tütere  gestalt  ist,  mUaaea  laa- 
thig  oder  schnell  bedeutet  haben.  Alan  vrrgl. 
goth.  pras  schnell,  verwegen,  mhd.  traaen  lanles. 
allu.  praa  streit,  prasa  streiten.  Dazu  auch  die 
alln.namen  DOIgpraair,  Lifpraair,  MOgprasir.  Sieht 
Diefenbach  goth.  wb.  II,  714.  Oeflere  vermiachuag 
mit  TIIl'RS  tritt  ein. 

YhrRMO.  9.  GId.  II.  a.  108. 

Traao  ild.  m.  S.  a.  1068  (II.  88). 

Treao  R.  a.  822  (n.  23). 

Trniiiailn.  5.  P.  VHI,  310  (SigefaerL  cbron.). 

Trausilane  (caa.  obl.)  teat.  Erm. 
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Tnmttila  mit  var.  Surantila  P.  VIII,  IS6  (Bkk<li. 

chroa.  uuivrra  ). 

Nhil.  Dri-uel. 

Dnamtn«.  9.  Mckb.  wc.  9 (o.  635).  Urasaoe? 
TrMMHrttit.  9.  P.  II,  292 — 294  (getl.  abbaL 
Foduid.). 

TmitMabad.  6.  Grcf;.  Tur.  V,  47;  VI,  38; 

A.  S.  Jan.  II  (var.  Tmaibald). 

TrfiMrbfH.  7.  H.  a.  698  (n.  25);  Pd.  a.  794 
(n.  439;  H.  ebda.  a.  28). 

Traailiricl  Pd.  a.  698  (a.  449). 

TraBabericlus  (dieaelbe  penton)  Pd.  a.  699  (n. 

430;  H.  ebda.  a.  26). 

Treiber!  pol.  Irm.  i.  103,  113. 

TrHatKn***  7.  Pd.  a.  657  (u.  328). 
Draanleh  (zi.  unbeat.)  aecr.  Aug. 
Dnaaaleib.  GId.  II,  a,  98. 

TnuiNlindlia,  fem.  9.  Pol.  R.  i.  64. 
TraimiMr.  7.  P.  VTI.  25  (aaa.  Blandia  ). 
Traaimir  conc.  Tolel.  a.  681. 

Traoaemir  E.  a.  VI.  569  (Juliaa.). 

Traaunar  P.  II,  187  f.  (am.  Gaad.);  V,  384, 
398  (Flodoardi  aan.),  606  (Ricberi  bial.) 
Traanar  L{;d.  a.  802  (I,  a.  II)  für  TrasraarT 
Treamir  L^d.  a.  938  (II.  n.  90). 

9.  Schn.  a.  876.  Wol  kieher. 
Tbi^mamiiiit.  6.  Vaadaleakf;.  lec.  6.  Hzg. 
V.  Spoleto  lec.  8.  Gral  v.  Teate  lec.  II.  Ep. 
Feaulaau  lec.  1 1. 

Thraaanaat  Schn.  a.  801. 

Trasannnd  P.  VHI.  331  (Sifreb.  chron.);  X.  318 
(Hngon.  chrou.i;  hiat.  laiacril.  14. 
TfaaafiovrSn^  Procop.,  Theoph. 

Dhraaamund  Nf^.  a.  830 

üraaaainnt  Pd.  a.  740  (nchtr.  a.  68;  R.  elida. 

n.  2);  Mchb  aec.  9 (n.  472). 

Traiimund  exc.  and.  i(^n.;  Greg.  Tor.  II,  2. 
Thraainund  P.  X,  317  (Hugon.  chroa.). 
Traaenund  P.  VIU,  IX  öfters;  laidor;  Paul.  diac. 

IV,  53  etc.;  E.  a.  VI.  473  f. 

Traannuni  Schn,  a 932. 

Uraaemunt  Laar.  a.  3770. 

Üraamunl  Mi  hb.  sec.  9 (n.  299). 

Traanund  P.  IX  ORers;  XI,  257  (geat.  Roberli 
Wiacardi);  Laar.  aec.  8 (u.  1420). 
Transaainnd  P.  VII,  55  (Lnpni  proloapatar.); 

Jom.  33  (var.  Trasamnad);  bist.  misc.  15. 
Trauaaand  P.  IV,  B,  179  (Nkol.  II  sialul.,  alt 


var.  Erasmus);  V,  207  (chron.  S.  Benedict.); 
IX  Öfters;  Cassiod.  V,  43  f.  (mit  var.  Tranai- 
annd);  Mur.  1874,  I;  conc.  Roaaa.  a.  1039. 
Transmand  (so)  P.  VII,  331  (Hrun.  de  bell.  Salon.). 
Traaariciiii.  5.  Gepidenkg. 

Trasaricus  P.  V,  250  (Ercheoip.  hisL  Laagob.)-, 
Job.  Biclar.  (E.  s.  VI.  384). 

Traserictts  conc.  Tolel.  a.  683.  688. 

Transaricus  Jom.  58. 

Tranairich  Lgd.  a.  845  (1.  a 67). 
TraMHiinld.  7.  Pd.  a.  648  (n.  312). 
Tbraaolt  aecr.  Ang. 

Nhd.  Dressell. 

XratiHvar.  6.  A.  S.  Febr.  II. 

TreMiiiii.  9.  Lgd.  a.  861  (I,  n.  85). 
Tmoiiir.  8.  Abt  V.  Corvey. 

Trasnif  Laur.  aec.  8 (n.  533);  M.  a.  863  (n.  15); 
Gudr.  sec.  10  (append.  lun  pol.  Inn.  a.  837). 
ZnsammenseUaug  alt  erweitertem  stamaie: 
Tnuaelpaat.  9.  P.  V,  543  (chroa.  Salern.). 


TbrHutrbertra  a.  TIIRAFST. 


THRAÜ.  Man  vergleiche  fBr  die  folgeaden 
a.  ags.  preti  correptio,  inOiclio,  vindicla.  predvjan 
reprehendere,‘eorripere,  alls.  proon,  ahd.  drawjan 
und  anderes. 

Throntid.  8.  Dr.  a.  751 

Throaat  ir.  W.  a.  769  (n.  91);  Scba.  a.  813. 

Troanl  Si.  .VI.  a.  887. 

Thrnanl  K.  a.  806  (n.  61;  Ng.  ebda.);  Schn.' 
a.  823. 


Trnaad  Dr.  a.  816  (n.  323);  K.  a.  816  (nchtr. 

C);  Laur.  sec.  9 (a.  1804). 

Truont  St.  P. 

Trunt  Si.  P. 

Thruunt  (so)  Gld.  II,  a,  109. 

Truant  l.aur.  aec.  8 (n.  2444). 

Truanido  tr.  W.  a.  780  (a.  190). 

Tmunt  Dr.  trad.  a.  747;  Pd.  ebda.  a.  590. 
Droant  Mchb.  aec.  8 (n.  5,  50  etc.);  M.  B.  C.  a. 

804  (VI);  St.  P. 

DroonI  St.  P. 

Druanl  tr.  W.  c.  a.  850  (n.  167);  aecr.  Aug.; 
Laur.  n.  531 

Druont  St  P.;  Scba.  a.  907  (Dr.  ebda.  o.  631 
Ürural). 
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Druaut  oeben  Dronaot  M.  B.  a.  900  (XXXI). 
ThrnatiniM  Ljt'1-  a.  890  (II.  u.  II). 

Troanoui  »■  889  (II,  a.  9). 

Uroaa  St.  P. 

ÜruoD  Sl.  P. 

Croaut  (.»#)  Mclib  sec.  9 (o.  364)  wol  fUrDroant. 
Thruoaiil  aus  o.  a.  Thruoantessrilare  K,  a.  875 
(n.  151). 

UrsilsliM,  fem.  8.  Pol.  Irn.  s.  242. 
Trvoir.  9.  K.  a.  878  (n.  133). 


Tlirliisa,  TlirU80  s.  DRUS. 

THULD.  ,Vfr|.  ags.  )>}'I(I,  abd.  dnli,  dulli 

palienüa.  DoUiga  fügt  sich  am  besten  zu  ags. 
P;ldig,  ahd.  dnitig  paliens.  Oder  ist  golb.  dulfs. 
abd.  tnld  feslum  auch  nicht  gänzlich  abznweisen? 

TiiUHs  feta-  9.  Schn.  a.  801  (Dr.  ebds.  Totu). 

Deltilin,  fem.  9).  Mclib.  sec.  9 (n.  865). 

niiHlilC.  »0.  R.  a.  973  (ii.  107);  M.  B.  a. 
986  (XXVIII). 

Tiilthere.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  724). 

Dultwln*  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  2040). 

ThisaMclicMH.  1.  ©oefitiijws'  Strabo  VH.  1. 
Sohn  von  Arminins  und  Thusnelda.  Es  fragt 
iich.  ob  der  n.  deutsch  ist.  Da  er  auajiem 
deutschen  nicht  zu  erklären  sei,  so  meint 
GOtiliug  (Thusnelda,  Jena  1843),  sei  er  ein 
dem  jungen  Olrslen  in.ilalieji  bcigelegter  skla- 
veuuame,  eigentlich  9iifiihxn^,  und  dies  be- 
zeichne jemand.  der  OlTcntlich  irgend  eine  ars 
ludicra  ausUbe  (in  diesem  falle  nach  Guttliugs 
annahme  die  gladiatorenkunst).  Grimm  d.i- 
gegen  (gesell,  d.  dtseb.  spr.  616)  vcrmulhet 
darin  Tbumeling  (pollez).  alla.  Thumlungr. 

THUN  AR.  Alls,  jmnar.  ags.  |anor,  altn. 

dunr,  ahd.  dnuar  lonitru.  in  den  n.  als  der  n.  des 
gottes  zu  fassen.  Anslautend  in  Alblhonar  (8). 

n*iiar.  Gr.  V,  130. 

Donarperlit.  9.  Mchb.  sec..9  (n.  346,  349, 
433). 

Douarpret  Mchb.  sec.  9 (n.  442). 

19oiiai*Msl.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  464);  =;  Donar- 
I rad?  oder  zu  DUN?  Grimm  mylh.  170  ver- 
gleicht altn.  ThOr^r.  , ■ 


Thiinemlf.  C.  M.  Se]tt. 


TIIUND.  Vgl.  altn.  (und  pnnzer,  karnisek. 

(updr  bogen,  ags.  tud  Schild.  . Eine  andere  sn- 
kniiprung  wUre  die  an  ags.  jiindan  (>nnd,  ^nndni. 
Runden)  tumere,  Ipmescere.  Ein  goth.  hun)s  kOnnlr 
gross,  gewaltig  bedenlen.  Der  bochd.  anlanl  T 
iele  jedenfalls  aus  der  regel  der  laulverschirbusg 
heraus.  Vgl.  noch  Resledunt  (10). 

Ibiind«.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1506). 
Tsintia,  fern.  9?  St.  P.  zwml. 

Tiinli.  8.  Mclib.  sec.  8 (u.  85). 

Tntidan.  9.  St.  P. 

TiiiiKi.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  210). 

Tlllixa,  fern.  9..  Mchb.  soc.  9 (n.  980). 


1 x'itsnli 

Tlinmnllnd^  fern.  GIri.  II,  a,  128.  <«’t' 
TltiirbnriiH.  3.  Goihenflihrer.  P.  VID,  122 
(Ekkeli.  chron.  univers.).  Bei  Jorn.  20  sind 
die  lesarteu  Taruvoqne  (ducibus)  und  Thars 
Varoque  (duces). 

s.  Tl’RlNG.  Thiirlisinds  Tlin> 
rlttnamd,  TburiMmniid  a.  THL'KS. 
Tbiirmod.  9.  P.  VUl,  187  (Ekkeh.  chroi. 

univers).  ..  i i 

Thur*..  3.  Jorn.  20  (goth.  heerfubrer);  vgl. 
Thurbarus. 


THÜRS.  Altn.  hnrs  und  spHler  assimiliii 

)uss,  ags.  jiyrs,  abd.  lurs  (lUr  durs),  mhd.  iniw 
gigas.  Leichte  Vermischung  mit  TURAS. 
TliorlsnriiiM.  3.  Sever.  Sulpic. 
Tblimiielday  fern.  1.  Armins  gattin.  Wnl  für 
Tliursinhilda.  i 

öoi'iinÄda  Strabo  VII.  1.  i 


Xbiii'lHiiiniid.  3.  Sec.  5;  Wesigotbeokdaig. 

Sec.  ti:  GepideukUnig. 

Thutismuiid  P.  VIII  ORers  (Ekkeh.  chron.  ssi- 
vers.;  Sigeb.  ehren.);  Sever.  Snlpic.;  IdsL 
(neben  Thorismo). 

Turismund  E.  s.  II,  204. 

Turismnnd  (var.  Torismund)  bist  misc.  15. 
Tbnriimod  P.  V.  31  (ann.  Qiedlinb.) ; VIII,  142 
r.  (Kkkeb.  chron.  univers.),  315  (Sigeb.  ebron ); 
hist  luisc.  16. 
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TuritBod  liidor;  Paul.  diac.  I,  28  f. 

Tliorimand  P.  X,  SI7  (Uagon.  chroa.);  Jon. 
(var.  TorUaund,  Toresaand,  ThoreaauDd). 

Tkoniaand  P.  X,  317  (Hogon.  chron.). 

Thorinaoth  Caasiod.  XI,  1. 

Procop. 

Thorisinod  Grric.  Tor.  II.  7. 

Thoraiaod  P.  X,  317  (Hu|;aB.  chroa.). 

Torioaod  d.  Ch.  I,  522. 

Horiamad  fUr  Thoriimuad  P.  VllI,  303  (Sipb. 
cbron.). 

Thnrisind.  6.  Gepideokp.  acc.  6,  vatcr  dea 
Tburiaaod.  Ich  faaae  dea  u.  ala  Thoria-aiod. 

Tburiaind  P.  VllI,  142  t.  (Ekkeh.  chroa.  oni- 
vera.),  315  (Sigeb.  cbron.). 

Tariaind  Paal.  diac.  I,  23  f.;  Mcbb.  aec.  11 
(n.  1241). 

Tnriaend  hiat.  aiac.  16. 

Tareaind  Lp.  a.  947  (II,  210). 

Bofiair  Procop. 


Thiiraift,  Gr.  V,  211,  «ol  nur  ana  o.  a.  Tha- 
rafUadorf  geachloasea.  VgL  Ualbnrfl. 
Tliia»iielal»  a.  THL'RS. 

ThliBunt,  fea.  8.  Laar.  aec.  8 (n.  469). 
Xhut-  a.  TIIIUDA.  Tichlmn,  Tlcwln  a. 
THIH.  TId-  a.  THIUUA. 

Ticmlch.  II.  P.  VI,  579  (tiL  Brononia). 
Nhd.  Tbieacke,  Tbiemke. 

‘Tirana  a.  Timo.  Tieraint  a.  DIGR.  Tlhoir 
a.  THIH.  Tila,  Tüll  a.  DIL. 

Tlle.  10.  Frek. 

Die  za  Tilo  vielleicht  gehOreadea  ahd.  aaaiea  a. 
aaler  DIL. 

Tllpurc  a.  DIL. 

Tinaa,  fea.  9.  St.  P.  dreinl. 

TioMa.  8.  B.  V.  IVUrzbarg  aec.  11;  b.  v.  Salz- 
burg aec.  11. 

Timo  Su  P.  aec.  9;  Xg.  a.  759;  R.  a.  837  (a. 

31);  Lc.  n.  1003  (a.  141). 

Dimo  Laar.  aec.  8 u.  9 (a.  1304.  3547). 

Tiemo  P.  VII,  9 f.  (ana.  S.  Michael.  Babenb.); 
IX,  249  r.  (Gundecbar.  lib.  poatif.  Eichatet.); 
aecr.  Aag.;  M.  B.  aec.  II  (III,  IV,  VllI,  XI); 
Lc.  a.  1073  (a.  217). 

Tbimo  GId.  II.  a.  109. 

Thiemo  aecr.  Aag.;  Lc.  a.  1043  (n.  179). 
Thiemmo  Ma.  a.  1070  (a.  26). 


Thimiao  Ma.  aec.  11  (a.  38). 

Diemo  P.  VH,  454,  463  (Bernold.  cbron.);  St.  P 
Tymo  P.  XI,  568  (anct.  Garat.). 

Tjremo  P.  XI,  553  (anctar.  Gremifaaeaae);  hl.  B. 
a.  1055  (XXXI). 

Dyomo  Dr.  a.  1057  (a.  756;  Scha.  ebda.). 

Temo  Ma.  aec.  11  (n.  41). 

Eiaige  dicaer  formeii  aind  gewiaa  entartete  zu 
THIUDA  gehörige  bilduagen,  doch  darf  mao  daa  nicht 
von  allen  behaupten,  und  aie  zu  acbeiden  iat  achwer. 
Nhd.  Diehm.  Diem,  Dieme,  Thiem,  Thieme,  Thime. 

Thimm,  Thimmo,  Tiaie,  Timm,  Timme 
0.  n.  Timinhoven. 

Tliaigrld,  Tliimiir  a.  THING 
'irinKitiid,  fern.  8.  St.  P. 

Tlainm.  8.  .Mcbb.  aec.  8 (n.  173) 

TIainnl«.  9.  St.  P. 

TInto  a.  Dindo.  Tliima.  DIS.  Tllir«  a.  Dll'R. 
Tbuiii.  9.  Mcbb.  aec.  9 fa.  556). 

Tlxo  a.  THIUDA. 

TizKRma«,  fern.  8.  St.  P.  Verderbt?  deatacb? 
Ton  wart.  8.  Mchb.  aec.  8 (n.  140)-;  verderbt? 
Tolclimit.  9.  Ng.  a.  829  (n.  241);  viell.  irr- 
thlimlich  atatt  Folcholt? 

Tmlcoti.  10.  II.  a.  909  (n.  136);  verderbt? 
Tolebnid.  8.  Pd.  a.  704  (n.  461;  M.  ebda, 
n.  29);  viell.  Folcbald? 

Tolerniu.  9.  H.  a.  853  (n.  87);  vielleicht 
Folcram? 

ToIkrii  a.  DULG. 

Tollrlh.  10.  Neer.  Faid.  a.  907;  verderbt? 
Tollo.  9.  Neer.  Faid.  a.  862. 

TolmRia.  7.  P.  VllI,  328  (Sigeb.  cbron.). 
TRUtRitRhi.  9.  Dieaer  merkwürdige  a.  ateht 
neben  Woldmanat  bei  Or.  sec.  9 (n.  142). 
TonilclilM  a.  DÜ.M. 

ToaitR,  fern.  8.  St.  P.  lat  etwa  Tonta  za 
lesen? 

Terdel.  9.  Schn.  a.  848  (Dr.  ebda.  a.  555 
Toldel). 

Taro.  GId.  II.  a,  100. 

Tareir  a.  DIUR.  Torr«  a.  DAR.  Tortold 
a.  DRUHT. 

Tootl.  GId.  II.  a.  109.  VeHerbt? 

TotllR,  6.  GotkenkOaig.  P.  VllI,  24  (Ekkeb. 
chron.  Wirzib.).  130.  140,  141,  150  (Ekkeb. 
chrOn.  univera.),  316  f.  (Sigebert.  chroa.);  IX, 
4 (Jnh.  rhrnn.  Venet.);  Idat.;  Fredegar. 
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Ttitilag  Procop.  u.  A|fath.  var.  TdtiXXag. 
Totila«  P.  V,  698  (Bened.  chroo.). 

Vgl.  wegen  des  namens  Badnilla  den  stamm  BAD. 
S.  die  unter  DOU  und  THIUDA  angefBbrten  for- 
men, die  unserm  namen  äusserlich  sehr  nahe  stehn. 

Grimm  denkt  bei  diesem  n.,  wie  bei  ahd.  Zuozo, 
Zuozilo  an  tatt  nnd  khnlichc  formen  (griech.  Tika) 
für  vater;  s.  gcsch.  d.  dtsch.  spr.  272  (eine  andere 
deutung  giebt  er  bei  Haupt  ztschr.  VI.  540). 
Tot»cba  s.  DÜD.  T»»Koir  s.  TAUG.  Tra- 
bial  8.  Dam 

Traeriiia.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  935) ; deutsch? 
TraK-  s.  TilRAG. 

Traiicrad.  9.  H.  a.  959  (n.  169),  993  (n.  209). 
Trancrcd  \Vg.  tr.  0.  339. 

TraiiCllir.  P.  VI.  502  (Widric.  vit.  S.  Gerardi). 
0.  n.  Tranculli  Villa. 

Tranel.  10.  St.  P.  Verderbt?  fremd? 
Tran»-  s.  THRAS.  Trapeistlla  s.  THRAFST. 
Trapold  s.  DRAB.  Tra«- s.  THRAS.  Tra- 
ward  s.  DRAB. 

TraMiilla.  6.  Schwiegersohn  Theodoricbs 
d.  gr. 

Trauuiiaucm  (acc.)  Greg.  Tur.  Ul,  31. 
Treabt  (so).  9.  K.  a.  861  (u.  136). 

TrrbrI,  Trrbwlsi  s.  DRIB. 

Trembert.  8.  Pd.  n.  706  (u.  469);  verderbt? 
Trewbert,  Treao  s.  THRAS.  Triba)gc»s, 
TribiKild  s.  DRIB. 

Trlccheld,  fern.  8.  St.  P. 

Triccbo  8.  KRIG. 

Tridlindia,  fern.  8.  K.  a.  773  (n.  15). 
Trldaiuiid.  II.  Lgd.  a.  1066  (II,  n.  231). 
Trilmuad  Lgd.  a.  1077,  1084  (II,  n.  270,  294). 
Tridllir.  8.  K.  a.  773  (n.  15). 

Ist  in  deu  drei  ielzten  nameu  Trid-  aus  Frid-  oder 
Trud-  verderbt?  vgl.  auch  Krmentrida  (8). 
XriMbold.  9.  Pol.  K.  s.  7. 

1 RIU»  Eulwcdcr  zu  golli.  ihu  arbor  oder  zu 
golh.  triggva  alid.  triuwa  fucdus.  Vgl.  Grimm 
gr.  11.  -178. 

■Iriiista,  fem.  Gid.  II.  a,  121. 

Tl'ilibllty  fern.  9.  Dr.  a.  800  (Schn.  ebds. 
Trudhilt);  Dr.  a.  824  In.  425;  Schn.  ebds. 
Truhill). 

TriialaiSIt,  fern.  8.  Srha.  a.  798. 
Triwcraiv  fern.  GId.  II,  a.  128. 


Trlwoir.  8.  Mcbb.  sea  8 (n.  49). 
Treunolf  Dr.  a.  795  (Schn.  ebds.  Trenoilf). 
Trincolf  Gid.  II,  a,  109  wol  hieher. 


Trintili,  fem.  Gid.  H,  a,  128. 

Trognlf  s.  THRAG.  Trobtwine  s.  DRI1IT. 

TroMolt.  8.  Ng.  a.  797. 

Troolf  8.  TURAU.  Trosamiiat  s.  THRAS. 


TROST.  Zn  ahd.  trAst  solatinm;  s.  Diefes- 
bach  goth.  wb.  11,  677  f.  Vgl.  auch  THRAFST. 
TraoHtilo.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Troeitila,  fern.  9.  Ng.  a.  875,  904. 
Trostbad.  9.  St.  P. 

Trowtoiar.  9.  R.  a.  834  (n.  30). 


Troiiiil  s.  THRAU.  Ti*iiaso  s.  Drogo.  Trn> 
and  8.  THRAU. 

Truandrudt  fem.  GM.  U,  a,  128. 
Triibo.  Gr.  V,  491. 

Nhd.  Traub,  Traube,  Trübe. 

Triid-  8.  DRUD. 

Triillo  und  Trollo  Gr.  V,  530. 

0.  n.  Trullinge,  Tmllinchova. 
Trsindavisida,  fern.  8.  Tr.  W,  a.  702  (s. 

44  u.  Pd.  nrbtr.  n.  15);  ventrrbt. 
Traiisilndy  fem.  Gid.  II,  a,  128. 
Triiesbrrl  s.  Drogo.  Trnaai,  TraKing. 
Trnitun  s.  DRUS. 

TnitllnKy  Gr.  V,  473;  wol  nur  aus  n.  s. 
Truttinchova  von  Gr.  geschlossen. 

Trnaay  Truxa  s.  DRUD.  Tiibn;  Tisbint* 
s.  DUB.  Tiiccuii  8.  DUG. 

Tiidevert.  10.  Lp.  a.  992  (II,  395);  Ist  etni 
Audevert  zn  lesen? 

Tiidil  8.  THIUDA.  Tlidorad  s.  Anderat. 
Tiiebo.  9.  Wg.  tr.  C.  296. 

Tlifa.  5.  (Dux  regia  Odoacri;  deutsch?).  Eic. 
anct.  ign. 

Tufla  hist.  misc.  15. 

Tupha  (var.  Rnpba)  Gassiod.  IV,  32. 

Zeuss  8.  433  fragt,  ob  Tnfa  (für  Tifa,  Thifa)  vieii. 
zum  n.  der  Thaifali  gebüre;  das  ist  gewiss  nicbl 
der  fall. 

TsiKcman,  Tiiigolf,  TngiiSy  Takbo 
s.  DUG.  Tialcba,  TnlsUa  i.  DULG. 
Tiilta,  Tiülhere  s.  TUULD. 
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Tiimlln,  tem.  GM.  II,  a,  128. 

Tiimo,  Gr.  V,  424,  viell.  tob  Gr.  aur  aiu 
0.  B.  Tumiadorf  f^etcbloueB. 

-tun,  Tunach  s.  DUN.  Tunda,  Tundaii 
i.  THUND. 

Tanga.  Gr.  V,  434. 

Timl,  Tnnlla,  Taniza,  Tnna,  Tanna, 
Tanna  (.DUN.  Tnnalt  i.  HuboIl  Tanti, 
Tnnza,  Tunxl  a.  TilUND. 

Taablla,  Gr.  V,  351;  viell.  vob  Gr.  aur  aa« 
0.  B.  Tubilrshaiai  Bad  TuobiliBdorrgrichloaaeB. 
Tuaiil  s.  DUN.  Tupa  i.  DUB.  Tupha 
a.  Tufa. 

Tarbald.  6.  Scha.  a.  813  (Dr.  ebda.  a.  273 
Tiurbald). 

Torpald  Pd.  a.  572  (a.  179). 

Turdagawa.  9.  .Mcbb.  aec.  9 (a.  232); 
vgL  Tarta. 

Turdagauvo  Sl.  P.  * 

Tnrdlla,  feai.  9.  Sl.  P.;  vgl.  Tordel. 
Turgia.  11.  B.  v.  Avraacbea.  Coac.  Rotoaiag. 
a.  1096. 

Tnrhait,  Gr.  V,  445 
Tnricna.  5.  Jom.  36. 


TÜRING.  ZuBi  V.  n.  der  TbUriager;  aua- 
laitead  ia  Alllariag  (8)  aad  Halblhariag  (9). 
Dnrinc.  7.  P.  VI,  423  (Gerhard,  nirac.  S. 

Oadalr.);  Sl.  P.;  Mcbb.  sec.  9 (a.  368). 
üariach  P.  XI,  2^  (cbroa.  Beaedicl.);  M.  B. 
aec.  11  (VI,  Vll). 

Tbaring  U.  a.  704,  959  (a.  27,  169);  Pd.  a.  704 
(B.  458);  Scba.  a.  812;  >Vg.  ir.  C.  266,  271, 
288,  364;  Frek.;  Lc.  a.  1032,  1093  (a.  188. 
247). 


Thariac  Sl.  P. 

Torlag  Sl.  M.  a.  887;  l.gd.  a.  931  (II,  a.  51). 
Thoriag  Pd.  a.  613  (a.  230). 

Tariag  P.  XI,  226,  228  (cbroa.  Beaediclobar.); 

Pd.  a.  625  (B.  237);  Gud.  a.  959. 

Tiriag  (ao)  Pd.  a.  716  (a.  500;  H.  ebda.  n.  38). 


Nhd.  ÜOhriag,  DOriag,  DUriag,  TbOriag. 
Tliaringin,  feai.  8.  Mcbb.  aec.  8 (a.  90); 
Sl.  P.  . 

Thnrlngpralit.  8.  Scba.  a.  822. 
Tburiacbert  Laar.  sec.  8 taebrai. 

Turincberl  Laar.  aec.  9 (a.  2342). 

Tburiabert  Laar,  aiehrai.;  H.  a.  962  (a.  174). 
Tariabert  Laar.  aec.  8 a.  9 (u.  2276  f ). 
Dariagpcrt  GId.  II,  a,  98. 

Tliaringer.  9.  Scba.  a.  845. 
norlnchiard.  9.  R.  a.  879  (a.  59). 
Dariacbarl  R.  a.  868  (a.  51);  Mcbb.  aec.  II 
(B.  1166);  M.  B.  c.  a.  1050  (XIII). 

Dariabart  Mcbb.  aec.  II  (a.  1200). 


larajau 


Alle,  aad  alta.  laniaB,  abd. 
vertere,  viell.  ia  deoi  aiaa  voa  diniere. 
Tornnald.  6.  Mab.  a.  693;  Pd.  a.  717  (a.  504). 
Turoochald  Pd.  a.  696,  697  (o.  435,  440;  Mab. 
ebda.). 

Toraald  aebea  Garoald  aad  Griinoald  A.  S. 
Fcbr.  111. 

Toraoald  A.  S.  Maj.  III. 

Tarnwlz.  9.  Scbo.  a.  800. 


Taro.  8.  St.  P.  zwml. 

Tarping.  6.  Pd.  a.  537  (o.  128),  713  (o.  488; 
aaecbt). 

Turpeagua  GId.  II,  a,  119. 

Turtn,  feai.  8.  Ng.  a.  774  (o.  58). 
Tuüomwn.  10.  Dr.  a.  662. 

Tuitca,  feai.  9.  Mcbb.  aec.  9 (o.  561). 
Taoci.  8.  Ng.  a.  732  (a.  17). 

Taaulf.  8.  Laar.  aec.  8 (a.  523);  daiUrebda. 
B.  524  Tuaold. 

Tut-,  Tjrdi,  Trdso  a.  TUIUDA.  Tyrolf 
a.  DIUR.  Tz-  a.  Z. 
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Wie  bei  den  UbriKen  vocalen,  so  iai  euch  hier 
organiich  und  nnorganiach  «nlaatendea  M oft  zn  er- 

w»*en. 

Häufig  Ul  u später  in  o tibergegangen;  in  an- 
deren fhllen  vertrilt  n (dem  indessen  darum  noch 
nicht  immer  die  Ihnge  zuhommt)  die  diphthonge  in 
und  uo. 

Ein  sehr  wichtiger  umstand  ist  ferner  fUr  manche 
nameuformen  die  Schreibung  n für  v,  die  iheila  nur 
eine  graphische,  IheiU  aber  auch  eine  sprachliche 
bedeutung  hat;  beide  ffille  sind  schwierig  zu  sondern. 

. Vgl.  altn.  ubbi  wild,  vielleicht  auch  den  da- 
mit zusammenhängenden  v.  n.  Ubii.  Kaom  gennn 
durchzufUbreu  ist  die  Scheidung  vom  stamme  UF. 
CJbm  9.  Mah.  a.  9M). 

Ubbo  Wg.  Ir.  C.  467,  477;  Krek. 

Vbbi.  9.  Wg.  tr.  C.  48S;  Frek. 

Ubbe  Lc.  a.  1U68  (n.  211). 

0.  n.  Ubingen,  Ubinchova. 

Ubiern.  10.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Ubik  Frek. 

Ubbllin.  II.  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Nhd.  Uebelin. 


Ubald,  Ubert  s.  HÜG.  Ubico.  tTba  s.  IB. 
Uclim  s.  HÜG.  Uclair  s.  Uziolf.  Uermaalr 
s.  Aclumerus. 

• Man  wird  noch  weiter  forschen  müssen,  in 
welchen  der  folgenden  formen  wirklich  ein  ur- 
sprüngliches IJ  anznnebmen  ist,  in  welchen  nicht. 
Namentlich  ist  daher  die  Scheidung  von  Aül) 
schwierig.  Eine  elymologie  wahrscheinlich  zn  ma- 
chen, will  deshalb  auch  noch  nicht  gelingen. 

Udo.  8.  Sec.  10:  graf  in  d.  Welterau  unter 
Olto  I;  hzg.  V.  Frauken;  b.  v.  Sirassburg. 
Sec.  11:  b.  V.  Trier;  nordsäebs.  markgraf. 

Cdo  P.  I,  614  , 618  , 620  , 628  (contiii.  Kegin.); 
IV,  V oft;  VI.  324  (Hrotsuith.  gesl.  Üddonis), 


505—507  (Widric.  mirac.  S.  Gerardi);  VII— IX 
ODers;  X,  174  (gesL  Trever.),  449  (Hngos. 
ebrou.),  641  (gest  episc.  Tnllens.);  Laar, 
mehrm.;  Wg.  Ir.  C.  477;  Gnd.  a.  963;  H.  s. 
978  (n.  196);  Gndr.  a.  1038;  Lc.  c.  a.  1070 
(n.  221). 

Uddo  P.  H.  218  (urk.  v.  834),  790  (Abbo  de 
bell.  Paris.);  V mehrm. 

Uto  P.  I,  374  (Ruod.  Fnid.  ans.),  379  (ans. 
Fuld.);  V,  VII-IX  OKers;  Ng.  a.  765,  786, 
8<)j,  806.  821,  825;  St.  P.  mehrm.;  necr.  Ang.; 
Laur.  sec.  9 (n.  738,  2744). 
ülio  P.  II,  783  (Abbo  de  bell.  Paris.);  Ng.  a 
786;  I)r.  a.  813  (n.  281);  St.  P.  «Hers. 

Mehr  auf  eine  mit  0 anlautende  form  weisen  hU; 
Ualo  Ng.  a.  818. 

üado  tr.  W.  8.  787,  808  (n.  19,  155). 

Ualo  Ng.  a.  819. 

Uodo  P.  I.  627  (contin.  Regln.),  198  (Einh.  ass.). 
360  (Enh.  Fuld.  anu.);  11.6^,671  (Nith.  kisl.); 
IV,  V,  VH  oft;  X,  184  (gesu  Trever),  3M 
(llugon.  chron.). 

Uoto  P.  I.  83  r.  (ann.  Sangall.);  IV,  B,166(0u 
.M.  pacl.);  V «Hers;  VH,  161  (Lamberti  au.); 
Schn.  a.  756;  Sl  P.  mehrm. 

Ich  führe  ferner  hier  noch  an: 

Volo  Ng.  a.  792;  Sl.  P. 

Voddo  Gnd.  sec.  10. 

Hudo.  Hullo  s.  HIT). 

Nbd.  Ude,  Uhde,  ITh. 

U.  n.  Uolenekka,  Uoliuberg,  Uolinburg,  loiis- 
houun,  Utinga,  Ulinheim,  Ulenbusen,  Utes- 
ruilin,  Utlenbura,  Ullinwilare,  Uuisleua. 
Uda,  fern.  8.  Galtin  kais.  Arnnifs  sec.  9. 

Uda  Laur.  mehrm.;  Lc.  a.  1094  (n.  248). 

Ude  Laur.  sec.  8 (n.  386). 

Ula  P.  I,  414  (ann.  Fuld.);  VT,  791  (viL  S. 
Cunegundis);  Gud.  a.  978,  994. 

Zu  aJtn.  Oda  avia  magna  fügen  sich  gut  (vgl.  Griaa 
bei  Haupt  I,  21): 

Oata  Mchb.  sec.  9 (n.  354).  ' 
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Uata  K.  c.  a.  876  (n.  152). 
l'oda  Laur.  aec.  8 (a.  1929  . 2937).  II.  a.  807. 
963  (n.  128.  176). 

Uota  P.  VI,  791  (de  S.  Ouaigunda);  ür.  a.  779 
(ebda.  Ola  bei  Scho.). 

Endlich  erwähne  ich  noch  hier: 

V uola  JSchn.  a.  800. 

Vata  (>ld.  II,  a,  128;  Voda  and  Vota  ebda. 
Huoda  a.  HOD. 

rtieh.  8.  Mcbb.  aec.  8 (n.  69). 

LTlih  St.  P. 

Uttdich  (ao)  Lanr.  sec.  9 (n.  414). 

Nhd.  Udecke. 

Udlbalt,  IJdlber«  a.  OTHAL. 

(Utiiihelm  GM.  II,  a,  109  ala  p.  n.,  waa 
wol  nur  irrlham  ist). 

Cdiirnt,  Uderlcll  a.  OTHAL. 

Udiiir.  6.  Pd.  a.  533  (n.  119). 
üdduir  Pd.  a.  533  (n.  118). 

Utnir  Lp.  a.  883  (1.  926). 

Uloir  necr.  Au;;. 

Utloir  Gr.  I,  849. 


JJt*  , Ist  an  golh.  uQd  abundantia  zu  denken? 
I.eicbt  iat  die  vermiachung  mit  OB. 

Uffaa.  8.  P.  V,  742  (Thietmari  chron.);  Wg.  ir. 

0.  19.  276,  316,  381;  Ms.  sec.  11  (n.  27). 
Ulfa  (wol  msc.)  Wg.  Ir.  C.  201;  Hf.  c.  a.  1020 
(II.  152). 

Unb  P.  III,  517  (Hlud.  Gena.  capil.) ; Mchb.  aec. 
8 u.  9 (n.  37,  835);  Wg.  ir.  0.  357,  385,  415, 
469,  472;  Schn,  a 827  (Dr.  ehda.  n.  471  Otto); 
Laur.  mehnn.;  H.  a.  926  (n.  146). 

ORa  auf  einer  siebeabttrg.  wachaiafel  a.  167  wol 
schon  hieher. 

Aga.  ORa,  ORa,  YRe.  VuRa.  Nhd.  OR. 

0.  n.  ORanwaog,  Oflinbach,  ORenbeim,  ORun- 
wilari. 

{.'fVIc*.  9.  P.  V,  786  (Thietmari  chron.);  Wg. 
tr.  G.  259. 

OfJc  Wg.  ir.  C.  237,  324.  3S6. 
llfTed.  9.  Wg.  tr.  0.  286,  363. 

Olile.  7.  Conc.  Tolet  a.  653  (var.  Osilo). 
»niliii.  11.  Gnd.  a.  1006. 

ORelin  Gnd.  a.  1028. 

«ITnail.  8.  Tr.  W.  a.  712  , 742  (n.  2 u.  Pd. 
nchtr.  n.  21,  73,  150). 


ffÜBig.  10.  P.  II.  569  (Tit.  S.  Idae);  dsgl.  in 
einer  Berliner  hds.  ans  sec.  10  von  llaymo 
Ualberat.  comm.  in  ep.  Pauli  ad  Rom. 

Oriinc  GId.  II,  a.  104. 


J f .1  • Oeber  einen  solchen  stamm  in  eigen- 
namen  ygl.  Grimm  in  Haupts  ztachr.  111,  147  R. 
Viel  wahrscheinliches  hat  Grimms  vermuthnng,  dass 
die  folgenden  n.  sich  an  golb.  uOa,  ahd.  oOo,  altn. 
opt,  nhd.  o(l  auschliessen.  .Man  muss  dann  an- 
nehmen,  diese  partikel  habe  nrsprUiiglich  den  leben- 
digem sinn  von  schnell,  kriegerisch  gehabt; 
vgl.  forte  zu  fortis,  tör»  zu  rare;  u.  dgL 

Oneriiiiis.  A.  S.  Jan.  1. 

Oplnrd.  7.  A.  S.  Febr.  III. 

DHtMlinrl.  6.  Goth.  urfc.  v.  Neapel  (c.  a.  550) 
nach  Masamanna  lesung.  Daneben  steht  im 
lalein.  tezt  Optant,  das  sich  auch  bei  Sp.. 
.M.  n.  s.  w.  an  dieser  stelle  ündet.  Anptahari 
war  falsche  lesart.  Grimm  bei  Haupt  III,  147 
zieht  vor  Oflahari  zn  lesen. 

Optacbar  Greg.  Tur. 

"Onraptc  Procop.  bei  G.  I,  II,  nach  Grimm  I.  c. 
hieher. 

Oflheri  necr.  Fnid.  a.  816;  Ng.  a.  837  (n.  273). 

Oflber  II.  a.  945  (n.  158). 

OfUr  H.  a.  909,  923  (n.  136,  145). 

OOeri  GId.  II.  a.  104. 

Nhd.  Hofier.  0.  n.  ORberingon. 

Opteramn.  9.  Agobard.  a.  874  (cd.  Balnzii 
II,  160,  162). 

Opthomar.  7.  A.  S.  Febr.  Hl. 

Ottmar  Laur.  aec.  9 (n.  769);  GId.  11,  a,  117 
(Ostmar  lat  druckfehler). 

. Ofmar  GId.  II,  a,  104. 

Oftrasl.  10.  H.  a.  943.  c.  a.  1000  (n.  157, 213). 

Optaidt.  6.  Vgl.  Uitahari;  viell.  aus  einem 
falschen  genit,  ‘Omäfidoi  von  ''OnTOfii  ge- 
bildet, vom  deutschen  slandpuncte  ans  aber 
ein  ganz  anderer  name  als  '"Omaftg. 

Ofterid  Mab.  a.  836. 

Zuaammenaetzung  mit  erweitertem  stamme; 

Oftrolt.  0.  Dr.  a.  863  (n.  583;  Schn,  ebda ). 


V|g-  a.  HHG. 

Flihflii«,  fern.  9.  R.  a.  821  (u.  21). 
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• WeoB  Gr.  I,  234  Ulinc,  da«  ich  von  den 
übrigen  n.  nicht  trennen  kann,  in  ahd.  illa  eule 
ftellt,  so  ist  zwar  zuzugeben,  dass  dieses  wort 
büchst  wahrscheinlich  auch  in  n.  vorkommt,  doch 
ist  nicht  einznsehn,  wie  es  dazu  kommen  künne, 
ein  so  bedeutendes  und  häufiges  namenele- 
ment  zu  bilden.  Zuweilen  mag  Ul-  Dir  Uil-  (VILJA) 
oder  für  Ual-  stehn,  doch  liegt  demungeachtet  Uber 
; den  folgenden  bildnngen  noch  immer  ein  dichter 
Schleier. 

ITliism.  6.  OvJLias  Procop. 

Nhd.  Uhl.  üble. 

Vlliic  Gr.  I,  234. 

l'lit.  GId.  II,  a,  109. 

l'lbert»,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  79,  80  etc. 

l'lhersss,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  80,  83  etc. 

lUfHt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2026). 

VlllganK.  6. 

OvUyayyog  Agath.  Bei  Procop.  ist  von  Dindorf 
Oi’llj’ayos  in  den  tcit  anfgenommen  nnd  OiUt- 
yayyos  unter  die  Varianten  verwiesen,  was  um- 
gekehrt sein  musste. 

IJIlgaiid.  8.  Pol.  Irm.  s.  137. 
l^llKlaal.  6.  OvXiylaalog  Procop. 

Illiaria.  6.  Ovi.ia^ig  Procop. 

Ovhä(iog  Theopban. 

Uliares  hist.  misc.  16. 

CInar.  8.  Pol.  Irm.  s.  112. 

Illimiin  (dl).  6.  Ovhftoiiy  bei  Procop.;  ein 
Thracier,  doch  ist  der  n.  wol  deutsch, 
lllitheiia.  6.  OiXUhog  Procop. 

Aoai.  Kaan  nicht  ein  htehrr  gehöriger  n.,  etwa  Vligif, 
wenigslena  the ilwelse  mit  zu  der  sage  ron  tlllxcs  anlass  ge- 
geben haben,  die  Tat.  tierm.  3 mlUheiltt 


uid-  8.  vuLD.  rir-  8.  viLF.  cirrit,  m- 
Sand,  llli-,  Clmar  s.  UL.  ITltan  s. 

VULD.  Vltrogatho  s.  WULDAR. 

ÜMB.  EtlmUllcr  s.  44  kommt  durch  Verglei- 
chung mehrerer  ags.  und  altn.  formen  znr  anuahme 
eines  verbnms  imban  und  findet  dessen  n-ablant 
in  dem  ags.  umbor  recens  natua  Es  sei  mir  ge- 
staltet einer  jedenfalls  noch  sehr  unsicheren  hjrpo- 
these  eine  andere  an  die  seile  zu  stellen,  nach 
welcher  ich  auch  in  den  n.  einen  stamm  UMB, 
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meistens  aber  in  assimilirter  form  UhlH,  zs  tr- 
kennen  glaube, 
l^smpal.  Gr.  I,  263. 

Umaplod,  msc.  8.  Mchb.  sec.  8 (a.  193);  ver- 
derbt? 

Die  assimilirten  formen  sind; 
l'Mino.  8.  Ng.  a.  866. 

Ummo,  gen.  Ummune  Ir.  W.  a.  714  (n.  41  ud 
Pd.  nchtr.  n.  32). 

Hummo  GId.  II.  a,  102. 

0.  n.  Uminheira,  viell.  auch  hieher  Umanesbrin. 

1. Tmika,  fern.  C.  M.  Aug. 
rminili.  9.  Hd.  m.  S.  a.  848  (t.  164). 
ITsnmila,  fern.  GId.  II.  B,  128. 
l'nunniig,  zu  schliessen  aus  o.  n.  Umms- 

gesuurl. 

llmberfi,  l.^inlVld  u.  a.  s.  UN. 

rmhilt,  fern.  10.  U.  a.  935  (n.  167). 
ITmolmx.  9.  Ng.  a.  876  (n.  501). 
s.  UN. 


. Jedenfalls  sind  in  den  folgenden  foriies 
zwei  ganz  verschiedene  klassen  von  namen  «ei^ 
eint,  deren  Scheidung  wenigstens  mit  genauigkeit 
nicht  mehr  ausführbar  ist  Die  erste  klasse  gehsn 
zn  ahd.  unnan  dare,  concedere  nnd  schliessl  sieb 
als  synonym  an  GAB  an;  die  zweite  (am  sicbeistes 
repräsentirt  durch  Unsre,  Unforaht,  UntburO)  ge- 
bürt zu  der  negirenden  parlikel  nn-.  Unter  Hll\ 
(s.  ds.)  findet  man  erwähnt,  wie  dio  sonderusg 
zwischen  HUN  nnd  UN  durch  vortritt  eines  unor- 
ganischen oder  abfall  eines  organischen  U nickt 
genau  sein  kann  nnd  wie  meine  Scheidung  beider 
Stämme  für  jetzt  nur  eine  rein  äusserliche,  also 
nur  annähernde  ist. 

IJnn«.  9.  P.  II,  411  (viL  S.  Lindgeri);  Wg. 
tr.  C.  260. 

Uno  Ng.  a.  809. 

P.  II,  411  Unno  mit  den  var.  Hono  und  Malinsno 
(denn  die  worte  heissen  cujus  mali  Unno  et  Eilrsi 
fuere  principes). 

Nhd.  Uno. 

0.  n.  Uningeu,  Unnenbeim,  Unninbasaa. 

IJnnl.  10.  B.  V.  Hamburg  sec.  10.  P.  I,  617 
(contin.  Regin.);  H,  765  not.;  IV,  18  (Heinr.l 
conslit.);  V,  4 (ann.  Corhej.),  141  (aas.  £is- 
sidl.);  VIII,  393,  599  (anual.  Saxo);  IXüflers. 
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0.  D.  Unnesburf;. 
irna,  fern.  GId.  II,  a.  128. 
rnico.  9.  Wk.  tr.  C.  467. 

Unicho  Dr.  a.  1U57  (u.  192;  nfml.). 

Uaaca  (idsc.)  Hf.  c.  a.  1020  (II,  152). 
llneca,  fern.  C.  M.  JdI. 

Uoaka  C.  M.  Dec. 

ITnilaü.  6.  Ovrilai  Procop. 

Unil  .Mcbb.  aec.  9 (n.  596j. 
l'ilMli.  9.  Wg.  Ir.  C.  10. 

Unaao  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Uaen  GId.  II,  a.  109. 

IJniK«.  II.  Dr.  a.  1057  (a.  756;  fehlt  bei  Schn.). 
Uuzo  s.  UND. 

Cnarc.  8.  Mcbb.  sec.  8 u.  9 (a.  198,  241, 
492);  Laur.  n.  3770;  aecr.  Fold,  a.  895.  Eia 
graf  aec.  10. 

Uoarg  Dr.  o.  343. 

Uuar  (so)  uecr.  Fuld.  a.  993. 

Iluuarc  Laur.  aec.  8 (a.  2995). 

Huaarg  Laur.  aec.  8 (a.  826,  840). 

Uaarg  und  Unarog  ,M.  B.  aec.  10  u.  II  (VII). 
Desgl.  beide  formen  neben  einander  P.  XI, 
218  (chron.  Benediclobur.).  Hier  liegt  also 
aermiachung  dieses  n.  mit  Unroc  (a.  da.)  vor. 
Dr.  u.  Schn,  achreibea  a.  796  beide  Uoare,  was 
unbedenklich  hieher  gehört. 

Da  der  n.  nicht  selten  erscheint,  so  ist  GralTa  arg- 
wöhn (I,  413)  unkegrlindet,  als  sei  derselbe  vielleicht 
eine  falsche  lesart  fUr  Uuargo. 
ü.  n.  Ouarcbusa. 

Vnehert.  9.  Sec.  II;  Umbert  b.  v.  Präaeate 
und  b.  V.  Barcelona. 

Unebert  Mab.  a.  805. 

Unbert  Gndr.  a.  1085. 

Uapert  GId.  II,  a,  109. 

Univert  Lp.  a.  910  (II.  74). 

Umbert  P.  IV,  50  (lleihr.  IV  conalit.);  VI,  136 
(Ademar.  histor.);  Laur.  aec.  8 (n.  2008);  Mab. 
a.  860. 

Nhd.  Umbrecht,  Umbreit. 
lliibcrtlk,  fern.  8.  Mab.  a.  798, 
linforMlit.  8.  Ng.  a.  775. 

Unvoraht  GId.  II,  a,  109. 

Unforath  Ng.  a.  775. 

Unforhl  Mchb.  aec.  9 (n.  312,  524). 

Unfort  Mcbb.  sec.  9 (a.  633). 


Vnflrid.  8.  P.  IX,  766  (chron.  mon.  Caain.); 
St.  P.;  Ng.  a.  818;  K.  a.  882  (n.  156). 

Unfrit  Mcbb.  sec.  9 (n.  493). 

Umfrid  Mchb.  sec.  8 (n.  78) ; St.  P.;  pol.  R.  s.  52. 

Nhd.  Umfried. 

Uiigtnr.  8.  iNg.  a.  731.  Vgl.  Vunger. 

Nhd.  Ungar?  Unger? 

UiiiKÜfl.  6.  P.  X.  322  (lingon.  chron.). 

ITniKlw.  5.  Cassind.  III,  43. 

lIiineslseliiH.  7.  Test.  Erra. 

ViiKriiniitiui,  9.  Pol.  R.  s.  43. 

Dsinral.  8.  Tr.  \V.  a.  739  (n.  14  n.  Pd.  achlr. 
n.  64). 

Viiinriliit,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  64. 

Unieriiis.  GId.  II.  a,  119. 

iraiiilllMlI.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  521), 

tTiiiU,  fern.  7.  Jom. 

ITiiraninii,  fern.  8.  Pol.  Im.  s.  181. 

IJairoc.  8.  P.  Ilf.  90,  137  (Kar.  M.  capit.); 
Wg.  ir.  C.  337,  390,  391,  431. 

Unroh  P.  111,  177  (Kar.  M.  capit.);  K.  a.  778 
(n.  20);  Mchb.  aec.  8 (n.  157);  St.  P.;  M.  B. 
a.  802  (IX);  Lc.  a.  1000  (n.  132). 

Unbroch  P.  V,  233  (Andr.  Bergom.  chron.). 

Unrocho  Laur.  sec.  8 (n.  2170). 

Unroch  P.  I,  198  , 203  (Einh.  ann.);  tr.  W.  a. 
782  (n.  76);  Laur.  sec.  8 (a.  1325). 

Unruach  GId.  II,  a,  109. 

Unrunh  tr.  W.  a.  830  (n.  172). 

Unruoch  P.  I,  404  (ans.  Fuld.);  II,  463  (Einh. 
vit.  Kar.);  VI,  704  , 708  (Alpert.  de  divers, 
tempp.);  C.  M.  Nov.;  Lc.  a.  1064  (n.  201). 

Unruoh  Ir.  W.  sec.  8 od.  9 (n.  67);  Dr.  a.  814 
(n.  297;  Schn.  ebda.  Unroh). 

Unmch  M.  B.  a.  903  (XXXI);  Lc.  a.  1073 
(n.  217). 

Unarog  .M.  B.  sec.  10  (VII);  vgl.  Unarc. 

Unrocns  aeu  Hroccnlfus  P.  III,  137  (Kar.  M. 
capit.). 

lat  Unroblinta  bei  Gr.  II , 197  nicht  vielmehr  als 
zwei  n.  Unroh  Linta  zn  lesen? 

Nhd.  Unruh. 

ITnrmth.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2053).  Man 
würde  hier  irrlhum  sUlt-  Unroch  erwarten, 
wenn  nicht  die  Überschrift  den  gen.  Unrodi 
anfwiese. 

Unlaz.  8.  Schn.  a.  778;  R.  a.  819,  837  (n. 
20,  34)  etc.;  Dr.  aec.  10  (n.  693). 


Digilized  by  Google 


1215 


IN 


UND 


I2IG 


UniMU  K.  a.  821  (n.  21). 

Unleid.  9.  Neer.  Faid.  a.  850. 

Unleil  I)r.  a.  837  (o.  506;  Schn.  ebda.  Ualeic). 
(Jnneleob.  7.  Pd.  a.  601  (n.  421;  51.  ebda, 
n.  129). 

ITmimiot.  10.  Dr.  .n.  693. 

Nhd.  Unaulh. 

lliiemiiiid.  7.  Pd.  a.  639  (n.  333). 

UaiBund  für  Hanimnad  a.  letzterca. 

E'iinidi.  8.  \g.  a.  803. 

L’unilh  Ng.  a.  889. 

(Jnnit  Laar.  aec.  8 (n.  2710). 

Vunid  Xg.  a.  854. 

l'iiüCK  (ao),  fern.  8.  I.aar.  aec.  8 (n.  1394). 
ITiiiiiHCRiul.  7.  D.  Cb.  I.  626  var.  Vimiacand. 
riialeo.  9.  Sl.  P.;  Mchb.  sec.  9 (n.  299.  310); 

51.  B.  a.  828  (VIII);  necr.  Aug. 

U.  n.  Undcoingaa,  l'ndieadorf. 
llntliiirft.  Gr.  V,  211. 

Viiold.  7.  Pol.  Irm.  a.  123,  126. 

Unald  P.  I,  102  (ann.  S.  Colombae). 

Vielleicht  für  l'noldna  aleha: 

Unolz  R.  a.  814  (n.  18);  lld.  m.  S.  a.  848 
(pg.  164). 

Unholz  Gr.  I.  308. 

Unwalz  GId.  II.  a.  109. 

Ciievrani.  9.  B.  v.  Paderborn  aec.  10.  Erzb. 
V.  Bremen  aec.  II. 

Unnwani  P.  IV,  B,  173  (lleinr.  II  pact.). 

Unwaiio  P.  IV,  17  f.  (Heinr.  I conatil.). 

Unewan  P.  VI,  779  (Thangmari  riL  Bemwardi); 

l\  OAers;  A.  S.  MaJ.  I. 

Uuvan  P.  IX  OAera;  5Vg.  ir.  C.  30. 

Unwan  P.  V flAera;  VI,  139,  160  (ril.  S.  Liul- 
hirgae);  VIII,  664  , 677  f.  (annaliata  Saxo); 
IX  OAera;  Laur.  mehrm.;  Schn.  a.  830  (ür. 
ebda.  n.  481  Wan). 

Uncuvan  falache  achreibart  im  conc.  Gonflnent. 

a.  922  (Coleii  XI,  795). 

Unwanc  tr.  W.  a.  819  (n.  127)  viell.  Unwano 
zu  lesen? 

Aga.  Uuvdn. 

L’nvltain  rielleichl  za  achlieasen  aus  o.  a. 
Uovizinesborg. 

Vnulf.  6.  P.  Vlll,  146  f.  (Ehkeh.  ebron.  uni- 
vera.);  Sever.  Snipic. 

Unoir  GId.  II,  a,  109. 


E'iicelz,  feni.  GId.  11.  a,  109,  128. 


UNC.  Wie  lint  schlang«  ein  so  iiberaua  hlal- 
gea  namenelement  geworden  ist,  so  scheint  aach 
das  gleichbedentende  nnc  ein  solches  abgegeben 
zu  ballen.  X'amen,  die  auf  nnc  endeten,  mag  et 
vielleicht  nicht  weniger  gegeben  haben;  dock  tiad 
sie  nicht  mehr  aurzuspbren,  da  die  gleicblantrade 
endnng  -unc  es  hindert  sie  anafindig  zn  Bachen. 

E’neo.  GId.  II,  a.  109. 

E'nciiliia.  8.  St.  P.  oAera;  viell.  dentKk? 

Vnclleniia.  6.  Predegar  neben  Uncelenaf, 
hieher? 

ITiigheid,  fern.  9.  Su  P. 

Viicheri.  8.  Ist  so  bei  Sl  P.  für  Uackeri 
zu  lesen? 

l'iichad.  9.  Dr.  a.  842  (n.  549;  Schn,  ebdi.i. 

Uncat  necr.  Fuld.  a.  801. 

IJnKeraii  (so)  G.  M.  Juni;  verderbt? 

IJniterat  s.  Tingerat  unter  THING. 


UND.  Es  acheint,  als  gehören  die  folgendes 
n.  zu  abd.  unda  (luctna,  unda),  zumal  da  auch 
die  wOrter  meer  und  see  sich  in  n.  nicht  lengsra 
lassen. 

Elndo.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  17). 

Unto  Mchb.  sec.  9 (n.  376). 

Die  form  Undeo  habe  ich  unter  UN  anfgellikrt 
indem  ich  sie  als  Un-deo  fasse;  ebda.  s.  auch  die 
dazu  gehörigen  n.  n. 

X'hd.  Unte. 

ETndM,  fern.  GId.  II,  a,  128.  131. 
Elndicb«.  8.  Tr.  W.  a.  787,  808  (n.  20. 86): 
5lchb.  sec.  9 (n.  442);  Laar.  sec.  9 (n.2294). 
Undico  Ir.  W.  a.  812  (n.  182). 

Undihl,  msc.  & Lgd.  a.  782  (I,  n.  5). 
Unco.  11.  P.  IX,  631  (chron.  mon.  Cuin.); 

vgl.  I'nizo  unter  UN. 

E'iidabret.  GId.  II.  a,  109. 
l'sitfrid  steht  Air  Hnnfrid;  s.  da. 

E'ntrot.  9.  Sl  P. 

E^ntrnt.  10.  Necr.  Fuld.  a.  909. 
ETnderlch.  7.  Pd.  a.  673  (n.  375). 
IJndolii.  8.  Pol.  Irm.  s.  39. 

IJildBlfi  9.  Ng.  a.  803.  870;  necr.  Ang. 
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ITneliiiiin.  10.  Dr.  d.  90t  (n.  648). 
l'iien  i.  L'asa.  l>nK-  i.  l'NC.  -iinl  «.  N. 
ITniiHle,  llimtriid  >.  HUNS.  Uiiwmiic 
•.  UN.  U«  I.  Uuo.  E'»del-y 

ITedll-  s.  OTIIAL. 

Votecha,  rem.  GId.  II.  a.  128. 
rotbwin.  GId.  II.  a.  109. 
l'atMHr.  8.  K.  a.  770  (a.  12). 

E'attlzo.  9.  Dr.  a.  826  (a.  465). 

V|r|.  zu  deu  mit  Uot-  bc|;laaeBdeB  mebrrre  ualrr 
UD  verzeicbaele  uad  (^leichralls  auf  eiaen  tlamm  00 
hinweisende  formen.  Dazu  ferner  noch  folgende  bei- 
den bilduiigen  mit  z: 

l'aai.  11.  Mchb.  aer.  11  (n.  1188).  Vgl.  Ozi. 
E'oze.  8.  Ng.  sec.  8 u.  9 Öfters;  Gr.  I.  541; 
ebds.  auch  Uazo,  Oazo,  Ouzo.  Vgl.  Ozo. 

UR.  Das  gewaltigste  einheiniiscbe  Ibier  (ahd. 
altn.  Bgs.  lir)  gab  auch  für  die  n.  als  Sinnbild  der 
grosse  nnd  stärke  ein  |iassendes  und  häufiges  ele- 
meut  ah.  Ob  das  wort  auch  in  Cnnduro  (9)  als 
zweiter  theil  erscheint,  ist  ungewiss. 

E'ro.  8.  Tr.  W.  a.  719  (Pd.  nchtr.  n.  44);  Laur. 
sec.  8 (n.  3794);  K.  a.  786  (n.  33);  Mchb. 
sec.  9 (o.  415  etc.). 

Nhd.  Uhr. 

0.  n.  Urnaska,  l'renheim,  Urinhova,  Urinbusa, 
Uriotal,  l’renwilare  mOgea  bieber  geboren. 
E'rliis.  4.  Amm.  Marc. 

Ich  führe  hier  noch  das  zweifelhalte  Oii^ofai;  (6) 
aus  Procop  an. 

IJrincIt.  10.  Ng.  a.  968. 

0.  n.  Uriugosteti. 

E'risrd.  II.  Ep.  Maurianens.  Uouc.  Ansan.  a. 
1025. 

l'reanar.  8.  Pol.  Irm.  s.  91. 

l'rold.  9.  \Vg.  tr.  C.  474;  l.c.  a.  927  (n.  88). 

l'rolt  St.  P.;  necr.  Pnid.  a.  1017. 

l'rald  G.  a.  1030  (n.  44). 

Virold  für  l'rold  H.  a.  1017  (u.  218). 

Uurall  Gr.  1,  246. 

E'roir.  8.  Abt  V.  Benedictbeuern  sec.  9. 

Urolf  P.  V,  153  (ann.  Monast.);  VI,  418  (Ger- 
hard. vil.  S.  Oudalr);  XI,  217,  232  (chroii. 
Benedictobur.);  Laur.  sec.  8 (n.  2774,  3491); 
St.  P.;  Mchb.  sec.  8 (n.  121);  M.  B.  sec.  9 
(XI),  c.  a 914  (VII),  sec.  11  (VI). 

Hurulf  Schpf.  a.  760  (n.  32);  Ng.  a.  781. 


Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm; 
E'rnillf.  8.  Tr.  W.  a.  724  (u.  18  nud  Pd, 
B.  46). 


rrchllln.  8.  K.  a.  764  (u.  9). 

E’rendil  s.  AUS. 

EVgmir.  8.  Schn.  a.  765. 

Vriiirb,  ITrissit  s.  UR- 

E>linc.  9.  ,Mchb.  sec.  9 (n.  346). 

Urlioch  Mchb.  sec.  11  (n.  1266). 

Das  abd.  urliugi  bellum  ist  eins  der  wenigen  ab- 
stracla,  welche  unmittelbar  als  n.  gebraucht  werden. 
I riiiiir,  t ro,  l rolf  s.  UR. 

URS.  Wie  der  deutsche  n.  Vnifo  gewiss  zu- 
weilen in  Lnpus  übersetzt  wurde  (s.  LlUB),  so  mö- 
gen auch  die  zum  stamme  HERA  gehörigen  formen 
mitunter  eine  Übersetzung  in  Ursus  u.  s.  w.  er- 
fahren haben.  Doch  würde  sich  aus  dieser  einen 
quelle  die  häufigkeit  nnd  die  rollständig  deutsche 
behaudiung  dieses  Stammes  nicht  hinreichend  er- 
klären. Es  muss  rielmehr  ein  wirklich  deutsches 
wort  dabei  mit  im  spiele  sein;  ich  denke  dabei  an 
abd.  nnd  altn.  hros,  ags.  hors  equns;  vgl.  HORS. 

IJrtiit*.  5.  Ursio  (sec.  11)  b.  v.  Beauvais  und 
ep.  Silvanect. 

Ursus  P.  II.  320  (Adou.  cbron.);  IV.  B.  14 
(Eugen.  II  concil.);  V oft;  VI,  87  (chron. 
Median.  monasL);  Vll,  53, 62  (Lnp.  protospaL); 
VlU.  321  (Sigeb.  chron.),  636  (annal.  Sazo); 
IX  oft;  X,  634  (gest.  episc.  Tullens)  etc.; 
vil  S.  Severin,  ed.  Pez;  Jorn.  45  (neben  Biso). 
Auch  in  andern  quellen  sehr  häufig. 

Urs  Ir.  W.  a.  745  (Pd.  ncbtr.  n.  77). 

Ursius  pol.  Irm.  s.  47. 

Urso  .Mchb.  sec.  8 u.  9 Öfters;  P.  V u.  IX  oft; 
M.  B.  a.  762  (Vlll;. 

Ursio  P.  V,  403  (Elodoardi  ann.);  VlU.  442 
(Sigeb.  auctar.  Ilasuoii.);  Greg.  Tur.  Öfters; 
II.  a.  771  (u.  50),  1088  (n.  290);  Gudrard 
a.  1038. 

Ursio  mit  var.  Usiu  P.  III,  73  (Kar.  M.  capil.). 

Urso  l.p.  a.  970  (II.  299). 

U.  n.  Ursenpach.  Ursinfausen. 

I risicln.  4 Amm.  Marc.;  Ng.  a.  890.  P IX. 
176  (llrriger.  gest.  episc.  Leod.);  d.  Ob.  I,  639, 
905;  Greg.  Tur.  V.  43;  V|,  38;  VIII.  20. 
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OnidB  Ng.  a.  920. 

Uniiin  St.  P. 

IJrsil«  XU  ichlieMeD  au«  o.  n.  Uniliuga. 

V^l.  Unulua  St.  P.  (wol  latein.). 

IJraliio.  7.  Mab.  a.  670-,  vgl.  Ursioa,  Unino. 
Uraiaas  bei  St.  P.  (lateiaT). 

Uniu  pol.  R.  a.  58. 

Vr«lns-  Gld-  H.  H9. 

Vnibert.  8.  Pol.  Im.  a 133,  225-,  pol.  R. 
a.  77. 

Orabert  pol.  Ira.  a.  27. 

Uraepert  Lp.  a.  840  (I,  087). 

Uraevert  Lp.  a.  870  (1.  839  IT.). 

Uraltrude.  11.  P.  IX,  674  (chroa.  oion.  Ca- 
aia.).  Zwar  ateht  hier  locaa  qui  dicitur  Ursi- 
tnide,  iadeaaea  lat  hier  U.  jedenfalla  ala  gen. 
zu  (haaeu. 

UralaiaaL  9.  Pol.  R.  a.  43,  45  etc. 

llraedraainua.  8.  Pol.  Ira.  a.  107. 

Vrainan.  7.  Pd.  a.  642  (u.  300);  A.  S.  Jao.  IL 

Vraenaar.  8.  Enb.  v.  Toura  aec.  9. 

Uraeaar  GId.  II,  a,  119. 

Uraautr  P.  111,  388  (Kar.  II  capiL);  VI  Oftera; 
VU,  18  (aaa.  Elnon.);  VUI,  328  f.,  338  (Si- 
geb.  cbroa.);  IX  Oftera;  pol.  Ira.  a.  87,  133. 

IJraald.  8.  Pol.  Ira.  a.  87;  pol.  R.  a.  43, 
45  etc. 

Uraald  P.  XD,  74  (Ortlieb.  Zwifalt.);  pol.  Ira. 
a.  93. 

IJraalC.  9.  Pol.  R.  a.  75. 

ZuaaauaeaaeUnog  aiit  erweitertea  ataraa: 

llralaat.  Gld.  U.  a.  109. 


a.  Uauald. 

l'Manliart.  9.  Mchb.  aec.  9 (a.  291) 
l’fiRto  a.  HUS.  V«chalch  a.  OTHAL  IV 
debad,  IVdrilnia  a.  ORT.  l’aigeri.iMIi 
rwInK.  GId.  II,  a,  119. 

ITwlterlch  a.  WID.  I'mUo  a.  Hl'S.  laet 
gcntit  a.  Viaogaat. 

8.  K.  a.  769  , 786  (o.  10  a.  3I;X( 
ebda.);  R.  a.  821  (n.  21). 

Nhd.  Uhae. 

0.  u.  Uaiagun,  Uaiohofun.  Usinhnaan. 
l'Miiald.  8.  Lp.  a.  938  (11.  198). 

Uaalt  Ng.  a.  775. 

l'tifh,  E'diiheim,  Cttaa  E'ttoj  lUtU 

a.  IT). 

l'Uiioli.  9.  St.  P.;  räthaelhane  fona. 
l'tEil«.  9.  St.  P. 

Gr.  I.  172. 

Elia.  9.  Mchb.  aec.  9 (u.  414  etc.). 

Uo  .Mchb.  aec.  9 (u.  398  etc.X 
In  Uvilo  findet  Gr.  a.  a.  o.,  in  Uuo  Miillealial  int 
rnoenlehre  a.  50)  den  n.  dea  nbua. 

l'wiinzo.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105)  iimL 
l'znilt.  9.  R.  a.  829,  868  (n.  24.  51). 
Ucciand  R.  a.  837  (n.  34). 

Uzzant  R.  c.  a.  848  (n.  'Ml). 

Ezlalf.  8.  Gr.  I.  540. 

Uciolf  K.  a.  770  (n.  12;  Ng.  ebda.), 
t'za.  II.  H.  a.  1075  (D.  271). 

Uzzo  GId.  II,  a,  109. 

Nhd.  Utz. 
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I)a>  Dir  F f^bniachlr  V habe  ich  unter  F mit 
auKerubrl,  daa  ffir  W stebeude  da(;egen  bringe  ich 
hieher.  Einige  Schwankungen  und  Ungewissheiten 
sind  freilich  dabei  nicht  zu  vermeiden;  so  z.  b.  be- 
rühren sich  in  der  form  volc  Öfters  die  Stämme  FüLC 
und  VALAH. 

Eine  andere  Unsicherheit  entsteht  durch  das 
schwanken  zwischen  u und  v <w),  wenn  ein  anderer 
vocal  darauf  folgt.  Dies  betrifll  besonders  die  for- 
men-Vodal-  und  Uodal-,  eben  so  Vat-  und  Cat-  n. 
dgl.  m.;  hier  ist  Öfters  zweifelhaft,  ob  die  Wörter 
diphthongisch  oder  consonantisch  anlauten. 

Von  allgemeinen  Untverbaltnisscn  kommt  beim 
T namentlich  seine  erweichuag  aus  b bei  den  n.  in 
betracht.  Am  reichhaltigsten  sind  hiefUr  die  lango- 
bardiseben  urkunden,  wo  tausendmal  vert  an  stelle 
von  l’ert,  verga  für  berga  u.  s.  w.  steht;  analoges 
vald  für  bald  führt  die  n.  zu  einem  ganz  andern 
stamm  hinüber  und  scheint  deshalb  vermieden  zu 
sein;  vurg  für  bürg  ist  in  p.  n.  unerhört. 

Wie  b sich  zu  v erweicht,  so  löst  sich  v oft 
in  n oder  o auf.  Beispiele  sind  unzählige  formen 
auf  uald,  uar,  uard,  uin,  uis  so  wie  oald,  oar,  oard, 
oin,  ois,  für  vald  u.  s.  w. 

Abfall  des  v vor  r im  anlant  vgl.  namentlich 
bei  VRAC,  des  h vor  v bei  HWELP,  des  v vor  vo- 
calen  bei  VCLF. 

Endlich  bemerke  ich  noch  späteren  Übergang 
des  V zu  giilturalen  (qu.  g),  wovon  sich  namentlich 
bei  VI.V,  VlUA,  VCLF  und  andern  Stämmen  bei- 
spiele  Buden. 


AC j AG*  Cnter  diesen  formen  birgt 
sich  sicher  eine  Verbindung  mehrerer  Stämme,  doch 
darf  ihre  Scheidung  für  jetzt  noch  in  keiner  weise, 
auch  nicht  einmal  annähernd,  versucht  werden. 
Diejenigen  Wörter,  welche  ihrer  bedeutnng  nach 
am  meisten  darauf  anspruch  haben,  in  den  folgen- 
den n.  angenommen  zu  werden,  sind  folgende: 

1)  ahd.  wak  vigil;  das  davon  abgeleitete  wachar 
bildet  sogar  einen  besoudern  stamm  (s.  unten  VACAK); 


2)  abd.  wegan  movere,  znr  namenbildnng  eben 
so  geeignet  als  seine  synonyme  GANG  nad  FAR; 

3;  das  zu  wegan  gehörige  abd.  wäg  unda;  denn 
auch  see,  meer  und  ahd.  nnda  haben  wir  ja  in  n. 
gefunden; 

4)  ahd.  wähl  venustus  und  die  dazu  gehörigen 
formen. 

Die  Schwierigkeit,  mit  der  ich  hier  kämpfe,  ist 
ganz  dieselbe,  wie  diejenige,  auf  welche  GralT  bei 
denselben  Stämmen  gestossen  ist.  Cm  nun  die  folgen- 
den formen  nicht  ganz  ohne  princip  durch  einander 
zu  mengen,  ordne  ich  sie  so  an,  dass  zuerst  ans- 
lautendes  c,  dann  ch,  hh  und  h,  und  endlich  g er- 
scheint. 

Ytsem.  6.  Langobardenkg.  sec.  6. 

Vaco  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 

Wacco  P.  IX,  590,  594  (chron.  man.  Casin.); 
Laur.  sec.  8 (n.  2536);  tr.  W.  a.  758  (n.  145). 

Wacko  Laur.  mehrm. 

Wacbo  P.  V,  217  (reg.  et  imper.  cauU.);  VIII, 
142  (Ekkeh.  chron.  univers.),  312,  315  (Sigeb. 
chron.);  Paul.  diac.  I,  21;  tr.  W,  a.  821  (n. 
175);  Lanr.  sec.  9 (n.  2925);  necr.  Ang. 

Wachus  Laur.  sec.  8 (n.  275). 

Wahho  Schn.  a.  786. 

Waho  Schn.  u.  Dr.  a.  771 ; tr.  W.  a.  772  (n.26). 

Wacebo  Laur.  mehrm. 

Waheo  tr.  W.  a.  792  (n.  117). 

Wahcho  M.  B.  a.  903  (XXXI). 

Wecho  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Wago  P.  VI,  224  (mirac.  S.  Wigberbti);  Ng.  a. 
805,  808,  842;  Schn.  a.  811,  836;  Wg.  tr.  C. 
237;  Dr.  a.  82tl  (n.  391 ; Seba.  ebda.  Vnagao); 
St.  P.  zwml.;  Laur.  mehrm. 

Waggo  Schn.  a.  838. 

Nhd.  Waage,  Wach,  Wäch,  Wache,  Wage,  Weck, 
Wecke,  Weege,  Wege. 

O.u.  Waginga,  Wahhingas,  W'acbenbach,  Waehen- 
dorf,  Waccanheim,  Wachinebova,  Wachearode, 
Wachenweis. 

W sslsiis.  6.  Uvaxig.  OvttxTfi  und  Oiaäxtjt  Proc. 
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Vahhil«.  8.  ScbD.  a.  820. 

Wachilo  St.  P.;  Laur.  lec.  8 (n.  263.'t). 

0.  n.  Wachaliapa. 

Wahhlla,  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
WaklntllM.  6.  ProcO|i.;  ftotb.  beer- 

fiihrcr,  nur  b.  Gnih.  II.  13;  viell.  verderbt 
Yaf(an.  8.  Aldih.  see.  8 (n.  180);  hicber? 
Wachipert.  8.  P.  I\,  590  (cbrou.  moo. 
Caiia.). 

Waftprabt  Schn.  a.  804.  814 
IVacbert  Lanr.  aec.  9 (u.  514). 

Waicbrant.  9.  Schn.  a.  867. 

Il’afiast.  9.  Scbn.  a.  826.  Der  n.  acbeinl 
aus  Wa;(-gaat  euUtaucIrn. 

Wapherl.  8.  Tr.  IV.  a.  788  (u.  102). 
Wapber  Schn.  a.  8)3,  836;  Dr.  a.  834  (n.  487; 

Schn.  ebda.  Vu(;hrr). 

Wachere  and  Warbiri  GId.  II,  a,  109. 

Ea  ist  nnmOglich  hievon  sicher  den  n.  VVartar, 
den  ich  unter  VAGAR  anfuhre,  zu  acheiden. 

Nhd.  Wacker,  Wäger,  Wecker,  Weeger.  Weger. 
Wacliyml.  8.  Pd.  a.  748  (n.  394). 
Waclillapiift.  8.  Paul.  diac.  VI,  30.  Vgl. 
Theudrlapins. 

Wncllnd,  fern.  8.  St.  P. 

WacIJnd  und  Waglind  ebda. 

UVitlianiii.  9.  Schn.  a.  807  (Dr.  ebda.  n.  242 
Vuabsunl). 

WwehlMltii.  8.  Laur.  sec.  8 (n  6);  mol  für 
Wachmund. 

Wacalsl.  9.  Mab.  a.  866. 

Wncoir.  8.  Ng.  a.  761. 

Waguir  Gld.  II.  a.  109.  119. 

Wagoir  K.  a.  802,  803  (n.  54.  57);  Dr.  a.  866 
(n.  589). 

Erweiterungen  dieses  Stammes  sind  nur  zweirelhalt; 
WiallHiiinc.  8.  K.  a.  764  (n.  9). 

apttrhilk  fem.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1592); 
oder  zu  VAC.AR? 


VACAR  Zu  ahd.  wachar,  ags.  vacnr,  altn. 
vakr  vigil,  also  wahrsrbeiiilicb  zu  einem  Iheile  der 
unter  VAG  verzeichnelen  bildungen  als  erweilerung 
gehörig.  Anslautendes  VAGAR  hat  man  bis  jetzt 
■eines  Wissens  nur  in  Udovacar  (s.  unter  Al'D) 
gefuuden.  Ich  bin  Überzeugt,  dass  man,  standen  uns 
■ehr  n.  aus  gothischer  zeit  zu  geböte,  nicht  wenigen 
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auf  -vacar  begegnen  würde.  Wie  Odovacar  selbst 
in  einigen  formen  ganz  die  gestalt  eines  aaairn 
auf  IIARI  annimmi,  so  sind  gewiss  auch  andere 
derselben  falschen  analogie  gefolgt  Man  wird 
nnter  den  n.  auf  -har  mehrere  auffallende  rornra 
Anden,  die  zu  dieser  vrrmulbung  berechtigen,  z.  b. 
Everacrns  (8),  Guudachar  (5)  u.  a.  m.  Noch  naher 
liegt  das  hiehergehOren  von  Elisachar  (9). 
Whcmi*.  7.  P.  VIII,  555  (annalista  Saio); 

tr.  W.  a.  609  (n.  252);  Ng.  a.  760. 

Waccar  P.  II.  349  f.  (vit  S.  Bonif  ). 

Wachar  Ng.  a.  759  , 769  , 816  , 817;  K.  a.  79S 
(n.  43);  .Mcbb.  sec.  8 (n.  84);  Dr.  a.  803 
(Schn.  ebds.  W'allhar);  Scbpf.  a.  829  (n.  90). 
Wncchar  Ng.  a.  854. 

W'ahar  Scbpf.  a.  794  (n.  68). 

Wacher  Ng.  a.  797;  Laur.  mehrm. 

W accher  Laur.  sec.  8 (n.  623,  1845). 

Waacher  Laur.  sec.  8 (n.  198). 

Oi)(ixxorpo$  (Oiiaffng  rn  yirtg)  Agath. 

Diese  farmen  gehn  leicht  in  Wagberi  (s.  VAG)  (her. 
Nhd.  Wacker. 

0.  n.  W'acharenbeim.  W'ahbaresdat,  Wacherings. 

Rgrnrliilt  a.  VAG. 

H’nenrslf.  10.  Neer.  Fnid.  a.  903. 


Wach-  s.  VAC. 


V A.I).  Am  natüriiebstea 


zu  ags.  vadan,  ahd. 
watan  (Ire,  vadere);  vgl.  auch  VOD.  Einiges  mag 
indessen  zu  ags.  vaed,  ahd.  wdt  (vestimenluro)  ge- 
hltren.  Die  formen  mit  Ved-  erregen  oft  bedenken 
wegen  der  berUhrung  mit  VID.  Anslautendes  VAD; 

Bngilwat  8.  Radwat  9.  Sigiwal  9. 

Asuad  10.  I.indwal  9.  Sunhivad?  5. 

Kerwat  9.  Scafwat  9. 

W'ad«.  6.  Laur.  sec.  9 (n.  596). 

Wadio  Gld.  II.  a.  109. 

W’addo  Greg.  Tur.  of);  Wg.  tr.  C.  476. 

Valn  Ng  n.  826,  827. 

Walo  St  P. 


Watto  K.  a.  805  (n.59);  Ng.  a.  826.  827.  830-, 
St  P.  dreiml.;  Laur.  sec.  9 (n.  1063,  1072). 
Waiho  P.  X,  541  (gest  ahbat.  Gemblac.). 
Hieher  kann  mOglicherweiae  schon  der  gen.  Vati 
(nalio.  Elvelius)  auf  einer  zn  Mainz  gefundenen  rüm. 
kucbrill  gehOrrii.  Sein  sohii  hirss  Coutos.  St  n.  466. 
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Api.  Vad».  Nhd.  Wadi,  Wedda.  Wade,  Wehde. 

0.  n.  Wadilanrolh,  Wadraheim,  Wadiuga,  Wallen- 
hovni,  Walleiiueldea. 

Wetti.  9.  Nr.  a.  860.  861.  887;  R.  a.  88» 
(B.  69);  necr.  Aur.;  Si.  P. 

Wellbi  P.  II.  24»  (aiiii.  Wirzib  );  VIII.  27  (Rkkeb. 
cbroo.  Wirzib.). 

Alln.  Va'üi. 

Nbd.  Welle. 

WRdw,  rem.  8.  Lc.  a.  1015  (n.  147). 

4\adila  uecr.  Puld.  a.  1054. 

Weila  GId.  II,  a.  129. 

Waddaaae  (Ren.)  Ijiur.  sec.  8 (u.  1259). 

Yndik«.  10.  Frek. 

(lieber  vielleicht  Khon: 

Vednco  (Rnih.  aiiruhrer  aus  sec.  3)  Jorn. 

Veducus  P.  VIII,  122  (Kkkeh.  rbron.  univers.). 

WadllR.  7.  Ep.  Visensis.  Cniic.  ToleL  a.  653. 

VRtili.  8.  K.  a.  797  (u.  48;  Nr.  ebds.). 

t'alili  uecr.  Aur. 

Waül  Sl  P. 

Nbd.  Wedel.  Wedell. 

0.  B.  Weleleshein,  Wallilinchova  (woraus  Gr.  I, 
769  wabrscbeiulich  auf  einen  p.  n.  Walliliuc 
Reschlossea  hal). 

'Vb’RddoleniiM.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Wuaddoleuus  Pd.  a.  627  (b.  241). 

Wallin  |iol.  Irm.  s.  148,  150. 

Wctiljn  S».  P. 

TrUii.  9.  Nr.  a.  811. 

^RiliniR.  Gid.  II.  a,  109. 

'Wrzo.  Dass  dieser  n.  so  wie  die  sich  daran 
anschliessenden  (ormen  Waia,  Wazilo  u.  s.  w. 
diminulive  weilerbildnuRen  zu  unserm  slammc 
sein  können  und  auch  Rewiss  Rewesen  sind, 
unlerlieRl  keinem  zweifei.  Doch  beslehl  da- 
neben in  den  eiRennamen  sicher  ein  besonderer 
slamm  VAZ  und  ich  habe  deshalb  alle  formen 
dieser  an  Weiler  unlen  unicr  einem  solchen 
vereint:  batte  ich  sie  alle  hieher  Reselzt.  so 
wurde  die  diminulive  bilduiiR  mit  z Rrade  bei 
unserm  slamm  als  unRebührlich  ausRedebut 
erscheinen. 

VRdlpert.  8.  P.  V,  209  (chron.  mon.  Cap.). 

Wadperht  St.  P. 

Wadben  Pd.  c.  a.  718  (nchlr.  n.  42). 

WRdpir«V  fern.  9.  St.  P. 


VAD  t22i; 

WRdcDred.  7.  Ep..Mentesanus.  Neben  Walde- 
fred  conc.  Tolel.  a.  635. 

^''Rdesar.  8.  Pol.  Irm.  s.  16. 

^ RdtRlw.  8.  Tr.  W.  c.  a.  739  (Pd.  nchlr.  n.  66) 
VrtriKiHil.  7.  Pd.  a 615  (a  230). 
WRdRrsl.  8.  Sl.  P. 

WatblldlH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  15».  273. 
WRdelRii'iiN.  8.  Tr.  W.  a 744  (n.  147  u. 

Pd.  nchlr.  n.  76)  neben  WadelaiRus. 
'U'RtIcib.  Gid.  II.  a.  110. 

Ü Rnitldlm,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  180;  pol  R. 
s.  53. 

Wallliid  K.  a.  861  (n.  136). 

VRdoiliRriiltt.  4.  Alamanneuflirst. 
Vadninarius  Aurel.  Viel.  epit.  42;  Amm.  .Marc. 
liaiiiiiafios  (var.  Bovdniiiifiog)  Zosim.  III,  4; 
Kuuapius. 

Bildomar  für  Vadomar  P.  VTII,  114  (Ekkeh.  chrnii. 
univers.). 

Badomar  Tür  Vadomar  hist.  miscelL  (MaRueiilius). 
Wadamir  conc.  ToleL  a.  683. 

Wademer  Pd.  a.  729  (n.  547;  Gudr.  ebds.). 
Wedemar  (so)  H c.  a.  1098  (n.  302). 

Watrair  (var.  Waiilmir)  Sra. 

VellRiii,  fern.  8.  Tr.  W,  a 737  (Pd.  uachir. 
n.  59). 

Walluj  Sl.  P. 

WRdlriil.  9.  Tr.  W.  a 840  (n.  151;. 
Mederich  P.  XI.  407  (chron.  AdliRcm.). 
Welherich  P.  VIII.  399  (SiRcb.  auctar.  AIHiRem.). 
Welrih  P.  II.  679  (Irausl.  S.  Alei.). 
lA'RdRld.  II.  B.  V.  Barcelona  sec.  11.  LRd. 

a 931  (II.  n.  54);  coiiv.  Rivipull.  a.  1032. 
WRdwRrt.  Gid.  II.  a,  129. 

'%’Rdliir.  6.  Mab.  Ollers. 

Vaduulf  .M.  sec.  6 (n.  13t;  Sp.  ebds.)  neben 
Wadouir,  Vuaduulf,  Vuaduuf  und  Vuadouulf. 
Wadulf  SL  M.  c.  a.  1090. 

Waduulf  neben  Wadouulf  Lp.  sec.  8 (1,  415  IT.). 
Wadolf  Sl.  M.  a.  i088. 

Vedulf  (b.  V.  Arras  sec.  6)  P.  IX,  406  (Rest. 

episc.  Cameraa). 

Vedulph  A.  S.  Febr.  I. 

In  den  folReuden  formen  fndel  sich  VAD  um  das 
Suffix  L erwcilerl,  wobei  iudesseu  vermisckuuReii  mit 
l’adai-  (s.  OTIIAL)  unvermeidlich  sind. 

VRtlRlbRid.  8.  Tr.  W.  a.  716  (Pd.  naebir. 
II.  37;. 
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Wadnlbert.  8.  Pol.  Im.  $.  177;  Laur.  uc. 

9 (n.  28^18). 

Wailaljirrhl  Mchb.  sec.  9 (o.  606). 
Yadnl^ar.  7.  Tr.  W.  a.  603  (Pd.  achtr.  n.  5). 
WadnliciN.  8.  Pol.  Irm.  s.  206. 
WadnlfcriM.  8.  Pol.  Irm.  s.  183. 
Wwtliiir.  8.  Pol.  Irm.  s.  148,  149. 


Wisrniilieri.  9.  Mchk.  sec.  9 (u.  217,  3S3x 
Der  eiozige  zu  ahd.  wAlao  Irlum  etc.  gehörige  o. 
Vgl.  VAP. 

W«S-,  Wnll-  s.  VAC. 

\^AU^,  Ahd.  wahsan  crescere.  Unter  dem 
stamme  VAS  mag  noch  manches  hieher  gehörige 
rerhorgeii  sein. 

WnirliHnd.  9.  B.  v.  Llilüch.  P.  XII,  372 
Igelt,  abbat.  Trudon.).  Wahrscheinlich  llir 
Wahsand. 

WMliNHiitfS,  fern.  8.  St.  P. 

Wahsante  St.  P. 

WRimmiity  zt.  nnbcst.  Laur.  n.  3824. 

Nhd.  Wacbsmuth. 


Vnlariii,  msc.  9.  Wg.  tr.  0.  35;  deutsch? 

VAID.  Die  folgenden  n.  müssen  zu  altn.  Tei^i 
captnra,  venatio,  ags.  vae'dan  venari,  ahd.  weiddn 
yeoari,  pascerc  gehören.  Ub  aber  die  beiden  nur 
ans  dem  pol.  K.  (9)  bekannten  femioina  Angle- 
waidis  und  Grainvaidis  dasselbe  wort  enthalten, 
ist  ungewiss;  sie  können  auch  aus  -heidis  oder 
-vidis  entstellt  sein,  zumal  da  dieser  stamm  sonst 
nur  bairisch  und  alamaunisch  zu  sein  scheint. 

Waido.  GId.  II.  a.  109. 

Wrila,  fern.  GId.  II,  a,  129. 

W^eillhriH.  8.  St.  P.  mehrm. 

Uaithari  Sl  P. 

AVeidbere  necr.  Aug. 

Weidher  K.  a.  799  <n.  52;  Ng.  cbds.);  Mchb. 
sec,  9 (n.  239). 

WeitrRiii.  10.  N'g.  a.  912. 

WeidniMii.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  902). 

Wcidimau  u.  Weideman  GId  11.  a,  110. 


VAIF.  Die  znsaaimenslellong  der  folgeiden  a. 
unter  diesem  stamm  ist  mir  der  form  nach  wakr- 
scheinlich;  die  bedeutnng  bleibt  freilich  noch  sehr 
unsicher.  Am  ersten  möchte  ich  an  goth.  raipi 
kranz  und  an  Tcipaa  itinden  denken.  Man  rer- 
gieiche  HRIXG  und  das  griech.  Sii^aros.  All- 
lautend  finde  ich  nnsern  stamm  in: 

Anrorefa  7.  Genovefa  6.  Sunnoveifa  6 

Baudofeifa  6.  Marcoveifa  6.  A'inofeifa  6. 

Edoveifa  6. 

l'eber  den  n.  Genovefa  vgl.  noch  andere  mir  sicht 
zusagende  erklärungeu  bei  Grimm  gesch.  d.  dtirk 
spr.  340  und  Leo  ferienschr.  I,  104. 

Welfliar.  8.  Hzg.  v.  Aquitanien  sec.  8. 
Weifhar  Xg.  a.  822. 

Weifheri  St.  P. 

Weifber  Dr.  a.  796  (Schn.  ebda.  Uneiiker  lul 
Werther). 

AVaifar  P.  I,  II.  A'  oft;  A'II,  99  (Herim.  Asg. 
chron.),  418  (Bernold.  cbron.),  347  (Marias. 
Scot.  chron.);  A'lll  Öfters;  Fredegar. 

AA’aifer  P.  V oft;  A'I,  115  (Ademar.  bist). 
Weifar  K.  a.  817  (n.  79;  Ng.  ebda.). 

AVeifer  P.  I,  117  (atin.  Lauriss.). 

Giiaiferi  P.  A',  IX  oft 
Sehr  unsicher  stelle  ich  hieher: 

AA'afar  P.  A'II.  548  (Marian.  Scot.  chron.). 
A'ifar  Lgd.  a.  843  (I,  n.  67)  für  Vaifar. 

AVifar  P.  V oO. 

AA'ivar  Mab  a.  847. 

Hifar  Gndr.  a.  828. 

Wrrniol.  8.  St.  P. 

Vnirmreil.  10.  Lgd.  a.  973  (II,  n.  109). 
Hieher  wage  ich  noch  endiicb  zu  bringen: 
Weimar.  7.  P.  V öfters. 

AVaimer  P.  VI.  488  (AVidric.  vit.  S.  Gerardi). 
AViamar  P.  IX.  439  (gest.  episc.  Camerac.). 
Guaimar  P.A' Öfters;  VII,  54  (Lup.  protospatar  ): 
IX  Öfters;  XI,  250  (gest.  Robert.  AA'iscard.). 
AVajmerus  vit  S.  I>eodegarii. 

Guamar  P.  A'II,  57  (Lup.  protospatar.). 

AVairaer  mit  var.  AVaimer  Pd.  a.  692  (n.  423). 
Zuweilen  werden  Garimar  und  AVeimar  von  der- 
selben person  gebraucht. 

Das  hiehergehoren  dieses  namens  wird  noch  da- 
durch wahrscheinlicher,  dass  (s.  P.  V)  Guaifar.  flin< 
von  Salerno  sec.  II,  einen  sohn  Guaimar  bat,  ner- 
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aus  auf  idpniitat  des  ertlea  theils  beider  Damea  zu 
schliessea  ist. 


•Tllih  iu  (iholdwaih  (rein,  aus  sec.  8 bei  St.  P.)  ist 
nocb  weiter  zu  untersuchen;  v(i;l.  auch  WeiKo. 
Wall«  s.  Gailo.  Waim.ir  s.  VAR.  Yalada- 
naarca  s.  VALU. 


VALAH.  Im  allfremeinen  )^h(tren  die  fol- 

geiiden  zahlreichen  foraen  zu  ahd.  walah.  ap.  Tealh 
Iteref^rinus.  l)a  das  auslaulende  h sehr  leicht  vor 
consonanlen  schwindet,  so  werden  wir  annehmen 
dürfen,  dass  anch  die  form  Wal-  sehr  bäufi);  hie- 
ber  {(ehOrcn  wird.  Ich  habe  nun  allerdinfts  auch 
eine  anzabl  namen  dieser  form  hieher  {gezogen, 
kann  das  indessen  nicht,  ohne  auf  die  dabei  ob- 
waltenden erheblichen  Zweifel  hinzudeuten.  Denn 
erstens  kann  der  stamm  VALD  eben  so  leicht  sein 
d verlieren  und  daher  auch  mit  zur  form  Wal- 
beigetragen haben.  Zweitens  aber  Ist  zu  bedenken, 
ob  nicht  auch  rin  besonderer  stamm  VAI.  in  n. 
vorkommt;  man  denke  z.  b.  an  ags.  vitl.  altn.  vair, 
ahd.  wal  strages;  vgl.  Grimm  gr.  II,  415,  479. 
Drittens  endlich  sind  die  namen,  welche  ieh  unter 
VOL  gesammelt  habe,  leicht  einer  Vermengung  mit 
den  unsrigen  ausgesetzt. 

Auslautendes  VALAH  erscheint  in  mancherlei 
formen:  -walah,  -walh,  -olb,  ■ alh  gehören  am 
sichersten  hieher;  -vnlh  u.  s.  w.  berührt  sich  leicht 
mit  -folc  XFULC);  -wal  unterliegt  denselben  be- 
denken wie  anlauteudes  Wal-,  Es  folgt  hier  ein 
register  von  33  formen,  worunter  5 feminina: 


Egiswalah  9. 
Altwalh  9. 
Albwalahana  9. 
Angelwalis?  9. 
Estolh  9. 
Adalwalach  8. 
Otwalcb  9. 
Bernoalns  9. 
Bernevalia  8. 
Perahtolch  9. 
Kadnwalah  8. 
Walwli. 
sec.  9. 


Disoalis  9. 
Krkanwalh  9. 
Fridowalh  8. 
Fmduwalh?  9. 
Gebnvalah  7. 
Gerualrus  8. 
Coswalh  9. 
Halbwalah  8. 
Chramwalaho  8. 
Rnadwalah  8. 
Nordolh  9. 


Orthwalab  8. 
Pascnwialh?  9. 
Ratnvalah  9. 
Reginwalch  10. 
Ricwnl  9. 
Ruwala  9. 
Saxwalo  10. 
Seolwalh  9. 
Signwalh  8. 
Swarzolch  8. 
Teodwal  9. 


7.  Walo  b.  V.  Anxerre  u.  ep.  Aedncns. 


Walah  P.  I,  209  (Einh.  ann.);  Ul.  90  (Kar.  M. 
capit.);  tr.  W.  a.  787  etc.  (n.  77  etc.);  Schn, 
a.  804;  Sl  P.;  Lanr.  a.  902  (n.  56). 


Walalio  M.  B.  a.  902  (XXXI). 

Walacus  pol.  Irm.  s.  231. 

Wallacus  (dnx  Vinidorum  sec.  7)  Fredeg.  hiehert 

Walach  P.  I.  198  (Einh.  ann.),  395  (ann.  Kiild.); 
II  OOers;  VII.  108  (Herim.  Ang.  chroii.);  Laur. 
mehrm.;  M.  B.  a.  905  (XXXI). 

W'alcho  Laur.  sec.  8 (n.  2135);  M.  B.  a.  822 
(VIII). 

Walch  Mchb.  sec.  9 (n.  436). 

Waico  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Walh  P.  I,  89  (ann.  Juvav.);  V Öfters;  St.  P. 
zwml.;  Wg.  tr.  C.  142.  191,  454,  456. 

Wallh  M.  B.  a.  776  (XI). 

Waiho  Mchb.  sec.  9 (n.  291,  303). 

Waloch  ,M.  B.  sec.  11  (VI). 

Walech  Laur.  sec.  8 (n.  215). 

Unsicherer  ist  die  beurtbeilung  folgender  formen; 

Waliko  Frek. 

Walico  Lr.  a.  837  (n.  52);  Ms.  a.  1049  (n.  22) 

Walicho  necr.  Ang. 

Walecho  P.  XII,  82  (Ortlieb.  ZwifalL). 

Wala  P.  I.  514  (Hincm.  Kern.  ann.).  593  (Kegin. 
chron.);  II,  III  Öfters;  Wg.  tr.  0.  252  , 325, 
438;  pol.  K.  s.  52;  conc.  Pontigon.  a.  876; 
H.  a.  878  (n.  112). 

Walo  P.  I,  520  (ann.  Vedast.),  593  , 607,  609 
(Regin.  chron.)  etc.;  II,  V Öfters;  VI,  237 
(mirac.  S.  Glodesind.),  469  (Sigebert.  vit.  Deo- 
derici);  VII,  553  (Marian.  Scot.  chron.);  VIII 
OOers;  X,  165  I.  (gest  Trever.),  286.  355  IT. 
(Hugon.  chroo.). 

Wal  P.  VlU.  667,  677  (annalista  Saxo);  IX.  332. 
345  (Ad.  Brem.);  Wg.  tr.  C.  241,  243  , 246, 
296,  363,  392,  394,  471;  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Val  P.  V,  840  (Thietmari  chron.). 

Ual  Lc.  a.  820  (n.  4(1). 

Walagio  P.  I,  153  (ann.  Monast.). 

Wallo  P.  V,  214  (reg.  et.  imper.  catal.);  Mchb. 
sec.  9 (n  3U6);  Wg.  tr.  C.  383;  H.  a.  1031 
(n.  260). 

Valo  \g.  a.  806. 

Walao  i\g.  a.  680  - 690. 

Oalo  GId.  II,  a,  104. 

Gnala  P.  V,  511  (chron.  Salem.);  IX  öfters. 

Gualo  P.  V,  168  (ann.  S.  Germani). 

Goalns  pol.  Ina.  s.  49  (sec.  II). 

Waleg  C.  M.  Jul. 

Walanem  (acc.)  P.  I.  199  (Einh.  ann.). 
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1Valalii)ni3  (ceniL)  K.  c.  a.  7Ü0  (ii.  I;  elids. 
WaUoni«;. 

A)t»  V»la.  Nhd.  Wahl,  Walch.  Walk,  Walke. 
Wall.  Wallach.  WaUich,  Wehl,  Wehle,  Welk, 
Wölk?  Wölke? 

0.  D.  Walabiachiaga,  Walaheaheim,  Walahctleba. 
Wnllia.  5.  Golbeakfc.  aec.  5. 

Wallia  P.  VII.  81  (Herim.  Anp.  ehren.);  VIII 
öftere;  313  (Hufcon.  ehren.);  Iilat.  a.  416 
etc.;  Proap.  Aquitan.  (neben  Walia). 

Vallia  leider.;  hiat  miacell.  14  (var.  Gallia). 
Walia  E.  a.  II.  177. 

A'alia  P.  I.  283  (ehren.  Miiiasiae.);  Jem.  32. 
OiUi'os  Proc.  viell.  hieher. 
ll  nl»,  fern.  9.  GId.  II.  a.  129. 

Valane  (ahl.)  P.  V,  260  (Erebrmp.  hiat.  Langoh.). 
Gualane  (ahl.)  P.  V.  541  (ehren.  Salem.). 
Wnllin,  fern.  8.  St.  P. 

Wwlirn.  9.  Wg.  ir.  C.  50;  C.  51.  Uec. 
H'wlHliiil.  8.  Sl.  P.  mehna. 

W'alchin  Pd.  a.  726  (nchlr.  n.  86). 

Valchin  P.  IX.  79,  107  (ehren.  Nevalic.). 

Walhin  51.  B a,  806  (VIII);  Sl.  P. 
M'iklabllo.  8.  I.aur.  aec.  8 (i.  3513). 
Wninn.  Gr.  I,  843. 

WalMliiniiRt  fern.  9.  Schn.  a.  826. 
Wnicliiini.  8.  Pd.  a.  739  (n.  559). 
%1'nlnild.  8.  P.  II.  195  (ann.  Lebiena.);  VIII, 
574  (annalista  Saxe);  Pd.  a.  625  (u.  238); 
pol.  Irm.  B.  87,  111. 

V'aland  pol.  Irm.  a.  263. 

Khd.  Kahland,  Wohlaud,  Wohlland. 

Hieher  and  nicht  zu  valant  diabolua  möchte  ich 
der  bedeulnng  wegen  diene  formen  ziebn. 

Hieher  auch  Walander  P.  VI,  127  (Adern,  biator.)? 
Wnliitic.  9.  Mchb.  a.  820,  823. 

Waleng  C.  51.  SepL 
WwliHmim.  8.  Pol.  Irm.  a.  215. 
WMleco.  11.  Lc.  c.  a.  1070  (ii.  221). 
Wfillibrrci.  7.  Wg.  tr.  C.  117. 

Walcberd  l)r.  a.  874  (n.  610). 

Walaperht  Sl.  P. 

Walabrech  (ao)  K.  a.  786  (n.  30). 

Walibert  Pd.  a.  657  (n.  328). 

Valiperl  (ep.  Orbivclena.)  aynod.  Rom.  a.  826. 
Waliperl  P.  IV,  B,  14  (Eugen.  II  concil.). 
%1’aledrildiMy  fern.  8.  Pul  Irm.  a.  111. 
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WRiMlifHd.  8.  Ep.  Ucellcena.  aec.  9.  Gal- 
fred  b.  v.  Bayeux  aec.  9 hieher? 

Walahfrid  P.  VII  öOera;  Ng.  a.  759;  Schn.  a. 
803;  Ir.  W.  a.  805  (n.  25):  Dr.  a.  863  (n.  585; 
Schn.  ebda.  Waiarih). 

Walahfred  P.  I.  76  (ann.  Sangall.). 

Walachfred  P.  I.  50  (ann.  Alam.). 

WaUrrid  P.  I,  68  tann.  Augiens.);  II,  V|1  oflera: 
]iol.  Irm.  a.  111;  ,\g.  a.  762,  833;  Laar.  arc. 
8 (n.  331);  Lc.  a.  ?99  (n.  12). 

Walafridh  Lc.  a.  799  (n.  13). 

Walavrid  Ng.  a.  875. 

Walafred  pol.  Irm.  a.  6,  23  etc. 

Walefrid  P.  III,  548  (Bosen,  capil.);  pol.  R.  i. 

45,  70;  Laur.  aec.  11  (u.  106). 

Gualefrid  .Mali.  a.  874. 

Galafred  5lah.  a.  803  hieher? 

Hieher  oder  zu  Waldifrid  gehören; 

Walfrid  P.  I,  556  (Kegiu.  ehren.);  III.  529  (Kar. 
II  capil.);  pol.  Irm.  a.  111;  pol.  R.  a.  43,  53; 
St.  M.  a.  1068,  1089. 

Walfril  Sl.  P. 

Walfred  P.  VI,  197,  199  (panegyr.  Bereng.). 
Valfred  Lp.  a.  945  (II,  206). 

Gualfrid  P.  IX,  747  (chron.  man.  Oaain.). 
TMlaroim.  9.  Lgd.  a.  875  (I,  u.  lOI). 
Walahona  (ao)  A.  S.  Jun.  II. 

WnlRliKer.  9.  Tr.  W.  a.  861  (n.  272). 
Walcger  .Ma.  a.  1090  (n.  39). 

Oalgcr  Su  P.  viell.  hieher;  oder  = üadalgrr? 
Andere  vielleicht  hieher  gehörende  formen  a.  aalrr 
Walahheri  and  unter  Waldcgar. 
WMlngfmidiuii.  8.  St.  P. 

1’alchi^tH.  7.  Lgd.  a.  845  (I,  n.  67). 
Walagia  pol.  Irm.  a.  80. 

Walchia  P.  II,  271  (geat.  abbat.  Eontan.);  pol. 

R.  8.  77.  Oder  zu  VALÜ? 
WRinbicrini.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 
Walgrim  a.  VALl). 

M'nirgiiilditi,  fern.  8.  Pol.  Irm.  253. 
Walbiirl.  9.  N'g.  a.  819. 
ll'niRlilieri.  7.  l)r.  aec.  9 (n.  137,  zwsL). 
Walachar  lest.  Erm. 

Walicber  pol.  R.  a.  tOI. 

Wnlahlier  Schu.  a.  804. 

Walchar  Ng.  a.  759. 

Waicber  P.  I,  527  f.  (ann.  Vedaal.l;  II,  296 
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(ano.  Vedut.);  VIII,  394  (Sigeli.  aoctar.  Aqui- 
cio.);  I\  on«rs;  Mali.  a.  743;  pol.  R.  a.  102. 
IValcari  Paal.  diac.  VI,  34. 

Walecar  pol.  Irm.  a.  87. 

Walcar  pol.  Irm.  a.  88,  219. 

Walahari  St.  P.  zwml. 

Walahrri  Mclib.  aec  0 (n.  530). 

Waleherc  ir.  W.  c.  a.  764  (d.  193). 

Walheri  oecr.  Auß. 

Walbere  N);.  a.  806. 

Walari  Sl.  P. 

Walliar  pol.  Irm.  a.  254;  Np.  a.  759. 

AValher  Np.  a.  869;  pol.  R.  a.  12. 

Gaucher  P.  IX,  511  (pesl.  cpisc.  Gamrrac.). 
Nhd.  Wähler,  VValcher,  Walcker,  Walker,  Waller, 
W'ebler,  Wülker. 

Wnlloal.  7,  .Mchb,  aec.  8 (n.  88.  280);  St.  P. 

zwml.;  Np.  a. 803.  846,859;  K.  a.  846  (n.  114). 
WalloHu  Np.  a.  758. 

Valot  Pd.  a.  680  (n.  396). 

Wallotb  GId.  11.  a,  119. 

WalloO  (pen.)  K.  c.  a.  700  (u.  1;  Np.  ebda. 
Valoti). 

Steht  Wallod  Dir  Walli-had? 

Walnlielm.  8.  Laar.  sec.  9 (u.  218). 
Walachelm  Laur.  sec.  8 (n.  1654). 
VI'Hlttlllld,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  6. 

Walacbild  pol.  Irm.  a.  136. 

Walehildis  pol.  Irm.  s.  88. 

Walhildis  pol.  R.  s.  103. 

Walaramnaim.  8.  Schn.  a.  773;  Ir.  W.  a. 

783  (n.  210). 

Walaram  Schn.  a.  736. 

Waluramnus  l)r.  a.  772  (Schn.  ebda.  Waltramnns). 
Walurammus  Schn.  a.  765. 

Waleramnus  Sl  P.;  pol.  R.  a.  61. 

Walerannua  P.  VI,  51  (peal.  episc.  Virdnn.); 
VIL  41  r.  (.onu  S.  Benipn.  Divion.);  VIII  öf- 
ters; X.  401  etc.  (Hugon.  chrou.);  pol.  R.  s. 
101,  105. 

Waleranua  P.  IX.  473  (pesl.  episc.  Gamcrac.). 
Walramnua  P.  IX,  189  (peal.  Trever.);  Lanr. 

aec.  8 (n.  221,  314). 

Walrammus  G.  a.  1093  (n.  72). 

Gnalerannna  P.  X.  572  (chron.  S.  Huberli  Andap.). 
Galeraanus  P.  XI,  388  (Hupon.  Floriac.). 
Valerauans  Jom.  licll.  schon  hielier 
0.  0.  Walahrameawinida. 


Wtaialinn,  Gr.  1.  801 ; viell.  von  Gr.  nnr 
ans  0.  u.  Walahunesdorf  geschlossen. 
Walchnon  a.  VALl). 

Wh  laich*.  8.  Np.  a.  861  (n.  400). 
Wnlaiho  GId.  II.  a,  109. 

Waleich  K.  a.  797  (n.  49). 

Walaliich  K.  a.  802  (n.  54);  vpl.  Walahicho 
GId.  II,  a,  109.  Wahracheiulicb  haben  diese 
formen  unorpaiiisch  eiuperuptes  h. 

Steht  Waiaicho  für  Walb-Iaih? 

WalinillH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  219. 

Waiinda  II.  a.  853  (u.  87). 

Wl'alamaii  8.  Laur.  sec.  9 (n.  179);  H.  a. 

945  (n.  158);  .Mchb.  sec.  II  (n.  1164). 
Walman  pol.  lim.  s.  258. 

Nhd.  Wallnianu. 

Walahiuar.  6.  Kg.  der  Ostgothea. 
Walahmar  Gr.  I,  842. 

Walaimar  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  375,  516). 
Wallacmar  Laur.  sec.  8 (n.  314). 

Walamar  Laur.  sec.  8 (n.  495). 

Walamir  P.  VIII  öfters;  IX,  613  (chron.  mon. 

Casin.);  Jorn.;  hist.  misc.  13. 

Wuimar  Laur.  mebrm. 

llnalamer  falsch  für  Walamcr  Caasiod.  XI.  1. 
Balamir  P.  X,  313  (Hupon.  chron.);  Jorn. 

0.  n.  Wolmersicve  hieherf  vgl.  VüL. 
Wt'ttlMnMiiit.  8.  Schn.  a.  815. 

Waihmunt  M.  B.  c.  a.  776  (XI). 

Wolabmunt  K.  c.  a.  816  (n.  75). 

Walmund  Laur.  sec.  8 (n.  960). 

Wwlnrnd.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  547). 

Walerat  GId.  II.  a.  129. 

Walrad  C.  M.  April 
Walred  C.  M.  Sept. 

Walersand.  P.  VI,  508  (Widric.  mirac.  S. 
Gerardi). 

Vl'allicricli.  8.  Pol.  R.  s.  101. 

Walarich  P.  I,  6 (ann.  Tiliani);  H,  199  (ano. 
Vedast.);  VIII,  343  (Sigeb.  chron.);  pol.  Irm. 
a.  115,  230. 

Walarill  Schn.  a.  863  (Dr.  ebda.  n.  585  Walabfrid). 
Walerich  P.  I.  6 (ann.  S.  Amandi);  11,  298 
(peal.  abbal.  Funlan.);  VI,  135  (Ademar.  hist.); 
IX  öRers;  pol.  R.  s.  86. 

Valerich  P.  VI,  115,  127  (Ademar.  hialor.). 
Walrich  Laur.  sec.  9 (n.  367). 

WMlHriina,  fern  9.  St.  P. 
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Wülacalch.  11.  M.  B.  lec.  11  (VI). 
WwleHiiida,  fern.  II.  Lc.  a.  1015  (o.  147). 
WalMleiiH.  B.  Pol.  IroL  i.  I,  30  etc. 
Walateo  pol.  Inn.  i.  31. 

WnlKanld.  7.  Pd.  a.69l  (n.  421;  M.  ebda, 
n.  129). 

li'MlviWy  fern.  8.  Pol.  Irm.  >.  189. 
Wniciiir.  9.  Pol.  R.  1.  22. 

W'aloir  Or.  a.  838  (a.  320;  Schn.  ebda,  neben 
Waaolf). 

Zuaammenselzungen  mit  den  um  n erneiteiien 
atamme  habe  ich  folicende  auftemerbl: 

WHlaaitriidlM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  1,  30  etc. 
Walenirudia  pol.  Irm.  a.  161. 

WalantildlHy  Tem.  8.  Pol.  Irm.  a.  188. 
Walan(4‘ll8.  8.  Pol.  Irm.  a.  166. 

IValenteo  pol.  Irm.  a.  166. 


WalariiiBC  (ao).  8.  Tr.  W.  a.  716  (n.  196 
u.  Pd.  uchlr.  n.  37). 

Walbaiit.  9.  K.  B.  860  (n.  129);  verderbt? 

Valbeaiaday  fern.  10.  .VI.  aec.  10  (n.  127). 

Dieaer  nrorlatamm  Ul  bei  p.  n,  nur 
vom  atamme  des  goth.  valdan  regnare,  nicht  vom 
abd.  wald  silva  abzuleiten;  letzteres  ist  weniger 
der  weise  altdeutscher  p.  n.  gembas;  vgl.  dagegen 
den  gleichlautenden  stamm  hei  den  o.  n.  Bei  den 
nhd.  f.  u.  auf  wald  ist  es  oft  zweirelhaO,  ob  sie 
hieher  gehdren  oder  aus  o.  n.  entsprungen  sind. 

Verwechselt  werden  und  sich  vermUchen  kann 
VALD  mit  folgenden  stummen: 

1)  ALD  (s.  da.)  im  auslauL  Die  formen  auf 
-ald  und  -old  habe  ich  zu  VALD  und  nicht  zu 
ALD  gerechnet,  weil  das  Vorkommen  des  letztem 
Stammes  im  auslaul  mir  Überhaupt  ungewiss  ist. 
Vgl.  auch  Grimm  gr.  II,  333  f. 

2)  BALD  (s.  ds.)  im  anslauL  Die  formen  auf 
-oald  (besonders  langobardisch)  scheinen  hieher 
und  nicht  zu  BALD  zu  gehören.  Bestiltigt  wird 
das  durch  die  form  Baldoald,  die  sonst  ganz  un- 
passend denselben  stamm  zweimal  enthalten  musste. 

3)  G ALD  (s.ds.),  gegen  das  ende  derahd.  periode, 
da  auch  in  nnserm  stamme  wie  in  andern  anlau- 
tendes  VV  dialeclisch  zuweilen  in  G (Gu)  Ubergeht. 

4)  HALID  (s.  ds.);  doch  lat  dessen  Vermischung 
mit  VALD  selten  zu  furchten;  damit  berührt  sich 
dann  wieder  HILDI. 


5)  HULD  (s.  ds.),  indem  die  formen  auf  -old 
hiezu  schon  frUbe  (vgl.  Adalbolt,  Abiholt  u.  a.  bei 
St.  P.,  Laur.  und  sonst)  einen  anlass  gaben.  Viele 
nhd.  n.  auf  hold  bähen  ihren  Ursprung  in  -wald. 

6)  VALAII  (a.  da.),  besonders  im  anlaut. 

VaLD  ist  einer  der  ältesten  wortstAmme  in  p. s.; 

er  kommt  schon  sicher  im  I.  jhdrt.  in  Gariovalds 
nnd  Catualda  vor;  zugleich  ist  er  einer  der  hbntg- 
sten  Stämme,  denn  er  &udet  sich,  obwoi  schon  sn- 
laulend  sehr  gewöhnlich,  doch  noch  hbuhger  als 
zweiter  tbeil  der  composition.  Für  den  letzteres 
fall  bemerke  ich  noch  die  io  sUilfranzdsischen  urkk. 
des  II.  jhderts.  nicht  seltene  form  -uallns  (Ur  -nal- 
dus.  Ich  kenne  auslautendes  -vald  in  folgrudca 
290  n..  worunter  nur  7 feminina: 


Aberald  9. 

üstold  8. 

Dannald  7. 

Ebtnit  9. 

Austrouald  6. 

Tantolt  9. 

Adravold  7. 

Osirevolda  8. 

Tavold  10 

Agiovald  7. 

Bnldoald  7. 

Deorovald  7. 

Agilald  8. 

Bladold  9. 

Dodonid  8. 

Aclevalda  8. 

Baroalil  7. 

Domald  8. 

Aginald  8. 

Barniild  8. 

Trapold  9. 

Hiigroald  9. 

Haudowald. 

Drndolt  8. 

Allolldd  9. 

Henrald  7. 

Dructoald  7. 

Alahold  8. 

Beruald  7. 

Droilold  8. 

Alduald  9. 

Berueold  8. 

Kharolt  8. 

Alboald  8. 

Berahlold  7. 

Edüld  7. 

Algenald  10. 

Bigwald  7. 

Eholt  8 

Eliold  9. 

Blidoald  7. 

Eoiiold  9. 

Alrauld. 

Bovevaldis  11. 

Eriiald  8. 

Amanold  8. 

Bonoald  9. 

l^baooald  7. 

Araoll. 

Boranoll  8. 

brlevold  8. 

AuawdiL 

Buozull  8. 

Eudoald  8. 

Anduald  6. 

Rranilald  10. 

Enald  8. 

Andrald  11. 

Briceold  9. 

Fagenold  9. 

Augloaid  8. 

ProznlU 

Faroald  8. 

Ausovald  6. 

Brunnld  9. 

Fasoli. 

Arawald  9. 

Buciowalil  6. 

Ferhnit  8. 

Arnoald  7. 

Budolold  8. 

Fermeuold  9. 

Arnulda  8. 

Burgnald  7. 

Fianold  8. 

Erlult  8. 

Burwald  9. 

Findolt  8. 

Erbenold  8. 

Carold  7. 

Framnoald  7. 

Ascolt  10. 

Caldcold  7. 

Freioll. 

Alhald  9. 

Chadold  8. 

Frehholt  8. 

Adalwalt  7. 

Chinold  9. 

Fridwald  8. 

Audotald  6. 

Cbuuiald  8. 

Frodoald  7. 

Aunoalil  7. 

Cumloald  7. 

Frodolda  8 

Auavold  9. 

Daguald  9. 

Frumold  8. 
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Fnlcnald  7. 

Hierold  9. 

btaralda  11. 

Gebald  6. 

Hildowald  7. 

Maraholt  8. 

Gadroald  7. 

Hildealdis  11. 

Meduald  7. 

Gairioald  8. 

Hildenold  9. 

Madallold  8. 

Gainoald  8. 

Helpoald  8. 

Morold  8. 

Gamannll  8. 

Helzoll  9. 

Miarold  8. 

Caulsnald  8. 

Clodowald  6. 

Mimold  9. 

Gari\ald  6. 

Flodoald  8. 

Modoald  7. 

Caalald  9. 

Hobold  9. 

Munuald  8. 

Gaudald  8. 

Hordold  9. 

Mundoald. 

Gauraid  8. 

Hostald  8. 

Naadolt. 

Gavioald  7. 

Hrabanoll  7. 

Nasoll  9. 

Gaugiold  8. 

Rochold  8. 

Nordoall  8. 

Gerooll  9. 

Hrodowald  6. 

Überolt  8. 

Gideiiold  8. 

Romoald  7. 

Ortolt  9. 

Gisaold  9, 

Hugold  9. 

üdelold  9. 

Gisloald  7. 

Holzolt  9. 

Petroald  9. 

Giurold  8. 

Hunwald  8. 

Pranlald  10. 

Godovold  7. 

Qualpoald  8. 

Prezzold  8. 

Godelold  9. 

IdolL 

Radoald  8. 

Graolt. 

Idesoll  10. 

Rafold  8. 

Grimuald  7. 

Imenald  8. 

Racold  8. 

Grimoaldia  9. 

logold  7. 

Ragioald  6. 

Gromoald  7. 

Inginald  8. 

Ranpoald. 

Gumoald  9. 

Ermoald  8. 

Randold  8, 

Gundovald  5? 

Irminold  7. 

Raodold  9. 

Cundlold  9. 

Hermenalda  10. 

Reslold  8. 

Hcbenolt  9. 

Isold  8. 

Ricoald  7. 

Haguald  8. 

Isinolt  9. 

Rimoll  7. 

Ckagnoald  7. 

Keiold  9. 

Rinoald  8. 

Haboll  7. 

Ledoald  8. 

Rindolt  8. 

Heidnlt  8. 

Laouald  8. 

Reodoll  9. 

Ailenold  8. 

Landoald  7. 

Rnnuald  9. 

Milgold  11. 

Launald  8. 

Seywald  10. 

Maimoald  7. 

I.eimoll. 

Saaiaooll  9. 

Heislald. 

Levald  6 

Senevold  8. 

Helidold. 

Lindoald. 

Sandolt  9. 

Hanoi!  7, 

Lnpoald  7. 

Saudrald  9. 

Horcholl  9. 

Lindoald  7. 

Serald  9. 

Arlald  9. 

Leobtolt  8. 

Scaftolt 

Cariovalda  1. 

Lunicholi. 

Skerfolt  8. 

Harmolt. 

Luuald  10. 

Selboldr  9. 

Uasolt  9. 

Magoald  8. 

Sewald  11. 

tUlualda  1. 

Maginold  6. 

Sigivald  6. 

Gbadoloald  7. 

Meizoll  9. 

Sinduald  6. 

Hedenold  7. 

Malolt  9. 

Sisald  6. 

Helmold  8. 

Manowald  8. 

Spenneol?  9. 

Hieholl  9. 

Maroald  6. 

Stadald. 
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Stainold  8. 

Tolrholt  9. 

Wiloll  8. 

Slarholl  8. 

Tromolt  8. 

Widaroll  8. 

Sundolt  9. 

Turbolt. 

Wigold  11. 

Snndarolt  9. 

Turnoald  6. 

Willold. 

Sunuold  9. 

Oftrolt  9. 

WineTold  8. 

Snnoll  9, 

ünold  7. 

Winevolria  8. 

Swabolt. 

Frold  9. 

Winidolt. 

Sueidoll  8. 

Ursold  8. 

Wolcold  9. 

Tetald  9. 

l'suald  8. 

Worald  8. 

Teald  11. 

Wacald  9 

Woseoll  9. 

Thaucold  9. 

Wadald  11. 

Vulfoald  7. 

Deganoll  8. 

Walgoald  7. 

Vulolt  9. 

Tingold  8. 

Waldold  8. 

Zarald  9. 

Thendoald  6. 

Warald  7. 

Zololl  8. 

Dracoald  7. 

Werinolt  8. 

Zuoll  9. 

Trasuuald  7. 

W<Tdold  8. 

Haida 

. 6.  B.  V.  Freisingei 

1 sec.  9. 

Waldo  P. 

1,  II,  III  mehrni.; 

IV,  27  (OtL  M. 

couslit.) 

; V oft;  VI,  (chron.  Median,  no- 

nast.). 

447  (transl.  sangu. 

dom);  VII,  V||| 

Öfters; 

IX.  543  (chron.  S. 

Aiidreae);  Greg. 

Tur.  VIII,  22;  pol.  Im.  s. 

27,  110:  Ng.  a. 

759,  778,  779,  782,  788;  Laur.  oft;  Venant 

Fortan.; 

; Wg.  tr.  C.  399,  420;  H.  a.  868  (n. 

106);  Gud.  a.  882;  M.  B. 

a.  882,  883  (XI). 

888  (XXXI). 

Walto  P. 

II.  123  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  VH, 

392  (BemoM.  chroa.);  Gud.  lec.  8;  Ng.  a. 
769,  774.  775,  776,  778,  788,  790,  802,  817, 
843;  St.  P.  oft;  oecr.  Aug.;  Laar.  sec.  II 
(n.  115). 

Valdn  II.  a.  771  (n.  50). 

Valto  Ng.  a.  826, 

Waldho  necr.  Aug. 

Waliho  necr.  Ang. 

IVello  Mehl),  sec.  8 (n  100). 

(iuelio  P.  IX,  649  f.  (chrou.  non.  Casin.). 
Waldeo  necr.  FiilH.  a.  866. 

Nhd.  Wald,  Walde,  Weide,  Welle,  Woldl. 
WnIiII.  8.  Wg.  tr.  C.  328. 

Welli  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Wall  Sl.  P. 

WnldH,  fem.  8.  P.  II,  291  (gesl.  abb.  Fontao.); 

pol.  Irin  8.  145,  IUI;  Lc.  a.  802  (n.  25), 
Wnllliko.  8.  Frek. 

Waldiclio  l.aur.  tec.  8 (n.  1956). 

Nbd.  Wditge. 

WaldldN,  rem.  8.  Pol.  Im.  s.  145. 

78* 
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Wnltll*.  9.  P.  IV.  B,  171  (s;nod.  Baioar.  sec. 

X);  St.  P.  mehrm.;  M.  B.  a.  860,  98»  (XXXI). 
Waltillo  M.  B.  a.  828  (VUl). 

Waliili  Ng.  a.  849. 

^VflldilR)  fern.  8.  Laur.  «ec.  8 (a.  599). 
Waltila  K.  a.  834  (n.  92;  Sg.  ebds.);  St.  P.  dUers. 
Wellila  Schu.  a.  7%  (vrI.  Wentila). 
WRitlnleiiiM.  7.  Pd.  a.  657,  664,  677  (n. 

328,  351,  386). 

Waldolenni  d.  Ob.  I,  561. 

Waldelia  pol.  R.  s.  69. 

Waldeleuns  d.  Cli.  1,  551. 

Wnldeliiiff.  9 Pol.  R.  8.  77. 
Waldemin,  fern.  8.  P.  II.  582  (translal.  S. 

Vili);  pol.  Irm.  s.  53;  pol.  R.  «.  34,  55. 
IrYnIdiil.  8.  P.  X,  476  (Hugon.  chron.);  pol. 

Irm.  8.  26,  150;  pol.  R.  «.  52. 

Nhd.  Weiden,  Wellen,  Wellin. 

0.  n.  W.iltiiiinfian. 

Wwidiiin«  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  30,  36  etc.; 
pol.  R.  s.  rä. 

Walliiia  .Mehl),  «ec.  8 (n.  14). 

Waldiana  pol.  Inn.  s.  48. 

Waltiin^  fern.  9.  Schn.  a.  8.45  zmni. 
Yf'lli«luild.  8.  A.  S.  Jan.  I. 

Waldant  l)r.  n.  662. 

Wall.inl  Mchb.  «ec.  8 (n.  167);  R.  a.  792  (n.  9); 

K.  a.  858  (n.  128;  \{r.  ebds.);  St.  P. 

Waltan  GUI.  II,  a,  110  wol  für  IValtanU 
lYaldiflK.  8.  Pol.  Irm.  «.  135,  137;  Wg.  Ir. 

C.  234,  240,  299. 

Walling  \g.  a 795. 

Wallunc  St.  P.  znml. 

Waltnncb  St.  P.  znrml. 

Waltdung  Gltd.  «ec.  10. 

Welling  Schn.  a.  819. 

WalliiiiilK,  Gr.  I,  807,  wol  nur  Rilsclilicb 
aus  0.  n.  M'alliiiingun  geschlossen. 
lüTRldrea,  fern.  10  (so).  Pol.  Irm.  s.  37. 
YVallnwin,  fern.  8.  Pol.  Irm.  «.  253. 
WalUHinil)«.  8.  Pol.  Irm.  s.  25. 
YYaldlMmH,  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  145. 
YVaidriMina^  fern.  8.  Pul.  Irm.  s.  1U5,  tll. 
Walzo.  10.  N'g.  a.  910. 

Nhd.  Wallz.  Walz,  Wels,  Welti.  Welz,  Wliltz. 
YYaldbrri«.  9.  Wg.  tr.  C.  354. 

Wallpero  Gr  III.  203. 

Walpero  Sl.  P. 


Nhd.  Wallber. 

Waltblriii,  fern.  9.  Lc.  a.  907  (n.  84). 
Waldpirin  Sl.  P. 

Wallbrinna  R.  a.  82t  (n.  21), 

Walpirin  Sl.  P. 

Waldabert.  7.  B.  t.  Avranche«  «ec.  9;  cp. 

Porlueu«.  «ec.  9;  b.  t.  Mailand  «ec.  10. 
WaUlobert  P.  II,  279  (gest.  abbat.  Pontan.). 
Waldiperaht  Dr.  a.  800  (Waltpraht  ebd«.  Sch«.). 
IValtiperbt  Sl.  P. 

Waldeberl  P.  V,  220  (chron.  Luxoe.);  Ng.  «ec 
7;  Mab.  a.  805;  Fredegar. 

Waldperabl  Dr.  a.  815  (n.  315). 

M'altberkl  (so)  Wg.  tr.  C.  13. 

Wallbrahl  P.  II.  676  IT.  (Iransl.  S.  Alex.). 
M'aldperht  Sl.  P.  mehrm. 

Waltperht  St.  P.  zwral. 

Waldbreht  Ng.  a.  819. 

WaUlprehl  Xg.  a.  797:  necr.  Aug. 

Wallpreht  P.  II,  57  (rh^thmi  de  S.  Otmaro). 
Waldberl  P.  II,  217  (urk.  e.  834);  VIll,  179 
(Ekkeh.  chron.  univer«.),  615  (annal.  Saio); 
Sl.  P.;  Ng.  a.  775,  778.  779,  788,  797,  819. 
Waldpert  P.  II,  62  (Ralpert.  ca«.  S.  Galli);  V, 
340,  342  (Liudpr.  hisl.  UlL);  St.  P.;  Ng.  a 
797,  817,  826. 

Wallberl  P.  II,  677  (Iransl.  S.  Alex.);  V öden; 
Ng.  a.  779,  786;  pol.  Irm.  ».  2;  Wg.  tr.  0. 
464;  pol.  R.  s.  19. 

Waltpert  P.  II.  677  (iransl.  S.  Alex.);  Laar.  «K. 
9 (n.  199). 

Waldbrebitu«  P.  II,  217  (nrk.  v.  834). 
Waldperlhl  (so)  Sl.  P. 

Wallbrald  (so)  Frek. 

Waldpret  GUI.  II,  a,  109. 

Wallpret  necr.  Aug. 

Walperhl  Sl.  P. 

Walprelil  necr.  Aug. 

Waibrehd  G.  sec.  10  (n.  32). 

Walpraht  Laur.  «ec.  II  (n.  119). 

Walbert  P.  I,  624  (conlin.  Regln.);  VI,  763 
(Tbaugmar.  vil.  Bernward.);  VIll,  442  (Sigth. 
auclar.  Hasnon.),  586  (annalisla  Saxo);  IX. 
848  , 851  r.  (chron.  Hildesh.);  Mab.  a.  783; 
pol.  Irm. «.  111 ; Ng.a.8l7;  Wg.  tr.  C.  112. 131. 
Walpert  P.  II,  679  (lr.msl.  S.  Alex.);  V dflen: 
VI,  92  (chron.  Median,  monast.);  VIU,  332 
(Sigeb.  chron.):  X,  6.  8 (Amulf.  gest.  arckiepp. 
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Mrdiol.,  Landuir.  bist.  Medial.);  N|;.  a.  758, 
774.  781;  Laur.  »ea  9 (n.  2287j. 

V\  ollbert  neben  Wollhralb  Laur.  >ec.  lU  (n.  532). 
Wold|jrcl  GId.  II,  a,  111. 

Gualpert  P.  V,  517  , 533  (chron.  Salernit.);  X, 
104  (calal.  arcbiepp.  Mediol.). 

Nbd.  IValberl,  Walprrl. 

0.  n.  Waldoberti  wilare. 

Waltbertn,  fern.  8.  Pol.  Irni.  i.  103,  106. 
AValperta  Lp.  a.  870  (1.  839  IT.). 
WaltberKRy  fern  8.  Pol.  Irm.  t.  250;  pol. 

R.  8.  71,  84. 

Waldpirc  St.  P. 

Wallperg  St.  P. 

Walbirc  Laur.  >ec.  9 (u.  2196). 

IValpirc  St.  P. 

Walperga  Lp.  a.  935  (II,  n.  194). 
H’Rldliraiid.  9.  P.  III,  253  (lllud.  et  lllolb. 
capit.). 

Waltprant  .Mchb.  ser.  9 (n.  484). 

Wnibodo.  9.  P.  VIII,  673  (annal.  Saxo); 

IX,  190  (Anselm,  gest.  ep.  Leod.). 

Walpodo  P.  IX,  207  f.  I.\nselm.  (test.  ep.  Leod.), 
532  (clirou.  S.  Atidreae). 

11'nldblirilM)  Tem  8.  P.  IX,  250  (Gunde- 
cbar.  lib.  pontif.  Eicbsiet.). 

Waldeburg  pol.  Irm.  s.  28. 

Maldburb  C.  .M.  Jul. 

Waltpurgis  P.  II,  345  (vit  S.  Bnnir.). 

Wallpurc  .Mchb.  sec.  9 (n.  887);  St.  P.  zwml. 
Waltpurga  P.  VII,  .391  (Brrnolil.  chron  ). 
Walburg  P.  V,  376  (Flodoardi  ann.);  VI,  704 
(AlperL  de  divers,  tempp.);  Ms.  a.  860  (n.  5); 
C.  M.  Dec. 

Walburch  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Walpurgis  P.  IX  afters. 

Walpurg  P.  IX  öfters. 

Galburgis  P.  X,  591  (chron.  S.  Iluberti  Andag.). 
Galburg  U.  a.  1096  (n.  298). 

Waltbnr  (so)  i)r.  a.  850  (u.  559;  Schn,  ebds.) 
wol  hieher. 

^Valdchiion.  8.  R.  a.  900  (n.  79). 
Waltechun  Mchb.  sec.  11  (n.  1252). 

Waltcnn  Laur.  sec.  8 (n.  213). 

Waltchun  St.  P. 

Waicbuno  M.  B.  c.  a.  1090  (X). 

Walchuon  Mchb.  sec.  11  (n.  1244);  M.  B.  c.  a. 
1080  (X). 


0.  n.  Waltchunispai'h. 

M'alttag;.  9.  P.  II  680  (transl.  S.  Ales.). 
WaldaslriidiH,  fern.  6.  Pol.  Irm.  s.  174. 
Waldedrudis  P.  V|II  Uflers;  X,  541  (gest.  abb. 

Gerablac.);  pol.  Irm.  s.  79.  167. 

Valdetrudis  P.  VI.  II  (ann.  Laubiens.). 
Valdeiruda  Greg.  Tur.  IV.  9 var.  Vuldetrada. 
WiildetrndiB  P.  VI.  12  (ann.  Lanbiens.);  IX  öflers. 
Gualdetrudis  Pd.  a.  661  (n.  338). 

Waldrud  St.  P. 

Waltrud  St.  P.  mehrm. 

IValirudis  pol.  Irm.  s.  14,  25  etc.;  pol.  R.  s.  55, 
86;  Laur.  mehrm. 

Valtruda  Lgd.  a.  845  (I,  n.  67). 

Waltlrud  GId.  II,  a,  129. 

Waltilrud  l)r.  c.  a.  813  (n.  296;  Schn.  ebds. 
M altrud). 

Waltrliud  Schn. a. 774  (Dr.ebds.  richtg.Waltibrud). 
^l'alilirrld.  8.  B.  v.  Baveux  sec.  9. 
Waldifrid  .M,  a.  788  (n.  10).’ 

IValtifrid  GId.  II,  a,  109. 

Waldfrid  Xg.  a.  797;  St.  P.  mehrm. 

Wallfrid  Xg.  a.  778.  7‘.H),  794,  806,  824;  Sl.  P.; 

Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  474,  929);  pol.R.  s.  51. 
W.illfrit  St.  P.  mehrm. 

Waltfred  P.  I,  412  (ann.  Fuld.);  V,  138  (ann. 
Fin.sidl.);  VII,  110  (Herirn.  Aug.  chron.);  VIII, 
555  (aniialisla  Saxo);  Xg.  a.  820. 

Laltfril  St.  P. 

Wellfrid  Laur.  sec.  8 (n.  382). 

Walfrid  u.  a.  s.  VALAII. 

WaldKelt.  9.  Tr.  W.  a.  837  (n.  166). 
Waldeicar.  8.  Pol.  Irm.  s.  25,  54  etc. 
Valdegar  pol.  Irm.  s.  37. 

Waldgar  P.  II.  706  f.  (vit.  S.  Anskarii). 
Wallgar  P.  I,  604  , 608  (Regio,  chron.);  VIII, 
.589  (annalisla  Saxo). 

Waldgaer  GId.  II.  a,  110. 

Waldger  Xg.  a.  762;  Wg.  tr.  0.  353,  415;  Sl.  P. 

mehrm.;  nerr.  Aug.;  II.  a.  89S  (n.  130). 
Wallger  P.  VI,  704  (Alpen,  de  divers,  tempp.); 

St.  P.;  Laur.  mehrm  ; M.  B.  a.  1079  (XI). 
Waldkaer  St.  P.  rwrol. 

Wallkaer  .St.  P. 

Waltcar  pol.  Irm.  s.  79,  98  etc. 

Wallgaer  Xg.  a.  791. 

Waldker  Xg.  a.  793  , 800,  805;  M.  B.  a 822, 
828  (VIR);  St.  P.  mehrm. 
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Wallker  P.  HI,  568  (Kar.  III  rapit);  M.  B.  a. 

806  (VIII);  Sl.  P.  mrhnn.;  H.  a.  808  (u.  131). 
IValitcar  pnl.  Irin.  ».  98,  231. 

Walgar  P.  II,  291  (^cal.  abbal.  Foolan.). 
Walgaer  Ng.  a.  738. 

Walgrr  Laur.  «ec.  8 u.  9 (□.  179,  2145);  necr. 
Aug.;  Ng.  a.  843;  Lc.  a.  843  (n.  48).  1021 
(n.  158).  II.  a 928  (n.  150). 

Wcldger  Lc.  a.  1093  (u.  247). 

Welger  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221)  hieher? 
Walcher,  Walcar  «.  VAI.AII. 

0.  n.  W'allgerrsbruonun,  Waldkereahoua,  Walt- 
gerethu«. 

WAltcnrlfl,  lern.  8.  Pol.  Irni.  a.  162. 
WaldiKnrtliH«  fero.  8.  Pol.  Irm.  s.  205. 
Waldrgardis  pol.  Im.  s.  71. 

WnIdeitHiid.  8.  Pol.  Irm.  s.  17,  60  etc. 
Waligaud  P.  II.  463  (Klub.  vit.  Kar.);  pol.  Im. 
a.  33. 

Waltraud  P.  III,  426  (Kar.  II  capil  );  VI.  13 
(auD.  Lohiena.);  pol.  Irm.  a.  45.  87  etc. 
W'allcaua  pol.  Irm.  a.  12.3. 

Walchaud  P.  VIII.  337  (Sigrb.  chron.). 

Walcaod  P.  II,  193  (ann.  Lobieua.);  VIll,  338 
(Sigeb.  cbron.);  1\.  198  (Auaelm.  gest.  epiac. 
Leodicna  ). 

Waldgoz  Pr.  a.  800  (Schn.  ebda.  Walgoz). 
W'alcaua  Lp.  a.  1079  (II,  715). 

Gualcaud  P.  X.  .369  IT.  (chron.  S.  Hnberti  Andag.). 
0.  D.  Wolcozreod. 

’Vf'nldeicildii*,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  17. 
Hiezu  viell.  Walebegildia  (ao)  pnl.  Irm.  a.  145. 
WftKlClam  (so),  fern.  9.  Pol.  R.  «.  85. 
Waldkifi.  7.  St.  P.  mehrrn. 

Wallchia  P.  XII,  453  (Willelra.  geal.  reg.  Angl.); 

pol.  R.  a.  71 ; d.  Ch.  I,  638. 

Valtgia  pol.  Im.  a.  213. 

Waliitgia  (ao)  pol.  Irm.  a.  213. 

Walchia  a.  unter  VALAH. 
raldeigiHil.  7.  Pd.  a.  648  (n.  312). 
WnItKrIna.  8.  Pol.  Irm.  a.  229. 

Waltgrinua  pol.  Im.  a.  71. 

Waltgrimmua  pol.  R.  a.  72. 

Walgrimmua  pol.  R.  a.  101,  103  etc. 

Walgrim  pol.  R.  s.  105. 

WaltKiidl«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  33. 
WaltU'^Viindiiat  lern.  8.  Pol.  Im.  a.  215. 
Wal^liaidy  feaa.  8.  Schn.  a.  765;  Sl.  P.  zwml. 
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Waltheid  Mchb.  aec.  9 (n.  485);  De.  a.  369; 
Sl.  P.  zwal. 

Wallbagdia  pol.  R.  a.  32. 

Waliaidia  pol.  R.  a.  16. 
kR  aldliart.  8.  Neer.  Ang. 

Walthard  P.  V.  VIII  öfters)  IX,  322  , 328  (Ai 
Brem.),  849  (chron.  Hildesb.);  Laur.  «ec.  8 
(n.  845);  Wg.  tr.  C.  139,  364,  470. 

3Valtharl  Ng.  a.  786. 

Wallherd  P.  VI,  560  (Arnold,  de  S.  Emner); 

C.  M.  Aug. 

Wallerd  P.  V öftera. 

Walihardu«  qui  el  Uodico  vocabalur  P.  V. 

Mid.  Waldhard. 

Waldhar.  6.  S«c.  6:  Ijiagobardenkg.  Sec. 9: 
h.  V.  ürleana;  b.  v.  Sens.  Sec.  10:  b.  v.  Autos 
Sec.  II:  b.  v.  Albano;  b.  v.  Eichaledl;  b.  t. 
,Meauz;  b.  v.  Speier;  b.  s Troyes. 

Wallhari  Laur.  aec.  8 (n.  193,  3627). 

W altari  P.  V,  217  (reg.  et.  imper.  calal);  PanL 
diac.  I.  21  r. 

Wallhar  P.  I oft:  II,  38  (abbaL  Aogiena.  calal.); 
VI.  448  (transl.  aangn.  dom.);  Schn.  a.  730. 
758;  pol.  Im.  a.  72,  81  elc.;  Ng.  a 797. 
817,  821. 

W'altar  P.  I,  472  (Hincm.  Rem.  ann.);  HI.  531 
(Hlud.  Germ,  capil.);  VIH,  196  (Ekkeh.  ckroa. 
nnivers.),  590  (annaliata  Saao);  pol.  Ira.  a.  25, 
46  elc. 

Wallare  Le.  a.  1057  (n.  192). 

Waldheri  P.  I.  68  (ann.  Angieoa.);  necr.  Ang. 
Waldhere  necr.  Aug. 

Walikeri  P.  III.  178  (Kar.  M.  capil.);  VII  orten; 
Wg.  ir.  C.  247;  necr.  Aug.;  Sl.  P.  tnebraL; 
Gud.  a.  1056. 

Wallhere  P.  IX  Oders;  Laur.  sec.  9 (n.  33). 
üallher  St.  P. 

Wnllher  P.  I,  II  oft;  III,  539  (Kar.  II  capil): 
V,  VI,  VUl,  IX  Öfters;  Laur.  mehrrn.;  Kg.  a 
786,  802.  813;  Wg.  tr.  C 29;  M R.  c.  a.  1070 
(VII),  c.  a.  1080  (VI):  Gud.  a.  1090. 

Waüeri  P.  V,  836  (Thielraari  chron.). 

Waller  P.  11.  197  (ann.  Vedaat);  III,  533  (Kar. 
U capil.);  rV,  B,  176  (Heinr.  U pacl.);  V.  VI. 
IX  oft;  X,  286,  478,  503  (Hugos,  chron.),  546 
(geal.  abbal  Gemblac.);  pol.  Im.  s.  129;  Sl 
P.;  H.  a.  898  (n.  129);  Gadr.  a.  1038. 
W'aldher  Ng.  a.  793;  Laur.  aec.  8 (n.  1586). 
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Valler  P.  VI-VIll  oneri. 

Waltere  P.  VIII,  555  (annal.  Saxo);  Ng.  a.  817. 

Walilier  pol.  R.  a.  66,  69  etc. 

Gualier  P.  1,  104  f.  (ann.  S.  Coloiabae);  V,  VII 
oH;  Vni,  442  (SifteberU  anctar.  Haaaoa.);  IX 
Oftera;  X,  546  (geaL  abbat.  Genblac.),  572  f. 
(cbrOB.  S.  Uuberti  Audag.);  Gudr.  a.  1046, 
1089. 

Galtet  P.  VII  aAers;  X.  601  (cbroa.  S.  Uuberti 
Audag.);  Pd.  a.  730  (n.  548);  pol.  Irm.  a.  50 
(aec.  11);  conreat.  Rivipull.  a.  1032;  conc. 
Senoueiia.  a.  1080. 

Ganlter  pol.  Irm.  a.  50  (sec.  11). 

Quältet  U.  a.  929  (n.  151). 

Waltbarilh  P.  VIII  Öfters  bieher. 

Hieher  vielleicht  auch  die  formen: 

Ovdldapo»  var.  OvaUalLo^  (6)  Procop. 

Aulther  AUb.  a.  854. 

Altu.  VaRar.  Aga.  Vealdhere.  Nhd.  Walter, 
Walther.  Wolter,  Weither. 

WaUhHd.  8.  Pol.  Ina.  a.  80.  253. 

Waalthad  (so)  R.  a.  821  (u.  21). 

Waltad  pol.  Irm.  a.  25. 

Wallhaus  pol.  irm.  a.  138,  145. 

Waldhelm.  8.  .\ecr.  Fuld.  a.  840. 

Walthelm  Laur.  Öfters. 

Wallelm  pol.  R.  s.  8;  ,Mab.  a.  933. 

WO'«lsl0lilldia,  fern.  7 Pol.  Irm.  a.  80. 

Waldoildis  pol.  Irm.  s.  138. 

Valdechildis  Pd.  a.  676  (n.  382). 

Waldehildia  pol.  Irm.  s.  45. 

Walthildis  pol.  irm.  a.  73,  79  etc.;  pol.  R.  a.  9, 
51  etc. 

Waltildis  Pd.  a.  692  (u.  423.  mit  rar.  Watidis); 
pol.  Irm.  a.  28,  146. 

Weldbilt  Laut.  aec.  8 (n.  1477). 

Wolthild  (so)  tr.  W.  a.  819  (n.  127). 

WnlderamiiiiN.  7.  \g.  a.  761,  784. 

Waldramnus  Pd.  a.  693  (u.  431;  Alab.  ebds.); 
pol.  Irm.  s.  177;  .Ng.  a.  773,  798. 

Waldramno  Ng.  a.  779. 

Waltramuua  pol.  R.  s.  83. 

Waldhram  Ng.  a.  776. 

Waldrammua  P.  II.  62  f.  (Ratperti  caa.  S.  Galli). 

W'aldram  P.  Xi  OAers;  necr.  Aog.;  K.  a.  786 
(n.  81);  M.  B.  c.  a.  740,  c.  a.  775  (VII),  a. 
778  (VIII);  U.  a.  1052  (o.  250)  uebeu  Walram. 

Walthrabbau  (ao)  Lc.  a.  855  (u.  65). 


Walthram  Ng.  a.  787,  809. 

Waltramraus  P.  II  Öfters;  VI,  453  f.  (Harlmanai 
viL  S.  Wiboradae). 

Waldedraunus  pol.  Irm.  s.  133,  145. 

WoMrham  GId.  II.  a.  111. 

Gualeilrannus  Alab.  a.  926. 

Signum  AValraham  (so)  Laur.  sec.  8 (u.  703)  mOchle 
ich  Walrafaani  lesen. 

0.  0.  Waldhrammishuntari. 

WaHchros-  8.  Tr.  W.  a.  742  (u.  7 n.  Pd. 

nchtr.  n.  70). 

Wallruh  St.  P. 

Valderu  GId.  II,  a,  109  hieher? 

Wnidlrili.  8.  Schn.  a.  786,  803,  817. 
Wallleih  Schn.  a.  798,  803,  804.  814. 

Waltleich  Laur.  sec.  9 (n.  1701). 
WwIdelilldiH,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  77. 
Waltadoh.  GId.  II.  a.  110. 

»Idiiinn.  8.  P.  II,  679  (irausl.  S.  Alex.); 
St.  P.  mehrm.;  Wg.  ir.  (l  104,  249,  272,  297, 
346,  477,  478. 

Wallmail  pol.  Irm.  s.  135;  Laur.  mehrm.;  Al.  B. 

a.  778,  806  (Vlll),  c.  a.  1040,  c.  a.  1095  (VI). 
W'oldman  Wg.  Ir.  (I.  453  wol  hieher. 

Nhd.  W'aldmann.  Wollmaiio,  Wollmaun. 
H'olsiniiaiiat.  9.  Dieser  merkwürdige  n.,  der 
zu  diesem  stamme  zu  geboren  scheint,  steht 
neben  Tomanaht  bei  l)r.  sec.  9 (n.  142). 
Waldvmar.  7.  Alab.  a.  717. 

Waldomeris  (unm.)  d.  (.h.  I,  513. 

Valdemar  conc.  Tolet.  a.  684. 

W'aldmar  Lc,  a.  796  (u.  7);  Ng.  a.  798. 
Waldmer  W'g.  Ir.  C.  345. 

Waltmer  Wg.  Ir,  C.  234. 

Viell.  bieher  o.  n.  Walmerstidi  und  W'almersheim. 
TalMdantnrCA,  fern.  5.  Jom.  48;  hieher? 
U'aKiniiiiit.  8.  Sm.  mit  var.  WImunI  (ao) 
und  WaltmunL 

Wallimonl  AI.  B.  a.  817  (XXXI;  unecht). 
Waltmundt  K.  a.  817  (n.  78;  unecht). 

Waltmunil  Laur  sec.  8 (n.  267);  Wg.  Ir.  C.  326. 
%1'aldililiuly  fern.  9.  Dr.  c.  a.  800  (Schn. 

ebda.  Waldniun). 

Waltniu  C.  Al.  Üct. 

Walteni  GId.  U,  a,  110. 

Waldiii  .M.  B.  a.  892  (XXXI);  Alchb.  n.  178. 
Waltui  Sl  P.  mehrm. 

Walni  Sl.  P. 
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Wnlilorad,  msc.  u.  lem.  7.  Tr.  W,  a.  6% 
(n,  43). 

Walilarat  K.  c.  a.  78.)  (n.  27). 

Wallaral  GId.  II.  a.  129. 

VaMercd  ooiic.  Tolot.  a.  675,  688. 

Waldcred  Wr.  Ir.  C.  101). 

Walleral  Cid.  II.  a,  129;  C.  M.  Aur. 

IValdrad  pol  Irm.  8.  133,  137;  pol.  R.  i.  69. 

^ Waldral  Laur.  melirni. 

Waldred  \Vr.  Ir.  C.  47. 

Wallral  I.aiur.  mchrm.;  Nr.  a.  773;  Sl.  P.  dficrs; 

Dr.  a.  8)18  (n.  517;  .Schn,  etids.  Warrat». 
Walldrad  I.anr.  sec.  8 (ii.  207). 

Vuallliral  Dr.  a.  814  (ii.  3U1 ; .Schn.  ebd*.). 
lYallrad  Gud.  a.  1056  wol  hieher. 

Nhd.  Wallralh. 

0.  d.  Waldaradeche. 

%1'Hlllorndny  fern.  6.  l.anRobard.  kOnigs- 
tochler  sec.  6 

Walderada  Mab.  a.  798;  Paul.  diac.  I,  21; 
Fredegar. 

Waldrada  P.  I oft;  II.  312  (dnm.  Carol.  geneal.); 
V.  300  (Liudpr.  aniapodosis);  VI,  61  iFolcuiu. 
grsl.  abb.  Lobiens.);  VII.  VIII  Ollers;  IX,  199 
lAiisrltn.  Rest,  episc.  I.eod.).  419  (Reel,  epiec. 
Camrrac.);  X,  164  (gest.  Trever),  4:)8  (llug. 
chrnn.),  637  (gesl.  episcopp.  Tullens.);  pnl. 
Irm.  s.  80.  135. 

Wallrada  pol.  Irm.  s.  105,  209;  M.  B.  c.  a. 

970  (Vlll). 

Waltrala  Xg.  a.  779. 

AValdradc  Ng.  a.  785. 

Valdrada  P,  VI,  15  (ann.  Laobiens ). 
Hwalderada  P.  IX,  25  (Job.  thron.  Veiiel.). 
Valdradane  (abl.)  Pd.  a.  709  (n.  475). 
Waldradane  (gen.)  pol.  Irra.  s.  127. 

Waldredane  (gen.)  K.  a.  777  (n.  19). 

0.  n.  AValderadagiucllc. 

Wnldirilt  7.  Tr.  W.  a.  790  (n.  64). 
4Valdirirh  GId.  II.  a,  119. 

Waltirihc  Sl.  P. 

Valdorirus  conc.  Tolel.  a.  673,  688. 

Walderic  Ms.  sec.  11  (n.  27). 

Waldcrich  grsl.  Uagobrrti  1;  Fredegar;  Laur. 

sec.  8 (n.  2845  f.);  M.  B.  sec.  8 u.  9 (VI,  Vlll). 
Wallerih  necr.  Aug. 

Waldric  W'g.  tr.  C.  241,  248  . 266  , 334  , 458, 
476, 


Waldnrh  P.  V,  381  (Flodnardi  ann.),  421  (Widi- 
kind);  Vlll,  IX  (Ifters;  Laur.  rnrhrm.;  pol.  Ins. 
8.  148.  255;  Dr.  a.  806  (n.  237;  Scka.  eMi. 
Baldrith);  pol.  R.  s.  55.  10.5. 

Wnidrtli  Dr.  c,  a.  794  (Scliu.  rbds.  DuldsribX 
Wallric  GId.  II.  a.  110. 

Walirb  b Mchb.  sec.  8 (n.  4);  M.  B.  a.  788 
(XXXI);  Laur.  set.  9 (n.  507). 

Wallrih  necr.  Aug.;  Sl.  P.  mehrm. 

Wallbrich  Dr.  n.  319. 

Weldrich  Laur.  sec.  8 (n.  1633). 

Wellrich  Schn.  a.  813  zwml. 

Gualdrich  P.  Vlll,  442  (Sigeb.  auclar.  Ilasooi.) 
U.  n.  Walderichesbach,  Weldrricbeshusua,  4Val- 
irichesslal,  Wallricheswilare. 

Waldrid.  8.  Sl.P.;  ir.  W.  c.  a.  780  (».  124l 
Wallrid  Dr.  a,  837  (n.  494;  Schn.  ebds.). 
Waldriiii,  fern.  11.  Sl.  P. 

Waltruna  Sl.  P. 

WnllMHd.  9.  Pol.  R.  s.  3. 

WnltMilidn,  lern.  8.  Pol.  Iria.  i.  61;  pol.  8. 
8.  83. 

Wallsenda  pol.  Irm.  s.  114. 

Wallsida  pol.  Irm.  s.  106,  114. 

AVallsis  pol.  Irm.  s.  194. 

WallMMWiiid,  msc.  u.  fern.  7.  Walsnisu. 

Hrunhilds  schwesler.  Ghilpericbs  frau. 
Wallaswind  St  P.  zwml. 

AVallswiiid  Sl.  P. 

Waldsnindns  Ir.  W.  a.  693  (Pd.  nchlr.  n.  5). 
Wallswilh  Ms  a.  1049  (ii.  22). 

WaUointa  P.  XI.  396  (hist.  rcgg.  Franc,  mossii. 
S Dionys.). 

WaLswilh  GId.  II,  a.  129. 

Walswindaiie  (gen.)  tr.  W.  c.  a.  693  (n.  38). 
Wnidold  (reduplicirler  n.).  8.  St  P. 
Woldold  Laur.  sec.  8 (n.  3582). 

Wallalz  (für  Wallaldus?)  Laur.  sec.  8 (n.  1681). 
Waldavlidlis,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  110. 
Wwidiiin.  8 Pol.  Irm.  s.  141. 
WbIIuIeo.  GId.  II.  a,  129. 

M'Midiiir.  8.  Pol.  Irm.  s.  213;  Wg.  tr.  C. 
234,  237,  246;  Ir.  W.  a.  787  (n.  86);  poL  R 
s.  22;  St.  M.  a.  1068. 

Waldolf  Laur.  mehrm.;  Ng.  a,  716 — 720;  Pd 
ebds.  n.  513. 

Wallidolf  Laur.  sec.  9 (a.  381). 

Waltdoir  Laur.  sec.  8 (n.  198). 
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Waltoir  P.  V,  127  r.  (aai.  Aaeud  );  IX,  249 
(Guadechar.lib.  poatif.Eiclutel.);  Sl.  P.  aiehrai.; 
Dr.  a.  837  (n.  494;  Selm.  ebda.  Waltof). 

Walilorf  Laur.  lec.  8 (o.  929)  wol  für  Waldolf. 

Woldolf  Laar.  sec.  8 (u.  266). 

Walduf  Wp.  ir.  C.  230. 

Waldniiii«,  fern.  7.  Tr.  W.  a.  693  (a.  38 
a.  Pd.  oebtr.  a.  3). 

ZaiamraenseUnnpea  mit  erweiterteai  stamm; 

Weltinawiiid,  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21); 
rbds.  aach  WelUasnid. 

Wnlterclier.  10.  H.  a.  929  (a.  15t);  rer- 
derbl? 

Wmidrmiaiar.  7.  Pd.  697  (achtr.  a.  9). 


Waleich,  WaleMiiida  s.  VALAH.  Wal- 
fard  1.  HWELP.  Wal^aald,  Yalla, 
m'allca,  Walico,  1%'aiindiiiy  Wali- 

Vt'allMaaus  s.  VALAM. 

Walin.  9.  \\g.  tr.  C.  471  (Kalke  hist.  ebda. 
Walia). 

li'allo,  W'allad  i.  VALAH.  W'alpiila 
a.  HWELP. 

Walrauin  GId.  II,  a,  110;  verderblT 
Waliinc  s.  VALAH. 

Waniba.  7.  Diacoaas  sec.  7;  Westfotheakg. 
sec.  7. 

Wamba  d.  Cb.  1 OOers;  Sm.;  E.  s.  II,  179;  VI 
Öfters;  W.  qui  et  Petrus  couc  Toleu  a.  638. 
Wambaais  (gea.)  E.  s.  V,  465  f. 

Gotb.  vamba.  abd.  alts.  wamba,  ags.  vamb  (fem.) 
uealer. 

W'amelfrid.  9.  P,  IX,  613  (ebroa.  mon. 
Casia.)  mit  rar.  Walmelfrid,  Gualmelfrit,  Goa- 
taelfrid. 


VAN.  Der  bedeutaag  wegea  stelle  icb  die  fol- 
geadea  aamea  lieber  zu  gotb.  vdas  (opes;  vergl. 
lat.  treaos),  abd.  wla  (spes.  opinio),  als  zu  abd. 
waa  (defiriens,  imperfectam)  uad  wäai  (peauria). 
Graffs,  TOD  ihm  selbst  freilich  als  uasicher  hiage- 
stellte  Tertbeilung  dieser  aamea  unter  beide  worl- 
faauliea  kann  icb  nicht  als  begründet  anerkennen. 
Auslaulend  kenne  ich  den  stamm  in  folgenden  20 
aamea: 

Ararwan  9.  Eliwan  8.  Engilwan  8. 

Allwau  8.  Anawan  8.  Bernoaa  9. 


Geravan  11.  Laadoan  8.  Sliniwan  8. 

Herawan  9.  Leodoan  8.  Teadoan  9. 

Hildoan  9.  Mitiwan  9.  Unowani  9. 

Rodowan.  Oilolwan  8.  Wolfwaa  8. 

Hnnaan  9.  S}'wan  9. 

Wnn«.  8.  K.  u.  Ng.  a.  782  , 783  , 785  , 797. 

802,  812,  819  ; necr.  Aug. ; Lc.  a.  927  (n.  88). 
Vano  Sebpf.  a.  768  (n.  36). 

Wau  Dr.  n.  357,  481  (Schn,  an  letzterer  stelle 
Unuuan);  uecr.  Fulil.  a.  977. 

0.  n.  Wanesbach,  Wanesheim,  Wannenbach. 
W'ennl.  9.  Frek.  mehrm.;  Wg.  tr.  C.  344. 
Wmnily  fern.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 
Wnnlcho.  9.  Imnr.  sec.  9 (n.  1984). 
Wenniko  Frck. 

Waaig  GId.  11.  a,  110. 

Nhd.  Wanke,  Wannick,  Wenig.  Wenige. 

0.  n.  Wanihinpah. 

Wanctaln.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105). 
Wennikin  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Wnnedns.  8.  Pol.  R s.  16,  100. 

Wanilo  St.  P. 

Wenido  P.  VI,  234  (Sigehard.  mirac.  S.  Maxim.); 
H.  n.  923  (n.  145). 

Wenilo  Sl.  P.  zwml.;  Dr.  a.  811.  812,  824,  838, 
859  (n.  263.  270.  447,  513,  576;  Schn.  abds. 
fast  immer  Wenilo). 

Wnnnidiay  fern.  9.  Ng.  a.  839. 

Weuida  Laur.  sec.  9 (n.  199). 

Wenita  St.  P. 

Wanilo.  8.  B.  v.  Ronen  sec.  9;  b.  t.  Sens 
sec.  9. 

Wanilo  P.  I,  460  (Hincm.  Rem.  ann.);  Sl.  P.; 
Laur.  sec.  8 (n.  482  2041);  Ng.  a.  776,  780, 
785,  787,  791. 

Wenilo  P.  II,  301  (chron.  Fontan.);  Hl  oft;  necr. 
Aug.;  Laur.  Öfters;  Ng.  a.  779  , 818,  822; 
Mab.  a.  854;  M.  B.  a.  806  (VlU),  900  (XXXI). 
Vgl.  auch  oben  Wenilo. 

Venelo  P.  IX,  417  (gesL  episc.  Camerac.). 
Gaanilo  P.  1,  453  (Prud.  Trec.  ann.). 

Guenilo  conc.  Murileus.  a.  850;  conc.  Pislens. 
a.  870. 

W'aniM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  50. 
Wanlnimlay  (so),  fem.  9.  Pol.  R.  s.  102. 
Wmilnl.  8.  R.  a.  792  (n.  9). 

Wanino  (gen.  -onis,  also  nicht  für  Waninc) 
Laar.  sec.  8 <n.  915). 
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Weniant.  9.  Lanr.  tee.  9 (o.  733). 

H anins.  7.  P.  II  (Kiers ; III,  90  (Kar.  M. 
capiL);  oecr.  Aug.;  St.  P.;  pol.  Inn.  s.  136, 
146;  Ng.  a.  802,  812,  816,  817,  824;  viU  S. 
Leoriefcar.;  Laur.  sec.  8 (n.  195);  M.  B.  a. 
891  (XXXI). 

Vaaiugo  Mali.  a.  670. 

IVaaiii^  Laur.  mehrm. 

Waauoc  Laur.  sec.  8 (n.  3817). 

Waniuc  P.  VI,  386  (Gerhard,  vil  S.  Oudalr.); 
X,  637  ((^L  episcopp.  Tulleas.);  Ng.  a.  670, 
773,  806.  807;  St.  P.;  Laur.  sec.  8 (a.  1051, 
12 13);  Ir.  W.  a.  816(0. 160) ; M.B.  a.  838  (XXXI). 
WaDiak  Ng.  a.  766. 

Guaaengus  P.  IX,  665  (chron.  moa.  Casio.). 
Weuing  Laur.  sec.  10  (n.  273). 

Nhd.  Weoing. 

0.  D.  Wauinclal. 

Wanbald.  9.  Gld.  II.  a.  119. 

Waupald  Mcbb.  sec.  9 (o.  586,  634). 

Waubold  Scbu.  a.  820;  Le.  a. 882  (n.73),  907  (u.84). 
Wamhall  Laur.  sec.  9 (o.  3367). 

Wtluilsert.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  518). 
Wanpcrht  St.  P. 

Waubert  St.  P.;  Laur.  mebrm.;  Ng.  a.  789;  Lc. 

a.  798  (0.  10). 

Wanperl  St.  P.  iwml. 

W’anberlb  Sl.  P. 

W'aabrel  Gld.  II.  a,  110. 

Wampcrhl  St.  P. 

W’amhert  laiur.  sec.  8 (n.  899);  Lc.  a.  801  (n. 

21);  H a.  909,  929  (n.  136,  152). 

Weuiberl  tr.  W.  a.  744  (n.  147  u.  Fd.  uchlr. 

n.  76);  Laur.  mehrm. 

W'enihralh  Laur.  sec.  9 (ii.  2548). 
%t’niilMsr|g,  fern  9.  Schn.  a.  811. 

W'anburch  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Waiipiirc  Mchh.  sec.  9 (u.  431);  Ng.  a.  846. 
W'aiipurch  St.  P. 

W'anpurg  Gld.  II.  a.  129. 

Wampurc  Gld.  II.  a,  129. 

WHiilrit.  8.  Tr.  W.  a.  798,  816  (n.  22.  160); 

Laur.  sec.  8 (u.  3197,  3637). 

Nhd.  Wahnfried. 

Wniiricar.  8.  Pol.  Irm.  s.  25. 

Wanger  P.  1,  573  (Kegin.  chron.);  VIII,  578 
(anoalista  Saio);  necr.  Ang.;  Ng.  a.  812; 
Dr.  a.  889  (u.  630;  Schn.  ebds.  L'uaranger). 


Wanker  Mcbb.  sec.  9 tn.  576,  586). 

Nkd.  Wauger,  Wanker,  Wenger,  Weniger. 

8.  M.  B.  sec.  8 (VII). 

Wnsilirld,  fern.  8.  SU  P. 

Wniiallilt.  fern.  8.  Schpf.  a.  828  (n.  89) 

Wanhilt  Laur.  sec.  8 (n.  2401);  Sl.  P. 

'Wasilep  (so)  C.  M.  Marz. 

M'aiilliidlH,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  68. 

IhnsilAS.  8.  Schn.  a.  778. 

Wasimiiist.  Gr  I,  855. 

Waiii^t.  9.  Necr.  Kuld.  a.  860. 

li’anwic.  10.  Ng.  a.  921. 

Waiiislf.  8.  Pol.  Irm.  B.  78.  113;  Ir.  W.  a 
760  (n.  170);  H.  a.  762  (n.  45). 

Wauolf  Ng.  a.  752,  801,  822. 

Nhd.  WannlolT. 

0.  n.  Wanolfeskusun. 

WsMsbernlleliu.  9.  Dr.  n.  340.  Diese  soist 
nnerhOrle  uad  aufDlIlige  form  sckeinl  alcbl 
richtig.  Ich  schlage  ror,  sie  als  zwei  naaes 
zu  fassen,  nlualicb  Wan  (=  Wann)  und  Bers- 
helm. 


H'niiiitliri^  B.  VC.V 
-wSSfic  in  Uuwanc  (9)  wnl  nur  scheinbar,  ds 
viellelchl  l'uwano  zu  lesen  isL 


iVlVÜ.  Dieser  mit  nnsnabme  von  Kaemul 
(8)  wol  nur  anlaulend  gebraurhle  stamm,  zi  dm 
ich  seine  beiden  erweilerungen  durch  I und  r his- 
ziifUge.  gehört  gewiss  im  ganzen  zu  der  weil  ver- 
brciteleii  wurzri.  die  sich  io  uuserii  verbis  «indes 
und  wenden  und  ihren  nnzHhIigen  ableilnagrs 
tndfll;  der  genauere  sinn  dieses  Stammes  in  drs 
u a m e n muss  weiter  erforscht  werden.  Dazu  nisebes 
sich  jedoch  noch  zwei  vOlkeruamen : 1)  der  n.  der 
Wenden  (vgl.  den  stamm  VINID,  dessen  sebet- 
dung  von  VAND  auf  grosse  kiodernisse  stösit); 
2)  der  n.  der  Vandalen,  der  auch  nach  Grunn 
geseb.  d.  dtsch.  spr.  475  mit  nnserm  verbum  wei- 
den zu  derselben  wnrzcl  gehört. 

I.  Einfacher  stamm  VAND. 

Wantlm.  8.  P.  II.  285  288  (gesl.  abbai.  Fsi- 
tau.);  VII,  35  (ann.  Formosel.) 

Wento  necr.  Fuld.  a.  852. 

Weoda  W'g.  tr.  C.  454. 

Wende  Wg.  Ir.  0.  326. 

Wando  = W'andregisil  P.  VIII  öfters. 
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Nhd.  Wandt 

Wfaiidi.  GId.  II,  a.  110. 

M'cndic*.  0.  V{g.  tr.  C.  245. 

Wnnduco  W'g.  Ir.  C.  474. 

Nhd.  Wandtke,  Wendecke. 

Weiiderli«,  fem.  II.  Lc.  a.  1054  (n.  189). 
Wcndicllln,  rem  10.  Hf.  a.  989  (I,  5311). 
Willis*.  8.  N>.  a.  761,  762.  790,  797,  802. 
Vanzo  Nu.  a.  760. 

IVanzzo  N'i:.  a.  834. 

Quaazo  Pd.  c.  a.  744  (a.  581;  Nk-  ebda.). 
Uendo  St  P. 

Waaiio  Gld.  II,  a.  119. 

Weaso  P.  X,  275  (Raperli  chroa.). 

Nhd.  Weaz. 

0.  a.  Waiizeihrim;  Tielleickt  aack  Wanzleve. 
WNntiia,  fern.  9.  P.  V,  243  (Ercbemp.  hizt 
Lani^ob.);  deatsch? 

Wniisiii*  Gr.  I.  906. 

Weazia  Gr.  I.  906. 

0.  a.  Wendneihusua. 

Wansinc,  Gr.  I,  906;  von  Gr.  wol  nnr  am 
0.  n.  Wanzincowa  f;eicklaieeB. 

W'iaiidiniir.  8.  Laur.  lec.  8 (a.  544). 
Wriidiac  Mcbb.  lec.  8 (n.  151). 
\'«iidrbercth.  7.  Pd.  a.  657  (n.  330). 
Wautpert  K.  a.  861  (u.  136). 

W>iiUI>lirc,  fern.  9.  M.  B.  a.  892  (XXXI). 
Wnndedriidls,  fern.  8.  Pol.  Irm.  i.  10. 
Wandefrid.  8.  Pol.  R.  s.  4. 

Wantfril  Laur.  sec.  8 (n.  2836). 
WaudeslldiS)  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  180. 
WailHKlM.  9.  Pol.  R.  s.  I;  hieher? 
WTanther.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1873). 
Waailber  Laur.  sec.  8 (u.  3183). 

Waadear  pol.  Irm.  s.  144. 

Nhd.  Wauder. 

Wanthildls,  fern.  8.  Pol.  Irm.  i.  9. 
Waadoildis  pol.  Irm.  s.  135,  144. 

Wandaildis  pol.  lint  i.  140. 

Wanileinar.  7.  E.  s.  VI.  554  (Julian). 
Waadamir  E.  i.  VI,  567  (Julian.X 
Wendimar  conc.  Noviomens.  a.  814. 

Waademir  Pd.  a.  69U  (n.  412;  Mab.  rbds.). 
Waulmir  Sm.  var.  Walroir. 

W'andarich.  Gld.  II,  a,  119. 

W'rndirih  Gld.  II,  h,  IIU. 

WcndMlf.  9.  P.  III.  90  (Kar.  M.  rapil.i. 


II.  Erwehrter  stamm  VANDAL.  Es  muss  ia  dem 
folgenden  erstens  zwar  der  a.  der  Vandalea,  zwei- 
tens aber  ancb  (da  jener  v.  n.  allein  die  grosse 
haufigkeit  dieser  bildnngen  nicht  erklärt)  eine  davon 
unabhängige  andere  ableitung  des  Stammes  VANÜ 
Sterken.  Auslautend  begegnet  diese  form  in  Auren- 
dii  (8),  Kerwantil  (8)  und  Gerwentila. 
WmidaliiH.  5.  Pnl.  Irm.  s.  92. 

Wandil  Cassiod.  var.  III,  38  mit  var.  Waldin 
(goth.  n.). 

Waudilo  M.  sec.  7 (n.  76);  St.  P. 

Wantilo  St.  P. 

Wendil  Wg.  tr.  (!.  458. 

Wenül  Dr.  a.  772. 

Wyndele  Wg.  tr.  C.  78. 

Nhd.  Wandel.  Wendel. 

0.  n.  Wentilesbeim. 

WrsisIrI»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  216. 
Wandila  H.  a.  955  (a.  167). 

Wantila  St  P. 

Weadila  P.  IX.  309  (Ad.  Brcm.). 

Wentila  Dr.  a.  796  (Schn.  ebds.  Weltila);  Ng. 
a.  824. 

Wendela  Lc.  a.  1054  (n.  190). 

Wautilane  (abl.)  K.  a.  769  (n.  11;  Ng.  ebds.). 
WRsidRlin.  6.  B.  T.  üfaartres  sec.  10. 
Wandalin  P.  X,  159  (gest  Trever.)  mit  var. 

Waiidelia;  pol.  Irm.  s.  232. 

Wandalen  pol.  Irm.  s.  135. 

Wandalon  (so)  pol.  Irm.  s.  146. 

Waadelin  Greg.  Tur.  VI,  1;  VIII,  22;  pol.  R. 
s.  105. 

Wantelin  P.  XI.  380  (Hng.  Kloriac.). 

Wcndelin  M.  B.  a.  Ittll  (XXII). 

Wenülun  (so)  Dr.  a.  796  (Schn.  ebds.  Wellilun). 
ü.  n.  Waudelini  curtis. 

WRiidelliiR,  fern  9.  Pol.  R.  s.  34. 
WRSidRlb*ld.  8.  Pol.  Irm.  s.  237. 
Wendilbald  Lr.  a.  793  (n.  2). 
WRildllbRidR,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  47. 
It'RiislRlbrrt.  7.  Pol.  Irm.  s.  10,  52  etc.; 

Mab.  a.  805;  Gudr.  a.  888. 

Wautilperht  St  P. 

Waudelberthus  Mab.  a.  632. 

Wandelbert  pol.  R.  s.  54. 

Wandelperl  P.  V,  229  (cbron.  Casio.);  IX,  604 
I ehren,  mon.  Casio,  i. 

Wi'udilbert  Laur  sec.  8(ii  1778);  Wg.  Ir.  C.  274. 

79* 
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Wenlilperhl  Sl  P. 

Guaudelbert  A.  S.  Jan.  IL 
Guandelpert  P.  V,  250  (chron.  Caaia.). 
YüiidalbergM,  fen.  8.  Lgd.  a.  862  (I,  n.  87). 
Wandalbcrga  pol.  Inn.  i.  186,  205. 

Wandelberfpt  pol.  R.  a.  54. 

Wandelbergane  (abl.)  Pd.  a.  745  (u.  586). 
Wandalbur^lSf  fern.  8.  Pol.  Inn.  a.  92. 
Wantilpurc  Sl  P. 

Wendilburg  Ma.  a.  1049  (n.  21). 

Wendilbnrc  G.  aec.  10  (n.  31;  Wendiibare  iat 
doch  wol  nur  drackfchlcr). 

Wendribur;;  C.  M.  Mai. 

Wenlilpnrc  St.  P.  mehrm. 

Weulilpruo  St.  P.  «ol  für  -pure. 

WindilburK  >Vg.  ir.  C.  144;  C.  M.  Kov. 
Wendildaff.  9.  Wg.  tr.  C.  358. 

VVendildac  Wg.  tr.  C.  245,  328. 
li'eaidildriid,  fern.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  443). 
H'aiialairred.  8.  Pol.  Irm.  a.  31,  36  etc. 
Wendelfrid  P.  VII,  22  (ann.  Blandiu.). 
Wandalirat.  10.  M.  a.  977  (u.  104). 
Wandalgar.  3.  Pol.  Irm.  a.  9.  21  etc. 
Wanrielgar  pol.  Irm.  s.  227. 

Wandilcar  pol.  Irm.  a.  236. 

Wandelger  P.  X,  644  (geat.  epiac.  Tulleua.). 
Wendilger  Wg.  tr.  (1.  481. 

Wentilger  Sl.  P. 

0.  n.  Wentilgereahusun. 

Waaidalicaria,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  209. 
Waiidal|cai*d,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  211.  213. 
Wendilganl  Wg.  tr.  0.  135. 

Weiidilgart  P.  II.  119  f.  (Kkkch.  caa.  S.  Galli); 

IX.  309  (Ad.  Brcm.);  l.c.  a.  907  (n.  84). 
Wrudilgarlh  P.  II.  119  f.  (Ekkeh.  caa.  S.  Galli). 
Weutilg.art  iircr.  Aug.;  necr.  Kuld.  a.  985. 
Wiudilgard  P.  VIII.  623  (anoalista  Saxo). 

W indilgcrd  P.  V,  756  iTbietmari  chron.). 
Weudelgarda  P.  VIII.  596  (aniialista  Saio). 
Wendelgharda  P.  IX.  852  (cbroo.  Ilildeah.). 
W'andalicaiid.  8.  Pol.  Irm.  a.  92. 
Wandelgaud  pol.  Irm  a.  17. 

W'aiidalslN-  Hui.  Irm.  a.  92. 
Wandalai4iiM.  6.  Jom.  48. 

Bardaläfing  Procop. 

Wandalaricus  P.  VIII.  122.  124  (Gkkeb.  rhmn. 
univern  ). 

Dii'her?  oder  ist  ein  Vandalareia  anzuuehmen? 


Nhd.  Wendeier,  Wendler. 

Wandilhelm.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  1959). 
W'andelindlOf  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  21,  36 
etc.;  pol.  R.  a.  70. 

Wendlllith,  fern.  Gld.  II.  a.  129;  rerderbtt 
Wandalmar.  6.  M.  a.  653  (n.  64;  Mab. 

ebda.);  geat.  Dagoberti  I;  Frrdegar. 
Wandalmer  P.  V,  169  (ann.  Maaciac.). 
Wantalmar  Gld.  II,  a,  110. 

Wandelmar  pol.  Irm.  a.  236. 

W'endilmar  P.  IX,  416  (geak  epiac.  Camerar.). 
Wenlilmar  R.  a.  808  (n.  14). 

Guandelmar  P.  IX,  608  (ckron.  mon.  Casio.) 
var.  Gualdemar. 

Walndelmar  (so)  tr.  W.  c.  a.  730  (n.  247). 
Wanalelmoda,  fern.  7.  Aebliasin  za  Sl 
Georg  aec.  11. 

Wandelmoda  P.  V,  306  (Liutpr.  anlapodoaia). 
Weodilmod.  Wendilmuot  Gld.  II.  a,  129. 
Weudelmuota  P.  VIII,  176  (Ekkeh.  ebroa.  nniv.). 
W'indilmod  Wg.  tr.  C.  143. 

Windelmuth  P.  IX,  106  (Coam.  chron.  Boein.). 
W'endelmut  Hf.  aec.  11  (II,  333). 

Hieher  nol  noch: 

Weiidilmold  Wg.  tr.  C.  103. 

Vandamodia  Pd.  a.  653  (n.  324). 
W'andelrich.  9.  Pol.  R.  a.  33. 

Wendilrich,  Weolilrih  und  Wentilrihc  Gld.  II. 
a.  110. 

Wandalaricua  a.  Waudalariua. 

Wendiliild,  fern.  Gld.  II.  a.  129. 
WrntelHwind,  fern.  8.  Gud.  a.  881. 
Wcntriawinl Ur.  a.  779(Schn.ebda.  Wenbelaniad). 
Windilawitb  Wg.  tr.  C.  139. 

Wendilsoitb  Gld.  II.  a,  129. 

Winnilsuht  C.  M.  Sept. 

Wnndnivruit.  8.  Pol.  Irm.  a.  154. 
W'naidwlwia.  8.  Pol.  Irm.  s.  135. 

III.  Erweiterter  stamm  VANDAR;  unmittelbar  za 
aga.  randijan,  mhd.  u.  nhd.  wandern* 

W'nndriwnia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  237. 
Wandrevold.  8.  Pol.  Irm.  a.  43. 
WandraboldM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  i.  166. 
Wandrebert.  9.  P.  III,  429  (Kar.  II  capit.) 
W'andrevert  pol.  R.  s.  35,  55. 
Wandreverta^  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  167. 
Wandrebergla,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  86 
Waiidregar.  8.  Pol.  Irm.  a.  72. 
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Wandreserdi«,  fern.  9.  Pol  R.  i.  46. 
WRildreKildlily  fea.  9.  Pol.  Irm.  t.  2Ü2. 
WHiidrl(|cl«iL  7.  P.  VIII  ollere. 

Vaudrcpiil  l.gri.  «.  R45  (I,  n.  67). 

Wandrcgiiil  P.  U oll;  VII.  21 — 25  (ano.  Blan- 
ilin.);  VIII  öftere;  X,  377  (Hagoo.  cbron.); 
Pd.  a.  630  (n.  391). 

Waadregeail  P.  XII,  453  (Willelm.  getl.  reg. 
Angl.). 

IVando  = Wandregitil  P.  VIII. 
\%'Hililreilildili,  (ao).  fern.  9.  Pol.  R.  a.  iS. 
WMiidreliMrd.  8.  Pol.  Irm.  t.  158:  pol.  R. 
>.  45.  55. 

WMiidrinrdi«,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  59. 
IVadrrbardia  (ao)  pol.  R.  a.  103. 
Wniidrehar.  9.  Pol.  R.  a.  45. 

Wandreber  pol.  R.  a.  67,  75. 

Wandrieriua  GId.  II,  a,  119. 
1%'iaiidrehnua.  8.  Pol.  Irm.  a.  150.  153. 
WMiidrrllild,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  39.  41  etc. 
%'aiidremar.  7.  M.  a.  690  (u.  96;  .Mab. 

ebda.);  pol.  Irm.  a.  212. 

Wandremar  pol.  Irm.  a.  25  , 79  etc.;  pol.  R.  a. 
36,  67  etc. 

WMiidruir.  9.  Pol.  R.  a.  51. 


YniilCio.  1.  Tac.  anu.  XII,  29.  Ein  achwealer- 
aobn  dea  Vauniua.  Der  u.  acbcint  zum  v.  n. 
Vaugionea  zu  geboren. 

%'niiiiUih.  I.  Suevorum  rex.  Tac.  ann.  XII, 
29  f.  Zu  VAN? 

VAP.  Goüi.  vdpna,  abd.  wdfaa  arroa,  lelum 
gehört  zu  einer  «urzcl  rap.  Da  Wiifanheri  (a.  oben) 
ala  n.  vorkommt,  ao  liegt  die  vermuthung  nahe, 
daaa  auch  die  einfachere  gratalt  dea  wortea.  obwol 
in  der  Übrigen  aprache  untergrgangen,  noch  in  n. 
zieh  finde. 

Wapicb».  10.  Ilf.  a.  989  (I.  530). 

TnpiiiKa,  fern.  7.  Pd.  a.  667  (n.  358). 


VAR.  Dieser  hUulige  stamm  bietet  im  deutschen 
apracbachatze  mehrfache  anknUpfungapuncte  dar, 
so  dass  es  wahrecbcinlich  wird,  io  den  folgenden 
u.  vielmehr  eine  miachung  verschiedener,  nur  lant- 
lirb  einander  nahe  liegender  at&nuBe  zu  haben. 
Jene  ankolipfnngspuocte  sind: 


1)  ahd.  war!  wehr,  waijan  wehrea,  goth.  vaijaa; 

2)  ahd.  wdr,  wiri,  alta.  wir,  lat.  verus; 

3)  ahd.  wardu  servare; 

4)  ahd.  war  domicilium,  altn.  ags.  ver; 

5)  ahd.  wer.  goth.  vair,  lat.  vir. 

In  manchen  formen  kann  mau  sich  zwar  mit  Sicher- 
heit oder  Wahrscheinlichkeit  für  die  anlehaung  an 
eins  oder  das  andere  dieser  wOrter  entscheiden,  bei 
andern  dagegen  ist  das  urtheil  so  schwankend,  dass 
eine  Zerlegung  der  folgenden  formen  nicht  gut  tbun- 
lich  war. 

Folgende  87  namen  enden  auf  die  hieher  gehOri- 
geu  formen,  worunter  35  feminina: 


Egiwar  8. 

Freioverus. 

Lihwar  8. 

Ailoara  8. 

Frithawar  10. 

IJntwar  8. 

Allovera  6. 

Frodoara  8. 

Liupwar  8. 

Alahwar  9. 

Folcwar. 

Leubovera  6. 

Altwar  9. 

Fulcoara  8. 

Lendoer  9. 

Albuuar  9. 

Gaiauar  8. 

Leudovern  6. 

Albuera  10. 

Kerwar  8. 

Magwar  8. 

Alvar  7. 

Geroara  8. 

Marewar  8. 

Amniwar  8. 

Cotowar  8. 

Menovera  9. 

Amalwara  8. 

Grimoara  8. 

Udilwar  8. 

Engilwar  8. 

Cundwar  8. 

Radoar  8. 

Engelwara  8. 

Gunthivera  7. 

Radoara  8, 

Ansnerus  11. 

Cundulwar  8. 

Reginwar  9. 

Erpfwar  9. 

lieituuar  8. 

Raginwara  8. 

Adooar  6. 

Ileilwar  9. 

Rigovera  9. 

Adalwar  8. 

Uaimoara  9. 

Rictiovar  3. 

Adalwara  8. 

Halidwar  8. 

Saroara  8. 

Aotuuar  8. 

Hasalwara  9. 

Scipuar  6. 

Aurevera. 

Ilelmwar  9. 

Sigiwar  8. 

Badovar  9. 

Ilitbwar  9. 

Sigoara  8. 

Baldoar  8. 

Ilildoar  8. 

Sinuar  9. 

Bernoara  8. 

llildiwara  6. 

Sindwar  8. 

Perahtwar  8. 

Vlodoar  7. 

Sisivera  6. 

Bertovara  7. 

Hrodwar  8. 

Danewar  8. 

Plidhnar  9. 

Ingoara  8. 

Thiotwar  8. 

Dagnouar  8. 

Ermoara  8. 

Tendoara  8. 

Dignouar  8. 

Irminwar  8. 

Transvar  6. 

Deorovara  7. 

Landoar  8. 

Vidnar  4. 

Erleverius  9. 

Laneware  11. 

Wolfwar  9. 

.Man  sieht 

hieraus,  dass  die 

Scheidung  unseres 

Stammes  von  HAKI  einige  Schwierigkeiten  macht 
Feminina  gehören  am  wahrscheinlichsten  hieher,  da 
sie  bei  IIARI  nur  selten  Vorkommen. 

Wero.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  361,  3198). 
Guario  Lanr.  sec.  8 (n.  10). 
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Nhd.  Wehre. 

Vnrwcco,  8.  Pol.  R.  •.  61. 

Wericns  P.  II,  187  (onn.  Gand.). 

Wericho  H.  a.  909  (o.  136). 

Werrecho  Lc.  c.  a.  1080  (b.  243). 

Guerech  Pd.  a.  438  (d.  24,  unecht). 
Werlcn,  fein.  9.  P.  II,  680  (transl.  S.  Alex.). 
WMritlniHei.  8.  Pol.  Irm.  s.  26. 

Nhd.  Wehrleid,  Wehrlen, 

^'Mnand.  8,  Laar,  sec.  8 (n.  2139). 

Weranl  Scho.  a.  796. 

Weriaad  St.  P.  nehrm. 

W'eriant  Mchb.  sec.  9 (n.  363);  Schn.  a.  837 
neben  Werinant;  I)r.  a.  842  (n.  343;  Schn, 
ebdi.  Werinant)  i St.  P.  zwml. 

Werianlh  M.  B.  sec.  11  fVI). 

Wirant  K.  a.  892  (n.  168). 

Wirund  P.  1,  184  (ann.  Lauriss.),  332  (Eah. 
Fnld.  ann.);  V||,  101  (Herim.  Aug.  chron.), 
548  (.Marian.  Scot.  chron.). 

Wimnt  Mchb.  sec.  8 (n.  166);  tr.  W a.  775, 
791  (11.  110,  134,  246);  Schii.  a.  796  , 827 
(Dr.  n.  471  ebds  );  R.  a.  852  (n.  43). 

Wirond  Mchb.  sec.  9 (n.  926). 

Wiriad  P.  Vlll,  363  (anoalisia  Saxo). 

Wirinl  R.  a.  1098  (n.  180). 

Wyrnnd  M.  B.  a.  819,  833  (XXXI). 

Wirent,  Wiriut,  Wiront  GId.  II,  a,  HO. 

Hwerond  P.  I,  304  (chron.  Moissiac.). 

Wirut  R.  a 808,  821  (n.  14,  21)  fUr  WirnniT 
WMrine.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3544). 

Wlrinc  Gr.  1,  939.  wol  von  Gr.  nur  ans  o.  n. 

Wirinchova  geschlossen. 

WeriitKnv  fern.  9.  H.  a.  833  (n.  87). 
Msarbnlsl.  8.  Tr.  W.  a.  835  (n.  136). 
W'arbalt  Laur.  sec.  8 (n.  3108). 

Warpalt  St.  P. 

Werbralit.  9.  I)r.  a.  863  (n  585;  Schn. 

ebds.  Werlbraht). 

Weribert  R.  a.  821  (n.  21). 

Werber!  Le.  a.  802  (n.  25). 

Wirpirk,  fen.  1 1.  Frau  des  Bahmenherzogs 
Conrad  I.  P.  XI.  98  (Cosm.  chron.  Bnem.). 
W'nrbet«.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  20). 

Warpoto  St.  P.  nsrhrm. 

IVarbiiri;,  fern.  8.  Dr.  a 772;  Laur.  sec.  9 
(B.  2963). 

Waraburch  GId  II,  a,  129. 


Warbnrc  Lanr.  mehrm. 

Warburch  l.c.  a.  927  (n.  87). 

Guarburg  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 

Wiripnrc  St.  P.  viell.  hieher. 

Werde«.  9.  Wg.  tr.  C.  206. 

Warfk-id.  9.  Pol.  R.  s.  100,  104. 
W'arfrlda,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  147. 
Werl«iint.  9.  K.  a.  842  (n.  103);  Hd.  a.  S. 
a.  1068  (II.  89). 

Wergant  .Mchb.  sec.  9 (n.  413);  Hd.  m.  S.  s. 
1068  (II.  89). 

W'ar«er.  8.  Schn.  a.  788,  826;  Dr.  a 806 
(Schn.  ebds.  Wartger);  Laur.  sec.  9 nnd  10 
(n.  475.  532). 

Warncant.  9.  Schn,  a 857,  862. 

M'ergast  Schn.  a.  838. 

W>ri«OE.  9.  St.  P. 

W'are«ildif>,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  146,  150. 
W’eriKl«.  Gr.  IV,  266. 

Warhar«,  II.  K.  a.  1085  (a  S.  n.  6). 
AVerihart  GId.  II,  a,  110. 

W’erilleri.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  678). 
Warber  pol.  R.  s.  40,  35. 

Werhere  GId.  II,  a.  110. 

W'arebildlH,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  63. 
Warechildis  pol.  R.  s.  31.  68. 

Werhill  GId.  II,  a,  129. 

W'arlalcii«.  8.  Pol.  Irm.  s.  73. 

Nhd,  Warlich,  Weriich. 

Warllasid.  8.  K.  a.  773  , 773  (a  14;  Ng. 
ebds.). 

Weriland  tr.  Vi\  a.  772,  773  (n.  26,  105). 
Werlnnl  n.  Werilanl  M.  B.  a.  801  (XXVHI). 
Warlan  Laur.  aec.  8 (n.  677)  wol  für  Warlud. 
Wai^lliad,  fern.  7.  Ng.  a.  783. 

Warelinde  (nom.)  H.  a 698  (n.  23). 

Warlind  Lanr.  aec.  8 (n.  2080). 

Varliiidis  pol.  Irm.  s.  73  wol  hieher. 
W'araaaaii.  8.  B.  v.  Conatanz  aec.  II. 
Waranun  Ng.  a.  817. 

Warman  P.  I,  83  (ann.  Sangall.);  II,  39  (epiK. 
ConstauL  catal.);  V,  123  (ann.  August.);  VII 
oOera;  Ng.  a 760;  Schu.  a 801;  St.  P.; 
Laur.  mehrm. 

VVarmannus  P.  V,  125  und  Warmund  P.  V,  99 
ist  dieselbe  pcrsoo. 

Nbd.  Wehrmaiin,  VVOrmaun. 

Weriuniid.  9.  Wg.  tr.  C.  220. 
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Werlmer.  & Wg.  tr.  C.  268. 

Guarinar  P.  VII,  68  (Lap.  protoapolar.). 
Wairmar  pol.  Im.  a.  23y.  Eiae  aolcke  Umstel- 
lung aus  ^Yari^lar  ist  dem  dialecte  des  pol. 
Irni.  gemäss. 

Warmiit,  msc.  u.  fern.  9.  Schn.  a.  804;  M. 
B.  sec.  II  (VI). 

Warmol  Dr.  a.  815  (n.  311;  Schn,  ebda  lY'ar- 
munl). 

Wamuol  Sehn.  a.  806,  813. 

YVerimodus  M.  a.  863  (n.  87). 

Werimuot  Gr.  I,  930. 

N'hd.  Wannulh,  Wermnth. 

W^arlmund.  7.  Sec.9;  ep. Legioneis.;  comes 
Turrensis.  Sec.  11;  ep.  Hipporient.;  span.  kg. 
Warimund  P.  X,  614  (chron.  S.  Unberti  Andag.). 
YYarimnnt  St.  P. 

YYarmund  P.  II,  418  (vit.  S.  Liudgeri);  V,  99. 
103  (ann.  Hildesh.);  VI,  50  (gest.  episc.  V’ir- 
dun.);  Gud.  sec.  8;  Laur.  mehrm. ; pol.  Irm. 
8.  210;  tr.  W.  a.  826  (n.  173);  G.  sec.  10 
(n.  31);  St.  M.  a.  1088,  1090,  1092. 

YYarmunt  Laur.  sec.  8 (n.  686  , 3351);  St  P.; 
Ng.  a.  778,  861;  Schn.  a.  815  (Dr.  ebdi.  n. 
314  Uuarmot);  AI.  B.  a.  980  (XXXI),  c.  a. 
1070  (VI). 

YYrrimnit  GId.  II.  a,  110. 

Vereniund  conc.  Tolet  a.  683;  E.  s.  III,  423  f. 
(hist  Gonpostell.). 

YVermund  YYg.  tr.  C.  130;  Gudr.  a.  985  (appendix 
zum  pol.  Inn.  s.  340). 

YVirmunt  M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Guarmund  P.  X.  603  (chron.  S.  Huberti  Andag.). 
Guiremund  P.  X.  602  (chron.  S.  Unheni  Andag.). 

Adoi.  nie  n.  Warnan,  -nar,  -not  und  -mond  schrinrn  öf- 
ters nss  Wnrlu-nan  n.  s.  er.  entartet  za  srtn  (s.  V.AKI.N*)  und 
würden  in  diesen  fAllea  streng  genonmen  niilit  hieher  ge- 
koren. 

^l'rrinniit.  8.  Schn.  a.  796  , 842;  desgl. 
Schn,  mehrm.  a.  837  u.  842  (Dr.  ebds.  n.  499, 
501,  545  vol  richtiger  YVeriant). 

Warrat.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3104);  Schn.  a. 

789;  Schn.  a.  838  (Dr.  rbds.  n.  517  YY'altrat). 
YVeraht  GId  II,  a,  129  hieher? 
mrarrniildae  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  123. 
Warsiud  Ng.  a.  921. 

I'erdemt.  8.  St.  P.;  hieher  als  Uer-deot? 
Warald.  7.  Pol.  Irm.  s.  258. 


Veroald  tr.  YV.  a.  700, 718  (Pd.  nchtr.  n.  13, 14, 40). 
YVeroald  tr.  YV.  a.  713  (Pd.  nchtr.  n.  25);  tr.  W. 
a.  699  (n.  223). 

YVerold  tr.  YV.  a.  724  (n.  40  n.  Pd.  nchtr.  n.  48); 

Laur.  sec.  9 (n.  508). 

YYerolt  Glil.  II.  a.  129. 

Verald  tr.  YV.  a.  737  ;Pd.  nchtr.  n.  58). 

YVerald  tr.  YV.  a.  712,  713,  737  (n.  202  n.  Pd. 
nchtr.  n.  19,  23,  59). 

YVerald  neben  YVeralt  tr.  YV.  a.  713  (Pd.  nchtr. 
n.  24). 

0.  n.  YVeraldocella,  YVeroldeswilari. 
Warauir.  7.  Pd.  a.  685  (n.  404). 

YVarulf  tr.  YV.  sec.  8 (n.  164). 

YVaroir  Dr.  n.  347;  Scho,  tu  866  (Dr.  ebda.  n. 

589  YVagolO- 
Werulf  GId.  II,  a,  119. 

YVeroir  Schn.  a.  806. 

Aga.  Verulf. 


Varabert  s.  FAR.  Waraculf  s.  YVRAC 
H’aratm.  7.  Major  domus  sec.  7. 

YVarato  P.  I,  317  (ann.  AlrU.);  XI,  398  (hist, 
regg.  Franc,  monasl.  S.  Dionys.);  Pd.  a.  663 
(n.  348). 

Waratto  P.  L 117  (ann.  Lanriss.);  II,  280  (gssL 
abbat  Fontan.),  311  (dom.  Carol.  geneal.); 
Mab.  a.  660;  Pd.  a.  659  (n.  334) ; gest  regg. 
Franc. 

YVarado  Fredcgar. 

YVaratho  P.  I,  288  f.  (chron.  Moissiac.);  Y'III, 
327  (Sigeb.  cbroa.). 

Gnarato  d.  Ch.  I,  651. 

Warallln.  8.  Pol.  Im.  s.  133,  144. 
YVaritlia  pol.  Im.  s.  232. 

Waratlindia,  fern.  8.  Pol.  Irm.s.  228,  258. 
Berechtigen  die  drei  letzten  n.,  die  nur  westfrän- 
kiscb  sind,  zur  aufsiellung  eines  Stammes  VARADT 
und  welches  wäre  dann  dessen  etymologie? 


iVRD.  Ein  anlautend  in  n.  ziemlich  seltener, 
auslautend  aberdesto  häufiger Torkommenderstamm, 
in  dem  wir  sicher  das  ahd.  wart  custos  haben, 
wie  es  sich  auch  am  ende  von  yielen  appellalisen 
findet  Es  gehört  dieser  stamm  nicht  zn  den  älte- 
sten in  namen;  die  (rUhsten  beispiele  finden  sich 
sec.  6.  Folgende  Stämme  sind  zuweilen  schwer 
von  VARD  zn  scheiden; 


Digilized  by  Google 


1363 


VARO 


VARIX 


1264 


1)  HARD;  die  formen  auf  oard  und  uird  habe 
ich  alle  hicher  Kerechnel;  vgl.  auch  daa  brttderpaar 
Geroard  und  Gerard  pol.  Irm.  i.  9; 

2)  RAD,  da«  sich  mitunter  durch  metalheeis  mit 
VARD  vermischt  haben  mag; 

3)  VIRD,  dessen  e zuweilen  aus  a,  nicht  aus  i 
entsprungen  zu  sein  scheint. 

Anslauteiides  VARD  in  folgenden  107  n.,  wor- 


unter  kein  einziges  sicheres  femininum: 

Eguard  II. 

Frithuward  9. 

Ermoard  8. 

Agilward  8. 

Frodoard  8. 

Yrmynward  8. 

Agnoard  9. 

Folcward  8. 

Isuwarth  8. 

Eisward  9. 

Geboard  8. 

Leibwart  9. 

Aloard  8. 

Gaganwart  8. 

Lethward  8. 

Aldward  8. 

Garnward  8. 

Landoard  8. 

AIfward  9. 

Gavioard  8. 

Liupwart  9. 

Elivard  8. 

Germoard  7, 

Liudward  8. 

Ellinwan  9. 

Gisoard  8. 

Maginward  8. 

Aisward  9. 

Gisloard  8. 

Maraebward  8. 

Antward  9. 

Giurord  8. 

Oadalwart  9. 

Engilwart  8. 

Godoward  8. 

Radward  8. 

Ansuard  9. 

Grimwart  8. 

Raginward  8. 

Arenward  9. 

Gryward  9. 

Rieward  9. 

Erbiward  8. 

Gundoard  8. 

Ridward  9. 

Asdnard  8. 

Hahwarl  9. 

Sarovard  7. 

Adoard  8. 

Heid  wart  8. 

Seward  6. 

Athalward  8. 

Heilward  11. 

Sibwiart  8. 

Andoard  8. 

Ueimwart  9. 

Sigiwart  6. 

Badward  9. 

Hariward  8. 

Sigloard  9. 

Paldewart  9. 

Iladaward  8. 

Sintwart  10. 

Beroward  8. 

Helroward  9. 

Sneward  9. 

Berenward  8. 

Hidewart  8. 

Sprozwart  9. 

Benhward. 

Uildiward  8. 

Teiward  8. 

Brunward  9. 

Hiriward. 

Tehward  9. 

Bodoard  8. 

Flodoard  8. 

Thaloard  6. 

Bnreward  9. 

Hovawart. 

Thangwardo  10. 

Tagawart. 

Hohowart  8. 

Theotward  9. 

Dandoard  8. 

Hordward  11. 

Toawart  8. 

Traward  8. 

Hraunward  9. 

WadwarL 

Eburwart  8. 

Hraward  9. 

Vincoard  8. 

Edward  II. 

Urodoward  8. 

Ulfoard  8. 

Erloard  8. 

Iluguard  11. 

Zeiswarz?  9. 

Envart  6. 

Ilunward  9. 

Zilward  8. 

Faroard  8. 

Ilusward  8. 

Zitiwart. 

Filcuart  11. 

Ililsoard  8. 

H'Hrdo.  6.  Tr.  W,  a.  797  (n.  68);  Laur.  sec.  9 
(a.  588). 

Ward  Pd.  a.  381  (n.  189) 


Warto  Gtd.  It,  a,  110. 

Vielleicht  noch  bieber: 

Warido  Laur.  sec.  8 (n.  344). 

Wardeo  Schn.  a.  822. 

Nhd.  Warth. 

0.  n.  Wartinbab. 

Warzco.  11.  M.  B.  a.  1096. 

Warterr.  9.  Scho.  a.  806  , 837  (Dr.  ebda 
n.  367  Uuarger). 

Wartmaii.  9.  St.  P.;  Laur.  mebrm.;  M.  B. 

a.  888  (XXXI). 

Uartman  necr.  Aug. 

\bd.  Wartmann,  Worthmann,  Wortmann. 
Wartrsin,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (s.  2883); 

Dr.  sec.  9 (n.  197;  Schn.  ebds.  Waltrod). 
Wertuum  (nom.)  Dr.  sec.  10  (n.  696;  Schn.  ebdi. 

W'ertnuo)  wol  bieher. 

Ahn.  Vardrun. 


Warssi».  10.  Lc.  a.  948  (n.  102);  zu  VR,4C? 
Wergio  Mchb.  sec.  9 (n.  569)  bieber? 


VARIX  • Im  allgemeinen  scheint  dieser  stasisi 
nnr  eine  erweiterung  des  eben  bebaudelten  VAR 
zu  sein,  doch  ist  auch  hier  wie  dort  unenlschied», 
an  welches  wort  man  dabei  zunächst  zu  denln 
habe.  Gr.  I,  930  stellt  die  folgenden  n.  ohne  u- 
deutung  eines  Zweifels  zu  ahd.  wari  wehr.  — Zu- 
weilen mag  ausserdem  der  v.  n.  Varini  anlass  isr 
bildnng  von  einigen  der  folgenden  namen  gegebes 
haben;  s.  Zeuss  s.  133. 

VARIX  erscheint  wie  fast  alle  formell  Kbnlirhes 
bilduugea  nur  anlautend.  Mitunter  kann  dieser 
stamm  mit  BERIN  (s.  BERA)  vertauscht  worden 
sein.  Die  merkwürdigen  mit  Warmen-  begianes- 
den  formen  des  pol.  Irm.  habe  ich  hieher  aufge- 
nommen, ohne  indessen  meiner  Sache  gesriss  la 


sein. 

Warisi.  7.  Sec.  9;  ep.  Coroacens.  Sec.  10: 
erzb.  V.  Coln.  Sec.  11;  b.  v.  Beanvais;  ahb. 
Altuillarens. 

Varin  P.  V,  56  (ann.  Quedlinb.). 

Warin  P.  I.  II  Öfters;  III,  376  (Kar.  II  espiU; 
V oft;  VI.  76  r (chron.  Gladbac.),  120  (Ade- 
mar.  bistor.);  Vn,  99  (Herim.  Aug.  ckroa.). 
418  (Bernold.  chron.);  VIII  Olters;  IX,  119 
(chron.  Novalic.);  X,  353,  302  (Hag.  ebros.); 
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l.aur.  «rc.  8 (n.  214.  3335);  Nr  a.  754.  759. 
762  . 76t.  774  , 775  etc.;  \\f.  tr.  C.  15.  99. 
311.  363;  Lc.  a.  IU73  (a.  217). 

Wiria  P.  V.  750  (Thielaiari  chron.);  IX.  196 
(Aaaelai.  gest.  c|iiac.  Lead.). 

Haarja  Sl.  P. 

Hwariii  P.  IX.  26  (Job.  chron.  Venel.). 

Merino  necr.  Aug. 

Wenn  P.  II  Ollera;  V.  103  (ann.  Hildeah.);  VII. 
121  (Herim.  Au;;.  chron.);  VIII.  558  (anna- 
liala  Saio);  Ng.  a.  826;  IVg.  Ir.  (I.  270.  404; 
Schn.  a.  866  (l)r.  ebda.  n.  591  Wario);  Gud. 
a.  959;  Lc.  a.  962  (n.  105);  Freh. 

Verin  pol.  Irni.  a.  49  (aec.  II). 

Gnarin  P.  I.  104  (ann.  S.  Columhae);  VI.  848 
(Damiani  vil.  S.  RomualdiK  IX  tiriera;  Gudr. 
a.  1099. 

Gueria  P.  X.  544  (geal.  abbal.  Gemblac.);  Mab. 
a.  697. 

Wairin  P.  IX.  462  (urk.  T.  1024)  hieher? 
Wamo  Mah.  a.  692  etc.;  Pd.  a.  716  (n.  497). 
Werao  P.  IX.  849  f.  (chron.  Hildeah.). 

Wern  K.  a.  970  (uchtr.  E). 

L’nerinna  Sl.  M.  a.  721  u.  904  lat  wol  Werinna 
zu  leaen. 

Diraern.eracbciotaurhalaabkUrzungyonM'erinhere. 
Nbd.  Wahren.  WOrn. 

0.  n.  Weriucabrunno.  WerenaboTa  und  Wernan- 
slidde.  viell.  auch  Werlngowa  und  Werinolelda. 
%Vnriint  fem.  8.  Mutter  dea  abcha.  anfUhrera 
Heipo  aec.  10. 

Warna  P.  XI,  367  (biat.  Franc.  Senon.);  pol. 

Irm.  a.  93.  136;  pol.  R.  a.  2. 

^Vrriilrlao.  C.  M.  Noy. 

Nhd.  Warnecke,  Warnick.  Wernecke,  Weraeke, 
Wernicke. 

Werlnein,  fern.  9.  Schn.  a.  822. 
W'arninig.  8.  Si.  P. 

Wamunc  P.  VI,  43  (gest.  epiac.  Virdnn.). 
Wernunc  H.  a.  926  (a.  146). 

WnrnliiKa,  len.  8.  Pol.  Im.  a.  157. 
HITerinnnt  a.  onicr  VAR  ala  Veri-nanL 
WeriiiK*.  10.  P.  V,  80  (ann.  Quedllnb.); 
H.  a.  964  (n.  180);  Lc.  a.  1003.  1015.  1019 
(n.  140,  147.  153). 

Werenzo  Lc.  a.  1021  (a.  158). 

Wirinzo  Frek. 

Oeflera  aiall  Werinhar. 


Wernlna,  fern.  II.  Necr.  Faid.  a.  1039. 
Warlnbnid.  8.  Pol.  Irm.  a.  208. 

Wurimbold  pol.  Irm.  a.  94. 

Warambold  pol.  Irm.  a.  139. 

Warembold  |iol.  R.  a.  63,  74. 

Werlnbald  Wg.  Ir.  l).  115;  Laar.  mehm. 
Weriolialt  Laur.  aec.  8 (o.  267,  713). 

Werinbold  P.  VI,  740  (Lantbeii.  vit.  Herilierti); 
Wg.  tr.  C.  279.  280,  301;  necr.  Aug.;  Lc.  a. 
1063  (n.  199) 

Werinbolt  GId.  II,  a,  HO. 

Vlerimbold  P.  IX,  506  (geaL  epiac.  Camerac.); 

Wg.  tr.  C.  296. 

Weriapold  Ng.  a.  824. 

Weremliold  P.  1,  468  (Hincm.  Rem.  ann.),  504 
(HInih.  II  capiL);  Lc.  a.  1059  (n.  194). 
Wnriiibert.  8.  Laur.  aec.  8 n.  9 (u.  1028, 
1034);  d.  Ch.  1,  548. 

Warimberl  P.  V,  151  (ann.  Flaviac.);  VI  oriert; 
X.  104  (calal.  archiepp.  Mediol.);  pol.  Im.  a. 
10,  41  etc.;  Laur.  mebrm. 

Warembert  pol.  R.  a.  43,  54. 

W'erinbrahl  und  W'erinbreht  GId.  II,  a,  1 10. 
Werinperahl  Dr.  a.  812  (n.  269);  Sckn.  ebda. 

Wertinperabl. 

Werinperht  Su  P.  mebrm. 

W'erimberl  Ng.  a.  800. 

Werinbert  P.  II,  747  (moa.  Sangall.  geal.  Kar.); 
Ng.  a.  788,  806  , 814;  Wg.  tr.  C.  319.  430; 
Laur.  aec.  9 (n.  426). 

Werinberd  C.  M.  Mai. 

W'erinpert  Ng.  a.  818;  St.  P. 

Werinprebt  GId.  II,  a.  HO. 

Werinberalb  Ng.  a.  744. 

Werinbral  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Werinbralb  Laur.  aec.  10  tn.  532). 

Werinbret  GId.  U.  a,  129. 

Werinprct  Ng.  a.  813. 

Warnepert  GId.  II,  a.  119. 

Wcremberl  H.  a.  1061  (u.  259). 

Wirinbcrt  Wg.  tr.  C.  182. 

Warnerert  pol.  Irm.  a.  186. 

Werinborbt  R.  a.  821  (u.  21)  wol  verderbt. 

0.  n.  Werimbreleacclla.  Werinprrteawilari. 
Wnrineniberign,  fern.  8.  P»l.  im.  a 186. 
Wnrimbod.  8.  Pol.  Irm.  a.  115. 
W'wreaibiirKla,  fern.  8.  Pol.  Foasal. 
Wanmliurgia  pol.  Im.  s.  178. 
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Werinbvrf;  Schn.  «.  796,  800. 

WrrinbaroK  GId.  II.  a,  129. 

Werinpurch  Sl.  P.;  M.  B.  kc.  11  (VI). 
WerinrtNC.  2.  Wg.  ir.  C.  2^  297. 
VVirindag  P.  VI,  251  (Iranil.  S.  Kpiphao.). 
1%'wr«ii(rudiM,  (em.  8.  Mab.  a.  798;  pol. 

R.  s.  36  elc. 

Warnedrudis  pol.  Irm.  i.  209. 

Waruedrude  pol,  Inn.  i.  2UU. 

Warmrdrudia  pol.  Irm.  s.  28. 

Warnieulrudia  pol.  Ina.  a.  193. 

VVerenIrudia  pol.  R.  a.  16. 

^%'nriirerInH.  7.  Pd.  a.  670  (n.  .363). 
Varliifrld.  & Va(cr  dra  Paulua  diaconua 
aec.  8. 

Yarinfrid  Xg.  a.  744. 

W'arimfrid  pol.  Irm.  a.  78. 

VVaremfrid  Sl.  P.;  pol.  R.  a. 

W'arorrrid  P,  IX,  59t  (chrnn.  looo.  Caaiii.;; 

Paul.  diac.  IV,  3^  V,  22. 

VVaranfred  pol.  Irm.  a.  185. 

VVerinfrid  X'g.  a.  809;  Wg.  tr.  C.  190;  Sl.  P. 
VVrriirrit  IL  a.  853  (n.  87). 

VVeriiirred  P.  VI,  26  (Fokuio.  geal.  abb.  Lobieus  ). 
Wemifrid  G.  a.  967  (n.  20). 

Wernfril  XI.  B.  a.  776  (VIII). 

VVarmenfrcd  pol.  Irm.  a.  29. 

Barurfred  Mab.  a.  836  hicbcr? 
Werbiceid.  9.  Wg.  ir.  C.  241. 

Wirnigcll  Gr.  IV.  163  bat  Gr.  bloaa  aua  cinrm 
drurkfplilfr  im  Index  voo  Sebpf.,  wo  ea  VVini- 
gelt  lauten  musa. 

L Pul.  Irin.  a.  104. 

Weringer  P.  11,  678  (traual.  S.  Alex.);  Wg.  Ir. 

G.  288.  424,  482:  l.c.  a.  855  (n.  65). 
Verioker  GId.  II,  a,  166, 

Warnachar  M a.  653  (ii.  64). 

Guareuger  pol.  Irm.  a.  46  (aec.  U). 

Hiezu  viell.  einige  lormeu  von  Beriugar. 

Nbd.  Werniger. 

0.  n.  Wernigeroda  bieher? 

WariiifCMrdiii,  fein.  6 Pol.  R.  a.  55. 
VVeriugarda  IL  a.  909  (n.  136). 
Womiitaiid.  L P.  L (Hlucm.  Rem. 

ann.);  pol.  Irm.  a.  176. 

Warnegaud  pol.  Irm.  a.  93. 

Warnecauliua  Paul.  diar.  IV,  14. 

Waruegaua  GId.  II,  a,  119. 


VARW  126« 

Verengaol  Pd.  c.  a.  712  (u.  485;  U,  ebda.  a.35). 
Dieaellie  peraon  heiaat  VVerengalo  Pd.  a 710 
(n.  476;  IL  ebda,  o,  ^ und  WertngaUo  Fd. 
a.  709  (o.  474;  IL  ebda.  n. 

VI'ikriiiKiH.  8.  P.  VI.  240  f.  (mirac.  S. 
goo.),  36.'i  (vit.  Job.  Gorziena.);  Xg.  a 761. 
762,  774,  775. 

VVarinkia  Xg.  a.  762. 

Weringia  Xg.  a.  792:  K.  c.  a.  876  (a.  152i: 
Laur.  aei'.  9 (n.  659). 

Werinkia  Xg.  a.  788,  809. 

Weriabjia  (au)  Xg.  a.  814. 

Werinria  R.  a.  821  (n.  viell.  fUr  VVerialB? 
U.  n.  XVariiigiai  villa. 

W arnariilifiiidiH,  fern.  6.  Pol.  R.  a.  5L 
WeriiiliHril.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  IW5|. 
Wg.  Ir.  G.  312.  462. 

Wcriuhart  P.  1,  393  (ann.  Fuld.);  Schn.  a.  S06 
(l)r.  ebda,  a,  231  l'iierinbar);  Sl.  I*.  znal.: 
M.  B.  c.  a.  1070  (VII). 

Werriuhard  (ao)  Sl.  P. 

XVyrinhard  W'g.  ir.  G.  78. 

XVirnhart  GId.  II,  a.  III. 

W'rriibarl  Laur.  aec.  8 (n.  2215). 

W'eriiarldus  Ir.  W.  a.  798  (u.  259). 

Nhd.  W eriiharl,  Wernerl. 

WnrmerdiM,  (em.  6 Pol.  R.  a.  UL 
%1'Rrililirri.  6.  Nec.  L majur  donua.  3«. 

UL'  graf  zu  W'orma.  Sec.  IL:  b.  z.  Straaabiu;. 
Wai'iiilirri  Gud.  a.  1074. 

W'arenher  pul.  R.  a.  9. 

W'ariifber  pol  R.  a.  77. 

Warinariua  Greg.  Tur.  IV,  33. 

W’arnaebar  Mab.  a.  653;  d.  Gb.  L 566;  Fredipr. 
W’irinhar  P.  V,  Vlll  Uftera. 

Wirimhar  Xg.  a.  815. 

W’erinhari  GId.  II.  a,  1 10. 

Wrriiiheri  P.  VII  Uflers;  K.  a.  786  lii.  SIL  Wrni- 
beri  iai  nur  druckrehler);  Xg.  a.  779.  TM: 
Wg.  ir.  G.  431 ; Sl.  P.  zwml 
W'erinhar  P.  1,  379,  400  lauii.  Fubl.);  IL 
(caa.  S.  Galli);  V — Vlll  üllers;  Dr.  a 
(II.  231:  Schu.  ebd.«.  XVeriubarl). 

XVereuhar  P.  VI,  418  (Gerhard,  vit.  S.  Oadalr.' 
Vlll  öflera. 

Werinbere  P.  II,  83  (Ekkeh.  caa.  S.  Gallil: 
uecr.  Aug. 


Digitized  by  Googl 


I2Ü9 


VARIN 


VARIX 


1270 


Werinher  I’.  L (»"»•  Saiipall.).  filfl  (cnnlia. 

II.  Löl  (raa  S.  Galli);  V,  VII,  VlU 
Oflrrs;  Laar.  aec.  R (n.  214);  aecr.  Aug.; 
St.  P.  zwBil.;  Lc.  a.  1072  (a.  215). 

Wcrenheri  P.  II.  243  (ann.  Wirzib.). 

Warpaher  P.  VI.  4U4  ((ipriiard.  »il.  S.  Üadalr.). 
Waerphaeri  Sl.  P 
Wprnhar  apcr.  Aug.;  Sl.  P. 

Wprnlier  P.  IV.  ^ 52.  (Ilrinr.  IV  roiialil.);  V 
ODera;  VI,  HI5  (mirac.  S.  Heiur.);  Vlll  orim; 
l\.  850  (chroB.  Hildeab.);  Scha.  a.  806  (Dr. 
ebda.  D.  2R1  llunnher);  M.  H.  aec.  li  (III, 
IV,  VI.  Vlll,  X,  XIII):  Dccr.  Aug. 

Werahere  GId.  II.  a.  1 10. 

Wernheri  P.  VII  uflera ; Scliu.  a.  813  (Dr.  ebda. 

n,  287  rurmheri). 

Wernehfri  Sl.  P zwral. 

Weriaar  P.  L 02  (anu.  Cnlon.),  307  (chroa. 

Mniasiac.);  II,  25R  (thron.  Moiaaiac.). 
Weriuer  G.  a.  973  (n.  23), 

Weruar  GId.  II.  a.  119. 

Waruher  P.  V|II.  625  (anualisla  Sazo). 
IVanaher  pol.  R.  a.  äT. 

Wariiar  P.  L üLi  (Hinein.  Rem.  ann.):  II  Oflera; 
III.  133  (Kar.  M.  capil.),  460  (Hlud.  Germ, 
capil.):  IV,  B,  86  (Bi-ued.  capil.);  IX.  IfiJ 
(cbroii.  Novalic.);  pol.  Irin.  a.  186:  I.aur.  aec. 
8 (p.  1848);  Mab.  a.  862;  M.  B.  a.  819.  865 
(XXXI). 

Warner  P.  V — VII  ofiera;  IX.  439  (ehron.  epiac. 
Camerac  );  X,  356  eic.  (Hugon.  ehron.).  546 
(geal.  abhat.  Gemblae);  |iol.  Fosaat.;  pol.  R. 
s.  äL  69;  U.  a 962  (n.  174). 

Werner  P.  VII,  5.54  (Marian.  Scol.  ehron.). 
Guarnar  P.  L 447  (Prud.  Trec.  ann.). 

Guamer  P.  105  (ann.  S.  Golumbae);  V.  474 
(ehron.  .Salem  ):  Vlll,  351  f.  (.Sigeb.  ehron.); 
IX  Oflera;  X,  573  (ehron.  S.  Huherli  Andag.); 
XI.  2äfi  (gesl.  Robert  Wiscard.);  d.  Gh.  1, 
553»  Gudr.  a.  1089. 

Goeriiher  I.aur  aec.  ä (n.  1003). 

Garner  P.  VIII,  478  (Robert,  de  monle  auct  Sig.); 
Guer.  a.  1089. 

Wirinhanrium  falache  var.  zu  P.  V , 62  (ann. 
Hildeah.). 

Wanarini  pol.  Irm.  a 73  wol  hieher  und  nicht 
zu  VAN.  da  die  andern  glieder  der  faniilie 
Wariinherlua.  Varlimlia  und  Warlairus  lieia»eii. 


Werinzo  für  Werinhar  P.  V,  80  (ann.  Quedliub.). 
Wezelin  it  dgl.  für  Werinhar  P.  V Öftere. 
Wezelo.  Wecil  = Werinhar  P.  Vlll  Öftere. 

Khd.  Warner,  Werner,  Wörner,  5Vflrnb0r  (ao). 
Wariind.  8.  Pol.  Irm.  a.  2^  32  etc. 
Werneaua  pol.  Irm.  8.  146. 

H'firiiK'llllaliH,  fern.  8.  Tr.  W,  a.  718  (a. 

227  u.  Pd.  nchlr.  n.  40). 

Wamehildia  pol.  Irm.  b.  62. 
tVarnoild  pol.  Irm.  a.  138. 

Werinhild  Lc.  a.  1052  (n.  188). 

Werenihilda  ,M.  B.  sec.  II  (VII). 

Warmentildia  pol.  Irm  s.  18& 

Virmiuhilt  (8)  St  P.  hieher? 

Veranilila  (6)  Gaasiod.  X,  26  hieher? 
WnrmealrHmiiiis  8.  Pol.  Irm. «.  45.  186. 
11’erinlelll.  9.  .Schn.  a.  813. 
'WarviillindiH,  fern.  Z.  Pd.  a.  698  (n.  449): 
viell.  flir  Wariiilindia? 

WariiimNll  ist  in  tVariman  aufgegangen; 
8.  VAR. 

Werlnniwr.  9.  l.c  a.  815  (n.  31). 

Werimer  tt.  dgl.  s.  V.\R. 

Weriimet.  9.  U.  a.  853  (a.  87). 

Warmut  u.  dgl.  a.  V.4R. 

Wnriiimiiiid  ist  in  Warimund  anfgegaagen; 
8.  VAR. 

Weriniliwl,  fern.  S.  Dr.  a.  796  (Sehn.  ebda. 
Weriniu). 

Guerni  St  P.  wol  hieher. 

Werliare-al.  9.  Wg.  tr.  C.  450. 

Werinria  s.  Weriagia. 

11'rrinHiiilh,  fern.  9.  GId.  II,  a,  129. 
Werensuid  P.  II,  573  (vit  S.  Idae). 

Werenauit  C.  M.  Juni. 

Worinolt.  8.  Dr.  a.  806  (n.  232:  Schn.  ebda. 

Weriiilioll):  Ng.  a.  842. 

Werionoll  GId.  11.  a.  UlL 
Weriuhold  P.  II.  218  (»rk.  v.  834). 

Warnald  pol.  Ina.  a.  136.  146. 

Vernald  P.  V.  547  (ehron.  Salem.). 

0.  n.  Varnoltcshusun. 

UVarnuin.  8,  l’ol.  Irm.  a.  123.  138. 
IVarnoia  pol.  Irm.  s.  145. 

Werlmiir.  5.  Ng  a 757. 

Werinulr  M.  B.  a.  878  (XXXI). 

Warnulf  pol.  Irm.  a.  146. 

VeriuoK  IL  a.  779  (n.  56). 
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Wervnoir  Laur.  aec.  S (u.  3U42). 
Vernuir  Jorn. 

0.  n.  V'arDoireahuaa. 

Zu  (lieaem  stamnie  vielleichl  unch; 

reu.  9.  Pol.  R.  a.  51. 


Wnriniciia  s.  VAR.  liariH-  a.  VARIN. 


VARP.  Vielleicht  zu  gotb.  vairpa  jacio.  Aua- 
lauleml  in  Herwarp  ä. 

WerilliMia.  & Greg.  Tur.  Vlll,  IS  var.  Guer- 
pinua. 

Werpenna  Pd.  a.  633  (u.  264). 


Warriit,  H amliida  a.  VAR. 

VAS.  Den  n.  Waaugrin  alelU  Gr.  L 1063  zu 
waajau  poliere,  wiewol  die  aacbe  zweirelhafl  iai. 
Vergl.  Uber  dieaeo  atamm  auch  Mone  heldonsagc 
a.  96.  — Viell.  bieher  llwaamot  (mit  onorgan.  liT); 
dorh  vgl.  man  auch  die  form  Kerhuuaa.  Unairher 
iaI  mir  ferner  daa  biehergehOren  der  formen  mit 
Oaa-,  da  0 für  V im  anlaule  aonat  nicht  einzu- 
Irelen  pflegt.  Analauteiidea  VAS: 

Berwaa  S.  Dagovaaaua  21  Sigovea?  6.V.  C. 

Bernwaa  iL  Gerwaa  2,  Siulhuea?  6. 

Wicwaa  9. 

OntaiiB.  9,  M.  B.  a.  806  (VIII);  Mcbb.  c.  a. 

812  (n.  ^ 

Waao  a.  Wazo. 

li'NMta,  fern.  9.  R.  a.  864  (n. 

1%'aiHniifl.  9,  Neer.  Aug. 

Vaaanlea  Pd.  a.  S22  (o.  119)  bieher? 
^VnHiingi.  9.  Schn.  a.  807  (Dr.  ebda.  a.  241 
Waauger);  Schn.  a.  813. 

Wasaing  Gr.  I,  1078  bieher? 

Oaia|inld.  9.  Mchb.  aec.  9 (u.  27.4). 
OnHpiriil,  fern.  8.  Mchb.  aec.  8 (o.  178). 
Wnvnpurc«  fern.  9.  .Mchb.  aec.  9 (n.  571). 
Waaapurch  St.  P.  dreirol. 

Waaipnrug  GId.  II,  a,  129. 

W'aanpurc  St.  P. 

Oaapurc  Mcbh.  aec.  9 (u.  474). 

Waailiger.  & Dr.  a 806  (n.  237;  Schn, 
ebda.  Waaager);  Dr.  a.  807  (u.  241;  Schn, 
ebda.  Waaung). 

VVaaugher  Dr.  a.  806  (o.  238:  Sehn.  ebda.  Wa- 
auger). 


Uaager  necr.  Ang. 

Oaaker  Mcbb.  aec.  8 IL  9 (n.  ^ 526). 
%1'asgo.  9.  Necr.  Fuld.  a.  800;  Schn,  a 824. 
Steht  der  a.  tUr  Waau-gawo  ? Waangeu  tgeailj 
Dr.  a.  812  (n.  278)  actzt  einen  nom.  Waaa|;a 
Toraua,  der  nicht  zuaammengeaetzt  iat.  Vgl. 
mhd.  0.  u.  Waachenwalt. 

Nhd.  Weake. 

WaMiigrlm.  8.  Mchb.  aec.  S (n.  148,  254j; 
St.  P. 

^'asucrim  Mchb.  sec.  9 (a.  468). 

Waaogrim  St.  P.  zwml. 

Waaigrim  .M.  B.  c.  a.  777  (XI.  XIV);  Hd.  n.  S. 
a.  848  (I,  164). 

Wasegrin  (an)  Hd.  m.  S.  a.  1068  (II,  8il). 
'W'MMWhill,  fern.  9.  Schn.  a.  807. 
Waaahiitu  (gen.)  Dr.  a.  806  (u.  237 ; Schn.  rhdi. 
Waaahiliuii). 

Ifliianiot.  9.  Dr.  a.  812  (n.  276):  Schn.a.816. 
Wasmuot  Scho.  a.  811;  Dr.  sec.  9 (n.  202;ScIil 
ebda.  Waamut);  K.  a.  1091  (C.  S.  il  12). 
Nhd.  Wasmuth. 

M'MMnid.  11.  Necr.  Fuld.  a 1033. 
OüHriclB.  ü M.  B.  a.  762  (VI1I-;  Ud.  m.  S 
aec.  8 (III.  200). 

'tl’aHHiiid,  fein.  GId.  II,  a.  129. 

9.  Schn.  a.  838  (Dr.  ebda.  n.  420 

Walolf). 


WHMcIiHnd  s.  VAHS.  WMNüiiig  a.  VAS. 
TwhI-  8.  FAST.  Wüt-  a.  VAD. 

-vnii  io  Girvau  verderbt? 
^fniaalrbrrt.  L Pd.  a.  640  (n.  293;  uarrhl). 
Wauberl  Pd.  a.  629  (n.  23 1 ).  Verderbt? 


VAZ  Die  folgenden  formen  scheinen  aus  ilini- 
nutiven  des  aiammea  VAD  (s.  daen)  und  aus  einen 
beaondero  atamm  VAZ  gemischt  zu  sein,  der  viel- 
leicht zu  ahd.  wdzan  loqui  gehOrl. 

\W  Hxm.  9,  B.  V.  I.utiich  sec.  11.^, 

Wazo  P.  VII,  128  iHerim.  Aug.  chron.);  IX  Öf- 
ters; X,  275  (Rnperli  chron.);  Sl  P.  nirhni.: 
Gud.  aec.  Ml;  tL  a.  1047  (n.  243). 

Vazo  Ng.  a.  829. 

AVazzo  P.  X,  163  (geal.  Trever). 

Waizo  P.  VI,  19  f.  (auu.Laubii-iia.,  nun.  Leodieu.). 
(luazo  P.  VI.  726  (vil.  Balderic.  epiac.);  IX  Oflrn. 
Waiho  var.  zu  Waizo  P.  VI.  DL 
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Walho  = Waio  P.  IX. 

Guatho  = W.izo  P.  VIII.  358  f.  (.Sijt*b  cbrou.). 
Waa«  — Wazo  P.  IX.  XII. 

Wem  Sl.  P.  inebrm. 

Nhd.  Was»,  Waas;  Weie?  Weese? 

U.  iL  Weziachova,  Weziiwanc.  Wuzianilari, 
WezziDliruuoo. 

W>'Hi:il^  rem.  !L  8l.  P.  mebrm.;  oecr.  Aug.; 

M.  B.  a.  I08A  (IX). 

Weza  Sl  P.  mebrm. 

Wezza  K.  a.  861  (o.  136). 
l'ezza  St.  P. 

W^eKSi.  1B.P.  V'l.ilS(Gerliaril.  vil.S.Oiidalr.). 
W'aslkn,  fern.  LL  .M.  B.  sec.  li  (V  |j. 
W'exil.  IL  Sec.  11;  erzh.  v.  .Maiaz:  b.  v.  Olmülz. 
Wezil  P.  II.  246  (aiia.  Wjrzib.);  VII.  272  (Ber- 
ihold.  ann.);  Sl.  P.  mebrm.;  I)r.  a.  IU25  (u. 
74U;  fehlt  bei  Scbn.). 

Wecilo  P.  IX.  348  (Ad.  Brem.). 

Vezzilo  P.  L 40Ü  (ann.  P'uld.). 

Wecil  P.  VIII  Oflera;  IX,  361  (Ad.  Brem).  .M. 
B.  sec.  li  (VI). 

Wezelo  P.  VIII  Öfters;  U.  c.  a.  1034  (n.  254); 

Und.  a.  1090;  Sl.  M.  c.  a.  1090. 

Wecelo  .M.  B.  a.  1086  (XII). 

Wezele  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Wezel  P.  VII  oft;  G.  a.  973  (n.  23);  Lc.  a.  1054, 
1061  (n.  190,  196). 

Wecel  P.  VII  oft;  nccr.  Aug. 

Welcel  Gltd.  a.  1(HI6. 

Wezio  P.  Vill.  726  (annalista  Saio);  XI,  92. 
95.  100  (Cosm.  cbron.  Buem.). 

Vgl.  zu  diesen  formen  die  unter  ViZ  erwähnten 
Wizolus  etc.,  deren  Scheidung  Ton  den  hier  ange- 
führten nicht  immer  sicher  ist 

Wezelo,  Wecil  = Werinher  P.  VIII  öfters. 

Nhd.  Wes*el,  Welzel. 

U.  IL  Wazilingun,  Wezelendorf. 

W^MZlIi.  9.  \g.  a.  882;  St.  P.  mehnn. 

VrI.  Uirili  unter  VIZ. 

WaxHlW)  fein.  LL  Lc.  a.  1054  (n.  190). 
Vl'azila  Sl.  P,  mebrm 

Wezala  M.  B.  sec.  U (VI);  Sl.  P.  mehrm. 
Wecila  uecr.  Kuld.  a.  966. 

Wezla  Sl  P. 

W’azlliii.  9.  Ng.  a.  925. 

W,icilin  C.  M.  Aug. 

Wacelin  P.  XII.  325  (Rodulf.  abb.  Trad.  e|M»i.). 


Wascelin  l.c.  a.  1086  (n.  239). 

Wezilin  Sl.  P. 

Wezelin  P.  II,  245  (ann.  Wirzib.);  VI.  77  (cbron. 
Gladbac.);  Laur.  sec.  10  (n.  278);  Gud.  a.  1084; 
Ix:,  a.  1085  (ii.  235 ). 

Wecelin  P.  L 100  (anu.  Brunwil.);  VI,  704,  721 
(Alpcrt.  de  divers.  Iemp|i);  I.c.a.  1045 (n.  181). 
Wezil,  Wicelin,  Wezelin  etc.  üfters  stall  Werinhar 
P.  V IL  VII. 

Wezcim  Lc.  a.  1003,  1019  (u.  1^  1^  viell. 

für  Wezelin. 

Wicelin  s.  unter  VIZ. 

W^etEinc,  Gr.  L 1089  viell.  nur  von  Gr.  aus 
0.  n.  Wezincliova  geschlossen. 
Wacclriiib.  Gld.  II,  a,  109:  II,  b,  156. 
Wazamnii.  UL  St.  P.  mehrm. 

Wazeman  P.  II,  IM  (Ebkeh.  ca».  S.  Galli). 
Wezeman  Sl.  P. 

Nhd.  Wassmann. 


W'erh«  ».  VAG. 

Veclari.  7.  Langobard.  a.  Paul.  diac.  V, 
23  f.  Vgl.  unten  Wehlor. 

Wcd>.  Die  so  beginnenden  u.  wurden  unter 
VAD  uud  VID  verlheill,  doch  ist  hier  die 
Scheidung  beider  sUimme  unsicher. 

W>r-,  -vrr»  s.  VAIF. 

Bei  den  folgenden  mit  Weg-  beginnenden  formen 
ist  noch  zu  untersuchen,  ob  das  e aus  a oder  i ent- 
sprungen ist. 

WeigaleiiKO.  8.  I)r.  sec.  9 (n.  200,  290); 
l)r.  a.  811  (n.  259;  Schn.  ebds.  Megalenzo); 
tr.  W.  c.  a.  811  (n.  191). 

Wegelonzo  Laur.  sec.  8 (n.  472). 

Wegelenzo  Laur.  sec.  8 (n.  6,  383,  480.  531). 

Weglenzo  Gld.  II,  a,  1 10. 

Wegalenzeu  (gen.)  l)r.  sec.  9 (n.  257;  Schu. 
ebds.). 

Wegeleiizen  (gen.)  Dr.  sec.  0 (n.  291;  Schu. 
ebds.). 

Wet^niii.  9.  Wg.  tr.  G.  12. 

Weghan  (pro  palre  sun  W.)  Wg.  ir.  G 34. 

%¥e|gmi4ii(iaH).  8.  I.aur.  sec.  9 (a.  596). 

Wegiris  Laur.  sec.  8 in.  593). 

W>KO  s.  VIG. 

Wrliileo.  9.  St.  P 

Welltmr.  8.  Dr.  u.  Schn.  a.  799:  Dr.  sec.  9 
(n.  201). 
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Wehtur  Dr.  u.  Srhii.  a,  806, 

S.  obru  Veclari.  V{r|.  ahd.  wahlari  vigil,  cusloa. 
NliH.  Wächter,  Wächter. 

It'ridlirr,  Wrltluinn  s.  VAII).  -Tt'lfn, 
Wririiar  a.  V.VIK. 

%1'eiko.  8.  Mrlib.  aec.  & il  d (n.  267,  2'JI). 
Weiinnr  a.  VAIK. 

Ve'iiiiMirK,  rem.  GId.  II,  a,  128.  Zn  VIN? 
ü'eHa  a.  VAII). 


\ Eli/V,  Einige  n.  gehllren  ziemlich  deutlich 
zu  ahd.  «ela  bene  und  alehn  alao  denen  mit  VOLA 
parallel.  Sie  aind  nicht  immer  leicht  tou  den- 
jenigen zu  acheiden,  welclie  zu  VILJA  gehUren. 
Vgl.  auch  Erchanwela. 

WrI«.  ä.  R.  a.  81!»  (n,  ^ 

Wein«  fern.  8 l.aur.  aec.  ö (n.  198.  582). 

W'eliicn«  fern.  I’.  VII.  iäl  (Kemnid.  nbron.); 
dafür  ebda.  a.  281  Wieldruda. 

W'elniid  a.  Wioland. 

W einperlit.  iL  St.  P. 

Wa'lntrilil«  fern.  8 Mchb.  aec.  9 (u.  553). 

Weldrud  Laur.  aec.  8 (n.  315);  Dr.  aec.  lU 
(n.  693). 


Weid  rate  Wg.  tr.  C.  118 

Weltrud  Wg.  tr.  C.  IL 

Weltrul  I.aur.  aec.  8 (n.  3566);  Schn.  a.  817. 

Welnfrid.  8 laur.  aec.  8 (n.  434). 

Welafrit  .Schn.  a.  772, 

Welafrilli  Laur.  aec.  9 in.  179). 

Welfrid  Lanr.  sec.  8 fn.  253). 

Wa'llCHr  a.  Williger. 

Weleirlft  s.  Willigis. 

WelnKa'lin-  8 K.  a.  819  fn.  20), 

Welacrim  .Mchb.  a.  820. 

Welagron  R.  a.  821  fn.  21)  wol  verderbt. 
W'rllieial.  fern.  8 R.  a.  821  fn.  211 
WelnrnmiiiiH.  8 biur.  aee.  8 fn.  2519). 
Weliilintl  fao).  8 I.aur  aec.  8 fn.  767). 
W'f‘lininii.  8 I.aur.  melim.;  Ng.  o.  K.  a. 
769,  80».  818,  834;  M.  B.  sec.  11  (VI);  tr. 
W.  a.  798,  805  (n.  23, 

Weleraan  Ng.  a.  »68. 

Welniliol.  8 ,S|.  P inebrm 
Welamuot  ,St  P. 

Weinniuiit.  8 Si.  P.  znmi. 

Weinen«.  8 Si.  P.;  tr.  )V  a.  788  tu.  U»2j 


W'elarntn«  fern.  8 Welarataae  als  ras.  obl. 

tr.  W.  a 811  (n.  180). 

Welrlh.  18  Neer.  Euld.  a.  969. 


W'eiriinrd  a.  HW  ELP.  Wellen  a.  VEL.4. 
l'ellMnriiaH  s.  Keliaar. 

WellHiine.  8 .Mchb.  a.  814  fn.  240).  Mone 
will  rheldcnaage  a.  ^ Weliannc  mit  lliaunc 
verbinden.  Vielmehr  ist  mit  Grimm  fflaupls 
ztachr.  L 3)  au  golli.  valia 
zu  denken.  Vgl.  altn.  VoUüngr.  ags.  Valsiog. 
mhd.  M'elaunc  (Dietleiba  achwert);  golh.  ist 
Valisigga  zu  muimaaaen.  Auch  Beiisar  ge- 
bart wol  seinem  ersten  theile  narb  hieher. 

1't‘llealn«  fern.  L Rruclrrerjungfrau. 

Veleila  Tac.  Germ.  8;  bist.  IV,  61.  65;  V,  22. 
24:  Stat.  ailv.  I,  4^  89  (die  beiden  e sind 
hier  kurz;. 

,Be)(da  Din  Caaa. 

WellairnlUM.  L Tac.;  scheint  deutacb  tu  lein. 

W elliiiir.  8 Sebn.  a.  »64. 

W elp-  8.  HMEI.P. 

Yeltiin«.  GId.  II.  a,  109:  verderbt? 

W’elaalll.  8 P.  V,  D fann.  Corbej.). 

NVelut  Wg.  Ir.  C.  57_;  necr.  Aug. 

l'enriat,  Weiid-,  Wendel-«  W'enalil- 
a.  VANDAL.  W’enemiir  a.  VIN.  W'en- 
lielMwIiid  a.  VA.M).  Weiiiln  s.  VAN. 
W'enirlli  a.  Vl\.  WeiiKo  a.  VAN. 

W'eniin«  fern.  8 Schn.  a.  817. 

W’eaiiii«  %1'eiiiilkln  a.  VAN. 

W eiiNco  8 .St.  P. 

W’eiiM«  s.  VaND.  W'ernelilo  a VRAG. 

Vernlln«  fern.  9.  Pol,  R.  a.  71;  verderbi? 

Verniiildn  a.  V’aRIN.  Werber«  a.  VAR. 

Verhod.  8 P.  III,  2ä3  (Hlud.  et  llloth.  capil). 
Wenn  hiezu  Varbod  (pol.  Irm.  a.  210)  gehört, 
so  sind  diese  formen  wol  zu  KAK  zu  alellea. 

Werbrnli«  a.  VAR. 


V ERO,  Dieser  atamn.  welcher  in  namen  seit 
aec.  6 begegnet,  scheint  fast  nur  alts.  zu  sein. 
Er  gehört  zu  aga.  verc,  alta.  werc,  ahd.  wrrrli 
Opus,  vorausgesetzt,  dass  nicht  auch  enlartete  for- 
men von  VK.lC  hierunter  stecken.  Anlautend  ist 
VERG  seilen,  aualautend  begegoel  es  iu  folgrailrn 
formen : 
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Eilwcrc  9.  Hnidwerc  !L  }»o«lwerc  ä, 

Kriiluwcrc  !L  Laudwerc  9.  Siwere  ] L 

Folcwerc  iL  Mfinwerk  UL  Tliiuil«erc  IL 

tlelmwerc  3,  Radwerc  9. 

Uildiwcrc  iL  Raluwrrc  9. 

WtMTllHri.  a.  St  P. 

Werhlier  Laur.  apc.  9 (o.  52i). 

L'erdihari  Ir.  W.  a.  787  (n.  Mi). 

Slid.  Warker. 

Y’i'rKoiiliM,  rein.  9.  Pol.  R.  ».  192. 


W erciiiid,  fern.  9.  St  P.;  = Wnraf^uudT 
Wercguiid?  Wartguud? 

Ordrwt  *.  VAR.  Vereii»,  'M'nreii-  ». 
VARI.N(auch  BKRi.V).  'V%>r|C»iit,  ll’eriaiid, 
WeriCM,  1%  ericiiM  a.  VAR.  Wrriii- 

».  vahi.s. 

lleriM.  9.  I)r.  ii.  .läl;  Dr.  a.  1(125  (o.  7.10; 
der  n.  fehlt  hier  hei  Sehn.);  nccr.  p'ulH.  a.  *.I89. 
Vgl.  gulh.  vaira,  ahil.  nira  pejor;  hier  vielleicht 
in  der  bedeulung  VOM  geringer,  kleiner?  es  kdiinte 
hierin  eine  beseichnung  des  jüBgern  sohnes  liegen; 
ganz  abgeaehn  davon,  dass  Bu|ip  wirklich  das  goih. 
vaira  mii  skr.  avara  jioaierua  zusainuienaiellt 
TrrinorMm.  8 .Mab.  a.  708. 

\t  eriiiiiiii.  8.  Tr.  M'.  a.  790  (n.  116). 
Diese  beiden  0.  zu  VARl.V? 

Wern-  a.  VARl.N. 


TOROÜ. 


Alls,  werod,  .ngt.  veorod  legio, 
turma;  Griiiim  geach.  d.  diacb.  apr.  653.  M'arato 
etc.  wol  kaum  hielier. 

Werot.  !L  M<bl>.  sec.  U (ii.  263);  .M.  B.  a. 
835  (IV). 

Uiezu  vergl.  man  noch  das  «.vhracheinlick  erst 
sec.  12  begegnende  l'arnd  bei  St  P. 
WerotbrNllt.  9.  Schn.  a.  803. 


IVerpeiinia  s.  VARP. 

VerrltiiM.  L Tac.  Aurubrer  der  Friesen. 
Verro.  LL  Lc.  a.  1074  (u.  225);  deutsch? 
IVertlnperiillt  s.  Wariubert 


Zu  west  ocridens. 
drei  andern  Weltgegenden  io  n. 
L Eiutachea  VEST. 


Seltner  als  die 


WeMtburig«  fein.  C.  M.  April. 

WeMtrnt.  9.Scbn.  a.  817.  UdcrflirWeslarradT 
11.  Erwciterlea  VESTAR. 

VeMtrMip.  4.  Auira.  .Marc. 
Wetitskrrol<li«ii.  Gr.  L 1666.  Ein  sonder- 
barer und  ganz  einzeln  sleheniler  name. 
WratrHllilta,  fern.  8.  R.  a.  821  (u.  21). 
AVislrildis  pol.  Irin.  s.  LL 
WiMtmnnnd.  2.  Pd.  a.  637  (n.  278;  unecht). 
Wi»tremnr.  fi.  Pd.  a.  538  (n.  131). 
M'iatremir  (b,  v.  Toledo  sec.  ^ E.  s.  V Öfters; 
A.  S.  .Mart.  11. 

Wialrimir  E.  s.  VI.  569  (Julian). 
%t’iMlriiiiiind.  6.  Greg.  Tur.  X,  29. 
IVistreinuiid  A.  S.  Jun.  II. 


W'rt-.  Die  so  beginiirnden  formen  s.  theils 
unter  VAD.  tbeila  unter  VID. 

-erdiUH  in  Lauuovethus  ist  vielleicht  -vechus 
zu  lesen. 

VeiiMHdiiM  (SD).  Pol.  R.  s.  1 1. 

We*-  a.  V.VZ,  Wib-  s.  VIF.  Wlbmd  s.  VID. 

Wie-  8.  VIG. 
t'iranner.  9.  St.  P. 

VirÜHIMr.  Auf  einer  iai.  insrhr.  ans  uubest 
zeit  bei  St  n.  881.  V.  war  zu  Coin  geboren. 
Vgl.  Wihio. 


V IO«  Ziemlich  sicher  zu  ahd.  wit  amplus.  doch 
ist  hie  und  da,  bei  damit  anfangenden  n..  wol  auch 
an  golh.  vidus,  ahd.  witu,  ags.  vudu  (lignum,  silva) 
zu  denken.  Bei  formen  mit  Weil-  und  Wet-  ist 
immer  VAI)  zu  vergleichen. 

Unter  den  auf  -vid  auslauteuden  il  bemerke  ich 
besonders  die  in  der  westfiiUik.  mundart  aus  sec.  9 
(pol.  R.)  häufigen  feminina  auf  -viilis,  die  fast  zn 
der  vermulhiiiig  bringen,  als  liege  in  ihnen  ein 
besonderer  nicht  zu  den  übrigen  Wid-  und  -vid 
gehöriger  stimm  vor.  Rechnet  man  sie  bieher,  so 
ergeben  sich  auf  VID  folgende  59  n.,  woruuler 
46  feminioa: 

Abuid  8.  Alboidis  9.  Adhallnit  9. 

Agloidis  9.  Amelwid  9.  Adalwidis  9. 

Agiioidis  9.  Amalwidls  9.  Olwid  8. 

Agroidis  9.  Angloidis  9>  Balsoidis  9. 

AUwit  9.  Asquid.  Bcroidii  9. 

Haldwidis  9.  Adliuid  8.  Bernoidis  9. 
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Berloidis  9. 

Glanduil  9. 

Laiidiiid  8. 

Belleidis  UL 

Guuduidis  SL 

Leuduidis  IL 

Biotnit  9, 

Heiluid  8. 

l.iuzwil  IL 

Bonavida  9. 

Uaimoidis  9. 

Odelwidis  9. 

Brannoidis  SL 

llalawil  SL 

Radoidis  IL 

Disoidis  SL 

Ervid  7. 

RaRuoidis  9. 

Fredvidis  UL 

ilairoida  9. 

Ransoidis?  9, 

Fulcuidis  8. 

Hadnid  UL 

Resiuidis  SL 

Gildoidis  9. 

Helmuidis  9. 

Sarvidis  SL 

Gervida  Z. 

Hililuldis  7- 

Siliinit  8. 

Castmid  8. 

Hiriuil  SL 

Teudwil  8. 

Gaudovid  8. 

Floduidis  SL 

VeiRoidis  SL 

Gouwidis  SL 

Rannoidis  SL 

VulGudis  IL 

Gisoidis  SL 

Hrodoidis  SL 

Iflo.  6. 

Uie  namen  Wido  und  Guido  fuhren: 

Sec.  1;  b 

V.  Spolelo;  b. 

V.  Lyon.  Sec.  UL 

b.  V.  SoisüOns;  b.  v.  Roucd;  b.  v.  Auirrrr; 
b.  V.  Modena;  rp.  lilva  candidar.  Sec.  ILi 
bz(;.  V.  Aquilanien;  erzb.  v.  .Mailand;  b.  v. 
Chalons  i.  .M.;  b.  v.  LiniO|;es;  b.  v.  Pincenza; 
b.  V.  Pisloja;  b.  V.  Rheims;  ep.  Aniciens.;  ep. 
Helunens.;  ep.  Clnsineiii.;  ep.  Glandens.;  ep. 
Hnmanens.;  b.  v.  Amiens;  b.  v.  Heanvais;  b. 
V.  Vienne. 

Wido  P.  1—111  mehrm.;  IV,  B.  156  (Olt.  M.  pacl.) 
etc.;  V— 1\  ofl;  X (Arualf.  gesl.  archiepp. 
Meiliol.,  Landoir.  hisL  .Mediol.,  llugon.  thron, 
elc.);  Mab.  a.  75U;  pol.  Irm.  s.  134,  137;  pol. 
Kossat.;  Gud.  a.  84«;  \Vg.  Ir.  a 254.  414, 
432,  485;  Laur.  n.  105. 

Uido  Sl.  M.  a.  <J42. 

W'ito  P.  L 392  (ann.  Fulil.);  II,  510  (Ermold. 
Nigell.);  III,  älI5  (Hlud.  II  capil.);  V,  223 
(chron.  Casin.);  VII  oflen;  necr.  Ang;.;  Ng;.  a. 
752.  765.  787,  814,  817.  821.  858;  l)r.  a.  796 
(Scho.  ebds.  Uto);  Sl.  P.;  Laor.  sec.  11  (n. 
3648). 

Vilo  P.  XII  ofl. 

Vitus  GId.  II.  a.  119. 
l'ilo  St.  P. 

Wydo  W'e.  ir  C.  243,  294.  361,  4^  IL  a,  932 
(n.  16.3). 

Wilto  P.  1 «ficrs;  V,  578  (Richeri  hist.);  Laur. 

sec.  8 (n.  1858);  N(c.  a.  838. 

Wildo  Pd.  a äZ2  (n.  179). 

Gnido  P.  V— IX  öfters;  X (Landulf.  hist.  Me- 
diol., catal.  iirchicpp.  .Meiliol.  etc.);  Gudrard 
a.  1046,  1080  elr. 


Guid  pol.  lim.  s.  51  (sec.  II). 

Ilwido  P.  IX,  2i  (Job.  chroa.  Venel.). 

Quido  Lp.  a.  922  (II,  126). 

W'yio  Gld.  II,  a.  UL 

Vitus  qui  et  Sigefredns  Lp.  a.  1039  (II.  599). 
Guido  und  Wido  wechseln  mehrmals  Mab.  a.  1047. 
Uvido  dir  Wido  P.  II.  788  (Ahbo  de  bell.  Paris.). 
Nhd.  Weede,  Weide,  Weidt,  Weilhe,  Weyde, 
Wiede,  Wilh.  Witt.  Witte. 

1«  idH,  fern.  L Pol.  R.  s.  a 
W'iia  Nr.  a.  858. 

Willa  P.  II,  345  (vti  S.  Bonif.);  W r.  tr.  C.  229. 
Wilda  Laur.  sec.  9 (n.  199). 

Wieila  Or.  a.  822  (n.  398;  Schn.  ebdi.  Wida). 
Wi'ldiic«.  & Lc.  a.  855  (n.  65). 

WiduRo  Wr.  Ir.  C.  1^  267. 

WidnRon  (pro  patre  suo  W.)  Wr.  tr.  C.  41. 
WydiiRO  Wr.  tr.  C.  416. 

Widuh  Schn.  a.  819. 

Wilurh  Mchb.  sec.  8 n.  9 (n.  133.  289). 
Witnrhi  .Mchb.  sec.  & (n.  154). 

Wilicha  P.  L 290  (chron.  Moissiac.). 

WiliRO  P.  VI,  298  (vit.  Mahlhild.  rcRin.);  K.  a. 
864  (n.  137L 

W^.lcRO  P.  IX,  8.50  (chron.  Hildesh  ). 

IVileRO  P.  II,  38  (allhat.  AoRirns.  catal.). 
WelcRO  Lc.  a.  1057  (n.  192). 

EiniRe  dieser  formen  sind  kaum  von  WidaRauno 
zu  trennen. 

VrI.  auch  Ananniducb. 

Nhd.  Wedscke.  Wedeke,  Wedike,  WeiliR,  Weiike. 
WelliR,  Wetike,  Wiedeck,  Wittcke,  Willeck. 
Witlich,  WiiÜR,  Winke. 

Widile.  SL  P.  IX.  1114  (cbron.  Novalic); 

Ms.  a.  1086  (n.  ^ 

W'idulo  Wr.  tr.  C.  102. 

Widelo  Gud.  a.  1069. 

IVilelo  P.  IX,  250  (Gundechar.  Mb.  poiilif.  Eirh- 
slel.);  G.  a.  1092  (n.70);  Lc.  a.  1098  (n.  2.54). 
Wilili  Gld.  II.  a.  UL 
IVilaI  Mchb.  sec.  8 (n.  95);  St.  P.  zwml. 

Welil  Gud.  a.  1090. 

Vinlol  R.  a.  821  fn.  2J}  wol  verderbt. 

Nhd.  Weidel.  Weidle. 

0.  n.  Wideleslioua,  W'ililisperR. 

WIdHin,  fern.  C.  M.  I>ec. 

Wiiila  Gld.  II,  a,  m. 

««  idiillii.  8.  Tr.  W'.  a.  774  (n.  ^ 
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Wiriilis  tr.  W.  «.  774  (o.  178). 

W'jtiliii  Ng.  a.  787. 

Vitilia  Xg.  a.  744. 

>Vitlioi  Mab.  a.  854. 

Nlid.  Wajdflia. 

Wid«Mia,  fem.  & Pol.  R.  i.  lOL 

^%'idin.  fi.  Paul.  diac.  11.  2. 

Milin  P.  1,  562  (Rpgin.  cbron.). 

Wiilin  P.  VIII,  573  (aunaliila  Saio). 

M'llieou«  Sl  P. 

Meliii  P.  I.  42  (ann.  Alam.)j  4111,  336  (Sigeb. 
cbron.). 

Wflli:i  P.  L 67  (ann.  Augiens.),  76  (ann.  San- 
gall.); II  oflm;  V,  132  (ann.  Elnaidl.);  VII 
urien;  VIII,  1 72  (Ebkrb.  cbron.  univen.). 

M'elan  P.  VII,  32  (ann.  S Benign.  Divion.). 

Mictin  = VViiin  P.  VIII,  563  (annalitla  Saxo). 

Hwiiaa  P.  III,  Ifi  (Karlom.  capit.)  mit  var.  Uum- 
tan  und  t'uintan;  bieber?  dagl.  Iluiun  Lanr. 
aec.  8 (u.  1446)? 

Wledlii|g,  Gr  L *78;  wol  nur  von  Gr.  ans 
0.  n.  Wieriiorhova  geschlossen. 

Nhd.  Wedding,  Willing. 

Wltnlliic,  Gr.  I,  771,  wol  nur  von  Gr.  aus 
o.  n.  Wilalinchova  geschlossen. 

Nhd.  M'eilling,  Wiltling. 

YKisciHH.  Z.  Ep.  Valenlinena.  Conc.  Tolel. 
a.  623.  Für  Viiigisclus? 

WidlHMa,  (cm.  8.  Pol.  Irm.  s.  148,  15U. 

WiUxn.  8.  M'eslgoihenkg.  sec.  8. 

Wiliza  Sra.  (var.  Wilza);  E.  s.  II.  181;  VI,  437; 
mehrmals  auf  münzen. 

Wiliza  (var.  Wilisa)  Lgd.  a.  908  (II,  n.  34). 

Wiiizanem  (acc.)  E.  a.  V|,  437. 

Vizo  C.  M.  Jul.;  iiecr.  Fuld.  a 1037. 

Wizo  Ng.  a.  802;  Freb.  mehrm. ; C.  M.  Ocl.; 
Gud.  sec  UL  M.  B.  a.  868  (XI);  Lc.  c.  a. 
1070  (n.  221). 

Wizzo  necr.  Aug. 

Vizzo  Lc.  a.  270  (n.  111). 

Wilzo  Frek.  mehrm. 

Wyzo  H.  c.  a.  1028  (n.  302). 

Guizo  Lc.  a.  1003,  1015  (n.  1^  1^  148). 

Wizo  et  al.  nomine  Pernfrid  Sl.  P. 

Nhd.  Weiss,  V\’eiise,  Weize,  Weits,  Weilie,  Wietze, 
Wiss,  Wailz. 

WIE«,  fern.  2.  St.  P 

Wteik«.  la  Frek. 


WiElkln.  la  Frek. 

Witzikin  Frek. 

WIeoIish.  ul  P.  V'I,  612  (mirac.  S.  Alesii). 
Wizil,  Wiizil,  Wizel,  Wecil  Frek.  mehna. 

Wizio  Hf.  sec.  11  (II,  326). 

Vizzilo  Mchb.  a.  827. 

Fizilo  Mchb.  a.  827  bieber? 

Weyzelo  Sb  M.  a.  1088  vrol  bieber. 

Nhd.  Weissei,  Weitzel,  Witzei. 

WiEili.  a St.  P.  dreiml. 

Wicili  St.  P.  zwml. 

Wezelo,  Wecelo  elc.  s.  nnlcr  V'AZ. 

Wlzrllii.  a Lc.  c.  a.  1070  (u.  221). 

V'icilin  P.  II  mehrm. 

Wicelin  G.  a.  1056  (n.  56). 

Wilcelin  Lc.  a.  1045  (u.  181X 
Wnzeliu  Laur.  sec.  8 (n.  213)  vielleicht  Wizelin 
zu  lesen? 

Fizilin  K.  c.  a.  817  (n.  77)  bieber? 

Wecelin  s.  VAZ. 

Wilipnlo.  Gr.  Ul.  62. 

W'itbMld.  2.  P.  IV,  B,  4fi  (Bened.  capit.); 

Ng.  a.  821;  pol.  Irm.  s.  6^  113. 

Wilupald  K.  a.  792  (n.  ^ 

Wilbold  P.  II,  291  (gest.  abbat.  Fonlan.);  poL 
Irm.  s.  11^  1^  Ng.  a.  810. 

Witpold  Ng.  a.  825;  Laur.  sec.  2 (n.  129). 
Gnidobald  Pd.  a.  626  (n.  438). 

Guilbold  P.  II,  251  (ann.  Lemov.). 

Quidbald  Lgd.  a.  245  (II,  u.  76). 

Wibald  u.  dgl.  s.  unter  VIG. 

W'llbald«,  (cm.  & P.  II.  290  (gest  abbat. 

Fonlau.);  pol.  Ina.  s.  144. 

WUiibern.  a Schn.  a.  833. 

W'ldbert.  a Ng.  a.  780;  Mab.  a.  805. 
Wilbert  P.  X,  462  (Hugon.  chron.);  Ng.  a.  762, 
772,  797,  806.  821,  826;  pol.  Irm.  s.  94.  128: 
necr.  Aug.;  Laur.  sec.  2 (u.  371). 

Wilberct  Scho.  a.  804. 

Wilpert  Ng.  a.  822;  necr.  Aug. 

Widprel  Ng.  a.  788. 

Wilprel  Ng.  a.  797,  808. 

Uibitprcl  K.  a 824  (n.  9QL 
Govilebert  conc.  Germanic.  a.  843  vrahracheia- 
lich  rur  ego  Vilebert 

Richer  gehört  auch  oO  (z.  b.  P.  X)  die  form  Wi- 
bert,  «eiche  andrerseits  auch  h&ufig  eine  entartung 
von  Wicbert  (s.  ds.)  ist.  Strenge  Sonderung  wird 
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aauerdem  dadurch  uDmO|;ljch,  dass  seihst  dieechtereu 
formen  Wiiberl  und  Wiehert  oft  mit  einander  ver- 
wechselt werden. 

IVilberKü,  fem.  SL  Pol.  Irtn.  s.  142. 

Guiberga  |iol.  Irin.  s.  28t)  hieher? 
WltbrrnniiiiM.  IL  Pol.  R.  s.  104.  lOIL 
Wibrannus  pal.  R.  s.  lllä. 

W'idbod.  IL  Wibod  h.  v.  Parma  sec.  3. 
Widbod  P.  tiOR  (vjt.  Hlud.  imp.). 

Witpot  Nf;.  a.  819. 

Wibod  P.  Ij  490  (llincm.  a.  870)  mit  var.  Vjnebod. 
Wibolo  s.  Vingboto. 

\»'idi>iirc,  fern.  IL  GId.  II.  a,  129. 

Witpnrc  GId.  II,  a,  129. 

Gnitburdis  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  ^ etwa  fttr 
Guitburgis  verschrieben? 

Widiikliid.  8.  Fürst  der  Sachsen  sec.  ^ 
ein  abt  sec.  UI 

Widukind  P.  1^  198  (Einh.  ann.),  349  f.  (Euh. 
Fuld.  aun.);  II.  381,  383  (vit.  S.  Willcbadi), 
411,  419  (vit.  S.  Liudger.);  V,  VIII  oft. 
W'ithnchind  P.  L 119  (ann.  Lanriss.). 

Widnebind  P.  L 32  (ann.  Lauresh  ). 

Wiilnchiut  P.  I,  297  (chron.  Moissiac.). 

Widnkint  P.  II.  410  (vit.  S.  Liudgeri). 

Witukind  P.  II,  676  (Iransl.  S.  Ale».);  VIII.  226 
(Ekkeh.  chron.  niiivers.);  necr.  Fuld.  a.  959. 
Widokinri  P.  1^  158  (auu.  Lauriss.),  165.  192 
(Eiub.  auu.). 

Widoebind  P.  L 156.  1^  166.  ISi  (ann. 

Lauriss.). 

Widikiud  P.  V,  792  (Thieliuari  chron.);  VII,  419 
(Bernold.  chron.);  VIII,  32  (Ekkeh.  ebrou. 
Wiriib.),  559—561  (annalista  Suxo). 
Widjehind  P.  1.  152  (Einh.  aun.);  V,  189  (ann. 
Einsidl.),  215  (reg.  et  imper.  catal.);  V||,  25 
(ann.  Formosel.),  19U  (Ueriin.  Aug.  chrou.); 
IX.  288  (Ad.  Brem  ). 

Widikint  P.  Vlll,  32  (Ekkeh.  chron.  Wirjib.). 
Widiebint  P.  V,  215  (reg.  et  imper.  catal.). 
Witichint  Lc.  c.  a.  1080  (u.  241). 

Witichint  GId.  II,  a,  1 1 1 
Witikind  P.  VIII,  1^  179. 193  (Ekk.  chron.  nniv.). 
Witikint  P.  Vlll,  167.  183  (Ekkeh.  ehren,  univ.). 
Widekind  P.  V,  39  (ann.  (jucdliub.);  IX,  849 
(chrou.  Hildesh.). 

Wedekiod  Wg.  tr.  C.  83. 

Widukinuus  P.  V,  737  (Thielmari  chron.). 
Widicbinui  P.  1.  12  (auu.  S.  Amaudi). 


Wiiikinus  P.  VI,  284  f.  (vit.  Mahthild.  regia.). 
W'itichinus  P.  V,  570  (Richert  bist.);  VUl,  123 
(Ekkeh.  chrou.  univers.). 

Widekin  P.  VTI,  377  (Brun,  de  bell.  Saion.); 

VIII,  592  (annalista  Saxo). 

Witakin  necr.  Fuld.  a.  877. 

Wimlukiud  P.  VI,  494  (SigeberL  vit.  Deoder.). 
Wintichiud  P.  Vlll,  335  (.Sigebert.  chron.). 
Winihichind  P Vlll.  334  (Sigebert.  chron.). 
Wiiidukin  P VI.  494  (Sigebert.  vit.  Deoder.). 
Vgl.  Wichind  AI.  B a.  898. 

Nhd.  Wedekinri,  Widekind,  Wiedekind. 
Wiariid,  fein.  GId.  II.  a.  129. 

M idfriil.  8.  IL  a.  865  (u.  1^ 

Witfrid  GId.  II,  a.  Itl. 

Wiifril  l.aur.  sec.  8 (n.  3286). 

Wifrid  iL  dgl.  8.  VIG. 

liKliicnbUlis.  4.  Alamannennirsl,  Vadoaian 
sahn.  Amm.  Marc. 

WidcildiM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  95. 
Wisluicwiig.  9 Tr.  AV.  a.  774  (n.  1781. 
Nhd.  Wiegaiig. 

%l'i(|cNr.  9.  P.  L 597  (Regln,  chron.);  IIL 
469.  508  (Hlud.  Germ,  capit.);  IX.  194  (chron 
Novalic.);  St.  P.;  M.  B.  a.  858,  860(X1,  XXXI). 
Wilcar  GId.  II,  a.  U9. 

Wiichar  P.  II.  499  (Ermold.  Nigell.). 

Wiiker  P.  L 623,  628  (cuntin.  Regin.). 

Widger  P.  V,  129  (nun.  August.);  V|l,  126 (He- 
rim.  Aug.  chron.),  425  (Rernold.  chron.);  Lair. 
sec.  (n.  2097);  Wg.  Ir.  0.  249. 

Witger  P.  Ij  616  (contin  Regln.);  IX,  408  (gnt 
cpisc.  C.ameruc.);  d.  Ch.  L 656;  pol.  R.  a.  91 
Wideger  P.  VII,  12ä  (Herim.  Aug.  chron.). 
Wigger  P.  V.  Vlll  öflera;  Gud.  a.  1069,  llWO 
Wikker  P.  Vlll.  619  (annalista  Saxo). 

Wiker  P.  M alters;  IL  a.  929.  945.  960  (n.  15^ 
15S.  171);  Gud.  a 960,  963. 

Die  letzten  formen  ktlnnen  auch  zu  VIG  gehdres. 
Die  formen  Witger  P.  V,  141  (ann.  Einsidl  ),  Widn- 
cus  P.  V,  372  (Flodoardi  ann.)  und  Wigericus  P.  V. 
157  (ann.  S.  Viuc.  Mett.),  372,  373  (Flodoardi  ais) 
bezeichnen  dieselbe  person. 

Wikkier  P.  V,  82  (ann.  Qnedlinb.)  auch  bieh«; 

desgl.  Vidzier  P.  V,  846  (Tbietmari  chrou). 
H’iil|c«‘rd,  fern.  C.  AI.  Sept. 
WidmKliHt.  4.  Frank,  gesetzgeber.  Die  le>- 
arten  in  d.  lex  Salicn  lauten  WidugasUs,  Hidi- 
ga.st  und  Vidogastis. 
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Widipast  P.  VIII,  307  (Sipebert.  chroo.). 
Windopaat  P.  L 283  (chron.  Moiuiac.). 
W>(*gcNii«l.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  *J31). 
V\'idrpaud  pol.  R.  s.  50. 

Wltp.nid  Mab.  a.  748, 

'IVIdaroiiwo.  8 (6^  Tr.  W.  a.  808  (n. 
Wiiapawo  N’p.  a.  832;  St.  P. 

Witapauo  Sl.  P.  zwml. 

M'iltagauo  Np.  a.  850. 

Wilapouuus  .M.  B.  a.  031  (XIV). 

Wilapnwo  \p.  a.  843,  869. 

Wilupauuo  Ur  c.  a.  800  (Schn,  ebds.  Wilpao). 
M'idnpaupius  Np.  a.  787. 

Miiaponus  M.  B.  c.  a.  1030  (VI). 

Wilocouo  Sl.  P. 

Wiiipauo  Gld.  II,  a,  111. 

Witipawo  .\p.  a.  837,  845. 

Witipowo  P.  VI,  622  IT.  (Purchard.  peil.  Wili- 
pow.);  Sl.  P.;  Np.  a.  833,  875;  K.  a.  860 
(n.  131). 

Wilipaawo  Np.  a.  790. 

Willipavo  .Mchb.  sec.  3 (n.  469). 

Widepowo  Laur.  sec.  3 (n.  2751). 

Wilegowo  P.  V,  143  (ann.  Einsidl.);  VII.  117  f. 
(Herim.  Aap.  chroo.);  Laur.  sec.  8 (a.  1841); 
necr.  Aup. 

Wildepowo  (verschrieben  Wiidewopo)  Laur.  sec. 
3 (n.  427). 

Willepobo  (so)  Laur.  sec.  3 (n.  512). 
Wiiupouuen  (penil.)  Ur.  a.  815  (n.  315). 

Hieher  vjelleichl  srhnn; 

Vidipoia  Jorn.  mil  var.  Vidicoja,  Vidicula,  Vjdi- 
polha.  Judicula. 

Widipoia  P.  VIII,  122.  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
Sehr  schwer  isl  cs.  diesen  n.  von  IVidupo.  IVillicha 
n.  dpi.  zu  scheiden.  S.  Uher  alle  diese  formen  Mone 
beldeos.  (1836)  s.  70. 

Wlslriperii.  8.  B.  v.  Sirassburp  sec.  8, 
Widepern  Pd.  a.  728  (n.  543). 

Wilperu  Schpf.  a.  976  (n.  157). 

Wiihpern  Schpf.  a.  1042  (n.  263), 

Wieperin  Schpf.  763  (n.  34)  .slehl  für  Widepern. 
WiflichiH.  L Golheukp. 

Widichis  Jorn.  mil  var  Wiiichis  und  Wilipis. 

Vilipis  Cassiod.  X,  81  ff 

Wilupis  Ir.  W.  a.  696  (l’d.  nchlr.  n.  ^ 

W'iiipis  P.  VIII  öfters;  X,  318  (Ilupon,  chron.). 
Ovittfig  Procop. 


Vithepis  hist.  misc.  16  (var.  Vilipis). 

Bidepis  Mab.  a.  853  viell.  hieher. 
WHiKittcliiis.  6.  Cassiod.  IX,  LL  12. 
Wid(‘|piiiidiii,  fern.  8.  Pd,  a.  739  (n.  559); 
Mah.  a.  805. 

H'HliaidiM,  fern.  9,  Pol.  R.  s.  50. 
'M'Hliard.  8.  P.  V.  404  (Flodoardi  ann); 

pnl.  Irm.  s.  200;  pol.  R.  s.  ^ 88  etc.;  Sl  P. 
Wluird  Mab.  a.  803;  Sm. 

Widderd  Si.  P.  wol  hieher. 

WHiiar.  8.  Np.  a.  786. 

Wilheri  Gld.  II.  a.  111. 

Wither  Np.  a.  783  , 816;  Laur.  Oflers;  pol.  R. 
s.  60. 

Wilar  Lc.  a.  927  (n.  8^ 

Wiler  Guer.  a.  1056. 

Wilir  Gr.  L 771. 

Nhd.  Weder,  Weiter,  Wider,  Wieder,  Witter. 

0.  II.  Withereshusa,  Wilereswilare. 
IV'MliaiiH.  8.  Pol.  Irm.  s.  140.  144. 
fll'illielin.  8,  Pol.  Irm.  s.  38. 

Wuithelm  pol.  Irm.  s.  61. 

Nhd.  Widhalm. 

WIdoliildlfi,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  81. 
W'ilhildis  Lnur.  sec.  8 (n.  1675);  pol.  Irm.  s.  liO 
Wiiilt  Gld.  II,  a,  123. 

WUraniniiti.  8.  Mab.  a.  861;  pol.  R.  s.  33. 
Wilarammus  Np.  a.  826. 

VVilaram  Gld.  II,  a,  111. 

Wiluram  Laur.  sec.  8 (n.  13%). 

V'iiuramnus  Schn.  a.  801. 

Wileram  necr.  Aup. 

Widraunus  pol.  Irm.  s.  144. 

Wilraniius  pol.  Irm.  s.  72. 

Widdoram  Laur.  sec.  8 (n.  1398). 

Willeram  Lanr.  sec.  8 o.  3 (n  218,  268). 

0.  n.  Wilaramesdorf. 

Wi(erln)p.  8.  B.  v.  Nisraes.  Lpd.  a.  782,  791 
(I.  n.  ^ 81  neben  Witerip. 

'WilroruH.  8.  Laur  sec.  8 (n.  2748)  neben 
Wiiroz. 

Wiiroh  Gld.  II.  a.  ILL 
'It’itlilKiUN.  3.  Pnl.  R.  s.  3. 

Widolnic.  8.  Mah.  a.  703. 

Vitlaicus  P.  II.  283  (pesl.  abbal.  Fontau.). 
Witlaicus  P.  II,  281  (pesL  abbal.  Fnnlan.);  pol. 

Irm.  s.  128,  129. 

Witleih  Np.  a 838. 
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Wilhiec  P.  III.  3fl  (Pipp.  capit.). 

Wm«jp  H.  a.  916  (n.  142). 

Vindolaicm  fUr  Wid-  Lgd.  a.  794  (I,  n.  ^ 

Hailec  Vlg.  tr.  C.  351  hiphrr? 

Nhd.  Wcdlich,  Weidlich,  Weillich. 

U'itleiH,  rem.  ä,  Pol.  Irm.  s.  67. 
Widrlllldiil)  fern.  & Pol.  Irm.  •.  236;  pol. 
R.  i.  2L 

Witliadis  pol.  Ina.  s.  62,  229;  pol.  R.  a.  ^ 
47  etc. 

Vitlindis  pol.  Irm.  s.  251. 

H itliub.  Gr.  L 771. 

It  idlmNil.  a.  Nr.  a.  861. 

Videmaa  Lp.  a.  1000  (II.  427). 

Witmaa  (var.  Wichmanl,  Wizmao)  Sm. 

Nhd.  Wedemann,  Weidemann,  Weidmann,  Weil- 
mann,  Widemann,  Widmann,  Widlmann,  Wiede- 
mann. Wiedmann.  Wlllmann. 

W'ldloMtnr.  L Gothenh;;.  <ec.  ^ Guthenhg. 

sec.  5j  h.  V.  Urense  (Spanien)  sec.  6, 
Widiomar  P.  VIII,  310  t.  (Sigeberl.  chroo.). 
Vilhimir  Amm.  Marc. 

Widimer  P.  X,  318  (llugon.  chron.). 

Wilimar  1*.  VIII  öfters. 

Witimir  K.  s.  VI,  5M  (Julian.). 

Widemir  Joru. 

Videnar  Pd.  a.  523  (n.  104);  ebenderselbe  wird 
ebds.  o.  lilü  verderbt  Urabdemar  geiiaiiul. 
Widcmar  G.  a.  1083  (u.  66i. 

Widmar  Mab.  a.  754. 

Wiimar  P.  II,  687,  693,  697  (vit.  S.  Anskar); 
III,  3U  (Pipp.  capit.);  IX,  292  (Ad.  Brem.); 
SL  P. 

Nhd.  Wederaar.  Widmer,  Witlracr. 

WllmiiHd,  II.  P,  X,  4t)2  (llufcoD.  chron.). 
Wimund  P.  X,  460  illu^'oii.  chron.). 
Widernd,  mar.  u.  fern.  6.  P.  V,  6 (aiin. 

C.orbej.),  HZ  not.  (ratal.  abh.  Puld.);  VII  öfters. 
Videral  Lp.  a.  908  (11,  66). 

Wileral  Gld.  II,  a,  119.  129. 

V'iiered  Pd.  a.  äüä  (n.  118.  1 19). 

Widrad  P.  III,  30  (Pipp  capit.);  X,  287,  323 
etc.  (Ilugon.  chron.);  Laur.  scc.  6 (n.  1688); 
pol.  H.  s.  6t. 

Widrat  Laur.  sec.  6 (n.  221,  228). 

Widred  P.  V.  843  (Thielmari  chron.). 

Witral  P.  VII  öfters;  necr.  Aug.;  Laur.  sec.  il 
(n.  179). 


Wildrad  l..aur.  .aer.  8 tn.  352). 

Wilrad  P.  III.  90  (Kar.  .\l.  capit.);  poL  R.  s.  85. 
Witralb  Laur.  sec.  8 (n.  2821). 

Wjdrad  Wit.  ir.  C.  239, 

Wedrad  Lc.  a.  820  (ii.  382  w*l  kieher. 

Wirat  iL  d(rl.  s unter  VIG. 

Wldrndn,  fern.  IL  Pul.  R.  s.  76. 
W'lilrirli.  4.  Sec  £:  Gothenkir.  Sec.  L 
West^lhi'iikg:  ep.  Sefconliens.;  b.  v.  Laiirgn. 
Willrich  N|;.  a.  821. 

Witirih  Ng.  a.  a20 

Widerich  Jorn.  (tar.  Withirich);  pnl.  Irm.  s.  146; 

conc.  Tolel.  a.  646,  653,  656;  Gud.  a.  909. 
Videricus  conc.  Tolel.  a.  655. 

Viihericus  var.  Videricus  Amm.  Marc. 

Wilericus  K.  s.  II,  178;  so  auch  auf  mlinzes. 
Wiltcricus  Isidor. 

Wilerich  Ng.  a.  781. 

Widrich  P.  III,  539  (Kar.  II  capit.);  V,  SU 
(Klodoardi  ann.);  VI  öfters;  Gud.  a.  909;  Sl 
M.  a.  942;  Lc.  a.  1036  (n  19T). 

Wilirh  (so)  Gld.  II.  a.  129. 

Wiric  u.  dgl.  s.  unter  VIG, 

Vgl.  auch  Wiigar. 

Ist  Stau  der  formen  Usiger  und  Usiterich  Schpf.  i. 
768  (II.  36i  viell.  Wiger  und  Wilerich  zu  lesen? 
Nhd.  Willrich. 

0.  o.  W ilherichesdorp. 

WIKerit.  6.  Inslr.  vendit.  n.  539  hei  Sp. 

und  M.  (II.  1 14). 

Alm.  VBri?i  viell.  hieher. 

WiteHiiid.  8.  Mab.  a.  873;  A.  S.  Ms].  III. 
Witsiiid  Schn.  a.  796. 

Ags.  Vidsß. 

WÜHSt  iiid,  fern,  ä Laur.  sec.  8 (n.  Ul). 
Wjisuil  Wg.  Ir.  (!.  420. 

WTdiild.  8.  Lgd.  B.  782  (I.  n.  5), 

Wilold  Gld.  II.  a.  IM. 

W itoll  Ng.  a.  774,  792,  806.  815,  903;  Srks.  a 
»43;  Sl.  P. 

Guidiiald  .M.  c.  a.  7.50  (n.  69). 

Wiieol  R.  c.  a.  787  (n.  6)  hieher? 

Wiithel  (mit  gcslrirheiicin  I)  St.  P.  viell.  hieker? 
Nhd.  Wiedewalill,  Witliuldl. 

0.  u.  Witolleshuson,  Wilulicswilare. 
VldunrlllH.  i.  Amm.  .Marc,  frei  Qnadonns). 
Wilwar  Gld.  IL  a,  129. 

Wldiiln.  8.  Pol.  Irm.  s.  U& 
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Wlllliir.  4.  Pol.  Irm.  >.  ^ 115:  pol.  R.  t. 
19.  ZL 

Wiluir  P.  VIII,  I22j  !24^  130  (Ekkrh.  chron. 
univprs.). 

\Mtoir  «Id.  II,  a.  UL 
Zusarameuaelzungen  mit  erwpilprtpm  slamin: 

L H'ii 

8.  Pol.  Irm.  i.  LL 

ll'iilrllinBiliM,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  63.  Da- 
rur  plida.  I.  61  \Vithagldis  (ao). 

%VMInr  8.  Wiglar. 

WKImlf  zu  acblieaaen  aua  o.  n.  Wiiloirpshnva. 

2)  mit  N: 

Wllliiiildls,  fern.  8.  Lgd.  a.  931  (II,  51). 
Widenildia  pol.  Irm.  a.  1H7 

3)  mit  R,  vielleicbt  tbeilweiae  indpasen  zu  abd. 
«idar  contra: 

\%'l(rfacllOy  Gr.  I,  771 ; von  Gr.  wol  nur  aua 
0.  u.  Wilracho  marca  gpschloaBpu. 
'Widrebmlfi.  8.  Pol.  Irm.  s.  29. 
Wldreverl.  8.  Pol.  Irm.  a.  lü 
Widnrigelt.  Z.  Scho.  a.  791. 

Guidrigild  E.  a.  VI,  567  (Julian). 

0.  0.  IVidarogpIlPsslal. 

WIdrellMd.  Z.  Pol.  Irm  s.  251. 

Vidrrhad  Pd.  a.  660  (n.  337). 

Wiriracbad  Pd.  a.  658  (n.  332). 

VIdnrolt.  8.  Neer.  Fuld.  a.  999. 

Widarolt  Schn.  a.  778.  788.  822. 

Widrrald  P.  VI,  641  (Otlilon.  rpitapb.  Adalh.); 

Lc.  a.  996  (n.  126):  C.  .M.  Jul.,  ,\ug. 
Widrrold  P.  VII  oriera;  IX,  849  (chron.  Hildpsh.). 
Widerolt  Schn.  a.  838. 

Uieher  vielleicht: 

Vitrodorilfl.  4.  Quadenkg.  Amra.  Marc. 


Wiel-  a.  VIOLA. 


VIF. 


Dieser  slannn  ist  das  :>ga.  u.  altn.  vif. 
ahd.  vrip  femina,  nomil  sich  vielleicht  hie  und  da 
weban  tezere  vermischt  haben  mag.  Auslautend 
sehn  wir  den  slamin  in  rolgenden  31  feminiiieu: 


Abezwib. 
Egluip  8. 
Engilwib. 
Enzawib  II. 
Adalwib. 


Azawil*  II. 
Pezawih  II. 
Berowib  LL 
(lamarwib  9. 
Trudwib. 


FrewihibT  9. 
Fritwif. 
Geilwib  8. 
Goltwif  II. 
(loznib. 


Gezwib.  Howawib  8.  Rizawib  11. 

Gnannawib  LL  Jozwib.  Seliwib  2. 

Hadewip  LL  IJnzewib  II.  SluwjT  9. 

Ilrtelwir  9.  Noriwib  9.  Thiadwif  8. 

Hillcwib.  Reinwilf  10,  Diezawib  IL 

Hiziwip  LL 

Viba».  8.  Hofcaplaa  Kourada  II  sec.  LL 
Vibo  P.  VI,  655  (Roduir.  vit.  S.  AVillcImi). 
AVippo  P.  VII  oriera;  M.  B.  a.  858  (XI);  Sk  P. 


zwml.;  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Wyppo  M.  B.  a.  88«  (XXXI). 

Vivo  P.  II.  283  (geal  abbal.  Fontan.). 

Zugleich  ist  Wippo  ein  myth.  frank,  kg.;  s.  Grimm 
mylh.  s.  277. 

Ags.  Vibba.  Xhd.  AViebe. 

O.  n.  Wippiuhusun. 

WIbi.  IL  Gud.  a.  1056. 

Wibn,  fern.  8.  Schn.  a.  776;  Laur.  o.  3830. 
Wipa  St.  P.  zwml.;  IL  a.  926  (n.  146). 

AVippa  .AI.  B.  aec.  U (A  ll). 


AViua  Lc.  a.  1083  (n.  2.34). 

WIbich«  zu  achliessen  ans  o.  n.  Wibichinga. 
Nhd.  AViebeke,  AVippich. 

Wlvikin.  LL  Ms.  a.  1049  (n.  U). 

AA'iwikin  .Vis.  a.  1049  (n.  22). 

WibllillM.  L Kg.  der  Hermunduren.  Tac.  anu. 
AVibil  Gr.  L 649. 

Vibilus  synod.  Rom.  a.  590  ist  wol  latein. 
AVippilo  P.  III,  90  (Kar  M.  capit.). 

AVifil  Lc.  a.  800  (n.  16}. 

Vivilo  P.  II,  346  (vit.  S.  Bonif.). 

Nhd.  Wibel,  AViebel. 

U.  n.  AVibilesclilricha. 

WIbilH,  fern.  S.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53,  178). 
AVivila  Laur.  sec.  8 (n.  2155). 

Wibrilil.  & P.  V,  709  (Bened.  chron  ). 

Nhd.  AVeiblen. 

W'ibliiliH.  & Tr.  AV.  a.  771  (n.  250). 

Viuino  K.  a.  878  (n.  153).  Vgl.  Winino. 
Wippize.  IL  Lc.  a.  1096  (n.  253). 
Wibllildv  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  1342). 
Wiphill  .Alchb.  sec.  9 (ii.  375). 

AVifhildis  P.  VIII  Uflers. 

WIbornd«,  fern.  8.  P.  II  oO;  VI.  452—457 
(llarlmanni  vit.  S.  AViboradae);  VII,  112  f. 
(ilerim.  Aug.  chron.).  422  (Bernold.  chron.). 
AViberad  K.  a.  8>l  (p.  136). 
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Wiberal  P.  K 78  (ann.  San|rall.);  VI.  386  (Ger- 
bard.  tIi.  S.  Oudair). 

Wibrada  tr.  W.  a.  774  (a.  53), 

Wjpral  Sl.  P. 

Wiblileill,  Schn.  a.  756.  Sicht  irrlhlimlirb, 
da  Dr.  hier  das  viel  natürlichere  W'illileib  baL 


VIG. 


Dieser  in  n.  seit  sec.  ^ |;leichniilssifr  an- 
lantend  und  auslautend  übliche  stamm  Krhdrt  im 
ganzen  sicher  zu  ahd.  wig  pugiia.  I.eo  vergleicht 
rcrieuachr.  L U12  Keltisches  als  urvenrandt,  wel- 
ches eine  ähnliche  hedeiilung  wie  wig  bat. 

Mil  VKi  gerslheii  in  herUliruug  und  Vermischung 
dir  stumme; 

I)  VII).  in  den  rtlllen,  wo  VIG  oder  VID  den 
ersten  Iheil  der  composilioii  bildet  und  der  zweite 
mit  einem  coiisoiianleu  beginnt,  wo  dann  das  aus- 
laulrnde  d oder  g leicht  verloren  gehl  und  bei 
beiden  stummen  nur  rin  Mi-  übrig  bleibt. 

^ VIII.  Die  formen  M’ih-,  Wich-.  Wigb-,  Wie-, 
Wig-  gehn  so  leicht  io  einander  Uber,  dass  eine 
sichere  verlheilung  unter  beide  sUtmme  unlhun- 
lich  ist.  Da  im  anrange  von  rompositionen  VIG 
jedenfalls  hUuEger  ist  als  VIII,  so  habe  ich  alle 
nur  irgend  zweirelhaflrn  formen  unter  VIG  ge- 
schrieben. Auch  am  ende  von  Zusammensetzungen 
vermengen  sich  leicht  VIG  und  VIH;  ersleres  ist 
mehr  den  masculinen,  letzteres  mehr  den  femininen 
eigen,  doch  ist  auch  hier  keine  sichere  sonderung 
zu  hewerkstrlligeu  nnd  ich  habe  daher  alle  farmen 
auf  -wih  gleich  hier  mit  verzeichnen  müssen. 

M'as  sonst  noch  die  form  von  VIG  anhrlangt, 
so  ist  noch  zu  bemeiken.  dass  vor  der  lalriuischeu 
endung  ns  üflers  der  ronsouantisebr  auslaut  des 
Stammes  fortfUlll;  vgl.  z.  Ii.  die  formen  Ülndnveus. 
Droctovens,  Madalveus,  Meroveus  u,  dgl.  (sogar 
Madalfeus,  llarifeus  P.  III.  2Ü  Pipp.  capit.), 
Auslautende.s  VIG  und  VIII  finde  ich  in  folgenden 
118  Damen,  worunter  32  feminina: 


Adraveus  8, 
Ecgewih  10. 
Eigiiwi  S, 
Einwig  9. 
Alawig  8. 
Alavia  9. 
Alahwirh  9, 
Aldnig  8. 


Albovich  & 
Alpwill  K, 
Ellinwich  IL 
Amalwih  9. 
Aiitvens  3. 
Antevia  9. 
Engilwic. 
Eugilwiha  9. 


Oswig  9. 
Arnnvig  9. 
Adalwig  8. 
Adalwibi  8. 
Audoveiis  8. 
Baliluig  2. 
Paldwiha  8. 
Baudovicus  8. 


VIG  l2i)J 


Beriwich  UL 

Hailwic  H. 

Nadalivia?  9. 

Peranwic  8. 

Heilagwih  9. 

Nodelveus  9. 

Perblwicns  8, 

Heliwich. 

Nodelivia  9. 

Branveus  9. 

Ilarduwich  8, 

Nonita  9 

Burgwih  9. 

Ilariwich  L 

Nordwich  9. 

Crigilwihe  9. 

Ilaihuwic  9. 

Ordwig  9. 

Dairveus  8. 

Ililliwic  8. 

Odelvrus  9. 

Thanwi  9. 

Cblodowich  3. 

Ralwig  9. 

Dauveiis  (L 

Flodovens  8. 

Regwib  9. 

Doneficus  9. 

Rerawig  9.  ^ 

Ragenwig  8. 

Drudwili  8. 

Hrodwig  8. 

Raganwih  8 

Droetnveus  9. 

Hundwig  9. 

Regioviga  IL 

Ehnrwich  9. 

llirmiuwic. 

Rantowic  8. 

Ellebich  3. 

Letveus  9. 

Rangwic  8. 

Ernwig  9. 

Ledivia  9. 

Restibia?  8. 

Erleveus  9. 

Laniwib  li 

Rihwih  9. 

Kowig  9. 

Lancwich  1 1. 

Selwich. 

Filiwi. 

Launovius  9. 

Samwih  9. 

Francovaeus. 

Liebwi  9. 

Sanctevia  9. 

Friduwic. 

Uudowicus  6. 

Sigiwih  9. 

Frilhuwi  ilL 

Liutwiba  9. 

Thanguuih  9, 

Frolveus  8. 

Mellovicus  9. 

Thieiiwih. 

Folcwich. 

Mauifia  9. 

Thiotwic  8. 

Geilwih  9. 

Mernvecus  9. 

Deolwiha  9. 

Gellwig  9. 

Mnreotiens  9. 

Wanwic  Ifi. 

Gamalveus  8. 

Medovicus  9- 

Wandalveus  S. 

Geravig  8. 

Madalfeus  8. 

M inefia  9, 

Colawich  9. 

Nahlwicb. 

Wolcwihic  8. 

Cotanwiha. 

Nanluic  8. 

Voswih  9. 

Guodivicui  5. 

Nerveus  9. 

Wolfwic  8. 

Gnuthiucha?  9. 

Naihwich  9. 

Woifwiha  8. 
Oeizwiha 

9.  Ep.  Valentin,  sec.  19. 

Wigo  P.  II.  584  (transl.  S.  Viti);  V öfters;  IX 
132  (Ademar.  hist);  VIII  öfters-.  St.  P.  drinl.; 
necr.  Aug.;  Laur.  roehim.;  K a.  836  (n.  9^ 
Mab.  a.  847;  Mg.  tr.  C.  346.  476;  Dr.  a 661 
Uigo  Sl  P. 

W1co  Sl  P.  zwml. 

Wicco  Mchb.  sec.  9 (n.  379);  M.  B.  a.  828  (VIII). 
Wikko  Sl.  P. 

Wicho  Wg.  Ir.  C.  226. 

M ihbn  St.  P. 

Wego  P.  IX.  3I4  (Ad.  Brem.). 

Guigii  = Wigold  P.  VIII.  723  (annalisla  Saio). 
Ags.  Vig.  .Mid.  Weiche,  Weick,  Weib,  Weihs. 
Meik,  Weike,  Wich,  Wiche.  Wiek,  Wicke, 
Wieck,  Wiehe. 
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U.  iL  Wjckiohuia. 

fern.  9,  Mchb.  aec.  9 (n  797>. 

Wip-  l>.  II,  389  (vit.  S.  Willebaili). 

WilFiio.  &.  St.  P.;  ür.  a.  824  (n.  ^ Scbu. 

ekila.  Wigulo);  Laur.  sec.  8.  (u.  2393). 
Wigelo  Laur.  sec.  8 (ii.  3431). 

.\h(l.  Wegel,  Weicbel,  Weigel.  Weigle,  Weigel, 
Wiegel. 

IVikeliii.  Ifi.  a a.  996  (a.  211). 

Wicbelin  Glil.  II,  a.  1 IO. 

Ntiil.  Wegeleio,  Weiglin,  Weigeliti,  Wirkleid. 
WlKnsifl.  8.  P.  IX,  849  (diruii.  Hildedi.); 
Sl.  P. 

Wigaul  Schn.  a.  765;  Laur.  sec.  8 (n.  2497); 

Ng,  a.  797,  798,  819,  882;  Guil.  a.  1090. 
Wiebant  Mcbb.  sec.  9 (n.  467), 

Wigent  GId.  II,  a.  1 10. 

Nhd.  Weigand,  Wiegand,  Wigand. 

0.  n.  Wigautestein. 

\%’icliiiifc.  8.  P.  IX,  423  (gest.c|)ise.Camerac.); 
Mab.  a.  775;  Wg.  tr.  (!.  266;  necr.  Aug.;  M. 
B.  a.  893.  898.  899  (1,  III.  XI). 

Wichinch  .Ms.  sec.  9 (n. 

Uviching  .M.  B.  a.  898  (XXXI). 

Wiking  Ms.  a.  1049  (ii.  ^ 

Wvgiung  Wg.  tr.  C.  381. 

Wihhing  K.  a.  894  (n.  170). 

Vicching  Laur.  sec.  8 (n.  1406). 

Wigiuc  St  M.  a.  970. 

Wihgung  Dr.  a.  824  (n.  431 ; Schn.  ehds.  Wigh- 
pung). 

Guiching  Pd.  a.  751  (n.  608). 

Viglir.  7.  M.  a.  690  (n.  ^ Mab.  ehds.); 

St.  n.  1801  (cbrisll.-rnm.  insrhr.). 

Wiheor  Ild.  nt.  S.  a.  848  (s.  164). 

Wegezo.  IIL  IL  a.  978  (n. 

WigilSMlsl.  8.  IL  a.  710  (n.  331.  711  (n.  ,34). 
Wigbald  P.  IX.  121  (chrou.  .Vovalic.);  .Mab.  a. 

775;  Laur.  sec.  9 (ii.  106,  381). 

Wighold  P.  VIII.  721,  726  (.auualista  Saio). 
Wicbold  pol.  Irin.  s.  101. 

Wigbalt  Laur.  sec.  9 (n.  2201). 

Wicbalt  Laur.  sec.  8 (n.  2927). 

Wicpald  M.  B.  a.  777  (XI.  XIII);  Sl.  P. 

Wibald  Lc.  a.  801  (u.  ^ 

Wip  .ld  Gld.  II,  a,  110,  119. 
bVibnId  P.  IX  Öfters;  Laur.  sec.  & (o.  1620); 
pol.  K.  s.  60,  61  etc. 


Guihald  P.  V,  219  (reg.  et  imper.  catnl.);  IX 
Öfters. 

Wigold  = M'igbold  P.  VIII  Öfters. 
Wicisoldn,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  216. 
WIgbt'rsi.  9.  Wg.  tr.  C.  481. 

Wiclierii  M'g.  tr.  C.  243,  268;  Dr.  a.  930  (n. 

677;  Schn.  ehds.  Wiebern). 

Altu.  VighiOrn. 

Wigbri'llt.  G.  Sec.  9i  b.  v,  Hildesbeim. 
Sec.  LI : erzb.  v.  Ravenna,  als  pahst  Clemens  III; 
b.  V.  Modena  (Wibert);  b.  v.  Parma  (Cuibert). 
Wigherbt  P.  VI,  224-228  (mirac.  S.  Wigberbü). 
Vigubert  d.  Cb.  L 638. 

Wigbert  P.  II,  366  (vit.  S.  Sturmi);  III,  224 
lllud.  I capit.),  561  (Arnulf,  capit.);  V — VIII 
Öfters;  IX.  848  (ebron.  Illldesh  );  Laur  sec.  8 
(n.  190):  Wg.  tr.  C.  349,  4^  Gud.  a.  1004. 
Wigbreth  Laur.  sec.  9 (n.  216). 

Wieperht  M.  B.  a.  828,  837  (VllI,  IX);  Sl  P. 
mebrra. 

Wieprebt  P.  II,  52  (rhj'tbml  de  S.  Otmaro). 
Wiehert  P.  L 594  (Kegin.  chron.);  V — Vlll  Öf- 
ters; IX,  851  (chron.  Hildesh.);  X,  IM  (gest. 
Trever.),  äüZ  ff.  (vila  Wicberli);  Mab.  a.  752, 
759;  pol.  Irm.  s.  137^  Mg.  tr.  C.  258^  266, 
335;  Laur.  mehrm. 

Wiepert  P.  Vll  Öfters;  St.  P.;  Laur.  sec.  8 
(n.  1228). 

IVicbrat  Laur.  sec.  8 (n.  2931). 

Wikperht  St.  P. 

Wikhert  P.  V,  327—329  (Liudpr.  antapod  ). 
Wichperht  St.  P. 

Wichpreht  Gld.  II.  a.  Hfl. 

W'icbbert  P.  VI,  313  (liroihsu.  primord  Gandersh.); 

X,  5112  ff.  (vit.  Wicberti). 

Wihbreht  P.  II,  212  (urk.  v.  834). 

Wihbrehttus  (so)  P.  II,  212  (urk  v.  834). 
Wjebert  Wg.  Ir.  C.  452. 

Guicbert  P.  VIII  Öfters;  X,  5Ö2  ff.  (vit  Wicberli). 
Vugbert  (so)  P.  Vll. 

Wipract  Gld.  II,  a,  110. 

M'ibreht  P.  II,  676  (transl.  S.  Ales.). 

M'iprecht  P.  Vll,  322  (Brun,  de  bell.  Saxon.). 
Wibert  P.  II  Öfters;  VI,  12  (ann.  I.aiibieiis.),  68 
(Folcuin.  gest.  ahb.  Lohiens.);  VII,  VIII  Öfters; 
IX.  498,  5M  (gest.  episc.  Camerac.);  X,  70 
(Landulf.  hist.  Mediol.);  Laur.  sec.  8 (n.  1054); 
Gud.  a.  909. 
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Wipert  P.  V,  385  (Flodoanii  aan.);  VI.  529 
(vil.  BruDonii);  Vll  örtert:  arcr.  Aug.;  Mab. 
a.  854;  pol.  R.  i.  ^ 50  etc. 

Wyberl  \Vg.  tr.  (I.  106. 

Guibert  P.  Vi.  29  (ann.  Leodient.);  VII.  IX  or- 
ten; X.  89  (Landulf.  hist.  Medial.),  507  IT. 
(vit.  S.  Wicbcrti)  etc.;  Gudr.  a.  1046. 

Giberl  P.  Vll  ODcrt. 

A|tt.  Viglieorht.  Nhd.  Guibert,  VVeihbrcrht, 
Weippert,  Wieprecht,  Wippert,  Wipprecht, 
Wiprechl. 

WicbertR,  Tem.  8,  Pol.  Irm.  t.  215. 

WirltlriCH,  Tem.  !L  R.  a.  879  (u. 

Wirhliirg  Gld.  11.  a,  1 29. 

9.  E a.  945  In.  158). 

Wirbraiiil  Wg.  tr.  G.  229,  246;  I-aur.  ter.  9 
(II.  2593). 

Wicprant  St.  P.  zmnl. 

M'iicbriiii.  8.  I)r.  a.  772. 

Wi|(b*(l*.  !L  Laur.  tec.  9 (n.  3079). 

Wicbod  pol.  Inn.  t.  232. 

Wicpoto  P.  IX,  25tl  (Gundechar.  lib.  pontir. 
Eichstet.). 

Wicpot  St.  P.  mml. 

11'iKbiiriir,  Teni.  IL  Gld.  II,  a,  129. 

Wichburg  c;  M.  Dec.;  M.  B.  a.  1025  (XXIX). 

Wiepure  M.  B.  a.  1029  (XXIX). 

Wiepureb  St.  P.  mehm. 

Wichpurch  St.  P.  zwml. 

Wicdnrp.  8.  B v.  Augsburg  tec.  8. 

Wiedarp  .Mchb.  sec.  9 (n.  794). 

Wictarp  Mchb.  sec.  9 (n.  607  etc.). 

Wicterb  P.  L 19  (ann.  Petav.);  V,  129  (ann. 
Matciac.). 

Wicterp  P.  II,  214  (chron  S.  Martin.  Colon.); 
VI,  422  (vit.  S.  Ilcriurae);  XI,  213  u-  sonst 
(chron.  Benediclobur.);  M.  B.  c.  a.  740  (Vll 
mehrm.). 

Wichterp  A.  S.  Jan.  II. 

Viterb  P.  XII,  35  (chron.  Elwac.). 

Witerp  Schn,  a 836  (Dr.  ehdt.  n.  488  Witterp). 

Witderpr  Dr.  a.  838  (n.  520;  Schn.  ehds.  Wi- 
terpl);  ehds.  tchreiben  Dr.  u.  Schn,  auch 
W'itderb. 

Wigrorretl.  2.  Sec.  UL  b.  V.  Coln;  ep.  Mo- 
rinens.;  b.  Verdun.  Sec.  Uj  b.  v.  Xar- 
bonne;  b.  v.  Barcelona;  b.  t.  Carcassiiue. 

Vigorred  A.  S.  Jan.  II  (tec.  7). 


129(1 

Wigrrid  P.  1,  616  (contin.  Regin.);  V,  VI  Olteis; 
Vll,  25  (ann.  Blandin.);  X,  361  (Hugoa. 
chron.);  St.  .M.  a.  970. 

Wiglrit  Schn.  a.  803. 

Viglrid  P.  X,  364  (Hogon.  chron.). 

Wii-rrid  P.  Ij  98  (ann.  Colon.);  V,  VI  Olten; 
Vll,  65  (calal.  reg.);  VIII  Olten;  G.  a.  967 
(n. 

Wiclrit  Dr.  a.  813  (n.  296;  Schn.  ebdt.  Wurrin. 
Miclred  P.  V Olten;  VI,  419  (Gerhard,  aiirac. 

S.  üuHalr.). 

Wiclrith  St.  P. 

Wihlrid  St.  P. 

Wihlrid  Gill.  II.  a.  110, 

Wirhlrid  St.  P.;  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Wii'hlred  P.  IV,  24  (Utt.  M.  constit.), 

Guiglrid  E a.  1088  (n.  290). 

Wilrid  P.  IX,  445  (gesl.  epitc.  Camerac.);  Pil. 

a.  675  (n.  375);  St.  M.  a.  721. 

Wilred  P.  V Olten;  VI,  2119  (pauegyr.  Bereag); 

E.  s.  II.  38  (inschr,  v.  914). 

GuilTrid  P.  IX,  541.  546  (chron.  Salern.). 
Vicelreil  l-gd.  a.  878  (II.  n.  1). 

U.  n.  Wiglridatheim,  Wiglridethut. 
^'iKIEHr.  8,  Laur.  tec.  8 (n.  283). 

Wieger  Wg.  tr.  C.  2(iO.  433;  Frek. 

Wichger  Gld.  II,  a.  LUL 
" igger  Laur.  sec.  8 (n.  493,  878). 

Wikger  Wg.  tr.  C.  428. 

Wjehger  Wg.  Ir.  C.  365. 

Wikier  Wg.  Ir.  C.  153. 

Vgl.  mehrere  ähnliche,  vielleicht  auch  bieher  ge- 
hörige lärmen  unter  Wigheri  und  Wilgar. 

Wircart,  Irm.  9.  Laur.  tec.  9 (n.  2784). 
Wihgarl  St  P. 

Wigarl  (lern.)  St.  P. 

WillgoE.  9.  R.  a.  889  (n.  6^ 

Wihkoz  R.  a.  843  (n  36). 

WIrrherii.  8 Ng.  a.  792  (K.  ebds.  n.  40 
Wihcchern). 

Wiegerin  t.  Widrgern. 

Nhd.  Wiehern. 

WihkiM.  8 Mchb.  tec.  8 (n.  90L 
AVigit  Wg.  Ir.  C.  229. 

^%  lc|giiiit^  lern.  8.  Neben  Wigunt  Laur.  sec. 
8 (n.  227). 

Wichegunda  Gld.  II.  a.  129. 

WllaaflitliHe  leni.  9.  Pol.  R.  t.  74,  78. 
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Wlichnrd.  Z.  B.  t.  Basel  tec.  UL 
Wif^bard  Wg.  Ir.  C.  SM,  382;  Sl.  P.;  Laur. 
inebnn. 

Wighart  Wg.  ir.  C.  318;  l.aur.  lec.  9 (n.  2621). 
1^’ichard  P.  V,  395  (Flodoardi  ann.),  603  (Ri- 
ehen bist);  VII.  26  (ann.  Blandin.);  X,  äiI3 
(Hngnn.  chrnn.);  Ng.  a.  691—695.  769.  797; 
pol.  Irm.  s.  171.  237;  Laur.  sec.  6 u.  9 (n. 
353,  2328);  Wg.  ir.  C.  ^ 242,  244.  308.  328; 
Guer.  a.  1Ü38;  51.  B.  c.  a.  1090  (III). 
Wiebart  P.  IV,  25  (Olt.  51.  conslit.);  IX,  249 
(Guiidechar.  lib.  ponl.  Eichstet.);  Ng.  a.  779. 
792;  Sl.  P.  «flers;  Laur.  sec.  6 o.  9 (n.  3428, 
3492);  M.  B.  a.  835  (IX). 

Wichhard  Lc.  a.  845  (n.  61). 

Wichharl  GId.  II.  a,  119. 

Vichard  Ng.  a.  792. 

Vichart  GId.  II.  a.  199. 

Wikart  GId.  IL  a,  129. 

Wihard  pol.  R.  s.  74.  78;  St.  M.  a.  962,  972. 
Wyhard  5Vg.  Ir.  C.  428. 

Wiart  Ng.  a.  876. 

Guiard  pol.  Irni.  s.  49  (sec.  11);  St.  M.  a. 
942,  970. 

Ags.  Vigheard.  Nhd.  Wegert,  Wegerlh,  Wei- 
chan,  WeichcrI.  Weichhardi,  Weickert.  Weigert, 
Weiheit,  Weikerl,  Wichardi,  5Vichert,  Wickardl. 
W'ickert,  Wiechert,  Wiegen,  5Viekert,  5Viggert. 
WiffhNrtn,  fern.  9.  Schn.  a.  836. 
Wlslirrl.  & Wg.  tr.  (L  180. 

Wighar  pol.  R.  s.  60. 

Wighere  necr.  Aug. 

Wigber  Laur.  sec.  S 0.  9 (n.  883,  891). 

Wichar  P.  II.  491  IT.  (Ermold.  Nigell);  III.  99 
(Kar.  51.  capit.);  Ng.  a.  783,  817;  Laur.  sec.  9 
(n.  1067);  pol.  Irm.  s.  232.  2.33. 

Wicchar  P.  II.  491  6.  (Ermold.  NigeU.). 

Wiehere  Ng.  a.  862. 

Wicher  P.  X.  546(gesl  abhat.  Gerablac  );  Laur. 
sec.  8 (n.  1903,  2705);  Ng.  a.  826;  M.  B.  c. 
a.  1060  <n.  VI). 

Wiccar  tr.  W.  a.  825  (n.  185). 

Wiebiri  GId.  II.  a,  110. 

Wiehir  Ng.  a.  833  bieher? 

Uneberi  (so)  Sl  P.  bieher  oder  für  Uoeberi. 
Wiher  pol.  R.  s.  50,  77. 

Wiger  P.  VII,  22  (ann.  Bland.),  555  (Marian. 
Scoi.  ebron.);  IX,  224  (Anselaa  getk  episc. 


Blandin.)'.  X,  358  (Hugon.  chron.)  etc.;  Lc 
a.  855  (0.  65);  R a.  975  (n.  194). 

Wicer  C.  51.  Mai  wol  bieher. 

Wigger  und  andere  schwer  von  5Vig-bar  zu 
trennende  formen  s.  unter  Wig-gar. 

Alln.  Vikar.  Nhd.  Weier.  Weiger,  Weiber, 
Weyer.  IVeyher,  Wicker,  Wiecker. 

0.  n.  Wihereshaim. 

Wiclinsl.  8.  Sl.  P. 

Wiead  P.  V,  162  (ann.  S.  Germ.).  Im  regisier 
bei  P.  steht  zu  dieser  stelle  Wichard. 

IVicod  Mab.  a 860  viell.  bieher. 

Wih.nd  R.  a.  890  (n.  72). 

Guirhal  Laur.  sec.  9 (n.  2337). 

Wilhelm.  8.  Laur.  sec.  8 n.  9 (n.  264. 

3314);  Wg.  Ir  C.  388;  Sm.  (var.  Wigelm). 
Wichelm  Sl.  P. 

5Vihelm  Wg.  tr.  C.  234. 

Wyhelm  Wg.  tr.  fi.  226. 

Vielm  GId.  II.  a.  199. 

Wic'hoch.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3431). 
Wicboh  necr.  Feld.  a.  1059. 

WIchrabnn.  8.  Diese  allenhllmlicbe  form 
ist  mir  bisher  nur  ans  Gr.  L 706  bekannt. 
Wigebram  Laur.  sec.  8 n.  9 (n.  176.  192). 
5Virchram  Ng.  a.  796 
Wichramnus  Ng.  a.  7.59. 

Wichram  GId.  II.  a.  lUL 
Wiggram  Laur.  sec.  9 (n.  381). 

Wigram  Laur.  sec.  8 (u.  282;. 

Vicram  R.  a.  821  (n.  2^ 

Wicram  Ng.  a 819.  825;  Laur.  sec.  9(n.  2702). 
Wicrammus  Ng.  a.  790,  805. 

W'icranuus  Ir.  W'.  a.  765  (n.  264). 

Wichram  Ng.  a.  761,  783,  813;  necr.  Ang. 
Wiechram  (so)  Laur,  sec.  8 (n.  172). 

Huiebram  R.  a.  974  (n.  112). 

Wicraman  Laur.  sec.  9 (n.  199)  wol  bieher. 
Wiciram  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  1029). 

0.  n.  Wichrammeswilari. 

Wislroh.  8.  Tr.  W.  c.  a.  850  (n.  50). 
Wigroch  tr.  W.  a.  737  (n.  3^ 

Wicrob  tr.  W.  a.  737  (n.  162  u.  Pd.  nebtr.  il  55). 
Wifflcr.  9.  5Vg.  tr.  G.  228. 

Ags.  Viglkf.  Nhd.  Wiegleb. 

Wiclnilt.  S.  .Mchb.  sec.  8 (n.  171);  Schii. 

a.  815  (Dr.  ebds.  n.  310  Wielant). 
WilpUuh.  9.  Sebn.  a.  806. 

82 
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Wlfrfllnclii,  fen.  8.  Pai).  diac.  VI.  2. 
Wif^rliidf  Lp.  a.  870  (I,  839  IT.). 

WifcliDd  Scho.  a.  788. 

Wicliod  N(t.  R.  805. 

Wiclint  U.  a.  853  (a. 

WismBii.  8.  Sachs,  eraf  src.  UL 
Wif^an  P.  L IM  (Eiob.  aon.),  619,  623  (cnn- 
tin.  Rpicin.);  V,  VIII  ofl;  Laar.  sec.  8 (o.  267); 
Wg.  ir.  C.  300;  C M.  Oct. 

Wicman  P.  I,  393  (ann.  Fuld.);  VI,  VIII  Qften; 
Scho.  c.  B.  1050  (Dr.  ebds.  n.  759  Wicemau); 
Lc.  c.  a.  1080  (d.  241). 

Wichman  P.  V oft;  Wg.  Ir.  C.  458,  470,  48^ 
M.  B.  a 806  (VIII);  Lc.  a.  1033  (n.  169). 
Wychman  Wg.  Ir.  0.  242. 

Guicnau  P.  VIII  oftm. 

Wicrman  P.  I\,  250  (Gundechar.  lib.  poolif. 
Eichslet.)  viell.  hieher. 

Nbd.VVejchmano.  Weichbmaoo,  VVeigmanii,  IVich- 
maiin,  VViemann. 

WlKsnar.  U Neben  Wlcnar  und  Winar  M. 

B.  a.  817  (XXXI;  uoecbl). 

Wgioer  Wg.  Ir.  C.  411. 

Wic»er  Wg.  Ir.  (I.  272. 

Wichmar  Lc.  a 1061,  1080  (n.  1^  229). 
Wimar  conc.  Tolet  a.  688  \iell,  hieher. 

Nhd.  Wiemer,  Wechmar;  WemmerT 
M islmsiut,  fern.  (u.  msc.?i,  8.  Gr.  II,  699. 
Wicmod  Wg.  Ir.  C.  285. 

Wihmola  Schn.  a.  813. 

Wichmaol.  Wihmnol  GId.  II.  a.  129. 

Wlmod  P.  II.  386  («il.  S.  Willehadi). 

Wjmod  Wg.  ir.  C.  284,  286. 

U.  0.  Wemodioga. 

^ 9,  Tr.  W.  a.  820  (o.  6^ 

Wikmuod  Frrk. 

WihmunI  Dr.  a.  804  (Schii.  ebds.  Wihmul) ; Sl.  P, 
Nhd.  Wegemuiid. 

MiKiiNiid.  9.  Schn.  a.  804;  necr.  Fuld.  a. 
884.  939. 

Wigaanl  Laur.  sec.  Ul  (n.  532);  ,M.  B.  a.  1094 
(XXXI). 

Wienand  Lanr.  sec.  10  (u.  278). 

Wicnanl  Mchb.  sec.  11  (n.  1255). 

Wichnand  G.  a.  1083  (n.  66);  Lc..  a.  1096 
(n.  253). 

Winand  pol.  R.  s.  14^  necr.  Fuld.  a 983;  Lc. 
a.  1086  (n.  239 1. 


Nhd.  Wienand. 

Wilcnrnt,  msc.  a.  fem.  8.  Scho.  a.  791. 
Wigiral  .N'g,  a 822. 

Wigerat  necr.  Aug. 

Wlgrad  Lnur.  sec.  8 (n.  1484). 

Wicral  Laur.  sec.  8 (n.  1741);  Ng.  a.  815. 
Wicred  Wg.  Ir.  C.  268. 

Wigebrad  (so)  Laur.  sec.  0 (n.  224). 

Wiecral  Laur.  sec.  0 (a.  199). 

Wihral  Sl.  P.  iwml. 

Wiral  Sl.  P.  Öfters. 

Wired  P.  X,  604  elc.  (chroa.  S.  Hnberti  Andsg.) 
Guired  P.  X,  573  (chroa.  S.  Ilubeiii  Andsg). 
Wlgradanae  (gen.  fern.)  Laur.  sec.  8 (a  497). 
Wigrans  Sclipf.  a.  728  (n.  10). 

WiKirirh.  2.  B.  t.  Meli  sec.  UL 
Wigirich  P.  VI  flflers. 

Wigerich  P.  II,  269(calal  episc.  Mell.);  V mehna; 

IL  a.  690  in.  23ü  Gud.  a.  900.  960.  1020. 
Wigricb  P.  UI.  48!)  (Hlud.  Germ.  ra|iit.). 
Euigricus  Dr.  a.  796  ll'uignicus  Schn.;;  Dr.  a 
798  (Wilgrich  Schn.). 

Wihric  Wg.  ir.  C.  241  247,  248,  2^  272,  273. 
Wigrih  Dr.  sec.  9 (n.  207 : Schn,  liesl  dieses  a 
und  das  daraof  rolgcode  Asa  ftllschtidi  als 
ein  wnri  Wigrihasa). 

VViric  Wg.  ir.  G.  258,  307.  436;  G.  ,M.  Msi. 
Winch  P.  VII,  12  (auo.  Eluou.);  Lc.  a III61 
(n.  197);  Sl.  M.  a.  1065,  1068.  1090. 

Wirih  necr.  Aug. 

Guirichus  in  einer  Berliner  hdschr.  des  Hayno 
Halbersi.  comm.  in  ep.  Pauli  ad.  Rom.  src.  UL 
Wjric  Wg.  ir.  G.  229. 

Wyrich  Sl.  .M.  a.  1053. 

Vgl.  auch  Wilgar. 

Nhd.  Wegerich.  0.  a WIgerichesbusin. 
WiCHwility  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (a.  110). 
Wigsuil  Wg.  Ir.  C.  396,  441. 

Wigsuth  (so)  G.  M.  Uec. 

W'igisud  (SO)  u,  Wiksnitb  GIri.  II,  a 129. 
WllifllM.  9.  Scho.  B.  817. 

Wihdeo  Dr.  a 865  (a.  588;  Schn.  ebds.  Wikeo). 
Wlggold.  IL  P.  V,  129—133  (auo.  Aogusi.): 
VII  Öfters;  VIII,  m.  (Ekkeh.  chroa 
univers.). 

Nhd.  Weigelt,  Weygold,  WeyguldL 
WIcwiSN.  9.  Seim,  a 82^. 

Wiquas  Sk  P. 
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Wichuai  Mchb.  lec.  9 <a.  334). 

CSulitiiln.  LL  Pol.  Ira.  i.  il  (lec.  wol 
= Wiffwin. 

WiK«ir.  & Schn.  a.  788. 

Wihoir  Sl.  P. 

Alm.  Vi|;i)irr. 

Den  UB  das  anfGx  -I  erweiterten  stamm  enthalten: 
Wiclebmid.  & Pol.  Irin.  a.  242,  244. 
W'iclebri*t.  8.  Pol.  Irm.  s.  231. 

Wicolhert  Schpf.  a.  778  (n.  35). 
ÜVicIrbersit,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  138. 
WiKlmr.  8.  Laur.  mehrm.  Dieselbe  person 
heisst  Willar  Laur.  sec.  8 fn.  301)  und  Wilglar 
Laur.  sec.  8 (n.  297). 

Wiclelat.  8.  Pol.  Irm.  s 188, 
^VicllldlSy  fern.  8,  Pol.  Irm.  s.  146. 
WicierMd.  8.  Pol.  Irm.  s.  1^  148. 

'U  icicric.  8.  Pol.  Irm.  s.  188, 

Wiclericus  pol.  Dm.  a.  143,  177. 


MR  Zu  ahd.  wih  sacer  gehört  sicher  eine 
aazahl  von  n.,  doch  sind  sie  lautlicher  uacbbar- 
Schaft  we^n  fast  (rar  nicht  von  dem  stamme  VIG 
auszusondern.  Man  Indet  daher  unter  letzterem 
erstens  alle  auf  -wih  auslantenden  n.,  meistens 
ferainina,  zweitens  aber  auch  die  meisten  mit  Wih- 
brginiienden.  Hier  unter  VIH  erwtüine  ich  nur 
weni^  formea,  deren  hieber^hOrcn  mir  beson- 
ders wahrscheinlich  ist. 

IV^Itam.  SL  Ms.  a.  804  (n.  ^ B.  v.  Osnabrück 
sec.  SL 

0.  n.  IVihinheim. 

Vlm,  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21), 

Wia  GId.  IL  a,  12SL 

IVIhing.  9.  P.  L Pol<l-);  Schn.  a. 

806;  Laur.  sec.  9 (n.  224). 

IVihnnft  Wg.  tr.  C.  470. 

lü'ihenzm.  LL  M.  B.  sec.  U (VI). 


Wlhto,  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  590). 
Vermuthlich  zu  goth.  vaibts,  ahd.  mbd.  wibt,  ags. 
viht,  alta.  vaett  creatora,  creatum,  daemon.  Vergl. 
auch  Viclimar. 


VILD.  Die  folgenden  n.  scheinen  zu  ahd.  wild! 
silvaticus,  ferus  zu  geboren.  In  Wiltrannns  da- 
gegen halte  ich  das  | für  eiogtschobea,  was  auch 


möglicherweise  in  IVIIlfrid  und  Wildnlf  der  fall 
sein  kann.  Vgl.  auch  Wilzo  und  Wilziac. 
Auslantendes  V'ILD  verbirgt  sich  unter  den  n, 
auf  -bild.  Dort  kann  noch  manches  hieber  gehörige 
stecken;  hier  erwähne  ich  nur; 

Arowildis  9.  Iladowildis  8,  Waldovildis  8, 

Fridwild  8.  Selbwill. 

Wilto.  9.  P.  L R7  (ann.  Augiens  ). 

Nhd.  Mild,  Wilde.  Wildl. 

Wildira,  fern,  a IL  a 833  (n.  871. 
Wildfunc  (so),  a Mchb.  sec.  9 (n.  627 1. 
Vl'iUrrld.  8.  Pol.  Irm.  s.  118. 

"M'iidiiciM  s.  Willigis. 

Wlldeliar.  8.  Pul.  Irm.  s.  39. 
Wilderlcll.  8 P.  II,  225  (nun.  Xanl  ). 
Wildrih  Laur.  sec.  8 tn.  288). 

Wildiiir.  a Wg.  tr.  <:.  292. 

Ilieher  vielleicht  noch: 

Wililliff.  a Wg.  tr.  G.  381. 

Wlldlicrnt,  fern.  UL  P.  V,  81  (ann.  Hiidesh.). 
Wililerffozm  s.  Wuldergoza. 


Wllicrrrid,  Wilgerad  s.  VIIJA. 

VILJA.  Im  allgemi’iuen  sicher  zu  goth.  vilja 
voinnlas;  nur  wenige  unter  den  folgenden  uamen 
durften  die  vermulhung  rechtfertigen . dass  sie 
anderswohin  gehören.  Berührungen  dieses  Stam- 
mes finden  besonilers  mit  VELA  und  VIOLA  statt. 
Auslauteud  ist  VILJA  seilen;  am  sichersten  scheint 
bieher  zu  gehören  HrehtwilJ  (8);  zweifelhaft  sind 
Pazwil,  Tbaruila  und  Deowilb  Erchaowela 
vielleicht  zu  VELA;  statt  Anguaila  hOnuie  -wila 
gelesen  werden. 

Die  Unordnung  im  folgenden  ist  die,  dass  ich 
an  die  spitze  diejenigen  formen  stelle,  welche  noch 
eine  spur  des  j im  goth.  vilja  enthalten,  also  Wilia-, 
Wille-  IL  dgl.;  dann  folgen  die  assimilirten  formea 
Wilia-,  Willi-,  Wille-;  hierauf  Wila-,  Wili-,  W'ile- 
und  endlich  WiU.  Alles  Übrige  ist  selten. 

WiliM,  msc.  8.  Cassiod.  V,  1^  ^ IX,  13. 

Oi’ilo«  bei  Procop  hieber? 

Willo  P.  V,  771  (Tbielmari  chrou.);  VII,  9 
(ann.  S.  Michael.  Babenh.),  390  (Bernoldi 
chrou.);  Schn.  a.  814;  Wg.  tr.  C.  226  , 254; 
Laur.  oft;  M.  B.  a.  1053  (VII). 

Villo  St.  P. 

82  • 
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Wilo  W'f.  Ir.  C.  244;  ir.  W.  a.  775  {o.  65). 
Wiaio  s.  VlüLA. 

Nhd.  Quile?  Weil,  Welle,  Weyl,  Will,  Wille. 
Wiliay  fern.  & Wila  galiia  Bereugari  11 
V.  Italien  sec.  liL 
Wilia  pol.  Inn.  s.  215. 

Willa  P.  Ij  624  fl.  (conlin.  Regln.);  II,  241 
(aun.  Wiriib.);  V,  VI,  VIII  uflers;  1\,  111 
(chron.  N'ovalic.);  X,  & (ArnulS  gest.  arcliiepp. 
Meiliol.);  Dr.  sec.  ä (n.  134);  pol.  Irm.  s.  80; 
Frek.;  Si.  P.  Öfters;  .M.  B.  a.  1064  (XXXI), 
1089  (XXIX),  c.  a.  1090  (Vl>. 

W'ila  Wg.  tr.  C 4Ü. 

WIIh  (so)  .M.  B.  a.  892  (XXXI). 

Wille  Laur.  sec.  8 (n.  2838). 

Guila  l.gd.  a.  1036  (II,  n.  176i. 

Wiela,  Wi.ila  s.  VlULA. 

0.  u.  Williuga. 

Willico.  9.  P.  VI,  386,  389  (eit.  S Adalbert, 
episc.). 

Williko  Frek.;  Ms.  a.  1049,  1074  (n.  2L  28). 
Willicho  Laut',  sec.  8 (n.  1624). 

Willic  Wg.  Ir.  C.  231. 

Willec  Wg.  tr.  C.  234. 

Willicb  und  Wilib  Ng.  a.  868. 

Williho  Ng.  a.  878. 

Wilico  P.  VI,  398  (Brunon.  vit.  S.  Adalbert.); 
G.  iM.  Jul. 

Hieher  vielleicht: 

Villicus  P.  II.  264  (gest.  episc.  Mett.). 

Vjlicus  P.  II.  269  (catal.  episc.  Mett.). 

Nhd.  Wiicke?  Wilke?  Willicb,  Willig.  Willige. 
0.  u.  Wilichesdorf. 

Wlllechnv  fem.  S.  Laur.  sec.  8 (n.  2043). 
Wileca  GId.  II,  a,  129. 

Vmiikin.  LL  Ms.  a.  1049  (n.  ^ 
Willechiu  Gud.  a.  1036. 

Wilechio  Lc.  a.  1021  (n.  158). 

Willila,  fem.  8.  Laur.  8 (n.  824). 

WilliU  GId.  II.  a.  129  für  Willila? 

Wlllin.  11.  M.  B.  a.  1034  (XXXI). 
Wileunus  XL  M.  a.  1063. 

M'iliin  9.  W'g.  tr.  (!.  249. 

1%'illniid.  9.  Pol.  R.  8.  34. 

IVilllliK. 9.  Wg.ir.C.406;  Laur.sec.9ln.413). 
Willung  Ur.  o.  361. 

Wileucns  P.  L IM  (anu.  S.  (.olunibae)  viell. 
bieber. 


1301 

Nhd.  Webling,  Welling,  Willing. 

WIIIImcum.  9.  .Mab.  a.  803;  Lgd.  a.  88] 
(II.  n.  ^ 

M illixo.  UL  Gr.  L 824. 

W'illezo  Frek. 

Willizn,  fem.  GId.  II.  a,  129. 

Wilttiiw.  9.  Ng.  a.  830. 

Wlllapitto.  2.  Mchb.  sec.  8 (n.  ^ 
Willapal  Mchb.  sec.  8 (n.  262). 

Wlllibad  Fredegar;  gest.  Dagoberli  | («it. 
Willebad). 

W'illibato  R.  a.  819  (n.  20). 

Willibada  (so)  C.  M.  Dec.  bieber? 

W'illipalo  St.  P. 

W'illipad  St.  P.  iwral. 

Willepalo  M.  B.  a.  813,  822  (VIII). 
WiliHbMid.  8.  B.  T.  Eicbstedi  sec.  1 
Willabald  P.  111,  16  (Karloiu.  capil.). 

Willibald  P.  ^ 113  (ann.  Lauriss.).  346  (Eib. 
Fuld.  anu.);  11,  348  (vit.  X.  Boiiif.)  itc.:  III 
30  (Pipp.  capil.);  VII.  99  (Herini.  Aug.  i'hros.). 
417  (Bernold.  chron.);  VIII.  .i.33  (annalisut 
Saxo);  IX  Öfters;  Laur.  mefarm.;  M.  B.  s. 
889  (XXXI),  1076  (IV). 

Willibold  St.  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  431). 
W’illibolt  necr.  Aug. 

Willipold  Xl.  P.  zwnil.;  Ng.  a.  802. 

W'illipald  Xt.  P.  Öfters. 

Willlpalt  Xl.  P. 

Willebald  P.  II,  348  (viL  S.  Bonif.):  pol.  In. 

s.  229;  necr.  Aug.;  Laur.  mehrui. 

W'illebold  pol.  R.  8.  78. 

Villebold  pol.  Irm.  s.  263. 

Wlllebolt  Laur.  sec.  8 (n.  1932). 

W'illpoll  (so)  St.  P. 

Wilibald  P.  II  Öfters;  M.  B.  a.  786  (XXXb; 

Laur.  sec.  8 (u  203). 

W'ilibold  Ng.  a.  821. 

Wilebold  pol.  Irm.  s.  269. 

Wilabalil  Ir.  W.  a.  801  (u.  253). 

Wilbald  P.  II,  218  (urk.  v.  834);  Lc.  a.  793 
(n.  2). 

Williwald  mit  Willibald  zusammen  P.  IX. 
Willibrr.  9.  Xchpf.  a.  828  (L  73). 

Wilbern  P.  III.  9U  (Kar.  M.  c.vpiL). 

Willipero  Xl.  P. 

Wilbernus  Umschrift  eines  kupferneu  UnfgeTzisn 
im  dom  zu  Osnabrück.  spHtesleoa  aut  sec.  10, 
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IdMlIipIrin,  rem.  ä.  Sl.  P. 

If'illnprrht.  Sec.  IL  Williherl  li.  v.  Chalou 
t.  M.;  b.  V.  Calii;  Guilberl  b.  t.  Msmei. 
Sec.  LL  Guilaberi  b.  v.  Barcelona;  Guilaberl 
cuinrs  Ruasilioneni. 

Willa|ierhl  Sl.  P. 

Willaben  Ng.  a.  812. 

Williprrahl  Dr.  a.  822  (B.  400;  Scba.  ebendai. 
AVilti|ierahl). 

Williperhl  M.  B.  aec.  8il  B (IX);  SL  P.  melirm. 
Willibrrl  P.  I oriera;  II,  62  (Kalperl.  caa.  S. 
Galli),  234  (ann.  Xaiil.);  VIII  öl'lera;  uecr. 
Auf;.;  Laur.  aec.  8 (b.  31b,  326;;  Scba.  a.  757; 
N((.  a.  809. 

Williperl  P.  VII,  106  (Uerim.  .Vug.  rhrun.);  Sl.  P, ; 

Ng.  a.  765,  826. 

Willibralh  Laur.  aec.  B (n.  2771. 

Willibrei  .Vfc.  a.  814. 

VVIIlipraht  Schn.  a.  756. 

VVilliberath  .Ng.  a.  744.  > 

Williperrt  Scho.  a.  756  iai  falach  (Dr.  ebeodai. 
Williperl). 

Willipret  Xg.  a.  806.  826. 

Willebratb  Laar.  aec.  B (n.  1180). 

Wilicborl  P.  L 499  (llinim.  Rrm.  ann.)  elc.;  II. 
610  (vil.  Illud.  imp.);  III  mrhrm.;  VI,  15 
(aun.  Lrodieua.J;  IX,  21H)(Auarlro.  geat.  epiac. 
Leud.);  Ng.  a.  786;  Laar,  mrlirni. 

Willeverl  pol.  Irm.  s.  137. 

VViliberl  P.  II,  214  (cbroo.  S.  Mart.  Colon.); 
VI.  573  (Arnold,  de  S.  Emmer.);  Laur.  aec.  8 
(n.  711);  pol.  Irm.  a.  225. 

Wiliperl  GId.  II.  a.  ilB, 

Wiliverl  pol.  Irm.  t.  225. 

Wileverl  pol.  Irm.  a.  B4. 

VVilbercl  Dr.  a.  757. 

Wilbert  Laur.  aec.  8 (n.  496). 

Vnielprahl  Dr.  a.  807  (u.  242;  Scbn.  ebendas. 
Uuilpraht). 

Wullibrat  P.  11,  406  (vil,  S.  Lindgeri)  mit  var. 
Willibral. 

Willipord  M.  B.  aec.  11  (VI). 

Williporl  Sl.  P.  zirml. 

Wilicborl  M.  B.  a.  1051  (XIII). 

Willipoct  Mclib.  sec.  B (n.  532)  wol  für  -port. 
An  fermen  nie  die  lelzlen  aihlieaaen  sieb  vrr- 
nt‘cba>:luugen  mit  dem  aga.  Willibrord,  das  seinem 
zneiltn  Ibeile  nach  etymologisch  gar  nichl  bergebOrt. 


Guilabert  coov.  Gail.  Narbouens.  a.  1038;  cooc. 
Ilelenena.  a.  1065. 

Guililiorua  mit  var.  Guiliberlus  (b.  v.  Cbalous) 
couc.  Piairna.  a.  862. 

Guilliberl  Lc.  a.  874  (n.  68).  < 

Guilbabrrt  Lgd.  a.  1068  (11.  o.  241). 

Quillbrel  GId.  II,  a,  106. 

Uuialibert  l'lir  Guiliberi  conc.  Barcinon.  a.  1054. 
Aga.  Villieurhl. 

Wilberla,  fern.  8.  P.  II.  288  (gesL  abbat. 
Fonlan.). 

nuiilllr«,  fern.  8.  Scbn.  a.  810;  Laur.  sec. 
B Ul.  785). 

Willibirc  P.  XII,  72  (Unlieb.  Zniralt.). 

Willipirc  Sl.  P. 

Willipiric  GId.  II,  a,  129. 

Willipirhe  St.  P.  zwml. 

Willibireb  uecr.  Aug. 

Willipirch  .\l.  B.  sec.  11  (\1);  Sl.  P.  mehnn. 
Willipric  Ng.  a.  846. 

Willibirhc  uecr.  Aug. 

Williberga  Lc.  a.  1085  (n.  235). 

Williberch  ,\l.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Willebricb  GId.  II,  a.  12B. 

Willebirch  GId.  II  a 129. 

Wileberga  pol.  Irm.  s.  ^ 31  elc. 

Wiliperbc  Sl.  P. 

Wiluperc  (so)  St.  P. 

Wilbirch  uecr.  Aug. 

Wilberga  pol.  Irm.  s.  137. 

Willibod«.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  906). 
Willebut  Lp.  a.  840.  843  (1.  687,  699). 

Wilbnd  P.  II,  1B4  (ann.  Berlin.);  pol.  Irm.  s.  133. 
U'illlbiirir,  fern.  8.  M.  B.  a.  806  (VIII); 

Laur.  sec.  B (n.  209). 

AMIIapurc  St.  I*. 

Williburucb  U.  a.  853  (n.  87). 

Wilhburc  GId.  II.  a.  12B. 

Willipurg  GId.  II,  a,  129. 

Willipurc  Sl  P.  Ollers. 

Willipurch  St.  P.;  M.  B.  sec.  U (VI). 
Wilicburg  Lc.  a.  811  (n.  29). 

Willeburc  Laur.  sec.  8 (n.  2049,  2545). 

Wilburc  Laur.  sec.  B (n.  372). 

Wilpurg  GId.  II,  a,  12B. 

Wilpurc  St.  P.  mrhrm. 

Guillburgs  (so)  Lgd.  a.  1042  (II.  o.  187). 
Wilbrucb,  Willibruch  GId.  Ui  a.  12B. 
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AIid.  Vilbidrir. 

0.  B.  Wilipurgeriel. 

Wilirk.ind.  ä.  K.  a.  817  (n.  78;  unecht). 
WilchiilK.  Ui.  Lc.  a.  U41  (n.  93);  verderbt? 
IM'iltnc.  9.  Neer.  Faid.  a.  876. 
^V^iiletlRKia,  fern.  9.  I.aur.  aec.  9 (n.  3593). 
WillflontuM.  S.  Pol.  R.  8.  85. 

Hieher  vielleicht  Willomnus  pnl.  R.  e.  22. 
Willidonniii,  fern.  9.  Pol.  K.  ».  60. 
Wlllidriid,  fern.  8.  M.  B.  a.  892  (XXXI). 
IVilletrud  l.aur.  sec.  8 (n.  22.10,  2835). 
IVilletrnt  Laur.  sec.  S (n.  3515). 

Wildrud  Sl.  P. 

Willrudis  P.  VII;  pol.  Irm.  s.  27,  29  etc. 
VVilitruta  (var.  Wiliihuia)  Wnanl.  Forlun. 
VVeldrud  u.  der;;l.  s.  naler  VKLA. 

VVialdrud,  Wieldrud,  Wieltrod  a.  VlOl.A. 
TiliRfred.  8.  Mab.  a.  835. 

WilRpfrid  A.  S.  Febr.  II  (aus  acc.  10). 

VVillirrid  Laur.  mchrm.;  N;;.  a.  818;  St.  P. 
VVillivrid  Ng.  a.  86». 

Wilalrcd  Lgd.  a.  »t>2  (I.  u.  88). 

Wilefrid  pol.  Irm.  s.  218. 

Wilfrid  P.  !L  186  (ann.  (iaud.);  VIII,  328  (Sigeb. 
chron.);  X,  355  (llugoii.  chroo.);  Laur.  aec.  9 
(n.  26tl). 

VVilfrcd  P.  II.  630  not. 

Welfrid  8.  VKLA.  Wiclfrid  s.  VIOLA. 

Aga.  Vilfrß,  Vilfer^. 

VllllefonM.  2.  Kp.  Viaena.  C.nnc.  Tolet.  a.  688. 
VVillirua  Schpf.  a.  »74  (n.  1521. 

Wilitgip,  lem.  9.  Sl.  P. 

WillKnnS.  Gr.  IV,  166. 

Willicauc  GId.  II,  a,  116. 

Wimper.  8.  VVillicar  b.  zu  Seut  aec.  8. 
Williger  Ng.  a.  826;  Dr.  a.  874  (n.  611;  Schn, 
ebda.  Guilliger). 

Williker  (statt  Wiker)  U a.  962  (n.  173). 
Willeger  Ng.  a.  910. 

Wilicar  P.  II,  319  (Adon.  chron.)  var.  Williar 
und  Wiliar. 

Vilgar  Mab.  a.  854. 

VVelgar  Sl.  P. 

Willogra  (aiigebl.  rem.)  GId.  II,  a,  129  etwa 
für  -ger? 

Yk  lllifCtaril,  fern.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  827). 
Willigarl  Laur.  acc.  8 u.  9 (n.  2976,  3338). 
Willegart  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  1193.  3336). 


WiliieeB.  8.  Mchb.  sec.  S (n.  ^ 

Wiliaud  pol.  R.  s.  44. 

WiililBlH.  5.  Sec.  Ui  erzb.  v.  Mainz. 
Willigis  P.  II,  242  (anu.  Wirzib.);  IV,  25  (Ott. 
M.  conat.);  V,  VI  oft:  VII,  1 19  (Heriia.  Ang, 
chrou.),  424  (Beruold.  chron.),  555  (Marias. 
Scot.  chron.);  VIII  öfters;  IX,  448.  A5U  (gesl. 
episc.  Camerac.);  Sl  P.;  laiur.  sec.  9 (l.  216); 
God.  a.  978  , 980  , 981,  994  etc.;  .M.  B.  sei 
16  a.  II  t],  VI.  XI). 

Willighia  P.  IX,  852  (chron.  Ilildesh.). 

Villigia  P.  VII,  5 (ann.  ütlenbur.);  Sl.  P. 
Willegia  P.  I,  99  (ann.  Coloa.);  V,  VI  oft;  bnil 
a.  976. 

Willeghia  P.  IX,  847  (chron.  Hildesb.). 

Wiligia  Gasaiod.  II.  21L 

Wilegia  P.  !L  122  (Ekkeb.  caa.  S.  Galli);  VII, 
3 (ann.  Uttenburl 
Wilgis  (iud.  a.  975. 

Wihligis  und  Willlfus  (so)  für  Willigis  M.  B.  a. 
973  (XXXI). 

Hieher  vielleir  hl  Welegia  Schn.  a.  759;  Dr.  ebda, 
nach  ihm  a.  757,  Weleggia. 

Aga.  Vilgia. 

U.  n.  Willigisespuab. 

WillciciMrISBN.  6.  Ep.  Valent.  Conc.  Rem-si. 
a.  625. 

Viligisclus  conc.  Tolet.  a.  589  (nelien  Wili- 
gisculu.v). 

M'ilirkisssd,  msc.  9.  .M.  B.  s.  817  (XXXI; 
unecht). 

M'illilciind,  fern.  8.  GId.  II.  a,  129. 
WillegunI  Laur.  sec.  8 (n.  1435). 

Wilgund  Laur.  sec.  9 (n.  2854). 
Wiililseid,  fern.  8.  Schn  a.  779;  Sl’P. 
Williheil  Laur.  sec  9 (n.  724). 

Wilhaidis  .Mab.  a.  854 

^'illiiinrd.  8.  Schn.  a.  836  (Dr.  ehds.  g, 
492  Millihad). 

Willihart  Schn.  a.  758;  l.anr.  sec.  8 (n.  267); 

Sl.  P.;  .M.  B.  a.  835  (IX);  Ng.  a.  85s. 
Willohart  GId.  II.  a.  116. 

Willehart  Laur.  mehrm. 

Wilebard  GId.  II.  a.  119. 

Willard  P.  V'I.  425  (Sigebert.  vil.  Deoder  ). 
Wilarde  Gndr.  a.  876  (fern.?). 

Nhd.  Willen,  Wöblert. 

U.  0.  Willeharlesbovna. 
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Wilierillii,  rpm.  9.  Pol.  R.  a.  48, 
WiliHrliar.  & Grei;.  Tur.  X,  SL 
IVillahor  Laur.  sec.  8 (a.  172). 

Wlllacfaar  Greg.  Tur.  VII,  13i  Fredegar. 
Willihari  Sl.  P. 

Willihar  P.  III,  211  (Pipp-  capit  );  VIII, 
(Fkkeh.  cbron.  uuiv.);  N'g.  a.  786;  0.  M.  üct, 
Williheri  .M.  B.  a.  828  (VIII);  Sl.  P.  mehrm. 
Villiharj  St.  P. 

Milliher  Schn.  a.  755;  Ng.  a.  813;  Gud.  a.  882; 
Laur.  mrbrm. 

Williberr  Laur.  aec.  9 (d.  724). 

\Villebar  P.  j,  £ (aou.  Tiljani):  IX  dflera. 
Willeber  N;;.  a.  805;  l.anr.  mehra. 

Wilicbar  Greg.  Tur.  IV,  1_7,  2Ü. 

Wilechar  .Mab  a.  748. 

Milbar  P.  L 149  (Eiiib.  ann.).  22U  (ann.  Tiliani); 
M.  8 (aou.  S.  .Maiim.  Trevir.);  .Mab.  a.  777; 
pol.  Irm.  a.  20,  261. 

M ilberi  Lr.  a.  802  (n.24);  tt’g.  tr.  C.  226,  254, 
271.  338;  ,Ma.  a.  1074  (u.  2^ 

M ilhere  GId.  II.  a.  129. 

M'illiar  UL  a.  806  (n.  65). 

Wiliar  P.  IL  318  (Adon.  cbron.);  X.  342  (Hugon. 
cbron.). 

M’iliarium  in  einem  Codex  dea  Caasiodor  V,  22 
Stall  der  gemeinen  leaarl  Juiianum. 

M’illar  P.  II.  212  (ann.  S.  Maiim.  Trevir.); 
VIII  öflera. 

Vilar  P.  I,  S (“in.  S.  Amandi) 

Milar  P.  L 2 (ann.  S.  Petav);  Mab.  a.  872. 
M’ialberi,  M'ielher  a.  VlOl.A. 

M'illeri  P.  I,  l‘.)3.  198  (Eiiih.  ann.);  Sl.  P. 
M'illere  GId.  II.  a,  129. 

M'ileri  P.  L 224  (ann.  Tiliani). 

IViller  P.  Ij  623  (conlin.  Kegiii.);  1],  213  (ann. 
S.  Maxim.  Trevir.);  VI.  7 (ann  S.  .Maxim. 
Trevir.);  V'lll,  614  (annaliata  Saxo);  Gud.  a. 
956;  Lc.  a.  1041  (n.  177). 

M'illebar  mit  M'illericb  verwerbaell  P.  IX. 
M'ilbareno  alaabl.vouM'ilbar  PJ^  IU6tEiub.ann.). 
Nhd.  M'eiler,  Meller,  M'iehler,  Miller,  Wohler, 
M'öller. 

0.  0.  M'illihereabna. 

William,  fern.  2.  GId.  II.  a.  129. 
M'ilharanae  (gen.)  ü a.  797  (n.  61). 
Vlllifilng.  L Sec.  7j  ep.  Calagurritanna. 
Sec.  M'illihad  b.  v.  Bremen. 


Villiedna  conc.  Tolel.  a.  688. 

M'illibad  Ng.  a.  822;  I)r.  a.  836  (n.  Scbn. 
ebda.  M'illihard);  St  P.  zviml. 

M'illehad  P.  II  oft;  VIII,  562,  686  (anualisla 
Saxo);  IX  oft. 

M'illiad  Ng.  a.  830. 

Millead  P.  1^  298  (cbron.  Moiasiac.). 

Villead  P.  II.  257  (cbron.  Moiasinc.). 

Vilbad  P.  IX,  390  (cbron.  Bremense). 

M'ilbaua  pol.  Irm.  a.  133,  150. 

Nbn.  Millet. 

WilliaOa,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  52, 

W illHhnlm.  8.  Sec.  9;  b.  v.  Gabore.  Sec. 
UL  ep.  Ausciena.;  aobn  k.  Ottoa  L Sec.  LL: 
erzb.  V.  Rouen;  b.  v.  Beanvaia;  ep.  Gonao- 
raiiua;  ep.  Arvernena;  b.  v.  Paria;  ep.  Larinena.; 
ep.  Ausnnena.;  ep.  Urgellena.;  b.  v.  AngouUme; 
ep.  Albiens.;  ep.  Auxiena.;  b.  v.  Gomingea; 
ep.  Aginnena.;  markgr.  der  Nordmark;  graf 
V.  M'eiraar;  graf  v.  Poiliera;  graf  v.  Beaau^un; 
graf  in  Burgund. 

M'illahalm  Sl.  P. 

Willihalm  P.  L Öftere;  St.  P.  Bflere;  Mchb. 
aec.  lU  (n.  1091);  M.  B.  a.  983  (XXXI); 
M.  B.  sec.  11  (VI). 

M'illibalam  Sl  P. 

M'illihelm  P.  1,  V— VIII  Öftere;  Sl.  P.  Öftere; 
necr.  Aug.;  Ng.  a.  786,  788.  791,  797,  805. 

M'illabelm  Mchb.  sec.  8 n.  9 (u.  2(L  394);  Ng. 
a.  801. 

Millohelm  Ng.  a.  904. 

M'illehalm  P.  II,  243  (ann.  Wiriib);  V,  IM 
(ann.  liildesb.),  127  (ann.  August.);  VI,  418 
(Gerhard,  vil.  S.  Uodalr);  VIII  Öftere. 

Willehelm  P.  II  Öfters;  IV,  44  (Heinr.  IV  conatit.); 
V— IX  oft;  Lanr,  mehrm,;  Mab.  a.  770;  Ng. 
a.  822,  824. 

Wielibalm  a.  VIOLA. 

M'ilahelm  Ng.  a.  801. 

M'ilibelm  Sl  P.;  I.mur.  sec.  8 (n.  215). 

M'illhelm  (so)  Sl.  P. 

Wilhalm  St  P. 

Wilhelm  P.  ^ 428  (ann.  Benin.).  472  (Hinrm. 
Rem.  ann.);  II,  302  f.  (cbron.  Konlan.);  IV, 
52  (Heinr.  IV  constit);  V— IX  oft;  X,  210 
(vil.  S.  Syneon.);  pol.  Irm.  a.  161;  Guit.  a. 
956.  961,  978,  994;  M g.  tr.  G.  255, 

Vilhelm  P.  II  Öftere  (Eimold.  Nigell.). 
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Wilieln  P.  I\  afteni. 

WilUlm  P XI,  83  (Cosm.  rhron.  Boem.). 
Willelm  P.  L 528.  331  (»nn  Vedast.);  II  oft; 
III,  534  ^Kar.  II  capil.);  V-IX  oft;  X,  3.57 
etc.  (HuitOD.  chron.);  Ng.  a.  787;  Ouer.  a.  1098. 
Wilelm  P.  II,  800  (Ahho  de  bell.  Paris.);  IV,  3ß 
(Oll.  II  cooslilul.);  V afters;  VI,  192.  (pancfr^r. 
Berenft);  l'II.  IX  Öfters;  pol.  Irm.  >.  2S. 
Gnilielni  P.  V.  IX  oft. 

Guilhelm  P.  1.  443  f.  (Prud.  Trec.  ann.);  II.  302 
(ebroD.  Fonlan.);  VI,  686  (Adalliold.  vil. 
Heior.  II);  M.  B.  a.  1021  (IX). 

Guillelm  P.  1^  103  (ajin.  S.  Colunbae);  V— IX 
Öfters;  X,  572  (ebroo.  S.  Iluberli  Anda^.); 
Gudr.  a.  1070  elc. 

Guilrlm  P.  VII,  IX  Öfters. 

Villertn  Mab.  a.  1047;  pol.  Inn.  s 43  (sec.  1t). 
Willermus  pol.  Irm.  s 3Z  (sec.  10);  Lgd.  oft. 
Guillermus  L(;d.  oft  (i.  b.  II.  o.  177,  a.  1036). 
Gillermus  (so)  pol.  Irm.  s.  ^ 30  (sec.  M). 
Gnilirm  neben  Guillen  I.|;d.  a.  1059  (II.  n.  209). 
Wihelelm  P.  X,  476  (IIuf;on.  chron.). 

Willibeim  K.  a.  824  (u.  88)  isl  VVillihelm  zu 
lesen,  wie  aus  n.  S3  bervorgebl. 

Bieber  wo!  noch; 

Wilrae  Wg,  Ir.  C.  229;  verderbl? 

Willra  (so)  Lc.  c.  a.  1070  (ii.  221). 

Alm.  Vilbiälmr.  Ags.  Vilhelm.  Nhd.  Wilharm. 

Wilhelm.  W'illharm,  W’ilm. 

Caiiillermn«  fern.  10.  I.gd.  a 922  (B,  n.  ^ 
Guilherma  Lgd.  a.  1069  (II.  u.  244)  neben 
W'ilberraa. 

WlllRliil«,  fern.  8.  Mrhb.  sec.  3 (n.  358). 
Williliilda  Ir.  \V.  a.  774  (ii.  53^  178);  I.aur.  sec. 
8 (n.  1186,  1247). 

Willihill  Laur.  sec.  3 (n.  199)i  R.  a.  821  (n.  2Ü. 
Willehild  l.aur.  sec.  8 (n.  13.42). 

Willehill  l.aur.  sec.  8 (n.  1686.  2487). 

AVilihildis  pol.  Irm.  s.  225. 

W'ilehildis  pol.  Irm.  s.  2^  171. 

Wilhildis  pol.  Irm.  s.  3IL 
Wilildis  pol.  Irm.  s.  124. 

Willlill  GId.  II,  a,  110  wol  ftir  Willhilt. 
Wlllili»li.  GId.  II.  a.  LUL 
Wlllahrtiin.  8.  Mchb.  sec.  3 (o.  362). 
Williram  GId.  II.  a.  110. 

Willeram  P.  IX.  253  (anonym.  Haserens.);  Ng. 
» 817 


Willeranniis  Gudr.  a.  822. 

W'lllaran  Schpf.  n.  823  (n.  87). 

Wiliram  M.  B.  XIV,  366. 

W’ileramnus  pol.  Irm.  s.  177. 

Ilwilleram  Sl.  P. 

W'ilerannus  Mab.  a.  803. 

Wi’chram  ,Sl.  P. 

W'ilram  \Vg.  Ir.  C.  268. 

Wilirannns  pol.  Irm.  s.  31,  140.  144  wol  Heber, 
illiriiic  vielleicht  aus  o.  n.  Williringbun 
zu  sihliessen. 

Il'illiroc.  3.  Schn.  a.  800,  8U3. 
Wiliuiiitl.  3.  5Vg.  tr.  C.  268. 
^l'illilrlh.  8.  Dr.  a.  756  (Scho.  ebds.  Wib- 
lileih). 

'\%'llleiidiHy  fern.  3.  Pol.  Irm.  s.  178;  oder 
isl  Wiclendis  oder  W'itlendis  anzunebmeo? 
Wielind  s.  VIOLA. 

WeliinasI  s.  VELA. 

WiliitnHii.  3.  Tr.  W.  a.  840  (n.  151);  Usr. 
sec.  9 (n.  597). 

W'illeman  Lr.  a.  1083  (n,  234). 

Wilman  Wg.  ir.  C.  233.  476. 

W'eliman  und  W'eleman  s.  VELA. 

Nhd.  W'illmann.  Wohlmann. 

WillniRilf.  8.  Laur.  sec.  8 o.  9 (n.  505, 
1928), 

H’illimnr.  7-  Ein  priesler  in  der  Schweiz 
sec.  2. 

Wnilimar  P.  II  oft;  Su  P.;  necr.  Ang.;  d.  Gh.  L 
558  f. 

Willemar  M.  B.  a.  817  (XXXI;  noecht);  Usr. 
mehrm. 

Vuilimir  Lgd.  a.  844  (I,  n.  66). 

Wilraar  GId.  II.  a,  1 19. 

Wilmer  Wg.  tr.  C.  331,  332. 

Nhd.  Wellmer.  Wilmar,  Vilmar,  Wollmer. 
Willimot,  fern.  8.  Sl  P. 

W'illimual  tr.  5V.  a.  792  (n.  80);  Ng.  a.  846. 
Willimiiiiil.  8.  Unr.  sec.  8 (n.  214.  1168) 
AVillimunt  St.  P. 

Willemnnd  P.  L 216  (Binh.  ann.);  II,  630  (vit. 
Hlud.  imp.). 

Wilmund  P.  V,  3 (ann.  Corbej.). 

Wilmunt  (var.  Wigmnnt.  Wilimunl)  Sa. 
Guilemund  Lg.  a.  911  (II,  n.  38). 

Altn.  Vilmnodr. 

0.  n.  Willisundingas. 


Digitized  by  Google 


1313 


VlUA 


ViHinrnnu« 


1314 


Vullllenfuit.  fi.  Goth.  urk.  t.  Neapel;  a 
Maumaai»  antg.  denelbea.  Frühere  heraoi- 
i;eber  (Sp.  o.  a.)  lesen  falsch  VuiUienaac. 
Es  ist  als  ^ih.  Viljanantb  aazusebn. 
Witlinand  Srhn.  a.  798,  803;  Lanr.  mehrm. 
Willinanl  Lanr.  sec.  8 (n.  1907). 

Wlllenend  (so)  Lanr.  sec.  8 (n.  1706). 
M'illliilii,  fein.  a.  I)r.  a.  803  (n.  13L  379). 
Willlrismo.  a.  Schn.  a.  829. 

Willicomo  Schn.  a.  807. 

Uuielachomo  Ür.  c.  a.  800  (Schn,  an  derselben 
stelle  Duiela  (Ihomo). 

H^llliqiiemN,  fern.  8.  Schn.  a.  800  (zweiml.; 

Dr.  ebds.  Williquoma);  Lanr.  sec.  8 (n.  3166). 
Willeqaima  Lanr.  sec.  8 (n.  2260). 

Willicnma  Laur.  sec.  8 (n.  3031). 

Willicoma  Schn.  a.  789.  798,  817. 

M'illichoma  und  Willechoma  GId.  II.  a.  129. 
Uuillicomnn  als  ftcnit.  Schn.  a.  807  (Dr.  ebds. 

■L  239  falsch  l’uillicomum). 

Wlllirml,  msc.  iL  fern.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  886). 
Willarat  St.  P. 

Willirat  St.  P.  zirml.;  Laue.  sec.  8 (n.  1006). 
Willerad  pol.  Irni.  s.  126;  Laur.  sec.  8 (n.  2178). 
Willerat  Laur.  sec.  8 (n.  976,  1192). 

Wil(cerad  Lanr.  sec.  8 (n.  1485). 

Wilgerat  Lanr.  sec.  8 (n,  1500). 

Wilrad  P.  II,  18Z  (anii.  Gand.);  Wg.  tr.  C.  310; 
I.C.  a.  855  (n.  65). 

Willira  GId.  II.  a.  eielleicht  für  -rat? 
Wielrat  s.  VIÜLA. 

Wlllrad»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  225. 
W'ilerada  pol.  R.  s.  53. 

Wilrada  tr.  W.  a.  774  (n.  1^  pol.  R.  s.  44. 
Willirrich.  8.  Lgd.  a.  873  (n.  98;  Mab. 
ebds  ). 

Willaric  P.  V,  3 (ann.  Corbej  ). 

Williric  Laur.  sec.  & (n.  597). 

Willirich  Laur.  sec.  8 (n.  582,  977). 

Willirih  St.  P. 

Willerih  Sl  P. 

Willerich  P.  II,  384  (eit.  S.  Willehadi),  698  (eit. 
S.  Anskaril);  V|,  506  (Widric.  mirac.  S.  Ge- 
rardi);  VIII,  524  (annalista  Saxo);  IX  Öfters; 
I.aur.  sec.  8 (n.  3256);  pol.  R.  s.  61,  95. 
Willerihc  GId.  II.  a.  Hfl. 

Wilirich  P.  L 426  (ann.  Berlin.). 

Wileric  Lanr  sec.  8 (n.  533). 


Wilericb  pol.  Inn  s.  93.  132. 

Wilrich  H.  a.  853  (n.  8ZL 
Wilrec  W'g.  tr.  C.  250. 

Weleric  \Vg  tr.  C.  291. 

Nhd.  Wilrich.  0.  a.  Willirihingnn. 
VilJnriHi.  6.  Goth.  urk.  e.  Neapel  (c.  a.  550) 
neben  Uuiliarit  (letzteres  int  latein.  tcxt).  S.  d. 
au.sg.  T.  Massinann. 

Wilarit  Cassiod.  L 38  (rar.  Virilianus  n.  Hilarius). 
'Willlsinitli.  8.  Ng.  a.  779. 
lü’ilrMisifl,  msc.  2.  D.  Ch.  L 832. 
WillMNiiiil,  fein.  GId.  U,  a.  129  neben  Willi- 
sind  und  W'ilisind. 

WilliMwind  (-a,  -is),  fern.  8.  Scbn.  a.  757, 
800,  819;  Dr.  a.  758;  Laur.  n.  3 etc.;  Mcbb. 
sec.  9 (n.  625). 

Willisuimla  Laur.  mehrm.;  Schn.  a.  765. 
Willisuint  I.aur.  sec.  9 (n.  598). 

Willesuind  Laur.  sec.  8 (n.  2572). 

Willesuint  Laur.  mehrm. 

Wiliswind  Ir.  W.  a.  819  (n.  168). 
M’llllancli.  & Cassiod.  V,  33. 

'Willold.  GId.  II,  a,  m 
Wiiiuir.  6.  Greg.  Tur.  IX,  13. 

Williolf  tr.  W.  a.  779  (n. 

Willulf  Ir.  W.  a.742  (n.  Ü;  Laur.  sec.  8 (n.  449). 
Willolf  Sl.  P.  zwml.;  Lanr.  sec.  8 (n.  716). 
Wilulph  G.  a.  855  (n.  3), 

Wilolf  R.  a.  1098  (n.  180). 

IVillof  GId.  II.  a.  lUL 
Villof  Ng.  a.  744. 

Znsaronienselzungen  mit  erweitertem  stamm; 
Wiilindrild,  fern.  GId.  U,  a,  129  neben 
Willendrud. 

Wlleiiteiis  8.  Pol.  Irm.  s.  177. 


Wilme  s.  Willahalm.  s.  VILD. 

Wilztinc,  Gr.  L 331,  vielleicht  nur  aus  o,  a. 

Wilzinga  geschlossen. 

Wilzo.  9.  Gr.  L 851. 

Wilz  necr.  Fnid.  a.  808. 

Nhd.  Wilss,  Wilz.  0.  n.  Vilzheim. 

Die  letzten  beiden  n.  entweder  zu  VILD  oder  zn 
Williza  (VILJA)  oder  zum  v.  n.  W'ilzi. 

Wliiiar  s.  VIG. 

Vlinas'Rnia«.  IL  E.  s.  III,  424  (hist.  Com- 
postell.). 

83 
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Wimo.  a 

Ucbb.  sec.  9 (n. 

312);  verderbtT 

Hel)iuin  & 

Mahtwiu  8 

Richowia  8 

H’lmad.  1 

1.  VIG. 

UeUuvin  9. 

Maldavin  8 

Rimoin  8 

Ulolwin  2. 

Mcnnewia  LL 

Ripwin  8 

V JLL^«  Dieter  alninm,  za  ahd.  tiini,  rotb.  etwa 

Floduin  8 

Mantuvia  11. 

Samoin  8 

\injis  (amicat. 

todalis)  gehörig,  bndel  sich 

seit 

Horlnin  8 

Maruin  8 

Saruin  8 

lec.  5 in  n.  und  zwar  mehr  am 

ende  als  anfange 

Horswine. 

Marcwin  8 

Scerphuin  8 

derselben.  Oeflers  iat  er  tod 

VAN  schwer 

za 

Horscwin  8 

Martoia  g. 

Sewin  18 

tondern.  Die  formen  -uin  und 

-oin,  die  vocali- 

Rannoin  9. 

Maderwin  8 

Sigiwia  8 

airtes  w entballen,  aind  zuweilen  schwer  von 

<)«r 

Hrinquin  8 

Mathalwin  8 

Siclain  8 

blossen  radon)( 

-in  za  scheiden. 

Aaslauleudes  VIN 

Hrodowin  8 

Motwin  8 

Siudoin  8 

in  folgenden  liifi  n.,  darunter  feminina: 

Romoin  8 

Murlnnin  8 

Tetwiu  8 

Abbewin  B. 

Berewin  8. 

Gebawin  2. 

Huuduin  8 

Nanduin  8 

Tanquiu  8 

Acluin  8. 

Bernwin  2. 

Gildewin  9. 

Ibuin  8 

Nawia  8 

Ticwill  8 

Adruin  &. 

Krrahtwin  Z. 

Garnin  2± 

Iduvin  8 

Nefawin  8 

Dingavin  8 

Agiwin  & 

Bciioina  8. 

(larduin  2. 

luguin  8 

N'udelnin  8 

Teuduia  8 

Agilwin  & 

Branduin  9. 

Gaudoin  8. 

Ermuin  8 

Nordiwin  8 

Drabwin  8 

Agmoin  9. 

Bnlwin  & 

Gaurivin  & 

Imiinwin  8 

Orlwin  8 

Tresuin  8 

Agrnin  B. 

Celsuin  B. 

Gaviovin  8. 

laovin  8 

üdalvin  8 

Diiltwin  8 

Allowin  2. 

Cadoenus  2. 

Gydoin  IL 

Jeroin  11. 

Paseoin  8 

ludoin  8 

Alahwin  6. 

(Irisluin  8- 

Gisoin  B. 

Jolduin  LL 

Raduwin  8 

Unelnnin  18 

Aldwin  6. 

Custuin  8. 

Gisoina  8- 

Jordnin  8 

Radivina  8 

L'uibwin. 

Aldevina  B. 

Dagewin  B. 

Giselwin  8. 

Jodnin  11, 

Kaeniu  8 

Walduiu  8 

Alfwin  6. 

Daroin  8. 

Gisloiua  8. 

Laiboin  8 

Raganwin  8 

Mid  uin  8 

Eliwiu  9. 

Terhwin  B. 

Goduiu  ä. 

Laiduin  8 

Raliawin  IL 

Guiguiu  IL 

Elitedoina  9. 

Dawin  B. 

Cuotwina  8. 

Lauduin  2. 

Raitwin  IL 

Vincuin  8 

Amalwin  B. 

Dirodoin  B. 

Godaluin  8- 

Liubwin  8 

Kaiviu  8 

Wolcwiu  18 

Anoin. 

Disoenus  8. 

Graoine  B. 

Leiiliniiua  8 

Randuin  8 

Wortwin  8 

Aiidoin  8. 

Doduin  B. 

Grimuin  B. 

Liuiwin  8 

Reslnln  8 

Woifwin  8 

Anroin  8. 

Trcbwin  9. 

Grimoena  8. 

Magwin  2, 

Angluin  9. 

Drudwin  B. 

Gomowin  9. 

ü liio.  8 Pd.  a 715  (n.  4^  Schn.  a.  758. 

Ansoin  ä. 

Drnctuin  B. 

Guudowin  L 

Win  Laur. 

sec  ü (o. 

Aroin  B. 

Eburwin  2. 

Gundoiua  8. 

Hieher  wol  noch: 

Arouwin  B. 

Eruwin  8. 

Habuini  8. 

Guuiue  L.iur.  sec.  B (n.  1304). 

Erpwin  B. 

Erliwin  S. 

Hawiu  9. 

Quino  St. 

M.  a.  109». 

Arcoin  B. 

Faruin  B. 

iViioiu  8. 

Ags.  Visa. 

Nhd.  DuiaT  Wein,  Wiehn,  IVics, 

Armoin  8. 

Farnoin  8. 

Ilailwin  9. 

»inne. 

Aacwin  & 

Fasiwin  9. 

Ilaimoin  8. 

0.  n.  Winninge.  Winetbeim,  Winessol,  Winesisl, 

Adwin  B. 

Ferabwin  9. 

Helidwin  8 

u,  a.  viell.  hieher. 

Athaluin  B. 

Floroiu. 

Hanlwill  9. 

'll  lsti.  8 St  H.;  Gld.  11.  a 

, 1118 

Adalvinia  B. 

Framoiii  8. 

Hanrwin. 

IVinui  St. 

P. 

Andowin  9. 

Framnoin  8. 

Hardwin  2. 

H'lita, 

fern.  8 Pol.  Irm.  s. 

8 

Ütlrevin  B. 

Friowin  9. 

('.faariwin  B. 

Vina  »ol.  Irm.  s.  262. 

Azawin  IL 

Fridnvin  8. 

Erviua  8 

Wliilch«.  8 Laar.  sec.  B (n.  3159). 

Badvin  L 

Friduwina  8. 

Hadawin  2. 

Winihho  K.  a.  797  (n.  45). 

Baldavin  B, 

Frodovin  B. 

Ilelmowiu  8 

Wiiiiho  R. 

a.  »22  (n.  22), 

Balduina  B. 

Fruduiiia  8. 

Hewin. 

Nhd.  Weinerhe,  Weinig,  Wienche.  Wieaehe. 

Bamuin  9. 

Folcwin  8, 

Midoin  8 

Wienerke,  Wienicke,  Wieuig,  Wineche,  Winkr. 

Pazzwin  8. 

Fuldoin. 

Hildinin  8 

Wisiika,  fern.  11,  Ms.  a. 

1049  (n.  ^ 
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X'innll«.  1L  Wg.  ir.  C.  456;  |r<^bOn  «ol  hieber. 
Yliiln*.  a.  Nk-  »•  »78  (K.  ebdi.  a.  153 
Viuino). 

Vinin  Laar.  aec.  8 (n.  2038). 

Nhd.  Weinea. 

Wiiilnc.  8.  I.aur.  src.  & (u.  2042) 

Kbd.  VVjiinia;:.  0.  lu  Winiachova  hieber? 
VinIbnI.  L Ep.  Illicilaii.  Z Ooor.  Tolel.  a. 
646.  6)3.  655. 

Wiiiibnld.  & Srbi.  a.  759;  R.  a.  821 
(B.  2li 

WioiboM  \g.  a.  799.  807. 

VViui|>aM  GId.  II.  a.  UlL 
Winipold  N|;.  a.  807. 

Wiaebald  d.  Cb.  L 563. 

Wlaebold  pol.  Irn.  f.  11^  44  elc.;  pol.  R.  s.  3^ 
43  etc. 

Winbald  Lanr.  lec.  8 (a.  2242). 

Winball  Laur.  lec.  9 <n.  3503). 

Wiubold  Lc.  a.  1031  (a.  183)  etc.;  G.  a.  1056. 
Wiiieb*l«la«  Ten.  8.  Pol.  Irm.  a.  89. 
Vliiabaiialrii.  6.  Oooc.  Aatiaiod.  a.  578. 
Willibert.  L Nk.  a.  762.  774.  809;  Lc.  a. 

816  (n.  Mh  Mab.  a.  836. 

Wiooberl  d.  Cb.  I,  609. 

Wioiprehl  GId.  II.  a.  HO. 

Wiuebert  pol.  Irm.  a.  122.  126;  pol.  R.  a.  10.) 
Winevert  pol.  Irm.  a.  122.  234. 

Winbrrt  Laar.  aec.  8 (n.  1030) 

Venirert  Lp.  a.  913  (II.  87}. 

Weoiprahl  Dr.  a.  826  (a.  467;  Si-ba.  ebda.). 
Quinaberl  Lf(d.  a.  982  (II,  a.  117). 

Wyiiberht  P.  II.  336  (vil.  Bonif.  a.  680)  mit  rar. 
Wigbert,  Wiehert.  Wiobert,  Winbercht,  Wi- 
berL  P.  n.  338  (ebda.  a.  700)  mit  rar.  Uoiot- 
berhl.  Wjnberch.  Winebert. 

Wiiiibrrta,  fern.  8.  Paol.  diac.  VI.  2 (var. 
W'iaiprrga). 

Wint'brrgat  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  II,  14 elc. 
Wiaoiberga  P.  X,  212  (vit.  S.  Agritii). 
Wlaeerrga  pol.  Irm.  a.  132.  138. 
WiairbariTy  feai.  8.  Pol.  Irm.  a.  11,  78  etc. 
Wioparc  M.  B.  a.  898  (XXVIll;  R.  ebda.  a.  76). 
Vineburg  Ma.  a.  1049  (n.  22). 

Eia  aaOalleadea  Wiaebargna  6liaa  pol.  R.  a.  53. 
Winialrilil,  fern.  8.  St.  P. 

Wiaedradia  pol.  Ina.  i.  8Z.  96  etc. 

Wioithrvi  ir.  W.  a.  776  (a.  1^ 


Wiadrodia  Ir.  W.  a.  756  (a.  221). 

Winlfi4il.  & B.  V.  Mainz  aec.  8(Boaifacina); 
gehört  «egen  der  alt  ganz  dentacbea  form 
arinea  namrna  hieber. 

Winifrid  Ng.  a.  757;  Laur.  aec.  8 (n.  882). 
Winifrilh  IL  a.  853  (n.  87). 

Winifrrd  GId.  II.  a.  U9. 

Vinofrede  (acc.)  Pd.  a.  522  (n.  178). 

Winefrid  pol.  Irm.  a.  221. 

Vinefrid  pul.  Irin.  a.  79. 

Winefred  pol.  Irm.  a.  ^ 2.33. 

Winfril  P.  II,  335  (ait.  S.  Bonif.). 

Winfrid  P.  II,  239  (ann.  Wirzib.);  Mab.  a.  870. 
Wjnfrid  P.  II,  339  (vil.  S Rouif). 

Venofred  Lp.  a.  923  (II.  130). 

Aga.  VinfrB. 

WiniKcr.  2.  K.  a.  798  (a.  M). 

Winrgar  pol.  Irm.  a.  ^ 3Q  elc.;  poL  R.  a.  105. 
Vinegar  Pd.  a.  692  (n.  426):  pol.  Irm.  a.  263. 
Winecar  pol.  Irm.  a.  9^  122. 

Nhd.  Wenger,  Weniger,  Wöniger. 

0.  n.  Wingereahuoaon. 

WiaiiigHral)  auc.  8.  P.  Vld,  336  (Sigebert 
chron.). 

Winrgardua  pol.  Irm.  a.  12,  23  etc. 

Viuegardna  pol.  Inn.  a.  277. 

Wingarl  Laur.  aec.  8 (n.  3301). 

Nhd.  Weingardt,  Wengert. 

W'feieKnraliii,  fern.  8.  Pol.  Irm.  78  elc. 
Wingarta  GId.  11,  a, 

WineKfiiill.  8 (6T).  Pol.  Inn.  a.  2L  78  etc. 
Wioegana  pol  Irm.  a.  125.  140. 

Winnrgaud  Pd.  a.  566  (o.  171 ; anecht). 
Winiaud  pol.  R.  a.  33,  59  elc. 

Wimand  pol.  R.  a 73;  «ol  verderbt. 

Winraua  GId.  II.  a,  119. 

W'inrg>Hiialia,  fern.  9.  Pol.  Fotsal. 
WinrnnnnKlu*'  »■  Eol.  Irm.  a.  83. 
W'ineFiidiiii.  8.  Pol.  Irm.  a.  122. 
W'inlKiidiii,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  125. 
Winegildia  pol.  Irm.  a.  2.  9 elc. 

Winigell  Sebpf.  a.  823  (n.  87). 

' Wiiaiigiit.  8.  P.  L 13D  (ann.  Lanriaa),  175. 
187,  190,  IMl  elc.  (Eiub  anii.),  184  (ann. 
Lanriaa.),  332  f.  (Enh.  Puld.  ann.)  elr.;  II.  400 
(Angilbert),  620  (vit.  Ulud.  imp.);  V||,  UU 
(llerim.  Aug.  chron.);  VIII  Oflers;  pol.  Irm.  a. 
31.  146;  Laur.  arc.  9 (n.  7b7). 

83« 
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Wiuikif  Gtd.  II,  a,  US. 

Wiaegif  pol.  Ira.  a.  ^ 78  etc.;  poL  &.  a Mi 
Mab.  a.  783. 

Wiargbit  P.  L 174  (aaa.  Laariu.). 

Wiaogeiiai  (lo)  P.  VI],  548  (Maiiao.  Scot.  cbroo.). 
Gniaichif  P.  V,  243  (Ercbemp.  hiiL  Laagob.). 
Uwinegif  P.  L 3&4  (chroa.  Moissiac.). 

WiniiiDi  Sl.  M.  a.  1068  wol  bieber. 
Wlnlgiinday  feai.  GId.  U,  a,  131. 
WInehaldiSy  fm.  9.  Pol.  R.  a.  54.  100. 
WInihart.  8.  Tr.  W.  a.  774  (a.  Ml. 
Winehart  aecr.  Aug. 

Wiaiari  Ir.  W.  a.  774  (a.  571 

Nbd.  Wrhaert,  Weiaerl,  Weiabarlt,  Wienert. 

WlnlurdlMy  fem.  S.  Pol.  R.  i.  50. 

Wiaierdia  pol.  R.  i.  49. 

Wioeriha  GId.  11,  a,  I2ä  bieber? 

WinitaerL  S.  Laar.  lec.  8 (o.  873);  aecr. 

Fuld.  a.  7tf0. 

Wioihberi  GId.  U,  a,  110. 

Winicher  Laur.  aec.  8 (a.  905). 

Wiaear  pol.  Irm.  a.  86. 

Wiaier  Gudr.  a.  888;  St  M.  a.  970. 

Weioberi  (ao)  Ma.  a.  1090  (o.  39). 

Nbd.  Wehner,  Weiner,  Wenncr,  Wieuer. 

0.  n.  Winihareaatelli,  W'iniheruugua. 
Winlllllt,  frai.  & St  P. 

Wiuehildia  pol.  Irm.  a.  86,  112;  pol.  R.  a.  59. 
Wüinibild  Mchb.  aec.  Ifi  (n.  1018). 

Wiaabildia  pol.  R.  a.  104. 

WInIrRM.  8.  Laur.  aec.8(n.615);  Ng.  a 8U6. 
Wiaaramnua  Lgd.  a.  883  (I,  o.  111). 
Wineramnoa  Mab.  a.  750;  pol.  Irm.  a.  267. 
Wiaeranaoa  pol.  Irm.  a.  125. 

Wiaeraoi  GId.  II,  a,  110. 

Guineraanaa  P.  VI,  518  (mirac.  S.  Apri). 
üVeiirRniia  (ao).  fem,  ä.  Pol.  R.  a.  60. 
Wiiiilelli.  8.  Schn.  a.  778;  Scba.  a.  863 
(Dr.  ebda.  n.  585  Uuuileib). 

Wialeih  Scbn.  a.  952. 

Winicich  Laur.  aec.  8 (n.  1868);  G.  a.  964  (a.  171 
Wiolich  GId.  U,  a,  129  bieber? 

Nbd.  Weinlig. 

Wiiielelb.  8.  I.aur.  aec.  8 (n.  923). 
Uuuileib  (so)  l)r.  a.  863  (u.  585;  Scba.  ebda. 
Wiuilcib). 

^l  illlliiialy  fem.  8.  Mrhb.  aec.  9 (n.  602); 
Schpf.  a.  828  (n.  89);  M.  B.  aec.  II  (VII). 


Wiaillnl  IL  a.  853  (a.  87), 

Winoiliad  P.  XI,  2.12  (urk.  T.  808  im  cbroa. 
Beaedictohnr.). 

W'inelindis  pol.  Irm.  a.  146,  235. 

Wlnlliut.  Gr.  I,  868.  Nur  Teracbrieben  für 
Wiailinl? 

Wliiimnn.  7.  Dr.  a.  796  (Scba.  ebda.  Willi- 
man);  St  P.;  Laur.  mehrm.',  Scba.  a.  814; 
Ng.  a.  862. 

Winomaa  Pd.  a.  625  (n.  238;  uaecbt). 

Winemaa  pol.  Irm.  a.  122,  pol.  R.  a. 

St  M.  a.  962. 

Guinaman  Lgd.  a.  1064  (II,  a.  224). 

Nhd.  Weinmann. 

WiililHRr.  8.  P.  VII,  5.13  (Marian.  Scot 
ebron.);  VIII.  591  (annaliala  Saxo). 

Wioemar  P.  L 53i  (ann.  Vedast).  610  (Regia, 
ebron.);  II.  209  (ann.  V'edaat);  V,  574.  575 
(Ricberi  bist);  V'U,  12  (ann.  Elnou.);  pol.  Ira. 
s.  1^  36  etc. 

Winmar  pol.  Irm.  a.  89. 

Wenemar  P.  VI,  16  (ann.  Lauhiena.);  VIII,  344 
(Sigeb.  ebron  ). 

Nhd,  Weinmar,  Wimmer, 

Winiaaiiiiid.  6.  Pd.  a.  526  fn.  108). 
Wineinund  pnl.  Irm.  a.  92  rtc. 

Wineinuul  GM.  II,  a,  110. 

U.  a.  Wiiiimunieahuair, 

ll'iiirrHd,  msc.  u.  fern.  8.  .Mab.  a.  7!ll: 
pol.  Irm.  a.  18,  41  etc.;  Laur.  aec.  8 (n.  421t 
Wiuiral  GId.  II,  a,  129. 

Winerahl  Ng.  a.  806;  aecr.  Aug. 

Winrad  I>aur.  aec.  8 (n.  922). 

Wineraua  pol.  Irm.  s.  173. 
tblTiieradRy  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  1^  I3L 
pol.  R.  a.  104.  105. 

Winirale  (nom.)  Dr.  n.  .340 
Wiiiirich.  8.  Laur.  aec.  8 (u.  3530). 
Wiuericb  Laur.  sec.  8 (n.  3201), 

Winrich  pol.  R.  s.  68;  IL  a.  996  (o.  211). 
Weuirib  Ng.  a.  802. 

Wenricb  P.  IX,  472  (geal,  episc.  Cameiac,), 
Mil  Wirrich  verwechselt  P.  VII,  -460. 

Nbd.  Weinreicb,  Wcinrich,  Wienricb. 
WlnmtRlt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  35151 
W'inlMuind«  fem.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  1197 1. 
HTnidlng;.  & Laur.  sec.  8 tu.  675). 
Wiuidinr  Laur.  ser.  8 (u.  925). 
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WInIde*.  Gr.  V.  SL 
Wliiev*ld.  S.  Pol.  Irm.  I.  IL  81,  IflL 
Vinevold  pol.  Irm.  i.  263. 

Guioold  pol.  Irm.  i.  18S. 

Nhd.  Welnhold,  Wienhold. 

WInevmIdMy  lem.  & Pol.  Irm.  s.  lOL  230. 
Tinmfeif»;  fern.  6t  Pd.  ».  332  (n.  119). 
Dieselbe  heisst  ebds.  o.  1 18  Vinoleisa.  Rieh- 
liKer  als  beides  witre  Viooveila. 
WinlsidlM,  fern.  IL  Pol.  Irm.  s.  12&  FUr 
VinividisT 

WiiieflM,  fern.  SL  Pol.  R.  s.  4SL 
Wisiiilf.  8.  Pol.  Irm.  s.  26. 

Wipoir  Sl.  P. 

0.  D.  Winoiresheim. 

ZosammensetzuoK  mit  erweitertem  stamm: 
WInerildlH  (so),  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  124. 126. 


%'incm  s.  VING.  Wliid-,  ‘Wind  s.  VIMD. 

Die  existent  dieses  Stammes  als  eines 
denlschen  ist  sicher,  seine  berleitung  aber  muss 
hier  mit  Stillschweigen  Übergängen  werden,  da  für 
kühnere  hypolhesen  hier  nicht  der  orl  Ist.  Ich 
bemerke  hier  norh.  was  vielleirhl  unter  nrnstünden 
wichtig  sein  konnte,  dass  anch  lat.  vinco  mitunter 
ein  namenelement  ist;  vgl.  z.  b.  .Marinit  bemer- 
kung  (n.  76)  Uber  das  Vorkommen  von  Vincimalo 
oder  Vincomalo. 

Auslantendes  VING  ist  natürlich  kaum  aus  der 
endnng  -ing  za  sondern;  doch  will  ich  hier  wenig- 
stens folgende  formen  erwähnen: 

Alabing  9.  Halevincut  19,  Nodeloing  8. 

Antwiag  8.  Hartvinc  11,  Raduinchgut  8. 

Berenving  8.  Ileruwincus  9.  Rantwinc  8. 

Edobinchnt  3.  Illoduvincns  9.  Remwing  9. 

Vgl.  auch  die  var.  Hatbwinga  unter  Hathuwic. 

Yinco.  9.  Lc.  a.  1054  (n.  189). 

VVinc  necr.  Fuld.  a.  879. 

Nhd.  Wenck,  Wencke,  Wenk,  Wenke,  Winck. 

Winchlnig.  9.  Erzb.  v.  Passau.  P.  XI,  552 
(auctar.  Cremifanense). 

WliiKbcrt.  9.  A.  S Febr.  L 

Vliisbrnto.  9.  Sebn.  a.  838  (Dr.  ebds.  n.  321 
Wiboto). 

Wincubaidy  fern.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  43), 

Witicbiart  zu  schlietten  aus  o.  n.  Winebar- 
lesheim. 


Tincoildlst,  fern.  8.  Pol.  Irm.  t.  88. 
Wlncllnt,  fern.  9.  II  a.  853  (n.  87). 
Vincelindis  pol.  R.  s.  73. 

WIniginan.  9.  Necr.  Fuld.  a.  870. 
’WliiKidlii,  fern.  8.  Lp.  a.  795  (L 606)  ORer«. 
Wingdeo  Schn.  a.  840. 

Viiicmmrd.  8.  Pol.  Irm.  s.  89. 

Vinciiiti.  8.  Pol.  Irm.  s.  88. 

Vincoin  pol.  Irm.  s.  113. 


\^IjNID,  Was  ich  hier  vereine,  wird  eine 
weiter  vorgeschrittene  scheideknnst  wahrscheinlich 
in  drei  gruppen  zerlegen: 

1)  in  solche  formen,  die  zu  dem  v.  n.  der  Wen- 
den und  den  verwandten  wdrtern  geboren; 

21  in  solche,  die  zu  VIN  gehören,  bei  denen 
also  der  letzte  dental  nur  eingeschoben  ist; 

3)  in  solche,  die  in  einem  ablautendea  Verhältnis 
zum  stamme  VAND  stehn. 

In  den  trad.  Oorb.  kommt  kein  n.  dieser  art  vor. 
Beacblenswerth  sind  die  mit  Winct-  beginnenden  n., 
welche  ich  hier  anfUhre,  weil  ich  in  ihnen  blossen 
Schreibfehler  vermuthe,  zumal  da  in  den  urkk.  bei 
Pd.  neben  Winct-  wirklich  auch  Winit-  vorkommt. 

Zu  auslautendem  VIMD  bitte  ich  die  auf  den 
stamm  IND  endenden  n.  zu  vergleichen.  Auch 
kann  hie  und  da  -swind  darin  versteckt  liegen. 

Egiwint  9.  Folcwind  8.  üdalvindia  9. 

Ascouind  6.  Gyroind  L Dasovinda  6. 

Adoind  Z.  Ariobiud?  4.  Trundavinda  8. 

Ostwlnd  9.  Rutwinz?  9. 

Faroindis  9.  Malouendus  L 

Wliiicl.  9.  Windo  ep.  silvae  Candidae  sec.  IQ, 
Winid  Mchb.  sec.  9 (n.  473);  Schn.  a.  803,  811; 

necr.  Fuld.  a.  868. 

Windo  St.  P. 

Die  formen  Weuido,  Wenito  u.  dgl.  s.  unter  VAN 

(Wanido). 

Nhd.  Wend,  Wende,  Wendt,  Went,  Wente,  Wind, 


Winde. 

'Wiiiedat  fern.  9.  Pol.  R.  s.  100. 
Ifinlxs».  8.  Frek. 

Winezo  I.c.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Winzo  Mchb.  sec.  8 (n.  206):  Ng.  a.  809. 
Guiuizo  P.  IX,  737  (chron.  man.  Casia.);  conc. 
RavennaL  a.  997. 
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Nhil.^Wieni.  Wiut. 

%f'liidlKII^  fetn.  ä,  Nk.  a.  744. 

Wiiiltliil.  !L  l)r.  a.  841  (a.  534;  Schn,  ehria. 
Wimdin). 

Vliildlscn.  & Tr.  W.  a.  737  (■.  S und  Pd. 
ni'hlr.  n.  57). 

Winidia;;  tr.  W.  a.  737  (n.  47). 

Nhd.  Wendisch,  Windisch. 

ViiillÜMCily  rem.  8.  Pd.  a.  744  (n.  579). 
VliiiiliilAiirf  ald.  fpm.  8.  Tr.  VY.  a.  7.!7 
(n.  241  und  Pd.  iichlr.  o.  59^.  Ist  viril,  dir 
Silbe  id  nur  irrthbmiieh  vcrdoppell,  so  da.«s 
Vinidanr  (notn.  Vinida)  |;elesrn  «erden  muss? 
Wiiithmld.  & Pol.  Irm.  s.  2. 

Wiiitbert.  8.  Pol.  Im.  s.  m 
Vindrpert  GId.  II.  a,  119. 

Vjtl.  auch  Winiberl. 

Wiiitbei^liy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  65. 
Viiidpirc^  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  704). 
Wiistpmm.  Gr.  L 624-,  III,  2^  viril,  von 
Gr.  nur  aus  o.  n.  Wintpozzia|(in  geschlossen, 
vrorin  «ol  gar  kein  p.  n.  steckt. 
Winsl«|cn«t  s.  Widngasu 
WisideviasBilr,  fern.  !L  .Mab.  a.  805. 
WIssidhnri.  5.  B.  v.  .Merseburg  sec.  LL 
Winidhari  St.  P.  zwml. 

Wiuidhar  Ng.  a.  766. 

Winithar  P.  VIII  Öfters;  Joro.;  IL  a.  706 
(n.  31);  Ng.  a.  760,  761,  763.  796;  pol.  Irm. 
a.  216. 

YVinldhaeri  St.  P. 

Winidheri  tr.  VV.  a.  716  (n.  196);  necr.  Aug.; 

St.  P.  zwml. 

YVinidhere  necr.  Aug. 

Wiuitheri  P.  IX,  249  (Gundechar.  lib.  pontif. 

Eichstel.);  Sl  P.;  C.  M.  Jul. 

Winithrr  Laur.  sec.  8 (n.  368);  Ng.  a.  796;  l.c. 
a.  1051  (n.  IMi  H.  ebda.  n.  248);  M.  B.  a. 
1055  (XXXI). 

Winihahar  IL  a.  706  (n.  30). 

Winiter  tr.  W.  a.  846  (n.  270);  BL  «.  1056 
(n.  258). 

VVinnidher  Ng.  a.  837. 

Winrtrr  pol.  R.  s.  8. 

Winidire  Ng.  a.  877. 

Wioilhiri  U-  Winthirt  Gld.  II,  a,  1 10 
YVintchari  Sl.  P. 

YVinthrri  Sl.  P.  zwml. 


Wlolbrrr  l)r.  a.  1049  (u.  752;  die  urk.  Ickll 
hei  Schn.). 

Hieran  srhlirssea  sich  die  romeo  wie  Wiather. 
Wintar,  Wlntthrr,  welche  ick  eben  so  gut  haue  kir- 
her  stellen  kOnnen  als  zu  VINTAK,  wo  man  sirtebe. 
Beweisen  lässt  es  sich  nur  fUr  eine  eiazige  strilr, 
dass  Militär  nicht  zu  V'IMU  gebOrt. 

Munitarius  für  YVinitarins  falsche  Iraart  bei  Cat- 
sind.  XI.  L 

Nhd.  Minder.  Winter,  Wiather. 

U.  iL  Miiiidharrsdorf. 

Wlsietnd.  9.  Lp.  a.  843  (I.  699) 
WIsidhelill.  S.  I)r.  a.  829  (n.  479;  Krlia. 
ehds.). 

m'lsietildiHs  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  29. 
WinldrasM.  8.  Sl  P. 

Winedraunus  pol.  Irm.  s.  109. 

WIsiidsBsar.  81  Pd.  a.  723  (n.  528). 
Mintemar  Pd.  a.  538  (n.  131). 

Winclmar  Pd.  a.  526.  566  (n.  108.  177;  uoeciil): 
irrlhUmlich  für  Minitmar? 

WisBllmtsrc.  & Pd.  a.  528  (n.  108 -.  noeckt). 
Winctmarc  Pd.  a.  5.37  (n  128)  wol  flir  Wisit- 
marc 

H'isaltitnansl.  6 Pd.  a.  538,  566  (a.  13L 171): 
Wiiithmund  Pd.  a.  713  (n.  488). 

Wluctmund  Pd.  a.  526  (n.  108:  unecht),  521 
(d.  128).  Mahracheiulich  ist  Winitmund  ii 
lesen. 

IfissdrlK.  8.  Schpf.  a.  778  (u.  56);  Mab.  liest 
hier  Mudrig. 

Nhd.  Weudrich. 

Visstarith.  6.  Hist.  misc.  16. 

Guiulharit  P,  VIII,  317  (Sigebrrt.  chron.). 
^'Issidolt.  Gld.  II.  a.  iUL 
WIsiidiiir  8.  K.  a.  776  (d.  17))  pol.  K.  s.  ti 
Wioiilolf  Gld.  11  a.  IIP.  119. 

Nbd.  Wiudoir. 


Vllsiilil-  s.  VAND.  Wlnjalfrithaii  a Sas- 

jaifritbaa. 

Wlssilkym.  9.  St  P. 

VIssMiiiasL  8.  Caaaiod.  X,  2S  mit  rar.  Vio- 
vsiad. 


riXTAR.  Zn  ahd.  wintar  hiema;  tbeiiwrise 
auch  wol  eine  voa  wintar  nnabkangige  erweiterasi; 
von  VINI). 
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WIntar.  & P.  ü,  3Z2  (tiL  S.  Smrni);  Ng. 
a.  8öy>. 

Winther  P.  IX,  333  (Ad.  Bren.);  Gud.  a.  1048; 

M.  B.  a.  1048- IU54  (XI,  XII). 

Wioither  M.  B.  a.  1032  (XXXIj. 

Wiulrio  Greg.  Tur.  VIII,  14;  X,  ä (*ar.  Vialhrio). 
WiDirio  var.  Witrio  ge«t.  regg.  Franc. 

Winirio  var.  Quintrio  Freilrgar. 

Da  l>ei  Ng.  a.  838  Winlar  and  Sumar  brttder  sind, 
so  gebttrl  an  dieser  stelle  Winuur  sicher  hieher;  ini 
übrigen  ntigeii  die  hier  genannten  formen  eben  so 
gni  in  Winidhari  (s.  ds.)  gerechnet  werden. 

Hieher  mögen  die  o.  o,  AVinterfulinga,  Winti-res- 
dorf,  Wintreshove  gehören,  d.  h.  sie  können  von 
einem  p.  n.  Wintar  hergeleitet  sein. 

WintMrilfiK.  4.  Neer.  Fuld.  a.  866. 
Wintrung  P.  II.  349  (vit.  S.  Rooif.). 

Wintmg  P.  VIII,  333  (annalista  Stie). 
Wintarbwl,  rase.  8.  K.  a.  790  (n.  37}.  Gr. 

nihrt  [j  624  wol  irrig  ein  WinUslial  (so)  an. 
Wiiidi^grwitiiiN.  6.  Pd.  a,  333  (n.  1 18). 
Lt  Vindragarins  xu  lesen?  Derselbe  heisst 
ehds.  n.  Lüt  AVidragasius. 

Wliiterhrre»  Gld.  II.  a.  IIP. 
Wiiltnrlsllt,  fern.  & Mchb.  sec.  0 (n.  691 
etc.);  Schn.  a.  788;  St.  P.  zwml. 

AVinctarhilt  St.  P. 

Wintrulf.  8.  Lanr.  sec.  8 fn.  674). 
AVintrolf  Pd.  a.  744  (n.  3Z4;  Nf.  ebda.);  Lanr. 
sec.  9 (n.  1064). 


-fnisiz,  IV'lnzo  s.  VIMD. 

VIOLA.  Hier  inden  mehrere  fnmten  ihre 
stelle,  die  sich  am  besten  zn  ags.  viola  (Teola, 
vela)  schau,  reichtham,  glück  fltgen  und  auch  wol 
mit  ags.  viljan,  veljan  cnjiulare  (vielleicht  auch 
falirefacere)  nicht  unverwandt  sind.  Ich  trenne  sie 
von  dem  stamme  A'ELA.  obwol  ein  ztisammenhang 
mit  demselben  kaum  geleugnet  werden  darf.  Noch 
ist  zu  bemerken,  dass  die  formen  mit  AA'il-  sich 
iheilweis«  eben  so  gut  hieher  als  zu  VII.JA  fügen; 
der  gleichmkssigkeit  halber  habe  ich  es  varge- 
zogen, sie  bei  letzterem  stamme  aufzufiihren. 
Wim  Io.  S.  Tr.  A¥.  a.  780  (n.  120). 

.\hd.  AVehl.  Wiehl. 

WImla,  fern.  & Tr.  AV.  a.  797  (n.  62i. 


Wiela  Schn.  a.  803.  842. 

Weala  Gld.  II.  a.  129. 

AA'iela  UberseUt  AVeinbold  d.  dtteb.  frauen  s.  18 
übereinstimmend  mit  meiner  oben  aasgespro- 
cheneii  ansicht  durch  die  knnslreicbe. 

W'lolmiit.  8 K.  a.  843  (n.  109;  Ng.  ebds.). 

AA'ialant  Gld.  II,  a.  IIP. 

Wieland  P.  X,  269  (Knperti  chron.);  tr.  AA'.  a. 
724  , 729—743  öfters;  St.  P.  nMkrm.;  Lanr. 
sec.  8 (n.  2904). 

Wielant  tr.  W.  a.  718  (Pd.  ncktr.  n.  4t);  Schn, 
a.  796;  Dr.  a.  815  (n.  310;  Schn.  ebds.  Wie- 
lant);  Dr.  a.  824  (n.  448);  Laur.  sec.  9 (n. 733); 
K.  a.  864  (n  I37j  Ng.  ebds.);  Lc.  a.  927 
(n.  ^ Gud.  a.  1006. 

AVealand  tr.  W.  c.  a.  780  (n.  104). 

AVealaat  .AIcbb.  a.  836. 

AVeolanl  Gld.  II,  a,  110. 

Weleuut,  Weolant,  AVialaat  necr.  Aug. 

AViland  Laur.  sec.  8 (n.  636,  1091). 

AVilant  I.H)ar.  sec.  8 (n.  2024,  2117). 

AVeland  tr.  AV.  a.  715  , 739—743  onera;  K.  a. 
772  (n.  141;  Ng.  a.  775. 

AA’elant  IL  a.  762  (n.  43);  Laur.  sec.  8 (n.  1200, 
2151);  Ng.  n.  K.  a.  799,  864.  868;  Mchb.  a- 
807;  St.  P.  zwml. 

Velandu  auf  einer  viell.  ans  sec.  3 herrUbsendea 
bei  Mainz  gefundenen  lat.  inschr.;  St.  n.  575. 

Altn.  Vslundr.  Agn.  Velaiid,  Velond.  Nbd.  Wei- 
land, AVeyland.  AVieland. 

ü.  u.  AVielaadsheim. 

Grimm  gr.  II,  342  denkt  bei  dem  n.  ATieland  zwei- 
felnd an  altn.  vela  decipere,  was  allerdings  seine 
begriflichen  und  lantlicbeo  bedenken  bat;  vgl.  auch 
mythol.  s,  350  IT.  Eber  ist  wol  HtlmOller  glons.  an- 
glos.  s.  138  io  seiner  anifassnng  des  namens  beizn- 
pflichten. 

Wimiber  (so)  Gld.  II.  a.  Ufl. 

W'lel|irmlit  s.  VILJA. 

W'lelbiiric,  fern.  Gld  II.  a.  129. 

W'lHldrisd,  fern.  8.  Lanr.  sec.  9 (n.  271). 

WieIHrud  (a)  P.  VII.  281  (Kerthnld.  ann.,  = 
AA'eliga  ebds.  4.67.  Bernoldi  ann.);  Ng.  a.  872, 
874;  Laur.  mchrm.;  G.  a.  905  (n.  ^ M.  B. 
sec,  U (VI). 

AVieltrnd  Laur.  mebrm. 

Wealdrud  Gld.  II,  a.  129. 

AVcIdrud  o.  dgl..  s.  VELA. 
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Wlelfrld.  8,  Tr.  W.  a.  792  (n.  79). 
WlolK»r(,  fern.  GId.  II.  a.  129. 
WiMiheri.  8.  Tr.  W.  a.  777  (n  93j, 

Wiel  her  Ir.  W.  a.  774  a.  c.  a.  780  (d.  54.  Ififi). 
It'ielilialm.  IL  M.  B.  lec.  U <V1). 

6.  Fredegar;  = W'iol-leih? 
Wlclind,  ren.  9.  Laur.  icc.  9 (o.  1473). 
WiellM.  liL  Ng.  a.  924  (n.  802). 
WieiMchonin  a.  VILJA. 

Wielrat.  S.  Scha.  a.  796  . 836;  Dr.  a.  838 
(B.  516;  Scho.  ebd«.  Wicbral). 

Weolair.  GId.  II.  a.  UU. 


Viomad.  5.  I).  Cb.  L 801  f. 

Wiomad  P.  X,  IM  (Real.  Trever);  geal.  regg. 

Franc.;  Fredegar;  U.  a.  761  (n.  44). 

Weomad  IL  a.  773,  802,  902  (n.  M,  ^ 133). 
Wiemad  IL  a.  762  (o.  45), 

%'iorad.  8.  Pd.  a.  743  (o.  584,  585;  aarhlr. 
n.  79). 

Wlp-  8.  VIF. 

Yiraibold.  7.  Pd.  a.  694  (n.432).  Wol  ver- 
derbt (Virdibold?). 

Wirchilleoza  iat  nach  Gr.  IV,  1123  ein 
p.  n.,  doch  vgl.  daa  wOrterbuch  der  o.  n. 


VIRD.  HOebat  «abracbeinlicb  zn  golb.  vair^a. 
abd.  ward  dignua,  doch  nicht  ganz  aicber  von  VARI) 
zn  trennen.  Aualautend  vielleicht  in  den  beiden 
femininen  Geilvrird  und  Ilerivirt  (9). 

Werdo.  8.  P.  L 67  fann.  Augiens.),  75  f. 
(ann.  Sangall.);  11.  35  (ahbat.  S.  Galli  catal.), 
64  f.  (Ralperti  cas.  S.  Gallij;  VlI,  1110  (llerim. 
Ang.  chron.);  necr.  Aug.;  Ng.  iL  K.  a.  784. 
783.  786,  787,  797,  800.  802,  812,  826  etc. 
Nhd.  Werdt,  Werth,  Wirt?  Wirlh? 

?ll'erdiay  fern.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  324).  Ur. 

aec.  9 (n.  604;  Schn,  ebda.);  St.  P. 

Werta  Mcbb.  aec.  9 (n.  604). 

Wirtun  (fern,  acc.)  M.  B.  a.  903  (XXXI). 
Werdich«.  8.  Ng.  a.  744. 

Wirdigo  St.  P. 

Werdech  C.  M.  SepL 

Nhd.  Wartig,  Werdich.  Würdig. 

WerdiBclin.  fem.  9.  .Mcbb.  aec.  9 (n.  474). 


Wirdika  St.  P. 

Wirdilo.  9.  Mcbb.  aec.  9 (n.  474). 


Werdlla,  fern.  9.  St.  P. 

Wirdin.  GId.  II,  a,  110. 

Wirtin  GId.  II.  a.  129. 

VFIrlinn«,  fem.  GId.  IL  a,  129. 
.Wirdiin,  fern.  8.  Lanr.  aec.  8 «n.  1^  1398). 
Wirtnn  Dr.  a.  819  (n.  388;  Schn.  ebda,  lurtaa). 
M’irdliiK.  8.  K.  a.  820  (n.  83;  Ng.  ebda.). 
IVirdiuc  GId.  II,  a,  111. 

Uerdink  St.  P.  aua  aec.  9 vrol  hieber. 

Wiridinc  Ng.  a.  790  hieber? 

M'erdHiit.  9.  Schn.  a.  812,  817;  Dr.  l 349; 

Dr.  a.  874  (u.  610). 

Werz*.  Laur.  n.  3821. 

Guerizo  P.  X,  522  (chron.  S.  Hnberli  Aadag.) 
wol  hieber. 

M'ertbrallt.  9.  Sebn.  a.  863  (Dr.  ebda  a 
585  Werbraht). 

Yirdriltll,  fem.  GId.  II,  a,  128;  bieher? 
Werlkla.  UL  Mcbb.  aec.  10  (a.  1107). 
'M'erdber.  9.  Neben  Wertber  tr.  W.  a 838 
(n.  172). 

Wertheri  St.  P.  mehrm. 

Wertber  Laur.  mehrm. 

Nhd.  Werder,  Wertber. 

Werdhilt,  fem.  9.  St.  P.;  Mcbb.  aec.  9 
(n.  410,  704);  Ng.  a.  807  , 835;  K.  a 811 
(n.  67). 

Wenhild  SL  P. 

Werthilt  St.  P. 

Terdeubfly  fern.  8.  Ng.  a.  744  (Pd.  ebda. 

n.  5Z9  irrthUmlich  Verteuba). 

Werdmaii.  9.  Tr.  W.  a.  830  (n.  ^ 
Wertman  Laur.  aec.  9 (n.  1049). 

Wertmau  neben  Weromau  Ir.  W.  a.  846  (a.  268. 
269,  273). 

Nhd.  Wertbmann,  Wirtkmann. 

Tirduninr.  L v.  C Caea.;  deuiacb? 
Werdmot.  9.  St  P. 

Werdmul  St.  P. 

Wb'crdmiifit.  9<  St.  P. 

WrrdnI,  fern.  8.  Mcbb.  aec.  8 (n.  90);  St. 

P.;  irad.  Jnvav.  n.  22, 
li'erdarlh.  9,  Necr.  Fuld.  a.  859. 

Vgl.  daa  wol  undeutacke  Viridorii  bei  Caea. 
li>rdold.  8,  Laur.  aec.  9 (n.  508). 
Werdolt  Ir.  W.  a.  746  (n.  14LL 
Wcrdoir.  8.  Ur.  a.  772;  Sebu.  a.  788,  803 
,\g.  a.  789;  St.  P.  zwmL;  Laar,  mehrm. 
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Zuiamaenietiung  mit  rrwrilerleai  itamm; 

%i>rtilt|irNllt.  9,  Schn.  a.  812  (ür.  ebda. 

IL  269  WeriupcraliO.  Zwaifelbafle  fona. 

M’iridinc  s.  VIRU.  IRirlnr,  Wirind  i. 
VAK.  H irindnic  •.  VAKIN.  Wiripiirc 
».  VAR.  Wirmliilillt  t.  VARIN.  M'Irtuii 
* VIHI).  %%'iruiid,  Wlriit  i.  VAR. 

• Zu  ahd.  nUaii  ducrre,  r«|rcrr.  zonächiil 
anzusrhliesarn  riilwpdpr  aa  wiso  dat  oder  an  wii 
lapira«.  l.rirbl  Ut  die  >erlausrhanK  mit  (ilS. 
Wa»  die  auf  diesen  slarom  aulauteoden  il  anbe- 
Iriin.  an  nehme  ich  hier  (rleirh  die  auf  -wiz  enden- 
den mit  auf:  diese  pehnren  zwar  meisienlheils  wol 
zu  wiz  gnarus.  vielleicht  auch  rin  oder  das  andere 
mal  zu  wiz  albus,  sind  aber  weera  mehrfachen 
Wechsels  von  z und  s hier  nicht  scharf  ausznson- 
dern.  Ich  führe  hier  a.  auf,  worunter  12 
feminina; 


Ainuis  9, 

EvnroisT  9. 

Linwiz. 

Alois  6. 

Erlois  8. 

Liobwiz  9. 

Haldowis  8. 

Fiois. 

Leodoii  8 

Albewiz  8. 

Fridoviz  9. 

Marwiz  8 

lugalwis  8. 

Fruduis  8. 

Madalvis  8 

Ansois  8. 

Fulcois  8. 

Odalwis  8 

Arnis  8. 

Girois  8. 

Raduis  8 

Arnuvis  8. 

Gervisa  9, 

Ragaois  8 

Adnis  8. 

Gauduis  8. 

Regiawiz  8 

Adalvis  8. 

Goluviz  8. 

Raatwitz  8 

Balduiz  8. 

Gundewiz  1 1. 

Sigiwiz  8 

Berois  8. 

Arduis  8. 

Dndoii  8 

Bernois  L 

Hilduis  8. 

Teudois  8 

Bertuis  & 

Flndois  8. 

Turnwiz  8 

Perahlwiz  9. 

Inguis  9. 

Uavizin. 

Briois  9. 

Ermois  8. 

Wnivis  8 

Bledois  9. 

Ermruwis  8 

Waltnizo. 

Burgviza  9. 

Leois  IL 

Wandalwis  8 

Vf;!,  auch  die  vielleicht  zu  diesem  stamm  gebOri- 
gen  formen  Goisliert,  Gnisfrid,  Gnismnnd. 

M’Ih«.  9 (7?)  P.  V,  829  (Thielmari  chron.); 
IX.,  2d0  (Gundechar.  lib.  (lonlif.  Eichstet.); 
Lc.  a.  1046  (s.  181);  Gud.  a.  1066. 

Wis  Mcbb.  sec.  9 fn.  666) 

Visus  conc.  Egarens.  a.  624  viell.  hieher. 

Kbd.  Weise,  Wiese. 

WIhIII.  ul  Mcbb.  sec.  Ui  (^n  1090);  M B 
a.  1060  (Xllli. 


Nhd.  Weisel,  Wesel,  Wiesel.  Wisel. 

MUhIh,  fern.  8,  P.  II,  277  fgest.  abb.  Pontau.). 
%RT(MISi,  !L  St.  P.  Oder  für  Wisund? 
VImiiiiik,  B.  Mchh.  sec.  Ul  (n.  1 12!t). 

Wissing  Laur.  sec.  8 (n,  27.63). 

WiwbrHlit.  9.  Schn.  a.  8.36 
Wisparahi  f*o)  Schn.  a.  »12  (Dr.  ebds.  n.  269). 
Wlwcfred.  7.  Ep.  AuKoneos.  lec.  Za  Couc. 
Tolet.  a.  ÖN):  cntic.  (laesarauf^ust.  a.  691; 
CODC.  Tolei.  a.  693. 

WiHiKAr«!*  fern.  IL  Tochter  des  Langobar- 
denbgs.  Wacho,  Iran  des  Erankeokgs.  Theo- 
debert. 

Wisigard  neben  Wisugar  und  Wisagar  ir.  W.  a. 
774  (n.  133). 

Wisigard  latur.  sec.  8 fn.  399), 

Wisigarilis  Greg.  Tur.  mehrm.;  Fredegar. 
Wisegarda  Paul.  diac.  L 2L 
Wisucart  St.  P. 

WlMOKllMt.  4.  P.  L 283  (chron.  Moissiac.). 
Wisogastis  und  Wisogast  lei  Salira. 

Usogast  P.  VIII.  307  (Sigebert.  chron.). 
Wisogastaldns  irrthUmlicbescbreibnngP.VlII.  1 16 
(Ekkeh.  chron.  uaivers.). 

WiismifOZ.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  1246). 
Wisegoz  GId.  II,  a.  111. 

W'iMRItnnit,  fern.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  627) 
Wlwlchart.  9.  R.  a.  821  (a.  21). 

Nhd.  Weiserl,  Wiesert. 

Wiwmd.  8.  Tr.  W.  a.  719  tn.  267  und  Pd. 
uchtr.  n.  ML 

Wisad  (ep.  ürgellitan.)  conc.  Tullens,  a.  860. 
'WInIwiih.  8.  Laur.  sec.  8 fn.  790). 
WIhiubii.  8.  l.aiur.  sec.  8 fa.  I966i;  K.  a. 
861  (n.  136). 

Nhd.  Weismaun,  Wissmana. 

WiisamMr.  i.  Vandalenkg.  sec.  4. 

Wisamar  P.  Mll,  123  (Ekkeh.  chron.  inivers.). 
Visumar  Joro  22  neben  Visimar. 

M'isirmar  (so)  P.  X,  313  (Hngnn.  chron.). 

Nhd.  Wismar,  Wismer,  Wissmar. 

Viisniiiats  fern.  Gid.  11,  a,  128. 

Ilwlaiil,  fern.  8.  St.  P. 

WiHiiricli.  8.  M.  B.  c.  a.  777  (XI);  Ng.  a.  816 
Wisurih  Mcbb.  sec.  8 (n.  31);  decr.  Tassil. ; Dr. 

a. 824(0.431;  Schn. ebds. Wirnrih);  Sl.P.zwinl. 
Visurii  auf  einer  röm.  inschr.  St.  n.  2043  (ge- 
funden zu  Angst). 
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WijRrih  Nt;,  a.  7'J8. 

Wisirich  Ng.  a.  763,  794.  815;  K.  a.  797  (n.  44). 
IVisiribc  GId.  II.  a,  111. 

Wisirih  Ng.  a.  805,  845;  St.  P. 

Wissirihc  GId.  II,  a,  129. 

Wiaerif.  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Wiaerih  necr.  Ai|r.;  Sl  P. 

Visericb  IL  a.  996  (n.  210). 

Wisericb  Laur.  Sflers;  Gud.  c.  a.  990;  (L  a.  993. 

996  (n.  209,  211). 

IViseribc  GId.  IL  a,  UL 
0.  n.  Wisiribis  cella. 

WlHiiir.  8.  Lgd.  a.  782  ;l,  n.  ^ 

Wiaolf  St.  P. 

ÜVisnnd.  6.  Herulerfliral  sec.  ^ b.  v.  Sebeo 
sec.  10. 

Oviaa^os  Proc.  L li;  II.  II;  XIIL  22. 

Visaad  cooc.  Tolet.  a.  683  il  688. 

Wisaot  Scbn.  a.  824. 

Wisund  St.  P.  zwml.;  Ild.  m.  S.  pg.  2L 
Wisunt  Mcbb.  sec.  <1  (u.  ^ 369);  M.  B.  XIII. 
Goisaad  I.gd.  a.  940  (II,  n.  69). 

Kbd.  Wisent. 

V'OD  dem  letzten  o.  ist  es  zweirelhan,  ob  er  zu 
diesem  stamme  oder  zu  abd.  visunt  bubalus  (vergl. 
z.  b.  0.  n.  Wisuntwangas)  gehöre.  Hiezu  nocb  das 
aurk  würdige 

WiMiiiitln,  fern.  IL  Sl.  P. 


WiMColo.  11.  P.  XI.  416  (cbron.  Afligem.); 
denlscb? 

WlKlr-s.  VEST.  WM-,  VM-,  VMM- s.  VID. 
VitrmdoriiN.  4.  Amm.  Marc.  Quadiscber  n. 
WMlfrld  (so).  8.  Tr.  W.  a.  782  , 784,  797 
(n.  59.  60.  62). 

ViiikiiiiK.  UL  Erek. 

-vlw  in  Alaviv  (4). 

Tlviune«.  UL  B.  v.  Barcelona.  CouT.Urgellens. 

a.  991-,  deutsch? 

Ylvard.  Pol.  Fossai. 

Viril*.  Vivo  s.  VIP 


VIZ. 


Das  verbnm  wizzan  scire  und  namenlllch 
das  adj.  wiz  (goaras)  haben  sicher  sonol  anlauleud 
als  auslauleod  eine  anzahl  n.  gebildet  Hier  folgen 
nur  diejenigen,  in  denen  dieser  stamm  den  ersten 
Ibeil  bildet;  dir  übrigen  sehr  mau  unter  VIS,  wo  sie 


sieh  wegen  des  häufigen  Übergangs  von  z zu  i. 
der  ja  auch  im  verbum  wizzan  selbst  vorkomat 
nicht  mit  Sicherheit  ausscheideii  liessen.  Auch  als 
erster  iheil  mag  Wiz-  öfters  in  W'is-  Ubergegasges 
sein. 

Wlzo,  Wizikin,  WixsliiH,  Wlzrlln. 

Diese  formen  habe  ich  unler  VID  gebracht,  no 
dergleichen  bildungeu  der  analogie  nach  zu  er- 
warten waren.  Doch  können  sie  eben  so  gut  bie- 
her  gehören. 

WizMiit.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  420). 

^V’lKZiinic.  9.  K.  a.  842  (n.  105;  Ng.  ebdi.j. 

Wizzunc  K.  a.  824  (n.  90), 

WIeIIiiI,  fern.  9.  I.aur.  sec.  9 (n.  2964). 

Wlcrmaii  s.  VIG. 

WlKiniiiit.  8,  .Mcbb.  sec.  8 (n.  9^ 


VIllO.  91  M.  B.  a.  817  (XXXI;  onechl). 
W'ob-  s.  VUP. 


A OC.  Ablaut  zn  VaC;  am  nitchstea  Tielleicht 
zu  gotb.  vfikrs,  ahd.  wuohhar  fruclus,  incrementua. 
gennen;  ags.  vöcor  proles. 

Yf'uc«.  8.  Gr.  L 727. 

Wogii  I.aur.  sec.  8 (n.  388);  Mchb.  sec  9 (a 


529) ; = l’ngo? 

Ags.  V4c,  Vice.  Nhd.  Woche,  Woche. 

oker,  9.  St  P.  zwml. 

If'oCfglH.  9.  Wg.  Ir.  C.  275. 

Wornd,  & p.  L (ann.  Lauriss.),  Ififi 
(Einh.  ann.);  Schpf.  a.  828,  966  (n.  89.  I47i; 
A.  S.  Maj.  V. 

Wuorat  GId.  II,  a,  111. 

Worad  und  Wunral  hirhcr? 

Wolsrld.  9.  Wg.  tr.  C.  374. 

Worid  Wg.  tr.  C.  229.  386. 


VOD.  Ablaut  zu  VAD.  Vgl.  alln.  d7r  veke- 
mens,  rapidns,  abd.  wöli,  wtili  saevitia;  diese  be- 
deutung  passt  besser  als  die  von  besessra,  die 
dem  goth.  vöds  beiwohnt  Wie  weit  diese  IL  is 
uüherra  Zusammenhänge  mit  abd.  Wuotan  n s.*, 
stehn,  darüber  darf  noch  uiclil  vorschnell  gea^ 
tbeill  werden.  Andevolus  bieher? 

Woto.  8.  Schpf.  a.  784  ;u.  ÜO;;  necr.  Aug. 

Für  üolo? 
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Vullo  aecr.  Fuld.  a.  837. 

fern.  S.  Laar.  m.  8 (a.  2105).  Für 

l'oda  ? 

» •ilirh*.  UL  H.  a.  »26  (a.  146). 

Nhd.  Wödicke,  Modlke,  WolhRr,  Wollke,  Wu- 
dackf,  Wudickr.  Wlillip,  Wiilke.  Wullijt,  WuUkp. 
Woditl.  !L  N«;.  a.  88U. 

Wodilo  P.  VI,  225  (RaolKcr.  vit.  Bronon.). 

Nhd.  Wödel. 

WotMii.  ä.  Srbn.  a.  819;  Dr.  a.  824  Ca.  439; 
Srha.  pbda.  Wnataa). 

M «iliiiir.  8.  M.  B.  c.  a.  800  CXXVIII.  b.  IJL 
Uox«  Gr.  L ll^)> 

Wuzo  R.  a.  1U3.5  (n.  I5r>). 
yiidRmot.  !L  R.  a 821  Ca.  21)  hieher? 
Viitolt.  9-  Neer.  Fuld.  a.  897. 
ZuaataraciiaetzuaßpB  mil  dem  um  L enieiterten 
alanime,  iwischen  denen  und  ÜTIIAL  indeasen  die 
frenze  schwer  zu  ziehn  ist; 

Wcdilhnlt.  UL  Laur.  a.  969  (n.  75) 
UodnlbrH.  8,  Ng.  a.  77^. 

VS'odalperaht  Gr.  III.  210. 

U'odeirrid.  UL  l.aur.  a.  912  (n.  136). 
Vl’*ilel)cer.  & Laur.  sec.  8 (u.  1193). 
IS'odnIitartn,  fern.  Gr.  IV,  253. 
U’odllhiH,  rem.  GId.  II.  a,  12IL 
1f'*diliilf.  LL  B.  r.  Usnabrilrk  sec.  IL 
Ms.  a.  1002  (u.  1^ 

Am  Schlüsse  noch  eine  zweifrlharte  form: 
U'odiarhRrt(an).  UL  .Mchb.  sec.  U)(n.  1035). 
Etwa  für  Wuldarharl? 


W»r-  8.  Vn.F  %VofTe  a.  VOP.  WoR«, 
Wolirid,  Yokrr  s.  VOC. 


\ OXj2\*  Ahd.  wolo.  wola.  fortuna,  bene.  Am 
klarsten  geboren  die  mit  Wola-  beginnenden  for- 
men hieher;  folgt  dagegen  hinter  dem  L ein  con- 
sonant,  namentlich  eine  aiuta,  so  darf  gezweifelt 
werden,  ob  Wal-  nicht  vielmehr  durch  erweichuiig 
aus  Wolf- entstanden  ist.  Auslauteud  in  Filwola(8)? 

]¥•!•.  9.  r.  II.  99 (Ekkeb.  cas.  S.  Galli);  St.  P. 

Uoles  (genit)  Dr.  n.  560  (Schn.  ebda.  Uuolea). 

Voll  aecr.  Fuld.  a.  986  hieher? 

Nhd.  Wohl,  Woll.  Wolle. 

«•'•In,  fern.  GId  II.  a.  129. 

«•'•Ibarsi.  8.  Ng.  a.  837. 


lir*lbrro.  LL  P.  VI,  228  («il.  Brun.);  Lr.  a. 

1083,  1091  (n.  Mi.  245). 

Wölpern  und  Wolpero  GId.  II.  a.  111. 
««•Iprrht.  S.  St.  P. 

Wolpert  P.  VI,  746  f (Lantberl.  vIt.  Heriherti); 

St.  P.;  Laur.  sec.  8 (ii.  3.533). 

Wolprel  GId  II.  a.  Hl. 

Nhd.  AVolberl.  Wolpert. 

Woibrnsit  s.  VULF. 

«Volbod«,  iL  P.  VI,  M (ann.  Leodiena.); 
IX  Öfters;  X,  267  f.  (Ruperti  chron.),  398 
(llugou.  chron.),  532  etc.  (gest.  abbal.  Gem- 
blac.);  Lc.  a.  1061  (n.  197), 

Guolb'ido  P.  VIII,  355  (Sigeh.  chron.);  X.  587 
etc.  (chron.  S.  Hubertl  Andng.). 

Wolhodo,  Wolpudo,  Walbodo,  AValpodo  sind 
P.  IX  dieselbe  person. 

Gnilbndo  für  Wolbodn  P.  VI,  18  (ann.  Laubiens.). 
«•'•Islrsul  uud  Wollrnd,  fern.  GId  II,  a,  129. 
«•'•Infrid.  9 Dr.  a.  804  (Schn.  ebds.  Wolo- 
frid);  tr.  W.  a.  820  (n.  69);  Ng.  a.  8.39;  Laur. 
sec.  9 (n.  270). 

Wolofrid  Laur.  sec.  9 (n.  416). 

Wolfrid,  das  eben  so  gut  hieher  gehören  kann, 
8.  unter  VLLF. 

Wolnper.  9.  .M.  B.  a.  890  (XXXI). 
Woleger  GId.  II,  a,  111. 

Wolgar  P,  L 121  (ann.  Lauriss.);  VIII,  569 
(annalisla  Saio). 

Wolger  GId.  11,  a,  HL 
Wolker  R.  a.  902  (n.  ^ 

••'olparsl,  fein.  8.  Tr.  W.  a.  775  (n.  119). 
«•'•Inrnm.  9.  K.  a.  809  . 836  (n.  64,  M; 

Ng.  ebds.);  necr.  Fuld.  a.  802. 

Woleram  GId.  II.  a.  UL 
Wolram  St.  P. 

0.  n,  Wolnrammeswilare. 

Wallrlp.  Gr.  L 831. 

Nhd.  Wohllehf.  Wohlleben,  W'nllaib. 
««•Inlniip.  8.  K.  a.  778  (n.  ML 
«Volnliiiba,  fern.  9.  Ng.  a.  849  (n.  825). 
s Ik'olesnnii-  GId.  II,  a,  III. 

U^olcmni*.  & Laur.  sec.  8 (n.  453). 
Wolmar  P.  VI,  2 (ann.  S.  Maiim.  Trevir.);  Gud. 
a.  909.  926,  96i);  IL  a.  909  (n.  136);  Lc.  a. 
1043,  1047  (n.  179,  182). 

AYolmer  U.  a.  955  (n.  167). 

Nhd.  Wnllmer  0 n.  Wolmerslrve. 
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Wolüinot.  8.  Mchb.  aec.  S (n.  1!>8);  Sl.  P. 
»’olmot  Schn.  a.  815  (Dr.  ebds.  a.  314  Uolnolj. 
Wolemoot  (>o)  und  4Volomuol  GId.  II.  a.  12Ü. 
'Wolamiiiit.  9.  .Mcbb.  lec.  Iffi  (n.  11131). 
WolmuDt  Ng.  a.  879. 

Wolahmunl  s.  VAI.AH. 

0.  n.  WolmunlinguD. 

WolnrMt.  & Dr.  a.  833  (n.  485:  Schn.  ebda. 
Uuollrat). 

Volaral  GId.  II.  a 128. 

Wolral  Sl.  P.  iwinl.,  R.  a.  890  (n.  72). 

L’olrat  ir.  W.  c.  a.  78(1  (n.  10^  Sl.  P. 
WalMrili.  8.  Tr.  W.  c.  a.  764  (n.  193). 
Waletiliid  und  Woieiin  GId.  U,  a.  L29. 
WolBttf*.  IL  St.  P. 

M'*ioir.  ü St  p. 


Die  folgenden  vier  a •cbeiin 
2n  ahd.  wolchan  nubrs  in  gehören;  dieaer  an^lrbl 
ist  auch  Grimm  gr.  II.  483. 

%V»l<'linndrii«l,  fem.8  Mchb. sec. (n.579i: 
St.  P. 


Wolrhandrnt  l.aur.  sec.  ä (n.  382>. 
Wnicanihrude  Schn.  a.  819. 

Vnlchfndrnila  Laur.  sec.  8 (a.  1147). 
lYolkendrul  Lanr.  sec.  8 <n.  198). 
WolcIlMilgart,  fern.  GId.  II,  a.  129;  Gr. 
L 797. 

WmlcIiRiilirld,  fern.  9.  St.  P. 
WmlchaiiliMrt.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  206). 

decr.  Tassil.;  St.  P, 

AVnlcanard  R,  a.  815  (n.  lUi; 


WmiHiik.  Gr  L 843. 

Nhd.  Wollanck,  Wollanke. 

WolMnUiiiSH.  9.  .N’g.  a.  827 
Wolaraais  Wolnrnt,  Wolarlh  s.  VOI.A. 
WmlatspArt  s.  VL'LS.  Walbera,  M’ol- 
b«d*  s.  VÜLA. 


\ OliC.  Diese  formen  sind  schwer  zu  beur- 
thrileu:  mehreren  quellen  zugleich  verdanken  sie 
gewiss  ihren  Ursprung,  und  eine  Scheidung  fUr  die 
einzelnen  falle  ist  unausführbar.  Ich  nehme  ein 
dreifaches  VULC  au: 

1)  eine  sjncope  aus  V.VI.AII; 

2j  eine  falsche  Schreibung  Wolc-  für  Pole-  (Fl'LC); 
^ eine  einfachere  form  für  wolchan  nubes. 

«l  alcllt,  fern.  GId.  II.  a.  129. 
Wolkelahc.  GId.  II,  a,  LLL 
W'oll’iliar,  9.  I*.  V.  863  (Thietmari  chron.): 


(',.  M.  Sept. 

AVoIcmer  P.  V,  750,  764  (Thietmari  clirou  ). 
^l'oli'lirad.  8.  .Mchb.  sec.  8 (n.  59). 
Wolrold,  9.  B.  V.  Meissen  sec.  1 1 
YVolcold  P.  V,  764.  769  (Thielmari  chron.). 
Wolkold  II.  a.  10H3  (u.  294). 

Uolcolt  tr.  W.  a.  806  (n.  28). 

Nullold  für  YVulcold  P.  XII,  116  (chron.  episc. 
Mersch). 

%Valcwihic.  8.  Tr.  VI,  a.  747  (n.  148  und 
Pd.  nchlr.  n.  83). 

Walcwin.  UL  G.  a.  964  (u.  17), 


M'airniar,  H'alcmld,  Walcwin  s.  VUl.l. 
It'ald-  s.  VALD.  WalRard,  kl'mlkrr, 
11’olleip,  Wolmiiiits  ll'olpmd*  s 
Vül-A.  %^alwlrlc  s.  VT’LS. 

Wmmar.  UL  P.  II,  188  (ann.  Gand.);  ML 
24  f.  (ann.  Blandin.);  IX.  138  f (gest.  episc. 
Leod.);  A.  S.  Kehr.  L 

Kiilweder  aus  Wohmar  (VUO)  oder  aus  \Youm.ir 
(M'.N)  eiilslauden. 

wii«,  Wmiiad»  s.  VD.V 


AOP.  Gnih  vöpjan  rufen,  ahd.  wunfan  IL  s.  w.: 
dieser  sinn  wohnt  mehreren  worlsiammen  der  p.  i, 
bei.  Y'gl.  noch  mehrere  formell  mit  YYof-  unter 
VLLP. 


Wopp*.  9.  IL.  a.  960  (n.  171 : Gud.  elids). 
\Yulfa  P.  IX,  246,  249  f,  (Gundeebar.  lib.  pouL 
Kichslet ),  258,  262  (anonym.  Ilaseress.);  ir. 
VY.  a.  809  (n.  174))  Ng.  a.  806,  809,  827. 
YYobo  Laur.  sec.  11  (n.  3813). 

YVobbo  uecr.  Fuld.  a.  106). 

Mid.  \Yopp.  0.  u.  YYupiiiowa  vielL  hieber. 
Woppa,  fern.  UL  St.  P. 

YVofa  Sl.  P. 

Wöbbel,  II,  Neer.  Fuld,  a.  1060. 


VOR.  Vgl.  ags.  vdrjaa  vagari  (auch  fuligsn) 
vörjende  vagabundns. 
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IVoro.  Gr.  L W1. 

H'uorHiid.  !).  Schpr.  a.  RU7  (u.  1^ 
Wuraiid  Schpf.  a.  817  (d.  82). 
Woroco.  R.  St.  I’. 
ll'ornid.  & Mab.  a.  783. 


%»'«r.id  >.  VOC.  Wsrnidi.  VOR.  11  «rd- 
s.  VL'RI).  ll'orid  a.  VOC.  lloi*«,  H'erNCO 
«.  VOR.  H art-  ».  VLRI). 


V Ablaut  za  dem  von  EttmUller  s.  81  auf- 

geülellten  afra.  vasan  poliere,  vip-re.  ahil.  wasjan 
(x.  oben  VAS);  in  tleii  IL  elua  in  der  bcdeutung 
groaa  oder  stark? 

ll'OMpiriii.  fern.  9,  St.  P. 
l'OMpirC,  fern.  !L  SL  P. 
l'OMbiii'ICv  fern.  9-  ür  a.  822  (n.  39'.);  Sclia. 
ebds.  üstbireh). 

VoctcliiM.  8.  P.  VI,  ^3  (fcal.  episc.  Vinluu.). 


Il'uMeolt.  9.  St.  P. 

VoHWill.  IL  Sihn.  0.  I)r.  a.  8UI;  l)r.  il  SLÄ 
(Schn.  ebds.  Usuvichl. 


ll'«<-,  ll'tixo  s.  VOD. 

MIAC.  Zu  Koth.  vrikan  perseqni,  ahd.  reechjo 
evpulsus,  ap;s.  vracu  vindirta,  altn.  raekr  eitorris 
U.  s.  «.  Herrscht  In  den  u.  etwa  die  bedeutung 
pereftrinas,  alienus.  oder,  was  bes.srr  schriul.  schon 
die  spatere  von  inhd.  recke,  alln.  reckr  held?  Es 
ist  zu  bemerken,  dass  die  hier  auKefUlirten  formen 
fast  alle  sHclisi.si  li  sind,  woraus  indessen  kein  Schluss 
auf  das  mangeln  derselben  im  hochdeulseheo  ge- 
macht werden  darf,  da  hier  solche  u.  durch  das 
allfallen  des  V leicht  in  die  form  Rac-,  Rag-  über- 
gingen; sie  sind  daher  von  den  ursprünglich  mit 
K beginnenden  (s.  R.V(i)  nicht  zu  scheiden. 

ll’riirrllio.  8.  VVg.  tr.  0.  247. 

Weracliio  Laur.  sec.  8 (ii.  2056). 

Werekkio  GId.  II.  a,  12'J. 

Uurerheo  ür.  a.  814  (n.  3U1:  Schn.  ebds.  Uurec- 
chen). 

Wargus  hielier? 

Wrnciliird.  9.  Lc.  a.  837  (n.  32}, 

Wrucard  la;  a.  841  (n.  33). 

Wrachar.  8.  Lc  a.  794  (n.  4i 


Wrncheri  Wg.  Ir.  C.  429;  !>:.  a.  820  ln.  38). 
Wracker  Wg.  Ir.  C.  414. 
ll'aracnif.  8,  Pol.  Irro.  s.  ^ 233:  Dir 
Wraculf? 


l'iirlirH  s,  Wigheri  und  Uncberi.  Viillainat 
s.  VOI). 

I'iilclirir.  8.  Tr.  W.  a.  742  (n.  Ij.  Zu  Vl'LF? 


^ lj  Lzü,  .Mulhmasslirh  eine  einfachere  form 
für  das  unten  abgehandrlle  Vl'I.D.VR.  Auslaulend 
In  (luniiild  (7)  und  Sigisrullhus  (4)j  auch  in  Sua- 
bulcd  (so,  Griuiuld? 

l'lllilas  msc.  9.  Bischof  sec.  Q.  E.  s.  VI,  393 
(Joh.  Biclar.). 

Ulan.  7.  II.  Cb.  L 6.44,  678. 
l'nlilt'berl,  8.  P.  II.  28.4  (gesi.ahb.  Foniau.). 
Vultperl  Pd.  a.  731  (n.  549);  Gld.  11.  a.  lÜL 
l'nldriciiumu«  (so).  9,  Pol.  R s.  86. 
l’nltriiiH.  Gld.  II.  a,  1 19. 
t'lslirr.  UL  A.  S.  Jan.  II. 
l’nlftcrad.  L Pd.  a.  633  (n.  322;  Mab.  o. 
,M.  ebds.). 

Vulleral  Gld.  11,  a,  III, 
l'lllduir.  Jorn. 


VÜLDAR. 


Golb.  vul^us,  ahd.  vnldar  gloria. 


Vgl.  VIJLI). 

l'lilllar.  9.  K.  a.  842  (n.  103;  ,\g.  ebds.). 
Vultar  P.  I,  438.  911  (Hincm.  Rem.  ann.). 

P.  1 mehrmals  mit  Wallhar  verwechselt,  z.  b.  s.  318 
(ann.  Vedast),  399  (Regio,  cliron.). 

U.  0.  Vuldarlingas  und  Vulderbach  viell.  kieher. 
l'nllroKotlias  fern,  ü,  Greg.  Tur.  IV,  20. 
rilrogoiha  Greg.  Tur.  V,  4^  d.  Cb.  L 668. 
Cllrogolho  Venanl.  Fortun.;  A.  S.  Jan.  II. 
l'llrogota  A.  S.  Febr.  II. 
tlirngodis  d.  Ch.  ^ 533  f. 

Vuldargoza  Schn.  a.  796. 

Wildergoza  Laur.  sec.  8 (n.  1302)  wol  hieher. 
Vgl.  Grimm  gesrh.  d.  discb.  spr.  440. 

Vlildarlilliy  fern.  S,  Laur.  sec.  8 (n.  3Q43); 
Sl.  P.  drmL 

Wnidarhilt  Laur.  sec.  S (n.  3041). 
l'iildroaiod  zu  schlicsseu  aus  o o.  Culdro- 
mndihaim. 
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ViildHrniu,  rem.  9.  Dr.  ».  823  (».  419; 
Schn,  chds.);  Schn.  a.  837  (Dr.  ebd*.  n.  498 
Uuldarnhiu). 

Waldaroiuui  Dr.  c.  a.  8(MI  u.  823  (Schn,  beide 
male  Uuldarih). 

WiildHrrih.  8.  Mchb.  sec.  S (n.  60). 
Uuldarrich  Mchb.  sec.  8 il  3 (n.  2äl,  510). 
Vulderich  GId.  II,  a,  III. 

Die  formen  Uldericb  u.  a.  s.  unter  Udalrih. 

Vgl.  Vnldamiu. 


Auslaulendes  VULF  Oherlrilfl  an  htntgkeil  sllr 
auslaiileuden  sUlmme,  selbst  das  so  nngeniria  hSs- 
fige  BFRAHT.  Es  sind  die  u.  anf  -ulf  and  -olf 
so  nnglaublich  verbreitet,  dass  man  annehnien  nuu, 
r.v  habe  unser  siamn  schon  in  frUber  zeit,  ähnlich 
«in  HARD,  RIC  und  VALD,  begonnen  nur  noch 
die  geltung  eines  bedeutungslosen  suflixes  in  ha- 
ben; vgl.  Grimm  gr.  II,  330 
Ich  verzeichne  381  u.  auf  VULF,  darunter  nnr 
4 feminina: 


VULF.  Ein  über  alle  deutschen  stamme  ver- 
breiteter, sowol  anlantend  als  nuslaulend  sehr  hün- 
llger,  seil  sec.  4 nachzuweisender  norlslamm.  Er 
gehört  sicher  zu  golh.  vulfs,  ahd.  wolf,  denn  allere 
erklarungen  wie  Adolf  = EdelliUlf,  Gangolf  = 
gehende  hülfe,  Rudolf  = Raihhülf,  Wolfgaug  = 
Hulfgang  sind  beseitigt,  seitdem  erkannt  ist,  dass 
der  wolf  durch  vermilieluog  des  Wodansrulliis 
mehr  noch  als  andere  heilige  ihiere  ein  passendes 
eicment  für  nameii  ahgab.  Verwechselungen  sind 
möglich  mit  VOLA  und  IIWELP,  kaum  mit  VA  LI). 
Eine  besondere  Schwierigkeit  macht  ferner  das 
ziehen  der  grenze  zwischen  VULF  und  VOR.  Ich 
habe  meines  Wissens  zuerst  einen  stamm  der  letz- 
tem form  in  den  n.  erkannt  und  man  wird  mir 
eine  gewisse  Schüchternheit  in  der  aufslellung  des- 
selben zu  gule  hallen,  womit  ich  nur  ein  paar 
simplicia.  aber  keine  compnsila  dahin  untergeordnet 
habe.  Nun  giebt  es  aber  wirklich  erstens  formen 
wie  Acluf,  Geruf,  Hadulf.  Sliirchuf,  Thiedof,  AVal- 
duf,  zweitens  aber  auch  manche  mit  Wof-  begin- 
nende, letztere  besonders  bei  GId.  und  St.  1’.  Da 
in  allen  diesen  fallen  eine  theils  sprachliche  Iheils 
nur  BUS  gr.iphiscl  eil  irrlliUmern  bervorgegangene 
enislellung  aus  -olf  und  Wolf-  recht  wol  möglich 
ist,  da  ferner  wirklich  für  einige  stellen  eine  solche 
entarlung  nachzuweisen  ist  (oder  sollte  man  in  der 
that  neben  Wolfdiiii  noch  ein  davon  unabhängiges 
Wofdrigi  nnnrhincii  müssen?),  da  endlich  eine  an- 
zahl  nhd.  familiennamen  auf  - olf  gewiss  aus  -olf 
entstanden  sind,  so  hahe  ich  mich  entschlossen, 
solche  zusammengesetzten  formen,  die  hie  und 
da  wirklich  zu  VOP  gehören  können,  dennorh 
unter  VULF  zu  belassen,  genauere  Scheidung  de- 
nen anheimstclieud,  die  auf  meiner  grundlage 
Weiler  bauen  werden. 


Aclulf  8. 

Patirolf  8, 

Tbanolf  UL 

Adarulf  Z. 

Baldulf  8. 

Daulf  L 

Agiulf  ö. 

Pandulf  8, 

Deorulf  8. 

Agilulf  L 

Pandinolf  9, 

Duomolf  9. 

Aginulf  7. 

Baovulf  8. 

Dradolf  UL 

Agrulf  8. 

Bartbolf. 

Trudulf  9, 

Egisolf  3. 

Barnulf  8. 

Druclulf  L 

Alaholf  8, 

Haudulf  Z. 

Tugolf  9. 

Aldulf  8. 

Baugulf  8. 

Eparolf  6. 

Albulf  !L 

Berulf  & 

Ebioir  9. 

Aliulf  5. 

Bemulf  8. 

Eilulf  3. 

Ellanwolf  3. 

Perahlolf  Z. 

Ehinolf  9. 

Amalolf  8, 

Beculf  Z, 

Eiotolf  9, 

Amanulf  8. 

Pilolf. 

Emerulf  Z. 

Anaolf  5. 

Piuuzoir. 

Erinnulf  8- 

Andulf  3. 

Pergolf  9. 

Arcbanolf  8. 

Anginiilf  8, 

Blidulf  8. 

Erdolf. 

Angilulf  8. 

Borauolf  8. 

Erlulf  8. 

Ansiulf  Z. 

Bozulpli  8. 

EsnarolP  8. 

Arulf  8. 

Pramolf. 

Eudulf  8. 

Arnulf  2. 

Brandulf  9, 

Eoir  8. 

Erpulf  8. 

Branzolf. 

Faholf  9. 

Asculf  8. 

Breulf  L 

Faginolf  8. 

Asiulf  & 

Brisnif  8. 

Faidoir  II. 

AlhaiiU  8. 

Brodulf  Z. 

Faraulf  6. 

Adalwolf  8. 

Bruiiulf  Z. 

Farniilf  9. 

Adenulf  UL 

Boiolf. 

Fardulf  8. 

Audulf  Z. 

Podalolf  9. 

Fasluir  8. 

üdulba  8. 

Bodenolf  LL 

Fanif  9. 

Auculf  9. 

Rurgnif  8. 

Fiscolf  8. 

Aunulf  5. 

Caladulf  8. 

Flidulf  8. 

Aurulf  9. 

Chrosculf  8. 

Flozzoir  9. 

Uranolf  8. 

Chonulf  Z. 

Forsiulf  8. 

Austrulf  Z. 

Creizolf  8. 

Froolf  9. 

Auwolf. 

Lriecholf  9, 

Friulf  8. 

Babulf  8. 

( lustu If  9. 

Friculf  8. 

Badulf  8. 

Dagaulf  & 

Fridnif  8. 

Badanolf  8- 

DagUdulf  8. 

Frorhonolf  8. 

Digitized  by  Google 


1341 


VÜLF 


VULF 


1343 


Frodulf  8. 

Haljduir  8. 

Ja.<iialf  8. 

Frumnif  8. 

Hamaroir  9. 

I.aibulf  8. 

Fruoduir  !L 

Haudoir  8. 

Leiperolf  9. 

Fulculf  L 

Hauuir 

Laidulf  8. 

Foldair  8. 

Harduir  8. 

Lajulph  SL 

Gibulf  2. 

Hariuir  8. 

Laadulf  8. 

Gaidulf  8. 

Halhovuir  L 

Laudonulf  9. 

Gaiiulf. 

llrdenuir  SL 

Laulf  2. 

Griduir  Z. 

Helmwolf  8. 

Levulf  8. 

Gaamioir  LL 

Hiduir  L 

Lihlolf  8. 

Garoaaulf  8. 

Hildulf  2. 

Liudolf  SL 

Gaadulf  2. 

Hrlpwolf  8. 

Liugulf  8. 

Gaugnif  2. 

Chlodulf  2. 

Liaoir. 

Garulf  8. 

Flodulf  2. 

Liubolf  8. 

Garilulf  2. 

Hobolf  8. 

Liudulf  & 

Gardulf  & 

Hobolf. 

Lopolf  8. 

Gaudulf  8. 

Hordoir  !L 

Luoldolf  8. 

Joascuulf  ä. 

Horacolf  8. 

Maguir  8. 

Gaviulf  2. 

Hoatulf  2. 

Maginalf  8. 

Gaugiulf  L 

Hranaulf  6. 

Mabtulf  8i 

Geoolf  8. 

Hrahholf  8. 

Meizolf  8. 

Grraeuulf  ä, 

Hriugolf  8. 

Malulf  & 

Gisulf  6. 

Ilrocculf  8. 

Malcheaolf  9. 

Giieunlf  3. 

Hrodulf  8. 

Manaulf  L 

Gisaloli  8. 

Romulf  li 

Marulf  2. 

Godulf  8. 

Ruudnlf  8. 

Marralf  6. 

Godenulf  8. 

Hrunzolf  8. 

Mrdulf  6. 

Graculf  iL 

Hugiwoir  SL 

Madaaulf  8. 

Gradulf  LL 

Holdulf  SL 

Madalulf  6. 

Grasulf  8. 

Holzolf  9. 

Morolf  8. 

Graasoliih  9. 

Huuulf  2. 

.Mazolf  8. 

Grauvolf  8. 

Hundulf  9. 

•Minalf  2. 

Grrfolf. 

Hunzolf. 

Modolf  8. 

Grimulf  8. 

Hurloir  8. 

Muuolf  & 

Crisulf  UL 

Iclolf. 

Nandiilf  8. 

Crisololf. 

Idulf  8. 

Nardolf  8. 

Goinolf  8. 

iguir  8. 

Neriolf  8. 

Guadolf  & 

Iminolf  SL 

Nidolf  9. 

llapinoir  9. 

lodulf  8. 

Mvulf  8. 

Hagiwolf. 

iDgulf  8. 

Nodulf  8. 

Hagiouir  L 

IngaauIC  8. 

Nordoulf  2. 

Hahoir  8. 

Irlolf  9. 

Ogrolf  9. 

Hahiluir  8. 

Hermolf  8. 

ürdulf  2. 

Haiduir  8. 

Irminulf  8. 

Osdulf  2. 

Haileouir  8. 

half  8. 

Otbiluir  & 

Haimulf  8. 

Itaatolf  8. 

Piholf  8. 

Haialuir  8. 

Jagbolf  8. 

Piacolf  8. 

Haliuir  8. 

JoBgulf  8. 

Planulf  SL 

Prezolf  9. 

Sonalf  6. 

Undolf  9. 

Purolf. 

Sparulf  SL 

Urolf  8 

Quidulf  9. 

Slacolf  SL 

Urnulf  8. 

Raduir  L 

Sladalf  SL 

Ursulf  9. 

Rafulf  9. 

Slabalolf  8. 

Uziolf  8. 

Ragolf  SL 

Steinolf  9. 

Wacolf  8 

Ragiuulf  SL 

Stangulf  8. 

Wacarolf  UL 

Hegiaulfa  2. 

Slarcuir  8. 

Vadulf  6. 

Raidulf  & 

Slillolf. 

Wallulf  8 

Kamfolf  SL 

Slraiigolf  SL 

Walolf  9. 

Kaaulf  6. 

Siraaulf  UL 

M'aldulf  8 

Randuir  8. 

Sturoir  SL 

Waldulpia  2. 

Riculf  L 

Somthulf  2. 

Wanulf  SL 

Richolua  SL 

Suiidarolf  8. 

Weiidulf  9. 

Riaulf  8. 

Suaniulf  2. 

Wandrulf  9. 

Riaiulf  6. 

Suabolf  8. 

Waraulf  2. 

Reodoir. 

Soriduir. 

WeriBulf  5, 

Reouulf  9. 

Swarzolf  9. 

Waaolf  9. 

Saiaoulf  UL 

Swendolf. 

Werdolf  8 

Samolf. 

Tasculf  8. 

Widalf  4. 

8andolf  8. 

Thedulf  9. 

Willolf. 

Sarulf  8. 

Teilof. 

Wigolf  8 

Saulf  2. 

Taugolf  8. 

Wild  Ulf  9. 

Scerpfolf  9. 

Teiaolf  UL 

W'iliulf  ß. 

Scarlolf. 

Thanculf  2. 

W'iuulf  8 

Sconolf  8. 

Thegaoolf  SL 

W’inidulf  8 

Scrutolf  IL 

Thiboir  8. 

W'inirolf  8 

Selbolf. 

Dingulf  8. 

Weololf. 

Sergulf  UL 

Thiulf  8. 

W'iaulf  8 

Seuvolf  SL 

Theudolf  2. 

W'odilulf  IL 

Shrangolf  8. 

Tbeuderolf  8. 

Wololf  8 

Sigiwolf  8. 

Tragulf  SL 

W'ordolf  8 

Sigiloir  8. 

Traaulf  8. 

W'araculf  8 

Siginulf  9. 

Troolf  9. 

Vulduir. 

Sindnlf  6. 

Thuaerulf. 

Vunnolf  8 

Singulpb  UL 

Tranculf. 

Zangrulf  Z. 

Sesuir  & 

Tridulf  8. 

Zeizolf  8 

Slougolf  8. 

Triwolf  8. 

Zierolf  8 

Sliholf  9. 

Tuaolf  8. 

Zioir. 

Snarholf  9. 

l'duir  6. 

Ziaolf. 

Suomolf  8. 

Uaulf  fi. 

Zitulf. 

Viiir.  3 

Fural  der  Scirreo 

aec.  8 

Vulf  FredegBr;  Lc.  a.  820  (d.  39), 

VulTo  Joro.  34. 

Wolfo  St:hn.  a.  798^  a.  817;  Laar.  mehm. 
Wolvo  Ng.  a.  781;  Sl.  P.;  Laur.  mehrm. 

Wolffo  Ng.  a.  819. 

Vulfio  Pd.  a.  629  (n.  247). 
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Wolfho  Nr.  a.  816,  859;  nrrr.  Aiir. 

Wolfao  ir.  W.  a.  811  (n.  180). 

Wolf  Nr.  a.  769;  Schn.  a.  823;  Lc.  a.  815,  833 
(u.  3L  45):  Sl.  P.  zninl.;  Laur.  mehrni. 

Gulf  Pil.  a.  BIO  (II.  226). 

Ovltipo^  Proc.  auch  hichrr. 

Aga.  Vulf.  Nhd.  Wolf,  Wolff,  Wulf,  WullT, 

0.  IL  Vulfinga,  Wolfaha  und  viele  andere  geniss 
Iheilweiae  hieher,  theila  auch  unmiltelbar  zum 
Ihiernameu  gebdrig. 

Wolfw,  fern.  8.  Schn,  a 812. 

Ulfa  pol.  Irm.  a.  1 33. 

VlilflcUa».  S.  Schn.  a.  798. 

Wulfico  Ir.  W.  a.  791  (n.  130). 

Vulvicho  Sl.  P. 

Vulvihhn  St.  P. 

L’uluicho  ir.  W.  a.  791,  808  elc.  (n.  19.  7«  etc,). 
Wolfaho  l.aur.  aec.  8 (n.  3528)  yiell.  hieher. 
Nhd.  lilbig? 

Wliiechiaa.  LL  I.c.  c.  a.  1070  (n.  221);  iat 
wol  aicher  Vulvechin  zu  leaen. 

Vuinekin  (ao)  Lc.  a.  1083  (n.  234)  heiaal  wol 
Vulfrkin. 

%'llltlla.  i.  Joru.  5L  Der  Gotheiibiachof  aec. 
^ eine  erwahnung  der  meiaten  alellen,  in  wel- 
chen deraclbe  geiiannl  wird,  a.  bei  G ibeleniz 
und  Lobe. 

Uulfilo  .Mehl),  aec.  8 (n.  280). 

Ulfiaa  falachc  arhreibnng  hial.  miacell.  (Valena). 
Yoluil  GId.  II.  a.  USL 

Gilfulaa  für  l'llilaa  E.  a.  VI,  471 ; Gulfilas  ebda.  485. 
OuftfUtti  (80)  Pliiloalorgiua  hist.  cccl.  IL  ä. 
Nhd.  Wolfel,  Whlffel. 

0.  IL  Wulhlinga,  Wulhliuchova. 

VnirulH)  fern.  8.  Laur.  aec.  & (n.  9l>9). 
YolEla  iNg.  a.  744. 

Wuluila  tr.  W.  a.  745  (n.  142  il  Pd.  nchlr.  l 
78)  iiebru  Wuluilane. 

%'iiirolraMaN.  2.  B.  v.  .Münster  aec.  9. 

\ ulfoleuu.a  Pd.  a.  653  (n.  320;  M.  ebda.  n.55). 
IViilpelin  necr.  Fuld.  a.  993. 

Mid.  Wdlltlin. 

%'uirriiliil4  fern.  IL  Pol.  R.  s.  101. 

%'iilfiii.  6.  1).  Ch.  L ^<14;  Laur.  aec.  8 (n. 

947);  pol.  Irm.  a.  73. 

Vulviu  Ng.  a.  818. 

Vuliiin  .\g.  a.  776. 

Wolhu  Laur.  aec.  8 (ii.  429i 
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Wolvin  Ng.  a.  805. 

Wiiluin  Ng.  a.  776,  779. 

IViilnini  necr.  Ang. 

Wulline  K.  a.  909  (n.  128). 

AVoluiiie  K.  a.  874  (u.  148). 

IVolueni.  Woliiuini  und  Wolueiie  GId.  II.  a,  III. 
Llfiiiua  P.  IN,  412  (geat.  epiac.  Lamcrac.);  pol. 

Irni  a.  1 10.  221. 

Gulfin  pul.  Irm.  a.  239. 

Vgl.  das  aulTallrude  Vulfidinua  bei  St.  P.;  viellrirhl 
linr  verderbt. 

Schwere  aiheidung  von  Wolfwin. 

Aga.  Vnlfin.  Xhd.  l’lfen.  WnllTen. 

U.  u.  IVolfenearuti ; lluluineaheim? 

1 Ifliin,  lern.  8.  Pol.  Irm.  a.  81 
^Volfiiiii.  iL  R.  a.  821  (u.  21). 

Tilliitilg.  8.  Pol.  Irm.  a.  169:  pol.  R.  a.  14, 
98  elc.;  Wg.  tr.  C.  335;  St.  P. 

VulEnc  pol.  R.  a.  104. 

Wulfiiig  Wg.  ir.  (I.  454. 

Vuluiiig  l,aur.  aec.  8 (n.  370). 

Wulving  Laur.  aec.  8 (ii.  525);  G.  aec.  10  (ii.31l. 
M'ulvinc  Laur.  aec.  8 (n.  2212). 

UulEnc  Mchb.  a.  819,  820. 

AVnlfung  l)r.  a.  819  (u.  379;  Schn,  ebead». 
Wolfguii). 

Wulving  Laur.  aec.  ä (n.  36:)). 

Wolvinch  GId.  II.  a.  III. 

Volvinc  Ng.  a.  744. 
l'lfing  pol.  Irm.  s.  143. 

Xhd.  WdllTing.  Wolfing,  Wuling. 

Viele  (auch  splUere)  leugniaae  über  den  n.  Val- 
fing a.  bei  Moiie  heldeiis.  (1836)  a.  18. 

I’iriiaga,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  1 13. 

Gulfinga  pol.  Irm.  a.  212. 

(ao),  fern.  GId.  II,  a,  129 
Wolfarch.  8.  .Ng.  a.  793  (K.  ebda.  n.  43 
AVülfharch). 

Wairiiru.  9.  K.  a.  842  (a.  105;  Ng.  eb<ls.J; 
Sl.  P. 

Wulvarn  Mchb.  aec.  9 (n.  241). 

Wolvarn  K.  u.  Ng.  a.  826,  838. 

Wolliarn  GId.  II,  a,  111  wol  hieher. 

Wolfaro  Gr.  I,  850. 

Woluuoro  GId.  II.  a.  111  bieher? 

%'iaH'arM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  42. 
%%'oirpato.  9.  Sl  P.  zwml 
ll'oirbwld.  8.  Laur.  uehnn. 
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Wolfpalil  Sl  P. 

Wolfbold  Nr.  a.  797. 

Wolfpold  Gld.  II.  a,  UL 
Wolfpolt  .VI.  B.  c.  B.  lOäU  (VIII>. 

Woirpalhd  («0)  St.  P. 

Vulpolil  Ir.  VV.  a.  737  (Pd.  nchlr.  o.  58). 

Ars.  Vulfbold. 

U.  II.  VVoirpolürssiaza. 

W*in>rr«.  8.  I)r.  a.  793  (Schn,  ebda.,  bei 
ihm  a.  795.  Walfboto);  Gnd.  a.  109U. 
VVolfpero  Sl,  P.  öfter«. 

Vulfpero  St.  P. 

V'olfpero  Sl.  P. 

VVolfiier  Sl.  P. 

VVnirbern  Laur.  sec.  9 (a.  272). 

VVolbero  s.  VOLA. 

Wolfbirln,  fern.  8.  Dr.  a.  780  (Scho.  cbds. 
VVoirbirn);  Dr.  a.  837  (a.  494;  Scha.  ebds. 
VVoirhira);  ir.  VV.  a.  830  (a.  172). 

VVolfpiria  Su  P. 

VVoirbriaaB  R.  a.  821  (a.  21). 

VYolpiria  Sl.  P. 

VYolpria  Gld.  11^  a,  130  «nl  hieher. 
Tiiirbrrt.  & P.  II,  424  (viL  S.  Liadgeri); 
N(j.  a.  788. 

Wolfperhl  .M.  B.  c.  a.  800  (VHl.  IX);  St.  P. 
öfters. 

Woin.erl  Nr.  a.  769  , 778  , 786,  805  , 809  , 815, 
817;  M.  B.  XI,  1^  Laur.  oft. 

VVoirbrecht  Laur.  sec.  8 (a.  2592). 

YVolfperl  Nr.  a.  772,  794,  822,  826. 

VYolfpreht  Nr.  a.  791,  806;  decr.  Tassil.;  aecr. 
Aur.;  Sl  P.  raefana. 

YYoin>rahl  Dr.  a.  863  (a.  583;  Scho.  ebds.  YV'oIs- 
brabt);  l.aur.  sec.  9 (o.  33). 

'Woirpraht  Scho.  a.  757;  Sl.  P. 

Wollbreih  Laur.  sec.  8 (a.  356). 

Woltbrel  Nr.  a.  826. 

Wolfprcl  Nr.  a.  827. 

Vulben  Wr.  tr.  C.  290  hieher? 

Vulpeii  Pd.  a.  720  (n. 

Volbert  G.  sec.  lU  (a.  ^ 

Wolpen  s.  VOLA. 

0.  n.  VVoirperbteshusir. 

Wolfbln«h.  9.  Neer.  Faid.  a.  878.  Kaan 
für  Wolfliolb;  der  n.  ist  mase. 

Welfbirc^  fern.  8.  Laar.  sec.  8 (a.  1942). 
Wolfpirc  MctaL  sec.  8 (n.  97). 


VVolfberc  Laar.  sec.  8 (a.  1954). 

Wofphirc  (so)  Sl.  P.  sec.  9. 

^l'mifbraiiil.  9.  Nebeo  Wolbraad  Laur. 
mehrin. 

VYolfbraol  Laur  sec.  9 (n.  2205,  2256). 
VVoirpraal  Gld.  11,  a,  III. 

WoirbAll*.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  913,  3452). 
VYolfboto  Scho.  a.  803. 

VVoirbol  Seba.  a.  813. 

VYolfpot  Sl.  P. 

VVolfpolo  P.  Vll,  120  (llerim.  Aur.  chroo.);  Nr. 
a.  800. 

Woiplioto  Nr.  a.  819. 

VVolfpuol  (so)  Gld.  II.  a,  111. 

Vulpodo  P.  IX,  470  (Reil,  episc.  Caoierac.). 
Vulboilo  P.  VI,  737  r.  (vit.  Balderic.  ep.  Leodieos.). 
VVolhndo,  Guolbodo  s.  VOLA. 

Woirbiirgiis,  fern.  9.  Gr.  L 850. 

VVolfburc  Laur.  sec.  9 (a.  3014). 

VVolfpurc  Sl.  P.  znml. 

VVoirpruc  u VVollpuniR  Gld.  II,  a,  130. 
WiilfdMiR.  9.  VVr.  ir.  C.  345,  454. 
Yulfedriiditi,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  ^ 73  eic.; 

pol.  R.  s.  86;  Mab.  a.  854;  A.  S.  Mart.  II. 
VVolldrud  Gld.  II.  a.  129. 

VVolftrud  Laur.  sec.  8 (a.  1418). 

VYolfthrul  Gld.  II,  a,  129. 

VYolfdhrud  Nr.  a.  850. 

'Molffrid.  8.  Nr.  a.  789,  827. 

VVulffrid  VYg.  Ir.  C.  450. 

VYollTrel  Ng.  a.  789. 

Vullrid  P.  I,  488  (iliuem.  Rem.  aon.);  Ill,  504 
(HIoth.  II  capit.);  X,  338  (Hugoo.  chroo.); 
Laur.  sec.  8 (o.  697,  1 190);  Lc.  a.  827  (a.  44); 
pol.  R.  s.  ^ 54j  Sl.  M.  a.  709,  c.  a.  962. 
Wolfrid  VYg.  Ir.  C.  349,  42S. 

Wulfret  P.  Vll,  29  (aao.  Blaodiu.). 

Wolfrid  P.  IX,  334  (Ad.  Bren.);  Laur.  oebna.); 

Ng.  a.  822;  Sl.  P.  mehrm. 

Wolfril  Laur.  sec.  9 (o.  3240). 

VVolfrilb  Dr.  sec.  10  (u.  695). 

Walfried  Wg.  tr.  C.  376. 

Wolvril  Ng.  a.  844. 

Woluril  K.  a.  844  (o.  lljl 
Volfrid  Ng.  a.  744;  Sl.  P. 

Vulfred  U.  a.  804  (o.  64). 

Wolfred  aecr.  Aug. 

VIfred  0.  ,V1  April. 
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0.  n.  Wolfridetwilart. 

Wolffsnnir.  & B.  t.  RrKruburi;  ree.  UL 
Woirgaog  P.  V,  (am.  Qaedliab.),  143  f.  (aon. 
Einsidl.),  790  (Thietmari  chroa.);  VI,  VII  öf- 
tera;  VllL  653,  689  (aniialista  Saxo);  Laur. 
mebrn.;  M.  B.  lec.  Ifl  (VII,  XI,  XIII). 
Vulf|;an|;  P.  V,  803  (Thielmari  rhroa.). 
Wolf|;aDC  Nf(.  a.  813;  Laur.  aec.  S (n.  2323). 
Wolfcaac  N«.  a.  807,  815. 

Wollcang  necr.  Aa|(. 

WoirkaaK  P.  L (>■>■>•  S.  Emmer);  V,  145 
(ann.  Eiiiaidl.);  VI  Oliera;  VIII,  196  (Ekkeh. 
ehroo.  uiiivera.);  XI,  552,  566  (auclar.  Llre- 
miraa.},  iZA  (ana.  Admuat.);  St.  P. 

Wollkaac  GId.  II,  a.  Hl. 

Woirraaf;  (lalach)  P.  XI,  148  (moaacbi  Sazav. 
coalia.  Coamae), 

Wolfgaat  aerr.  P'uld.  a.  1046  Dir  WolfgaacT 
IVoirgau  GId.  II,  a,  111  für  -gaagT 
Nach  Grimm  m>lk.  a.  1093  bezeichaet  Wolfgaag 
eiaea  heldea,  dem  der  woll  dea  aiegea  voraageht. 
Die  lal.  ttberaelzuag  Lupambolua  a.  P.  VI,  556  (Ar- 
Dold.  de  S.  Emmer.). 

Nhd.  Wolfgaag. 

Wmlfigar.  8.  Ng.  a.  819. 

VaKegar  pol.  Ina.  a.  29. 

Wolfacar  Ür.  a.  827  (a.  421;  Scho.  ebda.  Molfarl). 
Wollachar  Mchb.  aec.  8 (o.  88). 

Wullger  Wg.  Ir.  C.  23L  244.  254.  276, 

281.  285,  289,  316,  330,  398,  460.  461.  468. 
Wolfgaer  GId.  II.  a.  UL 
WoIIkaer  Sl.  P.  mebrm. 

Wolfger  P.  II,  240  (aaa.  Winib.);  VIII,  22 
(Ekkeh.  chroa.  Wirzib.);  Laur.  mehrm.;  N’g. 
a.  797,  806,  816,  819;  Sl.  P.  zwml. 

Wollker  Ng.  a.  788.  790,  796.  806;  St.  P.  mehrm.; 

M.  B.  a.  931  (Vlll),  1074  (Vll). 

Wolfkeri  GId.  U,  a.  UL 
Wolfgher  Sl.  P. 

Vulger  Lc.  a.  801  (a.  21). 

Wniger  Wg.  Ir.  G.  240,  293. 

Woner  (ao)  GId.  II.  a.  129. 

Wolgar  a.  uatcr  VOLA. 

Aga.  Valfgir. 

0.  a.  Wolfkereabua,  Wolfkereanilare. 
Wolficard,  fern.  8.  Laur.  aec.  9 (a.  797). 
Wolfgarl  Laur.  aec.  8 u.  9 (a.  1454,  2696). 
Woifcarl  u.  Wollkart  GId.  II,  a,  129. 


Viilfe|CNii<l.  8.  Pol.  Ina.  a.  73. 

(Ilfegaud  pol.  Ina.  a.  111. 

Vulliaud  pol.  R.  a.  S£,  UKL 
Wolfcaoz  Sl.  P.  mehrm. 

Wolfgoz  Laur.  aec.  8 (o.  335);  tr.  W.  a.  776 
(0.  112);  Gud.  aec.  UL 
Woifcoz  Ng.  a.  787,  818,  819,  820  elc.;  St  P. 
Wolffroz  Ng.  a.  800. 

VVolgoz  Laar.  aec.  8 (o.  1602). 

Wofcoz  (so)  Gill.  II.  a,  111. 

Wolfaud  P.  VI.  79  f.  (chroa.  S.  Michael.  Virdua.. 

uolieo  Wnlfaad);  Pd.  a.  675  (a.  375). 

Volfaud  St.  M.  a.  709.  1002. 

Vullaud  Pd.  a.  673  (o.  367). 

Aga.  Vulfgeat. 

fern.  8.  Sl.  M.  a.  709. 

Ifolfigeld,  mac.  8.  Nebea  Woirgelt  tr.  W. 
a.  797  (B.  81). 

Wolfgelt  Scha.  a.  791;  Ng.  a.  846. 

Wollkelt  GId.  II.  a.  129, 

8,  Laur.  aec.  8 (o.  216). 

Woirkia  Ng  a.  818;  St  P. 

Wolfchia  P.  V',  153  (aaa.  .Mooaat). 

Volchia  P.  X,  339  (Hugou.  chroa  ). 

Vulgis  P.  VI.  38  f.  (Folcuin.  geat.  Lobieai.);  pol 
Irm.  s.  122. 

ViiiricrlBBa.  8.  Lc.  a.  855  (a.  65). 

Wolfgrim  aecr.  Aug.;  Laur.  mehrm. 

Wnirerim  GId.  II.  a,  UL 
Woifchrim  Ng.  a.  809. 

Wollkrim  R.  a.  821  (a.  211 
Woirrim  K.  a.  76'4  (o.  9)  hieher? 

Vulgriii  P.  VI.  125  (Ademar.  hiator). 

Volgrio  St  M.  a.  972. 

Viilrrio  St  -M.  a 1006. 

Vulgriaioua  P.  II.  253  (chroa.  Aquitaa.);  VI.  5 
(ann.  Engoliam.),  122—126  (Ademar.  hiator). 
Vlliriguildill,  fern.  Z.  Fredegar. 

WolSguadia  tr.  W.  a.  699  (a.  252). 

WoKgnada  tr.  W.  a.  707  (Pd.  achtr.  n.  16.  llL 
Wolfcuad  GId.  II.  a.  130. 

Wolfkaad  Ng.  a.  888. 

Wolfluat  (ao)  Laur.  aec.  8 (a.  180)  wol  birbrr. 
0.  IL  Wolfguadawilari. 

8.  Laar.  aec.  8 (a.  3235). 
Wollhach  GId.  II.  a,  UL 
Wnifhab  Ur.  o.  358. 

VHlfaidlm,fem.8.  Mab. a.  854;  pol.  R.  a.  15.73. 
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Vulfaf^dis  pol.  R.  i.  32. 

Wolfheida  Laar.  sec.  9 (n.  512). 

Wnlfbpid  l)r.  a.  796  (Schn,  eltdi.  Wolfheii). 

Wolfhfit  Laar.  src.  3 iL  9 (n.  1564,  1597). 

Volfaßdia  K.  a.  773  (n.  li  u.  ^ Jlg.  ebdi  ). 

Vuiriinrd.  & P.  II.  335  (vil.  S.  Boaif). 

Wulfhard  P.  VI.  112  (Agii  vit.  Halhunod.);  We- 
it. C.  226,  241,  249,  271,  284,  298,  439, 
458.  m 

Vulfard  P.  L 334  (ann.  Mett.);  II.  301  (fragm. 
chroD.  Pnntan.);  III.  534  (Kar.  II  capit.);  pol. 
Irm.  •.  4^  64  etc.;  pol.  K.  a.  1^  Fredegar. 

Woirbard  P.  IX,  255  f (aoon.  Uaaeren«.);  N);. 
a.  791,  809;  necr.  Aug.;  Laur.  mrhrin. 

Volfard  »■  732. 

L'olfhart  necr.  Au^. 

WolOiarl  Xg.  a.  764,  782,  802,  805,  806,  817; 
l)r.  a.  779  (Schn,  elids.  Woirart);  Schn.  a.  815 
(Dr.  ebdi.  n.  315  l'aelfhart);  necr.  Aug.;  St.  P. 
öOers;  Laur.  nftera;  .VI.  R c.  a.  1070  (VI). 

Wulfart  a a.  761  (n 

VVolfard  P.  X,  3112  (Hugon.  chron.). 

Wollart  Ng.  a.  811;  Schn.  a.  827  (Dr.  ebda.  n. 
411  WoKacar);  Laur.  mebrni.;  necr.  Aug.; 
Gud.  a.  1090. 

VVolfarth  Ng.  a.  844;  Gud.  a.  1056. 

Ulfard  pol.  Inn.  a.  2IL  85  etc. 

GuKard  pol.  Irni.  a.  224.  264. 

Wofbart  (ao)  GId.  II.  a.  1 1 1. 

Aga.  Vulfheard,  VuKhard.  Nhd.  Ulfert.  VViirerl, 
WullTerl,  Wölpert,  Wohirahrt,  W'olfart,  Wol- 
fert,  VVollTert.  WoIHbardt,  Wulfen.  WullTert. 

VuirHnriliity  fern.  8.  St.  .VI.  c.  a.  962. 

Voll'arda  Ng.  a.  744. 

Vullerdia  pol.  R.  a.  16. 

Ulfiardia  pul.  Irm.  s.  9L 

Yiiiriimr.  L B.  v.  Rheimi  aec.  fi. 

Vnlfhar  P.  V,  3 (ann.  CorbeJ),  775  (Tbietmar 
chron.). 

WoKbari  St.  P.;  G.  M.  Sept. 

VoKbari  St.  P. 

Wolfbar  P.  11,  64  (RatperL  caa.  S.  Galli);  Ng. 
a.  783. 

Vulfar  P.  VIII,  586  (anualiata  Saxo);  IX.  416 
(geat.  eplac.  Camerac.);  Ng.  a.  787;  pol.  R. 
a.  20.  1112  etc. 

Vulferi  C.  M.  Aug. 

V'ulfer  pol.  R.  a.  1^  82  etc. 


Woluari  necr.  Aug. 

Ulfari  Paul.  diac.  IV,  3. 

Vollfar  Ng.  a.  670. 

Wulfar  Wg.  tr.  C.  98. 

Wolfar  P.  II.  463  (Kiah.  vit.  Kar.). 

Wolphar  P.  VI,  592  (vlL  S.  Adalben.  eplac,). 
Wolfliere  necr.  Aug. 

Vullier  pol.  R.  a.  15,  16  etc. 

Wulfheri  Wg.  tr.  G.  253.  267,  470. 

VVolfheri  Ng.  a.  802;  St.  P. 

Woiriier  P.  V,  103  (ann.  Ilildeah.);  Ng.  a.  774. 

797;  Laur.  oft;  Lc.  a.  877,  1051  fn.  TL  186). 
Vulferi  P.  II,  320  (Adon.  chron.);  V,  50  (ann. 
Ilildeah.);  VI,  250  (tranal.  S.  Epiphan.);  X. 
352  (Hugon.  chron.). 

Wolfer  P.  V,  1113  (ann.  Hildeah);  VIII.  725 
(annaliata  Saxo);  Laur.  aec.  8 (a.  1806). 
Wolpher  Lc.  a.  1063  (n.  199). 

L'uolfheren  (geuit.)  Dr.  a.  806  (n.  233:  Seba. 
ebda.  Uuolphern). 

Alm.  Glfar.  Aga.  Vulfhere.  Nbd.  Ulber,  Wolfer 
Wülfer. 

0.  u.  Wnifarea  dua,  Wniferitede. 

Wmiriinal.  9.  B.  v.  Bourgea  aec.  9. 

Wolfhad  Ng.  a.  819;  orcr.  Aug. 

Wulfad  P.  I,  425  (Hincm.  Rem.  ann.). 

VuM'ad  P.  I,  411  K.  (Hincm.  Rem.  ann.);  III,  469 
(Hlud.  Germ,  capit.). 

•iriietaii.  9.  Seba.  a.  804  (n.  ^ 60). 
VVolfhelia  SL  P.  znmi.;  M.B.a.986  (XXVIII.  246). 
Wolfetin  St.  P. 

Altn.  Ulfbe^inn. 

Vgl.  Uber  dieacu  n.  Grimm  in  Hanpta  zlachr.  II,  2 
und  mytbol.  a 1232. 

Woirbaliii.  8.  St.  P.  znmI.;  C.  M.  Jul. 
Wolfhelm  P.  L UM  (ann.  Brunwil.);  aecr.  Aug.; 

Sl  P.  zwml.;  Ng.  a.  830. 

Vulfelm  Ng.  a.  787. 

Wollfelm  P.  VI,  75  (chron.  Gladbac). 

Wniphelra  IL  a.  1090  (n.  291). 

Wolfelm  Laur.  aec.  8 (n.  1368). 

Aga.  Vulfbelm. 

Womiiililn,  fern.  8.  R.  a.  821  (n.  2Ll. 
Vulfoildia  pol.  Irm.  a.  202. 

Viilfildis  pol.  Irm.  a.  70,  168. 

L’IAIdia  pol  Irm.  a.  85,  91  etc. 

Woiriiilt  St.  P.  zwml. 

V olfildia  Ng.  a 744. 
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Gulfildis  pol.  Irm.  i.  175. 

VKulHia  (so)  pol.  Irm.  s.  143. 

Woiriioll.  & Laar.  sec.  S (n.  394) ; Ng.  a.  803. 
Woiriio  GId.  II.  a,  111  hieher? 
Woiriirabau,  L B.  zn  Sens  sec.  ^ b.  zn 
Meaui  sec.  8. 

Woirhraban  uecr.  Fnid.  a.  832. 

Vairhraaan  Lc.  a.  820  (o.  38). 

VDirochramnas  Pd.  a.  693  (n.  431). 

3Voirhranings  Ng.  a,  763;  Dr.  a.  757,  771;  Lc. 
a.  845  (n.  60). 

Vulfechramuos  M.  c.  a.  690  (a.  4i  Mab.  ebds.). 
Vulfecramaus  Pd.  a.  663  (d.  349). 

Vulfecranuus  Pd.  a.  698  (n.  447). 

Woirhram  Mchb.  sec.  9 (o.  403), 

Woirramoos  Ng.  a.  760,  761,  779  , 791,  806, 
817;  Scho.  a.  734,  755,  756  elc. 

Wolframmus  P.  L B4  (ann.  S.  Emmer.);  IV,  B, 
171  (synod.  Baloar.  sec.  X);  V,  96  (aon. 
Hildesb.);  V|,  569  (Arnold,  de  S.  Emmer.); 
St.  P.  mebrm.;  Ng.  a.  766. 

Wolfram  P.  L 8A  (ann.  S.  Emmer);  VI,  826 
(mirac.  S.  Cunegund.);  IX,  249  ((inndecbar. 
lib.  poiitif.  Eicbalel.);  Schn.  a.  756;  Ng.  a. 
788,  796.  817;  Gnd.  a.  1074,  1090;  M.  B.  a. 
931  (VIII),  sec.  II  (XIII);  St.  P.  mebrm.; 
I.aur.  mebrm. 

Wolfrham,  Wolfharam.  Wollharran  Gld.  II,  a,  111. 
Wollfram  Ng.  a.  774. 

Valframnus  P.  III,  3U  (Pipp.  capil.),  540  (Kar. 
11  capil.);  X,  613  (cbroo.  S.  Huberti  Andag.); 
pal.  Irm  s,  77  (neben  Gulframnas);  pol.  R s. 
67,  73  elc. 

Vulfrannus  P.  II,  226  (gesl.  abbai.  Fontan.); 
VII,  ^ 2i  (ann.  Blandin.);  VIII,  330  (Sigeb. 
chron.);  X,  598  (thron.  S.  Hubert.  Andag.); 
d.  Cb.  I,  642:  pol.  K.  s.  60.  67. 

Vnlframmns  P.  II.  25  (ann.  Blandin.). 
V'olvrannuK  P.  VII,  693  (,\dalbuld.  vil.  Heine.  II). 
Vulferam  P.  V,  806  (Thielmar.  chron.). 
Vulferem  P.  V,  774  (Thielmar.  chrun.). 
Wulframnus  P.  II  üflers. 

Wulfram  P.  VIH,  684  (annalisla  Saio). 
Wolpramnus  Ng.  a.  760. 

Gniframuus  pol.  Irm.  s.  liHl  (ebds.  s.  77  neben 
Vulframnns). 

Gnlfrannns  pol.  Irm.  s.  96. 

Ulfrannus  pul.  Irm.  s.  9^  i:i6. 


Wofram  (so)  St.  P.  sec.  9. 

Nhd.  Wollfram,  Wolfram,  Wolframm,  Wolfgrsn. 
Cdnirrmminis,  fern.  8.  Pol.  Im.  s.  223.  230. 
l'lfranna  pol.  Irm.  s.  53, 

U'oiriirmc,  8,  Mchb.  sec.  8 (n.  233):  Schn, 
a.  821. 

Wollbroch  Mchb.  sec.  8 (n.  246). 

Wolvoroh  Ng.  a.  802. 

Wolfroc  Lanr.  sec.  9 (n.  3414);  Sl  P. 
Wolfrocchus  ir.  W.  a.  777  (n.  230>. 

Wolfroh  Schn.  a.  803. 

Wolvroh  Ng.  a.  854. 

Wolflili|gi.  9.  Ng.  a.  834  (neben  Hngiirolf); 
Ng.  a.  852. 

Woiriinii.  Gld.  II.  a.  111, 
Vliirmlninis.  2.  Pd.  a.  693  (n.  431). 
Vnifulaecns  Mab.  a.  660,  694;  Pd.  a.  695  , 697 
(n.  433.  441). 

Vullilair  P.  X.  159  (gcsL  Trever);  Greg.  Tsr. 
VIII,  15, 

Woinaich  U-  a.  923.  929  (n  145.  152). 
Wolfleich  .Mchb.  sec.  8 (n.  49). 

Wolfleih  .Mchb.  ree.  9 (n.  562). 

Wolflec  P.  VU,  191  (llerim.  Aug.  chron.):  tgl. 
Wolflinz. 

Hieber  vielleicht  noch 

Vollaieh  G.  a.  964  (n.  17). 

Nhd.  WHiflich. 

fern.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  866). 
U’iillls'lb,  8,  Lanr.  sec.  8 (n.  1625). 
Vulflfip  St.  P, 

Wolfleib  K.  u.  Ng.  a.  802,  820. 

Wolfleip  K.  a.  803  (n.  5!);  Ng.  ebds.);  Sl  P.  zirml. 
Wolfleiph  Lanr.  sec.  8 (n.  3124). 

Wolflep  (so)  K.  a.  861  (n.  133:  Ng-  ebds.). 
Ags.  \iilfl:if. 

U'olflrlt.  2 K.  a 866  (n.  138). 

Vulfoledns  conc.  Gabilon.  a.  650. 

Vulfolelus  (var.  Vulfoecus)  Pd.  a.  698  (n.  446: 
unecht). 

S'iilflniiil.  8,  Pol.  Irm.  8.  68, 
l'lfland  pol.  Irm.  s.  78. 

1'iilflelM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  42. 

Wolfleis  R.  a.  821  (n.  2H 
Viilfol<‘iisl.  2 B.  V.  Bourges  scc.  2 
Vulfoleud  Pd.  a.  6'i4  (n.  308);  Pd.  a.  653  (n. 
322;  ,Mab.  ebds.);  d.  Ch.  j,  B82 
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Hieher  vielleicht 

VulReus  |iol.  Irn.  s.  ISO;  pol.  R.  s.  S, 
l'llleua  pol.  Irm.  a.  äL 
lUfleiidif),  rem.  & Pol.  Irm.  a.  3L 
Viiirolenalim  (so).  7.  5L  a.  653  (d.  64). 
Vulflroriua  pol.  R.  a.  103. 

'ViiirilniliB,  fern.  2,  Pol.  Irm.  a.  40. 
Wolliuda  Ir.  W.  c.  a.  764  (n.  193). 

Wolfliiid  Sl  P. 

Vlolfllnl  Laur.  aec.  & (n.  S82). 

M'oiriioK.  S.  Laur.  aec.  9 (n.  744);  necr. 
Fuld.  a.  905. 

Wolflcoz  P.  Ij  76  {aoD.  Saneall.);  II  oft;  VII, 
102  (Herira.  Aug.  chroa.);  Mclib.  aec.  8 (n.  42); 
St.  P.;  oecr.  Aug.;  Laur.  sec.  2 (n.  222);  Kg. 
a.  7.52.  812,  815,  818. 

VVoinieuz  GId.  II.  a.  III. 

VVolflpnzzo  (dal.)  K.  c.  a.  812  (n.  68). 

Wolfloz  .\l.  B.  a.  779  (VIII);  Kg.  a.  815. 
VVolilezzus  Kg.  a.  812. 

VVoDeoz  (so)  St.  P.  sec.  8. 

Wolllec  viell.  hiclirr;  vgl.  Valfolaicus. 

Alm.  Umiotr. 

Woiriiiab.  8.  Laur.  sec.  8 (o.  1631). 
Wolllinp  R.  a.  864  (n.  47). 

M altoiall.  8.  .\'g.  a.  831. 

Wolfloch  Laur.  aec.  8 (n.  2012). 
ll'alfsiiaai.  M.  Laur.  sec.  8 (n  344):  Kg.  a. 

782;  necr.  Aug.;  Ir.  W.  a.  816  (n.  161). 
li'oirninr.  8.  P.  II.  357  (vii.  S.  Bonir.);  St.  P. 
Wulfmer  Wg.  tr.  L.  271. 

Vulmar  GId.  II,  a,  119. 

Wolmar  a.  VOL.V. 

Aga.  Vulfraaer. 

ü.  n.  Wolfraareshovaslal. 

ll'ulfiliot.  2.  Sl.  P. 

Woirmuol  GId.  II,  a.  111. 

Wwiruiatn^  fern.  2.  R.  a.  821  (n.  21). 
M'oirmiiiKl.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  2562);  R. 

a.  821  (II.  2lü  Kg.  a.  819. 

WolfmunI  Laur.  sec.  8.  u-  2 fn.  198.  3526);  St. 

P.;  Schn.  a.  838;  Kg.  a.  845. 

IV'oImunt  a.  VOLA. 

0.  n.  55'olfmunleshusun. 

Woirntanal.  8.  Schn.  a.  777;  K.  a.  838 
In  97i;  Sl.  P. 

Wufnand  (so)  GId.  II,  a,  111. 

Wiilfnlii,  Tem  2.  l)r.  n.  547. 

Woiriiiuui  Dr.  o.  .517 


Wolfni  K.  a.  861  (n.  IML 
Yiilfnotli.  2.  Lc.  a.  855  (b.  65). 

Ags.  Vulfndi). 

VialforncnH  ueheu  Vuiroraua  GId.  II.  a,  119. 
Tiilfrnd,  msc.  u.  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  21.  ^ 
etc.;  pol.  R.  s.  1^  33  etc. 

Woluarat  GId.  II,  a.  III. 

Wolvurad  P.  X,  546  (gest.  abbat.  Gemblac.). 
Woluural  GId.  II.  a.  III. 

Wolouerat  GId.  II,  a,  Hl. 

Wolferad  P.  Vll  (irters;  G.  a.  963  (n.  16). 
Wolverad  P.  22  (ann.  Hildesh.);  VI,  416 
(Gerhard,  vit.  S.  ündnir.);  Vll  (triers;  secr.  Aug. 
Wolviral  Kg.  a.  925  zwml. 

Woluerat  necr.  Aug. 

Wulfred  Wg.  tr.  C.  314. 

Wolfrad  P.  VI,  678  (mirac.  S.  Cliolomanui); 
Laur.  mehrm. 

Wolfrat  Sl.  P.;  Laur.  mehrm. 

Luolphrat  Dr.  a.  814  (n.  297;  Schn.  ebda.  Vuol- 
fraht). 

Wolberad  G.  a.  1092  (n.  70}  halte  ich  für  Wol- 
ferad; vergl.  indessen  Folherad  Laur.  aec.  8 
(n.  1777,  1779). 

Ulfrad  pol.  Irm.  s 136. 

Wlvercd  (so)  Wg.  tr.  C.  38,  88- 
Yulral  GId.  II.  a.  109. 

Ags.  VulWd.  Khd.  Wollfradl,  Wollfrath,  Wolfradl. 
0.  IL  Wolveradeshusun. 

Tiairrnaln,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  214,  249. 
Wolfrada  GId.  II,  a,  132. 

Ulfrada  pol.  Irm.  a.  22. 

Gulfrada  pol.  Irm.  a.  21.3,  225. 

Vulrada  P.  II,  125  (ann.  Lohiens.)  wol  hieher. 

WolfreciH-  2- 

Viilf'raiiai.  8.  Lgd.  a.  767  (I.  n.  4b 
Volverand  Lgd.  a.  1013  (II.  n.  146). 
Tiiirrrlcli.  8.  P.  IM,  525  (lllud.  III  capil.); 

V,  223  (chron.  Casin.). 

Vulfrich  pol.  Irm.  s.  42-  22  etc. 

Volfrih  Sl.  P. 

Vulfrihc  GId.  II.  a,  LLL 
Vnlfrig  pol.  R.  a.  34. 

Vnluirih  GId.  II,  a.  111. 

Wulfric  M g.  tr.  C.  240.  266. 

Wuluric  5Yg.  tr.  C.  483. 

Wulfrich  Laur.  aec.  8 (n.  1812,  2019) 
M'olfurich  P.  III,  92  (Kar.  M.  capil.). 
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Wolaarirh  GM.  II.  a,  UL 
Wnlfrich  Laar.  Bphnn. 

Wolfrih  Sl.  P. 

Volfverich  (ao)  Gad.  a.  1090. 

Gulfarich  Lfrd.  a.  873  (I.  n.  9^. 

Gulfrifrus  pol.  Irin.  s.  209. 

Vulrirh  GId.  II.  a,  m 
Vnlrih  Sl.  P. 

Ulfrich  pol.  Irm.  a.  öfi, 

Valfulrih  irrlhUmliche  fom  bai  Sl.  P. 

A|;a.  Vuirric.  Mid.  Ulbricb. 

0.  o.  Wulfrichashua. 

ITliierid.  !L  Tr  W,  a.  774  (n.  53L 
Uluaril  Ir.  \V.  a.  773  (n.  128). 

AIlu.  ClfriJr  (fern.). 

^%'«irriiii,  fam.  Gr.  11,  523. 

Alm.  Uirrün.  A^a.  Vnlfrün. 

IVolfMiiial,  mec.  u.  frm.  9.  GM.  II.  a.  130. 
W’oirsiol  Ir.  W.  a.  S30  (n.  51). 

Vulaioda  pol.  R.  a.  77. 

Vulsinriia  pol.  R.  a 86. 

Vulainna  pol.  R.  a.  67,  73. 

0.  B.  Wolfsindawilrre. 

Wsirmriii,  U.  M.  B.  aec.  II  (VI). 

Ana.  Vuirsldn. 

WoirHwiild,  fern.  8 Mchb.  arc.  9 (n.  410); 

Ir.  W.  a 808  (n.  1^  Schn  a.  813. 
Wolfswinl  Laur.  arc.  9 (a.  19.S). 

Wolfauind  Sl.  P,;  I.aor.  aec.  9 (a.  401,  411). 
Woirawid  GM  II.  a.  13U. 

Wolswind  St.  P. 

■ WoUuid  K.  a.  7117  (n.  45L 
Woiraninilouem  (acc.)  Mclib.  aec.  9 (n.  254). 
Woirdfinc.  8.  Sl.  P. 

Wolfdaiich  N'n.  a.  824. 

Wolfdio.  8.  P X.  218  (chron.  Benedictohnr.). 
Wolflheo  l)r.  a.  796,  827  (Schn.  ebda,  beide 
male  Wollleo). 

WolMeo  Mchb.  aec.  9 (n.  436);  Sl.  P. 

Wolfdeoh  K.  a.  861  (n.  IJO), 

Wmirdrnrci.  8.  Si  P. 

WolMregi  Mchb.  aec.  8 IL  9 (n.  239  etc.);  Ng. 

a.  797,  805,  817;  R.  a.  864  (n.  ^ 
Wolfdrcgi  als  gciiil.  K a.  78.)  (n.  28). 
Wolfdreghi  aU  genil.  K.  a.  764  (n.  9), 
Woirdrigi  P.  I\,  250  (Gundechnr.  Iib.  ponlir. 

Eicbsipi.);  necr.  Aug.;  K.  u.  Ng.  a.  812.  820 
Wultlbrigi  Ng.  a.  875. 


Woirdreki  GM.  II,  a.  UL 
Wnlfdrige  aecr.  Aug. 

Wolfdric  .Vg.  a.  910. 

WoMrihi  (ao)  Ng.  a.  830. 

Wofdrg  (ao)  GId.  II,  a,  UL 
IVolfdige  necr.  Aug.  wol  irrihnm. 
WolfdrHKlI.  8.  Sl  P. 

IVolfiregil  Mchb.  aec.  10  (ii.  1012);  M.  B.  tpc. 

U (VI);  Sl.  P.;  K.  a.  1100  (n.  256). 
Wolfdrigil  R,  a.  837  (n.  31). 

Wolflrigil  Sl.  P. 

Vnlfonld.  L P.  VIII,  326  iSigeherl.  chroa.); 

gest.  regg.  Franc.;  Fredegar. 

Wuiroald  P.  II,  283  (gesl.  abbau  Fonlan.). 
Vulfold  pol.  R.  a.  16,  102. 

WolvoaM  Ng.  a.  775 

Wolfohald  P.  L lü  (aou.  Laurias.). 

WoKoM  P.  L 294  (Einh.  ann.);  II,  623  (vii 
Hlud.  imp.);  M.  B.  a.  837  (IX).  c.  a.  920 
(VIII),  c.  a.  1000  (VIII);  Gud.  a.  994. 
Wolfoll  P.  III,  91)  (Kar.  M.  capiU;  Ng.  a.  800. 

819;  St  p.;  M.  B.  c.  a.  1050  etc.  (VI). 
Wulvnld  l.aur.  aec.  8 (n.  1635). 

WolvoM  P.  II,  596  (Thegaui  viL  Hlud.  inp.); 
St.  P. 

Wolvoll  Ng.  a.  792;  l.aur.  aec.  8 (n.  582.  3835). 
IVoKuolt  Ur.  a.  874  (n.  61 1 ; Schn.  ebda.  WoKuai). 
Wolfholl  l)r.  a.  765  (Schu.  ebda.  Wolfnld);  Sb  P. 
VVolwoll  Ng.  a.  791. 

Gulfold  pol.  Irm.  a.  225. 

Vullald  P.  II.  311  (dom.  Carol.  geneal  );  Hl.  99 
(Kar.  M.  capit.);  V.  406  (Flodoardf  ann.);  X, 
355  (llugon.  chron.);  pol.  Irm.  a.  ^ 161) 
Vulvald  P.  III.  9U  (Kar.  M.  capil.). 

Wolfald  P.  L 348  (ann.  FuM  ). 

Wlfald  (an)  P.  X,  502  (Hugou.  chron.). 
Wulfahald  Pd.  a.  685  (n.  404). 

Volfaud  P.  X,  636  (geal.  epiacopp.  Tnlleu.) 
riell.  hifher. 

Wofoll  (BO)  GM.  II,  a,  UL 
Aga.  ViiKveaM.  0.  n.  Wolvoltea  aflalleraa, 
Wolvolteadorr,  Wolvoltea  alrewa. 
Woifwwii.  8.  Laur.  lec.  8 (n.  324). 
Woirwiir,  (em.  9.  Sl.  P. 
l’iranrd.  8.  Pol.  Ir«,  a.  215.  Vgl.  Vulfbard. 
Nhd.  Wollwarlb. 

ViilfliidiN,  fern.  9.  Mab.  a.  854;  wol  bir 
Vulfnid. 
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Wolfwic.  9.  N|r.  a.  805. 

WoliVilMI,  fern.  8.  Mchb.  lec.  8 (.ii.  ^ 
Wolfwin.  S.  Laur.  i«€.  8 (u.  2U3);  Ur.  c. 

a.  800  (Schn.  rbd».  falicb  Wolfuin};  Ng.  a.  805. 
Woiruia  Laur.  mehrai. 

Woluoiii  GId.  II.  a,  im 

QunlE\iii  Sg.  c.  a.  744.  Pd.  arhreibl  ebda.  a. 

580  lalsch  Quolfinia 
Guirui»  pol  Irm.  a.  234,  226. 

4Vul«rin  I.aur.  n.  1304. 

Vgl.  zu  dieaen  n.  daa  achwer  davon  zu  aoudernde 
Valtn. 

It'olAErin.  9.  Si.  P. 

Woffeiz  (an).  GId.  II,  a.  UL 
Zuaamraenaetzuog  mit  erweilerlem  ataram: 
ll'Alflrniiiiit.  S,  R.  a.  82t  (ii.  21). 

TiilleiHNr.  GId.  II.  a.  Ul. 

Yiilirrd.  LL  P.  V.  838  (Tliietmari  cbron.). 
Ii'iilliprrto.  GId.  II,  a,  III. 

Wullibrat  a.  VILJA. 

Dir  lelztrn  drei  o,  bOnneu  entarlrl  aHa  aua  VULP 
oder  verderbt  aus  VIUA  oder  assimilirl  ans  VL’I.S. 

Yiilrada  a.  VUl.P. 

VUI  Eii«lirl  ein  aolcber  stamm  wirklich 

oder  sind  wenigstens  die  drei  letzlen  dieaer  vier 
n.  verderhlp  zu  Vl'LP  gehörige  rormen?  tVenn  daa 
erstere  der  fall,  liegt  dann  hier  vielleichl  eine  zn 
goth.  valia  yinfjain^  gehörige  bildung  zn  gründe? 
vgl.  Weliannc  und  Beliaar.  .Noch  achwebt  tiefea 
dunkel  Uber  dieaen  formen  und  es  ist  vor  jedem 
nrtheile  darüber  erst  weiter  uachznaehn,  ob  sich 
noch  andere  ähnliche  bilriungen  finden. 
WoiHMpfirt.  !L  St.  P. 

Wulülifler  (so).  9,  tVg.  tr.  C.  294. 
WolNlelc.  GId.  II.  a.  LÜL 
YiilNmar.  L Pd.  a.  665  (n.  350). 

Yiiltnr,  ViiHrKl»,  Viiltpert  a.  Vl'LD. 
VllUrrlM)  8.  P II,  320  (Alton.  chroD.):  Vul- 
feri,  quem  Vultreiam  palrio  nomine  ap|iellaraat. 
Vgl.  Gamildreia. 

VUN.  Die  folgenden  o.  scheinen  zu  ahd.  wuona 
Wonne  zu  gehören.  Vgl.  ausser  diesen  formen  auch 
eine  angelsächsische  Wuunehejda  A.  S.  Pebr.  111. 
Wann*.  Gr.  L 883. 


VUN 

Tlintnl«,  fern.  S.  Laur.  sec.  S (n.  16.36). 
Vuiina  Schn.  a.  817;  Dr.  n.  296  (Schn.  ebda. 
Uuenna). 

Wunna  Laur.  sec.  9 (n.  894);  necr.  Puld.  a.  1036. 
Wona  GId.  II.  a.  130.  13L 
'll’tiiiiiilmld.  L P.  11,  345  (vit.  S.  Bonif.). 
Vunnihold  Ng.  a.  825. 

Wunnibold  Ng.  a.  876. 

Vunipald  St.  P. 

Wunibald  A.  S.  Pebr.  II,  III  oft. 

Wuuebald  P.  IX,  255,  251  (anonym.  Ilaaerens  ); 

M.  B.  c.  a.  948  (XXXI). 

Wiinnebald  P.  IX,  243  (Gundechar.  lib.  pontif. 
Eichstet.);  XII,  IM  (cbron.  episc,  Merseb.); 
M B.  n.  889  (XXXI). 

Wonebold  P.  II,  187  (ann.  Gand.). 
ViiiipHrby  fern.  9.  Sl  P. 

Wiiiirroll.  UL  Lp.  a.  985  (II.  382). 
YiiBiiiiiKrr.  LL  St.  P. 

Vunger  P.  Vlll.  663  (aunaliata  Saio);  P.  V 
mehrm.  neben  Uiiger.  Auch  Unger  = Vunger 
P.  Vlll,  644  (aunaliata  Saxo). 

Nhd.  Woniger,  ü.  n.  Wongereslorph. 
Viinkl«.  9.  St.  P. 

Vunhis  St.  P.  wol  hieher. 

WHiliigmdo.  9.  R.  a.  821  (n. 
Vliiiiinlieri.  9,  ,M.  B.  a.  828  (VUI). 
Uunnaheri  Mchb.  sec.  9 (n.  533). 

VVnuar  (b.  v.  Rennes)  conc.  Germaniciena.  a.  843. 
Ags.  Vynhere.  Nhd.  Wohner. 

YimiiiliMd.  9.  St.  P. 

Viiniillirlmi.  9.  Ng.  a.  817,  833. 
Tiiiiiiihlll,  fern.  8.  St.  P. 

VVuunibilt  Dr.  sec.  9 (n.  137). 

Vunibilt  I.aur.  sec.  8 (n.  267). 

It'iiiiiiileif.  9.  Gr.  II,  50. 

Vunnilef  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Woiilef  P.  V,  832  (Thietmari  chron.). 

Wouleph  P.  V,  81  (ann.  Quedliub.). 
R'iinifumr.  9.  Mchb.  sec.  9 (u.  616). 
Wonamar  Schn.  a.  850. 

Vniiemiiiit.  GId.  II.  a,  111. 

Wiinnid.  Gr.  L 883. 

Wuiirrsl.  9.  VVg.  tr.  C.  245. 

Viiiinmlf.  9.  St.  P.  zwml. 

Hieher  setze  ich  noch  einige  zu  VL’N  gehörige  er- 
weiterte bildungen;  vgl.  auch  alta.  wonodsam  de- 
lectabilia  Grimm  gr.  I,  236. 
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W^onat.  8.  Laar.  lec.  8 (n.  3192). 
Wonndiin,  fpn.  8.  Laar.  src.  8 (a.  1704). 
WonMtKPr.  9.  Laar.  aec.  S (n.  2790). 
'Wonatlierl.  8.  Dr.  a.  770. 

Woualhrr  Schn.  a.  806  (Ur.  ebds.  n.  230  Ua- 
aather). 

Waaalherc  (so)  GId.  II,  a,  110. 

Tem.  U.  Schn.  a.  827. 

HoiiMtuiHr.  IL  K.  a.  813  (nachlr.  B);  Dr. 
sec.  9 (n.  142);  Dr.  a.  841  (n.  531;  Schn, 
ebds.  falsch  Wonal.  .Madir). 


-wiinrli  in  Herwunch 
%'uii(her(.  8.  Pol.  Irm.  s.  23. 

V'iiiKlrwtn.  8.  Neer.  Puld.  a.  793,  833. 
Geboren  die  beiden  letzten  il  und  etwa  noch  Erbn- 
wund  zu  den  am  ende  von  VUN  verzeichneten 
formen  mit  Wonat-? 

Wiirand  s.  VOR. 

VURD.  Vgl.  ags.  vyrd  falum,  die  alln.  l'r'Sr 
etc.  S.  auch  Grimm  gesch.  d.  dlsch.  spr.  a.  055. 
Wordanniifi.  Gld.  II,  a.  12(1. 

VorUirf.  IL  Lc.  c.  a.  1100  (n.  258). 
Wl'orttvlii.  9.  .M.  R.  a.  817  (WXl;  unecht); 
Dr.  sec.  9 (n.  196);  Laur.  sec.  9 (n.  2862); 
necr.  Euld.  a.  936. 

Wordoir.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  102). 


Wurmir.  Gr.  1,  1044. 

Wiirmirinc,  Gr.  Ij  1044;  viell.  ros  Gr. 
nur  aus  o.  n.  Wurmmaringas  grscbloMen. 

und  Vurumger  Gld.  II,  a.  III. 

Tiirinbart.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  18)i  Si.  P 
zwml. 

Wiirmhart  .Mchb.  sec.  8 (n.  166). 

Viiriiiliari.  8.  Ng.  a.  790. 

M'urmhari  Ng.  a.  774. 

M urmheri  Xg.  a.  800. 

t'urmliar  tr.  \V.  a.  788  (n.  197). 

Vurmheri  .Mchb.  sec.  8 (n.  Xg.  a.  800,  827; 
[)r.  a.  796  (Schn.  ebds.  falsch  Lnrinhrri);  Kr. 
n.  333  (Schn.  ebds.  Vueriiheri);  Ur.  s.  813 
(n.  287;  Schn.  ebds.  Uuernheri);  Su  P.  zkbI 

Vurumhar  Ng.  a.  762. 

Wuramheri  Xg.  a.  788. 

Vurumher  Ng.  a.  802,  806. 

Vurmhere  Gld.  II,  a,  111. 

Vurmher  Xg  a.  814;  Dr.  a.  806  (n.  231:  Sebs. 
ebds.  Vuernher;.  Diese  verschiedeohril  der 
Schreibungen  auch  Dr.  a.  814  (n.  297)  ind 
Schn. 

Vurmher  Laur.  sec.  8 (n.  906). 

Wormhar  Ir.  W.  a.  774  (n.  61). 

V'onnhere  Xg.  a.  928. 

Worraer  Laur.  sec.  8 (n.  1429,  1628). 

Ags.  Vyrmhere.  Alln.  Urmar.  0.  n.  Vurmares- 
leba,  W'urmherisbach,  M'urmmaringas. 


'WiirHiiig.  8.  P.  II,  405  (vit.  S.  Liudgeri). 
Vurissing  P.  II,  404  (tfil.  S.  Liudgeri). 
Yiitschmiind.  9.  R.  a.  821  (n.  2^ 
TiishIii.  9.  P.  II.  429  (Einh.  vit.  Kar.), 
lieh  mit  erinnerung  an  die  lindnurmsagen;  vergl.  VliM*  s.  VOD.  Vl'uzclln  s,  MD. 

auch  LIND.  Auslauleud  in  Perhlurm  und  ^luzo  s.  VÜU. 

Otuurm  (9).  

'%%'iirm.  Gr.  L 1044. 

Nhd.  Worni.  Wurm. 


srlltn,  fern.  9.  Dr.  c.  a.  813  (n.  296; 
bds.  Vurtha). 


Schn. 


VURM.  Zu 


ahd.  wurm  rermis,  wahrsrhein- 
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AnlauiPnil  manfcpll  rfipipr  bachtlabp.  Inlantpnd 
>trb(  rr  entwprirr  für  c>.  bs  <z.  b.  in  manrhrn  fnr- 
niPB  (In  alammn  8XIIS)  oder  auch  für  bloate«  a. 


z.  b.  in  Aniiardia,  Gixleberl  il  a.  Leidrat  Kbrinl 
irrthun,  daftl.  Aeamno,  Buxtau,  Expimar.  Wie  ixt 
Maxui  und  Maxeleiidia  zu  beurtbeilent 


Der  f^rttrixirende  {(ebraurb  des  y fUr  i ludet  ticb 
in  vielen  quellen,  namrnllich  bäulgin  den  Irad.  Corb.; 
10  Raityu-,  G>iiil-,  E)l-  u.  a.  m.  Auch  das  ans  u 
nmitelaulrle  y der  at;s  und  altn.  mundart  befand 
zuweilen  und  scheint  neisteui  nur  eine  nachahmunfe 
dieser  mundarlen  zu  sein. 


Ysl-  s ID. 

VesllK«K  (so).  LL  Mchb.  sec.  11  (a.  1229). 
Vmb«.  UL  Neer.  Euld.  a.  975;  verderbt? 

Ymiiin  s.  IM.  Yistniar  a.  INGO.  Ynrni« 
0.  a.  s.  I.M.  Yrinln-  s.  IRMIN.  Yppos.  IB. 
r»-  s.  IS. 


Z. 


Z entspricht  dem  gothiach -sächsischen  T.  Waren 
also  zu  den  mit  Z anfaBgendeB  n.  immer  ihre  ver- 
wandten ans  denjenigen  dialecten  nachweisbar,  die 
zur  gothischen  lautilure  geboren,  so  hatte  ich  hier 
nichts  weiter  zu  thun.  als  auf  die  mit  T beginnenden 
n.  zu  verweisen.  Da  nun  aber  zu  fast  allen  bochd. 
mit  Z anlautenden  n.  die  verwandten  mit  T entweder 
gar  nicht  oder  nur  unsicher  nachzuweisen  sind,  zu- 
mal da  alle  im  folgenden  erwähnten  wortstamme 
nicht  zu  den  häufigen  und  weit  verbreiteten  geboren, 
so  habe  ich  es  vorgrzogen,  ans  rilcksicht  auf  den 
practiseken  gebrauch  des  namenbuchs  sie  alle  hier 
zu  lassen. 

Ausser  der  verwandschaD  des  Z mit  T erwähne 
ich  hier  noch  erstens  den  Wechsel  des  Z mit  S.  der 


am  häufigsten  im  auslaat  zu  sein  scheint,  aber  nach 
im  anlant  und  Inlaut  vorhommt,  und  zweitens  die 
Schreibung  C fUr  Z vor  e und  i.  Beide  verfallltnisse 
erwarten  noch  genauere  bestimmnng  nach  ort  und  zeit 
-X,  snffii.  Diese  diminutivendung  ist  nicht  selten, 
und  es  nimmt  um  so  mehr  wunder,  dass  ein  sltcksi- 
sches  -t  ihm  so  gut  wie  gar  nicht  in  den  n.  gegen- 
Ubersteht;  vgl.  dir  wenigen  dahin  vielleicht  gehörigen 
formen  am  anfange  des  I).  Die  beurtheilung  de« 
Suffixes  -z  ist  eine  sehr  schwierige,  denn 

1)  ist  es  in  unendlich  vielen  Dlllea  zweifelhaft,  ob 
ein  z zum  wortsummc  gehört  oder  endnng  ist; 

^ tritt  z besonders  an  solche  stamme,  die  mit 
einem  dental  srhlirssrn.  Tritt  dann  kein  bindevocal 
rin.  SU  schwindet  jener  dental  und  es  ist  dann  oft 

8ti 
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anmOelich  zu  rrkenneu,  welches  der  in  il‘‘m  namen 
lief^ndc  wortslanim  ist.  Gehört  z.  b.  Win/.o  zu  VIN 
oder  zu  VIND,  Werzo  zu  VAR  oder  zu  VIRD? 

Ans  diesen  gelinden  werden  die  folgenden  regisler 
noch  Tieler  zusütze,  auslassungen,  umstelluiigen  und 
anderer  Veränderungen  bedlirflig  sein. 

Zunächst  hegegnel  das  -z  in  folgenden  123  ein- 
fachen namen: 


Abinzo. 

Evizo  UL 

Iniizo  LL 

Agizho  R. 

Eveza  9. 

Imizi  LL 

Egizza  11. 

Fähen  tz. 

Imiza  9. 

Alzo  UL 

Fizo  UL 

Ingizo  9. 

Alza  9, 

Froweza  UL 

Engiza  UL 

Albizo  9. 

Frilhezo  LL 

Iriniza  UL 

•Albiza  IL 

Gebizo  LL 

Jazo  UL 

Elizo  & 

Kaginzo. 

Juzo  9. 

AInnzo  9. 

Golza. 

Junzo  9. 

Amizo  9. 

Genza  LL 

Krebezo. 

Amaza  8. 

Gawiso  8. 

Lanzo  8. 

Eschez?  ä. 

Gislezo  LL 

Lanza. 

Orizo  10. 

Giza  LL 

Linzo  UL 

Aveza  LL 

Gizo  LL 

Liebizo  UL 

Balzo  9^ 

Godizo  UL 

Liubinze  10, 

Panzo  8. 

Grantzo  8. 

l.iuzo  UL 

Penza  IL 

Grlmizo  UL 

Littzi  9. 

Berinza  UL 

Gualaizi  ü 

Liuza  iO, 

Biliza  IL 

Gunzu  2. 

Lopeiizo  9. 

Blnizo  UL 

Gunzi  8. 

Lnrenza  9. 

Bonizo  Ui 

Guuza  7, 

I.orenzo  9. 

Burgizn  UL 

Hapiz«  8. 

Magalenzo  9, 

C.hazn  Ü 

llaizo  ü 

.Megizo  UL 

Chitzo  8. 

Heiza  LL 

Maginzo  10. 

Cuniza  LL 

Heimezn  LL 

Maganza  LL 

Chuzo  UL 

Hamezo  10, 

Mariza  9. 

Custauzo  9. 

Hauzo  LL 

Moriuzo  LL 

Tapizo  8. 

lleuzn?  8, 

Mizo  LL 

Danzo  8. 

Luiiza  LL 

Milizzo  8. 

Tozo  9. 

Fludezo  LL 

Milizza  U. 

Tozi  8. 

llornaz?  8. 

Mozu  8. 

Tooza  9. 

Runzi  LL 

Muoza  9. 

Truzo. 

Ruozo  UL 

Nauzo  8. 

Truza  LL 

Roza  10, 

Nazo  LL 

Truozi  LL 

Huza  9: 

Nizu  9. 

Tnbinso  8. 

Hugizo  10. 

Nozo  UL 

Tuuizo  UL 

Ilunzo  9. 

übizo  LL 

Ebizo  1 1 . 

Ilunci. 

Prouzo. 

Eiza. 

Uwezzi  9. 

Punzo  LL 

Enuzo  UL 

Izu  9. 

Ralinza  9, 

Razo  9. 

Sinzo  1 L 

l'ottizo  9. 

Razi  UL 

Sizo  Ui 

Walezo  LL 

Raza  Ui 

Slauganzn. 

Walzo  UL 

Regezo  LL 

Strinzo  9. 

IVanzo  8. 

Reginzo  9. 

Struz  8. 

Warzo  LL 

Reinza  10. 

Subarenzo  8. 

Werinzo  UL 

Rfizo. 

Sunzo  9l 

AVemiza  IL 

Richizo  UL 

Swabizho 

AViiiza  8 

Kichiza  11. 

8wolinzo. 

AViza  9. 

Ricbiuzo. 

Tazo  8. 

AVippizo  LL 

Richiuza  LL 

Theginzo  UL 

AVegezo  UL 

Saiuizo  9. 

Teuzo  9. 

AVillizo  UL 

Sanzo  9. 

Diozza  9. 

AVilliza. 

Scarruza  9. 

Diezi  LL 

AVillizo  8 

Shiezo?  UL 

Tunzi  8. 

AVerzo. 

Sigizo  UL 

Tuiiza  9. 

AVozo. 

Sigeza  LL 

l’nizo  LL 

AVofeza. 

Sigunzo  9. 

l’nzo  LL 

Oft  werden  solche  z-formeu  noch  durch  ein  andern 

sufhi  erweitert, 

und  zwar: 

L)  durch  c. 

a)  riufaches 

c in  U namen: 

Einriho  9. 

Liuziko  UL 

Reinzecbo  LL 

Roziho  UL 

Liuzicha  LL 

Thieziko  UL 

Iziko  UL 

Meinzlko  UL 

AViziko  UL 

Lanzikn  UL 

Raziko  UL 

b}  km  in  2 heisplelen: 

Lanzikin  UL 

Wizikin  UL 

2j  dnrch  L 

a;  einfaches 

L in  21  namen: 

Buzili. 

Ruzila  UL 

Nanzilo  8, 

Chazili  UL 

liuiirelo  II. 

Razili  LL 

Gunzili  LL 

Iznla  IL 

Razala  LL 

Gunzila  8 

Junzela. 

Tiezela  IL 

Heizil  LL 

Liuzila. 

Ftzilo  9. 

Rozelo  8 

Muezil  LL 

Wizolus  UL 

Ruorili  UL 

Munzilo?  9. 

AVizili  9= 

b)  liu  in  19 

lällen: 

Gliacziiu  LL 

I,ancelin  LL 

Rirkselin  8. 

Fizilin  9. 

Liuzilin  UL 

Tetzelin  LL 

Guncelin  L 

Nanzciin  LL 

Thegiuzilin  UL 

Ileizilin  UL 

Razilin  UL 

Thiezilin  UL 

Ruuzelin  LL 

Reginzilin  UL 

AVizelin  9. 

3)  durch  ä in  2 formen: 

Bransin  UL 

Ilozin  8. 

Lancenna  LL 

Cbunsena  8. 

Ruozin  IL 

AVanzino. 

Chunzio. 

^ durch  inc 

nur  in  Lanzinc  (9L 
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Ein  beispiel  von  z r iit  mir  unbekannt. 
ZusamroensetzDnfren,  deren  erster  theil  das  sufti 
z enthalt,  begegneten  mir  folgeude  IH: 

Abeznrib?  Kodselm  9.  Ranzer?  10. 

Einizrat  S.  Ruzolt  8.  Snizolf?  R. 

PanzleipT  Hrunzolf  S.  Teziur. 

Branzoir.  Juzttib.  Deutselm  8. 

Heiziman  11  ? Lanzman  LL  Thicemar  II. 

Hozeman  LL  Mancebnd  8.  Diezawib  LL 

Dazu  füge  man  noch  die  zn  LIUD  gehörenden 
formen  mit  Linz-. 

Ein  z -f- 1 zwischen  beiden  theilen  der  composition 
erscheint  in  Ruocilman. 

Xnbaii.  8.  LangoliardenfUhreri  deutsch? 
Zaban  Greg.  Tor.  IV,  3!^  Paul.  diac.  II,  3^ 
III.  8;  Kredegar. 

Zabam  neben  Zaban  P.  IX,  81  (chron.  Novalic.). 

ZAC.  Etwa  zu  goth.  tabjan  lacerare,  griech. 
ääxtciv*  Zacher  theilt  mir  brieflich  mit,  dass  er 
geneigt  sei,  seinen  n.  dahin  zu  stellen. 

lEMCca.  8.  Abt  V.  Benedicibeuern  sec.  LL 
Zacco  P.  XI.  225  , 232  (chron.  Benedictobur.); 

Mchb.  sec.  8 (n.  121 );  M.  B.  c.  a.  8(K)  (VII). 
Zacho  P.  V,  151  (ann.  Elaviniac.);  X.  285  etc. 
(Hugon.  chron.);  Mchb.  sec.  8 (n.  121);  M.  B. 
sec.  9 (XIV). 

Mid.  Zach,  Zacke.  Zech.  Zeche. 

Xalilieri.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  225). 

Nhd.  Zacher. 


Xalslrlsi.  9.  St.  P.;  etwa  verderbt  fUr  Gaidris? 
XaiKisia,  fern.  9.  St.  P. 

Zaierhin  s.  SAL. 

ZalKi.  <L  St.  P.  Zu  ags.  telga  ramus,  telgor 
stirps?  das  wäre  ein  passender  name  für  einen 
nachkommen. 

Znllo.  9.  Mchb.  sec.  3 (n.  A33).  Viell.  fUr 
Sallo  (SAL). 


ZAM.  Vgl.  ahd.  zami  milis,  mansnetns. 
Zasisila,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (u.  562). 
Cemil  Ms,  n.  1019  (n.  22)  hieher? 
Xemislrisii,  fern.  111  St.  P. 

Zemidrat  Mchb.  sec.  9 (n.  635)  fUr  -drut? 
Xaiuhllt,  fern.  10.  Mchb.  sec.  Ifl  (n.  997). 


ZAN,  Ahd.  zau  dens  flndet  sich  wie  im  altn. 

n.  HilditOnn  so  auch  vielleicht  in 
Peronzan  9.  Donazan  8.  .Maorinzan  8. 

Goranzan  8.  Grazan  UL  Tamnzan  9. 

Vgl.  noch  Grimm  gr.  II.  531. 


Zassicrilir.  2.  Paul.  diac.  IV,  LL  Zn  ahd. 

zangar  mordai. 

Zank*.  Gr.  V.  680. 

Nhd.  Zanck.  Zenke. 

Zarald.  9.  P.  III,  282  (HInd.  et  HIoth.  capit.). 
Kür  Sarald? 

Zate.  9.  Mchh.  sec.  9 (n.  515).  Zu  ahd.  zaia 
juba,  coma? 


ZAW.  Vgl.  ahd.  zawjan  esercere,  gizawa 
suppellei,  zawdu  contingere. 

Zawa«  fern.  C.  M.  Jul. 

Zsrwina,  fern.  9.  .Mchb.  sec.  9 (n.  596). 
Zaniisii.  9.  .Mchb.  sec.  9 (n.  635). 


Eine  etymologie  dieser  formen  wird  erst 
aufgestellt  werden  können,  sobald  mehr  licht  Uber 
den  stamm  TAT  angebrochen  sein  wird;  denn 
wenigstens  zu  einem  theile  der  dort  angeführten 
n.  stehn  die  folgenden  in  naher  beziehung. 

Zazo.  6.  P.  IX,  31  (Joh.  chron.  VeneL);  Mchb. 
sec.  9 (n.  lil). 

Zarin  tr.  W.  c.  a.  693  (n.  38). 

T^ci^cDf  Procop,  nach  Grimm  gesch.  d.  dtschen 
spr.  478  = alts.  Tato,  Tallu. 

Zezo  Laur.  sec.  8 (n.  1664). 

Zezzo  ür.  n.  366;  Laur.  sec.  8 IL  9 (n.  27. 
1975). 

0.  n.  Zczinchova  (woraus  Gr.  V',  714  auf  einen 
p.  u.  Zeziur  schliesst),  Zezinhusir,  Zezinwilaro 
wol  hieher. 

Zazil.  8.  K.  a.  793  (n.  ^ Ng.  a.  797,  825. 

Zazil  bezeichnet  nach  Grimm  gesch.  d.  dtschen 
spr.  808  einen  schwatzhaften  und  ist  mit  engl, 
taltle  verwandt. 


Zrhald  s.  Sebald  (SEWi.  XrheliBsdr  s.  Geba- 
lindn  (GAR). 

86* 


Digitized  by  Google 


13Ö7 


Xehnlelp 


ZcNiro 


Zehnlelp.  8.  St.  P.  Ich  kaoo  mir  mehrere 
beiiehuncen  vonlellea,  nach  denen  lihd.  zehon 
reficere  lUr  n.  ein  recht  ichicklichea  element  iat 
Zell*.  !L  Ng.  a.  816. 

Zeillo  St.  P. 

Tseila,  fern.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  182), 
ZelilO.  Gr.  V,  679.  Gehört  dieser  n.  und 
Wolfzein  zu  goth.  tains,  ahd.  zain  ramusT 
tgl.  Zaigi. 


ZEilK.  Zu  ahd.  zeiz  lenrr,  alin.  teitr  laetns, 
goth.  etwa  taits;  vgl.  alln.  herteilr  hello  laetua, 
ein  name  Odins.  Auf  diesen  stamm  enden  Ala- 
zeiz  Adalzeiz  (9)j  Unceiz,  Wofeeiz,  wahr- 
scheinlich auch  Liupzez  (8). 

Zeix*.  8.  Tr.  W.  c.  a.  811  (n.  19tlj  K.  a.  845 
(n.  112);  St.  P.  Öfters;  Laur.  ODers;  Mchh. 
sec.  a (n.  317). 

Zeizzo  P.  XI,  232  (urk.  v.  808  im  chron,  Bene- 
dictohur.);  \'g.  a.  766,  827,  853;  M,  B,  sec. 
a (VTl). 

Oeizo  K.  a.  821  (u.  21);  Laur.  sec.  8 (n.  2283. 
2346);  Ng.  a.  869,  920. 

Zeito  (so)  GId.  II.  a.  LU  hieher? 

Nhd.  Zais,  Zeise,  Zeisse,  Zeitz,  Zeiz. 

ZelXBy  fern.  9.  Schn.  a.  817;  Mchh.  sec.  8 
(n.  523);  St.  P.;  M.  B.  sec.  U (VI). 

Zelxll*.  8.  R.  a.  778  (n.  ^ Mchh.  sec.  8 
u.  U (n.  178,  450). 

ZelzIlB)  fern.  9.  K.  a.  876  (n.  152);  ,Mc'hb. 


sec.  10  (n.  997). 

Ceizila  GId.  II.  a.  12L 
C'eixasi.  a.  Si.  P. 

Zeiziisil,  0.  St.  P. 

Cciznni  K.  a.  821  (n.  21). 

Zeizeuni  St.  P. 

Znixarsi,  9,  Xg.  a.  866  (u.  438i. 

Zeizarn  St.  P. 

Oeizzarn  GId.  II,  a.  OL 
Zeixpold.  Gill.  II.  a.  III. 

(■oixperht.  9,  K.  a.  866  (n.  50);  wol  für 
Ceizprrbt. 

Zelxblrg;,  fern.  8.  Schn.  a.  778. 

Zeizbirc  Ir.  W.  a.  837  (n.  166). 

Zeixpail,  GId.  II,  a.  ILL 
Zrzipisre,  fern.  !L  Mchh.  sec.  9 (n.  879); 
hieher? 

Zeixflat,  fern  0,  .Mchh.  sec.  0 t.u.  474). 
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Zeixfrld.  9.  Mchh.  sec.  9 (n.  646). 

Geizfrid  R.  a.  621  (n.  21). 

Zeizlierl.  0.  St.  P.;  Mchh.  sec.  Ul  (n.  1012). 
Zaeizheri  (so)  St.  P. 

Nhd.  Zaiser. 

ZeixIllU,  fern.  L Mchh.  sec.  8 u.  0 (n.  242. 
661);  Schn.  a.  845. 

Zelzlisid,  fern.  9,  Dr.  sec.  0 (a.  137). 
Zrizlinl  Laur.  sec.  0 in.  199). 

Ceizlind  GId.  II,  a,  121. 

Zcizlliip,  fern.  8.  .Mchh.  sec.  10  (n.  985). 
Zeizlnib  Laur.  sec.  8 (n.  1209). 

ZrtznsHBi,  8.  .Mchh.  sec.  0 (n.  571);  Latr. 

sec.  9 (n.  199);  Xg.  a.  862;  St.  P.  zwnl. 
Geizman  K.  a.  782  (n.  ^ Ng.  ehds.). 

,\gs.  Titnian.  ü.  u.  Zrizmanningrii. 
Zelziiiar  zu  schlieasen  ans  o.  n.  Zeizmares- 
bninnrn. 

Zeltniiiwt  (so).  GId.  II.  a.  III. 
Zeizmiisit.  9.  ,Vlchb.  sec.  9 in.  495). 
Zelzmunt  K.  a.  861  (n.  1^^  hieher? 
Zeiziiiiiiii)  fern.  9.  ür.  n.  555. 

Zeiziniu  Schn.  a.  848. 

Xelzc*ni*.  8.  l)r.  a.  790  (Schn.  ehds.  wol 
fnlsrh  Zeizloino). 

Zrizicoinn«  fern.  9.  Schn.  a.  800. 
Zeizrili.  UL  St.  P. 

Geizrih  Mchh.  sec.  U (n.  1193). 

Zeiz(*ino  s.  Zeizeomo. 

ZriHWHrz.  Ol  .Mchh.  sec.  9 (n.  627);  wol  für 
Zeiswardus. 

('rizniliily  fein.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Zelzoir.  8,  Graf  im  Wormsgau  sec.  II. 
Zeizoir  tr.  W a.  ZLL  »19,  830  (n.  86.  1^  ITlü 
Schn.  a.  861.  803,  812;  P.  XII.  378  (gesL  abb. 
Trudon.);  .\l.  B.  a.  975  (XXXI);  Gud.  a.  lUUO; 
K.  a.  1090  u.  c.  a 1099  (n.  229  u.  254). 
Zeizzolf  necr.  Kuld.  a.  1031. 

Zeizbolf  Pd.  a.  740  (nrhtr.  n,  68). 

Geizolf  M.  B.  a.  985  (XXXI). 

Geizzolf  Dr.  u.  689  (Schn,  ehds  Zeizzolf). 
ZrlNrilisM.  0.  St.  P.  (etwa  verderbt  ausZeiz- 
ciliis  für  Zeiziln?). 

C'elziir«,  fem.  9.  R.  a.  821  (n.  21);  verderbt? 


Zrllo  s.  ZIL. 

Zi-mf«.  8.  St.  P.;  deutsch? 
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Zemidriid  a.  ZAM.  Zrnx-  a.  ZI.VZ. 

XftM,  rriii.  GId.  II.  a.  m 
ZHeauuiit  a ZKIZ.  ZeiitberKa  a.  TilU'DA. 
ZewiiiA  a.  ZAW.  Zeziiic,  Zex*  a.  ZAZ. 


ZIAR  V'kI.  ahd.  liari,  decua,  Teonalaa. 
ZIlIrrirli«.  lü.  IL  a.  964  (d.  IM)). 
Zirrhild,  fern  IL  Nccr.  Kuld.  a.  1039. 
Zieroir.  li.  Or.  arc.  9 (u.  U)!));  oecr.  Kuld. 
a.  »24. 

Cioroll  ir.  W.  a.  784  (u.  »9i, 

Giaroir  tr.  W.  a.  784  (ii.  III). 

Oaroir  Ir.  W a.  743.  784  (n.  i Hl), 

Gieruir  Ir.  W.  c,  a.  780.  783  (n.  ä6). 


Zidalnri.  Gr.  V.  639. 

Xhd.  Sridler,  Zudler,  Zedlrr,  Zeideler,  Zeidler, 
Zi'iticr. 


Zin«.  GId.  11,  a.  im 

ZE^Z.  Dieaen  alamm  muai  leb  beaonderer  auf- 
merbaambeil  empfehleu;  ich  Code  für  ihu  keiaen 
einlRennaaaen  wabracheiulirhrii  ankuliprungapuiicl. 
Zinzo.  8.  R.  c.  a.  787  (n.  ^ \g.  a.  905 
(n.  655). 

Zeu20  l.aur.  aec.  8 (o.  2679). 

Grnzo  St.  1’.  (8J  bicber? 

U.  o.  Zinzinwilare. 

Zrnzi.  .Mur.  1832,  L 
ZeiiZM)  Tem.  GId.  II,  a,  130. 


zioir  zu  achlieaaen  aua  o.  n.  Zieholfeahuain. 

Gr.  V,  äZ8  alelll  die  form  zum  a.  dra  fcollet  Zia. 
ziüoir  za  acblieaaea  aua  o.  a.  Ciaulfealal. 
Vgl  Ziz-. 


ZIL.  Golb.  lila  paaaead,  gracbickt,  abd.  zila 
aludium.  Aualaulead  ia  Azezil  (10)  uad  Macezil  (4)? 
Zilo.  8.  Pd.  a.  735  (a.  556;  K.  ebda.  a.  3^ 
Xg.  a.  774. 


Ilirber  virlleicbl  oorb 
Zioin  GId.  11.  a.  III. 

Zi'llo  .Mchb.  arc.  8 (u.  214);  8l.  P. 

Cello  K.  a.  792  (ii.  41) ; Sl.  P. 

Nbd.  Zrhl.  Zelile.  Zell.  Zelle.  Ziebl,  Zubl. 

U.  0.  Zieleahuaun. 

ZillM,  fern.  GId.  II.  a.  131L 

Cilia  (zt.  unbeal.)  uecr.  Aug.;  GId.  II,  a.  121. 

Zilla  K.  a.  788  (a.  3^. 

Cadic*.  LL  Ma.  a.  1086  (u.  ^ hieber? 
C'ilicn,  fern.  LL  .Vecr.  Kuld.  a.  1015. 
Zilliui,  fern.  ä.  Laur.  aec.  8 (a.  3418);  K.  a. 


»61  (u.  136). 


Cilina  Laur.  aec.  8 mehria. 

Ciligna  pol.  R.  s.  72  bieber? 

Zielbold.  UL  IL  a.  945  (a.  1^. 
C'ilKer.  UL  Lc.  a.  962  (a.  105). 
C'llilBiaai.  8.  l)r.  a.  752. 

Nbd.  ZillmauD. 

Zilianiiiid.  9,  Laur.  aec.  9 (o.  259). 
Zilwiia*d.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  253). 

Cilnard  Laur.  aec.  8 u.  9 (n.  235.  383,  416). 
Cilewarl  Laur.  aec.  9 (a.  3770). 

Cilbard  Laar.  aec.  9 (n.  217)  hieber? 


ZIT.  Zu  ahd.  Zit  lenpua?  rorzugaweiae  iai  der 
slaium  um  Kulda  gebräuchlich. 

Citl.  9.  Mchb.  aec.  9 (o.  23^ 
ritll*.  9.  <Mchb.  sec.  9 (a.  663). 

Celil  Mflib.  sec.  9 (n.  797). 

ZilaI  Scho.  a.  838  zniol. 

Ciprand.  LL  Lp.  a.  1089  (II,  770);  irol  für 
Cilpraud. 

C'Ubiirit,  fen.  9.  Schn.  a.  857. 

C'Higfr.  IL  Sebo.  a.  826. 

Zilleich.  9.  Schn.  a.  819. 

Zitceana,  fern.  8.  Schn.  a.  845. 

Cilikuma  Schn.  a.  778. 

C'Hrat.  9.  Dr.  a.  813  (n.  284;  fehlt  bei  Seba.). 
C'iterich.  9.  Ür.  a.  887  (n.  626;  Seba.  ebda. 

Eilerich). 

Nbd.  Ziederich. 


ZHiwart.  Gr.  1,  955. 

Zitoir,  Gr.  1,  850;  von  Gr.  wol  nur  aus  o.  o. 
Cilulfeaecca  geacblosaen. 


Ziwal  a.  Zwival. 

Zizl.  LL  Mchb.  aec.  9 (o.  198). 

Zizo.  IL  Mchb.  aec.  Li  (a.  1233);  R.  a.  1075 
(II.  177). 

Ware  die  eiiatenz  der  aaeviachrn  gOtlia  Ziaa  oder 
Ziza  airherer,  so  würde  durch  die  beiden  lelzleu  a. 
uad  durch  Ziaolf  ein  willkoamiener  beleg  für  ihrea 
cnllas  gewonnen. 


Digitized  by  Google 


1371 


Zobil 


%wivnl 


1371 


Z*hil  ■.  ZUB.  Zoctnn,  Z*d<l»  s.  ZUT. 

ZOG.  Vfr|.  »hd.  ziuhan  dacere  und  gcine  zahl- 
reichen ableitungen,  namentlich  gizogan  adultua, 
nutrilu!,  zogo  dux. 

Txoko.  & Laur.  zec.  8 (u.  407,  708). 

Zugo  Laur.  sec.  8 (n.  5U9). 

Zungo  l.aur.  sec.  & (n.  321). 

Zolceii«.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2433). 

Zoheno  Gld.  II.  a,  III. 

Zogono  id  CSt  Cbristianus  Gld.  II.  a,  120. 

ZaI,  zt.  unbest.  Neer.  Aug. 

Zolli  und  Zollo  Gld.  II.  a.  III.  Vgl.  Zul-. 

ZOT.  Zu  ahd.  zota  juba.  coma?  vgl.  auch  Zaio. 
Z*tto.  8.  P.  V Öfters:  I\,  613  (rhron.  mon. 
Casin.);  Mchb.  srr.  8 u.  3 (u.  274,  323  etc.); 
Paul.  diac.  III.  3ii  IV,  13. 

Zoddo  EL  a.  926  (n.  146;. 

Zuto  Ng.  a.  811,  854. 

Zolan.  8.  P.  XI.  232  (urk.  v.  808  im  chron. 
Bencdiclobur.);  Xg.  a.  787;  necr.  Aug.;  Mchb. 
sec.  ä (n.  553.  568). 

Zothan  necr.  Fuld.  a.  871. 

Zoctan  M.  B.  sec.  ü (VII)  yiell.  hieher. 
ZtllffO.  ^ Laur.  sec.  3 (n.  545). 

Zuter.  Gr.  V,  640;  aus  o.  n.  Zutereswilari 
gefolgert? 

Zetolt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2312). 
Z«(e<lil*.  UL  Lp.  a.  939  (II,  242  zirml); 
sein  Vater  ültolio;  deutsch? 


zoz.  Wegen  der  unsicheren  etymologie  dieses 
Stammes  vgl.  Totila.  Auslautend  erscheint  ZOZ 
(das  Jedoch  leicht  mit  -goz  vernechselt  werden 
kann)  in  folgenden  n. 

Perhlzos  8.  Friduzoz  32  Hrnodzoz. 

Blidzoz  8.  Ililtizos.  Madelzoz. 

ZoKO.  8,  Mchb.  sec.  9 (n.  680). 

Zaozzo  Ng.  a.  766. 

Zuazo  Ng.  a.  837. 

Zuozo  St.  P.  zwml. 

Zuzo  St.  P.  zwml. 

Zuzzo  Ng.  a.  779. 


Vgl.  Uber  diesen  n.  Zeuss  s.  147. 

U.  n.  Zuzenheim. 

Zozzoi«.  8-  St.  P. 

Zuzil  Gr.  V,  714,  wol  von  Gr.  nur  ans  o.  l 
Zucileswilare  geschlossen. 

Zozhnifl  s.  Gozbald  unter  GAL'D. 
Zocxliml  (SO),  fern.  9.  St.  P. 


Ziiadhart.  9.  Dr.  c.  a.  840  (n.  ^ 
Ziialailisi.  8.  K.  a.  779  (u.  2^ 


Z1.JB.  Zeuss  s.  89  will  Zubbo  an  des  volüi. 
Tubantes  auscbliessen. 

Ziibbo.  8.  Ng.  a.  775,  905. 

Zuppo  K.  u.  Ng.  a.  793.  872.  885;  necr.  Ang. 
Zoppo  Mchb.  a.  824  (n.  450). 

Ziabel.  8.  Laur.  mehrm. 

Zobil  Laur.  sec.  8 (n.  290). 

Zopilo  Mchb.  sec.  8 (n.  89). 

Zobel  Laur.  sec.  8 (n.  2459). 

Ziippin.  UL  Ng.  a.  907. 


Ziavllilo.  6.  Langobarde  sec.  6.  P.  VIII.  lil 
(Ekkeh.  chron.  univers.);  Paul.  diac.  L 21. 
Ziico.  Gld.  II.  a,  1 1 1- 
Zucho  Gr.  V,  623. 
ü.  n.  Zuchinreud, 

ZiiIho.  9.  Laur.  sec.  9 (o.  199).  Vgl.  ip. 
tvis  gemiuus. 

Zulliisic.  UL  Ng.  a.  904. 

0.  n.  Zollinchovnn  hieher? 

Znlllni.  Gr.  V,  659. 

Vgl.  Zol  zu  den  beiden  letzten  jl 
Zuildaic*.  9.  Sl  P. ; deutsch?  etwa  fttr  Sindico. 
Zlioit,  8-  .Mchb.  sec.  9 (n.  642). 

Zooll  St.  P.;  Mchb.  sec.  8 (n.  71). 

Zuozo  s.  ZOZ.  Zupplii,  Ziippo  s.  ZUB. 
Ziirrliic,  Gr.  V,  704;  von  Gr.  wol  nnr  sis 
0.  n.  Zurrinchova  geschlossen. 

Zut-  s.  ZOT.  Zuzil,  Zuzo,  Zuzzo  s.  ZDZ 
ZwIvaI.  9.  St.  P.  Vgl.  ahd.  adjecL  iwilsl 
dubius  anceps. 

Zuinal  Gld.  II.  a,  LLL 
Ziwal  (so)  St.  P. 
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Aar  115. 

Alf  33. 

Arnhold  118. 

Ab«  3. 

Alheim  151. 

Arnholdl  118. 

AbefK  3. 

Alich  03. 

Arnold  118. 

Abick  3. 

Allard  130. 

Arnold!  118. 

Abo  3i 

Allardt  150. 

Arold  633. 

Aboch  3. 

Alle  30. 

Artelt  611. 

AcharO  12, 

Allebracbt  142. 

Artlich  609. 

Acbr  IL 

Allerdt  130. 

Artmann  609. 

Acker  IL 

Allich  03. 

Ascher  127. 

Ade  13L 

Allig  03. 

Asel  103. 

Adel  132. 

Allmer  30. 

Asser  108. 

Adeirr  löU. 

Alrath  133. 

Assig  103. 

Adrihart  löO. 

All  33. 

Assmann  109. 

Adelmana  löA. 

Altag  143. 

Ati  m. 

Adelalein  156. 

Alle  33. 

Atze  191. 

Adelt  m 

Allen  30. 

Alzel  192. 

AileluDK  138. 

Aller  30. 

Aycke  11. 

Aderhold  8. 

Allmann  51. 

Baack  201. 

Adler  15». 

Alwich  41,  33. 

Baacke  201. 

Adlunfc  138. 

Amelang  73. 

Baad  102. 

Adolf  13& 

Ameliing  73. 

Bande  197. 

Adolph  136. 

Amler  76. 

Baader  199. 

Ahlemann  41L 

Amlong  73. 

Baalss  2115. 

Ahlen  130. 

Amroeliug  73. 

Baas  216. 

Ahlgrimm  147. 

Angele  00. 

Baalz  219. 

Ahlmann  4U. 

Angelrath  98. 

Babe  195. 

Ahr  113. 

Anke  88. 

Bach  201. 

Aicher  12. 

Anselm  1118. 

Bache  201. 

Albel  33. 

Anser  108. 

Bück  201. 

Alber  LÜL 

App  3. 

Backe  201. 

Albert  132. 

Appe  3. 

Badcke  lOL 

Albig  33. 

Appold  133. 

Bade  12L 

Albrecht  142. 

Appolt  133. 

Bader  100. 

Alburg  143. 

Ardelt  611. 

Bader  100. 

Alder  31L 

Arfmann  122. 

Badicke  102. 

Alnmann  30. 

Arll  118. 

Baril  192. 

Bage  201. 

Base  216. 

Beelke  107. 

Bahl  211. 

Basel  216. 

Bege  252. 

Bahr  224. 

Baske  216. 

Behl  258 

Bahr  224. 

Bass  216. 

Bchn  222. 

Bahrdi  215. 

Balh  102. 

Behne  222. 

Bähricke  224. 

Baihe  lOL 

Behucke  222. 

Bald  203. 

Ballige  197. 

Bebake  222. 

Baldemann  207. 

Bälhge  107. 

Behr  224. 

Ball  211. 

Baihke  lOL 

Behrer  226. 

Bals  205. 

Baike  102. 

Beil  258. 

Baliz  205. 

Balicke  102, 

Beiicke  258. 

Balz  205. 

Banke  102. 

Beiling  258. 

B.amme  983. 

Balz  219. 

Bein  201. 

Bancke  222. 

Batz  219. 

Beinen  202. 

Banger  212. 

Balzel  220. 

Beise  264. 

Banse  213. 

Batzlen  220. 

Bek  25L 

Bar  224. 

Bau  195. 

Beicke  258. 

Barde  215. 

Bauch  218. 

Beling  258. 

Bardehle  215. 

Baucke  218. 

Belke  258 

Bardel  215. 

Bauder  218. 

Bell  258 

Barecke  224. 

Banke  218 

Belle  258. 

Barmann  226. 

Bazel  220. 

Bellin  258. 

Barmann  226. 

Bech  252. 

Beiling  258. 

Barner  233. 

Bechdolf  254. 

BelU  205. 

Barnick  229. 

Becht  230. 

Beiz  205. 

Barnicke  229. 

Bechtel  240. 

Benck  222. 

Bart  215. 

Bechlle  240. 

Beiicke  222. 

Barth  215. 

Bechtold  252. 

Bcneche  222. 

Barthel  215. 

Beck  201. 

Beuecke  222. 

Barlhold  252. 

Beckb  201,  252.  Benrke  222. 

Bartoll  252. 

Beede  197. 

Benicke  22t 

Bamald  227. 

Beelke  258. 

Bcnike  222. 

Barwolf  228. 

Beer  224. 

Senke  223. 

Bas  216 

Bccrin  228. 

Bcnneckc  223. 

Basch  216. 

Beermann  226. 

Beoueke  223. 

Basche  216. 

Beese  216. 

Beunicke  223. 
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Bezzel  220. 

BOhlich  258. 

Boot  278. 

Brauner  285. 

Bndke  2911 

Krnip  213, 

Bleck  2Ö2. 

Bnblicke  258. 

Boom  278. 

Brauner  285. 

Buge  287 

BpdIz  21.3. 

Bieg  257. 

Böhlke  258. 

Bnolb  289. 

Braunen  285. 

Büge  287. 

Benz  213. 

Bieleck  238. 

Bohn  225. 

Bnolz  228. 

Branobardi  285. 

Bngge  287. 

Brrckr  263. 

Bielecke  258. 

Buhn  222. 

Bopf  272. 

Brünnig  284. 

BUgge  287. 

Berg  2fi3. 

Bielicke  258. 

Bohncke  275. 

Bopp  272. 

Brannwarth  286 

Buhl  274. 

Berge  263. 

Bieling  258. 

Bohne  275. 

Borchard  295. 

Brecht  232. 

Buhle  274. 

Berger  223. 

Biermaiin  226. 

Bdbnecke  275. 

Borcliardl  295. 

Brecbtel  240. 

Buhle  274. 

Beringer  23Ü. 

Bihn  222. 

Bohner  275. 

Borcharl  295. 

Brede  282. 

Buh  ring  264. 

Berke  263 

Bilke  258. 

Bohnert  275. 

Borcherdl  295. 

Brehm  222. 

Bukh  287. 

Berleck  226. 

Billig  25Ü. 

Bohnhardt  275. 

Bordiert  295. 

Brcndel  280. 

Bull  274. 

Berlich  226. 

Billing  258. 

Bohnharilt  275. 

Borcliniaiin  296. 

Breiitel  2B0. 

Buob  272. 

Berinann  226. 

Bils  26L 

Bohnke  275. 

Borgen  295. 

Breutz  282. 

Buol  274. 

Bernaril  232. 

Biuiiei'ke  223. 

Bohse  278. 

Borgliard  295. 

Breae  282. 

Borchard  295 

Beruer  233. 

Birch  264. 

Bohle  289. 

Borghardt  295. 

Brett  282. 

Burebardi  295. 

Bcrnerl  232. 

Birck  2fii 

Bohllingk  290. 

Borgmann  296. 

Breiling  279. 

Bureban  295. 

Bernhard  2:32. 

Biricke  2!ü. 

Buicke  258. 

Borgward  1 297. 

Breunig  284. 

Burchen  295. 

Bernhardt  232. 

Birk  26i 

Biilder  206. 

Burich  224. 

Breuuing  284. 

Burchhardl  395. 

Bernicke  22^♦. 

Birke  2ii4. 

Bold!  2M. 

Borken  295. 

Briehm  279. 

Burckard  295. 

Beruhig  229. 

Biroer  233. 

Boldlmann  207. 

Biirmann  296. 

Briese  282. 

Burckardt  295 

Berr  224. 

Binsing  265. 

Bnleke  258. 

BOrner  233. 

Briet  282. 

Burckbardt  295. 

Berreln  228. 

Blanc  265. 

Bölike  258. 

Bornerl  232. 

BrOu  284. 

BUrde  293. 

Berrer  226. 

Blanchard  265. 

Bdlke  258. 

Bornicke  229. 

Bronner  285. 

Burger  296. 

Berringer  230. 

Blanck  265. 

Boll,  20^  274. 

Borrmnnn  296. 

Bruhn  284. 

Bürger  296. 

Bert  239. 

Blancke  265. 

Bolle  204.  274. 

Boa  278. 

Brun  284. 

Burghard  296. 

Berth  m 

Blang  26.5. 

Boiler  206. 

BOae  278. 

BrUn  284. 

Burghardl  295. 

Berthold  232. 

Blank  265. 

Bollert  2U6 

BOael  228. 

Brune  284. 

Burghan  295. 

Berlin  240. 

Blede  267. 

Bollmann  207. 

Bom  278. 

Brilnig  284. 

Burghold  296 

Bertong  241. 

Bleuk  265. 

Bollnard  209. 

Boase  278. 

Brlining  284. 

Burich  294. 

Bertram  246. 

Bub  272, 

Bollwien  210. 

Bnaaelt  278. 

Brunn  284. 

Buricke  294. 

Berlrand  2.M). 

Bube  272. 

Bolle  28^. 

Bote  289. 

Brlinue  284. 

BUnog  264. 

BerwollT  228. 

Bnbel  272. 

Boltze  205. 

Bolh  289. 

Brunoeck  284. 

Burke  294. 

Bese  264. 

Blihel  272. 

Bolz  205. 

BOlh  289. 

Brunner  285. 

Burkard  295. 

Bethe  (97. 

Bm  h 273. 

Bolze  285. 

Boihe  289. 

BrUnner  285 

Burken  295. 

Bethge  197. 

Biichard  295. 

Bon  275. 

Bmbel  290. 

Brunnert  285. 

Burkhard  295. 

Bethke  197. 

Boche  273. 

Boiicke  275. 

BOihke  290. 

BrUno  284. 

Burkhardi  295. 

Betich  197. 

Bock  273. 

Böncke  225. 

Boll  289. 

BrUse  282. 

Burkhart  295. 

Betke  192. 

Bode  289. 

BOnecke  275. 

Boitge  290. 

Bry  283. 

Burlh  293. 

Bettac  !9Z. 

Bode  289. 

BOnerl  275. 

Bowe  272. 

Bub  272. 

Buake  278 
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Hubert  754. 

Ihicb  769. 
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Hubert  754. 
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Huss  700. 

K;iag  3117. 

Kempe  .301. 
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Melrherl  900. 
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Meuck  903. 
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Nanz  950. 
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Nass  952. 
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Mobrbard  925. 

Nasse  952. 

Naih  953. 

Nielze  957. 

Ortlieb  972 

Nebe  699 

Nippe  959. 

Orlwein  973. 

Nebel  955. 

Nilzc  957. 

Osliarlh  104. 

Nrbeling  956. 

.Nnbiling  956. 

Osmann  109. 

Neblun^  956. 
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